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I.  Band:  Die  salzbnrgischen  Taidinge,  herausgegeben  von  Heinr. 
Siegel  und  Carl  Tomaschek.  1870.  6 fl.  — 12  M. 

II, — IV.  Band:  Die  tirolischen  Weistlidmer,  herausgegeben  von  I.  V.  Ziu- 
gerle  und  K.  Tb.  von  Inama-Sternegg.  I. — III.  Theil : Unterinn- 
thal. — Oberinnthal.  — Vlnstgau.  1875 — 1880.  16  fl. — 32  M. 

V.  Bandes  I.  Hälfte:  Die  tirolischen  Weisthümer,  IV.  Theil:  Burg- 
grafenamt und  Etschland.  I.  Hälfte.  (Bogen  1 — 35.)  1888. 
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VI.  Band:  Steierische  und  kärntnorische  Taidinge,  herausgegeben 
von  Ferdinand  Bischoff  und  Anton  Schönbach.  1881. 

9 fl.  50  kr.  — 19  M. 

VII.  Band:  N i ederös terreich isch e Weisthümer,  herausgegeben  von 
Gustav  Winter.  I.  Theil:  Das  Viertel  unter  dem  Wienerwalde. 
Mit  einem  Anhänge  wostungarischer  Weisthümer.  1886.  1 ä fl.  — 30  M. 


Wiener  Beiträge  zur  deutschen  und  englischen  Philologie.  Her- 
ausgegeben von  K.  Heinzei,  J.  Minor,  J.  Schipper.  II.  Die 
ältesten  l’assionsspiele  in  Tirol.  Von  J.  E.  Wackornoll.  gr.  8. 
1887.  2 fl.  50  kr.  — 5 M. 

Die  vorstehende  Schrift  führt  uns  zurück  in  die  Zeiten  des  letzten 
Ritters,  mitten  unter  die  aufblühnnde  Bürgerschaft  von  Sterzing  und  Hall, 
wo  Tischler  und  Schlosser  — damals  noch  Leute  von  kunstmfissiger  Fertig- 
keit — am  Feierabend  das  Schurzfell  mit  dem  Kothurn  vertauschten,  um 
unter  der  Leitung  des  Schulmeisters  das  grösste  Christeudrama,  die  Passion 
des  Erlösers,  zu  spielen.  Die  Aufführungen  fanden  noch  in  der  Kirche  statt, 
obwohl  Geistlichkeit  und  Adel  sich  bereits  zurückgezogen  hatten;  nur  ein 
Herr  Linhart  kommt  einmal  vor,  nnd  zwar  als  Darsteller  des  Judas.  Mit 
allen  Zurüstungen  und  Gebräuchen  macht  uns  Wackornell  auf  Grund  der 
Haller  Raitbüchor  genau  bekannt;  wir  erfahren  sogar,  wie  die  Larve  des 
Teufels  ausgebessort,  die  Lnnzo  des  Longinus  versilbert  und  das  Leibgewand 
Christi  für  dio  Oeissolung  roth  angestrichen  wurde.  Sein  Hauptaugenmerk 
aber  hat  er  natürlich  der  literar-historischen  Durchforschung  der  Texte  ge- 
widmet. In  scharfsinnigster  Weise  schält  er  sowohl  die  Verderbnisse  der 
Schreiber  als  die  Zuthaten  der  Interpolatoreu  aus  und  zeigt,  dass  die  ältesten 
tirolischen  Passionsspiele  insgesammt  auf  ein  (verlorenes)  Urspiel  zurück- 
gehen, welches  ebenfalls  in  Deutschtirol  entslanden  sein  muss.  Der  Dichter 
desselben  arbeitete  mit  bühnengerechter  Zielaicherheit,  erhob  sieb  oft  zn 
dramatischem  Schwünge  und  hielt  sich  durchaus  würdig,  während  dio  Ein- 
schiebsel je  später,  desto  gröber  sind. 


Kreme r,  Alfred  Freiherr  von,  k.  k.  Handelsministcr  a.  I).  Cultur- 
geschichte  dos  Orients  unter  den  Chalifon.  2 Bände,  gr.  8.  1875. 
1877.  12  fl.  — 24  M. 
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EINLEITUNG. 


Mit  dem  vorliegenden  Halbbande  scliliesst  die  Sammlung  der 
tirolischen  Weisthümer,  welche  in  zwanzig  Jahren  mühevollen 
■Sammelns  und  Sichtens  zustande  gekommen  ist. 

Während  der  durch  das  Vertrauen  der  kaiserlichen  Akademie 
der  Wissenschaften  zuerst  zu  dieser  Aufgabe  berufene  Heraus- 
geber, Regierungsrath  Prof.  J.  v.  Zingerle,  unentwegt  in  dieser 
langen  Reihe  von  Jahren  an  der  Arbeit  war  und  das  Sueben  und 
Sammeln  der  Weisthümer  in  den  Archiven  der  Gerichte,  Herr- 
schaften, Stifter  und  Gemeinden  zum  grössten  Theile  selbst  auf 
sich  genommen  hatte,  standen  ihm  bei  der  Sichtung,  Bearbeitung 
und  Drucklegung  ftir  die  ersten  drei  Bände  der  ehemalige  Pro- 
fessor Dr.  Th.  v.  Inama-Sternegg  und  für  die  beiden  Ab- 
theilungen des  vierten  Bandes  der  Professor  Dr.  Josef  Egger 
zur  Seite. 

Wenn  die  Herausgeber  auf  die  reiche  Lese  zurUckblicken, 
gedenken  sie  dankbar  aller  Jener,  welche  sie  bei  der  mühevollen 
Arbeit  mit  Rath  und  That  unterstützt  haben.  Besonderer  Dank 
gebührt  den  Herren  Anton  Grafen  v.  B ran  dis  und  Dr.  David 
Ritter  v.  Schönherr.  Anderer  Gönner  und  Förderer  der  Sammlung 
wurde  in  den  Einleitungen  zu  den  früheren  Bänden  dankbar 
gedacht. 

Bei  dem  vorliegenden  Bande  haben  die  Herren  Professoren 
P.  Basilius  Schwitzer,  P.  Cölestin  Stampfer  und  Josef  Tar- 
neller freundlich  ihre  Unterstützung  gewährt,  wofür  ihnen  hier 
der  Dank  ausgesprochen  wird.  Bei  Abfassung  der  Anmerkungen 
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und  des  Glossars  boten  liebevolle  Unterstützung  die  Herren 
Dr.  David  Kitter  v.  Schönherr,  Dr.  Oswald  Redlich,  Dr.  Alois 
Waibl  und  der  k.  k.  Schulrath  Josef  Durig,  sowie  Professor 
L.  Schönaeh,  die  ihr  urkundliches  Materiale  freundlichst  zur 
Verfügung  gestellt  haben.  Professor  Dr.  C.  v.  Dalla-Torre  hatte 
die  Güte,  die  genaue  Bestimmung  der  meisten  im  Glossare  ge 
nannten  Fische  vorzunehmen.  Allen  diesen  Herren  sei  Dank  gesagt 

Im  ersten  Bande  wurde  die  Schreibweise  nach  den  schon  in 
der  Einleitung  zu  den  Salzburger  Taidingen  entwickelten  Grund- 
siltzen  geregelt  und  nur  hie  und  da  eine  Ausnahme  gemacht,  wenn 
die  Schreibweise  der  Handschrift  der  Aussprache  des  Volkes  folgte. 
In  den  folgenden  Bänden  ist  ein  engerer  Anschluss  an  die 
Schreibung  der  vorliegenden  Urkunden  angestrebt  und  dieselbe 
genau  gegeben,  wenn  sie  volksmilndlich  war.  Die  tirolischen 
WcisthUmer  bieten  reiche  Schätze  für  die  Volkskunde,  und  wir 
hoffen,  dass  sie  von  Fachmännern  benützt  und  ausgebeutet  werden. 

Die  Anmerkungen  zu  den  drei  ersten  Bänden  besorgte 
Professor  Dr.  K.  Theodor  v.  Inama-Sternegg;  nach  seinem 
Scheiden  aus  Innsbruck  übernahm  Professor  Dr.  Josef  Egger 
diesen  Theil  der  Aufgabe,  wie  er  auch  die  Namen-  und  Sach- 
register, sowie  das  Glossar  zu  der  ganzen  Sammlung  fertigstellte. 

Die  Anmerkungen  zu  den  einzelnen  Weisthüinern  sollen  in 
einer  kurzen  geschichtlichen  Skizze  des  betreffenden  Gemeinde- 
oder Gorichtsbezirkes  Alles  zusammenfassen,  was  zu  deren  besserem 
Verständnisse  dienen  könnte  und  die  geschichtlichen  Thatsacheu 
und  Persönlichkeiten,  sowie  die  Zustände  beleuchten,  unter  deren 
Einflüssen  die  bezüglichen  Weisthümer  entstanden  sind. 

Die  aus  gedruckten  Quellen  sich  ergebenden  Daten  sind 
besonders  im  vierten  Bande  durch  Benützung  archivalischer  Quellen 
bereichert  worden. 

Die  Orts-  und  Personenverzeichnisse  sind  ausführlicher  an- 
gelegt, als  es  sonst  oft  der  Fall  ist,  was  hoffentlich  um  so  dankens- 
werter ist,  da  Tirol  in  seinen  Eigennamen  dem  Sprachforscher 
so  reichen  und  oft  so  rätselhaften  Stoff  bietet. 


Digitized  by  Google 


Einleitung. 


vir 


Eine  solche  Vollständigkeit  im  Sachregister  zu  erreichen  war 
bei  der  Masse  des  gegebenen  Materiales  auf  beschränktem  Raume 
nicht  möglich.  Der  Bearbeiter  wählte  auch  öfters  umfassendere 
Schlagwörter  und  musste  manchmal  auf  eine  Gliederung  der 
einzelnen  Schlagwörter  verzichten,  hofft  aber,  dass  dadurch  der 
Werth  seiner  Arbeit  in  den  Augen  der  Rechtsbistoriker  nicht  ge- 
schmälert sei,  da  alle  wichtigeren  Begriffe  unter  besonderen  Sehlag- 
vrörtern  erscheinen.1) 

Im  Glossar  und  Ortsregister  wurde  in  der  Regel  und  im  Sach- 
register immer  der  vierte  Band  den  anderen  Bänden  vorangestellt 
und  unbezeichuet  gelassen,  ebenso,  wenn  er  allein  stehen  sollte. 

Dagegen  bekamen  die  anderen  nur  dann  keine  Bezeichnung, 
wenn  die  unmittelbar  vorangegangone  Reihe  von  Stellenangaben 
desselben  Schlagwortes  mit  ihm  schloss.  Findet  sich  ein  Schlag- 
wort  öfter  als  drei-  bis  viermal  auf  einer  Seite  vor  oder  folgen 
die  Stellen  rasch  aufeinander,  so  wurde  nicht  immer  jede  Zeilen- 
zahl besonders  angeführt. 

Bei  allgemeinen  Schlagwörtern,  die  im  Texte  nicht  sich  vor- 
finden, wurde  gewöhnlich  die  Zeile  angegeben,  die  den  Satz  be- 
ginnt, der  den  allgemeinen  Begriff  enthält,  manchmal  die  Anfangs- 
zeilen des  Absatzes  oder  die  des  stammverwandten  Hauptbegriffes. 

Die  Hauptanmerkungen,  die  kleineren  Einleitungen  zu  den 
einzelnen  Weisthümera  wurden  nur  mit  der  Band-  und  Seitenzahl 
bezeichnet. 

Bei  Verweisen  wird  das  Glossar  mit  A,  das  Orts-  und 
Personenverzeichniss  mit  B und  das  Sachregister  mit  C bezeichnet. 

Bei  den  Registern  wollte  der  Verfasser  die  möglichste  Voll- 
ständigkeit und  Genauigkeit  erzielen,  da  die  Herausgeber  von 
Quellcnwerken,  zu  denen  die  Weisthlimer  zählen,  deren  Benützung 
in  jeder  Weise  erleichtern  sollen. 

‘)  Professor  Egger  hat  au  manchen  Stollen  des  Orts-  und  Personen- 
Verzeichnisses,  wie  des  Sachregisters,  einige  Stellen  des  Textes  bei  Durcharbeitung 
des  Materials  bessern  zu  sollen  geglaubt.  Deshalb  erscheinen  manche  im  Texte 
kleinged ruckte  Worte  im  Orts-  und  Namenverzeichnisse  grossgedruckt  und 
einige  grossgedruckto  Wörter  als  Gattungsnamen  iin  Sachregister. 
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Bei  der  Ausarbeitung  des  < ilossars  schloss  sich  der  Ver- 
fasser, schon  der  Raumersparung  wegen,  möglichst  genau  an  seine 
Vorgänger  im  ersten  und  sechsten  Bande  der  österreichischen 
Wcisthltmer  an  und  zog  auch  alle  selteneren,  von  der  neuhoch- 
deutschen Schriftsprache  abweichenden  Wörter,  Wortbedeutungen 
und  Wortformen  herbei.  Bei  Verweisen  auf  den  ersten  und 
sechsten  Band  verwies  er  durch  ein  Sternchen  auf  das  Glossar 
des  ersten,  durch  ein  Kreuzehen  auf  das  des  sechsten  Bandes. 

Die  Erklärung  von  sonst  nicht  bekannten  Worten  und  Redens- 
arten schöpfte  er  aus  der  Volkssprache. 

Die  Ernte  ist  vollendet!  Dass  es  noch  eine  reiche  Nachlese 
gibt,  zeigen  die  Findlinge  der  Herren  Prof.  Dr.  Josef  Egger, 
Prof.  Dr.  E.  v.  Ottenthal  und  Dr.  Oswald  Redlich. 

Giftekauf  zu  dem  .Sammeln  zwischen  den  Garben! 
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Item,  wer  aber  nit  ain  purkfrider  ist,  noch  in  das  ambt  Heunfels 
zinset,  der  ist  dem  poten  umb  ain  fürpot  oder  plmntung  schuldig  innerhalb 
ainermeil  wegs  drei  kreuzer;  will  er  in  aber  weiter  prauchcn,  denn  ain 
meil  wegs,  als  in  Tyliach  oder  gen  Walhen  dergleichen,  so  sol  er  dom  poten 
ain  mal  oder  märend  darzue  bezalen;  vodert  aber  der  pot  auf  aines  an-  6 
rüeffen  ainem  zu  Sylian  im  markt  für  den  richter,  es  sei  der  anriiefent 
oder  ain  ander,  so  ist  er  dem  poten  schuldig  ninen  kreuzer  und  nicht  mer; 
get  er  aber  aus  dem  markt,  so  der  anrüeffent  nit  ain  purkfrider  ist,  noch 
urbarman,  der  Ion  drei  kreuzer. 

Item  von  wegen  der  mülen  und  sagen,  darauf  man  vor  ettlicher  zeit  10 
zin«  geschlagen  hat  und  von  alter  nie  herkomen  ist,  so  auf  die  tbereh- 
pächer  gemaoht  sein  sullen,  kainen  zins  mer  geben,  sunder  ab  sein  und 
uns  bei  altem  herkemen  lassen  und  halten. 

Item  von  wegen  der  alten  kreuzer,  damit  wir  hoch  und  fast  beswiirt 
werden  und  sein,  nach  dem  und  am  ersten  dieselben  kreuzer  auch  fünf  15 
fierer  gegolten  und  darumben  gangen,  wie  ietz  die  gemain  kreuzer,  und 
haben  dieselb  zeit  gehaissen  zwainzker,  das  sint  zbainzig  perner  gebesen 
oder  fünf  fierer,  also  scnt  die  alten  kreuzer  in  aufnemen  kernen  zu  sechs, 
zu  siben,  zu  achten,  und  ietz  auf  die  noun  fierer  gerait  worden,  dadurch 
die  urbarleut  merklich  beswärt  werden  und  in  verderben  dadurch  20 
körnen,  das  doch  füran  dieselben  kreuzer  zu  acht  fierer  gerait  werden. 

Item  von  wegen  der  fueterschaff  zu  Heunfels,  das  ist  bei  dem  grossen 
Lienharten  merklich  und  vil  grösser  gemacht  worden  und  also  körnen, 
und  sollen  bei  der  galve  gemessen  werden  nach  laut  der  alten  urbar. 

Item  von  wegen  des  fueters  an  der  sag,  das  ist  auch  ain  neurung  und  25 
von  alter  nie  gebesen  noch  geben  worden,  das  sölichs  füran  ab  sein  soll. 

Item  von  wegen  der  zehenten,  so  den  gotzheusern  järlichen  im  ge- 
richt  gefallen,  als  Ingelstat,  Freysing  und  Briohsen  und  in  selben  zu  irer 
Dotdurft  nit  prauchen,  sonder  iere  ambtleut  verkaufent  aus  dem  lande  gen 
Walhen  und  anderswo,  und  die  arme  gemain  sol  das  traid  aussen  von  30 
frembden  landen  herzue  bringen,  ist  der  armen  gemain  untertänig  ge- 
horsam diemüetigo  pete  und  begern,  das  solher  zehent  und  zins,  die  ain 
herrschaft  selbe  nit  bedarf  oder  prauqhet  und  aus  dem  laut  verkaufent, 
das  solcher  traid  im  lant  ain  ieder  jarnutz  ain  jar  im  lant  auf  armer 
leut  notturft  umb  ir  gelt  wart  und  aus  dem  gericht  in  ainem  jar  nit  ge-  35 
füert  werd. 

Item  das  lant-  oder  eelioh  taiding  sulle  auf  das  minst  zwirmalon  im 
jar,  ainst  im  herbst  und  darnach  am  längs,  gehalten  werden  und  sollen 
offenlich  berüeft  und  verkünnt  werden  vorhin,  auf  welihen  tag  man  solich 
lantlaiding  halten  welle.  40 

Item,  siecht  ainer  ainem  ain  wunden  pogents  pluet  oder  ainen 
zaut  ans  oder  ain  glid  ab  oder  painschretig  wunden  oder  ain  lerne,  der  ist 
der  herrschaft  fünfzig  phunt  perner  verfallen  auf  genad  und  Vorbehalten, 
dem  andern  seinen  schaden  abzulegen,  und  ist  ain  glid  um  das  ander. 

Item  ain  fliessunt  wunden  oder  ain  fliessents  pluet  ist  di  peen  fünf  45 
phunt  perner. 

Item,  zugkt  ainer  in  fräfel  ain  messer  oder  sohbert  und  thuet  kainen 
schaden  damit,  so  ist  die  peen  sechzig  phenning;  stoßt  ers  aber  wider  ein, 
Oesterr.  Weisthütuer  V.  3C 
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ist  auch  sechzig  phenning,  und  im  aber  das  meRser  oder  schbert  von  ge- 
richts  wegen  genomen  [wirt]  ee,  und  er  das  wider  ein  stoßt,  so  ist  er  die 
peeD  schuldig. 

Item,  wan  ainer  ainen  liegen  haißt  und  mag  das  zu  im  nit  woisen  oder 
5 bringen  und  so  das  für  gericht  kumbt,  so  ist  die  peen  fünf  phund  auf  genad. 

Item,  siecht  ainer  ain  mit  der  faust  an  das  maul,  das  es  pluetig 
wüert,  so  ist  die  peen  fünf  phunt  pernor;  pluet  es  aber  nit,  so  ist  es  sechzig 
pfening  auf  gnnd. 

Item,  wan  ainer  ain  rauft,  ist  [er]  zu  peen  verfallen  fünf  phunt 
10  perner;  schlecht  er  in  aber  mit  flacher  hant,  ist  die  peen  fünf  phunt  perner 
auf  genad. 

Item,  peut  ainer  ainem  ain  stich  mit  ainem  spieß  oder  spannt  ain 
nrmbprust  über  in  und  sticht  noch  scheust  nit,  so  ist  die  peen  ieds  fünf 
phunt  perner. 

15  Item,  wer  sich  des  gerichts  setzt  und  weert.  mit  frävelicher  hant 

oder  dergleichen  der  phantung,  ist  ieds  fünfzig  phunt  perner  auf  gnad. 

Item,  wan  ainer  den  andern  überraiitt  und  überpaut  angevürde, 
mögen  dann  die  parteien  sich  selbs  verainen  oder  dio  nachpern  mit  irem 
willen,  so  sint  si  niemant  nicht  davon  schuldig. 

20  Item,  wan  ainer  den  andern  offenlich  zeicht  und  redt,  er  sei  ain 

dieb,  ain  morder  oder  ain  ander  übltäter,  und  spricht  dapei,  er  woll  das 
auf  in  weisen,  und  so  er  das  mit  siben  erbern  mannen  auf  in  weisen  mag, 
wie  recht  ist,  so  ist  er  der  herrsehaft  verfallen  zu  peen  zwai  und  dreissig 
mark  perner,  und  mag  er  des  aber  nit  thuen,  so  soll  er  den  audern  bereden 
26  vor  offner  schrannen  und  soll  im  selber  drei  malen  in  das  maul  schlahen 
und  hinterwerts  aus  der  schrannen  treten;  spricht  er  aber,  er  sei  ain 
solcher  man,  als  vor  gemelt  ist,  und  spricht  doch  nit,  das  er  es  weisen 
well,  und  mocht  er  das  nit  thuen  oder  weisen,  und  rüeft  der  ander  das 
recht  darumben  an,  so  mueß  er  in  bereden  in  aller  maß,  als  vor  begriffen 
30  ist,  und  [ist]  der  herrsehaft  verfallen  fünfzig  phunt  perner  auf  gnad;  weist 
ers  aber  auf,  denn  so  soll  man  darnach  richten,  wie  dan  malefizrecht  ist. 

Item,  ob  ainer  ainem  wiert  oder  ainem  andern  man,  wer  der  sei, 
übor  ain  traufstal  oder  in  soin  haus  nach  lauft  oder  schlecht  mit  worinter 
hant,  der  ist  der  herrsehaft  verfallen  fünfzig  phunt  perner. 

35  Item,  wan  ainer  pei  der  nacht  pei  versperter  tür  und  gerochem  feur 

ainem  in  sein  haus  steigt  oder  mit  fravel  einpriclit  und  wüert  also  begriffen 
mit  beberten  suchen,  das  soll  er  püessn  gegen  dom  gericht,  wie  dann  der 
handel  ain  gestalt  hat. 

Item,  wo  ainer  ainer  anlait  begert  und  anrüeft  zc  verfolgen  mit 
40  seinen  gruntherren,  pfleger,  ambtman  oder  richter  oder  gerichtspoten,  ist 
cs  innerhalb  zauns,  welcher  tail  sich  unrecht  erfindt,  der  ist  dem  ambt- 
man dann  schuldig  ze  geben  sechs  kreuzer,  dem  poten  drei  kreuzer,  ge- 
schieht solichs  aber  im  purkfrid  oder  pei  der  nähen ; ist  es  aber  ferr,  das 
sol  auch  erkant  werden,  wie  pilleich  ist;  iedoch  so  soll  ain  zinsherr  oder 
45  ambtman  seinem  zinsmun  schuldig  sein  peistant  ze  tuen  so  vil,  und  er  des 
dann  recht  hat;  findt  er  sich  aber  unrecht,  der  soll  darumben  gestrafft 
werden  nach  gelegenhait  des  handls.  Beschicht  aber  die  anlait  ausserhalb 
des  zauns,  so  ist  er  dom  ambtman  fellig  ain  phunt  perner  ain  zimblichs, 
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und  ron  ainem  ieden  marchstain  dom  poten  drei  krcuzer.  War  aber  nach, 
das  die  parteien  durch  ainen  ambtman  veraint  wurden,  so  sol  es  dapei 
pieiben;  wurd  aber  solichs  nit  veraint  und  das  gerioht  weiter  angerüeft 
wurde,  welcher  tail  sich  dann  unrecht  erfindt,  dor  ist  dem  gericht  zu  peen 
verfallen  fünf  //  perner  auf  gnad.  6 

Item,  wann  niner  den  andern  überzeunt  oder  an  erlaubnus  gerichts 
gemain  infacht,  das  sich  wissenlich  also  erfindet,  und  wil  des  nit  güetlich 
ab  sein  und  wuert  darumben  beklagt,  ist  zu  peen  verfallen  fünfzig  phunt 
perner  auf  gnad. 

Item,  wann  ainer  wil  zeun  auf  seinem  verzinsen  oder  auf  seinom  10 
aigen  feld  | machen],  da  vor  nie  kein  zaun  gewesen  ist,  der  mag  das  wol 
thnen,  doch  den  nachporn  an  schaden,  und  das  ez  mit  anderen  velden 
widrumb  offen  sei,  so  die  frucht  darab  genomen  ist,  angevärde. 

Item,  wer  ain  march  wissenlich  und  früflich  auspaut  oder  sunst  aus- 
pricht,  wie  das  gefiirlich  geschieht,  es  sei  pei  tag  oder  pei  nacht,  der  ist  15 
dem  gericht  zu  peen  verfallen  fünfzig  phunt  perner. 

Item,  ain  richter  sol  niemant  nöten  zu  klagen,  will  aber  ainer  ainen 
verklagen  vor  recht,  so  sol  er  im  den  poten  zu  haus  und  hof  schigken  und 
für  lassen  pieten  vor  drein  tagen,  derselb  ist  schuldig  dem  poten  zu  geben 
ain  kreuzer  und  von  dem  rüeffen  am  rechten  auch  ain  kreuzer,  ist  er  ain  20 
urbarman  oder  ain  purkfrider;  ist  er  aber  ain  gotshausman  oder  ain  aus- 
wendiger, derselben  ainer  sol  geben  dem  poten  von  ainem  erfordern  oder 
fürpot  drei  kreuzer. 

Item,  wann  ainer  ainem  soin  traid  abetzt  und  im  daran  schaden 
thuet,  so  sol  er  im  das  wider  gelten  nach  erkantnus  und  schiizung  gueter  25 
lent-,  wüert  er  aber  darumben  beklagt,  so  ist  er  zu  peen  dem  gericht  ver- 
fallen sechzig  pfenning. 

Item,  wann  ainer  holz  schiacht  in  ainem  panholz  oder  wald,  das  im 
verpot  offenlich  berüeft  ist  von  wegen  des  wassere,  der  liinen,  prüch,  weg 
oder  steg  ze  machen  oder  von  ander  notdurft  wegen,  und  sölich  also  fräve-  30 
lieh  geschieh,  derselb  ist  zu  peen  verfallen,  wie  vil  dan  die  verpot  auf  im 
bat  und  berüeft  ist  auf  gnad. 

Item  von  überstellens  wogen  ist  erkant,  mit  weu  man  ain  überstellen 
mag,  das  ist  mit  fürgekauften  guet  oder  mit  übrigem  huetguet,  und  hat 
nit  sein  verzinste  wnid  darzuc  und  beschbärt  die  nachperen  damit,  der  sol  35 
des  ab  seiu,  es  sei  dann  sach,  das  ainer  dem  anderen  ie  gehüetet  hab,  der 
dann  in  seinem  haue  nit  so  vil  guets  hab,  so  mag  or  es  von  ainem  anderen, 
der  auch  im  gericht  gesessen  ist,  einnemen,  oder  was  mit  hirtschaft  in  die 
waid  gehört,  das  hat  er  auch  fürgonomen,  das  hat  man  im  auch  gebert. 

Item,  umb  welcherlai  artigkl  ainer  kuntschaft  oder  zeugnus  stellen  40 
wil,  das  erliche  Sachen  sint,  das  sol  er  bezeugen  selbdritter  un  in  und  sol 
darzue  thuen,  was  recht  setzt,  und  ist  ainer  aber  sich  selber  als  für  den 
dritten,  so  sol  er  auch  thuen,  was  recht  ist;  welcher  tail  nu  schwort,  ist 
ieder  aid  fünf  phunt  perner  auf  gnad;  wärt  in  aber  ungeschworen  glaubt, 
ist  halbe  peen  auf  gnad.  . 45 

Item,  so  ain  richter  um  unzucht  wüert  angerüeft,  so  sol  er  den 
Parteien  in  drein  tagen  darum!)  ain  recht  besotzen  und  iedem  tail  lassen 
ergeen,  wie  dann  pillich  und  unzucht  recht  ist. 
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Wem,  wüort  aiiiem  zu  dem  rechten  für  gepoten,  und  kumbt  er  nit 
in  antbort  zu  dem  dritten  rechten,  so  ist  er  zu  peen  verfallen  sechzik 
pfening,  alain  er  mag  darbringen,  das  in  ehaft  not  oder  gots  gewalt 
geiert  hat. 

5 Item,  ain  kint  mag  seinen  vater  noch  mueter  umb  kain  erbguet 

nit  nötten,  weil  si  in  leben  sein;  es  mag  auch  kain  vater  noch  mueter  das 
kint  nit  nötten,  was  es  an  anderen  enden  ausserhalben  verdient  hat,  zu 
geben;  aber  nach  abgank  vater  und  mueter,  so  erbt  iedleichs  kint  sein  glei- 
chen tail  und  legt  pilleich  darzue,  was  es  an  andern  enden  verdient  hat, 
10  und  bezalent  auch  pilleich  ir  aller  geltsohuld  davon,  es  war  dann,  das  ain 
kint  väterlich  oder  müeterlich  oder  ander  angeerbts  guet  in  haus  oder  auf 
ligunden  stugken  hiet,  das  folgt  im  pilleich  nach. 

Item,  ob  ainer  den  andern  icht  zeihet,  es  sei  vor  gericht  oder  ander- 
halben, der  sol  das  zu  im  pringen,  wie  recht  ist,  oder  nemb  sein  laugen 
16  darumb,  und  welcher  tail  sich  dann  unrecht  erfindt,  der  püeß  das,  wie 
recht  ist,  auf  gnad. 

Item,  wolt  ainer  ain  gast  oder  sein  guet  bei  ainem  wirt  verlegen 
und  möcht  das  gericht  so  eilent  nit  haben,  so  mag  der,  der  da  verlegen 
wil,  an  jede  hant  ain  nachperon  nemen  und  das  guet  verpieten  oder  den 
30  gast,  hünz  er  das  gericht  gehoben  mag.  Es  mag  auch  ain  wiert  als  lang 
wol  aufhalten,  hünz  das  gericht  kumbt  und  durch  ain  richter  oder  fron- 
poten  in  verpot  gelegt  wiiert  zu  austrag  der  sachen. 

Item,  es  sol  noch  mag  ainer  den  anderen  auf  der  Strassen  nit  ver- 
legen, es  sei  dann  in  ainer  herberg  oder  hab  sein  guet  gekert  ab  der 
25  Strassen  auf  ain  waid. 

Item,  es  mag  auch  ain  ieder  wirt  umb  sein  zerung  in  seinem  haus 
wol  selbs  phenten,  ausgenomen  pluetige  phant,  ungewuntns  garen  und 
ungefetens  garen  sol  er  nit  nemen  noch  kaufen;  der  im  gericht  gesessen 
ist,  dem  sol  der  wirt  kain  phant  nit  nemen,  get  er  aber  aus  dem  haus  an 
30  seinen  willen  und  bezalt  in  nicht  und  kumbt  des  anderen  tags  nit  hin  wider 
vormittag  und  thuet  dem  wirt  ain  benüegen,  so  mag  er  in  beklagen  umb 
sein  ausgelragons  gelt. 

Item,  wann  ainer  dem  anderen  mit  werhafter  hant  für  wartet  in 
früfel,  es  sei  pei  tag  oder  nacht  auf  freier  Strassen,  es  sei  auf  weg  oder 
35  »teg,  der  ist  zu  peen  verfallen  fünfzik  pliunt  pemer  auf  gnad. 

Item,  wer  wag  nnd  maß  oder  ander  ding  felscht,  dardurch  der  gmuin 
man  betrogen  wüert,  wo  sich  sölich  wissenlich  erfindt,  der  ist  der  herr- 
sohaft  verfallen  fünfzik  //  perner  auf  gnad,  dann  ausgenomen,  es  felschot 
ainer  ain  brief  oder  sigil  oder  anders,  das  malefiozig  wür,  der  wiird  darumb 
40  gestrafft,  wie  dann  recht  ist. 

Item,  wan  ain  person  umb  maloficzig  händl  austrät  und  flüchtig 
wurde  und  sein  weib  und  kinder  oder  sein  freuntschaft  der  lierrschaft  den 
fall,  als  zwai  und  dreissik  mark  gewöndlicher  münz,  verpürgeu  wolt,  so 
ist  in  das  ander  guet  pillich  alles  ledig,  ausgenomen,  man  funt  dann 
45  wissentlich  frömbds  und  unrechtlichs  guet  in  seiner  gewalt,  desselben  mag 
sicli  ain  herrschaft  wol  underbinden. 

Item,  ob  iemant  lihc  sünen  oder  töehtern,  die  noch  unabgeschiden 
in  versehnng  sein  irer  eitern  oder  gerhaben,  dasselb  gelihen  gelt,  so  ainer 
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also  ainicherlai  lohen  täte  wissentlich,  als  zu  dem  spil  oder  zu  andern 
pesen  Übung,  gepräuch,  andern  argen  sachen,  die  nit  notdürftig  waren, 
noch  weder  zimblich  oder  gepürlich  wären,  darumben  sol  man  denselben 
nicht  schuldig  noch  pflichtig  sein,  ze  thuen  oder  wider  ze  geben. 

Item,  wer  leib  und  guet  der  herrschaft.  verfallen  sei,  ainer,  der  im  5 
selber  thuet  den  tot,  der  rechte  Vernunft  und  sinne  hat,  auch  ainer,  der 
sein  rechten  herren  verratt,  auch  ainer,  der  den  heiligen  cristenlichen 
glauben  verlaugent,  auch  ainer,  der  sein  vater  und  mueter  oder  aber  sein 
angeborn  freunt  von  guets  wegen  umpringt:  wo  sölhes  bcschähe,  wie  oben 
vermelt  ist,  die  sint  und  sullent  der  herrschaft  leib  und  guet  verfallen  sein  10 
und  die  totter  der  Verhandlung  mit  dem  rechten  gestrafft  werden. 

Item,  wann  ain  auswendiger  ausserhalbeu  des  gerichts  gesessen  ainen 
im  gericht  mit  recht  für  nimbt  und  beklagt,  der  sol  dem  gerichtsrann  das 
recht  vergüeten  und  verporgen;  ist  dann  der  klager  innerhalb  der  vier 
meil  gesessen,  so  sol  man  im  ein  landsrecht  besetzen  und  ergeen  lassen,  15 
und  sol  in  auch  nit  verlegen,  ausgenomen  derzbaier  markt  zu  Innichingen 
und  etlicher  kirchtäg  gerechtikait  Vorbehalten,  die  si  freihait  haben,  das 
ain  ieder  den  anderen  am  abenl  der  zwair  märkt  Galli  und  Candidi  von 
ainem  mittag  hunz  auf  den  anderen  mag  verlegen  mit  leib  und  guet,  es 
sei  umb  schuld  oder  umb  sprüch,  wer  da  gesessen  ist  ausserhalb  der  dreier  20 
pTUgken  zu  Innichingen,  und  sol  im  des  nächsten  tags  darnach  dem  markt  • 
zu  Innichingen  ain  marktrecht  lassen  geen. 

Item,  ist  aber  ainer  ausserhalben  vier  meilen  und  beklagt  ainen 
gerichtemau,  so  sol  im  der  richter  ain  gastrecht  lassen  ergeen  und  der  gast 
sol  das  recht  vergwissen.  25 

Item,  verlegt  ainer  ain  gast  oder  sein  guet,  so  sol,  der  da  verlegt 
hat,  das  recht  in  drein  tagen  zu  im  oder  dem  guet  suechen;  tuet  er  das 
aber  nit  in  drein  tagen,  so  sol  er  das  hinwider  verlegen  lassen  und  in 
drein  tagen  das  recht  darzue  suechen ; t uet  er  des  nit,  so  mag  er  das  zu  dem 
dritten  mal  verlegen;  suecht  er  dann  turpas  das  recht  nit  darzue  in  dreien  3u 
tagen,  so  ist  das  guet  ledig  und  los  und  mag  jer]  das  darnach  nindert  mer 
verlegen,  und  als  oft  er  das  verlegt  hat,  ist,  er  die  peen  sechzig  pfening 
und  dem  andern  sein  schaden  ubzulegen. 

Item,  verlegt  aber  ain  nachper  dem  andern  ichtz  zu  dem  rechten,  so 
soll  er  in  vierzeheu  tagen  daB  recht  darzue  suechen;  tuet  er  das  aber  nit,  so  35 
»ol  er  im  das  zu  dem  anderen  mal  verlegen  und  das  recht  in  vierzehen 
tagen  darzue  suechen;  tuet  er  des  noch  nit,  so  mag  er  das  zu  dem  dritten 
mal  verlegen  und  das  recht  in  vierzehen  tagen  darzue  suechen;  tuet  er  das 
aber  nit,  so  ist  das  guet  ledig  und  los  und  hat  hiufiir  nicht  mer  darzue  zu 
sprechen  und  ist  von  iedem  verlegen  dem  richter  schuldig  sechzig  pfening,  4<j 
und  dem  anderen  seinen  schaden,  mag  er  den  nicht  dulden;  suecht  er  aber  das 
recht  in  massen,  wie  angezaigt  ist,  bo  geschieht,  zwischen  in,  was  recht  ist. 

Item,  es  ist  auch  von  alter  herkomen,  das  ie  und  ie  die  niderlegung 
zu  Sylian  im  markt  gewesen  und  alle  kaufmansehaft  da  nider  gelegt  sol 
werden,  si  kemb  niden  herauf  oder  oben  herab,  dann  was  ainer  auf  seiner  45 
achsen  sein  selbs  guet  füert. 

Item,  wer  niden  oder  schnür  einfüert  und  mit  heirat  zu  im  nimbt 
und  wider  aus  dem  haus  ab  vertigeu  sollen  werden,  was  dann  ain  aiden 
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oder  schnür  wissenlich  in  das  haus  pracht  haben,  dasselb  voigt  in  pillich 
nach;  auch  was  in  der  morgengab  oder  in  huirats  taiding  zue  gesagt  und 
versprochen  ist  worden  vor  gueten  leutcu,  sol  nach  gangen  werden,  es  war 
dann  die  morgengab  vellig  mit  töden,  so  haben  si  das  pillichen  auf  des 
5 guet,  das  darumbeu  versprochen  hat. 

Item,  was  ainer  dem  anderen  guetwilligklich  verspricht  oder  verlobt, 
es  sei  inner  oder  auswendig  landes  oder  landesrechten,  das  haldet  ainer 
dem  anderen  pilleich. 

Item,  wan  ainer  den  anderen  umb  geltschuld  vor  dem  rechten  bc- 
10  klagt,  und  welcher  tail  dann  vellig  wiiert,  der  ist  zu  peen  verfallen  sechzig 
pfening. 

Item  von  wegen  der  urtailer,  der  hat  man  dosier  raer  erwelt,  und 
ist  auch  vou  alter  herkomcn,  ob  ainer  nicht  anhaim  war  oder  ain  ehaft 
not  irrot,  so  mau  zu  dem  rechten  gebeut,  und  von  solchen  merklichen 
15  ursach  wegen  nit  kam  oder  kernen  möchte,  so  ist  er  nicht  darumben  ver- 
fallen ; welcher  aber  sölichs  überfuor  und  [welchen]  der  obbcrüerien  mängl 
nicht  irrot,  der  ist  pilleich  gehorsam  pei  der  peen  fünf  phunt. 

Item,  so  man  peut  zu  raboten,  die  von  alter  herkomen  und  zimblich 
sei,  kumbt  ainer  auf  den  selben  tag  nicht,  als  im  gepoten  ist,  so  sol 
20  er  es  den  nächsten  tag  darnach  erstatten;  tuet  er  des  nit,  so  mag  in  dor 
fronpot  phenten  und  soll  dannoch  die  rabott  ausrichten  und  erstaten, 
wann  man  in  erfordert,  und  das  phant  von  dem  poten  lösen  umb  drei 
kreutzer,  in  hict  dann  ehaft  not  gesuumbt;  er  sol  auch  du  merklich  mangl 
oder  ehaft  die  rabott  nit  versitzen  oder  aufschieben,  er  hab  dann  sein  red- 
25  lieh  ursach. 

Item  von  der  lönn  wegen,  nach  dem  und  alle  ding,  so  die  fuerleut 
bedürfen,  merklich  aufgeschlagen  und  in  tcurungsint  komen:  eisen,  schmer, 
sailer,  fueter  und  zerung,  und  das  die  kauflcut  grosso  swiire  pant  machen, 
als  eisen  und  stahel,  so  vor  Zeiten  nit  gewesen  und  iezunt  von  fünfzehen 
30  zenton  hunz  auf  die  zwanzig  zenlen  gepunden  werdon,  so  ist  vor  Zeiten 
gemainigkleich  nit  über  zehen  oder  zwelf  zenten  gephnteu  worden,  das 
zwai  ungefüetertc  pfärt.  oder  zwai  feldpfärt  habent  wol  mügen  orziehou 
und  ain  wagen  ertragen,  und  das  die  lonn  allenthalben  von  Knüttlfeldcn 
hunz  her  gepessert  sein  worden,  dann  hie  nit. 

35  Item  von  ander  kaufmanschaft,  als  hönig,  wachs,  leder  und  har, 

daran  mer  wagnus  ist,  dann  an  eisen  und  stahel  etc. ; 

Item  von  hochgültigen  guets  wegen  gbant  und  gattung,  so  di  kauf- 
leut  von  Potzen  herein  und  andcrthalbcn  her  bringen  oben  herab,  ist  an- 
gesehen und  betracht  worden,  nuch  dem  und  grosse  lang  weil  sein  von 
40  Sylian  gegen  Lüenz,  pöse  sorgliche  prugken  und  wasser,  pöse  weg: 

Item,  so  sullont  die  lonn  sein,  von  dem  eison  und  stahel  halber  Ion 
sein  von  Sylian  gen  Niderdorf  iij  kreuzer  und  von  Niderdorf  gen  Braun- 
egken  auch  von  iedem  zenten  iij  kreuzer. 

Item  von  wachs,  hönig,  leder  und  hur  ctc.  von  Sylian  gen  Niderdorf 
45  vou  zenten  drei  kreuzer,  von  Nidordorf  gen  Braunegken  auch  drei  kreuzer. 

Item  von  tücchern  und  der  gattung,  so  aussen  herein  kumbt,  von 
aim  zenten  von  Sylian  gen  Lüenz  fünfthalben  kreuzer,  angesehen  die 
langen  weil,  pöse  weg,  prugken  und  wasser. 
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Item,  wann  ainer  zwo,  drei  oder  vier  peen  verschalt  vor  dem  goricht 
und  war  kaine  nbgotaidingt  worden,  so  mag  in  das  gbricht  umb  die  maisten 
füruemen,  and  der  andern  soll  er  müessig  und  ledig  sein. 

Item,  es  sollen  auch  alle  wisen  in  verpot  sein  von  sant  Canntag 
hunz  auf  sant  Michelstag,  doch  welche  in  solchor  mitler  zeit  gomatt  5 
würt,  die  hat  knin  freiung,  sonder  [sol]  in  der  gemain  gepraucht  werden, 
wie  von  alter  herkomen  ist. 

Darauf  rüeffen  wier  E.  k.  M.  au,  in  aller  undertänigkait  bittunt, 
als  genedig  zu  sein  und  uns  solich  ertindn  und  unser  alts  herkemen  und 
Ordnung  die  zu  contirmicrn  aus  angezaigten  Ursachen,  das  nu  alle  ding  in  10 
kauf  erhöcht  und  körnen  sein,  das  uns  die  lönn  auch  pilleich  gepössert 
werden,  nach  dem  und  wier  grosse  sorg  und  wagnus  gegen  den  kaufleuten, 
zuvor  mit  dem  gbant,  indessen  hüben,  wie  dann  vor  gemelt  und  angezaigt 
ist,  damit  die  strassen  gepessert  und  die  kaufleut  gefudert  und  die  arm  ge- 
main  auch  dester  ee  in  aufncmen  kem,  E.  k.  M.  welle  als  genedig  sein  16 
und  uns  in  solchem  anligen  uud  beswärungen  genedigkleich  bedenken; 
das  wollen  wir  umb  E.  k.  M.  gegen  got  und  mit  oller  gehorsam  und 
undertenigkait  allzeit  gern  verdienen.  E.  k.  M.  undertenigist  die  ganz  ge- 
maiude  des  gerichts  Heunfels. 

II. 

Papier  Ä1/,  Hl.  Klein  Quart.  Ahm  dem  Anfänge  (Um  16.  Jahrhunderts.  Innsbr.  Slutth.- Archiv,  Cod.  252. 
ibid.  Brixncr  Archiv,  Ladt  105,  Nr.  12,  lil.  A. 

Grenzen  der  Gerichte  Heunfels,  Anras  und  der  Hofmark  Innichen. 

Vermerkt  die  koherenzen  und  pidmark  des  gerichts  Heunfels.  20 

Item  am  ersten  zwischen  dor  Tiliacher  und  der  Walchon  sein  die 
mark  gegen  mittag:  von  Tiefenpacli,  der  do  auch  schaid  das  gricht  und 
herlikait  zwischen  Tiliachern  und  Lessachern,  hunz  bis  an  Euepach  von 
gruod  auf  hunz  an  die  hoch  und  schroff  des  pergs;  herwerts  gen  Tiliach, 
wo  das  wasser  rint,  das  gehört  den  Tiliachern  zu,  und  was  hinwertz  gen  25 
Walchen  rint,  gehört  den  Walchen  zue,  und  sein  also  in  nutz  und  gwer 
gewesen  un  ierung  bis  auf  heutigen  tag. 

Item,  der  Kuepoch  schaid  auch  pharrer  uud  mark  zwischen  Ti- 
liachern und  den  Cartitschern. 

Item,  die  obrigkait  und  herlikait  zwischen  unsers  allergenedigisten  30 
herren  künigs,  mein«  gn.  he.  von  Brichsen  ist  also  von  alter  herkumen 
uud  gehalten  worden,  auch  die  nachperschaft  in  Tiliach  nicht  auders  in- 
gedenk ist:  so  ein  person  oder  mer,  si  sein  unter  dem  von  Brichsen  oder 
der  grafsehaft  Görtz  wonhaft  gewesen,  in  Tiliach  mit  malefitzen  Sachen 
oder  hendln  besehriren  ist  worden,  weloherlai  das  gewesen  ist,  nicht  aus-  35 
genomen,  so  ein  gericht  von  Heunfels  nach  in  griffen  und  mit  in  nach 
laut  der  tatt  gchandlt  sovil,  und  recht  ist,  und  sei  nie  erhört  worden,  das 
kain  richter  vou  Anraß  kuinen  in  Tiliach  nie  gefangen  habe,  w’an  er  weder 
stok  noch  galgen  hat. 

Darauf  berüeft  man  der  herschaft  und  grafsehaft  Görtz  alle  jar  jiir-  40 
lieh  an  sand  Ulrichs  tag  gruud  und  poden,  ftuß  und  wüld,  weg  und  eteg 
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zu  berg  uud  zu  tall  und  verpeut  alle  pannwiild  und  ge peut  alles  vederspill 
niemants  anzuriern  mit  fravenlicher  hand,  bei  Straffung  leibs  und  guets, 
und  wer  das  überfaren  hat,  so  hat  man  in  gestrafft,  es  sei  gotzhausman 
gewesen  oder  des  von  Görtz,  so  mans  bewarlich  über  ain  erfunden  und 
5 innen  worden  ist,  aber  zu  notturft  irer  hcuser  haben  die  nachperschuft  in 
Tiliach  ausserhalb  der  panwüld  und  federschachen  mit  holzen,  wunnen 
und  waiden  gehalten  treulich  und  angfärlich,  wie  von  alter  hör  körnen  ist.*) 
Item,  ze  merken  die  korenzen  und  pidmark  zwischen  des  geschloß 
Heunfels,  auch  desselben  geriehts  au  aineu  und  des  gerichts  Anruß  anders 
10  tails,  auch  von  wegen  des  alten  herkomen,  so  angeben  ist  durch  gemaine 
nachperschaft  des  gerichts  Heunfels. 

Item,  am  ersten  bekennen  si,  das  der  Apfelterspach  zwischen  dem 
gericht  Heunfels  und  dem  gericht  Anraß  sei  das  rechte  mark  und  korenz 
bis  auf  die  scharten,  was  gegen  der  sunnen  naigt,  und  was  gegenüber  von 
15  Aphelterspach  gerad  schattenhalben  au  der  schatenpogeren  (?)  bis  an  über 
Traer  veld,  von  dem  veld  pis  in  Rauchenkofel,  und  von  dem  Rauchenkofel 
bis  an  über  Traer  bergwisen,  und  was  gegen  dem  wilden  pach  naigt  und 
oberhalbcn  der  gezaigten  march  ist,  das  gehört  alles  ins  gericht  Heunfels, 
und  was  enhalb  ist,  das  gehört  in  das  gericht  Anraß;  darin  ist  dem  landes- 
20  fürsten  Vorbehalten  fluß  und  wäld,  fischwaid,  gejaid  und  federspill  und 
der  nachperschaft  holzen  und  tächsen,  wie  von  alter  her  kumen  ist. 

Item  mer  ist  von  alter  herkumen,  wan  ain  richter  von  Anraß  ein 
person  oder  mer  herdishalb  Sand  Justein,  Cristeinpach  und  in  gericht 
Anraß  gefangen  hat  und  sich  erkundt,  das  ir  saoh  malefitzig  ist  gewesen, 
25  so  hat  er  dem  richter  von  Heunfels  in  dreien  tagen  kunt  gethan;  alsdan 
sein  paide  richter  ains  tags  über  ains  worden  und  ain  richter  von  Anraß 
[hat]  dieselben  malefitzigen  person  geantwort  auf  den  Aphelterspach,  wie 
si  mit  gurtlen  umbfangen  sind  gewesen,  alsdan  hat  sich  ain  richter  von 
Heunfels  der  unterstanden  und  angenumen  und  die  gcfüert  gen  Heunfels 
30  und  mit  in  gefarn  als  vil,  und  recht  ist.  Und  so  man  solche  für  recht  hat 
wellen  füern,  so  ist  von  alter  herkumen,  das  das  gericht,  darin  si  gefangen 
sein  worden,  diesclbig  person  schuldig  sein  anzuklagen ; wo  si  aber  solches 
nit  thuen  wolten,  so  sein  si  schuldig,  dieselben  malefitzigen  leut  dem  ge- 
richt Heunfels  mit  leib  und  guet  zu  antworten. 

35  Item,  was  abor  enhulb  Sant  Cristeinpach  und  im  gericht  Anruß 

umb  solche  tat  gefangon  wicrt,  das  ist  man  schuldig  zu  antwurten  dem 
gericht  Lüentz,  auch  wie  von  alter  herkumen  ist. 

Vermerkt  die  korenz  und  pidmark  zwischen  der  R.  k.  M.  und  Vene- 
diger, anrüerent  die  Sechser  und  Walchen  enhalb  des  kreutz. 

40  Item  schattenhalben  auf  dem  kreutz  geen  die  mark  gerat  herab  von 

der  wand  des  Kofels  bis  in  das  Pernpat,  und  von  dem  Pernpat  gerat  herab 
durch  das  inner  tall  der  Kreutztelder  bis  herab  auf  die  strossen  zu  dem 
bild  bei  der  Muerlacken,  und  darnach  vou  dem  selben  pild  an  die  sun- 
seiten  gerat  hinüber  an  die  erst  ker  der  Gäinbspach,  und  darnach  der- 


*1  Zum  Beweine  de»  Genagten  folgen  nun  ß inf  Fälle  von  STalefizhanil  hingen 
eeiten»  Tiliacher  Gotte»hau»leuten , wo  die  Thäter  alle  da»  Gericht  Heunfel»  ge- 
fangen genommen  und  abgeurtheilt  hat. 
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selben  pach  auf  bis  auf  die  hoch,  wie  von  alter  her  kumen  ist  ; doch  ge- 
hörent  die  Rörmöser  zu  der  alm  Kembs  und  ist  madt. 

Ze  merken  die  korenzen  zwischen  der  Venediger  und  Kartitschern, 
rüert  vom  Küepaeh  auf  Halbordigels  gar  auf  die  hoch,  und  was  herwertz 
naigt,  gehört  Gartitschern  zue,  und  was  hinwertz  naigt,  gehört  den  Wal-  5 
chen  zue.  Die  meldung  haben  than  Hans  Podner,  Cristan  Gasser,  Cristan 
Rusecker,  Mathe  Troicr,  Lienhart  Zuigrell  und  Cassian  Geyle. 

Ze  merken  die  korenzen  und  pidmark  zwischen  Vilgratern  und 
meins  ge.  he.  von  Salzburg,  rüert  an  einem  tail  vom  Ahern-tall  gar  auf 
bis  an  die  hoch,  an  dem  andern  tail  gegen  Toffrecken;  was  gegen  Vilgraten  10 
uaigt,  gehört  den  Vilgratnern  zue,  was  hinwertz  naigt,  gehört  dem  von 
Salzburg  zue.  Die  meldung  haben  than  Erhärt  Lanser,  Hans  Schaller, 
Lienhart  Guetmerker,  Jorg  Gluiser  und  Hans  Stemffler. 

Vermerkt  die  obrickait,  herlikait,  gerechtikait  und  alts  herkoraen, 
so  sich  haltet  zwischen  R.  ka.  M.  und  herschaft  Görtz,  auch  des  geschloß  15 
und  gericht  Heunfels  an  ainen  und  meins  ge.  he.  von  Freysing  anders 
tails,  auch  der  hofmarkt  zue  Inching  gerechtikait  und  alts  herkomen,  als 
von  ainem  artikl  auf  den  andern  aigentlich  hinach  begriffen  ist. 

Item  am  ersten  so  berüeft  man  der  herschaft  Görtz  und  landes- 
fürsten  an  sand  Veits  tag  im  Sechsten  durch  ain  fronpotten  Heunfels  am  20 
ersten  grünt  und  poden,  fluß  und  wäld,  weg  und  steg  zu  berg  und  zu  tail, 
nichts  ausgenumen,  und  verpeut  darauf  alles  unrecht,  damit  niemant  den 
andern  mit  kainerlai  viech  oder  guet  überstell,  dan  wie  von  alter  her- 
k umen  ist,  und  gepeut,  das  solln  geen  ochsen  mit  ochsen,  stier  mit  stier, 
küe  mit  küen,  kalb  mit  kalb.  Man  verpeut  auch  die  urpais  auf  der  ge-  25 
mein,  damit  niembt  darauf  mäe  vor  sand  Jacobs  tag,  und  wer  das  überfart, 
den  strafTt  man  pei  verlierung  des  heus,  und  wie  von  alter  herkumen  ist. 
Man  berüeft  auch  dem  gemelten  lundosfürsten  der  herschaft  Görtz  alles 
vederspill  und  verpeut  alle  panwüld,  damit  niemant  die  anrüer  mit  fra- 
venlicher  hant.  Wer  aber  das  überfüer,  der  sol  gestrafft  werden  an  leib  30 
und  an  guet  an  alle  genad.  Das  ist  alle  jar  jarlich  gehalten  und  berüeft 
worden  unwiderrueflich  bis  auf  heutigen  tag. 

Item,  so  nun  ain  richter  zu  Heunfels  nach  sand  Veits  tag  füeglich 
ist,  die  albn  Kembs  zu  beschauen  und  das  unrecht  guet  abzutreiben,  so 
laßt  er  ainem  gotshaus  richter  auf  ainen  benanten  tag  wissen,  und  nemen  35 
alsdann  nachpern  zu  in  von  Inching  und  aus  dem  Sechsten  und  ziehen 
auf  die  albn  und  besichten  das  guet,  *und  was  man  dann  Unrechts  guet 
und  das  nicht  gerechtikait,  an  bemelter  alm  zu  geen  hat,  Jfindt],  das  ant- 
wort  man  eim  richter  zu  Heunfels;  der  treibt  das  ab  durch  seine  knocht 
und  nachpern,  so  er  dann  bei  im  hat,  aintweder  durch  das  Sechsten  40 
oder  aber  durch  Holbrucker  fall,  wie  im  das  am  fueglichsten  ist,  und  was 
zerung  auf  den  selben  tag  get  mit  nachpern  und  knechten,  das  zalt  der 
richter  von  Heunfels  von  dem  selben  velligen  guet.  Und  sagen  die  eltisten 
nachpern,  das  solih  abtreiben  gewert  hab  ab  mans  gedenken,  auch  bei 
graff  Johansen  Meinharten  Zeiten,  das  ain  pfloger,  genant  Hanemann,  das  45 
unrecht  guet  und  [viech]  abtriben  hab  als  bei  den  dreien  und  sechzig  stiern, 
daraus  er  gelöst  hab  als  bei  sechzig  gülden. 
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Si  sagen  auch  alsdan  mer  das,  das  si  haben  helfen  abtreibeu  pci 
Peter  Mörrlen,  pei  dem  Hiileckher,  pei  zbain  Haunwergern,  pei  Lien- 
harten Heufflern,  pei  Cristan  Fraunstetter,  pei  Hansen  Lieutzner,  Peuntner, 
Kuenraden  Goldenstain,  Philippen  Leubneker,  Cristoffen  Sporenwerger 
5 und  bei  allen  den  phlegern  und  richtern  zu  Heunfels  bis  auf  heutigen  tag, 
und  daselbs  alles  allain  ain  richter  von  Heunfels  zo  stratfen. 

Item,  es  sein  zu  Inching  zwen  markt  im  jar,  ainer  zu  sand  Cannen 
tag,  der  ander  zu  sand  Gallen  tag,  die  hat  ain  richter  zu  Heunfels  zu  be- 
rüeffen  und  zu  behüeten,  auch  alles  unrecht  zu  straffen,  und  was  Verlegung 
10  noch  markt-  und  lundesrechten  beschicht,  das  hat  ain  richter  zu  Heunfels 
zu  rechtfertigen  und  zu  straffen. 

Item,  und  ist  das  des  markts  recht,  so  uiner  dem  andern  jichtige 
schuld  schuldig  ist  und  das  an  in  erfordert,  auch  zu  haus  und  hoff  gosuecht 
hat  und  in  nicht  behalt,  wo  er  in  dan  auf  dcrselbigen  markt  ainen  der  hof- 
16  mark  zu  Inching  inder  dreier  brücken  vindet,  den  mag  man  nachmittag 
des  abents  bis  auf  mittag  des  tags  verlegen  umb  sein  schuld  mit  leib  und 
guet,  sei  wer  er  well,  der  uusserhalb  der  dreier  brücken  der  hoffmark  zu 
Inching  gesessen  sei;  vertragt  sich  aber  derselb  gelter  mit  seinem  Schuldner 
ausserhalb  des  rechtens,  wol  und  guet,  so  ist  die  peen  oder  verleggelt  zwai 
20  phunt  pernor;  vertragt  er  sich  aber  nicht  umb  solche  schuld,  so  sol  in 
richter  von  Heunfels  den  andern  tag  nach  dem  markt  füderlich  recht 
lasseu  ergeen  nach  inarklsreoht,  wie  von  alter  horkumen  ist;  wil  aber 
ainer  den  andern  nach  mittag  des  markts  verlegen  umb  schuld,  so  mueß 
er  das  aber  tuen  durch  das  gcricht  Heunfels  und  damit  gefarn  nach  dem 
25  landesrechten,  und  wer  sich  alsdan  unrecht  erfindt,  den  hat  das  gericht 
Heunfels  zu  straffen  nach  laut  der  schuld  ctc. 

Item,  verlegt  aber  ainer  den  andern,  er  sei  gast  oder  inwoner,  auf 
der  hoffmarkt  Inching  in  ainer  eil  durch  einen  gotshaus  richter  zu  Inching, 
so  raueß  er  doch  betagt,  und  berechtent  werden  im  gericht  Heunfels. 

30  Item,  alle  kirchtäg  und  markt,  wie  vor,  hat  ain  richter  zu  Heunfels 

zu  behüeten,  auch  alle  unzucht  zu  straffen,  ausgenuraen  maulstraieh  und 
beim  har  ziochcu,  das  hat  ain  richter  auf  derhofmavkt  Inching  zu  straffen ; 
was  aber  pluetruns  oder  pokwunden  sein,  gehört  ainem  richter  zu  Heunfels 
zu  straffen. 

35  Item  alle  korhernleut  des  capitels  zu  Inching  mitsambt  iren  güetern 

gehören  und  sein  unterworfen  der  herschaft  Görtz  mit  allen  iren  gerichts- 
handln; in  welchem  gericht  si  gelegen  sein,  mit  denselben  richtern  und 
poten  sollen  si  ir  schuld  treiben,  andlait  füern,  wie  von  alter  her  kumen 
ist,  und  nit  mit  ainem  gotshausrichter,  noch  seinen  fronpoten,  dan  es  ge- 
40  schech  aus  sundrer  inguust,  unvergriffen  der  herschaft  ir  obrickait. 

Item,  mer  ist  von  alter  her  kumen  der  malefitzigen  leut  halben,  so 
zu  Inching  auf  der  hofmarkt  begriffen  und  gefungen  werden,  wie  man  es 
von  alter  mit  in  gehalten  hat  oder  was  ain  jedes  gericht  Heunfels  und 
Welsperg  über  ir  leib  und  guet  zu  richten  hat. 

45  Item,  wird  ain  person  oder  mer  umb  raalefltzige  tat  auf  der 

'hofmark  zu  Inching  enhalb  des  pochs,  der  zu  Inching  mitten  durch- 
ab  rint,  begriffen  und  gefangen,  der  nit  mit  aigem  rauch  und  feur  da 
sitzt,  den  nimbt  ain  richter  von  Welsperg  und  füert  den  in  sein  gfanknus 
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and  versorgt  io  also  lang,  hunz  man  mit  im  gefaren  mag,  wie  recht  ist; 
werden  aber  solch  person  begriffen  und  gefangen  hiedishalb  desselben 
pachs  in  Inching,  so  fiiert  si  ain  richter  von  Heunfels  hinab  auf  das  ge- 
schloß  Heunfels  und  versorgt  si  da  als  lang,  bis  man  si  zu  recht  stolt. 

Wird  aber  ain  person  oder  moer  mit  malefitziger  that  begriffen  auf  5 
der  hofmarkt  zu  Inching,  die  do  mit  aigem  rauch  und  feur  wonhaft  sitzen 
auf  der  hofmarkt,  es  sei  enhalb  oder  herdishalbs  pachs,  so  hat  das  gericht 
Welsperg  weder  nach  irem  leib  oder  guet  zu  greifen;  wo  aber  das  beschiich, 
so  ist  er  schuldig,  solch  person,  hab  oder  guet  dem  gericht  Heunfels  zu 
antwurten,  sunder  das  gericht  Heunfels  hat  nach  solchen  leuten  auf  ir  10 
hab  und  guet  zu  greifen  und  die  zu  recht  vertigen. 

Was  aber  nicht  malefitzig  hündl  sein,  die  sich  begeben  auf  der  hof- 
markt  oder  gricht  Heunfels,  der  corenz  und  markt  werden  bis  an  den 
Kreutzpach  sunnenhalben,  daran  sich  gericht  und  pharrer  schaidet,  das  hat 
alles  ain  richter  von  Heunfels  zu  strafTen.  15 

Vermerkt,  Walen  das  dorf  mitsnmbt  etlichen  höfen  und  güotern  am 
perg  gehörnt  mit  dem  gericht  und  obrickaiten  an  alles  mitel  in  das  ge- 
richt Heunfels  mit  aller  gehorsamkait,  ausgenumen  ain  haus  gelegen  zu 
Walen,  genant  der  Hacker,  gehört  in  das  gericht  Welsperg  und  alle  die 
seinigen  als  weit,  und  sein  truphstall  herüerunt  ist;  was  aber  er  oder  die  20 
sei  eigen  ausserhalb  des  truphstalls  auf  freier  gemain  [tuen],  da  hat  ein  ge- 
richt von  Heunfels  darum  zu  straffen.  Wan  die  alten  leut  noch  ingedenk 
»ia,  das  zu  nagst  ob  Toblach  ein  roter  marchstain  gestanden  ist,  der  die 
gericht  Heunfels  und  Welsperg  vonnnnder  geschaiden  hat,  und  so  ainer 
umb  ein  erber  that  flüchtig  ist  worden,  herab  von  Walen  oder  von  Toblach  25 
hinauf  geon  Walen,  für  den  selben  marchstain,  so  hat  dasselb  gericht  für 
den  marchstain  nit  dürfen  greifen;  hat  aber  ain  gericht  dem  andern  ingriff 
ihao,  so  hat  es  doch  dem  andern  gericht  den  gefangen  müessen  antwurten 
D»d  gescheehen  lassen,  was  recht  und  von  alter  herkumen  ist. 


58.  Sillian. 

PapUrht.  vom  Jahn  180 i.  Folio  37  Bl.  im  Gcmcimharchivc  zu  SiUian. 

Ich  Franz  Antoni  Ahorner,  der  römisch-kaiserlichen  mnjestüt  etc.  etc.,  30 
W|e  auch  des  hochlöblich  kiniglichen  stifts  Hall  in  Innthal  landrichtor 
der  hcrrschaft  Heimfels,  bekenne  hiemit  von  oberkeitliohen  amts  wegen 
Dad  gibe  männigliclien  zu  vernehmen: 

Dass  zu  hernach  eingeführten  dato  vor  mich  kommen  und  erschinen 
eia  wolftirnehm  und  ehrsame  burgersohaft  des  marktes  Sillian,  gehorsamlich  35 
vor-  und  anbringend  von  obtragenden  amts  wegen  denen  selben  von  ihnen 
ahund  neuen  aufgerichten  burgersehaftsordnungen  de  datis  neunten  Jänner 
'"ebzehnhundert  sechs  und  siebenzehenden  mui  sechzehnhundert  achtund- 
v,erz|gi  zumalen  so  alleggiert  eitern  zimlichen  abgeschlissen,  wie  zugleich 
auch  in  etWas  ruinirt  worden,  um  besser  und  leichterer  erkcnnligkeit  40 
Villen,  unter  meinem  gewöhnlichen  insigl  geförtigte  urkund  erthoilou  zu 
lassen. 


Digitized  by  Google 


572 


SiUian. 


Wan  nun  ich  dem  anlangen  gemäss  denen  selben  zu  willfahren  nit 
absein  kinnen  noch  wollen,  sondern  eine  sach  von  einer  billigkeit  zu  sein 
erachtet,  als  habe  mehrangedeiter  burgerschaft  des  marktes  Sillian  gehörto 
burgorschaftsordnungen  bei  der  landgcrichtschreiberei  dessen  von  wort  zu 
5 wort  abschreiben  gelassen,  wie  zu  vernehmen  folget: 

Zu  wissen  sei  meniglichen,  nachdem  zwischen  der  ehrsamen  burger- 
schaft und  gmein  in  dem  markt  Sillian  unter  der  herrschaft  Haimfels 
allerlei  Unordnung  und  beschwer  eingerissen  und  fürgefallen,  dass  die 
notdurft  erfordert,  eine  gute  Ordnung  fürhanden  zu  nehmen  und  zu  be- 
10  ratschlagen,  so  ist  demnach  ein  solche  Ordnung  und  Vergleichung  für  gut 
angesehen,  beratschlagt  und  beschlossen  worden,  dass  unter  in  und  zwi- 
schen der  burgerschaft  und  gmein  deB  marktes  Sillian  nun  hinfüran  ieder 
und  allzeit  für  und  durch  sein  und  ihre  nachkomcn  auf  die  stüt  und  ewig- 
keit  also  gehalten  werden  soll,  wie  hinnach  geschrieben  stehet  als: 

15  Nämlichen  alle,  so  für  burger  und  innwohner  vorhin  passiret  und 

angesechen  sein,  darbei  soll  es  noch  verbleiben,  doch  diejenigen,  so  das  zu- 
gesagte burger-  oder  inwohnergelt  noch  schuldig,  die  sollens  unverzogen- 
lich  zu  handen  dem,  so  darzu  verordnet  worden,  bezahlen;  die  aber,  so 
neulicher  zeit  auswendig  herzugezogen  und  um  das  burger-  und  inwohner- 
20  gelt  nicht  abkommen  sein,  und  die  noch  auswendig  herzu  zu  ziehen  gelegen- 
heit  überkommen  werden,  die  sollen  sich  bei  der  obrigkeit  und  burger- 
schaft zu  erzaigen;  die,  so  die  einkommung  billig  haben  und  erlangen, 
sollen  mit  der  burgerschaft  der  gebühr  nach  abzukommen,  die  aber,  so  von 
obrigkeit  und  gemainer  burgerschaft  nit  aufgenommen  oder  bewilligt 
25  werden,  die  solle  man  herein  zu  ziehen  oder  allda  in  diesem  markt  zu  bleiben 
gar  nicht  gestatten,  dann  es  soll  allen  bürgern  und  inwohnern  sambent 
und  einem  ieden  insonderheit  auch  alles  ernsts  bei  der  straff  auferlegt 
und  verboten  sein,  dass  keiner  ainich  auswendige  leut  oder  personen,  so 
von  der  obrigkeit  und  gemainer  burgerschaft  zuvor  nit  bewilligung  haben, 
80  weder  zu  behörbigen,  da  zu  bleiben  einnehmen  oder  unterschlaipf  gestatten, 
auch  die  behausung  in  mehrerlei  klaine  theil  zu  theilen  und  zu  verwenden, 
dadurch  nur  beschwerlich  unterschlaipf  oder  den  auswendigen  ursach  und 
gelegenheit  geben  werden  möchte,  fürtershin  ohne  bewilligung  der  ober- 
keit  und  burgerschaft  nit  thun. 

35  Sowohl  sollen  diejenigen,  so  gleichwohl  einmal  durch  ain  kauf  ein- 

kommen  und  aufgenommen  worden  sein,  wann  sie  oder  ihre  nachkommen 
dasselb  wideruraen  einem  andern  auswendigen  verkaufen,  derselb  hierdurch 
einzukommen  stattfinden  möchte,  so  soll  derselb  Verkäufer  dargögen  wie- 
derumen  aus  diesem  markt  hinausziehen  und  dann  allda  nit  zu  bleiben 
40  haben,  allein  es  werde  ihm  von  neuem  durch  die  burgerschaft  wiederum 
bewilliget;  der  oder  die  aber  diese  artickel,  einen  oder  mehr,  übertreten, 
die  sollen  durch  obrigkeit  darummen  gestraft  werden. 

Auch  soll  ein  ieder  burger  und  innwohner,  wie  sich  den  habenden 
freiheiten  nach  gebührt,  gute  bürgerliche  Ordnung  zu  halten  genaigt,  be- 
45  ilissen,  und  was  den  burgerrechten  zuwider  oder  nachtheilig  ist,  ab  sein 
und  nicht  statt  thun. 

Es  soll  auch  für  gemeine  burgerschaftsacheu  um  ein  eigenen  behalt, 
der  wolverwahrt  sei,  getrachtet,  derselbe  versorgt,  und  so  man  nit  ander 
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besser  gelegenheit  haben  mag,  wann  mans  bekummen  kann,  ein  kornkasten, 
zur  zeit  der  notdurft  iemand  darzue  verordnen  und  auf  gemainen  burger- 
gelds  Verlag  zu  gebrauchen,  darinnen  inwendig  auch  ein  wolverwahrt  und 
besorgtes  behalt  zu  gemainer  burgerschaft  brieflichen  gerechtigkeiten  und 
andern  Sachen,  so  in  gemeiner  Verwahrung  liegen  soll,  darzu  etlich  tau-  5 
genliche  zum  behalt  der  echlissl  gesetzt  werden  migen,  allda  in  den  ge- 
meinen rain  neben  dem  kapplaneihaus  herum  unter  der  schuel  herab,  ob 
des  Hannsen  AnratcrB  garten,  wo  es  daselbs  die  beste  gelegenheit  gibt,  mit 
bewilligung  der  oberkeit  von  einem  gaden  gross,  oder  was  oder  wie  mans 
noch  für  rathsam  befindet,  auf  gemeiner  burgerschafts  Unkosten  und  Verlag  10 
erbaut,  wolverwahrt  gemacht  und  dann  die  gebühr  darzue  verordnet 
werden. 

Was  ein  ehrsame  burgerschaft  für  schulden  und  ausständige  zins, 
auch  in  burgergeld  einzunehmen  hat  und  konftig  haben,  und  wohin  es 
gewent  werd,  das  soll  der  und  hernach  auch  iederzeit  in  eigens  piechl  ver-  15 
fasst,  darzu  allzeit  einer  bestellt  sein,  derselben  schulden  einnehmen,  aus- 
geben und  verraitung  verzeichnet,  damit  auch  ordentliche  bewiste  richtigkeit 
gehalten  wird,  auch  zween  verordnet,  die  gebühr  zu  ersuchen,  einzunehmen 
und  zu  verraiten,  und  daselb  in  gemainen  marktsbehalt  zu  lögen  und  zu  des 
gemeinen  markts  notdurft  anzuwenden,  iederzeit  die  gebühr  fürgenommen  20 
werden. 

Zum  haardörren  soll  ein  baadstuben  oder  zwo  von  dem  markt  hinab 
zum  wasser  mit  willen  der  obrigkeit  auf  gemeinen  markts  Unkosten  er- 
pauet,  ein  zins  darauf,  als  von  dem  haar,  so  von  einer  ieden  galfen  leiset 
gewachsen,  der  burgerschaft  ein  kreuzer,  und  dem,  so  über  die  baadstuben  25 
gesetzt  ist,  für  sein  mühe  ein  ficrer,  damit  mans  wol  in  eren  halten  mag, 
verordnet,  einer  darüber,  denselben  zins  einzunehmen  und  zu  verraiten,  ge- 
setzt und  dann  einen  ieden  den  haar  in  den  andern  baadstuben,  so  in  und 
bei  dem  markt  sein,  und  in  den  liäuscrn  zu  dörn  verpoten,  und  allein  in 
solchen  gemeinen  baadstuben  zu  dörn  und  bei  denselben  zu  prechlen,  und  30 
davon  den  bestimmten  zins  vor  dem  anfang  zu  erlegen  ernstlich  auforlegt, 
und  darneben  ainem  ieden,  so  darein  dörn  lasst,  eingepunden  werden,  in 
derselben  gut  aufsöchen  und  fleiss  fürzuwenden,  damit  durch  derselben 
Verwahrlosung  kein  schaden  beschöli.  Bann,  so  durch  eines  Verwahrlosung 
die  baadstubn  abprennt  wurde,  soll  diu  auf  desselben  Unkosten  widerumen  35 
erpanet  werden,  aber  sonst  in  anderer  paufölligkeit  jederzeit  auf  des  ge- 
meinen markts  Unkosten  gemacht  und  in  würden  ingehaltcn  werden. 

Soll  auch  ein  ieder  in  sein  hauswesen  von  wegen  der  gefahr  dos 
feuers  und  liechtcr  alle  gute  fürsehung  thuen,  richten  und  halten,  damit 
durch  sein  verursachen  kein  schaden  oder  nachtheil  des  feuers  nit  entstehe,  40 
des  zu  mehrer  fürsorg  iedes  jahr  zween  verordnet,  die  unversöchenlich 
herumgehen,  des  besichtigen,  und  der  oder  die  des  aber  fahrlässig  oder  ge- 
fährlich haltend  befunden,  der  gebühr  nach  darumeu  gestraft  worden. 

Es  soll  auch  mit  ainem,  der  ain  häusl  an  ain  ort  zu  solchen  taug- 
lich, ain  packt  gemacht  oder  ain  häusl  auf  ain  ort  hinaus  mit  willen  der  45 
obrigkeit,  wie  es  für  thunlich  befunden  wird,  zu  gebrauchen  erbauet  wer- 
den, wenn  etwo  fremd,  durchziehend,  arm,  unbekannt  und  kranke  leut 
hiehor  kommen,  auf  die  nacht  nit  weiter  kinten,  und  sonst  andern  zu  be- 
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hörbigen  bedenklich  wären,  dieselben  doch  nur  einsmals,  bis  sie  weiter 
migen,  doselbs  zn  behörbigen  gewisen  worden  binnen. 

Wo  otwo  tlm.il  und  gornain  ohne  gebührende  erlaubniss  cingefangen, 
daselb  soll,  wo  man  nit  bewilligung  erlangen  mag,  wiederum  ausgelassen 
5 werden,  und  fürtershin  ainiche  thail  and  gemain  ohne  zuvor  erlangte 
vergonstnus  der  oberkeit  und  burgerschaft  nicht  eingefangen  werden,  bei 
der  straff. 

Auf  die  pächcr  ob  dem  markt  Sillian  an  Sunnonberg  sonderlich  soll 
man  gar  Heisig  aufsehen  haben  und  derselben  wegen  anch  iederzeit  ornst- 
10  lieh  gepoten  sein,  dass  dieselben  ort  nicht  ausgehackt,  sondern  gar  befridt 
und,  so  viel  sein  kann,  auch  mit  gelegenheit  zum  verwachsen  fürsöchung 
oder  hülf  gethan,  die  desto  ehe  verwachsen,  gleichfalls  mit  unbefugtem 
Wasser  nit  überkehrt,  künftiger  schaden  so  viel  möglich  desto  besser  ver- 
hiet,  sowol  in  dieselben  pücher  von  abraumen  der  gründ  oder  andern 
16  sachon  nicht  eingeechit  und,  damit  solchem  dosto  fleissiger  nachgelebt, 
dämmen  iedes  jahrs  auch  zween  darauf  zu  sehen  verordnet,  des  auch 
öffentlich  beriefft,  und  der  oder  die,  so  solches  aines  oder  anders  übertretten, 
darumb  gestraft  werden. 

Von  wegen  der  feldung,  dio  soll  noch  hinfüran  in  der  Ordnung,  dass 
20  in  ain  derwaitzen,  in  den  andern  der  haaber  und  in  dritten  feld  der  herbst- 
roggen,  und  hernach  am  hörbst  darauf  das  kraut  zusammen  angebaut  und 
gesäet  werde,  und  iedes  feld  zu  seiner  zeit,  weil  es  gar  nicht  geräumt  ist, 
in  gutem  fridon  gehalten  und  nicht  geätzt,  sondern  im  langes,  sobald  man 
im  pauen  ist,  diejenigen,  so  mit  ihren  zäunen  an  die  gemain  stossen,  die- 
25  selben  unverzogcnlich,  was  daran  mangelt,  machen,  zuzäunen  und  die- 
selben fclder  niemand  mehr  einkehren,  gleichfalls,  wo  dio  herbstroggen 
sein,  auch  iederzeit,  weil  die  nulzung  darauf  ist,  nicht  unzeunt  lassen, 
damit  in  allweg  an  zaun  uud  lucken  nit  mangl  erscheine,  sondern  ieden 
sein  sachen  in  feldern  auch,  wie  sich  gebührt,  iederzeit  nit  geötzt,  auch 
30  zur  zeit,  so  die  nutzung  abgearboit,  durch  kainen  allein  vor  einkehrt  oder 
fürgeeilet,  sondern  durch  ieden  solang  verwartet  werden,  bis  das  feld  gar 
geräumt  und  die  gemain  herd  einkert  wird.  So  wol  soll  auch  in  kräutern, 
ob  etwo  ainer  gern  ohender  sein  kraut  auszichen  lassen  wollt,  dasselb 
gleichwol  nit  gespörrt  sein,  wo  ver  damit  andern  schaden  ausküm,  aber 
35  ainich  vieh  derselben  zeit,  weil  andere  gemeinsamlich  nit  gekräutert  haben, 
in  das  selb  feld  auf  sein  oder  ander  stuck  einzukehren  oder  damit  verözung 
zu  thun  gar  nit  gestattet  werden. 

Die  rieder,  wie  von  alters  her,  sollen  noch  allein  für  ein  kälberwaid 
gehalten  [werden],  darinnen  nur  die  liingskälber  und  kalberkühe,  weil  das 
40  kalb  nit  abgestochen  oder  gespent  ist,  und  die  krumpen  kühe,  die  nit  so 
viel  gerad  sein,  das  si  in  wald  mitgehen  migen,  einkehrn,  sobald  aber  die 
kälber  von  den  kälberkühen  ablhunn  oder  gespent,  oder  die  krumpen  kühe 
bo  viel  gerad,  [das]  dieselben  mit  der  gemaiuherd  gehen  migen,  dieselben 
kühe  auch  aus  den  riedern  austhan  werden,  und  was  all  ander  vieh,  als 
45  ochsen,  stier  oder  terzen,  ross,  füllen,  kühe,  jährige  kalben,  gaiss,  küzer, 
schaaf  oder  reverender  schwein  betrifft,  soll  gar  nie  nicht  in  die  rieder 
cingekehrt,  sondern  iederzeit  ausgestöllt  und  darein  zu  gehen  oder  zu 
waiden  verpoten  sein. 
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Sowol  «oll  darauf  gesehen  auf  die  march,  wie  von  alter,  damit  die 
Verzäunung,  was  den  Schlittenhausern  zu  machen  gebührt,  durch  dieselben 
auch  verricht,  in  guten  würden  gehalten  und  durch  sie  Schiittonhauser  die 
rieder  auch  nicht  geözt  werden. 

Aber  die  gätter  auf  beeden  wegen,  so  in  die  rieder  gehen,  sollen  ö 
Jederzeit  die  zween  verordneten  gewalthaber  auf  der  burgerschaft  Unkosten 
machen  lassen  und  in  würden  inhalten,  doch  da  ainer  derselben  giitter 
durch  unfleiss  zerbrochen  wurde,  so  soll  der  auf  desselben  aigenen  kosten 
denselben  gatter  wider  machen  zu  lassen  schuldig  sein. 

Zue  und  neben  deme  so  soll  mit  bewilligung  der  oberkeit  auf  der  10 
Schattseiten  in  den  winkl  oder  ort  der  gemain,  bei  dem  Gatterhof  und  ob 
dem  Hazenthal  gelogen,  ein  kälberwaid  genossen,  iedes  jahrs  von  anfang 
des  langes  befriedet,  bis  die  külber  inkehrt,  und  dann,  solang  die  külber 
darin  gehen  oder  einkehrt  werden,  allain  mit  den  kälbern,  auch  krampen 
und  külberkühen  geözt  und  allermossen,  wie  mit  den  rindern  vorgcmolt,  15 
gehalten  und  kain  ander  vieh  darin  nit  eingekehrt  werden.  So  solle  auch 
fürsehung  beschöhen,  dass  man  mit  reverender  den  kühen  in  diesem  markt 
iedes  jahrs  auf  all  bedürftige  zeit  mit  zweien  tauglichen  stieren  vorsehen  sei. 

Auf  thail  und  gemain  soll  ein  ieder,  so  mit  haushaben  allda  sitzt, 
soviel  vieh,  was  er  von  den  sein  grinten,  so  er  innen  hat,  die  allda  theil  20 
und  gemain  haben,  wintern  mag,  aufkehren  und  mehrers  nicht.  Anmassen 
sowohl  soll  kainer  kain  ross,  das  unruhesamb  gehet,  wann  es  über  drei 
jahr  alt,  nit  aufkehren  und  die  ganzen  ross,  so  vier  jahr  alt  sein,  allda 
aufzukehren  gar  verboten  sein.  Gleichfalls  soll  einer,  der  kleinvieh  zu- 
sammenkauft und  nit  gewintert  hat,  dasselb,  was  er  zu  seiner  solbs  haus-  25 
nothdurft  zu  brauchen  nit  bedarf,  über  zween  oder  drei  tag  allda  nit.  auf- 
kehren, sondern  wöck  thuen,  und  die,  so  ihr  gewintert  zu  hausnothdurft 
bedürftig  klainvieh  da  zu  waiden  haben,  dasselb  ouch  nit  auf  den  ge- 
lögnesten  kühe-  oder  rosswaiden  hücten,  sondern  andern  orten,  da  die 
kühe  und  ross  zu  gehen  nit  so  gute  gelegenheit  haben,  waiden.  Dann  von  30 
wegen  der  gründ,  so  den  auswendigen  hindüun  verkauft,  so  auswendig  der 
orten  in  Sillianer  feldung  inn  haben  werdon,  dieselben  sollen  dadurch  mit 
ihrem  auswendigen  vieh  ainich  aufkehr  oder  sonderhietung,  ctzung  oder 
unbehuet  allda  gehen  zu  lassen,  nicht  zugelussen  werden,  allain  nur  die 
häpt,  gros-  oder  klainvieh,  so  sie  von  solchem  grund,  der  allhie  theil  und  35 
gemain  hat,  wol  wintern  migen,  so  sie  dieselben  zu  der  gemein  Sillianer 
herd  für  den  gemainen  hirten  allda  zu  kehren,  kost  und  lohn  allhie,  das 
man  ihnen  darum  hindann  nit  nachgehen  und  deswegen  kainer  ferneren 
bemühung  bedarf,  ausrichten  wollen  und  werden,  das  soll  ihnen  ietzge- 
melter  gestalt  bevorstehen,  aber  mehrers  oder  aber  auch  diese  gebühr  allein  40 
ausser  der  gemain  herd  allda  zu  hueten  oder  gehen  zu  lassen  soll  denselben 
gänzlichen  abgestcllt  sein. 

Dann,  es  soll  auch  iedes  jahrs  zu  den  kühe  und  kalben  ain  gemaine 
hirtschaft,  sowol  zu  den  gaissen  ain  reveronder  zu  melden,  zu  den  schwcin 
ain  gemainer  hirt.  gehalten  und  durch  ein  ieden  daselb  sein  vieh  für  den-  46 
selben  gemainen  hirten  gekehrt,  und  lödig  oder  sonder  zu  kehren  oder 
hieten  keinem  nicht  gestattet,  auch  in  hirt-  und  kostlohn  durch  ein  ieden 
sein  gobühr  fleissig  und  schon  ausgericht,  und  von  kalben  sowol,  als  von 
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kühen,  von  kitzern  sowol,  als  von  gaiscn,  rev.  fackcn  sowol,  wie  von 
Schweinen  kost  und  lohn  geben  werden;  auch,  so  ainer  sein  vieh  schon 
hindann  in  ain  andere  alben  zu  nummern  thun  wollt  oder  wird,  soll  der- 
selb  nicht  destoweniger  am  längs,  weilen  ers  allhie  hat,  und  an  herbst,  so 
5 ers  wiederum  allher  anhaims  bringt,  dasselb  für  den  gcmainen  hirten 
kehren  und  sonder  nit  hüeten  oder  gehen  lassen,  von  demselben  auch  den 
halben  hirtenlohn  bezahlen,  aber  die  hirtenköstung  dieselb  zeit,  so  sein  vioh 
aus  ist,  überhöpt,  aber  die  weil,  so  des  allhie  gehen  wird,  die  hirtenkost 
davon  auch  schon  auszurichten  schuldig  sein. 

10  Gleichfalls  soll  man  auf  der  unter  alben  die  ganzen  und  gescheiteren 

ross  und  ochsen,  so  bei  einander  zu  gehen  gehörig,  zusammen  aufkehren, 
doch  nur  diejenigen,  so  albenrecht  haben,  und  andere  nit,  sowol  auch  kain 
überrechtig  vieh  auch  nit  aufgekehret  werden,  kost  und  lohn,  so  über  dem 
hirten  in  dieser  huet  gehet,  soll  ein  ieder  [nach|  gebühr  schon  leisten. 

15  Auch,  so  ainer  sein  ross  in  mitler  weil  von  der  albn  obführt  und  nit 

wieder  aufkehrt,  derselb  soll  dennoch  kost  und  lohn  völlig  ausrichten;  so 
aber  ainer  sein  albrecht  selbst  nit  zu  bestellen  hat,  solls  derselb  nur  ainem 
in  Sillian,  der  das  begehrt,  um  zwanzig  kreuzer  zins  lassen,  aber  aus- 
wendigen zu  lassen  verpoten  sein;  sonder,  da  ainem  sein  übrig  albrecht 
20  von  kainem  in  Sillian  abzinst  wurde,  soll  demselben  für  sein  albrecht  des- 
selben jahrs  zwelf  kreuzer  neben  dem  hirtenlohn  auf  die  bestellten  alb- 
recht zu  dem  hirtenlohn  angelegt,  von  demselben  auch  schon  bezahlt 
werden. 

Betreffend  rov.  die  veldin  und  füllen,  so  man  auf  die  ober  albn  auf- 
25  kehrt,  dieselben  albrecht  soll  man  auch,  wie  sich  gebührt,  oinhalten  zu 
der  gebührenden  [zeit],  da  man  aufkehren  soll,  söchcn,  was  ein  ieder  dies 
orts  taugentlich  befuegt  [sei]  aufzukehren,  dann  so  ainer  veldin  oder  füllen 
hat,  [der]  dieselben  nit  aufkehren  wurd  und  doch  darzuc  albenrecht  und 
fueg  haben  möcht,  soll  derselb  nit  weniger  von  denselben  die  gebühr  in 
30  des  hirten  kost  und  lohn  erstatten,  als  wie  die,  so  aufgekehrt  haben.  Dann 
der,  so  veldin  und  füllen  befuegt  zu  gehen  hat,  soll  dieselben  also  auf  die 
alben  aufzukehren  schuldig,  so  lang  und  viel,  bis  die  gebühr  erfüllt,  damit 
mosözung  allda  dieselb  weil  auch  verschont  und  ain  hirt  und  die  gerech- 
tigkeit  der  albn  innengehalten  werden  mig;  doch  soll  man  söchen  und  auf- 
35  mörken  haben,  damit  über  die  gebühr  zu  viel  nit  aufgckchrt  werd.  Die 
aber  dies  orts  der  befugten  albenrecht  nit  hjben  kinten,  sollen  gleich- 
wohlen  mit  den  aufkehrten  hirtenkost  und  -lohn  nit  beladen  sein. 

Es  soll  auch  auf  der  schattseiten  der  wald  ob  dem  Köllenthal,  ob  dem 
Ratzenthal,  auch  Liihnerpach  und  andern  pächern,  da  gefahr  der  erd- 
40  gissen  oder  lähnen  zu  besorgen,  nit  ausgehackt,  sondern  der  gebühr  nach 
in  frieden  gelassen  und  im  ganzen  wald  an  allen  orten  mit  niederföllung 
und  aufhöbung  des  holz  gute  Ordnung  gehalten,  des  jungen  walds  uud 
stämblen,  so  viel  sein  kann,  zu  verschonen,  auch  das  niedergeschlagene  der 
gebühr  nach  aufzuarboiten,  damit  die  waiden  zu  raumen;  daneben  soll  auf 
46  die  perger,  als  Schlittenhauser  und  der  enden,  aufsöchen  beschöhen,  dass 
durch  die  selben  in  wald  ohne  bewilligung  kein  oingriff  gethan  werde, 
darumen  dieselben  auch  zu  ainicher  robath  in  wald  und  zu  den  pruggen 
gegen  der  schattseiten,  und  was  wasserwühren  wögen  theil  und  gemain 
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der  ende  belanget,  nicht  begehrt  und  zugelassen  werden,  aber  die  roboth 
zu  der  landstrosscn  diese  selben  gleichwohl  zu  thun,  wie  vor  alter, 
sein  sollen. 

Sowol  soll  auf  die  coherenzen  und  march  gegen  den  auswendigen 
gut  fleissig  aufsehen  gehabt,  jährlich  durch  beruef  ieder  orten,  wo  ain  über-  5 
fahrung  bescheben  wolt,  daselb  durch  die  von  Sillian  widersprochen  und 
den  Sillianern  alle  ihre  recht  Vorbehalten,  dem  escber,  auch  den  hirten 
fleissig  darauf  acht  zu  haben  befolchen  und  fürsechung  gethan,  damit  die 
march  in  guter  innhabung,  wie  sich  gebührt,  erhalten,  ainicher  eingriff 
oder  Überfahrung  nit  gestattet  werden.  10 

Zu  deme  auch  iedes  jahrs,  wie  von  alter  her  gebräuchig  gewest,  ain 
escher  verordnet  und  gehalten,  der  denselben  dienst  recht,  wie  sich  ge- 
bührt, abwarten,  darin  niemand  verschonen,  deme  auch  guter  billicher 
schütz  geleistet,  damit  ihm  sein  gebührende  belolmung  auch  schon  ge- 
geben werden  soll.  16 

Sowol  soll  die  notwendige  roboth  iedes  jahr  gebührender  zeit  für- 
genommen und  verricht  werden,  darzu  ieder  sein  gebührende  hilf  leisten, 
die  zween  vcrordneten  gewalthaber  fleissig  mit  und  bei  sein  und  anord- 
nung  thuen,  auch  aufmörken  und  anzaigen  sollen,  welche  nit  erscheinen, 
der  gebühr  nach  gestraft  werden.  20 

Auch  soll  man  die  Steuer  treulich  und  ohngefährlich  der  gebühr 
nach  anlegen,  ainen  dieselb  ein[zu]treiben  verordnen,  der  dann  dom  ver- 
ordneten  marktsausschuss  raittung  thun  und  dieselben  die  Steuerquittung 
in  der  burgerschaft  behalt  einlögen,  und  damit  die  Sachen  nach  und  nach 
desto  besser  in  guter  Ordnung  erhalten  werden  kinncn,  soll  iedes  jahrs  25 
jährlich  ungefähr  um  (ieorgi  mit  vorwissen  der  oberkeit  ain  tag  fürge- 
nommen werden,  darauf  die  burgerschaft  gemeinsamlich  Zusammenkommen, 
da  die  Ordnung  nach  lengs  meniglich  zu  Wissenschaft  verlosen  zu  lassen, 
was  für  mängl  fürfallen,  anzuzuigen  vornehmen,  darüber  die  gebühr  zu 
schtiessen,  insonderheit  auch  widerummen  zwo  gewalthaber  anstatt  der  30 
burgerschaft  zu  verordnen,  das  angehend  jahr  in  der  burgerschaft  nahmen 
auf  teglich  gemain  fürfallende  suchen  aufzusehen,  beschaid  zu  geben,  wo 
mangl  erscheint,  Vermahnung  zu  thun,  und  so  es  von  nöthen,  hilf  bei  der 
obrigkeit  zu  suechen,  damit  der  fürgenommon  und  beschlossenen  Ordnung 
nachgelebt  und  hierwider  nicht  gehandelt  werde,  und  auf  dass  man  auch  35 
iederzeit  wissen  kann,  wie  es  mit  dem  ain  oder  andern  gehalten,  denselben 
vcrordneten  gewalthabern  ein  abschrift  der  gemachten  Ordnung  bchändigt, 
dieselben  wissen,  auf  was  sie  sollen  sehen  und  halten. 

Sowohl  sollen  auf  denselben  tag  benanter  burgerschaft  Zusammen- 
kunft jährlich  auf  das  angehende  jahr  aus  der  burgerschaft  sechs  ausschuss  40 
verordnet  werden,  die  anstatt  der  burgerschaft  bevelch  und  gewalt  haben 
sollen,  so  was  zu  handeln  fürfallt,  so  den  zuvor  zween  verordneten  gewalt- 
habern zu  schwer  oder  bedenklich  wäre,  dasselb  anstat  der  burgerschaft 
zn  verrichten. 

Daneben  soll  die  satz-  und  Ordnung  des  eschers,  auch  wie  sich  ge-  45 
bührt,  ohne  unterlass  beschehen  und,  was  sonst  mehr  notwendig  fürkumt, 
an  guter  Ordnung  nicht  vermangeln  lassen,  doch  der  hohen  landsfürst- 
lichen oberkeit,  auch  der  herrechaft  Heimfels  au  derselben  hoheit,  herr- 
Oesterr.  WeUthümer.  V.  37 
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lichkeit,  recht  und  gerochtigkeit  unvergriffen,  sondern  hierin  in  allwög, 
wie  sich  gebührt,  Vorbehalten. 

Solche  ob  eingeführte  ordnung  in  allen  und  ieden  inhaltenden 
punkten  und  artikoln  vest  und  statt  und  unzerbrochen,  auch,  wie  sich  ge- 
5 bührt,  erbarlichen  und  gctreulichen  nachzukommen,  zu  gtöben  und  zu 
vollziehen,  haben  hernach  benannte,  ain  ehrsame  burgerschaft,  mitburger 
und  inwohner  mit  namen:  Peter  Purwalder,  Hanns  Anrater,  Abel  Zingrell, 
Martin  Mayr,  Christoph  Schärlinger,  Hanns  Portner,  Marx  Zingrell,  Hanns 
KasparTrejer,  Georg  Alban,  Bartlmii  Walcher,  AndräWaitz,  ArdräTagger, 
10  mehr  obbenannter  Christoph  Schärlinger  in  namen  und  anstatt  Andrä 
Mayrs  seines  aidens,  Hanns  Runter,  Blasy  Walcher,  Philipp  Schicker, 
Christian  Grablechner,  Georg  Weidegger,  Christian  Riedler,  Christian 
. Ernrciter,  pader,  Kaspar Treyer,  bück,  Mathes  Schräfl,  Bartlmä  Krautgasser, 
Christoph  Krautgasser,  Kaspar  Lechner,  Niclans  am  Orth,  Bartlmä  Mayr, 
15  Peter  Hasslgruber,  Ruprecht  Schräfl,  pöck,  Hanns  Reiter,  Christian  Herrn- 
egger, Mathias  Wieser,  Silvester  Neuhauser,  Kassian  Krautgasser,  Chri- 
stoph Eisler,  Peter  Lagele,  Sebastian  Rennlahner,  Peter  Reider,  Bartlmä 
Valtiner,  Hanns  Millner,  Christian  Weeber,  Leonhard  Eyrisch,  Andrä 
Millner,  Andrä  Waldner,  Hanns  Weeber,  Ulrich  Asthofer,  als  ein  Kofle- 
20  rischer  gerhab,  Franzisce  Wiser,  Andrä  Gütl  und  Walthauser  Praunwald, 
gerichtsdiener,  für  sich  selbs  und  alle  ihre  nachkommen  dem  ehrnvösten  und 
weisen  Sigmund  Mohrn,  derzeit  landrichtcr  zu  Heimfels,  mit  mund  und 
handen  angelobt,  zugesagt  und  versprochen,  weder  jetzt  oder  künftiger  zeit 
durwider  nicht  zu  reden,  rathen,  handeln  oder  fürzunehmen,  danöben  auch 
26  zu  Verfertigung  dieser  Ordnung  ihne  herrn  landrichtcr,  wie  sich  gebührt, 
um  sein  insigl  gebeten. 

Demnach  und  dos  zu  wahrer  urkund,  so  ist  diese  verfasste  orduung 
mit  nächst  benänts  herrn  landrichfers  zu  Heimfels  Sigmund  Mohrn  eigenen 
hieranhangenden  insigl,  doch  dem  gcricht,  auch  ihme,  seinen  erben  und 
30  insigl  ohne  allen  schaden,  bekräftiget  und  damit  ofternannter  burgerschaft 
und  inwohnorn  zu  Sillian  auf  ihr  begehren  zu  dero  vereren  gebrauchung 
zugestellt  und  behändiget  worden.  Bei  dieser  aufgerichten  Ordnung  und 
gethanen  siglbitt  sind  der  suchen  als  zeugen  zugegen  gewest  die  ehrsamen 
erbarn : Pongrütz  Valtncr  zu  Hof,  Daniel  Kolbcnthaler,  rothgarber  zu  Me- 
35  sensen,  und  Thomas  Sind,  Schneider  auf  Kartitsch,  alle  drei  landgericht 
Heimfels  wohnhaft. 

Beschehen  den  neunten  tag  des  monats  january,  als  man  zählt 
seit  Christi  gebürt  in  soehzehnhundert  und  albercit  eingeschlossenen 
sechsten  jahr. 

tu  Actum  den  siebenzehenden  rnai  anno  sechzehonhundert  achtund- 

vierzig. 

Demnach  über  die  verfasst  und  globte  burgerschaftordnung  sich 
seithero  die  zeit  etwas  verändert,  die  dazumuhlen  globt,  verstorben,  also 
dass  eine  ehrsame  burgerschaft  Sillian  für  ein  nothdurft  zu  sein  angesehen, 
46  bemelte  ordnung  wiederumen  zu  verneuern  und  in  etwelohon  punokten  zu 
verbessern,  allermassen  solches  in  erhaltener  Zusammenkunft  nach  fol- 
gendermassen  beschehen  und  beschlossen  worden. 
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Erstens  dahin  zu  gedenken,  dass  aus  allerhand  bedenken  und  Ur- 
sachen die  zerthailung,  oder  noch  weniger  neue  hauser  zu  bauen  nicht 
bewilligt  werde. 

Ist  um  wenigem  disputats  willen  wegen  dern,  so  herein  in  markt 
Sillian  zu  ziehen  anlass  nehmen  möchten,  folgender  Schluss  ergangen,  5 
nemlichen,  dass  ain  ieder,  so  herein  in  markt  Sillian  zu  ziehen  begehru 
wollte,  sich  sowol  bei  der  obrigkeit,  als  bei  ainer  ehrsamen  burgerschaft 
verordneten  gebürendermossen  anzumelden  und  darüber,  ob  es  ihme  be- 
williget werde  oder  nit,  beschaid  zu  erwarten;  welchen  ober  herein  zu  ziehen 
bcwilligung  ertheilt  wurde,  der  burgerschaft  zu  handen  deren  verordneten  10 
zu  erlegen  schuldig  sein  sollen  : 

Als  ainer,  der  burger  zu  werden  und  ain  geworb  zu  treiben  begehrt, 

25  fl.,  ain  burger  ohne  gewerb  15  fl.,  inwohner  der  fürnehmen  ainer  7 fl. 

30,  die  schlechten  4 fl. 

Und  solle  zu  abkommung  dos  burger-  oder  inwohncrgelds  ain  iewei-  15 
liger  Vorsteher  zwei  oder  drei  aus  der  burgersohaft  wissen  und  mit  deren 
rat  die  abkommung  thun  lassen,  auch  das  geföll,  und  was  in  anderweg  der 
burgerschaft  eingehet,  jährlich  ehrbar  verraiten. 

Wenn  man  etwo  bei  der  burgerschaft  zu  ainem  gemainen  geld  ge- 
langte, solle  auf  Zurichtung  aines  kornkastens  gedacht  werden.  20 

Zumalen  von  der  burgerschaft  bereits  zwei  prechlstuben  erpaut 
worden,  als  solle  in  häusern,  Öfen  und  baadstuben  har  zu  dörren  und  zu 
prechlen  bei  zwei  thaler  hie  benannter  straff  gänzlich  verpoten  sein  und 
gegen  den  übertretter  also  bald  mit  cinziehung  der  straf  verfahrt  werden. 

Xichtweniger  solle  um  Verhütung  gefahr  willen  in  den  pächern  sowol  25 
sonn-  als  Schattseiten  zu  hacken  bei  der  straf  verboten  sein,  sondern  des 
hieran  noch  stehenden  holz,  den  furbruch  des  gewässers  und  der  gissen  meh- 
rers  zu  verhüten,  verschont  und  geehrt  werden. 

So  sollen  in  riedorn  und  beim  Gatterhof,  als  eingezäunten  külber- 
waiden,  die  gütter,  wie  zumal  ieden  orts  ain  trögl  zur  tränk  durch  die  ver-  30 
ordneten  angeordnet,  gemacht  und  zugerichtet  werden. 

Ist  auch  für  gut  angesehen  worden,  wann  man  bei  der  bürgerschaft 
zur  hausnothdurft  klainvieh  zu  sümeren  gesunnen,  dass  hierzu  ain  gemain 
hirt  bestellt  werden  sollte. 

Soll  der  hirtenlohn  ordentlich  bestellt  werden,  hergögen  denen,  so  35 
käserrecht  haben,  zu  ihrem  vieh  aigen  hirten  zu  halten  unverwöhrt  sein, 
und  welche  also  selbe  aigen  hirten  halten  und  der  gemainen  herd  nicht 
fürkehren,  auch  in,  der  gemain  hirten,  nicht  zu  entgelten  haben,  die 
andern  aber  ontgegen  ihr  vieh  den  gemainen  hirten  fürzukehren,  auch  in 
kost  und  lohn  gleiche  abstattung  zu  thun  schuldig  sein  solten.  40 

Würdet  für  ain  sonder  notdurft  angesehen,  dass  jährlich  ain  escher 
bestöllt  werden  soll,  hierunter  sich  insonderheit  derjenig  unverwaigerlich 
zu  unterziehen,  der  so  jüngstlich  in  markt  gezogen.  Welcher  nun  also  aus- 
geschossen, bestöllt  und  verpflicht  würdet,  der  solle  schuldig  sein,  nicht 
allain  auf  alle  Unordnung  der  burgerschaft  und  die  lieben  feldsfrücht,  dass  45 
denen  durchs  vieh  oder  in  anderweg  nicht  schödliches  zugefügt  werde, 
auch  auf  die  zerbrochenen  zäun,  wodurch  das  vieh  zu  schaden  kommen 
kann,  solche,  deme  so  selbe  zu  machen  schuldig,  alsobaldeu  zur  mach-  und 
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besserung  anzuzaigen,  fleissig  und  embsige  obacht  zu  halten,  sondern  auf 
bcfelch  der  burgerschaft  verordnten  Vorstehers  zu  nothdurft  der  weg, 
Strassen,  item  fiirbau  und  verwörung  der  gewässer  und  gissen,  und  ander- 
wärts die  roboten  oder  andere  burgerschafts  ehebaften  an  wissen  zu  lassen 
5 und  alles  dermassen  mit  treuem  eifer  verrichten,  damit  gute  pollizei,  auch 
weeg  und  strassen  in  würden  erhalten,  sowol  die  feldfrüchte  von  schaden 
verhütet  werden.  Dafür  sollen  ainem  escher  zu  bestimmtem  lohn  erfolgen 
als  von  dem  eschenden  vieh,  so  in  veld  an  schaden  betretten  würdet,  in 
der  burgerschaft  von  ainem  ross  3 kr.,  von  rindern  und  schweinen  von 
10  ainem  zwei  krcuzer,  von  den  auswendigen  aber  von  iedem  stuck  um  ain 
kreuzer  mehrcr,  aber  von  auswendigen  fremden  rossen,  sie  werden  auf 
der  Sillianer  gemain  oder  in  feld  betretten,  von  ainem  zwelf  kreuzer  samt 
der  bis  anhero  observiert  und  gegebenen  krautregali,  dann  für  andere  ob- 
eingeführte  auf  befelch  durch  anweisung  der  roboter  oder  in  anderweg 
15  erfolgende  Verrichtungen  von  der  burgerschaft  verordneten  fünf  fl.  der- 
gestalt zu  bezalen,  als  zum  antritt  1 fl.,  Jacobi  2 fl.  und  Galli  die  übrigen 
2 fl.;  hinwider  er  escher  aber  auch  verobligieret,  auf  das  läb  rillen  und 
rain  schnaiden  in  feld  von  denen,  so  die  güter  nit  gehörig,  welches  dann 
ganz  verboten,  fleissige  obacht  zu  geben.  Auf  welchen  nun  in  erhaltender 
20  gemain  escher  zu  werden  die  stimm  gehet,  der  ist  schuldig  sich  dessen 
unverwaigerlich  zu  unterziehen,  oder  aber  den  markt  zu  raumen. 

Zumalen,  die  roboten  nach  gestalt  der  Verrichtung  mit  mehrer  oder 
weniger  mnnnschaft  beifallen,  ist  für  thunlich  angesehen  worden,  die 
roboten  in  diesem  markt  SiUian  in  drei  thail  abzutheilen,  darunter  die 
25  giss,  worunter  das  cruzifix  stehet,  und  das  pächl  bei  der  Seharlingerschen 
wirtstafern  die  abthcilungsmarch  sein  solln,  weilen  aber  ein  theil  mehrcr, 
als  der  andere  feuerstet  bei  hat,  solle  in  der  anwissenlassung  eine  gewisse 
anstatt  folgen,  damit  kein  verfortheilung  fürgehe,  zu  welchem  ende  man 
firnehme  roboten,  es  sei  bei  waseergissen  oder  beschiittung  der  wog  und 
30  strassen,  fürfallende  Obligation  sein,  dass  von  ainem  viertelpau  zwei  ros« 
und  ein  knecht  geschickt,  und  diejenigen,  so  auf  anwissenlassung  un- 
gehorsam ausbleiben  und  sich  widrig  erzeigen,  mit  gebührender  straff  an- 
gesehen werden  solleu. 

Sodann  auch  bei  einer  zeithero  dieser  misbrauch  cingeschlichen, 
35  dass  sowohl  inwohner  als  burger,  welche  gar  keine  güter  haben,  gleich 
nach  ihrem  gefallen,  sonderlich  summerszeiten,  etliche  gais  halten,  von 
welchen  nit  allein  den  feldern,  sondern  auch  den  jungen  herwaxenden 
stämlen  neben  deme,  dass  die  waiden  gar  überstellt  werden,  nachtbail  und 
schaden  zuwachset;  derentwegen  ist  beschlossen  worden,  dass  ainem  ieden 
40  burger  und  untersässl,  so  keine  güter  hat,  damit  sie  sich  in  etwas  ainer 
milch  zu  bedienen,  zwai  gais,  aber  mehrers  nit,  zu  halten  bewilligt 
sein  solle. 

Soll  das  holzraaehcn  in  pannwuld  und  das  holztreiben  selber  enden 
wegen  augenscheinlicher  gissengefahr  bei  unnaehlässiger  straff  gänzlichen 
45  verpoten  sein. 

Die  reverender  schwein  sollen  auf  ergehenden  beruef  sowol  langes-, 
als  sumers-,  als  herbstzeiten  alsobald  fleissig  gerungen  werden;  wann  aber 
über  den  beruef  ain  ungerungenes  schwein  auf  dem  schaden  betretten  und 
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deme  ain  schaden  zugefügt,  derselb,  deme  das  schwein  gehörig,  ihme  den 
schaden  nit  allain  selbe  tragen,  ’)  sondern  noch  darzue  gestraft  wer- 
den sollte. 

Solle  auf  der  gemain  zu  mähen  und  heu  zu  machen,  wie  auch  rev. 
tunget  auf  den  waiden  aufzuklauben,  sowolen  rev.  tunget  ausser  markt  zu  6 
verkaufen  obnormassen  gänzlich  verpoten  sein. 

Die  albn  sollen  von  niemand  andern,  als  welche  hierinnen  gereeh- 
tigkait  haben,  wie  von  alters  herkommen,  besötzt  werden.  Welcher  ober 
sein  albenrecht  se.lbs  nit  z«  besetzen,  solle  gleichwol  zuegelassen  sein,  von» 
iemande,  aber  in  der  burgersehafl  und  nit  von  auswendigen,  die  gebühr  10 
einzunemen;  welche  aber  die  alben  besetzen,  sein  verobligiert,  gleiche 
purd  in  der  kost  und  lohn  des  hirtens  zu  tragen;  welche  in  der  albn  kein 
gerechtigkait  haben,  sollen  davon  bei  straff  gänzlich  abgeschaffen  sein. 

Wirdet  von  der  gemain  was  wenig  oder  viel  einzufangen  gänzlichen 
verpoten.  15 

Diejenigen,  so  keine  guter,  sollen  mit  ihrem  vieh  oder  auch  lab  zu 
raffen  und  rain  aus  dem  feld  ganz  ausgesehafft  sein  und  werden. 

Solle  gegen  denen,  so  ohne  der  burgerschaft  bewilligung  iemande 
fremden  zu  herbrig  einnehmen  und  aufhalten,  mit  einer  gewissen  und 
starken  straf  würklich  verfahrt  werden.  20 

Damit  der  Ordnung  desto  pesser  und  beständiger  nachgelebt,  sollen 
den  verordneten  der  burgerschaft  iederweilen  von  den  bürgern  und  in- 
wohnern  vier  ausschiiss  erwölt  [und]  zugegöben,  sich  mit  denen  in  für- 
fallenheiten  zu  berathen,  auch  noch  darzu  zween  zu  vieren  verordnet 
werden.  26 

Die  verordneten  vier  sollen  dem  Vorsteher  der  burgerschaft  in  billi- 
chen  sachen  zu  der  burgerschaft  nutz  gehorsamen. 

Solle  ein  burgerschaftbuech  und  protocoll  erhalten  und  sowol  die 
raitung,  als  auch  die,  so  [als]  burger  und  inwohner  aufgenomen,  samt  was 
weiters  furfiele,  kinnen  eingeschrieben  werden.  30 

Im  übrigen  solle  es  gänzlich  bei  der  hievor  beschlossenen  und  globten 
burgerschaftordnung  und  dem  einverleibten  puncten  ungeändert  zu  ver- 
bleibon  haben. 

Anlobung. 

Diese  vorgesetzt  zu  gemainem  nutzen  beratschlagt  und  beschlossene  35 
pnncten  sein  anheut  vorbeschriebnen  dato  als  erhaltener  burgerschaft  Zu- 
sammenkunft der  gsammten  gemain  vorgehalten  und  eröffnet,  auch  deme 
allen  beständig  und  wirklich  nachzuglöben,  darwider  nicht  fürzunehmen, 
zu  reden  oder  zu  handlen  dem  edlen  herrn  Ambrosen  Kirchmayr  von  Ra- 
gen, landrichtern  der  herrschaft  Heimfels,  mit  mund  und  handen  nach-  JO 
stehendermassen  gelobt  worden. 

Als  von  alten  bürgern,  so  auch  in  der  eitern  burgerschaftordnung 
begriffen:  Andrä  Miller,  Schlosser,  Kaspar  Treyer,  Peter  Reider,  Schuh- 
macher, und  Karl  Hofer.  Dann  von  neuern  bürgern  und  inwohnern: 
Christoph  Achornor,  Adam  Tagger,  gastgöb,  Christoph  Käller,  gerichts-  45 

*)  klagen  h». 
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Schreiber,  Gabriel  Schräffl,  Gaudenz  Peiser,  Ballhäuser  Achorner,  Veit 
Forstlechner,  Christian  Mayr,  Atnbrosy  Mayr,  Ulrich  Riedler,  Michael 
Krautgasser,  Simon  Runter,  Georg  Windegger,  Christoph  Mayrische  ger- 
haben,  Paul  Podner,  Sebastian  Wieser,  Hanns  Tschurtschenthaler,  Zachn- 
5 rias  Haslgruber,  Hanns  Wälder,  Christoph  Mayr,  Hanns  Ausserstorfer, 
Kassian  Vollgrueber,  Stephan  Hofmann,  Andre  Pleuer,  Joachim  Söllmann, 
Paul  Gasser,  Mathes  Rechner,  Mathes  Kodner,  Mathes  Kopfsguter,  Chri- 
stian Köck,  Peter  Neuhauser,  Adam  Eisler,  Hanns  Fux,  Thomann  Rainer, 
• Reichhart  Hofer,  Hanns  Kolbenthaler,  Pongratz  Reiter,  Michael  Kopfsguter 
10  und  vorbemelter  Christoph  Achhorner,  als  anweiser  -der  Agnes  Trejerin. 

Zu  urkund  dessen  seind  diese  verner  berathschlagt  und  globtc  burger- 
schaftspunkten  zurugg  der  altern  burgorschaftsordnung  geschrieben  und 
mit  eingeführts  herrn  landrichters  Ambrosien  Kirchmayrs  untergestcllten 
aigenen  insigl,  doch  anderwärts  unschödlich,  bekräftiget  worden. 

15  Der  Sachen  seind  ersuchte  gezeugen  zugegen  gewöst  die  ehrsamen 

erbarn:  Zacharias  Portner  und  Hanns  Krautgasser,  beed  ob  Armbach,  und 
Jacob  Valtener  zu  Untervierschach.  Actum  ut  supra. 

Und  zumalen  nun  bei  mir  eingangs  bekennenden  landrichter  der 
herrschaft  Heimfels  gesamratc  burgerschaft  diesorts,  wie  erst  angemerkt, 
20  um  erthailen  lassung  so  geschriebener  burgerschaftsordnungcn  in  gehorsam 
angelangt  und  gebethen,  als  habe  denen  selben,  wormit  auch  oberkeitlichen 
defferieret,  und  derowegen  zu  bekräftigung  dem  mein  gewöhnliche  insigl, 
doch  anderwärts  unschädlich,  darunter  gedruckt. 

Beschehen  den  dreissigsten  tag  monats  septem bris  in  siebenzehen- 
25  hundert  dreizehenden  jahr. 


59.  Anras*) 

PapUrhds.  16  Bl.  K Irin- Quart . Innsbr.  Statth. -Archiv,  Brimcr  Archiv,  Ladt  106,  »Vr.  12,  Ut.  B. 
Abschrift  atu  rltm  ersten  Viertel  des  17.  Jahrhunderts. 


Berueff-  und  gerichts-confinpuechl  der  herrschaft  Anras, 
davon  anno  1614  dem  pfleger  zu  Anras  absehrift  zuegesandt 

worden. 

Jerliche  berueffung  auf  sanct  Vicenzen  tag  zu  thal  und  zum  freikirchtag 
30  bei  Sanct  Cirbion,  gegen  der  herrschaft  Lienz. 

Zu  vermerken  menigclichcn  des  hocliwiirdigistn  durchleuuhtigisten 
fürsten  und  herrn,  herrn  Carln,  erzherzogen  zu  Österreich,  herzogen  zu 


*)  Die  bei  einander  liegenden  brixneritchen  Geric/iMezirke  Anrat  und  Tilliach 
grenzten  im  Wetten  an  dat  Landgericht  Jleunfel* , im  Norden  an  da*  *alzhurgi*che 
Gericht  Winditeh- Matrei,  im  Süden  an  die  venetianitchen  Conßnen,  im  Otten  an  da* 
Landgericht  Lienz,  die  Liettzer  Klaute  und  an  da*  leilrntnerieche  Gericht  Peter*- 
herg.  Aura*  hatte  durchau * natürliche  Grenzen:  im  Weifen  den  A /‘/älterer-  und 
Wildenhach,  im  Otten  den  Thaler - und  Gameahach , im  Norden  und  Süden  die  Ge - 
birgtkiimme  und  die  Geil  aber  da*  damit  verbundene  Gerichtlein  Tilliach,  ireJche* 
ungefähr  zwei  Drittlheile  de t gleichnamigen  Thal et  umf nette,  war  mit  dem  ein  gute * 
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Burgunt,  Steyr,  Kärnten,  Grain  und  Würtemberg,  bischotfcn«  zu  lirixen 
und  Breßlau,  gefürsten  grafens  zu  Habsburg,  Tyrol  und  Görtz  etc.,  unser« 

Drittel  bildenden  Ant  heile  de s Landget  ichtea  SURan- Heunfels  in  Tilliach  völlig  ver- 
mischt ( Statt  h.- Archiv,  Brixner  Archiv  Lade  105,  12  A;  10A;  15  A.  Lade  106 , 7 11). 

Mit  denselben  stand  aber  »eit  dem  Ende  den  Mittelalter»  stets  noch  in  Verbindung 
das  kleine , im  Anfänge  des  17.  Jahrhundert»  nur  au»  15  Huben , 9 Soldhäusern  und 
IO  Mühlen  bestehende  Gerichtlein  Hannberg  (Pomperg),  welche»  ringsum  von  fremdem 
Gebiete,  dem  Landgerichte  Lienz  und  dem  Gerichte  zur  Lienzer  Klause,  umgeben 
war  und  zur  Pfarre  Leisach  gehörte  ( iftid.  Lade  105 , 15  A).  Die  Gerichtsbezirke 
Anras  und  Tilliach  schlossen  die  Pfarre  Anras  mit  ihren  sieben  Filialen  ganz  in 
sich  und  ausserdem  noch  den  grossem  Theit  der  Pfarre  Assling  ( Hurg/ec.hner  «V, 

■4 , 1243.  Sinrmcher  3,  328  f.  'Pinkhauser  I,  542  ff.  531  ff.).  Somit  lagen  in  fliesen 
drei  ehemaligen  Gericht  »bezirken  die.  jetzigen  Orlsgemeinden  Anras , Ober-  und  e 
Unter  tilliach,  Bannberg  und  die  Fraciionm  : Kosten , OberassUng , Untrrassling, 

Si.  Justinn , Burg  und  Vergein  der  Ortsgemeinde  Asaling,  lauter  Bestand/heile  de» 
k.  k.  Bezirksgerichte»  und  der  Bezirkshaupt.mannse.hafl  Lienz,  welche  alle  zusammen 
im  Jahre  1869  481  Häuser  und  3254  Einwohner,  im  Jahre.  /SSO  3236  Einwohner 
hatten.  Anras  hatte  in  ältester  Zeit  sein  eigene»  Schloss,  allerdings  nur  einen  Schloss- 
thurm , und  »ein  einheimisches  Edelgeschlecht , letztere»  verschwindet  jedoch  schon  im 
14.  Jahrhundert  und  an  der  Stelle  des  Sch  lass  thurm  es  erscheint  später  ein  Herrschaft»- 
hau»  als  Sitz  der  Obrigkeit,  das  jedoch  noch  im  IS.  Jahrhundert  bisweilen  Schloss 
genannt  wird  (Statth.- Archiv,  Brixner  Archiv  Lade  106,  2 CI);  11  O;  25  A ; 27  A). 

In  Anras  und  Tilliach  lagen  einst  grosse  Almen  und  Waldungen,  und  daher  gab  es 
hier  noch  im  Anfänge  des  17.  Jahrhunderts  viel  Roth-,  Schwarz - und  andere s Wild, 
auch  schädliche  Thier e und  die  Gewässer  hatten  viele  Fische.  Viehzucht  bildete  daher 
stets  die  Häupter  wer  bsguel/e  der  Bewohner,  wichtig  war  auch  der  Ackerbau  und  weitern 
Erwerb  brachte  der  Transit;  eine  Zeit  lang  lieferten  solchen  auch  das  innerhalb 
des  Gerichtsbezirkes  Anras  begonnene  Bergwerk  und  eine  daselbst  errichtete  Schmelz- 
hütte (Brixner  Archiv  Lade  104 , 3 E F //.  Lade  105,  3 G.  Ladt  106 , 19  E;  24  A). 

In  das  Amt  Anras  zinsten  alter  nicht  allein  die  sehr  zahlreichen  Mensa! guter  in 
den  drei  Gerichten,  sondern  auch  noch  die  vielen  bischöflichen  Meierhöfe  und  Bau- 
güter in  dem  Landgerichte  Lienz:  zu  Gödnach,  Uebant,  Dölsach,  Tristach,  Leisach 
u.  a.  a.  0.  (Brixner  Archiv  Lade  64,  2 A;  ibid . Rej>.  3,  2022)  (siehe  am  Schlüsse). 

Anras  und  Tilliach  wurden  in  Malgreien  oder  Obleien  einget heilt,  wie  Anras  in  die 
Matgreien  Asch,  Assling,  Kosten,  Aura»,  Rain  und  Ried  (Brixner  Archiv  Lade  104 , 

H A.  Laie  106,  23  A). 

Die  drei  Gerichtsbezirke  Anras,  Tilliach  und  Bannberg  verdanken  offenbar 
ihre  Entstehung  dem  reichen  Besitz,  weichen  das  Stiß  Brixen  schon  tut  11. — 13.  Jahr- 
hundert in  dieser  Gegend  erwarb  (Sinnacher  2,  483;  3,  14.  352.  Brixner  Archiv 
Lade  106,  2 E.  Lade  64,  2 A.  Lade  104,  11  C).  Für  diese  war  das  Stift  so  gut 
wie  für  seine  andern  Besitzungen  ursprünglich  von  jeder  andern  Gewalt,  also  auch 
von  der  der  Grafen  des  Lumgaues,  der  einst  bis  zum  Anraserbache  heraufreichte , 
befreit , und  da  dieselben  drei  grössere  Comp/exe  bildeten  und  von  einander  theils 
durch  fremden  Besitz,  theils  geographisch  getrennt,  waren , so  schufen  die  Bischöfe 
eben  diese  drei  kleinen  Verwaltungsbezirke.  Ein  officium  u4tirnÄ  wird  bereits  im 
Jahre  1265  erwähnt  (Neustijter  Urkbch.  Nr.  291).  Anfangs  sicherlich  getrennt 
verwaltet  (Brixner  Archiv  Lade  105,  3 D),  lagen  später  alle  drei  stets  in  den 
Händen  des  Richters  oder  Pflegers  von  Anias  und  bildeten  die  gleichnamige  Herr- 
schaft Anras.  Doch  vermochten  die  Bischöfe  ihre  Rechte  in  denselben  nicht  un- 
geschmälert zu  erhalten.  Die  Grafen  von  Görz , in  deren  Besitz  das  Gebiet  de.»  ehe- 
maligen Lumgaues  seit  dem  12.  Jahrhundert  grösstenthe ils  erscheint,  waren  umsomehr 
bemüht,  dieses  innerhalb  ihrer  Grafschaft  gelegene.  Stiftegebiet  von  sich  abhängig 
zu  machen,  je  näher  dasselbe  ihrer  Residenz,  der  Burg  Bruck  (Lienz)  bei  der  Stadt 
Lienz  lag,  und  die  Brixner  Bischöfe  kamen  ihrem  Streben  durch  unkluge  Politik 
sehr  entgegen.  In  finanziellen  Bedrängnissen,  verpfändeten  sie  in  der  zweiten  Hälfte 
des  14.  Jahrhunderts  den  Burggrafen  Friedrich  und  Haug  von  Lienz  um  5000  Ungar. 

< roldgutden  das  Schloss  Neurosen,  das  Gericht  und  Amt,  Gülten  und  Güter  zu 
Anras,  Assling,  in  Tilliach  und  in  der  Gegend  von  Lienz  (Brixner  Archiv  Lade  106, 
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gnedigiRten  herrn  rath  und  pfloger  der  Herrschaft  Anras , der  edlvest 
herr  Ludwig  Linder  zu  Gärnstain  laßt  hiemit  offenlichen  berueffen,  das 


2 F Q H),  und  nun  blichen  dieselben  diesen  und  ihren  Erben  versetzt , bis  sie  Bischof 
Georg  I.  von  Ehrixen  im  Jahre  1439  vom  Burggrafen  Hugo  zurücklöste  (ibid. 
Lade  106 , 2 J).  Die  über  ein  halbes  Jahrhundert  andauernde  Verpfändung  hatte 
aber  zur  Folge,  dass  die  Grafen  von  Görz  durch  ihre  Burggrafen  die  hohe  Ge- 
richtsbarkeit über  Anras  und  Tilliach  und  alle  andern  versetzten  bischöflichen  Be- 
sitz an  sich  rissen , indem  sie  dieselbe  theils  zum  Landgerichte  Lienz,  theils  zum 
Landgerichte  Heunfels  zogen , und  dass  sie  fortan  dieselbe  als  ihr  gutes  Recht  in 
Anspruch  nahmen  (Brixner  Archiv  Lade  105,  15  Aj.  Das  war  der  Anfang  end- 
loser Streitigkeiten  zwischen  den  Bischöfen  von  Brixen  als  Besitzern  der  drei  Ge- 
richte und  den  Inhabern  der  Herrschaften  Lienz  und  Heunfels,  die  bald  nach  der 
Rücklösung  Itegannen  und  durch  mehr  als  200  Jahre  dauerten  (ibid.).  Graf 
Heinrich  V.  (1385 — 1454)  erlaubte  sich  zuerst  grössere  Eingriffe  in  des  Stiftes 
Rechte,  und  dadurch , dass  ihm  Bischof  Ulrich  II.  itn  Jahre  1428  das  kleine  Ge- 
richtlein Bannberg  schirmweise  auf  Lebenszeit  überlassen  musste , wurde  der  Grund 
zu  noch  viel  weitem  Zwistigkeiten  gelegt  ( Brixner  Archiv  La  ie  105 , 1 A).  Denn 
seine  Sohne  dachten  nicht  daran , dasselbe  freiwillig  herauszugeben , im  Gegenlheile 
waren  sie  bestrebt , es  noch  mehr  von  Lienz  abhängig  zu  machen,  als  es  mit  Anras 
und  Tilliach  schon  geschehen  war.  Die  Grafen  zogen  die  ganze  hohe  Obrigkeit  über 
Bannberg  zum  Burggrafenamt  von  Lienz  und  nahmen  darin  nicht  blos  die  Malefiz - 
gerichtsbarkeil,  sondern  Gebot  und  Verbot,  Steueranlage , Aufgebot,  Jagd  auf  schäd- 
liche Thiere,  Feder  spiel,  Robott  u.  A.,  ja  selbst  die  Erbhuldigung  als  Landesfürsten 
iw  Anspruch.  Die  Bewohner  von  Bannberg  mussten  fortan  mit  den  Bewohnern 
der  Lienzer  Klause  steuern,  wie  sie  beim  Schlosse  Bruck  Robott  leisten , das  Dach 
des  alten  Thurmes  an  der  Lienzer  Klause  enthalten  und  im  Falle  der  Feindes- 
gefahr zu  dessen  Vertheidigung  herbeieilen  (Brixner  Archiv  Lade  105,  1 A B D; 

3 D).  Mögen  einzelne,  dieser  Dienste  vielleicht  früher  schon  tn  Brauch  gewesen  sein, 
die  Mehrzahl  kam  sicher  erst  jetzt  auf  (ibid.  Lade  105,  3 a—h;  1 D;  5 A).  Graf 
Leonhard  von  Görz,  Heinrichs  V.  jüngerer  Sohn,  ging  in  seinen  Uebergriffen  noch 
viel  weiter  als  sein  Vater,  so  dass  sich  Bischof  Melchior  endlich  klagend  an  den 
Hof  zu  Innsbruck  wandte.  Nun  traten  König  Max  I.  und  Erzherzog  Sigismund 
mit  seiner  Gemahlin  vermittelnd  auf,  und  als  der  Graf  an  den  vom  Erzher  zoge 
zu  Stande  gebrachten  Vertrag  vom  Jahre  1494  sich  nicht  kehrte , sondern  das  Stift 
zu  bedrängen  fortfuhr , da  that  König  Max  I.  den  Ausspruch  vom  31.  August  1498 
und  die  Tiroler  Landschaft  drohte  mit  Krieg.  Der  eben  genannte  Vertrag  erkannte 
dem  Stifte  das  Malefizrecht,  Hochwälder,  Wasserflüsse,  Fischerei,  Federspiel , Jagd, 
Bergwerke  und  alle  andere  hohe.  Obrigkeit,  in  den  Gerichten  Anras  und  Tilliach 
zu  und  ebenso  das  Eigenthum  des  Gerichtleins  Bannberg,  das  aber  der  Graf  bis 
zu  seinem  Lebensende  gemessen  sollte  (Brixner  Archiv  Lade  98,  1 B.  Lade  105, 

5 E;  15  A).  Balthasar  von  Stadion,  Rath  und  Pfleger  von  Vellenberg,  führte  das 
Executorialurtheil  im  Aufträge  des  Königs  wirklich  aus  und  setzte  den  Bischof  in 
die  Gewähr  der  ihm  zugesprochenen  Rechte  (ibid.  Lade  96,  2 A). 

Mit  dem  Aussterben  der  Grafen  von  Görz  (1500)  fiel  Hannberg  unbeanstandet 
an  das  Stift  zurück,  doch  die  andern  Streitigkeiten  wiederholten  sich  nicht  blos, 
sondern  wurden  noch  durch  neue  vermehrt , als  König  Max  in i Jahre  1501  die 
eben  an  ihn  gefallene  Herrschaft  Lienz  an  die  Freiherren  von  Wolkenstein- Roden trk 
versetzte;  denn  diese  erhoben,  sei  es  aus  Unkenntniss  des  Rechtsverhältnisses , sei  es 
aus  Herrschsucht  und  Eigennutz , dieselben  und  noch  weiter  gehende  Ansprüche  be- 
züglich Anras ' und  Bannbergs , und  das  Stift  verlor  abermals  einen  Theil  seiner 
Hoheitsrechte , als  es  zum  Vertrage  vom  24.  Mörz  1541  kam , denn  darin  musste 
es  dem  Landgerichte  Lienz  die  hohe  Gerichtsbarkeit  zu  beiden  Seiten  der  Drau 
aufwärts  bis  zur  Grenze  der  hohen  Obrigkeit  der  Herrschaft  Heunfels  zugestehen, 
und  als  solche  galt  um  diese  Zeit  der  Justina-  und  Stangenbach ; A u ran  behielt  nur 
die  niedrige  Gerichtsbarkeit  und  dos  Recht , Mnleficanten  gefänglich  einzuziehen,  ab- 
zuurt heilen  und  zum  Vollzüge  des  Urt heiles  an  den  Landrichter  am  Thaleibache  ab- 
zulirfem.  Bis  zu  den  genannten  Grenzen  wurden  der  Herrschaft  Lienz  auch  Berg- 
werke, Flüsse , Wälder,  Fischweide  und  alle  Jagdrechte  auf  schädliche  Thiere  zuerkannt , 
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von  Gambs-  und  Talerpach  sonnen-  und  schatenseitcn  unzt  auf  die  gränizen 
der  obrigkait  der  herrsehaft  Heunfels  die  gerichtliche  obrigkait  gen  Anras 


doch  tollten  die  beiden  stif tischen  Lehen  fisch  er  Jucken  und  die  Unterthanen  von 
Anrat  Holz  zum  Hautbedarf  und  zur  Einhaltung  der  Stratse  aut  den  Wäldern  an 
der  Sonnen-  und  zum  Theile  auch  an  der  Schattenseite  benützen  dürfen  (Brixner 
Archiv  Lade  105,  7 F;  8 A).  Allein  trotz  solcher  Nachgiebigkeit  kam  das  Stift 
noch  nicht  zum  ruhigen  Genüsse  seiner  Rechte ; die  Wolken» feiner  zogen  die  letzten 
Conseguevzen  dieses  Vertraget  und  erhoben  auf  Grund  dessen  noch  weitere  An- 
sprüche, wie  auf  Mühl zinse  u.  A.;  ja  sie  machten  dem  Gerichte  Anrat  den  Titel 
einer  Herrschaft  und  dem  Richter  den  Titel,  eines  Pflegers  streitig;  auch  schoben 
sie  die  Grenze,  ihrer  Hoheitsrechte  bis  zum  Margarethenhache  vor.  Ein  Compromiss 
vom  Jahre  1585,  ein  Vertrag  vom  Jahre  1589 , worin  das  Stift  neuerdings  Opfer 
brachte , kamen  nicht  zur  Geltung , und  nun  wurde  der  Streit  wegen  Rannherg  sehr 
heftig  (Brixner  Archiv  Lade  105 , 22  C;  9 A B D;  18  E;  15  A).  Da  wollte  das  Stift 
( 1 €06)  das  Gerichtlein  Bannberg  um  den  Heunfelsischen  Antheil  in  TiUiach  vertauschen , 
doch  dieses  Project  fand  weder  hei  den  Tilliachem  noch  bei  der  Innsbrucker  Kammer 
Beifall , und  so  erneuerten  sich  die  Streitigkeiten  und  Verhandlungen  wiederum.  Um 
derselben  los  zu  werden , üb  er  Hess  im  Jahre  1654  Bischof  Anfon  die  Herrschaft 
Anras  im  Austausche  mit  Schöneck  dem  Lande  »fürsten.  Als  dieser  Tausch  wieder 
rückgängig  wurde , kam  endlich  am  28.  October  1665  ein  Vertrag  zu  Stande , der 
Ruhe  brachte , da  das  Stift  einen  Theil  seiner  Hoheitsrechte  zurück  erhielt  (Brixner 
Archiv  Lade  105 , 21  C;  12  I).  ibid.  Rep.  3,  1999  ff.  Staffier  2,  455).  Inzwischen 
hatte  die  Herrschaft  Anras  in  dem  Haller  Damenstifte  als  Inhaber  der  Herrschaften 
Lienz  und  Heunftls  auch  einen  ruhigen  Nachbar  erhalten , der  ihm  bis  zur  Säcu- 
larisation  verblieb.  Die  Herrschaft  Heunfels  erlangte  ganz  ähnliche  Rechte  im 
obem  Theile  des  Gerichtes  Anras,  wie  Lienz  im  untern  und  ebenso  im  Gerichtlein 
TiUiach , das  ihm  seine  Malefizpersonen  ausliefern  musste ; nur  mit  Mühe  vermochte 
hier  das  Stift  einzelne  Regalien , wie  Wildbann  und  Fischweide , Verbot  und  Gebot , 
Musterung  n.  A.  gegen  dieselbe  zu  behaupten , als  sie  nicht  mehr  in  ihren  Händen 
lag  (Brixner  Archiv  Lade  104 , 7 E). 

Bei  der  Säcularisation  des  Stiftes  Brixen  im  Jahre  1803  wurde  die  Herr- 
schaft Anras  zunächst  ein  landesfürstliches  Gericht  mit  Criminaljurisdiction  (Sammler 
/,  267),  die  bairische  Regierung  incoi'porirfc  dieselbe  zuerst  (1806)  dem  Land- 
gerichte Lienz , dann  (1808)  dem  neu  gebildeten  Landgerichte  Sillian  (Kgl.  bair. 
Reg.- Bl.  1806,  S.  455;  1808  S.  7 51.  Staff'ler  2 , 413).  Die  französische  Regierung 
verleibte  es  im  Jahre  1810  dem  Friedensgerichte  Sillian  als  besonderes  Syndicat, 
doch  ohne  Bannberg  und  TiUiach , ein , das  provisorische.  Decret  vom  26.  März  1814 
vereinigte  Anras  mit  dem  Landgerichte  Lienz,  zu  dem  Bannberg  schon  1810  ge- 
kommen , während  das  gleichzeitig  mit  Sillian  vereinte  TiUiach  dabei  verblieb 
(Decret  sur  V Organisation  1811 , S.  15.  Staffier  2,  413  f).  Daran  änderten  auch 
das  Decret  vom  1.  Mai  1817,  die  Organisirung  vom  29.  November  1849  und  die 
folgenden  nichts  mehr  (Prov.  Gesetzsamml.  1817,  S.  205.  L.  G.-Bl,  1850,  S.  37). 
Im  Jahre  1808  wurde  die  Grosse  von  Anras  auf  3 Quadratmeilen  und.  die  Einwohner- 
zahl auf  2961  Seelen  veranschlagt  (Kgl.  bair.  Reg. -Bl.  1808,  S.  752). 

Nach  der  Rücklösung  von  den  Burggrafen  von  Lienz  Hessen  die  Bischöfe  von 
Brixen  die  Herrschaft  Anras  immer  durch  eigene  Richter  oder  Pfleger  verwalten f 
die  ihren  Sitz  in  dem  Schlosse  oder  Herrscha  ftshanse  zu  Anras  hatten.  Sie  waren 
meist  aus  den  bekannten  Adelsfamilien  der  Mor , Winklhofer,  Kirchmayr,  Yphofer , 
Linder  u.  A.,  der  erste  mir  namentlich  bekannte  (1471)  hiess  Wolf  gang  Fie.chtl 
(Brixner  Archiv  Rep.  3,  1963  ff).  Selbstverständlich  halte,  das  Gericht  auch  seinen 
eigenen  Gericht sschreiber  und  seinen  Gerichtsboten,  ausserdem  hatte  jedoch  der 
Richter  -noch  in  den  entlegenem  Gerichten  Tilliach  und  Bannberg  seinen  Anwalt 
oder  Vericeser.  Als  Pfleger  besorgten  die  Richter  von  Anras  ausser  der  Gerichts- 
barkeit auch  noch  die  Verwaltung  aller  Gefälle  der  zahlreichen  bischöflichen  Meier- 
höfe und  Baugiiter,  welche  in  das  Amt  von  Anras  gereicht,  werden  mussten.  Neben 
dem  Stifte  Brixen  hatte  nur  das  Kloster  Neustift  erhebliche  Besitzungen  in  der 
Herrschaft  Anras,  welche  es  zum  grossem  Theile  jedenfalls  schon  im  12.  und  13.  Jahr- 
hundert erwarb  (Neustifter  Urkbch.  Nm.  61.  132.  286.  291  u.  a.  a.  0.). 
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aigenthumlichen  gehörig,  vermüg  des  nufgerichten  Vertrags  mitsainbt 
Vorbehalt  irer  fürl.  dht.  hochloblichen  fürstlichen  stift  Brixon,  deren  ge- 
sezten  pflegor,  richter  und  ambtman  auf  Anras,  auch  deren  underthanen, 
es  sei  in  visohwaid,  gejaid,  in  Wäldern  und  dergleichen,  in  grünt  und 
5 poden,  zu  perg  und  thal,  was  inen  dann  der  geraelt  aufgericht  ver- 
trag zwischen  der  herrscliaft  Lienz  gibt  und  zuelaßt,  und  solte  also  alles 
und  iedes  bei  angedeuten  vertrag  berueft  sein  und  dabei  gonzliehen  ver- 
bleiben. 

rtargogen  berüeft  die  herrscliaft  Lienz  an  sanct  Yicenz  tag  auf 
10  Talerpruggon  vor  und  an  Sanct  Cirbions  freikirchtag  noch,  wie  volgt: 

Vermerkt  menigelichen,  in  namen  der  herrscliaft  Lienz  innhaberu 
(wie  si  den  titl  fiern)  laßt  der  fürsichtig  weis  N.,  richter  an  Lienzuer 
Clausen,  hiemit  offenlichen  berueffen,  das  die  hoehgerichtlich  obrigkait 
von  Lionzner  Clausen  gericht  nn  auf  baider,  der  sonnen-  und  schatseiten 
lö  der  Traa  nach  heraufwerts  unzt  an  die  grünizen  der  hohen  obrigkait  der 
herrscliaft  Heunfels,  der  herrschaft  Lienz,  (wie  von  alterher  der  innliaber 
der  herrschaft  Lienz  derselben  unzther  in  nuz  und  gewör  gewest  sein), 
unverhindert  des  stifte  Brixen  oder  desselbigen  ptleger  auf  Anras,  zue- 
gehörig  und  in  ewig  zeit  bleiblichen  ist. 

20  Entgegen  soll  dem  stift  Brixen  und  desselbigen  gericht  Anras  die 

nidergerichtlich  obrigkait  von  Talerpach  sonnen-  und  schatenseiten  von 
Gomaßpach  bis  an  die  gräniz  der  hohen  obrigkait  der  herrschaft  Heunfels 
auch  bleiben;  doch  soll  es  mit  Überantwortung  der  mnlefizigen  personen 
auf  der  Taler  pruggen  durch  ihn  pflegor  auf  Anras,  wie  von  alter  her- 
25  komen  ist,  auch  gehalten  werden. 

Dann  betreffent  die  perkwerch,  fluß,  wäld,  vischwaiden,  alles  ge- 
jaid sambt  der  vogtei  und  jägerrechten  von  den  schedliohen  tieren  soll  sich 
die  herrschaft  Lienz  desselbigen  alles  fürohin,  wie  unzther,  von  Lienzner 
Clausen  aus  aufwerts  auf  beiden  seiten  bis  an  die  graniz  der  herrschaft 
30  Heunfels  hohen  obrigkaiten  (one  ainich  irrung  und  eintrag  des  stifts 
Brixen  und  desselbigen  pflegers  auf  Anras)  die  herrschaft  Lienz  ge- 
brauchen. 

Wie  dann  der  vertrag,  so  anno  uiuundvierzig  [1541!]  aufgericht, 
under  andern  davon  klerliche  anzaigung  thuet,  auch  maß  und  Ordnung 
35  gibt,  dabei  dann  alles  und  iedes  genzliche  verbleiben  solle. 


Die  im  Gerichtsbezirke  Aura*  gelegenen  Dörfer  Anras  und  Assling  sind 
sehr  alte  Ansiedlungen , die  wohl  in  die  Römerzeiten  zurückreichen,  wie  schon  ihre 
romanischen  Samen  zeiyen.  Der  Mona  Anarasi  yehört  zu  den  im  Mittelalter  am 
frühesten  erwähnten  Orlen  ( Zahn , Cod.  dipl.  Austro-Frising.  I,  3),  eines  Ortes 
(locus)  Aznich  wird  zur  Zeit  des  Bischofes  Hartwig,  eines  Dorfes  (f  pagus ) des- 
selben Samens  zu  Anfany  des  12.  Jahrhunderts  Erwähnung  yethan  (Sinnaeher  2, 
372;  3 , 14.  132).  Anras  erscheint  schon  in  der  zweiten  Hälfte  des  II.  Jahrhunderts 
als  Stätte  nicht  unwichtiger  Verhandlungen  and  zeitweiser  Aufenthalt  der  Bischöfe 
(Sinnaeher  2 , 4 90.  506).  Der  erste  nachweisbare  Ifarrer  von  Assliny  (113 7)  ist 
der  im  Seustifler  Urbarhuchc  genannte  Erideri‘11 ' (Tinkhnnser  1,586.  Sinnaeher 
3,  607),  der  erste,  urkundlich  Jestgestellte  von  ■ 1 "?«»  rin  gewisser  Valentin  (1336  bis 
134  7),  Chorherr  des  Collcgiutstiftes  im  Krcuzyam/c  za  Brixen  (Sinnaeher  4,  89), 
doch  soll  schon  um  das  Jahr  1180  ein  solcher  ui  handlich  genannt  werden  (Tiuk- 
hauser  1,  691). 
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Nota.  m 

An  sanct  Vicenzen  tag  würdet,  wie  man  allererst  anno  1614  aus 
ainer  bckomen  abschrift  aines  püechls  befunden,  studiose  durch  das  gericht 
Lienzncr  Clausen  bisweilen  vor  den  obbemelten  ordinari  berueff  ain  langes 
wesen,  so  si  das  lantgeding  nennen,  (darinnen  auch  des  gerichts  Lienznor  5 
Clausen  grenizen  und  gezirgg  schatcnseiten  über  den  Gomaßpach,  zuwider 
des  1541  jerigen  vertrage,  wie  nit  weniger  des  gericht  Ponperg  gemerk, 
und  das  solliches  gerichtl  neben  den  steurn  und  raisen  auch  mit  den  gepot 
und  verpot  der  Clausen  unterwürfig  sein  solle,  begriffen,  so  aber  dem  stift 
nit  gestendig),  in  beisein  der  Anrasischen  obrigkait  und  underthanen,  die  10 
doch  dabei  nicht  zu  thuen,  publiciert,  welliches  hinfüron  zu  anden  und 
allain  den  obberüerten  ordinari-berueff  vermiig  ainundvierzigjerigen  Ver- 
trags beizuwonen  sein  würdet,  sonderlich  do  man  weiter  und  über  den 
ainundzwanzigisten  artiggl  im  selben  püechl,  als  die  grenizen  [und]  den 
gezirgg  umb  das  gericht  Lienzner  Clausen,  auch  des  Ponpergs  halber  oder  15 
sonsten  ichtwas  anders,  so  dem  stift  und  gericht  Anras  präjudicierlich 
were,  publiciercn  wolte,  darauf  tleissig  acht  zu  geben,  solle  man  von  des 
Stifts  wegen  darwider  protestiern  und  dasselbig  nit  anhern. 

BeruefFung  an  sanct  Ulrichs  tag  in  Tilliach  gegen  der  herrschaft  Hcunfels. 

Des  hochwürdigisten  durchleuchtigisten  fürsten  und  herrn  Carln  20 
erzherzogen  zu  Österreich,  herzogen  zu  Burgunt,  Steyr,  Kürnlen,  Crain 
und  Wurtemberg,  bisohoffens  zu  Brixen  und  Breßlau,  gefürsten  grafens 
zu  Habspurg,  Tyrol  und  Görz  etc.,  unsere  gnedigisten  herrn  rath  und 
pfleger  der  herrschaft  Anras,  der  edlvest  herr  Ludwig  Linder  zu  Gärnstain 
lasst  den  jerlichen  kirchtag,  wie  von  alter  herkomen,  offenlichen  berueffen  25 
und  beineben  gepieten,  das  kainer  kain  rumor  oder  aufruer  nit  anfach, 
kain  alte  feintschaft  nit  rechne,  sonder  sich  iederman  beschaidenlichen  und 
one  besehwer,  wie  sich  gebürt,  verhalte;  wellicher  aber  darüber  betroten 
wurde,  der  solte  der  gebiir  nach  an  leib  und  guet  gestrafft  werden. 

Zum  andern  lasst  gedachter  herr  pfleger  abermallen  hiemit  berueffen,  30 
das  tiüß  und  wält,  gejaid,  vischwaid  und  perkwerk  die  zwai  thail  in  die 
herrschaft  Anras  uigenthumlichen  gehörig,  innhalt  der  erhaltenen  urtl. 

Fürs  drit  lasst  mergedachter  herr  pfleger  berueffen,  das  kainer  nit 
mer  vich  auf keor,  allain  das,  so  ergewindert  hat,  roß  mit  rossen,  oxen  mit 
oxcn,  stier  mit  stiern,  küe  mit  küen,  und  ain  iedes  an  das  ort,  dahin  es  35 
gehörig  und  von  alter  herkomen  ist,  und  sonderlich  soll  kainer  kain  übcr- 
rechtigs  vich  aufkeren  bei  verlierung  desselben,  und  wo  ainer  darüber 
begriffen  und  erfunden  würde,  das  er  die  alben  und  den  pluembesuch 
überstelte,  so  solle  er  solliches  guet  verloren  haben  und  der  obrigkcit 
haimbgefallen  sein,  darzue  auch  noch  an  leib  und  guet  gestrafft  40 
— werden. 

Zum  vierten  soll  auch  ain  ieder  sehen,  das  er  kain  ungopuntens  oder 
ungewötens  vich  durch  das  veld  zue,  noch  von  den  markten  treib,  dar- 
durch  den  leuton  schaden  beschicht;  wellicher  aber  darüber  betreten  würde, 
der  solle  gestrafft  werden.  4ä 
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Fünftens  solle  auch  niemant  zue  oder  von  den  markten  kain  un- 
ffisch  vich  nit  erkaufen  und  alhieiger  ende  bringen,  abermallen  bei 
der  straff. 

Zum  sechsten,  so  solte  man  die  weg  und  Strassen  machen  und  rich- 
5 ten,  damit  menigclichen  sicher  farn,  reiten  und  geen  mag,  auch  auf  die 
kemat  und  das  feur  guet  acht  geben,  damit  kain  schaden  beschehe. 

Zum  sibenten,  so  solte  den  Anraserischen  gorichtsunterthanen  auf- 
erlegt sein,  das  si  kainen  zigeiner,  gartknecht,  auslendisnh  petler  oder  sonst 
durchstreichenden  herrnlosen  gesind  nit  underschlaipf  noch  fürschub  ge- 

10  ben,  bei  hoher  straff  [an]  leib  und  guet. 

Dann  ferrer  will  gedachter  herr  pfleger  in  kraft  außgangner  fürl. 
befelch  von  weltlicher  obrigkait  wegen  auch  das  Unedlen,  schelten,  gotte- 
lästern, uneheliche  beiwohnung  und  dergleichen  laster,  sowol  auch  das 
prant-  und  andern  wein  trinken  vor  und  under  werenden  gottsdienst  hiemit 

15  genzlichen  abgestelt  und  verpoten,  auch  die  unterthanen  vermant  haben, 
zu  rechter  zeit  an  sonn-  und  andern  gepotnen  und  verlobten  feirtagen 
feirabent  zu  lassen,  die  gottsdienst  flcissig  zu  besuechen  und  denselben, 
und  kainen  weltlichen  gescheften  abzuwarten  bei  der  straff,  darnach  waiß 
sich  menigclich  zu  richten  und  vor  schaden  zu  hüeten.*) 

•20  Dargegen  berueft  die  herrschaft  Heunfels  vor  den  Anraserischen  berueff 

in  Tilliach. 

Zu  vermerken  bei  menigclichen,  alda  lasst  der  herrschaft  Ileunfels 
innhaber  und  pfleger  in  namen  iez  besagter  herrschaft  Heunfels  berueffen 
ainen  kirchtag,  wie  von  alter  herkomen,  für  ains. 

25  Zum  andern,  das  sich  niemant  undorstee,  ainich  rumor  oder  unzucht 

anzufachen  bei  der  straff;  wellioher  oder  welliohe  ainich  rumor  oder  Un- 
zucht anfacht,  den  oder  dieselben  würdet  die  herrschaft  Heunfels  fenk- 
lichen  anneraen,  auf  Heunfels  lassen  fiiern  und  seiner  verwürkung  nach 
straffen. 

30  Nota,  sovil  die  Anraserischen  underthanen  und  heuser  betrifft,  ist 

der  stift  nit  gestendig. 

Zum  driten,  so  behaltet  die  herrschaft  Heunfels  ir  hiemit  genzlichen 
bevor  und  verspricht,  alle  flüß  und  wäld,  fischwaid,  gejaid,  perkwerch 
und  schäz,  auch  alle  andern  dergleichen  Sachen,  nichts  ausgenomen,  und 

35  das  sieh  in  allen  disen  sachen  niemants  nichts  underfahe,  ainiches  dorinnen 
zu  thuen  oder  fürzunehmen  bei  der  straff,  allain  er  habe  erlaubnus  von 
denjenigen,  denen  es  zu  thuen  gebürt. 

Nota,  die  zwaithail  verspricht  der  stift  und  ists  der  herrschaft  Heun- 
fels  nit  gestendig. 

40  Zum  vierten,  so  soll  sich  auch  niemant  dor  Überstallung  mit  dem 

vich  understeen,  bei  der  straff,  sonder  jedes  an  sein  gehörig  ort,  als  roß  zu 
rossen,  oxen  zu  oxen,  küe  zu  küen  und  also  ains  zu  dem  andern,  wie  ge- 
molt,  so  zusamen  gehörig,  aufkeren  und  treiben  und  sich  ain  ieder  der 
gebür  nach  verhalten. 

*)  Neu  hiniuguetzt  am  Rande:  anno  1608. 
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Sehließlichen,  da»  sich  kain  Heunfelserischcr  underthau  underfach, 
die  kriegs-  oder  gartknecht,  auch  fremde  ausländische  petler  und  zigeiner, 
die  sich  des  hausieren»  gebrauchen,  sonderlichen  aber  kaine  welschen 
petler  und  anders  herrnlos  müessig  geendes  unnützes  gesind  weder  zu  be- 
herbigen  oder  underschlaipf  zu  geben,  bei  der  straff  vermüg  ausgangner  5 
lantfürstlicher  mandaten  und  befelch,  darnach  sich  ain  ieder  zu  verhalten 
■werdet  wissen. 

Nota,  so  die  herrschaft  Heunfels  was  anders  oder  merers,  so  dem 
stift  und  dessen  gericht  Anras  präjudicierlich  were,  borueffen  wolte,  solle 
dasselbig  inhalt  abgangnen  decretes  widersprochen  werden.  10 

Berueffung  zu  Äßling  als  zu  pfingsten,  sonnenbenten  und  zu  sanct  Justina 

kirchtag. 

Des  hochwürdigisten  durohleuchtigisten  fürsten  und  herrn,  herrn 
Carln,  erzherzogen  zu  Österreich,  lierzogen  zu  Burgunt,  Steyr,  Kärnten, 
Crain  und  Wiirtemberg,  gefürsten  grafens  zu  Uabsburg,  Tyrol  und  15 
Görz  etc.,  unser»  gnedigisten  herrn  rath  und  plleger  der  herrschaft  Anras, 
der  edlvest  herr  Ludwig  Linder  zu  Oärnstein  lasst  hiemit  ainen  jerliohen 
kirchtag,  wie  von  alter  herkomen,  offenlichen  berueffen  und  beineben  ge- 
pieten,  das  kainer  kain  rumor  und  aufruer  nit  anfach,  kain  alte  feintschaft 
nit  rechne,  sonder  sich  iederman  beschaidenlichen  und  one  beschwer,  wie  20 
sich  gebürt,  verhalte;  wellicher  aber  darüber  betreten  wurde,  der  soll  der 
gebür  nach  an  leib  und  guet  gestrafft  werden,  ains. 

Zum  andern,  so  solle  jedermann  und  sonderlich  die  rodlcul  auf  die 
weg,  steig,  steg  und  pruggen  guet  acht  geben,  damit  menigclich  sicher 
durchraisen  und  wandien  müge;  so  sollen  auch  die  rodleut  ir  fleissiges  25 
aufsehen  haben,  wann  sie  die  underthanen  zu  ainer  oder  der  andern 
robaten  anwisseu  lassen,  das  menigclich  erscheine;  da  aber  iemant  befun- 
den, das  er  die  gehorsam  nit  leisten  und  zu  sollichen  nit  komen  oder 
schlecht»  pueben-  und  diernwerch  schicken  wurde,  so  sollen  die  rotleut 
solches  der  obrigkait  anzaigen,  da  würdet  die  gcbürliche  einsehung  volgen.  30 

Zum  driten,  so  solle  auch  somerzeiten  keiner  nit  mer  vich  auf  die 
albm  keern,  allain  was  er  befuegt,  auch  kain  unfrisch  vich  von  den 
markten  herzue  bringen,  abermallen  bei  hoher  straff. 

Zum  vierten,  so  solle  man  auch  auf  die  kemat  und  das  feur,  sonder- 
lichen herbstzeiten,  wann  das  prechlen  und  dröschen  angeot,  fleissig  acht  35 
geben  und  mit  kainem  küonlichl  in  die  fueterheuser  oder  ställ  geen,  noch 
darbei  dröschen,  bei  der  straff. 

Zum  fünften,  so  sollen  die  angesessnen  paursleut  ire  habende  victua- 
lien,  als  körn,  schmalz  und  dergleichen,  vor  allen  andern  dem  gemainen 
bedürftigen  mann  im  gericht  umb  gebärenden  pfenning  erfolgen  lassen  40 
und  sonderlich  das  schmalz  one  vorwissen  und  erlaubnus  des  herrn  pfle- 
gers  oder  seines  anwalts  nit  vergeben  oder  verkaufen,  bei  hoher  straff. 

Zum  sechsten,  solle  auch  niemant  den  verordneten  waidleuten  und 
vischern  in  iren  gerichten,  noch  sonst  kainen  eingriff  timen  oder  dieselben 
zerprechen,  vil  weniger  das  wildpret  und  die  visch  ausnemen  oder  ander-  45 
weg  vertragen,  auch  im  geprüet  unverhindert  bleiben  lassen. 
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Zum  sibenden,  so  sollt-  allen  undorthanen  auferlegt  sein,  das  si  kitinen 
zigeiner,  gartknecht,  auslondischen  petler  oder  sonst  durchstreichendem 
gesind  nit  unterschlaipf,  noch  fiirsohub  geben, ’)  auch  sonsten  niemant 
one  vorwissen  und  erlaubnus  der  obrigkait  kaine  frembde  ingeheisen  ein- 
6 nemen,  sonder  ainiche  neue  soldhäuser,  müln,  sagen  oder  dergleichen  er- 
pauon,  inhalt  ausgangner  befelch,  bei  der  straff  etc. 

Zum  achten,'2)  so  soll  auch  oft  voranbevolhner  müssen  an  sonn-  und 
andern  gepotnen  fest-  und  feirabent  iedermann  zu  rechter  und  gebärender 
zeit  feirabent  lassen,  an  sambstag  und  feirabenden  die  vesper,  wie  auch  an 
10  sonn-  und  foirtügen  die  goltsdienst  fleissig  besuechen,  und  auch  under  we- 
rendem  gottsdienst  kainer  auf  der  gassen  oder  den  freithöfen  sich  mit  ge- 
schwäz  nit  halten,  noch  ainicher  prant-  oder  anderer  woin,  ee  und  zuvor 
der  gottsdienst  völlig  für  ist,  nit  außgeben  oder  getrunken  und  sonsten 
der  publicierten  und  angeschlagnen  wiertsordnung  vestigclichen  nnch- 
15  gelebt  werden,  wie  nit  weniger  sich  iederman  des  gottslestern,  fluechen, 
schelten  und  dergleichen  Inster  genzlichen  enthalten.  Damit,  wais  sich 
menigeiieh  zu  richten  und  vor  schaden  zu  hüeten. 

Sehließlichen,  so  lasst  auch  der  pfleger  berueffen  und  gepieten,  das 
man  mit  dem  holzschlagen  und  tiissenmachen  besolmidenlich  umgee,  des 
20  jungen  waxenden  holz  und  zaunrangg,  auch  der  punwälder  verschone, 
und  one  vorwisseu  und  erlaubnus  des  herrn  pflegers  Sonnenseiten  niemaut 
kain  schwant  oder  prent,  uueh  die  Hissen  bei  kainer  kalten  zeit  oder  un- 
rechten  mon  mache,  auch  die  kolben  oder  pämb  nit  so  hoch  geschnait 
werden,  bei  Btraff  etc.  Darnach  wais  sich  menigeiieh  zu  richten  und  vor 
25  schaden  zu  hieten. 

Notu. 

Disen  völligen  berueff  thuet  man  zu  Aßling  nur  animal,  als  zu 
ptingsten,  dann  zu  sonnenbenten  berueff  man  allain  der  gemainen  kirch- 
tag,  und  was  etwo  sonst  vouneten  und  fürfallen  mechte. 

30  Berueffung  zu  Anrns. 

Zu  Anras  an  sancl  Margreten  tag,  item  zu  Murgreti  kirchweich  und 
zu  st.  Steffans  kirchtag  beruefft  man  auch  allerdings,  wie  hievor  zu 
Aßling  beschicht,  doch  der  völlig  berueff  beschicht  nur  ainmal  zu  sanct 
Margreten  tag,  und  zu  den  übrigen  zwen  kirchtiigon  berueft  man  allain 
35  den  kirohtag,  oder  was  sonst  vonnetten  und  fürfallen  thuet. 

Mer  berueft  man  an  sanct  Mathias  tag  jarmarkt  zu  Anras. 

Zu  vermerken  menigclichen,  hiemit  lasst  des  hochwürdigisten  durch- 
leuchtigisten  fürsten  und  herrn,  herrn  Carln  erzherzogen  zu  Österreich, 
herzogen  zu  Burgunt,  Steyr,  Kärnten,  Crain  und  Wiirtemberg,  bischoffen 
40  zu  Brixen  und  Breßlau,  grafens  zu  Habsburg,  Tyrol  und  Oörz  etc.,  unsers 
gnedigisten  herrn  rath  und  pfleger  der  herrschoft  Anros,  der  edlvest  herr 
Ludwig  Linder  zu  Uämstain,  disen  heutigen  und  jerlichen  markt,  wie  von 

')  Hat  tu m folgende:  hei  hoher  straff  hl.  dnrrhttrichen  und  dafUr  geteilt. 

*)  Statt  det  frühem:  Schliesslichea. 
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alter  herkomi-n,  offenlich  berueffen,  das  man  sollichen,  wie  von  alter, 
welle  einlialten  und  besuechen,  auch  alle  uuderthunen,  was  ainer  oder  der 
ander  groß  oder  klain  vich  zu  verkaufen  hat,  solliches  auf  offnen  plaz  bring, 
fail  hab  und  nit  hinter  den  wenten  oder  vor  dem  dorf  in  zeinen  verkauf; 
doch  dos  kuiner  kain  unfrisch  vich  auf  sollichen  markt  nit  bring,  bei  6 
der  straff. 

Es  soll  auch  hiernit  marktsfreiung  berueft  sein,  das  kainer  keinen 
rumor  oder  unrue  nit  anfach,  kain  alte  feintschaft  nit  rechne  oder  kain 
neue  *)  üebe,  bei  hoher  straf  [an]  leib  und  guet. 

Zu  Kied  und  Asch  hat  man  bishero  kain  kirchtag-  berueff  gethan,  tO 
allain  was  sonsten  fürfalt  und  vonnetten  sein  mechte  eto. 

Aber  zu  Mittenwalder  kirchtag  besohicht  ain  gemeiner  kirchlng- 
beruoff,  und  was  sonst  vonncten  oder  fürfallen  mechte,  dises  nachvolgenden 
inhalts.  . 

Des  hochwürdigisten  durchleuchtigisten  fürsten  und  herru , herru  15 
Carln  erzherzogen  zu  Osstcrreich,  herzogen  zu  Burgunt,  Steyr,  Kärnten, 
Crain  und  Würtemberg,  bischovens  zu  Brixcn  und  Breßlau,  gefiirsten  gra- 
fen» zu  Habspurg,  Tyrol  und  Görz  etc.,  unser»  gnedigisten  herrn  rath  und 
pfleger  der  herrschaft  Anras,  der  edlvest  herr  Ludwig  Linder  zu  Gärustein, 
lasst  hiemit  ainen  jerlichcn  kirchtag,  wie  von  alter  herkomen,  Offenheiten  SO 
berueffen  und  beineben  gepieten,  das  kainer  kain  rumor  oder  aufruer  nit 
unfach,  kain  alte  feintschaft  nit  rechne,  sonder  sich  iederman  besohaidon- 
lichen  und  one  beschwor,  wio  sich  gebürt,  verhalte;  welcher  aber  darüber 
betreten  wurde,  der  soll  der  gebür  nach  an  leib  und  guet  gestrafft  werden. 

Beineben  lasst  auch  der  herr  pfleger  beruefTen  und  gepieten,  das  25 
man  mit  dem  holzschlagen  und  tässeumachen  brschaidenlichen  umgee,  des 
jungen,  waxenden  holz  und  zaunrungg,  auch  der  pan wälder  verschone  und 
one  vorwissen  und  crlaubnus  des  herrn  pfleger»  Sonnenseiten  niemunt  kain 
schwant  oder  prent,  auch  die  tässen  bei  kainer  kalten  zeit  odor  Unrechten 
mon  mache,  auch  die  kolben  oder  pämb  nit  so  hoch  schnaite,  bei  straff.  30 

Es  solle  sich  auch  nicmant  schatenhalber  in  don  Waldungen  wider 
die  gepür  und  den  aufgerichten  vertrag  vergreifen,  sonder  sich  beschaidon- 
lich  und  unverwiestlich  verhalten,  damit  kain  bewortliche  clag  erscheine 
und  man  auch  nit  zu  andern  mitlen  verursacht  werden  türfe. 

Dann  so  solle  man  auf  die  weg  und  pruggen  guet  acht  geben,  son-  35 
derlich,  wann  die  rodleul  wissen  lassen,  das  iederman  zu  rechter  zeit  ge- 
horsamblichen erscheine  und  nit  uiner  auf  den  andern  verwarte  oder 
pueben-  und  diernwerch  schicke,  bei  der  straff.  Darnach  waiß  sich  jeder 
zu  richten  und  vor  der  strafT  und  schaden  zu  hüeten. 

Coherenzen  des  gorichts  Anras  aus  uinem  alten  püechlcin,  so  in  der  40 
canzlei  im  lädl  Anras  zu  befinden,  das  puech  ist  signiert  Nr.  3;  solliches 
bestäten  auch  die  bei  der  canzlei  ligenden  gefertigten  kuntschaften. 

Coherenzen  des  gerichts  Anras  heben  sich  an  an  dem  Apfalterspach 
unzt  auf  den  grat  über  sich  unzt  auf  das  joch  gen  Vilgraten  wert»,  und 


3)  nit  anfacli  oder  rluichtli  ic/ien. 
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wert  das  march  nach  der  hoch  des  perges  ab  und  ab  unzt  an  Fenzendorfer 
albm  und  Thallerpach,  und  das  ander  pimerk  gen  Lienz  wert«  der  Taller- 
pach  unzt  in  den  lantfluC  der  Tra,  das  dritte  pimerk  enhalb  der  Tra 
schatenhalben  haisst  der  Comespach,  und  von  dem  lantfluß  der  Tra  über 
0 sich  auf  unz  auf  das  joch  und  enhalb  hinab  in  Tilliach.  Dos  viert  pimerk 
haisst  der  Wildenpaeh,  daran  stosst  der  hof  zu  Übertra,  und  geet  über  sich 
auf  das  joch  und  über  das  jooh  über  und  über  und  enhalb  nach  dem  Küe- 
pach  ab  unz  an  die  Geyl,  da  sich  Tilliacher  gericht  anfacht. 

Nota.  Es  ligt  auch  zu  Anras  ain  altes  urbari  von  14..  jar,  do- 
10  rinnen  der  Wildenpaeh  und  des  Übertraers  mül  zu  befinden,  sowol  auch 
ligt  bei  der  canzlei  ein  deductionschrifi  mit  villen  beilagen  wegen  der 
differenzen  zwischen  Anras,  Tiliach  und  Heinfels,  wie  es  dorumben  be- 
schaffen. 

In  den  obbeschribnen  gericht  und  pimerken  gehören  alle  wild,  fiüß, 
15  gejnid,  visch  und  vederspil,  auch  malefiz,  perkwerch  und  alle  ander  herr- 
lichait  dem  gozshaus  zue  laut  erhaltner  königlicher  urtl  und  executorial 
uud  eingezognen  kuntsohaften,  außer  was  sich  scithero  der  1541  jerig  ver- 
trag der  herrsohaft  Lienz  zuegelassen. 

Item,  so  vermag  des  gericht«  Lienzner  Clausen  berueff-  oder  mel- 
20  dungspuech  under  andern,  das  der  Gomaßpach  an  der  schatenseiten  den 
plucmbbesuech  zwischen  dem  gericht  an  Lienzner  Clausen  und  den  Äßlin- 
gern  und  iren  mitverwonten  schaide.  Dann  auch,  das  der  Tallerpach  an 
der  Sonnenseiten  den  pluembbesuech  zwischen  dem  gericht  Lienzner  Clausen 
und  den  Äßlingern  und  iren  mitverwonten  schaid  biß  hin  gen  Last,  da- 
25  selbst  rinnen  zwen  pach  zueinander, da gee das  march  disen  zwaien  pachern 
nimer  nach,  sonder  gee  von  der  zwisl  alsdann  gerad  auf  in  das  Miezlegg 
und  nach  demselben  egg  gerad  auf  in  alle  hoch,  da  kain  pluembbesuech 
mer  sei;  über  solliohes  march  sollen  die  Aßlinger  und  ire  mitverwonten 
nit  hinüber,  dergleichen  das  gericht  Lienzner  Clausen  herüber  auch  nit 
30  hiieten;  wo  es  aber  beschehe,  müge  ain  thail  den  andern  phenten  und  das 
pfant  dahin  thuen,  dahin  es  gehörig. 

Coherenzen  des  gericht.«  Tilliach  laut  canzleiregistraturpuech  Nr.  4 

fei.  354. 

Geet  hinauswerz  gen  Cartitsch  an  den  Küepach  und  gegen  unser« 
36  gnedigisten  kaisers  herrschaft  an  den  Teuffenpach,  dann  gegen  der  herr- 
schaft  Venedig  zu  obrist  auf  die  jöcher,  zu  der  vierten  seiten  an  Anraser 
gericht. 

Deßhulber  befindl  man  auch  in  des  Stifts  de  anno  1612  überschickten 
gegenbericht  auf  der  Tyrolischen  camer  bedenken  wegen  des  außwexls 
40  mit  dem  Ponperg  nmb  das  Heunfelserisch  dritl  Tilliach,  sowol  auch  ainer 
gestehen  deduotionsehrift  contra  die  herschaft  Heunfels  merern  undcrricht 
und  ausfierung. 

Coherenzen  des  gericht«  Ponperg  vermüg  der  actis,  so  in  der  compromiss- 
handlung  einkomen,  auch  der  alten  gerichtsleuten  anzaigen  nach. 

46  Nemblicli  von  unten  de«  Trafluß  an  der  Glörpach  gegen  abent  biß 

auf  alle  hoch  und  gegen  morgen!  der  Glibespach,  aber  allain  biß  hinauf 


Digitized  by  Google 


Anratt. 


593 


an  ainen  weg,  genant  der  kirchweg,  (alda  mitten  desselben  weg«  vor  vil 
jaren  bei  des  Yphofers,  gewesten  pflegers  zu  Anras,  Zeiten  Christi  Unter- 
gschlierer  ainem  ain  schenkl  abgeschlagen  und  deswegen  fenklich  auf 
Anras  gefiert  und  die  suchen  daselbs  abgehandelt  worden),  wellioher 
QLibespach  biß  dahin  auf  sollichen  weg  und  nit  weiter  der  Glibespach  ge-  5 
nant  würdet,  alsdann  nach  demselben  wegen  gegen  morgent  durchaus  an 
das  Dürrogg,  von  Dürregg  gcrad  über  Bich  gegon  mitte rn acht  biß  hinauf 
an  die  Heiden,  dann  von  der  Keidon  biß  auf  den  trog,  von  demselben  auf 
jiigermaisters  raut,  alsdann  auf  das  rurgriistl,  vom  Purgrästl  auf  die  KoÜ- 
rasten,  von  derselben  auf  Gradnegg  und  von  Gradnegg  in  ain  wisen,  ge-  10 
nannt  die  Hibenal,  so  dem  Lechner  am  Ponperg  gehörig  und  in  dos  urbari 
Anras  zinsper  ist,  von  derselben  wisen  an  auf  Reiter-jöohl,  alda  das  lunt- 
gcricht  Lienz,  gericht  Lienzner  Clausen  und  gericht  Anras  aneinander 
stossen,  von  demselben  Reiter-jöchl  widernmben  morgenwerts  hin  der  höhe 
nach  und  gegen  abentwerts  biß  in  Strickkofi,  daselbs  dann  widerumben  des  16 
gerichts  Anras  und  Lienzner  Clausen  coherenzcn  sein,  vom  selben  Strick- 
kofi vorthin  der  schnuer  nach  biß  in  Obertrenk,  alda  gehaute  marchstain 
sein,  von  derselben  Obertrenk  den  prünnen  nach  abermallen  hin  in  Glör- 
pach,  welliches  dann  io  und  albegen  für  das  gericht  Ponporg  rechte  ge- 
merk  und  confinen  gehalten  worden,  wie  dann  dessen  der  stift  in  und  20 
albegen  in  rüebiger  inhabung  gewest,  und  da  sich  der  ende  ainiche 
strittigkaiten  oder  straffwürdige  actus  begeben,  von  niemant  andern  als 
der  stiftsobrigkait  zu  Anras  gerichtlich  abgehandelt  und  gestrafft  worden, 
außer  deme,  was  sich  die  herrschaft  Lienz  und  deren  purkfriderisclie 
unterthanen  bei  wenig  jarn  hero  ober  des  obbomelten  kirchweg  gar  herein  26 
in  Müll-  oder  Glübespach  und  in  der  Pomperger  aignen  wisen,  sowol  auch 
herunden  am  Ürtpühl  mit  allerlai  neuerlichen  eiugriffen  angemasst , des 
aber  der  stift  und  dessen  Ponpergeriscbe  unterthanen  nit  allain  alspald 
widersprochen,  sonder  auch  die  Ponperger  kuntschaft  einzogen  und  ir 
innhabung  bewisen  etc.  30 

Wie  auch  aus  ainem  alten  in  dem  brixnerischen  archif  ligenden 
puech,  mit  nr.  3 signiert,  zu  beßuden,  das  das  gericht  Ponperg  dem  gots- 
haus  mit  aller  gerechtigknit  und  gewaltsam  zuegehöre  und  des  gottshaus 
richter  daselbs  umb  alle  Sachen  zu  richten  habe,  ausgenomen  das  malefiz, 
doch  in  sollicher  maß,  wann  ainer  in  demselben  gericht  Sachen  begehe,  36 
so  maleßz  betreffent,  den  solle  des  gottshaus  richter  auf  dem  Ponperg  und 
kainer  des  von  Görz  richter  fahen  und  den  ainos  herra  von  Görz  lant- 
richter  unz  gen  Hinthal,  nichts  anders,  als  [er]  mit  gürtl  umfangen 
ist,  antworten,  alsdann  mit  alter  herkomen  und  das  gozshaus  des  gericht« 
also  in  gewör  gewesen  sei,  und  durch  weilent  grafen  Hansen  von  Görz  40 
dabei  geschirmbt  und  gehalten  worden. 

Item,  so  vermag  auch  des  gerichts  Lienzner  Clausen  berueff  und 
meldungspuechl  ander  andern,  das  der  Ponperg  dem  gericht  Aura«  under- 
worfen  uud  morgenhalber  an  die  purkfrider  des  Clausner  gerichts,  gegen 
mittag  an  Ortpühl,  (so  aber  der  stift  nit  gestendig.  sonder  was  zwischen  45 
baiden  Glibes-  und  Glörpach  gelegen  biß  an  den  Traflus  begert),  gegen 
abent  an  Glörpach  und  gegen  mitternacht  auf  aller  hoch  an  Strick koü, 
daran  das  lantgericht  Lienz  gelegen,  stoßen  thüe  etc. 

OeBterr.  Wejgtb&mer.  V.  38 
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Item,  auch  das  herdißhalben  des  Ortpühls  ain  pach  sei,  so  der  Glör- 
pach  genennt  werde,  derselb  pach  schaide  den  pluembbesuech  und  die 
pfarr  zwischen  Clausner  goricht  und  den  Ponpergern  von  der  Traa  biß  in 
den  obristen  Ursprung  des  bemelten  Glörpachs.  Alsdann  hab  das  gericht 
6 Lienzner  Clausen  von  der  horrschaft  gesezte  mark,  das  die  Ponperger  über 
solliche  mark  nit  herüber,  dergleichen  auch  das  gericht  Lienzner  Clausen 
hinüber  auch  nit  hieten  türfen;  ob  aber  ain  thail  oder  der  ander  solliches 
überfuer,  müge  ain  thail  den  andern  darumben  phenten  und  das  pfant 
hinthuen,  dahin  es  gehöre. 

10  Sagt  aber  nichts  von  Glibespach,  wie  auch  kuntschaftpersonen  uu- 

geacht  der  Lienzner  gegenanzug  und  fragstnck  von  Glibespach,  das  es  ober 
dem  kirchweg  ein  mark  sein  solle,  nichts  wissen  wellen  oder  bezeugt  etc. 

Dann  befindt  man  in  des  stifte  de  anno  1612  überschickten  gegen- 
bericht auf  der  obbemelten  o.  ö.  camer  bedenken  wegen  des  berüerten 
15  außwexls  mit  dem  Ponperg  umb  das  dritl  Tilliach  merern  underricht 
und  ausfierung  wegen  des  gerichts  Ponperg  gerechtikait  und  herkomen 
contra  die  herrschaft  Lienz. 


60.  Lienz .*) 

i. 

Papitrhd*.,  6 Bl.  Fol.,  an*  dem  letzlen  Viertel  de*  Iß.  Jahrhundert*.  Gleichzeitige  Copie.  Statlh.- Archiv, 

Sigmttndiana  VII,  6. 

Circa  1460 . 

Hochgeborner  Fürst,  gnädiger  herr,  mit  unsern  mügunden,  willigen, 
undertanigen  und  gehorsamen  dinsten  zu  allen  Zeiten  haben  wir  von  euer 

*)  Die  Stadt  Lienz  im  Drauthale , welche  den  Mittelpunkt,  dejt  k.  k.  Bezirk*- 
gerichtet  und  der  k . k.  Bezirkshauptmannschaft  gleichen  Namens  bildet  und  im 
■ Jahre  1809  228  Häuser  und  2111  Einwohner , im  Jahre  1880  2823  Einwohner 
zählte,  war  his  zum  Beginne  dieses  Jahrhundert*  der  Hauptort  der  Herrschaft  Lienz. 
Diese  umfasste  seit  dem  16.  Jahrhundert  im  weitesten  Sinne  das  Landgericht-  oder 
Burggraf enamt  Lienz,  die  Gerichte  Lienzer  Klause  und  Kais , das  I^indgericht 
Tefereggen  und  die  Herrschaß  Virgen,  die  salzburgischen  Gerichte  Windisch-Matrd 
und  Lengberg  und  den  grossem  Theil  der  brixnerischen  Herrschaft  Anras  und 
stiess  somit  an  die  Gerichte  F laschberg  ttnd  Stall  und  die  Herrschaft  Petersberg  in 
Kärnten,  sowie  an  die  Ehafl  Kirchheim  daselbst,  an  die  Gerichte  Neukirchen  und 
Kapprun  und  an  die  Herrschaft  Mittersill  in  Pinzgau,  an  die  Herrschaften  Heun- 
fels,  T oblach  und  Täufers  in  Tirol  (Bibi,  tirol.  D.  n.  912  f.  40.  Burglech  ner  3,  4, 
1244  ff.);  im  engem  Sinne  erstreckte  sich  jedoch  die  Herrschaft  Lienz  über  da* 
Stadt-  und  Landgericht  oder  Burggrafenamt.  Lienz  und  die  Bezirke  Virgen,  Teftr- 
eggen,  Kais  und  Lienzer  Klause,  die  seit  dem  Jahre  1601  immer  in  denselben  Händen 
lagen  (ihid.). 

Dies  ganze  Gebiet  gehörte  einst  zum  alten  Lumgau,  welcher  sich  bis  zum 
An  roser-  oder  Apf alt  er  er  buche  erstreckte  (Sinnacher  1,  484.  656;  2,  226  ff;  372  f. 
376.  Hormayr,  Beitr.  2,  55.  Ankershofen , Gesell,  von  Kärnten,  2,  361.  Kärntner 
Archiv  6,  123  ff.),  und  als  Grafen  dieses  Gaues  erscheinen  seit  Beginn  des  11.  Jahr- 
hunderts die  Grafen  von  Görz  (Coronmi,  Tentamen  gcnmlog.  65  ff.  Sinnacher  1,484. 
501.  2 , 226.  235).  Diese  rcsidirten , wenigstens  seil  dem  13.  Jahrhunderte,  in  der 
Regel  auf  dem  Schlosse  Lienz,  später  Bnwk  genannt.  Daher  bildete  sich  um  dassclt# 
ein  Burggrafenamt,  das  spätere  Landgericht  Lienz , welches  die  Burggrafen  in  dersdhm 
Weise  zu  verwalten  halten,  irie  die  von  Tirol  das  Burggrafenamt  um  Meran;  nur 
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gnaden  richter  Pangratzen  Preinperger  eurer  gnaden  begern,  unser  obligen 
and  mainung,  auf  die  hernach  gesohriben  artigkl  Ordnung  ze  machen,  ver- 
hol* dax  Lienzer  Burggrafenamt , wie  ex  gehend,  zu  einem  Lehen  wurde,  da*  in  der 
Familie  der  Burggrafen  von  Lienz  hi*  zum  Erloschen  ihre * Oeschlechte*  forterbte. 
Dieses  Geschlecht  blühte  nachweisbar  vom  Anfänge  de*  13.  hi * um  die  Mitte  de* 
15.  Jahrhundert * und  gelangte  um  1400  zu  grosser  Macht;  der  erstbekannte  Burggraf 
heisst  Otto  (1216),  der  letzte,  llan*  ( Sinnacher  4,  1!H).  Neust  if  er  Urkbch.  Nr.  7 92. 
Hihi,  tirol.  J).  «.  960,  IV  f.  <13;  ibid.  431 — 435  öfter).  Doch  gelangten  innerhalb 
de*  tirol i sehen  T heile*  des  Lumgaue*  nicht  allein  die  Grajen  von  Görs  zu  Macht,  es 
erwart jen  darin  auch  noch  drei  andere  Grafengcxchlechter,  die  Grafen  von  Lechs- 
(jemünde  und  Graisbach,  die  Grafen  von  Tirol  itnd  von  Ortenburg  erheblichen  Be- 
sitz, in*be*andere.  die  erstgenannten,  die.  im  obem  Iselgehietc  eine  ähnliche  Stellung 
gewannen  wie  die  Grafen  von  Valui  im  Taufcrerthalc  ( Hormayr,  Beitr.  2 , 130). 
Die  Grafen  von  Lech*gemünde  hatten  bereit*  in  der  ernten  Hälfe  de*  12.  Jahr- 
hunderts die  Schlösser  W indisch- Matrei  und  Lengberg  inne  (v.  Bcisach,  Die  Grafen 
von  I.cchnmund  u.  *.  w.,  Histor.  Ahhnndl.  der  bair.  Akademie  1,  373.  375)  und  nannten 
sich  Grafen  von  Matrei  (Hormayr,  Beitr.  2,69  ff.  Sinnacher  3,  36 1 f).  Die  Grafen 
ron  Tirol  und  Ortenburg  erscheinen  nach  den  vorhandenen  Urkunden  aber  erst  um 
dä  Mitte  de*  13.  Jahrhundert*  im  Besitze  von  Gütern  in  Kal * (0.  Lorenz,  Deutsche 
Ge*ch.  1,  433),  wo  die  Grafen  von  Lechsgemiinde  ihren  Besitz  im  Iselthale  bereits 
verloren  hatten. 

Graf  Heinrich  von  Lechsgemiinde- Matrei  nämlich,  der  Letzte  de * in  Tirol  und 
Kärnten  begüterten  Zweige*  seine*  Geschlechtes,  übertrug  im  Jahre  1207  alle  seine  Be- 
sitzungen in  Kärnten , wohin  damals  noch  das  Iselthal  gerechnet  wurde,  namentlich  auch 
da*  Schloss  Matrei,  dem  Bischof  Eberhard  II.  von  Salzburg  (1200 — 1246)  gegen  eine 
Summe  von  2860  Mk.  llr.  Friesacher  Münze  zum  vollen  Eigenthume,  nur  das  Schloss 
fsngmfjerch  behielt  er  sich  zu  weiterer  Verfügung  vor  (Mon.  Boic.  29  a,  535.  537. 
Sitzungsberichte  der  k.  k.  Wiener  Akademie  27,  53  ff.  Ficker-Böhmer  Nm.  162  bis 
914).  Schliesslich  iiberliess  er  jedoch  auch  noch  das  Schloss  Lengberg  mit  Zugehör 
dem  genannten  Stifte,  und  König  Heinrich t Kaisei'  Friedrichs  II.  Sohn,  erklärte 
lieh  mit  dem  lieichstage  zu  Nürnberg  am  23.  Juli  1223  zu  Gunsten  des  Stiftes,  als 
Ikrthold  Graf  von  Graisbach,  nach  dem  Tode,  des  Grafen  Heinrich  von  Matrei, 
Ansprüche  auf  dessen  Erbe  erhob  ( Zauner , Chronik  von  Salzburg  /,  226.  t>.  Bcisach, 
Die  Grafen  von  Lechsmund  1,  377 . 379).  Erzfjischof  Eberhards  II.  Nachfolger 
Philipp  ( 1246 — 1256)  wusste,  den  neuen  Erwerb  im  Kampfe  gegen  Grafen  Mein- 
hard  von  Görz  und  Grafen  Albert  III.  von  Tirol  nicht  allein  zu  behaupten,  sondern 
•dljst  noch  zu  vermehren.  Da  nämlich  die  genannten  fjeiden  Grafen  von  ihm  bei 
einem  plötzlichen  Ueberfall  zu  Greifenhurg  geschlagen  und  Albert  von  Tirol  mit 
mehreren  Kampfgenossen  gefangen  genommen  wurde , so  mussten  sie  für  die  Befreiung 
der  Gefangenen  und  zur  Erlangung  des  Friedens  grosse  Opfer  bringen;  sie  mussten 
l*i  der  Vereinbarung  im  December  1252  4900  Mk.  Br.  Lösegeld  dem  Erwählten 
versprechen  und  für  die  richtige  Bezahlung  hohe  Bürgschaft  leisten,  Albert  von  Tirol 
noch  überdies,  namentlich  zum  Ersatz  des  von  ihm  bei  den  vorausgegangenen  Feind - 
wliykeitm  angerwh  feien  baden*  dem  Stifte  Salzburg  das  Schlots  Virgen  zum  Eigen- 
sinn überlasten*  Die  Sicherheit  dieser  lieber  lassttng  verlangte  Graf  Meinhard  von 
Görs,  indem  er  seine,  beiden  Söhne.  Meinhard  und  Albert  als  Geiseln  stellte  und  noch 
üa*  Schloss  Lienz  mit  50  Mk.  Br.  Einkäuf  en  ( aber  ohne  die  Stadt  Lienz),  das  Ge- 
richt und  den  Zoll,  daselbst  bis  zur  Erfüllung  des  Versprechens,  die  bis  am  nächsten 
GtnrgiUtge  erfolgen  musste,  dem  Frohste  von  Salzburg  Otto  von  Goldeck  und  Gebhard 
Vehr en  übergalj;  Albert  händigte  ihnen  unter  dem  gleichen  Bedingungen  sein 
Schloss  Drauburg  mit  Zugehör  ein.  Käme  Virgen  bis  zum  festgesetzten  Termin  nicht 
,n  de*  Erzbischofs  Gewalt,  so  sollten  diese  Schlösser  dem  Stifte  als  Eigenthum  ver- 
lüiiben.  Ausserdem  musste  Albert  von  Tirol  sein  Schloss  Lint  in  Kärnten  mit  Leuten 
uiut  Zugehör,  sowie  seine  Besitzungen  in  Kols  und  bei  Tgmnitz  um  800  Mk.,  Mein- 
hard  von  Görz  für  ihn  ebenfalls  seine  Besitzungen  in  Kais  um  200  Mk.  verpfänden, 
die  auch  Eigenthum  <les  Bisthums  werden  sollten,  trenn  sic  nicht  bis  nächsten  Falm- 
*onntug  abgelöst  würden.  Endlich  musste  Graf  Hermann  von  Ortenburg  30  Mk.  Ein- 
käufe in  Kcds  ßir  den  Grafen  Meinhard  versetzen  und  dieser  selbst  weitere  20  Mk. 
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nomen,  das  wir  dan  dismals  nach  unserm  pesten  vcrmugen  und  verstenn 
furgonomen  und  betracht  haben,  als  die  willigen  und  gehorsamen,  und 
sind  das  die  artigkl. 

Einkünße  bei  Molna  und  C hier  ha  auf  immer  dem  Stifte  niterlassen.  U eher  dies 

gaben  Meinhard  und  Albert  ihre  Ansprüche  auf  MiUersill  auf  (O.  Lorenz , Deutsche 
Gesteh.  1,  486  ff.  Honnayr,  Archiv  ßir  Süddeutsch l.  2,  263  f.  Ladurner,  Graf  Al- 
bert III.  von  Tirol,  Ferdinand.  ZeiUchr.  3 , 14,  117  ff.).  Inwieweit  all  diese  und 
mehrere  andere  Bedingungen  erfüllt  wurden,  ist  mir  unbekannt ; jedenfalls  dauerten 
die  Streitigkeiten  in  den  nächsten  Deeennien  fort , bis  am  Urbanstage  1202  ein  end- 
giltiger  Ausgleich,  wie  es  scheint,  zu  Stande  kam.  Damals  verzichtete  Erzbischof 
Conrad  IV.  auf  die  Schlösser  Yirgen,  Lienz  und  Drauburg,  Graf  Albert  von  Görz, 
Meinhards  Sohn,  hingegen  entsagte  seinen  Ansprüchen  auf  Matrei , Mittei'sill,  Chien- 
burg,  Sachsenburg  und  Veldsperg  ( Zauner , Chronik  1,  414);  doch  blieben  Lienz , 
Virgen,  Drauburg  und  alle  obgenannten  Besitzungen  in  Kais  salzfturgische  Lehen 
(Ilormayr,  Archiv  ßir  SiiddeutschL  2,  205). 

Als  solche  gingen  dieselben  auch  nach  dem  Atusterften  der  Grafen  von  Görz 
auf  Maximilian  I.  über,  der  schon  am  10.  August  1501,  mit  Zustimmung  des  Erz- 
tnschofs  von  Salzburg , sein  Schloss  Bruck,  seine  Stadt  Lienz  sammt  dem  Amte,  Land- 
gerichte, der  Maut  und  allem  andern  Zfigehör,  dann  die  Lienzer  Klause  mit.  Gericht, 
Amt  und  Gericht  Kais,  Schloss  Rabenstein  mit  dem  Amte  in  Virgen  und  Tefereggen 
und  dem  Landgerichte,  dasclltst,  , alles  in  seiner  Pfalzgraf  schaß  Kärnten  gelegen *, 
mit  allen  und  jeden  hohen  und  niedem  Gerichten,  allen  Obrigkeiten , Herrlichkeiten, 
Zinsen,  Renten,  Gülten,  Mauten,  Zehenten,  Vogleien,  geistlichen  und  weltlichen  Lehen- 
schaßen, Dienstler  keilen,  Roftottcn , Wählern,  Jagden,  Bussen  und  Strafen  dem 
Michael  Freiherm  von  Wolkenstein- Rodeneck  um  22.000  Gulden  auf  eudge  Wieder- 
losung verkaufe.  (Statth.- Archiv,  Urk.-Cop.  1,  244).  Diesen  Kauf  Schilling  erhöhte 
aber  Max  I.  noch  durch  Zuschläge  auf  37.000  Gulden  (ibid.  Urk.-Cop.  1,  42 — 45. 
ibid.  Schatzarchiv  Nr.  1888.  ibid.  Pestarchiv  XXVI.  390),  mul  bis  zur  Mitte  des 
17.  Jahrhunderts  stieg  er  durch  weitere  sehr  erhebliche  Zuschläge  bis  fast  auf  das 
Siebenfache ; es  war  alter  auch  der  Ertrag  dieser  Herrschaft  ein  sehr  bedeutender 
(ibid.  Peslarchiv  XXVI.  390.  ibid.  Cod.  194 , 19  f).  Die  Wolkensteiner  bestellten  zur 
Venral/ung  der  Herrschoß  Lienz  , Anwälte1 , die  die  Aufsicht  über  die  einzelnen 
Amtleute:  Pflege r,  Richter,  Waldmeister,  Zöllner  ti.  ^4.  ßihrten;  nur  der  Bergrichter 
war  Omen  nicht  untergeordnet  (llibl.  tirol.  D.  ti.  912,  59  ff).  Das  Verhältniss  zu 
den  scdzhu rgisch en  Gerichten  Windisch- Matrei  und  Lengberg  ordnete  König  Ferdinand  I. 
im  Jahre  1533  durch  einen  Vertrag,  xeornarh  die  Grenzen  genau  bestimmt,  zur  IVr- 
waltung  der  Bergwerke  die.  wechselweise  Einsetzung  gemeinsamer  Richter  ausgetnachf, 
Zeit,  Ort  und  Art  der  Ucberlieferung  der  salzburgischen  Maleficanten  normirl  und 
im  fiebrigen  dem  Stifte  volle.  Selbständigkeit  belassen  wurde  (ibid.  912,  1 ff.  Slutth.- 
Archiv , Brixner  Archiv  Lade  195,  20  D). 

Als  die.  Familie  Wolkenstein- Rcsleneck  Cotwttrs  machte  und  die  Herr  schaß 
Lienz  ledig  wurde , kaufte  dieselbe,  am  18.  Novemlwr  1653,  das  Haller  Domenstift 
um  142.000  Gulden , wogegen  es  zur  t heil  weisen  Tilgung  des  Kauf  Schillings  und  zur 
Befriedigung  der  Wolkensteinischen  Gläubiger  die  kurz  vorher  erworbenen  drei  Herr- 
sch aßen  St.  Michaelsburg,  Schöneck  und  Ottenheim  um  55.600  Gulden  zurückstelltc 
( Statth.- Archiv,  Pcstanhiv  XXVI,  390.  499.  Bibi,  tirol.  D.  n.  828,  II,  30).  Das 
Damenxtiß  Hess  die  Herrschaß  durch  Pfleger  verwalten,  deren  erster  Is<tk  von 
Hefter,  Doeior  der  Recht e,  ßirstlicher  Rath  und  Inhaber  der  Herrschaß  Uttenheim 
war  (Instruction  ßir  ihn  vom  10.  Derember  1653  im  Besitze  des  Herrn  von  Lemmen). 
Als  der  Pf  andsch iUig  auf  167.295  Gulden  sich  erhöht  hatte,  betrugen  die  jährlichen 
Einkünße  dieser  llerrschaß  noch  von  Confortis  Berechnung  (1784)  fast  75  W Gulden, 
ln  den  Händen  des  Damenstißes  Mich  lAenz  bis  zum  Eintritte  der  bairischen 
Regierung.  Diese  errichtete  am  21.  November  1806  das  Landgericht  Lienz,  mit  der 
Absicht,  die  dem  Damenstiße  gehörigen  Bezirke,  die  es  nebst  dem  Gerichte  Anras 
bildeten,  einzuziehen,  die.  sie  auch  verwirklichte  (Kgl.  bair.  Reg. -Bl.  1806,  S.  455). 
Nachdem  sie.  dann  im  Jahre  1808  das  grosse  Landgericht  noch  in  zteei,  Lienz  und 
Billion,  aufgelöst,  kam  es  zum  Königreich  Illyrien  und  bildete  seit  7.  Juli  1810  den 
Canton  Lienz  ( Derrel  sur  T Organisation,  S.  13, 15,8 7.  Kgl.  bair.  Reg -BL  1808,  S.  750 J\), 
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Item  von  erst,  das  aller  furkauf  und  Wechsel  auf  dem  lond,  was  den 
phening  berurt,  nichtz  ausgenommen,  ausserhalb  der  statt  Luentz  in  ainer 


Da*  provisorische  Decret  vom  26.  März  1814  stellte  aber  wieder  das  Landgericht 
Lienz,  mit  Einverleibung  des  Gerichtes  Anras,  her,  und  die  Organisation  vom  1.  Mai  Ui  17 
gab  dem  Gerichtsftezirke  seinen  jetzigen  Umfang , schuf  das  Landgericht , seit  1849 
k.  k.  Bezirksgericht  Liens,  und  das  Landgericht,  seit  1849  k.  k.  Bezirksgericht 
Windisch-  Matrei,  die.  beide  nebst  dem  k.  k.  Bezirksgerichte  Sillian  die  k.  k.  Bezirks- 
hauptmannschaß  Lienz  bilden  (Prov.  (fesetzsammi.  1817,  S.  200.  L.-Q .-Bl.  1850, 
S.  86  f.  Staffier  2,  413  f).  In  dem  Jahre  1814  war  nämlich  das  ehemals  salz- 
burgische Gericht  W indisch- Matrei,  mit  Patent  vom  23.  Juli,  im  Jahre  1816  mit 
Decrcl  vom  1.  Mai,  das  salzburgische  Gericht  I.engherg  der  Provinz  Tirol  einvcrleUd 
und  letzteres  dem  Landgerichte  Lienz  zugetheitt  worden.  Diese  Gerichtsbezirk e 
unterscheiden  sich  von  den  westlicheren  wesentlich  durch  Abstammung,  Charakter  und 
Lage  der  Bevölkerung . Denn  die  Mehrzahl  derselben  stammt  jedenfalls  von  den 
Wenden  ab,  die  in  der  zweiten  Hälfte  des  6.  Jahrhunderts  in  diese  Thäler  vor- 
drangen ( Milterrutzner:  Slavisches  ans  dem  östlichen  Pusterthal,  Brixner  Gymn.- 
Programni  1879),  dann  gah  es  hier  wohl  im  13.  Jahrhunderte , namentlich  in  der 
Umgebung  von  Lienz,  mehrere  Adelsfamilien , Ministerialen  der  Görzer,  der  Brixner 
Bischöfe  u.  A.,  nicht  mehr  aber  im  spätem  Mittelalter  und  in  der  neuem  Zeit,  und 
endlich  war  die  Zahl  der  freien  Grundbesitzer  aus  dem  Bauernstände  hier  geringer, 
Lasten  des  bäuerlichen  Grundbesitzes  grösser  als  anderswo  in  Deutschtirol.  Viele 
Bauern  wohnten  auf  Freistißgütem,  die  der  Herrschaft  gehörten,  nur  auf  Lebens- 
zeit des  Empfängers  verliehen  wurden  und  vom  Schildherrn  (Verleiher)  jederzeit 
zurück  gefordert  werden  konnten,  wenn  er  sie  selbst  bebauen  wollte  (BibL  tirol.  D. 
n.  912  f.  104 — 106.  Tirol  unter  der  bairischen  Regierung,  S.  57  f.) . 

Die  Gegend  von  Lienz  war  schon  zu  Römerzeiten  bewohnt,  an  der  Stelle  des 
heutigen  Dorfes  Debant  erhob  sich  wahrscheinlich  die  römische  Stadt  Aguontum , 
eine  Hauptstalion  an  der  Strasse  von  Julium  Camicum  über  den  Kreuzberg  durchs 
Pusterthal  nach  Sterzing,  wo  ein  Prüftet,  Ditoviri  und  Aedilen  ihres  Amtes  walteten. 
Gegen  Ende  iles  6.  Jahrhunderts  bestand  dieselbe  noch  und  um  sie  herum  ei-hohen 
sich  Castelle  ( Mommsen,  Corpus  inscr.  Latin.  3,  590  f),  aber  bald  hernach  müssen 
sie  die  Sturme  der  Völkerwanderung  vernichtet  haben;  denn  vom  Beginne  des 
7.  bis  ins  11.  Jahrhundert  hört  man  nichts  mehr  von  einem  bedeutenden  Orte  in 
dieser  Gegend.  Um  das  Jahr  1030  erscheint  znm  ersten  Mal  ein  Ort  Liunzina,  im 
Jahre  1231  Liunza  und  im  Jahre  1252  wird  dieser  bereits  eine  civitas  genannt  (Ncu- 
*tißcr  Urkhch.  Nr.  2t 6.  Sinnacher  2,  233.  Lorenz,  Deutsche  Gesch.  1,  487),  alter  es 
hi  nicht  bekannt,  umnn  und  wie  dieser  Ort  zu  einer  Stadl  erhoben  wurde  und  einen 
eigenen  Burgfrieden  erhalten  hat.  Anfangs  zweifelsohne  m allen  Beziehungen  dem  Burg- 
grafen von  Lienz  unmittelbar  unterstellt , wurde  es  später,  im  Unterschiede  von  Meran, 
von  der  Gerichtsbarkeit  des  Landrichters  in  bürgerlichen  und  Polizeisachen  befreit 
bekam  seinen  eigenen  Stadtrichter . Dies  geschah  jedenfalls  noch  zu  Zeiten  der 
Grafen  von  Görz,  die  ja  Lienz  zu  ihrer  Hauptstadt  machten  uiul  daselbst  eine  eigene 
Münzstätte  errichteten.  So  erhielten  die  Bürger  das  Recht,  jährlich  zwei  aus  ihrer 
Mitte  dem  Grafen  oder  seinem  Stellvertreter  (Burggrafen,  Hauptmann  von  Lienz  (nie r 
Bruck)  für  das  Richteramt  der  Stadt  Voranschlägen.  Aber  schon  der  erste  Wolkensteiner 
He**  sich  von  den  Bürgern  oder  vermuthlich  nur  von  einem  Theile  der  Bürgerschaß, 
den  er  ßir  sich  gewonnen,  einen  Revers  ausstellen,  dass  die  Erlaulmiss  zur  Wahl  eines 
Bichters  nur  eine  Gnade  sei,  die  er  jederzeit  widerrufen  könne.  Doch  die  Mehrzahl 
der  Bürger  beharrte  auf  ihrem  Rechte  und  behauptete  es  (Bibi,  tirol.  D.  n.  912 , 48  ff.), 
Btr  Stadtrichter  hatte  die  ganze  bürgerliche  Gerichtsbarkeit  zu  besorgen , die  Polizei 
***  bandhaben  und  alle  Vergehen  gegen  die  Polizeiordnung  abzustrafen , die  Verwaltung 
dpjf  Spitals-  und  der  anderen  Ktrchcnfonde  zu  überwachen , die  Biirgerlehen  zu  verleihen 
Und  andere  derartige  Geschäfte  zu  vollßihren  ( ibid . 912,  56).  Der  Lienzer  Burg- 
frieden zog  sich  vom  Siechenhause  an  die  lsel,  von  da  zur  Drau,  dann  dieser  nach 
Ui*  zur  Grafenmühle  und  von  hier  bis  zu  oberst  des  Farchachs,  weiter  zur  Pfart'- 
birche  und  wieder  herab  zum  Siechenhause  (Und.  912,  109).  Die  erste  bekannte 
Sbultordnung  stammt  aus  dem  Jahre  1596  und  wurde  im  Jahre  1749  erneuert. 
Bestätigt  wurden  die  Stadt freiheiten  in  den  Jahren  1500,  1524,  1567,  1568,  1626 
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meil  wegs  ganz  und  gar  ab  sei  und  das  den  hinfuran  niemant  ausserhalb 
der  statt  treiben  soll  rerchaufen  noch  kaufen,  er  sei  dann  burger.  Wolt 
aber  ainer  hinfur  kaufmanschaft  treiben,  der  sull  in  die  statt  ziehen,  ob 
er  vermaint,  die  fünf  liandel  ze  treiben,  es  sei  mit  wachs,  tuech,  eisen, 
5 wein  oder  Venedische  pfambert;  derselb  soll  burklelien  kaufen  utnb  zwai- 
unddreissig  phunt  phening,  darüber  woll,  darunder  nicht,  und  soll  mit 
aignem  rauch  in  der  stat  sitzen,  darnach  so  soll  derselb  alle  burgerrecht 
gemessen.  Weiher  aber  die  bemelten  fünf  handel  nicht  treiben  wolt  und 
dannooh  burger  sein  wolt,  derselb  sol  burklehen  umb  vierundzwainzik 
10  phunt  phening,  darunter  nicht,  [kaufen],  und  so  sich  ainer  oder  mer  mit 
solichen  obgemelten  burklehen  einkauft,  nichtz  dostminner  so  sol  er  sich 
nach  erkantnuss  der  burger  und  nach  seinem  handel  und  vermugen  sich 
bestatten  einknufen,  und  dasselb  gelt  sol  daun  in  die  puchsen  [in]  einen 
gemainen  nuz  der  stadt  eingelegt  werden. 

15  Item,  was  leut  bei  der  statt  sein,  von  frauen  oder  mau,  die  nicht 

burger  sein,  noch  burklehen  haben  und  nicht  dienen  wellen,  nur  sunst 
kamer  oder  behausung  hie  haben  und  doch  der  statt  hie  gemessen  wellen 
als  burger,  sul  ein  ieder  geben  jarlichen  in  die  puchsen  der  stat  XL  agier 

Item  alle  die,  die  in  der  statt  wonnent  und  nicht  burklehen  habent 
20  und  gewerbe  treiben  und  haben  wellen,  dieselben  sullen  der  statt  jarlichen 
in  die  puchsen  geben  ein  mark 

Item,  wer  der  ist,  der  mit  der  stat  sigil  brief  versigelen  will,  was 
gesiecht  brief  sein  und  den  bürgern  zugehorn,  da  soll  albeg  ein  burger 
von  dem  sigil  geben  xxxij  agier  ,&  gewondlicher  münz;  ob  aber  notturft 
25  wurde,  mit  der  statt  sigel  aussern  leuten  zu  versigelen,  die  nicht  burger 
sein,  der  geb  davon  nach  gestalt  der  Sachen  nach  billigkait;  was  davon 
dann  geben  wurdet,  dasselb  sol  in  der  statt  puchsen  gelegt  werden. 

Item  dann  von  wegen  des  paues  an  der  stat  hie  zu  Lüntz  furan 
weiter  daran  zc  pauen,  gnädiger  herr,  ist  angesehen,  das  die  noch  pauvellig 
30  ist,  wider  die  veinl  den  widurstant  ze  thün,  mag  euer  gnad  versten,  das 
wir  das  laider  so  eilent  und  kürzlich,  wie  woll  wir  das  ie  gern  tatlen,  mit 
unserm  vermugen  an  euer  gnaden  hilf  und  beistant  nicht  volpringen  mu- 
gen;  aber  aus  euer  furstleichen  gnaden  hilf,  fudrung  und  beistant,  als  das 
euer  gnad  unzher  gnadigklich  darin  beweist,  erzaigt  und  gethan  hat,  des 
35  wir  euern  gnaden  undertanigklich  danken,  euer  gnaden  undorthanen  allent- 
halben ob  und  under  der  Klausen  ob  Luenz  gnädiger  hilf  und  nachperlichen 
beistant,  nach  dem  und  doch  die  statt  hie  für  ain  klausen  oben  und  unden 
ze  halten  ist;  so  aber  das  beschicht,  als  wir  des  gross  hoffnung  und  nicht 
zweifei  haben,  erbieten  wir  uns  nach  unsern  statten  und  vermugen  ge- 
40  harsam  und  guetwillig  ze  sein. 


und  1646  ( Lienzer  Stadtarchiv).  Die  ernte  Bestätigung  ertheille  König  Maximilian  /. 
beim  U eher  gang  der  Stadl  an  sein  Haue  (Statik. -Archiv,  Urk.-Cop.  1,  150).  Worin 
die  städtischen  Freiheiten  bestanden,  besagen  obige  Stadtordnungen.  Darnach  sind 
die  meisten  derselben  der  Stadt  Liens  jedenfalls  schon  txni  den  Grafen  von  Görs 
verliehen  worden  und  in  diese  Zeit  fallt  jedenfalls  auch  die  Bliitheseit  der  Iselstadt. 
Die  Grösse  des  Stadtbezirkes  wird  im  Jahre  1808  auf  ’/,6  Quadratmeile  und  die 
Bevölkerung  auf  1600  Seelen  veranschlagt  (Kgl.  bair.  Reg.-Bl.  1808,  S.  751). 
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Item  von  der  pocken  und  inullnar  wegen  ist  fürgenomen  und  be- 
tracht, wie  woll  die  pecken  selben  muH  haben  zu  verzinsen,  so  sullcn  si  die 
phembert  dun  noch  und  darnach,  wie  dann  zu  einer  ieden  zeit  und  jares 
der  traidchauf  ist,  prot  puchen  und  vail  haben,  semel,  waizenes  und  ro- 
kens,  und  damit  dem  ordenlichcn  nachgangen  und  gehandelt  werde,  und  5 
darüber  sullen  in  protschatzer  aus  der  gemain,  die  zu  solichem  ambto 
kunnen  und  sich  des  versteen,  gestützt  werden,  und  wo  dieselben  peckcn 
und  mulner  das  uberfarn  und  nicht  pachen,  wie  oben  stett,  so  sullen  in 
dieselben  pratschatzer  das  pratt,  so  si  nicht  genügsamlich  aus  irer  Schätzung 
finden  und  pachen  haben,  an  der  vail  pratpank  auf  heben  und  den  armen  10 
leuten  in  das  spital  tragen  und  geben;  damit  sullcn  die  pekchcn,  welhor 
das  uberfart,  gestrafft  soin,  als  das  anderswo  gewonhait  und  hie  von  alter 
herkomen  ist. 

Item  von  der  weinschenken  wegen  vernemmen  wir,  wie  euer  gnad 
befromdnuss  habe,  das  die  wein  ietz  so  hoch  geschankl  werden,  zweifelt  15 
uns  nicht,  euer  gnad  sei  oder  werde  bericht,  das  die  kauf  der  wein,  suess 
und  sauer,  ettlich  zeit  her  teuer  gewesen  und  noch  sint,  dardurch  die 
wein  nicht  allain  hie,  sunder  anderswo,  innwendig  und  auswendig  euer 
gnaden  herrschaften  ob  und  under  der  Klausen,  auch  in  der  mass  geschenkt 
werden,  und  wann  nu  aber  solioh  teuer  keuf  in  der  hofnung  abslahen,  20 
alsdann  sullen  die  wein  furan  aber  nach  den  keufen  geschankl  werden  nach 
erfiodung  und  erkantnuss  der  weinschatzer,  so  darzue  goordent  und  ge- 
setzt werden,  umb  ainen  zimlichen  phening.  Nu  vernemmen  wir,  wie  euer 
gnad  solich  weinschatzer  nicht  gemaint  wellon  sein,  sunder  die  wein  in 
geleicher  mass  geschankt  sullen  worden;  nu  mag  euer  gnad  selbs  woll  ver-  25 
steen,  so  nicht  weinschatzer  sint,  dio  wein  ieden  nach  ir  guet  zc  schätzen, 
so  wirt  wenig  gueter  wein  hieher  pracht  noch  geschankt  werden,  nach 
dem  und  ain  ieder  gueter  wein,  sues  und  sauer,  mer  gesteen,  dann  die  ge- 
mainen  wein.  Euer  fe.  ge.  welle  als  gnädig  sein  und  solich  obgemelt 
weinschatzer  auch  schaffen  und  vergünnen  ze  setzen  und  ze  ordnen,  und  30 
das  ain  ieder,  er  sei  hantwercher  oder  ander,  wein  müge  schenken  und 
handlen,  als  anderhalben  gewonhait  ist,  dardurch  niemant  ausred  raug 
haben,  nit  Steuer  zu  geben  und  ander  ziraliche  gcharsam  euern  ge.,  auch 
der  stat  zu  gemainen  nutz,  damit  auf  ze  körnen  und  ze  behelfen,  als  das 
von  alter  herkomen  ist.  35 

Item  von  wag  und  mass  wegen,  dio  ze  Ordnung  ze  besichten  und  ze 
beschauen,  ist  auch  betracht,  das  euer  gnad  iemant,  so  eurn  gnaden  ge- 
vallen  will,  zu  hilfe  und  beistant  und  ausrichtung  der  suchen  zuordne  und 
schaff,  wag  und  mass,  wie  sich  geburet,  ze  besichten  und  ze  ordnen  und 
ze  machen,  dem  armen  als  dem  reichen,  sol  treulich  fürgenomen  und  40 
geordent  werden  treulich  und  ungeverlieh,  und  solich  ausrichtung  sol 
mit  gericht  euer  gnaden  zusatz  und  ettlicher  burger  beibesen  gehandelt 
werden. 

Item  und  alle  die,  die  an  der  unee  sitzen,  sull  ein  ieder  viertail- 
maister  in  seinem  viertail  gedenken;  was  erderseiben  leut  in  seinem  vier-  45 
tail  hat,  die  sull  er  dem  pharrer  offen,  das  solichs  gewentet  werde;  wurd 
es  aber  nicht  gewent,  so  soll  man  das  an  einen  richter  bringen  und  den 
anruefen,  damit  solichs  gewendt  werde,  und  wer  solhe  leut  behauset, 
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ergieng  dann  iemant  schaden  davon,  der  sul  den  schaden  erben,  der  die 
dünn  behauset. 

Item,  ein  ieder  burger  mag  einem  ieden  ausseren,  der  nicht  burger 
ist  und  in  dem  gericht  gesessen  ist,  am  sambstug  auf  dem  Wochenmarkt 
5 mit  leib  und  guet  umb  geltschuld  verlegen  vor  mitten  tag. 

Item,  und  das  auch  alle  kaufmanschaft,  die  zu  wegen  ist  hie  zu 
Liientz,  mit  der  wag  gewogen  sulle  werden,  und  was  dann  weglon  davon 
gevallt,  das  sol  auch  treulich  in  der  statt  puchsen  gelegt  werden. 

Item,  das  alle  burger  hie  zu  Liientz,  die  selbs  burklehen  besitzen, 
10  dieselben  Rullen  mautfrei  sein  und  haben  der  kain  nie  geben,  es  sei  zu 
Traburg,  zu  Gemünd,  Spital,  in  Kirchhaim,  an  der  maut  bei  der  Geill,  zu 
Sand  Mochor,  zu  Vellach,  am  Torlein,  noch  zu  Toblach.  Gnädiger  herr, 
daran  uns  ettwic  vill  geprochen  wirt,  und  ist  die  ursach,  das  solche  an 
uns  gebrochen  wurt,  das  etllich  uuder  und  ob  der  Klausen  sich  mit  irn 
16  handel  für  burger  angeben,  dardurch  uns  solich  unser  altes  herkomen 
gebrochen  wirt. 

Item,  gnädiger  herr,  so  hat  die  statt  grossen  und  merklichen  abgank 
von  ettliehen  tellern,  als  von  Vellach,  Stall,  Kirchhaim.  Greiffenberg,  Tra- 
burg und  Matran,  davon  uns  vormallen  albegen  zugefurt  ist  worden  der 
20  stat  notturft  von  traid,  fleisch,  hay,  schmalz  und  anders,  der  uns  alles 
keines  ergeet,  sunder  alles  verpoton  ist,  darinne  ze  kaufen  und  daraus  ze 
treiben  und  ze  furen,  das  von  alter  nie  herkomen  iRt.  Darauf  bitten  wir 
euer  f.  g.  mit  aller  undertanigkait,  euer  gnad  welle  an  solich  ent  mit  gnä- 
diger fudrung  schreiben,  solich  ir  verpot  ab  ze  sein  und  gen  uns  halten, 
26  wie  dann  von  alter  löblicher  gewonhait  gehalten  und  herkomen  ist,  treu- 
lich und  ungevorlich. 

Auch  biten  und  begem  wir  an  euer  fürstlich  gnad,  uns  holz  zu  er- 
lauben ze  sluhen  und  uns  das  zehentfrei  lassen,  wann  vormallen  kain 
burger  von  kainem  holz,  so  er  zu  seinem  bedürfen  auf  dem  wasser  zu  der 
30  stat  pracht  hat,  davon  schuldig  ist  gewesen,  ze  geben,  und  das  euer  gnad 
uns  solich  holz  erlaube  und  vergunnc  auf  der  Tssel  und  Traa  ze  slahen 
und  auf  dem  wasser  hör  zu  treiben,  wie  dos  dann  von  alter  her  körnen  ist 
und  gehalten  worden,  daran  wir  dann  grossen  schaden,  mangel  uud  ab- 
gank haben. 

35  Darnach  biten  und  begern  wir  an  euer  fürstlich  gnad,  das  uns  euer 

gnad  der  etzung,  als  uns  euer  gnad  mit  euer  gnaden  vich  in  unsern  angern 
gereutem  und  verzinsen  thuet,  hinfuran  vertrag  und  abschaff,  wann  uns 
das  gross  merklich  verderben  und  schaden  bringt  und  eurn  gnaden  nicht 
vill  damit  geholfen  ist,  wann  das  alles  bei  euer  gnaden  vatter  und  var- 
40  vadern  löblicher  gedachtnuss  nie  beschehen  noch  herkomen  so  swarlich, 
als  ettlich  her  beschehen  ist. 

Item  nach  dom  allen,  gnädiger  herr,  haben  wir  ditzmals  auch  be- 
tracht und  zu  guet  furgenomen  in  der  hofnung,  euer  gnad  werde  die 
obgemelten  urtikl  im  pesten  von  uns  aufnetnen,  der  mainung,  wir  haben 
46  hie  bei  der  statt  kainerlai  freihait,  des  uns  dann  nadt  war,  wie  dann  die 
stet  anderswo  von  irn  fürRten  habeD,  daraus  dann  eurn  furstleich  gnaden, 
auch  uns  ain  gemainer  nutz  entspringen  mecht,  darauf  uns  euer  gnad 
selben  oder  durch  euer  gnaden  rate  rat  solich  freihait  für  nemmo  und  die 
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gnadigkleichen  vergunnen  und  bestatten,  wie  sieh  dann  zu  einem  gemainen 
nutz  geburet,  und  darauf  biten  wir  mit  aller  diemutigkail,  ob  euer  gnad 
solh  unser  obberiirt  betraclitung  und  furnemmen  sovil  gevatlen  will,  euer 
gnad  gerache,  uns  durinnen  mit  gnädiger  bestütung  fursehen  in  den  und 
andern  unsern  Sachen  und  notturften,  wann  und  ob  wir  der  nachmals  mer  5 
und  weiter1  betrachten  und  für  euer  gnad  bringen  mugen,  gnadigkleichen 
bevolhen  ze  haben,  daran  uns  nicht  zweifelt.  Das  aullen  und  wellen  wir 
diemütigkleich  umb  dieselbe  euer  gnad  nach  unscrm  vermögen  alzeit 
gern  verdienen;  damit  bevelhcn  wir  uns  eurn  f.  g.  gnadigkleich  bevolhen 
zu  hoben.  10 

Item  mer,  gnädiger  herr,  so  ist  von  altor  herkoraen  und  bei  eurer 
gnaden  neen  und  vatter  löblicher  godachtnuss  gehalten  warden,  das  al- 
begen  die  statt  zwen  rischer  gehabt  hat,  die  dann  mit  der  wat  und  rueten 
auf  der  Yssel  und  Traa  gefischt  haben  allenthalben,  ausgenomen  zwischen 
baiden  prugken,  das  ist  gefroit  gewesen,  und  dieselben  viseh  habon  si  auch  15 
bei  der  prattavell  vail  gehabt  an  freitag  und  an  sambstag,  damit  auch 
swanger  fraun,  krank  leut  und  ander  ze  chaufen  fanden  haben.  Bit  wir 
euer  f.  g.,  solichs  noch  ze  vergüunen,  wie  dan  das  alles  von  alter  gehalten 
worden  und  herkomen  ist. 

Item  mer,  gnädiger  herr,  so  antwurt  wir  eurn  f.  g.  ain  verschrei-  20 
bung,  so  durch  die  ganze  lantschaft  von  Gorz  und  hievor  ze  lande  betracht, 
furgenomen  und  durch  euer  gnaden  brueder  löblicher  godachtnuss  bcstut 
ist,  solichs  eurn  gnaden  ze  vernommen  und  das  auch  gnadigklich  zu  be- 
statten. 

Gnädiger  herr,  wir  haben  auch  ainen  merklichen  mangcl  und  ab-  25 
gank  an  euer  gnaden  besetzten  und  unbesetzten  heusern  an  steur,  rabot 
und  ander  notturft,  und  die,  so  in  denselben  heusern  sein,  wellen  für  ander 
mit  allem  mitleiden  der  statt,  als  oben  stet,  frei  und  raüssig  sein. 

Item,  gnädiger  herr,  so  uns  dann  euer  fürstlich  gnad  mit  gnädiger 
freihuit  der  statt  hie[zu]  versehen  vermaint,  als  wir  des  ain  gross  hoffnung  30 
und  getrauen  haben,  das  die  dann  durch  euer  gnad  oder  durch  euer  gnaden 
rate  aigenlich  furgenommen  und  betracht  werde,  wie  dann  ander  fürsten 
stett  begnadt  sein,  so  war  darzue  ain  notturft,  ain  gerichtspuch  ze  machen, 
darin  dann  auch  begriffen  und  aufgeschriben  wurden  alle  landcsrecht  und 
gewonhait,  wie  von  alter  herkomen  ist,  alles  und  iedes,  was  zu  einem  35 
ieden  rechten  gehört  und  dient  und  umb  ain  ieden  handel  oder  tatt  straf 
auf  in  tregt,  damit  ein  ieder  richter  west,  nach  solichen  sich  zu  richten, 
in  solichen  ze  halten,  damit  niemunt  unbillich  mit  gerichtsben  furgenomen 
noch  beswart  wurde. 

Item  mer,  gnädiger  herr,  als  eurn  fürstlichen  gnaden  villeicht  wol  40 
wissentlich  mag  sein,  als  da  her  Virgili  von  Graben,  Hoffer,  Haider  mit- 
sumbt  andern  in  den  nagstvergangen  kriegsleuf  die  stat  hie  euern  gnaden 
widerumb  eingeantwurt  haben,  in  denselben,  als  wir  eurn  f.  g.  gesworn 
und  gelobt  haben,  ist  uns  in  gegenwurtigkait  euer  gnaden  durch  euer 
gnaden  rat  Jorgen  Kunig  saligen  zugesagt  worden,  euer  gnad  wolde  45 
uns  halten  bei  allen  alten  herkomen,  w'ie  dann  euer  gnaden  vorderen 
löblicher  gedachtnuss  an  uns  gehalten  hieten,  dasselbe  ze  pessoren,  zu  be- 
statten und  dabei  lassen  ze  beieiben  und  mit  genaden  gen  uns  gnadigkleich 
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zu  erkennen,  und  haben  solich  gross  hoffnung,  euer  gnad  werde  uns  in 
den  und  andern  gnadigklich  . . . haben  als  euer  f.  g.  armen  willig  und  ge- 
harsam  undertann. 

Euer  fürstlich  gnaden  undertänig,  diemiitig  und  geharsam  Pangratz 
5 Preinpergcr,  riohtor,  und  dio  ganz  gemainde  der  stat  Luentz. 

II. 

Papierhda.  4 Dl.  Fol.  Gleichzeitige  Copit.  Inntbr.  St  aith.- Archiv,  Sigm.  VII.  9. 

1479 . 

Hochgeburner  furst,  gnädiger  heiT,  mit  unsern  raugenden  willigen 
untertänigen  und  gehorsamen  dinsten  zu  allen  Zeiten  haben  wir  von  euer 
gnaden  canzler  und  Cristoffen  Frauenstetter  euer  gnaden  und  mainung, 
auf  die  hienach  geschribon  artigkl  Ordnung  ze  machen,  vernommen,  das 
10  wir  dann  ditzmals,  so  vil  und  der  unser  bei  einander  gewesen  sein,  nach 
unserm  pesten  vleiss,  vcrmugen  und  vcrstcon  furgenomen  und  davon  ge- 
redt  haben,  als  die  willigen  und  gehorsamen,  und  sint  das  die  artigkl. 

Item  atnb  ersten,  gnädiger  herr,  von  wegen  des  paues  an  der  stat 
hie  zu  Liientz  furau  weiter  doran  ze  pauen,  angeseheu,  das  die  werklich, 
15  noch  pauvellig  ist,  wider  die  veint  den  widerstant  ze  thun,  mag  euer  gnad 
versteen,  das  wir  das  laider  so  eilent  und  kürzlich,  wie  wol  wir  das  ie 
gern  tättn,  alain  mit  unserm  vermugen  nicht  vollbringen  mugen,  aber 
uns  eurn  fürstlichen  gnaden  und  euer  gnaden  Untertanen  allenthalben  ob 
und  under  der  Klausen  ab  Luentz  gnädiger  hilf  uud  nachperlicher  bei- 
20  stant,  nach  dem  und  doch  die  statt  hie  für  ain  klausen  oben  und  unten 
ze  halden  ist;  so  aber  dos  peschicht,  erbieten  wir  uns  nach  unserem  statten 
gehorsam  und  guetwillig  ze  sein  der  mall,  das  euer  gnad  ainen  oder  zwen 
ordenlich  paumaister  setz  und  orden,  die  darzu  vorfangklich  sein  und 
kunnen,  darauf  man  sorg  habe,  den  wir  danne  gevolgig  sein  und  wellen, 
25  wie  sich  dann  gepuret. 

Item  von  der  pegken  und  mullner  wegen  ist  vernomen  auch  euer 
gnaden  mainung  und  petracht  darüber  also,  wie  wol  die  pegken  selben 
mul  haben  zu  verzinsen,  so  sullen  si  die  phenwart  dannoch  und  darnach, 
wie  dann  zu  ainer  ieden  [zeit]  und  jaro  der  traidkauf  ist,  prott  pachen  und 
30  vail  haben,  semel,  waitzeins  und  rogkeins,  und  damit  dem  ordenlichen 
nachgangen  uud  gehandelt  werde,  und  darüber  sullen  in  protschätzer  aus 
der  ganzen  gemain,  die  zu  solchm  ambte  kunnen  und  sich  des  versteen, 
gesatzt  werden,  und  wo  die  selben  pegken  und  mulnor  das  überfaren  und 
nicht  pachen,  wie  oben  steet,  so  sullen  in  die  selben  protschätzer  das  prot, 
35  so  si  nicht  gcnuegsamlich  aus  irer  Schätzung  finden  und  pachen  haben,  an 
der  vail  protpank  aufheben  und  den  armen  leuten  in  das  spital  tragen 
und  geben,  damit  sullen  die  pegken,  welcher  das  uberfaret,  gestrafft  sein, 
als  das  anderswo  gewonhait  und  hie  von  alter  herkomen  ist,  getreulich 
und  ungeverlich. 

40  Dann  von  der  weinschonkcn  wegen  vernemen  wir,  wie  euer  gnad 

befromdnüss  habe,  das  die  wein  ietz  so  hoch  geschankt  werden,  zweifelt 
uns  nicht,  euer  gnad  sei  oder  werde  bericht,  das  die  keuf  der  wein, 
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süetss  und  sauer,  in  langer  zeit  nie  als  teuer  gewesen  eint,  als  ditz  jares, 
dardureh  die  wein  nicht  allain  hie,  sunder  anderswo,  inwendig  und  aus- 
wendig euer  gnaden  herrscheften,  ob  und  under  der  Klausen  auch  in  der 
maß  geschenkt  werden,  dn  die  fuer,  so  darauf  unz  her  gestäet;  und  wanne 
nu  sölich  teuer  keuf  in  der  hoifnung  abslachen,  alsdanne  sullen  die  wein  5 
furan  aber  nach  den  keufen  geschankt  werden  umb  ainen  zimlichen  pfenning. 

Es  sol  auch  kuin  hantwercher  wein  schenken,  nur  sich  seins  hantwerchs 
haldcn  und  dem  auswarten;  wil  er  aber  ie  schenken,  so  sol  er  über  das 
ganze  jare  wein  haben  und  schenken  und  von  seinem  hantwerch  lassen 
oder  sich  seins  hantwerchs  halden,  und  so  er  schenkt,  60  sol  er  sich  mit  10 
herwerg,  pettgewant  und  aller  ander  notturft  fursechen  und  zurichten, 
die  gest  zu  beherbergen,  zu  stellen,  zu  legen  und  umb  iren  phenning  ire 
notturft  zu  geben,  wie  pillichen  ist,  und  umb  des  willen,  das  sich  die 
selben  hantwercher,  wie  wol  das  anderswo  gewonhait  ist,  nicht  geswären 
pedurfen  noch  sullen,  mitsambt  dem  gemainem  manne,  dardurcll  si  ausrede  15 
möchten  haben,  uit  Steuer  ze  geben  und  andre  pilliche  gehorsamhait  euern 
fürstlichen  gnaden,  auch  der  stat  zu  gemainem  nutz,  darumben  ist  in  nach- 
gegeben sein  hantwerch  ze  arbaiten  und  dabei  das  ganze  jare  ze  schenken 
der  maß,  wie  oben  steet,  auch  getreulich  und  ungevarlich. 

Dann  von  der  vleischhagker  wegen,  mit  den  istgeredt  und  bevolhen,  20 
das  si  die  vleischpenk  mit  vleisch  zu  ainer  ieden  zeit,  so  si  des  mit  vleiss 
pekömon  und  gehaben  mugen,  ordenlieh  versorgen  und  in  geleichem  phen- 
ning geben  sullen. 

Item  von  wag  und  mass  wegen,  die  ze  ordnen,  ze  pesichten  und  ze 
beschauen,  ist  auch  petracht,  das  euer  gnad  iemant,  so  euern  gnaden  ge-  25 
vallen  wil,  zu  hilfe  und  peistant  und  ausriclitung  der  Sachen  zuordne  und 
schaff,  wag  und  maß,  wie  sich  gebüret,  ze  besichten  und  ze  ordnen  und 
ze  machen,  dem  armen  als  dem  reichen,  sol  treulich  furgenomen  und  ge- 
ordnet werden,  treulich  und  ungevarlich,  und  sölich  ausrichtung  sol  mit 
gericht  euer  guadon  zusatz  und  ettlicher  burger  beibesen  gehandlt  werden.  30 

Darin,  gnädiger  herr,  von  des  offnen  Wochenmarktes  wegen,  so  von 
alter  herkömmen  ist  und  vormals  betracht  worden,  ist  aber  ietz  petracht 
und  vernomen,  es  sei  pillich  oder  recht,  das  ausserhalben  des  wochen- 
marktes  der  bemelten  stat  Luentz  kainerlai  kaufmannscheft,  Wechsel,  noch 
händl,  was  den  phenning  perürt,  peschechen  noch  gehandelt  sol  werden,  35 
und  auch  kainer  und  niemant  ausserhalben,  er  sei  dann  burger,  bei  ainer 
peen,  die  dann  daraufgesetzt  sol  werden,  damit  sölichs  gehandlt  und  gehalden 
werde;  das  sol  euer  gnad  mit  euer  gnaden  anwalt  und  richter  ernstlich 
schaffen  und  bevelhen,  darob  ze  sein,  damit  solch  und  ander  herligkait  des 
gerichtes  gehalden  werden,  auch  dardureh  euer  gnaden  maut  und  zol  auch  40 
gepessert  und  nicht  verfuret  werde. 

Item  nach  dem  allen,  gnädiger  herr,  haben  wir  ditzmals  petracht 
und  zu  guet  furgenomen  in  der  hoifnung,  euer  gnad  werde  das  im  pesten 
von  uns  aufnemen,  der  mainung,  wir  haben  hie  pei  der  stat  kainerlai  frei- 
hait,  des  uns  not  wer,  wie  dann  die  stet  anderswo  von  iren  fürsten  45 
haben,  daraus  dann  euern  g.,  auch  uns  ain  gemainer  nutz  entspringen 
uaochle;  wolde  euern  gnaden  gemaint  sein,  so  haben  wir  in  willen,  uns 
•öllichcr  freihait  und  ander  gueter  gewonhait  in  ander  fürsten  stetten  zu 
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erfragen  und  an  euer  gnad  ze  bringen,  darauf  weBt  uns  euer  gnad  selben 
oder  durch  eueren  gnaden  rate  rat  sölich  freilniit  gnädigklich  vergunnen 
und  pestatten,  wie  sich  dann  zu  ainem  gemaincn  nutz  gepurct,  und  darauf 
pitten  wir  mit  aller  diemuetigkait,  ob  euer  gnad  solch  unser  obberiiere! 

5 pctrachtung  und  furnemen,  so  vil  und  wir  ditzmals  in  unser  ainfalt  fur- 
geseclien  haben,  geraden  will,  euer  gnad  gerueche  uns  darinnen  mit  gnä- 
diger pestüttung  fursehen  und  uns  in  den  und  anderen  unseren  Sachen 
und  notturften,  wann  und  ob  wir  der  nachmals  mer  und  weiter  betrachten 
und  für  euer  gnad  bringen  mugen,  gnadigklichen  berolhen  ze  haben,  darau 
10  uns  nicht  zweifelt.  Das  sullen  und  wellen  wir  diemuetigklich  umb  dieselbe 
euer  gnad  nach  unserrn  vermugen  allzeit  gern  verdienen,  damit  bereichen 
wir  uns  euern  f.  g.  gnädigklich  perolhen  ze  haben. 

Gnädiger  herr,  wir  haben  auch  ainen  merklichen  mangel  und  ab- 
gank  an  euer  gnaden  pesetzten  und  unbesetzten  heusern  an  steur,  rabot 
15  und  ander  notturft,  und  die,  so  in  denselben  heusern  [sein],  wellen  für 
ander  mit  allem  mitleiden  der  stat,  als  oben  stett,  frei  und  muessig  sein. 

Doch  alles,  wie  oben  pctracht  ist,  auf  euer  gnaden  und  euer  gnaden 
rate  rat  verpesserung.  Euer  fürstlichen  g.  diemuetig  untertänig  und  ge- 
horsam Pangrätz  Proinperger,  richter,  die  burger  und  ganze  gemain  der 
20  stat  hie  zu  Luentz. 

Nota,  die  obgeschribcn  Sachen  sint  im  offn  taiding  an  freitag  vor 
sant  Anthonien  tag  anno  dmi.  etc.  Lxxviiij  beschuhen  und  ausgangen  in 
gegenburt  des  obperurten  richters,  burger  und  gemainde. 


in. 

Viditnirtc  A bachriß  vorn  Jahre  /7SI.  Payierhd m.  Fol.  39  Dl.  im  Archive  zu  SiUian. 

Von  der  statt  Lienz  Statuten  und  freiheilen.  1596. 

25  Die  statt  Lienz  hat  am  erston  die  gerechtigkeit  und  altes  löbliches 

herkomen  von  den  alten  hochgebohrnen  fürsten  und  herrn  von  Görz  löbli- 
cher gedechtnus,  ircr  gnadon  zuegebung,  daß  die  burger  järlichen  megon 
ainen  stattrichter  gwalt  haben  ’)  zu  erwöhlen,  den  zu  sötzen  und  den- 
selben dann  ainem  haubtraann  zu  Lienz  fürstellen,  der  soll  ihn  alsdann 
30  bestätten  und  die  glib  von  ihm  aufnemben,  und  derselb  richter  hat  gewalt, 
alle  burglechen,  die  man  kauft  und  verkauft,  zu  rerleichen,  davon  gibt 
der  knufer  und  auch  der  liingeber  ieder  dem  richter  achtzeohen  Wiener 
pfening,  und  alle  die  weil  sollich  burklechen  in  ainer  erbschaft  sein  un- 
verkauft, so  ist  man  die  nicht  schuldig,  in  sollichor  zeit  und  jahrn  die  mer 
36  zu  empfachcn;  wurden  aber  burklechen  verkauft  und  in  jahrsfrist  nit  em- 
pfangen, so  sein  dieselben  lechen  der  hcrrschaft  haimb  gefallen  völlig  und 
vermant. 

Item,  so  hat  die  statt  gerechtigkeit  und  ist  von  alter  herkomen  und 
also  gehalten  worden,  dali  ain  ieder,  der  burger  ist,  mauth-  und  zollfrei 
40  sein  soll  mit  aller  handtierung  und  kaufmanschaft,  als  zu  Gmindt,  zu 
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Spithall,  zu  Vellach,  zu  Weinklern,  in  Kirchhaimb,  zu  St.  Mochar,  au  der 
Mauthen  und  zu  Trabörg,  dergleichen  sein  die  gemelten  der  enden  auch 
hie  zu  Lienz  auch  mauth-  und  zollfrei,  auch  [sol]  die  statt  zu  Sachsenburg, 
Toblach  und  Windischmattrei  auch  mauthfrei  sein. 

Item,  es  ist  auch  von  alter  herkomben,  so  man  wag  und  maß  in  der  6 
statt  und  auf  dem  lant  sötzen  und  merken  will,  so  soll  ain  Stattrichter 
solliohes  dem  burkgrafeu  zu  Lienz  zu  wissen  thuen,  die  mögen  ainen 
dieuer  darzue  senden  und  auch  ir  zaichen  mit  der  statt  und  des  richter 
darauf  prennen  oder  aufschlachen,  wo  aber  ir  ainer  nit  bei  lande  war,  so 
mag  dos  dannoch  ain  statlrichter  merken.  10 

Item,  so  hat  die  statt  zwen  freie  Jahrmarkt  von  den  alten  herrn  von 
Görz  gehalten  jährlichen,  ainen  an  st.  Leanharts-tag,  den  andern  zu 
Schwesterkirchwei,  als  an  santng  Keminiscere  in  der  fasten,  und  ieder 
markt  soll  allweg  vierzöohen  tag  vor  und  darnach  fürstenfreiung  haben, 
und  darzue  auch  alle  sambstag  ainen  Wochenmarkt  zu  halten,  und  soll  15 
auch  aller  fürkauf  auf  dem  lant  und  gei  verpoten,  absein  und  nichts  ge- 
handlt  werden,  dann  auf  den  freien  jahr-  und  wochenmärkten,  bei  der 
peen,  dos  zu  halten. 

Item,  es  hat  auch  die  statt  gerechtigkeit  und  alts  herkomben,  ze 
holzen  nach  ihrer  notturft,  ze  schlachen  allenthalben,  allein  in  den  pann-  20 
Wäldern  und  föderspillschachcn  soll  es  verpotten  sein,  und  wos  holz  die 
burger  hacken  und  treiben,  die  geben  davon  kainon  zöchenden. 

Item  gemelte  statt  hat  auch  die  gerechtigkeit  und  von  alter  her- 
komben, daß  ain  ieder  burger  fischen  mag  auf  der  Traa  oder  Isel  mit  der 
wath,  mit  den  pern,  tauper  und  schmier,  allein  von  Tristocher  pruggen  25 
herab,  hinz  die  Traa  in  die  Isl  rint,  und  von  der  schlossprugg  hinz  auf 
die  pruggen  bei  dem  spitall,  auch  die  üeban  und  alle  prünn,  das  gehört 
ainem  haubtmann  zue. 

Item,  die  statt  auch  alts  herkomben  und  gerechtigkeit  hat,  ain  meil 
weg»  allenthalben  umb  die  statt  mit  ihrem  vich  zu  waiden.  30 

Item,  so  ist  von  aller  herkomben,  so  ainer  in  die  statt  kombt  und 
»ich  darin  ziecht  und  der  statt  freiheit  und  gerechtigkeit  brauchen  uud 
gemessen  welle,  derselb  soll  burgerrecht  bestehen  und  sich  mit  dem  richter 
"nd  bürgern  vertragen  und  soll  dem  richter  ain  mall  geben,  der  soll  zu 
ihm  nemben  burger  zu  ainem  tisch,  und  soll  in  die  stattpixen  geben  niu  35 
hngerischen  gülden  oder  mer  nach  dem,  und  der  handl  ain  gestalt  hat, 
und  ob  ainer  ain  handl  iebt  oder  treibt  und  burgerrocht  bestanden  hat,  es 
»eie  mit  weinschenken,  tuech  uusschneiden  oder  andern  handl,  derselb  soll 
,n  jahrsfrist  burklechen  kaufen  umb  zwenunddreissig  pfunt  pfenning, 
and  ob  er  nicht  verheirat  wäre,  so  soll  er  sich  in  jahrsfrist  [ver]heirateu,  40 
und  ob  er  nit  burklechen  hat  oder  vermag  zu  kaufen,  so  soll  er  die  weil 
jchrlichen  der  statt  in  die  pixen  geben  ain  pfunt  phenniug,  uud  welliche 
nit  burklechen  habent,  dieselben  sollen  jehrlich  ainem  stattrichter  geben 
*welf  agier  pfening,  dergleichen  auch  allo  hantwcrcher  und  iuwohuer, 

'he  nit  burklochen  habent.  45 

Item,  und  ob  ainer  oder  mer  in  der  statt  ainigerlai  handl  iebt  oder 
treibt,  das  den  bürgern  zuegehört,  und  das  solliohes  ausserhalb nines  richten 
und  der  burger  willen  tuet,  denselben  soll  und  mag  ain  stattrichter  dur- 


Digitized  by  Google 


606 


Lienz  III. 


umben  firnemben  und  sich  des  guets,  damit  er  wider  die  statt  und  der 
statt  gerechtigkeit  handlet,  in  geriohts  handen  und  der  statt  unterstehen 
so  lang,  hinz  er  sioh  darumben  vertregt  und  ain  beniegen  (huet. 

Item,  es  ist  auch  von  alter  lierkomen,  daß  ain  ieder  wagner  und 
5 sämber,  [der]  in  die  statt  kombt  als  umb  vesperzeit,  der  soll  alsda  zu  nacht 
bleiben,  als  niederlegung  recht  ist,  mit  seiner  handtierung. 

Item,  es  ist  auch  von  alter  herkomben,  daß  kainer,  es  sein  wagner 
oder  sümer,  kninen  wein  in  die  statt  niderlege  auf  den  fürkauf,  daß  der 
iber  drei  tag  liget,  er  hab  dann  des  stattrichters  verlaub  und  willen,  wo 
10  aber  ainer  solliches  iberfuehr,  so  mag  sich  dann  der  riohter  des  weins 
unterstehen. 

Item  dergleichen,  wer  käs,  schmalz,  schotten,  inslet,  salz  oder  schmer 
auf  den  fürkauf  in  der  statt  inlegt  und  auch  iber  drei  tag  ohne  verlaub  da 
ligen  lasst,  des  richters;  wo  aber  ainer  solleiches  iberfuehr  und  das  nit  mit 
15  des  richters  willen  hiet,  so  mag  demselben  ain  richter  das  guet  zu  seinen 
handen  nemben. 

Item,  es  solle  auch  kain  pfarrer  kainen  gesöllpriester  an  der  burger 
willen  und  wissen  aufnemben,  sondern  [sich]  mit  ihrm  gefallen  und  gunst 
mit  ainem  versöohen,  damit  die  statt  und  gemainde  versorgt  sein.  Es  sollen 
20  auch  die  burger  mitsambt  ainem  pfarrer  ainen  schuelmaister  sötzen,  und 
der  pfarrer  soll  ihm  den  tisch  goben,  wie  dann  von  alter  herkomben  ist. 

Item,  es  solle  auch  ain  ieder  stattrichter  mitsambt  den  bürgern  zöch- 
maister  an  der  pfarrn,  spittall  und  andern  kirchen  bei  der  statt  sötzen 
und  gwalt  haben,  zu  entsötzen  und  mit  ainem  pfarrer  raitung  von  den- 
25  Reiben  zöchmaistern  aufzuneraben  und  ze  thucn,  wie  dann  von  alter  her- 
komben ist. 

Item,  so  hat  die  statt  Lienz  gerechtigkeit,  mit  ihren  oxen  und  rossen 
ze  treiben  und  ze  waiden  auf  dem  Zötersfelt  und  alsda  ganze  alpfaTt  gehen 
lassen  und  den  hirten  fürkern,  und  da  soll  ain  ieder  burger,  der  hinauf 
30  kert,  den  hirten  ze  lohn  geben  drei  kreizer,  und  ist  kain  speis  schuldig 
davon,  als  dann  von  alter  herkomben  ist,  und  soll  kain  hirt  gedingt  werden 
ohne  wissen  und  willen  aines  stattrichters. 

Item,  es  sollen  auch  die  Patriästorfer  alle  gemain  recht  mit  den 
bürgern  thuen  und  ihre  küee  und  schwein  für  den  gemain  statthirten 
35  kern,  speis  und  lohn  davon  ausrichten,  als  andere  burger,  nachdem  und 
sie  auch  alle  gerechtigkeit  mit  den  bürgern  haben,  ze  holzen  und  ze  Wai- 
den, auch  der  mauth  andcrhalben  gniessen. 

Item,  es  ist  auch  von  alter  herkomben,  daß  ain  ieder  stattrichter 
soll  ainen  stier  haben  zu  nutzen  der  ganzen  gemain,  und  wo  derselb 
40  stier  jemand  zu  schaden  in  das  velt  küm,  der  soll  ihn  gietlich  auli- 
treiben  ohn  lait,  und  wellicher  den  stier  von  ainem  richter  begert,  dem 
soll  er  ihn  loichen  und  soll  dem  zu  essen  goben  genueg,  die  weil  er  bei 
ihm  ist,  und  ob  ainer  dem  stier  ainen  schaden  thät,  derselb  soll  darumben 
gestraft  werden,  und  ob  der  stier  also  umbküm  oder  verlohrn  wurd,  so  sollen 
45  die  burger  denselben  stier  bezahlen. 

Item,  es  sollen  auch  die  Gaimperger,  Giisendorfor,  noch  Tfussdorfer 
nicht  mit  ihrem  vich  hieten  iber  die  pibmark,  als  von  alter  ausgeznigt  ist, 
und  wo  man  das  vich  ausserhalben  iber  dieselben  mark  findet,  so  migen 
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wür  die  pfenten,  es  war  dann,  [daß1  ain  schneewetter  auskiim,  so  megen 
sie  als  lang  hieten,  hinz  das  weiter  besser  wirdt,  so  sollen  sie  hieten,  wie 
ob  angezaigt  ist;  dergleichen  sollen  sie  iber  die  mark  kain  läb  hacken,  ril 
noch  wenig. 

Item,  es  ist  auch  von  alter  herkoraen,  das  alle  alte  änger  und  egör-  6 
ten,  die  zöchend  geben,  die  gerechtigkeit  und  freiheit  haben,  daß  man  die 
frieden  soll  vor  und  nach  sanct  Georgen  tag  hinz  st.  Michaels  tag  und 
darinn  nicht  hieten. 

Item  aber,  was  änger  und  gereuter  sein,  die  nicht  zöchend  gebon, 
dieselben  sollen  offen  sein  den  statthirten  auf  st.  Georgen  tag  und  nach  10 
st.  Michelis  tag,  das  man  darin  hieten  mag  ohn  irrung. 

Item,  es  soll  auch  ain  ieder  statlrichter  alle  jahr  vier  ehelich  offen 
taiding  halten,  zwo  in  vasching,  zwo  in  dor  fasten.  Darzue  soll  ain  ieder 
burger  komben  und  dabei  sein,  bei  der  peen  drei  Schilling  pfening,  und 
als  oft  ainer  klagt,  der  selb  soll  ain  viertl  wein  auf  den  tisch  für  den  15 
richter  sötzen. 

Item,  es  soll  auch  ain  ieder  stattrichter  an  dem  sontag  Invocavit  in 
der  fasten  ain  offen  taiding  halten  an  dem  Rindormarkt  und  soll  selb- 
dritter  hinaus  komben , so  sollen  sie  ihm  ain  jaussen  geben , dasclben 
sollen  dann  die  Rindermarkter  der  statt  küeehirten  und  schweinhirten  20 
sötzen  und  bestellen. 

Item,  von  wegen  der  millcr  ist  firgenomben,  daß  die  treilich  ain 
iedem  mahlen  sollen  und  den  vierundzwainzigisten  thail  zu  metzen  nemben, 
und  nicht  mer,  und  sollen  die  wosserpeitl  ubtluion,  allain  es  well  ainer 
gern  daran  peitl  lassen.  26 

Item  von  wegen  der  becken  ist  fürgenomben  und  betracht,  dass  die 
guct  sembl  sollen  machen,  und  wio  der  gemain  kauf  umb  dos  traid  ist  auf 
dem  wochenmarkt,  darnach  sollen  sie  die  nach  groß  pnehen,  von  guetem 
zeig  machen,  dergleich  das  waizenprot  auch  gerecht  gemacht  werden,  und 
das  roggenprot  sollen  sie  von  guetem  zeig  und  roggenmel  machen  und  30 
nicht  den  waizennnchschlag  darunter  mischen,  alB  ain  zeit  her  ist  be- 
scliechen,  und  wellichcr  das  iberfart,  das  sich  also  erfindt,  so  soll  der 
richter  dasselb  prot  aufheben  und  das  in  das  spittall  tragen  und  den  armen 
leiten  austailen,  und  derselb  pöck  ist  zu  peen  vervallen  ain  pfunt  pfening 
auf  gnod;  da  soll  der  statt  das  halbe  pfunt  gefallen  und  das  ander  halb  35 
pfunt  ainem  stattrichter. 

Item  von  wegen  der  mezger  ist  betracht  und  firgenomben,  daß  die 
sollen  abschlachen  und  abstöchen  am  freitag  und  am  sambstag  fail  haben 
und  nioht  verkaufen  vor  st.  Johannes  mess,  und  sollen  das  oxenfleisch 
geben  ie  ain  pfunt  umb  ain  kreizer,  item  das  kuefleisch  ie  ain  pfunt  umb  40 
vier  fierer,  castraunen  und  schaffen  fleisch  zwai  pfunt  umb  nein  ficrer 
hinz  auf  sanct  Jacobs  tag  in  schnidt,  und  hienach  ain  pfunt  umb  vier 
fierer,  item  das  kulbfleisch  sollen  sie  geben  zwai  pfunt  umb  siben  fierer 
und  sollen  kain  kalb  abBtechen,  es  seie  dann  wohl  zeitig,  und  ain  iedes 
viertl  kalbfleisch  soll  unter  finf  pfunten  nit  haben.  45 

Item,  das  pöcken  und  gaissen  fleisch  sollen  sie  geben  zwai  pfunt 
umb  acht  fierer  hinz  auf  st.  Jacobs  tag  und  darnach  zwai  pfunt  umb 
siben  fierer. 
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Item  die  mezger  sollen  auf  das  mindist  alle  gambstag  ain  oxen  oder 
zwen  schlagen. 

Item , ob  sach  war  und  beschäch , das  die  mezger  pöckens  oder 
gaisscn  fleisch  für  castraunen  oder  schaffen  gäben  oder  mit  Unrechter  wag 
6 erfunden  [wurden],  oder  kuefleisch  für  oxons  geben  und  am  pfinstag  zu 
vesperzeit  nicht  fleisch  zu  verkaufen  heten  und  solliches,  wie  dann  an- 
gezaigt  ist,  nicht  hielten  und  iberfiehren,  das  sich  wissentlich  crfunde,  der- 
selbe ist  zur  peen  verfallen  ain  pfunt.  pfcning;  das  soll  halb  die  statt 
innemben  und  halbs  dem  richter  zuestehen,  doch  auf  genad. 

10  Item,  und  die  mezger  sollen  das  fleisch  fail  haben  in  der  pank  von 

morgens  hinz  auf  vesperzeit;  war  aber  such,  daß  ainem  wirt  gäst  kämen, 
oder  [man]  sonst  fleisch  betörft,  so  sollen  die  mezger  abstechen,  damit  man 
nit  gesaumbt  sei. 

Item,  es  soll  auch  ain  richter  jährlich  im  offen  täding  zwen  erwehlen 
16  und  sötzen,  dieselben  sollen  das  fleisch  alle  wochen  zweimahlen  besichten, 
damit  nichemant  unrecht  beschech. 

Item,  so  ainer  ainen  oder  aine  begriff  in  ainem  garten,  ackern  oder 
feldung,  die  etwas  außtriegen,  derselb,  wer  es  sei,  ist  dem  richter  zur  peen 
verfallen  drei  Schilling  pfening. 

20  Item,  wollicher  Bein  vich  für  don  gemain  hirten  treibt,  es  sein  rinder 

oder  schwein,  drei  tag,  der  ist  ihm  schuldig  die  kost  und  den  lohn  davon 
zu  geben,  und  wer  dom  rinderer  oder  schweinhirten  nicht  billich  zu  essen 
will  geben,  so  soll  der  hirt  demselben  den  stab  an  die  hausthür  lainen  und 
zu  dem  richter  gehen  und  ihm  das  sagen,  so  soll  ihm  der  richter  zu  essen 
25  geben,  der  wirt  das  wohl  von  dem  einbringen,  und  ist  zu  peen  verfallen 
drei  Schilling  pfening  auf  gnnd. 

Item,  welliche  facken  vor  weinachten  worden  sein  und  hieben  haben 
gessen  (sie),  die  sein  dem  sauer  schuldig  kost  und  lohn  davon  zu  geben,  der- 
gleichen die  schwein  mit  dom  fürtreibon,  als  andere,  die  ihr  vich  für  die 
30  rinderer  kern,  bei  der  peen  drei  Schilling  pfening. 

Item,  wann  ainer  ainem  nachlauft  und  demselben  mit  wehrhafter 
hant  nachschlecht  unter  aines  manns  tachträf,  derselbe  ist  dem  gerieht  zu 
peen  verfallen  fünfzig  Schilling  pfening. 

Item,  so  habend  die  stattmezger  von  alter  die  gerechtigkeit,  vich  zu 
35  kaufen  in  dem  gerieht  Kirehhaimb,  Stall,  Lengberg,  Mattrei,  Virgen,  Kais, 
Defröggen  und  ob  der  Clausen  olin  alle  irrung  zu  der  statt  notlurft. 

Item,  es  gehörend  auch  alle  gräbn,  so  umb  die  statt  sein,  der  statt 
von  alter  zue,  die  zu  brauchen  zu  der  stat. 

Item,  so  hat  ain  ieder  richter  don  gwalt,  so  ain  burger  etwas  ver- 
40  schult  und  dos  ehrbar  sach  ist,  so  mag  ihn  der  richter  in  Amblacher  thurn 
schaffen  und  ihm  die  schlissl  geben  in  die  hant,  so  soll  der  burger  in  thurn 
gehen  und  da  beleihen,  nach  gelegenheit  der  Vorhandlung  darauf  beleihen 
nach  befelch  des  richters  und  nach  erkautnus  der  burger. 

Item,  die  Islprucken  beim  spittall  sollen  dio  burger  machen  und  die 
45  prucken  bei  dem  frauenkloster  die  solle  die  lantscliaft  machen. 

Item,  die  prucken  iber  die  Traa  bei  der  sag,  da  sollen  die  purger 
dieselbe  pruggen  machen  hinz  auf  das  erste  joch,  darnach  iber  die  Traa  so 
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sollen  die  Laventer,  Tristacher  und  Ämblacher  machen  und  streien,  wie 
dann  von  alter  herkomben  ist. 

Item,  so  ainer  ainen  beklagt,  umb  wellicherlei  Sachen  das  ist,  und 
wellicher  sich  unrecht  erfindt  mit  der  klag,  derselb  ist  dem  richter  zu  peen 
verfallen  drei  Schilling  pfening.  6 

Item,  wann  ainer  ainen  verlegt  umb  schult  oder  andere  Sachen,  wel- 
licher sich  dann  unrecht  erfindt,  derselb  ist  dem  richter  zu  peen  verfallen 
drei  Schilling  pfeuing. 

Item,  wer  ain  glait  von  ainem  richter  nimbt,  derselb  soll  dem  richter 
darftir  geben  uin  halben  gülden,  doch  so  soll  es  nach  gelegenheit  des  handls  10 
und  der  ursach  angesöchen  werden. 

Item,  es  soll  auch  nichemunt  wein  schenken,  er  mag  dann,  wenn  das 
zu  schulden  kombt,  geraissig  und  zu  fiießn  herbrigen  und  bewirthen, 
und  soll  das  ganze  jahr  wein  schenken,  und  wellicher  das  iberfart,  der  ist 
dem  gericht  zu  peen  verfallen,  als  oft  das  geschioht,  drei  Schilling  pfening.  15 

Item,  auch  so  ist  man  dem  richter  schuldig  von  ainer  geschworn 
kuntschaft  für  siglgelt  und  verhör  dann  zwelf  kreizer  und  dem  Schreiber 
nach  gelegenheit  der  kuntschaft. 

Item,  wer  ain  paunzaun  hat  und  bewahrt  den  nicht  und  geschieht 
dardurch  ain  schaden,  derselb  soll  den  schaden  erben  hinz  auf  den  driten  20 
acker  oder  mad. 

Item,  es  ist  von  alter  herkomben,  wer  ain  schidzaun  hat,  denselben 
sollen  beed  thail  mit  einander  machen. 

Item,  es  soll  ain  ieder  seine  schwein  ringen,  damit  sie  nichemant 
schaden  thuen,  beschicht  dos  aber  nit  und  erschlecht  ainer  dieselben  schwein  25 
auf  dem  schaden,  er  ist  nichemant  nichts  darumben  [schuldig]  zu  thuen. 

Item,  hat  ainer  gens,  und  geent  ainem  zu  schaden  durch  ain  lucken, 
so  soll  er  die  gietlich  außtreiben,  fiiegent  sie  aber  iber  die  zein,  so  mag  er 
uin  stocken  von  einander  klieben  und  die  gens  mit  den  kragen  darein 
henken,  er  ist  auch  nichemant  nichts  darumb  schuldig  zu  thuen.  30 

Item,  es  soll  auch  nichemant  kein  stain,  noch  dornstauden  auf  die 
gemain  Strassen  werfen;  wellicher  das  iberfart,  der  ist  dem  gericht  zu  peen 
vorfallen  drei  Schilling  pfening. 

Item,  ob  es  sich  begäb,  das  ain  wassergüss  küm  und  gemörkts  holz, 
auch  enzpaumb  [weg]  oder  auf  ainen  werch  herfiert,  das  soll  man  nicht  35 
zerhacken  noch  hinfiern,  wellicher  aber  das  iberfart,  der  ist  dem  gericht 
zu  peen  verfallen  drei  Schilling  pfening. 

Item,  was  andere  holz  die  güss  herfiert,  das  mag  ain  ieder  burger 
klauben  und  zu  häufen  werfen,  so  vill  er  des  tags  mag  fiehrn;  tuet  er  aber 
mor  zu  häufen  werfen,  als  er  des  tags  gefiehru  mag,  dasselb  holz  hat  knin  40 
freiung  mer,  dos  mag  alsdann  ain  ieder  fiehrn. 

Item,  wellicher  sein  march  findt  auf  ain  schiss),  tüller,  kandl  oder 
andern  seinen  huusgerüt,  der  mag  das  wohl  nemben  zu  seinen  handeu 
ohu  des  richters  wissen  und  vorlaubnus. 

Item,  wer  etwas  von  ehehaiton  kauft,  das  sie  nicht  recht  ankomen  45 
ist,  der  ist  dem  richter  zu  peen  verfallen  drei  Schilling  pfening. 

Item  die  Maderalmb  (?)  in  der  Kauten  gehört  den  bürgern  zue 
und  haben  die  ie  und  ie  in  nutz  und  gewähr  gehabt  und  gebraucht,  hinz 
Oesterr.  Weitihüner  V. 
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auf  graf  Hans  und  graf  Leanhartcn  regierung  sein  wür  erst  entwört 
worden. 

Item,  von  wegen  der  rödner,  damit  man  merklichen  etliche  zeit  her 
beschwert  gewesen,  ist  ihres  soldes  halben  alsdann  solliches  auch  in  dem 
5 jüngsten  vergangnen  lanttag  betracht  und  fürgenomben  worden,  ist  nicht 
früer  her  dermassen  gehalten  noch  angesöchen  worden,  daß  nun  hinfüran 
ain  ieder  rödner  in  dem  gericht,  darin  er  gesössen  ist,  von  ainem  ioden 
rechten  auf  ainen  tag  nicht  mer  zu  sold  nemben  solle,  dann  drei  pfunt 
perner  und  die  costungen  auch  auf  demselben  tag;  wo  aber  in  demselben 
1U  gericht  von  den  gerichtsleiten  oder  andern  ain  gietiger  tag  ainer  Sachen 
halber  gehalten  wirdet,  und  ain  rödner  darzuc  gebraucht  und  erbetten, 
ain  sollichen  handl  in  der  gietigkeit  fürzubringen,  so  soll  derselb  rödner 
auswendig  des  gerichts  nicht  mer  nemben  von  dem  gietlichen  tag  oder  in 
dem  rechten,  dann  die  drei  pfunt  perner,  und  von  ainer  ioden  meil,  so  ver 
15  er  aus  dem  gericht  raist,  ain  pfunt  perner  und  die  costung,  so  auf  den- 
selben tag  beschicht. 

Item,  es  soll  auch  kain  ptieger,  richter,  noch  richtcrs  knecht,  ge- 
richtschreiber,  fronpot,  auch  ain  burger  oder  nachpar,  kainer,  ainer  gegen 
den  andern,  in  dem  gericht,  da  dieselben  partheien  gesössen  sint,  nicht 
20  procuratores  sein,  sollen  noch  migen,  wo  aber  solliches  beschüch,  das  soll 
kain  kraft  haben. 

Item,  welliche  unverheirathe  toohter,  die  nit  wittib  ist,  oder  der- 
gleichen ain  sohn,  der  unter  achtzöchen  jahrn  war,  sich  ohn  ihr  vater  und 
mueter,  oder  ob  die  nicht  bei  leben  warn,  unter  sechzöchen  jahr  ver- 
25  heirath,  die  nit  wittib  war,  ohn  ihr  gerhuben  oder  ihr  negsten  freint,  oder 
wem  sie  befolchen  wem,  der  willen  und  wissen  verheirathen  wurden,  das 
dann  ain  iegliche  tochter  unter  achtzöchen  jahrn  und  ain  sohn  unter 
zwainzig  jahrn  ihr  väterlich  und  mieterlich  erb  damit  verworkt  haben, 
und  fürbasser  darzue  kain  forderung  noch  zuespruch  haben  sollen,  dann 
30  was  ihr  vater,  mueter  oder  freint  mit  guetem  willen  geben  wellen;  was 
in  aber  ander  erbschaft  außerhalb  ihres  väterlichen  und  mieterlichen  erbs 
zuestehen  soll,  das  in  das  volgen  [soll],  als  vill  sie  darzue  recht  haben 
sollen,  ohne  gevorde. 

Item,  welliche  persohnen  aber  wärn,  die  sollich  heirath  haimblichen 
35  abröden  täten  und  die  also  beschlossen,  und  alle  die,  so  darzue  hilf  oder 
rath  täten,  das  sich  wissentlich  erfundo,  der  oder  dieselben  sollen  zu  ge- 
richts handen  gonoraben  und  darumben  gestraft  werden. 

Item  dann  von  wegen  der  sautreiber,  die  groß  irrung  und  schaden 
in  dem  laut  machen  von  wegen  der  bit,  so  sie  dem  gemailten  man  thuen, 
40  ist  von  alter,  auch  in  dem  jüngsten  lanttag  fürgenomben  und  begriffen 
worden,  daß  die  umb  sollich  ihr  schult  sollen  klagen  und  pfenten  nach 
dem  lantsrechton  und  nicht  nach  freiheit  als  gest,  damit  man  nicht  von 
ihn  beschwert  werde  in  ander  weg,  sie  sollen  auch  in  lantgericht  Lienz 
nicht  lenger  mit  ihren  schwein  liieten  auf  der  gemain,  dann  drei  tag,  und 
45  wollicher  das  iberfuhr,  der  ist  dem  gericht  zu  peen  verfallen  ain  pfunt 
pfening. 

Item  von  wegen  der  absngung,  so  sich  meniglich  halten  und  besche- 
ehen  [soll],  ist  betracht  und  angesöchen,  wo  ainer  absagt,  so  soll  zu  sluut 
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an  der  oder  die,  dem  oder  der  abgesagt  wirdet,  sich  zu  stunt  an  zu  ainem 
haubtmann  oder  lantspfleger  oder  richter  fliegen  und  in  sollich  absag  ver- 
binden und  zu  verstehen  geben,  warumb  die  absag  sei;  und  ob  er  oder  die, 
so  abgesagt  ist  worden,  sich  zu  recht  nach  dem  lantsrechten  erpieten,  so 
soll  alsdann  der  pfleger  oder  richter,  in  welliches  gericht  der  absager  küm,  6 
und  von  dem  andern  pfleger,  richter  oder  andere,  die  anrieffen  wurden, 
den  zu  gerichts  handen  zu  nemben,  daß  sie  also  thuen,  und  darzue  helfen, 
damit  er  zu  gerichts  handen  bracht  und  gehalten  werde.  Es  mag  auch  ain 
ieder,  dem  sollich  absag  beschicht,  solliches  an  seinen  haubtmann  bringen, 
der  soll  forderlich  in  olle  gericht  schreiben  und  verkünden,  der  soll  auf  10 
des  anruefenden  thail  zu  gerichts  handen  genomben  werden,  das  also  thuen, 
rathen  und  helfen.  Es  mag  auch  ain  ieder,  dem  die  absag  beschicht, 
schreiben,  den  zu  recht  nemben  und  halten,  dieselben  nicht  zu  füdern  in 
k&inerlai  weise;  wer  aber  solliohes  iberfiehr,  der  soll  darumben  gestraft 
werden.  Es  soll  auch  nichemant,  wer  der  sei,  kainen  sollichen  absagenden  16 
mann  behausen,  hofen,  essen  noch  drinken  geben,  auch  kainerlei  hilf 
noch  förderung  thuen  wider  gericht  oder  den  3)  anruefenden  des  gerichts 
in  formb  und  maß,  wie  vor  vermelt  ist. 

Wellicher  das  aber  iberfart,  das  sich  wissentlich  erfunde,  derselb 
klagend  soll  und  mag  das  an  ainen  haubtmann  bringen,  der  soll  alsdann  20 
darinne  verschaffen,  wie  sich3)  zu  sollichem  handl  gebirt;  darinn  sollen 
sie,  noch  all  ihr  mithelfer  nicht  gemessen  kainerlei  freiheit,  sicherhoit  noch 
gelait  an  aller  statt,  sondern  darumben  gestraft  werden,  wie  sich  4)  gebirt 
und  recht  ist. 

Item,  es  soll  auch  fl  ran  niemant  kainer  bei  urtl  dingen  in  rechten  26 
zugeben,  noch  durch  kainen  richter  oder  rechtsprecher  gestatt  werden, 
sondern  der  haubtsach  nach  mag  ain  ieder  dingen  nach  aussgehender  frag 
des  ganzen  ring,  wie  sich5)  gebirt  und  lantes  recht  ist. 

Item,  nachdem  und  man  mit  den  millern  merklichen  beschwert  ist 
mit  dem  mahlen  und  peitel,  dardurch  der  gemain  man  betrogen  wirdt,  ist  30 
fürgenomben  worden,  daß  ain  ieder  millner  den  dreissigisten  mezn,  wie 
von  alter  herkomben  ist,  davon  nemben  und  soll  das  mel  ungepeitelt  ain 
iedem  geben,  und  die  wasserpeitl  sollen  abgebrochen  werden,  und  soll  ain 
iedem  treilichen  mahlen  und  das  sein  antwurten  und  davon  nicht  komben 
lassen  iber  den  mezen;  wer  aber  sollichs  iberfuehr,  der  soll  darumben  ge-  35 
»traft  werden,  wie  sich  s)  zu  sollichem  handl  gebirt  und  recht  ist. 

Item,  nachdem  und  iezt  vil  irrung  auferstanden  sein  der  erbschaft 
halben  von  den,  so  etlich  zeit  nicht  bei  lande  gewesen  sein,  auch  in 
lant  gesössen  und  nicht  zu  rechter  zeit  sollich  erbschaft  ersuecht,  ist  be- 
tracht und  fürgenomben,  wo  ainer  in  ainem  gericht  sizt,  der  da  sprich  40 
und  erbschaft  zu  dem  andern,  der  auch  darin  gesössen  ist,  vermaint  zu 
haben,  der  soll  das  vordem  und  suechen  in  zöchen  jahrn,  wie  recht  ist, 
lasst  es  aber  ainer  dariber  anstehen,  soll  er  kain  kraft  mer  zu  suechen 
haben;  bleibt  aber  ainer  aussen  von  haimeth  zwaiunddreissig  jahr  und 
ersuecht  in  bestimbten  jahrn  kain  erbschaft  nicht,  alsdann  soll  man  ihm  45 
nicht  mehr  schuldig  ze  antworten  sein;  ist  aber  ainer  nicht  in  dem  gericht 

*)  den]  des  A».  *)  sy  A».  *)  sie  A*.  6)  si  Tu. 
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gesöoaen  und  suecht  sein  erbschaft  nicht  in  fünfzöchen  jahrn,  wie  recht 
ist,  der  soll  darnach  kain  ansprach  darzue  haben. 

Item,  es  soll  auch  kain  haubtmann,  piieger  oder  richter  kainen  an- 
gesessenen mann  umb  6)  ehrbar  sach  in  gefenknus  einlegen. 

6 Item,  es  sollen  auch  alle  lechen  berechtnct  werden  vor  dem  lehens- 

herrn,  umb  urbar,  aigeu,  grünt  und  poden  an  den  enden,  da  die  gelogen 
sein,  umb  untat  in  dem  gericht  und  an  den  enden,  da  die  beschicht. 

Item,  umb  schult  unter  dem  gericht  zu  suechen,  da  der  Schuldner 
gesessen,  und  soll  an  andern  enden  niemant  aufhalten,  ausgenomben,  er 
10  wurd  dann  rechtlos  an  den  enden,  da  er  gesössen  ist. 

Item,  nimbt  ainer  kuntschaft  ungeschworn  und  haltet  die  iber  ain 
jahr  und  sechs  Wochen,  darnach  ist  kainer  nit  mer  schuldig  zu  bestatten, 
er  well  dann  gern,  darnach  hat  es  hinnach  kain  kraft  mer. 

Item,  wann  ainer  ainen  pfenten  will  umb  gichtige  schult,  so  soll  er 
16  den  richter  anruefen,  ihm  den  poten  zu  gunnen;  das  soll  er  thuen,  und 
den  pfenten,  wie  landes  gewohnheit  und  recht  ist.  Dann  so  soll  er  in  der 
ersten  pfantung  annemben  und  vor  guet  haben,  was  ihm  der  Schuldner  zu 
plant  gibt;  dos  soll  darnach  anstehen  vierzöchen  tag,  dann  so  mag  derselb 
duroh  den  fronpoten  aber  das  andere  pot  thuen  und  nemben,  dasaelb  aber 
20  vierzöchen  tag  anstehen;  dann  so  soll  und  mag  er  völlige  pfant  nach  laut 
seiner  forderung  nemben  und  die  darnach  am  pfantnagl  durch  den  fron- 
poten ausriefen  drei  tag  nacheinander,  und  wer  dann  auf  dieselben  pfant 
am  driten  tag,  ehe  man  das  ave  Maria  anhebt  zu  leiten,  am  maisten  legt, 
dem  solle  man  ’)  das  ausgeriofte  pfant8)  einantworten,  doch  dermassen, 
26  wo  der  gepfendt  kombt  in  dreien  tagen  und  gibt  dem  Schuldner  so  vil 
gelt,  als  auf  die  pfant  gelegt  ist,  sodann  mag  er  sich  seines  pfants  wieder 
unterstehen  und  das  zu  seinen  handen  nemben,  doch  dem  klager  Vorbe- 
halten sein  erliten  schaden;  wiir  aber  sach,  daß  die  pfant  nicht  so  vil 
wert  wären  oder  brächten  nach  laut  der  haubtsoch  oder  schaden,  das  der 
30  forderent  bezalt  wer,  so  mag  er  wider  in  des  Schuldner  hab  und  guet 
greifen  und  damit  fahrn,  wie  recht  ist,  hinz  auf  sein  rechtliches  völliges 
beniegen. 

Item,  ist  aber  sach,  daß  in  dem  ausriefenden  gepfenten  guet  ®)  in 
den  dreien  tagen  nichemant  nicht  darauf  legt,  dann  so  soll  der  richter 
36  darzue  verordnen  drei  oder  vier  ehrbar  mann,  die  darzue  künnen  dieselb 
hab  und  guet,  darauf  gepfent  ist,  freilich  schätzen,  was  sie  an  beraits  gelb 
statt  wert  sein,  und  wie  sie  dann  schätzen,  daran  soll  der  drit  pfening 
abgehen,  und  der,  so  gepfent  hat,  soll  es  darnach  nemben  und  sich  damit 
bezahlen  lassen. 

40  Item,  wo  ainer  klagt  umb  lidlohn  und  hat  kain  haimat,  haus  oder 

herbrig  in  dem  gericht,  dem  soll  der  richter  ain  beniegen  thuen  bei  schei- 
nender sonn  und  tagzeit,  geschäch  aber  das  nit,  so  mag  der  dienstmann, 
der  da  klagt  hat,  zu  ainem  wirt  gehen  und  da  bei  ihm  zöhrn,  dann  soll 
ihm  der  richter  in  dreien  tagen  ain  beniegen  thuen  umb  haubtguet  und 
46  schaden;  liiot  aber  der  eheholt  in  gericht  haimet  oder  hörbrig,  so  soll  er 
ihm  dannoch  in  dreien  tagen  boniegeu  thuen. 


*)  und  Im.  *)  den  sollen  das  Im.  8)  pfant]  und  A».  9)  guets  A*. 
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Item,  so  ainer  klagt  umb  glichen»  gelt,  demselben  soll  man  auß  der 
hab  und  guet,  der  so  entlechend  hat,  in  dreien  tagen  ain  beniegen  thuen 
an  lenger  verziechen. 

Item,  wo  ainer  klagt  umb  gesprochene  gelt  oder  guet  nach  laut  und 
inhaltdes  Spruchs,  der  mag  dem  Schuldner  zu  dem  ersten  mahl  vellige  phant  5 
nemben  und  damit  fahrn,  wie  recht  ist,  dergleichen  umb  herrnzins. 

Item,  so  ain  herr  dem  zinsmann  den  zins,  vill  oder  wenig,  anstehen 
lat  iber  drei  jahr,  dann  soll  der  herr  pfantung  nemben  nach  dem  lants- 
rechten. 

Item  mer,  so  ain  herr  seinem  zinsmann  den  zins,  es  sei  käs,  traid  10 
oder  anders,  in  gelt  anschlagt,  alsdann  ist  es  ain  schult  und  nicht  mer  zins, 
darumben  soll  er  pfenten  nach  lantsrechten,  und  nicht,  wie  zinsrecht  ist. 

Item,  wo  ainer  dem  andern  pfendt  an  ainem  schaden  bei  dem  tag, 
derselb  soll  den  wissen  lassen,  daß  er  gepfendt  hat,  ob  ainer  den  schaden 
veil  besichtigen  lassen,  und  ihm  den  ablegen  well,  der  gepfendt  ist  15 
worden,  in  der  zeit  der  dreien  tagen;  welle  er  das  nit  thuen,  so  sol  er 
das  pfant  dem  richter  am  driten  tag  zu  rechter  tagzeit  antworten,  und  der 
richter  soll  ihm  dann  den  schaden  durch  guet  nachpern  besiohten  und  er- 
kennen lassen;  will  dann  ain  thail  oder  der  ander  ain  beniegen  daran 
haben,  woll  und  guet;  will  aber  der  ain  thail  nit,  so  soll  ihm  der  richter  20 
in  dreien  tagen  ain  pfantrecht  ergehen  lassen. 

Item,  wo  ain  person  außtrit  und  drolich  ist  und  umb  seinen  spruch 
nicht  recht  nemen  und  geben  will,  und  damit  dem  lantsfiirsten  und  dem 
sein  an  noth  ubsagt,  und  wer  ainen  solliohen  darzue  fiidert,  behaust, 
wissentlich  hilft,  rath  und  steuert,  derselb  ist  der  herrschuft  zu  peen  ver-  25 
fallen  leib  ,0)  und  guet  auf  gnad. 

Item,  wann  ainer  sein  leib  und  leben  mit  recht  und  urteil  verleust, 
so  soll  kain  richter  seinem  weib  und  hindern  seines  guets  nicht  mer  nemen 
davon  anders,  dann  man  ihn  davon  richten  mag.,  und  sein  auch  der  herr- 
schaft  nichts  mer  vellig,  ausgenomben  man  findt  dann  das  gestollen  oder  30 
Unrechts  guet  wissentlichen  in  des  gewalt,  desselben  mag  sich  ain  richter 
unterwinden. 

Item,  wann  ain  person  vonweg  malefiz  außtrit  und  fliohtig  wirdet, 
so  sein  weib  oder  kinder  oder  freint  der  herrschaft  den  fal,  als  zwaiund- 
dreissig  pfunt  pfenig,  geben  oder  verporgen,  so  dann  ist  das  andere  guet  35 
alles  ledig,  allein  raun  findt  dann  wissentlich  frembdes  guet,  das  nit  recht- 
lich in  seinen  gwalt  komben  wer,  des  mag  sich  ain  richter  unterwinden. 

Item,  von  wegen  der  millner  ist  beschlossen,  daß  ain  ieder  millner 
ain  gerechte  wag  in  seiner  mihi  soll  haben  und  den  traid  von  dom  ge- 
tnaincn  mann  dabei  innemben  und  darbei  wider  heraus  geben,  und  von  40 
vierundzwainzig  pfunt  soll  der  millner  ain  pfunt  für  sein  arbeit  nemben 
und  soll  dem  gemainen  mann  in  der  mihi  nit  mer  abgehen. 

Item  und  die  millner  sollen  die  raehlpeitl  an  dem  wasser  abthuen, 
wolt  aber  ainer  ie  sein  mehl  in  der  mihi  peitljen],  das  mig  ainer  thuen, 
oder  er  trag  das  mehl  haim  und  peitl  das  nach  seinem  gefallen.  45 
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Item  mer  ist  unser  herkomben,  ob  ain  vatter  oder  mueter  ainen 
sohn  oder  tochter  bieten,  und  nicht  mer,  dasselb  kämb  von  haimben  oder 
nit,  und  gieng  ohn  leibserben  ab,  so  soll  dasselb  gietl,  so  vil  des  ist,  wider- 
umben  erblich  auf  ihr  vater  und  mueter  haimbfallen,  und  nicht  weiter 
5 oder  verer  auf  ander  erben;  hieten  aber  dieselben  söhn  und  töchter  mer 
geschwistriget,  dann  so  sollen  dieselben  sollich  verlassen  hab  und  guet 
erben,  und  vater  oder  mueter  sollen  dannoch  geleich  mit  denselben  ge- 
Bchwistrigeten  erben  in  aller  hab  und  guet. 

Item  von  wegen  des  fron^oten,  damit  man  etwas  beschwert  gewesen, 
10  ist  angesöchen,  das  er  fiiran  nicht  mer  von  ainem  ieden  rechten  nemben 
soll,  zusamben  bringen  soll  die  burger,  dann  sechs  kreizer;  solt  aber  ain 
fronbot  verer  aus  der  statt  gebraucht  werden,  dem  soll  nach  gelegenheit 
des  handln  davon  gelohnt  werden. 

Item  von  wegen  der  vähl  und  pecn  ist  von  alter  gueter  lobl.  ge- 
15  wohnheit  herkomben,  das  ieder  Stattrichter  nicht  mer,  noch  höcher  zu 
straffen  gewalt  hat,  dann  urab  finf  pfunt  pfening  und  sechzig  pfening,  was 
aber  hecher  pecn  und  vühl  sein,  die  gehörn  ainem  haubtmann  zue  und 
der  herrschaft  zue. 

Item,  wer  sich  etwas  beschwört  am  grünt  und  poden  und  deshalben 
20  ainen  richter  umb  ain  anlait  anriieft,  dem  ist  der  richter  schuldig  volg  zu 
thuen,  und  wellicher  thail  sich  darin  unrecht  erfindt,  der  ist  dem  gericht 
zu  peen  verfallen  drei  Schilling  pfening. 

Item,  ob  ichemant  icht  liehe  söhnen  oder  töchtern,  die  noch  unver- 
heirath  [und]  unubgeschiden  in  versöchung  sein  ihrer  eitern  oder  ger- 
25  haben,  dusselb  geliehen  gelt,  so  ainer  also  ainichen  leichen  täte  wissentlich 
zu  dem  spill  oder  ander  böser  iebung,  gebrauch  oder  Sachen,  die  ungötlich 
und  nicht  zimblich  wären,  darumben  soll  man  denselben  nicht  schuldig 
noch  pflichtig  wider  zu  geben  sein. 

Item,  wer  sein  leib  und  guet  gegen  der  herrschaft  verleust. 

30  Item  ainer,  der  ihm  selber  tuet  den  tot,  der  rechte  Vernunft  und 

sinne  hat. 

Item  ainer,  der  seinen  rechten  horrn  verrathon  thuet. 

Item  ainer,  der  den  christlichen  glauben  verläugnet. 

Item  ainer,  der  seinen  vater,  mueter,  weib  oder  aine,  die  ain  kint 
35  hat,  vertuet,  oder  sein  angeborn  freint  von  guet  und  erbschaft  wegen 
umbpracht,  wo«  solliches  beschlich,  als  oben  benent  ist,  dieselben  sollen 
sein  leib  und  guet  der  herrschaft  genzlich  verfallen  und  die  tätter  der  Ver- 
handlung mit  recht  gestraft  worden. 

Item,  wer  da  wissentlich  holz  aus  einem  geriist  bei  dem  wasser  oder 
40  aus  ainem  zaunstöoken  oder  spelten  bricht  und  hintrögt,  damit  begriffen 
und  angezaigt  wirdt,  der  ist  dem  gericht  zu  peen  verfallen  drei  Schilling 
pfening. 

Item  mer  so  hat  die  statt  Lienz  die  freiheit,  alts  herkomben  und 
gerechtigkeit  ie  und  ie  auf  heitigen  tag  herbracht,  daß  die  statt  hat  die 
45  gross  und  klaine  wag  in  ihrer  gewalt  zuegehörent,  und  was  kaufmann- 
schaft  iber  lant  gehandlet  wirdt  und  hie  durch  die  statt  gefiert,  soll  iedes 
fueder,  es  sei  stahl,  eisen,  irch,  leder,  gcvill,  wax,  haar  oder  ander  kauf- 
manschaft,  geben  ain  kreizer,  es  werd  gewegen  oder  nit;  gehört  der  statt 
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inzunemben  zu  ihrem  nutz  und  gebrauch,  wem  das  solliches  von  der  statt 
befolchen  wirdt  inzunemben. 

Item  dergleichen  von  wegen  der  klain  wag  hat  die  stat  auch  die  ge- 
rechtigkeit  außzulassen  und  davon  den  lohn,  so  vill  man  mag,  solt  da- 
von nemben,  der  statt  innembcn  soll  und  soll  auch  damit  der  statt  nutz  5 
handlen. 

Item,  wo  man  leut  in  ainem  ieden  gericht  der  herrschaft  allenthalben 
ungewehnlich  weg  und  steg  such  reiten  oder  gehen,  die  unerkant  oder  mit 
untat  beschrien  warn,  das  soll  mau  von  stund  an  an  das  gericht  bringen, 
und  ob  das  gericht  innen  (tic)  oder  krank  wer,  darnach  öffentlich  ain  ge-  10 
schrai  iber  sie  machen,  so  soll  dann  iedorman  zuelaufen  und  sollich  leut  in 
gefenknuB  zu  bringen  helfen;  wellicher  sich  aber  darin  ungehorsamb  er- 
findt,  derselb  ist  der  herrschaft  zu  peen  verfallen  leib  und  guet  auf 
gnaden. 

Item,  wann  in  ainer  herrschaft  oder  in  gericht  ain  auflauf  beschicht,  15 
darzue  ain  gericht  zu  krank  wer  zu  unterstehen,  und  das  gericht  umb  hilf 
und  beistant  die  gerichtsleut  anrüeft  und  dioselben  dem  gericht  nicht  hilf 
noch  beistant  täten,  der  oder  dieselben  sein  der  herrschaft  verfallen  zu 
peen  xxxij  pfunt  pfening  auf  gnad. 

Item  ain  erschlagner  mann  soll  in  allen  gerichten  mit  aines  lant-  20 
richte«  wissen  und  willen  erhebt  werden  und  sonst  nicht,  und  soll,  ehe 
der  leichnamb  bestatt  wirdt,  mit  recht  erkent  werden,  wie  man  weiter 
darin  handlen  soll,  bei  der  peen,  also  zu  halten,  xxxij  //  pfening  der 
herrschaft. 

Item,  wann  ain  angesössner  mann  umb  ain  handl,  der  nit  unehrbur  25 
ist,  entrinnt  oder  weicht,  das  leben  nicht  beriehrend  ist,  so  soll  ain  richter 
auf  desselben  hab  und  guet  nicht  greifen,  dermassen,  ob  ihm  aber  seine 
freint  das  vergieten,  das  er  sich  herwider  stellen  well  und  abtrag  thuen; 
beschiich  das  aber  nit,  so  ist  derselb  dor  herrschaft  verfallen  xxxij  pfunt 
pfening.  30 

Item,  es  sollen  auch  alle  zöchender  '*)  treilich  und  ohngeverd  den 
zöchenden  raichen  und  goben,  und  wen  man  damit  begreif,  der  nicht  recht 
seinen  zöchenden  geben  und  ausgeworfen  hat,  derselb  ist  dem  gericht  roß 
oder  oxen  verfallen,  den  wagen  dem  fronpoten,  das  trait,  so  auf  dem 
wagen  ist,  dem  zöchncr  vellig,  dem  der  nicht  recht  gezochend  garben  da-  35 
von  geben. 

Item  umb  lidlohn  und  geliehen  gelt  boII  dem  klager  in  dreien  tagen 
ain  beniegen  geschechen. 

Item  die  weinmaß  ist  von  alter  herkomben,  daß  die  nach  Salzburger 
maß  gemacht  soll  werden  unter  des  richte«  zaichen;  wer  sich  darin  un-  40 
recht  erfindt,  soll  gestraft  werden  umb  drei  Schilling  und  zwen  agier 
pfening. 

Item  alle  Ucker,  änger  und  ehegarten  sollen  allzeit  gefridt  sein,  pei 
der  peen  drei' Schilling  pfening  und  den  schaden  abzulegen;  und  wellicher 
das  sein  einzeint,  der  soll  sein  zaun  auf  sein  ertreich  sötzen,  bei  ob-  45 
gemelter  peen. 

>')  zöchend  hs. 
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Item,  wer  ainem  frevenlich  iber  sein  veld  vahrt,  das  anbesäet  ist, 
derselb  soll  zu  peen  geben  drei  Schilling  pfening,  aber  ain  zöchner  mag 
seiner  notturft  nach  fahrn,  doch  ohn  menigelichen  schaden. 

Item  wellicher  ainem  das  sein  freventlich  bei  dem  tag  abezt,  derselb 
6 ist  dem  richter  zu  peen  verfallen  drei  Schilling  pfening  und  den  schaden 
abzulegen. 

Item,  wellicher  das  aber  bei  nächtlicher  zeit  thuet  mit  willen,  der 
ist  dem  gericht  zu  peen  verfallen  finf  pfunt  pfening  und  sechzig  pfening. 

Item,  wellicher  dem  andern  iber  die  pidmark  wissentlich  ibergreift, 
10  der  ist  dem  gericht  verfallen  finf  pfunt  pfening. 

Item,  wellicher  kneoht  oder  diern  ainem  wirt  wolt  unrödlich  aus 
dem  dienst  gehen,  wann  sich  solliches  begibt,  so  soll  ain  richter  das  dienst- 
volk  darzue  halten,  die  zeit  auszudienen,  bei  der  peen  drei  Schilling 
pfeniDg. 

15  Item,  wolt  aber  das  dienstvolk  ie  nit  bleiben  in  dienst,  so  soll  ain 

richter  sie  darzue  halten,  damit  sie  die  zeit  ihres  jalirs  ausdienen  oder  mit 
ainem  andern  dienstmann  an  die  statt  versöchcn. 

Item,  wer  ainem  sein  zaun  freventlich  aufbricht,  der  ist  dem  gericht 
zu  poen  verfallen  drei  Schilling  pfening,  und  dem  andern  thail  seinen 
20  schaden  abzukern. 

Item,  wo  man  ainen  gemainen  nutz  betracht  und  fürnimbt,  in  ainer 
nach  parsehaft  die  Sachen  aufpeut,  es  sei  zu  wog,  prucken,  oder  ander  auf- 
ruehr  beschicht,  so  soll  ain  ieder,  wessen  herrn  er  sei,  auf  und  bereit  sein, 
solliches  helfen  zu  wenden  oder  zu  machen,  bei  der  peen  drei  Schilling 
25  pfening. 

Item,  wann  ainer  dem  andern  auf  sein  trei,  ehr  und  glimpfen  rödt 
uud  bczeicht  und  nicht  darbringt,  als  recht  ist,  derselb  soll  im  sein  ehr 
wider  geben  mit  Worten,  wie  dann  billich  und  recht  ist,  und  dem  andern 
thail  seinen  schaden  ablegen  und  ist  dem  gericht  verfallen  finf  pfunt 
30  pfening. 

Item,  wer  wurfhacken  oder  ander  verpothne  wör  trögt,  dem  soll 
und  mag  der  richter  das  nemben,  und  ist  zu  peen  verfallen  drei  Schilling 
pfening. 

Item,  wann  ainer  den  andern  jagt  und  fliecht  in  ain  haus,  und  der 
35  ander  schlecht  ihm  noch  unter  dem  dachtröff,  derselb  ist  dem  gericht  ver- 
fallen sechzig  und  finf  pfunt  pfening,  und  des  huusherrn  hult  gewinnen 
und  abpitten. 

Item,  lauft  aber  ainer  oder  dringt  ihm  nach  in  ain  haus  mit  wölir- 
hafter  hant,  derselb  ist  dem  gericht  verfallen  die  hant  und  ain  fueß  ohn 
40  alle  gnad  und  dem  hausherrn  abtrag  nach  erkantnus  gueter  leut. 

Item,  würft  aber  ainer  ainem  nach  in  aines  manns  haus,  der  ist  dem 
gericht  verfallen  die  hant  und  dem  hausherrn  abtrag. 

Item,  wellicher  den  andern  painschretig  schlecht,  der  gelt  dem  an- 
dern sein  schaden  und  ist  dem  gericht  zu  peon  verfallen  finf  pfunt  pfening. 
45  Item,  wann  ainer  den  andern  mit  äbicher  hant  schlecht,  das  ist  ain 

schamschlag,  der  ist  dem  gericht  zu  peen  verfallen  finf  pfunt  pfening  und 
dem  andern  abtrag. 
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Item,  wellicher  ainen  an  seinen  glidern  lerapt,  der  ist  dem  andern 
sein  schaden  schuldig  abzulegen  nach  ralh  gueter  leut,  und  ist  dem  gericht 
zu  peen  verfallen  finf  pfunt  pfening. 

Item,  wer  ainen  mit  offner  hant  schlagt,  der  ist  ihm  schuldig  abtrag 
zu  thuen  und  ist  dem  gericht  zu  peen  verfallen  finf  pfunt  pfening.  ö 

Item,  zucken  zwen  auf  einander  mit  messer  oder  degen  und  sehla- 
chen nit,  so  ist  ieder  dem  gericht  zu  peen  verfallen  zwelf  agier. 


61.  Lienzer  Clause.*') 

Fapitrhd*.  Ende  de*  16.  Jahrhundert*.  18  Bl.  Klein-Quart.  St atth.- Archiv,  Abtheil.  Brixner  Archiv , 

Lade  105,  Kr.  80,  UL  B. 

Gerichts  Lienzer  Clausen  beruef  und  meldung. 

Hierinnen  verfasst  die  beruef  und  Vermeidungen  der  herschaft  Lienz 
hochen  obrigkait  sambt  iren  grunzen,  auch  des  gerichts  an  Lienzner  Clausen  10 


*)  Da*  kleine  Gericht  Lienzer  Clause  („Lienzner*  Clause  früher  genannt) 
lag  zu  beiden  Seiten  der  Drau  vor  ihrem  Austritt  in  die  Thal weitung  von  Lienz 
und  schloss  nur  die  vier  Fractionen  Dürfte,  Penzendorf,  Thal  und  Schrottendorf 
der  jetzigen  Ortsgemeinde  Assling,  und  der  dazu  gehörige  Burgfrieden  die  jetzige 
Ortsgemeinde  gleichen  Namens  in  sich,  welche  Ortschaßen  sämmtlich  zum  k.  k.  Bezirks- 
gericht und  zur  Bezirkshauptmannschaf l Lienz  gehören  und  im  Jahre  1869  zusammen 
84  Häuser  und  604  Einwohner , im  Jahre  1880  596  Einwohner  zählten.  Geric.ht 
und  Burgfrieden  grenzten  an  die  Gerichtsltezirke  Anras  und  Bannberg  und  an  das 
Landgericht  Lienz,  dem  sie  in  Bezug  auf  Malefizgerichtsbarkeit  und  andere  hohe 
Obrigkeit  unterstunden.  Nach  der  in  obiger  Gerichtsordnung  gezogenen  Grenze , die 
aber  vom  Stifte  Brixen  niemals  anerkannt  wurde,  hätte  freilich  auch  fast  der  ganze 
An t heil  des  Gerichtes  Anras  am  rechten  Drauufer  bis  zum  Stangenbach  dazu  gehört 
und  wäre  somit  das  Gebiet  dieses  Gerichtes  auf  dem  genannten  Ufer  grösser  ge- 
wesen als  auf  dem  linken:  da  hätte  es  sich  bis  an  die  Gerichte  Htunfels,  Tilliach 
und  Petersberg  in  Kärnten  erstreckt ; allein  mit  Recht  besass  es  auf  dem  südlichen 
Drauufer  nur  einen  schmalen  Streifen  vom  Einflüsse  des  Glör-  bis  zu  dem  des 
Gamesbaches.  Nach  dem  Chronisten  Burglechner  zählte  das  Gericht  mit  dem  hiezu- 
gehörigen Burgfrieden  und  dem  Gerichte  Bannberg , das  er  auch  daztt  rechnet , 
62  Feuerstätten  und  zwei  Kirchen,  nämlich  das  Dorf  Bannberg  mit  20  Feuerstätten 
und  der  Kirche  bei  St.  Martin,  dann  die  Dörfchen  Schrottendorf  und  Penzendorf 
(Tir.  Adler  8,  4,  1244  f).  Die  niedere  Gerichtsbarkeit,  verwaltete  in  der  Lienzer 
Clause  ein  eigener  Richter , der  Commandant  der  Clause,  der,  wenigstens  in  späterer 
Zeit,  zugleich  auch  Richter  und  Amtmann  vom  Geiichlt bezirke  Kais  war;  die  Ge- 
richtsschreiberei lag  in  den  Händen  des  Gerichtsschreibers  von  Liens,  Gerichts- 
boten hatte  aber  das  Gerichtchen  einen  eigenen  (Brixner  Archiv  Latle  105,  17  C; 
105,  3a  — h). 

T)ie  Entstehung  des  Gerirhlsbezirkes  und  Burgfriedens  an  der  Lienzer  Clause 
knüpft  sich  offenbar  an  den  Bau  der  Lienzer  Clause,  der  Thiirme  und  Wehren 
daselbst , welche  wahrscheinlich  um  das  Jahr  1240  von  dem  Grafen  Meinhard  III. 
von  Gör*  auf  geführt  wurden.  Um  für  diese  stets  eine  genügende  Anzahl  von  Ver- 
teidigern bei  Feindesgefahr  zu  haben,  wurden  vermuthlich  die  zunächst  wohnenden 
görzischen  Bauern  hiezu  in  Pflicht  genommen  und  darum  dem  Commandanten  der 
Clause  in  der  niedem  Gerichtsbarkeit  unterstellt,  weiter  dann  noch  die  in  nächster 
Nähe  wohnenden  hrixnerischen  Bauleute  in  Bannberg  zur  Hilfeleistung  verpflichtet, 
sei  es  auf  dem  Wege  der  Gewalt  oder  in  friedlicher  Vereinbarung  mit  dem  Bischöfe ; 
ein  Theil  der  in  unmittelbarer  Nähe  der  Festungswerke  ansässigen  Görzer  Bauern 
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lantteding,  freihaiten,  recht,  alt  herkomen  und  gwonhaiten,  so  in  dem- 
selben Clausncr  gericht  an  und  zu  unterechidlichen  hernach  vermelten 
orteu  und  Zeiten  von  alter  her  ie  und  albegen  in  icbung  gewest,  beschehen 
sein  und  hinfiro  noch  ewigclichen  werden  sollen,  mit  angehengten  con- 
5 finen  und  coherenzen  bemelts  gerichts  an  der  Clausen,  in  massen  hienacher 
zu  befinden. 

Erstlich,  der  hochen  obrigkait  der  herrschaft  Lienz  beruef,  der  in 
gegenwirt  baider  obrigkaiten,  als  des  herrn  richters  an  Licnzuer  Clausen 
und  des  herrn  pflegers  auf  Annraß,  das  erst  mall  an  sanct  Vincenzen  tag 
10  auf  Taler  pruggen  vor,  aber  das  ander  mall  zu  sanct  Khirbians  kirchtag 
bei  sanct  Khirbians  kirchen,  erst  nach  der  Annrasorischen  obrigkait  ge- 
thaucn  beruef  (irer  nidergerichtlichen  obrigkait)  beschicht,  laut  also: 

Herrschaft  Lienz  beruef. 

15  Vermörkt  menigclichen  in  namen  und  anstat  des  wolgebornen  herrn, 

herrn  Christoffen  freiherrn  zu  Wolkhenstain  und  Rodnegg,  obristen  erb- 
lantstallmaister  und  fiirschneider  dor  fürstlichen  grafschaft  Tirol,  fürst- 
licher durchleichtigkait  erzherzog  Ferdinanden  zu  Österreich  gehaimen 
rath,  als  inhabern  der  herrschaft  Lienz,  meines  gnedig  und  gebietenden 
20  herrn,  lasst  irer  gnaden  richter  an  Licnzner  Clausen,  der  fürsichtig,  weis 
Hartin  Schmidman  hiemit  offenlichen  beruefeu,  das  die  hochgerichtlich 
obrigkait  von  Lienzner  Clausen  gericht  an  auf  baider  der  sunnen-  und 
schatenseiten  der  Traa  nach  heraufwerts  hinzt  an  die  granizen  der  hochen 
obrigkait  der  herrschaft  Heinfels  der  herrschaft  Lienz,  wie  von  alter  heer 
25  die  inhaber  der  herrschaft  Lienz  derselben  hinzher  in  nuz  und  gewör 
gewest  sein,  unverhindert  des  stifts  Brisen  oder  desselbigen  pfleger  auf 
Annraß  zuegeherig  und  in  ebig  zeit  bleiblichen  ist. 

Entgegen  soll  dem  stift  Brisen  und  desselbigen  gericht  Annraß  die 
nidergerichtlich  obrigkait  von  Talerpach  sunnen-  und  schatenseiten  von 
30  Gamaßpach  biß  an  die  graniz  der  hochen  obrigkait  der  herrschaft  Hein- 
fels auch  bleiben;  doch  soll  es  mit  yberantwurtung  der  malefizigen  Per- 
sonen auf  der  Thalor  pruggen  durch  den  pfleger  auf  Annraß,  wie  von  alter 
heerkomen  ist,  auch  gehalten  werden. 


trat  aber  in  noch  engeren  Verband  mit  der  ü lauer,  murrte  den  regelmässigen  Dienet 
an  derselben  übernehmen , und  so  bildete  sich  der  Burgfrieden . Diese  Entwickelung 
vollzog  sich  wohl  in  der  zweiten  Hälfte  des  13,  Jahrhunderts,  denn  in  der  ersten 
Hälfte  desselben  wird  noch  nicht  die  Clause,  sondern  das  benachbarte  ober  Leisach 
gelegene  Schloss  Heuenburg,  das  mit  der  Klause  keineswegs  identisch  ist  ( Bibi,  tirol. 
V.  n.  960,  111 f.  21),  widerholt  als  Orenzpunkt  bezeichnet,  und  daraus  sehliesse 
ich,  dass  diese  noch  nicht  bestand  (Sinnacher  4,  219.  329.  333.  336.  llormogr, 
Beitr.  2,  330).  Ausdrücklich  erwähnt  wird  das  Gericht  an  der  Clause  aber  erst 
im  Jahre  1462  ( Brandts , Landesh.  257).  Immer  ein  Bestandtheil  des  Landgerichtes 
Lienz,  blieb  die  Lienzer  Clause  auch  bei  der  bairischen  Organisation  im  Jahre  1806 
bei  demselben  und  ebenso  bei  der  französischen  Organisation  im  Jahre  1810  beim 
Canton  gleichen  Hamens  (Kgl.  bair.  Reg.~Bt.  1806,  S.  455.  Decret  sur  V Organisation 
de  l'  lllyric.  Laibach  1811).  Die  Organisation  vom  Jahre  1817  hat  es  gleichfalls 
nicht  mehr  von  diesem  Gerichtsbezirk  getrennt,  und  so  ist  es  bis  zur  Stunde  bei 
demselben  verblieben  (Prov.  Gesetzsamml.  1817 , S.  205.  L.-Q.-Bl . 1860,  S.  37). 
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Dann  betröffent  die  perkwerch,  Büß,  wäld,  viscb,  Waiden,  alles  ge- 
jaid  sambt  der  vogtoi  und  jägerrechten  von  den  schädlichen  tieru  sol  sich 
die  herrschaft  Lienz  dosselbigen  alles  fürohin,  wie  hinzher,  von  Lienzner 
Clausen  aus  heraufwerts  auf  baiden  seiten  biß  an  die  granizen  der  herr- 
schaft Heinfels  hochen  obrigkaiten,  ohn  ainich  irrnng  und  eintrag  des  5 
stifte  Brixen  und  desselbigen  pflegers  auf  Annraß,  die  herrschaft  Lienz 
gebrauchen. 

Wie  dann  der  vertrag,  so  anno  etc.  ainundvierzig  (1541 !)  aufgericht, 
unter  andern  davon  clerliche  anzaigung  thuet,  auch  maß  und  Ordnung 
gibt,  dabei  dann  alles  und  iedes  gonzlich  verbleiben  solle.  10 

Nota,  diser  beruef  würdet  an  sanot  Vincenzen  tag  die  merer  weil 
erst  nach  des  Clausner  gerichts  und  derselben  unterthanen  heruachvolgen- 
den  landgedings  meldung  verricht;  beschicht  darumben,  das  das  gericht 
Annraß  gegen  die  herrschaft  Lienz  iren  gegen  beruef,  der  nidergericht- 
lichen  obrigkait  halber,  zu  thuen  hat.*)  15 

Zum  andern  volgt  hernach  des  gerichts  an  Lienzner  Clausen  und 
derselben  unterthanen  beruef  und  meldung  zu  iren  landtedingen,  irer  frei- 
haiten,  recht,  alt  herkomen  und  gewonhaiten,  wie,  auch  wellicher  massen 
und  wann  si  beschehen. 

Beruef  oder  meldung  des  gerichts  Lienzner  Clausen.  20 

Zu  vermörken  das  lantgediug  oder  meldung,  so  durch  das  gericht 
Lienzner  Clausen  zwaimal  im  jar,  als  nemblichen  an  sanct  Vicenzen  tag 
»uf  Talerpruggen  in  beisein  baider  obrigkaiten,  des  herrn  richters  an  der 
Clausen  und  des  pflegeres  auf  Annraß,  und  das  ander  mall  an  sanct  Ulrichs 
tag  gemeinigclich  beim  Auer,  abermals  in  gegenwürt  bemelts  herrn  rieh-  25 
ters,  an  der  Clausen  beschicht  und  gethan  wird. 

Erstlichen  würdet  gemelt,  das  gedachter  herr  richter  an  Lienzner 
Clausen  auf  disen  zwaien  pantägen  selbs  in  aigner  person,  allain  in  irr 
gotes  gewalt  oder  herrngeschaft,  darzue  erscheinen,  sollich  lantgeding 
oder  meldung,  auch  das  alt  herkomen  anhörn  und  vernemen  und  das  ge-  30 
rieht  Lienzner  Clausen  bei  solchem  lantgeding  und  dem  alten  herkomen 
hanthaben,  schüzen  und  schirmen  soll.  Darumben  ist  ime  dos  gericht  selbs- 
driten  das  mall  zu  bezallen  schuldig. 

Zum  andern,  ob  aber  der  herr  richter  auß  obangezaigten  Ursachen 
bei  sollichem  lantgeding  oder  meldung  selbs  persönlich  nit  sein  kindt  oder  35 
oecht,  so  solle  er  doch  seinen  Verweser  darbei  haben,  der  obgemelta  lant- 
geding  gleicher  gestalt,  wie  er  herr  richter  zu  thuen  schuldig,  hörn  und 
rernemen  thuet. 

Zum  driten,  ob  sich  aber  befundt,  dass  er  herr  richter  an  der  Clausen 
bei  sollichem  lantgeding  selbs  persönlich  woll  sein  meoht,  aber  nit  da  wäre,  40 
»ouder  außblib,  bo  soll  und  ist  er  ainem  iedem  wirt  in  seinem  gericht 
Lienzner  Clausen  zweiundsibenzig  augspurger  zu  bezalen  verfallen. 


*)  Zutat z am  Rande:  Da  siecht  man,  wie  man  dem  stift  und  gericht  Anras 
geeignet  und  si  zu  hintorgeen  gedenkt,  dann  die  obrigkait  und  unterthanen  von 
Anras  dabei  nicht  zu  thuen;  ist  auch  wider  den  (15)41  jerigen  vertrag,  so  da 
*SP,  man  soll  den  beruef  nach  demselben  reguliern. 
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Zum  vierten  soll  ain  ioder  wirt  in  Clausner  gericht  bei  disem  lant- 
geding  oder  meldung  auch  selbs  persönlich  komen  und  erscheinen,  auß- 
genomen,  in  irr  dann  gotsgewalt  oder  herrngeschäft,  und  wellicher  wol 
komen  inecht,  aber  außbleibt  und  nit  kombt,  der  ist  auoh  dem  herrn 
5 richter  zweiundsibenzig  augspurger  zu  bezalen  verfallen. 

Zum  fünften,  welicher  wirt  aber  auß  gotsgewalt  oder  herrngeschäft 
nit  erscheinen  mechte,  der  soll  seinem  rotmann  die  zerung  geben,  das  der- 
selb  an  seiner  stat  bei  sollichem  lantgeding  und  meldung  erschein. 

Zum  sechsten  wirt  gemelt,  das  der  Gamaßpach  an  der  schatseiten 
10  den  bluembbesuech  zwischen  dem  gericht  an  Licnzner  Clausen*)  und  der 
Aßlinger  und  irer  mitverwonten  schaid. 

Zum  sibenden  **)  würt  gemeldet  und  anzaigt,  das  der  Talerpach  an 
der  sunnseiten  den  bluembesuch  zwischen  dem  gericht  Lienznor  Clausen 
und  der  Aßlinger  und  irer  mitverwonten  schaid  biß  hinzen  gen  Lasst, 
16  daselbs  rinnen  zwen  päch  zu  einander,  da  geet  das  march  disen  zwaien 
pächern  nimber  nach,  sonder  geet  von  der  zwisl  alsdann  gerad  auf  in  das 
Münzel-egg  und  nach  demselben  egg  gerad  auf  in  alle  hoch,  da  kain  bluemb- 
besuech mer  ist.  Yber  solches  march  sollen  die  Aßlinger  und  ire  mitver- 
wonten nitheriber,  dergleichen  auch  das  gericht  Lienzner  Clausen  hiniber 
20  auch  nit  hieten.  Ob  aber  der  ain  dem  andern  thail  mit  solchem  hieten 
yberfüer,  der  mag  den  andern  phenten  und  das  phant  dahin  thuen,  dahin 
es  gehört. 

Zum  achten,***)  so  ist  herdißhalben  des  Ortpüchls  ain  pach,  so  der 
Glörpach  genannt  ist,  derselb  pach  der  schaidt  den  pluembbesuoch  und 
25  die  pharr  zwischen  Clausner  gericht  und  den  Pompergern  von  der  Tra3 
biß  in  den  obersten  Ursprung  des  bemelten  Glörpachs.  Alsdann  hat  das 
gericht  Lienzner  Clausen  von  der  herrschaft  gesezte  march,  das  die  Pom- 
perger  yber  soliche  march  nit  heriber,  dergleichen  auch  das  gericht  Lienz- 
ner Clausen  hinüber  auch  nit  hieten  dirfen.  Ob  aber  ain  thail  oder  der 
30  ander  solliches  yberfüer,  mag  ain  thail  den  andern  darumben  phenten  und 
das  phant  dahin  thun,  dahin  es  gehört. 

Zum  neunten  würt  klärlich  gemelt  und  anzaigt,  das  das  gericht 
Lienzner  Clausen  von  dem  hochgebornen  fürsten,  den  grafen  von  Görz  etc. 
löblicher  gedechtnus,  mit  etlichen  freihaiten  begabt  und  fiirgosehen  ist 
35  worden,  nemblichen,  wann  in  der  herrschaft  Lienz  geboten  wirt,  das  die 
unterthanen  auß  dem  gericht  nicht  verkaufen,  sonder  was  si  zu  verkaufen 
haben,  auf  den  wahren  markt  geen  Lienz  bringen  sollen,  für  solches  gebot 
ist  das  gericht  Lienzner  Clausen  befreidt  und  geet  nicht  an,  denn  das  ge- 
richt Lienzner  ir  phenwerth,  was  si  zu  verkaufen  haben,  in  der  graf- 
40  schaft  Tyrol,  wemb  si  wellen,  unverhintert  soliohes  gebot  woll  verkaufen 
migen.  Darumben  und  von  solicher  gegebnen  freihait  willen  sollen  und 
miessen  die  unterthanen  des  gerichts  Lienzner  Clausen  in  zeit  der  not,  so 
ain  geschrai  von  ungläubigen  oder  sonsten  von  feinten  außkombt,  ir  weib 

*)  Zu*  ritz  am  Rande:  Gamaspuch. 

**)  Am  Rande:  Confin  zwischen  Lienzner  Clausner  gericht  und  den  Aßlingem. 

***)  Am  Rande:  Zwischen  Clausner  gericht  und  l’onperg. 
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und  kind,  hab  und  guet  verlassen  und  also  der  Clausen  zu  rötuug  und  be- 
»chüzung  derselben  zuelaufen,  hilf  und  beistant  thuen. 

Zum  zechenden  wirt  dienlichen  gemelt,  das  die  unterthanen  des  ge- 
richts Lienzner  Clausen,  was  si  zu  irer  hausnotturft,  nicht  davon  auß- 
genomen,  zu  Lienz  oder  unter  Lienz  kaufen,  von  derselben  maut  frei,  6 
kein  maut  oder  fürfart  zu  geben  und  an  der  Clausen  kain  politen  zu 
zaigen  schuldig  sein.  Darumben  und  von  solcher  gegebnen  freihait  wegen 
»ein  die  unterthanen  des  gerichts  Lienzner  Clausen  das  zimer-  und  dach- 
werch  auf  Lienzner  Clausen  in  irem  aigen  costen  zu  machen,  zu  unter- 
halten und  zu  versehen  schuldig  und  verpunden.  10 

Zum  aindliften  würt  anzaigt,  wenn  ain  unterthann  im  gericht 
Lienzner  Clausen  ainem  andern  ausserhalb  des  gerichts  etwas  schuldig  ist 
und  derselb  k ü n<lt  von  seinem  Schuldner  nit  bezalt  werden,  der  soll  erst- 
lich schuldig  sein,  seinen  Schuldner  umb  soliche  bezalung  zu  begaben  oder 
zu  beschicken.  Bezalt  nun  der  Schuldner  yber  solliche  Beschickung,  mit  15 
hail;  wo  nit,  das  der  gelter  yber  solliches  zum  herrn  richter  kämb,  be- 
gerte  des  gerichts  fronpoten,  seinen  Schuldner  erfordern  zu  lassen,  den  soll 
ime  der  herr  richter  drei  tag  vor  sanct  Vicenzen  tag  und  drei  tag  vor 
sanct  Ulrichs  tag  vergunnen  und  seines  begern  stat  tuen.  Zalt  nun  der 
Schuldner  seinen  gelter  in  disen  dreien  tagen,  aber  mit  hail;  wo  ober  nit,  20 
das  der  kläger  weiter  zu  klag  kam,  so  soll  der  herr  richter  an  obgomelten 
beiden  tagen,  als  sanct  Vicenzen  und  sanct  Ulrichs  tag,  kain  klag  auf- 
nemen,  der  klager  sez  im  dann  zuvor  ain  viertl  wein  auf  den  tisch;  als- 
dann soll  er  die  klag  hörn  und  dem  kläger  auf  gichtige  schult  auf  denselben, 
als  ersten  tag  bezallung  verschaffen  und  handlen,  damit  der  kläger  be-  25 
zalt  werde. 

Zum  zwelften,  so  aber  ain  gerichtsmann  dem  andern  in  Clausner 
gericht  schuldig  wer,  so  hat  es  mit  der  Beschickung  und  dem  fdrpot  gleich 
die  mainung,  als  mit  den  aufwendigen,  allain  das  ainer  den  andern  in 
dreien  tagen  bezalen  mueß.  30 

Zum  dreizehenden  wirdet  angezaigt,  das  die  Taler  mit  irem  vioh 
»ollen  und  mügen  hinauf  hieten  biß  an  Obertaler  steig,  und  darfiir  hinauf 
»it,  so  oft  si  wellen. 

Zum  vierzechenden,  der  Obertaler  sol  mit  seinem  guet  herab  hieten 
»uf  Obertaler  steig,  und  darfiir  herab  gar  nit,  und  alsdann  hinauf  an  das  35 
Lerchegg  und  hinauf  an  Penzendorffer  holzweg,  biß  hinein,  da  es  haißt 
zu  Verpaldeuer,  darnach  mag  er  auch  hinauf  hieten. 

Zum  fünfzechenden  würdet  gemelt,  das  die  Penzendorffer  und  Dorffier 
°nt  irem  klainen  vich  zwir  in  der  Wochen  durh  die  Polwidt  mögen  auf 
und  abgeen,  aber  durch  den  Olzschnizpach  mögen  si  Penzendorffer  und  Dörffler  40 
la't  irem  klainen  vich  auf  und  abgeen,  so  oft  es  inen  not  ist.  Aber  mit 
dem  rindervich  sollen  si  oben  bleiben,  es  wer  dann  in  ainem  schuoegeföll, 
da  si  es  oben  nit  aufhalten  mochten,  mögen  sis  auch  herab  treiben. 

Zum  sechzöchenden,  so  ist  zu  Thnll  ain  leiten,  so  dio  Polwidt  haißt, 

,n  derselben  leiten  soll  man  weder  holz  noch  laub  nit  hacken,  sonder  es  45 
1,1  verpoton,  darumben  das  die  kirchen  und  die  stuck,  auch  die  heiser, 

*°  darunter  ligen,  von  den  ertprichen  und  schneeläun  doster  besser 
sicher  sein. 
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Zum  sibenzöchenden,  so  ist  enhalben  des  Burgers  ain  ort,  so  zu 
Treglen  haisst,  daselbst  sein  zwen  prunnen,  dieselben  prunnen  soll  den  ainen 
Burger  und  den  andern  der  Mesner  zu  Thall  bei  gueter  zeit,  ehe  es  ge- 
treust, einweisen,  damit  si  nit  eiß  machen,  das  man  disen  weeg,  des  man 
5 nit  geraten  mag,  prauchen  und  niessen  meg.  Ob  si  aber,  ainer  oder  der 
ander,  mit  einweisung  soloher  prunnen  nachlässig  waren,  das  iemant  dar- 
durch  in  schaden  kom,  demselben  sein  si  den  schaden  zu  widerkeren  und 
zu  bezalen  schuldig.  Darumben  und  von  solcher  wasserweisung  wegen 
sollen  si  baid  daselbs  das  laub  hacken  und  prauchen  migen, 

10  Zum  achtzechenden  sein  ob  dem  wirt  in  der  Aw  zwen  pacher,  der 

ain  der  Olzschnizpach,  und  der  ander  der  Planizpach  genannt,  in  den- 
selben zwaien  pachen  boII  man  nicht  hacken,  weder  holz  noch  laub,  dann 
es  ist  verboten,  auf  das  und  damit  die  tafern  und  die  grünt,  so  under 
ligen,  von  solichen  pachern,  die  vast  wieten,  dester  baß  sicher  sein. 

15  Zum  neunzechenden,  enhalben  Kolbenhaus  ist  ain  framer  woeg, 

daselbst  soll  man  auch  weder  holz  noch  laub  nicht  hacken,  vom  velt  hin 
biß  yber  das  pächl  an  das  egg,  den  es  ist  verpoten,  damit  der  weeg  dester 
ohe  bestee  und  nit  abreiß. 

Zum  zwainzigisten  soll  ain  ieder  unterthann  in  Clausner  gericht  für 
‘20  sein  haus  und  feldung  den  weeg  machen,  und  wo  ir  zwen  an  einander 
grünt  haben,  soll  der  ober  außgraben  und  der  unter  anlegen,  damit  man 
farn  mige.  Wo  es  aber  dermassen  erdprich  het,  das  ain  allain  zu  machen 
zu  schwur  wür,  so  sollen  ime  seine  nachpern  helfen,  damit  der  weeg  ge- 
macht werde,  das  man  ine  brauchen  mige. 

25  Zum  ainundzwanzigisten  wirdet  gemelt.,  so  grosse  gefall  sein,  das 

man  mueß  die  lantstrassen  öffnen  und  aufthuon,  so  soll  erstlich  der  mair 
zu  Dörfflcn  mit  allen  seinen  nachpern  und  ir  ieder  mit  seinem  pesten 
gmen  auf  sein  und  den  weeg  aufthucn  biß  hinab  geen  Peuzendorff.  Wäre 
es  inen  aber  zu  schwer,  das  si  nit  hinab  möchten,  so  sollen  die  mairn  zu 
30  PenzendorfF  mit  allen  iren  nachpern  und  auch  iren  pesten  gmenen  inen 
zu  hilf  entgegen  geen  biß  hinauf  an  die  Vischschaid,  und  alsdann  sollen 
die  Dortfier  und  die  Penzcndorffcr  den  weeg  biß  herab  geen  Thall  mit  ein- 
ander auftuen.  Wo  es  inen  aber  auch  zu  schweer  wer,  so  soll  der  mair  zu 
Thall  auch  mit  allen  seinen  nachpern  auf  sein  und  inen  zu  hilf  entgegen 
35  komen  biß  herauß  geen  Treglen,  und  von  dannen  sollen  die  Torffler,  Pen- 
zendorfer  und  Taller  den  weeg  alle  miteinander  aufthuen  und  öffnen  yber 
die  Kleib  ab  biß  hinab  zu  des  wirts  in  der  Aw  stollgeheuß ; daselbst  soll 
der  mair  zu  Tall  mitsambt  seinen  nachpern  umbkeren  und  volgent  sollen 
si  die  lantstraß  aufthuen  von  des  Auers  stolgeheuß  biß  auf  Taller  pach 
40  bei  der  sag  auf  mite  pruggen.  Die  Penzendorffer  und  Dorffler  sollen  die 
strass  aufthuen  vom  wirt  in  der  Aw  ohngevorlich  hin  neben  vier  eegarten, 
darnach  soll  der  mair  zu  Schrotendorff  auch  mit  allen  seinen  nachpern 
und  ain  ieder  mit  seinem  pesten  gmen  auf  sein  und  den  weeg  aufthuen 
biß  hinab  geen  Kolbenhaus.  War  es  inen  aber  zu  schwer,  das  si  nit 
45  hinab  möchten,  so  sollen  inen  die  Kolbenhauser  entgegen  zu  hilf  komen 
biß  herauf  in  die  Ker,  und  alsdann  sollen  die  Schrotendorffer  und  Kolben- 
hauser den  weg  miteinander  aufthuen  durch  die  Glör  hinab  auf  die 
strassen,  und  von  dannen  sollen  si  miteinander  die  lantstrassen  aufthuen 
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Ton  Glörpach  biß  ungeverlich  neben  vier  eegarten,  das  inen  die  Penzen- 
dorffer  begegnen. 

Und  wellioher  unterthann  in  sollichem  weegmachen  seinem  rotmann, 
so  er  ime  aufpeut,  ungehorsam  ist,  so  hat  der  rotmann  gewalt,  dem  un- 
gehorsamen gerichtsmann  den  pesten  frischling  zu  ainer  straff  auß  dem  5 
stall  zu  neraen  und  denselben  mit  zu  vertrinken.*) 

Granizen  umb  das  gericht  Lienzner  Clausen.  **) 

Erstlichen  schotenseiten  zu  oberist  auf  Leissacher  grüeß  bei  Kersch- 
pämers  albraweeg  an  Rabenkofi,  von  Rabenkofi  der  geröd  nach  hinauf  an 
Spizerkofl  auf  alle  hoch,  von  der  hoch  der  schneid  nach  hinumb  aufs  10 
Gämbsalbl,  vom  Giimbsalbl  hinauf  zwischen  Hällerpach  und  Leissach  kie- 
poden  aufsTörl,  vom  Törl  hinauf  aufs  Creiz,  vom  Creiz  hinumb  an  Eissen- 
schuß,  vom  Eisenschuß  hinab  in  Pirpach  (daran  stosst  das  lantgericht 
Lienz  und  gericht  Pitersperg),  vom  Perpach  hinab  an  Lucausteig  (darau 
die  gericht  Heinfels  und  Annraß  ligen),  vom  Lucausteig  dem  Lerchegg  15 
nach  hinauf  an  Egger  kofl,  von  Egger  kofl  der  hoch  nach  hin  auf  Zi- 
geindl,  vom  Zigeindl hinab  zumTregl,  vom  Tregl  hinab  an  kölbergarten,***) 
so  der  Tyliacher  albm,  vom  kelbergarten  iber  den  Störgserpaoh  hinauf 
der  hoch  zue  auf  die  Schlucken,  von  der  Schlucken  der  hoch  und  dem 
grnd  nach  hin  aufn  Stangenpach  (daran  das  gericht  Heinfels  stosst),  vom  20 
Stangenpach  herauß  an  die  Traa,  nach  der  Traa  sunnenseiten  herab  an 
Talerpach,  vom  Talerpach  dem  pach  nach  hinein  gen  Last,  so  pergwiscn 
sein.  Daselbs  rinnen  zwen  päch  zu  einander,  da  geet  das  march  disen 
zwaien  püchern  nimbcr  nach,  sonder  geet  von  der  zwisl  alsdann  gerad  auf 
in  das  Münzl-egg  und  nach  dem  egg  gerad  auf  in  alle  hoch,  da  kain  25 
bluembbesuech  mer  ist,  und  dann  der  hoch  nach  herauß  aufs  Glenck,  vom 
Glenck  in  Schlaiten-kofl,  vomSchlaiten-kofl  aufSchönpergl,  von  Schönpergl 
auf  in  Strick-kofl  (alda  stossen  die  Pomperger,  Clausner  gericht  und  die 
Glanzer,  lantgericht  Lienz,  zusamen),  von  Strick-kofl  der  hoch  nach  zwi- 
schen der  Pomperger  und  Glanzner  albm  herab  zu  oberist  auf  die  Ploß,  30 
von  der  Ploß  yber  die  schneid  dem  joch  nach  hinauf  an  Roton-kott,  vom 
Koten -ko  fl  hinauf  auf  Reitcr-jöchl,  vom  Reiter-jöchl  herab  ins  Pürkcggele, 
vom  Pürkeggele  hinab  in  die  Pöden,  von  Pöden  hinab  ausser  des  Glo- 
riachers  velt  auf  Marter-thal,  vom  Marter-thal  hinab  auf  Leissacher  gries 
und  wider  hinyber  durch  die  Traa  ans  Raben-köfele.  35 

Nota,  f)  In  disem  gericht  ligt  der  Pomperg,  so  mit  der  nidern  ge- 
nehtsobrigknit  dem  gericht  Annraß  zuegcthan,  sonst  aber  mit  stour,  raisen, 
gepot  und  verpoten  der  Clausen  untcrwirfig,  stosst  gegen  mittag  an  Ort- 

*)  Späterer  Ziuatz  am  Rande:  N*  an[w]alt  und  Gscbwonter  berichten,  a”  161G 
*eio  es  bisher«  und  nit  weiter  publiciert  worden. 

**)  Späterer  Zu. atz  um  Rande:  Etliche  sagen,  disos  hernachbeschribne  be- 
vuef'1  man  nit. 

***)  Späterer  Zti.alz  am  Rande:  N*  das  kan  vermug  41jerigen  Vertrags 
U'cbt  Clausner  gericht  oder  gcpirg  sein,  dann  der  vertrag  sagt:  schatcnaeiten 
*°ß®  es  von  Cnnnespach  gegen  Hcinfels  dom  gericht  Anras  gehom,  wie  man 
such  desselben  in  initaben. 

t)  Späterer  Zn. atz:  Pas  gepot  nnd  verpot  der  Clansen  geherig  sein  solle, 
(testest  das  Stift  nit,  auch  die  gemerk  nit  alHO. 
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pichl,  gegen  abenl  an  Glörpach,  doch  nider  das  gericht  Lienzner  Clausen, 
mitennacht  auf  aller  hoch  aufn  Strick-kofel,  daran  das  lantgerichl  Lienz 
gelegen,  morgen  an  die  purkfridner  des  Clausner  gericht. 

Dise  liegst  eingefierte  oder  angehengte  granizen  im  gericht  Lienzner 
5 Clausen  seiut  beschriben  am  dreizehenden  tag  des  raonats  marti  im  fiiuf- 
zehenhundert  dreiundachtzigisten  jar  durch  den  ernveslen  Veiten  Netlicb, 
der  zeit  anwalt  der  herrschaft  Lienz,  im  beisein  obbemelts  herrn  richte» 
an  der  Clausen  Marthin  Schmidman,  auch  der  erbarn  und  beschaiden 
Ulrich  Gloriachers,  Cristan  Duregger,  Kirbian  Hintentaller,  die  drei  im 
10  purkfriden,  Hannsen  Praunter  zu  Kolbenhaus,  Lorenzen  Coler  zu  Schroten- 
dorff,  Martin  Geiller  zu  Penzendorff,  all  im  gericht  an  Lienzner  Clausen, 
und  Petern  Kerspämer  zu  Leissach  im  lantgericht  Lienz  sessig,  als  inson- 
derhait  darzue  erforderten. 

Alles  getreulich  ohngeverde,  des  zu  waren  urkunt  sein  diser  des 
15  gerichts  an  der  Clausen  beruef,  meldung,  freihaiten  und  alt  herkomen 
zwai  libell  in  pargamee  von  wort  zu  Worten  aines  lauts  auß  den  eitern 
Schriften*)  und  nach  denselben  inhalt  unverändert,  alluin  von  notturft 
wegen,  das  die  alten  etwas  obgeschlissen,  von  neuem  verfasst  und  auf  aines 
ersamen  gerichts  an  der  Clausen  pit  und  begern  mit  der  fürsichtigen,  wei- 
20  sen,  obbemolts  iezigen  herrn  richters  an  der  Clausen  Marthin  Schmid- 
mann,  und  gerichtschreibers  duselbs  Georgen  Hebenstreits,  lantgerioht- 
schreibers  der  herrschaft,  iedes  aigen  amts  halber  unterzogen  hautschriften 
irer  tauf-  und  zuenamen,  doch  iren  ambtern,  hautschriften  und  erben  in 
under  weeg  ohne  schaden,  verfertigt,  das  ain  zu  sanct  Ulrichs  kirchen  zu 
25  Thall,  als  gemainer  verwur,  das  ander  aber  in  die  Clausen  zu  täglichem 
gebrauch  und  notturft  gelegt  worden. 

Beschehen  an  sanct  Vicenzen  zwenundzwanzigisten  tag  monats  ja- 
nuari,  nach  Cristi  unsere  lieben  herrn  gebürt  zu  zölen  im  fünfzehenhun- 
dert neunundneunzigisten  jar. 


62.  Tlmrn  an  der  Gader  **) 

Papitrhs.  Bibi.  tirol.  Dipaul.  421.  III. 


30  Hienach  volgen  die  Thurnerischen  am  Giider  Statuten. 

Wier  Christoff,  von  gottes  genaden  der  heiligen  römischen  kirch  bi- 
schoffe  Portuensis,  Cardinal  von  Trient  und  bisehoff  zu  Brixen,  bekennen 

*)  Späterer  Zusatz:  N*  Man  inechte  die  alten  Schriften  wol  sehen  und  do 
es  schon  were,  namba  thails,  sonderlich  den  gezirk  des  gerichts  Lienzner  Clausen 
schatcuseiten  den  41.  vertrag  ab. 

**)  Das  ehemalige  kleine  Gericht  Thum  an  der  Gader , dessen  Bezirk,  nun 
ein  Bestandtheil  des  k.  k.  Bezirksgerichtes  Enneberg  (T.  Thaler , Das  k.  k.  Laiul- 
geticht  Enneberg  tu  Tirol.  Beiträge  zur  Geschichte,  Statistik  etc . von  Tirol  und 
Vorarlberg  6,  / — 89)  und  der  k.  k.  Bezirkshauptmannschaft  Bruneck,  im  Jahre  1869 
280  Häuser  und  1680  Einirohner  zählte,  grenzte  im  Norden  an  St.  Michae/shurg 
und  Lüsen,  im  Westen  an  Lüsen,  Rodeneck  und  Gußdaun,  im  Osten  an  Enneberg 
und  im  Süden  an  Wolkenstein  und  Buchenstein.  Dasselbe  umschloss  die  jetzig*1* 
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für  uns  und  unsere  nachkomen  an  erraelten  untern  stift  Brixen  und  thuen 
kunt  menigelichen:  Nachdem  sich  bei  unsern  vorfarn  löblicher  und  seeliger 


Ortsgemeinden  Campill , St.  Martin  mit  Untermoi  und  Welschellen.  Die  Grenze  lief 
nach  einer  Grenzbeschreibung  vom  Anfänge  de s 15.  Jahrhunderts  (Brixner  Archiv 
Lade  72,  JA),  die  aber  nur  mehr  in  einer  Abschrift  des  16.  Jahrhunderte  erhalten 
ist,  gerade  eo,  wie  eie  Anich  auf  eeiner  Karte  verzeichnet,  etimml  jedoch  mit  der  fast 
gleichzeitigen  Grenzbeschreibung  de»  Gerichtes  Enneberg  im  Nordosten  nicht  überein 
(siehe  S.  7 OS,  Anm.).  Diese  Abweichung  erklärt  »ich  vielleicht  daraus,  da»»  die  Enne- 
berger  Grenze  weiter  westlich  gezogen  wurde,  weil  mehrere  Höfe  innerhalb  de»  Gerichts- 
bezirke» Thum,  zu  Untermoi  und  Welschellen , dem  Enneberger  Gerichte  unterstanden. 
In  einem  rauhen  Hochthale  gelegen  und  meist  an»  hohen  Gcbirgsgtländen  bestehend, 
hatte  der  Bezirk  nur  eine  dünne  Bevölkerung,  die  »ich  vorzüglich  von  der  Viehzucht , 
weniger  vom  Ackerbau  nährte ; eine  andere  Einnahmequelle*  der  Holzver»chlei»»,  war 
in  frühem  Zeiten  nie  erheblich , einmal,  weil  der  Holz'überachu»»  an  manchen  Orten  nicht 
bedeutend  und  dann  die  Lieferung  ausserordentlich  erschwert  war.  Dagegen  gab  es 
in  diesen  Wäldern  in  frühem  Zeiten  grossen  Reichthum  an  Baren,  Hirschen , Hasen, 
Gemsen  und  an  allerlei  Gevögel,  Auer-,  Spiel-,  Schneehühner  u.  A.  ( Wolken» tein  14, 
34S  f).  Gerichtsschloss  war  das  Schloss  Thum  an  der  Gader,  ausser  diesem  gab 
es  nur  noch  einen  Adelsansitz,  Freieck  in  Picolein , wo  auch  das  bischöfliche  Schmelz- 
geb Hude,  stand  (Staffier  2,  289).  Thum  an  der  Gader  halte  nie  eine  eigene  Pfarre, 
sondern  stund  unter  der  Pfarre  iw  Enneberg ; bis  ins  letzte  Viertel  des  16.  Jahrhunderts, 
wo  die  Curatie  zu  Thum  oder  St.  Martin  entstand , gab  es  nicht  einmal  eine  eigene 
Seelsorge  darin.  Und  doch  wird  der  älteste  Ort,  Welschellen,  bereits  um  das 
Jahr  892  als  Elina  mons  erwähnt  (Tinkhauser  1,  4SI  ff.).  Dieser  bekam  aber  erst 
1675  einen  eigenen  Priester,  kurz  darauf  auch  Campill.  Das  Gericht.  Thum  wurde 
wie  die  beiden  folgenden  in  Zechen  eingetheilt  (Brixner  Archiv  Lade  99,  18  A). 

Der  Gerichtsbezirk  Thum  an  der  Gader  lag  zweifelsohne  in  der  Grafschaft 
Pusterthal  und  daher  erlangten  hier  die  Bischöfe  von  Brixen  die  Grafengewalt,  als 
im  Jahre  109  t Kaiser  Heinrich  IV.  dem  Bischöfe  Altwin  diese  Grafschaft  schenkte 
(Sinnacher  2,  532.  645).  Aber  wie  die  Bischöfe  von  Brixen  einzelne  Bezirke  der 
Grafschaft  Norithal  an  ihre  Ministeriafgesch/echter  verliehen , so  war  es  nicht  blos 
mit  den  Bezirken  Untervintl  und  Schöneck  der  Grafschaft  Pusterthal,  sondern  auch 
mit  Thum  an  der  Gader  der  Fall ; sie  belehnten  damit  gleichfalls  die  im  westlichen 
Pusterthate  so  reich  begüterte  Familie  der  Herren  von  Schöneck  und  übertrugen 
ihnen  zugleich  den  in  der  Grafschaft  Norithal  gelegenen  Bezirk  Buchenstein  und 
die  Vogtei  und  höhere  Gerichtsbarkeit  über  das  sonnenburgische  Gericht  Enneberg. 
Die  genannten  Herren  erscheinen  bereits  in  der  ersten  Hälfte  de»  13.  Jahrhundert» 
im  Besitze  der  s pätem  G erichtsgehietc  Thum  und  Buchenstein,  »owie  der  Vogtei 
über  Enneberg.  Nach  der  Theilung,  welche  die  Gebrüder  Reinprecht  und  Wilhelm 
von  Schöneck  am  St.  Michaelstage  1260  Vornahmen , bekam  Letzterer  den  Thum 
an  der  Gader  mit  dem  Gerichte  und  der  Vogtei , die  dazu  gehörte:  ».von  dem  Vrser 
cnthalb  des  wassere  hünz  hin  an  Nonawer  (!)  clausen“,  d.  vom  Settsass  oder  vom 
Lagatschö  (Lagazuoi  siehe  S.  688,  Anm.)  bis  etwa  zur  Mündung  des  Onacherbac.hes 
tw  die  Gader  an  deren  linkem  Ufer  ( Brixner  Archiv  Lade  7 0,  4 D).  Bei  der  Theilung 
zwischen  den  drei  Brüdern  Reinprecht , Friedrich  und  Wilhelm  im  Jahre  1295  fiel 
Thum  wahrscheinlich  dem  jüngsten  Wilhelm  zu  (Sinnacher  5,  25  f.).  In  der  ersten 
Hälfte  des  14.  Jahrhunderts  verloren  aber  die  Schönecker,  wie  Untervintl  und 
Schöneck,  so  auch  Thum  an  der  Gader  und  Buchenstein  sammt  der  Vogtei,  und  zwar 
wohl  mit  den  erstem  gleichzeitig.  So  gelangte  um  die  Mitte  des  14.  Jahrhunderts 
gleich  Buchenstein  auch  Thum  als  brixneid it che,  Pfandschaft  um  300  Mk.  Br.  anfangs 
in  die  Hände  des  Jacob  Guadagnini , dann  de»  Conrad  Göhl  und  endlich  des  Conrad 
Stuck,  den  wir  im  Jahre  1370  als  Pfandinhaber  treffen.  Von  diesem  kam  dieselbe 
an  dessen  einzige  Tochter  und  deren  Gemahl  Ezelin  von  Wolkenstein , dem  gleich- 
zeitig auch  Schloss  und  Gericht  Salem  von  Bischof  Friedrich  verpfändet  war . 
Aber  am  23.  März  des  nämlichen  Jahres  erscheint  Thum  an  der  Gader  auch  in t 
Besitze  des  Joachim  von  Vilanders , wohl  de»  reichsten  Herrn  im  Bitth umsgebiete 
in  jener  Zeit,  der  ausser  Thum  noch  die  Festen  und  Gerichte  Buchenstem  und 
Gamstein,  sowie  die  Festen  Lamprechtsburg  und  Säben  von  den  Bischöfen  zu  Lehen 
Oettarr.  Weisthümer  V.  40 


Digitized  by  Google 


626 


Thum  an  der  Qader, 


gedäohtnus  und  auch  uns  von  wegen  etlicher  unser  und  unsere  stifte  under- 
thanen  unsere  gerichts  und  herechaft  zum  Thurn  am  Gäder  ungewissen 
und  beschwerlichen  stattuta  und  gebrauchen  in  mer  weg  grosse  Unord- 
nung, irrthumb  und  missveretant  täglich  zuegetragen  und  erwachsen  seint, 
5 also,  wo  dieselben  unerleutert  und  ungeändert  in  iren  alten  unloblichen 
wesen  verbleiben  sollen,  nit  allain  uns  und  uusern  naehkomenden  regie- 
runden fürsten  und  bischoffon  zu  Brixen  an  unsern  hochhaiten,  obrig- 
kaiten,  rechten  und  gerechtigkaiten  zu  schmellerung  und  abpruch,  sondern 
auch  gedachten  unsern  underthanen  zu  merklichem  nachtl,  zank,  hader 
10  und  verderben  geraichen  würde,  wie  uns  dann  solliohes  bemelte  unsere 
underthanen  zu  etlioh  malen  gehorsamblich  fürgebracht  und  mit  under- 
thenigen  fleiss  gepeten  haben,  das  wir  als  iozt  regierunder  füret  und  bi- 
schoff  zu  Brixen  hierinnen  gnedigs  einsehen  und  Wendung  fürnemen  und 
solliche  ire  stattuten  iren  hergebrachten  rechten,  gueten  alten  breuchen 
15  und  gewonhaiten  gemäss  reformieren,  ändern,  corigiern,  meren  und  pessern 
und  in  sonderhait  die  unlnutern  articlen  dcclarieren  und  crleitern  und  die 
beschwerlichen  gnedigist  aufheben  und  abthuen  und  also  ire  statuta  in 
ain  bestendig  löbliche  gueto  formb  und  Ordnung  bringen  und  stellen  lassen 
wellen,  das  wir  demnach  gnedigist  angesehen  sollich  ir  erbar,  erlich  und 
20  zimblich  pit  und  der  Sachen  an  ir  selbst  notturft,  und  das  wir  in  sonderhait 
auch  derselben  unser  und  unsere  Stift  getrewen  underthanen  nuz,  ehr 
und  wolfart  alzeit  zu  befürdern  mit  allem  vleiß  gedenken  und  gnedige- 
lichen  genaigt  sein,  und  darumben  mit  rechtem  wissen  aus  fürstlicher 
macht  wohlbedacht,  auch  mit  zeitlichem  rat  aines  würdigen  unsere  thuerab- 
25  capitis  und  ander  geist-  und  weltlichen  rath,  so  im  beschluß  mit  namen 
beschriben  seind,  und  in  gegonwürtigkait  der  verordenten  von  der  comaun 

hatte  ( Brixner  Archiv  Lade  70 , 3 Codd.i . Von  dem  letztgenannten  Pfandinhaber 
löste  dar  Stift  Brixen,  wohl  wieder  gleichzeitig  mit  Buchentlein,  alto  1426,  Thum 
an  der  Qader  zurück  und  fortan  wurde  et  nicht  mehr  vertetzt.  Die  Bitchöfe 
liette n dattelbe  teitdem  immer  durch  ihre  Amtleute  verwalten  (Brixner  .t rchiv 
Lade  72,  7 A.  Staffier  2,  274).  Die  Richter  oder  Pfleger  auf  Thum  gehörten, 
wenn  nicht  tlclt,  doch  in  den  meitten  Fällen  ticher  dem  tirolischen,  vorzüglich 
itiftitchen  Adel  an : den  Familien  Prack,  Rubiittch,  Hütt,  Rumbl,  Vintler,  Söll, 
Piazza  u.  A.  (Brixner  Archiv  Rep.  3,  1456 ff.)  Int  Amt  des  Schiostet  Thum 
flotten  nebst  Wcisat , Zicklein  und  Zehent  aus  der  nächsten  Umgehung  auch  Zehmten 
atu  Abtei  und  Corvara,  Futter  atu  Campill,  Wengen,  Enneberg  und  Abtei,  Frischlinge 
und  Schöpse  aut  den  letzten  drei  Thiilern.  Alle  Zehenten  betrugen  im  15.  Jahr- 
hundert 52  Mk.  Br.  zwei  Pfund  ( Brixner  Archiv  Lade  72,  7 AI.  Das  Gericht  hatte 
auch  seinen  eigenen  Gerichtsschreiber ; die  Schreibtaxen  wurden  jedoch  erst  durch 
die  Ordnung  vom  Jahre  1634  festgesetzt  (Briocner  Archiv  Lade  72,  15  A).  Da  der 
Bezirk  auch  einige  grosse  Waldungen  hatte,  wie  namentlich  den  Puthiawald  in 
Campill,  so  wurden  zur  Ausführung  der  Waldordnung  im  17.  Jahrhundert  zwei 
Waldaufseher  bestellt  ( Brixner  Archiv  Lade  72,  20  A C;  22  C).  Spätestens  bei 
der  Säcularisation  des  Stiftes  im  Jahre  1303  verlor  das  Gericht  Thum,  wenn 
nicht  schon  früher , die  Criminaljurisdiction,  die  wohl  schon  früher  beschränkt 
worden,  und  sank  zu  einem  sogenannten  Schubgericht  herab.  Die  bairische  Regierung 
unterstellte  dasselbe  am  21.  November  des  Jahres  1806  dem  Ijandgerichte  Bruneck 
und  incorporirtc  es  dann  im  Jahre  130 7 diesem  ganz;  am  31.  August  1810  wurde 
alter  Thum  dem  neu  errichteten  Landgerichte  Enneberg  einverleibt  (Kgl.  bair. 
Reg -Bl.  1806,  S.  455;  1807,  S.  538;  1810,  S.  328).  Von  diesem  trennte  es 
auch  die  Organisation  vom  t.  Mai  1817  nicht  mehr  und  ebenso  wt  es  daftei  bis  zur 
Stunde  verblieben  (Prov.  Gesetzsamml.  1817,  S.  201.  L.-G.-Bl.  1850,  S.  34). 
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berierts  unser«  gerichts  zum  Thurn  in  angeregten  gebreuchen  ain  gebiir- 
liebt*  und  notwendiges  einsehen  gelhan,  dieselben  furhanden  genomen 
und  von  artiol  alles  vleiß  übersehen,  die  sched liehen  und  beschwerlichen 
articl  gnedigist  aufgehebt  und  ubgethan,  die  unlautern  und  missversten- 
digen  geändert,  erleitert  und  gepessert  und  etlich  mer  notwendig  articl  5 
von  newem  hinein  gebracht,  und  also  die  vilbomelte  statuta  nach  deren 
gebreachen  und  glegenhait  der  speren  ort  gänzlich  revormiert,  corrigiert 
und  das  alles  in  nachfolgende  form  begriffen  und  stellen  lassen,  welliches 
dann  obgedachte  unsere  underthanen  zu  gehorsamen  dank  und  wol- 
gefallen  ungenomen.  Also  setzen,  ordnen  und  wellen  wir  von  fürstlicher  10 
macht  hiemit  wissentlich,  das  nun  hinfüran  in  angezaigter  unsers  stifts- 
herrschaft  und  gericht  zum  Thurn  in  bürgerlichen  und  peinlichen  Sachen 
und  handlungen  dermassen  und  nit  anders  procediert,  gericht,  geurthailt 
und  gehandelt  werde,  und  laut  die  unser  statuta  und  orduung,  wie  her- 
nach volgt.  15 

Abteilung  der  stntutta  in  fünf  thail. 

Der  erste  thail  sagt  von  der  gerichtsleut  und  underthanen,  auch 
dienstleut  und  tagwercher  phlicht  und  aid,  von  aufpot,  zuezüg,  hilf,  bei- 
stant  und  retung,  deren  straff,  die  sich  dessen  verwidern  und  nit  gehorsam 
sein,  pllegers  oder  ricliters  einsazung,  wie  und  zu  wellicher  zeit  dem1)  20 
schloss  zum  Thurn  cinkomen,  zins,  zehent  und  gülten  bezalt  und  geraicht, 
und  wie  im  fall  der  absaumbigkait  zu  dessen  einbringung  gehandlt  werden 
soll,  von  der  robat  und  was  entgegen  ain  pfleger  den  zins-,  zehent-  und 
robatleuten  zu  thuen  schuldig,  wie  die  zchenten  gegeben  werden  sollen 
und  trnidtzins,  freiung  der  kirchen,  kirchtag,  versamblungen,  berüefung  25 
und  verhüetungen,  gehaimbe  versamblungen  zu  vermeiden,  von  gwerb  und 
kaufmanschaft,  gejaider  und  waidmanei,  abphächtung  wag  und  muss,  er- 
haltung  und  pesserung  der  weg,  steg  und  pruggen,  berüefung  und  verhüe- 
tung  der  haimb-  und  bergwisen,  abmäung  der  wunn  und  waid,  mit  vieh 
nit  zu  überlegen,  von  aussteck-  und  Verzinsung  der  gemain,  von  orpawung  30 
neuer  mül,  sag  und  schmidten,  Wälder  nit  zu  verschwenden,  item  der  ee- 
halten  halben. 

Das  erst  puech.  Von  der  erbhuldigung. 

Nachdem  sich  gebürt,  unsere  underthanen  in  uudertheniger  guetor 
gehorsam,  erbrigkait  und  ainigkait  zu  erhalten,  so  sollen  demnach  alle  35 
unsere  underthanen,  in  der  herschaft  und  gericht  zum  Thurn  seßhaft, 
uns  und  ainem  ieden  nachkomenden  bischof  zu  Brixen,  als  iren  rechten 
natürlichen  erbfürsten  und  herrn,  und  da  wir  oder  unsere  nachkomen  mit 
tod  abgeen,  mitlerweilen  ainem  orwiirdigen  thuembcappitl  daselbst  zu  Brixen 
die  gebürlicho  erbhuldigung  und  püicht  thuen  und  schwören,  das  si  uns  40 
ul«  bischoffen  zu  Brixen  und  nach  unsorm  abgang  unsern  nachkomen  als 
iren  rechten  herren  getreu,  gehorsam  und  gewärtig  sein,  auch  unsern  und 
unsers  stifts  frumen  fürdern  und  schaden  wenden  wellen,  als  das  mit  recht 
und  von  alter  herkomen  ist,  als  inen  got  helf  und  alle  heilign. 

')  das  hi. 
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Er  «ollen  auch  die  underlhanen,  so  gehuldigt  haben,  erben  und  nach- 
koraen,  desgleichen  der  selben  dienstleut  und  tagwercher,  die  «ich  in  un- 
serer horrschaft  und  gericht  zum  Thurn  aufenthalten,  in  der  obgeschribntn 
pflicht  oder  huldigung  verstrickt  und  gebunden  seiu,  als  hatten  si  soliche 
5 erbhuldigung  und  ain  ieder  selb«  leiblich  und  persönlich  gethan;  entgegen 
sollen  und  wellen  wir  und  unsere  nachkomen  si  die  underthanen  bei  oben 
und  allen  andern  löblichen  gebrauchen  und  statuta  hunthaben,  schützen 
und  schirmen. 


Von  aufpott  uud  zuczug,  hilf  und  rötung. 

10  In  allen  aufpoten,  zuezüg,  hilf,  rötung  und  nöten  sein  die  under- 

thanen schuldig,  uns  und  dem  stift  oder  unsern  Statthaltern  und  räthen 
beistant  zu  thuen,  wie  es  von  alter  herkomen  und  die  notturft  erfordert, 
äne  widerred  nach  irem  pesten  vermögen. 

Die  underthanen  sollen  auch  schuldig  und  gebunden  sein  bei  iren 
15  pflichten,  irer  obrigkait  auf  ir  anlangen  und  begern  zu  linnthnbung  ge- 
richt und  rechtens,  auch  straff  aller  schädlichen  und  boschwürlichen  hand- 
lungen,  oder  so  feint  oder  arkwönige  personen  in  das  gericht  kämen  und 
die  obrigkait,  derselben  widerstant  zu  thuen,  nit  stathaft,  hilf  ralh  und  bei- 
stant zu  thuen  und  zu  beweisen. 

20  Und  im  fall  wider  ainiclie  feint  zu  ziechen  von  ncten  wäre,  so 

sollen  und  wellen  wir  die  nnderthanen  mit  gesohüz  und  hnntwörn  oder 
Waffen  versehen  lassen,  also  das  iedem  im  schloss  Thurn  derselben  gegen 
der  bezalung  gegeben  und  zuegestelt  werden  sol.  Gleiohfals  mit.  profiaut, 
pulfer  und  plei  sollen  die  underthanen  nach  aller  notturft  versehen  und 
25  versorgt  werden  und  darzue  aineni  ieden  kriegsman  ain  neus  par  schuech. 

Wie  gegen  dem,  der  sich  dessen  verwidert  und  in  aufpot  nit  gehorsam  ist, 
mit  straff  gehandlt  worden  soll. 

Wellicho  sich  aber  der  vorgeschribnen  pflicht,  hilf,  röttung  und  an- 
derra,  wie  vorsteet,  verwidern,  die  sollen  umb  willen  irer  ungehorsam  am 
30  leib  und  guet  gestraft  werden. 

Pfleger  oder  richter  einsatzung. 

So  wier  oder  unsere  nachkomen,  bischoffe  und  fürsten  zu  Brisen, 
ninen  pfleger  aufnemen,  soll  derselb  neu  pfleger,  wann  es  uns  gefelhg, 
für  ain  gmain  zum  Thurn  presentiert  werden.  Den  soll  ain  comaun  guet- 
36  willig  annemen  und  ime  alle  gebürliche  gehorsam  laisten,  nicht  weniger, 
als  war  ain  fdrst  selbs  gegenwärtig.  Dargegcn  soll  ain  ieder  unser  pfleger 
oder  richter  si  die  underthanen  wider  dise  Ordnung  oder  statuta  nit  bo- 
schwärn,  sonder  darnach  hnndlen  und  ainem  ieden  gleich  göttlich  gericht 
und  recht  halten  und  ergeen  lassen,  treulichen  an  geverde. 

40  Es  soll  ain  pfleger  oder  richter  und  ain  ganze  comaun  ainig  und 

mit  ainander  aintrcchtig  sein,  und  ob  sich  iemant  im  gericht,  es  sei  umb 
was  Sachen  es  welle,  über  ain  pfleger  oder  richter  besehwärt,  soll  derselb 
vor  uns  oder  unsern  nachkomenden  fürsten  und  biRchoffen  zu  Brixcn  oder 
in  abwesen  unsern  etathalter  und  räthen  verklagt  und  fürgenomen  werden 
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und  darauf  ieder  zeit  auf  goliche  klag  und  beschwärungen  gebürliche  Wen- 
dung, handlung  und  einsehen  boscheheu. 

Wann  sich  auoh  iemant  in  oder  aussor  gericht  des  pfleger  oder  rich- 
ters  beschwärt  oder  nin  pfleger  oder  richter  in  ainicher  handlung  billicher 
ursach  gewaigert  wurde,  »oll  er  ain  unpart heischen  anwalt  im  gericht  Ter-  6 
ordnen  und  gewalt  geben;  war  e*  aber  umb  hochwichtige  suchen  zu  tliuen, 
soll  ron  einem  fürsten  und  bisolioffen  zu  ßrixen  ain  commissär  im  gericht, 
die  »achen  güetlich  und  rechtlich  sambt  den  gerichtsleuten  oder  geswornen 
zu  vertragen,  verordnet  und-kain  handlung  one  gundere  bewegeude  ursach 
ausser  gericht»,  zu  verhüetung  und  ersparung  grossen  und  schwären  un-  10 
kosten»,  auch  der  sprach  halben,  gezogen  und  angesetzt  werden. 

Ain  pfleger  oder  richter  mag  umb  ain  tag  oder  etliche  in  seinem  ab- 
wesen ainen  taugenliohen  anwalt  verordnen  und  soll  das  schloss  und  ge- 
richt one  lierrschaft  oder  gericht  nit  unverseheu  lassen. 

Item  ain  pfleger  oder  richter  mag  ain  gerichtspoten  aufuemen  und  15 
ime  den  aid  geben  vor  der  gmain. 

Wie  und  zu  wellicher  zeit  des  schloss  zum  Thurn  einkomen,  zins,  zehent 
und  gült  bezalt  und  geraicht  werden  soll. 

Die  weisater,  kitz,  hiener  und  air  sollen  albegen  zu  ostern  gegeben 
werden.  20 

Ira  mayen  die  frischling. 

Laurenti  die  costraun. 

Zu  sanct  Michaels  tag  käs  und  schmalz. 

Zu  weinnächten  pfeningzins  und  vogteigelt. 

Zwischen  sanct  Martines  tag  und  liechtmessen  die  zehenden,  schul-  25 
tern,  vogtei  und  kupplfueter. 

Dieso  obbemelte  zins,  rent,  zehendeu  und  güllcn  sollen  inhalt  und 
vermttg  des  sohloss-urbara  von  ainem  ieden  hof  oder  guet  mit  ainander  un- 
zerspalten  ainem  pfleger  oder  richter  zu  der  zeit,  wie  ob  stcet,  gegeben 
und  bezalt  werden  ohne  abgang,  wie  dann  anderstwo  allenthalbeu  der  ge-  30 
brauch  und  recht  ist,  getreulich  one  geverde. 

Wie  mit  einbringung  des  schloss  zum  Thurn  zinsen,  zehenden,  rent  und 
gälten  als  unser  camerguct  verhandlt  werden  solle. 

So  die  zins-  und  zehentlcut  über  beschehne  berüeffung,  die  durch 
amen  pfleger  oder  richter  ausgoen  oder  beschehen  solle,  absaumbig  sein  35 
und  nit  bezallen,  und  der  pttoger  oder  richter  nit  lenger  porgen  wollen 
oder  möchten,  mag  ain  pfleger  oder  richter  nach  verscheinung  der  ge- 
wondlichen  herrnzinszeit,  als  vorsteet,  den  gerichtspoten  von  haus  zu  haus 
schicken  und  umb  den  völligen  zins  oder  ausstant  auf  die  höf  oder  güeter 
pfenten,  nachmalen  die  pfant  offenlichen  berüeffen  und  ermanen  lassen,  40 
damit  ain  ieder  die  pfant  zu  rechter  weil  und  zeit  bringe,  wie  von  alter, 
und  sich  ain  ieder  vor  schaden  behüete;  wellicher  aber  ungehorsam  ist 
und  das  pfant  nit  anlwurt,  mag  ain  pfleger  oder  riohter,  wann  es  im  gle- 
Sen,  den  pot.  auf  das  guet  schicken  und  pfant  heben,  wo  ers  auf  dem  guet 
fmdt,  und  schätzen  lassen,  wie  pfantreeht  ist,  und  hernach  im  piantarticl  45 
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begriffen  und  befunden  wirdet,  damit  der  obrigkait  statliches  gericht  für- 
derlich  gehalten,  unverzogenliche  bezalung  ervolg  und  beschehe. 

Von  der  rabott. 

Ain  pfleger  oder  richter  mag  des  schloss  zum  Thum  wis  zu  mäen 
5 berüelfen  lassen,  wann  er  will,  bei  der  peen  fünf  pfunt  perner;  begäbs 
sich  aber,  das  inader  oder  recher  und  die,  so  das  hei  zu  füern  schuldig  sein, 
mnngletcn  und  die  arbait  bescliiiche  dennocht,  soll  niemant  condemniert 
sein  oder  werden;  wurde  aber  die  arbait-robat  nit  verbracht,  mag  pfleger 
oder  richter  von  denselben,  so  gemanglet  haben,  die  peen  nemen  und  bei 
10  ainer  andern  und  hechern  peen  mit  den  jenen  verschaffen,  die  rabot  oder 
arbait  zu  verbringen.  War  aber  das  hei  verdorben,  si  daran  schuld  het^n, 
mit  dem  pfleger  umb  den  schaden  abkomen  nach  erkantnus  piderleut,  wie 
von  alter. 

So  sein  die  underthanen  zu  Picolein,  Joch,  Mireit,  Untermoy,  Pos- 
15  pückh  und  Wiorkh,  wann  es  vorbeschribner  massen  berüefft  würdet,  die 
wisen  Breda  Berchia  beim  schloss,  auch  die  wisen  Preda  Bagnadora  ab  zu 
müen  und  zusamen  zu  rechnen,  auch  nach  irem  besten  vleiß  wol  zu  wittern 
und  mit  iren  gemeen  einzufüeren  schuldig. 

GleichsfaU  so  sein  die  underthanen  in  Compill  im  dorf,  Vüg,  Lau- 
20  genschell  und  Seres  die  wisen,  so  zum  schloss  Thum  gehörig,  in  der  albm, 
Monturs  genant,  gelegen,  ab  zu  mäcn  und  ein  zu  rechnen  schuldig,  auch 
mit  pestem  vleiss  zu  wittern  verpundeu. 

Was  ain  pfleger  den  zins-,  zehent-  und  rabot-leuten  zu  thuen  schuldig. 

Entgegen  denen,  so  die  wisen  mäen  und  einarbaiten,  das  mau  iedem 
25  zu  mittag  ain  prot  und  stuckl  käs  und  zu  der  mnrent  iedem  zwai  prot, 
käs,  gsotne  ponnen  und  ain  stückl  spöck. 

Denen  mit  den  oxen,  so  das  hey  aus  Moncurta  füren,  ain  ziger- 
suppen  und  käs  und  prot. 

Denen,  so  halb  hey  mäen,  wann  si  es  füern,  ain  suppen,  käs  und 
30  prot  und  aiu  trunk  wein,  und  gcrichtspot  soll  albegen  darbei  sein  und 
helfen  ablegen,  auch  den  madern  und  reellem  helfen  und  das  essen  tragen. 
Davon  gibt  man  ime  in  Moncurta  ain  fueder  hey. 

Denon,  so  zehent  bringen,  gibt  man  käs  und  prot,  ain  trunk  wein 
und  den  oxen  hey. 

35  Den  schwaighöferu  zu  Blisia  bei  Sanct  Martin,  wann  si  den  kaszins 

bringen,  gibt  mau  käs  und  prot  und  ain  mas  wein,  alles  wie  von  alter. 

Andern  regalien. 

Allo  kirohtäg-regalien  gehören  aiuos  pflegers  oder  riohters  zum 
Thurn  dienstknechteu  oder  dem  gerichtspoten  zue. 

^0  Ain  pfleger  oder  richter  soll  auch  järlichen  dem  gerichtspoten  geben 

in  gelt  zwelf  kreizer,  ain  stär  waizon,  fünf  stär  roggen,  zwelf  stär  geraten 
und  sex  stär  habern. 

Item,  wann  gefangne  am  Thurn  sein,  das  er  Bi  alle  tag  iizt  und  zue 
essen  geben  muess,  gibt  ain  pfleger  dem  pot  alle  tag  zwai  prot. 
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Wann  er  die  costraun  bringt,  gibt  man  ime  allemal  käs  und  prot. 

So  haben  wir  aus  gnaden  bewilliget,  doch  auf  unser  wolgefallen,  den 
schüzen  auf  Untermoyer  kirchtag  umb  ain  gülden  püxen-pulfer  geben  zu 
lassen,  das  si  in  der  muster  zu  schüessen  haben  und  im  fal  der  not  der 
obrigkait  beistant  zu  thuen  heten.  5 

Item  ain  pfleger  oder  richter  zum  Thurn  soll  vom  pau,  so  er  zum 
schloss  hat,  jaerlichen  dem  priester  ain  dritl  und  dem  mesner  auch  ain 
dritl  geraten  geben. 

Wie  die  zehenden  gegeben  werden  sollen,  auch  der  straff,  die  den  zehenden 

nit  geben  oder  darinnen  gefar  brauchen.  10 

Die  zehenden  sollen  gegeben  werden  treuliohen  und  ungevärlich. 
Wellicher  aber  mit  raichung  des  zehenden  un treulich  und  gevärlich  umb- 
geet  und  denselben  nit,  wie  er  schuldig  ist,  gibt  oder  den  zehent-  aufhebern 
mit  Worten  oder  werken  verhindernus  oder  irrung  thuet,  der  soll  darum- 
ben  nit  allain  dem  zehentherrn  umb  denselben  vorgehaltnen  zehenden  oder  15 
darinnen  zuegefiiegte  gefärde  oder  betrug  gebürenden  abtrag  und  erstatung 
thuen , sonder  auch  noch  darzue  durch  die  obrigkait  nach  glegenhait  - 
seiner  verprechung  mit  ernst  gestrafft  werden. 

Traidtzins. 

Alles  zinBtraidt  soll  fleissig  und  wol,  wie  ander  traidt,  berait  und  20 
geseubert  und  darinn  kain  gfär  gebraucht,  sonder  guets  kaufmansguet 
treulich  und  erberlichen  geraicht  und  gezinst  werden. 

Freiung  der  kirchen. 

I)iser  articl  soll  nach  don  gemainen  geschribnen  geistlichen  rechten 
und  den  statutis  siuodalibus  gehalten  werden.  25 

Kirchtag,  versamblung,  berüeffung  und  verhiiettung. 

Alle  gemaine  versamblungen  und  kirchtäg-brüeft'ung  sollen  aus  be- 
reich der  obrigkait  am  plaz  vor  dem  freithof-thor  beschehen  und  die  ge- 
maine versamblung  bei  Sanct  Martin  in  dem  gewondlichen  gerichtshaus 
gehalten  werden  und  die  selben  berüeffungen  sollen  dem  ganzen  gericht  30 
gnuegsnm  sein,  und  wo  aber  aus  ainer  zech  im  gericht  niemant  da  wäre, 
solle  ain  zechmaister  den  andern  wissen  lassen.  Wo  aber  im  jar  auf  den 
cappellen  im  gericht  Thurn  kirchtag  sein  und  gehalten  werden,  müg  an 
denselben  orten  auch  durch  die  obrigkait  zum  Thurn  berüeffungen,  auch 
fürsten-freiung  und  verpot  beschehen.  Als  nämblichen  auf  ainen  ieden  35 
nachvolgenden  kirchtag  soll  und  mag  ain  pfleger  oder  richter  zum  Thurn 
sovil  mannen,  als  ime  gefellig,  zu  sich  fordern,  die  den  kirchtag  verhüeten 
und  der  obrigkait  beistendig  sein  und  durch  den  gerichtsdieuer  auf  ieden 
kirchtag  berüeffen  lassen,  das  niemant,  gerichtsleut,  noch  frembd,  kuin 
unrue  oder  gefar  weder  mit  Worten  oder  werken  anfachen  oder  geben,  40 
bei  der  peen  fünfzig  pfunt  perner,  und  welcher  solche  freiung  Übertritt 
und  verpot  verwürkt,  der  soll  umb  solliche  peen  verfallen  sein  und  nicht 
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destwenigcr,  ob  er  iemant  ainicheo  schaden  zuegefügt  hete,  nach  erkantnua 
des  rechtens  ain  abtrag  thuen  und  erstuten. 

Es  soll  ain  ieder  ptteger  oder  ricbter  denselben  erforderten  auf 
sollichc  kirchtäg  gebürliche  zörung  zalen.  Dargegen  sollen  si  auf  die  herr- 
5 schaft  warten,  und  so  sich  ein  rumor  erhüebo  in  bei-  oder  abwesen  der 
herrschaft,  miigen  die  erforderten  kirchtaggsollen  auf  allen  kirchtägen 
alles  das  thuen,  so  die  herrschaft  selbs  thuen  inechte,  mit  hantanlegen  und 
peen  sezen,  denen  soll  gehorsam  gelaist  werden.  Es  mag  auch  ain  gerichts- 
man  in  den  notfrid  nemen  und  peen  sezen,  soll  kreftig  sein,  wie  von  alter. 

10  Und  sein  namblichen  das  dieselben  kirohtag  und  freiungen  : 

Bei  Sanet  Martin  zwaimal  im  jar  zu  sonnebenten  und  zum  kirchtäg 
daselbst. 

Zu  Undermoy  bei  der  kirchen  Sanet  Antoni  einmal  im  jar,  als 
albegen  um  sontag  nach  Margreth. 

15  Auf  Wällischeln  bei  der  kirchen  Sanet  Peter  auch  zwaimal  im  jar, 

als  an  sanet  Petri  und  Pauls  tag  und  am  kirchtäg  im  herbst. 

Und  in  Compill  bei  der  kirchen  Sanet  Jodacus  einmal  im  jar. 

Gemaine  versamblung. 

Es  soll  kain  versamblung  in  der  gemain  gehalten  werden  ohne  er- 
20  laubnus  und  beisein  aines  pflegers  oder  ricliters. 

Es  soll  auch  keiner  in  seinem  haus  noeh  anderstwo  ainichen  pesen 
meuterischen  winklrath,  so  wider  die  herrschaft  und  comaun  gieng,  nit 
gestaten  oder  verschweigen,  bei  hochcr  straf,  sonder  soll  es  unverzogenlich 
anzaigen. 

25  Gewerb  und  kaufmanschaft. 

Es  soll  und  mag  ain  ieder  angesessner  gerichtsmann  alle  redliche 
und  aufrichtige  gewerb  und  kaufmanschaft,  es  sei  umb  vioh,  traidt,  käs, 
schmalz  und  anders,  wol  yeben  und  treiben.  Doch  soll  kainer  kainen  für- 
kauf brauchen,  und  was  ainer  alsdann  au  vich,  traidt,  kiis  und  schmalz 
30  zu  verkauften,  den  underthanen  umb  die  bczallung  als  billich  ervolgen 
lassen  und  geftirlicher  weise  niht  ausser  gericht  zu  schaden  der  under- 
thanen verfüeren  oder  verkauften,  damit  das  gericht  durch  dergleichen 
verfuerung  noth  uud  mangol  leideu  müesste,  bei  der  straff. 

Zumal  uud  bevoraus,  da  unser  pfleger  iecht  etwas  für  uns  geen  hof 
35  oder  im  schloss  bedürftig  wäre  und  sollichos  berüefft  wurde,  sollen  die 
underthanen  schuldig  »ein,  dusselbig  vor  uienigelich  andern  gegen  gobür- 
licher  bezalung  her  zu  tragen  und  zu  geben. 

Gejaigt  und  waidmauei. 

Nachdem  bis[her]  alles  wildpret  und  gevigl  ausserhalben  des  sparbers 
40  und  habichs,  so  dem  adl  zuegehört,  und  auch  die  hirschen  don  gerichts- 
leuton  zu  fachen  und  zu  schüessen  frei,  offen  und  unverpoten  gewest, 
wellen  wir  solliches  nochmalen  auf  verer  unser  wolgefallen  zue  gelassen 
haben,  doch  sollen  die  underthanen  solliches  nindert  anders  wohin  haimb- 
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lieh  noch  offenlich  tragen  oder  verkaufen,  sonder  allain  der  berrschaft 
zuetrsgen  und  umb  gebiireuden  pfennig  ervolgen  lassen,  bei  der  straff. 

Item,  so  man  ain  peern  im  gericht  facht,  gehört  der  köpf  und  die 
gerechte  tazen  oder  arm  der  herrschaft  zue. 

Abphächtung  wag  UDd  mass.  5 

Wann  und  als  oft  die  notturft  erfordert,  soll  in  wag  und  mass  ge- 
wegen  und  gepfücht  werden  und  gehört  der  herschaft  von  iedem  zaichen 
ain  kreuzer,  bei  wellich  aber  unbezaichente  oder  ungowiohte  wag  und 
mass  gefunden  wirdet,  der  soll  darumben,  wie  sich  gebürt,  gestraft  werden. 

Erhaltung  und  pesserung  der  weg,  desgleichen  auch  der  eteg.  10 

So  die  obrigkait  berueffen  lasst,  strassen,  weg  und  pruggen  zu  ma- 
chen uud  zu  pessern,  so  soll  ain  ieder  underthan  auf  denselben  benanten 
tag  oder  zeit  sich  an  die  ort  mit  der  miisserei,  so  man  zu  weg  und  strassen 
bedürftig  ist,  verfliegen,  es  sei  mit  der  gemein  oder  in  seinen  stucken 
allain,  wo  daun  ain  ieder  zu  machen  schuldig  ist,  treulich  und  wol  mit  15 
vleiss  machen  und  richten  helf. 

Und  wo  vor  altere  farweeg,  heu,  holtz  oder  anders  zu  fiiren,  gewest 
sein,  die  sollen  für  und  für  dermassen  für  farweg  zu  aller  zeit  gemacht 
und  erhalten  werden,  dergleichen  auch  pruggen,  und  wellicher  auf  solliche 
berüeffung  nit  gehorsam  will  sein,  den  soll  und  mag  die  herrschaft  umb  20 
sein  ungehorsam  straffen,  damit  die  strassen,  weg  und  pruggen  erhalten 
und  gemacht  werden.  Dergleichen  soll  es  gehalten  werden,  wo  die  herr- 
schaft etwo  ain  strassen  oder  weg  der  unverschidenlichen  notturft  nach 
Ton  neuen  dingen  machen  wolte,  soll  deshalben  der  herschaft  gehorsam 
gelaist  werden.  25 

Berüeff-  und  verhüetung  der  haimb-  und  pergwisen. 

Es  sollen  alle  haimbwisen  zu  sanct  Görgen  tag  und  die  pergwisen 
im  ganzen  gericht  angefangen  zu  sanct  Jacob  und  Philipps  tag  und  on- 
gefar  drei  tag  darnach,  sunderlich  die  wisen,  die  man  zu  Zeiten  ain  jar 
ungemiiet  lassen  wolte,  bis  Michaeli  verhüet  und  mit  kainem  vich  weiter  30 
darinnen  zu  hüeten  noch  zu  Waiden  nit  gestat,  sonder  wer  darüber  go- 
farlichen  betretten  und  verklagt  wurde,  der  mag  von  der  herrschaft  ge- 
straft werden. 

Es  mag  auch  der,  deme  solliche  wisen  zuegehörig  ist,  nach  Ver- 
neinung drei  oder  vier  tag  nach  Philippi  und  Jacobi  deme,  der  imo  35 
solliche  wisen  iizen  thuet,  pfant  nemeu  und  damit  verfnreu,  wie  hernach 
tu  pfandarticl  geschriben  stet,  doch  mag  ainer  das  seinig  allenthalben,  wo 
er  dessen  hat,  zu  aller  zeit  vcrhüeten  lassen,  auch  niemant  den  andern 
gefarlichen  beschwärn. 

Abmäung  der  waiden  im  ganzen  gericht.  40 

Es  soll  auch  kaiu  waid  vor  sanct  Bartolome«  tag  mit  nichte  nit,  noch 
aufih  nit  nacher  an  bewilligung  der  ganzen  nachperschaft  gemät  werden, 
hei  der  peen  fünfzig  pfunt  perner. 
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Wie  vil  ainer  aufm  hof  [oder]  zueguet  vich  sümern  und  halten  mag,  und  ob 
wunn  und  waid  überlegt  wäre,  wie  gehandlt  werden  solle. 

Es  soll  im  ganzen  gericht  kainer  mer  vichs  auf  die  höf  oder  zue- 
gücter  schlahen  oder  auf  die  waid  keren,  dann  als  vil  ainer  nur  auf  dera- 
6 selben  hof  oder  zuegut  ungevärlich  wintern  mag,  bei  der  peen  50  pfunt, 
sonder  allain  denen,  so  ir  väterlich  oder  miieterlich  erb  selbs  besitzen, 
sollen  ain  par  oxen  oder  fünfundzwainzig  habt  kluins  vich  auf  ainen 
ganzen  guet  inen  selbs  zu  vortl,  und  allen  schwaighöfen,  damit  si  den  käs- 
zins desto  statlicher  aussrichten  und  zinsen  mügen,  denen  soll  auch  noch 
10  ain  peBserung,  als  nämblichen  ain  par  melche  rinder  auf  ain  gauzen  hof 
oder  zueguet  mer,  dann  das  guet  järlichen  ertragen  mag,  zu  sümern  oder 
zu  waiden  zuegelassen  und  vergundt  sein.  So  sich  dann  iemant  eines  uber- 
trits  beschwürt  oder  beklagt,  soll  gehandlt  werden,  wie  hernach  volgt. 

Wann  auf  beschehen  Warnung  und  erinnrung  seines  ubertrits  ainer 
16  davon  nit  absteen  oder  sich  mit  der  nachperschaft  vergleichen  wolte,  soll 
der  pfleger  oder  richter  drei  oder  fünf  mann  oder  gerichtsgesohworne  zu 
ime  nemen,  die  partheien  erfordern  und  deme,  so  beklagt  ist,  zuesprecheo, 
das  derselb  anzaig  bei  der  warheit  an  aides  stat,  wie  vil  vichs  und  jauch 
acker  er  habe  und  wie  vil  fueder  hey  und  gruemat  zu  gemainem  jare  er 
20  mache,  volgents  beede  partheien  abschaffen  und  soll  dann  pfleger  oder 
richter  die  geschwornen  oder  erforderten  anfragen,  das  si  an  aids  stat  treu- 
lich sollen  sagen,  ob  das  guet  mer  oder  minder  vichs  ertragen  [mechte 
Erfindt  es  sich  dann  durch  den  pfleger  oder  richter  und  die  erforderten, 
das  der  hof  oder  zueguet  odor  dieselb  thail  überladen  ist,  derselb  ist  umb 
25  die  peen  körnen  und  soll  ime  ain  andere  neue  peen  aufgesetzt,  den  uberflufi, 
der  durch  den  pfleger  oder  richter  und  seine  beisitzer  erkendt  wurdet, 
abzutreiben.  Erfindt  sich  aber,  das  das  guet  so  vil  und  mer  vichs  ertragen 
oder  gewintert  werden  mechte,  ist  der  beklagt  der  peen  ledig.  Befindt  sich 
aber,  das  der  beklagt  nit  recht  anzaigt  bete  und  das  der  klüger  innerhalb 
30  vier  jahre  tagen  mit  zween  oder  drei  kuntschaften  uberweisen  mechte, 
das  er  nit  recht  anzaigt  und  in  denselben  anzaigen  gfür  gebraucht  hete, 
so  soll  der  beklagt  umb  topplte  peen  gestraft  werden  und  der  klüger  der 
vorigen  peen  exempt  sein.  Doch  soll  man  in  aller  den  armen  zerthaillung 
ires  vichs  beschaidenhait  brauchen  und  halten  und  soll  auch  sonst  ain 
35  nachperschaft  und  ain  nachpor  gegen  den  andern  umb  ain  klains  nit  roden, 
sondern  mitleiden  tragen,  freundlich  und  nachperlich  miteinander  leben 
haben  und  legen,  wie  ire  vorfordem  gethan  haben. 

Von  aussteck-  und  Verzinsung  der  gemain. 

Desgleichen  bewilligen  wir  aus  sondern  gnaden,  das  hinfüro  one 
40  bowilligung  oder  orlaubnus  dor  obrigkait  und  ungehört  der  comaun  oder 
nachperschaft,  ob  si  billich  einred  oder  beschwürt  haben,  kain  aussteckung 
oder  baut  auf  der  gmain  beschehen,  auch  weder  houser  nooh  stadl  auf  der 
gemain  gesezt  werden  sollen.  Da  es  aber  bewilligt  wurde,  das  der  zins  uns 
davon  zusteon,  da  entgegen  solle  auch  der  comaun  oder  nachperschaft  one 
45  unsere  gunst  und  vorwissen  von  der  gmain  nicht  zu  entziehen  oder  zu 
verkaufen  gstat  werden. 
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Von  orpawung  neuer  mül,  sag  und  auch  schmidten. 

Gleicherweis  soll  auch  hinfüron  kain  mül,  schmidten,  saag,  stampf 
oder  anders,  so  wasserlaitung  oder  wäre  hüben  mueß,  auf  der  gernain  gsezt 
oder  gepaut  werden  ohne  Vergünstigung  oder  zuegeben  der  herrschaft,  wie 
von  alter.  6 

Von  gueter  Ordnung  der  wäld,  das  si  nit  verschwendt  oder  ausgeödet 

werden. 

Solle  hiemit  den  underthanen  und  andern  alles  ernst  und  bei  straf 
verpoten  sein,  in  diser  uuseru  herrschaft  und  gericht  zum  Thum  aigen- 
thümblichen  zuegehörigen  schwarzen  lochen  und  panwäldern  ainichs  holz,  10 
vil  oder  wenig,  klain  oder  groß,  nit  zu  schlagen,  zu  schwenden  oder  zu 
feilen.  Dergleichen  sollen  si  in  iren  gemaiuen  und  pannwäldern  oder  lö- 
chern kain  Verschwendung  brauchen,  und  damit  deme  also  nachgelebt 
werde,  soll  unser  pfleger  guet  achtung  geben,  die  Übertreter  der  gebür 
nach  zu  strafen.  15 

Von  eohalten. 

Die  eehalton  sollen  iren  herrn  uud  frawen  in  allen  gebürlichen 
Sachen  trew,  willig  und  fleissig  sein,  und  soll  kaiuer  aus  dem  dienst  steen, 
noch  kainer  kain  eehalten  weckjageu  oue  begründete  Ursache,  und  so  ainer 
vor  bedingte  zeit  hinweckgeet,  so  ist  man  ime  kain  Ion  schuldig.  Des-  20 
gleichen  jagt  ainer  ain  eehalten  ohn  ursach  vor  der  zeit  weck,  so  ist  er 
ime  schuldig,  sein  völligen  Ion  zu  geben.  So  soll  auch  kainer  die  eehalten 
im  sumer  halten  und  am  herbst  dieselben,  andern  leuten  auf  den  hals  zu 
geen,  weckjagen. 

Wellicher  eehalt,  knecht  oder  magd,  sich  verdingt  und  ain  [har]  25 
einnimbt  und  nit  in  dienst  geet  on  redlich  grüntlich  Ursachen,  derselb  soll 
von  niemant  gefürdert  oder  angenomen,  und  wer  ine  darüber  aufhelt  oder 
aufnimbt,  der  soll  durch  die  obrigkait,  wie  sich  gebürt,  gestraft  werden. 

Her  ander  thail  der  stattuta  sagt  von  der  besezung  der  rechtssprecher  und 
gerichtsgschworncn,  auch  den  personen  und  irer  besolduug,  die  zum  gericht  30 

gehör  n. 

Von  güetlicher  fürforderung  vor  dem  rechten,  güetlich  compromissen 
und  Verträgen,  von  kuntschaft-laitung,  umzüg  und  gegenumzüg,  von  dem 
aid  der  erstatung,  der  beweisung,  haltung  der  recht,  von  fürpot  und  des- 
selben Vermeidung,  gastrecht,  aufhebung  der  recht  und  pfantnuzen,  wie  35 
m ainem  ieden  fach  procediert  werden  soll  von  den  erben  des,  dor  im  au- 
b äugenden  rechten  gestorben  ist,  wie  die  frembden  in  rechten  sioherhait 
thuen  und  das  die  armen  Unvermögens  halb  nit  rechtlos  gelassen  werden 
sollen;  von  dem  dritten,  der  umb  sein  interesse  im  rechten  erscheint,  von 
beweisung,  presuption,  gewör  und  verjärung,  von  Verlegung  und  arresta-  40 
tionen,  von  geding  und  appellation,  von  supplicationen  und  besohwärun- 
8en,  von  taxierung  der  schaden,  deren  straf  dor  muetwillig  rocht  füern, 
v°n  cedicrung  der  gürte,  pfantung,  schäzung,  einantwortung,  abzug  des 
Briten  und  vierten  tails  losung,  ubertheur  und  abgang  des  pfants  und  von 
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allen  andern  dingen  der  pfantung  anhengig.  Als  wier  im  verschinen  neun- 
undvierzigisten  jar  uin  newe  gerichlsordnung,  sonderlich  von  besezung 
des  rechtens  und  etlicher  mer  articl  in  unserer  herrschaft  und  gericht 
Thum  aufgericht  und  verfertigt,  haben  wier  die  selb  etlichermassen  ge- 
5 pessert  und  andere  mer  notwendige  articl  hinzue  gesezt,  alles  wie  her- 
nach geschriben  steet,  sczen  und  wellen,  das  deme  also  würcklich  nach- 
gelebt  werde. 

Besetzung  der  rechtsprecher  und  gerichtsgeschwornen. 

Damit  allermeniglich  dem  armen  als  dem  reichen,  und  dem  reichen 
10  als  dem  armen  ain  gleiches  gütliche  gericht  und  recht  gehalten  werde,  da 
sollen  hinfüron  die  alten  Verordnungen  und  schedliche  missbreuch  gericht* 
und  rechtens  hiemit  aufgehebt  und  cassiert,  und  in  besezung  und  haltung 
desselben  uachvolgende  newe  gerichtsordnung  gepflegt  werden.  Nämbli- 
chen,  nachdem  unser  herrschaft  zum  Thurn,  ausser  der  dreien  hueben 
15  zu  Thall  in  Ennenberg,  in  siben  malgrcy  oder  zechen  abgetailt,  so  sollen 
von  ieder  zech  zween,  als  von  Joch  zwen,  Pospäckh  zwen,  Kernaza  zwen, 
Compill  zween,  Mareidt  zween,  Untermay  zwen,  Walschelle  und  Weiten- 
thall  zwen,  frome,  erbere,  verstendig,  angesessen,  unverleimbte  mannen  er- 
küeset  und  fürgestelt  werden,  also  das  ie  vierzehen  sein  sollen,  deren  zwelf 
20  zu  gesohwornen  rechtsprechern  und  die  übrigen  zwen  zu  gschwornen 
rednern  verordent  und  durch  unsern  pfleger  oder  richter  beslät  werden, 
und  solche  12  gschwornen  rechtsprecher  sollen  dem  rechten,  als  oft  es  die 
notturft  erfordert,  in  bürgerlichen  und  peinlichen  Sachen  gewärtig  sein. 

Der  rechtsprecher  ait. 

25  Die  neuen  erküesten  furgestelten  zwelf  rechtsprecher  sollen  mit  auf- 

gehebten  fingern  und  gelerten  Worten  ainen  leiplichen  ait  zu  gott  und 
allen  heiligen,  wio  sich  gebürt,  schwörn,  das  si  unser  und  unser»  stifls 
Brixen,  auch  irer  fürgesezten  obrigkait  ehr  und  nuz  wellen  betrachten, 
gleiches  forderliches  gericht  und  recht  dem  armen  als  dem  reichen,  und 
30  dem  reichen  als  dem  armen  nach  irem  pesten  gwissen  und  verstaut  halten, 
füern  und  urtl  sprechen,  sich  auch  weder  müet,  [noch]  gaab,  noch  forcht, 
freunt-  oder  feindtschaft,  noch  anders,  des  ain  gleiches  und  gütlich»  gericht 
irren  mechte,  verhintern  lassen,  alle  ratschleg  zu  verschweigen  und  alles 
das  zu  thuen,  das  ain  fromer  gerechter  gschworner  rechtsprecher  und  ge- 
35  richtsgschworner  zu  thuen  schuldig  und  verbunden  ist,  »i  auch  solliches 
gegen  gott  am  jüngsten  gericht  zu  verautwurten  getrawen  bei  gueten 
trewen  on  ulle  gtärde,  als  war  inen  gott  helf. 

Ausswexlung  der  rcchtapröcher. 

Es  sollen  iedes  jars  auf  sanot  Georgen  tag  vier  rechtsprecher  sambt 
40  den  zwaien  rednern  ausgewexlt  und  andere  an  irer  »tat  durch  die  aus- 
gewexlten  fürgestelt  und  mit  vorgeschribnem  ait  bestät  werden,  oder  aber 
die  ztvelf  angezaigten  rechtsprecher  und  redner  kain  auswexlung  des- 
selben jars  fürnemen  wolten,  sollen  dieselben  alten  rechtsprecher  und 
redner  von  neweu  widerumben  fürgestelt  und  durch  gedachten  unsern 
45  pfleger  oder  richter  zu  bestätigen  oder  zu  waigern  bevorsteen. 
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Gleichergestalt,  ob  ainer  oder  mer  der  zwelf  gschwornen  rechtspre- 
cher ainer  oder  der  andern  parthei  mit  negstgesipter  freuntschaft  oder 

schwagerschaft  in  die  drit und  darunter  verwant  wären,  und 

von  den  partheien  in  ainer  sach  oder  rechtfertigung  oder  handlung  ge- 
waigert  werden,  so  sollen  dieselben  von  dem  gericht  aussteen  und  in  der-  s 
selben  rechtfertigung  andere  verstendige  und  unverwant  erber  mannen 
an  irer  stat  aus  mitl  der  ausgestandnen,  wo  si  die  gehaben  mügen,  [gekiest 
werden];  wo  aber  nit  andere  zehne  geordent  und  durch  unsern  pfleger 
oder  richter  mit  obgeschribner  aitsptiicht  bestät  werden,  allermassen  soll 
es  mit  den  abwesenden  oder  kranken  rechtsprechern  auch  gehalten  10 
werden. 

Desgleichen  nuch,  ob  ainer  oder  mer  rechtsprecher  selbe  sache  wären 
oder  aus  ehehaft  kuntschaft  geben  müessten,  denselben  allen  soll  am  ge- 
richt zu  sizen,  beim  rechten  zu  sein  und  in  derselben  sach  zu  urthailen 
kainesweegs  gestat  werden.  So  sollen  si  beim  ait,  so  si  zum  rechten  15 
gschworn  haben,  ire  kuntschaften  sagen  und  bestäten. 

Mit  wie  vil  rechtsprechern  das  gericht  besezt  werden  soll. 

In  grossen  treffenlichen  Sachen  sollen  albegen  zwelf  und  in  gemainen 
Sachen  nit  unter  siben  beim  rechten  gegenwertig  gein. 

Die  rechtsprecher  sollen  mit  den  partheien  nit  in  rat  geen.  20 

Dieweil  den  partheien  zween  aus  den  erkiesten  inen  zu  rathen  und 
zu  reden  verordnet  sein,  so  soll  hinfüron  mit  nichten  gestat  werden,  die 
rechtsprecher  in  der  partheien  rath  zu  geen  oder  zu  nemen,  und  die,  so 
urthailen,  sollen  kainem  thail  nit  rathen,  sondern  am  rechten  sizen  bleiben. 

Von  straff  der  ungehorsamen  rechtsprecher.  25 

Und  ob  die  rechtsprecher  zu  besezung  des  rechtens  durch  unsern 
pfleger  oder  richter  erfordert  und  nit  erscheinen  oder  aber  ain  stunt  nach 
der  bestimbten  zeit  körnen  würden,  so  soll  ieder  umb  fünf  pfunt  perner 
gestraft  werden. 

Gleichergestalt,  wann  die  underthanen  für  unser  nachgcsezte  obrig-  so 
kait  erfordert  würden  und  ungehorsam  ausbliben,  oder  aber  ain  stunt 
nach  der  bestimbten  zeit  erscheinen,  die  sollen  auch  oberzelter  massen 
gestraft  werden. 

Wie  die  nrthailen,  auch  güetig  sprüch  und  vertrag  in  compromiss  und 

andern  handlungen  geschöpft  und  publiciert  werden  sollen.  35 

Es  sollen  hinfüron  nit  allain  die  urthailen,  sondern  auch  die  sprüch 
■n  com  promissen  und  güetligen  handlungen  mit  beschlossner  thür  geschöpft, 
beschlossen  und  alsdann  der  parthei  eröffnet  werden. 

Es  soll  auch  unser  pflegor  oder  richter  iedes  mall  die  urthailen  mit 
ainer  stimb  bestäten  und  im  fall,  das  der  rechtsprecher  stirab  in  Schöpfung  40 
der  urthailen  widerwertig  und  doch  an  der  zal  gleich  weren,  soll  gedachter 
unser  pfleger  oder  richter  dom  thail  zuefallen  und  erkennen,  was  ime  sei- 
nem  gwissen  nach  gerecht  und  billiohen  sein  bedunkt. 
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Wie  oft  im  jar  das  recht  obgeschribnermassen  solte  besezt  und  gehalten 

■werden. 

Und  damit  menigelichen  das  recht  offen  stee,  auch  das  laster  und 
übl  iederzeit  gestraft,  so  sollen  bürgerliche  und  mallefiz-rechten  kain  be- 
5 stimbte  zeit,  sondern,  [soj  oft  es  die  notturft  erfordert,  das  recht,  wie  ob 
steet,  gesezt  und  recht  gehalten  werden. 

Von  feiren  und  verpotnen  Zeiten. 

Ausgenomen  acht  tag  vor  oder  nach  den  dreien  hochzeitlichen  festen, 
als  zu  weinachton,  ostern  und  pfingsten,  und  von  sanct  Johannes  tag  biss 
10  auf  Bartholomei  von  wegen  schnitz  und  mads,  zu  wellicher  zeit  sollen  die 
rechtlichen  Sachen  und  phantingen  eingestelt  und  aufgehebt,  doch  frembden 
in  der  zeit  des  schnidts  und  mads,  wie  obgomelt,  soll  das  recht  nit  gestört 
sein.  Es  mögen  auch  wol  in  berüerter  zeit  des  schnidts  und  mads,  wie 
gemelt,  kuntschaften  ordentlichen  eingelait  und  verhört  werden. 

15  Von  der  rechtsprecher  und  redner  besoldung. 

Nachdem  den  rechtsprechern  bishero  in  berüerten  unserm  gerichi 
Thum  nach  altem  gebrauch  auf  rechtstagen  kain  besoldung  noch  maal 
gegeben  worden,  lassen  wier  cs  auf  unser  und  der  rechtsprecher  wol- 
gcfallen  noch  darbei  bleiben.  Allain,  wo  si  auf  grünt  und  poden  in  oom- 
20  mission  und  dergleichen  güetigen  Sachen  und  handlungen  gebracht  werden, 
da  soll  es,  wie  von  alter  her,  hinfüro  auch  gehalten  werden. 

Die  geschwornen  redner  sollen  in  ollen  rechtfertigungen  gleichwol 
unsern  underthanen,  die  frembden  redner,  doch  auf  iren  eignen  pfening 
one  der  partheien  entgoltnus,  auch  zu  gebrauchen  zuegelassen  werden,  aber 
25  nichts  destoweniger  sollen  den  gschwomen  rednern  auf  ieden  tag  zwelf 
kreizer  ervolgen. 

Der  redner  ait. 

Es  Bollen  erkieste  gerichtsredner  mit  aufgehebten  fingern  zu  gott 
und  den  heiligen  schwörn,  das  si  des  gerichts  treilich  und  fleissig  wellen 
30  warten,  die  partheien,  so  zu  inen  kernen  und  ires  beistants  mit  reden  und 
rathen  bgern,  den  armen  als  den  reichen  mit  gleichem  vleiss  bevolchen 
haben,  ir  keinem  sein  recht  und  anligen  weder  durch  müet,  gab,  freunt- 
scliaft  oder  feintschaft  oder  ainiche  Unrechte  weeg  verschweigen,  noch 
hingeen  lassen,  des  gegenthails  fürtrag  seinem  besten  gwissen  und  verstaut 
35  nach,  auch  das  recht,  auch  unsere  gerichts  statutta  und  löblich  gebreuch 
ausweisen,  mit  trewen  abstöllen,  auoh  die  gchaimbnus  von  iren  partheien 
in  vertrauten  Bachen  dem  gegenthail  nit  entdecken,  kaine  haimbliche  oder 
offenliche  pact  noch  verstant  weder  umb  halb  oder  ganze  sacli  das  we- 
nigist mit  den  partheien  nit  machen,  sonder  alles,  dos  zu  beschirmung 
40  irer  partheien  gehört,  obangozaigtor  massen  raten  und  roden,  die  Sachen 
fürdern  und,  als  vill  an  inen  glegen,  gevärlichen  nicht  verlengern,  auch 
die  partheien  über  ir  alt  herkomen  oder  verordente  besoldung  nit  be- 
schwüren, und  so  vil  möglichen  zu  verhüeten,  damit  die  partheien  nit  in 
einander  gchözt  werden,  auch  alles  das  zu  thuen,  das  fromen  und  getrewen 
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rednern  zu  thuen  gezimbt  und  gebürt,  treulichen  und  ongeverde,  als  war 
inen  gott  helf,  und  si  dasselb  am  jüngsten  tag  gegen  gott  zu  verantwurten 
getrawen. 

Abwexlung  der  rödner. 

Mit  järlicher  abwexlung  der  redner  soll  es  obgeschribner  müssen,  wie  5 
mit  den  rechtsprechern,  gehalten  werden. 

Tagsatzungen. 

Ain  Herrschaft,  als  unser  pfleger  oder  richter  zum  Thurn,  soll  und 
mag  alle  güetige  verhörstäg  im  schloss  oder  ausserhalb  sezen;  wo  es  der 
herrschaft  gefellig  und  die  glegenhait  oder  notturft  eraischt,  alda  soll  ain  10 
pfleger  oder  richter,  Schreiber  und  die  erforderten  gerichtsgschwornen  von 
uiner  oder  beden  partheien,  wie  es  erfunden  wirdet,  ir  zimbliche  Unter- 
haltung haben  nach  glegenhait  des  handle,  damit  sich  dennocht  niemant 
billicher  weis  beschwüren  möge. 

Pflegers  oder  richters  sitz-  und  siglgelt.  15 

Ainem  unserm  pfleger  oder  richter  zum  Thurn  ist  man  weder  auf 
güetigen  verhörstügen  oder  sonsten  kain  siglgelt  zu  geben,  aber  auf  grünt 
und  poden,  so  . . penige  handlangen  zu  verrichten,  ist  man  im  ganzen 
gencht  ainem  pfleger  oder  richter  von  ieder  handlung  ain  gülden  sizgelt 
zu  geben  schuldig ; allein  es  seien  grosse  peenfall,  so  ist  man  aber  kain  20 
sizgelt  schuldig.  Desgleichen  auf  ieden  rechtstag  zwai  pfunt  perner  siz- 
gelt, aber  von  ainer  haubturtl  umb  ansehenlich  suchen  ain  gülden  gelt. 

Item  auf  kuntschaft  rechtstäg,  so  ein  pfleger  oder  richter  zum 
Thurn  die  kuntschaften  mit  dem  ait  bestät,  ist  man  ime  von  ieder  be- 
statung  ain  halben  gülden  schuldig.  25 

Item  von  ainer  verlegjung],  so  im  gricht  beschicht,  ain  pfunt 
perner. 

Item,  es  soll  iederman  im  gericht  alle  handlungen,  contract  und 
pact  (ausser  der  selbs-siglmässigen)  unter  der  grichtsobrigkait  insigl  auf- 
zurichten und  davon  dem  pfleger  oder  richter  von  iedem  thail  und  sigl  30 
®in  pfunt  perner  zu  geben  schuldig  sein. 

'''  #»  gepott  und  verpott  durch  ainen  pfleger  oder  richter  mag  ausgeen, 
und  [wie]  die  ubertretter  gestraft  werden. 

Unser  pfleger  oder  richter  mag  umb  ain  klain  gerichtshandl  fünf 
pfunt  perner,  fünfundzwanzig  und  bis  auf  fünfzig  pfunt  perner  gelte  35 
P*en  sezen  und  nit  hecher,  allain  es  wurde  ime  mit  sonderm  bevelch  von 
uns  oder  unsern  stathalter  und  rathen  bevolchen.  Darinnen  soll  uns  kain 
Wa*s  geben  werden,  aber  gegen  und  zwischen  sonder-  und  gefärlichen  per- 
*onen  und  in  gefnmiss,  gross  Unglück  oder  todtschlag  zu  besorgen  wäre, 
maS  ain  obrigkait  bei  verlierung  leibs  und  guets  wol  peen  sezen  und  soll  40 
uhreftig  sein. 

Es  mag  auch  die  obrigkait  in  allen  notwendigen  suchen  gepot  und 
'trpot  ausgeen  lassen,  und  wo  ainer  oder  mer  dieselben  ubertritt,  soll  der 
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selb  oder  die  jenigen  nach  glegenhait  der  ubertrettung  und  erkantnus  des 
rechtens  gestraft  werden. 

Gerichtschreibers  pflicht  und  besoldung. 

Ain  gerichtschrei ber  soll  mit  ordenlicher  aitsverpflichtung  auf- 
5 genoraen  und  bestät  werden  und  dem  gericht  gewertig  sein,  alle  geriehts- 
händl,  kuntschaften,  oontriict  und  briefliche  urkunden  treulich,  flcissig  und 
erbarlich  beschreiben,  kainem  thail  rathen,  auch  die  gehaim  verschweigen, 
niemant  wider  die  geordente  belonung  beschwüren  und  alles  anders  thuen 
wellen,  was  ainem  fromen,  erlichen  gerichtschreiber  gezimbt  und  gebürt, 
10  und  solle  dem  gerichtschreiber  von  ainem  kundtschaft-  oder  bestantbrief, 
so  üblioher  weis2)  auf  mer  pögen  geschriben  wirdet,  von  ainem  pogen  ain 
pfunt  perner  schreibgelt  ervolgen.  Doch  sollen  die  kuntschaften  und  aines 
jeden  kuntschafters  sez  besonderbar,  wie  die  gegeben,  lauter,  unterschid- 
lichen,  getreulich,  und  gar  nit  mer  oder  weniger  geschriben  werden;  umb 
15  ainen  verleichbricf,  revers,  gemaine  keuf  oder  heirat,  verzeichnus,  ver- 
sorg-, lehnus-  und  ander  dergleichen  brief,  auf  pargamen  geschriben,  zween- 
undvierzig  kreizer,  aber  umb  enturtln,  auch  umb  anselienliche  sprüch, 
testament,  vermacht,  keuf,  wexl  oder  andere  Verschreibungen  sechs  pfunt 
perner.  Wo  aber  ain  handl  so  trcffenlich  und  lang  wäre,  das  der  auf  ganze 
20  heut  pergamen  verfertigt  wurde,  so  soll  nach  glegenhait  ainer  ieden  hand- 
lung,  auch  erkantnus  der  obrigkait  und  gschwornen  gegeben  werden;  umb 
procureien,  gemaine  schultbrief  und  quitungen  ain  pfunt  perner;  umb  ain 
gemaine  supplication  sex  kreuzer,  umb  ain  treffenliche  supplication  ain 
gebürliche  pesserung,  für  ain  copei  aines  ieden  briefs  und  kuntschaftsag 
25  zu  verfachen,  desgleichen  für  ain  protestation,  die  inner  oder  ausser  ge- 
richt beschicht,  zu  verzaichnen  drei  kreizer,  aber  ime  gerichtschreiber 
ausserhalb  handlungen,  so  auf  grünt  und  poden  zu  verrichten,  kain  sizgelt, 
allain  die  zimbliche  zörung  ervolgen. 

Wir  wellen  auch,  das  die  protocol-  und  verfachpüeoher,  darinn  die 
30  kuntschaften,  vertrag,  inventar,  gerhabschaften,  auch  andere  briefliche 
gcrechtigkaiten  und  urkunden  verfangen,  concessicrt,  sambt  andern  actcn 
und  gerichtshandlungen  ordenlich  und  fleissig  an  sichern  orten  und  ver- 
warungen  aufgehalten  werden,  damit  man  dieselben  in  künftigen  zue- 
tragenden  notturften  jederzeit  finden  und  gohaben  müge. 

35  Fronpotten  ait  und  belonung. 

Ain  fronpot  im  gericht  soll  und  mag,  wie  vorsteet,  von  ainem  pfleger 
oder  richter  aufgenomen  und  mit  dem  ait  bestät,  der  auch  erberigen 
wandls  sei,  und  demselben  nach  soll  er  geleben  und  wahrhaftig  sein.  Was 
er  in  gerichtssachen  ausricht  oder  eröfl'ent,  soll  ime  glauben  gesezt,  allain 
40  er  werde  mit  dem,  als  urab  hochwichtig  Sachen,  mit  drei  inanspersonen 
oder  sonst  nach  gelegenhail  der  sachon  uberwisen,  soll  or  gestraft  und  ab- 
gesezt  werden. 

Ain  angesessner  gerichtsmann  ist  ime  über  und  ausser  seiner  ordi- 
nari  besoldung,  so  er  järlichen  von  ainem  pfleger  am  Thurn , wie  ob 
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stet,  einzunemen  hat,  von  ainer  ieden  fürforderung  im  gericht,  wo  die  be- 
schicht, desgleichen  beiBizer  auf  grünt  und  poden,  auch  schazer  zu  erfor- 
dern, sex  fierer  zu  bozalen,  aber  die  beisizer  auf  güetige  tiig  zu  erfordern 
ist  man  ime  kain  potenlon  zu  geben  nit  schuldig. 

Item  zu  pfenten  und  von  ainer  arrestation  gibt  man  ime,  so  wol  der  a 
underthanen  ainer,  als  ain  frembder,  von  ainer  fürforderung  drei  kreizer. 

Von  ainem  ieden  markstain  oder  stecken,  ob  er,  wan  sich  die  par- 
theion  nit  sonst  vergleichen,  sezt  oder  schlagt,  ist  man  ime  drei  kreizer 
za  bezallen  schuldig. 

Ks  soll  auch  der  pot,  als  oft  er  ainie.h  sacli  zu  bcrueffen  hat,  bei  10 
Zeiten,  alsbalt  das  volk  aus  der  kirchen  geet,  dosselb  ermancn,  das  niemant 
binweck  gee,  sondern  ain  klains  verharre,  bis  cs  gesamblt  ist,  und  alsdann 
berueffen. 

Gefenknusgelt  soll  ain  iede  person  geben  hinein  zwölf  kreizer  und 
wider  heraus  auch  zwelf  kreizer.  16  - 

Dem  poten  ist  man  kain  zörung  zu  bezallen  schuldig,  allain  wann 
er  in  ainer  güctigen  oder  rechtlichen  handlang  gebraucht  wirdet,  so  soll 
er  sein  gebürliche  underhaltung  an  ossen  und  trinken  haben  mügen,  wie 
von  alter. 

Desgleichen  soll  er  auch  mit  niemant  in  rath  geen,  haimblich  noch  20 
offenlich,  noch  auch  in  kainen  abschiden  oder  vertragshandlungcn  sein. 

Ordnung  gemeines  rechten,  auch  was  gerichtlichen  gchandlt  werden  soll. 

Wo  ainer  den  andern  mit  rocht  anzusprechen  vermaint,  der  solle 
denselben  für  unsern  pfleger  oder  richtor  zum  Thum  als  nachgesezte 
obrigkait  fordern,  und  so  der  erforderte  erscheint,  seine  sprüch  eröffnen,  25 
und  alsdann  der  pfleger  oder  richler  iederzeit  selbs  sambt  dem  gericht- 
schreiber  allen  müglichen  vleiss  fürwenden  und  gebrauchen,  si  die  par- 
thoien  ausserhalb  rechtens  güetlich  und  frountlich  mit  ainandor  zu  ver- 
gleichen und  vor  überigen  kosten  zu  verhüeton  und  nit  in  unnotwendige 
rechtfertigung  weisen,  zu  wellichen  güetigon  handlungen  er  unser  pfleger  30 
oder  richter  ie  zu  Zeiten,  so  es  die  notturft  nach  glegenhail  und  grosse 
des  handls  erfordert,  sambt  und  neben  dem  gerichtschreiber  auch  ain  oder 
zween  beisizer  aus  den  rechtsprechern,  die  negsten,  so  an  der  haut  sein, 
zu  sich  nemen  und  mit  derselben  rat  handlen  mügen,  inen  den  partheien 
und  rednern  aber  uberiges  und  unnotwendiges  procedierens  nit  gestaten,  35 
noch  si  die  partheien  über  zwai  oder  dreimal  nit  verhorn,  sondern,  da  die 
güetc  nit  stat  hete,  güetige  und  billiche  abschidt  geben,  und  was  also  für 
Sachen  und  handlungen  durch  rechtlichen  uustrag  erörtert  werden  müssen, 
und  der  so  fürgefordert  wirdt,  dem,  der  in  fürgefordert  hat,  seiner  an- 
sprach bekent  und  gestuende.  Wo  es  dann  umb  verfallen  zins  und  schulden  40 
wäre,  bo  soll  der  pfleger  oder  richter  dem  klüger  pfantung  und  damit  zu 
gefarn,  wie  hernach  bei  der  pfantordnung  gemelt  wirdet,  vergunneu  und 
gestatten;  wolt  aber  der  fürgofoderte  dem  pfleger  oder  riohter  bei  gueten 
trewen  anloben,  dom  klüger  in  vierzehen  tagen  den  negsten  bezalung  zu 
thuen  oder  verrechtfertigte  pfant  herzugeben,  also  das  nichts  dörfe,  son-  45 
dem  gstrackts  mit  der  pfantuug  inhalt  des  glübts  gchandlt  zu  werden,  so 
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soll  klüger  solliches  zu  benüegen  annemen,  und  wo  der  fürgefordert  in 
beraelten  vierzehen  tagen  die  bczalung  nit  thät,  alsdann  dem  klüger  die 
pfantung  und  damit,  wie  ob  steet,  zu  volfarn  erlauben  und  darzue  den 
fürgeforderten  umb  versprochen,  wie  sich  gebürt,  strafen. 

5 Beschäche  aber  die  fürforderung  urab  andern  Sachen,  was  gstalt  die 

wären,  und  der  pfleger  oder  richter  die  partheien  güetlichen  nit  vertragen 
[mochte],  was  dann  der  fürgefordert  dem  klüger  und  hinwiderumben  der 
klüger  dom  fürgeforderten,  ie  ainer  dem  andern,  vor  gericht  bekennen  und 
gesteen,  das  soll  pfleger  oder  richter  auf  baider  thail  oder  aines  beger  in 
10  gegenwurt  zwaier  oder  dreier  gschwornen  den  gerichtschreiber  in  das  ge- 
richtspuech  verzaichnen  lassen,  das  sich  iedor  thail  hernach  des  im  rechten 
gegen  dem  andern  zu  gnuegsamer  heweisung  sollicher  bekantnus  gebrau- 
chen müge,  und  ist  unnot  und  uberflüssich,  das  die  partheien  verrer  kunt- 
schaft  umb  das,  so  solliche  bekantnus  berüert,  einziechen;  wo  aber  ain 
16  thail  oder  der  ander  umb  das,  so  solliche  bekantnus  betrifft,  kuntschaft 
cinziehcn  würden,  so  soll  doch  derselb  überflüssig  kosten  hernach  in  der 
rechtfertigung  dem  verlurstigten  thail  nit  aufgelegt  werden,  sondern  so  die 
kuntschaften  eingezogen,  denselben  darauf  ergangen  schaden  selbs  erben. 
Und  so  dann  ain  sach  obgehörterraassen  in  güetiger  fürforderung  und 
20  verhör  auf  fürgewendten  müglichisten  vleiss  ja  nit  mag  verglichen  oder 
vertragen  werden,  und  der  klagen!  thail  umb  recht  anrueft,  soll  im  der 
pfleger  oder  richter  dasselbig  auf  ainen  bestimbten  tag  zu  fruerer  zeit  ver- 
gunnen  und  ansagen. 

In  allen  bürgerlichen  Sachen  mögen  vor  und  in  der  rech[fert]tigung 
25  güctlich  vertrng  odor  compromissen  fürgenomen  und  gemacht  werden. 

Es  megen  auch  freunt  und  ander  partheien  sich  selbs  miteinander 
in  iron  spänen,  in  allen  bürgerlichen  Sachen  vor  und  in  anhangender 
rechtfertigung  zu  verhüctung  unkostens  wol  güetlich  vertragen  oder  com- 
promitiern,  doch  albeg  der  obrigkait  an  iren  sprächen  und  rechten  un- 
30  vergriffen. 

Ain  ainlaitung  der  kuntschaften. 

Wann  nun  ainer  zu  beweisung  seines  rechtens  oder  sonst  zu  Beför- 
derung seines  nuz  und  frumens  kuntschaft  oinzuziehen  notturftig  ist,  und 
dann  vorher  der  brauch  gwest,  das  die  kuntschaften  zu  aller  zeit  vor  ein- 
36  gang  und  aller  rechtfertigung  haben  mügen  oingezogen  werden,  so  lassen 
wier  es  allerdings  bei  demselben  brauch  verbleiben. 

Dem  gcgenthail  zu  kuntschaftlaitung  zu  verkinden. 

Also  wellicher  kuntschaft  nemen  oder  einziechen  will,  soll  auf  er- 
luuhnus  unsers  pflegers  oder  ricliters  solches  dem  gegenthail  an  ort  und 
40  zeit,  so  ime  der  pfleger  oder  richter  benennt,  acht  tag  oder  in  der  not  drei 
tag  darvor  ongeferde,  damit,  er  odor  iemant  an  seiner  stat  erscheinen 
möge,  durch  den  gerichtsfronpoten,  wie  gebrüuehig,  verkünden  und  wissen 
lassen,  und  also,  wie  gemelt,  ain  kuntschaft-rechtstag  angesezt  und  der 
pfleger  oder  richter  mitsnrabt  drei  oder  fünf  beisizern  und  gerichta- 
45  gschwornen,  nach  gelegcnbait  des  handls  gefasst,  baide  partheien  zu  ver- 
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hörn  und  die  kuntschaften  zu  examiniere,  soll  der  anruefende  thail  begern 
des  gerichtspoten  Vermeidung,  was  er  mit  verkündung  dem  gegenthail 
und  fiirpietung  der  kuntschaftpersonen  ausgoricht  habe;  ist  solches  bei 
rochier  weil  und  zeit,  als  vorsteet,  besehehen,  dor  gegenthail  erschein 
oder  nit,  sollen  die  kuntschaftpersonen  durch  den  gerichtspoten  für  den  5 
pflcger  oder  richter  gesteh  werden,  die  soll  pfleger  oder  richter  fragen, 
ob  si  durch  pet,  freuntschaft,  gab  oder  andere  verhaissung,  oder  aber  durch 
fiirpot  des  gerichtspoten,  nach  ordnung  geschehen,  kuntschaft  zu  geben 
erschinen  seint,  und  ob  Bi  dann  durch  fürpot  des  gerichtsdieners  erschinen, 
soll  def  anrueifend  seinen  anzug  mündlich  oder  schriftlich  eröffnen  und  10 
gegonthail,  so  er  vorhanden,  ob  er  will,  seinen  gegenanzug,  darauf  die 
kuntschaftpersonen  ir  fleissigs  aufmerken  haben  sollen,  auch  thuen,  und  da 
als  der  gegenthail  soinen  anzug  thuet,  so  soll  [er]  doch  darumb  nit  in  halben 
Unkosten  gefallen  sein,  als  wie  etwan  bisher  der  brauch  gewesen.  Es  wäre 
dann  sach,  das  er  der  kuntschaft  geschriben  und  gosigelt  begcrt,  so  ist  er  16 
den  halben  Unkosten,  der  zu  einziehung  sollichor  aufgangen  ist,  auszu- 
richten nnd  zu  bezalen  schuldig,  wie  hernach  in  ainem  sondern  artikl  mel- 
dung  beschicht. 

Der  zeugen  ait  und  bestattung. 

Und  nach  Überantwortung  nnd  Verlesung  baider  oder  des  gohor-  20 
samben  thails  anzug  soll  der  pfleger  oder  richter  in  gogenwürtigkait  der- 
selben seiner  erforderten  gerichtsgschwornen  und  der  partheien  den  für- 
gestelten  zeugen,  die  nit  siglmässig  oder  in  unsern  erlichon  ämbtern  sein, 
mit  vorgeender  notwendiger  erzelung,  fürhalt  und  erinderung  aines  rechten 
warhaftigen  aits  und  dargegen  des  schwären  und  erschrockenlichen  ver-  26 
prechens,  auch  zeitlicher  und  ewiger  leibs-  und  der  seelenstraff  aines  fal- 
schen unwarhaften  mainaids  alles  ernst  zuesprechen  und  si  vor  angebung 
irer  kuntschaften  lassen  Bchwörn  ainen  leiplichen  ait  mit  nufgehebten 
fingern  und  gelertcn  Worten  zu  gott  und  den  heiligen,  es  wolten  baid 
partheien  si  dann  das  freiwilligelicli  erlassen  und  iron  schlechten  Worten  30 
glauben,  das  si  auf  die  verlesnc  anzüg  ein  ganz  purlautere  warheit  sagen 
wellen  für  baid  thail,  sovil  ir  iedem  verstehen  wars  kunt  und  wissen  sei, 
und  nichts  verhalten  niemant  zu  lieb  noch  zu  laid,  dann  allain  zu  be- 
helfen und  befürderung  der  göttlichen  warheit,  und  sich  daran  nicht  irren 
lassen  weder  gab,  müet,  verhaissung  noch  forcht,  feint-  noch  freuntschaft,  35 
noch  hehzit  anders,  dardurch  dio  warheit  verhindert  oder  unterdrückt 
werden  mochte,  wie  si  darumben  vor  gott  dem  allmechtigen  am  jüngsten 
gericht  raitung  und  antwort  geben  wellen  und  müessen.  Aber  die  ambts- 
verwanten  sollen  bei  iren  aitspflichtcn  und  die  siglmiissigen  unter  iren 
insiglen  ire  kuntschaften  erstaten  und  bcstäten.  40 

Wie  die  zeugen  verhört  werden  sollen. 

Nach  sollichem  zuesprechen  und  gethanen  ait  sollen  die  gezeugen 
ain  ieder  insonders  und  allain  in  abwesen  der  andern  zeugen  und  partheien 
auf  die  fürgebraohten  anzüg  mit  allem  vlciss  gehört  und  ir  sagen  aigent- 
lich  beschribon,  darnnch  offenlich  in  gegonwürtigkait  der  partheien  ver-  45 
lesen,  und  so  das  die  partheien  nit  geraten  wolten,  die  kuntschaftpersonen 
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ire  sogen  auf  den  hievor  gethanen  nit,  darbei  si  dann  gelassen  werden 
sollen,  an  den  gerichtsstab  ordenlich,  wie  sich  gebürt,  auch  von  alter  her- 
koroen  ist,  bestäten  und  alsdann  dem  begerenden  thail,  mit  einleihnng 
der  anzüg,  verfertigter  gegeben  werden. 

5 So  sieh  ain  zeug  widert,  kuntschaft  zu  geben. 

So  ain  zeug,  aus  ohehaften  Ursachen,  kuntschaft  zu  sagen  sich  ver- 
widert,  als  vater  und  kint,  mann  und  weib,  brüeder  und  Schwestern 
under  einander,  oder  den  zeugen  die  sach  selbs  berüerte  und  dergleichen, 
so  soll  ain  pfloger  oder  richter  mit  seinen  geforderten  gerichtsgschwornen 
10  die  sachon  one  ainiches  fürpot  und  sondern  rechtlichen  procoss  verhorn 
und  darüber  mit  urtl,  was  billich  beschehon  soll,  erkennen  und  aussprochen. 

Welliche  personen  nit  sollen  zuegelassen  werden,  kuntschaft  zu  geben. 

Die  jungen  personen  unter  achtzchen  jaren  sollen  kuntschaft  zu 
geben  nit  zuegelassen  werden. 

15  Den  zeugen  soll  von  niemand  eingercdt  oder  wegweis  gegeben  werden, 
auch  wann  und  was  gestalt  si  sich  mit  einander  unterreden  mügen. 

Es  sollen  die  fürgostelten  kuntschaften  weder  miteinander,  noch  mit 
den  partheien  oder  iemnnt  andern  nit  in  rath  gcen,  noch  von  niemant, 
wer  der  sei,  an-  oder  abgewisen,  aufgeredt,  gelernt  oder  ainich  wegweis 
20  gegeben,  noch  von  den  partheien  oder  andern  nach  übergeb-  und  Ver- 
lesung der  anzüg  und  obgeschribnen  gerichtlichen  zuesprechung  weiter 
gfragt  oder  nufgeredt  werden,  noch  sich  mit  einander  underreden;  nllain 
. in  Sachen  ehebered,  macbelschaften,  vertrug  und  dergleichen  handlungen, 
die  durch  si  als  Unterhändler  gemainigelich  und  sonderlich  ergangen  sein, 
25  doch  albeg  nach  erkantnus  des  pfleger  oder  richters  und  beisizer  sollen 
und  mügen  sinh  die  zeugen  wol  underreden,  den  grünt  aiuhellig  erfareu 
und  nachmals,  wie  sich  gebürt,  kuntschaft  geben. 

Die  kuntschaften  sollen  nit  gespalten  gegeben  werden. 

Ain  ieder  gezeug  soll  sein  kuntschaft  nit  gespalten  geben,  nit  mer 
30  oder  minder,  dann  so  vil  ime  wares  kunt  und  wissend  ist,  wie  hievor  ge- 
schriben  steet. 

Von  nichtigkait  der  kuntschaften. 

Wir  sezen  und  ordnen,  wo  mit  einziechungen  der  kuntschaften  an- 
derst, dann  dise  sazung  und  Ordnung  ausweist,  gehandlt  wird,  das  die  ain 
35  nichtigkait  dem,  der  si  eingezogen  hat,  unfürstondig  und  im  rechten  nit 
angenomen,  noch  darauf  geurthailt,  sonder  verworfen  werden  solt. 

Wo  der  thail  der  kuntschaften  begert,  der  umb  verhör  derselben  nit  an- 

gerüefft  hat. 

Dieweil  die  kuntschaften  baiden  partheien  gleich  und  gemain  sein, 
40  so  sollen  jedem  begerenden  thail  des  gegenthails  kuntschafton  geschriben 
und  gsiglt  geben  werden.  Doch  soll  der  thail,  so  des  gegenthails  kunt- 
schaften begert,  halben  kosten,  der  zu  einziehung  derselben  aufgangen  ist. 
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ausrichten  und  bezalen;  ob  aber  der  ain  oder  der  andere  thail  sein  kunt- 
schaften in  recht  fürlegt  und  sich  der  gegen  thail  derselben  als  ein  gemain 
gerecht igkait  zu  seinen  rechten  gebraucht,  so  ist  er  dem,  der  die  einge- 
zogen hat,  kain  kosten  zu  bezalen  schuldig. 

Was  den  zeug-  und  kuntschaftpcrsonen  gegeben  werden  soll.  5 

Den  zeug-  und  kuntschaftpersonen  soll  nichts,  allain  die  malzeit  ge- 
geben werden. 

Ait  wegen  orstattung  der  beweisung. 

Weil  von  alter  her  die  einziehung  der  kuntschaften  vor  aller  recht- 
fertigung  beschicht,  und  der  klüger  mit  seiner  beweisung  befasst  sein  soll,  10 
darumb  der  ait  für  gefärd  nit  stat  hat,  so  haben  wir  an  stat  desselben 
aits  geornt  und  gesezt,  so  ain  parthei  im  rechten  der  haubtsach  in  bürger- 
lichen Sachen  das  gegenthail  bekennen  oder  laugnen  zu  nemen  begert,  das 
derselb  thail  zu  bestatung  seines  rechtens  schuldig  sein  soll,  das  bokennen 
oder  laugnen  mit  seinom  ait  zu  bestäten,  oder  wo  er  sich  dessen  verwidert,  15 
die  sach  verloren  habe,  unansehen  der  einred,  das  zu  kuntschaft  zu  gebun 
nit  gepoten,  oder  das  als  ain  secher  nit  schuldig  sein  wurde,  aber  dem 
antworter  solcher  ait  von  dem  klüger  angemuetet,  und  der  antwurter  nit 
schwören  wolt,  so  soll  wider  ine,  als  het  er  die  klag  im  rechten  bekent, 
geurthailt  .werden].  Es  wer  dann  sach,  das  sie  der  antwurter  erstat,  wurde  20 
er  sich  der  klag  mit  kuntschaft  erledigen,  so  soll  im  dasselbig  gestatet, 
da  er  aber  die  beweisung  nit  thüte,  fürder  zu  sollichem  ait  nit  gelassen 
werden. 

Wio  die  fürpott  zum  rechten  bcschehen  sollen,  so  volgt. 

Das  fürpott  soll  den  undorthanen  im  gericht  durch  den  goriohts-  25 
poten  zu  haus  und  hof  oder  unter  äugen,  und  ausserhalb  gorichts  durch 
ainen  pfleger  oder  richter  schriftlich  under  seinem  insigl  oder  petschaft 
vierzehen  tag  vorhin  zum  rechten  verkündt  und  zu  wissen  gethan,  und  in 
sollichem  fiirpot  die  ausprach  so  lauter  bestimbt,  das  der  gegenthail, 
warumben  ime  fürgepoten  worden  sei,  wissen  und  kain  gefürlioh  ausred  30 
haben  müge.  Alsdann  solten  die  fürpoteu  guuegsam  sein,  auch  ainem 
pfleger  oder  richter  und  fronpot  in  iren  relation  und  Vermeidungen  ge- 
glaubt, auch  darauf  die  recht  fürgenomen  und  volfüert  werden,  es  brächte 
dann  ainer  zu  recht  gnuegsam  für,  das  ime  nit  fürgepoten  wäre,  als  wann 
der  fronpot  vcrmoldtc,  das  er  auf  den  tag  oder  stunt  fürgepoten  hote,  und  35 
diser  aber  brechte  kuntschaften,  das  er  dieselb  zeit  an  ainem  andern  ort 
und  ent  gwest  und  dergleichen,  und  was  alsdann  also  wider  ainen  ge- 
handlt,  wäre  ain  nichtigkait  und  [solte]  demselben  unsohedlich  sein. 

Wie  dio  Vermeidung  des  fürpots  und  das  berueffen  im  rechten  beschuhen 

und  gchandlt  werden  solle.  40 

Es  soll  auch  ain  pfleger  oder  richter,  so  si  das  recht  besizen,  den 
fronpoten  umb  eröffnung  des  fürpots  und  zu-wisson-tliueung  von  obrigkait 
wegen  zuesprechen,  oder  dem  pfleger  oder  richter  sein  schriftliche  tag- 
“uzung  und  urkunden  selbe  vermelden  und  nach  Vermeidung  des  fürpots 
die  partheien  gestrackts  in  irem  fürkomen  hören  und  auf  das,  so  fürkombt,  45 
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rechtlich  proccdioru  und  erkennen  lassen,  also  ob  der  klüger  nit  erschine, 
den  an t werter  von  dem  fürpot  und  der  geriehtsinstanz  mit  Vorbehalt  seiner 
schaden  absolviern  und  ledig  erkennen,  oder  aber  der  antworter  zum  ent- 
rechten nit  erschine,  den  fronpoten,  ob  iemants  die  klag  im  rechten  ver- 
5 antworten  welle,  vor  der  tliür  berueffen,  und  alsdann  klüger  umb  sein 
klag  entlieh  richten  und  recht  ergoen  lassen.  Kämen  aber  klüger  und  ant- 
worter für  und  bewise  der  klüger  sein  klag  nit,  so  soll  der  antwurter  von 
der  klag  mit  Vorbehalt  seiner  erlitnen  schaden  ledig  und  müessig  erkent, 
alles,  wie  sich  gebürt  und  von  alter  herkomeu,  es  wäre  dann  such,  das  ainer 
10  dem  andern  den  ait  der  orstatung  der  beweisung,  wie  hievor  geschrieben 
steet,  anpieten  würde,  so  soll  iuhalt  desselben  titls  gchandlt  werden. 

Dua  man  sich  ins  recht  eindingen  solle. 

Alle  Sachen  sollen  verdingtlichen  zu  rocht  gesezt  und  aber  nit  an- 
genomen  und  darüber  alle  acta  und  fürkomen  mit  grünt  und  notturft 
15  gnuegsamblich  erwegeu  und  der  billichka.it  nach  geurthailt  werden. 

Wie  dio  frembden  oder  die  jenigen  personon,  so  zum  recht  nit  guot  sein, 
sicherhait  thuen  sollen. 

Wann  nin  frembder  oder  ainer,  so  zum  rechten  nit  guet  ist,  iemant 
beklagen  will,  soll  er  sich  guet  machen  mit  angesessnen  pürgon  im  gericht, 
20  das  genuegsam  seie. 

Die  armen  sollen  unvermügens  halber  nit  rechtlos  gelassen  werden. 

Wäre  aber,  so  ain  erbare  person,  die  nit  in  gewonhait,  frum  leut 
umb  zu  treiben  und  zu  behelligen,  ainich  schein  des  rechtens  wider  iemants 
hete  und  sich  nit  gnuegsam  machen  kunte,  aber  wissenlich  unvermügens 
25  halb  dem  rechten  nit  nachkomen  mochte,  solle  uin  pflogcr  oder  richter 
von  unsorentwegen  drob  sein  und  verfliegen,  das  mit  dem  gerichtskosten 
bis  zum  austrug  stillgestanden,  damit  urrnuet  halber  niemant  rechtlos  ge- 
lassen werde,  auch  inen  und  mcnigelichcn  furderlichs  gerioht  und  schlei- 
nigs  recht,  auch  alle  gebür  mit  geringsten  kosten  mittailen  und  hierinnen 
30  niemauts  beschwürn. 

Wie  dos  recht  gegen  dem  flüchtigen  gesuecht  werden  solle. 

Ob  sich  zuetrüege,  dos  aine  oder  mer  personon  umb  Unzucht,  schul- 
den und  in  ander  weg  im  gericht  zu  ersuechen  nit  angesessen  wären  und 
flüchtig  werden,  odor  dos  die  ungesessnen  oder  frembden  sich  verporgen 
35  oder  ir  haab  und  guet  gefürlieh  zu  nachtail  ansprachen,  verstossen,  ver- 
schieben oder  ausser  goricht  verändern  woltcu,  so  mag  klüger  dem  oder 
denselben  naclivolgeu  und,  un  wcllichcu  enden  er  die  betrit,  das  recht 
gogen  ime  begern  uud  ersuechen. 

ln  wcllicher  ainer  zeit  iede  rcchtfertiguug  zu  ent  gecn  und  mit  urtl  orle- 
10  digt  werden  solle. 

Umb  fürpoth,  umb  haussend  verbrieften  schulden  und  zins,  auch 
dienstberkaiten,  deren  inhabern  sonst  bewisen  wirdt,  und  darumben  der 
erfordert  und  beklagt  auf  erforderung  von  dem  pfleger  oder  richter  vor 
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erzeltermassen  nit  gehorsam  erscheint,  auch  umb  lidlon,  umb  Ansprachen 
und  geschiden  gelt,  umb  vertraut  golt,  abessende  pfunt  und  aufgeende 
schaden,  auch  umb  taxierung  der  schaden,  desgleichen  umb  entwörung, 
die  in  jarsfrist  klagt  und  bowisen  wirdt,  umb  einsaz-  und  zuelassung  aines 
erbs  und  umb  Unzucht,  soll  auf  ersten  tag  zu  ent  gericht  werden.  Es  5 
brächt  dann  die  obrigkait  gnuegsambe  Ursachen  für,  das  er  dermassen  ver- 
hindert were,  das  er  zu  Verfassung  und  boweisung  seiner  antwurt  nit  hat 
körnen  mügen,  so  soll  nach  erkantnus  des  rechtens  auf  andern  tag  entlieh 
ergeen,  was  recht  ist  und  wie  auf  den  ersteu  beschehen  sein  solle. 

Aber  umb  ander  gemaino  schulden  und  zins,  deren  der  beklagt  nit  10 
bekäntlichen  ist,  auch  umb  erbschaft,  uigen  grünt,  podeu,  widerfal, 
heyratguet,  beteurung  und  umb  entwörung,  die  in  jarsfrist  nit  ersuecht 
oder  gerechtfertigt  wirdt,  soll  auf  den  driten  tag  zu  ent  gericht  werden, 
cs  wäre  dann  sach,  dos  sich  der  antwortor  auf  ersten  oder  andern  tag  in 
der  haubtsach  in  antwort  lassen  würde.  So  soll  alsdann  nach  klag,  ant-  15 
wurt,  red  und  widerred  und  allem  fürbringen  auch  eutlich  gcurthailt  werden 
und  beschehen,  was  recht  ist. 

Wie  umb  entwörung  procediert  und  gericht  werden  solte. 

Es  soll  niemants  seines  inhabens,  os  sei  an  zehenden,  zinsen,  gälten, 
ligenden  oder  farenden  güetern,  noch  anderen  seiner  gwör  und  gerechtig-  20 
kait,  darumben  ainer  leutbrief  und  sigl  hat  oder  in  anderweg  sein  gwör 
und  inhabuog  fürbringen  mag,  olm  recht  nit  entsezt,  noch  eutwört  [wor- 
den]. Wo  aber  sollichcs  beschiiche,  so  soll  der  entwört  auf  ersten  tag  mit 
erster  urtl  sambt  darlegung  erlitner  kost  und  schaden  wider  zu  nuz  und 
gwör  gsezt  werden,  und  alsdunn  dem  gegenthail  Vorbehalten  Bein,  seine  25 
sprüch  in  der  haubtsach  zu  crsucclien,  wie  recht  ist. 

Wie  uin  erb  schuldig  ist,  in  angefangnon  rcohten  zu  verfurn. 

So  ain  sach  zu  klag  und  antwort  körnen  wäre  und  der  uin  thail  mit 
tot  abgieng,  so  sein  seine  erben  schuldig,  im  rechten,  du  es  ervuuden  ist, 
zu  volfarn,  es  wolton  dann  die  partheien  sich  dessen  guetwillig  erlassen,  ao 
ausgenomen  die  sach  wäre  peinlich  und  beruertc  straf,  schmach  oder  ehr 
und  der  antwurter  sturb  vor  befcstigung  des  kriegs,  so  sein  die  erben  nit 
verbunden,  sich  in  ainiche  antwort  einzulassen;  wäre  aber  der  krieg  be- 
vestigt,  so  sein  die  erben  schuldig,  das  recht  zu  volfücrn,  so  vil  das  die 
schaden  betrift,  die  aus  sollichor  such  entsprungen  sein.  35 

Der  dritt  mag  im  rechten  erscheinen  und  sein  iuteresse  versprochen. 

So  zween  mit  einander  im  rechten  steen,  es  Boi  umb  was  suchen  es 
well,  und  es  kombt  uin  dritter,  der  vermaint  gorechtigkail  und  intcresse 
zu  haben,  der  mag  solch  sein  gcrechtigkait  wol  fürbringen,  er  soll  auch 
rechtlich  und  notturfligclicli  gehört  worden,  unungesehen  und  unvorhiu-  4p 
dert,  das  er  kain  tadung  oder  fürpot  hat. 

Wo  mit  beweisung  im  rechten  beschehen  und  statt  haben  mag. 

Beweisung  beschicht  im  rechten  durch  aigne  bekantnus,  ordenlieh 
aufgerichl  brief  und  sigl,  urbar,  als  register,  püecher  und  glaubwürdige 
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Schriften,  durch  ordenlich  eittgozogne  unwiderrüefliche  zeugen  und  kunt- 
schafton,  durch  aigne  hantsclirift,  gewör-inhaben  und  prescription,  wie 
hernach  volgt,  und  der  thail,  der  die  kuntschafl  gesteh  hat,  mag  wider  der 
zeugen  person  nichts  cxceptiern,  aber  wider  die  sach  sein  einred  zu  thuen 
5 ist  nit  verpoten. 

Wellicher  gstalt  prescription,  gwör  und  verjiirung  statt  haben  sollen. 

Wcllicher  ligende  güeter  mit  guetem  titl  und  nit  mit  gwalt  hui  inb- 
lichen oder  bestantsweise  zwanzig  jar  und  ain  tag  von  menigelich  on  als 
rechtlich  ansprechon  innenhat  und  besizt. 

10  Wellicher  in  ain  erbschafl  nach  gerichtsbrauch  gesezt  und  darumben 

in  dreissig  jaren  von  niemaut  rechtlich  beklagt  oder  angesprochen  würdet. 

Desgleichen,  so  ainer  oin-  und  ausfart,  steig,  steg  und  weg,  wunn, 
waid,  behülzung,  Wässerung,  dachträff  und  dergleichen  dionstberkaiten, 
auch  haimbgücter  auf  und  durch  aincs  andern  guet  braucht  und  yebt 
15  droissig  jar  mit  vorwissen  und  gedulden  des  andern  thails  und  on  alles 
rechtlich  ausprechen,  die  alle  sollen  under  den  gegenwärtigen  und  ab- 
wesenden ain  gwör  erlangt  haben,  auch  dabei  in  und  ausserhalb  rechtens 
vestigelich  gohanthabt  werden. 

Und  was  über  vierzig  jar  vorbestimbter  massen  sich  erstreckt,  soll 
20  mer  als  brief  und  sigl  kreftig  sein  und  kainen  weitern  krieg  oder  widor- 
feehlung  haben. 

Itom,  wellicher  sein  recht  umb  schmachred  oder  schrift  in  jars  frist 
und  ain  tag  nit  ersuecht,  oder  aber  in  sollicher  zeit  mit  ime  isst  oder 
trinkt,  desgleichen,  wo  der  antwurter  vor  bevestigung  des  kriegs  im  rechten 
25  mit  tot  abgeet,  so  ist  die  klag  erloschen  und  sein  weder  die  untwurtor, 
noch  seine  erben  verrer  zu  antworten  nit  schuldig. 

Wie  verleg  und  arrestation  beschehen  mügen  und  gerechtfertigt  oder 
relaxiert  und  wider  ontschlagen  werden  sollen. 

Kain  augesessner  im  gerioht  soll  umb  bürgerliche  sachen  mit  loib 
30  oder  guet  arrestiert,  der  zum  rechten  guet  ist,  aber  die  andern  all,  niemaut 
ausgenomen,  so  im  gericht  nit  wonen,  oder  ain  flüchtiger,  der  nit  gesessen, 
und  mit  dem  leib  oder  guet  betretten  werden  mügen,  die  gericlitsleut  im 
gericht  verlegen  und  verarrestiern,  und  so  die  obrigkait  nit  zugegen,  dem 
würth  oder  ainem  gerichtsman,  dabei  er  in  oder  die  sachcn  findt,  drei 
36  kreizer  erlegen,  der  ists  schuldig  aufzuhalten,  bis  er  die  obrigkait  von 
stundan  erlangen  kann,  und  mit  Ordnung  verarrestiern  lassen,  so  lang  bis 
si  inen  umb  die  sprüch  ain  boniiogen  thuen  oder  zum  rechten  guet  ma- 
chen und  verpürgon;  wellicher  aber  ainem  sein  leib,  hab  und  güeter  ver- 
pieten  oder  arrestiern  lasst,  und  derselb  das  recht  nit  verpiirgen  will  oder 
40  mag,  so  soll  der  Verleger  das  recht  zu  dem  beklagten  und  seiner  hab  und 
guet  in  dreien  tagen  und  aufs  lengst  in  vierzehen  tagen  suechcn,  und  dem 
gegenthail,  ist  er  so  nahent,  zu  wissen  thuen  lassen  und  alsdann  dem  kläger 
und  Verleger  zu  der  verlegten  hab  und  guet  das  recht  ergoen  und  er- 
volgcu,  und  so  ain  gerichtsman  dem  andern  auf  vergunstnus  der  obrigkait 
45  aus  beweglichen  Ursachen  ichts  was,  als  holz,  hey,  strey  und  anders,  ver- 
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legen  liees,  soll  das  verlegt  ding  von  kainem  tliail  mur  gebebt  werden, 
bei  der  peen  fünfzig  pfunt  perner,  wie  von  alter,  es  waren  dann  soehen 
verlegt,  die  am  verlcgon  schaden  zu  befarn,  die  mag  der,  dem  verlegt  wor- 
den, gegen  guetmachang  wol  erheben,  und  wellicher  thail  sich  aber  be- 
schwürt zu  Bein  gedeuchte,  der  mag  in  vierzehen  tagen,  so  vor  es  anderst  5 
nit  in  der  grössisten  arbait  ist,  das  recht  ersuechen;  wo  aber  der  verlegor 
das  recht  in  sollicher  zeit  nit  suechte,  dem  gegenthail  auf  sein  unrueffen 
die  verpotcn,  verlegt  oder  verarrcstiert  hab  und  guet  mit  abtrug  seiner  er- 
litnen  schaden  frei  on  ainiche  rechtfertigung  relaxiert,  entschlagen  und 
ledig  gezelt  und  der  Verleger,  wie  sich  gebürt,  von  der  obrigkait  gestraft  10 
worden. 


Von  geding  und  appellationen. 


Wir  sezen  und  ordnen,  das  in  unserer  horrschaft  und  gericht  Thurn 
von  den  urthailen,  Unzucht  und  mallefiz  betreffend  darzue  von  den  ur- 
thailen  und  gwor  in  possessorio,  auch  amb  plosse  einsazung  und  zuelos-  15 
sang  aines  erbs  und  den  beiurtlen,  die  nit  beschwürung  der  cnturtlen  auf 
in  tragen,  auch  umb  taxierung  der  gerichtsschädeu  nit  gedingt,  noch  appel- 
liert werden  solle. 

Aber  in  andern  Sachen  mag  der,  so  sich  vermaint  beschwürt  zu  sein, 
von  den  urthailon  wol  dingen,  doch  soll  er  das  zu  rechter  weil  und  zeit,  20 
das  ist  von  stundan  nach  eröffuung  der  urthailen,  thuen  und  darüber  das 
erkantnus  des  rechten,  wo  er  sein  geding  volfüren  soll,  orwarten  und  dem 
schreibtag,  wie  er  ime  angesezt  wirt,  nachkomcn,  und  sollen  alsdann  des 
fürnemen  und  die  Ursachen  der  urthailen  in  die  acta  und  process  eigent- 
lichen gesezt,  damit  die  urthailen  desto  fürderlicher  in  den  gedingen  er-  25 
ledigt  werden  mügen. 

l)ie  geding  sollen  von  dem,  der  gedingt  hat,  nach  irer  Verfertigung 
verschlossen  innerhalben  vierzehen  tagen  in  unser  hofgericht  Brixen  und 
von  dannen,  wo  ander  ort  gedingt  wurde,  in  unser  fürstlich  kamer  geen 
Brixen  und  von  dannen  gstrackt«  wider  in  unser  gericht  Thurn  zu  eröffnen  30 
und  zu  volziehen  überantwurt  werden. 

In  anhangenden  appellationen  und  vor  erledigung  derselben  geding 
soll  kain  urtl  exequiert  oder  volzogen,  noch  wider  den,  der  gedingt  hat, 
kain  uowerung  fürgenomen,  wo  aber  das  geding  in  bestimbter  zeit  nit  ge- 
biert würde,  soll  mit  execution  der  urtl  vortgufarn  worden,  er  brächt  dann  35 
aineu  sonderbaren  schub  oder  beveloh. 


Supplication  und  beschwürung. 

Wiowol  wir  hievor  geordnet  und  gesezt  haben,  das  von  Unzucht, 
auch  von  urtln  in  gwör  in  possessorio,  auch  umb  plosse  einsazung  und 
■ zuelassung  aines  erbs  und  den  urthailen,  die  nit  beschwürungen  auf  in  40 
•ragen,  auch  von  taxierung  der  gerichtsschüdon  nit  soll  gedingt,  noch 
appelliert  werden,  so  wellen  wir  doch  unser  hant  uinem  iedem  wider  rocht 
beachwürten  zu  hilf  zu  körnen  unbcschlossen  haben,  ordnen  und  sezen  des- 
halben, von  welliohon  urthailen  davon  oberzeltor  müssen  nit  gedingt,  noch 
appelliert  werden  soll,  an  uns  oder  unser  Statthalter  und  rath  suppliciert  45 
uud  beschwärungsweis  gewaigert  und  dieselb  supplication  oder  beschwü- 
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rung  angenomen  würde,  das  beedc  thuil  unser  oder  an  unser  slat  unser 
Statthalter  und  räthe  erleuter-  und  orledigung  gefallner  urtler  warten  und 
derselben  gehorsam  sein  sollen.  Doch  der  die  beschwärung  klagsweis 
füeren  will,  der  soll  das  in  aincm  halben  jur  nach  gefallnon  urtl  tliuen, 
& mittler z eit  nber  soll  mit  der  execution  nit  stillgestanden  werden,  es  wurde 
dann  von  uns  oder  unsere  Statthalter  und  riithen  sonderbar  gepoten. 

Von  urtailbriefen  und  execution  derselben  urtailen. 

Item  in  denen  Sachen,  darinnen,  wie  ob  steet,  nit  gedingt  noch 
appelliert  werden  mag,  auch  in  Sachen,  da  urtl  fallen,  und  nit  gedingt  oder 
10  gedingt,  aber  nit  verfüert,  sonder  verligen,  und  in  suchen,  die  auch  mit 
godings-urtlen  erledigt,  sollen  den  begerenden  thail  urtlbrief  gegeben  und 
die  urtln  gstrackts  exequiert  und  volzogen  werden. 

Taxierung  der  schaden. 

Umb  schiiden,  die  ainem  mit  urtl,  vertrag  oder  andere  dergleichen 
16  weg  zu  ersuechen  Vorbehalten,  soll  hinfüron  nin  ieder  pfloger  oder  richter 
auf  anrueffen  des,  dem  sic  schaden  Vorbehalten  sein,  innerhalb  vierzehen 
tagen  uin  taxicr-recht  ansezen  und  solliohes  dem  gegenthail,  wo  der  im 
gricht  ist  oder  betrotten  werden  mag,  verkünden,  sein  gebürlich  einred, 
ob  er  well,  zu  thuen,  und  alsdann,  der  gegenthail  erschein  oder  nit,  »ollen 
20  die  schaden  durch  fünf  oder  siben  gschwornen  güetlichen  vertragen  oder, 
wo  das  nit  sein  mag,  rechtlich  gemässigt,  taxiert  und  in  vierzehen  tagon 
zu  beznlen  erkent  werden. 

Wovor  sich  auch  erfunde,  dos  ainer  iemand  muetwilliglich  und  ohne 
rechtmässige  Ursachen  oder  fueg  in  rechtfertigung  gelüert  hetc,  derselbige 
25  muetwillig  reehtfüerer  solle  hiorumbeu  nach  erkantnus  der  obrigkait  und 
gerichtsgschwornen  unnachlässlichcn  gestraft,  darzue  in  taxicrung  der 
schaden  on  alles  verschonen,  was  rocht  ist,  gegen  ime  vertaten  werden. 

VVellicher  gestalt  pfantung  beschehen  müg  und  von  bezalung  gemainer 

schulden. 

30  Umb  ungelobte  gichtige,  auch  zuerkunt  und  geurthailte  schulden, 

hnubtsachon  uud  taxiert  schädon,  desgleichen  umb  gruntzins,  zehenden 
und  ander  ordenliche  pfennig -zins,  auch  umb  schulden,  die  sich  ainer 
verschribcn  hote,  mit  purem  gelt  zu  bezalen,  item  umb  glichen  gelt,  lidlon 
und  umb  versprochen  raisgolt  über  laut,  oder  so  ainer  ainem  andern  ain 
35  schult  zu  bezallen  verspricht  und  über  sich  uimbt,  soll  pfloger  oder  richter 
dem  anruefeuden,  wo  die  bezalung  auf  besehehne  giictlicho  fürforder-  und 
ersuechuug  güetlichen  nit  ervolgte,  on  verzicchcu,  ainmall  umb  gunze 
summa  auf  gnuegsamen  güctern,  wo  die  vorhanden  sein,  doch  endlichen 
auf  gucto  uud  nit  peste  varende  haab,  die  der  schuldige,  wo  er  die  hete, 
40  fürschlagen  soll,  und  wo  daran  mangl  erscheint,  auf  ligende  güoter  zu 
pfenten,  wie  pfautsrecht  ist  und  hernach  geschribcn  steet. 

Aber  umb  andere  gemaiue  schulden,  kuinc  ausgenommen,  glcichwol 
sich  der  Schuldner  befleissen  soll,  seine  gelter  mit  gelt  zu  bezalen,  wo  er 
aber  das  gelt  ie  nit  hot  oder  gehuben  mochte,  soll  sich  uin  ieder  gelter 
45  auferpiton  und  fürschlog  des  Schuldners  derselben  seiner  schult,  ausserhalb 
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pfantung,  mit  wort  bezallen  lassen,  also  das  der  Schuldner  albegen  den 
pesten  wert,  so  er  in  haus  und  hof  verhanden  hat,  als  nemlichen  oxen, 
küe  und  all  ander  vich  oder  guete  müstereien,  ausgenomen  ross,  gaiss, 
schwein  und  alle  mannswarn  oder  peste  zerbrochne  müstereien,  allain  es 
sei  sonst  nichts  vorhanden,  dem  gelter  fürsehlahon  soll,  und  wo  sich  der  5 
gelter  mit  demselben  Schuldner  desselben  Werts  nit  vergleichen  mochte, 
so  mag  ain  ieder  thoil  ain  nachpern  oder  zweon  erpiten,  die  inen  den 
werth  betheuren.  So  sich  aber  die  erpetnen  desselben  werths  auch  nit  ver- 
gleichen mechten,  so  soll  und  mag  der  gelter,  desgleichen  der  Schuldner 
den  ptleger  oder  richter  anruefen,  der  inen  zween  oder  drei  unpartheisch  10 
nachpern  oder  gerichtsgschwornen,  so  ver  es  die  partheien  begern,  gebe, 
sollichen  wert  zu  betheurn,  und  wie  es  alsdann  betheurt  oder  geBchüzt 
wirdt,  darumben  soll  es  der  Schuldner  lassen  und  der  gelter  annemen. 
Doch  soll  ain  ieder  wert  der  massen  geschäzt  und  betheurt  werden,  das 
es  dem  parem  gelt  nit  ungleichmässig  seie,  nit  auf  das  theurist.  Also  soll  16 
mit  allem  wert  gohandlt  werden,  allain  wo  der  Schuldner  traidt  hete, 
kain  traidt  ausgenomen,  auch  salz,  oiBen  oder  lödentuech,  so  soll  es  der 
gelter  annemen,  wie  dann  solliches  zu  derselben  zeit  geng  und  gab  ist. 

Wo  ver  aber  der  Schuldner  solchen  fiirschlag  zu  bezalung,  wie  ob 
steet,  nit  thuon,  sonder  die  such  über  dos  gläubigem  willen  gefärlichen  20 
aufziechen  wolte  oder  würde,  so  soll,  da  es  anderst  umb  gichtig  oder  bo- 
künt liehe  schulden  zu  thuen,  ime  gelter  auf  sein  begern  gegen  dem 
Schuldner  die  pfantung  vergunt  und  nit  gewuigert  werden.  Nuchmals,  so 
er  also  zu  pfantung  kombt,  ist  der  gläubiger  nit  mer  schuldig,  ainichen 
wert  ausser  pfantschüzung  zu  nomen.  25 

Verkündung  der  pfantung. 

Umb  solliehe  pfantung  soll  erstlich  dem  gopfendten,  wo  man  in  an- 
derst im  gericht  betretten  mag  oder  mcchte,  unter  äugen,  wo  ver  man 
aber  inu  darinnen  nit  beträte  und  er  sich  gevärlich  verhielt,  zu  haus  und 
hof,  und  durnach  die  schäzuug  und  einuutwurtung  dusclbs;  war  aber  ainer  30 
ausser  dem  gericht  gesessen , dem  soll  erstlich  die  pfantung  durch  den 
pÜeger  oder  richter  ainmal  schriftlich  oder  durch  den  poton  verkündt 
worden. 

Pfantung  auf  varende  haab. 

Wann  ain  gelter  vorgeschribner  massen  nit  bezalt  mccht  werden,  36 
so  mag  derselb  albegen  auf  die  pest  varende  haab,  wie  ob  steet,  pfenten. 

Wo  aber  nit  so  vil  varende  haab  vorhanden  wäre,  bo  mag  er  auf  ligende 
stuck  oder  güeter  pfenten,  dergestalt,  wann  auf  varendo  haab  gepfendt 
wirdet,  so  soll  albegen  im  ganzen  gericht  dieselb  varend  haab  an  den  gc- 
wondlichen  pfaulladcn,  uls  geen  Saut  Martin  ins  gcriehlahaus,  zu  schiizen  40 
und  zu  betheurn  geanlwurt  werden,  ausgenomen  liey  oder  strey  und  der- 
gleichen, das  soll  geschäzt  werden,  da  es  ligeut  ist.  Dergleichen  ligende 
güeter. 

Stilligen  der  pfant. 

Uud  so  ainer  vorgeschribner  müssen  gepfendt  hete,  so  solle  die  46 
pfantung  vierzeheu  tag  stilligen  bei  dem,  der  gepfendt  ist  worden. 
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Beschütz-  und  über  stilligung  der  varenden  haab. 

Und  nach  ausgang  der  vierzehen  tag  aber  stilligen  bei  dem,  der  ge- 
pfendt  ist  worden. 

Mer  schätz-  und  stilligen  der  varcndcn  haab. 

5 Und  nach  ausgang  derselben  vierzehen  tag  mag  der  gelter  die  pfan- 

tung,  so  ver  der  Schuldner  dieselb  nit  selb»  bringt,  durch  den  gerichts- 
fronpoten  heben  und  durch  die  gerichtsgschworncn  treulich  und  ungevarlich 
schätzen  lassen.  Ist  dann  varende  hab  gsohäzt  worden,  so  soll  dieselb 
gschäzt  varend  hab,  so  ver  es  der  Schuldner  begert,  drei  tag  Btilligen,  doch 
10  auf  seiuo  kostung. 

Wie  die  geschäzton  hab  und  güeter  eingeantwurt  und  dritter  thoil 
abgezogen  soll  werdon. 

Wo  über  der  Schuldner  die  pfantung  zusambt  den  schaden,  so  über 
die  pfantung  und  schäzung  gangen,  in  denselben  dreien  tagen  auch  nit  er- 
15  legte  oder  ablöste,  so  soll  alsdaun  dem  gelter  die  geschäzt  pfantung  umb 
die  pfantung,  darumben  ist  gepfendt  worden,  surnbt  den  auferloffnen  bit- 
lichen  Schäden,  mit  abschlag  des  dritten  thails  der  geschäzton  haab  und 
guot,  eingeantwurt  werden.  So  aber  auf  besto  varende  hab  gepfendt  und 
geschäzt  wurdet,  solle  der  halb  thail  daran  abgezogen  werden. 

«0  Ob  dor  gelter  ainiches  hinaus  schuldig  wirdt,  wie  es  gehalten  werden  soll. 

Wann  dann  der  gelter,  so  pfenten  lassen,  über  solliche  eingeant- 
wurt e geschäzto  hab  und  guet  ainiches  mit  raitung  per  resto  dem  ge- 
pfendten  hinaus  schuldig  wird,  das  soll  ime  der  gelter  mit  gelt,  ain  fremb- 
der  par  und  berait  von  stundan,  ohe  er  den  geschätzten  werth  verrückt, 
25  erlegen  und  bezalen.  Aber  ain  angesessner  im  gericht  soll  sollichcs  in 
acht  lagen  erlegen,  wo  or  des  nit  bereit  het. 

Wo  [er]  aber  die  erlegung  und  bezalung  auch  nit  thucn,  und  daran 
absaumbig  erscheinen  wurde,  so  soll  dem  gepfenten  gleichermassen  umb 
angezaigte  übertheur  zu  pfenten  und  mit  denselben  pfanton  zu  handlen  und 
30  zu  verfarn,  wie  obbegriffen,  gestat  werden. 

l’fantuug  auf  ligende  güeter,  stilligung  und  beruefung  derselben. 

Wo  aber  auf  ligende  güeter  gepfendt  wirdt,  so  soll  die  pfantung 
drei  vierzehen  tag  stilligen,  und  wo  der  Schuldner,  so  gepfendt  ist,  in  den 
ersten  vierzehen  tagen  dem  gelter  nit  vergnüegen  thät,  so  mag  der  gelter 
35  zu  uusgang  der  ersten  vierzehen  tag  zum  andern  mul  das  pfant  ermanen 
lassen  und  darüber  dieselb  pfantung  drei  sontäg  nacheinander  auf  dem 
gewondliclien  kirchhoff  zu  Martin  durch  den  gerichtspoten  beruefft  werden. 

Und  wo  alsdann  der  Schuldner  solliche  pfantung  in  den  andern  vier- 
zehen tagen  nit  ablöst,  so  mag  der  gelter  zu  ausgang  der  zwaien  vierzehen 
40  tagen  umb  ain  schäztag  anrueffen,  den  soll  irao  der  pflegor  oder  richter, 
wann  es  im  von  herrsehaft  glegen  ist,  geben  und  benennen. 
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Schüzung  und  betheurung  dor  gepfenten  ligenden  güeter. 

Alsdann  soll  ain  pflcgor  oder  richter  auf  denselben  beslimbten  tag 
die  vier  gerinhtsgschwornen  schazer  sarabt  zween  oder  dreien  unparthei- 
«chen  nae.hpern,  die,  derselben  güeter,  so  gepfendt  sein,  wissen  und  acht 
haben,  verordnen,  die  gepfendten  güeter  zu  botheum  und  zu  schäzen.  6 

Der  püeger  oder  richter  mögen  auch  darboi  sein,  aber  nit  helfen 
schäzen. 

Von  abermallen  stilligung  und  losung  der  pfantung. 

Und  wann  sollichc  schiizung  beschehen  ist,  so  soll  dieselb  phantung 
abermall  stillsteen,  und  der  gepfendt  nochmals  darzuc  losung  haben,  und  10 
*o  ver  er  in  denselben  dreien  vierzehen  tagen  den  gelter  seiner  haubtsumn, 
darumb  gepfendt  worden,  sambt  kosten  und  schaden,  so  auf  die  pfant-  und 
schiizung  gangen,  genzlichcn  entrichten  und  lösen  thuet,  so  sollen  dem 
Schuldner  kain  anderer  kosten  nit  mer  glegt  werden,  dann  was  auf  die 
gschwornen  schäzer  sambt  dem  pfloger  oder  richter  ergeet  und  be-  15 
schehen  ist. 

Einantwurtung  der  geschäzten  ligenden  güeter,  und  das  vierter  thail 

abgeen  soll. 

Wo  aber  der  Schuldner  solliche  bozalung  und  ablösung  dor  pfuntung, 
wie  ob  steet,  nit  thät,  so  soll  alsdann  der  pfleger  oder  richter  dem  gelter,  20 
so  gepfendt  hat,  auf  sein  begern  die  angeregten  geschäzten  hab  und  güeter 
ligende  ordenlichen  einantwurten  und  sol  der  viert  tail  ganzer  suma,  dar- 
umb gepfendt  ist,  mitsambt  kosten  und  schaden,  so  darauf  gangon  sein, 
auch  abgeen  und  dosselb  deme,  so  pfenten  hat  lassen,  umb  dieselb  suma, 

»o  gepfendt  worden,  zusambt  den  schaden,  wie  gemolt,  eingeantwort  wer-  25 
den.  Doch  in  dem  allen  der  herrn  zins  und  fordorung,  auch  aines  ieden  ge- 
rechtigkait,  so  vor  darauf  wären,  Vorbehalten  und  denselben  unschedlichen. 

8o  an  den  geschäzten  ligenden  güetern  ain  übortheuer  bleibt,  wie  die 
bezalt  werden  sollt. 

Wann  der  gelter,  so  pfenten  hat  lassen,  an  den  eingeschäzten  ligen-  30 
den  güetern  ainichs  mit  raitung  hinaus  schuldig  würdt  oder  bleibt,  soll 
er  in  monatsfrist  dem  gepfendten  mit  parem  gelt  one  wert  die  bezalung 
laisten. 

Wo  ver  es  aber  nit  beschäche,  so  mag  der  gepfendt  umb  angezogne 
übertheur  gleichermasson  mit  pfantung  gegen  dem  widerthail,  wie  ob  und  35 
T°r  steet,  handlen  und  gefarn. 

Wo  an  den  gepfendten  güetern  zu  der  bezalung  abgieng. 

Ob  aber  die  gepfendten  hab  und  güeter  die  haubtsumn  der  schulden, 
darumben  gepfendt  ist,  auch  die  kosten  und  schaden,  so  darauf  erloffen, 
■nhalt  der  beschäzung  und  des  abzugs,  wie  ob  steet,  nit  erraichen  wurden,  40 
*0  mag  der,  dem  man  schuldig,  umb  den  ausstant  seiner  schulden  auf 
andere  des  gelters  ort,  hab  und  güeter  pfenten  und  auch  damit  gefarn,  wie 
recht  ist. 
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Wann  ainer  nit  pfantbar  ist  oder  pfant  auflegte,  die  nit  sein  wären. 

Der  nit  pfantbar  ist,  mit  deine  soll  es  gehalten  werden,  wie  hievor 
im  titl,  das  recht  gegen  den  flüchtigen  zu  suechen,  gesezt  und  begriffen  ist. 

Wellicher  uin  guet  zu  pfant  legt,  das  nit  soin  ist,  als  ob  cs  sein  wär, 
5 der  soll  seiner  chm  entsezt  sein  und  umb  so  vil,  als  die  suma  des  betrüge 
wert  gweson,  gestraft  werden,  Vorbehalten  dem  betrogncn  seine  recht 
bürgerlich  oder  peinlich  zu  ersuechen,  und  wellicher  aber  der  obrigkait  die 
straff  mit  guet  nit  zu  bezalen  het  oder  aber  von  dem  bctrognen  peinlich 
anklagt  würde,  dem  soll  das  gcricht  in  ewig  zeit  verpoten  worden,  doch 
10  also,  das  albeg  der  betrogen  worden  ist,  mit  seiner  klag  und  rcchtfertigung, 
ob  er  welle,  vor  der  obrigkait  den  Vorgang  haben  solle. 

Wie  es  mit  den  gepfendtcn,  die  nit  im  gericht  oder  bei  lnnt  soin,  gehalten 

wierdt. 

Ob  ainor  oder  mer  in  kriegen  oder  andern  orten  von  aigncm  willen 
16  und  nit  von  gemaines  nuz  wegen  nusscrhalben  gericht  oder  lant  wären, 
so  solle  inen  die  pfnntung  durch  offen  nufschlahen  oder  dreien  vierzchen 
tagen  vcrkündt,  und  es  kam  alsdann  der  gepfendt  oder  iemant  von  seinet- 
wegen oder  nit,  nicht  destowoniger  nach  verscheinung  angezaigter  zeit 
mit  der  pfantung,  schäzung  und  in  ander  weg  zu  ent  vorfaren  werden, 
20  wie  hernach  geschribon  steet. 

Wo  aber  ainer  von  gemaines  nuz  wegen  in  krieg  oder  sonst  aus- 
geschickt wäre,  mit  deme  soll  es  nach  erkantnus  des  pflegers  oder  richters 
und  gsohwornen  zimblich  zeit  und  tüg  Verzug  bcschehcn. 

Die  pfant  sollen  durch  die  geschwornon  ordenlich  geschätzt  werden. 

25  Und  damit  niemant  gefärlicher  weis  beschwärt,  sonder  hierinnen 

die  billichait  gchandlt  werde,  so  sollen  die  gschwornon  schäzcr  mit  guetem 
fleiss  bei  iren  pflichten  des  aids  und  ganzen  trewen  die  gepfenten  hnb  und 
güeter  schäzen  und  betheurn  on  alle  gefärde,  was  die  wol  wert  ist  und 
sein.  Ob  aber  dos  nit  bescliehen  und  sich  der  ain  oder  ander  thail  ob  solli- 
30  eher  beschäzung  bei  unsern  Statthalter  und  rüthen  beschwiirn  und  be- 
klagen und  sich,  das  wider  dise  pfantordnung  gebandlt  worden  wäre, 
befinden  wurde,  so  sollen  die  schäzer  und  beklagten  dem  klagenden  und 
beschwärendcn  thail  den  kosten,  so  zu  erlcdigung  diser  beschwär  sich 
verloffen  het,  nach  miissigung  unser  Statthalter  und  räthe  abzutrageh  und 
35  zu  entrichten  schuldig  sein,  sonst  soll  in  pfantung  niemant  kain  wnigerung 
gestattet  werden. 

Wie  auf  nuzung  der  lehengüeter  gepfendt  werden  soll. 

So  abgang  nn  aigen  ligenden  und  varenden  giietorn  ist,  so  rang  die 
jürliclie  nuzung  der  lehen  umb  gichtige  schulden  oder  zins,  auch  andere 
40  geurthailt  und  orvolgto  recht  gepfendt  und  damit,  wio  vorsteet,  verfilm 
werden  soll. 
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Umb  unbekante  schulden  und  unervolgte  recht  soll  niemant  gepfendt 

werden. 

Aber  umb  unbekant  schulden  und  unervolgte  recht  soll  niemant 
über  sein  recht- erpicten  zu  pfenten  gestattet,  sonder  sollen  dieselben  schul- 
den und  ansprachen  zuvor  mit  urtl  und  recht,  wie  gericlilsbreuchig  ist,  5 
erlcutert  werden. 

Wie  es  mit  Codierung  der  güetcr  von  denen,  so  davon  flüchtigen  fuess 
sezen,  auch  schäzung  der  haab  und  güetcr,  so  in  fürpanrecht  körnen,  und 
bezalung  der  gläubiger  gehalten  werden  soll. 

Naohdem  sich  auch  wol  zuetragt,  das  manicher,  der  doch  sonst  nit  10 
im  gebrauch  hat,  die  leut  betrüeglicher  weis  umb  das  irig  zu  bringen, 
durch  prunst,  Wasserschäden  und  anders  für  Bein  person  verursacht  un- 
glücksfal  in  schulden  und  verderben  kombt  und  zuletzt,  so  er  ie  nit  weiter 
kan,  den  weg  der  cession  oder  abtretung  von  seinen  güetern  fürhanden 
nemen  müesste,  sezen  und  ordnen  wir,  das  dor  oder  dieselben,  so  also  one  16 
ires  verschulden  zu  sollicher  nrmuet  körnen  und  von  der  obrigkait  ire 
güeter  cediern  wellen,  von  allen  und  ieden  iren  güetern,  niohts  ausgeno- 
men,  frei  absteen,  und  gfärlicher  weis  nicht  davon  nemen  oder  verhalten, 
auch  der  obrigkait  an  aids  stat  anloben,  das  si  also  gfärlichen  nichts  ver- 
halten, noch  anderer  gstalt,  dann  mit  cedierung,  seine  gläubiger  bezalen  20 
kunt,  und  solle  naohmallen  dieselb  cediert  hab  und  guet  durch  unsern  pfle- 
ger  oder  richter  und  gerichtsgeschwornen  allermassen,  wie  vor  von  Scha- 
lung der  pfant  gesezt,  ordenlich,  und  wie  sich  gebürt,  geschäzt  und  den 
gläubigem,  so  weit  sich  ihre  Schuldanforderungen  eTstrecken,  nach  iedes 
recht  und  gerechtigkait  eingeantwort  werden,  und  im  fal  dieselb  cedierte  25 
und  geschazte  hab  und  guet  zu  bezalung  sollicher  gläubiger  nit  geraichen 
mechte,  soll  denselben  gläubigem  Vorbehalten  sein,  wann  die  Schuldner 
über  kurz  oder  lang  widernmben  zu  ainem  pessem  vermügen  kamen,  das 
h das  jenig,  was  inen  an  gebürender  bezalung  abgangen  ist,  bei  ime  oder 
inen  zu  irer  glegenhait  kunftigelichen,  wie  sich  gebürt,  ersuechen  und  ein-  30 
fordern  mügen. 

Wellicher  aber  oder  welliche  Schuldner  ausser  gottsgwalt  durch  böse 
nnordenliche  haushaltung  on  ursach  oder  zuegestandnen  unfal  das  ierig 
liederlich  verschwenden  und  verthuen  und  dardurch  in  schulden  und  ver- 
derben körnen  und  ireri  gläubigem  nit  gebärende  bezalung  thuen  künden,  35 
sonder  von  irer  hab  und  guet  abtretten  und  flüchtigen  fuess  sezen  und  ir 
hab  und  guet  zu  erlangung  menigelichs  spruch  und  forderung  in  fiirpan- 
Te«ht  kombt,  solle  mit  schäzung  und  betheurung  derselben  hinterlassnen 
hab  und  guet,  auch  bezalung  der  gläubiger  allermassen,  wie  negst  ob  ge- 
hört, gehalten  werden  und  aber  den  gläubigem  gegen  denselben  ausgetret-  40 
nen  Schuldnern,  und  so  wol  auch  gegen  denen,  so,  wie  ob  steet,  cediern 
und  aber  in  iren  cessionen  gefdrlicher  und  betrieglichor  weise  zu  nochtail 
und  schaden  der  gläubiger  was  darinnen  verhalten  oder  verwenden  wur- 
6**n,  umb  derselben  iren  abzalung  gegen  inen  der  Schuldner  selbs  aignen 
Personen  mit  gfenknus,  auch  gegen  derselben  hab  und  güeter,  so  si  deren  45 
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hernach  über  kurz  oder  lang  wenig  oder  vil  überkomen,  zu  vcrfarn  und 
dieselben  ire  sprüch,  wie  sich  gebürt,  zu  ersueohen  Vorbehalten  sein. 

Vichpfantung  auf  den  veldern  oder  andern  liab  und  güotern. 

So  ainer  ain  vich  auf  seinem  veld,  es  seien  Ucker  oder  wisen,  lohen 
5 oder  andern  güetern,  zu  schaden  auf  dem  seinigon  betreten  thuet  und  gleich 
den  gerichtspoten  nit  gehabjen]  oder  leut  zu  zeugen  bekomen  mochte,  der 
mag  selb«  pfant  nomen  one  andere  mitzeugen  oder  beweisung.  Doch  soll  er 
dreimal  rueffen,  ingedenk  zu  soin,  und  dann  einen  steckon,  da  er  das  vich 
betretten  hat,  schlagen,  umb  das  er  ein  Wortzeichen  seines  schaden«  habe, 
10  es  sei  wenig  oder  vil  schaden  beschehen,  nach  glegenhait  desselben  orts. 
Ime  solle  auch  derhalben,  wo  er  anderst  aines  gueten  geruchs  und  das  an 
aits  stat  bestäten  mag,  glauben  gesezt  werden,  und  so  ainer  dann  ain  pfant 
obgcschribner  massen  genomen,  so  mag  er  dasselb  pfant  haimbtreiben  und 
solliches  auf  das  kürzist  deine,  so  das  vich  zuegehörig,  zu  wissen  thuen. 
15  Der  pfenter  soll  auch  sein  schaden  durch  zween  oder  drei  nachtpern  be- 
sichtigen lassen,  und  so  der  gepfent,  nachdem  im  der  pfender  ain  oder 
dreimall  zu  wissen  than  hat,  nit  erschine,  die  pfantung  abzulösen  und  sich 
mit  ime  um  den  empfangnen  schaden  zu  vergleichen,  soll  der  pfenter  die 
pfantung  dem  pfleger  oder  richter  zuestellen  und  umb  recht  anrueffen  und 
20  das  gepfendt  vich  umb  den  schaden,  wie  rocht  ist,  beklagen,  und  was  alda 
für  den  schaden  güetlich  oder  rechtlich  erkendt  und  gesprochen  wird,  soll 
der,  dem  das  vich  zuegehört,  mit  parera  gelt  one  Verzug  sambt  kosten  und 
schaden  erlegen  und  bezalen.  Wo  aber  solche  bezallung  nit  beschäche,  so 
soll,  was  sich  die  rechtlich  taxierung,  auch  der  vor  und  nachgeond  Unkosten 
25  und  schaden  verlauft,  gegen  demselben  vich,  wie  umb  abessende  pfant 
recht  ist,  gehandlt  werden. 

So  ain  pfleget'  oder  richter  das  pfant  nit  selbe  am  Thurn  bis  zu  aus- 
tragender sach  halten  wolte,  so  mag  ors  ainem  wirt  zuestellen.  Derselb  soll 
es  auch  mit  allem  vleiss  halten  und  versehen  lassen  gegen  der  gebürlichen 
30  bczalung,  wie  von  alter. 

Der  dritt  thail  der  statuta  sagt  von  mahelschaften  und  ehebere- 
dungen,  gaben,  leibgeding,  vermachten  und  testamenten,  von  eröifnung 
derselben,  von  vergwisson  und  widerfal  der  vermachten  güeter,  von  mor- 
gengab, entrichtung  der  verwittibten  frawen,  aiden  und  aidenrecht,  erb- 
35  sebaft  und  erbsgerechtigkaiten,  von  männlichen  vortl,  und  in  was  fällen 
die  Schwestern  neben  den  brüedern  erben,  von  zueflucht  ainer  verwittibten 
tochter,  wie  die  Schwestern  in  gethailtcr  und  udgethailter  brüeder  guet 
erben.  Uneelich  geboren  sollen  nit  erben.  Von  thailungen  und  wie  freunt- 
liche  auszaigungen  beschuhen  mügen.  Von  gleichhait  der  eelichen  thailung, 
40  von  inventierungen  der  orbschaften  und  dem  bedaok,  der  den  erben,  ob 
die  erben  wellen  oder  nit,  gegeben  werden  soll.  Von  der  cinsazung,  von 
frembden  erben,  irer  pürgschaft  und  wie  längs  wert,  von  entsohlagnem  erb 
und  erblosen  guet,  auch  desselben  gerichtskosten,  von  gerhaben,  curntorn 
und  anweisem,  iren  ümbtern,  pflichten  und  belonungon,  und  welliche  ger- 
45  haben  sein  mügen,  von  untre  wen  und  nachlässigen  gerhaben  und  irer 
straf,  wann  sich  die  gerhabschaft  endet,  und  die  chur  und  anweisschaft 
au  facht  und  auch  endet,  wemb  an  weiser  geben  werden  sollen. 
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Von  mahelschaften  und  ’elieberedungen. 

Sozen  und  ordnen  wier,  das  die  mahelschaft  und  eheberedungen 
in  gegen würtigkait  baider  partheien  negsten  freuntsohaft  und,  wo  man 
dieselben  füeglichen  nit  gehoben  meehte,  andern  ersamen  louten  zum  we- 
nigsten zwaier,  und  nit  in  winkten,  one  beisein  ehrtont  boschehen  sollen.  5 

Verrer,  so  im  gericht  ain  heyrat,  ohne  sonder  ausgedrucktem  ge- 
ding,  abgeredt  und  beschlossen  wirdet,  so  soll  derselb  nit  anderst  geachtet 
and  verstanden  werden,  dann  das  der  dem  gerichtsbrauch  graiiss  bcsche- 
hen  seie. 

Im  fal  ober  verbrieft  machelschaften  aufgeriebt  werden,  so  Bollen  10 
doch  die  partheien  sich  darinnen  dem  gemeinen  gerichtsbrauch  nach  mit 
Verweisung  des  hoyratguets  oder  morgengnb  und  in  ander  weg  gleich- 
massig halten  und  [nicht]  frembder  ungewondlicher  und  geviirlicher  pact 
oder  geding  machen,  die  kunftigelichen  den  eelichen  kindern  und  negsten 
freunten  zu  grossen  schaden  und  nachtail  geraichen  mechten,  dann  wo  15 
das  also  gefdrlich  beschäche,  so  soll  dasselbig  kain  würkung  oder  craft 
haben. 

Wann  die  eeleut  den  kirchgang  und  beischlaf  verbracht  haben,  als- 
dann soll  der  mann  von  wegen  der  cheschult  alles  seines  weibs  guct,  des 
si  ime  zuebringt  und  ir  auch  in  der  ee  zuesteet,  gwaltiger  besizer,  niiesser  20 
und  bewarer  sein.  Aber  desselben,  one  des  weibs  zierlichen  freien  und 
unbenetigten  gunst,  wissen  und  willen,  dene  si  mit  einem  anweiscr  orden- 
lichen  darzuegeben  mag,  nichts  versezen,  verkauffen,  noch  in  ainich  ander 
weg  verändern,  sondern  des  manns  guct,  ligend  und  varend,  zu  widerfal 
der  frawen  und  irer  erben  stillschweigent  fürpfant  haissen  und  bleiben  25 
oder  sein,  bis  si  des  alles  vor  den  gläubigem,  die  nit  eitere  gerechtigkait 
haben,  dann  der  heyrat  ist,  und  sich  die  fraw  nit  selbs  verschribeu  hete, 
entricht  und  bezalt  werden. 

Wann  sich  aber  zuetrüeg,  das  sich  die  eeleut  ains  von  dem  andern  one 
redlich  Ursachen  und  ungeschaiden  der  ordenlichen  geistlichen  obrigkait  30 
abschwaif  machen,  dem  andern  auf  sein  begern  nit  beiwonung  thuen, 
und  darinnen  böslichen  verharren  würden,  thuets  der  mann,  soll  er  des 
weibs  guets  nüessung  nit  mer  fächig,  sonder  die  fraw  ire  güeter  selbs  nüzen 
und  brauchen  mügen,  thuets  aber  das  weib,  das  soll  dem  mann  an  seiner 
obgeschribner  nüessung  seines  weibs  guet  ganz  on  allen  schaden,  er  auch  35 
mt  schuldig  sein,  darvon  oder  sonst  dem  weib  ainiche  Unterhaltung  zu 
geben.  So  aber  zwai  eeleut  von  der  ordenlichen  geistlichen  obrigkait  ge- 
schahen würden,  aus  der  ursach,  das  der  mann  zu  der  schaidung  gnueg- 
*»m  ursach  geben  und  die  fraw  kain  ursach  daran  hete,  und  ob  si  daran 
zu  narung  nit  gehaben  meehte  oder  dem  mann  nichts  zuebracht  het,  so  soll  40 
dennocht  der  mann  schuldig  sein,  der  frawen  nach  erchantnus  des  rechten, 
auch  glegenhait  irea  stants  und  seinem  vermögen  ir  narung  zu  ordnen, 
bat  aber  das  weib  zu  der  schaidung  ursach  geben,  so  bleibt  dem  mann  des 
weibs  guet  ir  leben  lang. 

Wann  sich  aber  zwischen  den  eoleuten  totfal  begibt,  so  soll  mit  45 
entrichtung  der  verwittibten  personen  gehandlet  werden,  wie  hernach  ge- 
ordent  und  gerichtsbreuchig  ist. 
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übergab  und  schankung  unter  den  lebendigen,  wie  die  beschehen  raügen. 

So  mag  ain  iede  freie  person,  mann  oder  weib,  so  zu  iren  tagen  kö- 
rnen, bei  guetcr  Vernunft  und  nit  in  irer  eitern  gwalt  oder  vergerhabt  ist, 
alles  ires  guets  odor  zum  thail  umb  leibgeding  oder  leibsnarung  oder  aus 
5 andern  gegrundten  Ursachen  oder  freiwillig  ainem  frennt  oder  frembden 
durch  gott  oder  durch  ehr  bei  seinem  lebendigen  leib  wol  hingeben,  doch 
das  die  Weibspersonen  solches  thuen,  als  die  verheirat  Bein,  mit  wissen  und 
willen  ir  mann  und  die  ledigen  mit  wissen  und  willen  eines  angenommen 
oder  von  obrigkait  wegen  verordenten  anweisers,  und  das  solliohe  gaben 
10  nit  scheingaben  sein. 

Wo  aber  ain  person  solliohe  übergab  alles  ires  guets  zu  gefar  und 
enterbung  der  negsten  frennt  von  wegen  irer  leibsnarung  thuen  wurde 
und  aber  des  guets  mer  wäre,  dann  zu  seiner  gebürlichon  leibsnarung  nach 
glegenhait  der  person  gezimbt,  ro  soll  der  negst  freunt  mügen  einsteen, 
15  gleichwie  von  losung  geordnet  ist,  doch  das  sich  dersolb  freuntschaft  hal- 
ben mit  pürgschaft  oder  in  ander  weg  der  obrigkait  orkantnus  nach  gnuog- 
snm  mache,  das  dem  alles  daR  geschehe,  das  er  ime  selba  durch  solche  gab 
hat  verordnen  wellen.  Wo  aber  ain  sollicher  geber  bei  dem  freunt  nit 
sein  wolt,  so  solle  er  macht  haben,  von  seinem  guet  so  vil  zu  nemen,  als 
20  die  gebürlich  not  seiner  leibsnotturfl  erfordert,  und  dasselb  umb  die  leibs- 
nnrung  geben.  Aber  das  übrig  guet,  so  ver  er  das  bei  seinem  leben  nit  in 
ander  weg  gebürlich  verändert,  auf  sein  rechte  erben  fallen. 

Testament  und  vermacht  nach  tot,  wie  die  geschehen  sollen. 

Es  soll  und  mag  ain  iede  person,  mann  oder  weib,  so  eelich  geborn, 
25  die  zu  iren  tagen  körnen,  bei  gucter  Vernunft  und  nit  in  gwalt  der  eitern 
oder  gerhaben  ist,  ires  aignen  guets  halben  wol  testament  machen,  wie  es 
nach  irem  tot  soll  gehalten  werden,  auch  gab,  geschäft  und  vermacht  auf- 
richten, nemblich  die  nüessung  des  ganzen  guets  auf  aines  leben  lang  oder 
in  crbgüetern  ainen  driten  und  in  gewunnon  den  halben  thail  freunten  oder 
30  frembden  durch  gott  oder  Verdienste  halben  und  aus  andern  beweglichen 
Ursachen,  oder  sonst  freis  willen,  gleichsfals  ain  eevolch  dem  andern,  wie 
ob  steet,  doch  das  sollich  testament  die  person,  ders  vermacht  ist,  ain  halb 
jar  nach  absterben  des  tostierers  die  waal  haben  solle,  zu  der  nüessung 
des  ganzen  guets  sein  leben  lang,  in  dem  überigen  den  halben  oder  in  erb- 
35  güetern  den  driten  thail  zu  nemen,  wie  dann  das  vermacht  vermag  und 
ousweist. 

Es  mag  auch  ain  iede  person  wol  minder  testiern,  als  vorsteet,  dann 
es  soll  in  disem  fall  sleen  bei  seinem  gueten  willen,  aber  nit  mer,  als,  wie 
gemelt,  von  alter  gehalten  worden. 

40  Insonderhait  aber  soll  keiner  seine  kinder  one  redliche  begründte 

Ursachen  aines  für  das  ander  gefärlich  und  beschwerlich  nit  vervorthailen 
anders,  dann  wie  von  alters  hero  mit  dem  mannsstamen  gehalten  und  ge- 
braucht worden. 

Und  waR  aber  hierwider  weiter  oder  merers  gehandlt  wurde,  das 
45  soll  unkreftig  und  den  rechten  ordenlichen  erben  ganz  unschedlioh  sein, 
und  in  wellichem  testament  oder  vermacht  diser  articl  gesteh  wirdt,  min- 
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der  oder  mercr,  das  doch  Rötliches  alles  sovil  und  nit  weiter  verstanden 
oder  gelten,  dann  ob  es  dom  gerichtsbrauch  gmäss  testiert,  das  soll  kreftig 
sein  und,  wie  ob  steet,  restringiert  und  gemässigt  werden,  und  was  aber 
darüber  taxiert  wäre,  dasselb  soll  unkreftig  sein  und  ab. 

So  aber  ain  uneheliche  person  testiorn  wolt,  so  geben  wir  aus  gnaden  5 
zue,  sczen  und  ordnen  auch,  das  ain  uneheliche  person  ainen  driten  thail 
ires  guots  und  nit  darüber  testiem  und  verschaffen,  wie  ander  celich  ge- 
born  personen  ainen  driten  thail  iros  guets  und  nit  merer  darübor  testiorn 
und  verschaffen  mügen. 

Wie  testament  und  vermacht  eröffnet  werden  sollen.  10 

So  nach  absterben  ainer  person  ain  testament,  geschafft  oder  ver- 
macht verhanden,  soll  dasselbig  auf  den  dreissigisten  vor  der  obrigkait  und 
allen  denen,  die  es  berüert,  eröffnet  und  gewittert  werden. 

Wie  die  erwöllung  der  nüessung  des  verschafften  guetR  ödes  des  aigen- 

thumbs  des  dritten  oder  halben  thails  beschehen  soll.  16 

Die  person,  deren  ain  guet  zu  irer  waal  auf  lebenlang  zu  nüessen 
oder  darin,  so  es  erbgüeter  sein,  den  dritten,  oder,  so  es  gewungen  überigen 
güeter  seien,  den  halben  thail  erblich  und  für  aigcn  zu  nemen  und  zu 
halten  verordent  und  verschaffen  ist,  die  sich  der  waal  in  einem  halben 
jar  entschliessen,  nach  dem  dreissigisten,  das  den  negsten  freunten  oder  20 
erben,  so  die  im  gericht  sein,  wo  nit  der  obrigkait  zum  Thurn  zu  wissen 
thuen.  Wo  aber  solliohes  nit  beschähe,  so  solle  dann  die  waal  nit  mer  bei 
dem,  der  ain  vermacht  hat,  steen,  sonder  die  erben  oder  freunt  des  abge- 
storbnen ain  freie  waal  haben,  dem,  der  das  vermacht  oder  testament  hat, 
die  nüessung  sein  leben  lang  oder  den  driten  oder  den  halben  thail  des  25 
guets  und  vermugens,  was  gstalt  es  dann  ist,  wie  ob  steet,  welliches  si 
am  liebsten  wellen  und  inen  am  pesten  füegt,  zu  stellen  und  ervolgen 
zu  lassen. 

Wie  der  widerfall,  so  aim,  der  vermachte  güeter  annimbt,  vergüott  werden 

und  was  dcrselb  vom  guet,  des  er  also  neust,  thuen  [soll].  30 

Wann  ainer,  dem  ichzit  obgeschribnermassen  verordnet  und  ver- 
schafft ist,  die  waal  zu  obgemelter  zeit  nimbt,  die  verschafften  güeter  sein 
leben  lang  zu  nüessen,  so  sollen  dieselben  güeter  alle,  ligend  und  varend, 
aigentlich  inventiert,  iedem  thail  ain  inventari  geben  und  die  varenden 
und  beweglichen  güeter,  die  mit  täglichen  brauch  abgenüzt,  verschlissen  35 
und  verzört,  in  ainen  anschlag  gebracht  und  mitsambt  den  ligonden  und 
unbeweglichen  güetern,  zinsen  und  gälten,  durch  den,  der  im  also  die 
nüessung  sein  leben  lang  erwölt  und  angenomen  hat,  zu  künftigen  wider- 
fall, wie  stift-  und  gerichtsbrauch  ist,  genuegsamblichen  versichert  und 
vergwisst,  auch  die  ligenden  güeter  in  guetem  pau  und  ehren  gehalten  und  40 
dieselben  weder  verkümmert,  versozt,  verkauft,  noch  in  kainen  weg  ver- 
ändert werden,  also  das  dieselben  güeter  und  auch  der  anschlag  der  va- 
renden haab,  wie  obstcot,  so  sich  die  nüessung  mit  absterben  der  petRon, 
die  solliche  güeter  innen  hat,  ondet,  nuf  des  verstorbnen  erben  on  allen 
abgang  gewisslich  und  gänzlich  gefallen.  45 
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Es  sollen  auch  von  demselben,  und  ehe  er  dieselben  hab  und  güeter 
zu  nüessen  annimbt,  alle  schulden  von  der  hab  und  guet  gezogen  und  be- 
zalt  werden. 

Uorgengab  halben. 

6 Ist  in  unserer  herrschnft  und  geriohtThurn  gebreuchig,  ainer  frawen, 

so  si  verwittibt,  für  raorgengab  zu  geben  fünf  gülden  und  der  pest  rock, 
so  ir  mann  verlassen,  zu  ainem  klagrock;  do  aber  die  fraw  vor  dem  mann 
abstürbe,  so  soll  solche  morgengab  die  fünf  gülden,  wo  nit  eheliche  leibe- 
erben verhanden,  dem  mann  innerhalb  bleiben,  wie  von  alter  herkomen 
10  ist.  Wäre  aber,  das  ainer  auf  dem  hantschlagtag,  da  si  in  gelt  was  zue- 
bracht,  durch  aigen  willen  ires  mann«  oder  erkandtnus  und  Unterhaltung 
derselben  befreundten  in  gebürlicher  beteurung  oder  morgengab  ain  me- 
rers  geschöpft  und  gemacht  wurde,  bei  demselben  soll  aine,  so  es  verbrieft 
oder  sonst  glaubwürdig  befunden  wirdt,  gehanthabt  werden,  und  wann  die 
15  fraw  vor  dem  mann  mit  tot  abgieng  und  kainen  eelichen  leibserben  hinter 
ir  verliess,  so  soll  die  morgengab,  so  es,  wie  gemelt,  ain  merers  als  fünf 
gülden  ist,  des  raanns  leben  lang  Rtilligen,  und  erst  nach  seinem  ableiben 
iron  negsten  erben  zuefallen;  so  aber  eeliche  leibserben  verhanden,  so  soll 
der  mann  schuldig  sein,  wo  si  es  bei  ime  nit  Rtilligen  lassen  wollen,  si  des- 
20  selben  zu  entrichten  und  zu  bezalen  nach  erkantnus  der  obrigkait. 

Es  soll  und  mag  auch  ain  iede  frawenperson  ir  morgengab  frei, 
wemb  si  will,  ledigelich  ires  willens  und  gefallene  schenken,  geben,  ordnen 
und  verschaffen,  doch,  so  es  umb  ein  ansehenliche  suma  wäre,  soll  es  or- 
denlich  verbrieft  werden. 


25  Entrichtung  der  verwittibten  fraweij. 

So  ain  mann  stirbt  und  ain  eeliche  hausfraw  hinter  sein  verlasst, 
so  soll  die  fraw  alles  und  iedos  ires  rnanns  vorlassner  haab  und  guet, 
nichts  ausgenomen,  bei  guten  waren  trewen  und  on  allen  falsch  oder  be- 
trug, bei  verlierung  irer  sprüch  und  wittibrechton,  anzaigen,  ordenlichen 
30  inventiern  und  beschreiben  lassen,  und  alsdann  ires  zuegebrachten  guets, 
es  sei  haimbsteur  oder  ausfertigung,  wie  vorsteet,  und  was  si  in  der  ehe 
bei  irem  mann  ererbt  und  Uberkomon  hat,  so  vil  si  dessen  verbrieft  oder 
sonst  zu  recht  beweist,  vor  allen  Schuldnern  und  gläubigem,  die  nit  vor 
irem  heyrat  erwaxen  und  eher  sein  oder  darfür  si  sich  sament  und  son- 
35  derlich  mit  irora  mann  nit  verschriben,  entricht,  und  vorgnüegt,  auch 
darvor  der  besizung  und  nücssung  icres  manns  vorlossnen  haab  und  güeter, 
doch  unverthuenlich  der  haubtsach,  nit  untsezt  noch  entwört  werden. 

Desgleichen  soll  auch  aine,  so  kain  heyratguet  zuebracht  hat,  nicht 
desto  minder  ain  jar  lang  in  ires  abgeleibten  manns  haushaben  erhalten, 
40  allain  si  hielt  sich  nit  gebürlich,  und  nach  verscheinung  irer  jarszeit  soll 
ainer  verwittibten  frawen  zusambt  und  ausserhalb  dor  fünf  gülden  mor- 
gengab oder  beteurung  zu  irer  abtrettung  für  iro  wittibrecht  und  ab- 
raissung  irer  klaider  nach  glegenhait  derselben  vil  oder  wenig  der  zeit 
und  wolhaltung  nach  erkant  der  obrigkait,  beisizer  und  des  rechtens  er- 
45  stattung,  beznlung  und  vergnüegung  gethan  werden. 
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Wann  aber  ainer  von  wogen  ires  zuebrachten  guets  ain  merere  mor- 
gengab  als  fünf  gülden  geschöpft  und  versehriben,  dasselb  soll  nachvolgent 
von  der  Verlassenschaft  ires  manns  vor  andern  geifern  nach  erreichtem 
fal  bezalt  und  erlegt  werden. 

Von  aiden  und  aidenrocht.  6 

So  ain  schwecher  ain  oder  mor  aiden  in  das  haushaben  einnimbt, 
und  er  der  aiden  wider  von  haushaben  kombt  und  weder  im  anfang  oder 
hernach  kain  anderer  vertrag  oder  geding  fürgenomen  worden,  soll  derselb 
im  haushaben,  so  lang  er  daselbst  verbleibt,  treulich  und  fleissig  sein. 
Dargegen  solle  er  als  anders  huusvolk  mit  zirablicher  begwantung  und  in  10 
ander  weg  nach  hauses  staten  treulich  und  gebUrlichen  gehalten,  und  für 
seine  aidenrecht  soll  irae  von  iedem  jar,  so  lang  er  im  haushaben  verbleibt, 
zween  gülden  one  abgang  bezalt  und  geraicht  werden. 

Desgleichen,  wo  ver  ain  aiden  im  haushaben  mit  tot  abgieng,  so  soll 
solliche  aidenrecht  sambt  deme,  was  er  in  das  haushaben  eingebracht,  15 
seinen  erben  ervolgen. 

So  aber  ainer  auf  des  woibs  güeter  aufzeucht  und  haushab  ist,  sollen 
albegen  aintweders  dem  weib  dos  irig  on  Verlust  unvorthuenlich  und  un- 
geschmellert,  und  was  er  erübrigt,  sonderlichen,  so  er  auch  selbs  was 
hineinbringen  thät,  soll  ime  bleiben  oder  aber  das  ime  die  obvormelten  20 
aidenrecht  ervolgen,  wellichcs  unter  disen  beiden  ime  pass  gliebt,  nllain 
es  wären  auf  dem  hantschlagtag  freuutliche  verainigung  gemacht  und  auf- 
gericht  worden,  so  soll  es  bei  demselben  bleiben,  wie  von  alter. 

Erbschaft  und  erbsgerechtigkaiten. 

Von  wegen  erbschaften  ist  diser  brauch,  das  die  befreundlen,  so  25 
von  dem  geplüet  aneinander  befreundt  sein,  sollen  und  mügen  in  erb- 
schaften, alleweil  deren  verhanden  und  bewisen  mügen  werden,  albegen 
die  nogsten  von  vatter  und  mueter  und  dann  ainer  nach  dem  andern  und 
albegen  der  negst  Vorgehen. 

Von  männlichen  vorthail  und  besezung  der  paurechten  und  zinsgüeter,  30 
und  wie  weibsstaraen  des  vätterlichen  erbguets  davon  von  alter  entrioht 
worden  und  hinfiiron  entricht  werden  sollen. 

Wo  auf  paurechten  und  allen  andern  zinsgüctern  mannesstammen, 
ainer  oder  mer,  verhanden  sein,  so  soll  inen  den  mannsstämbigen  das- 
selbig  und  dio  besizung  zu  männlichem  vortl  zuesteen  auf  mass,  wie  her-  35 
nach  in  thailungsnrticl  begriffen,  und  haben  Weibspersonen  in  denselben 
güetero,  so  mannsstamen  verhanden,  kain  gerochtigkait  zu  erben,  dann 
allain  die  gewondlichc  ausfertigung  nach  des  tals  gebrauch  und  hauses 
staten,  als  ncmblichen  ain  federpet,  ain  polstcr,  iodes  ungevor  mit  zwuion 
pctziochen,  ain,  zwai  oder  drei  par  plachen  oder  loillacher,  zwen  kozon,  40 
ain  töbich  und  ain  rauche  decken,  desgleichen  ir  leib-  und  ruggwant, 
erstlich  drei,  vier  oder  fünf  hemater,  harben  und  rupfen,  ain,  zween  oder 
drei  untcrröck,  ain  färben  tuechs,  ain  neuen  lodenrock,  mer  ain  oder  zween 
gross  Überrock,  aines  loferen,  harbdh  oder  andern  tuechs  und  ungever  acht 
eilen  zu  ainem  rock,  nach  grosse  der  person,  ain  tisohtuech,  ain  mautl,  45 
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»in  schissl,  auch  hauben,  »tauchen,  goller  und  dergleichen,  item  mer 
darzuc  ain  prauttruchen  mit  schloss  und  panden,  ain  welche  kuu  und  etlich 
habtschaft,  vier,  fünf  oder  sechs,  doch  alles  nach  haushabens  vermügen. 

Wolt  aber  der  vatter  oder  brueder  ainer  tochter  oder  Schwester  icht 
5 was  an  gelt  über  vorgeschribue  ausfertigung  aus  väterlichen  oder  brüeder- 
licheu  gueteu  willen  hinausgeben  und  verehrn,  als  wie  etwo  bisweilen  ain 
glegenhait  des  haushaben  und  vermügens  beschicht,  soll  dasselb  bei  ireu 
willen  und  wolgofallen  stoen. 

Umb  dieselben  gleichen  ausfertigung  und  deren  widerfal  ist  von 
10  alter  ine  kain  fürzucht  von  töchtern  oder  Schwestern  geben  worden,  do 
aber  ainer  deshalbon  will  versehen  sein,  so  mug  er  darumben,  da  er  will, 
bekantnus  und  urkunt  nemen. 

In  was  lallen  die  sohwestern  neben  den  brüedern  gleichlichen  zu  erben 
zucgelossen  werden. 

15  Wann  aber  die  paurecht  und  zinsgiietor  von  müeterlichen  erbthail 

herkamen,  dergleichen  in  allen  lehenschaften , frei,  aignen,  unzinspern 
güetern,  und  ain  brueder  oder  freunt  aussen  umbher  erdient  oder  erspart, 
es  sei  an  lidlon  oder  anders,  und  nit  auf  dem  vaterguet  oder  ligenden 
stucken  erhaust,  oder  aber,  so  ain  brueder  müeterlich  erbguet  ererbt  uud 
20  überkomeu  hat  und  one  eelich  leibserben  mit  tot  abgeet,  in  disen  güetern 
erben  Weibspersonen  zugleich  neben  don  brüedern,  doch  sollen  die  manns- 
personen  albegen  den  sig,  desgleichen  der  brueder  leib-  und  ruggowant  im 
vortl  haben,  entgegen,  was  müeterlich  oder  der  abgestorbnen  Schwestern 
ruck-  und  lcibgwant  ist,  soll  den  töchtern  allain  ervolgen,  wie  von  alter, 
25  ausgenomen  der  mueter  machlring  gehört  den  brüedern  zue,  dergleichen 
gülden-  und  silbergsohmeid,  und  alles  anders  erben  si  in  allem  durchaus 
gleich,  doch  soll  das  pet  und  petgwant  nach  gebürender  abgloichung  und 
erstatung  den  brüedern  gelassen  werden. 

Wasmassen  ain  verwittibte  tochter  oder  Schwester  zu  irem  vatter  oder 
30  brueder  oder  derselben  liaushabern  zueilucht  hat. 

So  ain  tochter  oder  Schwester,  die  verheyrat  worden  und  ires  erb- 
tliails  nit  entliehe  vergnüegung  hote,  mitlerweile  verwittibt  wurde  und 
an  domseiben  ort,  da  si  verheyrat  gwest,  oder  an  andern  enden  nit  staut 
gehaben,  oder  ob  si  leibsgeprcchen  halben  sich  nit  behelfon  oder  ernähren 
35  rnechto,  so  soll  und  mag  die  oder  dieselben  zu  irem  vatter,  brueder  oder 
vettern,  so  ver  si  zu  lando  sein  und  dasclbsten  ire  haimbet  oder  güetcr 
inittlorzeit  nit  verkauft  oder  verkumbert  hotten,  sambt  irer  ausfertigung, 
so  si  mit  ir  ausgenomen  hat,  widerumbon  einziechen.  8i  solle  nit  anderst 
auch  gehalten  werden,  als  wie  der  andern  desselben  liausvolk  ains.  Wo  si 
40  sich  aber  nit  gebürlich  oder  freuntlich  hielte  und  das  bewarllich  befunde, 
so  mag  si  der  vatter,  brueder  oder  vetcr  mit  irer  ausfertigung  widerumb 
dannen  fertigen. 

Von  der  wittfraueu  widerfall. 

Wittfrauen,  so  si  die  ausfertigung,  wie  jezt  verstanden  worden,  in 
45  das  haushaben  widerumben  eiubriugen  und  mitlerweiln  alda  absterben, 
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soll  dieselb  ausfertigung,  du  nit  kinder  vorhanden,  in  dem  haushubeu  blei- 
ben, aber  was  si  an  irem  heyraten  erheyrat,  in  morgengaben,  wittibrechten 
oder  ander  erlieh  wog  übcrkomen  hete,  soll  den  negsten  erben  und  pluels- 
frountcn  nach  lini  gebürliclien  zu  erben  zuesteeu  und  crvolgen. 

Wann  oiner  sein  haimbet  oder  ererbt  guet  verkauft,  wie  ersieh  mit  seiner  6 
Schwester  umb  willen  irer  zueilucht  vertragen  muess. 

So  ain  tochter  oder  Schwester  aus  ui  nein  haushaben  verheyrat  und 
ausgefertigt  wirdt,  und  der  brueder  oder  veter,  oder  der  si  ausfertigt,  ver- 
kauft oder  verwendt  d&sselbig  haimbet  und  hat  kain  andors  dargegen, 
darzuc  die  tochter  oder  Schwester  ir  zue-  oder  haiinbilucht  haben  mochte,  j() 
soll  sich  derselbig  verweilter  mit  derselben  umb  solliche  huimktlucht  mit 
ainer  suma  golts  ungeverlich  nach  glegonhait  des  vermiigens,  auch  er- 
kantnus  der  obrigkait  und  beisizer  vertragon  und  vergleichen. 

In  was  fallen  die  tochter  oder  Schwestern  in  gewungen  giieteru  tailhabeu. 

So  die  tochter  den  vatter  oder  brueder  nach  absterben  irer  mueter  m 
ir  müeterlich  haub  und  guet  an  ligenden  giiteru  sambt  seinem  selbs  ver- 
mügen  ou  uinich  ordenlich  vermacht  und  testameut  guetwillig  inhuben 
und  genüessen  lassen  und  ir  gebürnus  nit  herausnemen,  und  der  vater  oder 
brueder  mitlerweile  was  erübrigt  und  gewungen  hat,  das  soll  nach  seinem 
abgang  oder  zubegorter  raitung  und  entrichtung  der  müeterlich  gwin  in  20 
der  haubtsach  pro  rato  nach  buidor  vatter  und  mueter  vermögen  gerechnet, 
den  töchtern  neben  den  brüedern  zugleich  gebiirenden  thail  zu  erben  und 
zu  geben  zuesteen;  aber  so,  das  müoterlich  guet  in  ainer  bustirabton  suma 
gelte  verfasst  wäre  und  der  vatter  oder  brueder  haltens  ein,  aber  die 
tochter  oder  Schwester  dasselb  nit  zeitlich  ersuechen,  so  soll  inen  darauf  25 
an  gewunnen  guet  kain  thail  ervolgen. 

Wie  in  gethailter  und  ungcthailtei  brüederguet  die  Schwestern  erben. 

Wo  brueder  in  gethailter  oder  ungctliailter  haab  und  guet,  ainer 
oder  mer  aus  inen,  one  vorlassung  eelichcr  lcibserben  mit  tot  abgeen,  so 
sollen  und  mögen  die  schwostern,  so  lang  ain  bruoder  oder  mannsstamb  30 
lebt,  der  abgestorbnen  brüeder  vaterguet,  was,  wie  hievor  stet,  an  pau- 
rechten  oder  zinsgüetern  ist,  nit  erben,  sondern  dasselb  soll  den  lebend 
bleibenden  brueder  und  Stollen  bleiben;  was  aber  der  ubverstorbnen  brüe- 
der an  lohen  oder  uignen  giieteru  hinter  inen  verlassen,  oder  ir  Verlassen- 
schaft rüerte  von  der  mueter  her,  so  erben  die  Schwestern  neben  den  35 
brüedern.  80  aber  die  brüeder  alle  one  eelichc  leibserben  abgiengen,  als- 
dann fallt  dos  erb  inen  sonderlichen  zue. 

Uneelich  geborne  personell  sollen  nit  erben. 

Alle  uneelich  geborne  personell,  unangesehen,  ob  si  schon  legitimiert  40 
wären,  sollen  zu  erben  nit  zuegolassen  werden. 
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Von  thail ungen,  und  wie  freuntlichc  auszaigung  und  besondere  niiessung 

beschehen  mugen. 

Die  brüedcr  und  mitgnossen  mügen,  wie  von  alter  hero,  ob  si  wellen, 
irer  gücter  und  derselben  nüessung  halb  under  inen  wol  freuntliohe  aus- 
6 zaigung  pflegen  und  machen,  doch  das  si  sich  freuntlich  und  ainig  ver- 
gleichen, dio  giietcr  noch  gruutzins  nichl  schmellern,  sondern  den  zins 
zusamenrichten  und  zu  gebürlichor  zinszoit  raichen,  auch  das  solche  aus- 
zaig  nit  auf  ewig,  sonder  [auf]  ain  bestimbte  zeit  und  ain  anzal  jar,  auch 
auf  widerruoffen  und  wolgefallen  gesielt  sei,  also  das  nach  verscheinung 
10  der  zeit  oder  in  der  weile  aus  fiirfallenden  begründten  gnuegsamcn  Ur- 
sachen ain  ieder  brueder  oder  raitguoss  macht  habe,  die  auszaigung  zu 
widerruoffen  und  der  thailung  zu  begern.  Und  wann  also  berüerte  brüeder 
und  mitverwondten  der  thailung  begern  und  sich  aber  derselben  giietlich 
nit  vergleichen  mügen,  so  ist  von  alter  der  brauch  gwest,  das  der  eltist 
15  stoll  die  thailung  machen  und  der  jüngst  die  waal  haben  soll,  und  also  ainer 
nach  dem  andern,  doch  soll  kain  paurecht,  zins-  oder  lehenguet  one  be- 
willigung  der  grünt-  oder  lehonshcrrschaft  gethailt  werden,  und  wann  der 
güeter  mer  sein,  desgleichen  in  varnus  soll  gleichwol  der  eltist,  wie  gemolt, 
die  erste  thailung  in  uines  thails  güetcrn  machen  und  in  den  audern  übc- 
20  rigen  güetern  die  andern  stollen  ainer  nach  dem  andern,  damit  si  alle  und 
ain  ieder,  als  vil  müglich  und  mit  glcgouhait  beschehen  kann,  gleiche 
waal  haben  mögen.  Wäre  abor  sach,  das  ain  grünt-  oder  lehensherrschaft 
seine  grünt-  oder  lehengüotcr  nit  thailen  lassen  wolle  oder  sonst  unter 
denselben  stollon  kain  füegliche  thailung  der  güeter  bescliochen  kunte, 
25  sonder  sich  die  stollen  mit  gelt  davon  entrichten  lassen  muesston,  so  soll 
der  eltist  die  güeter  schäzen,  auch  der  bezalung  halber  die  fristen  schöpfen 
und  der  jüngst,  und  also  ainer  nach  dem  andern  die  waal  haben,  dio  güeter 
umb  diesolb  goschiizt  summa  anzuncmen  oder  nit.  Und  wellicher  unter 
inen  die  waal  nimbt  oder  so  es  dem  schüzcr  selbs  bleibt,  solle  er  don  andern 
30  stollen  auf  gehörende  austhailung  derselben  geschüzten  summa  und  ge- 
machten fristen  hinausentrichten,  abfertigen  und  befriden. 

Thailung  der  essenden  speis. 

Dio  essende  speis  und  narung  soll  nach  der  zall  der  stollen  ausge- 
thailt  und  jedem  etwas  ervolgt  werden,  doch  al bogen,  nach  glegcnhait  der 
36  zeit,  des  haushabens,  des  Vermögens,  der  person  und  herkomen  des  handle. 

Von  gleichhail  der  ewigen  tailung. 

Und  wo  si  also  ain  paurecht  auf  ewig  thailen  und  aber  der  ain  oder 
ander  thail  seines  zuegestantnen  thuils  beschwürt  zu  sein  vermaint,  der 
mag  in  jarsfrist  die  gleichhail  machen  oder  anderst  thailn  und  dem  andern 
40  die  waal  lassen.  Ist  der  ander  dennoch  in  annembung  der  waal  aber  be- 
schwürt, so  mag  er  gleichsfals  nach  dor  jarszeit  gleichhait  oder  thailung 
ungern  und  dem  andern  die  waal  lassen  und  also  von  der  ersten  thailung 
bis  in  das  drit  jar  waal  und  gleichhait  beschehen  mügen,  aber  nach  ver- 
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scheinung  der  drei  jarn,  die  thailung  sei  verbrieft  oder  nit,  soll  es  auf 
ewig  bestendig  sein  und  bleiben,  darbei  soll  auch  tnenigelich  gehandhabt 
werden. 

Von  verbrieften  thailungen  oder  entrichtungen. 

Was  aber  in  den  mehrern  und  zwischen  besondern  güetern,  höfen,  5 
gruntstucken  und  andern  mit  zeitigem  rath  und  auf  ain  ent  von  einander 
zerthailt,  oder  ainer  entrichtet  und  verbrieft  würdet,  das  soll  dabei  bleibon 
und  nit  widersprochen  werden,  weder  mit  noch  one  recht,  allain  es  be- 
schlichen besondere  bedingnussen  oder  Vorbehalt. 

Von  unzerthailten  brüedern  und  irer  haab  und  guet,  wie  es  denen,  so  10 
mitlerweil  an  frembden  orten  aus  wären,  gehalten  wirdt. 

Da  sich  zuetrüge,  das  unverthailte  brüeder  auf  der  haab  und  guet 
hausen  und  ainer  oder  mer  irer  brüeder  an  frembden  orten  aus  wären  und 
in  dem  haushaben  nicht  einlegten,  oder  daraus  nemen  thäten,  und  die,  so 
haushalten,  mit  den  ererbten  und  derselben  unzerthailten  güetern  was  15 
erübrigten,  so  sollen,  die  so  aus  gewest,  iren  gleichen  thail  darin  haben. 

Was  aber  die,  so  anhaimbt  bleiben  und  gehaust  haben,  in  ander 
wog,  ausserhalben  des  haushabens,  vil  oder  wenig,  erübrigt,  gewunnen 
und  überkomen  heten  und  [sich’  das  glaubwürdig  befunde,  das  soll  inen 
allain  zuesteen  und  ervolgen,  und  in  demselbigen  die  brüeder,  so  aus  ge-  20 
west,  kain  thail  haben. 

Hetten  aber  die  hausenden  mit  den  auswendigen  brüedern  dero- 
wogen  ainiehen  bestant  oder  pact  gemacht,  das  si  inen  ainicho  Verzinsung 
geben,  wenig  oder  vil,  so  sein  si  inen  zum  fal  nit  mer  zu  antwurten 
schuldig,  dann  si  zu  der  zeit,  als  wie  si  es  angenommen,  empfangen,  allain  25 
ire  habende  bcstantbrief  wären  ausfüerlichen,  wie  cs  gehalten  worden 
müesste,  so  soll  es  dabei  bleiben. 

Nüessung  deren,  so  vermacht  haben,  die  sollen  nit  vorlezt  werden. 

Es  sollen  auoh  alle  vorgeschribne  erbfall , und  wie  sich  die  erb- 
schaftcn  in  andor  wog  zuetragon  mochten,  den  jenen,  so  nach  gerichts-  30 
brauch  vermacht  heten  und  dasselb  öffnen,  dio  nüessung  erwellen  und 
güeter  zum  widerfall  vergüeten,  in  der  nüessung  nicht  vorlezt,  noch  bc- 
nomen  werden. 

Was  gestalt  erbgücter  inventiert  und  den  freunten  inventarien  und  be- 
dacht, ob  si  erben  wollen  oder  nit,  gegeben  worden  sollen.  35 

Wann  sich  ain  totfall  zuetrugt  und  bewiest  freunt  oder  gesipten  im 
gericht  verhanden  sein  und  aber  nit  anzaigen,  ob  si  erben  wellon  oder  nit, 
so  soll  die  Verlassenschaft  durch  dio  obrigkait  in  gegenwürtigkait  zwaier 
oder  dreier  gerichtsgschwornen  ordenlich  inventiert,  wolvorwart  und  un- 
verruokt  sambt  dem  inventari  bei  obrigkait  banden  buhnlten,  auch  den  40 
freunten  oder  gesipten  ain  glaubwürdige  abschrift  derselben  inventari 
sambt  aller  besehwärung  derselben  vcrlassenschaft,  sovil  man  dessen  wis- 
sen hat,  ob  si  dus  begern,  auf  iren  kosten  gegeben  werden  uud  in  zeit 
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zwaier  monat  odor  nach  glegenhait  der  Sachen  sich  darinnen  zu  bedenken, 
ob  si  dos  erb  annemen  oder  Bich  des  entschlagen  wellen,  gesezt  und  be- 
stimbt,  und  so  aincr  oder  mor  sagen,  er  welle  erbon,  so  soll  er  eingesezt 
werden  und  alsdann,  er  nemb  ain  inrentari  oder  nit,  verbunden  und 
5 schuldig  sein,  allermcnigelich,  der  zu  der  erbschaft  ansprach  zu  haben 
vermaint,  güetlich  oder  rechtlich  red  und  antwort  zu  geben,  auch  tneni- 
gelich  umb  seine  sprüch  zu  vergnüegen  und  zu  entrichten,  unangesehen, 
ob  sich  das  orbguet  zu  volkomner  bezalung  nit  erstrecken  oder  abgang 
daran  erscheinen  wurde.  Wellicher  freunt  sich  aber  des  entschlagen  wurde, 
10  dem  soll  die  erforderung  der  inventari  und  des  gegebnen  bedank  on  allen 
schaden  sein. 

Wie  es  mit  frembden  erben  gehalten  werden  soll. 

Wo  sich  aber  ain  erbfall  begäbe,  da  nit  wissende  erben  in  oder  ausser 
gerichts  verhanden  wären,  so  soll  mit  inventier-  und  bow'arung  der  güeter, 
15  wie  hievor  steet,  gehandlt  und  in  sonderhait  das  vich,  darauf  täglicher 
schaden  geet,  verkauft  und  das  erlöst  gelt  und  all  ander  hab  und  güeter 
jar  und  tag  stilligon,  treulich  und  ordenlich  behalten,  und  wo  in  mitler 
zeit  freunt  oder  gesipte  kämen  und  ir  sipsal  mit  guetcu  kuntschaften  dar- 
brächten,  so  soll  es  auch  mit  inen  mit  dor  inventari,  wie  im  negsten  articl 
*20  steet,  gehalten  und  dieselben  erben,  da  si  es  begeren,  eingesezt  werden, 
doch  das  si  sich  mit  angescssuen  tauglichen  personen  verpürgen,  wo  si 
dann  von  iemant  solliches  erbfals  halben  in  jarsfrist  angesprochen,  den- 
selben des  rechtens  zu  erwarten  und  benücgung  zu  thucn,  und  soll  alsdann 
denen  erben  die  erbschaft  one  verrere  verhinterung  orvolgen.  Wo  aber 
25  iemant«  innerhalb  jar  und  tag  was  zu  begeren  hette,  der  soll  es  gegeu  den 
pürgen  thucn  mögen,  aber  nach  verscheiuung  uines  jars  sein  die  pürgen 
kein  uinicho  red  und  uutwurt  zu  geben  nit  schuldig,  doch  ainem  ieden 
sein  anspracli  an  den  eingesezten  erben  zu  ersuechon  Vorbehalten,  wie 
recht  ist  und  im  gwer-articl  begriffen  steet. 

30  Wann  mor,  dann  ainer,  das  erb  ansprechen  würden,  wie  gehandlt  werden 

solle. 

Wann  sich  zu  der  zeit  aines  erbfals  mer,  dann  ainer,  dos  erb  an- 
sprechen und  ietwedercr  oder  ainer  vor  dem  andern  des  einsaz  begeru 
wurde,  so  soll  keiner  eingesezt,  sonder  das  vorbesch ribnor  müssen  inven- 
35  tiert,  bewart  und  baider  partheien  sipsal  verzaiohent,  gehört  und  zum  für- 
derlichisten  mit  urtl,  wellicher  unter  inen,  oder  ob  si  baide,  ieder  zu  seinen 
rechten  auf  den  erston  tag  billichen  cingosezt  und  erleutert  werden. 

Wo  aber  ainer  aiumal  rechtlichen  eingesezt  worden  wäre  uud  ain 
anderer  darnach  käme  und  auch  einsezung  begert,  die  solle  nit  ervolgen, 
40  sonder,  wo  er  vermaint,  nnsprachen  zu  haben,  bo  mag  er  die  pürgen  inner- 
halb jar  und  tug  oder  den  besizer  innerhalb  dreissig  jaren  beklagon  und 
fürnemen,  wie  recht  ist. 

Wann  ain  anderer  dem  eingesezten  erben  das  guet  mit  recht  abgowint. 

So  dann  die  ansprecher  pesser  crbsgercchtigkait  fürbringen  und  be- 
45  weisen,  und  ime  das  erb  mit  urtl  gar  oder  zum  thail  zuerkant  wurde,  so 
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solle  im  der  ander,  dor,  wie  vorsteet,  eingesezt  gewesen  ist,  abtrotten  und  im 
das  erb  und  guet,  so  vil  er  nach  inhait  der  urtl  erlangt  hat,  mit  der  nu- 
zung  und  den  fruchten,  die  dazumal  Tcrhunden  sein,  zu  seinen  sichern 
banden  stellen,  und  hat  der  erst  eingesezt  die  einsezung  nit  mit  pesten 
glauben  erlangt  oder  gefärde  darinnen  braucht,  so  sollen  ime  die  uuzungen  & 
und  frücht  der  eingesezten  güoter,  so  vil  er  deren  in  kruft  der  einsuzung 
empfangen,  und  ehe  der  krieg  der  rechtfertiguug  befestcut  worden  ist,  zu 
seinem  zimblichcn  notwendigen  gebrauch  geniizt  und  genossen  hat,  blei- 
ben und  ist  dasselbig,  so  ungevärlich  genüzt  und  gemindert  were,  heraus- 
zugeben und  zu  beznlen  nit  schuldig.  Wo  er  aber  parsehaft,  ligende  frücht,  10 
schulden  oder  andere  crbgüeter  on  not  und  rochtlich  erkantnus  verändert 
und  hernach  verlustig  wurde,  so  solle  er  schuldig  sein,  dem,  der  mit  recht 
zu  erben  erkent  wirdt,  solliche  veränderte  hab  und  güeter  widerumben  zu 
erstatten,  aber  alle  frücht,  nuzungen,  schulden,  dio  er  nach  befestigung 
des  krieges  aufgehebt  und  uufgenomen  hat,  die  soll  er  dem  mit  recht  er-  16 
kenten  erben  velligclich  und  on  abgnng  antworten  oder  darumben  nin  ab- 
trag  thucn;  befindet  sich  aber  mit  gueter  kuntschaft,  das  der  erst  eingesezt 
der  einsezung  mit  gefärligkait  und  verschwigner  warheit  seines  besten 
glaubcns  erlangt  hetto,  alsdann  ist  er  schuldig,  alle  aufgehebte  nuzung, 
frücht  und  anderes,  die  er  vor  der  zeit  und  einsezung,  vor  und  nach  der  20 
fiirgenomen  rechtfertiguug  oingenomen  hat,  es  sei  verbraucht  oder  nit,  zu 
bezalen  und  abzutragen,  auch  on  alle  miuderung  und  abgung,  nllain  es 
were  dann  sach,  das  der  erst  eingesezt  erb  in  baiden  obgeschribnen  fällen 
etwas  Schuldner  bczalt  oder  nottwendig  pau  gethan  oder  zu  crhallung  der 
crbgüeter  was  ausgeben  hotte,  das  im  recht,  billioh  und  notwendig  be-  26 
schcchen  sei,  erkendt  wurde.  Das  alles  mag  er  an  dem  erbguet  so  lang 
innen  haben,  bis  im  sollich  ausgab  bezalt  wurdet. 

Was  auf  entschlagung  der  erbschaft,  oder  so  in  jar  und  tag  nit  wissenhaft 
erben  kämen,  verer  mit  dem  erb  gehandlt  werden  soll. 

Wo  wissenhaft  oder  beruembto  erben  vorhanden  sein  und  erben  30 
wellen,  so  soll,  wie  vorgeschriben  steet,  gehandlt  und  kaine  gomaine  be- 
rueffung  der  erbschaft  fiirgenomen  oder  gestatet,  oder  aber  iemant,  der 
erb  sein  mochte,  sich  des  orbs  entschlagen  oder  aber  in  jar  und  tag,  wie 
ob  steet,  nit  wissenhaft  erben  kämen,  so  soll  die  erbschaft  nach  versehei- 
nung  jar  und  tag  zu  dreien  vierzehen  tagen  offenlichen  vor  der  kircheu  36 
durch  ain  aufgeschlagen  zetl  berueft  und  darinnen  ain  bestimbter  gerichls- 
tag  der  ende  disfals  benennt  und  angesezt,  auch  der  haab  und  guet  durch 
ainen  pfleger  oder  richter  ain  Versprecher  verordent  werden  und  alsdann 
auf  denselben  tag  allen  erben,  geltcrn  und  gläubigem  menigelich,  so  sprüch 
darzuc  zu  haben  vermainen,  auf  ire  sprüch  und  des  Versprechers  der  haab  40 
und  guet  uutwurt  und  einred,  auch  alles  furbringeu  widerfuren  und  ergeen, 
was  recht  ist. 

Wie  es  mit  dor  übertheur  der  erblosen  güoter  gehaltun  wirdt. 

Und  was  also  uach  sollicher  rechtfertiguug  über  entriehtung  der  ge- 
bürlicheu  gerichtskosten  und  nach  bczalung  aller  mit  recht  zuegelassnen  45 
klagen,  ausspröcher,  gläubiger  und  gelter  an  übertheur  verbanden  sein 
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wirdet,  die  soll  uns  oder  unscrn  nachkomenden  regierenden  fürsten  zu 
Brixen  in  unser  camer  frei  ledigelich  haimbfallen  und  zuesteen,  doch  Vor- 
behalten den  rechten  orben  ire  erbsgerechtigkaiteu  in  zeit  der  vorbestimb- 
ton  dreissig  jarn  rechtliche  ersuechen. 

6 Wann  sich  aber  der  abgestorbnen  berueften  hab  und  guet  zu  volkomner 
bezalung  der  mit  recht  zuegelassnen  gemainen  gelter  nit  erstrecken  mag. 

Wann  aber  sollich  hab  und  guet  zu  bezalung  der  gemainen  gelter, 
die  mit  urtl  und  recht  zuegelassen  sein  und  nit  andere  freihait  oder  Vor- 
gang vor  andern  geltern  haben,  nit  raichen  mag,  so  soll  dieselb  hab  und 
10  guet  nach  entrichtung  des  geriohtskostens  und  ie  sollich  gemain  geltern 
nach  glegenhait  aines  ieden  erlangten  und  bezalten  schulden  ausgethailt 
und  iedem  pro  rato  geben  werden. 

Von  gerhaben  und  anweisern,  wie  dieselben  gesezt,  bestättiget  und  in 
pflicht  genomen  werden  sollen. 

15  Wir  sezen  und  ordnen,  das  unser  pfleger  oder  richter  zum  Thum 

als  unser  nachgesezte  obrigkait  don  verwaisten  und  unvogtpern  kindern 
und  sonsten  allen  andern  presthaftigen  personen  auf  anrueffen  der  negsten 
freu  nt,  oder  wo  das  anrueffen  nit  beschehe,  durch  sich  selbs  guet  erbere 
aufrichtige,  taugenliche  personen  von  vatter  und  muetcr,  wo  die  verbanden 
20  sein,  wo  nit,  andere  taugenlich  from  leut  zu  gerhaben  verordnen  und  sezen 
und  mit  diser  pflicht  verstricken  oder  bestätigen,  das  si  die  pflegkinder, 
ire  leib,  hab  und  güeter  in  getreuer  verwarung  halten,  der  kinder  ehr, 
nuz  und  frumen  mit  bestem  Heiss  fürdern,  schaden  wenden,  kaine  ligende 
güeter  oue  eehaft  redlich  Ursachen  oder  on  erkantnus  und  zuelassung  der 
25  obrigkait  nit  versezen,  verkauften,  noch  in  ainich  ander  weg  verändern, 
noch  inen  selbs  zuziehen  oder  zueaignen,  der  pflegkinder  güeter  und  ein- 
komen  nllain  den  kindern  zu  nuz  unlegen  und  iren  aigen  nuz  keineswegs 
gebrauchen,  darzue  auch  die  kinder  one  wissen  und  willen  irer  negsten 
frount  inen  selbs  oder  iemand  andern  gefärlichen  nit  verheyraten  noch  zu 
30  ainiclier  heyrat  anraizen,  und  wann  es  erfordert  wird,  erbare  aufrichtige 
und  redliche  raitung  thuen,  die  kinder  mit  unnotwendiger  ausgab  nit  be- 
schwüren und  was  si  mit  raitung  schuldig,  one  Verzug  bczalen,  bei  pfant- 
haftcr  Verbündung  aller  irer  ligenden  und  varenden  güeter  und  sonst  alles 
das  jenig  thuen  uud  handlen  sollen,  was  gotreuen  gerhab  gebürt,  getreu- 
35  lieh  und  ongeverde,  und  sollen  solche  gerhab  ulso  bis  zu  der  kinder  vogtper- 
kait  nit  verändert  werden,  allain  si  heten  gegründto  underschidliche  Ur- 
sachen, so  soll  kuiner  über  jurszeit  lenger  gerhab  zu  sein  nit  getrungen, 
sonder  die  gebürlich  raitung  auch  darüber  quitiert  und  undere  an  deren 
stat  geordnet  werden. 


40  Von  der  gerhaben  belonung. 

Den  gerhaben  noch  der  obrigkait  als  obristen  gerhaben  ist  man  des- 
wegen ainiche  Besoldung  zu  geben  nit  schuldig,  allain  die  billich  zörung 
in  iren  hnndlungon  und  die  ordenlich  quitung,  wie  von  alter. 
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Von  ungetreuen  und  nachlässigen  gerhaben. 

Welliohe  gerhaben  aber  den  pflegkindern  in  sollicher  gerhabschaft 
zu  nachtail  oder  untreulichen  handlen,  die  schulden  gefärlicher  weis  ver- 
löre werden,  hinlüssig  sein,  der  kinder  gerechtigkait  zu  erhalten,  des  sich 
bewärtlich  und  wissenlich  befunde,  sollen  dieselben  verbunden  sein,  den  5 
pSegkindern  dasselbig  nach  erkantnus  der  obrigkait  und  beisizer  oder  des 
rechtens  abtrng  und  erstatung  zu  thuen  und  darzue  von  der  obrigkait  als 
untrewe  gerhaben  gestraft  werden. 

Die  gerhaben  sollen  sich  der  gerhabschaft  on  ain  inventari  nit  under- 

ziehen.  10 

Vor  und  ehe  sich  die  gerhaben  der  gerhabschaft  underwindeb,  sollen 
durch  die  obrigkait  in  gegenwurt  der  negsten  freunt  der  kinder  güeter 
ordenlich  inventiert  und  ain  inventari  den  freunten,  ob  si  es  begeren,  oder 
der  obrigkait  und  den  gerhaben  auch  aine  gegeben  werden. 

Welliche  gerhaben  Bein  mügen  oder  nit.  15 

Ain  vatter  mag  seiner  kinder  gerhab  nit  sein,  der  von  seiner  haus- 
frawen,  der  kinder  munter,  kain  vermacht  nit  hat. 

Dergleichen  ist  es  mit  der  mueter  auch,  so  gloichwol  vater  und 
mueter  ains  oder  das  ander  oder  si  baide  aneinander  Vormacht  haben,  so 
mügen  si  doch  nit  gerhaben  sein,  so  lang  si  die  wal  dos  vermnehts  nit  ge-  20 
nomen  oder  Versicherung  thnn  haben. 

Also  mügen  auch  weder  vater  noch  mueter,  die  zu  der  kinder  mueter 
ansprach  haben  oder  den  kindern  gelten  sollen,  in  derselben  sach  nit  ger- 
haben sein,  bo  lang  bis  dieselben  nnsprachen  güetlich  oder  rechtlich  erfor- 
dert oder  erledigt  werden,  darnach  wol,  doch  albegen  nach  erkantnus  der  26 
obrigkait. 

Wellicher  alter-  oder  leibsunvermügenhait  halber  dor  gerhabschaft 
n't  vorsein  mechte,  deren  kainer  soll  zu  gerhabschaft  oder  anweisung  ge- 
***t  werden. 

Es  soll  auch  ainer,  so  drei  gerhabschaften  hat,  zu  der  vierten  nit  30 
beschwürt  noch  getrungen  werden,  allain  was  ainer  guetwillig  thuct,  oder 
das  kainer  andern  taugenlichen  personen  verhanden  wären. 

Wann  sich  die  gerhabschaft  endt. 

Ordnen  wir,  das  sich  die  gerhabschaft  im  sechzehenden  jar  des  pfleg- 
end* endet.  Wo  aber  das  pflegkind  noch  nit  taugenlichen  wäre,  so  soll  35 
troe  anweiser  gesezt  und  ordenlich  bestüt  werdon.  Die  sollen  sich  erstrecken 
bis  auf  fünfundzwainzig  jar,  doch  alles  nach  glegenhait  und  geschickligkait 
der  personen. 

Wem  anweiser  geben  werden  soll. 

Denen,  so  über  sechzehen  jar  und  unter  fünfundzwainzig  jarn,  aber  40 
lre  güeter  zu  verwalten  nit  geschickt,  auch  prechhaftcn  sinnlosen  leuten, 
rerthuero  und  geudnern,  stumenden  und  ungehörenden  alten  leuten  und 
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Weibspersonen,  die  nit  mann  haben,  denen  allen  sollen  anweiscr  gegeben 
werden,  die  vorpflicht  sein  zu  hnndlen,  wie  von  den  gerhaben  hievor  ge- 
schriben  steet. 

Was  die  personen,  so  in  sollichcr  chur  der  gehaben  und  nnweisschaft  sein, 
5 hnndlen  mügen  oder  nit. 

Es  sollen  die  pflegkindcr  oder  personen,  die  in  sollicher  chur  und 
anweissehnft  sein,  ono  vorwissen  und  bewilligung  der  gerhaben  und  an- 
weiser nichts  zu  handlen  macht  und  gewalt  haben.  So  si  aber  das  thuen, 
soll  es  kain  chraft  haben,  sover  das  es  demselben,  der  also  in  obgeschribnen 
10  gewalt  steet,  nachtailig  und  schedlich  ist. 

. Von  kirchbriibsten. 

Die  kirchbräbst,  als  bei  ieder  kirchen  zween,  sollen,  wie  von  alter, 
von  ainer  gemainen  naehperschaft  erkiescht  und  fürgestclt  und  alsdann 
durch  die  obrigkait  mit  gewondlicher  pflicht  verstrickt  werden,  das  si  der 
15  kirchen  nuz  fürdern  und  schaden  wenden,  auch  järlichen  der  obrigkait 
und  oommunitet  in  gegenwürt  aines  pfarrers  oder  caplons  bei  Sanct  Martin 
raitung  thuen,  und,  was  si  schuldig  bleiben,  par  bezallen,  auch  järlichen 
ainer  als  der  elter  abgesezt  oder  ausgewexclt  und  ain  anderer  an  die  stat 
ins  glüb  genomen,  und  ob  si  nit  treulich  handleten,  wie  die  untrewen  ger- 
20  haben  gestraft  werden. 

Das  kain  tochter  haimblich  heyraten  soll. 

So  ain  tochter  haimblich  heyraten  wurde,  so  ist  man  ir  kain  heyrat- 
guet  zu  geben  schuldig. 

Der  viert  tail  der  Statuten  sagt  von  schaden  dor  güeter,  von  lan- 
25  priiehen,  Wassergüssen  oder  verprinnen,  reverent  vom  rechten  der  gruut- 
herm,  gruntgüotern,  pauleuten  und  zinsen,  von  auf-  und  abzug,  verwür- 
kung  und  haimbfallung  der  gruntgüeter,  von  losung,  so  die  negsten  freunt 
zu  den  verkauften  güetcm  haben,  ablösung  der  teusch  und  andern  con- 
tract,  ob  das  guet  pesser  oder  ärger  worden  wäre,  erben  und  freunt  sollen 
30  inen  selbs  losung  thuen  und  niemants  andern,  wie  gruntherrn  die  pauleut 
halten  und  inen  beistant  thuen  Bollen. 

So  ain  guet  die  lan  oder  das  wasser  hinfüert  oder  ain  guet  verprunne  und 
darumb  den  gruntzins  nit  ertragen  mecht. 

Ob  ain  guot  die  lan  oder  das  wasser  hinfderte,  also  das  der  grünt 
35  und  poden  hingieng  oder  ob  ein  guet  verprunne  one  verwarlosung  oder 
aigen  schult  des  paumans  ongevorde,  darumb  das  guet  von  des  Schadens 
wegen  den  zins  nit  ertragen  mechte,  so  mag  sich  deshalben  der  pnuman 
zu  seinem  gruntherrn  verfliegen,  und  wier  wellen  auch  hiemit.  die  grunt- 
herrn gnedigelich  und  treulichen  verrannen,  die  pauleut  in  dergleichen 
40  fällen  gebärender  dingen  bevolchon  zu  haben.  Do  aber  der  pauranun  bei 
dem  gruntherrn  kain  gnad,  hilf  oder  naclilass  erlangen  mecht,  so  soll  unser 
pfleger  oder  richtcr  auf  des  paumans  beschwärde  und  nnrueffen  drei  un- 
partheiBche  gschworneu  zu  ime  nemen,  dem  gruntherrn  darzue  verkünden, 
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die  sollen  alsdann  baide  partheien  notturfti geliehen  verhören,  darnach  den 
schaden  besichtigen  und  bei  gueten  trewen  nn  aids  stat  beschäzen,  und  was 
si  also  erkennen,  wie  vil  nachlass  dem  paumann  von  dem  grünt-  und  zins- 
herrn  an  dem  zins  geschehen  solle,  os  sei  zu  jarn  oder  auf  ewig,  dabei  soll 
es  bleiben,  doch  hierinnen  dem  beschwürten  die  appellation  für  uns  oder  6 
unsern  stathalter  und  rath  Vorbehalten. 

Thailung  der  zins-  und  lehengüoter  zu  vermeiden,  auch  verkauffung  und 
versazung  beschehen  mügen. 

Es  soll  kain  zins-  oder  lehenguet  one  der  grünt-  oder  lehensherrn 
wissen  und  willen  weder  durch  verkauffung,  Verschaffung,  noch  in  ainich  10 
ander  weg  getailt  werden.  Wo  aber  ain  hof  oder  guet  so  ansehlich  wäre, 
das  der  pauman  seiner  kinder  raer  dann  ains  darauf  sezen  und  verheyrnten 
macht  het,  so  mag  er  das  an  seinen  grünt-  oder  lehensherrn  glangen  lassen; 
was  er  bei  demselben  darüber  erlangt,  dass  soll  im  bevorsteen. 

Desgleichen  soll  kain  pau-  oder  lchensman  kain  guet,  es  sei  pau-  15 
oder  lehensrecht,  ohne  vorwissen  und  bewilligung  der  grünt-  oder  lehens- 
fferrschaft  verkauffen,  vertauschen,  versezen  oder  verändern  in  kainerlai 
weise,  bei  völligkait  und  verlierung  derselben,  aber  den  mitgenosson,  so 
thail  oder  gerechtigkait  daran  haben,  soll  ainer  das  soinig  undor  inen  one 
ainiche  bewilligung  wol  verkauffen,  verwexlen  oder  demselben  übergeben  20 
und  versezen  mügen,  wie  von  alter  und  wie  ime  nuzlich  sein  will,  dann 
dardurch  kain  thailung,  Veränderung,  noch  schmellerung  beschicht. 

Wie  es  in  verkauffung  der  grünt-  und  zinsgüeter,  auch  des  gruntherrn 

einstant  und  an  sich  nemung  des  kauffs  gehalten  werden  soll. 

Wann  ain  pauman  seine  paurecht  verkauffen  will,  soll  es  mit  an-  26 
zaigung  des  gruntherrn  und  was  demselben  anhengig,  desgleichen  von 
wegen  einstants  und  annembung  der  güeter  beschehen  und  gehalten  wer- 
den, wie  von  alter. 

Der  gruntherr  mag  den  kauf  seiner  zinsgüeter  wol  annemen. 

Ain  ieder  pauman  soll  schuldig  und  pflichtig  sein,  wann  und  welli-  30 
eher  zeit  er  seine  paurecht  verkauffen  will,  dieselben  seinem  grünt-  und 
zinsherrn  vor  menigelichcn  anzutragen  und  failzupieten  und  ime  dieselben, 
so  ver  er  die  kauffen  und  an  sich  nemen  will,  aines  pfunt  perner  nöchner, 
dann  andern,  ervolgen  zu  lassen.  Wolt  aber  der  grünt-  und  zinsherr  den 
kauf  der  paurecht  nach  sollicher  anpietung  in  monatsfrist  nit  haben  oder  35 
annemen,  so  mag  der  pauman  dieselben  seine  paurecht  nach  verscheinung 
aines  monats  nach  seinem  anpieten  geben,  wemb  er  will,  doch  ausgonoraen 
geistlichen,  aignen  leuten  oder  juden,  die  ist  ain  gruntherr  zu  pauleuten 
aufzunemen  nit  schuldig.  Es  soll  auch  der  kauffor  die  güeter  in  ainem 
halben  jar,  dem  negsten  nach  dem  kauf,  vom  gruntherrn  empfahen,  revors  40 
geben  und  alles  andere  thuen,  wie  von  alter. 

So  der  gruntherr  die  paurecht  an  sich  nimbt,  wie  gehandlt  werden  soll. 

Wann  der  gruntherr  die  paurecht  an  sich  nimbt,  so  soll  er  schuldig 
sein,  die  paurecht,  wo  er  die  nit  selbs  behalten,  sondern  widerumben  ver- 
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kaufen  will,  dessen  erben  oder  freuntschaft,  davon  er  die  an  sich  genomen 
hat,  anzutragen  und  inen  dieselb  vor  frembden  sambt  dem  pfennig,  den 
er  der  gruntherr  darumb  ungeferlich  gehaben  mag,  zuezustellon  und  er- 
volgen  zu  lassen,  doch  das  dieselben  erben  oder  freunt  pauleut  sein  und 
5 die  giieter  oder  paurecht  selbe  innenhaben  und  besizen  wellen,  in  albeg 
dem  gruntherrn  an  seinen  zinsen  und  rechten  unvergrifTen. 

Ab-  und  aufzug. 

Ab-  und  aufzug  halben,  so  oft  ain  pauman  seine  paurecht  durch 
verkauf  oder  in  ander  weg  auf  ewig  verändert,  so  soll  der  abziehend  und 
10  newe  pauman  dem  gruntherrn  von  ganzer  kaufsuma  von  iedem  gülden 
ain  kreizer,  trifft  iedem  der  halb  thail,  bezaln,  wie  von  alter,  si  mechten 
dann  beim  gruntherrn  ain  merere  gnad  erlangen. 

So  lang  aber  ain  guet  in  der  erbschaft  von  ainem  erben  auf  den 
andern  falt,  kauft,  gethailt  oder  gewexlt  wirt  oder  in  ander  weg  bei  der 
15  freuntschaft  bleibt,  als  lang  sollen  dieselben  erben  als  pauleut  dem  grunt- 
herrn keinen  auf-  und  abzug  zu  geben  schuldig  sein,  doch  uns  und  unserm 
stift  an  unserm  aigenthumb  in  albeg  unvergriffen  und  unschedlich. 

In  wellichen  fällen  ain  pauman  seine  paurecht  verwürkt  und  das  guet  dem 
gruntherrn  haimbfalt. 

20  Wcllicher  pauman  ain  stuck  oder  mer  aus  aim  guet  verkauft  ohne 

des  gruntherrn  wissen  und  willen. 

Item,  es  soll  noch  mag  kain  pauman  seines  herrn  giieter,  daraus  er 
zinst,  ainem  andern  afterpauman  verleichcn  one  seines  gruntherrn  wissen 
und  willen.  Thät  ers  aber,  bo  soll  es  kain  chraft  haben  und  [er | von  allen 
25  seinen  rechten  geschaiden  sein. 

Wann  ain  gruntherr  an  seinem  paumann  die  brieflichen  gerechtig- 
kaiten  zu  sehen  oder  zu  vernemen  begert,  so  soll  er  gehorsam  sein,  alle 
seine  recht  und  brief,  so  vil  er  dem  hat,  zu  verhorn  und  zu  zaigen.  So 
der  pauman  aber  mit  dem  ait  bestaten  mecht,  das  er  nioht  umb  dos  guet 
30  hete,  so  sollen  newe  verleichbrief  und  newe  revers  aufgericht  werden. 

Item,  wann  zween  erbon  auf  ainem  guet  sizen  oder  mer,  dieselben 
sollen  das  guet  nit  thailen  one  ires  herrn  willen  und  wortzaichen  oder 
wort.  Thäten  si  es  aber  darüber,  so  soll  es  weder  kraft  noch  macht  haben, 
dem  herrn  an  seinen  rechten  unschedlich,  und  seint  auch  die  pauleut  dar- 
35  umben  von  iren  rechten  geschaiden. 

Item,  wellicher  pauman  die  gücter  nit  in  wesenlichen  pau  und  ern 
halt,  des  vom  gruntherrn  gewarnet  und  ermant  wirdot,  und  des  nit  pessert, 
der  soll  seine  recht  verlern  haben. 

Item,  wellicher  pauman  seinem  gruntherrn  seinen  zins  auf  sein  er- 
40  suechen  wider  seinen  willen  drei  jar,  die  negston  nacheinander,  nit  zinst 
und  die  ersuechung  ausfündig  macht  wirdet,  der  ist  von  seinen  rechten 
gefallen.  Wo  aber  ain  frau  ainem  mann  paurecht  zuebracht  und  der  mann 
in  ainem  oder  mer  wog  saumbig  wäre,  dardurch  ain  völligkait  erwaxen 
mecht,  so  soll  die  frau  zuvor  vom  gruntherrn  zeitlich  gewarnet  und,  wo 
45  si  den  raangl  nit  abstelt,  gleicherweis,  wie  sonst,  umb  die  völligkait  gegen 
in  gehandlt  werden. 
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Wenn  aber  der  gruntherr  in  ainera  oder  mer  der  obgeschribnen 
fällen  nnangesehen  der  völligkait  den  gruntzina  vom  pauman  einnimbt 
und  empfahl,  so  ist  die  vergangene  völligkait  ab  und  gefallen  und  mag  der 
herr  umb  dieselb  vergangen  völligkait  verrer  nit  klagen. 

Losung,  so  die  negsten  erben  und  freunt  zu  dem  verkauften  guet  in  jars-  5 

frist  haben. 

So  ain  päurecht,  stuck  oder  ligcnts  guet,  verkauft  wirdet,  sollen  die 
negsten  erben  und  freunt,  ie  ainer  nach  dem  andern,  wanns  der  vochner 
nit  thuen  wolte  oder  mechte,  solchen  kauf  von  menigelichen  in  jarsfrist,  den 
negst  von  dato  des  kaufs,  wider  an  sich  nemen  und  von  dem  jenigen,  der  10 
kauft  hat,  lösen  mögen  mit  bezalung  der  kaufsuma,  so  vil  der  kaufer  aus- 
geben und  bezalt  hat,  sambt  leitkauf,  schreib-  und  siglgelt  und  anders,  was 
gebürlicher  wreis  über  aufrichtung  des  kaufs  erloffen  ist,  iedoch,  wo  nur 
die  freunt  und  einsteer  die  nuzung  solches  guets  desselben  jars  genüessen 
wellen  und  durch  den  kaufer  noch  kain  ausgab  oder  bezalung  auf  die  15 
kaufsuma  gethan  worden  wäre,  sonder  sich  dieselb  kaufsuma  zu  zil  und 
fristen  zu  erlegen  mit  dem  Verkäufer  verglichen  hete,  solle  derselb  freunt 
oder  einsteer  in  zeit  zwaicr  monat  nach  beschlossnem  kauf  sich  gegen  dem 
kaufer,  wie  sich  gebürt,  erklärn,  das  er  den  einstanl  thuen  welle.  Da  aber 
durch  den  kaufer  pare  bezalung  der  kaufsuma  bescliehen  oder  ainiche  aus-  20 
gab  oder  bezalung  darauf  gethan  worden  wäre,  soll  der  freunt  oder  ein- 
steer in  obbestimbter  zeit  der  zwaicr  monat,  negst  nach  beschlossnem  kauf, 
den  einstant  allerdings  würklichen  thuen.  Wo  er  den  freunt  oder  einsteer 
aber  die  erklerung  oder  einstant,  wie  iezt  gehört,  nit  thäte,  solle  alsdann 
die  nuzung  desselben  jars  dem  kaufer,  und  nit  dem  einsteer  ervolgen  und  25 
solle  auch  in  sollichem  einstant  oder  losung  ain  icder  freunt  und  einsteer 
die  varend  hab  und  alles  anders,  was  in  den  kauf  komen  ist  und  der  erst 
kaufer  kaufsweis  angenomen  hat,  auch  anzunemen  schuldig  sein. 

Gleicherweis,  wo  ain  guet  gethailt  wäre  und  der  ain  tail  oder  ainichs 
stuck  daraus  verkauft  wurde,  so  soll  der  besizer  des  andern  thails  gleich-  30 
wie  ain  freunt,  doch  nit  anderst,  dann  wanu  kain  freunt  lösen  wolte,  damit 
das  guet  widerumben  zusamen  gebracht  werden  miige,  losung  haben.  Aller 
müssen  soll  es  in  losung  und  einstchung  der  versazungen  und  bestiint  wie 
mit  verkauften  güetern  gehalten  werden. 

Ablösung  der  teusch  und  anderer  contract.  36 

Ob  auch  ain  oder  mor  personen  sich  understeen  wurden,  ainichen 
tausch  oder  contract  zu  machen  im  schoin,  damit  die  erben  und  negsten 
freunt  von  der  losung  der  veränderten  stuck,  grünt  und  poden  oder  giieter, 
so  ain  erb  vor  ainem  frembden,  wie  vorsteet,  hete,  zu  dringen,  so  soll  doch 
derselb  tausch  oder  contract,  wie  das  beschicht,  wo  anderst  das  getauscht  40 
oder  verändert  stuck  nit  um  den  halben  wert  pesser  als  die  ausgab  und  das 
gewexlt  stuck  ist,  nit  stat  haben  noch  in  kraft  geen,  sonder  dem  freunt 
oder  erben  sonst  in  allen  fällen  der  Veränderung  die  güoter  in  seinem  kauf 
an  sich  zu  nemen  unverhindert  ervolgen,  doch  mit  bezalung,  was  das  ver- 
ändert stuck  ungeverlich  wert  ist,  und  sich  auf  die  Veränderung  sambt  45 
dem  lcitkauf,  schreib-  und  siglgelt  verloffen  hat. 

Oestsrr.  Weutbßmer  V.  43 
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Die  zill  und  fristen  sollen  deme  zu  statten  komen,  der  losung  thuet. 

Uud  ob  der  kauffer  des  kauften  guets  zu  bezalung  desselben  zill  und 
fristen  bete,  dieselben  sollen  dem  gruntherrn  in  annembung  des  kaufs, 
auch  den  negsten  erben  und  freunten  in  der  losung  oder  einstant,  wie  dem 
& kaufer  in  der  bezalung  zu  guet  komen. 

Ob  das  guet  pesser  oder  ärger  worden  seie. 

Ob  das  guet  pesser  oder  ärger  worden  wäre,  soll  ainer  dem  andern 
nach  erkantnus  piderleut  gebärende  erstatung  und  widerkerung  thuen, 
doch  das  kain  kaufer  oder  bestoer  dem  andern  ichtswas  zu  gfar  unuot- 
10  wendige  neues  pauen,  pessern,  noch  schmellern  soll. 

Erben  und  freunt  sollen  inen  selbe  losung  thuen  und  kainem  andern  nit. 

Es  sollen  auch  die  erben  solliche  losung  und  einstant  allein  inen 
selbs  und  sonst  niemant  andern  zu  guet,  auch  urab  ir  gelt,  und  sonst  keiner 
andern  gfarlichen  gstalt  thuen,  noch  icmant  andern  in  irem  namen  verhen- 
15  gen,  noch  gestaten;  wo  aber  hierinnen  gfär  gebraucht  und  erfunden  wurde, 
so  soll  die  losung  oder  einstant  nit  kraft  haben,  auch  dcrselb,  so  also  wider 
dise  und  Ordnung  und — . 

Wie  die  gruntherrn  die  pauleut  halten  und  inen  beistant  thuen  sollen. 

Es  soll  auch  ain  iedlicher  lierr,  geistlich  oder  weltlich,  seinen  pau- 
2()  man  halten  bei  allen  rechten,  darumben  er  leitbrief,  kuntschaften  oder 
gwer  hat.  Wär  aber  sach,  das  ain  lierr  seinem  pauman  ichts  neuerung  oder 
einfall  darinnen  thuen  wolte,  so  soll  unser  pfleger  oder  richter  zum  Thum 
den  pauman  bei  seinen  paurechten  halten  und  beschirmen.  Darzue  sollen 
auch  die  gruntherrn  iren  pauleuten  in  den  fällen,  iro  gruntreeht  und  der 
25  pauleut  paurecht  beruerend,  zu  beschirmung  derselben,  so  vil  si  fueg  haben, 
in  der  pauleuten  kosten  beistant  thuen. 

Der  funft  thail  der  Statuten  sagt  von  inzicht,  auch  malefiz,  gericht 
und  ordnung,  von  fenklichem  anuemen,  von  denen,  die  an  warer  that  be- 
griffen, wie  und  in  was  gegenwürtigkait  die  frag  beschehen  soll,  von  er- 
30  kundigung  der  bekantnus,  beschriben,  bestät,  den  gsehwornen  fiirgehalten 
und  darauf  die  urtl  ungefragt,  wie  dos  malefiz  mit  beschlossner  thür  vol- 
fiierl  und  das  die  gsehwornen,  wie  die  übltluiter  gericht  werden,  erkennen 
sollen,  von  ausgetruckter  straf  etlicher  bestimbter  übltätter,  von  gestolnem 
guet,  von  vertrantem  guet,  von  todtschlegorn  und  irer  begnadung,  auch 
35  denen,  die  sich  ires  lebens  notwören  mäessen,  von  dem,  der  ainen  bei  Bei- 
nern eeweib  findt  und  zu  todt  schltiege.  So  ainer,  der  sich  wider  gericht 
und  obrigkait  sezt,  entleibt  wirdt,  kosten,  der  üt>er  malefiz  und  todt- 
schleger  geet,  von  bezalung  der  begnadten  todtschleger  azung,  von  ver- 
preclier  der  urphechten,  der  widertaufer  halben,  von  gemeinen  gwalt  ricli- 
40  ters  uud  geschwornen  in  inalefizigeu  und  peinliohen  Sachen,  darumben  si 
nit  lauter  Ordnung  haben,  wie  si  richten  sollen,  uud,  so  die  urtl  in  gleiche 
thail  fielen,  was  der  richter  thuen  soll,  wie  der  richter  den  stab  prechen 
und  den  iibltäter  dem  nachrichter  überautwurten  soll,  zörung  und  kosten 
der  malcfizreclif,  vou  andern  fräflen  und  Unzuchten,  auch  derselben  straff, 
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azung  und  gefänknus-gelt,  beschluss  und  gepot  aller  vorgeschobnen  sa- 
zungen. 

Als  von  alter  und  bishero  in  diser  unserer  herrschaft  und  gerioht 
Thurn  die  malefizrecht  mit  ganzer  schrannen  in  grosser  anzal  der  under- 
thanen  gethann  und  albegeu  auf  aines  ieden  rechtsprcchers  g wissen,  on  5 
ainicherlai  ausgesezter  oder  klarer  nusgetruckter  gesez  und  Ordnung  auf 
aines  übltäters  oder  üblthäterin  missetat  und  Verhandlungen,  darüber  er- 
kent  und  geurthailt  worden  ist,  wann  aber  die  missethaten  zu  Zeiten 
frembd,  vormals  unerhört,  auch  in  Verantwortung  der  malefizigen  personen 
vil  zweifei  und  verlierung  gemacht,  dardurch  das  übl  nit,  als  sich  wol  10 
gebürt,  gestraft  wordon  ist,  deshalben  haben  wir  nach  zeitigem  rath  und 
besonderlich  auf  gemelter  unserer  underthanen  underthenig  und  diemüetig 
gepet  hierinnen  einsehen  gethann  und  nachvolgende  Ordnung  und  gesezt 
hinfür  zu  halten  fürgenomen. 

Wie  das  raalefizrecht  ersessen  werden  solle.  15 

Ist  unser  mainung,  das  unser  pfleger  oder  riohter  zu  Thurn,  so  er 
uns  oder  unsern  nachkomen  pnnn  und  acht  über  das  pluet  und  all  sohed- 
lich  suchen  dem  rechten  nach  zu  richten  empfangen  hat  oder  hinfür  em- 
pfangen wurde,  mit  den  zwelf  gerichtsgschwornen  gwalt  und  macht  haben, 
auch  schuldig  und  verbunden  sein  solle,  über  das  pluet  und  all  schedlich  20 
Sachen  in  müssen,  wie  hernach  geschriben  steet,  zu  richten  und  recht  zu 
sprechen. 

Und  dieweil  auch  der  gebrauch  gwest,  das  albegeu  zum  malefizrechten 
Tier  aus  unserer  herrschaft  Puechenstain  uud  vier  uus  unserm  gericht. 
Eves  verordnet  worden  sein,  lassen  wir  es  bei  demselben  gebrauch  und  *>5 
herkomen  unverändert  verbleiben,  also,  da  es  not  thuet,  das  dieselben  ge- 
hörter müssen  zum  malefizrechten  zusambt  den  zwelf  Turnerischen  ge- 
richtsgschwornen mügen  erfordert  und  gebraucht  werden. 

l'mb  was  Sachen  ain  augosessne  person  mag  feuklicheu  angenomen 

werden.  30 

Unverleimbt  from  angesessne  gcrichtsleut  sollen  nit  fanklich  an- 
Scuomen  werden,  aber  umb  Bachen,  die  inzicht  und  malefiz  betreffen,  oder 
da  ainer  solcher  Sachen  hoch  verdacht,  verarkwont  und  verleimbt  ist,  doch 
das  die  verleimbdung  nit  aus  neid  oder  feintschaft,  noch  von  leichtfertigen 
leuten  entsprungen  sei,  auch  welcher  nit  recht  geben  und  nemen,  der  umb  35 
die  gepot  und  verpot  der  obrigkait  nichts  gibt,  auch  wellicher  ainem  ain 
wichen  leibschaden,  das  der  beschedigte  ongfiir  des  lebens  stüende,  zue- 
gefüegt  hete,  auch  ain  ieder,  so  umb  ain  schult  oder  erlangt  recht  nit 
PWegsam  wäre  und  nit  pürgechnft  haben  meeht,  die  alle  sollen  und  miigon 
111  gebürlicher  hanthabung,  Überantwortung  und  erwartung  des  rechtens  40 
fcuklichen  angenomen  werden. 

So  aber  niner,  als  obsteet,  umb  bürgerlich  saohen  oder  Unzucht  funk- 
l'ch  einkerkert  wurde  und  im  gericht  genuegsam  wäre  und  pürgsohaft 
l^dte,  soll  und  mag  er  auf  widerstellen  ledig  glassen  werden. 

43* 
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Ain  pfleger  oder  richter  soll  die  jenigen  personen  mit  seinen  dienern  und 
gerichtspoten  fachen. 

Und  so  ver  sinh  zuetrieg,  das,  wie  vorgemelt,  ain  böse  inzicht  und 
leinmunt  im  gericht  auf  ain  snnke,  soll  ptteger  oder  richter  zum  Thurn 
5 denselben  oder  die  jenen  sambt  seinen  aignen  dienern  oder  knechten  und 
gerichtspoten  fachen,  doch,  da  er  merer  hilf  bedürfte,  sollen  die  under- 
thanen  schuldig  sein,  auf  sein  begern  hilf  und  beistant  zu  thuen. 

Wo  aber  ira  gerioht  Sonnenburg,  so  mit  der  hoehen  obrigkait  zum  Thurn 
gehört,  über  ain  oder  mer  personen  inzicht  sunken,  wie  dieselben  in  ge- 

10  fenknus  bracht  und  angenomen  werden  sollen. 

Wirdt  es  nemblichen  kainen  andern  verstaut  haben  und  ausgefüert 
sein,  als  wie  es  hievor  in  der  Ennenberger  Statuten  vermüg  kaiserlichen 
Vertrags  zwischen  den  gottsheusern  zu  pflegen  begriffen,  als  wie  die 
Ennenberger,  was  die  inzichtsachen  anbetreffen,  geen  Puechenstain  gehörn. 

15  Die  bekantnüssen,  so  mit  marter  beschehen,  sollen  aigentlichen  erkundigt 
werden,  wie  hienach  in  dem  sibenden  articl  begriffen. 

Wie  mit  denen,  so  an  warer  that  begriffen  und  fiinklichen  angenomen,  ge- 
handlet  werden  solle. 

Wann  ain  person,  mann  oder  fraw,  in  handln,  todtschlag,  diebstal, 

20  mörderei,  rauberi,  oder  in  nndor  weg,  das  pluet  und  maleflz  berüerend,  an 
warer  tbat  betreten  würdet,  so  ist  nit  not  ainicherlei  weitere  erkundigung 
oder  befragens,  die  gefangne  person  wäre  dann  in  andern  fällen  mer  ver- 
leimbd,  so  soll  mit  erkundigung  und  befragung  gehandlt  werden,  wie  her- 
nach begriffen  wirdet. 

25  Wie  die  gefangnen  befragt  werden  sollen. 

So  iemant  verleimbter  gfanklich  einkombt,  so  soll  der  pfleger  oder 
richter  die  maisten  der  gcrichtsgschwornen  zu  ime  erfordern,  denselben 
lauter  anzaigen,  auf  was  verleimbtung  und  arkwon,  auch  aus  was  Ursachen 
die  person  fenklich  angenomen  worden  sei,  und  si  darüber  erkennen  lassen; 

30  was  merer  ist,  dem  soll  er  volgen  und  nach  demselben  rath  mit  der  ge- 
fangen person,  es  sei  mit  frag  oder  in  ander  weg,  handlen,  und  ausserhalb 
solches  durch  sein  selbe  fürnemen  kain  person  gichtigen  noch  fragen  lassen. 

Wasmassen  die  bekant[nus|  mit  marter  beschehen  soll,  aigentlich  erkundigt 

werden. 

35  Und  so  ain  person  obgeschribner  mass  zu  der  marter  erkent  und  be- 

fragt, ichzits)  auf  sich  selbs  oder  iemant  andern  zu  bekennen,  so  soll  sieh 
ain  pfleger  oder  richter  darinnen  aigentlich  erkundigen,  besonders,  so  ain 
person  etwas  zweiflhaftiges  und  ungleichförmige  der  warhait.  bekent  und 

3)  jebzit  he. 
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darauf  verhart,  ob  die  person  das  au«  forcht,  raarter  oder  feintschaft  auf 
sich  selbs  oder  andere  bekent  hab,  so  sich  dann  befindt  auf  derselben  gich- 
tigung  und  Äeissiger  erfarung,  das  die  person  ir  selbs  oder  andern  unrecht 
gethan  und  nit  die  warheit  gesagt  hat,  alsdann  soll  der  pfleger  oder  richter 
solliches  fiirter  an  die  gerichtsgschwornen  bringen  und  weiter  nach  rat  5 
der  erkantnus  des  merern  thails  darinnen,  so  vil  sich  gebürt,  handlen. 

Der  gerichtschreiber  soll  die  bekantnus  sambt  der  bestätung  aufschreiben, 
dieselb  den  gschwornen  fürgehalten  und  darauf  der  urtl  angefragt  werden. 

Und  so  ain  übltättige  person  an  der  frag  ichts,  wenig  oder  vil,  ohn 
oder  mit  marter  bekent  und  verjechen  hat,  so  soll  der  pfleger  oder  richter  10 
fünf  oder  siben  gerichtsgschwornen  zu  ime  erfordern,  vor  denen  soll  der 
übltatigen  person  ir  gethane  urgicht  und  bekantnus  vorgelesen,  si  deren 
ermant  und  erinnert,  und  si,  die  also  gethan  und  volbrucht  haben,  ohne 
marter  bekent  und  mit  ait  bes täten,  so  soll  der  gerichtschreiber  dieselbig 
urgicht  und  bekantnus  lauter  und  eigentlich  aufschreiben  und  dieselb  als-  15 
dann  an  dem  tag,  daran  dio  übltüttig  person  für  recht  gostelt  wirdet,  den 
gerichtsgschwornen  und  rechtsprechern  verlesen,  und  wann  die  ermelten 
fünf  oder  siben  gschwornen  oder  zeugen,  das  die  urgicht  und  bekantnus 
also  bekent  und  bestät  sei,  bei  iren  aiden  ainhelligelich  bekennen,  alsdann 
ist  derselben  bekantnus  genueg,  auch  mügen  und  sollen  die  gerichts-  20 
gschwornen  und  rechtsprecher  darauf  urtailn  und  recht  erkennen. 

Wie  die  malefizrecht  sollen  berueft  werden. 

Nachdem  bisher  der  brauch  gwest.,  das  die  malefizrecht,  damit  ieder- 
man  dessen  ain  wissenhait  habe,  auf  offner  kirchgassen  durch  den  gerichts- 
poten  an  ainem  suntag  darvor  seien  berueft  worden,  lassen  wirs  bei  dem-  25 
selbigen  brauch  nochmals  verbleiben. 

Das  malefizrecht  soll  mit  beschlossnor  thur  volfüert  werden. 

Es  sollen  die  obvermelten  gerichtsgschwornen  mitsambt  dem  pfleger 
oder  richter  all  hernachvolgeude  händl  in  gehaimen  rath  und  mit  ver- 
sehlossner  thür  haben  zu  handlen,  auch  urthailen  und  erkennon,  was  todts  30 
oder  straf  ain  ieder  übltätter  oder  malefizige  person  verschult  hab,  doch 
nachvolgendor  Ordnung  gemäss. 

Straf  der  übltätter. 

Mörder. 

Ain  mörder  soll  mit  dem  rad  gerioht  werden.  ' 35 

Verrütter. 

Ain  verrütter  gschleipft  und  geviertailt. 

Räuber. 

Soll  mit  dem  schwert  gericht  werden. 
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Kirchenprüchl,  prenner,  sodomitten,  die  mit  dem  vich  wider  die 
natur  sündigen,  Zauberer,  deren  ieder  soll  mit  dem  prant  gericht  und  zu 
pulfer  verprennt  werden. 

Welliche  person,  mann  oder  weib,  ainen  falschen  ait  schwört  oder  ain 
5 falsche  zeugknus  gibt. 

Derselben  soll  die  zung  mitsambt  seinen  fingern,  damit  er  geschworn, 
abgehauen  werden,  Vorbehalten  dom  jenen,  wider  den  ain  falscher  ait  ge- 
schworn oder  ain  falsche  zeugknus  gebon  wäre,  seine  sprüch  und  forde- 
rung,  so  vil  er  dessen  zu  schaden  körnen,  zu  ersuechen,  wie  recht  ist. 

10  Brief-  und  siglfölscher,  wie  die  gestraft  werden. 

Ainer,  der  falsche  brief  macht.,  ist  er  ain  gschworner  gerichtschreiber 
oder  notari,  der  soll  verprennt  werden. 

Der  aber  brief  in  pündigcn  arliclen  gefärlichen  und  also  radiert, 
ändert  oder  fölscht,  das  dardurch  die  rechte  Substanz  des  briefs  verkert 
15  würdet,  auch  der,  so  sich  wissentlich  aines  solchen  gefeilschten  briefes 
braucht,  der  ieder  soll  mit  dem  schwort  gericht  werden. 

Verächter  der  fürstlichen  brief. 

Dio  unsere  brief,  bovelch  und  mandat  schmüchlich  verlezen  oder 
verachten,  den  soll  das  gericht  verpoten  sein. 

20  Straf  deren,  die  dem  gerichtspotten  ainen  gefangonen  abdringen. 

Wellicher  der  obrigkait  dienern  oder  gerichtspotten  ainen  gefangnen 
abdringt  oder  si  daran  verhindert,  so  si  ainen  fachen  wolten,  oder  die  ge- 
fangnen aus  der  gefanknus  one  vorwisson  und  willen  der  obrigkait  ent- 
ledigte, der  soll  in  bürgerlichen  suchen  in  der  straf  soin  und  steen,  darinn 
25  der  gefangen  gstandenist,  aber  in  malcfizsachcn  das  leben  verwürkt  haben. 

Welliche  sich  der  obrigkait  zu  gwör  stellen  oder  sezen. 

Alle  die,  so  sich  wider  die  obrigkait  sezen  oder  zu  gegenwör  stellen 
und  nit,  gefangen,  auch  recht  nemen  und  geben  wellen,  und  darzue  alle 
aufriierischo  sollen  nach  erkantnus  des  rechtens  am  leib  und  guet  gestraft 
30  worden. 

Fridpröcher  straf. 

Die  alle  sollen,  so  ain  peen  gosezt  wäre,  umb  dieselb  peen,  wo  nit, 
nach  erkantnus  des  rechtens  gestraft  werden. 

Dio  öffentliche  übltättor,  banditten  oder  absagcr  aufenthalten  oder  beher- 
35  berigen. 

Dio  alle  sollen,  so  was  unglick  und  schaden  darauss  entsteet,  den- 
selben gänzlichen  abzutragen  schuldig  und  verbunden  sein  und  darzue  in 
derselben  straf  steen,  darinn  dieselbig  person  billichen  steen  het  sollen,  cs 
sei  am  leib  oder  guet. 
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Wie  diebstall  gestraft  werden  soll. 

Der  diebstal  halben,  wellieher  über  achtzehen  jnr  [und]  achtzehen  jar 
alt  ist  und  untor  ainfart  fuufundzwainzig  pfuut  perner  oder  darunter  ent* 
frembdt  hat,  der  soll  mit  rueten  ausgestrichen  und  im  darzue,  aus  dem  stift 
zu  ewigen  Zeiten  zu  schweren,  auferlegt  werden.  6 

So  ver  aber  ainer  über  fünfundzwanzig  pfunt  perner  gestollen  hat, 
so  soll  derselb  mit  dem  strängen  gericht,  war  aber  der  dieb  uuder  ach t- 
zehen  jar  alt,  so  soll  derselb  nach  glegenhait  der  missetat  und  nach  er- 
kantnus  des  rechtens  gestraft,  dergleichen  sollen  die  frawen,  die  dermassen 
diebstal  thiiten,  so  der  mann  mit  dem  strängen  gericht  wirdet,  si  ertrenkt  10 
und  im  andern  wie  die  mann  gehalten  worden. 

Wie  es  mit  dem  gestolnen  guet,  so  bei  dem  dieb  gefunden,  gehalten 

werden  soll. 

So  auch  ainer  von  der  obrigkait  aus  aigner  be wegnus  und  nit  aus 
iemants  nachvolgen  an  offner  that  des  diebstal»  betretten  oder  gefangen  15 
■wurde,  solle  der  dieb  auf  unseru  kosten  gericht  und  dos  entfrembt.  guet, 
so  vil  dessen  bei  dem,  so  den  diebstal  begangen,  befunden  wirdet,  dem,  so 
es  austragen  worden  ist,  verfolgen. 

Wo  ainer  sein  guet,  des  ime  gestollen  ist  worden,  betritt,  wie  es  damit 

gehalten  werden  soll.  20 

So  aber  ainem  ichzit  gestollen  oder  entfrembt,  und  derselbig  dem 
dieb  oder  gstollnen  hab  und  guet  nachvolgt,  bei  wolchcm  dann  das  guet 
betreten  oder  befragt  wurde,  so  soll  das  verstollen  guet,  dem  es  entfrembdt 
ist,  der  täter  werde  darumb  begriffen  oder  nit,  gegen  erlegung  drei  kreizer 
one  entgeltnus  überantwort  [werden],  wurde  aber  der  tätter  on  iemants  25 
nochvolgung  damit  gefangen,  soll  er  gehalten  werden  nach  ausweisung 
des  negst  hievor  steenden  articls. 

Der  vertraut»  und  zu  behalten  gebens  guet  verlaugnet. 

Gegen  denselben  solle  nach  grosse  der  anzal  des  verlaugneten  guets 
gehandlt  und  gericht  werden,  wie  von  dem  diebstal  begriffen,  Vorbehalten  30 
disem  thail,  dem  sein  guet  verlaugnet  ist,  seine  recht  bürgerlich  oder 
peinlich  gegen  dem  verlaugneten  zu  ersuechen. 

Welcher  ain  guet  roer,  dann  ainem  wissentlich,  für  frei-aigen  versezt  odor 
verkauft  oder  in  kenfen  die  zins  auf  dem  guet  gevürlich  verschweigt, 

der  soll  gestraft  werden,  wie  hievor  im  pfant-articl,  wann  ain  pfunt  35 
ligt,  das  nit  sein  wäre,  geschriben  steet. 

So  ainer  an  verdiichtlichen  orten  betretten  wurd. 

Wann  ainer  bei  nächtlicher  weil  oder  beim  tag  in  aines  pidermans 
haus  an  ungewondlichen  verdiichtlichen  orten  betretten  wurde,  soll  derselb 
verarrestiert  und  aufgchalten,  bis  man  es  der  herrschaft  zu  wissen  thnet;  1,0 
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entwich  er  aber  und  volgends  gefangen  wurde,  der  soll  examiniert,  nach 
erkantnus  des  rechtens  gestraft  und  gehandlt  werden. 

• Wo  ainer  den  andern  seiner  ern  beschuldigt  und  darauf  beharrt. 

Wellicher  den  andern  diebstals  bedächtlich  oder  anderer  übltat  und 
5 errüerender  sachen  beschuldiget  und  darauf  verharrt  und  das  zu  recht  nit 
gnuegsam  darbringt,  der  soll  mit  urtl  verfellt  werden,  das  er  dem  gegen- 
thail  aintweders  ain  offnen  Widerspruch  thue  oder  in  des  klagersfuesstapfen, 
ob  derselb  ain  sollicher  erfunden  und  überwisen  worden  wäre,  geteilt  wer- 
den, welches  under  disen  zwaien  strafen  der  klager  im  rechten  begert  bete, 
10  doch  wo  die  zucht  aus  zorn  oder  klainfiiegen  geringen  Ursachen  entsprun- 
gen wäre,  so  soll  die  miissigung  des  klagers  begerteu  straf  zu  erkantnus 
der  obrigkait  und  gschwornen  steen. 

Ain  mann,  der  zwo  eeweiber,  und  ain  weib,  die  zwen  eemanner  offenlich 
genouien,  und  ir  iedes  mit  den  baiden  zu  kirchen  und  gassen  gangen, 

15  die  sollen  ertrenkt  werden. 

Von  notzwang  der  frauen  oder  jnngfrauen,  auch  bestrafung  des  eevolks. 

Wellicher  ain  frnu  oder  junkfrau,  die  im  nit  williglich  an  unge- 
bürlich  ort  nachgeet,  auch  kain  müet  oder  gab  darumben  niinbt,  notzwingt 
und  irer  ern  beraubt,  des  sich  genuegsamblichen  erfundo  und  solches  von 
20  der  frawen  oder  jungfrawen  nit  aus  neid,  hass  oder  feintschaft,  umb  miet 
oder  gaben  und  auf  gevärliche  anweisung  klagt  würdet,  der  soll  ertrenkt 
werden. 

So  ain  oheman  oder  ehefrau  die  ehe  bricht  und  dosselbig  ausfindig 
gemacht  würdet,  die  sollen  ain  zeitlang  das  erst  mal  mit  wossor  und  prot 
25  in  gefenknus  gehalten  und,  wo  si  in  sollichem  laster  zum  andern  mal  be- 
funden und  überwisen  werden,  noch  lenger  mit  wasser  und  prot  in  ge- 
fenknus gehalten,  auch  noch  darzue  in  baiden  fallen,  als  das  erst  und 
ander  mal,  nach  glcgenliait  der  person  und  ihres  vermügens  am  guet,  aber 
allermaist,  als  ob  gehört,  mit  wasser  und  prot  in  gefenknus  gestraft,  und 
30  da  si  aber  zum  driten  mal  in  sollichem  übertretten  befunden  wurden,  solle 
inen  volgents  das  stift  verpoten  werden. 

Ain  frau,  die  ain  kind  verthuet. 

Welliche  frau  ir  aigen  kiud  verthuet  umb  deswillen , das  si  die 
scliand  verpergen  müge,  die  soll  lebendig  in  das  ertrich  vergraben  und  ain 
35  pfeil  durch  si  geschlagen  werden. 

Pie,  so  iron  herrn  verraten,  auch  die,  so  vatter  oder  muetter  umbringen 
darumben,  dos  si  dieselben  erben, 

die  alle  sein  leib  und  guet  verfallen. 

Pie,  so  inen  selbe  den  tot  bedächtlich  aus  forcht  der  straf  irer  verschuldi- 
40  gung  thuen  oder  aber  christlichen  glauben  verleugnen, 

die  sollen  verprennt  oder  auf  freiem  fl  uns  des  wassers  verschickt 
werden  und  derselben  verlassnen  hab  und  guet,  was  deren  nach  dem  kosten, 
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der  über  si  erlaufen,  der  erstlich  davon  nufgehebt  werden  soll,  sein  würdet, 
soll  uns  in  unser  kamer  haimbgefallen  sein. 

Wo  sieh  aber  ain  person  nit  aus  forcht  der  straf,  so  er  verschult 
hete,  sonder  aus  krankhaitcn  des  leibs,  gebrechligkaiten  irer  sinn  oder 
anderer  dergleichen  plodigkaiten  sclbs  ertödtet,  deren  erben  sollen  deshalber  6 
an  irer  erbschaft  nicht  verhindert,  aber  der  Unkosten,  so  hierüber  lauft, 
von  der  erbschaft  bezalt  werden. 

Wio  die  todtschloger  gestraft  werden  sollen. 

Der  todtschleger  halben,  nachdem  zu  Zeiten  umb  liederlich  Sachen 
todtschlag,  auch  aufsezlich  und  mortlicli  beechehcn,  sollen  dieselben  todt-  10 
sehleger,  so  man  si  betreten  mag,  angenomen  und  mit  strengligkait  des 
rechtens,  als  mit  dem  schwert,  gericht  werden. 

Wann  aber  ainer  den  andern  auf  den  todt  schliege  und  lebt  der  ver- 
wundte  vierzig  tag,  ist  der  täter  darnach  dos  todtschlags  halben  exempt 
und  gegen  imc  nit  strengelich  zu  handlen.  15 

Die  todlschleger  vor  jars  zeit  nit  zu  begnaden. 

Wir  wellen  auch  ohne  redlich  beweglich  Ursachen  die  fravenlichen 
todtschleger  vor  ainer  jarszeit  one  dos  entleibten  frcuntschaft  vorwissen 
und  willen  nit  versichern,  begnaden,  noch  inen  huldigung  geben. 

Ob  aber  seiner  ehrn  und  loibsnot  halben  oder  ainer  andern  genueg-  20 
samen  Ursachen  zu  gegenwör  ainer  getrungen  und  daraus  ain  todtschlag 
volgen,  auch  solches  mit  warhait  fürbracht  wurde,  demselben  mag  durch 
uns  oder  unsern  etathalter  und  räthe  ain  frei,  sicher  glait  für  gwalt  zum 
rechten  und  desselben  zu  erwarten  gegeben  werden. 

So  ainer  ainen  bei  seinem  eoweib  funde  und  zu  todt  schlüeg.  «5 

Wann  ainer  ainen  arkwonigen  mann  bei  seinem  eelichen  graachl 
nackent  am  pet  oder  sonst  an  arkwonigen  haimblichen  steten  au  unkeu- 
scher that  begriff  und  denselben  gleich  stracks  aus  zornigem  gmuet  zu 
todt  schlüeg,  zu  dem  ist  nit  strengelich  zu  richten,  ob  er  aber  etlich  stunt 
und  tag  Verzug  und  darnach  erst  denselben  zu  todt  schlüeg,  der  soll  nit  30 
entschuldigt  sein,  sonder  zu  ime  gericht  werden,  wie  zu  ainem  todt- 
sch  leger. 

Wie  die  absager  sollen  gericht  werden. 

Ain  absager,  der  preunt,  soll  mit  dem  prant,  aber  sonst,  ob  er 
gleich  kain  schaden  gethan  hete,  mit  dem  schwert  gericht  werden.  35 

So  ainer,  der  sich  widor  die  obrigkait  sezt,  entleibt  wurde. 

Ob  sich  iernnnt  des  gerichts-  und  der  obrigkait  muetwilligelich  und 
fravonlich  sezen  wurde  und  darüber  [entleibt  wurde],  darumben  soll  me- 
nigelich  entprosten  und  nicht  schuldig  sein. 

Kosten  der  malefizigen  und  todtschleger  halben.  40 

Wo  ain  malefizige  person  in  gefenknus  bracht  und  goricht  wurde, 
so  soll  halber  kosten  über  uns  geen  und  der  ander  halb  thail  von  des 
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übltäters  hob  und  guet,  wo  er  deren  so  vil  hat,  genomen,  wo  aber  nit 
so  vil  vorhanden  ist,  so  wellen  wir  den  kosten  Ton  obrigkait  wegen  allain 
bezalen. 

Die  begnadten  malefizigen  porsonen  sollen  die  azung  solbs  bezallcn. 

6 Ob  ain  iibltätter  durch  uns  oder  unsero  nachkomen  begnadt  würde, 

so  soll  er  mit  dem  pfleger  oder  rjchter  umb  die  azung  ubkomen  und  mit 
gnuegsamer  verschribner  urphechd  und,  wo  not,  mit  piirgschaft  nach  gle- 
genhait  der  person  und  verschuldigung  verstrickt  und  verfasst  werden, 
damit  mcnigelichcn  vor  ime  sicher  seie. 

10  Ainer,  der  ain  urphechd  prochen,  es  seien  mann-  oder  Weibspersonen, 

die  sollen  nach  glegenhait  irer  Verhandlung  und  inhalt  irer  gegebnen 
urphechd  gestraft  werden. 

Der  widertaufer  halben. 

Den  widerteuforn  soll  niemants  unterschlaipf  zu  geben  gestatt  oder 
15  verschwigen  werden,  bei  hocher  unserer  straf  und  ungnad. 

Wie  unser  pfleger  oder  richter  und  die  gerichtsgschwornon  in  malefiz  und 
peinlichen  Sachen,  darumben  si  nit  lauter  Ordnung  haben,  richten  sollen. 

Nachdem  hierinn  nit  alle  üblthaten,  die  beschehen  mechten,  aus- 
getruckt  sein,  so  sollen  doch  nichts  desto  minder  unser  pflegeroder  richter 
20  und  die  gschwornen  in  allen  Sachen,  das  malefiz  beriiercnd,  darinn  inen 
in  diser  unser  Ordnung  und  sazung  nit  ain  bestirabte  straf  erleutert  ist 
odor  wirt,  macht  haben,  strafen  zu  erkennen  und  zu  urthailen,  die  an  leib 
und  leben  geen,  nach  irera  besten  verstaut  und  gstalt  ainer  ieden  üblthat 
bei  iren  aiden,  die  si  darumben,  wie  vor  steet,  geschworn  haben. 

25  So  die  urthailen  in  malefiz  und  peinlichen  Sachen  in  gleiche  thail  fallen, 
was  der  richter  oder  pfleger  thuen  soll. 

Der  pfleger  oder  richter  soll  nit  urthailn;  wann  aber  durch  die  ge- 
richtsgsch wornen  gleich  halb  erthailt  wurde,  so  soll  er  dem  thail  zufallen, 
der  ime  in  irer  urtl  der  gerechter  sein  dünkte  und  also  ain  merers  machen 
30  und  erkenneu,  und  ob  die  zwai  urthailen  aino  oder  die  ander  strenger  wore, 
so  soll  er  der  miltern  volgeu;  wo  er  aber  bei  seinem  ait  behalten  mechte, 
das  ime  der  urthailn  kainc  geduckte,  so  soll  er  die  urthailn  und  dio  ganz 
sach  au  uns  oder  unser  stathalter  und  riithe  gelangen  lassen  und  nach 
unsern  odor  derselben  bschaid  verrer  hundlen. 

35  Wie  der  panriehter  den  gerichtestab  pröchen  und  den  übltiitter  dem  nach- 
richter  überantwurten  solle. 

Und  was  also  zu  recht  orkent  wirdt,  darauf  soll  der  richter  nach 
Verlesung  der  urgicht  den  gerichtsstab  pröchen,  den  übltiitter  dem  nach- 
richtor  überantwurten,  den  füern  lassen  und  der  gefallnen  urtl  verschaffen 
40  volziehung  zu  thuen. 
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Zörung  und  kos  ton  der  malefizrechten  wegen  dern  volziehung. 

Dem  panrichter  soll  ain  gülden,  dergleichen  dem  gerichtschreiber 
auch  ain  gülden  siz-  und  schreibgelt  und  inen  baiden  mitsambtden  fremb- 
den  rechtsprechern  und  gschwornen,  auch  dem  gerichtsdiener  und  denen, 
die  den  gefangnen  beglaiten  und  verhüeten  helfen,  das  mall  bezalt  werden.  5 
So  soll  man  den  frembdon  rechtsprechern  neben  der  gebürlichen  zörung 
für  iren  gang  iedem  zwelf  kreizer  geben,  wie  von  alter. 

Gleichfals,  so  zu  Pueohenstain  dergleichen  inzicht  und  raalefizrecht 
fürfallen  und  gehalten  werden,  seint  auch  vier  geriehtsgschwornen  zum 
Thum,  wann  es  begert  und  geschaffen  wirdet,  hinein  zu  erscheinen  schul-  10 
dig.  Denen  gibt  ain  obrigkait  zu  Pueohenstain  die  gebürlich  zörung  hinein, 
dinnen  und  heraus  und  darzue  iedem  zwelf  kreizer  für  iren  gang,  alles  wie 
von  alters. 

Von  andern  fraveln  und  Unzuchten. 

So  sollen  auch  alle  andere  offne  und  süntliche  laster,  als  huererei,  15 
kuplerei,  gottslesterung,  trunkenhait,  betrug  und  ungebürliche  wuecherei, 
auch  alle  andere  Unzuchten,  fravel,  ungehorsam  und  Übertretungen  nach 
glegenhait  der  Sachen  und  vorprechungen  an  leib  und  guet  mit  allem  ernst, 
damit  das  bös  vertilgt  und  das  guet  beschüzt  und  erhalteu,  unnachliisslichen 
gestraft  werden,  und  soll  ain  pfleger  oder  richter  nach  rath  der  gerichts-  20 
gschwornen  liandlen  und  abfragen  und  iedeu  gstalt  der  suchen  abkomen 
lassen. 

Im  fal,  sich  aber  ainer  solches  verwidert  und  vermaint,  nit  so  hoch 
oder  nichts  strafper  zu  sein,  darüber  sich  zu  recht  erpeut  und  rechtlicher  er- 
kantnus  sich  ergibt,  dem  soll  es  von  ainem  pfleger  oder  richter  zuegelassen,  25 
und  was  das  recht  ainem  aufladet,  dasselb  zu  benüegen  angenomen,  doch 
das  kainer  kain  vermessne  muetw'illigkait,  fravel,  noch  truz  hierinnen 
brauche,  wo  es  beschach,  umb  so  vil  mer  ernstlichen  gestraft  werden. 

Wie  gottslesterer  gestraft  werden  sollen. 

Wellicher  mann  oder  frau  bei  den  aigenschaften  gotes  allmechtigen,  30 
als  bei  seiner  kraft,  macht,  weishait,  störk  oder  gnad  oder  bei  den  dingen, 
die  gott  nit  sollen  zuegelegt  werden,  als  onmacht,  angst  und  dergleichen, 
damit  gott  und  Schöpfer  entehrt  wirdet,  auch  bei  dem  leichnam,  der  marter„ 
dem  leiden,  pluet,  wunden  und  andern  glidern,  zaichen  und  Waffen  des 
heiligen  leibes,  leidens  und  kreizes  Christi  Jhesu  unsere  lieben  herrn  oder  35 
jnnkfrawen  Maria,  oder  den  lieben  heiligen  schworen  oder  schiniichlich, 
verächtlich  oder  frävenlich  darvon  reden,  der  oder  dieselben  sollen  erstlich 
acht  tag  und  mer,  oder  welche  solches  zum  andern  mal  thäten,  vierzehen 
tag  mit  wasser  uud  prot  fünkliohen  gehalten,  und  die,  so  solches  zum  driten 
mal  frävenlich  und  bedachtlich,  muetwilligelich  übertretten  uud  das  mit  40 
warhait  fürbracht,  am  leib,  leben  oder  guet  nach  gstalt  der  Verhandlung 
und  nach  erkantnus  des  rechtens  gestraft,  und  so  auch  iemant  aus  zorn, 
peser  gewonhait  oder  anderer  gstalt  ainiehen  schwur  oder  Scheltwort,  so 
wider  den  uamen  und  ehr  goltes  wäre,  thuen  wurde,  sollen  der  [oder]  die- 
selben, es  sei  mann-  oder  frawenperson,  jung  oder  alt,  nach  glegenhait  der  46 
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beschechnen  sehwüer,  lesterwort  und  vcrprechung  gostraft,  und  solches 
mit  nichte  gestat  noch  gedult  werden. 

Straf  der  personen,  so  unceliche  kinder  oder  pastarten  erzeugen. 

So  aine  bei  ainem  ledigen  gsellen  oder  wittiber  ain  lediges  kind  oder 
6 pastart  trüege,  soll  derselb  ir  die  kindlpet  ausrichten  und,  so  si  aus  der 
kindlpet  kombt,  das  kind  zu  ime  nemen  und  sich  mit  ir  vertragen.  Wel liehe 
aber  bei  ainem  comann  ain  kind  triieg,  der  soll  auch  schuldig  sein,  die 
kindlpet  auszurichten  und  das  kind  zu  ime  zu  nemen,  aber  sonst  der  diern 
utnb  Widerlegung  irer  ehr  kain  klag  gebürn  und  darzue  der  ccraann  als 

10  umb  ainen  eepruch  gestraft  werden. 

Von  fürwarten. 

Wer  den  andern  in  argen  oder  Unwillen  fürwartet  bei  tag  oder  nacht, 
der  soll  darumben  gestraft  werden,  wie  recht  ist. 

Von  schlagen. 

15  So  ainer  den  andern  auf  gemainem  weg  angreift  und  zuoschlecht, 

mit  was  wölir  es  sei,  und  glcichwol  kain  schaden  thuet,  ist  peen  fünfzig 
pfunt  perner;  thiit  er  aber  ain  leibschaden,  soll  er  nach  glegenhait  der  that 
und  leibschadens  abkomen. 

Von  werfen. 

20  So  ainer  ain  stain  aufnimbt,  ainem  menschen  nachzuwerfen,  und 

wirft  nit,  sondern  lässt  den  stain  fallen,  ist  peen  fünf  pfunt  perner,  wirft 
er  aber  und  trifft  nit,  bo  ist  er  körnen  umb  fünfzig  pfunt,  trifft  er,  so  soll 
er  pücssen,  darnach  er  schaden  gethan  hat. 

Vom  nachgeen  oder  laufen  über  die  trupfstall. 

25  Item,  ob  ainer  dem  andern  mit  wörhafter  hant  nuchgieng  oder  lüff 

under  sein  trupfstall,  ine  zu  schlagen,  ist  peen  hinein  fünfzig  pfunt  perner, 
und  wider  heraus  andere  fünfzig.  Thuet  er  ain  leibschaden,  auch  ab- 
komen. 

Entschwänzung  der  ross. 

30  So  ainer  dem  andern  ain  ross  entschwänzt,  ist  der  obrigkait  peen 

fünfundzwanzig  pfunt  perner  und  deine,  so  das  ross  zuegehört,  auch  an- 
dere fünfundzwaiuzig  pfunt  fürn  schaden  und  berehrung  [zu]  geben. 

Verrückung  der  markstain. 

Item,  so  ainer  dem  andern  die  markstain  oder  stecken  verrückt  oder 

35  verändert  oder  selbs  aussteckt  und  wirdt  beklagt,  ist  peen  von  iedem  mark 
fünfzig  pfunt  perner,  desgleichen  so  ainer  dem  andern  den  porst  gcfärlicher 
weis  abmäet,  ist  peen  fünfzig  phunt  peruer,  wie  von  marken  gemelt. 

So  ainer  den  andern  überzeint. 

So  ainer  den  andern  überzeint  und  wirdt  klagt,  ist  peen  von  iedem 

40  Blecken  fünf  pfunt  perner. 
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Straf  in  geinain. 

Umb  was  noch  andere  und  solliche,  auch  dergleichen  strafmässigen 
rerprechnngen  sein  raechten,  sollen  die  verpröchor  darumben,  wie  sich 
gebürt,  und  nach  glegenhait  der  verwürkung  gestraft  werden. 

Azung  und  gefänknusgelt.  5 

Was  dem  gorichtspoten,  wann  ainer  gfünklich  angenomen  ist,  für 
gfanknusgelt  bezalt  werden  soll,  ist  hierüber  linder  dem  titl  seiner  be- 
lonung  begriffen.  Darbei  lassen  wirs  bleiben,  und  für  azung  soll  der  gfangne 
für  ainen  tag  sechs  kreizer  auszurichten  und  zu  bezalen  schuldig  sein. 

Von  beschaidenhait  und  umbstend  der  malefiz-straf.  10 

Wier  sezen  und  wellen  auch,  das  in  allen  articln,  peinlich  straf  be- 
rüerende,  und  sonderlichen  in  dem,  was  leib,  leben,  die  ehr  oder  ain  tapfere 
anzal  des  verhandle«  guet  antrifft,  durch  den  pfleger  oder  richter  und  die 
gschwornen  die  umbstend  des  täte»,  als  die  jugcnt,  aiofaltigkait,  ver- 
stand, ob  es  gefürlieher,  aufsezlioher  oder  welliclier  gstalt  das  beschehen,  15 
item  krankhait,  auch  was  pe»on  es  sei,  weib  oder  mann,  auch  andere 
umbstend  und  gelegenhaiten  der  person,  der  tüter,  auch  der  tat  und  miss- 
handlung  ermessen  und  angesehen  werden  sollfon]. 

Widerruefung  und  cassierung  voriger  statuta  und  gebreueh. 

Hiemit  revocieren,  widerruefen  und  cassiern  wir  vorgeschribner  car-  20 
dinal  als  regierender  bischof  zu  Brixen  aus  füratlicher  macht,  wolbedächt- 
lich  mit  rechter  wissen  unser  selbs  und  unsers  capitis,  dise  statuta  und 
gebreueh,  so  etwo  hievor  gwest  und  diser  unserer  neuen  reformierten  Ord- 
nung und  sazung  zuwider  sein,  und  wellen,  das  dieselben  gänzlich  todt 
und  ab  sein  und  nun  hinfüron  nach  disen  unsern  gschribnen  Ordnungen  25 
und  statuta  gelebt,  gericht  und  in  albeg  geliandlt  werden  solle. 

Des  stifts  Brixen  obrigkait  und  freihait  Vorbehalten. 

Doch  sollen  solch  Ordnung,  statuta  und  sazungen  uns  und  unsern 
nachkomen  am  stift  Brixen  oder  unsern  fürstlichen  hochhaiten,  obrigkaiten, 
freihaiten,  aigenthumben  und  kamergiietern  ganz  unvergritfen  und  one  30 
schaden  sein,  auch  uns  und  unsern  naohkoraen  hierinnen  Vorbehalten,  dise 
(statuta]  und  gsaz  und  gepot  über  kurz  oder  lang  mit  rat  unsere  capitis 
iederzeit  der  notturft  nach  zu  mindern  oder  zu  mern. 

Alles  erbarlich,  getreulich  und  ongeverde. 

öepott  vorberiierter  statuta,  Ordnung  und  sazung  zu  geleben.  35 

Und  emphelhen  darauf  gegenwärtigem  und  ainem  ieden  künftigen 
unserm  pfleger  zum  Thum  und  sonst  allen  unsern  underthanon  daselbst 
und  iedem  insonders,  und  wellen,  das  ir  nun  hinfüron  sollicher  unserer 
löblichen  und  neuen  fürgenomnen  Ordnung,  statuta,  gepot  und  gsaz  nach- 
kombt  und  deme  in  allen  und  iegelichen  iren  inhaltungen  und  begriffungon  40 
glebet,  volziehet  und  darob  haltet,  auch  monigelichen,  reich  und  arm, 
darnach  richtet  und  si  von  unserentwegen  dabei  hanthabet  und  hierwider 
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nit  thuet,  noch  andern  zu  thuen  gestatet  in  kain  weis  bei  Vermeidung 
unserer  schwären  straf  und  unguad,  und  beschicht  daran  unser  ernstliche 
mainung  mit  urkunt  dits  briefs,  mit  unserm  grossem  anhangenden  bischöf- 
lichen camer-insigl.  Geben  in  unserm  schloss  Brixen. 

6 Confin  des  gerichis  zum  Thurn.*) 

Anfenklichen  in  der  albm  genannt  Saas,  und  daselbs  durch  den 
rucken,  genannt  der  Gaissruggen,  der  da  stosst  und  conüniert  an  das  ge- 
richt  Wolkenstain,  und  von  demselben  Gaissruggen  in  ainen  kofl,  genannt 
Sass  de  Gardenatscha  J),  und  von  demselben  kofl  herab  in  Bunell,  und  da- 
to selbs  nach  dem  grat  der  höche  nach  hinaus  an  ainen  schrofen,  genannt 
Crep  de  Laniira,  •')  und  daselbs  über  das  wasser,  genannt  die  Gäder,  an  ainen 
lürch,  und  von  demselben  lärch  in  das  ander  gepürg  hinauf  an  die  höche 
Col  de  Sorada, 6)  und  daselbs  nach  dem  grat  hinaus  an  die  Schroten-corn, 
und  darnach  daselbs  hinaus  an  den  spiz,  genannt  Pleiss, 7)  und  von  dem- 
15  selben  spiz  dem  gepürg  nach  aber  an  die  gmain  Strassen  in  Pleiss  s)  an 
ainen  stain  daselbst  mit  drei  chreizen,  und  von  demselben  stain  dem  tal 
noch  ab  in  das  vorgemelt  wasser,  die  Gäder,  und  von  demselben  wasser 
nach  durchaus  hinzt  hinaus  an  den  pach,  der  auf  der  andern  seiten  bei 
Onnch  s)  durch  das  gepürg  daselbs  herab  rint,  Ru  de  Vallutscha,  und  durch 
20  denselben  pach  Ru  de  Val  latsch a "’)  auf  an  die  hoch  der  albm,  so  den  Wäl- 
schellneru,  Weitentallern  und  den  von  Glit  zuogehört,  und  an  Lisner  ge- 
richt,  und  aber  der  hoch  nach  wider  hinein  an  des  Maurers  in  Lisen  albm 
in  den  pach,  genannt  Lisanker")  pach,  so  da  stosst  an  Rodnegger  und 
Gufidauner  gericht,  und  durch  denselben  pach  Lysank  durch  auf  an  ainen 
25  kofl,  genannt  Coli  della  Guarda,  13)  und  daselbs  nach  den  grat  der  höche 
widerumben  in  die  vorgemelte  albm  Sass. 


63.  Buchenstein  **) 

i. 

I Bl.  6*.  Ende  de»  iS.  JdhrhundtrU.  Abschrift.  Statth.- Archiv,  Brixner  Archiv  Ladt  71,  Sr.  G,  JU.  C. 


Item  vermelt  die  artickl,  di  das  chamaun  meinem  herren  an  hat 
geben,  ir  gcrechtichait,  und  was  fiir  losüntz  ist  von  altem  herchömen. 

*)  Andere  Lesarten  nach  einer  Abschrift  aus  dem  IG.  Jahrhundert  im 
Brixner  Archiv , Lade  72 , 1A  (B). 

*)  cordenatschä  B.  &)  lotiara  B.  6)  soiada  B.  plcye«  B.  8)  plKß  B. 

®)  ao  in  das  gericht  Michaelspurg  geliert,  genant  Ru  de  vallatachä  B. 

,0)  Ru  de  vällätschü  B.  **)  Luaknker  B.  ,3)  Guerda  B. 

**)  Die  ehemals  fürstlich  brixnerische  Herrschaft  Buchenstein  ( Einige  Nach- 
richten über  Buchenstein.  Tiroler  Bote  1825,  Nrn.  14 — 16.  Geschieht* freund  186 7, 
S.  116  ff.  V.  Favai,  Notizie  storiche , topografiche  e religiöse  di  Livinalongo.  Ferd. 
Bibi.  XIII.  f.  13),  die  mit  dem  jetzigen  zur  Bezirkshauptmannschaft  Ampezzo  ge- 
hörigen k.  k.  Bezirksgericht  gleichen  Namens  zusammen  fällt  und  im  Jahre  1869 
334  Häuser  und  2984  Einwohner^  im  Jahre  1880  2982  Einicohner  zählte , grenzte 
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Item  am  ersten  haben  si  an  geben,  das  si  meim  herrn  hoch  und  fast 
danken. 

Item  der  ander  artickel,  wellen  si  wissen,  ob  mein  herre  das  haus 
eingenomen  hab  mit  aller  gerechtichait  enhalb  der  alben  und  auch  hie 
dishalben  derre  alben,  des  wollen  si  wissen  haben. 


im  Norden  an  den  Gericht  »bezirk  Enneberg,  im  Osten  an  da»  Gericht  Ampezzo 
oder  Haiden  und  an  da»  Venetianisc.be,  im  Wetten  an  da»  Gericht  Fassa  und  im 
Süden  an  da*  Yenetianische  (Caprile) ; doch  übten  die  Hauptleute  von  Huchenstein 
auch  die  Vogt  ei  und  höhere  Gerichtsbarkeit  über  Enneberg , und  die  vier  sogenannten 
Schweighofe  zu  Lamuda  in  Abtei  gehörten  ganz  nutet'  ihren  Gerichtsstab  ( J . Haller , 
Das  k.  k.  Landgericht  Fnneberg , 6 , 68),  Die  Grenzen  gegen  Caprile  und  gegen 
Enneberg  waren  jedoch  wiederholt  strittig  vom  16.  bi*  in*  IS.  Jahrhundert ; nament- 
lich der  im  Venetianischen  gelegene , aber  zu  Huchenstein  gehörige  Wald  Plan  de 
Sala  und  die  ennebrrgischen  Wälder  Sore  und  Stores  (Statth.- Archiv,  Hrixner 
Archiv  Latle  70,  4 A,  C,  D,  F;  11  A;  12  A,B.  ibid.  Rep.  3,  1413).  Die  Erwerb»- 
quellen  dieses  hochgelegenen  rauhen  Thaies,  da*  im  tiefen  Winter  von  aller  Welt 
abgeschlossen  ist , waren  vorzüglich  Viehzucht  und  A Imwirt h schaff,  weniger  Ackerbau , 
obwohl  alle  Getreidearten:  Weizen,  Roggen  und  Geiste  und  überdies  noch  Höhnen 
schon  im  14.  Jahrhundert  angepflanzt  wurden  und  stellenweise  in  vorzüglicher  Güte 
gedeihen  (ibid.  70,  27  A;  28  C);  zudem  bestand  hier  schon  im  12.  Jahrhundert  (zu 
Fursill  oder  Volle  di  S.  Lucia)  Bergbau  und  eine  noch  wichtigere  Erwerbsquelle 
wurde  in  neuerer  Zeit  der  Holzve.rschleiss  ( Neustifter  Urkbch . Nr.  13t.  Hrixner 
Archiv  Lade  70,  4 B.  Lade  71,  24  D).  Das  Gericht  wurde  früher  in  Zechen  oder 
Malgreien  eingetheilt,  deren  es  im  Anfänge  des  15.  Jahrhunderts  folgende  sieben 
gab:  Arabba,  Amella,  zur  Pfarre,  Salasei,  Andras,  Col  und  Cherz  (ibid.  Lade  70, 
27  A.  Lade  71,  20  C).  Gegenwärtig  zerfällt  dasselbe  in  zwei  Ortsgemeinden:  S.  Lucia 
mit  den  Fractioncn : Villa  gründe , Pian  und  Posalz,  und  Livinallongo  mit  den 
IC  Fractionen:  Andtaz , Arabba,  Casteflo , Cherz,  Contrin,  Corte,  Davedino , Larzonei, 
Omella,  Palla- Agai,  Pieve,  Salasei,  Soramaz , Vallazza , Varda  und  Visine  (Livine). 
Schloss  hatte  der  Gerichtsbezirk  nur  eines,  da s Gerichtsschloss  Buchenstein  oder 
Andras,  von  Cardinal  Cusa  S.  Rafaele  genannt.  Der  Gerichlsbezirk  bildet  heutzutage 
mit  den  enneberg isehen  Gemeindest  CoUfoseo  und  Corvara  das  Decanat  Buchenstein 
mit  fünf  Seelsorgen;  im  Anfänge  des  16.  Jahrhunderts  bestand  nur  eine  Pfarre, 
eine  Curatie  und  eine  Hilfspriestei'stelle , im  Anfänge  des  17.  Jahrhunderts  was' 
hiezu  noch  eine  zweite  Curatie  gekommen  (Tinkhauser  1,  446.  464). 

Das  Gebiet  de»  spälern  Gerichtsbezirkes  Buchenstein  gehörte  einst  wahr- 
scheinlich zum  Gau  Norithal  (siehe  S.  438,  Anm.)  und  kam  in  solchem  Falle  mit  dem- 
selben im  Jahre  1027  durch  die  Schenkung  Kaiser  Konrad s II.  an  die  Bischöfe 
Br  ixest  ( Sinnacher  2,  365).  Ich  zweifle  an  der  Richtigkeit  dieser  Annahme 
um  so  weniger,  je  besser  sie  mit  den  ältesten  historischen  Zeugnissen  und  That- 
sachen  und  mit  den  spätem  factischen  Zuständen  im  Einklänge  steht.  Denn  be- 
kanntlich erstreckte  sich  der  Gau  Noiithal  einst  auch  im  Eisackthale  viel  weiter 
nach  dem  Süden,  selbst  über  das  Ende  desselben  hinaus  bis  zum  Qargazoner buche 
im  Etschthale  usid  im  südwestlich  von  Huchenstein  gelegenen  Fassathale  vermuthlich 
bis  zur  Bisthumsgrenze  bei  Moena  hinab  (siehe  S.  734).  Fest  steht  weites',  dass 
die  Bischöfe  von  Brixen  schon  früh  in  Buchenstein  Besitz  hatten,  und  ui  kundlick 
nackweisen  lässt  sich , dass  sie  bereits  im  12.  Jahrhundert  daselbst  erheblich  be- 
gütert sein  mussten,  so  dass  sie  sogar  einen  Theil  ihres  Besitzes  an  das  Stift  Neu- 
stift verschenken  konnten  (Sinnacher  3,  349.  351  f.  560  u.  a.  a.  O.  Nenstifer 
Urkbch.  Nrn.  44.  132).  Da  die  Bischöfe  der  Diöcese  Brixen  bis  um  das  Jahr  1000 
zu  Sähen  residir/en , so  konnten  sie  um  so  leichter  dazu  kommen,  den  Bezirk  Buchen- 
stein nicht  blo*  in  kirchlicher  Beziehung  sich  unterzuordnen , sondern  auch  nach  Er- 
werb von  Gütern  daselbst  zu  streben.  Jedenfalls  musste  es  dieselben  mehr  reizen, 
von  diesem  Bezirke  Besitz  zu  ergreifen,  als  die  reichem,  ferner  gelegenen  Nachhar- 
bisehofe  in  Venetien ; und  führten  auch  vom  Eisack-  und  Rienzthale  aus  nur  Wege 
über  Gebirgspässe  dahin,  so  waren  doch  diese  nicht  besonders  beschwerlich  und  im 
Mittelalter  bekanntlich  die  innersten  Thalgebiete  über  solche  leichter  zu  erreichen 
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Item  der  drit  artickel,  haissend  si  euch  zuesagen,  das  mein  herre, 
der  h&uptman  und  das  chamaun  ain  ding  sollen  sein,  und  soll  das  chamaun 


ah  lang s den  Thalsohlen  hinauf.  Spuren  von  der  brixnerischen  Gericht  »bar  keif 
in  Buchen  »Lein  zeigen  » ich  allerdings  vor  dem  13.  Jahrhundert  nicht , alter  t oohl 
» chon  für  die  ernte  Hälfte  desselben,  tco  bereit»  die  Herren  von  Schöncek  im  Thale 
begütert  und  im  Besitze  der  Obrigkeit  erscheinen  (Brixner  Archiv  Ixide  7 t,  1. 
Tiroler  Bote  13 2/i,  S.  36).  Vermuthlich  wurden  aber  diese , ein  reiche»,  mächtige» 
Ministerialengeschlecht  des  Brixner  Bisthum»,  wie  die  Herren  von  V otisberg, 
Rodeneck  und  Garnstein  (»iehe  S.  356  3 77  Anmm.J,  schon  in  der  zweiten  Hälfte  de» 
12.  Jahrhundert » damit  belehnt.  Ausser  allem  Zweifel  steht,  das»  die  Schönecker  um 
die  Mitte  des  13.  Jahrhundert»  die  Gerichtsbarkeit  in  Buchen»tein  besasscn,  detm 
am  2.9.  September  1260  t heilten  die  Gebrüder  Reinprechl  uml  Wilhelm  von  Schön  eck 
ihr  Erbe  so,  da»»  Reinprechl  das  Schloss  Buchenstein,  das  Gericht  innerhalb 
(südlich)  tles  Urser  (vermuthlich  dpr  Lagatcho  im  Sudosfen  oder  der  ,Sett  » ass ‘ 
im  Südwesten  der  Alpe  Yalparola)  und  die  Vogtei  zu  Urseil  und  den  Erzberg 
zu  Urseil  (bei  Valparolatj , dann  die  Vogt  ei  von  Munterol  (Armentarolla  oder 
Cassian)  am  rechten  Ufer  des  Gaderbaches  bis  zum  Salerbache  (kann  nach  der 
Lage  der  übrigen  hier  genannten  Punkte  und  nach  einer  spätem  Grenzbeschrei- 
bung Enneberg»  nur  das  Bächlein  südlich  vom  Orte  S aalen  »ein),  Wilhelm  hin- 
gegen den  Thurm  in  Gader  mit  dem  Gericht  und  die  Vogtei  bis  zur  Nonawer 
Klause  (ist  wohl  bei  der  Mündung  des  Onacherbaches  zu  suchen)  erhielt  (Brixner 
Archiv  Lade  70,  4 D,  Codd.).  Dabei  wird  die  Nord-  und  West  grenze  der  Herrschaft 
Buchenstem  folgendermassen  bezeichnet:  .das  gerächt  das  langt  von  dem  Vrser 
liiinz  an  den  pach  der  von  Sutegnd  (!)  heraus  gcct,  vml  für  Sauener,  vnd  von 
dem  pach  hünz  gen  Potacheit,  von  Potscheit  gen  Valdemeit,  von  Valdemeit  auf 
Purdan  (M.  Pordoi),  da  man  in  den  Kvas  abegeet/  Reinprechl  erwarb  im 
Jahre  1230  dann  noch  von  seinem  Vetter  Friedrich  von  Rodeneck  all  »ein  Eigen 
und  seine  Lehenschaft  inner  des  Ursers  in  Buchenstein,  nämlich  eine  Reihe  von 
luteigenen  Höfen  und  Gütern,  sowie  die  brixnerische  Vogtei  zu  Chers  und  Fr y seil 
(Colle  di  S.  Lucia  (Bild,  tirol.  D.  678,  «.  137 J).  Bei  der  Theilung  der  Gebrüder 
Reinprechl , Friedrich  und  Wilhelm  im  Jahre  1296  fiel  Buchenstein  mit  dem 
Gerichte  vom  Berge  ,Vrsor * bi»  zum  Kreuze  öltet  halb  Caprile  und  bis  in  Fryseil 
dem  Erstgenannten  zu  (Und.  n.  166). 

Die  Herren  von  Schöneck  machten  sich  jedoch  im  14.  Jahrhundert  grosser 
Übergriffe  und  Gewatithätigkeiten  gegen  die  Stifte  Sonnenburg  und  Neustift  und 
deren  Unterthanen  schuldig , namentlich  Paul  von  Schöneck.  Als  dieser  deshalb 
von  König  Heinrich  von  Böhmen  1327  auf  einem  Hof  tage  zu  Bozen  zur  Strafe 
von  16.164  Pf.  Br.  verurtheilf  wurde,  sah  er  sich  noch  in  demselben  Jahre  zur 
Veräusserung  des  Gerichtes  und  Schlosses  Buchenstem  an  den  venetianischen  Edel- 
mann Jacob  Guadagnini  von  Avoscano  gt  zwangen  (J.  Thaler,  Das  k.  k.  I.and- 
gericht  Enneberg.  Beiträge  für  Geschichte  etc.  6,  12  ff.  Tiroler  Bote  1825,  Nr.  14  ff. 
Brixner  Archiv  Rep.  3,  1399)  vnd  im  Jahre  1335  verkaufte  er  demselben  auch 
seine  Vogtei  in  Enneberg.  Da  aber  Jacob  Guadagnini  eltenso  die  Stiftsleute  be- 
drängte und  weder  dem  Bischöfe  von  Brixen,  seinem  Ijthensherm,  noch  selbst  dem 
König  Karl  IV.  von  Deutschland  gehorchen  wollte,  so  ertheilfe  dieser  seinem  Haupt- 
mann in  Feltre  und  Belluno , Conrati  Göbl  aus  Brünn,  den  Auftrag  zu  de»sen 
Bekricgung.  Göbl  eroberte  Buchenstein,  vertrieb  Guadagnini  und  erhielt  die  Hälfte 
von  Schloss  und  Gericht  zur  Entschädigung  für  die  Kriegskosten  als  Pfand  um 
1500  Mk.  Er  bestellte  nun  den  Conrad  Stuck , einen  vermöglichen  Bürger  von 
Bruneck,  wohl  im  Einverständnisse  mit  dem  Bischöfe  von  Brixen , zu  »einem  Haupt- 
manrie  in  Buchenstein,  der  ihm  dann  seinen  Antheil  am  Schloss  und  Gericht  um 
1600  Mk.  Br.  abkaufte  und  vom  Bischöfe  noch  weitere  600  Mk.  sich  darauf  schlagen 
lies s (Tiroler  Bote  1825,  Nr.  14  ff.  Geschichtsfr.  1867,  S.  11 7 f.  Brixner  Archiv 
Rep.  3,  1401  f.)  Nach  dem  Tode  des  Conrad  Stuck  musste  der  stets  in  Gchlnoth  be- 
findliche Bischof  Friedrich  von  Brixen  im  Jahre  1380  Feste  und  Gericht  Buchen- 
stein dessen  Tochter  Cat h arm a und  ihrem  Gemähte  Ezelin  von  Wolkenstein  um 
3000  Mk.  versetzen  und  dann  im  Jahre  1388  an  Joachim  von  Vilanders  ver- 
pfänden (Brixner  Archiv  Lade  70,  3 G.  Tiroler  Bote  ibul.J.  Erst  im  Jahre  1426 
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bei  irer  gerecht ichait  halten,  als  von  alter  her  ist  chömen,  und  mein  hcrrc 
soll  das  chamaun  warnen,  ob  er  icht  ungeleichs  hört,  das  das  gericht  an- 


zahlte Bischof  Berthold  II.  den  Pfandschilling  zurück  und  seitdem  wurde  Buchen- 
stein nimmer  versetzt,  sondern  blieb  stets  ein  bischöfliches  Kammergut,  das  die 
Bischöfe  durch  adelige  Hauptleute  aus  den  Häusern  Aichach,  Weineck,  Sparenberg, 
C'aldes,  Prack , Trautson , Fiimian , Liechtenstein , Bubatsch,  Leubeneck,  Wallen - 
hofen,  Brandis,  Wolkenstein,  Börner,  Spaur,  Lutz,  Mayrhofen,  Gentili  u.  A.  ver- 
walten Hessen  (Tiroler  Bote  1825,  Nr.  14  ff.  Geschichtsfr.  1867,  S.  119  ff.  Brixner 
Archiv  Bep.  3,  1456  ff.).  Bei  der  Säcularisation  des  Stiftes  entstand  das  landes- 
Jtirstlichc  Gericht  Buchenstein , das  die  bairische  Begierung  im  Jahre  1806  zum 
Landgerichte  Bruneck  zog,  indem  sie  jedoch'  für  dasselbe  einen  eigenen  Aduar 
exponirte  (Sammler  1,  266.  Kgl.  bair.  Beg.-Bl.  1806,  S.  455).  Am  1.  April  1810 
kam  Buchenstein  an  das  Departement  della  Piare  mit  Ausnahme  von  vier  Höfa», 
die  Enneberg  zuget heilt  wurden  (Bolletino  delle  leggi  1810,  p.  585).  Als  im 
Jahre  1813  dieses  Gericht  unter  die  Herrschaft  Oesterreichs  zurückkehrte,  wurde 
es  in  politischer  Beziehung  dem  Landgerichte  Enneberg,  in  justicieller  dem  vom  Kassa 
untergeordnet  (Staffier  2,  506 ff.).  Am  1.  Mai  181 7 erstand  es  wieder  als  selb- 
ständiger Bezirk  unter  dem  Titel  eines  Landgerichtes  dritter  Classe  (Prov.  Gesetz - 
samml.  1817 , S.  201),  der  im  Jahre  184.9  in  den  Titel  eines  k.  k.  Bezirksgerichtes 
umgewandell  wurde  (L.-G.-Bl.  1850,  S.  34). 

Die  Hauptlexde  von  Buchenstein,  später  auch  Pfleger  genannt , hatten  ihren 
Sitz  auf  dem  Schlosse  Buchenstein  oder  Andraz  und  hielten  in  ältester  Zeit  ohne 
Zweifel  seihst  das  hohe  und  niedere  Gericht.  Später  aber  t iber Hessen  sie  die  Ge- 
richtsbarkeit in  der  Begel  eigens  bestellten  Bichtern  und  behielten  sich  nur  Appellation 
und  Malefizfälle  vor;  dagegen  besorgten  sie  immer  die  Hut  des  Schlosses  und  die 
Einnahme  des  Urbare  und  anderer  Gefalle.  Der  Hauptmann  galt  den  G er  icht  s- 
leuten  stets  als  vollgewaltiger  Stellvertreter  des  Bischofs,  der  ihm  Bann  und  Acht 
erlheilte  und  in  späterer  Zeit  sich  vier  Hauptartikel,  worin  man  Leib  und  Leben 
verwirkt,  vorbehielt  (Brixner  Archiv  Lade  71,  20  C;  19  F).  Für  seine  Mühe- 
waltung genoss  er  ein  bestimmtes  Burghutgeld  und  ein  Drittel  der  Peng e fälle.  Die 
andern  Gerichtsgefälle  bestanden  vorzüglich  in  Zehente n und  Zinsen  von  den  Höfen 
in  Buchenstein  und  in  Vogteizinsen  aus  vielen  Höfen  in  Abtei,  Corvara  und  Wengen. 
So  gaben  im  Jahre  1583  in  Buchenstein  44,  in  Abtei  29,  in  Corvara  12  Höfe 
Zinse.  Pfennig - und  Grundzinse  hatten,  wie  es  scheint,  in  Buchenstein  alle  Höfe 
zu  entrichten  (Brixner  Archiv  Lade  70,  27  A;  28  C.  Lade  71,  6 C).  Ausserdem 
hatten  die  Buchensteiner  gewisse  regelmässige  Boboien  zum  Schlosse  Andraz  zu 
leisten , das  Schloss  und  Gericht  zu  vertheidigen  und  50  Mann  zur  Vertheidigung 
des  Bisthums  zu  stellen.  Unter  den  regelmässigen  Boboien  war  das  Ab  mähen  der 
Schlosswiesen  und  Einbringen  des  Heues  und  die  Einhaltung  der  Strasse  zum 
Schlosse  (ibid.  Lade  71,  6 C).  Beim  Begierung santritte  machten  sie  auch  dem 
Bischöfe  «n  Präsent,  wie  im  Jahre  1543  z.  B.  15  Schöpse.  Dagegen  sträubten 
sich  die  Buchensleiner  mehr  noch  als  andere  Stiftsunterthanen  gegen  die  Zahlung 
der  Landschaftssteuem  und  erhoben  darum  im  Jahre  1540  selbst  einen  förmlichen 
Aufruhr  gegen  den  Hauptmann  (Brixner  Archiv  Lade  71,  23  AD;  25  A).  Das 
Schloss  Andraz  war  durchs  ganze  Mittelalter  und  tief  in  die  Neuzeit  herein  eine 
Haupt  feste  des  Landes  und  hatte  im  Anfänge  des  16.  Jahrhunderts  einen  Schloss- 
graben mit  Blöcke,  ein  Thorhänschen,  Bingmauern  mit  Zwingen i,  einen  Thurm 
aus  gehauenen  Steinen,  eine  Pulverkammer,  eine  Schlosscapelle , drei  Stuben , vier 
Kammern  u.  A.;  es  besass  z.  B.  im  Jahre  1458  neun  Hakenbüchsen,  fünf  messingene 
Handbüchsen,  vier  alte  Steinbiichscn,  fünf  homene  Armbrüste  und  noch  manch 
andere  Wehren  (ibid.  70,  21  A;  22  A E).  Ah  es  im  Jahre  1514  abbrannte,  wurde 
es  wieder  hergestellt  und  mit  neuem  Rüstzeug  versehen,  noch  in  der  erste n Hälfte 
des  18.  Jahrhunderts  verbaute  man  daran  über  2000  fl.  (ibid.  70,  22  E;  21  C; 
10  C).  Im  Anfänge  dieses  Jahrhunderts  wurde  es  aber  seiner  besten  Einrichtungs- 
stücke beraubt  und  zum  Theil  zerstört;  seitdem  ist  es  zur  Ruine  geroorden 
(Staffier  2,  519). 

Die  Hauptleute  oder  Pfleger  bestellten  auch  die  Richter,  zuerst  bezeichnend 
nur  Unterrichter  genannt , wie  Lienhard  der  Bochel  von  Caslelrutt  im  Jahre  1361 
Oestorr.  Weisthttmer.  V.  44 
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trifft,  und  desgeleichen  sullen  si  auch  widerumb  thuen,  wo  si  das  miigen, 
was  dos  haus  antrifft. 

Item  der  vierd  artickel,  os  sei  ain  aigen  gericht  und  hab  stock  und 
galgcn  und  stab  und  alle  ding  selber,  und  sei  ain  frei  gericht  und  soll 
5 niemand  weiter  daraus  dingen. 

Item  der  fünft  artickl,  wan  ainer  ain  recht  anhebt  im  gericht,  so 
soll  ers  in  dem  gericht  ondeu,  er  ding  dan  umb  ain  rat  gen  Brichsen,  und 
sol  herwider  bringen  und  darnach  nicht  mer  weiter  für  bringen. 

Item  der  sechst  artickel,  si  müessen  das  geschloss  behüeten  und  vil 
10  sorg  damit  haben  und  gehorsam  sein,  und  si  sind  auf  ninen  ort,  sich  zuo 
pchüeten. 

Item  der  sübend  artickl,  wan  meins  horren  genad  ain  volk  wolt 
haben  aus  dem  tal  zue  ziehen,  so  wellen  si  fünfzig  man  schicken,  und  der 
hauptraun  soll  auf  fünfundzwainzig  man  harnusch  haben  und  geschoss, 
15  und  soll  in  auch  zerung  und  schuech  dar  geben  und  voran  mit  in  ziehen, 
und  als  vor  meins  geuiidigen  horren  gericht  werden,  und  hünz  zum  Chol- 
man  auf  die  brücken,  und  wan  di  vierzehen  tag  aus  seind  gebescn,  so  sullen 
si  wider  haim  ziehen  uud  ander  als  vil  wider  ausziolieu. 

Item  der  acht,  das  der  Turner  auch  zue  dom  geschloss  Puochenstciu 
‘20  gehört  zue  lassen,  des  sei  auch  von  alter  her  chomen. 

Item  der  neund  artickel  ist,  was  übor  fünf  phund  sei  zue  richten  in 
Iinebergs,  in  Wengen,  auf  der  Apptey,  Curvära,  das  gehör  alle  auf  das  haus 
zue  richten. 

Item  der  zehend  artickel,  es  sei  ir  recht  von  alter,  alle  jar  vier  eilen 
25  tuech  auf  zue  werfen  den  schützen  und  ain[e]  per  vier  //  pernor  zue  chaufen. 

Item  der  ainleft  artickl,  wan  sand  Georgen  tag  chumbt,  so  sol  ain 
hauptman  di  wisen  lassen  perüeffen  zue  freien  und  di  alben  zue  mitou 
maien,  pei  der  pon  fünfundzwainzig  phund  perner. 

Item  der  zwelft  artickl,  mein  her  soll  die  vier  ohirchtag  pehüeten, 
30  zwen  in  Aräba,  zwen  zuo  der  pfarre,  da  sol  man  auf  bieten  fünfundzwain- 
zig gosellen  oder  mer  uud  soll  in  ain  /(  perner  geben  zue  vertrinken  auf 
jedem  chirchtag. 

(Brixner  Archiv  Lade  7/,  20  B Cj  19  F.  ibid.  Rep.  3,  1437),  doch  ti ahm  die 
Gemeinde  das  Recht  der  Anerkennung  für  eich  m Anspruch  (ibid.  24  A B ('). 
Der  Richter  bekleidete  zugleich  das  im  16.  Jahrhunderte  sehr  einträgliche  Amt 
(300  — 400  fl.)  eines  Gcrichtsschreibers  und  bezog  ausser  den  Kanzleilaxeti,  wenigstens 
teilweise,  noch  ein  Neuntel  der  Fcngrfalle.  Die  Kanzleitaxen  setzte  Bischof  Anton 
von  Orosini  im  Jahre  1651  zuerst  genau  fest ; sie  waren  ganz  bedeutend , tri«  für 
Urkunden  im  Betrage  unter  20  fl.:  48  kr.,  für  solche  von  20 — 50  fl.:  I fl.  bis 
1 fl.  12  kr.,  für  solche  von  50 — 100  fl.:  t fl.  36  kr.  u.  s.  f.  (Brixner  Archiv 
Lade  71,  20  A;  21  C).  Ausser  dem  Ilauptmanne,  Richter  und  Qerichtsboten  gab 
es  alter  in  Buchenstein  noch  einen  Gastalden,  nämlich  sm  {'olle  di  S.  Lucia. 
Diesen  präsentirte  die  genannte  Gemeinde  dem  Ilauptnumn,  der  ihn  bestätigen 
oder  zurückweisen  konnte,  in  welch  letzterem  Falle  aber  ein  anderer  ihm  vor- 
geschlagen werden  musste.  Der  auf  zwei  Jahre  gewühlte  Gaslald,  ein  Mann  aus 
der  Gemeinde  ohne  weitere  Bildung,  vertrat  in  dieser  etdlegenen  Gegend  die  Obrig- 
keit in  minder  wichtigen  Fällen:  halte  die  Verwaltung  der  Gemeindesachen,  die 
Sorge  für  Ordnung  und  Sicherheit  in  der  Gemeinde,  die  Gefangennahme  und 
Ueberlirferung  der  Malefitanten  nach  Andraz,  die  Inventur  bei  Krbschafisnachlästen 
unter  50  fl.  und  die  Verhandlungen  in  Klagsachen  unter  10  fl.  (Brixner  Archiv 
Lade  71,  7 C;  22  A B C). 
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Item  in  dem  chamauD  will  nin  naehpar  den  anderen  nit  fallen  helfen, 
aber  was  enhalb  der  alben  ist,  da  wellen  si  gern  hilf  tuen,  wa  ir  zue 
chrank  seit. 

Item  mer,  wan  man  ain  in  dem  geriohte  vacht  und  auf  das  haus 
fiiren  will,  chumbt  in  der  weil  ain  pürgschaft,  ee  er  in  das  haus  chümbt,  5 
so  sol  man  in  äne  recht  ausgeben,  und  sol  auch  chain  pei  der  nacht  vahen, 
es  sei  den  umb  malafitz;  man  sol  auch  chain  nachparn  halten  als  ain  ge- 
fangen im  haus,  man  sol  in  haim  lassen  gen  und  in  mit  recht  für  nemen. 

Item,  so  will  das  chamaun  recht  haben  auf  fünf  jar,  di  hoff  zue  ver- 
setzen an  erlaubnis  der  herschaft,  und  wan  si  ain  hoff  verchaufen,  ver-  10 
setzen  oder  vertauschen,  verwechslen,  so  wellen  si  der  herschaft  ain  phund 
pheffer  oder  ain  phund  porner  geben  für  ir  gerechtichait  und  nicht  mer 
schuldig  darumb  sein. 

Item,  wan  mein  herre  ain  in  dem  gericht  vahen  wil,  so  sol  er  di 
zerung  selbs  pezalen  für  sein  chnecht,  was  si  verzeren.  15 

Item,  wan  man  ainem  umb  geltschult  ain  fürpott  tuet  oder  zwai 
oder  dreu,  pezalt  er,  ee  di  dreu  pot  aus  chumen,  so  ist  er  der  herschaft 
nicht  schuldig. 

Item,  ain  dienenter  eholt  mag  auch  drei  pot  lassen  tuen  umb  seinen 
gelidlon,  den  er  verdient  hat.  20 

Item,  phenten  im  gericht  um  geltschult  mag  ain  naehpar  tuen  ftn 
erlaubnis  der  herschaft,  aber  chain  fremder  mag  es  nit  tuen  an  erlaubnis 
der  herschaft. 

Item,  wan  man  ainen  phontt,  so  sol  er  für  den  schaden  nit  mer  geben 
dan  drei  g.  (grossi).  25 

Und  umb  zins  der  herschaft  sol  man  nit  phenten  pis  vierzelien  tug 
nach  weinachten,  und  wil  der  zinsman  mit  wert  pezalen,  so  sol  mein  herre 
das  von  im  auf  nemen  und  nit  weiter  phenten. 

Item,  so  haben  si  pegert,  auf  dos  hoffmad  zue  mayen,  für  ain  mader 
vier  prot,  und  ander  hauptleut,  die  vor  da  sind  gebesen,  haben  nit  mer  30 
geben,  dan  dreu  prot  für  ain  mader. 


II. 


PapUrhds.  aus  der  Mitte  des  16.  Jahrhunderts.  96  Bl.  Gross-Folio.  St atth.- Archiv,  Abtheilung  Brixner 
Archiv  Lade  71,  Sr.  6,  lit.  B (A).  — Ahschri/t  aus  der  Mitte  des  fff.  Jahrhunderts.  Papierhds.  19  Bl. 
Klein- Quart.  Ftrd.  Bibi.,  Ahthcilung  Dipauliana  n.  421,  IV,  Fol.  78 — 97.  (B) 


Statuta  und  ordnuug  des  gorichts  I'uechenstain. 

Wir  Christof,  ain  gebornor  Fuchs  von  Fuchsperg  zu  Jaufenburg  etc., 
von  gottes  genaden  bischove  zu  Erichsen,  römischer  und  kunigclicher  ma- 
iestat stathalter  der  oberösterreichischen  lande  etc.,  bekennen,  thucn  kunt  35 
und  verkinden  hiemit  menigclichen,  jungen  und  alten,  reichen  und  armen, 
mit  disem  offnen  brief,  so  wir  libelsweise  verfertigen  lassen,  die  dasselb 
snsehen,  lesen  oder  hören  lesen,  nachdem  sich  nun  bei  vilen  unsern  vor- 
farn  an  disem  unserm  stift  Erichsen  löblicher  und  seliger  gedechtnusseu 
und  sonderlichen  bei  unserm  vorfaru  bischof  Georgen,  iezt  orzbischofeu  zu  40 
'alenz,  vonwegen  unser  und  desselben  unser»  stifts  underthanen  und  ge- 
richtsleuten  zu  Puechenstaiu  statuta,  löblich  alt  herkomen  und  gebreuchen 

41* 
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in  mer  dann  ainem  weg  vil  irrungen  und  missverstant  zuetragen  und  be- 
geben, deßhalben  wir  als  furst  und  berr  sambt  unsern  rethen,  so  dißmaln 
bei  uns  gewest  und  hernach  in  beschluß  diß  unsers  briefs  aigentliohen 
mit  namen  spocificiort  sein,  in  dieselben  mit  allem  vleiß  und  nach  gnueg- 
5 samer  beratschlagung  ain  gepürliohs  und  notwcudigs  einsehen  gethon,  die 
aigeutlichen  von  articul  zu  articul  fiirhant  genomen,  verneuert,  confir- 
miert  und  bestatt  haben,  also,  das  nun  hinfüran  ain  lankwürige,  guete, 
beständige  pollicei  und  ewige  richtigkait  gehalten,  allen  nachfolgenden 
puncten  und  articuln  one  ainiche  waigerung  oder  disputation,  iedem  arti- 
10  cul  besonder,  das  volzogen  und  nachgegangen  werde,  so  im  dieselben  zc 
thuon  auflegen  und  der  dar  lauter  puechstab  in  sich  außweist  und  ver- 
mag, und  gebieten  demnach  dem  edlen  unserm  getreuen  lieben  Christof 
Fracken  von  Asch,  unserm  jezigen  haubtman  zu  Fueohenstain  und  allen 
nach  ime  kombenden  unsern  haubtleuten  daselbst  mit  ganzem  ernst  und 
15  wällen,  sollichen  articuln  diser  statuta  gestracks  on  ainiches  hintersich- 
sehen  zu  gclcben  und  nachzckomen  und  mit  aller  dupferkait  darob  zu 
hultcn,  bei  Vermeidung  unser  schweren  ungnad  und  straff;  wir  verneuern, 
confirmiern  und  bestatten  auch  solliche  unser  statuta  als  rechter  fiirst  und 
herr  hiemit  aus  rechter  wissen,  was  wir  von  pillioha.it  wegen  daran  zu  er- 
20  neuern,  zu  confirmieru  und  zu  bestatten  haben,  sollen  und  mugen. 

Erbhuldigung. 

Entliehen  ordnen,  sozen  und  wollen  wir,  so  wir  und  ain  ieder  nach 
uns  körnender  regierender  furst  und  herr  zu  Brichsen  verändert  werden 
oder  mit  todt  abgiengen,  sollen  all  uuderthanen,  in  der  herrschaft  Fuechen- 
25  stain  sesshaft,  uns  und  ainem  iedeu  nuchkomenden  bischoven  zu  Brichsen 
als  irem  rechten  natürlichen  erbfürsten  und  herrn  und  mitler  weil  ainem 
erwiirdigen  thuomcappitl  daselbs  zu  Brichsen  die  gopürlich  erbhuldigung 
und  pflicht  thuen  und  schweren,  wie  von  alter  herkomen  ist.  Herentgegen 
soll  ain  ieder  bischof  zu  Brichsen  si,  die  underthanen,  boi  disen  und  allen 
30  andern  löblichen  gebreuchen  und  statuta  hanthnben  und  schermen. 

Haubtmans  einsazung. 

Item,  so  ain  bischow  ainen  haubtman  aufnimbt,  soll  derselb  neu  haubt- 
man zu  sanct  Georgen  tag,  oder  wann  cs  ainem  fürsten  und  bischoven  zu 
Brichsen  gefeit,  für  ain  gemain  zu  Puechenstain  presentiert  werden,  wie  von 
35  alter;  den  soll  ain  comaun  guetwillig  annemen  und  ime  alle  gepürlichc 
gehorsame  laisten,  nicht  weuiger,  als  wäre  ain  lürst  selbs  gegenwürlig. 
Dargegcn  soll  ain  ieder  haubtman  si  die  uuderthanen  wider  dise  Ordnung 
und  statuta  nit  beschwarn,  sonder  darnach  handlcn  und  ainem  ieden  gleich 
gotlich  geriehtund  recht  halten  und  ergeen  lassen  treulich  [und]  ungefcrlich. 
40  Item,  ain  haubtman  und  ninganz  comaun  sollen  hinfüran  ains  sein, 

wie  nag!  und  fleisch. 

Item,  so  sich  icmant  im  gericlit,  es  sei  umb  was  Sachen  es  woll,  über 
uin  haubtman  beschwarte,  soll  man  ain  haubtman  zu  Brichsen  vor  ainem 
fürsten  und  bisehove  oder  in  nbwesen  vor  derselben  stathaltcr  und  rethen 
45  daselbs  vorklugen  und  fürnemen. 
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Item,  ain  haubtman  mag  ain  richter  erkiesen  und  denselben  gen 
Brichsen  presentiern  und,  so  er  dem  fürsten  daselbs  gefellig,  möge  ine  der 
furst  confirmicrn  und  pann  und  acht  Tcrleihcn  ; volgent  soll  ain  haubtman 
ine  richter  der  comaun  anzaigen  und  soll  im  durch  dem  haubtman  vor  der 
comaun  der  ait  aufgeben  werden.  Hielt  sioh  aber  ain  richter  nit,  wie  sich  5 
gepurt,  soll  und  mag  in  ain  haubtman  der  gepur  nach  straffen,  und  sovcr 
sich  aber  der  richter  an  solliche  straff  nicht  kerte,  soll  der  haubtman  bei 
seinen  pflichten  schuldig  sein,  sollichs  ainem  fürsten  zu  Brichsen  oder  des- 
selben stathalter  und  rethen  anzuzaigen  und  weiters  beschaits  darauf  zu 
erwarten.  10 

Item,  die  Coller  mugen  ain  costalt  erkiesen  oder  erwällen  und  den 
in  das  schloss  für  ain  haubtman  presentiern  ; gefeit  er  dem  haubtman,  soll 
er  den  costalt  confirmiern  und  den  ait  von  ime  annemen. 

Item  ain  haubtman  mag  ain  gerichtspotten  aufnemen  und  ime  auch 
den  ait  geben  vor  der  gemain.  15 

Freiung  der  kirchen. 

Diser  articul  soll  nach  den  gemainen  goschribnen  geistlichen  rech- 
ten und  den  statutis  sinodalibus  gehalten  werden. 

Schloßcinkoraen. 

Item,  wann  und  wie  oder  zu  wellichcr  zeit  alle  des  schloss  zins,  rent  «0 
und  gultcn  hinfuran  bezalt  und  gernicht  werden  sollen,  volgt  hernach. 

Item  zu  den  ostern  die  kiz  und  stainhuener  und  dann  vom  guet, 
Brenta  genant,  ain  lamp  und  zwainzig  air. 

Item  im  maien  frischling  und  lemper. 

Itom  zu  sant  Laurenzen  tag  die  castraun.  25 

Item  zu  sant  Michaels  tag  käs-  und  schmalzzins. 

Item  zu  sant  Martins  tag  die  pfennigzins. 

Item  zwischen  sant  Martins  tag  und  lieohtmossen  auf  ain  bestimbten 
tag  das  cuplfueter  laut  des  Vertrags. 

Item  zwischen  sant  Martins  tag  und  liechtmessen  das  zchenttrait  30 
und  schultern. 

Dise  obgemelte  zins,  rent  und  gultcn  sollen  hinfuran  inhalt  und  ver- 
mögen des  schloßurbars  von  ainem  ieden  hof  oder  guet,  sonderlich  die 
pfeningzins,  mit  ainander  unzerspalten  sambt  ainem  schreibkreizer  von 
iedem  hof  oder  guet  ainem  haubtman  oder  seinem  factor  oder  ambtman  35 
also,  wie  vor  sleet,  gegeben  und  bezalt  werden,  on  abgang,  wie  dann 
anderstwo  allenthalben  der  geprauch  und  recht  ist,  treulichen  und  unge- 
ferlichcn. 

Itom,  begäb  sich  aber,  das  ainer  den  käszins,  kuchenfleisch,  als 
castraun,  frischling,  lember,  und  weisaten  ie  nit  het  und  ime  also  ist,  soll  40 
es  ainem  ieden  angeschlagen  worden,  wie  es  nmb  par  gelt  zur  selben  zeit 
gemainclich  gilt,  doch  nit  aufs  höchst,  und  sonderlich  soll  ain  haubtman 
gegen  den  armen  im  anschlag  der  zins  und  weisaten,  wie  vor  steet,  discre- 
tion  haben,  damit  sich  niemant  pillicher  weise  beschwärn  mug,  treulich, 
[und]  ungeferlich.  46 
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Item,  wellicher  aber  in  dreien  jarn,  die  negsten  nach  einander 
kument,  nit  zinset,  der  soll  von  der  gerechtigkait  seiner  paurecht  ge- 
schiden  und  die  dem  gruntlicrrn  haimbgcfallen  sein,  wie  von  alter. 

Robut. 

6 Item  ain  haubtman  mag  des  schloss  wisen  zu  miien  bcruefen  lassen, 

wann  er  will,  bei  der  peen  fünf  pfunt.  Begäbe  sich  aber,  das  mader,  recher 
und  die,  so  das  hey  ze  fuern  schuldig  sein,  mangelton  und  die  arbait  ge- 
schächo  dannocht,  soll  niemant  condemniert  werden;  wurde  aber  die  arbait 
oder  robut  nit  volpracht,  mag  haubtman  von  denselben,  so  gemangelt 
10  haben,  die  peen  nemen  und  bei  ainer  andern  höchern  peen  mit  den  jenen 
verschaffen,  die  robut  oder  nrbait  zu  volpringen.  Wäre  aber  das  heu  ver- 
dorben und  si  daran  schult  hctten,  so  muesen  si  mit  dem  haubtman  utnb 
den  schaden  auch  abkomen,  nach  erkantnus  piderleut,  wie  von  alter. 

Verlog  und  avrestationes. 

16  Item  ain  gerichtsman  mag  ain  frembden  umb  ain  schult  oder  Obliga- 

tion sein  leib,  hab  und  guot  verarrestiern  oder  ain  schult  verpieten  im  go- 
richt,  dergleichen  ain  gorichtsmann  dem  andern  etwas  verlegen  lassen  und 
auf  halten,  biß  er  die  herrschaft  erraicht,  und  so  der  frembt  dor  schult  oder 
Sachen  nit  bekiinntlichen  ist  und  sich  zum  rechten  nit  verpurgt,  soll  in 
20  dreien  tagen  zum  verleg  das  recht  gesuecht  und  dem  gegenthail,  ist  er 
anderst  so  nahent,  zu  wissen  thuen.  Aber  allein  ain  frembden  und  zu  ains 
nichtigen  leib,  hab  und  guet.  mag  ieder  zeit  und  allenthalben  zu  verlegen 
vergundt  werden,  und  so  ain  gerichtsmann  dem  andern  etwas,  als  holz, 
heu,  stro  und  anders  verlegen  ließ,  soll  das  verlegt  ding  von  kainem  tail 
25  mer  geliebt  werden,  bei  der  peen  fünfzig  pliunt,  wie  von  alter.  Wellicher 
tail  sich  aber  beschwürt  zu  sein  gedeichte,  dor  mag  in  vierzehen  tagen, 
sover  es  anderst  nit  in  der  grösten  arbait  ist,  das  recht  ersuechen,  und  ge- 
hört der  herrschaft  von  Jedem  verleg  zwelf  kreizer  verleggelt,  wie  von 
alter.  Wellicher  aber  den  andern  etwo  unpillicher  weis  in  schaden  wise, 
30  soll  ain  tail  dem  andern  nach  erkantnus  biderleut  oder  des  rechtens  in 
disem  fall  erstatten  und  ablrngcu. 

Yersazungen. 

Item,  es  soll  kainer  weder  wisen,  acker  noch  albmrecht  oder  ainichen 
afterzins  von  oder  aus  den  hofen  versezen  ouc  erluubnus  seines  gruutherrn; 
35  so  es  aber  ie  ainem  noth  thät  von  wegen  der  tlieurn  jare  oder  aus  nndern 
bewegenden  und  eliaftcn  Ursachen,  etwas  anzugreifen  und  zu  versezen  oder 
zu  verkomern,  alsdann  soll  ainem  vergundt  werden  auf  drei,  fünf  und  aufs 
lengst  zehen  jar  lang  nach  glegonhait  und  gestalt  der  Sachen  und  not- 
weudigkait  ain  ligents  stuck  allain,  oder  wisen  und  acker  zusamen  mit 
40  der  Verzinsung  pro  roto  temporis  zu  versezen,  doch  mit  der  beschaidenhait 
und  also,  das  derselb  paumann  das  versezt  stuck  und  guet,  bei  völligkait  und 
verlierung  seiner  paurecht,  vor  außgang  und  verschoinung  angezaigler  zeit, 
wie  ime  vergundt  ist,  widerumben  an  sich  orkauf  und  zu  dem  guet  ablöse. 
Begerte  dann  iemant  ain  vergunstnusbrief,  soll  ime  der  von  der  gruntherr- 
45  schaft  unter  dem  petschaft  gegen  bezallung  vier  kreizor  gogeben  werden. 
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Verkaufungen  und  Porungen. 

Item,  so  ainer  da»  seinig  verkaufen  muosto,  soll  ors  dos  ersten  ainem 
oder  zwaien  scinor  nagst,  gosipten  pluetsfrennten,  so  bei  lant  seint,  nach 
inen  der  gruntherrschaft  und  volgents  dem  besizer  des  guets,  so  am  maisten 
am  hof  hat,  ainraal  antragen;  die  haben  dann  bedacht  vierzehn)  tag  lang,  r, 
antwurt  ze  geben,  si  nemens  an  oder  nit.  Nicht  desto  weniger  soll  inen  die 
loszeit,  als  hionach  ira  losungarticul  begriffon  int,  bevorsteen.  Wo  ver  es 
aber  nit  angetragen,  sondern  verkauft  und  durch  die  jenen,  wie  obsteot, 
hemachmalsgelöset  wurde,  soll  der  Verkäufer,  was  über  leutkauf,  brief,  sigl 
und  anders  ergangen,  wie  im  losungarticul  begriffen,  bezallen  und  aus-  10 
richten. 

So  soll  auch  kaincr  kain  ligents  stuck  ertrcich,  allein  oder  ains  an 
dos  andere,  aus  dem  hof  oder  guet  oder  ainichen  afterzins  daraus  verkaufen, 
weder  wisen  und  acker  zuosamen  mitsambt  dem  zins,  zehenden  und  dienst- 
perkaiten,  facione  pro  rata,  verkaufen.  15 

Es  sollens  auch  die  erben,  so  si  tailen,  auch,  wie  vor  steet,  halten 
und  tailen,  und  so  ain  guet  verkauft  wurt,  sols  der  Verkäufer  mit  munt 
und  hant  aufsenden  und  der  kaufer  sollichs  von  der  hcrrschaft  emphaehen, 
alle«  in  jarsfrist,  mit  der  eerung,  nämlich  von  ainem  ganzen  hof,  zum 
schloss  gehörig,  ain  phunt  ganzen  pfeffer,  wie  von  nlters.  Es  sollen  auch  *20 
alle  keuf  und  contrakt  vor  der  hcrrschaft  oder  in  beisein  biderleut  orden- 
lich  aufgericht  und,  wo  ain  betrug  befunden,  gestraft  werden. 

Losung. 

Item  die  nngst  gesipten  freunt,  darnach  die  gruntherrschaft  und  vol- 
gents  der  oder  die  besizer  des  hofs  oder  zueguts,  nach  inen  die  oonsorti,  25 
nach  den  consorten  der  gerichtsman,  ie  ainer  vor  oder  nach  dem  andern, 
wie  hienach  im  erbschaftsarticul  begriffen  ist,  sollen  in  jarsfrist  und  ainem 
tag  losung  haben  und  in  die  keuf,  versazungen  und  bestant  vor  frembden 
einsteen  mugen,  und  sollen  irae  ainer  selbs  und  nit  andern  losen  und  bo- 
steen,  und  so  ainer  in  jarsfrist  löste,  oder  ob  ain  nachender  gesipter  freunt,  30 
der  ausser  lants  gewest  und  nmb  die  verkaufung  nichts  gewisst.  hette  und 
dnrumben  ain  gestalten  ait  thette,  wie  hernach  im  gwerarticul  begriffen  ist, 
nach  jarsfrist,  über  kurz  oder  lang,  kerne  und  in  kauf  stuent,  soll  dem  oder 
den  jenen,  so  losung  thuen  gegen  dem  Verkäufer,  mit  bezalung  der  fristen 
und  anderm  alles  das  zu  statten  komen,  wie  dem  kaufer;  so  soll  auch  der,  .15 
so  löst  oder  einsteet,  dem  andern,  was  über  leutkauf,  brief,  sigl  oder  in 
ander  wog  zu  aufrichtung  des  kaufs,  vorsazung  oder  hinlaß  gcpurlicher 
weise  anfergangen  ist,  dergleichen,  ob  das  guet  pesscr  oder  erger  worden 
wäre,  ainem  vom  andern  nach  erkantnus  piderlout  widerumben  erstat  und 
widerkert  werdon.  Wa  aber  ainicher  tausch  beschäche,  so  soll  das  getauscht  40 
stuck  umb  den  dritten  tail  rötlich  mer  wert  sein,  dann  die  aufgab;  wo 
nit,  soll  es  nit  kraft  haben,  sonder  mit  erlegung  der  kaufsuma,  wie  das- 
selbig  stuck  durch  den  richter  und  die  pfanlgeschwornen  wierl  geschäzt, 
und  anderm,  als  hiovor  steet,  auch  abgelost  mugen  werden.  Käme  dann 
der  abwesent  nach  verscheinung  der  ordenliehen  loszeit,  soll  der  in  monats-  45 
frist  losung  thnen,  aber  in  die  bestant  innerhalb  vierzehen  tagen  einsteen, 
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darnach  kainer  losung  oder  bestants  stat  gethan  werden,  und  die  ablosung 
und  besinnt  mugen  auf  den  leisten  tag  oder  los-  oder  bestantzeit,  ehe  man 
das  ave  Maria  anhebt  zu  leiten,  beschechen  und  genomen  werden. 

Gewher  und  verjarung. 

6 Item,  welliclier  ligende  güeter  nit  bestantsweis  oder  mit  gwalt,  son- 

der sonst  mit  guetem  titl  zwainzig  jar  und  ainen  tag  ruebigeliohen  innhat, 

Item,  welliclier  ain  ander  ding,  es  sei  was  es  wöll,  zehen  jar  und 
ainen  tag,  doch  nit  mit  gwalt,  haimblich  oder  behaltsweise,  beruebigclichen 
innhat,  der  oder  die  jenen  sollen  under  den  gegenwärtigen  ain  gnuegsame 
10  gwher  erlangt  haben.  Aber  den  abwesenden,  so  ainer  kam,  der  ainiche 
guete  gerechtigkait  zu  haben  vermaint  oder  hett«,  und  derselb  mit  seinem 
aid  bestatten  mag,  das  er  umb  die  sach  nit  gewisst  hnb,  und  wider  den 
aid  mit  fünf  kuntschaften  nit  uberwisen  wiert,  dem  oder  denselben  soll 
kain  verjarung  schaden  bringen,  dooh  in  alweg  ainem  fürsten  und  bi- 
15  schove  zu  Brichsen,  sein  jurisdiction  und  ainer  ieden  gruntherrschaft  ire 
recht  hierinnen  alzeit  Vorbehalten  und  unvergritfenlich. 

Erbschaft  und  erbsgerechtigkaitn. 

Item,  die  freunt,  so  von  dem  gepluet  an  einander  verwant  sein, 
sollen  und  mugen  in  crbschaften,  allweil  dern  vorhanden  und  bewisen 
20  mugen  werden,  alwegen  die  nogsten  von  vatter  und  raueter  magen,  und 
dann  ainer  nach  dem  andern,  alweg  der  nächst,  vorgeen  und  erben,  wie 
von  alters  herkomen  ist;  aber  in  die  keuf,  versazungen,  bestänt  und  losung 
allnin  bis  auf  den  vierten  grat,  und  nach  den  erben  oder  freunten  unter 
den  mitverwonten  die  besizer  und  inhaber  des  hofs  und  dann  die  andern 
25  ire  mitverwanten,  und  so  ain  guet  frembden  ausm  gericht  verkauft  wurdet, 
nach  den  freunten  und  mitverwanten  nllain  der  gerichtsman  und  nägster 
nachper,  alweg  der,  so  die  maist  gerechtigkait  am  hof,  zueguet  oder  ain 
stuck  hinan  ligen  hat,  vorgeen,  und  dann  ainer  nach  dem  andern,  wie  vor- 
gemelt,  einstcen  und  losen  mugen,  und  geet  auch  der  erb  von  vätterlichen 
30  stamon  in  allen  suchen  alzoit  vor. 

Tagsazungen. 

Item,  ain  herrschnft  oder  haubtman  soll  und  mag  alle  giietig  ver- 
horstug  im  schloss  oder  ausserhalb  sezen,  wo  es  dero  herrechafl  gefeit  und 
die  notturft  eraischt,  und  so  es  ain  haubtman  ausserhalb  des  schloss  sezt, 
35  soll  ain  haubtman,  richter  uud  die  erforderten  beisizer  von  ainer  oder 
peden  partheien,  wie  es  erfunden  wiert,  ie  zimbliche  Unterhaltung  haben 
nach  glegenhait  des  liandls,  und  damit  sich  dannocht  niemant  pillicher 
weis  beschwuren  muge;  aber  im  Bchloss  ist  man  aim  haubtman  auf  tegen 
kain  zerung  ze  legen  schuldig. 

40  Beruefungen. 

Item  zu  sant  Jörgen  tag  von  wisen,  ückern  zu  weren,  auch  zeun 
und  gatter  ze  machen,  und  das  kain  nachperschaft  die  ander  mit  irem  vich 
uberladt  und  nit  weiter  waidne,  dann  wie  von  alter  berueft  worden,  bei 
der  albmpeen,  nämblichen  von  der  albm  Uraara  ist  fünfzig  phunt  peen, 
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von  wegen  des  gemainen  wegs  und  von  allen  andern  albm  fünfundzwan- 
zig pfunt  albmpcen,  und  so  es  ain  gemain  begert,  sollen  alweg  zu  sant 
Jörgen  tag  und,  als  oft  es  not  ist,  dise  statuta  verlesen  werden  und  ain 
mesner  sol  sich  mit  den  kirchensohlüsslen  zu  sant  Jörgen  tag  für  ain  ge- 
main presentiern,  und  alsdann  soll  ain  comaun  der  kirchen  und  ander  not-  5 
wendig  Sachen,  auch  den  gemainen  nuz  betrachten  und  ausrichten. 

Item  zu  sant  Michels  tag  und  ieder  zeit  ira  jar,  so  os  not  thuet,  es 
sei  im  sumer  oder  winters  zelten,  damit  die  geschwornen  die  weg  und 
bruggen  allenthalben  im  gericht  zu  machen  beruefen  lassen,  bei  ainer  peen. 

Haltung  gomainer  und  malefizrecht.  10 

Item,  alle  gemaine  und  malefizrecht,  auch  gastrecht  sollen  hinfuran 
gehalten,  procediert  und  appeliert  werden,  wie  von  alter  herkomen  ist; 
doch  ist.  man  den  schweintreibern  kain  gastrecht  zu  halten  schuldig. 

Item,  zum  rechten  und  kuntscliaft  einzuziechen  soll  ain  tail  dem  an- 
dern durch  den  gerichtspotten  und  ausserhalb  gerichts,  doch  inner  lants,  15 
durch  den  richter  schriftlich  furgepotten  oder  sonst  ordenlichen  verkündt 
und  zu  wissen  gethan  auf  des  anruefenden  oder  des  verlustigen  kosten. 

Item,  nlspald  ainer  ainen  advocuten  vor  der  schrannen  hebt  oder 
in  rechten  verlustig  wurt,  feit  der  herrschaft,  so  es  umb  grünt  und  poden 
ze  thuen  ist,  funfundzwainzig  phunt,  aber  um  gemaine  suchen  fünf  phunt  20 
perner  peen. 

Bezallung. 

Wie  man  hinfuran  bezalung  thuen  und  sich  ainer  pfenten  mueß  lassen. 

Item,  so  ainer  vom  andern  haben  [soll],  soll  ers  guetlich  und  freunt- 
lich  am  ersten  an  ainen  begern  und  vordem;  kunt  aber  ainer  des  seinigen  25 
ie  nit  habhaft  werden,  sol  mit  phantung  und  in  ander  wege  procediert 
werden,  wie  hernach  volgt. 

Item  alle  grünt-  und  andere  ordenliche  pfennigzins. 

Item,  wan  sich  ainer  umb  ain  schult,  pargelt  on  allen  wert  ze  ge- 
ben, selbs  obligiert.  30 

Item,  wellicher  umb  ain  schult,  auf  ain  zeit  zu  bezallen  der  herr- 
»chaft,  am  gerichtsstab  oder  in  die  hant  anlobt. 

Item,  so  ainer  für  ain  andern  ain  schult  zu  bezallen  verspricht  und 
über  sich  nimbt. 

Dise  obbemclte  geltschulden  sollen  mit  parem  gelt  bezalt  oder  deren  35 
wert  nach  phantsordnung  gegeben  oder  gepfendt  werden. 

Comandament. 

Item,  umb  drei  specialschulden,  als  von  wegen  glihen  golts,  lidlon 
und  umb  versprochen  raisgclt  über  laut,  mag  durch  die  herrschaft  mit 
parem  gelt  bei  der  peen  fünfzig  phunt  zu  bezallen  verschafft  werden,  40 
gegen  den  gerichtsleuten  in  vierzehen  tagen,  aber  ainen  frembden  in  drei 
tagen  zu  bezallen,  und  so  ainer  der  herrschaft,  wie  vorsteet,  umb  ain 
«halt  anlobt  und  nit  halt,  wirts  klagt,  ist  die  peen,  wie  von  alter,  ver- 
fallen und  mag  demselben  alsdann  umb  dieselb  schult  auch  comandament 
gethan  werden.  46 
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Itom,  umb  all  ander  gcmain  schulden,  kaine  ausgenoraon,  so  ver 
sich  ain  Schuldner  erpudt,  das  im  der  creditor  oder  gläubiger  zu  haus  kam, 
woll  er  in  nach  gerichts  prnuch  mit  guetem  werte,  nach  erkantnus  pider- 
leut,  bezallen,  das  soll  ainer  zu  benuegen  annemen;  wo  das  aber  nit  be- 
5 schiich,  sonder  verzugig  were,  mage  er  denselben  für  die  herrschaft  vordem 
lassen.  Die  solle  allen  vleiß  ankern,  si  mit  ninander  zu  vergleichen  ; wo 
nit,  soll  ainem  umb  gichtig  rechtfertig  schulden  ninmal  zu  pfenten  ver- 
gont  werden,  und  alspald  ainem  der  gerichtspot  zu  haus  kombt  und  ge- 
pfendt  hat,  ist  das  potenlon,  wie  von  alter,  schon  verfallen,  und  ist  dann 
10  der  gläubiger  oder  creditor  nit  mer  obligiert,  ausser  des  gueten  wert«,  *o 
an  gelt  stat  hienach  gesetzt  wiert,  ainichen  andern  wert  ze  nemen,  sonder 
nach  pfantsordnung,  wie  vor  und  nach  geschribcn  steet. 

Item  wort,  so  sich  ainer  widern  mag,  ist  roß,  alle  mansweren  und  gaiß. 

Item  wert,  so  in  bezalung  aller  und  ieder  gemninen  schulden  an 
15  geltstat  geraicht  und  genoraen  werden  soll,  ist  ochsen,  herbstwuizen,  eisen, 
kupher,  Loden.  Wolt  abor  ainer  pfennigzins  und  ander  schulden,  so  mit 
parm  gelt  ausgcricht  werden  müossen,  wie  vorgemell,  damit  bezallen,  soll 
der  funft  thail,  wie  der  durch  die  gerichtsgeschwornen  gcschüzt  wiert, 
daran  abgecn. 

20  Ffantrecht. 

Item,  so  ainer  auf  ain  bestimbten  tag,  es  sei  zu  haus  oder  unter 
äugen,  gepfendt  ist,  mueß  der  Schuldner  in  vierzehen  tagen,  die  negsten, 
gueten  wert,  der  sich  wagen  und  füern  lasst,  auf  den  plaz  an  die  pfarr 
selbs  pringen,  und  wo  sich  aber  der  gläubiger  etwo  dosseiben  wert«  be- 
25  schwärte,  soll  der  richter  oder  ain  castalt  zu  Coli  sambt  den  geschwornen 
denselbigcn  besichtigen.  Ist  es  nit  worung,  soll  durch  die  herrschaft  ver- 
schafft werden,  ain  andern  pessern  zu  pringen,  damit  sich  niemant  pillicher 
weise  beschwärn  muge,  und  so  der  wert  geschazt  ist,  gcet  der  viert  tail 
daran  ab.  Wo  man  sich  aber  der  geschwornen  schazung  beschwerte,  raugen 
so  die  geschwornen,  ist  varende  hob,  noch  ain  oder  zwen,  aber  um  ligende 
stuck  zwen  oder  drei  man  zu  inen  nemen,  und  wie  es  dann  durch  diesel- 
ben geschäzt  wurdet,  dabei  soll  es  entlieh  pleiben.  Wo  aber  kain  varendc 
hab,  damit  sich  ainer  pillicher  weis  bezallen  mueß  lassen,  verbanden  were 
oder  verhalten  wurde,  mag  auf  ligende  stuck,  doch  wison  und  acker  zu- 
35  satnon,  milsambt  sein  gepurliehen  zins,  zchent  und  aller  vation  pro  rata 
gepfendt  und  geschäzt  werden.  Umb  varendc  hab  soll  das  pfant  ain  offen 
stunt,  das  ist  ainen  tag  und  ain  nacht,  still  ligen,  aber  umb  ligende  giieter 
soll  das  pfant  drei  offen  stunt  still  ligen  und  mit  gelt  oder  mit  guetem 
wert,  der  an  geltstat  in  sein  wurkung  gerait  wiert,  abgelost  mag  werden. 
40  Abor  gegen  frembden  soll  die  pfantschäzung  in  dreien  tagen  ausgeen. 
Brächt  aber  ainer  kain  pfant  zu  rechter  weil  und  zeit,  soll  gegen  dem- 
selben, aisweil  der  zins  oder  die  schult  nit  bezalt  ist,  das  pfant  still  steen, 
und  ist  dann  derselb  der  herschaft  umb  sein  ungehorsame  fünfzig  phunt 
peen  verfallen.  Alsdann  mag  die  herrschaft  in  iren  sclbssnchen  oder  für 
45  nnder  leut  den  gerichtspotten  schicken,  die  pfant  umb  haubtsach  und  auf- 
erloffnen gepurliehen  gerichtskosten  hoben  und  schazen  lassen,  wie  pfants- 
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recht  ist,  und  mag  dann  der  haubtman  die  peen  vordem  und  gehört  dem 
pot,  so  er  das  pfant  sclbs  pringen  mueß,  doplter  Ion. 

Es  soll  auch  den  schazern  und  dem  gerichtspotten  niemant  kain 
irrung  thuen. 

Wie  mit  einbringung  des  schloßpfcningzins,  als  aines  fürsten  kamerguels,  5 
hinfuran  procediert  werden  soll. 

Item,  ain  haubtman,  sein  fuctor  oder  nmbtman  sollen  zu  sant  Martins 
tag  oder  hernach,  wann  und  als  oft  er  will,  die  zins  beruefen  lassen,  und 
so  aber  die  zinsleut  absaumbig  [sint]  und  nit  bezallen  und  der  haubtman 
oder  ambtman  nit  nach  verscheinunge  der  gewondlichen  herrnzinszeit,  10 
als  vor  steet,  den  gerichtspotten  von  haus  zu  haus  schicken  und  umb  völli- 
gen zins  oder  was  im  nusstect,  auf  die  höf  und  giieter  phenten,  nachmals 
die  phant  offenlich  beruefen,  ermonen  und  recordiorn  lassen,  damit  ain 
ieder  die  phant  zue  rechter  weil  und  zeit  bring,  wie  von  alter,  und  sich 
ain  ieder  vor  schaden  verhiiet,  und  dann  die  höf  oder  güeter,  davon  der  15 
zins  ausligt  und  darauf  gophendt  ist,  an  ainem  feirtng  offenlich  verlesen 
lassen,  damit  sich  niemant  oder  kain  consort  oder  mitverwont  sich  excu- 
siern  mug,  er  habs  nit  gewist,  das  auf  das  guet  gephendt  oder  der  zins 
nit  bezallt  seie.  Wellicher  aber  ungehorsam  [war]  und  das  pfant  nit  nnt- 
wurt,  mag  haubtman  oder  ambtman,  wann  es  ime  gelegen  ist,  den  poten  20 
auf  das  guet  schicken  und  phant  heben , wo  ers  aufm  guet  findt,  und 
schäzen  lassen,  wie  pfantrecht  ist.  Näm  dann  ain  besizer  oder  nin  ander 
mitverwonter  des  hofs  in  ncmbnng  und  Bchäzung  der  pfant  oder  in  ander 
weg  ainichen  schaden,  wenig  oder  vil,  oder  ainer  für  den  andern  etwas 
ausrichtet,  steet  demselben  die  pfantschäzung,  wie  dem  haubtman  oder  25 
factor,  im  fuesstaphn  bevor.  Darinnen  soll  ain  herrschaft  ainem  ieden 
guet  tapfer  gericht  thuen,  damit  kaincr  des  andern  in  kainerlei  wege  ent- 
geh oder  schaden  neme;  aber  den  zinsleuten  zu  guet  mng  ain  haubtman 
oder  factor  die  höf,  davon  im  der  zins  nach  verscheinung  der  phnntzeit 
noch  ausstuende,  noch  ainmal,  wie  vor,  verlesen  lassen  und  inen  allen  mit-  30 
verwonten  des  guets  ainen  tag  ins  schloß  oder  an  dio  pfarr  benennen  und 
beruefen  lassen,  damit  si  die  Sachen  und  an  wem  es  erwunden  ist,  unter 
ainander  ausfindig  machen,  ehe  das  pfant  gchebt  oder  umb  die  peen  ge- 
pfendt  werde,  welches  dem  haubtman  unter  disen  zwaion  am  gelegen- 
lichisten  ist.  Diser  articul  soll  allain  wegen  des  schloß  zinsen  in  ansehung  35 
der  zertailten  güeter  verstanden  werden. 

Item,  so  mer  personen,  ain  nachperschnft  oder  zech,  ain  zinspeon 
oder  sonst  ain  schult  unverschidcnlichen  zu  thuen  schuldig  wären  und  sich 
ainer  auf  den  andern  waigerte,  also  das  ainer  zu  kainer  beznllung  körnen 
möcht,  mag  man  ain,  zwen,  drei  oder  mer  erfordern,  furnemen  und  pfen-  40 
ten,  und  soll  dann  dem  gegen  denselben  comandnment  oder  pfantschäzung 
in  dreien  tagen,  wie  frembden,  bevor  steen. 

Vichpfuntung. 

Item,  so  ainer  des  andern  vich  auf  dem  seinigen  betritt  und  nit 
hat  zu  zeugen  hettc,  soll  er  dreimal  ruefen,  ingedenk  ze  sein,  und  dann  45 
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ainen  stecken,  da  er  das  rieh  betretten  hat,  zu  wartzaichen  in  die  erden 
stecken  und  dann  das  vich  zu  ainem  naohporn  einstellen,  und  dem,  so  das 
vich  ist,  unverzogenlich  zu  wissen  thuen,  den  schaden  zu  besichtigen 
lassen,  in  beisein  des  kiagers,  und  sich  gleich  mit  demselben  [umb  den] 
5 wert  zu  vertragen.  Geschieht  es  nit  innerhalb  dreier  tagen,  mag  das  vich 
der  herrschaft  presentiert  werden;  alsdann  soll  die  herrschaft  den  schaden 
besichtigen  lassen.  Käme  aber  alsdann  derselb,  des  das  vich  ist,  innerhalb 
dreier  tagen  nit  und  sich  mit  der  herrschaft  umb  die  albmpeen  und  vicli- 
kosten  und  schaden  nicht  vertruege,  ist  das  [der]  herrschaft  verfallen;  die 
10  soll  dann  den  vichkosten  und  schaden  verfallen,  so  ver  das  vich  über  die 
peen  so  vil  wert  ist,  den  jenen  selbs  ablegen. 

Wie  vil  aincr  aufm  hof  oder  zueguet  vich  sumern  und  halten  mag. 

Item  im  ganzen  gericht  soll  hinfuran  kainer  mer  vichs  auf  den 
höfen  oder  zuegiietern  schlachen  oder  auf  die  wait  kern,  dann  als  vil  ainer 
16  auf  demselben  hof  oder  zueguet  ungeferlichen  wintern  mag,  bei  der  peen 
fünfzig  pfunt  perner,  sonder  nllain  denen,  so  ir  vätterlich  und  mueterlich 
erb  selbs  besizen,  soll  ain  par  ochsen  oder  funfundzwainzig  haubt  klains 
vichs  auf  ain  ganzen  guet,  inen  selbs  zum  vorthail,  und  allen  schwaig- 
höfern,  damit  die  den  käszins  des  statlicher  ausrichten  und  zinsen  mugen, 
20  denen  solle  auch  noch  ain  pesserung,  als  ncmblichen  ain  par  melchrinder 
auf  ainem  ganzen  hof  oder  zueguet  mer,  dann  das  guet  ungeferlichen  er- 
tragen mag,  zu  sumern  oder  zu  waidnen  zuegelassen  und  vergundt  sein. 
Und  sich  dann  iemant  aines  ubertreibs  beschwerte  oder  beklagte,  soll  also 
procediert  werden,  wie  hernach  volgt. 

25  Item,  ain  richter  oder  castalt  soll  die  zwen  pfantgeschwornen  und 

sonst  auch  drei  mann  zu  ime  nemen  und  die  partheion  vordem,  und  dem, 
so  beklagt  ist,  zuesprechen,  das  derselbig  anzaig  bei  der  warhait  an  aides 
stat,  wie  vil  vichs  und  jauch  ackere  er  hat,  und  wie  vil  fuedor  hey  und 
gruemadt  zu  gemainen  jarn  er  macht,  volgents  bed  partheien  abschaffen, 
30  und  soll  dann  richter  die  geschwomen  und  die  andern  erforderten  anfragen, 
das  si  an  aides  stat  treulich  erkennen  sollen,  ob  das  guet  mer  oder  minder 
vichs  ertragen  [mag],  Findt  es  sich  dann  durch  den  richter  und  die  andern 
erforderten  fünf  mannen,  das  der  hof,  zueguet  oder  derselb  tail  überladen, 
ist  derselb  umb  die  peen  komen  und  soll  ime  ain  andere  neue  peen  auf- 
36  gesezt,  den  Überfluß,  der  durch  den  richter  und  seine  beisizer  erkendt  soll 
werden,  abzutreiben;  erfunde  sich  aber,  das  das  guet  so  vil  und  mer  vichs 
ertragen  oder  gewintert  möclit  werden,  ist  der  klager  peenfellig.  Befindt 
sich  aber,  das  der  erst  nit  recht  anzaigt  hette,  und  das  der  klager  innerhalb 
acht  tagen  mit  zwaien  oder  dreien  kuntschaften  dermassen  bowisen,  also 
tO  das  hernach  durch  den  richter  und  seine  erford[er]ten  demselben  etwo 
gefer  oder  mallicia  zuegemessen  werden  möchte  und  erkant  wurde,  soll 
der,  so  unrecht  hette,  anzaigt,  umb  topelte  peen  gestrafft  und  der  klager 
der  vorigen  peen  exempt  sein,  doch  soll  mau  in  alweg  gegen  etlichen  armen 
in  zertailung  ires  vichs  discretion  halten  und  soll  auch  sonst  ain  nachper- 
45  schaft  und  ain  nach  per  gegen  dem  andern  umb  ain  klains  nit  reden,  sonder 
mitlciden  tragen,  freuntlich  und  nachperlich  mit  einander  leben  und  in 
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allen  erlichen  Sachen  mit  einander  heben  und  legen,  wie  ire  Voreltern  ge- 
than  haben. 

Item  ist  erfunden,  dos  die  melchrindcr  ainer  icden  nachpcrschaft 
mit  einander  an  die  hert  geen  sollen,  aber  ochsen  und  kelber  mag  ainer 
wol  dahaimbs  umb  behalten  und  auf  der  gemain  waidnen.  5 

Verbottno  zeit. 

Itom  acht  tag  vor  und  nach  weihnechten,  ostern  und  pfingstcn  soll 
man  [nit]  mit  recht  besizen,  noch  mit  pfantung  verfaren,  uuch  kain  kunt- 
schaft  mit  dem  ait  bestatten,  os  lege  dann  ain  kuutschafter  in  tots  nöttcn, 
oder  so  ainer  wegfortig  were  und  aus  dem  gericht  ziehen  wolt,  mugcn  die  10 
kuntschaften  in  schrift  oder  in  dreier  mansmunt  in  der  verpottcn  zoit  wol 
genomen  und  mit  dem  ait  bestattet,  auch  ain  frcmbden  und  flicbt[ig]en, 
so  er  im  gericht  botrotten  wurdet,  zu  arrestiern,  wie  hievor  im  arrest-articul 
begriffen  ist,  mag  in  der  verpotten  zeit  wol  vergundt  werden. 

Notwendig  und  gemain  articul.  15 

Item,  wo  ver  sich  zuetruege,  das  ain  böser  laymunt  über  ain  im 
gericht  gieng  oder  sunke,  soll  ain  haubtman  denselben  oder  dio  jenigen 
sambt  seinem  richter,  aigen  dienern  und  gerichtspotten  selbs  oder  mit  den 
seinigen  fachen  und  kain  inzichtigen  oder  de  mala  fama  auf  burgschaft 
auszulassen  nit  obligiert  sein,  sonder  steet  in  des  haubtmans  willen.  20 

Item,  so  ver  sich  aber  begebe,  das  von  nötten  wäre,  ainen  andern, 
er  sei  gesessen  oder  nit  im  gericht,  anzunemen  umb  hochwichtig  Sachen 
und  doch  nit  inzicht  beriierende,  soll  ain  haubtman  oder  richter  oder  die 
jenigen  beim  tag  und  nit  bei  nächtlicher  weil  fachen  und  das  auoh  mit 
sein  aignen  leutcn  und  knechten  thuen,  und  so  derselb  im  gericht  gnueg-  25 
sam  purgsohaft  funde  unter  wegen,  ehe  und  er  für  die  eisen  schlossporten 
hinein  kombt,  soll  er  auf  widerstellen  ledig  gelassen  werden,  und  so  er 
sich  nachvolgents  stelt  oder  gestelt  wurdet,  soll  ain  haubtman  ine  nit  ein- 
legen,  sonder  nach  glogcnhait  seiner  vorschuldigung,  so  ver  er  sich  dessen 
erpeut,  abkomen  und  haimb  ziechen  lassen.  Er  ist  auch  kain  portengelt,  30 
als  nämblich  ain  pfund  ein  und  uin  pfunt  perner  wider  aus  dem  schloß,  ze 
geben  nit  schuldig,  es  wäre  dann  gröslich  von  nötten,  und  das  sich  ainer 
sonst  an  kain  andere  straff  kern  wolt  und  sich  ainer  im  schieß  oder  ausser- 
halben  mit  Worten  und  worken  so  gar  ungepurlich  hielte,  mag  ine  ain 
haubtman  wol  einlegen  und  nicht  destweniger  nach  seiner  Verhandlung  35 
darzue  umb  ain  peen  straffen. 

Item,  so  ver  sich  zuetruege,  das  aiuicho  pese  zieht  oder  laymunt 
über  ain  person  gieng  oder  sunke  ausser  des  gerichts  in  der  abbtissin  zu 
Sonnenburg  gepiet,  laut  des  Vertrags,  mag  ain  haubtman  erfordern  etliche 
im  gericht  sambt  seim  richter,  knechten  und  gerichtspotten,  als  vil  er  ver-  40 
maint  not  zu  sein,  ainen  oder  mer  zu  fachen;  dooh  soll  ain  haubtman 
ainem  ieden  gerichtsmnn  in  namen  des  fürsten  geben  ain  par  schuech  oder 
darfur  zwelf  kreizer  und  zörung  freihalten;  es  mag  auch  ain  castalt  zu 
Coli  im  gericht  und  ausserhalb  von  der  herrschaft  wegen  darzuo  gevordert 
werden,  so  ver  es  anders  noth  thuet.  45 
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Item,  so  ver  es  sich  zuetruege  in  kriegsleufcn,  das  ainem  bischove 
oder,  wo  kainer  in  leben  were,  ainem  capitl  oder  dem  gotshaus  zu  Brichsen 
von  nötten  were,  mag  ain  haubtman  in  ainer  eil,  nämblich  auf  drei  tag, 
von  ainer  ieden  feurstat  ainen  man  vordem,  doch  das  der  haubtman  voran 
5 hin  zieche,  ausgenomen  er  hette  dann  von  ainem  fürsten  sondern  bevelch 
oder  das  er  sonsten  schwachait  halben  seins  leibs  nit  ziechen  möchte  und 
abwesent  were,  so  soll  er  iemants  taugenlichcn  an  seiner  stat  verordnen, 
dem  si  nachvolgen,  beisteen  und  ruggen  halten  sollen,  als  frumb  leut.  Es 
soll  inen  auch  ain  haubtman  harnisch,  wher,  pheil  und  pulfer  mittailen, 
10  als  vil  indert  muglich  und  im  schloss  vorhanden  ist  und  geraten  mag  wer- 
den, und  soll  haubtman  ainem  ieden  in  des  bischofs  namen  ain  par  schuech 
oder  zwelf  kreizer  darfur  und  die  hofpfruent  geben.  Aber  über  drei  tag 
mag  ain  haubtman  fünfzig  mann  bei  ime  behalten  und  den  rest  anheimbs 
schicken  und  über  vierzehen  tag  aber  funfundzwainzig  mann  behalten  und 
15  die  andern  haimbs  schicken,  die  alten  abzuledigen  und  haimb  ziechen  ze 
lassen.  Doch  allzeit  mit  disem  Vorbehalt,  dos  auf  den  confinen  von  den 
unstossern,  als  den  Venedigern,  kain  spech  oder  sorgfcltigkait  sei;  wo  dis 
vor  äugen  were,  seint  si  aus  dem  gericht  zu  zieohen  nit  schuldig,  und  so 
si  aus  dem  gericht  ziechen,  seint  si  obligiert,  gegen  Pozen  biß  gen  Flaumau, 
20  gegen  Sterzing  biß  auf  die  hooh  pruggen  uuderm  Peisser,  gegen  Brauneggen 
biß  auf  die  pruggen  dißhalb  Krcynncr  pacli,  genant  pont  de  Feraria,  und 
nit  weiter  zu  ziechen,  si  thuen  es  dann  aus  guetem  willen. 

Item,  ain  haubtman  mag  vordem  lassen,  als  vil  gcrichtsleut  er  will, 
die  kirchtiig  zu  behueten  und  nuch  der  beruefung  solle  er  den  erforderten 
25  gesellen  umb  ain  pliunt  perner  weius  geben,  dargegen  sollen  si  auf  die 
herrschaft  warten.  Ain  haubtman  soll  auch  auf  die  ersten  drei  kirchtiig 
zu  Coli,  pfarr  und  in  Araba  den  erforderten  schüzen  pulver  geben  zu  der 
master,  und  so  sich  ain  rumor  erhueb  in  bei-  oder  ab  wesen  der  herr- 
schaft, mugen  die  erforderten  kirchtiiggesollen  auf  allen  kirchtiigen  alles 
30  dos  thuen,  so  die  herrschaft  solbs  thuen  möchte,  mit  hant  anlegen  und 
peen  sezen. 

Item,  ain  haubtman  mag  umb  ainen  gemainen  gerichtshandl  fünf 
phunt,  funfundzwainzig  und  biß  auf  fünfzig  phunt  gelts  poen  sezen  und 
nit  liöcher,  allain  es  wurde  dann  ainem  haubtman  mit  sonderm  bevelch 
35  von  ainem  fürsten  von  Brichsen  befolchen,  darinnen  soll  dem  fürsten  kain 
maß  gegeben  worden.  Abor  gegen  oder  zwischen  sondern  geferliclien  per- 
sonen  und  in  gefachten,  da  groß  Unglück  und  totschieg  zu  besorgen  were, 
mag  ain  herrschaft  bei  verlierung  leibs  und  gucts  wol  pieten  lassen  und 
soll  kreftig  sein. 

40  Item  mallefizpeou  ist  gegen  den  gcrichtsleuten  zwaiunddreissig  mark 

perner. 

Item,  so  ver  ainer  dom  andern  aufm  plaz  mit  ainer  langen  ge- 
schifften wher  zucstüch  und  nit  erreichte,  ist  peon  fünf  phunt;  wo  er  ine 
aber  vorwundt,  soll  er  abkomen  nach  glegenhait  des  leibschadens  und 
45  der  tat. 

Item,  als  oft  ainer  im  gericht  pluetrunstig  geschlagen  wurdet  und 
das  pluet  auf  die  erden  feit,  so  die  herrschaft  darzuo  kombt  oder  geklagt 
wurdet,  ist  peeu  fünf  phunt  perner. 
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Item,  so  yer  ainer  ain  wher  aus  der  schaiden  zeucht  mit  zwo  schnei* 
den  über  ainander  und  thuet  kain  schaden,  ist  die  peen  fünf  phunt,  aber 
von  ainer  wher  mit  ainer  schneit  ist  die  peen  drou  phunt  perner;  thuet 
er  ain  leibschaden,  soll  er  abkomen  nach  gestalt  des  Schadens. 

Item,  so  ainer  den  andern  mit  ainem  stab  schlecht,  ist  peen  acht-  5 * 
zehen  kreizer,  so  ver  er  anderst  nit  krump  oder  painprichig  davon  wiert. 

Item,  so  ainer  den  andern  mit  der  faust  schlecht,  ist  peen  zwelf 
kreizer. 

Item,  so  ainer  ain  stain  aufbebt  ubers  knie  und  wurft  nit,  sonder 
lasst  den  stain  fallen,  ist  peen  fünfzig  phunt;  wurft  er  aber,  soll  er  ab-  10 
komen,  darnach  ainer  schaden  thuet. 

Item,  gemainer  plaz  ist,  so  weit  die  herrscliaft  auf  den  kirchtngen 
mit  den  gesellen  in  der  muster  zeucht,  und  wellicher  ain  rumor  auf  dem 
plaz  anhebt,  ist  peen  fünfzig  phunt  perner  auf  allen  kirchtiigplnzen  im 
gericht.  15 

Item,  so  ainer  den  andern  auf  gemainem  weg  angreift  und  zue- 
•ehlecht,  mit  was  wher  es  sei,  und  gleichwol  kain  schaden  thuet,  ist  peen 
fünfzig  phunt;  thät  aber  ainer  ain  leibschaden,  soll  er  nuch  gelegenhait  der 
timt  und  des  leibschadens  abkomon. 

Item  umb  gemaine  gericlitssachen  mag  ain  iedo  klag  in  drei  tagen  20 
mit  zwelf  kreizer  widerrueft  und  aufgehebt  werden,  aber  was  inzicht  bo- 
riiert,  nit. 

Item,  ob  ainer  uinem  nachgicng  oder  lutf  für  sein  trupfstal,  ine  zu 
«chlagen,  ist  peen  hinein  fünfzig  phunt,  wider  heraus  andere  fünfzig  phunt 
perner;  thuet  er  ain  leibschaden,  auch  abkomen.  25 

Item,  so  ainer  ain  andern  vor  der  lierrschaft  liegen  haisst,  ist  peen 
dreu  phunt;  thuet  ers  aber  an  ainem  andern  ort  und  wurt  verklagt,  ist 
peen  achtzehen  kreizer,  als  oft  cs  beschicht. 

Item,  so  ainer  dem  andern  in  aiuem  zorn  schmächlich  zneredt,  doch 
an  sein  cren  nit  verlezt  wiert,  es  klagt,  soll  mans  für  unbediichtlich  reden  30 
achten,  ist  peen  dreu  phunt  perner. 

Item,  ob  sich  etwo  im  gericht,  es  sei,  wo  es  woll,  ain  gefacht  erhueb, 
mag  ain  ieder  angosessner  gerichtsinan  in  abwesen  und  in  numen  dor  herr- 
schaft  frid  pieten  und  sezen  und  soll  kreftig  sein. 

Item  alwegen  am  dritten  oder  fünften  jar,  oder  als  oft  es  noth  thuet,  35 
soll  hin  tu  rau  ain  haubtman  im  gericht  mustern  und  secheu,  das  ain  ieder 
mit  harnisch  und  wher  nach  aincs  ieden  vermugen  und  glegenhait  dor 
person  auf  ain  not  fursehen  und  in  gucter  Warnung  seio  nach  ausweisung 
der  mustcrzetl,  und  soll  dann  ain  haubtman  den  puohsenschüzen  nnd  arm- 
prustern  zimblicher  weise  pulver,  plei  und  pheil  geben,  die  sie  aber  nit  40 
unnnzlich  anlegen  sollen,  und  darzue  den  puchsenschiizen  und  armbpru- 
stern  ieder  parthei  lindisch  tuech  zu  ainem  par  hosen  gebon,  durum ben 
zu  schiessen  und  zu  kurzweilen. 

Item  in  sollichcr  zeit,  wie  obsteet  und  es  von  notton  ist,  sollen  wag 
und  maß  gericht  und  gcphiiclit  werden,  und  gehört  der  herrsehaft  von  45 
iedem  markzaichen  ain  kreizer. 

Item,  es  soll  auch  hinfuran  kain  mull,  schmidten,  sag,  stampf  oder 
anders,  so  wosserlaitung  oder  wiier  haben  mueß,  auf  der  gemain  gesezl  odor 
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gepaut  werden  one  Vergünstigung  und  zuegeben  der  herrschaft,  wie 
von  alter. 

Item,  es  soll  auch  kain  aussteckung  oder  reut  auf  der  gemain  one 
erlaubnus  der  obrigkait  und  aines  comauus  oder  nachperschaft  beschechen, 
5 gemacht,  auch  weder  heuser  noch  städl  auf  der  gemain  gesezt  werden. 

Item,  so  ainer  dem  andern  die  marchstain  oder  stecken  verändert 
oder  selbe  aussteckt  und  wiert  verklagt,  ist  peen  von  iedem  mark  fünfzig 
phunt  perner. 

Item,  so  ainer  dem  andern  den  porst  geferlichor  weis  abmaidt,  ist 
10  peen  fünfzig  phunt  perner. 

Item,  so  ainer  den  andern  uberzeunt  und  wuert  geklagt,  ist  peen 
von  iedem  zaunstecken  fünf  phunt;  kunten  sich  aber  die  mitverwonten 
des  gucts  mit  steckung  der  mark  nit  vergleichen,  soll  es  auf  der  partheien 
kostung  durch  die  herrschaft  und  andern  darzue  erforderten  beschechen 
16  und  außgesteckt  werden  treulich  [und]  ungeferlich. 

Item  frembdes  kaufmansvich  mage  im  gericht  drei  tag,  so  es  also 
fort  anhin  zeucht,  auf  der  gemaiu  gewaidnet  werden. 

Item,  ob  ainer  in  der  herrschaft  walt  Plan  de  Sälä  holz  schlueg  one 
erlaubnus  der  herrschnft,  ist  peen  von  iedem  stamen  fünfzig  phunt,  und 
20  sonst  in  gemainen  vorst  oder  panwalden  on  des  geschworneu  erlaubnus 
holz  Bchlueg  und  durch  den  geschworneu  anzuigt  wurde,  ist  peen  von 
iedem  stamen  fünf  phunt  perner. 

Es  soll  auch  ain  geschworner  kain  über  drei,  vier,  fünf  oder  sechs 
zimerpäm  zu  schlahon  nit  erlauben  und  an  den  orten,  da  es  am  wenigisten 
25  schaden  gepürt. 

Item,  es  mag  auch  ain  iedor  tragen,  was  klait  und  färb  er  will,  wie 
von  alter. 

Item,  alles  wildpret  und  gefugel  ausserhalb  des  sparbers  und  habichs, 
so  dem  adl  zuegehört,  ist  den  gerichtsleuten  frei;  so  aber  die  herrschaft 
30  wildpret  gen  hof  oder  ins  schloß  bedurft  und  wuert  berueft,  soll  mans  der 
herrschaft  zuetragen  vor  mcnigclich,  und  etwas  nechner  dann  ainera 
frembden  umbs  gelt  erfolgen  lassen. 

Item,  so  man  ain  pern  im  gericht  facht,  gehört  der  köpf  und  die 
gerecht  taz  oder  armb  der  herrschaft  zue. 

35  Item,  dieweil  thail  und  gemain,  auch  wält  im  gericht  auf  ain  ent 

von  einander  nit  gelailt,  mugen  die  von  Araba  im  ungewitter  und  kriegs- 
leufen  oder  ander  eehafter  noth  biß  in  Au  de  Pletschn  und  die  Coller  biß 
auf  den  Pardaun  waidnen. 

Item,  ob  ainer  den  andern  auf  den  todt  wunt  schlüege,  und  lebt  der 
•10  verwundt  vierzig  tag,  ist  der  tätter  darnach  des  todtschlags  halben  exempt. 

Item,  wiewol  die  frembden  mit  besezung  der  recht  und  ander  gericht- 
lichen Ordnung  gefurdert  werden  sollen,  so  soll  doch  ain  horrschuft,  damit 
dannocht  niemant  von  den  frembden  übereilt  werde,  macht  haben  in  schii- 
zung  der  pfant  und  comandamenten,  so  es  die  notturft  eraischt,  ain  tag 
45  oder  zwen  über  sich  ze  nemen  und  den  termin  zue  erstrecken,  nach  ge- 
legenhait  der  personen  und  des  handls,  treulich  und  ungeverlichen. 

Item,  so  ainer  ain  klag  nit  beweisen  mag,  feit  si  auf  ine  selbs. 
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Item,  so  aiuer  dem  andern  oder  aiu  nnchpersehaft  der  andern  umb 
ain  «ach  durch  den  gerichtspotten  außpieten  und  peen  sezen  ließ  und  sich 
derselb,  dem  außgepotten  wurdet,  zu  recht  erpeut,  soll  der,  bo  in  posse ß 
ist,  und  die  lenger  gewher  und  pesser  gerechtigkait  hat,  die  imo  auch 
vom  gegenthail  nit  vermaint  wurdet,  oder  pillicher  weise  vermaint  kann  5 
werden,  dnbei  gehanthnbt  werden,  und  der  ander  biß  zu  austragendetn 
rechten  aussteen. 

Item,  es  soll  auch  ain  herrschaft,  als  obrister  gerhab,  auf  arme  wais- 
len  snnder  achtung,  nachfrag  und  anfsechen  haben,  damit  die  zeitlich 
mit  derselben  negstgesipten  freunten  von  vatter-  und  mueter-stamen,  oder,  10 
wo  dern  nit  verbanden  oder  nit  taugenlich  wem,  mit  andern  fromen  louten 
begerhabt  [werden],  damit  inen  das  irig  nit  geschmelert  werde. 

Item,  ist  in  rat  erfunden,  das  man  hinfuran  kaine  taye  oder  muslen 
auf  der  gernain  ausserhalb  der  zeun  oder  ains  verzinsten  güeter  nit  roer 
schlachen  oder  machen  solle,  bei  der  peen  fünfzig  phunt  von  iedem  staraen,  15 
es  geschäche  dann  mit  rath  und  Vergünstigung  ainer  herrschaft  und  aines 
ganzen  comauns. 

Item,  ea  soll  hinfuran  kain  wait  weder  vor,  noch  nach  saut  Bartho- 
lomei tag  mer  gemäet  werden  one  bewilligung  aingr  herrschaft  und  nach- 
perschnft,  bei  der  peen  fünfzig  phunt  perner.  20 

Item,  es  sollen  hinfuran  weder  kirchtag-  oder  angedingte  fasnacht- 
tänz  one  erlaubnus  der  herrschaft  angefangen  werden. 

Item  alle  die,  so  sich  wider  die  herrschaft  sezen  und  zu  gogonwher 
stellen  und  sich  nit  gefangen  [geben]  und  recht  nemen  und  geben  wollen, 
und  darzue  alle  aufriierischcn  sollen  nach  erkantnus  des  malefizrechten  25 
gestrafft  werden. 

Item,  wellicher  die  herrschaft  goverlichor  weis  truzt,  unehrt  und 
verklainert,  soll  gestrafft  werden. 

Item,  so  ainor  durch  ain  haubtmnn  in  das  schloss  umb  peen  oder 
ander  Sachen  gefordert  wuert,  mit  im  abzukomen,  er  vergleich  sich  oder  30 
nit,  soll  ine  ain  haubtman  nit  im  schloss  behalten  oder  einiegen,  sonder 
haimbziechen  lassen  und  dann  nach  im  greifen;  aber  um  schedlich  Sachen 
mag  ain  haubtman  ain  gevorderten  woll  im  schloss  behalten  und  einiegen. 

Item,  so  ainer  dem  andern  ain  roß  entschwiinzt,  wemb  solliches  zue- 
gehörig,  ist  die  peen  funfundzwainzig  phunt  und  dann  dom,  so  das  roß  35 
zuegehörig,  für  den  schaden  fünf  phunt  perner  [ze]  geben. 

Item  ain  richter  zu  Fuechenstain  soll  der  gernain  daselbs  wider  die 
herrschaft  nit  reden  oder  beistant  thuen  one  erlaubnus  des  haubtmans. 

Item,  es  mag  ain  ieder  ainen  redner  nemen,  wer  ime  gefeit;  doch 
nimbt  ainer  im  rechten  ain  frerabden  redner,  soll  er  den  angesezten  ge-  40 
schwornen  rodnern,  so  denselben  tag  im  rechten  nit  gebraucht  werden, 
umb  willen,  das  si  dem  rechten  alzeit  gewertig  sein  müessen,  ain  phunt 
perner  geben. 

Item,  es  soll  hinfuran  kain  versamblung  oder  gernain  gehalten  wer- 
den one  erlaubnus  und  beisein  aines  haubtmans,  richters  oder  castalts.  45 

Es  soll  auch  kainer  in  seinem  haus  noch  anderstwo  ainiohen  pösen 
moutereischen  haimblichen  winklrath,  so  wider  die  herrschaft  oder  gernain 
Oesterr.  Weistlifimer  Y.  45 
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gieng,  nit  gostatten  oder  verschweigen,  bei  hoch  er  straff,  sonder  soll  unvor- 
zogenlichen  anzaigen. 

Item,  so  aine  bei  ainem  ledigen  gesellen  oder  wittiber  ain  ledigs 
kint  oder  posiert  triiege,  soll  derselb  ir  kindlpet  nusrichten  und,  so  si  aus 
5 der  kindlpet  kombt,  das  kind  zu  ime  nemen  und  sieh  dann  mit  der  diern 
vertragen,  wie  von  alter;  welliche  aber  bei  ainem  eeman  ain  kint  triiege, 
der  soll  auch  obligiert  sein,  wie  obsteet,  aber  der  diern  oder  weib  ze  geben 
nicht  schuldig,  sonder  der  eeman  der  herrschaft  fünfzig  phunt  peen  ver- 
fallen sein. 

10  Item,  alle  gotslesterer,  offenliohe  kupier  und  kuplerin  sollen  ge- 

strafft werden. 

Item,  nachdem  ain  haubtman  für  fünf  mödl  schmalz  dreizehend- 
halben  kreizer  gen  hof  verraiten  und  bezallen  mueß  und  sodanu  iez  die 
schuslen  klain  und  ungleich,  schaffen  wir,  das  alle  die,  so  schmalz  zue 
15  unserm  schloss  zinsen,  dieselben  schmalzschuslen  auf  ain  bestimbten  tag, 
so  es  beruoft  wierdet,  an  die  pfarr  priugen,  und  dus  die  pfautgeschworneu 
nach  irer  erkantnus  so  vil  phunt  schmalz  für  fuuf  mödl  schmalz  bei  irem 
gewissen  an  aides  stat  darfur  erkennen,  und  daun  ain  neues  maß  oder 
schusln  auf  unsern  kosten,  mit  unsere  haubtmans  markeiseu  verzaichnet, 
20  ausgeben,  treulich  [und]  ungeferiieh. 

Item  gegen  veinten , zigeinern  oder  andern  arkwonigen  personell 
und  pösen  gesellschaften,  so  in  das  gericht  kämen  oder  warn,  und  die  herr- 
schaft denselben  widerstant  ze  thuen  und  zu  fallen  nit  stathaft  were, 
soll  ain  herrschaft  und  ain  comaun  au  einander  hilf,  rath  und  beistant 
25  thuen,  als  vil  immer  muglich,  wie  dann  solliches  an  ime  selbs  pillich  ist. 

Item,  widertaufern  soll  niemunt  im  gericht  underschlaif  ze  gebeu 
gestat  oder  verschwigen  werden,  bei  hocher  straff  und  aines  fürsten  ungnad. 

Item,  so  ainer  bei  nächtlicher  wail  oder  bei  tug  in  aines  pidermans 
haus  an  ungewondliche  verdächtliclie  ort  oder  gemach  betretten  [wurdj, 
30  soll  der  verarrestiert  und  aufgehaUen  werden,  biß  man  os  der  herrschaft  zu 
wissen  tliuct;  entwich  er  aber  und  volgeuts  gefangen  wurde,  soll  derselbe 
für  inzichtreclit  gesteh  und  nach  erkantnus  des  rechtens  gestrafft  werden. 

Regalien. 

Item,  alle  kirchtäg-regalien  gehören  aines  haubtmans  dienstknechteu 
35  im  schloss  zue. 

Item  denen,  so  das  robutholz  zum  schloss  füern,  gibt  man  von  jedem 
hof  oder  guet  acht  zimbliehe  prot,  ain  stuck  käs. 

Item  denen,  so  die  wisen  mäen,  gibt  man  iedem  drei  prot,  ain 
stuck  käs,  ain  stuckl  Heisch  und  gesotten  pon. 

40  Item  denen,  so  umb  die  speis  körnen,  gibt  man  käs  und  prot  und 

ain  trunk  weins. 

Item,  ainem  ieden  reeller  gibt  man  zwai  zimbliehe  prot,  ain  stuck  käs. 

Item,  denen  mit  den  ochsen,  so  dus  bey  auf  Cump  füeren,  iedem 
drei  prot,  ain  stuck  käs  und  iedem  ain  trunk  weins. 

45  Item,  denen,  so  zehent  bringen,  so  ainer  ain  sumb  traits  bringt,  uu- 

goferlichen  ain  prot,  ain  stuck  kiis  und  ain  pecherle  weins,  deren  vier  ain 
muß  hatten;  welliche  aber  weniger  bringen,  gibt  man  weniger. 
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Item,  den  gerichtsleulen,  ho  käs  zinsen,  gibt  mau,  so  ainer  über 
fünfzig  phunt  käs  bringt,  aiu  prot,  aiu  stuck  käs  und  ain  pccberlc  wein, 
nie  obsteet;  aber  denen,  so  unter  fünfzig  phunt  bringen,  weniger,  und  so 
unter  fünfundzwanzig  phunt  bringen,  ist  man  nicht  schuldig. 

Item,  den  schwaighoferu  auf  der  Abbtey  und  Rocapraun,  so  si  käs  5 
bimgen,  gibt  man  ain  suppen,  käs  und  prot,  ain  truuk  wein,  dem  vich  ain 
her,  und  so  die  Roeaprauner  zehent  bringen,  auch  also,  wie  obsteet,  aber 
kaiti  suppen. 

Item,  denen  von  Andrütsch,  so  den  weg  biß  zum  schloss  am  herbst 
machen,  gibt  man  jedem  ain  prot,  ain  stuck  käs  und  inen  allen  vier  10 
maß  wein. 

Item,  ain  huubtman  gibt  ainem  meßner  ain  stür  traits,  halbs  roggeu 
und  halbs  gersteu. 

Item,  ain  baubtman  gibt  ainem  geschäftspotten  ain  stär  gersteu, 
sonst  soll  ain  pot  von  der  gemuin  und  frembden,  auch  über  die  alben  zu  15 
geen,  sein  trait  und  pottenlon  haben,  wie  von  alter. 

Wir  sezen  und  wollen  auch,  so  ver  sich  nun  liinfuran  über  kurz 
oder  lange  zeit  zuetragen  und  begeben  wurde,  das  in  disen  statuta  und 
allen  hiefor  gosehribnen  punclcn  und  articulu,  wie  die  verfasst  und  uus- 
gefüert  sein,  ainem  oder  mer,  ainich  irrnng  oder  mißverstant  begeben  und  »0 
zuetragen  [wurde],  wie  oder  wasgestalt  dasselb  geschechen  wurde,  oder 
begäbe  sich,  das  ander  Sachen,  so  darinnc  nit  begriffen,  furfalleu,  das  als- 
dann dieselben  articul  allain  durch  uns  und  unser  naohkomen  an  disem 
unserm  stift  Brichsen  oder  über,  wo  ain  bischof  nit  were,  durch  ain  capill 
zu  Brichsen  erlentert  und  declarierl  und,  so  es  von  ainem  comauu  zu  25 
I'uecheustain  begert,  in  diß  unser  libel  uueh  verfasst  und  eingeschriben 
werden,  doch  behalten  wir  uns  für  uns  und  unser  naohkomen  in  nlweg 
kiemit  bevor,  dise  angeregte  statuta  zu  mindern,  zu  mern  oder  gar  abzu- 
tbuen,  alles  nach  unserm  willen  und  wolgefallen.  Und  des  ulles  zu  ainer 
warhaften  bestendigen  bekreftigung  aller  und  ieder  hievorn  geschriebnen  30 
sachen  haben  wir  unser  bischöflich  groß  insigl  an  diß  libel  hangen  lassen. 

Rag  alles  ist  beschechen  in  unserm  schloss  Brichsen  am  vierzebenden  tag 
de«  mouats  octobris,  als  man  zalt  nach  der  gepurt  Christi,  unsere  lieben 
herrn,  im  funfzehenhundert  uiuundvicrzigisten,  unsere  altere  im  seehzigi- 
sten  jare.  35 

Bei  aufrichtung  discr  statuta  seint  unsero  rethe  gegenwurlig  er- 
«cliiuen  und  persönlichen  gewest,  die  würdigen,  edlen,  wolgelerten,  unser 
sndechtig  getreu  und  liebe  Vetter  Reinprecht  von  Boymont  zu  Bayreperg 
ritter,  römischer  und  kuniglicher  maiestat  rath,  unser  haubtman  alhie, 
Georg  Rtarabler  doclor,  unser  geistlicher  vicari,  Hanns  Jacob  Kuen  von  40 
Bellosi  zu  Liechtenberg,  Franciscus  Rothuet,  unser  canzler,  alle  drei  unsere 
thuembherrn,  Wolfgang  Paumbgartner  zu  l’alwitli,  beder  rechten  doctor, 
unser  phleger  auf  Velthurns,  und  Hanns  von  Hochenthann,  unser  hof-  und 
lehensriebter,  Martin  Frey,  unser  secretari,  und  Sigmundt  Sehenek,  unser 
ksazleiscbreiber,  so  dits  libel  mitaigner  haut  geschribon  und  verfertigt  hat.  45 

Und  zu  der  zeit  ist  unser  haubtman  zu  Pueohenstain  gewest  der  edl 
unser  lieber  getreuer  Cristof  Prack  von  Asch  und  in  unser  stat  Brichsen 
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Hanns  Egle,  unser  «tat  rieht  er,  so  mich  bei  der  aufrichtung  solcher  statuta 
gewest  ist. 

Und  wir  Gregori,  von  gottes  genaden  bisohove  zu  der  Neuen  stat. 
römischer  etc.  kunigclieher  maiestat  rath  und  regont  der  Niederöstcrreichi- 
5 sehen  lande,  als  thuembprobst  und  tbuembdechant  des  stifte  Brichsen,  Sig- 
munt  Hann  von  Hanperg  senior  und  N.  das  ganz  capitl  des  thuembstifts 
daselbs  bekennen  hiemit,  das  aolliche  statuta,  wie  die  von  articul  zu  arti- 
cul  verfasst  und  in  die  feder  komen  sint,  mit  unserm  gueten  vorwissen  und 
willen  aufgericht  und  beschechen  ist,  darin  wir  auch  für  uns  und  unsere 
10  nuchkomen  verliebt,  und  thuen  das  wissentlich  in  kraft  dits  Übels,  sovil 
wir  neben  hochgedachtem  unserm  gnedigen  fürsten  und  herrn  darein  zu 
bewilligen  und  zu  verlieben  haben  sollen  und  mugen.  Zu  gezeugknus 
haben  wir  gemains  unser«  capitis  groß  insigl  auch  hieuebeu  hangen  lasseu. 
Datum  etc. 


04.  Enneberg*) 

Papit rhd*.  P . 20  Bl.  Bibi,  tirol.  Dipaul.  n.  421,  11. 


16  Hienach  volgt  dos  löblichen  gerichte  Ennenbergs  staluttenpuech. 

Auf  genedige  vergonstnus  der  hochwürdigon  in  gott  furstin  und 
frauen,  frauen  Felicitas,  von  gottes  genaden  äbbtissin  zu  Sonnenburg,  ah 

*)  Das  dem  Stifte  Sonnenburg  gehörige  ehemalige  Gericht  Enneberg  (J.  Haller , 
Das  k.  k.  Landgericht  Enneberg  in  Tirol.  Beiträge  zur  Geschichte,  Statistik  etc., 
0,  I — 89),  ein  Beslamllheil  de*  jetzigen  k.  k.  Bezirksgerichtes  gleichen  Namen»  und 
der  Bezirkshauptmannschaft  Bruneck,  das  aus  den  vier  Ortsgemeinden  Enneberg, 
Wenigen,  Abtei  und  Corvara  bestand , welche  zusammen  im  Jahre  1809  590  Häuser 
und  3976  Einwohner , im  Jahre  1880  3830  Einwohner  zählten,  grenzte  im  Norden 
an  das  Landgericht  St.  Michaelsburg  und  an  Altrasen,  im  Westen  an  die  Gerichte 
Thum  an  der  Gader  und  Wolkenstein  und  im  Süden  an  Ampezzo  und  Buchen - 
stein.  Die  Grenze  zog  sich  nach  einer  Grenzbeschreibung  vom  Jahre  1410  im 
Norden  von  der  Mündung  des  kleinen  Salerbaches  in  die  Gader,  südlich  von  Saaten, 
in  östlicher  Lichtung  dem  Bache  entlang  bis  zum  Krinhof,  dann  zu  einem  Orte 
ober  Stefansdorf,  von  da  zum  Erdbühel  Solaris , nun  Lispach  und  an  die  Oonjinrn 
von  Altrasen.  Von  diesem  Punkte  wies  sie  in  südöstlicher  Lichtung  hinab  in  das 
Büchlein  Perandl,  hinauf  auf  die  Spitze  Lanzwise  und  hinüber  zum  See  von  Prags, 
von  dem  ein  Theil  dem  Brixner  Gotteshause , zwei  T heile  dem  Stifte  Sonnenburg 
gehörten.  Vom  Pragsersee  erstreckte  sich  die  Grenzlinie  in  fast  südlicher  Lichtung 
durch  das  Thal  Montdepedagun  und  über  den  ,Podensee * und  Stein  Peramaura 
zum  Wege  nach  Haiden  und  zur  Gerichtsgrenze  von  Ampezzo.  Nun  bog  sie  nach 
Westen  mul  zog  in  sanft  geschwungenem  Bogen  südlich  auf  den  Felsen  Caltomm  oder 
Petra  rotunda,  dann  »«  den  Bach  Trabanänzes,  weiter  auf  das  Joch  Valgare  und 
zuletzt  in  südwestlicher  Lichtung  zum  Piz  de  Fora  oder  Lampamtris,  wo  die  Ge- 
richte Haiden , Enneberg  und  Buchenstein  zusammenstiessen . Ton  dem  genannten 
Punkte  lief  die  Grenze  ziemlich  gerade,  nach  Westen  auf  den  Ilügel  Faulstein, 
hinaft  in  den  Contruner-  und  CordeUbach,  über  das  Joch  Arenella,  den  Berg  Coli 
dclnesto  und  die  Wiese  Foreyna  zum  Bache  Lendobay , weiter  hinauf  zum  ,zerklofwnen‘ 
Fel»  mul  hinab  in  den  Colsacherbach , wo  sie  das  Gericht  Groden  oder  WoUcen- 
stein  traf.  Von  diesem  Punkte  kehrte  sie  nach  Norden  zurück  und  berührte  daltei 
in  nördlicher  Lichtung  den  ErdJüihel  Marlegg,  den  Fels  Crispenna,  das  Thal 
On tremeza,  den  Stein  Zä$»  de  Gläzay  wo  die  Mark  von  CampiU  oder  Loyraun 
war,  den  Bach  Livoneger  oder  Schtoarzbach  und  endlich,  diesem  entlang  laufend, 
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rechte  gerichteherrBchaft  diaea  gerichta  Ennenbergs,  Rcint,  diae  nachvolgende 
articl,  statutteQ  uud  alt  löblich  herkomene  gebreuch  diaea  gerichta,  damit 


die  G ader.  Nach  kurzem  Laufe  längs  der  Gatter  folgte  sie  dem  Bache  PireMie 
oder  Purchstdgerbach,  stieg  hinauf  auf  das  Joch  Mont  de  Tanzaniin  und  von 
hier  zu  einem  andern  Joch,  wo  ein  See  lag;  dann  senkte  sie  sich  in  den  Onach er- 
hör h hinalt  und  lief  diesem  Bache  nach  hinaus  zur  Gatter  und  zur  Conjin  von 
St.  MichaeUburg  (Statth.- Archiv,  Schatzarchiv  Lade  137).  Somit  stimmten  die. 
Grenzen  Ennehergs  am  Beginne  des  15.  Jahrhunderts  m Wesentlichen,  eine  Strecke 
tat  Nordwesten  ausgenommen,  mit  denen  zusammen,  die  Anich  auf  seiner  Karte 
Tirols  zieht. 

Von  hoher  Lage , rauhem  und  kaltem  Klima,  hat  dies  Gericht  wohl  grosse 
Wälder  und  Almen,  alter  weniger  ßir  den.  Ackerbau  geeigneten  Boden.  Daher 
bildete  die  Viehzucht  die  Haupt  nahrungsquelle,  der  Ackerbau,  trotz  des  musterhaften 
Fleisses  der  Bewohner,  erst  die  zweite  und  ausser  ihnen  bot  nur  noch  die  Wald- 
wirtschaft zeit ic eisern  Erwerb . Lange  gross  war  in  den  Wäldern  und  auf  den 
Bergen  der  Wildst  and,  am  Anfänge  des  17.  Jahrhunderts  gal*  es  noch  viele  Hirsche, 
Gemsen , Hasen  und  ähnliches  Wild , aber  auch  Bären,  zugleich  viel  Federwild,  als 
Ohr -,  Spiel-,  Stein-,  Hasel-  mul  Rebhühner  (Wolkenstein  14,  848  f).  In  dem 
letzten  Jahrhunderte  des  Mittelalters  und  bis  ms  18.  Jahrhundert  bestanden  im 
Thale  auch  zwei  Eisenschmelzen  in  der  Alm  Valparola  und  zu  Pikolein  (Beiträge  zur 
Geschichte  etc.  6,  50).  Ortschaften  bildeten  sich  bei  der  Rauheit  ries  Gerichts- 
t*ezirkes  an  den  günstigem  Stellen.  Da  entstanden  in  alter  Zeit  die  vier  Gemeinden 
Enneberg,  Wengen,  Abtei  und  Corvara,  die  erst  jetzt  eine  bessere  Verbindung , statt 
des  unwegsamen  Thalweges  eine  Thalstrasse,  erhalten  werden.  Innerhalb  des  Ge- 
richtsbezirkes lagen  alter  sechs  nicht  dazu  gehörige  Höfe  und  einige  Adelsunsitze, 
nämlich  die  bischöflichen  und  zum  Amte  Brnneck  gehörigen  Meierhöfe  Plazzoltes 
mul  Unterwegs  in  der  Gemeinde  Enneberg  und  die  vier  buchensleinischen  Schweighöfe 
zu  Lamuda  in  Abtei,  dann  die  Edelsitze  Morcck,  Rost  und  Asch  in  der  Gemeinde 
Enneberg  und  die  Edelsitze  Colz  und  Stern,  sowie  das  Schloss  Rubatsch  in  der 
Gemeinde  Abtei  (Wolkenstein  14,  348  f Burglechner  3,  4,  1211  f.  Beiträge  6,  53. 
63  ff.  Staffier  2,  281  f).  Die  Richter,  meist  dem  im  Thale  ansässigen  Adel  ent- 
nommen, hatten  m der  Regel  ihren  Sitz  auf  ihren  Edelsitzen , die  Prack  zu  Asch, 
die  Rost  zu  Rost  und  die  Engelmor  zu  Morcck  (Staffier  2,  286).  Das  Gericht 
zählte,  im  Anfänge  des  17.  Jahrhunderts  wie  jetzt  eine  Pfarre  in  der  Gemeimlc 
Enneberg  und  eine  Curatie  in  Abtei,  während  dort  jetzt  ßinf  Seelsorgen  ausser  der 
zum  Decanate  erhaltenen  Pfarre  bestehen;  doch  gehörte  bis  1603  auch  Corvara  zur 
Pfarre  Enneberg  (Tinkhauser  1,  425  f.J.  Die  vier  Gemeinden,  denen  seit  uralten 
Zeiten  vier  Männer  mit  dem  Ehrentitel  Missier  Vorständen,  zerfielen,  wie  in  Buchen- 
»tein,  in  Zechen  oder  Malgreien , im  Jahre  1403  werden  folgende  zehn  genannt: 
tyess,  Puspacts,  St.  Martin,  Ruefiorctt,  St.  Peter,  Wcytentall , St.  Jörgen,  zur  Pfarre , 
Hoff  und  St.  Vigilien,  ausserdem  das  in  Thum  gelegene  Undermoga , mit  203  Zins- 
parteien (Beitrüge  6,  53.  Brixner  Archiv  Lade  09,  18  A).  Die  Sprache  der  Be- 
wohner tcar  von  jeher  eine  eigcnthümlichc  romanische  Sprache,  das  sogenannte 
Ladin,  von  der  man  wieder  zwei  merklich  verschiedene  Dialekte  unterscheidet , den 
nördlichen  oder  enneber gischen  und  den  südlichen  o*.ler  f*adiotischen,  die  Gerichts- 
•pracht  ebenso  stets  die  deutsche,  da  das  Gericht  deutsche  Herren  in i Mittelalter 
Und  in  der  Neuzeit  hatte  (Beitrüge  6,  57). 

Den  Grund  zur  Entstehung  des  Gerichtsbezirkes  Enneberg  legten  offenbar 
^ Schenkungen  des  Leviten  Volkold,  des  Stifters  des  Klosters  SonnetJiurg,  an 
dieses  St  iß,  doch  kann  in  der  ersten  Schenkung  sicher  noch  nicht  das  ganze  spätere 
Gebiet  des  Stiftes  in  Enneberg  gemeint  sein,  da  ja  noch  zwei  weitere  Schenkungen 
^folgen  mul  die  zuerst  angeßihrten  Grenzpunkte  nicht  ßir  den  ganzen  Bezirk  passen. 
Guter  dem  anfangs  genannten  locus  Salarapach  ist,  keinesfalls  der  C'olf  ttschgerbach , 
,rw  Siunucher  und  Haller  glauben,  zu  verstehen,  da  dieser  in  spätem  Urkunden 
,u^  als  Salarapuch,  sondern  immer  das  Büchlein  südlich  von  Saaten  als  solcher 
Scheint,  wie  z.  II.  die  obgenannte  Grenzbestimmung  sehr  deutlich  zeigt.  Ich  denke 
dem  locus  Salarapach,  imlem  ich  den  Ausdruck  , Bach*  als  Versehen  betrachte, 
nn  den  in  obiger  Grenzbestimmnng  angeßihrten  Erdhügel  Solaris  östlich  von  Plaiken 


Digitized  by  Googl 


710 


Enneberg. 


solliche,  wie  dann  billich,  erhalten  und  nit  in  vergossenhait  komen,  sonder 
denen  also  in  dem  ganzen  gerioht  würklichen  nachgelebt  werde,  doch  auf 


und  nehme  also  an,  Haue  mit  der  ernten  Schenkung  nicht  der  ganze.  Gericht sbezirk. 
$ andern  nur  ein  Theil  denselben,  höchstens  die  Gemeinde  Enneberg  und  zugleich 
Striche  am  Xordabhange  de s Gebirge#  in s Pusterthal  an  das  Stift  kamen,  der 
übrige  Theil  des  Gerichtsbezirkes  aber  erst  später  erwarben  icurde  ( Sinnach er  2. 
219  ff'.  Beiträge  6,  8 f).  Die.  Schirmvogtei  über  Sonnenhurg  icurde  bekamUlich 
dem  gleichzeitigen  Bischöfe  Ulrich  1.  von  Trient  iiltcrfragen , der  t cahrschein/ich 
aus  dem  Hause  der  Grafen  von  Flavon  und  mit  dem  Stifter  verwandt  icar.  Sie 
verblieb  bei  den  Inhabern  des  Stiftes , bis  Bischof  Friedrich  von  Wanga  im  Jahre  1214 
sie  den  Grafen  Odor  ich  und  Gabriel  von  Flavon  abtrat,  muss  aber  dann  wieder 
an  die  Trient  er  Bischöfe  gekommen  sein,  da  im  14.  Jahrhundert  dieselben  ubermnts 
als  Schirm  vögte  Sonnenburgs  erscheinen  ( A.  Jäger,  Gesch.  der  fandst.  Verfassung 
t , 353  ff.  Geschieh tsfreuiui  1837,  S.  123).  Im  Anfänge  des  15.  Jahrhunderts 
treten  jedoch  Iwreits  die  Landes  fürsten  als  Vögte  des  Stiftes  Sonnenburg  auf,  sei  es, 
dass  sie  in  Folge  eines  Vertrages  mit  Trient  in  den  Besitz  dei'  Vogt  ei  kamen  oder 
dieselbe  als  Vögte,  des  Stiftes  Brixen  sich  anmassfm,  das  die  höhere.  Gt'rich tsbarkeit 
im  Gerichtsbezirke.  Enneberg  hatte.  Diese  war  offenbar  mit  der  Schenkung  der 
Grafschaft  Pusterthal  im  Jahre.  109 1 durch  Kaiser  Heinrich  IV.  an  Briren  ge- 
langt, denn  der  Grafengeicalt  wurde,  weder  der  Bezirk  Enneberg , noch  die  anderen, 
die  Sonnenburg  im  Rienzthale  und  im  Mühhcaldthale.  erwarb,  ganz  entzogen.  Dass  die. 
Bischöfe  von  Brixen  die  höhere.  Gerichtsbarkeit  und  die  damit  verbundenen  Vogteirechte 
dann  ihren  Ministerialen,  den  gerade  in  diesen  Gegenden  reich  begüterten  Herren 
von  Schöneek.  zu  Lehen  galten,  wurde  bereits  erwähnt,  und  ebenso  ihrer  Th  eil  tragen, 
sowie  ihrer  Uebergriffe  und  Genaltthaten  gegen  Sonnenlmrg  gedacht;  nicht  minder 
geschah  auch  Erwähnung,  wie  von  diesem  Geschleckte  die  VogtcJ  und  hohe  Ge- 
richtsbarkeit in  die  Hände  des  Edelmannes  Jacoft  Guadagnini  von  Avosrano  und 
dann  in  die  des  Conrad  Stuck,  des  Eselin  von  Wolkenstein  und  Joachim  von 
Vilandcrs  gelangte,  endlich  aber  wieder  an  das  Stift  zurückfiel.  Während  Conrad 
der  Stuck  Buchenstem  als  Pfandschaft  innehatte , am  Palmsonntag  1331,  erfolgte 
ftczüglich  der  Rechte.  Buchensteins  in  Enneberg  ein  sehr  wichtiger  Schiedsspruch  in 
dem  Streite  zwischen  ihm  und  der  Aebtissin  Gut/a.  Dabei  erklärten  die  Schieds- 
richter Hans  von  Starkenberg  und  Conrad  der  Pranger  mit  ihren  beiden  Mit- 
Sprechern:  über  alle  Unzucht  und  alles  Malefiz  vom  Salerbache  bis  auf  den  Ursrr 
und  gegen  Menferol  ( Armentarola ) zu  richten,  gebühre  Conrad  dem  Stucken  und 
seinen  Söhnen  und  Töchtern  und  ebenso  ollen  anderen  Inhal  ern  des  S<'hlo**e*  und 
Gerichtes  Buchenstem;  ebenso  gehörten  alle  Vogteigebühren,  es  seien  Mutterschafe , 
Rinder pfennige,  Kastenfutter,  Käst  raun  ( Schöpse)  oder  Füt/enmg  zum  genannten 
Schlosse;  dagegen  müssten  die  beiden  Parteien  das  Fetl erspiel  gleich  t heilen  ( Brixncr 
Archiv  Lade  71,  4 D,  Codd.).  ln  derselben  Weise  sprachen  sich  die  zwölf  Gerichts- 
leute  von  Ennebeig  in  einer  Kundschaft  aus.  welche  im  Aufträge  Herzogs  Leetpold  IV. 
am  13.  März  1401  Joachim  von  Vilandcrs  und  seine  Söhne  Hans  und  lleinrich, 
genannt  Cheufi,  von  ihnen  einhol/m  ( ibid , 70,  4 D).  A/s  höchstes  Straf  er  kenntnis* 
des  Richters  von  Enneberg  erscheint  nach  den  Statuten  des  15.  Jahrhunderts  5 Pf 
Br.  (siehe  oben  S.  388).  Somit  besass  das  Kloster  Sonnenburg  die.  niedere  Ge- 
richtsbarkeit nicht  in  vollem  Umfange,  andererseits  verlor  gerade  im  15.  Jahrhundert 
das  Stift  Brixen  einen  Theil  seinen  Einflusses  an  die  nun  als  Vögte  Snnnenburg » 
auflretenden  Landesßirsten,  indem  das  Kloster  sowohl  in  seinen  Streitigkeiten  mit 
Brixen,  als  mit  den  eigenen  Untrrthanen  die  Grafen  von  Tirol  zu  Hilfe  rief.  Da 
liegt  eine,  der  Haupt  Ursachen  de s heftigen  Streites,  der  zwischen  Erzherzog  Sigmund 
und  dem  Cardinal  Xicolaus  von  Cusa  entbrannte , als  ilirser,  die  ehemaligen  Hechte 
des  Stiftes  Briren  im  vollen  Umfange  verfechtend,  die  Vogteigewalt  des  Erzherzogs 
über  Snnnenburg  nicht  gelten  Hess.  Da  dieser  Streit  bezüglich  der  Vngteigeirall 
über  Sonnenburg  nicht  zum  Austrage  kam,  so  nahmen  beide  Theile  auch  in  der 
Folge  dieselbe  in  Anspruch,  ohne  dass  darüber  nochmals  ein  heftiger  Streit  entbrannt 
wäre.  In  der  Thal,  vermiuilerte  sich  der  Einfluss  den  Stiftes  Brixen  aber  noch 
weiter.  Das  bezeugt  deutlich  ein  Schiedsspruch  vom  19.  August.  1491,  den  die 
königlichen  Räthe:  Ritter  Nie  las  von  Firmian,  Landeshauptmann,  Paul  von  Liechten - 
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iror  gnaden  gnedigs  gefallen  und  corigiern  zu  meren  und  zu  mindern,  in 
die  fedor  verfasst  und  verzaichnet  worden,  wie  hernach  volgt. 

stein,  Marach  all,  Ritter  Leonhard  von  Volt  und  Hildprand  von  Cie«  in  de«  Körnt/* 
Kamen  füllten  und  Max  1.  dann  f/estätigte.  Dieselben  erkannten  zwar  in  dem 
Streite  ztrischen  Bisehof  Melchior  von  Mockau , de«  Königs  Roth,  und  tler  AeUiaain 
Barltara  alle  I ’ogteizinse  in  den  drei  Thülem  Eimeberg,  Ahtei  und  Wengen,  sowie 
da«  Malefiz - und  Unzuchtrecht  dem  Stifte  Brixen  zu,  und  in  die* er  Beziehung 
wurde  wieder  weiter  bestimmt , da«*  tler  Hauptmann  oder  «ein  Richter  zu  Buchen - 
nie  in  da«  Recht  twsilze,  die  Iteinzichtigte  Pentan  gefangen  zu  nehmen , nach  Buchen - 
* fein  zu  führen  und  in  Gegenwart  de * Richter*  von  Enneherg  vor  ein  Inzichtrecht 
sh  «teilen;  wenn  aber  nicht  auf  Malefiz  erkannt  würde,  so  mii«*te  eine  solche  Person 
dem  Richter  von  Enneherg  zur  Attstrafung  überantwortet  werden  und  in  allen  andern 
Sachen , al*  Urbar,  Eigen , Lehen,  Zinsgüter,  Pßindnng,  Anleite,  Geldschuld,  Grund 
und  Boden  und  Markstein,  auch  m allen  Unzucht  sachen  «oflte  nur  dieser  zu  richten 
halten.  Die  Appellation  sollte  in  solchen  Streitsachen  zunächst  nach  Sonnenburg  and- 
erst dann  nach  Br  ixen  gehen  ( Br  irrt  er  Archiv  Lade  96,  2 A).  Es  wurde,  somit 
die  Gerichtsbarkeit  de * Stiftes  Brixen  in  Polizei - und  bürgerlichen  Sachen  zu  Gunsten 
Sonnenburg*  erheblich  eingeschränkt. 

In  diesem  Verhältnisse  blieb  das  Gericht  Enneherg  in  neuerer  Zeit,  nur 
dass  die  Landesßirsleti  ihre  Territorialhoheil  immer  entschiedener  zur  Geltung  zu 
bringen  wussten  und  selbst  nach  langer  Weigerung  die  Gerichtsuntrrthunen  mit 
Militii rexeculion  zur  Zahlung  der'  Landes* feuern  zwangen , bis  endlich  im  Jahre  1785 
Kaiser  Josef  II.  das  Stift  Sonnenburg  auf  holt,  dessen  Güter  und  Rechte  an  sich  zog 
und  die  sonnenhurgisrhen  Gerichtsbezirke,  also  auch  Enneherg,  in  landesfürstliche 
Verwaltung  nahm  (Beiträge  6,  16  ff.).  Die  bairische  Regierung  unterstellte  dieses 
dem  Landgerichte  Itruneck  und  machte  es  am  15.  März  1807  zu  einem  Besfaml- 
theil  desselben,  sc hhu/  aber  dassellte  am  31.  August  1808  zum  neuerrichteten  Land- 
gerichte Enneltcrg  und  Thum  an  der  Gatter  (Kgl.  bair.  Reg.-Bt.  1806,  S.  455; 
1807,  S.  538.  Staffier  2,  274  f).  Dieses  blieb  auch  ftei  der  Organisation  am 
1.  Mai  181 7 bestehen,  jedoch  vergrösserf  durch  dir  einst  brixnerischen  Meierhöfe 
Unterwegs  und  Plazzotles,  Bestand! heile  des  Oberamts  Bruneck,  durch  die  vier 
buch  anatomischen  Höfe  zu  Lnmuda  in  Abtei,  durch  sechzehn  einst  zum  Hofgerichte 
Sonnenburg  gehörige  Hofe  auf  Welschellen  und  endlich  durch  die  Gemeinde  Qolßischg , 
die  früher  dem  Gericht  Wolkenstein  cinverlei/U  war  ( Prov.  Gesetzsamml.  1817, 
S.  201).  Diesen  Umfang  behielt  das  Landgericht , nun  k.  k.  Bezirksgericht  Enne- 
berg  bei  der  Organisation  vom  November  1849  un/l  seitdem  (L.-G.-Bl.  1850 , S.  34). 

Dass  dieser  Bezirk  schon  zu  Römerzeiten  bevölkert  war , bezeugt  seine 
romanische  Bevölkerung , bezeugen  die  fast  ausschliesslich  romanischen  Hof-  und 
Flurnamen.  Sind  vielleicht  auch  zur  Zeit  der  Volke  rtrandrrung  und  in  den  nächst- 
folgenden Jahrhunderten  einzelne  Deutsche  eingedrungen  und  halten  sich  deutsche 
Herren  der  Gegend  bemächtigt,  grössere  Ansied hingen  von  Deutschen  erfolgten 
schauerlich.  Aber  die  Herren  waren  im  Mittelalter  und  in  der  Neuzeit  immer 
deutsch.  Ihnen  gehörte  Grund  und  Boden;  als  die  Herren  von  Schöner k ans  dem 
Thale  gewichen,  fast  ausschliesslich  dem  Kloster  Sonnenburg.  An  dieses  und  Brixen 
hatten  die,  Bewohner  wohl  an  zwei  Drittel  der  Früchte  ihres  Fleisses  zu  entrichten; 
immerhin  eine  grosse,  mit  der t jetzigen  Lasten  de«  bäuerlichen  Grundbesitzes  nicht 
vergleichbare.  Last,  wenngleich  die  St  iß  t h er  rar  h oft  in  Nothf allen  sich  oß  milde 
erwies.  Das  sonnenburgische  Urbar  führt  202  Namen  von  Ortschaßen,  Höfen, 
Hufwn,  Schweigen,  einzelnen  Gütern  ,ans  dem  Amte  Enneherg  jenseits  de*  Berges * 
auf,  nämlich  124  in  Abtei,  20  in  Wengen,  50  in  Enneherg  und  noch  8 in  Cam- 
pt fl,  im  Gerichte  Thum  an  der  Gader.  Die  Zinse  und  Grundgülten  bestandm 
grösst  ent  heil*  in  Productcn  der  Viehzucht,  als  in  Selchfleisch  und  Schweinsschultem , 
in  Schöpsen  ( Schafböcken),  Rindern,  Kälbern,  Schweinett  und  Frischlingen,  in  Käsen, 
Schmalz,  Eiern , Milch  und  Bock  feilen.  Von  Getreideartet i kennt  < las  Urbar  nur 
Gerste,  Roggen  und  in  dem  eftcas  mildem  Enneherg  auch  Weizen  (Das  Lrftarbuch 
de*  Kt.  Sonncnburg.  Archiv  für  österr . Gosch.  40,  1 — ISO.  Beiträge  6,  11  f.  19  f. 
51  f.),  aber  die  Register  über  das  Kuppelfutter  nennen  auch  Futter  oder  Hafer , 
von  dem  e.  200  Parteien  im  Jahre  1493  z.  B.  bei  300  St.  zinsen  mussten  ( Brixner 
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Erbhuldigung. 

Erstliehen,  so  oft  ain  frau  äbbtissin  mit  tot  verrückt  und  ain  andere 
erwelt  und  bestat  wirt,  sollen  alle  unterthanen  der  herrsohaft  und  gericht 
Ennenbergs  derselben  angeeuden  regierenden  frauen  äbbtissin  als  irer 
5 rechten  erbfürstin  und  frauen  die  gebürliche  erbhuldigung  und  pflioht 
alhie  an  der  pfarr  und  thal  Ennenbergs  Ihnen  und  schwören,  wie  von 
aller  herkomen,  herentgegen  soll  ain  iede  fraue  äbbtissin  die  untert  hanen 
bei  disen  und  allen  andern  löblichen  gebreuehen,  statutta  und  alt  herkomen 
hanthaben,  auch  vor  aller  neuerung  schüzen  und  schurmen  und  dar-wider 
10  niemants  beschwären  lassen. 

Richters  einsatzung. 

Item,  so  ain  äbbtissin  ain  richter  aufnimbt,  soll  derselb  neu  richter, 
wann  es  derselben  fürstin  gefellig,  für  ain  comaun  Ennenbergs  prescntiert 
werden,  wie  von  alter;  den  soll  ain  comaun  guetwillig  annemen  und  imc 
15  alle  gebürliche  gehorsam  lnisten,  nicht  weniger,  als  wer  ain  fürstin  aelbs 
gegenwärtig,  dagegen  soll  ain  ieder  richter  si  die  underthunen  widor  dise 
Ordnung  und  statuta,  auch  alt  herkomen  nit  beschwärn,  sonder  darnach 
haudien  und  ainern  [ieden]  gleich  göttlich  gericht  halten,  ergeen  und 
ervolgen  lassen. 

20  Item,  so  sich  iemant  inn  oder  ausser  gerichts  des  richters  beschwärt, 

oder  ain  richter  verwaigert  wirt,  soll  ain  unparteischer  anwalt  im  gericht 
verordnet  und  [im]  gewalt  gegeben;  wärs  aber  umb  hochwüchtigs  zu  thuen, 
soll  von  der  frauen  äbbtissin  ain  comraissari  herein  ins  gericht,  die  Sachen 
güellich  oder  rechtlich  mitsambt  den  gerichtsleiten  zu  vertragen  [und]  ge- 
25  handlet  zu  werden,  vorordent,  und  kain  hnudlung  ausser  gorichts  angesezt 
werden  solle. 

Item  ain  richter  alhie  mag  umb  ain  tag  oder  etlich  in  seinem  ab- 
wesen ain  anwalt  verordnen,  und  das  gericht  on  herrschaft  und  gericht  nit 
unverschen  lassen. 

80  Item  ain  richter  und  ain  ganze  comaun  sollon  iederzeit  ains  sein, 

wie  nagl  und  fleisch. 

Und  so  sich  iemant  des  richters,  es  sei,  umb  was  suchen  es  welle, 
beschwürt,  der  soll  und  mag  ine  vor  ainer  frauen  äbbtissin  zu  Sonnenburg 
verklagen  und  fürnemen. 


36  Richters  besoldung. 

Ainem  richter  ist  man  im  thal  Ennenborgs  auf  giietigen  verhörs- 
lägen  oder  sonsten  kain  sizgelt  zu  geben  schuldig;  aber,  so  ain  richter  auf 


Archiv  Lndc  .9.9,  ISA).  Diexee  baog  da*  Stift  Brixen  und  cm  kam  in  da*  Ata/ 
Bruneck,  während  da s Amt  BuchetiMtein,  irie  cncähnf,  Itetlettlende  Vogteizituc  hatte. 
Dir  llejtitznngen  der  im  Gerichte  anMätingeu  AdeU/anU/icn  zehrinen  nicht  erheblich 
getreten  zu  nein.  AU  alter  die  StifUgätcr  und  Gülten  »äcnlarUirt  wurden,  mehrte  eich 
durch  deren  Verkauf  die  Mahl  der  Grund - und  flezitgeeigenthiimer  ( ,DominicaliMtenl ) 
zehr  und  aU  Bezugeartikel  kommen  nun  vor:  Gmudzinee,  Zehetitnt,  Kttppel-  und 
Hundefutter , WaMserpriigcl,  Robot , Jugend-  und  Rauchfangszinte  u.  A. 
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die  abbtei  Wengen  oder  Corfärä  zu  gtietigen  handlungeii  hinauf  käme,  ist 
man  ime  für  ain  rit  oder  gang  zwni  pfunt  perner  zu  geben  [schuldig|, 
ordnet  er  aber  ain  nnwalt,  ist  man  imo  auch  kuin  sizgelt  schuldig. 

Item,  auf  grünt  und  poden,  so  spänige  liandlungen  zu  verrichten, 
ist  man  ime  im  ganzen  gerieht  von  ieder  handlung  ain  gülden  sizgelt,  5 
allain  es  seien  grosse  peenfäll,  ist  man  dem  richter  aber  kain  sizgelt,  aber 
gleich  zu  inventiern  on  ainiche  spän  oder  irrung,  ist  man  ainem  richtcr 
von  ainer  haubturtl  zwai  phunt  perner  zu  geben  schuldig,  Vorbehalten 
peenfäll. 

Item  auf  kuntschaft  rechtstag,  so  der  richter  die  kuntschaften  mit  10 
dem  aid  bestät,  ist  man  ime  von  ieder  bestütung  ain  gnlden  schuldig  und 
das  gebürlich  schreibgelt. 

Item,  os  soll  iedorman  alle  liandlungen,  couträct  uud  päct  (ausser  der 
selbe  siglmässigen)  unter  der  gerichts-obrigkait  insigl  aufrichten,  davon 
ist  man  dem  richter  von  iedem  siglgolt  ain  phunt  perner  schuldig  und  von  15 
anhnngendem  golben  wux  von  ieder  knpsen  ain  kreuzor. 

Desgleichen  der  Schreiberei  halben,  wo  [man]  es  mit  dem  weuigisten 
Unkosten  kan  bekomen,  und  was  vor  obrigkait  aufgerieht,  das  niemuut 
wider  die  billicliait  beschwärt  werde,  wie  von  alter. 

Es  soll  auch  ain  ieder  auf  den  tag,  stunt  und  zeit,  so  er  erfordert  20 
wirt,  gehorsamlichen  erscheinen,  im  fall  aber  kliigor  oder  aulwurtcr  nu» 
ursaeh  zu  rechter  weil  und  zeit  nit  erschine,  ist  der  ersclieineut  tliail,  auch 
obrigkait  und  beisizor  bis  auf  mittag  zu  warten  schuldig,  und  so  or  er- 
scheint, die  gebür  darüber  zu  handlen;  erscheint  er  aber  gar  nit  oder  hat 
gefarlichen  Verzug  besucht,  soll  derselbig  gestrafft  werden  und  den  un-  25 
kosten  bezallen,  allein  er  hete  begriindte  nrsach  gehabt. 

Es  soll  auch  ain  richter  nach  ieder  tagsazung  die  zörung  bei  iedem  würt, 
dahin  es  dem  anrüeffenden  am  fiiogliehsten  und  dem  richter  nit  zuwider, 
angesezt  werden,  mit  rat  der  beisizer  und  billigkait  massigen  und  kuin 
würt  die  armen  leut  wider  die  gebür  beschwüren  lassen,  und  was  billiche  30 
zörung,  den  parteien  selbs  nach  gcstaltsam  der  Sachen  und  liandlungen 
nach  laut  irer  erlangten  ubschit  oder  urthailen  ubruiten  und  austliailen 
oder  unter  inen  anlegen. 

Der  potten  und  gerichtsdiener  halben. 

Die  zween  gerichtsfronpoten  im  gerieht  sollen  von  der  frauen  äbbtis-  36 
»in  aufgenomen,  mit  dem  ait  bestät  und  confirmiert  worden,  die  eines  cr- 
berigen  wandls  und  warhaftig  sein;  demselben  sollen  Ri  nach  geleben,  was 
*i  in  gcrichtssachen  uusrichtcn  und  eröffnen,  das  inen  glauben  gesezt, 
allain  si  werden  mit  dem  ait  dreier  kuntschaft  personen  oder  sonst  nach 
gclegenhait  der  suchen  urab  hochwichtige  suchen  überwisen,  sollen  si  ge-  40 
strafft  und  abgesezt  worden. 

Von  ainer  ieden  fürforderung  im  gerieht,  wie  die  ausser  der  kirch- 
gassen beschicht,  desgleichen  beisizer  auf  grünt  und  poden,  auch  schäzcr 
zu  erfordern,  ist  mau  ainem  poton,  welchers  dann  verricht,  drei  kreizer; 

«1  dieselben  aber  auf  den  kirchgassen  betreten,  desgleichen  alle  borüeffun-  45 
gen  der  obrigkait  und  underthanen,  so  auf  der  kirchgassen  zu  thueu,  so- 
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wol  von  beisizern  auf  güetige  tage  zu  fordern,  ist  man  inen  kain  potenlon 
nit  schuldig. 

Es  soll  auch  der  pot,  als  oft  er  ainich  sach  zu  boriieffen  hat,  gezciten, 
alsbald  das  volk  auf  der  kirchgassen  geot,  desgleichen  andermal  auf  ain 
5 stock,  stain  oder  pank  nach  gelegenhait  des  orts  zu  beriieffen  stocn,  erstlich 
das  volk  ermanen,  das  niemants  hinwech  gee,  und  ain  klains  verharren, 
biß  es  gesammelt  ist,  und  alsdann  beriieffen. 

Item  aber  auf  ain  rechtstag  ist  man  dem  potcn,  so  darzuc  gebreucht. 
würdet,  G kreizer  zu  geben  schuldig. 

10  Desgleichen  gfünknusgelt,  ein  und  auß,  soll  ain  iede  person  geben 

zwelf  kreizer. 

Dem  poten  ist  man  nie  kain  zörung  zu  bczalen  schuldig,  allain 
wellicher  in  ainer  güetlichen  oder  rechtlichen  handlang  gebraucht  würdet, 
dersolb  soll  sein  gebürliche  Unterhaltung  an  essen  und  trinken  haben,  wie 
15  von  alter,  aber  kain  mal  ist  man  inen  nit  schuldig. 

Desgleichen  sollen  si  mit  nicmant  in  rath  geen,  heimlich  noch  offen- 
lich,  noch  auch  in  abschiden  oder  Vertragshandlungen  sein. 

Zinsbezallung. 

Ain  ieder  soll  alle  paurechten  und  andere  güeter  in  guet  würden 
20  halten  und  davon  alle  zins,  steuern  und  anders,  so  man  von  den  güetern 
von  altem  herkomen  zu  bezalen  schuldig,  soll  ain  ieder  iedes  jar  zu  gewon- 
lichcr  zeit,  wie  von  alters,  treulichen  raichen  und  erlegen,  und  wider  das 
alt  herkomen  soll  auch  nieraant  gestaigert  noch  beschwürt  werden. 

Es  soll  auch  ain  ieder  der  obrigkait,  so  si  etwas  nottiirftig  und  des 
25  an  ainen,  der  ain  solliches  vor  andern  zu  verkaufen  het,  begert,  umb  die 
gebür  erfolgen  lassen. 

Besatzung  der  riitt,  beisizer  und  rechtsprecher. 

Item  der  richter  soll  beisizer,  drei,  fünf,  siben  oder  mer,  nach  dem 
der  handl  hochwichtig  ist,  zu  imc  nemen,  wellicho  ime  gefallen,  doch  ver- 
30  stendig  und  unparteisch  personen,  in  Ennenberg  zu  handlen,  auch  auf  der 
nbbtei  Wengen  und  Corfärii  auß  Ennenbergs  drei  oder  mer,  als  vil  er  will, 
und  oben  auch,  wo  si  im  gefallen,  zu  beisizern  nemen,  schaffen  oder  durch 
den  gcrichtafronpotten  erfordern  lassen;  soll  ime  ain  ieder  gehorsam 
leisten  on  ainiche  widerred,  ausgenomen  gottes  gewalt  und  andere  ganz 
35  begrünte  Ursachen. 

Item,  so  aber  ainer  oder  mer  der  erforderten  beisizer  in  ainer  oder 
mer  handlungen  parteisch,  bofreundt  oder  sonst  der  sachen  verwont,  dar- 
umben  sich  gegenthail  billich  beschwarn  inecht,  soll  der  oder  dieselben 
ausstcen  und  andere  unparteische  an  die  stat  genomen  und  die  sachcn 
40  giietig  und  götlich  mit  dem  wenigisten  Unkosten  zu  vergleichen  müglichster 
vleiß  furgewendt,  auch  aus  dem  rat  nichts  ge  red  t oder  den  parteien  haimb- 
lich  noch  offenlieh  gerat,  sondern  in  der  gehnimb  versehwigen  werden 
und  sein. 

Item,  wäre  aber  sach,  das  die  beisizer  etwo  auß  ehehafter  not  kunt- 
45  schaft  geben  müossen,  sollen  si  iro  kuntschaft  sagen  mit  dem  aid,  wie  sich 
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gebürt  und  hernach  wirt  begriffen,  bestüten  nnd  confirmiern  und  volgents 
nimmer  darüber  judiciern  oder  recht  sprechen. 

Item,  es  sollen  auch  keiner  pnrtei  kain  boisizer,  der  über  die  hand- 
lung  sizt,  urtl  oder  recht  spricht,  in  rat  oder  untorred  zu  geen  (ansser- 
halben,  -was  im  rechten  zuegeben  wirt  und  mit  urthail  erthailt)  gar  nicht  5 
vergunt  noch  glassen  werden,  allain  umb  klain  wichtig  sachen  oder  anß 
not  ainer  presthaftigen  person  oder  partei  und  zu  glegner  zeit,  da  es  baide 
Parteien  bewilligen,  mag  es  geschehen. 

Wie  ain  recht  procediert  werden  soll. 

Ain  ieder  richter  soll  alle  handlungon  auf  güetige  verhör  und  rechts-  io 
tiigen  mit  dem  wenigisten  kosten  halten,  so  imer  möglich,  damit  arm 
lent  nit  beschwärt,  und  so  dann  ain  handlang  vorberiierter  raassen  be- 
schaffen und  in  der  giiete  io  nit  mecht  verglichen  noch  vertragen  werden 
nnd  der  klagend  thail  umb  rechtstag  anrüefft,  soll  ime  richter  denselben 
vergunnen,  benennon  und  alhie  an  der  pfarr  Knnenborgs,  Winterszeit  beim  15 
mair  zu  Obwegs  in  dor  stuben,  rumerrzeiten  auch,  oder  aber  auf  dem  rat- 
haus  offen  rechtstäg  sezen  ; allain  es  wären  sachen,  die  auf  grünt  und 
poden  gehandlt  werden  mnesson,  soll  es  gleichfals  dahin  gehalten,  und 
derselb  rechtstag  soll  durch  den  fronpoten  auf  offner  kirohgossen  vierzehen 
tag  lang  ongefär  vorhin  zum  andermal  den  rechtsprechern  verkundt  und  20 
beruefft  werden,  nemblich  das  ain  ieder  haushaber  auf  denselben  tag  zum 
rechten  zu  sizen  gehorsamlichen  erscheine. 

Zum  andern  soll  dem  klüger  auf  sein  higern  der  fronpot  vergnnt 
werden,  den  gegenthail  als  Widersacher  zum  rechten  wissen  zu  lassen,  und 
so  dasselb  ungefär  vierzehen  tag  lang  oder  doch  aufs  wenigist  acht  tage  25 
darvor  beschehen,  alsdann  anf  denselben  rechtstäg  soll  richter  sambt  seinen 
rechtsprechern  zu  rechter  gewondlicher  tagzeit,  als  umb  nein  oder  zechen 
uhr,  mit  dem  gerichtsstab  am  offen  rechten  sizen,  als  soll  und  mag  zum 
ersten  der  klüger  für  die  schrannen  treten  und  ain  vormunt  bigern,  dem 
soll  ainer,  er  hob  in  bestelt,  oder  aus  der  schrannen  zu  nemen,  vergnnt  30 
und  ervolgt  werden. 

Zum  dritten  soll  und  mag  sieh  derselb  vormunt,  wie  sich  gehört 
und  gerichtsbrenchig  ist,  als  ain  redner  ins  recht  dingen,  dann  von  der 
schrannen  raths  bigern  soll  ime  vergnnt  und  nach  gehabten  rath  denselben 
fürbringen  und  entdecken,  und  nach  fürbringung  seiner  gethanon  klag  soll  35 
richter  erstlich  demselben  klagenden  redner  zuespreehon  und  auf  Rein  ait 
um  urthail  abfragen,  wie  weiter  nach  gethaner  klag  procediert  soll  werden. 

So  wird  durch  den  vormunt  und  der  ganzen  gerichtaschrannen  mit  urtl  er- 
kondt,  richter  soll  dem  fronpoten,  der  die  gegen  partei  zum  rechten  erfor- 
dern und  wissen  lassen,  zu  erleitern  und  zu  entdecken,  wellicher  gestalt  40 
das  fiirpot  geschehen.  Nach  eröffnung  sollichcs  fürpots  soll  richtor  zum 
andemmal  des  klägera  vormunt  und  die  rechtsprecher  umb  urtl  anfragen, 
ob  das  fiirpot  zu  rechter  weil  und  zeit  nach  Ordnung  beschehen  seie;  da 
wird  mit  urtl  erthailt,  weil  das  fiirpot  vor  acht  tagen  beschehen  sei,  so  sei 
es  nach  Ordnung  zu  rechter  weil  und  zeit  verricht  worden.  45 

Zum  vierten  soll  aber  richter  des  klagenden  vormunt  und  die  Techt- 
sprechcr  umb  urthail  befragen,  wie  weiter  gehandlt  soll  werden.  I)o  wirt 
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aber  geurthailt,  der  fronpot  soll  vor  der  schranneti  steen;  ists  aber  in  ainer 
stuben,  die  thür  aufthueu  und  dem  gegenthail  als  Widersacher  mit  lauterer 
stimb  ofl'enlieh  zum  ersteu,  zum  andern  und  zum  drittenmal  zukomen,  er 
oder  iero[and]  anderer  mit  genuegsamen  gewalt  vou  seinetwegen  sich  der 
5 kUg,  so  über  ine  gangen,  zu  verantworten;  er  erschein  oder  nit,  solle 
ulda  zu  der  erschein-  oder  nußbleibung  geschehen  nach  gerichts  alt  her- 
komeu,  was  recht  und  billig  eben  ist.  Wo  ver  aber  der  antworter  auf  den 
ersten  rechtstag  nit  erscheinen  wurde,  so  solle  aber  der  richterdes  klagors 
vormunt  und  die  rechtsprecher  anfragen,  wie  es  weiter  mit  dem  rechten 
10  gehalten  soll  werden,  und  so  ver  die  rochtfertigung  etwas  umb  namhaft  if? 
sachen  zu  thueu,  so  ervolgt  nuf  solliclies  ain  urtl,  weil  der  gegenthail  nit 
erschinen  und  sich  verantwort,  habs  villeicht  ursach,  so  boII  dits  recht 
geliebt  und  auf  vierzehen  tag  darüber  woll,  aber  weniger  nit  erstreckt 
werden,  und  so  ver  sich  die  parteien  mitler  zeit  ires  spans  nit  vergleichen, 
10  so  soll  dem  klüger  weiter  nuf  seiu  begern  rechtstag  benent  und  angesetzt, 
auch  in  allem  (wie  obsteet)  procediert  werden,  also  zum  andern  rechtstag  ; 
erscheint  aber  der  gegenthail  in  antwurt,  so  mag  die  Sachen  zu  entrecht 
procediert;  erscheint  aber  der  gegenthail  zum  andern  rechten  auch  nit  in 
antwort,  so  soll  aber  dorselb  reohtstag  (wie  vor  laut)  geliebt  und  erstreckt 
20  werden  hünz  zum  driten  rechtstag;  wo  ver  dann  der  gegen tail  aber  uit. 
erscheint,  so  soll  der  klüger  mit  seiner  klag  gehört  und  vernoraen,  auch 
zu  entrecht  verfertigt  werden.  Erscheint  aber  der  gegentail  zum  ersten, 
andern  oder  driten  rechten  in  antwort,  so  soll  ieder  tail  in  allem,  was  ain 
ieder  vermaint,  zu  geuiessen  und  befuegt  zu  sein,  vernomen  und  darauf 
26  ervolgcn,  wus  billich  und  recht  ist. 

Fürter  so  mag  klüger  und  antworter,  wo  ver  ainem  oder  dem  andern 
thail  die  gefallen  urtl  beschwürlichen,  dieselb  gedingen  oder  beschwarungs- 
weis  appellieren,  niueß  aber  mit  urtl  erleutert  werden,  und  mueß  zura 
erst  des  klügere  vormunt  umb  urtl  abgefragt,  darnach  die  rechtsprecher, 
30  volgt  darauf  urtl.  Richter  soll  dom  appellanten  uuf  sein  begern  in  ersten 
vierzchen  tagen  nach  crechoinung  des  gelialtncn  reclitstag  ain  schrcibtag 
fürnemen  und  richter  soll  neun,  aindlif  oder  vierzehon  rechtsprecher  zu 
ime  nemen,  die  klag  und  antwort,  auch  die  urtl  und  alles,  was  im  rechten 
fürkomen  und  aufgelegt,  angeben  und  alle  sach  besehribon  werden.  Aida 
35  sollen  bede  parteien  mit  iren  vordingten  rednorn  erscheinen  und  alle  acte 
verneinen;  wo  ver  aber  der  ain  thail  nit  erscheinen  wurde,  so  soll  der  ander 
thail  auch  nit  zuegelassen  werden,  und  nach  besehreibung  des  ganzen  pro- 
oess  solle  richter  alle  sach  seine  erforderten  hören  lassen,  und  alsdann 
alles  zusamen  pinden  und  mit  sein  richtors  insigl  beschlossen,  dann  deu- 
■10  selben  process  also  verschlossen  dem  appellanten  zuestellen.  Der  soll  alsdann 
denselben  process  also  verschlossen  der  frauen  übbtissin  hofgericht  Sonnen- 
burg überantworten  und  bigeru,  die  suchen  innerhalb  vierzehen  tagen  zu 
erleitern  und  ime  appellanten  widerum  beschlossen  zuezustellou.  Wo  ver 
aber  hochgedachter  irer  gnaden  hofgericht  andere  fürgefullno  suchen  zu 
45  handlen  hiet  und  denselben  process  nit  un  die  hnnt  nemen  möcht,  so  soll 
supplicant  oder  upprllant  desselben  dem  richter  ain  schriftlichen  schub 
bringen;  wann  aber  appollant  mit  dem  process  der  erlciterung  abgefertigt 
wirdet,  so  soll  er  denselben  process  von  sluudan  dem  richter  in  Knnen- 
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bergs  zuestellen  und  uberantwurten.  Alsdann  soll  richter  ain  rechtstag 
sezen,  darzue  alle  rechtsprecher  zum  rechten  erfordern;  es  soll  auch  solli- 
cher  rechtstag  beeden  parteien  mit  iren  verdingten  rednorn  zu  erscheinen 
verkilndt  werden;  alda  solle  riohter  den  beschlossen  process  vor  dem 
rechten  aufthuen  und  vernemen  lassen,  und  wellicher  tlinil  derselben  er-  5 
loiterung  aber  vermaint  beschwürt  zu  sein,  der  mag  weiter  (wie  obstet) 
appelliern  zu  irer  genaden  kamergericht  nncher  geen  Brisen,  von  dannen 
für  die  regierung  geen  Insprugg,  als  zu  der  merern  obrigkait. 

Es  ist  auch  zu  wissen,  als  oft  zwo  parteien  im  rechten  mit  klag  und 
antwurt  gegeneinander  steon,  so  sollen  alle  urthail  zum  erst  des  klagenden  10 
und  darnach  der  antwnrter  rednor  umb  urtl  angefragt  werden  und  dar- 
nach die  rechtsprecher. 

Kain  mair  soll  den  parteien  noch  vormindern  beistant  zu  thuon 
vergunt  werdeu  (ausser  der  vier  mair),  wellicher  den  parteien  gefellig. 

Item  umb  haubtsachen  zu  urthailon  sollen  die  mair  zuvor,  volgents  15 
die  hneber,  miillner  und  dann  die  andern  nach  glegcnhait  der  vorsteenden 
puncteu  angefragt  werden,  und  wellicher  ime  die  haubturtl  zu  schöpfen  nit 
getraut  uud  ain  rat  bigert,  dem  soll  er  mit  vier  mannen  vergunt  werden, 
ainem  nach  gejegenhait  der  Sachen. 

Auf  rechtstäg,  so  auf  grünt  und  poden  gehalten  werden,  sollen  siben,  20 
netin,  aindlif,  dreizehen  oder  fünfzehen  versteudig  mann  erfordert  werden, 
nach  glegenhait  der  handlung,  und  dieselben  den  parteien  nnzaigen,  auch 
leut  nemen,  die  die  parteien  nit  waigern  mügen,  und  denen  sambt  der 
obrigkait  ist  man  die  zimblich  zörung,  aber  auf  offnen  schrannenrcchton  an 
der  pfarr  Knnenborgs  ist  man  niemant,  dann  dem  riohter,  und  ob  er  ain  25 
Schreiber  hote,  und  dem  poten,  so  darzue  gebraucht  wirdet,  ainiche  zörung 
zu  bezallen  nit  schuldig. 

Von  kuntschaftcn. 

Wann  aber  ainer  zu  dem  beriierten  recht  wegen  befürderung  seines 
nuz  uud  frumens  umb  was  kuntschaftcn  einzuziehen  notturftig,  soll  er  vor  HO 
dem  rechtstag  dieselben  nach  ordnuug,  wie  hienach  volgt,  cinziechen,  da- 
mit si  ehe  verfertigt  und,  so  er  ir  genüessen  will,  im  rechten  einzulegcn 
hab,  und  soll  auf  erlaubniss  des  richtcrs  der  gegenpartei  zu  sollichem  kunt- 
schaft-rcchtatag  au  das  ort  und  zeit,  so  ime  der  riohter  benennt,  acht  tag 
und  in  der  not  drei  tag  davor  angeverde  durch  den  fronpoten,  darzue  zu  35 
erscheinen,  ordenlichen  zu  wissen  thuen,  ob  er  darzue  erscheinen,  des  an- 
rüeffcnden  thails  anzug  hören  und  seinen  gegenanzug  und  bigern  aufthuen 
welle,  und  den  der  genenl  kuntschaft-rechtstag  angesetzt  und  der  richter 
mitsambt  drei  oder  vier  beisizer  nach  glegenhait  der  handlung  befasst, 
Parteien  zu  hören  und  die  kuntschaften  zu  oxaminiern,  soll  der  anrüeffend  40 
thail  bigern,  das  dor  fronpot  eröffne,  wasmasson  er  dem  gegenthail  das 
wissen  Inssen  darzue  thann  het.  Ist  solliches  zu  rechter  weil  und  zeit,  als 
obsteet,  geschehen,  or  erschein  oder  nit,  sollen  die  kuntschaft-personen 
durch  den  fronpoten  für  den  riohter  gestelt  werden ; die  sol  richter  fragen, 
ob  si  durch  bit,  freuntschaft  oder  ainicher  verhaisung  oder  aber  durch  45 
erforderuug  des  gorichtsdicners  nach  ordnung  kuntschaft  zu  geben  or- 
schinen,  und  so  si  dann  durch  erforderung  des  gerichtsdieners  erschinen 
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sein.  boU  der  klüger  «ein  uuzug  und  der  widerthuil,  so  der  verhanden,  sein 
gegenanzug  auch  thuen,  darauf  der  kunlsehaft  persouen  ir  fleissige  auf- 
inerken  haben  «ollen.  Ist  gegenthail  erschiuen,  «oll  ime  richter  zuesprechen, 
ob  er  auch  durzue  ansprüch  oder  sein  gegenauzug  welle  thuen ; thuet  er 
0 sein  gegenanzug,  so  ist  er  in  halben  Unkosten  eingelassen  und  mueß  den 
halben  thail,  so  auf  herrschaft  und  kuntschaft-personen  aufgeet,  bezalen; 
thuet  er  kain  gegenauzug  oder  erscheint  nit,  so  soll  richter  den  fürgestelten 
zeugen  zuesprechen,  das  si  auf  ir  baider  oder  des  gehorsamen  thail«  auzug 
ain  ganz  lautere  warhait  sagen  wellen  für  baid  thail,  sovil  ir  iedem  der 
10  suchen  wars  kunt  und  wissen  sei,  und  gar  nichts  verhalten  wellen,  auch 
nienmnt  zu  lieb  noch  laid,  dann  allain  zu  beliilf  der  göttlichen  warhait  und 
sich  daran  nicht  irren  lassen,  weder  gab,  müet,  verhaissung,  dro,  forebt, 
feintschaft  noch  freuntsebaft  noch  ichzt  anders,  dardurch  die  warhait 
verhindert,  verschwigen  und  untergedruckt  werden  inechte,  wie  si  dann 
IS  durumbeu,  wo  man  si  nit  erlassen  wolt,  nach  irer  kuutschaft  sag  ieder 
dieselb  mit  dem  uit  gegen  gott  bestäten,  auch  von  gott  dem  allmächtigen 
vorm  jüngsten  gericht  darumben  red  und  antwurt  geben  wellen. 

Item  nach  sollichem  zuesprechen  sollen  die  gezeugen  ieder  iusonders 
in  abwesen  baider  parteien,  auch  der  andern  zeugen,  auf  die  fürgebrachten 
20  anziig  mit  allem  vleiß  verhört  und  ire  sagen  ordenlicheu  beschribeu,  dar- 
nach vor  der  bestütung  iedem  sein  sag  verlesen  und  ime  kuntschafter, 
was  merer  oder  weniger  kunt  und  wissen,  dassclb  alles  zu  merou  oder 
mindern  und  alsdaun  den  parteien  und  zeugen  allen  offenlichen  verlesen, 
und  so  die  parteien  daran  uit  aiu  benüegen,  sonder  dieselben  noch  ord- 
25  nung  zu  bestäten  bigern,  sollen  die  gezeugen  ain  leiblichen  ait  mit  aufge- 
hebten  fingern  und  gelerten  Worten  zu  gott  und  allen  seinen  heiligen,  das 
ir  iedes  sag,  wie  dieselb  geschriben  und  verlesen  worden  sein,  also  wars, 
kunt,  guets  wissen  und  anders  nit  sei,  als  war  gott  inen  am  jüngsten  tag 
au  irer  seel  seeügkait  helfen  solle,  schwörn  und  also  bestäten,  und  so  der 
80  ain  oder  baid  thail  sollicher  kunlsehaft  gschriben  und  gsigelt  urab  iren 
pfennig  bigern,  dom  oder  denen  sollen  si,  mit  einleibung  der  anzüg,  ver- 
fertigter gegeben  und  zuegestelt  werden. 

Item  die  zeugen  sollon  aber  mit  einander,  noch  mit  den  parteien  noch 
iemant  andern  nit  in  rath  geen,  noch  von  iemant,  wer  der  sei,  abgewisen 
36  oder  aufgeredt,  gelernt  noch  wegweis  gegeben  oder  von  den  parteien,  noch 
iemant  weiter  gefragt  oder  angestrengt  werden,  noch  sich  under  einander 
bereden,  allain  in  Sachen,  als : eheberedung,  mäclielschaften,  güetlich  ver- 
trag und  dergleichen  handluugeu,  die  durch  si  als  underhandler  gemainige- 
lich  und  samentlich  ergangen  sein,  und  anderst  nit.  Doch  auch  nach  er- 
40  kuntnus  des  richters  und  der  beisizer  sollen  und  mügen  si  die  zeugen  mit- 
einander in  rath  geen,  sich  underreden  und  uuder  einander  den  grünt 
ainhellig  erfaren  und  alsdann  bericht  oder  kuutschaft,  wie  vorsteet,  geben. 

Item,  so  aber  [uiner]  ain  kuntschafter  anderst  und  nit  nach  Ordnung, 
wie  vorbegriffen,  eiuziechen  würde,  dem  sollen  si  nit  kreftig,  sonder  für 
45  ain  nichtigkait  geacht  und  darauf  uit  geurthailt  werden. 

Ain  ieder,  so  zum  rechten  nit  guet,  soll  sich  guet  machen,  dos  ge- 
nuegsam  sei ; war  aber  sein  liandl  dermassen  geschaffen,  das  er  guet  recht 
und  sich  nit  guet  machen  kundt,  soll  albegen  aiu  richter  und  rechtsprecher 
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gstult  der  Sachen  bschaidenhuit  brauchen  und  im  fal  der  not  durch  die 
merer  obrigkait  niemanl  rechtlos  gelassen  werden. 

Wer  die  fürpot  zum  rechten  thuen  und  wie  die  beschehen  sollen. 

Item  die  fürpot  sollen  durch  den  gerichtsdiener  zu  haus  und  zu  hof 
oder  unter  äugen  allen  gerichtsleuten  und  underthanen  beschehen ; allain  5 
den  merern  personen,  darnmb  der  fronpot  nit  zu  recht  pieten,  oder  die 
ausser  gerichts  sesshaft  sein,  soll  der  richter  dessen  orte  die  rechtstäg  und 
kuntschaftrechten  schriftlich  unter  seinem  petsehaft  und  sigl,  mit  ein- 
leibung  der  ansprachen,  warumben  ime  fürgepoton  sei,  verkündt  und  zu 
wissen  gethau,  damit  er  kain  gefürliche  ausred  haben  müg,  und  also  sollen  10 
die  fürpot  gnuegsam  sein,  auch  richter  und  fronpot  in  irer  relation  und 
Termeldungen  glaubt,  auch  darauf  die  recht  fürgenomen  und  volfuert. 
werden.  Allain  es  brächt  ainer  zu  recht  genuegsam  für  durch  offenbar 
kuntlich  umbstend,  das  imo  nit  furgepoten  worden  wäre,  also  das  er  zur 
selben  zeit,  da  es  beschehen  sei«,  laut  des  richters  oder  fronpoten  vermel-  16 
düng,  nit  an  demselben,  sonder  anderer  orten  gewesen  seie,  und  dessen,  als 
vor  steet,  genuegsame  kuntschaft  hete,  sol  ime,  was  gehandelt  wäre,  allain 
ain  nichtigkait  und  unschädlich  sein. 

Der  verpotten  zeit  halben. 

Item  es  sollen  albegen  vierzehen  tag  vor  und  nach  den  heiligen  20 
hochzeitlichen  festen  zu  weinechten,  dann  acht  tag  vor  und  nach  den 
heiligen  zwui  vesten  zu  ostern  und  pfingsten  die  recht  und  pfantungen 
aufgehebt,  aogestelt  und  nit  gehalten  werden. 

Desgleichen  kain  kuntschaft  mit  dem  ait  bestät,  es  lag  dann  ain 
kuntschaftor  in  totsnöten,  oder  so  ainer  wegkfertig  wär,  aus  dem  gericht  26 
zu  ziehen,  rnügen  die  kuntschaften  in  schrift  oder  in  dreier  mansmunt  in 
der  verpoten  zeit  wol  genomen  und  mit  dum  ait  bestätet,  auch  ain  fremb- 
den  und  flüchtigen,  so  im  gericht  betretten  wirt,  in  arrestieren,  wie  her- 
nach in  arresl-artikel  begriffen,  in  der  vorpotnen  zeit  wol  vergunt  werden. 

Wie  prescriptioD,  gwör  und  verjärung  statt  haben  sollen.  30 

Item,  wolliche[r]  ligende  güeter  mit  gutem  titl,  nit  mit  gwalt,  haimb- 
lich  oder  bestantsweis,  zwainzig  jar  und  ain  tag  von  menigclich  ou  alles 
rechtlich  ansprechen  innen  hat  und  besizt; 

Wellicher  allerlai  erbschaften  nach  gerichtsbrauch  besizt  und  dar- 
umben  zwainzig  jar  und  ain  tag  von  niemant,  so  gegenwürtig,  rechtlich  35 
beklagt  oder  angesprochen  würdt; 

Desgleichen,  so  ainer  robaten,  ein-  und  ausfarten,  steig,  steg  und 
weg,  wunn,  waid,  behülzung,  Wässerung,  dachträff  und  dergleichen  dienst- 
perkaiten  und  servitutes  auf  den  haimbgüetern,  auf  und  durch  ains  andern 
guet  und  über  dreissig  jar  mit  wissen  gedulden,  und  on  alles  rechtlich  40 
widersprechen  des  andern  thails  inngehabt  und  genossen,  die  sollen  under 
den  gegenwärtigen  ain  gwör  erlangt  haben,  auch  darbei  inn  und  ausser- 
halb rechtens  vestigclich  gehandhabt  und  davou  nit  getrungen  werden, 
gegen  den  abwesenden  desgleichen. 


Digitized  by  Google 


720 


Enneherg. 


Und  was  über  vierzig  jarn  vorbestimbtcr  messen  sich  erstreckt,  soll 
sovil  als  bricf  und  sigl  kreftig  sein  und  kain  waitern  krieg  noch  anfech- 
tung  haben. 

Item,  wollicher  seine  recht  umb  sclimachwort  oder  sehrift  in  jars- 
5 frist  und  ain  tag  nit  ersuecht  oder  aber  in  sollicher  zeit  mit  ime  isset  oder 
trinkt,  desgleichen,  so  der  antwurter  vor  befestigung  des  kriegs  im  rechten 
mit  todt  abgeet,  so  ist  die  klag  erloschen  und  sein  weder  der  antworter 
noch  seiue  erben  verer  zu  antwurten  nit  schuldig. 

Verleg  und  arrestationes. 

10  Item  kain  angosessner  soll  umb  bürgerliche  Sachen  nit  fenklich  an- 

genomen,  noch  mit  leib  und  guet  arrestiert  werden,  der  zum  rechten  guet 
ist.  Desgleichen  sollen  alle  angosessne  in  den  gerichten  Sonuenburg, 
Michelspurg,  Käsen,  auch  Thum  am  Gäder,  Wolkenstain  und  Puechen- 
stain  nit  für  fremde  gericht  noch  mit  ainiches  arrestiert  werden,  allain  es 
15  wäre  beweislichen,  das  er  in  domseiben  gericht  durch  obrigkait  desselben 
noch  sonst  seiner  ansprachen  nit  bezalung  erlangen  mecht.  Aber  die  an- 
dern, so  in  denselben  gerichten  nit  ansesslich,  desgleichen  wegen  aller 
andern,  niemants  ausgenomen,  so  im  goricht  nit  warn,  oder  ain  flüchtiger, 
der  nit  gesessen,  mit  dem  leib  botretten  würdet,  mag  ainer,  so  die  obrig- 
20  kait  nit  zugegen,  dem  würt  oder  ainem  gerichtsman,  dabei  er  in  oder 
die  Sachen  befindet,  drei  kreizer  erlegen,  der  ists  schuldig  aufzuhalten, 
biß  er  die  obrigkait  von  stundan  erlangen  kann  und  mit  Ordnung  ver- 
arrestiern  lassen,  und  so  der  frembd  der  schult  oder  sacheu  nit  bekäntlichen 
ist  und  sich  zum  rechten  nit  guet  maoht  oder  verpürgt,  soll  in  dreien 
25  tagen  und  aufs  lengst  in  vierzehen  tag  das  recht  gesuecht  und  dem  gegen- 
thail,  ist  er  anderst  so  nahent,  zu  wissen  thann  werden.  Aber  allain  ain 
frembder  und  zu  ains  flüchtigen  leib,  hab  und  guet  mag  iederzeit  und 
allenthalben  zu  verlegen  vergunt  werden,  und  so  ain  gerichtsman  dem 
andern  etwas,  als  holz,  hey,  stro  und  anders  etc.  verlegen  ließ,  soll  dos 
30  verlegt  ding  von  kainem  thail  mer  gehabt  werden,  bei  der  peen  50  phunt 
perner,  wie  von  alter.  Wellicher  thail  sich  aber  beschwart  zu  sein  ge- 
deichte, der  mag  in  14  tagen,  so  ver  es  anderst  nit  in  der  grössten  arbait 
ist,  das  recht  ersueehen,  und  gehört  der  herrschaft  von  iedem  verleg 
12  kr.  verleggelt,  wie  von  alter.  Wellicher  aber  den  audern  etwo  un- 
35  billicherweia  in  Schäden  wise,  soll  ain  thail  dem  andern  nach  erkantnus 
piderleut  oder  des  richters  in  disem  fal  erstateu  und  abtragen,  doch  hier- 
innen Vorbehalten,  ob  suchen  würden  verlegt,  so  am  verlegen  schaden  ge- 
uomen  würde,  so  mag  der,  so  verlegt  ist  worden,  auf  recht  dasselb  verlegt 
heben;  würde  er  aber  im  rechten  verlustigt,  so  soll  er  um  dasselbig  weck- 
40  füerens  auch  gestrafft  werden. 

Von  gestolnen  güetern  succht  dus  zaichen  nacher  NB  am  34.  plat. 

Von  pfantungen,  wie  damit  procediert  und  zu  ent  gchandlt  werden  soll. 

Krstlichen,  so  soll  ain  ieder  Schuldner  geflissen  sein,  seine  golter 
und  schulden  aller  und  ieder  handlung  oder  gworb  mit  gelt  zu  bezalen; 
45  wo  aber  der  Schuldner  dos  gelt  ie  nit  gehoben  mecht,  so  soll  sich  ain  ieder 
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gelter  seiner  schulden,  ausgenomen  gruntzins,  zehent  oder  wo  sich  ainer 
punden  und  verschriben  hat,  mit  gelt  zu  bezalen,  ausserhalb  pfantung  mit 
wert  bezallen  lassen,  dergestalt,  das  der  Schuldner  albegen  den  pesten 
wert,  so  er  in  haus  und  hof  verhanden  hat,  als  nämlichen  oxen,  ktie  und 
alles  anders  vich,  außgenomon  roß,  gaiß  und  scliwein  oder  böse  zerbrochne  5 
massereien,  allain  es  sei  sonst  nicht  anderst  verhanden,  dem  gelter  für- 
schlagen, und  wo  der  gelter  mit  dem  Schuldner  sich  desselben  Werts  nit 
vergleichen  mecht,  so  mag  ain  ieder  thail  ain  nachper  oder  zween  erpiten, 
die  ime  den  wert  betheuern;  wo  ver  sich  die  erpetnen  desselben  Werts  aber 
nit  vergleichen  mechten,  so  soll  und  mag  der  gelter,  desgleichen  der  10 
Schuldner  den  richter  an  denselben  orten  anrüefen,  der  inen  zween  oder 
drei  unparteisch  nachpern  oder  die  gerichts-geschwornen  schäzer,  so  ver  es 
die  Parteien  bezallen,  verordne,  solchen  wert  zu  betheurn,  und  wie  es 
alsdann  geschäzt  und  betheurt  wirt,  so  soll  es  der  Schuldner  geben  und 
der  gelter  annemen.  Doch  soll  ain  ieder  wert  dermassen  geschäzt  und  be-  15 
theurt  werden,  das  es  dem  paren  gelt  wol  gleichmessig  sehe,  nit  auf  theu- 
rist  Also  soll  mit  allen  wert  gehandlt  werden,  allain,  wo  der  Schuldner 
trait  hiet,  kain  traid  ausgenomen,  oder  salz  und  eisen  fürslahen  thät,  so 
soll  es  der  gelter  nemen,  wie  dann  solches  der  orten  umb  par  gelt  geng 
und  gab  ist.  20 

Pfantung  varender  hab. 

Zum  andern,  wo  der  gelter  vorberüertor  massen  nit  bezalt  mecht 
werden,  so  mag  der  gelter  albegen  auf  die  pest  varend  hab,  wie  vor  steet, 
pfenden  mögen;  wo  aber  nit  so  vil  varende  hab  verhanden  wär,  so  mag 
der  gelter  auf  ligende  stück  oder  giioter  phenten,  dergestalt,  wo  ver  auf  25 
varende  hab  gepfendt  wirt,  so  soll  albegen  in  dem  ganzen  gericht  dieselb 
varende  hab  an  den  gewondlichcn  pfantladeu,  als  zum  mayr  zu  Obwegs, 
zu  schäzen  und  zu  betheurn  gcantwurt  werden,  ausgenomen  hey  oder  stro 
und  dergleichen,  das  soll  geschäzt  werden,  do  es  ligen  ist,  dergleichen 
ligende  güeter.  Item  die  pfantung  soll,  nachdem  gepfendt  ist  worden,  30 
vierzehen  tag  stilligen  bei  dom,  der  gepfendt  ist,  und  nach  ausgang  der 
vierzehen  tag  [aber  vierzehen  tag]  stilligen,  und  nach  ausgang  dor  vierzehen 
tag  mag  der  gelter  die  pfantung  heben  und  durch  die  gerichtsgeschwornen 
schäzen  lassen.  Ist  dann  varendo  hab  geschäzt  worden,  so  soll  dieselb  ge- 
schäzt varend  hab,  so  ver  es  der  Schuldner  begert,  drei  tag  stilligen,  doch  35 
auf  sein  Schuldners  kostung;  wo  aber  der  Schuldner  die  haubtsuraa  sambt  den 
kosten,  so  auf  die  beschiizung  gangen,  oder  ander  schaden,  deren  sich  der 
Schuldner  gegen  dem  gelter  verschriben  hiet,  | nit  zalt],  mit  abschlag  des 
driten  thail  der  geschäzten  hab  uud  guet  eingeantwurt  werden.  Item,  wo 
dann  der  gelter  übersollicheeingeantwurte  hab  und  guet  ainiches  mit  raitung  40 
pro  resto  dem  Schuldner  hinauß  schuldig  wirt,  so  soll  in  der  gelter  mit  gelt, 
ain  frembder  par  und  berait  von  stundan,  ehe  er  den  geschäzten  wert  ver- 
rücken thuet,  erlegen  und  bezallen;  aber  ain  angesessner  im  gericht  soll 
solchs  in  acht  tagen  erlegen,  wo  er  das  gelt  nit  berait  hat. 

Wo  aber  der  gelter  dem  Schuldner  sollichen  rest,  wie  oben  steet,  nit  45 
erlegen  thät,  so  mag  der  Schuldner  gleichmässig  mit  pfantung,  wie  vor 
steet,  gegen  dem  gelter  handlen. 

Oesierr.  WeUthümer  V.  40 
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Pfantung  ligender  güeter  soll  der  viert  tail  abzogen  werden  vermüg  67. 
titl  andern  pnechs  tyrolischer  lautsordnung. 

Zum  dritten,  wo  auf  ligende  güeter  gepfendt  wirt,  so  soll  die  pfantung 
drei  vierzelicn  tag  stilligon,  dergestalt,  wo  der  Schuldner,  so  gepfendt  ist, 
5 in  den  orsten  vierzehen  tagen  den  gelter  nit  vergnüegen  thät,  so  mag  der 
gelter  zu  ausgang  der  vierzehen  tag  zum  andern  mal  pfenden  und  alsdann 
dieselb  pfantung  drei  sontüg  nach  einander  auf  der  gewondlichen  kireh- 
gassen  in  Ennenbergs  durch  den  gerichtspoten  berüefen  lassen,  und  wo 
ulsdann  aber  der  Schuldner  solliche  pfantung  in  den  andern  vierzehen 
10  tagen  nit  ablösen  thuet,  so  mag  der  gelter  zu  ausgang  der  zwaien  vier- 
zchcn  tagen  umb  ain  schäztag  aurüefen,  den  im  dann  der  lichter,  wann 
im  von  herrschaft  wegen  glegen  ist,  geben  und  benennen,  auch  die  vier 
gerichtsgschwornen  schäzer  sambt  zween  oder  drei  unpartcisch  nach- 
pern,  die  derselben  güeter,  so  gepfendt  sein,  wissen  und  iicht  haben,  ver- 
15  ordnen,  die  gepfendten  güeter  zu  betheurn.  Der  richter  sambt  dom  ge- 
richtspoten mügen  auch  darbei  sein,  aber  nit  helfen  schiizen,  und  wann 
solliche  beschäzung  geschehen  ist,  so  soll  die  pfantung  aber  vierzehen  tag 
still  sein.  Mo  ver  dann  der  Schuldner  in  denselben  vierzehen  tagen  den 
gelter  seiner  hauptsuma  und  erloifen  kosten  und  schaden,  so  auf  die 
20  pfantung  und  schäzung  gangen,  [genzlichen  entrichten  und  lösen  thuet,  so 
sollen  dem  Schuldner  kaiu  anderer  kosten  nit  mer  gelegt  worden,  dann 
wies  auf  die  gcschwomen  schäzer  sambt  dem  richter  ergeet]  und  bcschehen 
ist.  Den  nachpern,  so  den  geschwornen  scliäzern  zu  hilf  geben  worden, 
ist  man  kain  mal  schuldig  zu  geben,  sondern  sollen  mit  ainem  trunk, 
25  auch  käs  und  brot  zu  guet  haben. 

Nota,  den  gschwornen  schäzorn  ist  man  ain  tag  oder  beschäzung 
12  kr.  besoldung  zu  geben  schuldig. 

Item,  wo  aber  der  Schuldner  solliche  bezalung  und  ablosuug  der 
pfantung,  wie  vor  steet,  in  den  dreien  vierzehen  tagen  nit  thät,  so  sollen 
30  alsdann  dem  gelter  die  geschäzten  güeter  durch  den  richter  umb  haupt- 
suma, kosten  und  Schäden,  so  derohalben  erloffen,  wie  vorgemelt  ist,  ein- 
geantwurt  werden,  mit  abschlag  des  vierten  thail  der  geschäzten  güeter. 

Item,  so  dann  der  gelter  an  don  geschäzten  giietern  ainichs  mit 
raitung  dem  Schuldner  pro  resto  hiuaus  schuldig  bleibt,  das  soll  ime  schuld - 
85  ner  in  mouatsfrist  mit  parem  gelt  erlegt  werden;  wo  aber  er  gelter  sollichen 
rest  berüerter  massen  nit  erlegen  thät,  so  mag  der  Schuldner  umb  don  rest 
gegen  dem  gelter  gleicher  massen,  wie  obsteet,  mit  pfantung  handlcn. 

Anloben. 

Weiter,  so  ain  gelter  den  Schuldner  für  herrschaft  thuet  wenden  und 
40  der  Schuldner  dem  richter  anloben  thuet,  den  gelter  zu  der  frist,  so  ime 
der  richter  aufsezt,  zu  bezalen  und  demselben  nicht  nachglebt,  der  mag 
wol  von  der  horrschaft  umb  sein  uugohorsam  gestrafft  werden ; aber  nicht 
weniger,  will  der  gelter  bezalt  sein,  mag  er  den  Schuldner  mit  pfantung 
angreifen  und  damit  gefurn,  wie  vor  steet,  oder  wo  der  Schuldner  dem 
45  richter  oder  poten  pfantung  anlobt,  ists  gleich  als  vil,  als  wär  or  gepfendt. 
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Geraaiue  bcrüefung. 

Zum  vierten,  so  sollen  alle  gemaine  beriiefungcn,  weg  und  Strassen, 
auch  pruggen  zu  machen  und  zu  pessem  und  zu  erhalten,  desgleichen  die 
berüofung  zur  hüetung  der  pergwisen  und  ander  borüefungen  al hegen  auf 
der  gcmainen  kirchgasaen  Ennenbergs  geschehen,  des  soll  dem  ganzen  ge-  5 
rieht  gnuegsam  sein;  allain,  wo  etwo  auf  ainer  cappellon  im  gericht  kireh- 
tag  war,  mag  solliche  beruofung  auf  den  selben  kirch tagen  auch  gleich- 
müssig  bschehen. 

Item,  so  man  beriieft  hat,  strassen,  weg  und  pruggen  zu  machen  und 
zu  peasorn,  so  soll  ain  ieder  underthunn  auf  denselben  benannton  tag  10 
oder  zeit  sich  an  die  ort  mit  der  mäsaerei,  ao  man  zu  weg  und  strassen 
machen  notturftig  ist,  verfliegen,  es  sei  mit  der  gmain  oder  in  seiueu 
stücken  allain,  wo  dann  ain  ieder  zu  machen  schuldig  ist,  troulich  und 
wo!  mit  vleiß  machen  und  richten  helfen,  und  wo  von  alter  fuerweg,  hey, 
holz  oder  anders  zu  fueren,  gewesen  sein,  die  sollen  für  und  für  dermassen  16 
für  fuerweg  zu  aller  notturft  gemacht  und  erhalten,  desgleichen  pruggen, 
und  wellicher  auf  solliche  beruefung  nit  gehorsam  will  sein,  den  soll  und 
mag  die  herrschaft  umb  sein  ungehorsam  straffen,  damit  die  weg,  strassen 
und  pruggen  gemacht  und  erhalten  werden.  Desgleichen,  w'o  etwan  ain 
strassen  oder  weg  die  herrschaft  von  neuen  dingen  machen  wolt,  soll  man  20 
deshalben  derselben  auch  gehorsam  sein  und  cs  gehalten  werden. 

Bcrüefung  der  perkwisen. 

Zum  fünften,  so  sollen  alle  perkwisen  im  ganzen  gericht  zu  sanct 
Jacobs  und  Phillips  tag  oder  ungefsir  drei  täg  darnach  angefangen  werden 
zu  hüeten  und  mit  kuinem  vich  weiter  dariunen  gehiiet  noch  zu  wählen  25 
gestattet  worden,  und  wer  darüber  gfarlichen  betretteu  würde,  der  mag 
von  der  herrschaft  gestrafft  werden.  Es  mag  auch  der,  dem  solliche  wisen 
zuegehörig  ist,  nach  verscheinung  der  negsten  drei  oder  vier  tag  nach 
Phillipi  und  Jacobi  dem,  der  imo  solliche  wisen  äzcif  thuet,  pfant  nemen 
und  damit  gefarn,  so  ainer  ainon  auf  seinen  stucken  zu  schaden  betrittet,  30 
wie  recht  ist. 

Doch  mag  ainer  das  seinig  allenthalben,  wo  er  dessen  hat,  zu  aller 
zeit  verhüeten  lassen,  auch  niemants  den  andern  gefärlichon  beschwiirn, 
noch  das  derselb  die  andern  auch  nit  beschwern  thüe. 

Pfantung  der  schaden,  so  durch  das  vich  am  velt  beschicht.  35 

Item,  so  ainer  ain  vich  auf  seinem  velt,  es  sei  in  ackern,  wisen, 
löchern  oder  an  andern  orten  auf  dem  seinigen  betrit,  der  mag  wol  pfant 
nemen  on  andere  mitzeugen  oder  beweisungen,  im  soll  auch  derhalben 
glauben  geben  werden,  doch  das  der  drei  schrei  mit  lauterer  stimb  rüefe, 
iomant  zu  erscheinen,  und  so  niomant  kombt,  daselbst  ain  stecken  slahe,  40 
doch  das  er  ain  Wortzeichen  seines  Schadens  habe,  es  sei  wenig  oder  vil 
schaden  geschehen,  nach  glegenhait  desselben  orts.  Solchen  schaden  soll 
der,  so  gepfendt  ist,  ime  nach  erkantnus  gueter  nachpern  abtragen. 

Item,  so  ainer  pfant  genomen  hat,  so  mag  der  solch  pfant  haimb- 
treiben  und  solches  auf  das  kürzist  dem,  so  dassclbig  vich  zuegohörig  ist,  45 

46* 
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zu  wissen  thüen.  Der  pfenter  soll  auch  sein  schaden  durch  zween  oder 
drei  nachpern  besichten  lassen,  und  wo  der,  so  gepfent  ist,  nachdem  inie 
der  pfenter  einmal  oder  drei  zu  wissen  than  hat,  nit  erscheinen  thuet,  die 
pfuntung  abzulösen,  soll  er  der  pfenter  dieselb  pfantung  an  den  gewond- 
5 liehen  pfantladen  stellen  und  alda  umb  ain  rechtstag  anrüefen,  den  ime 
der  richter  auf  das  kürzist  geben  soll.  Es  soll  auch  sollich  pfantung  mit 
dem  ersten  recht  aufgefüert  und  erklärt  werden. 

Berüefung  der  vichhärter. 

Zum  sechsten  soll  niemants  ain  andern  beschwürn  mit  frembden  rieh 
10  noch  mit  vichhärten  wider  alt  herkomen,  dergleichen  soll  niemants  mit 
dem  klainen  vich,  als  schaf,  gaiß  und  dergleichen  auf  den  erst  pauwen, 
noch  an  die  ort,  do  das  gras-  und  melchvich,  auch  kölber  und  schwein 
waiden  sollen,  gefürlich  hieten  noch  waiden. 

Erbschaften  und  erwerbsgoreohtigkaiten  in  disem  gericht. 

15  Item  weiter  vonwegen  erbschaften  ist  discr  brauch,  das  die  freunt, 

so  von  dem  gebliiet  aneinander  verwont  sein,  sollen  uud  mügen  in  allen 
erbschaften,  alleweil  deren  verbanden  und  bewisen  mügen  werden,  albegen 
die  negsten  von  vatter  und  mueter  und  dann  ainer  nach  dem  andern 
albegen  der  negst  vorgeen  und  erben,  wie  von  alter  herkomen  ist,  und  wo 
20  dann  auf  paurechten  und  allen  zinsgüetern  mannesstamen  verhauden  sein, 
so  sollen  und  haben  weibsstamen  kain  gerechtigkait  in  disen  güetern  zu 
erben,  dann  ir  gewondliehe  ausfertigung,  wann  si  verheirat  werden,  nach 
des  tals  brauch  und  liauses  staten,  als  nämlichen  ain  federpet,  ain  polster, 
iedes  ungefar  mit  petziechen,  ain  par,  zwai  oder  drei  plahen  oder  leilach, 
*25  zwen  kozen,  ain  döbich  und  ain  rauche  decken,  desgleichen  ir  leib-  uud 
ruckgewant,  erstlich  drei,  vier  oder  fünf  pfaidten,  härben  und  rupfen,  zweeu 
oder  drei  unterröok,  ain  färben  tuechs,  ain  neuen  lodenrock,  liier  ain  oder 
zween  groß  frauenröck  aines  loferen,  härben  oder  andern  tuechs,  das  die 
eilen  18,  20  oder  24  kr.  kost  und  ungever  acht  elln  tuechs  zu  ainem  rock, 
30  darnach  die  persou  groß  oder  klain  ist,  zu  behalten  andere  klainat,  als 
hauben,  stauchen,  goller  und  dergleichen;  item  mer  durzue  ain  praut- 
truchen  mit  aiin  schloß  daran,  darzue  ain  melche  kue,  und  etlich  habt 
schaf,  vier,  fünf  oder  sechs,  alles,  nach  dem  lmushaben  in  vermügen  ist. 

Item,  wo  aber  die  paurechten  und  zinsgüeter  von  müetterlichem  erb- 
35  thail  herriierent,  dergleichen  in  allen  lehenschaften , f reinigen  güetern, 
und  was  ain  brueder  oder  freunt  aussen  umher  an  lidlon  oder  anders  er- 
spart und  nit  auf  dem  vaterguet  oder  ligenden  stucken  erhauset,  oder  aber, 
so  ain  brueder  müeterlich  guet  geerbt  und  uberkomen  het,  und  on  eelich 
leibserben  abgeet,  in  disen  güetern  erben  weibsstamen  gleich  neben  den 
40  brüedern,  doch  sollen  die  mannsstamen  albegen  den  sig,  desgleichen  die 
brüeder  leib-  und  rugggewandt  im  vorthai!  haben. 

Item  dergleichen  auch,  wo  kain  mannesstamen  verhanden  war,  so 
sein  aber  weibsstamen  nicht  weniger  in  allen  güetern  die  rechten  erben. 

Item  weiter,  wo  ain  tochter  oder  Schwester  von  irem  vatern  oder 
45  brüedern  aufgelassen  wurde  zu  dienen*  so  mag  der  vater  oder  brueder  zum 
thail  irer  löner  einnemen,  und  wo  die  alsdann  mitler  zeit  verheiratet 
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wurde,  bo  «oll  si  der  vater  oder  brueder  dest  erlicher  mit  ainer  zimblichen 
aiiBfertigung  »unfertigen;  wäre  aber  sach,  das  die  töchter  oder  Schwestern, 
so  an  dienst  auß  warn  und  kain  lidlon  dem  vater,  brueder  oder  vetern  in 
das  haushaben  zu  iren  banden  raichen  oder  antworten,  nicht  weniger  si 
werden  verheirat  oder  nit,  so  soll  denen  durch  iren  vater,  brueder  oder  5 
vetern  ir  ausfertigung,  wo  Ri  es  begern,  wie  vor  steet,  nach  hauses  staten 
ervoigt  und  damit  entrichtet  werden. 

Item  weiter,  wo  die  töchter  oder  Schwestern,  so  verheirat  wTorden 
sein  und  wegen  ires  erbthails  nit  entliohe  verzeicliung  than,  raitler  zeit 
verwittibt  wurden  und  sonst  an  demselben  ort,  da  si  verheirat  worden,  10 
oder  andern  orten  nit  stant  gehuben  mögen,  oder  wo  si  leibsgeprechen 
halber  sich  nit  behelfen  oder  ernörn  mechtcn,  so  soll  und  mag  die  oder 
dieselben  zu  irem  vater,  brueder  oder  vetern,  so  ver  si  zu  lande  sein  und 
daselbs  ife  haimbet  mitler  zeit  nit  verkauft  oder  verkumbert  haben,  wider- 
umb  einziehen;  si  soll  aber  nit  anderst  gehalten  werden,  als  wie  der  an-  15 
dem  iren  derselben  hausvolks  ains.  Wo  sich  die  aber  nit  freuntlich  mit 
dem  hausvolk  halten  thät,  so  mag  der  vater,  brueder  oder  veter  si  mit 
irer  ausfertigung  widerumb  abfertigen. 

Item  verer,  wo  iemant  über  solliche  vorgeschribne  erbschaft-breuch 
sich  weiter  eindringen  wurde,  also  wo  sich  ainer  derselben  nit  vergniiegen  20 
oder  verstecn  wolte  und  derlxalben  die  gerichtsherrsohaft  umb  tag  oder 
recht  anruefen  thät,  so  soll  und  mag  der  richter  dem  oder  denselben  solli- 
chen  gerichtsbrauch  lauter  entdecken.  Will  [sich]  daun  ainer  über  solliches 
verer  in  unkostung  mit  tagen  und  rechten  einlassen,  dos  soll  aim  ieden  er- 
volgen,  dann  die  obrigkait  waiß  ains  ieden  gerichts  alt  herkomen,  breuch  23 
und  statuta  wol  zu  hanthaben.  Item  das  gericht  soll  ains  dem  andern  in 
allen  gerichtsbreuchen  und  altem  herkomen  beistendig  sein,  nämlich  in 
Sachen,  deren  ainer  fueg  und  recht  hat  nach  altem  herkomen,  wie  oblaut. 

Von  wittfrauen, 

so  die  ausfertigung  in  das  haushaben  wider  einbringen  und  absterben,  soll  30 
dieselb,  wie  vor  steet,  im  haushaben  bleiben;  aber  was  Ri  in  iren  heiraten 
erheirat,  in  morgengaben,  wittibreehten  oder  ander  erlich  weg  überkomen 
het,  soll  dem  negsten  pluetsfreunt  nach  der  lini  gleichlich  zu  erben  gebürn. 

Item,  so  ain  töchter  oder  schwester  auß  ainem  haushaben  verheirat 
und  außgefertigt  würdet  und  der  brueder,  veter  oder  der,  so  si  ausfertiget,  35 
verkauft  oder  verwendt  dasselb  haimbet  und  het  kain  anders  dargegen, 
darzue  die  töchter  oder  schwester  im  fal  der  not  ir  zue-  oder  haimbflucht 
haben  mecht,  solt  sich  derselb  Verwender  mit  derselben  umb  solliche 
haimbflucht  mit  ainer  suma  gelte,  uugeforlich  nach  glegenhait  des  Vermö- 
gens, auch  erkantnus  der  obrigkait  und  beisizer  vertragen  und  vergleichen.  40 

Item,  so  die  töchter  dem  vateru  nach  absterben  irer  mueter  dieselben 
nüieterlichen  hab  und  giieter  sarnbt  seinem  vermögen,  on  ainich  ordeniieh 
■vermacht,  oder  testament,  inuhaben  und  niiessen  lassen  und  ir  gebürnus 
nit  herdan  nemeu  und  der  vater  mitler  weil  was  erübrigt  und  gewinnen 
thät,  da  soll  nach  seinem  abgang  der  müeterlieh  gwinn  sambt  der  haupt-  45 
sach  pro  rata  nach  baider  vater  und  mueter  Vermögens  den  töchtern  neben 
den  brüedern  ir  gleich  gebärender  thail  zu  erben  zusteen  und  ervolgen. 
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Aber  so  das  müot  erlich  guet  in  ainer  bestimbten  suma  golts  verfasst  und 
der  vater  oder  brueder  haltens  ein  und  die  töchter  oder  Schwestern  dasselb 
nit  zeitlichen  ersuechen  wellen,  soll  inen  darauf  an  gewunnem  guet  kain 
thail  ervolgen. 

5 Item  in  müeterlichem,  desgleichen  in  der  abgeleibten  Schwestern 

rugg-  und  leibgewant  erben  die  brüeder  neben  den  Schwestern  nichts,  allain 
der  mueter  mächlring  gehört  den  brüederu  zue,  dergleichen  gülden-  und 
silbergesehmeid  und  alles  anders  erben  si  alle  in  allem  durchaus  gleich; 
doch  auch  hierinuen  soll  das  peth  und  pethgcwant  wider  in  das  hauahaben 
10  den  brüedern  zu  vorthail,  doch  beileufig  nach  glegenhait  ervolgt  werden. 

Item  umb  -ausfertigung  und  widerfall  derselben  ist  von  alter  nie  '• 
kain  fürzucht  von  töchtern  oder  Schwestern  geben  worden,  sonder  hat  die 
vorige  verjärung  der  dreissig  jarn  zu  ersuechen  auf  sich  gehabt.  Dus  soll 
genugsam  sein  und  hinfiiran  kain  red  und  antwort  zu  geben  verbunden 
15  gewest,  Vorbehalten  der  abwesenden,  die  hat  nie  kain  verjärung. 

Verkaufung,  versatzung  und  aussleckung. 

Alle  höf  und  giieter,  es  seien  pau-  oder  lehensrecht,  soll  kain  haus- 
oder  leliensbesteer  on  vorwissen  und  bewilligung  der  grünt-  oder  lehens- 
herrschaft  verkaufen,  vertauschen,  noch  verändern,  bei  völligkait  und  ver- 
20  lierung  derselben.  Aber  die  mitgnossen  und  andere,  so  etlich  tail  in 
güetern  haben,  soll  uiner  das  seinig  under  inen  verkaufen,  verwexlen  oder 
denselben  versezen  mügen,  [wie]  von  alter,  wie  ime  nüzlich  sein  welle, 
dann  dardurch  kan  kain  lailung  noch  schmellcrung  ervolgen. 

Item  alle  keuf,  pacta  aber,  so  ainer  gegen  den  andern  auf  ain  stiits, 
25  mit  zuegeben  der  grünt-  oder  leheuslierrschaft,  macht  und  beschleust,  das 
soll  kreftig  und  unwiderrueflich  sein  und  mit,  noch  on  recht  nit  aberkent 
werden,  allain  es  heto  ainer  ain  sach  für  guet  oder  gwiss  angeben  und  der 
gegenthail  inecht  das  widerspill  beweisen. 

Desgleichen  mit  den  freunten  und  mit  den  mitgnossen  freuntliohe 
30  uussleekung  und  besondere  messung  irer  güeter  ist  ie  und  nlbegen  gwest, 
das  si  sich  freuntlich  und  ainig  vergleichen,  die  güeter  noch  gruntzins 
nicht  schmellern,  sondern  den  zins  ainist  zusamenriehten  und  zu  gebür- 
licher  zinszeit  saichen.  Ab-  und  aufzug  ist  von  alters  im  goricht  des  ver- 
bundnen  sterbrinds  halben  nie  gegeben  worden,  sonder,  do  der  haus-  oder 
35  leliensbesteer  mit  tot  verrückt  oder  sonst  verändert  wirt,  soll  der  erb  und 
kuufer  dieselben  güeter  und  leben  besteen,  wie  von  alter. 

Thailung. 

Wo  sich  brüeder,  frount  oder  mitverwonte  miteinander  zu  hausen 
nit  gücllichen  vergleichen  mügen,  sonder  von  einander  zu  thailen  vor- 
40  haben»,  so  ist  von  ulter  der  brauch  gwest,  das  der  eltist  stollen  die  thailung 
machen  und  der  jüngst  die  woal  haben  soll;  sein  aber  der  Stollen  und 
güeter  mer,  desgleichen  in  varnua,  sein  si  ie  und  albegen  ohne  oder  mit 
hilf  der  obrigkait  veraint,  und  das  gleichwol  der  eltist  die  erst  und  als- 
dann die  andern  die  volgendcn  thailungeu  gemacht  und  machen  sollen, 

45  damit  si  alle  gleiche  waul  an  der  zal  haben.  Die  essende  speis  und 
naruug  sollen  am  herbst  nach  der  zal  der  stollen  austailt  und  iedem  er- 
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volgt  worden,  doch  albegen  nach  glegcnhait  des  haushabens,  des  vermügens, 
der  personen  und  herkomen  der  handluug,  und  was  si  also  auf  ewig 
thailen,  und  das  der  aiu  oder  ander  thail  seines  zuegestandnen  tails  be- 
schwürt zu  sein  vermaint,  der  mag  in  jarsfrist  die  gleichhait  machen  oder 
anderst  thailen  und  dem  andern  die  wual  lassen.  Ist  der  ander  dann  nach  & 
annembung  der  waal  aber  beschwürt,  so  mag  er  gleichfals  nach  der  jarszeit 
gleichhait  oder  thailung  angern  machen  und  dom  andern  die  waal  lassen, 
und  also  von  der  ersten  thailung  bis  in  das  drit  jar  waal  und  gleichhait 
beschuhen;  aber  nach  verscheinuug  der  drei  jarn,  die  thailung  sei  verbrieft 
oder  uit,  soll  es  auf  ewig  beslendig  sein  [und]  bleiben,  und  darbei  soll  10 
menigclich  gehandhabt  werden. 

Was  aber  in  raerern  und  zwischen  besondem  güetern,  höfen,  grün- 
ten, stucken  und  anders  mit  zeitigem  rath  auf  ein  ent  von  einander  zer- 
thailt  oder  ainest  entricht  und  verbrieft  würdet,  das  soll  dabei  bleiben  und 
nit  widerfochten  werden,  weder  mit  noch  on  recht.  15 

Item,  so  unverthailte  brüeder  auf  der  liab  und  guet  hausen  und  ainer 
oder  mer  irer  brüeder  an  frembden  orten  aus  warn  und  in  dem  haushaben 
nicht  einlegten,  oder  daraus  nemen  thäten,  und  die,  so  haushalten,  mit  den 
ererbten  und  [unjzerthuilten  güotern  was  erüberigen,  so  sollen  die,  so  aus- 
gwest,  iren  gleichen  thail  darinnen  haben;  was  aber  die,  so  anhaimbt  20 
hüben  und  gehaust,  in  ander  weg  one  des  haushabens  nachtl  erhaust,  des 
sieh  glaubwürdig  befunde,  darinn  sollen  die  brüeder,  so  ausgwest,  nicht 
thail  haben,  allain  si  legen  iren  gleichen  thail  auch  hinein;  heten  aber  die 
hausenden  mit  den  ausleudigen  brüederu  ainichen  bstunt  oder  pacta,  das 
si  inen  aiuiche  Verzinsung  geben,  wenig  oder  vil,  so  sein  si  inen  zum  fal  25 
nit  mer  zu  antwurten  schuldig,  dann  si  zu  der  zoit,  als  sis  angenomen, 
empfangen. 

Losung. 

Item  die  negsten  gesipten  frount,  darnach  die  grünt-  oder  lehens- 
herrschaft  und  volgenta  der  oder  die  besizer  dos  hofs  oder  gueta,  nach  so 
inen  die  consorten,  nach  den  consorten  dje  gerichtsmannen,  ie  ainer  vor 
oder  nach  dem  andern,  wie  hievor  in  erbschaftsarticl  begriffen  ist,  sollen 
in  jarsfrist  und  ainem  tag  losung  haben  und  in  die  keuf,  versazungen  und 
bestänt  vor  fremden  einsteen  mügen,  und  soll  ime  ainer  sclbs  und  nit 
andern  lösen  und  bcsteen,  und  so  ainer  in  jarsfrist  oder  ob  ain  nöhender  35 
gesipter  freunt,  der  ausser  lunts  gwest  und  umb  die  verkaufuug  nichts 
gewisst  hete  und  darumb  ain  gstalten  ait  thet,  wie  vor  in  gwerschaftarticl 
begriffen  ist,  nach  jarsfrist,  über  kurz  oder  lang,  küm  und  in  kauf  stiiend, 
soll  dem  oder  denjenigen,  so  losung  thuen  gegen  dem  Verkäufer,  mit 
bezalung  der  fristen  und  andern,  alles  das  zu  statten  körnen,  wie  dem  40 
kaufer.  Es  soll  auch  der,  so  löst  oder  einsteet,  dem  andern,  was  über  leit- 
kauf, brief,  siglgelt  oder  in  ander  weg  zu  aufrichtung  des  kaufs,  versazung 
oder  hinlass  gobiirlicher  weis  uufergangon  ist,  dergleichen,  ob  das  guet 
pesscr  oder  ärger  worden  wäre,  ainem  vom  andern  nach  erkantnus  pider- 
leit  wider  erstat  werden.  Wo  über  ainicher  tausch  beschuhe,  so  soll  das  ge-  45 
tauscht  stuck  umb  den  driten  thail  tätlich  mer  wert  seiu,  dann  die  aufgab; 
wo  nit,  soll  es  nit  kraft  haben,  sonder  mit  erlegung  der  kaufsuma,  wie 
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dasselbig  stuck  durch  den  richter  und  die  pfantsgeschwornen  gesebazt 
wirt,  und  andern,  als  hievor  steet,  auch  abgelöst  mögen  werden.  Käme 
dann  der  abwesend  nach  verscheinnng  der  ordenliohen  loszeit,  soll  der  in 
monatsfrist  losung  thuen,  aber  in  die  bestänt.  innerhalb  vierzehen  tagen 
5 einsteen,  darnach  kainer  losung  oder  bestant  mer  stat  gethan  werden,  und 
die  losung  oder  bestänt  mögen  auf  den  letzton  tag  der  los-  oder  bestant- 
zeit,  ehe  man  das  ave  Mariae  anhebt  zu  leiten,  beschehen  und  genomen 
werden,  und  geet  auch  der  erb  von  vätterlichon  stamen  in  allen  suchen 
alzeit  vor. 

10  Notwendige  articl. 

Item  in  kriogs-  und  andern  neten  sein  die  underthanen  schuldig, 
dem  gotshaus  beistant  zu  thuen,  auch,  so  io  von  neten,  gegen  den  feinten ; 
do  sein  sie  von  alters  bis  an  Mülpaeher  Clausen  oder  bis  geen  Toblach  und 
nit  weiter  zu  zieclien  getrungen  worden.  Doch  das  in  derselben  zeit  gegen 
15  den  Venedigern  oder  anstossende  kain  spech  oder  sorgfeltigkait  ainiches 
kriegs  vorhanden  seie,  dann  dessen  ainiches  vorhanden,  sein  si  aus  dem 
gericht  zu  ziechen  nit  schuldig. 

Item  ain  richter  mag  fordern  lassen,  als  vil  gerichtsleut  er  will,  die 
kirchtäg  zu  behüeten,  und  nach  der  beröefung  soll  er  den  erforderten  auf 
20  die  aiudlif  kirchtäg  gebürliche  zörung  zalen.  Dargegen  sollen  si  auf  die 
herrschaft  warten,  und  so  sich  ain  rumor  erhiiebe,  in  bei-  oder  abwesen 
der  herrschaft,  mögen  die  erforderten  kirohtaggsellen  auf  allen  kirohtägen 
alles  das  thuen,  so  die  herrschaft  selbst  thuen  mecht,  mit  hent  anlegen 
[und]  pon  sezen ; denen  soll  gehorsam  gelnist  werden.  Es  mag  auch  sonst 
25  ain  gerichtsmann  in  der  not  frid  nemen  und  peen  sezen,  soll  kreftig  sein, 
wie  von  alter. 

Item  ain  richter  mag  umb  ain  gemainen  gerichtshandl  fünf  phunt, 
fünfundzwainzig  und  bis  auf  fünfzig  phunt  perner  gelts  peen  sezen  und 
nit  hecher,  allain  es  wurde  dann  ainem  richter  mit  sondern  bcvelch  von 
30  der  frauen  äbbtissin  zu  Sonnenburg  bevolchen,  darinnen  solle  der  frau 
äbbtissin  kain  maß  gegeben  werden.  Aber  gegen  oder  zwischen  sonder  ge- 
färlichen  personen  und  in  gfärn,  da  groß  ungliiek  oder  totschlag  zu  besor- 
gen were,  mag  ain  herrschaft  bei  verlierung  leib  und  guets  wol  pieten 
lassen,  soll  kreftig  sein  und  auch  gestrafft  werden. 

35  Desgleichen  alle  offne  und  sündliohe  lauter,  als  ehebruch,  liuererei, 

schwörn,  gottslesterung,  trunkenhait,  betrug,  ungebürlich  wuechern,  auch 
alle  andero  Unzuchten,  fravet,  ungehorsam  und  andere  übertrettung,  so 
sich  ainer  wider  dise  Ordnung  und  alt  herkomen  verfarn,  der  oder  die- 
jenigen sollen  nach  glegenhait  der  Sachen  und  übertrettung  oder  verpröehen 
40  an  leib  und  guet  mit  allem  ernst,  damit  das  bös  vertilgt  und  das  guet  be- 
schüzt  und  erhalten,  gestrafft  werden,  iedoch  gstaltsam  der  Sachen  güetlieh 
abkomen  lassen.  Im  fal  sich  aber  ainer  solliches  verwidert  und  ungefär 
vermaint,  nit  so  hoch  oder  nichts  strafTper  zn  sein,  und  darüber  sich  zu 
recht  erpeut,  auch  rechtlicher  erkautnus  sich  ergibt,  dem  soll  es  von  ieder 
45  obrigkait  zuegelaasen,  und  was  das  recht  ainem  aufladet,  dasselb  und  nit 
hecher  zu  beniiegen  annemen,  doch  das  kainer  kain  vermessne  gfär,  frävel 
noch  truz  hierinnen  brauche;  wo  es  beschäch,  [soll  er]  umb  sovil  mer  stat- 
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liehen  gestrafft  werden.  Allain  alle  merere  gnad  und  milterung  steet,  wie 
von  alter,  alzeit  in  der  merer  obrigkait  hant. 

Item,  was  aber  inzichtsachen  berüert,  das  gehört  nicht  in  dem  ge- 
richt,  sonder  der  herrschaft  Puechcnstain  zu  handlen,  zu  justificiern  und 
straffen  zue,  welliche  obrigkait  dann  auf  dergleichen  getnaine  böse  Zucht  5 
und  leimunt,  so  auf  iemant  sunke,  ir  vleissig  aufmerken  haben  und  ge- 
stracks  die  billigkait  handlen  solle,  und  so  ain  warhaft-iger  mensch  oder 
inann  ain  ansaget,  der  nit  gueten  leimunts  ist,  soll  derselb  nit  schuldig 
sein,  denselben  zu  rechtfertigen,  sonder  dioselb  obrigkait  ist  schuldig 
laut  derselben  kaiserlichen  vertrag,  so  zwischen  den  gotshäusern  aufge-  10 
rieht  worden,  denselben  anzugreifen,  auch  mit  seinem  gericht  zu  justifi- 
ciern  und  zu  straffen,  und  niemant  übersehen,  damit  die  frumen  vor  den 
bösen  bewnrut  sein,  wie  von  alter. 

Item,  so  ainer  dem  andern  die  marolistain  oder  stecken  verändert 
oder  selbs  aussteckt  und  wirt  verklagt,  ist  peen  von  iedem  marcll  fünfzig  15 
phunt  perner. 

Item,  so  ainer  dem  andern  den  porst  gefärlicher  weis  abmaet,  ist 
peen  fünfzig  phunt  perner. 

Item,  so  ainer  den  andern  überzeint  und  wirt  klagt,  ist  peen  von 
iedem  zaunstecken  fünf  phunt;  künden  sich  aber  die  mitverwonten  des  20 
guets  mit  Stockung  der  mark  nit  vergleichen,  soll  es  auf  der  parteien 
kostung  durch  die  herrschaft  und  andere  darzue  erforderte  beschehen  und 
ausgesteckt  werden,  treulichen  und  ongeverde. 

Item,  so  aine  bei  ledigen  gsellen  ain  ledigs  kind  oder  bastärt  trüeg, 
soll  derselb  ir  die  kindlpet  ausrichten  und,  so  si  aus  der  kindlpet  kurnbt,  25 
das  kint  zu  ime  nemen  und  sich  dann  mit  der  diern  vertragen,  wie  von  alter. 

Welliche  aber  bei  ainem  eheman  ain  kint  trüeg,  der  soll  auch  obli- 
giert  sein,  wie  obsteet,  aber  der  diern  oder  weib  zu  geben  nicht  schuldig, 
sonder  der  eheman  der  herrschaft  fünfzig  phunt  perner  verfallen  sein. 

Item,  so  ainer  dem  andern  oder  ain  nachperschaft  der  andern  umb  30 
ain  sach  durch  den  gerichtspoten  auspieten  und  peen  sezen  liess  und  sich 
derselb,  dem  ausgepoten  wirt,  zu  recht  anpeut,  soll  der,  so  in  possess  ist, 
auch  die  lenger  gwör  und  pesrere  gerechtigknit  hat,  die  ime  auch  vom  gegen- 
thail  nit  vernaint  wirdet  oder  billichor  weis  vernaint  kan  werden,  dabei 
gehandhabt  [werden]  und  der  ander  bis  zu  austragenden  rechten  aussteen.  35 

Gerhaben  halben. 

Item  allen  notturftigen,  unvogtper  und  presthaftigen  personon  soll 
am  obrigkait  auf  anrueffen  der  freunt,  ob  die  abgeleibten  eitern  nit  selbst 
dieselben  erkiest,  guet  erlich  aufrichtige  taugenliche  personen  zu  gerhaben 
sezen,  ordnen  und  mit  dem  ait,  wie  von  alter,  bestäten.  Die  sollen  allen  40 
vleiß  mit  ganzer  treu  fürwenden,  alles  dasjenig  zu  thuen,  so  getreuen 
gerhaben  gebürt,  und  sollen  bis  zu  der  kinder  vogtperkait  nit  verändert 
werden  ; allain  si  heten  begründte  Ursachen,  soll  kainer  über  die  jarszeit 
lenger  gerliab  zu  sein  getrungen,  sonder  die  gebürlich  raitung  thuen  und 
darüber  quitiert  werden.  Es  soll  auch  ainer,  so  drei  gerhabschaften  hat,  45 
darüber  mit  merern  gerhabschaften  nit  beschwärt,  noch  getrungen  werden, 
allain  was  ainer  guetwillig  thuet  oder  das  kainer  andern  tauglichen  personen 
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der  orten  gefunden  wurden,  und  den  "erhaben  ist  man  (lest wegen  ainiche 
besoldung  zu  geben  nit  schuldig,  allain  die  billich  zörung  in  iren  hand- 
lungen  und  die  ordenlich  quitung,  wie  von  alter.  Wo  aber  ainer  oder  mer 
in  sollicher  gerhabschaft  wider  die  gebür  frävonlioh  oder  untreulieh  liand- 
5 let,  des  sich  bewartlichen  befunde,  der  soll  als  ain  untreuer  gerhab  ge- 
streift werden,  und  ob  er  frävenlich  und  nachlässig  zu  der  pflcgkinder 
nachtl  wissentlich  handlet,  soll  derselb  verbunden  sein,  den  pflegkindern 
desselb  nach  erkantnus  der  obrigkait  und  beisizer  oder  des  rechtens  abtrag 
und  erstattung  zu  thuen. 

10  Dargegen  sollen  auch  die  ptlegkinder  oder  personen,  die  in  sollicher 

chur  sein,  ohne  wissen  und  bewilligung  der  gerhaben  nicht  zu  handlen 
macht  und  gwalt  haben ; so  si  aber  das  thuen,  soll  es  kain  kraft  noch 
macht  haben. 

Wie  wittiben  entricht  sollen  werden. 

15  Ain  iode  verlassne  wittib  soll  nach  abslerben  ires  hauswürts  alle 

ires  mann«  verlassne  hab  und  giieter,  ligents  und  Tarents,  nichts  ausge- 
nomen,  bei  gueten  waren  treuen,  on  allen  falsch  oder  betrug,  bei  verlierung 
irer  wittib-  spriieh  und  recht,  anzaigen,  ordenlich  inventiern  und  beschrei- 
ben lassen  und  alsdann  irs  zuebrachten  guets,  es  [seil  ansehenliche  liaimb- 
20  steur  oder  ausfertigung,  wie  vor  steet,  und  was  si  in  der  ehe  bei  mann 
ererbt  oder  überkomen  hat,  sovil  sie  dessen  verbrieft  oder  sonst  zu  recht 
beweist,  vor  allen  Schuldnern  und  gläubigem,  darinne  si  sich  sament  und 
sonderlich  mit  irem  mann  nit  verschriben,  entricht  uud  vergniiegt,  auch 
darvor  der  besizung  und  nüessung  irs  manns  verlassne  hab  und  giieter, 
25  doch  uuverthuenlich  der  haubtsach,  nit  entsozt  noch  entwert  werden. 

Desgleichen  soll  auch  aine,  so  kain  heirtitguel  zucbracht,  nicht  dest- 
minder  ain  jar  lang  in  irs  abgestorbnen  hauswirts  haushaben  erhalten 
werden,  allain  si  hielte  sich  nicht  gebiirlich,  und  nach  vcrscheinung 
der  jarszoit  soll  ainer  ieden  verwittibten  frauen,  si  bring  was  zue  oder  nit, 
30  und  als  oft  si  verwittibt  wirt,  für  ir  morgengab  und  beteurung  fünf  gülden 
rcinisch  zu  irer  abtretung,  desgleichen  für  ire  wittibrecht  und  abreissung 
irer  klaider,  nach  glegenhait  der  sachcu  vil  oder  wenig  der  klaidor  der  zeit 
und  irer  wolhaltung,  nach  erkantnus  der  obrigkait,  beisizer  und  des  rech- 
tens, erstatung,  bezuluug  und  vergnüegung  beschehen  und  crvolgt  [werden], 
35  und  im  fal  aine  was  ansehenlichs  ainem  zuebrüchto,  so  mag  ir  derselb 
ain  merer  morgongab,  dann  vorsteet,  vil  oder  wenig,  nach  seinem  willen 
schöpfen  machen  und  verschreiben,  und  was  also  zuegesagt  und  verschriben 
wirtet,  dasselb  soll  nachvolgend  von  der  verlassenschaft  gleichfals,  wie 
ander  gelter,  nach  erraichtem  fal  bezalt  wordon. 

-10  Der  aiden  halben  und  aidcnrccht. 

So  ain  schwecher  ain  aiden  in  sein  haushaben  cinnimbt  oder  rait- 
verwonten  tochtcr  verheirat  und  widerumb  von  huushaben  kombt  und 
woder  im  anfang  und  seit  kain  andererer  vertrag  fürgenomen  worden,  soll 
derselb  im  huushaben,  so  lung  er  daselbst  bleibt,  in  allem  treulich  uud 
45  tleissig  sein.  Dagegen  soll  er  als  anders  huusvolk  mit  zimblicher  gwäntung 
und  in  ander  weg  nach  hauses  staten  treulich  und  gebürlichcn  gehalten 
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und  für  seine  aidetirecht  ime  von  iedem  jnr,  so  lang  er  im  haushaben  bliben, 
zwen  gülden  ohne  allen  abgang  beznlt  und  zu  seinen  handen  geraicht  werden. 

So  aber  ainer  auf  des  weibs  güetern  aufzeucht  und  haushaber  ist, 
sollen  albegen,  aintweders  dem  woib  das  irig  on  Verlust  unverthuenlich 
und  nngeschmellert  unterhalten,  und  was  erübrigt,  sonderlichen,  so  er  auch  5 
was  selbs  hinein  bringen  thuet,  das  soll  ime  bleibon  oder  ober  das  ime  eben 
auch  die  obvermelten  aidenrecht  ervolgen,  allain  cs  wären  auf  den  hant- 
«chlag tilgen  oder  andere  glegne  zeit  zuvor  also  ain  oder  andere  freuntliohe 
vertrag  und  verainigung  gemacht,  und  darbei  gehandliabt  werden.  Ira  fal 
aber  nicht  vorhin  abgeredt  oder  gehandlt,  soll  es  albegen  im  fal  der  not  10 
durch  obrigkait,  beisizer  oder  baider  thail  befreunten  und  rechtlichen  er- 
kantnus  gebürlichen  entschiden,  verglichen  und  erkent  werden,  alles  nach 
glegenhait  der  saohen  und  wies  von  alter  herkomen  ist. 

Testament  und  vermacht. 

Es  soll  und  mag  ain  ieder,  mann  oder  weibsbild,  so  eelieh  geborn  15 
und  zu  iren  tagen  komen  sein,  bei  gueter  Vernunft  und  nit  in  gwalt  irer 
eitern  noch  vergerhabt  ist,  ires  aiguen  guets  halber  wol  testameut  machen, 
schaffen  und-geben,  wie  es  damit  nach  irein  tot  soll  gehalten  werden,  als 
die  nüessung  des  ganzen  guets  auf  ains  lebtag  oder  in  erbgiietern  ain 
driten  und  in  gewunnen  und  erübrigton  giietern  den  halben  thail  frennten  20 
oder  frembden  durch  gott,  ehr  oder  verdienst  willen  oder  ander  gegriindte 
Ursachen  oder  sonst  freis  willens,  gleichfals  ain  eemontsch  dem  andern  ver- 
schaffen oder  vermachen,  als  niimblich  nach  abzug  der  schulden  in  erb- 
güctern  nit  mer  als  den  dritou  und  in  den  gewunnen  oder  ersparten 
güetern  den  halben  thail,  also  das  der  oder  die,  demo  vermacht  ist  worden,  25 
ain  halbs  jar  nach  abstorben  des  tostierers  dio  woal  haben  solle,  die 
nüessung  des  ganzen  guets  sein  leben  lang,  in  erbgüetern  den  driten  und 
in  ersparten  oder  gewunnen  den  halben  thail,  wie  dann  das  vermacht  ver- 
mag und  in  sich  hält,  für  aigen  und  erblich  anzunemen. 

Es  mag  auch  ain  iede  person  wol  minder  testiern  oder  verschaffen,  30 
als  oben  vermelt.  Es  soll  stecn  in  disem  fal  bei  seinem  freien  willen,  aber 
nit  mer,  als  wie  ob  stcet  und  von  alter  her  gehalten  worden. 

Es  soll  auch  kainer  seine  kinder  on  redliche  oder  begründte  Ur- 
sachen, ains  für  das  andere,  gefärlich  oder  beschwerlichen  nit  vcrforthailen,_ 
anders  daun  wie  von  alter  her  mit  dem  mannstamon  gebraucht  uud  ge-  35 
halten  worden. 

Übergab  und  schankungen. 

Es  mag  auch  ain  iegliche  person,  mann  oder  weib,  so  zu  iren  tagen 
komen  und  bei  gueter  Vernunft,  auch  nimer  in  irer  eitern  gewalt,  noch 
vergerhabt  ist,  alles  ir  guet  oder  zum  thail  uiub  leibsnarung  oder  aus  40 
andern  begründtun  Ursachen  oder  freiwillig  ainem  freunt  oder  frombden 
durch  gott  oder  durch  ehr  bei  seinem  leben  von  handen,  gwalt,  nuz  und 
gwör  wol  über  und  hingeben,  doch  das  die  Weibspersonen  solliches  thucu, 
als  die  verheirat  sein,  mit  wissen  uud  willen  irer  mann,  und  die  ledigen 
Weibspersonen  mit  dieser  condition,  als  mit  [wissen  und  willen]  aines  an-  45 
geuomnen  oder  von  obrigkuit  vorordneten  anweisers. 
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Und  BO  ver  aber  ain  person  ain  sollichc  übergab  alles  ires  guets  zu 
gfar  und  enterbung  der  negsten  freunt  von  wegen  irer  leibsnarung  thuen 
wurde  und  aber  des  guets  mer  wer,  dann  zu  derselben  gebürlichen  leibs- 
narung nach  der  condition  dor  person  gczimbt,  so  soll  der  negst  freunt 
5 mügen  einsteen,  gleichwie  in  der  losung  artiol  gehalten  wirdet,  doch  das 
sich  derselb  freunt  mit  pürgschaft  oder  in  ander  weg  nach  erkantnus  der 
obrigkait  gnuegsam  mach,  das  dem  andern  alles  das  geschehe,  das  er  im 
selbst  durch  solliche  gab  hat  verordnen  wellen.  Wo  aber  ain  sollicher 
gebcr  bei  dem  freunt  nit  sein  wolt,  so  solle  er  macht  haben,  von  seinem 
10  guet  so  vil  zu  nemen,  als  die  gebiirlich  notturft  seiner  leibsnarung  erfordert, 
und  dasselb  umb  die  leibsnarung  zu  geben. 

Aber  das  überig  guet,  so  ver  er  das  bei  seinem  leben  nit  in  ander 
weg  gebürlich  verändert,  soll  auf  seine  rechte  erben  fallen. 

Echalien  halben. 

16  Alle  eehalten  sollen  iren  haushorrn  in  allen  gebürlichen  Sachen 

treulich,  willig  und  beflissen  sein,  und  soll  keiner  aus  dem  dienst  noch 
kainer  kain  eehalten  weck  jagen  ohrio  begrüudte  Ursachen  ; und  [so]  uiner 
weggeet,  so  ist  man  ime  kain  Ion  schuldig;  desgleichen  jogt  aiuer  ain 
eehalten  ohn  ursach  vor  der  jarszeit  weck,  so  ist  er  ime  auch  schuldig  sein 
20  völlig  Ion  zu  geben.  Es  soll  kainer  die  eehalten  im  sumer  halten  und  am 
herbst  dieselben  ander  leuten  auf  den  hals  zu  laufen  weck  jagen. 

Was  aber  ainer  den  eehalten  schuldig  wirt,  soll  er  ainem  unverzogen- 
lich  bezalen,  nach  laut  des  36.  titls  tyrolischer  lantsordnung. 

Wann  ain  verarter  eehalt,  knecht  oder  diern,  nit  in  dienst  geet  oder  vor 
25  der  zeit  aussteet,  laut  obbemelts  puechs  und  titls. 

Wellicher  eehalt,  knecht  oder  raagd,  sich  verdingt  und  ain  arr  ein- 
nimbt  und  nit  in  dienst  geet  oder  sein  zeit  ausdient,  wider  willen  seines 
herrn  oder  frauen  und  on  gnuegsam  redlich  Ursachen  weck  geet,  dem  soll 
kain  besoldung  ervolgen,  er  auch  von  niemant  gefürdert  oder  uugenomen 
30  [werden];  wer  in  abor  darüber  aufnimbt  oder  enthelt,  der  soll  durch  die 
obrigkait  an  denselben  enden,  wie  sich  gebürt,  gestrafft  werden. 

Herentgegen,  wellicher  eehalt  vor  der  zeit  on  redlich  ursach  geur- 
laubt  wirt,  dem  soll  sein  vollkomno  besoldung  ervolgen. 

Item  der  gstollncn  güeter  halben  und  Sachen,  die  sollen  und  mügen, 
35  wo  si  betreten  [werden],  gegen  erlegung  drei  kreizer  wider  zu  sich  ge- 
uornen  oder  vorarrcstiert  werden,  vermüg  sechs  und  vierzigisten  titls  achten 
puechs  tyrolischer  Ordnung. 

Mülner  halben  [ist]  ordnung  fürgenomen,  das  man,  wie  von  alter 
her,  wo  man  gewölt,  ain  ieder  gemalt  hat;  darbei  lasst  mans  uoch  bleiben. 

40  Hienach  volgen  die  fest-  und  feirtüg,  so  bei  der  pfarrkirchen  in  Eunenbergs 
durch  das  ganze  jar  mit  den  gottsdiensten  gehalten  und  verricht  werden. 

Monat  januari : sanctus  Antonius,  sanctus  Sebastinnus  et  Fabinnus, 
sancta  Agnesa,  sanctus  l’aulus. 

Monat  februari : sanctus  Blasius,  sanctus  Jenuinus  et  Albuinus, 
45  sanctus  Vallentinus  mnrtiris,  cathedra  sancti  Fetri. 
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Martii : sanctus  Gregorius. 

Aprilli:  sanctus  Georgius,  sanctus  Marxus. 

Majus:  inventio  sunctae  cruois,  sanctus  Florianus. 

Juuiua:  sanctus  Vitus  et  Modestus,  sanctus  Vigilius. 

Julius:  visitatio  beatae  Mariae  ad  Elisabet,  sanctus  Udalricus  episoo-  5 
pus,  sancta  Margarethti  virgo. 

Augustus:  vestum  Nives,  sanctus  Casianus. 

September:  exaltationis  sancte  crucis,  sancte  Michaelis. 

October:  sancta  Ursula  cum  undecim  millibus  virginibus. 

Novembris:  sancte  Leonhardi,  sancte  Martine,  presen tationo  beatae  10 
Mariae. 

Decembris : sancte  Barbara,  conceptio  beate  Mariae,  sancti  Lucia, 
sauctorum  Innocentium,  sancte  Silvestri  pape  et  confosoris. 

(Nun  folgt  Register  und  Inhalt  der  Statuten  in  alphabetischer  Ordnung.) 

65.  Fassa.*) 

1. 

Fapierhih.  Fol.  12  Bl.  Copit  aut  dem  Ende  des  16.  Jahrhunderts.  Ferd.  Bibi.  1.  g.  11. 

Vermerkt  de«  gottahaus  Brixen  ehehaft,  herrligkait,  nutz,  zins  und  rent  in 

Eves  betreffent  (1451).  15 

Am  ersten,  wenn  und  al«  oft  ain  neuer  herr  zu  Brixen  würdet,  ro 
soll  im  da«  comaun  in  Eves  inner  jarsfrist  geben  und  antwurten  zehen 


*)  Das  fürst  bischöfliche  Gericht  Fassa  oder  Eva»,  dessen  erslerer  Name 
icohl  com  lateinischen  Fascia  (von  der  Lage  der  Berge),  dessen  letzterer  vermuthlich 
com  Fliisttchen  Aviv  io  (A  vis,  Na  vis)  stammt,  grenzte  im  Norden  an  die  Gerichte  Castel- 
rutt  und  Buchenstein , im  Osten  an  das  venetianischc  Gebiet , im  Süden  an  das  Ge- 
richt Ffrims  und  im  Westen  an  die  Gerichte  Castelrutt,  Tiers  und  Cameid  oder 
Steineck  und  Welschnofen;  es  stand  auf  drei  Seiten  nur  durch  Jochiibergiinge,  mit 
Fleims  at>er  durch  den  Thalweg  in  Verbindung  (Bild,  tirol.  D.  n.  1219 , II,  1. 
A.  Perini,  Statistica  del  Trentino,  2,  iS 6*  ff.;  enthält  viel  Unrichtiges).  Das  Gef  net 
«8*  ehemaligen  Gerichts  Fassa  fällt  somit  ganz  zusammen  mit  dem  zur  Bezirks- 
baujdmannschaft  Cavaltse  in  WeJschtirol  gehörigen  Bezirke  des  jetzigen  k.  k.  Bezirks- 
gerichtes gleichen  Namens,  das  im  Jahre  1889  815  Häuser  und  4359  Einwohner , 
im  Jahre  1880  4404  Einwohner  in  seinen  sieben  Ortsgemeinden  Campidello,  Canazei, 
Mazzin  ( Mazun , Mazong),  Perva  (Pera),  Pozza  (Puza)t  Soraga  und  Vigo  di  Fassa 
zählte,  und  bildet  den  hirUersten  Theil  des  von  Nordosten  nach  Südtcesten  lange 
gestreckten  Avisiothales,  das  in  seinem  müdem  Theile  Fiemme  mul  in  seinem  untersten 
Drittel  Cembra  heisst.  Die  Gerichtsgrenzen  waren  jedoch  an  mehreren  Punkten 
wiederholt  streitig , umsomehr,  als  die  Bncohncr  des  Gerichtes  aus  Furcht  vor 
^ entrungen  die  Aufnahme  eines  Conßnlibelle s vernachlässigten  und  so  nur  Be- 
schreibungen einzelner  Rigel  bestanden  (Statth.- Archiv,  Brix  ne r Archiv  Lade  73, 
l[ Fbersichtsl ibell ).  Lange  datierten  z.  B.  die.  Streitigkeiten  zwischen  der  Rigel  Soraga 
•n  Fassa  und  der  Rigel  Moena  in  Fleims  in  der  ersten  Hälfe  des  18.  Jahrhunderts 
und  zwischen  der  Rigel  Vigo  und  dem  angrenzenden  Striche  von  Welschnofen  im 
Anfänge  des  17.  Jahrhunderts  ( Brixner  Archiv  Lade  73,  Uebersichtslibeü.  ibid. 
27  .1  G;  28  E F).  Rigel  hiessen  früher  die  jetzigen  Ortsgemeinden,  und  deren  Zahl 
war  gleichfalls  sieben.  Fassa  ist  ein  hochgelegener  Thalgrund  mit  hohen  Felswänden 
Hrd  von  rauhem  Klima.  Da  gab  es  von  jeher  wohl  ausgedehnte  Hochwälder  und 
Ahnen,  aber  wenig  Ackergrund.  Der  Ertrag  des  letztem  deckte  den  Bedarf  der 
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mark  perner,  darduroh  si  ire  höf  und  paureoht,  die  si  dem  gotshaus  ver- 
zinsen, empfahen  und  dingen. 

Bevölkerung  bei  Weitem  nicht , im  16.  Jahrhundert  z.  B.,  ico  allerdings  in  einer 
Besch  trerdesch  rifl  der  Gerichte  letzte  gegen  die  Landessteuer  die  Zahl  derselben  auf 
€OÜO  angegeben  wird,  Uns  auf  drei  Monate  im  Jahre.;  daher  musste  schon  seil  alten 
Zeiten  Getreide  eingeführt  und  der  11 avptenoerb  in  der  Viehzucht  gesucht  werden. 
Diese  Iwgünsligte  nicht  blos  das  Vorhandensein  grosser  Almen  im  Th  nie,  sowie  rn 
auch  der  Besitz  von  Weide  rechten  auf  den  Etschmösem  bei  Bozen  und  Terlan 
( Brixtier  Atrhiv  Lade  73,  3 B;  30  F;  26  A),  deren  Genuss  den  Bewohnern  dadurch 
erleichtert  wurde , dass  Bischof  Friedrich  von  Brixen  im  Jahre  1394  ihnen  freien 
Durchtrieb  durch  das  Carneider  Gericht  von  Heinrich  von  Liechtenstein , damals 
G erichlsherm  daselbst,  erkaufte  (Brixner  Archiv  Lade.  73,  25  A B C).  Manchen 
Encerb  brachte  der  Holsverschleiss  ans  den  grossen  Wahlungen  ins  Venezianische 
und  die  Jagd  auf  das  zahlreiche  Wild  in  denselben  ( ibid . 73,  29  A F;  30  A.  Und. 
Uehersich telibcll).  Aber  trotz  alle  dieser  Erwerbsquellen  mussten  doch  schon  im 
16.  Jahrhundert  manche  Thal/wwohner  als  sogenannte  Säumer  in  anderen  Gegenden 
Tirols , später  vorzüglich  als  Unterhändler  und  Aufleger  auf  dem  grossen  Märkten 
zu  Bozen  zum  Theil  ihr  Brod  suchen  (Bibi.  tiroL  1).  n.  1219,  II.  Brixner  Archiv 
Lade  73 , ISA). 

Der  Bezirk  des  sjx'Uem  Gerichtes  Fassa  gehörte  in  ältester  Zeit  wohl  zum 
Gau  Norithal,  der  vor  dem  Jahre  1027  sich  jedenfalls  weiter  nach  dem  Süden 
erstreckte  und  vielleicht  im  Avisiothale  bis  zur  Grenze  der  beiden  Bisthümer  Brixen 
und  Trient  reichte,  wenigstens  theilweise  mit  ihr  zusammenftel.  Diese  lief  um  tUts 
Jahr  1000  längs  des  Cardaunbaches  aufwärts,  dann  vermut hlich  eine  Strecke  längs  des 
Welschofnerbaehes  (?  FlemadurJ  und  durch  den  Karrenraid,  wo  früher  Wiesen  waren 
(f  Cerrangun),  zum  Bewaller  Köpft  ff  Crispa)  und  dem  Gebirge  Laitemar.  Von  diesem 
zog  sie  sich  zum  M.  Oampo  (t  Limidar  alt)  und  hinab  zur  grossen  Wiese  Pradassis 
(bei  Mdenaf),  dann  über  den  Fluss  Avis  io  (Avis)  und  den  Berg  Lucca  (Punta  di 
Vallacia  oder  Lusiaf)  zum  Gebirge  Lucceta  und  endlich  zu  den  Grenzhöhen,  wo  die 
Bisthümer  Br  Den,  Trcviso  und  Feltre  zusammentrafen  (Sinnacher  2,  178  f.).  Die 
Gungrenze,  dürfte,  im  Westen  etwas  südlicher , längs  des  Retmbaches  auf  das  KripjÖchl 
verlaufen  sein,  so  dass  sie  noch  das  Gericht  Deutschnofen  einschloss.  Oder  sollte  im 
Jahre  1027,  wo  wahrscheinlich  König  Conrad  II.  den  Bezirk  der  spätem  Grafschaft 
Bozen  vom  Norithalc  losriss  und  diese  bildete.,  auch  die  Grenze  im  Avisiothale  für 
Norithal  etwas  nach  Norden,  bis  zu  dem  Bache  Vaqua  de  costa  longa  und  zu  den 
östlichen  Höhen,  geschoben  worden  sein  f So  erklärt  sich  die  Entstehung  des  Gerichte- 
bezirkes Fassa  auf  die  einfachste  Weise.  Dass  die  Bischöfe  von  Brixen  ihre  geistliche 
Jurisdiction  über  den  Hintergrund  des  Avisiothales  ausdehnten  und  dort  Güter  erwarben, 
hat  nichts  Auffallendes ; lag  doch  ihre  ehemalige  Residenz  auf  Sähen  diesem  Bezirke 
nahe  genug , war  ja  der  Weg  über  die  Gebirgspässe  dahin  nicht  schwieriger  als 
der  nach  dem  fernem  Buchenstein,  und  benützten  selbst  in  den  letzten  Jahrhunderten 
des  Mittelalters  die  jährlich  nach  Fassa  reisenden  bischöflichen  Commis särt  den 
Uebergang  von  Völs  aus,  wo  sie  Hast  hielten,  älter  das  dahinter  liegende  Joch. 
Ebenso  leicht  erklärt  sich  die  Ausdehnung  der  weltlichen  Jurisdiction  der  Brixtier 
Bischöfe,  über  Fassa,  wenn  die  Annahme  richtig,  dass  dies  einst  zu  der  im  Jahre  1027 
an  das  Bisthum  geschenkten  Grafschaft  Norithal  gehört  habe.  Jedenfalls  lag  es 
den  Bischöfen  von  Trient  ferner , die  Grafschaftsrechte  in  Fassa  anzustreben,  das 
ja  auch  nicht  zu  ihrem  Bisthum,  gehörte  und  von  ihrem  Sitze  viel  weiter  entfernt 
war  a/s  von  der  Residenz  der  Bischöfe  von  Säben-Brixen. 

Wann  jedoch  die  Bischö  fe  von  Säften- Brixen  ins  Fassathal  zuerst  vordrangen 
und  kirchliche  und  weltliche  Rechte  erwarben,  ist  unbekannt;  die  ersten  Zeugnisse 
brixnerisehen  Besitzes  entstammen  erst  der  Mitte  des  12.  Jahrhunderte,  wo  Bischof 
Hartmann  den  Ort  Vundenutcs  an  Neustift  schenkte,  und  ein  paar  Deeennien  später 
ist  von  Zehenten  dieses  Stiftes  die  Rede,  die  wohl  auch  demselben  vom  Stifte  Brixen 
geschenkt  waren  (Sinnacher  3,  352.  580).  Jedenfalls  gab  es  aber  um  diese  Zeit 
schon  zahlreiche  Ansiedlungen  in  Fassa , von  denen  gewiss  so  manche,  wenngleich 
nicht  alle,  wie  später,  brixnerischer  Besitz  waren;  denn  sonst  würde  sieh  in  Fassa 
schwerlich  bereite  in  der  ersten  Hälfte  des  13.  Jahrhunderts  ein  Pfarrer  nachiceisen 
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Item  desgleichen  und  insonderhait  sollen  alle  mnir  in  Eves  ir  raair- 
höfe  von  einem  ieglichen  neuem  herrn  zu  Brixen  emphahen,  nach  gnaden 
desselben  herrn. 

lassen  (Neustifier  Urkbch.  Nr.  229.  Sinnacher  4,  291).  Ein  Vertrag  vom  Jahre  1281, 
bezüglich  der  Grenzen  der  hehlen  Dvktsen  erriechen  den  Bischöfen  Heinrich  II.  van 
Trient  und  llruno  van  Brixen  geschlossen,  ist  wohl  due  er  etc.  Document,  worin 
vermut  hlich  der  weltlichen  Herrschaft  Brixens  in  Fasen  und  des  gleichnamigen 
Gerichtstwzirhes  Erwähnung  geschieht  (Alherti,  Annnli  182).  Dass  die  Brixner 
Kirche,  zur  Zeit  des  Bischofs  Bruno  in  Fasen  ftedeutmdrn  Besitz  hatte,  bezeugt  das 
älteste,  wenigstens  um  1050  noch  vorhandtme  Urbar  älter  dessen  Gefälle  daselbst 
und  älter  die  des  Bischofs  Albert  im  Jahre  1323  (1),  und  für  das  hohe  Alter 
brirne rischen  Besitzes  dortselbst  spricht  eine  spätere  Tradition , welche  das  Gericht 
Fassa  für  das  älteste  des  Stiftes  erklärt  und  daraus  einzelne.  Vorrechte  der  Fassaner 
ablei/et  (Brixner  Archiv  Lade  73,  1 A;  ibid.  IJ eher sichtslit teil ).  Ist  demnach  an  die 
frühe  Zugehörigkeit  des  Gerichtes  Fassa  zu  Brixen  - nicht  zu  zweifeln , so  lässt  eich 
dasselbe  doch  urkundlich  als  fn rstbiech'nflich  brixnerischer  Jurisdictionsbrzirk  nicht 
vor  dem  Jahre  1309  nachweisen,  wo  Bischof  Johann  dem  Landeshauptmann  Berthohl 
von  Gußdaun  fiir  ihm  schuldige  1950  Alk.  Br.  denselben  *ammt  dem  Zolle  zu 
Klausen  auf  15  Jahre  versetzt.  Dasselbe  bezeugen  die  bald  darauf  durch  die 
Bischöfe  von  den  Herzogen  Leopold  III.  (1380)  und  Albrecht  III.  (1393)  fiir  die 
Fassaner  er wirkten  Privilegien  fiir  den  freien  Durchtrieb  ihrer  Herden  auf  die 
Möser  f*ei  Bozen  u tUl  Terlan  und  der  von  Bischof  Friedrich  mit  Heinrich  von 
Liechtenstein  (1394)  geschlossene  Durchfahrtsvertrag  (Brixner  Archiv  Lade  73, 
25  A ).  Nach  der  oltgenannten  Verpfändung  versetzten  die  Bischöfe  von  Brixen  das 
Gericht  Fassa  nur  noch  einmal,  im  Jahre  1389,  an  die  Herren  von  Liechtenstein, 
von  denen  es  die  Gemeinde  abläsen  half,  um  nicht  mehr  verpfändet  zu  werden , 
und  wirklich  halten  die  Bischöfe  Fassa  nie  wieder  versetzt,  jedenfalls  nicht  mehr 
mich  dem  Jahre  1443  (Brixner  Archiv  Lade  73,  Uebersichtslibell).  Die  Bischöfe 
Hessen  fortan  diesen  Bezirk  durch  ihre  Pfleger,  Hauptleute.  und  Richter  daselltst 
verwalten  bis  zur  Säcula risat ton  des  Stiftes.  Eben  ein  landes  fürstliches  Gericht 
getrorden,  wurde  es  von  tler  bairischen  Regierung  im  Jahre  1800  dem  Landgerichte. 
Klausen , im  Jahre  1808  dem  Landgerichte  Cavalese  zugctheilt  (Kgl.  bair.  Reg. -Bl. 
1800,  S.  450;  1808  S.  1502.  Tirol  unter  der  bair.  Regierung , 8 . 370).  Vom  Jahre  1810 
bis  1814  bildete  es  dann  einen  Bestandteil  des  zum  Etschdepartement  gehörigen 
Friedensgerichtes  Cavalese, , stand  alter  in  politischen  Angelegenheiten  unter  der 
Prüfectur  von  Bozen  (Permi  2,  187).  Nach  der  Wiederkehr  der  österreichischen 
Regierung  erstand  am  1.  Mai  181 7 das  landesfürstliche  Gericht  Fassa  (III.  (Rasse) 
mit  dem  Sitze  in  Vigo  wieder,  und  dies  verblieb  seitdem,  nur  erhielt  es  im  Jahre  1849 
den  Titel  eines  k.  k.  Bezirksgerichtes  (Prov.  Geselzsamml.  1817,  S.  235.  L.-G.-Bl. 
1850,  S.  49). 

ln  frühester  Zeit,  hatte,  das  Gericht  Fassa  weder  einen  Pfleger  oder  Haupt- 
mann noch  Ilich/ er,  in  PenfiiUen  unter  5 Pf.  Br.  richtete  der  bischöfliche  Meier 
daselbst,  der  auch  die  Maleßcanten  gefänglich  einzuziehen  und  an  den  bischöflichen 
Hof  zu  überliefern  halle.  Alle  wichtigere  Dinge  entschieden  die  Bischöfe,  die  in  der 
Hegel  zweimal  im  Jahre  über  Völs  mul  den  dahinter  gelegenen  Pass  ins  Thal  ritten 
oder  ihre  Anwälte  (Commissärc.)  schickten  (siehe  die  Gerichtsordnung).  Dies  geschah 
vorzüglich  zum  Zwecke  der  Abhaltung  der  Ehehafttädinye  oder  Baustifte,  deren 
*inc  in  den  Frühling , die  andere  in  den  Herbst  fiel.  Als  aber  die  Bewohner  und 
damit  auch  die  Streitigkeiten  derselben  unter  einander  mul  mit  den  Nachbarn  sich 
mehrten,  bestellten  die  Bischöfe,  anfangs  im  Einvernehmen  mit  den  Gerichtsleuten, 
**9*ne  Richter  im  Thalc , als  deren  erster  ein  gewisser  Georg  Preyser  (1443)  ge- 
kannt wirtl , den  die  Fassaner  anfangs  nicht  annehmen  wollten  (Brixner  Archiv 
Lade  73,  8 C).  Acht  Jahre  hernach  bekleidete  Hans  Mählberger  das  Richteramt, 
führend  dessen  AmtsverwaUung  obiges  Statut  (1451)  entstanden  ist.  Da  jedoch  in 
hvas  nicht  hlos  die.  Gerichtsbarkeit,  sondern  auch  ein  reiches  Urbar  zu  verwalten 
Mar,  so  setzten  die  Bischöfe  in  der  zweiten  Hälfte  des  15.  Jahrhunderts  ausser 
dem  Richter  noch  einen  Amtmann  oder  Pfleger  ein,  der  jedoch  in  der  Regel  nicht 
,m  Thals  wohnte,  sondern  nur  zeitweise  in  dasselbe  kam,  namentlich  zu  den  beulen 
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Ilem  so  soll  auch  ain  ieder  hofscherg  und  fronpot,  der  des  gotahaus 
ßchergenamt  in  Eves  inn  hat,  desgleichen  emphahen,  auch  nach  gnaden 


Baustiflen.  Zuer.it  verwaltete  wahrscheinlich  dieses  Amt  Christof  Zwingensteiner, 
Integer  von  Saleck;  dessen  zweiter  Nachfolger,  der  nachmalige  Landeshauptmann 
Leonhard  von  Vols , nennt  sich  zuerst.  Verweser  des  Gerichtsbezirkes  Leas,  dann 
Haupt  mann  in  Eros  und  fortan  blieb  dieser  Titel,  denn  die  folgenden  Pßeger  ge- 
hörten alle  entweder  dem  landcsflirs fliehen  oder  stif tischen  Adel  an,  wie  im  16.  Jahr- 
hundert den  Familien  Freudenstein,  Kirchmayr,  Ried,  Lörcher  von  Neurosen, 
Aichach,  Boimont , Spaur,  Payr , Rumbl,  Prack , Manicor,  Winklhofen;  im  17.  Jahr- 
hundert Söll,  Recordin,  Wonet,  Vintler , Kofler  von  Rundenstein,  BaltJieser  u.  A., 
obwohl  die  Thalwohner  einst  gegen  adelige  Pfleger  oder  Hauptleute  steh  beschwert 
halfen  (Brixner  Archiv  Lade  73,  U eher  sich  tsliheU  und  in  Nummern  7,  9,  10  w.  A.J. 
Von  allen  diesen  Hauptleuten  wohnte  meines  H nur  Bartholomaus  Baltheser 

(1635 — 1643)  bestii ndig  im  Thale  und  hatte  in  dem  bischöflichen  Gerichtshause  zu 
Vigo  seinen  Sitz  (Brixner  Archiv  Lade  73,  8 C;  27  1).  Daher  hielten  sich  die 
Hauptleute  ihre  eigenen  Amtleute.  daselbst  und  ausserdem  wohnten  im  Gerichte  noch 
meist  die  Richter,  die  zeitweise  aber  auch  sich  dort  durch  Anwälte  vertreten  Hessen. 
Die  Richter  lourden  in  älterer  Zeit  aus  den  Gerichtsleuten,  später  jedoch  auch  aus 
Fremden  genommen,  waren  dann  alter  gleichfalls  bürgerlichen  Standes  ( BrLcner 
Archiv  Lade  73,  8 F;  24  A).  Uebcrdies  gab  es  noch  einen  G er  ich  Lisch  reiher  oder 
Anwalt  und  zur  V nur  all  urig  der  Gemeimleangelegenheiten,  altgesehen  von  den  Vor- 
stehern der  sieben  Rigel , noch  zwei  capi  oder  procuratori,  einen  fl ir  die  drei  Rigel 
oder  Malgreien  des  oltern  Thaies:  Campidello,  Canazei  und  Mazzin,  und  den  atulem 
für  die  vier  Rigel  des  untern  Thaies:  Perra,  Pozza,  Vigo  mul  Soraga  (Bild.  tirol. 
D.  n.  1219,  II.  Brixner  Archiv  Lade  73,  UcherswhtsUbcü).  Die  Richter  waren 
den  Hanptfeuten  untergeordnet,  und  einzelne,  llauptleute  mussten  sich  sogar  die  Be- 
fugnis* an,  anstatt  der  Regierung  zu  Brisen  Richter  wie  Amtleute  und  Anwälte 
zu  bestellen  (Brixner  Archiv  Lade  73,  9 A).  Die  Procuratoren  wurden  von  dem 
Ausschüsse  der  sieben  Rigel , je  zteei  Mann  aus  einer,  gewählt  und  dieser  fasste , 
auch  bisweilen  durch  einen  weitem  Zuschuss  aus  den  Rigeln  von  sieben  Männern 
verstärkt , Beschlüsse  im  Namen  der  Gesammtheit  der  Gerichtsunterthanen ; doch  zu 
den  Baustiften  oder  Ehehafllädingen  sollten  noch  im  17.  Jahrhundert  alle  Bewohner 
Fassas  erscheinen  (Brixner  Archiv  Lade  73,  BE;  7 5 D). 

Fossa  war  sicherlich  schon  zu  Römerzeiten  hetcohnl  und  ist  vielleicht-  wie  so 
manches  andere  abgelcj/ene  Thal  eine  Zufluchtsstätte  für  das  Romanenthum  ge- 
worden. Die  fast  ausschliesslich  romanischen  Ortsnamen,  die  noch  vorhandene,  eigen - 
thümliche  romanische.  Sj>i  ■ache,  die  sich  vom  Italienischen  vielfach  unterscheidet,  be- 
weisen dies  schlagend.  Im  Mittelalter  sind  zu  der  altem  romanischen  Bevölkerung 
ohne  Zweifel  mich  deutsche  Elemente  gekommen,  doch  waren  diese  so  schwach,  dass 
sie  bald  ins  Romanenthum  verschwanden.  Die  Fassaner  nahmen  im  Mittelalter  und 
Neuzeit  unter  allen  Betrohnern  des  Fürstenthum * B fixen  in  mancher  Hinsicht  eine 
Ausnahmsstellung  ein  und  verdienten  mit  Recht  mehr  als  andere  vorzugsweise  den 
Namen  GoUeshausleute.  Denn  in  Fassa  gab  es  einmal  keinen  Hof,  der  nicht  der 
bischöflichen  Mensa  zinspflichtig  gewesen  wäre,  und  daun  hatten  die  Fassaner  im 
Ganzen  auch  verhältnissmässig  mehr  zu  leisten  als  die  meisten , wenn  nicht  alle 
anderen  bischöflichen  Unterthanen,  genossen  dafür  alter  auch  grössere  Freiheiten . 
Sie  mussten  jährlich  440 — 450  Stück  Vieh  (Schafe,  Schöpse  und  Lämmer),  viele 
Centner  Käse  und  Schmalz  und  70  Mk.  Br.  Geld  nach  Brixen  zinsen  (Brixner 
Archiv  Lade.  73,  ISA;  8 F;  4 D)  und  ausserdem  noch  den  grossen  und  kleinen 
Saatzehenten  entrichten,  von  welch  erslerem  allerdings  ein  Drittel  der  Ortspfarre 
zuflel  (Brixner  Archiv  Latle  73,  Uebersichtsliltell ; 4 C D);  bei  jedem  Regierungs- 
wechsel hatten  sie  übenlies  noch  ein  l*riisent  von  tO  Mk.  zu  reichen  (ibid.  73,  24  A). 
Hiezu  kamen  die  Gierigkeiten  an  das  Kloster  Neustift  und  die,  Wassersteuer  flir 
den  Genuss  der  Weiderechte  auf  den  Mösern  zu  Betzen  und  Terlan  (ibid.  73,  26  A C; 
19  A — D).  In  einer  Besch werdeschri ft  vom  Jahre  1553  berechneten  die  Fassaner 
die  sämmtlichen  Zinsen,  die  sie  im  Jahre,  alpgesehen  von  denen  an  die  Pfarre,  2« 
geben  hatten,  auf  565  Stück  Vieh,  105  Mk.  Bargeld,  84  Centner  Käse,  600  Eier, 
700  Staat-  Roggen,  63  Staar  Gerste  u.  A.  (ibid.  73,  18  Hj.  Zu  ihren  Freiheiten 
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aines  herrn  desselben  Schergen ambts  zins  und  güeter,  und  was  man  davon 
thuen  soll,  stet  hienach  geschriben. 

Item,  so  sollen  auch  die  hirten  das  herterambt  in  Eves  insonderhait 
von  ainem  ieden  herrn  zu  Brixen  emphahen,  auch  nach  gnaden  des  herrn 
desselben  ambts  zehonden,  nuz  und  güeter,  und  wie  man  das  verdienen  ß 
soll,  auch  hernach  geschriben  stet. 

Item,  wann  und  als  oft  ain  herr  zu  Brixen  in  Eves  kombt,  so  soll 
im  das  comaun  ain  erung  geben  und,  ob  notturft  wer,  im  entgegen  geen 
und  die  weg  offenen  und  raumen,  auch  mit  im  zugeen,  in  und  aus  dem 
thall,  Vorbehalten  anderer  dienstperkaiten  und  gehorsam,  so  si  dem  gots-  10 
haus  und  ainem  herrn  zu  Brixen  schuldig  und  pflichtig  seind  zu  thuen, 
als  dann  mit  güeter  gewonhait  und  von  alter  herkomen  ist. 

Item  ain  ieglicher  herr  zu  Brixen  mag  das  thall  Eves  besezen  mit 
richter  und  ambtmann,  wan  und  wie  in  belust,  an  des  comauns  und  me- 
nigclichs  irrung,  denselben  richter  und  ambtman  daun  die  geschwornen,  15 
rigler  und  comaun  in  Eves  gehorsam  und  underthenig  und  gwertig  sein 
sollen  in  allen  sachen,  als  sich  gebürt  und  billich  ist,  darumen  ain  instru- 
ment  verhanden  ist. 

Item,  es  soll  auch  das  comaun  in  Eves  albeg  sein  aigen  und  beson- 
dern  fronpoten  haben,  den  si  aus  in  erwellen  und  nuz  und  guct  sei  und  20 
sezen  sollen,  der  alsdann  dem  richter  und  comaun  schweren  soll,  der  herr- 
schaft  und  dem  richter  daselbs  getreu,  gwertig  und  gehorsam  sein  soll,  als 
darzue  gehört.  Ob  aber  ainer  sich  selbs  sezet  und  nicht  aufnemen  oder 
thüen  woit,  so  soll  ira  das  der  richter  gebieten  zu  thuen,  bei  fünf  phunt 
perner,  und  dann  für  und  für  unz  auf  die  höchsten  peen;  wil  er  dann  des  25 


gehörten:  Freiheit  von  jeder  anderen  Steuer,  Freiheit  den  Fischens  und  Jagens, 
Freiheit  den  Wirthsgewerbes  für  Jedermann  (Brixner  Archiv  Lade  73,  13  A;  9 A; 
17  A),  und  diese  Freiheiten  wussten  sie  sich  auch  trotz  mancher  Versuche,  dieselben 
ihnen  zu  nehmen,  im  Allgemeinen  zu  erhalten ; seihst  die  Landessteuem  zu  Iwzahlen 
steigerten  sie  sich  beharrlich  und  wenigstens  bis  in  die  Mitte  des  17.  Jahrhunderts 
konnten  sie,  ungeachtet  dass  man  ihnen  wiederholt  Vieh  pfändete,  zu  einer  regel- 
mässigen Bezahlung  der  vier  Steuerknechte,  die  man  ihnen  zutheilte,  nicht  gebracht 
werden  (Brixner  Archiv  Lade  73,  Uebersichtslibeü;  18  Hl).  Diese  Freiheiten  leiteten 
*ie  unter  Anderem  auch  davon  her,  dass  sie  als  Bewohner  eines  Grenzgerichtes  jederzeit 
zur  Verteidigung  des  Fürsten/ h ums  bereit  sein  müssten,  und  in  der  Thal  halten 
sie  die  Bisthumsgrenzen  wiederholt,  wie  im  venelianischen  Kriege,  1487,  verth  eidigt 
(ihid.  Lade  73,  Ueber sicht slihtll).  Damit  hängt  wohl  eine  noch  /jestehende  Sitte  des 
Thaies  zusammen,  dass  nämlich  jede  der  sielten  Rigel  ihre  Fahne  besitzt,  und  dass 
alle  auf  diese  Fahnen  einen  gewissen  Stolz  haben  (Bild,  tirol.  1).  n.  121.9,  11).  Ausser 
den  genannten  Freiheiten  genoss  dann  Fassa , wie  Buchenstem  und  Thum  an  der 
Gader,  noch  das  Vorrecht  eines  besonderen  Gerichtsstatutes,  indem  es  sich  mit 
ebensoviel  Erfolg  als  Beharrlichkeit  gegen  die  imitative  Annahme  der  tirolisch cn 
Landesordmmg  sträubte  und  jede  Neuerung  abwehrte.  Als  das  erde  noch  vor- 
handene Statut  vom  Jahre  1451  wahrscheinlich  nicht  mehr  genügte , Hess  Cardinal 
Christof  von  Madruzzo  als  Bischof  von  Brixen  1550  dasselbe  verbessern  und  legte  es 
den  Fassuneni  dann  zur  Annahme  vor.  Als  sie  dies  verbesserte  Statut  angenommen, 
ober  doch  nicht  mit  ihm  zufrieden  waren,  andererseits  die  Hauptleute  ihnen  die  tirolische 
Fandesordnung  aufdrängen  trollten,  da  betrauten  sie  den  rechtskundigen  Franzis k 
Cazzan  mit  der  Zusammenstellung  ihrer  alten  Bechtssatzungen  und  Gewohnheiten ; 
ober  der  Hauptmann  Balth.  Baltheser  widerrieth  dem  Bischöfe  deren  Bestätigung, 
«nd  »o  wurde  die  Ordnung  vom  Jahre  1550  nur  durch  eine.  Polizeiordnung  ergänzt 
(Brixner  Archiv  Lade  73,  17  D E;  Uebersichtslibeü). 

OetUrr.  WeisthAmer.  V.  47 
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nicht  achten  und  sich  sollichcs  undcrfachcn  und  aufnemen,  so  soll  der 
richter  sollich  peen  von  im  nemen.  Darnach  soll  das  comann  ain  andern 
darzue  erwelen,  dem  der  richter  desgleichen  gebieten  soll  in  mas,  als  vor 
stet,  als  lang,  unz  man  ain  sollichen  fronboten  gehoben  mag. 

5 Item,  so  soll  man  alle  jar  zweier  eelich  tediug  haben  in  Eres,  dahin 

ain  herr  von  Brisen  selber  komen  oder  aber  seine  anwält  senden  mag,  des 
ersten  zu  miten  maien,  des  andern  mall  zu  sanct  Michaels  tag  ungeferlich, 
nach  fliegen  und  wolgefallen  aines  herrn  von  Brisen,  und  an  sollichem 
hinein  und  horuus  reiten  baider  eelichen  teding  mag  ain  herr  zu  Brixen 
10  oder  sein  anweit  iibernacbt  zu  dem  mair  zu  Vels  beieiben,  der  soll  in  dann 
von  des  schergenambts  wegen,  so  er  inhat,  mit  dem  nachtmal  und  des 
morgens  mit  dem  vormeis  mit  essen  und  trinken  und  den  pfertcn  mit 
fueter  und  hey  erbarlich  fürsehen , beherbergen  und  auswarten  on  be- 
zallung. 

15  Item,  so  also  ain  herr  zu  Brixen  oder  seine  anwält  zu  sollichen 

eelichen  tedingen  in  Eves  komen,  so  sollen  si  in  den  mairhof  daselbs  ziehen 
und  bleiben,  daselbcn  in  die  mair  zu  der  ersten  eelichen  teding  siben  mal 
und  in  der  andern  eelichen  teding  neun  mal  initsambt  den  vormeis,  märend 
und  schlaftrinken  und  auch  den  pferten  fueter  und  hey  geben  nach  not- 
20  turft,  als  dann  ainem  sollichen  herrn  zuegehört. 

Es  mögen  auch  ain  herr  von  Brixen  oder  seine  anwiilt  in  sollichen 
eelichen  teding  zu  in  nemen  oder  laden  die  geschwornen,  ander  nachpaum 
oder  frembt  nach  irem  wolgefallen,  die  auch  also  mitsambt  in  die  mair 
halten  und  speisen  sollen,  als  vor  stet. 

25  Item,  do  man  also  zu  den  bcnanten  eelichen  tediug  in  Eves  kombt, 

so  löst  man  in  der  ersten  eelichen  tedingen  des  ersten  tags  da«  vich-  und 
eisengelt,  die  andern  zwen  tag  hat  man  recht,  dann  in  der  andern  eelichen 
teding  löst  man  des  ersten  tags  auch  das  vich  und  die  andern  drei  täg 
darnach  hat  man  recht. 

30  Item  die  obgenanteu  zwo  eelich  teding  soll  man  albeg  vierzehen  tag 

vor  verkünden  und  dio  der  hofscherg  in  Eves  berüefen  und  gebieten  me- 
nigclichen,  dabei  zu  sein  und  die  zins  zu  bringen,  bei  der  gewonlichen  peen. 

Item,  wann  man  sollich  obgenant  eelich  teding  haltet,  so  hat  der 
hofscherg  in  Eves  auch  speis  und  fueter  seinem  phert  in  dem  mairhof  mit- 
35  sambt  andern  ains  herrn  von  Brixen  dienern  oder  anweiten,  der  selb  alles 
das  rueffen,  pieten  und  thuen  sol,  was  zu  sollichen  eelichen  teding  gehört 
und  notturft  ist,  nach  gescheft  der  anweit  und  des  richters. 

Item,  die  geschwornen  in  Eves  sollen  bei  dem  gemelten  eelichen 
teding,  lösung  des  vichs  und  dem  rechten  von  anfangen  unz  an  das  end 
40  sizen,  dabei  bleiben  und  dannen  nicht  komen  an  Urlaub  des  richters  bei 
der  gewonlichen  peen,  die  ist  drei  phunt  pernor. 

Item,  wann  die  eegenanten  eelich  teding  ent  haben,  so  soll  der 
riohter  den  geschworn  von  ieglicher  teding  schuffon  zu  geben  uinen 
schlechten  pan,  das  ist  achzehen  kreizer. 

45  Item  in  die  obgemelten  losung  soll  jeder  zinsmnn  guets,  gengs  und 

nicht  prestenliaft,  tadlhcftigs  vich  bringen,  bei  einer  peen  dreier  phunt 
perner. 
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Item  zu  sanct  Veits  tag  soll  aiu  ambtman  den  hofschergen  in  Eves 
bevelchen  lassen  beruefen  und  menigolichen  verkünden,  wer  dann  zehent- 
lemper  gibt,  damit,  wann  der  ambtman  mitsambt  dem  pfarer,  der  daraus 
den  driten  tail,  von  haus  zu  haus  körnen,  solliche  lempcr  finden  und  eraplia- 
hen,  bei  der  peen,  als  dann  von  alter  her  körnen  ist,  und  samlet  man  sollich  5 
zehentlemper  nur  unzt  an  den  pach  Compadel. 

Item  zu  sanct  Lorenzen  tag  so  zinst  man  die  castrein,  das  auch  ain 
haubtman  den  hofschergen  in  Eves  sol  lassen  beruefen  und  verkinden,  als 
oben  steht,  damit  [ieder]  sollich  castraun  auf  denselben  verkindten  tag  in- 
bring und  antwort,  auch  bei  der  peen,  und  zu  der  losung  soll  er  auch  ge-  10 
pieten  lassen  den  geschwornen  und  den  hirten,  die  auch  also  bei  solicher 
losung  und  innemen  der  castraun  sein  sollen,  auch  bei  derselben  peen. 

Item  zu  sollicher  losung  und  zins  der  castraun  sollen  alle  die,  die 
da  castraun  verkauft  hieten  oder  noch  haben,  bringen  albegon  von  zehen 
ainen  und  die  vail  haben,  damit  die,  so  nicht  castraun  haben  und  zinsen  15 
sollen,  von  in  gekauften  [zinsen]  und  die  zinsen  mugen,  dadurch  ainem 
herrn  zu  Brixen  sollich  castraun  gezinst  werden,  auch  bei  der  peen,  als 
das  dann  von  alter  herkomen  ist;  das  auch  ulso  ain  ambtman  vorhin  zu 
rechter  zeit  sol  beruefen  lassen. 

Item  zu  s.  Miohels  tag  hat  man  die  ander  eelich  teding  und  wert  20 
vier  tag  und  halt  man  die  in  allen  Sachen  in  mall,  als  oben  in  der  ersten 
begriffen  ist,  den  ersten  tag  löst  und  nimbt  man  in  das  vich,  eisengelt  von 
Schwaigern  und  auch  ziusvich,  und  sollich  vich  soll  unbesehorn  sein, 
wellicher  aber  ploß  vich  bringt,  es  sei  scliaf  oder  gaiß,  der  soll  woll  mit 
im  bringen,  als  vil  ain  haubt  sollichos  vichs  möcht  abgeben  und  anhiet;  25 
die  andern  drei  tag  halt  man  recht  in  maß,  als  vor  steet. 

Item  zu  sollicher  eelicher  teding  soll  der  hofscherg  in  Eves  samblen 
das  pcrgvich,  genant  perchreoht,  und  das  dem  ambtman  antwurten. 

Item  zu  den  obgenanten  baiden  eelichen  teding  nimbt  man  auch  in 
und  löst  das  eisengelt  mitsambt  andern  zinsen,  nach  inhaltung  des  urbars-  30 
puechs. 

Item  dos  vich,  dos  die  Schwaigen  um  herbst  zinsen,  daz  sollen  alles 
stirp  sein,  das  ist,  das  si  weder  tragend  noch  melchig,  sonder  galt  und  vaist 
sein  sollen. 

Item  zu  sanct  Andres  tag  zinst  man  von  den  Schwaigen  das  kuegelt  35 
und  pfeuinggelt,  nach  laut  des  urburspuech ; wolt  aber  ain  lierr  zu  Brixen 
küo  haben  und  nicht  gelt  darfur  nemen,  so  soll  man  die  küe  zinsen  und 
geben  nach  der  losung  am  herbst,  das  auch  also  ain  ambtman  zu  rechter 
zeit  soll  beruefen  lassen,  als  umb  ander  zins  und  bei  der  peen. 

Item  zu  sanct  Lucien  tag  so  nimbt  man  den  kornzehent,  was  got  40 
gibt,  den  iederman  in  Eves  unz  an  den  pach  zu  Campedell  selber  in  der 
herrschaft  kästen  bringen  und  antworten  sol,  bei  seinen  treuen,  das  auch 
»Iso  ain  ambtman  sol  lassen  beruefen  auf  zwen  oder  drei  tag  den  zu  brin- 
gen, auch  bei  der  peen. 

Itom  zu  sollichem  emphahen  und  innemen  des  zehents  soll  und  mag  45 
am  herr  zu  Brixen  ainen  der  seinen  in  Eves  senden,  der  bei  dem  innemen 
und  messen  des  zehents  sei,  dardurcli  im  sollicher  zehent  ganz  gefalle  und 
nicht  davon  abgetragen  oder  entfrombt  werde,  und  was  dann  solliche 
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uuzal  ist,  »oll  derselb  pot  heraus  an  den  herrn  bringen,  damit  man  das  in 
der  raitung  wisse  ze  legen. 

Item  zu  Campodcll  über  den  pach  hinauf  in  das  tall  hat  der  probst 
aus  der  Neustift  zwai  tail  und  der  pfarrer  in  Eves  den  driten  thail  zehen t, 
5 davon  ist  der  pfarrer  meinem  gnedigen  herrn  von  Brixen  schuldig,  jerlich 
zu  geben  die  hundert  galven  waizen,  hundert  galven  roggeu  und  hundert 
galven  geraten. 

Item  darnach  die  negsten  tag  so  soll  der  ambtman  von  dem  pfarrer 
in  Eves  innemen  und  eraphahen  den  zins,  so  er  gibt  von  dem  zehenden 
jo  zu  Campedell  und  über  den  pach  hinauf  in  das  tall,  des  da  ist,  nemblieh 
hundert  galven  waizen,  hundert  galven  roggen  und  [hundert]  galven  geraten, 
denselben  zins  der  ambtman  daselbs  zu  Campedell  emphahen  und  von  dem 
pfarrer  innemen,  auch  in  seiner  sorg  herab  in  kästen  fiern  soll;  ob  aber 
der  pfarrer  oben  so  vil  nicht  oinhiet,  so  soll  er  dem  ambtman  die  übertheur 
15  und  abgang  aus  dem  widen  von  dem  andern  zehend  erstateu  und  geben. 

Item  albeg  am  sibenden  jar  sol  ain  ieglicher  ambtman  von  haus  zu 
haus  geen  zu  allen  don,  so  ainera  herrn  zu  Brixen  zehont  geben  in  Eves, 
und  da  innemen  und  samblen  ainen  zins,  antropostä  oder  das  mouses  ge- 
nant, und  geit  ieglicher  hof  auf  das  minst  ain  galven  roggen,  Vorbehalten, 
20  ob  si  icht  mer  geben,  das  stet  zu  irem  gwissen,  und  gibt  man  sollichen 
zins  für  die  schaden  und  abgang,  so  beschehen  an  dem  einfiorn  solliches 
zehent  und  daheim  in  den  heusern. 

Item  zu  s.  Thomas  tag  vor  weinechten  soll  der  ambtman  lassen  be- 
ruefen,  das  menigclichen  arbes-,  ponen-,  linsen-,  mögen-  und  harzelicnden 
25  beraiten,  und  in  ainen  tag  verkinden,  wann  er  den  samblen  well,  also  das  si 
im  sollichen  zehenden  auf  densolben  tag  An  verziehen  geben,  bei  der  peen, 
und  soll  darum  der  ambtman  von  haus  zu  haus  geen,  dabei  auch  ain  herr 
seinen  besondern  poten  haben  soll. 

Item  zu  weinechten  in  feirtagen  so  soll  der  ambtman  schaffen  zu 
30  beruefen,  das  die  von  Campedell  und  alle  die,  so  aus  den  obern  rigln  sein, 
die  cullu  portadura  und  schultern  zinsen  und  bringen  gegen  Campedell 
des  negslen  tages  nach  der  dreien  heiligen  kinig  tag,  daselbs  der  ambtman 
darauf  warten  und  die  innemen  und  emphahen  soll,  wer  im  geit. 

Item  des  sontags  vor  der  heiligen  drei  kinigen  tag  soll  der  ambtman 
35  beruefen  und  verkünden  lassen  den  andern  pauleuten  und  rigeln,  auf 
wellichen  tag  si  die  benanten  zins  culta  portadura  und  schultern  bringen 
sollen. 

Item,  welliche  die  bemeltcn  zins  culta  portadura  und  schultern  in 
den  obgenanten  zwai  tagen  nicht  geben,  so  soll  dardurch  der  ambtman 
40  darumb  von  haus  zu  haus  geen  und  die  vordem  und  eintiemen,  wer  im 
geit,  wer  aber  nicht  geit,  niemant  darum ben  nöten  und  phendeti  unz  auf 
s.  Pauls  tag  der  bekerung  und  dazwischen  dann  beruefen  lassen,  das  ieder- 
mau  sollich  zins  [zu]  sanct  Pauls  tag  bringe,  geb  und  antwort;  wer  aber  des 
nicht  tete,  so  mag  [er]  hernach  umb  sollich  zins,  peeu  und  scheden  nöten 
45  und  pfenden,  als  das  von  alter  herkomen  ist. 

Item,  was  der  hofscherg  berueft  und  gebeutet,  von  den  obgeschribnen 
Sachen  wegen,  das  soll  beschehen  auf  dem  plaz  vor  der  pfarrkirchen  nach 
der  mess. 
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Der  hirten  umbt  mit  iren  diensten  und  nüzen. 

Item  da«  gotshaus  Brixen  hat  zwen  gesezt  hirten  in  Eves,  die  auch 
darumb  vom  gotshaus  belehent  sein  mit  den  hernach  geschribnen  Zehenten 
und  nüz,  die  si  auch  on  ains  herrn  willen  nicht  von  einander  lailen  sollen. 

Item  diesolben  hirten  sollen  albeg  bei  allen  und  iegclieher  losung  des  6 
vichs  im  tal  Eves,  so  man  dann  zinst  und  geit,  selber  sein  und  ain  iegliuh 
vich  und  haubt,  alspald  inan  das  geuntwurt  und  beschaut  hat,  uud  das  es 
dem  ambtman  gefall,  in  iror  behtietung  und  versorgnus  nemen  und  das 
bewahren. 

Item,  und  wan  [man]  dann  zu  aincr  ieden  losung  gar  gezinst  hat,  so  10 
soll  der  ambtman  das  vich  merken  uud  fürsichtig  sein  mit  seinem  gwissen 
poten  unz  an  die  alben,  damit  dos  kain  vich  verwoxlt  werde. 

Auch  wan  der  ambtman  die  zehentlempor  samlet,  wo  er  die  dann 
hinsamlet,  da  sollen  die  hirten  das  auch  in  ir  versorgnus  nemen. 

Dasselbe  vich  si  auch  gemelich  und  sitsam  sollen  treiben  des  mor-  15 
gen«  über  die  albm  uud  des  andern  tags  gen  Clausen  oder  gen  Brixen  und 
das  vich  lassen  essen  oder  zu  essen  geben.  Ob  si  aber  kainerlei  vich  ver- 
warlasten  oder  verloren,  das  sollen  si  bezallen;  sturb  aber  ains  oder  mer 
an  ir  schult,  so  Bollen  si  das  feil  ainem  ambtman  zu  Brixen  gen  hof  ant- 
worten. 20 

Item  zu  gleicher  weis  sollen  die  hirten  dio  schwaigküe  versorgen, 
treiben  und  antworten;  ob  aber  ain  herr  von  Brixen  für  die  küe  gelt  wolt 
nemen,  so  sollen  dieselben  hirten  das  gelt  inlesen  uud  nemen  und  dem 
ambtman  antworten. 

Item  auch  desgleichen  sollen  si  das  jergvich  oder  pergschaf  ant-  25 
wurten;  ob  abor  der  herr  gelt  darfür  innimbt,  dasselb  gelt  soll  der  hof- 
scherg  in  Eves  inbringon  und  dem  ambtman  antworten. 

Item,  es  sollen  auch  dio  hirten  das  mülgelt  innemen,  lösen  und  dem 
ambtman  antworten. 

Item,  es  sollen  auch  die  hirten  aigentlich  wissen  und  merken,  wer  30 
die  und  wie  vil  der  sein,  die  dio  schwaigküe  und  das  miilgolt  geben,  und 
wan  des  ain  herr  oder  sein  ambtman  begert,  das  si  dieselben  ieglichen 
besonder  wissen  anzugeben  und  nennen. 

Item,  si  sollen  auch  kain  tadelhoftiges  vioh,  das  da  plint,  krump, 
schcbig,  reudig  oder  ain  jar  siech  gewesen  were,  nicht  nemen,  weder  rin-  35 
der,  lemper,  schaf  noch  gaiß.  Man  soll  auch  kain  haubt  vich,  das  nit  ains 
ganzen  jars  alt  ist,  für  kain  schaf  noch  gaiß  nit  nemen. 

Item,  wann  und  als  oft  die  hirten  vich  gen  Brixen  bringen,  so  soll 
man  inen  desselben  tag«,  als  si  dahin  körnen,  essen  und  drinken  geben  und 
des  morgens  vormeissen  und  käs  und  prot.  mit  in  haimb  und  ire  parel  wein.  40 

Der  hirten  nüz. 

Im  rigl  de  Pera. 

Item  aus  dem  hof  Atorayn,  ist  ain  grosser  hof  und  in  vil  thail  ge- 
mailt, daraus  nemen  die  hirten  die  zwai  thail  alles  zehenden,  lemper,  koru, 
»chmalsat  etc.,  nicht  ausgenomen.  45 
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Item  aus  dom  hof  Planon  ')  nemen  die  hirten  die  zwai  thail  alles 
zollenden,  lebendig»  und  anders,  nichts  außgenomen. 

Item  aus  dem  hof  Mussa  haben  si  zwai  ta.il  alles  zchonden. 

Item  aus  dem  hof  Sprach  zwai  tail  alles  zellenden. 

6 Item  aus  dem  hof  de  Sora,  ain  gueler  hof,  zwai  thail  alles  zehenden. 

Im  rigl  de  Vick. 

Item  aus  [dem]  hof  zu  der  kirchen,  genant  Maß  de  Clesta,  zwai  tail 
alles  zehenden. 

Item  aus  dem  hof  zu  Voll,  des  sein  drei  fourstet,  zwai  tail  alles  ze- 
it) licnden. 

Item  aus  dem  hof  de  rede  Liirtsehoner  zwai  tail  alles  zehenden. 

Das  hofscliergenambt  in  Eves. 

Item  das  gotshaus  Brixen  hat  auch  seinen  besondern  hofpoten  und 
Schergen  in  Eves,  der  auch  darumb  mit  den  nachgeschribnen  giiotern  be- 
16  lehnet  ist,  und  auch  alles  das  berüeffen  und  gebieten  sol,  was  meinen 
herrn  von  Brixen  und  sein  gotshaus  berüert,  oder  mein  herr  oder  die  seinen 
mit  im  schaffen  bei  tag  und  nacht,  es  [sei]  mallefiz  oder  ander  notturft; 

Item  alle  eheliche  teding  berüeffen  und  dabei  sein  und  rüeffen  den, 
die  zinsen  sollen, 

20  und  die  man  zu  recht  fordert,  frembden,  ledigen  person  und  frowen, 

und  zu  iegclichen  eelich  teding  lassen  wissen  und  gebieten,  und 
allos  das,  was  von  hof  zu  Brixen  außget  oder  das  gotshaus  berüert; 

Item,  dem  richter  helfen,  iibelthäter  und  andere  vahen,  und  helfen 
pinten  und  versorgen,  in  die  prison  legen,  für  recht  fiern,  und  solber  mil- 
25  geen  und  gen  Brixen  fiern,  als  oft  das  zu  schulden  kombt. 

Von  dem  soll  man  dem  hofschergen  in  Eves  von  des  gefangen  hab 
lohnen, 

odor  aber  der  gefangen  nichts  hiet,  so  soll  im  dos  comaun  in  Eves 
ain  phunt  porner  geben  und  albeg  die  zörung. 

30  Item,  als  oft  er  oder  richter  ainon  in  die  prison  in  Eves  fiert  oder 

legt  gefangen,  so  soll  man  dem  hofschergen  in  Eves  ain  phunt  perner  geben, 
als  oben  gcschriben  stcet. 

Item,  wann  man  die  gefangen  gen  Völß  bringt  in  den  mairhof  oder 
schcrgenumbt,  das  iezt  der  rauir  dasclbs  zu  Völß  inhat,  so  soll  derselb  hof- 
35  scherg,  der  das  Schergenlehen  inhat  zu  Völß,  dieselben  gefangen  helfen 
versorgen,  bis  si  gen  Brixen  komen, 

Auch  in  horbrig,  essen  und  trinken  des  nachts  und  des  morgens  geben. 

Item,  wann  ain  herr  von  Brixen  oder  soin  richter  oder  der  herrschaft 
poten  die  rigl  oder  dos  comaun  begern  ze  haben,  so  soll  der  hofschorg  in 
40  Eves  von  haus  zu  haus  gebieten,  als  oft  dos  not  beschicht. 

Item  zu  sagen,  oder  von  wellichcrlai  Sachen  wegen  das  sei,  das  ain 
herr  von  Brixen  oder  sein  anwält  bogerte  zu  bieten  oder  zu  berüeffen  oder 
verpieten,  das  soll  alls  sein  hofscherg  thüen,  und  mag  darauf  legen  ain 
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peen,  groß  oder  klain,  nach  glegenhait  der  Sachen  und  gescheft  der  Herr- 
schaft, dieselben  peen,  wer  die  überfüer,  an  urtail  innemen  und  lösen. 

Vermerkt  die  güetcr  und  uuz  des  bemelten  hofschergenambts,  die 
auch  vom  gotshaus  zu  lehen  seind  und  ain  hofscherg  davon  hat  und  in- 
nimbt  und  auch  darurnb  schwern  sol,  als  vorgeschriben  stet.  5 

Itom,  am  ersten,  wann  der  hofscherg  zu  eelicher  teding,  als  dann 
sind  ledig  person,  gest  oder  frauen,  gebeutet,  davon  hat  er  zu  lohn  von 
denselben  personen  iij  kr. 

Item  von  den  gefangen  seinen  lohn,  von  denselben  pcrsonon,  als  oben 
geschriben  stet.  jq 

Item  in  eelichen  tedingen  so  hat  er  mit  meines  herrn  anwülten  und 
diener  sein  speis  und  hey  und  fueter,  als  ander  meines  herrn  diener. 

Im  rigl  Compedell. 

Item  ain  hofstat,  glegen  zu  Compedell  im  dorf,  und  ist  iezt  angerlein 
und  ligt  am  maister  Pilgrins  schmidshaus  und  an  des  Khärnyeln  heyser,  15 
stosst  anderhalben  daran  die  freie  gemain,  dienet  ij  gr. 

Mazong. 

Item  ain  grosse  wisen,  genant  Pallfa  Deldegeti,  das  ist  schergenwis, 
aber  in  toutsch  haist  si  des  Schergen  moß,  und  hat  in  Katarina  ser  Altum 
dieselbe  wis  halbe,  und  waiß  man  nicht,  ob  si  ir  ist,  oder  ir  vom  schorgen-  20 
ambt  versezt  ist,  doch  versehenlich  ist,  si  gehör  zum  ambt,  und  ligt  euhulb 
des  pachs  Evcs  schatenhnlben  gegen  Campestain  über,  und  stosst  allent- 
halben daran  die  gemain,  und  ist  hiugelasscn  durch  den  richter  umb 
viij  ft. 

Im  rigl  Piitza.  25 

Item  ain  wisl  von  ainom  mader,  genant  Pälvä  de  Roya,  glegen  bei 
dem  hof,  genant  Moß  de  Luckh,  an  der  andern  seiten  stosst  daron  die  ge- 
main, facit  ita  v ft. 

Item  ain  wise  iij  fl  und  ain  acker  dazwischen  von  ainem  stär  samen, 
glegen  zwischen  der  zwaior  giieter  zu  Dassee;  auch  ist  daran  glegen  aiu  30 
stallung,  ist  des  Tschäunen  de  Vera  de  Dassee,  an  der  andern  seiten  stosst 
daran  die  gemain,  dient  iiij  stär. 

Item  ain  garten  und  hofstat,  auch  glegen  zu  Dassee,  und  stosst  daran 
gegen  dem  morgen  der  gemain  weg,  unden  für  get  auch  der  gmain  weg, 
und  gegen  dem  thal  des  Michael  in  der  Goten  guet,  und  an  der  vierten  35 
seiten  die  graaine. 

Im  rigl  Vickh. 

Item  in  dem  rigl  zu  Vikh  droy  jauch,  leit  iezt  in  egarten,  glegen 
gegen  dom  morgen  über  den  puch,  genant  rcvy  de  Closa,  und  stosst  oben 
daran  dor  gemain  weg,  so  man  von  Vigg  gen  Puz  get,  unden  des  mesen-  40 
ambts  von  Sanet  Johannes  guet,  gegon  dem  abent,  die  du  gehörn  in  moß 
Mariem,  ita  vij  //. 

Item  ain  groß  jauch  acker  von  vierthalb  stär  samen,  glegen  zwi- 
schen des  Tschifullen  guet,  und  der  acker  Mos  do  Sundrig,  gegen  dem 
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gruben  stosst  daran  der  gmain  weg,  und  gegen  abent  der  mairhof  in  Eves, 
und  dient  ita  xx  stiir. 

Item,  mer  ain  acker,  genant  Sundpre  de  Khakaya,  daran  oben  die 
waide  gegen  mitemacht  des  I’yro  de  I’re  guet,  uuden  gegen  dem  morgen 
5 dos  Tsehifolln  guet  und  an  den  andern  seiten  die  gmain  stossent. 

Item  ain  hofstat,  wisfleck  und  ackurle,  alles  glegen  aneinander,  under 
des  Franzischggen  huus  und  acker,  das  in  den  hof  de  Von  gehört,  und  ist 
glegen  im  winkl  an  der  wegsehaid,  und  stosst  daran  gegen  dem  morgen 
ain  ucker,  gehört  in  maß  de  Hon,  iiij  ster  arbes  ij  //. 

JO  Item  ain  hof,  genant  Duckh,  glegen  am  wege  under  Vallong,  zinst 

sibou  phunt  perner  und  den  zehenden  ij  stiir,  ij  gl.  schmalz,  4 schul- 
tern, xxx  air. 

Item,  es  gehörn  auch  die  zwai  tail  alles  zehents  aus  den  obgenanten 
güetern  allcu  in  das  gemelt  scherg-  und  hofpoteuambt  in  Eves  bei  iij  stör. 

15  Item,  so  hat  auch  derselb  pot  zu  s.  Lorenzen  tag  castraun  ain. 

Item  zu  ieglicher  eeliehen  teding  vom  richter  iij  gr. 

Item  auch,  ob  man  begert,  das  er  den  zehendeu  helf  innemon  und 
außmessen,  so  soll  er  das  thuen,  und  gibt  man  waiz  uin  stiir,  roggon  ain 
stär  und  geraten  ain  stär. 

«0  Item,  ob  man  an  in  begert  die  ponen  helfen  zu  samblen,  das  boU  er 

thuen  und  hat  darvon  ain  stär  ponen. 

Anno  domini  1451  jar  an  sanct  Urbans  tag  seind  gwesen  in  Eves  in 
eeliehen  teding  der  erwürdig  horr,  herr  magister  Michel  von  Nüz  und 
Hans  Stampfl,  Georg  Eckher,  Haus  Heufi,  Rudolf  von  Tyrß,  als  anweit 

25  anstat  meines  gnedigen  herrn  des  cardinals,  bischove  zu  Brixen,  und  haben 
mich  Hans  Mülborger  da  glassen  und  bevolchen  das  gericht  und  alle  ambt 
duselbs  in  Evoss. 

Dise  abschrift  ist  aus  der  fl.  Brixnerischen  kanzlei  zu  geben  und 
bei  dem  gerichtshaus  Eves  zu  behalteu  und  zu  gebrauchen  befolhen  worden. 

30  Im  1601.  jar. 


II. 

Ftrd.  Bibi.  I.  g.  h.  VI,  IS  Bl.  Groet-Folio.  Gleichzeitige  Coyic  au/  Papier. 


Neue  gorichts-ordnung  des  tals  zu  Evas  etc.  sambt  ainer  declaration  etli- 
cher souderer  artiggl  (1550). 

Wier  Cristoff  von  gottes  genaden,  der  heiligen  römischen  kirchen 
des  title  sancti  Cesary  in  pnlatio  Cardinal,  bischove  zu  Triendt  und  admini- 
35  strator  zu  Brichsen  etc.,  bekennen  und  thuen  kunt  menigclichen  mit  disem 
offen n libell  für  uns  und  unsere  nachkumben  an  unserm  stift  Brichsen, 
nachdem  in  unser  und  ermeltcn  unsers  stifts  herschoft  des  tals  Evas  in 
gerichtlichen  prooeß  und  ander  mer  wege  grosse  Unordnung  und  beschwer- 
liche mißpreuch  oingerissen  und  geüebt  worden,  welliohe  gedachten  unsern 
40  uuderthanen  dasclbs  mer  abprüch,  nachtail  und  schaden,  dann  zu  ehr, 
nutz  und  wolfart  erdeien  und  raicheu : Demnach  haben  wir,  als  fürst  und 
herr,  aus  fürstlicher  macht  und  volkumenhait,  auch  mit  rechter  wissen 
und  zeitigem  ratt  der  wirdigen,  wolgebornen,  edlen  und  wolgelerten, 
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unsern  andechtigen,  lieben  und  getreuen  N.  und  N.,  unserer  geistlichen 
und  weltlichen  riithe,  auch  mit  undertheniger  und  gehorsamer  vcrliebung 
ernennter  unserer  underthanen  in  Evas,  inen  zu  sonderern  gnaden 
und  wolgefart,  in  angeregten  iren  gerichtsgebriiuchen  ain  gebiirlichs 
und  notwendige  einsechon  gethan,  dieselben  zum  thail  corrigiert,  ge-  5 
endert  uud  gepessert  und  der  erbrigkail  und  aller  billichait  genieß  gestelt, 
damit  hinfüran  gericht  und  angesessen,  auch  ornennter  rocht  dem  armen 
als  dem  reichen,  frembden  und  angesesson,  auch  ernennter  unserer  under- 
thanen ehr  und  wolfart  durch  solliche  Ordnung  gerichts  und  rochtens 
werde  dester  stattlicher  erhalten  und  gefördert,  hierauf  setzen  und  wellen  10 
wir  von  fürstlicher  macht  wegen  hiernit  wissentlich  für  uns  und  unsere 
nachkumen,  das  nun  hinfüran  in  ermelter  unser  und  unsere  stifls  Erichsen 
herrschuft  des  tals  Evas  von  mcnigclich  in  burlichcn  suchen  und  hand- 
lungen  dergstalt  und  nit  anderst  procediert,  gericht  und  geurtailt  werde, 
dann  wir  dises  gericht  Ordnung  confirmiert  und  bcstät,  confirmieren  und  15 
bestatten  auch  hiernit  in  kraft  libolls,  wie  es  am  allerbestendigisten  und 
kreftigisten  beschechen  kan,  soll  und  mag,  für  uns  und  unser  nachkumen 
an  gedachtem  unsern  stift  Brichsen,  was  wir  von  rocht  und  billichait 
wegon  daran  zu  confirmirn  und  zu  bestatten  haben,  doch  solle  solliche 
Ordnung  uns  und  unsern  nachkumen  am  ernennten  stift  an  unsorn  fürst-  20 
liehen  hochhaiten,  rechten  und  herligkaiten  ganz  unvergriffen  und  un- 
schedlich  sein,  mit  Vorbehalt,  dise  Ordnung  ieder  zeit  der  notturft  nach  zu 
meren,  zu  mindern  oder  genzlich  aufzuhoben,  alles  erbarlich,  treulich  und 
ongeferde.  Demnach  gebieten  wir  dem  edlen  und  ersamen,  unsern  getreuen, 
lieben  Marthin  von  Poymundt  zu  Pnyreperg,  unsern  haubtman  in  Evas,  25 
und  Johan  Simonet,  unsern  richter,  auch  allen  unsern  underthanen  und 
allen  nachkumcnden  unsern  haubtleuten  und  richtern  daselbs  mit  ganzen 
ernst  und  wellen,  das  si  dise  gegenwürtige  neue  gerichtsordnung  samt 
angehengter  declaration  etlicher  sunderer  artiggl  in  allen  puncten  mit 
getreuesten  und  gehoreamisten  vleiß  lianthabeu  und  darnach  geleben,  30 
handlen  und  procediern,  bei  schwerer  unguad  und  straf.  Geben  in  unsern 
schloss  zu  Brichsen  under  unsern  fürstlichen  zu  ent  uufgedruckteu  secret 
den  zwainzigisten  tag  octobris  anno  [1500]  et  im  fünfzigsten. 

Und  lautete  dise  unser  Ordnung,  wie  von  wort  zu  wort  hernach  volgt. 

(Nun  folgt  das  Ilegister  der  Gerichtsordnung.) 

Wie  das  recht  soll  besetzt  und  die  rechtsprecher  oder  gesworne  erkiest  35 

werden. 

Erstlich  solle  hinfüran  das  recht  oder  die  rechschrannen  in  und  ausser 
irer  paustift  mit  zwelf  frumen,  erbaren,  verstendigen  und  angesessnen 
nianuen  besetzt  worden  und  dieselben  sollen  aus  der  ganzen  gerichtsmenig 
oder  comun  durch  den  haubtman  oder  richter  in  Evas  erkiest  werden.  40 

Es  sollen  auch  die  erwelten  und  bestatten  geschwornon  dem  gericht 
und  rechten  gehorsam  und  gewortig  sein  und  iedes  mals  der  rechtschrauneu 
dienen  und  kainer  mit  roden  noch  rathen  in  derselben  gerichtsinstauz 
und  handlungen  den  partheien,  wio  nachmalen  auch  mcltuug  beschicht, 
Iteistendig  steen. 
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Von  ordenlicher  bestätigung  der  gesworn. 

So  dann  die  zwölf  geschwornen  oberzelter  gestalt  erkiest,  sollen 
dieselben  zu  icder  paustift,  in  wellicher  die  geschwornen  außgeweohslt 
werden,  durch  unsere  gesandten  mit  nachgeschreibuem  ait  und  aufgerechten 
5 fingern  zu  gott  bestatt  werden. 

Form  des  riohters  ait. 

Der  riehtcr  soll  ainen  aid  zu  gott  und  den  heiligen  mit  aufgerechton 
fingern  sohwern,  das  er  unser»  genedigisten  herrn,  des  cardinalen  etc.  als 
administrators  zu  Brichsen,  und  des  hochloblichen,  erwirdigisten  thuem- 
10  capitis  und  stifts  daselbst  zu  Brichsen,  auch  derselben  irer  hochfurstliohen 
gnaden  stathaltern  und  räthen  aldn  und  uaehgesetzter  obrigkait,  des  haubt- 
mans  in  Evas,  eer,  nutz  welle  betrachten,  fiirdern  und  schaden  wenden, 
seiner  gerichts  Verwaltung  und  dem  stift  Brichsen  nichzit  entziechen  oder 
icmands  andern  entziechen  lassen,  auch  allen  fürstlichen  bevolchen  und 
15  der  fürstlichen  gsandten  declarationcn  und  gebotten  gehorsame  und  vleillige 
volziechung  thucn,  aigner  porsonn,  als  vill  muglich,  daselbs  verwalten  und 
gleich»  fürderlichs  gerächt  und  recht  halten  dem  armen  als  dem  reichen, 
und  dem  reichen  als  dem  armen,  nach  seinem  pesten  gwissen  und  verstaut, 
sich  weder  [durch]  müeth,  gab,  tro,  forcht,  freuntschaft  noch  feintschaft, 
20  auch  nichzit  anders,  das  ain  gleich«  göttlich«  gericht  irren  mecht,  daran 
nit  verhindern  lassen,  die  underthanen  noch  sonst  menigclich  auch  über 
dio  pillichait  nit  beschwern,  auch  alle  pcon  und  full  getreulichen  verraitten 
und  alles  dasjenig  thucn,  das  ain  frorner  getreuer  riehtcr  zu  thun  schuldig, 
pliliohtig  und  verpunden  ist  und  er  auch  gegen  gott  und  am  jüngsten  go- 
25  rieht  zu  vorantwurten  getraut,  pei  guetten  treuen  on  alles  geferde,  als  war 
im  gott  helf. 

Der  geschwornen  ait  etc. 

Ein  ieder  erweltor  gerichtsgeschwom  solle  mit  aufgereckten  fingern 
ainen  leiblichen  aid  zu  got  schwern,  das  er  unser  und  unsere  stifts  Brioh- 
30  sen,  auch  unsere  haubtman  oder  statlialter  und  riith,  desgleichen  auch  irer 
gerichtsobrigkait  er  und  nutz  wellen  betrachten,  gleich»  fürderlichs  gericht 
und  recht  dem  armen  *als  dem  reichen,  und  dem  reichen  als  dem  armen  * 
nach  irem  pesten  gwissen  und  verstaut  füern  und  urtail  sprechen,  sich 
auch  weder  [durch]  müeth,  gab,  dro,  forcht,  freuntschaft  noch  feintschaft 
3ö  noch  nichzit  anders,  das  ain  gleich«  gerecht«  gottliohs  gericht  irren  mecht, 
verhindern  lassen,  alle  ratschleg  verschweigen  und  das  alles  thuen,  das  ain 
frummor,  gerechter,  geschworner  rechtsprecher  und  getreuer  gerichtsman 
zu  thun  schuldig  und  verpunden  ist,  er  auch  am  jüngsten  gericht  gegen 
gott  dem  allmechtigen  zu  verantwurten  hat,  bei  guetten  ern  und  treuen 
40  on  alles  geferde. 

Von  ab  Wechslung  der  rechtsprecher  oder  geschwornen  etc. 

Zu  ieder  paustift  sollen  aus  den  zwölf  geschwornen  zwen  abge- 
wechslt  und  ander  zwen,  wie  obgeschribeu,  ordenlich  erkiest  und  hostiitt 

* — * Autgef all  tu. 
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werden,  nemblich,  das  solich  Abwechslung  durch  nnsern  haubtman  oder 
richter  mit  rath  der  geschwornen  bescheche  und  die  bestättung  unserer 
gsanten  darauf  gefolge. 

Damit  aber  ain  gleichhait  gepraucht  und  ain  verstentliche  gerichts- 
iibung  und  geprauch  bei  den  gerichtsleutten  gephlanzt  werde,  soll  kain  6 
geschworner  über  drei  jar  unaußgewechslt  bleiben,  dergleichen  auch  ain 
jeder  geschworner,  so  außgewechslt  ist,  solle  ledig  und  befreit  sein,  dos 
recht  die  ncchsteu  drei  jarn  nach  der  außwecbslung  über  seinen  guctten 
willen  nit  zu  besitzen  als  ain  geschworner. 

Aber  mit  rathen  und  reden  den  parteien  beistendig  zu  sein,  solle  10 
er,  ob  er  erkiest  und  bestät  würdt,  sich  nit  zu  verwidern  haben. 

Ob  an  rechtsprechern  ainicher  mangl  oder  pillich  wägerung  erschino. 

So  ainer  oder  mer  aus  den  geschwornen  ainer  oder  der  andern  par- 
thei  mit  negst  gesipter  freuntschaft  oder  schwagerschaft,  nemlich  der 
dritten  lini  und  darunter,  verwandt  wäre,  oder  in  ander  weg  von  den  16 
partheion  durch  erkanntnus  des  richtors  und  geschwornen  pillich  gewägert 
würde,  desgleichen  auch,  so  ainer  oder  mer  mit  schwärer  krankhait  be- 
laden oder  mit  tot  abgangen  wäre,  oder  sonst  seiner  ehaften  geschafton 
[wegen]  nit  gegenwärtig  sein  möchte,  und  auch,  ob  die  strittigen  suchen 
fürnemlich  in  selbe  antreffen,  der  wegen  er  zu  gericht  und  recht  zu  sizon  20 
nit  tauglich  geacht  und  darauf  gewaigert  würde,  damit  dann  an  der  zall 
der  rechtsprechor  nit  mangl  erscheine  und  das  recht  volkumenlich  mügo 
besetzt  werden : demnach  im  fall,  das  ainer  oder  mer  aus  oberzelten  urs[a]chen 
von  der  schrann  außsteen  müesste  oder  sonst  nit  gegenwärtig  sein  möchte, 
solle  das  recht  mit  den  gwesnen  und  negst  außgesclüossen  geschwornen  25 
dergostalt  besetzt  werden , nemblich  zu  trefflichen  und  hochwichtigen 
Sachen  nit  under  zwelf  und  in  klainfüogigen  gmainen  Sachen  nit  under 
eiben.  Aber  die  Sachen  werden  für  hochwichtig  geacht,  um  wellicher 
willen  man  pillich  in  unser  fürstlich  cumer  gen  Brichsen  appeliern  mag; 
in  welchen  aber  die  appelatiou  nit  zuegelassen,  auch  nit  trew  und  ehr  30 
oder  mulefiz  beruerte,  die  werden  dor  klainfüegigen  und  gemain  Sachen 
geacht. 

Und  im  fall  der  nott,  das  die  besizung  des  gerichts  mit  don  auß- 
gewechslten  rechtsprechern  boschechen  müesste,  sollen  dieselben  von  neuen 
zu  schweren  nit  gedrungen,  sonder  bei  dor  pflicht  und  aid,  damit  si  zu  35 
verschwörn  zugelassen  werden,  gleicher  gestalt,  wo  ainer  oder  mer  der 
rcchtsprecher  aus  ehehaft  kuntschaft  geben  müesston,  sollen  si  bei  dem  ob- 
beschribenen  aid,  den  si  zum  rechten  geschworen  haben,  ire  kuntsohaftsag 
geben  und  bestäten , aber  alsdann  derselben  suchen  in  der  schrannen 
weiter  nit  Bitzen  noch  urtailen  oder  in  ander  weg  in  derselben  gerichts-  40 
instanz  den  parthcien  beistendig  sein,  sonder  das  recht  soll  abermals,  als 
wie  obgemelt,  ersetzt  werden. 

Die  geswornen  oder  rechtsprechor  sollen  mit  den  parteien  nit  in  rath  gecn. 

Es  sollen  auch  hinfüron  die  geswornen  den  partheien  mit  reden  noch 
rathen  in  oder  auser  geriohts,  wie  vorbemelt,  anderst  dann  zu  güetigen  45 
handlungen  nit  beistendig  sein,  dann  die  partheien  der  vier  geschwornen 
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und  verordenden  rcdner  beistend  der  pillich  zue  benüegen  haben,  sonder- 
lich dieweil  inen  bevorstcet,  ain  oder  mer  aus  den  andern  gerichtslcutten 
hierzuc  zu  erpitten  und  anzuneruen. 

Wie  die  urthail  solle  geschöpft  und  eröffnet  werden. 

5 Ain  iede  urthail  solle  hiufüran  mit  beschlossener  thiir,  das  ist  in  ab- 

wosen  der  partheien,  rednor  und  ander  personnen,  auf  anfrag  des  haubt- 
mans  oder  richter  geschöpht  werden. 

Und  ob  aber  die  anzall  der  stimb  der  gesehwornen  in  Verfassung 
der  urtail  gleich  und  doch  zu  der  Substanz  widerwärtig  warn,  solle  die 
10  urthail,  welche  durch  des  haubtmans  oder  richtcrs  stimb  für  pillich  er- 
kennt ist,  bestatt  und  durch  den  gesehwornen  gorichtsschreiber  in  das 
geriehtsprotocol  substantialiter,  das  ist  mit  kürzister  einleiftujng  der  klag, 
antwort,  eingelegten  brieflichen  gerechtigkaiten  und  darauf  ervolgten  urtln 
mit  derselben  Ursachen  [geschriben  werden];  der  wegen  sollen  sich  auch 
15  die  geschworn  sonderlich  bofleissen,  das  Bie  in  Verfassung  der  urtl,  ieder 
für  sich  selb,  die  ursachanzaig  verfangen  und  zuvor  die  eröffnung  abgehört 
werden,  alsdann  erst  offenlichen  in  gegenwirtigkait  der  partheien  eröffent 
und  verlesen  werden,  und  ob  die  urtail  vor  ave  Maria-Zeit,  nit  volkumben- 
lich  geschöpht  und  in  schrift  verfangen  werden  raoeht,  so  sollen  die  selb 
20  nit  angefragt  werden  auf  denselben  rechtstag,  sonder  biß  auf  den  negsten 
rechtstag  darnach,  vor  eingang  aller  andern  Sachen  geschöpht  und  in  schrift 
verfangen  und  publiciert  werden;  mocht  aber  die  urthail  geschöpht  und 
in  das  protocoll  vor  eingang  eröffont  ave  Mario  zeit  verfangen,  aber  nit 
publiciert  oder  eröffent  werden,  solle  die  eröffuuug,  wie  gemelt,  auf  negsten 
25  rechtstag  beschechen. 

Wan  und  zu  was  zeit  im  jar  die  rocht  besetzt  und  gehalten  werden  sollen. 

Und  nachdem  ain  alter  gebrauch  im  tall  Evas,  das  das  recht  zu 
ieden  vierzechen  tagen  auf  den  sambstag,  desgleichen  auch  zu  den  pau- 
stiften  zwir  im  jar,  als  Trinitatis  und  Galli,  besetzt  und  gehalten  worden, 
30  lassen  wir  soliches  bei  demselben  in  bürgerlichen  suchen  noch  bleiben, 
aber  in  malefiz  und  peinlichen  suchen  soll  kain  zeit  bestimbt  sein,  sonter 
auf  das  fürderlichist,  so  oft  es  die  notturft  im  jar  erfordert,  obbeschribner 
inasscu  dus  rocht  mit  den  gesehwornen  reohtsprochorn  uud  nit  mit  der 
ganzen  comun,  wie  es  billher  beschechen,  besetzt  und  volzogen  werden, 
35  damit  lastcr  nit  ungestraft  bleiben. 

Wan  und  zu  welher  zeit  im  jar  die  recht  zu  halten  verpotten  und 
geschlossen  worden  sollen. 

Als  bißher  durch  lange  und  unnotwendige  stillslant  deB  rechtens  zu 
verpotten  Zeiten  die  Sachen  sich  über  cinunder  gehäuft  und  die  partheien 
40  dardurch  beschwärt  werden,  so  solle  hinfüran  dieselbig  verlengerung  und 
stillstaut  nachvolgeuder  inassen  zu  befürderung  gerichts  und  rechtens  ab- 
gestelt  und  hingelegt  werden,  nemblichen,  das  zu  den  dreien  hoehen  vesten, 
als  ostern,  phiugsteu  und  weinachten,  das  rocht  nit  langer  dann  acht  tag 
vor  und  acht  tag  darnach  solle  stillsteen  und  aufgeschoben  werden,  des- 
45  gleicheu  auch,  das  das  recht  zu  der  paustift  Trinitatis  uud  nit  zuvor  auf- 
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gehebt  und  volgends  die  nechsten  vierzechen  tag  vor  der  paustift  Galli 
obgemelter  mossn  widerumb  besetzt  und  gehalten  werde,  dann  diser  still- 
stant  nach  gelegenhait  des  tals  überflüssig  gnuegsam  ist  den  undeftlmnen 
zu  einpringung  irer  nottwendigen  arbait,  schnits  und  mads  etc.  Ob  nber 
der  rechtstag  auf  ain  feirtag  gefiele,  solle  doch  das  recht  in  denselben  5 
vierzechen  tagen  nit  aufgehebt,  sonder  auf  den  negsten  werchtag  darnach 
besetzt  und  gehalten  werden.  Gleichergestalt  soll  es  in  der  paustift  mit 
den  eliafttading  beschechen,  nemlichen  acht  tag  vor  oder  nach  Trinitatis 
und  Galli,  wo  ver  sich  die  gelegenhait.  des  jars  nit  gebe,  das  diesclb 
eben  auf  Trinitatis  und  Galli  mechte  gehalten  werden,  doch  so  mag  10 
man  inen  in  der  verpotten  zeit,  doch  ausserhalb  vest-  und  feirtag  wol,  wie 
sich  gepürt,  mit  auflegung  und  bestattung  des  aits  kuntschaft.  einzieohen. 

Von  des  gerichtschreibers  phlicht  und  ait. 

Und  damit  alle  gerichtliche  handlung  und  rechtsachen  in  und  ausser- 
halb rechtens  im  fall  der  nott,  es  sei  in  appellation  oder  in  ander  weg,  ain  15 
richtigkait  und  gwisse  verstaut  bei  der  obrigkait  erhalten  und  vil  un- 
nottwendige,  überflüssige  helligung  und  zerung  mit  einlaitung  der  kunt- 
schaften  von  wegen  obermelter  Sachen  verhüet  wurde,  so  ist  unser  ernst- 
licherwill und  mainung,  das  hinfiiran  dergerichtschreiber  mitnachvolgenden 
ait  verstrickt  werde  und  demselben  gemäß  lebe  und  darwider  nit  handle,  «0 
und  ob  er  darwider  thät,  solle  die  straf  nach  gelegenhait  der  Übertretung 
uns  oder  unsern  haubtman,  stnthaltem  und  räthen  iedes  mals  bevorsteen. 

Gerichtschreibers  ait. 

Ain  gerichtschrei ber  soll  schwern  mit  aufgerocklon  fingern  ainen 
ait  zu  gott,  das  er  uns  und  unsern  haubtman,  stathaltorn  und  räthen  und  26 
derselben  gesandten,  auch  seiner  gerichtsobrigkait  gehorsam  und  gewcrtig 
sein  welle,  alle  gerichtshandl,  kuntschnftcn,  conträct  und  brieflich  ur- 
kunden treulich,  vleissig,  warhaftig  und  erberlich  beschreiben,  kainem  thail 
ratten,  auch  die  ghaim  des  gerichts  verschweigen,  niemant  wider  die  ge- 
ordcnt  und  bestätten  tax  und  belonung  mit  dem  wenigisten  beswärn  oder  30 
übernemen,  die  brieflichen  gcrechtigkaiten  den  partheien  auf  das  fürder- 
lichist,  als  ime  müglich,  oberzelter  massen  vertigen  und  alles  das  zu 
thun,  das  ainem  frummen,  erlichen  gerichtschreiber  zu  thun  gezirabt  und 
gepürt. 

Dieweil  dann  soliche  Ordnung,  sonderlich  sovil  das  gerichtschreiber-  35 
ambt  betreffen!.,  den  undorthonen  zu  sonderern  gnaden  und  gueten  für- 
genomen,  so  sollen  alle  und  iede  brieflich  urkunten  umb  kauf,  wechsl, 
übergab,  crbfall  und  anderer  gleichmessiger  conträct  ligender  güeter,  zins, 
re nt,  zechenden,  wie  die  namen  haben,  dergleichen  auch  alle  kuntschaften, 
protestationen,  vor  obrigkait  aufgerichte  vertrag  und  compromissen,  auch  40 
urtl  und  appcllationsachen  sambt  allen  andern  geniainen  gerichtshendlen 
nit  hinterrücks  der  obrigkait  durch  die  nottari  oder  andere  winklschrei  ber 
des  tals,  sonder  vor  gericht  durch  den  geschwornen  gerichtschreiber  ge- 
»chriben  und  under  der  obrigkait  insigl  verfertigt  nnd  aufgericht  werden, 
bei  peen  und  der  nullitet  aller  aufgerichten  urkunden,  so  ausser  und  wider  45 
dise  Ordnung  hinfürau  gemacht  worden. 
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Es  solle  auch  in  künftigen  fallen  allain  zwischen  den  underthanen 
diz  gerichts  Evas  darauf  nicht  gericht  noch  geurthailt  werden  und  daneben 
Vorbehalten  sein  der  fürstlichen  obrigkait  die  gepürlich  straff  von  wegen 
des  ungehorsame;  aber  ander  dergleichen  brieflich  urkunden,  als  testament, 
5 schuldbricf,  supplication,  sentschreibon  und  dergleichen,  so  hieoben  nit 
erzelt  sein,  sollen  den  underthanen  zngelassen  sein,  dieselben  lassen  zu 
schreiben,  wo  es  inen  füegt.  Woltc  aber  iemant  den  Unkosten  in  aufrichtung 
der  brieflichen  gerechtigkaiten  umbgeen  und  ersparn,  ist  den  underthanen 
zu  sondern  gnaden  und  gueten  zugelassen  worden,  solicho  gerichtlich  und 
10  ander  oberzelte  gmaine  brieflich  gerechtigkaiten  in  das  gerichtsprotocoll 
lassen  zu  verzaichnen  und  in  fall  der  nott  abschriften  vom  gericht  umb 
gepürlich  pfening  zu  nemen. 

Des  gerichtschreibers  besoldung. 

Von  ainer  ieden  gerichtlichen  oder  andern  handlangen,  so  in  das 
15  gerichtsprotocoll  zu  schreiben  begert  würdt  und  über  ain  halben  pogen, 
das  ist  ain  plat,  ganz  übersehriben,  sich  nit  erstreckt,  auch  ieder  urtail 
solle  geben  werden  drey  kreizer;  wären  aber  die  sachcn  so  weitschwaifig 
in  der  Substanz,  solle  von  iedem  plat  drey  kreuzer  geben  werden;  welicher 
aber  sonder  briefliche  Instrumenten  oder  urkunden  hierüber  aufzurichten 
20  begerto,  sollen  dieselben  nach  volgeuder  gestalt  bezalt  werden. 

Von  ainem  kuntsohaftbrief  auf  einen  pogen  zechen  kreizer,  von  der 
verfachung  aines  ieden  brief  oder  kuntschaftsag  drey  kroitzer,  doch  das  die 
kuntscliaften,  auch  ander  brief,  so  nit  auf  gemain  oder  regall-pögen  ge- 
schriben  werden  mügen,  libells-  und  nit  radlosweis  hinfüran  gostelt  werden, 
25  und  ob  die  kuntschaftcn  lengcr  dann  auf  ainen  pogen  libellsweise  geschriben 
würden,  so  sollen  von  ainem  ieden  pogen  zechen  kreitzer,  von  ainem  regall- 
pogen  fünfzechen  kreutzer  genomen  wrerden,  umb  ain  verleich-,  lechenbrief, 
revers,  kauf-,  heirat-,  versorgnus-  und  ander  dergleichen  brief  ain  pfunt 
acht  kreuzer;  aber  umb  appellation  und  enturtln,  auch  ansecheulich  sprüch, 
30  testament,  vertrug,  vermacht  oder  andere  Vorschreibung,  so  auf  pergamen 
verfertigt  werden,  vier  pfunt  perner,  es  wären  dann  die  angezaigten  brief 
so  gross,  das  si  nit  möchten  auf  ain  lialbo  haut  gepracht  und  geschriben 
werden;  aber  um  procurei,  gemain  schulden,  gerschaft  und  raitbrief,  die 
auf  papier  gefertigt,  soll  zechen  kreitzer  genomen  werden,  umb  ain  ge- 
35  maine  supplication  oder  quittung  fünf  kreutzer;  wurde  aber  die  supplica- 
tion nach  gclegcnhait  der  sachcn  lang  und  gross  sein,  solle  etwas  mer  ge- 
nomen werden;  umb  ain  protestation  zu  verzaichnen  zwen  kreitzer,  und 
weiter  ist  man  ainem  gerichtschreiber  über  die  gopirlich  zerung  kain  sitz- 
gelt schultig,  wovor  er  brief  aufrichtet.  Ob  auch  beswärungfen]  des  ge- 
40  richtschreibors  besoldung  halben  von  ime  selbs  oder  underthanen  wäron, 
sollen  in  den  paustiften  nach  gelegcnhait  der  Sachen  gemessigt  und  ver- 
glichen werden. 

Von  verwarung  und  überantwurtung  des  gerichtsprotocoll. 

Dieweil  ainem  gerichtschreiber  sein  mühe  von  wegen  verzaichnus 
45  in  das  gerichtsprotocoll,  wie  gemelt,  ergötzt  und  bezalt  würd,  so  gepürt 
ime  dos  gerichtsprotocoll  mit  höchsten  vleiO  zu  verwarn,  in  allen  treuen, 
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und  ob  sich  aiuiche  änderung  des  gerichtschrei bers  zuetrücge,  soll  er  das 
gerichtsprotocoll  sambt  ander  brieflichen  urkunden  und  acta,  so  der  obrig- 
kaiten  znegeherig,  der  gerichtlichen  obrigkait  zu  überantwurten  schuldig 
sein ; glcichvals  sollen  alle  haubtleut  und  richter  iederzeit  verpunden  sein, 
die  gerichtsprotocoll,  so  inen  überantwurdt  worden,  höchstes  vleiß  zu  ver-  5 
warn  und  in  iren  abzügen  nachkumenden  haubtleuten  und  richtern  zu 
verantwurtcn. 

Von  der  probation  und  erweisung  des  gerichtsprotocoll. 

Die  ordenlich  gerichtsptiecher  oder  protocoll,  so  si  nach  ordung  ge- 
halten werden,  wie  obgemnlt,  sollen  volkumen  und  unwidersprecbliehe  be-  io 
Weisung  haben,  weliche  anderst  nit  dann  durch  fünf  unverwürfliche  zeu- 
gen rechtlich  sollen  angcfochten  noch  widertriben  sein. 

Wie  die  kuntschaften  sollen  examiniert  und  gehört  werden. 

Dieweil  bißher  in  verhörung  der  kuntschaften  grosse  und  verderb- 
liche Unordnung  im  gericht  und  lall  Evas  gepraucht  worden,  indem  die  15 
kuntschaft  offen  liehen  und  in  gegenwürtigkait  der  partheien , auch 
samentlich  verhört  worden,  so  solle  solich  schedlicher  prauch  und  Unord- 
nung hinfurnu  aufgehebt  und  cassiert  sein  und  nachvolgent  ordnung  fur- 
genomen  und  gepraucht  werdon,  uemlich,  das  nun  ieder  zeug  insonders 
und  allain  in  abwosen  der  andern  zeugen  und  partheien  auf  die  fiirge-  20 
prachten  schriftlich  oder  müntliehen  anzüg  und  gegenanzüg  treulich  und 
mit  allem  vleiß  in  beisein  des  beiseins  des  haubtmans  oder  richters  und 
dreier  geschwornen  examiniert  und  verhört  und  ire  kuntschaftsachen 
eigentlichen  durch  den  geschwornen  gerichtschrei ber,  so  es  anders  die  not- 
turft  nach  gelegenhait  ieder  suchen  erfordert,  aufgeschribeu  und  darnach  25 
offenlich  in  der  partheien  gegenwürtigkait  ordenlich  bestatt  und  eröffent 
worden.  Ob  auch  ain  oder  die  ander  parthei  derselben  schriftlich  urkunden 
begerden,  sull  ine  die  mit  einleibung  der  anzüg  durch  den  haubtman  oder 
richter  umb  gepürlich  phening  under  iren  insigl  verfertigt  zuezestellen. 

Wo  aber  wider  dise  ordnung  kuutschaft  examiniert  und  verhört  30 
würden,  so  sollen  dieselben  kuntschaften  als  nichtig  und  kraftlos  verworfen 
und  darauf  nit  geurthailt  werden. 

Von  der  vier  redner  und  beistender  erwelung,  phlieht,  ait,  besoldung  und 

abwechslung. 

Nachdem  in  der  gmain  grosser  mangl  an  tauglichen  rednern  und  35 
beistendern  erschinen  und  dieselben  von  den  geschwornen  zu  erkiesen  nun 
hinfüran  nit  zuegelassen,  so  sollen  aus  der  gmain  gerichtsmenig  vier  erbar 
nnd  verstendig  angesessen  manuen  durch  den  haubtman  oder  richter  mit 
rath  der  geschwornen  orkiest  und  mit  nachvolgendcn  ait  durch  unsere 
gsandten  confirmiert  und  bestatt  werden,  under  welich  in  albeg  zwon  der  40 
deutschen  sprach  kundig  sein  sollen,  weliche  an  alle  wägerung  den  par- 
theien gegen  gepürliche  besoldung  in  und  ausser  rechtens  vor  gericht  auf 
tr  anrueffen  und  begern  zu  fürpringung  irer  sprüch  und  gerechtigkait  ver- 
gundt  und  verschaffen  werden  sollen.  Dieselben  sollen  zu  ieder  paustift 
zwen  durch  den  haubtman  oder  richter  mit  rath  der  geschwornen  auß-  45 
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gewechlst  und  ander  zwen  an  derselben  stat  erkiest  und  volgentn  durch 
unsere  gesandten  ordenlichen  bestatt  werden. 

Redner  ait. 

Es  solle  ain  ieder  erkiester  redner  mit  aufgerechten  fingern  ainen 
6 ait  zu  gott  schwörn,  das  er  des  gerichts  trenlich  und  vleiRsig  woll  warten, 
die  partheien,  so  ires  beistants  mit  raten  und  reden  begern,  den  armen 
als  den  reichen,  und  reichen  wie  den  armen,  gleichergestalt  bevolhen  zu 
haben,  ir  kainem  sein  recht  und  anligen  weder  durch  miieth,  gaben,  freunt- 
schaft  und  Teintschaft  oder  durch  ainich  Unrechten  weg  verschweigen, 
10  noch  hingeen  lassen,  des  gegenthails  fürträg  nach  seinem  pesten  gwisscn 
und  verstant,  und  das  recht  vermag,  mit  trouen  abstellen,  auch  die  gehaim 
irer  partheien  in  derselben  Sachen  dem  gegentail  nit  entdecken,  kain 
haimlichen  noch  offenlichen  pact,  noch  verstand  umb  halbe  oder  ganze 
sacli,  wenig  oder  vil,  mit  den  partheien  nit  machen,  sonder  alles,  das  zu 
15  beschirmung  irer  partheien  gehört,  obgemolter  messen  rathen  und  reden, 
die  sachen  fürdorn  und,  als  vil  an  ime  gelegen  ist,  nit  verlengern  gefer- 
licher  weis,  auch  die  partheien  über  alt  herkomen  mit  der  besoldung  nit 
beschwiirn  und  alles  dos  zu  thun,  das  ainem  frommen  und  treuen  redner 
zimbt.  und  gepürt. 

20  Als  vil  aber  der  rodner  besoldung  betrifft,  soll  es  bei  dem  alther 

knmenden  prauch  noch  bleiben. 

In  was  Sachen  appellation  zuegelassen  sein. 

Alle  gemaine  Sachen  under  zechen  gülden  sollen  nit  appellation 
[haben],  sonder  die  urtail  volzogen  werden,  doch  beschwärungsweis  au 
25  uns  oder  unser  stathalter  und  rät  zu  Brichsen  gelangen  zu  lassen  soll 
kainem  verpotton  sein. 

Von  fürfallenden  beswerung  der  gerichtsleut  gegen  irer  nachgesetzten 

obrigkai  t. 

Es  soll  ain  haubtmnn  oder  richter  zu  ieden  paustiften  offentlieh 
30  berueffen  lassen,  ob  das  gericht  oder  sonst  ander  sondere  personen  ainicher- 
lai  beschwürung  gegen  dem  haubtman,  richter  oder  andern  hetten,  die- 
selben an  die  fürstlichen  gsandten  gelangen  zu  lassen,  und  darauf  soll  der 
haubtman  oder  richter  ainen  aus  den  geschwornen  umb  antwort  anfragen, 
welicher  alsdann  sich  mit  der  ganzen  gerichtsinen ig  dcrhalben  underreden 
35  und  besprechen  und  volgcnts  dem  richter  in  namen  der  ganzen  gerichts- 
menig,  dem  gedachten  haubtman  oder  richter,  alsdann  den  fürstlichen 
gsandten  anzaigen,  damit  si  gepürlich  audienz,  eineechung  und  Wendung 
zu  thun  wissen. 

Von  bestätigung  und  bekrefligung  der  compromisscn. 

40  Weiter,  als  pillher  von  den  gerichtslcuten  grosser  mißprauch  und  Un- 

ordnung [in]  compromiß  eingrissen,  daraus  verderbliche  haderei,  helligung 
und  Unkosten  ervolgt,  so  sollen  hinfürnn  nach  bestatten  und  eröffnung 
diser  neuen  gerichtsordnung  alle  und  iede  compromisscn,  grünt  und  poden, 
auch  ander  sachen  über  zechend  gülden  betreffent,  vor  obrigkait  durch 
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den  gerichtschreibern  das  ordenlich  gerichtsprotocoll  schriftlich  und  mit 
kurz  verfangen  und  durch  nachgesetzte  obrigkait  nach  gelegenhait  der 
s»chen  verpendt  und  bestättigt  werden,  dergestalt,  das  der  prechig  tail 
halb*  in  unser  fürstliche  kamer  gen  Brichsen  und  den  andern  halben  tail 
dem  haltenden  tail  zu  bezalen  schuldig  und  rerpnnden  sein  solle,  und  6 
nicht  dest  minder  der  sprucli  in  sein  wirden  und  kreften  bleiben  und  vol- 
zogen  werden,  es  wäre  dann  sach,  das  der  compromissarien  spruch  offon- 
liohe  und  augenscheinliche  ungerechtigkait  und  unpillichait  auf  sieh  trüoge, 
alsdann  mögen  die  beschwiirten  ire  beschwiirungen  des  ungerechten  und 
unpillichen  spruchs  in  monatsfrist  nach  eröffung  des  gpruchs  an  unser  oder  to 
unsern  haubtman,  stathalter  und  riithe  zu  Brichsen  gelangen  lassen  und 
beschaids  darüber  erwarten ; würde  er  aber  solchen  termin  verscheinon 
lassen,  solle  der  spruch  in  sein  kraft  und  würkuug  gangen  und  volzogen 
werden. 

Von  des  richters,  gcrichtschreibers  und  geschwornen  sambt  des  gerichts-  16 
diener  sitzgelt  und  besoldungen. 

Und  nachdem  im  tail  Evas  ain  alt  herkomen,  das  richter  und  Schrei- 
ber sambt  den  geschwornen  das  recht  ieder  zeit  an  alle  besoldung  oder 
zerung  inwonern  und  auslendern  zu  besitzen  schuldig  sein,  dieweil  dann 
gedachter  richter,  schreiber  und  geschworne  in  solchen  alten  geprauch  20 
guetwillig  verliebt  und  angenomen  haben,  soll  es  hinfüran  auch  dabei 
bleiben  und  inen  weder  essen  noch  drinken,  auch  kain  andre  besoldung  ge- 
geben werden,  allain  dem  redner  drey  kreitzer;  dergleichen  dom  riohtor 
noch  schreiber  kain  sitz-  oder  hörgelt  in  oder  ausser  rechtens  ervolgen. 
Allain,  so  ainer  in  bürgerlichen  sachcn  mit  der  urtl  verlustig  wiird,  alsdann  25 
solle  nach  Qalli  biß  auf  Purificationis  Maria  achtzechen  kreitzer  und  nach 
Purificationis  Maria  biß  auf  Trinitatis  und  volgents  Galli  neun  kreitzer 
zu  strafgelt  der  verlustigen  und  unbewissenen  klag  und  urtl  gegeben 
werden,  wie  von  alter  her. 

Wovor  aber  recht-  und  verhörstüg  auf  grünt  und  poden  gehalten  30 
würden,  darumben  sollen  si  dem  richter,  schreiber  und  geschwornen  sambt 
dem  gerichtsdiener  gepürlich  underhaltung  sambt  zimblicher  besoldung 
nach  gelegenhait  und  gestalt  der  Sachen,  wie  von  alter  her,  geben. 

Von  der  malefitzigen  und  andern  gmainen  straffmessigen  personen  peen 

und  fällen.  36 

Dann  von  wegen  der  peen  und  puessen  der  malefitzigen  und  ander 
Btrafmessigen  personen  solle  es  aller  massen  und  gestalt  gehalten  werden, 
wie  die  publiciert  neu  Ordnung  der  straffmessigen  personen  vermag. 

Und  seint  das  die  geschwornen:  Zuän  de  Livän,  Pilligrin  de  Dondie, 
Maria  de  Sernthin,  Batista  de  Fridrigo,  Silvester  Sammavilla,  Anthoni  de  40 
Lucia,  Simon  de  Zilla,  Joachim  de  Baldeseil,  Sebastian  Mair,  Simon  do 
Vall,  Silvestro  de  Prunell,  Suan  de  Gregori. 

Die  redner : Silvester  Solta,  Batista  Gotschalk,  Silvester  de  Fuschk, 
Andrea  de  Zecn ; gerichtschreibor  ist  Joachan  Batista  de  Cosatz;  gerichts- 
diener ist  Augustin  de  Stoffl.  *6 

OwlsrT.  Wei*th(im«r.  V.  48 
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Diso  ordung  ist  auf  unser  sonder  bevelch  durch  nachgeschriben 
unsere  gsandten : Felis  Fortunat  Sein,  der  rechten  doctor,  unsern  rath  zu 
Brichsen,  Cristoff  Rumbl  von  Liechtenau,  unser  pfleger  zu  Sant  Michels- 
purg,  Jacobn  Han  von  Hanperg,  unsern  pfleger  zu  Sant  Lamprechtspurg, 

6 Ludwig  Gerhardt  zu  Brichsen,  Veit  Selln  zu  Braunegg  und  Ruedolfn 
Zoppalt,  unsern  statschreiber  zu  Clausen,  in  der  paustift  Gnlli  den  zwainzigist 
tag  octobris  anno  eto.  im  fünfzigsten  publiciert  worden,  welliche  ain  ganze 
gemain  samentlichen  mit  aufgereckten  Angern  und  bei  der  pflicht  und  ait, 
damit  si  uns  und  unserm  stift  Brichsen  verwondt  sein,  und  an  ains 
10  rechten  geschwornen  ait  stat  angenomen  und  demselben  gehorsamlichen 
zu  gleben  zuegesagt  haben. 

Declaration  etlicher  articl,  deren  Bich  die  underthanen  in  Evas  ainer 
ganzen  comaun  wider  ausgegangene  fürstliche  bevelch  beschwert  haben, 

nemblich  etc.  *). 

Iß  Vorner,  *)  nachdem  sich  unsere  underthanen  gemclts  unsor  und  un- 

sors  stifte  thals  Evas  etlicher  unserer  außgegangen  bevelchen  und  Ordnun- 
gen von  wegen  des  vichzins,  zechendtraids,  liquidationen  der  straffen  und 
straffmessigen  personen,  piirgschaft  und  gefänknüssen  in  der  paustift  Cor- 
poris Cristi  des  neinundvierzigisten  jars  gegen  unsere  gesandten  beschwert 
20  und  aber  gedachte  unsere  gesandten  in  kraft  irer  habenden  instruction  und 
bevelch  derhalben  über  angeregte  beschwerte  articl  damals  gnuegsame 
und  gegrundte  declaration  und  erleuterung  gethan,  lassen  wirs  auch  dabei 
bleiben  und  wellen  als  regierender  fürst.  und  herr  aus  fürstlicher  hochhait 
und  macht  solliche  unserer  gsandten  declaration  und  erleuterung  hiemit 
26  in  pester  und  bestendigister  form  und  gestalt  conflrmiert  und  bekreftigt 
hoben,  conflrmirn  und  bekreftigen  auch  dieselben  hiemit  in  kraft  ditz 
libells,  wie  es  am  bestendigisten  beschechen  kan,  soll  und  mag,  doch  uns 
hierin  Vorbehalten,  solliche  ordnuug  nach  ieder  zeit  gelegenhait  zu  meren, 
mindern,  pessern  oder  gänzlich  aufzuheben  etc.  Demnach  empfelchen  wier 
30  mit  allem  ernst  allen  und  ieden  gegenwürtigen  und  künftigen  unsern 
haubtleuten  und  richtern  doselbs  in  Evas,  dos  si  gestrocks  in  allen  articl 
darnach  procediern  und  handlen,  massen  dieselb  Ordnung,  durch  unsere 
gsandten  in  kraft  irer  habenden  instruction  und  bevelch  in  puechstaben 
damals  verfangen  und  publiciert,  von  wort  zu  wort  also  lautende : 

35  Von  vichzins. 

Erstlich,  so  vil  ir  der  underthanen  bcschwiirung  des  zinsvichs  halben 
betrifft,  sollen  die  gerichtsleut  aigentlich  verstendigt  werden,  was  dieselben 
zu  raichen  schuldig  sein,  nemblich  das  vich-  und  kuegelt,  dann  kain  hof 
oder  guet  so  gering  oder  schlecht,  der  solchen  auferlegten  zins  nit  ertragen 
40  möcht,  wie  dan  solcher  vichzins  nach  statten  und  vermüg  iedes  hofs  in- 
halt  des  urbars  geschlagen ; das  aberzuweilen  durch  unsern  gnedigisten 
herrn  oder  derselben  gsandten  bevelchhabern  [gelt]  anstat  des  vichs  sei 
genomen  worden  in  obgemelten  alten  tax,  sei  aus  kainer  der  underthauen 


•)  Folgt  der  Index. 
*)  Folgt  Criütotr  etc. 
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gerechtigkait,  sondern  allain  aus  sondern  gnaden  aintweders  nach  gelegen- 
ha.it  seiner  hochfürstlichon  genaden  oder  aber  ir  der  underthanen  zue- 
fallenden  not,  derowegen  si  das  rioh  nit  raichen  mochten,  beschechen. 

Nun  aber  sich  die  underthanen  ungepürlicher  weis  solche  sonder- 
gnad des  regierenden  fürsten  zu  Briclisen  oder  derselben  [gsandten]  in  ain  6 
vennainte  gerechtigkait  und  alten  prauch  zue  ziechen  anmassen,  befremden 
sich  die  gesandten  in  namen  unsers  genedigisten  herrn  solchen  ires  un- 
pillichen  begerns,  so  si  sich  des  stifts  Brichsen  urbar  zuwider  allain  von 
wegen  ires  aignon  nuz,  auch  irer  unhauslichuit  underfiengen,  indem  si  die 
schaf  oder  vich  hocher  frerabden  verkaufen  und  mit  geringem  tax  aus  10 
sondern  gnaden  und  kainer  gerechtigkait  abkumen  weren,  auch  dio  under- 
thanen den  auferlegten  vichzins  laut  des  urbars  aus  iren  güettern  oder 
höfen  wol  raichen  möchten,  und  doch  solliches  von  wegen  irer  farlessigen 
nnhauslichait  verhindert  [würden],  kan  unser  gonedigister  herr  oder  der- 
selben gsanten  in  namen  irer  hochfürstlichen  genaden  nit  gedulden,  das  15 
die  underthanen  solch  ir  hochfürstlich  genaden  sondorgnat  des  angenornen 
gelts  anstat  des  vichs  in  ain  gerechtigkait  ir  hochfürstlich  gnaden  urbar 
und  herrligkaiten  zu  schmelerung  zugecn  oder  aber  das  irer  hochfl.  ge.  ir 
der  underthanen  aigennuz  und  unhausiiehait  zu  nachtail  solle  geraichen. 

Demnach  die  fürstlichen  gsandten  die  verantwurtung  dises  articuls  20 
bei  dem  vorauß  gegangnem  fürstlichen  bovelch  bleiben  lassen,  nemlich 
das  die  jenigen,  so  das  vich  nus  zuefallonder  not  aus  iren  höfen  ie  nit 
raichen  möchten,  nach  letzter  bewilligt  tax,  als  für  ain  lamp  funfzechen 
kreitzer,  für  ain  schaf  zwenundzwainzig  kreitzer  und  für  ain  castraun 
seebsundzwainzig  kreitzer,  dasselb  ir  vich  an  gelt  zu  erstatten;  aber  die  25 
oder  dieselben,  so  vich  aus  iren  höfen  wol  gehaben  mechtcn,  von  denselben 
gelt  obgcmelten  tax  nach  nit  genomen,  sonder  das  vich  oder  aber  nachs 
fürsten  gelegenhait  und  ieder  zeit  gcschaften  sondern  tax  an  gelt  geben 
und  raichen  sollen. 

Vom  zechenttraidt.  30 

Zum  andern,  des  zechent-traids  halben,  das  des  comauns  begern  ist, 
[das]  inen  sölich  traidt  vor  frembden  ieder  zeit  verkauft  werden  solt,  darauf 
die  herren  gesandten  dem  haubtman  in  Evas  fürsechung  und  Ordnung  gethan 
und  itne  mit  ernst  bevelchen,  das  es  dem  comaun  solche  zehent-traidt  in 
dem  tax  und  anschlag,  wie  der  irae  dem  haubtman  ieder  zeit  von  unsern  35 
gnedigsten  herrn  von  Brichsen  oder  seiner  hochfl.  stathalter  und  raten  ge- 
geben würdt,  und  nit  hocher  oder  ausser  des  gerichts  Evas,  sover  die  ge- 
richtsleut  desselben  traidts  selbs  nottürftig  sein,  verkauft  werden  soll, 
inmassen  dann  solches  in  andern  unsers  gnedigsten  herrn  und  des  stifts 
Brichsen  ämbtern,  sonderlich  zu  Puechenstain  und  deron  geleichen  orten  40 
gepraucht  wirdet,  inhalt  der  fürstlichen  außgangen  bevelch. 

Und  ob  aber  der  haubtman,  der  dann  ieder  zeit  in  Evas  sein  würdt, 
die  järlichen  künftigen  außgeenden  fürstliche  bevelch  überschreiten,  auch 
dasselb  trait  frembden  ausser  gerichts  Evas  verkaufen  und  doch  die  ge- 
richtsleut  selbs  nottürftig  sein  würden,  wellen  die  herrn  gesandten  in  45 
namen  unsers  gnedigisten  herrn  inen  die  straf  gegen  irae  Vorbehalten  ha- 
ben in  ansechung,  das  der  haubtman  gleichergestalt,  wie  ander  des  stifts 
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obgemelte  ambleut,  den  zuegang  zu  den  fürstlichen  stat haltern  und  raten 
zu  Brichsen  umb  meBsigung  und  ringerung  der  angeschlagnen  tax  nach 
rath  irer  gnaden  [hat],  wo  si  vermainten,  wider  die  pillichait  in  dem  ge- 
gebnem tax  inhalt  der  schriftlichen  bereich,  die  iedes  jars  außgeen,  be- 
6 schwürt  [zuj  sein. 

Von  Liquidation  der  peen  und  fall. 

Zum  dritten,  belangent  die  neu  Ordnung,  die  peen  und  straff  inhalt 
des  außgangen  fürstlichen  bcvelchs,  geben  die  fürstlichen  gesandten  der 
comaun  in  namen  unsers  genedigsten  herrn  auf  derselben  bevelch  dise  do- 
10  claration  mit  angehengtem  ernstlichen  bereichen,  das  hinfüran  ron  datto 
diser  paustift  pis  auf  künftig  Galli  und  ron  künftiger  paustift  Galli  unz 
auf  die  negst  darauf  folgende  paustift  und  also  für  und  für  durch  den 
herrn  haubtman  und  richter,  desgleichen  auch  den  gerichtsleuten  der  co- 
maun in  Ecas  gehorsams  vleiß  gelobt  werd. 

16  Und  rolgt  hernach  die  declaration  auf  derselben  außgangen  bereich: 

in  proceß  der  peen  und  fäll,  die  regalien  und  fürstlichen  hochhait  be- 
treffent,  soll  die  Ordnung  gehalten  werden,  nemblich,  nachdem  ril  alte  un- 
erledigte remenenden  und  uuliquidierte  straffen  rorhanden,  das  der  richter 
in  Eras  dieselben  alten  restanten  und  unliquidierten  straffen,  die  in  diser 
20  und  volgends  in  ieder  paustiften  und  also  für  und  für,  wie  obgemelt,  un- 
liquidicrt  bleiben,  in  kraft  außgangen  fürstlichen  berelchs  nach  rath  der 
geschwornen  liquidiere  und  aufüudig  mache  und  dieselb  liquidation  auf 
künftig  paustiften,  wie  bißher  inhalt  ires  rermainten  und  genembten 
prauch  beschechen,  nach  urtl  der  geschwornen  kains  wegs  aufschieben 
25  oder  dieselben  in  solcher  paustift  liquidiern  und  auffindig  machen,  damit 
hinfüron  die  unliquidierten  straffen  nit  also  gehäuft  werden,  daraus  nicht 
allain  unsers  gnedigisten  fürsten  und  herrn  cammerguet  geschmelert,  sonder 
auch  der  muetwill  der  pesen  und  hädrigen  undcrthanen  und  ander  unrath, 
so  daraus  bißher  ervolgt  ist  und  errolgen  möcht,  verhüet  werde,  auch 
30  hinfüron  guete  Ordnung  und  polliceicri  geschüzt  und  erhalten  werden, 
und  in  disem  und  dergleichen  füllen  versechen  die  fürstlichen  gsandten  sich 
in  namen  unsers  gnedigisten  herrn,  si  werden  in  solchen  fürstlichen  re- 
gallien,  macht  und  hochhaiten  iren  hochfürstlichen  gnaden  nit  Ordnung 
geben,  vil  weniger  denselben  für  und  eingreifen.  Als  ril  aber  die  neuen 
36  unliquidierten  straffen,  so  in  diser  biß  auf  volgonde  paustiften  und  von 
denselben  auf  künftige  paustiften  und  also  für  und  für,  wie  gemelt,  so 
zwischen  den  paustiften  täglich  sich  zuetragen,  berüern  thuet,  geben  die 
fürstlichen  gsandten  dise  nachvolgende  declaration  mit  obgeschribnem  an- 
gehengtem bevelch  etc.:  das  iedes  mall,  wo  sich  Unzucht  und  fravel  und 
40  dergleichen  füllen  zuetragen,  alsdann  soll  der  richter  oder  haubtman  umb 
derselben  neu  begangnen  fravel  willen  die  straffmessigen  personen  zwischen 
der  paustift  nach  rath  der  geschwornen  inhalt  außgangen  fürstlichen  be- 
velchs  erfordern  und  liquidiern  lassen ; würden  sich  aber  die  neuen  straff- 
messigen personen  auf  künftiger  paustift-urtl  der  geschwornen  und  besetzten 
45  gericlits  und  rechts  reforiern  und  begeru,  so  sollen  si  solcher  condiction 
durch  den  haubtman  oder  richter  darbei  zu  beieiben  gelassen  werden,  mit 
condiction,  dos  er  richter  den  neuen  straffmessigen  personen  auferlege,  die- 
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selb  ir  straf,  nemblich,  ob  si  und  wie  hoch  si  Ft  raffmess ig  sein,  in  negst- 
künftiger  paustift  nach  begangnen  friiffls  ausfindig  ze  machen;  wo  aber 
das  nit  beschecho  und  die  liquidation  in  derselben  paustift  nit  erledigt 
macht  werden,  das  alsdann  derselb  fravel  als  ain  alda  überbleiben  un- 
liquitierte  straf  in  kraft  des  neuen  außgangonen  bevelchs  liquidatiert  und  5 
eingezogen  werde;  wurden  oder  weiten  aber  sich  dio  strufTmcssigen  per- 
sonen  solcher  liquidation  beschwärn,  das  si  alsdann  solliche  beschwürungen 
nit  auf  die  künftig  paustift  oder  derselben  fürstlichen  gsandten,  sonder  on 
alles  mitl  an  die  fürstlichen  stathalter  und  rate  zu  Briehsen  gelangen 
lassen.  XO 

Von  straffmessiger  personen  porgschaften  und  befenknüssen. 

Den  vierten  und  letzten  articul,  betreffent  die  pürgschaft  der  straff- 
messigen  personen,  geben  die  fürstlichen  gsandten  in  namen,  wie  ob  steet, 
die  erleuterung  mit  angelegtem  bevelch,  das  die  straffmessigen  in  bürger- 
lichen Sachen  auf  genuegsame  porgschaft,  ob  si  die  haben  und  fürstellen  15 
würden  oder  wollen,  durch  den  haubtman  oder  richter  der  gefenknus 
solten  erlassen  werden;  wo  aber  die  strafmessigen  personen  malefizig  wären 
oder  nach  rath  der  geschwornen  inhalt  des  neuen  außgangen  fürstlichen 
bevelchs  malefizig  erkendt  würden,  das  alsdann  dieselben  malefizigen  per- 
soDen  mit  gefänknus  durch  den  haubtman  oder  richter  on  alles  mitl  ver-  20 
strickt  werden  und  solche  Verstrickung  von  stundan  den  fürstlichen  stat- 
haltern  und  rüten  zu  Briehsen  schriftlichen  anzaigt  werde,  und  sollen 
hierin  haubtman  noch  richter  one  ain  fürstlichen  bevelch,  auch  nit  die 
fiirstlichen  gsandten  one  und  ausser  aigentlicher  außgetruckter  instruction 
kain  macht  haben,  dieselben  malefizigen  in  gefenknus  verstrickten  per-  25 
sonen  der  gefenknus  zu  erlassen,  Vorbehalten,  wie  obgemelt. 
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1.  Schenna. 

( Siehe  IV.  Bd.  der  tirolitchen  Weitthünier,  & 103  ff.). 

Abachrift  au*  einem  Ptrgamentcodcx  der  Frtiharm  van  Liechtenatein.  4 Bl.  Qroaa-Quart.  Statth. -Archiv. 

Abschrift  (1583). 

Des  gerichts  und  schloß  Schenna  herrligkaiten  und  alte  freihaiten, 
item  mer  aine  beschreibung  der  mannschaft  und  feurstet  oder  hausgesessne 
des  gerichts  Schenna,  verrer  auch  gedachter  herrschaft  Schenna  wald- 
5 Ordnung  und  aines  waldmaudals,  mer  die  beschreibung  der  milen,  so  in 
der  herrschaft  Schenna  befunden  werden,  und  dann  beschreibung  dor  uu- 
besezten  höf,  so  ieziger  zeit  in  der  herrschaft  befunden  worden,  beschriben 
anno  d.  1583. 

Vermörkt  des  gerichts  und  schloß  Schenna  herrligkaiten  und  alte 
10  freihaiten,  wie  es  die  vorvordern,  ain  ieder  gerichtsherr,  von  einem  auf 
dem  andern  anstat  unserer  genedigisten  herrn  und  fürsten  von  Österreich 
und  graven  zu  Tyrol  etc.,  für  uud  für  bis  auf  den  heuitigen  tag  gebraucht, 
in  maß  und  form,  wie  hierinu  verschriben  ist,  geuebt  und  volzogen  haben, 
und  durch  den  edlen  vesteu  herrn  Paulsen  von  Liechtenstein,  derzeit  ge- 
15  richts-  und  pfandtherr  zu  Schenna,  aigentlich  verordnet  und  beschriben 
ist  worden. 

Das  gericht  Schenna  hebt  sich  an  bei  der  ltöet  hinter  Steyr  und 
geet  dem  Ilamenpach  nach,  und  was  herdislialb  Kamen pach  ist,  das  ist  im 
goricht  unzt  herab  auf  Kaveis,  und  zu  oberist  auf  Ruveis  da  geet  ain  weg 
20  aus  dem  Kamenpach  und  geet  über  Kaveis  herab  und  kombt  hintern 
Uenndler  hinab  auf  Haslach,  dasclben  geet  das  gemörk  an  Uber  das  Has- 
lach ainem  steig  noch  ob  dem  Schilher  bei  dem  l’echtstainer,  demselben 
mitten  durch  den  hört,  aftermalen  kombt  es  hin  gen  Cristl  un  der  Leiten 
ob  dem  haus  und  in  die  platten  ob  dem  benannten  Cristl,  daselb  ist  ain 
25  creiz  in  die  platten  gehauon  auf  dem  steig,  da  mau  geen  Meran  geet,  und 
von  der  benannten  platten  goet  das  gemörk  ainem  küotreyen  nach  hinab 
auf  die  eben,  und  zu  unterist  am  perg  geet  das  gemörk  unzt  an  Schnuggen, 
und  dem  Schnuggen  nach  unzt  an  die  l’asser,  und  der  Passer  nach  unzt 
an  Sullpach  und  zum  Kerers  stampf,  geet  das  gemörk  auf  geen  Grueber 
30  auf  Tall,  unter  seinem  haus  und  geet  hin  untern  Lechuers  velderu  auf 
Tall  und  hin  geen  Gaß,  auch  untern  veldern,  darnach  geet  es  hin  geeu 
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Almüz,  aim  pach  nach  auf  au  des  Cristls  velder  auf  Tall  und  von  des 
Cristls  velder  an,  am  Stain  genannt,  und  vom  Stain  an  das  joch,  haist 
die  Clamerpacaid,  aftermalen  dem  grad  nach  uuzt  an  die  vorgenant  Röet. 

Panwalt 

aufm  sattl,  ligt  zwischen  zwaien  päch,  der  ain  haist  der  Sagpach,  der  5 
ander  der  Marpeipach,  und  körnen  baide  bei  der  alten  sag  zusamen,  und 
soliches  holz,  was  zwisohen  den  obbenannten  piichen  steel,  das  ist  ain 
panwalt. 

Panwalt 

im  Flag  beim  Zümeilhof,  hebt  sich  oben  an  beim  grad  ob  Steyr,  und  geet  10 
dem  grad  imer  nach  geen  Salf  werz  unzt  an  Gaistrib,  und  dem  Gaistrib 
nach  unzt  in  Hottengrueb,  und  von  Mottengrueb  dem  alten  weeg  nach 
unzt  auf  in  das  Mülchtal,  und  durchs  Miilchtal  auf  unzt  wider  an  grad,  was 
holz  in  dem  krais  steet,  ist  panholz,  ausgenoraen  der  Zimeilhof  sambt  seiner 
zuegehörung  und  gerechtigkait.  15 


Panwalt 


aufm  Labsand t,  stosst  gegen  morgen  und  mitten  tag  an  ain  weg,  der  über 
ain  gemain  und  etz  geet,  von  des  Schermaürs  weg,  der  in  Passeir  geet, 
abenthalben  die  Passer,  mitternacht  an  ain  weg,  der  auch  in  die  Passer 
geet,  und  was  für  holz  zwischen  der  ieztbemelten  coherenzen  steet,  ist  20 
panholz. 


Panwalt 


beim  kalchofen,  stosst  morgenthalben  daran  ain  gemainer  steig,  der  von 
der  kirchen  hin  in  Passeir  geet,  über  Schermaürs  wisen,  gegen  mitten  tag 
an  ain  thal,  geet  von  des  pfarrers  lucken  hinab  gegen  der  Passer,  dem  25 
thal  nach  unzt  an  ain  spiziges  köfele  hin,  was  holz  zwischen  der  iezt- 
benennten  coherenzen  steet,  ist  panholz,  aber  aus  ieztbenenntem  panwalt 
mag  ain  iede  herrschaft  Beinern  paumann  wol  vergunnen  gschirrholz  zu 
machen,  als  leixl  und  dergleichen. 

Alle  panwülder,  die  soll  man  alle  jahr  im  langes  bei  dem  fünf  30 
pfunt  perner  verpieten,  und  als  oft  ainer  ain  stam  davon  schüeg,  der 
selbig  ist  alweg  umb  fünf  pfunt  perner  verfallen,  ausgenomen,  ob  ainem 
hie  im  gericht  ain  haus  oder  mer  verprunnen  oder  sonst  abschiizig  wäre, 
demselben  ist  ain  herrschaft  schuldig  zu  erlauben  an  zehen  stümb,  minder 
oder  mer,  abzuschlagen,  oder  aber,  ob  ainem  mer  notdürftig  werc,  da  ist  35 
ime  ain  herrschaft,  zimblich  holz  zu  schlagen,  zu  erlauben  schuldig. 


Dürrling. 

Und  ob  ain  gerichtsmann  oder  mer  ain  dürrling  oder  vier  oder  sonst 
wintgeworfens  oder  nidergefallens  holz  aus  den  vorgemelten  panwälden 
wegfüeret,  das  ist  nit  verpotten,  doch  mag  ain  iedlicher,  der  sollichea  be-  40 
dürftig  ist,  die  herrschaft  darumben  begriessen. 
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Gemaine  Wälder. 

Die  seind  auch  von  jar  zu  jar  verpotten,  das  kainer  dio  taufen, 
plöcher,  prennholz,  Zimmerholz  oder  steckenholz,  kaines  aus  dem  gericht 
verkauf,  bei  der  pcon  fünf  pfunt  perner. 

5 F uerholz. 

Ob  ain  gorichtsmann,  der  fuerholz  hat  zu  verkauffen,  wann  er  es 
aus  dem  gericht  anderst  wo  verkaufen  wolte,  soll  auch  die  herrschaft 
darumb  anrüefen  und  begriessen ; tet  er  es  nit,  so  ist  er  umb  fünf  pfunt 
perner  pen  verfallen  zu  geben ; gibt  er  es  dann  ainem  im  gericht  hin,  darf 
10  er  niemannt  darumb  begriessen. 

Federspil. 

Das  soll  man  auch  alle  jar  im  längs  verpieten,  bei  der  peen  leib  und 
guet,  das  im  nicmant  zu  uahent  schlago,  und  das  federspil  soll  dio  freiung 
umb  und  umb  zwänzig  stämm  haben,  und  die  herrschaft  sol  das  suechen, 
lä  wo  das  steet,  und  den  nachpern  auf  froier  gassen  zu  wissen  thueu  und 
sagen,  damit  si  sich  wisseD  zu  verhieten. 

Rotwild  oder  anders. 

Das  ist  alweg  verpotten  zu  jagen,  zu  paissen  und  zu  schiessen,  es  sei 
mit  lnnzen  oder  mit  anderem,  damit  mau  soliches  wild  fachen  mecht,  bei 
20  der  peen  zwai  und  fünfzig  pfunt  perner;  wer  das  überfuer  ohne  der  herr- 
schaft wissen  und  willen,  der  ist  die  bonannt  peen  schuldig  zu  geben,  aus- 
genomen  die  schneehiener  und  weissen  hasen. 

Vischwaid 

hebt  sich  an  in  der  Gulfer  auf  der  Passer,  und  die  vischwaid  unzt  an  die 
25  Schlantlau,  darinn  niemantB  vischen  solt,  ausserhalb,  wo  recht  wasser 
trüeben  kämen,  so  meclit  man  mit  pern  vischen. 

Innergayen. 

Das  ist  aclizechen  tagmadt  wisen,  da  müessen  ctlich  höf  hin,  inhalt 
des  urbarbueehs,  achzechen  mader  zum  heymadt  bestellen,  davon  man 
30  inen  keinen  sold  schuldig  zu  geben  ist,  dann  essen  und  trinken,  denselben 
Gayen  abzumaien,  und  die  Tschivonor  sollen  und  müessen  rechen  und 
gablen,  unzt  das  hey  aufkombt  und  die  hoffüerer  das  hey  gar  in  den 
stadl  gefüert  haben,  und  aftermalen  nacligablen  und  rechen,  auch  zum 
stadl,  und  inen  auch  essen  und  trinken  geben;  das  gruemndtmadt,  da  mues 
35  man  den  müdem  davon  Ionen  und  speisen,  gleich  in  aller  maß,  wie  man 
mit  dum  hey  thuet. 

Aussergayen. 

Das  ist  fünfzig  alter  tagmadt  wisen,  wann  man  dio  mäen  will,  es 
sei  zum  hey  oder  zum  gruemadt,  da  muest  man  darzuo  z wen  und  vierzig 
40  mader  haben  und  essen  und  trinken  geben,  davon  die  Niderdorfer,  Ober- 
dörfer und  Berger  müessen  rechen  und  gablen,  unzt  das  hey  oder  gruemadt 
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aufkombt  und  hoffüorer  füeren,  und  nachrechen  und  gablen  unzt  in  den 
stadl,  und  ob  aber  ain  herrschaft  davon  auf  dem  Gayen  wellen  das  hey 
tristen,  da  müessen  die  vorgemelteu  recher  und  gabler  auch  arbeiten  auf 
die  tristen,  ausgenomen,  da  muess  man  davon  Ionen,  wo  man  auderst- 
wo  nit  an  inen  gehaben  mag,  und  obs  die  herrschaft  nach  dem  tristen  in  5 
mittler  zeit  herein  zum  paustudl  haben  wolt,  so  müessens  die  oftgedachten 
hoffiierer  und  recher  und  gabler  nachrcchen  und  gablen,  daselbs  soll  man 
inen  aber  essen  und  trinken  geben. 

Es  sollen  auch  järlichen  an  ain  ieden  längs  baide  Gayen  bei  der  peen 
fünf  pfunt  perner  verpoten  werden,  das  kainer  darauf  hüete,  desgleichen  10 
das  niemant  dafür  far,  ist  der  pan  auch  fünf  pfunt  perner;  wölieher  aber 
dis  gepot  veracht,  derselb  soll  den  pan  verfallen  und  zu  geben  schul- 
dig sein. 

Und  ain  iedlicher  fronpot  hie  ist  alwegen  schuldig,  der  herrschaft, 
wann  die  vorgenannte  baide  Gayen  gmadt  sollen  werden,  es  sei  zum  hey  15 
oder  zum  gruemadt,  so  solle  er  auf  in  das  dorf  und  obenherein  geen  unzt 
geen  Langwis  und  schreien,  „ recher  und  gabler*,  und  darnach  soll  er 
herein  in  das  schloß  geen  und  alweg  den  madern  und  rechern,  als  oft  es 
noth  thuet,  an  ainem  ieden  tag  das  essen  und  trinken  helfen  zuetragen. 

Er  soll  auch  das  hey  oder  gruemadt,  wann  es  dürr  genueg  ist,  den  hof-  20 
füerern  pieten  und  sagen,  das  si  sich  richten  und  füeren  das  hey  oder 
gruemadt  gen  hof  Davon  gibt  man  ainem  ieden  fronpotten  von  baiden 
Gayen  vom  hey  zwen  schöber,  nit  die  klainisten  und  nit  die  grösten,  für 
dieselb  sein  müee,  wie  vorgemelt  ist. 

Hoffüeror  25 

auf  Verdins  und  die  Tschivoner,  der  seind  fünf  mit  namen:  der  Scher- 
mairhof,  Mairhof  auf  Verdins,  Kaiserhof,  Eussererhof  und  der  Niderhof. 

Die  müessen  der  herrschaft  hie  immermer,  für  und  für,  als  das  holz  in 
kachlofen  und  in  den  pachofen  vom  wald  heraus  in  das  schloß  füeren,  und 
als  oft  ainer  mit  ain  fueder  holz  kombt,  ist  ime  die  herrschaft  zu  göben  30 
schuldig  ain  pecher  mit  wein  und  ain  ganz  prot.  Si  seind  auch  das  hey 
und  gruemadt  von  den  innern  Gayen  in  den  stadl  zu  füeren  schuldig,  wie 
hievor  geschriben  steet. 

Hoffiierer 

im  untern  und  obern  dorf,  derselben  seind  siben  mit  namen:  Walchhof,  35 
Dornhof,  Torgglhof,  Kümpflhof,  Peerhof,  Obernatliof  und  darnaoh  das 
Zimeilguet  und  das  Gartenguet.  Dieselben  müessen  alles  das  holz  füorn 
ins  schloß,  sovil  man  am  hert  verprennt  oder  bodarf,  und  wunn  derselben 
ainer  kombt  mit  ainem  fueder  holz,  so  ist  man  ainem  ieden  ainen  pecher 
mit  wein  schuldig  zu  geben  und  ain  prot,  und  die  iezt  gemeldten  hoffüorer  40 
seind  auch  schuldig,  alles  das  hey  und  gruemadt  ab  dem  eusseru  Gayen 
in  den  stadl  zu  füern  oder  aber  hornach  ab  den  tristen. 

Müllner. 

Alle  hoffiierer  in  nider-  und  oberdorf  seind  auch  schuldig,  alles 
getrait,  so  ain  herrschaft  selbst  braucht,  das  man  malen  muess,  geen  mül  45 
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zu  füern,  als  oft  man  ir  bedarf,  es  sei  geen  Meran  oder  hie  auf  Schenna. 
Daselbsten  ist  man  inen  auch  schuldig  ain  pecher  mit  wein  und  ain  prot 
ain  allein  zu  gebeu,  und  was  ainschichtig  fuern  seind,  als  meel  oder 
traidl,  von  mül  oder  darzue  oder  anders,  das  soll  im  ain  ieder  künftiger 
6 mueßtrager  volbringen  und  füern,  dos  auf  das  schloß  gehört. 

Kommerfueren. 

Ain  ieder  mueßtrager  ist  auch  ain  hoffüerer  zu  der  kammer,  als 
wann  ain  herrschaft  auf-  oder  abzug,  so  ist  er  der  herrschaft  allen  haus- 
rath,  pet.  und  petgewant,  hausplunder  und  alles,  darzue  man  sein  bedarf, 
10  das  mueß  er  füern,  es  sei  von  Meran  oder  von  Mais  herauf  oder  hinab, 
wann  es  darzue  kombt,  und  wann  man  sein  noch  merer  bedarf,  so  ist  man 
ime  schuldig  davon  zu  lohnen. 

Er  ist  auch  schuldig,  wo  ainschichtig  fueren  seind,  [si]  zu  thain, 
es  sei  von  mül  oder  darzue  zu  fiieren,  das  soll  er  vcrpringen,  ime  auch 
15  ain  pecher  mit  wein  und  ain  prot  verfolgen. 

Alle  hoffüerer  im  nider-  und  Oberdorf,  wie  vorgemeldt,  die  seind 
auch  schuldig,  ainer  ieden  herrschaft  hie  allen  vogtwein  ain  iedes  jars  im 
wimadt  auf  das  schloß  [zu1  füeren,  und  der  fronpot  soll  si  wissen  lassen, 
wo  er  den  vassen  solle,  und  wann  ir  ainer  yber  soliches  verkünden  des 
20  fronpoten  nit  füer,  das  der  wein  verdurb,  soll  er  darumb  zu  straffen  sein. 

Saltner. 

Die  saltner,  wann  man  si  sezt,  das  soll  mit  urtl  zugeen,  und  die 
selben  saltner  sollen,  wann  das  wimadt  schier  anhebt,  fünf  stark  körb  mit 
weinper  herein  bringen,  für  dasselbig  nemen  die  saltner  die  hüttenpäm 
25  aus  dem  panwalt,  und  ain  iede  herrschaft  soll  ain  knecht  oder  zwen  drei 
necht  vor  dem  wimadt  hinaus  zu  den  saltnern  schicken,  und  dieselben 
sollen  bei  ainer  ieden  hütten  drei  zimblich  schrai  thuen,  und  ist  dann 
kain  saltner  bei  seiner  hütten,  sollen  dieselben  sein  petgewant  nemen  und 
darauf  trinken  zimblich  oder  sonst  zimblich  straffen,  damit  si  ir  fleißig« 
30  aufschen  haben  auf  der  herrschaft  Weingärten,  die  halben  wein  zinsen. 

Beschauung 

ains  ieglichen  wimadts  am  herbst,  als  mau  die  weingerten  beschaut, 
die  der  herrschaft  zu  Schenna  halben  wein  zinsen  oder  geben,  so  soll  ain 
ieder  geriehtsherr  etlich  nachpaurn  darzue  verordnen,  die  darzue  taugeu- 
35  üoh  sein,  und  inen  zuegesprochen  soll  werden,  darumbcn  in  ain  iedlichen 
Weingarten,  die  halben  wein  geben,  [zu]  beschauen,  ob  die  pauleut  wol  oder 
übel  gearbait  haben,  und  [so]  die  Weingarten  abschiizig  wurden,  da  sollen  die 
nachperen  erkennen,  was  oder  wie  vil  ainer  profen  legen  soll  ain  iedes 
jar,  und  so  si  nun  gar  beschaut  haben,  das  ainem  gerichtsschreiber  sn- 
40  geben  zu  schreiben,  und  das  die  herrschaft  lesen  oder  hörn  lassen.  Darnach 
soll  auch  wimadt  mit  wissen  aines  gerichtsherrn  angelegt  werden,  und 
den  selbigen  boschaucrn  ist  man  schuldig,  ehe  das  si  ausgeen  zu  schauen, 
und  wann  si  wider  komen,  essen  und  trinken  genueg  zu  geben. 
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Und  wie  dann  die  herrschaft  nin  iedes  wimadt  mitsambt  denen,  so 
si  darzuo  verordnen,  angelegt  haben,  denselben  sol  man  es  auf  offner 
gossen  berueffen  lassen,  und  wie  es  dann  angelegt  wiirdet  und  darneben 
bei  der  peen  fünf  pfunt  perner  verpoten,  wer  solliehes  überfüer  oder  ver- 
acht und  darüber  wimbt,  der  soll  die  peen  verfallen  sein.  5 

Es  soll  auch  niemant  bei  der  peen  fünf  pfunt  perner  kain  garten 
wimmen,  als  lang  der  vogtwein  aller  in  das  schloß  kombt  oder  gefeilt. 

Inngeheusen. 

Es  soll  auch  niemant  bei  der  peen  fünf  pfunt  perner  hic  kainen 
inngeheusen  ohne  der  herrschaft  wissen  und  willen  einnemen.  10 

l’an. 

Auch  soll  niemant  kain  mösser  zucken,  bei  der  peen  fünf  pfunt 
perner. 

Ain  maulstraich  ist  auf  gnad  achtzechen  kreizer. 

Fleuen  mit  ain  knitl,  das  ist  fünf  pfunt  perner.  16 

Ain  fliessende  wunde,  der  pan  fünf  pfunt  perner. 

Ain  pogene  wunden,  fünf  und  zwainzig  pfunt  perner. 

Ain  painschrötige  wunden,  zwai  und  fünfzig  pfunt  perner. 

Wöllicher  dem  andern  sein  marchstain  ausgrüeb,  ist  der  pan  zwai- 
undfünfzig  pfunt  perner.  -0 

Da  ainer  den  nndern  überzeint,  als  oft  er  ainen  stocken  steckt, 
ist  der  pan  fünf  pfunt  perner. 

Und  wo  ainer  don  andern  übermät  und  fuert  das  hinweg,  das  steet 
der  herrschaft  zue,  sie  das  nach  gnaden  zu  straffen. 

Anloben.  25 

"Wann  ainer  anlobt,  es  sei  umb  schulden  oder  andor  Sachen,  und  das 
nit  haltet,  und  kombt  der  ander  und  beklagt  sioh,  das  ist  der  pan  fünf 
pfunt  perner. 

Ervordern. 

So  man  ainen  hie  im  gericht  ervordert,  bei  der  peen  fünf  pfunt  30 
perner  für  ainen  richter  zu  körnen,  und  er  nit  kam,  ist  der  pan  fünf 
pfunt  perner. 

Klag. 

Ain  iedliche  klug,  so  ainer  über  den  andern  thiit  oder  thuet,  ist  der 
pan  fünf  4t  perner.  35 

Kuntschaften. 

Ainhelligo  kuntschaften,  [die]  ainer  hic  nimbt,  ist  fünf  pfunt  perner, 
und  Biben  einhellige  kuntschaften  seind  auch  fünf  pfunt  perner. 

Schäden. 

ln  veldern,  wo  ainem  ain  schaden  widerfüer  durch  das  vich,  dasselb  40 
vich  der  herrschaft  wurd  geantwurt  und  nit  ain  dorfmaister,  ist  der  pan 
fünf  pfunt  perner. 
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Wasser. 

Wo  ainem  sein  wasser  genomen  wurde  und  rode  an  ihm  war,  und 
gepfendt  war,  und  käme  desbalbcn  für  die  herrschaft,  ist  der  pan  fünf 
pfunt  pemer. 

5 Aitschwörn. 

Es  sollen  auch  im  dorf  drei  aitschwören  aines  ieden  jars  sein.  Die- 
selben sollen  der  herrschaft  rüegen,  wie  si  gehört,  es  sei  warhait  oder 
von  hörnsagen,  und  wie  es  an  si  kombt,  dermassen  si  es  rüegen  sollen. 

Und  am  perg  ist  ain  aitschwör,  auf  Verdins  ainer,  auf  Tall  zwon, 
10  dio  selben  j sollen]  auch  rüegen,  wie  obberiert,  und  sollen  ain  iedes  jar  zu 
der  ersten  eehafttäding  rüegen,  und  so  man  si  erwelt  oder  bestät  zu  ait- 
schwörn, sollen  si  der  herrschaft  anloben  an  geschwornen  ait  stat,  ain 
warhait  für  ain  warhait  oder  lantmiirs weise  zu  rüegen. 

Und,  wo  ainer  unter  den  aitschwören  wäre,  der  etwas  von  aim  wist 
15  und  rüeget  das  nit,  und  wo  es  ain  herrschaft  orfuor  von  dem  aitschwören, 
so  mag  ine  ain  herrschaft  straffen,  als  ainen,  der  glübd  und  ait  nit  ge- 
halten hat. 

Es  sollen  auch  die  aitschwören,  wo  si  ain  ledigen  kneoht  erfüeren, 
der  [denpjstäl,  mord  oder  geprant  gethan  hat,  zu  stundan  der  herrschaft 
20  zu  wissen  tuen.  Si  sollen  auch,  ehe  das  si  rüegen,  von  dem  sie  es  gehört 
haben,  begagnen  mit  zwaien  nachpern  und  reden,  ob  imo  noch  also  sei 
oder  nit,  wie  du  mier  dann  gesagt  hast,  das  entdeck  mier  auf  ain  neus, 
und  wie  er  ime  entdeckt,  also  soll  ers  rüegen  und  die  riegat  soll  bestatt 
und  gerecht  sein  mit  dem  ait,  den  er  geschworen  hat. 

25  Wag  und  maß. 

Soll  ain  iede  herrschaft  hie  halten  und  haben  das  gerecht  gc- 
schworn  maß,  es  sei  korenstär,  fueterstär,  maßurn,  maßkandl,  wag  und 
mülmözen  und  anders  gerechte  maß. 

Daselbst  ist  ain  richter  schuldig,  wenn  das  die  notdurft  eraischt,  mit 
30  dem  fronpotten  umbher  zu  den  wirtsheusern  und  müllern  zu  geen,  und 
dieselben  maß  zu  aichen,1)  und  wöliches  maß  nit  recht  ist,  der  ist  darumb 
zu  straffen. 

Kirchtag. 

Zu  behieten  ain  iedes  jar,  da  soll  ain  richter  vier  oder  fünf  guct 
35  tapfer  kneclit  mit  wöhr  und  harnisch  bestellen,  ob  ain  aufrucr  oder  rumor 
an  dem  kirchtag  aufstiende,  das  soll  der  richter  mit  den  knechten  helfen 
retten,  und  solliches  übl  nider  helfen  legen,  und  die  w’irt  sollen  denselben 
knechten  um  kirchtag  essen  und  trinken  geben  und  kain  gelt  darumben 
einnemen.  Und  wo  es  sich  begäb,  das  ain  lediger  kneoht  ainen  haps- 
40  sässigen  schliege,  so  soll  man  ine  zu  recht  hanthaben,  sioh  mit  demselben 
und  der  herrschaft  zu  vertragen,  nach  gelegenhait  ainer  sach  oder  that; 

')  zu  aichen]  zaichen  ht. 
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desgleichen  schlicg  ain  hausgesessner  ainen  ledigen  knecht,  der  soll  auch 
nach  gestalt  der  Sachen  gestrafft  werden. 

Gemain  holz. 

Wo  das  war  und  iemant  zu  nuz  oder  zue  guctem  kam  zu  gebrauchen, 
dasselb  holz  mag  ain  herrschaft  gebrauchen  oder  verkauften,  und  das  halb  5 
gelt  gehört  unser  Frauen  pfarrkirchen  hie  zue,  das  ander  halb  tail  der 
herrschaft. 

Aitschwörn. 

Die  vorgemelten  aitschwören  oder  ire  nachkomon  im  dorf  sollen  alle 
jar  den  vogtwein  anlegen  und  antworten  in  das  schloß  zehen  fueder  und  10 
*i  haben  drei  um  zu  vertrinken,  ain  urn  geben  si  dem  Schreiber  und 
fronpoten  daselb,  darumb  si  der  gemain  dienen  sollen. 

Pfarrer. 

Wann  ain  pfarrer  stirbt,  so  soll  alsdann  ain  herrschaft  mit  iren 
knechten  den  widem  verhüeten  und  essen  und  trinken  geben  solang,  unzt  16 
ain  anderer  kombt  mit  warem  urkunt,  der  dann  pfarrer  sein  soll.  80  mag 
im  die  herrschaft  die  pfarrkirchen  einantworten  mit  allem  dem,  das  darzue 
gehört,  und  ain  ieder  pfarrer  soll  der  herrschaft  diener  an  aim  jeden  Sonn- 
tag oder  zwelfpotentag  unter  dem  ambt  ain  suppen  und  trinken  geben. 

Hofmülen.  20 

Die  hofmüller  haben  die  freihaiten,  wann  dos  wnsser  in  der  rod 
geet,  von  sanct  Georgen  tag  bis  auf  Bartholomei  alle  nacht  in  der  Wochen, 
ausgenomen  sambstag  und  sonntagnächt  nit,  wann  si  der  herrschaft  zu 
malen  haben,  von  baiden  pächen  nemen  [zu]  mügen. 

Richtersold.  25 

Aines  iedlichen  künftigen  richters  sold  ist,  dem  gibt  man  ain  jar 
vier  gülden  und  ain  guets  klaid,  darumb  soll  er  handlen  [und],  was  des- 
halben aim  ganzen  gricht  noth  ist,  aufriohten. 

Er  soll  auch  alle  jar  die  pannwalt  ausgeen  und  damit  schauen,  das 
niemant  dem  federspil  zu  nachent  schlag.  30 

Er  soll  auch  auf  baiden  Gayen  sein  und  daselbsten  anschaffen  und 
znesehen,  und  wann  das  hey  in  stadl  kombt  und  als  oft  ain  richter  in 
das  schloß  kombt,  ist  man  ime  essen  und  trinken  zu  geben  schuldig. 

Gerichtschreibersold. 

Ainem  gerichtschreiber  dem  gibt  man  ain  jar  von  der  herrschaft  35 
hie  zu  Schenna  den  tisch  und  fünf  gülden  und  ain  klaid  umb  das  gericlit- 
schreiberambt,  darumb  er  der  herrschaft  und  dem  gericht  getreu  und  ge- 
wärtig sein  soll. 

Schörgcnsold. 

Ainem  ieden  schörgen,  der  über  jar  alweg  für  und  für  gehalten  40 
werden  soll,  der  soll  von  dor  herrschaft  auch  haben  vier  gülden,  ain  par 
hosen  und  im  wimadt  ain  parschuech,  und  all  sambstag  die  suppen  zu  geben. 
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Wann  man  ain  schörgen  ßezt  oder  bestät,  derselb  soll  der  herrsehaft 
anloben  an  aines  geschwornen  ait  stat,  das  er  der  herrsehaft  und  dem  ge- 
richt  getreu  und  gewärtig  sein  wolle,  und  was  ainem  schörgen  angelangt, 
es  sei  haimblich  oder  öffentlich,  das  unleidlich  war,  das  soll  er  der  herr- 
6 schaft  zu  wissen  thuen. 

Es  soll  auch  »in  ioder  schörg  alle  jar  das  yogtkorn  samblen,  den 
yogtwein,  die  faßnachthennen,  aier,  inhalt  des  urbarbuechs,  und  alle 
yrn  wein  mössen,  die  vässer  angiessen.  Da  ist  man  im  schuldig  essen  und 
trinken  zu  geben.  Davon  gibt  man  im  von  vogtkorn  zu  samblen  zwai 
10  stiir  roggen,  von  faßnachthennen  ain  henn,  von  airen  zehen  air,  und  was 
weins  ain  herrsehaft  hingibt  oder  verkauft,  hat  er  von  ainem  ieden  fueder 
ain  kroizer,  von  ainer  yren  ain  vierer  und  von  ainer  paceiden  auch  ain 
vierer  von  kaufleuten. 

Er  soll  auch  ainem  ieden  riohter  gehorsam  sein,  was  ainer  mit  ime 
15  anstat  der  herrsehaft  schafft,  soliches  zu  verbringen  und  über  jar  den 
hoffücrern  zu  bieten  zu  haben,  und  inen  am  abent  zu  haus  geen,  es  sei 
geen  mül  oder  von  mül,  desgleichen  alles  holz,  so  man  das  bedarf  zu  ver- 
prennen,  das  si  zu  morgens  füern  sollen. 

Auch  soll  er  der  herrsehaft  pfenten,  wann  das  not  ist,  oder  sonst  zu 
20  allem  dem,  wo  man  sein  bedarf,  das  soll  er  der  herrsehaft  ausrichfen,  also 
wann  ain  unwill,  unrue  oder  andere  eohaft  not  mit  krieg  auforstiende  im  lant, 
und  wann  in  ain  herrsehaft  ermant,  das  gannz  gericht  zusammen  zu  erfor- 
dern, das  soll  er  von  stund  an  bei  tag  und  nacht  thuen  und  nnchkomen. 

Und  wann  ainer  den  andern  für  die  herrsehaft  oder  iren  richter 
25  ervordert  durch  benennten  schörgen,  so  ist  man  ime  nur  ain  kreizer 
schuldig  zu  geben,  geet  er  aber  an  den  perg,  so  soll  er  zween  nemen;  des- 
gleichen, [wann  er]  ain  hausgesessnen  zu  rechten  peut,  und  ain  lediger  oder 
ausserhalbcn  alwegen  zwen  kreizer,  geet  er  aber  an  perg,  so  gibt  man  ime 
drei  kreizer.  Er  soll  auch  über  jar  ain  geschworne  maßurn  von  Meran 
30  haben  und  ain  paceiden. 

Er  ist  auch  schuldig,  wo  das  noth  thuet,  ainen  oder  mer  helfen  fahen 
und,  so  man  ine  in  gefenknus  bringt,  ime  zu  warten  mit  essen  und  trinken 
und  seines  gemaclis  auszutragen  und  aus  dem  stock  zu  lassen , und  in 
alweg  nach  notdurft  versorgen,  und  wann  man  ainen  aus  der  gefenknus 
35  laßt,  so  soll  der  gefangen  fünf  pfunt  perner  turngelt  geben,  alsbald  der- 
selben ainer  über  die  porten  kombt.  Darinn  haben  die  gesellen  iren  tail. 

Und  als  oft  er  pfendt,  hat  er  alwegen  drei  kreizer,  und  die  herrsehaft 
ist  ime  nichts  von  dem  pfenten  schuldig,  dann  sein  vorgemeldten  sold. 

Als  oft  sich  auch  begibt,  dos  ain  gerichtsherr  hie  aufzeucht,  so  ist 
40  die  ganz  gemain  schuldig,  demselben  gerichtsherrn  anzuloben  an  ait  stat, 
ime  getreu  und  gewertig  zu  sein. 

Jörgen. 

Als  vil  der  seind  in  der  Jörger  töchnei,  die  mügen  hinauf  in  pan- 
walt  ob  sanct  Georgen  ir  notturft  pach-  und  prennholz  machen,  doch  das 
45  si  nit  unter  ainist  zu  vil  machen  oder  schlngen.  Die  Tällner  mügen  ir 
holz  verkauften,  wem  si  wellen,  dann  man  solich  holz  im  gericht  nit  ver- 
kauften mag,  als  das  not  wäre. 
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Wasserroden. 

Auf  dem  innern  Gayen  hat  die  herrschaft  ain  iedes  jar  von  sanct 
Georgen  tag  alle  pfinztag,  alle  freitag  und  den  andern  sambstag  unzt  auf 
Bartbolomei,  und  wöliche  rode  an  iezt  benenntem  tag  ist,  so  soll  man  das 
wasser  alweg  zu  ave  Maria  zeit  morgens  nemeu  und  geen  und  wässern  6 
lassen  unzt  zu  nachts  umb  ave  Maria  zeit,  und  nach  ave  Maria  zeit  nemen 
es  die  gerichtsleut,  denen  es  zuegehört. 

Aussergayen 

hat  auch  die  wasserroden  ain  iedliches  jar  von  sanct  Georgen  tag  all 
montag,  erchtag,  mittwoch  und  pfinztag  unzt  auf  Bartholomees  tag,  und  10 
die  roden  soll  man  auf  dem  obristen  waal  und  halbes  wasser  nemen,  wann 
die  sunn  zu  morgens  auf  Aur  herabkombt,  und  die  wisen  unter  dem  ge- 
schloßbüchl  hat  ain  iedlichen  sonntag  nachmittag  und  den  ganzen  montag 
durch  don  graben  hinab  über  und  Uber  die  wasserroden  zu  gebrauchen. 

Hofwaal.  15 

Auf  dem  aussern  Gayen  die  müessen  denselben  waal  machen,  die 
dörfer,  so  roden  haben,  ausgenomcn  die  hoffüerer  nit,  unzt  geen  Santlen, 
und  von  Santlen  unzt  in  Schnuggen  müessen  den  waal  machen  die,  so  tag 
und  nacht  rod  haben,  mit  namen : Püchelhof,  Rottenhof,  Preunaunhof, 
Krebishof,  Moshof,  Mißtraghof,  Gurthof  (Guethoff).  20 

Und  als  oft  der  benannt  waal  zerbricht  after  sanct  Georgen  tag 
unzt  auf  Bartholomei,  müessen  si  den  waal  machen,  wann  man  xi  wis- 
sen lasst. 

Ain  iede  herrschaft  solle  die  känneln,  als  oft  aines  not  ist,  selbst 
geen  Sanct  Georgen  im  graben  füeren  und  lögen.  25 

Auf  den  innern  Gayen  auf  dem  obern  waal,  daselbst  mueß  aiu 
iedlicher  Farmaür  die  ersten  zween  kennet  haben  und  lögen.  Darnach  der 
Volquinthof  drei  kennel,  und  was  der  hinteristen  sein,  hinter  dem  Volquint- 
hof,  das  soll  die  herrschaft  machen  und  legen. 

Es  soll  auch  hinfüran,  wo  sich  soliches  begäb,  das  ainem  ain  hof  30 
oder  guet  erblichen  anfiel  oder  stürb,  der  ist  nit  schuldig  vom  gerichts- 
herrn  zu  empfachen,  sonder,  wo  ainer  ain  hof  kaufet,  derselb  ist  schuldig 
zu  empfachen. 

Alle  hierinn  versohribne  articul,  wie  die  von  ainem  auf  den  andern 
lauten  und  sagen,  seint  durch  Georgen  Tausen,  dazumal  richtern,  und  35 
durch  die  geschwornen  Ulrichen  zu  Sanct  Georgen,  Hainrichen  Pfestl, 
Arnold  Hanns  am  Turn,  Hauns  Prunner,  schuester,  aigentlich  verlesen 
und  vernomen  worden.  Darauf  der  bemelt  richter  den  vorgenannten  ge- 
schwornen zursprach,  ob  si  von  den  versohribenen  artikln,  wie  die  begriffen 
seind,  nicht  davon  zu  sezen  noch  darzue  zu  thuen  oder  zu  nemen  wissen.  40 
Darauf  die  geschwornen  retten,  si  wüsten  mit  nichte,  von  soliclien  articuln 
darzue  oder  davon  nicht  zu  nemen  oder  zu  sözen,  dann  gleichwie  hierinn 
heschriben  were,  also  wer  es  vor  etlicher  vergangener  zeit  auch  sitt  und 
gewonhait  gewest  und  noch  ist  unzt  auf  heutigen  tag.  Actum  im  schloß 
Schenna  an  sanct  Margrethen  tag  anno  etc.  im  fünfzechenhundertisten.  46 
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Volgen  etliche  andere  des  schloß  freihaiten. 

Auf  dem  inneren  Gayen,  achtzechen  tagmadt  gelegen,  davon  seind 
ir  achtzehen  laut  des  urbars,  die  soliohes  mad  ainfort  im  jar  zu  dem  hey- 
madt  ab  raiessen  mäon.  Davon  soll  man  inen  essen  und  trinken  genueg 
5 geben. 

Item  aufm  aussern  Gayen  seind  sechzig  alter  lagmadl,  werden  aber 
diser  zeit  für  vierzig  grosser  tagmudt  gerechnet. 

Item,  das  die  hofrecber  und  gabler  auf  die  wismäder  schicken  und 
so  lang  rechen  und  gablen  und  das  hey  aufnemen,  unzt  das  hey  oder 
10  gruemadt  in  den  stadl  kombt.  Davon  soll  man  inen  essen  und  trinken 
geben. 

Und  ab  dem  aussern  Gayen  sollen  die  hoffüerer  das  hey  und  grue- 
madt auf  das  schloß  füeren.  Davon  gibt  man  inen  auch  essen  und  trinken. 

Item  der  hoffüerer  halben,  der  sein  siben,  die  das  kuchenholz  füeren, 
15  und  man  soll  inen  pieten  bei  der  peen  fünf  pfunt,  und  als  oft  ainer  kombt 
mit  aim  fueder  holz,  soll  man  ime  ain  pecher  mit  wein  und  ain  prot  geben. 

Und  der  mucßtragcr  ist  ain  kammerfuer  schuldig,  wann  man  in  wissen 
lasst,  der  mues  koren,  als  oft  das  not  ist,  geen  mül  und  das  mel  davon 
füeren. 

20  Und  die  vorgemelten  fünf  hoffüerer  auf  Verdins  sollen  auf  der  herr- 

schaft  pot  durch  ain  fronpoten  zu  rechter  zeit  pieten  und  wissen  lassen, 
dieselben  alles  estenholz  aus  dem  walt  füeren  und  auf  das  schloß  füeren. 
Davon  soll  man  ir  ainem  ain  pecher  mit  wein  und  ain  prot  geben. 

Die  Verdinner  sollen  auch , wann  man  si  wissen  lasst , die  weg 
25  machen  zu  allen  Zeiten,  wann  dann  soliches  die  noldurft  eraischt. 

Desgleichen  die  Oberdörfer,  Niderdorfer  und  die  Tschivoner,  die 
sollen  auch  weg  machen,  wann  si  ain  dorfmaister  wissen  lasst. 

Panwiilder. 

Item  so  seind  drei  panwiilder  im  gericht  Schenna  gelegen.  Der 
30  erst  ligt  auf  dem  Lobsant,  daran  die  Passer  stoßt,  und  darnach  stoßt  es 
an  der  gmain  und  etlicher  nachpern  fürhölzern,  get  der  panwalt  heraus- 
werz  an  ain  schwarzen  kofl,  und  von  dem  kofl  nach  gerad  ab  unzt  in 
die  Passer. 

Der  ander  panwald  ist  gelegen  auf  dem  Sattl  und  facht  sich  an  im 
35  Sagpach,  da  die  pach  von  einander  fallen,  und  dem  Marpillpach  nach  auf 
der  inneren  seiten  bis  auf  ain  stöckle,  unzt  an  dos  joch,  und  vom  joch 
herab  bis  in  Sentglpach,  und  von  demselben  pach  nach  an  den  Sagpach, 
und  vom  Sagpach  nach,  unzt  die  zween  pach  wider  von  einander  fallen. 

Item  der  dritt  panwalt,  der  ligt  und  hebt  sich  an  aus  dem  Mülch- 
40  tal,  dem  fuehrweg  nach  unzt  auf  Prantegk,  dem  fuerweg  nach  unzt  auf 
die  Salchenwis,  und  von  der  Salchenwis  aus  in  das  lang  gündl  und  dar- 
nach hinaus  aufs  Hiinndl,  und  vom  Hänndl  dem  grat  nach  auf  unzt  an 
das  Uilchtal. 

Vorbehalten  ainer  nachperschaft  in  den  benannten  zwaien  pan- 
45  wiilderu,  ob  indert  dfirrling  oder  wintwerf  wären,  das  soll  den  nachpern 
frei  sein. 


Digitized  by  Google 


Schenna.  Volt  im  Eitackfhalc. 


769 


Item  der  nachperschaft  behalten,  ob  ain  not  wer  oder,  das  gott  vor 
«ei,  ainem  ain  haus  verprunn,  heuser  zu  bauen,  des  möchten  si  mit  er- 
laubnuß  der  herrschaft  Zimmerholz  zimblioben  schlagen,  das  soll  in  ain 
herrschaft  vergönnen. 

Und  im  obern  panwalt  sollen  etlich  Jörger  und  die,  so  nit  weg  in  5 
ander  wald  [oder]  in  die  wälder  haben,  die  miigen  zu  ir  notdurft  prenn- 
holz  schlagen. 

Item,  die  vischwaid,  zu  Schenna  geherig,  hebt  sich  an  der  Schandlau 
an  und  geet  aufher  dishalb  seiten  der  Passer  an  nach  unzt  in  die  Gülfen, 
mit  der  rneten  und  reuschen  zu  lögen.  10 

Es  ist  aucli  von  alter  her  gewonhait  und  der  gebrauch  gewesen, 
das  knin  gerichtsmann  kain  holz  ohne  erlaubnuß  der  herrschaft  zu  Schenna 
aus  dem  gericlit  hingeben  solle. 

Es  ist  auch  ie  und  ie  von  alter  her  für  und  für  gewonhait  gewest 
und  noch  unzt  auf  disen  gegenwürtigen  tag,  wann  der  herrschaft  zu  15 
Schenna  zu  Zeiten  für  und  für  kölber  wurde  notdürftig  sein,  so  soll  man 
es  berüefen  durch  ain  fronpotten,  so  es  zu  kirchen  für  ist,  bei  der  peen 
fünf  pfunt,  und  dasselb  pot  soll  vierzechen  tag  weren,  und  wo  ainer  oder 
der  ander,  niemant  ausgenomen,  über  solich  gebot  ain  kalb  oder  mer  ver- 
kauft, der  ist  die  peen  verfallen,  und  wo  man  den  mezger  oder  andere  so 
betretten  möclit,  der  soliohe  kölber  über  das  verpot.  kauft  hat,  demselben 
mag  man  das  kalb  nemen,  und  wann  die  vierzechen  tag  verschinen  sein, 
wo  anderst  die  herrschaft  mer  kölber  wurde  notdürftig  sein,  alsdann  mag 
die  herrschaft  durch  den  fronpotten  weiter  bcrueffen  lassen,  bei  der  peen 
fünf  pfunt,  auch  zu  vierzechen  tagen,  wie  ob  steet.  35 

Auch  mag  ain  herrschaft  al wegen  ain  vischer  haben,  der  auf  der 
Passer  visohen  mag  ohne  menigclichs  verhinterung  ein  und  aus,  oder  das 
ainem  andern  zu  vergunnen,  wie  si  Verlust. 

Auno  domini  1613  seind  vorgemelte  articul  durch  Wolfgangen 
Grimmen,  selbiger  zeit  pflöger  zu  Schenna,  und  Hannsen  Seifridt,  damals  30 
richter,  und  von  etlichen  der  eltisten  nachpern  zu  Schenna,  mit  nnmen  : 
Sigmundt  Hilpurger,  Michael  Dorner,  Michael  Vormayr,  Niclaus  Laus, 
Martin  Arnold,  Adam  Torggler  und  Petter  Rottaler  etc.  begriffen  und 
verfasst  worden. 


2.  Völs  im  Eisack thale.*) 

Pergamenthdi.  vom  Jahre  /&> 7 im  P/arrarchiv * zu  YiiU. 


Albmbrief  auf  Schalem. 

Kunt  und  zu  wissen  sei  gethan  allerraenigklichen  mit  disem  offen 
libell,  als  dann  am  achtundzwanzigisten  tag  septembris  verschinen  fiinf- 

*)  Die  auf  dem  Östlichen  Gelände  des  Eisackthaies  gelegene  Ortsgemeinde 
Völs,  in  welcher  die  Schlemalpe  liegt , zählte  iw  ihren  zehn  Eractionen : Oberaicha , 
Ohervols , Prösslerried , Prössels , St.  Catharina , St.  Constantia,  Ums , Unteraicha  mit 
Blumau,  Untervöls  und  Völserried  im  Jahre  1869:  326  Häuser  und  1609  Seelen , 
an  Jahre  1880  1616  Seelen  und  bildet  einen  Bes tundt heil  des  zur  Bezirkshaupt - 
Oesterr.  Weisth&mer  V.  49 
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zehenhundert  dreiundseehzigisten  jars  bei  dem  Michaeler  zu  Sanct  Kath- 
rein  vonwegen  der  albm  auf  dem  Schalem,  wie  man  sich  mit  vich  auf* 
schlagen,  waidnen,  raiidern  und  in  ander  weg  halten  sol,  vor  und  durch 
den  edlen  Testen  hau bt man  Hannsen  Fernberger  von  Auer,  derselben  zeit 
5 gewesen  pfleger  zu  Veils,  auch  aller  Ausschuß  und  viertelmaister  eines 
ganzen  ersamen  gerichts  der  horrsehaft  Veils,  auf  hintorsichbringen,  wol- 
gefallen  und  bewilligung  des  wolgebornen  herrn  herrn  Casparn  frtüherrn 
zu  Veils,  herrn  zu  Schenkenberg,  des  fürstlichen  stifte  Brichsen  erb- 
kammerer,  röm.  kay.  mayst.  rath  und  der  fUrst.  durchl.  erzherzog  Carlen 
10  zu  Österreich  geheimen  rath  und  obristen  kammerer,  als  regierenden  ge- 
richtsherrn  abgeredt,  darumben  ain  albmzetl,  in  schrift  vorfaßt,  vor  wol* 
genanntem  herrn  Casparn  freiherrn  zu  Veils  unterthenig  und  gehorsamb- 
lich  fürtragen  worden  ist,  haben  darauf  merwolgedachter  herr  Caspar  frei- 
herr  zu  Veils  und  herr  zu  Schenkenberg  für  sich  selbst,  auch  als  testamen- 
15  tari-vormunt  und  gerhab  weilent  des  wolgebornen  herrn  herrn  Ferdinanden 
freiherrn  zu  Veils  und  herrn  zu  Schenkenberg,  seines  geliebten  bruders 
seligen  gediiehtnus  nachgelassen  eheliehen  sunes,  ChristofF  Otto  Moriz  ge- 
nannt, in  namen  und  anstat  desselben  seines  gliebten  Vetters  und  für  all 
ire  baider  freiherrn  erben  und  nachkoraen,  und  dann  die  nachbenannten 
20  ausschuß-  und  viertelmaister  in  namen  aines  ganzen  ersamen  gerichts  der 
herrschaft  Veils  mit  derselben  eincorporierten  höfen  und  giietern  und  für 
all  ire  und  derselben  iedes  erben  und  nachkomcn  dieselb  abred  und  für- 
genomne  Ordnung  der  angedeuten  albm  auf  dem  Schalem,  und  was  darin 

mannschoft  Boten  gehörigen  k.  k.  Bezirksgericht*  Castelrutt.  Ehemale  machte 
aber  die  beiden  alten  Gericht* bezirke  Vol s und  Schenkenberg  aus,  von  denen  ersterer 
seit  dem  Ende  de*  13.  Jahrhundert*  ein  Lehen  der  Grafen  von  Tirol , früher  aber 
ein  Lehen  der  Bischöfe  von  Brixen  gewe*en , während  letzterer  ein  brixnerischt* 
Lehen  bi t zur  Siicularisation  de*  Stifte*  Brixen  geblieben  ist.  Mit  Völ*  waren  ro n 
jeher , entweder  ganz  oder  theilweiae,  hi*  zu  ihrem  Aussterben  die  Edlen , dann  Freu 
Herren  Colonna  von  Völ * belehnt , mit  Schenkenberg  die  Edlen  von  Schenkenberg , 
und  nachdem  es  nach  dem  Erlöschen  dieses  Geschlechtes  (1412)  verschiedene  Herren 
gehabt , seit  1501  gleichfalls  die  Freiherren  von  Völ*  (Der  Geschichtsfreund  1867, 
S.  209 ff 248  ff.).  Nach  dem  Aussterben  dieser  Familie  (1804)  wurden  beide  Bezirk' 
von  den  Landesfürsten  eingezogen  und  in  der  Folge  dem  neugebildeten  Landgerichte , 
nun  Bezirksgerichte  Castelrutt  einverleibt.  Das  alle  Gericht  Völs  zerfiel  im  16.  Jahr- 
hundert in  7 Malgreien , das  Gerichtlein  Schenkenberg  bildete  allein  die  Malgr# 
Ums.  Das  Gericht  Völs  hatte  auch  die  hohe  Obrigkeit , und  in  dieseim  Beziehung 
unterstand  ihm  das  Gericht  Schenkenberg.  Schlösser  gab  es  daselbst  ausser  den 
Hauptburgen  Prössels  und  Schenkenberg,  die  in  älterer  Zeit  zugleich  Sitze  des  später 
nach  Völs  verlegten  Gerichtes  waren,  noch  die  früh  verfallenen  Burgstalle  AltprÖsstl* 
und  Hasselreit  und  den  im  16.  Jahrhundert  erbauten  Ansitz  Zimmerlehen  ( Wolken * 
stein  14 , 300 f).  Das  kleine  Plateau  von  Völs  war  schon  sehr  früh  und  ohne 
Zweifel  bereits  zu  Römerzeiten  stark  besiedelt.  Im  Mittelalter  wird  es  bereit*  ,w 
Jahre  888  in  dev  Schenkung  König  Arnulfs  an  den  Dienstmann  Engilger 
ersten  Mal  genannt  (,in  loco  Fellis *, . . . ,in  monfe  Veiles1)  und  dann  unzählige  Male 
in  den  Traditionsbüchern  und  Urkunden  des  Bisthums  Brixen  und  des  Stiftes  Ne*" 
stift , das  hier  Besitzungen  und  die  Pfarrei  hatte , zu  welcher  im  Anfänge  de* 
17.  Jahrhunderts  zwölf  Zukirchen,  die  fünf  Capläne  versahen , gehörten  (Burg- 
lechner  3 , 4 , 1171).  Der  erste  Pfarrer  von  Völs  wird  um  das  Jahr  1170  erwähnt 
. (O.  Redlich , Acta  Tirol.,  1.  Bd .,  n.  505).  Die  obgenannte  Alm  rühmt  der  Chronist 
Wolkenstein  im  Anfänge  des  17.  Juhrhunderts  als  ein  schönes  Weidegebiet,  das  eine 
deutsche  Meile  gross  sei , viele  gewürzreiche  Kräuter  habe  und  400 — 500  Ochsen 
Futter  gewähre  (Chronik  14,  300). 
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berüert,  an  bemach  im  bschluß  volgendem  dato  widerumben  verneuert, 
beschlossen,  confermiert  und  bestatt  in  müssen,  als  hernach  volgt. 

Und  sein  das  die  viertlmaister  in  unser  lieben  Frauen  raalgrei  zu 
Unterfells:  Jacob  Hillpolt  im  beisein  Cristoffen  Turners,  Simon  Plattiders, 
Ballhäuser  Orrn,  Valtin  pfarrmesner  und  Pettm  Tieschl  zum  Minigen.  6 
Sanct  Larenzen  und  Margrethen  malgrei  zu  Oberfels:  L\idwig  Rungger, 
bestandner  zu  Schlan,  in  gegenwürt  Hansen  Peternaders  zu  Schart.,  Ma- 
thesen  Tschoyen , Simon  Garreiter,  maurers,  Sigmunden  Schweizner, 
Hanns  Müschen,  Sebastian  Peternader  nnd  Mathesen  Gflürer.  Sanot.  Con- 
stanzen malgrei:  Blasy  Malknecht  zu  Gasslid  in  beiwesen  Cristan  Sal-  10 
maseiners,  Leonharten  Grimer,  Simon  Trafunzers,  Cristoffen  Kerschpa- 
merer  zum  Wölfl.  Sanct  Peters  malgrei:  Cristan  Plüger  in  beisein  Ulrichen 
Puzers,  Veitten  Wasserers,  Lconharten  Oberperglor  und  Hannsen  Schaller. 
Sanct  Martins  malgrei  zu  Umbes:  Cristoff  bei  der  kirchen  in  namen  und 
an  «tat  Marxen  Siapins,  als  viertlmaister«  und  für  sich  selbst,  in  beisein  i& 
Sebastian  Mairs,  Leonharten  Tschurers  und  Lucas  Marannen.  Sanct 
Niclaus  malgrei:  Benedict  Sehüntl  in  beiwesen  Bartlmoen  Besserer«,  Je- 
ranimusen  Wolframbs  und  Hanns  Keuffen.  Sanct.  Johannes  malgrei  in 
ober-  und  unter  Aicliach:  Hanns  PardölLer  in  beisein  Blasien  Hänien, 
Petern  Contschellers,  Balthauser  Pulsen»,  Jörgen  Gfingers  und  Leonharten  20 
Oberpsenners,  und  Sanct  Kathrein  malgrei:  Bernhardt  Micheler  in  gegen- 
würt Leonharten  Compatschers , Michaelon  Patiglers,  Jacoben  Camper, 
Krasmen  Gfluners  und  Cristan  Tarfaser,  webers.  Und  lautt  solliche  albm- 
ordnung  von  wort  zu  Worten  als: 

Als  nümblichen  so  haben  vor  wol  genannte  baide  freiherrn,  ire  erben  25 
und  nachkoment  innhaber  der  herrschaft  Veils  recht  und  gewalt,  ire 
oxen  und  roß,  als  vil  si  deren  zu  irer  Haushaltung  behueffen,  auf  die  albm 
zu  keeren  und  zu  sümern  one  gesaz  und  verhindrung  der  untorthanen, 
aber  von  andern  iren  insonderhait  erkauften  oder  noch  hinfüron  erkau- 
fenden paurnhöfen  soll  es  mit  aufkeern  und  sümern  des  vichs  auf  be-  30 
melier  albm,  wie  mit  andern  der  unterthanen  höfen,  als  hernach  steet, 
auch  gehalten  werden. 

Und  ain  ieder  gerichtsman  soll  und  mag  von  dem  hof  odor  guet, 
darauf  er  wesenlich  sizt  oder  haust,  auf  die  albm  zu  sümern  und  aufzu- 
keeren  haben  sechs  oxen  und  aiu  roß,  doch  wellichor  es  winter  und  35 
sumer  halt;  ober  von  den  zuegüetern  soll  kainer  nichts  aufzukeercu  gwalt 
haben,  allain  er  besetz  denselben  ztiehof  mit  ainem  der  herrschaft  an- 
uemblichen  und  gefelligen  pnuman,  wie  sich  gebürt. 

Und  wellicher  über  obbemelte  zal  mer  rinder  im  gericht  Veils  auf 
die  albm  schlageu  wolte,  der  soll  es  mit  erlaubnus  der  herrn  zu  Veils  40 
thun  bei  verlierung  des  viohs,  und  sovil  ainem  darüber  erlaubt  wirdot, 
soll  er  von  ainem  ieden  haubt  den  herrn  zu  Veils  zinsen  und  antwurten 
ain  tiir  fuetter  und  nicht  destweniger  den  saltnern  iren  gebürenden  Ion 
geben. 

Desgleichen  von  andern  uugalten  vich  und  rossen  von  iedem,  wann  45 
es  erlaubt  wirdet,  zinsen  ain  stär  fuetter. 

Aber  das  galtvich,  auch  was  tiit  järig  ist,  so  man  fürkeert,  soll  nit 
in  die  zal  gerechnet  werden,  auch  unverzinst  bleiben. 

49* 
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Verrer  soll  auch  kainer  ausserhalb  gericht  von  andern  enden  wenig 
oder  vil  vich  nit  einnemen  on  erlaubnus  der  herrschaft.  Wellicher  aber 
aines  par  oxen  zu  seiner  arbait  notwendig,  und  selbs  zu  kaufen  oder  zu 
wintern  nit  vermügens  war,  der  mag  im  gericht  ain  par  oxen  von  ainem 
5 andern  auf  die  ulbm  einnemen.  Wo  er  deren  aber  im  gericht  nit  funde, 
so  mag  ainer  ausser  gerichts,  doch  mit  erlaubnus  der  herrschaft  und  gegen 
vorbestimbter  Verzinsung,  einnemen  und  auf  die  albm  schlagen. 

Item,  es  soll  auch  niemant  ainich  rittig  vich,  groß  oder  klain,  des- 
gleichen ungeschnitten  stier,  so  zwojärig  und  darüber  sein,  aufzukeereu 
10  nit  macht  noch  gwalt  haben.  Im  fall,  da  si  aber  erst  oben  rittig  wurden, 
sollen  solliches  die  seltner  denen  albmmaistern  und  die  albmmaister  denen, 
so  das  vioh  zuegehört,  anzaigen,  und  so  der  oder  dieselben,  nachdem  es 
inen  zu  wissen  than  worden,  dasselbe  rittig  vich  nit  weck  oder  abtreiben 
wurden,  sollen  si  darumben,  wie  nachsteet,  gestrafft  werden,  auch  die 
15  saltner  macht  haben,  dasselbe  rittig  vich  zu  erfellen,  zu  erschlagen  und 
weck  zu  thun  und  darumben  denselben  oder  iemant  was  dafür  zu  geben 
nit  schuldig,  sonder  verantwurt  sein,  doch  gegen  iemant  in  kainerlai  wesen 
ainich  gefiir  nit  brauchen. 

Es  soll  auch  ain  ieder  gerichtsman  von  ainem  ieden  hof  nit  mer 
20  dann  acht  haubt  schaf  in  der  zal  haben  und  auf  der  gmain  waidnen  mögen. 
Allain  die  Umaser  malgrei  soll  hierinnen  unverpunden  sein,  doch  auch 
mit  sollicher  beschnidenhait,  das  si  längs  und  sumerszeiten  der  oxenwaid 
auf  Tuff,  Tschaffun  und  Valzan,  was  oxenwaid  betrifft,  müessig  geeu. 
Und  wellielie  über  acht  schaf  halten  und  auf  die  gmain  schlagen,  des- 
26  gleichen  ob  der  Umaser  schaf  langes-  und  sumerszeiten  auf  bemelter  oxen- 
waid auf  Tuff,  Tschaffun  oder  Valzan  befunden  wurden,  der  oder  dieselben 
sollen  darumb  in  der  herrschaft  zu  Veils  straff  verfallen  sein  von  iedern 
übrigen  haubt  ain  gülden  und  nicht  dcstweniger  dieselben  schaf,  so  ainer 
über  die  zal  hat,  von  stunden  an  ab  der  waid  weckthun. 

30  Es  soll  auch  ain  ieder,  niemant  ausgenumen,  zu  ausgang  des  niaien* 

die  schuf  herunten  ab  der  gmain  thuen  und  auf  die  albm  für  den  gemeinen 
härtner  aufkeern  bei  negst  obgemelter  peen. 

Dieselben  schaf  sollen  auch  auf  dem  Schälern  an  end  und  orten 
gehüet  werden,  damit  an  den  müdem  oder  der  oxenwaid  kain  schad 
36  beschech. 

Weiter  sollen  die  wisnen  auf  der  albm,  so  der  herrschaft  zuegehörig, 
gefreit  und  darinn  nit  gehiiet  werden.  Und  woverr  die  saltner  oder  an- 
dere darüber  auf  bemelter  herrschuft  wisnen  hüeten  und  waidnen  wurden, 
sollen  si  peen  der  herrschaft  verfallen  sein  von  iedern  haupt,  als  oxen 
40  dreissig  kreizer  und  von  aim  schaf  zwanzig  kreizer. 

Es  sollen  und  mögen  auch  die  herrn  zu  Veils  solliche  ire  wisnen 
behalten  oder  iemant  zu  jarn  oder  auf  ewig  umb  zins  verleichen  und  damit 
thuen  als  mit  irem  aignen  guet,  menigelichs  unverhindert. 

Neben  dem  sollen  die  oxenwaiden  auf  Tuff  und  Tschaffun,  so  weit 
45  man  die  von  alter  her  gebraucht  hat,  von  allen  anderm  vich  gefreit  und 
mit  nicht  darinn  gehüet  werden,  bei  der  peen  von  jedem  haubt  ain  gülden. 

Und  wellicher  über  die  benennt  zal  one  erlaubnus  der  herrschaft 
aufkeert  und  betretten  wurdet,  demselben  soll  das  vich  abgetrieben  und 
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dazue  gestrafft  werden  von  ainem  iedon  rind,  es  »ei  groß  oder  klain,  aiu 
gülden  per  sechzig  kreizer. 

Item,  wellicher  nit  thail  und  gemain  hat,  der  soll  überall  kain  vich, 
weder  klain  oder  groß,  nit  halten  noch  auch  nit  aufkeern. 

Wellicher  aber  thail  und  gemain  hat  und  kain  vioh  auf  die  albm  5 
aufzukeern  hat,  der  soll  dafür  im  mad  theil  haben. 

Aber  wellicher  zwai  rinder  oder  mer  aufkeert,  der  soll  im  mad  kain 
thail  dasselb  jar  haben. 

Es  soll  auch  ain  ieder  bei  dem  gemainen  weg  mit  farn  bleiben  und 
nit  mer,  wie  vor,  ime  seines  gefallen»  ain  weg  fürnemen,  damit,  an  den  10 
aussern  und  innern  wisnen  schmelerung  und  schaden  verhiiet  werde.  Wo 
aber  ainer  muetwilliger  weis  bei  dem  gemainen  und  rechten  weg  nit 
bleiben,  sondern  ainen  andern  suecht  und  ainem  andern  ain  schaden  zue- 
fiiegt  und  darüber  betretten  wirdet,  der  soll  darumb  von  der  obrigkeit  ge- 
strafft werden  und  demselbon  den  schaden  abtragen.  15 

Item  die  innern  wisnen,  die  sein  oben  oder  herunden,  hoch  oder 
nider,  die  sollen  zu  ieder  zeit  ganz  und  gar  gefreit  und  durch  niemant,  als 
den,  so  die  zugehern,  nit  dnrinn  gehüet  noch  gewaident  werden.  Doch  ob 
iemant  umb  ainiche  gerechtigkait  genuegsamen  und  rechtmässigen  schein 
dar  zu  thuen  und  aufzulegen  hete,  demselben  daran  unvergriffen.  Aber  20 
die  aussern  wisnen,  die  sein  auch  hoch  oder  nider  gelegen,  auf  der  gemain, 
desgleichen  bei  den  weiern  soll  man  von  sanct  Jören  tag  unzt  auf  sanct 
Johanes  tag  im  maien  hieten,  und  alsdann  on  allen  lengeru  Verzug  ab- 
treiben, bei  der  peen  von  iedem  haubt,  groß  oder  klain,  ain  gülden. 

Es  soll  auch  kainer  auf  der  gemain  herunden  vor  sanct  Michaels  tag  25 
nit  mäen,  aber  oben  auf  der  albm  mag  ain  ieder,  waun  das  mad  austhailt 
ist,  mäen  und  zuvor  nit,  und  wellicher  darüber  betretten  wirdet,  der  soll, 
sovil  er  personen  zu  mäen  hat,  von  ieder  umb  ain  gülden  gestrafft  werden. 

Item,  die  verpottnen  laß  Bollen  die  saltner  verhüeten,  und  ob  aber 
iemant  ainicher  schad  in  denselben  liissn  oder  in  andern  orten  durch  ir  30 
verw'arlosung  beschlich,  das  sollen  die  saltner  beznlen.  Und  sein  dann 
die  verpottnen  laß:  erstens  die  Müg,  mer  auf  Burgstall,  mer  mesners  zu 
Veils  wis  bei  des  Merls  prunnen,  mer  hinter  Kranz  und  der  hochläss,  auch 
des  boten  wis  gegen  dem  Spizl. 

Item,  wann  oder  welliches  jars  herbstzeiten  guet  wetter  sein  würde,  35 
so  sollen  die  saltner  schuldig  sein,  acht  tag  naoh  Michaeli  oben  zu  hüeten, 
auch  dergleichen,  wann  si  fürsteen  und  aufgenuraen  werden,  sollen  si  von 
stund  dann  zu  hüeten  in  dienst  tretten. 

Und  den  saltnern  soll  man  zu  Ion  geben,  nemblichen  von  ainem 
par  oxon,  so  ziechen  kan,  oben  sechs  kreizer  und  zwai  prot  und  herunden  40 
zween  kreizer  und  ain  prot,  und  allenthalben  von  ainem  ieden  haus  nur 
ain  käs.  Doch  die  gerichtsleut,  so  herdishalb  des  pachs  auf  Pressler  seiten 
sein,  die  sollen  den  saltnern  herunden  von  ainem  par  oxen  zwo  prot  geben, 
aber  von  dem  andern  vich,  so  nit  ziechen  kann,  oben  und  herunden 
allenthalben  von  ainem  rint  zween  kreizer  und  ain  prot,  und  von  ainem  45 
roß  vier  kreizer  und  ain  prot. 

Und  an  keinem  suntag  oder  pannfeirtag  soll  kainer  kain  vich  am 
Schalem  auf,  noch  abtreiben  oder  salz  geben,  bei  der  peen  ain  gülden. 
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Eh  sollen  auch  die  saltnor,  wann  si  auftreiben,  die  ersten  acht  tag 
herunden  in  den  wälden  hieten  und,  wann  si  uines  puobens  zum  liüeten 
notwendig,  so  sollen  die  saltner  inen  gleichwol  selbst  und  bei  gueter  zeit 
darumben  sehen. 

6 Damit  nun  sollichem  allem  und  iedem,  wie  vorsteet  und  hernach 

volgt,  treulich  und  erberlich  gelobt  und  nachkomen  werde,  so  sollen  nun 
hinfüron,  wie  auch  vorher  beschechen,  durch  die  obrigkait  und  gerichts- 
leut  alle  jar  zwcen  taugenlieh  angesessen  nuchparn  zu  albmmaistern,  als 
ainer  ennhalb  und  der  ander  hcrdishalb  des  pachs,  fiirgcnomen,  gosezt  und 
10  mit  der  püiclit,  so  si  der  obrigkait  an  aid  stat  loben  sollen,  verstrickt 
werden,  das  alle  Wochen,  als  lang  das  vich  aufm  Schälern  ist  oder  als  ofts 
die  not  eraischt,  der  ain  nlbmmaister,  ie  ainer  umb  den  andern,  auf  die 
albm  gee,  zum  vich,  saltnern  und  andern  seclicn,  ob  ainige  mengl  befunden, 
dieselben  abstellen,  das,  so  straff miissig  und  disern  albmbriof  zuwider  ge- 
15  handlt,  der  obrigkait  entdecken  und  anzaigen,  kainen  für  den  andern, 
es  sei  befreundtc  oder  ander  leut,  nit  überrugg  tragu  und  albeg  darob  und 
daran  helfen  sein,  damit  disem  albmbriof  in  allen  puncten  und  artiglen 
treulichen  nachkomen  werde,  auch  sonst  alles  das  thucn,  das  treue  albm- 
maister  schuldig  sein,  treulich  und  ungefarlioh. 

20  Wo  verr  si  aber  deme  in  ainem  oder  mer  nit  nachkommen  thiitteu, 

so  sollen  si  durch  die  obrigkait  gestrafft  werden  umb  so  vil,  als  der,  so  in 
straff  laut  diss  briefs  verfallen  ist,  den  si  nit  angezaigt  hetten.  Und  die 
albmmaister  miigcu  des  jar,  da  si  albmmaister  sein,  ieder  ain  par  oxen 
über  die  vorbestimbte  zal  auf  die  albm  keeren,  davon  si  weiter  nicht  als 
25  den  saltnern  irou  Ion  zu  geben  schuldig.  Und  wo  si  selbst  knine  oxen 
hetten,  so  mögen  si  es  von  ainem  gerichtsman,  wo  aber  deren  nit  im  ge- 
eicht vorhanden,  von  ainem  frembden  einneraen,  doch  frisches  vich.  Dazue 
sollen  auch  die  albmmaister  dasselb  jar,  darinn  si  albmmaister  sein,  aller 
andern  ämbter  durchaus  frei  sein. 

30  Gleicher  massen  sollen  auch  die  saltner,  wan  si  fürsteen  und  auf- 

genumen  werden,  der  herrschaft  an  aides  stat  die  pfiieht  thucn,  das  si  dem 
armen  als  dem  reichen  und  dem  reichen  als  dem  armen,  ainom  ieden  treu- 
lich und  vleissig  liüeten  one  alles  gefar,  das  vich  gröblich  und  muetwillig 
nit  schlagen,  werfen  oder  lestern,  sondern  anstat  der  grossen  stäb  und 
35  knitl  guete  rueton  gebrauchen. 

Item,  wann  ainem,  so  man  fiirkeert  hat,  ain  rind  oder  vich  er- 
kranket oder  von  ainem  giftigen  thier  oder  wnrrab  gepissen  oder  sonst 
tadlhaftig  wurde,  demselben,  so  das  vich  zuegehörig,  unverzogen  zeitlich 
zu  wissen  thuen,  damit  dersulb  durzue  sechen  und  merern  schaden  ver- 
40  hüten  müg. 

Item,  ob  der  gorichtsleut  ainer  mer  vich  über  die  benennt  zal  für- 
keeren  wurde,  das  von  stunden  an  der  obrigkait  oder  den  albmmaistern, 
auch  die  albmmaister  der  herrschaft  anzaigen,  damit  der  oder  dieselben 
übertretter  zur  gebürlichen  straf  gebracht,  auch  der  arm  neben  dem  rei- 
45  chen  bei  pilliger  niessung  der  albm  bleiben  müg,  und  dann  alles  andere 
thuen,  so  si  inhalt  dis  albmbriofs  zu  thuen  schuldig  sein  und  treuen 
erbaren  aufrichtigen  saltnern  zu  thuen  gebürt,  es  sei  benennt  oder  nit 
benennt.  Da  si  aber  rötlichen  irer  und  obgehei  ter  pfiieht  nit  nachkomen 
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würden,  so  sollen  si  der  gebür  nach  durch  die  obrikait  darumbun  gestrafft 
werden  und  si  die  saltner  dem  jenigen,  so  aus  irem  verwarlosen  one  gots- 
gewalt  seinem  vich  schaden  beschicht,  abtragen  und  widerkeern. 

Nachdem  auch  von  alter  her  ainem  ieden  saltnor,  so  man  aufkeert 
hat,  ain  par  oxen  umb  Ion  auf  die  albm  einzunemen,  damit  si  dest  vleissiger  5 
und  williger  sein,  nebem  vorbestimbten  iren  Ion  vergunt  worden  ist,  das 
sollen  si  noch  also  haben,  doch  da«  si  sollich  par  oxen  von  ainem  geriohts- 
raan  vor  ainem  frembden  einnemeu.  Wo  si  aber  derun  im  gericht  nit 
fünden,  mügen  si  es  alsdann  von  ainem  frembden  aunemen,  aber  in  albeg 
sechen,  daß  es  frisch  und  gesunt  sei.  10 

Es  soll  auch  discr  gegenwärtige  brief,  als  oft  neue  albmmaister  und 
saltner  gesezt,  inen  und  den  unterthanen,  damit  si  sich  darnach  zu  ver- 
halten wissen,  nach  lengs  vorgelesen,  auch  den  albminaistern  abschriften 
davon  zuegestelt  werden. 

Beschliesslich,  wellicher  nun,  es  seien  die  gerichtsleut,  albmmaister,  15 
saltner  oder  iemaut  anderer,  dise  hievor  erzelte  artigglen,  ainen  oder  mer, 
übertretten  thuet,  der  soll,  so  oft  er  darüber  befunden  wurde,  gestrafft 
werden  in  ieden  artiggl,  den  er  übertretten  hat,  um  dieselb  darauf  geaezle 
peen.  Und,  wo  aber  bei  ainem  oder  mor  artiggl  kain  bestimbte  peen  ge- 
sezt, um  ain  gülden  der  gerichtsherrschaft  verfallen  und  hierin  niemant,  20 
er  sei  wer  er  wöll,  verschont  werden.  Ob  aber  ainer  oder  mer  so  muet- 
willig,  truzlich  und  frävenlieh  hierwider  handlen,  reden,  und  so  oft  befunden 
würde,  der  soll  höher,  als  vorgesezt,  und  nach  unguaden  gestrafft  werden, 
unangesehen  der  verfallenen  und  eingezogenen  peenen.  Es  soll  diser 
albmbrief  in  allem  seinem  inhalt,  puneten  und  artigglen  zu  ewigen  Zeiten  25 
bei  seinen  kreften  und  würden  bleiben. 

Und  des  alles,  wio  vorsteet , zu  ewiger  vester  stäthaltung,  auch 
urkunt  der  warhait  so  «eint  hierumben  zween  gleichlautend  albmbrief 
mit  ainer  haut  geschrieben,  an  derer  ieden  erstlich  wolgcnannter  herr 
Caspar  freihorr  zu  Veils  und  herr  zu  Schenkenberg  eto.  für  sich  selbst  und  30 
in  namen  wolgedachts  seiner  gnaden  gliebten  Vetters  Cristoff  Otto  Morizen 
freiherrn  zu  Veils  und  Sohenkenberg  etc.,  auch  für  all  ir  baider  herrn 
erben  und  nachkomen  sein  angeboren  aigen  insigl,  und  dann  auf  sonder 
vleissig  pitt  und  han tglobter  Versprechung  hievor  benannter  viertlmaister 
und  gerichtsleuten  für  sich  selbst  und  all  ir  iedes  erbon  und  nachkomen  35 
aines  ganzen  ersamen  gerichts  der  herrschaft  Veils  die  ersamen  weisen 
Isaac  Hofreiter,  derzeit  gerichtsanwalt  zu  Veils,  und  maister  Hanns  Käst- 
ner, pöck  zu  Unterveils  sesshaft,  ieder  sein  aigen  insigel,  doch  dom  Hof- 
reiter, seinen  erben  und  insigl  on  schaden,  offenlichen  ihnen  hengen  und 
als  verfertigt  und  bevestigt,  der  ain  wolgedachten  freiherrn  zu  Veils  und  40 
der  ander  brief  den  gerichtsleuten  und  unterthanen  zu  irer  gebrauchung 
behondigt  worden.  Dur  Sachen  und  siglpet  sein  gezeugen  die  ersamen 
Leonhart  Kneblsperger,  Melchior  Loscht,  Hanns  Pundtschuech,  Toman 
Harder,  Jacob  Holzknecht  und  Ballhäuser  Pauraan,  all  sechs  diser  weil 
zu  Presls  wonent.  Bescheclien  im  schloß  Presls  an  sanct  Johanncstag  zu  45 
weichnechten  im  ausgeenden  fünfzehenhundert  und  sibenundsechzigi- 
sten  jar. 


Digitized  by  Google 


77H 


Altar k und  Ulten  /. 


3.  Alsack  und  Ulten. 

(Zum  II.  Bande  der  tirolüchen  Weuthümer,  S.  356.) 

I. 

Ptrgamenlhd*.  WM»  Jahre  SA35.  Fol.  ß Bl.  im  GemeinJearehie  zu  PtanaU. 

Vermerkt  die  puneten  und  artickl  der  peirliclien  recht,  so  in  der  er- 
samen  gmain  und  nachperschaft  Alsack  und  Ulthumb  höf  unter  si  be- 
nacht barten  gehalten  werden  solln,  wie  dan  solliches  von  alters  herkomen 
und  an  iezt  verneuiert  worden,  im  jar  aintausend  fünfhundert  und  fünf- 
5 undneinzigisten. 

Anfangs  und  zum  ersten,  so  renoviert  und  erwölt  man  an  unser 
lieben  Frauen  liechtmessen  tag  ulten  prauch  nach  ainen  dorfmaister, 
welliches  dan  unter  sie  benachbarten  . . . höfen,  oder  nach  der  rodt.  gehn 
solle,  und  der  nafclibar],  deme  das  dorfmaisterambt  betrifft,  der  solle  a . . . 

10  gemainor  wiert  und  die  nachberschaft  alda,  allezeit  . . . wein  das  ganze 
jar  umb  die  bezalung  [erhalten],  inmassen  als  . . . wiert  zu  verscchen, 
und  so  nnohbern  in  eil  die  zalung  nit  zu  laisten  hetten,  solle  derselb  den 
jenigen  . . . aufschlagen  und  wein  bedürfen,  bis  aufs  n[eue  zu]  peiten  oder 
zu  geben,  alles  one  geverde. 

15  Er  solle  auch  zu  denen  obbemelten  zwnien  ämbtereu  albmaister  sein. 

Derselbig  bemelte  dorfmaister  solle  auch,  wan  der  auf  Alsack  der  rot 
nach  betrifft,  zu  Ultumb,  und  wenn  das  dorfmaister-ambt  zu  Ulturab  be- 
trifft, solle  er  auf  Alsack  ainen  saltner  unter  die  selbigen  auch  nach  der 
rot  zu  nemen.  Darumben  solle  der  neui  angeent  dem  alten  vor  ime  ge- 

20  westen  dorfmaister  und  der  neui  gesezte  saltner,  ieder  bei  seinen  trewen, 
anloben,  daß  si  in  albeg,  sovil  ier  verstant  auß  weist,  der  gmain  nuz  und 
frumen  schaffen,  schaden  wenden,  mit  gueten  trewen  und  one  alles  ge- 
viirde,  und  die  gmain  Bollen  ime  dorfmaister  auch  versprechen,  ime  hilf 
und  beistant  zu  thuen,  wie  von  alters  herkomen  ist. 

25  Es  solle  auch  der  saltner  dem  dorfmaister,  wans  an  ime  in  gmainem 

Sachen  begert  wierdt,  es  seie  die  gmain  zu  pieten  zu  anlaitungen  und  in 
alle  gemaine  peyrliche  recht,  so  oft  man  seiner  bedürftig,  die  gehorsam  zu 
laisten,  und  so  er  aber  nit  gehorsamb,  sonder  sich  in  ain  oder  ander  weg 
verwidert  und  durch  den  dorfmaister  verklagt  wurde,  solle  ine  die  ganz  ge- 

30  maiti  nach  seinem  verdienen  phenten,  und  die  phantung  solle  der  ganz  gemain 
zu  verzeren  zuegehörig  sein.  Dem  besagten  dorf-  und  albmaister  solle  für 
sein  bcsoldung  ain  mitterer  albkiis  von  drei  scheet  groß  aus  der  alb,  wan 
sie  von  alb  faren,  vorauß  zu  nemben  und  zu  emphachen  ohne  widerred  der 
andern  gebürn. 

35  Item  mergedachter  saltner,  wan  ain  nachbar  umb  ain  anlaitung 

oder  marchstainsezung  anriefTen  thuet,  solle  er  schuldig  sein,  auf  des  dorf- 
maisters  bevelch  die  nnchbern  und  alle  notturft,  wer  darzue  begert  wirdt, 
nach  Ordnung  peyrlicher  recht  darzue  zu  pieten,  und  davon  solle  man  ime 
kein  verere  besoldung  zu  geben  nit  schuldig  sein. 

40  Item,  so  ver  ain  nachher  oder  mehr  unter  si  umb  ain  anlaitung 

oder  marchstainsezung  den  dorfmaister  anriefft,  so  solle  er  der  dorfmaister 
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die  tagsazung  zu  benennen,  und  ro  er  dorfmaister  durch  den  gegentail 
gewaigert,  solle  er  ainen  anderen  an  seiner  stat  zu  sezen,  und  so  derselb 
und  die  anderen  nachbern  unter  si  partheiisch,  daß  si  die  peyrlich  recht 
nicht  besezen,  so  solle  der  anrieffer  in  die  negsten  getnain  dieselben  dorf- 
maister  umb  hilf  und  anlaitungstagsazung  vermig  derselben  peyrliohen  5 
rechten  anzurieffen  und  seinen  gegentail  nach  Ordnung  vermiig  peyriicher 
recht  und  alten  herkomen  zu  verfaren,  und  so  unter  si  selbs  die  anlaitung 
verricht  oder  marchstain  gesezt  werden,  soll  der  unkostung  der  anlaitung, 
was  durch  peirliche  recht  verzört  wirdt,  der  verlustig  dom  andern  ohne 
schaden  nach  erkantnus  der  gmain  abgericht  und  von  ainem  ieden  march-  10 
stain  auch  der  gemain  drei  kreizer  bezalt  werden. 

Unter  si  benachbarten  ist  ainhellig  erfunden  und  dise  hernaoh  be- 
meldte  gemerk  befreidt  worden. 

Als  erstens  so  sollen  die  Ucker,  wan  die  anpaut,  das  ganz  jnr  gefridet 
sein,  und  so  reverender  schwein  oder  anders  vielt,  wan  die  Ucker  unpauler,  15 
auf  die  befunden,  solle  durch  den  seltner  dasselbig  umb  hernach  gemelte 
mult  gephentet,  als  erstens:  ain  rillt  beim  tag  ain  kreizer,  ain  roß  beim 
tag  ain  kreizer  und  die  nacht  ain  kreizer,  reverender  ain  schwein  bei  tag 
ain  kreizer  und  die  nacht  per  zwen  kreizer,  ain  liUppet  schaff  per  zwen 
fierer  und  von  ainer  ganzen  kutt  oder  hert  vioh  ain  phunt  perner;  wo  20 
es  aber  minder  alB  ein  ganze  kutte  were,  so  solle  die  mult  nach  dem  hUpt, 
und  nit  nach  der  kutt  gephendt  werden.  So  ver  der  saltner  ain  vich  in 
ain  acker  oder  wisen  in  schaden  finden  und  schaden  than  hette,  so  solle 
er  dasselbig  zu  phenten  und  bei  ainem  unparteiischen  nachbern  zuetreiben. 
Alsdann  solle  er  dem,  so  das  vich  zuegeherig,  und  dem,  so  dor  schad  be-  25 
schechen,  zu  wissen  thuen.  Darauf  solle  durch  den  dorfmaister  ime  salt- 
nern  die  mult  außgesprochen  und  durch  den,  so  das  vich  zuegeherig,  dem 
anderen,  so  der  sohad  beschechen,  bezalt  werden. 

Die  friewisen  sollen  von  sanct  Martins  tag  biß  Georgi  dem  alton 
kalender  nach  gefridet  sein.  30 

Item,  so  solle  von  Kalkanger  öck  biß  zu  der  alben  Pallangä,  und 
was  zu  die  gmaden  oder  alben  gehörig,  biß  sanct  Veits  tag,  oder  wo  si  gen 
alben  faren,  mit  allem  vich  gefreidet  sein.  Und  so  vich  vor  der  zeit  da- 
rinnen gefunden  wurde,  solle  der  saltner  oder  ain  ander  nachper  dasselbig 
umb  obbemelter  mult  phenten.1)  35 

So  ver  aber  [ainer]  unter  si  nachpern  frävenlicher  weis  vich  auf  die 
waid  und  innerhalb  der  gemerch  treiben  oder  wniden  täte,  so  solle  die 
mult  auszusprechon  bei  der  ganzen  gemain  sten  und  gesezt  sein. 

Was  innerhalb  Patscherer  ögk  biß  Wieiß  Purtschö  und  von  Lär- 
schella  biß  auf  den  threi  del  Khriipälb,  das  sint  gesohworne  wälder;  was  40 
innerhalb  ist,  da  solle  kein  nachbaur  unter  si  kain  holz  schlagen,  zu  Seren 
oder  in  ander  weg  zu  machen,  ohne  allain  die  gemain  gebens  mit  dem  los 
auß,  und  so  durch  die  gmain  innerhalb  der  bemelten  gemerk  im  frieling 
öst  ausgeben  und  ders  nit  vor  sanct  Jacobs  tag  macht  oder  fiert,  alsdan 
da»  schlais-  oder  groß  holz,  so  auch  im  frieling  ausgeben,  biß  an  aller  hei-  45 
ligen  tag  oder  doch  bis  Martini  aufs  lengst  nit  macht  oder  fiert,  solle  das- 


*)  gephendt  werden  h». 
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selbig  alsdan  der  gmain  zuegoherig  und  verfallen  sein,  und  so  ainer  oder 
mehr  solliches  überfiern,  solle  er  von  ainem  ieden  stamb  und  von  ainem 
ieden  fueder  desgleichen  per  ain  gülden  gephentot  werden.  Was  aber 
ausserhalb  bemelter  gemork,  ausser  was  mau  mit  dem  los  ausgeit,  schlagen 
6 oder  fieren  thuet,  der  solle  ebeumüssig  von  ainem  ieden  stamb  und  iedes 
fueder  per  zwelf  kreizor  gephendt  werden,  und  so  ver  ain  nachbar  seiner 
notturft  und  dem  haushaben  zu  guetem  pauen  micste  und  darzue  holz  be- 
gert,  so  soll  ime  nach  erkantnus  der  gemain  und  gstaltsam  des  pawens  holz 
gegeben  werden. 

10  Und  so  ainer  oder  mehr  nachbern  nach  sanct  Georgen  tag,  der  alten 

zeit  nach,  auß  Pallanga  holz  fieren  täten,  solle  ain  ieder  derselben  von  ain 
iedem  fueder  umb  ain  pacoitn  wein  gestrafft  werden. 

Unter  si  nachbcren  solle  kainor  dreijärige  ganze  oder  heidige  re- 
verender  stier  haben,  denselben  nach  mitten  maien,  der  alten  zeit  nach, 
15  unter  die  kutt  oder  anderen  vich  zu  treiben,  und  wellicher  solliches  über- 
trütt,  der  solle  von  ain  iedem  rint  alle  tag  umb  zwelf  kreizer  gestrafft 
worden. 

Ks  sollen  auch  die  nuchbern  die  jenigen  reverender  küc,  so  er  ge- 
wintert, in  der  alben  Pullanga  und  in  kainer  anderer  albn  hinzuthuen, 
20  und  so  er  weiter  seiner  vermainten  bessern  gelegenhait  nach  verer  in  ain 
andern  alb  hinzuthuen  und  nacher  aber  an  die  gemain  anhalten  und  in 
icrer  alben  bemelte  seine  küe  zu  thuen  begerte,  solle  solliches  ime  ganz 
und  gur  abgesclilagn  werden. 

Ain  ieder  dorf-  oder  albmuister  solle  ain  reverender  schenen  pharr- 
25  stier,  damit  die  nachbern  unbeschwiirter  seien,  zu  erhalten,  beineben  solle 
auch  ein  ieder  nachher  auf  die  waid  nicht  mehr,  als  1 achzcchen  rinder 
zu  treiben,  und  so  ver  er  mehr  als  achzcchen  rinder  winteren  und  auf  die 
waid  treiben  tüte,  so  soll  er  von  ainem  ieden  rint  der  gemain  vierund- 
zwainzig  kreizer  zu  geben  schuldig  sein. 

30  Item,  so  ainer  oder  mehr  nachbern  reverender  küe  ausserhalb  der 

gmain  umb  die  winterfuer  hinliesseu  und  in  frieling  widerumbeu  haim 
nemen  und  auf  die  gmain  waid  zu  treiben  begerte,  solle  er  der  gmain 
gleichfals  vierundzwainzig  kreizer  grasgelt  zu  geben  phliohtig  sein. 

Ain  ieder  nachher  solle  nit  mehr  als  ain  par  ochsen  zu  treiben  oder 
35  zu  halten,  und  so  ver  er  zwai  par  zu  halten  vermocht  und  haben  rniest, 
die  er  selbs  nit  gewintert,  so  solle  er  das  grasgelt  zu  geben  und,  so  ers 
selbe  gewintert  und  die  zal  der  achzechen  rinder,  wie  obgemeldt,  lictte, 
kan  der  oder  dieselben  unter  seinen  vich,  so  er  gewintert,  seiner  wolfart 
nach  ain  umb  das  ander  tauschen,  auch  kein  verers  grasgelt  zu  geben 
40  schuldig  sein.  Untor  si  solle  auch  kainer  mit  dem  reverender  vich  kein 
kaufmanschaft  und  auf  die  gemuin  waid  zu  treiben,  sonder  solliches  solle 
abgschaffcn  uud  gar  verpotten  sein. 

Verer,  so  yer  niner  unter  si  nachbern  kaine  sehaaf  winteren  und  im 
frieling  seiner  gelegenhait  nach  sehaaf  kauffen  und  auf  die  waid  treiben 
45  täte,  und  die  anderen  miessen  den  schäffer  den  ganzen  winter  auf  die  kost 
halten,  so  solle  der  oder  dieselben,  wan  ime  die  rot  betrifft,  drei  tag,  und 
so  ainer  oder  mehr  kaine  reverender  schwein  hette  und  ime  auch  die  rot 
des  hiirtcn  betrifft,  solle  dem  hürten  ain  tag  kost  zu  geben  schuldig  sein. 
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Unter  si  nachbcrn  solle  vor  sanct  Georgn  tag  keiner  woder  hey, 
stro  noch  reverender  veste  ohne  vorwissen,  willen  und  nachgeben  einer 
ganzen  gemaiu  zu  verkauften  befuegter  sein;  wellicher  solliches  übertrit, 
der  solle  nach  erkantnus  der  gtnain  gestrafft  werden. 

Item,  wen  dio  gninin  und  nachperschaft  gemainer  Sachen  halber  bei  6 
einander  versamlet  und  uiner  oder  mehr  nnchpern  wider  einander  auf- 
fueren,  der  oder  dieselben  sollen  auch  nach  erkantnus  der  gmain  gephent 
werden. 

Wellicher  nachpcr  ohne  wissen  und  bewilligung  der  gmain  holz 
verschenkt  oder  verkaufft,  item  wellicher  zu  dor  gmain  zu  gueter  zeit  tO 
gepotten  wierdt  und  darzuc  nit  erscheint,  sondern  ainen  andern  potten 
oder  knaben  darzue  schicken  täte,  der  soll  auch  nach  erkantnus  der 
ganzen  gernain  gephendt  werden. 

Unter  si  alle  benachbarten  haben  alle  velligc  peirlicho  recht,  allain 
Peter  Minig  und  Prize  Strobl,  dio  haben  ieder  zu  irem  hof  nur  halbe  peir-  15 
liehe  recht  gehabt,  welliche  dan  anhout  für  die  gmain  fürkumen  und  umb 
die  ganze  poyrlicho  recht,  wie  die  andern  einzukauffen  gebetten  und  be- 
gert,  darauf  ist  inen  auf  ier  bit  die  vergundt.  Darumben  sollen  si  denen 
andern  ieren  benachbarten  als  verkaufferen  zu  rechten  kaufgelt  geben, 
in  paren  gelt  zu  erlegen,  zu  bozalon  nin  sumn  gelts,  bcnentlichen  fünfund-  äO 
vierzig  gülden  rcinisch,  gueter  geng  tirolischer  münz  und  landsweruug, 
ieden  derselben  per  fünfzechen  pozen  zu  raiten,  schuldig  sein.  Demnach  so 
sollen  und  migen  obgedachto  kauferen  ier  iedes  erben  oder  inhabern  ieros 
ieden  gebiirendon  hofs  inhaben,  wie  die  andern  nachbern,  zu  gwin  und 
Verlust  nuzen  und  gemessen.  ‘25 

Im  aintausend  fünfhundert  und  funfundneinzigisten  jar  ist  dise  Ord- 
nung durch  die  gemain  Alsack  und  Ultumb  uufgericht  und  durch  mich 
Hartman  Egen,  derzoit  gottshausschreibcr,  verfangen,  aufgeschribon  und 
durch  ain  ersame  [gemaiu]  augenomen,  solle  auch  der  brief  alle  jar,  so  oft 
si  die  gemain  verneueren,  verlesen  und  durch  inen  vleissig  nachgekumeu  30 
und  gehalten  werden. 

1595.  Anfangs  bodenks  ent:  Hartman  Egon,  m.  propria. 


II. 


Pcrgnmentluta.  vom  Jahre  1727.  Fol.  tO  Bl.  im  Gemeint! earehiv  in  rtanait. 


Neierlich  reformirte  gemaine  saz-  oder  ordnung,  welliche  invermeltc  nach- 
paren  der  Alsack-  und  Ultenhöf  im  gericht  Glums  und  Mals  uufgericht 

(1727). 


Zu  vernemben  die  neuerlich  reformierte  punctcn  und  urticl  der  35 
peyrlichen  recht,  wie  es  zwischen  denen  nachparen  der  Alsack-  und  Ulten- 
höf, ira  gricht  Glurns  und  Mals,  in  peyrlichen  und  gemnins-sachen  ge- 
halten werden  solle,  also  zusamben  getragen  und  nerneyert  von  der  ganzen 
nachperschaft,  als  denen  firnemb-  und  ersamben  Johanesen  Strobl,  Joha- 
nesen  Tschirff,  Christian  Paulmichl  und  Oswalden  Theiuer,  als  besizer  40 
zwaier  höf,  ainen  für  sich  selbe  und  ainen  als  Thenschen  ehevogten,  dise 
auf  Alsack;  sodann  Petern  Frank,  Ehrhart  und  Michaelen  Moriggl,  auch 
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Christian  Blas,  dise  derzeilcn  aufdieültenhöf  wohnhaft,  im  jahr  nach  Christi 
unser«  heiland«  und  seeligmachers  goburt  sibenzechenhundert  sibenund- 
zwainzig. 

Zum  ersten  ist  vereinpart,  das  hinfiran  das  dorfmaister-ambt  das 
5 eine  jahr  zu  Alsack  und  da»  andere  auf  Ulten  seie  und  getragen  Bollicher 
massen,  das  es  sowohl  auf  Ulten,  als  auf  Alsack  von  hof  zu  hof  in  der 
raid  gehen  und  über  sich  genomben  werden  solle,  welliches  dorfmaister- 
ambt  alljerlichen  umb  Michaeli  anzutreten  und  umb  solliche  zeit  sich 
widerumben  zu  enden  hat.  Und  solle  ain  ieder  hofs-inhaber  solliche» 
10  dorfmaister-ambt,  wann  es  ime  der  raid  nach  betriffet,  ohne  widerred  und 
bei  straf,  so  die  nachpern  zuerkennen,  zu  tragen  und  zu  ibernemben 
haben,  mit  wellichen  dorfmaister-ambt  auf  obige  weis  dis  sibenzechen- 
hundert-sibenundzwainzigiste  jahr  der  anfang  gemacht  und  also  hinfiron 
coutinuiert  werden  solle;  mithin  solle  der  jenige  nachper,  den  sollichcs 
15  dorfmaister-ambt  zu  tragen  gebiret,  selbiges  jahr  auch  gemainer  wirt 
und  schuldig  sein,  da  die  nachpern  alsobald  und  in  eil  die  bezallung  nit  zu 
leisten  hetten,  ihnen  so  also  aufschlagen  und  wein  bedürfen,  zu  geben  und 
bis  auf  das  neue  zu  peiten. 

Er  solle  auch  zu  deneu  negstbenenten  zwaien  iimbtern,  als  dorf- 
20  maister  und  gcmainen  wirt,  noch  selbiges  jahr  das  albmaister-ambt  haben, 
ihme  aber  zur  zeit  der  abfarth  von  den  alben  ain  albkös  von  drei  schetl 
gros  fir  seiner  bemichung  gegeben  werden. 

Verer  solle  derselbig  dorfmaister  auch,  wann  einer  auf  Alsack  ist, 
zu  Ulten,  und  wann  das  dorfmaister-ambt  zu  Ulten  ist,  auf  Alsack  ainen 
25  seltner  von  oder  unter  den  nachpern,  iedooh  der  raid  und  denen  höfen 
nach,  wie  vor  einkomben,  uemben,  und  solle  der  neui  angeend  den  alten 
vor  ime  gewesten  dorfmaister  und  der  neuie  saltner,  ieder  bei  seinen 
treien  anloben,  das  sie  in  albeg,  so  vil  ir  verstant  ausweiset,  der  nachpar- 
schaft  nuz  und  fromben  schatten  und  den  schaden  wenden  wollen  mit 
30  gueten  treuen  und  ohne  alles  goverde.  Die  gmain  oder  nachparschaft  aber 
sollen  ihme  dorfmaister  auch  versprechen  und  in  allen  fall  getreilich  nach- 
gleben,  demselben  hilf  und  beistant  thuen. 

Es  solle  auch  ain  ieder  dorfmaister  in  werend  seiner  dorfmaister- 
umbtes  zeit  schuldig  und  verpunden  sein,  bei  straf,  so  die  nachparen  zu- 
35  erkennen,  ainen  s.v. pfarrstier  von  scheuer  färb  und  schenen  zaichen  zu  halten. 

Firs  ander  solle  auch  der  saltner  dom  dorfmaister,  wann  an  ihme 
ain  gemaine  sacli  begert  wirdt,  es  seie,  die  gemain  zu  pieten  zu  anlaitungen 
und  in  alle  gemaine  peyrliche  reoht,  so  oft  man  seiner  bedirftig,  den  ge- 
horsamb  laisten,  und  so  er  aber  nit  gehorsamb,  sondern  sich  in  ain  oder 
40  ander  weg  verwidem  und  durch  den  dorfmaister  angeklagt  wurde,  solle 
ihme  die  gesarabte  nachparschaft  nach  gestultsnmbe  und  verdienen  straffen, 
auch  die  erkennende  straf  denen  nachparn  zu  verzehren  zuegeherig  sein. 

Verer  und  am  driten,  wann  ain  nachpar  umb  ain  anlait-  oder 
marchstainsezung  anruefen  thuut,  solle  der  saltner  schuldig  sein,  auf  des 
45  dorfmaister»  befelch  die  nachparn  und  wer  darzue  begert  wirdt,  nach 
Ordnung  peyerlicher  recht  darzue  zu  pieten,  davon  man  ihme  kain  be- 
soldung  zu  geben  verpunden.  Und  so  ver  ain  oder  mer  nachparen  unter 
sie  umb  ain  anlait-  oder  marchstainsezung  bei  dem  dorfmaister  anlanget, 
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sollt-  er  dorfmaister  ain  tagsazung  benenneu.  Und  so  er  dorfmaister  von 
ain  oder  andern  thail  aus  erheblichen  urRachen  gewaigert  wurde,  solle  er 
aineu  andern  nachpar  an  seiner  statt  alsdann  in  derselben  sach  stellen. 
Und  so  derselb  und  die  andern  nachparn  auch  partheiisch  wercn,  das  sie 
sollich  peyerliches  recht  nil  besizen  kunten,  so  solle  der  anrueffer  in  denen  fi 
uegaten  gemainen  die  dorfmaister  umb  hilf  und  anlaitungs-tagsazung  in 
kraft  und  nach  außweisung  derselben  peyerlicheu  rechten  anruefen,  auch 
seinen  gegenthail  nach  Ordnung  und  alten  herkomben  dabei  zu  ver- 
fahren rueffen  lassen.  Und  wann  unter  sie  die  anlaitung  verrichtet  oder 
marchstain  gesczt  wurden,  solle  der  Unkosten  nach  erkantnus  der  nach-  10 
parschaft  oder  darzuc  erforderten  durch  den  verlirstigen  thail  abgericlit, 
auch  der  nachparschaft  oder  getnain  von  iedem  marchstain  drei  kreizer 
gelt  bezalt  werden. 

Weiter  und  viertens  sollen  die  äcker,  wann  selbe  angepaut,  das 
ganze  jahr  befreiet  und  gefridet  sein.  Und  so  rev.  schwein  oder  anders  iß 
s.  v.  vich  auf  den  angepauten  äcker  befunden  oder  betreten  wurde,  solle 
dasselbige  durch  den  saltner  umb  negst  hernach  meldende  straf  gepfendet 
werden.  Als  erstens  ain  rint  beim  tag  per  ain  kreizer,  ain  roß  beim  tag 
umb  ain  kreizer,  auch  bei  der  nacht  umb  ain  kreizer,  ain  rev.  schwein 
bei  dem  tag  per  ain  kreizer  und  bei  der  nacht  per  zwen  kreizer,  ain  20 
häppet  schuf  umb  zwen  iierer  und  von  nincr  ganzen  kutt  oder  hert  vich 
ain  pfunt  perner  oder  zwölf  kreizer.  Wann  es  aber  minder  als  ain  ganze 
kntt  were,  so  solle  die  straf  nach  dem  stuck  und  nit  nach  der  kutt  ein- 
gezochen  oder  gefordert  werden. 

Und  so  ver  der  saltner  ain  vich  in  ainem  angepauten  acker  oder  wis  25 
linden  thete  und  cs  schaden  gethon  hatte,  so  solle  er  dasselbig  pfenten 
und  zu  ainem  unparteiischen  nachpar  treiben,  alsdann  solle  ers  deme,  so 
das  vich  zuegcherig,  auch  dem  jenigeu,  wellichem  schaden  geschechen,  zu 
wissen  machen  und  durch  den  dorfmaister  die  straf  ausgesprochen,  auch 
von  deme,  so  das  vich  geherig,  dem  andern,  so  der  schaden  beschechen,  30 
bezalt  werden. 

Die  fruewisen  aber  sollen  iehe  und  alwegen  umb  derjenigen  zeit 
gefridiget  werden  und  sein,  wie  vor  alters  und  es  bis  datohero  auf  Ulten 
und  Alsack  observiert  worden  und  der  brauch  gewesen. 

Zum  finften  solle  die  refier  von  Kalkanger-egg  bis  zu  der  almb  Pal-  35 
länga  und  was  zu  die  zanenden  oder  almb  geherig  bis  sanct  Veits  tag, 
oder  bis  sie  gehen  almb  fahren,  mit  allem  vich  gefridet  sein.  Und  wann 
vor  der  zeit  darinnen  vich  gefunden  wurde,  solle  der  saltner  oder  ain  an- 
derer nachpar  dasselbig  umb  vorgemelter  in  viertem  absaz  außgesozten 
straf  pfenten.  So  vern  aber  ain  oder  anderer  nachpar  freventlicher  weis  40 
vich  auf  die  waid  innerhalb  der  gemerk  treiben  thete,  so  solle  die  straf 
auszusprechen  bei  der  gesambten  nachparschaft  stehen  und  gesezt  sein. 

Am  sechsten  wirdet  alda  auch  zum  wissen  und  nachgleben  bei- 
verleibt, das  jenige  refier,  welliche  innerhalb  Patecheyr-egg  bis  Vleis 
Purtscha  und  von  Carscliella  bis  auf  den  trei  del  Crasalb,  gcschworne  und  46 
verpotne  wälder,  in  wellichen  bei  straf  kein  nachpar  holz  schlagen,  fieren 
oder  in  ander  weg  herauspringen  solle,  ausser  es  were  sach,  die  ganze 
nachparschaft  gebete  daselbs  zur  notturft  mit  dem  los  uus,  und  so  auch 
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innerhalb  der  bemelten  gemerk  in  früling  oft  ausgethailt,  aber  von  ain 
oder  andern  nachpar  vor  sanct  Jacobi  tag  selbes  nit  gemacht  oder  geliert 
worden;  item  wellicher  nachpar  das  schlais-  oder  gros  holz,  wellichos  in 
frieling  ausgeben  wirdt,  bis  am  Allerheiligen  - tag  oder  auf  das  lengist 
6 Martini  nit  machen  oder  fiehren  thete,  auf  sollichen  fällen  solle  alsdann 
dasselbige  holz  oder  äst  der  nachparschal't  in  das  gesambt  zuegeherig  und 
verfallen  sein.  So  nun  ain  oder  der  andere  dises  ibertretete  und  nach  ob- 
bestirabter  zeit  fir  sieh  Belbes  solliches  holz  aus  den  wald  liehrete,  solle 
von  iedem  stamb  per  ain  gülden  und  von  iedem  fueder  äst  desgleichen 
10  umb  ain  gülden  von  der  nachperschaft  auch  gopfendet  werden. 

Nicht  minder  solle  auch  keinem  vcrlaubt  sein,  ausserhalb  obberierter 
gemerk  fir  sich  selbs  ain  anders  holz,  als  was  mit  dem  los  ausgeben  wirdet, 
zu  schlagen,  bei  straf  und  pfant  zwelf  kreizer  von  iedem  fueder.  So 
vcrn  aber  ain  oder  der  andere  nachpar  notwendig  oder  sonsten  seinen  hof 
16  zu  gueten  pauen  mieste  oder  wolte  und  darzue  von  der  uachparschaft  be- 
scliaidenlich  holz  begerete,  solle  die  nachbarschaft  mit  zuezug  ain  oder 
andern  aus  den  negsten  gemainden  den  vorhabenden  pau  besichtigen  uud 
dem  anverlangenden  thail  alsdann  die  notturft  holz  verwilligen,  auch  zu 
hacken  den  jenigen  ort  in  den  wald  auszaigen,  alwo  es  zum  wenigsten 
20  schedig  oder  [ohne]  schwechung  der  Waldung  sein  und  beschechon  kann. 

So  nun  auch  ain  oder  der  andere  nachpar  nach  mitlten  maien, 
ohnerncht  es  vorhero  nur  bis  sanct  Georgen  tag,  der  alten  zeit  nach,  ver- 
laubt  gewest,  aus  Pallanga  holz  fieren  thete,  derselbig  solle  von  ainem 
ieden  fueder  umb  ain  paceiden  wein  gestraft  werden. 

25  Item,  wellicher  nachpar  fir  sich  selbs  in  oder  ausser  der  gtnuin  holz 

verkaufen  wurde,  der  solle  ohne  weiters  der  nachparschaft  von  iedem 
fueder  prennholz  urabzwai,  von  dem  pauholz  aber  umb  drei  paceiden  wein 
vorfallen  und  auf  verwaigerenden  fall  den  gemainen  peyerlichen  rechten 
nach  zu  pfenten  sein. 

30  Fir  das  sibende  hat  man  verainiget  und  beschlossen,  das  keiner  aus 

den  nachparen  dreijärig  ganz  oder  heidige  rev.  stier  halten  und  den  oder 
dieselbe  nach  dem  mitlten  maien  der  alten  zeit  nach  unter  die  kutt  oder 
unter  den  andern  vich  treiben,  und  wellichor  solliches  yberfuehr  oder  yber- 
tretete,  derselbigo  von  iedem  sollichen  rint  alle  tag  umb  zwelf  kreizer  ge- 
3 5straft  werden  solle. 

Zum  achton  solle  ain  ieder  nachpar  jenige  rev.  küe,  wellicho  er  ge- 
wintert, in  der  nachparschufts-almb  Pallanga  und  in  kainer  andern  thuen, 
und  so  ain  oder  der  andere  seiner  vermainenden  bessern  gelegenhait  nach 
selbe  in  ainer  andern  almb  thete,  solle  er  nichts  desto  minder  bei  ver- 
40  meidung  gemainer  straf  und  pfentuug,  damit  ain  hirt  jerlich  erhalten 
werden  künne,  die  kost  unverwaigerlich  ihme  also  zu  geben  schuldig  sein, 
als  wann  er  seine  rev.  küee  in  bostimbter  gmuin  almb  Pallanga  hätte. 

Neintens  ist  ebenfals  verainpart  und  beschlossen,  das  kein  nachpar 
mehrer  als  achtzechen  rinder  auf  die  gmaine  waid  zu  treiben  befuegt  sein 
46  solle,  so  vorn  aber  ain  oder  der  andere  mehrer  als  achlzechon  rinder  win- 
tern thete  nnd  auf  die  waid  treibete,  solle  er  von  iedem  rind  der  nachpar- 
schaft oder  gmain  unverwaigerlich  und  gleiohfals  bei  Vermeidung  gemainer 
peyerlicheu  pfentung  vierundzwaiuzig  kreizer  bezallen. 
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Am  zechenden  ist  die  weitere  verstentnus  dahin  ervolgt,  so  vern 
ainer  oder  tner  nachpern  küee  ausserhalb  der  nachparschaft  umb  die  winter- 
foehr  hinliessen  und  in  dem  friiling  widerumben  nacher  haus  tiemben 
theten,  auch  dieselbe  anderwertig  im  winter  ausgehallene  küee  auf  der 
nachparschaft  waiden  zu  treiben  bcgcrete,  derselbig  solle  ebenfals  auch  6 
der  nachparschaft  von  iedem  stuck  vicrundzwainzig  kreizer  zu  bezallen 
schuldig  sein. 

Rs  solle  auch  kein  nachpar  merer  als  ain  par  oxen  treiben  oder 
halten,  und  wann  aber  ain  oder  der  andere  zwai  par  zu  halten  vermechte 
und  haben  mieste,  die  er  selbs  nit  gewintert,  so  solle  er  der  nachparschaft  10 
darvon  das  grasgelt  geben,  und  so  ers  selbe  gewintert,  und  die  zahl  der 
achtzechen  rinder,  wie  vor  gemelt,  hete,  kann  der  oder  dieselben  unter 
seinem  vich,  so  er  gewintert,  seiner  wolfart  nach  aines  umb  das  andere 
tauschen,  und  solle  darvon  kein  verers  grasgelt  zu  geben  schuldig  sein, 
und  solle  auch  keiner  mit  dem  vich  kaufmannschaft,  minder  solliches  auf  15 
die  gmaine  waid  zu  treiben  befuegt,  sondern  solliches  gar  verpotten  sein. 

Verer  fir  das  aindlifte,  so  vern  ainer  oder  der  andere  unter  denen 
nachparn  keine  schaf  wintern  und  in  friiling  soinor  gelegenheit  nach  der- 
gleichen kaufen  und  auf  die  waid  treiben  thete,  die  andern  nachparn  aber 
den  schäfer  den  ganzen  winter  auf  die  kost  halten  miesten,  so  solle  der  20 
oder  dieselben,  wann  sie  die  rod  betrifft,  drei  tag,  und  so  ainer  oder  mehr 
keine  schwein  hete  und  ihme  auch  die  rod  des  hirten  betrifft,  dem  hirten 
ain  tag  die  kost  zu  geben  nichts  destoweniger  schuldig  sein. 

Es  solle  auch  zum  zwölften  keiner  aus  denen  nachparen  vor  sanct 
Georgen  tag  weder  hey,  stro  noch  rev.  feste  ohne  vorwissen,  verwilligen  25 
und  nachgeben  der  ganzen  nachparschaft  zu  verkaufen  befuegt  sein,  und 
wellicher  solliches  ibertretete,  der  solle  nach  erkantnus  der  nachparschaft 
gestraft  werden. 

Gleicherweis  ist  am  dreizoehenden  beschlossen,  wann  die  nachpar- 
schaft gemainer  Sachen  halber  versamblt  und  ainer  oder  mehr  aus  ihnen  so 
wider  einander  mit  ungebirlichen  Worten  oder  werken  auffahreten,  der 
oder  dieselben  sollen  auch  nach  erkantnus  der  nachparen  gepfendt  werden. 

Ebenfals,  vierzechendens,  davern  ain  oder  anderer  aus  denen  nach- 
paren, wellicher  zu  gueter  zeit  zur  gemainen  zusambenkonft  boruefen 
worden,  ohne  erhebliche  ursach  ausblcibete  und  nit  erscheinete,  derselbe  35 
solle  allemal  umb  zwai  maß  wein  straf  verfallen  sein. 

Weiter,  fir  das  finfzechcnde,  wann  ain  oder  der  andere  nachpar, 
denen  hirten  ain  oder  mer  tag  die  kost  nit  geben  thete,  der  solle  der 
gnmin  und  nachparschaft  fir  ieden  tag  achtzechcn  kreizer  gelt  unverwai- 
gerlieh  und  bei  straf  bezallen.  40 

Yber  das  zum  sechzechendcn,  da  ain  oder  merer  aus  denen  naoh- 
paren,  welliohe  zu  der  gemainen  arbeit  gebirend  gepotten  wirdt,  selbs 
ohne  genuegsambe  ursach  nit  erscheinet,  sondern  ungehorsamb  ausbleibet, 
der  oder  dieselben  sollen  alleraal  umb  achtzechen  kreizer  straf  ohne  weiters 
verfallen  sein  und  solliche  alsobalden  auf  den  widersozenden  fall  durch  45 
gemaine  peyerliche  pfantung  eingelegt  werden. 

Wellich  vorsteende  puncten  und  gmaine  Ordnung  die  nachparschaft 
Alsack-  und  Ultenhöf  im  jar,  wie  eingangs  gemelt,  zusamben  getragen  thails 


Digitized  by  Google 


784 


Altack  und  Wien  11. 


und  merist  aus  den  anno  sechzechenhundert  neinundneinzig  aufgerichten 
punoten  und  artiklen  gezochen  und  theils  aber  dem  gemainen  wesen  zum 
nuzen  beigesezet,  auch  umb  gnedigc  ratification  der  hochgräflich  gnedigen 
gerichtsherrschaft  zu  Glums  und  Mals,  dem  hochgebornen  herrn,  herrn 
5 Caspar  Ignati  Johann  Alexander  Trapp,  graf  und  huubtherrn  in  Matach, 
lierrn  zu  Pisein,  Chur,  Sch wonburg  und  Kampp,  erblant-hofmaistern  der 
tirstlicheu  grafschaft  Tyrol,  auch  gerichtsherrn  zu  Glurns,  Mals  und 
Ulten  etc.  etc.  in  unterthenigkeit  vorgetragen  hat. 

Hieriber  dann  und  nach  so  bescheehner  unterthenig  gehorsamber 
10  yberreichung  vorbegriffner  artikl,  auch  gethoner  demietigen  pitt,  das  iro 
nachparsehaft  Ulten-  und  Alsackhöf  solliche  rntificiert  und  guetgehaisen 
werden  mechten.  Seitemallen  in  deren  erlaß  und  reiflicher  erwegung 
seine  hochgräflich  gnaden  etc.  etc.,  die  gnedige  gerichtsherrschaft  be- 
funden, dos  solliche  zu  einpflanzung  gueter  gemainen  polioei,  auch  ord- 
15  nung  iezt  und  in  das  künftig  denen  nachkörablingen  zu  nuzen  gereichen 
werde,  haben  dieselbe  sollich  ernannte  artikl,  ordn-  und  gemaine  sazungen 
von  gerichts  herrschaft  wegen  in  gnaden  so  weit  rntificiert,  das  sie  ihnen 
dabei  alle  gerichtsherrliche  praerogativa,  wie  die  immer  dabei  unterlauffen 
mechten,  pestermassen  verwahrt,  daran  in  den  geringisten  nichts  durch 
20  disen  vergeben,  sondern  für  iezt  und  alsdann  reserviert  haben  wollen. 

Sodann  betreffende  die  von  iro  nachparsehaft  in  denen  artiklen  ge- 
sezte  strafen  wollen  seino  hochgräflich  gnaden  etc.  etc.  dahin  limitiert 
und  in  gnaden  concediert  haben,  das  sie  nachperschaft  fir  sich  Selbsten 
gleichwol  auf  das  hegste  die  ybertretern , wo  der  Casus  so  gering  sein 
25  inechte,  umb  zwai  paceiden  woin  nbstraffeu  und  selbe  straf  in  ainigkeit 
verzeren  megen. 

Wo  aber  das  ybertreten  oder  versprechen  also  beseheohen  were,  das 
es  ain  mehrere  straf  verdienen  thete,  solle  die  nachparsehaft  oder  dero 
dorfraaister  ain  solliches  iro  hochgräflich  gnaden  der  gnedigen  gerichts- 
30  herrschaft  etc.  etc.  oder  dero  nnchgesezten  obrigkait  zu  gebirender  strafs- 
vornembung  getreilichen  anzaigen,  daraus  aber  sie  nachperschaft  iedesmall 
so  vil  als  zwai  paceiden  wein  zu  empfangen  haben. 

In  jenen  fällen  aber,  alwo  vorhero  in  den  artiklen  die  straf  auf  ain 
mindere  als  zwai  paceiden  wein  ausgesezt,  laßt  es  die  gnedige  gerichts- 
35  herrschaft  in  gnaden  annoch  darbei  ungeendert  beruhen. 

Und  haben  demnach  zu  wahrem  urkunt  seine  hochgräflich  gnaden 
etc.  etc.  von  gerichts  herschaft  wegen  dero  hochgräflich  angebornes 
erbinsigl,  iedoch  in  ander  weg  ganz  unschedlich,  hierunter  stellen  lassen 
und  an  mit  diso  gemeine  saz-  oder  ordnung  in  gnaden  verfert-  und 
40  bechräftiget.  So  beschechen  auf  dem  schloß  Churburg  den  vierzechenden 
tag  monats  septembris  nach  der  gnadenreichsten  gepurt  Jesu  Christi  in 
sibensechenhundert  sibenundzwainzigisten  jahr. 
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4.  Lengberg. 

( 1 . Band  der  österreichischen  Weisthiimer)  Nr,  «V7,  S.  326). 

Aus  Cod.  suppt.  83t.  des  k.  uml  k.  Haus-,  Hof-  und  Staatsarchivs  zu  Wien,  Papierhds.  vom 
Jahre  1468,  6 Bl.  ff*. 

Vermerkt  das  erfinden  und  urtailen  der  gerechtigkait  und  pimerch  zu  dem 
lanttaiding  des  gerichts  Lengverg  anno  domini  m°  cccc"  Ixviii  jar. 

Item,  von  erst  haben  si  bekannt  und  geurtailt  di  pimarch  meine 
gnedigen  herrn  von  Saltzpurg  etc.,  wie  weit  si  gend,  so  gehorent  si  dem 
geschloß  Lengwerg.  5 

Item,  von  erßt  von  der  aichen,  so  mitten  auf  dem  Lengveld  stet  in 
Rades  tall,  und  darnach  hinauf  nach  dem  rigel  in  ain  scheibligen  stain, 
gelegen  in  wismad,  und  von  dem  selbigen  stain  nach  dem  rigel  auf  da« 
joch,  da  leit  auch  ain  stain,  darinne  ist  ain  kreuz  gehawt,  und  oben  die 
höhe  nach  dem  rigel  pis  in  die  Luckaw  an  den  weissen  stain,  darinne  ist  tu 
auch  ain  kreuz  gehawen,  und  von  den  selben  stain  herab  nach  dem  rigel 
auf  den  Räbem  in  ain  kreuz;  und  was  herüber  hangt,  gehört  mein  herrn 
von  Saltzburg  zue  und  geet  hinab  von  den  selben  und  kreuz  an  den  grossen 
stain  in  die  Aynadt  mitten  auf  die  Traa  wasser,  tails  herauf  an  die  klamen 
enhalb  des  wassern  und  geet  auf  di  hoch  des  pergs  und  rigels  und  die  16 
Swartz-kluft  des  kofels  und  von  der  selben  kluft  in  Lawnnder  prügkel 
über  den  prünn  ')  und  von  dem  selben  prügkel  herüber  in  die  obgemelt 
aichen  auf  dem  Lengveldt,  und  was  innerhalb  der  march  ist,  gehört  dem 
von  Saltzburg  und  zu  dem  geschloß  Lengwerg,  und  hat  ain  phleger  da- 
selbs  zu  richten  und  zu  gepieten  mit  aller  gerechtigkait.  20 

Item,  mer  haben  si  bekannt  und  geurtailt:  an  was  enten  vederspill 
stee  und  ain  nachpawer  icht  selbs  hagken  well,  so  sull  er  mit  den  ain 
fueß  im  aspaum  stenn  und  mit  ainer  wurfhacken  werfen,  was  er  mag,  zu 
ring  umb  und  umb,  und  ausserhalb  desselben  wurfs  mag  er  woll  schlachen, 
und  was  er  innerhalb  schlecht,  ist  er  der  herschaft  verfallen  52  1b.  25 

Item,  mer  haben  si  bekannt  und  geurtailt  von  des  reißgejaits  wegen 
und  vischwaid  wegen,  das  nun  hinfuran  niemand  vischen  süll  ausserhalb 
des  phlegers  wissen  und  willen  in  kain  weg;  peger  aber  ain  nachpawer, 
dem  sulle  der  phleger  erlauben  für  ain  andern,  so  er  darumben  thue,  dan 
alle  prünn  sind  verpotten,  und  ob  man  ain  ausserhalb  erlaubniis  erfind,  30 
der  wer  2 lb.  verfallen  auf  den  prünn  2)  und  eißhagken. 

Item,  mer  haben  si  bekannt  und  geurtailt:  welcher  nachpawer 
ainen  fiuß  laitt  an  gerichts  willen,  dardurch  ainem  nachpawcrn  oder  andern 
schaden  geschach,  der  selb  ist  den  schaden  schuldig  abzetragen  und  den 
zu  machen  und  mit  dem  gericht  auch  darumb  ains  zu  werden.  35 

Item,  mer  haben  si  bekannt  und  geurtailt,  das  ain  ieder  zaun, 
er  sei  von  gerten  oder  spelten,  als  hoch  sein  soll,  das  er  ainem  mittern 
mann  an  das  grüebel  geet  am  herzen,  und  springt  darüber  ain  vich  hin- 
über und  nimbt  schaden  am  springen,  ist  man  nicht  schuldig  zu  pezallen; 


•)  pünn  A#.  !)  prüm  As. 
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thuet  os  aber  schaden  mit  abctzen,  den  selben  soll  der  abtragen,  des  das 
vich  ist,  und  mit  dem  gericht  abkomen,  so  er  zu  klag  kumbt. 

Item,  mer  haben  si  bekannt  und  geurtailt:  wer  über  recht  vich  auf 
di  albem  schlecht  oder  pei  der  gemain  hatt  und  dasselbig  vich  ainen 
5 schaden  thuet,  der  selbig  ist  dem  andern  den  schaden  schuldig  abzetragea, 
dor  das  vich  hat  füvkert  oder  aufgenomen;  klagt  ers  aber  dem  gericht,  der 
den  schaden  genomen  hat,  so  ist  der  antburter  verfallen  dem  gericht 
62  agier.  Dann  mer  haben  si  bekannt  und  geurtailt:  wen  ainer  dem  andern 
mit  vich  schaden  thuet  und  an  das  gericht  pracht  wirt  und  mit  den  andern 
10  schafft  den  schaden  abzetragen,  thuet  ers  nicht,  so  mag  sich  daz  gericht 
desselben  viclis  woll  unterwinden. 

Item,  mer  haben  si  bekaut  und  geurtailt:  wer  ain  halter  pei  seinem 
vich  hat  und  halt  aim  nachpawern  zu  schaden,  den  selben  schaden  soll  er 
im  abtragen  und  ist  dem  gericht  verfallen  62  agier  £>. 

15  Item,  mer  haben  [si]  pekannt  und  geurtailt:  wer  nicht  zu  dem  land- 

taiding  kumbt  an  erlaubnüs  und  eehaft  nott,  der  ist  dem  gericht  verfallen 
62  agier 

Item,  mer  haben  si  bekannt  und  geurtailt:  wer  gemain  invecht  an 
wissen  und  willen  dos  gerichts  und  der  nachperschaft,  der  ist  dem  gericht 
20  verfallen  von  iedem  stecken  52  lb.  Ji. 

Item,  mer  haben  si  beknnt  und  geurtailt:  wer  ain  gereut  invecht 
und  das  an  wissen  und  willen  des  gerichts  und  der  nachparschaft  lenger 
innen  halt,  wann  3 jar,  der  ist  dem  gericht  verfallen  62  agier  und  mügen 
di  nachparn.  3) 

25  Item,  wer  wisen  inzeunt  und  will  die  haben  für  änger  und  wären 

wisen,  der  ist  dem  gericht  verfallen  62  agier.  Es  hat  auch  urtel  pracht, 
man  sull  und  müg  wisen  inzeun  und  friden  von  sand  Urbans  tag  unz  auf 
sand  Michels  tag  und  darnach  nach  wisenrecht  außlassen. 

Item,  mer  haben  si  bekant  und  geurtailt:  wer  dem  andern  verpottne 
30  wort  zusetzt  und  ainer  zu  dem  andern  nicht  pringen  mag,  derselbig  ist 
dem  gericht  verfallen  ain  lügpenn  und  dem  andern  abzutragen. 

Item,  mer  haben  si  bekant  und  geurtailt:  wer  der  wär,  und  dem 
gericht  nicht  gehorsam  sein  wolt  in  pillichen  sachen,  nach  dem  selben 
mag  der  richter  greifen  und  in  ungefärlichen  3 oder  4 tag  innen  haben, 
35  und  ist  dem  gericht  verfallen  62  agier 

Item,  mer  haben  si  bekant  und  geurtailt:  wer  dem  andern  mit 
wernder  hant  linder  sein  trupfstall  nachlauft  und  kümbt  er  mit  aim  fueß 
hinein,  so  ist  er  verfallen  halbe  pueß,  kumbt  er  aber  gar  hinein,  so  ist  er 
verfallen  52  lb.  und  soll  dem  andern  abtrugen. 

40  Item,  mer  haben  ei  bekant  und  geurtailt:  welher  ainer  dem  andern 

den  andern  *)  pfend,  der  soll  desselben  tags  sein  widertail  wissen  lassen, 
daz  er  im  sein  schaden  ableg;  tätt  er  des  selben  nicht,  so  soll  er  die  pfant 
dem  richter  antworten  inner  3 tagen;  tätt  er  aber  des  nicht,  so  ist  er  dem 
gericht  verfallen  62  agier 


J)  so  die  ha.  4)  so  die  ha. 
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Item,  mer  ist  bekant  und  geurtailt,  das  die  perger,  als  der  Nybitzer 
und  Ka[tz]igkh,  *)  nicht  lenger  auf  die  eben  hiieten  sullen  wiß  auf  sand 
Jörgen  tag,  und  nach  sand  Jörgen  tag  sullen  si  nimer  herab  hiieten;  und 
sullen  hiieten,  als  weit  der  perg  ist,  es  wiir  dan,  das  si  ain  sohneegevell 
herab  trib,  so  tnugen  si  woll  ain  tag,  2,  3 uugevarlich  herab  hiieten  und  6 
darnach  wider  auf  treiben.  Und  wenn  si  darnach  daz  gericht  pegriif  oder 
über  si  klagt  wurt,  so  sind  si  dem  gericht  verfallen  62  agier  A. 

Item,  mer  ist  bekannt  und  geurtailt  von  wegen  der  albern:  wer  vor 
sand  Veitz  tag  hinauf  treibt,  der  ist  dem  gericht  verfallen  62  agier  A. 

Item,  mer  ist  bekannt  und  geurtailt,  daz  di  nachparn  mit  einander  io 
in  di  ain  alben  treiben  süllen,  und  wer  nicht  mit  inn  treibt  und  in  di 
andern  alben  treibt  oder  vert,  der  ist  dem  gericht  verfallen  62  agier  A. 

Item,  mer  ist  bekannt  und  geurtailt:  so  daz  landtaiding  berueft  ist 
und  di  nachpawern  nicht  nider  sitzen,  ist  ain  ieder  dem  gericht  verfallen 
62  agier  A:  15 

Item,  mer  ist  bekannt  und  geurtailt:  wer  den  andern  bezeicht  die- 
berei  oder  ander  zieht,  daz  im  trew  und  err  beruert,  das  soll  der  zu  dem 
pringen,  des  genuegsam  sei,  den  ers  pezigen  hat;  thuet  ers  nicht,  so  soll  er 
vor  maniklichen  aufstecn  und  soll  sein  zieht  widerruefen  und  sich  selbs 
in  das  maul  schlaehen  und  gegen  dem  gericht  püessen,  als  zu  sölhen  gehört,  «o 
Item,  mer  ist  bekannt  und  geurtailt  und  offenlich  werueft:  wer  der 
ist  von  perg  oder  in  der  ebem,  der  dem  andern  in  seinem  pifang  an  sein 
wissen  hagkt,  der  ist  dem  gericht  verfallen  52  lb. 

Item,  mer  ist  erfunden  und  bekant  und  offenlich  werueft,  daz  nie- 
mand, weder  perger  noch  ebmer,  in  kainer  aw  den  gaissen  nider  zu  hacken  25 
sol,  und  wers  darüber  hagkt,  der  ist  dem  gericht  verfallen  62  agier  A. 

Item,  mer  ist  berueft  und  erfunden:  welher  tail  hagken  will  ausser- 
halb der  zaun,  der  soll  auf  den  zaun  steen  und  mit  aim  tangelhamer 
berfen  in  die  weit;  ausserhalben  mag  ainer  hacken;  wer  innerhalb  hagkt, 
der  ist  dem  gericht  verfallen  62  agier,  so  man  in  klagt.  30 

Item,  mer  ist  bekannt  und  mit  urtel  erfunden,  daz  niemand  in  der 
gemain  am  perg  vor  sand  Larontzen  tag  miinn  sull,  aber  nach  sand  La- 
rentzen  tag  mag  ain  ieder  geriohtzman  woll  miinn  und  nur  ain  drischl  s) 
für  sich  nemen,  und  so  er  das  abgemädt  hat,  mag  er  woll  verror  miinn, 
ob  er  etwas  vind,  und  wor  es  uberfuer,  der  ist  der  herschaft  verfallen  36 
62  agier  A. 

Des  geleichen  hat  daz  mad  auf  der  gemain  in  der6)  eben  di  ge- 
rechtigkait,  als  ain  perger,  pei  der  obgemolten  pein. 

Item,  es  ist  bekannt  und  mit  urtel  über  ganzon  ring  behabt  zu  dem 
landtaiding:  wer  den  andern  beklagen  will,  umb  welherlai  schuld  daz  ist,  to 
der  soll  in  vor  beschicken,  ob  er  sein  huld  well  vachen.  Will  er  sein  huld 
vachen,  so  soll  er  in  nicht  verklagen.  Ist  die  klag  über  3 ß A,  so  soll  er 
in  mit  dem  polten  pieten;  ist  es  hinder  3 ß A,  so  darf  er  in  nicht  mit  dem 


*)  Die  I.eiung  der  Buchitaben  ti  itl  äuiieril  unlieber. 
s)  driscl  bi. 

*)  Die  zwei  letzten  Bucbitaben  sind  tuiammengefloiien , >o  dan  ungeuHsi , 
ob  zu  leien  der  oder  die. 
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potten  pieten,  sünder  er  soll  sich  verantwurten,  als  das7)  lant[-]  und  offen 
taiding[-]  recht  ist. 

Item,  mer  ist  geurtailt  und  bekannt  warden:  wer  ain  hirten  pei 
seinem  rieh  nit  hätt  und  geschieht  ain  nachparn  von  dem  selben  vich 
5 schaden,  so  soll  das  vich  den  schaden  zallen  und  nit  der  zaun;  und  kumbt 
er  zu  klag,  so  ist  er  dem  gericht  verfallen  62  Jt. 

Item,  wer  ain  gemain  raädt  und  zu  sein  vich  nit  nützt  und  verkauft 
daz  hew,  der  ist  dem  gericht  verfallen  62  Jt. 

Dat  Folgende  von  anderer  gleichzeitiger  Hand. 

Item,  vermerkcht  den  traid,  den  man  zinst  nach  laut  des  urber : 

10  waiz  mut  7 virling8)  2 */2, 

item  rogkch  1 1 mutt, 
item  gersten  6 mutt,  virling  8)  l/5, 
item  haber  13  mutt. 

Suma  als  traid  37  mut  und  virling  3. 


*)  Hierauf  durehetrichen  landtaiding.  •)  vling  he. 
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znsAmmengestellt  von  Josef  Egge r. 


Abkürzungen. 

Von  den  benützten  Werken,  die  bi $ auf  ein  paar  Awmnhmen  mit  den  in  den  Glostaren  det  ernten 
und  sechsten  Bandes  angeführte n übe  rein  stimmen,  sind  nur  folgende  in  nieht  sofort  ersichtlicher 
Weite  gekürzt  morden.  Dicf.  Will.  Hoch-  und  niederdeutsche s Wörterbuch  ron  Diefenbach  und 
E.  Wüleker , Beuel  1885.  — Frisch.  Deutsch-lateinisches  Wörterbuch,  Berlin  174/,  J — //.  — Gr,  R.  A. 
Jakob  Grimm,  Deutsche.  Reehfsnlterthümrr . — Gr.  Wcisth.  Wcisthttmer,  gesammelt  von  Jakob  Grimm, 
I—  VI.  VII.  — Register  von  Richard  Schröder.  — Gr.  W.  Grimm' s Deutsches  Wörterbuch  bis  1889. 

— Halt  Halt  aus,  Glossarium  germanienm  tnedii  aeri.  — Hintnor.  V.  Hintner,  Beitrüge  zur  tirol  isehcri 
Dialektforschung.  Der  Defregger-  Dialekt , Wien  18J8.  — Hofer.  M.  Hbf  er,  Khpnot  ogisehet  Wörterbuch 
der  in  Oberdeutschland,  vorzüglich  aber  in  Oesterreich  üblichen  Mundart,  Lins  1815,  I-  III.  — LO. 
New  Reformierte  Landls- Ordnung  der  Fürstlichen  Grafschaft  Tyrol  1573  (1503).  Lex.  M.  Ijcxtr, 
M iftelh achdeutschex  Handwörterbuch , /—///.  Nachtr.  Nachträge  dazu.  — Lex.  k.  Wtb.  />xcr.  Kärn- 
tisches Wörterbuch,  Jxipzig  1862.  — Mild.  W.  Beneeke  - Müller  • Zamcke,  Mittelhochdeutsches  Wörter- 
buch. — Ob«rl.  J G.  Schsrxii  Glossarium  germanienm  medii  aevi  cd.  J.  J.  Oberl  in  us.  Argen/.  1781 . 

— Schade.  Albleutsches  Wörterbuch  von  O.  Schade,  Halle  1882.  I. — II.  — Scheuch.  Scheuchensturl , 

Idiotikon  der  österr.  Berg-  und  Hüttensprache,  H'/eu  1858.  — Schill.  LQbb.  Mittelniederdeutsches 
Wörterbuch  vom  K.  Schiller  und  A.  Ltthhen,  1881.  — Schm.  J A.  Schmelter,  Bayerisches  Wörterbuch , 
2 Aufl.  18 77.  — Schmid.  J.  Ohr.  r.  Schmid.  Schwäbisches  Wörterbuch,  Stuttgart  /83t.  — Soli. 
J.  B.  Schöpf,  Tirolisches  Idiotikon,  Innsbruck  10GG.  - St.  Tobl.  Schweizerisches  Idiotikon,  bearbeitet 

ron  Fr.  Staub  und  Ludtr  Tobler,  Frauenfeld,  I Bd  , 11.  B.,  1. — 4.  //.  (—1889).  — Weinh.  K.  H*W«- 
hotd.  Bairische  Grammatik,  Berlin  1887.  — Zinj?.  Lus.  Lusemisrhes  Wörterbuch  von  Dr.  J.  V.  Ziugerte, 
Innsbruck  1889.  — Zinfj.  Son.  Urbar  buch  des  Klosters  Sonnen  bürg,  herausgegeben  von  J.  V.  Zingrrle. 
Archiv  für  österr.  Gesch.,  XL.  Bd.  Uehrigens  sind  der  Raume rspavn ix*  wegen  Citate  sehr  sparsam  an- 
gebracht, doch  ist  siebt  auf  die  schon  in  den  früheren  zwei  Glossaren  vorhandenen  Wörter,  nnd  zwar 
auf  das  vom  ersten  Bande  mit  einem  Sternchen  (*),  auf  das  vom  sechsten  mit  einem  Krensehen  (f) 
wrsimil,  während  die  in  beiden  gemeinsamen  beide  Zeichen  (*|)  führen.  Bei  der  Auswahl  der 

Stellen  wurde  auf  die  bezeichnendsten  gesehen  und  womöglich  alle  vier  Bände  berücksichtigt. 


Abs.  absolut.  — MC.  Accusativ.  — adj . Adjectiv.  — adv.  Aelverh.  — coli.  Collectiv.  — comp.  Cnm- 
parativ  — comp.  Compositum.  — cond.  Conditinna! . — conj.  Conjunrtiv.  — dnt.  Dativ.  — ebs.  ebenso. 

— cllipt.  elliptisch.  — f.  femininum  — f.  für.  — fao.t.  Factitiv.  — gen.  Genitiv.  — inf.  Infinitiv  — 
«otr.  intransitiv.  — m.  masculinum.  — mhd.  mittelhochdeutsch.  — n.  neu/rum.  — nora.  Nominativ. 

— na.  Numerale.  — P.  /Yrson.  — part.,  p.  Parficipittm.  — plur.,  pl.  Ptural.  — präp.  Prä- 
position. — präs.  Präsens.  — prät.,  pr.  Präteritum.  — p.  pr.  Parficipittm  Präteriti.  — refl.  reflexiv. 

— 8.  Sache.  — s.  siehe.  — s.  d.  sie h*  dieses  Wort  oder  diese  Worte.  — stm.  f.  n.  starkes  Maseuli- 
nnm,  Femininum,  Neutrum . — stv  starkes  Verbum.  — sup.  Superlativ.  — iwn.  f.  n.  schwaches 
Masculinum,  Femininum,  Neuirum.  — swv.  schwaches  Verbum.  — trans.,  tr.  transitiv.  — ii  und.  — 

U.  o.  und  oft . — u.  A.  öfter.  — u.  h.  und  häufig. 
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Aii — abh  ackung . 


*Aä,  pl.  su  d,  Muttorlamm  I.  78,1. 
Schm.  I.  1. 

präp.  in.  dli,  von,  weg  I.  67,30. 
127,5  ff.  0.  67,2.  107,14.  210,10. 
in.  166,10.  IV.  19,36.  25,5.  79,34. 
772,29.  ab  »ein  » elb » gelt  223,20. 
adv.  hinab,  herab  II.  183,35.  IV. 
371,7  ff.  515,2.  oft  und  ab , ganz  hin- 
ab II.  26,25.  III  177,36.  IV.  516, 5ff. 
ab  und  ahher  II.  164,26.  ab  und  abhin 

III.  285,45.  ab  und  herauf  IV.  14,7. 
= ob  I.  62,15.  IV.  37, 45. *38, 5. 

abant,  Abend  403,33. 

*f  ab  Uzen,  ah  weiden  I.  272,9.  II.  248,5. 

IV.  345,41.  415,25. 

*abbieten  in.  dat.  nbschaffen  136,30. 
182,46.  .Schn»  I.  307. 
abbiß,  a.  iu.  II.  247,13.  III.  184,1. 

*•{•  a b b r er  h e n,  abprechen , weniger  geben 
459,3.  II.  58,3.  III.  10,39.  11,38  f. 
14,25.  170,23.  abprüchete,  abbräche 
IV.  413,23. 

fahhrnch , Schaden,  Minderung  I. 
24,43.  IV.  13,12.  163,35. 
abdanku  ng,  Beseitigung  II.  244,43. 
abdecken , mit  abgedeckten  bnet.  I. 
43,21. 

ab  dienen,  durch  Dienen  tilgen  II. 
155, A.f 

f abdingen , a.  d.  Dienst  eines  andern 
locken  I.  205,43. 
ab  dort  IV.  141,9. 
abdörren  I.  30,27. 
abdringen,  mit  Gewalt  entreissen  IV. 

678.20.  Schm.  I.  567. 
abe,  hinab  I.  142,16. 

ffl b ed u ng,  abödung  1 44, 1 0.  539, 32. 
abenthal  b(e  n ),  im  Westen  1. 229, '37, 39. 
II.  38,30.  151,18.  III.  110,26.  311,1  ff. 
IV.  75,23,33.  759,19  u.  ö. 
abentwert»,  gegen  Westen  593, 1 5. 

*+  a b er,  adv.  wieder, abermals  I.  138, Off.  , 

203.20.  II.  215,40.  III.  3,7.12.14. 
IV.  27,26.  381,11.  conj.  I.  25,22. 

Uber  s.  äper. 

aberkauf,  Abkauf  II.  335, A.** 
f aberkennen,  durch  Urtheil  jemandem 
den  Besitz  absprechen  726,26. 
aber  malten , abermahlen. » 588,2.  I. 
47,14. 

*abe»»ent  pfanl , lebendes  Vieh  als  ( 
Pfand  II.  251,47.  IV.  656,25. 
abet  ■=  abenl  III.  281,21. 
fabezung,  unberechtigte W eide  509, 26.  j 
616,1.  II.  380,18. 

*+  ahf ächten  s.  aljpfiichten. 
fab  fahrt,  Abtrieb  v.  d.  Alm  780,21.  1 
II.  136,2. 

a bfa hrtgeld,  für  die  Erlaubuiss  der  1 
Auswanderung  II.  3,  14.26. 


*abfall,  abfahl,  in  «.  u.  nithalten  ge- 
raten II.  4,16.  «n  a.  körnen  III.  43,22. 
abfertigen , al»  vertigen,  abßirrligeu, 
hinauszahlen  565,48.  716,47.  725.18 
III.  21,36.46. 

*f* abfie.hr nng,  von  Holz,  229,4. 
f ab findig , » ich  a.  machen  umh,  siel» 
ahtinden  bezügl.  1.263,40.  11.260.16. 
Schm.  I.  726. 

ahflaizzig,  adj.  herabfliesseud,  — 
plnot  380,34. 

abfolgen,  abliefern  II.  3,19.  224,24. 
abfordern  I.  55,20.  II.  66,42. 
ab f ragen,  umb  urtl  a.  683,21.  716,20. 
abfrözung,  Abfressen  II.  130,  A.#  Vgl. 
Schm.  I.  181. 

f ab führen,  ahliefern  II.  350,7. 

abfurch  I.  187,1.  Vgl.  Schm.  I.  752 
*fabgang,  Schaden,  Mangel  I.  19,28. 
27,45.  68,11.  IV.  619,8.  600,17  z» 
merklichen  a.  kennen  1.  37,45.  ale 
geng,  Abzüge  I.  87,12.  II.  75, 29  ff. 
Abgehon  IV.  564,8.  a.  geicinnen,  Ab- 
kommen II.  352,1. 
f a hg  eben,  verkaufen  I.  26,2.  32,45. 
abgebung,  Ablieferung  IV.  232,14. 
abgehen,  sich  begehen  II.  321,5. 
mandate  a.,  erlassen  werden  I.  23,7 
175,11.  mit  tod,  sterben  IV.  84. 
22.25.  101,19.  164,26.34.  185,43. 

249.10.  663,36.  zugrunde  gehen, 
verderben  I.  69,8.  III.  120,3.  IV 
102,32.  Abkommen  II.  352,7.  111 

343.11.  zu  Ende  geben  I.  227,7. 

fehlen,  mangeln,  abgezogen  wer- 
den II.  74,44.  IV.  212,10.  214,13 
317,16.  612,38.  653,37.  098,19 

ainem  an  aitiem  a.,  bei  ihm  verlieren 
n.  104,20. 

abgeng,  adj.,  abgängig  II.  296,11.  IV 
174,14.  Gr.  W.  I.  43. 
abyemänt,  nbgemäht  I.  269,26. 
abge»andter,  s.  in.  II.  185,6.  Gr.  W. 
I.  47. 

ab  g esc  h listen,  zerrissen  671,39. 
624,18.  Vgl.  Schm.  II.  684.  Gr  W 
I.  104. 

abgeschriftf  Abschrift  538,2. 
abgestill  abgestellt  II.  4,20. 
abgewinnen,  entreissen  II.  107,5.  Gr. 
W.  I.  48. 

abgez,  Aligott  IU.  236,39. 
abgiessen,  beschtltten  460,38.  Gr.  W 
I.  49. 

abgleichurig,  Ausgleichung  662.27 
Vgl.  Gr.  W.  I.  60. 

ab  grübe,  von  abgraben,  300,2.  Gr  W 
I.  51. 

n hg  statt  s.  uh»!  alten, 
abh  ackung  290,37. 
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iabkalten,  verhöre  a.,  verhören  I. 

44,47-  Gr.  \V.  I.  53. 
abhallung,  Femhaltun|{  532,7.  Gr.  W. 

I.  53. 

abhanden,  mit  d.  gen.,  aus  den  Hän- 
den II.  190,4.  Gr.  YV.  I.  f>4. 
iabhandlen,  mit  d.  aec.,  verhandeln  i 
Aber  I.  48»  34.  Gr.  W.  I.  54. 
althauen,  weghaueu  I.  28,2.  Ur.  \V. 

I.  55. 

abh außen,  atn.,  I.  47,14. 
abkeiseher,  Abforderer  II.  33,40. 
fabher , herab  I.  1 17,22  u.  0.  Gr.  1.  50. 
ab  hin,  hinab,  entlang  abwärts  33, 31). 

I.  117,6.  142,3.  250,37.  111.  72,32. 
Gr.  W.  I.  57. 

f abhindern,  verhindern  III.  304,4. 
ab  höben,  abheben  II.  127,37.  Ur.  YV. 

I.  50. 

abholz,  Holznbfalle  I.  200,11.  111. 

313,40.  316,41.  Gr.  YV.  I.  67. 
abholzen,  tr.  v.,  fallen  II.  15,10. 
abhörung , Anhöreu  7H,2.  Y’gl.Gr.  YY\ 

I.  57. 

*t iibic h,  adj.  verkehrt,  610,45.  Lex. 

M I.  490.  Gr.  YY\  1.  58. 
abkaufen,  vorweg  kauten  I.  205,43. 
abkauf  er,  Käufer  I.  48,38. 
f abker,  swf.,  Ableitungsrinne  111.  66,9. 
*iabkeren,  ableiteu  04,45.  II.  04,17. 
179,0,9.  I.  219,15. 

abkeru ng,  Ableitung  11,34.  I.  230,26. 

II.  441,20.40. 

t ab  körnen  um,  wegen,  sieh  abtiuden 
482,2.  703,19.25.  I.  62,21.  133,39. 
134,31.  verderben  II.  284,37.  Gr. 
YV.  I.  62. 

abkumuny , Befreiung  463,28.  579, 
15.17. 

abkünden , aufkündou,  entziehen  III. 
59,41.  196,20. 

ablainen,  ablehnen  111.  102,18.  Gr. 
YV.  I.  78. 

ablangen , mit  gen.,  mindern  1.  149,39. 
ablafS,  stm.,  Abflussrinne  11.  40,90.39. 
153,9.  Gr.  YV.  I.  67. 

f abledigen , ablOaen  6,21.  414,29. 

Schm.  I.  1439.  Sch.  36  unter  her. 
ablediger,  der  abledigt  226,12. 

*ta  biege  n,  niederlegen  1 . 26, 1 . abstellen, 
verbieten  I.  288,13.  II.  256,48.  er- 
setzen II.  183,6.  IV.  615,44.  616,5. 
thun  I.  68,45.  Gr.  YY\  I.  70  f. 
ablegung,  Abstellung  208,43.  Gr.  YY\ 

I.  71. 

to bleiben,  sterben  660,17.  720,5.  I. 
21,16.  Gr.  I.  72. 

ableren,  entleeren  II.  28,0.  Gr.YY'.l.  70. 
i*blo$en,  verlesen  I.  42,42.  Gr.  YV.  I 
73.  ablGsen  IY’.  38,30. 


ableaung,  Verlesung  40,18. 
ablöaeln , altU/alen,  auslosen  III.  183,34. 
184,11. 

\ abloaen,  a bl  feen  095,4-1.  Gr.  YV'.  I.  75. 
abloaung , Befreiung  durch  Zahlung 

073.35.  696,1.  722,28.  II.  332,  A* 

342.27.  s.  Lo*ung  Saclir.  C. 
abmähen , abgemaült,  abgrmiUl  t)  pari. 

prät.  III.  121,14.  194.10.  abmatrn 
coiy.  prät.  IY’.  399,9. 
a b m ä n u ng,  d . Abweideu  I.  39, 1 8. 
abmäung,  d.  Abmähen  027,29. 

| ahme,  alnn  f.  ah  deine,  von  dem  I. 
130,7.  185,2V». 

I f a bnemen,  abgennmen  257,8.  ahnemend 
, f.  ahnemen  II.  303,2.  ersetzen  111. 

5.27. 

abordiniern,  abordnen  414,45. 

; fabordnuny,  Entsendung  II.  227,32. 
Gr.  YV.  I.  82. 

abpache n,  au* backen  244, 10.  1.40,44. 
Gr.  YV\  I.  11 

abpachung,  d.  Ausbackeu  244,3. 
abpf ächten,  abfächtcn,  aicheu  220,2V». 
1.41,10.  48,20.28.  III.  173,19.  Lex. 
M.  II.  223.  Sch.  494. 
abpfächtig,  adj.,  von  richtigem  Masse 
207,42. 

abpfächtunq,  Aichuug  <»27,27.  1. 

48,28.  III.  173,24.  Vgl.  Sclim.  I 418. 
abpicaaung,  Abbilssung  416,33. 
abpiten , abbitten  1.  32,22. 
abprechen  ».  afdtrechen. 
abprechnng,  d.  Abbrecben  11.23.11. 
Gr.  YV.  1.  16. 

ahproviern,  approbireu  1.  12,32. 
abpruch , d.  YYregnehmen  278,3.  Scha- 
den 744,40.  Gr.  YY\  I.  17. 
f abraicheii,  verabreichen  183,25.  II. 
230,46. 

*\abraiten,  abrechnen  713,32.  I 

19.35.  58,19.  II.  107,34.  abgeraid 
part.  prät.  Schm.  11.  171. 

abraitung,  Abrechnung  1.  213,19. 
Schm.  II.  171. 

abraumen , wegschaffen  535,32.  Gr. 
YV.  I.  86. 

abraum ung, d.YYTegschatfen  II. 253,2V». 
Yrgl.  Schm.  II.  91. 

« Ar  cd  e,Yferoinbaru  ng  II  1.53,9.  Gr.  1.86. 
f abr  eifien,  v.  intr.,  wegbrechen,  622, 1 8. 
Schm.  II.  142. 

abreiaaung , d.  Zerreisweu  660,42. 
730,31. 

1 *+a&ric/i*en,  entrichten  777,10.  I. 
108,4.  71,35.  II.  5,35.  27,33.  197,4. 
III.  283,6.  Gr.  YV.  I.  90. 
ab  richtigen,  entrichten  II.  372,17. 
fabrichtung , Entrichtung  133,15.  I. 
71,16.  III.  146,46.  290,20. 

51* 
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abroden , abroden  I.  80,36. 
abrödung,  Verabredung  I.  25,18. 
abrueae.n,  vom  Russe  befreien  II.  207, 8. 
abaaqe,  Aufkündnng  de«  Friedens 

588.1.  560,23.  611, 2 ff.  Gr.  W.  I.  92. 
*fahaagen, deu Frieden  künden  156,32. 

359.21.  I.  168,27.  abaait  = ahaagel 
III.  163,14.  ahaaqunden  IV.  568, 11. 
Gr.  W.  I.  98. 

abaagung , wie  Absage  558,7.  610,47. 
a baaqer,  Friedkünder  557,45.  558,11. 
560,23.  613,22.  678,34.  I.  168,28. 
UI.  172,32  u.  6.  LO.  138 f. 
ahnaumen,  säumen  111.  294,18.  ge- 
abaanmpt  IV.  259,26.  Schm.  II.  278. 
abaaumig , abannnig,  säumig  10,31. 
42,31.  '229,28.  206,26.  528,11.  II. 
128,13.  162,  A.* 

abkaumitfke.it,  d.  Bäumen  529,28. 

627.22. ’ 

ah  ach  affen,  wegschicken  l.  63,33. 

II.  71,37.  Gr.  W.  I.  94. 

abnch  aff ung,  Fortschaffuiig  241,31. 
ah  ach  nid en , weggeben  II.  372,23. 
Gr.  W.  I.  97. 

abkrhiizig , adj.,  von  geringerem 
Werthe  769,33.  762,87.  Gr.  W.  1.96. 
Schm.  II.  492. 

nbacheichen,  stm.,  Absehen  I.  25,5. 
*fab*rh  id(t),  Entsebeidung  163,3. 

165.2.  641,21.37.  713,32  714,17. 

III. 32, 16.  Entlassnngsseliein  1.  197,5. 

II.  10,14.  249,37.  Abschiedsgold  IV’. 

15.15.20.  Gr.  W.  I.  99. 
abachidung,  Abzugsgeld  355,22.  II. 

306.36. 

f abacklaq,  Abtrieb  II.  111,45.  141, 1 f . 
144, 29. 40. 268, 46. 264,1 4. 268, 5.8.4 1 . 
269,42.44.  270,29.  271,41.806,36. 
fabtehlagcn,  abhauen  17,16.  II. 

210.45.  293,21.  abtreiben  II.  12,43. 
42,17.  Warner  Ableiten  IN’.  82,36. 

III.  18,47.  157,2.7.  297,29.  329,42. 
abziehen  IV.  519,6.  niedriger  w. 

599.20.  608,6.  ablehnen  II.  879,7. 
III.  131,27.  362,23.  Gr.  W.  I.  102. 

*abar.h laifen  ein  Gut,  verderben  I. 

101.37. 

abkrhlim neu  mehrere  Punkte,  be- 
sch  Hessen  III.  185,47. 
ubxchlu* » f.  Beschluss  II.  225,28. 

*|* n buch  neiden , entziehen  II.  70,16. 

266.46.  III  69,18.  Gr.  W.  I.  106. 

+ ahavhneidnng,  d.  Absclinoiden  III. 
69,43.  Vermeidung  29 1,5.  IV.  182,44. 
ahachiraif , Abschweifung  657,31. 
Gr.  W.  I.  112. 

ahachiraif  ig , sich  a.  machen,  nicht 
erscheinen  III.  95,31.  Vgl.  Sclixn. 
11  626. 


! *faA  »ein,  wegfallen  204,15.  abgetrie- 
ben s.  II.  43,1.  abgeschafft  s.  IV. 

81.21.  204,5.  561,12.26.  I.  240,15. 
Gr.  W.  1.  116. 

ab» ein,  abaetniq,  säumig  531,33.  I. 

169.20.  111.  22,29.  321,22. 
ahaeiten  mit  gen.,  vonseiten  II.  235,4 
abaendiren , a/utentieren  II.  6,35.  III. 

208,86.  286,18. 

nhaentgeld,  f.  Abwesenheit  II.  122,17- 
128,13. 

abaeumlich,  adv.,  in  saumseliger 

Weise  802,18. 

nbaeumung,  »Saumseligkeit  302,14. 
nbaichl  haben,  Aufsicht  führen  I.  70,36, 
o ba  in  dem,  aJtsöndem , Absendern 
321,31.  509,15.  II.  243,35.  III 

162.20.  332,18.  Vgl.  Schm.  2,308. 
Gr.  W.  I.  121. 

*+ abalai/ig  machen  ein  Urbar,  ver- 
derben II.  377,7. 

\ abannder lieh,  nltaunderlich,  adj.,  be- 
sonder 134,42.  II.  264,28.  adv.  I. 

18.22.  III.  113, A.157.  130,16. 
abaöndern  s.  nbaitulem. 

a ha’dnderuuq,  Absonderung  II.  244,35. 
Gr.  W.  I.  121. 

abapend,  präs.  von  abapenen,  ent- 
wöhnen III.  159,40.  Lex.  M.  II.  1067 
i Bclun.  II.  671. 

abatainunq  mit  gen.,  Befreiung  von 
Steinen  II.  127,28. 

fabat  alten,  bezahlen  I.  31,43.  11.80,46 
abgatalt  pnrt.  prät.  III.  18,21. 
i fabalattnng,  Bezahlung  579,40.  I. 
79,38.  U.  66,26.  III  91,19.  127,7 
a.  dain.  abstellen  I.  69,6. 
*fabateen,  abetehen,  abtreten  69,4.9 
70,35.  miaaiq  a.,  mit  gen.,  von  etwas 
a blassen  162,37.  325,5.  I.  100,20. 
III.  21,0.  26,46.  32,44.  93.35.39. 
tlt i kein  a.  erscheinen  wirt,  da  man 
nicht  a blässt  III.  55,23.  stillhalten 
1.  170,42.  Gr.  W.  I.  128. 
ahateigweg  III.  252,36. 
abateinen,  die  Steine  wegnelunen 
646,17. 

fnbatellen , abatätlen,  absc  baffen  I. 
27, 28.  widerlegen  IV.  638, 36.  752, 1 1 . 
Gr.  W.  I.  130. 

+ abatellung,  Beseitigung  I.  37,34.  II 
202,6.  III.  180,45.  a.  Iahten  181,1. 
Gr.  W.  I.  1.30. 

abateppen , achuech  n.  I.  47,28.  Gr 
W.  I.  130. 

a bat  erben,  sterben  660,8.  662,23.45. 
abaturbe  conj.  prät.  II.  191,15.  stn. 

I III.  160,31.  Gr.  W.  I.  130. 

*f  ahatiften , d.  verliehene  Gut  ent- 
ziehen 16,9.  Schm.  II.  739. 
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f abstoßen , holz  a.,  in  der  Rise  loa- 
lassen  II.  294,5.  Gr.  W.  I.  132. 
abstraf ung,  Bestrafung  531,38.  I. 

SU.  11.  II.  49,29.  118,16. 
abstraifung,  Ab  weiden  II.  281,22. 
f abstricken,  entziehen  11  136,11.  III. 

245.19.  Gr.  W.  L 134. 

* abtaidingen , zu  Ende  verhandeln 
567.2.  Schm.  II.  685. 
abtauschen  I.  46,7.  III.  19,36. 
ab t cs s in  f äbtissin  I.  156,5. 
*fabthnen,  aJ>tun,  entfernen  607,24. 

613.43.  I.  25,30.  entwöhnen.  a5- 
Ihann  IV.  574,42.  ahschaffen  626,17. 
schaden  a.,  ersetzen  I.  61,10.  II. 
179,13.  III.  53,20  ahthon  I.  249,1. 
Gr.  W.  1.  138. 

ab  töte  Hy  tOdten  297,2.  450,28.  Gr.  W. 
I.  140. 

*+  ab  trag , Ersatz,  Entschädigung 

615.28.  6 1 6, 40  ff.  632,2.  I.  16,30. 

63.25.  176,82.  II  141,48.  UI. 

63.20.25.  «.  ci.  ersttUung  in  Streit- 
sachen IV.  631,16.  669,7.  730,8. 
den  a.  der  haubtsac/ic  nit  Mitten,  nicht 
darin  zufrieden  stellen  III.  36,39. 

*+  abtragen,  ersetzen  59,11.  158,14. 

289.43.  446,16.  786,34.  I.  22,13 

100.29.  II.  80,28.  188,28.  III.  14,28. 
367, 2 ff. 

abtragung  mit  gen.  IU.  56,23. 
f abtreiben,  Capital,  aufkünden  1.  44,9. 
forttreiben  61,42. 

*f abtreten,  wegziehen  221,14.18. 
abtrit,  sein  a.  thun,  abtreton  69,37. 

I.  98,27. 

abwahr  nen,  warnen  U.  338,  A.1  Gr. 
W.  I.  147. 

abwandeln,  strafen  II.  232,34.  Schm. 

II.  936. 

*fabwarten,  eiuer  8.  obliegen  577,13. 
588,18.  I.  15,15.  UI  194,2. 
abwasscr,  Abfluss wassor  II.  252, 37 ff. 

253,1  ff.  III.  46,32.  Gr.  W.  I.  148. 

*T n b w eg,  adv.,  hinweg  I.  191,15.  26, 35. 
ab wendung,  Abtrieb  II.  130,A.* 

9 \ ab  wesen,  abwesin,  Abwesenheit 

628.44.  632,6.  718,19.  I.  81,20. 
abwesig,  abwesend  III.  279,24.27. 

281,33.  Gr.  W.  I.  153. 
abwerz  (tz),  abwärts  1. 35,37.  II.  57,24. 
abwören , ahwehren  II.  342,35. 
abzellen,  ahtölen,  uhzahleu  I.  41,40. 
IV.  212,9. 

t abziehen,  entziehen  223,7.  Gr.  W. 
I.  158. 

abzolen,  swv.  verzollen  518,34. 
t abzug,  Abzugsgeld  16,6.  I.  7,38. 
accidenten,  Nebeneinkünfte  III. 

235.20. 


accomendiren,  bequemen  III.  93,1. 
ächen,  Pferde  flltteni  und  ausspannen 
II.  338,  A* 

aeherf  eigen,  Ahonifelgen  III.  377,22. 
*facht,  bannum  410,27.  436,2  u.  ö. 
eura  I.  20,38  a.  haften  IV.  722,14. 
ach  tbrief,  Aechtuugsbrief  214,31 

215.8. 

f aehtung  haben  od.  geben,  darauf  achten 
39,1.  I.  28,23.  31,23.  40,7. 
ackern , pflügen  II.  256,35.  Gr.  W. 
I.  174. 

ackerpiel,  Ackerbeil  (?)  1.  245,5. 
ackerspei»,  Mehlspeise  I.  87,45. 
ackersran,  Ackorrain  III.  184,33. 
ackerstat,  Ackerfeld  II.  204,18. 

231,18.  268, 13  ff.  281,2. 
actuar,  Gerichts beaintor  689. 

| aderlasse r I.  92,16.  Gr.  I.  180. 
ader lasserin  I.  92, A.*1. 
ädte,  Egge  I.  167,31. 
aften  des,  hernach  33,1.  Schm.  I.  46. 
after , präp.,  nach  117,18.  343,5.  I 

144.6.8.  II.  386,47.  III.  180,1. 
377,7.  <i.  des  hernach  IV.  204,9. 
401,16.  a.  deine  338,46.  a.  diu  380,2. 

388,25.  Gr.  W.  I.  185.  Schmid  I.  8. 

after , adj.,  539,25. 
after  auf nemung , Aufnahme  einer 
Afterpartei  293,10. 

after  malen,  wieder  204,16.  hernach 

407,29.473,30.477,29.  478,19.  Ört- 
lich darauf  758,23.  Sch.  5.  Schade 
| W.  I.  5. 

aftermittich  11,20. 
äftern,  einen  allen  hass  ä.,  hegen  (?) 
IU.  189,17. 

after  p au  man,  Baumauu  aus  zweiter 
lland  672,23. 

I * afterschlag,  Holzschlag,  wobei  das 
Holz  nicht  aufgearheitet  wird  II. 
i 162,23.  Aestc  u.  Zweige  III.  379,27. 

j Schm.  I.  34.  Schade  I.  5. 

j afterzins,  Zins  in  zweiter  Hand 

694,34.  695,14  I.  7,6. 

| aftl-graimet , Naehgrumet  I.  70,  t. 
aftrach,  Getreideabfälle  11  104,28. 
Sch.  5. 

agerer,  ein  Weidegold  I.  274,27.29. 
275,2.4.  278,11. 

, ageretsgelde  r,  W eidegelder  (?)  332,43. 

I agervich,  Weidevieh  (?)  II  210,40. 

I 216,41. 

| *f agier,  Pfennig  von  Acptileja  598, 
18.24  u.  ö.  ».  Münze. 
ahr,  arr,  har,  Daraufgeld  235,37.41. 

236,10.  635,25.  Sch.  19. 
aiche  (.eiche  II  61,13. 
aichen,  das  Maas  bestimmen  174,31. 
764,31.  Weig.  W.  I.  23. 
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nid,  ail,  den  a.  gehen,  Rohwaren  lassen 
Hl  1,80.  III.  338,+0.  auf  den  a,  fragen 

I.  68,3.  ain  a.  e ein  IV.  849,4.  aite- 
pflicht  s.  unten. 

aide n,  Eidam,  Schwiegersohn  678,11. 

661, 6 ff.  u.  «.  Schm.  I.  37. 
aidenrecht , Kocht  des  Eidams 
661, 12  ff.  730, 40 ff.  u.  9. 
nidechwer , aidechwerer,  aidechwärer, 
ailther,  pl.  aidechioeren,  aidechwerer, 
aülechtcörer  18,21.  24,11.  28,5.  96,5. 

147,16.  148,3.  197,3.  764.9.  II. 
317,88.  319,8.  III.  1,1.  5,19.  7,3. 
67,86.  77,6.  162,26.  229,2.  230,2 
u.  h.  s.  C.  Oetchwome. 

Taigen,  u.,  Allod,  im  Gegensatz  zn 
Lehen,  Urbar  u.  a.  207,14.  249,24. 

260.29.  405,21.  559,23.  II.  13,38. 

178.31.  III.  174,8  u.  o. 

ai gen,  adj.,  einem  zugehörig  16,3. 
29,22.  361,46.  421,31.  647,11. 

671,38.  II.  178,43.  210,3.  102,6. 
181,4  u.  B.  nigen  rauch,  roch  eigenen 
Herd  II.  288,36.  299,18.  8.  aigenman. 
*t aigenlieh,  eigentlichem ) , eigentlich, 
adv.,  genau,  besonders  13,28.  186,7. 

308.15.  569,18.  643,44.  649,24. 

677.15.  I.  96,9.  120,4.  BL  13,11. 
66,11.  164,37.  HI.  97,31.  310,10. 

363.13. 

* aigenman,  tilgen  man,  aigcnleut,  aigen 
laut,  lent  671,38.  I.  7,42.  67,23. 
96,6.  149,2.42.  209,18.  254,7.13. 
U.  74,10.  217,2.  III.  1,A.  u.  ö. 
aigennuzigkeil,  Eigennutz  I.  266,41. 

II.  88,24.  a.  gebrauchen  I.  44,25. 
n.  11,29. 

aigenechafl,  Stand  der  Eigonleute 

481.32. 

aigenelehender , vor  a.  gefalir,  vor 
Augen  stehender  506,11. 

+ aigcnlhumb,  n.,  Eigenthum  659,14. 

685.30.  aigenthumher  II.  30,23. 
faigenthünilichen,  adv.,  587,32. 

aigner,  Eigenmann  II.  211,2. 

*+nin,  Zahlwort,  ein;  ahn  — ainem 

764.14.  I.  206,26.  aitu  erden,  mit 
d.  gen.  d.  Sache  IV.  59,35.  785,35. 
I.  212,29.  11.  26,13.  163,28.36.  auf 
aine  erkennen,  auf  einmaliges  Er- 
kennen III.  8,13.  dn  aine,  keines 
ausgenommen  IV.  164,22.  gher  a. 
werden,  Übereinkommen  IV.  98,1. 
in  a.  nagen,  übereinstimmen  I.  279, 22. 
einzig  IV'.  106,22.  irgend  eiu  I. 
27,37.  111  359,39. 

ainander,  dtu  zusifach  mit  a.  ain- 
pringen,  zwei  Kodfuhreu  auf  einmal 
machen  II.  166, 16. 


*ainat,  ainät,  ained,  Einöde  410,34. 

447.26.  I.  23,27.  32,41.  II.  223,10 
Lex.  M.  I.  527. 

ainaugk,  ainaugel,  oinütigig  1. 185, 25 f 
196,7. 

aindeet  s.  "intet . 

*fn  in  d tifl , ain/efe,  aintUef,  elfter 
420,9.12.  621,11.  II.  877,11 
ainerlai  weht  echenken,  nur  diesen 
einen  Wein  388,11. 
ain  eil,  ainiel,  aindeet,  einmal  193.2 
522,13.  727,14.  L 204,35.  11.211,15. 
884,28.  m.  3,A. I0.  uiuler  a.  12,31. 
82,1.  zu  a.  U.  180,13. 
ainetman,  ein  Mann  auf  einer  Ein- 
öde I.  225,10. 

ainedhöfe,  Höfe  in  Einöden  II.  37,15 
ainfalt,  Einfalt  222,33.  604,5. 
ainfaltigkait,  Einfalt  685,14. 
ainfert,  ainforl,  einmal  64,25.  768,3 
aingegene,  hingegen  ni.  4,A.18- 
*-\ainhellig,  ainhölUg,  adj.,  ganz 
763,38.  III.  132,13.  adv.  II.  95,19 
264,20.  Ul.  16,25.  128,45. 
jfainhelliglich , ainhelliklichen,  adv, 
einstimmig  677,19.  I.  57,27.  66,16. 
164,6.  193,7.  IU.  363,3. 

*toinicA,  emich,  Zahlprotiozn,  irgend 
ein  232,38.  I 24,19.  II.  69,18. 
65,31.  70,31.  UI.  28,15.  106,35 
ainig,  einig,  nur  ein,  einzig  55,35. 
tt  103,39.  165,29.  Ul.  118,18. 

241.26.  o.  werden,  sich  einigen  I 

188.16.  285,85.  UI.  374,6.  Weig-, 
W.  I.  278. 

ainig  er  s.  äniger. 

ainikait,  Uebereinkommon  II.  213,36 
UI.  86,35. 

t ainigung , Uebcreinkommeu  I.  82,45. 
ainielene,  unter  a.,  zugleich  245,1. 
ainletzig  s.  aintiziy. 

*+ ainlif tene,  elftens  415,36.  U.  120,27. 
*+«  i nliz,  ainlizig,  ainletzig,  einletz,  ein- 
letzig,  nnlez,  adj.,  vereinzelt  I.  21,11 

18.16.  Ul.  154,11.  241,29.  292,5. 
304,22.30  u.  ö. 

ainmaln,  wenn  13,22. 
ainmiiethig,  adj.,  457,22.  o.  werden 

I.  283,14.  adv.  I.  117,22. 
ainmüctiklich,  adv.,  451,3. 

*ainilde,  Einöde  I.  112,23.  II.  374,21 
*foin»,  adv.,  einmal  I.  104,7. 

aineer,  irgend  ein  I.  104,7. 
fainechichtig,  adj.,  einzeln  762,3.13. 

II.  94,9.  32,35.  Sch.  605. 

ain  ich  la  iffen  eich,  sich  einsclileichen 

III.  305,17.  Schm.  11.  531. 

ai  n i mahle,  ainemal,  einmal  I.  269,26. 

Ul.  10,12.  1 15,  A."'7.  126,30. 
ain«tfta(7iy,adj.,zumTheil  U.  126,11 
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ainctailt,  einestheil*  II.  81,31, 

*f  a in * tc n,  adv.,  einmal  82,84. 
aintweil,  adv.,  indessen  III.  228,81. 
ainter  s.  einter. 

*fainthuen  s.  cinthnen. 
aintr  iicht  ig  c lieh,  eintrachtiglich  I. 
7«,  5.  139,8. 

t aintioeder,  amtwödrer,  adj.,  eines 
von  beiden  100,88.  102,2«.  217,8«. 
403,28.  U.  214,«.  329, A*  III.  27,3. 
279,7.  281,16.  291,24. 
aint  weder»,  entweder  «61,18.  I. 
21,40.  Ul.  290,32. 

ainung,  Einheit,  Einigung,  Beschluss 
31,19.  252,12.451,4.452,12.  Weig. 

I.  281. 

ainxechten,  adv.,  einzeln  380,19. 
ainzeit,  eine  Zeit  lang  I.  56,7. 
ainzellig,  adj.,  einzeln  111.  65,10. 
Eier  101,18. 

aittbern  s.  aidtclnreren. 

ailtpf  licht,  Eidespflicht  643,39.  II. 

7,36.38.  17,25.  186,26. 
ailtoerpf  licht  ung,  Eidesverpflicli- 
tung  640, 4. 
alnin  s.  allein . 

*t  a l h,  albe,  albtn,  albn,  ahn,  alpe,  plur. 
alben,  albmen,  atmen,  allmen,  alpen. 
deuiinut.  iilbeli  (II.  135,39),  alb!, 
älml  (IV.  136,24),  alpl,  alplii  (11. 
182,35).  albem  = albe  (786,4),  Alm 
od.  AIpo,  Hochweide  s.  C.  Alm. 
alb  eg,  aUiog  s.  all  weg. 
alb  ei,  immer  108,35. 
falben,  albnen,  alpen,  iilben,  alpen, 
weiden  UI.  140,31.39.48.  154,32. 
288,47.  332,21.  273, 34 ff. 
albenfette,  Almdilnger  1U.  146,21. 
albenlöd,  umhegter  Aluiplatz  (?)  II. 
94,27. 

\ alb  C7-ait,  schon  68,9.  I.  243,19. 
albmtceeg,  Weg  a.  d.  Alm  623,9. 
albraitung , Almrcclmuug  III.  91,2. 
albtnüettung,  Almgenuss  UI.  289,8. 
ald  — halt,  denn  III.  346,15.  353,42. 
falda,  da,  wo  I.  34,20.  II.  40,48.  205,9. 
faidort,  dort,  wo  1.  41,37.  281,20. 
falber o,  hierher  140,4«. 
i n l h ie,  allhic,  nlhier  159,2«.  540,1.  548,9. 

707,39.  I.  24,41  f.  IU.  16,12.  319,44. 
t alhieig,  athierig,  alliietig,  adj.,  268,24. 
279,24.  588,2.  I.  33,24.  U.  4,11. 
10,18.  94,33. 

all,  alliu,  nom.  fern.  382,36.  I.  280,8. 
allew,  a lli,  acc.  plur.  n.  IV.  388,24. 
atlii,  nom.  plur.  m.  IU.  342,34.  aller, 
gen.  plur.  U.  75,5.  und  in  Zusammen- 
setzungen: allerbctlendigitt  745,16. 
— dnrchleic/Uigitt  554,2.  I.  119,14. 
—erst  IV.  36, 1 9.  II.  87,41 . —fueglichitt 


IV.  79,39.  — genedigtt  IV.  272,8. 

554.2.  1 119,19.  —necket  11.222,2. 
—piiet  II.  140,30.  144,15.  226,3. 
— wenigitt  546, 11.  o.  die  weilten,  all- 
dieweil, all  und  ied  774,5.  I.  37,16. 

11.  322,28.  III.  124,44. 

fallain,  adv.,  wenn  nicht,  es  sei  denn, 
dass  7,35.  564,3.  I.  17,28.  19,22. 
II.  358,1.  344,4.  UI.  18,25.  Gr.  W. 

I.  217. 

•foUoitiicA,  adv.,  allein  nur  136,28. 
alldaig,  adj.,  II.  95,36. 
allditwcil(en),  weil  nun,  wahrend 
227,23.  239,32.  468,39.  I.  178,9. 

II.  62,8.  192,5. 

falldort(en)  183,16.  I.  ll,A.l  45,32. 
alldortig  III,  207,48. 
allebetl,  bestmöglichst  366,37. 
allegiert,  alligiert,  erwähnt  136,2. 
142,4.  240,6.  571,39.  I.  71,7.  11 
126,30.  III.  232,6. 
allenfalt  I.  44,20. 
allcnfiillig,  adj.,  632,39. 
allenthalben  140,32.35.  605,30.  1 

25.2.  95,2«.  170,38.  II.  1,6.  220,15. 

III.  26,11.  220,43. 

*f  allerdingt,  adv.,  vollständig  I 
23,6.  II.  304,3. 

allerhant,  allerlei  135,12.  1.  157,32. 
II.'  42,18.  72,4.  Gr.  W.  I.  224. 
t allerlai  I.  27,43.  33,25. 
*+oUerma»*en,  ganz,  gerade  so 
458,41.  I.  95,36.  III.  15,40.  146,1. 
181,9.  wie  678,46.  11.  170,4.  III. 
336,3. 

allerme nig klick,  — mänigleick,  wer 
immer  21,36.  172,28.  212,6.  453,7. 
I.  106,9.  114,7.  III.  323,24.  Gr.  W. 
I.  225. 

fallerteilt,  durchaus  231,4.  II.  69,19. 
alletampl,  alle  zusammen  II.  353,13. 
f alleweil , so  lange  als,  während 

459.44.  480,31.  661,27.  696,19.  I. 
25,27.  III.  210, 15.  immer  IV.  269, 16. 

allezeit , alzeil,  alzit,  adv.,  immer 
7,10.  97,22.  425,11.  I.  22,16.  II. 

25.26.  Lex.  M.  1,47. 
allfemain,  Gemeiuweide  U.  250, 2 ff. 

253,14.17.47.  256,7.43.47.  266,9. 

269.44.  271,29.  Gr.  W.  I.  234. 
allmuetcn,  allmuc/Snen,  Almosen  II. 

28,14.  UI.  132,36. 

allher,  hierher  576,5.  Gr.  W.  I.  236. 
allmahlen,  allmal,  immer  237,9. 

244.26.  I.  124,42.  125,39. 
allpot,  adv.,  immer  33,8.  34,2.  II. 

311,14.  Gr.  W.  I.  215 
alhamcntl ich,  sjlinmtiich  II.  222,31. 
alltchon,  bereits  schon  I.  84,24.  II. 
235,34. 
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alltag,  jeden  Tag  III.  337,16. 

*f allweg(»),  all  wögen,  alweg(en),  al- 
bege»,  albiig,  atbegen,  adv.,  immer, 
stet«  448,9.  618,3.  L 80,12. 

II  66, 28.  101,1.  103,36.  167,31».  III. 
6,11.  7,11».  in  n.  m.  382,21. 
allwöchentlich  III.  183, 18. 
al  mcoeten,  stm.,  130,36. 
älpen  8.  alben. 

alpen  verwante,  albver — die  an  einer 
Alm  Betheiligten  36,9.23. 
alpenmad  344,48. 
alpenraitung  37,16. 
alpgümpen,  PlXtze  in  der  Nähe  der 
Almhütte  III.  275,17.  Sch.  172. 
alplii , kleine  Alm  II.  182,35. 
alpvolk,  Hirten  III.  275,18. 
fal»,  wie,  an,  ebenso,  also  33,13. 

91.12.  I.  33,17.  83,27.  125,41.  II. 
288,13.28.32.  313,18.  III.  297,5. 
347,10.  wo  483,25.  11.  65,21.  da 
denn  II.  308,  A.*  vor  dem  relativ. 

I.  84,43.  II.  119,4.  a.  cerr , insoweit 

557.1.  a.  oft,  so  oft  IV.  388, 11  f. 
390,6 f.  738,16.  II.  101,18. 

ah  dann,  hernach  I.  23,39.  da  II. 

69,30.  da  denn  351,2. 
ahohalden,  aUpall  38, 12.  1 . 32, 1 9. 
f alt,  m.,  Fisch,  cyprinus  I.  19,7, 
altenhero,  von  a.,  von  alters  III. 

126.12. 

alter  = altar  I.  78,35.  s.  herkomen. 
alteu,  acc.  plur.  n.,  alte  I.  136,4. 
allherkommen,  altes  Herkommen 

II.  260,25. 

alter  »unvcrmügenhait  669, 27. 

* all h ernte,  alhezzc,  Altangesessouer  18,8. 

189.2,  196,8.  III.  162,26. 
alwie,  wie  507,31. 

alwo,  wo  I.  80,12. 
alzeil  s.  allzeit. 

f am  fit,  amt,  gesungene  Messe  s.  C.  Oot - 
te*dien*t.  Amtsbezirk  s.  C.  ambtever- 
wante,  Beamte  643,38.  amhtehnlben 

III.  172,37.  amlttherr,  Beamter  II. 
8,12.  HmtererwöUung  175,9. 

*famma>«,  Gerichtsanwalt  II.  109,5.31. 
u.  ö.  (=  amhtman)  s.  C. 
amplez,  doppelstrnngiger  Kiemstrick 
zur  Verbindung  des  Joches  mit  der 
Deichsel  III.  244,35.  Sch.  13.  Lex. 
K Wtb.  6. 

f amtmann , ambtman,  plur.,  amtlente, 
Beamter,  Gerichtadiener  etc.  s.  C\ 
*tan,  präp.  in  loc.  u.  tempor.  II.  2,A.* 
12,11.47.  an,  zu  IV.  20,20.  105,4. 
II  24,34.  18,18.  III  20,33.  auf  II 
39,21.  wegen  II.  44,21  ungefähr  IV. 
204, 14. 19.  an  iren  nutz  zu  II.  52,32. 
w dn  I.  87,23.  88,7. 


*+dne,  präp.  mit  acc.  od.  gen.,  ohne, 

| ausser  184,13.18.  252,16.  I.  «7,23. 
88,7.  n.  107,14.  211,32  . 212,43. 
in.  326,22.  o.  ain»,  eines  ausge- 
noinmen  od.  selbstverständlich  (?) 
L 86,40.  93,12  254,16.  II  74,17 
conj.  ausser,  ausgenommen  IV. 
171,16.  191,20.  252,16.  a.  aUain , 
nur  252,16.  Lex.  M.  1.  66.  a.  werden 
s.  dn  werden . 

anabgeechlagen , nicht  aufgehoben 
175,11. 

anablü**ig , ohne  davon  abzulasseu 
325,12.33. 

anander,  einander  II.  279,38.  Lex 
M.  L 53. 

anbef eichen,  anbefehlen  238,37. 

| anbef elehung,  — fehlang,  Befehl  II 
119,20.  in.  247,30. 

, *f  anheg  er  n,  verlangen  43,31 

anbehaben , mit  dat.,  gegen  einen 
l etwas  ausrichten,  rechtlich  erwirken 

202,19.  I.  143,18. 

f anbei,  dabei  I.  43,33.  84,30.  II. 
119,15. 

j anbelangende,  seil,  id,  aubelaiigt 
U.  5,45. 

onÄerirn,  v.  tr.  u.  intr.,  betreffen 

295,2.  UI.  342,14. 

1 a n besä  et,  besäet  616,1. 

anhetracht,  in  biUiehen  a.  332,6. 
anbether,  Anbeter  II.  224,36. 

* anbetreff en  II.  65,35.  191,29.  111. 

56,28. 

! fanbieten,  mit  acc.  d.  Per»,  u.  8.  I. 
78,  IS.  II.  75,5. 

anbireten , holzschlagen  (?)  1.  169,33. 
*f  anbringen,  anzeigeu  I.  44,31.  95,12. 
andach t,  dienstliche  Aufmerksamkeit 

92,12.  öffentliche  Gebote  II.  224,32. 
Gr.  W.  I.  302  f. 

andechtig,  Titel  v.  Geistlichen  745,1. 
j fanden,  rügen  I.  264,29. 

! ander,  da»  a.  Unten,  zum  zweitenmal 
läuten  354,16.  a.  mal,  snm  andern, 
zum  zweitenmal  II.  248, 2 1 . 37.  a.  »ach, 
nämlich  ausser  Mord,  Brand,  Dieb- 
stahl u.  Markstein  IV.  96,16.  98,46. 
a.  tail,  Gegoiltheil,  Kläger  204,3  f. 
andere rgestalten,  andergUalt,  an- 
ders U.  148, A.**  231,16. 

* ander h alben,  a nderthalbcn,  anders- 

wo  186,36.  619,38.  699,32.  606,37. 
II  817,29.  111.  341,26.  atiderswohin 
520,5.  II.  180,32.  anderswoher 
666,38.  II.  318,23.  Lex.  M.  1.  56. 
andermal,  ein  anderes  Mal  711,4. 
f änderet , sonst  18,21.  I.  30,4.  II. 
37,32.  III.  15,4.  anderstiro  76t»,  7. 
I.  40,31.  amlcr*ica  IV.  381,29. 
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*andert,  adj.  mim.,  zweite  I.  84, 3. 

263.20.  265,15.  II.  30,5.  änderten.' t, 
adv.,  II.  85,22.  IV.  376,22. 

an derwaid,  anderwärts  427,13.  Gr. 

W.  I 314. 
anderweg  s.  Weg. 

anderweilen , zu  anderer  Zeit  I. 
161,13. 

anderweit,  adj.,  sonstig  U.  241,21. 
anderwerter  theil , Gegontheil  III. 
26,44 

f anderwertig,  adj.,  anderwärtig  145,8. 
II.  63,3.  80,18.  adv.  IV.  144,34. 

I.  266,10. 

anderwerte,  adv.,  II.  6,3.  66,6.  306,12. 
fandeuten,  erwähnen  I.  40,14.  70,5. 
ton deuttnng,  Hinweis  344,1. 
fandingen,  antrapen  107,38.  113,7. 

705.21.  dinpen,  zu  seinem  Dienst 
verpflichten  I.  120,18.  II.  286,16. 

andlail  = anleite  570.38, 
andiiugung,  das  Andinpeu  II.  285,13. 
andnreh,  wodurch  530, 3.  II.  273,16. 

UI.  124,32.  233,16. 
anermohnet,  ermahnt  530,6. 
anerpietig,  sich  anbietend  II.  40,45. 
an ereezen,  ansetzen  II.  234,41.  an- 
ereöxenl,  anersetzt  541,2. 
anerziehen,  die  a.  Vorträpe,  Vor- 
pebrachte*  (?)  II.  308,  A.* 
faneicant,  anehand,  plur.,  anetcanler, 
unbebauter  Ackerrand  280,27. 546,16. 

I.  166,21.  101,18.  236,20.  II.  13,14. 
306,32.  in.  366,38  u.  B. 
anewanten,  v.,  auf  e.  Anewand  fahren, 
uuikehren,  mähen  n.  weiden  1. 186,45. 

198.0.  212,35.  U.  220,1  u.  6. 
anfafcj  hen , anfanpeu  64,12.10. 

490.1.  I.  106, 13f.  II.  6,26.  222,14. 
refl.  III.  77,25. 

aneachcr,  anfaher,  Anfänper  400,1. 
446,28. 

*f  an failen,  swv.,  zum  Kaufe  aiibietuu 
465,41.  I.  28,14.  92,10.  140,35. 
an fall,  erblich  Aupcfallenea  I.  36,42. 
das  Anfällen  254,28.  II.  75,18.  Gr. 
W.  I.  323. 

*t  anfallen,  intr.,  ein  treten  I.  250,7.  j 
fürpfant  a.  anpreifen  II.  188,23.27. 
aufhalteu  II.  308, A.* 
anvaltig(eh),  adj.,  einfältig  III.  851, 
38.42.  Schm.  I.  ZliL 
anfänglichen,  nnfencUchen , erstens 

35.1.  II.  248,12.  III.  228,24. 
fanfechten,  bestreiten  78,24.  751,12. 

an f echt ung,  Bestreitung  720,2. 
*Tani)eiije,i|  anfangen  I.  6,6.  in  Besitz 
nehmen  I.  254,16.20.  II.  74,18.  75,18.  i 
anverlangen,  verlangen  782,18. 
anvermahnen , ermahnen  II.  60,28.  | 


annerordnen,  verordnen  in.  124,4. 
*fanfiegen,  antnegen,  mittheileu  I. 

75,11.16.  n.  260,18. 
anvor,  vorher  40,25.  1.  38,34.  III. 

20.27. 

* anfordern,  fordern  374, 10.  U.  107,14. 

181,12.  abforderti  mit  acc.  d.  P.  u. 
gen.  d.  S.  UI.  63,33.  66,46.  mit 
acc.  d.  P.  u.  S.  330,11.16.  Gr.  W. 
I.  332. 

anfrag  — umfrag  III.  20,35.  748,6, 
* anf  ragen,  befragen  mit  acc.  d.  P.  u. 

gen.  d.  S.  I.  55,27.  UI.  35,26.  229,20. 
anf  riechen,  ermuntern  I.  46,20. 
anfiihrung,  die  a.  machen,  anfiihren 
U.  272,15. 

anfurchen,  die  Furche  anfaugeu  UI. 
173,8.  248,43.  Schm.  II.  752 
fangehen,  dictiren  214,17. 
fangebohrne  freunl  I.  184,1. 
*angeen,  anfangen  60,8.12.  I.  185,32. 
III.  34,21.  116,21.  angäd  präs.  3.  P. 
sing.  III.  360,32.  einem  not  a.,  ihn 
treffen  IV.  105,10.  III.  11,12.  mit 
acc.  d.  P.  II.  *21*2,8.  an  dem  pilrgen 
a.,  der  Bürge  zahlen  IV.  407, 20. 
f angevär(de),  adv.,  zufällig,  ohne  Ab- 
sicht 97,5.  480,9.  I.  107,  lß. 

* angehengiq , mit  dat.,  zugehörig  I. 

»7,36. 

f angeboren,  swv.  mit  acc.,  zugehören 

22.28.  *25,10.  II.  78» 84.  212,28. 
angcl  piz,  Angelspitze  (?)  I.  137,34. 
angelegen , mit  a.  ßaifi  II.  66,18. 
anger , eingezüuntnr  Grasplatz,  der 

selten  von  der  Gemein  weide  aus- 
geschlossen, auch  gedüngt  und  den 
Aeckern  gleichgestellt  wird,  plur. 
anger,  enger  34, 1 6.  *2 1 . 5 1 6, 81.  7*0,25. 

I.  93,2.  II.  1*2,35.  141,19.  144,45. 

*204,6.  *205,6.  268,3.  *271,2.  III 

1 94, 5. 1 3 ff.  33 1 , 3*2.  angerli(  e)  II . 
152,2.6.  166,  A.f 

anger  hei  II.  256,43. 
angerma(h)d  = anger. 
angern,  verlangen  661,  12.  727, 7. 
angestalt  s.  anstatt. 

* angewinnen , authuii  252,2.  Schm. 

II.  93L 

angezint  s.  anziinden. 
angiessen,  angießen , Geschirr  voll- 
giessen, messen  20,28.  355,34. 

3*8,15.  766,8.  I.  57,13.  II.  211,15. 
289, 19. 

*fany reifen,  in  Beschlag  nehmen  II. 
103,25.  294,40.42.  sich  a.,  es  sich 
kosten  lassen  163,32.  brechen 
379,44. 

angst  läuten,  am  Donnerstag  abends 

I.  43,22.  Sch.  16. 
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*f  a n h a i m , anhaimde )s,  anhainibt,  an- 
huettts,  adv.,  daheim  70,10.  100,10. 
488,8.  fiß5, 1 7.  727,20.  I.  187.11, 
XI.  5,30.  109,26.  142,18.  166,18. 

III.  61,43.  nachhause  576,5. 1.  64,38. 
UI.  64,33. 

unhniut,  heute  I.  200,1.  IV.  146,20. 
Vgl.  Weig.  W.  I.  403. 
fanhalten,  festnehmen  I.  45,45.  211,2. 
*+  anhaug,  nngehäugte.nachschleifendc 
Bäume  I.  197,30.  Gr.  W.  I.  371. 
anltengen,  auhängen  I.  60,27.  an- 
hangnnd  452,45, 

*+  anhängig,  anhengig,  adj.,  zugehörig 

I.  16,20.  240,17. 

*t  anlt  eben,  enthüben,  anfaugeu  I.  52,3. 

II.  100,2.  311,18.  aideeft  — anheb t 

IV.  366,24. 

anheber,  Anfänger  II.  362,33. 
anher,  heran  II.  284,10. 
fanheur,  adv.,  heuer  I.  287,42. 
fanheut,  adv.,  heute  166,1.  I.  41,33. 

112.46.  III.  320,8. 
anhin,  adv.,  hin,  wog  704. 17. 
anhoffend,  hoffend  II.  117,30. 
nnhüflcn,  die  Hefe  aniuachen  1. 100,24. 
anhören,  anher  eit,  mit  dnt.,  I.  13,28. 

43.6  II.  322,21 

aniezt(o),  aniezten,  adv.,  jetzt  40,3. 

548.47.  I.  35,10.  II.  208,6.  III. 
55,14.  60,19. 

einiger,  ainiger,  Flurwäcliter,  bos. 
Aufseher  auf  ungeruugeue  Schweine 
543, 4 ff. 

anjagen,  aufjagen  440,8. 
fankehr,  f.,  Zufahrt  U.  256,36. 
ankehr ung  des  miihlbachs  III.  247,33. 
*t ankeren,  eien  pergteahl  a.,  Wasser 
ei uleiten  IU.  177,14.  mitl  a,  au- 
wenden IV.  135,40. 
anklaftern,  klafterwoise  aufstellen 
I.  234,27.40. 

*t aitkomen,  mit  acc.,  treffen,  betreten 

359.30.  II.  302,42.  kommen  II. 200,28. 
*fanlage,  Steuer,  Auflage  136,5.  II. 

248,0.  UI.  123,3.  200,24.  310,18. 
anlag,  anläg,  sauft  geneigt  106,36. 

110.30.  Schm.  I.  1452. 

*f  anlait , anlaid,  eiet  teile,  aiullait,  stf. 
Beschau  des  Schadens  in  Acker  od. 
Wieso,  llola  od.  Wald  u.  Einsetzung 
des  Beschädigten  in  sein  Kocht 
361,33.  518, 14 ff.  III.  6t,  14 ff.  108, 
A.42  u.  o.  nachperliche,  penrliehe  a, 
I.  187,13.  UI.  108,1.  136,11  ff. 

rechtliche,  geeeehecomc  1.  187,14.  III. 
108, 23.  137,23  u.  6.  s.  C. 
anlaitung  ■=  aniait. 

*f  anlangen,  mit  dat.,  betreffen  760,3. 
H.  88,40.  etineti  nett  elweu  a.,  darum 


ersuchen  II.  22,13.  61,27  nnlangend 
sein,  schulden  1.  122,15. 
anlangen,  stu.,  Ersuchen  11  168,0 
anlassen,  losgeben  lassen  204,17.  II 
183,9.  312,14.  III.  176,23.  364,25. 
Schm.  I.  1506.  unterlassen  1.  115,2. 
fanlaufen,  mit  acc.,  auf  ihn  los- 
stffrzen  412,10.  111.  4,10. 
ei nie  gen,  aubindeu  126,19.  hatd  et. 

II.  74,30.  steter,  hirlenlon,  dienst 
auferlegen  476,13f.  I.  156,4.  U 

134.2.  IU.  132,10.  oin  schaf  a.,  es 
zu  reichen  fordern  U.  287,21.  die 
frag  a inen  a.,  vorlegeu  365,0. 

anteger,  der  Geineindeleistungen  an- 
logt  413,2. 

f anleg  ung,  das  Auferlegen  420,13. 
fauligen,  anliegen.  anleit  = anliegt 
47!,A.*  ainem  anligent  sein,  e.  zn- 
gohören  534,12.  anlignnd  s.,  be- 
troffen 421,1. 

anligenheit,  Anliegen  I.  44,30. 
f an  loben,  goloben  447,20.  722,38 

III.  107,3. 

anloben,  stn.,  Gelübde  IL  33,11. 
fanlobteng,  das  Geloben  581.39.  Ul 
129,34.' 

attmassen,  unternehmen  III.  245,34 
fanmerken,  mit  einer  Marke  versehen 
I.  222,30. 

anmessen,  messen  11.  217,13. 
anmit,  hiemit  II.  85,22. 

*f  anmeiettoillen,  muthwillig  anfallen 

409.3.  446,30. 

anmueten,  zumutheii  645,18. 
annebens,  adv.,  nebenbei  11.  121,3 
annember,  Annehmer  236,31. 
fannemfbjlic h,  adj.,  annehmbar  116. 
26.2'.'  I 15.27.  65,46.  II,  46,30 
186,36.  111.  21,22.  92,20  u.  ö. 
*fanncm(bjnng,  Annahme  8,5.  727.6 
I.  46,10. 

*f«nnenien,  fenklichen  et.,  verhaften 
13,6.  517,30.  675,81.  I.  18,2.  23,23 

132,30.  II.  308, A.*  annehmen  I 
78,37.  II.  321,2.  angenamben  Uh 
181,8. 

fannoeh,  adv.,  bis  jetzt  II.  30,21. 
anordnen,  das  Volk  a.,  ihm  Befehle 
geben  III.  12,14. 

anpannen , swv.,  tcasser  a.,  leiten, 
kehren  III.  261, 28.32.40.  262, 5. 1 1 .34. 
Gr.  W.  I.  291. 

anpannung,  Kehrung  UI.  261,32. 
etnpietung,  Anbot  15,27.  671,35. 
anpot,  Anbot  I.  143,14.  II.  63,5.  75,5. 
anpra  iten,  ausbreiteu  II.  86,24.  III- 
366,40. 

fanrainen,  augrenzeu  244,8.  11. 

254,26.  III.  319,29. 
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anraiten,  r.n  rechnen  Anfängen  II. 
60, 1!'. 

anrechnen,  Kühlen  II.  Oft, 3. 
fflnrey«»,  erwähnen  II.  64,4.  III. 
1 42, 1 1 . 

fanrichten,  mit  hawnees reu  a.,  «Ich 
liüne!  ich  niederlnssen  II.  68, 1 4.  eich 
a.,  sich  anschicken  II.  77,6. 
anrichlung,  Anstellung  UI.  20,44. 
*fanriern,  anriieren,  berühren  566,2. 

I.  76,14.  188,83.  II.  107,20. 

*1 "anriie/en,  anrüffen,  Anrufen  406,37. 
439,2.  760,8.  I.  33,40.  140,5.  285,5. 
rechte  anriiefti,  um  R.  anriefe  III. 
345,10. 

anrueffer,  anrufer,  um  eine  Anleite 

II.  129,A*  IU.  36,20.  108,7  u.  0. 
\aneagen,  vorher  anküuden  61, 14.  II. 

66,16.  III.  257,14.  297,5  n.  ö. 
faneage r,  Ankilmler,  Anzeiger  149,19. 
229, 9. 

a neues,  Ansässiger  289,47. 

*an schaffen,  befehlen  IU.  211,3. 
anechelen,  beschälen  III.  56,17. 
Schm.  I.  395. 

anechicken,  seine  Sachen  verrichten 
n.  a.  I.  25,17. 

*fanschlag,  Vorbomessung  II.  62,35. 
234,4.  250,35.  III.  63,2.  Festsetzung 

III.  146,26.  IV.  325,10.  festgesetzte 
Zahl  I.  82,32. 

*f  anschlagen,  ansiahen,  auf  etwas 
schlagen  448,3.  I.  71,7.  III.  24,29. 

294.13.23.  schätzen  1.  157,44.  IV. 
309, 1 . festsetzon  zum  Anfänge,  an- 
fangen 159,4.  I.  82,18.  III.  73,11. 
74,5.  116,23.  219,30. 

anschliessen,  verpflichten  II.  226,32. 
anschneiden,  auf  Späne  schneiden 

103.23.  Schm.  II.  570. 
anschnitz,  anschniiz,  Gemeindeum- 

lagen  UI.  21,42.  123,8.  279,9  u.  6. 
nnschniz  = a.  18,33. 
anschaf f er,  Anordner  I.  287,9. 
anschreiben,  aufschreiben  II  313, 12. 
fanschraien,  mn  aid  a.,  bei  dem 
Eide  anfbicteu  199, 20  f. 

11  anschiitten,  nit  an  da»  Bayrisch 
geetal  angeschiit , soweit  nicht  zu 
Bayern  gehört  I.  34,38. 

*f  anse.he.n,  ausehon,  erachten  II.  42,46. 
IU.  21,39.  209,31.  berücksichtigen 
II.  12,22.  108,22.  (mit  straß)  a.,  be- 
strafen I.  24,22.  268,29.  II.  12,38. 
a nqese(c)hen,  in  Betracht  586,47. 
U.  9,22. 

taiuecAen,  stn.,  Berücksichtigung  1. 

25,40.  II.  70,31.  in  in  Rücksicht 
auf  U.  154, A* 

*ton se(c)hung , in  a.,  in  Berücksich- 


tigung 699,35.  755,47.  I.  75,23.  II. 

207.40. 

* anscchenlich,  bedeutend  750,29. 
ansei  ten,  vonseiten  I.  270,  A.** 
ansesslieli,  ansässig  720,17. 

*f  ansetzen,  Vorspann  ansetzen  II. 
338,  A.1  in  eine  Lage  bringen  I. 
32,30.  IV.  235,43.  den  Preis  Be- 
setzen (?)  I.  233,32.  anfhalten  II. 
2,46.  das  mal  a.,  die  Zeit  bestimmen 

III.  160,8. 

*ansitz,  fester  Wohnsitz  II.  200,26.28. 
anslng,  prät.  von  ans(ch)lagen,  sich 
melden  o.  anfaugon  (?)  U.  311,19. 
ansonsten,  sonst  240,8.  I.  264,22. 
II.  129,  A* 

anspinnen,  sich  entspinnen  II.  328,6. 
*fansprache,  f.,  Ansprache,  Anrede 
645,29.  Ansprach,  Forderang  I. 
255,4.42.  U.  171,45.  188,3.  III. 

340.40.  499,14.  solche  enthaltende 
Urkundo  719,9. 

fansprechen,  beanspruchen  I.  124,43. 
zur  Rede  stellen  II.  174,41.  gericht- 
lich belangen  641,23.  648,9.11.  I. 
161,37. 

ans preeher , wer  Ansprüche  erhebt 
666,44. 

anstatt,  angestalt,  Vorkehraug,  Ver- 
anstaltung 137,23.  244,34.  1.84,16. 
o.  machen,  Hand  anlegen  I 70,16. 
II.  256,23.  Gr.  W.  I.  472. 
f anständiges  eich  II.  337, A.****) 

*f  (instand,  Geldtaxe  bei  Uebemaliuie 
eines  Baugutes  15,15. 

•fanrteen,  anstehen,  anslan,  einen 
Dienst  antreten  51,10.  112,41.  I. 
284,32.  III.  261,28  u.  6.  ruhig 
bleiben  559,31.33.  I.  140,14.  III. 
117,6.  a.  lassen,  mit  etwas  zuwarten, 
es  verschieben  611,43.  I.  208,3. 
IU.  21,41.  121,14.  Anstand  finden 

IV.  121,15. 

*f  anstellen,  atistöllcn,  fuericerch  a., 

II.  6,3.  ordnnng  a.  67,39.  ins  Werk 
richten  III.  215,20. 

*+  ansterben,  durch  den  Tod  eines 
Andern  Zufällen  U.  376,37. 
anstoti,  Grenze  76,6.  473, 7. 1. 196, 1 1 ff. 

III.  43,36.  83,29.  105,22.  218,2. 
Streit  IV.  167,1. 

*f  anstoßen,  angrenzen  II.  37,24.  auf 
einander  stossen  II.  138,37. 
anslosser,  Grenznachbar  702,17. 
anstrecken,  Befahren  des  Aekorrande»' 
beim  Beginne  der  Furche  111.  173,8. 
anstreck  ung,  das  Anstrecken  11.286,4. 
anstreckungszeit,  die  Zeit,  wo  man 
den  Ackerrand  de»  Nachbars  bo- 
fahreu  darf  II.  286,2. 
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antailen,  vertheilen  III.  316,29. 
antburt,  antburien  s.  antwort. 
unten,  melden  III  4,30.  Schm.  I.  90. 
i intern , nachspotten  III.  129,47.  Sch.  ft. 
unters,  zweiten«  II.  361,1.  zum  an- 
terten  III.  70,43. 
anthnin  *.  anlhun. 

anthailung , Vertheilunp  607,31. 
610,6. 

anlhun,  schaden  mit  dat,,  schaden 
I.  176,32.  sich  den  fod  a.  III.  360,36. 
antluz  tag,  Frohiileichnamstag  379,25. 
Behüt.  I 1607. 

* antieng  (?),  «*ine  Art  Zaun  I.  H2,39. 
an  trag,  in  a.  haben,  beantragen  II. 

22K,  14. 

*fantreffen,  betreffen  I.  148,14.  II. 
167,24.  III.  84,48.  136,12.  anlreffete 
= antriife  II.  122,11. 
anlrcibung,  Antrieb  III.  283,17. 
antrinken , vol  a.,  betrinken  II.  115,7. 
antropostä , ein  kleiner  Zins  in 
Naturalien  74t»,  18. 

t antwort,  antwurt,  antbort,  bei  «1er 
Anleite  n.  gerichtlichen  Klage  162,5. 
564,2.  748,13.  I.  116,32.  II.  187,17. 
373,14.  III.  27, 10.  93,45  u.  6.  in 
a.  kamen,  zur  Antwort  kommen  I. 

76. 32  f. 

*+  antioorten,  antworten,  nt  Ub  Urten, 
übergeben  8,20. 15,4.8.  95,34.  202,31. 

765.10.  I.  24,17.  144,2o.  II.  62,34 
u.  6.  Rede  «teilen  IV.  124,43.  470,43. 

623.11.  I.  115,11 

* antw  nrter,  anlworter,  Ifeklagter  vor 

Anleite  n.  Gericht  203,88.  645, 12  ff. 
716*7.  720,6.  I 13,45.  76,17ff. 

112,44.  II.  181,24.  375,4.  IU.  27,10. 
93,  46.  141,46.  337,18  u.  ö. 
au  teaiden,  weiden  III.  212,24.  223,42. 
288,30. 

anwäschen,  bewässern  II.  153, A** 
163,  A.* 

anwaxe n d e s,  junge» Rindvieh  4 1 5, 20. 
ante  eg«,  adv.,  ohnedem  63,4. 
*+a»itroG,  anbalt,  Bevollmächtigter, 
St« dl  Vertreter  de»  Königs,  Fürsten, 
«lor  Herrschaft,  «los  Pfkigers,  Rich- 
ters u.  a.  42,32.  49,5.  53,8.  159,9. 
282,35.  512, A.*— \ 624,26.  689,42. 
603,38.  788,6. 1.7,20. 134,1. 138*81. 
202*6.  210,4  289,44.  II.  33,39 

73.32.  96,87.  121,33.  226,24.  236*87. 
272, 16 ff.  316,23.  385,5.  III  7,29.  J 
34,  48.  79,6  167,31.  228,33.  258.19. 

323.32  ii.  «».  ».  C. 

anwaltschaft  = amcall  II.  273,6.27. 

274,8.  275,2.  276,7. 
an  w e inen,  p.  prät.,  angewist  506,25.  j 


* anweiser,  »trn.,  Recbt»hei»tand  von 

Frauen  682,10.  667*22.  668*  13. 

731,46.  II.  16,22  s.  Vormund. 
anweisschafl,  Vormundschaft  244,31 
670,4.7  u.  ö. 

anweinung , Vormundschaft  669,28. 
Schm.  II.  1026. 

f « n ir enden , zerung  a.,  verzehren  II. 
70,45.  unnntzlich  Anw.  77,38. 

Anw  erden , an  Mann  bringen,  ver- 
fttUMern  217,19.  886,6.  406*18.26 

I.  75,4.  143,41.  155,22.  Schm. U. 990. 
an  werfen,  loslftsen  I.  117,26.  121,15. 
n.  360,11. 

anwenig  für  anwesend  III  208,4  4. 
anwisnen,  Anweisung  507,25.37. 
anwissenlassung , Aukündung  680, 

27.31. 

anzaig,  Anzeige  s.  C. 

*fantaigung,  Anzeige  544,1 7. 1. 162,34. 
a thun  III.  375,24.  376,20.  377. 

26.31.  378,26. 

anzechen,  sich  volltrinken  II.  861*26. 
anzeiger,  Anzeigender  228,25.34  f. 

346,11.  II.  126,31.37.  242,30.  IU. 
369,13  u.  6. 

anzetteln,  schaden  a.,  aurichteu  11. 
326,25.  327,22. 

*fanziehen,  erwähnen  I.  25,4.  1(53,3. 
III.  325,9.  ziehen  IV.  218,28.  an- 
ze  nicht  = anziecht  II.  222,8. 

*+  an  zag,  das  bei  Gericht  Vorgebrachto 
643,10fr.  644,4.  717,37.  751,21  n.  rt 

I.  160, 13  f. 

anz ii n den , angezint , pari.  prät.  1 

30.32.  IV.  270,87.  ansiinti,  conj.prät., 
IU.  347,2  u.  6. 

apelieren  II.  186,37.  geappeltiret  III 
32,  22.  32. 

* Upper,  apper,  iiper,  aper , Öfter,  schnee- 

frei 544,43.  1.  70,6.  103,88.  283,42 
U.  35,21.  156,6.  188,24.  Lex.  K 
Wtb.  8. 

ä pp  trn,  schneefrei  werden  I.  15s,  2. 

II.  265,86. 

*fappf alter,  Apfelbaum  II.  23, 30 f. 
26,38. 

applicieref,  apliciert  227,10.  III. 
108,A.W 

approbiern  II.  125,36.  III.  385,27. 
arbait  f.  arbeit  I.  31,16.  11.  68*6. 

III.  4,16  u.  6.  grösste  a . ».  groß- 
arbait  — roftat  630,8. 
arbaiten,  arbeiten,  arbait  — arbaitt-f 

III.  71,25.27.  ar baten  •=  arbaiten  I. 
87,27.  im  a.  zum  gericht,  beim  Ge- 
richt für  ihn  sich  verwenden  I.  88,7. 
mit  acc.,  bearbeiten  100, 35. 
arbait  er  f.  arbeitet’  25,22.  I.  39,16. 
III.  I 1.29  n.  fl. 
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arbaittalig  = armnetaelig,  Armselig 

U.  363,31.  A.7® 

\arba*»e,  arbeite,  ar/tca,  atrbia,  Erbse 
L 364,34.  II  174,89.  m.  96,14. 

377.38.  546,30. 

arbeiterhicht , die  Arbeit  eines  Tages 
II.  863,31. 

ä ebene»  =r  eibene » (?)  I.  49, 23. 
ar bi t rammte  II.  350,41. 
arbnen  = armen  41,14. 
arche,  f.,  Wasservorban  aus  Holz  und 
Stein  506,7.  1.31,16.  II.  74,31.  III. 
66,5  n.  o. 

n reh  en  bereiter,  Aufseher  der  Archen 
L 31,11. 

ar rh  eng epejie,  archengebei  I.  HO, 

20.38.  44,40  49,38.  II.  8,44 

117,41  ii.O. 

archenholx,  arrhhoh,  zu  Archen  ge- 
eignetes I.  24(1,20.  II.  27,7.  333,2. 
nrehenmeieter , Leiter  der  Archen- 
bauten  I.  30,48.  61,20.  242,31.  244,1. 
arehenordnung , Ordnung  betreffs 
Erhaltung  der  Archen  I.  242,41. 
EL  360,  A** 

arc  henre parat ian  II.  200,37. 
arehenire»en»~ verbündung  II . 1 18, 19. 
archnen,  Archen  bauen  I.  31,8.  04,22. 
archpiimb  III.  215,21. 
archtrald  II.  38,37. 
archirieaen,  Wiesen  an  e.  Arche  II. 
331, A*  A.** — **. 

f arg,  schlecht,  schlimm  605,2.  074,0. 
727,44.  III.  52,17.  ergör,  erger  IV. 
388,9.  408, 10.  in  aigem  handeln,  mit 
Gewalt  h.  405,33.  443,27.  in  a.  ßir- 
warten,  mit  böser  Absicht  448,12. 
084,12. 

arg ic ah  n,  orkwan,  Argwohn  I.  192,44. 
II.  89,2. 

*t arkwanig,  verdächtig  028,17.  081, 
26  f.  700,21. 

*torm,  Benennung  der  Bauleute  von 
Klostergütem  1.90,10. 134,17.  143,38. 
II.  99,4  u.  ö.  Unterthanen  überhaupt 
im  Gegensatz  zum  Herrn  1.  115,13. 
120,32.  283,10.  II.  107,20.  309,37 
u.  ö.  Bettler  I.  243,2.  II.  92,35.  III. 
29,10.  IV.  89,2  u.  o. 
arm  eines  Hären  033,4. 

*far mbront,  armpro»/ , Armbrust  I. 
17,25.  1L  308,13.  UI.  5,4  412,1 

n.  ß.  aarmal  435,28. 
armprueler , Armbrustschützen  703, 
39.41. 

armnthei,  Arnnith  III.  304,32. 
amen,  swv.,  ernten,  verdienen  256,36. 

303,39.  407,39.  L 206,32. 
a r r e. » t - articnl  701,13.  719,28. 


arreetation , Verhaftung  035,40. 

041.0.  048,27.  694,14.  IL  187,20. 
farreatiern,  verhaften  701,13. 1.  45,44. 

ärechlinq,  rückwärts  III.  367,40. 
Sch.  19. 

artieul,  articl,  nrtikel,  artirkl  438,1. 

627.3.  686,27.  092,6.  I.  102,8. 
139,4  u.  5. 

artieulbrief  402,9. 
articulawei»  II.  140,31. 
urzaz,  arzit,  Arzt  II.  309,25.  III.  301,7. 
\ arzillon  III.  301,7. 
a#»,  a.  üt/,*sovieI  I.  07,27. 
a»che,  pl.  Hachen , Fischart  12,32. 1. 19,6. 
aachen,  f.  u.  m.,  die  Asche  I.  30,25. 

47,45  U.  211,34.  217,32. 
a»chenhrennen  I.  235,1. 
nuchenlnich,  l^aich  der  Asche  9,32. 
10,10  u.  ö. 

ii»e,  äßel,  aeae,  Holzgestell  über  den» 
Ofen  in  der  Stube  »>d.  im  Räudi- 
ge wölbe  der  Küche  I.  171,39.  193,2. 

228.4.  251,22  u ö.  Schm.  I 155. 
Lex.  k.  Wtb. 

a»laip/ig,  adj  , abgenützt  II.  74,30. 
Lex.  1 101. 

I nsjtnnm,  a*pdin,  a»pen , Bäume,  wo 
sich  Federwild  aufhiilt  (Espen  ?) 
785,23.  III.  378,1.  381,15. 
aapenholx,  Espenholz  174,30.  Weig. 
I.  309. 

*fa*tach , n.,  Gipfel,  Aeste,  Zweige 
von  gefällten  Bäumen  I.  280,20. 

287.2.27.  II.  9,5.  17,30.  62,15.  III 

379.27.  380,86. 

Haien,  die  Aeste  abhanen  I.  18,9. 

180,39.  ungeaatet  222,15. 
üatpierpaumb , Birnbaum  I.  100,12. 
fattrapi ere.n , ertappen  415, 1 1 . 43. 
fo/2«n,  swv.,  zu  essen  geben  I.  20,46. 
73,7.  UL  197,9  220,21. 

' *\atzung,  azung,  etzung,  ösnng.  Ver- 
köstigung 472,  A.***  480,32.  082,4. 
I.  108,8  u.  ö.  Weide,  Gemein  weide 
600,36.  I.  145,0.  II.  12,25.  27,38. 
IU.  127,18.  331,35. 
au,  mit  Laubbäumen,  meist  Erlen  be- 
wachsener Weideplatz  an  Flussufern 
I.  30,16.  38,10  n.  24,12.  03,20. 

UI.  10,13.  IV.  123,1.5  u.  o.  s.  C. 
aurht  für  auch  276,7. 

1 aueht,  f. , gemeinsamer  Wies-  und 
Weideplatz  U.  12,34.  101,10.21. 

175.1.  213,1  214,10.  aurhthrief 

537,41.  IU.  344,9. 

auchter , Hüter  der  Aucht  536,16.29. 
537,2. 5 ff. 

auehtvieh,  Vieh,  das  Weiderecht 
| in  der  Aucht  hat  (?)  U.  292,13. 

I 303,40. 
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präp.  = für  I.  28,  IG.  = infolge  1 

ll.  9,27.  über  I.  233,1.  mit  «lat.  statt  I 

acc.  IV.  35,23.  II.  308,  A.*  auf  ain 
atiitigkait  II.  46,21.  auf  im  haben, 
ihn  treffen  499,44. 

f auf  arbeiten,  fertig  arbeiten  I.  181,2. 

DI.  866,18, 

aufart , U eberfahrt  (?)  I.  50, 1 3. 
auf  behalten,  auf  bewahren  144,36. 
aufbeaaerung,  Verbesserung  541,6.  I 
faufbiet(hjung,  aufbiietung,  Aufgebot 

I.  84,  Hi.  II.  118,12.  348,34. 
aufbrechung,  Aufbruch  338,24. 
aufbringung,  Aufbringen  II.  20,10. 
auf  düngen,  in  Pacht  nehmen  II. 

10,29. 

auf  enthalt  en,  auf  halten  48,38.270,46.  | 
fau/enthaltung,  Aufenthalt  I.  24,44. 

II.  112,40.  134,44.  Erhaltung  111. 

55.5.  121,5.  152,35.  310,32.  381,18.  ■ 

auf  erbaulich  keil,  Erbauung  11. 

349,46. 

aufergeen,  aufgehen  II.  6, SO. 

* auferladen,  anftragon  38,43.  241,45. 

I.  84,30.  U.  69,26.  256,16.  III. 
109,2  u.  fl. 

* auf  erlauf  en,  aufgehen  II.  12,12. 

auferloffen,  psrt  prät.,  IV.  81,13. 
86,4.  11.  375,19.  Ul.  115,20. 
f« nf erlegen,  auftrageu  I.  25,4.  auf- 
erleit  — auf  erlegt  195,A.** 
fauf  erpauung , Aufbau  III.  314,44. 
315,8. 

*faufer*teen,  entstehen  31,28.  611,37. 

auferstund  1. 174,6.  auf  er s timt  285,17. 
*nuffahen,  auffangen,  einfangen  450, 
19.  1.  117,2.  II.  360,6. 

*+  auf fahren,  swv.,  aufspriugen  vor 
Zorn  783,31.  Gr.  W.  I.  642.  n.  5. 
uaffahrl(s)tag,  aufertag, Christi  Him- 
melfahrt 35,35.  65,24.  121,33. 

*t auffang,  ein  durch  Graben,  Zaun 
od.  ander«  umgrenzte»  Grundstück  I. 

271,17.  278,16.80. 

auff erlabend,  Abend  vor  Christi 
Himmelfahrt  H.  352, 15. 
au  ff  und  ig,  aufßndig  machen,  auffinden 

II.  319,36.  a.  werden,  aufgefuuden 
worden  Hl.  4,35.  7,3. 

auf  vuetern,  nuffüttem  I.  70,82. 
taufgabe,  Verzicht  481,18.  Zugabe 
695,41.  727,46. 

fauf  gehen,  Verzicht  leisten  16,25.  I. 
87,15.  93,4  II.  57,9.  104,36  über- 
geben 164,30.82.  ainen  zu  recht 
auf  gehen,  ihn  freigeben  gegen 
Bürgschaft  447,5.  nit  a.,  Aufträgen 

098.5. 

a ufgeher,  der  l.Yborgeber  der  IV  aalen 
an  die  Kodfuhrleute  557, 24  ff.  II. 


164, 9. 36  ff.  165,17.  166,4«.  167, 
16.87.  s.  C.  Rodfnlir. 
aufgefreurt,  3. l’.siug. prüs.  II.  162,34. 
t «ufgeen,  entsleben  III.  351,31.  auf- 
geenl  Schäden,  wachsende  Schilden 
IV.  256,37.  368, 39. 43  ff.  nfgicng  Hl 
351,31. 

fa  uf haben,  aufhalten,  festnehmen  853. 
2.4.  den  diehstal  a , den  Diebstahl 
suchen  I.  224,31. 

aufhalt,  stm.,  Verzug  III.  124,23 
280, 12. 

*f  auf  halten,  vorenthalten  IH.  226,2h 
behalten  I.  268,6.  verweilen  U.  70,15 
auf  haltig  keil,  Verzug  III.  127,31. 
*tauf  heben,  aufhöhen  (part.  prÄt.  auf- 
geheht),  in  die  Hflbe  beben  636,25 

643.18.  H.  11,26.  IH.  345,19.  ent- 
fernen I.  149,4.  weguehmen,  in  Be- 
schlag nehmen  IV.  42,36.  217,46 
355,14.  475,5.  II.  166,38.  abscliaffen, 
für  nichtig  erklären  I.  14,37.  36,13 
112,46.  148,26.  II.  21,2.  92,3.  164,10 
vorentlialteu  III.  225,25.  mifsparen 
291,38.  fostnehmen  I.  32,14. 

auf  heiraten,  heiraten  839,46. 
auf  henken  = auf  hängen  I.  46,29. 
aufher,  herauf  19,21.  769,9. 
aufhin,  hinauf  32,39.  III.  72,35. 
aufhöhung,  d.  Aufheben  570,4 '2 
anfhokern,  swv.  trans.,  zu  Hflckem 
aufhXnfon  III.  260,2. 
tauf  kauf t = auf  gekauft  I.  28,15.  = 
aufgehäuft,  voll  III.  245,37.  246,6 
.Schm.  I.  1056. 

aufkehr,  f.,  Auftrieb  342,24. 
*faufkeren,  auftreiben  771,30. 1.  46,1 
64,29.  aufkeer  conj.  prüs. 
aufkerung,  Auftrieb  544,14. 
aufklagen,  etwas  gegen  ainen  a.,  ihn 
darum  auklageu  I.  223,38. 
auf  klauben,  nufnelimen  533,39 

581,6.  I.  844,30. 

aufklauhung,  d.  Aufheben  II.  23,11 
•faufl-ommen,  entstehen  (prXt,  conj. 
aufkem,  aufkame,  aufkammete)  82,16 

303.19.  551,5.  I.  59,20.  172.9.  II 

60. 25. 

*+  auf  laden,  anftrngen  462,18.  728.45. 

I.  38,10.  III.  221,40. 
aufladung,  das  Anfladen  II.  175,42. 
Auf-  oder  Vorbau  in  Gewfllben  1 

282.25. 

*f  auf  lag,  f.,  Anordnung  235,10. 
auf  lauf  en,  anfgehen  I 37,6. 
auf  leben,  beginnen  II.  198,26. 
*\auf legen,  auftögen,  vorlegen  166,12 
I 21,14.  25,40.  auferlegen,  auftrage» 
IV.  185,17.  1.  26,12.  31,22.  U 76,9. 
auflegung,  Auftrag  749,12. 
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auflehnen,  um  Lohn  aufnehinen  II. 

364,16. 

* a uf! i<j  ent  stuck,  Liegenschaften  1. 75,8. 
auf  liegen  he  it,  Verlegenheit  U.  242,12. 
auflüg,  f.,  das  Aufladen  41,2(1. 
auf  lüften,  aufnehmen  I.  171,18.21. 
auflöten,  anslosen  II.  296,28. 
lauf  machen,  anfrichten  182,25  auf- 
häufen zu  Schobern  od.  Kasten 
344,36.  L 80,5.  III.  63,41. 
aufmannng,  Aufforderung  III.  381,48. 
aufmerken,  aufmürken,  stn,,  Auf- 
merksamkeit I.  29,21.  60,26.  III. 
66,43.  98,17  u.  0. 
auf mör k er,  Beobachter  I.  20,38. 
aufnemher,  aufnehmer  II.  11,39. 
325,34. 

(Heu)  einhringeu  768,9. 
zu  »ich  nehmen  I.  29, 16.  49,45.  an- 
nehinen  IV.  203,23.  III.  25,5.  in 
Beschlag  nehmen  I.  179,5.  uf  nemen 
UI.  849,5. 

auf  nemen,  stn.,  Gedeihen  I.  38,6. 

*t o uf n r vi (h) ung , Aufnahme  457,20. 

II.  27,23.28.  168,37.  III.  82,36.3s. 
auf  ne  ml  ich,  adj.,  förderlich  II.  240,25. 
auf  notieren  U.  95,34. 
auf pauen,  urhar  a.,  verbessern  I. 
101,42. 

auf  pflanzen,  anpflanzen  III.  312,32. 
315,4. 

t aufpieten,  aufhieten,  auffordern  616, 
22.  I.  31,3.  U.  122.47. 
t aufpot,  aufpolt,  aufhol,  n.,  Aufgebot 
627,18.  628,9.10.  I.  23,45.  290,33. 
II.  66,6.  HI.  836,32  u.  ö. 
aufpringen,  ermitteln,  herbeischaffen 

II.  164,5. 

"*/ra«inen,  entfornen  II.  53,19. 
Sch.  539. 

aufraumung,  Säuberung  II.  235,10. 
auf rechen , mit  dem  Rechen  ent- 
fernen II.  82,33. 

* auf  recht,  adj.,  unbescholten  II.  134,7. 

III.  206,34.  257,26. 

auf  recht  haltung , Erhaltung  II. 
244,10.  245,22. 

a nf  reck  eil,  aufnicken,  swv.,  empor- 
halten  371, 44.  746,28.  752,4.  IH. 
18,33.  aufgerecht,  part.  prät.  746,4.7. 
*t aufrichten,  errichten  1.41,10.  51,42. 
II.  197,7.  Urkunde,  Vertrag  I.  34,4. 

106,16.  760,19.  verrichten  705,28. 
= auxrichten,  bezahlen  I V . 203,24. 
aufrichter  eines  Vertrages  II.  381,15. 
Laufrichtung  eines  Kaufes  727,41  ff. 
a a/ropsln,  swv.,  auflockorn  III.  206,42. 
t aufmer,  Rauferei  III.  6,A.“  111,10. 
687,26  u.  0.  Fenerlärin  528,16.  üe- 
meinarbeit  616,22. 


auf  tagen,  aufbieten  I.  80,34. 
auftagung,  Aufklindung  69,40. 
auf  sammeln,  sammeln  II.  328,2. 

*+  a ufxatz,  auf  schätz,  Aufschlag  auf 
Waaren  100,32.  II.  217,36.  Auflage, 
Steuer  I.  283,11.  II.  211,38.  294,29. 
303,21.  Strafgeld  618,16.  I.  283,10. 
Anordnung  II.  182,11.  III.  206,30. 
auf  tch  id,  Geld  bei  Uebemahme  eines 
Gutes  zahlbar  15,15.19. 
auf  schlachten  für  au f schlagen  1. 62,34 . 
auf  schlag,  Auftrieb  des  Viehes  auf 
Heimweide  u.  Alm  II.  115,16.  127,18. 

141,17.  146,14  u.  o.  Erhöhung  des 
Preises  IV.  271,46.  278,17.  I.  37,13 
faufxchlagen,  auftchlachen,  das  Mark 
auf  brennen  605,9.  anschlagen, Öffent- 
lich beknnntmacheu  654,16.  I.  20,42. 

II.  103,42.  106,22.  auf  die  Weide 
treiben  II.  158, A.**  intr.,  theuerer 
werden  566,27. 

*auftchnaiten,  klein  hacken  II.  21,14. 
auf schneiden,  auf  einen  hölzernen 
Span  schneiden,  vormerken  II.  343,40. 

III.  212,22.  298,17.19.  302,28. 
auf  schoppen,  anfhäufen  II.  322,41. 
auf  Schreibung,  a.  halten  208,10. 
auf schlitten,  aufschultn  11,24.  25,6. 

I.  26,14.  46,47.  IU.  311,19. 
aufsech  er,  aufseher,  Aufseher  1. 15,33. 

289.7.  IU.  214,47.  215,3.  - Pfänder 

IV.  147, 6f.  U.  92,20  ft.  = Wald- 
atifseher  IV.  133,37. 

*f auf sechen,  aufsehen,  n.,  Aufsicht 
460,3.  I.  25,19.  III.  170,31.  205,23. 
214,47.  299,26. 

aufsechige  rofi  oder  iberstendige  stier 

H.  21,35. 

faufxechung,  Aufsicht  506,3.  UI. 

226,28. 

*fauf  sein,  sich  aufinachen  622,34.  H. 
211,1.  341,33. 

auf  senden,  verzichten  695,18. 
*faufxetzen,  erbauen  I.  21,19.  37,10. 
auf  ein  Gut  setzen,  es  verleihen 

91.7.  festsetzen  197,1.  (aufgexazh 
Hl.  101,29. 

auftezlich,  adv.,  in  feindlicher  Ab- 
sicht 681,10.  Schm.  II.  344.  Gr.  VV. 

I.  768. 

auf  spielen,  vertheileu  H.  280, A.* 
aufspreissen,  aufspe.rren  I.  239,22. 
auf  Stecker,  Eitiheher  (?)  I.  44,3. 
t auf steen , aufbreclien  I.  41,32.  III 
189,35.  entstehen  IV.  29,17.  448,2. 
(aufsliende  prät.  conj.  764,86.)  III. 
166,27.  zur  Geltung  kommen  (uf- 
stdn)  357,46. 

uuf steigen,  steigen  I.  26,34. 
auf  tuchen  statt  uuftechen  H.  6,14. 
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auftailen,  vertheilen  I.  70,20. 
auf  teilen,  an  den  perkmedem  und 
einett  a.  (?),  nicht  richtiger:  neuen 
aufleileni,  aufgetheiltem  Gemoin- 
grund?  II.  176, *24. 

auf t Heilung,  auflailhmg,  Vertheilung 
II.  155,A.f  15G,A.f 
faufthufejn,  auftuen,  zur  Benützung 
freigeben  168,80.  173,4*2.  174,19. 
6*2*2,33.36.  I.  *245,14.  II.  88,83.  Lex. 

M.  3,118. 

an /trag,  pl.  auftragen  I.  46,1*2. 
auf  tragen  da*  amt , übertragen  II. 
185,11. 

auf  treiben,  weiden  I.  38,48. 
auf  trieb  auf  die  Weide  *239,34.  II. 

176,13.  196,9.  III.  *208, ‘27  u.  0.  s.  C. 
auftungen , düngen  II.  40,46.  42,30. 
vgl.  Schm.  I.  5*21. 

auf  wachsend,  «ich  vergrößernd  560,1 9.  | 
a »i f ic  a x u ng,  W aclisth u in  509,  A * 
fau  f werfen  marichslain,  herauswerfen  | 
435,8. 

aufxaichnen,  Aufschreiben  I.  21,6 
\ auf  ziehen,  übernehmen  661,17.  731,3. 
ver/Ogorn  III.  296,5. 
auf  xiglich,  hinausziohcml  III.  126,39.  ] 
auf  zapf en  haar,  in  Zöpfe  binden  (?) 

II.  86,45. 

*fanfzug,  Beziehung  einet»  Schlosses 
od.  Uebemahme  eines  Amtes  762,8. 
766,39.  Abgabe  bei  Kauf  oder  son- 
stiger Veränderung  von  Bnurechten, 
Lehen  und  Zinsgiitem  15,16.  16,5. 
161,1.  672,8.  I.  7,38.  bei  Aufnahme 
in  e.  Gemeinde  IV.  35,30. 
aufzxcingen,  zoll,  verzollen  machen 
92, 19. 

auqatter , Gitter  zum  Verschlüsse  einer 
Aue  I.  *213,40. 

äugen,  zu  ge*iecht  u.  a.  get könne  ladung 

I.  31,33.  unter  a.  bringen,  sehen  II. 
187,35.  he i schlaf  enden  a.  sicher  sein  i 

II.  309,36. 

augenmerk  heften  auf,  richten  II. 
321,23. 

•faugenschein , nach  gestalt  u.  a.  des 
Schadens  75,13.  der  a.  gibt  allzu  ge- 
nneg,  zeigt  deutlich  51 1,28.  fden  a.  \ 
einnehmen , persönlich  besichtigen  I.  | 
38,25.84,14.  warhaflen  a.  ßir stellen,  \ 
deutlich  zeigen  III.  270,7. 

•fang ensch ein Uckfen),  adv.,  deutlich  I 
I.  89,9.  II.  77,23.  III.  81,10. 
anland,  soviel  w*ie  au  II.  12,42.  13,9. 
aumeister,  Aufseher  über  Auen  III. 
*23, 29  f.  44. 

*+#>«*,  auß,  ns,  prüp.  mit  dnt.  = auf  ' 
226,4.  IL  38,9.  248,21.  III.  370,4. 
aus  dem  vich  aufpraiten,  eutfemt  I 


I von»  Vieh  I.  171,23.  aus  II.  100, 3 ff. 
us  dem  lande  stan,  das  Land  ver- 
lassen III.  346,18.46.  adv.  a.  u.  ab 
sein,  \*f trüber  sein  IV.  49,20.  auß  u. 
auß , durchgängig  hinaus  I.  53,4. 
ausaltner,  Auwächter  III.  184,14.32. 
i f au s buchen,  auspachen , vollständig 
hacken  I 26,28.  III.  64,11.  149,11. 
aus  bauen,  auspauen,  beim  Pflügen 
herauswerfen  I.  167,22.  172,27.  184, 
.38.  186,31.  197,40.  205,16.  212,21  f. 
219,23.  II.  306,31  u.  h. 
außbleiben , wegbleiben  I.  32,11.  nus- 
bleibete, conj.  prät.  IV.  2*27,6.  783,35. 
l * außbleibung,  Ausbleiben  716,6.  aus- 
bleilntngsftdl  II.  237,42. 
ausbruch,  Lnsbruch  II.  242,37. 
faußdingen,  atu — , aus  dem  Dienste 
anderer  locken  171,30.  353, 16  f. 
auseeden,auseden,iS  de  maclienlll.  314, 
21.  315,21.  335,27.  vgl.  Schm.  I.  39. 
aussen  = atu  dem  *293,4.  + adv.  fern 
611,44. 

*f ausser,  außer,  präp.  adv.  mit  gen., 
ausserhalb  34,8.  695,31.  I.  17,21.  II. 
46,21.  III.  65,33.  äußere  — außer 
des  III.  300,5.  ausgenommen  I.  61,9. 
III.  *271,22. 

ausser,  äussere,  adj.,  ans  einem  an- 
dern Bezirk,  fremd  25,6.  121,2. 
179,14.  I.  206,17.  208,12.  III.  18,24 
U.  o.  zu  ausser  ist  III.  227,29.  IV.  23. 
ausserdessen , ausser  diesem  Kalle 
135,4. 

**f* ausser h alb(en),  userfinlb,  präp.  adv. 
mit  gen.  ausserhalb  örtl.  785,24. 
II.  24,16.  36,17.  57,30.  III.  101,24. 
221,24 f.  341,17.  zeitl.  1.31,26.  IV. 
603,33.  ohne  785,27.30.  I.  38,28. 
60,19.  II.  43,43.  III.  *213,15.  unge- 
achtet III.  173,39.  abgesehen  von 

II.  134,46.  adv.  I.  293,23. 
außetzen  s.  ausözen. 

*f au sv am,  davon  ziehen  I.  73,2. 
fattsf ertigen,  nusförtigen,  aus riiston 
725,35. I. 78,31 . fertig  machen  1.32,17. 
ausf ertigung , Aussteuer  660,31.38. 
062,5.9.  724, 28 ff.  fertigstellen  III. 
94, 15f.  14*2,17.  326,20. 
außverzaigen,  Anzeigen  I.  194,A.* 
ausvilen , ausfilllen  III.  288,42. 
f ausfindig , aus  fündig  machen,  auf- 
finden 18,11.  421,2.  427,8.  680,23. 

III.  5,38. 

f ausf  Heren,  hindurch  führen  II.  36,15. 
j*r« usqang,  Ablauf,  örtl.  II.  25*2,36.  Ab- 
lauf, Ende  721,31.  722,6.  III.  291,47. 
^außgeben,  ansgelten , verausgaben  I. 
48,7.  III.  150,47.  freigehen  IV.  221, 
11.  361,18.  406,16.  II.  *210,7.  215,12. 
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m.  29,2.6.  vergeben  IJU.  113,19. 
145,23.  a usgeit  66,27. 

ausgeber,  Anordner,  Verthoiler  der 
Kodfuhron  II.  165,43.  166,20.26.34. 
167,30.  vgl.  Gr.  W.  I.  868. 
ausgebxcein , Vertheilungswoin  III. 
108,  A.36. 

f ausgeen,  durchgehen  765,29.  erlassen 
werden  I.  81,14.  76,5.  II.  14,43. 
enden  II.  67,26.  III.  196,18. 

( lußgeguist , part.  prät.  von  außgiessen 
lll.  99,10. 

* außgenomen , ausgenumen,  usgenom- 
men,  adv.,  370.31,  I.  44,14.  II.  100, 

28.21.  105,26.  289,14.  III.  340,26. 
348,42. 

außg  esc  klagen  s.  ausschlagen. 
aungesczzcn,  adj., auswärtig II. 31 1,18. 
faußgießcn,  Reden  II.  343,33. 
ausgleit  = auxgeliintcl  III.  214,44. 
aushaben,  aus  h.,  vollendet  haben 
61,11.  III.  18,18. 
außhalb  — außerhalb  59,8. 
auskalten,  erhalten  III.  185,3. 
aushaltung  des  hochzeitmahls,  dessen 
Bezahlung  II.  125,20. 
auskauen  = aushacken  1.  46,46. 
ausher,  heraus  II.  212,21. 
ausir  = außen  32,35. 

*f«u*A:er,  auskehr,  Wasserablcituug 

n.  221,41.  232,14.  Auftrieb  auf 
Weide  507,15. 

*yauskeren,  auskiirn,  auf  die  Weide 
treiben  289,23.  II.  80,42.  abtreiben 

I.  196,21. 

ausklagen , zu  Ende  klagen  I.  179,3. 
außklauken , hervorsuchen  111.202,23. 
außkochen,  Kost  geben  I.  46,25. 
auß kommen,  außkum(b)en,  entkom- 
men III.  41,10.  ( auß  kirnt  = -kommt) 

248.21.  entstehen  473,8.  474,28. 
607, 1.  I.  110,A.*  zu  Ende  kommen 
f chiim/it  I.  5,5.  67,21.  ( außkietn/»  — 
-käme)  II.  88,2.  IV.  214,2. 

nufikuntschaften,  mitl  a.  II.  69,44. 
ausladen,  abladen  II.  106,4. 
auslaissen,  von  der  Rinde  befreien 

II.  52,30. 

iauslaß,  Anflassung  II.  249,10. 

*t außlassen,  — laßen,  auf  die  Weide 
lassen  63,26.28.  II.  221,6.44.  ver- 
geben 786,28.  II.  178,34.  frei  geben 
II.  179,26.  223,16.  III.  277,46.  ver- 
gessen II.  370,4. 

\außl  aß  n ng,  auf  die  W eide  lassen  506,2. 
auslaufen , das  Haus  verlassen  II. 

361,38. 

ausla ufu ng,  Ablauf  III.  208,17. 
uuslegern , tr.,  im  Freien  Übemacht 
la»*en  11.  324,40. 
ö*»terr.  Wei«thüm«r.  V. 


ausleiten,  feieraltent,  denselben  mit 
Geläute  auzeigen  UI.  157,18.24. 
Sch.  375. 

f auslender,  ausländer,  aus  einem  an- 
dern Gericht  oder  Land  753, 19.  I. 
8,15.  II.  125,5.  111.  370, 1 2 f.  371, 
17  g.  ö. 

*fanslendig,  adj.,  727,24.  I.  101,7. 
au  sie  ule,  auzleit,  ausserhalb  der  Ge- 
mein 382,19.  528,5.  I.  86,31. 

* ausliegen,  und  i ras  des  die  herrschaß 
ausläg , was  daran  der  Herrschaft 
fehlte  17,26. 

auslöhnen,  um  Lolin  leihen  II.  386,13. 
\ausmachen,  entästen  u.  von  der  Rinde 
befreien  II.  157,22.  A.** 
ausmarkstainen,  Marksteine  setzen 

III.  76,38. 

fausmürkung,  Feststellung  der  Gren- 
zen durch  Zeichen  132,32.  371,12. 
*fausme. rken,  mit  Markzeicheu  ver- 
sehen I.  128,3.  III.  163,22. 
a uß n e m e n , auz — , davon  nehmen 
299,32.  erheben  II.  115,32.  310,12. 
ausnemhnus,  Ausnahme  II.  46,20. 
ausöden,  6de  machen  635,6. 
ausözen , ganz  Abweiden  III.  19,32. 
332,7.  335,27. 

auspendig  machen,  zum  Austrage 
bringen  359,16.  Vgl.  pendig,  phan- 
tinc.  Schade  II.  67  4 f. 
außpieten , Öffentlich  fei  1 bieten 705,2 f. 

fortzugehen  gebieten  II.  332,3. 
auspolu  ng,  Ileraussch  lagen  1 1 1 .266, 1 3. 
vgl.  Schm.  I.  231. 

auspringen,  aus  dem  Walde  führen 
III.  877,25.30.  die  gegen  einen  ge- 
machte Klage  durchführen  IV. 
366,27  f. 

faußputzen,  entästen  II.  340,1. 
ausputzung,  Reinigung  I.  84,42. 
*faußraide n,  ausroden  231,11. 

*f außreden  sich,  entschuldigen  479, 
A.**  ausschwätzen  IU.  99,14. 
au  sre  düng,  Entschuldigt!  ng  III. 
240,30. 

attsreisscn,  davon  laufen  I.  46,2. 
außreiten,  davon  reiten  U.  165,44. 
250, 19. 

anßreitung,  Ausrodung  I.  23,32. 
ausreu,  tiom.  plur.  n.,  äussere  11.54,19. 
*f  aus  richten,  nsricliten,  herauswerfen 
28,36.  bezahlen,  ersetzen  173,40. 
366,44.  367,2.  I.  78,28f.  94,13.  II. 
288,3.  III.  96,17.  353,24.  355,32.43. 
kindlpet,  mal  a.  die  Kosten  hiefilr 
bezahlen  729,25.  I.  156,38.  verrich- 
teu  I.  67,37.  134,15.  III.  99,20.  ent- 
richten 351,21.  pfährliche  recht  11,6. 

52 
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auarichtigung,  Vollzug  U.  305,15. 
f auarichtufig , Entscheidung  98,2. 
Vorrichtung  599,38.  003,26.29.  Vor- 
ladung I.  31,34. 

\ au »rufen  (pari.  prät.  aiiagerieß),  Öf- 
fentlich feilbieten  012,24. 
au  »ruf un  g,  Verkündung  111.  129,32. 

•j (Innungen , ausschwatzen  111.  134,4. 
188,31. 

auaaaigern,  ganz  entholzou  II.  8,19. 
auaaafz(ung),  Aussetzung, Einstellung 
in  die  Rechnung  242,13. 
auaaätzig,  udj.,  räudig  III.  213,37. 
auß»chaffung , Ausweisung  144,35. 
au»8chank , stm.,  Verkauf  II.  3,48. 
224,21. 

* auasehiizen,  außachiitzen,  schätzen, 
versteigern  III.  21,28.  117,18. 
auaachiizung,  Versteigerung  241,9. 
außachenken,  Wein  im  Kleinen  ver- 
kaufen I.  46,25. 

auaachidung,  Entscheidung III. 76,33. 
fuuaachießen,  erwählen  181,20.  323,2. 

I.  84,2.  II.  113,28.  UI.  91,1. 
faußachlag,  Auftrieb  II.  97, 12.  128,44. 

Abtrieb  111,41.  118,30.  204,34.  III 
374,4  u.  (J.  Weidezeit  II.  128,7. 
f « uaachlaqen,  anaalahcn,  auf  die  Weide 
treiben  31,14.  91, 16.  II  43,14.  97,16. 
III.  375,1  u.  ö.  abtreibon  I.  124,27. 
abhacken  IV.  99,26.  III.  382,6.  wax 
a.,  verkaufen  I.  107,26.  II.  358,1. 
•fauaaehnaiten,  schnaiten,  Ast  werk  ^ 
abhacken  76,9. 

auaachneiden,  tuech,  bei  der  Elle  j 
verkaufen  605, 38.  I.  47,19.  107,26.  I 

II.  358,1.  Gras  schneiden  IV.  228,33. 

III.  306,4. 

auaarhneider , eben  geschnittene 
Stiere  = huiler  I.  246,32. 
nuHMchneidu  nq,  d.  Ausschneiden  III. 

258,41. 

■fnuaachreiben,  abschreiben  II.  2,39. 
außaehiießung,  Wahl  I.  84,23. 
auaachuaavericonfe,  Mitglieder  des 
Ausschusses  1 33, 7. 
n u » achuß- scliluß  241,37. 
auaachuaa-zuaamenkuuß  III.  321,23. 
auaachweifigkeiten  II.  286,7. 
au  aachirenzen,  auswaschen  III . 
224, 19. 

aua  »ein,  ouaaein , vorüber  sein  38,13. 
212,11.  entfernt  s.  727t  19.  III. 

II, 41  u.  ö. 

auaaizen,  n.,  Abrutschung  511,19. 
au» »pannen,  auageajmnnm,  part.  prät. 

III.  375,3. 

auaaprnchen,  vollständig  sprechen  I. 
66,32.  urtheilen  II.  103,29. 


aua  »pro  eh  er,  ITrtheiler  667,46. 
auaapruch , Urtheil  I.  96,17.  III.  77,1 
anaapühlen,  Weg,  auswaschen  II 
326,37. 

f a u a » tu n I,  A usstaml,  nicht  ei ngeholiene* 
Geld,  Zins  85,29.  1.  58,35.  II  11.45 
III.  160,13  u 6. 

au  na  lechen,  durch  Stechen  beseiti- 
gen 29,3. 

anaalcc  fccn,  auaatöcken,  du  rc  hSteckcn 
abgrenzeu  I.  288,29. 
auaateckung,  Abgrenzung  634.41.  I 
69,27.  290,13.  II.  280,  A.*  III 
26,39  u.  ö. 

*fauaatecn,  austreten  39,5.  747,  >4. 
III.  220,8  u.  «.  dauern  IV.  351,8.  ver 
säumt  werden  II.  11,42.  ertragen  1 
71,21.  270,10.  entstellen  II.  40,35 
nuaateinen,  von  Steinen  befreien  IU. 
266,15. 

auaateinung  I.  84,41. 
auaatellung , Stelle  znm  Ausweichen 
I.  273,25.  III.  83,18. 
nuaateuern,  trans.,  mit  Aussteuer  ver- 
seilen 11.  106,19. 

auaatockung,  Abhauen  der  Räume  1 
2 72,A.***r. 

(tuaatöllen,  aussch Hessen  374, 47. 
fnuaatoßen,  liinauswerfeu  264,6. 
auaatrecken,  ausme.ssen  oder  statt 
uuatecken  (?)  III.  217,2. 
fauaatreichen,  Streiche  gel>cn  679, 1 
auaaiindern,  atiHSondern  III.  310,34- 
f aua t /tuen  (part.  pr.  aua  than ),  hin* 
ausschaffon  41,23.  574,44. 
*jfauatrag,  Reehtscntscheidiing  641,38. 
*fauat  ragen,  retten  I.  260,18.  UI 
366,8.  pfant  n.,  nehmen  II.  38,30. 
79,38.  stehlen  IV.  268,6,7.  664,32 
entscheiden  208,4.  I.  39,34  u.  ö. 
*auat rag  u ng,  Entscheidung  524 , 5. 

* auatreihung , Wegnahme  von  Vieh- 
pfand IU.  18,29. 

■fauatrelen,  flüchtig  werden  164,11 

564.41.  623. 22 f.  I.  168,27. 
auatrettung,  Austritt  II.  862,10. 
nußtrihazeit,  Weidezeit  184,35. 

faußtricknen,  aiistrocknen  I.  228,25. 
faußtruckenlichfen),  adv.,  ausdrück- 
lich I.  240,24.  U.  38,17. 

*f  auair arten,  obliegen  70,4.  603,8.  II. 

222.41.  abwarten  III.  348,7.  ver- 
pflegen I.  92,2.  156,15.  738.13. 

auawärtz,  auairerta,  über  den  Fem- 
pess  II.  165,4.  107,44. 
auawaaaern,  Sand  u.  Erde  weg- 
wässern II.  305,41. 
außtregen,  auairiigm,  wägen  I.  104,19. 

verkaufen  II.  358,1. 
außiceger , Schmalzwäger  I.  104,18. 
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außwechseln,  ntucwexeln,  rechtsprecher 
u.  a.  67Q,  18.  746,3.  747,34. 
auswechstung  747,8. 
faustreisen,  enthalten  374,27.  427,27. 

II.  76,15.  vermögen  776,21.  III. 
60,31.  61,16.  beweisen  II.  226,10. 

jauste  ei  sung,  nach  auß — , laut  Inhalt 

50. 24.  I.  ’ 46, 1 1 . U.  1 60, 36.  III 
73,3  u.  ö. 

*f  aus  wen dig,  adj.,  auswärtig  75,1. 
182,21.  665,22.  I.  16,41.  II.  281, H. 

III.  46,3  ii.  o.  adv.  allein  o.  mit  gen. 

IV.  70,5.  351,35.  426,13  u.  ö. 

*f auswerfen,  ein  Pferd,  castriren  II. 

26.24.  Schm.  II.  006.  hestininien 
276,26. 

auswerk,  umliegendem  Feld  (?)  I. 

121.23. 

auswethen,  nuströlen,  ausspannen  337, 
34.40.  vgl.  Sch.  813.  Schm.  II.  1048. 
faußwintern,  über  Winter  behalten 
230,38.  414,17.  II.  134,38  u.  ö. 

* auswirken,  zu  Ende  führen,  backen 
426,30.  austeirkend,  thätig(?)  134,27. 
außwohner,  ausserhalb  Wohnender 
II.  10,9. 

auswurf,  stm.,  Ausscheidung  134,42. 
*fuu*zaigen,  nuzeigen  u.  an  weisen 
59,39.  463,8.10.  II.  358,40.  bezeich- 
nen I.  36,1. 

fauäzaigung  (ei),  Anweisung  465,21. 

586.34.  Theilung  664,4.  auszaigungs- 
li/tell  511,36. 

f auszeichnen,  bezeichnen  II.  162,15. 
auszeren , herauswerfen  28,36.  III. 

165.35. 

*t auaziechcn,  wühl  a.f  ausräumen  II. 

127.24.  frei  n.  ausgezogen,  vollkom- 
men frei  IV.  184,12.  auszeucht  ■= 
ausziecht  III.  366,32. 

anaziechunq  dta  dorfa,  Verlassen  d. 
D.  547,39. 

uusz  i mm  er  u ng  der  rünste,  Bek  leidung 
der  Seiten  mit  Bäumen  u.  Brettern 
I.  84,42. 

Verschiebung  270,1. 
axrock , weg  III.  155,10. 
iix , ojc,  Achse  III.  316,39.  IV.  76,32.45. 
axennegl,  Nägel  an  d.  Achse  233,23. 
uxh  ölser,  Holzstücke  zur  Verfertigung 
von  Achsen  III.  377,22.  381,8. 
uzen,  swv.,  verköstigen,  weiden  337,32  f. 
338,34.  630,43. 

azungqeld  (a),  Weide-  od.  Futtergeld 
I 151,35.  II.  265,31  u.  ö. 


Ii  siehe  auch  P. 

buchte,  biiehli,  hach(e)l,  Bächlein  II. 
181,39.  183,34.  324, 22  f. 


bachmehl,  Mehl  zum  Brodbacken  III. 

246.18. 

+ bader  s.  jxuler. 
b ad atube  s.  patlslulx. 
baede  s.  paede, 
b ii g ä r n , begehren  489, 1 5. 
baierlich, Ixaurlich, bäuerlich  H.penrtirh . 
ha  i n schroff  s.  painschrot. 
baiten,  paiten  (ei),  zu  warten  131,7. 

I.  32,26.  121,16.  11.  295,33.  111. 
351,33  u.  6. 

baiz,  f.,  Beize  III.  244,38. 
bamene,  adj.,  aus  Bäumen  I.  53,41. 
balg,  Itiilge,  Ledersack  III.  245,41. 
bau  für  tcan,  wann  III.  165,26. 
bank  hart  s.  panchhart. 
bauten  (banda ),  Truppe  III.  342,12. 
f baren,  parn,  F ress  trog  II.  312,19. 
zwisi'hen  b.  n.  trasser  hatten,  i ui  Stalle 
füttern  I.  223,7.  t casser  unter  den * 
parn  stellen,  nicht  tränken  1.  125,18. 
har hait,  Wahrheit  I.  252,27. 
bau  h.  pan. 

bau  ding,  Baustift  III.  372,9.  378,8. 
bauen  8.  pauen. 
bau(e)r schaf t s.  paursehafl. 
banhaus , ein  Hans  mit  Gütern  111. 
204.  12.35.37. 

bau hof- gaset,  Gässchen  am  Bauhof 

II.  284,44. 

baulich , häulich  s.  paulich. 
haumrise  8.  rise  1.  227,40. 
baurecht  8.  paurecht. 
haut,  Feldbau  o.  Gebäude  634,42. 
bauthatigung  8.  pautiiding. 
bat,  comp.,  besser  II.  311,44.46. 
beaidigen,  beeidigen  178,38.  II.  186,14. 
194,40. 

beambtung , Amtsführung  II.  95,22. 
hea ng enehme n, genehm  halten  533,47 . 
braust alten,  veranstalten  11.  321,47. 
beargwöhnen,  tr.,  Argwohn  schöpfen 
L 45,24. 

hebarten,  eonj.  prät. , bewahrten 
495,22. 

heberten,  bewährten  562,37. 
bebolhen  = heoolhen  556,19. 

* bedacht  seht,  daran  denken  111.  112,2. 

vorbereitet  s.  I.  14,36. 

*f  bedach  flieh  (ä),  adv.,  vorsätzlich 

11.18.  680,4.  683,40. 
bedachung  III.  49,8.12. 

bedank,  in.,  Bedenkzeit  666,10.  Schm. 
L 509. 

*f  he  de,  pede,  beede,  beide  36,37.  88,10. 
474,2.  650,1.  I.  76,22.  II.  186,1. 
bederseits  s.  heederseits. 
he d eit  —■  bedeutet,  p.  pr.  III.  129,26. 
bedenk ung , in  b„  in  Erwägung  I. 
289,26.  II.  208,1.  UI.  244,17. 

52* 
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•j -bedienen  » ich  der  »ämhfart,  me  be- 
treiben I.  65,20. 
f beding,  f.,  Bedingung  I.  20,0. 
bedingnufi,  Bedingung  51,27.  065,0. 
U.  46,20. 

bedingebrief,  Vertragsb.  47,30. 
beding  »libe.ll,  Yertragsl.  40,32. 
bedirfnu»»,  n.,  Bedürfnis*  II.  232,43. 

\ bedrti  n gen,  bedrängen  I.  243,4. 

II.  68,1. 

fAedrölen,  betreten  I.  17,31. 

* bedürfen  mit  inf.,  braueheu  208,23. 
603,15.  III.  362,5.  hedörft(e),  bedcrrß, 
bederß,  bedürft i,  conj.  prät.  310,11. 

676.6.  I.  88,26.  256,13.  III.  358,21. 
hedarfen  — bedürfen  II.  137,37. 

bedürftig , adj.,  dessen  man  bedarf 
II.  39,45. 

heedeneitf»),  adv.,  beiderseits  II.  , 
91,1.  385, 24  f.  III.  26,23. 
beederthail «,  von  beiden  Theilen 
I.  29,9. 

beengung  II,  201,32. 
befarn,  urhaden  b.,  Schaden  nehmen 
649,3.  n.  79,28. 

f befateen,  vorbereiten  717,39.  III. 
45,22. 

befeichtigen,  düngen  II.  254,45. 
hevelbrieft  Empfehlungsbr.  I.  119,19. 
*f  AeeeieA,  Befehl  39, 10.  272,10. 1.8,30. 

16,13.  II.  81,20  u.  o. 

* bevelchen,  empfehlen  56,20.  601,0. 
739,2.  hevolchen  III.  320,32. 
bcvelchthaber,  befehlthaber  II.  87,31. 
103,4  u.  11. 

befelcbung,  Befehl  238,28. 
befelchwei»,  befehlsweise  I.  260,37. 
hefenknuß,  Gefängnis*  I.  100,27. 
bevetten,  bekräftigen  88,28.  667.7. 
beveetigung  den  kriege,  Entbrennung 
des  Rechtsstreite*  647,32.  648,24. 

720.6. 

■*f Art? i u den , befunden,  eich  b.,  sich 
«eigen  456,30.  I.  28,29.  vertreten  s. 

I.  40,6.  sich  ergeben  11.  150,2.4. 
»ieh  h »findend,  befindlich  II.  73,2. 
IV.  22,37.  trän«.,  finden  II.  69,17. 
beßmdne  I.  157,10. 
befindenbeit,  das  Befinden  134,37. 

142.12.  231,27. 
befindlich,  eich  A.,  II.  34,4. 
befingerzeigung,  genaue*  Bezeich- 
nen III.  181, 42. 

hefirdern,  beförderen  I.  29,14.  44,24. 
beengten,  unter  Curatel  setzen  III. 
351,39. 

•fhevorab,  besonders  230,15.  I.  15,17. 

ii.  3.15  u.  a. 

bevnrane,  besonder«  632,34. 
t befürchten , befürchten  II.  279,10. 


*+  bevorderiet,  adv., xuvlSrderet 226,2s. 

I.  81,9.  III.  281,46  u.  6. 
bevorgeeetzt,  pari,  pr.,  Vorbehalten 

II.  223,17. 

bevorgeetelt,  beeoretölt,  part.  pr.,  er- 
laubt II.  71,19.  III.  127,38. 
bevorkommend,  verkommend  II. 

238.15. 

*f  bevoreteen,  bevoretehen,  znstehen. 
zukommen  372,26. 1.  <11,5.  II.  189,29. 

III.  16, 5 f.  u.  6. 

bevoretendig,  übrig  I.  25,37. 
b e vo  r ta  ilen , Irans,  (bevorllt  pari 
pr.),  üborvortheilen  10,28.  78,16.  11 

176.2.  III.  211,18  u.  0. 
hevortheilung,  Uebervortheilnug  U 

278.26. 

bef  ratjung  676,22.26. 

*+  befreit  mit  gen.  II.  107,19.  A.  nein. 

abgestellt  s.  340,21. 

*fbefreunt,  verwandt  I.  33,9. 
*fbefriden,  befreien  44,18. 
■\hefridigen,  umzäunen  (?)  I.  131,12 
grünt  w.  poden  mit  eiihen  b.,  besäen 
44,30. 

\befridung , Einzäunung  78,18.  III 
122,22  u.  0. 

befromdnu» » (üee)  haben,  befremden 

509.15.  602,41. 

■fbefuegt  »ein,  mit  inf.,  Erlaubnis* 
haben  138,5.  676,31.  I 65,22.  II 

63.26.  UI.  56,8  u.  ö.  erlaubt  1U 
269,27. 

f bef  und,  nach  A.  der  umeliindc  530,39 
*befürderung,  Besch  leunigung  1. 3 1 ,26 
\begaben,  ausstatten  U.  78,27.  UI 
• 229, 10.  den  »chuldner  ir»i  bezalnng  h., 
angelten  621,14. 

begagnen,  angelten  54,40.  764,21. 
begeben  (p egeit  — begibt,  begebeie  -- 
begäbe)  U.  120,39.  166,31.  Uychemi, 
sich  ereignend  8,44.  verzichten  (pc- 
geil)  165,31.  IV.  79,45.  zngeben  II 

352.3.  cond.  pegab  II.  165,21. 
begebung,  Einwilligung  II.  354,25. 
begerhahen,  trans.,  bevormunden 

705,12.  I.  148,6. 

begern,  begehren  (pigem  159,2),  e.  8. 
an  einen  b,,  von  ihm  verlangen  470,13. 

I.  36,37.  mit  gen.  e.  8.  verlangen 

II.  69,16.  A.  »ein,  UI.  163,9.  am 
gemain  Zunamen  b.,  ihre  Zusammen- 
rufung  verlangen  U.  249,14. 

begern,  n.,  das  Begehren  1.  23,46.  II. 
381,42. 

bege(h)rnng,  das  Begehren  I.  119,34. 
IV  402, A* 

beginnen,  prät.,  begunte,  begünte  1 
85,1.  11  120,40. 
beglaubic  irdigung  170,9. 
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beglihen,  begliiben,  tr.,  da*  Gelübde 
abnehmen  1*2,12.  II.  2,10.  III. 
62,7  u.  fl. 

beglögnet  Mein,  Gelegenheit  haben 
639,47. 

f begnaden,  tr., Gnade  verleihen  WH,  33. 

674,38. 

begnemigen,  genehmigen  II.  360,35. 
beqniegen  (ü),  befriedigen  l.  4,21. 
UI.  127,6. 

begrün n ng,  Grasabfressen  I.  281,40. 
282, 1 1 . 

*t begreifen , ergreifen,  betreten  38,36. 
519,40.  7*7,0.  (begreif  — begriffe) 
I 167,3.  II.  174,24.  III.  8,19  u.  ö. 
darnach  greifen  IV.  203,33.  I.  4,26. 

66.39.  treffen  I.  90,5.  II.  166,5.  UI. 
*0,34  u.  0.  amen  (besser  ainer)  mH 
vodrnng  b egreiffen  i*t,  getroffen  wer- 
den kan«  465,21.  in  /rieh  b.,  ent- 
halten I.  71,8.  pegreffen  int,  enthal- 
ten ist  I.  56,18.  II.  166,8. 

*fbegrie»Men  einen,  ihn  angoheu  57,16. 
480,25.  I.  289,22.  II.  73,14.  III. 
55,44  u.  o. 

begriff,  Inhalt,  Zusammenfassung  I. 
42,42.  II.  49,47.  keinen  b.  hatten, 
nicht  aufgezeichnet  h.  I.  82,46. 
begriff nng,  Hegriff  6*5,40. 
begröbnus»,  Begräbnis«  III.  11,35. 
begründen,  part.  pr.  begründ/,  begrünt 
714,35.  731,33  ff.  II.  17,32  u.  6. 
begwantung,  Kleidung  660,10. 
*behaben,  p.  p.  pehabt,  eine  strittige 
Sache  rechtlich  behalten  406,1*. 

787.39.  I.  76,33.  II.  181,1  n.  ö.  /*?- 
habt  — /»eho/ten  (?)  I.  293,26.  s.  anb. 

behalt,  stm.,  Behältuiss  572,48.  577,24. 

das  Behalten  I.  27,38. 

*t  behalten,  vorGericht  erlangen  217,1 0. 
III.  7,37.  halten  IV.  53,12.  erhalten 
372,2. 1.  28, 16.  III.  353,35.40.  Vorbe- 
halten IV.  216,11.  II.  19,26.  204,22. 
zu  behalten  I.  192,2.  III.  4,25.  11,30. 
innerhalb  b.,  zurück  behalten  I.  37,13. 
daheim,  bei  sich  behalten  436,4.  II. 
65,34.  241,39.  zu  recht  b.,  zur  Be- 
strafung zurilckhalton  III.  344,23. 
heb  alter,  Erhalter  I.  256,31. 
hehaltnu* , Behältuiss  22,38.  I.  48,23. 

Erhaltung  III.  343,10. 
bekaltachrein  II.  190,29. 
behaltaweiie,  zur  Aufbewahrung 
090,8.  I.  33,23.  III.  324,41.44. 
fbehändigeti,  behendigen,  einhändigen 
134,22.  578,32.  I.  162,34.  IU. 
247,32  u.  6. 

\heh  a n $ en,  Aufenthalt  gewähren 
558,11.  I.  21,26.  130,20.  II.  175,6 
u.  o. 


t beh  auzunq,  Haus,  Wiibnuujf  572, Hl. 
598,17.  II.  20, 1 2 f.  78,9.  III  UO,42 
1+4,38  it.  fl. 

beheben,  erhallen  U.  387,28. 

* beheirat(h),  ailj.,  verheiratet  71,24. 
II.  5,36.  68,29.38. 

beheiraluny , heheurathung,  Verhei- 
ratung II.  45,34.  77,16. 

*fbeh elfen,  helfen  643,34.  .ich  h.,  sieh 
bewilligen  205,26.  II.  43,41. 

+ behelligen , belästigen  646,23.  III.  141,2. 
^beherbergen,  beherbrigen, hehörbigen , 
Wohnung  geben  35,15.  572.30.  1. 

73.6.  n.  70,4.  UI.  65, 18 f.  u.  ö. 
beheuzenl  nein,  ein  Hans  haben  III. 

229, 1 4. 

fbehieten,  behiillen,  behüten,  mit  be- 
hicletn,  hehuetem  ztab  1.  56,43.  165,6. 
244,7.  II.  42,21.  bchuel  eich  1.  93,21. 
behill  = behielte  303,20. 

*f  b e h i Iz  e n,  behüben,  behoben,  tr.  u . refl ., 
mit  Holz  versehen  35,10.  511,2.  I. 
95,31.  U.  9,6.  61,34  III  156,16  U.  0. 
*\hehilzung , behiilzung , beholzunt/, 
Heizschlag  530,5.  i 49,42.  II. 
280,23.  UI.  59,41  u.  ö. 
hehoft  nein,  einen  Hof  haben  96,47. 
beholfen  z ein , mit  gen.,  darin  helfen 
250,13.  I.  60,3. 

behör,  stn.,  Zugehör  III.  361,31. 
beh ö r ig,  adj.,  gehfirig  I.  44,40.  II. 
346,6  n.  ö.  III.  181,10. 
behnefen,  benützen  III.  144,38. 
behnel  s.  behüten. 

behuelzame , f.,  Behütung  II.  206,7. 
hehuetung,  Behütung  741,8. 
hehuldigen,  in  Huld  nehmen  I.  88,9. 
behiitlen  s.  behieten. 

*f6«i  (51  III.  355,27),  priip.  mit  acc. 
II.  345,30.  auf  IV.  401,36.  in  218, 1 1. 

559.6.  I.  90,6.  von  I.  33,20.  mit  II. 
100,29.  zu  U.  118,11.  bei  haben, 
bei  sich  haben  I.  120,11. 

heibehaltung,  Erhaltung  I.  263,4. 
beibeeen  s.  beiwezen. 
beicht hören,  die  Beichte  anhören  III. 
149, 2G. 

beichlkreulzer,  für  das  Anhören  der 
Beichte  III.  161,3. 

beidenthalb,  zu  beiden  Seiten  III. 
343,37. 

beifallen,  beistimmen  111.  243,41. 
heif Uhren,  herbeifilhreii  I.  44,35. 
beiqehen,  eich  l>.  tarnen,  sich  erlauben 
II.  277,6. 

beigehilf e,  Gehilfe  II.  200,18. 
beigeztehen,  beistehen  II.  76,40. 
beigeztendig  zein,  mit  dat. , einem 
beistehen  406,37.  418,1.  420,6. 

444, 26  f.  II.  74,2. 
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beigethan  nein,  zugethan  8.  I.  43,6. 
beigrund , Grund  zum  Hause  II.  364,4. 
beihaben,  haben  238,45.  III.  231,4t. 
beihanden  haben,  in  der  Hand  haben 

I.  62,16.  II.  45,8. 

* beihendig,  ndj.,  vorhanden III.  105,20. 
adv.  h. haben,  in  Händen  h.  IV.  U><»,10. 
Schm.  I.  112t. 

beikommung.  Erscheinen  II.  350,2. 
heil  ich  = baulich , baulich  f.  bäuerlich. 
*fbeineben(a),  adv.,  nebenbei  580,18. 
691,21.  I.  280,99.  II.  296,8.  III. 

142.7  u.  3. 

b ei r lieh  ».  bäuerlich . 
beiruckend,  adj.,  angeschlossen  II. 
238,  A.1 

beiaaa,  Beisitzer  I.  58,3.  Nachbar 

II.  385,35. 

beiaatz,  Zusatz  II.  93,11. 
beiachaffen , herbeischaffen  I.  47,13. 
II.  229,26. 

beiachlagen,  zutreiben  II.  230,5. 
beinein,  u.,  Anwesenheit  751,22.  I. 
58,19  u.  3. 

fbeisi(t)zer,  Gerichtsbeisitzer  85,6.36. 
634,26.  I.  13,4.  138,21  ff  III.  62,7 
n.  o.  s.  C. 

fbeistant,  in.,  pl.  beislender , Sachwalter 
238,16.  751,36. 1.  33,3.  III.  27,10.21. 

87.7  u.  3. 

bei  a tan  Calais  tnng  *238, 18. 
heiateilen  sich,  einstellen  II.  276,5. 
bciatellung , Lieferung  II.  280,22. 
beialendig,  adj.,  behilflich  163,48. 

I.  120,22. 

* beinrt(h)eil,  sententia  interloeutoria 
649,16.40.  II.  187,23.  Schm.  I.  601. 
beitoarten,  abw arten  131,19. 
■fbeiweaen,  n.,  peiwesen,  beibeaen , An- 
wesenheit 206,35.  558,44.  599,42. 

II.  4, 1 2 n.  ö. 

*f  b e i w o h n u ng , Beischlaf  588, 1 3. 

657,31. 

bejngen,  tr.,  jagen  6, 16 f. 

*+  bekiintlich(en)  sein,  mit  gen.,  be- 
kennen 241,3.  647,11.  720,23.  UL 
126,43  u.  0.  oingestanden  518,39.  1. 
32,18.  IH.  372,8. 

f bekantnua , Ei ngeständiiiss  642, 1 2. 

676,15.  677, 12 ff.  1.  13,20  u.  3. 
f bekenne n,  p.  p.  beehant,  bekendt  7, 1 6. 
I.  44,36.  recht  ertheilen  III.  8,4.36. 
bekeren , in  die  Weide  kehren  1. 283,39. 
bekerung,  bei  b.  = beibekerttng , Ver- 
gütung I.  228,7. 

*+  beklagen,  beclagen,  mit  acc.,  vor 
Gericht  gegen  einen  klagen  203,22. 
609,3.  I.  44,42.  289,35.  UL  15,15 
U.  3.  beclagter  od.  antwurter  I.  13, 
41.45. 


bekösten,  tr.,  einem  die  Kost  geben 

II.  32,46.  230,42. 

bekrenken  (U),  verletzen  315,26.  II. 

277,2.  Schm.  I.  1375. 
bekriegen,  anfechten  78,24. 
bekamen,  wie  ai  des  binnen  b.,  wie 
sie  es  vernehmen  können  1.  112,28. 
bekumern  (üj,  beirren  106,97.  404,16 
442,16. 

* beladen,  belasten  I.  60,20. 
belaiben  s.  bleiben . 

*fbelailen  (ei),  tr.,  begleiten  I.  88,11 
n.  209,8.18.  288,18.  298,46. 
f belangen , betreffen  523,43.  I.  29,5. 

34.6.  Mangenl,  belangende , in  Betreff 
IV.  37,15.  I.  29,7.  II.  124,27  u.  3. 

*y  belecken  (p.  p.  Mechnet,  belehenl ),  be- 
lehnen 96,47.  741,3.  I.  82,20. 
belieben , n.,  irea  b.  suchen,  was  ihnen 
beliebt  II.  69,46. 

belieblichen  s.,  belieben  130,32. 191,6. 
belonig  nng,  Belohnung  402, A.* 
belusten,  imp.  mit  acc.,  gelüsten  737,14. 
bemaihren,  bearbeiten  II.  30,34. 
bemaivttng (ei),  Bearbeitung  II.  326,26. 
UL  151,33. 

bemärkttng,  Ausmarkuug  II.  277,7. 
*fbemiea&igcn , bcmü(e)ßigen,  sich  b, 
mit  gen.,  eine  8.  unterlassen  237,38. 
511, A*  I.  39,2.  288,15.  II.  208,17. 

III.  141,35  u.  3.  tr.  meiden  III. 
238,10.  bemiißitjt , geuöthigt  IV.  540,5. 

ben  =r  wen,  wenn  28,28. 
fbenachpert,  benachbart,  N acli  bar 
777,14.  I.  12,4.  170,16  u.  3. 
benam(b)aen  (p.  p.  benambfe/t ),  nam- 
haft macbcu  40,28.  463,29.  465,10 
u.  3.  Gr.  W.  I.  1 496. 
benamaung,  Benennung  465,21. 
*fbenilntlich,  benentUchen,  ausdrück- 
lich 452,5.  779,20.  UI.  322,32  u.  3. 
* benebena,  adv.,  überdies  I.  32,33. 
beneficiat,  Inhaber  eines  Boneficiums 
(geisÜ.  Pfründe)  IH.  183,7.  186,19. 
benennen,  bezeichnen  II.  136,47. 
UI.  13,8. 

benötigt  sein,  mit  acc.,  uöthig  haben 
I.  80,28. 

benötten  (o),  nöthigen  24,11.  II.  210,1. 
benueg,  adj.,  genügend  203,12. 
*fbenii(e)gen,  beniegen,  tr.,  befriedigen 

367.2.6.  mit  gen.,  damit  zufrieden 
^ s.  1.  66,29.  sich  h.  lassen,  sich  zu- 
frieden geben  32,36.  II.  248,19. 

* benii(e) gen,  beniegen , n.,  Befriedigung 
58,25.  683,26.  UL  18,21.  250,35. 
ain  h.  haben,  damit  zufrieden  sein 
472,9.  II.  60,39.  111.  347,11.  363,11. 
ain  b . thuen,  mit  dnt.,  einen  befriedi- 
gen 475,21.  660,40  u.  0. 
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benneg liehen,  adv.  III.  22,2**. 
beniigung,  Zufriedenheit  II.  353,5. 
beguent(h)en,  sich  b.,  aicli  herheihtsseu 

I.  85,18.  11.69,28.  impors.  bequem 
»ein  II.  268,38. 

begnem(b)lich,  adj.  u.  adv.,  bequem 
131,  84»  II.  69,46.  142,20  u.  ö. 
her  = teer  21,29.  III.  163,17. 
fberait,  werait,  adj.,  haar  253,8.  384,9. 

II.  211,17.  b.  dienst,  Gülte  I.  88,40. 
fertig  IV.  107,34.  657,3. 1.96,  22.  124, 
44  a.  ö.  h.  zalen,  haar  zahlen  I.  88,42. 

berat  len,  »ich  bereit  halten  I.  90,10. 
beraitachaft,  in  der  k. hallen  11. 249,10. 
beraten  »ich  einer  S.,  sich  darin  be- 
rathen  23,6.  Lex.  M.  I.  184.  b.,  be- 
ratet »ein,  ausgostattet,  heiratsfähig 
sein  III.  354,41.  357,10.  »ich  bi- 
raten,  «ich  verheiraten  353,32.  Schm. 

II.  165. 

beriith  igung,  Berathung  II.  320,28. 
heratigen , tr.,  beratheu  II.  169,3. 
*"\berechten,  gerichtlich  verhandeln 
369,8.  447,32.  570,29.  I.  255,16. 

III.  75,11  ii.  6.  brachtet  = berechtet 
345,46.  Schm.  II.  34. 

berechtig  keilen,  Gerechtigkeiten 
UI.  9,28. 

berech  nung,  Verrechnung  III.  184,31. 
*+  b e r e d (t)  b o l e,  abgoschickter  Vertreter, 
um  einen  Ausbleibenden  bei  der  Stift 
zu  entschuldigen  I.  4,2.  253,18.  II. 
73,27.  berüdler  pole  I.  100,11.  f.  C. 
*+  bereden,  pereden,  erwähnen  I.  53,4. 
durch  mündliche  Unterredung  fest- 
stollen  IV.  382,37.  U.  u.  31  0.  durch 
Rede  die  Ehre  wieder  geben  (?) 
562,24.  ehehaft,  not  b.,  vor  Gericht 
darthun  I.  126,39.  138,15. 
beretlner  = beredbote  II.  375,33. 

* berednus»,  Verabredung  I.  151,13. 
Gr.  W.  I.  1495. 

berehrnng,  Entehrung  (?)  684,32. 
t bereiten , lügen  I.  129,40. 
berend  s.  perend. 
berfen  = werfen  787,29. 
berg  s.  perg. 

*t bericht , n.,  fundus  instructus  17,22. 

Mitthcdhmg  103,3.  II.  172,2. 

*t berichten  (wer — ) »ich,  sich  ver- 
gleichen 96,6.  186,10.  254,29.  (p.  p. 
bericht ) I.  255,28  u.  6.  au  f ein  ganz 
ent  b„  die  Zinse  vollständig  zahlen 
I.  86,28.  einen  b.,  ihm  lluld  ver- 
seil affen  88,9. 

berichtnuß,  f.,  Uebereiukommeu  III. 
54,22. 

beriebig,  adv.,  ruhig  466,23. 
beriebigelichen,  adv.,  ruhig  180,35. 
beriehrend  s.  beriieren. 


beruht,  adv.,  in  Ruhe  II.  307, A.* 

#f  beruef(f),  stm.,  Verkündung  547,16. 
587,4.  617,8f. 

beru  eff-puechl , Meldungsbüchlein 

582.26.  592,19. 

*fbcrucf(f)en  (iie),  Öffentlich  ausrufen 
45,8.  589,9.  (p.  p.  werueft)  787,24. 
I.  32,9.  112,44.  II.  102,32.  III.  359,9 
u.  5.  her uefena  oder  schädlich»  vich 

I.  181,13.  boschreion  I.  190,39. 
\bernef(f)ung,  öffentliche  Verkündung 

152,31.  240,20.  582,29.  I.  39,48.  II. 
378,33  u.  o. 

beruehcigclich,  ruhig  I.  181,29. 
t beruemen,  Aussagen  I.  162,28.  be- 
ruemte  erben,  bekannte  E.  667,30. 
f beriieren,  berühren,  vorüber  laufen 

II. 36,21.  mit  acc.  oder  an,  betreffen 

615.26.  III.  344,22.28. 

*f  besagen,  orwnhnon  I.  37,44. 
b e»  a m bl  liehe  n,  ad v. , sämmtlich  454 ,2 . 
he» atzet,  bevölkert  531,40. 
besatzung , Besetzung  714,26  II. 

109.2.  137,19. 

■\hc*chaid,  btscheid,  Entscheidung  1. 
19,21.  113,20.  H.  371,  A.*  111. 

324, 15  f. 

^beschaiden,  adj.,  verständig  I.  57,35. 

mässig  78,21.  156,29.  II.  63,13.  76,2. 
^beschaiden,  f.,  Bestimmung  91,9. 
Bedingung  I.  88,2. 

*-\be»chaidenhait,  Bedingung,  Weise 

27.2.  I.  101,22.  IU.  213,3.  b.  brau- 
chen, mässig  strafen  685,10.  719,1. 

*'\be»chaidenlich(en),  beacheidentlich, 
adv.,  in  geziemender  Weise  116,11. 
I.  23,13.  111.  291,30  u.  ö. 
beschätzen,  schätzen  472,19.491,38. 
bc»chil(t)zung,  Schätzung  721,37. 
722,  17.  III.  99,2. 

*if beschau,  pschau,  obrigkeitl.  Besich- 
tigung 560,20.  I.  148,34.37. 
f beschaue n,  beschaugen,  obrigkeitl.  be- 
sichtigen I.  88,32.  II.  74,1.46.  359,4. 

III.  29,39.  peschatm  IV.  17,10. 
fbeichauer  = weinbeschauer  762,42. 

beschaukä» , welche  der  Probst  für 
das  Beschauen  bekommt  I.  88,33. 
fbeschauung , obrigkeitl.  Besichtigung 
I.  271,21. 

beachbärt  — beschwärt  556,5. 
bcschbärung  = beschwärung  558,40. 
*fbeschehen,  geschehen  108,7.  159,35. 
I.  131,20.  II.  71,23.  III.  16,16  u.  ö. 
beschechne  I.  25,36.  beachechete,  be- 
acluu'h  = beschalle  IV.  37,32.  III. 
143,43.  Lex.  M.  I.  203. 
bescheidigen  einen,  ihm  Bescheid 
ortheilen  III.  271,1. 
bescheinung,  Schein  II.  191,4. 
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*f  bescher  men,  beschirmen,  beschützen 
191,30.  n.  74,3.  III.  2,A*  betchir- 
mung  638,39.  674,25. 
*\betchicken  einen,  an  Hm  eine  Mah- 
nung, Klage  schicken  523,13.  621,15. 
787,41.  Gr.  W.  I.  1565. 
beschicksmiinner , die  zur  Zaunbe- 
schau  beigezogen  werden  II.  129,A.* 
bcschickung,  H erbei  hol  mig  62 1 , 1 5.28. 
beschiden  gut,  durch  Urtheil  zuge- 
sprochenes 360,30. 
beschietzen , beschützen  I.  175,13. 
beachit,  f.,  Beschoderung  43,17. 
beachiten,  beschütten  I.  26,19. 
beschlagen,  bachlagen,  bosctzen,  in 
Anspruch  nehmen  I.  50,20.  II.  41,27. 
Eisen  Aufschlagen  III.  24,12.14.  be- 
schlagtmg , Auftrieb  115,27. 
fbeschliesaen,  besch Hessen,  beachlenaat 

I.  163,11.  726,25.  schliessen,  ein- 

schliessen  I.  30,13.  67,13.  * ich  h., 
sich  entschlossen  II.  306,30.  sich 

oina  andern  b.  IV.  66,33.  abschlies- 
sen  II.  190,13.  beschlossen,  verschlos- 
sen 716,43. 

beach  lieaal ich(en),  schliesslich  79,16. 

I.  34,16.  vgl.  Weig.  II.  596. 
beachließung,  Beschluss  II.  319,38. 
f beachluß,  .Schluss  II.  270,1.  III. 

158,15.  beachluß-urtl  I.  132,17. 
beach  reim,  durch  Schreien  einen 
auf  der  Timt  Betretenen  Anklagen 
552,38.47.  567,35.  II  309,6  u.  6. 

durch  Schreien  Anzeigen : eine  Feuers- 
brunst 483, 5.  (p.  p.  beachriren)  501 ,29. 
I.  169,7.  225,4.  III.  366,7  u.  das 
Loslassen  des  Holzes  I.  170,19.  III. 
364,26  u.  5. 

beachriebnermaaaen  III.  39,14. 
beachulchen,  item  wann  ainer  zu  dem 
andern  etwas  zu  sprechen  hat,  umb 
was  sack  das  ist,  das  soll  ir  ainer 
zu  dem  andern  ervordem  «.  b.  I. 
172,22  (21  ff.). 

beschulden,  beschuldigen  H.  149, A.** 
beachnttung,  Bedeckung  mit  Schutt 

580.29.  Lex.  M.  I.  211. 
*\beach\Diir,  Iteschwcr,  f.,  Last  II.  69, 

30.40.  Beschwerde  I.  33,15.  42,20. 
* bcachwürnng,  beawarnng,  Belastung 
16,4.  II.  47,20.  b.  haften,  belastet 
sein  443,12.  Beschwerde  IV.  207,8. 
474,13.  II.  61,18  u.  0. 
beachwärungawtia,  nach  Art  einer 
Besch  werde  649,46.  716,27.  I.  33, 13. 
^beschweren,  beachwären,  belästigen 
I.  23,31.  einer  8.  beach  tcürt  aein,  da- 
durch belästigt  werden  716,6.  III. 

102.30.  sich  einer  S.  b.,  darüber 
Beschwerde  führen  111.  147,48. 


beach  wert ichhait  ( kait ) 293.9.  II. 
69,18. 

fbeachwernua,  Last  II.  120,29.35.  III 
146,47. 

beach  wer- uriheil  II.  187,26. 
beaegnen,  segnen  III.  10,38. 
beaeichkne,  eine  Kuh,  deren  Milch 
versiegt  III.  93,13.  289,29.  Schm 
n.  248. 

•j* besenden,  tr.,  holen  lassen  205,10. 
Lex.  M.  I.  213. 
beae  = böse  I.  171,1. 
f besetzen , schrannen  I.  55,8.  taien- 
recht  III.  24,39.  recht  338,13.  gnet 
b , in  Besitz  nehmen  II.  103,20. 
besicherung , Versicherung  III.  56.13. 
besieht,  bsicht,  f.,  Beschau  439,34. 
HI.  26,38.  141,22.  Schm.  II.  246. 
*jbesichten,  obrigkeitl.  beschauen 
13,28.  71,17.  I.  41,45.  231,9.  III 
23,31  u.  6. 

f besichtigen,  ebenso  1.26,13.  98,21. 

II.  67,18  u.  o. 

besichtnng,  Besichtigung  78,22.  461,3. 
beaigen,  versiegen  III.  43,11. 

*f  besitzen,  recht,  dorfrecht , verhörtag. 
eehafl,  abhalten  107,21.  358,9.  I. 
12,23.39.  31,31.  111,15.  III.  358,5. 
darauf  sitzen  II.  376,43. 
beaitzgeld,  Taxe  für  den  Aufenthalt 
in  einer  fremden  Gemeinde  II.  94, 
10.16.  95,  29. 

besitzung,  Abhaltung  III.  174,10. 
fbeaöhen,  obrigkeitl.  besichtigen  36,16. 
besolden,  entlohnen  III.  271, ö. 
beaoldnua,  Besoldung  III.  3,A.11. 
fbesoldutig,  Lohn  der  Dienstleute  u. 
Handwerker  232, 8 ff.  732,29.33.  III. 
116,14.  176,39  180,35.  268,33 

306,7  u.  ö. 

f besonder,  besonder,  pesunder,  adj  , 
jeder  einzeln  553,8.  737, 19.  1.  86,46. 

III.  347,1.  adv.  451,7.  456,25.44. 

I.  86,15.  294,30.  n.  133,24  u.  6. 
besonder  bar,  besunderltar,  ftcsondei'- 

icar,  adv.,  besonders  465,20.  1. 15,34. 
236,42.  III.  308,33.  Lex.  M.  I.  231. 
* besorgen  sich,  Furcht  hegen  11.309,15. 
besorqlich , gefährlich  III.  23,31.  vgl. 
Schm.  II.  326. 

best,  nit  das  teste  und  nit  das  pösestc 
III.  159,44.  s.  pest. 

■fbeatallung , Besohlung  512,14.  III. 

280,37.  Schm.  II.  747. 

*f  bestand,  pl.  Itcatiinl,  stm.,  Pachtung. 
Abmiethung  325,4.  673,33.  I.  95,9. 

II.  27,28.  m.  242,7  u.  fl.  s.  C.  zu 
hatmU  hinlasaen,  auf  Pacht  gehen  I 
36,38.  beatantbrief,  IV.  376, 6 f.  I.  106, 
15.  b(e)stiinter,  beständner,  tetaut- 
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ner  IYr.  124.B.  320,8.41,  f bestand-  I 
guet,  bstamdsgut  II.  131  »4.  III.  20,3t.  I 
besUnulieul,  h(r)stantsmau  IV.  2^7,33. 

I.  244,6.  II  203,43.  III  202,25.  he- 

»tandsinwoknung  I.  130,42.  Itestanls- 
maier  IV.  203,30.  bestawlsjmrthei  II. 
01,26.  *"f*  b( e)stantsireis  IV.  35, X.  ! 

606.5.  III.  20,46.  hestantxeit  72H,ß. 
bestantsins  III.  214,10  u.  alle  6. 

heständlichen,  adv.,  auf  die  Dauer 

II.  192,20. 

besinn  t Haft,  adj.,  anhaltend  III. 

205.20. 

beatmten,  bestatten,  bestäti- 
gen 31,30.  05,23.  I.  28,35.  II.  74,20. 

III.  363,14. 

bestatten,  part.  pr.  hestlUt  615,22. 
bestatten:  nach  seinem  Handel  und  ver- 
muten sich  h.  einkaufen  statt:  h.  (nie- 
derlasaen)  und  einkaufen  (?)  508, 1 2 f. 
hestattnus,  Begräbnis«  III.  160,31. 
*fbestaltung , bestHtung,  Bekräftigung 

645.14.  713,11.  Lex.  M.  1.225. 

*t besteen,  b(e)stehen,  in  Nutzbesits 
nehmen,  pachten  35,7.  210,2.  I. 

17.20.  62,36.  II.  382, 42  ff.  der  U- 
rürfung  b.,  sie  zu  Recht  erkennen  II. 
378,8.  an  ainer  not  bestunden,  in 
Noth  stünden  IV.  258,25.  Lex.  I.  224. 

besteer,  beMeher,  Bestandsmnnn,  Päch- 
ter 35, 4 f.  320,11.  ü.  20,20.  III. 
48,22.  Schm.  II.  711. 
besteifung , Bekräftigung  513,21. 

*f  bestendig,  adj.,  bleibend  1.35,10.  II. 

68, 1 . mit  dat.  d.  P.  geständig  I.  111,7. 
bestermassen  (p),  784,10.  II.  326,11. 
bestimiert,  bestimmt  III.  320,14. 
bestmöglichst  III.  180,27. 
bcsfreitung  II.  86,32.  III.  206,23. 

207.14. 

* hcHutch , besuch,  Weideplatz  I.  103, 
Uff.  II.  35,8.  18 1,4 ff.  Weide  I. 

145.6.  103,10.  Weiderecht  1.  105,10. 

II.  65, 14.31.  besuehtceg  II.  53, 17.21. 

*\hesuechen,  ftesuchen,  aufsiichen,  die 
miid  II.  66,3.  niderleg  I.  41,15.  mit 
dem  rechten  h auf  dem  Rechtswege 
suchen  III.  3,22.  4,2.  351,25.  355,22. 
besuechslent,  Gemeindebeamte  II. 
222,40. 

besuecht , stm.,  Weideplatz  I.  283,24. 
t btsuechung  II.  47,43.  III.  42,20. 
fbesunderlich , besonders  I.  155,16. 

II  76,33. 

betägen,  auf  einen  bestimmten  Tag 
vorladen  57t», 20.  Lex.  M.  I.  233. 

* belaidingcn , vortragsmässig  fest- 
steilen  I.  1,12 

betaurlichen,  mit  Bedauern  III. 

157.20. 


bete,  bett  s.  pe/e. 

betheuern  (ei),  schätzen  445,10  651, 
8 ff.  III  12,8  115,26  u.  «. 
f bet(h)enrnng , Schätzung  445, 18  ff. 
651,1.  730,30.  III.  115,17  u.  6. 
bethsweis,  hittweise  77,26. 
f betifejrftig . adj.  mit  gen.  I 23.44 
25,33. 

^betrachten,  um  den  dienst,  sich  uni 
ihn  kümmern  I.  133,27.  erwägen 
206,18. 

betrag enheit,  Betragen  II.  3,43. 

*f betrangen,  bedrängen  II.  45,10. 
betritt , richtiger  wohl:  (sich  seiner 
arbail)  Iteriit,  sich  von  seiner  Arbeit 
unterhält  386,30. 
betrauen,  beschenken  I.  17,14. 

*f betreff  en,  betreten  I.  60,15.  be- 
treffende, Ixtröfent,  in  Betreff’  37,26. 

II.  88,15. 

b e t r ef(fj  n iß,  Gebühr  II.  2 76,24. 326,38 . 
betreiben,  anftreiben  I.  274,26. 
betreter,  Uebertreter  11.  150, A.* 
f hetretten,  ergreifen,  überraschen 

670,15.  723,30.  I.  22,24.  II  81,12. 

III.  16,8  0.0.  be/reUct i.  n.,  III.  125,30. 
betrettungsfall  II.  158,A.**  225,30. 

\betriegcn,  betrügen  I.  47,6. 
betröslen  sieh,  mit  gen.,  sich  darüber 
trösten  III.  344,42. 
f betroung,  Bedrohung  I.  23,30. 
beur sacken,  veranlassen  233,30. 
bewahligen,  wählen  I.  72,0. 
beiraisung.  Beweis  III.  86,25f. 
bewaldung,  Wald  III.  185,48. 
beirar  lieh,  beträ  rl  ich  en,  ftewiir  flieh  ( en ), 
l*ewar (liehen,  pewiirtlirh,  Iteir ertlich, 
adv.,  glaublich  8,24.  140,24.  350,22 

458.30.  403,15.  73t), 6.  1.20,37.  III. 
34,31  u.  6. 

bewarnen,  warueu  I.  108, 20. 
fbcicärt,  pewiirt,  we/tHrf,  bewahrheitet 

255.31.  350,5.  403,1. 

he  wegclichkeit,  Grund  78,20. 

*f  beweglich,  adj.,  gewichtig  II.  120,1. 
III.  114,30. 

bewegnnss,  Beweggrund  II.  28,0. 
beweilt,  Zeit  habend  413,0. 

*f beweisen,  erweisen  53,30.  402,31. 

l.  23,46».  nach  weisen  I.  112,6. 
heieeiser,  Nachweiser  I.  77,6. 

fbeweislichen , nachweisbar  720,16. 

m.  50,27. 

* beweis  ung,  Beweis  642,12.  645,10.22. 

647,42.  II.  262,12  u.  6. 
bewenden , n.,  sein  h.  halten,  dabei 
bleiben  538,37.  I.  68,44.  II.  231,14. 
Lex.  M.  I.  255. 

*+  bewilligen,  darin  b , darein  willigen 
293,26.  bewiUighrief  371,20. 
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bewirken — brat.. 


bewirken , awwhank  b.,  aussclienken 
U.  224,21. 

bewieeen,  bexcitfeß  s.  ir  ixten, 
bewißlichen,  adv.,  erweislich  I.  69, 3. 
79,86. 

fbewohnung,  i«  b.  aufnehmben,  in  die 
Wohnung  a.  II.  862,44. 

*t beza  len,  bezahlen,  rieh  einer  S.  besait 
machen  16,18.  I.  82,2».  11.  171,28. 
bezallung  I.  24,25.  82,37.  II.  105,13. 
*bezeihen,  mit  doppelt. *cc., einen  eine« 
Dingos  zeihen  787, 16.  pezigen  787,18. 
bezeunen,  einzännen  II.  216,19.  be- 
zäunnng  II.  229,24.  II.  231, 16 ff. 
bezilung,  Erzielung  II.  224,25. 
hezirkthetchränkung  II.  330,17. 
bezocken  ~ t/ezvgen  II.  236,3. 
bielerei,  Saltnerei  III.  140,37. 
bigern,  pigem  «.  begern. 
bill,  »tu.,  derjenige  Ilaum  in  der 
Wasserrise,  an  den  «ich  die  übrigen 
aulegen  II.  128,1.  Schm.  I.  230. 
Schoppen,  Schupfe  II.  128,1. 
f bi l lieh,  pilleich,  adj.,  angemessen 
566,8.  1.27,46.  80,1.  adv.  I.  76,11. 
II.  76,31.33.  III.  10,10.  nach  ainem 
pillichen  I.  224, 12.  billichxten»  II. 
62,36.  billichcrma»»en  III.  317,36. 
fbillichait  (kait),  Billigkeit  654,26. 
II.  13,36. 

billigmeetig,  adj.,  billig  I.  69,22. 

II.  49,28.  79,14. 
biraten  s.  beraten, 
birge  «.  almbürge. 

f bi»,  pix,  teiß,  hi«  502,8.  524,32.  787,2. 

I.  25,30.  bi»  alt  lang  535,14.  biß- 
herra  II.  38,3.  bißweilen  I.  32,3. 

bil,  Bitte  I.  33,15.  f tätlichen  36,12. 
hilweit  33,13. 

bitten,  part.  prä«.  bitlnnl,  prät.  ballen, 
cond.  bdUe  31,23.  567,8.  I.  204,43. 
in.  geu.  I.  294,5.  = pieten  II.  357,6. 
bittgang,  Kreuzgang,  um  schöne» 
Wetter  od.  Kegen  od.  a.  zu  ertleheu 

II.  349,47. 

hitttäg  od.  Kreuzgäuge  II.  341,38. 
bixe,  Sammelbüchse  UI.  255,37. 
bizallen,  bezahlen  III.  350,4. 
hl.  — kr.,  Kreuzer  182,15. 
blaimh,  f.,  Blume,  Weide  45,12. 
blaimbbetuch  s.  plnembcauch. 
hieben,  Hülsen  des  Heidokorns  608,27. 
bleiben,  beleihen , weleiben  254,22. 

452.19.  U.  25,47.  III.  343,9. 
*\hleihlich(en)  tein,  bleiben,  dauern 

586.19.  618,27.  III.  120,13. 
bläch,  Blech  1.  50,20. 
hlochrüte,  blochriß  s.  plocliritat. 
blotaign,  adj.,  eigen  I.  263,43. 
blöxen,  Platz  265,7. 


bluetnbetuch,  blum — s.  pluem — . 
blumbeeuchung  «.  pluem — . 
blut,  Uuot  s.  pluet. 
hiidele,  kleinere  Weidefläche  II.  243,41 
holde  für  bald  I.  2(8), 33. 
bongratz,  Pancraciut  I.  257,16. 
bonificiern,  vergüten  227,22.  II 

120,43. 

borg,  porg,  pörg,  Bürge  16,17.  41,31. 

II.  189,13.18  u.  ö. 
borg,  da»  Leihen  216,15. 
borgtchafl,  porg.tr/iaft . Bürgschaft 

216,21.  767,11.  IL  187,16. 
borttenaieh,  Schwein  II.  225,30. 
böte,  unrichtig  721,5. 
bot,  bäte  s.  pot,  pote. 
brabetei,  Probstei  97,11. 
brachmonat,  Juni  II.  223,3. 
brachot,  stm.,  das  Brachen  31,17. 

vgl.  Lex.  I.  338. 
bracht,  pracht  s.  bringen, 
bradt  für  bre'U  107,2. 
hriittche,  prältche,  Ellenstah  472,7. 

491,20.  Sch.  55. 

braucht  — gebraucht,  o.  brauch  (?)  1 
123,16. 

brechenhaft  s.  prechha/L 
brechtet  = berechtel  III.  345,46. 
bredig  für  predigt  I.  43,6. 
brenforchen,  Föhren  als  Brennholz 

III.  377,10. 

breuchlichen,  adj.,  gebräuchlich  III 
137,7. 

t brief,  prüf,  briieff,  Urkunde,  Erlass 
I 37,3.  44,12.  279,6.  II.  26,7.32 
28,2  111.  17,22.  154,19  IV.  6,19 

13.43.  89,1  u.  s.  o. 

*briefen,  verbriefeu  I.  59,2. 

■ brief ereien,  briefeneien,  Urkunden 
II.  326,27.37.  III.  176,15. 
brief geld,  Geld  für  die  Errichtung 
von  Urkunden  I.  108,8.  II.  372,21 
t brieflich , brieflich,  adj.,  durch  Ur- 
kunden belegt  77,31.  640,6  UI 
17,34.  32,30.  136,26  n.  ». 
hrindlein,  Brünnlein  III.  378,47. 
f bringen  Cp),  ztttamen  b.,  sammeln 

I.  24,9.  mit  »ich  b.,  eiuachliessen  II 
64,13.  an  » ich  h.,  zu  sich  nobmen, 
einzielien  II.  77,37,  uf  ainen  b.  nach 
'lern  landirechte,  ihn  auklagen  III 

344,14.20.  intr.  ausniacheu  11.  164,6. 
brecht  denn,  geschähe  es  deun  III. 

346.43.  cond.  bringete  Hl.  147,24. 
part.  pr.  bracht,  pracht  II.  310,13. 

II.  178,7. 

brinnend  für  brennend  I.  30,33. 
brachen  für  gebrochen  I.  169,3. 
brol,  broat,  bratt,  pral  H2,22f'  1<I4  10 
499,2.  599,9. 
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hrotzen  s.  protzen, 
bruch,  Fischlaich  10,28. 
bruchschneiden , Brüche  operiren  I. 

24.28.  46,22. 

bruederbrobst,\ erwalter  des  Bruder- 
schaft« vermögen«  I.  43,35. 
f bru(e)derschaft,  geistliche  od.  welt- 
liche Genuese n schuft  I.  43,31.  44,6. 
UI.  234,16.  IV.  487,8. 
brügl  s.  prigl. 

brüllen , von  Menschen  II.  321,36. 

brüllende*  vieh,  schädlich  130,10. 
brüst  flock,  Kleidungsstück  I.  47,18. 
bschaffen,  beschaffen  20,23.27. 
bschaid  fiir  beschaül  682,34. 1.  113,20. 
bschitt , n. , Schutt  43,21.  Gr.  W. 
I.  1698. 

bschlagen , tochlegt  s.  beschlagen 
bseichgeld,  für  beziehende  Kühe 
III.  93,10. 

hteichung , der  Milchverlust  seitens 
der  Kühe  III.  03,10. 
bsicht,  stf.,  Beschau  I.  281,4.  III. 
141,26. 

bsiglt,  besiegelt  86,26. 
bslanl,  total U ne r,  totantsweise  für  be- 
sinnt 11.  8.  W. 

buch,  plur.  buchev,  Uindskeule  I.  87,44. 

Schm.  I.  106. 
biid er m an  s.  piderman. 
buchen,  buben  s.  pueben. 
buechlaiten,  in  einer  Buchuuleite  ar- 
beiten (?)  II.  106,8f. 
htiechsage,  buchsag  s.  pucchsage. 
buefi  s.  puefi. 
bues fällig  8.  pueßf eilig, 
bürden  s.  pur,  pnrde. 

* bürg,  pl.  bargen,  Bürge  II.  310,2. 
III.  373,8. 

bürg  er,  pnrger,  Bürger  352,0.20. 
353,7.  421,8.  426,1.  501,26. 1.  13,32. 
16,45.  II.  104,38  u.  o.  8.  bttrgfruler. 
burgerin(n)  IV.  352,3.0.  353,24. 

bnrgergcU,  zur  Erlangung  der  Bürger- 
rechte 572, 1 7. 10.  573,14.  bürgerlich 
678,24.  679,31.  burger purger- 

maisler  IV.  46,12.  322,2.  421,21.  I. 
10,14.  27,4.  II.  06,11.  III.  10,12 
u.  o.  burger purgerrechl  IV.  352,8. 
353,10.  421,20.  III.  9,86.  burger- 
*r haß  571,35.  581,36.  I.  103,33. 
III.  10,6.8.  23,5.  bnrgerschaßbuech 

581.28.  burgerschaftsachen  572,47. 
burgerschaftsordnung  571,37.  572,4 
u.  ö.  barger-nnzucht  III.  360,1. 

hürgerskind  II.  235,33.  bürgerssohn, 
burger stochler  235,30.43.  236,8.  Ein- 
heimische im  Gegensatz  zu  Fremden. 
'"fburgfrid,  burgkfrid,  Bezirk,  inner- 
halb dessen  die  Schlossherrscliaft  die 


niedere  Gerichtsbarkeit  übt  6,10. 

422.13.  462,5.  I.  26,9.  233,46  n.  8. 
burgfrider,  burgfridner,  burger , die 

unter  dein  Gerichtsstabe  de«  Burg- 
herrn stehenden  Leute  1,1.  3,22.37. 

333.14.  371,14  u.  ö. 

barg  graf  burchgrave,  burckgraf  der 
innerhalb  de«  Burggrafenamtes,  eines 
grösrtorn  Bezirkes,  waltende  u.  rich- 
tende Hauptmauu  der  Haupthurg 
2,2.  3,37.  91,32.  UI.  169,37  u.ö.  s.C. 
burggrafenambt,  purggrafamt,  Amts- 
bezirk des  Burggrafen  95,13.  99,40. 
101,22  u.  ö.  s.  B. 

barg  gut,  zu  einer  Burg  gehörig  III. 
239,39. 

burgkholz  (p.l),  das  auf  eine  Burg  zu 
liefernde  Holz  399,42. 
bur kieken,  Lehen,  welche  die  Bürger 
von  Lienz  von  dom  Burgherrn  im 
Schlosse  Bruck  (Lienz)  hatten  598, 
5.11.  604,31  it.  ö. 

burlich,  bäuerlich  745,13.  Lex.  M. 
I.  397. 

bursarius,  bursner , Cassier  II.  60,39. 
61,20. 

biisser,  ein  Strafbarer  II.  186,34. 
butzen,  putzen,  reiuigen,  räumen 
466,  26. 1.68,40.  II.  128,8.  III.  249,40. 
buwen,  in  Bau  halten  II.  351,A.* 
blitzen,  büsseu  III.  344,5. 

V9  Ch  siehe  K. 


f Da,  adv.  u.  conj.,  wenn,  wofern  I. 
25,44.  31,10.  131,10  u.  ö.  wo  II. 
47,4.  caueal,  da  II.  173,86.  174, 
1.20  ff.  u.  o.  da  ii.  dort  I.  80,4.  da 
oder  dort  519,15. 

dabeinebens,  daneben  II.  119,36. 
dachbrött  547,40.  * \ dachholz  111.  120, 
A.**4.  dachkandl  66,7.  dachlat(t)en 
IV.  159,41.  II.  39,38.40.  III.  381,8. 
dachschintel  I.  266,20.  dachstahl  II. 
242,26.  dachtröff,  dachlraufe,  taeh- 
tropfen,  dachtraf(f)  III.  83,28.  137,32. 
608,32.  616,35.  648,13.  f dachung, 
Dach  III.  248,13.  tlachwerch  621,8. 
dachwid,  Dach  band  IV.  168,48. 
dafern,  wofern  I.  79,31.  II.  118,44. 
■\  davon,  davon , wovon  III.  58,24. 
866,98.  für  den  I.  141,4. 
dafür,  für  welche  I.  81,32. 
dag  für  tag  III.  17,19. 

•fdägen,  verhandeln  I.  112,45. 

* dahai m , dahaimb,  dahaiinan , dainti- 
men, daheim  I.  86,5.  II.  164,39.  III. 
35,6.  80,28  u.  ö. 
daher,  woher  II.  77,11. 

^dahero,  daher  413,7. 
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dah  in  — da  weit. 


*+ dahin,  dahin,  wohin  I.  80,87.  81,17. 
dahinden,  adv.,  zurück  11.  11,42. 

Schm.  I.  1186. 

fdaig,  adj.,  da  befindlich  II.  138,26. 
da  in  s.  thuen. 
datier , Thaler  44,42. 
f damallen,  zu  der  Zeit  II.  4,10. 
damit,  womit  III.  34,3. 

■*f  d a n,  dann,  den,  denn,  den  ne,  ausser 
148,10.  213,37.  nur  204,20.  d.  alain 

498.6.  nach  Negationen  I.  19,22. 
24,16.  II.  53,9.  100,17.  288,9.  III. 
19,39.46.  19,47.  340,27.  ausgenom- 
men I.  91,8.  d.  sonderlichen  III. 

340,27.  361,7.  362,10.  nisi,  im  In- 
nern der  Nebeusiitze  I.  21,1.12.  II. 
287,9.  IV.  213,37.  einst,  früher  III. 
3,8.  IV.  197,6.  dann,  hernach  I. 
94,1.  III.  351,25.  von  da  weg 
(—  dannen)  I.  94,2.  nach  Comparati- 
ven  u.  ander:  als  I.  203,8.  II.  43,12. 
76,3.  210,25.  den  da#,  ausser  dass 
IV.  21,32.  pleoniistisch  II.  210,3. 
dann  wie,  als  wie  I.  82, 1 7. 

f daneben,  ausserdem  II.  63,26. 
danhparlich , dankbar  II.  345,19. 
danna,  daun  an , dannen,  von  da  weg 
45,12.  I.  34,15.  293,4.  II.  46,17. 
III.  4,27.  Lex.  M.  I.  410.  von  d., 
von  woher  III.  353,11. 
fdannenhero,  daher,  deshalb  II.  45,44. 

202.6.  III.  281,10.  321,27. 
dannenhin,  fortan  III.  356,29. 

^fdanoch , dannocht , dannachl,  dan- 
nochter , dennocht,  dennoch  66,24. 

185.26.  218,30.  456,37.  1.  32,5. 

236.26.  240,16.  II.  39,17.  58,3. 
210,31.  III.  10,22.  17,27  u.  o. 

f dar  geslagen,  losgesch lagen  384,15. 
*-fdarab,  von  einem  Orte  ah  56,5. 
563,13.  I.  141,26.  II.  222,3.  309,10. 
worüber  535,5. 

daran,  daran,  daran  602,14.  I.  28,2. 
woran  II.  63,11.  III.  56,42.  d.  #ein, 
darauf  sehen  I.  30,37.  d.  u.  darott 
nein,  sehr  darauf  sehen  509,27.  I. 

226.7.  s.  darott. 

+ dar  hei,  dabei  I.  30,30.  wobei  58,39. 
*fda  r bringen  etwa#,  es  beweisen  564,3. 

616.27.  zu  recht  nit  gennegsam  d., 
nicht  hinlänglich  erweisen  680,6. 

•\  dar  durch,  wodurch  I.  65,41. 
\darein,  darin  I.  30,16.  worin  34,17. 
hinein  II.  22,34. 

dareinkehren,  hineintreihen  342,12. 
dar  entgegen,  darentgerjend,  dagegen 
82,15.  290,34.  III.  40, 8.  295,24. 
dar/ir,  dafür  II.  65,44. 

*f ’darvon  115,19.  II  63,2.  67,12. 
\darvor,  vorher  I.  25,1.  111.  108,12. 


darftend  für  dürfend  682,17. 
dargeben,  gehen,  verkaufen  486,37 
I.  24,17.  III.  326,43. 
dargebung,  Verkauf  III.  320,80. 
dar  g ege  n,  dargögen,  hingegen  572,38 
I.  24,21.  42,1. 
jdarhinder  I.  208,4. 

*f  darin,  darinnen  . darin  neu , dari  n 
588,35.  worin  II.  37,22.  100,36 
darin  u.  daran#  II.  63,36. 
darr  hörnen,  dahin  kommen  I.  97,32 
ydarleihen,  leihen  II.  311,12.  Hl 
327,19.21. 

fdarmit  I.  26,20.  d.  u.  dartwi  nein  11 
385, 4 f. 

-j* d a r n a c h,  hernach  24, 1 3. 1 8. 23.  501 , 
89 ff.  II.  76,4.  d.  und,  je  nachdem 
I.  91,17.  116,42.  HL  6,5  u.  6. 
*fdarob  halten  II.  46,41.  I.  39,35  d. 
sein , darauf  sehen  IV.  57,1.  494,7 
d.  fi.  daran  »ein,  verstärkt  465,16 
774, 16 f.  II.  135,11.  111.  187,7. 
darobhaltung , Darnachachtung  11. 
272,24.  320*29. 

daraenden,  liinsenden  516,28. 
darüber  tuet,  (was)  es  mehr  beträgt 

198,7.  d.  u.  darauf  geen,  dabei  auf- 
gehen I.  26,26.  fdariUierhin,  darauf- 
hin II.  326,4. 
daruf,  darauf  III.  347,21. 
f da  rum,  darumben,  darnmmen.  darum 

546.2.  572,42.  II.  88,16.  weshalb  I. 
203,29.  II.  101,15. 

dar  uh  gan,  davon  entfallen  111.  347,21. 
f darwider , dawider  II.  7,2.  d.  ht- 
treten  uvtrden,  dagegen  handelnd  IV. 

230,27.  d.  reden , Einsprache  thun 
I.  78,44. 

f dar  zue,  wozu  I.  26,29.  überdies  II. 
46, 45. 

da»,  prou.  = e#  1.  66,33.  154,32. 
überflüssig  I.  285,3.  conj.  = oft  I 
166,47. 

da  selben,  daseihst  I.  34,36.  dase/t>cn * 
IV.  93,23.  daselba  I.  196,32  u.  da- 
selbst, woselbst  I.  23,39.  daseif t#len 

762.2.  da#elbi#t  IV.  314,29.  dasetM 
hin  441,14. 

düsen,  düxen  s.  taxen. 

*t dasig,  adj.,  II.  122,44.  III.  330,87. 
dasselbig,  pron.,  dasselbe  786,4. 
dal  für  that  I.  171,5. 
dät  s.  thun. 

däting,  Datum  II.  24,13. 

*"fdatz,  daz  = da#,  conj.  94,10.  = da 
I.  78,18.  präp.  t»  da  tze,  ze,  zu  IV 
192,39.  1.  259, 7 f.  II.  256,  lf.  pron. 
= da#  IV.  192,16.  = die  III.  343,2. 
*dan#en , drausseu  III.  269,1. 
daweil,  inzwischen  168,20. 
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fdair i der  nein,  dagegen  »ein  III.  4,35. 
I(r2,  10.  dawidert  452, 48.  dnwider- 
um/i,  anderseits  159,22. 
d az  um  allen,  relat.,  wann  I.  42,27. 
dbung,  zwänge  I.  137,24. 
drehen,  decken  387, 20. 
derhter,  conj.,  doch  III.  132,29.  Sch. 

78.  stf.  = töchier  I.  106,34. 
der r et,  Düngerhanfe  I.  197,26. 
deferieren,  Vorbringen  II.  384,7. 
de flaration,  Rauh  (1er  Jungfräulich- 
keit II.  34,18. 
degnai  s.  terhnei. 

fdehain,  dham,  iigend  ein  94,3.  308,24. 

382.2.9.  386,10.  I.  293,18.  II.  209,15 
n.  0.  kein  IV.  31,6.  163,26.  184, 13f. 

308.28.  186,11.  11.  60,33.  III  76,14 
u.  (1.  dehainerlai,  dhainerlai,  irgend 
welch’  IV.  184,14.  keinerlei  IV. 
184,25.  II.  66,29.  III.  340,25.  346, 
35.40  n.  6. 

deichtl,  teichl,  teuchel.  Rühre  zur 
Wasserleitung  II.  242,23.  III.  43,13. 

139.3.  Sch.  742.  Schm.  II.  582. 
deixl,  teixl,  tei*el,  teuchfll,  Deichsel 

61,48.  76,32.45.  759,29.  11.311,12. 
III  100,14.  156,9.  327,1. 

*t demnach,  demenach,  conj.,  demnach 
464,1.  da  I.  23,26.  II.  67,32. 
demohngeaehtel,  trotzdem  II.  275,37. 
demonztration,  das  Sich-zeigen  III. 
319,31. 

den,  denn,  denne  s.  dan. 
den/leck,  Brett  für  die  Tenne  II. 
242,41. 

dtngq,  lenk,  adj.,  link  I.  211,28.  III. 

154.9.  Sch.  79. 

t deputieren , bestellen  135,12.24. 
466,39. 

t der,  die,  dar,  artik.  u.  pron.,  deme  für 
dem  I.  31,40.  1(82,19.  158,34  u.  ö. 
in  deme,  darin  II.  33,20.  denen  für 
den  I 172,13.  II.  314,6.  III  274.27. 
ileu,  dev,  diu  für  die  IV.  94,14. 
192,16.27.  556,4.  II.  181,24.  212,8 
n.  fl.  di  für  die  427,19.  430,16. 
561,45  u.  d.  öfter  diu,  hernach  380,2. 
dez  für  deaaen  404,36.  de*,  dafür  II. 

166.3.  dez  — de*,  darin  IV  27,31. 
III.  164,27.  dez,  fdea  flir  du*  1. 26,25. 
II.  164,4.  UI.  5,12.  17,8.26.  IV. 

27.28.  de*  = wo*  I.  104,31.  de* 
geleich  b.  dezgleichen,  deztcn  tag»,  an 
diesem  Tage  I.  65, 18.  dezten  — de»- 

z eiben  31,41.  derre  für  der  687,5.  i 
der  für  deren  I.  145,41.  der  für  derer 
I.  171,4.  258,3.  II  374,29.  der  fehlt 
als  demonst.  I.  166,15. 
irrende,  wo  U.  222,21. 


derenthalhen,  bezüglich  derer  I 
29,8.  dämm  I.  37,43  u.  0. 
iderentwögen.  deshalb  182,22.28. 
derfinden,  derfiinden  s.  erfinden,  der- 
findung  UI.  363,5. 
dervon  »lern,  sich  entziehen  65,18. 
dergeen,  im  Uoheu  einholon  366,5. 
dergeztalt,  ilerqcztalteit,  so,  auf  diese 
Weise  140,6.  L 47,8.  11.  38,2.  III. 
104,21.  Schm.  II.  754. 

*t dergleichen,  dieser  Art  I.  23,16. 

27.28.  28,31.  II.  31,1  u.  0. 
derhncken,  zerhacken  U.  162,1. 

*fderhalben,  deshalb  I.  160,6. 
derhangen,  gehängt  UI.  361,19. 
derchannet,  erkannt  308,16. 
derchantnufi,  Erkenntnis»  300,29. 
310,36. 

derlai,  derlei, derart  II.  224,23.  232,35. 
f derlaupt  306, 1 f.  s.  erlauben, 
derleit  — erliegt  II.  310,18. 
\derma(l)len,  jetzt  139,13.  II.  61,26. 
*fdermaz*en,  so  63,23.  164,15.  1 
23,30.  II.  61,29.  III.  23,35  u.  8. 
dern  deren  572,18.  zodanti  zu  hee- 
derteit*  dem  berierend,  sodann  (lerer, 
die  zu  beiden  Seiten  daran  grenzen 
II.  385,24. 

(fern  = clömer  UI.  57,4. 
dernacli,  darnach  33,21f.  66,41. 

177,16.  390,6  u.  d. 
dero  I.  31,20.  36,36.  III.  10,1  u.  d. 
de rohalhen,  darum  141,46.  I.  262,12. 
II.  9,37.  140,40  u.  d. 
de rotre.i/en,  derwegen  I.  15,48.  28,28. 

II.  37.26. 

deroweilen,  indess  III.  294,23. 
dertchlagen,  erschlagen  I.  268,36. 
dertchonen,  verschonen  II.  21,4. 
dernelbe,  derzelbige  220,37.  410,4. 

485.28.  dat.  pl.  dcnenzelben  II.  122,10. 

III.  273, 2 f.  gen.  pl.  derzelbmg  482,6. 
dezaelben,  darin  I.  67,29. 

derztechen,  zerstechen  IU.  345,2. 
dertailen,  zertlieilcn  UI.  362,32.38. 
der  war  en,  wahr  machen  UI.  350,39. 
derweil,  indess  64,40. 

*derwei»en,  erweisen  I.  49,34. 
derweilen,  erwählen  93,28.31. 

*+  derwerfen,  todt  werfen  125,24. 
306,25. 

derwider,  dagegen  III.  247,16. 
*derwi»chen,  erwischen  380,22  u d. 
derzeit,  in  dieser  Zeit  II.  350,39.  III. 
167,6. 

derzu,  dazu  64,40. 
de*  s.  der.  — dezto  700,19. 
deeentiert  = zuztentiert  I.  139,20. 
dezgleich,  dezgeleich,  dezgleichen, 
dergleichen*  475,  A •*  1.  23, 22. 
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140,30.  II  101,2».  164,41.  III. 

54,84 

deshalb  1.  31,4.  diesseits  II.  24,2». 
desmals,  damals  II.  164,3. 
dessenthalben,  deswegen  I.  133,27. 
*fdest,  deute,  dester,  desto,  desto  2»,23. 
566,12.  775,5.  I.  25,17.  30,39. 

190,10.  III.  357,2. 

f destminder,  destminner,  destmmuler, 
desto  minder  151,13.  596, 1 1 II. 
58,3.  III.  169,32. 

*fdeslwegen,  deswegen  130,36.  730,1. 
destic  eilig  er,  flestoireniger  II.  350,21. 
UI.  107,15.17. 

desticillen,  um  deswillen  II.  236,24. 

det,  conj.  pr.  = thiite  I.  65,33. 

deu,  de w s.  der. 

*f deub,  Dieb  486,19.24.  I.  59,20.  II. 
367, 26. 

* deubliait,  Diebstahl  I.  59,18. 
deubstal  486,17.  I.  255,14. 

'f  d c uf , deuff,  diuf,  teuf,  tmff,  Dieb- 
stahl I.  4,46.  67,14.  116,21.  124.6. 
155,16.  II.  99. 

dliai n,  dlminerlai  s.  ilehain,  dehainerlai. 
dhainweder,  keiner  der  bohlen 
Theile  II.  214,8.10. 
dinitn,  Gerichtsbote  UI.  337, 11  ff. 

338,41.43.  339,7.26.29. 
dick,  adv.,  oft  302,25.  I.  266,4.  Lex. 
M.  I.  428. 

dick  bestimbt,  oft  genannt  U.  78,22. 
diemuetigkait  604,4. 

ienen,  Abgabe  reichen  I.  59,16. 
66,28.  100,1.  II.  210,3.  215,9.  die- 
iienter  ehalt  691,19. 
dienisten  ftlr  dünsten  I.  31,10. 
(Zisnsam,  diensamb,  dienlich  236,14. 
I.  84,16. 

*t dienet,  Abgabe  oder  Leistung  an  den 
Gerichts-  u.  Grundherrn  I.  4,6.  66,26. 
143,42.  U.  75,19.  97,24.  318,1. 
357,24.  III.  340,21.  IV.  1,4.  29, A* 
92, 12  n.  o. 

f dienttpiir,  dienstpflichtig  UI.  4,25. 
f diene  tperkait,  dienstperigkeit,  Dienst- 
leistung 333,6.  646,42.  719,38.  I. 
235,5.  II.  9,11.  11,42.  III.  173,3. 
206,18  u.  f.  — eervitut  III.  137,33. 
-fdienslvolk,  Hausgesinde  616, 12. 15. 
dienstknecht  243,37.  342.23.  630,39. 

706,34.  UI.  240,40. 
dienstleute,  Lehensleute,  Dienst- 
mannen 189,1.  II.  316,14.16.  819,29. 
III. 338, 11.14. 24  f.  857,26.40.  Dienst- 
boten 273,22. 627,18.  1.20,32.  134,12. 
III.  319,4. 

f dienstlichen  sein,  am  Diensten  sein 
I.  284,25.  dienlich  25,11. 
dienstsieein,  Zinsschwein  I.  254,38. 


iZiern,  gemiethete  Magd  135,45.  290,3. 
406,5  443,38.  732.24.  I.  14,29. 
29,12  192,22.  223,21.  II.  57,44 
361,35.  III.  45,27  u.  6.  dienni'erch, 
Dirnen  589,29.  591,38, 
diescndig,  adj.,  von  hier  532,15. 
dieserthalbe.n,  deshalb  II.  1,9. 
dieserwegen,  deswegen  II.  349,42. 
diesortig,  adj.,  von  hier  531,39  U. 

235.24. 

dieweil,  dicieeillen,  weil,  weil  denn 
748.2.  753.19.  I.  34.43.  131,1.  U. 
4,5.  66,6.  266,13.  III.  16,21.  140,33. 
nachdem  n.  d.  IV.  67,13.  III.  308, 33 
u.  0.  solange  II.  178,45. 
ifdille,  f.,  Diele,  dickes  lirett,  Pfosten 
bei  Brücken  331,10.  374,8.24.  408,31. 
II.  151,20.  355,27  f.  III.  164,26 
169,7.11.  252,1.7.  283,4.  310.20 
Weig.  I.  245.  title,  Dachboden  II 
206,9.  Sch.  83. 
dill  = dein  I.  98,10. 

*j ‘ding,  Sache,  iciir  aber  ain  d.,  das, 
käme  es  vor,  (biss  91,26.  oin  d.  sein. 
eins  sein  31,19.  688,2.  vor  alten 
dingen,  besonders  I.  28,11.  nach  bü- 
liehen  d.  II.  83, 18.  con  neuen  d. 

633.24.  723,20.  nach  sagunden  d. 
IV.  18,23.  glatterdings,  dings  II.  363. 
13.17.  unbefuegter  d.  II.  9,33.  d.  = 
tiiding  II.  297,28. 

*■[  dingen,  Berufung  einlogen,  appel- 
liren,  ain  urthail  217,36.  218,9.  ain 
rat  362,35.  die  haublsach  558,38.40. 
ohne  obj.  197,12.  198,2.  489, 14f. 

I.  148,28f.  26.  203,8.  246,23.  III. 
7,26.  ainen  ho f d.,  nach  Zins-  oder 
Bnurecht  Übernehmen  IV.  93, 25. 97. 3. 
verdingen  III.  354, 16.  in  Dienst  neh- 
men IV.  236,12.  I.  76,19.  III.  354,10. 
= ausdingen  I.  230,20.  247,21. 

*dinger,  Appellant  236,30.  Gr.  VV. 

II.  1172. 

dinggasse,  die  Gasse,  wo  Gericht 
gehalten  wird,  II.  188,37.  209,8 

218.7.  286,20.  310,4  n.  0. 
\dingstat,  dinrhstat,  dingstätle,  Ge- 
richtsstätte 238,11.  385,' 20.  U.  314. 
18.  III.  3,16.  167,25  u.  6. 

dingstnl,  Gerichtsstätte  I.  245,22.  11 

178.8.  288,10  u.  0. 

dinneu,  darin  82,17.  168,20.  683,12. 
fdirggen,  Türken,  Mais  I.  215,5. 
dirnle,  Dienstmädchen  UI.  238,13. 

rf isent,  mit  gen.,  diesseit  II.  302.9. 
disenthalb,  mit  gen.,  diesseit  I.  36,8. 
dissenticegen,  dissertiregn i 235,19. 
II.  31,25'. 

dis/nllig,  disftihtig , adj.  1.  46,12- 
275,13.  416,41. 
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fdiefal»,  dinfahl « I.  20,33.  II.  42,10. 
III.  32,44. 

ditgleichcn  — deegt  I.  09,13. 
*fdiehalb,  a<lv.,  diosseit  101,27.  700,0. 

II. 181,32.  III.  340,10.  dulwlbrr 78.33. 
dißländiach  I.  48,37. 
dißmalfejn  692,2  II.  7,3. 

t ditorh,  ditmorta,  hier  247,12.  II.  4,29. 

III.  315,46.  disortig,  adj.  II.  94,45. 
diapotiern,  dispntiren  142,18. 
diiticegen,  um  dessenwillen  270,20. 
ditunt,  mit  gen.,  dicsseit  380,40. 

303,19.  mit  dat.  303,28. 
fdit»  = dune»  707,45.  708,10.  710,12. 
dis  750,2.  ditx  31,34.  -fdilxmala 

600.42.  002,11.  604,5. 

*do  = da  23,8.  de  ...  mit  I. 
206,17. 

dii h ich,  töbich , Teppich  661,41.  724,25. 
dnbl,  tobl,  döbele,  Thal,  Thälchen  II. 

243,30.38.  263,15.38  Schm.  I.  680. 
döchter,  doch  II.  328,19. 
docke,  Geweih  (?)  I.  48,83. 
dnentgegeu,  dagegen  65,39.  58,0. 
dollen,  Fische  I.  10,9. 
fdnrfaml Aint  des  Dorfmairs  III. 

188.43. 

dorfhoch,  — Ijachl,  der  durch  da» 
Dorf  messende  Ilach  I.  159.11. 
181,27.  II.  63,36  u.  ö. 
dorfbirgamt,  Amt  de*  Dorfbfirgen 
III.  238,36.40.  239,10.13.20. 
dorfbritf,  Dorfordnung  I.  08,21. 

79.24.  II.  133,27.  137,13.  148,36. 
darf bürge,  Dorfvorsteher  III.  201, 

31  ff.  238, 33  ff.  282, 30  ff.  u.  o.  s.  C. 
dorfftr,  Dorfleute  117,14. 
dorfvagt,  Vorsteher  der  Gemeinde 
und  zugleich  in  manchen  Füllen 
Stellvertreter  des  Richters  und  An- 
walts II.  178,13.32.35.  178, 30  ff. 

181.24.  201,10.  207,13.  219,10. 

222.47.  238,1  ff.  245,38.  248,12.26. 
353,21.  III  140,18.  141,8.  ilorfoogt- 
gemeinde  II.  238,22. 

darf vor» tehertcahl  II.  324,27. 
dorf (e)voratehung  II.  199,24.  348,6. 

349.24. 

dnrfgatae  II.  41,18.22. 
t d#  tfg  emain(d),  dor/gemeinde  1.30,46. 
71,35  II.  228,36.  dorfgemaindechnfl 
I 125,19.25 

dorfgctchworne , Urtheiler  bei  der 
bäuerlichen  Anleite  und  Schützer  der 
Pfändung  III.  105.  107,  A.3“.  108,13. 
116,15.  121,20.  s.  C.  CJeachtcome. 
dorfgewalthaher.  Dorfmeister  I. 

212.47.  II.  120,1.  122,1.3.40.  123, 
13.40.  126,43.  384,31.  dorfegeical- 
tragerei  125,39. 


dnrfeaßa,  dorjcama  415,1.  416,23. 
I.  71,45.  81,7. 

dorf kint , ilorfkiind,  dom  Dorfe  zu- 
ständig II.  46,32.  68,6.  73,9.  90,35. 
91,6.  94,6. 

dürft,  Dürf lein  III.  207,8.  f dörflrr, 
Dorfbewohner  I.  190,5. 
dorfleit,  torfleit,  dorfleute,  Gegensatz 
v.  perkleit  II.  9,20.  28,25.  III.  55,41. 

66.30.  167,33.  169,8.10.  332,16. 
dörfliche , dörfliche , dorfleiehe  recht 

=»  dorfrecht  27,8.  81,22.  61,33  u.  0. 
».  C.  dnrfrecht. 

dorfmair,  dorfmeir,  stm.,  pl.  meist 
dorfmairn , Dorfmeister  22,37.39, 
III.  107,5.  175,1.  185,32.41.  187,6. 

190.9.16.  199,13.26.  207,20.24  u.  0. 
<lorfmair(cn)amt  187,41.  188,36. 

dorfmaitler,  dorfmeuter  heissen  an 
den  meisten  Orten  die  Dorfvorsteher 
24, 13  ff.  42, 12  ff.  58. 30  ff.  68, 13  ff. 
166,20.  414,30.  505, 6 ff.  640,22. 
549,18.  776, 7 ft’.  I.  30,48.  60,21  ff 

80.37.  157,0.  201,23.  267,1.  II.  2,48. 
19,89.  32,4.  88,2.  183,13ff.  237,20. 
321,  lOff.  III.  25, 1 6 ff.  36,14  ff.  60, 
22 ff  79,31  ff.  97, 25 ff.  109,4.  123,4. 

126.13.  136,44.  175,19.  380,6.11 
u.  s.  h. 

dorfmaiater-ambt,  dorfmeutmimt 

40.31.  46,40.  64,1.11.  118,17.  144,4 
413,4.  504,7.  770,9.17.  780, 4ff.  II. 

85.16.  III.  26,24.  dorfmaüter-bc- 
hatuung  IV.  135,16. 

dorfmarch  I.  204,21. 
dorföffnung , die  Gesammtheit  der 
in  der  Dorfsversamm’uug  zu  ver- 
kündenden Satzungen  I.  199,9. 
221,1.  227,6.  267,12.  200,29.  III. 
00,  A * 

fdorfordnung  s.  C. 
dorfpereon  91,4. 

dorf pieter,  Gemeindediener  III.  33,19. 

44.38.  147,40  s.  pieter, 

dorf  pole,  derselbe  III.  107,6.  108,6.8. 
dorfprinnen,  Dorfbrunnen  I. 
186,27. 

dorfpuech,  dorfpierhl,  dorfbuech, 
dorfbüchl,  dorf  huch,  ein  Büchlein, 
das  die  Dorfordunng  enthält  17,32. 
HI.  32,38.  33,1.  34,6.  140,10.  182,10 
u.  h.  s.  C. 

f darf  recht,  Gerichtssitzung  der  Dorf- 
gemeinde 23,4.  27,27.  40,4ff.  08, 
28ff.  I.  189,1.  Dorfgerichtsbezirk  IV. 
27,36.  28,2.  106,18.18.  Rechte  des 
Dorfes  28,14.  81,32.  32,7.  I.  206,4 

232.13.  II.  192,9  223,5.  III.  279, A* 
326,46.  dorfrechU-freiheit  II.  93,47. 
dorfrechtetag  IV.  46,32. 
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dorfsaltner,  Dorfhüter  III.  131,9. 
141, 29  f.  s.  saltner. 

dorfacha/l  540,26.  I.  68,29.  70,9. 
80,11  ff.  II.  120,46.  121,38.  122, 
13.15.  124,36.  363,20. 
dorf s verwandte,  Angehörige  des 
Dorfe«  II.  361,17. 

dorf svorgesetzte  II.  321,14.  346,24. 
dorfaf  Uhr  er,  Dorfvorsteher  II.  323,5. 
346,26. 

dorfapann  halten,  Versammlung  der 
gesummten  Gemeinde  I.  84,19. 
dorfsrechnuny  II.  247,32. 
dorfa tah,  der  Stab  des  Dorfmeisters 
69,7.  73,15. 

dorfattuer  I.  275,48.  torfsteuer-anlaq 
269,6. 

dorf  stier  = pfarrsticr  I.  189,23. 
dorftäding,  verschieden  von  ehelich 
UUliny  II.  178,44. 

dorf  tr  uh  e,  dorßrühel,  dorftrichl,  Kiste 
mit  zuschliessbarem  Deckel  zur  Auf- 
bewahrung der  Docmnente  46,42.46. 
I.  68,42.  60,1.24.32.  70,3.13.  71,16. 
79,31.  80,1.  dorfdnichschlüssel  IV. 
46,42. 

d o rf  w (i  h l , Wahl  durch  das  Dorf  1 22, 14. 
dorf  wir  Lh  111.  37,18. 
dorf ziefer- hut,  Weide  des  Klein- 
viehes im  Dorfe  II.  248,5. 
dorgögen,  dagegen  113,22. 
dor n,  pl . (Ihren,  dömen  43, 34 . 38.  1 1 6, 4 . 

Gr.  W.  II.  1294.  domper  510,  A.* 
dorn  ach,  mit  Dorugestrüpp  bewach- 
sener Waldstrich  II.  17,16. 
dornstaudc  II.  206,29. 

*fdorrc7i,  törren,  dören,  dörren  II. 

26,11.  I.  30,28.  48,1. 
dorumben,  darum  I.  176,22.  II.  336,2. 
doaelhen,  daselbst  III.  8,24. 
dössen  = dessen  III.  336,35. 
drohe  für  herab  391,8. 
drahersen , eine  Abgabe  III.  132,34. 
j-drüchael,  Drechsler  I.  154,20.  Lex. 
M.  I.  467. 

dram,  tvam,  Balken,  pl.  Iren»,  trämen 
192,17.  308,29.  525,17.  Lex.  M. 
I.  458. 

drankniis , Bedrängnis«  325,21.  Gr. 
W.  I.  1339. 

drechsen,  dreschen  III.  164,10. 
dreff  für  treffe  I.  168,20. 
drei  für  troi,  trog  III.  55,2. 
drei,  Fischwasser  I.  33,43. 
dr eiben  für  treiben  II.  359, 30 f. 
dreiegqet,  ndj.,  dreieckig  I.  50,46. 
51,4.  229,35. 

dreier,  Vorsteher  der  Gemeinden  Ehr- 
wald, Nassereit  und  Dormiuz  II. 
nn.  29.  33. 


d reilin g,  ein  Treibholzstainm  1.38,32. 
dreisaigst,  treisaigat,  der  30.  Tag  nach 
Beerdigung  eines  Verstorbenen  und 
der  au  selbem  gehaltene  Gottes- 
dienst 251, 18f.  III.  11,44.  a.C. 
dreiatunt,  adv.,  dreimal  384,14. 
Schm.  II.  769. 

dreitinger , drei  Paar  Ochsen  III.  48,2 
dreizehendiater  III.  3,4. 
dremhl,  dreml,  pl.  drembler,  langer, 
dicker  Stecken  149,29.  II.  52,21. 
Schm.  II.  52,21. 
drenk,  stf.,  Tränke  I.  230,38. 
drenken  = tränken  I.  20,26.  11 
135,19. 

dreu,  drei  479,2.  691,17.  703,27.  1. 

60,8.  dreune  IV.  321,38. 
dr  euch  er,  dreichen,  Fanglatze  (?)  II 
316,12.  A.16 
drifaltigkait  402, A.* 
drink,  drinkl,  drin  feen  s.  trinket. 
dr»« Aren  s.  trinken,  drinken-kandl  111 

173.18.20. 

driachl , Drosch  Hegel  787,33.  Gr.  W. 
II.  1421. 

driachachwingel  III.  100,17. 
*fdrischuhel,  triachibl,  stn.,  Thür- 
sehwelle 106,14.  109,19.  252,13. 

381,34.  II.  381,34.  Sch.  91. 
d riete  8.  triste. 

■fdrithail,  n.  I.  172,3.  drittail,  in.  111 
6,17.  II.  289,39.  290, 20  f. 
drithalb , zwei  und  einhalb  97,3. 
dritl,  ein  Getreidemns.%  */#  vom  Staar 
171,45.  183,4.11.  631,7. 
drittlhof  II.  13,45. 
dro,  Drohung  718,12.  Lex.  M.  I.  468 f. 
droi  8.  troy. 

fdröleich,  dro/ich,  drölich  sein,  bedro- 
hen 558,28.  560,21.  613,22. 
dröschen,  dreschen  531,2.  589,35. 
fd röscher,  Drescher  II.  104,28. 
druphstall  s.  truphstall. 
driisse,  Drüse  301,26.  Weig.  1.  262 
drutzig,  trotzig  116,9.  II.  345,32. 
du:  nit  dir  so  mir  etwas  II.  257,15. 
dult,  Jahrmarkt  II.  369,19.  Gr.  W. 
II.  509. 

f düngen,  düngen  16,30.32.  II.  42,34. 
230,33.  Gr.  W.  II.  1531. 
diinken,  deucht,  feuchtet  — dünkt 
518,23.  III.  352,42.44. 
dunten,  drunten  III.  12,21. 
durch , du  rieh , prttp.,  wegen,  um 
— willen  I73,2f.  257,8.  451,6.  1 

136.20.  II.  212,8.  353,2.  III.  2,A* 
mit  dat.  II.  267,44.  III.  10,5.  37,7 
adv.  d.  #/.  durch,  die  ganze  Strecke 
hindurch  111.  78,18.  durchauf,  adv. 
Ul.  217,26.34. 
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durchbringen , hindurch  bringen 
II  65,3. 

durchgängig,  adv.  II.  243,2*2. 
durchlauf  ht  186« $0.  C»r  W.  II.  1688. 
durch  l fluchtig  108,4.  II.  814,9. 

durch leuchligist  587,20.  I.  120,0. 
durchleucht ig keit  II.  115,42.  175, 
89.88.  UL  368,17 
durchldchlt,  part.  pr.  III.  105,6. 
durchprichig , adj.,  durch  (die  Zäune) 
brechend  II.  130,  A.* 
durch  reissent , adj.,  dasselbe  11. 
21,20.  41,19. 

* durchschliff ens , adj.,  durch  (die 
Zäune)  schliefend  306,23.  C*r.  W. 
II  1072. 

durch  schneiden,  ein  forst  (richtiger 
jforst)  d,  ihn  ah  mähen  337,7.9.19. 
durch  st  reichend,  part.  präs.,  durch- 
ziehend I.  23,27. 

durch  Streicher,  Durchziehender  II. 
363,2. 

durchwerts,  hindurch  358,5. 
dürfen,  dürfen,  dürfen  II.  224,15. 
230,8.32.  279,31.  darf  = bedarf  I. 
293,14.  II.  309,16.  tarf  IV.  178,29. 
derfe  = dürfe  II.  73,  10.  törflen  = 
dürßen  II.  91,23.  Weinh.  331. 
diirn  für  thnren  I.  168,6. 
dürr  holz,  dürres  Holz  III.  145,12.35. 
diirrling , dürres  H cd z 759,37.  768,45. 
dursl , Holzscheiter  (?)  II.  19,20. 
durstig katt  III.  173,43. 


K siehe  ee. 

t eben,  adj.,  genau  III.  2,A.® 
f eben,  cbtii , ebne,  ef*ent,  f.,  Ebene 
787,2.  H.  289,24.  290,20.22.  III. 

212.32. 

eben,  Eibenbaum  I.  18,9. 
ebenermassen,  ebendermassen  s.  ebner - 
masseti. 

eben  man , ebner,  ebmer,  Gegensatz  von 
perkman  787,22.25.  I.  166,16. 100,31. 
t ebenmässig,  ebenmeßig,  adv.,  gleich- 
falls 605,44.  II.  273,1.  genau  778,5. 
II.  71,18.  333, A.f — f UI.  178.14. 
224,28.  ebenmeßiger  gut  alt  303,32. 
tbent  s.  eben. 

ebercher  für  vertrrccher  448,10.20.26. 
t ebig,  adj.,  ewig  618,27.  Ul.  19,38. 

23,25.  auf  ewig  129,18. 
ebigkait  = eioigkeit  66,38.  II.  38,4. 

335,6.  Weinh.  128. 
ebne,  ebni  s.  eben, 
ebner , ebmer  s.  «Amman. 
ebnergestalt,  adv.,  ebenso  U.  83,3. 
ebner massen,  ebenermassen,  ebender- 
müssen,  adv.,  ebenso  543,15.  I.  44,5. 

243.33.  U.  30,26.  UI.  298,9. 

0**terr.  Wcisthümer.  V. 


echeren,  swv.,  Aehrenuachlese  halten 
II.  2,32. 

echer klauben,  dasselbe  II.  23,5. 
echt  — acht  410,33.  Lex.  M.  I.  506,30. 
eckhalb,  au  der  Ecke  III.  378.46. 
ed,  adj.  = öde  10,37.  Schm.  1.  38. 
edition,  HinzufUgung  510, A.* 
edl  vest,  edl  u.  vest,  Titel  206,8.86. 

452.43.  468,10.  684,1.  77<>,4.  I. 
57,34.  102,24.  128,1.  e.  u.  pest  (statt 
vest)  455,1.  edl  581,39.  746,24  u.  ö. 

edung,  Verödung  229,1. 
fee,  e,  ehe,  ehe,  zuvor  102,26.  390,3. 
406,9. 11  f.  von  ehe  (ehevort)  I.  19,17 
II.  25,42.44.  78,35.  175,11  u.  ö. 
eevolk,  eehaß,  eehalten,  eeleut,  eelich 
tiUling,  eepruch , eetafem  s.  ehe — . 
eegemell,  ehcgemelt  3,42.  11,27.  I 

140.8.  III.  327,6. 
eemann,  ehern — 680,13.23. 
eementsch  731,22.  Lex.  M.  I.  542. 
eent,  ehe  III.  31,41, 

eer,  Oohr  (einer  Hacke)  III.  307,20. 
*cetafern,  berechtigtes  Wirtlisliaus  I. 

74,10.  II  868,21  u.  ö. 
eethaftrecht  für  enthaßrecht  I.  76,35. 
78,40. 

tetoeib,  ehefrau  680,13.18. 

*f  eg  a r t,  egört,  ehegarten,  eegarten,  egert, 
ein  meist  umzäunter  Weidegruml, 
auch  eine  Fläche,  die  das  eine  Jahr 
mit  Getreide  besäet,  das  audere  aber 
als  Wiese  gelassen  wird  607,5. 

615.43.  743,38.  I.  158,16.  II.  89,27. 

196.8.  304,34.38.  305,3.  III.  139,8.11 
u.  ö.  s.  C.  egarller  III.  31,34. 

egatreiser,  Egartroiser  169,1. 
eyenant,  adj.  96,13. 

*egg  = egge  III.  42,34.  100,11. 
egget  — eckig  H.  285,39. 
ehaft,  chatten  ß.  ehe — . ehaßsbrief, 
betreffend  die  Aufnahme  Fremder 
II.  20,32 

eheberedung , ehebered,  pactio  uuptia- 
lis  644,23.  057,  l f . 718,37.  Gr.  W. 
ID.  40. 

eheberiert,  vorerwähnt  II.  37,23. 
ehe-daferne  I.  22,19.  s.  eetafem. 
*ehevogt,  Ehemann  I.  271, A.14.  III. 
241,18. 

ehevolk,  eevolk,  Eheleute  35,15.  1. 

21,42.  U.  68,47.  111.  241, 24  f.  u.  ö. 
ehevor,  vorher  11.  236,2. 
ehehaft,  eehaß,  ehaß,  adj.,  recht- 
mässig, gesetzmäasig , c.  Ursache 
130,36.  668,24.  U.  169,4.  UI.  28,2. 
eehafte  gcschaße  458,29.  747,18. 

e.  sache  I.  201,29.  c.  hindemis, 
e.  recht  I.  14,6.  111.  167,34.  s.  ehe- 
haß not,  e.  tüding. 
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*\ ehehaft,  stswnf.,  allgemeine  Gerichts- 
und  Gemeindeversammlung  215,20. 
351,9.  I.  42, 8 ff.  70,7.11.  108, A.# 

III, 15  36.  113,18.  132,12.  142.2. 

II.  305,20.  306,1.  373,31.  375,22 
8.  e.  täding.  Die  in  solchen  Verstumm-  I 
lungern  verkündigten  oder  durch 
Frage  und  Frtheil  bestätigten  Ge- 
wohnheiten, Satzungen  und  Kochte 
sowohl  der  Gemeinden  als  Herr- 
schaften, Dorf-  und  andern  Ordnun- 
gen 100,4.  326,9.  421,26.  438,3. 
733,14.  I.  196,16.  202, 37 f.  209,30. 

231.23.  267,6.  274,14.  285,30.32. 

II  6,38.  17.14.  23,16.18.  28,6.8. 
87,17.  47,36.  66,9.  70,1.  98,11. 
96,8.  297,21. A.*  313,20.  314,2.14. 

884.1.  HL  2,2.  167,4.  168,8.  864,8 
u.  h.  Bedürfnisse  der  Herrschaft  IV. 

з,  18.  8,24.  Gemeindearheiten  109,12. 

580.4.  I.  250,40.  279,12.  III.  305,22. 
325,44.  nothwendige  Sache  eines 
Einzelnen  637, 13.  III.  25,35.  Nach- 
lass I.  255,22. 

*+  ehehaft,  ehehaßige  not,  rechtliches 
Hindemiss  am  Erscheinen  zu  Ge-  , 
rieht,  Gemeindeversammlung  und  j 
Gemeindearbeiten  und  überhaupt  an  1 
der  Erfüllung  seiner  Gemeinpflich-  j 
ten  73,20.  97,21.  106,24.  147,40.  1 
250,11.27.  303,16.  305,19.  385,24.  : 
557,1«.  663,3.  666,13.  786,16.  I. 
14.16.  74,13.  86,6.  121, ‘23.  126,39. 
148,40.  201,29.  II.  36,21.  62,20. 
65,37.  161,11.  215,38.  287,9.  III. 
28,2.  167,84.  369, 35f. 

* ehehaft- Ordnung,  ehehafitordming  für 

das  gewöhnlichere  ehehaft  und  Ord- 
nung II.  1,1.  4,5.8.  6,41.  7,1.  28,2. 
29,12.28;  185. 

* ehehaftpieehl  I.  267,18.20. 

ehe  ha  ft  recht,  ehehaftrecht,  ehehaflt- 
recht  — ehehatl  tildinq  I.  108, A.* 

109.1.  II.  372,27.  373,6.16. 

* ehehaft  täding,  tading,  taiding,  diitung 

и.  a.,  ehehafi-tad ing , chehaß-täding, 

ehehaßfeftädigung,  allgemeine  Ge- 
richts- und  Gemeindeversammlung 
44.33.  143,5f.  146,9.  162, 32 ff.  j 

182,19.  210,6.  213,42.  226,2.  283,7. 
369,22.  373,3.  874,35.  618,6.  I 8,29. 

12.23.  16,5.  29,25.  40,18.  91,20. 

105.2.  111, 2ff.  195,16.  II.  219,22. 

357.4.  366,6.  383.1.  III.  228,13. 
868, 24  ff.  ehehaß  tlädingbiechel , eehaft- 
taidingpnechl  IV.  282,29.  621,  A.* 
ehehaflt  ettädingrecht  I.  14,3.  76,8. 
110, A.  174.32.34.  eh  eh  aftlädingnirtl 

IV.  183,37.  I.  76,1. 

*f  ehehalten,  ehalten,  pl.,  Hausgesinde, 


Dienstboten  44,36.  135,45.  406.». 
I.  14,29.  29,11.  31,45  II.  4,38 
136,17  III.  64,26.  153,2  u.  h.  s.  C. 
Dientthoten. 

ehehin,  adv.,  vorher  II.  350,31. 
ehe  ist,  ehestens  I.  243,21.  II  80,22. 
ehe  teilt,  eelent  657,18.  I 21,23.  45.10 

H.  27,16.  190,24.  III.  353,9. 

* eh  e lieh , eelich,  elich.  eieicht  täding, 
teding,  taiding  — ehehaßtäding  18,22. 
24,7!  198,3.  249,13.  355,33.  L 115,1 
204,33.  II.  23,27.  177,19.  UI-  1,2 
u.  h.  s.  C.  Ehehaßtäding. 

* ehemihl , ehmill . Mühle  mit  Mahl- 
zwaug  I.  175,22.  182,28.  189,39. 
*j-eAenf,  ehetUer,  ehetulrr,  adv.  comp.. 
eher  339,6.  574,33.  I.  242,19.  ffl 

20.12.  97,40.  Gr.  W.  111.  46. 
chetchult , eheliche  Pflicht  667,19. 

Gr.  W.  III.  49. 
ehe w i rt in  III.  820,12. 
ehnhalh,  adv.,  jenseits  II.  64,6 
ehr  --  ehre  I.  110, A.  — eher  I.  165,33. 
= ähr,  Axtloch  am  Kücken  der  Axt 
168,7. 

ehrenbitiglceit  II.  3,42. 
ehr  ne  et  t u.  weit,  Titel  578,21. 
eh  rpielig,  adv.  III.  128,23. 
ehrtam,  ertamb,  adj.,  Titel  453,8. 

550.12.  578, 33f.  745,24.  779,39. 
III.  15,26.  Gr.  W.  III.  71. 

ehrung  s.  erung. 

eigenthumt,  vom  Gottesdienst  filr 
Verstorbene  III.  160,36. 
eigentlich  s.  aigenlich. 
cilent,  eilentt , eilende,  adv.  38,1.  65,8. 
564,18.  598,18.31.  Gr.  W.  III.  109. 
t einander , zu—  tetzen,  anspannen  II- 

296,23. 

feinantworten,  gerichtlich  übergeben 
765,17.  f eiiwnticorturig,  einantwur- 
tung  653,17.  III.  127,14. 
cinarbeiten,  einbringen  630,24.  Gr. 

W.  III.  144.  einarbeitung  II.  279,21 
einbehalten,  zurückbehalten  134,46. 
einberuf ung  II.  31,16. 
einbielfhjen , empieten,  auftragen 

533,4  II.  278,89.  abschaffen  640,42. 

I.  46,34.  261,6.  III.  181,13.19.  vidi 
e.,  nicht  mehr  weiden  lassen  IV. 
63,29.  I.  244,5.  II.  43,18.  67,11. 

einbinden  s.  einpinden. 
einboth,  stn.,  Verbot  581,36. 
einbrechen,  vom  Wege  in  die  Güter 
fahren  I.  193,27. 

feinbringen  (a  i),  in  bringen,  einfonlern 
420,11. 11.71,6.  naclibolen  II.  166, 16. 
versetzen  409,27.  einbringung  627,22 

699,5.  III.  68,10 
eincorporiert  770,21. 
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eindingen,  h ich  ins  recht  e.,  »ich  für 
den  Rechtsweg  verbindlich  machen  (?) 

646,12*  Gr*  W.  111.  16*. 

ein  ea t heilig,  a<ljM  einseitig  II.  *275, 15. 
fein  vahen,  infachen , infangen,  gemäht, 
durch  EinzKunnng  zu  Privatbesitz 
machen  563,7.  1.  67,32.  155,30.  III. 
4,33.  inveckt  786,18. 
feinfallen,  eintreten  I.  31,27.  44,27. 
*f  ein  fang,  infang,  infank,  pl.,  einfeng , , 
einfange,  infang,  innfenk , ein  einge- 
zäunter  und  hiedurch  zum  Privat- 
eigenthum gemachter  Platz  I.  37,9. 
811,1».  50,6.  64,35.  »5,».  II.  16,1». 
179,25  227,11  11.  B. 

feinf a(h)ren,  darein  reden  III.  20,32.  I 
auftreiben  I.  145,24. 
felnterlelien,  Ar fe  zu  den  nachpern  e. 
H.  65,39.  der  herde  e.  247,5.  ein- 
Verleihung  III.  310,37. 
eincentiindnit,  stf.  II.  243,16. 
eine  erttehung,  Bewillijfungll.il  9, 12. 
ein/ert,  adv.,  einmal  66,1. 
feinfexen,  einfexnen , einernten  I. 
269,27.  II.  30,32.  148,  A.»**  em- 
fexuiuj  546,12. 

•feia/iertn,  anfiihreu  III.  128,25. 
ein fi  nden,  condit.  emßindeteM.  118,13. 
einfindig,  eich  e.  machen,  »ich  ein- 
finden fi.  169,14. 

einf liefen,  eich  einschleichen  II.  I 
70,37 

einfluß,  Zustimmung  II.  321,13. 
einfolglich,  adv.,  folglich  I.  261,3. 
einfiilen,  anftlllen  I.  243,2. 
feingang,  der  Anleite,  deren  Beginn 
HI.  96,42. 

*f  eingeben,  einreichen  I.  33,17.  III. 
105.21. 

ein  geh  ung,  Einreichung  134,21. 
137,18. 

feingeen,  ingen,  vom  Pfandvieh,  in 
verbotene»  Feld  gehen  I.  61,33.  tr., 
über  etwa»  gehen  III.  17,21.  »ich 
auf  etwa«  einlassen  III.  27,2.  61,23. 
96,30.36.  ingeend,  eingehend,  anfan- 
gernl  II.  287,3.  III.  196,7. 
eingehüut  ».  ingeheut, 
eingeloffenen,  oingelaufenen  235,26. 
eingetint,  Ingesinde  I.  143,2. 
eingrätten,  Sand  einfüllen  (?)  1. 30, 17. 
feingrif(f),  rechtswidriger  Genu»» 
466,3.  677, 9 f.  II.  28,16. 
einhahen,  eingebracht  haben  740,14. 

Gr.  W.  III.  194. 
einhaimhtung  II.  129,7. 

*einhalh,  adv.  mit  gen.,  jenseits  157,36. 
einhallten,  einerseits  185,35. 
einhalten  ».  inhulten. 
einhehen,  erheben  II.  237,32.  273,27. 


einheinzen,  einheizen  III.  167,40. 
einliieten,  einhüeten,  hinein  hüten  1. 

63,16.  II.  205,7.  III.  288,39. 
einich,  einig  ».  ainirh,  am ig. 
einigerlei,  adj.  I.  44,3. 
einkauf,  in  eine  Gemeinde  II.  241,4. 
einkaufen  tich,  durch  eine  Geld- 
summe sich  znm  Mitgliode  einer 
Gemeindo  machen  II.  68,39.  III. 
123,9. 

einkauf (t)geld , filr  den  Eintritt  in 
eine  Gemeinde  36,30.  279,20.  I. 

201.2.  II,  27,13.  94.1.  III.  18,42. 
112,5  n.  h.  einkauftumma  II.  235,37. 

einkauf  ung,  Eiukauf  325.4. 
einke(e)r,  Wasscrwahl  III.  16,44. 
213,15. 

e in  k e.nnu  ng  det  stabt,  Znerkennnng  (?) 
II.  373,19. 

einkenten,  einlieixen  I.  270,33. 
f einkeren,  auftreiben  auf  die  Weide 

I.  66,29.  82,35. 

einkhaut,  einkheut,  Ingeheuse  III 
59,4.11. 

feinkomeu , hinein,  hinkommen  II. 
19,47.  aufgenommen  w.  IV.  68,19 
178,43.  II.  63,7.  erwähnt  w.  780,26. 

II.  67,33.  anlaugen  IV.  375,14.  I. 
36,24.  eintreten  (in  die  Gemeinde) 

I.  21,43.  243,9.  III.  68,35.  der 
tachen  nicht  hetccitlkhen  e.,  sie  nicht 
erweisen  III.  324,22.  n.,  die  Ein- 
künfte II.  97,2. 

einkommung,  Aufnahme  in  die  Ge- 
meinde 572,22. 

*f  einlangen,  eintreiben  68,39.  II. 

3,12.  78,40.  III.  22,8.  Schm.  I.  1490. 
* einlatten,  eintreten  lassen  546.47. 
hinein  treiben  I.  69,31.  aufnehmen 

II.  20,13.  III.  69,11.  tich  e.,  darauf 
eingehen  III.  27,3.  96,37.  cinlat  — 
emlättl  175.25. 

einlafigeld,  wie  Einkaufgeld  416,23. 
II.  10, 19f. 

cinlat s ung,  Aufnahme  II.  20,15. 
einlehig,  tich  e niach’n,  darauf  ein- 
lassen 85,32. 

*feinlegen,  inlegen,  in  Haft  legen  II. 
178.34.  11L.119, 16.  Iiinterlegeu  IV. 

387.3.  II.  106,6.  in  Hut  legen  II. 
38,32.  222,27.  einzalilen  665,14. 
Gr.  W.  III.  224,8.  ]i.  prät.  inglcgt  II. 
178,17. 

feinleihen,  swv.,  ein  verleiben  81,6. 
86,37.  343,18.  I.  39,39.  Gr.  W.  III 
226.  einleihunq  644,3.  718,31.  p.  prät 
ingleiU  IV.  121,3. 
einletz,  einlelzig  s.  ainliz. 
einmauren,  hinein  nml  geordnet 
übereinander  legen  II.  154,  A.** 

53* 
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*feinnem(bjen,  innemen,  zu  herberg  e., 
ins  Hau«  aufnchmen  (prät.  einnem- 
I tele ) 416,5.  I.  21,12.  oinsperron  II. 
308,9.12.  vieh  e.,  zur  Weide  auf- 
uuhmen  I.  27,17.  einhebcu,  Steuer 
493,24.  vornehmen  IV.  182,31.  n., 
Einnahme  III.  142,36.  *+  rinnemhung 

II.  27,21.23. 

einne(h)mer,  wer  Personen  ins  Ilaus 
nimmt  293,1.  Weggeldoinnehmer 

III.  254,39. 

einpielen  s.  dahinten . 

*t  einpinden,  einbinden,  einjmntlen, 
oinschiirfen  63,9.  I.  38,40.  II.  70,48. 
III.  149, 10. 

feinprSehente,  einbrechent  vieh,  durch 
die  Zäune  brechendes  I.  118,39. 
121,35. 

einrecken,  einrörken,  eiutreiben,  oin- 
hoben  III.  42,2.  98,31.  153,27.32. 
feinredc,  Gegenrede,  Widerspruch 
131,21.  648,4. 

einreden,  rinrüden,  durch  Dazwischen- 
reden unterbrochen  I.  162,6.  II. 
336, A.*** — ***  III.  13,11. 
einreite «,  de«  Probste«  in  die  Bauu- 
taiding  I.  202,28.  de»  Abtes  vor  den 
Fürsten  II.  105,23. 
einriggeln,  durch  Schütteln  fest  Zu- 
sammenlegen UI.  245,43.  Schm. 
246,43. 

feinriieken,  einsammeln  III.  50,14. 
einsaimern,  swv.,  heu  zu  einem  stock 
a.,  auf  hauten  UI.  247,39. 
einsambien,  das  mal  e.,  die  Natura- 
lien liiefiir  I.  178,2. 
einsassen  für  insassen  640, 47 f.  II. 
165,1. 

einsaßler,  Einwohner  II.  200,6. 
einsa(t)zung,  Einsetzung  649,16.39. 
667,6. 

* eins az,  »tm.,  Einsetzung  666, 33,  Gr. 
W.  III.  265,6. 

einschicht,  adv.,  einzeln  II.  277,33. 
einschlag , Auftrieb  I.  82,27.35.  II. 
111,41.  266,10  n.  0.  inschlag  U. 
271,38. 

*f  einschlagen,  einschlahen,  auf  die 
Weide  troiben  I.  46,2.  69,29.  93,2. 
einschlaichen,  vieh,  heimlich  auf- 
troibon  II.  13,12. 

einschreitung,  das  Einschreiten  11. 

225.40.  272,27. 

*f  einsech  en,  n.,  Vorsorge,  Aufsicht  I 

18.40.  40,46.  II.  71,41.  326,21. 
*feinsehung  u.  wetulung  thuen,  Ein- 
sicht nehmen  nnd  ändern  79,39. 
458, 7 f.  762,37. 

einserirt,  inserirt  III.  325,20. 
teinsetzen,  einstellen  I.  33,23.  II. 


160,22.  anstellen  I.  116,28.  ein- 
uohinen  II.  219,36.  insetsen  479,25 
einsmal,  einst  II.  33,8. 
cinsömmern,  einbringen  II.  304,37. 
einspanen,  Bosse  ins  Feld,  sie  darin 
hüten  545,44. 

einspürren,  einsperren  II.  332, A* 
einsprengen,  Samen,  I.  191,22. 
einstallung,  Einbringung  in  den 
Stall  II.  231,1. 

*einstant,  in  den  Kauf  eines  Andere 
671,24.  673,19.  674,4.  den  e.  thuen, 
eintreteu  für  einen  Andern  II.  186,22 
einstandsrecht  695, 24  ff. 
einsteen,  eintreteu  U.  167,8.  in  dir 
getnain  e.,  s.  Pflicht  thuu  IU.  213,12. 
einsteer,  einsteher,  in  den  Kauf  oder 
das  Erbe  eines  Andern  673,14  ff 
695,35. 

t einstellen,  einstöllen,  vieh,  in  den  Stall 
tbun  UI.  81,45.  125,34.  instellen  IV. 
21,9.  instiillen  IU.  220,20.  verbieten 
I.  40,43.  sich  e.  mit  etwas,  es  bringen 
IU.  178,28.  f einstellu ng  II.  27,29. 
einstellig,  sich  e.  machen,  erscheinen 

U.  118,11. 

einsamem,  intr.,  über  den  Sommer 
behalten  III.  67,47.  68,15. 
einsweils,  einsweileu  H.  276,16. 
eintailung  81,31. 

einte,  aintc,  der  e.,  der  Eine  238,38 

I.  84,3.  n.  333, A.*** — *** 
*fcinthuen,  ainthuen,  vieh,  eintreiben 

459,7.  1.  142,26.  II  182,11.  IU 
37,16  u.  0.  getrail  a.,  einstellen  1. 25,29. 
feintrag,  Beeinträchtigung  268,29.  I 
161,11.  II.  163,12.  intrag  IV.  54,17 

II.  354,27. 

feintreiben,  auftreiben  I.  82,31.  in- 
treiben,  Zoll  IV.  92,17. 
eintweder,  richtiger  ictweder  III.  27,3 
einung  s.  ainnng. 
einwiischen,  abwasehen  n.  64,21. 
einweisen,  prunnen,  mit  Stroh  um- 
wickeln 622,4  einweisung  622,6. 
einte  er  tz,  Uber  den  Fern  nach  Tirol 
U.  165,4. 

einwiirken,  hüete  mit  silfjer  oder  galt 
eingeteiirkt  I.  47,26. 
einzaichnen,  einschreihen  I.  13,41. 
21,20. 

*feinzeunen  II.  44,14.  part.  pr.  einzeinl 
144,45.  inzeunen  78G.25.  einzeunttng, 
cinzäunnng  I.  173,13.  II.  12,29. 
einziechgeld,  Geld  für  Aufnahme  in 
die  Gemein  III.  89,44. 
f einziehen,  eintreiben,  au  sich  ziehen 
I.  24,22.  31,24.  II.  67,25.  beschei- 
dener halten  I.  20,2.  UI.  291,29. 
inziehen,  refi.,  rieh  begeben  111.  358,8. 
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einzzither,  in  ein  Hain)  293,1.  des 
äitzgcldos  II.  275, 18. 
feinxitliinj,  Einzug  III.  241,17.  Ein- 
bettung, Ansichnahme  I.  22,15. 
102,4.  II.  115,28. 

-feinzug  II.  90,7.  e.  nrtnen  27,14.  ein- 
znggelt,  Eiuknufgold  IV.  288,15.  II. 
125,44. 

eiuengäter,  Eisengitter  278,6. 
einengelt,  Zins  in  Kasan  738,27. 
e • »en  m a ß 1. 235, 1 3.  eitemeaglV . 387, 1 9. 
Fixierung,  GolObniss  II.  382,30. 
feiehaggen,  n.,  Aufharken  des  Eises 

II, 38. 

einig,  eisig  33,18.  Gr.  W.  III.  379. 
elich  recht  209,27.  s.  ehelich, 
e ligieren,  erwählen  II.  122,1. 
ellenttah,  ehutab,  üUenelah,  Massstah 
267,41.  I.  11, A.7  29,26.  II.  178,38. 

III.  2,9. 

cs  für  dem  H.  315,25. 
emaln,  conj.,  wann  8,30.40. 
en fahl,  im  Falle  n.  5,8. 
emfr'ömmen  s.  emphremden. 
empern,  enheren,  entbehren  III.  11,32. 
360,9. 

■fern  phachen,  empfahen,  enphachen, 
empfangen,  empfangen  673,3.  fern-  I 
phechl)  362,10.  I.  88,22.  145,1  II. 
70,12.  übernehmen  II.  103,26.  em- 
pfachung  506, 2f».  III  34,22 
f empfang,  Einnahme  II.  46,37.  342,23 
empfangepaeten  512, A.** 

*t  emphremden,  emphrimfbjdm,  em- 
frommen,  entfrämden,  entfremden 

257.33.  406,  4.' 4 13,37.  II  107,6.  III. 
352,23.  enfremht  III.  59,28. 

empreeten  s.  enpreeten,  entproeten. 
f eineiig,  adj.,  emsig  I.  119,36. 
ten  = ne,  negativo  Partikel  an  Verba 
angehängt,  r.  B.  enmag  425, 14.  entet, 
thite  nicht 25,7. 26. 11.210, 24.  eigne- 
ten IV".  93,5.  enphiichten  388,40  n.  ö. 
cnand,  enander , einander  310,31.  III. 

340,40.  356,27  31.  Weinh.  27 
enberehe  für  entzieerch,  querüber  I. 

253. 1 . 

ende,  ent,  pl.  enden,  eitlen,  Ort, 
Gegend  360,14.  II.  47,4.  221,32.  III 
340, 35. 39f.  ent,  ent » m,  gen.,  jenseits 
I.  165,5.  II.  24,19.  an  andern  e., 
anderswo  612,9.  III.  173,16.  an  den 
e.  und  eleten  481,16.  der  ernte,  da, 
dort  IV.  7,29.  12,15.  II.  192,22  III 

24.1.  dereelben  e.,  ebenda  IV.  10,8. 
Tuchrand  III.  2,14.  ent  haben  738, 
42.  Zimt  einte  gebracht  io.  111.  141, 
21.  den  Uldingt  ein  ent  machen  I. 

40.33.  auf  ein  ganz  e.,  vollständig 
I.  86,29. 


en der,  enter,  comp,  adv.,  eher  270,9. 
280,14.  III.  224,1.  382,21.  mit  gen. 
jenseits  I.  69,18.  103,19.26. 
enderhalben  = hinderhalb,  diesseits 
II.  23,33.35. 

enderlhalb,  jenseits  357,1. 
endhaft,  adj.,  e.  tag,  letzter  Rechtstag 

II.  181,22.  210,31  u.  0. 

* endrecht,  entrecht,  Gorichtsversamin- 

lung,  in  welcher  das  Urtheil  gefällt 
wird,  und  dieses  Urtheil  selbst  441,12. 
716,12.  II.  187,22  u.  ö. 
end tag  = endhaft tni/212,5.  470, 18n.ö. 
endurtl,  endurtheil  640,17.  II.  187, 
23  n.  0. 

endzieeck  II.  321,47. 
enent,  adv.  mit  gen.,  jenseits  III.  76,36. 
eng  od.  irrung  Ihnen,  irren  159,10. 
engagen,  zugegen  I.  205,3. 
engegnen,  tr.,  dagegen  bezeigon  11. 

321.31. 

engen,  beirren  II.  102,7.  209,16.  Gr. 
W.  III.  478. 

en  qerlein,  engerli,  kleiner  Anger 
430,4.  U.  152,2. 

I engnua »,  Beengung  552,6. 

*fenhalb,  cnnhnlb,  enfnjhalben,  prftp. 
adv.  mit  gen.»  jenseits  6,35.  571,7. 
I.  54,28.  II.  182,29.  III  284,23.  mit 
dat.  IV.  380,40.  allein  IV.  191,23. 

III.  78,35.  ennhalh»  IV.  8,11 
en  ich  lein , Enkel  III.  352,46. 
enkain  — dhain , kein  III.  353,45. 

360,46. 

fenmitten,  inmitten  357,2. 
r.nnhin  — halft,  jenseits  adv.  III.  78,22. 
enpfrömbdung,  Entfremdung  I. 
140,36. 

enphachten,  enphiichten,  pfächten, 
aichen  388,40.  I.  98,9. 

* enpreate n,  sich  retten  vor  Einen,  sich 

rechtfertigen  202,20.  Schm.  I.  367. 
*f  en»,  eni%*,  stm.,  sehr  langerund  grosser 
Balken,  welcher  auf  die  Streubüume 
von  Jochbrücken  zu  liegen  kommt 
und  zu  deren  Befestigung  dient 

397.32.  519,32.  II.  179,38.  290,23. 
Schm.  I.  112.  enaenfuer  IV.  149,26. 
HI.  328,6. 

enser , Bauern,  welche  enae  liefern 
müssen  III.  169,21. 
enamerker,  der  enae  merkt  397,27. 
*-\enapaum,  enapam(h),  pl.  enapiim  = 
en»  29,14.  394,6.17.  II.  314,44.  III. 
168, 3ff.  169,23.  170, 9 ff.  u.  0. 
ent,  adv.,  ausser  I 137,11.  mit  gen., 
jenseits  137,17.  11.24,19.  Sch.  106. 
f entbieten,  entpietcn,  mit  dat.,  Einem 
sagen  lassen  1.  134,1.  II.  99,1. 
f entdecken,  bokanntgeben  725,23. 
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f entdragen,  heimlich  forttragen  I. 

22.34.  part.  pr.  entdragen  mit  gen., 
enthoben  5h, 38. 

enteissern,  entÄussern  II.  69,27. 
f enter  s.  ender.  enter s mit  gen.,  jen- 
seits I.  99,6. 

enterben , mit  accus,  d.  P.  u.  gen.  d.  S. 

I.  143,11.  mUerhamg  669,12.  752.  2. 
f enterhalb,  m.  gen.,  jenseits  I.  161,29. 

entfrembdung , Wegnahme  227,35. 
*\entqeqen , dagegen  3,35.  I.  25,17. 

II.  63,19.  III  210,35.  dem*  e.  II. 
66,19.  e.  gehen , behilflich  sein  I. 

66.34.  II.  186,28.  i wegen  I.  76,28. 

* ent  gelt,  stm.,  Ersatz,  Vergütung  133, 

25.  III.  37,20.  144,45. 

*+  entgelten,  ersetzen  II.  70,47.  m.  gen., 
für  eine  Sache  büssen  oder  zahlen 
IV.  18,29.  28,30.  IU.  165,29.  ist  des 
e.,  muss  es  büssen  II.  26,22. 

* entgeltnus,  Einbusse  151,33.  I.  176, 
41.  II.  387,41.  III.  56,42.  Entloh- 
nung II.  12,14. 

enthalt,  enthalben,  in.  gen.,  jenseits  I. 

97.11.  11.23,33.  102,27.  IU.  25,16. 
*f  enthalten,  zurückhalten  732.30.  1. 

29,15.  32,19.  behalteu  II.  269,15. 
mit  gen.,  sich  enthalten  I.  23,5. 

* entheben,  enthö/jen,  ledig  machen  86, 8. 

1.  101,35.  III.  140,16. 
enthuen  statt  einthum  I.  196,20. 
t e nt  ihrig  t , befreit,  sicher  414,23.  Gr. 
W.  Ili.  Üll  n.  2. 

■\e.nt laden,  abschiessen 222,3.  entlasten 
269,26.  m.  39,32. 

entlassen,  part.  pr.,  überhobeu  U. 

203.11.  265.48. 

•fentlechend  — entlehnt,  geliehen  613, 2. 

entledigen,  befreien  II.  273,11. 

\e.nt leiben,  enfleuben , tOdton  114,8.  I. 

176.33.  111.  369,5.  hinriebten  IV. 

385.11.  der  entleibte,  gewaltsam  Ge- 
tüdtete  681 , 1 8. 

entlieh,  adj.,  abschliessend  43,23. 
79,43.  adv.,  entliehen,  schliesslich 
646,6.  647,8.  I.  128,17.  II.  10,37. 
*fentliden  ain  guet,  Theile  davon  geben 
I.  101,26. 

\ ent nemen,  weguehmen  III.  112,A.13Ä. 

123.34. 

entplesf  -=  entblnst  I.  241,1. 
*cntprorhen , los,  ledig  I.  133,24. 
entprosten , ledig,  frei  681,39.  I. 
178,18.  180,33  u.  0.  in  n.  39.  ein- 
prosten,  in.  gen.,  dafür  unvernnt- 

wörtlich  III,  82,7. 

ent  pur  d et,  m.  gen.,  davon  befreit 
414.39. 

entreden,  von  einer  Anschuldigung 
sich  entlasten  18, 26.28.  Gr.W.  II  1.582. 


ent  reichen,  tr.,  entschädigen  1. 149,26. 
^entricht*  ng,  Ausfertigung.  Bezahlung 

660. 25.  063, 4.  II,  191,16.  entrich- 
tungszeit  IU.  47,5. 

entrinnen,  cond.  entrun(n)  II.  141.46. 

311.25.  UI.  366,4. 
ents  s.  end. 

*f  entsagen,  den  Frieden  künden  436,4. 
entsässen,  part.  pr.,  entlegen  II.  6,32. 
entsbenant,  zu  Ende  genannt  1 1 . 1 68. 1 4 
f entschulden,  in.  accus,  d.  P.,  das  Ur- 
theil  sprechen  I.  207,44.  284,36. 
entscheid,  entschid,  stm.,  Entschei- 
dung 86.17.  IU.  84,25.  211,8.  e. 
sagen  I.  123,8. 

entschiden,  part.  pr.,  be&chiedeu  I. 

196.16.  m.  gen.,  dessen  durch 
Schiedsspruch  beraubt  II.  20,27.  in 
gott  e.,  gestorben  III.  250,4. 

*f  ents chla gen,  entslagen,  ra.  accus,  d. 
S.,  aufgeben  402,  A.*  649. 9.  refl.  m. 
gen.  d.  S.,  darauf  verzichten  79,45. 
494,30.  U.  225,10.  UI.  289,8.  part 
pr.,  entschlagen,  m.  gen.,  ledig,  be- 
raubt XL  20,32.  56,35.  enUchlagvng , 
Verzicht  667,28. 

ent  achte  unten,  den  Schwanz  stutzen 

705,34.  entach wä nxung  684,29. 
entaesaenheit,  Entlegenheit  II.  187,4. 
entsetzen,  in.  accus,  d.  P.  u.  gen.  d. 
S.,  berauben  65 1,5  UI.  15,6.  m.  acc. 
d.  S.  od.  P.,  befreien  II.  24,39.  1 II. 
212,1.  reH.  m.  gen.,  sich  entziehen 

wollen  IV.  186,26.  155.22  II  883, 

20.  III.  214,6. 

*'fentsetzung,  m.  gen.,  Entfernung  von 
I.  152,37.  11.  272,35.  IU.  26,16. 
fenttragen,  entragen,  stehlen  258,10. 
U.  9,39.  69,45. 

ent  treiben,  red.,  enthalten  I.  70,12 
entiin  ~ en  Hin,  nicht  tliun  94,40. 
f entweichen,  entdiehen  706.31. 
entxcrndung,  Diebstahl  II.  69,47. 
entwerfen,  feststellon  II.  236,5. 

*f entwern,  ans  dem  Besitz  bringen 
218,40.  358,41.  sich'a  e.,  dagegen 
wehren  11.  382,17. 

* entwerung , entworung,  zu  entwem 

362.26.  647.3. 18 

f entziehen,  cnziehen,  intr.  u.  red.,  sich 
entziehen  UI.  354,7.  (part.  pr.  ent - 
zigen)  357,28. 

entzwaien,  stärker,  halb  im  Frühling 
und  halb  iiu  Herbst  anhauen  IU. 

809.16. 

en/zwcrchs,  ijuerühor  I.  259,15.  Gr. 
W.  III.  675. 

*t  cnlsirischen , zwischen,  inzwischen 
10,3.  381,1.  I.  13,9.  II.  190,24.  III 
341,32. 
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enund,  in.  gen.,  jenseits  191,15.  II. 
291,18. 

en ztiten,  beizeiten  501,42. 
er  =»  ehe  III.  37,25.  =*  ehre  353,35  40. 
erabrigen,  befestigen  (?)  II.  387,26. 
*e  raig  net,  part  pr.,eingetreton  II.  90,2 1 . 
#fer«i*r/ien,  erhaischen,  erheischen 
50,39.  n.  80,12.  III.  62,5  u.  6. 
f erarbaiten,  vollständig  bearbeiten 
280, 12. 

ffrormci  für  verarmet  II.  363,25. 

*f  er  bar,  erber,  erbarg,  erberg,  adj.,  ge- 
ziemend I.  26,26.  III.  94,1.  ehrlich 
519,38.  n.  309,42.  Titel  IV.  104,8. 
495,14.  e.  u.  weis  537,33.  I.  122,36. 
III  166,30.  erbarigkaU  III.  242,14. 
erbbatantswirt  III.  335,17. 
erbeilen,  erwählen  473, A.* 
erbeinsteher  II.  3,15. 
erben,  schaden,  übernehmen  609,20. 

L 186,18. 

erberkleich , adv.,  geziemend  316,35. 
ferbhuldigung , beim  Antritte  der 
Herrschaft  627,34.  692,21.  erbhid- 
digungapfticht  I.  31,47. 
erbieten,  im  Unzucht  erbeut,  ihn  über* 
fallt  HI.  5,25. 

erbinsigl,  ererbtes  Siegel  784,38. 
III.  219,2. 

erb rigkait,  Ehrbarkeit  627,35. 
erbürlich,  adj.,  gebührend  III.  108,5. 
erchtag,  erichtag , eritag , Dienstag 
31,34.  68,16.  162, 19f.  I.  9,3  u.  ö. 
erd  für  herd  II.  354,9.  413,18. 
ferdaben,  ertappen , erwischen  III. 
336,29.  184,39  u.  ö.  Weinh.  150. 
erdeien,  gereichon  744,41.  III.  216,42. 
*erdeiten,  erdeuten,  erwähnen,  part.pr. 
erdeU  41,13.  540,43.  II  127,36. 
III.  232,11. 

erdgisse,  Erdabrutschungen  576,39. 
erdprich  622,22. 

ferdrich,  ertereich,  ertrich,  n.,  Erd- 
reich 680,34.  I.  155,29.  II  249,47. 
IU.  230,23.35. 

erdulten,  erdulden  I.  40,45. 
fere,  Ehre  13,14.  I.  87,47.  pei  iren 
eren  halten,  heiraten  IV;  200,29.  em  \ 
berauben , nothzüchtigen  680,19. 
Zerfahrenheit,  erfamheit,  Erfahrung 
135,43.  I.  200,29.  II.  5,19. 

* erf allen,  zerfallen  340,5. 

*+  erfarn,  zusammenfahren  II.  98,4. 
*\erf aulen,  verfaulen  I.  167,13. 
erf  eilen,  tüdten  772,15. 
erfertigen,  an  etwa»  erfertigt  s.,  sich 
darau  kehren  I.  109, A.# 
erveat  für  enivest  III.  318,11. 

#f erfinden,  der/nnden,  fcststcllen  19, 
26.  21,7.  167,19.  III.  340,8.32. 


finden  785,30.  I.  25,20.  der  * tanm - 
aal  erfanden  w.,  saumselig  gefunden 
w.  II.  257,8.  refl.,  gefunden  w.  IV. 

306.29.  I.  20,87.  II.  17,32  III. 
361,20.  n.  567,9.  785,1.  erfündend  I. 
152,8. 

Zerfindung,  erßlndung,  Entscheidung, 
Ausspruch  der  Gemeinde  oder  Ge- 
schwornen  79,46.  101,11.  206,28. 
III.  85,29.  146,38.  172,30  n.  ü. 
j -ervolgen,  iutr.,  zutheil  werden  72,23. 
I.  25,34.  II.  78,18.  tr.,  gewähren 

715.30.  UI.  96,20. 

*+  erfordern,  ervordem,  fordern  I. 

147.28.  an  einem  e.,  von  ihm  f.  IV. 

202.29.  vorfordern  441,37.  702,27. 
I.  32,4.  die  erforderten  = geachwome. 
einfordern  II.  171,7. 

ferforderung,  Forderung 666, 10.  Vor- 
forderung 717,47. 
erfüllen,  ersetzen  II.  104,21. 
er  galt,  gefldet  17,4f. 
f ergeen,  zutheil  werden  560,7.  563,48. 
III.  838, 3.  refl.,  geschehen  86,22. 
123,27.  auf  laufen  UL  97.23. 
ergeglichkaitfWr  ergezlichka  it  1 . 65,3  4. 
er  g eg  ne  n,  entgegnen  II.  346,42. 
fergerlich,  adv.,  überaus  1.  281,38. 

\ er  gern,  ergren,  verschlechtern  408,28. 

446,17.  UI.  359,18. 

*+* r geizen,  ersetzen  I.  197,20. 
*Zerge(t)zlichait,  ergaslichkrit,  Ersatz 
81,12. 11.80,33.  III.  135,32.  Vortheil, 
Lohn  544,30.  II.  172,29.  III.  97,45. 
Zergriiffen,  cond.  III.  101,32. 
erhaiachen  s.  eraiachen 
erhuiung,  Erzeugung  III.  219,10. 
erhalten , dorf recht,  dätung , halten 
40,5.11.  44,34.  eiuhalten  I.  30,15. 
erhalt  nng  I.  31,7. 

Zcrhandlcn,  erkaufeu  509,17.  I 45,34. 
DI.  291,24. 

er  hausen,  ersparen  662,19.  I.  47,43. 
♦ferAeAen,  aufbeben 615,21.  streit,  be- 
ginnen 703,32.  (part.  pr.  erhöbt)  IU. 

215.39.  entstehen  (cond.  erhieb,  er- 
hüben) I.  168,4.  205,9. 

| erheiraten,  durch  Heirat  bekommen 
603,2. 

erheissend,  roH.  246,20.  s.  eraiachen. 
erhelligen , belästigen  UI.  107,16. 
f erholen,  erwähnen  40,8.  II.  4,17.  28,25. 
•fer!  liefern  = erinnern  1.157,7.  168,33. 
III.  365,35.  erinderung  613,24. 
erjagen,  einholen  III.  349,16. 
erkantlich,  adj.,  erkannt  I.  34,9.  er- 
kantlichkeit  III.  182,6. 

Z erkantnus(s),  erkantnufi,  gerichtliche 
Entscheidung  649,22.  I.  83,37.  II. 

175.39.  III.  97,11  u.  ö. 
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erchantung,  ebenso  313,24. 
erkennen,  erchenden,  entscheiden 
35,1.  300,18.  I.  39, 26.  II.  352,29. 
III.  148,3. 

erkennligkeit,  Erkennbarkeit  571,40. 
erkenntlich,  adj.,  erkennbar  I.  23,21. 
f erkiesen,  erwählen  80,15.  (erküest) 
636,25.  II.  173,14.  III.  34,13. 
er  klagen,  beklagen  II.  168,22. 
erklecken,  erkükken,  zureichen  83,24. 

l.  266,21.  II.  14,28.  Lex.  M.  I.  642. 

* erklecklichen,  adj.,  zureichend  III. 

268,5. 

erkontigen,  erkundigen  42,25.  be- 
treten I.  17,32.  f erkundigung  haften, 

m.  geu.  d.  8.  II.  193,34. 

f erlangen,  bekommen  I.  23,33.  II. 
101,2.  refl.,  recht,  erlangt  w,  II.  178, 
30.  clag  e.,  gewinnen  I.  14,14. 
erlang nu 9 , erlangnng  I.  295,6.  II. 
140,14. 

*crla/Sen,  m.  gen.  d.  8.,  befreien  III. 
280,32. 

f erlauhnüs( *),  erlaufmuß,  Erlaubnis» 
452,4.  I.  232,27. 

erlaubttng , erlavdmng  436, A.°®.  III. 
8,33. 

erlaufen  (part.  pr.  erloffen),  entstehen 
673,13.  I.  61,3.  113,9. 
f erlehent,  auflebend  II.  38,2. 
f erledigen,  erledigen,  refl.,  sich  be- 
freien 645,21.  III.  127,16. 

*f  erlegen,  zahlen 1. 29,34.  37,2.11.3,20. 
erleich,  adj.,  ehrlich  410,24.  adv.  I. 

87,20.  erlich  IV.  349,2. 
erleiden,  tragen  II.  182,13.  part.  pr. 
erlitten,  verloren  II.  191,6.  erleidung, 
Duldung  120,34. 
erleine  holz,  Erlholz  I.  102,35. 
erlese  hen,  auslöschen  I.  197,23. 
501.31. 

erleslen,  erlösen  III.  23,25. 
erleütem,  erleitem,  erklären  I.  46,12. 
II.  208,6.  erläutemng,  Aufhellung 
481,26. 

erligen,  liegen  II.  220,43. 
ermaistern,  zu  8tando  bringen  III 
82,12. 

ermangelt  sein  — mangeln  45,39. 
ermlen,  Aermolchen  I.  47,34. 
ermiirt  = O'mordct  III.  346,32. 

*f  ernennen,  anfilhreu,  ement  341,16. 
ernannt  II.  121,41. 

ernö(h)rn,  rott.,  sich  erhalten  I.  22,3. 
81,8. 

fertitf,  formelhaft:  alles  ernstes  267,14. 
I.  30,29.  II  70,7.  mit  e.  I.  23,40. 
ernsthaft,  adj.,  ernstlich  III.  287,11. 
fernst  lieh,  adj.,  streng  I.  24,5.  adv. 
11  66,12. 


erobern,  bekommen  I.  24,9.  II.  91,2. 

eroberung  I.  200,16. 
erobrigen,  tr.,  sich  ainer  S.  bemäch- 
tigen 108,11.  409,32. 
t eröffnen,  anzeigen  I.  22,27 
erSffnung,  öffentliche  Verkündung 
748,16.  I.  34,1.  98,25.  II  366,2. 
erpeiten,  erwarten  I.  228,15. 
erpeßerung,  Verbesserung  606,12. 

*f erpieten,  bereit  erklären,  cond.  cr- 
pudt,  erput  558,17.  698,2.  U.  11,46. 
erpeunt  = erpeut  II.  381,25. 
erpirschen,  erjagen  I.  18,15. 
f erpiten,  ersuchen  721, 8f.  726,9. 
erpleuen,  prügeln  221,30.  448,24. 
erprechung  II.  361,27. 
er  pur  de  statt  purde  II.  94,48. 
erreissen,  aufroissen  UI.  372, A. 19 
erruerend,  ehrenrührig  680,5. 

* er  sagen,  anfilhreu  II.  88,3. 
ersaigern,  veröden  ü.  88,17. 

f erscheinen,  swv.,  132,23.  413,11.  II 
92,24  u.  ö.  Erscheinung,  Anktiuft  I 
31,39.  II.  227,37. 

erschrockenlich,  adj.,  entsetzlich 
643, 25. 

ersetzen,  ersözen,  besetzen  38,31. 

178,34.  III.  261,17. 
ersettigen,  befriedigen  I.  25,30.  er- 
setigung  25,37. 

ersimern , ersgmem,  den  Sommer  hin- 
durch erhalten  II.  43,15.  67,8. 
f ersitzen,  maleßzrecht,  halten  131,31. 
675,15.  III.  108,15.  zu  end  e . 62,12. 
bewohnen  47, 46. 

er spieglung,  Bespiegelung  II.  321,32. 

* ferst,  fürs  e.  I.  28,37.  von  e.,  zuerst 

I.  155,23.  II.  75,5.  des  ersten  IV. 
21,21.  I.  95,12.  III.  337,11.  zum  e. 
176,23. 

ferstaten,  ersetzen  I.  30,42.  (erstaf  =* 
erstutet ) II.  167,38.  erstatt  w.,  voll- 
zählig w.  IV.  213, 1.  leisten  IV.  41,6. 

II.  21,8.  III.  14,23.  zahlen  II.  >24, 12. 
ferstatung,  Ersatz  631,16.  Leistung 

646, 10. 

ersteigen,  intr.,  steigon II.  27,30.  234.4. 
erster  klarier  maßen  I.  84,41. 
erstraffen,  strafen  II.  172,39. 
f erströcht  = erstreckt  II.  37,25. 

*f  ersuechen,  gerichtlich  belangen  I 
187,14.  II.  22,6  116,8.  Ersatz  for- 
dern I.  61,38.  II.  3,7. 
f ersuechung , m.  gen.,  das  Sueben 
I nach  II.  363,30. 

ertailen,  ert heilen,  austheilen  (statt 
crlailten  aus  die  stamen  und  die 
gmainschafl  wohl  richtiger:  unter  die 
g.)  25,32.  gewähren  II.  2,22.  ur- 
thoilen  I.  77,10.  III.  2,5.  8,2.  340, 
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11.  Me.lt.  309,12.  zertheilen  II. 
72,12. 

ertappen  8.  erdapen. 
erthailung , Theilung  II.  7,30. 
ertödten,  töilten  681,5. 
ertrieh  s.  erdreirh.  Weinh.  34. 
erüb(e)rigen,  ersparen  727,19.  731,5. 
^erwarten,  m.  gen.  I.  113,20.  II. 
145,38.  ans  ent  e.  I.  31,37.  erwartumj 
da  rechten*  675,40. 

*fericoa:en  (ch),  entstehen  660,34.  II. 

70, 34.  in  vergeßen  etc.  e.  I.  83, 1 . 

*t erweisen,  m.  gen.,  überweisen  412, 
23.  I.  142,32.  in.  9,4.6. 
enteilen,  erwählen  473,23. 25.  encel- 
lung,  erwöltmg  II.  121,17.  III.  34,29. 
erwerben,  kinder, bekommen  II.  68,40. 
*\ertcerf  en,  zu  Tode  werfen  I.  188,11. 
II.  98,15. 

*erw*nden,  mangeln  lassen  699,32 

ll.  164,24.  da  es  ielz  erwunden  int, 
wo  man  jetzt  aufgehflrt  hat(?)  164,12. 

*erwitchen,  erreichen  I,  271,19.  (part. 

pr.  erwuschen)  II.  30,24.  III.  259,14. 
erwiirn,  erwehren  III.  69,30. 
ferzaigen,  m.  dopp.  acc.,  zeigen  164,4. 
I.  24,1  II.  69,28.  III.  172,42.  m. 

acc.  d.  S.  erweisen  II.  121,22.  III. 
270,15.  refl.  erscheinen  II.  345,31. 
III.  58,37. 

ertellermannen  647,1. 

«rzeren,  zerreissen  II.  98,4. 
erzeugen,  durch  Zeugen  erweisen  I. 

13, 29.  II.  208, 7.  nachweisou  1. 143, 20. 
'^erziehen,  cond.  erzog,  aufziehen  II. 
150,8. 

erziernen,  erzürnen  III.  102,19. 
zürnen  367,21. 

*t erziglen,  aufziehen  141,2.  338,2. 

ni. 23, 28.  erziglung IV.  76, 25. 1. 37,47. 
erzinden,  recht/ertigung , entstehen 
79,31. 

* erteilen , erzählen  I.  55,34. 
en,  gen.,  dazu  III.  351,44.  überflüssig 
I.  95,16. 
esch  s.  Usch. 

eneh,  n.,  Saatfeld  II.  110,17.  Gr.  W. 
III  1140. 

etchehei,  eslhni,  esneheier,  nsseheier, 
rzzhai,  excher,  Flur-,  Feldhüter  577, 
45. 1.  235,41  249, 14.  270,20.  276,44. 
292,30.  II.  22,5.  66,48  u.  h.  eschei- 
am bl,  önnchcierambt , eneheheieramt  I. 
240,16  270,14.  292,19.  eneh-  (ess-J 
geller  1.  246,30  eneh  weg  II.  98,4.8. 
enehend,  «ich,  das  in  dem  Esch 
weidet  580,8. 

'nehpam(er),  n.,  Weideplatz  in  einer 
Flur  283,11.16. 
te»»en,  n.,  Mahl  II.  172,26. 


et  nenn — dingt-,  Esswaaron  299,13. 

*t ettenl,  adj.,  lebend  I.  40,44.  ennetuie 
speise  II.  191,10  u.  ü.  Sehmid  171. 
entenholx,  Astholz  768,22. 
etsaun,  Zaun  um  ein  Esch  17,11. 
etban,  iitban,  etwas  64,22.46.  65,8. 
etlichermaisen,  adv.  287,12.  636,4. 
etter,  m.,  goflochtencr  Zaun  I.  118,8. 
Lex.  M.  I.  713. 

ettlich,  adj.,  einig  561,10.  Gr.  W. 

in.  ins. 

ettwie  vill,  etwevil  600,13.  I.  1,9.20. 
HI.  75,14. 

*^etwan(n),  irgendwann  208,27.  723, 
19.  I.  30,30.  II.  343,7.  III.  124,80. 
\etwas,  in  e.  I.  287,20.  II.  167,9. 
etwellich , etlich  II.  69,40.  322, 35 f. 
etwenn,  einst  21,15.  105,22.  I.  169,38. 
*f  et icer,  etzscer,  irgend  wer  474,12.  I. 
188,1.  II.  165,38. 

*fe<tco,  irgendwo  703,32.  II.  205,20. 
etwa  IV.  143,27. 

etze,  ez,  öz,  Weideplatz,  Weido 
28,4.  205, 4 f.  I.  64,38.  272,9.  II. 
376,16.  UI.  286,14. 

*fetzen,  iitxen,  özen,  abweiden  459,29. 
574,23.  I 131,17.  194,1.  II.  42,16. 
213,30  292,6.  305,1. 

*etzung  s.  atzimg. 

elzwan  473,8.  474,28f.  492,21.s.efteer. 
en,  dat.  pl.,  euch  U.  66,16.  61,14f. 
e iitxen,  eiUnem,  eiseni  I.  48,36.  176,11. 
ewerch,  eberich,  Gewaltthätigkeit  252, 
9.11.  vgl.  Schm.,  W.  I.  172. 
ewiger  kauf,  ohne  RUckkaufsrocht 
UI.  344,34. 

exemplarisch,  exemplarisch  III. 
181,3. 

express,  adj.,  ausdrücklich  243,13. 

adv.  erpresse,  sofort  U.  68,36. 
extra,  in  Composit.,  besondere  e.  an- 
tagen  134,46.  e.  außgaben  III.  207, 
12  extra  lohn  IV.  240,30.  e.  tag- 
gehler II.  33,7. 
ez,  ezen  s.  etz,  elzen. 


Vach,  fach,  m.,  Wasserschwello  in 
Flüssen,  pl.  vorher  7,24.  9,32f.  10,7. 
13,31.  8.  C.  Fischzeug,  ttmb  ai n /. 
mer  gestraft  t c.  III.  284,14.  289,45. 
Sehmid  173. 

*\va(c)lien,  fachen,  fangen  6, 16  f. 
(fecht,  vecht)  360,37.  398,27.  (wehet) 
393,29.  I.  19,2.  II.  60,26. 
vachnetz,  vachreisch  zum  Fischfang 
13.33.  289,30. 

*t f ächten,  aiclien  I.  57,15.  II.  360,28 
/o c k,  Schwein  III.  322, 10. 12.  458,43. 
Hin/ner  52. 
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fäckl,  pl.  fäcklen,  fäckli,  Ferkel  II. 

220.47.  III.  203,14.  213,24. 

f acionc,vatione  pro  rata  605,15. 698,35. 
* v ad em,  faden  396, 9 f.  5 1 5, 1 . 
fadenrecht,  adv.,  dem  Faden  nach 

n.  157,1. 

fahl,  pl.  vähl  I.  25,4.  s.  fall . 
fiihlig,  adj.,  krank  (?)  I.  157,14. 
f ahrlässig(k),  adj.,  8.  varlässig, 
fahrlosigkeit,  Fahrlässigkeit  545, 
7.10. 

ff  ah  muß,  vamus  I.  59,2.  II.  188,27 f. 
IlL  307,27. 

*fvail,  faill,  veil,  adj.,  verkäuflich  I. 
40,27.  II.  192,1.  v.  fiiern  IV.  203, 
94.  618,44.  II.  204,34.  HL  3,17.  v. 
gelten  I.  26,8.  v.  haben  IV.  203,36. 
380,14.  423,14.  I.  23,3.  failpieten 

671.32.  falls  tollen  II.  160,  A.** 

f ailtrager,  der  da«  Pfand  feilbietet 

213.32.  223,20.  224,22. 

vais,  i miste,  vaste,  n.,  Fette  301,23. 
466,16.  496,41.  I.  169,30.  LU.  120, 
29.  Gr.  W.  HL  1466. 
f faist,  adj,,  fett  I.  27,36. 
faisti,  Dünger  III.  355,1.  359,33. 
faistigkait,  Dünger  II.  44,38. 
fäl,  fiilt  8.  fehlen, 
oalden,  part.  pr.,  gevaldeti  392,10. 
falgen,  brachen  I.  277,44.  Gr.  W. 
III.  1493. 

*t fall,  voll,  pl.  fälle,  vähl,  Busse  in 
einem  Kechtsf&ll  614. 14.  17.  753,35. 
757,6.  in  allen  fall , auf  jeden  Fall 

780.31.  in  solchen  fehlen  U.  66,28. 
*f fallen  vollen  30,32.  t oandel  f.  um 

e.  8.,  darum  gestraft  w.  II.  74,27.  zu- 
fallen II.  106,24.  gevallne  urtail 442,3. 

fii lligkeit , völlig kait , felligkait , das 
Verfallensein  672,43.  673,2.  I.  2,4f. 
III.  367,26. 

*f  falsch,  8tm.,  Betrug  I.  16,24.  III. 
245,29. 

falschmüthen,  n.,  Schoinmiotho  (?) 
II.  138,10. 

*f/an,  stin.,  die  Fahne  I.  25,28. 

*f f an  k lieh,  fenklichen,  fenklich , adv., 

f.  annemen,  gefangen  nehmen  675, 
31.  I.  18,2.  23,38.  adj.  gefangen 
UL  8,7. 

*t vanknuss , vanchnus,  fenknuß,  Ge- 
fängnis« 252,19.  491,44.  I.  32,15. 

87.31.  H.  6,9.  266,3  u.  h. 
vanweyen , von  wegen  III.  224,3. 
farbmänner,  Steuoreinheber  (?)  I. 

286,1. 

*t furchen,  pl.  furchen,  f.,  Föhre  II. 

8.47.  9,8  n.  ö. 

varel,  Ferkel  155,25.  Schm.  I.  755. 

* varlässig , farlessig , fahrlässig  765, 


13.  I.  62,18.  II.  43,7.  III.  14,38. 

173.46. 

fear«,  m.  acc.  I.  188,25.  davon  v.,  vom 
Gute  abzieheu.  auf  v.,  auf  das  Gut 
aufzieheu  67, 7 f.  varende  hohe  IV. 
359,33.  651.36  u.  h. 
ffart,  varl,  formelhaft:  ain  f einmal 
32,32.  363,15.  II.  165,8.  Mich* 
einigemal  IV7.  802,26.  809,24.  aüt  a. 
II.  213,12  219,2.  die  »eilten  v.,  das- 
selbe Mal  IV.  355,2.  Ziug.  Lus.  29. 
färt,  f.,  Fahrgeleise  I.  73,11  f. 
varten,  fahren  (?)  354,45. 

* varund,  farunt  518,39.  III.  340,32. 
*fvass,  grosses  Geschirr  für  Wein  und 
nndero  Flüssigkeiten  14,19.  I.  134,6. 
H 211,14.  UL  277,41. 
vasant,  vassand,  Fasan  II.  210,35. 

289,13.  vaßhan  I.  174,5. 
vaschi ng,  Fas tn ach t 607, 1 3.  fasehinys- 
di ens tag  II.  369,44. 

*f fassen,  faßen,  fuder,  binden  (?)  III. 
29,16  148,38.  mü  glib  /.,  durch 

Gelübde  binden  62,2. 

*t fasser,  Küfer  II.  9,38. 
oasil,  Ktschcaiial  III.  19,4. 
vasnacht,  vaßnacht,  fasnacht  62, 1 3. 
384,10.  I.  92,14.  fastnachthennen 
766,7.  vaßnachtmetzen  I.  228,8.  vas~ 
nachttniding  185,22.  fastnachttag  IV. 
69,36.  fastnachttanz  375,20.  fas- 
nachtwoch  II.  369,43. 

*t fast,  vast,  adv.,  sehr  561,14.  622, 
* 14.  6*7,1. 

o alter- stamen  705, 10. 
vatterhalb,  von  väterlicher  Seite  III. 

866.46. 

/ ä u l u ng,  Fäulnis«  II.  232, 32.  243, 1 2. 
ffechig,  fähig  U.  130, A.* 
feder,  unter  die  f.  bringen,  verfassen, 
niederschreiben  68,7.  542,9. 
vedersch  neben , f oder spillschachen, 
ein  H<d /.schlag,  wo  Federspiel  sich 
auf  hält  525,17.  568, 6.  605,21. 

*f  vederspil,  federtpil,  föderspill,  Fal- 
ken und  die  Jagd  mit  ihnen  6, 11. 15. 
94,3.  102,11.  I.  18,8.  U.  100,22. 
UL  878,1  u.  h. 

* veders piler , der  mit  vederspil  jagt 
I.  154, 16  ff. 

feder  wild,  fi*I erteilt,  essbare  Vögel 
247,23.  1.  174,8.  Gr,  W.  1410.  fedrr- 
icitdprct  IV  6,18.  II.  112,10.  UL 
381,15. 

*ffeer,  veer,  ver,  adv.,  fern  179,25.  I. 
227,  12.  II.  215,10.  so  f ehren,  inso- 
fern II.  120,38.  fehrer,  ferner  I. 

275. 46. 

fehlen,  fiUt  — fehlt,  fäl  = fehle  1. 
168,20.  III.  4,6.  velen  412,3. 
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fehlerhaft,  adj.,  fehlend  II.  286,14. 
*f  f eichten,  feuchten,  veichten,  Fichte 
' 21,13.  69,28.  II.  18,30.  III.  100,27. 
feichtein,  feuchtein,  veichtem  I.  102, 
35.  103,1.  II.  16,1. 
f eichtigkait,  Dünger  II.  82,39.  255,1. 
feierabend-sallner,  der  die  Einhal- 
tung der  Feierabendruhe  überwacht 
III.  34,25.  41,19f.  u.  ö. 
ff  eierahent,  pl.  feirat/enter  III.  157,12. 
veil  s.  vail, 

f fein,  adv.,  recht  (verstärkend)  38,45. 

II.  118,26.  III.  256,48. 
veir-abent-nachten  258,19. 

f e i r a h n e r — feierabcndsaltner  III.  58,6. 
feirent,  adj.,  nutend  III.  47,14. 
feirobentlassen,  n.  II.  4,14. 
f eirung,  das  Feierabendlassen  146,1. 
*t felher,  Weide  25,16.  III.  248,1. 
feld.  celt  17,2.  I.  118,23.  II.  2,31. 
Ul.  147,36. 

f eldbenulzung , Feldnutzen  546,12. 
IU.  259,8. 

f eldeinschlag , Auftrieb  auf  die 
Felder  U.  139,38. 

f eiderweide,  Weide  auf  den  Feldern 
535,34.39. 

feldfridzaun,  Zaun  zur  Friedung  dos 
Feldes  U.  173,17. 

/ eltgätter  179,5.  638,40.42. 
feldgröben , Graben  im  Felde  III. 
179, 10,  A* 

feldhei,  vehlhai,  velthaier,  Flurschlitz 
I.  69,27.  118,34.  II.  180,30.300,17. 
felt-har,  Darangeld  für  den  Feld- 
hüter I.  72,17.24. 

ff eldhieter , velthiieter  1.  62,29.  65, 
23  ff.  68,39.  69,2.  152,10  u.  6. 
feldhiieten,  n.,  Feldhut  III.  211,31. 

* celdin(t),  Stute  576, 24 ff.  III.  56,16. 

92.42. 

feldmad  II.  180,19. 
veldöff nung , Feldordnung  I.  235, 
14  ff. 

veldordnung  I.  30,47.  60,17.  feld- 
ordnungsbrief  64, 1 5. 
veldpfert,  fehlpfiirl,  zur  Feldarbeit 
19.44.  566,32.  I.  134,16.  III.  104,14. 
feldsaltner,  veUlsaltner,  Flurschütz 
49, 34  ff.  115,5.  166,1.  III.  43,5. 
175,13.  192,23 f.  258,25  u.  0. 
*fellen,  sw v„  fällen  II.  64.44.  III.  8,9. 
= fallen,  Zufällen  II.  166,37. 
vellerpant,  Weidenbande  7,4. 

* völlig,  fällig  203,23. 
felligkait  s.  fUUigkait. 
felechot  = fälscht  564,38. 
eeltrigel,  f.,  Feldgrenze  311,18. 
veltwähl-kändl,  Kinne  für  Feldwilhle 

III.  55,6. 


veltzins,  Zins  vom  Felde  III.  132,30. 
f enklieh,  venglich  s.  fanklick, 
venknufi  s.  vanknus*. 
verabhindern,  verhindern  509,19. 
v e ra  h lig  ie  r en,  verpflichten  II 1. 247,25. 
verabreichen,  kost  u.  Um  II.  276,25. 
*verabsau  men,  verabsäumen  133.5. 

533,34.  III.  10,4.  verabsaumnus  140,8. 
verabseinig  sein,  säumen  147,14. 
verachter,  Verspotter  II.  344,17. 
Uebertreter  678,17. 

| foerac/ifttn^,  plur.  II.  159, A.* 

verllhren  236,12.  s.  cerhaaren,  vgl. 
Lex.  M.  III  70.  verart,  durch  An- 
nahme der  Ahr  gebunden  732,24. 
veraianen,  zum  Eigenthnm  machen 
in.  331,46. 

*+ü erainen,  tr.  I.  124,15.  II.  107,28. 

refl.  445,11.13.  verainigvng  661,22. 
fveraintlichen,  adv.,  nach  Ueberein- 
kunft  454,2. 

verainung,  Vereinbarung  I.  221,2. 
ve rallienicren  466,26. 

*t verändern,  tr.  u.  reff.,  sterben  91,1. 
692,23. 

verandt,  statt  verendet,  vorüber  (?) 
IU.  256,7. 

veran fangen,  tr.,  damit  anfangen 
II.  56,26. 

veransteen,  anstehen  513,3. 

*f  verantworten,  clag  v.,  auf  sie  Ant- 
wort geben  213,34.  I.  14,13.  tr., 
dafür  sorgen  IV.  17,20.  refl.  II.  70,40. 
( verantburten ) UI.  166,28. 
verarchen,  mit  Archen  befestigen  U. 
113,18. 

verarbeiten  — bearbeiten  I.  100,16. 
fverar kwonl , adj.  part.,  vordäektig 
675,33. 

verarrestieren,  in  Beschlag  nehmeu 
649,8.  706,30.  II.  137,6. 
verbannen,  in  Bann  legen  100,25. 
101,37. 

verbegen,  veneegen,  m.  gen.,  darauf 
verzichten  III.  165,31.  171,46. 
Vorbescheiden,  in.  acc.,  Bosckeid  er- 
thoilen  II.  338,  A.1 

*f  verbieten,  mit  gerichtlichem  Arrest 
belegen  1(M1, 13.  II.  103,9.  210,37. 
IU.  355,9.  in  Bann  legen  197,31. 
verbillichen,  bewilligen  III.  206,37. 

eerbillichung  III.  206,16.  IV.  43,28. 
verbimlnus,  Verbindlichkeit  1.271,13. 
f verbleiblichen  sein,  verbleiben  UI. 
233,11. 

verbrechen,  intr.,  Schaden  thun 
I.  64,8. 

oerbrech  nng,  Verbrechen  II.  175,22. 
verbrennen  II.  105,9.  III.  6,38.  cond. 
verbrunne  351,31. 
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o«r6r»c/en,  beurkunden  542,11.  665,1 . 

I.  44,16.  verbrief nng  44,18. 

f verbringen,  Ausfuhren  766,15.  auf- 
führen 83,26.  leisten  762,14.  II. 

136.17.  III.  21,14.  amt  v.,  anhören 

II.  851,6. 

verbstanden , in  Miothe  nehmen  II. 

277,30. 

verbündlich,  ndj.,  bindend  III.  186,4 
verbiist  — verleitetet,  verdirbt  304,30. 
ferchen , adj.  fahren  511,6. 
ferchenlaich , Laich  der  Forelle, 
salmo  fario  9,36.  10,10. 
verchmann  = merkmann,  Arbeiter 
383,25. 

verchiound , adj.,  todwund  380,36. 

483.17. 

*f verdächtlich,  adj.,  verdächtig  679, 
37.39.  UI.  158,30. 

verdengken , n.,  ain  v.  nemen , sich 
borathen  II.  354,18. 

*f verderben,  zu  Grundo  gehen  762, 
20.  n.,  in  v.  komm,  zu  Schadeu 
kommen  561,20. 

verderist,  adv.,  zuvörderst  II.  124,6. 
verdien»  tnuss,  der  Verdienst  242,3. 
*t  verdingen,  abhaudeln,  abmacheu 
207,22.  II.  164,1.  verpflichten  II. 
187,12.  bestellen  717,3.  I.  78,30. 

* verdinglich,  verding  (liehen,  adv.,  mit 
Hilfe  eines  Reclitsbeistaudes.  Lex. 

III.  96. 

verdingung , Aufnahme  in  Dienst 
236,10 

verdddiqen,  vertragsweise  veräussern 
II.  102,39.  103,7. 

verdörbung , Beschädigung  346, 1 4 . 
Lex.  M.  III.  94. 

verdriessen,  vertlrüaaen,  n.,  Unwille 

536.5.  I.  190,22. 

verdrinken , vertrinken  I.  117,41. 
175,44. 

verdröten  = vertreten  I.  100,14. 
verehrn,  tr.,  zum  Geschenke  machen 

662.6. 

verendung,  Ablauf  II.  69,2. 

* verczen,  auffressen  III.  288,40. 
*toer/ac/»en,  verfallen,  ein  Fach  ma- 
chen (beim  Fischfang)  9,37.  (ver- 
fachem)  10,2.  umschliessen  622,1. 
»ich  v.,  ra.  gen.  d.  1’.,  ihn  festuchmen 
221,16.  tr.  II.  309,42.  zum  rechtm 
v.,  m.  acc.  d.  P.,  ihn  berechten  IV. 
213, 39 f.  eintragen  748,16.23.  etwas 
zu  leisten  sich  anheischig  machen 
II  222,9. 

verfachgelt,  für  Eintragung  ins  Ver- 
fachbuch 244,27. 

verfachpuerh,  worin  die  Urkunden 
über  Liegenschaften  stehen  640.29.  1 


*verf  achung , verfcütuntf,  Vornahme 
des  Rechtsbandeis  213,38.  Eintra- 
gung ins  Verfachbuch  750,22. 

*f  verfallen,  v er  vollen,  verf  ah  len,  dem 
Gericht  um  eine  Strafsumme  19,9. 
483, 2 ff.  729,29.  I.  65,10.  II  18,17 
getraide,  paurecht  1.  25,26.  II.  63,1. 
m.  gen.,  hof  I.  2,9.  m.  inf.,  (ver- 
pflichtet) 455,27.  II.  71,4.  refl.  II 

143,6.  zu  Grunde  gehen  IV.  91,2. 
verloren  gehen  II.  76,26.  verfall  untj 
II  43,46.  part.  pr.  ver fohlen  I II 

314.30. 

verfang , Erfolg  II.  248,39. 
f verfangen  s.  ver  fachen, 
fverfangkleich  »ein,  taugen  602,23. 
Lex.  M.  III  285. 

* ver f am,  tr.  = verfangen , eintrageu 

I.  228,21.  refl.,  vergehen,  veij ähren 

IV.  222,25 

verfaaaen,  vervoaaen,  in,  mit  pßieht, 
in  gliiftt,  in a gilb,  in  da»  glibt,  ver- 
pflichten  13,6.  225,37.  U.  6,18.  84, 
31.  186,1  III.  230,4.  280,36.  mit 
bürgachafl  682,8.  am  guet  in  gelt  v.. 
veranschlagen  726,1.  einfaugen  II 

334,17. 

Verfassung,  Abfassung  748,8. 
Verfehlung,  sich  verfehlen  II.  286,11 
* verf  ertigen,  leisten  II.  118,33.  165,1. 
222,46.  kauf,  machen  I.  149,12.  zu 
entrecht  v.,  ans  Endrecht  bringen 
716,22.  ausfertigen,  von  Urkunden 
644,4.  L 95,19. 
verfetten , befestigen  182,25. 
verfiehren , wegführen  I.  24,11.  II 

2.8.  täuschen  IV.  235,42. 
verfierung,  Wegführung  I.  27,43. 
verfinstert,  unverständlich  III.  33,23. 
verf leasen,  mit  Flossen  fortflihren 

II.  43,45.  verßeaanng,  Wegschwom- 
mnng  506,12. 

verf ließung,  Verlauf  II.  41,39.  III. 
1*26,44. 

verf  Inas,  Verlauf  II.  228,17. 
*verfolgen  = folgen , Folge  leisten  I. 
76,6.47.  ausgefolgt  w.  II.  15,23. 
vervorthailen , ühervortheilen  658, 
41.  731,34.  II.  304,12.  verforthcilatv/ 
580,28.  III.  146,27. 
verfreien,  frieden,  einzäunen  I.  69,41. 

* verganten,  tr.  II.  105,20.  294,38. 
vergittern,  mit  Gitter  versehen  I. 

193.31. 

ver  ge  s.  forg . 

vergeben  lieh, adj.,  vorgeblich  II I 62,1 . 
verrjeftenlic/icn,  vergef »entlieh,  adv.,  um- 
sonst IV.  77,3.  iil.  148,26  153,7 
verge(h)rne r , mein,  alter  Wein  I. 

20.8.  in.  64,2.21 
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* vergerhaben,  tr.,  einen  Vormnnd 

setzen  658,3.  731,17.40. 

* vergelten , Schulden  bezahlen  II. 

103,25.  vergolten,  entbanden  190,6. 
vergelüben,  in  Pflicht  nehmen  499,44. 

* vergen,  mit  tod,  sterben  I.  148,41. 
vergefiig,  adj.,  vergesslich  III  47,41. 
vergewissen,  vergwissen,  tr.,  Sicher- 
heit, Bürgschaft  leisten  565,25.  I. 
93,18.  D.  107,30.  210,6  n.  B. 

* vergleichen,  einen  Vergleich  schlies- 

sen  II.  42,19.  m.  gen.  Uber  e.  S.  I. 

62.28.  82,40.  durch  Vertrag  orlan- 
gen  LI.  382,40. 

Vergleichung,  Ausgleich  I.  29,10. 

48.12. 

*fvergnüegen,  verg(e)niegen , tr.,  befrie- 
digen 722,5.  III.  35,37.  in.  gen.  III. 
15,16.  142,47. 

cergniiegung  (ie),  Befriedigung  660, 
45.  662,32.  II.  62,45. 
vergohnen  s.  vergmmen. 
f vergünstigen,  vergünstigen,  erlauben 
I.  40,39.  H.  72,  iS.  367,21  III.  55, 
28.  Vergünstigung  IV.  35,27. 
ver  g onstnus,vergunstnus,  Bewilligung 
374,6.  I.  287,21.  II.  68,7.  III  15,26. 
28,32.  vergunstnusbrief  694,44. 

*f vergreifen,  refl.,  sich  verfehlen  I. 
17,85.  25,45. 

* verquet  hatten,  verqut  nemen,  für  gut 

halten  I.  92,10.  98,7 

* vergiiete n,  tr.,  recht,  verbürgen  565,14. 
vergwissen  s.  vergeteissen. 

*fvergunnen,  vergohnen,  in  Güte  ge- 
statten 108,27.  114,35.  (part.  pr.  ver- 
gant) I.  37,11.  (part.  pr.  vergent ) 

38. 13.  n.  450,16.  II.  22,27. 
vergunnunq , vergunniis,  Erlaubniss 

445,10.  494,29.35. 
vergunst,  Erlaubniss  I.  231,12 
vergunstung,  Erlaubniss  10,18. 
ver ha(a)ren , verhärren,  cerähren, 
durch  ein  Darangold  verpflichten 
230,12.  I.  29,11.  45,13.  II.  205,26.  | 
*f verbacken,  zusannnenhacken  III. 
125,17.  ausholzcu  I.  128,5. 

* verhackung,  Ausholzung  67,17. 
verhagen,  mit  einem  Hang  einfassen 

I.  70,28. 

verhaft,  part  pr.,  behaftet  I.  22,13. 
verhaft,  Verhaftung  II.  378,2. 
*\verhalten,  anhalten  11,12.  znrück- 
halteu  54,40.  III.  116,7.  verheim- 
lichen 8,40.  I.  129,33.  II.  157,12. 

186.28.  refl.,  sich  aufführen  I.  98,29. 
verbanden,  wirklich  da  369, 1 728, 

16.  I.  9,27.  u.  wann  der  anlcitung 
v.  ist,  der  Tag  der  Anleitung  (?) 


III.  27,7.  verhandne,  adj.  I.  68,18. 
II.  37,26. 

teerAand/er,  Verbrecher  685,13.  II. 
140,22.  144,8. 

*f  Verhandlung,  Misset  hat  665, 1 1 . 701, 
35.  III.  9,21. 

feer  Aarreii,  zOgern  II.  135,41. 
verhiirren  s.  verhaaren. 
verhärrlichkait,  W idersetzlicli  kei  t 

11.  206,34. 

^verhauten , durch  schlechte  Wirth- 
schaft  verlieren  II.  45,36.  77,38. 
verheben,  hiutauhalton  II.  224,30. 
*t«erAeer,  Verhör  I.  31,36. 
f verheiraten,  refl.,  zu  eitlem  v.,  mit 
einem  II.  191,3. 

verheiren,  verlieren  III.  352,22. 
f verhelf  tu,  dazu  helfen  I.  23,39.  II 

219.31. 

*\verhengen,  erlauben  II.  386,19. 
v erhenger,  der  es  erlaubt  I.  22,28. 
verhert  — verhört  I.  162,33. 
verheulachen,  swv.,  verhoiraten  II 
106,14. 

verhezen,  bereden  280,18. 
verhietung , m.  gou.  d.  8.  511,9.  I.  * 
25,7. 

oerhinderlich,  adj.,  hinderlich  I 
31,27. 

oerhinlaßen , verhirdilsscn,  vernach- 
lässigen 38,6.  69,23.  III.  289,42. 
fverh  internus,  Verhinderung  268,29 
414,37. 

f verhören,  anhören  I.  121,4.  II.  99,4. 

117,10.  III.  363,13. 
verhörung  (o).  Vorhör  421,12.  I. 

160,6.  Anhöreu  120,37. 
oerhörlich,  stark  (?)  (statt:  der,  so  v„ 
nicht:  der  so  v.  f)  I.  176,29. 
*\verhüeten,  behüten  38,28.  631,37. 
773,33.  tr.,  bewahren  I 76,32.  refl., 
sich  hüten.  IV.  72,3.  I.  32,21. 
oerhüelte  — verhüllte  I.  172,33. 
verhiinterung,  Hinderniss  II.  63,12. 
fosrieAen,  verüben  II.  8,23. 

*fvcr irren,  entfremden  II.  76,21. 
*fverjechen,  vergehen,  eingestehen  16, 

12.  677,10.  IU.  1,A* 
verjingern,  ein  Junges  werfen  II. 

150,8. 

verkäfft  = verkauft  III.  119, A.*“. 
\verkaufnng,  das  Verkaufen  443. 

695.31.  U.  22,28.  UI.  45,15. 

*f  ver  keren,  verckeren,  von  Personen, 
absetzen  422,9.  II.  104,25.  III.  174, 
33.  Aemter,  neu  besetzen  140, 1.  refl., 
anderswohin  kommen  IV.  93,24. 
verkerung , Neubesetzung  UI.  107, 
A.»». 

\verklainern,  Übel  naclireden  706,28. 
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verklainung,  Verminderung  des  An- 
sehung 168, 86. 

verklautung , Bau  von  Klausen  I. 
84,14. 

fe  er  kaffen,  verkaufen  11.  851, A.* 
verkolten,  zu  Kohl  brennen  II.  18,6. 
oerfcöW  e«,tr.,die  Kost  geben  II.  1 ‘.*8, 25. 
verkaufen  = verkaufen  111.852,1.3. 
•feeriCmerti,  verkumbem,  verlern nem, 
verpfänden  217,19.  662,87.  I.  156, 
21.  II.  76,20. 

verkiimerung,  Verpfändung  406,3. 
443,36. 

»f verkünden,  öffentlich  ansagen  II. 

102,32.  (part.  pr.  verkint)  I.  61,18. 
^verkürzen,  verkürzen  II.  103,13. 
\verlaage , Ausgabe  II.  8,28. 

* eerliieken,  swv.,  Theile  im  Walde 
durch  Zeichen  abgrenzen  I.  36,22. 
verluden,  präs.  verlät,  auf  laden  387,26. 
verlohnen , mit  einer  Lawine  über- 
schütten III.  196,38. 
verlaiten,  bewogen  II.  90,45. 
verlangen,  cond.  verlie nge  II.  90,12. 
verltinunq,  Bedeckung  mit  Lawinen 
III.  66,13. 

*f  Verlusten,  zurücklassen  79,11.  660, 
38.  II.  165,38.  vergeben  IV.  12,15. 

I.  78,5.  III.  144,46.  (um  Zins)  ver- 
miethen  IV.  9,37.  I.  27,14.  III.  351, 
47.  erlassen,  bestimmen  III.  7,82. 

vertaner,  Vermiether  II.  20,29.  III 
48,23. 

* vcrlattung,  Hinterlassung  663,29. 
Ifverlauh,  Erlaubniss  II.  63,9. 
\vtrlauben,  erlauben  280,86.  I.  194, 

A*  m.  322,30. 

* verlaubnut,  Erlaubniss  609,44.  I. 

81,16.  III.  322,34. 
verlauf  en,  geschehen  519,8.1. 207, 3. 
refl.  678,46.  tr.,  durchlaufen  I.  74,8. 
verlauf ung,  Ablauf  237,88. 
*\verlauqnet,  p.  prüt.,  der  abgeläugnet 
hat  679,82. 

verl aulharen,  luindgeben  II.  227,17. 
verlech  s.  verteilen. 

* verleg,  Beschlagnehmung  694, 14  ff. 

720,811. 

*t verlegen,  tr.,  in  den  Weg  legen  II. 
113,25.  153,19.  111.92,6.  m.  acc.  d. 
8.  u.  dat.  d.  P.,  gerichtlich  in  Be- 
schlag nehmen  IV.  91,20.  406,24.  I. 
124,4.  II.  102, 11  f.  einen  um  e.  S.  o. 
III.  340,80  u.  6.  s.  C.  Verlegung. 
t Verleger,  der  mit  Beschlag  belegt 
406,30.  565,32.  649,10  u.  ö.  s.  C. 
verleggeld,  für  jede  Verlegung  661,7. 
694,28. 

verlegnuz,  das  Verlegen  91,21.  486,8. 

II.  187,20.  III.  8,9.  340,29  n.  «.  s.  C. 


Verlegung,  ebenso  II.  259,16.  351,24 
u.  8.  s.  C. 

\verlehen,  prät.  verlech,  als  Lehen 
vergeben  II.  74,8. 

verleichhrief,  Verleihungsbrief  640, 
15.  750,27. 

\ v er  lei  r.h  uii  g , Verleihung  I.  39,17. 
*fverleimben,  verlegmben,  verleumden 
200,28.  676,26. 

verleimbtung , verleimbdung , Ver- 
leumdung 675,34.  676,28. 
verleeung  I.  8,28.  III.  140,12. 
verlöten,  verlesen  I.  13,28.  25,3. 
verlieb  nemen.  Vorlieb  n.  II.  88,20 
f verlieben,  tr.,  billigen  137,8.  III. 
325,9.  reü..  Übereinkommen  II.  42, 
19.  251,27.  m.  gen.  III.  244,7. 
verliebnut,  Billigung  I.  200,25. 
verliebung , Bewilligung  109,8.  III. 
334,39. 

verl iehung  statt  verlierung  I.  158,44. 
verliennen,  verliehnen,  vertanen,  ent- 
lohnen 149,30.  399,34.  III.  185,2. 
*f  verlieren,  verlieten  403,13.  484,20. 

l.  74,4.  präs.  verlernt  613,27.  ver- 
leit irt,  verliirt  = verliert  UL  44,31. 

356.31.33.  cond.  verlur,  verliir,  ver- 
loren IV.  26,8.  492,21.  741,18. 

*tcer/ier«nv,  Verlust  9,23.  85,41. 

728.33.  III.  288,35.  381,10  u.  0. 

*t verligen,  liegen  546,6.  III.  145,22. 

durch  zu  langes  Licgenlassen  ver- 
säumen III.  27,27.  94,15.  142,15. 

* verlirttig,  verlutliy,  verlierend  781, 
11.  UI.  142,5.  v.  gehen,  l\  werden, 

m. gen.,  verlieren  539,37.  III.  27,17. 
37,29.  83,35. 

f verloben,  geloben  III.  13,17f. 
verlur,  zu  ».,  zu  Verlust  UI.  297,2. 
verlirstigen , verliirtliyen,  tr.,  ver- 
lustig machen  538,28.  1.  45,15.  ver- 
lurttigl,  adj.  part.,  verlierend  642, 
17.  111.  94,2.  ».  werden  720,39. 
^vermachen,  verschliessen  310,31. 
testiren  669,19.  731,23  u.  ö.  über- 
geben I.  76,42. 

*« errnacht,  vermäeht,  stn.,  Vermächt- 
niss  640,18.  669,10.  725,43  u.  0. 
\vermahnung , vernutnung  577,33.  I. 
60,31. 

f vermainen , glauben,  dafür  halten 
68,8.  485,11.  II.  69,35.  in  Abrede 
stellen  705,6.  vemiaint,  fälschlich 
dafür  gehalten  755,6.  778,20.  nur 
allein  v.,  ausgenommen  I.  140,12. 
dat  vermainl  /weit Volk  I.  22,6.  cer- 
viainlen  permnen  11.  69,17.  vermamte 
getueh  ungen  46,46. 

wermai ren,  vemiaigem,  bewirthschaf- 
ten  II.  11,44.  214,29.  III.  144,44. 
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m.  acc.  d.  P.,  mit  der  Bewirthschaf- 
tung  betrauen  III.  12,2. 
feer««n(»  u.  vervalletu  guel,  durch 
Nichtbeachtung  der  Mahnungen  ver- 
wirkt I.  148,5. 

vermangeln,  mangeln  677,47. 
ce  r »taritala  inen,  mit  Markrtcinen  um- 
grenzen III.  108, 26.  vermarketainung 
III.  141,22. 

*vermärkung,  Marksteine  setzen  I. 
34,20.  35,13. 

vermeiden,  swv.  II.  2,1.  part.  pr. 
vermiten  U.  60,4.  vermeiduin/,  m.  gen. 

I.  22,14. 

f vermelden,  melden  II.  56,18.  m.  acc. 
d.  P.,  ihn  angeben  420,14.  vermelt 
= vermeldet  I.  12,12.  31,4. 
f Vermeidung,  öffentliche  Kund- 
machung I.  'l89,l.  II.  354,17.  III. 
13,13. 

^vermerken,  vermärlcen,  tr.,  darauf 
achten  788,9.  I.  59,5.  durch  Marken 
bezeichnen  I.  35,12.  mit  anderen 
Marken  versehen  436,21. 
*verme*een,  vermöeeen,  part.  adj.,  ver- 
wegen 683,27.  I.  81,6.  II.  341,34. 
III  126,27 

vermeeten , refl.  m.  gen.,  sich  er- 
kockon  I.  32,3. 

f v ermeetentlich,  adj.,  236,S9f. 
*vermigen,  vermügen,  Eigenthum  II. 
27,17.  30,39.  50,3.  72,35.  UI.  90,3. 
292,2.  s.  C. 

Vermont,  ermahnt  I.  22,5. 
vermüetlich,  adj.,  Mühe  machend 
78,29. 

v er  muetwilligen,  tnuthwillig  zu 
Grunde  richten  168,16. 

’frermfij,  vermig,  m.  gen.,  präp.  adv., 
vermöge  I.  6i;28.  II.  42,14.  133,17. 
*\vermügen,  enthalten,  umfassen  67,9. 
692,11.  I.  33,7.  133,21.  II.  223,19. 
III.  22,36.  82,34.  n.,  ainet  v.  sein, 
vermögen  II.  374,22. 
vermiigliehtt,  vermöglichst  111.60,25. 
vermulten,  in  Bann  legen  III.  101,11. 
\ vernachläeeen,  vernachlässigen  133, 
43.  274,43.  UI.  294,14.  317,14. 
vernachtheilen,  schädigen  IU.  30,45. 
vernainen,  abschlagen  729,34. 
t vernommen,  anhöreu  399,44. 
tvrneice«,  vemewem,  erneuern  91,3. 
290,46.  I.  123,14.  II.  107,8.  IU. 
25,13  u.  ö.  vemeuiert  776,4.  ver- 
nenerung  II.  147,  A.** 
vernieqen , refl.,  sich  begnügen  III. 

320,8. 

t vernünftig,  klug  III.  343,38.  360,23. 
zum  vollen  Gobrancb  dor  Vernunft 
gekommen  354,36. 


■fverobligieren,  verpflichten  680,17. 

II.  155, A.”  IU.  58,40. 
^verordnen,  bestellen  178,44.  I.  60, 

27.  75,21.  UI.  26,1.  die  verordneten, 
die  von  der  Gemeinde  erwählten, 
bestellten  Vertreter  IV.  65,3.  679,30. 

III.  149,20.  370,34  n.  ö.  s.  C. 
verölten,  abweiden  U.  112,13.  ver- 

özung  574,36. 

verparen,  verschwenden  (?)  I.  131,29. 
verpeilen,  tr.,  znwarten  mit  etw.  III. 
299,41.43. 

verpendt,  mit  einer  Busse  belegt  763, 3. 
verpflichten,  in  Pflicht  nehmen  40, 
41.  (part.  pr.  verpflicht)  670,2.  I. 

33.3.  U.  3,30.  n.  IV.  12,26. 

*t verpieten , verbieten,  den  kirchtag, 
berufen  lassen  202, 1 f.  öffentlich  ge- 
bieten I.  230,34.  m.  acc.  d.  S.,  sie 
mit  gerichtlichem  Arrest  belegen  II. 

103.9.  210,37.  III.  355,9.  verpeut 
519,15.  verpietnng,  Verbot  IV.  202,7. 

*verpinden,  part.  pr.  rerpunten,  ver- 
mummt I.  23,21  f.  73,2. 
verpindung,  Verpfändung  II.  10,7. 
verpirger,  Bürge  II.  62,43. 

*t  verporgen,  verpirgen,  verpürgen, 
Bürgschaft  geben  565,14.  L 66,36. 
(verporig  = verporqe)  I.  68,8.  UI. 
38,7.  173,10. 

verpöteern,  ehehalten,  Bessere  Vor- 
schlägen 35,40. 

*t  verpot,  Beschlagnahme  546,39  f. 
567,4.  U.  67,36. 

*\verprechung , Verbrechen  290,36. 

631.18.  III.  35,13.  378,26. 
fverpringen,  leisten  U.  20,43. 
fverprinnen,  vorbrenuen  360,16. 

verprotokollirt,  part.  pr.  II.  347,37. 
*t ver,  verr,  adj.,  ferner  270,9.  666,24. 
III.  106,35.  adv.  ferr,  ferre  II.  102, 
21.  360, 43f.  comp,  verer,  ver  rer, 
ferror  IV.  9,4.  91,26.  558,9.29.  I. 

27.9.  U.  213,2.39  f.  III.  340,28. 
verer t I.  38,4. 

verrächter  I.  24,3. 

•feerroiten,  verrechnen  37,19.  I. 

244.3.  II.  91,38.  part.  pr.  verrait. 
IU.  52,24. 

verraiter,  pl.  rerraitere,  Verreehncr 

69.18.  II.  172,24. 

verraitung,  Verrechnung  573,17. 
746,22. 

*oerrecAten,  tr.,  e.  P.  gerichtlich  über 
sie  verhandeln  I.  110, A.  U.  (part. 
pr.  verrecht)  376,20. 
verrechtfertigt  pfant,  richtig  (?) 
641,45. 

verrennen,  belogen  (?)  III.  229,40. 
verreuth,  überschüttet  (?)  II.  153,11. 
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*t verrichten,  ausführen  240,34.  I. 
58,21.  72,4.  132,22.  gepd  v .,  Auf- 
fahren III.  23,35.  P.  od.  8.  recht- 
lich begleichen  351,4.  (part.  pr.  ver- 
richt) I.  101,31.  124,18.  re«.  IV. 
98,36. 

verrinnen , vom  Wege  III.  197,3. 
f verrücken.  wegführen  652, 24. 721,42. 
intr.,  Weggehen  163,19.  mit  tot  v., 
sterben  712,2. 

* verruef,  verruf,  Verkündung  I.  47, 
16.  II.  233,6. 

* verruef  en,  verkündigen  I.  44,10. 

120.35. 

verrüern,  verrücken  I.  237,28. 
v er  rügt  = verrücket  III.  347,39. 
verrunst,  weggesehwcmiut  171,24. 
v er s arg  = versorge  I.  133,27. 

\ ver  säum  ben , versäumen  483,35.  I. 
101,42. 

vcraaumbnuß,  Versäumnis,  das  Ver- 
säumen 270,8.  I.  31,41.  III.  140,8. 
ver saumbau  11,  n.,  ebenso  III.  304,6. 
veratiumung,  ebenso  III.  361,8. 

* veranzung,  das  Versetzen  671,8. 

*f verschaffen,  m.  dat.,  befehlen  457, 
13.  I.  40,22.  II.  146,28.  tr.,  ab- 
ordnen 751,44.  mit  ainetn  v.  III. 

381.25.  n.  371,5. 

*\verachaffung , Befehl  241,6.  II. 

71,39.  Fürbot  I.  44,33. 
verschaint,  verschont  280,37. 
f v erschaut,  verschont  I.  242,9. 

veracheinen,  verfliessen  II.  37,19. 
III.  28,42. 

v eracheinung , Ablauf  (der  Zeit) 

162.26.  I.  237,18.  II.  41,33.  III. 

107.19. 

verschicken,  fortschicken  U.  349,14. 
auf  freiem  fluss  des  wassers,  er- 
t ranken  680,41. 

verschieben,  weiter  befördern  II. 

238. 19. 

f verschießen,  intr.,  vom  Holz,  fehl 
schiessen  II.  52, 8. 

* ver  schlaffen,  versäumen  III.  37,7. 

ver  schlagen,  verslahen,  mit  Schlag- 
häumen  oder  sonstwie  vermachen, 
verlegen  I.  73,12.  180,12.  II.  53,17. 
388,12. 

verschlissen , part.  adj.,  abgenützt 

659.35.  UI.  279, A*  Dief.  Will.  565. 
jf  verschne iden,  versneiten, beschneiden 

(Thiere)  I.  223,9.  abschneiden  247, 
41.  herabschueiden  (Tuch),  verkau- 
fen IV.  380,3. 

*füer  schonen, m.  gen.  1.131, 29. 11.84,4 1 
verschoppen,  refl.  III.  43,11. 

*-f  verschreiben,  aufschreiben  I.  86,9. 
II.  352,25. 


verschulden,  begehen  95,33.  ver- 
dienen II.  357,10. 

f ver  sc  huldigung,  Vergehen  682,8. 

Verschweigung  465,41.  II.  344,2. 
f verschwenden,  wald,  ausöden  635.6. 
I.  37,44.  III.  314,2.  Verschwendung 

I.  37,44. 

verschwezen,  Unfrieden  stiften  III. 
306,11. 

*f  versehen , vorsehen  I.  19,26.  II.  46. 
25.  refl.  m.  gen.,  einer  Sache  gewiss 
zu  sein  glauben  IV.  17,28.  I.  111,3. 
versechung,  Ausstattung  I.  28,8. 
*\vcrse(t)zen,  straze,  besetzen  I.  74,8. 
verpfänden  IV.  261,29.  425,25.  1. 
149,14.  n.  108,17.  111.  351,47. 
f versilbern,  verkaufen  II.  3,10.  171- 
27.  II.  52,39. 

*t versitzen , stv.,  versäumen  193,36. 

566.24.  I.  4,8.  76,43.  90,6. 
versmahen , verächtlich  erscheinen 

111.  352,23.  Lex.  M.  ÜL  237. 
versolden,  besolden  I.  133,3. 
f versorgen , in  Ordnung  bringen  11 
63,22.  293,26.  III.  286,39.  ausstatten 

II.  104,14.  111.  168,14.  Versorgung 
des  fetirs , Hut  II.  71,24. 

ver8orgnnsbrief  640,16.  750,8. 
verspürt,  versperrt  354,19.  409,32. 
*verspirn,  merken  II.  66,7.  121,22. 

345.24. 

versprechen,  versprächen  für  einen, 
Bürgschaft  leisten  I.  4,21.  21,1.  23, 
20.  DL.  368,27.  tr.,  vertreten  I.  112,9. 
II.  374,4.  in  Beschlag  nehmen  407, 
13.  445,6.  Lex.  M.  UI.  245.  oer 
sprochen,  verpflichtet  481,28. 
ver  sprechen  = versprechcr  96,7. 
362,34.  II.  107,33. 

\ ver  Sprecher,  versprächet’,  Verthoidi- 
ger  109,23.  213, 8ff.  1.  111,5.  II. 
61,1. 

ferst  — forste  (?),  Wälder  H.  163,25. 
fi : er s tan t,  stm.,  Verständniss  II.  223,6. 
Einverständnis  638,38. 
verständen,  verpachten  I.  45,27. 
f verstatten,  verstauen,  gestatten  I.  22, 
10.  (part.  pr.  verstau,  verstadt)  16,42. 
28,9.  II.  8,23.  III.  384,8. 

*t v ersten,  versteen,  verstehen,  verstem i, 
stehen  111.  16,20.  zu  Grunde  gehen, 
unerfüllt  lassen  11.  382,27.  merken, 
erkeuuen  480, 3 f.  499,34.  596,1.  I. 
95,13.  refl.,  selbstverständlich  sein 
HI.  127,38. 

verstentnus,  Verständniss  783,1. 
verstockt,  hartnäckig  II.  341,34. 

*f  verstollen  — gestohlen  486,19. 487,19. 
f verstossen,  wal,  zuschlagen  53,39. 
von  sainen  rechten  II.  63,2.  289,30. 
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verstricken,  verbinden  628,4.  668,21. 

II.  70,27.  gefangen  nehmen  757,20. 
Verstrickung,  Gefangennahme  767,21. 
versumen,  versäumen  III.  361,9. 

*t  v e r t ii  d i n g e n,  verthetUgen,  verhandeln 
L 255,28.  II.  187,8. 
feerlAuen,  ain  kind  v.,  tödteri  614,35. 
680,32. 

verthuer,  Verschwender  669,42. 
verlegen,  fertigen,  fortschaffen  408, 
7.9.  I.  206,27.  II.  166,35.  296,37. 
die  rnd  v.  II.  168,29.  165,22.  ge- 
richtlich verhandeln  446,38.  486,28. 
603,14.  abfertigen  1.78,32.  141,34. 
bezahlen  617,14.  ausfertigen  486,41. 
I 22,7.  140,41. 

*t v tri ig  u ng,  fertigung,  förtigung,  A us- 
fertigung  II.  186,19.  541,16.  Fort- 
sendung I.  144,35. 

*t  vertragen,  vergleichen  663,13.  712, 
24.  I.  76,29.  106,18.  m.  gen.  d.  8. 
I.  163,31.  refl.,  sich  vorgleichen  IV. 
8,16.  700,9.  m.  ace.  d.  1’.  n.  gen.  d. 
8.,  damit  verschonen  493,3.  600,37. 
vertragen  sein,  m.  gen.  IV.  156,31. 
I.  60,6.  II.  1 65, 8 f.  III.  24,30. 
f vertresten,  refl.,  sich  versehen  246,32. 
Vertröstung,  nemen  III.  86,33. 
verunglücken,  tr.,  unglücklich  ma- 
chen II.  245,8. 

verunseihern,  verunreinigen  157,21. 
verunsichern,  unsicher  macheu  II. 
361,28. 

tverursachcn  I.  31,6.  m.  inf.  II.  71,14. 
verwaffend,  gewaffnet  381,32.34. 
verwahr,  veincar,  stf.,  Verwalirung 
I.  281,20.  II.  206,7.  269,15.  III. 
307,12.  326,11. 

verwahr  los  ung,  verwarlosung  37,24. 
150,43.  I.  30,40.  U.  220,38  u.  6. 
foeruiatyern,  refl.  m.  gen.,  sich  dessen 
weigern  II.  66,26.  III.  34,19. 
verwänt  = venceht  I.  273,28. 
t®«rtearen,  wohl  bewahren  100, A.* 
102,22.  II.  65,8.  III.  150,39. 
verwarlosen,  vencarlasen  403,39.  1. 
30,44.  101,43.  vericarlasl  741,18. 
verwarlaist  HI.  37,39. 
verwarten,  warten  691,37. 
verwarung , Bewahrung  750,43.  1. 
30,20. 

verwässern,  wegschwenzen  III.  29,40. 
^verwaxen,  dicht  bewachsen  I.  37,39. 
verwegen,  roll.  m.  gen.,  verzichten 
HI.  171,46. 

teerire»*,  ich  verweise  (?)  III.  154,4. 
verweishrief,  Anweisungsbrief  II. 
2,37. 

t Verweisung,  Anweisung  667,12. 

*t verwenden , aufwendon  I.  32,28.  ver- 
Ocsterr.  Wcislhfimer.  V. 


kaufen  IV.  399,33.  L 75,8.  H.  64. 
31.  66,33. 

verwenter,  Verkäufer  663,11.  725,88. 
■^verwerfen,  vorwerfen  (?)  I.  49,16. 

zurückwcisen  II.  353,3. 
f verwesen,  versehen  315,38.  III.  10,28. 
fuertceser,  Verwalter  123,41.  619,36. 
U.  356, A* 

f Verwesung,  Verwaltung  98,2. 
fverwexeln,  vencechscln,  Umtauschen 
101,20.  leib,  sterben  93,24. 
^verwidern,  tr.,  verweigern  458,46. 
683,23.  H.  204,21.  III.  193,14.  m. 
dat.  d.  P.  I.  161,13.  refl.  m.  gen.  d. 
8.  IV.  69,24.  I.  244,4.  II.  20,39. 
III.  26,46. 

verwiderunq,  Weigerung  II.  146,37. 

HI.  68,21.  67,8. 

*^verwiesten,  verwüesten,  zu  Grunde 
richten  11,8.  25,8.  123,21.  (verwiest 
pari,  pr.)  466,14.  UI.  310,10. 
*fverwilligen,  bewilligen  782,18.  II. 

68,26.  refl.,  einwilligen  U.  352,3. 
*-\-verwitligung,  Bewilligung  465,15. 
I.  47,41.  60,4. 

verwittiben,  zur  Wittwe  machen  660, 
25.  725,10.  II.  68,39.  190,25. 
verwegen,  part.  adj.,  verwegen  1. 23,29. 
vertcohlfeilung,  das  Billigerwerden 
U.  327,48. 

verwahren,  abwohren  UI.  19,2. 
verwandt,  perkwerchs  v.,  zur  Ge- 
werkschaft gehörig  1.  39,16. 
vertoorkung  (?),  Uobertretung  U. 
79,11. 

i[vertvörung,  Verwährung,  Abwehrung 

680.3.  I.  83,36. 

*+eer würken,  verteürehen,  part.  pr. 
verworcht,  vertcorkt,  vencurkt,  ver- 
wirken, den  leib  385,8.19.  425,20. 
straff,  pan  238,4.  I.  157,20.  II.  73,8. 
III.  321,35.  zur  pen  463,20  u.  ö. 
verwiirker,  Uobertreter  UI.  113,  A.101. 
124,16. 

fverwürkung,  Verwirkung  688,28. 

685.4.  U.  42,40.  46,44. 
verz agen,  gezogen  483,10. 

*fverzaichncn,  aufzeiclinen  642,11. 
fverzaiehnufi,  verzaichnis,  Aufzeich- 
nung, Liste  241,21.  I.  15,40.  UI. 

131.1.  Verzichtbrief  640,15. 
verzeichung,  Verzicht  725,9. 

*f  verzeihen,  part.  pr.  vertagen,  in.  gen. 

d.  8.,  verzichten  II.  20,27.32. 
feerzeinen,  verzetmett,  mit  Zaun  um- 
geben I.  18,36.  U.  113,25.  369,2. 
fverzeinuvg,  verziittnung,  zu  cerzeincu 

676.2.  II.  263,29. 

*fo erziehen,  verziechen,  hinziehen  16, 
10.  206,17.  I.  209,2.  intr.  IV.  208,27. 
54 
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refl.,sich  entziehen  60,24.  u.  = pass. 

II.  73,35.  n.  m.  10,2.  114,15. 
verziglichkeit,  Verzug  142,28. 
verzimern,  verarboiteu  II.  157,15. 

vermachen  350, 3. 

verzinsen,  Zins  geben  563,10.  II. 

37.0. 

f Verzinsung,  Zinszahlung  332,5. 
f Verzug,  Säumniss  713,25.  II.  333,25. 
v er  zugig , auf  haltend  608,5.  Lex.  M. 

III.  323. 

verzioingen,  zusammen  zwingon  I. 

51.1. 

*f  vest,  adj.,  ehrendes  Prädicat  461,41. 

I.  14,11.  edel  u.  v.  I.  57,34.  v.  u. 
weis  I.  120,41.  135,5f.  u.  ö.  adv., 
v.  u.  statt  halten  1.  286,36.  III. 
76,4  u.  6. 

veste,  feste,  Dünger  II.  26.  III.  300,21. 
*f  vesten , festnen,  festmacheu  240,2. 
bekräftigen  185,8.  I.  126,44.  II. 
296,9. 

vestigkait , Titel  455,2. 
ffestiglich,  adv.,  stark  92,13.  343,31. 
*f  v euch  t ein,  /euch t,  ächten  II.  26,20. 
27,4. 

feu(e)r,  feuir  II.  304,8.  331,18.  ffeur- 
b esc  haue  r,  feuerschauer  I.  284,26. 

II.  66,25.  197,31.  III.  182,29.  202,3 
u.  ö.  f euer  Visitation  II.  201,12. 
f euergassc  II.  201, 24f.  ffeur- 
hag gen,  feurglulggen , feuerhacken IV. 
150,46.  II.  240,10.  111.  30,34.  92,14. 
feur instrumenta  II.  85,22.  86,33. 
f eyrlaiter  IV.  130,36.  III.  44,6. 

21.  92,14.  feuern,  Feuer  machen 

475.11.  II.  71,31.  feuerordnung 
II.  154,  A“.  3*2,88  347,41.  feur- 
holz,  zum  Feuern  IV.  172,8.  feur- 
camm  i n,  Kauchfang  II.  29, 39.  ft u r- 
schaden  IV.  270,35.  II.  116,8. 
feuersbrunst  (meist  prunst)  II.  201, 

22.  feur&gfafir  IV.  42,38.  feurs- 
gefarligkait  72,3.  II.  273,19.  fe  urs- 
not  IV.  71,38ff.  548,42.  feursnol- 
gefar  II.  40,84.  f euer  statt,  feuer - 
stätte,  feurstöt,  pl.  ff  euer  stet,  feuer- 
staten, feuerstöt en,  Feuerstelle  IV. 

29.11.  66,30.  72,24.  428,3.  500,5. 
1.21,19.  30,21.25.  104,8.  II.  11,20. 
72,3.  III.  98,13.  144,20  n.  6.  s.  C. 

ficari,  vicari,  vicarier,  Vicar  315, 
25.34.  III.  132,33. 

*f  vice  dom,  vizthumb,  Amtmann  in 
geistlichen  Herrschaften  III.  139,A. 
337,12.  342,40. 

*f  vich , vieh,  fich  32,8.  38,34.  63,1  n. 
s.  h.  vichaufkernug,  auf  die  Weide 
182,39.  vichauf  schlag , vühaufi 
schlag , eben, so  II.  169,22.  230,13. 


vichauf  treiben,  n.  II.  21,19.  vich- 
aus  lass,  auf  die  Weide  II.  245,36. 
246, 27 f.  vichdirn,  Viehmagd  IV. 

280.4.  vich-firkavf  230, 1.  oich- 
gelt,  Viohzins  754,38. 

suech,  n.,  Weideplatz,  Weiderecht 
und  das  Weiden  116,41.  125,44. 

126.5.  II.  358,32.39.  vichgrunt, 
Weideplatz  I.  61,45.  viehhälter 
II.  198,8.  vichhärte,  Vieliheenle 
724,10.  vichhirt  III.  259,11.  vich- 
huet,  Viehhut  365,17.  viehhiiten , 
n.  III.  197,35.  viehhutschaft  533, 
41.  vichhütung  III.  198,16.  vich - 
koot,  Dünger  510,4.  vichkorn, 
Zins  für  Vieh  (?)  261,36.  vichkosten, 
durch  Vieh  verursachte  Auslagen 
700,8.  vichmult,  Pfandgeld  HI. 
87,6.  115,29.  vichnutz , Viehweide 
I.  137,21.  vichpf antordnung  II 
251,44.  vichpf an  tun  g 656,3.  I. 
289,15.  U.  191,29.  266,1.  vich- 
pf antungssachen  Ul.  38,23.  vieh- 
preslen , Viehseuche  HL  147,22. 

2 1 0. 33.  vichrast,  f.,  Raststätte 

524.34.  vichrüa,  f.,  vichrue,  Weide* 
platz  I.  137,16.28.  tiicArwcr, 
Violisteig  401, 26 f.  vichruet,  f., 
Weideplatz  I.  125,20.24.  vich  scha- 
den 311,21.  366,2.  *vichschellig, 
adj.,  Vieh  anfallend  I.  73,26.  Vgl. 
Lex.  M.  II.  692.  Schellec.  vieh- 


schlenzen,  hemmlaufeu  IL  198,6. 
Viehzucht,  Viehseuche  III.  323,9. 
vichsuech,  oiechbsuch,  Weide  L 
124,39.  164,1.  vichtstaig  I.  228,1. 
u ieh  treiber  III.  256,26.  v ichtrenk, 
Viehtränke  IV.  140,20.  *+©icA- 
trib,  Auftrieb  auf  die  Weide  I.  34, 
34.  177,9.11.  286,13.  II.  130,A* 
f vich w a i d,  v ich  c cid,  vichstvail, Vieh- 
weide 334,19.  I.  57,8.  136,5.  IL 
30,2.  177,3.  vichzehcnt,  Zehent 
für  Viel»  I.  124,31.  H.  358,12.  vich- 
zine  754,35.  v ichzoll  163, 10.  s.  C. 
f vidimus,  f.  III.  323,23. 

*fi edcrlich  s.  forderlich, 
ffiegen,  intr.,  machen  II.  28,7.  refl. 
m.  zu  I.  47,21. 

fier,  fieren,  fern  u.  a.  e.  fiteren, 
vi erdig,  viertig,  vorigjährig  I.  118,21. 
125,10.  II.  360,3. 

f vier  er,  vierar,  ficrer,  fiihrer,  die  vier 
gewählten  Ausschüsse,  Viertelmeister 
1.  102,27.  137,1.  IL  7,32.  26,35 
152,12.  159, A*  201,10  u.  h.  s.  C. 
vierer,  fierer,  der  vierte  (fünfte)  Theil 
eines  Kreuzers  60,6.  233,2.  561, 
16.21.  766, 12  ff  I.  27,2.  143,43 
III.  40,1.  254,46. 
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*t vierliag,  der  vierte Theil  einen  Ma**- 
ganzen  788, 10  ff.  III.  9,18. 
oiersi  e.  first. 

*feier/ai(,  viertheil,  oiertl,  ]>1 . viertlet i, 
viertheile,  ein  Viertel  eine»  Hohl- 
(Flüssigkeit*-, Getreide-) od.  Flüchen- 
masses  (FlHchcnraumes)  od.  über- 
haupt eine*  Ganzen  54,28.  69,18. 
205,32.  389,14.489,1.  «21,23.  722,1. 
L 74,38.  214,20.  □.  7,31.  III.  182, 
36.  245,40.  290,19  u.  6. 

*vier toller , vierlailer,  Vorstand  des 
Viertails  od.  Werchats  I.  30,48.  42, 
18.  74,38.  75,14.  ».  vierer, 
viertlhauptmann,  Befehlshaber  in 
einem  Landesviertel  I.  42,13.  III. 
323,20. 

viertlgut  II.  42,47  43,40. 
viert(e)lhofH,  11. 1.264,24. 11.13,45. 
feiert  Ima  ist  er,  viertelmeister,  Aufseher 
in  einem  Viertel  (Land-  od.  Stadt- 
bezirk) 230,2.  276,12.  II.  7,33. 
29,6  u.  h.  ».  vierer, 
viertelpau,  ein  Viertelhof  580,30. 
vierlelsehtcaig,  */*  Almhof  I.  266,8. 
vier  Iler,  Besitzer  eines  '/i  Lehenhofe* 
I.  66,35.  63,22  64,30.  65,44. 
Viertheilung,  Zerreissung  in  4 Stücke 
677,37. 

vierzechner,  Weberkamm  von  be- 
stimmter Breite  I.  28,46.  II.  289, 
34.  300,14.  312,31. 
fiefi,  viet  - ßifte  471,18.20.  I.  70,27. 
vieschär,  Viehscheere  III  274,48. 
vieter,  Gemeindebote  III.  96,18. 

98, 12  ff.  s.  C.  Fronbote. 
fieterei,  Fütterung  II.  257,17. 
vigili,  Gottesdienst  316,6. 
viglen  = vögeln  125,30. 
figuitereg,  Dienst  des  Stadtknechtes 
HI.  18,23. 

vilberet,  oftgenannt  II.  121,3. 
vilbestimt,  oft  erwähnt  1U.  231,23. 
feite,  fill,  pl.  fill,  filer,  filier,  Füllen 
463,43.  544,34.  U.  131,28  III.  213, 
36.  225,18.20. 
vilerlai,  adj.  II.  202,5. 
filieht,  vielleicht  III.  344,30. 
vill  statt  viel  I.  29,43. 
finanz,  Betrug  L 27,44.  III.  246, 
27.36 

finden,  vinden:  präs.  fint, fmdl.  cond. 
/toi/,  vimt,  fände  400,23.  I.  203,42. 
U.  16,15  III.  35,6.  ftndeten  414,26. 
vinger,  fing  er,  mit  aufgerktcn,  auf- 
gehehten  f.  175,14.  200,9.  643, 28  f. 
718,26f.  durch  die  f.  zehen  I.  195, 
A.**  II.  208,14. 

fingerzaig , stm.,  Anweisung  42,32. 
1.  31,12  U.  208,15. 


fir  s.  auch  ßir. 
firch  = fiirehe  I 167,35. 
firf alienheil,  Vorfall  581,23.  11 
7,8.  77,22. 

fir/orderung,  Vorladung  270,14. 
f/irye6en,  Vorgehen,  vorbringeu  310,2. 

III.  32,42.  firgebung  UI.  47,40. 
fir  habt  s.  fiirhauht. 
firhatten  statt  firhabt  I.  176,11. 
viribel  haben,  übel  nehmen  I.  179,20. 
*ffirkeren,  auf  die  Weide  treiben 

121.28.  III.  289,36. 

f firnemb,  fiimehm,  adj.,  Titel  109,1. 

267.1.  550,12.  II.  6,40.  III.  318,11. 
*firohin,  fiirohin,  adv.,  fortan  80,40. 

463, 13.  I.  60,17.  II.  92,32.  III.  22,27. 
*'\firtatzlieh,  adj.,  absichtlich  37,24. 
find,  frühere  Weide  I.  281,22. 
ff  i rsezen,  furtelzen,  versetzen  1. 31,48. 

Vorspannen  111.  327,27.30. 
firsezlich,  adv.,  mit  Absicht  I.  281,41. 
firtpannen,  verspannen  UI.  66,35. 
827,13.17. 

*first,  fieret,  vierst,  ßirst,  stm.,  dio 
Ilaustirst,  das  Dach  I.  14,21.  100, 
13.  175,24.  II.  210,42.  360,23.  III. 
367,7.39  u.  ö. 

fir  stellen,  firstölen,  saltner,  der  Ge- 
mein zur  Genehmhaltung  vorstellen 
112,38.  116,24.  kundschaften  III. 

32.19.28. 

fintendig,  fdrstendig,  adj.,  vortheil- 
haft  178,40.  I.  286,25.  II.  4,6.  92,3. 
fi  rt  losten,  davor  hineiustossen  156,1 6. 
finttäule,  Säule  an  der  Dachfirst 
I.  293,13  U.  62,19. 
firterhin,  firterehin,  firtvhin,  ßirter- 
hin,  fortau  I.  29,38.  159,32.  II.  68, 
2f.  109,29.  UI.  16,23.  305,32. 

*f firter»,  fördert,  weiters  42,40.  UI. 
127,30. 

firtreglich,  ßirträglieh,  firlraglich, 
adj.,  zuträglich  U.  29,24.  70,5. 

168,11. 

vitch,  Fisch  8,30.  I.  105,8.  II.  353, 
19.  III.  78,1.  vitchgeld,  fitclu/eld, 
für  das  Fischen  I.  108,9.  U.  372,21. 
vitchmaitter,  im  Fischfänge  IV. 

9.1.  o ischnutzung  1,2.  vitchnez 
99,10.  vitchpach  I.  33,43.  fisch- 
wagen UI.  184,15. 

*fvischwaid,  Fischfang  U.  Wasser 
dazu  102,10.  624,7.  586,4.26.  I. 

19.1.  94,6.  III.  7,16.  367,4  u.  6. 
s.  C.  Fischerei. 

vischzeug,  Zeug  zum  Fischfang  I. 
17,33.  74,28. 

visidicm,fijtiliern,  visitiren  II.  71,32 
160, A.**  HI.  267,40, 
o i»  nan gk  (siel),  Verhandlung  III  74,9. 
54* 
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flaiachklafler , Längenmass  III. 
317,30. 

flaißverfieren,  u.,  mit  Flossen  weg- 
flihren  II.  19,20. 
flaißleil,  Flosaleute  II.  19,19. 
flaizzig,  adj.,  fliessend  380,34. 
flilach,  Fleisch  383,21  ff 
fliiachhacher,  Jtäachhachel , flaiach- 
hekel,  Fleischhauer  300,14.  379,19. 
382,21  f.  603,20. 

flecken,  flocken,  flocken,  Bretter  338, 
14.  n.  337,  A.***  III.  70,31.  100,5 
u.  0.  s.  C.  Bauholz. 

ffleiß,  mit  f.,  mit  (büser)  Absicht  I. 

65.29.  II.  tU,  18. 

ffleiachpank , fläachpank,  Verkaufs- 
stelle für  Fleisch  394,4.  456,3.  475, 
37.  I.  74,19  u.  ö. 

fleiacheatz,  Fleischtaxe  I.  28,21. 
fleiechepeieen,  u.  I.  15,39. 
ffleiachtag,  an  dem  Fleisch  zu  essen 
erlaubt  I.  19,36.39. 
fltiachwerk,  Fleischer  - Handwerk 
469,26. 

fleßmöaer,  wo  Flosse  gebaut  werden  (?) 
in.  139,9. 

t fleuaeig,  adv.,  sorgfältig  III.  19,4. 
f lichtem , Blätter  dor  weissen  Rilbe 
III.  249,25.  Schm.  I.  785. 
flickwerk,  an  Stricken  277,25. 
f/VteeAen,  fliehen,  präs.  fleucht  422,23. 

UI.  381,11.  cond.  fluch  I.  68,15. 
fliehe  = flilche  ni.  346,41. 
flieeeen,  part.  präs.  + fliescimt,flie»mmd 
wunde,  solche,  bei  der  Blut  Messt 
18,13.  561,45.  fliettend  Warner,  Fi- 
scherei n.  316,10.  präs.  ind.  fleuaaet 
II.  57,30.  358,34. 
flöchnen,  flüchten  490,15. 

■ff  lock,  Platz  466,35.  s.  flecken, 
flor,  vom  blühenden  Getreide  II. 

228.29. 

f floß,  pl.  flöß,  floß  I.  134,19.  n.  52,34. 
floapaum,  zum  Baue  der  Flosse  I. 
254,35. 

floaaholx,  auf  Flüssen  verführtes 
334,22. 

flosleut,  Lenker  der  Flüsse  I.  254,36. 
t flnchlig,  fliichlieh  381.21.  II.  288,11. 
vochen  II.  367,16.  III.  344,12.  e.vachen. 
vochner,  Vogthorr  673,8. 
vodern,  fordern  I.  86,38. 
vöderlich,  adv.,  besonders  1.219,15. 
vodrung,  Schuld  I.  87,28. 
vogelhütte  zum  Vogelfang  I.  240,25. 
voqlfrei,  ohne  Rechtsschutz  138,28. 

il.  204,30.  III.  171,10. 

*+ vogt,  Schirmherr  u.  Richter  164,1. 
400,8.  I.  3,9.  89,15.  148,27.  (ohri- 
eter)  202,18.  II.  74,2.  108,33  U.  0. 


s.  dorfvogt.  St.  Tobl.  I.  7tl3.  vogt* 
eier,  Eier  für  den  Vogt  I.  144,6. 
vogtf  aller,  Abgabe  an  den  Vogt 
171, 45 f.  172,3f.  I.  144,19.  fvogt- 
haher,  ebenso  I.  144,8.  vögtheu, 
ebenso  I.  144,8.19.  *vogthüener, 
ebenso  144,6.  vogtkorn,  ebenso 

366.32.  766,6.10.  *+  vogtleute, 

sing,  vogtinan,  welche  unter  einem 
Vogte  stehen  366,29ff.  519.24.  I. 
206, 39  ff.  t c og Ip fen  n ig , Geldzins 
I.  143,43  f.  144,18!  voglnpctl.  Vogt- 
lamm I.  144,1.  Schm.  II.  690.  vogl- 
»chaft,  Vogteizinse  I.  144,2.18. 
vogtwein  762,17.  763,7.  765, 10. 
766,7.  I.  144,29.  vogtweinfuhren 
762, 16. 

*f  vogt  ei,  Schutz-  u.  GerichtsherTScbaft 
1,3.  402, A*  586,27.  619,2.  I.  102. 
12.  256,24.  III.  370,8.  Vogtei- 
gebühren  IV.  171,36.  400,17.  I. 

36.42.  144,23.  204,23.  208,13.  U 

76.32.  vogteiauaatand , Rückstand 
der  Vogteigobühren  IV.  332,9.  vog- 
teibezug  331,7.  vogteigelt,  Abgabe 
an  den  Vogt  629,24.  vogteizina, 
ebenso  14,27. 

*\voglen,  eich  an  einen  o.,  sich  unter 
seinen  Schutz  stellen  I.  102,6.  II. 
377,13. 

*\vogtpar,  voglper,  vogthar,  adj.,  mün- 
dig 164,27.  559,8.  I.  98,1. 
*vogtperkait , Mündigkeit  668,35. 

729.42. 

f oh  l,  dee  fohle,  des  Falles  II.  148,  A.**  *. 
voidhaher,  Vogthafer  I.  78,37. 

*fol,  vol,  foll,  fohl,  Füllen  I.  145,40. 
167,46.  II.  26,24.  55,7.  HI.  159,33. 
367,28  u.  0. 

volfam,  im  rechten,  den  Rechtsweg 
vollenden  647,30.  mit  pfantimg  r., 
damit  zu  Ende  kommen  642,3. 
fvolf Heren , vollviem,  volflem,  voll- 
fiiren,  ausführen,  zu  Ende  führen 
207,18.  634,13.  II.  317,36.  III.  27, 
26.  62,17.  142,14  u.  0. 
volg,  folg,  die  rechtliche  Zustimmung 
94,89.  I.  62,14.  122, 20  ff.  293,29 
111.  284,20. 

*fvolgente,  volgunta,  adv.,  nachher 
22,43.  706,31.  I.  24,12.  II.  3,10. 
III.  103,43.  298,43  n.  ü. 
folgendermaaaen  578,46. 
volgaamh,  adv.,  in  Zukunft  (?)  638,43. 
*fvolk,  Kriegsvolk  I.  80,39. 
volklichcn,  adv.,  ferner  III.  232,44. 
vol  knmenlich , voll  kommenl  ich , adj., 
vollkommen  II.  140,41.  adv  I.  157, 
37.  III.  152.21.26. 
oolkiimenhait  744,42. 
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vollbringen,  von  Rechtssachen,  zu 
Endo  bringen  213,30. 
vollenden,  von  Still-  u.  Rechtssachen, 
zu  Ende  bringen  I.  140,25  207,4. 
fällen,  erlegen  I.  17,27. 
\eollichlichen,  eöUigclich,  adv.,  voll- 
ständig 1.  141,26.  III.  7,46 
*f  völlig,  adv.,  vollständig,  ganz  I.  35, 
32 f.  adj.  ganz  635,22.  III.  123,8. 
182,14. 

vollkauft,  vollgehäuit  III.  245,42. 
vollmachtturkunde  II.  321,18. 

346.28. 

*foolhnechtig,  adj.,  240,10. 
^volziechcn  I.  44,13.  II.  67,19.  vol- 
teueht  III.  21,12. 

volziechung,  volziehimg  683,1.  I. 
104,3.  o.  Ihnen  746,  i 6.  v.  leinten 

I.  132,7. 

‘"Icon,  präp.,  eansal  I.  30,7.  II.  55,16. 
III.  343,8.  aus  750,9.  m.  gen.  I. 
104,5.  — davon  IV.  366,34.  van  — 
von  U.  352, 36  f. 

vonfart,  Gegensatz  von  zuefart  III. 
308,32. 

ronnander  = von  einander  671,24. 
t vonnetten,  vomtöthen  135,23.  463,40. 

591,13.  I.  26,25.  UI.  214,2  u.  0. 
^vonwegen,  vornweg,  m.  gen.  80,26.41. 
86,3811.  691,41.  I.  83,14.  II.  36,8. 
163,28  u.  6. 

*fvor,  adv.,  vorher,  frilher  80,7.  208,4. 
380,16.  I.  170,27.  202,2.  11.  74,8. 
relativ  = ehe  I.  41,39.  II.  139,37. 
220, 25. 

*fpor,  präp.  in.  ilat.  n.  nee.,  vor  I.  86, 
27.42.  II.  22,47  . 311,33. 
vorab,  adv.,  besonders  I.  70,26. 
vorallegiert,  part.  pr.,  vorerwähnt 
U.  226,40. 

vorangeregt,  part.  pr.,  vorerwähnt 

II.  77,32. 

voranetellend,  adj.  part.  II.  169,9. 
t vorauf,  vorauf,  im  Voraus  83,22.  III. 
51,48.  zu  ainen  v.  48,44. 
vorautechuß , für  Waldsaehen  42,6. 
vorbauung,  Vorbau  III.  207,42. 
Vorbehalt,  im  v.  * teilen , Vorbehalten 
II.  44,44. 

^Vorbehalten,  part.  adv.,  ausgenom- 
men I.  39,45.  II.  64,22.  III.  12,3. 
vorbehaltlich,  adv.  m.  gen.  94,40. 
530,30. 

vorbehaltlich,  adj.,  Vorbehalten  III. 
113,  A.“'. 

vorbehebt,  part.  adj.,  Vorbehalten  II. 

316.29.  vorouthalten  III.  357,4. 
vorbenambet,  vorbenannt  I.  271,5. 
vorberuert,  vorerwähnt  II.  140,32. 

UI.  9,33. 


vorbetehriebnenmaeten  Hl.  17,6. 
Vorbetrachtung  III.  109,11. 
f Vorbeugen,  part.  pr.  vorgebogen  239. 
27.  I.  85,2. 

forehen,  forhen  510,23.  I.  19,6.  II. 
8,47.  III.  380,20.  s.  farch.  Sch.  147. 
fnrehenholz,  fnrichen  h,  287,21. 
1 . 1 28,38./o rchenpaumb  IV. 370,33. 
vörehen,  vörchin,  Forelle  12,32.  14, 
18.  Sch.  120.  oörchenlaich  10,26.33. 

13.23. 

■fforcht,  Furcht  718, 12. 746, 19. 1. 95,28. 
vordacht,  part.  adj.,  vorher  bedacht 

III.  346,22. 

•fvorder,  adj.,  voranstehend  204,6. 
233,6.  früher  III.  5,31. 
vordere,  die  vordem,  fordern,  Vor- 
fahren 600,40.  II.  57,5.  107,4.  IU. 
350,26  n.  6. 

*\f  ordergeld,  Lohn  des  Fronboten  für 
Citatioii  III.  276,44.  277,9.16. 
fvorderist,  adv.,  zuvorderst  414,10. 

I.  261,7.  II.  71,20.  III.  320,3. 
*ffordern,  part.  präs.  forderenl  612, 
30.  an  einem  /.,  von  ilim  fordom 
352,27.  vorladen  I.  44,36.  n.  31,48. 
fördern,  befördern  6,42. 
fforderung,  vordemng,  Anspruch  I. 

96.23.  149,38.  11.357,24.  Vorlndung 
697,24.  I 31,34.  119,4.  II.  381,41 
Herausforderung  I.  168,38. 

vor  ehe,  adv.,  vorher  223,16. 
voreingefiert,  part.  adj.  III.  150,7. 
voreitern,  Vorfahren  701,1.  III.  13,17. 
vorent(l)  wert,  Thiero  III.  308,4. 
vorez,  f.,  das  Vorausweiden  I.  281,22. 
+ eor/«firer,  m.,  Vorfahr  III.  185,14. 
vorf  allenheit,\d.  II.  316,21. 111. 186,5. 
vorfindig,  adj.,  vorhanden  II.  323,37. 
foorvordere,  Vorfahren  634,37.  758, 

10.  I.  94,  A.*  140,1  u.  ö. 
fvorvordern,  vorvodem,  citircu  97,10. 

I.  97, A* 

+ f°rg,  verge,  Fährmann  I.  23,18.  134, 
21.  II.  369, 17  ff. 

Vorgang , den  v,  haben,  vorangehen 

11.  175,43. 

f vorgedacht,  part.  adj.  I.  52,18. 
vorgeer,  stm.,  die  vorangehen  159,11. 
voraehalten  für  vorcnthalten  IU. 
245,19. 

\ vorgehend,  part.  adj.,  vorausgehend 
I.  83,12.  84,2. 

vorgehört,  vorgehert,  p.  p.  79,2.  I. 

36.23. 

fvorgcmelt,  part.  pr.,  vorher  gemeldet 
I.  34,46. 

vorgephlegen,  part.  pr.  81,28. 
oergericht,  n.,  Gericht  vor  dom  ehel. 
Uuling  358,17. 
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vorrf6aech.cn , part.  pr.,  versehen  III. 
335,32. 

Vorgesetzter,  Gemoindoausschuss  II. 

272,16.  273,1.41  u.  n. 
vorglock,  kleinere  Glocke  III.  134,41. 
oorgatimhmirt,  p.  p.,  vorher  be- 
stimmt 45,25. 

cor  hohen,  früher  haben  399,33.  vor- 
hahend  im  passiven  Sinne  782,17. 
II.  232,42.  + Vorhabens  sein,  im 

Siune  haben  I.  24,15. 
f Vorhalten,  dringend  empfehlen  539, 5. 

II.  209,5.  Vorbehalten  I.  90,13.  er- 
wähnen I 16,29. 

vorherig,  adj.,  frtthor  410,5. 
t oorhcro,  forhera,  adv.  135,30.  III. 
335,21. 

fcoi-Ain,  adv.,  vorher  34,2.  I.  107,7. 

III.  3,8. 

oorholz,  unterschieden  vom  hmmwalt 

n.  26,19. 

oo  r inseriert,  vorher  erwähnt II.  77,30. 
vorist,  adj.,  vorderst  124,30. 
vorkauf  s.  ßlrkauf. 
oorkanfer,  Ilandelsloute  273,9.13. 
t Vorkehrung,  Anlage  I.  84,14. 
vor  kamen,  erscheinen  II.  168,16. 

früher  kommen  III.  224,44. 
vorkombung,  oorkommung,  V erhütung 
46,22.  U.  117,22. 

*fortä$eig,  adj.,  nachlässig  II.  174,4. 
*vorlengatena,  adv.,  vor  Kurzem 
227,39. 

[form,  formb,  formelhaft  011,18.  I. 
33,17.  III.  370,10. 

formäfi,  vormeis,  Frühstück  738,12. 

III.  39,20.  Sch.  147. 
j -vormall,  adv.,  vormals  372,25. 
vormaul,  fleischige  Mundtheilo  I.  28,2. 
vormeissen,  frühstücken  741,40. 
t/ormiern,  protocoll,  verfassen  243,26. 
formierung,  Verfassung  245,4. 
[vormunt,  viirmunt  (i),  Sachwalter  270, 
14.  715, 29  tf.  UI.  94,9  u ö. 

•f vornehmen , gcbäu,  aufführon  1.  43,42. 
oorncn,  adv.,  vom  II.  18,9.  o.  ziut 
nirgend,  nacheinander  wegsterben  II 
351,13. 

vorauf,  Fahruiss  111.  307, 27 ff. 
vorpetrachlung  534,13. 
vorrode,  f.,  die  frühere  Uod  55,40.42. 

in.  211,16. 

forschen , tr.,  verhören  351,30.  300, 
41.  I.  161,20.  210,29.  horvorlocken 
(vornehm)  IV.  362,24. 
oorachiitxung,  Vorgeben  III.  207,45. 
[vorsechung,  Vorsorge  228, 29 f. 
voraein,  beistoheu  I.  165,35.  ver- 
stehen 609,28. 

ooraichtigclich,  adv.  II.  90,1. 


vorainger,  Vorsänger  241,28. 
Vorsorgen,  in  gen.  IIL  351,53. 
■[voraözen,  Fiirspann  leisten  II.  337. 
A.*** 

Vorspann,  f.,  das  Vorspannen  III. 

338, A.1  350,30. 
oorspirt,  verspürt  I.  68,40. 

*0  orsprech,  vor  Sprecher,  pl.  vorspre- 
chen, vorsprecher,  Sachwalter,  Redner 
93,29.  862, 36  f.  I I08,A.  136,2. 
292,27.  II.  23,28.  Ul.  350,6  u.  0 s. 
Versprecher. 

vorstant,  Vorstehuug  I.  179,26. 
forstdurchsehneider,  der  durch 
den  Forst  mäht  337,22. 
f vorsteen,  m.  dat.  d.  8.,  sie  thuu,  ver- 
sehen 414,7.  U.  21,12.  III.  294,37. 
Vorstehendermassen  II.  121,27. 
Vorsteher , vorsteer,  der  Gemeinde 
40,40.  II  87,32.  388,28.  III.  70, 
28  u.  ö. 

vorslehung,  Obrigkeit  I.  43,41.  oor- 
stehungs-anzeignng  II.  199,40. 
vorstendig  sein,  verstehen  UI.  293,22. 
[forstknecht,  Waldhüter  281,17.  I. 
160,8. 

forstmandal,  Forste  betreffend  I. 
48,30.32. 

vorstmaister,  Verwalter  der  Forste 

2.4.  247,14  II.  160,10.  forstmeister- 
amU  II.  250,14.  III.  383,9. 

forstner,  Waldaufseher  452,1.  462,6. 
466,3  u.  ö. 

fort  = ßihrt  II.  136,27.38. 
[vorthail,  fortl,  im  v.  hohen,  voraus- 
hnben  724,41.  gotist  od.  v.  brauchen 
III.  43,18.  im  u.  behalten,  nicht  an- 
gehen  (beim  Verkaufe)  III.  136,19. 
in  o.  stellen,  den  Vortheil  gewähren 

256.4. 

vorthaile n,  ilbervortheilen  I.  83,32. 
oortailiq , adj.,  interessirt  I.  65,19. 

270.4.  UI.  305,27.  Schm.  I.  599. 
*[fortailigkait,  vortheiUgkeit,  Ueber- 

vortheilnng,  llctrng  I.  27,44.  II. 
70,33.  338,  Ab 

vortlhaftigkait,  Betrug  II.  170,6. 
vorterhin,  adv.,  forthin  III.  23,7.13. 
fertig,  adj.,  ausgestattot  I.  206,20. 
oortriiglich,  vortheilhaft  III.  181,23. 
fvortschreiten,  fortfahreu  1U.  307,42 
vorwagen,  Vordertheil  eines  Wagens 
III  100,10. 

oorwaitl,  Weide  vor  Anderen  H.  21,44. 
vorwald,  näherer  Wald  (?)  III  379, 
17.  380,1. 

vorwasser,  erster  Brunnen  461,6. 
■[vorwissen  1.  24,7.  II.  65,24.  III. 
148,30. 

vorwissenlieit,  Vorwissen  II.  77,9. 
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Vorzug,  lrUherer  Zug  heim  Fischen 
10,30. 

votrecht,  Abstimmung,  Unheil  38,30. 
*ffraoel,  friioel,  frevel.  Verbrochen, 
aber  geringer  als  malcfia  u.  thoilweise 
identisch  mit  Unzucht,  bes.  Verletzung 
fremden  Eigenthum»,  Ungehorsam 
gegen  Öffentliche  Organe,  Gewalt- 
thätigkeit  n.  a.  27,43.  28,9.  198,25. 

222.14.  380,35.  389, 7 ff.  484,6.  683, 
14.  I.  100,29.  140,25.  II.  53,25. 

181.20.  189,27.  317,12.  III.  173,39. 

341.14.  342,15.  344,27.  360,88.36 

u.  b. 

*ffraveln,  freveln,  freflen,  freveln 
250,18.  in.  345,39.  346,1. 
*ffräoenlieh,  frövelich,  fraflich,  fra- 
vdeich,  adj.,  das  liecht  verletzend 
410, 17  f.  423,7.  II.  67,42.  ni.  5,25. 
*ffrii vc nlich,  fraveleieh,  friiflich,  fra- 
felleichen,  adv.  11,18.  27,34.  429,16. 

435.21.  I.  66,27.  II.  294,26  n.  C. 

+/  riivler,  fräfler,  Verbrecher  U. 381, 1. 

III.  14,6. 

fragarlikl,  bei  der  Stift  I.  100,9. 

*i -fragen,  m.  acc.  d.  P.  u.  gen.  d.  S. 

I.  58,1. 

friiggeli , */8  Mass  III.  289,31. 
fragner  s.  phragner. 
fragstück,  b.  d.  Schranne  I.  11,5. 

sonst  594, 11. 
frahet , Hieb  I.  143,7. 
fraitig,  adj.,  zornig  I.  122,3.  Sch.  149t 
fr  am,  adj.  = frum  622,15. 
franhot,  franpot  s.  fronpol. 
francierhallunq,  das  Froihalten  II. 

125.20. 

fräse,  Ungeziefer  n.  55,16. 
frasmonlag,  Faschingsmontag  n. 
369,44. 

ffrätschler,  friischler,  Mäkler  I.  28,4. 

43,17.  Schm.  I.  831. 
fratschlerei,  zu  frei) schier  I.  107,27. 
frauentaqe,  Marionfosttage  der  kath. 
Kirche  249,18.  358,37  u.  fl. 

9 ff  r e i,  adj.,/.  perstm , freÜeute,  Gegen- 
satz: Eigenleute  28,32.  658,2.  II. 
101,16.  UI.  1,2.  3,3  ff.  s C.  /.  rich- 
ter,  Gegensatz:  Richter  Aber  Eigen- 
leute II.  314,37.  319,8.  /.  markt 

II.  160,13.  f.  pirsch  II.  155,  A.*** 
*f f stifl,  mit  freier  Verfügung  über 
die  Güter  U.  73,23.33.  8.  stifl.  f. 
urbar  III.  171,44.  /.  verkauf  IV, 

331.20.  f,  wähl,  wasser,  weide  II. 
289.11.  299,38.  /.  zehent  U.  212,37. 

f reinigen,  adj.  679,33.  724,35. 
ff  reihach,  ohne  Zoll  u.  Maut  331,11. 
ff  reib  rief , Urkunde  427,27.  I.  77,3. 
freidzaun,  Friedzaun  II.  43,28. 


*f/rei«n,  befreien  29,9.  558,29.  I.  75,3. 

' n.  39,42.  220,27.  III.  117,2 
freigul,  Gegensatz  Urbar,  Lehen  III. 
4,16  168,39. 

*ffreihait,  Recht  91,11.  103,3.  I.  39, 
47.  40,8.  II.  81,18  185,1.  HL  59, 
41  u.  ö.  Marktrecht  IV.  239, 16.  I 
40,43.  Vorrecht  IV.  7,30.  I.  208, 
46.  260,14  u.  fl.  Asylrecht  658,27. 
befreiter  Bezirk  II.  247,29. 
freihalten,  m.  acc.  d.  P.,  für  ihn 
zahlen  I.  41,38.  zörung  f.  701,43. 
freihart,  stm.,  horufs-  u.  herrenloser 
Landstreicher  171,18.  Lex.  M.  UI.  517. 
freimiil,  mit  allgemeinem  Mahlrecht 
II.  311,16. 

*ffreisnss,  freislUz,  der  auf  einem 
Gute  sitzt,  das  ursprünglich  nur  auf 
Widerruf,  erst  später  mit  Erbrecht 
verliehen  wurde  I.  3,11.  66,23.  154, 
24.  253,16.  II.  73,24. 
freischink,  ein  jnnges  lialbausgc- 
waehsenes  Scliwoin  od.  auch  8chaf 
U.  310,23.  Zing.  Sou, 
freisteuer,  Küchensteuer  II.  171,5. 
eiue  Abgabe  an  Nutzholz  III.  275, 
27.  252,5. 

*ffreithof,  Friedhof  120,6.  211,5. 

' 590,11.  III.  57,15.  freithnßhor  631,28. 
*t freiung,  Sicherung  durch  Gesetz  u. 
Recht  773,16.  I.  140,20.  144,6.  III. 

31.33.  100,19.  Gesetz  und  Privileg 
497,8.  609,41.  632,10.  I.  89,26.  II. 
182,23.  216,22.369,18.  IU.  345,34. 
Kocht  u.  Stätte  eines  Asyle»  IV.  323, 
16.  519,37.  631,23.  II.  178,17.  315, 
23.  III.  152,5.28.  zeitweise  freie 
Wiesen-  oder  Weideplätze  II.  256, 
43.  279,31, A*  280,  A.* 

freiwahl,  Allen  zur  Benützung  frei  (?) 

IU.  136,1. 

ff  rem  ft , frembd,  frümd,  gewöhnlich 
aus  einer  andern  Gomeinde  oder 
einem  andern  Gerichtsbezirk  28, 1 8. 
163,27.  230,1.  305,21.  646,34.  I. 

14.34.  149,23.  II.  60,20.201,1.  III. 
65,9.  164,30  u.  h.  in  f.  haut  kumben 

IV.  15,13. 

freuenl  glib,  Schenkung  Verwandter 
I.  182,46. 

*ffrennt,  frund,  Verwandter  29,25. 

220,22.  '666,18.  696,18.  I.  101,15. 
207,32.  II.  46,5.  316,35.  III.  352,7 
u.  h. 

freuntnachberlich  I.  66,13. 

*ff reuntschaf t,fruntsrhajl,  V erwandt- 
schaft  15,22.  657,3.  I.  7,36.  II.  319, 
14.  III.  62,2.  344,8  u.  fl. 
frezung  = verözung,  Abfrozsung  U. 
119,29. 
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fridanger,  wo  keine  llerbstweide 
stattfindet  III.  250,18.  286,14. 
*j-fride,  frid,  frit,  fried,  stm.,  Kulm, 
Sicherheit  191,30.  f.  pieten  221,24. 

I.  73,17.  im  f.  halten,  gatter  I.  63, 
45.  gebotener  f.  410,19.  gemachter  f. 

147.19. 

*ffriden,  cinzüunen  19,39.  (]>art.  pr. 
gefreidet)  777,30.  I.  125,8.  IL  51,36. 
359,33.  in.  248,16.  behüten  1.  60, 
26.30. 

fridigen,  einfriedigen  III.  54,4.  147, 
35.  fridigung  54,17.  122,  A.835. 
fridhag,  stm.,  Umzäunung  I.  36,22. 
fridpann,  Bann  76,7.25. 
*fridpar,fridper,fridbar,  adj.,  Schutz 
gewährend  I.  61,30.  II.  110,19.  258, 

26.  Friede  geniessend  II.  35,24.27. 
*fridpol,  stn.,  Öffentlich  verkündigtes 

Gehet  der  Ruhe  III.  173,33.39. 
fridprechen,  n.,  Kriedenshruch  221, 
23.  II.  100,36.  UI.  372,21. 
fridpröcher,  Friedenabreelier678,31. 

II.  382,11. 

fridwie»  III.  250,8.  251,44. 
*ffridzaun,  Schutzzaun  I.  184,43.  II. 
64,27.  III.  372,21. 

*friedung,  der  Anger  III.  194,5.13. 
f frieling,  frihcling,  Frühling  I.  262, 
40.  II.  86,12. 
friemad  g.  friihnuul. 
friemött,  Frühmesse  III.  11,15. 
friemöster,  der  die  Frühmesse  hält 
DI.  11,19.  12,1. 

friewise,  Frühtviose  III.  54,3.  139,8. 
f/rimen,  orümen,  anordnen,  bewirken 

503.20.  IU.  344,12.  bestellen  547, 
43.  I.  30,5.  (part.  pr.  gefrimht)  19,46. 
UI.  161,1. 

fritchhern,  die  zu  Sommeranfenthalt 
kommen  386,17. 

f /ritten,  verschieben  91,36.  270,1. 
friwite.  Frühwiese  36,25. 
fron,  adj.,  was  dem  Ilorru  gehört, 
heilig  fronampt,  Hochamt  389,27. 
fronarbeit,  Arbeit  f.  il.  Herrn  II. 

65.20.  fron  hott,  Ilcrronkogt  I.  92, 

27.  fronleiehnam  547, 10.  fronemiilU, 
Mühle  des  Laudesherrn  II.  289,37. 
29t),  8.  f rotier  pot,  Bote  des  Gerichts- 
herru  IV.  384,38.  fron  mein,  Herm- 
zins  IV.  93,11.  fronen  merke,  Ge- 
meinarboiten  IV.  63,34. 

fronenrecht,  Gorichtarecht  668,30. 
f ronvetle,  Horrnfosto  I.  114,20. 
*ffron  pote,franpot,fr<mbote,  Gerichts-, 
Amtsbote,  stm.  148,28ff.  313,311V. 
384,20ff.  421,18.  441,23ff.  471,20«'. 
640,36.  717,35  ff.  I.  12,1.  184,3.  II. 


37,13.  207,11.  314,38.  IH.  3,16. 

167.24.  228,34  u.  h. 
fronttiir,  gerichtlich  beglaubigtes 

Staar  477,4.  497,11. 
f rouwaq , mit  Gerichtsmarke  -477, t* 

497.20.  111.  173,13.17.  277,33. 

f ronwald,  Herrschaftswald  n.  311,43. 
frowenhalb,  von  Seiten  der  Frau 

III.  353,14. 

f/rüzen,  abfressen  II.  127,3. 
fruehlpar,  zeugungsfähig  UI.  352,18. 

fruchtper  I.  140,13. 
friidwaid,  Weideplatz,  wo  nicht  ge- 
mäht wird  (?)  81,18. 

*t/rüee,  stf., Frühe H1.81,28.adj.  11,28. 
J'ruetig,  adj.,lebhaftl.  189, 23. Sch.  156. 
friieteite,  friewitc,  fruhteiete,  früher 
mähbar  777,29.  III.  139,8.  161,40. 
216,1  u.  ö. 

frühanger  HI.  194,6.  331,16. 
frühebaumgarten  n.  23,11. 
f ruhegarten  n.  231,17. 
friiheseitlich,  adv.  U.  118,11. 
frühheu  II.  129,7. 
f rii h linqs  tchich  t,  Tagwerk  im  Früh- 
ling I.  84,21. 

frühmahd,  frühmad,  friemad  H.  148, 
A.**1.  169,34.  III.  263,6. 
frumeß,  Frühmesse  364,16. 

■ffrum,  frumm,  friim,  ad'|.,  ehrbar  409, 
25.  446.37.  746,37.  I.  193,3.  U. 
104,5.  III.  5,26. 

ff  r u m e 7t,  frumben,  m.,  Nutzen  481,38. 

776,22.  H.  109,6.  140,15.  UI.  62,21. 
frummikeit,  Frömmigkeit  17,11. 
fr  und  s.  freund, 
früntschaft  s.  f reundtchaft. 

*t fuder,  adv.,  hinweg./,  ziehen,  fort- 
ziehen 469, A.*  481,19.  f.  thuen, 
wegthun  1.  145,42.  /.  tragen  U. 

168.21. 

f udern,  ßidem,  furdem,  fordern  4,20. 

480.9.  611,13.  ßulrung  598,33. 

600.24. 

*ff u eder,  fnder,  Wagenladung  14,34. 

19.29.  92,7.  426,9.  539,28.  667, 
11.20.  I.  200,8.  II  9,19.  III.  12,18. 
122, 15.  132,20  n.  h 

fuedcrtlange,  zum  Festbinden  der 
Fuder  398,26. 

*t fueg,  stm.,  Befugniss  674,25.  II.  202, 
32.  III.  23,20.  in  formelhaften  Ver- 
bindungen 523,45.  725,28.  I.  237, 
35.  Ii.  22,10.  74,39.  in.  10,13 

31.29.  148,19. 

t füegen,  u.,  Be<|uemlichkeit  738,8. 

*+ fn eg l i c h,  fuegtich . fiu/lich,  adj.,  taug- 
lich, entsprechend  184,22.  351,42. 

482.10.  U.  212,31.  IU.  201,33.  adv. 

413.25.  I.  26,16. 
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f ueg  * am,  passend  150,47.  11.  79,19. 
*ffuer,ßuehr,  f.,  Wagenladung  II.  107, 
17.  178,30.  Hl.  137,28.  *208,4  u.  G. 
fnerholz,  (las  geführt  wird  760,6 
* fuerlohn,  fuerlon  183, 32 f.  567,4. 
III.  316, 42.  pl.  fuerbinn  566,26. 
/»er man,  fuehrman , pl.  f Herleut, 
fuehrleith  140,35.  557,4.  I.  19,311. 
33,23.  11.98,19.  174,24.  III.  256,6. 
/ Herweg  723,14.  fuerieerch  II. 
4,39.  6,3. 

*t/«*ren,  fiem,  furen  203,12.  /um 
UI.  2,A.*  eieren  I.  197,33.  cond .fier, 
ßehrtte,  füehrete,  eierte  IV.  111,30. 
782,8.  UI.  97,14.  147,28.  gfiert  p.  p. 
I.  80,28.  hhilüaaigkeit  /.,  Üben  IV. 

38.45.  recht,  dorfrecht  /.,  halten  II. 
219,81.  422,7.  UI.  5,38.  an  der 
fuerend  rod,  an  der  Reihe  II.  165, 

22.  168,3.  furent  tu,  schichten  »ich 
an  III.  357,24. 

*t/uern,  ßichren,  ernähren  251,1.  II. 

97,23825.  43,13. 
fäert  l,  Viertel  III.  377,4. 
fuee,  fuot,  pl.  fueeae,  fieß,  Fiisse  880, 
24.  I.  168,21.  m.  365.46.  /.  an  da* 
holz,  den  Kuss  anpflftcken  IV.  359,28. 
zu  ßieaaen  halten,  erhalten,  in  Stand 
halten  U.  354, A * UI.  46,24.  67,22. 
113,6.  tu  f.  * teilen , bereit  richten 

124.21. 

fueßeißen,  um  anf  Eis  zu  gehen 

37.45. 

fueßlucken,  im  Zaun  122,40. 
\fntaelaphen  680,7.  im — , nach  der 
Reihe  699,26. 

fuceaeteig  I.  13,26ff.  306,41.43. 
fueßgeeweg  I.  197,10 
*f fueter,  fuoter,  Futter  101,15.  I.  122, 

16.  II.  355,18.  III.  173,3. 
fueterhaua,  Scheune  589,36. 
fuetermaaael,  kleines  Mas»  zum 

Messen  de»  Futters  37,9.12. 
fueter-pfening,  Zins  für  das  Futter 

I.  144,9. 

fueteraehaff,  grosses  Futtormnss 

561.22. 

fueteratär,  Mas»  für  Futter  162,9. 
424,10.  764,27.  III.  268,8.13.  s.  C. 
Star. 

fileterung,  fuelrung,  fiellerung  250, 

17.  I.  20,16.  235,27.  II.  287,28.  III. 
173,3. 

fäetlerei,  Fütterung  1.  58,17. 
fugen,  fügen,  passen  433,21.  rofl.,  sich 
begeben  557,48. 
c (7  hau  kau f II.  230,30. 
vühinhaber  II.  231,9. 
führ  er  ».  vierer. 


/«in/  = fünf  37,1. 
f umfuhr  -=*  fünf  uhr  II.  6,27. 
viinder,  Finder  II.  382,5. 
fiinfer,  Gomeindeausschüase  II.  328, 
15  ff.  345,10. 

t für,  ßr,  prifp.  m.  dat.  u.  acc.  540,21. 

I.  183,35.  II.  64,10.  327,10.  III. 

320,22.  = mer  ala  II.  197,37.  = 
vor  I.  78,12.  II.  27,1.  III.  368,3.  adv. 
an — hin  III.  55,2.  ßir  und  ßir,  im- 
mer weiter,  immer  wilhrend  IV. 
121,15.  206,14.  737,25.  758,12.  III. 
159,43.  200,28  u.  6.  ßr,  ßir  aeiit, 
vorüber  sein  IV.  266,12.  I.  41,25. 

II.  351,9. 

*f/üran,  fiiron,  adv.,  fortan  372, 12.  I. 
75,1.  II.  379,31. 

fürarch,  f.,  Archenvorbau  III.  168,28. 
fürban,  fiirpan,  richterliche  Verkün- 
dung de»  Uerichtsschutze»  für  Einen, 
der  anf  dem  Rechtswege  gegen  den 
AnklHgor  gesiegt  407, 10. 14.  445, 1 ff. 
I.  122,31.  126,42  138,18.  Lex. 

UI.  589. 

t fiirbaa,  ßirpaß,  adv.,  weiterhin  24, 
10.  91,6.  169, 23  ff.  305,32.  I.  202, 
14.  203,21.  II  36,22.  166,43.  210,8. 

III.  2,A*  6,38.  349,1.  ßirbaaaer, 
ßirpaaaer  IV.  95,26.  162,19.  II. 
315,34  u.  0. 

fürbete,  Fürbitte  402, A. 
fürbilden,  swv.,  vorgeben  III.  151,6. 
ffürbringen,  ßirpringen  96,16.  299, 
39.  I.  40,8.  dahinbringen  IV.  99,1. 
furch,  pl.  fürch,  firch,  (fine  Wasser- 
rinne in  der  Erde  220,5.  III.  224, 
42.  297,19.  furchwaaaer  statt  furch 
woaaer  112,18. 

fürder,  fort  535,16.  fortan  I.  75,4. 
f förderlich,  fiederlich,  in  fordernder 
Weise,  schnell,  adj.  746,17.29.  adv. 

40.6.  611,10.  I.  180,28.  II.  167,47. 
III.  42,40 

*f fiirdern,  fördern  II.  290,31.  III. 
65,28.  furdrung  I.  2,20.  II.  165,39. 
III.  84,16. 

fiirderaam,  adv.,  schnell  II.  44,24. 
fiirer,  weiter  III.  351,22.  354,26. 

*t fürfallen,  Vorfällen  12,10.  I.  31,47. 
fiirvart,  f„  Mauth  625,46.  621,6. 
fiirvaez,  Weinfässer  für  den  Trans- 
porte?) 314, 19  f. 

f fürfordern,  vorladeu  II.  227,31. 
III.  371,1. 

fürforderlon,  L.  für  Vorladung  86,4. 
fürforderung,  Vorladung  48,14. 35 ff. 

641.1.6.  II.  2,43.  m.  276,39. 

fiirfüxxe,  an  den  Schuhen  391,34. 
fürgab,  Vorbringen  bei  Gericht 
. 186,7. 
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fiirgank,  firgang,  Erfolg  65,44.  I. 

14.40.  m.  32,44.  61,46  u.  B. 
fürgebnrn,  part.  pr.,  vorgegebene  (?) 

III.  119,24. 

fiirgeding,  im  Voraus  festgesetzt«, 
an  einem  bestimmten  Tage  zu  lei- 
stende Abgabe  288,1.  I 234,28. 
I,cx.  M.  III.  598. 

ffiirgeen,  vorgoben,  einschreiten  I. 

39,9.  II.  70,21.  v-orsehaiten  I.  28,44. 
f ii  rg epol,  n.,  V orladung  1 98, 1 0.  2 1 4,24. 
ourggen,  Gabel  zum  Fischfänge  9,20. 
fürkalt,  stm.,  Auftrag  374,41.  I. 
20,22.33. 

■ffürhaUnng,  vorgehalteue  Artikel  II. 
354,17. 

f Urkunden,  firlianden  nemen,  dnrcli- 
nehmen,  durchgehen  627,2.  692.6. 
I.  120,8.  284,17.21. 

*ffUrhaupt,  firhabl,  pl.  ßirheubler, 
firhäbt,  ßirhapten,  vor  oinom  Acker 
liegendes  Stück  Hoden  25,17.  45,35. 

05.41.  I.  30,13.  61, 7f.  84,44  n.  B. 
fürheben,  Vorhalten  II.  104,15. 
für  her,  hervor  553,38. 
fürhinein,  weiter  hinein  III.  219,17. 
ffiirliolz,  vor  der  Hanptwaldung  lie- 
gendes Stück  Wald  71,28.  76,22. 

76.5.39. 

für  kauf,  firkauf,  verbotener  Ver- 
kauf 158,24.  353,32.  605,16.  I.  27, 
33.  107,8.  II.  368,28.  UI.  147,8 
8.  C. 

ffürkaufen  IU.  7,9.  9,21.  ßirchaufen 
— verkaufen  IV.  809,10. 
*ffiirkaufer  267,38.  281,30.  I.  23, 
9.20.  28,5. 

fürkauf erei,  Fürkauf  I.  24,38. 
fiirkeufler,  Fiirkaufer  I.  26,2. 
für  körnen,  sieh  ereignen  369,7.18. 
(part.  pr.  furkomhnen)  I.  15,2.  zu- 
vorkommen I.  25,10.  sorgend  ver- 
hüten IV.  107,3.  466,4.  II.  133,32. 
219,36.  UI.  173,12.  205,10  vor  Ge- 
richt kommen  IV.  368,7.  369,14.  I. 
40,29.  III.  339, 1 8 f.  eolicher  mainung 
f,  äussem  325,2. 

fii rkumung , firknvvtng,  Verhütung 

71.39.  II.  72,6.  335,21. 
fürlaitung,  Uebergehtmg  424,8. 

478,28. 

fiirleg,  das  Vorlegen,  zum  Wasser 
ahwehron  (?)  in.  83,28. 
färmühen.  Einem,  der  das  Gras  zum 
Bohnfe  der  Durchfahrt  des  Nach- 
bars nicht  rechtzeitig  mäht,  III 
218,19. 

für  tu  unt,  firmunt,  Iiechtshoistaud  III. 

27,21.  94,9.  97,8.  142,9. 
*\fürnemen,  aunehmeu,  bestellen  II. 


110.15.  festsetzen,  bestimmen  I.  28, 
32.  29,24.  II.  40.21.  07,43  III  47, 
29.  in.  aec.  d.  P.,  gerichtlich  gegen 
Einen  Vorgehen  IV.  78,34.  I.  73,8. 
in.  328,42.  mit  reehl  f,  ihn  gericht- 
lich belangen  28,24.  güel-  oder  ge- 
richtlich f,  belangen  308,7. 

+ fürnemen,  n.,  Verordnung  206,25.32. 

438.1.  I.  102,26.  Vorhaben  I.  81, 
37.  III.  21,6,  103,8. 

•\fiirnem(b)lich,  adv., besonders n.  4,6. 
fiiroxen,  Vorspannochsen  172,16. 
fürpanrecht  655,8.37.  ».  ßir/ian. 
fürpanbrief  214,30.  215,9. 

*f fii rpieten.  Einem  gebieten,  dass  er 
vor  Gericht  erscheine  III.  40,25 

106.35.  107, A.89. 

*fürpot,  firpot,  ßlrpoU, ßir/xtl,  stn.,  ge- 
richtliche Vorladung  269,43.  404,4 

441.35.  645, 24 ff.  7 19, 3 ff.  I.  31,48. 
207,10.  II.  181,19.  ni.  370,15. 

fiiraaz,  an  Schuhen  307,27. 
fii  rachlag,  Vorschlag  651, 19t  I.  31,12. 
fiirachlagen,  fiirachlahen,  vorlegen, 
vorfuhren  651,5,  auf  die  Weide 
treiben  U.  141,35.  145,23. 
fürachneider,  Erbamt  618,17. 
fürach  reiben,  vorschreiben  UI. 

236.15. 

ffürachub  gelten , Vorschub  leisten 

590,3. 

t f ii  r.tc  h c n,  ßiraeclien,  versorgen,  atis- 
statten  184,10.  738.13.  I.  32,45. 
anordnen  II.  70,2. 

ffiiraechung,  fiiraehung,  Vorsorge  III. 
150,37.  249,9.  287,28.  /.  thun,  tref- 
fen I.  30,23.  UI.  289,14. 
-ffüraetzen,  Vorspann  leisten  III.  66,32. 
fiireezordnung , betreffs  der  Vor- 
spann II.  338,A.'. 
füraezatrittigkeit  II.  338, A.*. 
füraichtig,  adj.,  klug,  Titel,  bes.  von 
Richtern  79,14.  452,44.  f.  n.  tceia 

455.2.  537,30.  I.  57,34  u.  ö.  edl  u. 
f.  495,11.  vorsichtig  III.  286,41. 

fii  raprech  = voraprech  99,48.  100,2. 
fürat  s.  firal. 

füraland,  pl.  ßlratend,  Bürge  I.  134, 
41.  III.  371,  A.".  Lex.  M.  III.  ÜLL 
fürateen,  firateen,  vorstehen  II.  65,2. 
sich  vorstellen  773,37.  774.30  III. 
280,40.42.  vor  dem  Gericht  er- 
scheinen IV  362,35.  III.  371,10. 
t./u  rat  eilen,  den  Weg  verstellen  353,41 
fiiratenfreiung  605,14.  631,35.41. 
ffurth,  Gatter,  Öoffnung  I.  211,24. 
furtind,  com4,  führten  III.  75,16.20. 
fiirtrachtnng , nufi  Inngtriiriger  f-, 
wenn  man  lange  Zeit  so  trachtete  (?) 
III.  216,40. 
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fürlrag,  Vortrag  088,34. 
f/ürt reiften,  vor  den  Hirten  treiben 
III.  210,38.40.  273,2. 
*f/Urwarten,  anflauem  411,22.  448, 
' 11.  504,33.  III.  4,9  u.  0. 
fürweißuni j,  Vorweisung  I.  197,5. 
t/Srurndeii,  bringen  II.  381,38.  an- 
wenden 641,27.  642.20. 
für  wer /«»,  erwählen  III.  10,16. 131,24. 
fiirxucht,  Vereng  662,10.  726,26. 
/•ft.  auf  gleichem  /.,  ebenso  II.  236,1. 
/««st,  Faust  III.  345,26. 


t Oä  436,31,  s.  gei. 
t gab,  bestechendes  Geschenk  680,18. 
gab,  adj.,  annehmbar  II.  25,23.27. 
Lex.  M.  I.  721. 

gäbet,  pl.  golden  III.  28,9.  85,38. 
gablen,  mit  der  G.  arbeiten  760,41. 
761,1. 

gabler,  Arbeiter  mit  der  G.  761,3.7. 
giichlingen,  adv.,  plötzlich  75,8. 
gad  — gät,  gellt  III.  349,40. 42 f. 
gagenhiirtig,  gegenwärtig  I.  279,7. 
jai/enAurf»cAeif,Gegcnwart61,10.21. 
gagniern,  HOlzer  ftir  Schuppen  (?) 
II.  64,43. 

gais,  qaiß,  gaix»,  geht  59,6.  I.  49,31. 

H.  142,41  III.  200,30.  fgaißeich, 
qcüßftch,  Ziegen  n.  Böcke  50,24. 
115,27.  I.  38,21.  281,85.  II.  18,17. 
142,37.  III.  184,1.  gaiß-oieitation 
243,30.  gaißflaisch  233,9.  gaift- 
herd  I.  263,21.  gaißhirl  505,18. 

I.  129,19.  III.  96,8  u.  0.  gaixmair, 
Aufseher  über  die  Gnis  III.  213,40. 
gaiß-ordnnng  243,28.  gaietrih, 
Anftrieb  II.  280,17. 

gaieein,  gaizzein,  gaix.cn,  adj.,  von 
Gaisen  stammend  800,27.  382,25. 
607,46. 

gaineer,  gaizzer,  Gaishirt  391,18.  III. 
271,18ff. 

gaizoell,  Keil  der  Gais  391,27. 
gakauf,  Abkaut',  Käufer  353,37.40. 
galve,  galfe,  Getreidemass  (>/,  Star) 
561,24.  573,24.  740,6.11  Zing 

8on.  159. 

galgen  s.  Hock  (u.  galgen). 

*t galt,  ndj . , trocken  I.  189,26.  n,  Galt- 
vieli  IV.  261,22.  Sch.  171. 
galtalm,  gntlalpe,  Alm  für  Galtvieh 
II.  138,31  148,  A.**  lf.  III.  379, 

A.« 

*\galtvich  .70,21.  I.  177,11.  II.  119,6. 
245,11.  III.  212,13  n.  6.  galtvieh  hirt 
II  271,45. 

galthirle,  für  Galtvieh  II.  135,24. 
267,18. 


galtkuh,  nicht  milchgebende  K II. 
230,48. 

gallmad,  als  Weide  benütztes  Mahd 

I.  281,38  II.  64,26. 

galtrind,  unfruchtbares  li.  II.  118,42. 
131,7  u.  ;•>. 

gallwiete,  nicht  gedüngte  (?)  II.  42, 
44.  43,5  66,37. 

gambe,  Zaunzweige  (?)  III.  125,6. 
gamblo»,  adv.,  ohne  Aufseher  II  13, 
22.  Lex  M.  UI.  N.  217. 
ii mb  IC,  qämte,  Gemse  1 185,11.  II. 
370,2t.  Sch.  171. 

*f  v a m lug  eg  aid,  giimbiggaid,  gamtm 
jaiil,  Gemseujagd  6,9,  13,1.  I. 

133,15. 

gämian,  Auskehren  aus  don  Wasser- 
leitungen III.  329,38. 
gampen,  pl.  giimpen,  Platz  in  dor 
Nähe  dor  Almhütte,  wo  das  Vieh 
zur  Nachtzeit  oingesperrt  ist  III. 
223,45.  271,22. 

gan  — gen,  gegen  I.  131,10.  II.  54,1. 
gan,  gdn,  gehen  II.  810,17.  III.  76,1. 
348,18.20.  352,35. 

gilndl,  kleiner  Abhang  mit  Steingertill 
768,41. 

gane  = qanne,  Abhang  mit  Stein- 
gertill  283,11.  Scb.  172. 
gang  s.  geng.  _ 

gangel  — käg,  umschlossener  Ver- 
sammlungsplatz dos  Almviehes,  theil- 
weiso  gedockt  II.  325, 11  f.  III.  49, 

8.12.  Sch.  173. 

gangen  = gegangen  173,41.  = ent- 
gangen I.  96,18. 

ganqgeld,  Entlohnung  für  die  Reise 

683.7.12.  713,2. 

ganglmaieter , Aufseher  Uber  die 
gangel,  Kage  III.  175,14. 

*t gangtteig,  stin.,  Fusssteig  I.  62,7. 

II.  55,2. 

qank,  qamikl,  qanqhait,  qannikl,  gut 
auf  den  Beinen  62,18.  85,12.  I 
218,36.  II.  161,38.  165,17.  Lex.  M 
I.  735.  Schm.  I.  921. 

*ganl,  f.,  Versteigerung  295,10.  = 
gehen  II.  309,17. 
ganlbrief  II.  194,6.24. 
ganl/erien,  Zeit,  wo  nicht  versteigert 
wird  II.  190,13. 
gantner,  Wasserleitung  65,7. 
*ganlreeht,  Recht  der  öffentl.  Ver- 
steigerung 618,36.  II.  187,31. 
gantitain,  Versteigernngsort  II.  295, 
13  ff. 

* gantung , Versteigerung  II.  187,28. 
190,10. 

*fganz,  adj.  ross,  un verschnittenes  K. 
I.  215,18..  g.  Hier  778,13.  ganzer 
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jterkherr,  mit  panzern  Rechte  IV. 
87, 24  ff.  adv.  ganz  u.  gar  I.  32,43. 
83,36.  III.  145,44. 

ganzachwaige,  ein  ganzer  Almhof 
I.  260,8. 

gappern,  Kapern  14,23. 

*f gar,  adv.,  ganz,  vollständig  212,1t. 

I.  23,19.  66,29  110,33.  IL  74,11. 
130,20.  a.  ganz. 

garben-eallner , Garbenhiiter  III. 

26,8. 

garbenetifl,  Stecken  zum  Befestigen 
der  Garben  I.  266,20. 
gärber-beaoldung  277,27. 
gttrber-ordnung  277, A.1. 
garbaclienken,  n.,  Verschenken  der 
Garben  I.  244,34. 
garbaluben  II.  152, 5. 8, A.* 

*garm,  Garben  545,30.39. 
gart  = garten  I.  145,14. 
gärt,  f.,  Gerte  I.  118,7.  III.  100,161 
gartgeher  — gartknecht  I.  81,1. 
\gartknec.ht,  herrenloser  Kriegsknecht, 
der  herumzieht,  50,37.  I.  23,27. 

II.  2,20. 

fgaß,  gaeaen,  auch  beiderseits  von 
Zäunen  oder  Mauern  begrenzte  Feld- 
wege 102,16.  I.  124, 2f.  173,22.  211, 
22.  228,19.  269,18.  II.  15,27.  21,13. 
63,23  f.  u.  6. 

gaaaenalilrger , die  in  deu  Gassen 
sich  zu  schaffen  machen  III.  267,11. 
vgl.  Sch.  726. 

gaaaenzeun  II.  305,9.16. 

giiaal,  gäßl,  gäeael,  gaßlein  87,1.7.  1. 

257,26.  259,2.  II.  151,7. 

* gilaalgehen,  nächtlicher  Besuch  bei 
Geliebten  II.  861,26.  Sch.  177. 

*f gaat,  pl.  geate,  g'üat,  Wirthshausgast 

201,8.  353,85.  I.  19,27.  21,5.  II. 
125,17.  Almgast  IV.  85,1.  201,8. 
(juridisch)  Fremder,  nicht  dem  Ge- 
richte Angehöriger  IV.  203,29.  358, 
38.  879,23.  445,26.  I.  57,4.  II.  160, 
19.  UI.  3,9.  319.7  u.  h.  Laud- 
■winger  I.  187,3. 
gaaterei,  Gastmahl  UI.  80,23. 
*^gnatgeb,  goatgöb,  stm.,  Wirth  246, 

10.21.  I.  19,25.  IU.  33,16. 
gaatherberge,  Gasthaus  517,22.  Gr. 

W.  IV.  1481. 

gaal-kundacha/t  III.  339,21. 
gaetraunen,  adj.,  zu  kaalrann . 
*gaatrecht,  Rocht  Fremder  auf  be- 
schleunigtes geriehtl.  Verfahren  203, 
28 ff.  223, 8 ff.  I.  88, 1 ff.  III.  8,28  u.  0. 
gaatroae,  Pferd  eines  Gastes  III. 
12,25. 

gnatung,  Wirthsgowerbe  436,35.  I. 

19.22.  Ltief.  Wül.  603, 


gat,  gdt  = gehet  III.  345,48  347,21 
349,42  f. 

gäterin  = jäterin  IU.  63,44. 
*fgalter , guter,  pl.  giitter,  Zaunthor. 
‘Gitterthor  50,42.  545,13.  L 30,12 
192,1.  U.  13,2.  123,9  u.  h. 
gatterangel  I.  216,24. 
gatterle,  gäUerlein  I.  229,29.  III 
220,37. 

gatteraaule,  f.  I.  192,37. 
gatteratal,  Gatter  434,14.  I.  216,24 
galt,  gaz,  Schöpfgescliirr  f.  Flüssig- 
keiten 155,6.  I.  214,17.  Sch.  178. 
gawien,  Eiuheber  von  öffentl.  Um- 
lagen III.  153, 25  ff. 
gbant  = gewnnt  566, 37. 
geachent,  part.  pr.  von  aignen,  wid- 
men U.  163,34. 

geämt,  geämbt,  gesucht  I.  11,A.T.  41,16 
gebahrunq,  Verfahren  II.  225,20. 

321.26. 

gebänd,  ge/tände,  gbant,  Gewand  U 

190.27,  A.11’. 

gebappnet,  p.  p.  IU.  165,33. 
fgeheit:,  Gebäude  UI.  43,28.  gebei- 
bäazerung  21,35.  s.  gepei. 

*+ geben,  geheilt  = geben  352,7.  geil, 
gibt  32,26.  I.  4,27.  254,5.  II.  73, 
33  U.O.  git  III.  344,29.  347,16.  p. 
p.  gegebent  U.  209,25.  cond.  gab, 
gebet e 781.48,  I.  208,19.  UI.  132,46. 
hergeben,  verkaufen  IV.  101,17. 

426.20.  auf  einen  g.,  ihm  borgen  II. 

320.20.  vom  urteil,  aussprechen  IV. 
221,19.470,23.  einem  Urlaub  g.,  ihn 
entlassen  406,11.  reff.  m.  dat,  sich 
unterwerfen  I.  150,2.  in  die  rod  aich 
g.,  eintreten  II.  164, 17.  daran  geicev, 
dazu  geben  III.  359,23. 

gebent  gelt,  Rodgeld  II.  164,11.  167,36. 
geber,  der  ein  Gut  übergibt  658,18. 

732,9, 

gebert,  gewährt  563, 39, 
gebieat  = gebüßt  I.  268,21. 
f gebiet.  gepiet,  gepüet,  Gemeinde-,  Ge- 
richtsbezirk I.  247,29.  II.  57,29. 
«0,6.  HI.  121,45.  129,3. 
gebieter,  genialer,  Gerichtsbote  I 
184,5.  II.  310,10. 

gebielunt,  adj.  part.,  gebietend  I. 
130, 14. 

gebirent,  adv.,  wie  sich  gebührt  I. 
66,18. 

gebirig  aein,  m.  dat.,  gebühren  137,38. 
gebiravornembung,  Bemessung  der 
Gebühren  II.  159, A.’*4. 

^gebrauch,  stm.,  pl.  gebrewh,  her- 
kömmliche u.  hiedurch  zum  Rechte 
gewordene  Gewohnheit  145,25. 164,7. 
626,3.  709,2.  I.  99,2.  II.  314,1  u.  ö. 
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*t gebrauchen,  anwenden  I.  44,25. 
III.  11,2t*.  ansniitsseu  18, 2t*.  reff,  m. 
gen.  IV.  12,18.  I.  28,8. 
geb  rauchung , Anwendung  92, 3 f. 

578,31.  Dief.  Will.  605. 
gebrec  hligkaiten  681,4. 

*+ gebreuchig,  gebreichig,  adj.,  ge- 
bräuchlich 138,27.  1.  21,13.  58,33. 
II.  68,37. 

gebringen,  bringen  II.  359,13. 
gebunden,  pari.  adj.  m.  gen.  1**0, 20. 
*tg  e h ii  r,  gelnr.  f.,  das  Oebilhrendo  I. 

42,7.  49,43.  II.  69,28.  197,34. 
gebär  endermaeeen,  nach  Gebühr 
679,8. 

t gehn rlich,  adj.,  ordentlich,  geziemend 
1.  24,17.  II.  40,14.  65,24.  n.  I.  27, 
32.  30,10.  adv.  23,13.  III.  11,45. 
fgeburnus,  gebilhmie,  da*  Gebührende 
I.  82,23.  II.  174,10. 
fgebürn,  gebim,  imp.,  erlaubt  sein  I. 
41,18.  II.  11,13. 

\gebwrtebrief,  Taufschein  I.  16,9.  II. 

249.36. 

gebuioen,  part.  pr.,  erwirkt  III.  353,12. 
gedegt  = gedeckt  III.  369,21. 
t gedenken , denken  II.  70,29.  m.  gen., 
sich  erinnern  IV.  104,3.  gedenggen, 
n.  III.  363,7.  gedeckt,  erwähnt  1.34,7. 
gedienen,  dienen  96,28.  II.  75,24. 
gedigen,  adj.,  reif  37, 6f.  883,24. 
*\geding,  Bedingung  186, 18.  II.  142,39. 
Verabredung,  Pact  IV'.  199,6.  657,6. 1. 
19,47.  IH.  230,36.  Versprechen  einer 
Zahlung  II.  39,34.  167,3.  Pacht- 
vertrag III.  354, 8 ff.  Gerichtsver- 
sammlung I.  14,35.  41,31.  III.  3, 
A.n.  7,36  u.  0.  Appellation  IV.  368, 
10.  I.  8,15.  207,17.  Gr.  R.  A.  600  ff. 
*gedingen,  die  urtl,  appelliren  716,27. 
gedinggeld,  gedingegeld  162,42.  III. 

153.30.36. 

gedingnue,  Bedingung  42,6.  45,23. 
gedingebrief,  ein  Uebereinkommen 
betreffend  49,34. 

gedingeleute,  Gerichtet  heilnelimer 

369,15.  659,4. 

gedingetat,  gedingetätle , Gerichts- 
stätte  207,1.  331,33.  II.  187,26. 
3 19, 6 ff.  III.  167,8.  174,32. 
gedingeurtheil,  gerichtliches  Urtheil 
660,11. 

gedinkin,  die  um  die  Sache  wissen  (?) 

218,3. 

gedranq,  adv.,  eng  beisammen  II. 

868, A* 

fgedulden,  dulden  I.  106,24.  (part. 

pr.  gedull)  II.  73,18. 
gedunken,  dünken  24, A.**.  (pr.  ge- 
deichte) 694,26.  II.  39,12. 


*fgeen,  gen,  gehon,  genn  116,21.  (gien 
64, 12  ff.  167,29.)  gelt  = geht  20, 

32.36.  gend,  geend,  geni  = gehen 
60,23.  106,29.81.  259,33.  II.  311,33. 
gierigen!,  gingen  II.  24,45.  ßir  eich 
g.,  geschehen  111.  5,8.  IV.  212,3. 
an  die  aide  g.,  Eide  fordern  24,2. 
an  ain  eUir  g,,  auf  ein  Star  gehen 
259,33.  I.  27,6.  dae  gemainer  teunwd 
auf  aine  gieng,  Einen  bezeiclmeto 
IV.  409, 15.  darüber  u.  darauf  g., 
dabei  aufgehen  I.  26, 26.  darau » gen, 
entstehen  I.  186,22. 
geeeleig,  Gehsteig  140,26. 

*t gefächt,  Gebrauch  der  Waffen  im 
Streite  703,32.  I.  101,9.  II.  376,44. 
gefiihrig,  gcfiirig,  adj.  gefährlich  I. 
18,27.  130,21. 

gefahrlaufend,  adj.  I.  85,4. 

*f  gef  allen,  gevallen,  verfallen  92,11. 

II.  74,24.  Zufällen,  zntheil  w.  IV.  19, 
83.  477,22.  739,47.  I.  2,12.  von  dein 
guel  g.,  es  verlieren  I.  4,19.  gefallen 
= gefHUl  I.  57,29. 

gefallen,  n.,  Belieben  181,11.  I.  37, 
43.  II.  67,11.  iree  gefallene,  nach 
ihrem  B.  I.  244,30. 
f gefällig , gefellig,  gf eilig,  adj.,  passend 
84, 1 1 f.  I.  98,29.  H.  46,30.  69,6. 

332,3. 

gefälligkeite-leietung  II.  245,15. 
gefangengeld  742, 26f.  743,9. 
•[gefänk  nun«,  gfankniiee,  Gefängnis* 

III.  173,41.  277,45.  gefanknuegdd 
685,5. 

*+«e/or,  gevar,  gefiir,  qefUhr,  gef  er, 
gfar,  gfUr,  Hinterlist,  Betrug  459, 39. 
542,26.  547,45.  631,21.  700,41.  I. 

64.2.  II.  79,37.  III.  317,1.  263,18. 
ge  für  de , geführde,  qefUrt,  geverd, 
"geferte  31,33.  202,17  f.  631,16.  I. 

47,1.  259,29.  III.  846,22  u.  (1. 

*+ gefaren,  verfahren  223,32.  411,5. 

I.  76,42.  H.  374,17. 

*t gef arlich,  geßtrlich,  geverlich,  adj., 
betrllglich,  hinterlistig  685,16.  II. 

40.3.  III.  116,6.  adv.  64,40.  I.  75, 

II.  II.  86,10.  369,13.  geverliehen, 
gferlichen  IV.  147,14.  723,26. 

gefaterechaft,  Gevatterschaft  III. 
34,31. 

gefierdert,  gefordert  I.  19,28. 
gef  lehren,  führen  609,40.  II.  359,10. 
1 -gefigl,  gefügt,  kleine  Vögel  74,4.  I. 

18,11.  II.  98,16.  III.  81,19. 
t gefill,  gevill,  gefiill,  gefiU,  Wild  614, 
47.  I.  105,6.  H.  367,6.  370,18. 
geflißen,  adj.,  eifrig  bedacht  I.  32,29. 
geflieeentlich,  adv.,  absichtlich  II. 
233,45. 
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*f gevodem,  fordern  1 84, 14. 
qevolgig  sein,  folgen  309,2.  002,24. 
'gef 611,  Gefälle  579,17.  622,25. 
gefort,  Gefährte  I.  31,2. 
gef  reuet,  pr&s.,  fest  friert  622,3. 
qtfriir,  qefriehr,  qefrüst,  Frost  66,23. 

545.3.  II.  17,33.  19,47.  UI.  39,25. 
f gef Hehren,  erhalten  I.  118,13.  II. 

359,36.  s.  gefiehren. 
gegen,  gen,  geen,  gein,  gehen,  genn, 
präp.  meist  m.  dat.  110,6.  111,21. 
113,38.  396,6.  I.  24,25.  136,8.  11. 

37.24.  175,34.  III.  356,31  ff.  gegem 
= g.  dem  U.  57,28.  g.  deme,  unter 
der  Bedingung  II.  207,8. 

gegcnanzug , Erwiderung  des  Ge- 
klagten 594,11.  643,11.  717,37.  751, 
21.  g.  aufthuen,  verbringen  717,37. 
gegenbericht  594,13.  UI.  32,36. 
gegenberuef,  Meldung  dos  Gerichtes 
Anras  gegen  die  Herrschaft  Lienz 
619,14. 

gegenbiirt,  adj.,  vorhanden  657,3. 
gegenfahrt,  Fahrt  stromaufwärts  I. 
31,8. 

gegenschlag , in  g.,  im  Gegentheil 
IU.  321,19. 

\ gegen  Schreiber,  Schreiber  am  Keller- 
amte von  Tirol  73,16. 
geqenspil , im  g.,  im  Gegentheil  U. 
121,21.  362,11. 

*t gegenthail,  m.  u.  n.,  der  andere 
Theil,  Gegner  645,13.  777,1.  I.  31, 
32.  II.  379,6.  UI.  26,42.  137,3  u.  6. 
gegenthailer,  der  den  andern  Theil 
eines  Urbargutes  hat  U.  377, 25. 381,7. 
gegenumziig  statt  gegenanziig  635,33. 
gegenurthail,  dem  g.  nachjehen,  das 
zu  Gunsten  des  Gegcnthoiles  gelallte 
U.  annehmcu  218,20. 
jfqeqenwirt,  Gegenwart  513, A*  II. 

4.24. 

*t  gegenwiertig , adj.,  gegenwärtig 
7,12.  I.  100,8.  U.  357,20. 
gegenwör,  gögenwöhr,  gicör,  Gegen- 
wehr 114,7.  678, 26  f. 
*yegenwiirtigkait  209,20.  626,26.  I. 

139.3. 

gehalten,  zur  Hand  haben  60, 6 f. 
400,6.  erlangen  203,33.  603,22.  I. 
23,33.  II.  44,24.  209,19.  in.  gen.  I. 
116,16. 

geling,  Einfriedigung  171,28.  = kag, 
uininauorterod.  umzäunter,  theil  weise 
auch  überdeckter  Kaum  auf  Almen 
I.  34,85. 

fgehaim,  gehnimb,  qhaim,  f.,  Geheim- 
nis« 640,7.  714,42.  752,11. 
gehnrnest,  part.  pr.,  geharnischt  III. 

887, m 


qehasse,  gehiizze,  n.,  Kleidung  U. 

210,38.  216,39. 
gehause  s.  ingeheuse. 
gehelfen,  helfen  I.  140,28. 
gehen  s.  gegen, 
geh  eng,  n.,  Abhang  I.  34,23. 
fgehilflich , adj.,  behilflich  III.  338,1. 
gehilztcerch,  n.,  Kleinholz  547,41. 
gehofft  sein,  einen  Hof,  Wohnung 
haben  93,41. 

gehörd,  gehört,  gehörde , gehör,  gelier, 
n.,  Eigen  thumsbezirk  204,19.  365,43. 
431,17.  I.  285,11.  II.  17,10.  19,7. 
37,4. 

1 gehören,  kert  = gehört  I.  56,44.  57, 
19.  gehorent  785,4.  imp.,  sich  ge- 
bühren I.  59,19.  in.  m.  dat.  729,3. 
gehörig , geherig,  adj.  U.  64,46.  I.  30,9. 
gehörnus,  u.,  das  Gebührende  II. 
178,5. 

*+ gehorsam , gehorsambe,  f.  692,36.  I. 
23,45.  H.  87,32.  pl.  IV.  184,10.  ge- 
harsam  249,9.  ghorsamb  41,41.  Ar- 
rest, Gefängnis»  II.  190, 9,  A.*** — **# 
gehorsam , f.,  Zugehör  I.  279,24. 
f gehör samben,  gehorchen  I.  37,37. 
UI.  13,8. 

gehorsambist , adj.  U.  9,27. 
t gehorsamblich,  adj.  I.  32,1.  40,1. 

83.3.  Dief.  Wül.  609. 

g eho r sämig kait,  gehorsamkait , ge- 
horsamhait  290, 1 . 571, 18.  603, 1 6. 
gehülfiy,  adj.,  behilflich  I.  122,6. 

*f gehulz,  Gehölze  III.  381,34. 
gehurig,  adj.,  gehörig  321,12. 

*f gei,  gey,  gii,  stu.,  Land  im  Gegen- 
satz zu  Markt  u.  Stadt  436,31. 

559.3.  605,16. 

geisbock,  Ziegeubock  U.  138,25.40. 
*fgcjaid,  gejait,  gejäge,  n.,  Jagd,  Jagd- 
barkeit‘l,  2.  13,1.  I.  18,43.  II.  74,8. 
III.  165,25.  Jagdthiere  IV.  6,10. 
I.  137,1. 

gejaidyeld,  Jagdgeld  I.  108,9.  II. 
372,22. 

gelais,  n.,  Geleise  92,13. 
gelait,  glait.  Geleite  351,18.  611,23. 
I.  119,8.  Leitung  II.  206,16.  gelails- 
recht  L 88,11. 

f gelangen,  glangen,  tr.,  erlangen  U- 
223,9.  sich  erstrecken,  intr.  I.  270. 
19.  UI  141,20. 
gelaubtn,  glauben  383,14. 
f geld,  gelt,  pl.  gelder,  geller,  Geldschuld 
202,36.  668, 6 ff.  UL  359,81.  gebmt  g., 
umgent  g.,  s.  diese,  geliehen  g.,  Dar- 
lehen IV.  256,36.  407,17.  geschiden, 
gesjn-ochen  g.,  s.  diese,  vertraut  </.,  an* 
vertrautes  647,2.  heiliges  g.,  Kirchen- 
geld  I.  143,35.  geldbueß  II.  187,1- 
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geldver* plitler ungen  II.  328,7. 
f geleiten,  glehen,  glätten,  nach  leben 

185.45.  II.  23,21.  part  pr.  gleJtl  II. 
304,14.  in.  102,12.  gloftt  für  g.  II. 

48.45. 

f gelegen,  glegen,  ailj.,  liegend  II.  104, 
40.  passend  029,23.  731,8. 
gel eg enlich,  gelegelirh,  glcgelich , adj . , 
bequem  1U.  20,30.  288,27.  303,28. 
nach  g.  dingen,  nach  Bequemlichkeit 
473,30. 

f gcleg ensam,  adj.,  passend  UI.  150,43. 
geleihl,  in  Pflicht  genommen  I. 
190,1. 

gelert,  ait  mit  g.  warten,  nach  einer 
vorgosagteii  Eidesformel  030,20.  043, 
29.  Lex.  M.  I.  1884f. 
gelenzten,  gelesen  UI.  308,12. 
fgeleumt,  part.  pr.,  mit  gutem  Leu- 
mund I.  192,19. 
geltuten,  läuten  II.  222,8. 
gelibt , gelüb,  gelübt,  gliibd,  ».  glitt, 
geltet,  Glied  450,14.  gelidlon  s.  lullt m. 
geliden,  dulden  Ul.  75,17. 
gelig  enheit,  Gelegenheit  540,12. 

*+  gelimph,  glimpf,  glimpfen,  stran., 
guter  Leumund  175,12.  473,31.  493, 
14.  616,26.  111.  111,17.  Lex.  M. 

I.  818. 

gtlimphlich,  glimpflich,  adj.,  in  an- 
ständiger Weise  316,32.  II.  03,14. 
gelogen , f.,  Gelegenheit  I.  175,44. 
gelöst,  Ionen,  gelesen  III.  128,40. 
gelte , gulte,  Milchkübel  als  Maas  303, 
24.  317,2.  Sch.  185. 

* gelten,  gillet  = gilt  476,9.  bezahlen 
19,5.  366,87.  I.  57,4.  II.  103,24. 
ersetzen  IV.  20,12.  361,7.  werth 
sein,  kosten  I.  27,7. 

*f gelter,  Schuldner  208, 11.  223,15.  I. 
248,9.  Gläubiger  570,18.  052,15. 
720,43.  I.  248,9.  II.  294,39  u.  ö. 
Gr.  R.  A.  611. 

geltman,  Gläubiger  486,4. 
geltpuch,  Urbarbuch  93,22. 
geltsch  uldman,  Schuldner  U.  105, 15. 
gelübtbriichig,  adj.  II.  159, A* 
gelu *Lrn , Gelüste  haben  (gelüst  = 
gelüstet ) I.  104,39.  III.  47,25.  m.  gen. 
U.  28,19. 

gemach,  gmach,  Bequemlichkeit  306, 
26.  700,33.  I.  181,11.  222,38.  II. 
209,25.  gemäch,  (/mach , Zimmer  I. 
86,16.  ii.  40,3.  in.  170,36.  366,7. 
pl.  gemacht  1.  192,41. 
t gemacht,  n.,  Geschäft  391,33. 
gemaier,  Mauervverk  I.  131,5. 

*\ gemain , gmain,  gemeinde,  die  Ge- 
sammtheit  der  Mitglieder  als  Einheit 
32,17  33,43.  35,35.  I.  11, A.7.  25,33. 


U.  2,25.  4,4.  6,40.  III.  9,29.  11, 
13.  19,42  u.  s.  h.  Th  eile  derselben 
IV.  132,2.  II.  150,11.  254,12.  257,15. 
u.  Ausschluss  des  Adels  IV.  130,13. 
108,28.  Gemeindeversammlung  IV. 

56.27.  70,33.  73,13.  I.  10,9.  169,19. 

11.  8,27.  31,37.  III.  9,35.  13,11. 
17,7.  20,12.15  u.  h.  Gemeindegrund 
18,10.  35,8.  43,27.  I.  49,19.  68,46. 
60,6.  II.  10,2.  20,35.  21,22.  III 

19.21.  20,21.  41,44  u.  h.  Gemeinde- 

bezirk 44,9.  49,37.  137,40.  II.  66, 
31.  69,9.  88,24.  III.  50,25.34. 

70,30  u.  «. 

*fyema*n,  gmain,  gemein,  selten  ge- 
meind, adj.,  flect.  u.  unflectirt,  all- 
gemein, öffentlich:  g.  amt  UI.  17,1. 
g.  heambter  IU.  87,41.  g.  huch  11. 

339.3.  g . diener  I.  240,7.  g.  verhör- 
tag I.  31,30.  g.  gerechtigkait  III. 

112.4.  g.  geschwomer  1U.  87,13.  g . 
hirte  II.  132,4  g.  mass  UI.  12,20. 
g.  nutzen  I.  164,1.  g.  Ordnung  II. 
332, A.*  g.  pfändung  IV.  71,19.  g. 
picler  IU.  126,20.  g.  recht  IV.  144, 
17.  g.  fiache  780,37.  g.  sal/ner  UI. 

304.27.  g.  schreilter  UI.  179,27.  g. 
stimb  605,4.  g.  icohl  U.  273,15.  der 
Gomeinde  gehörig  III.  23,28.  g.fel- 
der  U.  82,34.  g.  ßeischpank  456,3. 
g.  grünt  UI.  150,29.  g . holz  765,3. 
g,  cassa  1.  81,28.  g.  perg  I.  145,22. 
g.  strasse  II.  213,18.  g.  truche  1. 
244,3.  g.  wald  I.  49,8.  g.  weg  I. 

151.21.  II.  154,17.  g.  wiee  IU.  250, 

12.  g.  zaun  I.  65,43.  allen  gemein- 
sam g.  azung  II.  269,35.  g.  gnus  U. 
364,9.  für  die  Gemeinde:  g.  arbait 

II.  20,42.  IV.  71,4.  g.  dienst  III. 

280.22.  g.  fuer  11.  27,39.  g.  oltligen 

III.  305,22.  g.  Steuer  IV.  214,34. 
g.  tcerch  IV.  155,10.  zur  Gemeinde 
gehörig  (Gegensatz  Adeliger,  Vor- 
nehmerer) IV.  244,6.  564, 86 f.  589, 
39.  I.  24,43.  geringfügig  g.  Mache 

752.23.  III.  3,A.n.  g.  man.  Armer 

IV.  203,16.  II.  134,44.  204,9. 
gemainheschworner  132, 16. 
gemaindlich,  gemeinlich , adj.,  die 

Gomeinde  betreffend  II.  92,19.  202,4. 
111.  25,12. 

gemaindsverwilligung  II.  120,16. 
g emaind s Schluß , gemains  Schluß,  ge- 
mainsheschlu/5,  GemoindebesclifiiHK  II. 
125,31.  120,1.  III.  307,6. 
g e m a i n d s p e r s o n,  gemainsperson, 
Mitglied  der  Gemeinde  II.  91,1. 
121,34. 

gemaindstrager,  Gemeindebote  II. 
363,25. 
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gemaingeachworner , gemainage- 

a ehwomer , gmaingachiromer  III.  67, 

10.  107, A“.  108, A.4*. 
gemaingnua,  Gemüts  der  Gemeinde- 

grüudo  II.  304,9. 

f gemainholz,  Gemeindowald  III. 
319,12. 

*f7  e 7u  a t n ig  lic  h,gemanikleieh,gemaink- 
liehen,  gemainleich,  adv.,  insgesammt, 
sftimntlieh  89,2.  192,23.  420,9.  UI. 
860, 27. 

gemainnutx  U.  142,5. 
ge mai n nütz ig,  adj.  II.  141,1. 
gcmainaamentlichen,  adj.  111.  86,14. 
gemainaauaachuß  II.  168,26. 
gemainabewaldung  227,39. 
gemainachaft,  gmainacha/l,  wie  ge- 
main,  gemeinde:  Gesanimtheit  aller 
Gemeindeangehörigen  25,10.  39,15. 

I.  279,10.  II.  29,24.  168,34.  IU. 

76.1.  230,38.359,5.  Tlieile  der  Ge- 
meinde (Dörfer)  II.  119,8.  264,33. 
Gemeindeversammlung  IV.  25,30. 

42.1.  307,36.  U.  172,6.  176,9.  Gc- 
moindegrnnd  IV.  463, 14.  466, 14. 

11.  82,40.  Gemeindebezirk  U.  87, 
21.  Gemeinsamkeit  466,2.  U.  264,29. 

gemainaveraechung , Sorge  für  die 
Gemeinde  142,16. 

geniainafir fallen  heit,  gemainevor- 
fallenheit,  pl.  130,4.  II.  169,1. 
f gemainagerechtigkait , gemaintage- 
reehtigkeit,  Kocht  an  dem  Gemeinde- 
grand  130,33.  I.  264,33. 
gemainagrund  245,24. 
gemainaintercaaenten,  gemainda- 
intereaaenten  130,44.  II.  119, 10  u.  ö. 
gemainakörper,  gemeinda-kiirper  II. 

225,35.  272,17. 

gemainaleil,  gemainaleute,  Gemeinde- 
genossen 85,17.  II.  63,13.  117,5. 

111.  202,13  u.  h. 

gcmainsmai r,  Vorstand  derGeineinde 
y 11.  29,8. 

gemainaman,  Angehöriger  der  Ge- 
meinde 70,9.  II.  80,8.  UI.  13,6. 
209,20  u.  o. 

gemainamililia  136,41. 
gemainaohlagen  II.  27,32. 
gemaina  pflicht-träger,  Mitglied 
der  Vorstellung  III.  1 1 1 , A.ln. 
fgemainapueeh , gemaina/,  uech , ge- 
meindahuch,  worin  die  Gemeindeord- 
nnng  II.  347,34.  III.  139,23.  323,15. 
gemainarechtpneeh  IU.  325,19. 
gemainaraitung,  Gemeinderechunng 
U.  168,37. 

+ g ein n i n a r ec h t,gemcindarecht,gemainca 
recht,  das  Recht,  auf  welchem  die 
Gemeinde  beruht  n.  das  alle  Mit- 


glieder gemessen  I.  44,17.  324,1. 

606.33.  III.  94,22.  140,31.  144,3.17. 

178.35. 

gemaina-aache,  '/evieiiuleaache 51 3,14. 

U.  32,3.  IU.  142,18. 
gemaine-trichele  165, A.1. 
gemaina-wald  231,39. 
gemaia,  stn.,  Wald  II.  50,29.  vgl. 
Sch.  416. 

gemäit,  gemat  — gemüht  IU.  19,30. 

31.35. 

gemanit  = gemaint  II.  68,41. 
*fgemärk  s.  gemerk. 
gern  am,  bewirthachaften  II.  203,34. 
gemüeeenat,  adv.,  in  strengster  Weise 
633,14. 

*gemeen,  genieend,  gmen,  g ernenn,  Fuhr 
n.  das  hiezu  nßthige  Zugvieh  149, 
22.  507,26.  622,43.  UI.  215,31. 
Lex.  M.  I.  2098. 

fjemeindearieifer  IU.  185,39. 
\gemeindeh >•  i e f,  gemeindabrief,  gc- 
mainabrief,  Gomeindeordnung  165,8. 
II.  137,29.  176,8.  IU.  383,15. 
gemeindehut  II.  247,37. 
gemeinderechnungabuch  II. 240,12. 
gemeinde-achluß,  gemeinachluß  U. 

155,  A.f  247,31.  s.  gemuinda — ■ 
g emeindeat  ier  holler  II.  199,13. 
gemeindealpe,  Alm  der  Gemein  II. 

234.34. 

gemeindaangelegcnheit  U 273,2. 
gemeindaarbeit,  gemeindarbeit,  ge- 
meindearbeit, gemeinaarbeit,  gema  ind »■ 
arbeit,  gemainarbeit  1.  83,36.  84,16. 
41.  II.  119,18.  122,21.  140,1.  349. 
16.  III.  185,37  u.  ü. 
gemeindaatzung,  Gemeinweide  II. 
276,38.  280,8. 

gemeindaauachußbuch  U.  322,32. 
gemeindaaualagen  U.  248,7. 

gemeind  ehe  amt  er , gemainabeambter 

U.  321,6.  346,16.  IU.  130,3. 
gemeindabeaehwerde  U.  273,9. 
gemeindabezirk,  gemainabezirk  U 
92,30.  349,12. 

gemeindaboden  U.  199,42. 
gemeindadiener  U.  238,11.  IU. 
195,22. 

gemeindaenlzug , Entziehung  des 
Gemeingennsses  n.  149,  A.***. 
gemeindaveraammlung,  gemeinde- 
veraammlung , gemainaveraamUting  U- 
155.A.+  169,9.  201,9.  238,4  u.  o. 
yemeindavertrag  U.  139,32. 
gemeindavich  II.  32,39. 
gemeindavorgeaetzle  II.  201,41. 
gemeindavorateher,  gemändevoratr- 
her,  gemoinamraterr  II.  90,44.  280, 
A*  285,1.  III.  107,  A.3“. 
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gemeindavorstehung  11.32,32. 201,3. 
gemeindagcbäude  II.  238,15. 
jtjemeindsgeld  II.  31,35.  321, 2G. 
gemeind sgeto  alt  ha  her , Gemeinde- 
ansschüsse II.  31,31.  122,20. 
gemeindtglied  II.  241,6.  III.  161,29. 
gemeindshallung , Abhaltung’  einer 
Gemeindeversammlung  II.  274,5. 

322,4. 

gemeind  sinsassen  II.  325,1. 
gemeinda“jahrerechnungTL.20ly4b. 
gerne  ind acaaaa , gemainacasaa , ge - 
meindecaaaa  I.  151,26.  II.  86,20. 
242,20  n.  ö. 

gemeindacaasier  II.  237,21. 
gemcindakösten  II.  201,40. 
gemeindalaaten  II.  200,15. 
gemeindamitglied  II.  321,28. 
gemeindanutzbarkeiten  II.  32,10. 
gemein  daordnung,  gemainsordnung , 
gcmeindc-ordnung  II.  27,9.  33,8. 

320,24.  346,1. 

gemeindapartikular  II.  33,30. 
gemeindepf ander  II.  245,35. 
gemeindaplatz  III.  196,10. 
gemeindarechnung , gemeinderech- 
nung  U.  237,22.  240,11 
gemeindarevier  II.  242,28. 
gemeinda8äckl , Gemeindccasse  II. 
226,45.  232,20. 

gemeindsaaltner,  Flurenwächter III. 
192,37. 

gemeindasecretär  II.  237,31. 
gemeinde  straf e II.  199,28. 
gemeind  8 strafen,  gemeindstraßen  III. 
152,8.11. 

gemeindawahl,  gemeindewahl  II.  225, 
10.  HI.  60,  A* 

gemein  datcaid,  gemainswaid , gemein- 
waid  243,12.  II.  228,38.  278,34. 
gemeindete al düng , gemainstoaldtmg 
H.  32,21.  III.  70,42. 
gemeindaweg , gemeinatceg  II.  285,3. 
326,34. 

gemeind  awuatung,  Gemeindcaus- 
lagon  I.  152,25.  II.  33,25. 
gemeindazuaammenkunft,  gemaina- 
zwtammenkun  ft , gemeinszusambcn  - 

kunft  II.  31,14.  168,22.  347,3. 
gemeinhirty  gemeindahirt  II.  198,10. 
324,6.  III.  31,41. 

gemeinnutzen,  gemeindanidzen  II. 
31,33.  322,23. 

gemeinaanwalt  (ai!)t  Vorsteher  der 
Gemeinde  II.  29,41. 
gemeinachaftbrief  (ai!)  461,42. 
gemeit,  gemet  — gemäht  I.  187,29. 
III.  116,27. 

gemelich , adv.,  langsam  741,15. 
*\gemerk,  gemerchgt,  gemiirch,  ge- 
0«»terr.  Wei&tliümer.  V. 


markt,  gemark,  gemiirch , Grenze 

168.5.  I.  50,23.  II.  86,36.  254,12. 
III.  132,25.  340,29.  341,33. 

gemerckkent,  p.  p.,  gemarkt  29,14. 
gemern,  vermehren  -440,3. 
genieß,  gmcs,  präp.  m.  dat.,  gemäss 

I.  31,12.  n.  20,44.  42,44. 
gemitbe , gemUU,  stn.,  Sägemehl  I. 

233.24.  II.  326,46. 
fgemöasen,  adv.,  streng  II.  235,10. 

gemueht,  gemtief,  part.  pr.,  bemüht  I. 

124.24.  II.  368,5. 

t^enodc,  gnad,  f.,  Titel  8,16.  600, 
27 ff.  711,1.  I.  41,34.  96,7.  260,14. 
darinne  genad  tun , Nachlass  ge- 
währen 492,9.  auf  genade,  nach  ge- 
naden, auf  die  Möglichkeit  des 
Nachlasses  der  Strafe  oder  Busse  I. 
13,81.  98,21  ff.  149,41.  II.  74.32. 
288,1  u.  o.  nach  seinen  g.  I.  209,29. 
Gegensatz:  an  alle  genad  II.  108,3. 
III.  44,4.  ohne  jeden  Nachlass  I. 

150.6.  ohne  gnade  III.  158,20. 
genadig,  gnatlvj,  gnädig,  adj.,  Titel 

594,18.  600,  i 7.  I.  292,24.  nach- 
sichtig II.  355, 12. 

genadigkleich,  gnädig  bleichen,  adv., 
wrohl wollend  601,6.  II.  163,32. 
f genehmhaltung , Billigung  II.  278,46. 
genem,  adj.,  zu  billigend  II.  78,35. 
generaleinehmer,  oberster  Einneh- 
mer der  Landschaflscasse  293,29. 
f g e n e r a l i e n,  al  lgemeine  Verordnungen 

II.  350,38.44. 

genesen,  reH.,  gesund  werden  (geniest) 
180,1. 

genetig,  genötig,  gnelig,  adj.,  dringend 
135,26.  225,24.  I.  92,19.  genetufist, 
genöligist  IV.  234,23.466,3.  III.  336,19. 
geng,  gang,  adj.,  gewöhnlich,  gangbar 
27,3.  120,13.  478,7.  1.222,19.  269, 
34.  n.  25,37.  40,14.  311,15.  IH. 
359,8.  bei  gutem  Gange  II.  164,21. 
geng  es,  adv.,  ohne  zu  rasten  I.  258,27. 
gengig,  adj.,  gangbar  I.  220,8. 
geniegen,  n.,  Befriedigung  37,18. 
f genieß,  genies,  stn.,  Nutzniessung  III. 
4,A.1".  Vorthoil  II.  379,16.  Genies- 
ser  L 2,34. 

genieabarkeit,  pl.,  Nutzung  m.243, 17. 
genieaaen , geniezzcn,  m.  acc.  od.  gen. 
d.  S.  gemessen  387,25.  II.  70,20.  m. 
gen.  d.  S.,  davon  Nutzen  ziehen 
(genaust)  I.  166,38.  IL  107,22.  (präs. 
genie)  III.  165,28. 
genieaaung , Nutzgenu»  III.  144,5. 
genoß,  pl.  genossen,  Gemeindegenoss 
482,37.  Geniessender  I.  2,34. 
genoasenschaft,  genoßachafl , Gc- 
samratheit  der  einem  Stifte  gehörigen 
55 
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Lento  II.  102,87.  318,5.  der  Herr- 
Mohaftsleute  318,6.  der  Leute  eine« 
Dorfes  89,43.  Bttrgeracliaft  601,23. 
*t  9 en  u eq,  genug,  qnuk  Ihnen,  befriedi- 
gen -223,35.  ‘2i)H;  12.  I.  07, 10.  II.  70.0. 
fgeniiegig,  ailj.,  zufrieden  III.  84,28. 
enuegtatnb , gemigtam,  adj.,  hin- 
reichend 139,9.  492,0.  II.  38,30. 
III.  10,4.  rieh  g.  machen,  Sicherheit 
bieten  640,24.  adv.  I.  76,24. 
fgenneg»amblieh,  geniigtamlich,  adv., 
zur  Genüge  599, 9.  080,19.  UI.  173,40. 
* genüenn ng,  gniettung,  Nutznießung 

III.  69,41.  140,25.  s.  genieemng. 
*\qenuqen,  genügen,  genügend  »ein 

470,29.  I.  66,84.  154,33.  rieh  g. 
latten,  m.  gen.  od.  im,  damit  zu- 
frieden »ein  IV.  253,23.  I.  88,29.  II. 

76,2.  da»  ri  xcol  genügt,  da*»  »io 
wohl  genug  geleistet  hat  (?)  I.  87, 1 1 . 
n.,  »ein  gnugen  hohen,  zufrieden  »ein 

IV.  16,12.  ein  g.  leinten,  zufrieden 
»teilen  II.  285,9. 

*\ g enu ß,  gnm»,  stm.,  Gemeindonutznn- 
geu  II.  253,44.  III.  15,30.  144.44. 
■\genzlich,  genzlirhen,  adv.,  vollständig 

I.  23,6.  II.  13,31.  81,9. 
qeohriqen,  tr.,  einen  bewältigen  199, 
14.  vgl.  Lex.  M.  1.  807. 
gepa  ieten,  jagen  (mit  Falken)  102,11. 
gepanen,  bebauen  I.  144,20. 
fgepei,  gepeu,  Gebäude  85,5.  460,16. 

I.  29,41.  ».  geheie. 
gepente,  stn.,  Gewand  385,40. 
gepettern,  gilt  machen,  ersetzen 
470,25. 

gepet,  {.,  Bitte  17,10. 

*t gepieten,  befehlen  fgepeid)  00,20. 

(geheuitj,  auf  bieten  II.  222,8. 
geplüet,  Geblüt  661,26.  696,18. 
gepot,  gchoth,  Aufgebot,  Vorladung 
1181,20.  208,20.  I.  268,4.  II.  38,21. 
365,16.  III.  188,11.  Gebot,  Gesetz 
IV.  366,11.  489,30.  L 9,1.  130,12. 
U.  1,5  u.  o. 

gepraiten,  ausbreiten  I.  167,31. 
geprallt  704,19.  ».  prant. 
gepreichlig,  adj.  III.  37,35. 
geprette,  »tu.,  Gebrechen,  Mangel 
31,26.  188,1.  I.  279,16.  Lex.  M. 

I.  700. 

gepiirnt,  adj.,  gebührend  II.  22,47. 
gerade,  f.,  der  g.  nach,  geradeaus 
640,36. 

gereichen,  reichen  199,22.  III.  212, 
16.  zu  hu» taten  q.,  zum  Schaden 

II.  12,6. 

fgeroilig,  geraitrig,  adj.,  zu  Pferde 
reisend  108,20.  609,13. 

\gerat,  adj.,  gerade  I.  229,2. 


gerät,  n.,  Feldfrttchte  I.  87,43. 

*t geraten,  geratlen,  m.  gen.  d.  8.,  dar- 
auf verzichten  362,39.  I.  86.4.  II. 

75,2.  m.  acc.  d.  S.  643,46.  II.  24,34. 
fliehen  I.  101,3.8. 

*geratner  oder  ungeralner  tcei»,  ans 
erlaubten  od.  unerlaubten  Ursachen 
I.  100,38.  II.  376,36.  gratner  tr.  I. 
149,17. 

qerättch,  stn.,  schlechtes  Gras  HI 
300,15. 

fgeraumb,  graumh,  geraum,  adj.,  ge- 
räumig 374,7.  I.  117,47.  U.  4,43. 
UI.  22,41. 

*gerechcn,  gerehen,  adv.,  in  gerader 
Richtung  I.  164,28.  246,13.  U.  182, 
33.  gerochen»  U.  24,25. 
gerechem  — gerochem  II.  309,35. 
*fgerechl,  adj.,  richtig  201.19.  1.  94, 
A.#  111.  9,25.  unverfälscht  433,11. 

I.  19,34.  24,34.  27,6.  den  Ver- 
pflichtungen nach  kommend  II.  165, 
23.  gereeht  für  gerochem  I.  170,25. 
für  gerechtet  II.  381,34.  adv.,  in  ge- 
rechter Weise  I.  26, 16.  mit  Recht 

III.  163,9.  für  gerochen  I.  249,28. 

*fgerccht  ig k a i t,  im  Rechte  begrün- 
dete Befugnis»,  Gerechtsame  402,  A * 

467.1.  519,10.  552,35.  578.1 

626,8.  680,28.  705,4.  1.  139,4.  149,5. 

102.2.  175,8.  227,8.  II.  70,26.  376, 
26  u.  o.  Lehn,  worauf  Jemand  ein 
Recht  hat  I.  185,22.  196,6.  da.- 
Einem  gehörige  Gebiet  II.  63,32. 
252,5.  111.  124,18.  briefliche  g.  = 
Rechtaurkunde  IV.  13,39.  573,4. 
672,26. 

geregiert,  pari.  pr.  I.  42,34. 
gereiten,  reiten  473,  A.*  I.  134,10. 
geren  = gerne  363,21.  470,30. 
gerethen,  geradehin  I.  229,30. 
gereiten,  retten  I.  219,8. 
gereut,  ger/iul,  gerät,  greut,  pl.  9-' 
reuler,  ausgerodeter  Platz  im  Wald, 
Gereute,  Brand  607,9.  I.  234,33. 

II.  65,1.  182,6. 

gereutem,  umreuten  (?)  600,37. 
*fgerhab,  Vormund,  Curator  405,26. 

658.3.  I.  33,3.  II.  3,16.  IU.  230,1 
*jrgerhah»ehaft,  gertehaft,  Vormund- 
schaft 669,9.  I.  148,34'.  UI.  338,23. 

g er h nbech  a ftqu  itung  376,13. 
gerhabtehaftraitung  246,6. 
gerhabtehafts-rechnung  I.  44,23. 
*gerhab»etzung  II.  371, A.* 

* gericht,  pl.  geriehter,  die  gerichtliche 
Verhandlung  n.  Fällung  des  Urthoi- 
les  93,35.  97,33.  198,14ff.  216,39- 
692,38.  1 77,8.  110.A.  II.  185.6. 

UI.  348,37 ff.  357,27  41.  365,31 
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Gerichtsbarkeit,  .Jurisdiction  IV.  402, 
A*  L 86,20.  II.  100.32.  Gerichts- 
Versammlung,  Urtheileru.  Gerichts- 
obrigkeit, Richter  u.  Gorichtshurr  IV. 
171,25.  179,31.  400,32.  I.  101,33. 

126.44.  168,47.  171,15.  179,19. 

183,7.  II.  8,3.  56,34.  109,5.13.  114, 
24.  III.  9,6.  283,30.  350,28.  357,13. 
Gerichtsbezirk  u.  Theile  desselben 
(Schranne,  Dingstuhl,  Dorf)  IV. 
7,27.  19,8.  28,13.16.93,35.110,15. 
178,36.  I.  92,23.  114,40.  210,1. 
245,22.  249,38.  II.  2,7.  61,19.  179, 

13.  257,4.  366,35.  III.  6,33.  8,34. 
Gesammtheit  der  Gerichtsinsassen 
IV.  170,39.  181,25.  233,7.  289,20. 
I.  32,7.  II.  101,14.  193,401f.  III. 
4,A.'*  u.  h.  Verbrechen  II.  100,35. 
mm  gerichts  wegen  IV.  18,4.  175,15. 
I.  126,43.  II.  60,23.  jüngstes  g.  636, 
36  u.  ö. 

gericht,  Angerichte  zum  Fischfang 

589.44. 

gericht,  adv.,  gerade,  direct  I.  246, 

14.  II.  246,14.  part.  pr.  für  gerichtet 
IV.  100,23.  207,22.  I.  28,43.  II. 
74,26.  294,6  u.  0. 

gerichthar,  adj.  m.  dat.,  dessen  Ge- 
richte unterworfen  3,39. 
*gerichten,  zu  rechtlichem  Ausgleich 
bringen  I.  134,47.  279,17. 
gerichtflüchtig,  adj.,  aus  o.  Gerichte 
flüchtig  410,4.  447,6. 
t gerichtlich,  adj.,  vor  Gericht  gehörig 
48,13.  gerichtlichen,  adv.,  vor  Ge- 
richt II.  3,7. 

gerichtsalpe,  gerichtsalm  333,45.  II. 
247,21. 

gerichtsalplohn  II.  247,24. 
gerichtsamtmann  s.  amt  mann, 
ger  ic  ht  saure  alt  s.  antcalt. 
gerichtsausgaben  232,6. 
gcrichtsaxiechuß  274,30.  II.  250,34. 
gerichtsben,  f.,  Strafe  601,38. 
gerichlsbeschluß  II.  250,25.  267,36. 
gerichtsbrauch  659,39.  gerichtsgc- 
prauch  745,4. 
gerichltbreuchig  715,33. 
gerichls-confinpuechl  582,26. 
gerichlseröffnung,  öffentliche  Ver- 
kündung durch  das  Gericht  II.  366, 
38.  II.  252,6  u.  ö. 
gerichtsverhör,  swn.  L 44,26. 
g ericht  sv  er  pf lichter , gerichtsver- 
pflichteter III.  180,32.46.  385,1. 
gerichtsvolk,  alle  Männer  im  Ge- 
richte 358,32.  411,9.  449,22. 
gerichtsfronpoth  49,11.  269,42. 
gerichtsfueler,  Futterzins  an  den 
Richter  I.  178,8.  246,25. 


gerichtsgeding,  Gerichtshaudlung  II. 

187.11. 

gerichtsgedingslütte  246,3. 
gerichtsgemcindc  II.  192,1.7. 
gerichtsgeschwornc  371,25.  677,11. 

II.  168,31.  III.  370,4. 
gerichtsgexcalthaber , ein  Polizei- 
u.  Finanzorgan  der  Gemeinde  231, 
24.  232,4. 

gerichtshandl,  Rechtsstreit  570,36. 

702,32.  Vertrag  vor  Gericht  640,5. 
f gerichtshaue  374,16.  744,39. 
flgerichtsherr  331,16.  766,39.  I.  168, 
31.  II.  171,12.  III.  158,23.  278,31. 
320,26. 

gerichtsinsigl,  gcricht-insigl  173,4. 
II.  192,8. 

gerichtsinstam  646,2.  747,40. 
geeichte kint,  aus  dem  Gerichte  stam- 
mend 235,23.  I.  16,4. 
gerichtskostung , f.,  gerichtskosten 

m.  646,26.  III.  339,16. 
fgerichtsman,  pl.  gerichtsleute , ge- 
richtsleit, Gerichtsangehörige,  Untor- 
thanen  161,2.  720,28.  1 27,9.  II. 

381.7.  III.  247,5. 

gerichtsmannen,  Gerichtsangehörige 

727.31. 

gerichtsmärk,  Gerichtsgrenze  II. 

189.32. 

gerichtsmass,  im  Gerichte  üblich 

216.8. 

gerichtsmarke,  auf  Massen  216,9. 
267,40. 

gerichlsmenig , Bewohner  751,37. 
752, 34  f. 

gerichtsnachpern  I.  33,7.  55,8. 
gerichtsobrigkeit , gerichtsoberkait 

230.12.  L 242,45.  II.  2,14. 
gcrichtsperner,  Abgabe  an  den  Rich- 
ter L 178,8. 

gerichlsperson,  Mitglied  des  Ge- 
richtes 635,30.  H.  187,6.  Gerichts- 
angehöriger I.  20,45. 
qerichlsp  f'eniq , Abgabe  an  den 
Richter  II.  178,3. 

gerichtspieter,  Gerichtsbote  II. 
171,20. 

*gerichlspot,  Gerichtsdiener  368,1. 
643,2.  I.  100,25.  III.  365,12  u.  h. 
s.  C.  Fronbot. 

* gcrichtsprocurator,  Sclirannenrod- 
ner  I.  9,12.  44,31.  Finanz-  u.  Po- 
lizeiorgan IV.  287,27.  290,42. 
\gcrichtspruch,  Urtheil  I.  179,3. 
gerichtspuech,  worin  die  Gerichts- 
verhandlungen aufgeuommeu  werden 

601.33.  I.  13,40.  III.  338,26. 

* gcrichtsrecht  519,2.  III.  168,3. 
s.  C.  Hecht. 

65* 
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gerichtaredner  182, 1U.  244,30.  s. 
redner. 

gerichtaaäekl,  Gerichtscasse  240,29. 
gerichtaaache,  Gericht  betreffend 
703,20.  U.  18G,3. 
gerichtaachaden  649,17.41. 
gerichtap/eningaachaiden,  Ge- 
richtskosten II.  188,30. 
gerichtaachiech,  adj., gerichtsflüchtig 
L 223,89. 

gerichtaachranne  715,38.  e.achranne. 
gerichlaaehreiber  640,4.  677,7.  I. 

9,13.  III.  168,6.  s.  C.  Schreiber, 
gerichtaach  reiberamt  749,35. 
765,36. 

gerichtaachreiberei  243,23.  244,17. 
fgerichtaatab,  Symbol  des  Riehter- 
amtes  644,2.  715,28.  I.  11,2.  II. 
870,7.  in.  229,45. 
gcrichtaatunt  III.  321,17.30. 
gerichlatal,  f.  553,19. 
gerichtalag  610,8.  I.  31,30. 
gerichtaübung  747,4. 
gerichtannterthanen,  dem  Gerichts- 
stabe Unterworfene  181,24.  688,7. 

I.  16,7.  m.  319,11. 

g erichtewueatnng,  Gerichtsanslagen 

II.  31,34. 

gerichtung,  Richtung,  Richtschnur 

I.  68,36. 

gerichtzbrief  I.  138,18.  280,20. 
gerigen,  n.,  Regenwetter  U.  353,25. 
f geringiaten,  in  den  g.  nichta,  im  ge- 
ringsten nichts  784,19. 
gern,  stm.,  Werkzeug  zum  Stechen 

II.  64,29.  Schm.  I.  930. 

gern,  stm.,  Schoss,  Schürze  I 174, 
12.14.  Sehmid,  Schw.  W.  228. 
gern,  begehren  I.  296,6. 
gerochen,  geröchen  s.  rechen, 
gerachafl  s.  gerhabechafi.  gerachafl- 
brief  750,33. 

geretfeld,  Gerstenfeld  II.  305,3. 
geralprei,  beim  Aimmnhl  37,18. 
gertn,  Gerte,  Zweig  809,6. 
qeriiht,  pari,  pr.,  von  ruowen,  in  Ruhe 
IT.  103,2. 

geruch,  Ruf  656,11. 
geruchlich,  adv.,  ruhig  I.  225,12. 
f gerucchen , gemchen,  geruhen  31,25. 
601,4.  n.  107,8. 

geruet,  pari,  adj.,  ruhig  I.  5,4.  67,20. 
geaant  ftlr  gerund  I.  268,27. 
geaalzt,  geaazt  s.  aetzen. 

*geaatz,  geaaz,  gaaz,  geaatzt,  geaazt,  ge- 
ratzt, Gesetz,  Gebot  16,7.  196,7. 

686,32.  III.  71,2.  167,2. 
f geacha/fen,  part.  adj.,  beschaffen 
718,47. 

geachli/et-geld,  Grasgeld  UI.  274,38. 


geachaffel,  n.,  Schadenersatz  III. 
274,20. 

*fgeachä/t,  geachafft,  Befehl.  Anord- 
nung 187,1.  I.  120,27.  II.  14,43. 

352.23.  von  aeinca  g.  i cegen,  in  seinem 
Aufträge  I.  279,8. 

gcachiiftbrief,  geacheflabrief  I.  2,25. 

119.19. 

geachhftapolte  (nicht  gerichtapot  ?) 
707,14. 

geachaiden,  part.  adj.,  geschieden 

571.24.  I.  141,18. 

geachäp/t,  part.  pr.,  bestimmt  44,2. 
geachauer  für  beachauer  433,10. 
fgeachechen,  cond.  geachechete.  ge- 
achtete in.  108, A.*J.  134,32.  ge- 
achicht  IV.  155,17. 
geacheit,  von  Ross  u.  Ochs  576,10. 

* geachenken,  ansschenken  93,36. 
geachiden  geld,  das  Einem  durch 
Urtheil  zngesprochen  647,2.  I- 

206.32. 

* g eachier,  geachir,  geachirr,  verschie- 
dene Gerätlie  108,3.  299,7.  I.  30,26. 

II.  164,15.  IU.  246,2. 
geachirrholz,  zur  Verfertigung  von 

Geräthen  759,28.  III.  202,19. 
geachlagen,  schlagen  10,9. 
geachlenz,  n.,  verunreinigtes  Wasser 

65.36. 

* geachlofi , galoa,  Schloss  64,5.  668,8. 

785.19.  geachloaabiichl  767,12, 
geaehmeidig,  adj.,  klein  III.  329,47. 
geachonen,  in.  gen.,  schonen  450,9. 
geachick,  von  g.,  zufällig  I.  88,5. 
geachitt  — geacliiUtelt  I.  63,47.  III. 

368,12. 

*\geachrai,  achrai,  geachrei,  Geschrei 
über  einen  Frevler  beim  Anhalten 
oder  Verfolgen  362,3.  I.  109, A.  II. 
60,25. 

*fgeachrift,  n.,  Schriftstück  91,42. 

III.  349,12. 

*geachri/tlich,  adj.,  schriftlich  172,36. 
geachwcigen,  m.  gen.,  verschweigen 
11.  220,17.  part.  pr.,  geschweige  II. 

10.32.  geachweigend,  ebenso  465,35. 
gcachweigung,  das  Verschweigen  II. 

242.32. 

*^geachwialriget,  Geschwister  614, 
6.8.  III.  361,1.  g.  kint,  geaehiriate- 
riger  k.  83,45.  356,7. 
geachiriaterkind  III.  143,4. 
t geachworn,  part.  adj-,  vereidigt  III- 

277.36.  geachioomc,  geachicoren.  Ver- 
eidigte, Rechtsprecher  203,32.  747, 
43ff.  I.  10,2.  II.  118,21  III.  8,25. 
371,8  n.  h. 

geaechen,  sehen  IU.  366,15.  geaech, 
cond.  345,30. 
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t geiein,  anwesend  «ein  53,20.  I.  192,9. 
UI.  «0,1. 

t geielle,  Hilfspriester  251,13.  I.  92,9. 
grelle,  getollt  IV.  73,21.  I.  23,41. 
gtölle  I.  78,34. 

*' fgeiellprieiter , Cooperator  140,5. 
606,17. 

gasen  = gegenten  608,28.  = geeiten 

l.  117,28. 

t geienen,  getränt,  part.  adj.,  ange- 
sessen 204,30.  I.  187,5. 
getetx,  bestimmte  Zahl  I.  82,35. 
geietxen,  um/i  ein  lohn  g.,  in  Dienst, 
auf  die  Stör  nehmen  I.  124,23. 
gesetzt  s.  geiatx. 

geeichtert  für  gesichert  il.  379,31.35. 
getigen,  den  tlreil,  sieben  248,1. 
ge* in,  gewesen  III.  75,35. 
geeind,  geeint.  Gesinde  I.  24,44.  UI. 
366,1. 

getindl,  gefehlt  460,45. 
geeint,  part.  adj.,  im  Sinne  habend 

II.  254,6. 

geiipt,  part.  adj.,  verwandt  666,18. 
695,3. 

getti,  deminut,  Gässchen  I.  245,29. 
geimach,  stm.,  Geschmack  II.  352,29. 
geineiden,  zerschneiden  303,32. 
geiogt,  part.  pr.,  gesagt  II.  90,26. 
getont,  adj.,  gesund  III.  284,39. 
geipiinichaft,  Vorspann  II.  165,25. 
getpiren,  verspüren  III.  179,18. 

* geiprochen  geld,  das  Einem  durch 
Urtheil  zugesprochen  560,42.  613,4. 
geipül,  n.,  Abspülwasser  304,35. 
gettabt,  part.  pr.,  vorgesprochen  372,1. 
Gr.  R.  A.-0O2. 

*Tgeit alt , stf.,  Aussehen,  Art,  ain  g. 
hohen , beschaffen  sein  410,31.  III. 

6.5.  352,32.  t reicher  g.,  wie  IV.  13, 
10.18.  anderer  gentalten,  anders  I. 
44,8.  diter  g.,  tolticher  g.,  so  U. 

70.5.  III.  32,46.  gleicher  g.,  ebenso 

II.  89,27.  UI.  63,24.  gütiger  g.,  in 
Güte  II.  323,16.  voreingefierler  g. 

III.  150,7.  nach  gleichmiiiiiger  ge-  \ 
ilnlt,  gleichmiissig  I.  74,39.  nach  g., 

m.  gen.  IV.  46,1.  I.  130,27.  II.  6,10.  ; 
67,43.  UI.  20,25.  140,47.  der  g„ 
so  500,43.  präp.  ad v.,  gitalt,  m.  geu. 
683,21.  conj.  adv.,  gestalten,  da,  in- 
dem I.  43,9.  U.  120,5.  122,14. 
adj.  (?)  II.  154,15. 

f geitaltiam,  geitaltiamhe,  stf.,  Art, 
Gestalt  72,27.  415,39.  I.  30,43.  II. 
87,12.  III.  18,43.  conj.  adv.,  da,  wie 
denn  II.  65,43.  71,21. 
fgettändig,  geitendig,  adj.  m.  gen.  d.  S. 
u.  dat.  d.  P.,  zugestäudig  II.  372,41. 
m.  dat.  588,31. 


t geitat,  geitatt,  gtlaU,  n.,  Gestade  I. 

34,38.  U.  359,18.21. 
t gettaten,  gestatten,  gttaten,  zugeben 
III.  4,36.  89,32.  genial  = geitattet 
II.  19,12. 

getteich,  n.,  Kopftuch,  Schleier  II. 

190.26.  A.m. 

geiteidach,  n.,  Stauden  U.  21,14. 
Sch.  703. 

*t getleen,  geitan,  foststehen  U.  310,21. 

zu  stehen  kommen  599,28. 
geiti/len,  die  Stift  halten  I.  3,7.  tr., 
bei  der  Stift  vergeben  I.  67,27.  Ei- 
nem verleihen  4,5. 
gcitüiie,  pl.,  Grundstücke  546,13. 

*-f  geitrackt,  gitracki,  geitrackt,  ge- 
itrackti,  adv.,  genau  147,17.  641, 
46.  645,45.  sofort  271,2.  650,12.  I. 
281,28. 

geitrackt,  part.  pr.,  gestreckt  II.  359,6. 
geitraffen,  strafen  I.  202,18. 
geitraun,  adj.,  von  katlraun  233,9. 
geitreng,  Titel  für  Adelige  I.  160,19. 

413,5.  I.  175, 2ff. 
gestuft  = getlijlel  I.  43,34. 
*fgesuech,  gesuch,  geiiich  (pl.?),  Weide- 
platz u.  Besuch  der  Weide  I.  156, 
27.  252,10.  II.  61,8.  75,42.  III.  20,9. 
getuechung , pl.,  Versuch  II.  45,46. 
geiwach,  adj.,  schwach  III.  358,4. 
geiwären,  schwören  603,14. 
getauch  — getaucht,  eingedunkt  37,22. 
*tqcthucn,  qetun,  qetiin,  thun  1.67,2.22. 

II.  108,25.  HL  378,35. 
getragen,  tragen  102,16.  II.  359,10. 
getraidgang,  Getreidepruis  234,15. 
gelraidtamblung,  des  Pfarrmessners 
277,  A. 

\getrank,  n.,  Getränke  I.  46,28. 
f getrauen,  zuversichtlich  erwarten  I. 

194.27.  n.  601,31. 

getreu,  getrew,  adj.,  formelhaft  und 
Titel  371,42.  737,22.  745,1. 1. 119,23. 
t getreulich,  getrulich,  getriwlich,  adv. 

31,33.  I.  33,5.  44,2. 
getrochen  für  gerochen  n.  354,8. 
getün,  getun  s.  gethuen. 
getuecht,  zu  Tuch  gemacht  II.  190,30. 
geluren,  geturren,  wagen  92,19.  474,9. 
geudner,  Verschwender  669,42.  Lex. 
M.  I.  1026. 

gewachten,  part.  adj.,  gut  genug 
I.  68,9. 

gewitgglet,  part,  adj.,  gemustert  (?) 
234,9. 

*\gewa!  t , stm.,  Kraft,  Stärke  22,24. 
32, 12 ff.  Gewalttätigkeit  382,18.  II. 
319,11.  III.  357,4.  in  g.  IV.  57,12. 
Macht  IV.  199,12.  I.  102,13.16. 
göltet  g.  II.  181,25.  Befugnis»,  Amts- 
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ge walt  IV.  20,27.  I.  292,26.  II.  310,  I 
42.  g.  haben,  dürfen  771,36.  auf  der  | 
g.  (an*  der  g.  f)  I.  68,7.  kamen 
aigenen  g.  brauchen , nicht  eigen- 
mächtig handeln  I.  71,3.  aufi  aignem 
q . 107,24.  aiqens  gwalt*  22,37.  Voll- 
macht 458,28.  II.  122,6.  111.340,12.  1 
g fite  alt  =*  anwali,  Stellvertreter  I. 

66,26.  98,12.  253,18. 

*-f  gewaltig , a<lj„  Gewalt,  Vollmacht 
habend  94,37.  136.2.  II.  74,37.  III. 

359.2.  m.  gen.  IV.  495,6.  I.  66,35. 

II.  178,23.  von  Sachen  I.  90, A*  II. 
73,33.  adv.,  mit  Gewalt  (?)  11.374,30. 

getcalthaber,  Dorfmeister,  Gemeinde- 
vorsteher 542,14.  577,30.  [II.  7,4. 

32.2.  168,27.  193.3.  III.  381,20. 
Gemeinderüthe  II.  38, 10. 67, 45.  71,2. 
81,29.  139,46.  346,20.  Gemeinde- 
bevollmächtigte  für  besondere  Fälle 
oder  Verrichtungen  IV.  164,47.  241, 
17.  UI.  146,44.  373, A.”  Gerichts- 
gewalthaber LU.  318,16. 

gewalthaberei,  gewaUhaberanU,  Amt 
der  Gewalthaber  II.  85,15.  168,40. 
330, A.*  u.  0. 

gei oalttragerei,  ebenso  II.  121,21. 
125,34. 

et oaltsam,  gewaltsam/),  Gewalt  II. 
18,37.  IU.  8,27.  Vollmacht  IV.  206, 
36.  487,5. 

gewaltsteuer,  Landessteuer  185,16. 
329,1. 

gewandlieh,  adj .,  gewöhnlich  148,24. 
gewännet,  part.  pr.,  gereinigt,  ge- 
J säubert  III.  351, 6. 
getoant-schreiter,  Schneider  303,31. 
fgewar,  adj.  m.  gen.,  gewahr  I.  169,7. 
238,9. 

gewarnen,  warnen  I.  226,11. 
gewarsam,  qworsam,  adj.,  vorsichtig 
30,24.  III.  287,13. 

*gewarten,  warten  (part.  pr.  getcart) 

I.  138,11.  m.  accus.,  gewärtig  sein 

III.  349, 17.  nt.  gen.  I.  96, 28.  UI. 

325.28.  reff.  m.  gen.  U.  71,41. 

*+  gewärtig , gewärtig,  qwertiq,  dienst- 
bereit 13.4.  63,27.  II.  64,3.  164,13. 
III.  174,26.  offen  in.  376,12. 
^gewäxig,  adj.,  gut  wachsend  539,34. 
gewehnt  — gewähnt  I.  167,33. 
f gewehr,  gewähr,  n.,  Waffen,  Wehr  I. 

45,39.  III.  143,38. 

* geweiehen,  ausweichen  I.  259,5. 

* geweisen,  erweisen  II.  313,2. 
gewelber,  pl.,  Gewöllter  I.  33,1. 
gewen  — geben  UI.  359,23. 
gewend,  gewent,  n.,  Wände  I.  34,25. 

128.29. 

gewer/en,  werfen  I.  220,21. 


gewer,  gicehr,  «u.,  Bürge  253,1.3. 
310,3.  I.  134,41.  III.  23,16.  291,27. 
gewer,  stf.  gewehr,  gewör,  gicör,  Be- 
sitz 90,4.  252,26.  648,2.  705,4.  I. 
156,20.  III.  4,29.  Besitz  recht  466,5. 
648,6.  696,4.  I.  143,12.  IU.  355,21  ff. 
Sicherstellung,  Bürgschaft  445, 1 1 f . 
gewerbent  man,  Gewerbsmann  II. 
41,19. 

gewerbseha/t  U.  1,11. 
gewerden,  werden  III.  344,34. 
fgewerlc,  gwerk,  Bergwerksgesellschaft 
I.  24,16.  39,15. 

*fgewerlich,  adv.,  sorgsam  I.  284,21. 
*\gewern,  m.  acc.  d.  P.,  gewähren  I. 
206,37. 

*gewert,  part.  adj.,  bewehrt  I.  112,29. 
\gewex,  n.,  Wachsthum  415,42. 
gewicht,  pl.  gewichter  226,29. 
gewidt,  part.  pr.,  v.  teiden,  Weiden 
(Bänder)  abschneiden  I.  81,35. 
gewiss,  at\j.,  gewiss  II.  232,1. 
g ewige,  n.,  Wageu  390,18. 
gewild,  n.,  Wild  360,39.  I.  17,37. 
*+£fftei»yen,  gewünen,  geseinnen,  er- 
werben, sich  verschaffen  543,23. 
544.9.  I.  124,20.  II.  63,1.  357,24. 
part.  pr.  gewungen  659, 1 7. 
gewinger,  geieiner,  Gemeindeaus- 
schuss (?)  I.  269,16.  276,11. 
gewinklget,  adv.,  im  Winkel  I. 
229,39. 

*gewintern,  überwintern  435,6. 
gewirchet,  n.,  Werch  II.  306.10. 
gewisse,  gewizze,  m.,  Kundschaftgeber 

94.40.  204, 1 1 f.  258,18. 
gewisen,  erweisen  II.  387,9. 
f gewissen,  adj.,  bekannt  I.  293,7. 
*t</eu>»»»en,  gewizzen,  f.,  Wissen, 
Kunde  408,15.  I.  256,27.  III.  860, 
21.  Kundschaft  IV.  95,14.  384,31. 
III.  165,6. 

gewissenscha/t,  Kundschaft  264,27 
gewisshait,  gewißheil,  Sicherheit, 
Bürgschaft  96,2.  252,18.  444,7.  I. 
4,10.  143,5. 

fgewizz,  gwiss,  adj.,  sicher  388,30. 
741,11. 

gewölbnen,  wölben  II.  331, 16f. 

+ gewonhait,  gewolinheit,  gebonhait,  ge- 
tcanhail,  Kechtsgewohnheit90,3. 312, 
13.  417,1.  601,36.  I.  136,6.  145,4. 
279,8.  U.  214,21. 
geworen,  wahrnehmen  III.  366,8. 
gewust  — gewiesen  II.  197,24. 
gezeehend  garbe,  Zehentgarbe  61 5,35 
gezeiten,  adv.,  zeitig  714,3. 
•f^ezetiijre,  Zeuge  26,1.  I.  120,2.  II. 
223,26. 

, f gezeugnus,  Zeugnis»  91,42. 
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geziechen,  betrugen,  reichen  (ge- 
zeuicht)  26»,  U. 

geziuzhen,  geziemen  135,20.  749,33. 
zinsen  96,28. 

tgeai  r k,  gezirgg,  m.,  Bezirk,  Umkreis 
8,2.  587,6.  UI.  384,14. 
gezla  n ngen('f),  part.  pr.  III.  114, A.1’1. 
gfänknusgelt  714,10. 
gfaßt , part.  pr.,  beladen  III.  121,9. 
gjrille,  Eilritze,  Phaxinus,  10,40.  I. 
19,10. 

gichtig,  adj.,  eingestauden,  einbe- 
kannt 207, 24  f 612,14.  III.  79,14. 
171,4.  g.  steil,  eingestehen  IV.  255,1. 

306.41. 

gichtigen,  zum  Geständnis*  bringen 

220.26.  409,17.  gichtigung  677,2. 
giessen,  giesen,  güefien,  giissen,  stm., 

Ui  essendes  AVasser,  Canal  7,28.  11,  I 
34  I.  17,23.  38,31.  n.  2,3.  85,42.  1 
III.  366,18.21. 
giete,  f.,  Güte  II.  6,17. 
g ieterbesteende,  Güterbest&nde  II. 

91.20.26. 

g i etersbezei  nung  II.  86,83. 
gietl,  güetl,  Gütchen  614,3. 
gir  stein,  adj.,  von  Gerste  35.5,10. 
gissengefahr , Gefahr  vor  Wasser- 
giissen  580,44. 

gl  = gr„  Kreuzer  171,27.  172,4.  I 
411, 36  ff.  449,19. 
gl. ...  s.  auch  gel. . . . 
glangglen,  gehen  lassen  III.  236,38. 
glat,  adv.,  ganz  III.  203,45. 
glauben  geben,  sezen,  Glauben  schen- 
ken 459,14.  I.  162,28. 
glaublich,  adj. .glaubwürdig  111.84,32. 
glaubwierlig,  glaubwürdig,  adj,  31,1. 
727,22. 

gleckhkopf,  ein  Almgeräthe  78,23. 
glegenhait,  gligenheit,  Umstände  540, 
12.  I.  25,40.  II.  64,22. 
gleger,  llaum  als  Unterlage  III.  377,4. 
gleich,  geleich,  adj.,  angemessen,  bil- 
lig I.  '78,37.  207,32.  II.  101,33. 
t auf  das  gleichest  III.  38,29.  subst., 
der  gleichen  I.  164,5.  des  geleichen  I 
II.  24,31. 

gleichergestalt,  adv.,  ebenso  637,1. 

II.  271,35. 

gleichermass , adv.  gleichermassen, 
ebenso  13,36.  529,4.  I.  25,21.  II. 
13,6.  III.  31,8. 

gleicherweis,  adv.,  ebenso  673,29. 

III.  232.22. 

gleiclivals,  gleichfalls  751,4.  II.  27,28. 
gleich fermig,  adj.,  gleichförmig  I. 

20.41. 

gleichlich,  adv.,  in  demselben  Masse  j 


81,39.  124,23.  725,3.3.  qlcichlichen 
III.  10,28.  149,46. 

fgleichmessig,  adv.,  in  gleicher  Weise 
721,16.  II.  42,39. 

f gleich  wohl,  gleichwoll,  gleich  wollen, 
adv.,  dennoch  269,15.  1.27,30.  III. 
145,40. 

gleimb,  adv.,  nahe  I.  281, *38. 
gleit  — ge! Hute  214,43.  g.t  gleitet  = 
geläutet  UL  10,2.  214,43. 
glest  = getost  III.  21,27. 
glitt,  glibd,  gliibd,  geliht,  geliib,  gelübt, 
stn.,  Gelöbnis«,  Gelübde  73,16.  182, 

II.  604,80.  I.  32,80.  178,37.  II.  23, 

23.  84,31.  186,8.  III.  10,19.  76,48. 

gliblas,  adj.,  g.  werden,  seine  Gelübde 
nicht  erfüllen  II.  382,26. 
glich,  adj.,  gleich  III.  350,34. 
glichen  — geliehen  613,1.  650,33. 
glid,  glidt,  Glied  6,21.  524,23. 
glichen,  intr.,  angenehm  sein  661,21. 
gl  impfen , glimpflich  s.  gclimph,  • 
geliinphlich. 

gl  impf  reden,  ehrenrührige  Heden 

616,26. 

gling,  adj.,  link  I.  10,6. 
gliten  = gelitten  II.  249,42.  = ge- 
läutet III.  20,1.5. 

g loben,  geloben  I.  128,26.  globt  = 
gleU  =5  gelebt  II.  48,45. 
glodnen  = geladnen  II.  21,16. 
glogenthurn,  Glockenthurm  46,19. 
g log  gen,  Glocke  122,27.  132,23. 
*qlogqenstraic  h,  Anschlag  der  Glocken 

I.  159, SO»  II.  119,21.  III.  20,10. 
gloggenzaichen  II.  6,28. 
gm  . . . s.  auch  gern  . . . 
gmachl,  stu.,  Gemahlin  681,26. 
gmainvieser,  Gemeindebote  III.  103, 
A.* — * 

gmainhaltung , Gemeinde  Versamm- 
lung 111.  279,10.16. 
gmainrecht,  Recht  der  Gemeinde 

III.  88,38. 

gmelt  = gemeldet  III.  10,3. 
gmuet,  stm.,  Gemüth,  Sinn  681,28. 
gn  . , . s.  auch  gen  . . . 
gnadenreich,  adj.  11.  297, A.* 
gnau , adv.,  kurz  I.  281,38. 
gnadbrief,  Gnadenbrief  52,2. 
g oll  er,  m.,  Linnenhalskragen  662,1. 
724,31.  Sch.  199. 

gonst , f.,  Gunst  I.  163,14.  III.  268,3. 
gonstig,  adj.,  günstig  I.  128,2. 
gonstnus,  Gunst  UI.  103, A.* — * 
gofie,  qose.  für  qasse  I.  172,19.  III. 
366, 13. 

gösse,  f.,  coccyx  uvearia,  das  trauben- 
verheerende Insert  245,10.  Sch.  200, 
göster,  gestern  I.  174,34. 
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got  — geht  III.  345,36. 
gotedienet,  gotzdienat, gottedienet  69,2.  | 
148,4.  179,28  u.  6. 

golagemalt,  gotagipalt,  gotzgacaU,  gote- 
gbalt,  gottegeiralt,  Elemontaroreigniss 
71,6.  75,11.  93,48.  97,21  u.  0. 
gotehaut,  gottthau»  351,35.  382,4. 
gotahauaguet,  einer  Kirche  gehörig 

II.  318,3. 

golahaualeute,  golzhaualeute,  Eigen- 
oder Bauleute  einer  Kirche  348,20. 

III.  337, 13  f. 

gotahauamann,  gotzhauaman  484,13. 

568.3.  II.  318,1. 

gotteaför  eh  täglichen,  adv.  III. 
148,36. 

gotteaman  für  gotahauaman  II.  333,12. 
gottliebend,  adj,,  von  Gott  geliebt 
41,13. 

gottaliauaner,  Gotteshausraanu  III. 

4,  A.1". 

gottahauaachreiber  779,28. 
■fgotteläetern,gottea/eateren,  u.,  fluchen 
44,37.  376,1.  II.  115,7. 
gottaläaterung  683,16.  I.  131,1. 
U.  1,2. 

*\gotlalealerer , gotaleatrer,  Flucher 
683,29.  m.  173,42. 
gotzhauaatab,  Gericht  des  Gottes- 
hauses III.  338,31. 

golzhuafrow,  einer  Kirche  eigen  III. 
341,24. 

goshauariehler  651,4.  670,39. 
gr.,  groaa  = groaai  93,14.16.  476,  A.** 
f grabe,  adj.,  graue  202,241. 

*fg raben,  grö/ßen,  pl.  graben,  stm.,  Sen- 
kung zwischen  zwei  Borg-  od.  Boden- 
abhängen 7,28.  I.  259,6.  II.  386,6. 
III.  155,24.  gegrabener  Canal  431,3. 

I.  187,25.  260,7.  II.  146,9. 
gräblen,  kleine  Graben  I.  34,24. 
gräde,  qrede,  grode,  f,  gonule  Rich- 
tung in.  105,5.  106,30.  175,36. 

gräfl,  grafling,  leuciecue  apec.  9,25. 

163.3.  I.  19,14. 

*fgr a initz , qranilz,  qraniz,  griiniz, 
Grenze  586,22.29.  I.  34,42.  50,9. 

II.  375,21 

fgramadt,  Grummet  66,14. 
grambenachittlen,  Grnutenschüt- 
teln  (?)  234,17. 

grambien , gramhehl,  grämten,  gram- 
mein, Flachs  brechen  I.  270,35.  II. 
86,45.  239,29.  348,2. 
gramhlhite  II.  91,11. 
gramblpadatube  I.  290,4. 
gram  eile,  Auskehr  221,41. 
gramlöfen  II.  239,26. 
griimpler,  Kleinverkänfer  268,18. 
grämplerin,  Botin  268,18. 


gränitzort,  Grenzort  I.  52,15. 
gränizvertrag  I.  50,13. 
t graa,  ana  g.  traben,  weiden  1.64,37. 
\grtiß,  n.,  abgehauene  kleine  Tannen- 
und  Fichtenzweige  I.  31, 17.  49,38. 
159, 14. 

graten,  graeaen,  jäten  115,46.  1.171,11. 
graavich,  Kühe  bes.  179,17.  724,12. 
gratfrei,  adj.  I.  243,40. 
gratgeld,  Weidegeld  59,19.  I.  70,42. 

II.  43,18.  III.  50,3  u.  o. 
graaiert,  part.  pr.,  herrschend  II.  4, 10. 
graaland, Gegensatz:  Acker  II. 233,28. 
gräatlen,  grötling,  junge  Bäumchen 

I.  49,11. 

+3  ra/3r ec A(, Weiderecht  1. 63,6.8.  65,13. 
fgraaropfen,graertipfen  I.  265,13.  II. 
83,36.  119,9. 

graaaehneiden,  n.  III.  195,29. 
graatragen,  n.  IL  327,9.  UI.  162,2. 
gruexoeg,  Weg  durch  Wiesen  I.  118, 
43.  III.  366,36.38. 

graazina,  Weidegeld  I.  151,26.  157,18. 
fgrat,  grad,  stm.,  Bergrücken  I.  35,32. 

II.  67,23.  III.  106,8. 

graten,  grottn,  stm.,  pl.  grillen,  grölen, 
grölten,  Karren  III.  42,35.  71,23  ff 
99,28.  145,43.48. 
gratner  s.  geratner. 
graueaen  = griitaen  (?),  »chnaiten 
115,46. 

grauten,  stm.,  Hass  I.  143,4. 
grauanat  = grautet,  Schreck  empfin- 
den I.  137,4. 

grebnut,  gröbnut,  n.,  Begräbniss  III. 
10,31.  11,43. 

greeht,  adj.,  = gerecht,  recht  II.  222, 
16.20. 

f greif en, grifen,  eingreifen  13,2.  an  daz 
stab g.,  beim  Stabe  geloben  III.  343,2 1 . 
fgreinen,  n.,  Heulen  416,17. 
greß,  Grösse  II.  179,39. 
great  — gröaal  III.  48,47. 
grenzbeaichlung,  Grenzboschan 
46,11. 

greut  s.  gereut. 

fgrewzx  — grittze  (?),  Grütze  I.  93,  A* 
grien  = grün  I.  19,33. 
grienholz,  Grünholz  III.  57,30. 
grienvieeher,  für  Schloss  Tirol  8,32. 
10,21.27. 

f griea,  n.,  Sandfläche  an  einem  Fluss- 
ufer I.  26,20.  II.  158,1. 
fgrießen,  tr.,  ansprechen,  ersuchen 
159, 38. 

grießig,  adj.,  g.  mell,  Griesmeh),  grob 
gemahlenes  Mehl  I.  26,18.  47,1. 
grint,  pl.  von  grtmt,  Gründe  I.  36,38. 
griachen,  griiache,  Kleie  259,36. 

I.  26,18.  206,25.  UI.  245,38. 
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groppen,  Fisch,  gobio  XI.  105,34. 
Schm.  I.  1 006. 

grofivich,  Pferde  mul  Kinder  100,38. 

439,26.  n.  193,6.  III.  32,2. 
fgröslich,  adv.,  sehr  stark  701,32. 
I.  68,12. 

grössling,  gobio  fluviatilis  I.  19,11. 
großmiiehtigest  großmechtigist  554,2. 
I.  119,14. 

grölen,  grottn  s.  graten, 
grätschen,  Astwerk  nahe  dem  Erd- 
boden in.  135,44. 

g rouchen , ah  verr  recht  grouchet, 
wie  weit  sein  Kecht  geht  (?)  II. 
26,25. 

gruebe,  grüebel  I.  30,17.  785, 38. 

* g ruemad , gruemadt , gruemat , grne - 
mahd,  gruenmad,  graimat , gruenÜMl, 
grumet,  grummad,  das  nach  der  ersten 
Mahd  wachsende  Gras  545,30.  700, 
29.  II.  5,31.  267,36.  271,14.  IU. 
50,33.  151,21.  197,6.  247,39. 
g ruemadpofl,  grtiemad-poß  U.  266, 
34.  270,11. 

g ruemadtmadt,  gruemadmad  760, 34. 
n.  12,41. 

grummatwise  UI.  355,2. 
grummet-geldzin s III.  187,37. 
-f-grund,  Grundstück  I.  6,14.  131,5. 
zum  grünt  können,  Grund  erlangen 
I.  33,11.  g r und  - auf  l aß  u n g, 
Ueberlassung  an  Andere  I.  116,43. 
g rundursache,  letzte  Ursache  II. 
243,9.  gruntgille,  Grundzins  I. 
16,20.  gruntgiieter,  die  einer  Herr- 
schaft gehören  671,23.  II.  63, 4.  117, 
24.  gruntherr,  grundherr,  Eigen- 
thiiiner  der  Grundgiiter  IV.  15,14.  24, 
A-*  694, 3.  I.  6,7.  II.  229,2.  grünt - 
herrschaft , grundherrschaft  664, 
17.  726, 18.  1.  44,15.  gruntherr- 

schaftoberkait  I.  242,46.  gruntrain 
I.  270,15. 

■fgrundl,  Fisch,  cohitis  s pecialis  10,40. 
gruntlichen,  adv.,  gründlich  II.  77,23. 
g runtsuphen,  f.,  Nachwasser  56,5. 
grunliviisen,  Grundraseu  I.  200,19. 
griische  s.  grischen. 
g sanier,  Gesandter  755, 15. 
gschmeidig,  adj.,  wenig  M.  309,39. 
gseinerin,  f.,  Trägerin  37,5. 
gsiglt  — gesiegelt  644,41. 
g solle  s.  geselle, 
gsolne  — gesottene  630, 26. 
gstalten  ail  thuen  — gestabten  a.  th. 
727,37. 

gsleiert,  part.  pr.,  besteuert  44,5. 
gsleß,  n.,  Grundstücke  I.  242,15.  s. 
gestösse. 

g ließen  s.  giessen. 


*guet,  gut,  pl.  giieter,  giiter,  giiUer,  Zins- 
gut, Urbargut,  Banrecht  15, 13  ff. 
693,33,  I.  1,9.  264,16.  U.  3,10. 
105,3.  III.  6.37  u.  o.  Eigengut  IV. 
215,28.  662,17.  U.  194,4.  305,31. 

III.  198,9.  Gemeindegut  IV.  85,28. 
Bewegliches  Gut  IV.  257,17.  359, 
33.  Waaro  I.  48,21.  II.  372,20. 
IU.  2.A.* 

*fguet,  gut,  adj.,  ehrbar  566, 3.  vor  g. 
haben,  damit  Vorlieb  nehmen  612, 
17.  zu  g.  halten  HL  159,27.  *g. 
machen,  sich  verbürgen  648, 37.  720. 
24.  s.  guetmachen,  zu  gutem  rechnen, 
zum  Vortheil  rechnen  I.  84,37.  adv. 

IV.  359,36. 

guetachten,  n.,  Ansicht  II.  69,16. 
guet befindend,  adj.  142,14. 
guetbefindenhait  139,34.  138,26. 
giietermair,  giitei — , Bearbeiter  von 
Gütern  IU.  11,48.  355,17. 
giieter-iceg  310,38. 
guetgehaissen,  n.,  Gutheissen  II. 
84,14. 

guethaissen  II.  27,22.  341,3.  IU. 
126,11. 

guethaissung,guth  — 513,10. 1.214,20. 
'j'y ii e t ig , gietig,  adj.  610,10.  641,3.30. 

gütig,  adv.,  in  Güte  U.  238, 12. 
giielikait,  Güte  I.  147,25. 
giiellichen,  adv.,  in  Güte  I.  112,30. 
guetmachen,  gutmachen,  ersetzen, 
bezahlen  II.  2, 20.  III.  55, 32. 
289,18. 

1 7 u e ( m n r h u n g,  Ersatz  649,4.  I.  272, 

8 

guetwillig,  adj.  II.  68,43. 
gugel,  Kaputze  am  Rock  od.  Mantel 
392,6. 

guldin,  guidein,  Gulden  203, 4ff.  II. 
164,1. 

*fgult, gälte,  stf.,  Abgabe  au  den  Grund- 
herrn 203,20.  I.  108,3.  II.  377,39. 
Triukschuld  II.  211,13.  217,12.  = 
gälte  — vergälte  I.  121,34. 
*-fgiinnen,  gewähren  309,14. 
gunstlich,  adv.,  mit  Gunst  326,13. 

güustlirh,  adj.,  parteiisch  158,30. 

*f gilrtel,  giirtl,  stf.,  mit  g.  anfangen, 
mit  den  Kleidern,  die  er  eben  an- 
liat,  aber  ohne  jede  weitere  Habe 
wird  der  Verbrecher  von  den  nie- 
deren Gerichten  dem  Malelizgerichto 
übergeben  171,12. 1.114,24.  II.  210,39. 
f guss,  pl.  giissen,  gisse,  giß,  Wasser- 
guss 393,27.  525,13.  580.3.  I.  250, 
37.  251,11. 
giissen  s.  giessen. 

gussstein,  zur  Ableitung  dos  Ab- 
wassers aus  Küchen  290,21. 
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giiteranreincr — haimbßuchl. 


giileranreiner , Grenzuachbar  II. 
243, 14. 

giiterinhaber  II.  243,18. 
gutfertiger,  bei  Rodfuhren  III.  257,12. 
gütlich,  adv.,  inild  186,21.  giUtlichen, 
in  Güte  II.  3,7. 
guteinnhaher  II.  350,8. 
gulttheilung  695,16. 
giraehaen,  gewachsen  16,35. 
gicäntung,  Gewandung  730,45. 
fgwarsatn,  f.,  Aufsicht  III.  289,21. 
gwäx,  n.,  Wachsthum  II.  387,8. 
gicerarticul  666,29.  695,32. 
gwerhiger  mann,  Gewerbsmann  III. 
29,34. 

gwerachaflaartiel  727,37. 
gireat  = getreuen  642,34. 
gwiglt,  pari,  pr.,  verursacht  IO.  62,1. 
gwin,  Gewinn  I.  24,42.  663,20. 
gwöltigen,  bewältigen  I.  112,32. 
gwonhait,  Gewohnheit  618,1. 

II  aa  . , , siehe  auch  ha  . . . 
haaggranteu  s.  hagranten. 
h aardören,  haardörren,  Flachs  dörren 

531.20.  673,22. 
haardörung  531,24. 
haaren-wiiaaern  III.  262,26. 
haar-riiaen,  Ofen  zum  Flachsdörren 

III.  247,47. 

t habe,  haab,  haub,  Habe,  Eigenthum 
447.6.  II  269.15.  III  351,10.  ga- 
rende h.  I.  8,14.  h.  «.  gut  II.  10,7. 
Waare  II.  160,14.  217,33.  hob  = 
hag  293,35. 

*f  Aoieti,  hon  — habe,  habend,  hand, 
habent  = haben  II.  209,11.  308, 1 . 
III.  76,25.  343,24.  habeiu  ■=  halten 
tie  IV.  112, 1 ff.  hall,  hob  ■=  halte 
21,30.  33,22.  hole  = hol  et  111,38. 
baten  = hat  in  21,29.  prät.  hell,  hcten 
23,7.  25,27.  cond.  hytt,  hiet,  hiele, 
hüet,  plnr.  hieten,  hielten,  hellind, 
bettln  19,12.  156,26.  185,28.  I.  4,8. 

II.  36,28.  313,10.  III.  75,31.37.  ha- 
bend, passiv.  IV.  109,6.  I.  17,2.  II. 
307,11.  III.  144,16.  geliebt  fiir  gehaltl 

III.  353,11.  halten  I.  259,42.  II. 
98,37.  357,7.  Widerrede  h.,  seine 
Gegengründe  Vorbringen  486,3.  auf 
eich  h.,  zu  tragen  haben  I.  33,8.  II. 

190.21.  III.  187,10.  pei  iren  cren  h., 
ihre  Ehre  wieder  lierstellen,  sie 
heiraten  IV.  200,29.  = heben  IV.. 
107,41. 

f hoher,  acc.  haben i I.  98,3. 
haberveld,  Ilaferfcld  II.  69,37. 
haberling-lolbm,  cottua  gobio,  Katil- 
kopf  II.  11,26.  13,35. 


*habich,  Habicht  632,40.  704,28. 
*hablich,  adj.,  Hab  und  Gut  betref- 
fend II.  189,13.  üblich  11.  70, 44. 
Schm.  I.  1032. 

habtehaft,  Besitz  662,3.  Gr.  W. 
IV.«  95. 

*fhübt,  halt t,  hapt,  häriltt,  /läppet,  hobt, 
höbt,  Kleinvieh  115,26.  724,32.  II. 
166,4  . 329,18.  340,42.  III.  223,6. 

272.8.11.  hauld  I.  65,27. 
häbtleit,  Hirten  des  Kleinviehes  I. 

157.5. 

häbtmanntchafl,  Weidegeuoseen  I. 
151,19. 

hachein,  Flachs  durch  die  Hechel 
ziehen  II.  86,45. 
buchen  s.  hängen. 

hacke,  hagke,  hake,  hack,  f.,  Axt  Wi- 
ll. I.  142,32.  III.  135.42  . 367.18. 
*f hacken,  Holz  schlagen  539,24.  III 
286,17. 

hacklein,  n.,  kleine  Hacke  I.  126,3. 
h ad  er  ei,  Streitsucht  49,18.  752,41 
häderitch,  adj.,  zanksüchtig  41,22 
hadern,  zanken,  streiten  III.  189,17. 
Iiiidrig,  adj.,  zanksüchtig  756,28. 
hiie,  Heu  406, 18. 
häfl,  m.,  Hofe.  Weig.  I.  489. 
haft,  stm.,  Naht  11.  288,44.  309,21. 
ill.  4,4. 

*fhag,  hang,  pl.  hiig,  hög,  eine  leichtere 
Einfriedung  aus  Stangen  u.  der  so 
umfriedete  Platz  I.  38,16.  63,35. 

181.11.  II.  293,35.  351,21. 

* haggen,  m.,  Haken  I.  216,38. 
hag  rangen,  haaggranteu,  junge  Bau  in- 
zweige I 38,16.  49,11. 
hai,  hag,  Heu  320,42.  II.  179,1. 
Iiai6iller,  Heuschuppen  U.  147,46. 
h a len,  haiden,  heien,  pflegen,  liegen, 
meist  von  Holz  413,14.  I.  39,14 
(part.  pr.  gehaidt)  128,4.  284,9.  II 
24,34.  III.  23,28. 
hailen,  Käse,  trocknen  (?)  37,23. 
Itailer,  vor  Kurzem  verschnittene 
Stiere  II.  134,17.  270,14. 
hailing.  Heilige  I.  294,31. 
fhatm,  Intimi,,  adv.  I.  242,39.  IV. 
108,3.  von  h.  vorn,  fortgehen  I 86,2. 
von  haimben  614,2.  haimba  IV.  135,38. 
haimat,  haiiahet,  haimeth,  pl.  haimet- 
ter,  Heimat  611,44.  663,5.  I.  16,43. 
103.32. 

fhaimb fallen,  zurückfallen  I.  101,12- 
III.  52,10. 

haimbfeld,  in  des  Hauses  Nähe  H- 
89,33. 

Iiaimbfieren,  heimführen  H.  167,24. 

158.6. 

haimt, flucht,  Heimkehr  725,39. 
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haimbg  Meter,  haimbg  ieter  048,14.  III. 
89,8. 

jhaimbholz,  haimholz,  heiniholz  I.  81, 
34.  83,14.  131,25. 

kaimbiach,  adj.,  heimisch  I.  17,23. 
haimbl ich , haimlick,  adv.  I.  17,24. 

II.  68,35.  IV.  199,10.  adj.  III.  99,14. 
haimbachwein  II.  221,2. 
haimbaueehen,  haimauechen,  Jeman- 
dem ins  Haus  brechen  I.  110,  A.  II. 

178.14.  m 16,22. 

haimbwaid,  heimiccide , Gegensatz: 
Bergweide  II.  86,27.  139,41.  169,25. 
haimbwaid  I.  49,19. 

* haimbwerz,  adv.,  heimwärts  1. 228,12. 
haimbwiae,  Gegensatz:  Bergwiese 
627,29. 

haimbxo  unn,  Heimweide  III.  146,25. 
*haimvick,  heimvick  II.  194,11.  324,22. 
haimgraa  I.  145,9. 
haimligkait , Heimlichkeit  III.  114,7. 
haimateur,  haimbateur  382,2.  660,31. 
*haingart,  Unterhaltung  u.  Ort  der- 
selben II.  361,24.47.  362,7. 
hains , in.,  Pflock  mit  Querbalken,  um 
Heugarben  aufzutrocknen  II.  242, 
23.  Sch.  236. 

*üai#i<n,  haizzen,  heissen  93,21.  II. 
57,1.  haisaend,  geheissen  688,1.  II. 

310.14. 

haiter,  adj.,  an  haitern  himel,  bei 
vollem  Tageslicht  475,33.  495,47. 
*ihaiung,  heiung,  das  Hegen  von  Feld 
u.  Wald  509, A*  L 87,44.  II.  96,14. 
t halb,  adj.,  otn  h.  per  k Herr,  der  nur 
halbes  Bergrecht,  hat  87,26  ff.  das 
halb,  die  Hälfte  lll,3f.  halbes,  zur 
Hälfte  253,30.  II.  290, 43  f. 
ihalben  = halm  II.  5,32. 
halbhöfer,  die  einen  halben  Hof 
haben  168,34.  174,25. 
halbhueber,  die  eine  h.  II.  haben 

I.  243,39. 

halbachweig,  halber  Almliof  I.  266,8. 
hnlbatar,  ein  halbes  Star  427,17. 
*\halden , halten,  haldei,  hallet,  halt 
= hält  566,7.  II.  67,42.  cond.  hiielt 

II.  582,23.  haldei,  part.  adj.,  zu- 
haltend  I.  17,18.  ghalten,  part.  pr. 
II.  177,14.  ob  etwas  h.,  darauf  sehen 
I.  62,16.  ze  ßiesaen  h.,  in  Stand 
halten  II.  355,25.  zu  dem  rechten  h., 
gerichtlich  vornehmen  422,27.  rofl. 
ro.  gen.  d.  S.,  sich  daran  halten  500, 
‘24.  603,8.  o.  gen.,  Vorkommen  H. 
308,  A* 

halm,  pl.  helme,  Acker  431,19.  II. 
306,3. 

hat»,  auf  den  h.  laufen,  belästigen 

635,23. 


halaatiirrig,  halastörrig,  adj.  I.  211,8. 

IU.  125,46. 

halaaterriqkeit,  halsatiirrigkeit  II. 
177,4.  346,41. 

\halt , adv.,  etwa,  denn  496,11.  I. 
2,36.  166,36. 

*f  haiter,  Wächter,  Hirte  786,13. 
hliltig,  adj.,  nit  h.,  ungehorsam  II. 
171,21. 

f Haltung,  das  Abhalteu  III.  20,42. 
143,39. 

*f/i and,  hont,  pl.  hent  anlegen,  an- 
greifen 728,23.  II.  74,39.  die  h. 
bieten,  an  die  h.  geen,  unterstützen 

II.  32,3.  186,4.  an  die  h.  ateüen, 
beigeben  273,3.  von  der  h.  geben, 
Weggehen  HI.  354,6.  von  h.  kommen 
U.  75,25.  von  h.  u.  zu  leid  gehen 

III.  274,20.  crepiren.  zu  handen 
nemen,  in  Besitz  nehmen  IV.  166,16. 

I.  18,2.  II.  16,46.  III.  60,36.  zu 
h.  bringen  I.  41,20.  zw  h.  komben 

IV.  223,1.  ßir  h.  n.,  vornehmen  IV. 
68,9.  atu*  h.,  aus  den  hiinden  I.  14, 

II.  II.  105,22.  in  h.  halten  I.  55,19. 
in  henden  bleiben  III.  58,46.  under 
handen  III.  357,2.  nach  haut,  nach 
der  hand,  wider  hant,  hernach  II. 
322,28.  358,29.  III.  147,42.  zu 
aigner  h.,  auf  seiner  eigenen  h.,  für 
sich  I.  46,24.  II.  288,24.  mit  ge- 
wappenter  oder  werhaßer  h.,  bewaff- 
net 422,8.  501,34  u.  ö.  on  gewaffende 
h.,  unbewaffnet  IV.  18,19.  Art  IH. 
166,27.  s.  haben, 

hanlan  legen,  u.  632,7. 
handanloben,  n.,  Handgelübde  III. 
186,11. 

*fh  an  de  l,  handl,  Angelegenheit  III. 
85,26.  190,11.  200,23.  Streitsache 

IV.  369,8.  II.  385,28.  Frevel  IV. 
24,  A.7.  676,19.  I.  130,40.  Handel- 
schaft  598,4. 

handeln,  hamllen,  amtlich  verfahren, 
gerichtlich  Vorgehen  I.  31,41.  III. 
63,19.  mit  boten  u.  verboten  h., 
solche  erlassen  I.  49,35. 

\ hand veste,  f.,  Urkunde  185,25.  II. 

212,6. 

handueatmachung,  Festnahme,  Ver- 
haftung I.  46,5. 

hantgebend,  part.  adj.,  mit  Hand- 
schlag 57,29. 

ihantgelobt,  hantglobt,  mit  Handschlag 
geloht,  part.  adj.  147,8.  775,34. 
hantglibt,  f.,  Handgolübde  II.  121,15. 
hantgreiflich,  adv.,  greifbar  II.  72,1. 
*-\hanthaben,  arretiren  II.  189,31. 
gefangen  halten  I.  100,28.  verhalten 
465,23.  ausüben  6,10.  schirmen, 
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erhalten  3,45.  I.  94,  A.»  n.  8,9. 
Ul.  152,22  ff. 

hanthabung,  Erhaltung,  Schutz 

628.16.  I.  23.42.  U.  71,22.  Ver- 
haftung III.  369,4. 

handlif Mehrleit  140,31. 

*t Handlung , gerichtliche  Verhandlung 

640.17.  712,25.  I.  31,36.  Malefiz- 
sache  IV.  163,32. 

hant  raichung,  Hilfe  II.  48,5.  70,14. 
handachlagtag,  Verlobungstag  660, 

10.  731,7. 

hantachlög,  Verlobungen  I.  22,8. 
hantachuech,  Handschuh  279,42. 
hanlatraich,  m.,  Verlobung  I.  22,5. 
U.  364,26. 

handtagwercher  134,30. 
fhandlieren,  kaufen  u.  verkaufen  I. 
15,32. 

hantierer,  Handwerker  I.  47,36.  II. 
226,3. 

\handtierung , Hantierung,  Hand- 
werk, Gewerbe  232,11.  606,6.  I. 
21,38.  n.  196,36. 
handwehr,  Waffen  628,21. 
fhandwerch,  n.,  Genossenschaft  von 
Handwerkern  500, 15.  18.  hantr 
wcrchenter,  Handwerker  479,26. 
liandwercher  135,22.  I.  20,31.  II. 
14,26.  243,38.  hantwerchageae.il 
I.  46,23.  hantwerchaordnung  III. 
319,23.  handwerchtgeaindl  III. 
240,40.  241,9.  handwerchaleut 

271,11.  I.  28,7.  handwerchaman 

11.  4,36.  358,3. 

handzweelen,  Hand-  od.  Tellertuch 
111.  244,42.  Sch.  833.  UkUner  104. 
hangen,  auf  hängen  I.  121,31.  II. 
158,21.  wcnna  hengen  hat,  wenn  der 
Zaun  in  den  Weg  hängt  I.  214,4. 
happet  b.  häbt. 
htiptvich,  Kleinvieh  575,35. 

*fAar,  haar,  harh,  pl.  harer,  härer, 
Flachs  528,20.  1.  45,12.  219,1.  III. 
16,28.  161,37.  s.  ahr. 
harben,  adj.,  von  feinem  Flachs 
661,42.44. 

hardienat,  Zinse  in  Flachs  I.  86,30. 
Iiarib,  Flachsbündel  (?)  I.  86,45. 
Iiarloaung,  Flachsernte  1. 86,23.  87,19. 
*harm,  härm,  Hermelin  I.  143,29.  II. 
289, 13. 

harnaach,  hamiach  437,11.  II.  103,41. 
harnatchzedl , Liste  v.  H.  475,12. 

495.25. 

harrauffen,  Haare  ansreissen  II. 

367.25. 

fhart,  adv.,  schwer  H.  67,8.  hürt,  adj., 
hart  IU.  160,24.  ha  t 11.  52,6. 
härter  s.  herter. 


f haßlach,  Haselgebüsch  I.  102,42. 
II.  206,28. 

haute»  holz,  Haselholz  288,19. 
*hauer,  Arbeiter  mit  der  Haue,  Päch- 
ter IU.  373,  A.f — t 
häufen,  anhäufen  37,12.  II.  18.2. 
part,  prät.  kaufet  III.  246,20. 

*f  haupt,  haubt,  Stück,  beim  Vieh  34.7 

167.27.  741,36.  II.  145,16.  s.  höbt, 
haubtbeaaerung  I.  276,37. 
hauptbrief  26,9.  537,42. 
hauptgemeind,  Hauptversammlung 

II.  240,7. 

hauptguet,  haubtguet,  Hanptgcgen- 
atand  eines  Streites,  Gegensau : 
Schaden,  Unkosten  203,8.  659,43. 
II.  295,3. 

hauptheiriße,  pl.  hauptheuriaer  II. 
266,21.  279,^4. 

hauptmann,  haubtman,  Landeshaupt- 
mann <jd.  Hauptmann  a.  d.  Etsch 
3,37.  15,7  u.  ö.  Burggraf  von  Lieut 
604,29 f.  u.  ö.  Burghauptleute  471,1  - 
688,2.  739,8.  I.  9,8.  111,11.  II.  192, 
13.  218,3.  III.  338,8.  Bürgermeister 
456,14.  in.  23,9.  Gemeindevor- 
steher 527,1.  III.  224,8.  Steuer- 
treiber 103,24. 

hauptpann,  f.,  Beschau  und  Straf- 
bestimmung 1.  213,31. 

* hauptrechl,  Erbrecht  bei  Todesfall 
II.  103,21. 

hauptaach,  im  Process  558,39.  698, 
45.  III.  21,23. 

hauptaeil,  Hauptsäule  IU.  315,17. 
hauptateuer,  Lande&steuer  II.  31, 
33.  32,6. 

huuplurll,  f.,  entscheidendes  Urtheil 

553.28.  713,8. 

t haue.  Schloss  97,35.  169.21.  326,16. 
372, A.***  398,21.  687,3.  II.  218,1 
315,23  f.  Kloster  I.  87,21.  Amtshaus 

I.  144,41.  zu  hau»,  ins  Haus  698,2. 
haut  u.  hof  259,9.  I.  13,47.  III.  35,5. 

hauaarmlcute,  Arme,  die  nicht  bet- 
teln 494,15. 

hauabealeher,  Hauspächter 726,17.34. 
hauabrot,  fürs  Haus  60,8.  70,18.  IU 
246,47. 

hauabrief,  Urkunde  I.  265,5.16. 
\hauadiern,  Hausmagd  280, 4. 355, 41  f. 
hauten,  Fisch,  accipenaer  huao  14,17. 

. 380,10. 

*f/ia«sen,  wohnen  225,15.  I.  99,6. 

II.  105,6.  III.  14,16.  wirthsohaffon 
665,17.  I.  37,43.  gehauat,  gehiiuaacl 
»ein,  ein  Haus  haben  IV.  28,19- 

III.  165,16. 

hautvater , Hausherr  I.  15,24.  IU- 

240,26. 
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hautoe.rtrahrer,  der  ein  Hau»  be- 
wacht n.  187,3(5. 

ihautvolk,  Familie  u.  Gesinde  203,3. 
II.  10,4. 

hautgemaind,  Haus  II.  237,3311. 
hautgenoß,  Haumauu  I.  2,7.  77,121T. 
202,4.  207,38.  208,48.  II.  7(5,3«. 
hautgnattu*  IV.  347,8. 

* hautgerecht , n.,  Hausgeräth  352,9. 
*t hautgetetten,  im  eigenen  Hanse 
wohnend , ansässig  40, 7.  289, 2.  I. 
81,11.  HI.  45,23. 

hautgetinl , Dienstboten  I.  30,23. 
«4,17. 

lf  haut  ft  oben,  n.,  Haushaltung  287,35. 

576,19.  Dt.  43,41.  III.  48,14. 
houthab , hatithaber,  Hausbesitzer 
289,47.  (5(51,17.  731,3. 
hnuthii  blick,  hautlia/Aich,  adj.,  häus- 
lich II.  61,34.  IIL  229,24.  haut- 
h üblichen  < . , wohnen  UI.  29,47. 
adv.,  hauthliblichen,  häuslich  IV. 
373.37.  H.  2,8. 
hauthof  »tat,  f.  ni.  384,11. 
*fAaH#iere«,  mit  Waaren  von  Hans 
zu  Haus  gehen  273,89.  I.  23,27. 
II.  69,37. 

*^hautt  ierer  II.  45,16.  363,2. 
hautinhaber  II.  119,45.  235,8.  III. 
184,9. 

hautintatte,  Hausbew  ohner  II.  200, 3. 
häuit,  n.,  Spital  (?)  673,44. 
hiiutler,  Ingehensen  342,22. 

*t  hantleut,  haue  teil,  Ingehetuen  37 3,23. 

530,21.  III.  146,33.  243,21. 
hauemanntkott,  gewöhnliche  Kost 

I.  152,23. 

hautmarch , f.,  Merkzeichen  II.  177,7. 
hautmiethe,  Miethzins  200,2. 
ihamnotlur ft,  hauenotdurfl,  f.,  Haus- 
bedarf 268,33.  547,9.  I.'25,33. 
hautpatron,  Hausherr  I.  261,6. 
hautplunder,  Einrichtung  762,9. 
hautrath,  Hausgeräthe  762,8.  III. 
126,47. 

^ihauttätt,  hauttättig,  der  ein  eigenes 
Haus  hat  289,8.  7(54,39. 
hauttchaffer , Schaffner  im  Hause 

II.  61,21. 

hauttleuer,  Aussteuer  UI.  146,8. 
hauetruehe , eine  Oertlichkeit  I. 
250,12. 

t hautung,  Iiohausung  537,16. 
haut  tr  atter,  IV.  fürs  Haus  II.  208, 
18.  III.  366,16. 

ihautwirl,  Hausherr  730,16.  I.  164, 
17.  II.  380,41. 

hautwonenl,  part.  adj.  III.  213,29. 
5«tcprn«*t,  Leiter  der  Heuernten 
192,8 


hay,  Heu  320,42. 

*fAeAen,  höben  (part.  pr.  khebt),  auf- 
heben  III.  116,32.  h,  u.  legen,  mit- 
thuen  286,21.  »tili  h.,  enthalten 

135.6.  (part.  pr.  geliebt ),  aufsparen 
I.  81,36.  halten  IV.  113,11.  refl„ 
anfangen  113,41. 

hebung,  das  Aufheben  III.  208,26. 
fAecA,  hoch,  höche,  {.,  Höhe,  Gipfel 
177,14.  I.  34,15  II.  62,14. 
hecher,  comp.,  höher  614, 17.  theuerer 

I.  19,2.23.  26,33.  hechtt  24,39. 

heget  784,24. 

hechlich,  adv.,  ausserordentlich  II. 
80,32. 

hediq,  heidiq,  hudiq,  adj.,  ganz,  roß, 
» Her  778,13.16.  782,82.  I.  280,41. 
IU.  89,21. 

* heertchau , Mnsterung  der  waffen- 
fähigen Gorichtsleute  I.  91,22.  98, 1 1. 
herein,  hilf  len,  mit  Sauerteig  an  machen 
426,80.  II.  183,39. 

Ae/t,  in.,  Naht  11.  309,21.24. 

* heften,  wunde,  verbinden  251,26. 

II.  104,3. 

hehait  = icht»,  etwas  643,36. 
heidig  s.  hedig. 

heieth,  n.,  das  Heumarken  H.  267,44. 
helfen , häufen  IU.  184,7. 
hei  kalb,  das  schon  Heu  frisst  U. 
2(57,28. 

heilaehen,  heiraten  II.  101,39.  Schm. 
I.  1024. 

heiliger  wein,  filr  kirchlichen  Ge- 
brauch UI.  26,28.  97,25. 
heimtchicken  III.  190,38. 
fheint,  adv.,  heute  I.  117,48.  175,1. 
heiralguet , heirateguet,  Aussteuer  I. 

4,27.  254,5.  U 49,34. 
heiraltbrief,  Ehevertrag  750,28. 
heitchober,  Heuhäuflein  I.  22,33. 
heißt,  Häuschen  I.  37,9. 
heiter,  von  Gut,  III.  198,25. 
hei  -watterungt  - betoldnng  in. 
266,2. 

heiziechen,  Houheimführen n. 256,23. 
\helbling,  m.,  Münzstfick  im  Wertho 
eines  jeweiligen  halben  Pfennigs 

I.  91,32.  Gr.  W.  IV.*  930. 
helfen,  cond.  hulfi,  hülfen  III.  64,0. 

345.7.  geholfen  »ein,  m.  gen.,  darin 
helfen  IV.  249,4.  I.  87,33.  II.  76,40. 

* heilig,  adj.,  geständig  II.  381,19.22. 
heiligen,  behelligen  III.  35,46.  Lex. 

M.  I.  1233. 

helliqkait,  Zugeständnis.»  I.  12,13. 

II.  880,42. 

helligung , Zugeständnis»  I.  13,21. 

Belästigung  749,17.  752,41. 
helme  = bahne  431,20. 
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fheln,  xngestehen  I.  79,8. 
hemat,  pl.  Iiemater,  Jacke  279,42f. 

(>61,42.  Schm.  I.  1110. 
hendlieh,  adv.,  mit  Händen  111. 
23,33. 

hengen  s.  hängen. 

hennengef liegt,  — gefliigl  323,33. 
348,30. 

fhtrah  nenien,  davon  nehmen  4 23, 26 f. 
her  ahmallen,  auf  der  Mühle  herab- 
laufen lasseu  I.  26,20. 
herabstreifen,  streifend  herabziehen 
II.  233,23. 

herau/m,  adv.,  herauf  II.  3&&,11. 
herauf  werte  618,23. 
herausbauen,  ansführen  I.  44,41. 
heraussen,  adv.,  ausserhalb  519,39. 
heraußgat,  herausgeht  II.  292,9. 
heraushebunq , Herausnahme  III. 
246,9. 

heraußleesung , der  Schuldbriefe, 
Abschrift  244,17. 

heraue  «ein,  heraushängen  I.  25,22. 
herb  erg-,  hörbrigzettel  I.  21,13.  45,21. 
*fherherg , hörberg,  hencerg,  herbrig, 
Wohnung  603,11.  I.  21,20.  130,36.  1 
II.  236,21. 

*fherbrigen,  in  Wohnung  nehmen  I. 
183,32. 

herberüren,  herrühren  III.  351,45. 
herbstazung,  Herbstweide  II.  230,32. 
herbftbau,  Feldbau  im  Herbst  111. 

309. 6.15. 

herbit-eehaft-taiding  I.  185,25. 
herbttlamm,  im  Herbst  geworfen 

H.  208,9. 

herbtlroggen,  im  Herbst  gesäet 
574,20.26. 

herbtltchicht,  Tagwerk  im  Herbst 

I.  84,22.  IH.  298,16. 
herbttteding,  im  Herbst  gehalten  I. 

196,7. 

herbttwaizen,  im  Herbst  gesäet 

698. 15. 

♦fAerdon,  adv.,  herzu  725,44.  weg  I. 
64,20.  UI.  381,18. 

herderhalben,  adv.,  diesseits  U.  385,7. 
*-f-  herdisshalb,  herdiehalben,  o.  u.  m. 
gen.  10,21.  758,18.  I.  54,17.  U. 
290,27.  m.  dat.  IU.  202,40. 
herditteit,  adv.  m.  gen.,  diesseits 
IH.  284,23. 

herdftier,  herlttier,  Pfarrstier  238,1. 
278,5.  U.  132,40.  257,5  u.  ö. 
*fherdurch,  adv.,  durch-  u.  herwärts 
6,29.  I.  282,27. 

herein,  ins  Land  Tirol  I.  25,48.  33, 
23.  A.  rein,  eingohrncht  sein  III. 
14,43.  hereinkomne,  ins  Land  Ge- 
kommene U.  69,24. 


heren-giiler,  Güter  eines  Herrn  III. 

359.25. 

* herennhalb,  adv.  m.  gen.,  diesseit 
' III.  378,10. 

+ herentqeqen,  conj-,  hingegen  68,23. 
II.  197,18.  IU.  12,39.  128,3. 
herenseits,  adv.,  diesseits  I.  35,38. 
*herenter,  adv.  m.  gen.,  diesseit  I. 
99,8.  103,19. 

herenterhalb,  adv.  m.  gen.,  diesseit 
I.  54,27.  210,8. 

herf  lief  een,  horkommen,  herßeuft  III 

214.25.  part.  präs.  herßiifiend  II 
187,13. 

hervorder,  adv.,  vor  dem  Dorfe  II. 
297,4. 

hervorkomen,  entstehen  U.  31,24. 
hervornen,  adv.,  heranssen  I.  25,28. 
■\  her  für,  herfir,  adv.,  hervor.  A.  geben 

I.  55,18.  h.  Ihun  267,22.  h.  treten 

40.6. 

*ichergegen,  dagegen,  conj.  679,35. 
herhacken,  zurechthacken  I.  30,3. 
herhaimb,  her  haim , adv.,  nach  Hanse 

II.  166,7.  386,48.  zu  Hause  165,2. 
heriherlattung,  Abtretung  HI.  54,16. 
herinder,  adv.,  weiter  hinein  I-  283,1. 
her  in  fordrung,  Zurückforderung  I 

78.7.  hcrin  kamen,  ins  Land  kom- 
men UI.  341,37. 

f her  körnen,  herehomen,  herkomben , 
herkumen,  herkemen,  n.,  auch  pH 
Gebrauch,  ’ Gewohnheit  51,33.  9b, 
38.  467,1.  666,1.  I.  68,44.  177,30. 
II.  37,1  u.  o. 

her komen,  part. prjis. hcrkj'rmcnd  179,1 
part.  prät.  herkömmer  499,5.  hrr- 
komene  709,2. 

herkomenhait,  {.,  Herkommen 

I.  85,16. 

hem  — hören  H.  16,31. 
hernach,  adv.,  A.  mügen,  nachzukom- 
men vermögen  I.  117,25. 
hernachbenant,  part.  adj.  HI.  186,18. 
hernachmalen,  licmachmals,  adv., 
hernach  149,23.  695,9. 
herniden,  adv.,  unten  20,6.  518,3. 

II.  18,18. 

fAero,  adv.,  her  141,35.  I.  40,46  H. 
67,16. 

* herober,  adv.,  ober  I.  48,8. 
herowen,  Mutterschafe  H.  310,1». 
Aerr,  Gott  382,16.  I.  146,17.  Landes- 
herr n.  Fürst,  in  späterer  Zeit  meist 
gnädiq , qnedig,  gnädigeter  h.  8,27. 
61,88.  377,1.  553,3.  L 72,29.  12«, 
24.  II.  166,28.  211,4.  IU.  163.21 
Eigen-  u.  Grundherr  IV.  28,12.  351, 
46.  I.  139,7.  II.  210,2.  in.  165,24. 

| Prälat,  Edolherr,  Gerichtsherr  und 
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Amtleute  IV.  12,3.  250,35.  I.  279,7. 

II.  384,27.  Dienstherr  IV.  261,24. 
406,6.  I.  218,19.  II.  374,8.  Bau- 
mann,  Nachbar  531,29.  I.  141,43. 

herrengeld,  Steuer  II.  107,12. 

* herrengepot,  herrcnpot,  Aufgebot  von 
Seiten  des  Herrn  147,40.  I.  231, 1. 

III.  133,9  u.  o. 

* herrengeschäfl , Befehl  des  Herrn 
41,18.  020.3.H.  332,  A.*  UL  221.39. 
h errenkneeht,  einem  Herrn  verpflich- 
tet U.  105,5.  in.  256,26. 
herrentlevr,  an  den  Grundherrn  I. 
134,45. 

herrichtung,  Bereitrichtung  II. 
237,41. 

herrierent,  part.  adj.,  horrilhrend  I. 
204, 12. 

f herrligkait,  herrlichkeU,  lierlikait, 
herrlichaU  163,45.  367.23.  I.  120,15. 
II.  72,28  u.  ö. 

herrnfuer,  fiir  den  Landesherrn  I. 
190,33. 

herrnmalzeit,  ftlr  e.  Herrn  241,42. 

I.  19,36. 

herrn-eontag , letzter  Sonntag  vor 
der  Fasten  420,32.  H.  369,44. 
herrnxe  aldung , W.  des  Landes- 
herrn (?)  ni.  265,14. 

+ A errnzine,  au  den  Grundherrn  560, 
44.  613, 6,  hermzinszeil  629, 44. 

699, 10. 

herrechaft,  1.  herrschende  Personen: 
Tirol  und  landesfürstlicbe,  in  älte- 
ster Zeit  ohne  Beiwort,  später  mit 
gnedig  nml  zuletzt  mit  lantfirstlich , 
hohe,  ohrule  bezeichnet  10,38.  218, 
29.  422,3.  I.  155,8.  175,10.  202,16. 

II.  3,13.  95,46.  177,16.  209,10.  III. 

3,2.  141,36.  165,23.  340, 23  f.  Stifts- 
herrschaft IV.  16,8  ff.  372,29.  490, 
32.  494,4.  361,33.  705,38.  I.  7,4. 
86,32.  262,32.  371,23.  III.  93,35. 
Gerichtsherrschaft  IV.  101,25.  162, 
22.  228,26.  329,2.  I.  76,5.  268,12. 
II.  62,44.  III.  245,16.  365,26. 

367,3.  2.  Herrschaften  heissen  Stif- 
tern angehOrige  Gerichtsbezirke  mit 
höherer  oder  blos  niederer  Gerichts- 
barkeit, wo  sie  auch  Grundherren 
sind,  oder  landesfiirstliche  Gerichts- 
bezirke mit  oder  auch  ohne  Urbar, 
die  einem  Adelsgescblechte  als 
Eigenthnm,  Lehen  oder  l’fandschaft 
überlassen  worden;  IV.  116,34. 
161,1.  328,17.  587,24.  599,19.  660,5. 
692.24.  I.  72,28.  100,3.  II.  41,12. 
367,20.  III.  323,21.  Alles,  was  einem 
Herrn  gehört  482,16. 

herreehaftamht  III.  212,9.  323,36. 


herrechaftfrau,  einer  Herrschaft 
gehörig  II.  316,26.29. 
herrechaftgepot,  herrechaftsgehot  I. 

40,13.  42,32.  III.  10,8.  281,12. 
herrschaftguot,  der  Herrsch.  Tirol 
gehörig  II.  318,2. 

herrechaft  kästen , Getreidekasten 
der  Herrsch.  Greifenstein  183,15.28. 
herrschäfllich  II.  87,34.  272,23. 
herrschaftman,  herrechaßleute,  einer 
Herrschaft  gehörig  II.  316,27.  III. 
4,A.".  96,5.  339,13. 
herrschaftpot,  Aufgebot  e.  Herrsch. 
III.  140,5.  328,18. 

he  r ree  hafte  I euer,  fiir  die  Herrsch. 
Tirol  64,6. 

herr  schuf tunterthone,  in  Kufstein 
I.  15,7.' 

*fhert,  m.,  Herd  I.  30,29.  Weide  (?) 
U.  184,15.  h.,  hexte,  f.,  Herile  I.  186, 
43.  IV.  20,3.  *adj.  = hart  U.  62,6. 
f herter,  härter,  Hirte  456,31.  I.  118,2. 
herterambt  737,3. 

hertiglich,  mit  Notli  271,13.  IH. 
360,39. 

herter  huf t,  Hut  239,43.  HI.  306,32. 
* hertstat,  Herdstätte  509,6. 
heriiherziechete,  cond.  137,41. 
heruerunt  s.,  herriihren  571,20. 
herumschlotternd,  pari,  adj.,  unbe- 
htltet  umherschlondernd  U.  323,30. 
herunden,  adv.,  nnten  773,40.44. 
I.  69,39. 

herwaxend,  part.  adj.,  wachsend  U. 
206,24. 

her werg  479,32.  s.  herherg. 
herwerte , heerwertz  567,24.  m.  gen. 
III.  64,35. 

herwete,  f.,  Kriegsrüstung  199,31. 

*+  herwider,  adv.,  wieder  her,  zurück 
430,10.  II.  292,43.  dagegen  IV.  148, 
34.  259,18.  II.  179,2. 
herwiederum,  henciderumben , an- 
dererseits 546,12.  I.  190,7.  von  da 
zurück  II.  386,34. 
hej J,  n.,  Kleidung  II.  103,31. 
heslein  holz,  Haselholz  59,31. 
heudille,  Heuschoppen  846,40. 
531,14. 

heu-entfiihrer,  Heudieb  346,10. 
heuerzogen,  mit  Heu  gefüttert  IH. 
271,17. 

heuirig,  adj.,  heurig  III.  132,13. 
heuilig,  adj.,  heutig  758,12. 
heulachen,  heiraten  U.  106,12. 
heumad , heymahdt,  heimahd  760,29. 

I.  49,43.  264,17. 
hegrat,  stm.,  657, 27. 
heurat-  versprächen,  Verlobung  I. 
22,5. 
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heg ratguet,  Morgengabe  <»57,12. 
heyratguetbetreirung,  Schätzung 
647,12. 

heuriss,  m.,  Rise  für  Heufuhren  II. 
237,41. 

heuslich,  häuslich,  heislich,  adv., 
mit  eigenem  Hause  480,1.  I.  60,6. 

II.  68,5. 

heult,  Häute  18,13.  497,27. 
heutig,  adj.,  für  heurig  I.  86,31. 
hexe a chrawt,  n.,  Sauerkraut  I.  93, A.* 
heuwachs , m.,  Wachsthum  II.  228,14. 
hewen  s.  haien . 

hie,  adv.,  hier  I.  176,36.  h.  unden 

457.35. 

hiedishalb , hiedishalljen,  m.  u.  o.  gen., 
diesseits  91,15.  430,6.  II.  290,29. 
■fhiefier  = hießir  III.  183,16. 
f hievor,  adv.,  vorher  132,10.  I.  34,43. 

hie  hin,  adv.,  dahin  19,22. 

*fhieig,  adj.,  hiesig  268,6.  III.  241,27. 
*hicinne,  adv.,  hierin  484,11. 
hien  statt  hieng  (?),  verhindert  wäre 

III.  228,31. 

hienach,  adv.,  hernach  43,47.  III. 

38.43.  hienacher  618,5.  hiernach  I. 
160,2. 

^hienebtns,  adv.,  danoben  III.  247,25. 
hiener,  Hühner  171,7.  G29, 19  u.  0« 
hiener-gejaid  I.  17,22. 
fhieniden  173,43  (zu  Glums).  III.  8,8. 
hieoben  342,36.  750,5.  II.  275,39. 
hieranhangend,  part.  adj.  578,29. 
hierdurch  133,5.  H.  42,38. 
hierentgegen , dagegen  III.  307,21. 
hiervon , davon  H.  64,39. 
hiervorig , adj.,  vorliergenaunt  II. 

91.35. 

hierig,  adj.  I.  163,18. 

■ \ hier  inf als , in  diesem  Falle  640,26. 
II.  170,7. 

hierinnen  II.  25,44.  66,27.  hirinn 

10.  77,32. 

hierumen , hierumben , hierummen, 
darum  463,27.  I.  43,36.  UI.  14,26. 
hierunter  III.  16,39. 
hierwegen,  deswegen  II.  280,9. 
*f/t»eriricicr,  dagegen  463,18.  II.  44, 
30.  UI.  285,10.  hieu'ider  IL  219,38. 
hierzu  I.  30,9.  hierin  I.  62,31. 
hier  zubringung,  Hcrboischaffung  I. 

40.43. 

hierzwischen,  hiezwischen  I.  2,31. 

11.  90,23. 

hieter,  Hirte  UI.  178,45. 
hieterlohn,  Hirtenlohn  182,43. 
hietung,  Hut  II.  13, A.* 
hieunden,  hernach  I.  147,24. 
hilfkomb,  das  Hilfeleisten  III.  146,45. 
hilfleistung  II.  325,47. 


hilf  lieh,  adj.,  behilflich  I.  206,41. 
II.  74,2. 

hilf -steur , für  den  Landesfüreten 
42,27. 

hilsen , adj.,  hölzern  I.  30,26.  Hl. 
156,15. 

*hin  I.  31,40.  li.  einhin,  von  da  ein- 
wärts IV.  365, 44.  h.  ti.  herwider. 
von  dem  Geding  218,11.  h.  u . wider. 
manchmal  II.  69.37. 
h in  ab  mögen,  hinabkomnien  622, 29. 44. 
hinabwert,  hinab  440,11. 
hinauf  wert,  hinauf wertz  440,10.  11. 
57,22. 

hinaus  ent  richten  664,31. 
t hinausgeben,  erlassen  46,17.  borgen 
32,25. 

hinbar tz,  hinwärts  I.  252,24. 

*f /<  indan,  adv.,  fort,  weg  63,20.  517,8. 

I.  30,25.  II.  100,5.  III.  333,26.  h. 
geben,  ausliefern  II.  309,29.  h.  hallen, 
fern  halten  198,8.  h.  gesetzt,  aus- 
genommen 523,28.  IH.  5,19.  h.  ge- 
schiden,  ebenso  UI.  144,45.  332,18. 

hinder,  adj.,  hinter  6,21.  hinterist  I. 
117,8. 

hinder,  präp.,  s.  /unter. 
hinderhalb,  «adv.,  diesseits  II.  23, .35. 
hinderlist,  Hinterlist  U.  116,48. 
hinderzein  U.  337,13. 
hindingen , appelliren  I.  148,23. 
hineinkehrn,  einsperren  III.  277,46. 
hinentgegen,  adv.,  dagegen  226,18. 

II.  38,34.  III.  54,7.  323,3. 
hinewerls,  adv.,  hinwärts  394,9. 
hin f Hern,  hinfiem,  wegführen  29,1. 

609,36.  U.  26,22.  m.  172,15.  fort' 
schwemmen  IL  105,29.  ( hinßirti , 
cond.)  359,16. 

* h infüran,  adv.,  fortan  70,2.  I.  15,24. 
hinfiran,  hinfiren  III.  20,2.  133,20. 
hinßiro,  hinfiro  IV.  162,16.  I.  35, 

II.  hinßiron,  hinßron  IV.  79,47.  UI. 
105,  A* 

*hinfürt,  hinfirt,  fortan  I.  25,27.  62,6. 
hinßirter  I.  21,18.  42,25.  hinßir- 
ders,  hinfirders  IV.  342,5.  U.  3.38,6. 
*f hingeben,  verkaufen  24, A.*  {hin- 
geil.,  präs.)  484, 30.  L 24, 10.  U. 
53,2.  verpachten  I.  78,5.  verschen- 
ken 658,6. 

f hingeber,  Verkäufer  604,32. 
hingcen,  weggeschwemmt  w.  209,8. 

I.  122,9.  II.  294,16. 
hiniber  lassen,  überlassen  .318,3. 

III.  55,6. 

hininwert , adv.,  hinoinwärts  441,1. 
t hinkeren,  ahkehren  UI.  329,42. 

* hinkomen , wegkommen  n.  .315,31. 
hinkümU , hinkommt  492, 19. 
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hinket,  adj.,  hinkend  II.  149, A.#* — ** 
hinlänen , wegtragen  III.  332,30. 

*f hinlaaaen,  vermiethen  335,7.  I.  36, 
39.  II.  57,2.  hinlazzen  IV.  887,16. 
hinlaßen  210,  1. 

*hinlaaaer , Vermiether  35,20f.  II. 
11,46. 

h inlüa  a ig , adj.,  nachlässig  669,  4. 
I-  30,40.*  m.  21,30. 
ihinläaaig  kait,  hinleßigkeit , Fahr- 
lässigkeit 38,46.  182,25.  II.  849, 1 . 
Einlassung , Verpachtung  7,37. 

hinleg en,  beilegen  163,34.  425,31. 
‘flinnacA,  adv.,  hernach  249,17. 

351,9.  I.  69,43.  U.  30,15. 
hinnachen,  adv.,  weg  II.  209,22. 

hinnachin,  adv.,  fortan  II.  351,  A.* 
hinnen,  hinnent  319,24.  497,31. 
*hinpauen,  wegackern  I.  238,22. 
hinprach,  cond.,  hinbräche  65,1. 
hin»amlen,  sammeln  741, 14. 
hinschwemmen,  wegschwemmen  I. 
258,1. 

hinsechen,  al»  zu  h.,  in  Aussicht 
nehmen  (?)  II.  245,40. 

*f  hinter,  präp.  m.  dat.  u.  acc.  I.  141, 
28.  II.  75,38.  weniger  als  IV.  198,7. 
h.  am  jar,  ein  Jahr  nachher  II.  288, 
20  f.  h.  einen  ziehen,  iu  dessen  Ge- 
biet II.  101,40.  102,1.  h.  im  laßen, 
zurück  lassen,  h.  u.  Jur  sich  erben, 
in  auf-  und  absteigender  Linie  III. 
353,3. 

hinterf'ollig , adj.,  verfallen  III.  22,34. 
hinter  halt,  m.,  das  Zurückbehalten 

II.  6,14. 

hinternuss,  Hindernis»  91,13. 
^hinterrücks,  hmterruggs,  adv.  344,2. 

II.  375,20.  m.  gen.  749,42.  I.  44,11. 
hintersichhringen,  m.  gen.,  Ein- 
holen der  Einwilligung  770,6. 
hinter sichsehen,  Rücksicht  692, 15. 
\hintersass,  hintersöss , hindersäss, 
Grundhold  16,8.  I.  67,18.  III.  83,14. 
hintersäßgeld,  des  Hintersassen  an 
d.  Herrn  U.  249,38. 
hinter -sitzgeld,  Sitzgeld  II.  125,11. 
*hinterstellig , adj.,  rückständig  41, 
38.  U.  164,39.  III.  267,38. 
hinieratellung , Hinterhalt  452,20. 
hinter a tant,  Rückstand  II.  11,45. 
hinterwagen,  der  hintere  Theil  III. 
100,10. 

h int e r w er  c h s,  ad v.,  rück w ärts  562,26. 
hinthvn,  tödten  III.  198,28. 
hintragen,  wegtrageu  71,36. 
J'intrcg,  Vertragt?)  487,5. 
hintreihen,  wegtreiben  II.  252,18. 
hinüber,  adv.,  darüber  hiu  II.  368, 
18f.  III.  4,27. 

Ousttrr.  Wcisthümer.  V. 


fhinumb,  hinum,  hinüber,  Örtlich  51, 
II  I 86,84.  II.  181,31.  zeitlich  IV. 

51.11.  III.  12,12. 
hinweck,  adv.  II.  69,9. 
hinweck  kon/t,  das  Fortziehen  II.  94,3. 
hinwecknembung  242,39. 
hinwertz,  adv.,  hinwärts  567,25. 

#f  A »wir« der,  adv.,  wieder  hin,  zurück 
202,36.  269,2.  II.  158,21.  183,35. 
293,4. 

f hinwider  umh(en)  420,6.  I.  112,14. 
*fA  intz,  hinz,  hunz,  hiinz,  hinzt,  hunzt, 
adv.,  bis  91,1.  202,8.  459,34.  516,2. 

I.  141,11.  II.  182,34.  III.  67,88.  //. 
das  564,21.  h.  her  UI.  84,19. 

hinzher,  bis  jetzt  206,14.  619.3. 
h inzuethueung  510,  A.* 
hiroh  I.  236,41.  hirohen  IV.  167,28. 
hirachgeateng,  Geweih  I.  18,16. 
hirachenzau n,  hirschzaun  1 1 . 305,9.20. 
hirtenköstung , Boköstung  576,7. 
hirlachaft,  Weide  u.  Weideplatz  151, 
39  ff.  390,28.  I.  279,12.  II.  48,33. 
hirtachaftskÖsten  II.  325,25. 
hi  ruf  — hierauf  111.  344,25. 
hittholz,  für  die  .Saltnerhiitte  112,43. 
fhoch,  adv.,  sehr  561, 14.  I.  27,33. 
hogaten,  gar  sehr  I.  70,25.  hoch- 
ernennt (ein  Fürst),  part.  adj.  II. 

373.11.  hochvonneten  II.  48,10. 
hochgeborn,  adj.,  Titel  für  Fürsten 
IV.  103,4.  185,21.  651,3.  602,6. 
hochgedacht,  part.  adj.  (e.  Fürst) 

II.  373,2.  hochgnädig , adj.  (ein 
Adeliger)  IV.  225,4.  hochgräf- 
lich, adj.  III.  58,38.  hochgültig, 
adj.,  hohen  Wertlies  566,37.  hoch- 
herrach  aftlich  (landesfilrstlich) 
IV.  233,29.  II.  93,6.  hochlanta- 
firatlich , adj.  II.  92,8.  hoch- 
lass,  s.  Localregister  773,33,  hoch- 
loh lieh,  adj.  (.Stift  Brixon)  586,2. 
hochnotwendig , adj.  III.  324,46. 
hochohgelegen,  part.  adj.  in.  inf. 
IV.  318, 10.  hochpürg , hochried, 
s.  I /oealregister.  hochatraflich,  adj . 
II.  14,18.  hochwichtig,  adj.  629,6. 
747,26. 

hoc hamt,  u.,  Hauptgottesdienst  265,6. 
hochern,  höchren,  erhöben  197,11. 
II.  67,2. 

f hochgericlit,  liolu*»  Criininalgericht 
340,16.  III.  868,6. 

hoch  weich,  aller  heiligen  h.,  Fest 
Allerheiligen  1.  230,45. 
Hochwald,  von  hochgowacbsenen 
Bäumen,  namentlich  Fichten  I. 
73,23.  II.  15,9.  hochwild  für  /*. 
IV.  146. 

hochweiter,  n.,  Hochgew'itter  374,28. 

66 
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hoch  wir  diggte  guet,  Gottsohu  unter 
der  Gestalt  des  Brotes  I.  180,2. 
hochzeitliche  feste,  hohe  Feste  140,3. 
719,21. 

hochzeit-marent,  Jause  I.  20,2. 
höher , Pflughalter  I.  178,17. 
höcker , Getreidehaufen  III.  199,29. 
*f  hof , pl.  höfe,  hnfer  1,2.  II.  323,30. 
ganzer,  halber  und  Viertolhof  IV. 
74,11.  höflen  II.  183,39.  s.  C. 
hof,  Sit«  des  Laudesfürsten  198,2.  I. 
8,17.  200,15.  Sit*  des  Gerichtsherrn 
IV.  302,38.  II.  55,17.  291,7. 
höflicher , landesfiirstliche  (?)  II. 
181,2. 

hofart , Hoffahrt  I.  47,8. 
ho  f bau  in , nach  Tirol  gehörig  III 
370,  A37. 

hof  dienst,  Leistung  ans  Schloss  Ti* 

rot  1,6. 

h'öfer,  Hofbesitzer  108,31.  II.  327,30. 

* hof  e*ach , xn  einem  Hofe  gehörige 

Güter  I.  218,26. 
hoffach , n.,  ebenso  I.  259,9. 
hoffenlirhen,  adv.  III.  209, 26 f. 
hof  rischer,  für  Schl.  Tirol  7,12.  14,8. 
hoff mad,  des  Schl.  Andrax  091,29. 
hoff  derer , hofßerer , hoficrrr , für 
Schl.  Tirol  u.  a.  Schlösser  4,1.  700, 
32.  II.  47,32. 

* hof geding , Appellation  an  den  Hof 

zu  Tirol  214,17.  218,21. 
*hofgericht,  am  Fürstenhofe  185, 32 ff. 
441,18.  I.  33,19. 

hof gesinde,  n.,  des  Brixner  Hofes 

382.2. 

hofgut,  Baurecht  oder  Lehen  von 
Tirol  (?)  III.  30,4. 

hof  hei,  für  den  Grundherrn  I.  78,38. 
hof  her  r,  Hausherr,  Bauer  71,29.  403, 
22.  II.  84,25.  III.  16,5. 
hofeamer, Landesbehörde  II.  338.  A.1. 

III.  181,40.  hof  kamerrath  206,3. 
hofleit , hof  leide,  Bauern  III.  20,18. 

136,29. 

*fhofmarch,  hof  mark,  hofmilvkt,  Ge- 
richtsbezirk mit  niederer  Gerichts- 
barkeit 550,8.  I.  3,2.  127,4.  der  zu 
einem  Haupthofe  gehörige  (’omplex 
von  Höfen  I.  201,34.  202,5.  der  xu 
einem  Hof  gehörige  Grund  u.  Boden 

IV.  24, A*  I.  219,36.  III.  83,28. 

233.2.  hofmarkrecht  I.  91,15.  IV. 
552,23. 

hofmeister,  eines  fürstlichen  Hofes 
*191,18.  I.  115,39.  III.  206,1.  Urbar- 
probst H.  58,36.  375,28. 
hofmodl , für  Schl.  Tirol  13,25. 
hofmut,  für  d.  llofinark  I.  98,3. 
hofmiil,  hofmiiller  705, 20  f. 


hof  ochse,  zu  rn  Schlosse  Salem  399, 36. 

U ofp h r U e ii  t,  Proviant  7 * 12, 1 2. 
hofpot,  in  Brixen  472,4.  742,13. 
hofprot  9,12.  14,37. 
hofrath , von  Brixen  374,5. 
hof  recht,  von  Tirol  196,4.  eiue* 
Bauernhofes  II.  261,27. 
hofrichter,  zu  Brixen  380,23.  707,43. 
hofschef,  zum  Schl.  Tirol  13,24. 
hof scherg,  fiir  Brixen  730,1.  743,6 
hofschergambt  7 42, 1 2. 
ho f Schreiber,  in  Brixen  379,5. 
hofsecretär,  in  Innsbruck  II.  4,27. 
hofstat,  Platz  für  einen  Bauernhof 
und  dieser  selbst  106,38.  I.  231,18. 
II  22,9.  260,9.  III.  66,2.  hofstaU- 
gerechtigkeit  II.  124,2.  hofstatpfeimw. 
Abgabe  fiir  eine  h.  472, 1.  f hofstettcr, 
Inhaber  einer  h.  I.  204,28. 
h o f stecken,  Getreideniederlage  1. 26,1 
hofurll,  hofurtail,  hofurtheil,  f.,  der 
landesfüratlichon  *wler  Gerichtaherr- 
schaft  0,7.  214,29.  421,10. 
hofwahl,  zu  Schl.  Schenna  I.  117,25. 
hof  wandet,  hohe  Strafe  II.  309,21. 
hof  saun,  eines  Bauernhöfe»  II.  388,6 
höggen,  Haken  III.  280,17. 
höghiitte,  Heuschuppen  (?)  I.  50,7. 
h o hessacranwuf,  A Itarssacrauient .66,29. 
hohe  wesen,  LandesbehOrden  227,39 
Hoheit,  Inbegriff  landesfürstlicher  oder 
fürstlicher  Hechte  577,48.  626,7.  II. 
92,9.  370,6. 

holerbär,  Hollanderbeere  III.  259,36 
höl flieh,  adj.,  hilfreich  220,20. 
h öligen,  holen,  rufen  11.  328,32. 
*fho/z,  ii.,  pl.  holz,  Hölzer  30,22.  I* 
30,3.  II.  61,27.  III.  70,30  u.  o.  »* 
Hintner  99.  Waid  IV.  21,25.  170,30. 
I.  37,44.  185,31.  II.  15,13.  301,19. 
III.  209,23  ii.  o.  Baum  IV.  170.30. 
Holzblock  im  Geftognus  IV.  359. 
22  f.  holzausthailung  IV.  245,23. 
* holthesuech , hoktgesuch,  n..  Recht 
auf  Holzschlag  und  Platz  für 
dieses  Recht  I.  213,5.  227,6.  II 
358,39.  holzMirgc,  Waldheger  III. 
252,21.  314,5.  holzdaufe  133,31. 

ho/zf achten  508,13.  holsfarweg , für 
Holzfuhren  III.  305,4.  holzverkauf 

I.  290,24.  II.  242,3.  holzverschwen- 
der  II.  8,30.  holz ver sch  Wendung  I* 
240,26.  II.  8,31.  fholzfuer  II.  349,1* 
111.  214,42.  holzgchöw,  Holzordnung 
376,10.  377,1.  f holzgerechUgkaü  1 
51,19.  Holzhacken  II.  94,44.  hohhai, 
Waldhoger  111.  381,1  ff.  Holzhandel 

II.  242,7.  holzhau,  m.,  zuin  Holz- 
schlag bestimmter  Antheil  II.  97,22. 
holzkauf  l\.  77,4.  393,17.  holzknecht, 
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Arbiter  I.  39,15.  II.  289,7.  hliU/ 
od.  holzwart  IV.  290,33.  holzmachen  | 

580.43.  *f  holzmair,  Waldheger  IV. 
96,29.  163,13.  *+  holzmavi,  Holzab-  I 
trieb  I.  126,19.  holztnangel  228,38. 

I.  241,22.  II.  127,30.  f holzniib'ch, 
Waldgrund  III.  166,11.  holzmaß  I. 
29,20.  holzmaister , Waldnufseher  IV.  . 
42,4.  I.  30,1.  holzmolte,  Holzschlag 
IV.  158,33.  159,1.  fholzordnung,  1 
Ordnung  in  Bezug  auf  Holzschlag 
IV.  287,3.  I.  215,29.  holzjteen,  holz- 
penn, Strafe  für  Holzfrevel  IV.  59, 
27.  III.  42,11.  holzpruggen  IV.  22,1. 

II.  156,  A.*  f holzrecht,  Befugnis« 
zum  Holzbezug  II.  170,48.  * holzriß,  \ 
Holzriese,  Graben,  durch  den  Holz  j 
lierabgot  rieben  wird  II.  64,41.  III. 

172.44.  holzriiegcr,  holzrieger,  Wald- 
hoger I.  128,23.  267,2.  holzsaltner, 
Waldaufseher  1U.  180,30.  202,20. 
t holzech  lag,  holssch  lagen,  holzslahen, 
Holzfällung  IV.  59, 36.  270,31.  466,7. 

I 37,36.  39,17.  II.  61,8.  III.  180,28. 
holzichtagung  I.  241,23.  hoU*chupfe, 
Holzschuppen  II.  201,15.  holzschtcen- 
der,  Waldvoröder  III.  180,31.  holz- 
* trotzen , streifend  ziehen  111.  162,11. 
holzfhaUer,  Waldanthcil  I.  195, A.** 
fholztreiben  431,29.  I.  253,7.  * Holz- 
trift, holztrii/t,  Holztrieb  auf  Wasser 
IV.  163,13.  III.  217,9.  holzwaide,  . 
Wald  weide  I.  232,12.  holxtralt  I. 
287,1.  holzwart,  Waldmeister  III. 
377,43.  holxwrt j,  Waldweg  11.  35,30. 
*f  holzwerch,  Wald  1. 280,30.  III.  353, 
20.  Holz  IV.  7,1.  I.  38,42.  holzwerch- 

* neben  I.  29,30.  holzucrk-xtraf'en  IV. 
290,31.  holzzaun  I.  234,37.  hofzzoU 
IV.  163,10. 

bolzen,  adj.,  von  Holz  631,4. 
f holzen,  Holz  schlagen  u.  aufarbeiten 
I.  83,18.  U.  43,40.  III.  336,16. 

*hon  für  habe  I.  47,46. 
fhönig,  n.,  Honig  666,35. 
höpftcein , aus  gepressten  Tranbou 

I.  20,6. 

horbring,  Herberge  234,31. 
hörbet,  Herbst  II.  337,9. 
hören , umf*  h.f  zu  horn  au/nemen, 
damit  sie  Hörner  bekommen  (?)  III. 
68,23. 89,13.  A.,Snltnerhorn  IV. 312,9. 
hören,  inf.  hem  II.  16,31.  ze  hörenne 
IV.  188,1.  ohne  gehörtes  vorwissen 

II.  196,36.  Hörensagen,  hömsagen 
IV.  764,8.  III.  171,29. 

hör  ge  Id,  Bitzgeld  753,24. 
horn-ampoiß,  Ambos«  III.  294,47. 
hornli , eine  Quantität  Brennholz 
312,19. 


hornvich,  Kinder  I.  7t),  10.  II.  33,32. 
horetwich  I.  8t),  12. 

Hornochse , Ochse  mit  Hörnern  II. 

340,43.  III.  147,12. 

Hornung,  Februar  II.  296,16. 
huröb,  wollige  Mutterschafe  II.  287,23. 
hörtragen,  Heerwagen  185,22. 
hosenpirl , Büchse  für  Hasenjagd  I. 

22.45. 

höu,  Heu  II.  287,30.  298,21. 
höyen,  Heu  machen  II.  136,9. 
howen,  hauen  III.  361,18. 
hözen,  hetzen  638,44. 
h yd,  s.  Local register. 

*fhueben,  hübe,  kleinerer  Hof, 
manchmal  noch  von  ho/,  namentlich 
dem  Haupt-  oder  Herrnhofe  u.  nach 
ganzen,  halben  u.  Viertelhuben  unter- 
schieden 346,33.  510, 12f.  511,40'. 
1 67, 32. 118,41  hueberhof  IV.  266, 13. 
*\hueber,  hulter,  hubrer,  Inhaber  einer 
huebe  452,23.  717,16.  1.  2,1.  206,19. 
huechen,  eine  Art  Forelle,  salrno 
hucho  I.  19,4.  Schm.  I.  1046. 
hue/eißen,  Hufeisen  111.  24,19. 
litte/ «mid,  Hufschmied  391,20. 
huemtragen,  heimtragen  113,9. 
fhtten,  pl.  hiiener,  Huhn  256,2.  I. 
6,8.10. 

huerensun,  Schimpfwort  484,3. 
huererei,  hurerei  683,15.  728,35. 
f huet,  f.,  pl.  huelen,  Aufsicht  auf  Wei- 
den u.  der  Weideplatz  selbst  50,2. 
113,24  0'.  I.  92,17.  h.  tragen , Acht 
haben  I.  81,1. 

f huet,  m.,  pl.  hiiele,  für  Frauen  I.  47, 
22. 25. 

* hurten,  hueten,  hatten,  hüten  lt)7, 

27.45.  I.  49,5.  cond.  hdeUent  II.  25, 
19.  m.  gen.  IV.  34,7.  part.  prät.  ge- 
hiiU  1.  280,2. 

hüeter,  hueter,  Hirt  535,10.  549,36. 

hiieterlohn  1.  240,12. 
huetguet,  Weidevieh  563,34. 
hnetscha/t,  Hut  u.  Weideplatz  240, 
35.  543,41.  II.  130, A* 
huet  »verte  ante.  Weidegenossen  44,14. 
| Härtung,  Weide  723,4. 

hüeizeit,  Weidezeit  III.  184,4h. 
huf f,  f.,  Hüfte  II.  310,16.  Schm. 

l.  1063. 

hu  Id  vachen,  gütigen  Ausgleich  an- 
nehmeu  787,41.  zu  hutden  bringen, 

m. acc.,  Einem  Huld  erwirken  I.  88,8. 
Huldigung  111.  18,44.  Huld  681,19. 
hul/e,  Hilfe  II.  313.2. 

htitik,  httnki,  cond.,  von  hinken  II. 
165,12.  296,40. 

hiinter bleibend,  adj.,  ausfallend  II. 
66,28. 

56* 
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hiinterung  zueßegen,  verhindern  II.  | 
65,4. 

hunttfreitich , hxindafreithof , Ort  zum  j 
Versahen  todter  Hunde  II.  221,  i 
30 f.  232,29. 

hurdseit,  Hutzeit  337,17. 
hürtlohn , Hirtenlohn  II.  21,25.  III. 
26,27. 

huatuch,  im  Hause  gewirktes  III.  351,8. 
hutholz , welches  die  Saltner  wäh- 
rend der  Hutzeit  zu  machen  haben 
107,32. 

hutpam,  von  Sahne rn  gefällte  107,32. 
hütte  I.  50,6.  Marktbude  483,29. 
501,37.  Saltnerhütte  IV.  107,33. 
hOttenpäm  7 62, 24. 
hüxroner , Inwohner  III.  9,37. 


Iher  siehe  auch  Öfter, 
f iher  haken,  Uber  den  eigenen  Aut  heil 
hinaus  I.  176,20. 
iberhauen , ebenso  I.  176,19. 
iberheiffig , sehr  häufig  II.  8,10. 
iher  h endig  nng , Einhändigung  I 

157,7. 

*\iberkern,  Oberkem,  zu  viel  Vieh 
auf  die  Weide  treiben  I.  176,21. 
II.  380,25. 

iberling,  m.,  Ueberschuss  III.  127,22. 
ihernachta,  übemocht  738,10.  II.  170, 
11.  HI.  12,18. 

f ibernemen,  m.  acc.,  zu  viel  von  ihm 
nehmen  II.  13,37. 

iberpfant,  pfaud massiges  Vieh  (?)  I. 
176,15. 

iberruggtragung , Fahrlässigkeit.  III. 
41,33. 

*fibcrapringcn,  vom  Vieh,  das  über 
die  Zäune  springt  1. 121,35.  II.  21,41. 
iberatainen,  Stoino  auf  ein««  Andern 
Grund  werfen  I.  176,20. 
iberatendig , üfteratendig,  adj.,  stier, 
roaa,  die  nicht  rechtzeitig  verschnit- 
ten worden  (?)  II.  21,86.38.  242,12. 
ibertreibung,  was  iberkem  III.  48,1 6. 
iberwüaaern,  über  seiuo  Grenzen 
wässern  I.  176,20. 

iberzwercha,  adv.,  querüber  I.  54,34. 
ichemant , Jemand  614,23. 

*f  ichl,  iecht,  etwa,  irgend  100,27. 
214,4.  II.  107,26.  III.  166,26.  i., 
iehta,  ir.htz , etwas  IV.  202,12.  406,6. 
II.  76,42.  210,29.  ichla  neuerung 

674.21.  =r  nicht,  im  Satze  mit  der 
conj.  da»  I.  68,9.  ichtevas,  ichfwaa, 
ichUwaa,  etwas  IV.  67  4,9.  I.  182, 
21.  II.  5,31.  ichzit  = iehta  676,36. 

679.21. 

f»der,  ideu  — ieder,  iede.  iderman, 


idnian  = iederman.  idtoede*  = 
iedteede*. 

*fie,  iehe , jemals  384,25.  ie  und  ie,  zu 
aller  Zeit,  immer  164,23.  525,1.  I. 

59.7.  282,24.  II.  149,6.  HI.  343,11. 
iebung , Hebung 614,26.  II.  5,6.  71,35. 
ieder , ider,  ied,  jeder  495,27.  I.  26, 

14.  II.  51,24.  232.12.  ieden  ort*. 
überall  II.  188,28.  pl.  577,5.  ieger 
II.  249,25. 

iederlich , adj.,  jeder  140,4. 
ieder  malig  (ü),  adj.  604,7.  509,13. 
iederman , iderman,  idman  21,28. 
314,38.  434,4.  gen.  iedemane,  aec. 
iedemann  I.  294,13.16. 
iedermenigelich,  iedermenigelich,  je- 
dermann 44,35.  I.  15,17.  II.  173,25. 
iedertr eilen,  adv.,  jederzeit  246,34. 

11.  85,4.  III.  21,29.  iedertxoeileti  III. 
23 1,3.  iedertr cila  5 1 0, 1 5. 

iederweilig  (U),  adj.,  jeweilig  512,6. 
539,40. 

iederzeit , adv.  I.  23,13.  II.  1,6. 
iedeamall  784,31.  iulcamala  II.  68, 
48.  iedeamohlm  I.  200, 19. 
*fiedlieh,  adj.,  jeglieh  82,16.  I.  76,10. 

III.  12,17.  326,29.  iedleich  564,8. 
f iedweder,  ietweder,  adj.,  jeder  von 
zweien  217,13.  477,7.  I.  94, A*  II. 
5,19.  III.  76,13.  idwedea  IV.  301, 

12.  ietaicöter  I.  68,39.  * iedwederer 
228,1.  II.  155,A.* 

iedweilig,  adj.,  jeweilig  413,2.  538,22. 

I iedwelch,  adj.,  jedes  H.  148, A*. 

' *+i> glich,  ieklich,  iegklieh,  iglich,  adj., 
jeglieh  205,33.  489,19.  I.  292,30. 
II.  288,1.  III.  170,29.  353,17. 

*j*  i ehern  an  t,  ihematul , ieman  I.  179,27. 
II.  209, 15.  357,13.  III.  35,5.  iemant*, 
iemanda,  erstarrter  gen.  als  nom.  IV. 
110,43.  III.  119,21.  308,24. 
ieheweila,  ihetceila,  adv.,  zuweilen 

133.7.  II.  66,7. 

iendert  t=  ändert  30, 13.  296,1. 

*+  ier,  gen.  pl.  1.  16,21.  H 373,11. 
pron.  posses».  IV.  75,31.  314,23.  I. 
248,32. 

ierren,  hindern  II.  209, 16.  iemng 
567,27. 

*iealich,  iellieh  = ieglieh  309,24.  467,3. 
iexona  = eticna  II.  277,7. 
iew eilig,  iexweilig  243,21.  I.  214,5. 

II.  95,36.  200,11. 
iexen  s.  Oexen. 

iezbemelt,  iezbeneimt  759,20.25. 
iezig,  adj.,  jetzig  II.  172,16. 
iezund,  ietznnd,  jetzt  29, A*  566,29. 

I.  86,23.  II.  75,20.  iesunder  III.  22,5. 
iezuweilen,  adv.,  zuweilen  246,27. 
*ihne,in,  acc.  sing,  zu  er  2 12,2. 1. 11,A.\ 
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ilme»  hobt , von  der  Ulme  I.  38,35. 
im  bi*,  Imbiss,  Frühstück  II.  215,43. 

imbetzzeit  IV.  390,24. 
im  e,  ihme , dat.  sing’,  zu  er  I.  38,24.  . 
09,6.  II.  8», 94. 

imerdar,  adv.,  immer  209,33. 1.  23,29. 
imfahl,  conj.,  wenn  II.  79,3. 
immermer,  adv.,  immer  701,28. 
immer  zue,  adv.,  immer  III.  319,7. 
impt  = iemant  II.  70,31. 

#f»B,  präp.  — bei  76,43.  I.  186,23.  m. 
dat.  statt  acc.  III.  346,19.21. 
in  ...  s.  ein  . . . 

inalbceg,  adv.,  jedesfalls  II.  42,33. 

* inbringen  s.  cinbringen. 
in  dem  pirg,  in  dem  Gebirge,  Tirol 
L 67,38. 

*-f*  inder  = inner,  adj.  70,14. 
inderhalben,  in.  gen.,  innerhalb  i 
298,4.  III.  113,3.  inderhalb  m.  dat. 

1 54, 2.  1 55, 2 1 . inderthaU/ en)  1 64, 1 4. 
355, 22. 

♦finderl,  iendert,  adv.,  irgendwo  30, 
13.  I.  293,18.  II.  858,20.  III.  7,40.  | 
».  werden , erinnert  to.  I.  168,33. 
indri»t,  adj.,  innerst  13,29f. 
ine,  inen,  dat.  plur.  zu  er  I.  56,13.  ' 
163,43.  II.  63,11.  64,11.  men  = ! 
inne  III.  19,37f. 

« »<  v ach  en,  infangen,  invecht  s.  einvahen.  j 
infall,  falls  243,13.  hie  v falls,  in  j 
diesem  Falle  I.  69,5. 

**f  infang,  infank  s.  dnfang. 
inf  eclionsläuf e,  infectionssucht,  Epi- 
demie II.  4,10.  6,24. 
ing enntburt,  eingeantwortet  559,40. 
*f  ingedenk,  ingedengg,  m.  gen.,  eilige-  , 
denk  206,22.  III.  363,6. 
ingeheuse,  inngeheise,  ingehüuse,  in- 
gehaust,  ing  rhoiss,  ingeheiß,  ingeheise, 
inngehe.uset , ingeheiset,  inkhaus,  in - 
kheis,  einkhaus,  geheuse,  gehaust , ein - 
gehäus,  gegen  Miethe  ins  Haus  ge-  | 
nominelle  ärmere  Person  ohne  oder 
mit  wenig  Grund  71,21.  231,36.  ! 

288,7.  I.  31,45.  228,16.  247,18.  II.  I 
9,47  73,3.  97,7.  236,21.  III.  16,3.  j 
59,12.  104,27. 

ingenossen,  Bewohner  einer  Hof-  ' 
mark  I.  207,38. 

ingesessen , part.  adj.,  darin  wohn- 
haft L 126,20.  HI.  84,31. 
ing  legt,  inlegen  s.  einlegen. 
ing  leiht  s.  einleiben, 
ingleich,  {ungleichen,  adv.,  ebenso  I.  ! 

47,19.  II.  49,40.  88,29.  HL  4,A.**.  : 
ingraßiert,  part.  prät.,  geschrieben 
n.  384,14. 

ing reisch , n.,  Eingeweide  III.  267,  I 
29.33.  Sch.  287. 


ingnnst,  f.,  Gunst  570,40. 

\ inhaben,  inne,  innen  haben,  rechtlich 
besitzen  6,37.  III.  78, 1.  denn  der 
ko  inne  habe,  betrage  347,27.  inne 
haltend  sein,  besitzen  340,37.  in- 
habent,  inhabend,  meist  passiv  I. 
195,  A.**  II.  62,30.  s.  innen, 
i 'Inhaber,  innhaber,  rechtlicher  Besitzer 
182,1.  I.  244,6.  II.  27,35.  III.  210,2. 
fin/taAnn^,  innhabung,  Besitz  677,9. 
593,21.  HI.  248,30. 
inhaimbisch,  inheimisch,  adj.,  ein- 
heimisch II.  69,13.  191,26. 
f in  halt,  innhalt , nach  laut  4,39. 
760,28.  I.  22,18.  11.  38,2.  seind  zu 
recht  u.  urfail  innhelt,  sind  nach  R. 
u.  Urtheil  (?)  I.  147,24. 

*t inhalten , enthalten  (präa.tnAaft)  206, 
23.  erhalten  575,7.  zurück  halten 
668,24.  inhaltung,  Inhalt  685,40. 
injuriklag,  Klage  über  Ehrverletzung 
132,46. 

inhin,  adv.,  hinein  366,13.15. 
in k haus,  inkheis  s.  ingeheuse. 
incomoditetn  282,18. 
inchraft,  adv.  in.  gen.  II.  44,15. 
inkriegen,  von  aussen  Feindliches 
gegen  im  Hause  Befindliche  unter- 
nehmen II.  309,34. 

Inländer,  der  Grafschaft  Tirol  ange- 
hörig I.  8,14. 
inlendisch,  adj.  I.  17,41. 
inlesen,  einsammeln  741,23. 

inweilt,  Ingeheuse  I.  104,22. 
f*« müssen,  inmass , adv.,  in  dem  Masse, 
i.  wie  67,16.  490,20.  L 120,6.  II. 
140,30.  i.  als  IV.  110,18.  III.  11,22. 
».  w an  IV^.  136,21.  i.  dann  III.  63,2. 
wie  I.  35,35.  III.  99,7.  da,  weil 

l.  40,46. 

inmiltest,  inrnittelst,  adv.,  inzwischen 
UL  93,27.  307,13. 

inn,  adv.,  i.  u.  ganz  hinein  III. 

341,23.  =s  ineti,  ihnen  787,11. 
innamen,  adv.  II.  314,8. 
finaemen  s.  einnemen. 

*f innen,  innan , inne,  adv.,  i.  haften, 
inne  haben  82,44.  719,33.  i.  werden, 

m.  gen.,  erfahren  302,26.  668,5. 
1.  79,40.  II.  309,5.  >.  hallen,  erhal- 
ten 576,34.  zurück  behalten  I.  100, 
17.  im  Stalle  behalten  I.  188,30. 
inne  ==  in,  ihn  461,41.  innen,  ihnen 
I.  64,24.  = inner  IV.  298,7. 

innenwohnen,  darin  wohnen  II.  77,22. 
inner,  adv.  m.  gen.,  innerhalb  34,7. 

566.7.  I.  51,10.  III.  4,31.  inner# 

800.8. 

*f inner,  adj.  III.  161,40.  tium  = in- 
ner/! IV.  31,17.  innerist  11,22. 
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innerhalb  = inner,  i.  behallen,  zu- 
rück behalten  I.  27,38.  37,13.  inner- 
halben,  m.  acc.  IV.  113,33. 
inngeheuaet  s.  ingeheuae, 
innhalb,  adv.  m.  gen.  719,42.  III. 
341,33. 

innhalter,  Inhaber  III.  75,40. 
innhelftn,  dabei  helfen  I.  67,41. 
inprtehen,  einbrechen  III.  226,7. 
i np  r inatig,  adv.,  inbrünstig  111. 1 28,15. 
inploriren,  anlialten  II.  235,37. 
inpruch,  Verletzung  328,2. 
inen**,  inaiiß,  inaezz,  Einwohner,  Ge- 
meindegeuosse  I.  164,8.  233.45. 

II.  148,A.**a.  Miethwohuer  531,42. 

II.  226,30.  einenett  155,1.  III.  15.47. 
inaalzung,  ituazung,  Versetzung  216, 

17.  II.  188,26.  s.  einaelzung. 
intchälzen , schätzen  475,22. 
inachlag  s.  einachlag. 
inagemain,  inagtnain,  adv.  I.  23,16. 
157,38 

t inaigl , Siegel  166,9.  I.  48,31  n.  ö. 
inakonftig,  adv.,  in  Zukunft  II.  264, 
23.  III.  295,15. 

*finalet,  n.,  Unschlitt  37,15.  602,12. 
I.  28,22. 

inaolange,  couj.,  solange  II.  324,23. 
inaonder , inattnrler , iuaondere , adv., 
besonders  70,42.  493,19.  II.  151,8. 
167,11.  III.  173,42.  irwondert  IV. 
325,43. 

finsonderhail,  adv.,  insbesondere  69, 
15.  737,3.  I.  29,38.  II.  111,39.  in- 
surulerhail  I.  94,  A.*  inaonderheil 

III.  149,9. 

inttabuliern,  festsetzen  II.  89,39. 
initallung,  Einsetzung  in  einen  öf- 
fentlichen Dienst  III.  281,2. 
inatantman,  Miethwohncr  I.  21,11. 

inatantaleit  III.  180,37. 
inatellen,  inatüllen  ti.  einalellen. 
finatrumenl , pl.  inatrumenter,  Er- 
kunde 244,20.  347,20.  I.  146,16. 
finlereaaent,  in/reßenl,  Betheiligter 

318.20.  II.  2,16.  119,11. 

inweg  = hinweg,  adv.  III.  348,31.34. 
*t inwendig,  inntrendig,  adv.  in.  gen., 
innerhalb  599,18.  III.  127,25. 
fimcoAnen,  darin  wohnen  233,24. 

inwohnung  II.  22,17.  77,6. 
t i n ir oue r,  inwohner,  Bewohner  eines 
Bezirkes  Überhaupt,  Unterthan  270, 
46.  I.  104,21.  III.  70,27.  verschie- 
den von  biirger,  ein  Stadt-  ml.  Markt- 
bewohnor  ohne  Bürgerrecht  480,6. 

481.21.  489,2.  578,7.  581,22.  I.  102, 
34.  II.  154, A.*  verschieden  von 
nächster,  not  man  n.  zuekbebe  u.  = 
itigehetue,  Miethwohncr  IV.  132.15. 


465,8.  I.  199,17.  220,37.  II  7,27 
8,4.  42,42.  82,22.  88,11.  III.  20«, 
46.  207,38. 

inwohnergelt,  welches  Inwohner  für 
den  Aufenthalt  in  einer  Dorf- 
gemeinde oder  in  Stadt  und  Mark- 
zahlen  müssen  508,28  . 572,17. 

*t inzichl,  inziicht,  Verdacht,  Be 
| schuldigung  701,37.  I.  210,17.  111 
9,20.  Gebelthat  676,3.  683.8.  I. 

39.26.  II.  189,27. 

i »zieht  ig,  adj.,  inzichl  betreffend  369,9. 
inziehtiger,  Gebelthätor  701,19. 
inziehtrecht , Gericht  um  inzieh' 
706, 32. 

inzichtaaaehen,  inzicht  betreffend 
676,14.  729,3. 

*ir,  gen.  plur.,  ihrer  91,9.  II.  45.31. 
dat.  sing.  fern.  II.  74,11.  irenhalb, 
ihrethalh  111.  352,7.  iro  413.5. 
irn  =*  Int,  Weiumass  I.  37,13. 
irr,  m.  (?),  Irrung  I.  162,16.  adv.,  irr 
aein,  in  Streit  sein  IV.  311,9. 

*+  irren,  irre  machen,  hindern  60,27, 
präs.  sing,  irrot  566,14.  I.  124,29. 
II.  102,7.  III  129,27. 
f irrigkait,  Zwist,  Irrung  III.  79,41. 

83.27. 

irrlichait,  Irrung,  Streit  I.  75,29. 
*irraal,  n.,  Hiuderniss  II.  26,9.  recht- 
liche Streitigkeiten  IV.  30, 2.  185,29. 
+ irrtnng , Zwist  III.  109,4. 
firrung,  irung,  Streit,  Zwist  536,24 
I 1,4.  III.  166,26.  325,32.  Störung. 
Hinderniss  I.  120,19.  II.  26,9.  in  1 
aein,  nicht  wissen  411,4.  447,37 
Irrtim  in  IV.  611,37.  707,20.  II 
308,  A.* 

iaaezaun,  Zaun  um  eine  Almweide 
I 292,13 

itlich  für  jeglich  298,26.  299,5ff. 
ilzund  für  ietzund  I.  254,28. 
iweilig.  adv.,  jeweilig  III.  67,20. 


t/iieh,  jachen  s.  gehen, 
jagltaua,  Jagdhaus  II.  293,38. 
jaghnt,  s.  Localregister. 
jag  hülle,  Jagdhütte  III.  378,45. 
jahrgelt,  Fremder  für  die  Gestattung 
des  Aufenthaltes  in  einer  Gemeinde 
III.  207, 9 ff.  208, 13 ff. 
jahriglich,  adj.,  jährlich  II.  121,17- 
jahrenutzung , Ertrag  eines  Jahres 
II.  189,6. 

^jahrtag , jartag,  jährlich  einmal  »b- 
gehaltener  Gottesdienst  für  Ver- 
storbene 3.32.  II.  76,24.  III.  11,44. 
jahrtägefeet  235,31. 

+ jar  und  tag  I.  139,7.  III.  168,1. 
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jardln,  ein  Jahr  alte  Rinder  II.  150,7. 
jnrgang,  Jahrgang  II.  266,6. 

in  <7,  einjähriges  Thier  II.  112,8. 
Sch.  292. 

jareve  r Wallung  II.  46,36. 
jarzint,  Zins  t’ttr  ein  Jahr  15,17.  , 
I.  6.8. 

jätten,  jetten,  jäten,  reinigen  234,17. 

I.  241,14. 

f jauch , pl.  jauch,  jauchen,  Weide- 
grund (?)  I.  8,19.  II.  13, 10.  ein 
Acker  von  1000  Quadratkl.  743.3m. 

I-  78,6.  in.  16,43.  220,11.  317,30. 
pl.  jeucher  302,14. 

jaujen,  Stangen  für  Weingärten 
150,3. 

ijauneen,  f.,  Zwischenmahl,  Vesper- 
brot 607,19. 

*jehcn,  augestehen,  präz.  gicht  404,12. 
prät.  jach,  cond.  gäch  202,19.  1. 

122,26.  part.  präs.  jehend  UI.  75.4. 
die  ehe  J.,  versprechen  IV.  220,20.  I 
recht  j.  auf  etwa*,  als  Recht  bean- 
spruchen 404,31.  442,33. 
jichlig  — gichtig,  einbekannt  570,12. 
*fjoch,  pl.  jächer,  Brückenjocb  192, 
18.  I 122,9.  tlergjoch  I.  52,34.  II. 
385,44  u.  o. 

jochheiter,  für  Brllckenjoche  III. 

169.21.27. 

jochrüte,  Graben  vom  Joch  herab 

0.  360,8. 

jochwall,  Waaserrinne  vom  Joch  her- 
ab 22,20. 

joehwid,  eine  Weide,  die  gebraucht 
wird,  um  das  Joch  der  Zugochsen 
mit  der  Deichsel  y.u  verbinden  168, 
48.  Gr.  W.  IV.*  2382. 
jochzaun,  Zaun  am  Joch  I 275,14. 
jodlen,  nach  Art  der  Aelpler  singen 

II.  4,2.  Sch.  294. 

johrkorn,  das  die  eingekaufteu  Päch- 
ter n.  andere  Inwohner  der  Gemeinde  i 
zahlen  III.  180, 36. 41  f. 

Jo  r i — Georgi  I.  236,611. 
jäten,  jäten  I.  171,11. 
jöterin,  gäterin  I.  182,42.  III.  63,44. 
jubileijahr  III.  128,9. 
juchizen,  jauchzen  I.  22,25. 
judiciern.  Recht  sprechen  715,2. 
judicium,  Gerichtsbezirk  I.  153,1.  | 

jugendzehent,  Geldzins  fflr  junge  | 
Thiere  UI.  159,39.  160,11. 
junggewlix,  + jungholz,  junger  Wald 

1.  39,1.  200,2. 

jungetlich,  adv.,  jüngst  I.  40,16. 
jurament  prätlieren,  Eid  leisten 

227.27. 

‘tja«,  jura,  Recht  243,43.  II.  37,23. 

III.  92,9. 


juetificiern,  Recht  sprechen  729,4. 
juzen,  jauchzen  272,2. 


C,  CU,  K. 

t kaat,  kaaf 1,  Käse  121,17.  1.  48,49. 
UI.  159,13. 

kääser,  f.,  Alrnhiitte,  s.  käter. 
kaaetamblung  III.  236,45. 
kahieqartcn,  kabaeqarten,  Kohlgarten 
II.  26,43.  42,1. 

käehel,  irdenes  Geschirr  353,43. 
cadueität,  Verfallbarkeit  I.  44,6. 
chäffleute,  Kauflcuto  380,6. 
kagqatter,  Gatter  an  einem  Hag 

36,27. 

kaif,  keif,  adv.,  stark  III.  245,44. 
adj.,  dicht  160,24. 

feAain,  kein  380, 2 ff.  II.  210,38.  irgend 
ein  IV.  388,6.8. 

chainerlai,  keinerlei,  keinerlei  390,2. 

II.  100,31.  irgend  ein  I.  206,9. 
kaint  weder,  keiner  von  beiden  415, 

34.  III.  106,19.  kaintwederer  H.  192,5. 
kalb.  pl.  kälber,  knlber,  kelbtr  69,7. 

I.  74,18.  III.  186,5.  kalbele  I.  214, 

35.  271,25.  kalbelt  496,21.  kalbt, 
kalbet  II.  84,44  III.  169,41. 

f kalbe,  kalben,  pl.  kalben,  jungt;  Kühe, 
die  noch  kein  Kalb  gehabt  574,45. 

II.  245,2.  270,44.  Sch.  299.  kalben- 
hirl  II  229,17. 

chalbellein,  adj.,  vom  Kalb  382,28. 
kalberqarten,  Weide  für  Kälber  I. 
275,46. 

kalberkuh,  die  kalbt  533,20. 
kälbermahl,  bei  Gelegenheit  des  Ju- 
gendzehenten III.  159,28.  160,7. 
kälbern,  ein  Kalb  werfen  38,9. 
kalberweide , kelberwaid  529,6.  I. 
248,13. 

chalbvell,  Kalbsfell  891,28. 
kalbhuet , kälbliiU,  Hut  der  Kälber 
528,5.  530,21. 

f kalchgruebe , Kalkgrube  229,41. 
katchholz,  zum  Kalkbrennen  I.  49,25. 
camaun  s.  comaun. 
camauneleut,  Gemeindegenossen 
332,26. 

kämbet,  Kamin,  Rauehfaug  I.  214,16. 
f kam  er,  kammer,  Hof  kammer  zu  Inns- 
bruck I.  13,27.  III.  255,9  chamer- 
urtl  IV  78.35.  kamerbeoelch  I.  9,1. 
bischöfl.  zu  Brixcn  592,39.  668,2. 
zu  Marienberg  III.  84,26.  Behausung, 
Schloss  598,17.  762,7. 

* kamerer,  chameraer,  kammerer,  kam- 
rar,  kamrer,  oberster,  Hofkämmerer 

91.29.  770,10.  HI.  206,8.  Urbar- 
probst I.  60,12.  134,21.  155,39.  II. 

73.30.  387,34, 
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chaniergericht,  der  Innsbrucker  Hof- 
kammer 78,28.  (kJ  7.1t  Brixen  717,7. 
‘fkamerguet,  cammcrguci,  der  Hof- 
ksmtner  zu  Innsbruck  III.  2ä5,G.  r.u 
Brixeu  IV.  629,811.  699.5. 
camer-insigl,  der  Brixner  Hofkam- 
mer 686,4. 

kamerlant,  der  landesffirstlicheu 
Kammer  einverleibt  452,24.  I.  217, 
25.  II.  51,25.  kamerlanlguet  II.  20, 
46.  21,24. 

kamerlander,  Inhaber  eines  Knmcr- 
lands  H.  20,44.  21,7.32. 
k H m frier,  chamerler,  Miethwohner 
270,23.  287,24.  320,23. 
kamerli ng,  chämerling,  Zuhäuser  ohne 
Grund  262,34.  = kämerler  288,7. 
chamermeitler , oberster  Amtmann 
im  Lande  61,9. 

ehamermezen,  im  Gericht  Kitzbühel 

I.  98,8. 

kamertcandel,  Geldstrafe  (?)  I.  108,2. 
130,33. 

kamich-getchirr,  zum  Reinigen  der 
Rauchfiinge  460,38. 
caminbetchauger,  Kaminbeschauer 
145, 14. 

kammerfuer,  auf  Schloss  Schenna 
762,6.  768,17. 

cammergerichttherr,  Herr  eines 
zur  Innsbrucker  Hofkammer  ge- 
hörigen Gerichtes  IU.  318,7. 
cammin,  kamin,  pl.  kaminer,  Raneh- 
fang  II.  120,2.  SSl.A.ft— tt- 
kamp,  Weberkamm,  pl.  Icemp  278,38. 

I.  3,1.  II.  312,31.  Sch.  300. 

*t kämpen,  ein  Holz  den  Schweinen 
quer  um  den  Hals  legen,  damit  sie 
nicht  durch  die  Zäune  schlüpfen  I. 

122.3.  U.  859,28. 

*T  kan  <11,  kandel,  pl.  kamlelen,  kandeln, 
kleine  Kanne  355,34.  476,26.  III. 
6,30.  II.  56,2. 

kandl,  kanl,  pl.  kändl,  kandlrn , Holz- 
rinnen zur  Leitung  des  Wasch- 
wassers 117,22.  III.  146,13.  305,3. 
315,9.  kandlhotz  III.  A.***. 
kan  eilen,  kannelln,  kann  ein,  kennet, 
dasselbe  58,38.  05,7.  707,24.28. 
künftig,  adv.,  in  Zukunft  11.  384,12. 
t.  Cannen,  t.  Canlag,  Candidus -tag 

567.4.  570,7. 

*kanten,  Kanne  I.  48,26. 
kanzleitchreiber  707,45. 
canzleiregistraturbuch  592,32. 
caplangiiter,  Güter  zum  Unterhalte 
eines  Caplans  I.  5,11. 
kappaun,  rappen,  verschnittener  Hahn  , 

105,16.  172,5. 


kappen,  Baumgipfel  abschneiden  IU. 
156,10. 

kap»e,  zur  Aufnahme  de»  Siegels 

713.16. 

*kar,  n.,  zur  Weide  benützbare  thal- 
ähnliche Vertiefung  auf  Almen  516, 
15.  Sch.  302. 

caraeler,  Stand  II.  241,24. 
+carpfe»n,  Fischart,  talmo  carpio  14,17. 
karter,  Kartenspieler  I.  106,38.  II. 
368,24. 

kiisdienst,  Zins  in  Käsen  I.  86,30. 
käse r,  kiüieer,  Alrohütte  des  Senners 
83,19.  I.  34,35.  III.  113,25.  *kä»er- 
recht  579,36. 

cattieren  (eh),  abschaffen  79,46.  II- 

96.3.  caßienmg  II.  27,22. 
catlall,  cottalt,  Gastaldo,  Unterrich- 
ter 693,11.  705,45. 

kätzint,  katzint,  keszins , Zins  iß 
Käsen  14,27.  634,8.  II.  310,29.  IU. 
351.26.  köszins  H.  310,30. 
käitontag,  kaseantag , kiizsunlag, 
Sonntag  Invocavit  (Fascliings»onn- 
tag)  14,22.  358,15.  II.  341,8.  UI. 

9.35.  186,2.  kaassontag  25,11. 
chaettleig,  Almsteig  (?)  I.  134,6. 

*ika.len,  chatten,  Komkasteu,  Speicher 
zur  Aufbewahrung  des  Zinsgetreides 

82.16.  740,13.  I.  07,7.  Holzkasteu 

II.  53,1. 

katlenamtiverwalter  458,12. 
\caslenmats,  das  filr  den  herrschaft- 
lichen Korukasten  bestimmte  162, 
12.14. 

t castner , derselbe  II.  385,2.  387,41. 
castraun,  cos/raun,  pl. caslrein,  Schöps 

354.35.  631,1.  739,7. 
catlraunen,  castrauncin,  adj.,  von 

einem  Kastraun  300,16.  608,4.  III 

5.35. 

käswasser,  die  Molken  III.  290,5. 
Sch.  304. 

katasteral-tax,  m.  II.  234,4. 
t kauf,  pl.  keuf,  cheuffe  379,10.  I 16» 
40.  Preis  423,12.  I.  25,24.  Kaufs- 
rocht I.  27,40. 
kaufen,  Käufer  314,9. 
kaufet,  kauft,  part.  prät.  von  häufen, 
anhänfen  I.  26,87.  III.  246,20. 
knuff  haut , Raths-  u.  k.  II.  101,15. 
*t  kauf  mannte  h aft , Handel  598,3. 

I 40,26.  II.  134,32.  Waare  477,8. 

498.35.  614,45.  II.  104,46.  III. 

69.3. 

f kauf  man  tg  net,  Waare  II.  111,1- 

III.  255,46. 

fkaufmansvich  704,10. 
kauf mant wahr  I.  41,10.  48,22. 
ehaufmairhatz,  Waare  310,13. 
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*f kau f recht,  Recht  zu  Kauf  n.  Ver- 
kauf  L 27,31.  40,35.  II.  382,42. 
Abgabe  hiefür  II.  371,25.  Abgabe 
a«  die  Herrschaft  beim  Verkaufe 
des  Gutes  L 108,8.  II.  372,21. 
kauf  Sachen,  Waaro  II.  189,15. 
kauf »losung,  Losung  eines  verkauf- 
ten Gutes  II.  189,5. 

* kauf s weis  673,28. 
kauf un ff , Kauf  I.  25,36. 
f kauf  wein,  Wirthswein  201,6. 
keehre,  Auskehr  III.  161,34. 
keeter,  pl.  von  kot  414,34. 

*fk eichen,  keiche,  f.,  Gefangniss  I.  44, 
37.  LH.  211,29.  keichengeld,  Ab- 
gabe an  den  Fronboten  od.  die 
Knechte 491, 16.  keichenrecht,  das- 
selbe 449,17.  keichenstraf  e,  keich- 
»trafe  I.  195,  A.**  TL  257,1. 
keider,  Kohlfeld  (?)  II.  111,39.  Vgl. 
Schm.  I.  1225. 

keif  liehen,  adv.,  käuflich  268,3.8. 
kelbereinzehent,  au  Kälbern  III. 
12,24. 

kelb rein,  keUtren , adj.,  vom  Kalb 

300.22.  496,15.  HI.  5,35. 
kellnamf , keUerambt,  für  die  Wein- 
zinse des  Schlosses  Tirol  7,7.  44,24. 
162,10.  kelenandiheamte  41,43.  kelln- 
ambt&verwalter  69,41. 

*kellner,  chelner,  Verwalter  des  Keller- 
amtes von  Tirol  3,1.  104,6.  191,18. 
chellwasser,  für  die  Küche  259.5. 
keiner,  Gefangnisswärter  472, A.*** 
kembschetscr , Rauchfange  (?)  II. 
248,36. 

keine,  kemen  s.  komen. 
kemich,  k enibich,  kemat,  kemath,  ke- 
rnet, pl.  kemicher,  Kamin,  Schorn- 
stein 71,43.  588,6.  I.  159,2.7.  II. 
331,12. 

kemichbeschau  139,31. 
kemichbenchauer  123,44.  139,31. 

kemetschauer  III.  212,6. 
kemichofen  II.  22,17. 
cemmal,  n.,  Gestrüppe  (?)  II.  122,39. 
*kendel,  Gräben,  durch  welche  das 
Hol*  herabgeworfen  wird  I.  221,8. 
feher,  f.,  Ort,  wo  eine  Wendung  ge- 
macht wird  III.  254,33. 
ker,  Auskehr  des  Wassers  III.  329,28. 
t eher  ach,  n.,  Kehricht  IV.  429,24.  I. 

233.23. 

*t keren,  cheren,  kern,  kerren,  kören, 
eine  Richtung  geben,  vom  Wasser 
20,7.  66,1  ff.  H.  54,1.  III  211,36. 
treiben  I.  107,33.  248,38.  thon  IV. 
158,25.  irider  k.,  ersetzen  I.  4,36. 
intr.,  sich  wenden  gen  goU  IV.  95, 
16.  mit  heiraf,  wohin  heiraten  II. 


74,13.  zu  aigner  hant,  m.  h.  k.,  eine 
Unfreie  heiraten  288,24.  zu  dem 
todt  k.,  den  Tod  betreffen  I.  77,16. 
kernrod,  Reihe  im  Wasserkehren  III. 
211,37. 

fkergpaum,  kerechpamb,  Kirschbaum 
I.  220,32.  241,25. 

kesensule , kesenseul,  lärchene  First- 
säule an  einem  Gebäude,  n.  24.18. 
52,19. 

kesselherr,  kesulherr , welcher  die 
Almkessel  stellt  78,13.  84,32.  88,5. 
kessler,  kösder,  der  die  Almkessel 
besorgt  39,12.  57,34.  kesslerlon  50,3. 
kesslrecht , auf  Almerzeuguisse  81,27. 
kesahtuck,  Almproduete  (?)  78,22. 
kestenpamb,  Kastanienbaum  288,32. 
keuf,  cheujfe,  Käufe  379,10.  640,18. 
khiin,  Kinn  II.  310,21. 
kibl,  Kübel  III.  149,16. 

I chiefich,  Kuhvieh,  Kühe  I.  269,32. 

kieger,  Kuhhirt  s.  kiieger. 

: kiehert,  Kuhheerde  H.  203,3. 

kienfaqgl,  Fackel  aus  Kienholz  II. 

154,9.  174,31. 
kimbt,  chimpt  s.  kommen, 
fkindbetlerin,  Frau  im  Wochenbette 
I.  46,33.  II.  92,38. 

kin  ig,  König  I.  119,15.  kinigisch, 
adj.,  königlich  34,40. 
kindlein  tag,  dritter  Tag  nach  Christ- 
tag 32,28.  I.  91,5. 

kindlpcl,  die  k.  auerichten,  die  Kosten 
des  Wochenbettes  tragen  684,5. 
729,25.  kindlpf'derin  I.  19,26. 
kindschidungleiten,  zum  Tode  des- 
selben läuten  276,  A.1. 
fA  innen,  kinden , kinen,  können,  kön- 
nen, vermögen  511,6.  I.  27,47.  II. 
250,17.  III.  319,11.  präs.  pl.  künent. 

' cond.  sing,  kunte,  kunt,  kinte,  kinde, 
kient  414,38.  510,20.  III.  13,28. 
248,33.  pl.  knnten,  künden,  kinden 
465,6.  I.  271, A**  II.  64,35.  ver- 
stehen IV.  315,30. 
kinl,  Jungfrau  200,24. 
kirehabent,  Abend  vor  Kirchweih 
I.  158,23. 

kirchbriicke,  Brücke  am  Kirchweg 
619,29.  I.  278,22. 

kirchen,  zu  kirchen  «.  gax*en  geen, 
öffentlich  liornmgelieu  680, 14.  kürche 
289,3.  kirchenamt,  Dienste  für  die 
Kirche,  z.  B.  d.  Amt  d.  Kirchprop- 
stes  II.  225,8.  kirchenbrief,  Ur- 
kunde f.  Kirchen  III.  275,31.  A*ir- 
chendachung  IV.  46,20.  kirchen - 
diener  III.  128,43.  kirchenvogt 
148,13.20.  kirchengebot  II.  362, 
29.  kürchengefoll  III.  22, 9. 
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* kirchengetcantU.211,33. 217,31. 
lcirchenguet,  kürchenguet  I.  75,24. 

III.  11,48.  kirchengiiter- recht  IV. 
366,45.  kirchenprüchl,  Kirchen- 
räuber 678,1.  kirchenpuech , für 
Besitz  u.  Hecht  einer  Kirche  III. 
46,18.  160,19.  * kirchenraitung, 
Kirehenrechnung  IV.  314,4.  I.  17, 

18.  kirchenaachen , kiirchen  — 

607.5.  111.22,44.  kirchen&chlüseel 

IV.  293,26.  kirchen-aolemnitäten, 
Feierlichkeiten  11.362,24.  kirchen- 
truhe,  fUr  Kirchengeld  III.  52,42. 
kirchen-urbar  III.  52,21.  kür- 
chenzins  III.  21,33.  kilrchen - 
Zierde  III.  293,15.  kirchfeld,  zu 
e.  Kirche  gehörig  I.  166,1.  fkirch- 
gang , Besuch  der  Kirche  657,18. 
Sammlung  in  der  Kirche  I.  58,26. 

1 33, 7 . kirchgaaae,  kiirchgaase, 
Hauptgassi*,  in  der  die  Kirche  liegt 
40,9.  43,41.  722,7.  kirchherr,  Pfar- 
rer 319, 1 1.  II.  26, 1 8.  k I reh  h of, 
Friedhof  652,37.  II.  382,8.  kirch - 
mairamt  I.  292,20.  kirchmaur, 
Mauer  um  den  Kirchhof  658,47. 
kirchmenig,  die  Kirchenbesucher 
I.  177,34.  kirchplaz,  vor  der 
Kirche  I.  174,35. 

f kirchprobst,  Verwalter  des  Kirchen-  ' 
Vermögens  46,19.  I.  17,5.  II.  34,8.  I 
III.  22,3.  kurchenbroiM  62,10.  kirch - 
probat,  kirch  prüst,  kirchbrii/tat  IV'. 
148,13.  314,5.  452,25.  kirchprobst- 
oanbt  181,41.  s.  C. 

kirchspil , Seelsorgsbezirk  II.  77,5. 

384.6. 

kirchenatift , Gebühr  an  die  Kirche  | 
I.  71,31.  72,14.21. 

* kirchtng , Fest  des  Kirehenpatrous,  ' 
mit  Markt  und  Lustbarkeiten  ver-  . 
banden  45,22.  201,14.  273,40.  550, 

19.  690,29.  I.  32,42.  226,4.  II.  30,  I 
33.  369,19.  kirchtiigbriieffung  631,  i 
27.  kirchtogver Sammlung  631,26.  , 
kirchtaggeaellen , die  die  Ordnu  ug  1 
aufrecht  halten  632,6.  702,29.  kirch-  j 
tagmarkt  282,12.  kirchtüg-pläzt  703, 
14.  kirchtag-regalien  630,38.  706,34. 
kirch  tag -tanz  375,20. 

fkirchtceg , Weg  zur  Kirche  430,16. 

I.  262,2. 

fkirehweiche , kirchweihe , Fest  des 
Kirchenpatrons  3,32.  384,2. 

kicz,  kitzl,  fotz,  pl.  kitzcr,  kitz- 
ler,  das  Junge  der  Ziege  93,15. 
184,20.  674,45.  II  42,10.  UI.  278, 
12.  kitzzehend  III.  160,3. 
fclaen,  Klauen  I.  28,2. 
fclag  behoben,  mit  ihr  durchdringen 


I.  76,33.  c.  Jura i III.  341,25.  cleg 
IV.  75,11.  clagaweia  III.  321,15. 
klagen,  auf  ainen  k.,  ihn  klagen 

IU.  339,11.16.  klagunt  IV.  252,31. 

558.14.  pari  prät.  klagt  U.  69,48. 
klüger,  chliiger,  kleger,  klagte  85,21. 

207,6.  I.  31,38.  III.  40,13.  338,21. 
clag  ha  ft  werden,  klagen  I.  219,25. 

* klagpeen,  Strafe  des  Klägers,  dessen 
Klage  ungerechtfertigt  369,17.  502, 
A.*  8.  C.  Klagbuße, 
chlain , ain  Maina,  ein  wenig  641,12. 
I.  41,29.  klainist  475,2.  761,23. 
kleneat  III.  48,47.  f clienner,  comp.  1. 
16,25.  *f  chlain,  kl  ain,  klein  vich. 
kleinvich,  Schafe,  Ziegen  u.  a.  400, 
41.  591,3.  634,7.  I.  223,4.  II.  199,5. 
275,30.  349,7.  III.  58,20.  klein 

aache,  unbedeutender  Gegenstand 
III.  28,6.  k.  zehend,  mindere  Früchte 

IV.  60,23. 

fklainat , cleinal,  Kleinod  724,30.  II. 
381,35.  chlainod  IV.  385,40.  pl. 
clainaler  III.  236,12. 
clam,  klamb,  klamen,  Klamm  178,12. 

786.14.  III.  232,27. 

kl  am  an  nun , Wiesgrund  (?)  III.  67,31. 
klamper , Klammer  I.  51,1.  III.  24, 
32.  Sch.  320. 

klamper  er , ßlechschinicd  549,29. 
Sch.  320. 

clarlichen,  clärlichen,  clerlich,  adv., 
klar  148,42.  619,9.  I.  113,21. 
klauben,  auflesen,  bes.  vom  Holz 

124.4.  I.  30,17.  II.  158,1.  III.  184,88. 
*t klaubholz,  aufgelesenes  I.  71,9. 

klaubnua,  das  Auflesen  228,14. 

* kl  atmen,  Schleuse  aus  Baumstämmen 
zur  Anschwellung  eines  Gebirgs- 
baches beim  Holztrieb  397,10.  H 
312,44.  313,5. 

clausul,  Klausel  II.  121,11. 
kleglich,  adv.,  k.  klagen  105,34. 
klecklen,  die  Klöckel-  od.  Klöpfel- 
abende  feiern,  eigenthUmlicherV olks- 
brauch 281,4.  Sch.  325. 
klerisei,  Priesterschaft  III.  235,42. 

\ klieben,  Holz,  spalten  I.  38,17.  H- 

329.4. 

cAienner,  kirnest  s.  chlain. 
kloekbar,  adj.,  ausreichend  II.  93,7. 
blocken , verschneiden  I.  281,7. 
klöckl  t oilrst,  Tänze,  die  an  den 
Klöpflabenden  getanzt  wurden  226,38. 

t chlovich,  kloovich,  klohviech,  Kinder 
I.  170,11.  II.  87,6.  202,43. 
klosterfuhr  leut  (Marienberg)  IH 
256,26. 

kloaterjiiger  (Wiltou)  I.  261,13. 
kloalerknecht  (Stams)  II.  60,2. 
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klo*terleut  (Fremde)  II.  317,  A* 

I U.  98,6. 

klosterw aldung  (Status)  I.  266,35. 
k l u eg,  adj.,  fein  I.  29,7. 
klappen,  verschneiden  I.  281,7. 
ehnäfelt , abgenäht  (?)  392,7. 
knecht  = lediger  knecht,  im  Gegeu- 
sat z zum  verheirateten  ansässigen 
Bauer  136,6.  764,18.  I.  14,29.  II. 
317,12.  III.  243,3.  Edelknecht  IV. 
249,2.  II.  178,6.  320,15.  Kriegs 
knecht  IV.  471,7.  489,40.  764,35. 
III.  342,40.48.  ßauerukuocht  IV. 
20,8.  279,40.43.  I.  29,11.  II.  4,38. 

III.  304,45.  als  Diener  des  Richter» 

IV.  203,3.  676,5.  I.  196,7.  309,9. 
Gehilfe  verschiedener  Personen  IV. 
39,4.  56,40.  312,26.  I.  209,3.  210,4. 
II.  290,6.  303, 8. 

knitl,  pl.  kniden,  Knüttel  763,35.  I. 
244,37. 

knotten,  Fels  III.  310,42.  8ch.  330. 
k o fl,  kofel,  pl.  köfel,  köfl,  in.,  grosser 
Stein  110,9.  400,41.  III.  155,32. 
köfele  759,26. 

kögelepiel,  kogUpit,  Kegelspiel  I. 
46,39.  II.  224,22. 

*k öglen,  kegeln  I.  226,22.  II.  121,39. 
t*o/,  koUf  Kohl  I.  271,  A.*f  U.  382,38. 
f koler,  kotier y Köhler  1.39,16.  234, 

24.  f kolgmeben,  mm  Kohlenbrennen 
II.  157,2.  *kolhaufen,  pl.  kolheifc n, 
Kohlenweiler  IV.  288,44.  II.  113,6. 
*-\cholholz,  zum  Koh lenbrennen  432, 1 . 
kollplalz  II.  253,6.  kohUlatl  I.  160, 5. 

*t kolben,  Baumstamm  590,23. 
kölbtrkirtykolbrerlW.  180, 16.  272,13. 
collat ioniern  170,8.  II.  270, A.* 
ko  Ile,  als  Maas  II.  180,37. 
eomandament , Pfandscliätzung  697, 
37.  699,41. 

comaun,  camaun,  comun,  conimun, 
Nachbarschaft,  Gemeinde  634,40. 
704,4  748,34.  I.  196,35.  II.  316,6. 
Theile  einer  Gemein  II.  62,6.  co- 
maunelent  IV.  332,26.  eomaurutrinder 
342,33. 

t chomen,  kommen,  kamen,  kttmben, 
knmmen,  chihnen , kommen , kemen 
28,18.  497,32.  557,27.  689,1.  1.28, 

25.  II.  87,7.  III.  39,23.  priis.  sing. 
kom/ßi,  kumpt,  chümpt,  chümht,  kimJtt 

IV.  381,20.  I.  154,26.  II.  97,15. 
387,7.  III.  163,12.  plur.  kument > 
kümmenl  694,2.  III.  351,12.  prät. 
chomen  I.  294,4.  cond.  kem,  kemli, 
kerne,  kamt»,  kamt , körn,  körne , kom- 
hete,  komete,  kemen  IV.  25,13.  225, 
24.  565,45.  1.95,7.  178,19.  275,12. 
II.  158,26.  308,7  III.  243,9.  317.30. 


p.  präs.  chomment  III.  164,30.  part. 
prät.  chomen,  chomen  IV.  186,32.  I. 

! 66,23.  eintreten  IV.  25,13.  225,24. 

über  ain  k.  auf  etwa*,  bezüglich 
dessen  sich  einigen  I.  28,25.  um 
etwa*  wandel  k.,  bestraft  werden  I. 
4,1.  II.  75,15.  eine*  dinge*  auf  tunen 
mit  icarhait  k.,  ihn  dessen  über- 
weisen 420, 15. 

eomereinm,  Verkehr  II.  338, A.1. 
commi*»ion*libell , Protokoll  über 
eine  Commission  III.  105,21. 
kondenent , in  k.  = in  continenti. 
eondiction,  Zurückforderung  eiues 
Rechtes  760,45.48.  (756,48  sollte 
wohl  richtiger  condition  stehen.) 
condinniren  = continuiren  111.319,15. 
•\eonfin,  f.  pl.  conßnen,  Grenzen  356,1. 
I.  228,31.  III.  165,6.  confinort  I.  49, 
29.  confinzaun  500, 8.  s.  C\  Grenzen . 
confinant,  Angrenzer  510,29. 

*f  konftig,  adj.,  künftig  51,1.  I.  39,32. 
konftigelich , adv.,  in  Zukunft  I. 
39,14 

coniiiviern,  verschonen  II.  123,4. 
eon*cienz,  f.,  (»«wissen  III.  235,15. 
consendiern,  coneenliem  86,14.  II. 
204,15. 

con*equenz,  pl.  con*equenzien  I.  275, 
10.  UI.  383,33. 

continenti,  in  c.t  sofort  243,16.  III. 
22,31. 

contrahanlo,  contrabanta  treiben , ein- 
schwärzen  I.  27,26.  41,8. 
fcontract , pl.  contriict  640,6.  I.  16,46. 

I contract» kosten  695, 36. 

kope,  köpf,  köpf  lein,  Trinkgefäss 
299, 4 f.  355,42.  III.  6,24.  Schm. 

I II.  319. 

I köpften,  schröpfen  233,32. 

kopfgeld,  Weidgeld  36,8.  37,19. 

\ korenzen  •=  coherenzen  I.  245,22. 

] 568,8. 

korhernleute,  der  Chorherren  von 
Innichen  570,36. 
fkorkott,  Kehricht  I.  250,33. 
körn , koren  427,12.  II.  211,36.  un- 
gewunten  kom  IV.  18,13.  201,27.  I. 
184,20.  ungewannez  II.  313,8.  s. 
diese,  kömdl  I.  80,17.  kornfeld  I. 
\ 134,44.  komfuetei • 29,19.  komhöve, 

wo  vorzüglich  Koruhatt  vorkommt 
1.  207,42.  kornka*ten,  für  Zehent  u. 
Zinskorn  573,1.  III.  52,38.  kom- 
leut,  die  Korn  zinsen  IV.  254,31. 
* kommann,  Kornhändler215,13.  401, 
88.  kornmaß  215,12.  III.  373, A.** 
komma**el  IV'.  37,14.  kornme**er 
424,6.  kompau,  Kornäcker  205,10. 
komplatz,  wo  Kom  feil  ist  424,6. 
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chortuamen  16,36.  koreiuchnit  II. 
19,12.  komstilr  IV.  162,9.  korn- 
tcachs,  m.,  Wachsthum  II.  228,14. 
korntccidc,  Herbstweide  auf  den 
leeren  Kornfeldern  535,25.  kor n- 
zehend  739,40.  III.  359,37.  komzitu 
U.  310,39.  311,3. 

•fcorrofcoriern,  bekräftigen  183,37. 
kört  — gekehrt  I.  277,36. 
korter,  Widder  II.  212,40.  218,42. 
körung,  Reinigung  460,26. 
körten,  Kerzen  I.  30,31.  II.  176,37. 
kößler,  Kesselmacher  549,42. 
costalt  s.  castalt. 

kostbauer  des  Gnishirten  III.  271,35. 
*f eosten,  kostet i,  m.  sing.  642,16.  I. 
31,43.  selten  plur.  II.  227,25. 
kosten,  tr.,  bekösten  II.  221,8.  III. 

185.2. 

köstcr,  Kostgeber  III.  193,7. 
costvogtei,  Kastenvogtei  14,27. 
köstlich,  adj.,  kostbar  II.  187,4. 
*'fehostung,  köstung,  Aufwand,  Kosten 
86,4.  I.  208,7.  III.  84,5.  pl.  610,9. 
I.  162,35. 

fArot,  kalt,  n.,  Excremente  510,2.  II. 

22.30.  kot-siittn,  Kothgrube  (?)  II. 

15.31. 

kouft  = kauft  III.  347,26. 
kozen,  grobe  Wolldecke  661,^ 40.  724,25. 
közer,  Ketzer  220,33. 
krad  = gerade  I.  185,34.  HI.  254,29. 
kradenlialber,  gerade  hinab  253,15. 
fera/t,  kraft  haben,  Rechtskraft  haben 
216,16.  I.  8,2.  zu  kreften  sprechen, 
bekräftigen  III.  36,2.  k.,  in  k.,  m. 
gen.  I.  24,30.  107,9. 
i'cArame,  Krarnbude  384,40. 
■feramer,  cramber,  krummer,  kremier, 
Krämer  134,30.  233,28.  I.  32,24. 
t kramerei  II.  110,8. 

*kranebit,  kranbU,  kravebiUen,  kraue - 
teilten,  Wachholderstrauch  482, 25. 

547.2.  I.  195, A.**  200,18.  f kranibU- 
stauden,  kräieiUstauden,  kraneiriU- 
stnuden  501,18.  I.  18,10.  III.  206, 
41.  kränewütpiir  II.  94,30. 

c h r a n k,  adj.,  schwach  615, 16.  691,8. 
krans,  Kranz  a.  Zweigen  I.  129,20. 
chrnut,  kratit,  pl.  kreitter  III.  14,43. 
zr  k.  liegen  lassen,  zu  Kohl-  odor 
Rübenbau  195,10.19.  kräutem,  Kraut, 
od.  Kohl  anbauen  574,36.  * f kraut- 
garten, ein  filr  K.  eingefriedigtoa 
Stück  III.  42,5.  crautpuschen,  Rüben 
od.  Kohl  39,16.  kraulregali,  Straf- 
geld an  den  Flurhüter  580,13.  kraut- 
staisser,  Rüben-  od.  Kohlschneider 
IV.  233, 1 . krauUrarfc n,  entwen- 

den Ul.  259,38. 


*kräxentrager,  der  einer  kraxe,  Ge- 
stell zum  Tragen  auf  dem  Rücken, 
sich  bedient,  Boten  268,36. 

* krebsen,  Krebse  fangen  7,32. 
kreidf  eur,  ehemals  Signal  bei  Kriegs- 
gefahr 3,10. 

ereitzmarkl,  am  heil.  Kreuztago  II. 
318,26. 

*creiztracht,  Pfarrbezirk  I.  16,40. 
kreizerwert,  n.,  Brot  von  1 kr.  Werth 

I.  26,33. 

kreuzgang,  creizgang,  Bittgang  mit 
vorangetragenem  Krttuze  266,17.  II. 
4,15.  III.  63,3.  121, A u.  8. 
*^kreuzhackcn  (ei),  Pike  mit  doppel- 
tem Arm,  einem  spitzen  u.  einem 
breiten  I.  74,32.  II.  368,13. 
kreuzort,  Ziel  des  Kreuzganges  III. 
185,32. 

kreuz-püm,  mit  Grenzzoiehen  II. 

339,18. 

kreuzpeil,  verbotene  Wehre  I.  22,44. 
ereuzpieehl,  Verzeichnis«  der  Haus- 
gesessenen 40,19. 

kreuztcoche,  in  welche  das  Fest 
Christi  Himmelfahrt  füllt  3,32.  III. 
63. 3. 

krichtsdiener , Gerichtsdiener  I. 
175,42. 

kriedt  = geriete  II.  377,4. 
*fehrieg,  krieg,  Streit,  Zank,  Process 
425,20.  780,2.  1.  75,27.  II.  309,33. 
ze  k.  körnen,  t cerden,  in  Streit  ge- 
ratlmn  IV.  27,29.  386,15.  I.  137,13. 
2«  k.  sein,  zu  k.  tuen,  um  etwas  strei- 
ten IV.  361,36.  I.  295,1.  kriegt- 
dnrehzug  II.  136,24.  kriegsempörtmg 
9,11.  kriegsfuer  IV.  136,46.  kriegs- 
handel, Streithandel  HI.  85,42. 
kriegsknerhl  699,2.  4"  kriegt  lauf,  pl. 
krirgsleuffe,  Kriegaereignisse  IV.  3,8. 
701,36.  kriegsmann  628,25.  kriegs- 
noth  728,11.  kriegsteesen  III.  68,41. 
*t kriegen,  streiten,  zanken  I.  91,10. 

II.  289,4.  III.  189,17. 

krisem,  Chrisam,  heil.  Salböl  319,23 
cristelich,  adv.,  christlich  III.  320,32. 
Christenheit,  atu  der  ch . schelten, 
ihn  verfluchen  I.  185,4.  224,41. 
Christenlehre,  Unterricht  in  der 
christlichen  Lehre  II.  224,43. 
cristglaubig,  adj.  II.  109,18. 
christseligst,  adj.  336,7. 
kräh,  Korb  aus  Woidengeflocht 
137,45. 

crona,  Kronontlialer  (?)  III.  103,35. 
krollen,  Kriite,  Schimpfwort  200, 14f. 
f kramp,  adj.  krumm  703,6.  I.  290,37. 
f kucken,  kuche,  kurhei,  kuchl,  pl. 
kuchlcn,  Kiicho  508,3.  530,26.  I. 
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193,1.  II.  2,26.  IU.  202,7.  bichel- 
speis,  Küchenspeise  I.  87, 42.  huchen- 
ßeisch,  Selchfleisch  693,39.  kuchen- 
geschirrll.  188,27.  * kuchenholz,  kuchl- 
holz  768,14.  I.  119,2.  kuchenmaier, 
Inhaber  eines  zur  bischöflichen 
Mensa  gehörigen  Hofes  IV.  374,16. 
«024, 14.  kuchensteur,  fcuchlsteur,  Steuer 
zum  Unterhalt  der  Herrschaft  IV. 
171,39.  II.  171,5. 

kue,  khue,  kuhe,  pl.  leite,  küee,  khiie, 
khiee,  kiee,  kie  71,14.  7.3,31.  83,9. 

179.7.  182,40.  L 214,32.  223,6.  II. 

127.7.  UI.  69,2.  küeal/tm  II.  156, 
A.**  kueoich,  kiievich , kiieevich , kie- 
vich , Kühe  IV.  45,10.  I.  201,4.  290, 
38.  II.  129,16.  203,16.  f kueßeisch 
608,5.  kuefuer,  Fijtter,  so  viel  eine 
Kuh  zieht  (?)  I.  96,12.  kuegeli, 
Weidegeld  739,35.  * küegras,  Kuh- 
weide  I.  93,21.  kiiee-grasrecht  I.  65, 
15.  kuehaut  IV.  391,26.  küeeherter - 
zein  I.  276,1.  küehirt,  kiihehirt  I. 

189.12.  281,17.  kuekalben,  weib- 
liches Kalb  476,  A.**  küekot,  kie - 
koU  I.  201,9.  240,23.  kiietreyen,  in., 
Kuhsteig  758,26.  kiiewaide,  chue- 
icaid,  kuee-waid  IV.  370,1.  430,22. 

II.  94,24. 

k Heg  er,  kieger,  kiieer,  küher,  Kuhhirt 

III.  51,30.  20.3,5.  204,29.  210,25. 
269,28.  kiegerlon  97,47.  kiegerord- 
nung  269, 19.  271,8. 

kuemig , adj.,  kahmig  I.  20,14. 
kiienlicht,  brennendes  Kienholz  589, 
86.  II.  286,42. 

kuglein,  knglen,  für  Büchsen  28,45. 
III.  172,14. 

culta  portadura,  ein  Naturalzins  in 
Kassa  740,31  ff. 

kündig,  adj.  m.  gen.,  kundig  III. 

369.8. 

cunvent  — convent  III.  341,45.48. 
kihiig,  chunik,  König  187,2.  191,10. 
U.  «358,6.  s.  kinig. 

kunt,  adj.,  bekannt,  k.  u.  wissent  III. 
5,9.  k.  u.  wiesen  sein,  bekannt  sein 
718,10.  k.  u.  zu  wissen  thuen,  be- 
kannt machen  I.  40,19. 
kuniinuierlich,  adv.  II.  159,A.1W. 

* kuntlich , adj.,  bekannt  443,10.  I. 

«34,9.  II.  53,20.  III.  75,33. 
kuntpar  machen  I.  15,48. 
^knntschaft,  kundschaß,  Kenntnis» 

405.12.  Zeugniss,  Zeugschaft  8,4. 
30,4.  100,23.  648,1.  751,31.  I.  12, 
10.  II.  281,21.  III.  «3,6.  = kund- 
schaßpersonen  751, 13  ff.  schriftliche 
k.  640,6.  718. 

* kuntschaftbrief,  schriftliche  Auf- 


zeichnung einer  kundschaß  750,21. 

I.  176,42. 

kuntschafter  718,21.43. 
kundschaftgeber  III.  108,A.4a. 
kuntschaftlaitung , Vorgang  bei  der 
kundschaß  642,. 37. 

kundschaftlibell,  Protokoll  Über 
Kundschaft  III.  249,35. 
kuntscha  ftpersonen,  die  Kundschaft 
gehen  594,10.  645,5.  I.  160,12. 
III.  93,42. 

kuntscha/ treckt,  Gericb  ts  versam  m- 
lung,  um  Zeugschaft  abzugeben 
7 1 9,8.  kuntschaß-rechtstag  717, 34. 
kuntschaftsache  751,23. 
kun  t schaf t sag , das  Zeugnis»  der 
Kundschafter  640,24.  750,22. 
kuntschaftsleit,  die  Zeugniss  geben 
III.  40,23. 

kuntschaftstellen  = kuntschaflev 
III.  6,2. 

kunt- tag,  zur  Verkündung  des  Ur- 
theiles  213,44. 

kupplfueter,  für  die  «Jagdhunde  629, 
26.  693,29. 

chur,  f.,  Fürsorge  730,11. 
knrchenschäflein , Seelsorgsange- 

liörige  II.  362,26. 

kÜrsner,  kirschner  487,9.  549,31. 
kirschner-besoldung  III.  244,37.  kür- 
setiuerk  IV.  303,39. 
f kur z,  sup.  kurzist,  kiirzist  517,40.  723, 
45.  einem  zu  k.  thuen,  ihn  benach- 
theilon  I.  77,24. 

*kiirz,  f.,  Kürze,  von  kurzwegen,  von 
kürz  wegen , wegen  Kürze  I.  102,18. 

II.  377,27. 

kurzweilen,  Kurzweil  treiben  703,43. 
kut,  kutl,  kuUÜ,  f.,  Heerde  777,20.  II. 
179,14.  III.  11 7, 25 ff.  154,40.  Sch. 
354.  kutlenweis  I.  244,29. 
fc/*u<e  »iper,  Quatember  382,1 7. 384,12. 
kuttlen,  Stücke  des  Kindsmagens  I. 
233, 24.  Sch.  355. 


JLaa  . . . siehe  auch  La  . . . 
läär,  leer  U.  304,  ,39. 
f läb,  lab,  Laub  545,23.  U.  11,14.  III. 
124,44.  läbholz  I.  171,22.  Üben,  L 
sammeln  415,29.  labmesser,  läpp- 
messer,  zum  Laubschneiden  UI.  58, 
14.  282,5.  läbschäb,  Reiserbüiulel 
509,  A.*  538,36.  läbstrüffen,  lUbstrif- 
len,  Laubstreifen  «545,27.  IU.  .306,4. 
laimuß,  läbtnuss,  lapnus,  läppmes, 
Laubholz  IV.  21,12.  75,2.3.  511, «34. 
III.  105,6.  lapnitss-mnlt,  Laub  ma- 
chen 253,10.  «.  lauft. 
laben,  Lauhon  I.  56,11. 
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lachner,  Krämer  I.  233,30. 
lad  — lässt  III.  348,30. 
laden,  landen,  sehr  dicken  Brett 
626,17.  I.  30,2.  291,46.  1L  13,1. 
pl.  fetlen  II.  131,22. 
f laden,  verladen  II.  102,26.  eiuladeu 
( lüde  cond.)  353,15.  beladen  (p.  prät. 
gladen,  gladen)  21,16.  111,2. 
laderne,  Laterne  I.  30,34. 
lädt,  kleine  Lade  591,41. 
f lädier,  Krämer  I.  28,4.  46,40. 
lad* tat,  ladatätte,  Platz,  zum  IIolz- 
ahladeu  149,2.  III.  313,1.  laaatat 
= l IV.  29, 1 

ladtpelzer,  Pelzer,  um  Latten  zu  er- 
halten (?)  50,31. 

lageindle,  Fischart  (welche?)  14,1«. 
*f  läget,  lagt,  Fässchen  380,8.  1.  92,10. 
lägern,  lagern  III.  269,1. 
lag  reinwein , dunkler  Rothwein  I. 
8,25. 

lahmurn,  Muhrbruche  III.  185,14. 

*+  lähn,  lään,  län,  lan,  f.,  erweichter 
Schnee,  der  mit  Erde  und  Steinen 
an  Bergabhängen  abrutscht  II.  16,3. 
III.  126,28.  261,29.  der  hiedurch 
entstehende  Grabeu  IV.  22,30.  II. 
86,9.  pl.  Wieaabhäoge  III.  202,84. 
Uinner  IV.  275,11.  lähnholz,  von  e. 
L.  abgerissenes  III.  177,20.  länprich, 
Muhrbrilehe  IV'.  272,35.  länstrich, 
Muhrstriche  III.  206,40.  213,8. 
fl  ähr  I.  28,44. 

lai,  dreier  L = dreierlei  I.  136,36. 
laid , Leid  I.  180,32.  zu  l.  gen,  ver- 
derben III.  88,3. 

laidig , adj.,  Leid  bringend  II.  4,10. 
119,47. 

*f laidig en,  verletzen  I.  142,41. 
/atm6,Lehm  229,34.  f laimgrueh  20, 34. 
lain,  m.,  Lohn  161,22.  III.  180,16. 
lainen,  Lohn  geben  III.  223,25. 
lai 7i eil,  anlehnen  608,23. 
lai»,  n.,  Los  III.  145,24.30. 
lai* ach,  eine  Abgabe  an  die  Herr- 
schaft II.  310,9. 

laißatrafi , Strassengeleise  I.  250,4. 
lai*ten,  leisten  I.  31,13.  II.  81,2. 
*flai*tung  III.  4,  A.18. 
f laiten,  Wasser,  auf  die  Wiesen  keh- 
ren II.  36,13.  lait,  laiU  = laitet  IV. 
300,5.  gelait  = gelaitet  300,9.  I.  — 
legten  30,4. 

flaiter,  stadelartiges  Steigwerkzeug 
112,45.  laifergeachnrr,  bestehend  aus 
Leiterbäumen,  zwei  starken  Stan- 
gen, in  welche  die  Sprossen  einge- 
znpft  sind  III.  100,10.  *lailerpäm, 
laitterpem  100,15.  IV.  76,32.45. 
liim  s.  lern. 


lamp,  pl.  lemper,  liimper , Lamm  93, 
15.  I.  98,5.  II.  310,19.  lämmerzehend 

III.  160,3.  lemper-zinagelt  324,5. 
fland,  laut,  Thalebene  im  Gegensatz 

zu  Bergabbängen  und  Seitenthller» 
24,31.  150,20.  424,17.  II.  213,44 
im  Gegensatz  zur  Stadt  480,19. 
Tirol,  häutig  aber  nur  ein  Haupt- 
tlial  (ehemalige  Grafschaft)  od.  ein 
Gerichtsbezirk  (ehemalige  Cent  od. 
Dingstätte)  IV.  15,27.  105,19.  605,9. 
I.  28,18.  120,16.  147,16.  II.  108,21 

214.27.  III.  231,43.  341,31  f.  368,9. 
die  Inwohner  od.  Landschaft  I.  90,4. 
94,11.  I und  leide  IV.  120,13.  I. 

112.28.  II.  290,4.  landeastelle,  ober- 
ste LandesbehOnle  II  350,34.  land- 
verweaer  IV.  2,7.  landpot.  lanthot, 
Landesgebot  I.  13,25.  107,10.  II. 

368. 12.  landgepretlen , laut  prent,  Lan- 
desübel  484,15.  II.  55,14.  lande- 
gebreuchig,  adj.  II.  381,23.  lantehe- 
hafttäding , Gerichts  Versammlung  I 
55,5.  f lant  farer,  Landstreicher  I.  23, 
28.  lantvencciaung  I.  48,3.  lantter- 
iceißung**troff  45,9.  lantftuß  = Drau 
592,4.  lantgeding , die  Meldung  an 
der  Lienzer  Klause  587,5.  619,21  ff. 
* lantge*chrai,  allgemeines  Aufgebot 
zum  Schutze  gegen  Verbrecher, 
Feinde  u.  dgl.  558,32.  I.  23,36. 
lantgeaetzt,  landageaatz,  Landessatzung 

IV.  136,2.  434, A.1.  flaniagetconhait 

15.12.  I.  7,10.  lantgewicht  IV.  14. 
31.  lan/graniz  I.  34,10.  lanthaubt- 
man , Landeshauptmann  IV.  3,12. 

95.9.  lantherr,  lantaherr  I.  34,21. 
86,33.  lantkint,  Landeskind  21,46. 

243.12.  lantkrieg,  lantzchrieg  IV.  114. 
28.  II.  65,16.  lantleut,  L.  vom  ebenen 
Lande  IV.  24, 8.  Gerichtsleute  I. 
27,15.  *latdmarrh,  Landesgrenze  I. 

35.10.  160,20.  lantmäraweiMe,  adv. 

764.13.  lantöffnung , Gerichtsordnung 
I.  36,11.24.  lantprugkn  II.  167,13. 
318,38.  lantaordnung , lantordnung , 
Gesetz  n.  Recht  fürs  ganze  Land 
IV.  3,44.  1.  15,1.  II.  63,3.  III.  3, 
A.11.  lantpfennig  I.  93,  A.*  *fZan/* 
richter  IV.  49,5.  581,40.  I.  12,4. 
III.  7,44.  Uintachranne  I.  89,1. 
116,6.  s.  achranne.  f lantach  reihe  r, 
baierischer  I.  78,24.  * lantahult,  Be- 
gnadigung im  Lande  I.  73,10.  lanta- 
man,  landzmann , Landsmann  II- 
317,35.  349,3.  * lantanoth  II.  9,11. 
316,A.#  lantapßrger,  Haupt  mann  in 
Lienz  611,2.  lantaproeh  — lanl- 
tauling,  Landgericht  II.  313,20.  III. 
1,2.  361,43.  lanlateur,  Landeaateuer 
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IV.  19,5.  II.  9,10.  lanüncerung, 
landmcehrung  II.  189,10.  III.  50,4. 
lantntraß,  landstranse  IV.  20,40.  I. 

69.16.  II.  22,30.  282,34.  III.  106,2. 
lantnch  reich  er  II.  2,20.  lantlag,  Land- 
tag IV.  163,2.  *f  lanttaidiug , lanl- 
teding  = eieich  laiding,  Landgericht 
561,37.  I.  114,10.  landtaidingrec/U 

788.2.  lanlwagen,  grosser  Wagen  für 
Fuhren  auf  der  Lnndstras.se  II.  166, 
22.  lantwasser  (Rosanne  ?)  II.  253, 
2.4.  f lanlicein,  wachsend  um  Hrixen 
IV.  387,26.  lanhceit  statt  lantweilz 
II.  89,28.  lantzwinger,  gewaltthätigc 
Landstreicher  I.  59,20.  124,9.  II. 

374.16. 

Handgerecht,  lantgericht,  verschieden 
vom  ehehaß  Ulding , eine  in  kürzeren 
Fristen  gebotene  Gorichtsvorsamm- 
lung  213,34.36.  214,1  ff.  216,23 ff. 
358,28.  I.  67,15.  Gerirhtahezirk 
4,19.  454,1.  I.  105,3.  land/gtrichter, 
Angehöriger  eines  Landgerichts  I. 
128,33.41.  landgeruiitlich , adj.  IV. 
135,34.  * Icmfgcrichtsman,  Gerichts- 
untcrthan  L 21,12.  la ntgcticklnobrig - 
kail,  landgerichtsober  keil  534,3.  I. 
25,42.  II.  237,14.  Inniger  ich Latch r el- 
fter 534,4.  1.9,11.  lantgerichtnschrei- 
herei  572,4.  1.  21,19.  lantgericht t- 
•tah  IV.  79,19.  landgeriehtsvervxdler 
458,12. 

landrecht,  lantzrecht, lantrecht,  landn- 
recht,  landesrecht,  gebotene  Gerichts- 
Versammlung  n.  Gericht  des  Land- 
gerichtes, verschieden  von  ehelich 
Üiding  u.  Stadtgericht  249,15.17. 

313.3.  421,5.  558,42.  I.  120,10. 
292,26.  III.  174,7.  das  zunächst  im 
Gerichtshczirke  und  dann  in  der 
Grafschaft  Tirol  geltende  Recht  IV. 

249.2.  260,37.  519.2.  556,1.  601, 
34.  I.  7,39.  21,30.  90,A.#1.  II. 

289.3.  295,38.  III.  174,4.  340,8. 
342,22.32.  359,17. 

*t landschaft,  lantschafl,  der  Grafschaft 
Tirol  42,26.  I.  163,21.  II.  134,10. 
des  görzischen  Besitzes  601,21.  die 
Gesamxntheit  der  Angehörigen  eines 
Gerichtes  od.  einer  Gerichtsschranne 
I.  12,13.  60,3.  114,32.  138,26.  land- 
•chafUteicm  IV.  184,40.43. 

* langen  = verlangen  (?),  und  den  er 
M L ist  485,34.  oder  dem  andern 
»ein  /.  darvon  mimen  III.  355,33. 
gelangen  I.  202,41. 

*t langen,  lang»,  länge»,  läng»,  Früh- 
ling 535,18.  544,42.  I.  63,23.  268,7. 
langez,  langet»  II.  178,2.  206,24. 
faigi»  XII.  296,40.  Uingetnfterge,  als 


Weide  im  Frühjahr  II.  230,43. 
längnkal/ß,  im  Frühling  geworfen 

574.39.  l/ingnpau,  Uingespau , Saat 
in»  Frühling  III.  208,16.  302,11. 
längnpfantung  II.  43,23.  langs-steur 
II  *377,40.  Uingszeit  459,9.  III.  190, 
17.29.  längin-zeit  III.  220,43. 

längeren,  in»  Lenz  an  hauen  111.309,11. 
langverflossen,  adj.  130,6. 
langwid , langkwit,  der  lange  Baum, 
welcher  Vorder-  u.  Hintertheil  des 
Wagens  verbindet  311,1.  I.  82,22. 
III.  100, 1 4. 

langwirig , adj.,  lange  dauernd  II. 
37,19.  III.  297,27. 

läpmult,  Recht  auf  Laub  111.306,31. 
läpnus,  läppmes,  läppmen»er,  s.  läb. 
läppen,  lopen,  loppen,  lau/ten , Inupen , 
lanppen,  Laub  sammeln  25,31.  115, 
45.  364.39.  II.  67,41.  123,36.  205,7. 
ML  219,14. 

lar,  adj.,  leer  II.  223,1.  III.  202,39. 
larchwaldele,  Iäirchenwäldchen  III. 
253, 13. 

lat t,  n.  (V),  Lohn  (?)  111.  338,41. 
la«»,  Grenzrunst  oder  Grenzstreifen 
am  Walde  773,29.  II.  16,44. 
flössen,  priis.  lat,  Uul  34,40.  II.  155,2. 

III.  341,38.  348,30.  Uint,  laßt , lo»t 

IV.  38,6.  476, A.**  I.  23,29.  Ion  = 
lasten  III.  373,4.  glasten  = gelangen 
744,26.  zurücklassen  IV.  101,19.  I. 
111,22.  entlassen  II.  309,2.  über- 
lassen I.  63,8.  94,7.  = aderlassen 

-IV.  355,42. 

latpant,  Weiden  zun»  Binden  144,29. 
läterling,  Holzschuhe  (?)  280,5. 
latschen,  Legföhre  I.  18,9.  Schm.  I. 
1543. 

flotten,  Latte  I.  129,4.  II.  67,23.  latt - 
feiler,  latt f älter  IV.  141,1.  150,22. 
*laub,  laup,  pl.  laufter  I.  70,14.  III. 

335.40.  tauben  435,1.  laubbroken  1. 
152,6.  *lauljhaken  II.  233,40.  laub- 
rechen II.  10,44.  *1.  straifen  174,40. 
laubtragen  327,9.  laubholz,  Laub- 
wald I.  82,11.  II.  8,17.  laubnus,  das 
Laub  machen  510,6.  III.  219,18. 
lauhwerk  I.  83,23.  s.  läb. 

lauchpröt,  Brett  zur  Stauung  der 
Gossen  I.  35,32. 

flauf  388,2.  pl.  Zeitläufe  20,21. 
f laufen,  cond.  luff,  läff  94,29.  684,26. 
p.  prät.  geloß’en  125,15.  darüber  l., 
daiiiher  aufgehen  II.  381,45 
lauffer , Läufer  I.  67,42.  87,39. 

*f  laugen , laugnen,  leugnen  516,41. 
II.  380,18.  oder  nemb  sein  laugen 
darumb,  oder  er  nehme  seine  An- 
schuldigung zurück  (?)  564,14. 
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langen , Laube,  al/tumus  lucidvt  I. 

19,11.  Schm.  I.  1468. 
laugner,  Fischnetz  III.  7, 17f. 
flaut,  m.,  der  Inhalt  eines  Gesetzes, 
Aufsatzes  u.  a.  88,13.  nach  l.  6,2. 

I.  89,29.  III.  17,22.  nach  l.  und  sag 

l.  155,21.  n.  75,3.  /.  = lautet  I. 

120.4. 

läuten,  prÄs.  leil,  leidt  22,3.  40,13. 
p.  prät.  gelitten,  gliten,  geleut  488, 

14.  L 43,20.  DI.  20,15. 

*f  lauter,  adj.,  laut  716,2.  723,9.  rein, 
unverfälscht  718,9.  I.  92,16.  II. 
172,2.  adv.  bestimmt  677,15. 
lautun g,  Laut  421,26. 
latcurzen , lawurziciihl , Wasseraus- 
kehren  an  der  Strasse  III.  198, 
36.38.  256,44. 

* leben,  nachleben  I.  37,37. 
leh'datlen,  lebensfähige  Aast  lein  III. 
135,37. 

lehvich,  Gegensatz  von  Mastvieh 

122.42.  II.  194,33. 
lechen , lechner  u.  a.  s.  lehen. 
lechenhaut,  als  Lehen  II.  72,10. 
lechenmül,  als  Lehen  III.  369,33. 
lechenpfert  II.  197,36. 
lechnen , belehnen  I.  116,42. 

f lechner,  lehner,  Lehensmann  I.  63, 

II.  240,20.  II.  338, A.1. 

leck  köpf , ein  Gefass  für  die  leck, 
mit  Salz  vermengte  Kleie  (?)  82,15. 
f ledig,  letig,  adj.,  unangesessen  I.  45, 
26.  201,16.  II.  826,8.  346,3.  un- 
verheiratet IV.  235,18.  684,4.  frei 
von  der  Herrschaft  16,18.  I.  22,4. 

m.  gen.,  befreit  II.  5,24.  9,12.  287, 
19.  I.  u.  los  IV.  28,8.  407,29.  II. 
75,21.  III.  7,8.  I.  »ein,  frei  sein  II. 
107,17.  I.  erkennen,  frei  sprechen 

III.  148,3.  I.  machen,  befreien  III. 

165.4.  L lassen,  frei  geben  I.  114, 
35.  I.  zehi,  frei  erklären  649,10. 

f ledigen,  auslftsen  II.  220,40. 

*f  lediglich  (en),  adv.,  gänzlich  374, 
31.  IH.  11,22. 
ledrer,  Gärber  391,24. 
leg,  log,  logg,  Verschlüsse  der  Zaun- 
lücken durch  aufgelegte  »Stangen 

69.36.42.  237, 3 ff. 

*f  legen,  an  legen  I.  78,22.  auferlegen 
(p.  prät.  glegt)  653,14.  Vorbringen 
31,23.  recht  l.,  festsetzen  199,19. 
in  die  rot  l,  nach  der  Leihe  ver- 
t heilen  II.  64,36. 

leger,  n.,  Weideplatz  II.  38,39.  Heger 
II.  327,26.  Sch.  380.  I.,  in.,  Lagcr- 
hütte  I.  163,24f.  legeratain  III.  106, 

15.  legerateten,  Niederlage  I.  26,1.  Ic- 
ger-achicäll ing,  Lagerbrett  III.  244,13. 


lehen,  lehn,  lechen  93,24.  I.  6,13. 
ganzes,  dreiviertol,  halbes,  drittel, 
viertel  II.  72,11.  363, 44  ff.  flehen- 
hrief  IV.  5,33.  I.  8,11.  lehenguet  IV. 

121,5.  II.  62,30.  lehenholz  II.  15,25. 
lehenmad  I.  194,17.  220,15.  lehen- 
puech,  Verzeichnis»  der  Lehen  I. 
140,9.  * lehenraich,  Abgabe  der  Er- 
ben beim  Tode  des  Lehenträger* 
96,23.  lehenrecht  726,17.  I.  6,14. 
lehenrichter  707,43.  I.  83,5.  * lehen- 
sät»  (tz,  z),  lehentäfier,  lehenat n. 
Lehensmann  I.  3,11.  117,31.  154, 
24.  162,24.  III.  364,20.  Mten*- 

heateer,  Erwerber  eines  Lehens  726, 
18.  lehenzchaft,  Lehen  u.  Lehens- 
verhältniss  662,16.  I.  2,29.  II.  27, 
27.  lehensherr,  Eigenthümer  des  Le- 
hens 612,5.  1.  6,17.  n.  289,30.  le- 
henaherrschafl  664,17 . 726,25.  lehens- 
man,  pl.  lehenaleute  I.  163,43.  II. 
16,6.  lehenwieae.  Wiese  als  Lehen 

I.  126,1.  lehnua,  Lehensache  640,16. 
lehin  =■  lein  III.  373,7. 

lehnen,  Vorspannen  II.  337, A.1. 
lehngeld , Entlohnung  für  Vorspanu 

II.  338,  A.1. 

lei  ha  ig  en  schaft  I.  1 6, 10.  22, 1 3. 

* leihgeding , pactum  vitale,  vitalilium 
668,4.  I.  106,14.  370,36. 
leih gew and,  Gegensatz  Bettgewand 
661,41.  III.  307,35. 
leibkleid  II.  190,26. 
leiht,  n.,  Weste  1.  47,27.  Sch.  381. 
*f  leiblaß,  leihlos,  adj.,  todt  108,12.  I- 

168.46. 

leibrock,  eng  anschliessender  Bock 
304,1. 

fleihschaden,  körperliche  Verletzung 

114.7.  703,4.  III.  361,4. 
leihsgeprechen  662,34.  725,11. 
leihanarung  658,4.  I.  24,44. 

*f  leih  »not,  Lebensgefahr  681,20. 
*fleihsteur,  Personalsteuer  II.  234,2.6. 

810.8. 

leihatraff,  leiheaalraff  II.  186,41. 
361,43. 

leihau  n vertu  ügenh  eit,  Schwäche, 
Krankheit  669,27. 

# leibzins , eine  Leibsteuer  I.  96.2. 
leibzinaerleut  96, 8. 

Gleichen,  verleihen  I.  78,3.  präs- 

IV.  203,10.  II.  178,22. 
leichtern,  vermindern  IU.  21,48. 
295,7. 

f leicht  lieh,  adv.,  rasch  I.  30,33.  fl. 

71.46. 

*fleidenlich , adj.,  erträglich  II.  46, 
48.  79,19.  massig  II.  186,18. 

* leiffig,  adj.,  gewandt  U.  346,36. 
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Uilach,  teil  lach,  n.,  Leintuch  661,40. 

724,24.  I.  29,7.  111.  177,13. 

#f Uimbat,  leinhat,  Linnen  47 1 ,25.  490,37. 
leimen,  leinmunt  s.  leumadt. 

Uiplich,  adj.,  ait,  leiblich  636,26. 
leit  — liegt  s.  ligen  = leut,  leute. 
leitbrief , leuthrief,  Schirrabrief  647, 
21.  674,20. 

*f  leiten,  f.,  Berglehne  und  die  Aecker 
daran  621,5.  II.  214,1. 

I eitern , erläutern  98,9.  101,1. 
leitgeh,  swm.,  Weinschenk  102,2. 
428,29.  I.  92,16.  teil geltenrecht  IV. 

215.34.  II.  367,28. 

*\Uithaus,  leut  haus,  Wirthshaus  316, 
36.  II.  309,33. 

*f leitkauf,  lentkauf,  leikauf,  m.,  Oe* 
ltibnisstrunk  beim  Abschlüsse  eines 
Handels  673,12.  695,9.  Weig.  W. 

11.34.  Wirth  201,26  ff.  leihkanf recht , 
Beweisrocht  de«  Wirthes  201,23. 

Uitlen , locken  II.  362,10.  an  eine 
Leine  hängen  I.  130,22. 
Uitzaichcn,  Feierabendgeläute  II. 
5,22.33. 

*Um,  f.,  schwere  Köqierverletzung, 
Lähmung  380,28.  561,42.  II.  367,26. 
*t lernen,  lemhen,  unheilbar  verletzen 
617,1.  I.  182,2. 

Unig,  adj.,  fleisch,  von  einem  brest- 
haften Thiere  475,32.  495,46. 
Umpflaisch,  Lammfleisch  300,22. 
Umung,  Lähmung  483,15. 
t Ungers,  adv.,  länger  229,19.  lengist 
I.  21,8.  42,27. 

Ungerung,  Länge  III.  81,27. 

*Ungs,  adv.,  nach  l. , ausführlich  775, 
13.  I.  62,28. 

Unt,  lend,  f.,  Landungsplatz  424,27. 
430,3.  II.  102,5.  lentholz,  das  da 
au»  dem  Wasser  gezogen  und  auf- 
gestellt wird  424,26.  III.  227,39. 
Unten , ans  Land  bringen  II.  27,2. 
Unwerts,  adv.,derLähn  nach  11.386,4. 
(lärch,  larch,  m.,  pl.  lärch , 
Urch)  21,13.  511,6.  I.  131,27.  II. 
53,8.  *f  lerchen,  adj.  IV.  231,40.  ler- 
chenholz  287,21.  lerchenvuul  I.  206,1. 
Urchcnstam  29,39.  lerchen-stecken  IV. 
309,20.  lerch-virstseule  II.  24,28. 
Urgethohrer  s.  lörgetbohrer. 

Urnen  = lehren  III.  237,17.  238,11. 
Urner,  Lehrling  III.  244,25. 
Urnknecht,  der  noch  lernen  muss 
432,15. 

*Urnung,  das  Lernen  II.  376,39. 
Utchen,  löschen  303,9. 

Uter,  Pfandlöser  III.  127,28. 

Uilen,  leßlen,  losen,  nusloseu  II.  87, 
42.  III.  23,24.  146,22. 

Ot»t«rr.  WeistliQmer.  V. 


leslich,  adj.,  leserlich  III.  33,24. 
klein  174,5. 

*t  lest,  adj.,  letzt  84,41.  II.  61,14.  III. 
8,6.  comp,  lester  II.  87,1.  sup. 
lestens,  zuletzt  I.  201,23.  II.  270,4. 
letstlichen  II.  133,9. 
leste.rwort,  Lästerwort  684,1. 
letanei,  Litanei,  Gottesdienst  II.  6,33. 
*fletz,  adj.,  schlimm  I.  23,34.  Sch.  387. 

* leumadt,  leumut,  leumod,  leumhold, 

leimunt , leinmunt,  leimen,  laymunt 

18.22.  123,47.  409,14.  676,4.  701, 
16.  II.  308.  III.  171,28. 

leutsterhen,  leulstcrbunq  III.  30,19. 
101,36. 

libel,  libell,  Dorf-,  Ordnung«-,  Statu- 
tenbuch 62,6.  707,26.  III.  326,14. 
libellsu'eis  IV.  88, 13. 
lidlon,  lidlohn,  Liedlohn  207,41.  III. 

280.3.  geliillon  691,20. 

lieh,  subst.,  durch  L 173,12.  mit  l.  III. 
355,11.  zu  l.  noch  zu  laid  473,28. 
I.  30,42.  III.  10,14.  adj.,  Titel  IV. 

103.4.  745,1. 

liech  tspän , brennender  Holzspan 
I.  30,86. 

liederlich , adj.,  leichtfertig  681,9. 

liederlichen,  adv.  63,6. 
liefern,  überliefern  I.  45,46.  Ufern 
24,25.  liferung  27,38. 

* liegen  = lügen  205,27.  wider  l., 

widerrufen  359,24. 
lieg  er  s.  leger. 

lienen , um  Lohn  führen  III.  200,9. 
liener,  liehner,  der  das  für  Woidegeld 
aufgenonunene  Vieh  überwacht  III. 

182.22.  183,20. 

liehnbr ief,  Vorspannsbrief  II.  338, 

AA 

liehngeld,  für  Vorspann  II.  338, AA 
liehnordnnng,  Vorspannsordniing  II. 
338,  AA 

liehnpferd  III.  183,23. 

^liqen,  prä».  3.  Pers.  teil  17,19.  785,9. 
I.  67,41.  II.  26,20.  III.  77,31  u.  o. 
lignnd,  ligcnd,  beweglich  564,12.  III. 
112,25  u.  o.  glegen , gelegen  III.  289, 
21.  575,12.  aus  l.  lassen,  in  frem- 
den Händen  lassen  IV.  17,19.  da - 
nider  Ansehen  u.  Macht  verlieren, 
unterliegen  253,12.  refl.,  nider  L, 
sich  niederhissen  HI.  4,23. 
ligerhaftig , adj.,  zum  Liegen  ge- 
neigt 8,23. 

ligersf  att,  Lagerstätte  59,43.  1. 152,23. 
lipplen,  zum  Besten  haben  III.  20, 
38.  143,36.  Sch.  393. 
fliet,  m.,  Hinterlist  UI.  147,5.  list  u. 
zu  wissen  machen  (?)  I.  105,3. 
lobamt,  feierliches  Amt  147,31. 
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* lohen,  geloben  III.  351,15. 
lobholz , Laubholz  II.  113,3. 
loch,  Gefängni.ss  552,40.  h.  loh. 

*• f loden , grober  Wollonstoff  278,35. 
lodenrock : 724,27.  lödein , adj.  441,32. 
loe  s.  loh. 

loferen  tueclut  (?),  Frauen  rock  661,44. 
724,28. 

I äff  ich,  adj.,  üblich  III.  350,8. 

log,  logg  8.  leg.  llintner  147. 

loh,  loch,  loe , Gebüsch,  Hain,  Wald 

635.10.  723,37.  I.  180,43.  251,35. 
Schm.  I.  1465. 

Iota  s.  lux*. 

Ion,  pl.  Diner,  Dinn,  Lohn  566,33. 

567.11.  724,46.  lonletäe  223,20. 
loenen,  tönen,  l^ohn  geben  II.  165, 

10.  212,42.45.  loennng,  löhnung  I. 

47.11.  II.  167,4. 

looaholz,  das  durchs  Los  vortheilt 
wird  III.  202,23 ff. 

lopji,  loppen,  lopen  s.  lält,  laut*.  I sp- 
rechen, Laub  zusammen  rechen  II. 

206,7. 

lörgat , n.,  Lärchonharz  521,13.  Sch. 
369.  löryalltohren,  lörgetporen  43,30. 

375.6. 

loe »,  loe 99,  loß , Los  II.  164,29.  165, 
88.  264,13. 

los,  loß,  looß , adj.,  frei  I.  133,24.  II. 

190.6.  297,15. 

loaäntz  t-:  uaanza,  Brauch  686,28. 
loa h rief,  Freiheitsbrief  III.  255,9. 

*f Ionen,  anhttren,  horchen  III.  35,20. 
loahait,  loser  Streich  I.  121,24. 
loaitrung,  Wohnung  II.  46,16.  78,14. 
f loanmb,  loatang,  Auslosung  423,29.  I. 
147,36.  II.  76,12.  lo.mngnrticul  695, 
7.10.  loanngagerechtigkait  III.  115,18. 
loKzeit,  Zeit  der  Auslosung  695,7. 
728,3.  loHziehung  II.  280, A.* 

I otter,  Bottler  171,18.  Sch.  399. 

*f  lucken,  luken,  f.,  mit  einem  Gatter 
oder  Querstangen  verschliessbare 
grossere  od.  kleinere  Lücke  im  Zaun 
72,2.  544,4.  I.  69,5.  II.  20,6.  III. 
180,2  u.  o.  luckenpann,  f.,  Strafe  flir 
/.  I.  213,15. 

I u ft,  Frist  II.  331,6. 

Ing,  pl.  lugen,  Lüge  II.  314,11.  111. 

136.31. 

m Ing  pan,  m.,  pl.  Ingpenn,  Strafe  für 
Lüge  u.  diese  seihst  200,17.  449,9. 

786.31. 

lun,  Kohren  loch  54,8. 
ftuaa,  loia,  m.,  Stück  uucultivirtoii 
Grundes,  das  einer  Gemeinde  oder 
einem  Finzel nen  zugetheilt  worden 
I.  95,4.10.  Hl.  139,10.20.  Schmid 
358.  J/ii/er  II.  225. 


Inat  n.  rdßgejaV,  herrschaftliche  Jagd 

l.  175,8. 

*luaten , gelüsten,  Gefallen  finden  410, 
16.  447,15.  II.  105,35.  (priw.  laut) 
163,12. 

lüt,  Leute  IU.  362,7. 

Int  eigen,  adj.  II.  2,35. 
lutem,  luthem  528,14.  III.  44,2. 
liitzl,  liizel,  adv.,  wenig  II.  103, 2b. 
HI.  72,10. 

M an  . . . siehe  auch  Ma  . . . 
maagen,  Mohn  545,30.39.  mag cr»- 
zehend  740,24. 
maallen/e  s.  mallen/, 
maaßgehig,  adv.,  massgebend  I.  84,1 
mllchelechaf t,  mahelachaft,  Verlobung 
657,1.  718,37. 

mach  Ir i ng,  Vermäh  1 ungsring  662, 2'» 

726,7. 

macht , in  Meinen  möchten  II.  272,22. 

m.  halten,  dürfen  459,23.  I.  103,10 
\machung,  Herstellung 232,1 4.  L 65,45 
*fmad,  macul,  pl.  mutier  6,28.  I.  146. 

12.  II.  87,22.  pl.  nieder  305,4 
Wiesenplatz  für  Gras  wuchs,  der  ge- 
mäht wird,  tnadl , n.,  das  Mähen 
535.24.  688,10.  II.  19, 12  u.  o.  *f»u» 
der  ■=  marder  1.  94,7.  97,29.  ftna- 
der,  Mäher  694,6.  III.  58,9.  220.7 
maderpofel,  dritter  Graswuchs  in 
Wiesen  II.  228,42.  madatöUe,  wo 
gemäht  wird  281,3. 
mädlcn,  Mädeln  (Mädchen)  II.  66,8 
magen,  von  mac,  Blutsverwandter 
696,20.  mögen  = mögen  III.  86,37. 
magertriae,  die  selten  gedüngt  wird 
III.  355,3. 

mühen , mahnen,  mäen,  männ,  miiiin. 
meen,  meien,  mayen  34,31.  366.37 
510,3.  691,29.  787,88.  I.  194,15 
215,23.  II.  112,14.  präs.  miiäl  306. 
15.  part.  prät.  g ernannt  510,3.  ge 
matt  567,5.  gemahnt  I.  194,  A.* 
genial  III.  88,29ff. 
maib rief,  Gemeindeordnung  III.  71.1 
maid,  Dirn  389,16.  II.  290,6.  maid- 
lein, Mädchen  II.  103,36. 
maienahend,  letzter  April  II.  40,11. 
UI.  62,26. 

maientag,  I.  Mai  (?)  U.  329,27.  UL 
79,4. 

maien-thddiny  I.  282,17.  s.  eheh.  /. 
inaicnze.it en  Hl.  145,23. 
maierbrauch,  der  Saltner  44,30. 
mailen , schwängern  III.  356,25. 
maimal,  Mahl  für  den  Grundherrn 
bei  der  Maistift  I.  92,31.  93, A.* 
mainaid,  mainhait,  meineid,  Meineid 
409,19.  643,27.  IU.  356,22. 
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mainaidig , meineidig,  adj.,  meineidig  I 
HL  99,16.  140,29.  «t ainat  IV.  310,4. 

T rnainen , meinen , beabsichtigen  I . 
102,8.  II.  377,13.  refl.  u.  tr.,  für 
sein  Eigenthum  ausgehen  404,24. 

442.26.  1.  167,10.  172,10. 

*\mainig,  mainung  III.  362,41.  Wille, 

Befehl  I.  120,36.  II.  18,11. 
rnainsl  = maiat  II.  12,45. 
fmair,  mayr , maier,  inniger , mairxman, 
pl.,  auch  öfter  mairxleit,  mairleut,  , 
Inhaber  eines  Haupt-  oder  Herren-  j 
hofes,  selbst  mit  niederer  Gerichts« 
barkeit  347,3.  I.  204,40.  TL  101,36.  I 
III.  210,45  ff.  Inhaber  anderer  Hnupt- 
od.  bevorrechteter  Hofe  IV.  21,37.  1 

357.6.  619,86.  783,28.  L 66,22. 
166,1.  11.351,6.  HL  210,2.  Lehen- 
od.  Bauleute  einer  Herrschaft  IV. 

17.6.  II.  10,24.39.  66,26.  67,4.  366, 
26.  III.  78,5.  154,7.  Pächter  über- 
haupt TL  209,19.21.  332, A*  841,1.  , 
UI.  12,9.  28,81.  102,6.  Bauer,  i 
Wirthschafter  III.  350,12.10.  pl. 
nuinren  144,31.  Dorfmeister  III.  330, 

5 ff.  8ch.  414.  fmairh/w,  mairhoff, 
maierhof  IV.  50,1.  I.  1,15.  II.  24, 
21.  III.  154,81.  mair-äjfnamg  I.  66, 
23.  mairöffnmigehrief  56, 1 . mairpann, 
.Strafe  wegen  Vernachlässigung  der 
Kinnen  und  Gatter  I.  213,32.  wm»V- 
platen  s.  Mairplalcn  Keg.  B.  mair - 
xchaß,  Amt  des  Meiers  III.  215,10. 
mairwixe  s.  maiririae  Reg.  B. 
tnairig  s.  marig. 

f.,  enthülster  Platz,  im  Wald 
II.  38,47.  244,4.  III.  138,31. 
•fafliuew,  Hol*  schlagen,  schlagen 
I.  245,33.  II.  204,16.  p.  prät.  ge- 
maiat  8,33.  maixxen  arbait,  Hnlz- 
arbeit  I.  30,18. 

maifipeil , Beil  zum  Holzsclilag  I. 
227,30. 

maixteraknecht , Metzgergeselle 

490.16. 

maitäding,  maientäding,  Ebebaft  im 
Mai  I.  1*57,4.  106,4.  ' 
maitzen,  mälzen,  einsebneiden  20,5. 
UI.  166,13. 

t mal,  maaJ,  mall,  Mahl  182,15.  I.  60, 
14.  1L  356, A*  UL  286.41.  malzdl, 
Mahl  IV.  270,10.  in.  277,3. 

*\malefiz , malefitz,  malefici,  malafiz , 
mallefiz,  n.,  Criminal  verbrechen  3,38. 
08,14.  408,36.  446,24.  675,32.  I. 

39.26.  207,43.  II  317,1.  UL  7,14. 
165.5.  277.44.  340,27.  Criminal- 
recht  IV.  562,31.  Criminalgoricht 

421 . 16.  ma/efiz-geachicome  226, 13. 
f malefiz-handt . Criminalhaudel  I.  73, 


21.  malafiz-handlung,  V orbrechen  IV. 

3.40.  m atlefiz-peen,  Criminalstrafe 

702.40.  malefiz-peraohn  Uobelthäter 

I.  210,12.  malefiz- recht,  Criminal- 
recht  u.  Criminalgoricht  411,4.  486, 
35.  675,4. 15  ff.  607,10.  I.  367,86. 
f mcdefiz-aache,  Criminal  suche  402,  A.# 
678,25.  malcfiz-atraf(\%b,H).  fmalafiz- 
tat,  Verbrechen  553,32. 

malefizig , malefitzig,  adj.,  criminell 
48,26.  163,37.  568,24.  II.  180,31. 
maelh,  adj.  s.  melch. 
malgrei,  maügrei,  eine  Unterabthei- 
lung der  Gemeinde  im  Etsch-,  Ei- 
sack- und  Puste rthal  216,3.  340,35. 
401,29.  544,21.  636,15.  malgreid 
276,12.  Sch.  417. 
malkoxt,  Hirtenkost  60,4. 

* malten,  mahlen  I.  26,6. 
m alleul , Knuden  eines  Müllers  III. 

245.41.  246,10. 

mallicia,  böse  Absicht  700,41. 
malxchuxal , f.,  Mall  lach  (Issel  82,20. 
inalaih,  Mahlsieb  II.  180,35. 
malatat,  Mahlzeit  376,4. 
malwafier,  mallwoaxer,  für  eine  Mühle 
21,38.  42,85. 

man,  bildlich  I.  114,26.32.  Eigenman 

II.  60,28. 

m an  d e r * c h i c h t , männerachicht  s. 
mannaxchicht . 

man  dl,  Mandeln  14,24.  Brei  I.  08,24. 
Sch.  418. 

maneilte,  Gerten  (?)  141,15. 

| inanen  s.  mähen,  und  xich  an  den 
manel  (?)  I.  150,3. 

mangeln,  mang  len,  intr.,  fehlen  630,7. 

III.  134,16.  tr.,  entbehren  352,24,39. 
m a ng Ipar  ( i>cr),  öde  230, 1 4. 34.  w. 

nein,  fehlen  1.  158,4. 
mangrahen,  Fläch enmass  für  Wein- 
berge, soviel  als  ein  Mann  an  einem 
Tage  umgräbt  58,38.  114,30.  Gr. 
W.  VI.  1585. 

manmad , mannmahd , manmadt,  so- 
viel ein  Mann  an  einem  Tage  mäht, 
Flächenmass  für  Wiesen  34,6.  II. 
160,32.  HI.  72,41.  187,44.  Gr.  W. 
VI.  1581. 

*+wi/*nn,  man,  pl.  man,  mann,  mannen, 
märmer,  Mann,  Männer  96,12.  406, 
20.  717,21.  I 272, A.*.  298,8.  U. 
212,35.  277,0.  männerfauat  I.  214,2. 
männerkraß  II.  238,37.  i mmannsbitd, 
Mann  I.  47,17.  11.34,14.  manamimt 
70 1 , 1 1 . 710, 26.  mannaper aon,  mana- 
peraon,  Mann  5,36.  300,18.  363,40. 
mannarecht,  Brief  über  freie  Geburt 
(Oberl.  II.  002)  II.  240,86.  III.  77,1. 
f mnnnaehoft,  Männer  680,23.  768,3. 
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I.  HO,  4 1 . mannsschicht , mander schickt, 
Tagwerk  eines  Mannes  I.  84,20.  II. 
86,21.25.  mann-schuh  III.  360,11. 
t mannsgedenken,  Menschengedenken 

II.  204,30.  III.  324,5.  mannsgnim- 
men,  Hand-  od.  Faustbreite  (?)  III. 
317,31.  mannshalb,  auf  Mannesseite 

III.  353,13. 17.  mannstamen,  Mannes- 
staiuin  658,42.  731,35.  (mannstämbig , 
adj.  661,34.)  manstagwerk,  eines 
Mannes  II.  156,  A.**  manswer,  Wehre 
eines  Mannes  651,4.  608,13.  matms- 
zucht  I.  42,37.  H.  3,48.  344,8. 

man  ich , manch  655, 10.  manichmal, 
adv.,  manchmal  II.  69,48. 
mänig,  adj.,  manch  339,38. 
f manikleich , mänichleich,  männiglich 
s.  menigklich. 

rnannpar,  mannper , adj.,  iin  Mannes- 
alter 235,18.  III.  281,21. 
manphant,  ein  Schein-,  nicht  eigent- 
liches Pfand  523, 15  ff. 
man  tag  = inontag  I.  9,3. 

*fmarch , märch,  mark,  manch,  pl. 
märcher,  märher,  marchen , marchig, 
marker,  marken,  stn.,  Marke,  Grenze, 
durch  Zeichen  angezeigt  240, 12. 
462,13.  I.  54,11.  153,23.  II.  54,9. 

96.17.  114,5.  219,11.  Grenzzeichen 

IV.  17,1.  II.  358,40.  marchbcsich- 
tung,  Markbeschau  IV.  46,11.  inärk- 
besuechung  239,30.  f marchfeuchte, 
Grenztichto  II.  181,7.  marchgaUer, 
Grenzgitter  I.  62,2.  f marchpamn, 
Grenzbauin  IV.  17,14.  I.  186,37. 
marchriß , f.,  Greuzrise  II.  57,40. 
IU.  203,46.  marchstain,  markstain, 
marichstain , Grenzstein  IV.  435,10. 
I.  34,12.  II.  114, 7f.  III.  78,32 ff. 
marchstainsezung  776,36.  III.  141, 
26.  * marchstecken  I.  186,36.  219,27. 
marchung , märkung,  Setzen  von 
Markzeichen  IV.  132,32.  I.  50,7. 
III.  144,47. 

marchstaine n,  einen  Markstein  setzen 

397.17.  III.  176,6. 

marchstar,  ein  Star  von  bestimmter 
Grosse  25, 4 f. 

mar  ent,  merend,  Jause  zwischen  dem 
Mittags-  u.  Nachtessen  307,23.  738, 
18.  I.  11,A.7.  IJintner  166. 
mark  statt  nach  II.  91,42. 
marig,  «wm.,  Flurenaufseher  542, 
12.21  ff.  543, 5 ff.  549,18.  mairig  528, 
33.  marigschufl  528,3.  530,19. 
mariischen,  swf.,  Zu-  oder  Neben- 
gebäude 106,17.  109,21.23. 
markeisen,  Eisen  zum  Aufbrennen 
der  Marke  706,19. 

* m arken,  Grenzzeicheu  setzen  II.  1 1 4,6. 


mar  kt,  margt,  pl.  markt , merkt, 
markt,  markte,  markte  423,17.  471,4. 

479.2.  I.  32,41.  II.  165,8.  market 

551,12.  Preis  392,1.  marktvich  509, 
23.  marktrecht,  marktsrerht,  das  auf 
Märkten  od.  in  einem  Marktflecken 
geltende  Recht  u.  eine  Abgabe  hie 
für  IV.  355,21.  570,10.  11.  97,* 
marktsatisschuss  577,23.  markt*!* 
halt,  Casse  für  Marktseinnahin*  n 
573,19.  marktsfreiung,  Freiheit  de* 
Marktes  591,7.  -}-  marktzeiten  II. 

200,7. 

ma  rkzaichen,  das  durch  d.as  Mark- 
eisen anfgehrannte  Zeichen  703,4a. 

marter,  f.,  Tortur  676, 1 5. 33.  marter- 
woche,  Charwoche  382,13.  384,11. 

märty,  März  512,22.  A.* 

*"\‘maß,  maaß,  mass,  viazz , mos,  »ww 
jedes  Mass  20,20.  94,9.  226,26.  1 
117,15.  II.  25,16.  111.  2,11.  245, 4U. 
m.  gelten,  maßgehen,  vorschreibet 
639,38.  728,31.  mich  dem  m.,  in  der 
Weise  10,23.  nach  massen  der  herr- 
schaft,  wie  es  der  Herrschaft  pfl 
dünkt  III.  378,31.  in  aller  maß,  wie 
vorher  III.  62,24.  in  obgeschrihno 
m.,  wie  oben  geschrieben  IV.  2»»#, 
2 ff.  der  m.,  fm  der  m.,  in  dieser 
Weise  II.  107,8.  164,44.  in  aller 
der  m.,  ganz  so  IV.  364,5.  I. 

23.  III.  339,2.  f*M  sölher  m.,  90 
486,31.  U.  167,7.  in  irclher  in.  I 
292,30.  in  tu.,  als,  sowie  IV.  369,7 

738.3.  II.  214,16.  j*ü*  massen,  in 
der  Weise  IV.  109,14.  III.  30,44 

atiferladener  in.  513,  A.*  begreiflicher 
to.  III.  384,11.  beschrif/ner  m.  141* 7- 
einverstanduer  m.  II.  278,23.  ver- 
lobter  to.  III.  177,28.  voraiibevolhmr 
m.  590,7.  vor/terüerter  m.  715,12 
vorbeschribner  m.  630,15.  vorver- 
stantner  m.  I.  65,21.  geftcltener  «a 
II.  363,27.  gebicnUcr,  gebührendst 
m.  I.  65,37.  IU.  240,9.  gegebner  m 

l.  25,1.  gehörter  m.  II.  159,  A* 
gleicher  m.  II.  20,  47.  instehender 
II.  121,40.  nachbenanler  to.  III.  13, 
20.  nachvolgcnder  to.  748,41.  nach- 
geschribner  m.  II.  140,40.  obang* 
zaigter  m.  638,40.  obbemeller  m.  Uh 
26,27.  obberiehrter  m.  143,12.  ob 
bcschribner  m.  IV.  51,23.  ofterzählter 

m.  III.  250,38.  obversiarUner  m.  6^» 

43.  obgeschribner  m.  22,33.  obstete- 
der  w.  11.  134,40.  pflichtschuldige* 
to.  III.  321,32.  schuldiger  m.  11.  P’9, 
10.  taxierter  m.  270,41.  zimblicher 
m.  Ul.  304,35.  da,  inso- 

fern, weil  denn  IV.  46,36.  415,23. 
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I.  48,35.  n.  88,32.  III.  232,4.  8. 
ebnermassen,  dermassen  n.  a. 

maß,  ital.  maso,  Hof  744,9, 
maschun  III.  101,331. 
masten,  in»  Haus  Aufnehmer»  430, 1. 
L 183,82.  222,28. 

miißenamt , Amt  des  Messners  III. 

298, 13. 

*\mii  sserei,  f.,  Mass  226,29.  I.  29,22. 

41,19.  n.  191,9.  maßkandl  764,27. 
*4  m ti ssl,  müsset,  müsset,  maßt,  jil.  mäss- 
ler , müßten,  Getreidemass  37,11.  I. 

II,  A.T.  41,44.  maslein  I.  368,40. 
auf  einen  Metzen  I.  206,23.  auf  ein 
Star  I.  19,42.  II.  36,45. 

maßschuh,  Landen  mass  431,27. 
mästerei,  Mastvieh  651, 3f. 
mast  eich  122,41.  III.  104,5.  284,47. 
mastochs , m ästuchs  III.  89,8.  119, 
19.24. 

m a s t s c h w ein,  möstscfurein , mest- 
schwein  in.  210,43.  213,26.  223,20. 
maßurn,  Weinmass  von  ca.  76  Liter 
764,27.  736,29. 

maß  warf,  Wage  299,14.  303,24. 
matzen  s.  mailzen. 
maul,  m.  auslären,  schimpfen  I.  214, 
21.  in  das  m.  schlagen  787,20.  mit 
einem  schlimmen  m.,  mit  groben 
Worten  III.  208,23.  maulkorh,  korb- 
artiges  Geräth,  um  Zugthiere  am 
Fressen  zu  hindern  1.  277,45.  III. 
91,42.  maulkörhiceulen,  woraus  Maul- 
körbe gemacht  w.  I.  280,82. 

•f- maulschlaq , Schlag  auf  den  Mund 
484,4.  (562,25.)  liöfer  III.  214. 
ma  ulstraich,  ebenso  570,31.  III.  3,26. 
manren,  swv.,  eine  Mauer  machen 
II.  153,20.  287,13. 
miiuren  ».  mair. 
maulfrei,  zollfrei  600,10.  604,39. 
me,  ntce,  mehr  s.  mer. 
mee  . . . meh  . . . s.  auch  me  . . . 
nieenox,  Zugochs  512,5.  III.  58,28. 
meenkue,  Zugkuh  I.  290,38. 
mehlpeitl , zum  Beuteln  des  Mehles 
613,43. 

meh  n- hat  hl,  Kalb,  das  auf  die  Weide 
getrieben  wird  (?)  III.  130,40. 
mehrangedeit  572,3. 
meien  h.  mähen. 

meiler,  eine  gewisse  Anzahl  aufge- 
schichteter Roheisenstangen  365,2. 
477,20.  479,6.  Lex.  Kämt.  W.  189. 
>ii einetzen,  vor  Anderen  gemessen 
I.  222,1. 

imelh,  mell,  Mehl  304,27.  I.  27,5. 
\melch,  mae/h , adj.,  Milch  gebend 
662,2.  I.  279,27.  II.  42,16.  121,6. 
melchig,  adj.  739,33.  melhend,  adj. 


III.  82,45.  welche  mader,  Kuh  weide 
II.  80,8. 

melch-alpe,  melkaVte,  für  Milchvieh 

II.  132,21.  148,  A.** 
melchvic.h  70,20. 126,19ff.  in.  212,13. 
melch-k  ü hevich,  mdkküee-mch  II. 

132,22.  III.  273,22. 
melchrind,  Milchkuh  700,20.  701,3. 
+ melden,  zu  erkennen  geben  I.  143,2. 
gerichtlich  verkünden  II.  76,35.  = 
riiegen  I.  256,26.  II.  76,35. 
fmetdung,  öffentliche,  bes.  gerichtliche 
Verkündung  550,18.  619,21.  620,2. 

I.  3,1.  II.  50,25.  384,2.  III.  187,28. 
meldungspuech  592,19. 

melen , mahlen  259,32.  III.  64,8. 
melier,  f.,  Gelte  zu  Milch,  Wasser 
u.  a.  36,44. 

men,  meeti,  mene,  menath , menet,  ment, 
mend,  f.,  Zugvieh  auf  ein  Fuhr- 
werk I.  249,4.  II.  6,2.  20,43.  110, 
32.  166,2.  III.  18,36.  66,36  u.  ö. 
meenvich,  mehnvich,  Zugvieh  507,12. 
n.  327,25  u.  ö.  Schn.  I.  1616. 
menen,  swv.,  treiben,  ziehen  machen 
122,44.  258,24.  III  268,35.  weiden 
lassen  (?)  II.  65,34. 

*mener,  mehner,  Leiter  oder  Treiber 
des  Zugviehes  I.  167,23.  184,40. 

III.  366,29  u.  ö. 

\m  engart,  stin.,  Treibstecken  I.  284,13. 
mengerlai,  mancherlei  IU.  357,45. 
f.,  Menge  100,25. 

f menigklich,  menigel  ich,  menicklich , 
manikleich , mannichleich,  männiglich, 
jedermann  30,17.  I.  20,88.  27,38. 
72,8.  154,23  884,9.  II.  70,2.  228, 
44.  III.  168,7.  358,32  u.  ö. 
menigmal,  adv.,  manchmal  I.  75,26. 
mengt,  pl.  von  mangel  774,13. 
mensch,  mentsch , n.,  Person  179, 
36.42.  II.  70,11.  110,29.  III.  351, 
42.  menschenhände  II.  325,45.  men- 
schenmöglich, adj.  273,21. 
fmen/ion«eW,  erwähnt  414,5. 
menuteniern,  handhaben  III.  125,9. 
men  weg,  Weg  für  Zugvieh  II.  181,38. 
f mer,  mehr,  me,  adj.,  der  merer,  mehr  er, 
merar,  meror  tail , thail,  die  Mehr- 
heit 30,1.  97,30.  213,14.  I.  169,18. 
294,31.  II.  16,83.  118,1.  III.  102,8. 

die  mehrere  stimh,  die  mehreren  stim- 
men I.  268,1.  274,15.  II.  86,6.  die 
merern  nachpern  416,13.  I.  61,20. 
die  mer  gemaind,  menig  IV.  100,25. 
101,36.  der  merer  rat  151,8.  die 
mehrere  mainung  II.  336,  A.*** — *** 
die  mehren,  mehrern  I.  72,3.  80,36. 

II.  322,27.  das  mer,  merer  II.  336, 
11.  III.  111,12.  merer  ol/rigkait, 
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höhere  O.  719,2.  merere  beachte  är, 
grossere  Beschwerde  II.  69,30.  me- 
rkt 413,12.  784,1.  I.  125,24.  ein 
mehrere  I.  45,33.  adv.,  weiter,  ferner 

I.  63,1.  II.  210,5.  III.  165,19.  344, 
10.  358,4.  merbemell  283,46.  mer- 
bcaagt  IV.  49,41.  meremant  I.  38,8. 
mererzält  I.  38,5.  II.  78,27.  vier-  \ 
gedacht  IV.  48,2.  II.  249,6.  mer-  ! 
ivolgedacht  770, 1 3. 

*+ merchen,  merken,  merkchen,  mit  einer 
Marke  versehen  424,14.  I.  41,47. 

II.  210,16.  III.  166,13. 
merhen-aun,  Sohn  einer  merhen,  1 

Hure  200,16.  Lex.  M.  I.  2111. 
^merklich,  adj.,  bedeutend  I.  32,6.  I 
208,5.  adv.,  viel  II.  66,14. 
mer mahlen  540,35.  II.  69,48. 
fmerung.  Vermehrung  II.  206,29. 
merz , März  II.  183,24.  III.  162,25. 
meß,  f.,  das  Messen  III.  288,41. 
meßenambt , Amt  des  Messners  III. 
293, 16. 

meaaerlon  477,5.  III.  277,35. 
f meaae rzucken  II.  104,8. 
measler  = müaaler  304,22. 
meaalon,  Lohn  für  das  Messen,  mit 
geaichten  Massen  471,32.  497,11. 
meaanacht,  der  Abend,  an  welchem 
die  Milch  der  Kühe  gemessen  wird  j 
57,43.  78,21. 

meßnapf,  Muss  für  Mehl  215,15. 

* meaaner , mößner,  meaner,  meßntr , j 
nioaner , meamer,  möamer,  mößmer, 
Küster,  Sacristan  46,20.  180,3.  I.  I 
, 122,14.  226,82.  III.  181,6.  280, -21.  I 
293,8.27.  meanar  IV.  314,36.  miißen- 
ncker  III.  293,28.  meanergut,  mißen - I 
guet  II.  248,3.  III.  293,35.  mtaner- 
hauafmöa*nerhaua\.  262,1 6.  III.  237, 9. 
meßtag,  Tag,  an  dem  die  Milch  der 
Kühe  gemessen  wird  III.  274,7. 
288,42. 

meaaung,  das  Messen  726,30. 
mell  ade  n,  Methscheiike  I.  27,1. 
mette,  Gottesdienst  167,37.  III.  11,35.  | 
metzein totia,  adv.,  in  ganzen  Metzen 
(Hälften  eines  Schweines)  383,24. 
*fmetzen,  mezen,  mälzen,  mälzen,  Ge- 
treidemass  III.  161,21.  auf  ein  Star 
389,13.  476,17.27.  510,26.  I.  206, 
22.  auf  ein  Sc  haffel  II.  101,7. 
melzigen,  schlachten  354,25.  456,11. 
metziger , metzger,  merger,  metzker,  ' 
mezger,  Fleischhauer  299,25.  455,31. 

475,37.  490,13.  I.  28,5  II.  98,30. 
mezger-onlnttng  III  267,23. 
meuteriach,  adj.,  rebellisch  705,  17. 
mezelninen,  adj.,  halbleinen  (?)  III. 
3,A* 


meutert,  messen  385,30.32. 
mezzampt,  fürs  Kommessen  387,16. 
mezziiren,  Messfirn  388,37.  s.  am. 
miehe,  mihewaltung  ».  mite, 
fmier  — mir  764,22.  = wir  I.  249,12ff. 
m i . . . mie  . . . s.  auch  mit  . . . mSe . 
mie.saigqang , Müssiggaug  271,16. 
I.  81,4. 

milcher,  miilcher,  verschnittener  Stier 
138,29.  139,42. 
milih,  Milch  III.  164,11. 
millen,  Mühle  III.  59,45. 
milterung,  Milderung  729,1. 
m » n der,  minner , adj.  259,8.  1.  *26, 
39.  der  mindere  theil  III.  191,29. 
die  minderer  stimb  I.  268,2.  Minder 
heit,  daa  mindeat  (da  das  maiit  B 

169.38.  auf  daa  minniat,  minat  523,1 
740,19.  adv.,  mindiaten  138,31.  *»*«- 
der,  weniger  783,15.  III.  30,46. 

f mindern,  mindren  s.  minnem. 
minder  thail,  m. , Minderheit  II 
153,  A* 

minie h , Mönch  180,13. 
miniem,  vermindern  II.  122,39. 
ministrierung,  Dienstleistung  I*‘! 

der  heil.  Messe  111.  234,19. 
min n,  f.,  mit  der  m.  richten,  berichte «. 
nach  freiwilligem  Uebereinkoinmcii 
sich  vcrgleiclien  186,10.  II.  73,34. 

III.  76,1.10. 

f minnem,  mindern,  mindren,  ver- 
mindern 440,3.  I.  104,41.  III.  358.i 
f m i a a c e r at a nt,  Missverständnis« 626,4 
111.  209,28. 

misaveratendig , adv.,  was  falsch 
aufgefasst  werden  kann  027,4. 
miaagehat  ten,  adj.,  übel  gehalten 

UI.  128,6. 

fmiagonat,  Missgunst  40,34. 
*fmißhellnng,  Zwist  78,10.  III.  75,5 
mißprauehung  II.  61,31. 
mißrat.,  das  Missrathen  III.  81,27. 
mißräthig,  adj.,  unfruchtbar  II.  19*2,3 
miasratung,  das  Missrathen  73,4. 
f miat,  stm.,  Dünger  16,30.  II.  41,23. 
miaten , Mist  aus  dom  Stalles  schaffen 

III  836, 18. 

miat.hauf en,  Düngerhaufen  365,23. 
miatlaken,  Düngerlache  II.  11,12 
miatrechtzeit,  1 liingzeit (?)  III . 309,1 1 
miaateter,  Missethäter  281,17. 
mit,  miU,  adj.  ze  indem  merze. i,  moieti- 
Mitte  M.,  cor  mittem  tag  433,6  II 

292.38.  ni.  167,20.  Schm.  1.  1<$1 
mitnzung,  Mitgenuss  507,2. 
mitbug , stm.,  VorderHchenkel  524,24 

Schiii.  1.  218. 

m i t b u r g er , mit.pnrger  354,  5.  12 
178,2 1. 
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)Ni/ron#or/f,GciniN<wII.  "8,14.  260,3*2. 
utitdorfmaiater,  «weiter  Dorfmeister 
III.  97,4*2. 

wi tei na  n d,  adv.,  miteinander  1. 162,25. 
miterki»  nen.miterkorenen  III.  137,14. 
mitcerwont,  mit  verwandt , adj.  u. 

subst.,  Theilhaber  620,11.  I.  81,31. 

III.  332.2  u.  ö. 

mitgemainaverwant , adj.  II.  90,6. 
mitgemaineleut  II.  117,34. 
mitgenießung , Mitgenuss  111.54,14. 
mitgeno»*e,  Genosse  671,18.  11.  92,13. 
Mithafter , Theilnehmer  354,3.  III. 

169,3. 

mithäuaer,  Hausgenossen  III.  183,38. 
mithelfer,  Heiter  611,22.  III.  349,27. 
mithellend , adj.,  zustimmend  81,3. 
mithieten , mithueten  456,45.  III. 
*270,31. 

mitincorporirt,  part.  prät.  III.  324,9. 
m itint ereaaiert,  part.  prät.  111.323,19. 

n.,  das  Mittel,  die  Mitte  178, 
36.  III.  12,45.  im  m.t  unter  drm  m., 
inzwischen  I.  9,25.  *25,22.  ohne  in., 
oh  ollen  m.,  unmittelbar  35,8.  II. 

369.26. 

mitlaaeen,  m.  dat.,  Einen  uiithalten 
lassen  478,27. 

mitleiden  tragen,  mithelfen  II.  *2,11. 
mitler , subst.,  Vermittler  80,29.  adj. 
559,16. 

mitlenceil,  adv.,  indess  665,11. 
mittet,  subst.  f.,  Mitte  II.  44,26.  adj., 
auf  milleten  rangen . Mitte  Mai  III. 
175.39.  227,16.  adv.  11,88,38.  mtt- 
telt  III.  *221,14.  in  m.  IV.  82,5. 
mitlet,  mittelst,  m.  gen.  od.  dat.  133, 
45.  227,29. 

mit  merze  n,  aufm.,  Mitte  Marz  525,2. 
imitnachpar , mit  nacht  per , Naehbar 
513, A*  I.  42.20.  II.  13,86.  IU. 
108,2. 

mitnachlwerta,  nach  Norden  II. 
*22*2,17. 

mitnicsanng , mitnne«$ung , das  Mit- 
gemessen  80,35.  III.  3*29,46. 
mit  recht,  an  Holz  II.  1*28, 4. 
Mitreiter,  Mitreitender  I.  256,7. 
w itaambt,  mitaampt,  sammt  8,29. 

105.26.  I.  128,6.  II.  164,4. 
mittag  mall  I.  9,23.  mittagamahlzeiten 

IV.  246,8. 

mittaghalben,  auf  der  Südseite  III. 

850,45. 

*t witte,  mite,  f.,  auf  die  tu.  I.  35, 6 ff. 

ran  der  miten  34,10. 

*t mittentag,  mitentag,  Mittag  75,22.  II. 
4,8«.  151,12. 

«a ittenwega , auf  Mitte  des  Weges 

I.  62,4. 


*+  milter,  tniler,  miUer,  adj.,  mittler 
195,22.  280,6.  II.  183,34  111.  168, 
31.  zu  m.  vasten,  Mittfasten  IV.  23,3. 
mitler ktller,  Kellermeister  zu  Stams 
II.  59,40. 

f mitte  macht , Norden  1.  36,1.  II. 
38,40. 

uiitteratraaae,  mittlere  St.  536,39. 

* mitterzaun,  zwischen  Grenznachbarn 

II.  350,37. 

*fmittieh,  mit  loch , mitich,  Mittwoch 
317,7.  470,4.  488,13. 
m itwaidung,  Mitweide  III.  54,8. 
mitzeuge , Zeuge  65G, 7. 
mH  dl , zum  Formen  der  Schmalzknollen 
706,12. 

m ojen -fr  ei  tag,  Freitage  im  Mai  42,22. 
molle,  Gemeindeparzelle  168,42.46. 
169, 2 ff.  Waldtheil  oder  Moosbezirk 
138,85. 

* mörderei.  Mord  676,20.  I.  23,1. 
mörderisch,  adj.,  t röhren  I.  *2*2,46. 
mordhac  ke,  eine  Wehre  II.  60.44. 
mordrer,  mördrer  409, 12.  III.  345,42. 
morgenda , zu  m.  III.  112,11. 
morgengahe,  das  Geschenk,  das  der 
Mann  der  Frau  am  Morgen  nach 
der  Hochzeit  gab  386,8.  660,4.  II. 

191.4. 

m orgenhalben , nwrgetUhalöen , im 
Osten  75,22.  I 229,36.  III.  110,25. 
morgenmahl,  für  den  Richter  III. 
229,2. 

morgenrast , auf  einer  Alm  365,44. 
morgensuppe,  Friihmahl  bei  Hoch- 
zeiten 226,30. 

morgent,  adv.,  Morgens  46,14.  gegen 
m.,  g.  Osten  593,6. 
morgen werta,  ostwärts  593,14. 
moriyachaft  ».  rnarig. 
mortlieh,  adj.,  mörderisch  681,14. 
movtprenner,  Mordbrenner  I.  74,10. 
mörzenscheiter,  für  eine  alte  Volks- 
sitte in  Gebrauch  (V)  539,34. 

mummt,  moß,  mos* , pl.  möaer,  mößer, 
mÖMser,  Weide  u.  Erlenwald  321,2. 

430.4.  I.  248,14.  II.  141,6.  254,20. 
III.  221,1.  mooahirt  512,6.  moa- 
özuny,  Weide  576,33. 

möaig,  adj.,  moosig  59, 3 f. 
möß,  t nosa,  Messe  I.  *226,17.  III.  128, 
40.  mößner,  mösner  s.  mtasner, 
mos  anacht,  mößtag  s.  mesm.,  meßl. 
most , Weinmost  114,40.  319,18. 
moaatigl , Abzugskanal  (?)  I.  62,8. 
möaaung,  Bemessung  III.  *27,23. 
mouaea,  n.,  ein  kleiner  Zins  740,18. 
fmiie,  midie,  Mühe  1. 32,27. 129,35.  mihe- 
waliung , miiehcu'aUung  II.  265,24 

III.  127,19.  müchewaltgeld  II.  120,10. 
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m Helen , cond.,  zu  mahlen  I.  *204, HO. 
muelter,  viereckiger  Trog  oder  auch 
längliches  ausgehöhltes  Gefass  04, 
46  III.  146,43.  Sch.  446.  Gr.  W. 
VI.  *2658. 

mnem,  weibliche  Verwandte  200,  *24. 
w «er,  muehr , muhr,  Morast,  Berg- 
bruch  u.  Felaabrutschung  434,  A.*  * 
DL  *23*2,24.  m.  1 53, 39 f.  184,2*2. 
*mues,  mueß,  muß,  f.,  Mahllohn,  Mahl- 
metze  der  Müller  304,20.  I.  26,6. 
190,0.  III.  *246,2*2.  mueßmäsl,  mueß - ' 
maßt,  Getreidemass,  20  auf  eiu  Star  i 

I.  *26,5.  46,41f.  muessmehl,  das  Mehl  ! 
fürs  Mahlen  IV.  427,1 4.  Sch.447.  mues- 
napft  Getreidemass,  *24  auf  ein  Star 
IV.  *201,16.  356,5.  mueßpfann,  zum 
Kochen  des  Mussbreies  82,28.  mueß- 
trager,  Bauer,  welcher  für  den 
Schloflflherrn  Getreidemehl  zur  und  i 
von  der  Mühle  führen  muss  762, 

5.  7.  768, 17.  mueßwasser,  Mühlwasser  i 

I.  170,31.  223,2*2.  III.  368,5. 

ni uessen,  die  innen  nehmen  4*27,12. 
miießen,  miessen,  müssen  I.  247,18. 

II.  63,44.  prftfl.  mucaet  II.  76,17. 
miiaaent  I.  144,33.  conj.  miea  II. 

75,31.  cond.  miest,  mießl  IV.  73,20. 

I.  61,26. 

*t miiessig,  müeßig , massig , mieaaig. 
adj.,  unbeschäftigt,  ledig,  frei  589,4.  ( 

l.  23,28.  190,15.  mi.  geen  I.  203,45.  | 

m.  ateen,  m.  gen.,  es  unterlassen  IV. 
162,39.  I.  *25,12.  m.  erkennen,  m. 
gen.,  davon  freisprechen  646,8.  m.  j 
machen,  frei  machen  II.  376,17. 

*fmü’et,  müeth,  miet,  Lohn  325,29.  680,  j 
18.  Bestechung  718,12.  III.  34,30.  : 
mueten,  begehren,  verlangen  I.  256,  , 
30.  (ze  tuen  m.f) 

mueter-s  tarnen,  mütterlicher  Stamm 
705,10. 

*muelwill,  in.,  Gewaltthat  756,27. 
*muetwillen,  swv.,  mit  einem , ihm  Ge- 
walt authun  408,39.  446,26.11.289,8. 
mueltoillig , adj.,  muthwillig  I.  32,3.  j 

II.  222,4.  muetwiliiglich , adv.  IV. 
121,36.  muctwilUgkait,  Gewaltthat 
683,27. 

*\mugen,  mögen,  mögen,  mögen,  dürfen, 
können  7,25.  54,9.  430,6.  I.  17,16. 
p.  präs.  miigund,  (wie  wir  vermögen)  i 
594,18.  602,6.  präs.  mögen  = mügen  1 

III.  86,37.  mugent,  miigent  IV.  256,  < 
16.  II.  24,17.  conj.  präs.  mig,  mug, 
muege  576,34.  I.  256,28.  II.  147,10. 
mit  miigesn  dingen  — mögenden  d., 
wie  es  möglich  (?J  IV.  303,8.  da- 
durch mügen,  hindurch  kommen  I 
können  I.  236,1. 


■fmuglich,  möglich,  adj.  u.  adv.,  mög- 
lich 706,25.  I.  22,16.  müglicht . 
miglirhist  64*2,20.  II.  64,32.  möglich- 
sten* I.  197, 16. 

f mul,  mul,  muU,  mH,  mW,  miUin,  pl 
miilen,  müln,  milen,  millen  24,15. 
427,9.  590,5.  703,47.  758,5.  I.  37,9. 
204,29.  II.  36,47.  152,6.  260,23 
jd.  miillinen  II.  290,5.  miilpach,  wiu/f- 
pach,  inilpach,  mihi  poch , miihlfßOch, 
mülbach  IV.  32,12.  46,36.  157,20 
507,20.  I.  205,34.  II.  21*2,21.  243, 
34.  miil/älf/en,  für  Mühlräder  II.  24, 
17.  miilgeü,  für  den  Herrn  741,28.31 
miilgriint  II.  24,17.  miibnezen , mul- 
mözen,  den  der  Müller  gebrauchen 
muss  764,28.  II.  180,36.  iniürad 

III.  134,11.  miillschlag , Mühlgang  I. 
2*20,25.  muhoeg,  Weg  zur  Mühle  I. 

194.13. 

müllner,  miilner,  millner,  müllcr, 
miihler,  miller  171,23.  355,4.  599,1. 
I.  11,A.T.  47,3.  175,2*2.  II.  290,9. 

III.  64,8.  miiller-ordnuny  III.  245,1. 
mult,  Strafe,  Strafgeld  30,27f.  781, 
40 f.  III.  24,5.  81,6.  93,5.  117,10. 
Verbot  IV.  24,26.  59,24.  in  Verbot 
gelegte  Wälder  od.  Wiesen  IV'.  76, 
10.  III.  12,18.  73,12.  257,5.  muH- 
holz,  Bannwald  IV.  43,22.  multwald . 
ebenso  125,5.  254,5.  multwaldunj 

312.31. 

in  ulten,  swv.,  in  Banti  legen  II.  230, 
A*  III.  139,4.  310,26. 
munt,  mund,  mit  lachendem  m.  (bild- 
lich) I.  101,24.  mit  in.  u.  hont, 
ha ndm , vollständig,  ganz  IV.  280, 
27.  695,17.  III.  218,1*2. 
muntstain , beim  Fischfang  gelegt 
10,44. 

muss,  Müsse,  freie  Zeit  53,5. 
mus,  Brei  aus  Mehl  u.  Schmalz,  eine 
Hauptspeise  III.  356,1*2.  Sch.  446. 
muskom,  Koni  zu  Musmehl  II.  31 1,29. 
muaehgatan,  muschgitan,  eine  Art 
Netz  (?)  zum  Fischfang  8,7.  9,20. 
musel,  pl.  muslen,  Holzblock,  circa 
1 Meter  lang,  zu  Brennholz  705,13. 
Sch.  45*2. 

müssen,  müssen,  speisen  436,1.  I- 

183.32.  *222,28.  Oberl  II.  1085. 
Schmid  395. 

*fmnater,  Ordnung,  militärische  Schau- 
stellung, Heerschau  631,4.  702,28. 

703.13.  musterzettel,  Musterrollen 
703,39. 

m tis t er n,  untersuchen  703,36. 
musterung,  Untersuchung  der  wehr- 
haften Mannschaft  703,35.  I II- 

336.32. 
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mulmel,  mutma(h)l,  Ackerflächenmass 
II.  811,10.  III.  26,34.  29,44.  203, 
•26.  203,37. 

ein  Getreideraass,  meist  nur  um 
ein  Drittel  grosser  als  das  gewöhn- 
liche Tiroler  Star  (30  0 Liter)  03,0. 
788,10.  I.  98,2.  II.  311,5.  III.  5,18. 
90,45.  Rottleutner , Die  alten  Ln- 
calmasae,  & 2,  85  ff.  8 »».,  ein  Acker 
von  8 M.  Samen  196,5.  mutschaff 

II.  290,6. 

mutterhalb,  von  mütterlicher  Seite 

III.  355,44. 


A rach,  adv.,  nahe  temporal  u.  local: 
hernach,  darnach;  bes.  in  Zusam- 
mensetzung mit  Zeitwörtern,  n.  u. 
nach  II.  70,42.  prXp.  m.  dat.,  ge- 
mäss II.  62,35.  212,2. 
nachbar,  nachbaur  s.  nachpar , nach- 
barsbeechädigung  II.  190,20.  nach- 
barrecht , nachbaumrecht  IV.  308,17. 
HI.  371,16.  372,12. 

*-\nachdem,  nach  dem,  nachdem  67,13. 

I.  56,5.  II.  68,10.  nach  dem  und, 
da,  weil  denn  551,15.  590,27.  II. 

157.13.  163,31.  n.  dem  da*  III.  18, 
18.  = ie  nach  dem  II.  103,20. 

nachdorfmeister , zweiter  Dorf- 
meister I.  84,5. 
nliche,  f.,  Nähe  II.  186,10. 

*"\nachen,  nachent,  nachenta,  nahen t, 
adv.,  nahe  10,3.  100,30.  450,11. 

760.13.  I.  30,27.  II.  382,32.  III.  97, 
18.  nackender,  wohlfeiler  I.  143,14. 
*+nahe,  adj.  695,30,  *+n.,  nächent, 
gabst,  f.  59,38.  I.  172,29. 

*t  nach  er,  prftp.,  nach  783,3. 
*fnachfahren,  seinen  grünt,  die  Gren- 
zen desselben  ziehen  II.  358,20. 
nach  fort,  f.,  nachträgliche  Forderung 

337.14. 

nachverlassen , p.  adj.,  zurückgelas- 
sen  I.  130,16. 

' \ nachfolg , in  n.,  m.  gen.  I.  48,31. 
nachvolgen,  m.  dat.,  Einen  gericht- 
lich verfolgen  II.  36,4.  f nachfolgend 
I.  26,24.  nachvolgung,  Verfolgung  1 
679.26. 

nachgablen,  mit  der  Gabel  nach- 
arbeiten  760. 33. 

*nach geben  I.  32,22.  gestatten  III. 
30, 16. 

nachgehen,  nachgen , nachfolgen  490, 
43.  I.  84,2.7.  Gehorsam  leisten  j 
540,25.  III.  140,33.  nachgeents,  adv. 

I 157,6. 

fnachgeleben,  nachgleben,  sich  fürs 
Leben  darnach  richten  780,31.  I. 


20,10.  II.  1,6.  nachglebum / I.  20,21. 

158.36. 

nachgepaur,  nachtgepaur  s.  nachpar. 
nachgesalzt  s.  nachsetzen 
nachgeatalt  s.  gestalt, 
nachhieler,  Stellvertreter  42,41. 
nac hj eben,  nachträglich  zustimmen 

218.15. 

nachholz,  die  Tschuppen  des  Brenn- 
holzes 539,25. 

*fnachkömhling,  nachkimling,  Nach- 
kömmling 784,15.  III.  384,48. 
n a chkomen,  nachkömen,  nach kumben 
451,5.  II.  26,8.  108,24.  Nachfolger 

744.36.  nachiombene  III.  40,40. 

f nachkömen,  nachkömmen,  Folge  lei- 
sten 405,2.  I.  31,39.  präs.  conj. 
287,4.  II.  1,6.  nachknmend,  nach- 
folgend 627,37.  751.6. 
nachkü  n ft  ig  sein,  nach  kommen  455,7. 
fnachlass,  Zinsnachlass  670,41.  671,3. 
on  n.  II.  193,27. 

+ nachleben,  m.  dat.,  sich  dauernd  nach 
etwas  richten  II.  38,4.  III.  28,47. 
nachlengs,  adv.,  ausführlich  80,25. 
ij-nachmala , nachmalen,  später  78,2. 

186.15.  II.  66,29. 

nachmelchen , hernach  melken  36,40. 
nachmell , nachmehl,  das  zweite 
(schlechtere)  Mehl  (nach  dem  Aus- 
schuss) I.  26,30.  III.  246,7. 
nach  ne,  nechne,  f.,  Nähe  I.  29,42. 
n.  206,25. 

* nachner,  adv.,  wohlfeiler  15,26. 

*t nachpar , nachper,  nachpaur,  nach- 
paicer,  nachgepaur,  nachtpar,  nacht - 
per,  nachtpaur,  nachbar,  nach /»er, 
nachbaur,  nachtbar,  nachtber,  nacht - 
Itaur,  jedes  besitzende  Gemeinde- 
glied, sowohl  freier  Bauer  als  B&u- 
mnnn,  im  Gegensatz  zum  Ingehäusen 
und  Söldner  25,18.  166,4.  352,38. 
451,2.  465,1.43.  531,29.  777,3.  1. 
63,7.  65,34.  94,A.*  101,45.  150,12. 

211.1.  222,27.  II.  46,5.  78,9.  210, 
28.  III.  11,47.  83,14.  140,2.  368,5. 
nachper  in  II.  69,12.  nachperman  II. 
26,27.  nachpersleit  IV.  282,40.  II. 

78.1. 

+ nachper  lieh , adj.  80,3.  II.  7,43. 
8, 1 6.  nach peurlich  II.  1 65, 26. 
nachpar  schaf t,  nachher  schaß,  nach - 
passraehaß,  nach barscha ft,  nachher- 
schaß,  nachbaur  schaß,  nachtperschaß, 
die  Gesammtheit  aller  hausgeses- 
senen  Mitglieder  einer  Gemeinde, 
aber  ohne  die  Ingehäusen  und  Söld- 
ner 149,43.  321,5.  416,6.  457,43. 
529,21.  536,29.  I.  30,46.  62,25. 
130,13.  260,28.  II.  73,14.  143,38. 
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270,28.  III.  77,18.222,3.  alle  harne 
geseesenen  Bewohner  eiuer  Ge- 
rn eindefraction  (Malgrei,  Zeche  n.  a.) 
IV.  48,38.  119,13.  175,19*.  699,37 
776,2.  1.  263,9.  290,20.  II.  140,12. 
173,7.  202,3.  nachbarliche*  Ver- 
halten IV.  49,40.  I.  260,6.  II.  140, 
15.  nachparschafls-almb  782,37.  nach- 
bortcha yls-ausschüssc  531,48.  nach- 
jte r schaß -bewaldung  541,1.  nachpar- 
»ch afls-gehalUruh e 550, 9 . nach pa r- 
schajl-casan  539,39.  541,9.  nachftar- 
»ch n fla-kassier  530, 1 2 . nach  ba r Schaft«- 
ordnung  530,10.  533,45.  nachbar- 
schaflsschluss  530,17.  nach parsch a fU- 
tochter  5*40,13.  nach harschaflsznsam - 
menkunft  532, 2 . 

nachpoffel,  vierte*  Mahd  111.  68,12. 
nach  raittn,  einem  Uebclthäter  II. 
288,12. 

nachrechen,  mit  dem  Kochen  nach- 
fahren  761,1. 

*fnach  rieht  er,  Henker  682,35. 
’fnachrichtung,  »ich  darnach  richten 

40.17.  346,19.  I.  20,40.  II.  207,29. 
n äch rer,  de»  plutz  «.,  näher  ver- 
wandt III.  351,42. 

nachrod,  f.,  rod  nach  der  vorrod  III. 

211.17. 

nach  rufen,  prät.  nachruefle  II.  103,23. 
t nach»ehen,  n.,  Nachsicht  II.  383,17. 
jnachsetzen,  m.  dat.,  es  thon,  halten 
68,20.  II.  174,2.  III.  23,27.  *trw*cA- 
gesetxl,  nach gejtatzt , untergeordnet  I. 
31,48  III.  319,36.  321,15.  641,24. 
nächst,  adj.,  nächst  II.  297,1. 
nächst  an  t,  strn.,  Schadeu  234,26. 
nachtteuer  Abzugsgeld  II.  3,13.26. 
Gr.  W.  III.  140. 

\ nachstift,  f.,  Versammlung,  die  nach 
der  ersten  ordentlichen  »Stift  gehal-  j 
ton  wird  1.87,18.37.  Gr.  W.  III.  141.  i 
nachslöllen,  nachstellen  I.  102,11. 
jnacht,  pl.  nächt  476,21.  496,33.  de» 
nacfUs  429,11.  bei  n.  und  nebl,  for-  . 
melhaft  (bei  grosser  Dunkelheit)  IV. 
359.  43.  I.  168,86.  II.  60,19. 
nacht äding , nachfauling,  gehalten 
nach  dem  ersten  ordentlichen  I.  13,  ' 
47.  '.'94,2.  II.  374,6. 
nachtailig , nachtaiUig,  adj..  nach-  i 
theilig  I.  25,11.  II.  71,14. 
f nach  lailigkait  II.  68.16.  69,47. 

* nachtetze , f,  Nachtweide  I.  142,22. 

II.  367,26. 

* nach  tetzen,  v.,  widerrechtlich  Nachts 

weiden  lassen  I.  188,6. 
nacht  getchrai,  Aufruhr  411,14.  1 
448,1.  | 

^nachtl,  m.,  Nachtheil  273,4.  I.  32,6.  | 


II.  42,39.  zu  n.  bringen.  Weg.  über- 
bauen III.  15,42. 
nächtlich,  adj.,  weil  701,24. 
nachtliecht  Hinten,  Abendgeläute 
255,14. 

nachtlöger,  Nachtlager  1.  71,20. 
nachtpfantung , Pfandgold  für  Nacht- 
weide  II.  223,12. 

nachtreten,  nachlaufen  II-  60,16. 
nachtrod , Wassergenuss  während  der 
Nacht  128,16.  II.  163,15. 

*f  nachtschad,  m.,  nächtliche  Be- 
schädigung 361,29.  404,17.  442,18. 
nachtschaden,  swv.,  nach  »chad  au- 
richton  219,15.  383,18.  404,18. 
nachtteld , f.,  Nachtlager  I.  88,16. 

nachUeldfneter  I.  134.4. 
nachtrnnk , ein  Trunk  nach  einem 
früheren  II.  70,45. 

nachtratser,  das  nach  der  Wässerung 
abfiiesst  56,3. 

nachweeg,  durch  eine  Neuwiese  nach 
einem  Acker  II.  233,29.31. 
nachweger , der  das  Gewicht  von 
Brot,  Fleisch  u.  a.  prüft  27 1,26 tf. 
nachzeche , f.,  nach  dein  Mittagsmahl 

246.9. 

nachziehen,  zufallen  III.  341,25ft'- 
nacket,  nagkat,  adj.,  nackt  II.  343,43. 

353.10.  nackhenl  353,  A.75. 
nadt  *s=  noth  600,45. 

nagl , pl.  negl  233,15.  111.  24,31.  ri- 
tt nd  fleuch , bildl.  692, 41.  712,31. 

*f  naq»t,  adj.,  stiperl.  zu  nach,  nächst 
450,7.  III.  70,39.  adv.  II.  315,39. 

' \numb , mime,  pl.  nürnen,  Name  145,8. 
I.  23,30.  II.  280,29.  n.  haben,  heis- 
sen II.  66,15. 

namenbüchl,  Fibel  III.  238,7.  Schm. 

I.  1740. 

j-  namhaft,  narabhaft,  adj.,  bedeutend 

II.  328,22.  III.  141,18.  n.  machen, 
mittheilen  I.  29,23.  31,19.  nara- 
hajXig  716,10. 

napf,  Milchinass  37,2.  II.  51,17. 
nasen,  NHsling,  C hondrostoma  natu * 
I.  19.8. 

* naufuhrt,  die  Fahrt  stromabwärts 
I.  31,10.  34,10. 

*t neben,  präp.  ui.  gen.  u.  dat.  I.  54, 
10.  III.  34,8.  ii.  deme,  überdies  II. 
46,20.  nebenanf  III  212,33. 
nebenerwegung  244,35. 
nebenhirt,  Gehilfe  II.  324,10. 
nebenmensch,  Nachbar  III.  124,10. 
nebenspan,  Xobcustrcit  85,37.  86,8. 
neben f,  adv.,  daneben  III.  32,11. 
nechner,  nehner,  nehener,  comp.  *U 
nach,  näher  111.  107,8f.  nöchner  I* 
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269.3.  wohlfeiler  IV.  300,17.  704, 
31.  II.  100,7. 

neder  halben , ncderxt.il«,  auf  der 
Schatteuseite  I.  265,28.  II.  43,40. 

270.3. 

neen,  Grossvnter  601,12. 
neyst,  super].  zu  nach  I.  36,25.  II. 
127,5.  negxLhciient  780,19.  negxlge- 
aipt,  nächst  verwandt  637,2.  705,10. 
negsthinvor,  kurz  vorher  510,8.  negxl- 
konftig,  adj.  81,12.  zum  netjslmal, 
zum  nächsten  Mal  II.  66,24. 
t neid,  Hass  680,20. 

* nemblich(en) , adv.,  nämlich  I.  19, 
3 ff.  II.  133,26. 

nembung , nemung,  das  Nehmen  81, 
31.  699,23. 

•fMemen,  neinmen,  nämmen  354,4.  I. 
23,11.  präs.  nemjti.  = nimmt  II.  288, 
28.  cond.  nam,  niimi  IV.  32,20.  III. 
350,8.  fordern,  einsammehi  I.  144, 
1 ff.  «einen  weg  fort  n.,  fortsetzen 

I.  23,12.  ßir  recht  n.,  gerichtlich 
behandeln  III.  342,29.  von  dem 
J'rtfcl  n.,  den  Frevler  bezahlen  las- 
sen 342,26. 

t nennen,  pari,  prät.  genennl  III.  55,12. 
genanet  I.  53,39. 

*ne*tbaum,  eines  Federspiels  II.  312,4. 
*neten,  netten  s.  not,  notten. 

*fneu,  adj.,  pl.  neui  776,19.  neuie  III. 
n.  3.  III.  320,10.  auf  a in  neue,  auf 
ein  neue «,  wiederum  764,22.  I.  42,4. 
III.  33,22.  adv.  I.  122,4.  neucorri- 
girt  IV.  344,40.  neugehanl  I.  26,19. 
f neubruch,  neu  aufgebrochenes  und 
urbar  gemachtes  Land  II.  89,27. 
III.  23,23.  neuprichwall,  Wahl  an 
e.  n.  225, 45. 

neuerlich , adj.  n.  adv.  I.  45,31.  II. 
77,34. 

neue  eit,  ein  neues  Feld  III.  105, 
16.18. 

neumos,  neue  Mooswiese  III.  139,21. 
t neu  rat,  nettraut , ein  neu  gerodetes 
Grundstück  I.  137,37.  272,A.*** 
netir,  adv.,  wieder  397,26.  399,29. 
neu  wiese  III.  19,27.  139,8. 

*t  new  u ng,  newernng,  Neuerung  435,14 . 
niehemanl,  niemand  608,16.  609,24  ff. 
t nicht,  an nb  it iehtee  21,11.  1.  76,9. 
umb  nickte  I.  104,13.  II.  210,26. 
mit  nickten  684,2.  II.  179,32.  111. 
128,26.  mit  nickte  I.  102,38.  287, 
17.  n.  desto  weniger  III.  144,13. 
nickte  II.  7,2.  nit  I.  25,23.  30,21. 

II.  25,20.  III.  n.  30.  ni/t  489,80. 
niif.  64,37.  nie/  III.  109,10.  n.  über- 
tiilssig  I.  218,36.  nirktbecolgungsfall 
II.  139,48.  nicktbei/commung,  Nicht- 


erscheinen II.  326,5.  349,22.  nicht- 
kärger  II.  200,22.  nichtweniger  II. 
69,2.  III  92,34. 

f nichtig,  mit  n.  = mit  nickten  321,8. 
nichtigkait , Ungiltigkeit  644,32.  718, 
45.  fl.  260,7. 
nichzit,  nichts  746,13. 
nider,  f.,  tiefe  Lage  I.  200,11. 
niderdorf,  unterer  Th  ei!  e.  Dorfes 
761,44.  762,16. 

nider cellen,  niederfXllen  383,12. 
niderföllung  576,41. 
f nider  geen,  hinabstürzen  202,17. 
t niderlaag , nider  leg,  niederleg,  Nie- 
derlage I.  41,9.  247,11.  II.  107,23. 
296,20.  III.  256,6.  nieder legeinneh- 
mer  258,17.  * niederleg geld,  Abgabe 
für  eine  Niederlage  255,20. 

*t  nider  legen,  niederreissen  II.  265, 
21.  269,10.  zu  recht  n.,  unter  Be- 
schlag lagen  36, 4 f.  108,18. 
niderlegung , Beschlagnahme  565,43. 
606,6.  I.  124,1.  III.  8,17.  Nieder* 
läge  606,6.  n.  102,4. 
nide rligen,  damiederliegen  205, 16  f. 

unterliegen  218,13. 
nidermaißen,  niederhauen  II.  9,35. 
fnidern  Ihnen,  vermindern  III.  67,2. 
nider nd,  adj.,  unter  22,22. 
nidren,  niederaenken  III.  345,19. 

* nider  richten,  reff,  sich  niederlaeaen 

I.  16,6.  U.  196,33. 
niderwaid,  tieferliegende  W.  512,9. 
nider wald,  tiefer  liegender  W.  I. 

129,37. 

nid  er  werfen , zerstüreu  192,31. 34  f. 

II.  40,4. 

nied  und  naget  heriim,  festgemacht 
sein  17,25. 

nieden,  m.  gen.,  unten  466,17. 
niederdrilckung , der  Zäune  II. 
247,14. 

niedere,  nider,  f.,  Tiefe  546,22. 
nie  man,  niemants,  niekemant,  niembf, 
Niemand  59,13.  179,12.  489,16.  1. 
74,28.  255,7.  II  88,3.  210,13.  III. 
8,36.  118,1.  306,43. 
niederokrigkeit , niedere  Obrigkeit 

III.  379,10. 

niendert,  adv.,  nirgend  1.  204,12.  II. 
217,27. 

niere,  in.,  die  Niere  456,17.  495,41. 
niess  burkeil,  nieaparkait,  Genuss 
III.  279,24.  319,19. 

*fnies»en,  nisen,  nutzen,  gebrauchen 
II.  24,35.37.  neust,  nenpt  IV.  54,26. 
11.  155,12.  ni.  gen.  1.  1G4, 1. 
nießer,  Geniesser  345,8. 
nies su  ng , niiessung,  Genuss  81,17. 
657,33.  II.  111,22.  III.  292,8. 
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niez,  Genuss  II.  313,18. 
n Inder , Hinderst,  nindert,  adv.  18, 
*21.  499,48.  L 40,31.  II.  180,32. 
211,29. 

niterscheinung , Nichterscheinen 240, 
23.  UI.  64,28. 
nitvolziehung  508, A.# 
nithalter  II.  4,18. 
nobleren , der  Gemeinde  182,33. 
f noch,  ohne  vorausgehendes  weder  II. 

65,41.  138,38  u.  8. 
f noch  = nach  40,44. 
nochfahrt , Verfolgung  III.  16,6. 
nochweil s,  noch  jetzt  II.  92,27.  338, 
A.1.  UL  140,9. 

noder,  nottari,  Notar  186,27.  749,42. 
*f  not,  noth , pl.  not,  Bedrängnis»,  Be- 
dfirihlflB*  n.  geschehen,  in.  gen.,  ein 
BedfirfiuM  eintreten  94,31.  II.  75, 
39.  n.  sein,  in.  gen.,  es  bedürfen  IV. 
35,24.  194,3.  III.  298,24.  n.  werden, 
nöthig  werden  IV.  84,31.  III.  66, 
18.  nott  tuen  456,29.  noat  491,15. 

493.1.  von  notten,  neten  457,8.  I. 
30,15. 

not  der f (notdurft  f),  was  man  in  Eile 
ergreifen  kann  303,8. 
notdurft , notturfl,  pl.  notdurßen, 
das  Noth  wendige  3,9.  4,1.  1.83,18.  | 

III.  96,39.  Bedürfnis«  428,20.  I.  28, 
16.  62, 11.  II.  61,26.  n.  sein,  in.  gen., 
bedürfen  IV.  169,13.  III.  277,22. 
nach  n.  I.  64,14.  II.  220,13.  noth- 
durß-zeug  III.  274,40. 

*f notdürftig , notturftig,  adj.,  noth- 
wendig  723,12.  I.  28,8.  m.  gen., 
bedürftig  IV.  9,4.  I.  103,18.  III. 

163.1.  338,29.  ti.  werden,  m.  acc., 
brauchen  I.  103,2.  II.  355,9.  m.  inf. 

IV.  206,11.  II.  104,5.  III  233,4. 
notturftigelichen,  adv.,  nach  Noth- 

dürft,  entsprechend  647,40.  671,1. 
noterforderlich , adj.,  durch  die 
Noth  gefordert  III.  140,32. 
nothf allen,  nüthig  sein  II.  323,8. 
notfart,  Wohlfart  (?)  II.  109,6. 
notfrid,  in  den  n,  nemen,  zum  Frie- 
den zwingen  (?)  632,9. 
notheil,  Noth  III.  232,1. 
notig,  adj.,  noth  wendig  94,34.  am 
notigsten  66, 2 1 . 

^notnuft,  notnunfl,  Nothzucht  I.  4,46. 

67,14.  II.  100,36. 

notphant , für  Pfandvieh  III.  82,25. 
nottiid ig e n , noltädingen,  ge wal tsam 
behandeln  II.  380,33.37.  Schm.  1. 585. 
nottiidinger,  der  Gewaltthätige  I. 
112,22.  II.  374,20.  380,3  4. 

*fnö(ten , netten,  noten,  neten,  zwin- 
gen 255,34.  560, 23.  I.  67,28.  116, 


14.  124,9.  II.  60,26.  75,38.  III. 
340,28. 

*f notwendig,  dringend  II.  70,19.21. 
in.  gen.,  bedürftig  774,3.  notwen- 
diger weise,  wie  es  nOthig  II.  321,13. 
^notwendig  keil , Bedürfnis«  II.  155, 
A*  III.  229,33. 

■ f notzerren , nothzüchtigen  448,7. 
notzogen,  nothzüchtigen  385,10.  411, 
20.  II.  178,14. 

*notzwa  n g , Noth  Züchtigung  680, 1 6. 
n.  377,3.  380,35. 

*fnot  zwingen,  nothzüchtigen  680,18. 
*f  n t# , nun  63,6.  599,20.23. 

*\nuer,  nur  I.  145,19.  II.  377,13.  nur 
603,7. 

*nuesch,  pl.  nüejtch,  Rinne  zur  Was- 
serleitung, Canal  429,23.  525,23. 
nuien,  zerstossen  III.  246, 13.  Sch.  476. 
null  und  nichtig  236,26. 
nullit  et,  Nichtigkeit  749,45. 
n Ummer,  nummen,  nimmer  III.  354, 
42.47. 

nUnder , minderst,  nirgend  1. 16,5.  48,1. 
nunhinfür,  fortan  86,17. 
niit,  nicht  I.  245,3.  II.  72,39. 
*fnutz,  pl.  nütz,  Vortheil,  Genuss  17, 
19.  784,3.  I.  24,42.  60,24.  II.  7,8. 
130,15.  III.  122,1.  in  allen  nutzen 
sitzen  II.  105,25.  in  nutz  und  geicer 
IV.  252,26.33.  519,1.  I.  160,22. 
Ertrag,  Ernte  733,14.  741,41.  II. 
108,18.  nuzen  II.  30,21. 

*f nutz,  adj.,  nützlich  I.  122,2.  172,41. 
III.  209,30. 

f nutzen,  benützen  II.  24,35.37. 
nutzbar keit , pl.  III.  242,35.  nutz- 
perigkait  II.  63,39. 
nntzgeniessung,  Nutzgenus.«  466,32. 
II.  11,22.  nutzniessung  II.  29,13. 
f nutzleich,  adj.,  nützlich  93,29. 
f nutzung,  Benutzung, Erträgnis«  667,5. 
II.  11,33.  III.  144,40.  248,10. 
niiwerung,  Neuerung  III.  362,39. 
nusbar,  nuzpcr,  adj.,  brauchbar  71,4. 
1.  65,48. 

nuzperlichen , adv.,  mit  Vortheil 
507,20. 


*fOb,  conj.,  wenn,  falls,  dass  40,2. 
880,10.  I.  29*6.  80,8.  II.  16,15. 
290,18.  III.  166,26.  ot,e  141,26.  präp. 
mit  dat,  oberhalb  IV'.  106,38.  II. 
290,36.  in.  acc.  III.  18,14.  im  III. 
7,12.  ob  iren  dorfordnungen  halten 
I.  30,46.  In  zahlreichen  Zusammen- 
setzungen mit  Mittelwörtern , die 
säinintlich  bedeuten:  oben  erwähnt. 
•dtallegierl  III.  383,34.  oltungetleU  II 
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38,3.  *obbenielt  I.  34,6.  oblteruerl  IV. 
4,18.  obbesagt  I.  37,39.  * obbesch riben 

II.  176,18.  obbestimbt  III.  97,14. 
obeingejiert  IV.  180,26.  obemxelt  I. 
*26,23.  * obemannt  I.  31,24.  * otterzell 
746,2.  oltvermell  I.  24,24.  obver- 
sc/iriben  I.  68, 16«  * ol gedacht  37,3. 
oltgehört,  oltgehert  774,48.  III.  250, 
27.  oltinseriert  II.  83,42.  obwolgedacht 
I.  93,  A.“ 

f obacht,  f.,  Aufsicht  242,22.  I.  24,32. 

0.  hallen  580,1.  II.  81,11.  o.  haben 

1.  29,21.  II.  11,28.  o.  nemen  III. 
128,5.  in  o.  ziehen  I.  157,4.  II.  91,40. 

obachtsam,  adj.,  aufmerksam  I.  79,42. 
f oben,  oltein  milsperg , ober  der  Mitte 
des  Berge»  524,31. 
oben,  eben  714,32. 

Oberdorf,  der  obere  Theil  eines  Dor- 
fes 762,16.  II.  252,45.  III.  238,37. 
oherveld,  ein  hoher  gelegenes  Feld 
II.  35,22.  44,13. 

oberhalb,  oberhalben,  olterthalb,  präp. 
m.  gen.  30,10.  429,27.  I.  220,16. 
II.  63,35. 

oberist,  adj.,  oberst  I.  83,22.  181,29. 
*iobe,rkailt  f.,  Obrigkeit  I.  17,18.  II. 

185,8  u.  h.  s.  obrigkait. 
oberpriester,  Stellvertreter  des  Pfar- 
rers 319, 12. 

obgehörtermaaaen,  wie  man  oben 
gehört  642, 19. 

obgenagtermasaen,  wie  oben  gesagt 
worden  340,15. 

obglcichwol,  obwohl  II.  42,14. 
obhabend,  adj.,  vorhanden,  über- 
nommen 506,2.  II.  68,16.  Gr.  W. 
VII.  1107. 

obhanden,  obhanlen,  adv.,  vorhanden 
142,24.  I.  272, A.***  III.  336,20. 
obher , adv.,  obenher  I.  179,48. 
*obhin,  adv.,  obenhin  I.  164,28. 
oblag,  f.,  Obliegenheit,  Dienstleistung 
415,31.  II.  2,11.  45,42.  77,25.  pl, 
oblägen  364,10. 

oblai,  oblei,  n.,  Gemeinde,  Gemeinde- 
bezirk I.  71,24.  177,30.  202,41.  ob- 
lail  220,35.  II.  16,40.  37,4.  77,1. 
78,23.  Gemeindcparcelle  434,26. 
516,47.  oftlat  372,37. 
oblaut,  wie  o.,  wie  es  oben  lautet. 

725,28.  II.  141,16. 

obligen,  v.,  einer  Sache  beflissen  sein 
II.  47,40.  obligent  haben,  dazu  ver- 
pflichtet sein  69,22.  79,32.  obgelegen, 
wozu  man  verpflichtet,  übertragen, 
übernommen  73,12.  III.  303,29. 
°bligen,  n.,  Verpflichtung  II.  134,10. 
Obliegenheit , obhtgenheil,  Verpflich- 
tung I.  71,16.  II.  31,32. 


f obmann,  Vorstand  der  Schiedlcute 

III.  277,18.  326,7.  pl.  oltleute  326,12. 
obnen,  adv.,  oben  I.  227,11.  II.  302,31. 
obnermassen , wie  früh  er  gesagt  581,6. 

* obrigkait,  oberkait , obrigkeitliche 
Personen:  Landesfürst  und  Landes- 
regierung, Fürst  und  fürstliches  Re- 
giment, Gerichts-  und  Grundherr, 
Hauptmann,  Pfleger,  Richter  und 
selbst  Gcrichtsanwalt  7,29.  162,29. 
234,43.  283,5.  455,3.  577,47.  634, 
40.  719,2.  I.  9,18.  31,5.25.  39,31. 
41,37.  243,18.  II.  62,36.  149,16. 
194,40.  III.  83,19.  319,36.  324,28. 
hohe  o.,  landesfürstliche  O.  nachge- 
aelzle  o.,  der  Gerichtsherr  od.  Haupt- 
mann  im  Gegensatz  zum  Landes- 
fürsten und  der  Landesregierung  und 
der  Richter  gegenüber  seinem  Ge- 
richtsherrn oder  dem  Hauptmanu 

IV.  180,32.  746,11.  784,29.  I.  32, 

13.  33,16.  39,31.  176,6.  II-  81,17. 
III.  319,36.  Ittndgcricht liehe  o.  = 
Landrichter,  gerichtliche  o.  — Rich- 
ter, geistliche  o.  IV.  657,30.  I.  43, 
40.  II.  4, 13f.  III.  149,20.  Hoheits- 
rechte und  Gerichtshefugnisse  569, 

14.  586, 1 5 ff.  587,10.  618,12ff.  676, 
6.14.  685,27.29.  II.  132, 24f. 

öbrist,  adv.,  oberst  II.  35,6.  57,25. 
*"foba,  ops  — ob  st  I.  233,31.  III.  306,5. 
obser,  Obsthändler  IV.  423,15. 
obsehen,  n.,  Aufsicht  505,14. 
^observanz,  f.,  Gewohnheit  I.  85,7. 
263,24. 

f obaerviern,  einhalten,  beobachten 
504,5.  I.  200,1.  III.  336,34. 
obaervierlich , adj.,  gebräuchlich 
41,3.  III.  126,12. 

*f obaicht,  f.,  Aufsicht  228,2.  413,12 

I.  159,  A.*  HL  184,32.  oltaiecht  I. 

152.28. 

obtragend,  part.  adj.  m.  passiv.  Be- 
deutung 571,36. 

obwaltend,  part.  adj.,  bestehend  II. 

200.29. 

obzwar,  conj.,  obwohl  236,11.  I. 
267,19. 

t ocha,  ox  15,8.  20,1.  63,31.  71,14.  I. 
198,2.  II.  41,48.  UI.  13,29  n.  h. 
oclisenalp  II.  139,26.  ochsenbuehen, 
Buben  zur  Bedienung  des  Ochsen- 
futterers  UI.  260,43.  oxeneiaen  HI. 
24,25.  ochsenvich , oxenvich,  oxen- 
fleisch  I.  280,42.  II.  5,20.  324,8. 
ochsenhaut  IV.  391,26.  ochsenheerd 
III.  130,39.  oxenhirt,  ochsenhirl  544,7. 

II.  138,36.  111.  96,8.  oxenhuel  266,3. 
ochsenkom,  Abgabe  für  Pofel weide 
251 ,38.  oxenkost,  Ochsen  weide  1 78,43. 
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oxentager,  oxenleger,  Lagerplatz  für 
Ochsen  I.  234,12.  III.  221,13.  oxeu- 
pofrl , oclisenpoß,  drittes  Gras  als 
Weide  für  Ochsen  130,35.  331,45. 
oxenwaid,  ochsenwnid  772,2*2.  I.  *248, 
34.  II.  184,10.  ochsenwald,  wo  Och- 
senweide IYr.  342,2.  II.  324,8. 
oxenzaun,  gegen  Ochsen  I.  2G8, 14. 
275,14. 

ochsen,  oxen,  öchsein,  adj.  354,10. 

456.8.  608,5.  oclumer  grawen,  ochsen- 
grauen  303,37. 

och  »er t,  adj.,  brünstig*  II.  130,24. 
oc Innen , oxnen,  brünstig  sein  II. 

203.8.  III.  62,37.  Sch.  479. 
ochsler,  öxler,  Ochsenhirt  II.  324, 18. 

III.  26,23.  89,8.  266,8. 
och sner,  Ochsenhirt,  Ochsenfütterer 

11.  311,33.  III.  178,42.  220,23. 
Sch.  479. 

^öde,  f.,  unbebauter,  pflanzenarmer 
Grund  430,13. 

*oder  — oder  — entweder  — o.  I. 
264,43. 

ödter  s.  älter. 

■\ofen,  offen,  Ofen  I.  48,1.  ofenhaus  s. 
Localreg.  nffenloch  I.  30,27.  ofen- 
plech,  zum  Abschlüssen  e.  O.  III. 
286,46.  efemprel,  Lohn  für  die  Be- 
dienung e.  O.  IV  389,20 
*\ offen , offnen,  öffnen , in  tiffentlichor 
Gerichts-  od.  Gemeindeversammlung 
aussagen  20,40.  551,2.  I.  4, 7 fl*. 
öfnaten , prüf.  136, 4.  o.,  iffent  136, 
24.  II.  23,26.  offent,  sing.  74,7.  III. 

363.8. 

offen,  adj.,  Allen  zugänglich  21,27. 
214,28.  299,5.  608,14.  698,36.  I. 
248,18.  II.  25,1.  184, 23 ff.  III.  3,8. 
offniir  I.  114,28. 

*t offenbar,  adv.,  öffentlich  I.  17,24. 
*-\off cnl ich,  öffentlich  89,1.  I.  41,3. 
Öffnung,  offnunge,  offentmg,  was  in 
öffentlicher  Gerichts-  u.  Gemeinde- 
versammlung als  Recht  u.  Gewohn- 
heit verkündet  wird  und  diese  Ver- 
kündung selbst  30,24.  104,5.  I. 
55,1.  95,1.  177,5.  279,9.  II.  26,5. 
280,27.  III.  364,2.  öffnwigshrief  I. 
123,31. 

ofner,  Blicker  (?)  III.  26,20.23. 
ofner  in,  Ofendim  389,19. 
ofthenent,  part.  adj.  II.  175,20. 
f of termalt,  oftmals  I.  23,21.  II.  68, 

12.  zum  oßermallen  IV.  267,35. 
oftmiilig,  adj.,  oftmalig  II.  72,2. 
ögen,  mit  der  Egge  über  den  Acker 

fahren  III.  63,28. 
ögath,  Egge  (?)  110,43. 

Öhmen,  aichen  I.  48,28. 


| *fohn,  on,  präp.  m.  gen.  675,6.  11.  31, 
20.  adv.,  ausgenommen  II.  2*20,20. 
ohngnnde,  nach  o.,  ohne  Nachsicht 
I.  45,30.  o.  ausgenommen  II.  100, 
34  f.  o.  allein,  ausser  dass  IV.  374, 
23.  ohnedas,  ohnedies  II.  28,13. 
344,21. 

ohn  . . . s.  mw  . . . 

ahnentgeltlich , adv.,  unentgeldlich 
I.  49,42. 

ohneweiters , adv.,  unverzüglich  II. 

| 361,7. 

; ohnfählhar , anvelpar,  adv.,  sicher  I. 
44,7.  II.  3,34.  205,32. 

ohnverfang,  hei  o.  gültiger  at/stellung, 
ohne  gütige  Abstellung  zu  berück- 
sichtigen II.  364,38. 
ohnfleiß,  Unfleiss  545,14. 
ohngehührlich,  adj.,  ungeziemend 
543,12. 

ohngehnetet,  part.  adj.,  ungehütet  II 

134.34. 

ohngernngen,  part.  adj.  54*2,8. 
ohngeeund,  adj.,  ungesund  I.  47,6. 
ohngewitter,  Üngewitter  344,12. 
nhngeziemend,  adj.,  unziemlich  I 
45,40. 

I oh  n nötig,  adj.,  uimöthig  I.  47,13. 

| ohnordnnng,  Unordnung  542, 3f. 
ohnzeitig,  itnzeilig  I.  47,5.  121,5. 
öhr lau,  Örlau,  Erlau  I.  273,3.7.  278, 
19  u.  ö. 

old  *=  halt,  etwa  III.  342,28.  344,44. 

— oder  344,20.  347,34. 
ollsteuer,  Oelstcuor  I.  145,39. 
ompog  wunden  — pogetule  ic.  I.  57,2. 
onver  schneiden,  ohne  zu  verschnei- 
den I.  182,5. 

ongeverde , ohne  Trug  148,9.  unge- 
fähr 162,23. 

onmitlpar,  adv.,  sofort  228,4. 
onus,  Last  I.  85,9. 
opferkandcler , Opferkaunen  III 
236,31. 

opfermehl,  für  den  Messner  III.  161,9. 
opfer tag,  wo  man  Opfergeld  gibt 
266,47.  316,8. 

opferwein,  zu  kirchlichem  Gebrauch 

319.34.  II.  352,9.  III.  51,44. 

ör,  Kücken  der  Axt  im  Gegensatz 
zur  Schneide  449,3.  I.  174,25.  III 
4,14.  Lex.  M.  II.  164. 
fordenlich,  adj.,  ordentlich  I.  26,1. 
31,30. 

ordinäri,  ordinär i,  adv.,  gewöhnlich 
509,4  ortinäri  I.  68,36.  o.  außgahen 
IV.  47,12.  I.  72,11.  o.  hertu ff  587, 
12.  o.  — hesoldung  III.  246,48.  o. 
hrrl  II.  196,21.  ordinär ii  rieger  II. 
8,29.  ordinäre  weeg  415,6. 


Digitized  by  Google 


orrUnärifrr  —pan. 


890 


ordinär  iler,  or  di  nitriter , adv.  40,1. 
46.47. 

fordinariua,  Seelsorger,  Pfarrer  III. 
234.34. 

ordinier n,  festaetzen  III.  358,43.  ge- 
ordiniert  II.  341,25. 
ordnen,  part.  priit.  qcordent,  geatmet, 
georut  488,2.  645,12.  I.  102,22. 
f Ordnung , Gerichts-,  Gemein-  u.  an- 
dere Ordnungen,  Statute  1,1.  3,6.22. 
7,8.  76,34.  180,23.  263,1.  373,1. 

691.32.  I.  9,4.  66,14.  240,6.  290, 
17.  II.  28,6.  62,28.  117,15.  147,6. 
III.  100,19.  108,1.  nach  o.  der 
rechten  I.  30,42.  ordnung-piechl  IV. 

177.4.  ordnungahrief  I.  62,15.  II. 
109,3.  III.  385,20.  ordnungapunct  II. 
170,26.  ordnnngasedcl  IV.  101,10. 

orig inal-meldung  II.  388,36. 
original -protocoll  534,1. 
orglsieher , der  den  Blasbalg  der 
Orgel  auf/.ieht  III.  185,26.30. 
förZ,  Erle  510, A.*  örlen , adj.  510,16. 
*i ~ort,  pl.  ort,  Örter,  orte,  n.  466,35. 
717,34.  I.  30,31.  35,12.  II.  18,23. 
135,14.  Grenzort  I.  39,4.  Seite  IV. 
12,22.  Ende  II.  44,26.  III.  34,11. 
anderer  orten,  anderswo  719,16. 
iedea  ort»,  Überall  I.  23,32.  der  ort, 
hier,  da  81,2.  ort  und  ent  645, 36  f. 
ortaamcald  II.  225,39.  s.  anwalt. 
ortanagaJtCn  1 . 71,28. 
öj neben  512,24.  s.  eachehei. 
oachfelt,  umhegtes  Feld  II.  132,18. 
ösehtj etter,  an  e.  o»ch/elt  II.  113,39. 

135.5. 

oachweg,  durch  ein  umhegtes  Feld 
II.  132,18. 

otpann,  ein  umhegter  Anger  II. 
216,10.17. 

ö»»eheier-amht  I.  276,44.  s.  eachehei. 
f o»t,  Aeste  777,44.  782,6. 
nllich  — etlich  64,21. 
ötter,  ödter , geflochtener  Zaun  II.  19, 

30.32.  88,6.9.  Lex.  M.  I.  713. 
ötter,  Fischotter  I.  106,7.  II.  370,28. 
ätzen,  äsen  s.  etzen. 

*ötzung,  Weide  II.  141,4. 
auch,  auch  III.  344,36. 
owe,  Mutterschaf  II.  311,31. 
ox  s.  och», 
öz  s.  etze. 


/*  siehe  auch  B. 
paan  s.  pan» 
paanwald  s.  panwald. 
paceide  ».  jmtzeide. 

Ypach,  pl.  pachen,  pacher  622,12.14. 

1.  161,7. 

f pächel,  pächl,  pächU,  pechle,  pl.  pach- 


ten, Bächlein  357,2.  1.  251,3.  II. 
22,17.  34,38.  67,80.  III.  342,34. 
pachen,  hacken  371,81.  389,2.  I. 
186,23.  cond.  pacheie  211,37.  II. 

159.11.  III.  64,9. 

p ach  holz,  zum  Hacken  172,18. 
f pacho/en,  jtachoffen,  Backofen  71,43. 

178,7.  I.  233,9.  277,15.  III.  69,46. 
pachreumel,  der  den  Bach  räumt, 
reinigt  II.  213,26. 
pachrinnc  I.  213,32. 
paehrunat,  f.,  Hinnsal  e.  Baches  II. 
54,1 

pacharheiter,  grosse  Scheiter  für 
den  Backofen  III.  58,28. 
packt,  pact,  packt,  pl.  piiet,  pächl, 
Vertrag  289,29.  573,45.  I.  16,46. 
III.  41,37. 

*pad,  Bad  113,42.  I.  226,1.  hadofen 

II.  22,17.  padatuhe,  palatuh,  hadd- 
*tute  IV.  22,33.  573,23.  I.  290,8. 

II.  162,2. 

pader,  hader,  Wundarzt  375,3.  578, 
13.  I.  233,5. 

paede,  ftaede,  beide  I.  246,34.  252,11. 
*f pagatein , den  p.  tragen,  als  Strafe 
der  Frauen  für  Ltigpan  359,27. 
Vgl.  paga,  Hader  Schade  I.  36. 
pain,  Bein  95,44.  painpruch  111.345,32. 
painden  = pennten  156,6. 
fpainen,  Bohnen  III.  373,6. 
painprHciiijr,  adj.,  Vieh  475,32.  703,6. 
* painachröt  (o),  stinf.,  Knochenver- 
letzung 198,25.  411,26.  II.  104,3. 

III.  4,3. 

+Jja  i na  ehr  et  ig  ( — achrötig),  adj .,  wunde, 
knochenverletzend  661,42.  616,43. 
I.  174,30. 

paiaaen , mit  Falken  jagen  125,30. 
760,18. 

patten  s.  hatten, 
paideraeita  1.  71,27. 
päldiaten , mm  p.  II.  87,41. 
pal/en,  grosser  überhängender  Felsen 

1.  50,15.  61,6.  52,5.  Gr.  W.  VII. 
1412.  Lex.  k.  VVtb.  15. 

pnlkl,  kleiner  Balken  I.  216,21. 
patter  ei  II.  339,4.  (unbestimmbar). 
palln,  pallen,  Ballen  LI.  165,30.  III. 

2,  A*  255,23.  palthau » 20,30.  258, 
11.  pallwag,  patltag  477,16.  497,26. 

*t pämh,  paum  304,11.  I.  197,12.  291, 
39.  III.  70,31.  päm/tgarten  I.  260,9. 
II.  174,38. 

*pan,  paan,  pann,  stmf.,  Gebot  unter 
Strafandrohung  146,3.  Strafe  und 
Strafgeld  I.  214,3.  II.  108,17.  III. 

4.11.  was  zu  bestrafen  I.  269,19. 
da»  p.,  Bannzaun  216,2.  achlechter 
p.y  geringes  Strafgeld  IV.  198,26. 
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385.2.  höchster,  größter  II.  210, 11. 
287,38.  tn  p.  legen,  in  p.  Mellen, 
verbieten  11.  38,3*2.  156,A.* 

p a ii au t pannau,  in  Verbot  gelegte 

123.0.  152,2.  II.  37,3. 
fpanbrief,  Urkunde  über  einen  Hann 

254,24. 

panchhart,  pankart,  bankhart,  Ba- 
stard 28,25.  III.  8,0.  171,30. 
piinen,  »trafen  I.  152,8. 
panf eierabent,  pannfeierafjent,  ge- 
botener 151,21.  III.  *42,46.  09,20. 
panf  eiertag,  pannf eiertag , gebotener 
773,47.  ELI.  30,42. 

panfeld,  «1er  allgemeinen  Nutzung 
entzogene»  I.  205,16.  219,19. 
t pann völlig,  adj.,  dem  Gericbtsbann 
verfallen  I.  283,5. 

panglogg,  die  zum  Feierabend  liiutot 
I.  225,23. 

*f panholz , pannholz  = pamrald  19, 
29.  215,18.  I.  129,2.  283,2.  II.  17,6. 
301,45. 

panlucken,  pomduck,  gebotene  II. 
255, 3 ff.  281,6. 

Bitzbank  714,5.  I.  55,20.  pl. 
jiengk  II.  354,14.  111.  7,44.  Fleisch- 
bank IV.  301,16.  354,33. 
panmülpach,  für  eine  Mühle  in 
Verbot  gelegt  258,18. 
fpännig,  adj.,  .straffällig  I.  238, llf. 
panperg , in  Verbot  gelegter  I.  205,37. 
tpan/)Äe«nit<7,  Abgabe  der  Gewerbe 
an  den  Richter  für  einzelne  Bürger- 
rechte 471,12.  491,7.  503,25. 
panprugk,  panpniggen,  die  eine  Ge- 
meinde einhaltcn  muss  22,19.  97, 
15.  398,1.  panpniggen- recht,  Ge- 
richtsversammlung  bei  panpruggen 
und  wegen  dieser  413,3. 
panrecht,  jus  banni(?)  218,30. 
fjp  a n r ich  t e r,Criminalrichter  682,35.39. 

683.2. 

*panriß  (sen),  pl.  panrisen,  R.,  die 
offen  bleiben  müssen  I.  125,26  ff.  II. 

201.1.  204,4. 

pan  tag,  Tag  der  öffentlichen  Meldung 
619,28. 

*pant,  pand,  pl.  penter,  Eisenband 
278,6.  Hutband  I.  47,25.  Bund  557, 
14.  pantfelber,  pantfeller,  Weiden, 
deren  Zweige  zum  Binden  dienen 
IV.  141,1.  150,22.  pantpeltzer,  Setz- 
reiser zu  solchen  50,32. 
pänung,  Strafe  I.  152,11. 
pannwahl,  von  Allen  unterhalten  und 
für  alle  Gemeindeglieder  157,27. 
*fpanwalt,  paamcald,  pl.  panwiild, 
Herrschaft-  oder  Gemeindewald,  wo 
ohne  besondere  Bewilligung  kein 


Holz  geschlagen  werden  darf  42,2. 
123,6.  450,1.  568,6.  704,20.  I.  128,3. 
245,10.  I.  17,18.  234,19.  UL  120, 
A.**8.  155,5.  217,1.  panmraldung 
IIL  311,46. 

* pannweg,  durch  umhegte  Felder  73, 

18.29.  125,4. 

panmeise,  banwieae,  zeitweise  in 
Verbot  gelegte  Wiese  I.  227,24.  II. 
243,42. 

*\pan zau n,  pannzaun,  pantzaun , pl. 
— ein,  deren  Errichtung  geboten  ist 

17.11.  178,2.  434,14.  I.  74,17.  118, 
8 ff.  250,41.  II.  19,45.  III.  367,10. 

panzen,  Fass  HI.  277,4.  Sch.  486. 
panzerfleck,  Waschfleck  84,36. 
pardidien,  partidien,  Uebervorthei- 
lungen  UI.  41,37. 

paret,  ein  Lägelein,  daraus  man  trinkt 
741,40. 

fpargamee,  pargamen,  Pergament  624, 
16.  640,16. 

pargnndiach  III.  105,15.  (unbekannt), 
f parieren,  gehorchen  133,1.  238, 11. 

I.  20,34.  f/wir&iou  leisten  416,31. 
parn  s.  baren. 

* part,  Beil,  Streitaxt  199,16.  I.  220. 

21.29. 

a parte,  besitzgeld,  besonderes  II. 94,15. 
parthei,  Abtheilung,  Theil  703,42. 
particulär,  pärticidar,  adj.,  besonder 
40,34.  540,40.  in  pariietdari  = par- 
ticnlariter  im  Besoudern  IH.  206,11- 
326,14.  subst.  Einzelner  IV.  140, 
31.  I.  261,46.  U.  32,44.  particnUir- 
besoldung  IH.  276,29.  particular- 
feld  II.  123,34.  particular-raifregister 
III.  61,2. 

particularitet,  Parteilichkeit  U- 
362,39. 

partidien  ».  pardidien, 

pas,  paß,  adv.  comp.,  besser  29,23. 

661,21.  I.  202,14.  U.  318,17. 
\pa**iercn,  erlauben,  biugehen  lassen 
509,30.  572,15.  I.  24,29.  81,8.  II. 

10.11.  172,44.  HI.  142,33. 

f paaaierlich(en),  adj.,  gestattet  I. 

157,38.  II.  83,41.  HI.  23,1. 
paaairung , Billigung  242,13.  II- 
201,45. 

* paaaport,  Reisepass  II.  363,10. 
pa  alert,  pastart,  Bastard  684,3. 
706,4. 

palentmU aaig  I.  48,6.  328,2. 
pätachiergeld,  Siegelgeld  IH.  277,31. 
patzen,  pazen,  Batzen,  Münze  I.  26, 
41.  779,2*2. 

* patzeide , paceide,  jxizeit,  Weinmasa 
(6*5  Liter)  55,37.  425,9.  U.  211,8. 
UI.  51,29.  173,18. 
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*fpau,  hau,  stm.,  di©  Bebauung  521,2. 
€69,40.  1.  80,91.  bebubtntr  Grund 
28,38f.  3X3,8.  631,6.  I.  6,7.  pau- 
feid  III.  373,A.*j“f  paufich,  Zupft  hier© 

I.  269,32.  paugeechürr  99.2S.  IV. 
399,38.  pauguet,  baugnt.  III.  48,19. 

II.  192,21.  pamknocht,  Growknecht 
IV.  279,40.  399,37.  paupoß,  drittes 
Gras  auf  Wiegen,  die  wieder  uni- 
jHnint  wurden  III.  139,9.19.  pnu- 
*tadl , Scheune  761,6.  *pauzeig, 
j Hin  zeug,  Geräthe  zur  Ackerbestel- 
lung  III.  126,47.  *panzeU,  Zeit  der 
Ackerbestelluug  368,30. 

*fpa  uh  n,  päulm,  pauben  28,20.  III. 
164,9.  165,17.  cond.  patUent  72,13. 
pflügen  I.  175,26.  II.  114,4. 
pauchbinte,  Gürtel  I.  47,28. 
piiuc rlich,  bäuerlich  s.  peurlich. 
pan  veil  =»  po/el,  dritte«  Gras  I.  68,6. 
paufiillig  keil  573,36. 
pauholz  I.  265,47.  II.  8,25.  III.  253, 
24.  patcen*  holz  778,8. 

*\paulich  (en),  baulich,  tninlich , peu- 
Hthf  peilich,  adv.,  in  gutem  Zu- 
stand**, p.  halten  452,27.  I.  27,27. 

II.  41,45.  p.  legen  I.  141,26.  II.  76,5. 
p.  liegen  I.  5, 14f. 

patt  man,  pl.  pauleid,  paulcit,  bftner- 
liche  Bewirthschafter  herrschaft-  j 
liehen  Grunde»  infolge  Banrechte», 
Krbpachtes  oder  Pachte»  16,1.  25,  I 
30.  101,19.  347,18.  444,21.  671,80.  j 
I.  5,11.  G8,G.  151,10.  203,32.  II. 
63,1.  UI.  22,30. 

panmnchnaite.n,  Aeste  ahhanen  I.  ] 
266,4. 

paumtrald,  pl.  paunucalde  1,2.6,24. 
paur,  pauer,  pl.  paum,  paaren,  Haus- 
gesessener  in  der  Gemeinde  I.  20,  1 
46.  31,45.  n.  23-2,1  ff.  III.  45,23.  1 
Besitzer  eine«  Hofes  im  Gegensätze 
zum  Süldner,  Tagwerker  oder  an- 
dere Inwohner  415,3.  508,19.  512,  1 
28.  1.  49,36.  68,37.  71,6.  im  Gegen-  J 
»atz  zu  Adel,  Bürger  und  Hand- 
werker IV.  232,12.  II.  4,36.  152,  | 
lff.  288, 27  ff.  299, 9 ff.  als  Hof-  und 
Hausherr  im  Gegensatz  zum  Gesinde 
IV.  73,41.  269,4.  paumhof  771,30. 
baurenbuech  III.  131,7.  baureneohn 
L 262,29.  panreknecht  IV.  230,16.  j 
panmman,  paureleut  589,38.  I.  28,23. 
paurecht,  ItaureclU,  n.,  das  vererb-  | 
liehe  Kocht  der  Bauleute  auf  herr- 
schaftliche Güter  gegen  Leistung 
der  damit  verbundenen  Verpflich- 
tungen 16.1.  163,8.  348,3.  408,6. 
480, A*  661,33.  671,31  ff.  694,2.  I. 
6,2.  106,14.  143,11.  148,31.150,13. 

Ootirr.  VV>.i stli iiiuer.  V. 


Entschädigungsgeld  flir  Besserung 
des  Grundes  II.  57,4. 
f paur  sch  a/t,  pauer »chgfi,  die  Gc- 
sammtheit  der  Bauern  eines  Ortes, 
Gemein  L 81,18.  II.  861,8.  111.72, 
27.  74,7.  231,14.  358,46.  pßreehaß 

II.  351,11.  Gemeindeversammlung 

III.  62,25.  79,4.  131,14.  191,28. 
222,5.  die  Verhandlung  derselben 
86,26.  131,18.  189,11.  Gomeinde- 
arbeit  191,20ff.  Gemeinsachen  209, 
23.  paurtchaftbrief,  enthaltend  die 
Gemeindeordnung  230,38.  233,16. 
pau  r schuf th  allung , Gemeindever- 
sammlung 279, 10.  282, 1.  paurtrehajb 
puech,  Dorf  buch  209,10.25.  paur- 

| sch  afl  recht  358,36.  pau  rar  ha/t -lag 

210.27.  jxiurschaßzeit  209,33. 

i f pansch,  trummarie  in  p.  I.  20,15. 
paustift,  f.,  pautäding  745,38. 

748.28.  749,7.  752,29.  paust  ifl-urtl 
756,44. 

t pautäding,  panteding , die  Versamm- 
lung der  Bauleute  od.  Grundlmldon 
eines  Herrn  durch  diesen  od.  seine 
Stellvertreter,  dio  gerichtliche  und 
sonstige  Verhandlung  u.  namentlich 
Verleihung  oder  Entziehung  der 
Baurochte  und  Ablieferung  der  Zinse 
347, 5ff.  I.  2,14.  154,22.  204,35. 
253,15.  255,31.  n.  48,28.  62,26. 
73,3.  87,35.  jmuthädigung  56,9. 
pä uteln,  vom  Müller,  mittelst  eines 
Beutels  sieben  260, 1 . 
pauung,  das  Erbauen  I.  290,7. 
pecher,  pecherle  9,12.  707,2. 
peck,  pekh,  pack,  pl.  pecken,  pöcken, 
Bäcker  230,43.  355,9.  476,5.  599,2. 
I.  26,23.  47,5.  II.  159,10.  pecken - 
maister  IV.  214,14.  pockenordmtng 

I.  46,43.  II.  159,A.**  päkenordnung 
III.  245,1.  pecktcag  425,2. 

oeen,  pen,  penn,  poen,  pön,  pl.  auch 
penne,  pene,  f.,  Strafe  10,36.  123,1. 
219,4.  756,6.  I.  168,35.  175,9.  255, 
30.  II.  60,8.  U»4, 1 . 210,19.  111. 
100,9.  199,26.  peengelf  551,7.  peen- 
•chober  539, 4 1 . 

•f ‘peen/all , penn/all,  Straffall,  Strafe 

12.33.  713,6.  I.  239,7.  U.  22,45. 
pecnen,  pennen,  swv.,  strafen  55,2. 

II.  140,23.  UI.  100,11. 
peer  s.  per. 

peern,  sack-  oder  haubeufbrmiges 
kleines  Fischnetz,  an  einem  Stiele 
od.  einer  Stange  befestigt  8,7.  9,20. 

13.33.  Schm.  1.  261. 

peichel,  n.,  Beil  III.  28,10.  Schm.  I. 
218.  peihl  IV.  84,36. 

58 
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peiehtigen , swv.,  seine  Sünden  lie-  | 
kennen  .i  10,31. 

peichtzetlen,  Ausweise  Ober  abge- 
legte Beicht  I.  10,7. 
peienpfoteehen,  abgehauone  linmn- 
wipfel  zum  Bienenfang  II.  82,40. 
Vgl.  Sch.  601. 

peinlich,  adj , Leib-  u.  Lebensstrafe 
betreffend  030,23.  070,32. 
pcirlich  s.  peurlich. 
ptirnpiechl,  Dorfbuch  III.  64,31. 
65,4.  57.1». 

peil  = gebietet  I.  73,17. 
peilen  s.  halten. 

*f pek'ömen,  bekommen  603,22. 
pelz  er,  m.,  Pfropfreis  150,21  f.  I. 
212,12. 

pengl,  Stecken  III.  272,31.  Schm. 
1.260. 

penung,  f.,  Strafe  I.  00,22. 

*t per,  jwer,  Bär  6,20.  99,15.  = echwein- 
per,  Zuchteber  21,89.  121,30.  I.  1H1, 
15.  182,1. 

perchen,  v.  (unbestimmbar)  382,35. 
perchtnacht,  Nacht  der  Erscheinung 
Christi  379,17.  Schm.  I.  269. 
pereden  s.  bereden, 
perend,  pernd,  peml,  adj.,  tragend, 
fruchtbar  304,12.  406,1.  431,26.  I. 
171,3». 

perfack,  Zuchteber  210,31.  250,22. 
285,46. 

pergamen  = jterganient  750, 30. 
per  geh  alben , auf  der  Bergseite  III. 
109, 35. 

f perq,  perle,  berq.  Ahn  I.  291,16.  II. 
323,44.  325, 5 ff.  330,  A.»  III.  285, 
32.  Waldgebirg  IV.  141,18.  berg- 
nngrr,  A.  auf  einer  Alm  II.  182,5. 
berghoch  I.  84,40.  pergeiten,  Steig- 
eisen IV.  233,23.  peigvich,  in  der 
Alm  gewesenes  741,25.  III.  330,44. 
perkfürehel,  kleine  Wasserrinne  von 
e.  Berge  herab  III.  829,47.  perk- 
gerieht,  über  Ccwerke  u.  Knappen 
416,30.  perkhacken,  zum  Holzschlag 
im  Gebirge  I.  74,32.  fperkherr, 
Ahnherr  78,11.  81,81.  87,22.  I.  95, 
23.  perkhof  IV.  148,81.  *f pergk- 
klaftcr,  ein  Uingenmas»  von  circa 
1-8  M.  9,38.  III.  139,2.  t perglen, 
Weinrehenlanben  IV.  289,20.  perk- 
mnn,  pl,  perkleut,  pergleit,  Bewoh- 
ner der  Berggehünge  im  Gegensatz 
zu  den  Bewohneni  der  Thalsohle 
und  Thalebenen  21,8.  33,30.  I.  100. 
31.  II.  4.22.  14.5.  III.  15,20.  177,1 
u.  o.  perkinnd,  bergmad,  Mahd  auf 
einem  Berge  oder  einer  Alm  I.  202, 

33  II.  9.29.  160, A.**  170,30.  perg-  I 


made-inhaber  II.  130, A.*  tperl- 
maitler,  Almmeister  156,  A.**  perk- 
recht,  Almrecht  IV.  81,41.  356,3. 
f perkrichter,  über  ein  Bergwerk 
413,6.  I.  39,20.  49,34.  pergtehaf, 
die  in  der  Alm  gewesen  741,25. 
perkwahl,  der  von  e.  Berge  kommt 
IV.  32,30.  III.  14,18.  pergu-aid  III. 
77,36.  perktcald  I.  39,13.  II.  242, 
34.  perkicerch  580,26.  619,1.  I.  39, 
14.  pcrkirerehsvencontc,  Theilhabcr 
an  einem  p.  I.  243,9.  perkwite,  lutrg- 
miete  IV.  869,42.  633,20. 
prrger  — montani,  Bergleute  340,33. 
787,1.  II.  27,19. 

perglich,  adj.,  recht,  Bergrecht  111. 
87,7. 

perner,  denariut  veronrntit,  12  ein 
Schilling,  240  ein  Pfund  172,4.  561, 
17.  I.  290,10.  Sch.  37. 
^pertchann,  pertclwhn,  Person  I.  21. 
12.  II.  93,12. 

petchaun,  beschauen  17,10. 

*pet,  adj,  hJlse  I.  10,44. 
pett,  pl.  zu  patt,  Grenzpass  I.  49,29. 
petchwald  (unbestimmbar)  III.  98,4. 
peten,  Kehrbesen  108,48. 

*\pettern,  pezzem,  m.  acc.,  in  bes- 
seren Stand  setzen  93,20.  99,21. 

III.  105.17.  re Ü.  IV.  96,27.  durch 
Besseres  ersetzen  II.  310,18.22.  in. 
dat.  u.  acc.,  Einem  etwas  ersetzen 

IV.  250,37.  881, 5 ff.  Strafe  zahlen 
98,38.  381,15.  jeittem  II.  358,31. 
strafen  IV.  25,7.  I.  80,36. 

*\petterung,  Verbesserung  9,12. 
pettlich,  adv.,  auf  schlimme  Art 
271,15. 

fpeit,  adj.  su perl.,  angesehenst  30,33. 
100,24. 

*+ pcle,  petbc,  beit,  f.,  Bitte  79,15.  401, 
45.  1.  148,40.  II.  320,1.  111  2,A  * 
von  p.  wegen  IV.  199,1.  443,23. 
peth,  peU,  n.,  Gebet  147,30.  II.  352,24. 
petgewant , n.,  Bettgewand  002,27. 
702,9. 

pell  eiten,  Avclftuten  I.  225,32.  II.  42,0. 
pell,  in..  Bettel  I.  135.38  243,10. 
t petler,  peuler,  Bettler  238,41.  1.  17. 
15  n.  0. 

pet leichter,  Geineindedioner  I.  10,43. 
pettkorn,  eine  Abgabe  an  die  Herr- 
schaft 183,2.7  ff. 

pttt ttatl,  Bettstätte  III.  145,43.  146,1. 
pet wal,  bloss  auf  Bitten  erlaubter  Wi 
II.  .54,7.  ' ' 

petziechen,  Bettziehe  724,24. 
peuit,  pet//,  p ratet  = pietrt]  gebietet  I. 
73,11.  108,11.  11.38,13  329  7 III 
134.5. 
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* peunten,  pe  Hinten,  f.,  ein  gewöhnlich 
umfriedete«  gartenähnliche«  0 raa- 
fehl,  meint  der  Gemein  weide  ent- 
sogen  311.20.  I.  118,28.  II.  18,88. 
20,34.  jiheunte  II.  23,11.  puint  18t, 
30.  peuntenfeld  111,42. 
peurlich,  fMuerlich , peirlich,  baier - | 
lieft,  adj.,  den  Bauernstand  betref- 
fend 776,1.  783,46.  III.  24,36.  79,8. 
131,2.  144,15.  158,18. 
peurle  puech , Dorfhuch  III.  138,2. 
peilt,  Rente,  Antheil  415,44. 
peutel,  peufJ,  Miihlbeutei  516,29.  II. 

290,9. 

peuleln,  jmutlen,  durch  den  Beutel 
schütteln  lassen  355,6.  I.  47,2. 
peutler , der  peuteln  lässt  516,28. 
pewärt , peioärtlich  s.  unter  b. 
petcer  = getrer  553,39. 
pfääl-zu-ech  lagen,  einen  Pfahl  vor 
die  Thür  schlagen  III.  102,38.  355, 
34.  424,10.  450,23.  I.  U,A.f.  II. 
289,23.  III.  5,18. 

pf ächten,  ph achten , ph echten,  swv., 
aiclien.  8t.  Tobl.  I.  661. 

Pfaffe,  Priester  381,2.  1.246,26.  III. 

360,40.  pfaß'eivrie  II.  183,42. 

Pf  aff  heit,  Priesterschaft  387,4. 
phährlich,  adj.,  recht , des  Pfarrers 

III.  11,6. 

Pfaidt,  Hemd  724,26.  Sch.  494. 
Pfatnbert  s.  pfenirert. 
f pfant,  pfund,  phant,  j>1.  pfant,  pfent 

175.2.  1*98,14.  445,8.  I. *124,8*  II. 
95,5.  III.  61,20.  angeietzt,  ingeaetzt 
pf,  zur  Lösung  bestimmt  408,10. 
445,39.  auageschatzt  pf  III.  103, 
A* — * beniegig  pf. , genügendes 
207,29.  pluetige  pf.  564,27.  1.  1H4, 
19.  II.  313,9.  eaaent  pf  IV.  256,37. 

II-  381,25  f.  verbotene  pf.  IV.  261, 
27.  II.  217,80,  erste*,  ander,  völlig 
Pf.  (vollständig)  445,  lOtf.  pf.  noch 
phen’mg,  pf  oder  pfenig  223,35.37. 

486.3.  pfant-artikl  679,35.  pfant - 

hrief  n.  191,30.  pfantfailfnervng, 
Versteigerung  de«  Pfände«  IV.  148, 
;J7  pfantgeU  IV.  115,84.  848,86.  I. 
«5,9.  n.  39,17.  71,4.  III.  374,2. 
PJanlge*ch irorne,  beeidigte  Schätzer 
700,25.  728,1.  pfandgeiraliha/ier, 

Pfänder  III.  381,46.  pfandtherr,  In- 
haber einer  Pfnndschaft  758,15. 
ifnnthof,  zur  Einsperrung  gepfän- 
deten Viehes  I.  63,2.  II.  360,24. 
ypanünhdber,  pfant 9 — , der  ein  Gut 
'ds  Pfand  besitzt  IV.  280,40.  II. 
297,  A*  pfantladen,  Kaum  zur  Auf- 
bewahrung von  Pfändern  IV.  223,5. 

423,10.  502,10.  724,6.  pfantlohn  II 


42,3.  pfantmeaaung,  da«  Messen  der 
Milch  gepfändeten  Viehes  III.  274, 
16.  pfantnagl , zum  Anf hängen  der 
Pfänder  559,34.  pfanlordnung  641, 
42.  II.  192,10.  pfant  recht,  das  für 
Pfänder  geltende  Recht  502, 10.  650, 
41  698,20.  III.  280, 18.  pfant Jtchäznng 

651.25.  II.  188,17.  pfanUchiUing 
III.  307,46.  pfanMain,  wo  der  Aus- 
rufer der  Pfänder  steht  IV.  224, 

14.25.  * pf  antatall,  öffentlicher  Stall 
für  das  gepfändete  Vieh  223,3.  I. 

65.7.  II.  246,8.  UI.  184,3.  pfand- 
ataUhaller  II.  246,7.  pfandtag  II. 
38,17.  pfanttraffcr,  der  da«  Pfand 
gibt  485,1.  502,14.  pfarUzeit  699,29. 

pfant haft,  adj.,  pfandmäxsig  668,32. 
* pfantmettig , pfandmäseig,  adj.,  zur 
Pfändung  tauglich,  pfändbar  I. 

124.7.  II.  246,4.  357,11. 
pfantper,  pfantftar , adj.  II.  42,9. 

III.  289,6. 

f pf  antachafter  statt:  pfantacliaflen 
6,14. 

*fpfa  nt  an  g, pfandung,  selten  pherüung, 
der  Act  der  Pfändung  44,45.  51,7. 

I.  290,22.  II.  70,21.  186,9.  III.  21, 
16.  41,14.  das  Gepfändete,  Pfand- 
geld IV.  50,27.  223,3.  II.  96,8. 
35< >,7.  III.  21, 25.  283, 1 . pfantungs- 
geh  II.  306,39.  pfantung*' kosten  m. 

533,10.  pfant  ungnordnung  241,6. 
pfan/ungapiatlen,  kleine  Pfandgelder 

II.  125,44.  pfantung  aaache  II.  95,36. 
pfannhaunambt,  das  Amt  der  Salz- 
pfanne «n  Hall  I.  24,15.  II.  8,21. 
pfanhauM-amlttherr schaft.  250, 15. 

pfarr , pharr,  pfar,  phar,  ein  ganzer, 
nicht  verschnittener  Stier,  Zucht- 
stier I.  182,6.  228,9.  II-  25,14. 
pfarrstier  IV.  62,15.  111.  92,26. 

222,28  u.  ö. 

pf arrlich,  adj.,  rechte , e.  Pfarre  be- 
treffend 180,16. 

pfarrleule,  einer  Pfarre  zugehörig 
319,9.  II.  105,26.  fpfarrsman  III. 
381,5.  IV.  148,33. 

fpfarrmenig,  zu  e.  Pfarre  gehörige 
Bevölkerung  266,22.  II.  109,6.  111. 
- 234,37. 

pfarrmesner  40,12.  276^.*. 
pf  arrplat»,  vor  der  Pfarrkirche 
698,28. 

pfarravenealter,  Verwalter  einer 
Pfarre  242,1. 

pfarrtoidum,  Wohnhaus  des  Pfarrers 
44,40.  I.  9,15.  II.  349,1. 
pfart,  pfärd,  phart,  Pferd  28,24.  192, 
lff.  IÜ.  164,35. 
phenbert  s.  pfenwert. 
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^pfenig,  pfenning , phcnning,  kleine 
Münze  384,  So  ff.  598,  18.  I.  »1,1. 
Kanrgeld  überhaupt  IV'.  149,33.  7hl, 
21*.  I.  78,3.  III.  3‘2ö,6.  pheuing  und 
phant  IV.  202,3h.  pfennig-zina  050, 
32.  pfeningdienst  1.80,30.  n.  pfenning- 
gilt IV.  171,40.  Geldzins.  *pfening - 
schaden  II.  375, 10.  phmningewcrl 

I.  74,10.  pfcnninqzine  IV.  07,2.  603, 
27.  II.  74,43. 

*t pfenten,  phenten,  pOimlen,  p.  prüf. 
phentt,  pfendt,  pßint,  pfent  107,13. 
601,24.  I.  104,13.  II  111,6.  III. 
2 71,21.  phfmten  I V . 94 , 23 . 

*fp ft nwerl,  pfennirert, ph  entwert, phen- 
trarl , pfamheri,  stin.,  Verkaufs«  rtikel, 
Waare  392,13.  400,0.  50H,ft.  500,3. 
602,28.  I.  27,23.  40,44. 
pferdeachicht,  Tagesarbeit  mit  e. 

' Pferde  I.  34,20. 
pf ertvich,  Pferde  538,20. 
pferdhiilter , der  Pferde  hält  II. 

215,40.  350,18. 
phll,  Pfeil  III  345,24. 

\pf ingattag,  Pfingstsonntag  155,28. 
p finge  tw  och  e,  Woche  nach  Pfingsten 
* 11,4. 

phinn , drueae  und  ph.  301,26. 

*\p  finztaqfphinzUuf,  Donnerstag  207,5. 

470.7.  I.  31,2s. 

pfieter,  Bückorhaus  244,15.  III.  182, 
31.  Ziug.  Kon.  110. 
pfize.n,  Pfütze  II.  232,10. 
pflanzen , p.  prät.  pßanzt  I.  287,15. 
ainiqkail  pf.  II.  70,36.  pßanzunq 
IV.  133,4. 

\ pfleg  amt,  Amt  des  Pflegers,  Gerichts- 
verwalters 245,35.  III.  383,0. 
pflegen , präs.  phligt  54,24.  00,0. 
Pfleger,  pfdeger,  pßöger,  Verwalter 
eines  Gerichtsbezirkes  u.  des  darin 
befindlichen  »Schlosse«  sammt  Urbar 
(Herrschaft)  oder  de«  letzteren  allein 
und  dann  dem  Kichter  vorgesetzt 
105,36.  103,8.  210,5.  403,36.  420,2. 

520.7.  558,3.  586,8.  030,23.  I.  2,10. 
102,26.  175,6.  II.  6,46.  09,1  u.  ö. 
Verwalter  eines  Schlosse»  u.  seiner 
Einkünfte  754, 3 f.  Verwalter  ver- 
schiedener Gemeindeämter  IV.  100, 
17.452,13.  heiliger  pß.t  Kirchprobst 

II.  114,34.  176,37.  pßegerknecht,  be- 
waffneter Diener  e.  Pf.  I.  74,1. 

pflegvater,  Vormund  I.  75,4.7. 
pfleggericht,  dessen  Kichter  ein  Pfle- 
ger 11.  3,35.  pßeqqerichtaoherkeit  281, 
20.  530,13.  II.  33,15. 
pflegkind,  unter  einem  Curator  ste- 
hend 068,2.  730,0.  I.  75,8. 
pfleg principal,  ebenso  I.  130,17. 


pflege  Verwalter  (ö),  Verwalter  einer 
Pflege  178,42.  I.  55,15.  II.  172,4« 
III.  276,3. 

f pflirht,  f.,  Verpflichtung,  Eid  692, 
28.  II.  6,12.  pf.  er  »taten,  leisten 
462,8.  pßicht*-aufneniiter,  der  ein*' 
Verpflichtung  übernimmt  IV.  245.3. 
pßiehtent ragen , V erpflichteter  540,31. 
pßichtech  uldigkeit  II . 125,21. 
pflichtig , adj.,  verpflichtet  21 7,'.1. 
III.  4,8. 

pflichtwilliq , adj.,  gehorsam  III- 
224,6. 

pflöcken,  an  einen  Pflock  ketten  l 
218,10. 

#f pflog,  f.,  Schlossverwaltung  I.  42,13. 
phlueg , pßug  521,1.  III.  100,11.  fl*** 
ainem  pf.  * trecken , aui  Ende  der 
Furche  umkehren  134,36.  ganzer 
pf,  alle  vorgespannten  Thiere  173,8. 
pflueghehcr,  Pflughaitor  I.  167,23 
III.  360,20.  pßueganab,  die  hold** 
um  die  Achse  laufende  Walze  H 

100.34.  110,28.  pftuegh acken , die 
Haue,  mit  der  man  die  Ackerschol- 
len zerschlägt  II.  388,  S.  20.  pß"*J 
peil,  zum  Pflugroiiiigen  (?)  I.  184, 
34.  pßuegruete,  Deichsel  III.  100,15. 
Sch.  499. 

pfö  t »eh  en,  pfelschen,  abgehaueuc 
Baumwipfel  II.  83,1.  233,34.  Sch. 
.501. 

phragner,  fragner,  Kleinhändler 

479,1.  499,5.  L 233,30.  phragneri» 

478.34. 

pfrengnüß  (•*),  Drangsal,  Nöthignug 
I.  87,32.  II.  75,39.  Sch.  502. 
pfrillpeern,  Netz  zum  Pfrillen* 
faug  11,6. 

pfundtner,  pf  ander,  eine  Maaskanne 
‘ I.  58,28.40  08,15. 
phahl,  p.  prät  zu  pehahen  I.  294, 1 
*-ypidmark,  pibmark,  pl.  pimerch, 
Grenze  606,47.  610,9.  785,1.  M- 

785.3. 

f pidennan,  pl.  piderlent , Biedermann 
107,5.  094,80.  II.  210,5.  289,4. 
biidermann  111.  342,31. 

*t  pieacn,  büssen  I.  17,37.  168,12- 

176.34. 

f piet,  n.,  Gebiet  III.  26,11. 

pieten,  hieten , entbieten,  gebieten, 
verkündigen,  präs.  peul,  peutel,  pcuit. 
j*Ut  179,1.  I 73,11.  II.  38,13.  01,7- 
III.  134,5.  348,5.  cond.  pute,  pMf 

485.3.  502,10.  U.  181,13.  p.  priW- 
potten,  polen  III.  25,14.  = eerpki** 
III.  355,5.10.  wider  p.,  zurüefe- 
stellen  IV.  203,14.  recht  p.,  Keelit 
nnbieten  HI.  341,10.  den  Rechtsweg 
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verlangen  408,3.  rlen  tourf  p.,  thun,  I 
lli  ob  man  würfe  I.  16*,  11.  polen* 
irwtner,  zugctheilt  III.  124,1.  pietnng, 
Aufgebot  III.  281,28. 
pieter,  Gerichts-  u.  Gemeimlelwde  II. 
92,19.  III.  34, 4 ff.  46,20.  pieteramt 
224,5. 

pi/ang , m.,  Waldtheil  787,22.  II. 
227,27. 

pikl , pick/,  pl.  pikten,  »Spitzhacke*  I. 

200,12.  in.  296,24.  Sch.  504. 
pin,  f.f  Brotbühne  I.  26,45.  27.3. 
pingerrü,  pingem,  punkhera,  Trag- 
wahl III.  112,19.  124,8. 
rpinter,  Binder  145,3.  549,32. 
pir,  Birne  I.  218,31.  pirpaum  I.  220,32. 
pirdel , Bürdlein  156,26. 

* pir  g,  Berg,  Gebirge  II.  316,12.  »S. 
in  dem  p. 
pirg  g.  pürge. 

pir  ment  = pergament  II.  384,14. 
pirxchpixen,  Jagdbüchse  I.  17,25.  ! 

pirsten,  auf  die  Jagd  gehen  247,15.  i 
pii,  n..  Gebin  261,16. 
pi*i»,  piseii*,  eine  Getrcidekrankheit 
I.  208,16.  II.  55,15. 
pitt,  f.,  Bitte  461,38.  45. 
pitzairhen,  Grenzzeichen  für  nein 
Gebiet  UI.  212,43. 

ypize,  pichte,  Büchse  233,20.  I.  130,25. 
placidiern,  gutheissen  130,14. 
ptahe,  plache,  ausgespanntes  Linnen,  i 
Leintuch  472,12.  519,27.  661,10. 
plaichgetcerh,  Bleichgewerbe  509,16. 
plate,  Harnblase  (?)  301,22. 
platen,  Wasserbrett  zur  Auskehr  de«  j 
Wäaaerwaner»  66,14.  kleine  Hoch-  i 
Hache  II.  252,38.  plattcnschießen,  ■ 
kreisförmige  Bretter  an  der  Hand-  I 
habe  über  den  Boden  hinwerfen, 
verbotenes  Spiel  I.  226,22. 
platz,  plaz,  Dorf-,  Markt-  od.  Stadt-  j 
platz  387,20.  601,8.  H.  109,80.  UI. 
16,29.  Mustorplatz  703,12.  platz-  ! 
findend,  adj.,  statt  findend  lVr.  130,20. 
pUitzeter  424,18.21. 

plautchach , abgeschlagene  Zweige  | 
und  Laub  288,19. 

plawcn,  pteuen,  b lausch  lagen  18,18. 
411,35.37. 

plci*,  pleiß , Waldstelle  111.  110,3. 
156,29  f. 

plechwag , Wage  aus  Blech  890,18. 
Plei,  Blei  708,40.  1.24,35.  fpleikttgl, 
Geschoss  mit  der  Hand  od.  Schleu- 
der zu  werfen  I.  130,26.  II.  371,11. 
pleitcag  IV.  264,17. 
plew,  Reisigbündel  (?)  192,22. 

'plewüt,  plewel,pleuat,  trockene,  unblu- 
tige Schläge  251,21.  362,15.  380,33. 


plitsen,  pl.,  Streu  415,  42. 

*t ploch,  plock,  Sägeblock,  Holzblock 
171,4.  n.  39,21.  pl.  plecher  IV.  372, 
14.  ploch  nute,  plochrUat,  Graben, 
durch  welchen  Holsblftcke  hinab- 
getrieben werden  II.  183,8.  212,12. 
218,9.  plochtrei*  274,23. 
plöcken,  ploken,  ins  Bloch  legen, 
setzen  381,80.  L 187,5.  198,26. 
plöd,  adj.,  blüde  II.  353,30. 
plod  ig  k ait,  Krankheit,  Geistes- 
schwäche 681,5. 

ptofi,  plozs,  schlecht  bekleidet  II.  353, 
30.  geschoren  739,24.  rein  I.  26,28. 
ploydn  = plewat  95,43. 
pluem,  f.,  ßlüthe  III.  62,89.  *f pluemft- 
hesnech,  pluemgexuch,  Viehtrist  und 
Weiderecht  darauf  75,42.  594,2.  I. 
84,86.  97,5.  II.  80,39.  pfamheiue- 
chung  IV.  239,30. 

*f  pluet,  hluot,  jmnn  und  acht  Ober  da* 
p.,  über  das  Leben  675,17.  ptuH - 
richter,  über  Leben  und  Tod  553, 
9.11.  pluetrun* , pluetrunst,  blutige 
Wunde  251,24.  570,33.  pluet*  freunt, 
Blutsverwandter  663,8.  695,3.  hl. 
pkieUtag,  Frohnleichnamstng  65,24. 

III.  232,35. 

f pluelen,  bluten  18,18.  III.  164,5. 
präs.  pliiet  164,23. 

f pluet  ig,  plutig,  adj.,  blutig,  p.  getraut 
18,14.  p.  haut  24,1.  p.  klait  I.  28, 
22.  p.  pfant  II.  217,31.  p.  Waffen 

IV.  405,35. 

pluetriinttia,  pluotrunstig,  adj.,  blut- 
rünstig 211,35.  448,25.  ' 
plumhen-wei»,  adv., 
plunder,  n.,  Habseligkeiten  III. 
353,21. 

poch-herr,  Herr  eines  Pochwerke« 
(Bergwerk)  II.  379,23. 
pock,  Bock  II.  142,42.  UL  89,29  u.  6. 
poch  cell,  Bockfell  IV.  391,27.  pock - 
vich  11.  127,23.  pockfieixch  IV.  233,10. 
pöcken,  puckain,  piiehein,  pÜeken, 
vom  Bocke  382,25.  608,3. 

fpöden,  poüden,  pl.,  Hochflächen  als 
Alinweido  I.  194, A.*  263,11. 
podt,  Aufgebot  II.  385,9. 
pofel,  pooel,  pofl,  pl.  pöfel,  drittes 
Gras  II.  204,21  214,10.  III.  29,5. 
266,1.  poßmiihen  II . 233,13.  III. 
286,24.  po/eUaUner,  jtofi*aUner,  Po- 
felhüter  III.  191,33.284,16.  poJhrUe 
88,33.  284,36. 

pofeln,  v.,  Pofel  mähen  II.  325, 
40.43. 

pogend  (t),  pogen,  adj.,  nmnt,  stark 
fliessend,  klaffend  (mit  einem  Beil 
geschlagen)  362,11.  411,28.  561,41. 
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I.  124,17.  174,29.  poktßunde  570,33. 
ompog  1.  57,2. 

f pöldern,  jtoUern,  lärmen,  poltern  II. 

115,7.  III  20,38. 
polderei , Lärm  49,18. 

* polite  (U),  Geleitzettel  021,6.  I.  29,32. 
fpollicei  (l,  z),  gesetzliche  Ordnung 
784, 14.  I.  42,38.  II.  7,9.  Decret 
darauf  I.  16,30.  22,18.  polliceicri 
766,30.  polizciyesctz  II.  224,9.  po- 
lizci-ordnung  IV.  226,33.  270,7.  I. 
15,1.  II.  110,10. 

polater , für  Richter  und  Geschwome 
bei  der  Gerichtssitzung  III.  7,43. 
8,10.  342,46. 

polz,  kurzer  Pfeil  III.  345,24.  polz- 
holz,  Wald  für  Pfeile  II.  184,33. 
pon,  poeti  =■  peen,  Strafe  I.  260,41. 

II.  100,33.  101,2. 

Ponqrazen,  s.  I*.  tan , heil.  Paneraz 
T.  II.  42,43. 

ponlucken,  gebotene  Lücke  II.  280,24  ff. 
ponthayr,  pnntair,  gegrabene  Wasser- 
rinne III.  195,39.  249,8.  296,34. 
ponsein,  Bannzäuue  I.  250,41. 
pordierung,  Verbrämung  I.  47,13. 
*'\porg,  porgachafl  s.  piirge,  puryachaß. 
*fporgen,  bürgen  16,17.  557,5. 
porxt,  Grasstreifen  als  G reu /Zeichen 
684,36.  704,9. 

porta  dura , ein  kleiner  Zins  740,31  ff. 
porten,  f.,  Pforte  766,36.  portengeld, 
Thorgeld  701,30. 

* po nahen,  junge  Nadelholzstämmo  I. 

38,21.82,9. 181,8.266,17.  *+ jwschach, 
Buschwerk  I.  108,8. 
fpoasediern,  besitzen  III.  321,3. 
pösevn  ($$),  schlechter  machen  93,26. 

III.  359,13.  — pesxcrn.  pöasert,  ge- 
bessert III.  20,6. 

fposaesa,  posseaaion,  Besitz  141,47. 
705,3.  in  jtossessnrio  64*9,16. 
poat,  Reihe,  Abtheilung  168,1  ff.  169, 
10.  von  p.  zu  p.  III.  186,21.  post - 
roß,  Postpferd  I.  31,2. 
postier n,  Postdienst  leisten  II.  136,25. 
*pot,  poth,  pott,  n.,  Fürbot  I.  60,5. 

III.  6,7.  13,1. 

*fpote,  pot,  pott,  Gerichtsbote  388,15. 
561,2.  I.  3,10.  156,2.  II.  73,26. 
Abgesandter  IV.  95,18.  III.  83,13. 
Gehilfe,  Diener  IV.  108,3.  139,24. 
381,9.  III.  92,16.  272,30.  potenkä*, 
«als  Labung  IV.  78,23.  potenlon,  pot- 
lon,  n.  214,26.  527,41.  pl.  boten - 
lehner  I.  7,20.  potschaft  II.  115,35. 
HI.  7,25. 

potig,  pottich,  iu.,  grosses  Ilolzgefass 
für  Weinmost,  Kraut  u.  dgl.  460,30. 

I.  119,5. 


präbat  s.  probet. 

p rachen,  brachen,  in  den  Stand  der 
prache  bringen  399, 28  ff.  I.  277,45. 

II.  89,26.  111.  309,20.  p räuchern  IV. 
3,19. 

practicae,  mit  p.,  durch  Roehtsknith* 
II.  339,42. 

practig,  f.,  Rechtskniff  III.  41,37. 
praejudiciern,  Abbruch  tlmn  II. 

273.17. 

praejvdicierlich,  prtyudiricrlich . 

«adj.,  »achtheilig  587,10.  III.  235,5. 
pragart  — pangart,  Baum  garten  (V) 

I.  233,14. 

praite,  f.,  Breite  III.  384,15. 
f pranger,  Schandpfahl  43.3, 1.1.  22,42. 
Sprang ken,  Vordertatze  6,21.  II  367,16 
*\prant,  pl.  prent,  das  Anzünden  18, 
15.  I.  110,  A.  das  Verbrennen  678,2. 
eine  Waldstelle,  welche  durch  Nie- 
derbrenuen  des  Holzes  und  Aus* 
streuen  der  Asche  zeitweise  für  den 
Anbau  urbar  gemacht  worden  IV 
270,23.  466,12.  I.  38,24.  137,35. 

II.  16,36.  p.  schlaffen  IV'.  270,34 
prantmaehen , Brand  sch  lagen  375,6. 
prantschierer,  Holzführer  auf  Tirol 

IV.  1,2.  4, 1.21  ff.  prantsUitt  150,38. 

prantwein  375,2.  I.  15,31.  pranlc- 
i rem  III.  39,38.  prantirein-laden  L 
27,2.  brantteeinschank  I.  46,2b. 
prantwein-schenken  IV.  206, 9. 
praestiern,  jurament,  Huldigung  227, 
27.  III.  18,45.  Iteisteuer  II.  124,41. 
praest  an  den , Gemeinde  leist  ungen 

III.  206,21. 

praten,  prallen,  Fleischweichthoile 
476,  A.**  496,20.  pralbürst,  pratwiirst 
476,  A.**  496,23. 
praltavell,  Brotbank  601,16. 
p rauch,  pl.*  preuch  554, 1 . II.  67, 1 6. 
bräuchiinderung  III.  234,  A.1.  prauch- 
holz , Bauholz  III.  55,20.  80,43. 
Brennholz  II.  355,3. 
p rauch u ng,  Gebrauch  47,1 4. III. 62,15. 
prauttruche,  für  die  Braut  662,2. 
724,21. 

Sprechen,  brechen  11,40.  weg  p.,  mn* 
chen  II.  .318,18.  die  mas  p>t  l,n* 
rechte  M.  anwenden  211,9.  Innt- 
recht  p.,  mehr  gelten  als  L.  AI- 

359.17. 

prechenh  aft , brechhaft,  adj . , mit  einem 
Gebrechen  behaftet  337,2.  669,41. 
prechenhaftig,  adj.,  ebeuso  475,33. 
495,46. 

prechig  tail , der  die  Vereinbarung 
brechende  Th.  753,3. 

* pr echten,  v.,  den  Flachs  brechen 
573,30.  579,23. 
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* prechla t üben,  Häuschen  zum  Flachs- 
brechen 508,4.  L 66, 10.  II.  661,8. 
fpredium,  Hermgut  347,15.20. 
precaliem,  in.  gen.,  «larin  einen 
Yorxag  haben  II.  110,7. 
t Prehentag,  epiphania  I.  77,14. 
prei,  JBrei  aus  Hirse  (?)  I.  210,1.  prei- 
mehl  IV.  36,31. 

preichi g,  adj.,  gebräuchlich  68,34. 
preimzei f,  die  erste  canonische  Stunde 
(6  Uhr  Morgeus)  II.  58,1. 
p rei*en,  p.  prät.  gepreiat  73,3. 
p reift «chuech  , Schnürschuh  301,36. 
Schm.  I.  472. 

preis  wirdigat,  adj.  III.  206,6. 
preil  volle,  Brautvolk  I.  22,6. 

* preitigamb,  Bräutigam  281,41. 
prematall,  premhstall , prematal,  n,, 
Gehölz  iu  der  Nähe  eines  Weide- 
platzes «»der  einer  Ortschaft,  dem 
Vieh  zum  Schutze  vor  «ler  Sonne 
und  den  Insecten  I.  160,15.  II.  16, 
12.  35,6.  53,23. 

prendung , Brand  I.  48,10. 
prenner,  Brandleger  400,12.  678,1. 
prennachäb , Reisigbündel  zum  Ver- 
brennen 539,11. 

p rennten  kiie,  die  aus  der  Kulo  fres- 
sen (?)  80,15. 

prerogative,  praerogativa  784,18. 
III.  130,17. 

p rescription,  Rechtsverlust  durch 
Nichtgekrauch  648,2.6.  710,30. 
f preaten,  in.,  Gebrechen  III.  351,6. 
preathaft , preatenhaß , adj.,  mit  einem 
Gebrechen  behaftet  738, 46. 1. 1 76, 1 7. 
preathaftig , adj.,  ebenso  668,17. 

715,7. 

preauplion,  rechtliche  Vermuthung 
635,40. 

prete , f.,  Breite  132,34.  I.  20,0. 
prettholz , Holz  zu  Brettern  II.  53,1. 
pr eiwag,  mit  Brettern  354,27. 
prieateratift,  Abgabe  für  den  Prie- 
ster II.  283,32. 

prieaterzina , dasselbe  111.  103,17. 
126,16. 

privathut,  f.,  Sonderweide  II.  245,1. 
privative , ausschliesslich,  allein  I. 

85.20. 

privilegiert , mit  Patent  versehen  I. 

24.20. 

prigl,  priigl,  m.,  Sägblock  11.  343,45. 

HI.  81,1.  881,6. 

Principal , unter  Curatol  stehend 
246,12.  1.  33,4.  44,24.  principal- 
achaß , die  Pupillen  IV.  246,23. 
principalachuhlner,  I lauptschuhlner 
606,  A.* 

priaon,  f.,  Gefängnis»  742,24. 


I proboniern,  Vorschlägen  44,38.  pro- 
hoaition  41,11. 

probat , probat , priiat,  geistliche  Würde 

381.7.  I.  146,26.  der  Urbarrichter 
und  Urbarsverwalter  eines  Stiftes 
od.  Klosters  mit  der  ganzen  «xl.  theil- 
weisen  Niedergerichtsbarkeit  346,34. 
347,3.  I.  75,4.  70,5.  148,33.  201, 
36.  202,20.  11.  367,40.  der  Ver- 

I walter  der  landesfürstlicheil  Gerichts- 
besirke  mit  grossem  Urbar  III. 

167.7.  der  Aufseher  über  lainles- 
fürstliche  Zinsgüter  und  Einheber 
der  Zinse  in  den  Gemeinden  eines 
Gerichtes  und  seihst  in  deren  Untor- 
ahtheilnngen  IV.  4,3.  5,3.  93,5.  08, 
40.  105,1.  II.  3 10,36 ff.  IH.  164, 13  ff. 
pwbatci,  hrabatei , Amtsbezirk  des 
Probates  IV.  07,9.  I.  223,37. 

f procediern,  gerichtlich  vorgeheu 

241.8.  697,12.  I.  23,40. 

! proceaaiern,  Pr«>cesse  führen  641,35. 
proceasion,  Bittgang  I.  43,9.  III. 
63,30. 

| *fprocurntor,  Sachwalter,  Schrannen- 
reduer  78,31.  526,5.  610,20.  I.  55,6. 

I II.  365,16. 

* procurei,  Vollmacht  81,0.  408,14. 
Vollmachteurkumle  640,22.  750,33. 
profen,  Pelzreiscr  151,20.  762,38. 
proviaorea  annitatia,  Sanitätsorgane 
186,39. 

! prohibitur,  n.,  Verbot  135,36. 
proas,  Knospe  545,23.27.  proast rißen 
545,27.  K.  abstreifen. 

I proprium,  ex  propriia , aus  Eigenem 

246.22. 

I *prof,  proal,  prall,  Brot  400,2.  500,0. 
protpank,  Brothank  500,10.  602,36. 
protpekche,  Brothäcker  426,18.  380,1. 
protganicht  317,21.  prdladen  I.  27, 1. 
protachatzer  590,6. 
proticion,  Hilfe  132,24. 
protten,  Haushälften  (?)  II.  16,17. 
protzen,  zweiräderiger  niederer  Kar- 
ren 21,20.  III.  31,31.  prozen-röder 
IV.  278,0.  Sch.  61. 

*priichig,  adj.,  fleuch  495,46. 
pruchachneider , Chirurg  I.  24,28. 

46.22. 

brueder,  unzertJiaille  bnieder,  die  ihren 
Besitz  nicht  getheilt  haben  665, 

10.22.  bruederbröbat  1.  43,35.  Ver- 
walter des  Vermögens  «ler  brueder- 
achaflen,  religiöser  Vereiue  1.  43,31. 
IU.  234, 16. 

prnet,  Brut  245,25.  III.  160,5. 
p rüg  gen , pruf/ken  105,4.  I.  71,22. 
II.  25,23.  I.  169,7.  \priigkel  785,16. 
prnggengepcu  111.  325,44.  bruggen- 
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hol 'z  IV.  331,8.  t pruggholx  6,40. 
t pruggendilUm  IV.  374,23.  pruggcn- 
geachwome  118,6.  pmggarben , für 
die  Saltnor  III.  14,47.  fpriick- koren, 
prugkom,  ©ino  Abgabe  wegen  der 
Brück©  von  Sclianzan  III.  164,24. 
prugkmaisler  II.  213,24.  pruggnuu, 
für  das  Brückenkorn  III.  168,37. 
fpruggenrecht,  Ehehaft  wegen  der 
Brücke  vor  äcbuuin  168,3. 
prumblper,  Dornstauden  510, A.* 
fprittnen,  pl.  prfinn  f>93,18.  785,30. 

I.  233,26.  priinlen  II.  222,25.  pnm- 
kar , Brunnoustube  I.  104,14.  \pru- 
nenmaister,  brtmnenmeiater  III.  43,9. 

II.  201,8.  prunnenpaumeittcr  I.  289, 
32.  prunnenpel,  brunnenbeit  II.  201,1. 

III.  43,20.  prunnenrehr  L 200,16. 

II.  333,2.  prunenseU  III.  43,17.  briin- 
nentriige  II.  322,44.  prunen-trichl 

III.  125,16.  prunnwasser  I.  66,7. 
III.  185,44.  brunnenwasserlaUnng  II. 
201,1.  prunnholz  II.  156, A.*— * 

*fprunst,  pl.  brunsten,  Fenersbrunst 
54,36.  466,29.  prunntnoth  III.  211,44. 
prunzkachel,  Nachttopf  65,36. 
prustklafter,  Brusthroite  und  beide 
Arralängeu  370, 18. 20. 
pftcliau , Beschau  I.  148,34.37. 
p nicht , bsicht , Beschau  II.  343,47. 
III.  343,47. 

puchl , pl.  püchlen,  Pechfackel  I.  158, 

84.  II.  861,14. 

f pilchl  = bühel  III.  221,17. 

*f p »i c h a c n,  f.,  Büchse  598, 13ff.  puch - 
aenschüzen  703,39.41. 
puekain , piicken,  adj.,  vom  Gaisbock 
300,27.  496,15.  s.  pikkcn. 
p ncken,  bücken  I.  168,8. 
püderalag,  Faustschlag  (?)  11.  288, 
42.  299,24. 

f pueb,  Lelirbube,  Hirtenknabe  234,2. 
277,7.  774,2.  puebenwcrch,  Knaben 
589,29.  591,38.  puebrei,  Landzwiu- 
ger  II.  379,32.37. 

puech,  puoch,  Weisthum,  Gerichts- 
oder Dorfordmfng,  Urbarbuch  I.  87, 
13.  114,10.  II.  74,47.  III.  303,26. 
piiechl  II.  16,30.  pucchaag,  Land- 
rechtsbuch für  die  drei  Gerichte: 
Kufstein,  Kitzbühel  und  Rattenberg 
I.  14,2.17  ff.  72, 4 ff.  u.  ü. 
f puechen,  puochen,  Buche  174,31.  II. 
9,9.  61,13. 

pneg,  stm.,  das  Obergelonk  des  Beines 
400,82.  Lex.  1.  886. 

*f  p u e ß,  pur.* , puezz,  puoz,  pnzz,  f.,  Busse, 
Strafe  17,2.  380,26.  429,16.  1.  13, 
30.  137,15.  IL  16,31.  372,21. 


f pnefivellig , adj.,  strafbar  422,A.W. 
423,1. 

pueßrede,  ehrenrührige  Hede  22t», 29. 

409,22.  446,34. 
putthf  Aufgebot  I.  170,23. 
pügen  =*  biegen  II.  55,28. 
puint  8.  peun/en. 

puit,  puitet  -=  pietet  II.  18,0.  166,26.. 
pündig,  adj.,  bündig  678,13. 
punkhera  s.  pingerrü. 
p Unter,  Binder  163,20. 
pupillar-raitung , Kechnung  über 
Ausgaben  für  Mündel  246, 6. 
punthair,  punlair , punthaie , pon- 
thayr,  Haupt  wähl,  Tragwahl  III. 
195, 39  ff.  226,3.  261,20.  297,25. 

punlior  134,4. 

f pur,  pnrde,  purd,  pur/,  purth , f.,  Last, 
Bündel,  Bürde  19,32.  I.  02,25.  II. 
167,20.  III.  22,1.  pnm  II.  10,46. 
purdl,  pürtle  l.  118,35.  125,18. 
piirche,  Birke  HI.  202,25.  pürch - 
tcald  219,8. 

*fpürge,  pirtf,  poiy,  Bürge  41,47.  121, 
12.  202,28.  I.  194,5.  II.  63,2.  382, 
27 f.  III.  38,32. 

pürgleut,  Bergleute  I.  116,32. 

* purgacha/t , piirgachafl , porgachajl , 
Bürgschaft  148,18.  502,0.  682,7.  I. 
21,44.  102,1.  II.  317,14.  382,23. 
pürhwerch,  Bergwerk  I.  144,21. 
purkwise,  Schlosswiesc  I.  246,16. 
II.  65,30. 

purlauter,  adj.,  nichts  als  643,31. 
purrecht  III.  131,17.  s. peurlicM  recht, 
purachaft  II.  351,11.  s.  pavrechoft . 
purachen,  auf  die  Jagd  gehen  13,1. 
purst  III.  257,39. 

t puschen,  m.,  Bündel  62,21.  477,19. 
]>usatraph,  Strafe  III.  344,14.20. 
puter , stm.,  Butter  III.  56,1. 
putzung,  Säuberung  II.  235,9. 
pnxen-jmlfer  631,3. 
puzicerch,  kleine  Gliodmassen  u.  Ge- 
stalt II.  257,15.  Vgl.  Sch.  71. 
püzzen,  mit  Strafe  belegen  16,22. 


(Juartiergeber  II.  225,28. 
quasimodoycniti,  Sonutag  3.  April 
1407. 

qnat,  Koth,  Schmutz  304,35. 
quatemberlich,  adv.,  zu  den 
temberzeiten  414,24. 
q ua  t ein  b er  -recht,  Gericlitsversama»* 
lung  zu  den  Quatemberzeiteu  M* 
382,17. 

quatcmberaonntag  III.  255,38. 
quitbrief,  quittbrief,  Quittung  308,1- 
I.  10,10.  U.  2,37. 
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guitttchein,  ebenso  II.  171,9. 
quotember,  cpuMember  461,1.  II. 
146,13.  


Kaadtchünn,  radtchin,  Kadschin 
233,18.  278,6. 

raat,  Wolleustoff  für  Frauenkleidung 

III.  244,43. 

ruh,  räbe,  Kilbe  II.  174,39.  III.  306,26. 
rabol  566,18.  630, 3ff.  s.  robot. 
rachnetz,  rachenftlrmiges  Net*  zum 
Fischfang  7,24.  9,16.  12,12. 
radant,  rotland,  Wassergraben  zur 
Leitung  de»  WjUscrwassers  III.  14,41. 
73.42.  167,8. 

frader, .Wagner  549,32.38. 
rudtotwei*,  adv.  750,24  (unbekannt). 
* rafen , raffen,  Dachsparren  112,45. 

II.  365,25.  Sch.  526. 
rasier,  Revier  III.  337,14. 
raflen,  v.,  raufen  381, 17.  Lex.  II.  334. 
raggaun,  grosses  Messer  I.  211,28. 
raichen,  die  dargcbrachten  Zinne  I. 
118,11. 

‘friMcAen,  darbringen  I.  33,6.  36,42. 
88,22.  II.  62,34.  geben  II.  80,6. 
empfangen  I.  140,10.  207,48.  ge- 
reichen 744,41.  1.62,12.  III.  99,21. 
raiehgetd,  Hauzin.se  I.  209,28. 
fraichung , Ablieferung  der  Zinse 
631,12.  I.  40,36.  II.  376,32.  Dar- 
reichung IV.  140,3. 
raid  34,1.  III.  202, 6f.  pl.  raider  212, 
21.  raidl  II.  335,32f.  ».  md. 

+ rai/,  Keifen  fitr  Fässer  6,40.  I.  38, 
41.  II.  9,34.  III.  283,6.  wein  unter 
den  rai/en  verkaufen,  fassweise  I. 
3", 12.  126,12.  raifzol,  für  Keifholz 

IV.  163,20. 

fra  in,  Grenzstreifen  zwischen  Acker- 
feld 16,27.  580,18.  I.  50,7.  II. 
306,2.  III.  155,1.  fraimli,  kleiner 
14  L 54,6.  291,6. 

reite,  raut,  Kriegszug  19,1.4.  398, 
34.  623,37.  L 36,16.  III.  369,28. 
Htetier  hiefiir  und  Oberhaupt  105, 
SO.  359,13.  I.  133,2.  II.  368,6.  III. 
321,6.  reit  und  waidetiei , Jagd-  und 
Weiderecht  IV.  247,13  *f  reit- 
yjaid,  Jagd  auf  kleines  Waidwerk 

I.  133,17.  IV.  6,9ff.  reiß-  oder  hie- 
’iervjejaid,  reiß-  und  hiener-gejait  I. 

II. 21,  42,4.  reißhienergejaid  17,28. 
rahyelt  650,34.  I.  133,3.  Hftfer  III. 
SH.  reipjnger,  Wildschütze  I.  17,40. 
18,4.  raiepfänl  IV . 258,32.  rnit- 
rteur,  reieeteurr,  Landes-,  Land 
«chaftstener  IV.  69,11.  134,16.  329,1. 

fraise n,  sich  zum  Kriegszuge  rüsten, 
ZU  Fohle  ziehen  94,34.  102,34.  398, 
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36.  I.  179,16.  224,11.  II.  107,18. 

136.25.  roisen,  passiv  551,10. 
raitig,  adj.,  zum  Krieg«!  gerüstet  124, 

36.  I.  19,40.  Schm.  II.  139. 
raitaufnembend,  adj.,  die  Rechnung 
entgegennehmend  246,7. 
raitbrief,  über  eine  Abrechnung 
750,33. 

•fraiten,  rechnen  234,1.  1.  28,40. 
raitgeber,  Rechnungsleger  245,3. 
railhalter,  ebenso  111  60,14. 
railpuechl,  RechnungshUcblein 
573,15. 

raitreet,  Kechnungsrest  III.  63,5. 
151,8. 

*\raitung , reitung,  Rechnung,  Ab- 
rechnung 57,22.  139,26.  504,7.  I. 
43,36.  U.  46,37.  111.  45,42.  274, 
38.  raitum  tun  492,14.37.  railungt - 
aufnemung  244,43.  raitungegeber, 
Rechnungsleger  III.  22,48. 
raitwerk,  n.,  Abrechnang  245,7. 
ram,  Zweig  (?)  II.  25,43.  ramerechlag 
Abbaneu  von  Z.  23,30. 

*j;räne,  raine  III.  185,6. 
rank,  ränge,  m.,  lange  Stange  198,32. 

III.  81,16.  111,3.  300,16. 
riint  = renten,  Einkünfte  I.  7,21. 
*ranten,  Latten  I.  241,3.  II.  15,13. 

raetl,  n.,  kleine  Raststätte  I.  234,12. 
frath,  rat,  roll,  pl.  rate,  Ilatlisclilag, 
Herathung  20,22.  260,22.  305,31. 
717,18.  r.  haben,  berathen  164,8. 
ratt  echUigen,  berathschlagen  457,19. 
ralh  u.  that  timen,  mit  Rath  u.  That 
helfen,  um  ain  r.  dingen,  um  oino 
andere  Entscheidung  appelliren 
690,7.  zu  r.  werden,  beschliessen 
213, 12tf.  zu  riitt  tc.  ITI.  163,3.  in 
r.  gern,  sich  berathen  715,4.  718, 
41.  III.  337,22.  in  r.  gefunden  w., 
beschlossen  w.  I.  129,38.  au e ilem 
r.  kamen,  eins  werden  IV.  213,12. 
in  gchaimen  r.,  in  geheimer  Ho- 
rathung  677,29.  mit  rat,  nach  dem 
Käthe  III.  338,10.  Raths  Versamm- 
lung IV.  316,48.  319,29.  077,29. 
Anwalt  553,23.  fürstlicher  Rath  89,2. 
249,1. 600,48.  626,25.  628,48.  650,2. 
Gemeinde-  u.  Stadtrath  422.5.  456,5. 
473,10.  501,10.  I.  9,21.  II.  96,11. 
III.  9,29  u.  o.  rathgeld,  Abgabe  de« 
Käthes  von  Meran  auf  Tirol  IV. 
15,9.  rathhaue,  ratthaus  I.  41,20. 

II.  161,14.  rathtbeeehiuß  111.  281,41. 
raltdiener  IV,  46,13.  f rallttfreunl, 
Mitglied  des  Stadtrathes  111.  14,9. 
f rathevertvandt , ebenso  1.  39,46. 

III.  13,4.  raUkneeht,  Kathsdiener  IV. 

14.25.  f rat.srhlag,  Beschluss  263,2. 


Digitized  by  Google 


!U0 


raeten — recht. 


ratschrriber  II.  147,A.**  reUhslutte 
III.  20,29. 

raeten  **  rotten  III.  878, 19. 
rathgebung,  Rath  ert  heilen  III  .283,16. 
rätificteren  III.  181,8.  ratijiciemng  , 
III.  385,6. 

rfitig,  rattig,  adj , r.  te„  heschliessen  1 
83,8».  1.  163,15.  II.  118,1.  III. 
215,14. 

riitlich,  ratlich,  adj.,  räthlich.  taug- 
lich 351,43.  II.  80,7.  III.  874,6.  adv., 
guterdings  695,41.  727,46. 
rat  h »am,  subst..  Rath  III.  283,13. 
rathsamist  240,22. 

ratione  II.  235,36.  r.  contingentis,  bei 
zufälliger  Entdeckung;  IV.  142,26. 
rato,  pro  r.,  nach  Betreffnis»  668,12. 

III.  324,1.  p.  r.  tempari*  694,40. 
ratschlagen,  berathse h lagen  II.  12,46. 
raub,  was  geraubt  werden  kann  II. 
6,27.  i'aubcr,  Räulier  IV’.  220,32. 
III.  2 59 ,80.  ra ubsch iitzrn , \V  i I d - 
schützen  I.  48,34f. 

* rauch,  atm.,  aigen  r.  hatten,  ein  Hau« 
besitzen  95,46.  598,7.  I.  185,28.  II. 
189,26.  zum  r.  läuten , zur  Heimkehr 
I.  225,33.  bei  »einem  r.  suchen,  zu 
Hause  II.  189,26.  ranchfang,  Schorn- 
stein 414,25.  I.  30,22.  II.  2,24. 
fravehstube,  Räueherlocal  11.60,14. 
•fr auch,  rauckh,  adj.,  stark  Iwdiaart 
6,22.  661,41.  II.  310,26. 
rauchknecht , Handlanger  III.  244,2. 
rauf  ring , zum  Schlagen  geeignet, 
daher  auch  Schlagring  I.  45,41. 
raumach,  raumbach,  was  abgeräumt 
wird  545,18.  I.  159,16. 

#tra?<wen,  raumften,  wegräunien,  säu- 
bern, Weg,  Wald,  Wies  und  Kehl 
von  Oos  trän  eh  u.  a.  33,32.  737,9. 

I.  184,82.  II.  15,15.  111.  19,30. 
378,16. 

vaumhaufen,  was  inan  beim  raumen 
zusumnieiigcbracht  283, 10. 
raumungsarbeit  II.  123,4. 
rausch , stm..  Laub  II.  340,19.28. 
rausch,  eine  Farbe  zum  Schwarz- 
fUrben  der  Tücher  391, 28.  Lex.  11.555. 
rauschen,  Laub  streifen  II.  340,1811. 
*fraut,  stm.,  pl.  reit,  der  gerodete 
Platz  133,8.  1.  37,35.  II.  66,40. 
III.  56,12.  rauüechcn  II.  105,27. 
rautzeit,  Z.,  wo  die  Rodung  statt- 
fand I.  294,12. 
realit  ätsbesilz  II.  234,3. 
rechliider,  Haut(V)  I.  28,10. 
r ec  hat,  n.,  wo  gerechent  wird  III.  73,19. 
rechen,  swm.,  Holzrechen  zum  Auf- 
halteii  des  Triebholzcs  431,33. 
rcchenholz  424,22. 


*t rechen,  stv.,  mit  dem  Recheu  zu- 
samtnenräuiuen,  zusammenschxrr-i 
630,21.  I.  70,18.  II.  25,19.  III.  IS. 
33.  trechen  II.  354,8.  bei  gereckt», 
gerochem  feur,  wenn  das  Feuer  be- 
reits gelöscht  und  mit  der  zusam- 
mengekehrten  Asche  bedeckt  ist  IV 
28,41.  409,32.  II.  309,35.  qroehnm, 
gerochem  f.  III.  166,3  172,10.  rech- 
nen I.  70,19.  rechten  I.  56,26. 
r ec  her,  Heurecher  399,4.  694,6.  rt- 
eherin  DL  37,47.  38,9. 
rechgesteng,  n.,  Kehgeweib  I.  18, 16. 
rech  messig , adj.,  rechtmässig  II.  40.14 
f rechnen  = riiehen  III.  17,2. 

rechschranne,  Gericht  745,37. 
*recht,  1.  Ordnung,  Gesetz,  begrün- 
dete Befugnisse,  Freiheiten,  An - 
sprflehe  u.  dgl.  23,5 f.  90,3.  198,1 
247,27.  261,38.315,19.  347,1.  356.4 
417,1.  521,14.  618,1.  I.  2,27.  12.3 

92.3.  141,17.  175,7.  180,31.  3*«. 

37 f.  298.28.  II.  57,10.  106,38.  III 
11,16.  168,34.  nlteu  r.  I.  114,5.  II 
209,11.  valsch  rechtn  II.  367,26.  ge- 
Main  r.  I.  42,38.  geöffnet  r.  I.  58,3. 
naehperlich  r.  II.  369,1.  dörflich  «• 
peilich  r.  III.  222,18  n.  6.  des  rech- 
tens fragen  I.  12,15.  rechten»,  adv., 
nach  Recht  III.  124,9.  von  reckt 
wegen  IV.  27,16.  II.  360,10.  dmrek 
recht,  infolge  Erbrechts  I.  78, 10.  r. 
und  fueg  haben  I.  237,4.  über  rech 
geen,  über  die  Berechtigung  II.  149A 
wider  rechts  III.  345,7.  tu  r.  brin- 
gen, wieder  in  den  rechtmässig*11 
Stand  setzen  I.  101,30.  tu  reckt 
schirmen,  im  Rechte  erhalten  II 
101,29.31.  III.  341,31.  zu  r.  setxc». 
als  Rocht  festsetzen  I.  164,5.  zu  r., 
mit  Recht  IV.  30,2.  2.  Recht* 

sprucli,  rechtliche  Entscheidung  P 

199.6.  260,21.  728,45.  I.  122, 20 ff 

164.7.  248,8.  III.  5,38.  141,9-  * 

ha/de,  erlangte,  ereolgte  r.,  in  Rechts* 
spruch  behauptete  99,3.  054,  tü 

675,38.  L 76,37.  II.  376,20.  I.  UM 
behalten  r.  122,34.  zu  r.  erkenne» 

I.  68,4.  II  376,7.  381,5.  OL  169.5 
zu  r.  sprechen  I.  13,23.  II.  376,  R)- 
3.  Gericht:  Gerichtehandlung  P 
167,14.  523,10.  716,12.  I.  6,6.  H 

36.4.  73,84.  UI.  189,33.  ain  r.  ««' 
heben,  den  Rechtsstreit  beginnen I** 
366,24.  690,6.  süi  r.  füern , Aw* 
Rechtsweg  verfolgen  219,9.  III*  338, 
38.  ain  g deich»  r.  f.  422,7.  r. 

und  geben,  sich  vor  Gericht  stelle» 
484,  ilf.  I.  23,35.  r.  nemen  422,  L 

II.  213,13.  r.  suchen,  gerichtliche 
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Austragung  aitstreben  IV.  97,27. 

646,31.  dfi  recht  tun,  m.  acc„  Eineu 
gewaltsam  behandeln  111.  346,33. 
Jnr  r.  nemen,  gerichtlich  belangen 
III.  339, 10. 19.  In  rechten  gehen,  wei- 
ter da*  Kocht  zu  schieben  (?)  611, 
25.  tf*  r.  »teen,  Process  führen  216, 
33.  403,32.  in  r.  treten , ebenso  217, 
35.  mit  dem  r.  an* tragen,  durch  ge- 
richtliche Verhandlung  IV.  259,19. 
mit  dem  r.  unterligen,  im  Rechts- 
streite 216,35.  zu  r .,  auf  ain  r . au«- 
f/et*en,  zu  einem  r.  antworten , zu  ge- 
richtlicher Verhandlung  freigeben 

351.3.32.  D.  210,7.  I U.  344,25.  tu 
ainem  »*.  verlegen,  zu  r.  verlogen,  zu 
gerichtlicher  Behandlung  in  Be- 
schlag nehmen  351,24.  I.  57,5.  zu 
r.  vcrtigcfi,  rechtlich  behandeln  571, 

II.  zum  r.  guet  »ein,  zu  amem  r. 
qetrißhait  haben , genügende  Bürg- 
schaft stellen  444,9.  646,16.  720,11. 
ainen  zu  r.,  zu  dem  rechten  halten, 
ihn  gerichtlich  verfolgen  422,27. 

III.  346,  4.  zu  r.  nemen,  von  Gerichts- 
wegen III.  344,35.  nach  verrichtem 
r.,  nach  Ablauf  der  Kechtaverhand- 
lung  I.  58,21.  Gerichtssitzung  IV. 

298.40.  204,7.  206,88.48.  624,6. 
719,22.  I.  41,26.  55,27.  109, A.  122, 
25.  126,34.  eralc«,  andere»,  dritte»  r. 
44 1 , 1 1 f.  564, 1 . 7 1 6, 22  f.  r.  auf  heben 
I.  14,37.  r.  frümben,  eigens  be-  i 
»teilen  IV.  148,89.  Gerichtsver- 
»Aiumlung  IV.  93,38.  109,32.  198,9. 

203.32.  209,17.  746,86.  I.  78,89. 
114,38.  122,36.  II.  60,32.  108,11. 
III.  348,17.  868,20.  o«  da»  r.  slteen 
L 56,27.  r.  beeilten,  Gericht  halten 

468,2.  I.  12,23.  56,10.  für  r.,  vor 
Gericht  IV.  264,8.  677,16.  I.  »1,19. 
vor  dem  rechten  IV.  18,26.  253,5. 
in  oder  an»»er  rechten*,  hei  Gericht 
und  ausserhalb  desselben  753,24. 
in,  im  rechten,  vor  Gericht  697,19. 

705.40.  I.  120,13.  in  r.  körnen,  legen 
120,11.39.  in  da * r.  »Leen,  vor  Ge- 
richt treten  II.  101,33.  187,16.  zu 
r.  * ten , vor  Gericht  verhandeln  II. 

107.32.  zu  r.  »teilen,  vor  Gericht 

571,4.  über  r.  pieten,  vor  dem  Ge- 
richt berufen  III.  339,26.  nach  er - 
kantnu*  de»  rechten»  632,2.  694,30. 
ge«chwomer  de«  rechten»  III.  339,33. 

4.  Abgabe:  recht  tun,  m.  acc.,  ihn 
bezahlen  III.  348,21.  5.  Arteu  des 
Gerichtes  IV.  100, 19.  199, 18.  250, 15. 
358,25.  421,8.  518,4.6.  638,1. 

j recht,  adj.,  richtig,  gerecht  II.  57,20. 
III.  2,8 ff.  141,47  u.  o. 


* rechten,  gerichtlich  verhandeln  III. 

362.4.  372, 2 f. 

*+  recht  fertig , redlich,  rechtmässig 

202,33.  443,32.  698,7. 

*+  rechtfertigen,  gerichtlich  verhan- 
deln 224,8.20.  II.  308, A.  strafen 

570.11.  I.  132,27.  refl.,  nach  Kecht 
verbleiben  IV.  202,33. 

*f rechtfertigung , gerichtliche  Ver- 
handlung, Process  642,24.  646,39. 
I.  8,14.  162,35. 

rechtfüerer,  der  einen  Process  führt 
660,26. 

rechtnen  = rechten  II.  373,21. 
rechtpuech,  der  8t.  Brixen  376,15. 

rechtepucch  III.  134,39. 
rechtaache,  Rechtssache  749,14. 
rechtaame , f.,  Befugnis*  II.  202,32. 
rechtaerhcblich,  adj.  11.  200,38. 
rechtageding,  Gericht  I.  55,37. 
rechtahaltunq , Gerichtssitzung  II. 

190.11. 

* rechtaitzer,  der  beim  Rechte  sitzt  I. 
108,  A. 

rcchta-ordnung  244,41. 

* rechlaprceher , Geschworuer,  Ur- 

theiler  225,9.  636,20.  675,5.  746, 
41.  II.  186,2. 

* rechlaaatz,  Vortrag  I.  111,  A. 

rechtataq,  Tagsatzung  48,47.  714,8. 

749.5. 

rechtung , Rechtssatzuug  II.  314,15. 
reciprocum,  bezüglich  des  Einkauf- 
geldes  der  Weiber  II.  236,17. 
recken,  reichen  III.  132,30.36.  uf 
reken  »einer  gdUchuld,  deren  Be- 
zahlung fördern  (?)  349,5. 
recompen«,  Entschädigung  II.  125,43. 
rede , zu  r.  werden,  darüber  herathen 
213,7.  red  und  antwort  geben  666,6. 

III.  123,5.  r.  u.  Widerrede,  Klage  u. 
Einsprache  I.  14,1.17.  108, A. 

*f  reden,  redt,  rett,  präs.  221, 1 f . geret 
= geredet  III.  27,34.  nain  r.,  nein 
sagen  60,27. 

rederling , Wagen,  Karren  (?)  I. 
180,18.* 

*\redlich,  redleAch,  adj.,  ursach,  triftig 

444.3.  I.  29,13.  III.  1446,3.  passend 

IV.  22,3.  redlich  393,39.  redlichen , 
adv.  I.  156,15. 

*t redner,  riidner,  reder,  Fürsprecher, 

Anwalt  28,8,  206,18.  408,11.  666,4. 

610.3.  751,33.  I.  76,4.  III.  3,7. 
rednerlon  IV.  86,7. 

refen,  reffen,  durch  einen  grossen 
eisernen  oder  hölzernen  Kamm  zie- 
hen 111.  386,16. 

reverender , reverendo,  wie  adj.,  um 
die  Erwähiiuug  weniger  anständiger 
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Dinge  zu  entschuldigen  5)0, 2. 

718,47.  I.  201,4.  244,20.  11.  10,27. 

68.10.  111.  80,1.  rrrieremlo  II.  27, 
85.  mit  re Verena  IV.  288,26.  I.  86, 
26.  III.  285,43. 

*1  refier,  refir,  revier,  stfn.,  Bezirk 
238,40.  486,16.  781,44.  III.  514,17. 
refling,  Kraxenholz  II.  19,20. 
f reforiern  = referieren  756,45. 
revormiern  = reformieren  627,7. 
refundiren,  erstatten  II.  130, A.  re- 
fundiertmg  IV.  238,13. 
regali,  pl.  regalien,  Entschädigung, 
Entlohnung  137,34.  508,8.  630,37. 

706.33.  III.  236,45. 
regallpogen,  von  grossem  Format 

760,26. 

regierung  und  kammer,  die  obersten 
Landesbehörden  zu  Innsbruck  716,8. 
I.  33,13.  III.  32,15. 

*regiern,  leiten  II.  140,37.  III.  60,37. 
häutig  Vorkommen  II.  339,40.  HI. 

210.33. 

regiment,  Vorstellung  III.  143,42.  = 
regierung.  regimentshevelch  IV.  136, 
12.  I.  21,8. 

regietrat  or,  Kanzloibeamter  II. 
307,  A.** 

rehrwerk,  Rührwerk  I.  273,19. 
rei,  Reue  I.  266,2. 
reichen,  die  vertiefte  Linie  am 
Leihe,  wo  sich  der  Bauch  an  die 
Schenkel  anschliesst  II.  359,44.  m„ 
der  obere,  höhere  Thoil  des  Kusses 
I.  118,11. 

reichen  = raicheti  II.  277,35.  = 
gereichen  192,25. 

Ueichene,  {.,  Reichenau  (?)  II.  1 11,38. 
reif,  Fassreif  aus  Birkenholz  331,13. 
III.  251,8.  raif-piirche  202,19.  reif- 
fenxins  IV.  14,15. 

* reifen,  in.,  Reif  42.18.  U.  339,10. 
reiffen,  die  Seiten  mit  Latten  be- 
legen (V)  I.  61,14. 
reiheweise,  adj.  11.  272,14. 
reinhaltung  II.  201,33. 
reit,  n.,  pl.  reiter,  dünnes  Oezwcige 
1.  234,35.  III.  109,29. 
reis,  reif,  reifigejaid,  reifijager  s.  rais. 
reiten,  mhd.  risen,  fallen  1.  172,3. 
reiften,  Zwergkieforstaudon,  Zündern 

229.6.10.  reistprent  232, 1 . 240,8.20. 
*reit,  rdth,  pl.  zn  raut  II.  150,12.  III. 

177,38.  = reitet  II.  142,33. 

*f  reiten,  reuten,  roden  1.  39,17.  II. 

9,29.  136,14.  gereut  = gereute!  179,28. 
freiteren,  sieben  III.  14,45. 
reitttier,  ein  Farre  III.  183,27ff. 
remanent,  Rückstand  II.  163,35. 
remettenden,  Rückstände  756,18. 


renn,  f,  was  die  Milch  gerinnen 
macht  37,21.  58,8.  renkaß  37,20. 
renn-  und  reuthau  III.  274,47. 
reparieren,  repariren  III.  181,24. 

* rephun,  Rebhuhn  360,37.  pl.  (?)  rep- 
hänn  I.  136,37.  s.  röphun. 
reprätentation  u.  hofeammer,  ober- 
ste LandesbehOrden  um  1750.  II 
338,  A.  III.  206,3. 

fretch,  rötch,  adv.,  rasch  110,29.355. 
11.  I.  26,28. 

ressen,  Teich  II.  326,39. 
rettler,  rössler,  Rosshirt  III  270,41  ff. 
*+  reusehen,  f.,  Reuse  10,40.  II.  57,38 
rcuit  = reuschen  9,16.  12,12.  rruc 
nett  13,33. 

»freut,  pl.  reutteu,  gerodeter  Flat*  289. 
15.  704,3.  s.  raut, 
reuten  = reiten  II.  103,42. 
reuthau,  zum  Roden  I.  49,33. 
rih,  stm.,  Wendung  I.  229,38.  Sch.  551 
*f richten,  Richtung  geben  II.  54,1. 
ausrichten,  entrichten  IV'.  185,20. 
II.  75,20.  n.,  Gericht  halten  6,37. 
ausreuten  IV.  247,16. 
rieht,  Gang,  bei  einem  Mahle. II. 
353,18. 

richter,  Bergrichter  I.  37,30  Stadt- 
ii.  Landrichter  IV.  421,5.  I.  10,3. 
113,28.  III.  7,24.  76,29.  Landrich- 
ter (judex  provinciatis ) I.  164,6. 
257.13.  283,3.  Burggraf  u.  Richter, 
Ilaiiptmann  u.  R.,  Pfleger  u.  K-  IV. 
24,7.  210,6.  410,2,  676,1.  I.  178,29. 

II.  287,1.  316,13.  384,3.  Richter 
mit  vidier  Gcrichtsgewalt  IV.  252, 
15.  293,20.  305,1.  II.  149,12.  111 

163.30.  Richter  unter  einem  Haupt- 
inann  oder  Pfleger  als  Stadt-  oder 
Richter  auf  dem  Lande  IV.  178,4t 
366,38.  490,3.  595,1.  701,23.  745, 
26.  II.  10,3.  Pfleger  oder  Richter 
mit  ganzer  oder  einem  Tlieil  der 
niederen  Gerichtsbarkeit  IV.  90,2. 

116.30.  144.2.  369,3.  523,3.  686,3. 
618,8  1.  4,44.  91,1.  132,33.  11.60. 
31.  111.  84,22.  159,1  u.  h.  richter- 
anthl  IV.  181,40.  richtrr~holz,  dem 
Richter  zugehörig  174,30.  richtertlah 

III.  229,28.  richtertold  765,25. 
richter ii mt lieh,  adj  II.  272.23. 
richterlich,  adj.  225,25.  246,3.13. 

f richtig,  adj.,  geordnet  1.  58,35.  II- 
105,16.  hat  es  sein  richtige,  ist  rich- 
tig IV.  40,16. 

f richtschnuer,  Verhaltuugsmassregel 

II.  360,36. 

richtstat,  Gerichtsstättc  397,7.  der 
•lagd  wegen  ausgeliaitener  Platz  im 
Walde  III.  100,2.  118,8. 
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richtateller,  pl.  zu  richtatal  = rieht-  ' 
*t<U  247,18. 

rirhtung , Jagd  pl  Atz  247,16.  Errich- 
tiiog  I.  240,26. 

r ich  ttug,  Gerichtstag  II.  73,36. 
riebig,  adj.,  ruhig  180,27. 
ried,  pl.  ried,  rieder,  der  auszurodende  . 
und  der  ausgerodete  Platz,  Weide  ' 
676,1.1.181,7.13.222,30.33.  Höfer 

III.  36.  rieder,  Besitzer  von  ried-  . 
Höfen  II.  37,35.  292,31.  riedl,  ein  ■ 
auf  einem  ried  entstandener  Weiler 
II.  273,23.  274,1.  riedlechner,  mit  . 
einem  Riedstück  belehnt  1.  144,  1 

11.14.  riedleit , Bewohner  eines  riedl 
II.  4,22.  8,18.  12,4. 

riegat , riegen  s.  riiegat,  Hiegen. 
rieger,  die  zu  rüegen  haben  I.  270, 
13.20.  286,6.  II.  8,13.  62,26.  Higer 

I.  292,30. 

riemer,  Sattler  I.  28,7.12. 
ri eitel  = rüfiel  II.  146,29. 
rife,  f.,  Muhre  II.  232,24.  242,37. 
243,9. 

ri/len,  Iah,  abstreifen  580,17. 

*f  rigl,  f.,  Unterabtheilnng  eines  Ge-  i 
richtsbezirkes  oder  einer  Gemeimle  I 
110,15.  317,42.  318, 16  ff.  36  ff.  740,  j 
30.  741,6.  die  Versammlung  der 
darin  wohnenden  Besitzer,  Gomoimle- 
«ritsung  306,13.  312,12.  319,29.  ßch.  i 
555.  in.  od.  n.  die  Grenzzeichen,  i 
Grenze  522,1.  785, 7 f.  II.  129,9. 
riglgenusH , Bezüge  des  Rigol  hüte  rs 

IV.  318,5.  riglhuet  318,30.  rigirecht 
— riglhuet  305, 38  f.  318,16.  rigl- 
itfaude  156,16.  riglzeun,  als  Umgren- 
zung der  Rigeln  106,31.  113,23. 

rigler,  der  Vorstand  einer  Rigel  295, 1. 

305.14.  308,6.  312,7.  737,16.  riglar 
310,10  u.  ö. 

rind,  rint  607,10.  I.  103,37.  rindl 
516,1.  rindermarkt  607,18.  rinde  r- 
perg  III.  177,1.  rinderateil,  pl.  I. 
180,8.  rinder-threi,  Steig  III.  176, 
29.  rindfich , rindvich  IV.  115,25. 

II. 278,21.  rintfleiach  IV.  233,4.  III. 
267,28. 

rinde  rer,  Kindcrhirt  608,22. 
rind  rein,  adj.,  vom  Rind  476,  A.#* 

496.14. 

* ritten  — rinnen  od.  rennen  I.  21,39. 

* ring,  stin.,  Zaunring,  Eisenring  278,5. 

1.  213,22.  Gerichts  Versammlung  und 
der  Platz  für  sie  IV.  205,7.  553,15. 
787,39.  I.  4,10.  122,29.  ringzouv , 

Z.  mit  Ringen  I.  63,35.  66,1.  zu  ring 
ttmh  und  umh,  ringsumher  785,24. 
frin^r,  adj.,  leicht  197,10.  557,20.  I. 
26,34.  III.  3,5. 


ringeln,  achwein,  sie  mit  Nasen- 
ringen (gegen  das  Wühlen)  versehen 

I.  44,2.  II.  146,28. 

t rin  gern,  vermindern  197,11.  f ringe- 
rung  756,2. 
ring  kg  rohen  430,29. 
rinqschiitzig , adj.,  geringschätzig 

137.12. 

rinkmaur  427,26.  431,11. 
fr  in«,  rinnen,  f.,  Wasserleitung  ans 
Holz  I.  30,2.  213,34.  215,30ff.  II. 
25,17. 

rinatig,  adj.,  rinnend  III.  43,20. 
r inten,  von  der  Rinde  befreien, 
schälen  III.  156,27. 

*t riaen,  riae,  riß,  f.  u.  n.,  durch  Holz- 
fuhren oder  Holz&btrieb  entstandene 
Vertiefung  an  den  Berggeländen, 
auch  bisweilen  künstlich  durch 
Bäume  hergestellt  19,20.  401,18.  I. 

165.32.  179,44.  II.  52,24.  256,33. 
III.  101,5.313,1.  rißmachen  II.  122,22. 

rittiq,  adv.,  nach  Begattung  begierig 
237, 14  f.  240,16. 

*ritzig,  rizig,  Hitzig,  adj.,  roß,  mit 
Rotz  behaftet  1.215,18.  239,32.  II. 

131.32. 

f rohott,  robot,  roboth,  rofnU,  rattot , ro- 
hut,  pl.  rohott  er , rohaten  149,15. 
472,  A * 603, 26.  575, 47.  677, 1 . 
580,4.  694,4.  719,37.  I.  4,40.  robot- 
fuer  IV.  1,5.  rohtUholz  706,36. 
räch,  adj.,  rauh  II.  299,18. 
roch,  rock  392,6.  I.  47,20. 
rod,  rot,  rodt,  raid,  pl.  roden,  rodn, 
raiden,  raider, Ordnung,  Reihenfolge, 
Tour  im  Bezüge  des  Wässer  was«  er«, 
in  dem  Antritte  der  Gemeindeämter 
und  Dienste,  im  Betriebe  das  Wirtbs- 
I geschäftes,  im  Halten  des  Pfarr- 
stiers  u.  a.  Verpflichtungen  34,1. 
60,8.  81,82.  776.8.  780,26.  11.  41, 
I 17.  257,7.  265,5.  826,10.  III.  18, 
23.  84,36.  92,4.  175,13.  187,42  u.  o. 
bes.  die  Tour  bei  den  Rodfuliren 

II.  164,27.  167,4.  296,8.22.  einfache , 
zwifache , ganze  r.,  einfache,  dop- 
pelte, ganze  Fuhr  II.  166,1.25flf. 
fUerend  r.,  die  Reihe  zum  Fahren 

166.12.  167,44.  raull  H.  336, 32  f. 
rodbrief,  Rodordnung  III.  255,20. 
rodfertiger,  Anorduer  der  Rodfuhren 
257,17.24.  rotfuer,  Rodfuhr  IV.  4,20. 
227,37.  rolßierer,  Rodführer  4,38. 
7,6.  rodgelt,  Entlohnung  für  e.  Rod- 

j fuhr  II.  166,44.  rodgut,  die  zu  be- 
fördernden Waaren  164,33.  167,42. 
rotman,  pl.  rodleute , rodleit , Rod- 
fulimianii  IV.  110,21.  5811,23.  620,7. 

III.  258,12.  rodorHntmg  11.  324,30. 
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III.  255,44.  rodrecht  II.  290,38.  rod-  I 
statt,  Rodstationen  III.  255,27.  rod-  I 
tag  III.  57,22.  rodwasaer,  rotwaseer 

II.  206,  IG.  III.  181,12.  rodtoeiae, 
nach  der  Rod  276,16. 

rod  and  ».  radant. 

roden,  auf  sein  frei  r.,  auf  s.  Treue 
versichern  616,26. 

rod  er,  welcher  eine  rod  geniesst  III. 
211,40. 

roder,  pl.  zu  rad  III.  24,11.  rüder- 
holz , Holz  f.  Räder  IV.  170,35.  rüder- 
macher,  Wagner  IV.  278,25.  II.  88, 
33.  III.  188,1. 

rüdli ng , kleine»  F uhrwerk,  Brotzen  (?)  I 
L 170,7. 

roggen,  rogken,  rogkh  171,35.  317, 
*30.  788,11.  roggen-veltl  II.  304,36.  ! 
roggengarben , für  den  FlurwÄchter  1 
I.  240,19.  roggenmasel,  kleine»  Mas»  j 

III.  246,17.  rnggenmel  607,30.  rog- 
genprot  607,30.  roggviertl  III.  245, 
38.  roggatar  200,7. 

* rogkein,  rokkem,  roken,  ndj.  365, 9 f. 
599,4.  609,80. 

rüg  gl,  Zipfel,  eine  Art  Brot  I.  26,45. 
27,3. 

rohr,  vor,  pl.  rehr,  rer,  Rohre  II. 
62,4.252,1.7.  317,33.  rorholz , Holz 
für  Rohre  IV.  6,39f.  rohrleichter, 
eine  Art  Laterne  II.  361,8.  frör- 
porer  IV.  8,27. 

rohren,  dein  Zugvieh  einen  Maul- 
korb nnlegen  (?)  II.  306,23. 
romor,  Lärm  II.  382,7. 
rophen , rupfen  II.  145,43.  11.30,10. 
89,39.  119,9. 

rüphuen,  röhhtien,  Rebhuhn  215,26. 

I.  174,5.  s.  rtphun. 
roeaae,  Teich  66,1.  S.  reaae. 
roahammer,  zum  Beschlagen  eine» 
Rosses  (?)  179,25. 

rosahirt,  totaler,  Pferdehirt  133,38. 

643,8.  III.  210,25.  213,34. 
roaawaid,  Weide  für  Pferde  430,26. 
575,19. 

roanzug,  pl.  roaazige , Rossezucht  I. 
27,10. 

rot,  ritt , gebläht  oder  brandig  (?)  I. 
161,39.41. 

* röten,  retten  I.  172,11. 
rotten , Parteien  bilden  III.  85,19. 
rÖtnng,  Rettung  621,1.  628,10. 
rogen,  Reihen,  verbotene  Tänze  226, 
37.  272,8. 

riiaten,  Ruthen  I.  137,34. 
ruh,  riiefte,  Rübe  17,3.  II.  174,89. 
frubiklich , adv.,  ruhig  III.  868,29. 
ruebigclichen  696,6.  rnepklich  III. 
76,85. 


ruhrigg,  f.,  Rubrik  512, A** 
rÜekbehaltung,  das  Zuruckhehalten 
II.  229,23. 

rucken,  ein  Mühlrad  II.  105,11. 
rue,  r.  und  rauch  haben , ruhig  wohnen 
III  368,26. 

rueder,  Ruder  I.  185,38. 
rüedicaaaer,  Quellwasser  290,6. 
r ueg bar,  riegjtar,  adj.,  was  zu  rügen 
198,21.  I.  132,16. 

f r uefen,  riiffen,  swv.,  auarnfen  403, 9. 

I.  138,7.  II.  291,14.  309,43. 

*t riiegat,  riegal,  rieget , n.,  Anklage, 
gerichtliche  Anzeige  152,24.  206,19. 
764,24.  1.  183,46.  II.  375,23.  Unter- 
abtheilnng  eine»  Gerichtsbezirke»  I. 
285,45.  286,1.  II.  62,26.  riiegatzeU 

II.  378,1. 

*friiegen,  ruegen,  riegen,  swv.,  in  Öf- 
fentlicher Geriehtsversammlung  au- 
zeigen,  al»  Recht  und  Gewohnheit 
verkünden  18,12.  96,12.  164,7.  909, 
24.  I.  176,86.  256,26.  II.  70.85 
314,15.  III.  369,12. 
ruemhlich,  adjM  rühmlich  II.  4,0. 
frffern,  anstossen,  angrenzen  220,31. 
j *rueten,  f.,  Angolmthe  7,32.  769,10. 

I.  74,28.  III.  46,9.  ruettn-viacher  IV. 

II. 9. 

ruet er,  Bäume,  au»  welchen  Ruthen 
I gemacht  werden  III.  377,5. 

rilffin  — ruhte,  Mahre  III.  359,16. 
i frage,  swf. , gerichtliche  Anklage 
j 309,87. 

*fruggen , rtigken,  Rücken  II.  312,2h. 

III.  2,14.  r.  halten , mit  dat.,  lieifeu 
II.  143,14.  in  r.  hatten,  schirmen 

IV.  493,35.  II.  17,27.  hinter  rugga, 
hinterrücks  I.  11(),A.  ruggkorb  IV. 

I 64,46.  84,36.  rngqgewant  661.41. 
724,26.  726,6.  U.  190,26. 

*f  rüg  u ng  — riiegat  204,23. 
rnheig,  adj.,  ruhig  543,34. 

*rumorn,  lärmen  I.  22,25. 
rtm,  Stäbe,  Zweige  (?)  415,47. 
fr  ff  n,  ryn,  pl.,  Rinne  40,5.  III. 
211,38. 

I runggl,  f.,  rundgebogenes  grosse« 
Messer  zum  Schnaitein  der  Bäume 
HL  282,5. 

runfi , Rinnsal  I.  145,35. 

*f runat,  Rinnsal,  Wassergraben  19,35. 
I.  84,42.  II.  331,5.  III.  198,10. 
rimt,  f.,  die  Runde  III.  229,5. 
rupfen,  adj.,  von  Leinwand  au»  Werg 
234,9.  72  4,26. 
riitzig  s.  ritzig. 
riiaen  III.  254,1.  s.  riaen. 

I ruwen,  ruhig  bleiben  III.  355,30. 
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Saa  . . . iriehe  auch  »Sa  . . . 

«wf.  187,11  907,18.  706,37. 

I.  77,  lß.  208, 5.  II.  180,26.  III.  360, 

42.  *.  »ein,  der  Fall  sein  67,3. 

600.8.  II.  166,8.  I1L  3,20.  346,4. 
Streitsache  747, 26  ff.  »äch,  cond.  zu 
Metten  IV.  169,6.  m.  werden,  «ich  er- 
eignen I.  250,20. 

• He  fter,  »elf*»».,  Haupthetheiligter  bei 

einem  Streite  III.  62,3.  329,4.  Schm. 

II.  211. 

•Hehl,  söckl,  Ca «so  II.  70,46.  III.  181, 
26.  *äcklmai»ter,  Cassier  612,19. 

• aeramentieren , fluchen  I.  46,4.  II. 

361,26. 

»aftholz,  grünes  Holz  III.  110,11. 

Haag,  Sägemühle  110,4.  635,1. 

II.  23,1.  fsagblock  242,21.  fMagholz, 
» fttu/holz  IV.  344,30.  547,18.  III. 
314,15.  »agmaister,  Sagschneider, 
Sagerm'illor  IV.  145,3.  III.  360,3. 
Mogmehl  II.  326,46.  eagprigt,  sag- 
pr-ügl „ zum  Schneiden  II.  339,21. 

III.  55,20.  145,37. 

t »ag,  Sage,  Inhalt  27,18.  I.  24,26.  nach 
9.,  laut  40,25.  III.  190,30.  nach  #. 
und  laut  II.  75,3. 

engen,  Aussagen,  besagen  643,44. 

II.  75,31.  |».  prüf.  •(! ff  und  II.  76,31. 
prät.  Meilen  I.  123,7.  cond.  nie  ff  III. 
23,19.  p.  prät.  geeiei  IV.  191,15. 

n agm  e r,  f.,  Gerücht  96, 1 4 f.  9«,  45. 
99, 3. 

»agrar,  n.,  Sacristei  26,9.  77,32. 
•aich rinne,  Abortrinne  365,28. 
naitcr,  pl.  zu  Mail,  Seil  566,28. 

• al  = « oll  3 1 4, 1 9 f. 

#a  Idheiner  179,11  s. 

*alve,  zur  Entschuldigung  einer  Aeus- 
semng  III.  136,31.  #.  honore  92,34. 
»allarium,  Gehalt  245,39. 
na  liier,  ealiUer,  Salpeter  I.  24,20.  60,2. 
naliiUr  »Heden  50, 1 . 

• altner,  Flurschütz,  Weinbergs-, 

Feld-,  Wald-  u.  Alimvflcliter  66,15. 
73,11.  310,1.  774,1.  II.  170.8.  182,9. 

323,9.  348,10.  III  14,35.  41,4.  47, 
31.  85,1.  99,18.  134,8.  184,2.  225, 
42  ff.  MaUnerei,  » al/rei , Saltneramt 

IV.  56,18.  106,3.  III.  140,41.  9<dt- 
nerhtit  IV.  317,39.  • altnerhütte , eine 
hölzerne  Hütte  auf  drei  hohen 
Baumstützen  762,24.27.  » altnerkom , 
als  Entlohnung  III.  242,2.  »altner- 
ordnung  308,30.40.  »alfnerpueeh,  zur 
Aufzeichnung  der  Ordnung  IV.  44, 
23.  148,41.  »ahner-sazHuff  112,36. 
»alz  37,9.  III.  75,20.  »alzfaji  II.  175, 
29.  emhgeber,  Aufgeber,  Uobergeber 

III.  216,22.  »ahhandl  21,47.  »alz- 


kanf  IV.  354, 1.  »alzkeuß,  Salzhändler 
I.  33,22.  *sahmair,  Salzamtsverwal- 
ter zu  Hall  11.  8,11.  salzMtadel,  als 
Niederlage  175,30.34.  salztrager  III. 
18,46. 

niimb,  »aum,  » am , stm.,  Last 
eine«  Satimthiere«  14,16.  380, 7 f.  I. 

20,9.  II.  297, 11  f.  Waldsaum  IV. 
371,2.  I.  258,10.  »ämbfart  65,20. 
f »iimhroß,  niimet'ro»»  II.  98,21.  132,43. 
169,24.  III.  12,25. 

»am,  Same  1.  118,17.  121,21.  125,2. 
»amkorn  442,1. 

samblen  tag,  frue  ».  t.,  mit  Tages- 
anbruch (?)  65,23. 

*f#amen,  sammeln  363,30.  1.  87,39. 

refl.  III.  348,17. 

■j -»amen  = saumen  I.  137,17. 

»am  ent,  sambent,  adv.,  zusammen 
374,4.  III.  209,32.  m.  und  »ander» 
n.  80,36.  III.  316,13. 
faamenllieh,  »amhent/ich,  adv.,  aäinmt- 
licli,  ganz  11,40.  I.  44,10.  63,46. 
U.  196,9.  230,9.  III.  206,10. 

* »Hm  er,  sämber,  » aumer , Säumer,  Trei- 
ber von  Saumthieren  270,25.  606,5. 
1.  25,8.  68,9.  11.  169,23.  sümermof/- 
ze.it  I.  19,39. 
samet.  Summt  I.  47,12. 

»iimhich,  adj.,  ebenso  beschaffen  27,13. 
sammunq , Sammlung,  Versuinjnlung 
351,34.  I.  286,8. 
m am  bl,  m.  dat.,  sammt  I.  26,26. 
m anderliehen , sonderlich  II.  111,17. 
»andMchncellen,  Schwellen  zur  An- 
sammlung de«  Sandes  III.  198,7. 

» anftiglich , adv.,  sauft  I.  211,13. 
Sannentag,  Susannentag  529,16. 
f »mieten,  «onsten  111.  149,5. 

\»ant,  Sandgegeud,  Ufer  I.  26,20.  pl. 
IV.  75,19.  431,32.  »antholz,  ange- 
sehwemmtes  H.  H.  158,1. 

•j  j tatel,  ze  irem  ».  warten,  in  den  Sattel 
helfen  I.  67,44.  »ate/jxn/en  I.  134,4. 
*f  »atz,  Satzung  I.  256,29.  Pfandgut  140, 

35.  satzbrieff \ Satzungshrief  IV.  92, 

36.  III.  383,15. 

»atten , Saaten  I.  241,28. 

» au <in g er  ».  Keg.  B. 

»auer , »auhirt,  Schweinehirt  603,1. 
608,28.  I.  61,26. 

»aug lamp,  das  noch  gesäugt  wird 

243.13. 

»an loch,  von  e.  Schwein  gemacht  II. 
150,19. 

*f«aum6en,  saumen,  hindern  21,40. 

608.13.  I.  147,16. 

»aumbnus»,  Säumnis«  II.  60,31. 

*»aumb»al,  saumsal,  stmf.,  das  Versäu- 
men II.  121,22.  237,42.  III.  292,28. 
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*\  säumig,  säumig,  adj.,  säumend,  nach- 
lässig 02,23.  in.  gen.  III.  104,27. 
169,11. 

fsauniMN«;,  Hinderniss  I.  137,18. 
sautreiber  107,20.  010,38. 
*-\sazunq , Satzung,  Gesetz,  Ordnung 
175,24.  552,2.  I.  240,6.  II.  49,0. 
III.  181,0  u.  0. 
sbcr,  schwer  III.  104,29. 
schab,  schaab,  pl.  schab,  schääb,  schäp, 
Hund  (Reisig)  108,22.  510,12.  547,3. 
III.  249,25.  schawe  I.  234,35. 
schäbig,  sehe  big,  schäbig,  adj.,  räudig 
741,35.  L 230,14.  II.  111,11.  131,32. 
f schachen,  in.,  allein  stehendes  8tllck 
Wald  524,18.  700,14. 
f schächer,  m.,  Räuber  281,25. 
Schacherei , Schiickerei  I.  43,11. 
schadbringend,  adj.  511,24. 
schaden , schad  110,43.  pl.  scheden 
445,10.  aufgent  sch.,  grosser  wer- 
dend 249,20.  047,3.  aufwachsend 

500.17.  sch.  aitlegen,  erstaten , wen- 
den, widerkeren  IV.  33,4.  I.  30,41. 
027,43.  III.  330,7.  sch.  abkeren,  air- 
tun, ersezen,  gelten,  pezzern  IV.  20,2. 

352.19.  394,25.  010,19.  I.  141,25. 
II.  01,10.  III.  120,31.  um  den  sch. 
abkamen  094,13.  ze  sch.  bringen, 
schädigen  1.  80,24.  zu  sch.  gcen, 
schaden  I.  18,26.  05,20.  sch.  u.  nach- 
theil I.  24,43.  111.  196,22.  schadcn- 
abtrag  III.  14,48.  Schadenersatz  I. 
212,41.  327,29.  schatlengelt  II.  124, 
24.  III.  329,43.  schadetis-anrichtung 
II.  327,28.  schaden-sehälzung  111. 

141.20.  schadvich,  schädliches  II. 

139.18.  schadkalb  II.  139,21.  Schad- 
loshaltung I.  151,36.  II.  350,7.  schad- 
Mtusn,  ein  beschädigter  II.  150,20. 

schadhaft , adj.,  beschädigt  560,8. 
II.  269,4.  schädlich  II.  42,8. 
Schadhaftigkeit , Beschädigung  I. 
152,8. 

schadsamb , adj.,  schädlich  II.  9,35. 
13,30. 

f schaff , schaaf  34,31.  59,8.  115,28. 
* schiiß,  schofel  1.  66,9.  82,28.  II. 
359,37.  schaf dienst,  Abgabe  an 
Schafen  I.  86,81.  schaffeil  IV.  891, 
28.  schafvich  IV.  335,21.  I.  281,35. 
II.  126,13.  schujß'gangl,  m.,  Schaf- 
hag III.  40,12.  schaaf- gedinggeld, 
Zinsgeld  für  Schafe  III.  153,30.33. 
schäf  hag,  Hag  für  Schafe  II.  157,7. 
schaf  herd  I.  263,21.  schaaf  hirt  544,5. 
schiiß hieter,  schaß hiiter  1.  65,1.  71, 
32.  Schafkäse  IV.  333,40.  schaf  kost. 
Kernt  fiir  den  Schafhirten  III.  213, 
32.  225,14.  schaf losung,  die  Abliefe- 


rung das  Schafzinses  L 80,24.  87,4. 
schaaf -ordnuiuj , Weideordnung  für 
Schafe  IV.  243,7.  schaaf oninutyi*- 
visitatum  243,29.  schafpachen,  Schaf- 
halbseite  IV.  379,20.  schaf  scheide, 
f.,  Ausscheidung  der  Schafe  II.  227,1*2. 
schaffen,  schaffen,  schaff  ein,  scheffd*, 
adj.,  vom  Schafe  382,24.  456, 9 
607,41.  IV.  5,35. 

*f schaffen,  anordnen,  befehlen  19,6 

106.14.  II.  56,16.  III.  342,10.  thuii 
I.  67,38.  U.  23,32.  105,2.  307, A* 
III.  2,  A*  miteinander  sch.,  in  Streif 
sein  I.  77,18.  U.  107,27.  leisten  II. 
179,39.  herbeirufen  56,17.  329,4 

schäf  ler,  Sehäflein,  bildl.  III.  236,44 
schuft.  Stecken  des  Hirten  37,45. 
schalk , Scheltwort  220,23. 
schalkh,  jackenartiges  Hemd  init 
( Aerineln  I.  47,34.  Sch.  588. 

schamschlag,  Schlag  mit  abichcr 
haut  616,45. 

f schan,  schon  II.  219,32.  220,30. 
schandlächlen,  verlachen  H.  844,16. 
schanken,  ausschenken 201,12.  599,16 
schankungs-brief  II.  2,37. 
schankungswillen , um  sch.  HI 
262,21. 

schanzarbeit,  als  Strafe  I.  48,38. 
schäp p s.  schalt. 

schäre,  am  Wagen  233,17.  278,5. 
schär pf,  scharf  I.  45,29.  II.  348,2. 
schar  sc  hin  t len,  geschnittene  n.  mit 
Nägeln  befestigte  Schindeln  I.  29,40 
scharte,  scharfe  Bergeseinsenkung 

568.14. 

* scharwerch,  Frohne  I.  60,6.  133, o. 
sc hätsch er,  Schätzer,  schäzer,  Schätzer 
257,1.  490,8.  041,2.  099,3. 

*+  schaf,  schalen,  m.,  «ler  Schatten 

100.16.  schatcnhalbcr,  adv.,  auf  der 
Schattenseite  591,31.  II.  244,1 7. 
HL  105,23. 

schatten , schätnen,  Schatten  werfen 
97,34.  100,16. 

| schätz-process  240,43. 

schäzrecht,  Schätzungsrecht  III.  22, 

, 14.19. 

schäztag,  Schätzungstag  662, 40. 
722,11. 

f schaube,  die  ausgedroschene  od.  das 
letztemal  auszudroschonde  Garbe 
17,  24.  IlOfer  UL  73. 
schaugen,  schauen  37,21. 

| schaukäs,  Mustorkiise  II.  74,44. 

| schauppl,  Fischzeug  8,9. 

, *schaur,  m.,  Hagel  I.  208,15.  H- 

55.16. 

schaute  holz  •=  schaphofs (?)  III. 377,6. 
schbcrt,  Schwert  502,1. 
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achederatain,  Eckstein  (?)  1.216,32. 
217,13. 

**rhedleich , adj.,  ach.  man,  Uebel- 
tliäter  94,28. 

sehe  cd,  achtel  s.  achött.  scheelland,  ein 
Acker  für  1 achölt  Humen  II.  169, 
31.  achetlondncker  1 48,  A.1  f. 
achteren,  m.,  menanra  quaedam  cigro- 
rum  I.  228,23.  Scher/.ius  II.  1394. 
*achef,  achte/,  Schiff  12,22.  13,38.  L 
144,39.  schefviacher , Fischer  auf 
Schiffen  7,13*.  8,14.  13,21  u.  ö. 
•cheffe-flaiach,  Schaffleisch  300,32. 
•cheffelholz , Schiffer  daraus  zu 
machen  III.  377,17.  381,8. 
achefrätiq , acheffretig,  adj.,  schiff- 
bare?) I.  127,15.  164,29. 

*acheihen,  f.,  Heuhaufe  (?)  II.  211,31. 
217,28.  (i amh  aein  a.  vnil  fiiem,  bei 
sich  und  für  sich  selbst  feil  bieten.) 
Vgl.  Schm.  II.  357. 
•cheiben-haindling , runde  Leder- 
stiieke  filr  Handschuhe  III.  244,32. 
•cheibenach  ieaaen  1.  261,2. 
acheiblig,  adj.,  rund  785,7. 
acheibling  ( achiehling) , honlachuech, 
Lederhandschuh  zu  rauher  Arbeit 

I.  164,15.  III.  367,39. 
acheidnng,  Ehescheidung  657,38. 
f achein,  schriftlicher  Vorweis  43,31. 

I.  25,39.  II.  116,15.  III.  241,15. 
acheingahe , auf  Täuschung  berech- 
nete Schenkung  658, 10. 

•cheinper  (a),  adj.,  offenbar  I.  155, 
45.  II.  74,44. 

•cheinpf ant,  für  Pfandvieh  zur  Ver- 
sicherung des  wirklichen  408,26. 
446,15. 

*\»cheinpot  358,23.  I.  32,10.  II.  369, 
25  u.  ö.  s.  fteredpole. 

•eheiren,  Scheuer  II.  343,46. 
f aeheit,  acheul,  n.,  pl.  acheiter , acheutler 

II.  19,10.  39,29.  156,1. 

•chelmig,  adj.,  faulend,  stinkend  301, 

16.  I.  118,38.  II.  149,9. 

*t  achelten,  beschimpfen,  verfluchen 
588,12.  I.  45,4.  II.  1,2.  367,25.  aua 
der  crialenhait  ach.  I.  224,41. 
^Scheltwort,  Schimpfwort  200,13.  683, 
43.  I.  141,8.  II.  322,10.  347,16.  III. 
85,20.  s.  C.  Ehrenkränkung. 

•eben,  adj.,  schön  I.  9,26.  778,24. 
780,35. 

•chenk  hallen,  ausschenken  I.  19,22. 
» chenkhiltle  487,13.  502,4.  schenk- 
recht , Recht  zum  Ansschenken  II. 
382,43. 

\achench,  Wirth  387,5. 
t'cäenfcen,  achencken  (präs.  achenkchel , 
P-  prät.  geachankt  27,15.  II  211,8), 
Owt*rr.  Weisth  firner.  V. 


ausschenkeu  201,11.  I.  134,13.  II. 
106,2. 

achenter,  Veröder  I.  266,24. 
acheph,  f.,  Stelle,  wo  man  Wasser 
schöpft  (durch  ein  Schöpfrad?)  55,6. 
achepfen,  schöpfen,  Verwirkung,  fr  ist, 
haubturtl,  atrafe  ach.  133,45.  664,26. 
717,17.  III.  111,  A.10*.  ainem  den  tott 
ach.,  zum  Tode  venirtheilen  553,38. 
morgengahe,  zernng,  tax  ach.,  be- 
stimmen 661,2.  II.  248,18.  III.  127, 
20.  geachepft  a.,  bestimmt  s.  134,47. 
achöjtfen,  die  ach.,  Urtheiler  653,38. 
acherg,  achörg  31,10.  766,1.  II.  23, 
28.  218,32.  achergenambt,  achergambt 

737.1.  II.  55,34.  schergenhuef*  II. 

309.7.15.  742,35.  achergenaold  765,39. 
achermer,  Schirmer  I.  68, 16.  II.  76,29. 
achett  780,21.  s.  achött. 

*fachicht,  Arbeitsleistung  eines  Tages 
I.  72,9.  II.  86,18.  halbe  ach.  I.  84,34. 
achicken , refl.,  sich  anschicken  113, 
15.  II.  77,6.  achickitng,  Fügung  111. 

241.40. 

* achidten,  schütten  I.  26,16. 

* achidleil,  Schiedsrichter  213,1.  III. 
326,7. 

■fachidapruch,  Schiedsspruch  94,20. 
achidung , schiedsrichterliche  Ent- 
scheidung 484,6.  ach.  läuten , die 
Sterbeglocke  läuten  I.  43,23.  III. 
236,42.  Schm.  II.  374.  * ac.hidungtaq 

III.  73,12. 

*f achidzaun,  Grenzzaun  609,22. 

*t achieben,  herbeiführen  II.  290,24. 
verschieben  IV.  214,3.  von  Rechts- 
sachen, sie  an  eine  höhere  Instanz 
bringen  558,18.  1.  91,12.  (aeheubtj 

135.1. 

achiebling -h  antachuech  I.  164,15. 
8.  acheibling. 

f achter,  adv.,  superl.  achieriat,  schnell, 
fast  258, 18.  536, 4.  I.  10, 8.  III.  52, 18. 

präs.  scheust , acheusaet, 
achoißt , achiiat  200,5.  I.  106,7.  II. 

288.40.  III.  5,14f.  345,24. 
achieten,  vich  an  ach.,  auftreiben 

III.  14,2. 

schiff  s.  achejf,  schiff  holz,  achifholz 
283,20.  I.  49,26.  achifletd  I.  25, 
21.31. 

schifften,  swv.,  wher,  mit  einein 
Schaft  versehen  702,43. 
achiffung,  das  Schiffen  I.  38,41. 
Schilling,  Rechenmünze  k Vlpfeninc 

206.1.  363,8.  I.  98,4.  II.  100,14. 
III.  6,16. 

schilt,  Rrotbilhne  I.  27,3.  achiltarant, 
über  ach.  — aummarie  in  pauach  I. 

20.15. 
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* schilt  her  r 1)4,33. 30.  s.  90,  A. 
schilthof  101,10.  8.  90, A. 
sch  iltchnecht  = schildert  191,17. 
schiitleit  99,8.11.  102,34.  s.  90, A. 
schimpfen,  beschimpfen  II.  321,41. 
schin,  schirm,  schmale  Metall-  oder 
Holzplatte  278,9.  III.  24,16.  sch. 
und  sch  n u er  gerecht , sch.  und  schmier - 
gerad,  ganz  gerade  I.  35,29.  51,40. 
■fschintl,  schintel,  schindl,  schinde l 77, 
10.  I.  30,2.  129,11.  II.  15,25.  III. 
70,31.  381,7.  schindel-brügel  377,9. 
schintlholz  IV.  96,39.  I.  222,42. 
»chintlkasten  II.  19,26. 
schipfl,  kleiner  Schoppen  III.  138,12. 
schirmzaun,  Grenzzaun  III.  372,21. 
schirpaum  = schüren»  s.  diese»  II. 
315,39. 

schissl , Schüssel  662, 1 . schissl-dröhnen , 
Schiisseldrehen  II.  266,25.  schisslholz , 
zum  Sch üsseld rohen  IV.  274,21. 
schiter,  adj.,  schütter  II.  88,16. 
*-\schitten,  vom  Wasser,  dazu  sch.,  hin- 
zu tragen  II.  358, 18. 
schitze,  schüze  631,3.  I.  17,41. 
^schlacken,  schlagen,  slahen,  holz 
sch.  (präs.  schlecht)  24,26.  31,2. 

(siecht)  404,33.  I.  118,48.  vich,  auf- 
treibon  IV.  19,17f.  I.  57,8.  III.  19, 

10.  vom  Bach,  kehren  IV.  20,7. 
p rucken  1.  122,4.  werch,  Wasser- 
leitung bauen  427,  19.  ain  v ach, 
machen  IV'.  9,33.  mürch,  darauf 
schlagen  III.  166, 12.  erschlagen, 
abschlagon  IV.  382,22.  383,1.  Auf- 
schlagen I.  19,45.  II.  311,18. 

*fschl<ichtiqcn,  slächten,  schlachten 
476, A.**  II.  98,34.  IH.  119,20. 
schlaff  end,  bei  sch.  äugen,  im  Schlafe 

11.  309,36. 

schlaf  trinken,  n.,  Schlaftrunk  307, 
23.  *738, 19. 

f schlaqvich,  zum  Schlachten  bestimmt 
III.  *48,26. 

mc  h lägt  hack,  schleglhack,  die  man 
mit  e.  Schlägel  eintreibt  278,17.  III. 
274,43. 

schlagrind,  zum  Schlachten  bestimmt 
342,15.  UI.  47,47. 

schlaqung,  das  Schlagen  II.  206,23. 
HI.  313,41. 

schlaichen,  p.  priit.  geschlaicht,  schlei- 
chen II.  47,2.  geschlichen  u.  unwis- 
sentlich zu  gen  III.  346,12. 
sc  hlaiphen,  f.,  Vorrichtung  zum 
Schleipfen  210,3.  schlaifholz,  schloif- 
holz  IV.  35,19.  III.  135,25.  schlaipf- 
jnim,  schlaifpamb  IV.  76,32.  III.  55, 
36.  162,7.  schlaifweg  I.  187,40. 


schlaifen,  schleipfen,  nachschleppeu 
228,41.  343,43. 

schlaipfig,  adj.,  verödet  I.  141,24. 
schlaissholz , entrindetes,  grosses 
Holz  170,28.  782,3.  U.  233,21. 
schliinsholz,  herangeschwemmtes  III. 

97.29. 

*+ schlecht,  siecht , adj.,  gering  95,43. 

458.25.  UI.  35,44. 

sch lechtik lieh , slechtigclich , adv., 
schlechthin  312,16.  II.  57,1.  111. 
171,6. 

schlechtlis,  eine  Art  Wildpret  II. 

166.29. 

schlefferigkeit,  Schläferigkeit  II. 
87,2*8. 

*i*ehlegl,  Schlögl  84,6.  IH.  100,16. 
Schleifung,  Strafe  G77,37. 
schieinig  klich , adv.,  schleunig 
169,23. 

sclilenzen,  müssig  herumschlendem 
236,8.  I.  81,3.  II.  199,5.  Sch.  621. 
schlenzstück,  Vieh  II.  198,15.  sch  lenz  - 
weide  II.  198,12. 

f schliessen,  beschliessen  I.  80,36. 
schlimmerung,  Verschlechterung 
727,44. 

schlisst,  Schlüssel  135,5. 
schlitz,  Hosenschlitz  210,45.  217,5. 
fschlög,  pl.,  Weidocomplex  I.  268,5. 
274,18. 

schloss,  slos,  qeschlos  701,31.  785,5. 

I.  42,6.  91,29.  IH.  177,37  u.  ö 
schlossbanmann,  Pächter  des  Schloss- 
hofes  IV.  119,2.  schloßeinkomen  693, 
19.  schlossvenoalter  III.  182,3.  schloss- 
freiheit  768,1.  schlofipfeningzins  699,5. 
schlossporte  701,26.  schlosspruggen, 
Schlossbrücke  110,2.  schlossprvgg 

605.26.  schloßurftar  693,33.  schloss - 
wald  II.  197,12. 

schlottervich,  herumschlendenides 

II.  324,15. 

+ Schluss,  Beschluss  II.  118,28.  122,25. 
202,15.  Schluss  urtl  IV.  225,1.  247,6. 
schlössen,  beschliessen  II.  192,28. 
schmachwort  720,4.  II.  3,38. 

* schmachait,  f.,  Schmach  553,26. 
■fschmächlich,  adv.,  auf  schimpfliche 
Art  703,29. 

f s c h m ä hen,  schmecken , verächtlich 
machen,  schwäugem  200,26.  schmä- 
hen I.  24,2. 

schmalsat , smalsat,  stf.,  Saat  klei- 
nerer Feldfrüchte  und  diese  seihst 
299, 13. 

schmälxer,  schmölzer,  Schmelzer  I. 
24,16.  39,15. 

schmalzfiere.r,  Weglohn  f.  d.  Fron- 
boteu  UI.  277,34. 


Digitized  by  Google 


schmolzst  ifl  — »ehrte  Je. 


919 


schmalzstift , Ablieferung  des 
Schmalzzinses  I.  99,20. 
schmalzzins,  Zins  in  Schmalz  693,20. 
schmecher,  Schmäher  III.  307,33. 

*i ’sckmellern,  schmöüem , vermindern 

II.  9,25.  268,12.  schmclUrung  626,8. 

726.23. 

schmelzwerkwald  I.  39,13. 
schmid,  schmidt,  smid , m.,  Schmied 
45,39.  278,1.  428,19.  schmidten, 
schmitten,  schmiten,  f.,  Schmiede  149, 
41.  I.  216,1.  II.  151,19.  schmidtgut 

III.  295,3.  schmidhanlwerchsleit  IV. 
233,27.  schmidthof  149,48.  schmid- 
kom,  Abgabe  der  Gemeinde  an  den 
Schmied  III.  132,21.  295,25.  296,4. 
schmidlohn  153,26.  schmidmaistcr  IV . 

233.24.  schmidttrait  8.  schmidkoim 

III.  97,47.  schmidtzeug,  schmidtenzeug 
295,1.19. 

schtnirher,  Weinmesser  133,39.  140, 
30.  ID.  183,1. 

♦■f -schnaiten,  schnaitein,  Aeste  von  den 
Bäumen  abhacken  334,19.  547,6. 
L 130,2.  DL  18,32.  UL  56,45. 
schneb,  sehne,  schnee,  pl.  3.  F.  sehnen 
25,13.  38,1.  L 38,22.  246,18.  schnee- 
flucht , Abtrieb  wegen  Schnees  und 
Weideplatz,  wohin  man  treibt  I. 
291,10.  II.  194,16.18.  III.  876, A*1. 
schneefluchtbrief  II.  194,1.  * schne.e- 
fliiss,  schneeßofi,  die  herabrinnenden 
Schneebächlein  und  ihre  Rinnsale 
L 258,10.32.  259,7.  IL  24,5.  35, 
2.8.  100,9.  * schneegefäll  (e),  Schnee- 
fall 621,42.  11.35,20.  snehun,  schnee- 
hiener  IV.  99,55.  102,13.  schneepan 
II.  255,2.  schneereiß,  Sehneerise  I. 

186.3.  schneeschlöss  (ß),  Rinnsale  des 

Schneewassers  II.  180,3.  184,17. 

schneelawine  621,47.  II.  242,37. 
schneewetter  607,1.  III.  275,11. 
schncewitterung  II.  326,17. 

fschneit,  Schneide  703,3.  schmaler 
Bergrücken  I.  34,15. 
schneid-pom,  Sägebaum  III.  377,7. 
schnellwag,  eine  Art  Wage  459,36. 
f schnidt,  schnitt,  schnit,  Ernte  279,25. 

749.4.  I.  80,22.  schnitthun,  Feldhuhn 

IV.  105,17. 

schnitz  (z),  Schnitt  201,21.  II.  290,19. 
schnoeden,  schneiden  II.  136,9. 

* schnöllleichter , verboten  I.  47,43. 
schmier,  Messschnur  72,22.  * schnuer- 
gerecht,  schnuergcrade  I.  34,22.  36,5. 
f schober,  Haufen  192,9.  I.  133,8.  111. 
42,41. 

schäbig,  adj.  s.  schäbig, 
schaff art,  Schifffahrt  I.  31,15. 
scholorn,  Schüler  1.  23,16. 


schon,  adj.,  schOn  I.  130,2.  II.  15,16. 
schopher,  Auflader  314, 18 f. 
schöpfung , Bestimmung  637,40.  II. 
200,22. 

* schoppen,  wasserdicht  vermachen 

310.31.  II.  25,14.  III.  157,3. 
schär sib,  Feinsieb  II.  180,35. 
schält  (o),  schett , scheel,  scheed,  ein  Fut- 
ter- u.  Getreidemass  11.  178,  lf.  180, 
37.  ein  Mass  (Gewicht?)  für  Schmalz 
u.  bet.  für  Käse  776,32.  IL  320,35. 
in.  11,39.  49,36.  72,8.  zu  schoten 
vich  (kiie)  verlassen,  zur  Milch- 
wirtschaft IL  220,16.  III.  375, 
A.34*.  Zing.  Son.  111. 

schrai,  Schrei  762,27.  II.  360,12.  III. 
262,7  u.  ö. 

schrägen,  Gestell  mit  vier  schrägen 
Füssen  155,15.  374,15. 

*f  schraithack,  schweres  Beil  278,19. 
sc.hraitweg  II.  11 3, 30 f.  s.  schrotweg. 
schrankenbrief,  Schranken  betref- 
fend IL  232,14. 

schrannen,  schronnen,  Sitzungsplatz 
für  ein  Gericht  mit  s.  Bänken  102, 
17.  181,15.  553,25.  I.  9,25.  76,47 
Gericht,  Gerichtsversainmlung  552. 
23.  553,11.  715,34.  I.  10,5.  58,8. 

111.32.  II.  215,19.  III.  167,39.  Ge- 
richtsbezirk I.  33,27.  42,19.  44,27. 

11.  366,21.  schrannanger  III.  215,7. 
222,12.  schrannenpreis,  Marktpreis  I. 
46,43.  schrannenrecht , Gericht  717,24. 
schrannenredner  ( o) , Sachwalter  I.  9, 

12.  13,8.  55,6.  schrannentisch  41,39. 
schrant,  f.,  Vorweide  (?)  III.  288,41. 
schranten,  v.,  zu  schrant  III.  270,33. 
sehr  auf fen,  schrauben  III.  207,46. 
schreibgelt,  Taxe  für  Abschriften 

244,26.  683,3.  I.  21,20  u.  ö. 
schreibkreizer,  bei  Zinsübergabe 
693,34. 

schreibtag,  für  den  Appellanten  649, 
22.  716,31.  HL  3,  A.11. 

■ fschreihtax , tu.,  f.  d.  Gerichtsschreiber 
II.  186,18. 

schrcinpf ant,  bewegliches  Pfand, 
welches  in  e.  Schrein  gelegt  werden 
kann  I.  28,21. 

f schreiten,  gegen  die,  aus  der  Ordnung 
sehr.,  wider  sie  handeln  I.  157,10. 
II.  68,3.  91,41.  — ausschreiten,  aus- 
hacken III.  263,18. 
schreitig  werden  übers  zil,  über- 
schreiten 610,  A.* 

+ schrembs,  adv.,  schief,  schräg  I.  54, 
33.  schrembweis  35,24. 
sehr  et,  pl.,  ahgehauene  Baumstämme 
II.  65,10. 

schrick,  Schrecken  252,2. 
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ach  ri/i,  in  ach.  und  formb  I.  33,17. 
achrofen,  pl.  schroff,  rauher  Fel«, 
Felswand  370,35.  567,24.  II.  27,2. 
Sch.  649. 

achrogweiae , adv.,  schief  I.  34,27. 
achrotthack  = schraithack  278,15. 
schrolweg , mit  Schrot,  Schotter  be- 
deckter Weg-  II.  110,41.  113,25. 

*+  schuh,  in.,  Vorschub  558,18.  Auf- 
schub, Fristerstreckung  I.  112,10. 
II.  374,6.  Appellation  III.  27,26. 
04,15.  142,15.  achuhfuhr,  Fuhr  von 
achuhleutcn,  achublinqen  II.  238,17.20. 

241.33. 

achuech,  m.,  Schuh,  Fussbekleidnng 

301.33.  I.  47,28.  als  LHugenmass, 
Fass  (circa  0*3  m.)  I.  234,15.  II. 
113,24.  231,22.  III.  160,24.  schucch- 
mochcr  IV.  232,25.  581,43. 

achuel,  schule  573,7.  II.  230,34.  achnel- 
fuma  II.  240,31.  III.  107,A.3W.  Schul- 
jugend 240,1.  achulkind  III.  238,11. 
achuclknabe  III.  237,32.  achuUehrer 
II.  274,21.  III.  33,10.  schuebnaister 
IV.  316,7.  II.  240,24.  III.  237,27. 
schulrcquisiten  II.  274,33.  schuhtuhe 
II.  322,3.  347,0.  schulzcit  274,21. 
achueller,  achuler,  Schullehrer  170, 
30.  316,7. 

achueater  307,25.  480,23.  I.  28,4. 
achiifleit,  Schiffleute  I.  28,23. 
schult , schuld,  Guthaben,  Scliuld> 
forderung  II.  105,16.  381,31  f.  30. 
hekantlich , gichtig,  gcurtheiU , ttnbe- 
kant , zucrkanl  ach.  s.  diese,  gcmnine 
schult  im  Gegensatz  zu  der  ver- 
brieften, Cnrrentschuld  647, 10.  650, 
30.  608,1.  bei  v erfollner  ach.  irer 
nach laasigkeil,  bei  Bestrafung  I.  104, 

10.  nach  seinen  schulden,  «einer  Ver- 
schuldung II.  212,2.  schuldan/ordc- 
rung  655,24.  schulthrief  IV.  244,17. 

11.  2,37.  sihuldsache,  Schuld  II.  187, 
32.  189,24. 

* schuldiger , Schuldner  486,3.  GlKu- 
biger  II.  381,34.36. 
schuldigermassen,  adv.  III.  127,36. 
"f  schuldig  kait , was  inan  schuldet, 
Verpflichtung  I.  30,7.  II.  275,15. 
III.  126,36.  ach.  ablogen,  thun  I.  68, 
45.  70,34. 

Schuldner,  Schuldner  660,33.  II. 
188,1  u.  o.  Gläubiger  612,25.  II. 
381,32.  Gr.  K.  611. 
schulfähig , adj.  II.  224,42. 
schullen  s.  sollen. 

schütter , Schulter  vom  geräucherten 
Schwein  97,6.  740,31. 
sch  umpfiereu,  schimpfen  III.  20,30. 
143,37.  Schm.  II.  423. 


schlingernd , adv.,  schnurgerad  1.35,5. 
schupfen,  f.,  Schuppen  338,17.  II. 

41.44. 

schür enz,  schürens,  Schn tzhalken  (von 
schiuren  u.  ans?)  394,13.  III.  163,3. 
1 68, 1 5 ff.  160,21.24.  170, 6ff.  a.  ent. 
schussel,  schiissl  I.  87,40f.  III.  161,3. 
IV.  274,21.  schüsselkorb  II.  354.14. 
schüsseltriixler  IV.  274,16.  schüsstJ- 
toag,  Schalwage  459,35.  s.  schisst, 
schusswahl,  zum  Abzug  des  Wassen» 
durchs  Dorf  122,19.25. 

* schulen,  schütten  I.  124,30.  geschiti 

= geschüttelt  I.  63,47. 
s chic  ach  ait,  Schwäche  702,6. 
*-\schwaig,  f.,  Hof  mit  Viehwirthschatt 

739.35.  I.  140,16.  149, 3f.  *66,111 
schwaighof  6 34,8.  II.  182,41.  schicaip- 
Jcüe  74 1 , 2 1 . schwaighöfer  — »ehwaiper 

630.35. 

Schwaiger,  swaiger,  der  eine  schiraip 
bewirthschaftet  I.  88,31.  145,8.  11 

74.44.  schwaigerdienst,  Zius  für  eine 
Schweig  II.  377,41.  schwaigerroß, 
für  die  Almen  I.  145,23. 

achte  amb-püx,  Büchse  mit  Zünd- 
schwamm  II.  360,39. 
schwant,  pl.  schicent,  Rodung  500, 
22.  501,29.  I.  38,24.  52,34. 
f schwär,  schwer,  f.,  Belastung  durch 
Steine  I.  31,17.  auf  die  schic,  ar- 
beiten, dass  es  schwer  werde  28,1. 
adj.  4,22.  n.  103,23.  IV.  197,10. 
swär  I.  66,35. 

schwarte,  f.  = schwärtling  343,46. 
schwär tling,  das  erste  und  letzte  vom 
Blocke  gesägte  Brett  II.  290,17. 

* sch  wa  rs,  adj.,hildl.  643,25.  schwärt’ 

wald,  Fichten-  od.  Tannenwald  334, 

10.  I.  20,28.  230,30.  schwarzwalduwj 
635,10.  Schwarzwild , Eber  II.  367,4. 
III.  321,1. 

schwacher,  Schwiegervater  661,6- 
730,41.  I.  161,47.  Schm.  II.  620. 
sch  weibern,  llolz  zu  einem  schweiher , 
einer  Vorrichtung  zum  Fischfang, 
«rhlngen  I.  145,10.  Vgl.  Schm.  fl* 
622. 

*f#cA?oc*n,  swein  22,12.  69,7.  schwein- 
vich  70,21.  II.  199,9.  schiceingamp 

III.  227,28.  s.  gampm.  schireinhirt 

IV.  133,30.  II.  21,24.  schweinkoM. 
Ko«t  für  den  Schweinehirten  Ifl 
213,23.  223,26.  schweinkraui,  flirdh’ 
Schweine  195,30.  sueinmutter  D 
196,1.  III.  150, 42  f.  schweinpachem, 
Speckseite  IV.  17,25.  * schweinper, 
Zuchteber  60,21.  I.  116,36  u.  c- 
nchweinber  II.  25,14.  schweinpeunt f 

11.  44, 10  ff.  s.  peimfe.  *chweinthi<r 
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II.  318,35.  schweintreiber  IV.  536, 
11.  II.  295,29.  »chbeintreiber  567,38. 
»wein  tcaid  430, 1. 

» chweiner , swainer,  Schweinhirt  53, 

II.  III.  51,30.  272,19.  schwainerlon 
97,47.  98,37. 

ichu>ell(e) , die  Stelle  an  Wasser- 
rinnen,  wo  man  es  anschwellt  III. 

124.8.  262,1.  schweüpret,  zum  An- 
schwellen I.  258,1.  schwellthiir,  Thilr- 
schwelle  64,18. 

f ich  tceller,  s weiter,  quer  Uber  die 
Strasse  gelegte  Pfosten  zur  Abkehr 
des  Wassers  II.  62,4.  III.  92,8. 
*\»chwendung  I.  266,1.  II.  140,21. 
208,16. 

*fsrhscenten,  schwenden,  Baum,  ver- 
stümmeln, entrinden,  anbohren  oder 
sonst  zu  Grunde  richten  I.  186,16. 
266,12.  II.  166,27.  Wald,  Weide, 
hinderliche  Bäume,  Holzanflilge, 
Sträucher  u.  dgl.  wegschaffen  IV. 

334.9.  I.  18,9.  63,31.  252,44.  II. 
110,25f.  III.  57,34. 

• ehwenter , welcher  »chwentet  1. 

200,29. 

»chwenterei,  d.  Schwenden  I.  265,5. 
»chwenzen,  reinigen 460,35.  III.  57,21. 
»firner  s.  schwär. 

*\»chwerlich(en),  adv.,  hart  I.  22, 
29.  II.  67,8. 

ischtrcrtzHcken,  n.,  aus  der  Scheide 
n.  104,8.  367,25. 
•chveesterkirchwei  605,13. 
»chrcibogen  I.  237,12.  Vgl.  Schm. 
0.  615. 

•chwileh,  Zuchteber  II.  221,17.  311, 
25.  III.  92,26. 

schwüler,  schwilen,  Zuchteber  II. 
182,27.  212,34.39. 

»chwöller  s=  sch  reeller  II.  334, A.*** 

III.  67,19. 

schwören,  geschwome yhm  III.  277,35. 
itchwung,  in  sch,  gen,  gebräuchlich 
sein  III.  207,8. 

t»eei«er,  »toter,  tegser,  iög»er,  ans  dem 
Ausschüsse  gewählt«  Gewalthaber 
der  Gemeinde  und  Beiräthe  des 
Dorfmeisters  II.  20,15.  38,9.24.  364, 
32  ff.  sechs,  s echte  46,34.39. 
s eehtstat , Waschküche  509,15. 
*t»eci<fr,  in.,  kleines  Holzgefäss  als 
Mass  für  Wein  385,28.  Sch.  664. 

• edelhaftig,  adj.,  ansässig  II. 

310,36. 

•eelambt,  seelampt,  für  die  Seelen  im 
Pegfeuer  III.  128,33.  IV.  317,17. 
seelenstraff  643,26. 
seelgerait  8.  »eigerät. 

•eclhail,  »eilen  hast  i.  15,8.  II.  353,2. 


teelman  (e)  s.  söldner. 

*segen,  segn,  grosses  Zugnetz  7,24. 
*14,7.  Lex.  M.  II.  848.  segencischer, 
der  mit  »egen  fischen  darf  11,11.15. 
Sch.  665.  »egenzeug  10,3.  11,10. 
»egen»,  segne»,  seges,  segeßen,  sengßen , 
Sense  156,27.  I.  180,22.  U.  30,10. 

III.  13,31.  73,23.  »cgcnsenschmidt  II. 
168,31. 

se»  = sie  366,6.  I.  294,15.  II.  309,2. 
n.  46  u.  ö. 

» eibern , säubern  I.  30,22. 
seider,  adv.,  seither  II.  177,13. 
scidcnfaden,  zum  Anbinden  des 
Uebelthäters  I.  196,40.  210,18.  247, 
15.  249,18. 

seil  (U),  {.,  Säule  I.  34,20.  129,8.  II. 

67.22.  (ai)  n.,  Seil  308,8. 
fsein,  gen.  d.  personalpron.  192,21. 

402,18.  I.  268,16.  statt  ir  II.  306,2. 
hinter  »eia  verlassen,  zurflcklassen 
660,26.  possessiv.,  seinem  pfant  IV. 

249.22. 

*t*ein,  fehlt  1.81,13.  283,13.  präs.  iudic. 
sein,  seind,  »eint  = sind  IV.  173,41. 

I.  36,34.  107,8.  n.  64,25.  III.  9,37. 
conj.  »i,  ne,  »eie  224,16.  I.  64,28. 
145,13.  III.  325,4.  344,17f.  infin. 
sin  341,45.  prät.  toas  IV.  24,2.  249,1. 
condit.  teer,  weer,  t cor,  wäre,  wöhr 

IV.  93,7.  350,4.  600,45.  I.  184,7. 

II.  90,41.  pl.  tpärind,  icarenl  II. 
308,4.  III.  75,36.  p.  präs.  wesend 

I.  33,22.  p.  prät.  gebesen,  gewesen, 
gesresend,  gewest,  geteilten  IV.  559,6. 
593,2.  690,17.  III.  85,33.  340,10. 

sein  — säume  II.  165,31. 
seinenlwegen,  seinetwegen  II.  66,13. 

III.  64, 20.  80,81. 

* seitemalen  (U),  adv.,  da,  weil  I.  23, 

32.  II.  38,31.  70,1.  seit  mallen  I. 
138,16. 

»eiten-ainödhöfe  II.  363,18. 
seitenslreiff,  Abschweifungen  II. 

362.7. 

+»eife«iröAr,  seitenwehr,  Schwert  I. 

23.7.  III.  28,11.  189,8. 

+ seithero,  adv.,  seither  I.  25,2. 

* seilmal»,  seitsmalen,  seither  458,7. 

III.  319,13. 

*»ecret,  n.,  Geheimsiegel  371,32.  745, 
32.  secretur,  Versiegelung  1.  44,20. 
*sectisch,  adj.,  ketzerisch  I.  15,35. 
16,5.14. 

f selb,  pron.  42,23.  207, 13.  299,2.  II. 
99,3.  III.  3,5f.  »elbaigen,  selbst- 
aigen,  eigen  I.  198,14.  II.  94,20. 
t selbander  IV.  43,25.  I.  56,22.  II. 
16,5.  III.  360,31.  selbdrU  IV.  42,12. 

II.  177,24.  III.  343,36. 
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»elbendig , adj.,  dort  befindlich  II.  | 
231,37. 

* selber  t,  selbst  II.  178,24. 

* »elb/euer,  von  selbst  entstanden  1. 74,5. 
»elbgschos»-weg  s.  Localreg.  B. 
»elbig,  adj.  470,1.  I.  30,8.  II.  196,2. 

*»elb»acher , in.,  selbst  dabei  Bethei- 
ligter  II.  130,  A.* 

* aelbachol,  der  Schuldner,  Im  Gegen- 

satz zum  Bürgen  202,29.  203,24. 
407, 18  f.  »eUtathold  223,35.  aelb- 
achuld  485,36.  Beschädigter  424,29. 
435,22.  437,4.  der  Thäter  im  Gegen- 
satz zum  Mitschuldigen  384,30.  »elb 
schult  I.  73,9. 

aelbsaache,  eigene  Sache  698.44. 
»eldguet,  » elthau»  s.  söldguet,  söllhaus, 
seldnerwasser  s.  Localreg.  B. 
aelich  = »olich  151,5. 
aemblich , pron.,  eben  solch  III.  80, 
43.  85,18. 

»emel  599, 4 . » emelmell  I.  26,29. 
send  ~ sollend  II.  351, A.* 
sengßen,  f.,  Sense  II.  30,10. 
senti,  sennin  37,42.  57,33.  II.  142,2. 
III  273,41.  »ennerlon  IV.  58,3. 
aennvolk,  Senner  und  Sennerinnen 
II.  205,26.  aennhiitte  II.  85,38.  «fnn- 
thumb,  Almwirtliscliaft  II.  203,10. 
220,18.  277,29. 

» entachr eiben , Urkunde  750, 5. 
»ervitute a,  Dienstbarkeiten  719, 39. 

•f sesshaft  (ß),  adj.,  ansässig  I.  218,2. 

II.  2,12.  III.  173,29. 
sessig,  adj.,  ansässig  I.  157,3. 

*f  setzen,  sezen,  »ätzen,  bestimmen,  fest- 
setzen 557,22.  I.  25,1.  68,31.  166,2. 
besetzen  III.  212,10.  gesetzes  =*  ge- 
setztes hof recht,  einsetzen,  anstellen 
IV.  35,35.  (p.  prät.  gesalzt ) 387,35. 
11.368,4.  III.  3,11.  174,18.  refl  m. 
gen.,  sich  dessen  weigern  IV.  426, 
25.  III.  28,15.  172,41.  in,  ausser 
Sicherheit  s.  I.  84, 3 f. 
seubern,  säubern  I.  68,40.  289,12. 
seur,  seyr , Gerinnungsstoff  35,41. 57,89. 
sibent,  der  siebente  Tag  nach  dom 
Tode  eines  Verstorbenen  und  der 
an  diesem  gehaltene  Gottesdienst 
in.  11,44.  160,32.  238,2. 
sibenzöchner  s.  vierzechner. 
sicher,  adj.,  zu  dem  leiten  seines 
Lebens  s.,  ze  rechten  ».,  in  seinen 
Rechten  sicher  III.  344,34.  345,34. 
adv.  leib»  u.  leiten»  s.  I.  23,31.  III. 
365,42. 

sicherheits-auf  »eher,  wegen  Feuer- 
sicherheit II.  364,37. 
sicht  = sieht,  ist  gerichtet  I.  34, 1 8 f. 
35,1  ff. 


* s ichtig , adj.,  ersichtlich  I.  82,38. 
205,25. 

faichtbarlich,  adj.,  ort,  sichtbar  1 
20,41. 

aidel,  n.,  Wohnsitz  I.  154,2.7. 
siech,  adj.,  mit  unheilbarer  Krank- 
heit behaftet  382,32.  U 296,40. 
siechenhaus,  Spital  für  Unheilbare 

483.23.  552,13.  sicehenhous-prigyl 
III.  58,3. 

siechling,  Siechthum  I.  283,28. 
sie »s,  stiess,  adj.,  süss  38,24.  603, 1 ■ 
f s ig  l,  Siegel  I.  33,5.  sigelfälschung  fiÜ 
10.  j figlbitt,  siglbittung , Bitte  um  d. 
Siegel  385,15.  550,6.  \aiglgdt  215,3. 

598. 24.  III.  9,24.  siglmässig,  adj, 
siegelberechtigt  643, 23.  I.  75, 40. 

sigler,  der  siegelt  I.  75,29. 
signeth,  Siegel  183,35. 
silberzol,  am  Lueg  bei  Gries  arc 
Brenner  393,35. 

sill,  süll,  n.,  Seil,  Riemen,  aus  dm 
sillen  setzen,  ausspannen  L 118,21 
125,10.  II.  320,3.  (statt  Ösen:  setzen 
silsail,  Zugseil  (?)  II.  359,6. 
8im(b)eren  III.  44,38.  178,41.  s- 
siimem. 

similia,  Erlässe  I.  46,18.  II.  30,46 
t sin  Aren,  cond.  * unke  676,4. 
sintemallen,  adv.,  weil  denn  509, A* 
51 1, A.*  sintemalen,  sintemahlen  BI- 
OS, 86.  125,8. 

sipsal,  stf.,  Grad  der  Verwandtschaft 

666,18. 35. 

sitleich,  ai flieh,  sittlich,  adj.,  gebräuch- 
lich 96,8.  I.  114,9.  a.  sein,  Sitte 
sein  II.  308,11. 
faitaam,  adv.,  sachte  741, 15. 

sitzen , stv.,  ze  gerichf,  zu  dorfrech t 
s.  (prät.  sas)  23,4.  II.  105,25.  (p- 
prät.  sessen)  III,  340,5.  ansässig 
wohnen  I.  78,4.  87,31.  {gsessen  P 
prät.)  II.  178,16.  in  allen  nutzen  *■ 
recht  8.  II.  105,25. 
aitzgeld,  aizgeld,  Entlohnung  der  Ge- 
richtsbeamten für  e.  Gerichtssitzung 
376,1.  639, 15  ff.  713,5.  II.  241,  U 
UI.  371,10. 

a leg  tu ec  h,  gemustertes  Tuch  (?)  H 
75,27. 

alemmig,  adj.,  schleminig,  schleunig 
382,32. 

*t  »nie  rill.  351,7.  *f*merpaum  (Schwein* 
inast  gebende)  Eiche,  Buche  oder 
.soustiger  wilder  Obsthaum  17, 14f 
I.  118,47.  Schm.  11.  654. 
a mim,  schmieren,  p.  prät.  geamid* 
300,39. 

! aneider,  Schneider  303,30. 
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f#o,  wie  III.  203,34.  wenn  470,13.  I. 

58.0.  II.  220,15.  relativ:  der,  die, 
das,  die  421,1.  I.  13,25»  *4,8.  II. 
18,18.  135,14.  352,23.  pleonaat  II. 
188,8.  III.  8,14.  sover,  so  cer , iu- 
aofern  IV.  13,15.  308,5.  II.  78,8. 
III.  50,8.  n.  6.  » o vem  783, 1.  *o- 
getan,  adj.,  so  beschaffen  IV.  102, 
24.  I.  8,1.  »o  mai*t,  soviel  I.  270, 
19.  *o  oß  L 24,13.  n.  221,16.  .w 
weit  I.  90,25.  io  weil  u.  verr  40,25. 

sohlenvich , ohne  Eisen,  Gegensatz: 
Zugvieh  mit  Eisen  II.  1 6 1,23. 
soliiri , n.,  Entlohnung  III.  116,28. 
fsoleh,  mich , soltich,  mMlich  447,16. 
(gen.  solches)  683,23.  I.  8,2.  30,18. 
II.  370,10.  solchemiuich  II.  321,31. 
solche  rgest  allen,  so  I.  44,41.  III.  382, 
26.  sollichermassen,  so  II.  67,10.  IV. 

213,28.  s.  maß. 

söldguet,  sol/guel,  s eldguet , Gut  eines 
Einers  126,6.  131,8.  160,6. 

#f s'nldner,  töllner,  sÖlman  (ll),  9 elman , 
y\.aällleit(th),9Ölleut,  Kleinbauer,  Tag- 
lflhner  oder  Handwerker  mit  einem 
kleinen  Hause  u.  keinem  od.  gerin- 
gem Grundbesitz  im  Gegensatz«  zum 
Bauern  604, 2 f.  608,19.  I.  20,46. 
49,36.  131,32.  158,10.  223,15.  266,9. 
286,32.  II.  4,23.  8,40.  10,25.  11,1. 

21.0.  148,  A.**1.  mldnerha ns  s.  »öll - 
haus. 

•ölg  = solch  I.  164,12. 

•ollanger,  in  dem  ein  sollhaus  steht 
II.  44, 10  ff. 

* »öll  hau  s , teil  hau»,  sölhaus,  »eit  haus, 
soldhaus,  Haus  eines  söldners  104, 

7 ff.  590, 6.  EL  11,21.  72,14.  HI. 
-°4, 1 1 . 35.  sollheisl  L 21,17.  söll- 
heissler,  »olheisler  I.  68,37.  71,1. 
söldnerhaus  I.  163,42.  164,12. 

*on\,  Saum  II.  164,33.37.  s.  sam. 
•omer,  sommer  I.  31,35.  sommerfue.hr, 
Sommerfrische  544,4.  sommerhirt, 
bloss  für  den  Sommer  II.  280,46. 
»ommerkalb,  im  8.  geworfen  II.  137, 
32.  sommer  kuh,  die  ini  »Sommer  kalbt 
1 37, 38.  246, 4 1 . somme rkühe-heerde 
244,30.  sommerkühhirl  247,6.  som- 
merlohn, Hirtenlohn  247,22.  som - 
mermähn,  Heimweide  des  Zugviehes 
im  Sommer  277,38.  sommemutzung, 
Futter  II.  80,42.  sommcrwaid  11. 
127,13. 

i'ömUch  = siimlich  II.  312,11. 

•ond  s.  stillen . 

t sonder,  »nndcr,  adj.,  besonder,  ein- 
zeln 79,27.  1.95,22.  II.  174,45.  III. 
-\A  * 218,47.  824,10.  adv.,  insbe- 
sondere, namentlich  I.  24,11.13. 


132.29.  207,19.  ausser,  ausgenom- 
men I.  191,84.  220,41.  eonj.,  son- 
dern 485,1.  I.  28,9.  Ul.  216,14. 
siindcr  788, 1.  aber  doch  767.32. 
präp.,  ohne  I.  20,38. 

*•} 'sonderbar , sonderwar,  sotulerftahr, 
adj.,  besonder,  einzeln,  vorzüglich 

248.8.  I.  31,23.  II.  173,14.  III.  14, 

10.  247,45.  besonders,  abgesondert 
IV.  241,42.  529,30.  1.  15,41.  III. 

12.29. 

»onderheillich(en)t  adv.,  namentlich 
541,22.  II.  244,16. 
sonderhielunq , besonderes  Weiden 
575,33. 

f sonderlichen),  sunderlichen,  adv., 
besonders,  namentlich,  eigens  186, 
19.  I.  23,15.  II.  67,46.  111.  2,A* 
den,  denn  s.,  s.  dan. 

i sonde rmarch,  besonders  abgegrenz- 
I ter  Theil  der  Gemein  weide  141,24. 

^ sonder»,  adv.,  besonders  II.  117,22. 

[ sonder. stPohl,  ganz  b.  193,42. 

sonder  sprac h,  sunder sprach , gehoi mo 
Unterredung,  Beratbung  I.  132,21. 
17.5,39.  III.  368,37.  sonderspracht 
I.  228,15. 

I «onnenseite,  sonnseite  546,34.39.  II. 
244,19. 

I \ sonst,  sonsten,  sonsten»  I.  27,26.  30, 
23.  540,31. 

i »onntag,  sunlag  202,35.  484,42.  I. 
226,45.  pl.  sonteg  IV.  265,4.  sontag- 
rod  II.  163,A.*  sontagwaid,  Kälbor- 
weide  529,6.47. 

f sorqfeltig,  adj.,  Besorgnis»  erregend 

3.8. 

sorqf eltigkait , Besorgnis»  702, 17. 
7*28,15.  Sorgfalt  II.  70,35. 

| sorgke,  f.,  Urglocke  147,1. 

* sorgleich,  sorglich,  adj.,  bedenklich 
566, 40.  zu  dem  tot  s.  sein,  todes- 
gefährlich III.  344,32. 

I sorgsambist,  adv.,  vorsichtig  539,8. 
sothan  (nn),  adj.,  so  beschaffen  181, 
21.  414,9.  I.  263,22.  II.  127,25. 

*f sowoll,  so  woll,  sowolen,  sowohlen, 
ebenso,  wie  auch  I.  13,10.  15,12. 

11.  80,48.  III.  15,1.  143,16. 
spaal,  m.,  hölzerner  Doppelkeil  mit 

Rühren  an  den  schmäleren  Endeu, 
durch  welche  ein  Biudestrick  ge- 
i zogen  wird  III.  65,41. 

I spaiche,  Radspeiche  III.  10,16. 

spalten,  gespalten,  abgesondert  644,29. 

| * j* sp a n , spann,  pl.  sjtän  (nn),  spen, 
späiin,  spanne,  spänne,  Stück  ge- 
spaltenen Holzes  zur  Beleuchtung 
verwendet  508,13.  I.  47,42.  152,17. 
U.  361,14.  Kerbholz,  zum  Auf- 
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spänig- 


statt. 


schneiden  von  Schuldpoaten,  Fuhren 
n.  n.  IV.  9,2.  38,23.  255,23.  I.  298, 
12.  III.  373, A.*  — * S tun i in  I.  234, 
16.  Streitigkeit  IV.  78,  io.  79, 10. 

713.7.  I.  162,16.  UI.  28,28.  248,31. 
.'ijKuinlirfit,  »jßonnlichl  I.  47,42.  II. 

361.10.  *f  spanzetlel,  schriftliche  ge- 
richtliche Instruction,  Urkunde  IV. 

42.7.  77,26.  UL  882, JL4* 

* spänig,  spenig,  spännig,  adj.,  strittig 

79,19.  UI.  36,39.  84,23. 
spannen,  ins  Feld,  weiden  lassen 

III.  374,8. 

*f  spar  her  (üj,  Sperber  15,3.  632,39. 
spat,  adv.,  spät  I.  32,5.  II.  92,25. 
sjüUmnhd  II.  169.34.  174,7  spälwist 

IV.  26,12.  III.  29,1.  139,8.  227,1. 

* speck,  stf.,  Erforschung  272,13.  I. 

288,31.  Kundschaftung,  Besorgnis* 
70^17.  728,15. 

sper.ie,  in  sp .,  besonders  278,22.  I. 
169,22.  II.  79,30.  IU.  256,24.  spe- 
cialiler  181,3. 

speci/icierlich , adj.,  umständlich 
246,27.  adv.  810,8. 
s pection  — inspcction  137,10. 
speenlamp , des  Säugens  entwöhnt 

I.  291,6. 

speis,  Kost,  Verköstigung  3,36.  12, 
20.  speismehl  III.  246,18. 
speisen  (ss),  verköstigen  38,37.  107, 
38.  700.35.  Speisung  7,38. 
j Spelten,  Spnltstück  eines  Holzblockes, 
schmal  und  lang  468, 16 ff.  1.  129,7. 
spcltkulz  424,24. 

spendieren,  p.  prät.  gespendiert  3 1 6,45. 
spen/akl,  n.,  Spanferkel  III.  159, 42f. 
spenfiler,  junge  Füllen  III.  92,42. 
»pent er,  pl.,  Spenden  III.  89,33. 
sper,  adj.,  unfruchtbar  627.7.  Sch.  6fc7. 
Sperrung,  Entziehung  III.  208,26. 
spetl,  n.,  Lamm  I.  144,8.11. 
s peil  ich,  adj.,  zur  Verspottung,  Ver- 
achtung II.  154,A.* 
spetziger , spetzker,  spezger,  Krämer 

477.11.  497,22.  I.  29,  i8.  spetzerei , i 
Gewürzwaaro  IV.  14,21. 

spiqlen,  spiegeln,  Nachlese  halten  289,  I 
87.  1U.  114,12.  199,26. 
spill,  spil,  Spiel,  Musik  267,6.  565,1. 

II.  28,18.  gspiill  I.  46,34.  f spillgelt,  um 
das  man  spielt  IV.  242,39.  spiel hüUe, 
wo  man  musicirt  487,16.  502,5. 
spilleut , spü/leut,  Musikanten  1.  46, 
35.  II.  115,5.  spillplatz  IV.  267,7. 

271.12.  spiltennen  (11),  in.,  wo  Tanz 
und  Musik  stattfindet  I.  177,3.  II. 
22,37. 

spilten  — spellen  II.  67,24. 

*spindt,  f.,  Halm  I.  241,12. 


* spil  all,  spiltal,  Krankenhaus  u.  Iler- 

borge  549,39.  605.27,  II.  354.1. 
spitalgarten  I.  164,34.  spitalgul  111. 
239,39.  f spitalmaister,  Spitalautselier 

431.34.  III.  22,45.  spitalprugge  IV 
133,21. 

\ spitaler , Aufseher  Uber  ein  Spital 

III.  26,20.23. 

* spitz,  stm.,  Bergspitze  441,1. 
spör , f.,  Spur  I.  137,37. 
sporlatte,  f.,  Sparnlatte  149,1. 
sporn,  refl.,  sich  weigern  I.  79,27. 
spörrglogge , deren  Geläute  zum 

Schliessen  der  Wirthsliäuser  auf- 
fordert  I.  21,8. 

sporlularordnu  ng,  O.  der  Gerichts- 
gebühren II.  236,39.  272,18.33. 
spotvogel,  Spötter  U.  344,18. 
spotten,  m.  dat.  III.  129,47.  hohn  sp. 
U.  244,9. 

sprachas , f.,  Landsprache,  Ehelicli- 
täding  m.  337, 7 ff.  338,7.  339,10. 
sprechen,  Anspruch  erheben  1.  64, 
21.  zu  einem  sp.,  gerichtliche  Klage 
gegen  Einen  erheben  IV.  16,15.  einem 
in  einer  s.  sp.,  auf  die  Sache  Je- 
mandes Anspruch  erhoben  II.  104,9. 
zu  recht  sp.,  Rechtskraft  verleihen 

I.  110,A.  durch  urtail  sp.,  gericht- 
lich entscheiden  148,24. 

Sprecher , spriieher,  Redner,  Anwalt 
23,A  * — * UI.  76,31.  Schiedsrichter 

IV.  186,23.  II.  181,13.  III.  326,7. 
spreng  eil,  eilends  rufen  II.  328,22. 

springleichter , als  feuergefährlich 
verboten  II.  361,10. 

*t*prwcA,  pl.  spniche,  sprich,  Rechts- 
sprnch  80,43.  169,43.  637,34.  I. 
UH), 23.  Anspruch,  rechtliche  For- 
derung 75,31.  667, 39  f.  I.  282,8.  II- 
172,4.  376,19.  III.  126,18.  spruch- 
hrief,  Urkunde  über  einen  Unheils- 
spruch  IV.  328,25. 1.  199, A * sprüch- 
Leute,  Tädinger  und  Schiedsrichter 
IV.  80,9.12. 
stua  . . . s.  *ta  . . . 

*+  statt,  staut/,  stoh,  stinii.,  Stab  des 
Richters,  Fropstes,  Gemeindevor- 
stehers und  Hirten  als  Sinnbild  der 
Gewalt  25,29.  120,8.  158,10.  I.  1*. 
17.  41,28.  »8,20.  137,29.  139,2.  II 
100,3«.  187,19.  324,19.  III  174,35. 

280.34.  343,21.24.  als  Waffe  703,  a- 

II.  288,40.  Gericht:  Gerichtsvor- 

handlang,  Gerichtsbarkeit,  richter- 
liche ThKtigkeit,  GericlitsgefiiU  a»1' 
Gerichts  boairk  IV.  150,24.  1.  1», 
14.  225,  29.  848,31.  866,46 f.  11 

14.  180,14.  187,14.  192,8.  488, !«• 
UI.  174,7.  340,34.  350,16.  Herde 
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39,47.  154,10.  stabhalter,  Richter  II. 
185,9.  192,5.  »tabwandel,  Gerichte- 
strafe  L 108,8.  II.  372,21. 

» tabel , stähl,  Wiesgründe  (?)  11.  04, 
21.  216,42. 

» täben , stauben  366,14. 
stabiliern , ordnung,  errichten  111. 
383,40. 

*f  stachl,  pl.  stächl,  Armbrust  mit  stäh-  i 
lernem  Bogen  I.  17,25.  130,25.  II. 

368.13.  Stahl  479,3.6.  614,47.  I.  41,9. 
atächlen,  zu  Stahl  machen  278, 19 f. 

*t stadl,  stadel,  Scheune  19,23.  704.5. 

I.  50,9.  II.  2,27.  III.  286,36.  stadel- 
heim,  mit  Getreide  genährt  IV.  106,17. 

staigerung  machen,  steigern  I.  28,32. 
*fstain,  pl.  stainer , Felsen  714,5.  I. 
214,2.  als  Markzeichen  IV.  106,14. 
109,19.  III.  35,6.  80,29.  als  Geschoss 

II.  288,40.  299,22.  »tainklauben, 
Steine  auf  lesen  I.  71,6.  stainkopf,  i 
Spitze  I.  34,47.  stainplatte  III.  217,  | 
29.  stainpruggen  I.  196,39.  stain- 
setzen,  Marksteine  setzen  518,22. 
stainschneiden,  vom  Stein  operiren 

I.  24,27.  stainwer/en  IV.  204,10. 
stainwurf  III.  4,5. 

*stainen,  Steine  hinwerfen  I.  172,6. 

225.16. 

staiss,  eine  bestimmte  Läuge  eines 
Stückes  232,37.  III.  244,35. 
staissen , vou  Kühen,  stosseu  III. 
269,33. 

•lall,  pl.  »toller  531,13.  »toller  III. 
286,37.  II.  121,7.  stallatzung,  Futter 
für  das  Vieh  im  Stalle  II.  244,4. 
277, A.*  s tallfieüerung  ( ii ),  Fütterung 
im  Stalle  II.  198,21.  UL  283,4. 
Entlohnung  für  das  Pfand vieh  II. 

246.14.  276,  A.*  slallmietlie,  des 
Wirthes  für  die  Fütterung  I.  19,40. 

20.16.  stallnagl  I.  214,4.  staUwaid, 
Heimweide  II.  126,29.  257,22.  III. 
375,  A.36. 

f stallen,  swv.,  Vieh,  in  den  Stall  thun 
oder  im  St.  halten  179,24.  393,4. 

L 249,15. 

*tallnerzettel,  Verzeichnis«  des  liehn- 
vichs  UL  183,23. 

»tarnen,  stm.,  Ilolzstamm  287, 

3 1 . 304, 1 1 . stämblein  IV.  141,14. 
Gesclilechtsstainin  696,30.  II.  76,12. 
•taubhofz,  Gegensatz  von  Laubholz 

II.  39,29.  stainblaien,  ein  langer 
dünner  Stamm  II.  95,6. 

tlampf,  ni.,  Stampfmühle  30,9.  635/2. 

II.  387,13.  stamp/rad  111.  134,12. 
Hampßrog  II.  242,25. 

•Oi  mpfen,  den  Stampf  gehen  lassen 
HI.  04,8. 


f stange,  »taugen,  langer,  dünner  Baum 
oder  Bannilatten  43,26.  I.  83,27. 
Zolistaugo  456,44.  Fouerstange  II. 
249,11.  St,  womit  der  Gerichtsplatz 
umhegt,  umschlossen  ist.  s langen - 
brief,  Pfandurkunde  II.  295,7.  stan- 
genrecht, Recht  u.  Gericht  um  Pfand- 
schaft 518,46.  II.  316, A*  HL  3,15. 
stangenurtl  518,47.  Stangenholz  I. 
197,35. 

f stant,  stand,  Rang,  Lebensart  II.  46, 
23.  was  stand»  oder  wesen»  III.  217, 
13.  Standort  des  Wildes,  Vorrich- 
tung zu  dessen  Fang  IV.  11,13. 

247.17.  III.  381,15.  Markthütte  489, 
37.  nil  st,  gehoben,  nicht  sich  auf- 
halten 725, 11.  in  st.  machen  ~ in 
st.  setzen  III.  124,13.20.  fj itantgcld, 
Marktgeld  der  (fremden)  Kaufleute 
551,6.  II.  201,35.  standsperson  IV. 

130.17. 

stär,  sler,  »leer,  staar,  n.,  das  üblich- 
ste Tiroler  Getreidemass  von  ver- 
schiedener Grosse,  im  Allgemeinen 

— i/t  Wiener  Metten  (80.748  L.) 

3,18.  94,9.  171,45.  183,12.  355,5. 

389.14.  427,16.  516,27.  I.  19,42. 
26,5.  46,41.  206,23.  III.  278,3.  S. 
Rottleuthner,  Die  alten  Localmasse. 
stärl  IV.  318,24.  stärland,  eine 
Fläche  von  1 Star  Samen  IV.  121,3. 

stärhälsig  (starr-),  II.  332, A.*  III. 

280.14. 

starnstechen , den  Star  stechen  I. 
21,27. 

*fstat,  statt,  f.,  Stätte.  Ort,  Stelle  53, 

10.  218,26.  I.  167,24.  205,19.  II. 
213,13.  378,17.  übertragen:  Stelle, 
Posten  I.  31,20.  II.  209,15.  nach 
seinen  (unseren  eie.)  »taten,  Stätten, 
nach  seinen  Verhältnissen  IV'.  168, 

11.  456,6.  602,21.  725,6.  III.  164, 
32.  171,10.  »lat  l inden  an  einem,  bei 
Einem  Gelegenheit  tinden  I.  66,39. 
86,42.  102,41.  st.  gehaben,  stathaben, 
Gelegenheit  haben  I.  134,32.  249,2. 
Erfolg  haben  II.  248,38.  III.  108, 16. 
st.  thun,  gewähren  728,5.  I.  162/29. 
an  sein  (ir)  st.  können,  zur  Vollen- 
dung, Ausführung  gelangen  IV. 
206,24.  212,3.  zu  stnllen  körnen 
074,1-  727,40. 

»tat,  statt.,  »ladt,  pl.  stet,  stell,  Stadt 
244,8.  348,20.  352,13.  608,8.  stal- 
diener, Stadtbote  I.  41,20.  staU- 
freihait  I.  27,21.  staU/ronpot  425,9. 
staUgeföhl,  Stadtgefalle  III.  22,44. 
»tat-,  staltgericht  426,16.  470, A.*  I. 
107/22.  slaUgeriehtMobrigkeit  I.  4 1,11. 
stat-  und  ger ichts- unter t können  28, 22. 
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stattgraben  1. 233,29.  stathanhhnnn  III. 
53,30.  statthirt  007, sfatknecht, 
Stadtdiener  III.  10, 2G.  22,18.  statt- 
leU,  Stadtbewohner  I.  244,12.  statt- 
pixe,  Cuse  605, 35.  »tat pole,  Stadt- 
diener  474,3.  staUbueeh,  s tatpuch , 
enthaltend  die  Stadtordnung  374,1 1 ff. 

420.5.  III.  10,1.  statt  rai/ung,  Stadt- 
rechnung 21,22.  stattrath  IV.  374,7. 
statt  recht,  städtisches  Recht  421,7. 

I.  232,13.  246,22.  statrichter,  statt - 
richtet  IV.  41,43.  474,1.  600,9.  I. 
9,11.  stattschrann,  Gerichtsstätte  I. 

232.5.  »taftschrriber  IV.  24,4.  III.  53, 
29.  statsigcl  598,22.  statstenr  420,8. 

493.6.  » tattruhe , zur  Verwahrung 
der  Urkunden  492,18.  s tat  wag  477, 
18.  statvoaide  390,27.  statweger,  der 
mit  der  »tatwag  wiegt  477,22.  »lat- 
zeichen, Stadtmarke  I.  11,A.T.  41,47. 

f st  dt,  staete,  stäät,  statt,  statt,  ndj., 
gleichmäßig,  beständig  66,38.  379, 
13.  I.  73,18.  II.  68,2.  III.  44,9. 
206,37.  *staete s,  adv.,  stets  II.  25,47. 
»tat,  f.,  Beständigkeit  I.  150,42. 

» tathaft , adj.,  vermögend  251,17.  I. 

279.27.  n.  287,34. 

f stalhalter,  Statthalter,  Pfleger,  Haupt- 
mann  215,4.  221,5.  II.  314,7.  fürst- 
liche Käthe,  Regenten  zu  Innsbruck 
u.  Brixen  IV.  162,4.  628.11.  757,21. 
släthaltung , beständige  Beobachtung 

775.27. 

stätigkait,  auf  ein  st,,  für  immer  II. 
46,21. 

• fstätigleichen , adv.,  immer  255,19. 

» tätlich , adj.,  ansehnlich  600, 1 . adv., 
bedeutend  728,47. 

"f Statut,  pl.  Statuten,  statuta,  Bestim- 
mung, Artikel  einer  Ordnung  177,3. 
627,16.  II.  192,  A.**  III.  340,1. 
»tatuten-piechl  IV.  176,3.  Statuten* 
puech  708, 15. 

stauchen,  Kopftuch,  Schleier  662, 1 . 

724.31.  Schm.  II.  LLL 

»taude,  f.,  Strauch  43,34.  I.  30,16. 

»taudenthailung , Vertheilang  510,  A.* 
»tazner,  stationären s (V),  Posthalter 
379,18  (statt  des:  der). 

* Stecher , verbotene  Wehr  I.  74,33. 

»techhengst,  Turnierhengst  II.  315,19. 
*f  stecken,  stocken,  Pfahl,  Pflock,  Zaun- 
stecken, Rebenpfahl,  Markzeichen 

198.32.  432,24.  463,15.  7<>4,0  I. 

129.7.  steckfenjholz  IV.  96,39.  170, 
35.  760,3. 

steckung,  das  Stecken  729,21 
f steen,  sten,  »tan  (präs.  » tett  — steht, 
part.  präs.  stiiecnl,  rond.  stent,  etient,  I 
»tuend  j 2o,ll.  II.  21*,  19.  des  das  \ 


vieh  ist  stiieent,  dem  es  gehört  L 

118,33.  stehen  bleiben  II.  73,36. 
104,22.  gehalten  werden  1.  150,10. 
ilas  stet  darhei,  so  ist  es  recht  II, 

352.30.  bei  einem  st,,  ihm  zustehon, 
auf  ihn  ankommen  IV.  10,16.  1. 
124,28.  II.  68,26.  hin*  einem  st., 
ebenso  II.  211,27.  im  recht  gegen 
einander  st.,  miteinander  Process 
fuhren  IV.  217,12.  717.10.  ah  ir 
geselz  gegen  einander  stent.,  wie  ihre 
Ordnungen  es  verlangen  249,4.  mies- 
sig  steen,  m.  gen.,  sich  davon  ent- 
halten I.  25,12.  ns  dem  land  »(.,  cs 
verlassen  III.  346,18.  347,29. 

fsteg,  slecg,  stög  30, A.*  I.  184,21.  UI. 
28,45.  Steggerechtigkeit  II.  284,35. 

f steif,  adv.,  bestimmt,  fest  II.  79,7. 
304,14.  III.  187,6  »teuf  I.  66,15. 
steingrob,  adv.,  sehr  grob  II.  321,36. 
steinkuchl,  Gegensatz  von  Holzküche 
I.  51,22. 

•^stellen,  statten  I.  154,35  (und  andern 
stelleten  — u.  andere  stelleten  in  f) 
172,42.  HI.  211,13.  vorstellen  (stsit 
= stellte)  IV.  173,6.  einen  zu  dm 
rechten  st.,  ihn  gerichtlich  verhan- 
deln, strafen  433,3.  auftreibon  II 
386,11.  setzen  784,38.  refl.  (stallen) 
I.  294,16. 

f stellen,  hohe,  die  obersten  Landes- 
behörden (Regierung  u.  Hof  kämmen 
I.  46,21. 

Stellung,  eine  Abgabe  von  49  Star 
Futter  183,26.31.  Bestellung  H.  311, 
21.  Spannfronen  HI.  164,33.  171,11 
stampfen,  hack  od.  peil,  Schmied- 
arbeit 278,21. 

»tenken,  t riech,  hüten  (?)  n.  150,  A *°- 
sterbleif,  sterbsMf,  Zeiten  grosser 
Sterblichkeit  H.  197,3.  249,45. 
sterbsucht,  Sterblichkeit  II.  6,24. 
sterel  statt  parel,  barel,  Pokal,  Becher 

313.30.  314,15. 

» terli , Mas«  in  Kaltem  303,24. 
stern,  pl.  zu  stör,  das  Arbeiten  der 
liantierer  in  den  Häusern  gegen 
Verkostung  u.  Lohn  232,31.  Sch.  ilhi 
» terzgai »,  herumschlendernde  Gau 
HI.  203,7. 

stefi,  stess,  pl.  zu  stoß,  Weideplätze 
509, A*  II.  11 1,22 ff.  112,2. 

*steur,  stegr,  Steuer,  steir,  pl.  steuern, 
»teuren  29, A*  41,1.39.  228,10.  I 
71,13.  11.  27,32.  Steueranlage.  U- 

238, 4.  » teur-anlcgens-susammenkuntt 
I.  46,16.  steuerbcreUung,  Steueran- 
lage I.  85,10.  »teuer  fteschretttuwj, 
Aufzeichnung  der  Steueransätze  fl- 
169,37.  * Steuerbuch  111.  291,9.  »teuer 
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hnehl  II.  238,6.  » teuereinbringer , 

Steuerei nheber  II.  136,44.  UI.  290, 
18.  ateuereinnemer  IV.  42,24.  ateuer- 
eintreiber  I.  201,23.  ateureiuziecher, 
steuerzieher  II.  238,1.  248,12.  »teuer - 
gibigkeit , Besteuerung-  II.  234, 2. 
steuerhauptman,  ]>1.  »teuerhauptleit, 
Steuercassier  III.  212,9.  231,5. 

»teuer her r,  Steuereinheber  IV.  473, 
23 ff.  493,8.  » teuerknecht , Gehilfe  des 
Amtmannes  I.  78,39.  »teurlon,  des 
Fronboten  Lohn  für  Einhebung  der 
Steuer  IV.  214,33.  » teuerordnung  III. 
290,8.  »tegr-procurator,  Cassier  182, 
44.  293,24.  Steuerquittung  577,23. 
steuerrailung , Steuerrechnung  III. 
290,22.  » teuen-egister  IV.  40,44.  135,1. 

» teurtermin  II.  69,1.  »teuertreiher  IV. 
40,43.  530,37.  »teuertrieb  II.  32,14. 

» teuerweeen  IV.  44,37.  » teurzedl , 

Verzeichnis»  der  Steuerpflichtigen 
493,20. 

» teuerer , Steuertreiber  365,15.  428,2. 

•tich,  n.,  das  Blut  von  gestochenem 
Vieh  456,18. 

# tief  Ir  ei» , » tifflrei »»,  Stecken,  dünne 
Stange  für  Rankenge  wachse  141,15. 
III.  259,33.  Weig.  II.  807. 

»tieglen  s.  Localreg.  B. 

• tiel,  pl.  zu  »hi hl  II.  354, A* 

»Her  = pf arretier  84,15.  I.  238,30. 

II.  237,18.  iiberpßirig,  iberatändig  I. 
281,3.  II.  21,36.  gehailt  25,34.  »tierl 

I.  268,7.  stier  alpel  138,38.  stierfiierer, 
welcher  den  Zuchtstier  hält  I.  198, 

II.  »Uergehalt,  Entlohnung  hiefiir  II. 
199,18.  »tierhierte,  »tiierhirte  III.  68, 
12.  284,30.  »tierka»,  Käse  für  den 
Boten  IV.  78,23.  » tierperg , Alm  für 
Stiere  I.  281,11.  »tierxcaid  280,37. 

#t  *tift,  » tiiß , Verhältnis»  zwischen 
Gutsherren  und  Holden  (in  Tirol 
meist  geistlicher  Gutsherrschaft),  der 
Act  der  Begründung  desselben  und 
die  daraus  namentlich  für  den  Hol- 
den entspringenden  Rechte  und 
Pflichten  I.  86,25.29.35.  88,19.  100, 
34.  134,31.  Öffentliche  Versammlung 
zur  Ordnung  dieses  Verhältnisses, 
Gericlitspflego  und  Leistung  der  Ab-  i 
gaben  infolge  dieses  Verhältnisses  I 
I.  5,10.  77,3.9.  87,40.  90,9.  98,16. 
139,8.  154,25.  diese  Abgaben  selbst 
71,23.  88,36.  140,4.  die  verlesene 
Stiftordnung  I.  66,21.  154,22.  der 
Bezirk  der  sich  Versammelnden  I. 
66,21.  78,40.  86,1.  133,26.  freie 
*fift,  freies  Verfügungsrecht  der 
Herrschaft  über  die  Güter  bei  jedem 
Stifttaiding  I.  4,4.  67,1.  86,11.  253,14. 


» tiiflen  = \ Stiftungen  43,32.  »tift- 
fierer,  Inhaber  eines  Stiftgutes  I.  99, 
19.  stiißgiU,  Abgabe  an  den  Stift- 
herrn 16,19.  » tiftguet , dessen  Gut 

204.9.  stißhevr  90,  A.*  stißöffnung, 
Stiftordnung  59,5.  *+ stißrecht,  Stift* 
Versammlung  146, 23  ff.  147,5.  »tiß- 
»achen  134,47.  stifUag , wo  die  »tift 
gehalten  wird  59,10.  99,12.  »tiißzeit 
16,20. 

*+  stiften,  attiflen,  p.  prät.  gestieß,  ge- 
stuft 307,18.  III.  128,33.  in  die  »tift 
Aufnehmen  und  daraus  entlassen  I. 
91,2.  93,3.  95,2.  96, 19  ff. 
*f»tiftlich,  adj.,  in  gutem  Zustande 
I.  141,30. 

*\»tigl,  n.,  kleine  Stiege  I.  192,4.  II. 
310,17. 

»tilet,  stillet,  Dolch  283,29.  I.  23,16. 
\still,  adj.,  ruhig  III.  357,14.  »t.  heben, 
einhalten  135,5.  »t.  steen,  »tillstehen, 
ruhen  IV.  110,18.  650,5.  II.  188,7. 
einem  st.  steen,  zu  Rede  stehen  II. 

73.27.  ze  recht  st,  steen,  beim  Rechts- 
weg bleiben  101,24. 

stillen  statt  stellen  III.  179,21. 
stillig,  adv.,  ruhig  I.  272, A.***1. 
stilligen,  still  ligen,  von  Pfändern, 
ruhig  liegen  bleiben  207,32.  651, 
44.  I.  248,8.  II.  163,6.  stüligung 
652,1.  653,8. 

Stillschweigen  1.  22,27.  II.  321,40. 

stillschweigend,  adj.  240,3t. 
stillstant,  Frist,  erweisen  69,29. 
stillsteer , die  nicht  klagten  85,22. 
87,18. 

slillstehen  s.  still, 
stimhlen,  beschneiden  141,26.  I. 

131.27. 

Stimmenmehrheit  II.  225,11.  272,20. 
Stimmensammlung  II.  30,32. 
stingl,  in.,  Stengel  345,2.  II.  30,22. 
Stipendium,  n.,  Lohn  I.  262,4 
stirp,  fettes  Galtvieh  739,33. 
s tobend,  adj.  part.,  laufend  I.  48,33. 
*+  stock,  Stumpf  eines  abgehauenen 
Baumes  714,5.  I.  234,15.  Block  um 
die  Füsse  der  Gefangenen,  Gefäng- 
nis» überhaupt  766,33.  st.  und  galgen, 
st.  und  part,  Criininalgerichtsbarkeit 
199,16.  567,39.  690,3.  II.  319,6. 
stöckle  768,36.  stockrecht , das 
Recht,  Holz  zu  schlagen  510,7. 
*stöcken,  in  den  Stock , ins  Ge- 
fängnis« setzen  331,26.30.  I.  187,5. 

218.10. 

stolgeheuß , aus  Pfosten  (?)  622,39. 
stoll(en),  Linie  in  der  Verwandt- 
schaft 664,15.20.  726,41. 
atorfen,  Strunk,  Knorren  309,6. 
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*stoß,  Streitfall  96,4.  101,11.  L 203,5. 

III.  7,42.  zu  st.  werden,  in  Streit 
gerathen  360,33.  I.  57,1.  8.  steß. 

*f stossen,  angronzen  (stozzend)  311, 
18.  I.  53,9.  239,25.  II.  38,38.  (stoß- 
ten ) 198,24.  stossung  361,44. 
atössiq , adj.,  in  Streit  befangen  27,6. 

II.  107,26.  III.  67,1. 

*aträb,  Streu  157,34. 
f stracks,  adv.,  sogleich  235,17.  I.  36,7. 
sträen,  streuen  I.  75,2. 
strafen , der  Verhandlung  at.,  für  die 
That  st.  565,11. 

\ straff,  in  der  str.  sein  459,19.  in  ge- 
linde at.  nemen  505,11.  straf sforde- 
rung  III.  127,35.  straf svomembung 

784.30. 

straffen  — streifen  III.  309,20. 
f sträflich  (ff),  adj.,  strafbar  I.  132, 
15.  283,13. 

s traf  massig , straffmeßig,  adj.,  straf- 
bar 757,6.  I.  39,24.  II.  186,32.  187,7. 
•fstrafper , strafpar  181,13.  I.  237,5. 
II.'  371,3. 

f straf ung,  j>1.,  Bestrafung  III.  158,29. 
straf wirdlg,  adj.  528,12. 

*f sträholz,  streuholz,  die  schwachen 
Querhölzer  auf  den  hölzernen  Joch- 
brücken od.  Dillen  (?)  331,10.  333, 
42.  374,8.  I.  31,17.  Schiu.  II.  802. 
j-straich,  ra.,  Streich,  Schlag  18,18. 

II.  309,20.  III.  85,21.  Holzschlag 

IV.  43,27. 

straifen,  Streifereien  I.  46,2. 
fstraiffen,  abstreifen  II.  82,34. 
straiffer,  der  herumstreift,  jagt 
I.  49,1. 

f sträng,  Band  I.  213,24.  Strick  zum 
Hängen  679,7.  Flussarm  (V)  10,20. 

12.30. 

strassenqeld,  für  Strassenbenützung 

III.  239,3. 

straßmachen , Strasse  machen  II. 
122,22. 

straßrain,  Kain  an  e.  Strasse  I.  283,9. 
s t r azr  au  her , Strassenräuber  385, 
10.13. 

straßstenr,  Strassensteuer  II.  107,22. 
s tränen,  ausstreuen  I.  190,45. 
streben,  wider  etwas,  dorn  wider- 
streben I.  32,15. 

strecken , mit  ainem  pflueg  st.,  auf 
des  Nachbars  Gut  umkehren  III. 

134.36.  173,5. 

f streichen,  stär,  mit  dem  Streich- 
stabc  darüber  hinfahren  I.  26,5.  III. 

245.36. 

streichpämb,  beim  Archenbau  I. 
242,31. 

*strcimas,  stregmas,  Getreidcmass, 


etwas  grösser  als  ein  Star  II.  160,7. 

232.20. 

streimolt,  Aue  zum  Streumaclieu 
158,35. 

■\ streng,  adj.,  schwer  97,28. 
streng elich,  adv.,  streng  681,15. 
strenghait,  Steilheit  92,7. 
f strich,  Strecke  543,31.  Schnitt  III. 
360,3. 

Stricker,  strickenmacher  232,35. 

277.21. 

striflen,  streifen  545,24. 
f stritt,  atrüt,  pl.,  Streitigkeiten  I.  263,3. 

II.  11,8.  f strittikait  523,27. 

*+ strittig,  adj.,  köpf  streitsüchtig  I. 
214,13. 

stro,  n.,  Stroh  16,34.  II.  179,1.  stro- 
decker,  der  ein  Strohdach  macht  IV. 
279,6.  strohelme,  Strohhalme  II.  104, 
28.  strorind,  junges  Rind  (?)  II.  296, 
14.  strostier,  Zuchtstier  203,4.  stro - 
votjtei,  Abgabe,  Zins  in  Stroh  IV. 
14,32. 

fströb,  streb,  Streu  151,6.  289,1.  II. 
22,27.  III.  135,37.  strobkrälen,  Streu 
zusamtnenrechen  I.  266,11.  ströb - 
machen  I.  152,5.  ströbmad  464,4. 
f stuck,  stn.,  pl.  stuck,  stärker,  stucker, 
Acker,  Vieh  u.  a.  380,3.  706, 37  ff. 
I.  50,15.  n.  44,17.  III.  309,12. 
stückweise  479,7. 
studiose,  adv.,  mit  Eifer  587,3. 
stiift bar,  adv.,  durch  die  stift  ver- 
leihbar I.  44,15. 

stum,  subst.  m.,  das  Thier  II.  112,17. 
stümlen,  verstümmeln  I.  145,37. 
*\stunt  I.  31,4.  ain  offen  st.,  Tag  und 
Nacht,  drei  offen  st.,  drei  T.  u.  N. 
698,36.38.  drei  st.,  dreimal  97,10. 

I.  56,25.  II.  182,10.  287,2.  drei  st. 
pessere,  dreimal  bessere  I.  87,3.  van 
st.  an,  von  xtundan,  sogleich,  auf  der 
Stelle  IV.  69,2.  716,48.  I.  159,7. 

II.  221,9.  III.  174,9.  zu  stund  an, 
sofort  764,19.  I.  33,18.  ze  st.,  ze - 
stund,  sogleich  IV.  301,21.  II.  359, 
23.  zu  stunden  I.  167,5.  an  rechter 
st.  u.  a.  r.  stat  I.  111,28. 

stuntlichen , adv.,  stündlich  II.  4,19. 
stuol,  Stuhl  II.  354,13. 
stuppe,  grobes  Linnentuch  III.  244,41. 
stiirling,  ein  Fellstück  III.  244,30. 

Steuer,  Hilfe  III.  344,45.  349,27. 
sturmen,  Sturm  läuten  II.  154,13. 

III.  232,2.  Schm.  II.  783. 
stürzen,  die  Enden  einer  Wasser- 
leitung, wo  das  Wasser  niederfällt 
I.  248,1. 

stutzen,  kürzer  machen  III.  156,25. 
subdellegiert,  Untergestell t 534,4. 
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t übend , siebend  690,12. 
sühnt anz,  f.,  wesentlicher  Inhalt  678, 
14.  750,18.  suhstantialiter  748,12. 
sucht,  f.T  Krankheit,  Pestilenz  III.  64, 
46.  128,1.  231,36. 
su dien,  schlecht  arbeiten  460,33. 
*suechen,  Bestrafung  anstreben  484, 
36.  frembte  recht,  au  nicht  zuständige  ! 
Gerichte  sich  wenden  I.  72,30.  fta-  i 
chung  II.  170,16.  340,33. 
stillen,  sullen,  schulten,  sollen,  scholen, 
verpflichtet  sein,  dürfen,  mögen  28, 
24.  59,43.  255,21.  352,8.  405,6.  I. 

143.3.  II.  210,9.  308, A.#  sing.  präs. 
ind.  still,  sal,  sc  hol  IV.  28, 7 CF.  250, 

2 ff.  314, 19  f.  III.  164,10.  698,3.  soll 
= soll  IV.  21,39.  pl.  sehullent,  schiil- 
lent,  sullent,  süllent,  sullend,  sollend, 
sond  IV.  27,5.  192,1  ff.  II.  25,41. 
III.  75,14.  79,8.  83,17.  154,23. 

163.4.  sullet  I.  68,2.  sollend  — sollet 
II.  177,18.  conj.  süll,  stille  IV.  17, 
20.  I.  114,1.  solle  II.  296,8.  süllent 
II.  312,2.  sol  und  mag  485,7.  552,24. 

sülln  h.  stll. 

sülzen,  einsalzen  316,43. 
suma,  summa  4,11.  726,1.  in  s.  II. 
120,17.  III.  145,43.  sumariter  IV. 
142,27.  III.  258,20.  sumarUe  626,3. 
summarie  I.  20,5.  summarissime  I. 
278, 43.  snmarisch  I.  263, 6.  III. 
127,13. 

inner,  Sommer,  pl.  Stimmer  459,10. 

11.  71,7.  III.  289,8.  sumerkiUel, 
Kock  403,42.  sumerlaten , die  im 
Sommer  gewachsen  I.  121,29.  167,4.  [ 
e.  pfar  mit  s.  auskeren,  nicht  grob, 
mild  abtreihen  172,45.  sumerlang,  I 
z nun  II.  366,24.  sumermilch  II.  220,  I 

12.  sumernuzung,  das  iin  Sommer 
Gewachsene  I.  239,15.  sumencein, 
von  frühreifen  Trauben  I.  8,23. 

siimem,  Stimmern,  Stimmern,  sommern, 
sömem,  den  Sommer  hindurch  hal- 
ten 341,43.  634,1.  I.  171,18.  180, 
35.  II.  97,20.  234,7.  III.  29,27. 
146,31. 

sumen,  säumen  I.  169,35. 
sümleich,  adj.,  irgend  ein  387,26. 
summ  er  ung,  Sommerung , das  Halten 
des  Viehes  im  Sommer  II.  245,13. 
III.  231,46. 

pl.  zu  sun,  Sohn  556,18. 
sund,  siinde  I.  227,1.  III.  128,16. 

* sundern,  absondern  I.  279,26.37. 
\sunderhail,  in  s.,  besonders  III. 
383,10. 

sundersiech , adj.,  aussätzig  475,5. 
494,15. 

sunderwar,  adj.,  sonderbar  433,23. 


sunnauf,  adv.,  Sonnenaufgang  1 7 4,4 1 . 
sunnenhalben , adv.,  auf  der  Son- 
nenseite 514,2.  516,11. 
sunnenseite,  f.  618,22.29. 

*f  snnnewente,  sunetrende,  Sonnen- 
wende 484,43.  I.  165,44. 

*-f  siinst,  sunsl,  sunsten,  sust,  siist,  susten, 
su»,  sonst  305,34.  383,1.  405,3.  441, 
19.  II.  221,19.  III.  179,27.  341,26. 
351,10. 

sun  tag,  des  stinlnges,  am  Sonntag  II . 
177,19 

sunter,  altes  Eisen  (?)  I.  24,8. 
siintlich,  sündlich,  adj.  683,15.  728,35, 
syndieus  s.  tschinik. 
sustendiern , unterhalten  II.  90,3. 
sutter  ( soulerrain ),  Kellergeschoss 
3, 33  f.  6,44. 

adv.,  wo  immer  191,20.  192,1.4. 
sw iichen,  schwächen  III.  358,3.  382,26. 
stcaiger  s.  Schwaiger, 
swar , adj.,  schwer  551,17.  swarlich , 
adv.  600,40. 

sw  einein,  adj.,  vom  Schwein  300,36. 
sxoenne,  conj.,  wenn  irgend  192,41. 
fswer,  swaz,  wer,  was  immer  16,17. 
192,7.29.  196,1. 
swern,  schwöron  424,30. 
s wen,  instr.,  zu  swaz  194,2.  195,11. 
sw  innen  flaisch,  Sch  weinfleisch  93, 1 3. 

T siehe  auch  D. 
taal,  Thal  II.  175,11. 
tachsen  s.  tiissen. 

*j ’tiiding,  laiding,  dading,  tadung,  n.  f., 
auf  einen  bestimmten  Tag  anbe- 
raumte  gerichtliche  Verhandlung  I. 
9,6.  40,4.  73,10.  178,1.  201,15. 

Oegenstand  derselben,  Vereinbarung 
IV.  169,43.  I.  96,17.  III.  351,28. 
Fürbot  647,41.  tadingsleul , Schieds- 
richter 80,12.  88,20.  tädingsregister, 
Verzeichnis»  der  Liegenschaften  I. 
21,20.  tädingstag  I.  42,41. 
ladinger,  Schiedsrichter  80,29. 
tiidigung , thädigung  ■=  täding  I.  260, 
34.  II.  364,14.32. 

tad(e)lhaftig , lad e)hrflig,  adj.,  mit 
e.  Gebrechen  behaftet  738,46.  I. 
248,16.  III.  68,3.  275,1. 
lael,  pl.  taell,  Theil  I.  252,8.17. 

*f  tafern,  f.,  Schenke  (tahema)  622, 
13.  I.  126,13.  tavem  IV.  298,24. 
taffem  I.  46,38.  dafern  19,23. 

*f tag,  pl.  läge  II.  231,1.  Gerichtstag 
218,3.  I.  112,40.  206,3.  II.  182,16. 
t.  benennen,  bestimmen  II.  13,8.  an 
t.  bringen  III.  188,32.  des  tages, 
tags,  an  dom  Tage,  für  den  Tag 
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IV.  389,10.  I.  77,1.  II.  197,22. 
desselhigen  tags  485,18.26. 
tage,  Fronbote  III.  340,33.  360,31. 
tag  fahrt,  Tagsatzung  II.  3,36. 
taggeld,  Entlohnung  für  einen  Tag 
oder  Gang  IV.  49,7.  I.  270,7.  II. 
33,6.  III.  277,2.  382,10. 

* taglohn,  tagUm  II.  113,23f.  III.  29,3. 
laglain  IV.  151,19.  tagle(h/ner,  tag- 
l'öhncr  290,2.  I.  28,30.  II.  200,35. 
taglöhnerin  II.  336,17. 
tagmad  (t),  tagmahd,  Flächenmass  für 
Wiesen,  was  ein  Mann  an  einem 
Tage  mäht  26,15.  121,2.  768,2. 
RnUleidhner,  Localmasse,  8.  38. 
tagmeß,  Frühmesse  319,32. 
tag  van,  Ackermass  = 5 mutmal  III. 
29,45. 

tag  Satzung , Gerichtstag,  Gerichts- 
sitzung 270,6.  639,6.  I.  160,5.  III. 
36,19.  109,8. 

tag  (es) schicht , Arbeit  und  Lohn  eines 
Tages  II.  201,44.  279,29. 
tagwaid(e),  Weg  eines  Tages  383,35. 

I.  134,10.  Lex.  M.  I.  1394. 
tagwassern , am  Tage  wässern  III. 

11 2,  A.1*8. 

*f  tagteerch  (k),  Leistung  eines  Tages 
120,17.  195,36.  II.  18,19.  253,45. 
III.  231,10.  tagwerchsordnung  ID. 
319,23. 

*f  tagte  er  chen,  als  Taglöhner  arbeiten 
172,10.  399,32. 

*\tagwerker  (eh),  Taglöhner  234,14. 
628,2.  II.  4,39.  UI.  42,43.  134,10. 
f tagwerkerlon  IV.  313,10.  UI.  29,21. 
f tagwerksleute  II.  226,3. 
tai , thaie,  f.,  Almhütte,  Senneroi  II. 
24,39.  39,8.  III.  49,8.12.  taienrecht 

II.  24,38. 

taidi(n)gen,  gerichtlich  verhandeln 

I.  249,15.  U.  76,14. 

thail,  theil,  n.,  Theil  19,10. 
107,9.  III.  111,13.  thail s I.  37,39. 
t.  und  gemain  71,27.  482,24.  I.  137, 
36.  II.  21,2.  /.  noch  gemain  482,24. 
tailgnoss,  thailgenoss , Antheilhaber 

II.  115,25.  116,29.  ftailholz,  ausge- 
theiltes  II.  IU.  319,12.  I.  266,21. 
thailmos,  ein  Moosantheil  II.  146, 
23.  thail-  ( u . gmain-)  niessung  III. 
292,34.  thailpach , der  unter  Meh- 
rere vertheilt  ist  II.  22,46.  23,3. 
taiUeil,  Abtheilungssäulo  197,29. 
tai/lag,  der  Almproducte  IV.  78,22. 
85,4. 

tai  lang,  adv.,  solange  I.  295,4. 
tai  len,  theilun  11,30. 
tain,  thain  s.  thun. 
tälele,  Thälchen  370,15.18. 


talli,  Wasserbrett  (?)  III.  297,47. 
tarn,  Ackerland  107,41. 
tan  s.  thun. 

langelh  amer,  tenglhamer,  Hammer 
zum  Tengein  283,28.  787,28. 
langen,  Gemeindeparcelle  (?)  315,1. 
tanhalben,  auf  der  Waldseite  III 
380,13.35. 

tanzpoden , Tanzlocal  I.  10,1. 
tanzspiel , Tanzmusik  II.  2,28. 
tarn,  Schaden  331,30.  (tara)  Schade 
II.  922. 

tärren  — iißel,  DOrrstätte  I.  228,4. 
■\  tiissen,  titschen , thiisen,  taxen,  laxen . 
töxen,  daxen,  tacheen,  Aeste  und 
Zweige  des  Nadelholzes  als  Streu 
287,20.539,11.547,3.  I.  129,20  II 
8,47.  18,31.  26,44.  150,18.  1U.  56, 
31.  76,23.  215,22.  tässenmachen  590, 
19.  taxenschnaiten,  t.  abhackeu  I 
19ö,A.*  tiischrüse,  Rise  für  L U 
183,19. 

ftäter,  tätter,  Uebelthäter  164,15.  614, 
37.  I.  22,29. 

tattel , Tadel  III.  351,5. 
ta(t)ze,  Vorderarm  524,23.  633,4.  ^ 
f taufe,  f.,  breites  dünnes  Brett  170, 
35.  760,2.  III.  133,37.  176,22.29 
Hintner. 

tauf  gelt,  für  Kindertaufe  140,2. 
tauf samzt  ag , Samstag  nach  dem 
Osterfeste  32,27. 

* taugenlich,  teiiglich,  adj.,  tauglich 
148,45.  500,18.  II.  133,29.  UI.  10, 
15.  taugenlichen,  adv.  455,34.  II 
82,10. 

taumelle , Längenmass  (0*508  otj 
254,17. 

tauppl,  Fischnetz  mit  sehr  engen 
Maschen  9,21.  11,6.24. 

* tausch,  pl.  teusch , teisch  163,6.  673. 
37.  U.  46,26. 

f tax,  in.,  Taxe  755,35.  I.  19,3. 
taxier-recht,  gerichtliche  Verhand- 
lung über  Schadenersatz  650,17. 
tage  -=  muslen,  kurze,  dicke  Holi- 
blöcke,  woraus  man  Späne  macht 
705,13. 

therchpach,  Quer-,  Seitenbach  561*1 1- 
teen , f.,  Tenne  499,36.  s.  thennen. 
tegnei,  technei  (y),  techenei,  tögnet, 
tlegnai,  Unterabtheilung  der  Gemein- 
den im  Burggrafenamte  u.  Vintsch- 
gnue  alten  Ursprungs  28,16.  46,41- 
49,38.  72,31.  III.  163,27.  170,29. 
tegnei  er,  Steuertreiber  40,43. 

* teiglich,  adj.,  tauglich  499,36. 
t eng  len,  Sensen  oder  Sicheln  schneidig 
schlagen  III.  111,A.1,S. 
tenglhamer  ».  lanyelhamer. 
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f lenk,  adj.,  link«,  verkehrt  III.  154,9. 
tennholz , für  die  Tenne  III.  120, 
A.**4. 

terz,  f.,  Unterabtheilung  einer  Ge- 
meinde 147,16.  148,26.  162,20. 
terz,  in.,  dreijähriger,  verschnittener 
Stier  476, A **  674,45.  Sch.  743. 
te  9 c h en  , pl.  (toäst'n),  Ktihkoth  I. 
201,9. 

testament,  pl.  testamenler  III.  21,40. 
testier  er,  wer  testirt,  ein  Testament 
macht  668,33.  731,26. 
letten  =■  tödten  138,38. 
teuchßl,  Deichsel  I.  61,48. 

* te  uf,  tenff  ».  deuf 
leuhel,  f.,  Rohre  zur  Wasserleitung, 
gewöhnlich  aus  Föhren  II.  242,23. 
Schm.  I.  582. 

teurung , tcu-emng , in  t.  kamen  566, 
27.  theuer  werden,  auf  t.  furchaufen, 
fiir  theneren  Verkauf  309,22. 
thailer,  die  theilen  246,7. 
f t hat,  tal,  pl.  teller,  täller,  thöler  92,1. 
609,42.  712,6.  II.  354,14.  III.  181, 
16.  thalbrief,  Thalordnung  III.  230, 
38.  thalbnrge,  Thal  Vorsteher  230,2. 
233, 3.  thalkind,  dem  Tliale  zuge- 
hörig 373,37.  thalman , talman,  pl. 
thalleut,  aus  dem  Thale  IV.  96,21. 
97,31.  100,12.  thallnaig,  Thalsen- 
kung 111,25.  thalordnung  III.  228, 
13.  thalrecht  II.  170,48.  ID.  231,16. 
thahqenofj  231,45.  thalsgewonkail  IV7. 
98, 30. 

thannes  holz,  Tannenholz  I.  192,35. 
*\thennen,  in.,  die  Tenno  II.  361,11. 
iholln,  Kaulkopf,  Colitis  gobio  1.  74,29. 
thoren  = dörren  I.  197,15. 
thuembbrobst , Domprobat  I.  77,5. 
thuembdechant,  Domdecan  708,5. 
thuemcappitl,  Domcapitel  692,27. 
thuenlichen,  adj.  II.  42,24.  III.  209,30. 
thueung,  zu  wissen  th.  III.  142,8. 

ihnen,  tun,  Hin,  tuen,  thüen, 
thunn,  thain,  tain,  thoin,  thuon,  thon 
18,27 f.  105,21.  122,30.  787,24.  I. 
8,14.  69,6.  249,4.  II.  17,28.  38,45. 

56,18.  III.  163,2.  präs.  indic.  tuend, 
thund,  tunt  IV.  309,23.  II.  209,10. 

216.16.  conj.  thüe,  tüe,  thie , thü, 
thüet  IV.  33,38.  I.  38,22.  39,36. 
137,8.  II.  243,31.  UI.  58,18.  cond. 
sing.  UU,  täte,  täti,  täte,  that,  thete, 
thöte,  diU,  det  IV.  207,21.  614,25. 
I.  65,33.  172,32.  208,26.  II.  183,5. 

344.16.  UI.  141,35.  345,11.  plur. 
tütten,  theten,  tätind,  tudent  IV.  169, 
20.  II.  25,29.  111,30  UI.  75,27. 
part.  präs.  tiienand  IV.  135,32.  part. 
prät.  IV.  thann,  than,  tan,  thon,  ge - 


thon  IV.  37,39.  784,10.  I.  12,30. 

138.11.  II.  141,47.  UI.  27,34.  84,5. 
mit  iufin.  IV.  775,17.  I.  9,8.  II. 
133,1.  111.  17,12  u.  o.  in  vielen 
Verbindungen:  abstaUung  I.  79,39. 
anzaiiftmg  III.  377,26.  beruf trug  IV7. 
247,42.  mmU  I.  249,4.  recht  IV. 
18,9.  470,18.  schidspruch  94,20. 
schrat  114,31.  zerung  474,5.  zu  wis- 
sen I.  103,9.  die  Waffen  von  im  L, 
ablegen  IV.  93,39.  leisten  60,33. 

105.11.  ez  t.,  ausreichen  388,4.  zu- 
samen  t.,  ausmachen  67,1. 

■fthuren,  Thurm  U.  178,23. 
tliurr,  adj.,  dürr  II.  344,39. 
thürlhosen,  mit  einer  hinablassbaren 
Platte  des  einfachen  Schlitzes  1. 47,18. 
tiehtig,  adj.,  tüchtig  II.  336, A.* — * 
tillen,  mit  Dillen  versehen  U.  314,43. 
link  = lenk  501,  A.* 
f tisch,  den  t.  einem  geben,  Kost  geben 
606,21.  tischfazenei,  Serviette  1.  29,8. 
tischvischer,  für  da«  Schloss  Tirol 
IV.  7,18.  10,13.  tischwein  I.  92,24. 
'ftis  — dies  28,29. 
tohich , dobich,  Teppich  661,41.  724,25. 
f tobl,  m.,  Waldthal  II.  263,15.33. 
ftoblt  — doppelt  138,10. 
f toi,  adj.,  lärmend  U.  115,7. 
tolben , Kaulköpfe  n.  353,A  **— ** 
tolbenßschen  IV.  11,19.  tolbentauppl, 
enges  Fischnetz  zum  Tolbenfang 
13,33. 

tolben , Kaulköpfe  fangen  11,22.27. 
tomahl-f  ack,  eine  Art  Schwein  37,33. 
t tor,  Schlossthor  v.  Landogg  II.  308,8. 
toreswid,  Thorgohäng  361,15. 
torfsohn,  dem  Dorfe  angehörig  II. 

10, 18. 

törren  (o),  8.  dorren, 
tot,  adj.,  L und  ab  s.,  ganz  kraftlos 
s.  79,45.  t.  und  lebendig  UI.  164,8. 
tot,  tod,  pl.  töden,  Todfall  566,4.  zu 
dem  t.  geen,  den  Tod  betreffen  I. 
79,6.  zu  t.  bringen,  tödten  UI.  345, 
41.  346,36.  totval,  todfal,  totfahl, 
Erbantheil  der  Herrschaft  IV.  49,3. 
164,20.  I.  44,19.  U.  3,30.  totschlag, 
todschlag,  todtschlag,  totslag  95,37. 

114. 12.  *380, 20.  681,14.  L 67,14.  II. 
107,29.  UI.  152,18.  totschleger  681, 
16.  totsnot,  Todesnotli  719,25.  tot- 
wund, Todeswunde  422,29. 

tottenmahl,  bei  Begräbnissen  276, A.1. 
tot t er,  Mörder  565,11. 
totvalen,  als  Todfall  behandeln  11. 

75,18. 

tourmäßig , adj.,  nach  der  Tour  II. 

201,16. 

f trachten  um  etwas  U.  165,39. 


Digitized  by  Google 


932 


tragen — tu  gen  t lieh . 


f tragen  ( treit  300,37.  trieg  -=  trüge  I. 
109,11),  auf  eich  t.,  mit  sich  brin- 
gen 601,37.  753,8.  trugend,  trächtig 

738.33. 

* träger,  klain  t.,  Inwohner  ohne  oder 
mit  kleinem  Besitz  I.  70,39.  71,11. 
trag  er  in,  Botin  87,6. 
trag p Um  lein,  Fruchtbäumlein  1 12,45. 
tragpurden,  soviel  als  man  trägt 
403,43. 

tragttang,  die  trägt  I.  216,30. 
tragwall,  tragteahl,  Hauptwahl,  aus 
dem  in  die  kleineren  abgekehrt 
wird  65,38.  124,14.  DL  204,  A.6. 
334,6.  UI.  124,8. 

*+  traid,  traidt,  trait,  treid , tredt,  Ge- 
treide 613,10.  651,16.  II.  359,15. 
III.  52,44.  247,26.  376,10.  traid- 
kauf,  traüskauf,  Getreidekauf  002,29. 

I.  24,45.  traidtzins  627,25.  631,18. 
traigaße,  Kühweg  156,34. 
tramholz,  zu  Dramen  334,22. 

*f  trank,  n.,  Getränke  I.  20,12.  43,18. 
*+ trätt,  f.,  dom  Viehtriebe  offen  lie- 
gendes Feld,  Weide  17,4.  Sch.  752. 
trawen,  trauen  I.  293,15.  traut  = 
getraut  IV.  65,4. 

*t treffen  ( dreff  — treffe  1.  168,20. 
treffete  II.  85,17),  ausmachen  485, 
18.  in  etwa«,  etwas  betreffen  105,13. 
223,25.  an  s ein  ehr  t.  I.  124,17. 
treib,  treitte,  m.,  Bote  II.  73,25.  70,20. 
*f treiben,  dreiben,  auftreiben,  nuf- 
kehren  (cond.  treidele)  782,46.  I.  27, 
24.  II.  359,30.  eintreiben  ( triben , p. 
prät.)  III.  52,24.  hantierung  t.  I. 
22,2.  mit  » teur  fürbaß  t.,  hoher  be- 
steuern II.  100,31.  treibung  I.  120,14. 
treiber,  Holztreiber  393,25.  = treibe 

II.  385,3.  387,32. 

treibgaase,  durch  die  Vieh  getrieben 
wird  168,8.12. 
treiaaigat  s.  dreiaaigat. 
trenk , tränk,  f.,  Tränke  679,30.  II. 

63.33.  HI.  271,6.  trenkgrU  IV.  37,30. 
ftrenken,  drenken,  tränken  I.  20,46. 

220,3.  II.  63,36.  135,19. 
treßenen,  Dachtraufen  III.  137,32. 
*tretten  (trütlet  = tritt  I.  45,45), 
Weide  betreten  I.  145,15.19. 

*f  treue,  truwe,  bei,  mit  gueten  treuen 
730,17.  780,30.  nach  iren  t.  I.  87, 
21.  von  t.  wegen  III.  346,2.  pei  dem 
aide  und  t . I.  202,11. 
treulich,  adv.,  gewissenhaft  732, 16. 
adv.  471,26.  I.  26,6.  84,44.  trttw- 
lichen  III.  354, 45  f. 

treuprflchig,  adj.  I.  102,11.  141,29. 
II.  377,16. 

trey,  frei,  threi,  trexre  s.  trog. 


*t trib,  Auftrieb  II.  141,13. 
triechl  s.  truche. 

trickne,  f.,  Trockenheit  UI.  124,3. 
trifl,  f.,  das  auf  einmal  getriebene 
Holz  428,26.  I.  180,24.  triflholz  IV. 
94,11.  274,29. 

trinkel,  trinken  (d),  n.,  der  achte 
Theil  einer  Maas  37,13.  85,3.  III. 
289,31.  drink  IV.  180,18.  drinkl  III. 
107,  A.M. 

trinken  (Ü),  taback  d.  II.  2,27.  31,3. 

trinchken  IV.  28,  7. 
trinktrog,  zum  Viehtränken  II.  58,31. 
trip f et  all  s.  Impf  «tat. 
triachibl , n.,  8.  driachubel. 
triaten,  driaten,  f.,  aufgerichteter  Hau- 
fen von  Streu,  Heu  oder  Getreide 

761.4.  II.  54,28. 

tröatung,  Bürgschaft  II.  317,14. 
troff ig ieren,  handeln  I.  32,34. 
troyen,  troien,  trey,  trei,  threi,  m.  f., 
Fuss-steig,  Kühweg  20,33.  156,8.  I. 

235.37.  III.  83,28.  156, 28  ff.  180,1. 
312, 14  f.  trete,  threu  I.  246,25.  II. 
148, A .***.  tmi  II  237,39. 

t tr neben,  Lade,  Kiste  II.  190,29.  III. 

150.38.  trühe/e , triechl  IV.  135,5.  III. 
324,40.  truchau«»  IV.  379,6. 

trucken,  f.,  Trockenheit  III.  112» 
A.iaft.  adj.  * t.  gut  II.  212,7.  trnkhen * 
IV.  355,30. 

trucknen,  trocknen  1.  259,2. 
trüff pach,  trüflbach,  Triftbach  I.  38, 
31.  49,21. 

trug,  f.,  Last  III.  162,4. 

* trupf «lal,  truphataU , trupstal,  troph- 
stalJ,  tripfnlall,  nfm.,  Kaum  zur  Dach- 
traufe, Dachtraufe  360,3.  407,7. 

449.5.  684,24.  I.  168,16.  172,8.  174, 
16.  194,7.  224,39.  II.  60,16.  truffatall 
309,30.  trnppatall  III.  172,1. 

truwe,  truwlichen  s.  tretie,  treulich, 
truz,  Trotz  683,27. 
truzen,  trotzen  705,27. 
tr  unlieb,  adj.,  trotzig  775,22. 
tschinik  ( chk , ck,  gk,  g),  Uchink  (ck), 
tchinik,  tyndictu,  Y’orstehor  des  I'nr" 
fes,  dann  Marktes  Kaltem  295,1. 
306,4.8.  307,35.  310,25.  311,3. 

315.5.  321,10. 

Cschött,  Teich,  Wasserbehälter  III. 

175.38.  211,43.  Sch.  767. 

lichungl,  Ilornband  der  Zugrinder 

232.38.  III.  329,31.  Sch.  770. 
ttchuppen,  m.,  Büschel  639,22.  I“' 

184, 24f.  Sch.  770. 

*tueclimeniger,  Tuchhändler  I.  32,-4- 
tuechplaicher,  Tuchbleicher  509,10 


tuenand,  part.  präs.  zu  Ihun. 
tugrntlich,  adv.,  schonend  1. 


224,14. 
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tung,  m.,  Dünger  II.  229,23.  tunger 
533,39.  tungwagen  III.  100,11. 
tunget  (h),  f.,  Dünger  581,5.  II.  10, 
40.  30,2.  III.  205,12. 
tungen,  düngen  I.  119,3.  II.  41,17. 
III.  47,33. 

tungung,  das  Düngen  540,5.9.  Dün- 
ger II.  98,8. 
tunne,  f.,  Tonne  380,7. 
tünzltag,  Tag  der  jährlichen  Ver- 
sammlung einer  Znnftgenossenscliaft 
II.  364,27.  Schm.  I.  527. 
turftig,  adj.,  bedürftig  I.  129,5. 
*turner,  Thurm  Wächter  690,19.  turmer 
477,  A* 

turngeld , was  tumrechl  760,35. 
turngraben,  um  einen  Thurin  I. 
94,11. 

turnrecht,  Abgabe  eines  Gefaugenen 
für  Einsperrung  und  Entlassung  aus 
dem  Thurme  402,5.  472,  A.***  492,2. 
i -turr,  adj.,  dürr  123,3. 
türewell,  f.,  Thürschwelle  III.  5,25. 
tut  ach,  ze  t.,  auf  deutsch  ID.  340,1. 
tvoingen,  zwingen  319,22. 
tztcachen,  waschen,  baden  312,21. 


U siehe  auch  I. 

übel,  adj.,  ü.  ewem,  falsch  schwöron 
III.  7,12.  ü.  handeln,  misshandeln 

344.15.  subst.  n.,  in  ü.,  in  böser 
Absicht  II.  309,31. 

Übeltäter  (ä),  ubeUiUter,  nbelteter 
409,5.  480,19.  503,7.  I.  59,20.  III. 
172,38. 

über,  yber,  präp.  n.  präp.  adv.,  über 
99,6.  II.  13,4.  während  I.  92,10.  ' 
97,22.  infolge,  auf  Grund  507, 25.  I. 
31,32.  U.  07,28.  ID.  247,7.  um  II. 
105,23.  ausser  II.  46,20.  ohne  I.  96, 
33.  219,18.  über  und  über  516,2. 

553.15.  I.  136,11.  m.  eich,  yber  eich, 

von  unten  nach  oben  IV.  370,18. 592,6. 

■} ‘überain,  y herein,  ü.  bringen,  einigen 
185,41.  ii.  werden,  sich  einigen  107,4. 

I.  92,14.  uberaine  w.  III.  84,42. 

-f ü ber antworten  8,31.  53,15.  I.  33, 
18.  j*  überantwurtung  (y)  018,31.  III. 
289,25. 

überdrang,  m.,  übermässiger  Drang 

II.  90,3. 

* übereilen,  Übervortheilen  704,43. 
*überetzen  (z),  iberötzen  (z)  einen, 
dessen  Grund  beweiden  I.  160,33. 
176,20.  II.  383,12. 

uberfahen,  hinübergreifen  auf  eines 
Ajidern  Grund  II.  254,12.  »Schm. 

I.  730. 

überfangig,  adj.,  im  überfang,  einem 
Oesterr.  Weist  Immer.  V. 


krankhaften  Zustand  II.  55,7.  Schm. 
I.  730. 

*füberfa(hjren,  übervam,  iberfahren 
einen,  auf  dessen  Grund  übergreifen, 
verletzen,  übertreten  2o,  23.  388, 12. 
602,33.  I.  4,24.  170,21.  U.  8,16. 
70,38.  111.  0,11.  iiberfarend  II.  141, 
38.  III.  117,16.  n.  I.  25,4.  Überfahrung 
(y),  iberfahrteng  415,14.  577,5.  11. 
221,43.  UI.  330,40. 

*überfa(h)rer,  Uebertreter  I.  95,26. 

190,29.  III.  6,29.  überfar  s.  überpförr. 
*überfärig  (a),  adj.,  rase,  rittig  II. 
111,12.  131,35. 

fuberflüeeich,  adj.  642,13.16. 
überfol , ein  Hengstfüllen,  das  in  zu 
reifem  Alter  steht  I.  228,5.  247,1. 
pl.  ü berfaUn  73,25.  iberfoll&n  176,10. 
übervüch,  Weidevieh  über  die  Be- 
rechtigung zur  Weide  III.  19,10. 

M bergabbrief,  Beurkundung  einer 
Uebergabe  376,12. 
übergehen , die  Grenzen  begehen  I. 
36,14.  ü bergeente  vich,  auf  fremde 
Weide  118,38. 

überheben , erlassen  III.  350,13. 
überhebt,  überhöpt,  f überhaben,  m. 
gen.,  ttberhobeu  IV.  199,23.  570,8. 
fi.  287,  20.  III.  340,40. 
überheifen,  Übervölkern  540,2. 
iiberhulzen,  überhülzen,  beim  Holz- 
schlag auf  Nachbargrund  übergreifen 
404,23.  442,24.  L 148,15. 

*\uberig , übrig,  adj.,  überflüssig  641, 
35.  m.  gen.,  beraubt  199,32. 

*t uberkeren,  iberkern,  uinkehren  1. 
165,31.  zu  viel  Vieh  auf  die  Weide 
treiben  I.  176,26.  II.  380,25. 

*f  überkomen,  bekommen  724,28.  über- 
kumbenj  Übereinkommen  II.  108,19. 
überlangung,  darüber  hinauslangen 
n.  247,14. 

überliipen  einen,  beim  Laubmachen 
auf  sein  Eigenthum  übergreifen 
404,22. 

iiberlüetigen,  belästigen  111.319,13. 
überlast,  Ueberbürdung  II.  77,24. 
Überlauf ',  m.,  Zuströmen  ID.  241,2. 
319,11. 

f Überlauf e n,  überlaufen  einen , i n sein 
Haus  gewaltsam  eindringen  28,33.43. 
IU.  165,32.  172,1.  p.  prät.  überlojfen 
I.  68,35. 

überlegen , zu  hoch  belasten  179, 
17.  I.  80,26.  II.  77,26.  waid  634,2. 
einen  ü.,  auf  seinen  Grund  hinüber 
Vieh  treiben  442,23.  f Überlegung, 
Uebertrieb  III.  273,34. 
Überlengen,  vorkfirzeu  78,10. 

« her  loben,  geloben  11.  379,43. 
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*f  übermäen,  übermühen,  übermeen, 
Übermaien  (y),  ibermahen  einen,  beim 
Mühen  auf  dessen  Grund  Ubergreifen 

201,1.  412.22.  51«, 16.  (präs.  über- 
malt) 502,17.  (üherrnnidt)  704,9.  I. 
44,45.  191,9.  II.  1.1, .47.  (cnnd.  »/ ber- 
mätie,  übermale ) 213,29.  219,4.  111. 

310,6. 

*übermaifien  einen,  beim  Holzschlag 
dessen  I lul/.bestanil  angreifen  II. 
367,41.  376.14. 

iibermänen  (imj  einen,  mit  dem  Zug- 
vieh auf  dessen  Grund  fahren  132, 
36.  I.  134,35. 

ii her m ii rc ht  n (k)  einen,  die  Marken 
in  dessen  Grund  hinein  setzen  435,8. 

I.  176,20.  195,5.  nbermcrkcn  III. 
172,13. 

übermarchstainen,  dasselbe  I.  134, 
36.  251,18. 

\iibermafi,  Ueberzah!  II.  380,29. 
übermassen,  statt  ullermaaaen  (1)  III. 
246,9. 

ubermörcliung,  nochmalige  Bestim- 
mung der  Marken  III.  176,12. 
■fiibermngen,  vermögen  I.  5,18. 
Übernacht,  adv.,  beleihen  738,10. 
übernutz,  übermässiger  Ertrag  81,29. 
*\überpauen,  i/terpauen  einen,  dessen 
Grundstück  mitbatien,  abpflUgen 

201.1.  I.  44,45.  II.  380,3.  310,5  ii.  o. 
* iiberp/ärt,  ein  sprungfähiges  Hengst- 
füllen 171,31. 

überpfiirr , uberphar,  sprungfähiger 
Zuchtstier  I.  73,25.  198,2.  II.  36,23. 
III.  367,28.  ii/wr/ar  I.  167,46. 
überpielen  einen,  auf  dessen  Besitz 
Ubcrgreifen  II.  213,28. 

■f überrechten,  berecliten  II.  308,5. 
überrerhtig,  adj.,  sprnngfähig  676, 
13.  587,36. 

*+y  her  reit  er,  Gorichtsbote  239,4. 
Bclimid  429. 

üherruck  (gg),  adv.,  ii.  tragen  einen , 
ihn  bevorzugen  774,16.  III.  212,8. 

215.1.  ibermggtragung  III.  41,33. 
*ü bereagcn  statt  überragen  440,8. 

Überschlag,  Auftrieb  zu  vielen  Viehes 
I.  63,5. 

*t Überschlagen  (st),  einen  Ucber- 
schlag  machen  398,20.  zu  viel  Vieh 
auf  die  Alm  treiben  II.  115,18. 
139, 15. 

iiberschtager,  wer  zu  viel  Vieh  auf- 
treibt II.  21,23. 

* übersrhneiden  einen , beim  Schnitte 
der  FoldfrUckte  auf  dessen  Grund 
übergreifen  442,22.  I.  188,4.  219,30. 
überschreiten,  übertreten  III.  16,1. 
Überschutz,  Dachvorbau  I.  232,25. 


f Ubersechen  (y),  nicht  sehen  I.  62,17. 
III.  99,22.  rt-fl.,  sich  nicht  kümmern 

29.6.  n.,  ohne  alles  ü.,  ohue  jegliche 
Nachsicht  II.  67,25. 

Überseher,  Aufseher  302,5. 
f übersetzen,  ibersötzen,  Haus.  Mark- 
steine I.  60,5.  I.  167,28.  beschweren 

200.6.  n.  358,5. 

'-f  über  eit  een,  versitzen  I.  93,8. 
üherstallung,  Uebertrieb  688,40. 
überstecken,  über  die  Grenze  stecken 
III.  366,33. 

Ubersteen,  erdulden  II.  367,36. 
übersleigung,  Uebertretung  415,11. 
überstellen,  zu  viel  Vieh,  unberech- 
tigtes auftreiben  36,6.  524,29.  einen 
zu  dessen  Schaden  zu  viel  auf- 
treiben 663,33.  569,33.  übersteüwsj 
629,41.  544,20. 

y berstreich , drei  Gemeindebezüge 
im  Voraus  157,2. 

iiberteur,  ibertheur,  f.,  Ueberschuss. 
über  den  Pfandwerth  33,23.  667,43. 

II.  171,30.  Abgang  740,14. 
überteuern,  am  guet,  mit  Zins  zu 

viel  I «‘lasten  III.  12,6. 

* \ ii  he  rteu  r u n q (th),  dasselbe,  Ueber- 
schuss  352,32.  I.  147,40.  das  noch 
zn  Leistende  I.  284,42. 
filher  tragen,  ainen  für  den  andern. 
Einen  zn  des  Andern  Ungnnsten 
verschonen  542,27.  II.  174,3.  wis- 
sentlich übersehen  II.  136,39.  über- 
tragen, m.  gen.,  überhoben  B 
161,11. 

'übertreib,  Uebertrieb,  Auftrieb  zu 
vielen  Viehes  auf  die  Gemeinwohl1-' 
700,23. 

*t übertreiben,  bedrängen  U.  313,1 
auf  fremdem  Grund  weiden  lassen 

III.  31,13. 

iibertrengen,  überwältigen  72,19. 
*jfü hertreten,  ibertröten  (übertriUet  U 
336,17.  ihertrelete  782,7),  fremden 
Grund  abweiden  I.  107,30.  1 76,21 
übertrötung,  übertrettung  II  W,8- 
277,19.  ühertrellungfall  225,29. 

*+  übertrieb,  Auftrieb  zu  vielen  Viehes 
II.  193,2.33.  unberechtigter  Auftrieb 
I.  163,6. 

übertringen,  beschweren  III.  160,26. 
ubertrit,  Uebertrieb  634,12.14. 
übertür,  oberer  Thürpfosten  260,12 
Uberwaiden,  auf  fremdem  Grunde 
weiden  lassen  IU.  212,27. 
über-wasser  s.  Localreg.  B. 
überweisen,  p.  pr.,  überweist  I.  1« 
23.  HL  6,20. 

^überwinden,  überführen  409,8.  U- 
181,16. 
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überwintern,  den  Winter  hindurch 
behalten  I.  161,28.  n.  43,16. 
überzeyn  (ei),  Zäune,  die  über  den 
eigenen  Grund  hinansgestcllt  sind 
198,29.  I.  195, A.** 

*f  überzeinen  (eu,  äu)  einen,  fremden 
Grund  miteinzäunen  309,7.  684,38. 

I.  77,17.  (ibeneinen)  I.  176,20.  II. 
380,4.  UI.  172,3. 

überzeitig,  ndj.,  zu  alt  I.  118,39. 

II.  55,7. 

überziehen , mit  plahen,  damit  die 
Verkaufsbude  bedecken  491,29.  mit 
peen,  bestrafen  465,30.  einen  ii.  — 
überstellen  435,4. 

überzimmern,  marchstain,  über  sie 
hinansbauen  I.  205,15. 
überzins , ein  weiterer  ausser  dem 
grandherrlichen  U.  76,24. 
iibltlittig , ndj.,  verbrecherisch  677, 
9.12. 

üexen,  iexen,  pl.,  die  Achselhöhle  I. 

118,9  II  305,17.  Schm.  I.  26. 
ufgen,  ufnemen,  ufslän  s.  aufgeen,  auf- 
nemen,  aufsteen. 

uhrkamerle,  der  Thurmuhr  III.  236,24. 
♦fumA,  präp.  m.  acc.  u.  dat.  I.  184, 
39.  infolge  IV.  197,14.  III.  6,7. 
wegen  722,42.  auf,  gegen  II.  39,34. 
adv.  «.  und  umb,  ringsum,  auf  allen 
Seiten  IV.  327,2.  I.  269,17.  II. 
60,5.  umbendumb  H.  26,7.  u.  und 
umbhin,  hin  und  her,  auf  der  ganzen 
Strecke  IV.  387,22. 
umhanf rag  = umfrag  III.  35,23. 
umbf allen,  cond.  umbfallete  413,22. 

zurückfallen  UI.  353,6. 

* umbfarn,  herumziehen  I.  91,9.  hor- 
nmfilhren  U.  217,27. 
*fumbfüeren,  hin-  und  herzieheu,  zu 
Schaden  bringen  II.  294,39. 
umbf ragen  III.  13,14.  die  urtl  «., 
nach  den  Urtheilen  fragen  IV.  109,33. 
umbgeld  s.  ungeld. 
umbhin,  adv.,  hinum  I.  121,5. 
umhlegenhait,  umliegender  Grund 

III.  218,2. 

um hr afien,  herumreisen  238,12. 
Umbruch  oder  brand  466,12. 
umhsager,  Dorfbote  157^36.  174,44. 
*fumbsäss,  pl.,  die  ringsumher  Ansäs- 
sigen I.  76,6.  78,2.  U.  58,6.  107, 
10.  umtelz  I.  171,14. 
t umbtehlaehen , pfant,  feilbieten  I. 
208,21.  209,9. 

umbtechen  es*  tick  u.  I.  186,32. 
umbtlurz,  umgestürzte  Bäume  398,26. 
fumbsust,  umtUTiet,  adv.,  umsonst  524, 
34.  I.  280,11. 

umbweiten,  zurilckweisen  II.  141,13. 


umbzainignen,  umzäunen  308,34. 
*^umgang , das  Aufsuchen  der  Kost- 
orte II.  205,1.  u.  nemen  II.  81,16. 
*f  umgen,  umbge(h)en,  herumgehen  455, 
16.  I.  64,26.  271,7.  umgent  gelt, 
Entlohnung  für  Rodfuhr  II.  166,7. 
crepiren  221,29.  umgeheung,  Um- 
gehung III.  146,22. 
f umher,  adv.,  herüber  II.  184,9. 
nmum,  überall  837,35. 
umzüg  statt  anziig  636,33. 
an  = und,  in  III.  n.  SO.  S.  340 ff. 
unabbrichlich,  adv.,  ohne  Abbruch 
I.  262,14. 

unabbriiehig,  adj.,  voll  II.  320,29. 
unabgängig , adv.,  ohne  Abgang  II. 
119,3. 

*\unablefilich,  adv.,  ohne  Nachsicht 

l.  25,45. 

unabgelegt,  ohne  es  abzulegen  II. 

175.35. 

unabgesagt,  ohne  Absage  III.  4,10. 
unabgeschiden,  ungetrennt  564,47. 
unabgewechtell , ohne  Wechsel  II. 

176.35. 

unangefragt,  part.  adj.  U.  284,30. 
unangetagt,  pari.  adj.  UI.  257,42. 
\unangesechen,  adv.,  ohne  Rücksicht 
U.  174,21.  III.  103,5.  unansehen, 

m.  gen.  645, 16. 

unangesessen  (-sötten),  part.  adj-, 
nicht  ansässig  229,6.  230,27.  I.  198, 
30.  III.  321,8. 

t u n an  st  ii  n dig , adj.,  nicht  ansässig 
IU.  183,40. 

unanfhältlich , adv.,  ohne  Verzug 
230,12.  II.  325,14.  III.  281,9. 
unaufaehaltner,  adv.,  ohne  Verzncr 
II.  40,16. 

unausweichlich,  adv.  II.  241,24. 
unbedeck  = unbedeckt  II.  60,13. 
unbefridt,  part.  adj.,  zaun  II.  141,9. 
unhedirftig,  adj.,unbenüthigt  1.38,18. 
unbedungt,  part.  adj.,  ungedüngt  UI. 
128, 46. 

unbefeitiget,  part  ndj.,  ebenso  III. 
128,46. 

unbefugt,  p.  adj.,  unerlaubt  II.  244,5. 

ohne  Erlaubnis  1U.  286,24. 
unbegabt,  p.  adj.,  unbescheukt  54,27. 
unbegeben,  p.  adj.  m.  gen.,  ohne  Ver- 
zicht auf  I.  34,33. 

* unbehuet,  p.  adj.,  ohne  Hut  459,6. 
1.  118,1. 

unbejudicierlich,  adv.,  ohne  Prä- 
judiz IU.  127,36. 

unbekant , adj.,  nicht  eingestanden 
665,1.  II.  188,1. 

unbekiintlich,  adj.,  unkenntlich  IU. 
365,25. 
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unbekumert  ( ch ),  j>.  adj.,  unbehelligt 
66, 16.  li.  S86,S.  unbekombert,  u n - 
bekummbret  III.  18,3.  347,20. 
unbeliebig , adv.,  unliebsam  I.  262,28. 
unbenetiyt , p.  adj.,  nicht  erzwungen 

667,22. 

•funbenomen,  tsnbenumen,  in.  gen.  40,3. 
II.  46,47. 

•f unbeschaidenlichen , adv.  199,26. 
unbcschicht,  p.  adj.,  den  mau  nicht 
beschickt  hat  I.  212,31. 
unbeschoren,  p.  adj.  739,23. 
unbesigll,  p.  adj.  I.  62,1. 
unbesicht,  p.  adj.,  nicht  gesehen  I. 
104,34. 

unbesteuerbar,  adj.  II.  326,8. 
*unbesucht,  p.  adj.,  unbeuUtzt  III. 

366.19. 

funbeswärt,  p.  adj.  778,26.  II.  75,8. 
* unbetwunqenlich,  adv.,  ohne  Zwang 

366.18. 

unbezaichent. , p.  adj.,  ohne  Marke 

633,8. 

unbezalt,  adv.,  ohne  Bezahlung  III. 
362,28. 

*f und,  conj.  260, 2 ff.  I.  116, 7ff.  64, 
33.  189,38.  280, 17  ff.  »ovil,  und , so- 
viel als  IV.  63,37.  567,37.  darnach, 
li.,  darnach  als  I.  168,4.  eh  (ee),  u., 
ehe  als  II.  294,4.  III.  44,14.  als 
oft,  als  weil,  u.,  so  oft,  so  weit,  als 

571.20.  III.  343,26.  nachdem,  u., 
nachdem,  wie,  je  nachdem  IV. 

306.5.  II.  154,14.  III.  85,13.  (Ähn- 
lich) I.  286,46.  (allein)  wie  752, 1 1. 
(relativ)  wozu,  wo  IV.  193,35. 

361.5.  389,10.  426,27.  I.  285,25. 
II.  166,31.  der  I.  191,7.  die  weil, 
v.,  während  IV.  198,1.  II.  167,4. 
UI.  369,11.  wenn  I.  86,48.  II.  135,5. 
«.  dann,  und  da  642,33,  u.  das  I. 

202.5.  II.  36,16.  und  oft  II.  101,3. 
n.  *o  = so  I.  104,37.  M.  wie,  wie 
viel  auch  III.  3,30. 

undengschrieben  I.  150,16. 
undcr  . . . s.  auch  unter  . . . 
*undergeen,  die  Grenze  begehen  I. 
2,23.  crepiren  U.  134,28. 
under  halb(s) , underhalben,  undert- 
haU/cn),  m.  gen.  97,23.  191,22.  1. 

227.18.  II.  24,16.25. 

■ funderhaltung  (unter-),  Pflege  6,1. 
Unterhalt  14,12.  753.32. 
under haubtman , Stellvertreter  des 
Hauptmannes  auf  Tirol  12,24.  14,25. 
under  kauf , Zwischenkauf  353,30. 
underpräst,  Outsaufseher  381,8. 
undertanig,  adj.  594,  19. 
under tänigkait  667,8. 18. 
under  lanig  kl  eich,  adv.  554,3. 


under  wegen,  adv.,  unterwegs  II. 
175,85.  »4.  lassen , im  Stiche  lassen 
302,13.  L 96,28. 

nnderw eilen,  adv.,  indes»  1.  264,18. 
under  teerend , m.  gen.,  während  I. 
261,17. 

\nnehe,  f.,  Concnbinat  I.  21,25.  II. 

371.9.  UI.  65,15.  | mehre  statt  n.  I. 
130,29. 

unehren,  beschimpfen  705,27. 
unemperlich , adv.  II.  65,2. 
*funentgolten,  p.  adj.,  ohne  Ereatz- 
pflicht  I.  57,8.  unbeschadet  102,29. 
140,20.  f4 . sein  einem  (gen  einem) 
einer  s.,  ihm  dafür  nichts  schuldig 
sein  IV.  97,22.  108,13.  (unentgclten) 

I.  2,5.  II.  180,43. 

unentwilliglich,  adv.,  ohne  Bewilli- 
gung I.  82,20. 

unentwungenlich , adv.,  ungestört 

365.22. 

uneracht,  adv.,  ungeachtet  U.  68, 
35.  UI.  319,18.20.  oneracht  IV. 

235. 22. 

uneräehtligkeit , in  u.,  ohne  Beach- 
tung 415,10. 

funerdenklich,  adj.  II.  67,15. 
unervolgt,  part.  adj.,  recht,  die  nicht 
erflosseu  sind  655,3. 
unerlaubt,  adv.,  ohne  Erlaubnis»  I. 
104,39. 

unerleutert,  p.  adj.  626, 5. 
uner sucht  der  gemain,  ohne  die  0e- 
meinde  ersucht  zu  haben  Ul.  84,16 

unfelparlich(en),  unfehlbar  lieh,  adv., 

sicher  339,23.  513,6.  U.  79,31. 
unverbaut,  adj.,  leut,  unparteiisch 

443,5.  4-16,  l. 

unverdächtlich,  adj.,  unverdächtig 

537.10. 

unvergessentlichen,  adv.,  sicher 
239,14. 

unver greif lieh,  adj.,  voll  III.  33,4 
*t unvergriffen,  p.  adj.  m.  dat.,  un- 
beschadet, ohne  ein  od.  vorzugreifen 

75,31.  I.  39,44.  57,33.  U.  46,47. 
72,30. 

* unver  griff enlich,  adv.  in.  dat., 
unvergriffen  696, 1 6.  I.  208,8.  B 
67»  16.  . . 
unvergunt,  adv.,  ohne  Erlaubnis»  u- 

148,1.  . 

unverhindert  eines,  von  ihm  wen 
verhindert  9,5.  618,26.  I.  39,2-- 

II.  108,33.  III.  279,27.  unverletzt 
und  »4.  III.  227,44. 

*f  unver  hinter  lieh  (e  n),  unverhindert 

II.  157,  A.**  Ul.  54,33. 
unv erhofen , wider  Erwarten  I ’ 
34.  unoerhoffent  111.  116,A.1W- 
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unverkert,  p.  adj.,  unverändert  92, 20. 
unverleimbt,  p.  adj.,  von  gutem  Leu- 
mund 630, 18.  11.342,40.  unuerlaunt 
IV.  302,5. 

funvermiige n (i),  Mangel  an  Ver- 
mögen 635,38.  II.  78,29.  206,33. 
unvermiiglieh,  adj.  I.  29,3. 
unvermiglichait  92,8. 
unverprennt,  p.  adj.,  uuvorbrannt  I. 
126,6. 

unvcrruckt,  p.  adj.,  fest  665,40. 
unvertchambt  (e),  unverschämt  II. 

344.9.  III.  345,10. 

unoertchidenlich(en),  adj.,  nicht 
getrennt  81,7.  86,37.  633,23.  adv., 
ohne  Unterschied,  insgesammt  84,5. 
699,38.  in.  62,25.  209,32. 
unvertchloßn,  adj.,  zu  u.  zeit,  wo 
das  Haus  nicht  geschlossen  ist  II. 

187.33.  188,13. 

*-fuuvertchont  (a),  p.  adj.,  ohne  Scho- 
nung I.  277,17.  II.  270,38.  339,3. 
unvertchult  (dt),  ohne  besondere 
Veranlassung  I.  196,5.  218,1.  — er 
»achen  185,21. 

T«  n verstehn,  p.  adj.,  unvorgesehon 
IM.  287,15.  312,48. 
unvenöchenlich,  adv.,  unvorsichtig 
573,41. 

unventeurt,  p.  adj.  415,45. 
uneerstoßen,  p.  adj.  III.  359,26. 
funoerthailt,  p.  adj.,  die  ihre  Habe 
nicht  getheilt  haben  727,16. 

* unverthuenlich,  adv.  m.  gen.,  ohne 
Verschwendung  660,37.  731,4. 
unvertcaigerlich  (ei),  adv.,  ohne 
Weigerung  I.  31,4.  II.  66,25.  III. 
320,20. 

funeertcerj  (Sh)  225,20.  II.  81,22. 
tineerwiderlichen,  adv.,  ohne  Wi- 
derstand III.  292,42. 
unverwiten,  nicht  verboten  266,16. 
unverwietllich , adv.,  ohne  zu  ver- 
öden 591,33. 

u nverwiirflieh,  adj.  751,11. 

* unverzigen  einer  ».,  ohne  ihr  zu 
entsagen,  ohne  Präjudiz  dafür  97, 
35.  I.  57,8.  ohne  Rücksicht  IV. 

252.9.  ausgenommen  I.  91,6.  II. 

210.34. 

* uncerzochen,  p.  adj.,  nicht  aufge- 
seboben  225,7.  523,10. 

*[  unverzogenlich,  adv.,  unverzüglich 
732,22.  I.  63,26.  II.  64,31.  »meer- 
ziglich  I.  65,  48. 

unverxuekt  = unverzoehen  (?)  1.9,23. 
unfirsichtig , adj.,  unvorsichtig  III. 
287,6. 

un/latt,  m.,  Unreinlichkeit  II.  326,43. 
f unvleiß,  Unachtsamkeit  II.  249,5. 


*funvogtper  (-har),  adj.,  unmündig 

668.16.  729,37.  IU.  116,9. 
unvonnöten,  adv.,  nöthig  II.  328,30. 
unformbt,  von  schlechter  Form  II. 

257.16. 

unfreundt,  adj.,  schädlich  456,11. 
unfreunltchaft,  Feindschaft  80,5. 
*unfrilper,  unfridbar,  saun,  der  nicht 
sicher  friedigt  I.  60,29.  II.  265,21. 
unfritch,  adj.,  vich,  rote,  ungesund 
45,8.  I.  242,12.  ort,  wo  eine  an- 
steckende Seuche  herrscht  III.  81, 
30.  374,  A.M. 

unfrischliait,  Seuche  III.  231,30. 
nnfr iech igkai l,  Krankheit 273,18.36. 
unfrumen,  in.,  Schaden  III.  264,37. 
+ un/ueglich  (ii),  adv.,  nicht  geziemend 
339,42.  III.  297,33.  — en  245,10. 
un/uehre,  stf.,  Unfug  I.  22,26. 
un/Hrtechen,  unvorhergesehen  I. 
30,39. 

unfürtlendig,  adj.,  unnütz  644,35. 
tingiih,  adj.,  unrein,  schlecht  456,11. 
ungalt,  adj.,  nicht  galt,  milchgebend 
771,45. 

ungeacht  (ohn-),  präp.  m.  gen.  I.  25,3. 

II.  242,10.  conj.  78,39. 
ungeämbt,  p.  adj.,  nicht  geaicht  I. 

29.20. 

ungehir,  Unfug  II.  8,23. 
u ngebirent,  adj.,  ort  II.  66,46. 

*t ungeböndl ich , ungewohndlkh  558, 

33.  I.  22,45. 

[ungebi(h)rlich  (ii),  adj.,  ort  I.  37,42. 
63,11.  65,33. 

ungedenklich , adj.,  jar  III.  324,38. 
ungeenqt,  part.  adj.,  ungehindert,  un- 
belästigt  55,24  I.  181,39.  II.  103,1. 
ungefiieht,  p.  adj.,  ungeaicht  I.  29,20. 
ungeioangen , p.  adj.,  frei,  ledig  I. 
133,23. 

*t«n.7«»er,  adv.,  beiläufig  I.  26,8. 

(ongevar)  II.  115,31.  zufällig  II.  63,13. 
*[ungeverlich,  imgevärlich  (a),  adv., 
ohne  Hinterlist,  böse  Absicht  201, 

34.  I.  82,44.  ungef rerdlich)  233,39. 
II.  36,12.  64,18.  beiläufig  IV.  123, 
40.  787,5.  I.  34,25.  II.  98,38.  III. 

167.20.  ungevarlichen  statt  nngewar- 
lichen,  adj.  III.  202,9. 

unge/eltchl,  p.  adj.,  rein  I.  27,6. 
ung e feien,  part.  adj.,  ungewichst 
564,28. 

[ungef ortehet,  ungefordert  366,39. 
[ungevortailt,  unparteiisch  1H.  283, 
16.  295,29. 

■[ungehindert,  m.  gen.,  trotz  IU. 

322,35. 

ungehörend,  adj.,  gehörlos  III. 
356,14. 
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*fungehoraam(b),  ungehoraame  (he), 
stf.,  Ungehorsam  I.  82,2.  n.  81,12. 
lU.  28,20. 

* ungeharaamkait,  untjehorsamigkait 
19,18.  Ul.  125,22.  349,32. 
fungeirrt,  ungestört  II.  103,2.  III. 
119,  A.1“  migriert  102,21. 
unqeleqenhait  II.  205,21.  Laster  IV. 
238,23. 

ungel'önt,  ohne  dass  Lohn  (dem  Och- 
seuhirten)  befahlt  wird  II.  311,34. 
ungelukch,  Unglück  U.  211,42. 
fungell,  umbgeld,  Abgabe  beim  Kauf 
oder  Verkauf  nach  auswärts,  Weiu- 
accis  u.  a.  I.  29,30.  50,38.  II.  29,33. 
*+  ungelter,  wnbgelder,  Einnehmer  des 
tangelia  1. 29, 33  38,44.  umbgelderambt 

I.  36,28.  42,17. 

tmgemach,  pl.  ungemacher  1.  71,21. 
80,21. 

ungemacht,  p.  adj.  II.  07,22. 
ungemaidt,  ungemäht  III.  117,5. 
ungenedigat,  adj.  I.  37,46. 
ungenädiklich,  adv.,  ohne  Gnado 
i.  96,28. 

ungenuegaam , adj.,  ungenügend  II. 

141.7. 

ung enötet , p.  adj.,  ohuo  Zwang  lU. 
343,41. 

ungenl  I.  294, 36 f.  (unbestimmbar). 
ungepeitelt,  p.  adj.,  nicht  durch  den 
petiil  geschlagen  611,32. 
unqepoten,  p.  adj.,  nicht  aufgeboten 
120,9.  III.  222,11.14. 
ungeprent,  p.  adj.,  ohne  einen  prant 
darin  (in  eines  Andern  Eigen  zu 
schlagen)  I.  120,0.  II.  358,41. 
ungerait,  p.  adj.,  ohne  Abrechnung 
IU.  349,14. 

ung(e)ratner  treu,  infolge  eines  Fre- 
vels I.  100,38.  149,17.  II.  377,2. 

*f ungerecht,  adj.,  unrichtig  388,33. 
ungerumet,  p.  adj.,  ohne  Käst  II. 
310,17. 

ungeachiist,  p.  adj.,  nicht  taxirt 

201.7.  215,36. 

ungeachwent,  p.  adj.,  ohne  es  zu 
schwellten  I.  120,6.  II.  358,40. 
ungeichmitlz,  p.  adj.,  ungesclimiedet 
ill.  351,8. 

ungeachwecht,  p.  adj.,  unbeschadet 
UI.  231,13. 

ungeachworen,  p.  adj.,  ohne  Schwur 
563,44. 

ungeaaen,  p.  adj.,  ohne  Nahrung  III. 
285,29. 

«n  gealagen  nein,  nicht  schlagen, 
schlächtigen  dürfen  383, 4. 
ungeatrafl,  p.  adj.,  des  lihea  u.,  ohne 
Leibesstrafe  III.  346,11.37. 


ungetailt,  ohne  zu  theilen  III.  353,11 
ungetuecht,  nicht  zu  Tuch  gemacht 

II.  190,30. 

ungewannez  s.  ungewunten. 
ungewägglet,  tuech  234,11.  s.  getr. 
ungewaigert,  p.  adj.,  ohue  Weigerung 
III  39,10. 

ungefährlich,  adj.,  unsicher  111 
249,26. 

ungewarender  Sachen,  heimlich 

III.  4,9. 

ungewarlichen,  adv.,  sorglos  111. 
116,10. 

ungewäxig,  adj.,  ohne  Wachsthum 
III.  136,44. 

*fungetcendlich , adj.,  nngeuxmllkh 
ungewöhnlich  152,38.  I.  106,2, 
ungewettet,  ungewöten,  nicht  ange- 
spannt 587,43.  II.  233,35. 
ungewichl,  adj.,  unrichtig  633,8. 
ungewimet,  p.  adj.,  ohne  gehaltene 
Weinlese  249,25. 

ungetr ise , keine  Sicherheit  gebend 
626, 2. 

ung e w unten , nngebunten,  unausge- 
drosc.heu,  unbereitet  201,27.  393,15 
II.  359,25.  ungeicannex  kam  313.8 
ungezechnot,  ohne  Kost  und  Lohn 
flir  den  Hirten  weideberechtigt  II 
311,30.32.35. 

ungleglich,  adj.,  unbequem  274,22. 
*f  ungleich,  adj.,  ungebührlich  40,34. 
II.  44,30.  70,33. 

ungleichförmig,  m.  dat.,  nicht  ent- 
sprechend 670,38. 
ung  lüg,  Unglück  IU.  358,17. 
funguet  (tt),  in  unguetften),  in  böser 
Absicht,  ohne  Recht  447,12.  448,34 
481,13. 

f«n gil  etlichen,  adv.,  ebenso  IU 
290,42. 

ungunsl,  m.,  brauchen,  Missgun-*1 
üben  37,  44. 

ungmidert,  ohne  Weigerung  270,12. 
unhiiltig,  adj.,  wortbrüchig  I.  32,25 
II.  171,18. 

unhandel,  m.,  böser  Handel  II.  326.30. 
unhaualichait,  schlechte  Wirthschaft 
755,9.14. 

unhellig , adj.,  nicht  geständig  U- 
381,21. 

unintreßiert,  p.  adj.  III.  180,41. 
unklagbar,  adj.,  «.  »ein,  nicht  zu 
klagen  haben  II.  104,15.  139,45. 
*+ttn*o»<en,  uncoat(en),  stwm.,  pl. 
koaten,  unköaten,  Aufwand,  Ausgabe 
42,33.  573,10.  I.  32,28.  U.  2,47. 
70,24.  ( tambkoaten)  IU.  36,37. 
uncoatung,  dasselbe  78,26.  III.  62,1 
unlauter,  adj.,  uuklar  130,5.  627,4- 
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•'fiin lt.id(en)lirh,  adj.,  ungebührlich, 
unerträglich  81,29.  I.  244,39.  III. 
147,44.  192,6. 

unletbar,  adj.,  unlesbar  III.  279, A.* 
unloblich , adj.,  nicht  löblich  626.5.  : 
» »liquidiert , p. adj.,  nicht  eingehoben 

756.18. 

utilustig,  adj.,  ekelhaft  460,33. 
unmaetig,  adj.,  masslns  III.  116,1. 

*f  unnaeh  letzlich,  ohnaehUuzlieh,  adj.,  i 
uachsichtslos  I.  43,16.  II.  46,31. 
adv.  unnachlazeig , unnachlafilichen 
IV.  373,21.  I.  20,39.  III.  319,39. 
unnent,  Unfug  II.  47,43. 

«an ot,  s ff.,  keine  Noth  272,42.  I. 
99,20. 

junnotwendig , adj.,  überflüssig  641. 
29.35. 

f unnütz,  adj.,  zur  Arbeit  untauglich  j 
506.A*  L 23,29.  (ohtwua)  43,11. 
in  211,25. 

unnitzig,  adj.,  unbrauchbar  III.  171,30. 

— er  t reu,  ohne  Nutzen  I.  201,6. 
unniitzlich,  unnutzliehen,  adv.,  ohne 
Nutzen  I.  28,3.  131,26.  II.  77,38. 
■funpaulich,  adj.,  schlecht  angebaut 

I.  141,24. 

unphantper,  adj.,  nicht  pfändbar  I. 

252.26. 

unpf enterliehen , adv.,  ohne  Plan-  ! 
düng  in.  214,44. 

funpillichen,  adv.,  mit  Unrecht  ( 

442.26.  445,23.  i 

funpilt,  stn.,  Unrecht  II.  376,18. 
*unpindig , adv.,  unverbindlich  III.  I 

45,15. 

unpo  tm  es  s ig,  adj.,  unfolgsam  II. 
56,29. 

unpraejudicierlich(en),  ohne  Prä- 
judiz 183,36.  II.  81,18.  229,3. 

*f unrat  (th),  stm.,  Unheil,  »Schallen 
80,7.  756,28.  I.  75,31.  163,28.  II. 
60,3.  III.  172,33. 

* unrecht,  adj.,  unrichtig  108,29.  390,  I 
16.  II.  181,3.  u.  guel,  nicht  weide- 
berechtigtes  Vieh  569, 34. 37.  im 
Unrecht  befindlich  609,7. 
unrecht,  stn.,  Frevel:  Unzucht,  Ver- 
letzung fremden  Eigonthums  u.  a., 
unterschieden  von  malefiz  1.  230,36. 
n.  52,31.  215,11.  292,3.  da»  Straf- 
geld hiefUr  I.  178,11.20.  239,23.  II. 

105.19.  III.  371,21.  zu  u.  pfenten , 
mit  Unrecht  407,32.  der  u.  gewin- 
nen, Schuld  haben  518,25.  ohnrecht 

ra.  3i,2i. 

* unr echtfertig,  adj.,  leut,  Uebelthäter 
HL  170,32.  172,38. 
unrechtschaffenheit,  Unredlichkeit  : 

II.  225,20. 


unremuneriert,  ohne  Belohnung 
513,9. 

f u n v u he,  Ruhestörung  591,8.  631.40. 

L 211,6. 

unsauber,  adj.,  krank  464,19. 
unsaubern,  verunreinigen  160,14. 
unsauber kait,  stf.,  unsaubere  Sache 

l.  228,30.  unsauhrb/Jcail  IV.  304,35. 
unsauberunq , unsenbrunq , dasse I be 

72.1.  II.  25,47. 

unschedlich,  adj.  I.  35,18.  79,2.  II. 
291,15. 

unschlicht,  Unschlitt  III.  351,7. 
unschniz  statt  anschniz  III.  18,33. 
unschuldig , m.  gen.,  der  thal  III. 
345,2. 

unschuldiger  kindUag  = 28.  (27.) 
Pecember. 

unselten,  adv.,  häufig  II.  225,17. 
229,42. 

Unser,  unser  488,2.  494,37.  tmseri 
recht  II.  289,11.  unserentwegen  646, 
26.  unsernthalben  I.  96, 7. 
un  seßhaft,  adj.,  nicht  ansässig  I. 
187,5. 

ünslit,  nnslitt,  inslet,  Unschlitt  37,15. 

382,34.  456,16.  I.  351,7. 
unstaten,  zu  u.  geraichcn,  zur  Be- 
schwer, Schaden  II.  12,6. 

^ untat,  Verbrechen  612,7.  615,9. 
unter,  präp.,  unterhalb,  m.  gen.  I.  37, 
19.  220,30.  während,  m.  gen.  31,1. 
14,13.  unter,  m.  dat  u.  acc.  IV. 
6,29.  I 30,27.  II.  60,16. 
unter bleibung,  das  Unterbleiben  130, 
14.39. 

unterdingen  einem,  e.  P.  od.  S.,  ihm 
diese  durch  dingen  entziehen  200, 
31.  218,38.  106,22. 
unter  dringen , m.  acc.,  durch  Zwi- 
schendrängen wegnehmen  252, A.w. 
untereinst,  adv.,  inzwischen  II . 280,22. 
funterfahen,  underfahen,  unterfangen, 

m.  gen.  od.  infin.,  sich  daran  machen, 
sich  dessen  bemächtigen  520,10. 

738.1.  II.  17,24.  46,24.  II.  133,30. 

III.  125,13. 

unterfeld  s.  Localreg.  B. 

Untergang  (d),  Beaufsichtigung  der 
Feld-  und  Flurgrenzen  durch  be- 
eidigte Personen  II.  266, 19.  III. 
375,  A.30.  Schm.  I.  U22L 
*\untcrgeben,  refi .,  sich  fügen  I II.  36, 1 6. 
j* unterhalten,  erhalten  I.  63,40. 
unterhaltnus , Erhaltung,  Unter- 
halt UI.  29,32. 

unterbanden,  adv.,  in  seinen  Hän- 
den 48,26. 

Unterhändler,  Unterhändler  644,24. 

718,38. 
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unterherr,  Cooperator  179,29.  180,18. 
unterial  (d),  adj.  I.  225,12.  2«  (ze) 
u.  83,22. 

unter  kern,  damnter  treiben  I.  268,24. 
*t Unterkonten,  sich  niederlasscn  II 
79,24.  175,7. 

unterlaßen,  erlassen  UI.  134,23. 
refl.,  sich  niederlassen  IV.  292, 1 

H.  46,33.  III.  186,8. 

Unterlaufung  466,29.  Niederlassung 

UI.  185,10. 

unterlauffen,  verkommen  784,18. 
Unterligen,  m.  dat.,  in  einer  8.  unter- 
liegen 216,35.  219,7.11. 
untermallen,  darunter  * mahlen  I 
26,18. 

untermark,  der  Streifen  zwischen 
zwei  angrenzenden  Grundstücken 

220.6.  405,10.  443,7.  U.  100,1  ff. 
untermiachung,  da«  Daruntermischen 

I.  24,35. 

i tnterpruch,  Unterbrechung  II.  1 68, 1 9. 
unterred  (dt),  in  u.  gehen,  sich  be- 
sprechen 182,3.  715,4. 
unterreden,  berathen  42,1.  II.  266,6. 
f unterrichtet-,  Stellvertreter  des 
Hauptmannes  od.  Landrichters  379,8. 
I.  279,5.  II.  314,22. 
Unterrichtung,  Bescheid  651,16. 

*t unteren»»  Cd,  ß),  Ingeheiise  528, 29. 
540,47.  überhaupt  Inwohner  H. 

70.6.  72,5.  unter»a»»geld , Sitzgeld 

540.26. 

unterelißl  (»»),  Inwohner,  im  Gegen- 
satz zu  den  Hausgesessenen  547,37 
580,40. 

*t««ter»c/ioifien,  bestimmt  I.  206,12. 
untertehied,  Bescheid  II.  101,36. 
f unlcrsc hidlich,  adj.,  verschieden  I. 
21,36.  40,26.  III.  323,9.  besonders, 
einzeln  IV.  848, 1 3 f.  II.  63,7.  adv., 
im  Einzelnen,  mit  genauer  Angabe 
IV.  68,12.19.  I.  20,16. 
unlerschlaipf , unter  schleif , stm., 
Versteck,  Unterkunft  271,5.  588,9. 

706.26.  I.  45,23.  II.  2,22.  73,4. 
276,9.  Unterschlupf  III.  24 1 , 43.  unter- 
•chlaifgeber  II.  225,27.  untertchlaif- 
peraon  ni.  241,45. 

unterechluf  (ff),  stm.,  Herberge  U. 

89,44.  92,37.  235,33. 
unterteilen,  refl.,  sich  unterstehen 
321,8. 

*t untertteen  fpriis.  underatat  I.  70, 
14.  cond.  unterstund  I.  103,41.  «n- 
teratiende,  understient  II.  64,44.  145, 
45),  verhindern  615,16.  U.  165,27! 
refl.  in.  gen.,  wagen,  sich  aneignen 
IV.  45,13.  559,42.  I.  24,28.  II 
377,16. 


unlerlerfler,  Bewohner  des  unteren 
Dorftheiles  I.  198,45. 
unterthailen,  trennen  I.  271, A.** 
unter than , unterthon  (nn)  144,1.  L 
16, 18.  31,15.  undertan  IV.  192,6  u.  h. 
funtertrucken,  in  Vergessenheit  ge- 
rathen  lassen  I.  76,25. 
untertrunk,  Trunk  zwischen  den  ge- 
wöhnlichen Tageszeiten  HI.  252,19. 
unterweg»  verbleiben,  unterbleiben 

539.20. 

f unterweiten,  swv.  II.  307, A.*  III 

237,27. 

*juntrr  ic  i n den,  unterbimlen,  sich  bo- 
rnÄchtigen,  sich  aneignen,  reff  in 
gen.  17,29.  410,7.  786,11.  II.  288, 
33.  III.  170,25.  m.  gen.  I.  195.7. 
refl.,  verpflichtet  sein  II.  140,36. 
unterwirf  ig  (ü),  adj.  687,9.  I.  31,47. 
*\untcrziehen , refl.  m.  gen.,  in  Be- 
sitz nehmen  18,16.  II.  103, 18f.  tu. 
acc.,  mit  eaitten  ausstatteu  (?) 
IV.  301,23. 

unteugenlich , adj.,  untauglich  II. 

136.20. 

untreu,  adj.,  unredlich  730,5.  unlriiw 
III.  361,16. 

f untr  eu  lichfen),  adv.  669,3.  III 
199,29. 

unumgänglich,  adj.,  nothweudig  I. 
80, 22. 

unäber  wintert,  p.  adj.  533,8. 
unweit,  auß  u.,  wegen  dringender 
Arbeit  III.  39,22. 

unwetterlich,  adj.,  u.  zeit,  Zeit  eine* 
Ungewitters  345,3. 

unwiderlich,  adv.,  ohne  Weigerung 
III.  306,19. 

unwiderbringlich,  adj.  II.  71,46. 
unwiderriieflich,  adj.  648,1.  un- 
widerruef liehen,  adv.  III  210,10. 
218,44. ' 

j- u n w i der »p  rech  lieh  , unwiderspre- 
rhentlich,  ohne  Widerspruch  751,10. 
III.  326,10. 

iunwideratelliat,  adj.  stip.  II.  234,21. 
unwide nützlich,  adv.  I.  72,5.  80,38. 
*t Unwillen,  böser  Wille,  Streit  447,9. 
448,12.  I.  162,39. 

unwiaaent,  mir  u.,  ohne  mein  Wissen 
I.  167,17. 

*t unlz,  iinz,  unzt,  iinzf,  conj.,  bis,  örtl. 
und  zeitlich  3,16.  10,34.  394,6. 

739.6.  II  15,17.  IU.  31,43.  101, 

5 ff.  u.  s.  h.  unzther,  bisher  IV.  180, 
27.  II.  174,10.  250,8.  unzthero  II- 

20.6.  uns  da»,  bis  dass  II.  210,9. 
unz,  pl.  tmr,  lins,  iintz,  Unze  300,15. 

31 7, 23  ff.  494,45. 
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*-f ■ u 71  ze(r)brochen,  unverletzt  MS,  11. 
452,41. 

tiyi zeit,  ungehörige  Zeit  267,17. 

\ unzeitig,  adj.,  unpassend  III.  319,4. 
unzcnl  = unz,  bi«  11.  211,25. 
unzerapalten , ungeteilt  629, 29. 
693,34. 

unzerthailt,  der  nicht  getheilt  hat 

665. 10. 

unxeunt,  ungezaunt  574,27. 

* unzichtig , adj.,  schmähend  266,21. 
Ul.  85,20. 

unzichtlick , adv.,  ungezogen  III. 
369,7. 

unzimblich  I.  22,25.  226,44. 

*\ unzucht,  Verbrechen,  meist  unter- 
schieden von  malefiz  und  auch  von 
fräoel,  bes.  Gewalttätigkeit  (Todt- 
schlag,  Verwundung,  Friedensbruch, 
Humor,  Lästerung  u.  dgl.)  207,10. 
»1,8.  288,28.  806,1.  861,12.  880, 
82ff.  882,18.  410,10.  669,24.  688, 

25.  I.  142,20.  207,43.  II.  189,27. 

215.10.  316, A*  III.  277,44.  343, 
42.  344,21.  unzuchtreclit  IV.  145,9. 
181,12.  in  Unzuchten,  gewalttätig 

252,1.  306,3. 

f uralt,  adj.,  jar  346,3.  von  uraltera- 
hero  III.  310,23. 

ur  bar , urber,  urltor , pl.  urharien, 
urltare , herrschaftliches  Gut  zur  Be- 
wirtschaftung dem  Urbarsinanne 
überlassen  und  dessen  Hecht  darauf 
28,81.  29,7  . 207,14.  612,6.  I.  *7, 

26.  101,14.  149,7. 16 ff.  224,9.  II 
209,18.  316,  A*  II.  62,32.  IU.  41, 
45.  165,30.  364,11.  Gesammtheit 
der  Urbargüter  einer  Herrschaft  in 
einem  Bezirke  IV.  592,  11.  629, 28. 
I.  36,4 2.  67,4.  71,23.  Urbarbuch, 
Verzeichniss  der  Urbare  IV.  163, 
15.  561,24.  754,41 . Urbardienst  I. 
147,21.  urbar- ambt  I.  44,14.  urbare - 
ambiman  I.  101,33.  urberbrief  III. 
347,33.  urbareverwaUer  I.  100,16. 
urbarforat  II.  367,6.  urbnragercchtig- 
keit,  Rocht  auf  ein  urbar  II.  376,8. 
377,9.  urbargerichla-obrigkait  1.  39, 
40.  urhargrund  II.  367,24.  nrbar- 
guet  I.  100,30.  II.  377,7.  urbarherr 
I.  141,6.  nrbnrherrachaß  II.  876,20. 
urbarlehen  I.  75,24.  u rbar(a)man, 
pl.  urbar(a)leul  (ei),  Inhaber  von  Ur- 
baren I.  21,13.  86,41.  101,2.  146, 

27.  II.  376,1.  377,28.  urbareobrig- 
kait  I.  37,11.  61,1.  urbarprobat , Ver- 
walter eines  Urbarcomplexes  1. 101,4. 
H.  375,28.  urbarpucch,  das  die  Ur- 
barien eines  Herrn  in  einem  Bezirke 
und  deren  Leistungen  enthält  IV. 


97.7.  I.  68,2.  254,40.  U.  75,3.  ur- 
barrecht, Gericht  und  gerichtliche 
Entscheidung  I.  148,21.34.  iirbar- 
richtcr  I.  83,5.  160,8.  urbarrichter- 
ambtavencalter  36,35.  urltaratiß  I. 

59.8.  s.  atifl.  urharaaUßlcit  100,8. 
urbaratißrecht  100,3.  urbarzina  II. 

377.39.  urborzoü  I.  36,27. 

f urfahr,  U eberfahrt  I.  133,6.  II.  369,1 7. 
furgicht,  stf.,  Bekenntnis«  677, 12 ff. 
ur g log g , am  Feierabend  geläutet 

147.2. 

urholz,  noch  nie  geschlagener  Wald  (?) 
III.  242,12. 

* für  lab,  urlayh,  urlob,  Urlaub,  Er- 
laubnis« 304,14.  398,28.  I.  67,33. 
II.  74,14.  u.  geben,  entlassen,  fort- 
schicken IV.  307,13.  536,6.  III.  197, 
28.  Abschied  IV.  40,8.  III.  201,32. 
#tur/aii6cn,  swv.,  beurlauben,  entlas- 
sen U.  142,18.  UI.  46,48. 

*urn,  Um,  uren,  yhm,  yhren,  f.,  Mass 
für  Wein  und  Branntweiu  von  sehr 
verschiedener  Grösse,  die  Bozener 
Wein- Yhm  = 77,81  Liter.  (Rott- 
leuthner,  Localniasse  53.)  14,20.  303, 
22.  516,23.  I.  56, 39  f.  H.  211,8.  III. 
170,30.  ümtceia  479,6. 
urpnia,  die  Abwoidung  des  ersten 
Grases  (?)  569,25. 

* urphechd  (t),  stf.,  eidliche  Versiche- 
rung, sich  wegen  erlittener  Strafe 
oder  Gewalttat  nicht  zu  rächen 

674.39.  682,10. 

*t u raach(c),  Rechtsstreit  I.  96,26.  u. 
doa,  darum,  weil  558,43.  uraach- 
anzaig  718, 16, 

*f ti reachen , swv.,  verursachen  86,1. 

UL  122,2. 

furaacher,  Urheber  606, A* 
uraechlich,  adj.,  begründet  402, A. 
uraatz , stf.,  Hypothek,  Unterpfand  II. 

1 14,35  f.  151,4ff.  156,  A.f 
uraprung,  Quelle,  Gewässer  I.  194, 
11.  II.  316, A* 

*furtail,  nrthail,  urtel,  urtl , pl.  urtl, 
nrllen,  urthoile n,  f.  109,33.  197,14. 
217,34.36.  637.31.  787.39.  I.  76,2. 
II.  374,1.  III.  7,37.  behalten  u.  IV. 
218,15.  gefallen  u.  I.  57,29.  mit  ur- 
teil erwälen,  durch  Abstimmung  II. 
104,19.  ain  u.  ßiren,  appelliren  III. 
341,10.  urtl-,  urtailbrief  650,7.  HI. 
350,17.  urtailaprecher  Hl.  7,35.  ur- 
thailapruch  IV.  215,5.  urtlweia,  mit 
M.  III.  26,30.  146,26. 
furtailen,  urtln,  Urteil  sprechen  650, 
30.  II.  373,24.  III.  344,1. 
urtailer,  Urtheilsprecher  553,4. 

559.2.  UI.  83,45. 
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uaagenomen  — ausagenomen\\.'&b\,k* 
ußrichten  = außrichten  I.  203,27.31. 


V siehe  F. 

Waa  . . . siehe  auch  Wa  . . . 
ft caat,  wat,  gwf.,  grosses,  aus  zwei 
Wänden  und  einem  Sack  in  der 
Mitte  bestehendes  Zugnetz  8,7.  13, 
38.  601.13. 
wa  s.  wo. 

fwacht,  w.  geben,  Wftchterdienst  thun 
384.27.  392,14.  II.  156,9.  168,3. 

*f Wächter  III.  129,30.  waehlerheaol- 
dung  267,1.  wachterdienal  267,1. 
waede , beide  L 246,16. 

Waffen , tcaaß'en , l».  283,29.  617,31. 
I.  45,40.  waffenhnecht  III.  343,4. 
waß'enachlißatain  296, 20. 
t o affnen  199,28.  p.  prät.  gebaß'nöt 
28,34. 

*fwag,  roaag  153,1.  I.  48,26.  II.  288, 
18.  300,6.  waglohn,  Lohn  fürsW'ägen 

III.  277,32.  wagmaß  IV.  299,19. 
wag,  wdc,  8tm.,  Woge,  Fluth  393,31. 

I.  124,36.  II.  358,15. 
wagen,  die  Gefahr  tragen  I.  134,18. 
wagen  25,2.  193, 6 ff.  * wagenfahrt, 
Fahrt  mit  einem  w.  III.  89,3.  *fma- 
genlaia'e),  f.,  Wagengeleiso  1.  231, 
34.  III.  256,35.  t cagenlucken,  von 
Wagenbroite  IV.  122,9.  watjenröder 

IV.  278,9.  ftoagenroaa  II.  132,43. 

355.22.  wogenaonn,  iciigneaaen,  m., 
Pflugschar  IV.  233,17.  278,5.  wa - 
genweg,  für  eiueu  w.  breit  genug 
204,20.  wagenwiden,  für  w.  ver- 
wendbare Weiden  I.  230,32.  wagen- 
zeug III.  126,47. 

Wäger,  Wagmeister  a.  d.  Stadtwage 
426,3. 

t Wägern  (ä),  wegem,  waigem,  tr.,  zu- 
rückweisen,  verschmähen  181,30. 

717.23.  761,2.  verweigern,  Amt, 
Dienst  69,34.  181,24.  rofl.,  sich  wei- 
gern I.  79,27.  in,  an  einen,  in  einer 
Sache,  die  man  sich  zu  thun  wei- 
gert, an  Einen  appelliren  441,16. 
III.  84,20.  ir.  u.  dingen  IV'.  403,26. 
anlaitung  w.,  gegen  sie  appelliren 
III.  84,27.  p.  präs.  waigerent  IV. 
49,13.  wiU/rung,  Zurückweisung,  Ap- 
pellation I.  8,15.  747, 12. 

wägneaae  s.  icagenaaan. 
wagnut t,  Wagniss  II.  171,7.  566,36. 
wagwahl  ( wac , Woge),  Hauptwahl 
122,14. 

*f* wähl , waal,  wal , wall,  Wahl  21,3. 
25, A*  177,16.  767,16.  II.  63,39. 
335,30.  UI.  14,18.  157,1.  pl.  wäal 


249.9.  wahlhirl,  Wahlhüter  11.  206, 
43.  wahlhieter  III.  161,30.  irall- 
intereaaenten , Tlicilhaber  an  einem 
w.  II.  326,36.  roolkneeht  III.  38,1. 
wallmann,  Arbeiter  am  w.  II.  326, 
33.  wallrecht,  Verhandlung  wegen 
der  w.  IV.  64,37.40. 

Wähler  (ä),  waalcr,  realer,  tcaller  (ä), 
der  Wähle  macht  53,11.  I.  181,30. 
II.  40,8.  III.  14,30.  38,3.  211,29. 

263. 9.  wälerambl  211,11.  wäler-dienst 
261,16.  wahlerloh  n 1 53, 26. 

Wahrheit  s.  warhait. 
*\wahrzaichen,  stn.,  Wahrzeichen  I. 
22,39.  27,40.  s.  xcortzeichen. 
waich  en,  einweichen  460,39.  II.  22,34. 
*fwaid  s.  weide,  waidbeauech,  weulbeauch 
II.  229,35.  III.  249,34.  waidbeau- 
chung,  Weiderecht  II.  64,6.  III.  214, 
17.  waiddiatrikt  II.  284,4.  f waid(cr 
geld  (t),  für  die  Weide  II.  80,45. 
247,5.  278,1.  wnidenoi,  weidend  II. 
243,27.  III.  7,16.  waidgang,  Weide- 
besuch II.  30,13.  fwaidlcut,  pl.  zu 
waidman,  «Jäger  IV.  2,4.  400,21. 
waülmannei,  Jagd  375,8.  627,27. 
roaidnuesetmg , Weidegenuss  III.  165, 
24.  waidputzen , d.  W.  abräumen  III- 
22,22.  waidachaft , Weidenei  86,8. 
waidagerechtaambe  II.  130,7. 
war  dl  in,  kleine  Weide  I.  161,33. 
*fwaidnen,  weiden  459,45.  I.  198,3. 

II.  136,3.  ffl.  68,35. 
waidnnng , das  Weiden  458,4.  II- 
169,44. 

waidnng,  weidfing,  Weidenei  231,20. 

L 285*15.  III.  192,17. 
waitzein , waizen,  adj.,  von  Weizen 

355.9.  599,4.  602,30. 
waiz(en),  waitz(en),  weizen  (tz),  Wei- 
zen 32,25.  244,10.  476,6.  494.41. 
I.  26,8.  215,5.  UI.  164,19.  waizen- 
nachmell  I.  27,8.  t oaizennachachhg, 
später  ausgemahlenes  Mehl  607,31. 
waizenprot,  waitzenbrot,  waiz-prd 
244,4.  607.29.  III.  6,13. 

waize  wunde  UI.  345,33.  s.  waizeln . 
waizel,  weiczel,  stm..  Verband,  Schar- 
pie II.  309,21.24.  UL  3,30. 
waizeln,  waizlcn,  (zz,  tz),  swv.,  einen 
Verband  anlegen  29,12.  251,26.  II 
104,3.  III.  3,31.  i eaizeld  =*  9* 
waizeli  III.  3,28. 
real  eben,  walken  II.  290,10. 
i oalchrad,  zum  Walken  III.  134,1- 
walchatampf  III.  134,12. 
walchtrog , zum  Walken  II.  -42,2 
*t  wald,  walt,  pl.  wälder  (a),  weidet 
wiild  76,27.  93,46.  96,32.  lüMJ- 
I.  14,15.  99,6.  373,36.  III.  31,/- 
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dat.  plur.  weiden  III.  381,11.  wM- 
dele , waldeli  II.  135,32.  336,5.  wald- 
aml  II.  242,4.  waldaufseher  IV.  245, 
21.  waldftHchati , Besichtigung  eines 
Waldes  durch  die  Obrigkeit  IV.  43, 
23.  i oaUbesöcher,  waltbesehcr  I.  284,8. 

289.18.  waldbrief,  betreffend  einen 
Wald  III.  216,18.  waldbuch , ent- 
haltend die  Waldordnung  252,26 
Waldfrevel,  Beschädigung  eines  Wal- 
des I.  39,23.  waldfrevler  II.  242,28. 
waldgelt,  Abgabe  für  Benützung  eines 
Walde«  III.  50,3.  waltgeschwome, 
beeidete  Waldbeschauer  65, 18  ff. 
icaldhtteter,  waldhieler  I.  235,9.  II. 
222,30.  waltholz  IV.  171,3.  wähl- 
rnandat,  betreffs  Wälder  758,5.  ^walt- 
maister,  höherer  Waldaufseher  239, 

25.  414,1.  I.  37,30.  II.  235,17  n.  ö. 
waldmaisterambt  I.  49,9.  II.  122,44. 
toaltmaisterei  II.  8,34.  206,19.  wall - 
meisterlich,  adj.,  vom  Wahlmeister 
II.  123,38.  waltmult,  Bannwald  III. 
110,1.  waldobrigkcit  I.  83,12.  i calt- 
ortlnung  I.  29,30.  II.  8,15.  III.  310, 
30.  waltpürg,  waldbürge,  Aufseher 
der  Bannwälder  III.  312,37.  wald- 
rieger,  Waldaufseher  II.  243,14. 
waldsaltner,  ebenso  III.  218,26.  walt- 
see,  8.  in  e.  Walde  IV.  5,31.  wald- 
theil  II.  243,20.  waltverwislung  IV. 

539.18.  Waldweg  II.  155, A* 
Waldung  136,16.  I.  49,30  u.  o. 

u-al  düng  Ordnung , Wahlordnung  IV. 
228,4.  waldungscommission  II.  235, 
15.  wafdtingsmchen  350,37. 
walele,  Wrählchen  III.  202,38. 

*w  alg  en,  rollen,  zur  Bezeichnung 
von  Öebirgsgrenzen  nach  der  Was- 
serscheide I.  121,6.  125,45.  II. 
358,34. 

f wfilg  statt,  Stätte,  worüber  man  Bäume 
wälzen  kann  433,18. 
will  len  =*  tcillen  542,7. 
w aller  s.  Localreg.  B. 
walteten  — waliheien,  Waldhegem 

I.  287,21. 

warnen»,  stn.,  Wams  392,8. 
wan,  Wahn  III.  369,12.  w.  machen, 
ausleeren  I.  92,10. 

ftoan,  wann,  ivon,  wenn  (e),  wann,  weun 
20,3.  318,4.  788,16.  I.  88,10.  58,14.  ! 

II.  80,48.  75,1.  III.  337,7.  »u.  auch  j 
II.  174,7.  13ff.  da,  weil  aber  IV.  1 
171,17.  I.  27,43.  II.  63,26.  III. 
5,36.  886,8.  denn  I.  95,5  II.  76, 
33.  III.  349, 7f.  361,10.  nach  Com- 
parativen:  als  I.  107,1.  143,33.  nach  1 
Negationen:  nur,  ausser  IV.  191,16. 
482,16.  I.  141,3.  U.  183,39.  III. 


11,3.  etwa  III.  11,3.  wann  zeit,  was 
für  eine  Zeit  I.  67,20. 
wandel,  icandl,  stu.,  Busse,  Straf- 
geld I.  3,11.  86,8.  255,30.  II.  73, 

26.  317,39. 

*f  wandeln,  rechtlich  verhandeln  91, 
80.  bilsson  I.  86,3.29.  (bei  der 
Messe)  aufwandeln,  Wandlung  hal- 
ten IV.  389,27.  390,4. 
wandler , der  die  Schollen  der  Bau- 
furche zerschlägt  (?)  I.  178,17. 
wandlpar,  wandelltar,  gangbar  136, 
21.  538,41.  strafbar  213,7.  II.  210, 

27.  216,26. 

wändlweide,  zur  Sicherung  des  We- 
ges am  Suldenbache  III.  136,21. 
t ic  o n n,  von  wannen,  von  woher  359,9. 
II.  210,1.  354,10. 

wanthoche,  Baum  von  der  Höhe  der 
Seiteuwand  eines  Hauses  1.  180,16. 
wantreisch,  pl.,  geflochtene  Behälter 
zum  Fischfang  atn  l’fer  289,30. 
wapensf reiheit  225,29.  H.  192,6. 
wappnen,  mit  geteajypenter  haut,  m. 
gewaffneter  II.  101,29.  III.  166,6. 
gewappnet  165,33. 
war,  adv.,  wohin  203,25. 
war,  f.,  Verwahrung,  Pflege  63,2. 
*+tcar,  wirklich,  da»  war»  chunt  I. 
294,32.  w.  halten,  Hecht  halten  IV. 
309,37. 

warau»  = woraus  II.  91,12. 
warbei  = wof>ei  n.  118,3. 
waren  ==  wem,  verwehren  I.  155,35. 
warvern  — wofern  I.  270,  A.** 
warvor  = wovor  414,22. 
warhaftig , adj.,  wahrheitsliebend 
729,7. 

fwarhait,  w.  für  ain  w.  96,14.  98,44. 

105.10.  764,13.  wörhaii  28,16.  bai- 
hail  I.  868,27. 

* warlich,  adv.,  der  Wahrheit  gemäss 

I.  134,42.  171,8.  II.  150,2. 
toarnenten,  wahniehmen  II.  69,44. 

* warnen,  ermahnen  I.  69,10.  trau«., 

schaden  w,  u.  wenden  IV.  50,7.  III. 
306,25. 

warnenweide,  zur  Warnung  vor  Ge- 
fahr III.  136,21. 

warnungsgeld,  für  das  Warnen  II. 

120. 10. 

wart,  f.,  das  Zuwarten  I.  56,33.  wart - 
geld,  Entlohnung  hiefür  IV.  376,3. 

II.  232, 20.  Wortzeichen  s.  Wort- 
zeichen, 

* warten,  auf  eine  S.  w.,  auf  sie  schauen 

I.  124,34.  ainem  oder  einer  S.  w., 
zu  Dienste  sein,  sie  besorgen  IV. 
21,33.  192,2.  319,16.  I.  67,36.  der 
urtail  w.,  es  vollziehen  489,14. 
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warter,  Einer,  der  zmvartot,  wartet, 
bes.  bei  Gericht  I.  14,10.  138,9.  III. 
350,10.  wartär  I.  138,9. 
war  zu  = wozu  II.  180,46. 
too«  8.  wer.  = etwas  35,31.  I.  24,14. 

III.  23,31  f.  = war  s.  »ein. 

*f  wasen  (»»),  m.,  pl.  wäsen,  Rasen  als 
Symbol  u.  sonst.  66,13.  111,3.  I. 
252,2.  II.  334,9.  toasenschinden  II. 
199,43. 

f wa»»er,  wassar  III.  165,25.  pl.  nasser 

IV.  7,28.  29,27.  Fischerei  28,27.  II. 
290,34.  III.  165,25.  = Rosanna  II. 

302.6.  w.  in  der  zahl,  Waaserod 

III.  188,15.  anpannts  w.,  zngetheil- 
tes  W.  III.  262,11.  wasseranlauf, 
Steigen  der  Gewässer  II.  195,20. 
wasserbruch  (p),  Einbruch  der  Ge- 
wässer I.  87,13.  II.  75.30.  wasser- 
crgießung,  Gowäaser  IV.  282,36. 
wasservertrag  I.  31,12.  wasserßufi, 
Fluth  IV.  209,11.  pl.  wasserjiiisse, 
Bächlein  II.  232,9.  wassersgenufi,  des 
Wässerwassers  III.  53,46.  wasser - 
qepei,  wasserqejyeu  ( y ),  Wasserbauten 

IV.  46,16.  144,9.  11.38,38.  *f  was- 
serguss,  Wolkenbruch,  starker  Regen 
IV.  71,33.  609,34.  II.  339,9.  Was- 
ser kehm  IV.  132,40.  i oasserkibl,  zum 
Loschen  IV.  139,37.  f wasserlaiten 
132,41.  wasserlaitung , die  das  Wasser 
führenden  Rinnen  oder  Wähle  IV. 

179.7.  703,48.  III.  9.26.  wasser- 

maister,  Besorger  dieser  Leitung  475, 
15.  495,28.  wasser-most,  Most,  worin 
Wasser  gethau  worden  IV.  42,44. 
wasserfs)not(h)  III.  114,30.  306,16. 
wasser-ordnung,  in  Wasserverthei- 
lung  124,5.  wasserpau  III.  328,5. 
gen.  wasserpeuz  II.  18,40.  wasser - 
pawnaisteramt  IV.  141,39.  toasser- 
peth  461,7.  t casserpeiU,  des  Müllers 
607,24.  611,33.  wasserrecht,  Recht 
auf  Wasserbezug  IV.  21,17.  402,8. 
wasserregister,  enthaltend  die  Was- 
serroden  142,6.  icasserrod,  Reihe  im 
Wasserbezug  IV.  34,25.  767,1.  II. 
40,19.  III.  112,10.  wasserrader,  die 
solchen  haben  II.  153,  A.* — * was - 
serrods-zeit  1 53,  A.*  •{*  wasser  runst, 

Rinnsal  404,26.  III.  329,34.  wasser- 
saftnei',  Hüter  der  Wasserrodordnung 
280,39.  296,30.  Wasserschaden  655, 
12.  III.  185,14.  wasserschöpf  s.  Lo- 
calreg. B.  wasser  schmiede,  mit  Was- 
serliammer  II.  152,8.  III.  295,7. 
wasserstube  I.  233,26.  xcasserthailwng , 
wasserablheilung  II.  39,1.  III.  183, 
17.  221,31.  Wasserträger  IV.  303,11. 
Wasserursprung  IV.  370,20.  wasser - 


wohl IV.  43,2.  II.  199,44.  III.  57, 
16,  wässerwasser  IV.  96,4.  III.  185, 
21.  wasserwer  (-wehr)  510,16.  575, 
48.  wasserweisung  622,8.  wasserzm - 
lassung  III.  53,48. 

wassern,  icässem,  swv.,  wässern,  be- 
wässern 106,33.38.  I.  182,21.  II.  22, 

40.  III.  30,36.  wässerutvj  II.  305,37. 
wass(e)rer,  wüss(e)rer  53,11.  III.  39, 

20.  265,3.  wassarer  IV.  34,2. 
wasgestalt,  adv.,  wie  707,21. 

'f*ica#ma»*en,  adv.,  wie  68,11.  717,41. 
II.  120,28.  384,8. 
wüten  s.  weten. 

watscher,  Grundstück  mit  der  donatio 
vestinm  I.  216,35. 
waxs  = wachs  477,17. 
waxung,  Wachsthum  76,25. 
weck,  wegk,  tcöck,  adv.,  weg,  fort  732, 

21.  xceckfahrn  I.  31, 19.  t reckschliefen 
IV.  123,42.  weckthun  575,27.  treck  - 
tragung  II.  20, 10.  wegk  sein  II. 
145,37. 

f weder,  welcher  von  beiden  252,21.24. 
II.  211,22. 

f weder,  wöder , conj.  I.  28,29.  ohne 
folgendes  noch  IV.  268, 18.  = noch 

II.  254,13.  noch  auch  313,17.  adv., 
als  I.  28,22.  62,34.  II.  374,22 

III.  20,9. 

weer  = xceJir  I.  103,2. 

*f  tceq , treeg,  wog,  stm.,  Weg,  Weise 
3,24.  33,18.  I.  23,23.  II.  15,27.  111. 

28.45.  w.  und  steg  IV.  71,1.  I.  62,3. 
II.  65,29  u.  o.  so  hat  es  sein  w.,  so 
ist  es  nicht  nöthig  II.  333,28.  ir. 
prechen,  h erstellen  318,37.  ander 
wegen  lassen,  unterlassen  377,29. 
aus  dem  w.  halten,  davon  absehen 

62.45.  kaines  wegs  I.  24,10.  II.  10, 

22.  III.  384,7.  in  was  weg  II.  80, 
24.  84,22.  in  meJtrerlei  w.  III.  144, 

41.  in  ain  und  andern  w . I.  23,30. 
in  ander  weg,  in  anderweg  IV.  8,35. 

770.3.  I.  21,17.  n.  46,27.  III  *6» 
27.  «on  seinen  wegen  IV.  23,9.  II. 

165.39.  unterwegen  701,26.  wegarch, 
Arche  am  Wege  II.  311,9.  tregein- 
nehmer,  Weggeldeinnehmer  III.  255, 
37.  wegelasser,  eine  Art  Mass  für 
Wege  (?)  1.29,19.  * wegferlig,  reise- 
fertig 701,10.  719,25.  weggeld  UI- 

239.4.  258,4.  wegkom,  für  die  Her- 
stellung des  Weges  266,44.  weglon 
(-lohn),  n.  m.  497, 20 f.  II.  318,41.  UL 

254.39.  wegmachen  II.  18,15.  128, 
26.  wegmachcr  335,13.  III.  266, H- 
wegman,  dasselbe  III.  64,16- 

pann,  f.,  Strafe  für  Vernachlässigung 
des  Weges  I.  214,1.  + wegschaid, 
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f.  n.,  Kreuzweg  IV.  202,7.  744,8.  I. 
34,14.  222,0.  wegsteig  I.  286, 18. 

* reg  weis  geben  644,15.  718,35. 
wegen,  prnp.  m.  dat.  111.  184,1.  be- 
züglich I.  30,20. 

weg  er,  Stadtwäger  429,3.  499,10. 

wegerlon  477, 10. 
wegern  s.  wägen i. 
weh  ...  8.  we  . . . 
wehem  = wehren  3,9. 
wehut  = behüt,  behütet  I.  137,28. 
weibcrschicht,  weibsschicht,  Tages- 
leistung einer  Frau  I.  84,20.  II. 
86, 20.24. 

weihsbild  (-pild),  n.,  Weib  I.  47,18. 
II.  78, A*  90,8. 

weibsgut.  Habe  der  Frau  661,17. 
HI.  352,1. 

Weibsperson,  weibsperschan  I.  31, 
21.46.  II.  29,5.  191,2. 
trei  bss tarnen,  weibliche  Linie  724,21. 
weichen,  weihen  II.  249,47. 
weichennacht  — Weihnacht  8,21. 
f weitlach,  n.,  Weidicht  536,40. 
weidbesuchen,  n.  III.  270,10. 
wei deneizeit  II.  198,31. 
f weier,  weir,  in.,  Weiher  773,22.  I. 

33.43.  198,47. 

weihen  brunn,W  eih  wasser  III.  236,29. 
Weihnachten , weihe( n )nachten,  weih- 
nechten,  weinachten  33,15.  167,32. 
262,1.  446,8.  I.  68,39.  II.  104,30. 
ureihennachttak , weihnachtstag  IV. 
194,3.  U.  33/27. 

#f  weil,  «tf.,  Zeit,  Zeitpunkt,  nächtlicher 
u>.  I.  22,33.  II.  13,11.  w.  u.  zeit , 
statt  zeit  u.  weil  698,41.  715,45.  I. 
175,34.  aü  die  iceil  351,12.  III. 
357,7.  die  w.,  weilen,  so  lange,  in- 
dessen, während  IV.  19,41.  191,19. 
II.  165,15.  IU.  359,34.  grosslang  w.f 
gTosse  Strecke  566, 39  f.  w.,  * weilen, 
während,  da,  weil  139,17.  267,24. 

I.  132,12.  290,26.  U.  63,17.  187,29. 
weiland,  weilend  (t),  weilund,  adv., 
einstmals  19,36.  I.  130,15.  56,7.  II. 
178,17. 

fwein  I.  91,32.  III.  26,28.  w . und  kost 
I.  67,36.  weinbeschau  IV.  45,1.  wein- 
dienst, Zinse  in  Wein  II.  377,41. 

■f  ircinfuer,  f.  620,19.  Weingarten  IV. 
15, 13  ff.  762,36.  I.  6,13.  weingart - 
holz,  Holz  zu  den  Lauben  IV.  50, 
31.  77,9.  weingart-rigel,  Bezirk  von 
Weingärten  311,18.  wemgarUaltncr, 
Weingarten  wächter  311,36.  wein- 
gewiix,  Trauben  245,12.  weinguet 

317.43.  I.  150,39.  weinhandhleut  IV. 
140,36.  wemhof  I.  207,41.  wcinlehcn 
I.  140,19.  151,4.  weinman,  Besorger  I 


der  Weinzinse,  Wirth  IV.  450,22. 

I.  134,24.  f weinmaß  (ss)  IV.  201,16. 

II.  217,6.  weimnässerei  I.  46,31. 
weinmessen,  n.  IV.  105,3.  425,8. 
f weinmesser  (ö),  Gemeindedioner  od. 
Bauer,  der  den  abgabonpüichtigen 
Wein  zu  messen  bat  41,26.  385,30. 
weinpan,  Abgabe  der  Wirthe  255, 

19.31.  weinp/ennig,  Abgabe  der  Hol- 

den I.  144,34.  (weinprobst)  IV.  347,3. 
Weinrebe  III.  196,26.  weinrigl,  Kom- 
plex von  Weingütern  IV.  317,37. 
weinroß,  Saumross  von  Wein  I.  145, 
23.  weinsambluiuj,  solcher,  die  der 
Gemeinde  Dienste  leisten,  bei  den 
einzelnen  Besitzern,  als  Lohn  für 
dieselben  IV.  148,10.  3 13, 33  ff.  wein- 
schätzer,  Bürger,  die  den  Weinpreis 
bestimmen  IV.  388,3.  599,30.  I. 
20,9.  f weinschenk , swm.,  Wein- 
wirth  IV.  386,34.  599,14.  I.  20,31. 
HI.  6,25.  weintax,  stm.  I.  20,4. 
weinwirt  II.  3,44.  weinghrn  Urne 
IV-  226,28.  Gülte  für 

Weingüter  IV.  108,28.  II.  75,1. 
fweinzirl,  Weinmesser  (?)  III.  252,18. 

weiß,  stf.,  Weise  I.  27,25.  in  kaincr- 
lai  w.  II.  143,31.  HL  145,42. 
weisat,  stn.,  Geschenk , Abgabe  zu  Fest- 
zeiten au  die  Grundherrschaft  629, 
19. 1.88,44.  HI.  164,18.  Zing.Son.  112. 
f weise,  adj.,  erfahren  III.  357,44. 
Titel  für  Richter  und  Andere  86, 
19.  109,1.  578,22.  L 120,42.  138, 
21.  II.  96,11.  weiß,  m.  gen.,  kundig 
I.  207,16. 

weisen,  beweisen,  darthun  220,34. 
302,1.  405,19.  I.  139,11.  U.  76,39. 

III.  355,32.  zu  im  w.,  gegen  Einen 
beweisen  IV.  220, 34  f.  verweisen 
III.  361,38.  befehlen,  auweisen  II. 

45.31.  III.  55,30.  vorweisen  IV. 
90,3.  I.  29,32.  zeigen  I.  46,7.  S. 
west,  p.  prät.  gewust  11.  197,24.  ge- 
weist  I.  295,4. 

weisvisch  (ss),  besserer  Fisch,  als 
Zins  8,19.  11,31. 

f weislich,  adj.,  nachweisbar  I.  69,21. 
*f  Weisung,  Beweis,  Beweisführung 
409,28.  n.  107,34.  Befehl  L 294,17. 
fweit,  freier  Gemeingrund  I.  164,9. 
weitern,  erweitern  III.  57,34. 
weitschichtig , adj.,  zerstreut  II. 
345,26. 

*welbanm,  Wellbaum  n.  242,21. 
f welch,  welich  (U),  icölh  (ch),  tcÖllich 
110,40.  268,37.  536,20.  558,3.  I. 
22,46.  256,30.  II.  158, A.  welherlai 
(ch)  IV.  28,23.  485,6.  welchergestal- 
ten  244,3.  welle,  welli  — welche(r) 
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Ui.  368,29.32.  weiter , welcher  344, 
15,  348,3.  wellen  = welchen  IV. 
178,86. 

wellen , wollen , präs.  pl.  191,20.  495, 
86.  L 82,1.  11.  176,1.  III.  236,7. 
wellent  (d),  wiilt  IV.  173,15.  427,9. 
I.  257,13.  III.  352,40.  welle,  woU, 
prüs.  conj.  IV.  213,37.  660,1.  I.  69, 
15.  II.  376,5.  prät.  wöU,  irolteut, 
wöltcnt  II.  24,20.  III.  343,14.  344, 
38.  gewält  732,39. 
weltewiglichen , adv.  UI.  53,44. 
*weltzeit,  auf  eilig  w.  42,26.  95,18. 
bei  ieUsiger  w.  332,  A * 
wench,  adv.,  wenig  305,14. 
♦firenfle»,  wenlen  (p.  prät.  gewent  54, 
37).  bringen,  für  nin  anderen  rirhter 

I.  148,29.  entscheiden  471,A.*  ab- 
wendon,  ändern,  bessern  (prät.  »ren- 
taten)  427,6.  599, 46 f.  II.  16,42.  III. 
264,26.  tcluulen  w.,  ersetzen  IV. 
50,7.  II.  153,14.  UI.  10,25.  thun  II. 
38,25.  telb  wenten  sein,  selbst  ent- 
scheiden IV.  207,12. 

f Wendung,  Abstellung,  Verhütung, 
Besserung  231,29.  II  110,22.  269,7. 
III.  57,11.  245,20.  247,7. 
wene  — trenn  III.  350,19.  ■=  tuen  I. 

31.19. 

wenten  = wänden  591,4. 

*fwenig,  adj.,  snperl.  wenigiet,  ge- 
ringst  II.  125,17.  die  wenigem,  die 
Minderheit  I.  72,4.  80,37.  nit  weni- 
ger, ebenso,  auch  I.  38,21.  50, 5f. 
e*  teie  n.  w.,  es  sei  richtig  III. 

325.2.  auf  das  wenigiet  1.  19,34.  UI. 
286,28.  im  wenigsten  II.  50,3. 

wenthech,  Baum  von  der  Höhe  der 
Seitenwand  I.  170,15. 

»nepp,  Gewebe  I.  28,41.  29,3.  treppl 
29, 4. 

ft rer,  wae  I.  122,13.  her  134,28.  wo» 
= welch  IV.  7,1.  81,24.  500,15. 
785,21.  I.  25,39.  172,22.  II.  40,19. 
74,23.  109,24.  UI.  108,5.  354,33. 
w.  geteilt,  w.  gertallen  642, 5.  II. 

345.2.  tree,  wessen,  worin  IV.  28, 
12.  II.  36,19.  74,6.  m.  5,1.  163,1. 
wemt/e),  weme  IV.  388,2.  I.  158,1. 

II.  375,31.  wene  I.  31,19.  #ftrett,  in- 
strum.  IV.  351,12.  I.  66,25.  H.  73, 
27.  tritt  IV.  384,33. 

*f  w r r,  wher,  wehr,  wör,  wöhr,  Gewehr, 
Waffe  99,7.  283,27.  702,9.  I.  22, 
46.  23,11.  224,25.  U.  368,12.  III 

85.20.  281,5.  zur  w.  tragen  I.  71, 
33.  Schutzvorbau,  Arche  am  Wasser 
I.  83,22.  104,30.  U.  86,29.  UI.  215, 
20f.  327,48.  Schutzbau  für  Schloss 
und  Stadt  IV.  3,9.  I.  233,20.34. 


werber,  Soldatenwerber  I.  46,13. 
werben,  ersuchen,  sich  bittend  wen- 
den an  Einen  I.  69,18.  205,41. 
werbend  teil,  Fuhrleute  U.  153,2. 
wcr(b)nen,  wärmen  II.  354,  lOf.  IU. 
58,27. 

*f  werch , werk,  stn.,  Arche,  Wasser- 
schutzban 609,35,  II.  385,12.23. 
MUhlwerk  427, 19.  Keebnnng,  Oe- 
genstaud,  Handlung  IV.  244,35.  III. 
28,14  = werehat  IV.  164,8.  in  dar 
w.  bringen,  bewirken  IV.  68,11.  IU. 
186,20.  trerchgenoee,  Genosse  des 
Handwerks480,24  f.  trerchman,  Arbei- 
ter 432,15.  II.  27,42.  * werchechuech, 
Schuh  als  Läugemuass  IV.  132,34. 

I.  29,19.  II.  337,14.  III.  135,40. 
werketat,  pl.  Werkstätten  I.  24,8. 
28,9.  werchtag  11.  190,  A.11®.  werk- 
täglich 103,83. 

* werchart,  swn.,  Gemoindeabtlieilung, 
Viertel  I.  74,38.  75,14. 
werchen,  wirken  I.  28,42. 
f werde o,  inf.  Werdern  U.  381,85.  prüs. 
indic.  wierdt  U.  131,36.  wierdet  I. 
28,39.  wirtet  IV.  187,5.  wärt,  wieert 
492,6.  557,47.  II.  36,9.  präs.  pl.  wer- 
denl  IV.  254,22.  III.  3,14.  prät.  ind. 
warde  551,4.  788,3.  II.  89,11.  cond. 
sing,  wuert  563,8.  wierd  II.  381,28. 
wur  IU.  366,5.  plur.  wurden  I.  203, 
16.  teere  — werde  I.  41,42. 
werhaft,  adj.,  dauerhaft  I.  152,12. 
UI.  317,38. 

f werhaft,  wörhafi,  adj.,  kampfbereit, 
bewaffnet  449,5.  684, 25. 
merklichen,  adv.,  in  der  That  415,27. 
werkrtellig,  w.  machen,  verwirklichen 
508,  A* 

fwern,  wehren,  währen,  dauern  222, 
27.  I.  59,17.  II.  178,46.  wehrend, 
wemd  I.  25,22.  II.  77,15.  III.  111, 
A.1“.  wehrenten  leiten,  während  des 
Geläutes  IU.  135,5.  (örtl.)  sich 
erstrecken  IV.  202,3.  487,88.  I. 
202,41. 

*f  wc  ru,  teeren,  gewähren  21,47. 1. 10,7. 
•ftrerti,  teeren,  wären,  tcöhren,  ab- 
wehren  I.  30,40.  116,13.  U.  287,9. 
341,33.  III.  171,3.  refl.  m.  gen.,  sich 
dagegen  wehren  IV.  147,47.  I.  141,8. 
irerend,  werint,  wehrhaft  IV.  359, 
38.  662,33. 

wem,  teeren  — wer  in  32,32.34. 
fwert,  stm.,  Ding  von  Werth  im  Ge- 
gensatz zum  Bargeld  65  L 1 f.  698,3. 
721.4.15.  II.  105,15.  171,21.  UL 

II, 7.  302,23.  Preis  651.2.  I.  27,46. 
UI.  320,33.  trertschaft , Preis  IV. 
234, 19. 
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■f  werung,  Werth,  Zahlung  224,12.  618. 
16.  I.  147,33.  nil  w.  »ein,  unzurei- 
chend nein  698,26.  II.  162,30.  weh- 
rung  hohen , dauern  505,29. 
wetchech  = betchech  I.  137,29. 
■fweten,  n.,  treu  »lande  u.  w.  I.  130,32. 

hoch/i  rn-tchnftlich  Pt  w.,  Landesbe- 

hörile  IV.  233,30.  Haus  II.  254,8. 
*fu>e*enftjlie h,  adj.,  ordentlich,  in  gu- 
tem Zustande  III.  295,6.  ansässig 
IV.  283,31.  adv.,  to.  nlzen,  Wohnung, 
Hof  haben  IV.  173,8.  I.  259,48.  w. 
legal,  gut  bebauen  U.  76,5. 
w eeentwege n,  um  wesseutwillen  IH. 
184,2. 

irr  »t , zu  weiten  (V),  und  ainer  kain 
klag  auf  die  w„  u.  Niemand  Klag 
gegen  die  (Heiden,  welche  unter 
einem  Firsten  wohnen),  erhebt  (7)  I. 
112,9.  wette  H.  374,4. 
wete.n,  wüten  (part  prät.  geicel  III. 
117,32).  unters  Joch  spannen  II. 
296,24.  III.  329,31. 

*-fweter,  weiter,  n.,  schlechtes  Wetter, 
Gewitter  I.  166,30.  II.  124,30.  III. 
193,32.  wetlergarben,  für  das  Ge- 
witterläuten au  den  Messner  III. 

237.1.  wetlerkreuz,  zur  Abhaltung 
eines  Gewitters  IV.  147,27.  weiter- 
leiten I.  15,17. 

treu  s.  wer. 

wexl,  weehtl,  Tausch,  Tauschvertrag 

597.1.  I.  16,46.  208,11. 
wext  = wiichtl  I.  66,7. 

*+  w id,  pl.  wülen,  Band  aus  Zweigen  der 
Weide  149,4.  U.  19,33.  III.  100, 
16.  statt  am  joch  wid-widai , soll  es 
wohl  heissen:  ain  jochwid  widen, 
eine  fflr  ein  Ochsenjoch  bestimmte 
w.  drehen  45,33. 

*wid(e)n,  widfejm,  widum,  strn.,  Pfarr- 
haus 55,23.  167,35.  316,48.  519,36. 

I.  116,36.  122,1.  II.  19,30.  184,25. 
282,22.  HI.  160,38.  Sch.  814.  widum- 
gut,  wüdenguet,  zum  to.  gehörig  II. 
282,26.  III.  11,48.  u-idumlitUhantung 
III.  235,6.  widemthor  II.  178,21. 
-f-teider,  präp.,  w.  billichkeit  II.  13,16. 
adv.,  w.  antworten,  zuriiekgebon  I. 
26,15.  fte.  »teen  die  lotumb,  ver- 
weigern II.  76,12. 
ic iderahpreehung  II.  45,6 
»cidereinbrinqen , von  Schulden  I. 
32,27. 

icidererzelt,  erwähnt  II.  37.19. 
widerfall,  Rückfall,  Zurückerstat- 
tung , Ausfertigung  647, 1 1 . 662, 
32.43.  726,11. 

\widerfar(ejn,  zutheil  werden  I.  78, 


37.41.  II.  53,20.  318,11.  begegnen 

II.  210,5.  heimkehreu  74,1. 
widerfechten,  anfechteu  727, 15.  toi- 

derfeclitung  648, 20. 
widerfierung,  Zufuhr  47,20. 
widerhandlung , das  Dagogenhan- 
deln  H.  364,34. 

*\widerker(e)n,  ersetzen,  bezahlen 

210.36.  222,24.  II.  358,9.  »chaden 
w.  IV.  56,25.  I.  66,11.  II.  67,2. 

III.  14,14. 

* widerkerung,  Ersatz,  Entschädigung 

674.8.  I.  64,9.  82,4. 
*widerlegung,  Zurückgabe,  Ersatz 

684.9.  II.  142,1. 

widerlötung,  Znriicklösung  III.  103, 
A.»— * 

widern,  refi.  m.  gen.,  sich  einer  S. 
widersetzen  15t), 28.  I.  187,7.  II. 
165,32.  III.  188,4.  m.  acc.  H.  156,3. 
ohne  Obj.  334,3. 
widerpieten,  absagen  436,5. 
»ciderpringen  (b) , wiederherstellen 
100,4.  102,32. 

*\widerrede,  f.,  Einsprache,  Wider- 
rede I.  76,18.  II.  373,1-1.  tu.  hau, 
Widerspruch  finden  485,3.  in  der 
ic.  sein,  in  Streit  sein  257, 18. 

■f  Widerreden,  dagegen  sprechen  III. 

137.36. 

*widerrueffen  664, 9.  787, 19.  wider- 
ruefung  685, 19. 

\widertacher,  Gegenpartei  715.24. 
716,2. 

*fwider»ä»»ig,  adj.,  widersetzlich  I. 
93,24. 

widerteier,  Ungehorsamer  I.  281,24. 
•\widertelzen  I.  49,2.  auf  den  wider- 
tesauien  fall,  auf  den  Fall  der  tei- 
deraetzlichkcit  783,45. 
*fwider»pännig , adj.,  widerspenstig 
53,38.  456,28.  I.  81,21.  91,15.  IH. 
137, A.86.  iridertpenig  I.  72,6.  II.  56, 
30.  widertpeiutig  II.  165,A.* 
widertpiinniq keit,  wUlcrtpenatigkeit 
III.  28,20.  144,6. 

fwidertpill,  n.,  Gegenthoil  726,28. 

* widertpruch,  Widerruf  680,7. 
widertlellen,  sich  wieder  stellen 
675,44.  701,27, 

* f tr i cl c r t o i / (th),  stm.,  Gegenpartei 
653,35,  786,41.  UI.  84,9.  350,30. 
widerthuen,  hier  to.,  dagegen  han- 
deln II.  220,21. 

*f  widert  reiben,  widerlegen  751,12. 
I.  293,21. 

\widerumben  ( mm ) I.  64,3.  n.  67,32. 
IU.  19, 5 f.  30,46. 

widerumig,  adj.,  nochmalig  H. 
235,27. 
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*f  widerwertig , adj.,  feindselig  76,17. 

II.  69,28.  — wärtig  637,41. 
f wider  Wertigkeit,  Feindseligkeit  1. 

75.27.  II.  11,18.  66,10. 
widerwinden (präs.  widerwiint ),  über- 
winden 486,39. 

ftrtci men, verlegen,  bestimmen  I.  79,44. 
widrigen  f ahls  (lls)  I.  269,11.  II. 

232.11. 

widrigen s,  conj.,  sonst  II.  277,25. 
widrung,  Widersetzlichkeit  II.  26,9. 
wielen,  wühlen  I.  284, 1 f . 
wicmat,  wiemen  s.  wimmal , wimmen. 
wier  s.  teuer, 
wiert  8.  wirt. 
wieten,  wüthen  622,14. 
wiewohl(en),  conj.  III.  32,16.  140,36. 
wihrwerk , wiierwerk  344,4.  s.  wiier. 
wild  au,  Hannau  II.  37,3. 
f wildfang , wildvankch,  das  Fangen 
des  Wildes  436,27.  II  210,32. 
*wildpan  (t,  nnj,  wilpan,  stm.,  Jagd, 
Jagdrecht  und  Jagdbezirk  99,10. 
371,21.  I.  37,45.  116,3.  II.  100,20. 

290.34. 

fwildprüt  (e),  lebendes  und  todtes 
Wild  91,24.  390,1.  I.  17,27.  II. 
116,6.  III.  81,18.  wildpriitechülzen 
I.  130,20. 

wiltalbm,  wilde  hoho  Alm  I.  95,22. 
will zaun , unterschieden  von  freid- 
und  panzaun  II.  19,46.  43,29.34. 
willc n , von  aignem  w.,  aus  persön- 
lichem Grunde  654,14.  nit  zu  willen» 
» ein , unangenehm  sein  I.  109,  A.* 
umb  willen,  mit  folgendem  gen.  IV'. 
242,2.  dardurch  willen , um  dessen 
willeu  I.  286,26.  w.  und  wort , volle 
Erlaubnis»,  formelhaft  IV.  31,10f. 
199,9.  II.  289,30.  fw.  und  wissen, 
ebenso  495,5.  I.  102,15.  III.  4,29. 
w.,  wissen  u.  wort  I.  154,29. 
^willigen,  bewilligen  I.  36,30. 
f willig kleieh(en),  adv.,  mit  Absicht, 
bösem  Willen  198,30.  258,1. 
*\willkirglich,  adv.,  freiwillig  62,1. 
Willkür,  Willen  I.  36,22. 
wimmat  (dl),  wiemal,  stn.,  Weinlese 

3.34.  56,37.  147,17.  305,36.  wim- 
möd 382,16.  irimbathuet  109,11. 
v'immetsaltner,  Hüter  der  Weinlese 

51.11. 

wimmen,  wiemen,  Weinlese  halten 

108.27.  305,37. 

windwurf,  pl.  windwerf,  stm.,  vom 
Winde  umgeworfenes  Wahlholz  768, 
45.  II.  279,10. 

f winket,  heimlicher,  abgeschlossener 
Ort  657,5.  irinklein  II.  368,4.  tr»«- 
kelherberig,  winkl-herbrig , verbotene 


schlechte  Wohnung  I.  21,33.  III.  319, 

32.  winklmad,  abgelegenes  Mahd  11. 
229,29.  winkelprediger  I.  15,33. 
winklrath,  heimliche  Beratlmng  63*2, 

22.  705, 46  f.  trink t-schreiber  749,42. 
winkeltiiding , heimliche  Zusammen- 
kunft und  Berathung  I.  22,19.  II. 

371.6.  winkeltans,  iu  heimlichem 
Tanzlocal  IV.  226,37. 

winter,  wiinter  I.  171,9.  in  Zusammen 
Setzungen:  winterce.lt,  mit  Herbst- 

saat I.  118,5.  II.  359,38.  winterfuer, 
Ueberw intern ng  778,31.  UI.  70,7. 
wintergetreide,  Herbstsaat  II.  89,12. 
winterku,  die  blos  im  Winter  ge- 
halten wird  III.  285,13.  winterlugk, 
den  Winter  hindurch  offene  Lücke 
zur  Einfahrt  525,  1.  tcin/erpau, 
Herbstsaat  IV.  17,24.  II.  44,14. 
winterpruggcn , blos  im  Winter  l»e- 
stehend  45, 4.  winterrogk  403, 42. 
Winterszeit  I.  31,35.  II.  187,4.  trh- 
tenvea,  blos  im  Winter  gestattet 

546.8.  II.  25,9. 

*ftct?Uern  (en),  wiinlern,  awv.,  m.  aec., 
Vieh  über  Winter  behalten  338,2.  , 

L 243,44.  II.  67,6.  III.  34,48. 
wintern,  f.,  Laterne  HI.  92, 
286,36. 

fwintfell,  pl.,  vom  Winde  umgebro- 
chene Bäume  I.  266,7.37. 
wintgeworfen,  part.  adj.,  vom  Winde 
umgestürzt  7 59, 39. 
wircherlohn,  für  Weber  I.  28,35.45. 

■\  wir  de,  würde,  Würde,  Vorzug,  Vor-  1 
recht,  von  Sachen,  wirdi  U.  351.A- 
in  würden  erhalten  580,  G.  in  schleck - 
ten  w.  halten  I.  157,30.  bei  w.  und 
creflen  bleiben  458,18.  II.  137,14. 
in  sein  tc.  bl.  753,6. 
wirklichen,  wiirklich(en),  adv.,  w 
der  Tliat  710,2.  I.  20,34.  45,9. 
Wirkung , zu  » einer  w.  bringen  U- 

250.7.  würkung,  Kraft  657,16. 

f wirt,  wiert,  wtirt,  Gastwirth  28,6.  158, 

22.  207,30.  L 19,19.  28,10.  II.  59> 

27.  III.  6,24  u.  o.  Hauswirth,  Ha®** 
und  Hofbesitzer  IV.  256,16.  501» 

10.  II.  287,6.  wirthof,  mit  Gastungs* 
recht  I.  87,35.  89,24.  wiert-korn, 
eine  Abgabe  au  die  Herrschaft  H • 

214.9.  wirtsbehausung  IV.  135,16. 

Wirtschaft,  Wirthsge werbe  U.  321» 

26.  III.  80,20.  wicrtschenke  I.  17, 3. 
f tviertshaus,  u'ürtshaus  IV.  289,6- 
I.  9,16.  II.  59,48.  wirtsordnung  242, 

36.  I.  19,30.  wirtstafem,  trürtdefem, 
Wirthshaus  580,26.  I.  69,17. 

\wis  *=  bis  787,2.  I.  148,7. 
wifibar,  adj.,  bekannt  II.  225,33. 
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w ist,  selten  wiese,  pl.  wisen,  t ebnen 
38,25  773,11.  L 118,23.  II.  199,8. 

III.  113,1.  wiesenazung , Weide  II. 
880,19.  wiesenvich,  mit  Weiderocht 
auf  Wiesen  I.  291,6.  triesenpofi,  drit- 
tes Mahd  228,39.  wisenrecht,  Weide- 
recht  786,28.  wisheu  II.  227,29. 
*fwi*mad  ft,  dt),  stu.,  mähbare  Wiese 

IV.  16,39.  I.  95,10.  255,37.  II.  76, 
17.  irismads- inhaber  129,A.  teispamb, 
znm  Niederhalten  eines  Henfuders 

I.  197,35.  II.  359,3.  III.  161,45. 
t rispeunt  (eiti)  s.  pennt  12,42.  13,9. 

**f* wissen,  trizzen,  et  ist  ze  tr.  386, 2 ff. 
IL  102,17.  III.  340,23.  wissend  fl), 
airtem  tr.  sein,  bekannt  sein  644,30. 

II.  103,2.  tr.  erben,  die  man  kennt 

666.13.  coud.  trist  764,14.  pari  pr. 
betrisst  III.  15,31.  573,17.  betrissen 

III.  157,10.  n.,  wisset i hatten,  m.  gen., 
davon  wissen  687,5.  722,14.  tr.  und 
icort,  formelhaft  I.  67,16.  trtwren- 
Ifissen,  n.  IV.  276,24.  wahrs  w.  I.  j 

160,18. 

icissenhaft,  adj.,  bekannt  667,28.  I. 
197,43. 

wissenhait , Nachricht  II.  269,18. 
ain  tr.  haften,  wissen  677,24.  in  tr. 
bringen  IV.  346,7. 

trissernnachung , in  gemamen  zu  — 

41.3. 

■ftr issenscha/t,  Kenntnis»  577,28.  II. 

228.3.  tr.  haben  II.  43,28.  tr.  Ihnen, 
ni.  dat.,  zu  wissen  thun  111.  58,17. 
Gedächtnis«  240,38. 

w issentlich,  wissenlich,  adj . , bekannt 

173.18.  111.  137,11.  adv.,  mit  Be- 
wusstsein III.  2,A.* 

*i ritten  (dt),  Holz  für  seinen  Bedarf 
machen  I.  82, 18. 20  ff. 
wittern,  witem,  swv.,  dörren  630,17. 

659.13.  I.  269,29. 
witt/rau,  Witwe  662,44.  725,29. 

*f  wittib,  witib,  Witwe  610,22.  730,14. 

I.  5,4.  II.  78,18.  III.  229,45.  teittib- 
f>eth  II.  191,1.  irittibrecht  660,29. 
730,27.  wittib- epriieh,  Ansprüche  einer 
tr.  730,18. 

ittiber,  Witwer  684,4.  II.  191,21. 
tu  ».  wer. 

izzig,  adj.,  kundig  UI.  360,23. 
wo,  wa,  adv.,  wo  93,4.35.  381,5.  I. 
208,41.  H.  75,33.  349,33.  conj., 
wenn,  wofern,  wann  20,24.  455,25. 
691,22.  695,40.  II.  292,6.  III.  29, 
38.  338,34.  wo  ainer  ist  nit  verbun- 
den, denn  Niemand  ist  v.  348,46. 
\wover  (f)  IV.  35,1.  I.  27,35.  II. 

66.18. 

woher,  Weber  I.  28,43. 

Oetterr.  WeUthümcr.  V. 


tcochenmarkts-f ahn,  in..  Abzeichen 
des  Marktes  I.  25,23. 

* wöchentlich,  wochenlich  I.  27,23. 

41,6. 

wochentölpler,  ein  Messner  von  un- 
gezogenem Wesen  IH.  236,39. 
wohlverhalten,  sich  wohl  verhaltend, 
adj.  pari.  II.  320,37.  346,7. 
wohlverhaltung,  f.  41,28. 
tr o h n u ngs  h a u s,  Wohnhaus  1 1 . 1 28,39. 
währ  bäum,  zur  Abwehr  I.  80,28. 
woi,  instrum.,  in  tr.,  worin  360,42. 
tool,  troll,  adv.  173,18.  I.  23,19. 
293,5.  tr.  und  guet , formelhaft  IV. 
21,1.  224,1.  II.  211,26.  IH.  367,4. 
gut,  sehr,  zur  Verstärkung  oder 
Ehrung  in  Zusammensetzungen,  wot- 
angesessen  II.  66,7.  woUtediichtlich , 
wolhedechtlich,  adj.  II.  140,25.  III.  53, 
36.  wolftedenklich  I.  42,20.  wolftesagt 
II.  175,26.  wolempßndfirh  118,16. 
woler  lieblich  77,27.  wolverwart  665, 
39.  wolßimehm  571,35.  trolgebom 

618.15.  770,7.  wolgedacht  775,31. 
wolgiltig  1U.  21,23.  wolgebert  707, 
34.  744,43.  wolgenont  770,11.  775, 
29.  wollet'mell  I.  36,35.  42,30.  wol- 
stendig  511,A* 

fwol/art,  Vortheil  II.  18,8.  64,16. 
wölfler,  comp.,  wohlfeiler  I.  26,32. 
wolhaltung , Wohlverhalten  660,44. 
730,33. 

* troll,  stf.,  Wolle  III.  351,8.  t roü- 

schlager,  der  tr.  kämmt  IV.  232,40. 
wollein,  adj.,  von  Wolle  III.  3,A.10. 
wonhaft,  adv.,  tr.  befindend  II.  73,1. 
trenn  s.  trunn. 
tr onnent  = trohtien  598,19. 
wörcht,  präs.  zu  wörchen,  trürken, 
thun,  treibeu  II.  294,11. 
tr  ören  s.  wem. 

f wort,  mit  geirrten  Worten  s.  gelert. 
formelhaft  von  tr.  zu  wort  (worten) 
I.  120,4.  III.  131,8.  u\  noch  iMrfc 
519,38.  I.  179,26.  III.  28,14.  wort - 
zairhen,  Wortzeichen,  Zeichen,  «bis 
die  Stelle  der  Worte  vertritt  IV. 
24,  A*  656,9.  700,1.  I.  16,39.  H. 
5,4.17.  III.  64,18.  269,21.  Lex.  M. 
UI.  980. 

tr  rief,  Brief  452,43. 
wtidrig,  adj.,  dagegen  225,31. 
wuecher,  Wucher  728,36.  wuecherei 

683.16.  wuecherisch , adj.  n.  1,8. 
wuecherlich  IV.  374,42. 

t eitel,  pl.  zu  wuol,  Loch,  Grube  434, 
18.  A ' * 

wüer , wür,  wur,  f.,  Wasserleitung 
für  Mahl-  oder  Sägemühlen  34,2. 
427,19.  433,13.  703,48.  t der  107,17. 
61 
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wunde , flies* und,  p<iinschrötig,  pogend, 
pluetrünstig,  icaizelnd  s.  diese. 
wunden,  wurden. r verwunden  411,26. 

II.  289,9.  UI.  184,4. 

*•{•«? n nn  und  waid,  Wiesenland  zur 
Weide  228,6.  I.  36,17.  II.  20,26. 

III.  36,5.  wann  I.  70,11. 

tr  u ii  ne n,  weiden  343, 2 1 . 346, 1 . 
wür,  wir  in  I.  n.  30  u.  ö.  Uns  494,26. 
*f  wurf hacken,  swf.,  Streitaxt,  ver- 
botene Waffe  616.31.  1.  22,44.  74,32. 
wurf peil , n.,  ein  Thoil  der  älteren 
Kriegsrüstung,  verbotene  Wehre  I. 
46,89.  II.  60,44.  371,11. 
wurf pfeil,  zum  Schlossen,  verbotene 
Wehre  I.  130,26. 

wurfseil , wohl  statt  wurf  peil  oder 
wurf  pfeil  283, 28. 
wurmb,  Beisswurm  774,37. 
wurmig,  ndj.,  mit  dem  wurm,  einer 
Krankheit,  behaftet  I.  215,18.  II. 
130,32. 

teiirzer»,  Wurzeln  II.  174,39.  wurzen- 
grabnng  2 8 1 , 2 1 > f 

wurzwahl  III.  92,8.11.  s.  lawnrzen. 
wn flach,  n..  Wiesen  II.  180,8.22.29. 
f wüsten,  in  testen,  verwüsten  56,8. 
300,2.  405,3.  442,40. 
wustutig , wueslung , Gomeindeninlage 
II.  171,16.  287,19.  wustmigsanlaqe 
226,1.  

Zagel(ll),  Schwanz  II.  294,11.  312,43. 
zahlwahler,  Wahlaufsehor  und  Ver- 
sorger III.  193,25.  195,24. 
zahlwal,  stmM  eine  llauptwasserlei- 
tung  III.  193,35. 

f zaichen,  stn.  (Marko,  Fahne  u.  a.)  I. 
25,28.  III.  69,17 

zaichnen , mit  der  Marke  versehen 

476.30. 

zal,  000  briigl  für  am  z.  III.  377, 3 ff. 

zalholz  16,18.  378,2. 
zumb,  stm.,  Zaum  I.  188,7. 
zanenden  = zaunenden  (V)  781,36. 
zang,  zank  TL  81,24.  HI.  200,81. 
zä  n ring,  ein  spitziges  Werkzeug  aus 
Eisen  III.  24,31. 

zanschwierig , ndj.,  mit  Zahngo- 
schwüreu  behaftet  II.  111,12. 
fzant,  stm.,  pl.  zend,  zenn,  Zahn  354, 
35.  561,42.  I.  167,32. 
t zapfen,  stm.,  wem  vom  z.,  unmittelbar 
aus  dem  Fasse  267,33.  I.  184,13. 
fzann,  pl.  zeun,  zein,  zegn,  zäun  68,32. 
179,8.  686,18.  I.  80,12.  284,11.  II. 

12.30.  380,13.  III.  16,4.  zaung  IV. 
309,27.  zaun-abeder,  Zaunverwüster 

IV.  237,6.  zaunbesirhtigung  II.  245, 
30.  zaunbrecherul , zaunbricheu,  adj. 


II.  64,30.  139,9.  zaunvisitation  172, 
21.  fzaunholz,  zu  Zäuneu  verwend- 
bar 545,32.  I.  38,16.  III.  42,1.  zaun- 
laten,  lange  Querstauge  II.  39,38. 

III.  55,20.  zaunloch , JLoch  iin  z.  II 
150,A.*j* — f zaunlucken  83,14.  zauniist 
I.  195,A.**  zaunpeil,  beim  Zaun- 
machen  in  Gebrauch  I.  171,36. 
zaunpröchig,  adj.,  durchbrechend  II 
13,A.*  zaunrant,  StAiige,  Schössling 
zum  Zäunen  I.  231,3.  II.  26,40. 
zaunrangg  590, 20.  zaun recht,  bezüg- 
lich der  Zäune  437,14.  I.  184,25. 
*f  zaunring,  gedreht  aus  Nadelholz- 
zweigen zum  Zusammenhalten  der 
Zaunstecken  IV.  193,31.  463,16. 
* zaunstat,  f.,  zaunstöll , wo  ein  Zaun 
steht  I.  268,7.  III.  372,19.  ^ zaun- 
stecken (d)  IV.  172,20.  II.  156,2. 

fsäuniinjf,  teunung  545,1.  II.  246,21. 
zbai  = zwei  558,36. 
ze  s.  zu. 

*fzcch,  f.,  Gasterei  353,11.  I.  158,5. 
Unterabtheilung  von  Gericht  und 
Gemeinde  631,31.33.  699,37.  zech- 
gelt , für  die  Gasterei  428,  A.*4®.  zech- 
leite,  Gäste  II.  362,5.  *fzechmai*ter  (o), 
Vorstand  der  Zeche  606,22.  631,32. 
zechen,  swv.,  schmausen  375,9.  I.  56. 

29.  II.  201,39.  zöchend  11.  3,46. 
zechiner,  zehner , zöchner,  kleine  Münze 
300,16.  I.  284,45.  III.  73,7. 
zegegen  = zugegen,  adv.  102,36. 
zehant,  adv. , sofort  I.  139, 18. 
s.  haut. 

f zehent  (d),  zechent,  zücheml,  stm., 
Zehent  62,15.  405,25.  607,6.  741,3. 
I.  16,22.  II.  104,26.  III.  115,5.  zehent- 

auf  lieber  631,13.  zehent -auf schneiden. 

das  Aninorken  der  pflichtigen  Ze- 
heutgarben  auf  «lern  Kerbholz  IH- 
301,28.  zehenteinhringer  115,9.  123,3 
zelierUei  nsambler  1. 16,27.*+  zeh  eudner, 
Zehenteinsammler  IV.  306,3.  *t*** 
hentner,  zöchner , ZehentempfHnger 
615,35.  I.  247,4.  * zöchender , zeh- 
ner, Zoheutgeber  615, 31. 
zehenl-visch,  als  Zehent  316,42. 
hendfrei  II.  281,32.  zehentfleisch,  ab 
Z,  IV.  819,34.  zechentgurben,  als  -■ 

I.  16,25.  f zehentherr,  der  den  z.  be- 
kommt I.  16,28.  II.  2,32.  zehenk 
lamp,  als  z.  739,2.  zehendleute,  die 
z.  geben  II.  235,5.  zechentstier,  der 
von  einem  z.  gehalten  wird  I.  23h 
21.  zehentstro,  als  z.  I.  269,45. 
hetstuck  III.  299,3.  zehenttrait,  als  *• 

693, 30.  755,30. 

zelienwochig,  adj.  II.  163,21. 
zehintrist,  adv.,  zuhinterst  397,5 
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■f  zeihen,  beschuldigen,  auklagen  564, 
13.  prXs.  conj.  zig  269,28. 
z eilatain,  Grenzstein  254,16. 
•fsein«»,  zennen  (äuj,  Zaun  machen  I. 
153,31.  218,26.  II.  205,35.  zeinzcit 
I.  157,37. 

z einem  statt  zimem  II.  153,20. 
*zeit  778,10.  I.  31,27.  III.  88,28.36. 
269,40.  formelhaft  z.  und  weil  I. 
3,6.  100,6.  weil  und  z.  II.  375,27. 
zeitfolen,  ra.,  das  ein  Jahr  alt  I. 

173,1.  zeitkalfj,  ebenso  II.  134,18. 
150,8.  an  der  z.,  damals  I.  150,22. 

z.  her , ain  zeither,  seit  eini- 
ger Zeit  I.  33,22.  II.  47,1.  III. 
319,4.  ain  zeithero  IV.  239,11.  507, 
19.  zeilleif  40,30.  zeilsverlust  I.  44, 19. 
*-\zeitig , adj.,  reif  I.  238,36.  ausge- 
wachsen II.  36,24.  reiflich  675,11. 
727,13. 

*-fzeitlich(en),  adv.,  hei  Zeiten  466,4. 
III.  269,11.  316,38. 
zelten,  eiu  mit  Früchten  gefülltes  Ge- 
bäck III.  132,36.  zeltenbrot  29,10. 
zonal , adv.,  denn,  einmal  III.  352,40. 
zend,  zenn  s.  zant. 
zentring,  grösseres  Fleisehstilck  383, 
23.  Vgl.  Schm.  III.  1058. 
zephen , stm.,  das  dUnnere  Endo  eines 
Holzblockes  II.  179,39.  Schm.  I. 
1142  f. 

zerbrechen,  zerpröchen  721,5.  bre- 
chen I.  205,11.  abbrechen  II.  40,4. 
*-fzerew,  aufwenden  1.121,39.  II.  107,32. 
zerkriegen,  roll.,  in  Streit  gerathen 
425,29.  I.  116,19.  U.  357,18. 

* zerrinnen,  von  Wein,  trüb  werden  (?) 
I.  91,31. 

zerritlichkeit,  Zerrüttung  III.  278,5. 
zerrwald , Schon wald  III.  376, A.87. 
serach  iden,  adj.,  verschieden  I.  48,21. 
zerachlaif  en,  wäld  II.  38,33. 
zerthailen,  auftheilen  665,7.  zertai- 
lung,  Theilung  579,2.  II.  72,8. 
zertreiben,  zerschlagen  414,34. 
zertrimbern  II.  80,22.  III.  49,15. 
*\zerung , zehmng,  zorung,  f.,  Kosten, 
Aufwand  7,5.  246,14.  683,1.  I.  58, 
19.  II.  318,20.  UI.  22,39  u.  ö. 
zerungphening  I.  113,9.  zehrunga- 
auf Wendung  IV.  246,12.  zöhrunga- 
köslen,  pl.  II.  235,25. 
zeatund,  adv.,  sofort  360,10.  s.  s tunt . 
*f zeug,  pl.,  Gewirktes  I.  28,44. 
zeug achaft,  Zeugniss  100,21.  253,14. 
zeugatein,  Markstein  U.  266,30. 

zieht,  f.,  Inzieht  787,17.  I.  211,13. 
ziechvich,  Zugvieh  339,46.  U.  161, 
22.  zeechroß  U.  134,15. 
ziechter,  stm.,  s.  zieter. 


ziefer,  stn.,  Kleinvieh  (Schaf  und 
Gais)  II.  215,3.  247,35.  zifer  244,41. 
ziegelkalb , das  aufgezogen  wird  II. 

245.2.  246,41.  zichkalb  137,32. 
*tzie/tcu,  ziechen  (präs.  zeucht  351,41. 

U.  183,9.  part.  ziechanl  24,9.  zuck 
cond.),  die  Netze  emporziehen  IV. 
10,32.  abziehen  U.  57,2.  fortschaffen 

I.  172,10.  der  tat  soll  die  leJtendigcn 
mit  daz  sein  z.,  die  hinterbleibenden 
Kinder  sollen  vom  Nachlass  erzogen 
werden  IU.  353,22.  vgl.  355,42. 
urtl,  dingen,  appelliren  I.  203,8.  II. 
101,39.  187,27.  zettgschafi  IV.  100, 
22.  retl.  auf,  an  einen,  sich  berufen 
auf  Einen  IV.  253,26.  I.  100,8.  II. 
182,15.  III.  17,8.  zichendvich,  Zug- 
vieh II.  58,14.  59,24. 

+ zieter,  straf.,  Deichsel  für  die  Vor- 
spann III.  42,35.  64,1.  327,27.  ziech- 
ter 73,28.  Sch.  828. 
zier  lohn  geben,  zum  Lohn  38,10. 
zierlich,  adj.,  voll  533,15.  adv.  stiperl. 
657,21. 

zig,  pl-»  Kriegszügo  II.  250,31.  conj. 

priis.  zu  ziehen  IV.  259,23. 
zigen,  v.,  Aufziehen  I.  248,19. 
ziger,  I laibkäse  aus  Schaf-,  Kuh-  oder 
Ziegenmilch  38,27.  I.  27,12.  ziiger 
48,19.  IU.  351,7.  ziuersupne  630, 27. 
Sch.  828. 

*fziglen,  züchten  141,15.  IU.  103,37. 
ziglung  111.  219,11. 

*fzil  (ü),  n.,  Termin  202,29.  223,33. 
formolh.  z.  und  end  510,18.  II.  6,3. 
z.  und  /riet  IV.  51,18.  II.  189,11. 
zil-löst  IV.  42,7.  zillschießen,  nach 
einem  Ziele  U.  369,38. 

*zille,  f.,  Nacheil  I.  37,16.  Sch.  829. 
*+  zim(b)lich,  adj.,  wie  es  sich  schickt 
316,41.  I.  56,14.  ansehnlich  479, 
28.  II.  186,6.  zimltlichen,  adv,  725, 
lf.  769,3. 

*fzimcr,  stn.,  Bau,  Wohnung  I.  86, 
18.  II.  40,3.  zimer  tuen,  bauen  517,3. 
*zimerholz  (mm),  Bauholz  171,42. 

769.3.  I.  129,4.  U.  35,12.  III.  113, 

II.  zimerleit,  zimmerleute  432,10.  I. 
28,10.  zimermann  IU.  316,44.  zimer- 
päm  704,24.  III.  145,37.  zimer- 
schlaipf,  das  Schleifeu  von  Bauholz 
I.  68,6.  zimerwerch  621,8.  I.  30,2. 

*\zimern  (mm),  zimbem,  v.,  bauen,  be- 
arbeiten I.  67,6.  II.  26,14.  287,14. 
zümem  I.  195,8. 

fzimlichermassen,  adv.,  in  gebüh- 
render Weise  542,2.  8.  massen. 
f zins  7,40.  I.  1,19.  U.  12,17.  IU.  7,8 
u.  o.  zinsbezaüung  714,18.  zins- 
rischer,  die  Fischzins  geben  IV.  8,6. 
61* 
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13,13.  zintgiUl  X.  ‘207,42.  fzintguet, 
das  Zins  gibt  IV.  199,4.  724,20. 
III.  6,37.  zituherr,  Grundherr  IV. 
15,26.  I.  6,8.  fziruleut,  dio  Zimte  ge- 
ben IV.  162,16.  III.  52,32.  zintman 

408.3.  691,27  I.  6,2.  zintrecltl,  ver- 
schieden vom  Laudrecht  613,12. 
zinttcein,  als  z.  IV.  192,44.  zint- 
wider  II.  75,22.  fzinzzeit  664,7.  I. 

108.4. 

fz  in  t e n,  als  Zins  geben  12,21.  II. 
310,14 

zinter,  der  Zinse  gibt  I.  208,22. 
zinnleite »,  Zinssammler  (?)  I.  56,9. 
zip  fl,  stm.,  Grundstück  I.  229,35.  II. 
162,16. 

zirch  = bezirk  III.  152,17. 
zirqrueb  von  zirgraben,  ausgrabeu 

43, 16. 

*zirm,  ziirmb,  Zirbelkiefer  III.  87,28. 

310.27.  311,36. 

airmen,  zurmen,  zu  zirm  274,17.  II. 
232, 46. 

zitchgen,  eine  Art  Gesträuch  314,7. 
zil  - zeit  III.  341,9.  347,35. 
znicht,  adj..  böse  I.  241,21.  III.  267, 

II.  Zing.  Lus.  59. 

zörh  zeche,  Gasterei  I.  46.32. 
zöchender,  ziichncr  s.  zehent. 
zoichen,  Zeichen  III.  134,42. 
zol,  zoll  163,23.  I.  27.39  II.  102,3. 

III.  361,24.  zolam/>Utifl,  Abgabe  in 
das  Zollamt  I.  72,15.22.  zolhaut  I. 
71,23.  zolhaiutlift,  Abgabo  in  das 
z.  71,31.  zolzverwalter  IV.  293,21. 
zolllangen,  am  Zollhaus  484,24. 
487,37. 

* zollen,  Zoll  bezahlen  II.  318,23.  319,2. 
zollfrei,  adj.  604,39.  II.  318,42. 
z ollperner  statt  zahlbemer  II.  193,39. 
znpfl,  Brotsorte  1.  26,45. 
zoll,  zeltl,  stfm.,  Ausweis,  Aufzeich- 
nung 116,17.  II.  16,11.  116,3.  111. 

252.4. 

solle,  f.,  Hecke,  Gesträuch  289,15. 
fs«,  zue,  ze,  in  mit  dnt.,  Örtlich  und 
zeitlich  26,23.  1.  92,27.  II.  20,26. 
62,45.  142,37.  287,3.  ze  holz,  ze  celd 
LI.  292,24.  zu  haut  mul  zu  hof  III. 
339,14.  sw  kirchen  und  zu  ganze n II. 

190.28.  in  mit  acc.  417,2.  I.  90,3. 

287.6.  III.  346,36.  zu  zim  IV.  310, 
14.  zii  I.  252,2. 

*ziichtiger,  Scharfrichter  220,27. 
III.  8,9. 

zuchtechtrein,  Eber  UI.  187, 29f. 
zucken  (ziikm  221,34),  swv.,  zücken, 
Schwert,  Spiess,  Messer  199,33. 

617.6.  I.  142,38. 
zuedingen,  bestellen  I.  160,10. 


*zuefallen,  stv.,  eintreten  755,2.22. 
zuefart,  Zufahrt  III.  308,32. 
zuefertigen,  zustellen  I.  179,4. 
fzuefiegen,  zufügen  I.  64,9.  II.  65,1 
fzuefieren,  hinzufilhreii  III.  366,27 
zuef lucht,  Zuflucht  663,6.  725,37. 
fzuegeben,  bewilligen  II.  68,26.  ( zue - 
geil)  386,19.  n.  I.  163,22.  zuegebnen, 
Beiräthe  506,27.  II.  78,3  81,29. 
fzttegebung, Erlaubniss  454,2  604,27 
zueg  eher  = zucgcgehner  II.  79,83 
■fzuegeherig,  adj.  778,1.  II.  64,42 
zue  gehör,  zugehörde,  was  dazu  gehör» 
II.  82, A*  351, A.* 
zuegeheiee  = ingeheute  234,40 
f zu  ege  hörigen  = zuegebnen  II.  81,10 
*fzwe^eAör»,  m.  gen.  I.  56,21.  W 
341,42 

*f  zuegehörung , zuegeherung,  f-,  Zu- 
gehör 6,28.  759,15.  II.  64,3. 
zuegeieeer , Gehilfe  dos  Gaishirteo 
UI.  271,35 

zuegemiirn  (meiern!),  zu  anderen  fü- 
gen III.  220, 12. 

zueggen,  mit  der  Egge  zumachen  I 
191,22 

zuegreifen,  handeln  I.  168,43. 
zuegut,  ein  kleineres  zu  einem  grös- 
seren gehöriges  Gut  695,25.  I.  207,19. 
zuehirt,  Gehilfe  des  Hirten  III.  29,9 
92,41. 

z uekaufen,  einkaufeu  325,3. 
zueklebe,  Einwohner  ohne  Grund  uu<l 
Boden  4,23.  9,10.  10,25.  12,1. 
zuelafen,  zulaufen  III.  264,33.  zwe- 
laufen  1 260,19.  zulauffen  IV.  3,14 
zuelaß,  stm.,  Zulassung  I.  22,7. 
zulaßgeld,  für  Niederlassung  in  einer 
Gemeinde  375,22.  548,6.15. 
zuelaßlich  (ä),  adj.,  erlaubt  II.  H. 
37.  135, A.«** 

zuelaßunq , Erlaubniss  II.  78,3-  II* 
144,33.  ' 

zuemettung,  das  Zumessen  81,32- 
zuenarn,  Zuname  481,22. 

* zuepauen,  ganz  bebauen  II.  220,3. 
zuepote,  Gehilfe  des  Hirten  IU-  271,5 
zuerech nen,  zuschreiben  I.  269,15 
fztterichlen,  errichten  I.  80,4.  II.  73. 
13.  zu — , herriebten  603,11. 
zuetagung,  Zusage  III.  82,38. 
fzwescAIai/en,  dazu  treiben  I.  61,25 
fzuetechen,  dulden  I.  41,12. 
zueiechtich,  adv.,  erträglich  II.  77.29 
zuetchreien,  zurufen  UI.  39,45. 
zuetigl,  stn.,  Zuwage  Ul.  267,33. 
zuetpören,  zuetpem  II.  94,28.  354, 
A.* 

*fzuecprechen,  m.  dat.,  Zureden,  be- 
fragen 106,28.  361,1.  718,3,  n.  643, 
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42.  umb  fHngnuß,  gefangen  nehmen 
I.  109,  A* 

*\zue»pr uch , m.,  Anspruch,  gericht- 
liche Forderung  102,10.  219,39. 

559,12.  s uo*pruch  III.  340,39. 
zue *c kiesten,  auf  Einen  schiesseu 
360,27. 

zueschnaiten,  die  Aeste  stark  ab- 
hacken 233,16. 

zue  »ein,  in  Bann  liegen  174,33. 
*fzuesteen , zustehen,  gehören  83,10. 
208,7.  II.  78,18.  (zustan)  III.  357, 
19.  gebühren  663,4.  III.  171,24. 
bevorstelien  III.  163,8. 

*fz  nes ten di;/,  adj.,  zugehörig  II.  64,40. 

III.  A.lH.  gebührend  I.  39,43. 
*-\zuet  ragen,  cond.  zuetrieg  I.  22,21. 
zuetragung , Vorfall  IV.  135,3. 
zuetrib , m.,  Auftrieb  II.  65,42. 
zttfaren , losgehen  lassen  II.  26,16. 
zuvichen , zu  anderem  Vieh  geben 
III.  159,40. 

f zuvor,  adv.,  vorher  I.  25,36.  III.  63, 
38.  besonders  567,13.  zuvordcrist, 
besonders  II.  46,29. 
t znfriden , ni.  gen.  III.  40,9. 
zu/ur  komen,  u.,  Verhütung  I.  30,20. 
zugdd  = zugeht  (seil,  einem)  III. 
361,14. 

zugeburt , gebührt.  320,41. 
t zug een,  zugeschickt  werden  I.  207, 
11.  ( sugang  cond.)  geschehen  III. 
351,40. 

zuh  aus 9 Hecken,  Mahnung  im  Hause 
II.  171,16. 

zuhinderst,  adv.  H.  18,10. 
zu  ig  ■=*  zeug  7,8. 

'fzulcern,  zuführen  II.  380,38. 
+2üA'omew  — aufztikomen  I.  42,29. 
t Zukunft,  Ankunft  I.  207,24. 
^zulasten,  ausdrücklich  erlauben  35, 
18.  I.  132,34. 

zuliifiig,  adj.,  erlaubt  I.  23,10. 
*izulehen,  Bauernlehon  I.  7,8. 
zumachen,  umzHunen  1.  146,9. 
zumahl(en),  adv.,  weil  I.  267,21.  wie 
II.  70,38. 

zumacht  = gemachte  301,40. 
ziimern  s.  zimeren. 
zumitest , adv.,  inmitten  II.  222,17. 
zun  — zu  den  57,34. 
zünter,  Zunder  I.  47,40. 
zuntern,  Legföhren  I.  195,  A.**  200,5. 
zttof ragen,  fragen  III.  340,7. 
zuom  = zum  II.  355,4. 
zuosament,  adv.,  zusammen  II.  351,5. 
znpieten,  entbieten  III.  170,22. 
suraichung,  Reichung  II.  28,22. 
zurecht , adv.,  mit  Grund  319,18. 
Zurichtung,  Bau,  Errichtung  579,20. 


ziirmh,  ziirmen  «.  zinn. 
zürnen,  p.  prät.  gezumetl  III.  4,12. 
Zurückhaltung  II.  278,4. 
zurugg,  adv.,  zurück  582,12.  I.  275, 
12.  II  66,21  f. 

zusambt,  m.  dat.,  summt.  I.  64,11. 
zusambenfeomben  II.  12,46. 

* zusamenkonft  462, A * II.  265,1.  zu- 

sambenkunfl  I.  265,7. 
znsamenrichten , herrichten  664,7. 
726,32. 

zusammenbieten,  zusammenrufenlll. 

189.16. 

zusambe  nt  eiten,  das  gleichzeitige 
Geläute  aller  Glocken  III.  177,28. 
zusammentrettung , Versammlung 

416.16.  H.  225,37.  346,7. 

* zuschaff en,  zuweisen  I.  148,47. 
zu secher,  Aufseher  169,6. 

Zusehen,  n.,  Wahrnehmung  I.  81,9. 
zusichnembung  I.  68,39. 
zusproc he n statt:  zu  sprechen  I.  64,21. 
znsprechen,  — en,  Vertheidiger  III. 

343,31.37. 

zustiman,  die  pues  z.  (sic)  geben , be- 
stimmen lassen  (?)  n.  16,42. 
zu  st  und  an,  adv.,  sofort  557,46. 
zutrinken , durch  Trinken  einen  An- 
dern hiezu  auffordern  I.  20,23. 
zuwider,  adv.  m.  dat.,  gegen  142,4. 

I.  25,5.  II.  66,40.  275,10. 
zuwissenmachung  41,37.  II.  228,18. 
zuwissenthueung  68,36.  340,8.  645, 

42.  111.  277,20.  283,21. 
zu  zug,  Zuziehung  II.  348,43.  Auf- 
gebot Wehrhafter  627,18.  .628,10. 
zwaiung,  Entzweiung  31,28. 

2 wainziger,  zwainzkär,  ein  alter 
Kreuzer  = 20  Berner  198,14.  561,17. 
zwaithail , n.,  zwei  Theile  I.  172,2. 
ziccen,  ztcen,  zwei  31,2.  542,15.  I. 
281,4.  II.  74,25.  fern,  zico  573,22. 

II.  11,2.  375,6.  III.  18,2. 
zwei/lha/tig,  adj.,  ungewiss  676,38. 

I.  204,41. 

zwel/er,  einer  der  12  Geschwornen  1. 
95,23.  III.  5,A/23. 

zwelft,  epiphania  (6.  Jan.)  II.  287,3. 
297,27. 

*frirerc/i,  f.,  die  Quere  I.  35.33.  118, 
46.  zwercht  II.  63,34.  adj.  II.  359,2. 
zwerchsdick  statt:  z.  dick  III.  135,41. 
zwioach  (f)  148,1.  392,7.  II.  166,1. 
zwi/lacker,  wo  Zwiebel  gebaut  124.9. 
zw iha/tig  (?),  adj.,  pfant  II.  312,23. 
fswilch,  ni.,  Zwillich  I.  29,8. 
zwingen,  strafen,  eiusperren  II.  60, 
26.  187,2.  310,12.  cond.  zicung  35,21. 
zwing piimb,  an  den  Tennen  aus 
Lärehenholz  III.  315,18. 
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zwir,  »Pier,  adv.,  zweimal  30,25. 
200,33.  I.  78, 2G.  142,1.  II.  16,39. 
zwür  367,3.  fzwiermaln  210,20. 
zicirmalen  561,37. 

zwirenl,  zwierend,  zirürent,  zv-irund, 
zirilrit,  zuöret,  zwirnt.,  zwiren,  adv., 
zweimal  27,27.  II.  166,15.  177,18. 
III.  76,12  337,8.  345,48  347,16. 
361,42. 

zwirfeltig,  adj.,  doppelt  170,43. 
^zwischen,  zwilechenl,  präp.  mit  gen. 
u.  dat.  I.  28,34.  258,38.  II.  68,23. 
311,3.  III.  340,17  341,2.  357,26. 
zwiechenzeil  II.  234,9. 


*zwitl,  f.,  pabelfbrmige  Berphöhe  522, 
26.  620,16.  II.  62,9. 

fzipiipal,  adj.,  in  Zwiespalt  172,35. 

zwitrecht  (ä),  {.,  Zwietracht  442,15 
I.  252,6. 

zwo  s.  zween,  zwoi  — zwo  I.  175,16. 
III.  139, 2 f,  aramahl  IV.  232,28. 

* zwölf potentag,  zwelfpottentag.  zxcelif 
polenlag.  Fest  eines  der  zwölf  Apo- 
stel 73,9.  249,18.  384,13.  502,13. 
I.  55,3. 

zwung  s.  zwingen. 
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Abkürzungen. 

A.  Alm.  — B.  Bach.  — Bannw.  Bannwald.  — Br.  Bauer.  — Baum.  Baunutnn.  — Bg.  Berg.  — Be*. 
Bezirk.  — Be*. -Gr.  Bezirksgericht.  — Bez. -Haupt.  Bezirkshauptmurinschaft.  — Bk.  Brücke.  — Bgfr. 
Burgfrieden.  — D.  Dorf.  — Edli.  Edelsitz.  — e,  ehemalig.  — F.  Feld.  — Fl.  Fluss.  — Ugd.  Hegend. 

— G.  Gemeinde.  — G.-Fr.  Gemeinde-Fraction.  — Gr.  Gericht.  — Gr. -Bez.  Gerichtsbezirk.  — Grz. 
Grenze.  — Gr*b.,  Grenxbach  — GfXO.,  Qrenzort.  — Hg.  Hausgemeinde . — Ursch.  Herrschaft.  — 
H.  Haus,  Hof.  — UH.  Höfe.  — K.  Kirche.  — Lg.  Landgericht.  — LH.  IaiiuI richte r.  — Md.  Malul.  — Mg. 
Malgrti.  — M.  Markt.  — Ob.  Oblei.  — 0.  Ort.  — Ocrtl.  Oertlichkeit.  — Pf.  Pfarrt.  — Pfr.  Pfarrer. 

— PH.  Pfleger.  — 11.  Richter.  — Kg.  Rigel.  — S.  Sand.  — Sch.  Schloss.  — Sehr.  Schranne.  — St. 
Stadt.  — Th.  Thal.  — W».  Wald.  — Wggd.  Waldgegend.  — W.  Weide.  — Wir.  Weder.  — Wtb. 

Weisthum.  — Wi.  Wiese.  — Wh.  Wirthshaus.  — Z.  Zeche.  — Zh.  Zollhaus. 


Bemerkung. 

Di*  Huch. t (ihr n It  und  P,  C,  Cb  und  K,  D und  T,  F und  V,  J und  Y sind  zusammrnijr/assl  und 
auch  im  Inlaut  als  gleichwerthig  behandelt ; ebenso  wurde  zwischen  s,  SS  und  Ü nicht  unterschieden. 


A. 

Aache,  Aachen  s.  Aclie. 

Aargau,  Ergow,  Canton  30. 
Appelor,  H.  I.  212,7. 

Apparger,  HU.  II.  208,34. 
Appholterris,  Oertl.  151,28.36. 
Abtei,  Th.,  Q.  u.  O.  487,40.  690,22. 
707,5;  438.  626.  687.  689.  708. 
709.  711. 

Abeleiz,  Oertl.  III.  296,86. 
Abentstain,  Oertl.  I.  97,0. 

Aporle  Barthlme  549,30.  — Pani  549, 
41.  — Christian  549,35.  Georg 
649,28.  — Jacob  649,29.  — Ma- 
thias 549,29.  — Rueprccht  549,35; 
Ausschüsse  1602. 

Aberstickl,  G.-Fr.  271,25;  265 
Abersticklor,  HH.  275,33. 

Ap falterspach,  Aphelterspach,  Ab- 
faltererbach (Erlbach)  568,12.15. 
591,43;  554.  582.  694. 

Apiano  s.  Eppati. 

Abi,  Oertl.  I.  166,28. 

Ählein,  Bürger  I.  232,24. 

Abört  Dom.,  Dorfmeister  (1647.  1651.) 
III.  87,12.  93,7. 


Absam,  Abson,  Absan,  W'th.  I.  199 — 
209.  Huben  3,13;  1.  Meierhof  202, 
24;  1.  Weiderechte  193,11.  196,23. 
D.  204,34.  217,32;  199.  210. 
Aburzhauser  Casp.,  Ausschuss  I. 
286, 18. 

Ach  (e),  Aache  (n),  B.  I.  35,36.  44, 
40.  53,4.6.  54,27.  — 84,10.12;  85. 
— 103,13.19.26.  — 161,9.  162,2. 
— IL  65,18.21.  385,36.  387,43. 
— II.  359,1.  360,8.  — U.  366,29.33. 
Ach-perg,  Bg.  II.  50,32.  57,25.  — II. 
83,35.  — (ä)-bichl,  Oertl.  I.  62, 
33.34.  — -pruggeu.  Bk.  I.  103,7. 
12.22.  30.42. 

Achen,  Ahen,  D.  L 168,13.  154,2.  160, 
10.15.  161,9.  162,16.25. 
Achen-thal,  Th.,  Wtb.  I.  160 — 163. 

seo  160.  — -kirch,  D.  160. 

Acher-eben,  Wa.  I.  169,15. 
Acherntlial,  W.  I.  126,22. 
Achhorn-loüthen,  A.  I.  51,34. 
Achleiten,  W.  I.  125,23.  — Oertl. 
I.  229,33. 

Achhorner  s.  Ahomer. 

Achrain,  H.  I.  102,32. 

Akkay,  Bgmd.  256,9. 

Ackerpach,  Oertl.  371,7 
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Adalprecht,  Edelmann  993 : 413. 
Adal prellt,  Stadtrichtcr  1140 — 1164: 
377. 

Attlmayr,  Adelsfaniilie  469. 
Adelheid,  Königstochter  89. 
Adelshofer  Christof,  Pfl.  1431:  263. 
264. 

Adlersriun,  Grzo.  I.  97,2. 

Atomyn,  11.  741,43. 

Aeekerwald,  Grzo.  I.  35,4. 

Aegg,  Dingstätte  I.  135,2. 
Aehorleeu,  Ws.  II.  65,24. 
Avaplatta,  Ws.  III.  154,20. 

A v a i n u t z a,  W -Grz.  III.  154, 20 f. 
Affe  iß,  A.  II  293,9. 

Affen,  Grzo.  II.  312,41. 

Averau,  Gebirge  438. 

Avisio,  Avis,  Na  vis,  Nefes,  Eves,  Ef- 
(f)es,  Efeys,  Fl.  9,22.  13,19.24.  14,5. 
91,22.  334,33.  743,22;  188.  733f. 

A visiothal,  Th.  329.  733.  734. 
Avoscano  s.  Guadagniui. 

St.  Afra  s.  Augsburg. 

St.  Agaten  s.  Oberlana. 

Agneson,  Angnesengatter  I.  188,23. 

193.23. 

Agier,  Agleier,  Denare  698, 18.24.  605, 
44.  615,41.  617,7.  — Mark  596,21. 
(605,30.) 

Agratsperg,  Ggd.  275,16. 

Agspartz,  Oertl.  366,15. 

Agser,  Ggd.  1-  259,38.  — *!örg  im,  Br. 

260.23. 

Aguinn,  Gumbs,  1).  III.  131,10.22.24. 

301.38.  135,2.  S.  Prad. 

Agu nt,  Aguontum,  St.  551.  597 
Aharugrueb,  Grzo.  I.  257,3. 

Aheim  Leonhard,  Gericlitslierr  1310 

n.  l. 

Ahoru-tall,  Grz. -Th.  569, 9. 
Aliorner,  H.  275,5. 

Ahorn  er,  Achomer,  Achhorner,  Ball- 
häuser 1648:  562, 1 . — Christoph 

1648:  582,10. 1713:  581, 45; 

Bürger. 

Ahorn  er  Franz  Antoni,  Lli.  571,30. 

582.18. 

Ai  s.  auch  Ei. 

Aich,  Ober — , H.  333,16.39. 

Aicha  s.  Ober — , Unter—, 

Aichach,  W.  I.  201,3;  — Oertl  IV. 

59,20;  62.  — 390.32.  — II  333,21. 
Aichach,  Schloss  189.  336. 

Aichach,  Adelsfaniilie  liÜiL  136, 
Aichach,  Hainz  von,  Geschworner  im 
14  Jalirh.  261,11  — , Liuhardt  in 
333,14. 

Aichguct,  Berghof  149,4. 

Aichner  Adam,  Aussch.  1543:  III. 

228.19. 


Aichner,  H.  209,1.  — H.  262,21. 
Aichner  auf  Botnez  127,16. 

Aigen,  Bg.  II.  366.12.  — Ggd.  IV 
195,47  — Hg.  II  259,10.11. 
Aigenhofeu  s.  Eigenhilfen. 

Aignen,  Oertl.  177,17. 

Aigner  zeun  III.  227,30. 

Aynadt,  Grzo.  785, 14 
Aintenloch,  Grzo.  I.  89,2. 

Aineßen,  H.  III.  46,27. 

Ainfueß,  Peter  der,  Hans  der,  Weiser 
1398  I.  294,19.20. 

Ainheussern,  Ortschaft;  — , Lienhart 
zu  1509:  457,38. 

Ainichguet,  Gut  in  Lana  156,13. 
Ainichiu,  Frau  II.  151,10. 
Ainsperg,  Th.  504. 

Ainaiglwnlt,  Wa  HI.  311,14.  312,16. 
Ayr,  Jiickl  von,  Bauin.  I.  7,7. 
Airinga,  Th.  III.  106,28. 

AI  nach,  Seitenth.  I.  133. 

Alban  Georg,  Bürger  1606:  578,9. 
Albeius,  Pf.,  Gr.,  G.  u.  O.  188.  347 
377.  378;  Albeiner  Wi.  393,28. 
Albeiner,  Albeinser  374,26.  394,21 
Alber,  H.  208,26 

Alber  Thomas  II.  283,27.  — Franz  282, 
24.  — Georg  261,18.  — Sebastian 
261,15.  — -in  Maria  Katharina  281, 
43;  Bauersleute. 

Alber  Johann,  Hausbesitzer  IU.  185,46. 
Albert,  Notar  im  12.  Jahrh.  327. 

A 1 b o r t i n Minig,  Dorfmeister  1 425 : III 
74,37 

Albian,  Al  bi  cm,  Albianer,  Albioner. 
Albianbof,  H.  4,7.  40,5.  42, 12.35.44. 
46,30.  47,38. 

Albiuns,  G.-Fr.  347. 

Albm,  W.  1.  126,23. 

Albmjur  — joch  s.  Alinajur. 

Al  brecht  I.,  König  551.  I.  105. 
Allirecht  II.,  Herzog  211 
Alhrecht  III.,  Hersog  1.  9.  H.  807. 
in.  2,A*  IV.  92,30.  94,42.  97,45; 
89.  90.  103.  187.  211.  33(1.  418.  419. 
7.H5. 

Alt,  Baum.  333,32. 

Altprössels,  Burgstal!  770 
Alte  Etsch  s.  Etsch. 

Altenburg,  Wth.  284—291.  e.  Gr.-Bez. 
89.  186.  188.  284.  285.  286.  291. 
29  4.  Sch.  u.  Gr.  285.  O.  294.  St.  Pe- 
ter auf  317.8  319,39.42.  320,1- 

heste  284.  285.  Herren  von  285. 
Alten-Issling,  II.  333,31. 
Altenmünster,  bairisches  Kloster: 
Besitzungen  I.  »5.  Jy.  120.  146. 
Alte  Steg,  hei  Marling  7,23.33.  10, 

Altlehen,  Sch.  322. 
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Altmannslehen,  H.  630,32. 

Altoey,  H.  262,31. 

Alilrans,  Wth.  1.  245-248.  O.  247, 
25;  0.  245.  ( Allranerveld)  246,13. 

Altrasen,  Wth.  514 — 521.  Or.  und 
Pflege  438.  453.  503.  5141'.  521.  526. 
527  708.  Bez.  621,13.  625,44  720, 
13  O.  514.  515.  Sch.  514  f 520,20 
521,2  . 522.  Herren  v.  615.  Ulrich 
v.  515. 

Altren,  G.  u.  Gr.  188. 

Aldringen,  Grafen  von  Clari  n.  — , 
Pfandinhaber  1679:  II.  209. 

Altum,  »er — , Besitzer  743,19. 

Alexander  111.,  Papst  1159 — 1181 : 119. 

Algan,  Al  pan  II.  107,11.  108,20.  115,34. 

Algund,  Alagnmna,  Aliennde,  Allgun  t, 
Wth.  39—61.  Pf.  14,33.  47,34.  48, 
1.41.43;  39;  G.  18,24.26.  19,21. 
47,31.  49,32.35;  29,  A.*;  Kodatation 
u.  O.  III.  255,20.45.  IV.  7,4.  47,37. 
Adel  zu  IV.  39.  Hofführer  n.  Fischer 
zu  4,5.7.  12,28. 

Alheiligen  s.  Allheiligen. 

Alitzbach  bei  Kortsch  III.  188,15. 
193,18.  195,  26.  198,35.  201,9 

Allesch  Haus,  Bauniann,  c.  1642:  IU. 
71,32 

Allhauser  Leonhart,  Bürger  1560:  I. 
57,38. 

Allheiligen,  Alheiligon,  Waldgegend 
1 234,12.  235,38.39  236,14.  239, 
17.23. 

Allitz,  G.  Fr.  III.  167,14. 

A"itz,  Alitz,  G.  III.  194,17.18.  196,37. 
*•  Kortsch. 

Allsagk  ».  Alsack. 

AWjur- Joch,  Albmjur  II.  257,35.38, 

Almüz,  Grzo.  759,1. 

A>»ack,  Wir.  III.  73,38.  Wth.  778— 
764.  Nachbarn  von  779,42. 

Al»terscliüz,  Oertl.  II.  181,30. 

A«ian  Ilartlme  II.  260,12.34.41.  262,46. 
— .llatis  254,27.  260,38.  — Ost  254, 
27.  _ Richard  280,33.  281,6.  — 
Ruepprecht  260, 1 5. 

Amkspdchel,  Grzo.  I.  142,12. 

Alnpach,  H.  II.  62,32.  66,8ff. 

Arnpas»,  Wth.  I.  228—231.  Pf.  229, 
24.  231,23.  245,25  ; 228.  1).  u.  G. 
227,13.36.  228,31.  Sch.  I.  228.  Am- 
paner  245,32.  247,31.  Ampannerpach 
229, 26. 

A|npel»bach,  Amplspach,  Th.  I.  162, 
13.47. 

Ampelspach,  B.  I.  136,9.  153,19. 

Ampelspach,  von,  Ampelspacher  Hör- 
maun  I.  160,16  162,12.  — Matheus 
1534:  161,45.  — Martin  1534:  160, 
16.  161,46.  102,12.  — Ulrich  c 1470: 


161,48.  — Anna  de«  Mattheit« 

Witwe  161,45. 

Ampelsbacber,  Br.  I.  160,28.  161,3. 
162,1.44,47 

Am  Perg,  Ort*ch.  II.  260, 11  ff. 
Atnperg  Clement,  Dorfbieter  1710:  III. 

33. 19. 

Ampezzo,  Bez.-Hauptm.,  Gr.-Bez.  u. 

0.  IV.  438.  526.  542.  555.  686. 
687.  708. 

Amblacher  s.  Amlacher. 

Amblar,  G.  326. 

Ambras,  Ombras,  Ursch,  u.  Gr.  I.  153. 
23  lf.  240;  Grenze  I.  229,18;  Om- 
braser,  Ambraser,  Amrauner  Aue, 
W.  u.  Wi.  219,33.  229,21.  246,16 
19.34;  Weiderecbte  246,3.4. 
Ämbsgreit,  Oertl.  546,30. 

Amering  Oertl,  Gerichtsbeisitzer  1434: 

1.  138,22. 

Amestür  Sigmund,  c.  1600:  129, 1. 
Am  lach  er,  die  von  Amlach,  Ämblacher 
609,1.40. 

Ammais-aw,  Fritz  aus  der  — 1380: 
27,21. 

Aminaßhaufen,  II.  11.  181,41. 
Amort  Michael,  Geschwomer  1425: 
III.  77,8. 

Amras,  Amranlier  s.  Ambras,  Ambraser. 
A n a s t a c b i u s,  Sohn  des  Kristan  in  Ul  I uer 
1478:  IV.  494,22.  495,10. 

Anperg  Christan  in  Graun  II.  335, A.* 
AnbergStofl,  Ausschuss  1611 : III.  176,4. 
Andechs,  Grafen  u.  Herzoge  von  I. 
153.  209.  232.  267.  IV.  189.  439. 
526.  Herzog  Otto  I.  von  I.  231.  IV. 
515.  Otto  II.  I.  210.  IV.  515.  Mi- 
nisterialen 516. 

Äntonpach,  B.  I.  117,4.6.  — -stain, 
Grzo.  II.  366,11. 

An  dor  Gaß  Simon,  Br.  III,  168,45. 
An  dor  Gassen  Caspar,  Br.  1638:  IV. 
116,37.  — Cueuz,  Zeuge  1371:  IV. 
26,2. 

Anthany  würtli  1583:  III.  210,3. 

An t holz,  Aeutholz,  Entholz,  Wth.  IV. 
521 — 525.  Name  521,15.  621,  A.** 
522;  Th.  521,16;  622,3.  Pf.  522.  Gr. 
614,4;  503.  514  521.  522.  527.  G. 
521.  Stiftgiiter  467. 

Anthonius,  Kundscliaftgeber  1416: 

328.19. 

St.  Anton,  G.-Fr.  294.  317,13.  St.  An- 
toni,  G.-Fr.  II.  279,34.  St.  Atitoni 
in  Eimeborg  632,13.  St.  Antonie, 
Antonigen,  Ggd.  168,4.  169,40. 
Andraz,  AudrStsch,  Sch.,  dessen  Rechte 
687,3.  690,2.  707,9;  687.  689.  — , 
G.-Fr.  707,9;  687.  S.  Buchenstein. 
Andre,  Fischer  7,13. 
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S.  AndrH,  Chorherrenstift  in  Frei- 
siug  62. 

St.  Andreaspfarre  in  8t.  AmlrK  374, 

22.  894,18. 

Andrian,  Sch.  n.  Ortsch.  192,82.34. 
195,85;  186.  188. 

Audrian,  Erhärt  u.  Ott«  von,  c.  1313: 
191,2. 

Antnau,  Wggd.  I.  125,29. 

Angat,  Angntperg,  Angecht,  Angächt- 
perg,  Wth.  I.  66—68;  10.  H.  73. 
Weiderocht«  125,21.23.  Chiomseei- 
ache  Güter  67,5.  Ungeliors.  Nach- 
barn 120,21. 

Anganeller  (?),  Wggd.  I.  258,84.  (Soll 
wohl  heissen:  nnzt  an  statt  ein.) 
Angeben,  Tschinik,  c.  1450:  314,26. 
Angedair,  Wth.  II.  195  — 201;  G. 
202,82;  196. 

Anger,  Dingstätte  I.  294,2.  — HH. 

IV.  21,37.  113,26.  610,29. 

Anger,  Peter  am,  llr.  620,34. 
Angorer  Sigmunt,  Br.  UI.  302,31. 
Angeror  gatter,  Grzo.  177,18. 
Angerfeld  bei  Innsbruck  I.  233,17 
Angergaß,  Oertl.  U.  35,37.  36,11. 
Angermeder  zu  Nässerem  II.  266,38. 
Angnesen  s.  Aguesen. 

Auich,  H.  86,43.  — , H.  333,17 
An  ich,  Adelsfamilie  324.  — Veit, 

Pfandinhaber  1501:  264. 
Anichtfeld,  G.  Flaurling  II.  25,1. 
Anlaßriß,  G.  Kol  Hass  I.  180,7. 
Annenberg,  Sch.  111.212,43.  213,13. 

254,31.  276,7.  —er  Lehen  221,17. 
Annenberg,  Herren  von  III.  249,33. 
258,10.  264,43.  267,19;  288.  IV. 
6,4;  2.  Hans  von  1413.  1 123:  III. 
233.  IV.  327.  Heinrich  von  IV.  187. 
Sigmund  von  UI.  233. 

Anner  Hanns,  Br.  I.  217,17. 

Anrater  Hanns,  Bürger  1606:  578,7. 

, Besitzer  daselbst  1801:  573,8. 

An  ras,  Wth.  582—594.  Pf.  554.  583. 
Hrsch.  u.  Pflege  582, 26  f.  584,1.  587, 
24.  589,16.  591,19.  592,12;  654. 
583.  585.  594.  Gr.  568,35.  587,16. 
588,20.  589,9.  618,28.  619,14.  619, 
A.*;  438.  555  f.  682  f.  584  f.  596  f. 
617;  Amt  583.  585.  Gr.-Grenzen  567, 
19.  508,9.19.  591,40.  592,14.  593, 

13.23.  623,16;  623, A.***;  Hohem 
und  niedere  Gerichtsbarkeit  und  Go- 
richtsrechte  568,36.  587,16.  590,31. 

593.23.  61 8, 8 f.  11  f.  32.  619,14  623, 
36;  584 f. ; G.,  D.  u.  Mg.  590,36. 
591,4;  683.  586.  Urbar  und  Güter 
592,9.  593,12;  583.  585.  Jahrmarkt 
590,  36.  Anraisige  stitr  516, 26  f. 
Pli.,  II.  u.  Amtleute  567,38.  586, 


3.18.31.  618,9.27.  619,6.24;  583 
Unterthanen  588,7. 

Anraserbach  = Margarethenbach 
438.  526.  651.  554  . 583.  594 
Anraser  Berg,  Mons  Anarasi  586 
Anrout,  Wggd.  II.  212,20. 

Ansheim,  Edls.  248. 

L’Aqna  de  costa  longa,  B.  734. 
Aqnänn»,  Acker  III.  110,26. 
Aquileja,  Aglei  651  s.  auch  Agier. 
Arabba,  Araba,  Aräba:  Kirchtage  und 
Weiderechte  690,30.  702,27.  704,36 
Fr.  li.  Z.  687. 

Arbeißpichl,  Grzo.  I.  173,37. 
Arberg,  Kourad  von,  Burggraf  im 
13.  Jahrh.  2. 

Arkenkofl,  Grzo.  177,10.  178,32. 
Artlungo,  W 191,15  26.  192,1.9.12. 
Artnegk,  Grzo.  I.  127,6. 

Ardolf  Poter,  Syndicus  im  15.  Jahrh. 

318.12. 

Artzt  Andre,  Bürger  1509  : 457,26. 
Arenella,  Joch  708. 

Aribo,  Vollfreier  1020:  62. 

Arlaier,  Arlnier,  Arloier,  Weg  II 
336,6;  A.6,f. 

Arlaihof,  G.  Graun  II.  332,7. 
Arleperg,  Arlberger  Pass  II.  211,44. 

258,23.  Burgfrieden  am  209,  A. 
Arien,  Sch.  II.  256,27;  209. 
Arlen-rain,  Hg.  II.  268,44. 

Arlunt,  W II.  330,7.  332,9;  A.** 
337,  A.' 

Armbach,  Oertl.  582,16. 
Armentarola,  Menterol,  Munterol  = 
S.  Cassian  688.  710. 

Armeu-man,  Wggd.  IV.  5,21. 
Arnold  Martin,  Acltestor  1513:  769,33. 
Arnonis  Indienlus  I.  10. 

Arnulf,  Kaiser  770. 

Arnweg,  Oertl.  I.  118,30. 
Arrenstainhof,  G.  Vetzau  HI.  213,46. 
Arspach,  Grzb.  I.  142,5. 
Arschiglieras  s.  Ärschüleras. 
Arschloch,  Oütleiu  87,26. 
Ärschüleras,  Bannw  IU.  110,7;  A.s'- 
Arz,  Pf.  u.  D.  326. 

Arzpichl,  Grzo.  178,27. 

Arztperg,  G.  Schwaz  III.  364,15. 
Arztmas,  Grzo.  178,19. 

Arzgrnbe,  Bannw.  III.  252,31. 

Arzl,  Arzell,  I).  (Arzaler)  I.  210,14 
220,3.  234,11;  210.  — , ArziU.  I» 

11.  148, A.**  *.  151,18.  — -pach,  « 

I.  121,11.  122,11. 

Aßam,  Oertl.  H.  128,8. 

Asch,  G.-Fr.  691,10;  583.  — , »“*■ 

692.13.  707,47;  709.  , 

Aschau,  Pf.  U.  100,11.  III.  370,1.  37», 

18.  381,9.  Gr.  s.  Füssen 
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Aschati,  bair.  Grzgr.  I.  34,7.8.41.  36, 

10.  — , Wandelburg  von  1363:  143. 
Aschbach,  Aschpach,  G.-Fr.  514.  520, 

14.21. 

Aschpach,  H.  208,31. 
Aachpachgatter  in  IlOtting  I.  235, Sil, 
Aschl,  Grzo.  178,17. 

Aschlerbacli,  B.,  G.  Mölten  178,18; 
176.  180. 

Aschl walt,  G.  MClten  179,14.  182,21. 
Ästthal,  G.  Radfeld  I.  117,8. 

Asten.  Oertl.  I.  128,16.19. 

Aster  Martin,  Dorfmeister  1587:  49,36. 
Ästers,  W.  II.  292,20.  303,26. 
Astveld  in  Samthein  271,26. 
Ästhofer  Veit,  Zeuge  1523:  372,2. 
Asthofer  Ulrich,  Bürger  578,19. 
Ässeracker,  G.  Tnrsch  III.  302,32. 
Aßlan,  Holzrise  I.  126, 19. 

Assling,  Azuich,  Aßling,  Pf.  620,26; 
583.  586.  Dingstätte  589,11.  590, 
27.33.  G.  u.  D.  583.  586.  617. 
Brixner  Güter  583.  Grenz-  und 
Weiderechte  592,21.24.28.  620,11. 
14.18. 

Asurn,  Oertl.  III.  384,48. 

Au,  Kloster  hei  Bozen  (Gries)  177.  286. 
— baierisclies  120.  — , G.-Fr.  (Auer) 

11.  152,27.  — , D.  (Auer)  II.  65,13. 
384,22.  387,30;  s.  Dorf.  — , Wir. 
622,10.  37.41.  — , H.  262,11.  — , 
Wh.  u.  Badh.  I.  127 ; s.  Oberau. 

Aua-dsas,  Wggd.  III.  100,27.42.  101,1. 
Aubole  Bartime,  Bürger  1561: 1. 102,29. 
Aubruggen  in  Martell  III.  229,39. 
Auchton,  Oertl.  261,20. 
Auchspurger  Leute,  wohl  = Augs- 
burger III.  318. 

Au  de  Pletscha,  W.  in  Buchenstein 
. 704,37. 

Anderer  Hans,  Br.  1643:  II.  224,3. 
Auders,  Wir.:  Auderer  Th.  u.  a.  II. 

181,37.  1 83, 29. 32. 36  f.  39. 

Auen  in  Sarnthein  275,44.  Auener 
Borg  282,21. 

Auer,  Herren  von,  ihre  Alm-  u.  andere 
Pflichten  56,36.  57, 24  f.  38. 40. 46.  58, 
1.3.40;  ihre  Rechte  und  Vorrechto 
5,32.  53,8.17.26.29.  65,26.42.  58,5. 
17.40.  59,30.34.  60,35.  Heinrich  von 
1477:  52.  — , Hans,  Gerichtsdiener 
1589:  48,5.  49,23. 

Auer,  Sch.  5,12.  53,811.  54,5.  55,36. 
H«,24.  111,39.  767,12;  62.  — , D 
770,. 4.  _,  H.  622,39. 

Auerb  urg,  Aurbnrg,  bair.  Gr.  I.  35, 
22.S4.  36,10.  64,12.32.  Amtsbez.  I.  10. 
Auersberg,  Ortsch.  67. 

Auersperg,  Fürsten  von  I.  282.  II.  209. 
Aufart,  H.  (?)  in  Baiern  I.  50,13 


Aufenstein,  Konrad  v.  1311,  Mar- 
schall in  Kärnten  161. 

Aufhofen,  D.  467.  Hl.  385,9. 
Aufkirchen,  D.  526.  Aufkirchner 
Wa.  546,34 

Augnatsäß,  Grzo.  IU.  105,26, 
Augsburg,  Bisthum  und  Stift,  dessen 
Güter  u.  Rechte  im  Inn-  n.  Etach- 
thale  I.  1—3.  1,16.20.  2,2.9f.l6. 
201,32.  204,9.11.16.  206,8. 14.34.45. 
207,37.  208,10.25.  209,31;  1.  199. 
210.  420.  Bauleute  201,30.  202,11. 
203,33.35.  U.  81.  109.  Vogtei  über  sie 
I.  3,9.  Bischöfe,  Amtshandlungen  u. 
Rechte  1,14.  2, 8 ff.  22  ff.  33  ff.  43.  3, 
9f.  201,37.  202, 1 . 1 7 f . 207,23.31. 
208,44.  209,21  f.  Peter,  Cardinal 
u.  Bischof  von  1453:  I.  1 , 6 f.  Eticho, 
Bischof  von,  c.  1000:  IV.  336.  Capitel 
von  I.  1,11;  Pröbst«  von,  zu  Bozen 
I 1,15.  2,2. 

Augsburg,  8t.  264.  468.  Münze  619, 
42;  8t.  Afra  zu  420.  I.  201,37.  8t. 
Ulrich  420.  St.  Gertrud  II.  81. 
Augse,  die,  Lehenhof- Inhaber  II. 
216,1. 

Augster,  Brn.  U.  218,37. 

Augustin,  Fischer  7,13. 
Augustinorkloster  s.  Seofeld. 

Aun,  Oertl.  III.  167,11. 

Aurina,  Bg.  438. 

Ausam,  Grzo.  368,1. 

Auster,  Haus  u.  Thurm  II.  147. 
Außtrnnk,  Oertl.,  G.  Stiffian  86,39. 
Außer-Pauls,  Oertl.,  Bez.-Gr.  Mieders 

I.  269,3. 

Außerpens  ( — er)  276,27.  282, 29 f. 
283,4. 30. 

Ausserthal  v.  Solrain  I.  260. 
Ausser-Tschenn,  H.  87,6. 
Aussergayen,  Ggd.  760,37.  767,8.16. 
s.  Gayen. 

Außer-Ledo,  Oertl.  I.  221,18. 
Außerleitter,  H.  111,41.  113,28.  117, 

II. 30.  118,5.27.  119,8. 
Außerrieder,  zu  Altrasen  620,39. 
Außerrotlialor,  H.,  G.  Schenna 

119,10. 

Außerstorfer  Haus,  Bürger  1648: 
582,5.  — Jakob,  Ausschuss  1602: 
549,43. 

Anssluogcr,  II.  536,37. 

Awiuga,  Awingae,  Wi.  u.  llannw.  III. 
109,13.  121,13.  125,26.30.  Awinger 
pruggon  110,2. 

Axaius,  Auxums,  Wth.  I.  253 — 257. 
Gr.  u.  G.  263,13.15.  255,15.  256,24. 
33.  268, 13  ff.  26.  269,42  ; 240.  253 
260.  II  73. 

Az,  H 262,24. 
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It  and  P. 

Paader  Roinprecht,  MUIIer  III.  247,22. 

Babenberger  s.  Bamberg. 

Pabenuz,  W.  III.  139,16. 

Pab i gl  - l’awigl  (V)  111  32li,3. 

Uacb,  am  Pach,  Wir.  II.  249,32.  201, 
29  ff.  203,32.  264,34.  268,36.  270,7. 
271,33.35.  282,7. 

Pach,  H.  1.  126,36.  — , I.  68,15.  — , 
Oertl.  II.  114,21. 

Pach,  am,  GUtloin  129,20.  — , Im,  H 
262,24.  — , H.  375,36.  — , Jänisch 
am,  c.  15.  Jahrh.,  Beamter  318, 46. 

Bach,  Herren  v.  II.  214.  — Christoph 
Ulrich  (P)  1068,  geh.  Kath  292. 

Pachprnnnen,  Wir.  II.  248,28. 

Bachklam,  Oertl.  1.  256,35. 

Picht  Leonh.,  Probst  (V),  c.  1470:  I. 
151,13. 

Pachval,  Oertl.  I.  245,28. 

Bachfallen,  W.  I.  227,24. 

Pachelris,  Oertl.  151,34. 

Pacher,  H.  376.42.  s.  Pach. 

Pacherliof,  (4.  Vahrti  399,27. 

Pachvall,  W.  I.  229,26.  230,6. 

Paehgart,  Gut  441,31. 

Bachgebirg,  Bg.  II.  283,47. 

Pachleclieu,  Oertl.  I.  170,33. 

Pachleiten,  H.  I.  217,5.  — , Oertl. 
I.  273,11.  278,26. 

Piichlor  Lorenz,  Zeuge  1565:  461,47. 

Bächl-niaad,  Md.  II.  233,33. 

Pachmayr  Wolfgang,  Br.  129,18. 

l’ach  mann  Niklas, Zeuge  1609:  457,37. 

Pachsciteu,  II.  II.  258,40.43. 

Pacliseitl,  II.  II.  257,42.  258,26. 

Bäckerl i Ant.  1542:  UI.  72,5. 

Battaglia  Hieron.,  Froih.  89. 

Baden  in  Aargan  30, A.* 

Pader  Jörg,  Bürger  1509:  457,29.  — 
Hanns,  Br.  1689:  III.  884,37.46.  — 
Oswalt  II.  152,1. 

Pathruel  Hans,  Br.  n.  260,30. 

Patigler  Mich.,  Br.  1567:  771,22. 

Pa t lei,  Wa.  III.  15,28.33. 

Padleyt,  Oertl.:  Albrecht  der  ander 
ab  — 18,  lf. 

Patnan,  H.  116,46. 

Pad8ß,  Dingstätte  III.  106,34. 

Patriästorfor,  G.  606,33. 

Padrutscher,  H.  368,4.  — Caspar, 
Br.  1542:  372,41. 

Patsch,  Wth.  I.  248 — 251;  der  Narr 
von  Pats,  Zeuge  1387:  280,27. 

Batschader,  Br.  1427:  UI.  362,48. 

Patschecz,  Oertl.  I.  258,34. 

Patscheid,  W.  II.  212,15.17.  214,11. 

Patscheider  Jak.,  Br.  II.  335,12.  — 
Minig,  Br.  1608:  III.  138,27. 


Patscheyr-egg,  Patschererögk,  Oertl. 
777,39.  781,44. 

Patschult  Janutt  1427:  III.  362,34. 
Patzleid,  Oertl.  III.  15ß,15f. 
l’atzlein,  Oertl.  III.  154, 44». 
l’atzuaun,  Th.  II.  185. 

Pauel,  Oertl.  III.  17,43. 

Pavigl,  Rigol  318,39. 

Paflurer  Pot.,  Br.  1643:  III.  228,17. 
Pafneez,  -er,  H.  I.  258,14.  260,22. 
Pauöl,  — hof,  II.  III.  18,14. 
Payerhof  Mang  1592:  III.  382,23 
Baiern,  Herzogthnm  u.  Königreich  I. 
34,4.13.  51,23.  54,12.  120,16. 163,23 
IV.  165.  188.  210.  Grenzen  u.  Wap- 
pen I.  34,31  f.  35, 26 ff.  36,7.  60,16ff. 
61,2ff.  53,32.38.  64,1  ff.;  IV.  160. 
Baierisch  Deutschtirol  177.  Baier 
Erbfolgekriog  1.  9.  Baier.  Erbthei- 
1 ui  lg  u.  Linien  I.  9.  Baierische  Herr- 
schaft u.  Regierung  IV.  52.  62.  90. 
143.  154.  161.  197.  211.  248.  2G4 

297.  327.  330.  349.  377.  396.  419. 

440.  451.  464.  504.  515.  527.  651. 

555.  585.  626.  689.  711.  735.  I.  4, 

31.38.  86,33;  10.  73.  105.  139.  153. 
240.  II.  56.  96.  99.  185.  286.  Bay- 
risches Recht  I.  115,37;  9f.  Bay- 
rische Gerichtsorganisation  u.  Ver- 
ordnungen 188.  618.  I.  210.  240 
282.  292.  II.  147.  III.  1.  318.  Baier 
Güter  1.  62.  Baier.  Klöster  IV.  188. 
286.  297.  324.  420.  I.  85.  Baier. 
Uuterthauen  I.  25, 47.  36, 19.  »• 
Bajuwnrien. 

Baiern,  Herzoge  von  I.  86,33.  96,2.5; 

8.  10.  59.  85.  105.  135.  n.  1.  18«- 
Arnulf  II.  (911—937):  1.6.  Tassil" 
II.  (748-788):  526.  534.  1.3.  253. 
Georg  der  Iieicho  (•(■  1503):  I.  49, 
38.  56,6.  120, 7 ff.  24.  122. 4 ff.  123, 
4.22;  9.  135.  Grimoald  (717):  IV. 
61.  neinrieh  der  Löwe  (1156— UW1)1 
I.  86.  Heinrich  der  Reiche  v.  Lands- 
lmt  (1393—1450):  I.  72.  Ludwig  II 
(1253—1294):  I.  72.  105.  U.  J- 
Ludwig  IV.  der  Baier  (t  1347):  1 

9.  72.  106.  Ludwig  VII.  v.  Baiero- 
Ingolstarlt  (t  1447):  I.  66,6.80.  12«. 
43.  123,34.  135,7;  9.  Otto  II.  (123' 
— 1253):  69.  106.  139.  232.  Otto  IV 
(t  1334):  I.  90.  II.  1.  Rudolf  I 
(f  1819):  I.  105.  Stephan  I (t  1319): 
I.  10.  II.  1.  Stephan  111.  (137a— 
1413):  I.  115,38;  9f.  139.  Elisat'O“1’ 
Königin,  s.  diese. 

Baiern,  Pfnlzgrafon  u.  Grafen  I-  8.  I1' 
89  f.  — Otto,  10.  Jahrh.  199.  Otto  V- 
1 (1168):  85.  Otto  VII.,  13.  Jahrh.  (■) 

l 60.  Raputo  (13.  Jahrh.)  99. 
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Payr,  H.  II.  292, 10.  — von,  Adelsf.  736. 
Pair  Ulr.,  Pairle  Utle  1980:  86,4. 
Payrsberg,  Sch.  187f.  — Karl  v. 
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Pfrauinenkofl,  Fels  III.  254,33. 
Pfrauner  veld  I.  260,12. 

Pfroin,  H.  858,21. 

Pli  reiner  miilpauh  257,22. 

Phrins,  Oertl.  I.  252,22.  253,6. 
Phrilllpach,  G.  Ambras  I.  246,10. 
Pfulters,  G.-Fr.  413. 

Pfull,  Oertl.  I.  216,41. 

Pfunt,  H.  II  268,24  — 262,17. 
Pfnnders,  Fundris,  Th.  n.  Gr.  440,5. 
441,30  ; 438 ff.  467.  Kirche,  G.  n.  O. 
449,26;  439  f. 

Pfunds,  Plmndes,  Wth.  II.  307 — 813. 


Hrseh.,  Pfandsch.  u.  Gr.  308,1;  287 
307f.  D.  312,11.  Rechte  u.  Pflichten 
der  Pfunsor  301,6;  308. 
Phnnserbach  311,27.  313,5. 

Pfus,  G.-Fr.  294. 

Piave,  Departement  della  — 689. 
Pian,  G.-Fr.  687. 

Pians,  D.  II.  196. 

Piazza,  Adelsfam.  626. 

Biberwier,  Wth.  II.  143  — 147.  1) 
146,17. 

Pipin  (Pippin),  Frankcnkönig  II.  98 
Pichl,  II.  333,17 ff.  — , W.  II.  229,28. 
Mathen  am  IV.  127,12.  128,13.  - 

-er,  H 174,5. , H.  275,7  - 

-hof  117,16.  122,34. 

Pikier,  H.  366,17. 

Pi co lei n,  Wir.  630,14;  625.  709. 
Pittenbach  im  Achenth.  I.  160. 
Bitental  s.  Weitenthal. 

Bidonogg,  Sch.  II.  217,44  229,2; 

214. 

Piterich  Thoman,  Br,  II.  262,8. 

Pitl  Hanns  1666:  II.  29,15. 

Pitinor  Mich.  v.  Bozen  1402:  186,26. 
Pitscheider  Miuy  1594:  UI.  132,4 
Pitsehe  1 in,  Pytschelm  Barttl.,  JOrg  n- 
Mich.  1509:  457,29.  461,31. 
Pitscheut,  Oertl.  396,10. 

Pitschhof  in.  210,2.  — 220,31. 
Pitschi u Symaii,  Br.  11.  260,40. 
Pitscholl  ( — oler),  Oertl.  18,1.  21, 
12.15 

Pitz  . . . s.  Piz  . . . 

Biechlbach,  Wth.  TI.  133—137.  0- 
133,23. 

Pieterswiese,  G.  Perfuchs  II.  207,16. 
Pietz,  Engelmar  der,  Br.  194,36. 
Pieve,  Pf.  690,30.  702,27;  687.  709. 
Pieverthal  in  Pitzth.  HL  180,1 
Piegger  Paul  I.  239,14. 

P i (e ) n z o n a u e r,  Penzenaner  Christoph* 
Pfl.  1483-1487:  I.  120,6  31  123, 
22.  135, AA  — Wärmend  1«I— 
1411:115,39;  113.  — hof  IV.  120 
Pierebach,  Wa.  II.  293,24. 

Piers  Peter  1478:  495,15. 

Pi  fang,  Oertl.  II.  283,27. 

Pifrad,  H.  262,8. 

Piger,  B.  I.  228,26.  228,10  U *“*• 
16  A.w.  152,11.16,  A.M.  -,  Oertl.  IL 
148,  A.**  *.  152,13  156,  A.f  163,1" 
Pigger,  H.  I.  229,48. 

Pignater  Hanns,  LK.  1536:  IV.  86,1 
88,14. 

Pilati  Friedr.,  Amtm.  1640  : 328 
Pilpei,  H.  333,38. 

Bildsteig,  G.  Nasserein  U.  381,17 
Piler,  Ggd.  U.  218,23. 

Pilgrin  v.  Fassa  743,16 
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Pili,  G.  L 173,22.48.  — -(erer)bach  II. 

227,36.  232,4. 281,16.19. 

— Chunz  v.  Steinach  I.  293,36. 

Pil  1er,  Oertl.  U.  179,2.29.34.  228,  i 
43.44.  — , Oertl.  222,13.  227,27. 
229,8.19.  232,22.  — -berg  I.  173, 

33.47.  III.  364,1. er  wiesmad  II. 

228, 43  f.  — -«buch  H.  180,17. 

Pi  Iler*  ee,  Th.,  Wth.  I.  89—98;  89.  — 
Hofm.  73.  89  f.  Probst  v.  90,4. 
Pilliughof,  U.  Knens  66,45. 
Pilseuhof,  G.  Vetxau  III.  213,44. 
Pvntter  Gregori  1509:  457,31. 

Pinter,  H.  521,10.  — Andre  872,8. 
— Emst  520,23.  — Hannsl  129,26. 
— Ulrich  61,17. 

Pinggera  Paul  1644:  III.  197,1.  — 
Hieron.  1674:  53,33.  — Oswald 
1671:  308,12. 

Pinzager  tal,  W.  390,32. 
Pinzbachfold,  G.  Flies«  11.  233,27.31. 
Piuzgau,  Th.  594. 

Pinzmaur,  Kg.  818,39. 

Piol,  Oertl.  332,22. 

Pirjjaeh,  Per—,  B.  623,13. 

Pirpämer  t'liasp.  1538:  79,6. 

Pirch,  Wi.  141,29. 

Pi rcli ach,  Oertl.  II.  63,42.46.  67,34. 
— IV.  17,34. 

Birch-pllnt,  Wa.  II.  27,6. 

Pircheben,  II.  IV.  21,14. 
Pirchenpach  II.  61,10.21.82. 
Pircher  Cunradt,  14.  Jalirh.  18,2. 
Pirclilener,  Wa.  II.  156,14.  157,2. 
Pircbmos,  H.  I.  56,31.  — , IX  10.  59. 
Ptrchner,  II.  262,26. 

Pirkl,  H.  III.  368,0.  — Anton,  Franz, 
Jakob,  Joh.,  Paul  n.  Lorenz  II.  281, 
31  ff.  283,28. 

Pirkner  Asm.,  B.,  16.  J.  I.  90, A.* 
Pirestie,  B.  709. 

Pirglea,  Wa.  I.  128,39. 

Pirsting,  H.  II.  388,17. 

Pis,  Oertl.  177,19. acker  401,29. 

ein  s.  Beseno.  — - es,  H.  333, 38. 

nakli  ».  Ober-,  Unter-  — . 

Pi  ach  da  Funtanelles,  — Surosta  o. 
SäruestS,  — Willi  Bruna,  Wa.  UI. 
109, 16  f.  A.«i. 

Bise  hoff  Andree  n.  Hann«  Jak.  1689: 
111.384,36.39.  — -enbof  III.  168,20. 
Piz  de  Pora  v.  Lamparntris  708. 
Pizkiern,  Pitzkuern,  W.  III.  110,4. 
A.»'. 

Pizen,  Wi.  II.  266,28. 

Pi  zieh,  Pitzig,  Wir.  II.  255,45.  263, 
28.  266,42.  270,5.  283,21.23. 

Pizol,  Oertl.  148,82.  149,4. 

Pizzein,  Oertl.  1.  259,1. 

Plaatzen,  W.  19,41. 

Oesterr.  Weisth&mer.  V. 


Blaa«  Hann«  1599:  III.  251,21. 
Pläpach,  H.  369,38. 

Plabenstain,  Oertl.  440,7. 
Plachveld,  G.  Silz  II.  41,3. 
Blackeubiidele,  Oertl.  II.  243,37. 
Plat,  Oertl.  357,4.  365,21. 
Platatacha,  Cnnrad  v.  1427:  III. 
362,45. 

Plattach,  Oertl.  357,10. 

Plattkofl,  Felsen  386. 

Platte,  W.  I.  221, 12f.  — , Oertl.  II. 
218,16.  288,8. 

Plattegerteu,  W.,  G.  Zam»  II.  214,2. 
Plattey,  Oertl.  III.  249,88. 

Platten,  Oertl.  II.  812,89.  , Grzo.  I. 

97,7.  — , H.  IV.  4,7. , G.-Fr 

520,13.25;  514.  — , Jörg  auf  der 
1536:  87,41.  — , Ulrich  ab  der  — 
1380:  27,21. 

I Plattider»  Simon  1567:  771,4. 

Plattigwald,  Wa.  IJ.  279,8. 

I Plattucr,  II.  333,37. 

Platei  (y),  Wa.  III.  41,40.  — , Wa. 
101,20.  — der  Ulrich  1473:  IV. 
172,31. 

Platen,  Oertl.  I.  121,9.  — , Oertl.  136, 
21.  — , Oertl.  227,32.  — , Oertl.  II. 
7,29.  — , Oertl.  257,87.  — , Oertl.  III 
42,32.  — , Wa.  101,16.  — , Oertl.  IV 
174,2. 

PI  ater,  II.  42,45.  — Sebast.  1621: 

III.  323,25.33.  824,17. 

Platich,  Wi.  11.  266,25. 

Pistille«,  Oertl.  67. 

Pladis,  Oertl.  I.  166,11. 
Pladischjoch,  Grzo.  I.  153,6. 
Platner,  II.  II.  24,4.6.24.  25,25.  s. 

Platen  -,  H.  IV.  262,14.17.21. 
— , H.  399,26. 

PIHtscha  s.  An  de  — . 

Platwis,  Oertl.  III.  217,26.35. 
Plützen,  Oertl.  20,31. 

Platzer,  II.  111.328,6f.  — Hans  1431: 

IV.  82,11.  — Joseph  1583:  III.  214, 

16.  — Mich.,  c.  1671 : 303,7. 20. s, 

G.-Fr.  IV.  150,4.  170,40.  171,13. 
172,17.  — -thall  II.  128,20.  180,1. 
A*  - -steig  UI.  254,33. 

Platzgumer,  H.  III.  210,8. 
Platzigezauna,  Oertl.  IH.  155,35.37. 
Platzläng,  W.  Ul.  276,14. 

Plavad,  Oertl.  IH.  260,10.14.  263,9. 

268,22.43.  269,34.37.  270,26. 
Blafurg,  Oertl.  III.  134,46. 

Plagnol  «.  Plauail. 

Piahen,  W.  II.  59,23. 

Plaicbken,  W.  I.  137,31. 

Plaicken,  Oertl.  II.  385,42. 

Plaik(en),  Oertl.  I.  164, 30f. eu, 

Oertl.  III. 367, 44.  Oertl.  709.  S.Blisia 
62 
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Plaikhen,  Martin  v 1483:  I.  183,47. 
Pinien,  Oertl.  II.  282,38. 
Plaiscngäll,  Wi.  H.  244,19. 

Pia  mb»,  Plilmb»,  W.  1.282,20  288,8. 
Plan,  Oertl  II.  181,33.  — , n.  IV  202, 
20.  — , 11.  375,27.41.  — de  Sälii, 

Wa.  704.18:  087.  g.  Pion. atsch, 

Oertl.  178,13.  — -k,  II.  333,33.  — 

(nn),  Oertl.  113,35. ken,  Wa.  II. 

243,5. ner  hof,  G Algund  IV. 

12,28. 

Planail,  Plagno],  Wth.  III.  139 — 151; 

Th.  u G.  139,23. 25.  149,42.  154, 14 ft' 
Planck,  II.  193,45.  194,11. 
Plandaditgch,  Kg.  818,38. 
Plantenhof,  G.  Schludern»  III.  55,12. 
1‘landitscherhof  4,10.  128,34. 
Planecza,  Wa.  III.  66,41. 

Planetz,  Meiuhart  v.,  c.  1313:  191,8. 
193,46. 

Planer,  H.  IV.  358,7.  — Hang  1523: 

371.35.  372,38.  — Jörg  1601:  370, 

12.  — Steg  n.  179,48  f. 

Planez,  Oertl.  516,5. 

Planger  Gorgius,  Br.  II.  334,15.17. 
^ *** 

Planhars,  Grzo.  I.  36,A.S9. 

Planitz,  W.  864,45.  - -kofl  357,15. 

304.36. 

Planiz,  Planitzing,  I).  I.  7,17.  8,19. 
24.  — -iger  IV.  318,17.  — -pach, 
G.  Bannherg  622,11. 

Planötz,  Grzo.  I.  210,2. 

Planon,  Pianeon,  H.  742, 1, 
Plansoler,  II.  373,31. 

Plansoll,  H.  376,31. 

Plannwerde,  Oertl.  III.  86,29.33. 
Plar,  H.  262,33. 

P larodol,  Wa.  II.  294,1. 

Plar(rr)  Jechle  1411:  I.  293,83. 
Plar»,  Plära,  Plairea,  Plewrs,  D.  4,8. 

33,  Of.  42,85.  48,43. 

Blas,  Oertl.  III.  134,43.  — (s»),  Wi. 

536,34.  — Christian  1727:  780,1. 
Pläß,  Pliiß  Paul,  Br.  III.  138,5.  — 
Hans,  o.  1071 : 302,30.  303,12. 
Plaspuchl,  II.  365,37. 
Plasterstateli,  Wa.  II.  291,30. 
Plaaok,  Oertl.  305,85. 

Plage  11,  II.  375,30. 

Plagaonlierg,  Ilan»  v.  1395:  146. 

S.  Blasi  (y),  Abtei  in  Schwaben  II. 

102,1.  S.  Täufers  i.  V. 

Pläsi  Hans  1490:  HI.  167,14. 

Blasig  Baldhas.,  Gr.-Schreiber  1540: 
II.  223,26. 

Planer,  pach  366,12. 

PI  nun.  — Mnntfertsut,  W.  III.  80. 21. 

— Werblann,  Oertl.  66,35. 
Planniau  ».  Blumau. 


Plans,  G.  17,34.  19,18  I9,14f.  19. 

22 ff.  21,6;  18. 

Plawen,  Joh.  Augustin  v.,  Sch.-Ver- 
walter  1789:  III.  182,3.  — -haus 
185,43. 

Plaz,  H.  U.  233,18.27.29.  — , Wa.  IV 
76,4t).  — -acker  III.  302,31.  — 
-gomun,  H.  HI.  132,10.  — -gnmb, 
Oertl.  304,11.  --hof  327,42.  IV. 
275,12.  — -hOf,  W. 208,26.  --man, 
H.  275,12.  — -wiso  III.  139,9. 

Plazer,  Blazer  Balthauser  1608:  III. 
138,27.  — Baiser  1594:  131,42.  - 
Peter  1608:  138,31.  — Bläß  1594: 
132,5.  — Michel,  c.  1671:  303,7 

Pläzl-ebeii,  Wa.  III.  138,:«. 

Plazzolles,  H.  Iflä,  711. 

Plopätsch-pach  364,11. 

Pleckenalpe,  G.  Sexten  551. 

Pletzen,  Oertl.  21,3. 

Pleibint  v.  Stumm  I.  146,5. 

Pleiffer  Franz  Ant,  Joseph  n.  Maria 
Martina  II.  281,26.34. 40 f.  282,40 
283,31.  284,25. 

Ploiß,  Wi.  II.  243,7.  248,4.  — , Wa. 
HI.  66,40.  — , Bg.,  Grzo.  IV.  686, 
14f.  - -riß,  W.  U.  126,22.  —-ner 
gäll-wald  H.  243,29. 

PI  eng,  Oertl.  III.  202,34. manr, 

Oertl.  226,9. 

PI  euer  Andre  v.  Sillian  582, 6. 

Plider,  H.  375,30. 

Plima,  Plimi,  Plimmi,  B.  III.  213,14 
214,40.  216,12.  220,43.  221,20.32.36 

226,36.  227,10.  230,24.  247,36.  349. 
13  f.  261,45.  264,32. 

Blisin,  Oertl.  630,35. 

Plochonberger,  Wir.  464,10. 

Ploehvallen,  Wa.  n.  156,14.  156, A.f 

Plocliinger  Albrecht,  c.  1423:  104,7. 

Plochriß,  Wa.  II.  35,7.  — 243,41  (?) 

Plodor,  Oertl.  HI.  254,8. 

PlBthare-holz,  Wa.  546,25. 

Pion,  Wir.  I.  286,19.21.41.  288,26. 

Planer  Jak.  1574:  III.  276,5. 

Ploß,  Oertl.  623,30. 

Ploasa,  Oertl.  371,6. 

Bloßkophin-spitz,  Bg.  II.  312.40. 

PlOssenporg,  Oertl.  I.  186,21. 

Plossenpichl.  Oertl.  II.  19,6 

Plogswiser,  H.  275,10. 

Plozor  Jac.  1680:  HI.  138,9. 

Bludenz,  Hrsch.  II.  192, A*  IV.  419. 

Plüderer  Niclau-s  1501:  870,11. 

Plflotter,  HH.  II.  355,27. 

Pltlger  Cliristan  1567:  771,12. 

Blumau,  Plaumau,  Wir.  702,19:  769 
i Plumes,  Wa.  ni.  101,18. 

, Blumwig,  W.  I.  251,31. 

I Pluracker,  G.  Tarsch  III  302,30. 
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Popp,  Jacob  der  1395:  95,9. 
Pobeuperger  II.  319,0.  8.  Bamberg. 
Pok  Chunz  u.  Ulrich  1411:  I.  293,32. 
Pück,  Pöckan  Christian  1047.  1051: 

III.  87,14.  93,9. 

POckchel  Clnienrat  1411:  1.294,24. 
Pockpraiten,  Oertl.  I.  100,2. 
Pöchorer,  Wa.  II.  39,4.9. 

P o c h e s p a c li  s.  Pospäckh. 
PodetnchH»,  H.  194, IG. 

Pöden,  Oertl.  II.  208,15.  — , Oertl. 

IV.  023,33. 

Podensee  in  Enneberg  708. 

Pßder  Jak.,  Br.  III.  194,34.  — -feld, 

Oertl.  196,1.4. fickt,  Oortl.  175, 

42  f.  — (o)  -inliof  327,26. 

Potig,  Oertl.  I.  117, 5f.  — -er  Ulrich 
1380:  26,30. 

Podner  Pani  1 049 : 582,  1.  — Hans 
1500  : 609,6. 

Pödra  vessa,  Fels  III.  04,35. 
Kotseh,  Adelafnm.  323 f.  — Christof 

1473.  1477:  172,27;52. e.1549: 

I.  111,13.24.  — Gaudentz  1505:  IV. 
2,7.  — Georg  1507:  140.  — Nichts 
1366:  330. 

Potscheit,  Grzo.  088. 

Pofrad,  Abel  v.,  14.  Jahrli.  IV.  201,9. 
Pogner  Tt.ld,  Br.  1371:  20,4. 
Böhmen  s.  Johann. 

Boiniont,  Sch.  280.  — , Adelsfatn.  322. 
730.  — , Martin  v.  1550:  745,25,  — 
Reinpreclit  v.  1541:  707,38. 
Pointner  Christian  1707:  439. 
Pölehen,  W.  I.  50,43.  — - kogel, 

Grzo.  I.  34,19.  50,29.32.  — (er)aliu: 
34,22.  60,33. 

Polten,  Oertl.  45,41. 

Poldhof,  G.  128,20. 

Pollen,  Grzo.  I.  221,11. 

Polling,  G.  II.  23, 29 ff.  24,1.  — , baier. 

Kloster  IV.  120.  188.  — -erlief  s.  o. 
Pol (l)inger  hof  4,33.  120,3.  129,8; 
120. 

Polsterhof,  bei  Glums  III.  8,A.* 
Poltzlein  v.  Nals  195,28. 

Pol  will  t,  Wa.  621,39.44. 

Pölzl  Ilans  v.  Meran  1530:  IV.  88,24. 
Kombrecht  Willi.,  c.  1350:  161. 
Ponperg  s.  Bannberg. 

Ponpeunt,  ü.  Pettnan  II.  35,47. 
Pontayr,  Oertl.  III.  232,45. 

Pontalt,  Pnntanlt  II.  316,5;  313.  III. 
340,29.  341,33.37. 

Pont  de  Peraria  b.  Bnmeck  702,21. 
Pontvoll,  II  375,31. 

Pontigl,  G.  Brenner  417. 

Pontlatz-,  Pnntlatz-,  Pantlaß-,  Pann- 
las-Brilrko  II.  219,10.  292,26.42. 
293,4.20.  294,11.  301,45.  303,31. 


Böndlis  wis,  H.  II.  25,9. 

Pontnuss,  VV.  III.  124,41. 
Pontroler,  H.  369,27. 

Pontschen  GerKut,  II.  195,6. 
Ponlanter  prunnen  510,14. 

Bonom  Michel,  15.  J.  314,29 
Portätsch,  Oertl.  III.  195,13. 

Porti  scher  hof,  G.  Perfuchs  II. 
207,1. 

Portner  Hanns  1006:  579,9.  u.  Zacltar 
1048:  692,10. 

Pürtner  Eberlt.  1387:  I.  280,29. 
Bortlein,  Br.  1548:  170,1. 

Porti  inen,  W.  III.  88,43. 

Bor  oll  Hans  1425:  111.  75,45. 
Pörliuger  Casp.  1611:  III.  175,4. 
Pos  alz,  G.-Fr.  087. 

Posanngerle,  H.  I.  229,47. 
Pospäckh,  Pochespach,  Pespak,  Mg. 

630,14.  036,10;  438. 

Posch,  II.  I.  205,30.  — , II.  109,38. 
— Peter,  Claus,  Hans  u.  Wolfgang 

215,40.  210,18.27.46.  217,26. en- 

hof  IV.  4,14.  127,29;  120. 
Boschkareida,  Wi.  III.  71,29.  72, 

з. 17. 

Postguet,  G.  Schenna  112,15. 

Posin  Hans  u.  Jak.  1430:  II.  314,31. 
Bozen,  Grafschaft  1.  2.  69. 176 f.  issf. 
190.  210.  248.  263.  329.  IM,  Kreis 
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350.  378.  454.  468.  470.  555.  584 
711.  — Nikolaus  v.  Cus  (1460- 
1404):  744,26.  746,8;  468.  687.  710. 
— Reginbort  (1125—1142):  I 226 
240.  260.  — Sebastian  11.  (1521— 
1525):  371,28.  — Ulrich  1.  ( ' 

— 1417):  849 f.  357.  378.  468.  - 
Ulrich  II.  (1427—1437):  360.  378. 
468  f.  584. 

— Donicapitel  und  Domherren  848,18- 
626,26.  627,39.  685,22.32.  »iy-< 
27.  702,2.  707, 39 f.  708,5f.  746,9; 
377.  396.  586.  Hof,  Regierung.  Statt- 
halter, Käthe  u.  a.  473,37.  487,44 
584,1.  587,23.  589,16.  590,41.  691. 
18.  707,36  ff.  41  ff.  741,19.  744.28. 
752,25.  754,3.  770,8;  368.  469.  7351. 
s.  C.  Amtmann,  Fronbote,  Gerichts- 
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»chreibor,  Hauptmann,  Pfl.,  H.,  Statt- 
halter. 

ürixon,  Ministerialen  u.  Adelige  348  f. 
866.  877.  41!».  439.  451.  453.  454. 
462.  515.  534.  541.  697.  686.  686. 
6H8.  689.  710.  Gottcshausleute  s.  C. 
Hauleute,  Meier  501, 40 f.;  617.  688. 
736.  Uilrgor  372,2;  368.  378.  s.  C. 
Eigonleute  419. 

— D.  I 99,4.  100,2.  — -thftl  I.  99. 
Brixlegg,  1).  X.  107,23.  — -erbncli 
133,14. 

Prisen  Mich.  1656:  II.  254,41. 
Probst  Paul,  Br.  II.  264,7.  — Hörig 
u.  Jeri  1425.  1427:  III.  75,1.  362, 

46. hof  I.  60,12. 

Propurg,  Grzo.  II.  366,25. 

Prock  Georg  I.  216,8.  — -en,  II.  245,29. 

Prot-mauu,  H.  I.  182,28. wurmb, 

Oertl.  259,8. 

Protzweg,  Weg  III.  195,41. 
Pro-vär,  Kg.,  318,41.  — -foohuitz, 

Oertl.  I.  210,2. veis,  G.  326. 

Bromberg,  Viertel  I.  10. 

Prostesb  üchl,  Oertl.  II.  184,33. 
Pröstvelt  III.  366,20. 

Prössels,  G.-Fr.,  Sch.  773,42.  775, 
45;  189.  769  f. 
l’rösslor ried,  G.-Fr.  769. 

Proz,  II.  275,10. äuger,  G.  Göflau 

III.  202,33.37.  203,1. 

Prözzlo  Balthas.  1411:  I.  293,34. 
Pruch,  Oertl.  I.  237,1. 

Bruck,  Sch.  606,26  ; 583 f.  594.  596 f. 

— , G.  I.  139. e,  Cuenz  mair  v. 

1381:  IV.  26,6. eu,  W.  529,15. 

— -her,  II.  34,15.  — -waldele  II. 
279, 9. 

Brutto r s.  Prutz. 

Prutz,  1).  u.  G.  II  223,26.  296,3;  287. 
Dingstütto  286,21.  288,10.  289,26. 
308,7;  307  f.  M.  294,36.  296, 9 ff. 
310,6.  VVeiderechto  u.  a.  291,4.35. 
39.  292,1  ff.  300,23.  303,30.  Narli- 
barnrechto  291,26.  292,25.29.  303, 
23.36. 

Prüfling,  baier.  Kloster  IV.  286. 
Prugg,  Peter  v.  1371:  26,6.  — Hans 

1647:  III.  87,12. pergotjoch  1. 

63,7.  --eil.  Wir.  II.  202,1.13 
204,3.  207,27.40.  208,30.  236,27. 

tal  IV.  364,36.  --er,  HH. 

III.  198,3. 16. Christen  U.  335, 

15.  — — Matiiias  1602:  IV.  549, 

29.  — herg  III.  197, 16  ff. 

gasse  II.  67,26. ler  s.  Brucken. 

— (gk)  -egg,  Oertl.  I.  165,1.  — 
(gk)  -er  Laurentz  1509:  IV.  467,24. 

wiseii  UI.  202,47.  — -wis  IV. 

74,28. 


I Prtll,  Oertl.  IV.  440,7.  449,32. 
Bruneck,  Brannegg,  Praunegkeu,  Wth. 
467  —503.  Kreis-  u.  Bez.-Haupt.  451. 
455.  503.  614.  521.  624.  708.  St.- 
u.  Lg.  377.  4.38.  451.  454.  467.  5o3f. 
622.  527.  626.  689.  711.  Bez.-Gr. 
451.  467.  614.  527.  Amt,  Amtgr.  u. 
Oboramt  467.  614.  522.  526  f.  709. 
711  f.  St.  398,36.  666,42.45.  702,20. 
764,5;  378.  455.  468.  688.  Stadt- 
theile  u.  Sch.  472,4.  473,  24  ff.  483, 
21.23.  492,1.  495,12;  468  ff.  Stadt- 
freiboiten  483,37.  488,2.  Stadtvor- 
waltung  525,28.31;  350.  469.  Stadt- 
steuer u.  Zoll  471,10.  472,3.  487, 
37.  M.  456,13.  464,28.  623,20.22. 

■ Zoll-  u.  Marktfreiheiteu  Fremder  386, 
22.  426,3  486, 8 ff.  526,17.  Burg- 
grafen, Hauptleute,  Sichter,  Amt- 
männer, Fronboten  u.  a.  Beamte  473, 
36.  474.1.  524,23;  468.  522.  Bürger 
494,22.  495, 9 ff. 

Prunell,  Silvester  de  1550:  753,42. 
Pruner,  H.  III.  335,17  — , H.  IV. 
77,7.  — Vnltin,  e.  1671:  UI.  302, 
45.  — -feld,  W.  II.  270,9.  282,20. 
Pruniaunbof,  G.  Schenna  117,17. 
Brünn,  St.  688. 

Prnnnach,  Wa.  II.  52,35f.  53,5.  — , 
W.  IV.  463,43.  464,4. 

Brunnen,  Oertl.  U.  100,5.  — , Ggd. 
259,17.  264,2.34.  268,35.  — , Wa. 

IV.  76,21. bürg,  Sch.  62. 

Prunn  er,  der  alte  1660:  I.  258,40. 
— Paul  u.  Brigita,  c.  1673:  273,1. 
A.“  — Fritz  1380:  IV.  26,23.  — 
Hanns  1500.  1680:  116,38.  767,37. 

I Prunst,  Grzo.  616,2. 

I Prünater,  der  1380:  26,31.  — Hans 
| 6,12.  — Lienhart  1462:  61,16 

; Bru(o)derhof(or),  H.  II.  58,9.26ff. 

I üucceliui  Silvius,  Graf  1742:  342,5. 

I Buch,  G.,  Wth.  1. 163-164.  — (Pueeb)- 
au.  Wir.  154,2.13;  160.  — -pcrg, 
Grzo.  35,27  ff.  54,30.38;  10. 

Püchl,  Piechel,  —hoff,  H.  U.  51,29. 
A.***  52,11.  II.  I.  221,17.  — 
— IV.  767,19. 

Bucheuegg,  Schildhof  90. 
Buchenstein,  Wth.  686 — 708;  De- 
kanat u.  Hrsch.  367.  686  ff.  Feste 
u.  Gr  438.  624  ff.  688  f.  708.  710. 
733  f.  Sch.  (Andntz)  als  Feste,  Ge- 
fängnis» und  Gerichtsstätto  690, 

19.  691,4.  699,31.35.  701,31.  702, 
10;  687  ff.  711.  Gerichtsbarkeit  676, 
24.  676,11.  683,8.11.  690,22.  696, 
33.38.  729,4;  710.  Einkommen  und 
Kegalien  690,9.  693,19.  694,4.  696, 

20.  704,30.  706,15.36.  707,9.  756, 
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30;  OSO.  712.  Rechte  u.  Freiheiten 
486,10.14.  608,2.  706.29.  707,26, 
720, 13;  737,  Arntlente  669.  711. 
Puchlarpach,  B.  I.  137,27. 
Püchl-haus  II.  282.14.  — -ach,  \V. 
214,1.  — -er  Anthoui  1543:  III. 

228.16.  — — (PUhler)  Martin  I.  198, 

46.  199,1. wisen,  Perchtold  ah 

dem,  r.  14.  Jahrh.  IV'.  19,37. 

Buch w alt,  G.  Malten  192,36. 
Puteupach,  i.  Achenth.  I.  153,3.11. 
154,3. 

Puthiawald  in  Ennoberg  626. 
Pudio,  Pudign-Gsiesaerbacb  534.  Pud- 
(n)er  Brücke  484,25.  487,38.  536,39. 
Putsch  Ulrich,  16.  Jahrh.  357.  — - 
mann  Veit,  16.  Jahrh.  I.  215,33.  — 
— -in,  die  alte  216,13. 

Putz,  A.  III.  212,11.  — , II.,  Kanieid 
333,29.31. 

Pütza,  Rg.  743,25. 

Putzan,  Heinrich  v.,  c.  1313.  191,5. 

195,13.  — -er,  der  ober  195,13. 
Pützen,  Oertl.  I.  145,35. 
Putzenwald,  Wa.  II.  279,7. 

Pnech  Hanns,  R.,  c.  1485:  II.  164,3. 

ach,  Oertl.  1. 164,30. pach  220, 

23.  — — IV.  225,13. enbcrg, 

Herr  v.  II.  235,20.26.  — -er,  H. 
IV.  75,29.  — 170,38.  --lach, 

Oertl.  I.  117,23. leiten,  Wa.  IV. 

76,29. 

Puelant  Huän,  Br.  521, 4 f. 
Buellern,  Oertl.  283,10. 

Buvella  Jauutt  1427:  ln.  362,44. 
Pnfl  = Pufels  (Pnller,  Putlar),  G.-Fr. 
336,21.  337,31  ff.  338,45.  340,21.25. 
346, 18.  — -atsch,  Oertl.  336.  - -ey, 
(B)  Wa.  HI.  120,  A. ko. 
Bugnana-Penon,  G.-Fr.  323. 

Plihel,  H.  191,12.  — Fritz  an  dem, 
c.  1313:  191,12.  PUhler  s.  Püchl— . 
Puitenhof,  G.  Nals  188. 

Pukhentor  in  Innsbr.  I.  233,18. 
Bulpiplaja-Valparola  438. 

Pvlla,  Oertl  III.  66,33. 

Fulser  Baltliaa.  1667:  771,20. 
Punckon,  Wa.  158, 34f.  159,20. 

Punt  Nid.  1647:  III.  87,11. a di 

Vallacia-Lncca  (?),  B.  IV.  734.  - 

(dt)  Heinr.  1568:  m.  105, A.'.  — 
(dt) -schiiecb  Hanns  1567:  IV.  775, 
43.  — -olliä,  W.  III.  43,36.  — - 
enegk,  W.  I.  137,30. 

Puneralb,  G.  Gttflan  III.  202,47. 

P uni  (y),  -pach,  - nasser,  Punig,  B., 
b.  Glums  III.  12,21.  18,46.  19,1. 

25.16.  28,43.  47,23.  73,1.  76,11. 
148,8.  — -prugge  13,24.  51,43.  — - 
steeg  13,25. 


Punt(t)-feil,  Buudweil,  Wir.  III.  1(4. 

32.  106,3.  118,23.  A.»1.  129,15 

340,16.  342,3.  361,26. neider(?) 

f.  Guntneider. 

Puuggon,  Oertl.  II.  41,7. 

Punsch,  Oertl.  128,26. 

Purpach,  Wa.  III.  364,13. 
Purchart’s  Geraut  194,17. 

Pürcher,  H.  II.  311,27.  — Lucs» 
1536:  IV.  80,20.  87,23.  — Mich 

1589:  77,6.27.  u.  Ulrich  1536:  87,4 
Purchsteigorbach  709. 

Pürelnval,  G.  Goldrain  III.  216,8. 
Pürkoggele,  Grzo.  623. 32. 
Purk-hart,  VUltlin  1591:  109,4.  — 
stall,  Oertl.  I.  166,23. 

Purdau  — M.  Pordoi  688. 
Purtscher  Ant.  Math.,  R.  1775:  III. 
186, 10. 

Burg,  G.-Fr.  583.  — (P)  Claus  v.,  Br. 
3,23.29. 

Burganner,  Güter  UI.  232,44. 
Burgau,  Karl  Markgraf  v.  I.  153.  210. 

II.  37.  IV.  211.  248.  418. 

Burgau n,  Oertl.  III.  228,18. 
Purganner  Mich.  1574:  III.  276,5. 
Burgetz,  Wa.  I.  102,32. 

Burgeis,  Burgeus,  Wth.  III.  60—70. 

Pf.,  I).  u.  G.  60, A*  67,20.  70,7fr. 
74,  A.»  77,33.  78, 3 ff.  Rechte  II 
351,3.  352,26.32.  353,10.  A*  354, 

33.  355,1  lff.  A * 356,4.12.25.  A.*-*i 
351.  Udalricns  de  Burgeis  1 1 40 : 351 . 
Burgeiser  III.  78,3  ff. 

Burger,  1IH.  3,22.  — Mar*  1594: 

III.  132,3.  — , H.  IV.  622,1.  — -gut, 
H.  126,20;  120.  — -hof  129,16. 

Burg -grafe  n amt  im  obern  Etsch  thal 

s.  Tirol. hof,  G.  Kematen  I.  257. 

rästl,  Grzo.  IV.  593,9. staiu, 

Oertl.  II.  388,13. 

Purgitz,  Oertl.  I.  256,34. 
Burgstal(l),  Gr.  n.  Sch.  6,15;  1.  175(1 
186.  196.  Volkmar  v.,  14.  Jahrh.  2. 
176.  I.  105.  — (-er),  H.  123,16.  133, 
24.  — , Oertl.  398,38.  401,8.  — , 
Oertl.  773,32.  — "egg,  Oertl.  IV. 
546,32. 

Burgundischer  Krieg  1475 — 1477: 
161. 

Burma  = Bormio  UI.  341,30. 

P urner,  Purrnhoff,  G.  Arzt  I.  220,10- 
Pürstink,  Oertl.  1.  246,21. 

Purstl,  Oertl.  U.  252,41.  263,13. 

Pur wal der  Pet.  1606:  578, 8. 
Puspacls,  Z.  709. 

Pustenpuch,  Grzb.  522,2. 

Pu  st  er  thal  189f.  438.  469.  526_  555. 
710.  Pustrissa,  Kreisamt,  Grafschaft 
138.  453  155.  167  ff.  522.  625  710 
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Strasse  408.  561.  597  Hrsch.,  Or. 
it.  Ortschaften  650, 1 ; 438.  641.  554. 
Adel  191.  469.  Besitz  d.  Grafen  v. 
G6rz,  der  Stifte  Tegernsee,  Freising 
u.  Weihenstephan:  ».  diese! 

Pu z iPozza),  G.  7 43.  tt >.  — Hans  und 
Peter  1071:  III.  302,30.  310,19.  — 
■ ach,  Oertl.  IV.  111,24.  — -ackor, 
G.  Prad  III.  130,36. 

Puzen,  W.  II  229,13.  —,  Oertl.  204,5. 
— (Pilzen),  H.  181,28.  1*3, 18.  — , 
B.  179,37.  181,9.32.  183,37.  184,38. 
- - hruggon  181,0. 

Puzer,  1111.  IV.  275,40ff.  — Ulrich 
1507:  771,13. 

Puzins,  Wa.  III.  87,28. 

Pu zinna  Joh.  IV.  07. 

C,  Ch.,  K. 

Kassierer  Joh.  1751:  III.  207,26. 

Gabarit  s.  Cabril. 

Kappel,  G.  II.  196.  — (8)  -er  in  Inns- 
bruck I.  233,10.  — — Martin  von 
linst  II.  152.A. 

Cappene  Gaplau  Joh.,  15.  Jahrli. 
314,33. 

Gäpp-ler,  H.  III.  110,35. Bläß 

u.  Hans  110,27.31.  — (a)  -run,  Salz- 
burg. Gr.  594. 

Kap e ler  Christ.  1089:  III.  384,23.47. 

Kapf,  Oertl.  H.  30,4.  212,21.  — (ä) 

-ing,  Oertl.  I.  137,16. erer  Phil. 

1674:  263,42.  264,4. 

Chapfs,  Oertl.  L 279,11. 

Kapil,  Oertl.  H.  293,37. 

Gaprän,  Matheis  v.  1425:  III.  77,8. 

Cabril,  Gabarit -wähl  III.  166,20fr. 
A.*** 

Caprile,  G.  087 f. 

Kap iich leben,  Oertl.  I.  229,30. 

8.  Katharina,  Kathrein  s.  Kaltem, 
Fassa,  Häsling  und  Langenfeld.  — , 
Mg.  770,1.  771,21. 

Cathrein  Jos.,  Bürgerin.  II.  148, 
A.**5. 

Catlan-pach,  Grzb.  II.  219,18. 

Gadover,  Catalina  in  Vonet.  439. 

Katzen-stein,  Sch.  120.  — -zungen, 
Sch.,  Herren  v.  167,10.  168,43.  109, 
17.  190,2;  166. 

Ka(t z)igkh,  II.  787,2, 

Kaeller  Thoman,  Pfr.  1470:  I.  151,0. 

Chafai,  Wa.  III.  120,26.  A.*». 

Gavalese,  Bez. -Haupt.  733,  735. 

Chaffrild,  Told  v.  1648:  170,1. 

Gaflareid,  Oertl.  367,14. 

Gagnd,  Gottschalk  v.  1265:  327. 

Kajeraid,  W.  1.  03,21. 

Kaitnau,  H.  117,32.44.  118,33. 


Kains  s.  Kuens. 

Kaiser,  Gebirge  I.  52,19.  — -hof(f) 

IV.  262,16. 761.27.  — -hatte, 

Grzo.  I.  50,40. 

I Kaisers,  G.  II.  190. 

Ghalb  Fridreich  1398:  I.  295,13.  — 
-auer  s.  Kalm.  — -en,  Wa.  IV.  5, 16. 
Chiilber-garten,  G.  Mieders  I.  269,4. 

löcher,  Hg.  II.  284, 1 . 

Kalb  n spitz  in  Passeier  5,18. 

Kalch.  Oertl.  160,3. prindl,  Oertl. 

540,31.  — -grueb,  H.  250,10.  262, 
21.  — (Kalich)  - grueben,  Wa.  IU. 

304,9. risen  I.  125,31.  — -wall, 

Oertl.  in  Samth.  IV.  270,28. 
Kalkanger-egg,  G.  Völs  777,31. 

781.35. 

Kalt(o)u-pach  11.366,20. 184, 

16.  — -prun  360,10.  — — I.  142, 
16.  — -prunnen,  Oertl.  I.  257,25. 

277,20.32  - II.  212,10. 

--bürg,  Sch.  IV.  294. keller, 

II.  348 

Kaltem,  Wth.  294—321.  Pf.  u.  Hrseh. 
316,2.37.  316,39.  319,41;  297.  324. 
Lg.  u.  Gr.  287.19.  295, 1 f.  311,31; 
188.  284.  294  ff.  321.  323  f.  326;  I. 
8,23.  Friedensgr.  u.  Bez.-Gr.  285. 
297.  324.  G.  296,lf.  311,31.  319,17. 
321,38;  295.  298.  M.  u.  D.  310,28; 
196.  294.  296  f.  326.  Theile  309, 12. 
310,8.  315, 16f.  Sch.  u.  Amtsh.  294ff. 
Kirchen  u.  Spital  u.  a.  312,11.  315, 
2.41.  317,13.  319,6.41;  322.  I.  8,23. 
See  v.  IV.  318,16;  294.  297f.  Edle 
v.  295.  Bissidus,  Jakobin,  Liebhard 

u.  Ottolin  v.,  13.  Jahrli.  295.  Pfr.  n. 
PH.  314,32.35. 

Gal- des,  Edle  v.  689.  — -dif  s.  Enu. 

donaz(zo),  Herren  v.  IU.  206, 1. 

tomm,  Fels  IV.  708. tschi- 

draun,  Hg.  318,37. ven,  Gr.  IU. 

368. 22. 

Kiiller  Ghristo)di  1602  : 549,41. 

1648:  581,46. 

Kal  in,  Schildhof  90.  — -staiuer,  Nach- 
barsch. 275,20. 

Kal-mar,  Br.  I.  249,25.  — - rnünzer 
Audreo  v.  Meran  1463:  IV.  61,15. 
Kais,  G.  u.  Gr.  608, 35 ; 594 ff.  617. 
Gatnairhof  im  Trafoith.  III.  49,25. 

Cnm-pätscli,  H.  375,39. päun, 

-penn,  Edls.  294. penner  (Herren 

v.  Campänn)  315,38.  316,40.  — — 
Heinrich  der  1351:  323.  — — — 
1446:  295.  327.  --per  Jae.  1567: 

771.22.  — -pestain,  Oertl.  743, 22, 
Kampf! , H.  111,43.  112,2.  117,9.33. 

118,4.9.25.  119,6.  — - hof,  ibid. 

761.36. 
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Cam-pill,  D.  630,19.  632,17.  636,17; 

625  f. pidell(o),  -pedell,  Coin- 

padel,  Kg.  740,3,10.12.30.  743, 1 3 f.; 
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H.  195,13.47.  — der  alte  1813: 
191,5.  — Jae.  1565:  461,30.  — Hans 
1681:  III.  318,14.  — -wisen  398,31. 

ischor  Gerhab  1606:  578, 19. 

Kofl-guet  112,20.  117,1.45.  118,15. 

34. rast,  Grzo.  593,9, wis 

UI.  136,35. 

Koggelu,  Oertl.  H.  150, A.10. 
Köglen,  Wir.  II.  122,5. 

Kogler,  Br.  I.  177,6 ff.  189,22.  — 
-ische  Wh.  69,17. 

Kohl-haufeuriß,  G.  IU.  87,25.  — 
-wald  II.  243,33. 

Kolb  Jeremias,  Gr.-Schreiber  1643:  II. 
223,34. 

Kolben-guet  I.  216,22.  — -haus  622, 
15  ff.  624, 10.  - -thaler  Paul  549, 
38.  — — Daniel  1606  und  Hanns 
1648:  578.34.  582,9, 

Kol  bin  er,  H.  III.  226,35. 

Kolbsegg,  Grzo.  328. 

Col  de  Sorada,  Grzo.  686. 13.  — - 
eben,  Oertl.  III.  254,9. er  Lo- 
renz 1683:  624,10.  grueben, 

Grzo.  I.  127,12. 


Coll(e),  Z.  693,11,  698.25.  701,44, 
702,27.  704,37;  681  ff.  — -delnesto, 
Bg.  1118. 

Kollegg,  H.  333,13. 

Koller,  H.  333,31.  — Hans  II.  255, 
17.47.  262,2. 

Kollfuschg  687.  709.  71 1. 

Kolli  Seb.  v.  Imst  II.  151,22. 
Koll-mann,  Bgfr.  690,16;  212.  248. 

350.  357.  — wis  III.  55,16. 
Kolmau  Niki.,  14.  Jahrh.  261,9. 
Colon  na  s.  Völs. 

Colsacherhach  in  Enneb.  708. 
Kolsaas,  Wth.  I.  177 — 185.  G.  n.  D.  I. 
180,1.  182,12;  177. 

Colz,  Edls.  IM.  — (K)  Jac,,  R.  1525: 
377. 

Compatscher  Leonli.  1567:  771,22, 
Co  mp  edel  1 s.  Campidell. 
Competsch,  Oertl.  21,25.  — Märkl 
aus,  14.  Jahrh.  18,2. 

Compill  s.  Campill. 

Conpels,  Oertl.  III.  100,83. 

Concini  David  1458:  316,18. 
Contrin,  G.-Fr.  687. 

Contru  uerbach  708. 

Contscheller  Pet.  1567:  771,20. 
Conforti,  Freih.  v.  1784:  297f.  327. 
527.  555.  596. 

Königs-berg,  Gr.  188.  295. pich), 

Grzo.  Pili  I.  173,38.  --hof,  Edls. 

322. mospeunt  II.  386,32. 

Couuespnch  s.  Gamespacli. 

Konrad  U.,  Kaiser  I.  240.  IV.  1.  89. 
189.  348.  417.  fi HL  134,  Konrad  IV., 
König  II  96. 

Konrad  in,  Herzog  v.  Schwaben  89. 

S.  Constantia,  G.-Fr.  769. 
Constanz,  Vertrag  zu  I.  9. 

S.  Constanzen,  Mg.  771.9. 

Kör,  Oertl.  I.  248,23 f. 

Korb,  Sch.  291. 

Corbinian  lil.  61.  It9. 

Korkofl,  Felsen  178,28. 
Cordani-hof  III.  338,16.  339,4. 
Coril(e)  Ulreich,  Burggraf,  c.  1313: 
186,31;  2. 

Corte,  G.-Fr.  687. 

Corde  11  hach  in  Enueberg  708. 
Körthor,  Güter  (?)  II.  254,28. 
Kortsch,  Chorzes,  Wth.  IU.  186— 
201.  G.  u.  Freileute  168,13.39.  170, 
2.8.  186,13.16.  198,82.  194,36.  197, 
37  f.  198,1  f.  226,29.  227,39.45.  D. 
167,13.  168,13.18.43.  170,14.  190, 
7 f.  IV.  62.  119. 

Koreth,  Oertl.  II.  264,10. 

Ko  rer,  H.  461,47. 

Corvara,  Curvära,  G.  690, 22,  713.1. 
714,31;  S2Ü,  ü&L  SäSL  708f. 
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Com  Toman  1458:  815,18. pach, 

H.  262,11.  — -plat,  Oertl.  113,26. 
Corstner,  H.  262,31. 

Cosatz,  Joaclian  Batists  ile  1550: 

753.44, 

Cospreid,  Oertl.  434,7. 

Cost,  H.  375,42. en,  Kosten,  Kg. 

318,37. , H.  520,29.  521,4. 

— — , G.-Fr.  563. 

Co sst,  H.  262,6. 

K 0 a t(n)- p a u m h o f,  in  Mais  4,14;  120. 

graben,  G.  Tirol  6,30. lan, 

Edls.  374,1.13. , Uartli.  Melchior 

an  1554:  323. 

Kostlhof,  G.  Untorvintl  441,27. 
Chostner,  H.  364,8. 

Küsselstain,  Grzo.  I.  117,22. 
Küssen,  G.  I.  87,36.  89,24.30. 

Küssl,  Grzo.  I.  127,9. 

Küssler  Ambros  u.  Hanns  II.  261,14. 
281,7.  — Pangräz  I.  271,10.  — 
Geürg  n.  335,22. 

Küsshveog,  Grzo.  I.  54,4. 
Connptemunt,  Wa.  III.  66,40. 
Kräpagliä,  Oertl.  HI.  124,42. 
Crappgrand,  W.  EU.  82,22. 

Crapb,  II.  195,44. 

Krapfen-Thairpilt,  G.  Tartsch  III. 
42,30. 

Krapfl  Hanns  1689:  UI.  384,38. 
Kraft  Hans,  15.  Jabrli.  176.  — Hiero- 
nymus v.  Angsb.  1560:  468.  (C'rafft) 
Sigm.,  Forstmeister  5,9. 

Kr  öfter,  II.  275,10. 

Kramer  Sym.  1509:  457,24.  — Chri- 
stian, Hans  u.  Wolfg.  I.  213,13. 

216.29.34.44.  — Hanns  H.  158,20. 
Krömsach,  G.  I.  107,23. 

Kranabit,  G.-Fr.  378. 

Krönöbiter  VBstl  II.  335,16. 
Kranbitter  Christoff,  c.  1631:  II. 

7,19. 

Krauogger  l’aiitalus,  Gr.- Schreiber 
1560:  I.  57,37. 

Kranichen,  Wir.  II.  126,2. 14 ff.  127, 
34.  128,7.31.  180,6. 

Kranz,  W.  773, 33. 

Kranzelstain,  Edls.  264. 
Kranzliorn,  Hg.  I.  34,14. 

Crasalb  s.  Khröpälb. 

Kraut-peunte,  G.  Kolsass  I.  180,5. 

— (Ch)-püche!  b.  Hrixen  IV.  390, 

85.  — -gasser  Hartlmii.  Kassian, 

Christoph,  Hanns  u.  Mich.  1648: 
578jl3ff.  682.3.16. 

Chriintz,  Eberle  v.  194,43. 

Kriintz,  Grzo.  I.  136,13. 

Chranntal,  Th.,  G.  Angath  I 67,43. 
Krausegg,  Edls.  336. 

Krepach,  Oertl.  U.  12,42.  13,9. 


Krebis(s)  (— -liof)  IV.  110,5.  117, 
17.31.  118,13.32.  767,20. 

Krebitz,  Krowitz,  Oertl.  357,14. 
Kroydenweiss  Hanns  1509  : 457,30. 
Kreith,  Kroutt,  W.  I.  161,25.38.  162, 
3.46. 

Kreitzöcker,  G.  Fliess  II.  233,33. 
Chrein,  H.  194,22. 

Kreynner  pacli  702.21. 
Kreistacker,  G.  Tarsch  III.  302,38. 

Creiz,  Grzo.  623.12. anger  II.  151, 

A.*39. perg,  Grzo.  I.  53, 35  f.  — 

-Plärsch,  Oertl.  IV.  44,12. brüllt, 

Grzo.  I.  54,34. täten,  Oertl.  I. 

179,37. traclit,  Voldepper,  Ggd. 

122,7. gassen  II.  67,26. 

haag,  Grzo.  I.  53,8.11.  52,34f.  — - 

joch  IV.  178,27.  275,41. lehn, 

A.  I.  262,25. 

Kreling,  Oertl.  I.  221,12. 

Krell  Barbara  I.  273,12.  — -enthnrn, 

Grzo.  IV.  178, 16. spacher  Briickc 

im  Abteith.  484,25. 

Kremblar  s.  Krimler  Tauern. 

Kren  perg,  W.  I.  250,12. 

Kres-pach,  G.  Kietz  U.  51,11.15.  — 

(5)  -prunnen,  Oertl.  182,27. thal. 

Wa.  III.  109, A.«o.  — -wisen  202,34 
Crestalteu,  Oertl.  HI.  78,29. 

Kreutz,  Kreuz,  Oertl.  357,4.  — , Oertl. 
375,27.  — , Grzo.  I.  173,38.  — , vial 
III.  249,38.  --pach  I.  121,12.  — 

IV.  571,14.  — (-  berg)  568, 

39  f.;  &8L  — -pUchl  I.  229,40.  — - 
en-perg  IV.  6,22. feit  II.  25,38. 

— - teldcr  668, 42.  — - garlenriß, 

Oertl.  II.  61,37.41. gassen  (Stras- 

sen) 411,7.9.  - -lehn,  Grzo.  I.  262, 

25. stain,  Grzo.  142,13ff. 

221,18.  — -tval  III.  329,35.  — - 
tvise  78,46. 

Kripp  ach,  Wa.  546,35. 

Krippälbele  I.  199, A.** 

Kripjüchl,  Grzo.  734. 

Krieg,  Oertl.  III.  73,36. 

Kriegswiß  HI.  47,28.  54,25. 

Krimler  Tauern  487,39. 

Krinemayr  Flor.  1602:  549,31. 

K r i n h o f,  II.,  S.  Lorenzen  708 
Krinn,  Grzo.  I.  97,10. 

Crispa  s.  Bewallor  küpfl. 

Crispenna,  Grzo.  708. 

Crispian,  Ggd.  b.  Bozen  196. 

Cristan,  Fischer  7,13.  — Jäger  5,11. 

— nilillner  1478:  494,21.  496,9.  — 
14.  Jahrh.,  R.  210.  — Mang  1621: 
m.  246,24. 

Cristanill  Hans  16-44:  III.  197,2. 

8.  Cristeinpach,  Br.  568.23. 35. 
Christel  v.  Partscliius  1380:  26,33. 
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Cristl  Andr.,  Pfr.  1631:  n.  4,25.  — 

- egg  IV.  6, 32. 

Cri  stoff  v.  Umbes  771, 14.  — Franz 
H.  263,33. 

Krobl,  H.  333,22. 

Chropf  in  Nals  135,30. 

Kropf  Jac.,  Br.  III.  55,10.  — -anger, 
Wi.  194,  14. 

Kropfbach  I.  170,31.41.44. 

K ropfsberg,  Wth.  II.  365 — 375.  Hrscli., 
Gr.,  Sch.  n.  Bgfr,  I.  37,32.40.  38,9. 
114,20.34;  105.  II.  367,16.18.  370, 
28.  371,  A.*;  365.  IV.  417.  Pfl.  I. 
102,26.  n.  365, A.***  371, A*  373, 
4.12;  378. 

Krotten-kopf,  Oertl.  II.  100,6.  III. 

879, A«*.  — -pach,  B.  I.  153,16. 
Croinen,  Oertl.  III.  195,11. 

KrOll(e),  H.  I.  259,7.11.  — Andre, 
HI.'lsv,  Erliart  n.  Gregory  1602:  IV. 
546,29.  549,30.39. 

Kron-perger,  H.  I.  51,18. pichl 

I.  250,11.  — bürg,  Sch.  II.  213,39; 
147.  209.  — - motz,  Gr.  IV.  284.  322. 

Krück-lacli,  Oertl.  401,6. ler,  H. 

398, 1. 

Kruenseisen  Illasi  u.  Mathen  1565: 
461,28.  30. 

Krump-acker  III.  302,37. enthal 

IV.  372,21. 

Krumpin,  Oertl.  II.  152,5. 
Kruiissach,  Oertl.  I.  283,9. 
Krualburger  Oörg  1591:  109,3  und 
HOrraan  1638:  116,37. 

Chüalocli,  Oertl.  I.  136,11. 

Kuppel,  Grzo.  I.  121,6. 

ChnppfrSr  Hainr.  1398:  I.  295,12. 
Kuchl,  Oertl.  546,31. 

Ktto-pacli  567,23,28.  569,4.  592,7. 34. 

— -hof  365,34. 

Kilochlperg,  Wa.  III.  101,21. 

Kuen  Hans  1591:  109,5.  — -au,  I. 

211,17.  — (ü)-bühl  IH.  380, A.*— * 
Knens,  Kains,  Wth.  61 — 67.  Pf.  u.  G. 
62,5.21.  66,28, 80 f. 37.  76,43.  76,2; 
62.  Meier-  u.  a.  HII.  4,21.  75,43. 
76,4.  80,19.  87,30fr.  Anderes  59,20. 
66,35.  76,37;  103. 

Chuenz,  II.  262,11.  — (K)-pecken, 
II.  127,22. 

Kuesserthal  III.  109,14. 

Knezagl,  H.  262,14. 

Kufstein,  Wth.  I.  8—54.  Hrsch.  und 
Lg.,  St.  n.  Urbarg.  11,  A.!  25,9.  29, 
33.  40,24.  57,23.32.  58,33.  69,16. 
71,25.  72,12;  8.  10.  59.  73.  105.  Ge- 
richtsobrigkeit, Hptin.,  Pfl.  u.  R.  9, 

9. 11  f.  41,34.  56,5.  57, 32  ff.  58,7.42. 
59,4.19.  60, 4 ff.  75,35.  St.  n.  M.  I 
40,30.41,6.14.20.  48,  ISf.  57, 11. 17.  I 


58,13.22.30.  120,36;  10.  135.  Sch. 
u.  Amt  19,18.  29,43.  42,6.  119,7. 
Statut  u.  regensburg.  Besitz  9.  55. 
99.  105. 

Kugl-er  Veit  1710:  277, A.1.  — -gas- 

sen  III.  272,26. wegerguet  IV. 

126,40. 

Ktlhbachischer  Vortrag  1612:  334, 
29.47. 

Kiihethein,  W.  II.  182,44. 
Chulauer,  Chunrat  der,  Hainr.  u.  Rnd. 
I.  154, 16f. 

Chullarei,  Wa.  III.  116,20. 
Kumpain,  W.  390,29. 
Kummersprugger  Conr.,  Jägermei- 
ster in  Oberbaiorn  I.  105. 

Ktin,  H.  262,32. 

Kunter  Hanns  1606  und  Sim.  1648: 
578,11.  582, 3,  — -sw eg  454. 
KQnigerffsleins  pennt  I.  231,30.32. 
Kundl,  Wth.  II.  357-365.  1).  359,2. 

I.  113,27.  Sch.  n.  Sehr.  I.  99.  105. 
Chuntz,  H.  II.  25,37.  — , Wb.  IV. 

265,24.  — -loin,  H.  194,7.9.  195,31 
Chünock,  Oertl.  III.  78,44. 
Küngsock,  Herren  v.  316,17. 

Kunig  Jorg,  Rath,  c.  1450:  601,45. 
Kttnigl,  Freili.  u.  Grafen  451.  454.  — 
Bernhard  1575:  655.  — Caspar  1533: 
627.  — Hans  Georg  1678:  454.  — 
Innocenz  I.  257. 

Cunrat  peck  1478:  494,21.  495,9. 
C’unradinen  sun  1436:  U.  314,31. 
Chur  in  Graubilnden,  Wth.  III.  337 — 
339.  Diöeese  234,33.  U.  314,13.  Ver- 
hültniss  zu  Tirol  320,12.  III.  837. 
Vogtoi  139.  152.  Rechte,  Freihei- 
ten u.  Pflichten  285,2.4. 8.  337,6.7. 
367,84.39.  358,12.  360,23.  Gerichte 
n.  Gerichtsbarkeit  337,3üff.  340,14 
.33ff.  über  Clerus  u.  Adel  342, 16 ff. 
360,44.  361,2.  Gerichtsbaun  u.  Rich- 
terwahl 341,11.20f.  342,5.  Gericlits- 
gefitlle  344,7.  357,19.  361,3.  Land- 
sprachen 343,33.36.  361,42.  362,1. 
Gr.  zu  Filrstenbnrg  341,1.8.  358,20. 
Zoll  u.  Jagd  361,27;  139.  Leben  n. 
Güter  7,1. 168,19.  215,11.  341,41.44. 
342,3.12.14.  359,45;  222.  II.  209. 
351.  IV.  28.  Amtleute  340,1. 88  f. 
343,19.  II.  314,23.  Gotteshausleute 
u.  Fremde  316,21.  318,2.  III.  341, 
25.35.  342,1.4.  346,19.48;  24 f.  139. 
233.  IV.  91,21. 

— Bischflfe:  Arnold  II.  (1209—1220). 
IV.  39.  Hartmann  II.  (1390—1416). 
III  857,23.  Heinrich  IV.  (1251  — 
1272).  IV.  91.  Heinrich  VI.  (1491 
—1508).  IH.  234,21.  Johann  IV. 
(1417—1440).  76,19.  340,4.363,11;  1. 
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Johann  VI.  (1886—1601).  128,7. 
Ortlieb  (1468—1491)  234,21.  Udal- 
rich  V.  (1351—1365).  II.  313. 

Chur,  Domcnpitel  II.  361, A.  III.  139. 

Petrus  Reich,  Domherr  III.  241,1. 
Churbnrg,  Sch.  784. i!.  10.  III.  1311,21. 

1 54, 1 f.  161,20.  206,1.  342,38;  54. 
Curtatsch  (»),  Wth.  321—326;  321. 
Amt  n.  Ur.  188.  284.  297.  321  ff. 
O.  u.  D.  309,11.17.  321,39;  298. 
322.  324. 

Cnrtaun-  s.  Canlaunhach. 

Curteinhof,  O.  Lantech  III.  169,41. 
Curthina,  Oertl.  III.  116,18. 

Curtini,  Oertl.  317.6.  319,40. 
Cnrtinig,  G.  u.  D.  297.  322.  324. 
Charta,  II.,  Neuhaus  194,5. 

Cu  reue  s.  Graun. 

Churrätien  otl.  Graubilnden  18. 

Kurz  Gregori  u.  Stephan  1602:  549,37. 
— -bristln  l'Vulr.  1458:  315,16. 

D und  T. 

Tapp  Hauns,  Br.  II.  263,20. 
Tappoiner  Geörg  III.  247,24.  — Jac. 

1751:  207,27.  209,3. 

Tabeyder,  H.  195,45. 

Tabel(l),  W’a.  UI.  310,41f.  316,12. 
--tat  310,42.  --riss  316,12.  — 
-löher,  W.  311,4. 

Taber  (T3— ),  II.  1638:  116,38.  — 
Caspar,  R.  1591:  109,1.  — Haus  n. 
Jos.  1823 f.:  119,2f. 

Tab  lat,  Ortschaft,  G.  Partschins:  — 
Ulrich  v.  1380:  26,27.31.  Pruuster 
ab  26,31.  Wernher  v.,  c.  1313: 
186,32. 

Tablatter  Haus  1538:  II.  61,21. 
Tabladel!,  Oertl.  II.  355,27. 

Tablant,  Wth.  UI.  323—337.  G.  323, 
39.  324,20.  327,2.  328,22.  332,1. 
335,16;  IV.  21,23. 

Tachsen,  Grzo.  II.  366,25. 

Ta css ach,  Oertl.  I.  193,25. 

Tatans  hof,  im  e.  Gr.  Nenhaus  193,18. 
Tatsch,  W.  375,25. 

Tafayer,  H.  262,26. 

Davedino,  G.-Fr.  687. 

Tafoin-wisen,  G.  GOflan  III.  202,46. 
Davena,  Ortsch.  326. 

TS  fers  s.  Täufers. 

Taffrit,  -borg,  W.  HI.  270,44.  271,15. 
Dafiel  1,  Wa.  III.  134,1. 

TSflbichl,  G.  Minders  I.  276,41. 
Tavon  (Th—),  G.  326f.  — Anth.  v., 
15.  Jahrh.  318,44. 

Tagerwiese,  G.  Miiuster  I.  133,9. 
Tagger  Adam  1713  u.  Andrä  1606: 
578,9. 581,45,  — Andree  1602: 549,34.  | 


Tag wercher  Mich.,  c.  1726:  II.  151, A.* 
Taiss,  H.  112,4. 

Taisten,  Wth.  534 — 541.  Pf.,  G.  mul 
D.  534,12.  536,42.  537,33;  626. 
534.  --  (DSstner)  Hach  586,31.41. 
A.*;  534. 

Daiserthal  im  Leclith.  II.  119,31. 
Talberger  Matheis,  Zöllner  1650: 
293.  22. 

Tal(l),  Oertl.  87,6.40.46.  s.  Tall. 
Taler  (11),  H.  68,4.  86,43.  — Cristen 
1589:  75,35  u.  Hanns  1536  : 86,42 

88,7.  S.  Thaler.  — - pach  u. prug- 

gen.  S.  Thalerbach  u.  Thaler—. 
Talfer,  Fl.  269,12.  282,34;  196. 
Dal-hacker  Niel.  1506:  3,1.  — Im- 
mer, Farn.  293,28.80.  — — Han.« 
1398:  555.  — -liof  4,25.  88,7. 
Tali,  F.  II.  293,25. 

Tall,  Oertl.  — , Hansel  ans  dem  1434: 
I.  138,24.  — , Oertl.  IV.  758. 30  f 

764.9.  — Cristl  auf  759, 1. nyr, 

H.  III.  227,84.  s.  Tal. 

i Daller  Christoph  1376:  III.  129,15. 

■ Teller,  H.  275,7. 

Tall  mann,  H.  208,35. 

Tällner  in  Schenna  766.45. 
Tallocher  Hanns  1395:  95,9. 
Talssan,  Grzo.  440,12. 
Tamphauser,  H.  262,16. 
Damenstift  s.  Hall. 

THinerleguet  in  Mais  128,1.  129,24 
Tämerli  Lukas  1546:  n.  223,21. 
Täimorwiosen  IH.  268,46.  266,13. 
Tamu,  Oertl.  H.  257,45  259,2. 
Tamnnsatl,  Oertl.  H.  258,20. 

Dan,  Oertl.  (Mg.)  (?]  439. 

Tanas,  D.  III.  183,12ff.  185, 17f. 

Ta n pach  (Th),  Wa.  III.  379. AV.  38», 
13.34. 

TanerKväs,  Wa.  IU.  125,8.12. 
Danfelder,  H.  III.  364,7.  368,2. 
Taneyd,  Diinneidt,  Oertl.  III.  134,1 
155,25. 

Tiindl  Balth.  1631:  III.  324,34.42. 
325,1.19. 

Tan(n)er  (Th),  H.  116,44.  117,30.40 
118,12.30.  — Caspar  1676t  DI 

228. 10. 

Tang)  Mich.  1674:  n.  168,33. 
Tänlor  Georg  1728:  I.  278,15. 

Tann.  H.  I.  217,34.  — , Oertl  H.  54,9. 
57,24.37.  58,19.  59,43.  61,17.  — •»**• 
W.  I.  193,19.  — -gätter  H.  60,3] 
Tannenberg,  Freih.  u.  Graf.  I-  D"' 
IV.  187.  — Josef  v.  1704:  1.  1&3 
Tannerwasserwahl  H.  243,34. 
Tanzanlin,  Mont  de  709. 

Danzbach  247.  263. 

Danzer  Jac.  1680:  UI.  138, H- 
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Tinzl,  Adelsfam.  I.  153.  IV.  420.  — 
Jac.  u.  Sim.  1497:  296.  — Christian 
I.  215,44.  216,19. 

Tarant,  H.  22,29.  25,30.  — -berg, 
Tarutsberg  a.  Uornsberg. 

Tartsch,  Wth.  UI.  33 — 54.  G.  u.  D. 
32,10.  33,13.29  42,30.  49,1  f.  71,18. 

149.36.  (Tertscherl  pühel  8,8.  Leute 
53,35.  71,32.  362,45. 

Tärtzner,  <Ir.  im  Sillth.  I.  294,8. 
Tarfaser  Cristan  1567:  771,23. 
Tarvis  iTKrfisser),  St.  in  Kärnten  516, 
24  II.  164,46. 

Tarrenz,  Wth.  II  168—173.  G.  172,42. 
Tarsch,  Wth.  111.  279—317.  G u.  G.- 
Rechte  u.  Pflichten  168,33.  258,30ff. 
262,40.  263,7.  276,7.  293,46.  295, 
21.  302, C.  310,31.  I).  167,10.  252,15. 
282,19.  284,22.  288,6.  Kirche  293, 
46.  G.-W.  n.  A.  254,17.  275,12.15. 
288,47.  291,40.  8U,9ff.  Th.,  Feld 
u W.  262,1.  296.45.  299,22.  3u4, 
10.43.  311,9.16.  313,23.  314,2661 
315, 16  ff. 

Tasackhof,  G.  M Alton  177,20. 
Tissacher  im  Sarntk.  275,31. 
Tischen  Criat.  u.  Mart.,  16.  Jahrh.  II. 
151,  A*  152,5. 

Tischer  Sigm.  1509:  II.  356, A.* 
Taschiner  in  Tarsch  IU.  49,16. 
Täschl  e r,  H.  128, 1. 

Dassee,  Oertl.  743,30ff. 
Taubeuhamer  Ulr.  1473:  172,32. 
Daucher  Pet.  v.  Taur  I.  217,13. 
Tauern  484,14.26.  S.  Krimbier. 
Tauerwiesen  in  Wiesenschw.  I.  82,8. 
Täufers,  Tufers,  Täfers,  Wth.  111 
104—130.  Pf.  u.  Kirchen  105.A.1. 
111,20.  128,12.  342,43.358,25.  359, 
43.  362,8.  Th.  u.  G.  75,46.  77,5.8. 

362.36.  D.  125,9.  340,2.  341,5.  - - 
joch  II.  293,28. 

Täufers,  Th.  u.  Ursch.  189.  454.  467. 
503.  594  f.  Gr.  U.  Bcz.-Gr  486,13. 15. 
504,3.  513,21;  188f.  417.  438f.  451. 
503  f.  521.  Sdi.  292.  454.  (Tau- 
ferer)  B.  467.  Freiherren  v.  604. 
Agnes  v.  1315  : 292.  Ulrich  11.  v., 
13.  Jahrh.  292.  Unterthanen  603,2.5. 

504,3;  604. perg  II.  388,20. 

Tauffen-pach  33,12.  — -riß  III.  176, 
13.  — -Waldung  176,11. 

Daun,  H.  II.  283,43.  — (T— ) — Pleis, 
H.  258, 17. 19.  8.  Don. 

Taur,  Wtli.  I.  209 — 217.  Hrach.  und 
Obrigk.  I 1.  199.  209  f.;  419.  G. 
197,7.  200,4.  219,41  ff.;  199.  D.  216, 
36.  216,4;  210.  Saline  und  augs- 
burg.  Besitz  202,26.33.  203,5.  208, 
40;  210. 

Ossterr.  Weiath  Urner.  V. 


Taus (s),  H.  116,39.43.  117,30.41.  118, 

11.28.  119,9.  — Geörg,  c.  1500,  1{. 
106,6.  767,35. 

Däwinel,  Ulreich  der  194,25. 
Däxacher  Brunnen  I.  179,36. 

DHxer  Oswald,  16.  Jahrh.  1.  217,1. 
Taxis,  Fürst  Tliurn  u.  — 62. 
j Daxnem,  Perchtold  ab  1398:  1.  294,28. 
Taztnär  Mich.,  Br.  I.  138,24. 
Deban(t),  G.-Fr.  605,27;  583.  597. 
Teck,  Hersoge  v.  II.  96.  — Konrad  v. 
1362  und  Friedr.  v.  1354:  IV.  211. 
263. 

Toferoggen,  Th.  u.  Lg.  569,10.  608, 
36;  521.  526.  554.  694.  596. 
Togornsee,  baier.  Stift,  Wth.  1.6-8. 
IV.  16—16.  Lage  I.  136,28.  Be- 
sitzungen 153,18;  6.  136.  160.  IV. 
146.  155.  297 

Heiß  schmidt  1594:  III.  132,3.  — 
(Teiss)  - egg,  Edls.  IV.  469.  — (Teys) 
-er  Paul  1478:  496,11. 

Telfer  Wolfg.  v.  Tarsch  III  303,16. 
Tolfes  (Telvcr),  G.,  ohne  Weidorcehte 

429.28.  430.21.  437,30.  Anderes 
430,  A.MI.  16,29.  434,7;  417.  — , 
Wth.  I.  279—282.  G.  278,20.  279, 

10.  23. 

Telfs,  Wth.  II.  I 14.  Lg.,  Pf.  u.  G. 
6,16.30.  14,32.  50,37.  51,4;  1.  D. 
7,13.  31,10.  36,4.  167,33. 

Telfser  Bartlmä  1574:  IIL  276,6.  — 
Jac.  1583:  210,2. 

Telser,  Hofrichter  1733:  I.  267,10. 
Tempiorden  I.  85. 

Tendaras,  Oertl.  II.  323,36.39. 
Donget,  T(h)ennget(h),  W.  II.  260,12. 

266,36.  285,30. 

Tengl,  Farn.  II.  255,32.  — Pet.  262, 
22.  — Christau  264,3. 

Tenifl  Gail,  Br.  I.  271, A.1*. 
Teuighof,  G.  Lana  156,30. 
Tertschinäris,  Wi.  UI.  71,5. 
Ilerfay,  Wa.  366,23. 

Terfens,  Tervins,  Tervaue»,  G.,  Wth. 

I.  185-188.  G.  193,23;  185.  210. 
Torlan,  Taurane.  Torilanum  188.  Gr. 
8, 10 f.  12,21.;  1.  186  ff.  G.  u.  D. 
14,4.  185,14.18.  193, 14 ff.  241,30. 
Bk.  7,22.  8,3.  Etschinoos  734 ff.  — 
Chunrat,  der  alte  mesuer  v.,  c.  1313: 
191,14.  — Fritze  ze  194,24.  — Gerolt 
v.  191,8. 

Terzä  Pleis«,  Wa.  III.  109. A.“ 
Terz(n)cr,  H.  I.  249,36.  250,6. 
Tesana,  Sch.,  G.  Tisens  (?)  166. 
Tosch  (g,  k),  Test,  Tüsch,  TOst,  Wahl 

11.  352,33.  III.  62,26.  73,15.  74, 
12.16.  — (PSss)-gierf,  W.  156, 2 f. 

Teschler  Ludw.  Gering  II.  151, A.* 
63 


Digitized  by  Google 


982 


Ort»-  und  Peraonenvrrzeichni»». 


Tesselberg,  G.-Fr.  467. 

T ii  s o ii  s ».  Tösens. 

T e 8 i <1  o,  Thositin,  Gsiosser  Ilacli  534. 
Deutschtirol  326. 

Deutsch-os  Gewicht  ID.  173,13.  IV. 
425,4.  429,4.  — -o  Sprach«  7r»i , ti, 
— Ansiediung  711.  736.  — Priester 
180, 1 3 f.  315, 2».  — Herren  DHL 
8.  Deutocliorden. 

Deutsch-haus  b.  Sterling  422, 16.  — 
-eilen  438.  — -lancl  1.  188.  324.  350. 
— -nofen,  Nova,  Gr.  188.  320  f.  734. 
- -orden  433,14;  155.  166.  107. 

211  f.  286.  420. sitz  211. 

Teuf-tal,  Wa.  II.  201,20. 
Teufengraben  in  Urandenb.  1.  136,8. 
Teuferpach,  G.  Sclnvaz  III.  864,12. 
Teuffenpacb,  B.  I.  114,14.  — IV. 
502.35. 

Teuffental  I.  210,45.  - 257,1.  — 
D.  35,44. 

To  uns,  Teuner  s.  Thuins. 

Thal,  Wir.  621.31, 44.  622, 3 ff.  624, 
26;  ülL  — , H.  383,16. 

Thaler  Christof  111.  105,A.'. 

T (h)al  (1)  er-pacb  585, 1 . 502, 2. 22. 

618.29,  620,12.  622.30.  623.22;  582. 

584. pruggen  586. 1 1 >. 24.  618. 10. 

32.  610,23.  --fehl  646,37. 
Thallman-pach,  G.  Nieilerd.  546,34. 
Thalris,  G.  Marlitig  151,34. 

Tban,  Oertl.  107,27. 

Thannbeiin,  Wth.  II.  100 — 117.  I’f. 
109,8.  111,20.22:  109.  Th.  u.  U In- 
sassen 107,11.  108,20.  113,10.  114, 
30;  100. 

Tlieinen,  Wi.  III.  130,16. 

Tb  einer  Osw.  1727:  770.40. 

Theis  ira  Winckel,  H.,  15.  Jahrb. 
314,27. 

Tboisel  v.  Kaltem  1458:  315,15. 
Theisser,  Herren  v.  Tliei»  396. 
Thositin  s.  Tesidn. 

The  11  s.  Tüll. 

Theni  Christof  1674:  III.  53,30.  — 
Dominy  1613:  138,38. 
Thensch(en),  Itr.  1727:  770,41. 
Thier-berg,  Tierburg,  G.  1.  122, 5 f.  16; 
lo.  — , Klause  120,21.  122,5.  — 
(Thierburg),  Adelsf.  1678:  139.  — 
-see,  Th.  u.  (i.  1.  36,5.  54,2.10.10; 

10. stain,  Grafen  v.  IV.  285. 

Thirndl  am  Grab,  11.  333, 28 f. 
Thirzen  giessen  a.  d.  Etsch  8,8. 
Thlctsch  (?),  Nickel  v.  1411:1.  203,37. 
Thömel  Schmidt,  H.  I.  260,10. 
Thdnighof  in  Oberlana  155. 

Thor,  Oertl.  II.  366,34.  — -borg, 

Adelsfam.  37. 

Thörl,  Grzo.  I.  52,18. 


Thuelle,  Tuelles  Chrisost  1656:  U. 

262,14.  266,18. 

Thuemer,  H.  262,6. 

Thuins,  Teuns,  G.  422,15.  430,21. 

431,4.7.  437.30;  417. 

Tliumb  Hans  1650:  293,27. 
Thumburg,  Ansitz  417.  420. 
Thtime(n),  Oertl.  II.  146,1.22. 
Thun,  Freih.  u.  Graf.  Fam.  n.  Besitz 
163,24.  280,41;  211.  322.  324.326. 
327.  — Anton  v.,  c.  1420:  211.  - 
Pet.  Vig.  v.  s.  Trient.  — Karl  v„ 
16.  Jahrh.  324.  — Cyprian  v.,  c. 

1550  : 349. 264.  — Victor  v. 

1484:  211.  349.  — Hercules  v.  1586: 
349.  — Joh.  Sigm.  1635  : 264.  — 
Sigm.  v.,  c.  1420:  211.  — Simon  v. 
1471:  327. 

Thurm  s Murit,  — H.  147.  — Veitn 
Mart.  1594:  III.  132,5.9. 

Thum,  Wth.  624—686.  Gr.  720,13; 
367.  453.  624.  6->6  708  Zll-  I3Z.  Amt 
n.  Sch.  627,21.  628,22.  629. 17  ft 
630,4.16.20.  631,6.  632.35.  630,!*; 
625  f.  — s.  Mnriastoin.  — , Sch.  H 
310,32.  — IV.  116,21.  — s.  Taxis 
— Hainr.  ab  dem  1395:  IV.  95,4.19. 

— -bach  II.  179,5.11.  — -herg.Giw. 
I.  58, 25  f. 

Thurner,  II.  119,6.  — Jac.  Christoph 
1759,  E.  374  4. 

Thurnstain,  Edls.  3,24.26.  374,4. 
Tyal-bach  IL  206,18.28.  -er  Baltic 
u.  Jac,  163,A.*  ".  — -wähl  206,3'* 
Tiall  (D),  Wa.  III.  155,26.28.  - 13h 
43.  — (Tyall)-er  Hans  55,11. 
Tipp  Sigm.,  Fischer  7,13. 

Dikach  (T),  Dek— , Wa.  I.  81,33.  82. 

11  ff.  83,14.16. 

Tick,  Ggd.  275,1. 

Dichtl  Wol^ang,  R.  1407:  349. 
Dietenlicim,  G.  483,24.  487,27;  467. 
I)i et- mar  v.  Andrian  1.313:  195,44. 

— - rieh  540, 33. 

l)ie(t)zcn]iach  a.  <1.  Grenze  d.  Gr. 

Antbolz  u.  Altrason  514,4.  o32tä. 
Tiof-thal  III.  258,31.33.  — -enpach 

567, 22. fengraben,  Grzo.  1. 12h  ■ 

gasson  II.  206,28. kehr,  Oertl. 

III.  195,6.  196,3.  198,10. 

Tyel,  Jäkel  der  194,23. 

Tiers,  Gr.  u.  G.  332,2.  334,48.  33m 
23;  188.  328.  830.  349.  733*  - 
Fassa  333,2.  335,23.  — (Tyrß)  ©>• 
dolf  v.  1450;  744. 24. 

Tyess  = Ties,  Z.  709. 

Tiescbl,  Pet.  v.  Vols  1567:  771,5. 
Diessen,  baier.  Stift  177. 

Diggä  Joh.  1594:  III.  132,6. 
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Tygatsc.h,  Oertl.  UI.  217,27ff.  — 
•wähl  217,24. 

Di  1 hoff  262,8. 

Tilliach,  Th.  554.  Hennfelsisch  Drit- 
tel ütiK4.  567,21  ff.  592,40.  594, 15; 
438.  583.  Brixuer,  Zweidrittel  o.  Gr. 
887,19.  588,21.  692.5.8. 12. 32 ff.: 
555.  582.  58 4 f 61  7.  G.  568,6.  A.  U. 
Güter  623,18;  383 
Tillsperger,  H.  I.  216,13. 

Timpfler,  H.  275,15. 

Timmel-,  Tiunels-joch  II.  74,5. 
Tymnitz  in  Kärnten  393. 
Dinkhauser  Sigm.  1478;  495,15. 
Tingstat,  H.  I.  89,7. 

Dinizstaiu,  Oertl.  II.  366,32. 

Tynn,  Oertl.  257,22.  364,37.  366,16. 

ehach  188.  189.  247.  348.  35Ü. 

417.  — thal  350.  356  f. 

Dinssl  Geörg,  Gr.-Sehreibcr,  16.  Jahrh. 
521, A.*  — Joh.,  ebenst»  1674:  II. 

168.13. 

Tiola,  Wa.  III.  156,18. 
biolwise,  G.  I'racl  III.  139,8. 

Dirnau  s.  Dflrnau. 

Tirol,  Land,  Graf-  und  Herrsrhaft. 
Grenzen,  Grenzverträge  u.  Streitig- 
keiten 15,23.27.  180,22.  287,6; 
189.  395.  417.  438.  467f.  5S4f.;  I. 

6.1.13.  34,3.  34,1 2 ff.  35,26.31.  36,4. 
50, 16  ff.  5 1,2  ff.  53, 37  ff.  54,9  ff.  67, 
38,  116,31.  153,12.22;  1.  5f.  9f. 
73.  99.  139.  253.  II.  320,4.  III.  167, 
22.  Herrsch,  über  IV.  52.  143.  177. 
211.  248.  296.  438.  515.  I.  9.  10. 
73.  99.  139.  — Unheils-  u.  Vogtei- 
reclite  über  stiftische  Gebiete  in  I. 

209.13.  II.  365.  IV.  347.  1111.  — 
Altbeseaseno  u.  erworbene  Gerichte, 
Schlosser,  Lehen  null  andero  Be- 
sitzungen in  IV.  336,3;  189.  285. 
291.  295.  297.  322  f.  327.  336.  592. 
Uü.  I.  8.  105.  210.  232.  II.  216,1. 
218,29;  96.  107.  109.  214.  313.  IU. 
170,11.  176, 12  f.  364,4.  — Ver- 
gleichsweise genannte  Orte  in  IV. 
166.  324.  336.  534.  734j  III.  186. 
— Fremder,  insbes.  Besitz  baier. 
Klöster  in  IV.  15,23;  212.  297.  347. 
438.  454.  I.  6,1.13.  7,20.  90,3.  100, 

32.39.  102,9.  207,37.  208,37.  209, 
15;  1.  6f.  99.  139.  253.  11.  56,24. 
75,36;  73.  81.  99.  177.  S.  Baiern. 
— Lnndreeht  und  Landesgcsetz  IV. 
164,4.  233, 28  f.  285,45.  238,14.  I. 
7,2.32.  42,35.  108,4.  164,4.  II.  140, 
29.  144,15.  187,18.24.  189.22.29.  295, 
31.38;  99.  UI.  217,21.  — Gerichts- 
U.  andere  Hohoitsrechte  58,21.  180, 
22.  185,8.  249,7.  260, 29  f.  260,32. 


287,5;  90.  1.  39,27.  153,5.  II.  212, 
29.  213,12  288.34.  293,26.  316,9. 
15.17.  A*  317, A*  320,4;  99,A.  IU. 

2.2.  4,21  ff.  A. 'S.  9,9.  169,30.39.  171, 

17.39.  172,13ff.  173,34  — Jagd- 

u.  Weidorechte  IV.  191,17.  192,5. 
II.  316,6.  und  nndere  grundherr- 
liebe  Rechte  IV'.  59,19.  422,1.  U. 

74.2.  IU.  163, 23  ff.  168,34.36.  170, 
1 1 ft-.  — Verliehene'  liechte  u.  Frei- 
heiten in  90,4.  91,26.  II.  177,13. 
182,24.  183,31.  184,5.  189,10.  209, 

10.  214,20.286,22.  297,24.  314,14. 
315,22.  — Aemter  in  143,1.  181,8. 

592.39.  618.16.  784,7;  190.  211 
295.  I.  ILA.1.  42,12.  119,22.  III. 

206.2.  — Landeswährung  u.  A.  387, 
29.  621».  I'i  779,21 ; 322.  I.  25,48. 

11.  189,10. 

Tirol,  Burggrafenamt,  Wth.  1 — 15. 
Gerichts-  u.  Amtsbezirk  6,41.  7,27. 
8,11.  12.4.22.  29, A*  95.13.  104,6. 
105,9.25.40;  1 f.  18.  67.  89.  103. 
120.  175.  186.  188.  594.  Rechte  u. 
Flüchten  2,2.  3,12.  10,17.  13.22; 
2.  29.  39.  190.  Rechte  u.  Gewohn- 
heiten 99,40.  101,22.  Rechte  in  Fas- 
seier und  Seheuna  93,2.  95,29.32. 
37.  98,14.21.  102.7.35.  758,12;  90. 
— Keller-  u.  Frobstamt  53,6.  56, 
27.  59,21.  60,36.69,41.73,15.  162, 
8;  52.  — Rechte  u.  Flüchten  des 
Pfarrers  3,17.  14,33.  53,7 ff.  55,22. 
36.40.  57,24.40.  58,40.  59,20.30.34. 
60,21.  — G.  u.  1).  um».  Meran  51 
—61.  .3, 7 ff.  5,12.35.  53,14.  54,36. 
61,13.16.  80,20;  52.  62.  119.  — 
Sch.,  Hauptschloss  des  Landes  und 
insbesondere  des  Burggrafenamtos 
62,4.  185,8;  lf.  51  f.  120.  418.  UI. 
252,2.10.  316, 26  f.  — Ordnung  und 
Ellehaft  1,1.  3,13.  — Urbarbuch 
97,7.  99,44.  261,1.  — Jagdbezirke 
und  Bannwälder  5, 7 ff.  6, 11  ff.  — 
Fischereigerechtigkeit  7, 8 ff.  — Rei- 
fen- u.  Vogteizinse  14, 15  ff.  — Fe- 
derspiel n.  Rnthgeld  15,  lff.  — Burg- 
frieder, Hofführer  u.  Brandschürer 
3,6ff.  III.  254,25.  — Schlosswache 

3,8.13.  52,1.  — Acte  auf  91,38.  92, 
22.  III.  2. 

— Grafen  v.  lf.  52.  89.  175f.  187. 
189  f.  196.  263.  286.  291.  417.  419. 
439.  453.  595.  Hü.  I.  8.  210.  — 
Albert  I.  v.  1142:  52.  I.  185.  — 
Albert  III.  v.  (1212—1254):  52. 
119.  160f.  165.  176.  187.  418.  515. 
526.  595.  I.  210.  II.  96.  — Berch- 
told  (1142):  52.  — Heinrich  1. 

(1 181):  67.  Die  Grafen  a.  d.  Hause 
63* 
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Tirol  - GOrz  u.  Habsburg  sind  unter 
ihrem  Taufnamen  angeführt.  8.  auch 
Ursch,  u.  Landesfürst  im  Sachregister 
C.  Titel  derselben  583,2  587,23. 

589.15  590,  tu  591,18.  — Heinrich, 
Pfarrer  295.  323.  — Ministerialen  u. 
Adelige  62.  120.  154.  329f.  418. 
439.  463.  462  469.  626  — Burg- 
grafen 2,7.  24,4.  26,27.  26,20.  29, 
A*  95,12  104,6.  186,31;  2.  52.  190. 
285;  111.  209,19.  — Kellner  auf 

з, 1.  77.42.  104,7.  185,38.  — Be- 
wohner v.  3,39;  52.  265.  469.  II. 
107, 19f.  219,2.  — Loute  des  1).  26, 
23.  87,13.23.  95,29. 

Tiss,  TvD,  Wir.  III.  168,43.  169,8. 
209,10fr.  210,1.20.  211,16.40.  212, 
45.  213,7.44.  216,27.  259,3.  271, 
23.  — (Dissonor)  B.  211,11.38.  — 

— Bg.  221,7.  226,43. ersteig 

254,44.  - -er  walt  312,16. 
Tischler  Christoph  1576:  111.  129,14. 
Tisens,  Wth.  165 — 170.  165f.  Ursch. 

и.  Pf.  143,2.  169,40.  171,35;  165f. 
Gr.  u.  Sch.  165, A«;  1.  1«.  145. 
153.  165.  186.  284.  326.  G.  u.  1). 
166, 8f.  167,2.11.  170,12;  155.166. 
326.  Frouden  u.  Freih.  170,21.  171, 
32  ff.  192,17.25.  192,42.  — Eppe 
ab,  c.  1313:  191,2. 

Tiswalt,  Nickel  v.,  c.  14.  Jahrh.  261,1 1. 
Topp  Christen  II.  261,9.  281,47. 
Tobel  Hainr.  1398:  1.  295,13. 

Tobel,  W.  II.  135,43. 

Toberspach,  Grzo.  516,8. 

Tob),  Hg.  II.  263,15.33. 

Tob  lach,  Pf.  u.  Hrsch.  537,38;  527. 
694.  Lg.  u.  Friedensgr,  671,23.26; 
526  f.  554.  Maut  426,4.  600,12. 
605,4;  526 f.  G.  u.  D.  728,13;  526. 
542.  555.  Leute  537,34.  538,10.  550, 
13.  (er)  Feld  438. 

Todten-mann.  Grzo.  II.  190,1. 
Hofiert,  Wa.  111.  134,1. 

Tölaer  Chuonr.  1387:  I.  280,31. 
Dolnnz,  Oertl  111.  227,30. 

Told(t)  Gregori  1602:  546,30.  549,30. 
Tolde,  Mavr,  v.  Nals  191,6.  194,26. 

195. 16  ff 

Tolten-egart  III.  195,6. güctl 

IV.  87,36. 

Tolder  Christan  II.  263,10. 

Töll,  Tholl,  Ortach.  6, 1 f 7,32.  12,21. 
13,36.  46,6.  48,41;  18.  23.  Der 
alte  Hans  auf  der  32,6.  — -pach 
33,5.  42,13.34;  143. 

Toller,  Br  III  46,27.  — Fritz  1411: 

I.  298,38. 

Tollinger,  H.  I.  182,40.  — (0)  Hainr. 
1462:  IV.  61,17. 


Tolmanspach  I.  160,4.  161,6.  162, 
18.  163,2. 

DOlsach,  D.  583. 

Don,  Ortsch.  326. 

Donaugogeud  52. 

Dondie,  Pilligrin  de  1550  : 753,39. 
Ton 6,  A.  II.  183,17. 

Dorf,  Wth.  II.  384  — 388.  Oblei  IV.  373, 

1.9.  375,33.  — , Oertl.  I.  59,12.  - 
-er  Rechte  385,34.46.  386,30.  387. 
30.43.  — (f)-ler  (I)örffler)  621,3s. 
40.  622, 32 ff. ; 617.  — -hof,  G.  122, 
22.  — -meisterhof  126,24.  127,19. 
— -quader,  Oertl.  II.  233,18. 

Torggl,  Oertl.,  Haus  auf  der  1536: 
87,7.  — , Oertl.  127,3.  —-er,  H 
47,39.  — , H.  111,20.40.  112.25ff. 
1 1 7, 4 ff.  1 18,4  ff.  119,3.7.  — Adam 
1513  und  Antoni  1638:  116,41. 

769,33.  — -hof  761,36. 

Torhelin,  Grzo.  I.  142,6. 

Tflrl,  Grzo.  623,12. 

Torloin,  H.  II.  293,37.  — Maut  in 
Kärnten  600, 12. 

Dormitz,  Tormiluz,  D.  II.  173,9. 
Dorn  (7),  B.  177,17. 

Tor  nach,  Kuedlin  v.  128,36.  — (D) 
-Leiten  II.  18,38. 

Tornau,  Wa.  II  11,10. 
üorner,  H.  49,35.  — , H.  109,3.  111, 
28.  112,7.  116,36.43.  117,30.  118. 

II. 28.  119,6.9.  H.  III.  232,44 

— Parilme  IV.  1638:  U6,38.  und 
Mich.  1513:  769,32.  — -guet  117,40 

Ilornhof,  G.  Schenna  761,36. 
Dornsberg,  Tar(a)nt»perg,  Sch.  19, 
13ff.  20,36.  21,5;  18.  I.  282. 

Torr,  Oortl.  I.  136,14. 

Doss,  Dosaer,  11.  248. 

Tösch,  Diist  s.  Tescb. 

Dosch planten,  G.  Prad  III.  110,34. 
Doskofel,  Grzo.  397,3. 

Tost.  Fridle  der,  1411:  I.  292.27. 
Töseus,  Tesens,  G.  u.  G.-Kochte  U. 
291,4. 36  f.  295,14.  301,38;  28" 
Brücke  290,21.38.  300,24.  301,2. 
Dosser,  H.  111,25.  112,23.  117.33. 
117,45.  118,16.35.  119,1.  — -gieter 
117,1. 

T osler,  H.  262,24 
Traa  s.  Drau. 

Trabauänzes,  Bg.  708. 

Trapp,  Kitter,  Freih.  u.  Graf  161.  W- 
18,26.  55,6.  68,36.  132,30.  151,37. 

152.9.  163,16.22.  159,29;  1.54.  1 52- 
—sehe  Verwaltung  1.  — Caspar  Igu- 
.loh.  Alex.  Graf  1727:  784,5.  Geörg 
R.  v.  1521:  160,19.  161,1;  161.  J*k 
1521.  1538:  160,19.  161,1;  1®‘ 

III.  32,36.  Jac.  Graf  1720:  130,22. 
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Jos.  Graf  1754:  II.  338, A.'.  Karl 
R.  v.  1521:  IV.  160,19.  161,1.  Leo- 
pold Graf  1786:  III.  163.  Maxi- 
milian 1655:  129,6.  Sebastian  Graf 
1747:  181,38.  201,23.  205, 36 ff.;  163. 
Trappelgrut  in  Wieseuschw.  I.  85,8. 
Drapetfelt,  G.  Wörgl  I.  70,1. 

Trab u rg  s.  Drnuburg. 
Trakhenlederer,  H.  262,4. 
Ilrächsl,  Cunradt  der  17,34. 
Tratpoint,  Oertl.  I.  82,8. 

Tradt,  H.  333,35. 

DrStterpach  in  Pillorsee  I.  97,4. 
Trater,  H.  275,5. 

Tradluß,  Treidluns,  Oertl.  III.  106,5. 

A.'J.  109, 14.  A.1". 

Tratner,  Bm.  399,6. 

Tratzperg,  Sch.  1 153,5.  165,13;  127. 

— Andreas  v.  1654:  II.  313. 

Traer,  F,  Bg.-WI.  568, 1 6 f. 
Traversara,  G.-Fr.  326 
Traff,  Oertl.  357,7. 

Trafoi,  Trafeui,  Th.  III.  49,20.41.48. 

50,16.  — - er  Wa.  16,11. 

Trafoyer  Cristan,  c.  1677:  III.  302,46. 
Trafunzer  Sim.  1567:  771,11. 
Tragwahl,  G.  122ff. 

Trayöl,  Oertl.  III.  156,39. 

Trambs,  Oertl.  II.  213,17.32.  219,18. 
Tramin,  Wth.  321—326;  321  ff.  Ga- 
staldio,  Gr.  u.  Amt  189.  284.  294. 
296  f.  321  ff.  Markt  309,11.17.  321, 
37;  189.  297  f.  322  f.  Schl.  u.  Edls. 
322.  Wein  I.  20,7.  Leute  u.  Herren 
▼.  IV.  322.  324.  - (-er)  Moos  u. 
Klanse  297.  322. 

Transjoch  s.  Trauner. 

Trasp,  Sch.  II.  192,13.  314,26.41;  185. 
Dr*'t,  Traa,  Fl.  586. 15.  592,3f.45. 
593.46.  394,3.  600,31.  605,24.26, 
^Ißf.  618,23.  620.25.  623.21.35. 
<85,14;  älU.  ÜLL 

Traubenberp,  Joa.  v.,  LR.  1815:  II. 
198,  A.V 

Drau-burg  = Ober-,  M.  in  Kärnten 
600,11.18.  605.2.  Sch.  595  f.  — -thal 
438.  554.  5IL1.  --gebiet  438.  — - 
Ufer  617 

Trautmansdorf,  Sch.  120. 

Trantsou,  Ministerialen,  Freih.,  Graf, 
u.  Fürsten  418.  420.  469.  £82.  I. 
282.  II.  209.  214.  Hans  Freih.  v., 
Erbmarschall  1551:  IV.  187.  211. 
248.  292.  Nicol,  v.  1518:  176.  II. 
313.  Hainrich  1387:  I.  280,31. 
Trauen,  B.  II.  151.12. 

Trauner,  Transjoch  I.  36,6.8.20. 

A.»r  54, 16. 

Tret  o.  Trot,  D.  326. 

Treviso,  St.  134. 


Treger  Cristan  1490:  III.  167,13. 

Tregl(on),  Oertl.  622.2.33,  623,17. 
Droypach,  G.  Partschins  33,21. 
Troibgasser,  H.  156,11. 

Treidluns  s.  Tradlnß. 

Treyer  Hans  Kasp.  1606:  578,9, 13. 

1648  : 381,43.  — Agnes  1648: 

582, 10. 

Treysee-pulver,  Waaro  14,23. 
Tro'nk,  Wir.  II.  180,24.  181, 39 f.  — - 
walder  Mart.  1638:  IV.  116,35.  — 
— Simon  1741:  II.  95,26. 
Trentnit r,  von  Trens(?)  430,28. 
Trenn,  G.  I.  7,8;  6.  IV.  417. 
Treutinger  Friedr.  1398:  1 294,19. 
Trowen,  Oertl.  (H.?)  II.  162,8. 
Tripacher  Osw.  80, 28.  87,3. 
Tritschwalt,  G.  Nasserein  II.  257,34. 
Triebenpach,  G.  Gais  5o6,7. 

Triell  Martein  I.  177,16 
Trienpacher.  HH.  275,16. 

Trient,  Gebiet  n.  Diöcese  91,21.  320, 
5;  17.  23  52.  160.  166.  188.  295. 
323.  327  f.  734.  Herzogthum  u.  Graf- 
schaft 1.  89.  160.  188 ff.  284.  329. 
Au  die  Ornfen  von  Tirol  verliehene, 
verlorene  u.  wiedorgewonnene  Ge- 
richtsbezirke 1.  160.  165.  175f  187  ff. 
196.  210.  248f.  28411.  295ff.  322  f. 
326  327.  329.  Anderer  Besitz  18. 
120.  165.  2.0.  212.  249.  286.  297. 
322.  324.  734,  Vogtei  über  die  Kl. 
Sonnenburg  710. er  Statnt  296. 

— Stadt  147,44.  327,4;  160.  284.  - 
-er  Coucil  I.  21,33. 

— Bischöfe  s.  Trient.  Einzelne:  Al- 
bert I.  (1184-1188):  294.  327. 
Alexander  (1423—1444):  296.  Phi- 
lipp (1289 — 1303):  295.  Christoph  I. 
(1539-1667):  744.33;  326.  Egno 
(1248-1273):  189.822.327.  Fried- 
rich (1207  — 1218):  322.  Heinrich  I. 
(c.  1075):  210.  Heinrich  II.  (1274 
— 1289):  322.  735.  Nicolaus  (1338 
— 1347):  295.  323.  Salomo  (1177 
—11831:  176.  210.  Udalrich  II. 
(1022—1065):  1.  160.  1111 

— Domcapitel,  Ministerialen  n.  Beamte 
286.  296.  822.  330. 

Triendl  Lorenz  n.  Niel.  I.  276,40. 
273,9.  A* 

Drifaggen,  Oertl.  II.  289,37.  294, 
2.11.  296,11. 

Trifal,  Rg.  318,40. 

Trill,  Wa.  III.  197,30.  — -kofl  195, 
40.  197,3. 

Tritnbl,  H.  333,13. 

Trins,  Triius,  Wth.  I.  292—293.  D.  n. 

G.  284,89.  292,28;  292. 

Tristach,  G.  605, 25.  609,1 ; 583. 
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Dristal,  Oertl.  I.  146,12. 

Trofeir  s.  Trafoi. 

Trofersaing,  Wahl  III.  75,34. 

Trog,  Oertl.  178,13.  — Pet.  u.  Chri- 
stan  v.  1398:  I.  294,22.28.  --er. 

Alt  n.  Jung,  Bra.  262,14. ler, 

H.  262.33. 

Tröyen,  W.  L 249,34. 

Troyer,  H.  I.  36,3.  54,22.  Adelsfam., 
Freih.  u.  Grafen  211.  504.  Caspar 
u.  Felix  v.  1602:  549,33.44.  550,6. 

— (i)  Mathe  1500:  569, 7. 
Trojansbach,  Edls.  439. 
Trosperger  Hainr.  1476:  I.  150,23. 
Trostburg,  Sch.  189.  336.  350.  — , 

Burgf.  irrig  statt:  Ritten  210. 
Truckenpach,  B.  I.  34,19.23.27.  50, 
27  ff.  51,12. 

Trukenmühl,  H.  333,17. 

Truth,  Kg.  318,36. 

Drusel,  II.  195,28. 

Tsehapitt,  Wa.  u.  W.  337,35.  339, 
80.47.  845,25. 

Tschaclimüßer,  II.  463,37. 
Tschattscbat,  Oertl.  III.  56,12. 
Tsehaffuu,  Bg.  337,36.  — , W.  772, 
23.26. 44. 

Tschantsehefran(or), hof  III. 

326,48.  327,4.11. 

Tschäueyr,  Albr.  v.  1427:  III.  362,45. 
Tschangner,  Wi.  III.  32,7. 
Tachann,  Oertl.  112,89.  113,21. 
Tschnrs,  Wth.  III.  322—323.  D.  170, 
11.  322,20.  — H lieber  in  336,14 

— (Tschors)  - erau  322,26. 
Tsohaup(p)  Kristan,  c.  1577:  III.  260, 

23.28.  — Mich.  1536  u.  Moriz  1689: 
IV.  68,4.  87,17.29.  — -(en)hof  4,22. 
26.  64,16.  66,41.  87,29. 
Tschaufen,  Bg.  178,6. 

Tschek,  H.  333,21. 

T s c h e c k e n - m o s,  G.  Morter  III.  226,39. 
Tscheiu,  Oertl.  332,22. 

Tscheyra  Georg  1650:  293,31. 
Tscheltner,  Tschelnar  Hainr.,  c.  14. 

Jalirh.  261, 10.  A.1“. 

Tscheugels,  Wth.  III.  174—182.  G. 
u.  D.  133,23.  137, 45 f.  177, A*  178, 
21.  185, 23 ff.  IV.  330.  — u.  -bürg, 

Sch.  177,37.  A.* erhof,  Edls.  120. 

Tschenn,  Oertl.  75,22.  (Inner-,  Ausser-) 
87,6.  — pach  75,26. 
Tscherra(b)s,  G.-Fr.  Marling  146,5. 

147,1.32.  150,47.  151,42.  152,1;  145f. 
Tsehitt  Hans  1638  u.  Martin  1591: 
109,4.  116,39. 

Tschidror  Christoff,  R.  1650:  293,21. 
Tschivingos,  W.  437,28.  — Tehifin- 
gerberg  ibid.  430, 8 f. 

Tschivon,  Declmei  106,34.  110,26. 


114,46.  116,17.  760. 31.  761. 26. 
768,26, 

Tschifull  (oll),  H.  743,44,  744.5. 
Tsehinben  Nicola  v.  Kaltem  318,45. 
Tschiggfrey  Haus  1674:  IH.  53,35. 
Tschillen  prugg,  G.  Morter  HI. 
227,20. 

Tschin  Georg  1577:  III.  250,7.  276,5. 

— -en  änger  202,33. 

Tschirk,  II.  333,17. 

Tschirkler  Amolt  1313:  194,15. 
Tschirff  Johannes  v.  Alsack  1727: 
779,40. 

Tschirland,  Tschirlon(n),  — lau(n), 
Tschirnan,  D.  4,41.  19,39.44.  20, 
17.31.  21,19.  22,35.39;  18.  III.  170, 
17.  326,4.  — Kotundt  v.,  14.  Jahrli. 
IV.  18,1. 


Tschischeida,  — schridft,  Wa.  III. 

106,6.  109,13.  125,26. 
Tschneirer  wähl  III.  55,15. 
Tschötsch,  Adelsfam.  18.  — Doro- 
thea, Friedrich,  Helena  u.  Joh.  Abuntl 
v.,  c.  1600  : 292. 

Tschogg  Hans  II.  334,21.  835,17.19. 

— -en-pfoss,  Oertl.  III.  56,27.40. 
Tschoyen  Mathes  1567:  771,8. 
Tscholl  Geörg,  Hanna,  Jos.,  Ant.,  Joh. 
n.  Marzellin  II.  263,8.30.  264,1. 

281.38.  262,8.26.46. 

Tschongei,  Oertl.  II.  327.26. 
Tschreinpach  in  Prad  HI.  132,25. 
Tschudren  Matheis,  Br.  II.  224,5. 
Tschueggen  Jac.  1534:  322,2. 
Tschugmell  Hans,  Br.  II.  261,26. 
Tschulian  Ant.  1650:  293,27. 
Tschunk,  H.  333,13. 
Tschurtschonthaler  H.  1646:  562,4. 
Tschnrer  Lconh.  1567:  771,16. 
Tschusy  I »r.  T.  F.,  Pfl.  462, A* 
Tuchingen  Ulrich  1434:  I.  138,26. 
Tuchs  s.  Dnx. 

Duck  Andre  1565:  461,31. 

Duckh,  H.  744,10,  f 

Tutzinger  Adam  v.  Inist  U.  151, A- 
Dufbant,  Wa.  111.  134,3. 

Tuft-pach  I.  210,2.  231,33.  232,1.14 

prigl,  Oertl.  III.  58,2. 

Tuff,  W.  772,23.26.44. 

Tuffen— Schroffen  II.  266,29. 
Dufidan,  W.  III.  134,2. 

Tnlp,  H.  375,29. 

Tulckger,  Oertl.  128,30. 

Tulfes,  Wth.  1.  221—225.  G.  u.  D- 
221,4.  223,36.  225,19. 

Tulfin,  W.  I.  221,8. 

Tulln,  Tüllen,  W.  II.  292,31.  293,20. 

302.38.  — , Oertl.  UI.  364,6. 
Tum(m),  H.  II.  25,46.  — , H.  IV.  431,12- 
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27.  — -pach  III.  212,34.  — IV.  422, 
14.  426,6.  427,22.  432,5. 
Fallergrebon,  Th.  III.  207,43.  208,4. 
Valles,  Oertl.  422,14. 

Vallfabria,  Oertl.  III.  155,39. 
Vallmatzanpach,  B.  21,11. 

Va  1 1-muntaditsch,  Wa.  III.  156,1.4. 

— -uavera  156,17. neir,  Wa 

134,2.  — -n»«  s.  VillnOs». 

Vallong,  Oertl.  744,10. 

Vall-samorß,  Wa.  III.  144,48. 

»chain,  Ocrtl.  IV.  19,26. steil, 

H.  21,13. pach  21,11. 

Val(l)s,  Th.  438.  — , A.,  Wth.  78—88. 
74,12.  75,32.  81,17.31.  82,42.  — - 
er  Säge  441,2. 

Val»ander  groben  III.  311, 10. 15.21. 
Valachaue,  Grzo.  1.  158,7. 
Vals(ch)aner,  B.  156,23.  163,13; 

2.  153. 

Va  Ischl  ei,  Vall—,  Oertl.  111.  78,48. 

— (ly) -er  weg  ibid. 

V a 1 - m a j u r,  Oertl.  II.  327, 5.  — - qui  nt, 

hof  (Volquinth)  IV.  116,17. 

117,4.24.48.  118,37.  767,28.  — - 
reir,  Oertl.  18,6.  — (Vill)  - reiss- 
pach, B.  111,20.22.  113,25.29. 
Valster,  H.  262,7. 

VaUrädt,  Wa.  5,29. 

Valsugan,  Th.  161. 

Val»-weg,  G.  Riffian  75,33. 

Val u mb»,  Wa.  5,33. 

Kalung,  A.  II.  327,12.18. 

Välwruna,  Wa.  III.  120,23. 

Valzan,  W.  772,23.26. 

Kalzeit,  W.  III.  275,12.  — -pach 
254,18.20.  311,29.43. 
Kautaunalunga,  Wa.  III.  156, 4f. 
Kauthaner  in  Staben  III.  326,41. 
Kandoi,  Rueman  Lionh.  v.  314,28. 

Fang, gemeinden  II  258,24.  283,48. 

Kain  ibid.  266,27. Seite 283,48. 

Kan(n)e»-alpe  438. spitz  ibid. 


Digitized  by  Google 


Orts-  und  Personenverzeichniss. 


991 


Farbnuir,  H.  I.  193,20. 

Var  da,  G.-Fr.  087. 

V ar  tschail,  Wa.  90,29. 

Far-maÜr,  H.  767, 27.  — mer,  HH. 

3,24.  0,29. Han»  1431:  32,10. 

Farmber,  H.  115, 17f. 

Fa  mach,  Farmach,  Sigm.  v.  1534:  I. 
160,7.  162,14. 

Var-nakken,  H.  390,29.  — -nätach, 
Wa.  HI.  252,34.  254,6.  — -naun, 
Oertl.  78,21.24. 

Fassa,  Evas,  Evea(s),  Wth.  733 — 757; 
733  ff.  Th.,  Hrsch.  n.  Pf.  332,40. 
338,3.  334, 26  ff.  743,19;  367.  087  f. 
13.4.  730.  Gr.,  lg.  u.  Bez.-Gr.  335,4. 
675,25;  328.  350.  OSL  682.  733. 
735.  Aemter  744,27 ; 735 f.  G.  u. 
Untcrthau  733, 15.  744,29.  745,3; 
733.  135  ff. 

Vasalt-gröben  in  Martelltli.  III. 
229,38. 

Faschlundt,  Oertl.  III.  17,44. 
Vastailärg,  Wa.  III.  101,14.16. 

V as te t (h u) i er t,  Wa.  III.  100,26ff. 

V a » t i a ii,  II.  333, 34. 

Fastreib-perg  1570:  291,18. 

Faßl  Job.  1674:  H.  168,14. 

Vasnaeht  v.  Stcrzing  431,5. 
Faul-pamschrofen,  Wa.  II.  182,33. 

stein,  Hügel  IV.  708. 

Fansthinch,  Ulr.  der  I.  154,18. 
Faxoll,  Oertl.  I.  229,46. 

Vazen,  Oertl.  II.  16,15. 

Federbach  in  Lilsen  371,1. 

Votzan,  Vezzan,  Vezen,  Wth.  III.  205 
—209.  G.  109,8.  209,1.  212,33.  213, 
44.  216,23.  I).  207,3.  212,41.  210, 
27.  217,8.  218,14.  (Vezener),  Bg.  u. 
I.iihn  212,33 f.  213,14.  221,7.  226,42. 
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Feichter,  H.  IV.  515,2. 

(S.)  Veit,  Wir.  526.  — , Ortsch.  831, 
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III.  341,5;  25. 

Fursill  s.  Fryseil. 

Fürsom,  Wa.  II.  35,16. 

Fussii,  Oertl.  UI.  122, A.331. 

Fuschk,  Silvester  de  1550  : 753,43. 
Fuschgader  Ogg  III.  66,34. 

Füssen,  St.  II.  101,8.  102, 5ff.  105,20; 

IU.  375,26.  382,10. 

Füssen,  der  AbteiS. Mangen  in  — Wthr. 
für  Aschau  II.  98 — 106;  98.  III.  370 
— 379.  Grenzen  100,10.  Höhere 
Gerichtsbkt.  u.  Gr.  II.  96.  98  f.  Bau- 
u.  Gerichteding  98,37.  100,33.  III. 
371, 12.  372,9.  Federspiel,  Steuern  u. 
Zinse  U.  100,  Uff.  104,4.10.26.  105, 
28.30.  106,3.  Strafgelder  u.  heim- 
fallende Güter  100,83.36.  10 1,3  ff. 
103,20.26.40.  IH.376,3.  378,27;  372, 
A.*_ * Weitere  Dienste  der  Aschauer 
u.  Rechte  u.  Freiheiten  II.  101,23.31. 
102,4.8.11.  103,27.41.  104,17.30. 
105,23.27.  106,10.26.  Pfr.,  Meier 
u.  Schreiber  II.  104,  Uff.  III.  370, 
11.  371,8.19.  382,28.  Besitz  im  e. 
Gr.  Neuhaus  188. 

— Aebte:  Benedict  (1507):  II.  99. 

Heinrich  (c.  1610):  ibid.  Johann 
Hess  (1461.  1470):  U.  99.  Johann 
(1561):  III.  370,5.  379,10.  Mathias 
(1592):  IU.  382,29. 
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Filssor  Andrae  157G:  III.  129,12.  — 
Leute  von  Fiss  XI.  802,3. 

Fux  Baltli.  1562:  III.  216,21.  — Pot. 
1666:  IV.  461,28.  — llamm  1618: 
582. 8, moo«,  G.  Wenns  II.  184, 18. 

(>< 

Giipairnsee,  Gns.-See  I.  142,10. 
Gabel  i on  Joacliim,  Br.  II.  283,22. 
Gapriin,  Math.  v.  1425:  III.  77,8. 
Gacht,  Pass  III.  371, A.6,  schrof- 

fen UI.  380,  A.*«.  A.*— » 
Gadaweraer,  Leute  I.  294,4. 
Gatter- perg,  W.  I.  145,18.29.  — -er 
Veit  1 602 : 549,31.  — — Hans  I 

215,33.  216,26. (Giitterer),  H. 

118,29.  --f.lt,  H.  II.  27,6.  — - 
hof  IV.  573.11.  379,29.  — -moß  L 
179,48.  180,8. 

Gättern,  Gattrenleiten,  Oertl.,  G.  Bran- 
denborg I.  186,24.27. 

Gaden*  Jac.,  Br.  II.  335,1. 

Gader,  Giider, bach  024,30.  686, 

11.17;  367  f.  438.  625.  688.  708  f. 
tlial  368. 

Gaterl en spach,  G.  Patsch  I.  248,30. 
Gädl,  II.  L 229,32. 

Gnt-laun,  Oertl.  II.  205,28.  207,16. 

— (rl)  -ner  Paul  UI.  95,A.*. uan, 

.H.  IV.  118,13. 

Gadrarz,  II.  375,36. 

Gat(t)raun,  Gaut — , Gunt — , Ggd.  19, 
22.  23,8.  26,25.33.  33,23.  A.11.  84, 
15.18.  — .Inst  32,9. 

Gaestel  Chüncz  1387:  I.  280,33. 
Gaezler,  Hans  der  1387:  I.  280,28. 
Gaf(f)leinspach,  B.  I.  227, 1 4 f . 229, 
14.22.  245,32. 

Gäffl  in,  W.  I.  228,27. 

Giifrinell,  Th.  III.  105,8. 

Gagar — Piilzl,  Grzo.  I.  196,34. 
Gagers.  Oertl.  195,16.  — , H.  208,82. 
—,  Wir.  I.  279,10.23.  — , Oortl.  II. 
182,6.  — -pach  IV.  536,35.  — - 
platten  II.  179,29. 

Gayen,  Hrsch.  u.  Sch.  113,26.  117, 
12.  149,42.  760,31.  76i,2ff.;  103. 
Ausser — 760.37.  767, 16.  768.6. 12. 
Iuner — 117,21.  760.27,  767. 2. 26. 
7G8.2.  — -pach  149,45. 

Gaimb  Hanns,  Br.  1 689 : ni.  384,44. 
Gaimperg,  G.  606,46.  607,2 f. 

Gaiss,  Geizes,  Wth.  503—513;  503f. 
Pf.,  G.  n.  D.  495,15.  504,1.  513, A.*; 
603  f. 

Gais-trieb,  W.  769, 1 1 . — -gang,  Wa. 
11.388,31.  — (ß)-gassen  II.  127,1. 

— (ß)-koph  50,27.  — -laf,  Grzo. 
Oesterr.  Weistbümer.  V. 


IV.  380,39.  396,7.  400,41.  — (ß)  - 
lercher,  H.  607, l.A.1.  — -ruggen, 
Grzo.  686, 7. 

Gai-wisen,  G.  Zorns  II.  212,22. 
Galtberg,  G.  Imst  II.  155, A.f 
Galder,  Ulreich  der  1398:  I.  294,21. 
GaltUr,  G.  II.  185.  209.  313. 

Gallen,  Oertl.  Ul.  101,3.  113,2.  A.“8. 
105,4.10. 

Galffä-äckor,  G.  Täufers  HI.  129,19. 
Gal-finger  Grant,  Grzo.  370,42.  371, 1. 
GalgenpUchcl,  Grzo.  396,6. 

Gail,  Adolsfaiu.  469. 

Gäll,  G.-Fr.  173,19.  174,6f.  — -äschen- 
schanz,  Grzo.  I.  48, 8. 

S.  Gallen,  St  II.  102,1. 

G a 1 1 m i g g (ck) , Ggd.  U.  293, 5.  s. 
Hoch — . 

Giillner  (a),  HH.  172,8.12.  174,15. 
Gail  wies-  o.  Mautlberger-hof,  Ansitz 
I.  244,6. 

Galsitsch,  H.  262,18. 

Ga  mp,  Oertl.  II.  233,22.  — -penol  IV. 
865,32.  — -berg  II.  285,23.  — (b)  - 
zun,  Hg.  259,26. 

Gatnpell,  Wa.  III.  379, A.*1. 
Gampcn,  Oortl.  364,11.14.  — , Pass 
326.  — , Wa.  II.  162,12.  — , 11g. 

284.1.  — , Oortl.  III.  138,36.  — , 11g. 
254,17.  A.  311, 26  ff. 

Gamper,  Oertl.  II.  151,14.  — Bartl. 
1583:  III.  209,39.  — Pet.  1608: 
138,28.  Erhärt  1521:  245,25.  — Villi 
1694:  132,8.  — Geörg,  17.  Jaltrh. 
302,40.  — dann,  A.  II.  301,16. 
GHmbsalbl,  Grzo.  623, 1 1 . 
Gambsstaiu,  Oertl.  II.  183,34. 
Games-,  Gatnaß-,  Gämbs-,  Gemäß-, 
Coines-,  Connesbacb,  Grzb.  668,44. 

585. 1 . 3,s7,0  592,4.20.  618.30.  620, 
9.  A*  623.  A.***;  äüi  617. 

Gäniitscher  in  Perfuchs  II.  208,34. 
Gant,  Wir.  II.  248,28.  249,12.  255, 
81.41.  257,14.  261,45.  262,16  34. 
264,3.  266,17.  271.9.11.23.  283,2.8. 
286,13.  — , Wa.  III.  205,2. 

G an  das,  Oertl.  III.  66,34. 
Gandtrauner,  der,  H.  32,28. 
Gandegg,  Sch.  286. 

Ganden,  H.  II.  292,37. 

Gander,  H.  193,44.  — Hainr.  26,4. 

au  U.  255,40.  283,11. ried 

283,9. 

Gandlochner  Jaundl,  14.  Jahrh.  18,2. 
Gaudris,  Oertl.  21,24. 

Ganeiß,  Grzo.  1.  196,27. 

Ganor  (?),  Jac.  der  1398:  I.  294,29. 
Gang,  11.  208. 39 f. 

Gangl,  W.  III.  179,5. 

Ganler,  der,  c.  1313:  191,6. 
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Gann,  H.  375,34.  --da,  Wa.  III. 

110.14. 

Ganstreiner,  H.  195,13. 

Gansense  hrofen,  Wa.  I.  250,14. 
GSirb,  Oertl.  288,20. 

Garpans  , Oertl.  I.  217,31. 

Giirber  Balth.  1621:  III.  323,30.  — 
Geörg  u.  Mich.  1665  : 335,13.16.  — 
Ulreich  1509:  IV.  457,30. 
Gard(a)aee  14,17. 

Gardenatscha,  Saas  de,  Fels  686.9, 
Gardenazza  alpe  im  Gaderth.  438. 
Gartenguet,  G.  Schenna  109,4. 

Gärt  lach  er  Led,  G.  Kolsass  I.  179,35. 
Gärtler,  H.  I.  217,12. 

Gart-ner,  H.  117,6.9.33.  118,2.9. 

21.  — , Edls.  120. zaner,  H.  I. 

219,36. 

Garelstain,  Grzo.  I.  196,15. 
Garverlorn,  Br.  (1313):  191,11.  193, 
28.  194,33. 

Gargazon,  G.  158,1.  — , Gr.  1.  166. 
175ff.  186.  — (-er)-bach  2.  89. 
176.  188  f.  S8Z, 

Gargenanwahl,  G.  Tschengls  m. 

177.14. 

Garlön,  Ggd.  I.  249,20. 

Gärn,  D.  365,19. 

Gärnd,  Ulrich  der  niayr  v.,  c.  1313: 
191,11, 

Gärnstain  (Garn—),  Gr.  n.  Sch.  257, 

22.  584,2.  587,24,  589,17:  356 f. 
Ü2EL  — , Herren  v.  356.  396.  688 
Heinr.  v.,  14.  Jahrli.  356.  Garro  de 
Lacefous,  12.  Jalirh.  356. 

Garreiter  Simon  1567:  771,8. 

Gäß,  Oertl.  758,31. 

Oasteiger,  II.  I.  227,22.31. 

Gastig,  Wir.  II.  262,37.  260,13.35. 

262,44.  263,9. 

Gasts,  H.  262,16. 

Gassen,  Grzo.  I.  257,7. 

Gasotschär,  H.  195,26. 

Gassen  Hainr.,  14.  Jalirh.  262,6. 
Gäsondorfer  606, 40.  607, 2 f. 

Gassor,  11.  63,35.  — , H.  375,30.  — , 
H.  399,27.  II.  621,6.  — Paul 
1648:  582, 7.  — Caspar  1523:  371, 
35.  — Cristan,  c.  1500  : 569,6.  — 
Cristoff  520,30.  — Syinan  l.  286,18. 
— -berg,  G.  Stumm  I.  145,7.15. 
Gäßercr  Blasi  n.  Hanns  1665:  III. 

335,15. 

Gassorhof,  G.  Knons  4,22.  66,44. 
Gass-gnet,  G.  Schenna  116,4-1.  117, 
31.42.  — -hof,  G.  Kuens  64,14. 
Gassi,  Oertl.  80,27. 

Gassleheu,  in  Altrasen  520,23. 
Gässler  Hans,  Br.  II.  264,10. 

Gasslid,  H.  771,10. 


Gass-mair,  H.  520,27.  521,11.  — 
ner  Pot.,  14.  Jahrb.  262,6.  — wirt- 
hof  in  Mais  126,31. 

Gäud(e),  Oertl.  195,35.48. 
Gaugglflöck,  Oertl.  546,29. 

Gaul,  —er,  H.  195,16.33. 

Gäul  Cuenz  1371:  26,5. 

Gäzau,  G.  Gaiß  510,17.26. 

Geppin,  Ggd.  H.  233,29. 

Gebele  Hans  1538:  II.  61,24. 
Geberl  Christian,  Br.  I.  217,29. 
Gebirge,  im  — s.  Tirol. 

Gobi  Barbara,  Christan,  Hanns  u.  Ur- 
ban 1532.  1535:  79,10ff. 

Geplät,  Grzo.  I.  142,8. 

Geplatscli,  Grzo.  178,18. 

Gepleng,  W.  335,36. 

Gepräck,  Ggd.  225,14.  275,38. 
Geprenn,  Grzo.  I.  229,5. 

Gechtlin,  — lo,  Oertl.  III.  371,4.7. 
379,  A.« 

Getwis,  W.  III.  202,48. 

G e e n (?),  W.  I.  257,30. 

Geflan  s.  Göflan 
Gchilberhof,  G.  Kuens  64,13. 
Geidt  (Geyder),  Ggd.  UI.  332,14.29. 
Geytiger,  der  — , c.  1313:  191,2. 
Geiger,  II.  333,27.  — Christan  u. 
Thoman  H.  262,3.14. pmiiiieo 

I.  273,17.  - -wähl,  Wa.  II.  279,6. 
Gey ger,  der,  c.  1313:  194,19. 

Gei  1(1),  Fl.  592,8,  600, 1 1 ; 582. 
Geyle  Cassian,  c.  1500:  569,7. 
Geirpichel,  Bg.  I.  237,3.  239,24. 
Gey  rin  hof,  G.  Naturns  22,23. 
Geirnpich,  G.  Imst  H.  148, A.**1- 
Geysein  haus  195,42. 
Geis(s)el(s)porg,  G.-Fr.  520,17;  514. 
Geisler  Georg,  Br.  I.  85,8. 
Geizkofler,  Ädelsfam.  420. 

Gel  tinger  Paul  n.  H.  1360.  1380:  396. 

Gelles,  Oertl.  I.  249,10. pack, 

Grzo.  I.  249,10. 

Gellser  Mart.  1521:  in.  245,26. 
Gembstain,  G.  Wenns  II.  181,36. 
Gemünd,  Gmindt,  St.  in  Kärnten  600, 

II.  604,40. 

Genal,  W.  II.  324,16.18. 

Geuaunen,  Volk  417. 

Genäusch,  Ädelsfam.  285.  295.  — 
Anna,  Hans  u.  Wilhelm,  14.  Jalirh. 

285. 

Genterperg,  Ggd.  275,16. 

Geutili,  Ädelsfam.  689 
Gendloin,  H.  I.  246,20. 

Genel-er,  II.  75,30. grüben  75,29. 

Genzstain,  G.  Wenns  II.  181,5. 
Georg  r.  Oestorr.  s.  ltrixen. 

8.  Georgen,  U.  u.  D.  im  Th.  Täufers 
48<,34  f. ; 467. 504.  — , Dechnei  110,6. 
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115,18.  117,34.  118,2.7.21.  119,4. 

126.22.  128,31.  7C(i,42.  767.25.  Ul- 
rich zu  767,36.  — in  Mölten  192,39. 

S.  Georgenberg,  Kloster  I.  153,18.23. 
162,28.  103,10.  164,31.34.  165, 3ff; 
160.  177. 

Gernrdi,  Grafen  1657:  146.  s.  Gir — . 
Gerauter,  Jäkel  der  1380:  26,27.  s. 
Gereut. 

Gerbe  (?),  Wa.  312,39. 

8.  Gertrud«,  baier.  Kloster  II.  81. 
Gereut,  Geräut,  Gereit,  Schildhof  90. 
— Friderich  v.  1371:  24,4.  — , II. 
193,43.  ßurkh.,  Fritz,  Mark!  n.  Ul- 
rich v.  191,8.  193,29.  194,17.  195,8. 
-,  H.  172,8.11.  — , H.  530,6.  — 
(h)  - wähl  III.  216,8. 

Gerhart,  R.  1411:  308.  — Ludw.  1550, 
Conimissär  754,6, 

Gerims-pruggeniu  Sarntli.  275,17.20. 
Geringer,  H.  I.  198,47. 

Gerjer  Christan  1656:  II.  255,41. 
Gerlai bstain,  Grzo.  I.  97,2. 

G erlaß,  Forst  II.  370,21.  — , Wa.  III. 

86.22. 

Germanen  160.  211.  264.  551. 
Gernober,  Br.,  c.  1313:  191,12. 
Gerolt,  H.  208,39. stain,  Oertl. 

32.37. 

Gerriß,  G.  Kolsass  I.  179,45. 
Gersteben,  Grzo.  I.  173,37. 

Gerut  Jorg  1474:  II.  296,4. 
Gernnch,  H.  194,37. 

Gorünseit,  Wa.  I.  252,9. 
Gesandloyr,  Wi.  III.  139,18. 
Gesantner  Andren  1583:  III.  209,38. 
Gesehleides,  Ggd.  II.  311,9.37.  312,8. 
Gesehweigglliof,  G.  Kuens  64,14. 
G(e)schwendt,  Oertl.  I.  288,14.22. 
Gestair-acker,  G.  Kortsch  III.  194,37. 
Gestal(l)a,  Gst— , A.  II.  292,1.  302, 

16.38. 

Gestegaut,  Oortl.  365,44. 
Gestlien-gater,  W.  I.  249,26. 
Gesellen-ängerl  I.  61,6.12. 
G(e)sengstain,  Grzo.  I.  34,45f.  51,30. 
Gessler,  herzogl.  Diener  330. 
Gesutsch,  Cristliab  — 1631:111.  87,2. 
Gez-perg,  Grzo.  370,41.  — -enperg 
438.  — -ner,  H.  III.  802,42. 

Gfall  Christan  II.  253,4.  255,4.  263, 
7.22.  und  Martin  1656:  263,29. 

Of ft  1 1,  Gf«ll,  Wir.  III.  383, lff.  384,3. 
Gfeiss,  Gefeiss,  Ggd.  67,1.  76,29ff. 
77, 9 ff.  79,9. 

Gfinger  .Jlirg  1567:  771,20. 

Gfluner  Erasm.  1507:  771,23. 
Gflürer  Mathes  1567:  771,9. 
Ghreiter,  H.  77,6. 

Gibis  Balthauser  II.  356, A.* — * 


Gidler,  II.  L 63,36. 

Gienger,  Freiherren  II.  196.  — Da- 
mian 307. 

Giern,  II.  II.  332.6.  337, AA 
Gierner,  H.  II.  330, A.**»-*** 

Giess-bach,  Edls.  504. en,  Grzo. 

I.  117,3. peunte  II.  41,4. 

gasso  ibid. 

Gifl  Geörg,  PHegsverwalter  III.  276,3. 
Gillfäron,  Grzo.  I.  173,42. 

Ginkel,  Oertl.  38,41. 

Giovauolli,  Andre  v.,  17.  Jahrli.  297. 
Girardi,  Anton  v.,  17.  Jahrh.  211. 
Girlan,  D.  284. 

Gis(s)-horn,  Grzo.  357,9.  — -kotl  367, 

9.  man(n),  Ggd.  225,14.  228,28. 

239,38.  240,2;  211  f.  264. 

Gizznbel,  Oertl.  195,41. 

Gläble,  Hg.  II.  259,16. 

Glat  Gmaind(l),  Hg.  II.  259,1.12. 
Glätsch,  Edls.  248.  857. 

Glatzen,  Oertl.  256,13. 

Glatzen,  W.  366,13. 

Gläl,  Hg.  II.  258,25. 

G 1 a n (t)  z,  O.  623,29. 

Glantzan,  Ulle  der  sehnster  v.,  c. 

1313:  191,9.  — Tolde  ze  195,2. 
Glanye,  Oertl.  194,46. 

Glaz  Alex  u.  Ruepel  262, 15  f.  — 
Cristoff  1371:  26,3. 

G leige,  Chueurat  der  1398:  I. 
294,23. 

G lei  ner,  Jacob  der  1398:  I.  294,28. 

Gleins,  Wir.  I.  275,18. caner,  Ggd. 

222,22. 

Gleyran,  zuin  — , H.  262,30. 
Gleirsch,  Gleiirs,  Th.  I.  262,24.  263, 

10.  265,29. 

Giern,  Oertl.  II.  148, A.**1. 

Glenck,  Grzo.  623, 26. 

Glent,  Wa.  HI.  134,3.  138,23. 
Glenx,  W.  430, A.«». 

Giern,  Nachbarsch.  276, 41  f. 

Giczz  s.  Glätsch. 

Glibespach,  Grzb.  592, 46.  593,6.26, 
46.  594,10. 

Glit(t),  HH.  686.21. 

Glirg,  H.  333,35. 

Glotzen,  W.  I.  221,20. 

Glof,  H.  333,22. 

Glonke  Chunrat,  16.  Jahrh.  I.  154,6. 

Glör,  Oertl.  622,47. pach,  Grzb. 

592,45.  593j46f.  594,14.  620,24.26. 
623,1.  624, 1 ; 617. 

Gloriacher,  II.  623, 33.  — Ulrich 
1583  : 624,9. 

Gluck,  H.,  G.  Imst  H.  152,5.  — (II) 
Pet.  1538:  III.  25,4.  — Hans  II. 

151,20. en-anger  161,28. 

Gluiser  Jorg,  c.  1600:  569, 13. 
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Glums,  Wth.  III.  1—24.  Gr.-Bez.  779, 

34.37.  784,4.7;  1.  161.  III.  95.24. 
139,23.  348,43.  361,31;  lf.  337.  Gr.- 
Herr  und  Inhaber  75,41.  206,4;  1. 
Froigoricht  u.  Gerichtswesen  4, 28f. 
76,11.  76,29.  77,3.5.7.  338, 46 ff. 

342.37.  362,44;  2.  9.  II.  314,6.  316, 
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Gossen,  Oertl.  III.  364,9. 

41 7 f.  420. 
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II.  181,2. 

GrU,  Wa.  5,38. 

Grab,  H.  333,29. 

Grapei,  Oertl.  III.  90,21. 
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Graishacb,  Berthohl  v.,  Graf  1223: 
595 

G raiseu- wisen,  G.  Göflan  III.  202, 
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16.24.  169,27.  — -perg  166,9.  — 
(t)-heusl  87,15. 

Grämben,  Oertl.  275, 21f. 
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G raubUud(t)ou  II.  192,  A.*;  IV.  120. 
196. 


Graun,  Wth.  II.  328—337.  G.  314,31. 
325,36.  330,7.  333,14.  D.  341,45. 
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Grollen,  Grzo.  I.  136,14. 
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Joh.  Paul  282,13.  u.  Mich.  263,34. 
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Großer  Stein,  Oertl.  II.  176,11. 
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33.  — , Oertl.  229,19. egk,  Grzo. 
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1 602 : 549, 32.  — - ich.  Hg.  II.  259, 24  f. 
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Gsör,  Wir.  II.  248,28.  255,21.39. 

256,2.  257,14.  264,35.  266,18.  268, 
36.  270,8.  271, 11. 23 ff.  272,3.5.  — - 
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llabach,  Grzo.  I.  127,15.  128,14. 

153.22. 
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Habsburg,  Fürsten,  Grafen  zu  583,2. 

587.23.  589. 15,  590, 40,  391,18; 

296.  323.  s.  Tirol,  Oesterreich.  Sach- 
register C.  LandesfUrat. 

Hächl,  W.  I.  162,3.  — (a,  c)  -stain 
438.  440. 

Hackel,  II.  I.  67,42. 

Hacken,  Grzo.  I.  179,40. 

Hacker,  H.  571,19. 

Häckl  J«rg,  Br.  1462:  61,16. 
Hatschrät,  Br.  194,35. 


Hneppelwise,  G.  Aldrans  I.  247,35. 
Haerosen,  Ggd.  I.  280,28. 

Hafling,  Hlif(f)ling,  G.  107,31.34. 
113,2.  126,16. 

Hagepichl,  G.  Mieders  I.  273,25. 

Hagen  Claus,  Br.  I.  239,31. au, 

Ggd.  120,12.32.  121,3.  122,42.  123, 
20.  ~ (ä)-le  Jac.  1350:  555. 
Hager-rain,  W.  II.  182,42. 
Hagersbach,  G.  Wenns  II.  183,3. 
Haggen,  Wir.  u.  A.  I.  262,24.  263, 
20  ff.  265,31.41. 

Hagger  Christoph,  Prior  1470:  II.  99. 
Hag-nach,  Wth.  119 — 142.  Viertel 
119,11.  126, 10  ff.  127,27.  128,40. 

130,1. nau,  -new  430,3.  A.5®5. 

nen,  Ggd.  II.  180,44. 

Hahntennen  s.  Hanttennen. 
llaichacker,  G.  Tarscli  III.  302,47. 
Ilaid,  Haide,  Wth.  H.  346—350.  O. 
325,36.  338,  A.***1;  351.  D.  356,21; 
351.  III.  39,37.  65,33.  — Pot.  1411: 
I.  293,36.  — Georg  II.  168,34.  — - 

ach,  Niederlage  I.  48,25. egg 

Joh.  v.,  Probst  v.  Bamberg  1402: 

I.  77,5.  79,7. 

Haiden  od.  Ampezzo  s.  Ampezzo. 

reich,  v.  Imst  n.  156,A.+  — Mich. 
1434:  I.  138,21. 

Haider  v.  Lienz,  c.  1460:  601,41.  — , 

II.  I.  188,24.  193,24.  — -perg,  W. 
IV.  228, 1 8 ff.  231,39.  232,2.  240, 

I. 5.  246,35. wang  s.  Heiter — . 

Hai  dm  011  I.  233,17. 

Haimb  Jos.,  Br.  1689:  in.  384,17. 
Ilnim-perg,  Oertl.  I.  165,18.  — hing 

s.  Haiming. piichl  II.  17,5. 

fels  s.  Heunf — . hofen,  Herron 

v.,  Hans,  Erkinger  u.  Bad.  v.  1432: 

II.  109. 

Haiming,  Haimbingen,  Wth.  62 — 73. 
G.  u.  D.  62,27.  63,9.  65,34.41.  69, 
11.  85,40. 

Haintz  auz  dem  Weidacli,  — underrn 
weg  u.  — des  Choches  sun  1380: 
26,21  ff.  — ab  Svrmian  195,28. 

Hain-lach,  Wa.  Ö.  162,4. rieh, 

v.  Tirol  IV.  5,12. 

Hainz,  Thomasen  Diener  26,8.  — der 
rederraaeher  1548:  170,1. 

Haiss,  H.  87,3. 

Haisterlueg,  Joch  I.  294,12.35. 

Häl,  Hüll  Boringer,  14.  Jahrh.  165.  — 
Uiepold,  14.  Jahrh.  170,22;  165.  — 
Georg,  14.  Jahrh.  165.  — Sigmund 
1548.  1570:  165,8.  170,5;  165. 
Halb-prist  Sim.,  16.  Jahrh.  I.  217,1. 
nälbling,  Adelsfam.  I.  127. 
Halbordigols,  Grzo.  569, 4. 
Haidenhof,  G.  4,33. 
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Häleckher,  PH.,  15.  Jalirh  570,2. 
Hall,  Lg.  n.  8t.-Gr.  I.  185,21.  204,3. 
205,2.4.  210,15tL;  178.  210.  IV. 
190.  Ggil.  II.  G.  I.  l'.i.'t.ll.  um;. 2.1. 
210,8.  229,32;  6.  Handel  u.  Ver- 
kehr 21,10.  95,31.  111, .Uff.  200, 
22;  210.  II.  165,8.  Damen»tift  IV. 
571.31;  451.  454.  51LL  555.  5S5. 
590  — -ilr  Lipp  1434:  I.  138.22. 

— tlial  200,4. 

Haller,  Jac.  der,  K.  1402:  185,39. 
Ilällerpach,  Oertl.  623. 1 1 . 

Ilaln,  Grzo.  I.  127,10. 

HSrnberg,  W.  II.  380,20. 
Hamblspach,  Oertl.  275,47. 
Hambrach,  Oertl.  113,35. 
llämele  Cuenrat  1589:  68,3.  75,26. 
Hainer  Thomas,  LK.  1486:  537,30. 
Uamerle  Tob.  1689:  Ul.  384,32.  — - 
tlial,  Th.  417. 

Hamerstil,  W.  II.  59,23. 

Han  Jacob,  Pfl.  1555:  754. 4.  — Sigm. 
s.  Brixen:  Domherren.  — -perg, 
Sch  708. 6,  754. 4. 

Hanttenuon,  llahutennen  Joch  U. 
150,13  157,2. 

Händelin  Dorothea  1534:  79,8. 
Händl  Hans  v.  Goltrain  1505:  2,7. 
8.  Hendl. 

Ilaneberger  Georg  1089:  III.  384,38. 
Hanemaun,  Pfl.  509.45, 
Hangerrisen,  Grzo.  I.  173,36. 
lläni  Ulasi,  Br.  771. 19. 

Hann  Hans,  Br.  L 277,28. 

Hü  und  1,  Bg.  768,42. 

Hannib  Hans,  Br.  IT.  263,15. 

Hanns  der  lanthanptmann  an  Meran 
1396:  95,9.  — , burgerinaister  von 

Meran  1463:  61,23. onhof  148, 

40.  — Mavr-haus  410,12.  — * ivirt, 
H.  376,33. 

Harb,  n.  262,21. 

Har-perg,  W.  I.  145,15. peunt(e), 

W.  1.  222, 7 f.  — , \V.  283,24.  284,4. 

(puint),  W.  II.  181,6.  184,15. 

Hiirpfcn,  W.  529,12.  533,25. 
Hard(t),  D.  u.  Adelsfam.  139.  153.  — 
-porg,  Grzo,  I.  154,3. 

Harder,  Ogd.  II.  23,38.  — Toman 
1507:  IV.  775,44 
Harthaiiser,  H.  I.  210,5. 

HBrtl,  H.  521,5.  — Baiser  III.  1071: 
302,37.  — Pet.  1583:  209,40.  — 
Florian  520,32.  — Geörg  1562.  1574: 
III  216,23.  276,6. 

Härtler  Pot.,  Br.  I.  278,22. 

Hartman(n),  H.  110, 13f. sbrun- 

nen,  Grzo.  334,33  335,1. 

Hartobl,  Hanns  Hartobler  v.  1476:  I. 
160,23. 


Harenpach,  B.  I.  153,14. 

Hä  rer  Hanns  1656:  II.  29,15. 
llärf(f)ing,  Tlieil  Kufsteins  I.  135, 
2;  10. 

Ilarlant,  Oertl.  II.  184,23.  — -er,  Wa. 
III.  380,22.31.  A.11.  A.*— * 

Harm  ledrär  1434:  I.  138,22. b 

Matheia  1537:  IV.  538,10. 
Harnasch,  der  — , c.  1313:  191,10. 
Härner,  Oertl.  II.  63,32. 
lliirrer  Lionh.,  c.  1549:  I.  113,23. 
Härris,  Wa.  II.  16,22. 
llärröson,  Oertl.  I.  220,3. 

Ila»  Hans  1537  : 538. 5. 

Haßelbacb,  II.  II.  183,1.18. 
Haselborg,  Ulrich  v.  1238  : 210.  (324). 
Hasselreit,  Bnrgstall  7711. 
Hasen-pichl,  Grzo.  I.  52,20f.  — 
rieder  Lionh.  1471:  IV.  453,2. 
Hasgrueb,  Wa.  I.  222,5.8. 
llas(s)lach,  Oertl.  110,10.  758.21.  — 
193,33.  — 401,25.  — 440.  — ,G.-Fr. 

H.  58, 19  ff.  61,17.  — , Oertl.  291,9. 
— , Grzo.  366,30.  — , W.  III.  331, 

5.7.  332,5. er  o.  Mtihlbacher 

Klause  IV.  438.  440. 

Hasl-au,  G.  I.  104,2.  — -bach.  B. 

I.  122,9.  — — 179,35.  —-per? 
IL  388,10. 

nasler,  HH.  53,36.  54,2.  — , H.  IU 
332,5.  — (ß)  Hans  1402:  IV.  186,26. 
llasl  -fehl,  W.  I.  211,22.27.  — (ss) 
grnber  Pet.  1606:  578. 15.  u.  Zacbar 

1648:  582.5, loch,  Oertl.  IV- 

113,37.  — ivanter  Baltb.,  Mich.  u. 
Sebast.,  c.  1674:  I.  264, 1 4 ff. 

Hass  Nicol.  1486:  534,15.  537,28. 
Hauppold,  Schildhof  90. 
Häuphiiliel,  Hisman  v.  1380:  26.21. 
Hauenstein,  Sch.  336.  350.  — er 
Friedrich  v.  1402:  146. 

Hang,  H.  IL  335,14. engut  IV. 

155. 

Haulthall,  Grzo.  178,30. 
Hanmperger  Jobst,  Br.  I.  216,9. 
llauning,  G.  I.  10. 

Haunolt(er),  Ü.-Fr.  H.  59,5. 
Haunwerger,  Pfl.,  15.  Jalirh.  570,2. 
Haus-pach,  B.  I.  52,22.24.  — - P"r?' 

kßgl,  Grzo.  52,27f. 

Hauschperg,  W.  I.  65,2. 

Häusel,  H.  208,26. 

Hauser  441,27.  — 520,27.  521,  H- 

— (ä)  - panzaun,  Grzo.  I.  127,5.  — 
-prlickl  210,13.15. 

Haus-lan,  Grzo.  I.  153,6.  — (ß)-hW’ 
Grzo.  165, 12.  — (ä)  - lein,  II.  215.0 

— -man(n),  H.  260,9. , Adel*- 

fam.  146.  154.  — -stat,  Hg.II®8’7’ 

— (th)  I.  169,37. 
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Hebenstreit  Friedrich  1565:  461,28. 

— Geilrg,  Lg.-Schreiber  1583 : 624,21, 
Hechelstain,  Gut  441,26;  440. 
Hechen-bach  = llolzgan,  Wth.  III. 
383 — 385.  — -perger  (Hechorberg) 
Leonh.  1610:  L ll.AA  42,23. 

H otting  ».  Hötting. 

Heel(ni)  Hans  und  Syman  11.  252, 
40. 43. 

Hefter,  Isak  v.,  Pfl.  1653:  596. 
Helirainor  Geilrg,  Br.  I.  236,28. 
Heiperg,  G.  Kolsass  I.  184,7. 
Heidenreich  Erasmus  1553:  II.  214. 
Heiterwang,  Wth.  II.  130 — 133.  G. 

li.  I).  130,8.  132,11.  133,20. 
Heilig-Kreuz,  G.  I.  210. 
Heiligonangerl,  Wi.  II.  270,7. 

H e i m f e 1 s s.  Heunfels. 

Heinrich  I.,  König  v.  Deutschland 
62.  119.  — III.,  Kaiser  522.  — IV., 
Kaiser  90.  439.  625.  UiL  I.  3.  228. 
— V.,  Kaiser  IV.  287.  — VI.,  Kai- 
ser II.  96.  — , Solin  K.  Friedrichs  II.: 
505.  I.  98  f.  — , Exkönig  v.  Böhmen 

u.  Polen  u.  Herzog  v.  Kärnten  u.  Graf 

v.  Tirol  187,2.  191,20.  I.  105.  164. 
232.  II.  177.12. 212,6;  1. 147. 195.  209. 
III.  1 f.  (!)  IV.  92,28.  187,2.  188,2. 
1 91,17 ff.  193,25.  257,24;  18.  39.  52. 
89 f.  103.  143.  161.  187.  210.  292. 
324.  419.  451.  688,  — , purgkgrave 
1490:  III.  169,36.  — der  Kholber 
1395:  IV.  95,8.  — , Pfr.  auf  Tirol 
s.  Tirol. 

Heirling  8ytn.  Jnd.,  Kelleraintaver- 
walter  1589:  77,41. 

Heissen-velt  II.  293,43. thal  255, 

19.  270,7.  279,7.  282,8.11. 
Hoisern,  Wir.  II.  64,2.  66,1. 
ilelpach,  Gr/.h.  II.  65,8. 

Helber,  H.  IV.  262,31. 

Helbiing,  H.  II.  35,42. 
lielenstain,  Telke  v.  1411:  I.  293,36. 
Helfenburg,  Sch.  187. 

S.  Helena  prnggen,  G.  Partschins 
17,13. 

Hell  Anthani  1665:  III.  335,14.  — 
Pet.  1434:  I,  138,24.  — lians  u. 
Sy  man  II.  260,14.20. 

11 « 1 1 o- barten bacb,  Hellmportcnbach 
n.  255,22.  282,30.  — -thal,  Th.  IL 
385,441. 

Hellenthal,  - -egg  III.  227,21.25. 
Heini  Lienh.  1411:  I.  293,33.  — - 
storfer,  Adelsfani.  154. 

He  I mazstaiu-Gamperg-gattern,  Wa. 
I.  125,27. 

Hera(m)er-ach,  W.  U.  387,27. 

wähl,  A.  41,30ff. 

Hendl,  Adelsfain.,  Freih.  n.  Grafen  II. 


151.3.  III.  54,10.  211,43.  215,27. 
220,47.  221,1;  233.  318.  Franz,  Pfl. 
1583:  III.  209, 16 ff.  216,30.  219,1. 

221.19.  227,9.  Hans,  K.  1490:  167,6. 

Joh.  Babt.  1631:  318,9.  Job.  Jac. 
1665:  336,43.47.  Maria  Anna  1786: 
163.  Maximilian  1631:  255,  11. 

318.4.  323,16.  Sigmund  1531:  318. 
Sigmund  1631.  1642:  318,8.  322,2. 
Ulrich  1599.  1621:  245,3.6.  251,24. 
— Jenewein  u.  Walt.  II.  151,6. 

158.20. 

Uenglor  Jac.,  Br.  I.  239,14. 
Hcnigleiu  Jac.,  Br.  1371:  26,5. 
Henn  Baltli.,  Br.  129,29. 

Hennbl  (?),  H.  42,45. 

Henndler,  H.  758,21. 
Hennenpaumb,  11g.  II.  257,40. 
Ueral,  II.  375,30. 

Herbst  Casp.,  Br.,  c.  1510:  527.  — 
-enburg,  Sch.  526. 

Herton-berg  s.  Hortenberg. fel- 

der  Konrad,  K.  1410.  1422:  146. 
285. 

Ilerter  Hans,  Br.  I.  217,23. 
Hertgassen,  G.  Stams  II.  59,44. 
Herlstal,  Grzo.  I.  245,27. 

8.  Hermagor  in  Kärnten,  Mochor, 
Maut  600, 12.  605, 1 . 

Herrn  an,  Volkleins  aidem  371:  26,7. 
Herodes  se,  kiiuig  — G.  Vilanders 

268,18. 

Horren-Chiemsee,  baier.  Stift,  Wthr. 
I.  5.  138 — 151.  Beurkundung  und 
Wahrung  sr.  Recht«  141,39.42.  150, 
9 fl'.;  133.  Besitzungen  und  Vogtei 
1 38, 30 ff. ; 138f.  1 40, 26. 29 f.  IV.  120. 
Stift  und  Stiftrecht«  I.  138,31.  139, 
1 ff.  147,4  ff.  Obrigkoit  u.  Gerichts- 
barkeit 140,  22  ff.  148,  10  ff.  21  ff. 
Heiutfallsrecht  lio.off.  141,7.32. 

148.1.4.  Andere  gmndherrschaftliche 
Rechte  141,14.16.23.41.45.  145, 1 f. 
Recht«  gegen  Kigenleuto  140, 15  ff. 

111.19.  149, 1.42  ff.  150,2.  Dienst- 
rechte u.  Zinse  140,3.  141,35.  144, 
13.26.  147,21.  150,39.42.  Erb-  u. 
andere  Rechte  der  Urbar-  n.  Lehen- 
leuto  141,42.  149, 17  ff.  29  ff.  Capitol 
u.  Probst  140,27  8'.  142,21.  148,25. 
Georg  Mayr,  Dokan  u.  Pfr.  1610: 
I.  11,  AA  42,21.  — Johann,  Probst 
u.  Erzpriestor  1476:  146,26.  151,1. 

Herren-viertel,  G.  Soll  I.  59. 

thal  II.  279,7.  282,22.  - -mos  IV. 

333.19. 

Herrn-ogger  Christian  1606:  578, 15, 

moos  III.  179,33. 

Herztal,  W.  I.  230,8. 

Hess  Joh.  s.  Füssen. en  Land  329. 
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Heubach,  Hei — , Grab.  I.  121,4.13. 
122, 6 ff.  136, 6. 

Heufier  Dietr.,  Br.,  e.  1500:  527.  — 
Lienh.,  Pfl.  1399:  570,3;  555. 
Heugl  Daniel,  v.  Mals  1533:  III.  25,6. 
Heunfols,  (Gr.  Sillian),  Wth.  554  — 
571;  554  ff.  Anerkannte  u.  strittige 
Hoheit«-  u.  Ursch. -Hechte  555,2. 
572,7.  577, 48.  586,22.30.  587,19. 
588, 20 ff.  589,8.  592,12.41.  Hrsch., 
I’fschft.,  Lg.  u.  Gr.  578,36;  438. 
454.  626  f.  551.  554  ff.  582  ff.  594. 
696.  617.  Hrsch.- Gr*.  568,13.18. 
569,16.  571,10.  585,2.  586,16.22.29. 
618,24.30.  619,6.  623, 15.20.  A.*** 
Hoheit  und  Gerichtsbarkeit  in  In- 
nichen  U.  Tilliach  552,4.8.44.  553, 
1.5.8.36.  571,9.  689.8.  592,40.  Amt 
u.  Sch.  560,46.  568.8.  588,28;  454. 
527.  554.  556.  — , Burggraf,  l’H.  u. 
LR.  578,22.  581,40.  582,18;  550. 
555. 

Ilourisat,  Wa.  II.  212,13. 

Heuß  Han«,  Anwalt  1451:  744,24.  — 
— , LR.,  c.  1500  : 555. 

Heustadel,  B.  I.  146,5. 

He us- lein,  H.  204,9.  — (ö)-ler,  H. 
401,10. 

Heworling,  Torschol  der  1398:  I. 
294,2. 

Hyd,  Oertl.  II.  386,35. 

Hitton,  H.  (?)  156.12. 

Hienerwand,  G.  Ampas«  I.  229,15. 
Hilb,  Grzo.  178,21. 

Hilbauhof  4.27. 

Hüben,  Oertl.  I.  170,4.  s.  Hiilb. 
Hilber,  H.  I.  217,19.  — , II.  IV.  375, 
33.  — -hof,  0.  Ktiens  IV.  66,42;  78. 
— Ulr.  I.  278,31. 

Ililb-vial,  Oertl.  III.  299,1. 
Uilpold,  Gr*o.  I.  179,38.43.  — (y) 
-er  Stiftsleute  IU.  318. 

Hilpurgcr,  II.  119,10.  — Sigm.  1513: 
769,32. 

Hiliprandos  hof  193,41. 

Ilill-perger,  H.  111,16. polt  Jac. 

1567:  771,4. 

Hilleprant,  H.  II.  253,3.  260,39. 

Hi  mol  reich,  11.  I.  7,9.  — -er  Gabr., 
LR.  1523:  176,43. 

Hin-thal,  Oertl.  593,38.  — -tentaller 
Kirbian  624,9. 

llinter-iickor,  G.  II.  282,35. ga- 

pateoli  282, 46 f.  — (d)  -Imuser,  H. 

IV.  262,13. horner,  Wa.  I.  199, 

A.** kogel,  H 139.  — -se(o)bor 

Georg,  Hans  n.  Syinan  II.  260,37. 
261,18.34  — -senn,  G.  IV.  87,14. 
— — Christi  1536:  87,13.  — - 
walder  Jak.  1838:  104. 


Hirteu-Tizs,  Grzo.  370,39. 
Hirrnor  Mart.  1536:  87,13. 
Hirsehauer  Kasp.,  PH.  1561:  L 83,4. 
Hirschborg,  Sch.  I.  83,5.  — , Grafen 
v.  I.  210.  (Gebhard)  U.  177.  -, 
Ficger  v.  147. 

Hirschonblais,  Md.  II.  244,19. 
Hirsegh,  11g.,  G.  Mutter»  1.  251,29. 
Höpperg,  G.  U.  64,26 ff.  65,4. 
Hopfgarten,  Wth.  I.  102 — 104.  M. 

99.7.14.  102,27;  99.  139.  — , H.  L 

211,22. 

HOch,  II.  I.  145,29. 

Hoch-perg,  W.  I.  121,26.  — -dorf, 
Ulr.  v.  1425:  III.  77,2. 

II och e Claus  am  Eisaek  14,2.  — 
Kreutz  s.  Hohe. 

Hocheppan,  Gr.  u.  Sch.,  Wth.  291 
—293;  188.  284  ff.  291  f. 
Ilöcheben,  W.  I.  258,24. 
Hoch-ebne  357,16.  — -egg  III.  42. 

31. er  Chris  tan  1536:  IV.  87, 

1.36. hof  87,2. 

Ilochen-Plick,  Wa.  II.  222,13.24 

— -eggen,  W.  254,20.  266,23.  281,1. 

— -lann,  Grzo.  I.  136,23. Uüeb. 

Oertl.  II.  251,27. raiu,  Wa.  67, 

34.  — er,  der,  c.  1313:  IV. 

191,8. riß,  Grzo.  I.  34,33. 

weiß,  Wa.  IV.  5,30. 

Hocher,  Frcih.  v.,  c.  1650:  419f. 
Iloche  Steeg,  Oertl.  II.  385,37. 

H och -gal migg,  Parzelle  II.  218,13- 

— -Gastaig,  W.  II.  214,11.  — -g*- 

schür,  Grzo.  IV.  397,2. 

Oertl.  III.  252,33.  275,11.  — -I»"' 
Oertl.  IV.  76,5.  — -lass,  W.  773,33. 

— -naturns,  Sch.  18. 

Hochnstain,  Oertl.  3,25. 

Hoch  ran en,  W.  II.  64, 6 f. 
Hoch-ried  III.  367,45.  368,3. 

riß,  Grzo.  I.  34,25. straßer  steig 

229,4. steeten,  Oertl.  II  259. 

30. sorg  258,15. wald  16j44. 

wart,  Grzo.  IV.  357,13. 

wisen  II.  266,27. 

Hottongrueb,  Grzo.  759,12. 
Hötting(en),  Ilet— , Wth.  I 235- 
240.  G.,  D.  231,30.32.  232,11.  234, 
8.  235,5.  236,19;  240. 

Hof,  Gut  79,7.  87,8.  — , II.  333,25.32. 
— , II.  I.  128,14.  — , Hainr.  v.  O 

316.14. 

Höfel,  H.  208,27. 

Höfen,  G.  III.  373,A.»  374, A ».  3"5- 
A.«  376,16.  378,22. 

Hö/or,  HH.  325,24 ff.  331,13ff.  332,1» 
Hofer,  H.  1.  145,10.  — am  Pack  I*- 
4,7.  — am  pcrg  119,6.  — , H.  l|n 
15.  — , H.  366,12.  — (Niderhofer) 
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IV.  202,4.  — (-in)  Agnes  I.  276, 
34.  — Karl  1648:  IV.  681,44.  — 
Caspar  1680:  III.  188,10.  — Chri- 
stian 1602:  IV.  549,34.  — Hanns 
1586:  47,38.  — Hans,  LR.  1534:  I. 

162.31.  — Jeuewein  I.  276,40.  — 
Martin  1473:  IV.  172,32.  — Reich- 
liart  1648:  582,9. 

Hoff,  H.  262,33.  — , Z.  709.  --er, 
c.  1460  : 601,41.  — Hans  1660: 
293,24. 

Hof-mann  Steph.  1618  : 582,6. 

reiter  Isaac  1567:  775,37.  — -stet, 
IVa.  364,47.  —-stetter,  HH.  I.  145, 

14. Veit  1602:  IV.  549,42 

waal  767,15. 

Hohe  Krens,  Crucifix,  G.  Matsch  111. 
158, 12  ff  155,6.  157,13.17.29. 

Iloheu-balken,  Adelafam.  III.  342, 
12.  Jan.  Carl  de  1427:  340,1.  358, 
29.  363,18.  Jos.  Carl,  c.  1400: 

357.31.  358,29.  — -thann  Hans  v., 
bischOB.  R.  1541:  IV.  707,43.  — - 

egger,  H.  II.  78,  A.* Ihre  hach, 

Grzo.  I.  153,10. hauser  Krich, 

Ulrich,  Uriel  ti.  Willi.,  17.  Jahrh. 
IV.  176.  — -rain,  II.  193,20.  — 
Kain  II.  74,5. HI.  222,16. 

— - staufen,  Dynastie  II.  99. 

Hohlweg,  in  V'ahrn  401,4. 

Hoi 6 Paul  1638:  II.  61,22. 

Holbrucker  tall  569,41. 

Holder  Puzs,  Oertl.  370,38. 

Holtz-mair,  — guet  148,31.48. 

— -mann,  der,  H.  1313:  191,10. 
193,23. 

Holeu-eck,  Baunrise  II.  291,7. 

stain,  Grzo.  I.  89,4. 

Hol  er  Augustin,  Br.  I.  229,41.  — 
Paul  v.  Imst  1682.  1725:  II.  147, 
A.**  148,A.**’.  161, A* 

Hollen-thal,  Th.  576,38. stain, 

Grzo.  J.  127,11.  128,14.31. 

-er  velt  128,27. 

Hollenweg,  G.  Hötting  I.  239,29. 

Hollorthni,  Grzo.  177,13. 

Höll-rigl  Sebast.,  Br.  UI.  33,16.  — 
-weg  IV.  156,16. 

Holz,  Oertl.  97,35.  100,16.  — im, 
Sch.  166.  — Pet.  m.  132,6.  — 

-alben  I.  117,9. brücke,  -pntgg 

(-Peisserbrilckel  IV.  402,  A.*  424, 
19;  395.  417.  — -prugg,  HH.  III 
225,1  ff.  42.  820,817.  227,27.  — - 
gau,  Wth.  II.  126—130.  UI.  G.  383, 
17.  385,16. 

Ilolz-kirchen  in  Baiern  I.  6. 

knorht  Jac.  1567:  IV.  775,44.  — - 
leitnor  (ter),  H.  II.  140,7.12.  143,28. 

Uölzelberg,  Grzo.  I.  52,43.  63,1. 


Hölzle,  H.  L 273,6. 

Holzner  Fritz,  14.  Jahrh.  18,7. 
Holzwinckel,  Oertl.  III.  .379,  A.*1. 

II  Oni  gl  er,  I1H.  520,  29.  521,6. 

H orant,  U.  I.  233,13. 

H 0 r t e n b e r g,  I lertemberg,  W tli.  (-  Telfs) 
IL  1-4;  1.  Ursch,  u.  Gr.  1,1.  15,1. 
28,5.  31,29.  61,20;  1.  28.  I.  256,44. 
Pflege  u.  Obrigkeit  II.  4,28  f.  6,46. 
7,11.  29. 16. 22  f.  33,16.  Sch.  108, 
35;  1. 

Horlach(en),  Oertl.  II.  151,7.  AV. 
184,7.20. 

HOrman  Hanns  1534:  I.  160,16. 
162,12. 

Horn,  Bg.  331,11.  — I.  121,6.  — 
200,7.  — Paul  1538:  II.  61,21.  — 
Schumprant  von  perig  1434:  I.  138, 

23. hach,  G.  II.  100,3.  105,25. 

III.  371,  A.6' II.  151,13.  — 

-berg,  Wa.  II.  102,18. 

HBrndlin,  Grzo.  I.  97,13. 

Horn-eck,  Grzo.  I.  256,40. kofl, 

Grzo.  IV.  371,2. stain,  Grzo.  I. 

52, 6. 8. 

Hospliach,  Oertl.  I.  256,7. 

Hosel  Fridr.  v.  Kaltern,  15.  Jahrh. 
314,30. 

HOsei,  Grzo.  I.  114,13. 

HO  wen  s.  Hofen. 

Hub,  H.  11.  52,14.16.  — (HUb),  Oertl. 
I.  136.26.  137,16.  Thoinan  v.  1434: 
138,23.  — -en,  H.  IV.  195,29.  Tho- 
mas auf  der  1371:  26,7. 

Huber,  1IH.  27,46.  — , H.  75,23.  — 
der,  Br.,  c.  1313:  191,6.  195.14.20. 
31  f.  — Christau  26,28.  — Thomas 
der  1380:  26,33. 

Hupfauf,  H.  I.  62,8. 

HUttenthal,  Grzth.  616,7. 
Hüt(t)erhof  4,23.  64,16.  00,44. 
Hneb,  Grzo.  I.  51.26.  — , H.  128,16.  — 
Christau  v.  1434:  138,24.  — -en,  H. 
III.  335,14.  — Thomas  auf  der 
1371:  IV.  26,7. 

Hueber,  H.  III.  335,14.  — IV.  262,22. 
—,Ob.375, 31.  — ,11  520,24.  —Chri- 
stian IU.  384,45.  — Christen  Chüncz, 
der  Huebaer  1387:  I.  280,32.  — v. 
Holzgau  1689:  III.  384,41.  — Eli- 
sabeth (-in)  II.  283,1.  — Msinr, 
der  1398:  I.  294,28.  — Hans  217, 
35.  — Hanns  III.  384,39.  — Hans 
1528:  IV.  372,2.  — Sebastian  I. 

162.32.  — -hof  IV.  4,6. 

Hueb-hof  an  der  Lau  4,6.  — -wiss 

366.32. 

H u e t e r Thomas  und  Markar  II. 
282,  4 ff. 

HUenerspiel,  Grzo.  516,3. 
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Hulb,  HUlb,  Huelbe,  Oertl.  19,18.  20, 
37.44.  — , H.  195,14.20.  — -er,  11H. 
19, Uff.  20, 40 ff.  21,3.  — , H.  (Hill- 
bar)  195,27.  — Mich.  1536:  87,31. 
Humpers-tkal  II.  180,2. 

Hum  bl  Thom.,  Br.  1727:  I.  273,  A* 
Hnntz-perg,  Oertl.  I.  88,38.  — - 
piichl  88,39.43.  — (ds) -freithof  II. 
232,29. 

lluuerpach,  Grzb.  I.  153,10. 
lliinerkoll,  Oertl.  II.  17,9. 
Httnerwant  I.  245,34. 
Huuger-haus,  — -er  zu  Sterzing  431, 
14.  A.319.  — -le  Ulr.  1411:  L 293, 

31. loch,  Oertl.  IV.  111,23.  — 

— er,  H.  112,13. 

Hilnziirthail,  Oertl.  H.  366,27. 
Httruer  Seb.,  Br.  1.  128,16.  — (u) 
-inn  216,46. 

Hilrzzwang,  Oertl.  II.  16,17.19. 
HUss,  Adelsfam  626. 

I,  V. 

Y p (p)  h o f e r,  Farn.  593, 2;  5S5. 1. 233, 1 9. 
Italien,  Land  u.  Königreich  1.  160. 
177.  188.  264.  286.  324.  327.  350. 
419.  542.  Italienisches  211.  297. 
330.  526  f.  736.  s.  C.  Romanisch. 
Itt,  Oertl.  III.  175,45. 

Ittenackher,  die,  in  Sanith.  275,47. 
Itter,  Wth.  I.  99 — 102.  Gr.  n.  Gr.- 
Kechte  52,30f.  53,8.  55,16.25.  58, 
17.31.  59,1;  99.  D.  u.  Sch.  53.5; 
99.  Pfl.  u.  R.  55,15.  57,37.  102, 
26;  99. 

Ißrmondiugen,  Wa.  II.  218,14. 
Ißrzens,  1).,  G.  U.  179,37.  181,7.  182, 
20  ff.  Ierzerperg  182,27. 

Ivano,  Sch.  161. 

Ifingerspitze,  Bg.  103.  176. 

Ivrea,  Berengar  v.,  286. 

Ig(o)ls  (Igler),  I).  I.  249,23;  6. 
Iheino,  VV.  I.  290,29.35.  291,2.8. 

Ihn  s.  Inn. 

Illyrien,  die  sieben  illyr.  Provinzen 
555.  596 

Illmer  Jörg,  Br.  1621:  III.  326,3. 
Yinperger,  H.  515,1.  519,34. 
Ymthal  Thom.  1536:  80,26. 

Imst,  Ymbst,  Umiste,  Wth.  II.  147 — 
168.  Ursch,  u.  Lg.  168,7. 18 f.  172, 
48.  229,21 : 147.  177.  Gr.  u.  Gerichts- 
barkeit 167,3.  168,9. 13f.  175,44. 
178, 10. 12. 15.30f.  M.  147,  A.**  148, 
A.**i.  156,1.  158,4.  1 59,  A.**  178, 
37.39.  318,25;  147.  Obermarkt  150, 
13.  A.50.  160, A*  150,  A.***— *** 
156,2.  159,13.  A*  A.**  160,26.  161, 
13.  167,12.  Untermarkt  148, A.**1. 
150,  A.*  A.50.  156,2.  158,23.169,13. 


A.»  A.**  160,25.  161,12.26.  163,3. 
Leibeigene  147.  Conrad  v.  147. 
Inching  s.  Lunchen. 

Intal  s.  Innthal. er  Hanns  1476: 

I.  150,24. 

In  dem  pirg  s.  Tirol.  — der  Mül 

195.27. 

Indrest,  HH.  I.  176, 5. 

Inerhofer  Veit  1638:  116,38. 
Inglassein,  Grzo.  I.  219,45. 
Ingolstadt,  Gottesli.  561,28.  — , St. 

II.  102,6. 

Iugra  m,  Inugram  Maximil.  v.,  17.  Jalirli. 
52.  — , Probst  v.  Neustil't,  c.  1290: 
402,  A.» 

Inn,  Ihn,  Ein,  Soiteubächo  in  den  L 

53.5.  II.  57.37.  65,18.21.  Lande» 

11.  Gr.-Grz.  I.  35,23.34.  53,19.22. 
54,44.  153,1.  210,7.  232,4.  II.  51, 
22.  57,25.  290,35.  Grenze  v.  Obleieu 
I.  169,28.30.  173,36.  179,34.39. 

185,82  f.  186,7.  193,14.  196,17.  229, 
31.  245,24.  246,14.  Weide-  u.  Holz 
grenze  I.  177,27.  184,24.  221,14. 
227,22.  257,31.  II.  24,29.  50,32 

152.28.  290,39.  301,3.  302,33  (V). 
Brücken  u.  Archen  I.  44,40.  II.  13, 
41.  27,7.  45,5.  300,30.32.  302,1» 
314,43.  360,37.  Kliissorei  n. Fischerei 
I.  17,22.  33,41.  133,  12.  259,18.  II. 
2,3.  26,34.  43,44.  294,10.  Orte  "■ 
Strasse  am  I.  71,19.  151,20.  183,26. 
— -nfer  II.  196.  201,23. 

Innthal,  Görz-tirol.  Besitz  im  I-  185. 
210.  11.  96.  Graf-,  Hauptmannschaft, 
kleinere  Bez.  I.  73.  228.  IV.  ülL 
31;  189.  Dynasten  n.  Adel  I.  153. 
199.  IV.  190f.  295.  Besitzungen, 
Rechte  n.  Leute  d.  Stiftes  Augsburg 
I.  1,8.17.  2,12.23.  201,30.  202, 

24.31.  203,4.  207,39.  208,24!38. 

209,35.  Besitz  u.  Leute  d.  Kl.  Tegern- 
see 1.  6,16;  6.  IV.  16. 

Inner-pons  im  Sarnth.  275,28.  282, 
29  f.  283,4.30.  — -thal  in  Selrai« 
I.  260.  — -Tschonu,  Ggd.  IV.  80,27. 

87.6.  — -gayon  IV.  760,27.  s.Gsyen. 
— -Loiigeveldeu  II.  75,34. 

I uni  dien,  Wth.  650 — -553;  550  ff. 
Collegiatstift  551,2.  570, 35;  526. 
550 f.  Vogtei  und  Stiftsgüter  526. 
550.  Hofmark,  Gerichtsbarkeit  und 
Richter  650,18.  551,17.  552,35. 
553,6.8.  567,20.  669. 17. 35 f-  57", 
28.46.  5IL3. 6;  438.  526 f.  550.  554 f 
M.  u.  G.  486,11.14.  603,2.4.  551, 
1.9.  552jl2f.37.  565, 16  ff.  57",': 
550  f.  554. 

Innsbruck  (gk),  Y(h)sprugg,  Wth.  I- 
231-235.  Gr.  210,1;  282.  240.  »<• 
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u.  Nachbarn  235,19.28.  236,4.16. 
239,44.  241,30.  243,3.25.246,22.24. 
247,11;  231.  240.  Gebäude  18,29. 
32.  24,21.25.  233,10.18f.  235,13.; 
IV.  291.  Residenz  u.  Sitz  der  Lan- 
dosbchflrden  I.  13,27.  46,21.  106,5. 
A.11.  113,19.  II.  31,12.  187,25;  99. 
IH  32,15.39.  IV.  78,28.  162,4.  104, 
48.  166,1.  333,4.  334,14.  717,8; 
190f.  468.  584  f.  s.  C.  Landeabe- 
liürden.  Dntirungsort  1.39,36.  119, 
27.  241,5.  280,28;  135.  II.  320,21. 
338,5.***';  308.  III.  385,33.  IV.  92, 
24.  101,6.  142,31.  166,5.  180,39. 

291.13.  333,4.  M.  n.  Anderes  II. 
211,7.  217,6.  289, 19f.  299,45.  312, 
26;  IV.  2.  104. 

Insaitib  Ulr.,  c.  1631:  II.  7,14. 
Insaun,  Wa.  437,36. 

Inzing,  Wth.  II.  17-23.  G.  19,7.20,33. 
Yrschcrwaid  270,27.  272,33. 
Irüten-mad,  Wi.  II.  39,9. 

Iss,  A.  II.  41,31  ff. 

I »cht er,  Wa.  I.  219,38. 

Ischgl,  Wth.  II.  186—195.  I).  193,46. 
195,25;  185.  209. 

Is(e)l,  Yssel,  Fl.  600,31.  605,24.26; 

597. brücke  608,44. thal  u. 

-gebiet  695. 

Issl,  H.  333,29. 

J. 

(8.)  Jacob,  G.  II.  278,29.  — III.  17, 
37  ff.  — im  päungarten  1434:  I. 
138,25. 

Jager  Casp.  1638:  II.  61,22.  — Chri- 
»toff  260,35.  262,44.  - Sigm.  IV. 

6.13.  — Ulrich  5,12.  — -gtiet  80, 
40.  — -shof  127,12. 

Jaghut,  W.  III.  376,11. 

Jaghütte,  Oertl.  II.  100, 12f. 

Jais  Leonh.,  l’H.  1782:  II.  177, A.* 

S.  Jan,  Wa.  III.  109,15. 

Jänny  Matheys  1546:  II.  223,22. 
Janstain,  Grzo.  II.  366,24. 

Janfeu,  Pass  9 1 , 23.  92,8;  62.  88.  417. 
— -borg,  Sch.  691,3.3;  89.  — -thal 
417. er  434,6. , Gat- 

ter I.  213,39. 

Jauron  (?),  H.  262,22. 

Jeller  Math.  1619:  II  170,40. 
Jenebein  Mich.,  Ilr.  I.  273,31. 
Jenegin  ltlasi  v.  Lass  III.  247,22. 

8.  Jenesien,  Genesien,  Ursch,  u.  Pf. 
181,5;  176 f.  — , Gr.  177,11;  175ff. 
186.  188.  196.  263.  330.  Gerichts- 
wesen 178,4.  179,21.  181.5.  182, 
29.32.  214,22.  217,29;  177. 
Jespan,  W.  II.  230,3. 

Jeuch,  Oertl.  I.  216,14. 


Jexlpach,  B.  II.  38,42. 

Joppen  bof  III.  168,34.  169,36. 
Joppl,  II.  375,39. 

Jobat,  Oertl.  126,44.  127,6.32. 

Joch,  Z.  630,14.  636,16.  — , Bg.  I. 

256,38.  257,8. perg,  Grzo.  I. 

89,3. , G.  85.  139.  --thal 

249,40.  --er,  II.  IV.  333,33.  — - 

lein,  H.  431,12. rinn,  Grzo.  I. 

179,42. 

S.  Jodacus  zu  Canpill  632,17. 

Joes  Christoph  v.  Imst  II.  151,A.‘°. 
Job  an,  II.  194,27. 

S.  Johann,  Wth.  I.  79 — 81.  D.  80,24. 
81,10;  86.  — auf  d.  Kitten  IV. 
204,22.  — , II.  256,21.  262,15.  — 
-es,  G.  743,41.  — — auger  II.  152, 
16.  — — gotshaus  513,  A.*  — — , 
Mg.  771,18.  — — -kotl,  Burgstall 
196.  — -sthal,  Wa.  III.  113,23. 
Johann  v.  Luxemburg,  Herz.  v.  Kärn- 
ton  n.  Graf  v.  Tirol  (1335  — 1341): 
190.  295.  323.  — , Erzherzog  104. 
Jordan,  Farn.  393,28.  — Hainr.,  Pfr. 
1431:  32,4.  — Niklas,  Kellner,  c. 
1423:  104,6. 

S.  Jörgen,  Z.  709. 

Jörger,  II.  769,5. 

Jod  Paul  1546:  II.  228,22. 

Josef  U.,  Kaiser  II.  822,37;  185.  III. 
233.  IV.  90.  191.  455.  661.  711.  — 
-sberg  39. 

.1  o w a Itl,  Wa.  283,26. 

Judeupichl,  Grzo.  I.  127,5.16. 
Jnfal,  Sch.  1U.  255,11.  318,5.9.  323, 
17;  163. 

Jnfan,  Jtiffing,  H.  I.  69,5.15.  60,6. 
13;  69. 

Jflgckl  Friedr.  1471:  462,44. 

Juli  um  Camicum  651. 

Jilrg  Julian  Pauls  1594:  III.  132,4. 

S.  Justein,  Ggtl.  568,23.  589,11;  583. 
— -bach  554.  684. 

K.  siehe  C. 


L. 

La(a)tsch,  I.autsch,  Wth.  III.  95  — 
104.  G.  u.  G. -Rechte  14.24.  17. 
19.22.  18,6.  32.2.  47,21.  87,23. 

101,8.  105,17.20.  112,7.  120,A.*»>. 
129,21.28.  D.  42,30.  51,43.  99,36. 
Leute  v.  75,44.  77,7.  362,46.  — 
-er  Galfe  113,2. 

La(a)s,  Dingstätte  III.  167,8.  175,34; 
233.  G.  168,21.25.  170,1.6.  1>.  u. 
Leute  167,15.  245,25.  247,22. 
Lapperwtihr,  Oertl.  11.  19,16. 
Läbpraiten,  Oertl.  I.  62,7. 
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Lübegg,  Grzo.  I.  173,4t. 

Labons,  Ggd.  II.  302,30. 

Labors  (ä),  Parz.  u.  Sch.,  Wth.  119 — 
142.  4,33.  130,40.  131,21;  120. 
Labeschn,  W.  111.  86,24. 

Labsandt  (Lobs — ),  Oertl.  759,17. 
763,30. 

Lachperg,  Grzo.  I.  136,12. 

Lackon,  Grzo.  I.  127,8. püchl,  W. 

U.  61,1. 

Lächnstaiu,  Oertl.  22,21. 

Lat,  Md.  430,12.  — (d)-pacli  172,15. 

emar  (Latraar),  Lait — , Hg., 

Grzo.  332,23.  334,36ff.;  734.  — - 
wisen  334,4 lf.  — (d)  - erhoff  262,15. 
Ladis  (Lader,  Ladiser,  Lander),  G.  II. 
293,26.  297,  A*  302,29.34.  303,1  ff.; 
287.  Weide-  u.  Holzrechte  292, 5 ff. 
302,19.45.  303, 23  ff.  Rechte  der 
Nachbarn  292,8.17.  301,21.44.302, 
20.  303,26. 

Ladin,  Sprache  in  Enneb.  709. 
Ladner  i’aul  1538:  III.  25,5.8. 
Latsch,  Lätscb,  Wth.  III.  233—278. 
I*f.  u.  Dingstätte  167,8.12.  212,28. 
249,39.250,17.  251,40.  252,8.  255, 
34.;  233.  G.  168,24.28.  170,4.7. 
212,38.  221,31.34.  233,  A.1.  255,10. 
276,6.  311,27.30.41  f.  312,20.  D.  u. 
Sch.  237,26.  238,361.  247,24.41. 
252,12.24.  204,20.  276,46;  233. 

Einzelnes  167,11.  108,32.  169,40. 
212,36.  254,36. 

Llitscher,  Stifter  316,15.18. 
Latschinig,  Oertl.  III.  299,23.  303,9. 
Ladstetter,  Höfe  in  1-avis  4,34. 
Latsog  s.  Lazag. 

Ladurner  Tauian  1665:  III.  335,17. 
Laturns  statt  Naturns  5,1. 

Lat-zag  s.  Lazag.  — -zann,  B.  I. 
196,29. 

Latzfons,  Latzfans  (— faner,  — lasser), 
Lacefons,  Laznrones,  Wth.  366 — 
367;  356 ff.  Gr.  356,4.  357,1.  364,38. 
366,20.36;  188.  247.  263.  349f.  356 f. 
395.  D.  364,10.  366,40;  366.  (Laz- 
fasser)  joch  275,23.  Freie  v.  366. 
Laobein  I.  247,32. 

Laebeser  velt  I.  246,36. 

Lafath  = Ltiuad,  Oertl.  III.  110,A.85. 
Lafairs,  Grzo.  II.  290,36. 
Lavasthira,  Erhard  1427:  III.  362,35. 
Lavärdur,  Kg.  318,41. 

Lafeis,  Wa.  5,37. 

L a v e n t,  Lavant,  G.  609, 1 . 
Lafermäeker,  G.  Kortsch  III.  196,6. 
Lavesan,  Kg.  318,38. 

Laffend(r)i,  Hg.  II.  259,5.7. 

Laf(f)e  u r(n) , W.  I.  227,15.  228,26. 
— - {Mich  227, 1 7. 


Laffoirer,  H.  II.  311,27. 

Lafin,  Oertl.  UI.  295,4.  - -er,  Oertl. 

100.41. 

Läfing,  Oertl.  371,36. 

Lafreins,  W.  II.  229,29. 
Lafrenger,  II.  195,43. 

Lafurn,  W.  I.  221,11. 

Lag,  W.  429,32.  430,4.  434,6.  437,31 
Laga,  Grzo.  178,9.11. 

Lagatschd  (Lagazuoi),  Hg.  625.  683. 
Laganda  Jac.  1576:  UI.  129,12.  - 
Jan  110,22. 

Lngaul,  Grzo.  178,14. 

Lagele  Pot.  v.  Sillian  1600  : 678,17. 
Lttlin,  Leon,  D.  U.  133,27.  134,7.46 
137,12. 

Liihnerpach,  B.  IV'.  676,39. 
Lahnstrich,  Wa.  II.  279,8. 

Lai  bis,  — -bea,  W.  I.  229,27 
230,6. 

Laiteniar  s.  Latemar. 

Laven,  Laigen,  Lcgiitn,  Wth.  346— 
348;  346  f.  Pf.,  G.  u.  D.  346  f.  I.  202, 
23.  208,38.  Eblein  v.  1325:  396. 
Lartunnn  Burkh.  v.  Liebenau  1610: 
II.  99. 

Laimb-egg,  H.  III.  56,11. grueb. 

A.  IV.  74,12. 

Laimburg,  Gr.  u.  Seh.  188.  284.  294 f. 
297.  321.  Herren  v.  295.  — Heinr. 
v.,  ibid. 

Laira-gruebon,  W.  II.  291,28.  -- 

hof  IV.  21,26. igegk,  Oertl.  II 

316,8. 

Laynris,  G.  Marling  161,34. 
Lämpach  (-er)  Pet.,  Valthin  u.  Han* 
II.  266,29.  261,42.  202,6. 32  ff- ^ 
Laniparntris  od.  Piz  de  Pora,  Grzo- 
708. 

Lamperter  Ralth.  u.  Hans  L 215,46- 

216.42. 

Laraberg,  Fürst,  u.  Grafen  v.  I <•’ 
Franz  Ant.  (1769),  Gust.  (1837)  °- 
Job.  Phil.  (1693):  73. 
Lainpfällwisen  III.  54,34.  55,1- 
Lämpl,  Wh.  I.  69,19. 

8.  Lamprechtaburg,  Sch.  754,4, 
467.  626. 

Lamlorh,  Oertl.  II.  243,35. 

Lamuda,  Ggd.  687.  709.  711- 
Län,  Oertl.  87,5.  — 126.34.  - -1’1' 
10.  262,18.  — (a)  333,32.  — 5°9, 
33.  610,22.20. 

Lana,  Länna,  Leunon,  Loonan,  V'1“- 
153-160;  153tr.  Pf.  12,36.  14,34- 
172,30.  173,8.  176,21.  195,28;  1541 
166.  Lg.  u.  Boz.-Gr.  1.  143.  161.  1®*- 
Gr.  (Nieder—)  146.  1 61  f . G.  «.  P 

178.43.  175,21;  156.  326  — A1‘ 
bertUÄ  (12.  J.abrh.),  Bertholdus  (c- 
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1082),  Duringns,  Heiur.  u.  Hilte- 
prand  (12.  Jahrli.)  de  154. 
Lanaburg,  Sch.  153f.  — Herren  v. 
153f.  Berclitolt  v.  Lawneuburcli,  c. 
1313:  101,1.  Cyprian  v.  1451.  u. 
Ulr.  v.  1328:  154. 

Lanagn,  Col  di,  Lanagoin,  Bg.  438. 
Lanära,  Crep  de,  Greo.  086, 11. 
Liopuh,  B.  22,14.  — II.  19,6.  — 
66,3.  — (nn)  358,32. 

Landau,  Herren  v.  (?)  I.  178. er 

Güter  H.  283,4.7. 

Landeck  (gg),  Hrsch.  u.  Pfl.  II.  195, 
28.  202,4.11.  224,8.  248,16.  272, 
A.*;  llJ5f.  Gr.  n.  Gr.-Beanite  198,5. 
A.‘.  202,11.  219,26.  223,23 ff.;  147. 
186.  209.  214.  Sch.  u.  O.  196,12. 
197, 28f.  198,A.I.  211,44.47.  218,1; 
196.  — , Greo.  I.  136,17. 

Läntlial  I.  69,40. 

Lantsch, nOg,  H.  833,23.26. 

Lant-stain,  Sch.  in  Böhmen  (?)  III. 

231.11. 

Lands h nt,  St.  in  Baiorn  I.  72. 
Lantzenpach,  G.  Valirn  398,32. 
Lan(t)zingor,  II.  519,33.  — Lienli. 

1509: 467,27.  — Martin  1602: 549,40. 
Laner  Andre  IH.  196,4.  — (ä),  Oertl. 

IV.  509,25, sbach  od.  Vorderdtix, 

Hofmark,  Wth.  II.  378 — 383;  378. 
Lang  Mathaeus  v.  Wellenberg,  Bisch, 
v.  Gurk  1606:  I.  73.  — Leonhart, 
l'rt.  1535:  II.  365,12.  A.***  370,6. 
Marx,  Pfl.  1561:  I.  102,24.  II.  365, 
A.***  — Christian  u.  Hanns  Georg 
1689:  III.  384, 44  ff.  — der  alte  L 

233.12.  — -anger  UI.  194,14. 
Langäs,  Oertl.  III.  264,12. 
Langkampfen,  Langchompfa,  Wth. 

I.  60 — 62.  Pf.  n.  Schranne  I.  9,4. 

II,  AA  12,8.  31,29.  33,39.  35,20. 
42,24.  44,80.  63,21.23;  10.  60.  Hen- 
ricus  de  60.  — -koll,  Bg.  IV.  336. 

kreuz  (-krilz)  II.  353,26.28.  III. 

75,16. 

Lang-tal,  Th.  I.  246,6.  — — (th.), 
Th.  II.  292,43.  --taufcrs,  Wth.  II. 
388-345.  Th.  u.  Pf.  333,6.  341,6. 
842,7. 

Langeck,  H.  208,38.  209,6;  196. 
Langetsborg  II.  244,17.  — 271,11. 

Langen,  D.-Theil  HI.  384,3. au, 

HH.  II.  181,40.  182,1.3.  — -firch, 

fercli  (Langefurch),  Oertl.  II.  148, 

A.**1.  151,12.  A * - -kofl,  Greo. 
IV.  357,19.  — -mantl,  Adelsfam. 
322.  324.  — See,  Greo.  I.  142,7. 
Liingenzperg,  Bg.  H.  292,37 f. 
Langes  Kreuz  91,22.  — II.  317,33. 
318,39. 


Lang-grueb,  Oertl.  5,19. moß 

II.  222,19. 

Langobarden,  — lierrschaft  n.  — reich 
1.  89.  160.  284. 

Lang-strein  (-er)  Pet.  ni.  326,2.  333, 

21. wia,  G.  Wonns  U.  182,45. 

— — , G.  Schenna  761,17. 

Länn,  Oertl.  318,44.  — (a)-er,  Oertl. 

I.  128,31. mihi,  Greo.  IV. 

177,18. 

Langer  Erhärt,  c.  1600  : 569,12.  — 
(nn)  Hans,  R.  1483:  292. 
Lanzen-löeher,  Hg.  II.  258,16. 
Lanzwise,  Bg.  708. 

Lärch-ach,  Wa.  U.  65,1. 
Lürchepach-rnst  III.  217,35. 
Lärcheck  21,24. 

Lärchenpoden,  W.  III.  90,41.  92,5. 
Larclier,  H.  177,12.  — Clmnz  u.  (ae) 

Otto  1411:  I.  293, 33  f. (ii) 

Gabriel  1532:  IV.  79,9. Ul- 

rich, c.  1671:  III.  303,3. 

LardOll,  A.  II.  278,7. 

Lärtsehoner,  de  Pede,  II.  742,11. 
Laretzweg,  G.  Kortsch  III.  198,11. 
Lären  Niel.  1398:  I.  295,11. 
Largezney,  W.  337,41. 

Larguna,  Wi.  III.  73,14. 

Laröckh  (Loregg),  Wa.  110,A.91. 
Lärschella  (Carschella),  Wa.  777,39. 
781,46. 

Larzonei,  G.-Fr.  687. 

Lass,  H.  148,46. 

Lasankenbach,  Lvsankerb.  686, 23 f.: 
367. 

Las(s)perger  Kunigunde  (c.  1370)  u. 
Hanns  der  (1360):  161.  — Rudolf 
der,  c.  1370:  161.  176. 

Laschaur,  Wi.  III.  139,15. 
Lascliitsser  Riedl  1546:  III.  95, A.1. 
Last,  Greo.  592.24.  620,14.  623,22, 
Lastat,  Oertl.  I.  117,9. 

Lasteter  Gasso  I.  173,25. 

Laßoit,  Wa.  372,11.  — (d)-er  Niel. 

1528:  372,8. 

Lasin,  Bg.  396,9. 

Lauben-pacli,  Greb.  I.  35,5.  51,38. 

bergllansCnsp.  v.  1515:  119,13ff. 

Laubri(e)fen,  G.  Flitsch  II.  243,6.29. 
Laudegg,  Wth.  II.  286 — 303.  Hrsch,, 
Gr.  u.  Sch.  287,12.  296,2.6.  297, 
A*  298,4.  304,2.5.  308,8.  309,13; 
286.  308. 

Lautsch  s.  Laatsch. 

Langenschell,  W.  630,19. 

Latin,  Grzo.  178,14. 

Laurein,  G.  326. 

S.  Laurenzen  III.  329,25.  S.  auch  S. 
Lorenzen.  — (tz)  - spitz,  Greo.  IV. 

| 396,10. 
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Laut)  Niel.  1513:  769,32.  — -senberg 
44,12. 

Läwn,  Oertl.  195,32. 

La  wunder  priigkel,  Bk.  795, 16. 
Lawnrzen  s.  Sachregister  C. 

Lax,  Oertl.  II.  148,A.**'. 

Lazag,  Latzög,  Latsog,  Ggd.  116,19. 
122,23.  1 26, 36  f.  127,17.  182,19. 
133,37.  141,40. 

Lax  ins,  Wa.  5,25. 

Lebenberg,  Lew — , Leonburg,  Hrsch. 
n.  Gr.  6,14.  169,28.  172,26;  1.145. 
163.  284.  Sch.  142,35.  146,24.  147, 
24.33.  148,12.  152,28;  145. 

Leber  Steffi,  Br.  I.  217,16. 

Lech,  PL:  Grz.  II.  100,3.  102,17.  III. 
378,8.  380,  A.* — * FlOaserei  u.  An- 
deres IL  102,6.28.  105,9.  117,23. 
122,29.  124,16.  127,26.  III.  878,9. 
11.  379,  A.«  380,36.  A.*—*  381,8. 
— , Dorf  UI.  878, A.»  374,25.  375, 
86.  878,22. 

Lechtaller,  H1I.  III.  26,18.23. 
Lechthal,  mittleres  n.  unteres  II.  117, 
16.36.  121,88.39.  126,3.  — oberes, 
Wth,  II.  106-108;  106.  UI.  383— 
385;  383,2.6.18. 

Lech-en,  Oertl.  I.  181,38.  — — -feit 
II.  25.26.  26,25.  — -leitner  Bened. 
n.  Gabr.  1619:  II.  168,82.  170,40. 
Heis  261,43. 

Lecliuer,  H.  I.  160,24.  — , II.  181, 
44.  182,9.  — , H.  IV.  17,34.  — , H. 
193,27.  — , H.  693.11,  -,  H.  758, 
30.  — Kasp.  578, 14.  — Christan  I. 
60,21. 

Lechner  Käthes  1648:  582, 7. 

Lee  hsgo  münde,  Graf  lleinr.  v. 
1207:  595 

Led,  YV.  I.  179,36.  — II.  36,86. 

Letprant,  YVn.  680,9. 

Leten,  Oertl.  I.  236,37. piiehl 

Peter  v.  1434:  I.  188,26. 
Lederstam,  Oertl.  I.  164,33. 
Letwisen,  YY’i.  680,8. 

Letzen,  Oertl.  II.  100,10. 

Leehner  wis  II.  25,12. 

Leen  s.  Lahn. 

Lefäd,  Oertl.  Michel  v.  der  III.  77,4. 
Levico,  Hrsch.  323. 

Lehen,  H.  I.  103,32.  — wis  II.  212, 
23.  — -wiesen  III.  196,3. 

Lehner  Bartlin.  u.  Chunr.  1398.  1411: 
I.  288,27.  293,31.  295,12. 
Loiblfiug,  Leublfingon,  Wth.  II.  34 
—37.  G.  34, 82.84 f. 

Leitach,  Ggd.  U.  181,34.  182,2. 
Leitter  s.  Außerleitter. 

Leiten,  Cristl  an  der  758,23. 

Leiten,  Ggd.  U.  388,25. 


Leiter,  Simon  (der)  1371:  26,5.26. 

pracken  546,37. hof  128,9. 

joch,  Grzo.  II.  366,15. 

Leitgeb,  H.  195,47. 

Leitner  Christ  u . Jos.  II.  262,1 3. 282,27. 

Ley(o)rer,  UH.  202,8.26.  208,26. 

Leifers,  D.  334,11. 

Leigeb  Hersle  I.  293,35. 

Leins  (Leiner),  YVlr.  U.  180,8.29.  181, 
9.28.  182,12.32.36. 

Leyr-leit,  G.  Tscheugels  III.  177,29. 

Leis.  GeOrg,  15.  Jahrli.  318,46.  — Jns 
Georg  V-,  Lg.-Schreibcr  1782:  534,5. 
— - ach,  Lessach,  Pf.  u.  G.  567,23. 
623.8.11.34.  624,12;  583. 

Leyse,  Der  195,14. 

Len  s.  Lahn.  — - bach,  B.  (?)  IU.  379, 
AV. 


Lcnt,  Geörg  v.  1534:  I.  162,14. 
Lener  Christan,  Br.  I.  272, A.*** 
Lougätterl,  G.  Aldrans  I.  245,25. 
Lengauer  Pet.  1484:  655. 
Leng-berg,  — weig,  — inbercli,  Wth. 
785—788.  Gr.  u.  Sch.  608,35.  M 

2.6.19;  594  ff. velt,  Grzo. 

6.18. 

Lengefelder  Geörg  1560:  I.  67,38. 
Lengen-berg,  Bg.  II.  24,3.  - -Md, 
G.  75,34.  384,5.  386,8.  387,10.  - 
- moß  s.  Lengmoos, stain  s.  Lei? 


stein. 

Leug-nioos,  Lengenmos,  Pf-  »• 
Stätte  211,1.  224,22.  225,5.  227.4. 
238,22.36.  241,34.  242,2.  *43,19. 
245,26.  246,39;  212.  — (Lengs«' 
stein  213,25.30.  223,30.  224,27.3«. 
242,10;  212. 

Leugroi(er),  U.  373,30.  375,42. 
Lenne r 1411:  I.  293,33. 

Leuwaid,  A.  78,18.  81,17. 
Lenzleiu  in  Innsbruck  I.  233,8. 
Leopold  III.  (v.  Oesterreich),  Iletwg 

(1365—1386):  I.  9.  IL  807.  IU-  11 
(13711):  318.  (13771):  IV. 

52.  103.  146.  161.  187.  211. 

286.  330.  41 8 f.  ZäiL  Leopold  I'» 
Herzog  (1395  — 1406):  III.  163. 
92,29. 97,41  (1).  185, 21.29.32(1).  42«.-; 
89 f.  146.  419.  IllL  Leopold  »- 
Erzherzog  (1620 — 1632):  II.  9,-* 
IU.  318,6.  319,22.48.  320,40.  8» 
19.  IV.  332,10.  336,6;  655.  ^ 
pold  I„  Kaiser  I.  135.  163.  B. 

A.*;  308.  III.  385,10;  337.  I' • 
34(1).  143,1.  346,30;  184.  287. 

454.  504. en,  Adolsfam.  D “ 

S.  Leonhart  Liouh — , Pf.  »• 

6,33.  93,31.33.  100,11-  l®1»88?  , 
104.  Bildstock  I.  289,18.  Leoub.  • 
Spinätsch  II.  356,  A.* 
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Lerch,  H.  333,16.21. 

Lerchegg,  Oertl.  621,36.  623,16. 
Lerchenberger  Jorg  1471:  463,3. 
Lerober,  HII.  II.  180,15.23.  184,3. 
— Mich.  IV.  649,39.  — -hof  67,1. 
wisen  546,26. 

Lerhner  an  Ort  1665:  III.  335,15. 
Ler-moos,  0.  II.  146,5.  168,1.  175, 

30.34.  — -»tat  Schwilpergen,  Wi.  I. 
82,14. 

Leu  b(e)n(e)ck(er)  Phil.  1448,  Pfl. 

570,4;  349.  555.  — , Adelsfam.  689. 
Leuprant  Mich.  1636:  80,19.  87,30. 
Lenchtenburg,  Sch.  287.  294. 
Leuchenstein,  Sch.  I.  86. 
Leukenthal,  Wth.  I.  86 — 89;  86. 

II.  73. 

Leuttenthal,  G.  Oberperfun»  II.  16, 
18.20. 

Leugattner,  Oertl.  I.  246,19. 
Libach,  Oertl.  in.  157,23. 

Lipp  hiuder  Zaus»,  H.  262,24.  — 
-en-hof  286. 

Lichtenau,  Ant  Rumbl  v.  I.  128, 
1.6.10;  127. 

Lichten  (Liechten) -berg,  ü.  u.  Sch. 

III.  128,13.  169,4.  342,39.  Ritter  u. 
Edle  v.  H.  209.  UI.  342,39.  IV. 
707,41.  Blasi,  Peeder  u.  Eberle  v. 
III.  77,4.  169, 8f.  — egg,  Edl». 
231,11. 

Lichtwer,  Lichtenwert,  Hofmark  I. 
127—133.  Hofm.  u.  Sch.  132,24f.87. 
133,11  f.;  127.  — Herren  v.  127. 
Littamum  — Innichen  464.  (»tatt  Se- 
batuin!)  651. 

Lidl  Christof,  Gr.-Inhaber  1592:  165. 
Liebenberg,  Pet.  V.  1426:  IU.  163. 
Liebharter,  H.  208,31. 
Liechte-prant,  W.  II.  126,23. 
Liechten-pach  I.  267,2.  II.  16,23. 

prant,  W.  135,34  f. negg  ». 

Licht — . 

Liechtenstein,  Herren  n.  Grafen  v. 

116.34.  331,2811.  332,3;  297.  330. 
689.  735.  IU.  177, A*  Paul  v.  1482. 
1502:  IV.  104.  197.  263.  710.  — 
1583:  768,14.  Philipp  v.  I.  108,A.» 
Constantin  v.  111,12.23.  Cristof  v., 
c.  1386:  IV.  108.  143.  — 1626:  104. 
Thomas  v.  1486:  296.  — 1752:  104. 
Erasmus  v.  1564:  324.  Georg  Phil, 
v.  I.  111,11.22.  Heinr.  v.  1385. 
1394:  IV.  330.  734  f.  — Heinr.  v. 
1444:  161.  Joh.  Jac.  v.  1592:  115, 
2.13.  Matthaeus  v.  1490:  296.  Oeffer- 
lin  v.,  c.  1407:  143.  Ulrich  v., 
14.  Jahrh.  292.  Will»,  v.  1521 : 324. 

Liechtriss,  G.  Marling  151,34. 
Liemberg,  Grzo.  I.  256,37. 

Oestsrr.  WeisthQmer.  V. 


Liendlräber,  H.  I.  166,5. 
Lientzner  Hans,  16.  Jahrh.  670,3. 
Lienhart  S.  s.  S.  Leotihart.  — , Fi- 
scher 7,14.  — Joh.  v.  Täufer»  III 
106,  A*  129,13. 

Lienz,  Aguontuin,  Liunzima,  Linziua, 
Liunza,  Luen(t)z,  Wth.  594 — 617; 
694  ff.  Burggrafenamt  584.  594  f, 
Hrsch.  682,30.  686, Off.  592,18.  593, 
24.  594,5.17.  617,9.  618,13.19.25. 
619,3.0.14.620,85;  454.  656.  684  f. 
694.  596.  Lg.  568,37.  592,2.  610, 
43.  623,14.29.  624,2;  655.  5826 
594.  596  f.  617f.  Cauton  u.  Bez.- 
Haupt.  551.  654.  583.  594.  596. 
617  f. 

— St  518,84.  555,3.  566,40.47.  597,2. 
698, 28. 36  f.  600,7.  602,14.19.  604, 
24.  606,3.27.  608, 44f.  614,43.  620, 
37;  551.  583.  595  ff.  8ch.  683. 
694  ff. 

— Burggrafen  u.  a.  606,7. 10;  585.  694. 
597.  617.  Friedr.  u.  Hnug  v.,  14. 
Jahrh.  583.  Hugo  v.  1439:  684. 
Otto  v.  1216:  696. 

Lienz(n)er  Klause,  Wth.  617 — 624; 
617  ff.  Gr.  u.  Burgfrieden  586, 12  f.  28. 
587, 4ff.  692, 1 9 ff.  593, 13 ff.  594,3.5 
598,36.  599,19.  600,14.  602,19.  008, 
36;  438.  582  ff.  594.  596.  617. 
Liesfeld(en),  D.  II.  363,14. 

LivKn,  Zuän  de  1550:  763,39. 

Life»,  Grzo.  397,1. 

Li vinallongo,  G.  687. 

Livind,  Wir.  687. 

Ligprun,  Oertl.  III.  177,34. 

LigOde,  Sch.  626. 

Lilas,  Oertl.  I.  173,26.39.47. 
Limidar  alt,  Bg.  734. 

Lin  Georg  v.  Taur  I.  216,9. 

Lint,  Sch.  in  Kärnten  695. 

Lind,  H.  262,17.  --ach,  Oertl.  II. 
66,23.  67,33. 

Lintach,  Oertl.  20,37.  — -er  Tiebolt 
1434:  I.  138,21. 

Lindacker,  G.  Stains  II.  59,45. 
Lindau,  St.  in  Baiern  703,42. 
Lindtoben,  Oertl.  I.  176,6. 
Linde(n),  Ggd.  619,35;  407.  — Lud- 
wig au  der  1634:  323,2. 
Linderpach,  G.  Stumm  I.  145,16. 
Lindernsteig,  G.  Riffinn  76,27. 
Linthof,  G.  Natnms  21,12. 

Lin  dl,  Gut  I.  118,28. 

Lindner,  Adelsfam.  367.  685.  — Lnd- 
wig  zu  Görnstein  584,2.  587,24. 
689,17.  590,42.  591,19. 
Linhar(d)t  in  Aichach  333,14.  — 
Rueman,  15.  Jahrh*.  314,28. 

Lin  spach  6, 16  f. 
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Unser,  H.  U.  laß, 8.  — Joh.  B.  17G8: 

235,21. isclie  Güter  282,18. 

Li-sen  s.  Lüsen.  — -sankorpacli  s. 

Lus — . sens  I.  266,37. 

Lizg,  Litzg  Anna  II.  255,17.16.  262,3. 

283.2,  Briska  282,28,  Caspar  261, 
38.  262,1.5,  Cliristan  262,37,  Georg 
255,12,  Hanns  255,42.  264,2  und 
Martliin  261,40. 

Lizi  Baltb.  1716:  III.  33,18. 

Loch,  Oertl.  II.  256,10.  — IV.  195,32. 
Lochau,  Freih.  v.  d.  I.  178. 

Lochen,  Oertl.  II.  23,30. 

Locher,  H.  117,31.  — , H.  333,23. 

guct  87,17. 

LOchl,  H.  375,29. 

Loch-mann  Hainr.  1473:  172,33.  — 
-stahl  UI.  129,28. 

Loter-pach,  Grzb.  257,27.  368,4.  — 

— weeg,  Grzo.  I.  259, 26. 

Lotli,  H.  112,25.  118,40. 
Lothringen,  Karl  v.,  Herzog  (1688): 

IH.  383,3.  (!)  385, 22  f. 

Lodron,  Grafen  v.  I.  139.  Franzisk  v. 
1687t  IV.  297.  Niclas  v.  1689:  III. 
386,35. 

Loes  Elias  1689:  UI.  384,33.  — GcBrg 
1716:  II.  117,35.  121,33.  III.  384, 
32.  — Haus  1684:  384,47.  — Ma- 
th OS  1689:  384,47. 

Lofer,  Pfleg-Gr.  in  Baiem  I.  73.  89. 

— (n) -inad  249,40.  250,13. 

eidt,  Kg.  IV.  318,38. 

Lögeder,  Haintz  der  1380:  27,22. 
LoggKregg,  Oertl.  III.  212,41. 
Logrann  s.  Campill. 

Löhngaug,  Oertl.  II.  283,29. 
Loyprant,  H.  76,37.39.  76,5. 
Lollen-kofl,  Grzo.  367,4.  368,7. 
Lönpach,  G.  Flanrling  II.  23,35. 
Lönnepnnt-pruggen  II.  336,6.  A.w. 
Lörcher,  Adelsfam.  736. 

Loregg  s.  Larockh. 

Lorenz  Christau,  Br.  II.  261,32. 

S.  Lore  uzen,  Laurenzen,  Wth.  453— 
462;  453  ff.  Kreis  U.  Pf.  465,27. 

456.3.  461,31;  188.  453ff.  G.  n.  M. 

454.1.  455,6.  457,43.  460,22.  461, 
26.  483,26;  453f.  462.  Zollstätte 
456.44;  455.  Mg.  771,6.  H.  III. 

197.1.  — eben,  Oertl.  H.  218,15. 

— grueb,  Grzo.  I.  257,6.  — spitz, 
G.  Latzfons  IV.  366,1. 

Lornstnller,  HH.  208,37. 

Lospaeh,  Grzb.  I.  173,39. 

Lösch  Pet.  III.  247,23. 

Lubas-prun,  Oertl.  III.  66,33. 
Lupfen,  Hans  v.,  15.  Jahrh.  176. 
Lubmeis,  Oertl.  I.  280,38. 
Lucausteig  a.  d.  Lienzer  Kl.  623,14. 


Lncca  u.  Lncceta,  Bg.  734. 

8.  Lucia  326 f.  — , G.  ÜSZ  S.  Stein 
a./R.  — Anthoni  de  7 53. 40  f. 

S.  Lucitis-acker,  G.  Kortscli  III. 

196.7. 

Lücke,  Oertl.  UI.  195,7. 

Luckaw,  Grzo.  785, 10, 

Lnckh,  Moß  de  743.27, 

Ludäschg,  Klawit  y.,  Br.  in.  86,10. 
Lntschkeer  albe  IH.  86,23. 
Ludwig  IV.,  Kaiser  I.  105.  — , Mark- 
graf y.  Brandenburg  u.  Graf  v.  Tirol 
(1342—1361):  IV.  2.  103.  143.  161. 
165.  190.  210.  292.  295.  323.  L 8. 
105.  U.  1.  37.  107.  307.  IU.  1.  152. 
— , Unterr.  1226:  349. 

Lutz,  Adelsfam.  689.  — Sebast.  1538: 
II.  61,20.  — -elong,  W.  IV.  429,28. 
(lurnleng)  A.5,‘. 

Lnechner,  H.  I.  51,18. 

Lu  eg,  Zollstätte  am  Brenner  92,6.19. 

393,35.  427,4;  89.  — , Grzo.  177,13. 
Luf(er),  H.  75,22.  86,38.  --er  Lo- 
renz 1536:  80,27.  86,38. in*. 

Wa.  III.  66,40.  — -n,  W.  I.  251,30. 
Lugay,  Adam  u.  Simeon  r.  194,15. 
Lugas,  Ulrich  an  der  1431:  32,11. 
Lny  Jac.  zu  Rifair  1568:  in.  105,A.'. 
Luitprand  (hof)  66,47;  78. 
Lnigassen,  Cristan  au  der  1371 : 26,3 
Lumpper  Hanns  1689:  III.  384,42. 
Lumen,  Oertl.  II.  12,42. 

Lun  Hans  y.  Glums  1674:  IU.  53,28. 
Lunad,  Oertl.  UI.  110,18.  AJ®. 

Lung  Casp.  1674:  53,35.  54,12.  - 
Joh.  U.  .8.34, A.f  — Symet  1716: 
IU.  33,18. 

Ln  ns,  Grzo.  516, 12, 

LUnzuer  Haus,  R.  1470:  555. 
Lurkus  s.  Lurx. 

Lurn-gan  in  Tirol  n.  Kärnten  433f 

583.  594. lang  s.  Lutze— . 

Lurx,  Lurkus,  Zollstätte  b.  Sterzing 
386,23.  426,4.  430,5;  420. 

Liiß,  Wa.  L 257,26.  259,16. 

Lüsen,  Lusiua,  Lusena,  Wth.  367- 
376;  367 ff.  Th,  Gr.  n.  G.  367,16 

370.8.  372,4.  394,20;  188.  367 f 
378.  440.  453.  624 

Lusia,  Bg.  734. 

Lußner  Peter,  Br.  I.  216,2. 
Lnzoras-wald,  G.  Matsch  III.  155,231 
Luzi  Hans  1490:  III.  167,13.  --hof 
168,43. 

Luzin  Lucia  v.  Granu  II.  335,10. 

M. 

Maaß  Joh.  v.  Imst  II.  152, A.*1. 
Mächtilt,  Frau  y.  Keuhaus  195,42. 
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Matätsch,  Scli.  286. 

Matberg,  G.  Wiesenscliwang  I.  83,15. 
Matdies  Franz  u.  Jos.,  Brn.  II.  282, 
12.  283,22. 

Mader  Adam  1638:  116,40. almk  (?) 

d.  G.  Lionz  603. 47. 

Math  eisen  bans  in  Barbian  255,25. 
Matheui  Hans,  Br.  1534:  III.  132,4. 
Mathiess  Hanns,  Br.  II.  263,6. 
Mathon,  D.  II.  192,16;  185. 
Mathuin,  Bg.  II.  259,5. 
Maditschweg  IH.  329,27.  331,19. 
Matl,  Oertl.  III.  58,23. 

Madiein,  Oertl.  I.  217,35. 

Matran  in  Kärnten  600, 19. 

Matrei,  M.  377.  418.  I.  6.  282.  II. 
192,11.  — IV.  608,35;  695f.  — - 

walt  I.  294,22. er  (Matrauer) 

IV.  501,40. 

Mädriann  (e),  Oertl.  IH.  101,9. 12f. 
Madrnazo,  Freih.  v.  248.  — Christoph 
a.  Brixen. 

Matsch,  Wth.  UI.  151—162.  Th.,  Hrsch. 
u.  Gr.  153,7.  205,30;  1.  54.  151  f. 
G.  32,11.  40,44.  153,38.40.  166, 
16.  D.  u.  Sch.  153,39.  156,15.  159, 
16.  161,40.  162,22.  Herren,  Vogte 

u . Grafen  v.  342,38;  1.  24.  54.  139. 
151  f.  II.  1.  313.  IV.  101.  Gaudenz 

v.  1480.  1498:  III.  1.  152.  — Ulrich 
1356.  1303:  III.  7,28;  1.  IV.  161. 
Ulrich  IV.  II.  195.  313.  Ulrich  VI. 
(1425):  III.  75,40.  77,2.10;  1. 
Güter  IH.  152.  — , H.  IV.  375,34. 

Matsch  Valthon  1568.  1576:  IH.  105, 
A.1.  129,12. 

Matscher  Valentein,  Br.  372,39. 
Madseidtpach,  Grzb.,  Zell  II.  366, 
18.20. 

Matutsch  Bastian  1489:  U.  356,11. 
Matzay-joch,  Bg.  6,37. 

Matzen,  Sch.  n.  Hofmark  I.  114,20. 

34;  105.  119.  — -pttchel  234, 17. 19. 
Madullpach.  B.  III.  329,46. 
Maentsch,  Heinrich  der  1398:  I. 

294,21. 

Maesser,  Stifter  in  Kaltern  316,18. 

8.  Magdalena  im  Thale  Gsieß  526. 
Magdlin,  Wi.  337,36. 

Magerpach,  Wir.  U.  68,10.18f.  66,37. 
Mager le  Bartl.,  Br.  I.  273,6. 

Mages  Mart.  v.  Imst  H.  151, A.a7. 
Mägkner,  H.  208,34.  209,2. 

Magnus  Ulr.,  Burggraf  von  Tirol 
1371:  24,3. 

Mägraut,  Wa.  I.  259,15. 

Maien,  Hg.  II.  283,46. 

Mayenbnrg,  Wth.  170 — 172.  Hrsch. 
u.  Gr.  143.2.  144,32.44.  175,3;  1. 
165.  8.  Tisens.  Sch.  170,20.  171,13. 


33  ff.  172,7.  174,12.17.21;  165f. 
Herren  v.  316,17;  165. 

Maien-feld  i.  Graubünden  119. 

mader  II.  285, 27  f. 

Maier  Paul,  c.  1549:  I.  113,23. 

Maier,  Mayer,  II.  75,22.  — Der  miter 
v.  Naht  195,15.22.  — -pack,  Grzb. 
I.  142,4. 

Mailländer  Kaxp.  1621:  HI.  323,30. 
— Nicol.,  c.  1671:  302,44. 

Main-hart  s.  Mein — . bürg  s. 

Mayouburg. 

Mair,  Mayr  ( — -hof)  64,16.  76,4;  78. 
— (von  Möstenstier  und  Kaitnau) 
118,14.33.  — (am  Wahl)  126, 
22.  — (am  Ort)  109,3.  116,37.45. 
127,11.  — (Minigen),  Mänle(leins) 

nnd  die in  (in  Torkel)  191, 

10.  193, 11  f.  194,27.  — , H.  257,21. 
— , H.  275,14.35.  276,0.  — , H.  375, 
32.  — (im  Sack)  399, 27  f.  - (im 
Anger)  510,28.  — (im  Kicd)  519, 
82.  520,37.  521,8.  — (im  Hof)  620. 
22.  521,9.  — (an  der  Linden)  519, 
35.  — (zu  Obwegs)  721,27.  — von 
Rumsein  195,1.  — , H.  I.  181,15.27. 
s.  Niedermayr.  — der  Chuntz  von 
Mus,  14.  Jahrh,  IV.  18,2.  Ambrosy 
1648:  IV.  682,2.  — Andre  I.  277, 
28.  — — 1606:  IV.  578.11,  — 
Balth.  1608:  III.  138,27.  — Bartlmä 
v.  Sillian  1606:  IV.  578,14.  — Casp. 
1602  : 549,40.  — Christian  582, 2. 
u.  Christoph  1648:  582.3.6.  — Claus 
1562:  1U.  216,21.  — Thoman  1611: 
175,3.  — Georg  s.  Herren-Chietn- 
see.  — Haus  1611:  175,1.3.  — — 

1543:  228,17. 1631:  318,12. 

1530:  IV.  87,33. 1473: 

173,7.17.  175,6. 1577:  373. 

30.  — — 1602:  649,41.  — Heinr., 
R.  1349:  196.  — Jac.  1431:  32,10 

— Jos.  1471:  463,1  f. II.  229, 

20.  — Lorenz  1611:  III.  175,3.  — 
Math.  I.  278,28.  — Martin  1606: 
IV.  578,8,  — Michel  a.  d.  Län  261, 
10.  — Niki  193,42.  194,10.  — 

Osw.  I.  198,16.19.  — (-*“)  Regina 
1644:  IH.  197,2.  — Sebast.  1550: 

IV.  753.41. 771,16.  — Sigm. 

87,6.  — Ulreich  a.  d.  Pilhel,  — — 
auf  Gäud  u.  — — ze  Geräut  193, 
22.  195,7. 48  f.  v.  Rabiat  26,22. 

Mairania,  Mais  od.  Meran  119. 

Mairplateu,  Wi.  II.  44,20.22. 

Mairegger  Niclas  1565:  461,27. 

Mairhof,  H.  126,42.  — 195,14.  — 
208,27.  — 333,37.  — 761,27  — 
I.  103,33.  — U.  178,4.  — -eu,  Ggd. 
I.  97,4.  — er,  HH.  172,38.  — , H 
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IV.  126,10.  129,7.  — 441,28.  — 
— , Adelsfam.  368.  689. 

Mayrl  Joh.  Georg,  Pflegsverw.,  16. 

Jalirh.  I.  185,9. 

Mairlout  I.  198,45. 

Mairwisen,  Wi.  III.  232,43. 

Mais,  May  es,  Magies,  Majas,  Kleies, 
Mairania,  Maisamin  119  6'.  Pf.  14, 
34.  105,20.26.  120,5.  126,28.  127. 
26.  135,15.  140,2.  G.  u.  D.  4,40. 
5,3.  122,37.  139, 7f.  140,31  ff.  762, 
10;  104.  120.  Fremde  n.  a.  Güter 

140,9;  67.  I.  139. er  Aufstand 

IV.  89.  — Alboro  v.  1215.  Adalbert 
1226.  Bertold  V.  1210.  u.  Marquard 
1190.  1215:  120. 

Maisg,  Ggd.  II.  41,30ff. 

Maistück,  Wa.  II.  16,13. 
Maisserlin,  H.  333,32. 

MaislOne,  Wa.  II.  17,12. 

Mn-liirth  s.  Molnrt. liisclig,  Wi. 

III.  71,30.32.  72,21. 

Malch, pacli  II.  152,1.  A.”  166, 

A.f  162,6. 

Malknocht  Blasy  1567:  771,10. 
Maltern,  Casp.  v.  1493:  II.  313. 
Maltitz,  Ulr.  v.,  P8.,  c.  1600:  II.  286. 
Malilon,  ( — an),  A.  II.  147,11.  150, 
2. 6.  A. I0.  — -ner  Hanns  1689:  III. 
384,40. 

Maid,  Lg.  327. 

M r 1 e r Sebast.  1509:  467,27. 

Malfant  ( — font),  Ladstätte  u.  Wa.  III. 

254.13.  811,23.32.  312,18. 
Malvasier  Wein  500,31. 

Mälga,  Kg.  318,18. 

Mal(l)ach, leute  152,4.  161,29. 

162.5.13. 

Malliß  joch,  Grzo.  II.  290,36. 
Malnstain,  Grzo.  I.  89,10. 

Mals,  Wth.  111.  24—33.  71—77.  Gr. 
779,84.37;  161.  IH.  2,A.‘.  3,A.”. 
9,24.  139,24.  206,6.  339,31.  340,17; 

I.  24.  25.  337.  Pf.  51,34.  148,46.  149, 
31;  24.  G.  24,36.  34,44.  39,19.  40, 
46.  41,1.  46,3.  47,21.  72,30.35.47. 
95, A *.  149,42.45.  II.  351,3.  352, 
26.31.  353,10.  A*  354,33.  365,10. 
12.17.  A*  356,4.13.  A.*—*;  351. 
M.  und  Leute  v.  III.  42,29.  76,2. 
148,46.  338,44.  341,9.  362,47;  25. 

II.  356, 12f.;  351.  IV.  18.  --erborg 

III.  75,18.  — -erhaido  73,31.47; 
II.  313. 
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Maria  Theregia,  Kaiaeriu  181,6. 
336, 1.  (!)  346,32;  191.  323.  330.  419. 
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686,22.  — 521,6.  — Christ  I.  216, 
37.  217,2.  — Hanns  520,36.  — 
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Metzger  Steph.  I.  216,38. 
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196,4.  248,1;  89f.  153.  176.  187. 
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3,2.  4,19.  6,13.16.20.  22,45.  27, 
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Münze  I.  143,43  ; 59.  II.  287,18. 
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Merans,  Oertl.  II.  218,23.  227,27. 
Merktal,  G.  Flaurling  II.  24,29. 
Mertenstorfer,  Adelsfam.  324. 
Merl,  Adelsfain.  469.  Boroh.  V.  1630: 
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Merre,  \V.  390,81.  393,29.  394,16. 
Mersi,  Adelsfam.  1.  127. 

Mors  ne  n Hobbg,  Oertl.  III.  134,2. 
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Meusl-guet,  D.  Riffian  87,4. 
Mezpach,  Grzb.  III.  87,26. 

Mezger  Claus,  Br.  I.  237,41. 
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Herren  v.  377.  395. 

8.  Michele  a.  d.  Etsch,  Probstoi  264. 
324. 

Micheler  Beruh.  771.21. 
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— , G.  Riffian  IV.  76,29. er 
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<594:  in.  132,6.  — Claus  1621: 

326.2.  — Hainr.  1371:  IV.  26,2. 
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268,28.  269,26.  270,6.  273,24.  280, 
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1713  : 581,43.  — Christi  1538:  IH. 
25,5.  — Georg  I.  276,34.  — Hau» 
II.  152,4.  156,A.f  — Sim.  1602: 
IV.  549,39. 

Mil  liier  Audril  und  Hanns  1606: 
578, 18  f. 

Milnock,  Oertl.  I.  271,12.  272,11. 
277,25.  278,14. 

Mils,  Mltlls,  Wth.  I.  195—199.  D.  n. 
G.  192,34.  195,14.  196,32.40.44. 
197,30.  198,45;  210.  — , G.  U.  152, 
31.  160,9.  161,  A.**  163,33. 
Mil-wal,  Wahl  III.  221,18.  — -wtil- 
deli  II.  38,46. 

Minkelhen«  (?),  H.  262,7. 
Miu(i)chau  s.  Münichau. 

Miutolbou  s.  Moutal bau. 

Mlnig,  II.  193,11.  - 771,5.  — Pot. 

1567:  779,15.  — Christ  III.  33,17. 
53,35.  — Han»  1538:  25,3. 

M innepilcli  lgasseu,  AV.  I.  221,13. 

Min-ster  s.  Münster. sterpach  III. 

9,16. 

Mi  reit,  Oertl.  630,14. 

Mißtraghof  767,20. 

Missian,  D.  293,24;  291. 

M i ßli ngert hal,  Th.  I.  52,32f. 
Mnaner,  II.  262,14. 

Mochor  s.  Hermagor. 

Moder  Albr.,  Br.  1398:  I.  295,12.  — 
-thall  II.  128,19.  130,1.  A*  — - 
stock,  Grzo.  I.  121,8. 
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Modeßen,  W.  III.  179,38. 
Modringen,  A.  II.  302,8. 

MOt*,  Met*,  G.  u.  D.  II  39,20.23.  45, 
7.  63,9.  ll.13.30f.37. 

MoSna,  G.  687.  733. 

Mohr,  Freih.  u.  Grafen  v.  18.  IU.  222. 
Maximilian  Phil.  1690:  231,10.  233, 
13.  Sigm.,  Br.  1606:  IV.  573.22,28. 
s.  Mor. 

Moyr  Balth.,  Br.  1608:  III.  138,27. 
Molart,  Pet.  u.  Ludw.  v.  1551:  264. 
Molperg  ln  Völlau  174,16. 

Mol ten,  Melten,  Meltina,  Malentin, 
Maletu m,  Wth.  175—183.  Pf.  184, 
8.27;  176f.  184.  Gr.  6,16.  61,15. 
177,3.8.  181,9.  184,11.  249,3;  1. 
176  ff.  186.  263.  330.  G.  n.  Ggd. 

181.33.  192,20.26.36.  193,1;  1.  175. 
177.  I.  202,22.  208,38. 

Mol  veno,  See  in  Welachtirol  297. 
Moll  Valt.  1536:  88,24.  — Ulr.  1411: 

I.  293,37. 

Mollamonte,  Farn.  II.  335,11. 
Molle,  Hainr.  der  1398:  I.  294,29. 
Mollia-jochspitx,  Gr*o.  II.  312,36. 
Mol  na  in  Krain  596. 

Moncurta,  Wi.  630,32. 

Monta  a.  Monthai. 

Montalban,  Mintelbon,  Thurm  23.  — 
-er  MatheU  1371:  23,3.  A.1 
Montan(i),  Gr.  u.  Sch.  III.  219,8. 
233,17;  1.  222.  318.  — , Herren  v. 
213,46.  261,18.  252,30.  264,48.  265, 
13;  222.  Goorg  v.  1465:  IV.  161. 
Joachim  v.  1412:  296. 
Montdepedagun,  Grzo.  708.  — -tein 
a.  Montsein. 

Monte,  Aut.  dal  1637:  297.  Campo  s. 
Limid&r. 

Montfallen  in  Engadin  (?)  II.  318, 
25.42.  — -fort,  Hang  Graf  v.  1463: 

II.  109. 

Monthal,  Manta,  G.  461,47;  467. 
Montiggl,  Muntigel,  Wir.  191,10. 
193,21;  284.  286. 

Montillhof,  G.  Latsch  HI.  169,41. 
Montsein,  Oertl.  317,8.  319,42. 
Montura,  A.  630,21. 

Moos,  Moß,  Wth.  462  — 466.  Wir. 
462,6;  462.  — , Sch.  286.  — , Sch. 
417.  — , W.  19,20.  — Georg  v. 

1452:  292.  — -thal.  Th.,  G.  Nässerem 
II.  279,25.  283,41.  — de  Sundxig 
a.  Sundzig. 

Mooser,  II.  119,2.  — Christoph  1602: 

649.34. 

Mor,  Adelsfatn.  585.  Osivalt  I.  232,3. 
Moralt,  H.  333,21. 

Mflrperg  b.  Brnneck  468. 

Miirta,  W.  II.  316,2. 


Morttal,  Th.  I.  221,17. 

Morter,  Wth.  III.  222—228.  G.  209, 
11.21.  210,4.8.  215,6.23.  216,25.27 
217,8.  218,14.  220,46.  221,4f.23.33ff 
262,16.  276,8.  D.  u.  Meierh  168, 
31.  215,18.29.  316,16.13 ff.  220.31. 

43.  223,9.  A.,  B.  u.  F.  216,1.4.  217, 
30.46.  221,4.11. 

Moreck,  Edls.  709. 

Moreinetgruss,  Oertl.  in.  196.6. 

Morfailer  (sa),  H.  III.  55,16.  56.10f. 

Mörgetanger,  G.  Partschins  34,16. 

Morgen-kflgel,  W.  I.  221,10.  — 
steter,  H.  IV.  275,7. 

Morher  Pet.,  C'ristan  u.  Hanns  1656: 
II.  262,43.  260,18.  263,25. 

Moritsch  Pet.  u.  Jacob  1538:  III.  25, 
4.6.  - -er  Nottel  1489:  U.  356,12. 

Morite  Georg,  Br.  125,44. 

Moritzing,  D.  186. 

Moriggl  Erh.  u.  Mich.  1727:  779,42. 

Moriggl  Christian,  Br.  III.  33,18. 

Morin  Bärtl,  Br.  1650:  293,28. 

Moring,  v.  Kaltem  1458:  316.15. 

Mori*  Christan  1608:  III.  138,25.  - 
Symau  1674:  53,29. 

Mornauer,  Farn.  I.  132,20.  — Ambro» 
1643:  127.  — Hans  Phil.  1550:  ISO, 
16.  — Wolf  Jos.,  16.  Jahrh.  59. 

Morr,  H.  262,28. 

Mörrle  Pet.,  16.  Jahrh.,  Pfl.  570,2. 

Morsailer  s.  Morfailer. 

Mos  I.  201,3.  — (ß)  II.  256,27.  267, 
34.40.  263,4.  — Chnntz,  mair  im 
18,3.  — Gerolt  im,  Br.  26,6.29. 

Mosütsch,  Rg.  318,41. 

Mos-paeh,  Oertl.  I.  193,25.  --bürg, 

Sophia  v.,  c.  1300:  IV.  212. 

-er,  HH.  ti.  Leute  III.  167,39.  168, 

44.  170,14. Leonh.,  K- 

1490:  349. 

Möstenstier,  H.  116,46.  117,32.44. 
118,14. 

Most-liof,  G.  Schenna  117,17.  — 
träger  (-liof)  111,19.41.  116,38.  111, 
8.17.33.  118,3.24.  119,5. 

Möselfeld,  Acker  II.  282,20. 

Mosen,  H.  I.  56,32. 

MUßenguet,  Gut  II.  255,43. 

Mosser  Paul,  Br.  1638:  116,38.  — 
Jung,  H.  333,33. 

Moßhof,  II.  767,20.  — , H.  HI.  132,9. 

Mnßler,  HH.  174, 3f. 

Mosman  Ulrich,  14.  Jahrh.,  Br.  18,7. 

Milsnor  Job.  1759:  I.  13, A.!  - (o)- 
felt,  G.  Wörgl  69,17.  --riß,  Wa 
U.  291,11. 

Mourhof,  G.  Prad  UI.  132,9. 

Mucken  (gg,  gk),  W.  II.  293,25.  303, 
37.39. 
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Mat,  Oertl.  357,20. ten,  Bg.  II. 

180,3.  — -ter,  H.  IV.  262,33. 

M utters,  G.,  Wth.  I.  251—253. 
Mutb,  Oertl.  38,32. 

Miitl,  klain.  Hg.  II.  259,29. 
Mutlechner,  H.  64,27. 

Mntsch,  H.  6,29. 

Muerlackeu,  in  Sexten  568, 43, 
Muessach  Math.  v.  Imst  II.  151, A.* 
Mdg,  Oertl.  773,32. 

M il hl -anger  II.  231,35. an,  -en,  D. 

I.  210,1.  220,23.  232,19;  1.  210.  — - 
bach,  Lg.  IV.  440.  M.  386,22.  426,3. 
, Th.  504. thal  417.  — 

— -er  Klause  440,6.  487,39.  728, 

13;  378.  438. Joch  441,1. 

— -berger  Hans,  R.  1461:  735.  — 

— bürg,  Edls.  294. raingttter  II.  282, 

14. wähl, tlial,  Gr.  438.  710. 

Mul,  H.  II.  212,45. 

MdI,  In  der,  H.  196,27.  --bach,  B. 

I.  97,5. 

Mülbach,  H.  (?)  I.  294,27.  — , B.  IV. 

27.1. 

Mttlpacb,  B.  268,18.  — -er  tegnei 

48.1. 

Mulpach,  H.  457,38. 

MUl-perg,  Wa.  II.  34,38. berger 

Hans  1461:  744,26, pennte  I. 

222,22. 

Miilcbtbal,  Th.  759, 13.  768,39. 
Mul-ein,  Pot.  v.  1411:  I.  298,30.  295, 

II.  - -reut  88,39. 

MUlinen,  Wilh.  v.  1418:  II.  286. 
MUIlpacb  o.  Glttbelspach  s.  d. 
MUll-tal,Th.536,32.  — ein  s.Mühlau. 
Müllen  s.  .Mülllau. 

Mtlller  Alex.,  Müller  III.  247,24. 
MUllner,  H.  II.  143,28.  — , H.  IV. 
148,32.  — Casp.  n.  Niel.  UI.  77,6. 
— Fridr.  1490:  IU.  167,11.  — 
Gottfr.,  Burggraf  auf  Tirol  95,11. 
— Hans  H.  356,  A.*— * 
Mallstetter,  Carl  v.  1565:  458,10. 
461,33.37. 

Müllswerts  s.  Mils. 

Mulner,  Der,  H.  149,3.  — 195,15. 
Mül-rüß,  KiselU.  217,45.  --schlag, 
W.  U.  57,32. 

Muls,  Nachbarsch.  275,31. 

Mttlser  Konrad,  14.  Jahrh.  103.  — Os- 
wald, 14.  Jahrli.  187. 

München,  St  in  Baien:  I.  4,30; 
9.  72. 

Muntaditsch-hof,  H.  III.  154,31. 
Munttertschinig,  Oertl.  ni.  42,31. 
Muutorol  s.  Armentarolla. 

Müntes,  Bg.  I.  272,A.***>.  273,1.  276, 
41.  278,16. 

Munth,  Oertl.  II.  264,4.  270,3. 


Muntigel  s.  Montiggl. 

Muntlfeiß,  Bg.  (?)  L 193,16.  196,26. 
MungetStef.  1568:  m.  105, A.'.  129,13. 
Mutig-ganast,  — -genast  Math.  1732: 
II.  239,45.  — Mart.  256,36.  262,42. 
MOnichau,  Sch.  I.  102,25.  II.  365, 
A .***  — - er  Hans,  15.  Jahrh.  1. 135. 
Münster,  Frauenkloster:  Zugehörig- 
keit u.  Besitz  II.  316,21.  IU.  71, 
28.  72,4.  341,40;  337.  IV.  14,27f.; 
188.  286.  Gr.-  u.  Landsprache  II. 
314,25.  IU.  340,4.  342,33.45.47. 

343.1.  358,26.31.84.  362,8.35.  G. 
u.  D.  39,37.  106,1. 17.25f.  117,9. 

118.4.  129,3.6.  341,8.  361,23 f.  — , 
Wth.  I.  132 — 133.  Hofmark,  G.  u. 
D.  127,4.19.  128,17.40.  133,7;  127. 
--thal,  Wth.  UI.  340—363.  (S. 
P.  Foffa,  Das  MUnsterthal,  95  ff.) 
149,39.  340,20.  341,88.  342,6;  162. 
337.  IV.  14,28. 

Münz,  Wa.  I.  234,11  f. 

Münz(e)legg,  Grzo.  620, 1 7,  623, 25. 
Muras  (ä),  Oertl.  IU.  71,37.39.  72,1. 
Murer,  H.  208,31. 

Muritzi  Michel  1427:  III.  362,45. 
Murr  Anna  u.  Jos.,  Br.  H.  281,42. 

282.1.  - -au,  Wi.  434,10. 

Mussa,  H.  742,3. 

Musch  Hanns,  Br.  1667:  771,9. 
Muschet  Tschwann,  Br.  1489:  U. 
356,11. 

Müssental,  Th.  208,34.36. 

N. 

NKbele,  Hg.  II.  259,14. 
Napoleonische  Kriege  350. 
Nachperg,  Wa.  U.  82,23. 

Nackhof  208,37. 

Nat(t)ers,  G.  1.244,36.40.  245,2.  251, 
28.  252, 7 ff.  253, 2 f. 

Nater,  H.  117,31.  — 193,30.  — Andre 
in  Steinach  I.  293,32. 
Nadrenetsch,  H.  262,27. 

Naturns,  Nocturnes,  Niturnes,  Wth. 
17-22.  Pf.  14,88.  18,8.  21,31.  G. 
u.  D.  19,22.  22,17. 22 f.  29, A*  Bk. 
UI.  167,4.  169,34.  170,10.  Herren 
u.  Meier  IV.  19,43.46.  21,33.37.44. 

22.4.  26,8;  18.  Thomas  v.,  14  Jahrh. 

18.5.  — Waltler  u.  Wanger  v.  III. 
169, 38  f. 

Natz,  Naz,  Pf.  u.  G.  394,10;  378.  — 
magister  Michel  v.  1451:  744,23. 
Na  vis  s.  Avisin. 

Nägele,  H.  172,32.  174,7.  — , H. 
536,33.  — Bartl.  126,12.  — Hanns 
1532:  79,8.  — Sigm.  1602:  549,28. 
— -pau  129,17. 
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Nagerpach,  Ggd.  I.  229,43.  230,27. 
38.  — Hanns  v.  229,42.46.  — Jörg 
229  44. 

Nagl  Christ.  H.  334, A.***—***  — 
Christ,  u.  Hanns  HI.  384,34.  385,16. 
Naif,  A.  136,16.24.  — -thal  103. 
Nair  Eberh.,  Hans  u.  Heinr.  1387:  I. 
279,14.  280,32. 

Nals,  Nalles,  G.  171,32.  196,9.18.24; 
187.  — Der  alte  mesuer  u.  mayer 
Tolde  v.  191, 6f. 

Narauner  dritl,  G.  Tisens  172,4. 
Naren,  Bg.  II.  51,11. 

Narr,  Hainrich  der  1387:  I.  280,27. 
Naß,  W.  I.  258,10. 

Nasank,  Wa.  401,11. 

Nasareit  (Nasared),  Wa.  5,27.36.  — 

-pach, erpacli  6,37.  6,3. 

Nästrälls,  Oertl.  IH.  67,21. 
Nasse-tal,  Th.  I.  256,39. 

Nasen,  Nüssen,  G.-Fr.  518,1.  520, 
14.21.  521,10;  614.  — , Oertl.  I. 
196,31.  — , W.  258,31.  269,21.  — 
(Nassen),  Oertl.  IV.  109,40.42.  110, 

I. 16. weeg,  Oertl.  519,33. 

Nassereit,  Nasareit,  Wth.  II.  173 — 

176.  G.  6,46.  173,7.  174,28.  — (dt), 
Oertl.  IV.  38,31.  — (yd) -er  Egen 
1380:  26,29. 

Nasserein,  Wth.  II.  248-286.  G.  u. 

II.  248,27.  249,11.31.  262,45.  253,5. 
266,11.  257,13.  261,10.  263,26.  264, 
33.  265,2.  267,18.  274,8.  276,13; 
196. 

Nasier,  Bg.  5,29. 

Naßnei,  Hg.  II.  258, lf. 

Nau,  Oertl.  IU.  138,32.  139,16. 
Naudors  (Ntiders)  und  Nandersperg, 
Wth  II.  313—320.  Ursch.,  Lg.  n. 
Gr.  I.  ILA.1.  II.  338,5;  185.  286.  307. 
313.  338,  A.'.  UI.  1.  337.  Ür.-Obrigk. 
II.  186,23. 37 f.  187,24.  190,4f.  316, 
A.*  317,29.  350,47.  PH.  u.  K.  185,6. 
192,13.  314,4.  7 f.  3 t 9, 39.  350,48. 
356,10.  Gr.-Geschworne  u.  Gr.-Leute 
313.27.  314,27.30.  320,7.  III.  76, 
31.  77,9.  — (Nanders),  G.  u.  D.  II. 
314,42.  318,25.  324,17.  338,A>. 

351.4.  862, 17  ff.  353,10.  355,4.356, 
10.  Matlies  v.  1425:  111.  77,3.  - 
(Naudersberg),  Sch.  u.  Feste  187,10. 

190.5.  314,7.  317,29.  318,16.  319, 
27.39.  350,47;  313. 

Nebl  Casp.  1656:  II.  29,16. 

Nederw  ieseu,  G.  Nasserein  II.  283,28. 
Nedl,  H.  262,32. 

Netlick  Veit  1583  : 624,6. 

Netscher  Eberl.  1398:  I.  294,26. 
Nefes  = Avisio. 

Neffe,  Haiureich  der  1398:  I.  294,29. 


Nefierspitze  in  Passeier  5,20. 
Neger,  Grzo.  371,4. 

Noichhart,  W.  I.  166,28. 

Neid  eck,  Herren  v.  550.  Hanns  v 

1419:  161. er  Sigm.  1467:  892 

Neitwalt,  G.  Prad  IU.  138,21. 

Ney  er  Rnd.,  Br.  II.  262,12. 
Neiffen,  Heinr.  v.  U.  1. 

Nembs,  A.  569, 2. 34. 

Nerderer,  H.  276,4. 

Nerlinger,  Bg.  II.  282,30. 
Nessel-pach,  G.  Weer  I.  170,5.  — 
-thal,  Th.  229,29.  245,26.  — riß 

U.  58,42. w äugle, wenglein. 

G.  I.  1,9-  3,11.  U.  114,21. 
Nesinghof,  H.  4,28.  87,23. 

Nesius  Melch.  v.  Iunsbr.  I.  283,11- 
Neuberg,  Sch.  120. 

Neubnrg  Siboto,  Graf  v.  1158;  L 60. 
139. 

Neuen-burg,  Sch.  618. haus  s 

Neuhaus. stat  s.  Wiener — . — “ 

Innsbr.  I.  233,11. starkenberg  s. 

Neustarkenberg. stift  s.  Neuatift 

Neuer,  H.  IU.  65,1. 
Neu-fuchsberg  s.  Vorst  143.  — 
firmian  s.  Kied. 

Neuhaus,  Wth.  186 — 196.  Gr.  10, IS 
178,11.  185,17.22.  186,21;  1 1*» 
175.  186  fT.  284.  291.  330.  Amt  187,1 
191,4.  192,22.  194,2.  195,10.  6. ». 
Leute  185, 17. 22  f.  35.  186,8. 13-21 
192,16.25.  Sch.  178,11.  181,4.  16«. 
16.  1 92, 28  ff. ; 187.  Ul.  231,11.  P 

u.  Sch.  504. er  Pet.  1648  u.  Sil» 

1606:  678,16.  582,8, 

Neu-liHusl,  Edls.  120. kirehcn, 

Salzburg.  Gr.  594. markt,  M.  -ib 

metz  188.  S.  Met*. 

Noun-porg,  W.  I.  137,28.  — hause». 
II.  262,19. Han»,  Br.,  14.  Jak« 

261.9.  hüusern,  G.-Fr.  617,45 

520,36;  514.  — -hflf;er),  O.-Fr.  IB 
323,14.  324,9.40.325,8.14.  — -«“n 
».  Neustift. 

Neu  rasen,  Sch.  61 4f.  622.  ” 

Neurauter,  Farn.  II.  334,  A.*** 
Nüus,  Wa.  I.  193,18. 
Neiistarkenberg,  Sch.  I.  42,1* 

N e u s t i f t , Auguati  ner  - Chorherren* tu1 

u.  Hofgr.  188.  376.  378.  396.  417- 
Besitz  u.  Kochte  401,2.  74°, 4;  - * 
249.  265.  286.  297.  368.  396.  4-9 
585.  688.  734  736  770.  Gründung 
52.  264.  Probst  402, A*  — . 0 1 

279.9. 

N eu- »vi ertliof,  G.  Algund  47,33.  — 
-wisen,  G.  Marling  151,41. 

Ne  wen  statt  8.  Neuenst&tt. 

Nybitzer,  Oertl.  787, 1. 
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N i k (e)  1 Poner,  Br.  14X1:  X.  293,32. 

— mayr  IV.  193,42.  194,10. 
Niclas,  Stadtachreiber  1371:  24,4.  — 

(Nimlaus)  1426'  326,9.  — (Nico- 
laus)  IV.,  Papst  1290 : 189. 

8.  Niclaus,  O.-Fr.  317,8;  294.  — , 
Mg.  771, 16.  s.  Tablaiit,  Tartach, 
Langtaufers,  Lilaon,  Tsohorms.  — - 
hof,  O.  Terlan  193,16. 

Nidegger  Mart.,  15.  Jabrli.  176. 
Nider-Parleiter,  HH.  507,1.37.  — 

— praitenpach  a.  Nieder — . — -pruck, 
Grzo.  I.  164,32.  — -purjf,  H.  IV. 

375.31.  — C'ansär.H.  375,41.  — -telf- 

ser  Jak.  1543:  III.  228,18. thor 

a.  Nieder—.  — -dorf,  Oertl.  IV.  760, 
40.  768,26.  S.  Nieder—.  — - eck,  H. 

397.31.  404,3.  — - velder  Fricis,  Br. 

1387 : 1. 280,30. vintl  s.  Nieder — . 

glith,  H.  IV.  375,39. grintl, 

Oertl.  I.  64,17.22.  — -bauaer  Hans 
v.  Bozen  1402:  IV.  186,26.  - -hof, 

G.  Scheima  761,27. er  Lorenz, 

Br.  III.  326,3.  — -hueber  Jerg,  Br. 
1564:  IV.  373,8.  — -hueb  375,32. 

— (t) -jocher  zein  177,12.  — -leg, 
Hans  in  der  1411:  I.  293,35.  — 
-mayr,  H.  IV.  195,16.  — 369,20. 

375,'l8f. Rnepr.  1528:  372,7. 

wKIdeli , G.  Silz  II.  38,41. 

39,41. 

Nidernthor,  Adelafam.  184.  III.  318. 
Arnold  v.  1366:  IV.  187.  330.  1465. 
1472:  263.  349.  Veit  v.  1417:  187. 
Georg  v.  1610:  184.  Margareth, 
17.  Jahrh.  184.  Sigm.  v.  1417:  187. 
Nidriat,  H.  376,27.  — , H.  520,23. 
Nieder-praitenpach,  G.-Fr.  I.  33, 
42.  42,10.  — -thal,  G.-Fr.  521.  — 
— , G.-Fr.  526. 

Niederdorf,  Niederndorf,  Nidrindorf, 
Wth.  541—550.  Pf.,  G.  u.  Leute 
521,12.  537,35.  549,27 ff.;  526.  541. 
D.  u.  Rodstation  541,21.  542,15. 
543, 2 lf.  544,21.  546,29.  547,17. 
548,9. 14.  566,42. 44 f. ; 526.  541.  556. 
— , G.  I.  10.  — , G.-Fr.  IV.  294. 
Nieder-  od.  Untervint(e)l,  Wth.  438 
—450.  Hrech.  u.  Gr.  439,1.  440,6. 
444,26.  450,15.18;  188.  378.  396. 
438 f.  451.  625,  G.  449,31;  439f. 
Niederlana,  Wtb.  158  — 160.  Gr.  1. 
143.  1 45  f.  I53f.  165.  Pf.  u.  G.  158, 
28.  159, 12ff.;  153.  156. 
Nieder-mais,  G.  123,31.  128,6.  — - 

tneier,  H.  368. Montani,  Man- 

thäni,  Sch.  III.  216,32.  231,12.  — 
-olang,  G.-Fr.,  Pf.  u.  D.  617,43. 

520,17.36;  514. öaterr.  Lande 

708,3. rasen,  D.  u.  G.  517,42. 


518,42.  520,15;  514f.  —-reichen- 
berg, Sch.  UI.  318,6.10.  323,18.  — 
-riod,  G.-Fr.  IV.  413.  — -wangon, 
Ortsch.  264.  — - wiolonbach,  G.-Fr. 
514. 

Nigg  Ign.  u.  Jos.,  Brn.  II.  281,23.39. 

286,13. — Melchior  224,3. 
Niggen,  Oertl.  II.  205,28. 

Niggl  unter  Weg,  H.  333,28. 

Ni  11,  H.  I.  146,14. 

Niaalla  Andrea,  Br.  1427:  III.  362,45. 
Nischler  Pet.,  Br.  III.  207,26. 
Nissteustein,  Grzo.  178,25. 
Niwenatift  a.  Neustift. 

Nobler,  II.  178,7. 

Nock,  Oertl.  I.  52,37f.  — , H.  229, 
1.33.  - (n.  Kocka),  HH.  262,3. 
280, 26 f.  — , Oertl.  II.  17,2.  — IV 

429,32.  430,3.  A.n!. 

Nöckerle,  H.  117,1.45.  118,16.35. 
Nocebach,  B.  189. 

Noker  Christan,  Br.  1398.  1411:  I. 
293,31.  295,13. 

Noder  Pet,,  Br.  1546:  III.  95, A.1.  — 
Jac.,  c.  1423:  IV.  104,8. 
Nöderperg,  W.  34,13. 

Noderaivant,  Felswand  1.  136,10. 
Notharz,  W.  II.  50,34. 

Nötachen,  W.  II.  135,26.33. 

Novo  od.  Welschuofon,  G.  330. 
Nogkel,  Oertl.  U.  291,3. 

Noggler  Mart.,  Br.  1594:  UI.  132,10. 
N fllpel  (?)  Christan  1411:  I.  295,13. 
Nolf  Hans,  Br.  I.  217,17. 

Nonar,  Rigler,  15.  Jahrh.  314,28. 
Nonawer  Klause  am  Onacherbache 
625.  688. 

Nona, berg  287,19.  309,10;  166. 

284.  294.  321  f.  326  f. 

Nördor,  Oertl.  6,33.  — -borg,  G.  Mor- 
ter  III.  227,35.  — 269,42.  271,22 
Northeim,  Wir.  u.  Sch.  275,14;  265. 
— Edle  v.  265.  Cyprian  v.  1496. 
1624:  263.  266.  Hans  v.  1455:  263. 
— 16.  Jahrh.  264.  Willi,  v.  1378: 
263. 

Norelle,  Br.  194,41. 

Norer  Paul,  Br.  I.  229,36.  — Wolfg. 
215,44.  216,19.21. 

Norithal,  Gau  u.  Grafschaft  89.  175. 
188f.  196.  210.  248.  263.  417.  438. 
625.  687.  134. 

Norz,  H.  1.  181,15.27.  182,14. 
Noaenthal,  Th.  UI.  364,11. 
Nnßlach,  Ggd.  I.  284,44.  289.48.  — 
(fl)  II.  385,38.44.46.  386,8.  388,21. 

NiilH-thal,  Th.  1.  170,8. weg,  G. 

Morter  m.  227,31. 
Nüdermauerguet  in  Mais  127,40. 
Nilempach,  B.  n.  36,5. 
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Nneschen,  Oertl.  367,5. 

Nuffels,  Bg.  U.  293,36. 

NuifrSr,  der,  Lehensmann  I.  7,8. 
Nunemair,  H.  112,2. 

Nunwerd,  Insel  im  Chiemsee  I.  3. 
NU  sc  hl  Andr.,  Br.  II.  356,  A.*— * 
Nussdorf,  Eills.  322.  — , G.-Fr.  606, 
46.  607, 1. 2 f. 

Nusslperg,  Grzo.  I.  35,38. 

0. 

Ob,  Vestl  zu,  H.  333,27. 

Oberaich,  H.  333,16.40. 

Ober- Aicliach,  G.-Fr.  771,19;  769. 
-,  Ggd.  (?)  87,3. 

Ober-assling,  G.-Fr.  583.  — -au,  G.- 

Fr.  I.  133. , D.  IV.  395.  417. 

— Patscheid,  W.  II.  214,16.  — - 

palber,  H.  IV.  262,32. Pardal, 

Wh.  255,24.  — -Parleit(er),  H.  507, 

I. 37. pass,  H.  333,22.  — - penn, 

H.  262,13. perfuß, perfess, 

G. ,  Wth.  n.  14-17.  14,42.  15,3. 

— -perg,  W.  I.  65,2.  — — , W.  II. 

23,34.  er,  H.  IV.  371,16.  — 

— -1er  1567:  771,13. 

Ober  Pisnakh,  H.  262,5.  — -platz, 

H.  112,6.  117,11.30.  118,5.10.29. 

119,8. planken,  G.-Fr.  526.  — 

— planitzing,  G.-Fr.  416,  A.J;  294.  297. 

— -plärs,  G.-Fr.  47,39.  — -ploy- 

guet,  H.  112,30. boxen,  D.  212. 

— -psenner  Leonhard,  Br.  1567: 

771,21. prunner,  H.  333,13.  — 

-purg  375,31. 

Oberkaser(er),  H.  833,17.21.39.  — 

-kircher,  H.  333,29. kirchpiclil, 

G.-Fr.  I.  31,28.  — -kofel,  H.  262,22. 

complunger,  H.  262,30. 

Ober-tafl,  II.  149,4.  — Tanetscher 
262,12.  — -t(h)al,  G.-Fr.  I.  260.  — , 

G. -Fr.  521.  — , G.-Fr.  526.  — , G.- 

Fr.  621,32.34.  — -thek,  Oertl.  I. 
137,20.  — -thiergarten,  Edls.  IV. 
120. tilliach,  G.  683. told, 

H.  520,31. 

Oberdorf,  IJechnei  114,46.  116,17. 
760,40.  768,26.  — , G.-Fr.  315,17; 
294.  — , Viertel  473,24.  474,16.27. 
483,25.  489,2.  493,8.41.  — , G.-Fr. 
542,15.  -,  G.-Fr.  II.  263,18.  — (0) 
-er  Joh.,  Br.  III.  233,19.  — (0)  -1er, 

I>.-Theil  I.  84,8. maisturhuf,  II. 

IV.  4,15. 

Ober-trenk,  Grzo.  593,17.  — -treu- 
ner,  H.  262,5.  — — Turich,  Hg. 

II.  258,21. 

Ober-etsch-Departement  165.  — 
-egg,  H.  333,20.24.39.  — -elgart 


333, 40.  — - enperg  in  Passeier 

5,29. 

Ober-faug,  Hg.  n.  258,14  — feit 
270,7.  — - fels.  Mg.  IV.  771,6  : 769 

— -fenn,  G.-Fr.  322.  — flar,  H. 

117,5.34.  118,1.19. 262,27. 

— -forchach,  II.  333,34.  — -form, 
Oertl.  22,33. 

Ober-gestUß,  Oertl.  II.  35,36.  — 
glith,  H.  IV.  375,39.  - -groeb, 

Oertl.  1.  173,22. kassier,  H.  IV 

119,5.  — -haus(er),  H.  370,35 
376,28. 

Oberhof,  H.  148,45.  — , H.  II.  388, 
13.  — IU.  167,13.  169,2.  — 228, 
18.  — Johann  zu  1543  : 228,18.  — 
-fen,  G.  II.  24,28.36.  26,1.  --er 
Theui  1594:  III.  132,2. • 

H.  519,31. 

Oberholer,  H.  333,37. 

Oberhueb,  H.  375,31.38.  — -erCasp. 
1564:  373,7.  Lieuh.  1542:  372,40 
u.  Sigm.  1523:  371,34. 

Oberinn,  Oberyhu,  G.-Fr.  202,1.  201, 

35.  205,32.  239,38.  241,35;  127 
— -thal  U.  1.  23.  IV.  418. 

Obor-joch,  Grenzjoch  177,13. 
Ober-Iana,  Wth.  153 — 158.  Gr.,  0 
u.  D.  163,20.  155,2.  159,13.  171. 
10;  146f.  158.  165.  — - läncr  Steph. 
1536:  86,39. 

Oberlo  Christ,  u.  Lor.  1602  : 549,34.36 
Obor-Lechthal  III.  385,1.  s.  Lech- 
thal. — -lochner  Ulr.  1473:  IV.  1<- 

32. lochor,  H.  116,18. 

Ober-mair,  H.  22,39. 369.1? 

375, 1 8 f.  33;  368. 620,40.  - 

— Hans  1565:  461,47.  — -mais.0 
(129  — 142.)  128, 32  f.  126,24.  130. 
28. 39. 44  f.  131,10.20.30.  132,11 

133,23.  134,45.  139,9.44.  141.» 
44;  1 19f.  Einzelne  HH.  4,121* 

1 39, 14.  — - Montani  (Manth— ),  >*»• 
UI.  231,11.  — -ma(r)zon,  Kg  31K’ 

36.  , II.  262,7.  — -mieminr". 

D.,  Wth.  II.  81.  85—87.  s.  Mienen- 
gen.  — -m6ßl,  II.  IV.  174,3.  ‘ 

mtthl,  Mühle  III.  329,35.  — -®u' 
ler  Pet.  247,23.  — -Muneb,  Oer» 

I.  173,43. 

Obernat(t)or(liof),  G.  Sebenu»  1*  • 
38.  112,27.  117,3f. 34.47.  HM7 
761,36.  4 

Oberndorf,  D.  I.  82,84.  — l*5’" 
— , G.-Fr.  IV.  104. 

Oberolang  ( — ling),  D.  617,42.  :’- 
16.28;  514. 

Oberdsterreich  (Tirol  u.  die  ’,,r 
lande)  IU.  209,18.  383,3.  Regierwf 
u.  Kammer  I.  13,27.  15,45  -4»' 
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III.  255,8.  IV.  40,7.  235,25.  410, 

A.*. 

Ober-rasen  ( — rasen),  G.  517,42.  520, 
15.20;  6i4f.  — Reichenberg,  Sch. 
III.  318,4.10.  323,17.  — Rnngener, 
Bg.  IV.  282,21.  — Salchech,  Wa. 

II.  0,28. saltaus,  Scbililhof  IV. 

00. spondinig,  — spandinig,  Wir. 

HI.  50,37.39.41.44.  --spinn  (U), 
H.  II.  332,6.  337, A.'.  — -scliönau 
( — sehennen),  Wir.  II.  120,1.7. 
128,80.36. 

Obersdorffer,  H.  619,34. 
Oberweiudl,  H.  128,20. 
Ober-wielenbach,  G.-Fr.  520,13; 
514.  — -wirt(h),  H.  119,1.7.  — - 

wia,  Wi.  III.  130,37. , Wi.  II. 

63,10. (ß),  Wi.  135,43. 

Öbner  Geörg,  Br.  1586:  47,39. 
Obrist,  H.  77,6.2111. 

Obwegs,  mair  au  716,16.  721,27. 
Ochsen-pühel,  Womhor  v.,  c.  1313: 

190.2.  — - wert«,  Grzo.  I.  34,37. 
Ott  Alex,  Br.  1540:  II.  223,22.  — 

Hans  im  Winkhl  1537:  IV.  538,10. 
Ötten-pacli,  B.  u.  Ggd.  275,40. 
Otteuthal  II.  218,10.  — Franz  Domin. 
v.  1759:  I.  12,  AA  — -er  Abrah. 
1631:  II.  4,26. 

Otto,  Herz.  r.  Kärnten  u.  Graf  v.  Ti- 
rol (1296—1310):  184,3(1);  90.  184. 
196.  210.  419.  I.  210.  III.  9.  — , 
Graf,  10.  Jahrh.  I.  199.  IV.  347. 
Öde,  Oertl.  I.  232,17.  — , Oertl.  IV. 

128.3. 

Oedel,  Grzo.  I.  89,7. 

Oedenhnbe  440,11. 

Oetl  Georg,  Pflegsverw.  1683:  III. 
209,37. 

Oetz,  G.  I.  253.  U.  66,15.  — -thal, 
Wth.  n.  73—76.  40,7.  73,24.  76,33. 
384,6.21.  385,6.  I.  256,24. 

Oehle,  Oertl.  II.  283,27. 

Offenhaus,  Gut  86,40.  — , II.  I.  233,4. 
Ofmey  s.  Euphemia. 

Ofner  Clas,  Br.  1546:  III.  95, AA  — 
(0),  Leo  der,  E.  1387:  655. 
Ofwainer  guter  im  Miinsterth.  III. 
343, 4 f. 

Ögg,  Wa.  II.  17,6. 

Ohnach,  G.  686,19;  368.  — -erbach 
625,  688.  709. 

Olang,  G.  467.  514. 

Öler  Casp.,  Br.  1686:  47,37. 
Öllenprunen,  Oertl.  III.  375,A.W!. 
Oll-rinratsch,  W.  III.  154,24.  — - 
weg,  Oertl.  136,7. 

Olschnizpach,  B.  621,40.  622, 11. 
Omaner,  Eberlain  der  1398:  I. 
294,27. 


Ombras  s.  Ambras. 

Orapedräcza,  Wi.  III.  71,27. 

Ort,  mayr  am,  H.  4,14.  122,20.  126,1. 

127,1*1. 109,3.  112,17.21.  117. 

44.  118,34.40.  — , bans  am  22,22. 
— Lorbeer  an  111.  335,15.  — Niel, 
am  1606:  578. 14.  — Schock  Michel 
am  II.  314,30.  — -pilbl,  Grzo.  593. 
27.46.  594,1.  620,23.  623.38. 
Orten-burg,  Edls.  322.  — , Grafen  v. 
595.  — — , Hermann  v.,  c.  1252: 

590. Job.  1559:  349. stain, 

Edls.  52. 

Orter,  HH.  II.  140,7.12.  143,28. 
Ort-gut,  II.  165.  — -liof,  II.  397,30. 
399,28. 

Ortler  Hans  1594:  III.  132,9.  — Ming 
1608:  138,32. 

Ortnerlehen,  Gut  I.  85,10. 

Oreza,  Wa.  HI.  101,6. 
Orngarzrisen,  Grzo.  I.  89,9. 
Ornella,  G.-Fr.  687. 

Orrn  Balth.,  Br.  3U7:  771,5, 

Osten,  im  e.  Gr.  Petersberg  s.  d.  — 
Tueli,  Br.  II.  266,3. 

Oster-fenr,  W.  L 229,35. gasse 

236,14.  — -Uinn  136,15. 
Österreich,  Erzhorzogth.  263.  Herr- 
schaft u.  Vogtei  89.  143.  161.  177. 
191.  211.  248.  323.  378.  515.  689. 
I.  209,83;  9.  73.  139.  II.  96.  99. 
109.  IU.  75,41.  168,2.  Hechte  II. 
288,34.  299,16.  IH.  168,2.  319,48. 

338,4.  340, 23  f.  341,18.25.38.  342, 
10.  IV.  61,38.  63,25.  185,16.21. 
260,36.  316,45.  316,2.  758.11;  190. 
Regierung  n.  Verwaltung  I.  11, AA 
42,33.  193,9;  282.  292.  IV.  3,32; 
62.  146.  330.  419.  556.  135.  Ver- 
liehene Freiheiten  und  Rechte  I. 
260,14;  6.  II.  101, lOf.  102,22.  286, 
22.  297,23.  — Cardinal  Andreas  v. 
248.  s.  Albrecht,  Friedrich  u.  a., 
Tirol.  Localregister  C.  Herrschaft, 
LandesbebOrden,  Landesfllrst. 
Össenperg,  Oertl.  275,38. 

Oswald,  H.  262,26. 

Oumplat  Erhärt  1398:  I.  294,21. 
Oxenpiichl,  W.  H.  23,39. 
özen,  W.  I.  63,44. 

P.  siehe  U. 


Quader,  Oertl.  II.  233,27. 
Quaderwahl,  G.  Schluderns  III.  58,6. 
216,8. 

Qualegg,  H.  833,13. 

Quartinus,  Breone  828:  413.  419. 
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R. 

Haas,  G.-Fr.  378. 

Kapp  Georg  1583:  III.  209,39.  — 
Han*  1583:  210,3.  228,11.  — Symon 
1631:  318,14 

Rap(p)olt,  Oertl.  II.  27,5.  — 39,1. 
Kabeiner,  H.  47,38. 

K Hb  ein,  Grao.  786,12. 

Raben-egg,  Kalben — , Grao.  I.  34, 

15.  50, 21  ff. kofl,  kitfeie,  Grao. 

623,9.35.  — -stain,  Bg.  275,32.  — 

— , Sch.  248.  596. , Grao.  I. 

54,8.16.  61,6.11. er,  H.  IV. 

262,4. 

Kaplatsch,  W.  III.  163,40. 
Rabland,  Rabiat,  Ortgcli.  4,5.10.  35, 
33.  47,17.  — Ulrich  der  mair  v. 

26,22. 

Rabnst,  Oertl.  111,21.28. 
Kadanndilg  vinl,  Wasserleitung  LU. 
112,20.  A.1*». 

Kattenberg,  Wth.  L 105 — 115.  Hrseh. 
u.  Lg.  11, A.';  8.  105.  119.  135. 
139.  153.  Grenzen  u.  Umfang  53, 
9 f.  18.81.  68,33.  71,26.37.  72,20. 
119,33.  133,14.  137,33.  Obrigk.  u. 
Vogtei  133,14.  144,12.15.29.  148, 
20;  139.  II.  360,31.  365,3.  371, A.« 
Rliaft  u.  Mandate  37,31.40.  38,9. 
42,36.  75,35.  107,20.  116, 1 f.  117, 
32.  142,2.  Stadt  116,6.  117,39.46. 
ISO,  19;  9.  106.  133.  Sch.  u.  Urbar 

71.23.  119,2;  106.  139.  IV.  295. 
PH.,  LR.  n.  Gr.-Leuto  42,14.  119, 

17.24.  1 20, 8 ff.  123,32.35.  135,6.8. 
A.**  161,17;  113.  135. 

Radtu  in,  11g.  U.  259, 18 f. 

Ka  dt  und  *.  Kotnnd.  — (t)  Sigm.  v. 

Prad  1694:  III.  132,10. 

Kader  Beruh,  n.  Georg  1602:  549, 
28.40.  — Hanns  1609  : 467,28. 
Rades  teil,  Gra.-Th.  785,7. 

Kadfeld,  Ratvelden,  Wth.  I.  116—119. 
Dings  tätte  u.  D.  107.23.  114,43 
116,10.  117,39.47.  133,19.  134,48. 
135,1;  99. 

Kathschlag,  Oertl.  III.  163,41. 
Kaditsch,  Oertl.  III.  207,26. 

Katold,  regalis  minister  902:  I.  99. 
Katsperreu,  Oertl.  III.  380, A.1*. 
Ratscheiden,  Oertl.  111,23. 
Katschiller  Alexander  1599:  III.  251, 
23.  - Geilrg  250,13. 
Katschill-rain,  Oertl.  III.  264,32. 
Katschings,  Th.  417. 

Katzenthal,  Wa.  676,12.  676.39. 
Katzol  Ibach,  B.  334,2. 

Raesicz,  Grao.  I.  229,2. 

S.  Rafael  s.  Andraz. 


Rafayr-wahl,  Wahl  IH.  196,5. 

wisen  202,34. 

Rafalt,  Wir.  II.  248,28.  249,32.  253, 
26.  257,13  261,23.  264,33.  266,3 
282,3.5. 

Kafetschon,  Oertl.  UI.  196,4. 
Rafein-pach,  B.  UI.  16,34.  — (Ro— ) 
-thal,  Th.  17,42. 

Rav  eis  (f,  ss),  Oertl.  113,37.  758.19. 
Rafont,  Grao.  I.  127,9. 

Kafenie,  Oertl.  IU.  79,1. 
Ravenstein,  Sch.  196. 

Raffein,  Wa.  III.  145,19. 

Rüffin,  Oertl.  I.  227,31  f. 

Kafinals,  Wa.  IU.  156,13. 

Rafurn,  H.  III.  7,43.  8,11. 
Ragay-anger,  Anger  III.  331,22. 
Ragen,  Viertel  473,24.  474,16.  488, 
14.  489,2.  493,9.42.  495,12.  Sch. 
581,39;  469.  And.  1534:  I.  162,45 
Raggen  Jac.,  Br.  II.  260,16. 

Raggin,  H.  IV.  375,40. 

Räggl  Mich.,  Pfr.  1643:  II.  224,2. 
Raggoir,  H.  III.  332,5. 

Ragonia  s.  Rubein. 

Ra  gut  Claudi,  Br.  1436:  II.  314,32. 
Rait  Hans  I.  273^.1®.  — -enkoll,  Grzo. 
IV.  370,39. 

Rain  (y)  s.  Ragen.  — , G.-Fr.  683.  — 
Saur  u.  Urban  am  519,31.  620,38. 
— Hans  am  1638:  II.  61,23.  — 
Jac.  am  UI.  228,19.  230,21  f.  29. 
Iiainpitschen  (Ram — ) wal,  Wahl 
III.  109,27.  110,23.  129,20.22. 
Rainegg  s.  Reinegg. 

Rainer,  H.  262,5.  — 275,11.  — 521, 
8.  — Thomann  1648:  582,8. 
Rainguet  5, 1. 

Rainswald  s.  Reinswald. 

Raja,  Rajerthal  II.  323,36.  324,38.43. 
325, 3 f. 

Rai,  Grao.  178,16. 

Rantaunisch  III.  64,35. 

Ram-pach,  B.  Ul.  18,7.  106,14.23. 

118.24.  — -pitschen  s.  Rain — . 
Kampl  Baltli.,  Blasi  n.  Hans,  Hm.  1. 

128, 14f. 

KXinbswise,  G.  Aldrans  I.  247,37. 
Kambzaurieb,  Rise  I.  117,22. 
KXmdl,  H.  UI.  368,1. 

Kametz,  Rom — , Sch.  127,16;  120. 
— -pach  120,14.  122,34.  133.22. 
141,45. 

Kämelstain,  Grao.  516,19.  — , Oertl. 
II.  181,8.28. 

Rainenpach,  Grao.  768,18.20. 
Ramings,  Paraelle  429,27.  429, A.**1. 

430.25.  430,A.«°*. 

Raininig,  Remenig,  Oertl.,  B.,  Th., 
Wi.,  G.  Latsch  III.  254, 6. 8.  268, 87  ff. 
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261,30.  272, 6 f.  29G,34.42.  299,22. 
302,40.  304,9. 

Kamlesbach-dobl,  Oertl.  II.  243,3« f. 
Kam  sanier,  H.  365,43. 

KU m stet,  H.  I.  103,33. 

Rainung  Hans,  Pfl.  1477:  296. 
Ramiiss,  Remiis,  Sch.  II.  314,23.40. 
315, 2ff. 

Kanach,  W.  L 248,13.15. 

Ränche,  der,  Br.  1398:  I.  294,24. 
Rancher,  Gr/.o.  I.  36,A.3S. 
Kandill-wiesen,  G.  Matsch  in. 
158,37. 

Kan(g)kon,  Oertl.  II.  17,10.  19,5.  — 
II.  61,23. 

Ran  ns,  Grzo.  I.  246,9. 

Ran  so,  Bg.  n.  219,17. 

Ränsen,  Grzbg.  I.  127,10. 

Kaftanen  s.  Kosanna. 

Ras(s)arig,  Rossarig,  B.  249,12.  256, 
11.  258,16.  A.1*1. 

Rasp  Claus,  Br.  1436:  IL  314,32. 
Rast-pank,  Grzo.  II.  366,12.  — - 
pichl,  Wn.  II.  38.44.  39,2. 

Raste,  Wa.  I.  246,11. 

Rastifes,  Rest—,  Wl.  III.  73,1.  — , 
Wa.  90,41.  92,5.  — 167,35. 
Rästle,  W.  365,31. 

Kastört,  Hg.  II.  259,21  ff. 

Rnstüm  vial,  G.  Latsch  III.  249,38. 
Käsen  s.  Altrasen. 

Raser,  H.  365,34. 

Ranch  Math.  n.  Mich.  n.  261,3.21. 

puchlerhof  IV.  14,4. 

Rauchelstain,  Grzo.  I.  136,17. 
Rnuchen-berg,  Bg.  333,22.  — -pu- 
chel  8, 2 f.  — -piihl  367,3.  - -kofel 
568. 16. 

Kanchgmaind  II.  257,48.  259,15. 
Ränt  s.  Keilt. 

Ranth,  Oertl.  II.  126,35.  — (t) -pichl 
I.  238,33. 

Rang,  Oertl.  III.  260,9. 

Kausch,  Oertl.  I.  227,27. er  Pet. 

1423:  IV.  104,7. 

Razinrain,  Rain  111.  250,5.8. 

Rebe,  Oertl.  20,33. 

Reck  Hans  v.  Iuist  II.  151, A.35. 
Rechtlehner,  H.  404,2. 

Recliegg,  Edls.  248. 

Recheis  Franc.,  Br.  II.  168,33. 
Rechen-hof  (Rühen — ),  H.  I.  220,1. 

maclior  Krist.  1521:  III.  245,25. 

Recher  Adam  1643:  II.  224,4. 
Rechter  Hieron  I.  162,32. 

Recordin,  Adelsfam.  736. 
Retten-berg,  Lg.  n.  Gr.  I.  221,4. 
223,25.37;  177f.  Obrigk.  185,10. 
221.25.  223,25.  Sch.  180,3.  183,25; 
178.  — (t)  - pach,  A.  I.  34,45.  35, 


2f.  51, 30 ff.  53, 6f. , B,  II.  358, 

38. mooser  Hans  I.  58,14.  — - 

schoss,  G.  10. 

Redensporger,  HH.  520,25. 
Kegenpogen,  Oertl.  87,1. 
Rogensburg,  Bisthum  23.  I.  8.  10. 
77.  86.  99.  105.  II.  215,29;  214. 
St.  IV.  62.  Bischof  Konrad  IH.  v. 
(1186—1204):  I.  77.  — VI.  (1368 
— 1381):  99.  Capital  u.  Stift  S.  Jo- 
hann 99.  105. 

Regl  Geürg  1519:  I.  128,15.  — Wolfg. 
1561:  102,30. 

Rehrwald,  Wa.  H.  67,34.  — 156, A.f 
Reich  Petrus,  Domherr  1607:  IH. 
240,45. 

Keichcn-bach,  Sch.  IV.  120.  — - 
berg,  Sch.  III.  25.  Swiker  v.  1258: 
139.  - -hall,  St.  I.  6. 
Reichlinger  Ott,  14.  Jahrli.  18,6.  22, 
21.  — UI.  169,37. 

ReichnpKchl,  B.  7,22. 

Reitplatten,  Oertl.  U.  233,19. 
Reitter,  H.  333,27. 

Reiden,  Grzo.  593,8.  — (t)-haslach, 
baier.  Kloster  I.  85. 

Beider  Pet.  1606.  1713:  578,  17, 

581,43. 

Reiter  Pongr.  1606  u.  Hanns  1648: 
578,15.  582, 9,  — Pet.  Christ.  II. 
152, A.‘«.  --joch,  Joch  334,35.  — 
— 371,6.  — -jüchl  593,12.  623,32. 
Reit(h),  G.  H.  35,20.  — I.  116,9;  105. 
--wohl,  Wahl  UI.  138,3. 

Reifen-eck,  Sch.  41 7 f. stein,  Sch. 

378.  417  ff.  SHbuer  v.  420. 

Reifer,  Adelsfam.  324. 

Reina,  Ortsch.  326. 

Reindl  Bartlinee,  Br.  127,35. 
Rein-eck,  Sch.  266,2.43.  271,22. 

272,4.  274,26;  263  ff. hart, 

Grzbg.  I.  35, 39  f.  54,22. 

Ileins-hof  I.  246,44.  — -wald,  G.-Fr. 
IV.  204,22.  257,21.  271,26.  275,17. 
19.23.  366,21;  265. 

Reisach,  H.  I.  180,43.45.  181,38. 
Reischacb,  G.  487,36;  407. 

Kel,  der,  Br.  U.  386,20. 

Remp(p)  Jochum  1536:  87,6.35.  — 
- (en)hof  4,26.  87,36.  88,2. 

S.  Remigiskirche  III.  185,35. 

Rems-bach  HI.  155,33.35. er  trey 

155,40.  — -wähl  157,3. 

Kendl  Geürg,  LR.  1610:  I.  U,A.L  14, 
46.  42,31. 

Rendobay,  B.  708. 

Rentsch,  D.  212. 

Renn-bach,  B.  734. er  Mart.  1608 : 

IH.  138,28. lahnor  Sebast.  1606: 

578,17. 
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Renntlag,  Hg.  II.  259,41  f. 

Resclit  Melchior,  Br.  1567:  775,43. 
Röschen,  \Vrth.  II.  320 — 328.  G.  n. 
D.  320,25.  338,  A.1.  III.  78,27.  86, 
35.  — Cristl  v.  86,39.  — See  (?), 
Cnna  am  1436:  n.  314,30. 

Rester  Christ.  1536:  80,19.  87,28.  — 
— -hof  4,25. 

Restif,  Oertl.  IH.  157,35. 

Restives,  Wi.  III.  73,1. 

Reßmair,  H.  112,19. 

Reuporting,  Wir.  461,48. 

Rent-te,  Wth.  II.  96 — 98.  Lg.  u.  M. 

96.  99.  III.  382,  lOf. ter  Geörg 

I.  241,5. joch,  Grzo.  153,15.  — 

• mair  Cour.  1476:  150,22. 
Renithal,  G.  Pra<l  III.  139,19. 
Rewpach  Hans,  Br.  1463:  61,17. 
Rhätien,  römische  Provinz  17.  23.  52. 
88.  350. 

Rheinischer  Gulden  16,11.  51,20. 

730, 30  f.;  II.  164,2. 

Rialwisen,  G.  Prnd  IH.  139,18. 
Ribenal,  Grzo.  593, 11. 
Rihcnstainer,  H.  275,36. 

Ribnach,  Grzo.  178,9. 

Richtertal,  Th.  208,28. 

Ritten,  Gebirge  213,6;  189.  196.  210. 

I.  144,36.  202,22.  208,88.  Leute  IV. 
199,22.  215,31.  249,3.257,23;  197. 
s.  Stoin  anf  dem  Ritten. 

Ridnaun(thal),  Th.  417. 

Ritschein,  W.  365,30. 

Ritzeil,  Ggd.  417. 

Ritzelsberg,  Grzo.  I.  136,13. 
Rieppen,  Hg.  II.  259,32. 

Riepl,  der,  Br.  1364:  170,2. 

Ried,  Lg.,  G.  u.  D.  II.  291,4.17.35.39. 
292,6.80.33.  294,7.  295,18.  296,4. 
300,35.38.  302,12.18;  287.  — , G.- 
Fr.  7,20.27.29.  12,25.  — , Ggd. 
65,37.  — , Oertl.  183,3.5.  — 256, 
41.  — , Oertl.  I.  66,6.  — 52,35.37. 
— , Parzelle  III.  364,9.  366,21.  — , 
Wir.  IV.  619,32.  520,37.89.  521,9. 
— , Wir.  526.  — , G.-Fr.  591,10; 
583.  — , Sch.  206,10.36.  208,17. 
209,8.17;  196  f.  — , Adelsfam.  736, 
— Lncas  I.  239,16. 

Rieter  v.  Imst  II.  152,8. 
Riederpach,  B.  393,19.  — III.  366,19. 
Riederluck  III,  195,11.  196,2. 
Riedl,  Ggd.  III.  364,1.  — Hans  1594: 
132,3.  --er  Christ.  1606  n.  Ulr. 
1648:  IV.  578,12.  582,2. 

Ried-när,  HH.  I.  294,4.  — -wald,  Wa. 

516,10.  - -wies,  Wi.  I.  261,37. 
Rietz,  Wth.  II.  50—56.  G.  u.  D.  4,25. 

II, 10.  63,2.36.  66,38.  67,27f.32f. 
68,27;  1. 


j Riefengarten,  G.  Wenns  n.  184,25. 
1 Riemergraben,  Graben  I.  82,8. 
Rienz,  Fl.  371,11.  440,7.  449,30; 

367  f.  376.  438  f.  467. pruggen 

374,1.13.  — -tlial  367.  438  f.  6*7. 
710. 

Rienzenpach,  B.  370,16. 

Rieren,  HH.  (?)  II.  185. 

Riest,  H.  262,26. 

Riez  s.  Rietz. ler  Mich.  II.  255,15. 

261, 48  f.  262,21. 

Rifair,  H.  III.  104,32.  105,3.  A.'.  109, 
26.  118,  A.1*6.  116,4.  118,23.  129, 
15.  341,4.  362,10.  — , Rifier,  Oertl 
100,38.  101,1.  — Jac.  v.  1425: 
77,6. 

Rivelatin,  B.  212. 

Riffel,  Grzo.  371,8. 

Riffenplonn,  Oertl.  II.  270, 3 f. 
Riffian,  Ruffian.  Wth.  67-78.  G.  u. 
D.  4,25.  69,20.  67,11.  70,14.  72, 
31.  75,10.  76,37.  77,12.16.82.  79, 
9 f * 78 

Rifl,  Gut  n.  282,26. 

Rivoneyer,  Grzb.  708. 

Rigenthal  im  Pitzth.  II.  183,17. 
Rigl-berg,  Bg.  I.  53,29f.  — -hofer, 
H.  IV.  127,31.  --wiese,  Grzwi. 
334,43. 

Rimbs,  Grzo.  III.  78,32. 

Rymhof,  H.  4,13. 

R i n k h Casp.,  Hauptm.  1509:  II- 
356,  A.» 

Rindorebm,  Grzo.  I.  229,11. 
Rinder-thal,  Th.  I.  189,19.  196,29. 
stell,  Oertl.  180,8. weg  H 

58.18. 

Riner,  Hg.  H.  258,12. 

Rinn,  Wth.  I.  225—227.  G.  227,18 
229,4;  6.  — , Grzo.  52,20.  --er, 
Md.  II.  243.5.  244,19. , W. 

291.18.  300,39. 

Rins,  Hg.  II.  259,4. 

Riol,  Bg.  402, A.*;  378.  396.  417. 

Ris,  Rise  II.  291,29.  — (die  hoch 
Riß),  Grzo.  I.  50,39.  — -pnch,  Grzb 
708. 

Ristiir,  Gerichts« tiitte  386,9. 

Rise(n),  H.  (?)  276,23. 

Riser,  H.  195,4.  — , H.  365,3. 
Risigken,  Oertl.  I.  165,17. 

Risner  guet  86,42.  — Geörg  1536: 
86,41.  88,8. 

RobHtsch  (-hof),  H.  191,13.  193,2« 
Roppen.Wth.il. 77— 81.  G.1. 66,16 .21 
Robethen-wahl,  Wahl  II.  206,35. 
Ropfloch-dobl,  Oertl.  II.  244,18. 
Rocapraun,  Ggd.  707,6.7. 

Roch  Dan.  1473: 172,80.  — -el,  Leonh. 
der  1861:  089. 
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Rot,  bnier.  Kloster,  Besitzunpen  und 
Rechte  I.  '.»4,4. 11.13.  A.»  96, 18.  97, 
1 5 f. 25. 29.  98.2;  85.  89f.  212.  Stift 
und  Stiftpflicht  90,8.11.  A*  92,21. 
93,3.5.7.  A * 98,17.28.  Gerichtsbkt. 
u.  Bussen  90, 7f.  91,13ff.  96,27.30. 
97,20.  Pfr.  u.  Probst  v.  Pillersee 
94,10.14.  95,16.  — Conode,  Pfalz- 
praf  89. 

ROt  (oe),  Grzo.  5,30.32.  758,17.  759,3. 
Kodnnk  s.  Iiodoiieck. 

Rodandipl  s.  Radandilp. 

Rottalor  Pet.,  Br.  769, 33, 

Rotton-bach,  Grzb.  397,3. buch, 

baier.  Kloster  146.  155.  — — , Fa- 
mil.-Prädieat  264. 

Rottenburp,  Wth.  1.  163 — 154.  llrseh. 
ii.  Lp.  127,20.  128,19.23.  133,13. 
153,4.  157,3;  127.  153.  Obripk.  129, 
24.  132,31.  162,28.  159,24.  163,5. 
11.23;  127.  160.  II.  378.  — , Rotten- 
burpische  Besitzunpen  u.  Herren  v. 
I.  153,4.  154,5;  153.  177.  267.  IV. 
295,  f.  315,42.  316,1;  294  ff.  297. 
323  f.  327.  420.  Heinrich  IV.  v. 
(1339):  295.  328.  Heinrich  V.  v. 
(1362):  296.  Heinrich  VI.  v.  (1394. 
1411):  104.  211.  268.  285.  296.  I. 
154,15;  153.  267.  Seifried  v.  (1312): 
I.  105.  IV.  295.  LH.  u.  Gr.-Leuto  I. 
160,2.24.  162,31.  163,18.37.  11.378, 
A.**  — , Sch.  294. 

Rotten-hof,  II.  767. 19.  — -stein, 
Sch.  120.  Gerwip  v.  1426.  1446: 
104. 

IiHttvilz,  Oortl.  I.  136,17. 

Rotthal,  Pfalzprafen  im  I.  89. 
Röttier  Peter  1538:  II.  61,22. 
Rott-mössele  546,30. 

Roten-pach,  Grzb.  I.  186,5. 

(6)  117,7. , B.  11.  183,8.  — 

-pichl,  Grzo.  I.  126,16. 

Rötenberp,  Hrsch.  u.  Edlo  in  Schwa- 
ben II.  106.  109. 

Rotenbuecher  Wilh.,  Pfl.  1638: 
116,33. 

Rodeneck,  Kodank,  Gr.  u.  Obripk. 
371,  19.  398,  AA  400, 17  f.;  18Hf. 
368.  376.  378.  395.  417f.  451.  021. 
Grenzen  370,13ff.  371,12.  686,23. 
Sch.  u.  Bnrpfrieden  371,16.  618.16; 
189.  367  f.  Herren  v.  368.  396.  439  f. 
688.  Bisch.  Konr.  v.  s.  Brixen.  Fried- 
rich v.  1290:  üfitL 

Roten-kopf,  Grzo.  I.  127,8.  — — , 
Grzo.  186,4.  — - kofl,  Grzo.  IV. 

623,31.  — -pesclies,  Grzo.  I.  153,21. 
— -hof  IV.  117,17.  - -holz  s.  Roth- 

holz. waut,  Grzo.  257,20.27. 

, Fels  516, 6f. , Fels  I. 

Oesterr.  Wcisthömcr.  V. 


89,5. , Felsen  II.  50,33.  57, 

25.  s.  Rothivand. 

( Rotenstein,  Oertl.  255,13.  — , Oertl. 
546,31.  — 1.  221,19.  — , Adolsfam. 
II.  37. 

Roter,  Der,  II.  195,47. 

Röth,  Oertl.  239,34. 

Rothall,  Oertl.  109,40.  115,20. 

! Rothtaller,  H.  110,1. 

Roth-holz,  Wir.  u.  Sch.  I.  163,38.41. 

huet  Francise.  s.  Brixen. (en) 

lacken,  Grzo.  34,29.  50,43.  51,4. 

riss,  Oertl.  III.  316,12. 

Rot(h)-wand,  Bp.  199,23.  — , Grzo. 

I.  52,4.6.  — , Bp.  219,39.  — , Bp. 

II.  388,25.  — -webe-seiten,  Grzo. 
219,10.  s.  Roten  wand. 

Rot-lan,  Grzo.  357,16.  — -lech,  B.  II. 
102,18.20. 

Rotnspitz,  Bp.  5,19. 

Redner  Mathes  1648:  582, 7. 

Rodöck,  Oertl.  5,37. 

Kotriß,  Oertl.  U.  61,38. 

Rotnnd,  Ra(d)tnud,  Sch.  IU.  153,31. 

Rof-ayr  s.  Rafayr. feinthal  s.  Ra- 

feinthal. 

Rofanatscher  Mart.,  Br.  III.  250,15. 
Rofeiss,  Oertl.  110,9f.  115.19. 

Hofen,  Plasi  auf,  Br.  1532:  III.  86, 

10.  — , Oortl.  I.  235,42. stein, 

Sch.  II.  147. 

Roferer  v.  Imst  II.  151,11. 
Knfernhof,  H.  III.  154.31. 

Kofner,  Wi.  III.  86,20. hof  II. 

386, 16. 

Rofreider  Pet.,  Br.  1542:  372,38. 

Rop  v.  Taur  1.  216,10. 
Rolirwaldberp,  Bp.  550. 

Roya,  PälvS  de,  Wi.  743,26. 
Romanonthum  und  Röraerherrschaft 
629,11;  18.  23.  51.  88.  160.  417.  534. 
709.  IM.  II.  317,36. 

Romauspach,  B.  510,31. 

Römer,  Grzo.  I.  97,9.  — Adam  v. 
1592,  Jac.  v.  1570  u.  Lucas  v.  1570: 
IV.  165.  — (ö)  Werdl  v.  Bozen  I.  7,9 
Römerzeiten  104.  119.  160.  211.  264. 
284.  286.  297.  322.  324.  336.  347. 
350.  368.  396.  41 7 ff.  439.  454.  522. 
551.  586.  ML  Z1L  IM  770. 
Romez  s.  Kämet«. 

Ro  in  spach,  B.  1.  249,34. 

Ron,  iii  maß  de,  Oertl.  744,9. 
Ror-pach,  B.  I.  182,9. 

Rörerpach,  B.  I.  246,7.  248,5. 

Körl  Hans,  Fischer  7,13. 

Rörmöser,  W.  569,2. 

Ro 88,  Adelsfain.  I.  127.  (Rost?) 
Kosanna,  Raßilneu,  B.  11.  253,2.4. 
301,12. 
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Rosarig  s.  Rassarig. 

Rospichl,  Hilgel  II.  63,16. 

Rost,  Edls.  709.  — , Adelsfam.  322. 
324.  709.  Dionis  v.  1570:  504.  Franz 
Carl  Freib.  v.  III.  385,9.  — Hanns 
Engelh.,  c.  1650:  510,28.  — , genant 
will,  Wahl  HI.  129,20. 

R56eu,  Oertl.  174,11. 

Rosen- berg,  Joh.  v.,  R.  1692:  144,1. 

garten,  Edls.  154.  — , Bg.  328. 

haim,  baier.  Hrscb.  I.  34,7.17. 

50,25.  54,12.  — -stein,  Edls.  120. 

Ross-grnb,  Oertl.  430,12. köpf, 

Bg.  275,44.48. (Roes — ) Beruh. 

v.  Meran  1536:  88,24.  — -kogel, 
Bg.  I.  257,3. 

Kössloiu,  Wh.  223,27.  224,20. 
Rüsslstain,  Grzo.  I.  127,13. 

Roßrise,  Oertl.  II.  16,14. 

Kosstain,  Grz.  I.  142,16. 

Ru  bätsch,  Adelsfam.,  Sch.  621».  689. 
709. 

Kuppwig,  Grzo.  357,17. 

Rubein,  Ragonia,  Sch.,  Adelsfam.  120. 
146.  — , Bercht.  v.,  R.  1326:  145. 
— -hueben,  II.  4,8. 
Ruckschreinpach,  B.  I.  249,36. 
Ruderthall,  Grzth.  178,8. 

Rudolf  I.,  König  189.  210.  285.  322. 
— II.,  Kaiser  H.  99.  308.  in.  251, 
25.  255,12.  IV.  89.  146.  184.  — IV., 
Herzog  (1358—1365):  I.  9.  IV.  161. 
211.  248.  263.  419.  - Toter  v.  Spi- 
n. ätsch  U.  856, A.* 

Rutz-egk,  Oertl.  II.  291,20. leiten 

291,18. 

Ruep,  H.  I 181,44. 

Ruepprecht,  Oertl.  I.  236,27.  — , c. 

1485,  v.  Imst  U.  164,2. 
RUedinger,  H.  129,9. 

Ruedl  Hans,  15.  Jahrh.  318,45. 
Rueflorett,  Z.  709. 

Ruez  Franz,  Br.  II.  283,22. 

Ruf  Kud.  u.  Ulr.  1425:  III.  75,44. 
Rflfan,  Christan  v.  1631:  III.  318,14. 
Rufbach,  Grzb.  I.  121,11. 
Kufeuberg,  Bg.  IV.  6,40. 

Kuffen,  Wa.  U.  293,39. 

Rufredo,  I).  326. 

Rum.  Wth.  I.  217—220.  G.  u.  U.  210, 
14.  219,35.44.  220,26.44;  210. 
Rumpayor,  H.  357,19. 
Rumpadritsch,  H.  262.28. 
Rumpelsthal,  Th.  II.  279,7.  282,22. 
Rnniponcr,  H.  262,15. 

Rtimbl,  Adelsfam.  626.  736.  Auton 
1519:  I.  128,1.6.10.  Christoff  1555: 
754,3. 

Rumeu,  Oertl.  UI.  139,15. 
Rumisurd,  W.  365,43. 


Ruinsein,  — in,  der  mayr  v.  191,9. 
194,42.  195,1. 

Runk,  Oertl.  III.  110,25.  — , Oertl. 
166,7.10.  — , Oertl.  IV.  275,44.  - 
-er  Graben  429,31.  s.  Rungg. 
Ruukade(n),  H.  374,17.  381,8.  394,15. 
Runkels tain  s.  Runggelstein. 

Rund-eck,  Edls.  120. enstein, 

Adelsprüdicat  736.  — - mos,  Grz«. 
334, 36  f. 

Rungg  (gk),  Wir.  323,2;  322.  — , H. 
876,36.  — , Oertl.  HI.  18,48.  - 86. 
20.  — -pach,  B.  IV.  366,35  - 
-egler,  HH.  174,4.  — — Hcinr. 
1473:  173,8.17.  175,7. 
Runggelstein,  Rungglstaiu,  Sch.  115, 
3.  209,7;  196. 

Rnnggen,  Schrafä  zu  1565:  461,46. 
Rnngger,  Ob.  u.  H.  369,24.  375,35. 
— Christian  1542,  Hans  1523  und 
Marx  1577:  371,35.  372,40.  373. 
29.  — Jos.,  LR.  1798:  H.  360,48. 
— Ludwig  1567:  771.6, 

Rangun,  — wähl,  Wahl  II.  231,36. 
Runn,  Ggd.  HI.  154,23.  — -er-wiesen 
156,7. 

Runsegg,  W.  II.  293,5.  301,45. 
Kunz-en,  W.  I.  249,31.  - -leiten,  W. 

II.  300,39.  — -ögg,  W.  300,36. 
Ruß,  Grzo.,  Rottenburg  I.  153,8.  — 
(ü),  W.  II.  301,41.  — (ss)  Mittig 
1426:  IU.  75,46.  — (s)  Haiutt 
1380:  IV.  26,28. 

KUspach,  Grzb.  I.  138,1. 
Ruschleit,  Raschneid,  Wa.  UI.  155, 
15  ff.  A.* 

Rüster,  Bg.,  UH. 429,82.  434,0.  437,32. 
Rusecker  Crist.,  c.  1500:  569, 7 ■ 
Rusen  pach,  B.  422,15.  427,22.  437,35. 
Iiuzpach,  B.  I.  278,18. 

8. 

Saagthal,  Wa.  III.  145,19. 
Sa(a)lon,  Süll,  G.-Fr.  457,37.  462,7; 
462.  fi&L  708. 

Sähen,  Sublavio,  Bisthum  u.  Ilischüfc 
249.  350.  368.  377.  S.  Brixcu.  — . 
Burg  348  f.  366.  Ü2ih  ÜfiL  I&L  — * 
Burggrafen,  Hauptleute  u.  Herren 
v.  349  f.  357.  396.  — Reginhert  v. 
1142:  265. 

Saphoyer  1 32,40. 

Sack,  W.  19,38.  20,44.  21,7.  - 
1 27.  — III.  26,18.  30,3.  71,83.  73, 

38.  75,34.  76,46.  148,10.  — -«»  s 
Alsack,  Saggen.  — — Wandt  in 
C asseier  5,31. 

Sacco,  1).  297. 

Sachering,  — rom,  Bg.  I.  35,5.  51,29. 
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Sachse,  Ulreich  der  195,81. 
Sachsenburg  in  Kärnten  605,3;  596. 
Siichsische  Kaiser  89. 
Sachsmaireustain,  Grzo.  II.  290,35. 
Siittor,  Oertl.  I.  236, 30.33.  237,37. 

239.20. 

Sattl,  Bg.  75,26.  768,34.  — -egk, 

Oertl.  II.  181,29.  182,30.40. 
Satel-püchel,  Grzo.  178,27. 

Satell,  Satellein,  Oertl.  I.  153,11.14. 
Satl  II.  385,40.  — (»),  Grzo.  I.  256,42. 

— Clemens,  Br.  I.  216,24. er 

Pangraz  1660:  57,38. 

Sadurna,  Grzo.  I.  164,28. 

Satzing,  Gut  441,29. 

Saeliger  Osw.,  Truchsess,  15.  Jahrli. 
473,38.  A.M. 

Saerg,  Heinr.  der  1387:  I.  279,6. 
Saorges,  Thälchcu  438f. 

Sagpach,  B.  759,5.  768,35ff. 

Sagk  (Sagk)  s.  Sack. 

Säger  Han»  v.  Imst  II.  152.A.'3. 
Saggen,  W.  191,19.21;  153f. 
Sagmaistor,  H.  262,23.  — Caspar 
1489:  II.  356,10.  — Hans  1584: 
IV.  322,1.  — Jhan  1546:  UI.  96,  A.'. 

Sag-mOhl  II.  232,22. smel,  Ggd. 

IV.  365,26.  — - walt  372.9.11.20. 
Sail-stat  I.  189,21. 

Sail-Stalweg  I.  188,19. 

Sailer  Baldh.  n.  281,44.  — Mart. 
1674:  III.  53,34. 

Sain  Ilaus,  Br.  1583:  III.  210,2. 
Sala-rapach,  — -ris,  Grzo.  708 f. 
Salasei,  Z.  687. 

Salch-eck  s.  Ober — .Unter—,  — -on- 

wis,  Wi.  768,41. er  pach,  B. 

370,40. 

Saltaus,  D,,  Scliildh.  90.  103.  — (Salt- 
mts)-pach,  B.  7,27.  10,15.  75,18. 
Salten,  Oertl.  366,15.  — -hof,  Grab. 

177.20.  — -reich  Bor.  HI.  247,21.  I 
Saldenu,  Bg.  III.  379, A.*2. 

Salteria,  — aria,  Wa.  339,47.  341,3. 

344,4.  345,26. 

Salt-gröb,  Oertl.  III.  219,17.  227,13. 

— (d)-ier,  Pass  III.  341,31. ner 

Uainz  1431:  IVr.  32,11. 

Sal-eck  (gg),  Sch.  294.  — , Sch.  u. 
Burgfr.  336.  350.  736.  — - eman, 
H.  4,33.  — -erbaeh,  B.  688.  708. 
710.  s.  Salarapach. 

Salem  od.  Valirn,  Wth.  395  -412. 
Gr.  396,5;  188.  263.  356.  376tV. 
395  f.  417.  625.  Sch.  395,3.  398,21. 
399,17.24;  395  f.  440. 

Salf,  Oertl.  759,11. 

Salfastal  1,  II.  333.15. 

Salfen  (Salve),  Bg.  I.  52,39f. 
Sallfann,  Oertl.  I.  284,41.  285,20. 


Salher,  H.  520,30.  521,5.  — Hans 
1565:  461,47. 

Salis,  Casp.  v.,  c.  1671:  III.  302,47. 
Sallaud,  Seel,  Söll  I.  69. 

Salier  Heiß  II.  253,8.  261,14. 
Sallobi,  Ortsch.  326. 
Salmanprnnnen  514,4.  616,19. 
Salmaseiner  Cristan  1667:  771,10. 
Salnperger,  HH.  276,1. 
Salomonbach,  B.  514. 

Salnrn,  Hrscb.  u.  Gr.  188.  322.  324. 
Salzburg,  Bistlium.  Besitzungen  und 
Lehen  569,9.12.  785,4.13.19;  23. 
582.  594 ff.  I.  65-60.  99ff.  105.  127. 
138;  89,4.  II.  366,9.24  ; 365  ff.  378. 
Rechte  I.  56,85.  58,39.41.  102,20. 
II.  365,22.  368,31.  370,6.  371, A* 
373,3.12.  875,24.  376,10.18.  377, 
15.30.34.  378,5.9.18.  A*  A.**  IV. 
596.  Amtmann  s.C.  Amtmann.  Rechte 
u.  PHichten  der  Urbare-  u.  Eigenleute 
1.56,9.38.  57,21.  58,32.  100,22.28. 
101,5.7.36.  102,4.10.23.  II.  375«. 

377.5.  Uff.  379,19.22.  Vogtoi  IV. 
15,2.  Landstrasse  I.  71,18.  Maas 
IV.  615,39.  — Bischöfe:  Adal- 
bert I.  (923):  188.  Philipp  (1246— 
1256):  595.  Piligrim  II.  (1380):  I.  99. 
Konrad  (1291  -1312):  IV.  696.  Eber- 
hard I.  (1158):  139.  Eberhard  II. 
(1200—1246):  I.  139.  II.  365.  IV. 
595.  Mathaeus  Lang  (1619 — 1540): 
I.  73.  — Priester  u.  Laien  1.  160, 
24.27;  99.  153.  IV.  595. 

Salz-truhe,  Oertl.  U.  222,14.23.  — 
-gober  Mich.  1546:  H.  223,21. 

Sä  in , Oertl.  II.  63,38.  - (1.1,  W.  IV. 

536,5.8.  640,35.  — Michl  III.  71,40. 
S a in  m a v i 1 1 a Silvester  1650 : 1 V.  753,40. 
Sämöprädä,  Güter  III.  118, A.21". 
Samnaun,  Grzo.  II.  190,2.  312,38.40. 
Sant,  Balth.  v.  1398:  I.  296,11. 
Santagweido,  W,  633,18. 
Saut-grueb,  Fritz  v.  1371:  24,5.  — 

-len,  Oertl.  767,17. ner,  H. 

125,42. 

Sauger,  der,  H.  195,4. 

Särä,  Oertl.  III.  67,20. 

Sarauwa,  H.  1U.  78,47. 
Säritig-prugs-enser,  Brüekenmoistor 
47,17. 

Saruthal  u.  Sarnthein,  Sarentena,  Se- 
rentiu,  Särn— , YVtli.  263 — 282.  Th., 
Grafsch.,  Hrecli.  u.  Pf.  203,6.12. 

266,20.  280,40;  103.  184.  189.  263f. 
Gr.  u.  Amt  177,11.  199,18.  207,39. 

208.6.  214,22.  249,3.  264,2.  282, 

37;  175.  188.  196.  247.  263  f.  356. 
395.  417.  1).  u.  Sch.  178,29.  271, 

25.  282,14;  263.  265.  Grafen,  Edle 
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und  andere  a.  I.  295,11;  292.  IV. 
217,29;  263 f.  265.  — Adalbertus 
de  1145;  264.  Chadolhous  de  1163. 
Cyprian  v.  1506,  Christan,  14.  Jahrh., 
David,  12.  Jahrh.,  Ekkohardus  par- 
vns  1163,  Gotschalcns  de  1142, 
Han»  v.  1508,  Sivridus  de  1166, 
Werenhartus  de  1163:  264f. 

Barns  (Sarner),  G.-Fr.,  e.  Gr.  374,26. 
394,21;  188.  376 f. 

Bass,  Grza.  686,6.26. perg,  11g.  II. 

82, 23.  — (äß)  - Käffrer,  Fels  III.  101 ,7. 
Sa u - K n ge r,  Wi.  III.  251,40. 
Saukogl,  Hügel  I.  53,42 f. 

Bauten»,  G.  U.  65,13. 

Sanders,  Mg.  256,21.  258,17.  Andre 
v.,  14.  Jahrh.  262,23.  Chunz  u.  Jä- 
kel v.,  14.  Jahrh.  261, 12  f. 
Sautlan,  H.  117,15. 

Sauener,  Grzo.  688. 

Saugpach,  H.  III.  232,30. 

Sil n gr a heu  I.  252,23.44.  — -grubon, 
A.  II.  51,13. 

Saur  Georg,  Pfr.  1486:  537,33. 
Saurerin,  Br.-in  II.  294,3. 

Saurs  (Saurer).  G.-Fr.  H.  213, 18ff. 
214,3 ff.  — , Hk.  213, 18f.  — (-au, 
—weg):  I.  248, 29 ff. 

Spatauf  Andree  128,13. 
Spättenlühner,  Gran.  I.  53,21  f. 
Spant,  Wa.  II.  294,3. 

Spandinig  s.  Spoiidiuig. er  Jos., 

Br.  1621:  III.  326,3. 

Sparbor-egk,  Oertl.  I.  246,11  f. 

schrofen,  Fels  234,13. 

Sparnegg,  Edls.  211. 

Sparrenperg,  Adelsfam.  211.  689. 

— -er,  Ludw.  der  1402.  1429:  185, 
38;  292. 

Spaur,  Herren  u.  Grafen  23.  176.  322. 
824.  469.  öSIL  I.  127.  139.  164.  II. 
1.  196.  286 f.  Pet.  v.  1476:  IV.  324. 
Hans  v.  UI.  7,29. 

Spechtenhauser  Veit,  Br.  III.  207,29. 
Spekh,  II.  262,30. 

Spetl(e),  II.  II.  196,8.  — Claus,  R. 

1546:  219,26.  223,23. 

Spetzger  Jannet  1489:  II.  356,12. 
SpeeiiSIor,  II.  262,23. 

Speeug,  11.  262,27. 

Speiser  Laur.,  R.  1309:  418. 

Spei  riß  (fl),  Oertl.  III.  327,3.26.  333,19. 
Sperval,  Oertl.  356,30. 

Spergser  Ant.  1674:  II.  168,7.  173,1. 
Spescha,  Oertl.  HI.  337,14. 

Spit(t)al  in  Kärnten  605,1.  — -er 
Jac.  1650  : 293,29. 

Spitz,  Gran.  1.  127,6.  — II.  312,36ff. 

— -ach,  Oertl.  161, \* breiten 

III  196,3. 


Spitziger-ptlchel  n.  291,43.  302,13. 
Spital,  Oertl.  II.  327,26. 

Spitztlgg,  Gran.  IV.  178,10. 
Spieglschrofon,  Fel»  II.  135,25. 
Spies(s),  H.  333,29.  — Edle  v.  I. 
221,3.  Heinr.,  c.  1430:  IV.  211.  - 
(z)  Hans  1538:  II.  61,24. 
Spilporghorn,  Grzo.  I.  97,11. 

Spill,  Grzo.  I.  133,16.  — -joch  121, 
5f.  136,7. 

Spiluck,  G.-Fr.  397,30.  398,16.  399, 
16.28;  396. 

8pinätseh,  Ggd.  II.  365,27.  356, A.» 
Spinoi(d),  Oertl.  IU.  43,36.  53,41.  75, 
35.  76,36.  106,12. 

: Spinges,  G.  378. 

Spininger,  Bk.  s.  Spondinig. 
Spinner,  HH.  II.  380,7. 

Spiss,  Oertl.  371,20.  — Ant.,  Pfr.  II. 

237.36.  (ß)  Joh.  Ambr.  282.4. 

283, 10. 

Spizer  kofl,  Grzo.  623. 1 0. 
Spizhürndle,  Grzo.  516,5. 

Spizl,  Oertl.  773,34. 

Spizstain,  Grzo.  I.  51,14f. 
Splatatsch,  Wa.  III.  109,12. 
SpOller,  II.  III.  335,15. 

SpOlriss  s.  Spülriss. 

Spondinig,  Spandinig,  1IH.  111.  57,2. 

--er  Brücke  165,7.  171,23. 
Sporenberger  Christof,  Pfl.  1476: 
570,4;  349. 

Sprach,  H.  742,4. 

Sprantz,  Wa.  5,32. 

Spranggler  Hanns,  LR.  1532:  79,11 
Sprechonstein,  Sch.  u.  Bgfr.  187. 
378.  41 7 ff. 

Spreng,  Oertl.  1.  232,19.  — (en), 
Br.  IV.  195,41  f.  - -er  Pot.  1380; 
26,30.  — -ers  hof  n.  57,33.  — - 
hof  III.  132,8. 

Spugl,  Grzo.  178,9. 

Spülriss,  Spölriß,  Oertl.  III.  327. 

3.7.12.20.36. 

Scala,  Schkala,  Oertl.  (?)  UI.  337,14. 
340,18.  341,9. 

Scanava  Hainr.  1427:  III.  362,46. 
Scarl,  Pass  III.  341,31. 
Schaafgliger,  Hg.  II.  259,13. 
Schaar  Erasui.,  Br.  I.  1688  : 286,17. 
Schäcklein,  Caspar  der,  LR.  1398: 
I.  295,8. 

Schäko,  Seifr.  der  1398:  I.  294,23. 
Schachen,  Oertl.  630,7. 

Schakier,  Grzo.  440,9. 

Schättele,  Oertl.  546,28. 
Schattenprngg,  Bk.  III.  211,35. 
Schatt-mair,  H.  3,24.  — -stain,  Grzo. 
I.  52,29. 

Schädlen,  Oertl.  19,20. 
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Schaffauenguet  in  Mais  126,21. 
Schaffauer,  H.  208,29. 
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Schkars  Jann  1427:  in.  362,35. 
Schepf  Georg,  Br.,  e.  1631:  II.  7,18. 
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IV.  76,3.  — -trog,  Oertl.  546,27. 
Scheiberstal,  Grzo.  I.  89,9. 
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Schelkhofer  Steffan,  R.  1434,  1442: 
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Edle  v.  103:  Adelheid,  14.  Jahrh. 
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Schiltenatain,  Grzo.  I.  121,9.  153,15. 
Sch  im  bl,  Hg-  Q.  259, 38  ff. 
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Sch  in  id-hamber  Hanna  1638:  116, 
39.  - -hofer  Andre  1583:  III.  210,1. 
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Sclmaitperger  Augustin  129,1.31. 
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tall  III.  379,26.  ■ — reiskegel  I. 
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Heia  1398:  1.295,14.  — Job.  1765: 
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262,37. 

Schott-en,  Volk  I.  32,40. land, 

Jacob  II.,  König  y.  II.  1.  Eleonore 
r.  s.  Eleonore. 
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41.  276,31.  280,31.  — -pergl  IV. 
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Schön-felt,  Grzo.  I.  64,1. teilten 

II.  35,7.  — werth,  H,  e.  Edls.  I. 
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Schräg,  H.  I.  98,8. 

Schränpacli,  Hans  v.  I.  160,9. 
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Schula  in  Unterengadin  II.  315,7f.  j 
UI.  78,35f.40.  106,27.  Kl.  IV.  120.  I 
Schurkliofer,  K.  1432:  I.  135, A.** 
Schnrf(f),  Adelafain.  I.  153.  Paul  j 
1474:  IV.  161.  Carl  v.  Scheltwort 
1581.  1610:  I.  11,A.7.  42, 10 ff.  II. 
147.  Christof  1681:  147. 
Schuaarinnen,  Waaaerleitg.  I.  284,38. 
Schuzkofel,  Fels  398,30. 

Schwab  Mich.,  c.  1631:  II.  7,16. 
Schwäbische  Hrsch.  u.  Kl.  II.  109. 

IV.  420. 

Schwaikhof,  U.  U.  178,3. 
Schwaiger,  H.  (?)  II.  100,3.18.  — | 
Christen  1582:  ni.  210,2.  216,24. 
Schwaimperg,  Bg.  617,43. 
Schwanburg,  Sch.  III.  206,1.  IV. 
784,6;  187f. 

Schwanner,  H.  I.  170,6.  — Jlian  II. 
356,  A.*— * 

Schwänzl  Criatan,  Auaschuaa  1534: 

323.1. 

Schwarte  Veit  1583:  UI.  209,38.  — : 
-kluft,  Grzo.  IV.  785. 16. 

Schwarz  Cristan,  Br.  U.  224,6. 

hach,  B.  IV.  IM. 

Schwarze-loch,  W.  II.  126,21. 
Schwarzen-pach,  Grzb.  521,16. 

-tal,  Th.  II.  24,4.  — -stain,  Grzo. 
312,41.  — -wasserbach,  B.  UI.  379, 

A.  s.  Schwärzen-,  Schwarzwasser. 
Schwärzeuwasaer,  B.  III.  380,13. 
Schwarze- want,  Fels  516,17. 

Sch  « arz-hanns  Albein,  Gail  n.  Joh. 

11.  263, 16  f.  281,17. moa  1.249, 

25.  --walt  UL  15,28. , Wa. 

311,6.  --wasser,  B.  U.  100,5, 
Schwaz,  Wth.  IU.  364 — 309.  Hrsch. 
u.  Lg.  I.  175,7.  210,3;  153.  160. 


164.  11.37.  M.  n.  D.  I.  24,16;  133. 
IU.  364,1. 

Schweikart-,  Sch  weigker-schro- 
feu,  Fels  II.  181.5.  184,16. 
Schweikher,  H.  262,25. 

Schweiger  Jac.  II.  254,19.  a.  Sweng. 
Schweigglhof  4,22.  66,43. 
Schwein- kofl,  Fels  208,36.  — - 

treiberhof  129,12.  — -leger,  A.  U. 
180,11.  — -treg.  Hg.  II.  259,3. 
Schweiz  154.  196.  327.  II.  192.A.* 

ner  Sigiu.  1567:  IV.  771.8. 

Schwemb,  Oertl.  III.  212,44.  213,13. 
Schwentewein  Joa.  Antaui,  Schreiber 

IU.  209,4. 

Sch  weniger  Hans,  Br.  U.  262,39. 
Schwertz  Pet.,  Br.  1398:  I.  295,12. 
Schwilpergen  s.  Lerstat. 

Sch wintlkofl,  Fela,  W.  IU.  177,2. 
Scliwouburg  s.  Schwanburg. 
Schwunkhart,  H.  333,23. 

Stahel-in,  Gut,  u. ichneck,  Wa. 

II.  243,6.  248,4. 

Staben,  Wth.  III.  323—337.  G.  u.  D 
324,34.  325,3.7.  326,16.25.  332,1. 
17.  335,17.  Leute  326,41.  Meier 
326,18.  332,15.  Hartmann  ab  1380: 

IV.  26,27.  — , Grzo.  178,6. 
Stapf-Rüfen,  Oertl.  II.  801,31.  302, 

23. awiß,  Wi.  135,30.40. 

Stabinger,  H.  369,35. 

Stähl,  A.  II.  118,45. 
Stäckeler-veld,  G.  Rietz  II.  52,12. 
Stachelburg,  Edla.  23.  — , Adelsfam 
23.  52.  III.  207,25. 

Stadel-nuger,  Anger  I.  257,26.  — 
raiu,  H.  III  4.27.  A.'\  260,32. 

337,24.  340,18.30.  341,34.43.  H- 
317,  A.* 

Städeln,  der  hof  ze  den  196,22. 
Stadion  Balth.,  Rath  584.  — Conr., 
Lg.-R.,  15.  Jahrh.  357. 

Stadl-ach,  Oertl.  11.41,8.  — — -en- 
ger 38,40. pacli  38,42. per?. 

Bg.  39,8. 

Städlen,  Hg.  II.  263,4.  266,36.  283, 

24  ff. 

Stadlers  Kain  a.  Stadelrain. 
Stadl-feld  I.  211,17.  — -hofctat  235, 

25  ff.  236,22.  — -ewald  II.  279,8. 
Staueis,  Chobolta  ze  — hof  193,6. 

194,46.  — Evte  v.  194,38. 

Stäffer,  H.  116,43.  118,12.30. 
Stager,  II.  262,23. 

Stain,  Oertl. . U.  258,10.  — , H.  759,2. 
— , U.  196,33.  — , Grzo.  I.  61,21 
— Thomas  ab  dem  1380:  IV.  26,34. 
— Hans  am,  Oertl.  I.  216,12.33.37. 

— II  181,34  — Ulrich  am,  R- 
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1436:  314,8. 18.  — Bastian  am  1543: 
111.  228,19.  S.  Stein. 

Staiuach,  H.  255,24.  — , Oertl.  430, 

II.  437,29.  — I.  182,41. er,  II 

262.6.  Oertl.  218,13. 

Stain-pacli,  Grab.  II.  366,33.  — I. 

142,5. pocko,  Waltaloin  der, 

l'nterr.  1392:  IV.  349. perg  1 

136,28. Chunrnt  der  Cliulaner 

al>  dem  154,16.  — — -er  Joh.  Aut., 
K.  III.  208,46.  209,6.  --brücke. 
Bk.  I.  192,36.  — -prug  436,28.  — 
-uegg  s.  Steineck. 

Stainer,  H.  I.  51,18.  — IV.  194,39. 

— 521,4.  — Blasy  u.  Mich.  1602: 
649,81.83.  — Florian  1647:111  87.12. 
— Georg  I.  51,22.  — Niclas  1537: 
538,11.  — Sigm.  520,29.  Simon 
1689:  III.  384,37.  — Ulreicb  der 
1371:  IV.  23,8.  24,6.13.23. 

Stain-gaden  s.  Steingaden. gel- 

len, H.  II.  178,1.  — -hans,  H.  335, 

20. , Oertl.  289,41. er 

Cristan  1 509 : IV.  457,26. 

Hans,  Pfr.  314,34 ' bausern- 

mülli,  Oertl.  II.  290,3. 
Stainige-rast,  Oertl.  I.  246,1. 
Stainläner,  Gran.  516,18. 

Stainlkof,  II.  188. 

Stain-man,  Ullreich  der  1548:  170,1. 

— — Silvester  1534:  323,2.  — - 
riß,  Oertl.  I.  180,5.14.  — — II. 
58,33. 

Stains,  Hg.  II.  266,26.  265,27. 

Stain-want,  Wa.  III.  232,32. 

wenter,  II.  IV.  401, 18f. 

Stairach,  W.  II.  86,9.13. 

Stall,  Th.  n.  Gr.  in  Kärnten  600. 18. 
608,35:  594.  — Hans,  R.  1357. 
1369:  555.  — -ans,  A.  II.  302,8.  — 
(ä)  - eie,  Gut  IV.  129,22. 

Stallen,  Hg.  II.  258,5. 

Staller  Alpe  524,43;  52 1 . 
Stall-meder,  Hg.  II.  266,37. will 

III.  232,32. 

Staln,  Wilden  —,  VV.  I.  63.20.  ' 
Stamp,  Enstach.  v.  1569:  II.  192,11(1). 
Stampf,  Oertl.  I.  227,26.  — Albrecht 
im  1380:  IV,  26,26.  — -au  430,2. 

437,34.  A.l2#. pruggen  111.232,45. 

StampferMinig  1425:  III.  75,3.  362, 48.  ; 
Stampfl,  Albrecht  im  1371:  26,5.  — 
Hans  1451 : 744.24 

Stam  bler  Georg,  Domherr  1541: 
707.40. 

Stammsen,  Grao.  H.  50,27.29. 

Slams,  Wth.  II.  56 — 62;  147.  Hofgr. 
u.  Gerichtsbkt.  57,19.21.28.  68,22. 
60, 2. 25. 30 ff. 41  ff.;  56.  Besitz  24,33. 
58,12.43.  184,8. 26 ff.  212.15.  218. 


86.  III.  168,20.  250,7.  IV.  122,20. 
127,3.  139,43.46.  440,9;  120.  155. 
Obrigkoitl.  u.  grundhorrl.  Rechte  II. 
56, 13  ff.  57, 8 ff.  58,41.  69,1.  60,37. 
61,2ff.  Rechte  der  Gotteshausleute 
67,5.15.31.  58,32.  59, 27  ff.  234,29. 
Abt  und  Amtleute  58,36.46.  59,19. 
27.40.  IV.  189,42.  140,1.  Wh.  11. 
59,48.  60,5. 

Stamp,  Eustachius  v.,  l’llegsverweser 
1569:  II.  192,11. 

Stan-acker  111.302,44. eck,  Grao. 

IV.  178,29. 

Stang,  Oertl.  III.  302,36. 
Stangenpach,  Grab.  623, 20 ; 554.  584 
617 

Stans,  Wth.  1. 1 64  - 1 69,  G.  1 64.  in.  364. 
Stana,  Wth.  II.  234—236.  G.  204,14. 
235,21.25;  196.  - -erthal  253,14. 
44.  256,42.  257,33.  264,28.  272,13. 
275,34. 

Starclien,  HH.  (?)  II.  182,4. 
Starkenberg,  Sch.  n.  Güter  II.  184, 
8. 26 ff.  218,11;  147.  209.  III  169, 
37.  — Herren  v.  II.  147.  209.  111. 
162.  IV.  105,29;  161.  Voronica 
v.  1449:  104.  146.  Friedr.  v.,  c. 
1370:  104.  Hanns  v.  1361.  1395: 
95,8.  104,21;  103f.  196.  710.  Osamia 
v.  1407.  1429:  143  292.  Sigm.  v. 
1407:  104,3;  143.  292.  Ulrich  v., 
c.  1370.  1407:  104.  143.  III.  163. 
Wilh.  v.  1407.  1446:  104.  143. 
Stärchl,  II.  I.  237,40. 

Staraer,  H.  262,80. 

Stässer,  H.  112,1.  117,31.40.  119,9. 
Staudacb,  Wir.  II.  57,44.  59,22. 
Staudenfuchs,  H.  194,7. 

Stauder,  t'anrat  der  1364:  167,13. 
Staufer,  Kaiserhaus  II.  37.  107. 

St aulerin ne,  deu  alte,  Bäuerin  194,40. 
Stephan  Blasy  1602:  549,32. 
Stocher  Hans  u.  Sobast.  I.  278, A.21. 
278, 23  f. 

I Stetten,  Edls.  322.  — Achaz  1511  u. 
Gaud.  v.  1517:  324,  — Jörg  v. 
1519:  824. 

| Steet,  Nachbarsch.  275,3.12. 

1 Steeg  s.  Hocho  St. 

Stetner,  Phil.  v.  1473:  175,20. 
Stefans-brugg,  Br.  in.  249,10.  — 
— (ff)  220,29.  — -prunnen,  — -kotl 

u. egg  227, 40  f. dorf,  1>.  708. 

S.  Steffan,  Pf,  s.  Lebenberg,  Marien- 
berg. 

Steg,  H.  212.  s.  Alte  Steg. 

8tegen,  D.  483,26.  487,32.  516,22; 

467 f.  515.  — , H.  I.  103,34 
Stegerhof,  H.  4,32. 

Steich,  Wirth  1665:  III.  385,17. 
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Steivels  g.  Stavels. 

Steigen-iickor,  O.  Stans  I.  166,4. 
Steiger,  H.  1.  216,34. 

Steygsell,  II.  333,34. 

Stein  unter  Lebenborg,  Wth.  146 — 
163.  Gr.,  Amt  u.  Sch.  6,14.  152,27. 
156,20.22.  175,8;  143.  146.  164. 

165.  — auf  dem  Kitten,  Wth.  210 
—247;  8 10 ff.  G.  215,5.  24»,  3;  1««. 
196f.  211.  247.  264.  328.  Sch.  204, 

22.  214,13.  221.12;  211  f. 
Steinach,  Wth.  I.  282 — 290.  Lg.  I. 

286, 16 f.  290.20  292.25  294,7.  296, 
8;  282.  292.  294.  IV.  417f.  G.  u.  II. 
I.  286,41.  289,38.  292,6.11:  6.  IV. 
418.  — , Wir.:  Kirchtag  45.22.  51, 
14  81,14;  Frauenkl.  128,8.  III.  168, 

32.  169,41. 

Stein- pachspach  I.  126,16. perg 

125,32.  — -thall,  Th.  III.  227,21. 

— •eck,  Pfr.,  Mg.  u.  Sch.  IV.  331, 

33.  332, 14  ff.  334,7;  328  ff.  Völser 
v.  330.  s.  Carneid. 

Steiner  Hans,  Br.  III.  245,24.  — Ulr. 
1674:  III.  276,18. 

S tein -gaden,  baier.  Kloster  III.  170, 
13.  IV.  188.  286.  330.  — - haus, 
Schildhof  90. 

Stevr,  Grzo.  758,17.  759,10. 

' Steiß-bach,  B II.  252,42ff.  260,22.30. 

—  tobl  266,22. wiesen  280, 

32.  281,10. 

Steinffler  Haus,  c.  1600  : 569,13. 
Sterk(en)pac.h,  B.  II.  213,19  214,2. 
Sterten,  Claniner — , Hg.  II.  259,S4f. 
Stern,  Edls.  487,40;  709.  -bacli, 
Freili.  v.  378.  419f.  1.  210. 
Sterling,  Wth.  417  — 437.  Pf.  u. 
Ilrech.  416, AA  425,6.  429,6;  417f. 
1.  164.  Lg.  u.  Gr.  IV.  424,18.  437,19; 
188.  263.  378.  396.  413.  417  ff.  439. 
Stadt  431, 11  ff.  437.20.28.  702,20; 
378.  419.  651.  597.  Stadtrechte  386, 

23.  413,3.  426,2.  4,83,32.  486.9.14. 
501,40.  503,2.4  ; 419.  Ggd.  I.  7,8; 
6.  — Borthold  v.  1218:  IV.  419.  — 
-er  Fam.  I.  127. 

Steupleen,  Wa.  II.  65,24.32. 

Steudl  Sy  ui  au  1688:  I.  286,19.  288,26. 
Stibachegg,  Grzo.  II.  63,34. 
Stibpichl,  Gr/o.  I.  273,44. 

Stippler  Christ,  u.  Sebast.  U.  278,6. 
274,  A* 

Stikchel-leiten,  G.  Zains  II.  212,19. 
Stickhler  Jne.  1548  n.  Jos.  1740: 

166,  AA  166,5. 

Stieg,  Wa.  I.  258,33. er  Andree 

1611:  III.  175,4.  --len,  W.  II. 
386,24. 

Stior-pacli,  B.  275,44.  — -köpfe,  Md. 


11.  244,20. gemaind.  Hg.  II 

258,6. 

Stifthof,  H.  III.  187,37. 

Stilfes,  Wth.  413—416.  Pf.  u.  G.  415, 

12.  416,25;  413.  417. 

Stilfs,  (i.  u.  1).  III.  6,18.  19,43.  49, 
2.48.  50,1.6.18.  133,18.22. 

Still,  Oortl.  I.  220,28. 

Stillar-rain,  Oertl.  I.  238,45. 
Stillaner  Cunradt,  14.  Jahrli.  18,7. 
Stille,  Grzo.  I.  229,30. 

Stils  s.  Stilfs. 

Stock,  Wa.  5,38. 

Stockach,  Viertel  I.  10.  — , W.  65,2. 

— 258,29.  — , Oertl.  II.  64,48.  -, 
D.  129, A * — , Oertl.  181,38. 

Stockbotten,  Oertl.  III.  138,36. 
Stöcker  Alosi  III.  207,25.  — Jörg 
1536:  IV.  87,33.  — Symau  1643: 
II.  224,4. 

Stöckerhof,  H.  4,22.  64,13.  66,41. 
Stör  kl,  Adelsfnm.  I.  127.  — Severin, 
PHegsvorwalter  1643:  II.  202,10. 

223,34.  —-perg  IV.  5,30.  — riß 
1.  252,1. 

Stock-uer,  H.  399,26. ris.  Oertl 

606,9.  — -seiten,  Ggd.  I.  228,28. 
Stötten,  Edls.  265. 

Stoffel  Claus,  Br.  1474:  II.  296,4. 
Stöfferguct,  G.  Schenna  109,5. 
Stoffl,  Augustin  de,  Schreiber  1550: 
753.45. 

Stofl,  H.,  C'arneid  333,28. 

Stofuer,  II.  275,6.9. 

Stöger  Hans,  R.  1530:  I.  57,36.  — 
gllter  161,6. 

Stoll  Casp.  1650:  293,30.  — -hof,  H 
441,25. 

Stores,  Wa.  687. 

Störgsorpach , Grzb.  623, 18. 

Stos,  Gnt  441,30. 

Stoschau,  H.  I.  88,39. 

Strad,  Wir.  U.  168,33. 

Straifegg,  Grzo.  I.  51,6. 

Strass,  Wth.  I.  151  — 152.  — , H.  IV. 
262,11.21.  - (s)-Snger  III.  261,40. 

— - perg,  Sch.  IV.  402,  A.*  416,A  !- 

422,2;  190.  41 7 f. , A.  II.  18«. 

10.  — galt  müder  88,47. 

Strasse,  Oertl.  366,14.  — , Grzo. 

178,21  f.  (?l) 

Strasser-bach,  Grzb.  I.  53,3.  — 
Steg  IV.  46,14.  — Lorenz  1621 : 
UI.  323,30. 

Straub  Pet.,  Br.  I.  239.26. 

Strauß  Osw.,  Br.  1490:  IH.  167,10. 
Sträwn,  H.  195,39. 

Sträwriug,  Gut  u.  Bauleute  (?)  I.  7,7- 
Strefl  Hans,  Br.  1490:  III.  167,12 
Stregk,  Oertl.  n.  293,42. 
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Strelilburg,  Sch.  322. 

Stroit,  Oertl.  II.  219,9. kof,  II. 

I.  170,2.  — -lonor,  Grzo.  257,6.  — 
-mos,  H.  IV.  333, 10. 21. 
Streiken,  Grzo.  I.  89,6. 

Streindel  Georg,  Br.  I.  216,28. 
Streng  Hainz  1474:  II.  296,6. 
Strengen,  G.  II.  246,30.  247,19;  196. 
236. 

Strippfen,  Grzo.  I.  267,4. 

Stribl,  H.  333,36. 

Stricker  Pet.  III.  207,28. 

Stricklor  Foril.  1087:  22,41. 
Strickkofi,  Grzo.  593,15.47.  623,28, 
624.2. 

Striger  Pet.,  Br.  1538:  II.  61,22. 
Strigl  N.  v.  Niedord.  521,12. 
Strobl,  H.  I.  275.44.  — Prize  1567: 

779.15.  — Christ,  losp;  1IL  886, 
16.  — Hanns  11.  261,12.  — Job., 
LR.  1748:  541,17.  — — 1727: 
779,39. 

Strolz  N.,  Pfl.  1800:  I.  152, A*  — Ant. 

U.  282,25.  Christen  253,8.  265,6.24. 

261.16.  Joh.  282,19.45.  Jos.  282, 

7.9.27.  283,8.  Martina  283,2.4.  u. 
Sebastian  283, 19. 

Stronn  Gemüt  1436:  II.  314,32.34. 
Struzweg,  Weg  UI.  217,46. 

Stnbai,  Th.  I.  279,5.9  ; 240.  267.  IV. 
417. 

Stüber,  H.  80,22.45.  81,8.12.  88,21. 
— Bartime  1638:  116,41.  — Clion- 
radt  1536  : 79,3.  80,14.17.  85,24. 
32.  86,32.  87,9.  --hof,  H.  79,3. 
Stübers  Hanns,  Rittet  v.  1420:  II. 
209. 

Stnbmair  Getirg,  Br.  I.  237,37. 
Stuck  Conrad  1370:  469.  625.  688.  710. 
Stflcklmaiß,  W.  II.  244,17. 

Stuchß,  Hanns  der  1396:  95,4.19. 
Stflrhsenstein,  Sch.  (?)  161. 
Stueft'er,  H.  276,5.  — Valtin  1663: 
282,35. 

Stufeis,  Stadttlieil  380,40.  394,10.  — 
(Stufler)  Brücke  397,18.  400,39. 
Stumm,  Wth.  I.  138  — 151.  llofmark 
u.  D.  143,40.  150,22.  151,7.18; 

105.  138f.  II.  366,11.  — -erpach  I. 
145,33. 

Sturm,  H.  262,13.  — 333,17.24.36. 

— (b)  Christoff  II.  168,31. 
Stürz-bacli,  Grzb.  II.  100,4.  — (u)  - 
weg  III.  138,19. 

Sepach,  B.  398,28.  — , Grzb.  424,19. 

— I.  221,17. 

Sebe,  W.  390,30. 

Sebel,  W.  II.  181,7. 

Sebis-rain,  F.  II.  41,6. 

Seblein,  H.  (?)  I.  252,33.40. 


Sebleß,  Joch  II.  190,2.  A.*— * 
Sebner  I.  292.  — LTIr. , 14.  Jahrh. 
IV.  427,3.  — Willi.  der,  15.  Jahrh. 
487,44. 

Sekhpacli,  B.  536,35. 

Sott  sass,  Bg.  625.  688. 

Sedlmayr  Wolfg.,  Bäcker  UI.  247,23. 
Seo,  zue  — , Oertl.  5,33.  — , Oertl.  1. 
293,35.  — Otuiz  am  II.  314,30.  — 

353.28.  — , G.-Fr.  II.  85,40.  — - 

bach,  B.  100,8.10. , Grzb.  II. 

366.29. 

Seeberger,  Farn.  II.  253,1.  260,31. 
Christan  260,28.  Georg  261,44.  262, 
20.  Math.  281,45.  Mich.  252,41. 
260,19.  263,6.  266,22.  282,41. 
Seek,  Hg.  II.  258, 45 f. 

See-feld,  Wth.  II.  28—31.  Kl.  u.  G. 
29,31.33;  28.  — -ferwasser  IV.  111, 
17.  — -kircher  Wolfg.  1505:  3,3. 
Sec  1 i , Oertl.  II.  39,4.  — — , Hg. 
258.8. 

Seen-heisl  III.  58,2. hof  I.  179, 

47.  180, 16  ff. 

Seeon,  baier.  Kl.,  Wth.  I.  133 — 135; 
133.  Stift  133,20.27.  134,9.27.  135, 
3.  Rechte  134,15.38.45.  Kämmerer 
133,22.26.  134,3.20.22.35.  Albreeht 
v.  133. 

Sefart,  Oertl.  1L  206,18. 

Sevelder  Pet.  v.  Imst  II.  152,6. 

S.  Soverinkirche  s.  Völlau. 
Seffner,  Oertl.  276,4. 

Segenser  Hans  1373:  356. 
Segielerhof,  H.  348. 

Segonzano,  Zogezon,  Gr.  u.  Sch.  188. 

296.  — Cuntl  t.  316,18. 

Sevbot,  II.  430,4.  — (i)-weg  I-  136, 
22.  137,26. 

Seichen,  Oertl.  II.  255,11.  266,39. 

281,46.  --wähl,  Wa.  243,36. 
Seit,  Oertl.  I.  258,31. 

Seideman  Wolfg.  1589:  78,1. 

Seiten,  W.  I.  230,6. stein,  Grzo. 

127,11. 

Seitwald,  Wa.  440. 

Seitzen,  H.  110,12.  113,38. 

Sei-frid,  H.  333,16. (dt)  Hanns, 

R.  1513:  769,30.  — -friedsberg, 
Hrsck.  I.  153.  — (y)-rast,  Oertl.  I. 
271,  A»+  273,8.  277,41.  278,12. 
Sein,  Oertl.  I.  249,10. 

Seis,  Wth.  336—346.  D.  u.  B.  336. 
Sei  (Seil)  Veit  1650:  754,5,  — Fel. 

Fort.  1550:  754,2.  — - hieß  s.  Sebles. 
Selbg(e)schoss- weg.  Weg  370,32. 
A. ,J. 

Seldner(- wasser),  H.  (?)  63,37. 
Seles,  Seler  (Seser),  Oertl.  HI.  13,25. 
17,24.31  ff.  18,1. 
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Soles  Adam  II.  151,17. 

Sellrain,  Th.  I.  260. 

Sei»,  Albreclit  an,  H.  198,9. 

Sola  für  Silz  s.  d. 

S o m o I,  Oortl.  I.  260, 85.  — - pock  Cri- 
sta» II.  228, 29. 

Sennle,  G.  326. 

Sonders,  Gr*«.  I.  257,5.  258,16.18.27. 
Senetza,  W.  III.  154,7.  157,35. 
Seucsiliof,  H.  80,20. 

Sengtlpach,  B.  768, 37. 

Sonn,  Kain.  II.  387,10.  — Hanns  I. 
241,6.  — Jo».  1783:  II.  240,4.  — 
-guet  IV.  68,1.  — -hofer  129,28. 
Senonon,  Volk  104. 

Seratliin,  Maria  de  1550:  753,40. 
Seros,  Wh.  630,20. 

Serfans,  G.:  Besitz  n.  Rechte  d.  Nach- 
barn II.  297,21.  A*  300,40  301,9. 
302,21;  287.  Weide-  n.  a.  Rechte  u. 
Lasten  290,21  ff.  291,19.  300,23.35. 
301,1  ff. 

Serge»,  Ggd.  441, 25f.  442,1. 
Serlschrofen,  Fels  I.  249,27. 

8er- rad,  Wi.  III.  73,13.  74, A* 
Serräs,  Oertl.  UI.  74,4. 

Serser  Clas,  Br.  II.  356, A.* — * 
Sesseiff,  Wa.  III.  66,41. 

Sou,  W.  I.  189,14. 

Seur,  Grzo.  I.  165,3.  — -hals  165,9. 
Sewen,  Seven,  A.  II.  51,13.15.  — , H. 
I.  154,2.  Engelbrecht  v.  154,15.  8. 
Seeon. 

Sexten,  Sechsten,  Th.  652,13.  668,39. 

569.20.36;  554. 

Sgandloir,  Wi.  III.  139,8. 

Siapin  Marx,  Br.  1567:  771.15. 
Sichelburg,  Sch.  186. 

Siebeueicli,  Edls.  187f. 

Siechen,  Oertl.  III.  249,38. 
Siechenpach,  W.  I.  221,16. 

Sielva  Minig,  Michel  v.  1427:  III. 
362, 34  f. 

Siffian,  1).  223,27.  224,19;  212. 
Siginair,  HH.  520,35.  521,7. 
Sigmund,  Kaiser  III.  1.  — , Erzherzog 
v.  Oesterreich,  Graf  v.  Tirol  (1445 
1490):  6,10.  61,7 f.  92,30.  315, 
45.  341,44;  2.  90.  104.  143.  146. 
154.  161.  189f.  196 f.  285 f.  297. 
324.  327.  357.  420.  58L  L11L  I. 
1,1(1).  2,30.  3,13.  120,17.  163,36. 
164,25.  II.  163,31.  164,5.  166,28. 
192, A.*;  1.  96.  99.  109.  185.  308(1). 

III.  163.  318. Franz,  Erzherzog 

v.  Oesterreich  n.  Graf  v.  Tirol  ( 1663 
— 1665):  I.  135.  IV.  184.  — (t)  Ilans 
III.  209,39. 

S.  8 i g ni  u n d t,  Sigmundsthal  u.  Praxiniir, 
Wth.  I 260—267.  G.  261,7.  262,2. 


Sigmnndskron,  Sch.  14,1.  181,4: 
143.  284  ff. 

Sigreid,  Wir.  I.  290,21. 

Sigwein  Christel  n . Urban  1428:  II 
214. 

Silber,  II.  I.  217,17.  — -perg,  Bg 
IV.  686,37. 

Sill,  Süll,  Fl.  I.  232,1.  250,15.  251,26. 
286,8.  294,11.34. 

Sillian,  Sylian,  Lg.  u.  Gr.,  s.  Hemi- 
fels.  Wth.  IV.  571—582.  M..  Pf.  u. 
D.  561,6.  565,44.  566,42  44  17 

575.32.36.  577,7.  680.12.24;  551 

554  ff. 

Silz,  Wth.  H.  37—50.  G.  u.  D.  37, 
19ff.  38,43.  40, 29 ff.  41,8.6.  45. 

14.48.  47,27.  59,47.  61,21.  63,43 
64,5. 

Sim(b)ering,  Wa.  II.  39,39.  43,41.43 
63,27. 

Simonet  Job.,  R.  1550:  745,26. 

Sind  Thomas  1 606 : 578,35.  — Romedi 
1436:  II.  314,29. 

Singen,  in  Baden  (?)  III.  386,9. 
Singer  Adam  1 689 : III.  384.17. 
Singoltinger  Sigm.  1505:  3,2. 
Sinibell  Wolfg.  1688:  I.  286,15. 
Sini(ch)  ( — borg,  Binienkotl),  Fels  10, 
5.11.  14,5.  123,16.  132,20.  — -steig 
n.  pruggo  133,24. 

Sinner  Mich.  1602:  549,28.  — -feld 

546.36. 

Sins,  D.  in  Engadin  II.  814,31.44. 

315,1.  UI.  78,32. 

Sinzer  oben,  Oertl.  II.  181,31. 

Sinn  in»,  G.-Fr.  170,38;  165.  — fef 
told  ab  195,29.  — Haiutz  ab  195,28. 
Sirol  Minig  1436:  U.  314,32. 
Sistrans,  G.  1.  246, 8 f. 38. 40.  247, 
34;  6. 

Sisseins,  Wa.  II.  291,1. 

Sixtus  IV.,  Papst  (1471 — 1484):  I 
146,21. 

Sladinser  zaun  I.  185,34. 

Slnven,  Volk  551 . 

Slaißpekch,  Bürger  431,6.13. 

Slaus,  H.  HI.  7,43.  (=  Schleis?) 
SHtrar  s.  Schiitters. 

Sliers-Egk,  Grzo.  368,6. 

Sinaran,  G.  327. 

Smeller  Pet.  1380:  26,83. 

S m i eh  er,  Fridreich  der,  LR.  1411:  1 
292,24.  293,26. 

Suakwnnt,  Oertl.  430,9. 

Snitzer  Cnnrad  1462:  61,16- 
Söhler,  HH.  333,25. 

Sois,  Wa.  6,40. 

Solcheu-tritt,  Wa.  5,20. 

Solta  Silv.  1550:  753,43. 

Sfilder  Ge".rg,  Pfl.  1665  : 283,39. 
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Soldunawpach,  B.  6,32. 

Soler  Christof  1542:  372,40. 

8011,  Seel,  Wth.  I.  55—60.  O.  u.  D. 
44,27.  58,16.  90,10.16.  120,21.  125, 
22-,  io.  55.  59.  — s.  Saaten.  — , 
G.-Fr.  IV.  298.  322.  324.  — , Adels- 
fam.  469.  IM.  — Wolf,  LR. 
1565:  458,11. 

Söller,  H.  375,41. 

Sollmann  Joacli.  1648:  582, 6. 
Sollrinnen,  Grzo.  II.  386,5. 

Somel,  W.  II.  182,45. 

Sontagwaid,  W.  529,6.47. 
Sonnebent,  Oertl.  I.  269,2 
Sonn  on  borg,  Vorarlberg.  Hrscli.  II. 
192.  — , W.  III.  184,23.  — , Bg.  212, 
11  ff.  221,6.  220,42.254,28.268,44. 
269,3.42.  271,6.23.  — 331,11.  s. 
Sunnen — . 

Sonnenpilclil,  W.  I.  230,6.10. 
Sonnen  burg,  Lg.  I.  235,15.18.24. 
255, 24 ff.  256,44.  260,33;  232.  240. 
267.  — , Franenkl.  n.  Hofgr.  IV. 
371,4.  676. 8.  701,39.  708.17.  712. 
33.  716,41.  720.12.  726,10.12.30; 
248.  438.  453.  ü2ä-  fiM.  "usff.  i 
Rechte  in  Enneberg  711.1.  712,2  ff. 
s.  Enneberg.  — Aebtissinneu  v.: 
Barbara  1491:  711.  Felicitas  um 
1570:  708.17  u.  Gutta  1361:  710. 
8onne(n)-wendjoch,  Sunbentjocli, 
Bg.  I.  121,5.  127,9.  133,16.  136,6. 
— -wentpichl,  Hügel  275,45.  — - 
wisen  II.  266,14.36. 

Sooljoch,  Bg.  1.  251,28. 

Sora,  Hof  de  742.5, 

Sorada,  Col  de,  Oertl.  686, 1 3. 

Soraga,  Kg.  733.  736. 

Soraruaz,  G.-Fr.  687. 

Sortwal,  Wahl  III.  71,11. 

Sore,  Wa.  687. 

Sosander,  Bg.  438. 

Suppan  turn,  Thurm  122,22;  120. 
Supperanger,  Wi.  125,42. 
Subond-piclxl,  Hügel  I.  128,29.  — - 
lanner  128,29. 

Südtirol  191.  295.  I.  139. 
Sutegnd(V),  Oertl.  688. 

Sutner  Matheis,  Br.  II.  262,28. 
Siiffian  s.  Siftian. 

Salden,  — pach,  B.  III.  16,11.  132. 
24.  136,6.22.  138,4.  — -prnggen 
134,44. 

Sull-pach,  Grab.  758,29. 

Söller,  HH.  209,6.16. 

Snlman  Michel,  Br.  I.  293,3s. 

Sulz,  Wa.  II.  16,16.  — -berg,  Bg.  IV'. 
166.  326 f.  — -thall,  Th.  U.  129,18. 

ner-riesen,  Oertl.  IV.  240,2. 

Snmmeraurieß,  Oertl.  I.  117,22. 


Sunbentjocli  s.  Sonnouwendj. 
Suntagkopf,  Bg.  I.  173,41. 
Sundergau  in  SUdbaiom  I.  199. 
Stindrig,  Mos  de,  W.  743, 44. 

Suuell,  Grao.  686.9. 
Sunibendpuchl,  Hügel  I.  218,39. 
Sunnenperg,  VV'n.  5,38.  — 6,4.  — 
20,17.  — 574.8.  s.  Sonnen — . 
Suranwa,  H.  III.  78,47.  — -hof,  H. 
90,11. 

Surosta,  Wa.  HI.  109,14.  113,23.  A.1«. 
Sursaß,  Bg.  III.  82,47. 

I Swartzes  hof,  H.  193,17. 
Swätrzeupach,  B.  I.  153, 19f. 
SwcinpUhl,  W.  366,15. 

Swemer  Georg,  Notar  1476:  I.  150,27. 
Sweut,  Oertl.  I.  137,22. 

Swortau,  H.  1.  88,38.44. 

Sweug,  Schweig,  Oingstiitte  I.  133,19. 

T.  siehe  I). 

V. 

Ubelstainer  Nicki  1509:  457,37. 
Überbacher,  H.  II.  243,17. 
(Jbortra,  Oertl.  592,6. 10. 

Über-etsch,  Ggd.  286.  291. geug 

Thornan  111.  138,6.  — - rainer  Jos. 

1482:  IV.  285. wasser,  H.  II. 

303,1. 

Uhlhorn  Hans,  Kellner  1505:  IV»3,1. 
Uttenheim,  Hrscli.  u.  Gr.  504,3. 
505,4.  513,21 ; 292.  438.451.  453  f. 
468.  503  f.  514.  521.  £lül  üiUL  l>. 

u.  Sch.  495,15.  513,  A.*;  292.  454. 
504. 

Benutz  s.  Unnütz. 

Ugwiun  de  llent,  Grzo.  III.  78,25. 
Ulten,  Ulteme,  Wth.  160 — 165.  Th., 
Hrsch.  u.  Bf.  157,25.  161,1.  162, 
46.  784,8;  1.  160f.  326.  III.  206,5. 
Gr.  u.  Gerichtsbark.  IV'.  162,34. 
163, 32  ff.  164, 1 ff.  14;  1.  145.  153. 
160f.  165.  284.  — , Sch.  u.  Grafen 

v.  160f.  165.  Ulrich  III.  v.  1248: 
160.  286;  248,2.  — Alsack  und, 
Wth.  770—784.  Wir.  776.2,  780.1. 

III.  4,A.18.  71,13.  73,38.  75,28.  76, 
32  ff.  77,14.  148,10.  164,32.  171,10. 

Ulleins,  H.  195,34. 

Ul  mau,  H.  262,31. 

S.  Ulrich,  Ortsch.  I.  90.  — Meier  zu 

IV.  4,9. 

Ulrich  1470:  I.  151,6.  — Hans. 

Hauptm.  1436:  II.  314,7.  — der 
schuster  IV'.  195,3. 

S.  Ulricliskircbe  s.  Thal. 

Umasar,  Umbes  s.  Ums. 

Umbels,  Ggd.  256,13. 
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Ums,  Umbes,  D.  771,14.  772,21;  769f. 
Umhausen,  G.  I.  263.  H.  81. 

Unt,  Grzo.  L 127,7. 

Unter  Aichach,  G.-Fr.  771,19;  769. 
— , H.  262,32.  — -arz,  Sch.  326.  — 
-assling,  G.-Fr.,  s.  Assling. 

Unter-pacher,  H.  366,14. palber 

262,33.  — -penn  262,14.  — - perg, 
A.  II.  88,44. , Grzo.  I.  121,8. 

— — , Nachbarsch.  IV.  275,18.  — 
-pichlhof  127,9.  — Pisnakh,  H. 
262,5.  — -plateu,  H.  II. 386,8. 35. 45. 

— -planitzing,  I).  IV.  294. plaz, 

11.  112,5.  116,39.  117,11.30.  118. 
5.11.29.  --post,  H.  333,23.  — - 
prairer,  H.  111,16.  112,11.19.31. 

119.4. 

Unter-kaser,  H.  333,89.  — -kofel, 
H.  262,22.  — -chofler,  H.  194,47. 

complunger,  H.  262,30. 

Untor-tafl  149,4.  — Tanetscher  262, 

12.  — -thal,  G.-Fr.  I.  265,29.  — - 
thiergarten,  Sch.  IV.  120.  — -til- 
liach,  D.  683.  — -told,  H.  620,31. 

dorf,  Oertl.  II.  260,45.  266,25. 

, Markttheil  IV.  315,16.  320,5. 

— , Technei  114,46.  116,17.  — — 
-inaisterhof  129,21. dörfler  I. 

84.4.  — •Trank,  W.  II.  188,87.  — 
-trenner,  H.  IV.  262,4.  — -drittel, 
Gericlitstheil  IV.  378.  — -tschatsch, 

H.  333,86.  — Turich,  11g  II.  258, 
22.  - -egg,  H.  IV.  333,24. 

Unter-fang,  Hg.  II.  269,8.  — -fcld, 
F.  II.  35,24.  — -vels  s.  — völs.  — 
-fenn,  o.  Gr.  u.  G.  IV.  322.  324.  — 

— vierschach,  Wir.  582,17. vintl 

h.  Niedervintl. flar,  H.  117,6.34. 

118,1.19.  — — 262,27.  --völs, 
Mg.  771.4.  775,38;  769.  — -forch- 
ach,  H.  333,34.  — -gestöO,  Oertl. 
II.  86,37 f.  — -gschlierer  Christi, 
16.  Jahrh.  593,2.  — -hneb,  II  IV. 
375,38. 

Untor-inn,  — -ilnne.  Ff.  u.  Ding- 
stätte 211,2.  213,22.  214.32.  228, 
22.  224,9.14.  225, 5 ff.  288,22.35. 
239,9.  241,84.  242,  2 10.  243,19.  246, 
39;  212.  — -innthal  I.  139.  — Lang 
kämpfen,  IX,  Wth.  I.  60  — 62.  — - 
lengenfclder,  II.  II.  387,17.  — - 1< >- 
cher  IV.  111,43.  117,3.45.  118,36. 

— — Gregori  109,5. 

Unter- may  s.  — moy. mai»,  Wth. 

119—142.  G.  4, 12  f.  32.  126.4.26.  42 
127,14  19.  130,27.45.  131,2.80.  132, 
11.  133,20.  139,7;  119f.  — -mazon. 
Kg.  318,37.  — Marzon,  H.  262,7. 

— -iniemingen,  Wth.  II.  81 — 85.  D. 

I.  1.  U.  85,40. moy,  — - may,  — 


-moga,  G.-Fr.  680,14.  631,3.  632.18. 
636,17;  625.  709. 

Unter-natter,  H.  112,14.  113,3«. 
116,41.  117,42.  118,31.  — -ölgart 
888,18.40.  — -raiu,  G.-Fr.  289,7 
293,21.23.28;  291.  — , Wh.  II.  65, 
29.  — -räsner  pruggen  519,34.  — 
-richtcr  Valtin,  15.  Jahrh.  318,45.  , 
— -riederer,  II.  II.  66,43.45. 

Uuter-Salchech,  Wa.  II  9,29.  — 
-Spandinig  od.  Neusponding,  H.  III. 
56,33.  — -spinn  II.  332,6.  337, 

A.1. schint  262,31. stainpa- 

cher  115,16.  --solIer,  H.  333,38. 
— -want,  N.  ab  1380:  27,20.  — 
weg,  Grzo.  178,7.  — — , H.  333, 

38. wog»  709.  711. weindl 

in  Mnis  128,28. wirth,  Wh.  llo 

32.  119,1. 

Untremeza,  Th.  708. 

Ungarn  605,36  ; 550.  I.  48,36;  90. 

Ungotrewen-anger,  Grzo.  I.  142,13. 

Unger,  II.  366.17.  — -ichtbof  66,46. 

Ungleh,  II.  (7)  47,25. 

Unnutz,  Bg.  I.  121,7.  136,7.  153,20. 

Unser  (liebe)  Frau  s.  Tanr,  Latsch. 
Mais,  Schenna  u.  Sterzing. 

Unsin,  Wa.  II.  161,29. 

Uqwal,  Wahl  290,15. 

Ur,  H.  888,16. 

Urban  HI.,  Papst  (1185—1187)  L 105. 

Urbian  s.  Erbian. 

Urtail,  Grzo.  357,2.  358,8.  — , Oertl. 
430,6.  — , W.  212,24. 

Urtl,  Wa.  II.  196,8. 

Urfiera  (Urtiera),  Wa.  III.  110,8.  113. 
24.  A.t»». 
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Wälschland  561,4.30.  668,39.  — 
Italiener  14.21.  163,16.  272,27.  309, 
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Waldteissa  s.  Valltarta. 

WHldele,  H.  174,5 
Wald(e)minger,  B.  429,29.  437,36. 
Wal  den-pruppen,  Grzo.  I. 196,23.26. 
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Wälder,  H.  369,26.34.  — Hann»  1648: 
582,6.  — -hof  4, 15.  — - kttgl,  Grzo. 
I.  53, 12  f. 
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Waldiges  stllck,  F.  U.  281,19.22. 
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275,20.  357,20. 

Weiße-want,  Grzo.  397,4. 

Weißl  Lor.,  Br.  II.  261,2. 
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13.  552, 39  f.  553, 1 ff.  32.  570,44  48. 
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549,45;  467.  526 f.  554.  — Herren 
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Werenpach,  Grzb.  I.  136,18. 
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549,8.  — Währung  H.  239,39. 
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Wiesen,  H.  IV.  333,15.38.  — -bach, 

Grzb.  395. schwang,  Wth.  I.  81 
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Wiesing,  Wth.  I.  154 — 159.  G.  156,7. 

158,22;  253.  II.  73. 

Wild,  II.  42,45.  — Ulr.  1486:  537, 

34. alpe,  A.  I.  82,29. perger 
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18.  62,18. 

Windhansen,  Wh.  I.  50,13f. 
Windisch  Matrei,  M.  u.  Sch.  605, 
4;  5JÜ  5Mff. 

Wintläner,  H.  275,35.  276,3. 
Windlei  (Wutley),  Wa.  UI.  120,26. 
Wintshausen  s.  Windhausen. 
Wiorkh,  Oertl.  630, 1 5, 

Wirtel  Ueruian,  Burggraf  1423:  104,5. 
Wirgl,  Wa.  II.  157,3. 

Wirnhnrt,  II.  I.  245,30. 

Wirsung  Heinrich,  R.  1402:  656. 
Wis,  Elsa  an  der  II.  352,17.23. 
Wissbach,  B.  UI.  379,  A.« 
Wisperger,  H.  536,35. 

Wisen,  WUsou,  Grzo.  I.  34,28.  50,43. 

51,4.  — , H.  IV.  437,29. 
Wisen-alben,  A.  139,17.  — stain, 
Oertl.  275,37. 

Wiser,  W.  430, 9 f.  — Caspar,  Br. 
370,12.  — Valtin  u.  Martin  1.273, 
3.16.  — Francisco  1606:  IV.  678, 
20.  — -päinwald,  Wa.  II.  344,36. 
Wißhof,  H.  UI.  132,10. 
Wizengasse,  Ggd.  II.  178,17. 

Wie  iß  Purtsckö  s.  Vleis. 

Wolams  Mart.  1650:  293,27. 
Wolauf(f),  II.  262.31. 
Wolkenstein,  e.  Gr.  686,8.  720,13; 
188.  350.  621.  lütä.  711,  Freih.  u. 
Grafen  v.  293,28.  371,23;  176.  197. 
248.  454.  469.  515.  &Mf.  M!6f.  682, 
I.  73.  178.  II.  37.  209.  W.- Roden- 
eck u.  Gläubiger  IV.  376.  378.  417. 
454.  596  f.  Paris  v.  1742:  181,3(1). 


183.40.  Berthold  v.,  15.  Jahrh.  341,2. 
Catharina  v.  1380:  6x8.  Christof  v. 
618,  16  ff.  Engelhard  Dietrich  v. 
1612.  1618  : 211.  248.  451.  454.  504. 
655.  Ezelin  v.  1370:  625.  688.  710. 
Veit  v.,  c.  1530:  527.  Jos.  v.  1585: 
187.  Job.  Dom.  v.  1667:  176.  Marx 
Sittic.  v.  1602:  197.  Mich,  v,  1501: 
515.  626,  Osw.  V.  1518:  349.  — 
1559:  515.  Willi,  v.  1575:  555. 

Wolta  Mala,  Wa.  UI.  109,17. 

Wolf  Auth.  v.  Goldrain  1583:  UI.  214, 
12.  — Augustin  H.  246,8.  — Gilg 
I.  286,17.  — Hans  217,36.  — — 
1576:  IU.  227,6.  — Osw.  1631: 
318,13.  — -pel,  H.  I.  256,41.  258,9. 
260,23.  — eck  IV.  401,14. 
Wolferuai,  Rg.  318,38. 

Wolfgaug  s.  Passau. 
WTolf-grueb(en),  Oertl.  II.  38,41  fl'.  39, 

2 ff. , Wa.  II.  312,9.  — -hart* 

pach  IV.  401,15.  — -hut,  W.  430,9. 

— lein,  Bürger  431,11. 

Will  fl,  H.,  G.  Völs  771,12. 

Wolfram  Jernnim.  1567:  771,18. 
Wolfsthurn,  Sch.  IV.  186.  417.  419. 
Wolfsgruben-wiesen,  Wi.  II. 244,18. 

Wolge-fall  Mich.  n.  151,5. 

mueth  Willi.,  oberüsterr.  Reg.-Ad- 
vocat  1721:  IV.  416,  A.1. 
Wollnefer  Jac.,  Br.  III.  138,17. 

Wo  net,  Adelsfnm.  736. 

Wörgl,  Wth.  1.68-72.  G.  u.  D.  53, 
14 ff.  68,28.  70,16.  71,18.25.36ff 
erbach  53,15. 

Worms,  Wurinbs,  Bormio  in  der  Lom- 
bardei 20,21.  UI.  4,18.  — Jan  von 

49.20.29.33.40. 

Wüchental,  Grzo.  I.  137,20. 
Wutschonau  s.  Wildschiluau. 
Wuel(l)en-bach,  Oertl.  IU.  228,17. 

s.  Wielenpach. perg  s.  Wielen- 

borg. 

Wüest,  H.  366,36.  — -en,  Wüsten, 
Ocrtl.  II.  255,3.5.  281, 27 f. 

Wünk ler,  Wünklhof,  H.  63,35.  66,45. 
Wuudegä  Job.  1676:  IU.  129,17. 
Wunggin,  Wa.  UI.  134.1. 

WUrMi)  Anth.,  Br.  III.  210,3.  - 

1528:  IV.  372,7. 

WUrthl,  H.  I.  259,11. 

Wurmpach,  B.  I.  220,14. 

W u r m s b.  Worms. 

Wüser,  H.  375,29. 

X. 

Xiemin,  Bäuerin  II.  254,42. 
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Z. 

Zaph wiesen,  Wi.  in.  194,81  ff. 
Zäch  Hans,  Gr.-Schreiber  1769:  I.  11, 
A.7.  16,3.  42,44. 

8.  Zacharia,  Kloster  (Baumburg)  in 
Baiera  287. 

Zächerle's,  H.  II.  386,20. 

Zafein,  \V.  III.  194,32. 

Zagelbaeh,  Grab.  I.  249,32. 
Zahl-wahl,  Wahl  UI.  198,11.35. 
201,9. 

Zainpergstall,  Oertl.  I.  136,19. 
Zain perspacli,  B.  I.  136,21. 
Zainerthal,  G.  II.  181,29.  182,88. 
Zaissolt,  H.  75,34.38.  — Hans  1589: 
77,6.  — (Zaysolt)  Mart.  1586:  47,38. 
Zallinger,  Pet.  r.,  18.  Jahrh.  298. 
Zain,  Zällen,  Oertl.  L 169,38.  177,16. 
Zam(b)s  (Zammer),  Wth.  n.  209 — 
214.  G.,  D.  u.  Kodstatiou  165,80. 

167,33.  168,1.  212, 37f.  213,1  ff. 

219,18.  223,27.29.  233,8;  209.  214. 

r er-moß.  Hg.  II.  258, 38  f. 

Zand,  H.  IV.  195,33. 

Zanders,  A.  II.  218,28.  220,9.  227, 

10.  229,6.31.  234,9.15. 

Zandl,  H.  17,33. 

Zangen,  F.  II.  41,4. 

Zängerl  Christ.  II.  260,16.  264,4. 
Mich.  261,26  n.  ülr.  261,38.  — 
Hans  1642:  207,40. 

Zänndl,  H.  (?)  I.  236,25. 
Zaßpergacker,  F.  IH.  177,36. 

Zäss  de  Gläza,  Bg.  708. 

Zauss,  Oertl.  262,24. 

Zchtls  Sigin.,  16.  Jahrh.  314,29. 
Zebelen,  Oertl.  U.  218,11. 
Zechenter,  Christan  der  1371:  26,4. 
— Jac.  in  Broitenbach  1434:  I. 
138,23. 

Zeen,  Andrea  de  1550  : 753,44. 
Zefighof,  H III.  272,23. 

Zehentor  Max,  Gr.-Schreiber  1631: 

11.  4,29. 

Zehenthof,  H.  I.  124,31. 
Zeltacker,  F.  III.  221,11.  227,2. 
Zell,  Wth.  II.  376—377.  Propstei  u. 
G.  L 151,6;  139.  II.  366,10;  365. 
378.  -,  D.  I.  10.  — (Wolslierg), 
Wth.  IV.  526—634.  G.  u.  D.  534,6. 
638,15.  544,21;  526f.  — , G.  Scheuna 
104. 

Zeis,  Oertl.  364,9. 

Zeltln,  W.  HI.  254,30.  259,6. 
Zeuge,  H.  333,32. 

Zenoberg,  Sch.  4,42.  8,12.  95,30;  62. 
Zenobio,  Grafen  v.  (1781):  324. 


Zereu,  Zum,  H.  262,32. 

Zerhocli  Heinr.,  R.  I 120,41.  122,35. 
Zernütz,  Wa.  398,32. 
Zerrenmantel,  Bürger  I.  232,5. 
233,33. 

Zerrwald,  Oertl.  III.  379,26. 

Zersa,  — ren,  Oertl.  III.  78,19ff. 
Zerserthal,  G.  III.  60,24.  70,10.12. 
Zerwal,  Wahl  155,3. 

Zennberg,  Technoi  72,33. 

Zipperl,  H.  333,17.25. 

Ziegelgieß,  Oertl.  I.  232,21. 
Ziegler,  H.  UI.  177,34.  — Andre  v. 

1565:  IV.  461,27. 

Zieglofen  I.  232,4. 

Zigoindl,  Grao.  623,16, 

Zigol,  Der,  II.  196,47. 

Zigerthal,  Th.  II.  293,43. 

Zihl,  Zill,  Oertl.  37,31.  38,16.33.  —, 
Oertl.  5,26. 

Zilla,  Simon  de  1550:  753, 4 1 . 
Ziller,  Fl.:  Gau  u.  GrafscbafUgronzo 
189.  417.  Gerichtsgrenze  I.  114, 14  f. 
142,4.17.223,26.  228,11.247,5.  II. 
366,  lßff.;  378.  Fisckereirechte  1. 
114,19.  II.  367,5.  — -brücke  I.  114, 
17.  — -tlial  I.  37,32.40.  38,9;  105. 
139.  II.  276,19.  377,37.  378,  A.**; 
365.  --ufer  I.  105.  127.  II.  378, 
A.** 

Zimperg  s.  Zinnberg. 

Zimeilhof  (Zü— ),  H.  759,10.14. 

Zimer-perg,  Bg.  II.  9,28. tat,  Th. 

I.  227, 1 7. 26. 29.  — - ecke,  Oertl.  245, 
30.  — -mann  Ulr.  1431:  32,10.  — ■ 
Stoff!  1638:  II.  61,23.  --riss, 
Oertl.  38,39. 

Zimmer-thal,  Th.  I.  229,23.26. 

leheu,  Edls.  77n. mann,  H.  333, 

36.  — Jac.  1583:  III.  214,10.  — 
Lienh.  IV.  128,31.  — 1509:  457,26. 
Zint  Georg,  Br.  II.  260,23. 

Zingt  Christ.,  Valtin  u.  Hans  1611: 
IU.  175,1  ff. 

Zinggen,  Ziucheu,  Stndttlieil  396,6. 
Zingrell  Abel  u.  Marx  1606:  678,7  f. 

Zinn,  Grzo.  I.  61,8.13. perg,  Bg. 

III.  364,11.  367,43.  368,1. 
Zinnshorn,  Grzo.  516,16. 

Zion  Simon  1650:  293,29. 

Zirk,  H.  333,39. 

Zyrenkofl,  Grzo.  357,13. 
Zirggenhof  s.  Ziirgenhof. 

Zirl,  D.  11.36,6.  --Sr  Erhärt  1434: 
I.  138,22. 

Zirmer-rast,  Oertl.  I.  249,40. 
Zisinger  430, A.793.  s.  Tschitinger. 
ZoppKlt  Ruod.,  Schreiber  1560:  754,6. 
Zobl  Jos..  Br.  II.  236,27. 

Zöchen,  H.  166,9. 

67« 
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ZBterafelt,  W.  606,28. 

Zötl  Thom.,  Br.  126,6. 

Zogescau  s.  Begoauiio. 

Zogglein,  H.  363,28. 

Zol(l)-anger,  Anger  I.  166,17.27.  — 
-pach,  B.  166,1-1. 

Zoller  Christof  (l.  Thoinan  1619:  II. 
168,31.  170,40.  — Hans  Fries  1689: 
III.  384,23.40. 

Zollfeld,  F.  I.  166,11. 

Zorn  Melchior  1689:  68,1. 

ZBrnln  Caspar  1468:  315,14. 
Zuchentaapfen,  II.  194,34. 

Zutt  Oswald  1474:  II.  296,3. 

Zuff  Silicon,  Br.  111.  362,34. 

Zug,  Oertl.  I.  180,6. 

Zuigrell  Licnli.,  c.  1500  : 569,7. 


Znnternig,  Hg.  U.  259,27. 
Zürcher,  Zurchhof  III.  168,  43. 
170,15. 

Zflrgenhof,  Zirggenhof,  H.  I.  273,17. 
Znrglburg,  Edls.  154. 

Zilrin(b)egg,  Oertl.  III.  311,40.45. 
Zw  ickenbaus,  H.  I.  269,1. 

Zwick h Eibau  Ilaiur.  1387:  I.  280, 29. 
Zwickhauer  Sigm.  1491:  206,9.36. 
Zwinknor,  H.  129,6. 

Zwingen-burg,  Sch.  165f. stein, 

Sch.  u.  Herren  v.  248,2;  210f. 

-er  Christ.,  Pfl.,  15.  Jalirh.  736. 
ZwiBcheu-pruggen,  Oertl.  516,1. 

519,35. heusern,  Gut,  G.  Kif- 

fian  87,16. 

Zwischl,  Oertl.  I.  258,36. 


Berichtigung: 


P für  rieh,  Oertl.  II.  266,28  statt:  II.  226,28. 
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A. 

Abbitte  I.  32,22.  III.  344,16. 
Abgabe  I.  133.  8.  Amtmann,  Feld- 
hüter, Gemeindebeamter,  Gerichts- 
herr,  Hirte,  Messner,  Pfleger,  Rich- 
ter. vgl.  Gemeindeauflago,  Steuer, 
Zins. 

Abgang  519,8.  I.  87,12.  II.  75,29.31. 

75,34f.  S.  Zins. 

Ablösung  s.  Losung. 

A bmeirungsrecht  s.  llaugut  (Freie 
Stift). 

Absage  156,32.  359,21.  436,4.  558, 
1.7.  560,23.  610,47,  611, 2 ff.  I.  168, 
27.  III.  163,14. 

Absager  359,21.  557,45.  558,11.16. 
560,21.  611,5.15.  613,22.  678,34. 

681,33.  I.  168,27.  III.  172,32.  365, 
29. 34. 

Abschied  163,3.  165,2.  166,13.  641, 
21.37.  713,32.  714,17.  I.  197,5.  III. 
32, 16.  s.  Erkonntniss,  Urtheil.  II. 
10,14.  249,37. 

Abschrift  22,44.  26,9.  32,1.  77,33.  158, 

26.  166,19.  169,36.  170,10.20.  494, 
20.  538,2.  577,37.  640,24.  665, 4 1 

744.28.  750, 11.  758,1.  775,13.  I. 

77.3.  119,36.  152,34.  260,28.  285, 

27.  II.  147,6.  297, A*  III.  323,13. 
325,5. 15.20. 

Absentgeld  s.  Säumbusse. 

Absicht  685, 15. 

Absteinen  545,17.  I.  30,16.  75,2. 
172,6.  183,30.  187,1.  225,16.  II. 

127.24.28.  233,15.  111.196,10.  vgl. 
Nachbarrccht,  Weg. 

Abstiftung  s.  Stift,  Stiftung. 

Abt  s.  B.  Füssen. 

Abtei  s.  B.  Seeon. 

Abtissiu  s.  II.  Frauenchiemsee  u.  Son- 
nenburg. 

Abtrieb  II.  12,43.  42,17.  111,45.  141, 
lf.  144,29.40.  176,13.  196,9.  264, 
14.46.  268,5.8.41.  269,42.  270,30. 
306,35.  III.  274,5. 

Abwesende,  Abwesenheit  605,9.  654, 
14.  695,31.  I.  147,15.  149,19.27.  II. 

103.3.  376,36.43. 

Abzug  16,17.  762, 8,  s.  Auswanderung, 
Baugut,  Unterthan. 


Ab-  u.  Aufzuggeld  15,15.19.  16,6. 

35.30.  163,1.  355,21.  482,4.  672,7. 

726.33.  I.  7,38.  45,38.  207,25.  II. 
2,15.  3,14.26. 

Acht  410,27.33.36.  436,2.  447,24.  675, 
17;  fiSSL  Achtbrief  214,31.  215,8. 
Acker:  Besitz  u.  Rechte  3,17.  22,8. 
35,7;  61.  146.  197.  298.  514.  13& 

I.  116,40.  124,38.  207,42.  216,10ff. 
U.  66,38.  100,18.  231,18.  268,11  ff. 

281.2.  358,17.  III.  67,31.  68,18. 

105,16.18.  187,40.43.  190,18.21. 

192,12.  225,2.  309,2.  Verwandlung 
in  Wiese  od.  Garten  IV.  16.39.  151, 

II.  I.  61,15.  146,15.  II.  89,9.  204, 
18.  m.  67,29.  73.2.  122,  A.3".  250, 
30.  359,35ff.  Veränssernug  IV.  124, 
9.  I.  140,44  149,14.  255,37.  II.  44, 
42.  76,17.  in.  136,11.  s.  Diebstahl, 
Durchfahrt,  Egart,  Feldbau,  Felder- 
weide, Grasmähen,  Markung,  Mark- 
stein, Saltner,  Viehschaden,  Wasser, 
Wasserleitung,  Wässerung,  Weg, 
Weide,  Zaun. 

Actuar  689. 

Adel,  adeliger  Besitz  6,19.  10,37.  12, 
3f.2l.  13,15.  16,3.  21,47.  25,4.  44, 
14.  98,4.  99,8.11.  100,20.40.  102. 
28.  116,30.  130,13.  131,20.33.40. 

132.3.  134,19.  135,7.9.  167, 2ff.  168, 
8 ff.  1 69, 26 ff.  249,1.  305,37.  312,38. 
632,40.  704,29  ; 2.  52.  90.  103.  104. 
120.  143.  154.  177.  190f.  197.  265. 
284.  286.  295.  368.  376.  413.  454. 
522.  534.  541.  555.  689,  ÜiiL  136. 
I.  7,42.  23,12.15.  75,40.43.  106,13. 
112,36.  254,21;  232.  11.  75,8.  178, 
16.  213,11.  218,22.23.  219,1.  288, 
27.29.  299,9.11.  309,15.  312,17. 
314,27.  315, 12  ff.  319,33.  370,35. 
374,34;  107  III.  7,15.23.  173,31. 

205.30.  206,15.  233,  A.'.  235,21. 

237.33.  265,14.  267,3.  268,13.  322, 

15.33.  323,1.  343,33.  350,25.  357, 
35.  Adeliger  Richter  IV.  396.  Ade- 
liges Richteramt  II.  272,20.  A.  In- 
sigel 297, A.*  vgl.  Ministeriale. 

Adelsbund  II.  147. 

Adelscurie  90.  177. 

Adelsgericht  190.  III.  357,22ff. 
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Adelagesc  blecht  18.  23.  39.  89.  120. 
145.  154.  161.  188 IV.  210ff.  248.  265. 
284.  286.  295.  322.  324.  330.  336. 
348.  350.  356 f.  395 f.  420.  439.  468 f. 
514.  526 f.  555.  583.  585.  597.  626. 
712.  I.  139.  153.  232.  282.  III.  151. 
Adels(an)sitz  23.  120.  154.  166.  186f. 
190.  211.  248.  264.  294.  322.  326. 
386.  417.  420.  439.  469.  504.  526. 
625.  709.  770.  III.  18,27.  s.  Schloss. 
Aderlass  312,24. 

Aderlasser,  Aderlässen»  I.  92,16. 
A.m. 

Administrator  744,34. 

Advocat  697,18.  s.  Redner. 

Ad vocatur  >238, 17. 

Aftermittich  11,20. 

Ahorn  1.38,36.  49,23.  III.  381,8. 
Aicbuug  20,28.  201,17.  226,29.  271, 
40.  355,34.  388, 15.221V.  39.  424,10. 

426,11.13.  450,23.  459, 33  ff.  460,38. 

627,27.  764,31.766,8.  I.  11,  AA  41, 
46.  48,28.  57,13.15.  11.61,13.  211, 

15.  217,13.  218,8.  289,19.23.  300, 
4.  312,27.  360,28.  III.  5,18.  173, 
1 8 ff. 

Akatholischer  Ort  135,27. 

Albor  25,16.  128,1.  509, A*  I.  232,2. 

III.  8,6.  194,37.  198,10.  248,1. 
Allerheiligen  Tag  63,28.  231,3.  365, 
18.  471,16.  476,22.  A.*6.  484,42. 

490,6.  502,13.  783,13.  782,4.  II. 
230,33.  278,19.  III.  47,27.  106,22. 

129,39. 

Allerseelen  Tag  231,0. 

AH  ge  main,  Allmende  s.  Felderweide, 
Gemeine,  Weidebezirk,  Weiderecht, 
Zaun,  Zaunrecht. 

Atlodisirung  197.  324.  451.  I.  178. 
Alluvio  u.  Avulsio  65,1.  670,32.  I.  116, 
39.  121,37.  II.  75,30.  358,17. 

Alm  21,15.  35,41.  74,12.  107,42.  136, 
24.  139,17.  163,12.  178,31.  257,23. 
275,45.48.  332,17.  333,2.  365,44. 

437,37.  524,44.  535,16.  569, 2.341V. 
592.2.  623,18.30.  630,20.  686,6. 

20.22.  687,4.  696,44.  697,1.  741, 

16.  770,2.  776.31  f.  777,31.  780,21. 

781,35.  782,37.39:  160.  326.  336. 
467.  504.  521.  554.  583.  709.  733 f. 

I.  34.22.33f. 45.  35,2.  36,20.  50,33. 
51.30.  52.4.9.  63,39.  95,22.  1.30,29. 

142.10.  145,24.  199,  A.**  200,11. 

240.11.  249,3.  256,12.  266,41.  294), 
29.  11.41,29.  51, 12  f.  57,24.  112,17. 
118,45.  134,2.  135,39.  162,12.  180, 
1.10.  182,35.  183,17.  251,6.  252, 
24  V.  293,9.  301,9.  302,9.  327,19. 
366,17.  III.  19,44.46.  65.17.  87,7. 
146,31.  155,22.  176,36.38.  177,1. 


190,30.  212,11.  230,32.  253,13.  270, 
33.  275,12.  310,44.  311, 9ff.  323,39. 

379.27.  Galtalm  II.  138,31.  148. 

A.**  i i,  m. 879, 27.  A,‘-  Gerichtsalm 
IV.  333,45.  II.  247,21.24.  257,30 

277.36.  Kuhalm  IV.  39,2.  230,14. 

II.  132,21.  148,  A.**1.  156, A.**  324, 
22  f.  340,30.34.  Ochsennlm  II.  139, 

26.  229,31.  Stieralm  138,38.  I.  281, 

II.  vgl.  Weidobezirk. 

Almarbeit  240,9.11.22.  335,26.  II. 

82.12.  86,27.  123,4.  155,13.  A* 

325.44.  UI.  84,37.  91,5.  178,11. 

223.12.  304,35. 

Alniab-  u.  Auffahrt  36,1.17.24.30. 

38.13.  57,36.  70,17.  74,19.  139,24. 
174,19.  230,31.  289,34.  536,1.  606, 
28.  690,27.  772,31.  777,32.  780,21. 

781.37.  786,4.  787,8.  I.  62,39.  64, 
29.33.  66,3.  80,3.  82,29.  146,13. 

151.27.  240,13.  258,26.  259.46. 

276,26.  290,29.  291,13.  II.  41,26. 

85,36.  97,27.  115,31.36.  116,10. 

118.44.  126,26.  128.34.  132,29  131, 
20.  135,13.36.  136,2.  142,21.  149, 
1.  A.**1.  170, 19.23 f.  191,  A.**  194, 
16.20.  198,19.  213, 42f.  220,13.  229, 
10.  230,40.  234,13.  325,27.  386,41. 

III.  80,1.  212,14.  273,5  288,26.  325, 

27.  376,3;  139. 

Almhesnch,  Aufnahme  in  e.  Alm  525, 
39.  I.  146,22.  183,13.  III.  19,45.  82, 
86.42.  146,29 ff, 37. 47. 147,10.  s.Alrn- 
ordnung.  Vieh  (fremdes). 

Almbrief  88,13.  769,35.  774,14.17. 

22.46.  775,11.25.28.  I.  95,21.  II. 

305.34. 39. 

Almbilrge  35,36.41.  36,13fV.  37,39. 
38. 8 IV.  57,37.  58,22.26.  74,15.  75, 
4.  78,17.  82, 1 1 ff.  18. 27. 31  f.  84,16. 
32.  85.4.9.  133,36.  III.  212,20.  222, 
20.  223,33.41.45.  224,9.  273,36.41. 

274.2.7.37.  276,4.19.  280,22.24. 

281.5.  288,1.8.21.26.32.  289,12.24. 

26.39.  290,9.  304,35.  Almbilrgantt 

IV.  82,271V. 

Almflucht  I.  177,15.  II.  194,17. 

326. 7.  vgl.  Sehneeflneht. 
Almfridung  68,32.  777,32.  I.  38,18. 

49.14.  63,36.  II.  94,23. 

Almgeld,  Almzins  85,1.  771,42.45.  I. 

88.29.  156.29.  11.97,18.  115,14.22. 

116.27.29.  132,36.  169,41.  337,8. 
A.**— **  III.  70,10.  83,8.  179,28. 

200.7.  vgl.  Almkosten,  Grasgeld. 
Almgenosson  36, 9.231V.  II.  1 15,25.32. 

116.6.12.46.  149,A.**S.  111  288,32. 
289,61V. 

Almgeriithe  36,44.  37,2.  57,45. 

78,22f.  82,281V.  84,281V.  139,20. 
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215,15.  781, 36.  11.  51,17.  III.  49,  I 
1».  >74, 30. 40  ff.  288,11. 

Alm-  (Berg-)  u.  Kessolhcrrcn  78,  Uff. 

79.21.23.  81,31  ff.  82,3ff.  83,9ff. 
84, 1 ff.  85,16.  87,22 ff. 44 ff.  88,5ff.j 
78.  I.  31,1.  95,23.25.28.  A.1*«. 

Al  in  Mitte  (Kaser)  u.  Gehege  83,19. 
SS  ff.  37.  84,2.  139,20.  171,28.  1.34, 
35.  50,7.  63,39.  268,28.  II.  24,38f. 
39,8.  85,38.  94,27.  157,7.  325, 11  f. 
111.46,12.  49,8.12.  113.25.  212,25. 
•223,45.  227,28.  271,22.  274,30.  280, 
*22.  288,9.  289,6.24. 

Almkosten  u.  Almlohn  37,16.  139,26. 
456,40.  532,29.  535,17.  II.  80,4. 
115,22.  116,32.37.  128,23.  142,1. 
147,10.205,18.220,14.  247,24.  III 
90,33.  91,2.  93,26.  203,7.  289,17. 
vgl.  Almgehl. 

Almlcger  I.  234,12.  11.38,39.  121,7. 

327,25.  III.  221,13.  227, 3 f. 
Almraahd  231,30.  I.  194, A*  II.  88, 

44.  112,14.18.  155,  A.»  175,10. 

279,  A.*  vgl.  Bergwiese,  Mahd. 

A I III  mark II II g 231,26.  I.  5n,  7.  II. 
85,36. 

Almmeister  35, 34 ff.  36, 2 ff.  37, 32 ff. 
38,1.14.26.  39,7.  57, 22  ff.  228,24. 
29 f.  239, 21  ff.  240, 1 ff.  772,11.  774, 

8 ff. 23 ff.  775, 11  ff.  776.15.31.  778, 

24.  780,20.  II.  116,21.  116,3ff.  117, 
1.6.  156,  A.**  206,25.  325,35.  832, 

5.  337,  A ‘.  III.  34,24.  48, 39  ff.  60. 

16.  90,18.  91, 1 ff.  148. 22  ff.  175.12. 

14.  179,25.  190,28 ff.  202,3 ff.  204, 
20.  372,22.  374. 1. 6.  A.«  375, 26.  376, 

6.  13.  1 7.  377,  30  ff.  378, 24.  29.  82. 
38 1,39  ff.  382, 3 ff.  Almmeisteramt 
780,20. 

Alraordnung 36, 38.  39,12.  57,20—58, 

4.  81,16  86.26.  239,42.  240,4.  335,9. 
840,21.47.  343,18.29.  316,3.17.20.  I 

770.2.23.  771,23.  I.  30,47.  LI.  109, 

1.  115,13.  116,42.47.  117,6.  131, 
47.  147,7.  170,3.  250,48.  340,30.34. 
III.  19, 33 ff.  82,36.  90.8 ff.  93,10. 
146,29  ff.  190,33.  273.30  — 275,28. 
288,1—290,7.  378,24.  s.  Almbrief, 
AJmpulizei. 

Al  mosen  wesen  231,3.  234,24.  269, 
22.  317,5.  319,40.  I.  17,2.14.  261, 
29.  II.  28,14.  48,5.  70,12.  222,39. 

45.  223,22.  352,38.  A*  353,1.  III. 
26,28.30.32.  29,10.  59,16.  61,45. 
89,33.37.  132,36.  149,18.241,6.  vgl. 
Arm,  Bettler. 

Alnipacht  u.  Lehen  I.  45,26.  62,36. 

n.  132,34.  III.  49,2.47.  286,31. 
Almpeen  a.  Verbot  37,33.  68,15.  268, 

25.  273,33.  464,35.  535,21.581,13. 


696,44.  697,1.  700,8.  772.8.  I.  145, 
39.  291,14.  II.  94,25.  111,37.  112.5 
116,21  f.  149.15.  170,22.  340,39. 
111.  73,39.  289,4.10.  s.  Almpolizei, 
Almrecht. 

Almpolizei  n.  Aufsicht  36,16.  230, 
11.  237,14.20.  272,24.  283,15.  542, 
36.  569, 36 ff.  587,36.  772,12.  II.  85, 
36.  111,12.  III.  223,41. 

Almrecht  u.  Gerechtigkeit  21,26.  36,9. 

37.26.35.  57,44.  58,17.  74,18.  78, 
33.  81,5.27.41  f.  82,37.39.  84,39. 
85,7.15.  109,7.  117.47.  118.1  f.  19. 
22.  230,4.  239,19.21.  338,45.  344, 

15.  356,3.  624,43.  532,27  . 576,10. 
17  ff.  5«  1 , 7 ff.  694,33.  739,28.  771, 
25.33.  775,4;  78.  I.  56,42.  88,27f. 
145,21.  146,1.  156,25.  250,12.15. 
263,11.  279,27.  II.  24,38.  41,26ff. 

59.30.35.  63,27.  75,42.44.  76,1.  85, 
35.  111,24.  115,14.20.38.  147, 7 f. 
148, 1.A.**'.  150,11.  170,3.18.  180, 

1.4.  182,25.35.  218,28.30.  220,16. 
293,8.  325.5.10.  111.  19,36.  49,5. 
82,45.  112,26.  146,29ff.  176,36.  180, 

17.  200,19.  203,23.  204,17.30.  223, 
42.  274,14.  275.7.  289.7.  290,1.5. 
304,43.  3.32,  15.21  f. 26.  375,  A.“ 

Almstier  84,15.  LI.  132,41.  234,34. 

324.26.  s.  Pfarrstier.  > 

Almüberstellung  36,6.  230,6.  544, 

15.20.  569,37.  576,34.  587,33.38. 
589,31.  774,41.  786,3.  II.  116.17.20. 
116,28.  169,24.  192,21.  193,2.22.33. 

380.26.  III.  82,42.  112,26.  273,34. 
375,  A.56.  vgl.  Ueberetzen,  Ueber- 
stellung. 

Alm  vieh  509,23.  529,30.  II.  220, 
21.25. 

Almvolk  (Hirte,  Senn,  Bote)  37,5. 
42.47.  38,15.37.  39,4.7.  57,34.  84, 

7.  25.  85,10.  139,24.  240,26.  581,12. 
II.  59,31.  116,5.  135,9.  142,18.22. 

205.26.  229,16.  231,1.  III.  223,34. 
276,18.  288,22.32.  289,28.  s.  Senn, 
vgl.  Hirte. 

Almweg  36,13.  369,36.  623,9.  1.258, 

18.  II.  115, 40  f.  116,14.  180,8.12. 
336,6.  341,13.  vgl.  Viehtrieb.  Weg. 

Almwirthschaft  u.  Nutzung  (Senu- 
thutn)  35,41.  36, 20  ff.  45.  37,1—29. 
35.  57,39.43.  58,6ff.  78,21.22.  81, 
32.  82, 1. 14  ff.  83,3.11.13.  84,26. 

85.4.  113,13.  139,30.  774,13.  776, 
32.  780,21;  687.  II.  208,10.  205, 

16.  208,11.  220,18.  234,16.  277, 
29;  196.  UI.  19,41.  93,25.  146,25. 

148.27.  270, 33  f.  274,7.16.20.38. 
288.37.41f.  289,8.17.  290,1.6.351, 
29. 
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Alm  zeit  II.  229,6.  247,29.36.38.  277, 
A.*  330,A.*  vgl.  Almabfahrt. 
Almzettel  II.  116,3.16.19. 
Almzwang  230,31.  517,2.  772,31, 

778,18.  782,36.  787.  llf.  I.  145,23. 

26.31.  183,18.  II.  132,21  ff.  142, 
21  f.  205,14.21.  220,9.21.  251,5. 
252,23.  257,29.  277,21.31.38.  323, 
44ff.  325,4.  327,31.34.  350,20.386, 
41.  III.  124,24.38.  154,32ff.  232,7. 

285.31. 

Alpengebiet  II.  109. 

Alter  669,27.  685,14. 

Ältesten  (n.  Besten)  18,8.  27,24f.  30, 
33.  31,10.12.93,47.  100,24.31.  101, 

36.  182,33.  189,2.  196,3.  267,1.  552, 

37.  664, 14 f. 26.  726,40.43.  I.  3,4. 
5,6.  57,34.77,11.  115,21.36.  279, 
18.  293,3;  135.  II.  6,40.  212,35. 
314,33.  351,9;  99.  111.162,26.  357, 
44.  358,21. 

Amman  II.  109,5.31.  111,45.  112,22. 
113,21.  114,19.24.26.28.  115,26.31. 
117,5. 

Amt  6,41.43.  187,1.  560,46.  561.1. 
755,40;  2.  263f.  323.  396.  439f.  454. 
467.  469.  522.  527.  583,  &M.  51ÜL 
626.  690.  111  f.  IM.  f.  59,6.  86, 
45  f.  87,8.  120,33;  (Officium)  59. 
62.  .II.  8,36.  384,4.  III.  276,30. 
323,36.  Ober-,  Oberamtsgericht  IV. 
467.  469.  514.  111.  s.  A.  Burg- 
grafenamt. 

Amtmann:  Amtleute  des  Landes- 

filrsten  u.  der  Gerichtshorrschaften 
29,A*  91,32.  192,2.13.18.  298,19. 
299, 2 ff.  340,6.  518,41.  519,4.  562, 
40 ff.  48.  663,2;  29.  90.  263.  323 
515.  527.  555.  617;  obrister  A.  61,8; 
191.  (Frohnbote)  1.2,19.9,5.14.25. 

11.1.  AA  12,1.4.  14,41.  17,39.  22, 

22.  81,1.22.33.  32,14.  41,26.29. 

42.1.  55,10.16.18.22.29.  56,23.25. 

58,5.14.27.32.  60,1.  73,19.  74,1. 
76,37.41.  77,20.  86,48.  100,5.7. 

108, A*  109, A*  110,1.  111,1.6.  113, 
13  ff.  114,39.43.  115,1.  116,9.15. 
117,36.38.42.  122,23.  123,17.  124, 

3.10.34.  125,24.  126,32.  138,7.  139, 
1 . 1 3 f . 140,4.  141,17.39.44  146,28. 
40.  147, 1.6. 28. 38  f.  II.  8,12.  40,12. 

55.34.  108,33.  307, A.**  367,7.14. 
358, 23  ff.  859,3.  in.  175,9;  2.  der 
Bischöfe  von  Brixen,  Salzburg  u.  a. 
IV.  394,4.  399,13.  402, A*  473,84. 

38.  474,2.  477, A*  487,46.  490,4. 

491,13.  493,21.23.34.  A*  561,29, 
586,3.  643,38.  693,35.  699,7.20. 
737, 1 4 f.  739.1.3.18.28.38.43.  740, 
8.12.16.23, 27ff.  741,  Bff.  756,1; 


368.  469.  Ü21L  Z25f.  I.  77,14.  78, 
6 ff.  20  ff.  34  ff.  II.  365,9.15.19.  366, 
44.  369,30.  372,30.35.  373, 19  ff. 
375,30.  376,1.23.33.  377,38.  378, 
4. 10. 19 ff.  baierischer  und  tirolischer 
Klöster  u.  a.  Grundherrschaften  IV. 
381,9;  155.  I.  3,4ff.  4,18.  5,6.11. 

6.9.11.  66,22.31.  67,16.28.35.  68, 
12.  86,21.  87,2.37.  88,14.17.  91, 

23.27.  154,30.  166,29  ff.  156,2.254, 

24.  256,3.7.  II.  59,19.  61,13.  75, 
12.  335,6.13.15.  III.  75,2;  25.  des 
Marktes  Kaltem  IV.  300,18.24.34. 
37.  301,7.41.  304,8.  306,33.  306,2. 
310,5.37.  311,3.27.31.  312,7.  318, 
25.43.  Imst  II.  147, A.**  s.  Bote. 

Amtsgefällo  296. 

Amtshaus  472,4.  612,29.  A.»— *;  322. 

470.  526.  583.  585.  I.  144,41. 
Amtssitz  324.  526.  I.  90. 

S.  Andreas  Tag  51,21.  72,32.  121,21. 

162.19.  354,26.  473,21.  493,6.  739, 
35.  II.  19,11.  71,8.  101,7.  221,10. 
295,40.  III.  23,8.  50,2ff.  103,22. 
221,7.  226,40.  243,5.  291,2.18. 

Anewant,  Anewanten  (Anwenderecht) 

289.27.  546,16.  I.  158,16.  166,21. 

186.45.  191,18.  198,9.  212,35.  218, 
22.  230,23.  236,29.  237, 19. 35  ff. 

238.20.  239,20.28.  241,39ff  II. 

13,34.  151,4.  220,1.4.  256,34.  286, 
A*  306,32.  III.  366,38.  vgl.  Nach- 
barrecht. 

Anfall  I.  36,42.  II.  75,18.  s.  Todfall. 

A ufünger  eines  Streites  409,1.  446,28. 
s.  Streit. 

Anger  34,10.21.  261,14.  430,4.  431, 
5 ft'.  516,31.  607,5.9.  615,43.  786. 

25.  1.93,2.  1 66, 2t*  ff.  181,27.  242,17. 

246.28.  U.  12,23.29.36.  41,6.  44, 
19 ff.  58,12.  59,8.  127,32.  141,19. 

144.45.  151,16.21.  152, 2 ff.  156, 

A.f  180,19.  195,29.  196,7.  202,34. 
205,6.  212,3.  216,101.17.  218,24. 
228,36.  254.42.266,41.388,10.  III. 

192.28.  194,61, 13  ff.  198,26.  215,7. 

222.12.  250,18.  251,40.  260,6.  286, 
14.331,16.32.  vgl.  Wiese. 

Angriff  412,10.  III.  4,10. 

Äniger  543, 4 ff.  1 1 . 46.  544,45.47. 
Anklage  28,28.  256,32.  564,13,  567, 
33.  615,9,  654,8.  I.  239,34.  II.  309,5. 
III.  344,13.  s.  Klage. 

Ankläger  486,20.29.31.35.39.  503, 

10.12.16.  I.  143,37.  III.  350,29.31. 
362,11.  s.  Kläger. 

Anleite,  Allgemeines  72,15 — 24.  518, 
14—26.  562,39-563,6.  IU.  26,37. 
32,16—35.  36,8—46.  61,14—02,9. 
93,28—94,16.  96,26—97,9.  108f. 
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136.41  — 137,30.  141,22ff.  Begriff, 
C'ompeteiiie  und  Arten  IV.  167,18. 

253,21.25.  361,37.  518,16.25.  560, 
16;  LLL  I.  160,6.  187,13.  198,89. 
204,40.  n.  150,25.  III.  4,34.  87,7.  | 
92,44.  137,39.  Bitte  um  A.  IV.  173,  ] 
31.  562,39,  III.  61,14.  93,28.  141, 
25.  Gewährung  IV.  72,22.  361,33. 
III.  36,8.  93,29.31.  96,26.  l’ttrbot 
U.  Dingpflicht  IV.  173,32.36.  776, 
26.36. 40  ff.  760,37.  Annahme  und  j 
Verweigerung  III.  5, 6.  137,4.  141, 
33.38f.  Anwesende  IV.  250,7.  516. 
17.  777,3.  II.  368,1.  376,16.  III. 
94,46.  96,38.  99,2.  137,9.  140,24. 
38.  141,40.  Verschwiegenheit  III. 
25,29.32.  26,14.  Ort  und  Zeit  IV. 
315,6.  562,39.47.  III.  51,16.  96, 
41.  Verfahren  IV.  61,1.  570,38. 

777.5,  781,6.  III.  32,21.  61,38.  83, 
47.  93,45.  96,39.42.  137,35.  142, 

17.  s.  Allgemeines.  Appellation  471, 
A.*  III.  137,20.  8.  unten  Bäiuer- 
liche.  A. -Kosten  u.  Klagohussn  IV. 

362.41  ff.  777. 7 f.  781,9.  III.  18,40.  I 

27.11.16.  36,47.  37,25.  40,19.38.  [ 

62.16.  83,37.  84,5.  94,3.6.11.  97, 
lff.  108,7.  142,3. 10 ff.  Pfanderle- 
gung III.  27,8.  98,45.  96,42.  108,6. 
141,44.  I.  212,33.  Bäuerliche  oder 
gütige  A.  IV.  72,22.  253,21.  518, 

16.  I.  187,13.  III.  86,8.44.  57,39. 
84,18.27.  94,15.  108,1. 17.  A.<!.  136, 
43.  137,4.8.25.  B.  A.  Urtheil  III. 
27,24.  94, 12. 15.  142, 12.  Gesc.hu orne 
oder  rechtllcho  Anleit«  518,25.  614, 
20.  I.  187,14.  III.  27,25.  83,33. 
37 f.  94,14.  108,23.  137,23.  142.14. 
Dorfmeister  als  Berufer  und  Leiter 
72,22.  776,40.  780,46,  III.  26,38. 
27,7.29.  36,9.19.34.47.  57,39.  61, 

18.  83,40.  93,29.43.  94,17.  96,26. 
97,1.17.  108,4.  109,8.  196,43.  137, 
8.12.  140,25.  141,22.30.  142,12.  s. 
Bäuerliches  Hecht,  Dorf recht. 

Anrede  263,2.  283,3.  I.  130,13. 
Anrufer  (um  eine  Anleite)  777,4. 

781.5,  I.  33,20.  D.  129, A*  III.  36, 
20.  108,7.  137,3.5.21.28.  141,27. 
371,15. 

Ansässige:  in  Aemtern  455,17.  636, 
18.  745,38,  751,38.  Freiheiten  113,9.  ! 

133.5.  273,23.27.  I.  106,37.  187,5.  ' 
n.  178,26.  368,22.  371,18.  III.  I 

321.5.  Rechte  und  Vorrechte  vor 
Nichtansässigen  IV.  48,44.  102,18. 

209,35.  270,23.  341,7.  342,14.19. 
372,13.  557,43.  575,19.  615,25.  720, 

17.  745, 7 f.  766,24.27.  L 81,11.  194, 
17.  A.*  218,12.  II.  49,36.  81,5.  212, 


8.35.  218,39.  DI.  183,38.  208,32. 

325.42.  376,  A.**.  s.  Verhaftung. 
Pflichten  und  Leistungen  IV.  35, 

11.14.  46,46.  280,21.28.  289,47. 

397.37.  H.  213,25.  288,36.  299, 

18.  III.  45,23.  104,24.  173,28.  177, 
5 ff.  190,33.  191,20.23.  214,30.302, 
3.  304,14.  s.  Dingpflicht.  Gericht- 
liche Behandlung  646,34.  652. 25, 
764.39.  765,1,  Verbote  u.  Strafe  IV. 

76.18.  229,4.  230,28.  287,23.  288, 
18.  289,2.8.14.29.  373,10.  460,30. 
36.  n.2,12.  27,19.  s.  Antwort,  Ant- 
worter. 

Ansiedlung  104.  329.  347.  522.  534. 

586.  71 1 734.  s.  Niederlassung. 
Anspruch  16,15.  75,31.  102,19.  216, 
39.  499,14.  559,9. 12.  560.21.  565. 
20.  647,1.  666, 7,  667. 39  f.  678,8. 
719,9.  751,43.  L 32,22.  88,7.  110, 
A*  113,1.4.  119,4.  124,42.  172,21. 

255.4.42.  282,8  11.76,11.  104,9.11. 

171,25.  172,4.  181,12.  188,3.  371,1. 
375,10.15.  376,19.  III.  20,9.  126, 
1 7 f . 340, 39  f.  s.  Klage. 

Antwort  162,5.  470,8.  485,3.  523,11. 
564,2.  647, 1 5 f,  748,13  I.  76,18. 
28. 32 f.  115,11.32.  II.  187,17.  373, 
14.  III.  27,10.  93,46.  94,4.  96,44. 

97.3.10.  137,26.  141,  46.  142,2.6; 
25. 

Antworter  203, 38 f.  204,2.4.  207,6. 
645.12.18.20.  646. 2 ff.  713,21.  716, 

7.26.  717,11.  720,6.  I 13,41  ff.  14, 

8.14.  31,38.  76, 17.  27  ff.  109,  A. 

110,  A.  112,44.  113,6.  II.  181,22.24. 
375,4. 16f.  III.  27,10.  93,46.  96, 
31  ff.  141,38.46.  337,23.  338,18.20. 

Anvertrautes  Gut  679,28, 
Anvogtung  I.  102,6.  141,28.  II. 

377,11.  vgl.  Vogt,  Vogtei. 

Anwalt,  der  Landusfiirston  u.  Grafen 
v.  0«n  142,21.  603,38.  I.  202,6. 

203.18.  206,36.  207,8.  11.316,  23. 
30.  III.  7,29.  der  Bischöfe  von 
Brisen  524,26.  629,7.  738,6.15.21. 

35.37.  742,42.  743,11.  744,24;  ÜM. 
734  f.  geistlicher  und  weltlicher 
Grundherren  u.  a.  Herren  IV.  53,8. 

60.35.  159,9.  624,7.  712,23;  521L 
I.  7, 20 fl'.  8,19.  66,25.  91,4ff.l8. 

134.1.10.  138,31.  139,2.6.  140,23. 
41.  146,31.  149,11.  150,8.29.  165, 
7.  208,9.  209,3.  253,18.  II.  73, 
32.  74,2.  356, A*  385,26.  388,22. 

111.  74,2.  79,6.  85,23.  237,17.  378, 
27.  Gerichtsanwalt  IV.  22,39.  41, 
41.  42,32.  46,40.  49,5.  117,6.  118, 
2.7.21.  136,41.  181,2». A.1.  209,21. 

281.26.  282,35.  283,6.  373,29.  512, 
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A.*-  * 513,  A.*  530,42.  619,36.  620, 
5.13.  712,21.23.  713,3.  775,37;  340. 
377.  396.  5K5.  736;  I 03,12.  135, 

27.  103,3.  196,9.  210,4.  13ff.  235, 
10  230,44.  II.  3,30.33.  20.41.  31, 

6.10.12.31.30.  32.2.  33.1.37  39.  05, 

37.  117,35.  121,33.  122,8.  160,16. 
168,14.  193,36.  225,24,30.  236. 36 f. 

237.1.12.18.30.  238,11.  239,23.37. 

240.11.19.  242,31.43.  243,13.  245, 

38.  246,3.  248,14.  254,20.32.  261.1. 

262.43.  272. 16 ff. 30 ff.  273,2  47.  275, 

17.  385,5.11.  III.  33.17.  34,48. 

35.16.19.  53,31.  87,13.  93,8.  129, 
34.  130,42.  138,18.  143,23ff.  167, 
31.  228,33.  229,27.45.  230,35.  251, 

22.  258,19.  267,13.  275, 30  ff.  276, 
4.  302,42.  318,12.  323,22.32.  325, 
16.  342,38;  233. 

Anwaltschaft  II.  273,6.27.  274,8. 

275.2.  276,7. 

An  weiser  582,  10.  657,22.  658,9.  668, 
13.  660,30.  670,  lf.  731,46.  II.  3, 
16.28. 

Anweisschaft  244,31.  246,6.11.  669, 

28.  670,4.7. 

Anwender  echt  s.  Anewant. 
Anwesenheit  695,3.  I.  03,20.  II. 

103.2. 

Anzeige,  Anzoigepflicht  13,26.  230, 

11.  238,22.  243,2.  280,21.  281,16. 

290.34.  337,16.  466,3.  531,16.24. 
544.17.  557,48.  610,48.  I.  17,30. 

21.6.27.  22,20.24.45,23.46,14.  48, 
10.41.  51,16.  61,43.  69,20.  74,36. 
75,0.14.  79,45.  82,42.  95,12.  101, 
37.  133,27.  142,27.  162,34.  209,2. 

235.34.  11.3,29.  14,34.  17,24.85,42. 

97,5.  98,38.  121,16.  124,22.  161,2. 
103,37.  109,37.40.  201,13.  223,8. 

225.34.  237,8.  269,16.  272,26.  273, 
27.  306,  45.  322,  46.  326. 17.  327.  40. 

346.34.43.  340,30.  364,33.  880,48. 
III.  210,45.  256,20.  297,2.47.  369, 

7.11.  375,24.  376,10.  377,26.30. 

378,26.20. 

Anzeiger  228,25.35.  220,9.  298,18. 
200,16.22.34.39.  301,40.  .312,31. 

846.11.  II.  126,31.37.42.  127,5.14. 

16.27.  211,12.  217, 11.  242,30.  244,2. 
215,10.  326,  16.  III.  360,13. 

Anzug  643,10.21.31.44.  644,4.  717, 
37.  718,1.  751,21.28.  I.  160, 13f. 
Apfelbaum  I.  220,32.  II.  23, 30  f. 
25,88. 

Apostel  tage  73,9.  146,3.  216,29.  249, 

18.  315,7.  316,8.  358,37.  384,13. 

476,22.  484,42.  406,33.  502,13.  765, 
10.  L 15,11  65,8.  D.  6,1.  UL  73, 

12.  237,5.  238,23.  308,9. 


Appellant  716,30.40.43.46. 
Appellation  78,27.  79,28.25.  197,12. 

198,2.  199,5.  214,3. 17.  216. 17.  217, 
34 ff.  218,9.28.  250,38.  260,29.  355. 

22.  362,35.  368,10.  369,14.  403,26. 

29.  44 1 , 1 G ff.  19.  486,41.43.  489, 15f. 
558, 12. 38  ff.  61 1,25  ff.  27.  649,12  — 
36.  650,11.  671, 5f.  682, 3 1 ff.  690, 
5.  7 f.  607, 11  f.  7 16, 26  ff.  46.  717,5. 
7 f.  728, 42  ff.  747,28.30.  740,15.41. 
750,29.  752,22;  454.  689.  711.  I 8, 

15.  77,2.  01,12.  100,8.  112,10.  132. 
36  f.  134,48.  135,1.  148, 23  ff.  203,8. 
206,41.  207,13.17.  246,23.  II.  185, 
11.  186, 35 ff.  187, 26f.  374,5.  III.  27. 

26.  28,22.35.  32, 20 ff.  37,21.  44,27. 

62,17.84,20.27.  94,15.  102,29.  108, 

23.  A.*J.  142,15.  147,47.  189,38. 

341, 8ff. 

April  506, A.*  I.  152,7.  UI.  123,23. 
Arbeit  (lies,  ländliche)  151,20.  234,17. 
465,8.5.  528,13.  531,2.  589,35.  630, 

24.  649,6.  604.27.  720,32.  749.4. 

L 11, AJ.  31,16.  42,27.  43,14.  44, 
38.  171,11.  182,43.  226,45.  231.7. 
237,  20.  241,14.  243,  3 1 . 270,  35. 

290,6.  U.  4,39.  25,41.  57,45.  86, 
45.  100,25.27.  136,0.  174.30.  176. 
36.  178,5.  239,29.  277,42.  279,21. 
348,2  III.  68,10.  73,19.  111, A."*. 
161,18.  160,20.  170, 40  f.  101, 7 f. 

242,26.  243,26.  295,8.  336,15.  s. 
(iemeindearbeit,  Lohn,  Männer-, 
Weiberschicht. 

Arbeiter  25,22.  151,22.  153,12.  316, 

38.  341,6.  364,3.  383,25.  303,36; 
294.  1.30,16.  63,32.  65,45.  U.  27, 
42.  55,23.  196,1.  388,1.3.  III.  11, 
29.  13,34.  7 1,28  ff.  74, 19  ff.  113, 
A.1«'.  124,17.  164,11.  171, lf.  185, 

39.  244,2  263,20.  319,25. 
Arbeiterordnnng  379. 
Arbeitsscheu  416, 25f. 

Archen  u.  Archeubau  46,16.  132,20. 
137,28.  141,60  144.01'.  506,7.  510, 

16.  576,48.  580,3.  600,36.  I.  31,7ff. 
17.20.  44,40.42.  49,38.  61,13.22. 

64.22.  70,25.  71,22.  80, 27 ff.  83,22. 
36.  84,10.14.40.47.  86,11.14.  91, 
24.  103,2.  101.30.32.  160,14.  184,7. 

188,35.  234,20.36.  240,26.  242,22. 
28 ff.  260,16.  284,41.  II.  8,44.  13, 
41.  18,30.40.  20,43.  24,19f.  27,7. 
38,37  f.  61,43.  74,1.31.38.  86,29. 
06,17.  113,0.  117,28.41.  118.3ff. 

19.23.  123, 21. 26  f.  128,26.  158,8. 
167.14.  105.5  20  ff.  294,14.  311.9. 
814, 43f.  315,2.6.  331,4.8.  A*  A.** 
— A.**  333,2.  360,37.  363,24.  366, 

27.  307,15.  376,15.  384.25.  385. 
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12ff.  17.23.  887,26.31.39.43.  III. 

56.5.  168,11.13.21.24.28.  169.27. 
170, 1 ff.  183,21.25.  215, 20  f.  220, 

34.  249,3.  325,25.44.  326,17.25. 

327.48.  328, 3 ff.  378,19. 
Archeubereiter  I.  31,11. 
Archenmeister  1.30,48.  61,20.  242, 

31.  244,1. 

Archenordnung  I.  242,41.  II.  314, 

42.  360,  A.** 

Archiv  22,38.  593,31. 

Arme  Leute,  Annuth  124,36.  198,12. 

231.5.  271,33.  375,4.  384,6.  426, 
24.  475,6.  494,15.  573,47.  599, lOf. 

602. 36.  607, 33  f.  634,33.646,21.  700, 

43.  713,30.  715,10f  ; 284.  521.  1.166, 

18.  243,2.  U.  47,40  48,4.  70,11.14. 

92,35.  208,38.  250,16.28ff.  268,15. 

274,33.  276,4.  343,15.  361, 11. A * 

353,29.  354,10.  363,25;  99.  III. 

29,10.  59,15.17.  145.16.  146.33. 
149,21.  200,3.  241,5.  243,21.  292,7. 

304.32.  319.9.366,27.39  41.43.  375, 
W.  Arm  gern n in  567,14.  vgl.  Al- 
mosenwesen,  Nachlese,  s.  Arm  n. 
Beleb, 

Arm  man  89,2.  328,1  ff.  I.  90,10.  91,2. 

93.3.  97,18.  115,13.  116,14.  120, 

32.  134,17.  143,39.  144,19.  147,32. 
36.41.45.  283,16.  II.  99,4.  107,26. 

809.36.  311,4.  312,3.  III.  356,27.39. 
s.  Baumann,  Unterthan. 

Arin  und  (wie,  oder)  Keich  36,22.25f. 

87.48.  41,14.  57,15.  64,35.  66,11. 
70,6.  73,6.  91,34.  93,27.  94,27.  97, 

1.14.30.  103,5.  105,24.  107,37.  113, 
6.  197,14.  198,12.  213,17.  226,24. 
288, 37  f.  249,7.  250,32.  261,6.  290, 
28.  304,23.  305,15.33.307,37.  308, 
4f.  310, 16f.  312,13.  314,2.  816,9. 

319.30.  350, lf.  368,  l8f.  371,40. 

389.3.  394,30.  415,7.  417,3.  419,1. 
420,13.  421,13.  422,7.  423,21.  424, 
7 f.  426,20.  432,20.  456,6.  470, 14  f. 

475,21.25.  476, A.**  479,24.  A.** 

488.32.  495,39.  496,17.  543,17. 

549,9.  599,40.  603,28.  636,91  29. 

638.31.  685,41.  691,36.  745, 7 f.  746, 
17 f.  32.  752,6.  774,32.44.  I.  28,12f. 

75.3.  78.25.  114,40.  143,36.  II.  4, 

35.  36,35.  46,27.  69,7.  70,6.  107,2. 
109, 8f.  183,40.  140,39.  144,25.  159, 
A * 160, 30f.  A.*»*— ***  171,14.  175, 
10.  202,27.  289,12.  290,7.  293,30. 
299,39  304, 10 f.  310,27.82.  311,4. 
43.  312,6.  314,27.  369,18.  374,34; 
351.  Iü.  5,10.  60,6.17.  70,28.  77, 
20.  178,24.  187,23.  190,34.42.  197, 
17.  199,181'.  213,5.  214,30.  242, 
38.  245,36.  246,24.41.  257,25.  267, 


37.  276,35.  282,32.  286,33.  288, 
29 f.  291,10.  295,26.  296.36.  297, 
4.24.  298,32.  319,31.35.  320, 4 f. 
382,23.  384,4. 

Armbrust  u.  Pfeil  200,3.5.  222,lf.  251, 
31.  360. 25 f.  412,1.  435,28.  448,27. 
562,13.  680,35  702.9.  703,39.40. 

41;  689.  I.  17,25.  22,45.  106,26. 

130.25.  143,27.  II.  60,44.  368,13. 

371.11.  III.  5,14.  59,39.  189,28. 

242.34.  345,23  f. 

Arrest,  Arrestation  s.  Verlegung. 

A rrest-artikel  701,13.  719,29. 
Articulbrief  462,9. 

Arzt  I.  24,27.  46,22.  II.  309,25.  UI. 
361,7. 

As  bäum  s.  Vedersjiiel. 

Asche  und  Aschenleich  9,32.  10,10. 

26.34.  12,32.  13,22.  I.  19,5. 

Ast,  Astach  s.  Walzpolizei,  Holzschlag. 
Asylrecht  I.  88,7. 11  f.  vgl.  Freiung. 
Atzung  s.  Weide,  Zehrung. 

Aue  123,1.6.  141,7.19.25  151,15.  152, 
12.  276,4.  431,32.  512,3.  787,25.  I. 
30,16.  38,31.  49.37.41.  70,10.24. 

102.32.  137,17.  162,3.  170,24.  188, 
35.  196,14.  198,17.  213,5.  216,15. 

219.32.  229,32t'.  232,21.  240,23. 

241.32.  246,19.  259,4.14.  269,24. 
270,15.  273,32.  276,46.  277,1.24. 
n.  12,42.  13,9.  17,16.  19,14.18.  24, 
9. 12f. 26.  37,3.51,33.  63,20.66,37. 

83.35.  111,38.  117,24.  122,28.  123, 

21.25.36.  126,21.26.  129,11.  151,15. 
152,21.  158,1.7.  160,9.  163,24.  254, 
35.  256,3.  283,16.  330.  4.  9.  A*  386, 

20.25.  III.  16,12.  23.28.  56,26.28. 

177.12.  215.46.  220.40.47.  226,35. 

37.  249,4  13.32.  269,41.  322.26. 

Ausaltuer  184,14.32.  s.  Baunau,  Erl- 
au. vgl.  Weide  und  die  Zusammen- 
setzungen. 

Aucht  U.  12,34.  1 61, 16 f. 21.  175,1. 
213,1.  214,10. 

Auchter  536,16.29.  637,2.5ff.  14. 
Auerhahn  99,15.  102,14;  326.  625. 
709. 

Auffahrt  s.  Alm. 

Auffang  s.  Einfang. 

Aufforstung  s.  Waldpflege. 

Aufgabe  695,41.  727,46. 

Aufgebot  (u.  Pflicht)  zur  Heerfahrt  92, 
31.  523,44.  627,18.  628,10  — 30.  690, 
12.  702, 1 ff.  12  ff.  16.  728,11.17.  766, 
22;  90.  360.  439.  584.  I.  23,45. 
60,2.  112,26.  133,3.  290,33.  II.  154, 
11.  211,1.217,1.309,15.  III,  85,42. 

189.35.  s.  Auflauf,  Gerichtsfolge, 
Aufgebot  zu  Gerichts-  u.  Gemeinde- 
versammlungen 97,19.  100,2.6.20. 
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106, 12  ff.  109,16.21.  110,18.  112,34. 
181,14.16.  206,11.  207,18.  210,5. 
213,2.4  216,26.30.225,3.21.247,1. 
360,9.  347, 5 ff.  358, 10.  308,1.  886,  j 
23.  402,18.  403,2.  407,8.  410,39.  | 
441,6.  447,31.  468,1.  488,5.  518, 
25.  522,6. 10. 13f.  558,47.  563.18. 
714,3.32.  719,4.  738,30.  740,46. 

742.18.21.  766,22.24.  776,35.  780, 
36  f.  43.  1.9,7.  10,10.  12,1.4.  13,17. 

23.  17 .55,11.14.22.  60,5.  71.11.  76,  | 
9 ff. 43.  78.39.  80,31.  90,5.  96,30.  > 
98,17.  99,3.12.  100,2.  108, A*  111, 
8f.  17.  112,2.  114,42.  116,7.  120,2. 
123,17.43.  132,1.  147,16.  174,34. 
175,1.  177,33.  233,35.  259,47.270, 

24.  275,34.  277,8.  U.  8,2ff.  15,38. 
22,36.  31,15.  88.lSf.81.  66,6.  81, 
SOff.  87,23.  88,8.  92,15.  103,17. 

119.21.  132,7.46.  146,29.  158,10. 
A*  169,1.  215,36.  264,43.  287,5. 
10.  297,29.  314,38 f.  317,1.  331,21. 
A.-ftf— ftt  311,24.27.  846,10.  348, 
34.  867,4.  365,16.  372,34.37.  373, 
80.  375,32.  378,5.8.  385,9.  887,80. 
m.  6. 3 ff.  7,14.19.  18,1.  20.13.  26, 

8.  87,48.  86, 8 ff- 1 2.  88,94.  84,14. 
70,42.  80,28.35.  96.9.19.  98,13. 
107,  A.».  131,10,  140,47.  148,10. 

167.25.  176,7.  186,30.  188,11.210, 
48.  211,19.  214,1.  225.26.  228,36. 
229. 15  20.  231,20.  281,28.  288,18. 
304,38.  328,4.11.  337,13.355,5.15. 
362, 5 f.  368,21.  370,12.  zur  Bau- 
stift 738,30,  740.46.  742, 15.  I.  90, 

5.8.  100,5.  146,27.40.  154,24.  202, 

2.  zu  Gemeiudearbeiten  u.  Kohott 

117.26.  208,20.  240,20.  610.  21  f. 

761.14.  762.18.  768, 20.  L 61.14. 

84.16.208.14.  269,41.  270,25.  275, 
16.  277,9  292,14.  II.  88,11.28.  66, 
12.  79,40.  82.0,92.18.  118,12.  122, 
32.47.  128,10.12.27.  131,16.  136, 
16.  142.9.  146,32.  166,4.  173,80. 
83.  227,31.  341,30.  III.  62,24.  04, 
24.  228,9.11.  226,46.  886,82.  zum 
Kirchenkerzenmachen  III.  160,16. 
s.  Berufung,  Fiirbot,  Gerichtsfolge. 

Aufgehend  Schäden  256,37.  358, 
39. 43  ff. 

Aufhebung  des  St.  Innichen  661. 
Auflassung  695, 17.  II.  179,26.  223, 
16.  250,6. 

Auflauf  303,19.  362,3.5.  411,14. 

428.8.  448,1.  474,28.  482,42.  493, 
42.  501.25.  528,16.  558,32.  387,26. 
588,25.  589,19.  591,8.21.  615,10,15. 

616.22.  620.43.  631,40.  632,3.  678, 
29.  702,28.  703, 13.  705,25,  764,35. 
766.21;  689.  1.  22,21.25.  23,36.  69, 


20.  73,17.20.  109,A*  112,28.  137, 
14.  179,10.  190.39.  198,31.  211,6. 

219.7.  224,26.  II.  60.25.  154,11. 

14.  A.'".  211,1.  217,1.  307, 2f.  374, 
26.  382,7.13.  EU.  6,A*.  85.42. 

111,6.10. 

Auflanern  359,36.  411,22.  448,11. 

564.33.  684,11.  III.  4,9. 

Aufleger  734. 

Aufseher  133,37.  147,6.  I.  15,33.  289, 
7.  U.  95,20.27 .39.  III.  214,47.  215, 
3.  386,23. 

Aufstecker  I.  44,3. 

Auftrieb  s.  Feldervreide,  Weiderecht, 
Weidezeit. 

Aufzug  661, 17.  731, 3,’ 

August  III.  125,31. 

Aumeister  III.  23,29.44. 

Aus-  u.  Einfahrt  648, 12.  719,37.  1.  69, 

34.  80,3.  193,33.  257,34.  II.  15,28. 

173.17.  180,45.  181,1.  205,35.41. 
228, 5.12.1 6.  255, 1 9.  256, 1 . 5 ff.  280, 
28.31.  881, Off.  283,33.35.  360.1. 
III.  88,27.  808,32-310,29.  329,28. 

366.34. 

Ausfertigung  s.  Brief,  Siegelrecht, 
U rkunde. 

Ausgeber  II.  165,43.  166,20.25.34. 
167,30. 

Ausfuhr,  verbotene  519,44.  561,27 ft'. 

35.  1.24,5.  29,30.41.  37,12.16.  38, 
40.  47,40.  49,27.  II.  8,20.  erlaubte 

1.  143,40. 

Ausland  561,31.  II.  210,2.215,7.  in. 
355,21  ff.  857,6. 

Auslieferung  der  Verbrecher  95,34. 
124,43.  019.31.  I.  192,35.  196,39. 

210.18.  247,12.  II.  66,32.  189,30. 
216,3.  308,8.13.  309,8.11.  317,24. 
vgl.  Gürtel. 

Ausrede  479, A.**  645,30.  II.  66,25. 

280.8.  III.  84,38.44.  240,30. 

I Ausschank  1.20,12.43,18.  s.  Wirths- 
gewerbo,  Wirthshaus. 

Ausschuss  mehrerer  Gemeinden  323, 

2.  II.  126,9.  185,7.  III.  276,3.  der 
Kessellierien  IV.  80,28. 

Ausschuss  =»  Gemcindeausschuss;  Zu- 
sammensetzung. Zahl  u.  Mitglieder 
41,9.  47,36ff.  68,2.  116, 36 ff.  119, 
14  131,46.  513,11  ff.  549,27—43; 
736.  I.  1 28, 1 3 ff,  286,16.  II.  29,15. 
168, 30 ff.  39.  219,29.  III.  33,15.  86, 
7.  139,31. 39ff.  175, 1 ff.  15.  182, 15  f. 
190, 7ff.  2 1 6, 20 ff.  228,  lOf.  321,24. 
335, 12.  Wahl,  Verpflichtung  u.  Ab- 
setzung od.  Ausschluss  IV.  68,2.  70, 
31  ff.  119,13.  131,33ff.  134,8.  530, 
13.  542,12. 17  ff.  23.  1.128,18.  11.87, 
34.  168, 26. 37  f.  344,30.  364,32.  III. 
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85,17.  141,16.  145,10.  182,16.  190, 
8.  240, 19.  Versammlung,  Atnts- 
flauer,  Amtsgewalt  und  Amtspflicht 
i m Allgemeinen  IV.  41,21.  130,5. 
31.42.  182, 1.7  ff. 44.  133,7.14.  137, 
G.9ff.  142,13.  542,12.27.  543,1.  545, 
35.  649,18.  II.  71,20.  tj8,3.  92,14. 

168.29.  169, 2. 4 ff.  328,23.  341,27. 
344, 28  f.  III.  85, 17  ff.  30. 38  f.  91,4. 
126,13.  130,3.28.  133,4.  186,31.  187, 
27.  188, 10 ff.  17 ff. 33 f.  190,8.  210,48. 

211.19.  214,1.  218,40.47.  281,18ff. 

239.30.  240,24.  282,2.  321,23.88ff. 

382.26.  Beschlüsse,  Ertinduugen, 
Ordnungen  il.  sonstige  Bestimmun- 
gen IV.  72,16.40.  74,22.87.  130,12. 

136.22.  241,37.  320.17.  I.  286,32. 

290.5.12.  II.  6,41.  45,12.  49,16.  67, 
45.  84,44.  88,3.  91,42  ff.  109,6.  117, 
33.  192,17.  193,4.  364,32.  III.  103, 
14.  135,35.  186,9.  139.1.  161,23. 

177.22.  178,1.37.  179.8.18.23.31. 

180.4.6.12.  187,6.  200,22.  204,26. 
206,8.  209,3611.  228, 16  ff.  243,39. 

260.26.  268,13.  275,37.  276,16. 

Amtspflicht  und  Gewalt  in  Straf- 
und  Pfanduugssachen  IV.  133,44. 
134,1.  138,3.15.26.  II.  91,47.  329, 
A.»  332,  A.«  342,38.  III.  14,5.  179,16. 
A*  197,12.  262,13.  263,38.  264.38. 
40.  268,31.  heiKcchnungslegung  und 
in  Steuersnohen  42,28.32.  44,37.  45, 
31.  47,8.  77,30.  134,19.  135,7.  512, 
21.  n.  71,2.  in.  60,13.  bei  Mark- 
bestimmung IV.  137,41.  III.  190,18. 
bezüglich  Aufnahme  Fremder  und 
gegenüber  Einwohnern  43,42.  44,5. 
134,33.36.  135,31.  138,1.  531,48. 
548!  1.  19.  26.  30.  U.  91,28.  333, 

A.*** — ***  A.f+t— tü-  in.  132, 

46.47.  185,8.  190,42.  241,13.21. 

42.  in  Sachen  der  Feuerpolizei  IV. 
139,  34.  39.  530,  24.  37.  531,  18.  28. 
648,34.44.  (II.  831,  A-fff— fft  332, 
A.*)  bei  Holz-  und  Waldbcnutzung 
IV.  42,6.  43,28.31.  77,5.  141,5. 

231,28.  546,42.  647,3.27.  II.  337, 
A.***  841,21.  III.  180,32.  184,7.25. 

202.20.  216,37.  253,27.  259,35. 

bei  Aliu-  und  Weidenutzung  IV. 
80,  11.  141,  11.  243,23.  538,.22. 

546. 47,  770,6. 20.  und  in  verschie- 
denen anderen  Gemeindesachen  IV. 
135,7.  137,29 ff.  140,16.  H.  331, A* 
837,  A.1.  III.  179,11.18.  183,30ff. 
247,41.248,32.  Verhältniss  zur  Ob- 
rigkeit, zu  den  Dorfmeistem  und 
anderen  Gemeindebeamten  IV.  39, 
16.  A.**  41,17.39.  42,10.  44,29.  47, 
29.  69,16.  186, 39. 44.  320,7.28. 


642,22.  543,25.  544,10.  U.  345,10. 
III.  126,21.  190.8.  252,23.  ge- 

nannte Ausschüsse  IH.  216,21.28. 

228,16. 20. 

Ausschwätzen  41,21.  305,29.31.33. 

714.41,  11.344,25.  UI.  99,14.  114,8. 

130.28.  133,4.  143,41.  188,31  ff. 
Aussen  mann  s.  Fremder. 

Aeusseres  Gut  I.  103,32.  II.  54,19. 
Ausstand  85,29.  629, 39,  653,37.41, 

I.  58,35.  II.  11,45.  171,28.  III. 
160,13. 

Aussteuor  386,2.5.  426,18.  657,12. 

660.25.31.38.  662. 5,9.37.44.  670, 
22.  724,23 ff.  725,2.6.80.  726,11. 
730,1911.;  296  f.  515.  I.  4,27.  66, 
40.  86,34.  156,4.  254,5.  II.  49,34. 
72,89.  106,19.  191,16;  286.  UI. 
146,8. 

Austheilung  (Verlosung)  von  Go- 
meiunutzungen  und  Gründen  40,37. 
59,39.  463,8.10.  465,21.  476,16. 

777.42.  778,4.  781,48,  782,12,  I. 

70,20.  266,8.  U.  9,29.38.  18,38.43. 
19,2.14.  87,42.  165,  A.f  156,  A.f 

161.29.  165,33.  166,27.  264,13. 

280, A*  296, 28 f.  297,15.  UI.  23,24. 

43.15.  45,3.  97,29.  113,19.  145,14. 
23  ff.  146,22.  149,18.  184,11.  187,33. 
224,34.  297,20.  301,29. 

Austrockuungsplau  298. 
Auswanderung  94,24.  100, 86 ff.  102, 
24.  135,26.  164,11.  173,1.  279,24. 
481,6.  701, 10.  719,25.  I.  16,5.  45, 
36.  108,10.  II.  2,13.  3, 9 ff.  1 9.  60, 
42.  209,13.  214,24.  288,16.  298,43. 
UI.  6,21.  vgl.  Flucht. 

Ausweisung  43,47.  60,36.  134,36. 
135,41.  144,35.  232,33.  234,29.  235, 

7.15.29.  238,41.  269,32.  270,44. 
279,12.28.  293,3.17.  821,25.  326,1. 
373,40.  415,25.  416,6.24.  457,13. 
464,46.  547,89.  548,30.  654,9.  678, 
18.  679,4.  680,29.  I.  23,33.  45,9. 
48,3.  130,31.  II.  45,31.  46,47.  47, 
3.18.  50,15.  68,35.  69,5.33.  70,9. 

73.16.  77,11.  79,22.  114,43.  187,8. 
206,33.  241,32.  275,6.  332,8.  UI. 

29.38.  58,44.  59,30.  84,27.  85,3. 

191,12.  192,41.  193,39.  204,9.  224, 
24.  241,44.  249,5.  271,31.  306,22. 
41.321,11.  336,36.  347,29.  349,24. 
361,18.21. 

lt. 

Bäche  561,11;  62.  I.  189,6.  196,29. 

II.  258,37.  als  Grenze  IV.  202,3. 
357,2.  I.  161,7.  164,32.  231,33.  248, 
27.  256,36.  257,8.  II.  34,38.  39,7. 
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67,80.32.  74,6.  100,19.  152.20.  181, 

8.30.39.  183,34.  256,26.  258,9.  312, 
38.40.  894,281  388,25.30.  HL  342, 
34.  Fischereirecht  IV.  7,28.  331,11. 

760.24,  I.  17,23.  33.43.  II.  2,4.  57, 
37.  Dorfbach  IV.  452,37.  1.219,14. 
248,3.27.  250,17.  und  verbotene 
Abkehrung  IV.  452,39.  I.  181,38. 

187.20.  197,24.  205,89.  212,9.  219, 

14.  225,14.  228,21.  230,26.  250,19. 
259,1.  272,5.  278,1.3.  II.  22,47.  23, 
3.  40,28.  158,27.  179,5.10.  Wnsser- 
beaug  I.  181,27.  212,12.  225, 12f. 

251.3.  II.  36,8.  53,26.30.  63,36. 

64.15.34.30.  Triftung  I.  38,31.  49, 
21.  II.  22, 40  f.  27,1.3.  53,11.  ver- 
botene Verunreinigung  I.  131,9. 
159,11.16.  182,23.  188,18.  197,26. 

205.39.  219,20.  228.29.  230,26. 

233.24.  230,19.  250, 27 ff.  259,31. 

II.  25,46.  53,35.  179,17.  III.  198, 
10.  Schonwalder  an  B.  574, 8, 14. 

570.39.  579,25,  622,12. 14.  I.  259, 
37.  II.  113,11.  Verwehrung  u.  Lei- 
tung IV.  19,35.  I.  38,31.  61, Off. 
84,10.39.42.  104,8.  145,35.  182,15. 
213,32. 34  ff.  215, 30  ff.  223,16.  233, 
2.  257,34.  II.  26,45.  27,6.  36,12. 

54.3.  113,9.15.  252,30.  334,15. 

A.***  335,25.  330,8.  A.***  III.  306, 
16f.  Räumung  I.  61,13.  182,15.  197, 
28.  257,38.  II.  53,40.  213, 26 f.  331, 
6.  III.  181,34.  s.  Mühlbach,  vgl. 
Wassor  and  Wasserrecht,  Wasser- 
leitung. 

Häcker  230,43.  244,1.12.14.  271,45. 

855,9.  379,18.  389,1.7.19.  426,19. 

24.30.  476,5.  487,9.  494,17.  549, 
33.35.  578, 13, 15.  775,37.  I.  26,25. 
29,18.  45,34.  46,40.43.  47,5.  234, 
24.  II.  159,10.  A.**  230,4.  III.  20, 

20.23.  58,25.  245,14.19.  247,16.25. 

Bäckerei  244,3  15.  381,8.  420,30.  I. 

20.29.  27,3.  136,23.  190,24.  197, 
21.  211,36.  II.  353, A.**—**  III.  58, 
28.  64,9.  135,11.  157,39.  182,31. 

188.21.  246,18. 

Bäckerordnung  244, 1. 7.  271,24 — 35. 
355,9—16.  389,1—10.  426,18-31. 
494,6  — 495,18.  599,1—13.  602,26 
—39.  607,26—36.  I.  26,23—27,8. 
46,43.  LL  169,10— 160,6.  159,  A** 

III.  245,1—23.27.29.  246,40  -247, 

11.29. 

Backofen  71,43.  178,7.  460,22.  476, 
21.  496,32.  761,29.  I.  179,47.  190, 
21.  218,42.  233,9.  270,33.36.  277, 

15.  II.  22,17.  91,11.  III.  59,46.  212, 
5.  280,34. 


Bad  113,42.  147,22  257,36.  312,21. 

552,13.  I.  226,1.  II.  369,20. 

Bader  3 12, 10. 22. 24  ff.  315,3.  353. 

18.  355,40.  678,13.  I.  24,27.  215, 

16.  233,  5.  234,  24.  Bnderordnung 
312,10—36. 

Badstube  22,33.  312,20.  460,22.  508, 
4.  A.»  528,20.22.  531,34.  636, 33. 
573,22.25.23.35.  579,22.  1.219,21. 
270, 29. 33 f. 36.  277,15.  290,4.8.  II. 
152,2.  361,3.  Badbaus  I.  127.  Bad- 
ofen  II.  22,17. 

Bagatellsache  s.  Sache. 

Ballen  II.  165,30.  297,13.  in.  2,A* 
255,23;  2.  s.  Rodfuhr,  Waare. 
Ballhaus  UI.  20,30.  258,11. 
Banditen  s.  Gesindel. 

Bann  und  Acht  693, 3 ; 699.  g.  Malefiz- 
gericht. 

Bannau  123,6.  152,2.  156,26.  n.  37,3. 

160.9.  1U.  177,37.  s.  Au. 

B a n n b r ü c k e 22, 19.  97,16.  398,1.  421, 
10.  434,2.  524,44.  Bannbrflcken- 
rocht  413,3.  s.  Brücke. 
Bannfeierabend  151,21.  I.  225,35. 
n.  330,14.  III.  39,4.  42,46.  68,30. 
64,46.  65,1  ff.  99,29.36.  s.  Feier- 
abend. 

Baiinfeiertag  773,47.  111.30,42.  160, 

17.  s.  Feiertag. 

Bannfeld  I.  205,46.  219,19.  III.  374, 
A."  s.  Feld. 

Bannglocke  225,33.  s.  Glocke. 
Bannpfennig  471,12.35.  477,  A.* 

490.21.  491,7.  497, 3ff.  503,25,  I. 

214.6.9. 

Bann  recht  93,46.  218,39. 

Bannrisc  s.  Rise. 

Bannwald  75, 16. 18. 21 . 25. 32. 36. 40. 
76,6.25.  168,16.  198,33.  199,2.  229, 
2.  261,31.  287,19.  364,35.48.  865,4. 
398,15.28.31.  413,12.  430,13.  462, 
22.  759,4.9.10.22.  708,28.30.34.39. 

I.  127,18.  128.27.32.39.  129,2.21. 
104,1.19.  205.37.  221,23.  865,801 
37.  II.  16,12.15.17.21.  17,4.6.9.  35, 
15.  38,31.  39,3.6.10.  56,3.  58,40. 

65.23.  67,34.  100,16.  156,8. 12.  A.f 
A.*— » 101,26.  162, 3 ff.  181,43.  184, 
34.  218.18.  222,20.  233,34.  279,10. 

293.19.23.  301,45.  333,5.  344.35. 

387.22.  388,23.31.  III.  15,25.  55, 
29.  65,33.37.  100,27.  101,8.  120, 
24.  A.5“.  125,5.  144,47.  145,3.  155, 
16.20.26.36.  166,1.26.  197,18.31. 
219,16.  254,5. 13.  310,23.33.40.  311, 
6.  14.  22.  27.  33.  46.  312,  2.  6. 10.  20. 
314,4.  315,20.  378,48.  379,18.  380, 
A.*— * Erfindung  19,29.  I.  127,18. 

286.23.  UI.  176, 27  ff.  Verbot  und 
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Beruf  76,7.25.  100,24.  101,27.  200, 

36.  215,18.  897,16.  568,1.  560.29. 

759.30.  I.  127,10.  128,3.7.  184,7. 

200,3.  221,22.  283,2.  287,14.  II.  38, 

32.35.41.46.  89,10.  61,34.36.  92, 

26.31.  243,28.  388,20.  III.  122,16. 

138.10.21.23.30.  130,1.  216,35.  217, 

I.  310,25.  379, 25  ff.  A.'1.  Beschau 
und  Aufsicht  IV.  43,22.26.  231,22. 

413.12.  765,29.  I.  283,33.  287,26. 

II.  136,34.35.  344,42.  III.  07,33. 
268,  14.24.41.  312,31.  verbotener 
Holzschlag  und  Strafe  liiofllr  IV.  24, 

25.  59,24.  123,6.  261,31.  28.3,24. 

415.41.46.  436,19.  563,28.  568,6. 

580,43.  605,20.  635.10.  I.  128.32. 
164,19.  184,25.  197,33.  247,27.  283, 

37.  292,4.  II.  18,32.  39,42.  62,21. 

94.44.  179,22.  212,26.  218,16.19. 
234,19.243,43.336,5.  III.  31,2.  56, 
22.  101,20.  117,11.  125,5.  158,23. 

176.31.  314,47.  815,3.  Schonung, 
erlaubter  Holaschlag  und  Weide  IV. 
42,2.  63,38.  76,0.  107,33.  112.44. 

256.5.12.  308,15.  429,30.  430,20. 

26.  437,30.  450,2.  590,20.  591,27. 

635.12.  704,20.  750,30.  766,44. 

768.44.  769,5.  I.  197,35.  245,10.14. 
287,16.26.  288,33.  291,44.48.  II. 

15.6.  17,15.18.  26,14.  62,8.  82,11. 

206,23.  252,27.  311.43.  339,12.22. 

III.  12,18.  55,22.  66,27.  80,40.  109, 
19.  117,12.  135,33.  145,12.15.23.26. 

218.6.  232,32.  238,21.  257,5.  380, 
13.  Auflassung  169,2.  167,18.  168, 

18.29.  II.  35,9.  74,34.  s.  Wald 
Bann  weg  73,18.29.  125,4.9.  s.  Weg. 
Bannwieso  I.  227,24.36.  II.  243,42. 

III  12,19.  168,2.38.  260,8.  261,44. 
s.  Wiese. 

Bannzaun,  Banniucke  17,11.  111, 

12.27.  160,12.  178,2.  179,22.  182, 
30.  434,14.  609,19.  I.  63,34.  66,1. 
69,1.  74,17.  79,33.37.  118,7ff.  166, 
46.  167,41.  184,43.  193, 32  f.  106, 
15.  206,44.  227,13.  246,8.  250,41. 

271.6.  n.  19,45.  43, 28  f.  34.  64,23. 

64.27.  135,6.  141,7.  173,17.  216,20. 
264,15.18.  280,32.  359,40.  III.  367, 
10.  372,21.27.  s.  Lücke,  Zaun  u. 
Zaunrecht. 

Büren  6,20f.  94,16.  99,15.  102,13. 

237.25.29.  400,32.  624, 22  ff.  633, 3 f. 
704,33;  326.  625.  709.  I.  18,42.  U. 
367, 16  f. 

Barbierer  233,31. 

Bargeld  263,3.  261,34.  384,9.  423, 
25.  478,25.  518,16.  660,36.  603,35. 
650,33.  651,15.  653,32.  666,16.  667, 
10.  693,41.  697,29.35.  698,17.26. 


721,16.19.  722,35.  764,42;  736.  I. 

74.16.  184,17.  n.  105,15.  211,17. 
217,15.  312,23.  381,31.35.  III.  22, 
21.  151,8.  351,3.9.  357,26. 

Bartholomeus  (Bartline)  9,38.  117, 
19.  218,34.  338,38.  415,30.37.  633, 
41.  638.10.  705,18.  765,22.  767,4. 
10.22.  I.  55,3.  56,29.  99,16.  103, 

7.11.  144,2.  146,10.  194,16.  230, 
24.  246,31.  247,36.  248,22.36.  264, 
17.  II.  6,20.  15,41.  43,5.  94,30. 

132.24.  143,1.  275,22.  292,2.  305,5. 
318,42.  324,13.  325,41.  327,8.11. 
13.  UI.  19,30.  47,31.  48,33.  88,28. 
36.  95,16.  119,18.  139,26.  140,3. 

148,44.  162,2.  180,8.  183,16.  194. 

9.24.  202,47.  203,2.  219,43.  267,7. 

274.17.  289,27.31.33.  335,40. 
Bastard  28,25.  684,3.5.  706,4.  729, 

24.27.  III.  9,8.  165,23.  171,39. 
Ban,  Bauten  und  Baiitheile  172,18. 

278.6.  290.21.  460,16.  621,8.  622, 
39.  631,6.  634,42;  420.  470.  I.  29, 
41.  43,41.  50,6.  86.16.18.  11.40,3. 

118.7.  237,38.  III.  24,32.  80,45. 
176,34.  248,13.  360,10.  s.  Hausbau. 

Ban  dien  st  s.  Robott. 

Bauding  s.  Baustift. 

Baudirection  11.360,37. 

Bauer  5,41.  73,41.  232,12.  269,4. 

415.3.  504, 2f.  507,16.  508,19.  610, 
13.  511,33.  512,28.  531,29.589,38; 
90.  190.  295.  1.  16,46.  20,45.  21, 

10.16.  25,13.  28,23.25.30.  31,45. 

33.31.  47,15.  49.36.  68,37.  70,31. 
71,6.  II.  4,3«.  47,44.  129,20.  288, 

27.29.  299,9.11.  111.  45,23.  134, 

11.  252,12.  263,20.  322,20.24.  vgl. 
Söldner. 

Bäuerliches  Recht  776,1.27.38.  777, 
3.9.  779, 1 4 f.  17.37.  780,38.46.  781, 

5.7.  782,28.48.  783,46.  II.  328,12. 
338,5.  III.  24,36.  25,7.13.  26,14. 

28.18.29.  29,30.36.  30,29.31.  33, 

12.  34,43.45.  37,11.15.30.  47,45. 
48,11.23.  59,22.31.  60, 5 f.  36.  62, 

11.32.  66,3.  68,44.  69,27.40.  77,17. 

79.3.  83,22.  84,14.48.  86,6.11.35. 

95.24.  103,17.  104,17.32.  108,14. 

21.27.  126,17.  131,2.17.21.  133,18. 
137,2.  140,2.25.42.  144, 14f.  18.35. 
146,41.  151,38.  153,18.  158,29.  174, 

38.  193,15.  196,34.  200,24.29.  219, 
28.  231,15.  232,7.  275,36.  279,2. 

280.17.  282,16.34.39.  283,41.  290, 
36.  307,1.4.  325,46.  s.  Gemeinde- 
recht. 

Bäuerliche  Sachen  745,13.  III.  111,2. 
Bauernnamen  32,9.  167,11.  170,1. 

370. 1 1.  I.  273, 1.  293, 30  ff.  294, 19.  U. 
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152. 1 ff.  255,3.  260  ff.  280,31.  281, 6ff. 

882.1  ff.  335, 1 ff.  886,16.80.887,10. 
Bauerscliaft  1.81,18.  261,3.  11.351,3. 

11.  352,6.15.  354,9.20.  356,6.  111. 
62,25.30.35.40.  64,14.  71,4.18.  72, 
27.38.  73,24.  7 4.7  ff.  28  ff.  79,4.  80, 
27.  85,26.  181,14  18.  166,20.  186, 
24  f.  187.14.  189,2.8.11.15.18.  191, 
80.88.86.88.80.  809,88.88.  810,80. 
27.  215,5.  819,88.86.  822, 6 ff.  884, 

7.  io.  888,14.  233.10.  879,8 ff.  16. 881, 

8.25.  303,26.32.  304.40.  326,17.22. 

358. 36. 41  ff.  359,3.  s.  Gemeinde. 
Bauerscliaft-,  Bauerubucb  III.  54,31. 

56,4.  57,18.  131,7.  138,2.  209,10. 
25.  808,86. 

Bauernstand  284.  597. 

Baugnt  (Baurecht,  Zinsgut)  1,4.  163, 
45.  164,  28.33.35.  213, 10.  830,7.  331, 
48.  363.37.  402, A*  519,10.  522,6. 

626.8,  629,28.  691, 12.  737,1.  743.3. 
14 ff.  770.21;  67.  103.  143.  146.  154. 
166.  177.  210.  265.  286.  291.  323f. 
3261'.  330.  439.  467. 51 4. 624. 526. 534. 
554.  583.  687.  ÜSiL  IUf.  IM.  I.  1, 
9.15.  3, 10  f.  6, 13  f.  36,42.  40,37.  67, 
27.  71,23.  75.24.  89,13.  150,39. 
201, 30 f. 33.  204,9.  208,37;  1.3.5.10. 
69  f.  85.  89.  99.  105.  133.  135.  139. 
228.  II.  86,88. 196, 18.  867,6. 870,88. 
871, A*  384,21.  387,36;  23.81.98. 
185.  361.  III.  83,14.  163,23.  351, 
35 f.  364,11.  Vogtei  I.  67,30.  68, 
18.  89,17.  202,19.  allgemeine  gruud- 
herrlicho  Rechte  15, 14. 23  f.  24,1. 

406.33.  444.22.  I.  4,5.  44,16.  78,20. 

86.18.36.  87,32.  96,80.  108,8.4.9. 
106,14.  134,42.  155,22  27.  254,17. 
23;  5f.  11.  56.22.  67,4.  68,4.  74,88. 

75,4.10.39.  103,16.  370,36.  375,26. 
386,1.  Gerichtsbarkeit  u.  Gerichts- 
stand 260,29.  659,23.  612,6.  7K5, 
20;  ZIL  I.  39,40.  66,18.  106,12. 

132.36.  140,24.  142.21.  148,14. 16f. 

155,17.  204,11.16.  207,3.  254,25; 
139.  U.  74,25.  75,13.  316, A*  367. 

24. 38. 41  f.  368,1.  370,34.  871, l.A* 

376.13.  381,9;  365.  III.  3,21.  174, 

8.  340, 25. 81. 36.  341,19.  358,20.27. 

372.9.  Gerichtsverfahren  171,16. 

207.14.  249,24.  252,30.  253,lf.l4. 
866,88t  257,3.  405,21.  408,6.  423, 

22.25.  443,19.  445,87  647,44.  1. 

109, A*  112,40.  II.  73,34.  374,39. 
allgemeine  Rechte  der  Bauleute  29, 
7.  230,8.  480,  A.*  661,32.  674.25. 
714,22.  726,21.  I.  18,35,  67,4. 

134.37.  144,27.30.  150,13.  202,12. 

203.33.  208,46.  U.  49,37.  101,27. 
102,4.11.30.89.  103,1.10.  104,24. 


105,14.22.  106,26.  209,18.20.  214. 
28.  375,26.  377,2.31.35.  III.  166. 

16.  172,22.  207,17.  358,27.  359,25 
Erb-  und  Losungsrecht,  Anfall  164, 
31.  661,33.  662,15.  663,32.  664,37 
671,43.  724,20.34.  I.  7,36.  67,5 

100.30.33.39.  101,14.  140,34.  141, 
34.  143,13.23.  149,16.19.22.27.36. 

254.15.28.11.  102,30.  103,16.25.34 

104. 9. 1 1.  376, 37. 42. 45.  Empfang  93, 
23.  101,18.  163,8.  696, 18.  734.1. 
767,32.  I.  2,8.  4,6.  86,41  f.  100,32. 

101.12.  140,10.  144,44.  147,47  . 207, 
22.28.48.  254,15.  II.  57,12.  74,28. 

75.17.  103,26.  105,27.  376,21  25. 
Besitz  360,7.12.  674,23.25.  I.  143, 
11.  II.  103,1.11.  Erhaltung  n.  Be- 
wirtlischaftung  17,4.  93,26.  672,36. 
674,6.  714,19.  727,17.43.  I.  7,27.  44, 

38.  87,14.  96,3.16.30.  101,26.30.40. 

II.  11,32.  57,4.  75,31  f.  76,4.26.377, 
7.  III.  359, 13.  Theilung  664. 16.  671. 

7.9.11.  1.  7,33.  n.  76,4.6.8f.  Auf- 
gebung  16,25.  I.  87,16.93,4.  11.57, 

9.  Anzeigepflicht  I.  101,37.  141,24. 
Ver&usserung  oder  Veränderung,  Be- 
schwerung, Verpachtung  16,1.  671,15. 
23.30.35.  672,22.  726.16.  I.  6,2.6.  7, 
33.36,38.  78,7.  96,8.6. 9. 13.  102,2.4. 
184,88.42.  140,32.40.  143,13.  149,7. 
9. 13.  «16,8. 11.45.  208,25.29.  218,5. 
IX.  11,31.43.  63, 3f.  75,4. 31  f.  76,25. 
104,40.  105,3.  106,22.  209,18.  214, 
28.  215,1.  376,6.  377,22.  381,3.5. 

III.  48,19.  144,44.  347,14.18.26. 
Vgl.  Bestand.  Verwirkung  u.  Heini- 
fall 848, 3 f.  671,18.  672. 18.42  f.  45. 
673,2.  694,2.41  f.  726. 19.  I.  2,4f. 

10.16.  4,8.15.19.  66,28.32.  100,37. 

1111.12.  102,4.  139,19.  140,12.  141, 

17.  147,11.17.19.  148,4.31.34.37. 

39.  149,41.46.  154,31.  155,36.  156, 
22.  202,15.  206,34.  207,48.  208,28 ff. 
209,20.  253,22.  255,3.41;  59.  H. 

55.12.  56, 24  f.  57,2.  63,1.  73,31. 
75,21.  76,23.  376,8.29.  377,5ff.l4. 
45.  III.  12,2.  52,8.  Ab-  u.  Aufzug 

15.13.17.  672,8.  I.  207,26.  II.  2,16.; 
99.  Zinse  u.  Zinsrecht,  Steuern  u. 
Gefalle  28,31.  561,24.  629, 28.39. 
650,31.  693.33.  699,15.36.  714,20. 

754.39.  755,12;  585,  735  f.  L 36,42. 

87,26.  147,24.  208,14.  224,9.  226, 

10.  254,43;  210.  221.  II.  27,33.  76, 
21.  76,9.  IH.  6,37.  166, 80 f.  171, 
44ff.  Weitere  Verpflichtungen  16,16. 
19.  199,4.  206,2.  372,16.  I.  36,37. 

61.16.  67,31.  101,41.  11.  74,20.304, 
19f.  III.  41,46.  vgl.  Grundlierrschaft, 
Gülte,  Stift,  Zins. 
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Bauholz  ß, 40,  48,27.  112,43.46.  149,  j 

1.30.  169,41.  167,42.  188, 48.  171, 

42.  192,17.  808,29.  331,8.10.  333,  j 
42  . 384,22.  373.14.  374.*,  424.  I 

22.  463,6.17.  626,17.  621,*.  704. 
24.  7611.3.  762,24.  7611,3.  77*,*.  j 

7*2, 1*  27.  L 4,84.87.  80, 8f.  31,17. 
68,6.  80,18.  104,30.  129,4.8.11.  105, 
22.  170,16.  180, 15  f.  216,30.  234. 
41.  242,31.  245,10.  258,36.  265,47. 

266.29.  2*7,19.  291.45.  II.  *,25f. 

24.18.  35,12.  38,37.  39,38.40.40,3. 

52.19.  69,18.  65.4.  **,3o.  157,10. 

14.17.21.  A.10»  A.*— * A.*** *** 

162.1.20.  181,44.  197,14.  242, 22f. 
243,20,23,26.  312,13.  316,39.  41  f 
355,3.  Ul.  66,20.25.  60,1.7.  110, 

10.  113,11.14.  117,13.  120, 14.  A.59*. 

135.29.  145,37.  140,9.  169,21.  ! 

27.  176, 84 f.  202,18.  253.24.  311,  I 
36.  313,45.  314,15.48.  315,17f.37 

365.10.  3*0,16.  381,8.  Dillen  192. 

20.  331,10.  374,8. 23  f.  408,31;  02. 

11.  151,20.  206,9.  314,43.  356,27f. 

III.  164,26.  169.7.11.  252,1.7.2*3. 

4.  310,20.  Flecken  .338. 18f.  373, 
14.  478,10.  647,18.40.  I.  216,27ff. 

II.  337,  A ***  339,27.  III.  70,31. 

87.37  ff.  100.6.  113,11.  132,38. 

146,48  47.  177,1*  1*1.12.  244.12. 
Linien  525,17.  I.  80.2.  37  17.  38,41. 

259.10.  291,45.  II.  18,1.  15,25.  19, 
25.27.  39,23.26.  131,22.26.  169,19. 

21.  1 72,8f.  232,46.  Kufen  112,45. 
364,43.  I.  165.21.  170,15.  II.  366,25. 

375,15.  UI.  365.  10.  Saglmlz  6.36.  90. 

39.  170,32.  171,4.  274,23.  283.21. 

338.18.344.30.  372.14.  424,23.647, 

18.  706,18.  760,3. 1.  30,3.  234,41.  287, 

19.  II.  39.19ff.43.  162,21  242,21. 
337,  A.***  339,21.24.  343,45.  III. 

55.20.  81,1.  185,23.  145,37.43  47. 
244,18.  314,15.48.  336,2.  377,2.7. 
381,5.  Schindeln  77,10.  96,39.  99, 
27.  381,4.  333,44.  338,13.  398.26. 
424,24.  I.  29.40.  30,2.  129,11.  222, 
42.  234,41.  258,34.  266,20.  287.19. 
291,46.  II.  15,25.  19,24ff.  242,21. 

III.  70,31.  120, A.“*.  330,2.  359,21. 
377,9.17.  381,7.  vgl.  Hratichlinlz. 

lianmann  (Hintersasse,  Zinsmann)  16, 

1.8.  20,9.  25,30.  26.1*.  27,20.  17. 

40.  99,87.  100,28.  101,19.40.  119, 

2.  144.16.  162,16.  164,20.  193,3. 
215,13.  223.18.  258.24.  259,13.23. 

289.8.  292,9.  293,5.  314,39.  821,3. 

20.  331,1.  886,13.  347.13  . 848,1  ff. 
3*5,21  ff.  401,33.  406,32.  408,3.5. 

444.21.  445,35.  450,22.  472,30.  520, 
2.  561,31.  562,45.  613,7.10.  629,34. 
ünterr.  WeisthQraer.  V. 


670.36.40.  61 L 15. 23. 30 ff.  672, 1 8 ff. 
673,2.  674.18.23.26.  691,27.  694, 

41.  099,9.28.  740,36.  759,28.  762, 
36.  771,38;  368.  I 4.41.  5,2.4. 

12.15.  6,2.15.  7,5.24.40.  8,llf.  56, 
9.  57,14.  67,18.  6*. 6.  85,27.  *6,12f. 
87,  42.  88, 10.38f.  93,10.  99,19.  101, 

23.28.33.39.  102,1.8.11.16.17.  134, 

36.39.  140.30.  141, 32.  34.  37.  43. 

144,27.30.  146,27.40.  147,11.  150, 
30.  151,10.80.  154,24.29.  156,5.7. 

II. 14.19.22.  27.42.  163.43.  164,*. 

201.29.  203,32.34.36.  206,29.33.39. 
207,37.47.  208,48.  209,2*.  II  2,32. 

52.21.  54,17.  55,12.  56,29.  62,87. 
63,1.  75,10.  76,24.  101,27.  304,18. 
388,34.  III.  22,30.  62,32.  79,16.17. 

83.14.  292,25.  s.  Arinnian,  Baugut, 
Gotteahausleute,  I IausgcnosHC,  Meier- 
leute, Untertkan.  vgl.  Vogt,  Grund- 
herr. 

Baumaterial  237,2. 

Baumeister  46,2.  133,37.  134.9f. 

141.40.  148,14.  460,17.  504,4.7. 

505.10.14.  508,2.  512,18.  A.*-* 

602,23.  I.  31,22.  II.  38,10.  40,12. 
14*.  A.**1».  149,  A.*— * 155,  A.f  156, 
A.+  159,  A.m.  A.*A.**  160,  A.**— ** 
A.***_***  164,19.  167,15.26.34. 

248,27.  249,13.  253,48.  265,12. 

III.  10,13.17.19.281.  12,8.11  ff.  17. 

20.31.39.  14,12.  15,39.48.  17,3.14. 
19.  19,26.  20,25.31.  81,28.40.  22, 

1.40.  53,29.  132,24.  Baumciater- 
Eintreiberamt  141,40. 

Baumfrevel  804,11.  362,18.  405,1. 

442.39.  I.  118,47.  171.38.  184,47. 

186.15.  197,12.212.42.  220,32.  224, 
87.  260,11.  II.  25,43.  s.  Sclinaiten. 
vgl.  Fruchtbanm. 

Baumgarten  311,11.  399,15.  409,37. 

I.  145,25.42.  146,3.  199,1.  260,9. 

II.  12,23.35.  23,11.  36,19.  40,42. 

161,  A. ***—***  162.A.»'.  174,38. 

204.29.  281,16.  III.  42,6  248,2.5. 
258,41.  260,6. 

Baurecht  s.  Baugut. 

Bnustadel  761,6. 

Baustift  (Stift,  Bauding)  16,10ff.  17, 

10.22.  347,5.9.  745,3*.  746, 42.  748, 
28.46.  749, 1. 7 f.  750,41.-  751,41. 

752.29.  754,6.18.  756,llf.20.  756, 
23.35.44;  735f.  1.  1,7.  2,14.16.  8, 
7.9.  9,5.  58.34.  59,17.  66,21.30. 
67,35.  77,3.19.  78, 26f.40.  86,1.6.7. 

86.23.40.  *7,37.  10.  **,15.36.  90, 3 ff. 

91,2.12.  93.3IV.16.  94.  A*  98.16. 
99,6  * 20.  100.5.11.34.36.  102,2 

133,26.  134,28  40.  135,3.  188,31. 
139, 8 ff.  17.  140,4.10.  145,1.  146,28. 
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39  f.  147,3ff.l3. 15.  150,30,38.  154, 
22.25.  150.5.32.  201,28.35.  202,3. 
27 f.  203,24.  204,35.  207,14.17.  208, 
3.5.  253,151.20.  254,29.  255,2.31. 

250.20.  H.  48,28.  56,9.11.  57.7. 

02.20.  70,27.  73, 23  f.  29. 34  ff.  74,23. 
20.  75,18.20.  70,2.3,  87,35.  93.37. 

99,2.4.  376,27;  99.  111.  378,8.  379, 
9.  offene  Stift  I.  5,5.10.13.  77,9. 

78,13.44.  Stifttag  (Zeit  und  Weil) 
098,21.  715,45.  I.  3, Off.  5,7.  12,10. 

10.20.  59,10. A.'.  99,12.  100, Off.  19. 

138,31.  139, 8 ff.  147,3.8.20.  174,34; 
5.  II.  305,21.  372, 33 ff.  373,1.10. 
375,27.  373,12. 10.  8.  Stift,  vgl.  Bau- 
gut, Ehehafttäding,  Vergessenheit 

Beamt«  s.  Amtmann,  Ctomeindebeamto. 
Becher  (Kopf)  9,12.  14,30.  299, 4 f. 

355,34.42.  700,40.  707,2.  701,31. 

39.  702,2.15.  708,10.23.  UI.  0,24. 
159,23. 

Bedrohte  302,24.  483,12.14.  I.  112, 

29.  U.  374,27. 

Befehle  u.  Mandate,  landesfOrstlicho: 

12.37.  13,43.  39,10.  44,35.  180,31. 

187. 1.  220,31  f.  200,44  f.  272,  IO.  274, 
3 1 . 758,5;  327.  330.  584f.  I.  8,30.  1 1, 
A.l  1 3, 25  f.  14,25.  15,38.41.  10,3. 

13.24.  20,21.21,30.34.  23,7.40.24, 
6 f. 39.  25,3.  27,10.21.  29,29.  30, 
19.  31,14.  32,38,  37,9.22.25.34.38. 

38,34.  39,31.  41,3.  42,39.41.  43, 

1.  46.4.12.18.  48,8.  49,0.  50,1.01, 

28.  107,10.14.  119,29.  120*1.27. 

30.  175,10.  226,10.21.29.  227,4. 

243, 5 f.  U.  1,5.9.9,12.  11,39.  14, 

15.34.43.  30,46.  68,31.  137,7.  220, 
28.40.  272.29.  322,37.  320,38.  327, 

40.  347,40.  350,38.44.  302,42.  306, 
42.  308,32.  369, 14.  III.  319,22.  fürst- 
liche (brixnerischo,  salzhurgische) 
374,41.  376,14.  589,10.  690,6.  078, 
18.  754.13.10.20.33.  756,21.41.  750, 
8.  767,23.  II.  365,7.  366,3.37.39.42. 
308,17.32.  869,14.85.42.  370,3.  371, 

29.  bmdcsbehOrd liehe  130,12.  I.  8, 

30.  9,1.  21,8.  II.  371, A*  herr- 
schaftliche u.  obrigkeitliche  100, 2 ff. 
»25,4.  241,6.  369,13.  365,11.  489, 
30.  551,15.  687,8.  628.38.A*  639, 
32(1.42.  671,10  076,36.  085, 32  ff. 
708,16.  709, 18f.  I.  9,1.  ll.AA  14. 

25.42.44.  15,4.  36,23.  40,13.42,32. 

43.1.  72,28  96,31.  106,1.  108,11. 

112,1  130,12.  131,34.38.  158,37. 

195. A.*  279,8.  II.  115,4.  119,20. 
122,9.  126,13.30.  127,2.  187,7.  237, 

2.  238,8.  241,34.  248,21.  272, 23 f. 

321.24.  370,9.  372,26.  373,32.  III. 

59.37.  247,30.  281,12.  370,4.  384, 


17.  der  Qemeindebeamten  II.  38,9. 

71.39.  81,29.  144,9.  s.  Befehlshaber, 
Gemeiudevorsteh uug,  Hermgeschä  ft, 
Verordnung. 

Befestigung  617.  I.  34,11.48,38.  II. 
283, 1 1 f.  s.  Schloss-,  SLudtbefesti- 

gUIlg. 

Befreite  Häuser  s.  Haus. 
Begnadigung  001,33.  674,38.  081, 19. 

I.  73,10.  88,9. 

Bogräbniss  140,4.  251,10.  080,33 f. 

II.  249,47.  III.  10,31.  11,35.43  10O, 

31.42.  235, 20 ff. 27.  238,2.  294,2.24. 
353,23. 

Begründung  II.  322,17. 

Begrüsson,  Anmelden  57,10.  108,23 

114.34.  159,38.  281.21.  282,5.  373. 
13.  413,17.  480,25.  759,41.  700,8. 
10.  I.  22,6.  38,44.  45,30.  289.22. 
291,47.  U.  73,14.  349,41.  111.  19.20 

55,44.  177,15. 

Behälter  I.  250,31. 

Behausung  s.  Haus. 

Beherbergung  35, 1. 14.  59,43.  71,22. 

234.31.  293,1.10.  410,33.  410.2 

447.20.  457,0.12.  464,41.44.  405,1 

479.32.  508,17.  528,24.  535,3.  572. 
26.  009,12.  742,37.  1.20,45.  21.10. 
23.  22,20.  45,18.20.  71,20.  81.9. 
88,10.  104,21.  107,2.  130,34.  134, 
4.  141,1.  152,23.  171,14.16.  183, 

32.34.  180,8.  192,12.  195,  A*  197.3. 

211.32.  218,4.  222,26.  228,17.  230, 
19.  255,7.  200,5.  201,22.  283,13. 

289.20.  II.  2,18.  9,48.  20,12.16.17. 

32,28.  46,4.11.  47,6.11.80.41.46. 
48,7.  50,5.  60,47.  67,47.  08.22.28. 

69,11.23.37.  73,1.  78,1.7.  79,3.  83. 
44.  81,5.10.  92,34.  97,7.  114.40 

134,25.  175,4.  200,1.5.  208,37.  219, 
32.  249,35.  275,19.  320.14.  3.32.  A* 

354,1.  303,1.0.  368,25.371,21.  III. 
44,41.  65,9.  84,30.  132,43  144.32. 

241.4.  305,11.  streng  verbotene  430, 

1.4.  447,24.  558,10.  011.16.  613,23. 

678.34.  I.  73,6.  107,1.  130, 19. 34 
108,33  II.  2,19.  III.  866,34.  s.  In- 
gehouse,  Ilaus,  Niederlassung,  Be- 
herbergungszettel 271,4.  I.  21,13. 
16.  45,21. 

Beichte  b.  Sacrament. 

Beischlaf  057,18.81. 

Beisitzer  85,30.  80,0.  98,41.  403, 

31.  034,26.  041,2.33.  042. 44  f.  00O. 
44.  003,13.  069,0.  696,35.  713, 2S. 

29.43.  714,27.30.44.  716,3.  717, 

20.23.39.  718,40.  725,40.  730,8.33. 
731.11;  378.  I.  13,4.33.  14.35.  58. 

3.  108.  A.  138,20.  293,3.0.  111.  02, 
7.  174,82.  324,16.  vgl.  Geschuorne. 
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Hoi  stand,  verbotener  705, 38.  I.  130, 

32.  III.  69,32.  85,5. 
Beistandspflicht  50,39.  53,28.  65, 

8.  562,44.  674, 18.  780, .'9).  III.  60, 

33.  261,6.  vgl.  Nacbbnrbilfe. 
Hoinrtheil  s.  Urtheil. 

Bejahung  II.  274,15. 

Bekenntnis»  642,7.14.  647,43.  676, 

15.33.  677,7.  12 ff.  I.  13,20. 
Belehnung  II.  103,28;  99. 
Beleidiger  II.  200,47.  ».  Ehrenkriin- 

knng. 

Belohnung  I.  48,41. 

Beredbote  858,28.  403,22.  1.4,2.32, 
in.  66,24.  86,6.  100,11.  112,3  139, 
21.  147,17.  154,27.  253,18.  II.  73, 
27.  369,25.  375, 33 f.  III.  159,4. 
Berg  141,18.25.  I.  177,26.  184,23. 

215.25.  II.  19,10.  26,33.39.  63,80. 
88,43.  135,27.  138,19.  156,4.  213, 

43.  249,11.  257,13.  300,6.  302,34. 
316,12.  340,4.  Berger  Drittel  II. 
297.  üorgliclie  Hecht  III.  87,7.  ». 
Alm,  (lohirge. 

Berggericht  416,30;  417.  I.  83,12. 
Ilerghof  148,31. 44 ff.  149,2ff.9ff.  vgl. 

Kinzi'Iliof,  Hof. 

Borgherr  s.  Ahnherr. 

Bergleute  19.41.  20,4.13.  21,8.  24, 
8.  25,1.10.  33,36.  316.33.  787.1. 

21.25.  I.  116,32.  164,26.  165,16. 

166,31.  II  6,31.  8,18.  14,5.  24,43. 
45.  27,19.  64,10.14.17.  290.41.  358, 
8.  III.  15,20  41.25.55,41.56,7.16. 
21.25.30.  176,36.  177,1.  226.23. 

325,25.34.48  326,20.42.  332.16. 

Bergmahd  t 262.33.  268,28.  266,41. 
II.  9,29.  38.48.  39,5.  42,44.  43,6. 

44.  64,5.  129, A*  130, A*  155. At 
166, A.**  176,24.30.  246,1.  247.28. 
267,42.  279,26.  284, 17  ff.  285,28. 

340,9.  Bergmahdsinhaber  II.  130,  A.* 
vgl.  Bergwiese,  Mahd. 

Bergnamen  368. 

Bergrichter  413,6;  357.  I 37,30.  38, 
7.  39,10  20.24.26.  49,34. 
Bergwerk  n.  Bergbau  586,26.  337,31. 

388. 33,  592.13.  619, 1 ; 146.  350.  367. 
417.  420.  454.  aMf.  596=  681.  I. 
39,14.  144,21.  11.382,6.  ».  Gewerke. 

Bergwiese  369,42.  536,9.  569. 1 7. 

627,29.  633,26.  723,4.23.  vgl.  Berg- 
mahd. 

Berner  93,8.10.12.  172,4.  300,86.40. 
301,1.6.13.17.28.34.  I.  178,8.  II. 
193,39  290,  10.  s.  Strafe. 

Bern f hOrli lein  582,26.  393, 42. 
Berufung  40,9.19.  45,6.34.  46,47. 
72,4.  152,31.  202,1.6.  239,12.  247, 
1.  305,38.  368,1.  483,21.  547,15. 


552.10.  569,1.  367,40.  569,19.  514, 
16.  577,5.  580  46.49.  592. 29,  587. 

4.12.19.  688,20.  589,11.690,26.30. 
33.  592,19.  617,8  f.  619,11.20.  629, 
34  641,10.  696,40.  713,45.  714, 3 ff. 

715.19.  723,1.22.  724,9,  738,30, 

740,46.  742, 15,  763,1,  I.  9,1.  39, 
48.  100,1.174,34.230,34.  11.357,4. 
Berufbucb  592, 19.  s.  Aufgebot,  vgl. 
Ftlrbot. 

Beschädigter  218,20.25.30.  219,34. 

220.10.  221,28  32.  222,13.17.  223, 

7.  231,17.  237,11.  251,24  ff.  262, 
2ff.  14.  254,4.12.  257,34.  258,2.6. 
30.88.  259,12.  260,15.  261.39.  337, 

8.  338,15.20.  345,41.  362,40.  369, 

45  361,29.  362,9  !f.  19. 41.  380,25. 
381,18.36.  383,19.  4 11, 27  ff.  428,9. 
424,29.  431,22.  432,28.  435,22.  437, 
4.  459,15.  601,35.  684,32.  705,36. 
1 30,42.  197,38.  II  40,26.  42,4. 

146.31.  193,12  228,31.  285.13. 

350,8.  HI.  14,5.  15,15.  332.33. 

Bescheid  331.1.5.  I.  19,21.  113,20.  II. 
267,  17.  371.  A.»  III  324, 15f.  s.  Be- 
fehl, Urtheil. 

Beschau  459,33.  560,20.  I.  148,34. 
37.  II.  79,25.  310,23.  343,47  III. 
26,38.  141,22.  s.  Brod-,  Feuer-, 
Fisch-,  Fleisch-,  Mass-,  /aun-. 
Beschickung  205,10.  523,13.  621, 
16.28.  787,40.  I.  172,21.  II.  181,10. 
189,26. 

Beschreibung  513.  A.*  7.38, 3.  I.  2,22. 
II.  115,27.  134,37. 

Beschwerde  16,4.  207,8.  246,17.  320, 

7.31.  328  ff.  334,15.443,12.474.13. 

600.9.17. 35.  650.3.  692,42,  712. 

20.  32.  727.3  7 4*,. 59.  75".  7 5-J. 

27.  753.9.  754,13.36.  757,7;  197. 
379.  I.  21,36.  33,12.  59,17.  74,38 

77.1.  206,6.  II.  11,21  47.12.20.41 
•1,18.  68,16.  116,24.  120,29.35. 

250.31.  323,40.  358,5.  .111.  58,40. 

137.20.  146,47.  147,47.  173,11.  180, 

21.  241,2.  245,9.  819,11.  357,28. 

Beschwerdeschrift  734.  736.  vgl. 

Gerichtsverfahren. 

Besitzer  162,46.  163,7.23.  164,21.42. 

182.1.  588. 23,  673,30,  695.4.26. 
690.24.  699.22.  705.3.  727,30;  I. 
64,17.  71,14.  99,18.  151,36.  244. 
6.  II.  27,35.  64,1.  250,5.11.  252, 
10. 17. 19.  265, 16 ff.  III.  75,40.  210,2. 
vgl.  Bauer,  Grundherr. 

Besitzveründerungon  II.  96.  s.  Bau- 
gut (VcrKusserung). 

Besoldung  des  Arbeiters,  dos  Dorf- 
meisters. des  Frohnhofen,  der  Geist- 
lichen, dor  Gemeindeheamten,  der 
68« 
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Gerbaben,  der  Geschwomen,  des 
Gerichtaclireibors,  der  Gewalthaber, 
de»  Handwerker»,  de»  Hirten,  de« 
Messner»,  de»  Metzgers,  des  Nieder- 
legers, des  Pfänder»,  de»  Probate», 
des  Richters,  des  Saltners,  des 
Schätzer»,  de»  Schullehrers,  des 
Schuhmachers,  des  Tagwerkers,  des 
Weggeldeinnehmers,  des  Weimnos- 
sers  u.  a.  ».  diese. 

Bestall nng  s.  Instruction. 

Bestand  35,7.  210,1.  325,4.  360,8. 

665. 23.  673,36.  605,28.46.  606,1. 
22.  726,36.  727,34.  728,4;  62.  1. 
17,28.  36.38.  42,3.  62,35.  96,9.14. 

130.23.  II.  10,28.42.  27,28.  41,34. 

46.15.26.  68,48.  78,28.  91,18.  9.3, 
40.47.  94,8.  106,37.  226,13.17.  236, 
27.  270,2  277,28.  326,14.  340,36. 
367,3.  382, 42 ff.  III.  48,18.  130,24. 
242,7. 

Bestandbriuf  876, 6 f.  640,10.  665,26. 
L 106,15. 

Beständner  35,4.7.  44,3.  76,18.  124, 
6.  172,1.  287,33.  203,30.  320, 8 ff. 

41.321.3.6.20.26.  325,1.  548,8.  726, 
17.34.  1.244,6.  II.  10,25.  20,20.  68, 
47.  09,2  00,28.  01,26.  04,7.  205,45. 
223,40.  276,7.  332, A*  341,1  363, 

34.  III.  48,21  f.  69,3.  256,5.  292,25. 
376, A.36.  vgl.  Baiimann,  Ingeheuse. 

Bestandgut  76,30.  II.  131,4.  111.48, 
19.  376.  A.*  s.  Baugut. 
Bestaudzins  III.  49,18.  214,10. 
Bestätigung  20,27.  130,22.  180,21. 

287.6.14.  292,5.  613,20.  541,17. 
656,2.  667,8.  692,17.  713,35.  746, 
1.  752,30.  754,23.  770,23.  784,3. 
12;  90.  378.  737.  L 40,11.18.  119, 

23,31.  II.  29,28.  172,3.46.  198,3. 
A.>.  202,16.  207,24.  236,1.  272,82. 

35.  304,5.  314,1.  320,1.  347,37.  350, 
33.  HI.  43,40.  130,14.201,24.  206, 
33.  386,6.27;  2. 

Bestechung  718. 12.  746,19.  III.  34,30. 
Besthaupt  s.  Todfall. 

Bestohlene  679,17.22. 

Betrug,  Übervortheilung  608,3.  631, 
16.  654.4.  683,16.  728,36.  1.16.24. 
27,44.  H.  2,1.  70.33.  116,48.  170.6. 
III.  48,27.  166,11.13.  246,27.37. 
300,10.  347,26. 

Bettel  135,38.  I.  21,40.  248,16.  II. 

28.14.  Bettelrichter  I.  16,43. 
Bettgewand  37,38.  603,11.  661, 89 ff. 

662,27.  724, 23 ff.  726,9.  762,9.  II. 
191,20.  229,25.  111.274,46.  307,35. 
vgl.  Wäsche. 

Bettler  136,12.  171.18.  239,41.  260. 
19 f.  375,10.  688,8.  589, 2f.  590,2. 


I.  16,38.41.  17,15.  23,28.  261,28. 

II.  45,16.  47,32.42.48.  48,16.  67, 
47.  69,38  70,3.7.  s.  Gesindel. 

Bettkorn  183,2.7. 

Beuudte  s.  Pennten. 

Bevölkerung  270,46;  166.  161.  212. 
264.  284.  322.  320.  417.  439.  556. 
685.  597  f.  625.  711.  734  ff.  I.  89,  A.** 
II.  130,28;  147.  Bevölkerungsregister 

I.  21, 20f. 

Bevollmächtigter  I.  1J0.A.*  vgl. 
Anwalt. 

Beweis  201,24.  219,15.  220,34  . 255, 
21.  208,20.  290,0.17.23.20.36.41. 

302.1.  366,43.  405,10.  409,2.27. 
443,17.  446,37  ff.  553,30.  562,21. 
564,3.  616,26.  640,38.  642,12.  645, 

10.22.  646,10.  647,42.  680,4  723. 
38.  751,10.  I.  112,6.  142,23.  205,3. 

II.  76,30.  107,34.  187,17.  252,12. 

313.1.  381,17.  1H.  3,12.  36,25f. 

365.31. 

Beweiser  I.  77,6. 

Bewilligung  35,27.  100,8.  352,4. 

398,23  436, A. 452,4.454,2.465. 
15.  574,6.  604,27.  600,44  . 785, 

30.  I.  24,7.19.  47,41.  60.4.  67,38. 
81,16.  140,4.  200,25.  232,27.  287, 
21.  II.  6,2.  63,5.  65,24.  68,7.  69, 

15.  72,21.  73,17.  74,14.  77,0.  «4, 
12.  86,33.  120,16.  122,43.  124,4. 
125,7.  140, A.*— * 156, A.f  240,1«. 
243,46.  277,24.  354,25.  III.  8.33. 

16,26.  28,32.  110,0.144,16.148,30. 

230.22.  322,34. 

Bewirthnng  s. Ehrung,  Mahl, Zehrung, 
Zins. 

Bezahlung  697,21ff.  1.24,25.  32,27 
II.  105,13.  381,23. 

Bozirksrichter  90. 

Biber  II.  367,17. 

Biedermann  21,41.  102,15.  167,5. 

253,24.  255,23.  404,20.  408.33.  400, 
25.  432.25  412,21.  446,16.20.37. 
447.20.  452,15.  560,2.  562,22.566. 
3.  612,35.  630,12.657,4.  604,13  30. 
605,21.39.  698,8.  720,36.  727,44. 
720,12.746,37.  1.78,40.293,22  U 
104,5.  172,18.  180,33.  182,15.  210, 
5.  211,42.  215,10.13.  217,43.  289, 
1.4.  295,32.  299,28.31.  309,25.  310, 
24.  III.  5,25  284,13.  342,31.  314. 

16.  346,9.  351,13.  353,16.34  . 355. 

10.31.  365,42.  vgl.  Goschwome, 
Kundschafter,  Urtheiler,  Zeuge. 

Biene  I.  16,34. 

Bier  u.  Bicrwirthschaft  I.  17,3.  21,4. 
7.  27,2.  45,34.  46,26f.  107,27.  II. 
3,44.  861,23  362,3.17.  364.28. 
Bigamie  680,13. 
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Binder  145,3.  161,2.  163,80.  649,82. 
Birke  69,29.  76,16.  174,31.  287,21. 

462,10.  511,14;  61.  I.  196,15.  II. 
10,31.  19,9.  56.4.  61,13.  197,10. 
232.38.  III.  65,20.  100,35.39.  132, 
39  f.  155,6.  156,20.33.  181,12.  197, 
19  202,19.25.  253,18.19.  322,21. 

Birkenwald  II.  46,6.  III.  109,26. 

162.9.  176,28.  219,8.  252,35. 
Birnbaum  I.  106,12.  218,31.  220,32. 

11.  87,30. 

Bitte  79,15.  218,4.  439,2.  461,38.45. 
600,27.42;  379.  III.  133,7.  140,3. 
Bittschrift  I.  33,13.  ll.  147. 
Bittgang  a.  Proceaaion. 

Bl  ei  wage  254,17.  vgl.  Wage. 
Blutiges  Gewand  18,14.  393,16.  II. 
359,25.  blutige  Hand  24,1.  I.  59, 
18.  blutiges  Kleid  I.  28, 22.  blutiges 
Pfand  IV.  201,27.  II.  211,33.  217, 
31.  blutige  Waffe  406,35.  443,29. 

B lutru  nst  (Blutvergiessen)  18,18.  251, 
24.  448,26.  670,33.  702.46.  I.  205, 
30.  III.  104,4.  345,28. 

Bluturtheil  402, A.*  III.  5,20.  8,1. 
Bock  L 262,30.  II.  89,29.  127,7.15. 
138.21.28.  142,40.  275,30.  278,3. 
327,18.  III.  89,29.  271,41.  285,46. 

300.10.  327,43. 

Bohne  172,22.  545,30.39.  630,20.  744, 
20;  627.  687.  II.  174,39.  334,11. 
III.  277,38.  351,6.  373,6. 

It. «liefe  021,0.  I.  29,32. 

Borgen  171,11.  216,15.  1.32,24.  184, 
18.  II.  211,17.  vgl.  Krämer,  Wirths- 
recht. 

Bote  (Diener,  Amtbote)  15,3.6.  97,9. 
99,46.  108,3.  113,18.  214,20.  208, 
36.  381,9.  382,1.  388,15.  389,4. 
429,13.  472,4.  474,2.  484,37,  491, 
14.  661,32.  698,9.  707,14.16.  705, 
18.  787,43.  788,1.  I.  3,10.  5,11.  7, 
20.60,2.66,22.67,37.  78.30ff.  104, 

26.  141,8.  154,20.  150,2.10.  209,3. 

253,17.  II.  73, 25f.  74,45f  75,23.  76, 
20.  183,4.  370,2.  385,3.  387,32.  III.  | 
55, 38  f.  83,13  39.  92,16.  178,13. 

272,30.  281,21.  303,45.  338,48. 

Botin  IV.  37,5.  Läufer  I.  67,42. 
87,25.39.  Botenlohn  I.  270,7.  II. 

31.10.  s.  Boredbotc,  Diener,  Frolin- 
bote. 

Botig  460,36.  I.  119,5.  134,16. 
Botschaft  I.  87,29.  II.  116,35.  313, 

27.  349,13.  III.  7,25. 

Brache  s.  Feldbau. 

Brand  u.  Brandlegung  18,16.  96,13. 
98,43.  252,34.  360,11.  386,10.409, 

12.  428,11.  670,32.  078,1.  I.  71,5. 
11.239,11;  308.  III.  347. 1 ff.  368,7. 


| Brandachllrer  1,2.  4,1.21.24.31.  5,6. 
Branntweinu.  Branntweinschauk266, 

9.  375,2.  588,14.  I.  15,31.  27,2. 

46.26.  226,16.  201,10.14.  II.  110,8. 

366.40.  369,34.  Ul.  39,38. 
Brauchholz  Ö,39f.  141,15.  149,29. 

150,3.  170,35.  403,30.  I.  30,2.  38, 
41.  118,7.  266,20.  II.  19,20.  52,21. 
62, 43f.  04,43.  07,22.  184,33.  242,23. 

290.17.  355,3.  III.  80,43.  81,12. 
1 00, 1 6 f.  120,A.»*.  125,6.  136,25. 
196,25  ff.  244,13.  377,5.17.  381,8. 
Geschirrholz  759,28.  I.  191,35.  II. 

51.27.  61,12.  III.  202,19.  Latten  I. 

121.29.  129,4.  167,4.  172,45.  206, 
19.  II.  67,23.  95,6.  III.  125,6. 
Rauken  198,32.  I.  38,16.  49,11.  241, 
3.25.  II.  15,13.  18,32.  67,27.  III. 

81.15.  300,16.  Reifholz  6,40.  331, 

13.15.  334,11.  I.  37,17.  38,41.  230, 
32.  II.  9,84.  III.  173,29.  202, 
19.  252,1.8.  283,5.  316,27.  Spalt- 
holz 424,24.  435,12.  403,15.20.22. 

547.40.  014,40.  I.  129,7.  218,23. 

234.41.  291,45.  II  07.24.  Stangen 
43,20.  150,5.  I 83,27  197.35.  11.249, 

10.  III.  351,2.  377,19.  Steckeuholz 

96.39.  99,27.  170,35.  172,16.  198, 
32.  268,4.  424,24.  432,24.  463,15. 
20.22.  641,7.  760,3.  1.  29,40.  129, 
7.  III.  345,26.  377,19.  Taufen  170, 
35.  760,2.  III.  133,31.37.46.  170, 

22.29.  Weingartholz  IV.  50,31.  77,9. 
136,17;  294.  s.  Bauholz,  Brennholz, 
Holz. 

Braut  u.  Bräutigam  281,41.  I.  22,6. 

11.  359,10.  Brautlehcn  550.  Braut- 
truhe 662,2.  724,31. 

Brecholstube  508,4.A.*  579.21.  I. 

60.10.  II.  361,3.5. 

Brenn  er  bahn  420. 

Brennholz  35,19.  96,39.  99,27.  136, 

16.  172,8.  287,34.  331,40.  333,15. 
343, 40f.  365, 9f.  372.25.  424,24. 

403.17.  705,13.  700,3.  <66,44.  769, 
6.  782,27 f.;  712.  I.  104,37.  129,9. 

17.  131,30.  164,19.  223,1.  265,47. 

11.  39,84.  59,18.  61,44.  02,2.7.  82, 
27.  88,30.  157,4. 17.21. A.*— * 162, 
21.  169,18.  197,14.  205,11.  206,24. 

232.39.  242,20.  243,45.  339.45. 

343, 37f.  III.  55,33.  109,22.  110,11. 
113,13.18.21.  117,14.  145, 16. 20  f. 
35.43.  238,22.  253,22.  311,34.  336, 

5.10.  305,21.  380.20.  381,31.  Back- 
holz 172,18.  700,44.  II.  82,27.  III. 

58.28.  Schab  108,22.47.  288,19.  510, 

12.  538,31.30.  539,11.27.  547,3. 
40.  I.  234,35.  IIL  180,10.  249,25. 
335,38. 
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Brennwirthachaft  s.  Rodung. 
Bresthafte  Person  608,17. 

Brief  6,19.  18,48.  30,7.  89,1.  91,1. 
4.  96,24.  97,38.  98, 5f.  10.  101,3. 
102,35.  105,28.  153,20.  106.8.21. 
169,30.  179,31.  185,25.  214,28. 

219,10.  254, 20f.  2G.  256,23.808,13. 

419.2.  420.6.  421,27.  433,16.  430, 
37.  451,1.  452,13.  404,2.  495,10. 
613, A»  534,9.  504,39.  047,44.  678, 
17.  686,3.  091,37.  692,3.  695,9.36. 

720.2.  750,22.28;  197.  I.  33,6.  37, 
3.  44,12.17.  56,38.  57,30.  58,1.19. 

69.3.  66,13.  75,20.36.  76,45.  81,30. 

83,2.11.  85,13.  96,17,21.  101,31. 
119,26,33.  120,3.26.39.  122,41.44. 
123,2. 11  14.  155.21.  150,10.  196, 

10.  219,32.34.41.43.  220,27.  227, 

19.  254.20.  257,32.  268.13.  272.12. 
279,0.  282,14.  284,80.  285,27.  293, 
27.  294,1.  296,7.  II.  24,15.  26,7. 
32.  28,2.  45,9.  57,20.  64,13.  75,14. 
76,  !3f.  108,30.  114,35.  110,4(3.  136, 
31  137,15.17.29.  140,28.  144,14. 

170.34.  179,35.  183,21.  287,21.27. 
30.  288,30.  298,12.18.26.  306,11. 
314,6.  41.  3 1 9, 28  f.  38. 40.  320,5.  323, 
37.  325,28.37.  345,6.  351,1.  356, 

19.  A*  370,33.  371,  A*  370,8.  381, 
13f.  22;  308.  III.  17,22.34f.  32, 
0.12.  56,36.  76,32.  77,26.  102,9. 

154.19.  176.15.  213,48.  214,22. 
281,1.5.  232,0.  233, A.'.  275,29.34. 
282.38.  347, 30 f.  378, 13.  Aiuditbrief 
537,31.41.45.  III.  344,9.  Bannbrief 

11.  254,24.  Bnnrschaftbrief  III.  230, 
38.41.  233,6.  Bedingsbrief  IV.  47, 
30.  llefeblbriof  I.  119.19.  Besatzbrief 

II  109,2.  Bewilligbrief  IV.  371,29. 
Foldnrduangsbrief 1.64, 16.26.  Ebafts- 
brief  II.  20.32.  Freibrief  427,27.  I. 

77.3.  III.  1.  Freiheitsbrief  II.  107,5. 
Fiirbanbrief  1 V.  214,30.  215,9.  Gant- 
hriof  II.  194,0.24.  Gedingsbrief  IV. 

49.34.  Geschäftsbrief  I.  2,25.  119,19. 
Gnadbrief  IV.  52,2.  Gllltbrief  111. 

355. 19.  Hauptbrief  IV,  26,9.  637,42. 
47  538,  1.  Hatwbrief  I.  205,5.16.25. 
Ileiratsbrief  750,28.  Kirehenbrief 

III  275,31.  Loitbriof  047,21.  674, 

20.  Liebnbrief  II.  338.  A.1.  Lösbrief 

III.  255,9.  Maibrief  71,1.  Mairllff- 
uungsbriof  I.  55,17.  50,1.  Oeffnungs- 
brief  123,31.  Ordnungsbrief  I.  02, 
15.  II.  109,3.  III.  383,1.  Qnittbrief 

IV.  308,1.  I.  10,10.  II.  2,37.  Kait- 
brief  750,33.  Kndbricf  III.  255,20. 
Satzbrief  IV.  96,36.  III.  383,15, 
Sehenkmigsbriof  II.  2, 37.  Sent- 
Bclireiben  750,5.  Sprnchbrief  328, 26. 


332,8.14.  I.  199. A*  Stangenbrief 

II.  295,7.  Thalbrief  III.  230,38.41. 
Uebergabsbrief  IV.  224,20.  376,12. 

I, 'rbarbrief  III.  347,33.  VergunstnusK- 
brief  694,44.  Vermächtnissbrief  II. 
2,37.  Versorgnussbrief  640,16.  751», 
28.  Verweisbrief  II.  2,37.  Waldbrief 

III.  210,18.  218,22.23.  219,7.12.  s. 
Briefliche  Gerechtigkeit. 

Brieffälsehung  678,10.13. 
Briofgold  1.58,36.  108,8.  11.372,21. 
Briefliche  Gerechtigkeit  77,31. 
673,4.  040, 30 f.  672,20.748,13.  III. 
32,30.  60,2.  136,26.  202,16.  227, 
41.  233, A.’.  252,4.  282,38.  291,43. 

321.3. 

Briefmaterial,  Briefform  u.  Verwah- 
rung 572,47.  713,16.  750,2311.34. 

II.  384,14;  308.  III.  343,10. 

Brod  30,31.  37,6.  64,25.  82,22.  174, 

48.  389,0.20.  426,22.  436,31.  4(8, 
13.39.  494.0.10.  499,2.  599,4.9. 

602,29.  630,25.  706,8711.  I.  150,8. 
U.  159, 11.  A.**  160,4.  A.**  180,32. 
182,13.  III.  39.23.  72,41.  89,37.  149, 
23.25.  159,2.5.13.23.  242,28.  247. 
27.  251,39.  260,7.  209,17.  271,23. 
Brodbank  599,10.  601,16.  602,36.  I 
27,1. 

Brodbeschau  u.  Schätzung  355,13. 

607,32.  II.  159, 13.  A.** 

Brodform  699,4.  002,30.  I.  26,33.42. 

46.  27,3.  98, A*  214,8. 
Brodgowicht  u.  Grösse  317,21.  476, 
6.  494,45.  496,1.  607,28.  I.  26,32. 
B rodsc hä t zer  474,32.  599,6.  002,31. 
Brodsorto  9,12.  14.87.  60,8.  70,18. 
121,16.  244,4.  866, 9 f.  389,2.  426, 
19.  494,8.45.  599,4.  602,30.  607, 
27 f.  I.  26,44.  II.  159,12.  111.  6,13 
246,47.  247,1. 

Brodtaxo  494,41.  I.  26,34.  II.  160,2. 
Bromboer  510, A.* 

Br  u eh  sch  neiden  I.  24,28.  46,22. 
Brücke  u.  Brückenbau  22,1.10.  91,31. 

100.4.  106,4.  183,21.  148,44.  165, 
15.  156,30.33.  169,17.19.  179,11. 

192. 10. 22.  274,41.  270, Of.  336,21. 
337,2.  374,16.  394,1. Vif.  433,13. 
430,28.  449,24.29.32.  484,26.  506, 
8.  619,29.34.  521,17.  536,17.  552, 
12.505,21.  506,40.48.  570,16.  676, 
17.  589,24.  591,35.  601,15.605,25. 
608,41.  010,22.  027,28.  083,11.19. 

697.9.  702, 20t*.  723,3.9.16.  785,16; 

02  328.  1.  53,7.  71,22.  117,34. 

120.22.  130,27.32.34.  189,5.9.  192, 
36.  190,39.  205.37.  210,5.  222,6. 
229,8.  233,13.  258,14.  261,46.48. 

272.10.  273,1.4  11.14.  278,14.17. 
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22.26.31  f.  284,38.46.  285,7.  II.  25, 

23.  45,4.  57,22.  63,20.  110,31.  118, 
8.  145,27.  146,111.  151,16.20.  156, 
A.+  158,8.  161,26.  167,13.  171,1. 

176,14.  179,83.87.42  180,16.  191, 
A.**  195,6.  213,1. 19.34 f.  262, 45 f. 

253.46.  290,21.39.  292,43.  294,14. 

300.24.  302,18.  311,11.  314,38.44. 
316,38.  336,5.  354,  A*  355,25.  359,7. 

385.38.44.46.  386,6;  196.  III.  56,3. 
72,22.  162, 24  f.  163,1  ff.  164,27.  169, 

7.34.  215,26.  220,29.  249,16.  255, 
15.  256,46.  325,26.  44.  326,16.89.48. 

11  rilckengeschworner  118,6. 
Uriickenkorn  III.  14,47.  164,24.  168, 
38.  169,6. 

H rückenmeister  II.  213,34. 
Brückenrecht  413,3.  II.  300,34.  111. 

167.3.  168.3.10.  169,34.  170,9. 
Bruder  601,22.  662,4.13.21.25.28.41. 

663. 15. 24.  664,3.12.  665,10.13.22. 
724.45.  725,3,5.13.17.47.  726. 6 ff. 
38.  727.16,24.  III.  107,10.  143,4. 

Bruderschaft  487,8.  I.  43,31.35.  44, 

6.  III.  234,16. 

Brunnen  u.  lirnnnonwasser,  Reinhal- 
tung 3,26.  42,35  39.  259,5.  290,6. 

364.7.  459,39.  460,31.36.40.  461,6.  | 
593.18.  605,27.  622,2.  785,30.  I.  ' 

66.7.  104,15.  181,46.  182.26.  186, 
26.  198,45.  233, 5 f. 26.  247.23.  II. 

21.34.  22,33.  58,30.  64,15.  95,44. 

97.35.  111,13.  124,17.22.26.131,33. 
156,9.  197,26.  208,18.  222,15.  253, 
6.10.  UI.  125,8.  146,8  183,3.  184, 
15.  185, 44  f.  266,28. 

Bruunonleitung  u.  Brunnonmoister 
45,44.  461,7.  463,37.  622,5.8.  I. 

66.8.  104,14.  170,47.  200,16.  233, 
26.  273,30.  289,32.36.  II  58,31. 
63,32.  66,14.  86,30.  153,15.  197, 
26.  201,1  ff.  322,44.  333,2.  347,46. 
III.  34,25.  43, 9. 1 7 f. 34. 40.  125.16. 
138,42. 

Hube  122,27.  123,42.  234, 2f.  274,10. 
277,7.12  341,10.  589,29.  591,38. 

774,2,  I.  84,31.  262,29.  286,42.  292, 
15.  II.  21,10.  66,8.20.  III.  146,24. 

187.4.  243,21. 

Buch  647,4 1.  s.  Baum  (Baurschaft-, 
Beruf-  (biichlein),  Bürgerschaft«-, 
Dorfbuch-,  Ehehaft-  (täding-),  Oeld-, 
mein-,  Gerichts-,  Gesetz-,  Kreuz- 
(bftchloin-),  Lohen-,  Ordnung«-,  ltait- 
(büclilein-),  Rechts-,  Saltner-,  Stadt-, 
Steuer-  (büchlein-),  Verfach-,  Wald- 
u.  Wasserbuch;  Ketzerisches  Buch. 
Buche  u.  Buchenholz  59,29.  76,15.  174, 
31.  I.  128,37.  II.  9,9.  51,24.  56.4 
61,13.  106, 8f.  lH.  378,12.  381,7. 


Buchhaltung  II.  237,33. 

Buchsage  I.  14,2.17.20.39.  72,4.  76, 

18.43.  77,2.  80,37.  109, A*  11t», A.* 
11 1,A.*;  9.  72.  vgl.  Gerichtsordnung. 

Bit  eh  so  u.  Munition  233,20.  247,16. 
19;  689,  I.  17,25.45.  22,45.  23,11. 
14.  45,39.  106,26.  130,25.  II.  368, 
12.  369,39.  371,11.  Pulver  628, 

24.  631,3.  678,3,  702,9.27.  703, 40, 
I.  24,20.  47,40.  Kugleiu  u.  Blei 
28,45.  283,28.  628,24.  703,40.  I. 

22.44.  24,20.35.  47,40.  106,27.  180, 
26.  II.  368,13.  371,11.  III.  166.7. 

172.14. 

Bürde  (Maß)  7,3.  19,32.  24,28.  155, 

25.  403,43.  I.  92,25.  118,35.  125, 
18.  II.  9,13.  10,46.  70,35.  167,20. 
256,32  DI.  22,1.  67,80.  111,5.  113, 
16.  121,7.  123,34.  178,17.  876,19. 

Burg  s.  Schloss. 

Bilrgo  41,27.31.  121,12.37.  133,38, 

134.11.  202,28.31.  203,21.  216,16. 
228,84.38  224,3.  386,38.  407,19. 
29.  557,5.  646,  19,  666,21.26.  I.  134, 
41.  194,5.  198,25.  205,5.  211,211. 
218,11.13.  II.  62,48.  63,2.  189,13. 
18.20.  288,6.  298,34.  302,42.  306, 
40.  310,2.  382,27 f.  111.  38,32.  41, 
12.  237,20.  393,17.  371,  A.s.  373,8. 
s.  Bürgschaft. 

Bürger  u.  Bürgerschaft  186,28.  461, 

26.  549,27.  573.7;  212.  468.  Hält 
I.  102,28.30.  II.  151,311.  Aufnahme, 
Einkaufgeld  n.  Verrichtung  351, 
40 ff.  386,26.  421,29.  422, A * 479,31. 
481,20ff.  499,27.  500,2.29f.  572,21  f. 
29.34.  579.8. 10, 12 f.  531, 13,29.  593, 
16.  605.31.  I.  104,21.  233,45.  allge- 
meine Bürgerrechte,  Vorrechte  u. 
Freiheiten  349,2.  350,1.  353,7.24. 
29.  351.  17.  355,3  87.  879,1.  384,23. 
385,32.  420,3.  426,1.29.  427,8.10. 

433,24.  467,4.  471,28.31.  177.6. 

478.14.  479,24  A.**  481,18.  483,30. 

484.29.  489,18.  490, 26, 28  ff.  35.  A.** 

497.7.14.  498,11.14.  600,13.601,1. 
38.41.  572,15,  593,2. 9,  600,10.  603, 
36;  350.  377 f.  419.  468.  5HL  I.  75, 
40;  232.  II.  200,25.29.  s.  Bürger- 
recht, Stadtrecht.  Geworba-,  Kaufs- u. 
Vorkaufsrechte  353,9.  354,2.5.12. 

379.11.  380,12.15.  387,35.  391,22. 

393,22.  478.22.24.30.  479,14.19. 

482.30.  484,18.21.  495,37.  498,11. 
14.20.29.  499,7.13.19.  1.24,40.25, 
13.40.  28,29.  40,3.  10.3,33.  104,17. 
Bürgschaft  u.  Verhaftung  350,1.  351, 
3.  381,14.21.  422,24.  423,2.  470,22. 
24.  472,  A.***  492,1.  608,39.43. 
Pfand-,  Verleguugs-,  Straf-,  Aus- 
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gleichs-  u.  ähnliche  Kechte  351,19. 
23.  858,9.20.8«  88«,  15.  424,2.  425, 
29.  484,11.  485,23.  488,34.  573,25. 
600,3.  610,18.  I.  103,5.15.28.31. 

37.43.46.  104,5.27.  II.  159,A*  III. 

10,6.8.  15,37.  Recht  auf  Gemein- 
gonuss  574,6.  580,35.40,  609,47.  I. 
102,34.39.  234,25.  235,5.  II.  148, 
A.**1.7.  154.  A.*  Besita  u.  Beaits- 
verhot  387,25.  I.  103,33.  244,12. 
II.  104,38  Bürgerpflichten  n.  Lasten 
868,2 f. 8.  377,2.  878,1.  379,7.  387, 
21.  492,39.  572,43.  575.6.  578,6. 
679,45.  581,42,44,  606, 45,  608,44. 
46;  376.  I.  16,45.  30,11.  31,44.  II. 
151,  A.“  1 55,  A.*A. ***—***  200,31. 
223,9.  Gerichtsstand  u.  Gerichtsfolge 
382, 6f.  420,6.  422,20.  474,22.  482, 
43.  501,26;  190.  Dingpflicht  421,8. 

15.  437,24.  469,2. A*  470,8.  488,9. 
12.25.  503,21.  577,39.  607,14.  I.  13, 

32.65.16.  103,44.46.  115,36.233,36. 
43.  II.  200,37.  Bürgerrath  n.  andere 
Verwaltungsorgane  und  Gegenstände 
471,23.2s.  473,12.  474.15.  488,19. 
489,1.  492,14.  495,37.  502,29,  572, 
47.  673, 13.  577.23.27.40.  581,23.29. 
599,  12,  603.39.  606,22;  350.  II.  160, 
A.**  -**  III.  373,  A.*— * s.  Bürger- 
meister, Stadtrath. 

Bii  rgergeld  n.  Biirgerlohen  481,2. 572, 
17.19.  573,1  I.  579,15.  17;  597.  s. 
Biirgeraufuahme. 
BUrgerschaftshuch  581,28. 

Bii  rge rach aftsordnung  461,39.  571, 
85.87.  572,4.10.  578,42.46.  581.32. 

36.42.  582, 12. 20.  I.  104,45.  111.23, 
5.22.  53,16.  s.  Stadtordnung. 

Bürgerliches  Gesetzbuch  II.  246, 

1 6.  — Gericht  638,4. 
Bürgermeister  46,12.  322,2.  352,6. 

353.14.  355,15.  421.21  (V.  124,7. 

433.20.  470. A.*  471, A.**  472.21  tf. 
A*  474,5.29.  475,17.23.  479,11. 

480.2.12.25.35.42.  481,2.9.11.21. 

27.31.  482,8.18.21.  4s5.29.34.  4s4, 
85 f.  488.20.23.  491,5.21.  492,3.  5 ff. 
21  It  493.22.30.  494,1.7.16.34.37. 
495,5.30.36.  498,43.  499, 28. 33  ff. 

600.17.  29 ff.  43.  45.  501 . 1 1 37.  42. 

503,24;  378.  1.9,19.  10,14.  ll.A.7. 
12,33.  13,1.9.  25,41.  27,40.  37,30. 

39. 46.  40. 10. 1 5. 34. 38. 4 1 . 4 1 , 34 . 55, 
7.26.  58.2.15,22.  283,44.884.1.  II. 

96. 11.16.  97.3. 6. 9. 17. 26. 30. 40.  1 47, 

A.**  148,A.**'.  149,  A.*— *.  A.**— ** 
155.  A.f  166,  A.t  159,A.'«.  A.*A.** 
160. A.***— ***  320,15;  96.  III.  10, 
1 2. 17  ff.  11,41.  1 2,  2 11. 17.  20.  51. 

33.  13,13.  14,12.  15,39.48.  16,13. 


17.3.14.  19,25.  20,20.25.21,48.  22, 
20.40.  53,28.  s.  Tscbinik. 

Bürgerrecht  352,7.  386,26.  390, 

23.  421,29.  467,4.  481,18.20.  482, 

I. 9.12.15.  501,1.  503,  A*  572,  15, 
598,7.  605,33.37.  II.  200,16.29.  236, 
12.  III.  9,36.  20, 13.  vgl.  Stadtreclit. 

Bflrgeratand  349.  377.  44o.  469. 
730- 

Burgfrieden  6,19.  331,45.  422,13. 
462,5.11.  464,17.  562,43.  624,10; 
196f.  210.  248.  284 tf.  292.  329.  336. 
349 f.  367.  370  ff.  417.  419.  451.  462. 
504.  614.  554.  59L  617f.  I.  25,9. 

211.21.  233,46.  234,4;  10.  106.  127. 

II.  214. 

Burgfriedonsgericht  u.  Gerichts- 
barkeit I.  210.  257.  282.  292.  II. 
209.  UI.  222. 

Burgfriedner  1,1.5.  3,7.15.29.37.43. 
6,41.  7,3.  333,14.  371,17.  462.14 

464.27.  466, 1.  560,48.  561,1.8.  663. 
21.  593,24.44.  624,3.  Ordnung  1,1. 

3.6.22. 

Bnrggosäss  143. 

Burggraf  2,2.  3,37.  6,12.  7,11. 17ff. 

15.8.  24,6.  29, A*  91,32.  102,35. 

181.8.  191,18;  2.  23.  39.  143.  19». 
265.  349.  396.  468.  514  f.  550.  555. 
583.  595.  397.  III.  169,37.  209,19; 
318. 

Burggrafenamt  s.  Ortsverzeichnis* B : 
Tirol  (Burggrafonamt). 

Burggut  s.  Scblossgnt, 

Burghut  161.  349.  356f.  689.  I.  221. 
Burglehon  398, 5 ff.  600, 9.  604.31  il. 
605. 39  ff. 

Bürgschaft  (Gewissheit,  Sicherheit) 

16.14.  96,2.  98,32.  148,18.  216,21. 

221,10.  252,18.  259,17.  305,2.9. 
331,  29.  351, 1.  358,  43.  364. 26. 

367,3.5.  381,18.21.  407,29.  410, 
26. 29,  4 2 2.24  . 4 2 5,15  . 441,7  447, 
4.  476,3.  186,31.  489,31.  496,12. 

502.9.  603,18.  519,41.  564,43.565, 
12.24.  615,27  640,17.  658,16.666, 
21.  675, 39. 43.  682, 7.  691,5.  701, 
19.26.  732, 6.  757,11. 15.  1.4,10.23. 
21,44.  43,37.  06,29.36.  93,18.  loo, 
29.  101,30.47.  102,1.  143,5.  172,25. 
178,86.  187,4.  198,5.  243,11.  254, 
2.  II.  107,30.  187,16.  188,24.  210,6. 
215,1t.  225,18.  317,11.1  1.10  368. 
26  371,22.  382,23.  III.  36.33.  37, 
26.35.  40,21.  44,29.  61,20.  67,26. 
83,25.34.  84,10.  148,1.  173,40.  189, 
40.  293,23  339,31.  344,28.35.39. 

348.27.  s.  Bürge,  Gewor. 
Burgstall  103.  294.  322.  417.  770. 
Bursarius  60,39.  61,20. 
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Bnscheu  62,81.  477.19.  497,29. 
Busse  ».  Gerichtsbusse,  Strafe.  — ver- 
trinken s.  dies. 

c. 

Caducitüt  I.  44,6. 

(.'anal  298. 

Clinton  596.  618. 

Capelle  180,6.  317, 7ff.  319.41.  728, 
6;  828.  556.  889.  I.  138,10.  236, 
38.  275,47.  II.  352,21;  351.  III. 

105,4.  328,22. 

Capl  oder  Procnratori  736. 

Capital  I.  43,32.40.  44,9.  277,29.  II. 
III.  3,11. 

Cession  656,7.14.21.42. 

Chorherr  s.  Domherr. 

Christenheit  I.  173,20.  185,4.  224, 
41.  II.  109,18. 

Christenlehre  II.  224,43. 

Chris tglXn  bige  II.  362,26.  III.  235,44. 
Christlicher  Glaube  565,7.  614,33. 
680, 40. 

Christliche  Ordnung  III.  233.  A.'. 
336,27. 

Christus  683,35.  I.  107.  A.«  131,2. 

II.  368,34.  371,28.  UI.  209,12. 
Christi  Himmelfahrt  65.24.  121,33. 

III.  232,24.  Abend  vor  Christi  Him- 
melfahrt II.  352,16.  III.  63,3 

Ci  vilge  rieht  u.  Gerichtsbarkeit  90. 
108 f.  597. 

Civilrichter  103.  396.  469.  s.  Richter. 
Civilsache  164,7.  627,12.  636,23. 

642.24.  645,12.  648.29.  675,42.  678, 
24.  679,31.  720,10.  748,30.  763,25. 
757,14;  190.  368.  376,  467.  597. 
711.  I.  90.  II.  97,4;  177.  1U.  15,30. 

Cohorte  61. 

Colonie  I.  246.  253.  1U.  341,1.6. 
Commandant  617. 

Commission  134,27.  141,32.  510,8. 

638,19.  III.  176,14. 

Competenz  des  Pflegers  u.  Propstes 

II.  367,  Nrn.  6 u.  7. 

Compromiss  s.  -Schiedsspruch. 
Compulsativmittel  III.  208,42. 
Concubinat  588,13.  599,44.  I.  21,25. 

106.24.  130,29.  II.  368,10.  371,9. 

III.  65,15. 

Concurs  655,10.32. 

Coiifiscation  I.  45,29.37.  47,20.37. 
48,9. 

Contrabando  I.  27,26.  41,8.  II.  11,34. 
Criminal-  s.  Malefiz-, 

Cultiviruug  522.  651. 

Cnratie  67.  166.  439.  625.  687.  709. 
Curator  s.  Vormund. 

Cnria  villicalis  U.  81. 


D. 

Darlehen  s.  Schuld. 
Deductionsschrift  692,11.41. 
Degen  617,6.  III.  3,24.  85,39. 
Decanat  418.  687. 

Departement  689. 

Deserteur  I.  46,2.6.10. 

Dieb  94,28.  220,32.  385,9.  409,6.  486, 

19.24.  503,7.9.562,21.  679,7.12.  1. 
22,31.36.  59,20.  14.3,7.  218,30.  255, 

13.  n.  225,33.  309,1.  315,24.  III. 
172,32.  347,17.  s.  Diebstahl. 

Diebstahl  18,13.  24,1.  96,13.  98,43. 
113,44.  114,1.  115,43.  222,31.  227, 
16.35.  258,4.7.  274,6.  846,6.  383, 
7.  423,30.  432,25.  486,17.  545,23. 

29.  698,17.  676,19.  679,1.2.6.14.30. 

680.4.  764,19.  787,16.  I.  4,46.  22, 

36.  48,10.  59,18.  67,14.  116,21. 

124.16.  155,16.  176,26.  179,19.  218, 

30.  224,28.  255,14;  90.  II.  9,37. 
23,10.  28,16.  69,47.  100,86.  171, 

37.  357,20.  367,26.  376,15.  377,2; 
99.  308.  HI.  42,4.  164,3.  166,9. 
170,34.  259,41.  300,13.  361,17.  s. 
Dieb. 

Diener  422,1.  480,11.  481,28.  499,44. 

s.  Bote,  Prohnbote,  vgl.  Kigeninauu. 
Dienst,  Verdienst  91,6.  92,12.  II.  198, 
23.  Lohudieust  235,37.  I.  262,11.  II. 
93,40.  376,40.  111.  164,12.  Leistung 
für  Banrechte  u.  Lehen  1,4.  29.  A*  f. 
162,1.  184,14.  185,27.  188,2;  39. 
584.  618. 1.  235,5,  260, 16.  II.  122,28. 

210.3.  215,9.  318,1.  357,24,  375,86. 
377, 43 f. ; 307.  347.  351.  III.  170,38. 
171,2.9.  340,21;  2.  s.  Kobott.  Zins. 

Dienstbarkeit  (Paction,  .Servitut) 
333,6.  466,31.  646,42.  648,13.  696, 

14.  719. 88 f.  737,10;  596.  I.  283,4. 

235.5.  II.  9,11.  11,42.45.  47,27, 
280,29.  284,41.  285,7.  III.  137,33. 

173.3.  206,18.  263,3.  282,16.  321. 
7.  325,44.  s.  Nacbbarrecht. 

Dienstboten  (Ehehalteu),  Gesinde- 
recht 21,44.46.  36,87.  41,36.  73,38. 
135,15.  136,3.  203,3.  222.30.  223, 
20.  230,20.  235,37.39.  236,10.  261, 

23.25.  269,6.  273,22.  279,39.  280, 

9.16.  290,3.  313,6.  353,17.  363,38. 

406.4.8.  436,11.  443,37.  444,1.4. 

478.3.8.  493,-22.  499,2.  609,46.  612, 
42.  616,12.15.17.  627,18.31.  028,2. 

635.16.  691,19.  721.44.  725,16.  732, 
14  ff.  24.32.  I.  14,29.  20,32.  24,4-1. 
29,11.14.  30,23.44.  31,  15.  43,8.  45, 
12f. 22.  47,11.  76,19.  109.A*  112, 
14.18.  134,12.  142,11.  143,2.  158, 
33.  183,42.  203,24.  205,43.  224,1. 
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226.6.  230,20.  247,20.  261,26.  283, 

18.  298.16.  II.  4,38.  10,4.  14,26. 

28.10.20.  136,17.  1 12,7.10.  145, 
30.33.  190,24.  210,37.  216,36.  361, 
47.  362,9  f.  374,8.13.  UI.  11,29. 
64,17.26.  153, 2f.  177,32.  192,86. 

241.9.  319,4.  320,43.  356,11.  366,1. 
g.  Dieme,  Dinggeld,  Knecht,  Unter- 
dingeu. 

Dienstbotcuordnung  235,37  — 236, 

39.  406,4—14.  444,1  ff. 
Dienstherr  261,24  f.  386,11.  4(16,5. 

II.  425,24.  470,28.  I.  112,17.  218, 

19.  II.  374,8. 12  f.  ».  Bauer,  Dienst- 
bote. 

Dienstmannen  189,1;  154.  263.  265. 
770.  L 60.  153.  U.  316,14.16.  319,19. 

III.  338,11.14.29.  842,12.  357,25f. 

40.  vgl.  Kriegsknecht,  s.  Ortsver- 
zeichnis» II:  Andeclm,  Brixen,Eppan, 
GOrz,  Tirol,  Trient. 

Dienstordnung  III.  254,39. 

Dieme  123,42.  135,45.  136,1  ff.  235, 
39.  236,3.  261,23.  279,32.  280,3f. 
355,41  f.  363,38.  375,12.  389,16. 
406,5.11.  425,23.  437,16.  443,38. 
478,23.  589,29.  591,38.  616,11.  635, 
25.  706,3.7.  729,24.27.  732,24.  I. 
14,29.  21,29.31.  29,12.  76,19.  182, 
42.  183,43.  192,22.  218,20.  223,21. 
224,1.  II.  4,39.  67,44.  58,1.4.  66, 

8.20.  103,36.  155, 14.A'".  290,6. 

361,35.  III.  45,27.  57,47.  58,9.  63, 
44.  238,13.  241,4. 

Ding  (bildlich)  31,19.  688,2. 
Dinggasse  157,12.  II.  188,37.  209,8. 
210.14f.37.  212,10.  213,15.214,18. 
215,20.36.  216,27.  217,14.38.  218,7. 

286. 20.  289, 24.  297, 22.  300, 6. 310, 4. 
Dinggold  (Darangeld)  235.37.41.44. 

236.10.  635,25.  I.  45,12.  72,17. 
Dingpflicht  24,6.10.  40,6.18.  44,34. 

03,40.  96,9.  98,39.  117,28.  173,36. 

181.16.  184,15.  207,3.10.  212,6. 

225,12.  247,1.  368,18.  369,10.385, 

20.  407,8.  444,35.  458,23.26.  470, 
1.  687,10.  619,12. 17.  A*  676,3  748, 
33;  736.  I.  13,23.  14,29.  31,48.  76, 
10.  80,31.  112,1.16.  114,89.  115,4. 
io.  122,37.  1.31,33.  132,8.  147,13. 

175,17.31.  178,12.  230,43.  233,36. 

253.16.  II.  2,43.  31,14.  60,30.  108, 

21.  186,39.  187,3.  210,23  210,23. 

240,25.  249,13.  287,6.  297,29.  317, 
42.  319,12.  378,19.  385,3.9;  185. 
III.  3.3,25.  106,33.  112.24.  140,1. 

188.17.  229,13.  239,43.  321,27. 

362.6.  Stellvertretung  I.  14,23.  76, 
21.  100,13.  109.  A.*  112,8.  115,6. 
10.  176,23.  178,13.  II.  374,2.  III. 


368.31.  Freiheit  in  anderen  Fällen 
I.  176,19.  178,16.  III.  188,14.  368. 
32.  s.  Sämnbusse,  Ehehafte  Noth, 
Herrngebot. 

Dingstätte  (Dingstuhl)  29. A.*  93,35. 

97.24.  207,1.  218,26.  238,11.  242, 
10.  240,3.  331,33.39.  369,23  385. 

20.25.  397,7.  553,19.  661,39.  714,5. 
724,23;  153.  I.  66,20.  225,29.  228, 
31.  230,30.  232,7.  245,22.28.  216,40. 

249.38.  250,2.  294,8.  II.  178,8.41. 

179.14.35.  187,26.  223,37. 42 f.  224, 

1.11.288,10.  314,13.  3 1 9, 0 ff.  1 1 . 1 5. 
19.  365,21.  366,9.16.24.35.  373,2. 
17.  378,17;  185.  209.  214.  III.  3,  16. 
6,33.  7,38. 43  f.  8,10f.  167,8  12.14. 

16.25.  173,12.  174,17.32  206,7. 

252,8.  276,4.10.34.  277,3.43.  278, 

3.23.34.  316,28.  342,33. 45f.  371,20. 
Domherr  (Domcapitel)  374,5,  381,6. 

387,2.  394,15.  670,35.  692.27.  707, 

42.  708,6.  746,9;  39.  376  f.  I.  77,6. 
Dommeier  IV.  381,3.  Domschcrg 

379,6. 

Dominikalisten  712. 

Dorf  22,23.  25,1.  28,45.  33,27.  47,37. 
54,36.  75,10.  87,4.  110,32.  122,37. 

166,9.17.  169,32.  271,25.  276,5. 

310,28.  416,27.  451,2.  504,1.  520, 
31.  534,12.  539,17.  541,21.  543,21. 

548.32.  671,16.  591,4.  030,19.  743, 

14.  761,16.  767.17;  52.  108f.  145. 
186,  265.  284.  294.  322.  326.  347. 
395  f.  417.  419.  438.  451.  453.  504. 
614.  526.  554.  586.  617.  I.  32,  41. 

67.32.  68,28.  71,16.  80,24.  81,18. 

112,23.  117,39.  118,29.  127,14. 

171.12.  180,1.  184,23.  195,14,  197, 

30.  198,26.  203,1.  204,34.  210,4. 
220,44.  225,10.  228,31.  236,19. 

241,40.  242,46.  245,13.21.  248,3. 

251.34.  253,7.  257,23.  259,2.31.  260, 
1.  286,41;  10.  99.  292.  II.  7,13. 
26.  12,25.  20,27.  24,3.  26,2.4.  27, 
10.  36,44.  40,28.37.43.  45,14.  53, 

26.35.  54,10.  58,36.  74,20.  82.13. 

87.36.  88,41.  93,1.10.  110,14.  111, 
21.  112,10.33.  113,6.  117,15.  124. 

43.  132,41.  146,17.  172,42.  179,8, 
218,18.  219,21.  221,29.  234,21.  239, 

15.  244,32.  295,19.  296,26.39.  297, 
3.  303.4.  313,6.  323,7.  326,44.  330, 
14.  354,5.  359,2.13.  362,46.  374,21 
385,7;  177.  351.  III.  24,7.  70,7.  75, 
1.  125,9.35.  134,44.  153,39.  161, 
40.  162,11.  165,14.  166,7.  171,32. 
172,14.  184.42.  191,14.  192,23.41 

193.39.  195,41.  197.4.  204,42.40. 
205,4.10.15.  207,3.  210,20.  216,26. 

218.13.  223,9.  231,30.  233  A.'.  249, 
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r>.  261,14.  276,46.  306,41.  314.34. 
316,2.  325,33.  336,45.  347,1.  364, 
1.  367,46;  163.  222.  361  Pfarrdorf 
IV.  521.  Dorfschaft  540. 26.  1.66,29. 

70,0.  80,11.  II.  120,46.  121, '38.  122, 

13.  124.36.  361,1.  363,20.  Oberdorf 
IV.  318,18.  761,44.  762,16.  II.  252, 

45.  254,18.23.  III.  238,37. 
Dorfbach  8.  Dach. 

Dorfbaun  I.  84,19. 

Dorfbrief  I.  60,15.  64,15.  68,21.  79, 
24.  II.  133,27  137,13.  143,36. 
Dorfbuch  17,32.  32,2.  40,3.17.19.  42, 
37.  44.45.  50,13.24.  51,8.  61,27. 
62,6.  67,9.11.14.25.  68,1.19.  77,31. 

108.40.  109,9.  119,12.  120,1.  121, 

31.  136,45.  145,22.  153,10.18.  III. 
33,1.12.30.  34,6.  35,47.  104,32.  104. 
A.’.  106,36.  115.21.  140,10.  141,8. 

174.38.  175,5.  181,5.13.39.  182,10. 
186,1.18.18.20.  187,5.  200,34.  201, 
20.25.27.  208,10.33.  222, 1 f.  228, 
7.  233, 20 f.  239,25.  240,41.  242,10. 
260,25.  261,4.  275.35.  279,  l.A* 
281,46.  282,33.  284,9.  308,2.  310, 
10.  324,10.38.47.  325,2. 10.  : 36,37; 
322.  ».  Gemeindeblich. 

Dorfbürge  III.  201,31  ff.  238,33.  239, 
2 ff.  21  ff.  240, 7. 1 5. 18. 86.  24 1 , 1 3. 

21.42.  243,11.  247,36.40.47.  248, 

32.  249,7.21.36.41.  250,10.36.  251, 

22.34.  255,39.  250,39.  257.2.37. 

258,19.  259,37.  260,1.8.12.19.25. 
48  261,6.23.  262,38.  263,12.22.43. 

46.  264, 18f. 38.48.  265,13  17.33.  44. 

266.31.40.  267,13.  269,31.  270,23. 

35.42.  271,1.19.33.  272,22.36.  273, 

2.10.18.26.  275,30.  279.7.21  280, 

1. 14. 26.31  f.  34. 37. 43.  281.9. 13. 19. 
37.  282,14.  283,46.  284,8.  286,25. 

287,21.  288,1  4. 13.22.  290,10.43. 

291 . 29. 43.  292, 24. 46.  296, 5. 13. 39. 

297.31.  298,26.43.  300,1.41.  301, 

31.37.43.  303,20.33.  304,1.14.21. 

307.7.10.  308,1.5.21.  310,19.  312, 
35.  316,41.46.  317,13.  DorfbUrgamt 

238.36.40.  239,10.13.20.33.  282,21. 
Dorfleute  (Dörfer)  70,14.  72,34.  117, 

14.  I.  104,26.190,5.  II.  9,26.  28,25. 

93.38.  III.  55,41.  56,30.  157,33.  159, 

8.10.  332,16. 

Dorfmeier  22.37.39.  III.  107,5.  175, 

1.10.  177,15  182.18,  183,12.  184, 

14.17.31.  185,19.32.41.  187,5.9.12. 
19.  26.  28  ff.  188,29.36.40.  190,9.12. 

10.23.29.31.  191,6.11.43.  193,11.  13. 
15.20.29.44.  196,14.17.31.  199,13. 

26.28.  207,20.31.37.  208,15.24. 

Dorfmeieramt  187,39ff.  188,3.6.36. 
s.  Dorfmeistor. 


Dorfmeister  (Dorfmeisteramt)  23,3. 
32,6.  34,34.  47,36.  49,37.  61,16. 

68.1.  166,3.5.  508. A*  538,5.  I.  00, 
20.  292,28.  III.  33,16  53,33.  75,1.3. 

87.1.  93,8.  95.  A.»  129,13. 131,42.  132, 
1.  138,10.26.40.  Einsetzung.  Zahl, 
Verpflichtung,  Amtsdauer  n.  Rück- 
tritt vom  Amte  40,8. 25. 28  ff.  38.  41, 

23.  63,24.  62,11.  64,lff.U.  68,1311 
69, 4 ff.  107,23.  109,36.  118,17.  131, 

24.  137,26.  154,1.  159,7.  504,4. 

505.4.  534,14.  540,29.  542,15.18. 
776,7.9. 16. 19f.  780, 4 ff.  12. 15.  26.  I. 
60, 20 ff.  62,29.  64,24.  68,32.34.  79, 
25 ff.  84,1.23.  157,6.  201,23.  204, 
22.  231,19.  271,7.  11.29,34.  85,10. 

110.12.  130,10.13.  133,9.20.281'. 

144.4.19.21.  140,44.  147,1.  2.37, 20 f. 

24.  320,36.38.  328,14.  338,7.  346, 
7 f. ; 185.  III.  25,15.20.24.  34,0.10. 
18  f.  29.  51,35.  52,5.37.  60,22.26. 
29 f.  79,6.  95,32.  106,39.41.  107,1. 
18.A.“  121,20.  131,21. 25.  29  f.  138, 
40.  140, 14  ff.  149,1  175,12.19.23. 

328,46.  Amtsgewalt  u.  Amtsführung 

25.29.  40,25.41,8.10.17.  42,9.16«. 

44.4.  46,25.  49,37.  53,14.31.  66,21. 

33.  63, 1 2.  29 ff.  68,17.  120,8.14.  122, 

0.  123,29.  131,14.  133,7.34.  134,35. 

137.12.  157, 1 ff  172,31.513,10.  535, 
4.0.  536,25.  542,28  I.  30,48.  60, 
30.  62,29.  81,16.  185,13.  187,8.11. 
192,24.  198, 32  f.  211,7.  292, 18  ff. 
30.  II.  2,48.  31,21.  88,2.8.  109,31. 
130,14.  146,44.  237,29.  321,10.29. 
322,5.  328,20.  3.34.  A.**  344, 5.  346, 

20.40.  858. A.“  III.  35,30.44.  30,1. 
44,11.34.39.50,39.45.  51,22.  53,33. 
01,44.  62,4.  65,11.23.  67,9.  70,34. 

75.2.  79,26.29.  80,4.  82,16.  84,33. 

86.37.  87,1.  91,11.  93,8.  97,25. 

42.98,10.  102,17.  108.  A.*—  *.  104, 
20.  109,4.  118,1.  120,20.23.33. 

127.12.  128,31.35.  129,13.  131,38. 

182.36.  135,46.  138,10.26.  142,23. 

143.7.21.  150,23.  151,27,  369,9. 

Amtspflichten  u.  insbes.  betreffs  der 
Dnrfordnuug  39,14.34.  42,16ff.  53, 

1.  03,12.291t'.  68,1.  106,7.  60.3,6. 

506.4.  51.3. A*  I.  60,24.  02.10.13. 

08.36.  80,40.  82, 40  f.  84,8.  157,10. 

185.29.  201,23.  204.22.  211,12. 

248.12.  208,12.  292,18.  II.  32,4. 

15,11.  48,27.  49,2.15.  70,25.28. 

84,31.43.  91, 42  ff.  133,13.  134,1. 
145,39.  146,85.46.  237,20.  321,20. 
338,7.  342,14.22.  III  25,2.4.29. 

20.38.  33,15.  34,47.  35,14.25.  46, 
20.  47,39.  61,1.  79,31.45.  »6.A.*. 
97, 36  ff.  122,1.  126,13.  131,35.  140, 
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30.  141,5.  186,4.  s.  unten  Lasten. 
Verhältnis»  zur  Herrschaft  u.  Obrig- 
keit -->4,7.  IOC, 5.17.  175,10.410,33. 
*509,13.  610.  A*  512,33.  537,28. 

549,18.  784,29.  I.  02,20.  09,3.  79, 
36.  82,42.  157,6.  178,1.  198,35.  210, 

13.  277,9.  292,28.  II.  46,45.  48,27. 
30.  61,14.  70,23.38.  71,16.19.  84, 
29.  85,12.  (114,24.)  133,15.  178,21. 

237.29.  321,4.  III.  59,8.  97,36. 
133,9.  Verhältnis»  zur  Gemeinde  u. 
Ausschuss  33,42.  34,22.34.  36,34. 

39. 14.  A.**  41,17.  42,1.9.  47,3.36. 

68.24.  69,16.  72,6.  120,19.  123,26. 

133,42.  134,1.  137,6.  167,35.  513, 

10.  549,18.  776,23.29.  780,81.  I.  71, 

39.41.  72,4.  80,29.81.37.  169,19. 
177,32.  259,48.  II.  22,36.  31,15. 

38.8.  70,38.  71,17.  81,28.  84,29. 

126.8.  130,17.  132,46.  133,16.  146, 
35.  321,44.  322,5.  328,20.22.  331, 

21.  A.ftt — t+t  341,26.  346,10.  347, 

11.  III.  27,40.  28,1.  34,34.  35,14. 

19.25.  80,4.  83,12.21.  91,11.  90,9. 
12. 1 5 f.  1 9.  97,43.  102,17f.44.  123, 
4.  126,26.  142,25.  143,7.10.21.27. 
35.  Verhältniss  zu  den  Geschwornen, 
Gewalthabern  u.  anderen  Gemein- 
amtleuten 27,46.  40,42.  41,1.4.26. 
31.36.44.  44,15.20.28.  45,1.22.  46, 
40.  47,35.  49,12.28.37.  60,46.  51, 

6.17.25.29.  63,32.39.  56,30.33.  70, 
25.  72,5.  73,14.  106,20.  108,36.  114, 
2 1 f . 4 1 . 115,34,  120,19.  121,37.  124, 
28.43.  139,7.  157,7.38.  168,6.  159, 

22.  413,4.  612,12.  613,12  542,22. 

776.26.29.  777,26.  780,15.23.30.40. 
1.215,7.  292,18.  11.22,4.  70,26.28. 
86,10.  87,33.  130,  lOf.  133,36.  134, 
1.4 f.  136, 9. 12 f 146,40.  237,29.31. 
320, 38  f.  321,31  329,2.6.345,9.  340, 
8 ff.  353,4.9.  III.  34,22.  35,91  42, 

14.  40,47.  47,1.  01,44.  07,16.  09,45. 

71.6.8.  82,13.  91,36.  94,24.  96,3.7. 

97.42.  98,25.  103.A.*— * 116,13. 

124.14.  126,13.  140,37.44.  141,6. 

179.14.  Strafgewalt  u.  Pfnndgelder- 
empfang  24. A.*  25, 7. 20. 20. A.* — * 

27.10.42.  30,32.  31,6.8.  43,12.  45, 

18.  121,7.613,2.  L 289,11.  11.49,6. 

54.25.  82,31.  146,13.  241,40,  332. 

A*  III.  04,30.  69,22.  72,31.35. 
74,28.  122,24.  184,5.  830,6.11.42. 
Entlohnung  u.  Regalien  28,3.  31, 
14.16.  42,12.  43,39.  44,40.  47,12. 
17.  50,44  . 68, 30 ff.  59,16.39.  04, 
8.  137,34.  157,2.33.  169,10.  167, 
42.  168,32.38.  174,23.  513,7.15. 

776,31.  1.  185,23.  190,6.  218,2.  II. 
70,40.  237,44.  332,4.  III.  26,25. 


37,48.  66,24.  90,40.  97,46.  98, 

18.  103,27.  114,1.  121,24.  132,13. 

16.20.  132, 28. 30. 32  ff.  133,9.  135, 

15.  142,32.36.40.  150,3.  158,21 

159,30.  179,25.  183,43.  Pfand-  n. 
Strafgelder  24, 22  ff.  25.  A.* — * 26, 1 5. 

32.14.17.20.  33,10.17.  47,28.  57,5f. 

60.27.  63,20.  121,89.  123,3.11.19. 

124.3.12.18.27.  126,85.  130,39.  137, 
47  150,28.  159,20.  508,8.  512,20. 
A.*— * I.  60,31.  61,3.31.33.  02,9. 
63,2.  68,42.  69,2.11.32.  70,7.  72,1. 
79,32.35.  80,7.34.  II.  40,43.  145, 

4.  UI.  83,35.  102,26.  113,9.  115, 

9.  120,11.  121,19.  124,16.  147,40. 
Lasten  n.  Bestrafung  09,21.  106, 

20.23.  109, 27 f.  139, 7f.  174,37.  609, 

19.  513,4.  778,24.  780,33.  1.62,17. 
79,36.  185,29.  II.  48,36.  71,11.15. 
79,4.10.  84,37.  87,27.  91,47.  136, 
38.40.  328.25.27.  342,20.  III.  25, 
34.  37,44.  47,39.  59,8.  67,11.  121, 

20.  131,27.32.  135,10.  140,28.  141, 

16.  142,27.  145,8.  158,28.  182,36. 
sein  Verweser  IV.  123,41.  Nach- 
dorfmeister 1.  84,6.  s.  Alm,  Alm- 
bilrge,  Almab-  u.  Auffahrt,  Alm- 
geld, Almmeister,  Anleite,  Archen- 
bau, Bauholz,  Beherbergung,  Brauch- 
holz, Brennholz,  Dorfrecht,  Einkauf- 
geld, Felderweide,  Feuerpolizei,  Ge- 
meinde, Gemeindearbeit,  Gemeinde- 
grund,  Gemeindetruhe,  Ornsgeld, 
Grasrnpfen,  Ingehonse,  Laub,  Mähen, 
Marken,  Niederlassung,  Polizei,  Ptiin- 
dung,  Rechnungslegung,  SSumbusse, 
.Schadenersatz,  Schweine,  Steuer, 
Strasse,  Wald,  Wasserleitung,  Was- 
serrecht, Weg,  Weidobezirk,  Weido- 
recht,  Zaun.  vgl.  Dorfmeier,  Dorf- 
vogt. 

Dorfmark  I.  204,21. 

Dorfordnuug  (Dorföffnung)  22,35. 
413,1.  503,26.  520, 1 f.  528,29.  538, 

1 1.  539,1. 43.  541,10.18.20.  542,8. 
547,22.  649,24.40.  I.  30,47.  83,39. 
151,19.  152, 27.33.  A*  157,1.4.  104, 
25.  199,3. 9. A*  201,19.  221,1.  225, 

21.  227,5.  257,12.  200,29.34.  207, 
13.  II.  27,9.  195,27.  197,40.  198, 

5.  A.1.  202,1.13.17.  207,23.29.  208, 

4.31.  209,4.  224,18.  225,44.  236, 
30.  242,35.  244,7.  245,35.  248,11. 

204, 22. 25.  205, 1 0. 1 3.  208, 29. 35. 

271,17.  272, 12. A*  273,13.  274,0. 
280, 26. A.»  284,5.  304, 1 f.  300,30; 
230.  III.  60.  A.*  s.  Dorfrecbt. 

Dorfrocht  (dörflich  Recht)  17,33.  21, 
38.  23,4.  2G,  17. 20. 35.  27,8.27.30. 
39.28,2.4.  30,3.5.25.  31,14.21124. 
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32.  32,2.7.  40,4. 6. 11. 13f.21.36.  41, 
25.33.  40,31  f.  47,8.  49,14.10.  61, 

33.  53,3.0.27.  60,25.  02, 2 f.  67,18. 
22.  08, 28. 35. 37  f.  72,20.  73,13.  106, 
3f.  13.20.22.  107,11  1 3 f.  21  ff.  109, 
7.9.15.17.21.24.20.  29.32f.  110,17. 
111,5.81.31.34.  112,33.  110,20.  117, 
28.  120,0.12.  130,25.29.34.44.131, 
3f.  133,16.34.  134,6.  135,13.  152, 
21.  153,20.  1 56, 22  f.  157,9.  158,26. 

159.25.37.  109,26.  33.  172,35.  173, 

2.19.  175,10.  I.  189,1.  205,41.  206, 
4.  232,13.  II.  93,47  170,48.  178, 

34.44.  192,9.  219,20.25.31.  222,48. 
223,5.12.  III.  279. A*  325,25.39.45. 

326.14.  371,16.  372,1.12.  vgl.  An- 
loite,  Bäuerliche  Rocht,  Ehuhaft- 
tüding,  Gemeinderecht,  Landsprache. 

Dorfstab  69,7.  73,15. 

Dorfvogt  II.  177,21,25.  178,13.24.32. 

80  ff.  179,4.9. 16.1 9 f.  23  f.  31  f.  180,7. 

181.24.  184,12.35.  196,4.  197,34. 

201.10.14.  202,19.25.86.88.  203,1. 
19.  204,11.16.  205,22.24.  206,11.19. 

207.13.15.  208,14  210,28.  212,32. 
2 1 3, 30 f.  216,27.  218,34.  219,6.28. 
86.  220,16.34.42.  222, 7. 28. 30. 34  f. 

39.43.47.  223,8.21.  224.4.16.  226, 
88.  231,25.  232,17.42.  233,6.  235, 
7.  238,1.3.  lOf.  22. 26.  245, 23. 35. 38 f. 

246.11.13.28.37.  247,2.  248,13.17. 

21.26.  249.  6 f.  13.  250,8.11.  251,24. 

81  f.  35. 39. 42.  253,31.48.  267,9.  286, 

15.  290,44.  293,22.  294,27.  296, 3 f. 
303,  5.  7.  1 9.  306.  40.  43.  45.  307, 3. 

352.25.  353, 4.9.21. A.»5.  III.  140,13. 
141,8.  147,83.44.  vgl.  Dorfmeier, 
Dorfmeister. 

Dorren  460,28.  628,20.  581,4.20ff. 
673,22.30.  579,22.  I.  48,1.  171.29. 

183,36.  186,17.  193,1.  197,14.  214, 

19.  219,2.  228,4.  231,6.  251.21.  II. 

2.25.  26,11.  81,1.  60,14.  128,39. 
273,31.35.38.  UI.  175,30.  286,36. 
287,2.  s.  Brechelstube,  Flachs. 

Drabersen  III.  132,34. 

Drechsler,  Drechseln  274,16.  I.  154, 

20.  266,25. 27. 

Dreierlei  Sachen  I.  77,16.  79,5. 

86,22.  91,3.  97,20.  156,16. 

Drei  Orte  (-Lech,  Wengle  u.  Höfen) 
III.  875.  A.“  378,22. 

Dreier  II.  1 40, 18. 34 f. 42.  141,5.11. 

15.25.48.  142,3.13.17.26.36.41.  143, 

11.13.19.25.  173,11.37.  174,27. 
Droiherrschaft  I.  50,44. 
Dreissigste  s.  Gottesdienst. 

Drittel  (Örtlich)  171,45;  489.  H.  41, 

29 ff  39 ff.  48,22.  124,48.48.  191,16. 
289,89.  290, 20f.  807,1;  287.  (substan- 


tiell) 721,39.46.  731,20.24.27.  II. 

309.29.  III.  103.A.*— * 127,17.27. 
Drittel  (Maas)  183,4.11.  631, 7f. 
Dritter  (Mann)  647,36.38.  III.  188, 

12.  dritter  Pfennig  445,20.  478,16. 
485,12.  502,32.  619,5.  660,87.  612, 
37.  U.  188,29. 

Drohung  718,12. 

Dukaten  s.  Münze,  Strafgeld. 
Dünger,  Düngung  16,30.32.  355,23. 
392,27.414,34.  429,20.  481. A*  501, 
3.  510,2.4.  533,39.  546,5.9.  681,6. 
779,  lf.  783,24  f.  I.  119,3.  181,23. 
158,39.  195.  A.**  197,26.  201,9.  240, 
23.  II.  10,40.  ll,25f.  14,12.  15,31. 
30,2.  40,46.  41,17.23.  42,80.34. 

44,38.  82,39.98,8.  153.  A.»*  154.  A* 
1 63. A*  207,4.  229,23.  230,33.  266, 

I.  266,11.  269,46.  270,35.  272,1. 
886,14.  111.  42,47.  62,44.  91,40. 

120.29.  146,21.  196,10.  205,12.  809, 

II. 21.  323,6.  336,15.  354.48.  355,1. 
359,33. 

Durchfahrt,  Dnrchtrieb  u.  Dnrch- 
fahrtsrecht  21,1.  29,7.  50,77.  137, 
42.  227,10.  231,18.  310,39.  311,1. 
818,20.  338,30.36.42.  361,40.  434, 
20.  625,44.  645,11.  546,3.8.  687, 
42.  616.1.  621,88.  761,10.  773,11; 
735.  I.  118,44.  121,19.  145,11.  166, 

1.4.8.11.17.20.28.26.  170,12.  173, 
27.  180,16.  193,27.  198,8.  231,11. 

238.36.  239,17.  242,16.  249,19.  251, 

31.34.36.  257,33.  259,16.  U.  18, 
26 ff.  26.27.  35,33.  86,1.  42,41.  67, 

II.  59,8.37.  66,1.7.  95,7.  98,7.19. 
21.23.  110,44.  111.4.17.  114,10.16. 

132.17.  152,31.  154,16.  178,24.  174, 
20.  180,8.12.  213,28.  219,4.  221.33. 

44.48.  222,4.  228,28.  280,83.  281, 
15.  306,32.  326,22.26.  327,25.  3.31, 
1.  350,3.12.  341,11.  355,5.  386, 3o. 
388,10.  III.  30,29.  46,37.  54,22.57, 
45.  73,26.31.  74.A*  91,42.  92,2. 

99.26.  116,36.88.  121,9.12.  123.25. 

149.17.  166,16.  172,22.  200,9.  219, 
32.  248,19.28.86.  800,23.  808,33.37. 
309,17.31.38.45.  328,43.  329,8.32. 
830,8.  360,8.  866,34.40.  874.  A.14. 
s.  Holztrieb,  Viehtrieb,  Weg. 

Durchreisende  673,47.  I.  31,2. 
Durchzüge  (von  Soldaten)  1.  71,21. 

80,2.6.  IH.  243,6. 

Dyandrie  680,13. 

Dynast  u.  Dynastengeschlecht  264.  I. 
163.  199.  HI,  162.  s.  Adel,  Besitzer. 

£. 

Ebeno  787,2.  H.  289,24.  290.80.22. 

III.  212,88. 
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Ebner  78J.22.25.  I.  166,16,  166,31. 
Eilellente  m.  Adel. 

Edition  510.A.* 

Egart  366,18.  607,5.  615,43.  622,41. 
623,1.  743,38.  I.  158,16.  249,25. 

259.3.  11.41,7.  89,27.  151,12.  196, 

8.  283,7.  304,34.38.  305,3.  806,2. 
III  139,8.11.  195, 6f.  202,38.41. 

226.34.  250,5.  251, 40t  Egartler  III. 

31.34. 

Ehe,  Elierecht  II.  106,12.  341,39.  342, 

1.8.  345,21.  III.  185,31.33.  Ehe- 
scheidung 657,38.  Eheschliessung 
II.  73,9.  vgl.  Begrilssen,  Bewilli- 
gung. 

Ehovorsprechonu.  Ehehercdung  220, 
19.  566,2.  644,23.  657, 1 f.  10.7 18.37. 
I.  22,5.  III.  349,30. 

Ehebrecher  n.  Ehebruch  680,16.23. 

684,10.  706,6.  728,35.  729,27.  I. 
226,42.  UI.  356,24. 

Ehohnft  (KhchnfLsordnung'l  106,4.8. 
326,9.  421,25.  438,3.  733.14;  594. 
I.  113,18.  185, 16f.  195,15  196,37. 

202,37  f.  209,30.  217,39.  227,7.  228, 
32.  231,27.  240,6.  245.21.  267,6. 
274,14.  279,24.  280,36.  282,15.  284, 
21.  285,30.32;  6.  II.  1,1.  4,5.8.  6, 

38.41.  7,1.  14,42.  17,14.  22,35.  23, 

16.18.  28,2.6.8.  29,12.14.28.  37, 
17.20.26.  45,20.  46,46.  47,35.  49. 
12.28.  66,9.17.27.  67,10.  62,28t 
63,8.18.29.  64,4.  07,27.33.  70,2. 

72.19.  77,2.  78,22.  79,14.  81,16.  82, 
48.  83,44.  84,42.  86,6.  91,30.  92, 

8.10.34.  93,11.  95,16.96,8.14.  122, 

38.42.  147,6.  A.**  156.A.+  159.A* 
100.  A.*** — ***  161,  A.**  173,7.10. 

176.18.  177,8.  181,25.  183,29.  184, 
3.  209,7.  214,18.  286,20  297,21. 
A*  313,20.  314,2.14.21.  320,2.17. 

383.4.  384,1;  185.  UI.  2,2.  167,4. 

168.3.  364,3.  368,18.  s.  Ehehaft- 
täding. 

Ehehafte  Noth  64,39.  73,20.  97,21. 

100.8.  106,24.  109,31  120,10.  130, 
36.  181,11.  147,40.  250,11.27.  303, 
16.  305,19.  308,8.  386,24.  557,10. 

561.3.  566.13.24.  0.37,13.  008,24. 

766,21.  786,16.  I.  14,15.  74,13.86, 
6.  108.  A.*  1 10.  A.*  115,9.  117,25. 
121,23.  122,30.33.  125,39.  126,39. 

138,16.17.  148,40.  201,29.  203,37. 

246.18.  II.  35,21.  36,39.  52,20.25. 

55,37.  116,1.  161,11.20.  160,47. 

169.4.  210,25.  216,38.  216,25.  287, 

9.  298,  t.  302,5.  300,10.  III  28,2. 

167.34.  308,35. 

Ehehaftbiich lein  282,29.  521.  A.*  I. 
267,18.20. 


EhelinftUiditig  (Landtäding):  zeit- 
lich  bestimnite,  Begriff  u.  Unter- 
scheidung 143,5.  178, 45  ff.  206,7. 

20.32.  214,1.  219,13.  277.  A.1.  281. 
2.6. 13. 19.37.  282,9.20.  283,1.7.  374, 

3.  407,9.  441,3.  444,36.  470,12.  661, 
37.  618,1.  744,23.  785,2.  I.  39.33. 

40.10.  43,1.  55,5.  73.10.  76,3.  121, 

I.  132,29.  174,1.  204,33.  262,20.  II 
178,45.  219,22.  223,4.  III.  228,13; 
24.  322.  Vorsitzender  u.  andere  An- 
wesende 24,7.  200,7.351,9.403,11. 
441,15.  738,  lOf.  38;  735.  I.  91,20. 
121,1.  132,19.  136,1.  163,39.  177, 
32.  185,12.  228,10.  280,18.  II.  23, 
19.  177,19.287,2.297,26.30.  357,4. 
365, 80ff.  873, 3 f.  11.  375,28.  27s, 12 
Ort,  Zeit,  Zalil  u.  Dauer  44,33.  9,".. 

45.  178,33.45.  198,5.19.  213,27 

225.22.  249.13.  250,14.21.  358.12 
15.  308,4.  374,35.  379,16.  402,12 
403, 3f.  441, 4ff.  468,1.  470.1.  561, 
37 f. 40.  607,12.18.  738,5.  749.8.  I. 

41.33.  12,8.25.  105,2.  110.A .*  US. 
28.  116,6.  123,42.  176,16.  176,2. 

177.3.33.  185.12.  209,38.  830.47. 

282.17.  II.  23,27.  210,20. 22 f.  215. 
26.41.  366,6.  370,10.  383,1.  III. 
368,24.  Hegungsfrage,  Tädingsrecht 
u.  Vorgang  dahei  142,32.  34  7,5  ff.  7s7. 
13t  I.  12.15.23.  21,20.  65,5.16.  76. 
8 47.  108.  A.*  109,1. A.*  110, S.A* 
111,1.6.16.  113,28.  116,1.21.  122. 
19.  131.40.  132,1  ff.  139,6.  174,33ff. 

II.  365,9.18.  370,2.  372,29.40.  378, 
7.26ff.  375,24.  378,4. 7. 10. 16.  III.  168. 

1.  229,28.  VerkUndnng  der  Ordnung 
u.  Freiheiten,  der  Grenzmarken,  der 
Gebot  u.  Verbot  u.  anderer  Meldung 
152,32—153,18.  170,21  ff.  179,5.14. 
215,20.  264,2.  282,31.  354,25.  373. 
3.26.  374,37.  523,6.8.  604,21.  619. 

13.17.  738,25.  I.  8,29.  15,5.  39,33. 

46.  40,4. 18.  42,41.  72,28.  89, 11. 105, 

2.  115,19.  142,2.  158,37.  175,11. 

185,12.19.  189,3.  195,16.  209,38. 
217.40.  282,17.  294,38.  II.  16,30. 

23.22.  209,8  214,19.  219,22.  223, 

4.  307,10.  364,14.  366,39.  370,10. 

376.22.  Einsetzung  n.  Verpflichtung 
der  Amtleute  147,7.  181,21.32.36. 

182.10.  225,25.40.  226.7.  239,28. 

372,5.  374,39.  472,21.28.  473,11. 
474,14.19.26.32.  476,15.19.  489,4. 
492,3.27.  495,28.33.608,14.  I.  157, 
4.  201,24.  II.  364,32.  Pfüchtnng  der 
Maße  u.  andere  GegenstAnde  144,9. 
12.  151.7.  182,16.22.  201,17.  232,8. 

355.33.  378,89.  374,40.  789,27.29. 
1.  26,12.  28,38.  29,25.  46,42.  141,2. 


Digitized  by  Google 


Sachregister. 


1075 


159.2.  11.370,7.  als  Gericht:  Klage 
u.  Verantwortung,  Urtheil  u.  Strafe 

181.2.  213,31.38.  21(1,39.  860,6. 

14.26.  261,36.  861,7.  368,6.  369, 
•22.  40.3,25.  470,8.10.  484,86.  488. 
A.**  688,10.12.  524,4.  787,40.  I. 
14,3.5.21.29.34.  76,1. 7ff.  97,81. 

112,11.  113,15.  116,80.  123,36.  131, 

40.  132,18.  148,88.  II.  181,19.373, 
21.  378,26.  379,1.  Gebühren  filr 
Richter,  Geschworne  u.  Redner  u. 
andere  Leistungen  198,3.5.10.  255, 

30.  379,18.  381,4.  384,38.  474,23.  1 
738,22.33.42.  743,6.11.16.  1.  111, 
36  f.  178,1.5.  185,22. 24  f.  196,3.4.7. 

218.2.  228,10.  246,27.  II.  216,12. 
s.  Aufgebot,  l)i  ngj  »flicht,  Filrbot, 
Narhtiiding,  Rüge,  SUnmhusse.  vgl. 
Anleitung,  Dorfrecht,  Landsprache, 
Winkeltäding. 

Khohafttäding-Register  I.  21,20. 
Eholeute  86,15.  217,18.  657,18.29. 
37.  658,31.  680,13.16.23.  684,7.9.  i 

706,6.  729,27.29.  731,22.  I.  21,28.  , 
42.  45,10.  243,8.  271. A.14.  II.  27, 
16.  68,47.  72,38.  124,47.  126,8. 
190,24.  241,27.29.  333,16.  III  241, 
18. 24  f.  820,12.  353,9.  Ehemühlo  s.  I 
Frohn  mllhle. 

Eheliche  Geburt  658,24.  659,6.  [ 

Ehoschuld  657,19. 

Ehrbare  Sache  444,8.  669,21.  563, 

41.  612,4.  648,29.  I.  172,25.  178, 

36.  187.3.  194,4.  198,24.  205,6. 

211.2.  218,10.  II.  309,42.  vgl.  Ver- 
haftung. 

Ehro  (u.  Treue)  13,14.  319,30.  409,24. 
446,36.  616,27.  654,5.  747,30.  I. 
87,47.  116,22.  124,17  II.  357,21. 
III.  60,1.  164,37.  174,28.353,35.40. 
Eh renkränknng  (Scheltwort)  116,9. 
132,46.  200,13.  220,29.  221,1.  380, 
33.37.  409,22.28.  410, 17.  446,84.40. 

447.16.  484,3.  493,13.  562,20.  588, 
12.  590,16.  616,26.  648,22.  676,28.  | 
680,  3.  10.  683,  43.  684, 1.  720.  4. 

783,31.  I.  18,4.  45,4.41.  116,21. 

124.16.  137,14.  141,8.  142,80.  173, 

21.  185,4.  214,21.  224,41.  II.  1,2. 
3,38.  172,28.  200,41.47.  240,21  f. 
322,  10.  336.  A.***— ***  343,  28. 

344.11.16.  347,16.  357,21.  367,25. 

376.2.  381,1.  III.  12,34.  20,3Hf 
28,14.  85,20.  99,10.  111,17.  129, 
47.  143,36.  189,16.22.208,23.  282, 

7.  306,12.  807,28.  339,40.  344,15. 
345,17.  373. A.’1. 

Ehrung  27,14.  82,20.  96,30.  99,19. 
215,3.8.10.  264,26.  379,20.  398,21.  I 


695.1.19.  737,8.  I.  151,17.  209,27. 
29.  III.  214,24.  vgl.  IVoisat,  Zins. 

Eibe  I.  18,9.  38,35.  49,23. 

Eiche  u.  Eichenholz  167,31.36.44.  174, 

31.  288, 19.  785,6. 18;  284.  294.  I. 
29,39.46.  38,27.  49,19.  HL  101,18. 

113.16.  184,23.  254,28. 

Eid  4,3.  12,26.  24,2.  175,13.19.  199, 
20.  201,25.  202,21.  213,15.18.  216, 

5.  227,27.30.  249,4.  260,82.  251,4. 

253.16.  255,22.27.  298,21.  311,30. 
312,33.  353,8.  372,1.376,18.878,1. 

386.27.  406,17.20.35.  418,2.  420, 
3.  421,24.30.  422,2.  424,6.30.  444, 
12.24  . 470. A*  473,17.  475,29.491, 

I.  505,21.  553,30.  563,44.  636,24. 
640,4.  643,19.  045,8,11.16.  646,10. 

677.14.19.  678,4.  693,6.13.15.  695, 

32.  718, 16.  25.727,37.  737,  21.  746,  1. 

6.27.  747,35.  749,12.13.23.  761,39. 

752.3.  704,12.16.  I.  12,5.16.  58,3. 

79,12.  108.  A.*  183,47.  202,10  279, 
17.21.293,6.20.  294,30.  U.  7,36.38. 
17,25.  106,29.  186,26.  187,6.  237, 
10  314,19.30.  365,10.  372,28.80. 

373,8.30.  374,2.11.19.  375,2  13 

378, 4.10. 19. 26.  379, 8. 1 8. 24. 82. 43. 

380. 3. 12. 1 9.  25. 33. 40.  381 , 3.  9.  1 7. 

383.7.  III.  65,21.  174,20.  338,40. 

350.11.31. 

Eidcm  u.  Eidemrecht  665,47.  578, 

II.  661,5—23.  730,40.-731,13. 
Eior  101,18.  171,39.  172,22.  268,23. 

319.35.  331,17.  333,27.  890,1.  «29, 
19.  693,23.  744,12.  706,7;  711.  73«. 
I.  144,6.11.  233.31.  II.  99.  in.  IGO, 

6.  164,20.  Eierschnmlztag  II.  364.27. 
Eigen  (Allod)  207,14  249,24.  253,14. 

2«n,29  363  37  383,29  105,21  423, 
22.  443,19.  559,23.  612,6.  647,11. 
659,14.  679,33.  685,30.  724,35;  1 1«. 
154.  I.  13,38.  76,14.  109.  A.*  112, 
43.  184,6;  164.  232.  282.  II.  9,14. 

30.9.  102,6.  103,39.  108,4.  123,31. 

131.4.  178,31.  210,3.  212,42.  213, 
6.  218,44.  250,6.  252,6.  277,4.  301, 
43.  302,22.  III.  29,26.31.  124,18. 

160.35.  174,8.  291, 12f.  340,25.31. 

342.9.  353,10.  358,27;  163. 

Eigen  le  Ute  16,3.  28,12.29.  29,22. 

189,1.  193, 24f.  194,1.12.  351,46. 

421.31.  480,11.  499,39.42.  671,38; 

103  f.  120.  143.  146.  161.  330.  419. 
688.  I.  5,9.  7,42.  67,23.27.  87,30. 
96,5.  100,5.  114,40.  122,5.10.  140, 
15.  149,2.42  45.  150,1.  154,15. 

156.5.7.  201,33.  202,4.  206, 39  f. 

207,38.  209,14.18.21.  224,83.  254, 
7.11.13;  77.  II.  60,28.  73,34.  74, 

10.12.16.  76,87.  76,1.43.  105,1.5. 
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107.1.  211,2.  213, 1 1 f . 215,5.  217, 

2.  219,  lf.  288,24.  299,6.  316,20. 
26.29;  109.  147.  111.  lf.A*  4,16. 
96.5.  164,8t.  167,26.39.  171.25. 

256.26.  339,13.  341,25.362,7;  139. 
vgl.  Hau  nimm. 

Eigennutz.  I.  44,25.  266,41.  11.9,17. 

11.29.  88,24.  822,20.  347,22. 
Eigenthiimer  115,35.  II.  30,23.  33, 

33.  178,43.  199,4  . 239,22.  244,38. 

245.26.29.  823,12.29.  348,13.26.  III. 
73,34.  vgl.  Besitzer. 

Eigenthumsrechto  176. 
Einantwortung  652, 11.13.  653, 1 7. 

765,16.  II.  57,9.  III.  127,14.20. 
Einbruch  in  fremde»  Eigenthum  I. 
176,24.  III.  42,4.  in«  Land  I.  115, 
13.  11.374,20.  vgl.  Diebstahl,  Haus- 
friedensbruch, l'ebelthäter. 
Eindiugen  646,12. 

Einfahrt  s.  Ausfahrt. 

Einfalt  u.  Einfältige  222,33.  604,5. 
669,41.  685,14.  715,7  III.  851, 
88. 42. 

Einfang  290,10.  339,1.  404,10.  434, 

25.  442,10.  563,6.  574,3.  581,14. 
634,37.  635.2.  703,47.  704,3,  796, 
18.21.  I.  37,9.  39,18.  50,6.  67, 
31.  69,39.44.  70,1.  85,8.  99,18. 

155,30.  164,10.  167,39.  173,13. 

181,7.  195,7.  221,28.  230,25.  255, 

34.  271,17.  272. A.***  278,30.  290, 
13.  II.  16,18.  20,84.  74,20.  155,5. 
A.**  179,26.  227,11.  293,85.  .360, 
6.  III.  4,33.  122,29.  163,19.  170,20. 
vgl.  Rodung. 

Einfuhr  545,38.  II.  382,88. 
Einheimische  I.  8,14.  16,4.38.  21, 
46.  27,16.  243.12.  II  175.4.  191, 
26;  351.  III  340,32.  vgl.  Fremder. 
Einhelligkeit  (Stimmen-)  505,4.  (?) 
III.  179.  A* 

Einigkeit  31,19.  1.114,26.32.  199,6. 

267.26.  II.  10,23.  69,35.  70,36.  109, 
8.  213,36.  364,47.  III.  86,35. 

Einkauf  325,4.  II.  68,37.  124.44.  200, 
13  241,4.  III.  123,6.  Einkäufer  IV. 

325.1. 

Einkaufgold  (Einlass-,  Einzugs-)  35, 
30.  44,2.  279,20.  288,10.16.  375, 
22.  386, 28  f.  416,23.  482,10.  500, 
30.32.  632,8.  539,45.  540,10.15.24. 
648, 6. 10. 1 5. 1 8.  679. 1 2 f.  598, 5. 9. 

13.  605,39.  IT201.2.  II.  10,16. 19f. 
27,13.  28,8.  29,5.  80,40.47.  33,44. 

34.2.7.18.19.26.  46,31.85.47,8.50, 

24.  68,16.  69.4.7.  71,4.8.  72,40.  7s. 
84.89.  A.*  79.21.  84.16  18  86,31. 

39t'.  90.9.16.18.32.  »1,8.7.29.35. 
93, 14 fT.  94,1.  96,29.  114,42.  120, 


45.48.  124,46.  125,4.44.  196,34. 

»00,17.20.  206.3.  209.2.  224.12. 

235, 36f.41. 43.47.  236,15.33.  241. 
8.  249,  38.  333, 1 8. 24.  A.*** — *** 

A.ftt — t+t  342,40  343.6. 12.  860. 
38.  363,22,37 ff.  364,41.  III.  18,42. 

58.42.40.  89,44.  ‘.Kl, 7.  103,7.  104. 

20.29  112,5.  123.12.  178.25.28 

33.  185,10.  207,9. 18. 23  ff.  208,12. 
22.  239.3.  2 1 1, 25 ff. 38, 38.  242.3  8. 
305,18,  306,1.  319,29.  320,14. 

Einöde  410,34.  447,26.  1.  23,27.  32. 
41.  112.23  II,  37,15.  223,10.  363. 
18.  374,21.  Einödmaun  I.  225,10. 
Einquartierung  186,48.  I.  80,40. 
Einrede  134.21.  648,4.  II.  886.  A. 
***—«**.  111.  13,11.  79,28.  85,36. 
91,24.98,9.39.99,9.  102,45.  126,33. 
Einritt  II.  105,23. 

Einschleichen  28,41.  199,10.222,9. 
359,43.  409,31.  562,36.  679,38  7<>6. 
28.  1.  168,36.  172,15.  174,16.  176. 
24.  II  60,18.  309,35.  III.  166.3 
172.10.  846,47.  346,1.  366,1.  vgl 
Hausfriedensbruch. 

Einsetzung  216,17.  619, 15,39.  (»HO, 

33.  667.6.  I.  97,20.  II.  100.22  Iss. 

26.  s.  hanget,  Erbe,  Stift. 
Einstand  u.  Einstandsrecht  671,24 

073,19.26.  674,4.7.12.  695,24.  II 

167.8.  186,22.  189,5.  s.  Lösung. 
Einsteher  673,  14.  18.  25 f.  695,  35. 

727,39. 

Ein  th  ei  lang  II.  7,30. 
Einwanderung  s.  Niederlassung. 
Einwilligung  II.  240,31. 

Einzelhof  I.  37,9.  64,17.  144,14.  160. 
16.  161,12.46.  220,1.7.19  225,10. 
228,16.  241,6.  244,0.  248,24  . 252. 
3 257.29.  II.  24,6.23.  58,43.  03.18. 
66,28  f.  37.  1 52, 10. 13. 19  f.  26. 27.  181, 

4.40.  292, 36 f.  323,36.  385,8  35. 

Qemciudenrdnnng  der  II.  140,7.  Ul. 
154,31.  vgl.  Bergleute,  Einöde,  Ilied- 
leute.  Weidegemeinsrhaft. 

Eiern  233.17.  477,17.  479,3  6.  497, 

27.  498,35.  506,27.29  36.41.  598,4. 
614.47.  651. 17.  698.15.  721.18,  I. 

24.8.  41,9.  107.26.  II.  211,36.  217, 

34.  358,1.  III.  244,16.  295,39.  351, 
8.  Oxeneisen  24,25.  Eisengatter. 
Ring  IV.  278,5.  EisengerUtho  278, 5ff. 

Eisengeld  738,27,  739,22.30. 

Eise n schmelze  709. 
Elemeutarschäden  67,3.  73,4.  245, 

10.  574,13,  039,39.  655,12.  670,32 

671.2.  702,27.  728,32.  I.  208,15. 

11.  55, 1 5 f.  62,35.  74.43.  III  112 
A.’*s.  124,3.  359,16.  vgl.  Feuers- 
Gewitter,  Reif,  Wasserguss 
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Elle  u.  Ellenstab  94,9.  267.41.  271, 

40.  354,23.  355,34.  390,16.  425,4. 
429,5.  471,24.  472, 6 f.  490,36.  491, 
1 9 f.  516.22.  661,45.  724,29.  I.ll.AA 
28,37.  29,  1. 19.26.  40,28.  41,44.  42,2. 
117,33.  IX.  1,12.  178, 38 f.  289,25. 
290, 10.  300, 6f.  312,28.  UI.  2,9.  360, 

1.  vgl.  Ortsverz.  Innabrack,  Meran. 
Kllritze  10,40.  I.  19,10. 

Eltern  564.48.  614.24.  658.3.25.  729, 
38.  731,17.39.  I.  66,33.  94, A.»  106, 
33.  140,1.  144,17.31.  282,16.23.  II. 
23,8.  73,13.  224,42.  225,4.  274,30. 
333,20.  361,40.  III.  352,45.  361,35. 
Entrecht  441,12.  716,17.22.  II.  187, 
22.  378,28.  379,3.5. 

Endtag  212,5.  225,7.  470,18.  488,35. 

U.  181,22.  210,31.  216,30. 

Enkel  III.  352,46. 

En«  (Enabauin,  Schuren»)  29,14.  394,6. 
13.  17.  397,32.38.  519,32.  009, 35;  62. 

11.  179,38.42.46.  290, 2.3 f.  300,25.28. 

311.11.13.  312.13.  314,44.  315,38. 

III.  163, 3 ff.  166,23. 168,1  lff.  30  ff.  169, 

I. 3f.  15.21  ff.  36  ff.  170, 6 ff.  9 ft'.  172, 
25.  320, 30 f.  326,47.  327,3.10.18.47. 
En»er  169,21  EnamerkerlV.  397,27. 

Enterbung  610.22—33.  658.12.  732, 

2.  UI.  349,30. 

Entführung  152,33. 

En tschu Id  igung  270,3.  I.  32, 11.  277, 

12.  III.  207,45.  s.  Elichaftu  Notli, 
Ilerrngeachüft. 

Entschwänzung  684, 29,  705,34. 
Entwehrung  152,34.  218.39.  261,38. 
362,28.  404,5.  442,5.  647.3.12.18. 
UI.  347,41.  358,41. 

Epidemie  III.  30,19.  101,36. 

Erbe,  Erbnnfall  u.  Erbrecht  101,19. 
164,30.  369,33.  409,10.  614,3.  647, 
4 f.  27. 29  ff.  649,16.40.  668,22.  659, 
14.21.44.  661,24—668,12.  672,1.4. 
15.  673,5.  674,4.11.  681,5.  695,16. 
696,17.29.  720.8.  724,15.  726,35. 

41.  727,5.15.  731,26.  732,13.  749, 
38.  770, 19, 22.  771,25;  554.  I.  2, 
35.  44,16.  67,5.  78,3.9.1111.  93,15. 
100,30.35.  101,20. 23f.  106,14.  109, 
A*  112,40.  140,13.35.88.  141,30.33. 
143,15.23.  148,16.  1 49, 24  ff.  32. 34  f. 

150.13.  155,24.  166,22.  204,16.  206, 
34.254,15.19.  255,41.11.3,15.  74,18. 
75,6.  102,31.33.  103,16.19.42.  104, 

II. 39.  105,2.  106,13.18.24.  140,13. 
143,39.  144,3.  191,11.14.19.250,9. 
370,36.  374,39.  UI.  83,43.  217,3. 
351,45.  352,35.44.  353,2.4.  356,2. 
9.  357,11.18.  360,35. 

Erbe,  Erbgut,  Erbschaft  16,22.24.  386, 
3.5.  425,18.  556,25.  559,5.  564,5, 
Cieaterr.  Weistliöiner.  V. 


604.33.  610,28.81.  611,37  — 612,2. 
614,35.  647,11.  648,10.  658,29.  659, 
17.  661,31.  663,5,  665.15.29.34. 
666,8.  667,25.32.34.  668,5.  669,17. 

672. 13.  681,7.  719,34.  724, 14—725, 
28.  731,19;  150.  Ülüi  I.  16,11.  45, 
37.  78,9.  93,16.  100,37.  109,  A* 

112.43.  140,8.  204,16.  206,35.  207, 
28.  U.  3,11.  45,34.  77,16.  102,38. 

103.7.11.  106,24.  178,31.  191,18. 
26.  367,41.  875,8.  376,14.21.37. 
381,30.  III.  340,25.  341,18.  347, 
31.  349,33.  362,36.  363,6.  365,34. 

367.6.11.  Erbschaftaartikul  695, 27. 
727,32,  Erbachaftsbräuche  725,19. 

а.  Losung. 

Erbfdrst  417,3.  627,38.  692.26.  712. 
5.  1.  175,4. 

Erbhuldigung  627,33 — 628,9.  692, 
21-30.  712,1  — 10;  584,  I.  31,47. 

III.  18,44;  318. 

Erbse  545,30;  515.  1.254,34.  II.  174, 
39.  334,11.  in.  95,14.  277,38.  351, 

б.  373,7. 

Erbtaxe  554 . 

Ercli tag  (Dienstag)  31,34.68,16.  162, 
19f.  I.  9,3.  230,6. 

Erle,  Erlau  u.  Erlenholz  59,30.  76,16. 
150,21.  510,  lOf.A.*;  61.  I.  49,37. 

70.25.  102,35.42.  152,5.  167,31. 

213.28.  269,33.  272,  A.***  273,  2 f.  7. 

276.18.  278,19.25.  288,22.  II.  10, 
31.  11,14.  15,16.  16,1.  19,9.16.22. 
57,41.  163,18.  206,28.  232,48.  364, 
19.  III.  65,36.  137,35.  184,1.7.28. 

322.25. 

Erschlossen  415,16. 

Erschlagener  015,20. 

Ersitzung  II.  103,1.  a.  Gewer. 
Ersparnisse  662, 17. 
Erworbsgerechtigkeit  724,14, 
Erzberg  688, 

Erzämter  115,3.  143,1.  181,8.379,6. 
618.16f.  770,8.  784,6;  161.  211. 
356.  71L  I.  11,  AA  42,11.  108, A.* 
Erzprieater  I.  146,26. 
Erzpriestergeld  162,42. 

Esche  III.  254,29. 

Es  ch  eh  ei,  Essächer  430,28.  505,18. 

512. 14.  577,7.12.45.  679,41.44.  580, 
7 ff . 1 7 ff.  1.214,23.  215,1.4.  235,41. 

237. 34.  238, 1 . 3. 14. 20. 25. 46.  239, 

1.20.28.  249,14.16.  270,20.  271,6. 

276.44.  277,4.  288,43.48.  289, 2 f. 
9.17.  290,31.  292,30.  293,11.16.18. 
II.  22,  lf.  38,10.  42,4.  48,37.  66, 
48.  67,28.  70,26.  112,22.  130,11. 
Escheheieramt  I.  240,16.  270,14. 

292.19.  s.  Saltner. 

Espenholz  174,36. 

69 


Digitized  by  Google 


1078 


Sachregister. 


Essende  Speise  368,46.  388,18.664, 

32.  726,45.  I.  8,13.  II.  181.10.  III. 
307,36. 

Ewiger  Kauf  s.  Kauf. 

Exception  130,21.  II.  91,22.  III.  61,34. 
Execution  648.32f.35.  650,5.7.  II. 
226,28.40.  327,43.  349,33  . 378,3. 
UI.  108,27.  180,34.  Executorial 

592.16. 

Exeuiptiou  vom  Landgericht  190. 
Expositurbezirk  655. 

F. 

Fackel  508,13.  I.  30,28.35.  47,42. 

152.17.  158,34.  159,6.  II.  86,46. 

154.9.  174,31.  361,10.14. 

Factor  693,35.  699,7.26.30. 

Fahne  737.  I.  25,28.  II.  345,44.  Fah- 
nenträger III.  185,26.30. 

Fähre  I.  133,6.  II.  359,17. 

Fahrende  Habe  359,33.423,27.  518, 
39.  650,39.  651.34.36.39.  652.1.4. 
659,33.  662,3.  673,27.  696,7.  698, 
30.  721,21.23.  1.8,14.  24,21.«, 17. 
59,2.  75,12.  106,15.  113,4.  143,22. 

II.  10,7.  103.40.  106,15.  188, 27  f. 

191.8.  370,37.  375,15;  185.  III.  307, 
8.22.27.  340,31  f.  311,14.19.  342,9. 

35 1.10.  35.  353, 1 3 .20.  358, 27. 
Fährmann  I.  23,18.  107,4.  134,21. 

II.  369,17.22.27. 

Falschmietlie  II.  138,10. 

Fälschung  29,3.5.  664,36.  I.  8,27. 

III.  166,11.13. 

Färber  II.  236,4. 

Farbmänner  I.  286,1. 

Fasan  I.  174,5.  II.  210,35.  216,34. 

289.13.  299.40.  312,2.  316,11. 

Fass  14,19.  216,6.  314,20.  354,4.8. 

380.8.  766,8.  1.92,10.  134,13.  144, 

9.41.  11.9,33.  106,3.5.211.14.217, 
13.  HI.  277, 40 f. 

Fasten  u.  Fastenzeit  23,3.  45,44.  474, 
26.  475,15,19.  489,5.  512,28.  607, 
13.  I.  16,38.  19,32.39.  87,44.  177, 

33.  H.  320,34.  346,2.  III.  236,32. 
Fastnacht  62,13.  68,16.30.  09,36. 

382.13.  384,10  607,13.  I.  92,14.  II. 
369,43f.  Fastnachtheime  766,7. 

Februar  III.  115,11.  122,18.  129,41. 
214,32. 

Federschachen  526,17.  568,6.  606,21. 
Fed  erspiel  6, 11.16ff.  15,1.  94,3. 

100.29.101.41.  102,11.125,30.256, 

1.  400,19.  436,17.  450,4  — 13.  619,  ! 
13.  524,17.20.  568,1.20.  569,29. 

592,15.  760,11.13.  765,30.  785,21;  1 
197.  584.  710.  I.  18,8.  56,44.  94,3.  ! 
A.'1«  96,20.  97,24.  116,3.  121,10.  | 


123,40.  136,5.  142,18.  H.  100,22. 
107,25.  210,35.  216,34.  289,14.  299, 
41.  312, 2f.  315,35.  316,4.  382,32. 
III.  378,1;  139.  federspiler  I.  154, 

1 6. 1 9 f.  s.  Spärber. 

Federwild  6,18.  94,17.  99,15.  102. 
13f.  163,27.  247,23.  331,18.  704, 
28;  326.  625.  709.  I.  17,22.27.  18, 

11.15.  106,1.  174,3.  11.112,40.  m. 
81,19.  381,15.  s.  Auerhahn,  Fasau, 
Habicht,  Haselhuhn,  Rebhuhn, 
Schneehuhn,  Spicihulin,  Steiuhnhu. 
Wachtel. 

Feierabend  u.  Feierzeit  32,27.  65, 
21.  72,39—73,10.  146,1.  147,3.  258, 
19.  314,25-315,21.  441,40,476.21. 
496,33.  588,17  . 690,8.  1.  43,16. 

159,31.  225,24.  226,1.  n.  4,14.37. 

6.15.  109,25.  142, 13  f.  176,35.  336. 
A.***  362,29.39.  III.  13,16.21.  29, 

12.  30,42.  42,23.33.  58,1.6.33.  63, 

26  — 64,13.32.  95,15.  99,29.36.  100, 

1.  128,3.  134, 39  ff.  137,44.  138. 

I.  148,33.36.  167,12-42.  177,22. 
214,27.31  33.47.  215,3.  203,29.41. 
Feierabendsaltner  34,25.  41,19.  42, 

13.  43,3.  s.  Bannfeierabend. 
Feiertag  u.  Festzeit  12,35f.  43,7. 

65,20. 24  f.  146,3.  147,19.  230,41. 
242,29.  245,9.  265,4.  267,26.  315, 
7.  588,16.  732,40.  749,5.11.  I.  15, 

II. 30.  17,5.  33,1.  43,6.13.  220,45. 

II.  6,1.  103,81.  109,17.21.29.  188, 
4.224,20.27.  362,22.27.  369,36.44. 

III.  16,24.29,12.  30,42.  58,32.  102, 
24.  111,19,  120,18.  148,33.  174,5. 
185.21.28.  235,32.40.  237,4  238.23. 
243,34.30.  263,42.  308,10.  336,25. 
s.  Bannfeiertag. 

Foiltragcr  213,9.12.18.32.  214,6.8. 
216,36.  22.3,21.  224,1.3.21.24.31. 
34.37.48.  379,6.  384,4—19. 

Feind  620,43.  628,20.  706,21.728,12. 
1.  109,  A*  112,20.  II.  374,16.20. 

III.  85,43.  vgl.  übelthäter. 
Feindschaft  351,45.  422, A.*  435, 15 f. 

480,10.  181,29.  499,43.  587,27.  589, 
19.  591,8.22.  677,1.  680,20.  I.  114, 
28.  148,4.  11.  322,20.  347,22. 
Feingehalt  der  Gold-  u.  Zinnwaaren 
I.  24,32. 

Feld,  Feldarbeit  n.  Feldbau  3,19.  16, 
30.  17,24.  28,38f.  31,17.  107,41. 
399,28.37.  621,2.  574,19.  659,40; 
329.  439.  554.  583.  625.  687.  709. 
I.  5,7.18.  44,38.  64,1.  80,21.  118, 
19.  125,8.  134,44.  175,26.29,  178, 
16.  191,17.  237,20.  240,8.  241,27. 
244,13.16.  272,2.277,44.  U.  12,24. 
40, 46  ff.  41,12.  44,14.  66,38.  89,12. 
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26.  114,4.  120, A*  206,85.42.  210, 
40.  227,46.  228,2.4.26.  2*3,7.  256, 
34.  288,20.  200,2.  304, 34  ff.  305, 3 ff. 

306,18.22.25.20.  360,3.  350,32.38. 

360.1.  HI.  68,10.15.  01,40.  122. 
A.**5.  148,37.  173.3.  248,43.  278,2. 

282.2.  288,7.  200,10.  298,16.  802, 
0.13.  300, 1.6  15. 18.  355,1.  350.11. 
10.32.  368,30.  373,6.  s.  Rannfold, 
Felderweide,  Nachbarrecht,  Zaun. 

Felderwechsel  s.  Feldbau. 
Felderweide  21,7.  45,12.  156,4.6. 
184,27.  258,32.  261,14.  338,44.  340, 

20.  343,3.  344,41.  431,10.  535,24. 
39.  663,12.  574,20.  600,35.  786,28. 

1.61.30.  66,6.  118,23.  146,11.  168, 

19.21.  215,20.  218,34.  231,16.  241, 

27.  249,17.  II.  12,25.  20,34.  30,12. 
40,47.  44,16.  69.10.  63,8.16.  64,4. 

89.21.  07,14.20.  111,43.  112,5.  118, 

28.  119,37.  124,28.  132,6.  134,20. 

135,7.44.  136,2.  130,36.  140,41. 

141,17.36.  144, 27.42.  180,22.  104, 

21.  196,6.14.  109,1.  202,31.  203,1. 
204,17.  213,3.  218,22.  220,6.  228, 
35.42.  229,10.36.  230,8.10.32.  266, 

5.14.30.  267,36.  268,3.41.  260,41. 

270,1.4.14.38.  271,30.38.  276,38. 
278,11.13.21.29.  285,30.  305,46. 

306.35.  325,40.  337,5.  360,5  III. 

19.9.30.  31,43.  47,20.46.  48,1.21. 
30.  67,34.  68,8.12.21.  118,20.32. 

130.36.  154,28.  192,11.39.  194,10. 

196.2.14.20.  197,7.35.  203,26.214, 
17.  220,10.21.26.40.  226,45.  260, 

29.  286,16.  286,14.17.  327,38.43. 
331,33.  365,6.  374,4.  376,  A*  des 
Richters  I.  03,1.  178,5.  246,27.  ver- 
botene 33,30.  34,19.  42,16.  151,16. 

101.20.  102  4.  250,20.  365,14.  415, 
3.  431, 19.  459,27.  635,34.  567,4.  574, 
28.  773,16.  777,  14.  781,14.  I.  63,16. 

70.10.  107,37.  131,19.  158,12.  104, 
1,  231,14.  281,16.30.35.  11.  12,23. 

15,41.  45,2.  50,3.8.12.  66,41.  66, 
44.  80,12.31.  97,14.  98,14.  111,30. 
112,6.  110,37.  132,25.  138,26  170, 

10.  180,20.  199,1.  218,22.  220,10. 

234.10.  265,35.38.  267,5.  260,20.24. 
293, 39 f.  806,2.  312,17.  323,0.20.46. 

820.10.  837,9.  348,10.30.  360,17. 
360,8.  872,10.  386,16.21.  111.31,41. 

66.21.  70,20.  118,18.25.32.  147,35. 
198,19.  260,29.  285,8.  286,12.  323, 
39.  373, A. ff  374,7.  vgl.  Kreiling 
Koggen,  Wiese,  Zaun,  ZMumings* 
pflicht. 

Felilgeräthe  399,38.  III.  13,29ff.  68, 
42.99,28.  100,10ff.  113,14.  126,47. 
145,48.  Ackerbeil  I.  246,6.  Axt  II. 


103,33.  III.  100,14.  Egge  110,43. 
I.  167, 3If.  UI.  42,34.  63,28.  100, 1 1 . 

366.41.  Gabel  III.  28,0.  85,38. 

Hainznn  II.  242,23.  Haue  I.  174, 
27.  250,22.  III.  28,10.  206,23.  Korb 
64,46.  84,36.  137,46.  400,6.  762,23. 
Krfib  137,45.  Lauhmesser  III.  68, 
14.  282,5.  Leiter  112,45.  II.  158, 
24.  A.***  UL  80,35.  144,20.  Leiter- 
baum 76,82.46.  III.  100.15.  377,22. 
Leitergeschirr  III.  100,10.  Mengart 
1.  284,13.  Nagl  III.  24,31.  Pflug  521, 
1.  III.  13,30.  42,34.  100,11.  134,11. 

36.  135,8.  167,13.  173,8.  Pflugbeil 

I.  184,34.  l’flughncken  11  388,8.19. 
Pflugnab  IV.  106,34.  110,28.  Pflng- 
ruthe  III.  11)0,13.  Pflugschar  IV. 

278.5.  Pickel  1.200,12.  IH.  296,24 
Rennhaii  u.  Kcuthau  274,47.  Rtinggl 

282.5.  Schaufel  274,48.  Schleifen  u. 
Schlcifbaum  76,32.45.  210,3.  228. 
41.  343,43.  III.  55,36.  87,34.  125, 

6.  145,35.  162,7.  Schlitten  I.  200,0. 

II.  318,22.33.  Sense  156,27.  I.  180, 

22.  III.  13,31.  78,23.  Sichel  16.33, 

I.  101,21.  IL  80, 10.  III.  13,82.  Spaal 

III.  65,41.  Strick  232,36.  II.  311, 
14.  316,12.  III.  244,35.  327,1.36. 
Wiesbaum  I.  107,35.  II.  359,3.  III. 
16,45.  Zieter  III.  31,32.  42,35.  64,1. 
73,28.  327,27.38.  328,14. 

Feldgraben  s.  Graben. 

F e I d h a u p t in  a n n I.  110, 22. 

Foldbei  u.  Feldhüter  I.  62,29.  63,11. 

18.44.  64,10.13.24.  65, 8. 23  ff.  35. 

68,39.  69, 2 f.  12f.27.32.  70,4ff.23. 

71.31.41.  72,1.16.23f.  118,32.34. 

37.  152,10.21.26.  158,10.  150,23.  II. 

180, 30.  360, 1 7 ff.  vgl.  Eschehei,  Salt- 
ner,  Waldbiirge, 

FeldSffnnng  (Fehlordnung)  317,37. 

574.10.  I.  30,47.  60,17.  62,26.  66, 
14.  235,14.16.25.  vgl.  Dorfordnung. 

Feldpferd  s.  Pferd. 

Feldsaltnor  s.  Saltner. 
Foldschadon  227,12.36.  280,18.  304, 
16.  306,21.  311,5.  313,24.  352,16. 
10.  383.6.  423,30.  516,32.  626,7. 

12.  537,1.  538,38.  1.  22,43.  167,21. 

181,3.  183,29.  184,22.  188,4.  191, 

II. 16.28.  192,5.  212,36.  223,2.  231, 

13.  285,18.  II.  13,40.  89,6.  96,8. 

98.10.  164,18.  173,26.  218,24.  228, 

7.10.  231,43.  233,42.  256.38.  277, 
20.  284,34.  306,34  . 326,25.  334,2. 
350,7.  380,10.  IIL  18,37.  39,43. 

91.44.  125,29.  126,31.  148,20.  173. 

7.  219,34.  248,27.12.40.  250, 27. 

300,16.  308,44.  309,18.26.38.  310, 
3.  320, 3.  II  s.  Vieiischaden. 
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Feld zeugmeister  III.  209,18. 
Ferkel  156,25.  628,6.  629,21.  698,40; 
516.  626.  711.  II.  156,  A.»»*  168,21. 
203,86.  220, 4 6 ff.  III.  90,3«.  92,42. 
169,42.  203,14.  213,24.  228,26. 
Ferner  III.  162,14. 

Feste  186,8.  698,37;  104.  146.  154. 
160.  166.  187.  196.  264.  286.  292. 
295.  329.  396.  418.  468f.  514.  656. 
625.  689.  I.  114,20.34;  10.  11.211, 
47.  287,12.  298,4.  314,7;  147.  III. 
76,14.  385,11;  163.  222. 

Fett  301,23.  456,16.  495,41. 
Feudalisirmig  451. 

Feuer,  beständiges  II.  354,7. 
Feuerbeschau  71,41.  139,31.  145, 
16.  150,35.  355,17.  414,22.  4641, 
47.  466,24.  475,8.  495,19.  508,1.9. 

528.7.  530,23.  635,7.  648,34.  I. 
68,37.  79,28.  104,8.  162,15.  169,1. 

212.1.  231,8.  271,18.  277,34.  284, 
23.  II.  2,24.  16,40.  29,38.  71,24. 
79,33.  83,19.  85,25.  91,11.  119,48. 
1 20, 2 f.  124,10.  146,18.  154,A.9,(». 
168,25.  159, 4.  A*  171,38.  172,21. 

174,27.  197,31.  201,12.  206,10.  226, 
33.  239,15.  248,32.  273,22.  322,40. 

831.10.  A-tt — tt  347,42.  111.44,20. 
127,39.  144,26.  178,17.  182,30.  249, 
21.  284,18.  287,13.  s.  Feuerpolizei. 

Feuerbeschnuer  123,44.  133,38.  1.39, 
31.  145,14.17.  573,41.  I.  284,22.26. 

11.  60,25.  197,31.  239.13.  273,22. 

274.1.  364,37.  III.  182,29.32.  202, 

8.7.  212,1. 

Feuersbrunst,  Feuorsnoth  32,16.33, 
15.  42,38.  54,30.  71,37.  72,3.  110, 
36.  150,30.  257,36.  362,3.  428,8. 
400,29.  483.4.  501,25.29.  528,14. 

631.5.  548,42.  655,12.  759,32.  769, 
1;  551.  I.  30,39.  48,10.  74,5.  110, 
A*  11 1,  A*  120,5.  109,6.  170,18. 

172,9.  180,15.  184,10.  190,38.  208, 

15.  219,0.  225,3.  215.12.  200,1«. 

284,18.  11.8,24  . 22,19.  40,34.  154, 

12.  197,35.  201,22.  220,33.  218,32. 

312.11.  331,18.  III.  43,42.  114,30. 
144,21.  211,44.  232,1.  294,12.305, 
8.  366,7. 

Fenerordnung  145,20.  II.  154, A.M. 

158,  A.**«  169, A*  322,38.  347,41. 
Feuerpolizei  (Feuerordnung)  71,41. 
70,20.  146,11.  152,42.  270,35.  289, 
14.19.  302.20.27—303,21.  353,42. 
372,34.  392,22.  414,25.  428,5.  429, 

16.  433,27.  460,21.  466,25.  508,8. 
A*  509,14.  528,13.22.  530,27.37. 

531.1.  548,33.  573,22.38.  679,22. 

588.5.  589,34.  I.  30,20.31.37.  47, 
42.  68,39.  103,1.  129,43.  159,4. 


171,29.  183,36.  186,17.  190,21. 

43.  193,1.  197,14.21.  211,36.  214, 
14.  218,42.  219,1.10.  228,3.  231,6. 

235,1.  261,21.  260,7.18.  270,39. 

271.19.  277,18.  II.  2,23.  16,41.  22, 
16.  29,39.  31,2.  60,13.  71,24  . 83, 
22.  85,28.  86,43.  91,12.  119,45.  120, 
5.8.22.  124,5.13.  128,38.  154,7.11. 
A.ss  »i  93  171,32.  174,27.  197,6.35 

201.13.  206,5.  226,35.  239,6.  248, 
34.  249,3.  278,18.31.37.  304,8.  306. 

12.  322,36.41.323,1.7.  331, 13. A. ft 
— tt  347,39.43.  348,1.3.5.8.  361,1. 
364.35.  III.  43,47.  44,22.  92.16. 
116,8.  129,30.  144,19.  175,29.  178, 

18.  182,29.  202,7.  232,1.  253,44 

267.10.  271,30.  286,82—287,37.306, 

13.  312,25.42.  s.  Dörren,  Feuer- 
bescbau,  Feuersbrunst 

Feuerschaden  302,35.  428,16.  460, 
28.  531,7.  I.  30,41.  66,11.  169,12 

172.13.  184,14.  186,18.22.  190,25. 
41.  197,19  . 218,44  . 219,8.  225,7. 

231.7.  II.  22,19.  62,84.  179,12.  183, 
6.  III.  347,6.10.  359,15.  366,12. 

Feuerstätte  29,11.13.  66,39.  72,24. 

123.28.  241,22.  262,311.  302,21. 

355.19.  414,25.  428,3.  475,8.  495, 

19.  51 19, 5 f.  520,12.  528,6.  530,22. 

580.27.  702,4.  742,9.  758,3;  155. 
184  . 265.  291.  294.  322.  356.  367. 
439.  514.  617.  I.  21,19,21.  30.21. 
25.  104,8.  231,9.  284,23.  291,30. 
II.  11,20.  16,40.  72,3.13.  83,21. 

85.17.  86,30.41.  120,2.191.24.  124. 

2.  146,11.  159,7.  174,28.  195,7. 

197.7.  248,32.  III.  98,13.  129,43. 

144.20.  163,10.18.  164,16.  166,20. 
22.  205,22.  212,48.  286,39.  287,17. 
306,43.  317,32.  378,15. 

Feuerwehrgeräthe  u.  deren  Bebält- 
niss  1 39, 36  f.  150,46.  303,8.  U.  «5, 
22.  86,33.  158, 19.  A.***  239,6.8. 

249.10.  273,18.43.46.  UI.  30,34. 
44,5.8.21.  92,14.  144,20. 

Fichte  u.  Fichtenholz  21,13.  43,26. 

59.28.  76,15.  174,36.  287,21.  510, 
23.32.  511,6.14.  I.  102,35.  103,1. 
128,36.42.  131,26.  215,27.  11.  9,9. 

15.12.17.  16,1.  18,30.41.  26,20.  27, 
4.  59,41,  61,42.  82,26.  «8,28.  157. 
A.*** — ***  232,46.  290,14.  III.  87, 
28.  100,27.  132,38.  197,19.  257,5. 

310.27.  378,12.  380,20. 

Figusserey  111.  18,23.  § 
Finanzgeschäft  191. 

Finder  II.  382,5. 

Fisch  8,19.30.  9,5.7.  lü,27f.  12, 

32,  14, 17 f.  380, 7f.  461,8.  477,25. 
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30  f.  478,3.  497, 34  f.  49«,  1.  689,45. 
592, 1 5.  «01.15.  «19,1;  395.  hSiL  \ 

I.  19,4 ff  1«  105,«.  II.  160,15.18. 

353. 19.  A.**—»*  III.  78,1.  a.  Asche, 
EUritze,  Förche,  Gfrille,  Groppe, 
Grtissling,  Haberling,  — tolm,  Iläritig, 
Hausen,  Hecht,  Huche,  Karplein, 
Lachs,  Lageindle,  Laugen,  Nasen, 
Tolm,  Thun,  Weissfisch. 

Fi  sc  h l)  esc  hau  433,10.  477,25.  497,  j 
34.  U.  160,17. 

Fischbrunnen  U.  293,36. 

Fischer  2,4.  7,11.  8,36.  13,3.  14,8. 

II.  433,4.  524,9.  525,11.  589.44. 

«01,13.  769,2«.  I.  17,401’.  18,4.23, 
18.  96,33.  261,38.  II.  2,5.  Grün- 
tischer IV.  8,32.  10,21.  12,27. 

Hoffischer  7,12.  10,41.  12,1.  14,8. 
Lehenfischer  585.  Ruthenfischer 

11,9.  .Schifffischer  7,13.18.21.  8, 
14 ff. 32.  9,36.38.  10,23.  13,13.21. 
Segenfischer  11,11.15.  Tischfischer 
7,18.25.35.  10,13.  Zinsfischer  8, 5 ff. 

17.32.  9,16.32.38.  10,5. 28.27.  11, 
39.  12,8.  13,13.  Fischmeistor  9,1. 

Fischerei,  Fischereirecht  n.  Fisch- 
weide 2,1.  7,8.17.  10,19.42.44.  11, 

22.27.32.  1 2, 34  f.  13,39.  14,3.  94, 

14  f.  96,26.  102,10.  150,13.  162,34. 
37.  289, 29  ff.  333,8.  334,1.  335,17. 
371,21.  436,26.  517,18.  524,7.14. 

568.20.  586,4.26.  587,31,  588,33. 

fillljllff.  605,23.  760,23.  769,8, 

785,27;  143.  153  f.  197.  286.  292. 
514.  584  f.  131.  I.  17,22.28.  19,1. 

42.4.  71,5.  74,  21.  87,17.  94,5.  96, 
33.  97,5.26.  105,6.  114,19.  116,3. 
121,10.  128,40.  130,23.  132,26.  133, 

12.  136,5.  137,34.  143,30.  175,8. 
255,5.  261.32.37;  135.  160.  II.  2,3. 
57,36.  74,8.  105,31.  107,24.  155, 

A .***  289,11.  299,38.  316,10.  367, 

2 ff.  370,16.18.  382,44.  111.  7,l6f. 

171.21.  252,3.  316,2«  .320,37.41. 

321.4. 

Fischerei pacht  7,37.  I.  17,28.  74, 
21.  II.  382,44. 

Fischerordnung  1,2.  7,8.  8,13.  11, 
19.  12,7.  13,10.18.  76,34.  III.  320, 48. 
Fischgeld,  Fischtaxe  1.  19,3.  108,9. 

II.  372,21. 

Fischotter  I.  106,7.  II.  367,  17. 

370,28. 

Fischzeug  7,8.24.26.32.  8.1. 3. 8f.  9, 
14.16. 20 f.  31  ff.  10, 8. 7 ff.  30.  40. 42. 

II, 2.6.10.24.39.  12,12.  13,24  26. 

29. 3 1 ff.  14.7.9.  99.10.  289,30.601. 

13.  605.25.  760,26.  769,10.  I.  17, 
33.46.  74,28.  137,34.  II.  57,37f. 

III.  7,17.  45,30.  46,9. 


Flachs  498,39.  528,20.  566.35.41. 

614,47.  I.  86,48.  87,2.  171,29.  183. 
36.  186,17.  193,1.  197,14.  211,41. 
219,1.  228,3.  231,6.  247,22.  251, 
21.  270,34.  277,16.  284,18.(7)  290, 
5.  II.  2,25.  26,11.  31,1.  60,14.  124, 
13.  128,39.  239,28.  326,39.  Ul.  16, 

28.32.  161,37.  247,47.  249,22.287, 
2.  351,6. 

Flachsdörren  s.  Brechelstube,  Dör- 
ren, Feuerpolizei. 

Fleisch,  Fleischsorteu  36, 3 1 . 37,7.  60, 
5.  233, 4 ff.  300,15.22.27.32.36.39. 

301.5.16.22.26.32.  354,29ff.  382, 
24 ff.  383, 1.21  ff.  456,8.17.  459,2«. 
475,  A.**  47«,  A.**  495,41  f.  16.  49«, 
14f.20.23.  549,7.11.  600.20.  «07, 
39  ff.  608, 3 ff.  «93.39;  711.  1.27,11. 
28,2.  U.  33,34.  UI.  320.31.  Bock- 
fleisch IV.  233,10.  300,27.  382,25. 
475,  A.**  476,  A.**  495,42.  496,15. 
607, 46,  608.3.  Gaislleisch  233,9.  800, 

27.  382,25.  45«, 9f.  475,  A.»*  I76.A.*» 
495,42.  607, 40.  Kalbfleisch  300,22. 

382.28.  475,  A.**  476, A.**  495,42. 
496,15,  «07, 43. 16.  III.  5,36.  Lamm- 
fleisch 300,22.  Rindfleisch  233, 4 f. 

354.29.  456,8.  47«, A.”  496.14.  60^ 
39  f.  608,5.  I.  87,44.  IU.  5,36.  267, 

28.  Schaffleisch  IV'.  800,32.  301,12. 

382.21.456.9.  476,  A.**  496,15.  «07, 
41.  «0«, 'I.  III.  5,35.  Schöpsfleisch 

IV.  233,9.  300,15.  354,30.  382,21. 

456.9.  475,  A**  476, A.**  495,12. 
607,41.  608,1.  III.  5,35.  Schwein- 
fleisch IV.  93,13.  300,3«.  Einge- 
weide I.  283,24.  III.  267,29.88. 

Fleischbank  801,16.28.  864,83.87. 
40.  379,21.  383,4.  394,4.  456,3. 
13.  471,15.  475,20.37.  496,1.4.  603* 

21.  608,10.  I.  28,26.  74,19.  IU. 
268,11. 

Fleischbeschau  302, 6 f.  10.  608, 14. 
Fleischhauer  s.  Metzger. 
Fleischpreis  300, 16 ff.  301,1.6.  354, 
28.  882,24  ff.  423,11.  456,12.  475, 
24.  607, 40 ff.  I.  28,21.  46,46.  III. 
5,36.  267, 28  ff. 

Fleischschätzor  u.  Fleischschfitzung 
302,3.5.10.17.  382,30.  475,22.  476, 

I.  495, 35  f. 

Fleischspeise  u.  Fleischtag  I.  15,39. 
19,36.39. 

Floss  I.  131,19.  144,39.  155,20.  156,7. 

II.  52,34.  Flossbaum  III. 377,4.  Floss- 
leuto  I.  134,21.  254,36.  II.  19,19. 

Flucht  n.  flüchtige  Personen  100,41. 
22t, 13.  381,21.  447,5.  564,41.  «13, 

22.  646,31.  664.3.  694,22.  719,28. 
720,18.27.  I.  149.17.  168,27.  255, 
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13.  II.  210.5.  215,22.  288,11.  298, 
38.  317,20.  359,19.  376,43.  377,2. 
382,29.  III.  152,28.30.32.  152,34. 

36.  153, 2f.  s.  Gerichtet!  liehtig. 
Flurnamen  368.  711. 

Flurwächter  s.  Eschehei,  Feldhüter. 
Flurzwang  I.  244,16.  II.  20,36.  204, 

17.  250,1.  267,20.  270,35.  350,3. 
vgl.  Aus-  n.  Einfahrt,  Feldbau,  Fel- 
derweide. 

Fluss  u.  Wald  567,41.  568, 20.  569,21. 

586.26.  587,31.  588,33.  592,14,  619, 
t;  584. 

Föhre  u.  Föhrenholz  287,21.  370,33. 

510.23.33.  511,6.  I.  128,38.  170,40. 
188,19.  200,15.  215,27.  11.8,47.  9, 
8.  82,26.  JH.  100,28.  125,11.  377, 

10.  380,20. 

Folter  220,24.26.  409,17.  676,  15, 

31.33. 

Fordergeld  III.  276,44.  277,9.16.  s. 
Frohnbote  (Lohn). 

Forelle  9,36.  10,26.33.  12,32.  13,23. 
14,18.  I.  19,6. 

Forst  837,7.16.19.26.  704,20;  368. 

522.  II.  163,25.  Forstcultur  439. 
Forstdurchsehneider  337,22.  Forst- 
knecht 281,17.  1.  160,8.  Forstraandnt 
48,30.  s.  Hannwald,  Wahl  u.  Zusam- 
mensetzungen. 

Forstmeister  2,4.  5,10f.  247,14.21. 

11.  160,10.  Forstmeisteramt  II.  260, 

14.  HI.  383,9. 

Forstner  452,1.5.  462,6.917.16.18. 

463,2.7.10.41.  464,1.3.  46ö,9.18f. 

466.3.21.24. 

Forst nutzungen  I.  129,45.  131,25. 
235,1.  266, 11  f.  287,2.  II.  9.5.  244, 
4.  364,19.  s.  Holz  (Astholz,  Taxen), 
Grasmfihen,  Grasrupfen,  Schnaiton, 
Streu,  Wald  (Ochsenwald),  Weide  u. 
Zusammensetzungen. 

Frag,  Folg  u.  Kocht  (Urthoil)  16,20. 
24  ff.  1 7, 3 ft'.  94,39.  164,18.  199,13. 

611.27.  643,1  ff. 6 ff.  715,41  ff.  1.6,6. 

12.1.11.15.29.33.  62.14.  76,7.  100, 
4.  108,  A*  109,A.»  110, A.*  111,6. 
31.  112,12.14  20.40.  113,30.  122, 
19ff.  28.32.  126,28.31.37.40.  132,1. 
8.11.14.  138.4.7.12.16.  139,6.13.16. 

141.40.  146,34.  150,81.  279,16.293, 

29.  294,15;  6.  0. 866,9. 18.  372,29. 
373,  25.  38.  374,  7.  15.  38.  375,  11. 

376, 1.5.12.21. 36.  377,7.11. 18.  22  ff. 
378.4. 10. 19.26.  379,8. 18.24.32.43. 

380. 3. 12. 19. 25.33.40.  381,3. 9. 17. 

37.  382,1.7.22.  III.  7,35.  20,33. 

167,39.  168,4.9.  284,20.  286,12. 

314.24.  Fragartikel  594, 1 1 . I.  11,5. 
100,9.  vgl.  Ehehafttading,  L'rtheil. 


Frau,  Frauenrecht  200,23.  205.24.  217, 

17.  250,24.  261,29.  359,26.34.  362, 

I.  385,36.40.  386,1.  405,23.  406,1. 
411,19.  425, 13 f. 25.  443,34.  564,42. 

613.28.34.  657,21.39.43.  658,7 f.  661, 
36  f.  662,21.23.  670,1.  672,44.  679, 
9.  680,16.32.  681,25.  731,4  15.38. 
43.  742,20.  743,7.  I.  31.21.45.  47, 

18.  81,14.  84.31.  218, 19f.  244,25. 

II.  5,36.  10,18.  21,10.  27,13.  29,2. 
5.  30,41.  34,4.6  14.17.21ff.  45,24. 
46,22.32.  49,32.38.40.  50,23.  68, 

4.11.38.46.  69,6(1.  72,33.  73,2.10. 
77,4.  78, 24 f. 34. A.*  79,17.  86.19.37. 

90.8.17.40.  93,5.17.34.  94,13.21. 

101.40.  120,48.  124,46.  155, 15.  A.9S. 
174,37.  178,5.  187,8.  191,2.  236, 
11.13.  241,30.  326,2.  349,18.  363, 
41  ff.  364,2.5.  III.  45, 32f.  165,8. 
352,3.  5.  12.  1 7.  22.  25.  353, 14. 26  ff 
356, 16  f.  s.  Mutter,  Weibergut,  Wei- 
berschicht,  Weiberstamm,  Witwe, 
Schwangere  Frau. 

Friivel  27,43.  28,9.28.  198, 26 f.  205, 
17.  209,22.25.  219,23.  222,14.20. 
359,44.  380,35.  381,11.  382,18.  387, 
13.  389,711.  391,17.  426,26.  - 484, 5. 
486,7.  519,37.  683,14.17.27.  728, 

37.46.  756,39.  L 2,11.17.  100,29. 

140,25.  142,19.  143,24.26.  148, 

19.  185,1.  224,39.  II.  40,21  f.  53, 
1 4 f.  25. 29. 33.  54,5.38.36.  55,3.  64, 

38.  81,14.  83,14.  178,llfl\  181,17. 
20.23.  186,24.  189,27.  309,41.  316, 

8. A.*  317,12.  376,44.  385. 1 1 , III. 
6,1.  145,9.  165,5.27.  169,31.  171, 
24.41.  173,39.  174,8.  340,27.  341, 
14.20.  342, 9 ff. 22 ff.  344,27.37.  345, 
15.39.  349,34.37.  350,1.  350,15.17. 

358.28.34.  360,33.36.  365,43.  s. 

Straffall.  vgl.  Malefiz,  Unzucht. 

Freie  Leute  28,32.  29,21.  658,2;  356. 
522.  534.  II.  101,17.  107,20.  209, 
13.  210,1.  211,2.39.  214,23.28.  215, 

9.  217,2  37.  288,23.  294,30.  299,5. 

303.22.  320,14.  ID.  1,1.  3, 8 ff.  103, 
13.  161,7.31.  165,31.  166,30.  170, 
Off. 38.  171,9.45.  341,24.26;  2.  s. 
Freisasse. 

Freigut  III.  4,10.  168, 13 f. 21.25.39. 
170,1  ff. 

Freiheit  (Privilegium)  7,30.  77,43. 

91.11.  92,27.  103,3.  105,25.  145,25. 
162,2.30.35.  239, 16.  397,39.  658,27. 

611.22.  618,1.  619,17.  620,34.41. 

621.7.11.  685.27.30.  7.31,30.  758,2. 

10.  705,21. 768,1,  772,41 ; 89 f.  735 ff. 
1.40,8.  98,24.  119,26.33.  123,31.  126, 
27.  132,21  f.  133,6.  134,42.  136,4. 
164,31.  175,7.  185,7.  206,14.  208,46. 
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260,14;  10.  72.  136.  232.  11.81,18. 
85,7.  106,32.  107,3.7.  108,26.  170, 

47.  178,44.  183,30.  184,4.  185,1. 

191.4. «  192,  A.**  203,21.  239,3. 
273,15.  314,1.  315,23.  320,2.8.  352, 

6.8.  354,23.  376,26  ; 96.  99.  147. 
185.  209.  308.  861.  III.  59,41.  74, 

3 ff.  151,38.  152,11.  173,29.  320,37. 

321.4.  337,4.6.  342,13.  357,26.37. 

40.  358,1.11;  2.  Freiheitabrief  184. 
468.  L 40,37.  77,3;  90.  11.  107,5.  j 
s.  Markt-  u.  Btadtfreiheit. 

Freiherr  770,7.12.19.  771,25;  164. 

161.  196.  264.  285.  327. 
Freilassung  221,8.  406,15.  444,8.  I 

691.4.  701,25.  757,12.  II.  178,26. 

210.5.  215,10.  309,43. 

Kreisass  177.  1.8,11.66,23.68,9.77, 

19.  154,24.  253,16.  II.  73,24;  209. 
214.  UI.  1. 

Freisassenhof  514. 

Freistiftgut  554.  697.  vgl.  Stift. 
Freitag  421,6.  470,7.  488,13.607,38. 
Freiung,  Freistatt  257,36.38.  328,16. 

497.8.  519,37.  558,27.  567,6.  609, 

41.  627,25.  631,23.  632,10.  693,16. 
772,36.  773,16;  294. 1.89,26.  II.  140, 

20.  144,6.  178,17.19.  182,23.  211, 

41.  216,22.  217,42.  218,1.  247,29. 
42 ff.  266,48.46.  266,25  279,31. 36f. 
41. A*  280, l.A*  3 15, 23 ff.  369,18. 
UL  31,33.  100,19.  146,25.  152,5. 
28.31.  153,4.9.  345,34.  Fürsten-  . 

freiung  605,14  . 631,36.41. 

Freizügigkeit  II.  101,38.  209,13. 

214.23. 

Fremde  25,6.  28,18.  48,45.  71,23. 
135, 6f.  140,44.  163,27  179,14.16. 
182,21.  229,5.  230,27.  255,15.  269, 

19.  270,14  . 271,3.  293,1.3.  305,21. 
312,35.  326,38.  328,16.  335,23  337, 
43.  342,31.  350,4  . 351,1.16.  354, 

48.  369,7.  361,1.  373,23.32.41.  376, 

3.  382,19.  416,2.21.  441,34.  456,1. 

20.  460,4.  471,33.  474,23.  478,3. 
17.30.  479,14.19.82.  480,1.484,10. 
489,18.  498,8.29.  499,27.31.37.  619, 
19.  528,5.  631,44.  632,7.  537,8.25. 

544,26.  547,46  548,2t'  549,1.  563, 

21.  565,12.  572,32.  575,31.  576,18. 
577,4.  581,19.  621,29.  638,11.  641, 

6.  646,18.34.  661, 80f.  652,23.  658, 

5.  672,2.  691,22.  694,21.  695.28. 
697,41.  698,40.  699,42.  704,41.  707, 
15.  719,27.  720, 23  f.  27.  731,21.41. 

738.23.  742,20.  745,8.  753,19.  755, 
32.  766,28;  350.  L 8,15.  27,16. 
28,22.  45,26.  65,17.  74,9.11.  81, 
lOff.  101,7.  130,34.  140,36.  143,15. 
149, 23  ff.  32. 34.  156,30.  163,23.  198, 


27.30.  200,22.  206,17.  208,12.242, 

45.  247,29.  256,17.  U.  2,19.  10,9. 

20,22.  27,16.  28,24.  39,34.  45,14. 
46,12.  47,42.  60,2.14.19.  60,20.46. 
67,45.  68,23.29.36.  70,16.18.  73,2. 
76,3.  77,30.  78,1.  89,36.  90,18.25. 
91,25.  93,2.12.22.28.34.  94,7.12. 

114,38.  115,17.34.  120,32.  124,41. 

126,6.8.  132, 36f.  145,1.  164,30.  174, 

46.  176, 4f.  190,19.  191,26.  196,37. 
197,2.  200, 7 f.  16.  200,1.  209,1.  226, 
10.14.  240,37.42.  241,4  f.  1 3.  245, 
16.  249,35.  274,35.38.  275,18.  289, 
7.  297,18.  299,35.  304,31.  311,17. 
31 7,  A.*  326,14.  343,7.10.  349,36. 
362,43.46.  363,1.  368,25.  371,21. 

377.26.  381,8;  351.  III  3,A».  45, 
12.  46,3.  65.9.  80,24.  89, 38  ff.  112, 

I.  123,6.  132,46.  144,33.  164,30. 

165,14  166,33.  171,8  32.  178,24. 

31.  188,40.  184,27.  185,7.  205,27. 
206,20.  257,38.47.  267,45.  321,8. 
370,12. 17.  371,6. 17.  s.  Gast  u.  Gast- 
recht,  vgl.  Ansässige,  Beherbergung, 
Niederlassung. 

Fremdenverkehr  542.  551. 
Freudeuschuss  281,43.  282,4.7. 
Friede  191,30.  222,27.  351,19.  410, 

19.  447,19.  L 195,3.  263,4.  U.  66, 

20.  238,43.  361,33.  UL  173,37. 
186,16. 

Fri edensbruch  u.  Friedensstörer  221, 
23.  252,20.  359,19.  435,30.  440.9. 

21.  447,19.  678,31.  I.  169,1.  174, 

10.  II.  100,36.  379,44.  380,1.  382, 

II. 20.  s.  Hausfriedensbruch. 
Friedensgebot  222,26.  632,8.  703, 

32.  728,24.  1.73,17.  168,42  174,6. 
179,28.  187,11  198,34.  205,9.  211, 
6.  II  382,7.13.  III.  6,A 173,33.39. 

Friedensgoricht  197.  211.  285.297. 
327.  330.  556.  735. 

Fried ensverweigerung  I.  179,31. 

187,7.  198,31.  218,14.  UI.  173,32. 
Friedhof  120,6.  131,3.  211.1.  212,6. 

216.27.  239, 13.  265,7.  893,9.  690,11. 

631.28.  652,37.  I.  226,9.  II.  382,8. 
15.  ni.  57,16.  111,21.  167,25. 

Frischherr  335,17. 

Frist  202,29.33.  223,33.  270,1.518,9. 

621.29.  641,44.  642,40.  645,2s.  649, 
5.  650,4.  652,2.5.34.  653,11.  664, 
26.  674,1.  695,34.  704,45.  715,25. 
44.  717,34f.  720,32.  721,31.  722,6. 
727,40.  728,4.  753,12.  I.  99,5.  II. 

163,6.  174,35.  189,11.  228,17.  362, 

11.  III.  122,20.  126,43.  127,5.11.  135, 

18.  137,1.24.  141,27.  142,13.  148, 

5.  172,35.  190,2.  307,11.20.  320,20. 
349, 37. 42  f.  364,30.34.  Jahresfrist 
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(Jahr  u.  Tag)  204,25.  216,40.  218, 
14.  222,22.  412,20.  442,7.  604.35. 
605.39  f.  647.4,  648.22.  664,39.  673, 
9.  695,27.  720,4.  727,33,  I.  2,3.8. 
139,7.9.  140,7.  141,16.  147,48.  148, 
2.8.  207,22.48.  208,33.  II.  358,21. 
376,24.  377,  1.  UL  168,1.  253,28. 
Monatsfrist  15,15.27.  653,32.  671, 
35.  695,45.  722,35.  728,4.  753,10. 

I.  100,33.  III.  172,36. 

Frohnarboit  s.  Rohott. 

Frohnbote  (Scherge,  Vieser,  Gerichts- 
bote): einzelne  näher  bestimmte  5, 

3.  49,23.  69,32.  523,22.  578,21.  753, 

• 44;  368.  377.  396.  440.  555.  585. 

617.  I.  132,28.  II.  55,34.  186,8. 
223, 28f.  III.  33,19.  167,24.  276,18. 
Name  u.  Allgemeines  47,31.  213, 

II.  384,20.  403,25.  531,32.  713, 
34— 714,17.  n.  45.  II.  207,11.  III. 

138.1.  276,21—278,33.34.  337,11. 
Wahl,  Einsetzung,  Bestätigung  u. 
Verpflichtung,  Absetzung  u.  Dienst- 
austritt 27,45.  31,10.  41,33  ff.  49,11. 
17.  69.32ff.40.  99,48.  100,1.  101,24. 
157,36.  213,18.  238,25.  251,1.  313, 
32.  384.21.  403,36.  421,18.  441,20. 

471.22.  490,34.  629,15,  640,36. 

713,35.40.  736,1.  737,20f.  738,2.4, 

766.1.  II.  108,1.  212,30.  218,32. 
UI.  8,13.  34,24.  107,6.  224,5.  230, 

4.  Ansehen,  Amtspflichten  n.  Be- 
fugnisse im  Allgemeinen  41,34.  49, 
17.  213,9.32.  238, 22  ff.  35  ff.  385, 
Sf.  12.  570,39.  678,20.  699,3.  766, 
lff.  I.  183,46.  II.  55,36.  215,32. 

37.  310,11.  UI.  8, 13ff.  34,10.  224, 
6.  228, 34  ff.  360,31.33.  Gehorsam- 
pflicht u.  Schirm  47, 80 ff.  48,10. 
16.  148,39.  159,33.  313,26.  766,14. 
U.  172,35.  UI.  37,5.  98,39.  126, 

20.22.  276,22.  277,12.  Anwesen- 
heit bei  Gericht,  Anleite  u.  a,  im 
Dienste  des  Richters  oder  Hanpt- 
manns  253,28.  447,12.  562,42.  643, 
2.5.  699,11.  716,39.  716,1.  717,35. 
41.44.  719,11.  I.  12,17.  44,36.  65, 

38.  131,41.43.  II.  23,28.  187,14. 

256.28.  UI.  36,16.  278,2.  s.  Aufge- 
bot, Berufung  u.  FUrbot,  Pfändung.  — 
im  Dienste  der  Gemeinde  u.  Partei 

222.29.  621,17.  642,42.  715,23.  I. 
13,46.  14,7.  76.16.34.  U.  207,11. 
357,9.  III.  36,11.  108,8.  126,22. 

127.2.  339,29.  Lohn  u.  andere  Ue- 
r-iige,  Genüsse  u.  Rechte  20,11.  47, 
22.  48, 22. 35 ff.  49,1.8.  148.28ff.39. 
157,41.  159,32.  174,24.44.  1X2,15. 
192,11.  198,11.  203,10.16.  207.37. 
208, 1 ff. 7 ff.  214,6.8.19.33.  216,36. 


238,26.31.  239,1.4.  254.81.  255,1. 
256,20.  257,9.12.30.  266,6.  313,1. 
29.33.  363, 3 f.  23. 27. 29  ff.  366,32. 
375,23.45.  376,3.  380,8.  384, 29  ff. 
37.  386,1.29.  389,6.  399,14  . 400, 
14.  403,41.43.  404,1.  420,11.  434, 
27.  435,3.7.9.18.2011.27.29.  436, 

3 — 37.  437,4.7.9.13.18.  441,2:5. 

25 ff. 34 ff.  442,4.  445,10.14.  459,31. 

460.2.  461,5.  471,20.22.24,  471,28. 
35.  472, 4. A.***  474,2.  A.f  486,2». 
33.  487,48.  489,23.  490, 8. 12. 34  ff. 
491,1—45.  493,25.  498,6.  523, 23  ff. 
558.46.  559, 1 f.  560,45.  561.2.4.7. 
562,42.  663,1.19.  614,9ff.  630,39. 
44.  631.1.  640.44.  641,4  , 698,8. 

699.2,  707.15.  713,42ff.  714. 8 ff. 

717.26.  753,32.  765,12.40.  766, 6 ff. 
24  ff.  I.  289,43.  II.  51,26.28.  172, 
32.38.  186,10.  208,20.  213,14.  215, 
29.  295,27.  310,10.  313,11.  317,20. 

III.  46,20.  127,19.  147,40.  173,15. 
17.  276, 10 ff. 29 ff.  277, 2f.  338,41. 
43.  339,7.  s.  Amtmann,  vgl  Aichung, 
Anieite,  Anzeige,  Bach,  Dorfmeister, 
Ehehafttäding,  Fenorbescliau,  Feuer- 
polizei, Friedbot,  Gufängniss,  Ge- 
meinde, Gerichtsfoige , Glaubwür- 
digkeit, Mühlbach, Pfändung,  Polizei, 
Procurator,  Rohott,  Rüge,  .Schergen- 
hube, Steuer,  Strafgeld,  V erhaf 
tuug,  Versteigerung,  Vietipfänduug, 
Wahl,  Wasser,  Weide,  Weinmesaer, 
Zins. 

Frohnleichnam  43,7.33.  65,24  379, 
25.  382,16.  547,10.  754,18.  H.  60, 
9.  177,20.  III.  232,25. 

FrohnmUhle  s.  Mühle. 

Frohnstar  477,4.  497,11. 
Frohnwage  477,9.  497,20.  UI.  173, 
13.17.  277,33. 

Fruchtbaum  141,1.  304,11.  L 63,46. 
66,6.  171,38.41.  184,47.  186,15. 

197,12.  212,42.  220,32.  224,37.  vgl. 
Baumfrevel. 

Frühling  459,9.  535,18.  544,42.  I. 
31,10.  63,23.  66,8.  157,37.  268, 
7.  II.  12,41.47.  42,16.  142,37. 

178.2.  183,20.  205,24.  Ui.  154,4. 

190,17.29.  192,36.  220,43.  296,40. 
331,11. 

Frühwiese  36,25.  777,29.  781,32.  U. 

199.2.  III.  29,1.  31,33.  54,3.  88, 
31.  1 16,  A.,:1.  139,8.13.  161,40.  199, 
12.  215,41.  216,1.  219,37.  220,19. 
42.  227,1.  263,1.  264,42.  276,31. 
286,14.  298,10.  299,8.11.  309,31. 

317.27.  331,48. 

Fuchs  6,9.  94,16.  99,15.  102,13;  326. 
I.  87,23. 
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Fuder  6,39f.  U,34.  19,29.  24,27.  47, 
21.  92,7.  159,19.33.41.  163,21.47. 

174.24.  227, 20f.  228,43.  256,5.  317, 

4.  319,39.  325,18.  387,4.  400,7. 

425,11.  426,9.  539,28.  667,11.20. 
614,47.  700,28.  765,10.  766,11.  778, 
3.  782,9.  I.  200,8.  II.  9,19.  13, 

48.  16,9.  26,35.  51,25.  82,30.  88, 
30.  94,41.  95,5.  134,10.  337,  A.*** 
386,12.36.  HI.  12,18.  16,15.44.  29, 
16.  31,4.8.  41,43.  42,39.  57,29.  99, 

37.  109,22.  110,10.  113,13.  117,14. 

121.6.  122,15.  125,1.  132,40.  136, 

lf.  145,13.36.  148,37.  155,14ff. 

157,23.  159, 10. 15f.  177,13.201,18. 
204, 13f.  312,9.  814,19.  336,7. 

Fuhr  149, 26 ff.  694,7.  761,31.41.  II. 

13.41  ff.  14, 1 ff.  167,17.  173,30.  197, 
36.  250,34.37.39.  264,17.20.  290,1. 
III.  132,26.  208,4/9.  326,47  ff.  328, 
5. 12.  8.  Ko<l,  vgl.  Robott. 

Fuhrleute  140,31.35.  333,23.  353,1. 

427.25.  557,4.7.13.  566,26.  606,4. 
7.  L 19,39.  25,8.14.21.31.  33,23. 
II.  98,19.  110,44.  111,17.  113,40. 
43.  153,2.  174,24.26.  318,28.  338, 
A.1.  III.  255,6,  256,26.  s.  Rodleute. 

Fuhrlohn  137,3.  183, 32f.  557,4.22. 

566.26.41  ff.  567,11.  III.  316,42. 
Fuhrwerk  11.4,39.  6,3.  — -Ordnung 

».  Durchfahrt,  Rodordnung,  Weg 
(unrecht). 

Füllen  (Fohlen)  463,43.45.  544,34. 

1.  156,38.  158,11.  167,46.  173,1. 

182.4.6.  223,12.41.  230,11.  259,43. 
45.  II.  26,24.  36,24.  131,6.28.  148, 
A.**.'.  149,6.  165,12.  296,15.  360, 
3 III.  159,33.  160,4.  192,6.  213, 
36  f.  225, 18  ff.  271,11.  367.28.  Uober- 
fohlen  I.  73,25.  145,40.  176,16.  228, 

5.  247,1.  II.  55,7.  386, 38  f. 

Fünfer  II.  328,15.17.20.23.27.  329, 

22.27.  330,17.  331,3.10.20.  332, 

A*  886,24.26.  336,  A. ***—***  343, 

38.  345, 10. 

Fflrbann  u.  FUrbannrecht  407,10.13. 
445, 1 f. 5.  655,8.87.  I.  122,34.  126, 
42.  138,18. 

Fürbot  (Ladung)  48,14.35.  86,4.  97, 
9t.  182,15.  198,10.  214,24.  255,34. 
269,41.47.  270,14.  358,24.  384,36. 
403, 18 ff:  404,4.  441,35.  470,9.17. 

472.16.  487,7.  488,26.84.  491,33. 
517,38.  518,4.  523, 1. 19.  560,46.  561, 

2.  563,19.23.  564,1.  614,10.  621, 
28.  641,1.6.  642,5.19.  643, 8f.  645, 
24 f.  646,2.41.  647,41.  691,16.19. 

697.14.16.  713,42.  715,41.43.  717, 
47.  719,3—18.  763,29.  787,40.43.  I. 
13,41.45.  31,34.48.  32,4.10.  44,33. 


1 12,42.  115,29.  207,10.  293,11.  II.  2, 
43.3,1.60,33.  181,11.  186.9.30.39. 
187,3. 14.35.  213, 14.  369,23.  373,18. 

374.14.  381,41.  III.  276,39.  277,1. 

339.20.28.  370,12.15.  871,1.  vgl. 
Aufgebot,  Beschickung. 

Furcht  677,1.  718,12.  746,19.  1.96,28. 
Fürgeding  288,1,  I.  234,28. 
Kürhaupt  25,17.  33,32.  45,35.65,41. 

I.  30,13.  61, 7f.  84,44.  159,16. 
Fürhol/.  71,28.  75,22.  70,5.39.  s. 

Wald. 

Fürkauf  n.  Filrkaufer  158,24.  230,1. 
267,38.  268,84.  273,3.6.10.13.15. 

23.27.31.  281,19.30.  283,18.  339, 

33.41.  342,11.16.  353,32.  374,42. 

389.28.  390,2.  424,12.  456,23.638, 

11.14.  538,20.  597,1.  605,16.  606, 

8.13.  632,28.  I.  24.38 f.  25,9.13.26. 
29.88.4*.  26,2.  27,33.43.  28,5.  40, 
32.  45,28.  74,20.  101,17.  107.8. 

183,6.  276,2.  285,28.  291,14.  II. 
1,7.  150,7.  223,46.  328,2.  334, 

12.  368,28.  III.  7,9.  9,21.  29,19. 
147,8. 

FQrpfand  657,25.  II.  188,22.  ».Pfand. 
Fürst,  fürstlich  Gnad  212.  II.  105,21. 

379.14.  «.  Landesfürst.  Ortsverzeich- 
nis*: Baiem,  Brixen,  Chur,  Glirz, 
Salzburg. 

Fürstendienst  II.  105,21. 
Fürstenthum  481,24. 

Fürstliche  Macht  626, 23 f.  627, lOf. 

685,21.  744,42.  II  108,29. 

Futter  93,9.  99,43.  101,15.  105,18.  171, 
38.46.  172. 3 f.  183,5,14.26.  250,17. 
255,20.  328.28.  332,6.  353,33.  561, 

25.  566,28.  771,43.46;  515.  626. 
710.  I.  29,19.  122,16.  144,19.  178, 
8.  215,5.  254,34.  II.  65,19.  71,34. 
276,  A*  287,30.  298,21  f.  355,18. 
III.  171, IS f.  178, 3f.  187,36.  246, 
18.  298,10.  302,10. 

Fütterung  250,17.  608,27;  440.  710. 

I.  20,16.  286,27.  II.  287,28.  298,19. 

III.  173,3.  181,45.  195,30.  249,24  f. 

300.15. 

G» 

Gais  34,31.  50,24.  59,6.  63,24.71,13. 

73.31.  81,24.  85, Uf.  109,41.  115, 

26.  123,13.37.  125,11.  138,9.  141, 
20.  144,18.21  151,1  1.  237,32.36.39. 

270.41.  288,26.  321,16.18.  336,21. 
352,42.45.  365,40.  366,4.  391,11. 

401.28.  415,20.  416,7.  456,9.  507, 

II. 17.  509, A*  517,8.  532,43.  535, 

10.16.  537,6.  538,26.  574,45.  575, 
44.  580,41.  651,3.  698,13.  721,5. 
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724,11.  739,24.  741,37.  787,25; 

686.  L 27,17.  38.21.47.  49,16.31. 
65,12.  103,22.  118,14.  121,26.  145, 
30.  151,30.  194, A*  214,38.  223.4. 
262,21.  263,21.  274,1.4.  275,28.40. 

43.  279, 25.  28 1 . 35. 42.  289, 1 . 25. 

291.20.20.  II.  10,27.44.48.  13,17. 
41,48.  66,45.  98,29.  1 1 1,8. 30 f.  40. 

112.8.  123,32.  128.47.  129.14. 17  f. 

22.  131,8.  134,19.21.  138,21. 24  f. 
27.40.  141,42.  142.37.41.  149,9. 

177.1.  193,10.  199,3.  204,23.  208, 

1.  230,13.17.19.  247,35.  267,29. 

270,14.46.  275,30.  276,29.  278.11. 
14.  284,15.  323,22.  324,30.  329,17. 

330.9.  348,24.  III.  29,32. 37.  31.25. 

32.9.  39,48.  58,20.  63,9.  69,3.  88, 

13.  89.26.  101,28.  117,26.  118,32. 

119.9.  125,41.  147,38.  154,2.  176,3. 
184,1.3.  1 92, 26 f. 39.  198,3.  203,7. 

212,13.  221,6.  226,41.  255,2.  258, 
39.  259,15.  260,30.  269,43.  274,6. 

275.16.  300,10.  306,27.  330,3.9. 
331,4.10.  335,25.30.  373.17.375,16. 

Gaishirt  391, 18.  416,7.  505,18.22.  535, 
10.17.  543,20.36.  II.  129,19.  142, 
36.  38. 42  ff.  204,24.  305,18.  382,36. 
III.  96,8.  180,15.  213,40.  225,31. 
271,18  44.  284,31  f.  s.  Hirte. 

Gaisordnung  u.  Gaisvisitatiou  243, 

28. 80. 

Galgen  s.  Stock  u.  Galgen. 

St.  Gallus  (Galli)  10,33.  27,28.  30, 

26.77.25.  100,41.  116,14.  121,23. 

122,18.  162,19.  245,9.16.  379,17. 
20.  391,5.  401,24.  565,18.  570,8. 

748.29.  749,1.  753, 26 f.  756,11.  I. 
59, A.1.  88,31.  152,6.208,18.  II.  16, 

10.43.25.  182,10.42.  183,24.  199, 

16.  212,25.  292.2.  310,31.  III.  172, 

44.  176,21.  177,8.  183,29.  185.23. 
210,43.  213,27.  221,22.  223,20.30. 

226.45.  230,14.  251,42.  258,34. 

351,26. 

Ga  Itfairt  II.  135,24.  267,18.  270,34. 

271.45.  s.  Hirte. 

Galtmad  I.  281,38.  II.  61,26.  ». 
Mahd. 

Galtrind,  Galtvieh  70,21.  261,22. 

340.29.  771,47.  I 177,11.19.  II. 

118,42.  119,6.29.32.  121,5.7.  126, 
19.24  35.  127,19.  128.20  129.16 

130. 1. A.*  131,7.46.  183,38.  131,17. 
43.  135,13.22.  135,24.28.  141,32. 

145.20.  220,19.  228,42.  229,18.  230, 
48.  244, 23 f.  245,11.  246,24.  247, 

17.  252,23.  266,48.  267,2.27.  270, 

14.  271,32.  276,1.  177,31.34.  285, 
20.22.  364.17  III.  212,13.  373,15. 

376.16.  a.  Vieh. 


Galtwiese  II.  42,44.  43,5.  66,37. 
Galve  561,24.  573,24.  740,6.11. 
Ganggeld  s.  Taggeld. 

Gans  237,82.36.  415,18.  459,47f.  460, 
2.  507,11.  516,41.  532,43.  535,30. 

537.7.  609,27.  I.  61,35.  63,14  . 70, 

10.  80,12.  151, 30  f.  156,9.  158,6. 

42.  181,35.  214,40.  251,1.  274,2.4. 
275,41.43.  II.  30,26  42,8.  61,10. 

98.14.  132,12.15.  141,44.  145,8.11. 

278,36.39.  323,25.29.31.  329,10. 

13f.  348,26.28.  387,1.3.5.  III.  13, 

44.  30,18.  40,1.  58,21.  63,10.  101, 
27.  176,8.  211,2.3.  259,16.  300,11. 

330.23.  373,18. 

Gant  u.  Gantrecht  148,37.  203,1.6. 
224,15.  241,9.  256,38.  362,43.46. 

363,14.16.  518.36.  705,1.  729,30. 

11.  187,28.31.  190,10.  294,32,34  37. 

295.10.14.18.  310, 3.5  f.;  185.  III. 
8,17.  21,28.  117,17.  vgl.  Pfand. 

Gantferien  s.  Gerichtsferien. 
Gantstein  II.  295,13.16.20. 

Garheu  I.  56,30.  181,10.  215,5  222, 
36.  240,19.  244,34.  UI.  16,41.  63. 
39.  72,46.  157,19  187,36.  200,1. 

211.80.  226,31.  236,20.  237,1.  264, 
42.  298, 10  f. 

GHrber  391, 24 ff.  432,19.  549,41.43. 

11.  236,4.  III.  9,11.  244, 27  ff.  267, 
35.  Gärberbesoldung  IV.  277,27. 

III.  244,27.  GÄrberordnung  277, 
A M 379. 

Garn  (rohes,  ungewundenes)  405,36. 

443.80.  564, 27  f.  I.  28,42.  29.7. 
184,19. 

Garten  16,39.  141,15.  308,32.  311, 
16.  345,30.32  362,18.  431,12.15. 

516.31.  608,17.  I.  119,2.  146,14. 

233.14.  275,46.  II.  26,43.  36,16. 
12. 1 f.  66,45 f.  98,14.  231,17.255.6. 
323,35.  348,32.  III  161.38.  198, 
26.  214.12.16.  262,27.  s.  Baum—, 
Wein  — . 

Gartknecht  50,37.  588,8.  589,2.  590, 
2.  I.  23,27.37.  81,1.  II.  2,20. 
Gasse  23,4.  40,9.  43,41.  44.8.  46,48. 
69,5.36.  72,19.  84,27.  87,1.7.12. 

96.23.  99,6.  102.16.  156.34.  157, 

12.  168,8.12.  174,1.  225,5.  255.6. 

355,26.  359,14.  677,24.  713.42. 

45.  715.19.  722.7.  723, -5.  763,3.  I. 
124, 2 f.  172,19.  173,22.25.43.  187, 

23.31.  193.29.31.  211,22.  228,19. 

236.15.  252.1.  257,26.  259,3.15. 

269.18.  273,21.28.  276,36.  II.  15, 

27.33.  21,13.  41.18.22.  59,38.  63, 
23  f.  115,6.8.  127,22.29.  129.11. 

151.7.  152.1  1.  154,8  A*  155.A* 

161.8.  174,31.  184,14.  201,24129. 


Digitized  by  Google 


Sachregister. 


1087 


31.  211,27.  217,25.  246.35.  253,25. 
30.36.38.  254.24.  3o6,16.  344,25. 
III.  17,12.  366,13. 

Gäsalgehen  II.  361,25.  III.  267,11. 
(laut  u.  Ciastrccht  83,8.  85,1.  93,41.  | 
201,8.  203,28  — 37.  214,26.  223, 

8—16.  249,20.  256,20.  266,6.37.  j 
313.4  . 338,21.  351,21.  353,35.37.  i 
39.  358.38.  362,43.  363,3.6.  369,  1 
1.  379,23.  380,1.  382,17.  383,32. 

407,8.34.  408,21.  421,16.  424,1. 

429,5.  444,34.  445,26.  446,9.  470, 
15.  477,5.10.  479,3.  481,21.  483 

32.  484,30.  485, 16.  A*  488,33. 

489,11.  497,17  21.  498,35.  502, 

18.  518,13.  552,38.43.  557,41.669, 

27.  564,17.  565,24.26. 28 f.  570,27.  [ 

603.12.610.42.  697,11.13..  704,41. 
743,7;  419  I.  19,27.  20,17.22.  21, 

5.  23,6.  67,4.7.  74,12.  143,31.33. 
U.  125,17.27.29.  160,19.  224,28.  j 

295,28.  357,8.  369,31.  III.  3,9.  8, 

28.  340,32.  348,29.35.40  349/4 

7.11.16.39.  a.  Fremder,  Oeximlel, 
Kundschaft,  Schankrecht,  Wirths- 
recht. 

Gastal  die,  Gaataldo  693,11.  698,25. 

700.25.  701,43.  705,45;  176.  210. 
286.  294  f.  322  f.  690. 

Gatter  n.  Uatterrecht  36,27.  50,42. 

73.18.  179,2.  182,25.  434,14.  536, 
21.  538,40.42.  545,4.13.  675,5.7. 

696.42.  L 30,12.  60,27.29.  62,1. 

63,41.  69,42.  104,2.  183,38.  102, 
1.37.  206,46.  211,16.18.25.  213, 
29.40.  216.4.24.  229,29.  236,20. 

236,5. 22. 27  IV.  237,  1 . 230.  1 3. 40. 

246,30.  247,10.  251,11.  255,15.18. 

21.  250,10.  261,48.  269,1.  273,2. 

6.  275,44.  278,19  24.  II  13,2.  25, 

2.25.  35,26.  54,9.  57,34.  83,22.26 

98,4.  110,16.19.  113,39.45.  118, 

31.  123,9.16.  129,1.8.  131,22.25. 

135,5.  130.44.  142,33.  146.6.  151, 

7.11.14.18.  158,13.15.  162, A*  167, 
24.  171,40.  172,7.9.  178,28.  184, 
20.  231,28.  304,27.  327,28.  334,25. 
A.-H-  335, 3 f.  7 ff.  388,10.  III.  58,23. 

156.42.  220,37.  373,1.4.  vgl.  Zaun, 
Zäunurig. 

Gau  89.  180.  210.  248.  263.  417.687. 
734. 

Gawicn  III.  163,25fr. 

Geächteter  410,32.  447,24. 

Gebirge  I.  116.31.  124,26.  156,14. 
149, A*  II.  61,4.  97,18.  132,10.  193, 

22.  358,8.  III.  206,41.  s.  Alm,  »erg, 
Weide.  Register  H.  Tirol. 

Gebot  ».  Befehl. 


Gebrauch,  Rechtssitte  66,13.  93,37. 

106.34.  107,7.  110,24.  111,2.  145, 
25.  162,1.45.  164,7.23.41.  205,6. 

281.4.  367,13.  528,26.  539,34.554, 
1.  555,1.  564,18.  608.22.  621,23. 
026,3.14.  648,23.  656.7.  664.14. 

680.29.  682, 37.  685,19.  686. 28. 

691.42.  692,30.  709,2.  712,8.  716, 
1.751,19.  707,43.  786,37.  787,18; 
264.  737.  I.  56,16.  81,37.  99,1. 
117,27.  121,20.  125,1.18.  132,37. 

141.34.  156,27.  164,15.  171,43. 

174,7.  184,38.  185.25  192,36.  193, 
32.  195,15.  196,7.  223,27.  224, 

17.  228,32.  235,16.  237,20.  251,0. 

250.43.  293,13.  D.  67,16.  109,23. 

188.21.  210,42.  211,6.31.  216,44. 
217,6.28.  314,1.  320,2.17.  334,8. 

860.22.  381,28.34.  III.  80,28.  102, 
1.  116,  A.,JT.  131,6.  133,33.  147,27. 
161,17.  154,8.  176,22.  201,28.  202, 
31.  234, A.1.  279, A*  300,4.  367,6. 
vgl.  Aufgebot,  Feuerpolizei,  Pfah- 
lung,  Pfandvieh,  Wurf. 

Gebrechen  421,1.  I.  279, 12. s.  Leibes- 
noth. 

Geburtsbrief  I.  16,9.  22,15.  II.  186, 

17.  249,36. 

Gedingsgeld  162,42.  III.  153,30.35. 
Gefährliche  Leute  728,32.  I.  112, 
20.  115,13.  121,42.  124,9.  137,3. 

143.4.  168,23.  206,4.  II.  357,18.  s. 
Uartkneeht,  Gesindel,  Uebelthäter. 

Gefangener  221.8.  261,3.  472, A.*** 

553.23.  680,43.  676.25.  685.8.  766, 
32.36.  1.  196,38.  210,10.  247,  12  f. 
IL  107,20.  178,22.25.  216,4.  379, 
40.  III.  8,32.  343,30.41.  s.  Febel- 
thäter. 

Gefängnis»  237,8.  552,40.  608,10. 

766.32.34.  II.  178,23  190.9.A.*** 
— ***  in.  211,29.  s.  Schlossthurm, 
Verhaftung. 

Gefiingnissgold  u.  Oefängnisskosten 

402.6.  449,17.  472, A.***  486,23. 
491,16.41.  492,2.  641,14.  686,6.7. 

701.30.  714,10.  742,26.  743,9.  766, 
35.  III.  277,46. 

G efängn issst raf e s.  Verhaftung. 

Ge  fang  n iss  Wärter  474,A.***s.Frolm- 
bote. 

Geflügel  u.  Gefliigelrecht  74,4.  415, 

18.  I.  80,16.  II.  80,26.  98,16.  190, 

29.  191,20.  Knte  I.  80,12.  Hahn 
164,13.  167,8.  IH.  367,36.  Huhn 
IV.  106,17.  126,22.  171,7.88.  266, 
I.  268,23.  331,17.  620.19.  I.  60,8. 
10.  144,5.11.  166,9.  181,35.  11.98, 
14.  III.  160,5.  Kapaun  IV.  105,16, 

172.6.  s.  Gans  u.  Henne. 
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Gegen auzug,  Gegeubericht  694,11. 
13.  (>35,33.  613,11.  645,13.  717,37. 

718.2.4.  726,28.  751,21.  752,10. 

DI.  32,36. 

Gegenberuf  619,14. 

Gegeiltheil,  Gegenpartei  204, 3f.  218, 
20.  642,37.  645,2.  647,25.  653,35. 
715,24.39.  716,2.18.20.22.  717,33. 

718.1.  726,28.  729,33.  752,12.  777, 

I.  781,2.  786,41.  I.  31,32.  II.  3,6. 
377,25.  379,6.  381,7.  UI.  26,41.44. 
36,12.38.  37,13.  40,6.14£  61,19. 
63,16.  84,9.  108,8.11. 115,22.  137,3. 
6.21.  142,8.  190,22.  339,29.  350,31. 

Gegenwehr  s.  Nothwehr. 
Gehoimniss  41,21.  638,36.  640,7. 
714,42.  749,29.  762,11.  ni.  25,31. 
114,7.  vgl.  Aiisschwätzen. 
Geheimrath  142,22.  143,2.  181,7. 

618.18.  770,10;  187.  292.  326. 
Gehörlose  Leute  669,42. 
Gehorsam  416,29.  L 20,19.  42,37. 

H.  2,10.  7,42.47.  66,7.  136.19.  186, 
40.  III.  233, A.  *.  vgl.  Oemeinde- 
beaniten  und  Gemeindevorstehung, 
Hauptmann,  llerrsehaftl.  Obrigkeit, 
I'lleger,  Richter. 

Geistlicher,  Seelsorger,  Geistlichkeit 

15.18.  16,3.  146,2.  147,47.  179,41. 

43.  180,2  f.  7.  210,28.  241,28.  306, 
32,36.  312,25.  315,28f.  319,15. 

17.  381,2.  387,3.  631,7.  671,38; 
120.  284.  286.  324.  396.  420.  515. 
527.  625.  I.  7,12.42.  15,9.19.42. 

22.4.  44,1.  110, A*  130,30.  133,10. 
150,21  ff.  151,6.  245,26.  254,21. 
262,17.  II.  4,13.  75,8.  249,28.  336, 
A.***  349,1.  353,11.  362,36.  III. 
149,28.  234,7. 10.  235, 12. 42. 15.  236, 
9.  237,33.  238,24.  267,3.  854,4. 
860,40.43.46.  Boneficiat  III.  183,7. 
186,19.  VI.  376.  Caplaii  .306,3.3.  .307, 
22.  315,26.32.44.  316,2.14.34.  670, 
16;  770.  I.  15.9.  III.  149,26.  Curat 

II.  138,48.  249,27.  282,21.  Krüh- 
messer  I.  160, 22 f.  111.  ll,19.28ff. 

12.1.  190,19.  194,1.  234,22.  Ge- 
sellpriester  (Unterherr,  Cooperator) 
140,5.  148,6.10.  179,29.31.  180,11. 

18.  251,13.  306,33.  307,22.  315,25. 
30.  316,21.25.29.34.  319,15.24.  606, 
17.  I.  22,4.  78,34.  92,9.  94,9. A.‘». 
Vicar  251,7.  315,25.34.  319.12.16. 

I.  150,22.  III.  132,33.  241,1.  s. 

Pfarrer. 

Geistliche  Obrigkeit  235,29. 
Geistliche  Rechte  631,24.  693,17. 
Geistliche  Sache  381,3.  II.  283,32. 
Geistliche  Stätte  III.  354,4. 


Geläute  U0,2üff.  265,14.  276, A.’ 
314,37.354,161.  403,20.23.  470,21. 

485. 21.32.  A*  488,A.**  494,2.  500, 
27.  502,22.28.44.  530,2f.  559,3«. 

612.23.  696,3.  728,7.  748,18.23. 
767, 5 f.  I.  15,17.  43,20.22  f.  225, 
32  ff.  239,5.  n.  5,22.33.38.  6,2. 

30.34.  42,6.  159,1.  220, 30  f.  UI. 

26,9.  134, 39  ff.  148,37.  177,28.  178, 
6.  194,3.  214,43.  230,22.37.42. 

294,10.  303,40.  308,10.  326,7 

375,3. 

Gold  I.  48,6.  geschiden  Geld  647,2. 

I.  113,31.  205,32.  gesprochen  Geld 
560,42.  s.  Bargeld,  Rollgeld,  Straf- 
geld, Weidegeld,  Zins  (Geldzins). 

Geldschuld  s.  Schuld. 
Geldspecifioation  I.  48,5. 

Geld verspl i tterung  II.  328,7. 
Geleite,  Geleitrecht  351,18.  609,9. 

611.23.  1.88,11.  llll,9.  119,8.10. 

II.  209,16.  214,26.  288,18.  298,43. 
Gelöbniss,  Gelübde,  Versprechen  53, 

24.  66,20.  67,28.  73,12.  182,10. 
288,15.  340,20.  462,7.  473.15  4 80, 
6.31.  481,11.  199,40.46.  505,3.20. 

530,13.  644,10.  566,6.  581,31.  722, 
38.  763,25.  764,16.  766,1.39  776, 

19.  780,27.  1.  178,37.  H.  2,10.  7, 
85.  17,25.  23,23.  31,38.  33,10.  4«, 

29.35.  57,13.  84,31.36.39.  121,15. 

125.35.  159,  A*  160,  A.** — **  186, 

I. 8.  341,46.  382,22.  III.  10,19.  25, 
24.  26,23.  34,18.  42,13.  60,29.33. 
62,6.  76,48.  106,42.  107,4.  129,34. 
148,22.  149,1.  174,34.  175.19.  186, 

II.  319,48.  351,13.  vgl.  Eid. 
Gelthuch  93,22. 

Gemeind  o;  Bestimmte  Gemeinden, 
Begriff,  Bezirk,  Theilo,  Grenzen  u. 
Nachbarschaft,  gescliichtl.  That- 
sachen  u.  allgemeine  Charakteristik 

17.32.  49,37.  61,88.  61,86.  67,11. 

15.  76,43.  76,2.  78,11.  81,7.  86,29. 
38.  92,26.  180,7.  13.  131,20.  24. 

132,2.  133,10,  134,31.  142,10  153, 

20.  159,14.  166,6.  167,3.  169.25. 
172,31.37.  174,10.  177,3.  182,35 
1 85, 1 4 f.  294,2.4.  815,1.  332,11 
341,47.  395,1.  402,3.  453,3.  538, 
14.  567,14.18.  572,7.  733,17.  776, 
2:  62.  119.  180.  153f.  165.  197. 
212.  249.  264.  284f.  287.  294. 
296  ff.  322.  327.  377  f.  395.  514. 
526.  556.  687.  690.  709.  735  f. 
769.  I.  11, A.1.  30,46.  68,29.  196, 
35.  240,5.  244,39.  247,29.  279,10. 
II.  4,11.  17,10.  19,7.  28,24.  29. 
24.  37,4.15.  45,17.  57.29.32.  60.6. 
41.  62,6.  63,32.  65,38.  67,48.  77, 
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1.  92,11.30.  93,  lf.  10.  112,16.  119,8. 

123.6.21.  126,2.  127,35.  137,8.  140, 

32.36.  161,  A.**  173,9.  186,4.  192, 
1.7.16.29.  198,6.204,3.  218,27.  226, 

6.12.  242,18.  256,41.  257,15.26.44. 
258,30.  261,27.45.  262,9.  264, 33  f. 

268.35.  270,38.  289,38.  290,39.43. 
291,5.40.  292, 18f.31.  297, A*  301, 

14.  302,7.16.38.  303,25.  312,8.  319, 
33.  338, AA  345,26.  346,1.  349,12. 
351,3.  352, 2 ff.  354, 24f.  355,33.35. 
356,2.16.  384,1.5;  185.  196.  287. 
307.  351.  III.  47,21.  53,16.32.36. 

60.17.  61,881  76,10.38.  77,33.  87, 
5.  124,45.  129,3  19.21.  131,5.  138, 

39.  139,1.23.  149, 4 1 f . 154,5.  174,36. 

180.39.  186,1(1  187,22.  190,8.  194. 
19.  199, 9 f.  15.  201,25.27.  206,11. 

15.  209,10.30.  216,36.  222,2.  230, 
19.38.  234,34.  237.9.  310,31.  323, 

14.25.39.  324,39.  325,14.23.41.  828, 

8.11.17.  332, 9 f.  335,40.  356, 33 ff.; 
54.  77.  — Verhältnis«  zur  Landes- 
u.  Gerichtsherrschaft,  Pfleger  u. 
Richter  24, 11.  95,5.21.  97,29.  99,47. 
100, 19. 25  ff.  101,37  ff.  103,5.  105, 
2.24.  120,2.  156,20.  159,9.  173,6. 

178.36.  180,25.  207,8.  213,14.  218, 

36.  250,34.39.  261,1.  296,2.  297,1. 
298,101'.  328,20.  330,6.  332,11.  416, 
32.  554,3.  567,18,  602,5.  628,34. 

40.  688,2,  689,2.  692.34  f.  40.  705. 

37.  7 12, 13 ff.  30,  737,14.10.  754,8. 

756,9  766,40.  I.  116,5.  123,41. 

280,22.  II.  106,2.3.  160,30.  161,4. 

168.8.16.19.  172,46.  173,2.306,43. 
45.  312,6.  314,27.  337, A.***  341, 
21.  III.  55,4.  127,33.  153,23.  158, 

17.22.36.  229,31.  306,15.  356,35. 
37.  360,24.27.  372,8.  die  ganzen 
Gemein  u.  deren  Vertreter  (Aus- 
schuss) im  Allgemeinen  166,3.  172, 
81.  173,5.  176,16.  206,34,.  305, 20  f. 
306,9.  308,1.  626,26.  632,32.  705, 
47.  707,25.  777.10.  780,30.  I.  157, 
28.  II.  33,43.  112,12.  162, A.*  169, 
7.  225,35.  245,28.  254,5.8.12.  278, 
44.  296,37.  332, A.**  334,25.  HI. 

44.34.39.  45,39.  67,1.24.26.  83,23. 
107,  A.s«.  108,19,  111,6. 12.  A."“1.  114, 

16.19.  129,16.  131,5.33.  137,37.41. 
140,7.  143, 25  ff.  39.44.  144,9.  148, 
2f.  182,161.26.  185,35.  189,33.  196, 

14.21.  213,21.  266,30.  283,18.27. 
290,43.  292,24.47.  800,20.  308,45. 
Strafgewalt  u.  Strafgelder  19,33.  20, 
10.26.  22,7.10.  30,29.  32,17.  51, 
7.  68,89.  83,9.  97,17.  120,10.  »121, 

40.  123,4.11.19.  124,2.12.19.  125, 
35.  136,35.  137,47.  138,10.  150, 


9.  151,16.  155,12.15.21.  156,18.29. 
159,28.  173,48.  304,17.  305, 26 f. 

32.  311,3.26.41.  321,34.  783,39.  II. 

12,39.  20,1.  42,3.  46,18.  88,29. 
91,33.  95,35.41.  110,23.  112,5.24. 
43.  118,13.33.  114,1.  118,24.  119, 
35.  126,31.36.  127,4.16.20.27.47. 
129,2.13.  139,34.  148,3.  149,13. 

15.A.***-***  151,2.  154.20.  162, 

18.  163,3.  174,6.  198,14.  199,28. 

206.22.  222,87.  228,38.  246,5.  250, 
48,  257,2.  270,38.  271,7.  293,22. 
306,41.  331, A**— **.  832, A.*  339, 

17.  345,35.40.  IU.  07,1.  70,43.  80, 
37.  91,31.  99,32.  110.A.”'.  121, 

19.  126,6.30.  127,45.  133,29.  176, 

9.  180,34.  212,6.  215,4.  218,36. 

224.12.  242,40.  253,8.  280,19.308, 

18.  316,26.47.  319,40.  328,48.  830,6. 

10.  Ausschluss  aus  der  Gemeinde 
III.  70,42.  vgl.  die  folgenden  Zu- 
sammensetzungen mit  Gemeinde  u. 
Gemeine  sowie:  Alm  u.  Zusammen- 
setzungen, Arche,  Auswanderung, 
Ausweisung,  Brodheachau  u.  Brod- 
schiitzer , Geistlicher,  GelSbniss, 
Handwerker,  Holzbezug,  Kirche, 
Markt,  Messner,  Metzger,  Nacht- 
wächter, Pfarrer,  Pfarrstier,  Rech- 
nungslegung, Schmied,  Schule,  Ver- 
trinken, Wahl,  Wasser  n.  Zusam- 
mensetzungen. 

Gemeindeamt,  Geraeindebeamten  u. 
Uieuer  44,18.  133,35.  134,7.  178, 
34.  181,23.  182,1.  374,39.  413,9. 
540,31.  774,29.  776,15.  780, 15. 19. 
I.  75,15.  II.  48,40.  80,47.  172,27. 

173,36.  201,43.  222,40.  225,10.14. 
237,18.  238,11.  273,7.  274,2.  321, 
4.6.  346, 16f.  363,25.  III.  17,1.  25, 
12.  26,20f.  27,43.  31,5.  34,24.  38, 
5.  60, A*  67,14.  70,34.  79,20.  87, 

41.  88.18.  89,40.  90,33.  92,12.36. 

93,3.17.  98,44.  99,14.23.  106,41. 

107.12.  111,9.11. 14.  A.  114, 

3.8.  126,35.  130,3.  131, 21  f.  140, 
1.  143,3.  145,10.  175,9.15.22.  195, 
22 ff.  202,2.  229,7.9.32.  230,2.  233, 
22.  240,11.  279,10.19.  280,2. 22. 40  f. 
281,2.  282,12.41.44.  283,24.  294, 
39.  304, 26 f.  305,22.  306,20.  307,8. 
17.  308,6.24.  s.  Almmeister,  Ge- 
meindevorsteher, Saltner. 

Ge m eiiidcarboi t 22,30.  54,3.63,34. 
71,4.  97, 1 4 f.  109,11.  122,30.  132, 

20.  183,24.  148, 44  ff.  149,15.21. 
150, 18f.  155,lff.  10.  156,32.35.44. 
170,41  ff.  173,42.  174,1.40.  208,20. 

240.23.  274,44.  290,16.  341,5.  399, 
30.  414,30.45.  506,15.20.29.  507,3. 
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540,42.  541,4.  5K0,4.2ä.  616,21. 
723,9.  779, 10,  783,42.  I.  31,20. 
61,13.  63,30.  65,43.  83,36.  84,16. 
41.  85,3.  242,33.  250,40.  268,14. 
269,40.  273,28.  275,14.  279,12. 

14.  287,1.  292,13.  U.  13,41.  14,1. 
20,42 f.  21,4.  27,39.  38,23.2«.  66, 

5.13.18.  69,25.  79,39.  82,6.8.  86, 

17.25.28.  88,12.  92,19.  95,43.  110, 

25.27.37.  113,32.  117,39.  119,18f. 

122.21.  123,4.  128,6.12.26.  131, 

19.  130,13.20.  140,1.  142,5.12.  145, 

27.32.37.  155,1. 12.  A.*A.+  161,7.9. 
166,33.  167,33.  173,29.  176,18.  195, 
7.  197, 16ff.37.  200,81.34.  205,30. 
32.  222,7.  227,31.38.  253,45.  279, 

20.  285,9.  325,44.  326,1.  331,22. 
A.tft— ttt  832,  A*  341,29.  349, 

15.18.  385,12.  387,33.  HI.  12,12. 
14,16.  18,32.  21,11.  24,30.  45,20. 

66.43.  59,22.33.  64,22.  71,15.  84, 
85.  91,4.  102,34.  111, A."'.  113, 

30.  132,27.  133,1.  162,14.  164,33. 

171.11.  178,3.8.  181,30.  185,37.41. 
190,35.  191,16.19.  206,21.  208,3. 
209,24.  214,2.  223,11.18.  232,13. 
242, 18—42.  256, 40.  283, 1 1 . 20. 47. 

288.15.  296,22.  303,24  — 305,9.21. 
325,44.  326,33.  378,15.  vgl.  Archen- 
bau,  Aufgebot,  Baumen,  Robott. 

Gemeindoauflagen  u.  Gemeindelast 

70.43.  72,27.  134,46.  144,7.  415, 

31.  416,18.  540,48.  737,8,  I.  71,16. 
II.  2,11.  9,11.  11,46.  27,82.  32,5. 
8.25.  33,25.  45,42.  47,19.  77,25. 

86.28.  90,3.  92,14.  105,11.  113,15. 

171.15.  200,15.  226,1.  249,46.  250, 
30.  287,19.35.  298,10.  344,22.  364, 

10.  Ul.  18,33.21,42.  98,30.  102,35. 
123,3.  126,4.  146,46.  183,34.278,9. 

305.22.  s.  Dienst,  Goincindoarboit, 
Steuer. 

Gemeindeauslage  19,3.  47,11.  54, 
28.57,39.  65,15.  84,5.  132,44.  134, 
4«.  137,4.19.  144,7.  512,20.  375. 

10.37.  707,15,  742,28,  I.  71,28.  72, 
11.2«.  152,24.  II.  3 1,34  f.  33,25.  70, 
24.  79,1.  86,32.40.  91,37.  129, A.* 

172.23.  197,4.  200,15.  201,40.42. 

248,7.  336,1.  A.*—*  342,23.  344, 

22.  III.  148,23.  149,8.26.  150,47. 
151,5.  207,12.  283,4.38.  289,15.  s. 
Besoldung. 

Gemoindebriof  u.  Buch  165,8.  172, 

23.  467,42.  458,17.22.  461,35.42. 

11.  16,30.  137,29.  176,8.  322,32. 

328.11.  332, A*  334, A.***. A.f  337, 
A >.  338,2.  389,3.  347.34.  III.  83, 
22.  87,5.17.  95,10.18.  107,  A.3».  129, 

9.  130,15.  139,23.  140,10.  150,34. 


323,15.  324,10.  325,19.  383,34.  384, 
29.  s.  Dorfbuch. 

G e tn  e i n d e b es  c h 1 tt  s s (Erfindung)  42, 

21.  76,28.  314,26.  321,1.  530,17. 
I.  61,20.  263,23.  290,10.19.  II.  42, 

14.  80,7.  81,27.  82,21.  88,40.  117, 

15.  118,28.  119,8.  120,16.  121,26. 
38.  122,25,  124,42.  125,21.  126,1. 
155, A.f  172,6.  176,27.  176.9.  202, 
15.  208,31.  225,28.  228,35.  236,19. 
247,31.  253.13.19.  256.21.  267,11. 

270.28.  271,3.9.  274,19.35.  275, 

10.  322,33.  330,6.  337,12.  340,3. 
17 ff.  344,20.33.  347,34.  370,1.384, 

20.  in.  51,3.  69,1.18.42.  70,24.  86, 
1.  93,6.16.  94,45.  102,34.43.  103, 

3.7.  120,19.  126,3.  128,44.  130,23. 

131,4.  132,12.  135,16.35.  136.9. 

138,38.  141,22.  147,1.  148,15.  158, 
15.  161,21.  177,22.  178,22.37.  179,8. 

182.1.  200,13.  201,6.  202,11.22.281, 

45.  285,9.  305,30.  307,6.  312,1.31. 
vgl.  Gomcindcordnung,  Oeffnung. 

Gern oinde- Bftrgerrech t II.  200,29. 
Geineiudecassa,  Gemeindegeld  415, 
1.  416,23.  539,39.  541,9.  577,24. 

579.19.  I,  70,7.  71,45.  80,9.33.  81, 
7.29.  151,26.  II.  8,28.  31,35.  70, 

46.  86,20.  173,15.199,7.11.226,45. 

232.20.  237,31. 43 f.  239,32.  242,20. 
45.  244,6.12.  247,6.23.  248,9.  321, 
26.  327,38.  346,36.  364,36.41.  UI. 
181,26.  s.  Gemeindetruhe. 

Gern eiudecassier  512, 19f.  530,12. 

11.  237,21. 

Gemeindeeinnahme  45,25.  56,43. 

144.7.  512, 19.  A.**  573, 16.  579.17, 

I.  71,29.  II.  97,2.  237,32.  336,1. 
A.*— * 342,23.  m.  137, 29  f.  148, 
23.  150,47.  207,12.  283,1.  s.  Ein- 
kaufsgeld, Graageld. 

G e m e i n d ege n u s s,  Geiuoindegerech- 
tigkeit  u.  Gemcinderocht  (Gemeine 
Recht)  24,18.23.30.  25,10.16.22. 

72,25.  80,35.  81,17.  130,33.  131,9. 
137,19.  144,17.  150,18.  152,20.  228, 

11.20.  237,40.  243,39.41.  256,6. 

260,36.  315,19.  319,9.  325,9.17. 

329.1.  466,2.32.  482,25.  501,18. 

528.28.  647,27.  561,32.  580,34.  606, 
33;  30.  197.  I.  120,18.  141.2.  144, 
2 7.30.  1 45, 4. 13. 19.30.  151,21.  163, 

21.  175,13.  178,27.  214,12.  222.1. 
227,8.12.21.  230,1.  235, 16f.  241, 
36.  264,33.  279,13.  283,7.10.26. 

32.  284,7.10.34.  285,1.38.  286,35; 

II.  6,38.  9,11.  11,22.  21,20.  29,13. 
32,10.  34,34.  37,14.23.  44,19.  55, 
9.26.32.  64,12.  101,27f.39.  102,4. 
11.30.39.  103,1. 10. 22  ff.  30.  105,14. 
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22.  106,13-26.  107,3.38.  108,26. 

112.6.  110,15.  149,  A.**.J.  155,8. 

12.  A.***  170, 47f.  177,11.  178,7.42. 

182,22.  183,27.80.  184,4.  202,32. 
209,11.  210,40.  211,38.  213,20.24. 
28.  214,21.  215,28.41.  216,3.  217, 
36.  218,26.  219,4.20.  231,15.  253, 
44.  257,20.  273,15.  277,11.  280,81. 
284,45.  287,11.  288, 4 f.  289,11.18. 
22.  290, 3 ff.  291,1  ff.  17.26.35.39. 

292,2.  293, 3ff.  294, 9ff.  295,29.  297, 
21.  298, 32  f.  38.  299,38.44.  300,3. 
23  ff.  34.  301,1  ff.  302,21.  304,4.  305, 
27.  309,4.311,8.17.  312,13.42.  316, 
7.  328,12.14.25.  838,  A.1.  353,22. 
364,9.  369,1.  379,15  385,46.  III. 
4,  A.,s.  15,30.  21,9.  28,21.  29,39. 

33.12.  34,43.45.  37,30.  45,9.16.59, 
40.41.  88,38.  91,19.  92,22.  94,22. 

95.6.  112,4.  115,28.  126,44.46.  127, 
31.  140,31.  144, 3. 5. 17. 39ff.  146, 

25.  151,17.  154,6.  175,37.40.  178, 
35.  186,17.  188,38.  189,27  ff.  197,7. 
16.  208,26.  222,18.  229,33.  230,39. 
242,35.  243,17.  254,40.  282,36.  284, 
II.  292,8.34  . 319,19.  325,34.  329, 
46.  332, 18.  357,34.  367,38.  s bäuer- 
lichen Recht,  Bauenchnft,  Kolder- 
weide,  llolzbezug,  Weiderecht.  vgl. 
Gericht«-,  Grundhorrachaft-,  llerr- 
«chaftreclit  u.  Recht. 

Gemeiudogeach»  orner  (Itorfgo- 
»chwomer)  132,16.  111.  67,10.  87, 

13.  107,5.  A.M.  108,13.A.41.  109,4 
9.  115,15.  121,20.  a.  Geachworuer. 

Geineindugo  »•  al  tt  räger  506,27.  513, 
11.  539,40.  I.  72,8.  81,22.  160,9. 
11.71,42.  78,3.  79,25.33.  80,13.46. 

81.10.29.  83.24.  235,1.  296,9.  306, 
44.  111.  34,30.  87,15.  122,5.  149, 
20.  186,18.  370,4.  378,3. 

Gemeindeglied  (Gemelnamami,  Hort- 
kind, Dorfaolin,  Oemoinaparticular, 
Mitgemein« person,  GeineiiiHleut,  Ge- 
meinsintere*»eiiteu,  GemeindegennH- 
»en)  70,9.  71,3.  74,38.  76,10.80. 
81,5.85,17.  130,14.17.  140,31.  178, 
40.  281,13.  318,20.  321,38.  332, 

26.  482,37.  I.  182.29  261,46.  11 

2,16.  9, 13. 1 7 ff.  36.  10,18.  28,18.  31, 

11.13.  32,9.27.30.44.  33,8.10.18. 
24.30  32  37.  45,32.  63,43  64,2.  65, 

16.29.  68.5.18.23.34.  69,29.  70,40. 
73,9.  77,13.36.41.  78,1.  80,8.86.36. 
81,3.  86,38.  88,17.  89,4.30.  90,2.35. 
91,1.4.6.18.24.  92,13.  94,5.43.  95, 
1.12.  96,9.  112,28.  117,15.34.39. 
119,10.22  27.  121,4.34.  1S0,A.»  138, 
7.  139,24.  142,7.  143,27.  145,29. 
159, A.*  169,31.  172,7.  193,20.23. 


25.  196,1.  197,9.  198,1  f.  202,12.26f. 

203.19.43.  204,9.11. 17.  205,34.  206, 
5.27  . 207,4.80.80.  2UH.37.  220,15. 
224,21.  226,31.  227,1.31,  235,33. 

39.43.  236,8.  238,12.  240,39.  241, 
6.  248,1.12.  250,42.  252,28.  260, 
12  ff.  265,28.  266,18.  267,8.  268, 
1.  269,13.  270,22.  871,14.  274,4. 
277,12.  279,12.17.  280,5.29.  285, 
43.  320,88.  381,1.19.88.81.84.44. 
322.4.  325,16.31.  327,18.80.  328, 

4.29.  329,1.  342,26.  343,4  346,3. 

6.8.18.24.39.  347,3.10.  348,38.  361, 
17.  III.  13,5.  70,43.  107, A.36.  129, 
3.  161,29.  162, 16.  164,6.  182,12. 
198,27.  202,13.28.  205,31.  208,44. 
809,30.40.  210,4.  216,33.  218,33. 
47.  237,20.  840,80.  273,82.  279,11. 
23.  280,6.8.  881,38.  296,1.7.9.  306, 
lf.  I«:  307,18.  317,4.  326,21.  384, 
4. 10.31  ff.  vgl.  Genome. 

Gemoindogronae  «.  G renne. 

Gemei  ndein  i I i z 136,41. 

Gern  ei  ndeord  n n ng  (Nachbarschaftn- 
Ordnung,  Artikel)  66,27.  130,8.23. 

282.31.  283,3.  324,2.  416,38.  455, 

8.  462,9.  503,27.  51)4,5.  512,30.35. 
618,  19.  528,29.  530,10.  533,45. 

634,10.  667,10.  779,26.33.  783,47. 
784,10.16.39  ; 62.  296.  I.  122,11. 
163,42.  196,37.  240,6.  241,33.274, 

14.  278,35.  286,12  34.  290,17.22; 
199.  11.4,5  31.  6,41.  7,1  27,9.28, 
6.8.  29,14.31.  31,29.  33,8.17.  34, 

1.29.  37,17.20.26.  42,15.23.  43, 

38.  44,2.15.  45,20.  48,8.  49,12.14. 
24.28.  62,28.  68,1.  72,19.  77,33. 
78,22.  79,4.  81,16.  84,42.  85,3.10. 
87,80.  89,38.  91,40.  92,3.11.  95, 
17.39.48.  96,8.18.  109,9.12.  112, 
11.  117,15.31.37.  121,10.18.  126, 
81.  126,1.10  130,8.  133,19.  137, 

19.  140, 23  f.  143,23.29.  144,10.  147, 
6.  159.  A*  168,11.  170,36.  172,45. 
175,18.  176,3.  187,24  192.22.  219, 

20.  223,0.  224,18.  226,30.  231,13. 
234,28.36.  237,30.  238,40.  840,13. 
241.23.  247,30.  260,2.  264.40.46. 
272,8.15.  273,12.14.  276,  A*  320, 

24.31.  321,8.  328,8.13.  832, A* 838, 
5.345.33.  346,1.  349,6.  350,34.  360, 
34.  364,45.  372,1;  185.  III.  52,46. 
«0,8.  86,8.1 8 f.  93,8.12,  95,19.  106, 
81.  131,6.  140,9.40.  141,8.  200,24. 
201,1.  205,30.  228,13.  231.16.  233, 

21.  234,  A.1.  240,36.  258,25.  370,1. 

383.11.20.39.  384,29.  ».  Dorford- 
nung, Khehaft. 

Geineindesachen  (Gemeine  Sachen) 
53,11.  130,4.  152,22.  156,19.  513, 
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14.  577,32.  637,18.  752,23.  776,25. 
779,37.  780,37.  783,30;  690.  735f. 
1L  19,43.  32,3.  33,2.22.  88,1.  91, 
37.  117,28.  169,1.  186,17.  202,4. 

253,47.  273,2.6.  304,8.  321,11. 

322.21.  325,47.  347,23.  III.  8,A.». 

94.17.21.  97,17.  103,15.  122,5.11. 

126.15.  140,  26.  142,18.  153,21.  190, 

II.  199,31.34.  200,23.  282,16.  360,6. 
Gemeindestierha  Iter  II.  199,13. 
Gemeindetruhe  (Durftruhe)  46,42. 

45.  69,8.  77,29.33.  135.5.  165,A.'. 
513.  A*  550,9.  573,5.  I.  68,42.  69,1. 
24.32.  70,8.43.  71,16.29.  79,31.  80, 
1.  244,3.  II.  173,15.  190,29.  342, 

25.  111.  150,38.  324,40.44.  325,11. 
Gemeindoversamm  lung',  grosse  od. 

ganze  Gemein(de)  25,30.32. A.* — * 
27,30.  30,29.  47,7.  56,27.  61,27. 
69,7.  70,33.  72,19.  73,13.  78,3. 

100. 15.  103,5.  132,7.  207,19.21. 

308.1.  319, 2f.  416,11.16.  457,15. 

506,4.  512,28.  A.*  532,2.  539,5. 

677.39.  581, 36f.  627, 2öf.  631,27. 

632.19.  697,2.6.  706,44.  707,25. 

742.39.  777,38.  779,5.7.13.16.29. 

39.  781,42.  783,29.34;  154.  L 10, 
9.  71,38.42.  72,3.  80,31.  81,19. 

84.19.  169,18.  186,12.  230,43.235, 
31.  241,35.  266,7.  267,14.  II.  8,2. 

31.14.19.23.  49,16.  71,20.  J26, 9. 
139,3.  140,4.  148,  A.**.1.  156, A.f 

168.22.  169,9.12.  200,19.37.201,9. 
39.  202,26.  207,27.  225,37.  226,23. 

234.39.  238,4.  240,61.10.13.  240, 

16.19.25.36.  249,13.17.  251,8.12. 

265.1.  268,18.23.37.42.  274,6. 9.A.* 
275, A*  277,  A.«  280,  A*  307,10. 
820,34.  321,8.  13.  36.  42.  45f.  322, 
3f.8. 13.25.  328,8.21.23.29.32.  336, 
A.*— * 336,9.  341,11.26.  342,38. 
344,1.8.22.24.  346,4.17.19.  23.  347, 
1.5.10.14.20.  388,35;  99, A*  185. 

III.  9,35.  10,3.  13,11.  17,7.  20,12. 

16.29.37.42  46.  25,10.12.  27,47. 

28.2.11.23.36.  33,28.31.  34,15.33. 
45.  35,18.45.  36,6.  37, 24. 30  f.  44, 
27.  69, 26. 36  f.  75,1.4.  83,23.84,14. 
85,6.  86,6.  92,28.  96,28.  102,7.15. 
31.  106,36.  107,  A.M.  1 1 1,6. 12.  A.  '«>. 

114.16.  19.28.  123,  A.’*5.  130,10.  139, 

26.  140,4.7.12.  141,2.20.  143,25.39. 
144,11.  147,48.  150,31.43.  153,14. 

17.23.  175,6f.  180,24.  182,29.35. 

186,4.27.31.  187,3.27.  188,9.  189, 
3. 15,21. 85.39f.  190,13.  193,19f.27. 
43.  199,82  f.  200,26.  202,12.  209,20. 

218.22.  222,19.  226,26.  228,8.  239, 
41—240,39.  242,40.  279,  lOff.  280,1. 
28.44.  281,8.40.  282,1.4.18.  283,8. 


18f.  308,6.  310,18.  322,2. 372,8.  381, 
21.  382,22.  vgl.  Appellation,  Auf- 
gebot, Bauerschaft,  Dingpflicht,  Ge- 
meinde, Pfählung,  Säumbusse. 
Gemeindevorsteher  u.  Gemeinde- 
vorstehung (Vorgesetzte,  Befehls- 
leute) 40,40.  505,10.14.  512,34.  579, 
16.  680,2.  681,26.  I.  43,41.  179,25 
193,4.285,29.  II.  32,32.  87,32.34. 
90,44.  91,47.  139,46.  193,4.  199, 

24.34.36.40.  200,11  18.24.45.  *01, 
3.34.41.  223, 20  ff.  225,8.32.  226, 
15.34.46.  227,42.  233,43.  238,32. 
240,25.  246,30.  272,16.  273,1.44. 
276,8.  277,16.24.  278,18.26.  280, 
6.A.*  284,33.  285,1.13.  286,9.  321, 

14.16.36.  322,34.  324,27.  326,17. 

327.47.  328,5.  340,37.  342,14.  343, 

30.  344,39.  346,24.  347,36.  348,6. 

349,24.39.  350,41.  388,28;  185. 

III.  70,28.  79,26.  107,  A.w.  128. 

31.  130,14.  161,23.  162,7.  335,36 
vgl.  Ausschuss,  Dorfmeister,  Dorf- 
vogt, Dreier,  Fünfer,  Gemeindege- 
waltträger,  Genosse,  Gewalthaber, 
Sechser,  Vierer  u.  Viertelmeister. 

Gemeind estrnsse,  Gemeindeweg  s. 
Strasse,  Weg. 

Gemoindewahl  II.  225,10.  346,6.  III. 
60, A*  vgl.  Ausschuss,  Dorfmeister, 
Gemeindebeamten , Gemeindevor- 
stehung. 

Gemeine  (Mark),  Gemeindebesitz  n. 
Gomeiudegrund : bestimmter  270, 

27 f.  II.  278, 22 f. 29.  301,42.  allge- 
mein 18,16.  30, A*  43,27.  59,24. 
85,28.  96,47.  99,36.  105,6.  123,48. 

187.40.  151,6.  157,18.  170,25.  171, 

I.  179,15.  185,1.  192,6.  210,2 

218,32.  229,33.41.  236,40.42.  237. 
5.  245,24.  270,24.  288,13  39.45. 

304.36.  325,15.  327,6.  332,22.31  f. 

311.47.  362.25.  402,3.  462,10.  466, 

10.14.  482,25.  501,18.  510,1.3. 

613,15.  625,16.25.  528,28.36.  536, 
20.  545,5.18.  574,24.  627,30.  634, 

40.  635,3.  703,48.  704,3.5.  743,16. 

23.27.36.  744,5.  768,31;  29, A*  I. 
65,43.  67,32.  131,5.  155,30.  164, 10  f. 
167,89.42.  173,13.  195, A.**  215,13. 
15.23.27.  221,16.  222,1.  223,22.  22», 
36.  232,24.  233,7.9.  15.  245,10.  258, 

41.  269,18.  270,19.  276,13.  277,3. 

II.  36, 34  f.  82,34.  95,13.  97,1.  112, 

12.  123,6.21.  129,  A*  187,7f.  142, 
25.  151,13.  152,A.J>.  155,9.  A.*** 
199, 42f.  198,9.  218,30.  219,14. 

220,20.  238,15.  244,31.  250,2.26. 

253.14.17.47.  254,5.12.  256,7.43. 

47.  260,3.  264, 29. 33  f.  38.  265,38. 
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206,9.  -269,44.  271,29.  291,6.40. 
292, 18  f.  296,20.  SO!, 14.  302,7.16. 

38.  303,25.  312,6.  316,10.  334,26. 

UI.  44,13.45.  49,26.  67,33.  76,38. 

83,19.  134, 30f.  150, 29f.  163,20. 

22.  196,27.  213,44.  214,9.12.16.21. 
220,48.  230,23.34.  250,12.  251,43. 
322,26.  360,12.366,22.367,32.  Ge- 
meindezertheilung  II.  9,31.  88,41. 
8.  Alm.  vgl.  Bauholz,  Brauehholz, 
Brennholz,  Dünger,  Durchfahrt,  Ein- 
fang, Fruchthamn,  Gemeiugenuss, 
Grasinähen,  Hausbau,  Holz,  Holz- 
schlag, Kalk,  Mahd,  Rodung,  Wald, 
Wasser,  Wasserleitung,  Weide  und 
Wiese. 

Gemeiner  Hirte  s.  Hirte. 
Gemeiner  Mann  203,15.  244,6.557, 

39.  564, 36 f.  589,39.  610,39.  611, 
30.  613.42,  I.  24,43.  II.  2,34.  113, 
39.  134,44.  s.  Arme  Leute. 

Gemeiner  Nutzen  513, A.*  776,21. 
780.29.  784.3.  I.  60,24.  164,1.  199, 
A*  242,42;  199.  II.  7,8.  16,34.  22, 
5.27.  31,33.  38,7.  48,47.  91,39.  133, 
30.  137.24.  140,35.  160,29.  170,46. 

238,35.  249,15.  273,15.  304,10.  321, 

21.  322,28.  328,16.  346,31.  847,25. 
III.  34,41.  98,8.  122,1.  175,20.  249, 

45.  261,8.  vgl.  Gemeimlegcuuss,  Ge- 
meinderecht, Gerichtsrecht,  Recht. 

Gemse  u.  Gemsenjagd  6,9.  13,1;  625. 
709.  I.  105,11.  133,15.  262,33.  II. 

370,21. 

Goneraleinnehmer  293,29. 
Genosse,  Genossenschaft  501,23.  620. 

11.14.  664,3.13.  671,18.  695,25. 
699,17.23.  704,12.  706,22,  726,20. 

29.38.  727,31.  729,20.  I.  81,31. 

130,13.  189,37.  II.  78,14.37.  79, 

4.12.38.  81,13.  89,43.  92,13.  102, 

29.37.  116,25.  116,29.  165,25.  198, 
32.  260,33.  318, 5f.  385,35.  III.  168, 

46.  169,3.  170,16.  332,2. 

St.  Georgius  (Georgi)  6,39.  15,11. 

20.15.  24,16.  27,27.  30,25.  34,10. 

40,8.  42,13.16.  45,36.  46,27.29.  51, 
20.  59,25.  64,20.  67,22.  68,32.  72, 
32.  74,33.  77,25.  84,10.  85,9.  107, 

22.  109,12.25.  1 1 1,29.35.37  f.  116, 

12.  117,18.  122,32.  151,30.  163,22. 
156,9.  157,2.27.  159,7.29.  162,17. 
174,26.  179,1.  184,21.  192,8.  228, 
7.  261,20.  813,12.  364,13.  365,20. 
41.43.  368,1.5.  372,32.  374,36.38. 
379,16.20.  382,23.  401,24.  402,14. 
414,2.  421,9.  432,12.16.  434,14. 
441,5.  458,34.  459,2.  462,5.  471, 
16.  A. 472,1.  490,6.13.15.22.  491, 
10.  506,  A.*  528,8.33.40.  529,7. 

Octterr.  WeOthümer.  V. 


532.12.  533,19.34.  586.12,20. 42.  45, 
536,4.6.9.42.  577,26.  607.7.10.  633. 
27.  636,39.  690,26.  692,33.  696,41 
697. 3 f.  733, 2.  765, 22.  767.3,9,21 

773.22.  777.29.  778,10,  779, 1.  7*2. 

22.  783.25.  787,3.  I.  30,12.  31,10. 

76.4.  103,30.  118,6.  125,5.28.  137, 

23.  146,9.  152,39.  165,20.  186,44. 

191,40.  198,8.  212,34.  218,21.  222, 
21.  223,7.  227,22.38.  230.2.17 

23.  235, 1 7. 23.  236. 6. 12. 40.  239, 12. 

240.13.  242,3.  246,15.30.  247,37. 

248.21.35.  251,32.36.  252,4.  277, 
45.291,3.  II.  12.26.28.45.  14,6.21, 
17.  25,10.  26,28.  42,17.32.  50,28. 

35.37.  52,5.15.  53,27.  55,5.39.  57, 

29.  59,5.  63,11.  71,9t  71,10.  73,36. 

85,33.  87,3.  105,29.  118,29.  123, 
10.  130,9.  139,3.  140,4.  141,2* 

143,25.  144,18.  145,16.  147,2  153, 
A.**  162,30.  163,14. 16.  A*  173,18. 
180,20.24.  182,41.  199,21.  207, 

A.‘>.  209,23.  215,4.  219,41.221,19 

230.28.  245,5.  251,8.1 8 f.  264,43. 
265,36.  268,18.37.  269,22.  275,17. 

287.23.  288,36.  291,13.32.  299,17. 

305.4.  310,14.19  324,4.  329,11. 

336,  A.***  359,39.  385,1.  III.  18,15. 

23.9.  31,34.36.  32,4.10.  46,37.  50. 

33.37.  54,36.  56,25.48.  67,5.14. 

65.4.  68,25.  88,28.  89,14.  91,39. 

92,10.38.  103,21.  105,8.  115,35. 

117,2.  129,39.  136,4.  139,12.  146, 
37.  151,21.20.  164,12.  171,2.  172, 
45.  179,13.  194,8.16.23.38.  199,8. 

202.35.  203,1*.  213,24.  215,7.18. 
33.40.43.  218,2*.  222,10.  230,13. 
243,5.  249,36.  251,42.  258,35.  267, 
7.  269,37.  291,2.7.  298,28.  316, 
39.  330,45.  331,47.  336,14.351,28. 
355, 7. 

Gepfändeter  174,46.  559,39.  652,28 
653,34.  654,12.  I.  61,43.  II.  163,8. 
12.  HI.  307,10.21.45.  308,5.  vgl. 
Pfand,  Pfändung,  Pfandvieh,  Vieh- 
pfändung. 

Gerechtigkeit  s.  gruudherrschaft- 
liche,  herrschaftliche,  obrigkeitliche 
Gerechtigkeit,  Recht. 

Gericht  (Gerichtshandlung,  Gerichts- 
verhandlung, Gerichtsweg)  18,20. 91, 

30.  93,41.  96,16.19.  97,27.  100,13. 

167.14.  171,16.  184,16.  206,26.42. 

213.17.19.  216,33.35.  217,13.35. 

219.9.  221,10.15.  222,2*.  255,10. 

259.19.  331,31.  351,3.24.32.  366,  24. 
369,13.  381,18.  382,19.  385,166'. 

403.32.  422,6.  423,3.  444,9.  447,4. 

455.29.  470,12.14.  484,11.  485.3. 

488.32.  518,10.  519,41.  523,41. 
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524.5.  553,17.21.  556,6.  558,20.  565, 
35. 37  f.  571,11.  628,15.  630,1.  636, 

29.  646,16.18.27.31.  649,6.10.690, 
3.6.  691,6.  692,38.  694,20.27.  697, 
19.  705,40.42.  712,18.  716,12.  717, 
24.  718,46.  719,12.  720,11.25.  728, 
44.46.  729,32.  738,27.29.39.  745,7. 
746,17.20.31.36.  748,33.41.  753,24; 
190.  L 4,2.  6,6.8.16.  23,42.  31,36. 

41.26.  55,27.  56,26.  67,5.  58,21. 

76.14.  77,8.  86,22.  91,1.  93,7.17. 
17.  97,19.  108, A*  109, A.  113,15. 

30.  114,7.  120,9.  122,19.  128,1. 

143.5.  203,12.  205, 7 f.  207,4.7.  208, 

1.  224,7.  235,30.  246,23.  279,8. 

294.5.  II.  6,37.  36,4.  73,34.  74,3. 

101.33.  107,30  ff.  178,29.  181,15  f. 

185.6.  187,11.30.  188,13.  190,3. 
11.21.  210, 7ff  213,18.  216,11  f.  14 f. 

288.7.10.  298,35.37.  308,2.  317,4. 
32.  378,27;  185.  III.  3,  A.".  9,5.7. 
28,24.  189,33.  337.21.  338,38.339,  I 
10.19.  344,25.29.35.  346,4.29.33. 
347,44.  349,36.  350,24.28.  361,16.  1 
354,8.  357,22.27.41.  358,48.  360, 
19.  361,33.  362,27.41.  365,31.  371, 

8.  382, 17.  a.  Haustift,  Ehehafttäding, 
Gerichtssitzung,  MaleUzgcricht.  vgl. 
Gerichtsstand , Gerichtsverfahren, 
Klagbusse,  PfXndung,  Stangenrecht, 
Urtheil. 

Gericht  der  Nachbarn  s.  Gerichtsbar- 
keit. 

Gericht  (Gerichtsamt,  Gerichtsbehörde) 

18.4.10.  44,38.  96,8.30.  102,21. 

171,22.25.  173,10.  175,15.  179, 

31.201.33.  202,22.  204,10.32.  205, 
16.  208,19.  215,6.33.  216,4.  217, 

13.21.218.6.  219,20.  221,16.21.24. 

223.1.6.  228,22.  251,25.  253,18.  295, 

2.  337,4 1.  35 1 , 1 3. 1 4. 25.  38 1 , 1 8.  383, 
28.  384,5.24.  386,27.  387,13.  389, 

4.  391,22.  898,22.  400,32.  408,32. 
409,16.  410,7.  420,16.424,10.  426, 
12  17.21.26.  444,15.  446,19.21.  493, 

4.  517,19.  518,20.25.27.  519,17.  520, 

5.  523, 32  f.  560,31.  563, 3f.  664,18, 
21,  567,2.  578,29.  610.36.  615,9. 
616,39.  629,  14.  649,41.  681,37.  690, 

3.  729,11.  785,33.36.  786,2.10.  I. 
112,32.  114,36.  115,14.  120,14.  121, 
82.  126,43.  143,21.  168,25.  171,6. 
15.  178,34.  179,19.  180,42.  181,6.8. 
183,47.  184,12.  205,10.12.  221,25. 

222.26.  224,29.  225,6.  228,17.  247, 

6.  252, 11.15.  279,21.  280, 1 7.  283,20. 
284,3.  293, 1 9 f.  28.  296,5.  II.  3,36. 

186.14.  188,16.  189,19.  190,4.6.  191, 
2.5.13.  192,8.  238,21.  272.20.  296, 

31.  308,2.  322,30.  326,31.  350,10. 


369,40.  379,10.  III.  151,18.  245,15. 

283.30.  340,16.  348,10.  350,24.28. 

44.  351,16.  352,7.  365,6.  374,3.  vgl. 
Aufgebot,  Auslieferung,  Fürbot, 
Hauptmann,  Malefizgericbt,  Obrig- 
keit, Probst,  Richter,  Rilge,  Strafe  u. 
Strafgeld,  Straflosigkeit,  V erhaftung. 

Gericht  (Gerichtsversainnilung,  Ge- 
meinde, Geschworne,  Urtlieiler)  18, 
26.  93,38.  96,24.  99,6.  100,19. 

101.31.  109,32.  198,9.  202,20.  203. 
20.  205,7.  207,9.  208,19.  209.17 

216.6.  217,9.  250,15.  253,5.  254,3. 

351,34.  358.25.  367,1.  369,15.  375, 
16.  421,8.  422,4.  433,3.  468,2.  4*0, 
7.13.  474, 12  f.  488,25.  523,2.4. 

553,15.18.21.  658,40.  559,4  563, 
47.  665,34.  566,9.  571,4.  611.25 

28.  632,2.  636,22.  637, 13f.  17.26. 

39.  638,1.  057,41.  677,16.  678,29. 
694,30.  701,8.  738,39.  745,35—46. 

747,26.  748,26.36.  753,18.  787,39; 
90.  I.  4,10.  12,23.  14,36.  41,31. 

55,37.  56,10.13.16.27.  57,27.  58, 
11.  66,29.  91,19.  114,38.  120,11. 
13.39.  121,1.122,29.36.123,26.  126, 

45.  134,29.  136,1  138,13.20.  141, 

39.  163,41.  203,42.  207,7.  233,37. 

252.11.  266,26.  294,3.  295,10;  139. 

11.  107,32.  108,11.  109,6.13.  114, 

24.  115,82.  187,12.16.  188,20.  309, 
7.12.  31 7, 1 f.  30.  319, 1 1 f. ; 308.  III. 
7,35.  838,12.  339,26.33.  348,17. 

350.28.  851,16.  357,13.  370,12.  371, 
10.  Mingpflicht,  Rüge,  SHumlmsse. 

Gerichtsanwalt  s.  Anwalt. 
Gerichtsausschiiss  274,30.  II.  250, 
34.  344,28.  363,10, 

Gerichtsbarkeit  (höhere,  mittlere, 
niedere)  28,29.  154.A.'.  156,24.  199, 
18.  225,35.  381,2.6.  402,  A*  551.6. 

553.7.  570,10.27.  696,16.  712,28;  2. 
103  f.  153f.  161.  166.  I76f.  187  ff. 
196t  288 f.  285.  291.  295f.  323. 
326  f.  349.  368.  376  f.  396.  417. 
419f.  439.  461.  453.  467 f.  504.  514f. 
521  f.  626  f.  550.  554.  584  f.  597. 
617.  625.  687 ff.  710f.  734f.  L 2. 
11.4,44.  61,24.  67,13,  68,28.  86, 
20.  96,25.  97,21.  116,21.  124,16. 

141.11.  155, 14 ff.  163,39.  207,3.7. 

221,4.  256, 12. 26  f.;  3.  6.  10.  72. 
105.  119.  127.  139.  178.  210.  232. 
240.  263.  II.  60,33.  73,32.  ICH», 
32  f.  102,26.  185,4.  186,7.  187, 

12.  316,  A*  357,20;  28.  56.  99. 
109.  147.  177.  185.  365.  378.  III. 

166.28.  171,42.  174,7.  340,34.38. 
349,20.  350,16;  25.  182.  222.  233. 
337.  der  Nachbarn  s.  Anleite,  Dorf- 
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recht,  Gerichtsstand,  Schiedsspruch, 
Vergleich. 

Gerichtsbarkeiten  (besondere  und 
besonders  benannte)  589,44;  895. 
467.  514.  1.153,1;  89.  267.  11.365. 
III.  340, 16.  358,5;  1.  77.  s.  Friedens- 
gericht, Kammergericht,  Lehenge- 
richt, Pfleggericht,  Probsteigericht, 
Schuhgericht;  vgl.  Strafgewalt. 

G eric h tsbeainto  635, 30f.  I.  20,45. 

II.  187,6.  III.  53,34.  180,32.46  385, 
1.  s.  Amtmann,  Anwalt,  Frohnbote, 
Gerichtsschreiber,  Hauptmann  und 
Hauptmannsehaftsverwalter,  Pfleger 
n.  Pflegsverwalter,  Probst,  Richter, 
Unterbauptmanu,  Unterrichter,  Ur- 
barjirobst. 

Gerichtsbeschluss  II.  207,9.  250, 
25.  267,36. 

Gerichtsbezirk  6,39.  6,6.8.14f.38.  8, 
10t  27,43.  90,1.  97,12.  105,7.22. 
162,34.  166,2.  167,39.  172,28.  175, 

24.  177,3.8.  178,8.17.33.  180,25.  181, 

2.9.  185,17.21.  186,19.  188,2.  196, 
7.  199, 17  f.  206,34.  213,10.  215,5. 

217.4.24.32.  221,4.8.14.19.  223, 

18.  230,3.  234,25.29.  245,16.23. 

249.3.  318,8.  321,38.  331,2.  356,2.4. 

357,1.18.  439,1.  587, 3. 7 f.  589,9. 
592,8.21.23.  617,8.  626,3.  638,34. 

691.32.  708,15.  720,12.  758,2.  768, 
29.  770,6.20.  779,34.37.  785,2  ; 29. 
89.  103.  177.  184.  187  ff.  196  f.  247. 
264.  287.  292.  296.  297.  329  f.  348. 
367.  439.  451.  453f.  503.  614.  521. 
526.  594.  596.  617.  624.  689.  708. 
710.733. 1.93,A.»  132,26.  142,3.  253, 

12.  255,6;  10.  89f.  99.  127.  177.232. 
240.  267.  282.  II.  1,1.  2,7.  31,29.  109, 

3.  140,13.  185,4.  286,20.  287,18.23. 

288.9.  297,21.  298,37.  308,  lf.  313, 
16.  314,14.21.  319,29.  336.A.*** 

378.5.  384,6;  1.  37.  99.  185.  287. 
307  f.  365.  111.  4,22.  8,15.34.  76, 
80 f.  163,31.  167,1.19.  173,28.  201, 

25.  206,30.  246,41.  326,2.  340,16ff. 

364.3.  383,18;  1 f.  24.  54.  162.  233. 
318.  337.  (ungenannte  oder  allge- 
mein) 7,27.29.  13,26.  14,8.  28,13. 

15.29.  106,25.40.  138,37.  140,36. 

143.5.  163,19.  170,25.35.  171,16. 
178,36.  179,10.17.  181,34.  182,9. 
44.  183,22.  192,26.  200,21.  203,14. 

204,31.  205,19.  207,30.34.  208,3. 
209,22.214,22.  217,21.  218,27.33f. 
221,14.  222,31.  241,13.17.  244,8. 

261.4.  267,6.  268,13.  273,19.  330, 

4.  339,21.  340, 35. 39  f.  343,36.  344, 
9.  361,36.  383,22.  401,38.  402,3. 


403.31.  481,24.  617,21.  520,4.  555, 
3.  658,8.  559,9.13.  600,4.  610,7. 

10.16.19.  611,40.46.  612,41.45. 

632.31.  689,2.  696,26.  706,22.  723, 

5.  765,28.  766,  46.  769,13.  772,1.6. 

1. 19.16.  92,23.  98,4.  103,12.27.  107, 
20.114,40.  115,17.  137,11.  142,18. 
20.  143,31.  145,8.  153,23.  179,1. 7f. 
19.  182,45.  197,6.  223,35.  224, 6f. 

28.32.  II.  62,37.  186,2.6.18.24.  187, 

3.29.  190,12.  200,28.  207,11.  211, 

9.  213, 6f.  217,8.  218, 44f.  224,14. 

257,4.  267,42.  287,18.23.  298,9. 

13.  308,2.  312,43.  313, 16.  17  f. 

326,31  f.  336,  A.***  357,13.  366,4. 

42.  367,33.  372,4.  382,31;  196.  III. 

2,7.  7,33.  8,16.22.  144,33.  146, 

43.  153,7.  166,26f.31.  207,8.  209, 
22.  245,8.  246,41.  247,1.  276,25. 

319.8.29.  342,4.  344,26.  367,28.35. 
42.45.  358,22.26.  359,10.  s.  Burg- 
frieden,  Dinggasse,  DingstJittc,  Ge- 
richtsgrenze, Grafschaft,  Herrschaft, 
Hofuiark,  Hofgericht,  Landgericht, 
Markt,  Probstei,  Stadt. 

Gerichtsbote  s.  Frohnbote. 
Gerichtsbrauch  657,8,11.  659,39. 
666,30.  709,2.  746,4.  II.  189,4.  III. 
151,17.  s.  Gebrauch. 
Gerichtsbriof  u.  Gerichtsbuch  374, 
37  f.  582,26.  587,3.  601,33.  642,10. 
1.  13,40.  14,7.  76,16.27.  113,18. 

115.33.37.  120,33.35.  122,34.  123, 

3.16.21.  126,42.  128,21.  138,18. 

280,20.  U.  31 9, 28  f.  40.  UI.  838,26. 
s.  Brief  u.  Buch. 

Gerichtsbusse  u.  andere  Gerichts- 
gefällo  19,10.33.  20,10.26.  95,41. 
98,23.  198,26.  199,24.  201,12. 

203.22.37.  216,19.  219,24.33.  220, 

10.  222,17.  223,6.  224,40.  229,40.  230, 
8.  234,35.  251,25.28.30.32.  252,3.7. 

14.  253,12.16.31.  254,5.13,  255,32, 
257,35.  258,3.6.22.31.38.  259,12. 

260. 16.  261,19.33.40.  279,21.  288, 

16.  311,24.  337,4.  340,37.  352,12. 
18.  25.  39.  44.  353,12.17.29.39.44. 

358.32.  859,26.  360,22.27.32.36.89. 

361.17.29.46.  362, 8 ff.  26.29. 38.  364, 
18.20.33.  365, 9 f.  381,35.  382,32. 
34  f.  383,15.19.  405,16.34.  407,5. 

408,6.  411,32.37.  412,11.20.  424,28. 

430.19.  431,18.  433,24.28.  443,14. 
473,  A*  483,2.  488,17.  493,4.  496, 
30.36.  620,1.  662,15.  563,16.  609, 
82.86.  610,45.  614,21.41.  615,33. 

616.10.36.44.46.  617,2.7.  786,7. 

14.  19.  26.  81.  35.  44.  787,  7.  14.  20. 
26.30;  516.  527.  689.  L 116, 4f. 

70* 
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142.30.32.34.36.39.  143,25.  169,36. 
170,22.43.  171,5.7.  172,14.  180,13. 
181,30.  183,28.33.44.  184,36.  223, 

II. 13.33.  224,2.20.23.  225,9.  228, 
6.22.  257,36.  258,4.  259,40.  260, 
13.  280,7.  II.  35,13.26.29.  36,14. 
53,25.28.  54, 5.  107,14.  288,15.  298. 
42.  309,27.31.37.  310,10.  311.39. 

III.  163,12.18.  164,14.  165,33.35. 
169,19.  171,5.  348,10.12.  s.  Strafe, 
Strafgeld;  vgl.  Leibes-,  Todesstrafe. 

Oerichtsdiener  s.  Frohnbote. 
Gerichtsexpositur  555. 
Gerichtsferien  216,24.  249,18.  358, 
37.  382,11.  384,9,  408,17.  446,6. 

484.39.  502,10.  638.7.  701.6.  719, 

19.  746,30.  749,2.  I.  31,37.  44,27. 

11.  187,4.  190,10.20.  III.  22,25. 

G eri ch t sf  1 6 di  I i ge  410,4.6.  447. 4ff. 

1.  223,39.  II.  210,16.  215,22.  t. 
Flucht. 

Gerichtsfolge  (Beistandspflicht)  163, 
47.  184,13.  199,21.  226,18.  394,28. 

406.36.  411,16.  420,5.  444,25.448, 

2.  462,16.  482,42.  523,44.  558.3 
615,10.15.  620,41.  628,10,14.  631. 
4.  676,6.  691,1,  702,23.  706,21 
728,11.  I.  23,34.41.  45,43.  46,1. 

60.1.4.  74,1.  109, A*  112,33.  114, 

24.  31.  179, 10.  13.  16.  22.  192,23. 

225.1.  II.  60,22.  187,3.  318,12.  319, 

12.  371,16  25.  III.  85.41  172.37. 

242.37.  345,9.  s.  Dingpflicht. 

Gerichtsfriede  360, 3.  489, 29.  s. 

Friede. 

Gerichtsfutter  93,9.  183,14.  I.  122. 
16.  178,8.  236,27.  vgl.  Futter,  Füt- 
terung. 

Gerichtsgeding  s.  Gericbtsversamm- 
lung. 

Gerichtsgeschworne  242,25.  264,1. 

267.1.  281,3.20.  283,6.  337,10.  371. 

25.  634. 16.21,  635.30.  639,11.  644, 
9.  650,26.  652,7.  655,22.  665,39. 
675,19.27.  076.27.  677.5.11.20.683, 
9.20.  698. 18.  721,33.  746, 28  ff.  I 

215,8.  II.  168.31.  186,24.  195,25 
341,26.  III.  245,24.  370,4.  371, 1 8 f. 

372.4.  s.  Geechwonie. 
Gerichtsgrenze  und  Grenzbeschrei- 

bung  110,15  1 77, 10 — 178,32.  257, 

20.  276,2.  311,31,  334,26.  '356,1. 

357.1  358,7.  367.13.  370,8—371, 

24.  374,37.  380,39.  395,2.  396, 
3—397,6.  422,13  - 18.  440,4  141, 

2.  473.7  484,25.  514,1—516.20. 

621-15 — 522,5,  567,19 — 27.  668,8. 

585.1  ff.  586. 13.15. 22. 29.  587,6.  591, 

40  592,8  14.32  592,43  — 593,30. 

44.  594,5.  616,9.  618.4.21  ff.  623,7 


—624,3.  686,6—26.  702,16.  758, 
17—759,3.  785,1.3;  177.  439.  521. 
625.  687.  708  f.  733.  I.  50,11—54, 
44.  89,2-13.  97,1—13.  121,3—10. 

123.39.  127,5-16.  136,3—23.  142. 

3—21.  153,1—23.  210,1—9.231,39 
-232,4.  250,32—257,9.  II.  51,19ff. 
57,21—32.  189,32.34.  290,33ff. 

312,35—41.  316,5.  366,7—86.  375, 

21.  III.  152,  11  — 16.  340,29.36. 

341.33.  s.  Gemeindegrenze,  Landes- 
grenze. 

Geric.htsgewalthaber  225,10.  226, 
41.  281,22.24.  232, 4 f.  s.  Gewalt- 
haber. 

Gerichtshandel  24JA.* 1 * 3.  48,13.  70, 

II.  163,32.  164,14.  182,14.  369,8. 

562, 38.  570,36,  601,36.  637,35. 

638,11.  639,28.  640,5.17.  676,19. 
702,32.  703,20,  712,25,  713,5.13, 
38.  714,29.  728,27.  729,30,  746,39, 
749,14.27.41.  750,14;  454.  I.  4,44. 

31.39.  98,31.  100,18.  130,40.  132. 
27.  U.  2,38.  124,38.  186,3.  187,30. 

316.8.  318,19.  371, A*  385,28;  185. 

III.  3,4.  277,1.7.  s.  Dreierlei  Sache, 
Gericht  (Gerichtshandlung). 

Gerichtslians  374,16.  631,29.  744. 
29;  736. 

Gerichtsherr,  Gerichtsherrschaft  (ge- 
nannt oder  bestimmt)  165,9.  172, 
27.  181,5  206,9.29.37.  396.2.  455, 

3.  567,19.  709, 1 . 758,14.  770, 10. 
784,4;  90.  197.  453.  467  f.  TM,  I. 

102.25.  128,2.  279,7;  99.  210.  II. 

297,  A.*  III.  58,37.  151,37.  201,23. 

206,4.  209,6.  231,12.  246,3.  255, 

13.  370,6;  1.  163.  233.  318.  ihre 
Herrlichkeit,  Rechte  und  Vorrechte 
100,22.31.36.  117,12.  162,25.  163, 
43.  173,35.  243,42.  268,27.  328,25. 
330.0  331,9  14.10.  333, 4. 7 f.  12ff. 

341.46.  342,6.  536,26.  587,19.  758, 
10.  761,2.5.28.  762,8.25.  765,5.18. 
23.  767,2.  769,8. 23. 26.  772,36.41. 

I.  73,14.  75,33.37.  106,9f.l2.  106, 

3.6.8.  114,5.17.27.  115,35.37.  177, 
31.  261,33.  II.  16,36.  49,27.  63,5. 
65,18.  72,28.  85,6.  92,34.  96,47. 
116,42.  161,20.  176,4.  209,2.  310, 

3.  312,1.7.  857,2.  III.  127,34.38. 
130,17.  151,37.  181,6.8.  Amtsthätig- 
keit  überhaupt,  politische  Gewalt  n. 
Civilgericlitsbarkeit  166,2.  181,9.11. 

183.34.  225,4.  234,42.  236,43  247, 
11  250,29.  35  f.  292,1.6.12.  293,11. 

333.46.  455,13.  467,6.12.  519,44. 

528.26.  618, 14  , 620, 27  . 679,40. 

706.27.  725,21  759,41.  760, 7. 20. 


Digitized  by  Google 


Sachregister. 


1097 


763.1.24.  766,39.  767,31.  768,20. 
769.3.  771,4«.  772,2.0.47.  784,7. 

13.34.  I.  10,8.  27,15.  31,25.  74,9.  | 

22.37.75.5.11.17.20.26.41.  106,12. 
28.  107,7.  112,31.  114,1.10.  115, 

26.  128,2.11.34.  129,6.38.  130,10. 

24.27.  164,9.11.  168,31.  173,30. 

184.6.  187,12.  189,4.  190,35.37. 

192.25.32.  195,8.  205,42.211,7.11. 

221.29.  261,5.23.  262,46.  265,3.9. 
17.86.  266,4.  268,12.  270,25.  277, 

9.  II  2,5.9.  47,34.  49,21.  78,32.  | 
79,20.  84,48.  224,9,15.  249,37.  307. 
12.384,4.  388,22.  111.  40,26.58,37. 
97,36.  143,9.  152,20.  158,17.  180. 

20.22.  185,11.  228,31.38.  231,15. 

245.16.  278,31.  319,36.  320,1.26. 

321,10.  332,34.  335,22.  369,11. 

Strafgewalt  und  >Strnfantheil  107,5. 
110,44.  181,20.  182,5.  228,25.  229. 
8.12.29.39.  230,7.  231,33.  234,35. 

236.6.  237,10.18.  279,21.  289,19. 

343.24.  512,25.  629,11.  687,23.  763, 

41.  764,3.41.  772,39.  775,20.  785, 
25.  787,35.  1.75,13.  70,44.  106.28. 

1 29. 3. 1 5. 24. 36. 38. 46.  130, 5. 27. 41 . 

172.34.  173,31.  178,29.37.  183,1.7. 

184.41.  190,37.  191,8.  192,32.34. 

40.45.  193,3.  199, A.»  226,26.36.42. 
261,40.  JI.  12,38.  20,30.  26,41.  50, 

1 2.  53, 1 4.  59, 29.  64, 1 9. 39. 45.  65, 25. 
67,30.  08,34.  73,6.  122,18.  126,30.36. 

41.  127,4.14.20.27.39.47.  129,18. 

146,8.  151,2.  154,19.  157,25.  161, 
36.  174,5.  176, 15. 24 f.  249,22.  309, 
28.  357,9.  358,13.31.  359,4.  378, 

21.24.  III.  27,1  42,9.  60,4  96,35. 

158.23.32.  319,42.46.  365,26.35. 

366.23.  367,3.15.  369,2.  andere  Hin- 
künfte, Genüsse  u.  llesit/.  107,33. 

108.29.  110,8.  162,21.4«.  163,18. 
183, 15f. 25.  237,30.  242,28.  330,7. 

332.8.45.  762,30.  770,21.  771,42; 
103.  146.  596.  I.  9,18.  78,33.  130, 

7.  II.  3,25.  02,30.  63,25.  04,46.  65, 
30.  113,34.  310,3.31.38.  311,41. 

357.24.  Verpflichtungen  117,24.  209, 

8.12.16.  329,2.  759,28.34.36.  760, 
14.  761,30.  762,34.  764,26.  765,14. 
17.  767,24.29.  769,3f.  I.  129,40. 

265.46.  II.  310,36.  311,5.  .384,27. 
111.369,13.  Verhältnis*  zu  den  Ge- 
richts- u.  Gomeindeorganon  105,2. 
107, 25  f.  36.  112,37.43.  113,4.  116, 

26.28.  124,32.  181,24.27.80.37.225, 

27.  226,17.  455,32.  456,27.  7.27,1. 

624.22.  764,7.12.15.19.  766,37.  766, 
1.4. 11.15. 19  f.  22.  24. 37.  I.  128,24. 

204.22.  279,7.  II.  17,25.  79,13.  170, 

42.  171,12.  172,1.  III.  158,32.  201, 


23.  206,4.  228,31.38.  229,14.  231, 

12.15.  245,3.  255,13.  278,31.  319, 
4«.  320,1.2«.  321,  10.  332,34.  3.35,22. 

365.33.  369,11.  370.6;  1.  163.  318. 
vgl.  Grundherrschatlt.  Herrschaft. 

Gerichtshilfe  s.  Gerichtsfolge. 
GeriehtsimmunitKt  ».  Gerichtsbar- 
keit, Gerichtsstand. 

Gerichtskasse  240,29. 
Gerichtskosten  86,3.  232,6.  409, 

9 f.  480,221.28.  78)3.10 ff.  610,9.15. 

629.10.  640,3.  042,16  643, 1 3 f.  «1«, 

26.29.  653,14.  667,45.  668,10.  679, 
1«.  «80,42.  681,6.40.  682,2.  683,1. 

697.17.  «98,1«,  713,4.18.  715,11. 

718,5.  721,36.  750,7.  752,42.  I.  31, 

43.  32,7.28.  37,6.  75,31.  162,35. 

215,3.  278,39.  II.  2,47.  6,20.  12, 
12.  14,40.  31,34.  32,6.  171,6.  172, 
20.  180,28.34.38.  188,30.  236,39. 

272.18.33.  327,44.  III.  84,5.  338, 
83 ff. 38.  339, 1 1. 16.25.31.36.  343,35. 
362,12.  371,8.13. 

Gerichtsleute  (Landschaft)  170,39. 

179.10.  181,25.  182,16.  197,3.  207, 
16.  208,20.  214,24.  217, 28f.  225,32. 
38.  226,18.  227,8.  228,25.  229,8.40. 

231,34.  233,7.  234,35.  235,6.  237, 
19.  239,8.23.  246,31.  289,20.  3.33, 
42.44.  344,9.  345.23.  398,2.13.  517, 
22.  610,10.  619,32.  725,26.  752,30. 
765,37.  766,2.  775,36.  I.  10,2.9. 
12,13.  13,20  f.  32,7.  60,3.5.  76,9. 
90,4.  A.*  94,11  13  103,12.27.  111, 
32.  115,35.  122,16.37.  138,20.  II. 

101.11.  186,2.  193,40.42.41.  21.3, 
6 ff.  218,44 ff.  287,17.22.  298,8.13. 

317,34.41.  318,8.22f.  319,25.29.35. 

366.42.  377,37.  III.  4,A.'\  8,22. 
40,23.  173,  29.  243,40.  358,9.  s. 
Unterthan.  vgl.  Ilingpflicht,  Gorichts- 
folge,  Sflumbusse,  Vergessenheit. 

G e r i c h t s in  n r k e 201 , 20.  2 1 6, 9.  207 ,40. 

427.18.  s.  Marke,  Gerichtsgrenze. 
Gerichtsmass  216,8.  s.  Mas*. 
Gorichtsobrigkeit  s.  Obrigkeit. 
Gerichtsordnung,  Artikel  derselben 

(Statuten)  98,11.  144,37.  145,4.  177, 
3.7.  180,23.  206,6.28.31.38.  209, 

19.29.  246,27.  257,7.  263,1.  279, 

19.3«.  290,30.33.39.  281,30.  284, 
2.  287,3.17.  290,46.  291,20.  356,1. 
438,1.  439,2.  440,3.  443,18.  474, 
1 1.  554,1.  624,30.  626,3.14.17. 

627,3.14.16.  635,29.  636,2.13.  638, 
35.  056,31.  675,6.  676,12.  077,32. 
682,21.  685,19.22.32.35.39.  686,27. 

691.32.42.  «92,6.15.30.38.  697,3. 

701.15.  707,18.29.  709.7.  711,1. 

712,8.17.  717,5.  725,25.  728,10. 
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744,31.  746jl5.22.2Sf.  746,15.  749. 
35.  751,1,  752,43  754, 12. 16. 22.24. 
28.  756.7.38.  757.14.  767,34;  266. 
327.  378.  440.  61L  IliL  IM*  132. 

I.  9,4.  102,26.  113,22.  II.  192,  A.**  | 
320,11.  366,38.  371.  A.*;  308.  III.  7, 
34.  106,31.  318,1.  336,39.  340,1.  i 
362,39.  363,12.  370,1.  382,14.22. 

».  Gorichtabriof. 

Gerichtsorganisation  90.  104.  177.  I 
1S7.  197.  SU.  248.  264.  285.  327. 
378.  419.  44n.  535.  597,  Ü21L  HL 
I.  10.  90.  105.  232.  240.  267.  II. 
185.  196.  287. 

Gorichtsperner  I.  178,8.  vgl.  Straf- 
geld. 

Gerichtspfennigll.  178,3.  vgl.  Straf- 
geld. 

Gerichtsplatz  II.  185.  s.  Dings tütto. 
Gerichtsprivileg  I.  232.  II.  185. 
307. 

Gcrichtsprocnrator  78,31.  80,17. 
181,41.  227,8.  287,27.  289,3.  290, 
41.  293,14.25.  656,14.  610.20.  I. 
9,12.  12,14f.  44,31.  55,6.  160,9. 
162,15.  II.  366,16.  s.  Procurator, 
Steuerprocurator.  vgl.  Redner,  Vor- 
sprecher. 

Gerichtsprotokoll  748, 12.  750, 10, 
15.43.  751,2.9.  753,1. 
Gerichtsrecht  196,7.  197,5.  199,5. 
223,36.  441,19.  619,2.  641.22:737. 

I.  11,  AA  1 2, 3. 24  f.  30,42.  31,20. 
42,38.  58,3.  72,5.  80,38.  94, A*  100, 
24.  113,8.  122,22.27.  186,40.  1 18, 
12.  111,2.  164,8 f.  178,82.  286,10. 
295,2.  II.  218,6.  288, 4 f.  298, 32 f. 
38.  317,22.  365,17.  870,3.  373,8.21. 
374,2.11.19.  375,2.13;  307.  III.  8,  | 
10.  144,17.  151,17.  168,3.  348,4.0. 
s.  Huchsagn,  Ehehaft,  Gesetz,  Lan- 
desordnnng.  Recht;  vgl.  Gemeindelie- 
schluss,Genioindeordnung,  Oeffnung. 
Gerichtsredner  s.  Redner. 
Gerichtsschaden  649, 17.41. 
Gerichtsschloss  188.  284.  286.  294. 
322.  326.  329.  395.  41 7 ff.  451.  463. 
504.  514.  526.  554.  fi&ä.  087. 
Gerichtsschranne  s.  Schranne. 
Gerichtsschreiher  116,36.  144,2. 

166,  AA  182,17.  218,7.  376,1.  474, 
A.+  480,33.43.  487,2.  489,22.  521, 
A*  550,13.  381,45.  609,17.  610,17. 
624,21.  639.11.  640.4—35.  641,32.  1 
642,10.  677,7.  678,11.  683,2.  717,  | 
26.  748,11.  749,13.19.24.30.33.43. 
760,12—42.  151,24.  753, 1. 17  24  31. 
44.  762,39.  765,11.36;  368.  377. 
396.  440.  555.  585.  020,  ÜÜU,  130. 

I.  9,13.  10,4.  11, AA.  41,35.  55,7. 


56.1.  57,37.  58,12.  75,45.  120,11. 

162.33.  185,27.  196,10.  II.  4,29. 

23.28.  168,13.  186,7.14.17.20.22. 

III.  168,6.  228,38.  229,2.27.  321, 
16.  335,10. 

Gerichtsschreiber(-amt)  243,23. 
244,18.  713,17.  749,35.  765,36; 

440.  6LL  I.  106,11. 
Gerichtgsiegol  173,4.11.  192,8.  A.** 

319.28. 

Gerichtssitz  93,33.  97,22.33;  90. 

196.  211.  264.  324.  418.  439  . 515. 
556.  IM.  L 240.  II.  231,4.  III.  7, 44. 
Gerichtssitzung  93,35.  97,33.  100, 
10.  148,39.  198,9.  Uff.  203,40.  204, 
7.  206,38.42.  207,19f.  218,22 ff. 37. 
44.  214,28.  223,12.  229,14.  255,6. 

12.  259,20.  382,11.  402,16.  403,15. 

17.28.  404,7.  441, 11  f.  470,21.  488, 
A.**  502,22.28.44.  618,4.6  553,4 
—39.  564,1,  637.37.  646,5.  677, 
22.  716,27.  716,22.  724,7.  748,5. 

I.  14,37.  41,26.  109, A.»  110,  A* 
122,26.  126,34  138,9.  143. 32  f.  III. 

3.8.  7,43f.  321,17.30.  348,37.40. 

349.1.  358,20.  362,27.  s.  Gericht 
(Gerichtshandlnng),  Gerichtstag,  Ge- 
richtsverfahren. 

Gerichtssprache  709.  II.  317,36. 
Gerichtsstab  25,29.  367,6.  519,1.  553, 
10.  644,2,  682,35.  697,32.  715,28.  I. 

II, 2.  12,17.  13,13.  41,28.32.  55, 

16f.  76,30.  90, A*  98,20.  108, A.» 
110, A*  111, A*  114,12.  120,10. 

121.1.  123,37.  132,6.12,  134,29. 

160,6.  175,2.  178,10.  252.15.  255, 
26  f.  II.  100,86.  187,19.  223,5.366, 
1.5.  370,7.  372,27.  373,5.19.  378, 
14.17.  III.  171,35.  229,28.45.  338, 

8.33.  343,21.24.  vgl.  Gerichtsbar- 
keit. 

Gerichtsstand  218,27.  359,15.  360, 
44  f.  559,22.  568,30,  611,3.  612,5, 
629.9.  646,31,  712,26,  749,40. 1.2,11. 
4,17.44.  07,15.  72, 29f.  91,16.  96,25. 
101,27.32.  102,10.  141,11.  148,28. 
155,11.  179,8.  207,86.  223,25.224, 
7.  235,23;  210.  232.  II.  60,30.35. 
74,24.  102,25.  213,11.  817,23.26. 
31.  318,18.  368,3.7.  379,8.12.  381, 

13.  III.  83,21.  84,14.  165,26.  341, 
16.40.  357,26.42.  358,7.  365,32. 
vgl.  Gerichtsbarkeit. 

Gerichtsstunde  I.  31,35. 
Gerichtstag  48,47.  2t8,3.  223,10. 
503, 20 f.  577,26,  610,8,  638, 1 7 639, 
9.  712,36  7U.8,  715,10. 14  ff.  27. 

716.8.  717,20.  719,7.  724.5.  748, 
20f.25.  749,5.  758,30.  I.  31,30.34. 
76,46.  112,10.  205,3.  II.  73,33.  181, 
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18.  182,16.  HI.  372, 2f.  s.  Gerichts- 
sitzung, Tagsatzung. 
Gerichtsübung  7 -17, 4, 
Gerichtsverfahren  (Proccss,  Rechts-  I 
gang)  18,26.  69,26.  213,38.42.  222, 
21.  241,5.  359,7.  366,26.  384,17. 
403,14.  -410,38.  447,5.31.  486,18. 
524,4.  551,6.  653, 4 ff.  570,9. 12  ff. 
635,29  — 656, 30.  675, 15  — 677,32. 

682.25.35,  697,10-700,11.  713,20. 
715,9—717,27.  729, 3 ff.  745,35- 

749,12.  787,16;  419.  I.  8,13.  13, 
39.  14,5.23.  31,25.38.  32,9.  41,25. 
44,26.  76,1.  109 f.A.*  111,  A.*  122, 
19  ff.  126, 2 7 ff.  138, 3 ff.  172,21.  255, 
26.  II.  373,13.  III.  126, 36 ff.  s.  Ant- 
wort, Antworter,  Appellation,  Be- 
weis, Biedermann.  Eid,  Eideshelfer, 
Endrecht,  Frist,  Gegenanzug,  Gegen- 
heruf,  Gegentheil,  Gerichtsferien.  Ge- 
scliwome,  Klage,  Klagehusse,  Klä- 
ger, Kundschaft.  Kundschafter,  Nach- 
täding,  Pfändung,  Procurator,  Recht- 
sprecher, Rechtsweg,  Rechtsverwei- 
gerung, Redner,  Urkunde,  Ver- 
sprecher, Zeugniss  ti.  Zeuge. 

Gerichtsverpflichteter  II.  3,30.  s. 
Anwalt. 

Gerichtsviertel  I.  42,18.  46,11.15. 

17.  48,5.  74,38.  III.  209,22.  278,8. 
290,19.  326,20.28.42. 

Gerichtszwang  143.  I.  135.  vgl.  Ge- 
richtsstand. 

Gerschaftbrief  750,33. 

Gerste  171,36.  630.41.  631,8.  707. 1 3 f. 
740,11.  744,19  788,12;  515.  527. 
687.  711.  736.  I.  26,17.  215,5.  240, 

18.  244,28.  274,  A.»  II.  55,18.  215, 
30.  226,1.  232,21.  311,6.  III.  15,3. 

110,33.  137,46.  138,1.  161,21.246, 

4 ff.  276,32  Gerstbrei  IV.  37,13. 
III.  246,11.  Gerstfeld  II.  305,3. 

S.  Gertraude  46,26  122,8.12.24.  124, 
13.  II.  19,46.  26,2.  III.  32,1.7.  167, 
20.  169,17.  176,20.  310,7. 

Gerücht  (Sagmer)  96,14719.  98,45. 
99,3. 

Gesandter  95,18.  325.7.  746,4.  749, 
26.  751,40.  752,2.32.37.  754.20.33. 
42.  755,5. 15.  20.  33.  45.  756,8.31. 

757,24.  III.  84,41.  122,5.  188,26. 
251,23.  s.  Anwalt. 

Gosch  irr  (für  Pferde  und  andere  Last- 
thiere)  73,29.  168,48.  232,38.  261, 

15 f.  1.67,44.  134,4.  188, 7f.  II.  132,  | 
32.  369,6.  III.  24,19.25.  124,30.36. 

244.35.  329,31. 

Geschlecht  685. 16,  III.  357,35. 
Geschlossene  u.  offene  Zeit  I.  118, 

5.  121,19.  125,4.  146,7.  218,34. 


281,15.  II.  139,36.  305,3.  350,3. 
s.  Feldbau,  Fcdderweide,  Weidezeit, 
Zäunuugsptiicht. 

Geschoss  281,39.  398,38.  690,14.  I. 

17,32.45.  261,39.  II.  288,40.  299,22. 
Geschütz  628.21;  470.  556. 
Geschwister  u.  Geschwisterkind  614, 

6.8.  I.  106.33.  III.  83,45.  143,4. 

353.1.  356,7.  361,35. 
Geschworner;  genannte  17,32ff.  181, 

32.  206,34.  261,8.  314,29.  315,15. 

371.34.372.6.38.  373,8.31.  753,39. 
767,36;  296.  378.  I.  162,30.  II.  314, 
28.  III.  77,4.  93,9.  95, A*  129,11. 

362.32.  Wahl,  Einsetzung,  Verpflich- 

tung, Zahl,  Amtsdauer  u.  Absetzung 
24,11.  97,13.  147,38.  181,32.40. 

212, 10 f.  213,8. 111K.  226,13.  248,5. 
249, 6 ff.  313,39.  37 1,34  ff.  43.  372.5. 
523,31.  636,  13.  745, 35  ff,  746,2.27, 
41.42.  747, 2. 6 f.  12.  751,39.  764,5, 

9.12.  I.  10, 2 f.  90, A.*  91,8.21.28. 

132.33.  U.  186,1.37.  317,38.  319, 
30.  m.  26,4. 28 ff.  84,24.  37,40.  61, 
lOff.  96,1.5.  141,4.6.  142,48.  153, 
14  ff.  174, 15  ff.  230,2.5.  338,7.  339, 

33.  360,23.  Amtsgewalt,  Rechte  u. 
Pflichten  im  Allgemeinen  18,21.  19, 
lff.  152,20.  181,32.  197, 3 f. 9.  213, 
32.  214,7.  217,6.9.  220,26.  250,14. 

295.1.  298,19.  299,2.8.16.23.29.35. 

523.31.38.  524,3.  629,8.  737,15,  I. 

91.8.  92,4.  94,8.  95.23.A. ,M.  97,30f. 
D.  317,35.  322,36.  347,39.  III.  8, 
25.  25,29.34.  37,33.  61,12.  99,8. 

102.44.  103,3.  126,21.26.33.  142, 
23.25.  152,24.  153,15.  172,37.  229, 
36.  339,1.  bei  Anleite,  Gericht 
n.  Gemeindeversammlung  ti.  sonst 
als  Urtheiler  und  Erfinder  28,5. 

93.44.  96,9.  152,24.  197,9.  203, 

32.  207,3  10.15.  209,20.  212, 9 f. 

214.35.  218,4  . 220,27.  223,12.14. 

230.28.39.  237,5.  240,38.  247,28. 

250.12.  253,26.  254.21.  256,23. 

257,  7.  259,  24.  260, 18  f.  22  f.  26. 

261.35.  267,20.  305,14.  311,3.10. 
315,6.  318,12.  320,30.  526,26.32. 

637.41.  640,21.  642.10,44.  650.20. 

664, 23  f.  670,43.  677,8,1 8.  680, 1 2. 
682,17.20.  698,29.  700,30.  738.38. 
747. 12  ff.  43  — 748,3.15.  751,23.45, 

752, 33 ff.  756,24.42.44.  757,18.  767, 

38.41.  1.10,17.  24,4.  94, A*  98,21. 

132,33.  II.  111,15.  113,21.  114,32. 
186,37.  188,19.  189,8.  314,18.  319, 
8.30.  322,36.  323,15.39.  324,2.  347, 
39.  348,16.  360,6.28.  III.  l,2ff.  5, 
A.53.  6, 36 f.  7,3.  8,1.29.81.  14,12. 
19,7.  27,7.16.30.  28,32.  30,25.  31, 
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20.30.  35,46.  36,35.  37,1.  40,17. 

42.7.47.36.  50,45.  61,12.86.42.44. 

62.1.30.  67,18.  79,36.  82,4.28.  83, 
22.41.  84,22.  93,44  94,2.6.12.18. 
97,11.18.24.  99,1. 5f.  102.44.  108, 
20.A.«  111,  A.'°».  127,12.  141,43. 
142. 1.4.  12.  19.  117,45.  148,20.  158, 
20.  162,26.  163,2.  167,88t  229,36. 
230,15.  340,5.9.  342,47.  343,20.38. 
44.  348,19.26.  358,23.30.  360,14. 17. 
362,37.  368,8.  371,8.  372,7.10.  375, 

hei  verschiedenen  Gemeinde* 
Sachen  147,15.  148,3.  149,18.  150, 

88.35.39,  170, 40  f.  171,37.44.  172, 

I. 19.  179,22.  181,32.34  ff.  182,30. 
188,15.27.31.  209,31.  232,7.  300, 

18.24.29.  301,41.  304,6.21.  305,40. 

306,8.  808,8.16.  310,25.  312,7.  313, 
38.40.  314,6.  523,35.38.42.  097.8. 
704,20.23.  739,11,  765.8.  I.  91,21. 

28.  92,18.  97,3Sf.  98,6.10.13.  II. 

322.36.  347,39.  III.  17,21.  44,20. 
48,9.  52,11.14.  57,3.9.36.  61,4.  62, 
19.  66,9.20.  43.  70,35.  76,30.  79,36. 

80.1.44.  81,7.  93,9.  95, A.»  97,27. 

98,32.42.  102,2.  103,22.  107,5.7. 
126,13.21.  129,16.  144,32.  146,40. 
150,46.  153,21.24.28.35.  155,1.9. 

156.11.21.44.  157,35.  159,30.  163, 

21.27.170.22.29.  173,23.25.  174,2. 
277,35.  374,6.  375,17.  870,12.377, 
30.  Lohn,  Vorrechte  u.  Strafe  19,3. 
147,46t  168,80.  171,27.  18S,18ff. 
198.3t  214,5.12.  250, 17 ff.  256,19. 
260,20.  314,22.  738.22,43.  753.18. 
20  31.  765,11,  III.  5,19.  6,2. 16f. 

20,25.32.  27,18.  61,32.34.  67,12. 
88,81.  84,11.  97,2.  108,86.88.  142, 
6.26.28.  158,33.  165,1.  171,17.  229, 

2.  839,38.  348.19.20.  350,1.6.15. 
17.38.  362,18.  371, A.B.  372,16.  s. 
Gemeindcgeachworner,  Gericbtsge- 
sohworner,  l’fandgeschworner,  Kocht- 
sprecher,  Kiige,  Sänmbusse,  Urthei- 
ler,  Waldgeschworue. 

Geselle  ».  [.eiliger  Geselle. 
Gesellschaft  s.  Genossenschaft. 
Gesetz  16,7.  61,5.  186,8.  177,8.  196. 

7.  197,9.  247,27.421,11.13.  428,16. 
434, LA*  480,41.  484,34.  675, 6. 

083.32.39.  771.28.  I.  20,35.  82,35. 

II.  137,19.  198, A.1.  800,47.  839,8. 
272,27;  186.  III.  71,2.  76,15.  167, 

2.  358,43.  vgl.  Ehehaft,  Ordnung, 
Hecht. 

Gesetzbuch  I.  10. 

Gesinde  s.  Dienstboten. 

Gesindel  (ltandit,  Landzwinger, Noth-  ] 
tädinger,  Vagant  u.  a.)  14,37.  171, 
18.  235,2.  266,21.  270,44.  293,6.  | 


588.9.  589,4.  690,3.  678,34,  1.  23, 

28  f.  45,43.  46,2.  59,20.  81,1.  109, 
A.*  112, 80. 22  ff.  116,14.  121,41 

124.9.  187,3.  261,25.  II.  2,20f.  45, 
16.31  f.  48.  48,1.  67,48.  69,38.  70, 
3.8.  92, 35  f.  187,9.  225,23.  238,  17 

29.  241,32t  275,4.  357,13.  374,16. 

20. 27.  379, 32. 37. 39.  380, 34. 38.  III 

59.27.  164,2.  170,32.  171,30.  172, 
32.38.  187,4.  211,25.  366,1.  vgl. 
llcttler,  Gartknecht,  Gefährliche 
Leute,  Zigeuner. 

Gespinnst  II.  190,30.  191,20.  III.  175, 

30.  212,3.  286.34. 

Gestohlenes  Gut  352,9.  406,4.  407, 

3.  409,9.  444,29.32.  486,19.25.  487, 
19.22.  500,30.  504, 45.  013,30.30. 
679.12.19.  720.41.  732,34.  HI. 

347,80. 

Getreide  17,4.  97,5.  99,42.  162.13. 
268,1.  353,32.  354,19.  375,4.  437, 
19.  442,1.  477,3.  520,5.  560,17. 
563.24.  600,20.  013. 10.39.  615,35. 

632.27.  651,16.  707,12.  721,18.  761. 
45.  788,9.14;  29.  294.  326.  328. 
367.  627.  ti8L  TU,  124.  I.  24,45. 

25.18.32.  26,14.  41,10.  46,48.  48, 

19.  80,22.  118,17.  125,2.  158,16. 

241,12.  II.  4,42.  12,24  44,13.  62, 
SSt  89,12.16.35.  104,28.  192,3. 

222,5.  359,15.  376,16.  III.  52,44. 
89,37.  151,1.  199,29.  247,26.  320, 

31.  ungewundenes  I.  108,6.  II.  359, 
25.  369,16.  372,19.  Getreidekauf 

599.4,  602,29.  I.  25,11.  II.  223,44. 
Getroideverkauf  II.  60,20.  Getreide- 
prois  234,15.  317,22.  755,35,  750, 

2.4.  I.  26, 32 ff.  11.226,5.  vgl.  Feld- 
bau, Handel. 

Gesuudhoitspolizei  s.  Polizei. 
Gewalt,  Gewaltthätigkeit  s.  Unzucht. 
Gewalthaber  164,47.  241,17.25.325, 

20.  542,12.14.18.22.28.  548,1.  575j 
6.  577,18.30.42.  I.  212,47.  II.  3,2. 
6,12.18.  7,4.13.22.40.  8,32.  10,1. 
10.  11,27.  12,31.44.  13,3.  14,37. 
18,21.  31,31.38.  32,2.  33,1.4.20. 
88,10.  67,18.45.  68,24.  69,31.  70, 

25 .28.39.41.44.  71,2.11.18.29.  81, 
29.  83,20,  84,3.29.32.3«.  85,12.14. 

20.25.32.  86,4.46.42.47.  87,26.31. 

34.  118,16.84.40.  120,1.7.21.  121, 

13. 15. 1 7.  1 22, 1.8.6.11.1 5.26. 3 1 .46. 
123,13.40.  124,7.  125.34.43.  12«, 

15.  129,23.  133,20.  134,87.  135, 
37.41.  189,1.18.30.46.  140,3.18. 

144,4. 149,3.  168,21.27.  169,1.6.18. 

47.  170, 40  ff.  171,11.19.26.82.36. 

45.  172, 1.  12.  16  f.  19.  24.  29.  35.  41. 

1 73, 1 1 . 2 1 . 29. 36. 1 74, 1 . 7. 27. 45. 175, 
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6.  SO.  23. 26. 176,  lß.  19  ff.  192,17.  193, 

3.  -223.21.  321,1.4 .10. 20(7.29.43. 

322,36.  323,9.39.  324,3.  329, A.*** 
— ***  331.  A.**— **  332,  A.*  341, 

26.  342.11.19.22.  343.46  345,9. 

13.31.43.  17.  346,  II).  13.  20.  30. 40. 

347.2.39.  348, 10.  III.  115,31  146, 

44.  150,29.  318,16.  37.3, A.1'.  374, 
A. 24.  379,29.  .380,17.21.  381,20. 

28.  382,3.6.9.  384,31.  s.  Gemeinde- 
gewalthaber,  Gemeindevorsteher. 

Ge w al thaberoi  II.  85,15.  121,21. 

125.34.39.  168,40.  330,  A*  332, 

^ 336,  A **  ' *** 

Gewalttbat  405, 3.3 f.;  688.  710.  I 49, 

2.  II.  379,32.37.  s.  Uobelthat,  Un- 
zucht; vgl.  Gefährliche  Leute,  Ge- 
sindel, Uebollhäter. 

Gewässer  s.  Wassergnss. 

Gewer  90,4.  219,1.  221,17.  239,15. 
252,26.28.  (253,1.3.)  360,11.  362, 

27.  404,7.  442,3.  445, 1 1 . 14  f.  27f.  38. 

466.6.  648,2.6.15.17.19.  674,21. 

696, 4f. 7. 10.  705,4.  719,42.  729,33; 
684.  I.  143,12.  156,20.  231,28.  255, 
39.  294,36.  295,4.  11.76,19.  III.  4, 
29.32.  (23,16.  291,27.)  338,  22.  355, 
21. 23. 27. 30. 35. 37  356, 27. 3 1 . 34. 36. 
38.  357,3.5.14.  s.  Bürgschaft. 

Gewernrtikel  666,29.  695,32.  727,37. 
Gewerbrief  254,26. 

Gewerbe  230,41.  353,22.29.  422, A* 
473,29.  480,3.20.  497,5.500,11.13. 
509,16.  598,20.  627,26.  032,25ff.; 
420.  IL  1,11.  12,16.21.  200,28. 
Gewerbsmann  II.  41, 19.  236, 3f.  III. 
29,34. 

Gewerlistaxe  598,19.  605,44. 
Gewerke  420.  1.21,42.  24,16.  39,15. 

243.9.  II.  379,23. 

Gewicht  12,32.  14,31.  226,29.  267, 
42.  278,7.  299,25.  300,15.  303,25. 

304.7.  3 17, 23  ff.  390,18.  425,2.4. 

429.4.  476,8.  494,44 f.  I.  26,4.32. 
29,22.  40,28.  86,46.  III.  257,24.  8. 
Wage. 

Gewinger  I.  269,16.  275,4.  276,11. 
Gewinn  658,29.  659,17.  665,15.  725, 
44.  726,3.  727,1811.  731,20  III.  353, 
12  ff. 

Gewirchet  II.  306,10. 

Gewisshoit  s.  Bürgschaft. 

Gewitter  26,13.  42,18.  147,31.  150, 
31.  358,22.  374,28.  524,32.45.  544, 
12.  704,36.  I.  166,30.  182,11.  227,  1 
23.  245,17.  249,29.  250,8.  258,22. 
II.  335,25.  339,10.  345,19.  353,25. 
364,24.  III.  26,9.  62,34.  193,32.  I 

265.9.  266,21.  328,29.  329,6.  s.  | 


Kegenwetter,  Keif,  Schnee,  Wasser- 
guss.  vgl.  Elcmontarscliaden. 
Gewohnheit  15,12.23.  23,5.  31.22. 

90.3.  91,3.8.12  . 92,28.  94,11  95, 
7.22.31.  96,1.  98,30.  100,44.  101,22. 

169.4.  312,13.  348,16.  389,12.  417, 

1.  119,2  420,7.  421,28.  441,13 

447.40.  467,1.  601,35.  603,48.  612, 
16.  611,14.  619,18.  626.15.  737,12. 
769,11.14;  89 f.  860.  440.  737.  I. 
6,1.  7,1.10.  8,1.8.  75,35.  88,45. 

136.5.  139,11.  144,16.30.  145,4. 

193,9.  203,35.  209,24.30.  254,39. 

279.1.3.  292,29.  293,6.  II.  37,2. 

54, A.***— ***  56,14.17.28.  67,10. 
209,11.  211,4  21.  215,15.  320.3. 

351,2.10.16.  353,23.  356,5.  111  167, 

2.  173,39.  189,1;  25.  Gewohnheits- 
recht I.  6. 

Giebigkoit  s.  Gülte. 

Giessen  7,28.  ll,34f.  I.  17,23.38,31. 
II.  2,3.  35,42.  III  366,18.21  s. 
Wasserleitung. 

Giftiges  Thier  774,37. 

Gläubiger,  Gliiubigerreclit  208,11. 
486,4.  570,18.  612,25.  621,10.20. 
650,45.  051,9.20.  662,15.  653,20. 
30.  055,26.35.39.43.  657,26.  660, 
33.  667,39.46.  695,4.  698,2.10.24. 
720,43.  721,7.15.22.40.45,  722.33. 
43.  730,22.  I.  218,9.  II.  187,32. 
188,2.8.14.26.  189,2.  294,39.  295, 

32.381.34.36.40.  111.  37,14  126,39 
127,2.7 

Glaubwürdigkeit  298.19.  299,1.9. 

16.28.35.40.  312,32.  353,6.388,13. 

610,38  656,11.  713.38.  I.  143,1. 

183,41.46.  184,1.  192,19.  206,24. 
218,17.  223,18.90.  292,30.  293,1. 
11.16.18.  II  380,47  III.  6,28. 

Gleichheit  664,36.  727,4.  727,8.  747, 
4.  I.  85,17.  II.  43,21.  66,11.  67, 

14.39.  197,37.  III.  20,35  143,33. 
140,28.  117,6.  335,21.  Stimmen-  IV 
40,36.  637, 40 f.  682,27.  748,8. 
Glied  561,42.44. 

Glocke  22,2.  40,13.  122,27.38.  132, 
23.  183,26.  147, 1 f.  488, 1 3 f.  652,22. 

1.21.8.  225,33.  II.  4,37.  6,4.12  17. 

222.8.  III.  16,30.  21,35.  107,  A.™ 
1.34,41.  143,11.17.  157,14.29.  177, 
26.  214,35.  279,16.  281, 25f. 

Glocken  haus  n.  Glockenthurm  46, 
19.  111.  230,24. 

Glockenstruich  362,5.  411,15.  448, 

3.  I.  74, 6 f.  159,30.  II.  6,28.  119, 
21.  154,13.  III.  20,16.  28,2.  114, 
32.  185,17.38.  294,13.  303,42. 

Gnade  15,17.  18,17.19.  24,19.  28,42. 
95,44.  90,8.  98,21. 24f.  184,9.18. 
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260.21.  305,6.  412,4.  440,16.  564, 

16.35.38.  729,1.  750,9.  755, 16.  I. 

13.31.  24,3.  100,12.  124,34.  136, 

34.  137,19.  141,12.  142,31  ff.  149, 
41.  150,6.  169,5.  174,31.  205,15. 
23.29.  208,16.  209,29.  II.  58,11  21. 
44  . 74,32.  107,3.8.  108,26.  153,13. 
159,3.  162,17.  184,5.  193,28.  210,13. 
211,41.  215,17.  216,2.  220,32.  287, 
8.  288,1.26.11.44  t'.  289,6.21.36. 

298,30.  299,23.28.43.  309,20.22.28. 

32.38.  310,35.  312,25.  316,37.  358, 
14.  376,28.  III.  3,25 f.  6,20.29.34. 
20,23.  28,12.  44,4.  61,8.  102,101'. 

118.17.  125,14.  158,20.  166,4.6.24. 
35;  2.  vgl.  Strafe. 

Goldschmied  495,16.  1.24,31.29,17. 

138.22. 

Gott  42,38.  54,36.  73,2.  95,16.  110, 
34.  136,38.  139,35.  173,3.15.  175, 
13.  213,16.19.  241,15.  245,13.  266, 

46.  372,1.  382,16.  402,  A*  409,2. 

412.17.  414,22.  446,29.  481.35.  547, 

10.  548,43.  553,30.  61 4, 26.  627,48. 
636.10.26.36f.  638,28.  639,2,  643. 

29.37.  656,6.80.  683, 30  ff.  718,11. 

16.  739,40.  746,7.24.26.  752.5.  769, 
1.  I.  22,28.  26,26.  86,37.  107,12. 
112,35.  116,18.  121,18.  137,6.  146, 

17.  155,45.  159,28.31.  170,29.  250, 
20.  255.17.  261,34.  269,28.  11.4,9. 
19.  6,22.  8,24.  14,19.  23,25.  40, 
34.  48,35.  60,9.  66,11.  70,39.  71, 
44.  73,10.  84,36.  109,19.  117,24. 
119,48.  124,6.  125,42.  154, 1 1.  A.90. 

287.37.  298,28.  307,2.  313,2.  336, 
A.***  339,4.  341,38  342,2.  345,16. 

18.  354,3.  361,26.  362,25.28.32. 

364.23.  374,33.  III.  16,21.  49,14. 
61, 1 6 f.  114,31.  126,27.  128,15.18. 

133.38.  137,18.  144,21.  149,5.  174, 

21.31.  181,30.  190,11.  193,23.  200, 

1.23.  210,13.  211,44.  214,25.  216, 

47.  217,12.  221,28.  231,8.  232,2. 

234.4.235.34.38.46.  236,4.  241,10. 

274,33.  283,43.  294,35.  306,9.  346, 
28.  361,15.  365,9. 

Gottesdienst  25,23.  66,29.  69,2. 

146,111.  147,30t'.  148  4.  167,37. 

1 79, 28. 34  f.  230,41.  242,30.  251, 
19  20.  265, 5 f.  266, 46  ff.  267,24. 

306,  33.  37.  307.  1 7.  20.  315,  4.  8. 

316.6.8.38.  319.32.  354,16.  375, 
1.  389.27.  588.14.17.  590,9ff.  608. 

11.  732,41.  I.  15,11.14.33.  33,2. 

43,6.17.34.  78,34.  133,9.  226,9. 

11.17.  261,17.  II.  4,41.  5,5f.  6,4. 

33.  109.30.  110,8.  176,36.  224, 

30.36.38.  225,18,  286,6.18.  342,8. 

349.46.  351,6.  352, 22. 24  f.  362,23. 


369,36.  III.  10,31  f. 34.  11,15.28.35. 
111,22.  A.”».  114, 16.  A.”».  121, 

A.*1*.  128,21.23.38.40.  149,32.  160, 
18.21.32.34.43.45.  161,  lf.  5.  177, 

43.  185,26.30.  214,24.  229,11. 

234,7. 1 4. 1 7 ff  39.  235, 23. 25. 32. 37. 
4 1 . 236,  1 4.  29.  43.  237,  28.  37.  40. 
238,1.3.  274,4.  288,41.  293,22.44. 
294, 8.  336, 22  ff.  — ftir  Verstorbene 
(Seolgerätth)  IV.  179,36f,42.  251, 
169'.  276, A.'.  317,17.319,23.  III.  10, 
37.  128,33.  160,33.  235,26129.  353, 
23.  llreissigster  IV.  251,19.  317, 
17.  659,12.  III.  10,32.  11,44.  160, 

32.37.  238,2.  294,2.24.  Jahrtag  IV. 
3,32.  276,  A.'.  314,13.  II.  76,24.  237, 
36.  III.  11,44.  1 60, 18. 22  f.  26.  235, 

31.  Sibenter  III.  10,32.  11,44.  160, 

32.  238,2.  s.  Geläute. 
Gottesgewalt  41,18.  60,27.  68,37. 

40.  71,6.  75,11.  84,4.  91,2.  93,48. 

97.21.  106,24.  109,30.  122, 29f.  124, 

5.  147,40.  181,18.  250,10.27.  270, 
2.  398,7.  557,10.37.  559,17.  564,3, 
619,29.  620,3. 6,  655,32.  714,34. 

775.2.  I.  61,9.  112,6.  116,30.  117, 
25.  124,25  125,39.  139,20.147,15. 
148,40.  178,24.  203.37.  231,1.  II. 

3.2.  38,19.  40,34.  52,25.  66,27.  82, 

8.15.  161,10.20.  164,41.  166,47. 

169.4.  181,25.  194,17.20.  202,29. 
222,42,276,6.  279,18.  332, A*  341, 

33.  358,7.  360,11.  373,37.  387,24. 
46.  III.  10,8.  13,2.  34,1.  40,25.  46, 
1.14.43.  49,12.  66,12.84,39.  91,10. 

140.5.  146,17.  167,33.  186,28.  188, 
15.41.  191.24.  199,36.  210,22.211, 

44.  213,8.  232,3.  256,13.  274,31. 

279,17.  281,27.  283,15.  284,10. 

303.37.  304,4.  328,18.  329,6.  338, 
21.  366,14. 

Gotteshaus:  Krisen  351,35.  376,18. 
382,4.  386,27.  394,14.  398,36.  470, 
15.  n.  49.  I.  II.  501,20.  561,27.  593, 
33.  728,12.  Chur  II.  318,3.  III.  343, 

12.357.33.  358,14.  Chiemsee  I.  3, 1. 
66,20.30.  67,8.24.26.  68,1  ff.  79,1. 
85—89.  154.24.  155,6<r.  156,llff 

253.12.15.  256,27.  Wüten  241,39. 

243.37.  245,9.  Marieuborg  III.  77, 19. 
Gotteshausleute  348,20.  403,34. 

481,14.  488,82.  484,13,  502,2 

663.21.  568,3.  676,13;  736.  I. 

68,9.  II.  316, A*  317, A*  318,1. 

319.33.  333,12.  III.  4,A.'9.  96,6. 
167,26.39.  337, 13 f. 24 ff.  338,3.  389, 
9.13.  340,19.22.37.  341,16.24  35. 

45.  342.43.  348,41.  358,25.  362,7; 
25.  139.  152.  233.  337.  vgl.  Kau- 
mann, Eigenleute. 
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Gotteshausrichter  551,4.  553,8.  1 

570,39.  593,33,  vgl.  Richter. 

G ottoshausscli reiber  779,28.  vgl. 
Schreiber. 

Gotteslästerung  44,37.  238,23.  286, 
41  f.  375,1.  588,12.  590,15.  683, 

16.43.  684,1.  728,36.  I.  20,22.  22, 
24 f.  45,4.  107,11.  131,1.  226,28. 
38.  n.  1,2.  14,15.20.  60,8.  115,7. 
361.25.  368,33.  371,27.  III.  9,4. 
336, 26  f. 

Gotteslästerer  683,29.  706,10.  1.22, 

24.  III.  173, 42  f. 
Gouverneurswürde  191. 
tiraben  7,28.  608,37  I.  34,24.  187, 

25.  259,6.  260,7.  271.AA*  II.  146,  i 

19.  386,5.  UI.  155,24.  179.10.A*  1 

311.10 

Graf  264.  439.  583.  1.  85.  II.  320,14. 
III.  59,6.9.  Grafengeschlecht  IV. 
595.  Grafengewalt  210.  348.  438. 
526.  625.  710.  Grafeumflhle  597. 
Grafenpfenuig  IV.  250,18. 
Grafenrecht  197.  418.  468. 
Grafenstand  89.  161.  285.  330.  453. 
Gräfl  (Grading)  9,25.29.  13,35.  153, 

3.  I.  19,14.  74,23. 

Grafschaft  164,4.  567,34.40;  89. 

189.  210.  263,  41 7 f.  438  f.  453.  583.  | 
625.  I.  6,1;  85.  89  f.  228.  II.  56,23. 
Grafscbaftsrechte  176.  189.  210. 
522.  526.  734. 

Gras  383,9.  529,5.  n.  141,20.  UI. 
120,28.  Grasen  115,46.  I.  171,11. 

182.43. 

Grasgcld  (Wcidegeld,  Weidezins)  36, 

8.  37,19.36.  59,19.  74, 40.  75, 1 f.  83, 

6 ff.  332,43.  778, 28. 32 f.  36.  782,46. 
48.  I.  27,16.  70,42.  80,1.  116,33. 

124.27.  151,26.35.  157,18.  160,28. 
161,34.  243,43.45.  244,4.23.  262, 
25.  263,34.40.  274, 26  f.  29.  275,2.4. 

278.11  II.  43,18.  14,48.  45,1.  67, 
11.  76,2.  80,45.  86,3. 12  f.  97,18. 

115.28.  116,27.31.36.39.  119,43. 

123,2.  127,14.  132, 36f.  134,4.48. 

1 37,  4 1 . 1 38,  20.  26.  32  f.  39.  1 48, 

A.**1.1.  169,41.45.  170,1.14.24  27. 
30.  174,47.  177,5.  204,5.  207,39.41. 

230.27.29.31.  245,4.7.10.18.  247,5. 

265.31.  268,28.  269,16.  275,20.23. 

25ff.31.40.A*  276.6.10.  277,41. 

278,1.  325,23.  327,37.  880, A*  337, 

7.11.  350.22.  III.  50,3.14.  70,10. 
83, 6 f.  89,12.  103,33.35.88.  104,1. 

7.12.  146,32.45.  179,28.  AA  200, 

20.  203,24  . 212,18.  274,35.  285,37. 
306, 35  ff.  322,31.  375, 15  ff.  376, 
A.“ 


Grasmähen,  Grasrupfen,  Grasschnei- 
den, Grastragen  137,44.  228,33. 

289.26.  415,36.  435,1.  538,29.  545, 
23,  581,4.  773,25.  7*7,31 .37.  I. 
194, A.*  215,23.  265,12.  266,12.  II. 
15.43.  22,23.  30,7.  83,33.36.  87, 
10.  88,45.  94,33.  112,14.19.28.  119, 

9.  123,36.  136,7.10.  142,25.  145,41. 
43.  148,A.**J.  174,38.  176,34.  206, 
7.9.  233,40.  253,15.  256,44.47.  277, 
11.13.  306,15.  327,9.13.  III.  158,2. 

162.2.  184,33.  195,29.  259,26.  306, 
4.  vgl.  Gemein,  Mahd. 

Grasrecht  s.  Almrecht,  Weiderecht. 
Grenze  (Gemein-,  Wald-  u.  Weide-) 
75, 17  ff.  76,6.  168,5.  506,8.  510,29. 
628,36.  532,15.  542,36.  543,30.  546, 
38.  577,4.9.  606,47.  702,17.  759,5. 
10.17.22.  773,29.  777,13.  1.83,15. 

117.3.  164,27.  169,27.  179,34.  185, 

31.  193,14.  196,11.22.  210,5.  221, 

10.  228,31.  229,1.  245,22.28.  250, 

2.  265,24.  II.  16,44.  23,31.  24,16. 
63, 34. 38  f.  85,36.  130,  A*  1*1,27. 
89.  2 1 9, 8.  1 1 . 222, 1 2.  25.  243, 3.  29. 
33.  243,36.40.  254,12.14  . 260.4. 

266,19.  3*4,23  3*5,34.37.386,4.111. 

13.21.26.  39,40.42.  42,25.  43,36.  64, 
37.  76,11.  77,18.22.  78, 17.31.  83,29. 

87.18.  105,1.5.22.  109,12.  117,12. 
133,25.  217,25.44.  218,2.  229,37. 
252,29.  254,5.15.  375,  AA«.  Grenz- 
bcschau  IV.  46,11.  Grenzbestiin- 
mung  254,16;  438.  Greuzbezeich- 
nung  U.  358,34.  Grenzneuerung  733. 
s.  Gcrichtsgrenze,  Marken,  Zaun. 

Grenzgericht  737. 

G renzlibel  1 733. 

Grenzort  690,10.  I.  52,15. 
Grenzstation  350. 

Grenzvertrag  1.34,4. 

Grobheit  s.  Ungebührliches  Benehmen, 
j Groppen  II.  105,34. 

Groschen  259,36.  260,3.  427,12.  I.  26, 

18.  206,25.  III.  245,38.45.  246,29. 
Grössling  I.  19,11. 

Grossviob  400,3*.  429,26.  576,35. 
591,8;  554.  II.  192,19.  193,6.  349, 
7.  III  12,27.  32,2.  40,29.  56,7.  58, 

19.  134,32.  212,32. 

Grummet  66,14.  399,4.6.  545,30.39. 

560.18.  700,29.  760,34.89.  761,22. 

32.  768,12.  I.  70,1.  215,6.  II  10, 

29.40.  42,48.  129,8.  161,19.  267, 
36.  271,1.4.  III.  29,1.  32,7.  50,33. 
117,1.  120,28.  134,34.37.  151,21. 
80.32.  197,0.10.  220,26.  247,39. 

263,14.  Gruimnctinnhd  I.  281,38. 

11.  12,41.48.  13,17.  267, 45f.  UI.  117, 
1.  219,42.  Grummetpofl  II.  266,34, 
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46  267,13.31.  270,2.11.30.86.  272, 
1.  Grummotwiese  III.  356,2.  359,36. 
Grummet-geldzins  187,37. 

Grand  u.  Boden  s.  Liegenschaft. 
Grundablösung  62. 
Grundbesitzer  335,12;  597.  711.  I. 

132.8.  n.  243,18.  350,8.  ».  Bauer, 
Eigonthllmer,  Gniudherr. 

Grundherr  u.  Grundherrsehaft  15,14. 
24.  Ht.Hflf.  17,1.6.9.  24,1. A*  28, 
12.26.29.  87,27.  108,29.  114,35. 
173,33.35.  223,17.  253,1.  255,15. 
259, 13f.  23.  346,33.  351,46.387,25. 

406.32.  408,1.  444,21.23.  445, 33f 

480.11.  601,19.  519,10.45.  522,6. 

553.26.  502,40.  613,7.10.  014,32. 

653.26.  664,17.22.  670,38.  671,3. 

9. 13. 16. 23. 29.31.34. 48.  072,6. 12. 

26.  073,1.8.  674,3.18.  680,36. 

694,3.34.  695,4.24.  696,15.  712,9. 

720.33.  722,39.  723,18.27.  726, 

18.25.  727,29.  728,21.  785,19; 

67.  146.  177.  265.  286.  330.  71 1 f. 

I.  4,21.  5,8.  0,71.14.  7,31.  8,3.6. 

8.11.  16,19.  44,5.15.  50,20.  69,8. 

67.11.  72.29.  70,12.  77,6.  78,19. 

86.8.32.  87,11.  90, A*  91,26.  94, 

A*  95,15.30.  90,27.  99,2.  100,3. 
101,5.11.36.  102,7.10.14.  106,18. 

114.40.  134,30.32.  139,7.10.  140, 
18.  141, Off.  143,38.42.  144,13.28. 
43.  148,29.  149,11.  150,39.  155,23. 

29.40.  156,15.32.37.  162,23.  163, 

10.  175,7.  184,5.  201,4  . 202,16. 

204.9.  206,88.  208,27.  224,33.  242, 

46.  254,8.  255,3.  250,32.  202,32 

30.  264,25.  205,3.  200,28;  85.  133 

135.  139.  100  II.  55,  17.  50,23.  02, 

31.  03,5.  74,5.  101,34.  184,26.29. 

32.  210.2.  215,8.  229,2.  317,31. 

319.32.  352,17.  367,32.  368,14.29. 

370,17.  20.  20.  33.  34.  371,2.  12.  24. 
A*  372,10  22.  373,33.  374,23.33. 
370,3.7.20.  377,1.11.20.24.  378,5. 
379, Off.  380,10.32.  381, 5f.  382,10. 
15.23  27.  385,10.17.  380,1.387,30; 
98.  185.  305.  III.  81,20.  83,20. 

84,21.  80,14.  93,38.  108,9.  105,8. 
24.27.  171,42.  347,19.  350,20  31. 
35.87.41.43  358,1.  370,6.  371,2. 

373.9.  374.3.A.  O 375,0.  376.21. 

A.5S.  377, 18 ff.  378,25.31.37.  379, 

II.  380,9.18.33.  381,10.19;  233. 
337.  s.  Anfall,  Baugut,  Gerichts- 
barkeit, Gerichtsstand,  Gült,  Siegel- 
recht, Todfall,  Zins;  vgl.  Orts-  und 
Personalregistcr:  Brüten,  Frauen-  n. 
Herren-C'hieuisce,  Füssen,  Marien- 
berg, Rntt,  Status,  Wilten. 

Grund!  10,40. 


Gulden  5,5.  203, 4 f.  10. 28.  205, 1 9 f. 

23.33.  726,7.  II.  104, 1.  s.  Strafgeld. 
Gülte  n.  Giebigkeit  24,1.  102,19.  203, 

20.29.  172,22.  257,18.  260.29.  381, 
7.  385,2.  405,21.  443,19.  482,28.37. 
627,21.  029,27.33.  047,19.  059,37. 
093,21.32;  187  280.  291.  296.  323 f. 
330.  357.  407.  504.  515.  521.  527. 
683.  596.  71  lf.  736.  I.  2,41.  16, 
19f.  36,42.  89,17.  95,4.  96,22.  108, 
3.  134,15.  147,27.  II.  178,33.  372, 

10.  377,39;  1.  in.  103,17.  126,10 
s.  Zins. 

Gunst  570,40. 

Gürtel  171,12.  568,28.  593,38.  I.  114, 
24.  144,25.  255,15.21  U.  210,39. 

216,40.  367,37;  307. 

Gut  s.  Baugut,  Eigen,  Lehen. 
Güterzurstückelung  s.  Tkeiluug. 
Gütige  Handlung,  Gütiger  Tag  s. 

Gerichtstag,  Tagsatzung,  Vergleich. 
Gutsverkauf  s.  Baugut  (Empfang, 
Veräusserung). 

II. 

Haberliiigtolm  11,25.  13,35. 

Hafer  172,22.  184,20.389,26.29.  424. 

12.  574,20.  030,42.  788,13;  527. 
711.  I.  19,43.  26,17.  56,31f.  78,37. 
98,3.  144,8.  239,2  16.  II.  55,19. 

101.7.  s.  Futter. 

Habicht  632,40.  704,28. 

Hacke  84,35.  412,9  437,11.  449,1.  I. 

74.33.  117,16.  142,82.  143.27  168, 

5.7.  1 74,25 f.  284,14.  II  178,4.  III. 
4,14.  85,38.  124,30.36.  135,42.  189, 

3.7.  27 1,  13.  307, 18. 20  s.  Handwerk. 
Hafnor  I.  219,4. 

Hag  s.  Zaun. 

Hagestnlxonrocht  II.  103,38.  s. 
Ledige  Leute. 

Handel  u.  Verkehr  268,36.  598,4.  605, 
37.40:  420.  408.  542.  I.  25,13.  20, 
23.  28,4.  33,21.  40,26.40.  107,6. 

11.  12,16.  134,32.  160,15.19.  338, 
A.i.  357,23.  358,1.  604,40.  Handel 
tt.  (oder)  Gewerbe  381,4.  386, 29 f. 

405,26.  658,44.  s.  Hausieren,  Kauf, 
•Salzhandel,  Verkauf. 

Handhaft  552,38.43.47.  676,17.  769, 
20.  787,6.  II  174,21.24. 

Händler  140,41. 

Handschrift  648,2. 

Haudvusto  s.  Brief,  Urkunde. 
Handwerk  232,11.  480, 3.  500, 1 2. 16. 
18.  603,7.10.18.  604,40.  606,7.  I. 
21,38.  22,2.  26,26.  101,14.  243,14. 
11.  1,11.  93,8.  196,35.  358,5.  376, 
39.  HI.  320,18.  336,14. 
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Handwerker  44,9.  134,30.  135,22. 
28.  144,38.  153,13.  230,16.20.  232, 
»ff.  271,11.  274,10.  279,8.10.  290, 

28.  292,9.  335,28.  363,42.  364,3. 
373,38.  393,38.  415,19.25.  416,2. 
473,9.  479, 24.  A.**  480,22.27.31. 
35.  499,19.21.  500,14.20.  549, 27  ff 
599,31.  603, 8 f.  605,44.  L 20,31. 

27.45.  28,7.12.30.  46,23.  47,36. 

107,19.22.  116.27.  124,22.  243,30. 
U.  4,36.  14,26.  20,20.23.  25,40. 

226.3.  336,  A***  358,3.  368,42. 

372.3.  XII  177,32.  283,24.  2181,14. 
292,1.11.  304,21.30.  314,38.  816, 
34.  318,18.  319,3.7.30.37.  320.7. 
322,6.21.25.  323,5.  335,19.24.29. 
39.  336,1.9.13.31.  Handwerkerge- 
«indol  240,40—241,9.16. 

H an d w erkerordn ting  276,30.  218), 

29.  I.  28,35.  III.  243,38—244,45. 
305,10—306,45.  818,1.  319,1.23. 

Hanf  I.  186,17.  11.31,1  206,9.  231,17. 

239.28  273,31.35.  326,39.  III.  351.6. 
lläring  380,  7.  433,8.  477,25.28.31.34. 

497,36.39.  498,1.  U.  160,15.18. 
Tlarlosuug  s.  Zinn;  vgl.  Flach». 
Harnisch  437,11.13.  690,14.  702,9. 

703.37.  764,36.  II.  103,36.41.  III. 353, 
17.  Harnischzettel  475,12.  495,25. 

Hase  6,9.  99,15.  102,13.  162,40.  171, 
7.  202, 24 f.  215,26.  360,37.  400,34. 
450,18.  517,17.  760,22;  626.  709. 
L 87,23.  143,29.  174,2. 
Haselhuhn 6,18.  162,28.31.  334,3.  450, 
19;  709.  I.  106,1.  II.  367,11.  370,24. 
Haseln  n.  Haselholz  69,31.  288,19.  I. 

102,35.42.  II.  206,28.  III.  65,87. 
Hass  680,20. 

Hanptbann  I,  213,31  f. 

Hauptgnt  203, 1.7 f.  18.  224,12.  407, 

26.37.  445,15.29.  523,17.  558,39. 
559,43.  611,27.  612,29.  647,26.  698, 
45.  722,30.  I.  295,3.  381,45.  III. 

21,23. 

Hauptmann  471, 1.A.*  473,15.36. 

474,  A.f  476,16.28.  483,38.  489,28. 
39.  490,10,14.19.80.  492, A.f  493, 
34.  494,3.16.25.33.37.  496,29.39. 
608,14.  557,47.  568,7.14.  604, 29f. 
605,28.  611,2.9.20.  612,3.  614,17 
688,2.  690,14.27.  691,30.  692,14. 
81  f.  37. 40. 43.  693, 1. 3. 6f.  1 2. 1 4. 35. 
42.  694,5.12.  696,32.36.  699,1.7. 
20. 26. 28, 34.  701, 1 7.  20. 23. 28. 36. 39. 
702, 3 ff.  23. 32.  703,36.  705,29.31. 

38.45.  706,12.19  . 707,12.  739,8. 

746,25.27.40.  746, 11  f.  80.  747,1. 

748,6.10.  749,22.25.  761,4.6.22. 

28  38. 45.  752, 29.81. 33. 36.  763, 1 1 . 
754,  31.  756,  33.  42.  47  756,  13. 


40.46.  757,16.20.23.  770,4;  190. 

211.  263.  295  f.  349  f.  468  f.  515. 
654  f.  597.  687  ff.  711.  735  f.  I.  9,9. 
10,3.13.  1 1. A.  12,21.  13,14.  17, 

46.  18,22.40.  27,18.  30,8.83,30.40. 
36,29.36.  37,30.  38,6.39,30.  41,31. 
34.42,3.14.  55,3.3.  108,A*  111,11. 
119,16.  285,27.  U.  192,13.  211,46. 

218,3.  320,14.  356, A*  III.  23,9. 

53.30.  103,24.  222,20.  224,8.  230. 
3.6  247,30.  337,17.  338,8.11.  339. 
38;  2.  318.  vgl.  Unterhanptmann. 

Ilanptmann  (Getneindeorgan)  466,14. 
17  ff.  457,7.17.  458,8.28.  459,1.  460, 
3.16.47.  461,11.  462,5. 9 ff.  17.  463, 
1.7.10.40.  464,1.3.  465,8.19.  466,3. 
20.  527,1.  628,7.11.  529,9.  633,21. 
Hanptmannschaft  455,22.  461,12; 
190.  349.  396.  469.  I.  111,14;  232. 
HHbtmannachaft  I.  151,19.  Ilaupt- 
nmnn  sc  hafte  Verwalter  469.  I.  111, 

13.23.  119,17.  II.  356, A* 
Hauptrecht  II.  103,21.  ».  Erbrecht, 

Todfall. 

Hauptstadt  697. 

Haus  22,27.  106,38.  110,40.  621,46. 
744,9;  187,330.  376  521.  I.  37,9. 
270,39.  II.  22,15.  72,14.  117.25. 
128,43.  201,24  ff.  252,39.41.  25.3,1. 
254,19.24.31.41  255,9. 13. 15ff.  260, 
llff.  261,1  ff.  281.7.  21  ff.  282,24 
283, 6ff.  335,20.  III.  182,19.  183,28. 
befreite  IV  601,26.  604,14;  284. 
322.  leasten  und  Pflichten  145,17. 
194, 4 ff.  195, 24  ff  303,7.22.  342,35. 

381.27.  474.  A*  493,18.  501,22. 

622.20.  I.  15,21.  133,8.  137,1.  231, 
18.  260,3.19.  II.  85,17.  197,17. 
203,4.7.  281,21.31.44.  III.  51,8. 
98,12.  124,18  146,40.  184,17.  187, 

• 40.  191,26.  226,34.  359,11.  Polizei 

I.  130,42.  II  113,6.  306,9.  322,39. 

326.44.46.  336,19.  361,11.16.  368, 

20.23.  371,17.19.  III.  196,26.  205, 
21  f.  212,48.286,  41.  287,2.4.  Rechte 

68.20.  864,43.  480, A*  568,5.  588, 
80.  1.168,15.  II.  43,39.259,45.  III 

29.30.  .30, 29f.  48,10.  05,44  68,38. 

140.1.42.  144, 14  ff.  38.  146,40  ist, 
12.  191,31.  232,39.  s.  Feuerpolizei. 

Hausarbeit  573,30.  579,23.  589,35. 
Hausbau  u.  Reparatur  236,44.  278,6. 
308,19.  413,15.  625,24.30.  679,8. 

034.42.  704,5.  769,2.  I.  37,9.  50,5. 

II.  22,7.9.12.  120.17.19.  124,1.  254, 
5.10.  DI.  90,6.  123,14.  165,16.383, 

21.27.  384,6.11. 

Hausbedarf  92,8. 14 f.  99,12.  268,33. 
287,31.  373,17  647,9.  575,25.27. 

I.  25,33.  213,1.  234,21.  288,1.  II. 
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39,20.  43,41.  82,27  . 318,40.  319,4. 
882,88.  HI.  48,14.  320,44.  s.  Bau- 
holz, Brauchholz,  Brennholz,  Holz- 
bezug. 

Hausen  14,17.  380,10.17. 

Hausfrau  478,23.  498,21.  1.  16,24. 

43,7.  45,22.  142.41.  183,41.  223,20. 
HI.  64,25.  80,35. 

Ilatisfrieile  u.  Hausfriedensbruch  18, 

15.  28,33.41.  199,25.28.  222,9.15. 

252.12.  359,43.  362,23.  381,31.409, 
30.  412,13.  423,6.  449,5.  483,9. 

501.34.  562,32.35.  608,31.  616,34. 

38.41.  679,38.  684,24.  786,36.  I. 
1 10,  A.  142,40.  143,24.26.  168,38. 
172,7.15.  174,16.  176,23.  185,1. 

191,6.  194,6.  205,27.  II.  60,18.  100, 

35.  108,6.  178,14.  289,5.  309,30.35. 
379,24.28.  380,40.45;  99.  111.5,24. 

6.11.  164,5.  165,32.  166,3.5.  170, 

36.  172,1.12.  345,36.41.  346,3.  366, 
1.  vgl.  Einschleichcn,  Truphstall. 

Hausgemeinde  II.  257, 33  ff.  258IT. 
259,43.  260,3.  10  tf.  263,  2 ff.  264,12. 
276,39.  277,4.  283, 38. 41  ff.  284, 

7.16. 

Hausgenosse  347,8.  I.  1,18.  2,1.7. 

67,9.  77,3. 12. 16. 28  ff.  80.  78,14.17. 

24.31.33.37.  79,3.  166,7.  202,4. 

203,6.16.33.  204,10.28.30.  206,8. 

19.47.  207,6. 1 6. 20  f.  27. 34. 38. 46f. 

208. 1 . 12.  25.  28. 83.  43.  48.  209, 1 4 . 

266.27.  H.  76,36.  361,28.  III.  322, 

4.  Hausgenossen  recht  1.  204,6.11. 
s.  Bau  mau  u. 

HausgcrKth  u.  Geschirr  37,1.  38.21. 
64,46.  65,36.  82.2Hff.  83, 1 5.  108,3. 
113,19.  155,6.  168,48.  233,15.  278, 

5.  299,4. 6 f.  303,22.  352,9.  353.43. 

414.27.  628,14.  681,3.  591,41.609, 
42  f.  662,1.  706,12.15.  762,8  f.  787, 
33.  I.  30,20.34.  47,43.  87,40f.  1.34, 

16.  186,21.  190,14.  214,17.  219,12. 

250.12.  II.  86,45.  188,27.  190,29. 

229,26.  273,40.  322,44.  347,45.  354, 
14. A.*  361,10.18.  Hl.  44,2.  49,9. 
92,17.  100,17.  126,47.  144,24.  145, 

43.48.  146,1.  149,10.  161,9.  286, 
86.  353,21. 

Haushaltung  661,6.  II.  69,3.  191,7. 

201.11.  279,38.  vgl.  Hausbedarf. 
Haus-  u.  Hofherr  71,29.  95,46.  168, 

31.34,  256,16.  266,22.26.  289,47. 

293.12.  302, 42  f.  313,29.  314,14. 

434,2.  463,22.27.  4*15,4.8.27.  601, 
30.  517.25.  528,9.  571,6.  598, 6f. 

616,36.40.  661,17.  662,30.  715, 

21.  730,15.  731,3.  732,16.  780,9. 

I.  16,24.  22,21.  30,21.37.  43,7. 

106.37.  130,42.  182,8ff.  164,17. 


183,41  f.  185,27.  192,15.18f.  200, 

37.42.  204,28.  205,24.  206,19.21«, 
8.  220,43.  226,6.  261,5. 9 f.  23.  II. 
84,25.  119,45.  200,1.5.  225,23.28. 

235.8.  236,23.25.  240,26.  241,12. 
14.16. 20  f.  249,43.  315,12.  325,32. 
327,30.  361,32.40.48.  362,9.11.  363, 
29.  364,11.  368,22  f.  871,19.  380, 
41.47.  HI.  16,5.  26,18.  30,3.  59,12. 

114,13.  136,23.29.  144,35.  167,28. 

184.9.  206,47.  207,38.  256,5.  336. 
24.  369,21.23.  366,1. 

Hausieron  273,39.  689,3.  L 32,43. 

74. 42. 

Hausierer  274,2.  1.  23,27.  U.  45,15. 

47,31.48.  69,37.  363,2. 
Hausmarken  II.  177,7. 
Hnusniederreissungll.  210,42.  211, 

3.  216,44.  217,3. 

Hausrecht  I.  168,14.  s.  Eiuschleichen, 
Haus,  Hausfriedensbruch. 
Hausschaffner  II,  61,21.  187,35. 
Hanstheiluug  548,  45 f.  572,31.579, 
2.  I.  201,11.13.  11.  72,2.8  259,47. 
Hausthiir  474,9,  493,36.  528,27.  I. 

213.16.  UI.  5,25.  64,18. 
HausverKusseru ng  (Kaufu.V'erkauf) 

482, 28 f. 36.  601,19.23.  548,13.  I. 
140,44.  149,14.  H.  349,38.  III. 

123.10. 

Hauszins  111.  351,27. 

Haut  18,13.  232,19 ff.  261,27.391,25. 

477.17.  497,27.  750,32;  711.  I.  28. 
10  II.  211,34.  313,8.  III.  345,30. 

lloliamino  11.  280,14.16.18. 

Hecht  14,18.  I.  19,4. 

Heerde  724,10.  777,20.  781,21;  736. 
III.  14,8.  3 1 , 1 3 f.  39,47.  63,11.  117, 

25.27.  11 9, 3 ff.  154,10.40.46.  s.Galt- 
vieh,  Gais,  Kuh  u.  s.  f.  — Heerd- 
stier  s.  l’farrstier. 

Heide  I.  193,24.  III.  26,4. 

Heilige  173,15.  213,16.19.  245.14. 
372,1.  424,30.  434,26.  476, 23. A.« 
481,35  627,48.  638,29.  643,29.  683, 
36.  746,7.  1.31,26.  122,13.  294,31. 
II.  14,23.  60,10.  368,35.  III.  128,1. 

133,38.  174,21.31.  Agnesa  732,43. 
Albuin  732,44.  Anna  UI.  73,14. 
116,24.  Antonius  732,42.  III.  8. 

4.  115,4.  159,28.  361,44.  Barbara 

733,12.  Bartholomaus  s.  B.  Bertha  I. 
77,14.  Blasius  IV.  10, 41.  11,5.  732, 
44.  Candidus  533,29.  565,18.  567,4. 

570.7.  Cassiauus  733,7.  Urei  Könige 
740,32.  U 119,2.14.  221,10.13. 
Erhardus  IV.  368,5.  372,6.  374,36. 
Knbiaims  61,28.  732,42.  Florianus 

325.8.  733,3.  Gallus,  Goorgius,  Ger- 
trude  s.  G.  Gregorius  733,1.  Hilarius 
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11.  190,13.  Ingenuinus  732,41.  Jako- 
Ihih  s.  J.  Katharina  II  339,  7.  Kuni- 
gunde I.  18,87.35.  Leoniiaril  005, 

12.  733,10.  Leopoldus  I.  147,23. 
Lichtmess  s.  L.  Lucia  733, 12.  Ma^. 
dalena  301,5.  III.  38,34.  Marcus  IV. 
46,30.35.  Margaretha,  Maria,  Mar- 
tinas s.  M.  Marx us  733,2.  111.32,4. 
Mathias  u.  Matthäus  s.  M.  Modardus 
UL  10,20.  170,30.  180,1.  185,10. 
Michael  s.  M.  Modestus  733,4.  Moril 
III.  220,20.  PaneratiuK  IV.  300,40. 
404,28.30.  1.00,40.257,16.  208,28. 
260,17.  275,30.  IL  26,3.  42,43.  Pau- 
lus 732,  43.  740,42.  II.  200,11.  Philip- 
pus 723,24.  Placidus  III.  1 10.20.  Unp- 
prechtus  1.  03,22.  170,12.  171,28. 
180,11.  183,10.  III.  864,19.23.  Se- 
bastiauus  IV.  61,28.  732,42.  11.330, 
7.  Sigibertus  III.  1 10,20.  Silvester 
733, 13.  Stefanus  147,  IOC. 23. UI.  104, 

I.  Susanne  520,15.  Thninas  375, 12. 
474.7.  403,33.  I.  84,22.  II.  100,27. 
Ulrichus  43,36.  408, 10.  620,40.  567, 
41.  587,10.  621,10.22.  733,5.  111. 
116,  J0.  202,30.12.  Urbanus  780,27. 
Ursula  733,0.  Valeutiuus  732,45. 

II.  330,7.  Veit  s.  V.  Vigilius  733,4. 

Vincentius  582,20.  580,0.  587,2. 

618,0.  010,11.22.  621,18.22.  Wal- 
purga  II.  58,10.20.35.  377,40. 

Heiliges  Geld  I.  113,35. 

Heiliger  Wein  III.  26,28.30.32.  20, 
Of.  52,15.  07.25.  08,5.27.30. 
Heilige  Zeit  III.  8,37f.  308,8. 
Heimat  011,44.  II.  200,20.28.  Ilcimat- 
recht  91,2.  s.  lief. 

Heim  fall  s.  ltaugut. 

Heiniflucht  662,30,  663,6.  725,8.37. 
Heimgarten  11.361,24.37.47.  362,7. 
Heimkehr  III.  340,24. 
Heimlichkeit  I.  25,18.  II.  180,15. 

III.  340,30. 

Heimnah  me  60-1. 

Heimsagung  527.  I.  160. 
Heimsuchung  II.  100,35.  178, 14.  vgl. 
I lansfriedenshruch . 

Heirat  20,24.  44,36.  236,13.  270,45. 
348,4.  405,25.  437,6.  480,37  . 548, 
0.  656,16.  606,40.  610,22.  640,15. 

657.6.27.  668,28;  378.  I.  4,23.  16, 
10.  21,32.35.  45,30.  00,30.  80,32. 
00,1.  100,31.  102,13.  141,10.  140, 
44.  154,30.  155,8.  200,18.  254,2.7. 
U.  27,11.  28,9.  30,36.46.  45,24  40, 
26.  68,3.11.41.  73,13.  74,12.  77,3. 

78.27.  93,35.  101,39.  100,12.  120, 
39.45.  124,42.  191,2  241,10.  288, 
24.  299,6.  816,20.  333,22.  342,40. 
346,1;  99.  III.  6,21.  123,6.  146,6. 


163,25,  166,33.  170,27.  240,39.  241, 
8.  heimliche  610,34.  I.  22, 19.  106, 

21.  130,31.  U.  368,7.  371,6.  III  349, 

22.  vgl.  Aussteller,  Eheversprcchcu. 
Ileiratstäding  566,2. 

Helfer  (u.  Schirmer)  I.  89,15.  11.76, 
29.  (im  Spiel)  II.  00,6. 

Henne  u.  Henuengefitlgel  105,17.  163, 
20.  215,10.  268,23.  I.  80,12.17.21. 
164,13.  107,7.  1 88, 9 f.  II.  30,20. 

98.14.  132,13.15.  323,33.  348,30. 
387, 7 f.  III.  307,30.  373,18. 

Herberge  s.  lleherhcrgung,  Nieder- 
lassung, Wirthshaus.  Herbergszettel 

1.  21,13.  45,21. 

Herkommen  (altes)  2, 2.  51,33.  53,4. 
54,24.31.  55,34.  50,10.  90,38.  202, 
10.  204, 8 ff.  207,40.  250,7.  307,13. 

421,27.  452,22.  467,1.  656,1.  667, 

0.  601,46.  603,32.  018,1.  619,18. 
601,42.  712,8.  714,23.  737,12.  776, 
3.  I.  68.44.  00,20.  120,17.  132,20. 

138.32.  100,25.  176,12.  177,30.  185, 
17.  180,2.  105,15.  209,30.37.  235, 

10.  206,26.  282, 20  f.  285,1.  292,20. 

11.  8,10.  37,1.  50,18.28.  57,11.15. 
07.3.  159, A*  170,47.  172,13.  294, 
35.30.  290,18.  300,38.  303,3.  310, 
37.  314,2.  317,36.  318,24.  320, 
3.18.  351,2.10.10.  352,0.  353,23 

850.6.  384,26.27.  386,22;  185.  III. 
87,19.  151,38.  160,23.  357,36. 

Hermelin  I.  143,29.  II.  280,13.  299, 
40.  312,5. 

Herr  u.  Herrschaft  (Tirol  u.  Oester- 
reich): Kochte  u.  Machtbefugnisse 
23,6.9.  24,1.  20,19.  58,21.  64,38. 
94,34.37.  102,22.  125,31.  161,32. 
152,22.  157,20.  173,35.  179,13.  185, 
10.  186,11.17.20.  193,1.  207,41. 

218,1.20.  227,38.  250,29.30.  290, 

2.  421,31.  422,3.  427,9.  430,4. 

1.  7,14.  0,1.  14,42.  17,28.  18,18. 
10,2.18.21.  21,3.6.27.  27,38.41,37. 

48.15.  50,4.  57,3.  105,7.  116,4.  121, 
0.  123,40.  125,17.  142,3.19.  155,8. 
167,39.  173,14.  175,10.220,24.  227, 
16.  256,22.  II.  3,13.  16,30.  92,8. 
05,40.  100,22.  209.10ff.24.  210,33. 

216.32.  287, 1 2 f.  28.  288,16.23.31. 

35 ff.  289,3.7.24.29.36.  200,81.  298, 
4 f.  10.  43.  290,  5.  13.  17.  20.  24  34. 

300,13.15.33.  314,14.  315,22.36. 

310,0.  317,17.25.30.  310,33.  III. 

2.2.6.  165,1.  166,28.  171,17.  172, 

33.  340, 22  f.  341,18.21.  308, 1 7 f. 

383,12.  385,24.  der  Amtleute,  Ge- 
schnornen  und  anderer  Unterthanen 
Rechte  u.  Pflichten  gegen  die  Herr- 
schaft 8,27.  10,38.  18,3.9.  24,5. 
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29,  21  f.  61,88.  68,7.  101,86.  102, 
36.  148,39.  162,25.  159,11.  187,2. 

188.1.  209,21.  213,17.  249,6.  250, 
32.36.  308,5.  417,2.  418,1.  436,37. 
437,21;  62.  I.  116,5.25.  122,18. 

123.41.  124,35.  136,3.  137,11.  144, 
13.  285,6.  II.  106,31.  160,29.  166, 

28.30.  177, 11  ff.  210,1.  214,20.22 ff. 

27.  216,3.  217,43.  248,22.  286,22. 
388,20.867.84.  889,16.40.  290,8. 
898,86.  897,88.  899,8.7.16.86.  800, 
19.  314,11.18.20.22.  317,40.  318, 

7.15.  319,34.  UI,  163,21.23.  168, 

2 f.  Besitz,  Dienste,  Zinse  u.  Grund- 
liolden  21,6.  88,88.  28,25.  98,28. 
100,  A*  102,22.  144,15.  193,25. 

196.1.  436,19.  437, 5f.;  177.  391. 
323.  327.  330.  526.  I.  118,29.  119, 
6.  124,20;  228.  II.  66,9.  74,13. 

196.12.  887,38.  888,28.84.  398,18. 

19.  299,16.  816, 22 f.  318,2.  III.  9, 

9.  163, 28  f.  26.  164,18.  165,23.  166, 
31.  168,34.86.  169,39.  170,11.25. 

28.  171,3.39.  202,13.  Strafgewalt 

n.  Strafgelder  29,15.26.  47,26.  85, 
42.  150,14.24.29.  161,18.  800,18. 
208.24.  217,88.  218,34 f.  219,7.12. 
220,23.  221,28.32.36.  222,3.6.12. 

224.42.  304,17.  424,14.  437,39.  I 

13.30.  61,10.32.  64,12.  78,4.  117, 
41  121, IM.  48  f.  184,83.  126,86.  126, 

25.  137,14.  165,40.  166,35.40.  167, 

20.26.  168,35.  169,4.16.  180,44. 

202.16.  280,42.  286,21,  887,26.  239, 

10.  U.  183,11.  210,12.46.  211,4. 
212,29.  215,17.  287,37.  28«,  1.43. 

289.6.15.  298,30.  299,25.33.42. 

316,29.31.  UI.  5,30.  141,36.  168, 

26.  166,24.35.  172,13.17.26.28.  s. 
Goriclitshorrseliaft,  Gnindlierrsehaft 
und  Landesfiirat  sowie  Ortsvorzeich- 
niss  B. : Baiern,  Brizen,  Chur,  Tirol, 
Gflrz,  Oesterreich  und  Salzburg. 

Herrschaft  (örtlich):  Grafschaft  Tirol 
I.  207,87.  Gerichtabeslrk  116,84. 

161.1.  163,7.24.  164,21,  181,6.  809, 
24.  247,14.  263,2.  280,40.  328,17 

482.16.  552.26.  558,23.  571,32.  587, 

24.  588, 22. 27  ff.  592,35.  599,19.  603, 
3.  660,5.  692,24.  712,3,28.  744,37, 
758,411'.  775,36;  103f.  154.  264. 

297.  822  f.  330.  367.  419.  438.  453  f. 
503.  526.  554  f.  684  f.  594  f.  596  f.  I. 

11.  A.’  16,4.  35,16.  86,16.  40,24. 
72,28.  112,6.  114,14.  121,3.  202, 
19;  1.  «ff.  99.  186.  153.  164.  185. 
231.  240.  267.  II.  3.12  29,22.  87,16. 

41.12.  62,28.  108,14.  192,2.  A*  367, 

20.  378.3;  I.  37.  147.  195.  286.  307. 
313.  Ul.  323,21.  385,11;  152.  163. 


vgl.  Gerichtsherrschaft,  Grundherr- 
schaft, l,andesfllrstliche  Herrschaft 
Herrengeld  II.  107,12.  s.  Grund- 
herrschaft, Landesfiirstl.  Herrschaft. 
Herrengeschäft  (Herrengebot)  41. 
18.  60,27.  68,37.40.  70,11.  71.(4. 
109,31.  147,40.  250,11.27.  557,87. 
619.29.  620.3.6.  1.  147,15.  178.24 

231.1.  290,36.  II.  38,20.  66,27.  82, 
3.15.  166,47.  181,25.  202,29.  332, 
A*  373,36.  III.  10,8.  13,2.  34.2. 

46.1.  133,9.  140,5.  167,33  186,28. 
188,15.24.41.  191,25.  199,37.  210, 
23.221,39.  279,17.  281,27.  283,15. 
284,10.  303,38.  304,4.  328,18.  338, 
21.  365,14. 

Herronknecht  s.  Eigeuleute. 
Herrenkrieg  s.  Krieg. 
Herrensonntag  460,32.  II.  369,44. 
Herrensteuer  I.  134,45.  s.  Grand- 
horrschaft. 


Ilorrenzins  u.  Herrenziuszeit  560,44. 

613,6,  629.38.  653,26,  699, 10. 
Hcrrichkeit  u.  Hoheit  (Hoheitsrecbt) 
77,43.  159,12.  163,45.  567,23. 30. 
40.  569,14.  577,48.  592,14,  626.7. 

685.29.  733, 14.  744,42.  745,21.  754, 

23.  755,18,  756, 16. 33.  758,  1 9. 

784.18;  197.  285.  454.  584f.  ÜUlL 

I, 2,26.  56,19.34.  57,33.  120,15. 

164,21.  175,7.  177,31.  252,41.  II. 

72.28.  81,18.  92,9.  116,43.  192,7. 

290.34.  293,27.  314,14.21.  370,6; 
365.  UI.  130,17.  368,20.  379,12.  382, 
82.  383, 1 2 f.  385,7.25. 

Herzog  I.  96,2.5.  Ilerzogamt  85. 

Henogthum  IV'.  18«. 
lleu  16,34.  192,9.  218,37.  228,22. 

287.34.  289,1.  320,42.  325,45.346, 
lOff.  392,22.  406,18.  429,17.  545, 
30.39.  560,18.  581,4  . 600,20.  630, 
6.11.  651.  II.  720,29.  721,28.  761, 
23.  779,1.  783,25.  788,8;  SM.  I. 
22,33.  36,36.  78,38.  133,8.  144,8. 
19.  191,26.  215,6.  225,26.  260,15. 

II.  129,7.  179,1.  180,1«.  217,38. 

227.29.  228,14.  256,43.  279,26.  287, 
30.32.  298,22.  355,18.  111.29,1.17. 
42,41.  50,33.  63,40.43.  81,18.  99.39. 

120.28.  151,21.29.32.  154,5.  158, 

6.8.  159,10. 18f.  164,36.  171,14 

199,9.  202, 37.  247,39.  368,45. 

llierony mitaner  39. 

Hirsch  632,40;  326.  625.  709;  I.  139. 
Hirsebrei  I.  219,1. 

Hirte  (Gemeindehirte):  Arten,  Hal- 
tung, Bestellung  53,  11.  70,  15. 

133,38.  152,17.  157,7.45.  466, 

31.  469,1.  505,17,  517,11.  635. 
10.  543,4.  575,37,  679,34.  606,31. 


Digitized  by  Google 


Sachregister. 


1 too 


737,3.  741,2.  I.  157,5.  223,4.  227, 

26.  248,25.  249,14.16.  263,22.26. 

264.2.6.  279,83.  II.  48,33.  51,16. 
98,26.  128,16.  180, 6.  A*  133,38. 
142,17.19.41.  145,40.  208,26.  213, 
22.  221,20.26.  230,45.  251,15.  270, 

34.  276,32.  277, A*  278,6.  285,13. 

15.25.  305,33.  324,6. lüf.  16.  348, 

27.  350,19.22.  111.26,19.27.  39,39. 
88,24.  96,7.  118,21.24.26.  192,22. 
27. 34 ff.  202,4.  210.24.212,21.213, 
39.  222,26.  259,11.  260,26.  271, 

35.  272,  7.  15.  30.  273,  42.  322,  23. 

Rechte,  Pflichten  und  Vorgesetzte, 
Strafe,  Schadenersatz  und  andere 
Leistungen  29,10.  39,1.  50,9.16. 

63.7.  121,35.  133,42.  158,5.8.17. 

269.1.512.6.  628,36.  543,26.30.32. 

677.7.  607,10.  739,11.  741,6.14!'. 
21.25.28.30.34.  I.  189,12.  221,9. 

240.7.  242,20.  269,7.  276,1.  II.  25, 

28.31.  53,22.  130, A*  135,29.  138, 
29.  142,38.  182,11.  203,2.  220,23. 
37.  230,1.  303,5.18.  806,23.  824, 
24.  326,9.  111  16, 47f.  26,19f.23. 
46, 40  ff.  58,13.  86,37.  123,30.  134, 
16.  152,23.  154,8.10.44.  166,19. 

185,5.  210,41.  260,43.  272.25.33. 

273.16.22.25.  275,21.  299,32.  301, 
2 ff.  12 ff.  304,27.  812,23.  Kost,  Lohn 
u.  andere  Bezüge  58,3.24.  59,41  ff. 
60, 3 ff.  10 ff.  70,22.  121, Uff.  138,46. 
139, 3 ff.  152,9.  182,42»'.  334,12.  391, 
Off.  456,34.  458,5.35.41.47.  532,16. 
20.  535,10.17.36.  543,44.  544,38. 
675,47.  676,7.13.  679,35ff.  606,30. 
608,20.22.  (732,18.29.33.)  741,38.41 
— 742,11.  778,48.  783,22.38.  I.  71, 
32.  240,12.  264,2.6.  279,29.38.  280, 

1.  II.  21,19.25.27.30.  32,40.43.45. 

80.6.  86,14.  110,23.  115,14.22.28. 

116.32.37.39.  128,22.25.  130, A* 
131,14.  132,38.  133,4  ff.  134,1.4f. 
47.  137,39.  141, 29f.  142,17.19.  143, 
9.  144,37.  145,6. 17  f. 34.  39.  146,26. 
196,14.17»'.  198, 18. 22.24 f.  29.  203, 
n.32f.  205,1.  208, 8f.  221,1.3.6.20. 
226,3.  230,41.45.  231,7.9.12.  244, 

26.39.  247,22.  250,43.46.  252,1. 

276.25.  305,30.  324,29. 32  f.  39.45. 

325.25.  330,  A.**  -«*  349,10.  III. 
18,17.  19,20.  26,27.  29,9.  37,48. 
47,5.10.  83,7.  89,15.25.28.  90,30. 

35.39.  91,32.  92,40f.  98,30.  116,6. 
13f.  148,28.  153,26.  159,37.  176, 
39.  178,40.45.  179,6.  180,16.  183, 
45.  184,47.  185,3.  192,18ff.  193,1. 
211,  6.  213,  17  ff.  23  ff.  32  f.  34  ff.  41. 
223, 7.21. 28. 30  f.  225, 14.17. 22. 24  ff. 
251,37 ff.  269, 14  ff.  285,40.  300,44. 
Oestsrr.  Wcisthbmer.  V. 


301.17.21.  306,33.  330,26.33.  331, 
27 ff. 38.  376, A.M.  s.  Kälberhirt,  Kuh- 
hirt, Ochsenhirt,  Rosshirt,  Schwein- 
hirt. vgl.  Hutordnung,  Sonderhut. 

Ilirtenhiltte  334,11. 

Hirtenstab  37,45.  158,10.12.14.  I. 

137,29.  244,7.  U.  198, 17.  324,19.34. 
Hochweihe  (Allerheiligen)  I.  230,45. 
Hochwichtige  Sache  s.  Sache. 
Hochzeit  226,80.  276, A. ».  281,38.42. 
282,1.  I.  20,1.  106,30.  II.  30,33 

90,7.  125,16.20.26.  364,27.  366,40. 
368,16  369,43.  371,14.  III.  235, 

27  f.  238,1.  294,25.  Hochzeitsamt 

160.45.  Hochzeitsgast  IV.  271,6. 
Hochzeitsmahl  I.  19,45.  106,30.  II. 
2,28.  125,18. 20  f.  28.  Hochzeitmarend 
l 20,2. 

Hof:  (benannt  u.  bestimmt)  1,2.  3,23. 

4, 6 ff.  22. 25. 28. 32  f.  20,31.  21,13f. 
42,441'.  64,  1 1 ff.  27  ff.  66, 40 ff.  75, 
21.  79, 5 ff.  80, 15  ff.  86, 38  ff.  87, 1 ff. 
110,111'.  11 2,1  ff.  II 7, 30  ff.  126,1  ff. 
193, Off.  194.4ff.  195, 1 ff.  lHff.  208, 
26—40.  209,1  ff.  256,  lOff.  261, 8ff. 
262, 4 ff.  333, 13  ff.  741,43.  742,1  fl'. 
761, 26  ff.  767,19;  143.  146.  155. 
160.  177.  210.  212.  326.  889.  368. 
378.  396.  467.  604.  522.  526.  584. 
625.  688 f.  709.  711.  736.  I.  154,7. 

II.  63,9.18.  64,7.20.  65,28.  152, 
10.13.  179,34.  183, 18f.  39.  219,9. 
292,36.  323,36.  386,16.20.  387,15. 

III.  169,36.  Art  und  Charakter, 
Rechte,  Lasten  u.  a.  64,2.  65,17. 
74,11.  93,3.24.  97,3.  99,38.  100,28. 
101,20.  117,35.  121,8  f.  130,33.42. 

131.8.  132,14.  149,28.  150,5.  183. 
20f. 24.  199, lf.  206,82.  256,4.  259, 
25.  262.1.  308.32.  320,38.  333,9. 

342,25.  397,21.  398,38.  012,40.45. 

029,28.39.  634,1.  663,5.  671,11. 

691.9.  693,33.  694,34.  695,13.19. 
699,15.  700,12—701,5.  704,80.  706, 
13.  725,34.  726,17.  727,12.  731, 

1.  740,19.  754,38.  765,13.26.  75s, 

7.  700,28.  767,30.38.  770,21.  771, 
30.  772,19.  776,2.8.  780,6.25.  1.67, 
32.34.87.  103,32.  154,2.  155,37. 
181,32.  201,33.  208,8.  204,5.  207, 
411'.  225,13.16.  228,26.  259,9.  284, 
44.  285,46;  85.  II.  13,42.45.  59,21. 

74.21.  77,11.  101,15.  106,9.  140,8. 
13.  142,46.  151,6.  387,6;  185.  III., 

82.45.  154,38.  157,11.  169,40.204, 

12.35.37.  207,17.  229,6.9.  359,11 
373, A.51.  Halber,  V iertel-  u.  Drittel- 
hof 74,11.  99,39.  101,21.  121,4. 

130,33.42.  131,8.  132,14.  168,34. 
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174.25.  580,30.  1.62,35.  63,32.04, 
30.37.  05,44.  264,24.  II.  10,26.  13, 

43.45.  s.  Bangut,  Einzelhof.  Hof- 
baum  III.  376, A.J7.  Hofrecht  II. 
261,27. 

Hof  (Schloss,  Burg)  302,38.  899,5.  632, 
34.  761,22.  I.  260,15.  II  55,17.20. 

291.7.  Hofacker  II.  181,2.  Hofbote 
472,4.  Hofdienst  1,5.  s.  Gült,  Zins. 
HnfTuhr  174,12.  Hofgesinde  382,2. 
Hofniahd  601, 20.  Hofmodi  13,25. 
Hofmühle,  Hofniüller  765. 20  f.  Hof- 
ochse 390,36.  s.  Schloss,  Hofgericht. 

Hoffahrt  I.  47,8. 

Hoffuhr,  Hoffilhrer  4,1.5.12.  5,3.  14, 
30.  117,14.  174,14.  760,32  761,1. 
25.34.  766,16.  767,17.  768,14.20. 
Hofgericht  (zu  Innsbruck,  Meran, 
Bozen,  Brixen)  185,34.  108,2.  214, 

17.218.1.12.21.25.  441,18.  049,28; 
143.  188.  190.  286.  376 ff.  417.  440. 
408.  I.  8,17.  33,10.  132,38  ; 207.  II. 
09.  s.  Hofmarksgericht.  vgl.  Hof- 
urtheil. 

Hofkainmer  (an  Innsbruck,  Brixen) 

692.39.  608,2.  681,2.  747,29.  753, 
4;  297.  357.  I.  13,27.  33,13.  II.  338, 
A.'.  HI.  181,41.  255,9;  2.  s.  I.an- 
desbehörde. 

Hofkümmerer  201,3.  473,37.  770,10. 
I.  42,10.  III.  206,3.  323,20.  s.  Kam- 
mermeister. 

Hofknmmergoriclit  78,28.  70,25. 

717.7.  IIofkaininergerichtRherr  III. 

318.7. 

Ilofkammerpräsident  291.4.  II.  286. 
Hofkammerrath  II.  99.  III.  206,3. 
Hofkammer  viertelhau  pt  mann  III. 
265,12. 

Hofkanstlei  591,41  f.  692,11.  III.  38, 

8. Kegiatraturbuch  592,32.  — - 

Schreiber  707,45. 

H o f k a n z 1 e r 602, 8.  707, 41 ; 419. 
Hofpfründe  702,12. 
llofrath  s.  Rath. 

Hofrecht  106,4;  190f.  I.  232.  vgl.  Hof- 
gericht. 

Hofmark  (Hof  mit  den  dazu  gehöri- 
gen Grundstücken)  24, A.*  274,34. 
37.  276,17.  I.  219,36.  II  58,6.  III. 

59.39.  83,28.  233,2.  384,14. 

Hof  mark  (Hofgericht,  Gerichtsbezirk), 
llofniarksrecht  550,18.  662,23.35. 

42.46.  569,17;  376.  395.  417.  526. 
550 f.  I.  3,2.  87,24.  89,2.31.  90,  A* 

01.16.26.  98,13.  127,4.20.  132,26. 
28.  138,30.146,27.39.  148,11  f.  201, 
31.34.36.  202,5.7.34.40.  203,6.  204, 

10.16.21.26.  207,5.16.36.  208.41. 
200, 3 1 . 255, .6;  3.  10.  73.  85.  89.  106. 


127.  231.  240.  263.  260.  267.  II.  378, 
1 f. ; 73.  378.  in.  1.  77.  Hofmarker 
I.  128,33.41.  Hofmarkherr  I.  139. 
Hofmarkgericht  n.  Hofmarkgerichts- 
barkeit 378.  453.  711.  I.  89 f.  13!*. 
240.  260.  267.  II.  56. 

Hofmeister  191,18;  187.  295.  I.  1 1 
38.  154,15.  II.  58,36.45.  59,40.  375, 
28.  376,18.  III.  206,1.  Hofmeister- 
amt IV.  295  f. 

Hof  na  me  160.  368.  395.  439.  522.  711. 
s.  Hof. 

Hofrichter  380,23.  382,4.  385,18. 

707,43;  468.  I.  267, 1 1 f . s.  Richter. 
Hofscherg  736,1.  738,31.34.  739,1. 
27.  740,1.28.46.  741,12.26.  742, 

1 3 ff.  26. 3 1 . 34. 39. 43.  743, 4. 6. 9. 1 1 . 

Schergenamt  736,2.  737,1.  738,11. 
742,12  — 748,12.  743,20.  744,14. 

Schergenlehen  742,35.  Schergensohl 

765,39.  Schergemviese  743,18.  vgl. 
Frohnbote. 

Hofschreiber  379,5. 

Hofsecretilr  II.  4,27. 

Hofstatt  106,38.  110,40.  743,14.33. 
744,6.  I.  231,18.  II.  22,9.  254,5. 
259,43.45.47.  260,7.9.  262,45.  263. 

I. 4  ff.  III.  66,2.  196,12.  351,36.  3s3. 

II.  384,11,  Hofstatpfennig  472,1. 
490,22.  491,9.  Hofstatsgerechtigkeit 
II.  124,2.  III.  384,6.  vgl.  Haus,  Hof. 

Hofstatnt  347.  vgl.  Ordnung. 
Hofstecken  I.  26,1. 

Hoftag  688. 

Hofurthoil  6,7.  214,29.  215,9.  421, 
16.  III.  341,6.9.15.  vgl.  Urtheil. 
Hofviceknnzler  292. 

Hofwahl  117,25. 

Hofwandol  11.369,21.  371,8.372,15. 
llollundorbeer  III.  259,36. 

Holz  (Holzarten)  7,1.  424, 23 f.  542,2 
547,41.  I.  38,42.  III.  358,20.  Ab- 
holz I.  266,11.  III.  316,41.  Asthol/. 

539,22.25.  547,40.  768,22.  I.  234, 
35.  286,26.  287,2.27.  II.  0,5.  17, 
30  . 26,40.44  . 02,15.  82,46  . 83,1. 
162,28.  233,24.  HI.  109,29.  184,24 f. 
380,27.  380,36.  Aigenholz  I.  234, 
181*.  Burgholz  399,42.  Dürrholz  898. 
27.  415,47.  759,37.  768,45.  I.  246, 
43.  266,11.  III.  145,12.35.  155. 
10.  312,4.  Flossholz  IV.  334,22.  I. 
254,35.  III.  377,4.  Kuhrholz  760,6. 
Gesträuch  IV.  43,34.38.  116,4.510, 
A*  I.  18,9.  30,16.  157,81.  173,3. 

238,26.  II.  17,16.  21.14.  206,20.  III. 
56,45.  57,4  135,44.  286,17.  Grün- 
lmlz  ni  57,30.  110,11.  312,4.  Hut- 
holz IV.  107,32.  Jungholz  141,15. 
169,1.  I.  38,16.  39,1.  49,11.  82,9. 
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103,3.  173,29.  181,8.  200,2. 17.  266,  | 

17.  H.  208,17.  382,36.  111.  259,33.  I 

322.25.  Kalkholz  1.  49,25.  11.  157,4. 
Klaftorholz  III.  113,27.  Klaubholz  I, 
71,9.  Kohlholz  428,24.  432,1.  547, 

18.  I.  49,25.  II.  157,4.  Küchenholz 

768.14.  1.119,2.  LKlmholz  III.  177, 
20.  Lehenholz  II.  15,25.  19,27.35. 
Lemlholz  424,26.  III.  50,24.  227, 
39.  Loosholz  III.  202, 23. 25  f.  Naeh- 
liolz  539.25.  Rechenholz  424,22. 
Robottholz  706,36.  Sandholz  II.  158, 

1.  Schabholz  III.  377,5.  Scheiter 
I.  30,24.  II.  19,10.  39,29.  155,9. 
A.«**  156,1.  Schiffsholz  IV.  288,20. 

I.  49,25.  Schiaisholz  IV.  170,28. 
777,45.  782,3.  II.  233,21.  Schlßnz- 
liolz  III.  97,29.  Schiis-sclholz  IV. 

274.21.  Stamm  227,21.  III.  312,5. 
Theilholz  111.319,12.  Triftholz  IV. 

94. 11.  96,  29.  37.  46.  99, 17.  25.  32. 
274,29.  Ui-hol*  III.  212,42.  Wald- 
holz IV.  171,3.  III.  50,29.  56,36. 
Zahlholz.  III.  16,18.  377.3ff.12.24. 
378,2.  Zündern  IV.  229,6.10.  232, 

1.  240,8.20.  289,15.  344,7.  I. 

195,  A.**  200,6.10.  der  Gemeinde 
verfallenes  Holz  59,27.  76,14.  150, 
27.  398,25.  771,45.  778,1.  782,6. 

1.  130,7.  287,47.  II.  8,34.  9,4.21. 
17,34.  18,27.36.45.  19,9.17.  39,16. 
32.  43,46.  62,24.  65,26.  06,33.  243, 
1.16.  244,2.  279,5.  294,12.  339,15. 
37  . 344,41.  III.  81,5.  145,22.30. 
176,32.  218,9.18.  243,19.  253,6. 

312,8.  379,28.  s.  Hartholz,  Brauch- 
ltolz,  Brennholz. 

Holzabfuhr,  Aufarbeitung'  n.  Nieder- 
lage 337.44.  429,20.  525,10.  782,5. 

I.  130,7.  165,23.27.29.31.39.  169,33. 

170.26.  171,18.  180,12.27.39.  181,1. 

222.15.  234,27.32.34.40.  235,7.11. 

285.11.  287,25.  H.  15,8.11.  17,28. 
37.  18,4.  26,13.  40,1.  52,23.27.29. 

53.1.  157,17.21.30.  162,20.23.  182, 
29.  238,21.  326,23.  337,  A.**»  339, 
34.  340,1.  Hl.  1 15.21.  162,11.  166, 

9.  176,18.  178,16.  181,16.  196,10, 
312,47.  314,20.  365,8.17.  377,25.30. 
s.  Ilolztrieb,  Holzrist1,  Rise. 

Holzausfuhr  I.  29,30.  37,17.  38,42. 
Holzaustheilung  25,29.  71,34.  169, 
14.  245,  23.  610,6.  1.83,30.  191,31. 
195.  A.**  266,19.  II.  19,2.18.  364, 
20.  HI.  46,20.  50,29.  66,26.  113,18. 

125.21.  145,15.24.  146,20.  184,11. 
Holz  bezug  u.  Holzschlag,  berechtigter 

(Holzungsrecht)  29,  A.*  32,7.  35,9. 

42.1.  59,34.  99,25.  107,31.  158,32. 
159,2.40.  160,10.  174,23.  209,33.  256, 


4.11.269,10.  287,33.  288,24.343,8. 

344,3.  363,33.  372,9.  393,26.31. 
399,43.  413,23.  437,32.35.  463,13. 
466,2.  611,  l.A*  568,5.21.  590,19. 

591,26.  605,19.  600,36.  609,38.  648, 
13.  705,13.  719,38.  759,38.  766,43. 

785,22.  787,29;  585.  I.  30,3.  34, 
85.  36,18.  49,42.  61,19.  67,6.9.  71, 
1.  81,84.  82,18.  83,17.  117,14.17. 


120, 

19. 

126,1.19. 

128,39. 

129,11. 

146, 

18. 

148, 16. 

164,  18. 

109, 32. 

180, 

36. 

188,  33. 

200, 24. 

215,  27. 

234, 

23.38.  235,4. 

245,8.32. 

251,23. 

252, 

31.36.  258,15. 

259,14. 

262,43. 

265, 

38. 

266,5.  272,  A.*** 

285, 12. 

288. 

1.86 

. 290,22. 

291,34. 

294. 10; 

160. 

II 

8,12.  9,13.  15,16.19.  10,1. 

17,15.17 

. 19,1.10. 

26,13.18 

. 27,26. 

32,11.  39,87.  43,37.  52,33.  66,7. 
69,17.89.  61,25.  63,38.64,41.65,7. 

19.  66,1.  67.37.  88,33.  97,21.  128, 
4.  155,  A.***  167,19.23.27.32.  158, 

1.4.  181,45.  206,23.  214,8.  279,10. 

14.  294,  10.  14.  18.  801,  16.  18.  34. 

312,42.  348,14.40.  850,15.  855, 
A*  356,24.  362,47.  364,8.  382,37; 
351.  III.  26,28.  31,10.  38,1.  50,22. 
51,47.  55,33.  59,41.05,44  . 66,5.11. 
18.  68,45.  75,18.  80,43.  98,2.35. 
101,1.6.12.16.  106,19.  133,24.32. 
42.  136,23.  145,33.  165,6.11.  156, 

13.  227,13.20.  229,32.  238,15.259, 
32.314,38.  336,15.  365,17.  377, 1 ff. 
379,  IG  ff.  380,20.22.  382,3.  nur  mit 
Erlaubnis*  des  Gericht»  und  der  Ge- 
meinde oder  ihrer  Organe  27,24.  30, 

22.  69.31.  63,38.43.  76,9.  100,26. 
101,36.  123,5.  141,0.  149,36.  272, 
38.287,25.33.  320,24.  338,26.  398, 
16.  344,23.  413,16.  463,6.  465,7. 

14.  546.38.  547,30.  600,27.  704,18. 

23.  705,13.  769,1.  777,40.  781,46. 
L 88,12.  49,7.19.  70,28.  71,1.  81, 
36.  102,34.  128,32.  173,29.  200, 

24.  212,46.  223,15.  265,15.  266,2. 
22.  279,1.  288,7.  287,22.  291,44. 

11.  8,12.  16,6.  17,18.  18,19.  36, 

12.  39,19.42.47.  53,23.  58,40.  62, 

21.  64,43.  66,24.  88,24.  94,43.  95, 
1.  206,16.  208,14.  222,26.  234,24. 
242,39.  252,27.  278,46.  333,1.5. 

338,12.34.  343,37.  344,38.  386,26. 
388,30.  III.  17,46.  41,40.44.  50,22. 
55,19.25.  66,26.  80,43.  81,0.14.97, 
81.  109,19.  110,9.  125,20.  186,29. 

139.4.  145,5.38.  146,9.  155,13.  165, 
10.  171,34  176,33.  197,18.  217,6. 

218.4.  232,33.  238,29.  314,23.380, 

12.16.20.  strafbarer,  verbotener,  un- 
berechtigter 24,25.  59,26.  96,32. 

71* 
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99,20.  123,8.  Ul,  13.  24.  150,18. 

155.23.  170,25.  182,21.  228,13.  270, 

31.  282,20.  288,2.18.28.  304,11. 

312.39.  362,39.  375,6.  393,25.  404, 

33.  413,21.  415,44.  436,13.10.19. 

442.35.  511,9.  525,13.15.  530,5. 

540,46.  547,14.30.  563,28.  576,38. 
579,25.  580,43.  009,34.  021,44.  022, 

10. 15.  035,8.  705.13.  777.40.  778,10. 

782.21.  787,21.29. 1.38,21.31. 39,17. 

49.10.23.  63,38.  104,35.  118,47.  120, 
19.  128,34.  129,14.  130,9.  131,13. 
107.44.  169,15.  171,33.  172,5.  184,25. 
180,28.  188,13.  197,32.  201,18.  206, 

I.  215,13.27.  222.5.10.  234,11.19. 

235.1.  211,23.  247,27.29.  259,38. 

200.35.  287,34.42.  288,0.  291,35. 

II.  8,33.46.  9,6.  11,9.  18,18.29.38. 

19,14.19.  26,42.  27,4.  28,17.  35, 

12.  39,14.  42,3.  43,40,  53,23.  62, 

10.21.  64,43.  65,24.  67,36.  82,21. 
47.88,27.  94,43.  95,1.  112,41.  113, 
10.  155,8.A.***  156,9.  A.**  A.*— * 
158,7.  101,25.  162,14.  179,22.  181, 
43.  184,34.  195,14.  197,9.  214,0. 

236.17.  242,35.  243,45.  278,46.  279, 
2.10.14.  290,41.293,20.  332,8.  336, 
4.  339,42.  367,45.  382,32.  387,22. 

388.24.26.32.  III.  31,2.7.  49, 

11  55,34.  81,5.  87,26.  90,14.  100, 
26.  101,3.17.20.  106,10.  109,21. 

110,9.  117,11.  125,16.  132,38.  155, 

13.  156,10.  165,14.  171,32.  172,25. 

170.32.  180,28.  197,19.  202,14.17. 
204,34.  230,9.13.  232,34.88.  259, 

32.  312,1.10.  814,2.27.  307,32.  378, 
39.  43.  379,  20.  29.  A.  *».  380, 1.  23. 

381. 17.  vgl.  Bannwald,  Frucht- 
baum. 

Holzhilrge  27,37.  31,4.  III.  252,21 
— 254,38.  253, 15.  7.20.25.40.  254, 
1.  200,40.  281,5.  282.44.  313,21. 
314,5.  316,23.32.  vgl.  Waldanfsicht, 
Waldbürg«. 

Holzdiebstahl  29,1.  145,5.  227,15. 
32.  888,6.  404,10.  436,23.  442,10. 

614.39.  1.  49,21.  198,42.  III.  166,9. 

172.15.  201,16.  259,32.  vgl.  Wald- 
frevel. 

TlolzflOssnn  s.  Ilolztrieb. 

Holzfubr  (Holzliefernng)  352,22.  625, 
10.  701.28.  II.  337, A.***  341,19. 

349.1.  III.  76,19.  214,41. 
Holzhandel  U.  242,7.  339,29. 
Holzknecht  I.  39,15.  11.  289,7.  299, 

34.  313,1. 

Holzniangel  174,21.  228,38.  245,27. 

609.1.  511,28.  541,1.  1.  241,22.  II 

19,4  127,30.  212,12.  243,22.  III 

113.A.'”. 


Holzmarke  (Holzmarkung)  I.  82,39. 

128.3.  II.  15,14.  1H.  166,11.  ». 
Marke. 

Ilnlz.mass  I.  29,20. 

Holzmeister  42,4.  I.  29,28.32.  30,1 

37.19.  88,13.25.28.43.  39,10.24.11. 

294,15.  III.  16,10.  313,15. 

Holzordnung,  Holzschlagordnung 

287.3.  372.10.  373,1.  I.  199,14 

201.19.  215,29.  234,8;  199.  II.  15. 
6 ff.  17,15.  61,19.  167,6 ff.  III.  95, 
10.20.  377,1.  879,16.  vgl.  llolzauf- 
arboitnng,  Hnlzaustheilung,  Holzbt— 
zng,  Holztrieb,  Waldmandat,  Wahl- 
ordnung. 

Holzriae  525,5.  I.  117,21.  11.  64,41. 

286.32.39.  360,8.  III.  133,31.  172, 
44.  181,16.  230,13.  364,20.  Holz- 
riswiirter  I.  195, A.**  s.  Kise. 

Holzrfleger  1.128.23.34.42.  129,6.25. 
28.32  34.37.41.  130,9.  131,27.207, 
2.  II.  8,13.29.  1 7, 20 f. 23,27. 
Holzsaltner  Ul.  180,30.35.  197,22. 

26.33.  202,3.20.  216.16. 

Holzt  heiler  s.  Holzaustheilung. 
Holztrieb  (Holztrift),  Holzflössen  96. 
29.  102,6.  157,25.  163,13.  174.26. 
269,13.  393,20.25.  428,24.  431,29. 

511.17.  580,43.  I.  117,26.  121,14. 

125.39.  165,32.  180,22.  187,40.  194, 
19.  206,1.  227,38.  253,7.  II.  8,4». 
22,40.  27,1.  53,11.  69,20.  291,7. 
11.  291,3.10.  312,13  42.  360,9.  382, 
34.  III.  100,30.  106.20.24.  125,25. 

133.32.  136,2.  176.20.  177,20.  217, 
9.  316,4.16.  332,27.  364,25.  365,3. 

8. 17.  s.  Holzabfuhr,  Holzrise,  Schrei. 
Hol/.verkauf  n.  Kauf  17,6.  24.23. 

A*  77,4  170,30.  309,10.15.  320, 

41.  325,45.  335,23.  343,35.  352.22. 

393.17.  401,36.  402,3.  463,161'.  465, 
25.83.  511,26.  525,16.  525,16.547, 
14.42.  760,2.6.  765,4.  766,45.  769, 
11.  779,1.9.  782,25;  329.  554.  625 
687.  731.  I.  29,45.  47,40.  129,14. 

181.4.  188,37.  199, 16.  A.*  213,6. 
820,35.38.  222,42.  234,21.39.  247, 
25.  288,1.  290,24.  291,39;  199.  II. 

8.19.  9,15.  15,24.  18,31.  19,8.19. 

21  26,33.  39,28.  43,42.  44,1.  52. 

36.  58,8.  56,3.  59,17.  66,30  87,20. 
88,23.30.  113,2.  155,A.*»*  150,1. 

109.18.  197.1  1.  206,20.  207,3.214, 

6.  232,37.46.  242,3.17.  3.87, A.*** 
839,26.29.  382,37.  Hl.  50,25.  70, 
24.29.84.  81.16.  87,37.  100,5.  113, 
18.  145,41.  146,1.  177,18.  181,12. 
204,34.  218,15.  2+3,10.  306.29 

314.33.  315,29.  377,19.24.  379,20. 
A.*1.  380,1.34. 
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H olzverschwendung,  Missbrauch 
«.  Verbrauch  17,7.  76,22.  I.  37,63. 
40,14.  80,34.  81,86.  240,26.  386,5. 
286,20;  190.  II.  8,31.36.  9,13.  22, 
11.  28,17.  61,30.  82,45.  206,16.24. 
UI.  24,1.  180,31.  313,41.  314,9. 
vgl.  Waldfrevel,  Waldverwüstung. 
Honig  566.33, 44. 

Hospiz  II.  353,24.  354,7. 

Hube  27,9.  30,16.  256, 13 ff.  346,33. 

348.12.  510. 11  ff.  511,6.  636.14: 
265.  347.  583.  LLL  I.  1,9.15.  2,8. 

67.32.  118,41.43.  241,6.  III.  335, 
14.  Schergeuhube  II.  308,14.  300, 
7.12.15. 

Huber  381,3.  452,23.  717,16.  I.  1,18. 

2.1.7.  204,28.  206,19.  240,19.  243, 
39.  Halbhuber  240,20.  243,39. 

Huche  I.  19,4. 

Hund  6,1.  74,3.  108,16.  114,14.17. 

125,19.30.  I.  4,30.  18,25.27.33.  73, 

26.  130,21.  185,26.  196,8.  III.  198, 
23.25.27.  Hundefutter  712. 

Hut,  Hutordnung,  Hutschaft  49,38.  50, 

2.  63,26.  113,1.  121,11.  151,30. 

152.8.  182,39.  204,33.  239,43.  240, 
35.  289,22.  337,17.  339,45  456,33. 
458,4.43.  469,9.  505,22.37.  517,8. 
528, 4 f.  32.  529,13.20.  530, 20  f.  532,  I 
10.533,26.41.  535,36.  542,35.  563,  I 

38.  575, 10. 43.  576,2.  587,33,  701. 

3.  741,8,  772,30.  788,3.  I.  45,2.  65,  | 
1.  92,17.  118,14.  151,19.  183,3. 
187,18.  234,3.  242,6.  246,44.  263, 
25  268,22.  270,9.  275.21.  279,12. 
15.24.36.  283,44.  884,84.  II.  13,20. 
21,35.  25,34  . 32,39.  36,27.  42,20.  j 
44,46.  51,29.34.  58,16.22.  79,25.  | 
47.  98,12.26.  111,37.  126,16.  180, 
3.A.*  132,24.31.  134,15.  137,32.40. 
138,3.  141,28.  142.44  145,16.  154, 

3.  156.A.***  163,21.  177,1.  191, 
A.**  194,9.32  . 202,12  . 204,43. 207, 
33.  221,5.19.  230,1.36.  244,28.  245. 

5.  250,42.  257,8.  276,22.  305,18. 

27.  348,33,  349,0.  in.  19,10.  47, 
14.  69,43.  80,16.29.  02,40.  125,33. 
178,40.  179,5.  180,14.  184,47.  102, 

17.32.  198,16.  200,6.  203,4.20.  204,  I 
23.  211,21.  213,17.  223,20.  260,23.  I 
284,29  ff.  vgl.  Hutzwaug,  Sonderhut,  I 
Weideordnung. 

Hutzncken  I.  142,38. 

Hutzwang  138,6.  204,34.  401,20.458,  [ 
33.  505,22.  514,3.  576,30.  I.  118,2 

171.12.  183,3.  218,35.  248,18.  279, 

28.  11.13,14.  42,10.  07,32.  131,44. 
46.  132,3.28.  134,23.  138,7.  139, 

39.  141,17.  144,40.  156,  A.***  161, 
31.  163,21.  170,22.  177,1.  196,21. 


198,6.  205,14.  251,14.  265,35.269,20. 

878.30.  281.12  305,21.  306,1.324, 
4.43.  330.1.A.*— *A.**-**  340,43. 
349,5.  359,29.  III.  19,19.  31,41. 

123.30.  269,22.  284,17.29.  375,8. 
A.30.  s.  Alinzwang,  Sonderhut. 

I. 

I mmunitat  spri  v i legium  I.  6. 
Indiction  185,4.  III.  2.A.* 
Ingehettse  34,34—35,31.  71,21  — 36. 

73.38.  76,18.41.  123,46.  124,4.  132, 
15.  144,45.  150,11.13.  231,36.  231. 
37  40.  262,34.  270,23.40.  279,1.24. 
31.  287,24.33.  288,7. 15f.  288,18. 
28.  289.2.8.  291,22.  898,9.  293.6. 

320.9.14.23.  321.6.20,26.  342,22. 

353.13.  373.23.  455.17.  457,5.13. 
458,  5.  460, 30.  463,  23.  27.  464, 

40.  42.  47.  465,  1.3.8. 11. 14.20.22. 

89  f.  628. 86  f.  89.  530,21.  535,3. 

547.38.  590.4,  763.8.  I.  21,11.  31, 

45.  49,37.30.  70,30.  71,1.5.11.  104, 
22.  131,35.  141,1.  186,8.  192,11. 
14.17.  195, A*  197,7.  200,30.  211, 

31.33.  218,4.  220,43.  228,16.  230, 
18.  233,46.  247,18.  260,4.  286,21. 
33.  287,35.  288,12.21.41.  280, 20  f. 
201,31  ff.  II.  9,47.  10,6.  20.12.  22, 
17  f,  27,26.  32,29  47,9.  61,1.  62. 
13.  68,31.  69,14.  73,3.  78,2.  81, 
6.  84,4.11.  87,  15.18.  91,20.25. 
94,9.  97,7.  106,32.  197,9.  200,3. 
205,45.  206,1.4.  207,3.  219.34.38 

236.21.23.  249,44.46.  332, A*  363, 
5.26.  364, 3 ff.  8.  III.  15.47.  16. 
3.  20.3.  14,41.  69,4.8.11.21.  89, 
39.  108,6.  104,27.  114,10.  1.32,43. 

144.35.38.  148,11.  175,25.  178,31. 
180,37.  190,40.43.  199,40.  806,46. 

213.1.  224,23.  243,20.  322,17.  336, 
24.  s.  Inwohner. 

Instanzen  I.  8,16.  II.  213,12.  219,2. 

s.  Appellation,  Rechtszug. 
Instruction  39.14.A.**  41,27.  42,32. 

44.1.  133,41.  144,3.505,21.512,14. 

754.20.33.  757,24.  11.  8,15.  .321,17. 
346,27.  III.  235,19.  245,30.  281,2. 

Instrument  s.  Brief,  Urkunde. 
Interesse  647. 38.  I.  272, A. ***.'. 
Inventar  148,19.  376, 6f.  492,17.  640, 
30.  665,  40.  666, 1 0.  669.  '9. 
Inventur  49,4.  659,31.  666. 14.  713, 
6f.  730.18;  filMI  1.  43,29.  44,21. 
58,42.  II.  237,5.  371, A*  III.  136, 
27.  293,41.  295,1. 

Invocavit  162,17. 

Inwohner  (Einwohner,  Insasse)  270, 

46.  531,42.  570,27.  753,19;  297.  1. 
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60,22.  104,21.  164,8.  207,38.  233, 
45.  234,25.  235,0;  135.  199.  II. 
148,  A.**.  2.  200, 6.  226,7.  248, 

34.  275,12.  325.1.  343,16.  364,10. 

386.36.  ffl.  70,27.  191,5.  200,19. 

242.15.  (Ingehense,  Niehtbftrger) 

43,43.  44,34.  132,14.  135,13.  144, 
12.  279,15.24.  373,24.  416,22. 

465,8.  472, A.***  474,16.  479,27. 

480.6.10.33.35.37.40.  481,4.0.21. 

485,24.  488,8.13.15.  489,2. 11. A.» 
490, 28.  A.**  492,1.39.  497,7.14. 

498, 12. 14. 21.29.  500, 7. 26. 32. 34. 38. 
41.45.  602,30.  51l,A.**  512,29.  540, 
18.  572,20.43.  578,7.  579,13.  580, 

35.40.  581,22.29.44.605,44.  1.102, 
34.  103,44.  194,  A*  195,  l.A*  199, 
17. A*  201,17.  213,6.  220,37.  234, 
25.  268,16.  275,16.  287,35.  II.  7,  | 
27.  8,4.  32,19.23.30.  42,42.  44, 
37.  47,6.28.  48,4.  80,31.38.  82,22. 
83,11.  84,21.  119,45.  148,  A 
154.A*  155,1.  200,10.22.  226,30. 
235,10.32.  236,25.  241,17.  275,12. 
16.19.  III.  9,37.  15,47.  18,41.  28, 
31.34.  29,23.36.  84,31.  144,31. 

180.37.  191,5.  206,46.  207.4.38. 

214,30.  322,20.24.  8.  Ingeheuge, 
Soldner,  Unterthanen;  vgl.  Bauer, 
Baumaim,  Bürger,  Sitzgeld. 

Inwohnergeld  608,28.  672,17.19. 

579.15.  598,18.  606,44.  vgl.  Sitz- 
geld. 

Inziclit  163,32.  207,14.  220,37.  675, 
32  f.  676,3.  683,8.  701,23.37.  703, 
21.  787,17.19.  I.  39,26.  192,43. 
210,17.  211,6.13.  II.  189,27.  UI.  9, 
20.  Inziehtige  Sache  (Haudol)  369, 

9.  676,14.  729,3;  378.  Inzichtrecht 
706,32;  711.  vgl.  Malefiz. 


n ng  30,2. 

185,29. 

256,22.  328, 

2.  536 

24. 

559,5.  611,37.  626,4. 

627.4. 

692, 

1.  707,20. 

I.  1,4.  76,27. 

95,20. 

137 

21.  II.  11 

,17;  308.  III. 

79,41. 

83,; 

!7.  109,4. 

166,26.  209, 

28.  276,16. 

325,32.  v 

gl.  Streit. 

J. 

S.  .Tacobu»  (Jacnhi)  44,11.32.  61,12. 
71.44.  236,18.32.38.  408,19.512,4. 
565,26.  607,42.47.  777,44.  782,2. 
I.  82,23.  84,21.  II.  44,23.  135, 38 f. 
138,4.  145,18.  182,45.  220,48.  221, 
21.  230,30.  231,5.10.  256,46.  279, 
34.  III.  17,25.37.  30.12f.15.  80,3. 
88,21.  95,16.  103,33.  115,35.  116, 
A.«».  121,8.  159,7.  203,  lOf.  17.  274. 
16.  289,27.31.  .1.  n.  Philippus  633, 

28.35.  723,24.  II.  67,17. 


Jagd  und  Jagdrecht  1,2.  2,1.  5, 

7.15.35.39.  6,5.9fl\  13.15. 17.  13.1. 

28.27.  94,14.  96,26.  102,10.  125, 
29.  215,  28.  247, 12  tf.  256, 13  ff. 
272, Off.  333,8.  335,17.  375,8.  400, 
28.  436,26.  450,14.  517,17.  524,27 
568,20.  586,4.26.  587,31.  588,33. 

592.15.  619,1.  627,27.  632,38.704, 
28.  760,18.  785,26;  197.  286.  418. 
514  584.  596.  734.  737.  I.  4,29.  17, 

21.28.  18,40.43.  42,4.  51,20.  74,21. 

87,22.89,10.  94,4.7.  97,26.29.  105, 
6.  106,1.  108,9.  115,17.  130,23 
132,26.  133,17.  136,36.  137,1.175. 
8.  255,5.  261,32.37;  135.  160.  U 
74,8.  107,24.  165,  A.***  315,35. 

316,10.12.372,22.382,45;  109.  III. 
165,25.  171,21.  252,3.  3I6,25f.  320, 
38.41;  139.  Jagdhaus  II.  293,38. 
Jagdhütte  III.  378,45.  s.  Wildbaun. 
Wildfang,  Wildpret;  vgl.  Federspiel. 
Federwild,  Fischweide,  Schädliche* 
Thier. 

Jäger  u.  andere  Waidleute  2,4.  5,11. 
6,1.  39,11.  256, 13 ff.  400,21.  589. 

43.  I.  17,40.  18,4.14.  49.1.  154,16. 
19 f.  261,13.37.  Jägoramt  I.  18,32. 
Jägerhaus  18,29.  Jägermeister  obri- 
ster  18,22.39.  Jägermeisteramt  II. 
250,14.  Jägerrechto  586,27.  619,2. 

Jahr  8,21. 

Jahrmarkt  12,35.  239,6.  379,24.  384, 
2.12.40.  590,36.  605, 1 1.  14. 17  ; 350. 
455.  469.  656.  I.  32,42.  40,30.  48, 
18.  11.369,19;  96. 

Jauch  193,10.15.18.38.  195,20.  634, 
18.  700,28.  743,38.43.  I.  8,20.  78, 
6.  U.  13,10.  III.  16,43.  187.36.40. 

44.  192, 12 f.  208,6.  211,29.  220,11. 

226.30.  238,34.  261,12.  262,48.  264, 
41.  298,9.  300,36.  802,6.8. 14 »9 ff. 

317.30. 

Joch  163,11.  516,15.  768,36.  785,9; 
708 f.  l 52,34.  136,11.  142,4.6.  186. 
3.  220,15.  221,21  229,17.  232,12. 

245.31.  249,35.41.  294,11.35.  II. 

23.36.  35,2.7.  50,31.  51,21.  57,24. 

74,6.  219,19.  256.26.  259,20.30. 

293.31.  301,10.29.  366, 12  f.  20. 28. 
385,44.  386,7.  UI.  152,13.  154, löf. 

176.16.  364,5.8.10.15.  379,25.  A.« 
Jod  len  II.  4,2. 

S.  Johann  339,11.  484,43.  502,13. 

607.39.  638,9.  773,23.  II.  141,30. 

227.16.  III.  6,21.  164,8.  170,39. 

219.23.31.36.  222,14.  232,25. 
Jubeljahr  III.  128,9. 

Juden  671,38. 

Jungfrau  200,24.  411,19.680,16.  II. 

! 316,30. 
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JUngstes  Gericht  (T»g)  036,36.  630, 
2.  716,2«.  746.24.3».  II.  48,85.  84,37. 

K. 

Kaiser  89.  212.  Kaiserliche  Majestät 
s.  Personalverzeichniss  B.:  Ferdi- 
nand I.,  II.,  III.,  Josef  II.,  Karl  IV., 
V.,  Leopold  I.,  Maximilian  I.,  II., 
Rudolf  I.,  II. 

Kalb  50, 0.  59,7.  60,20.71,14.  121,19. 

331,17.  476,  A.**  496,21.  569.25, 
574, 39  f.  701.4.  724.12.  769.16;  711. 

I. 64,86.88.  74,18.  145,27.  151, 22f. 
214,35.  246,32.  248,15.  271,25.  A.*» 
281,11.  288,88.  290,88.  II.  21,3. 
41.4«.  66,44.  «o,44.  11«, 42.  12«, 
20.  131,7.14.  134,18.  137,31f.34. 
37  f.  139,19.21.  141,31.43.  145,8. 

II. 19.  149,  A.** — **  150,7  f.  154,4. 

161.32.  169,35.  193,10.  194,10.  230, 
26.  244, 25  f.  245,2.12.  246,25.41. 
247,3.  252, 23 f.  267,28.  270,14.45. 
275,27.29.  277.32.  324,30.  329,17. 

III.  81,18.  88,10.  89,26.  125,38. 
130,35.40.  154,34.  159, 40  f.  185,5. 

Kalbe  574,45.  575,48,  II.  229,5.15. 
230,41.48.  245,2.  247,16.  266,47. 
270,12.44.  277,32. 

Kalbenhirt  II.  229,17. 

Kälberhirt  III.  180,15.  272,13. 
Kalender,  alter  777,30.  III.  116,A.M;>. 
117,A.«»»if.  139,16.  neuer  338, 
33.  339,5.  341,89.  344,40.  II.  42, 
44.  43,6.  44,23.  111.  116, A.5'». 
Kalk  94,1.  170,24.  192,45.  I 29,30. 
37,16.  38,41.  II.  343,22.25.  III.  314, 
12.26.45.  380,3.  Kalkbrennen  II. 
343,21. 

Kalkgrube  229,41. 

Kalkofen  2«8,44.  739.23.  I.  196,19. 

IL  343,21.  353,27.  III.  78,48.  377,6. 
Kamin,  hölzerner  I.  270,40.  277,18. 

11.206,14.  —Beschau  1.30,21.  68, 
37.  79,28.  277,34.  s.  Feuerbeschau. 
Kammer  (grundherrschaftliche)  762,7. 

UI.  84,26.  s.  Ifnfkammer. 
Kämmerer  (einer  Grundherrschaft) 
1.60,12.  67,16.32.39.41  133,22.26. 
134, 3ff.  13.18.21.85.  154,25.  155, 

9.12.24.32.39.  II.  73,25.30.  74, 

1. 14. 24. 29. 33. 36  f.  39.  75,6. 12. 23. 

76,20.  385,2.  387,34.40.  388,23.29. 
Kämmerer  (der  Grafen  Tirols)  91,29. 
s.  Ilofkämtneror. 

Kammergut  (Kammerland)  452,24. 

629.33.  685,30.  699.5.  756,27;  327. 


1ÜÜL  I.  217,25.36  ; 232.  240.  II.  20, 

44.46.  21,2.7.9.24.26.  51,25.28.  III. 
255,6. 

Kammermeister,  oberster  61,9;  161. 
Kammerwandel  I.  106,23.  108,2. 

130.33. 

Kanne  856,34.  476,26.29.  496,38.  516, 
23.  609.42.  764,27.  I.  48, 26.  II.  56,2. 

III.  6,30.  173,18.20. 

Kanzleitaxe  69t). 

Karfreitag  65,22. 

Karplein  14,17. 

Karte  I.  22,18.  74,15.  106,35.  130, 
43.  220,22.  261,2.  Kartenspiel  1.  40, 
39.  11.224,22.  368,20.371,17.  Kar- 
tenspieler I.  106,38.  II.  368,24. 
371,20. 

Karwoche  382,13. 

Käse  7.0.  37,20.22.  38,27.  55,38.  58, 
6.23.28.  70,19.  78,22.  105,31.  121, 
17.  174.48.  208,10.  333,40.  390,1. 

477.17.  478,39.  499,10.  606,12.  613. 

10.  029. 23.  030, 25 ff.  032,27.  700. 
37  ff. ; 527.  1LL  I.  27,12.23.  40,1.33. 

41.5.  48,19.  58,29.  88,32f.  93, A* 
134, 25 f.  233,31.  U.  55,24.  74,44f. 
108,14.  211,37.  217,34.  301,30.  310, 
8.82;  99.  III.  39.23.  4«, 45.  72,41. 

110.24.33.  149,23f.  154,41.  159,4. 
13.  23.  160,  22.  26 f.  28f.  351,  7.  34. 
KHswasser  III.  290,5. 

Käser  s.  Alinhiltte.  Käserocht  579,30. 
Kässonntag  (Invocavit)  14,22.  53,5. 
63,2«.  08,42.  72,20.  100,11.  109,41. 
157,44.  358,15.  U.  328,14.  335,36. 
337,1.  311,17.  III.  9,35.  20,12.  25, 

11.  95,27.  131,10.16.  136,6.  175,6. 

177.18.  180,23.30.  182,1.13.  186, 
2.24.  190,6.  193,18.  195,25.  197,28. 
201,26.  210,20.  222,5.  225,35.41.  234, 
29.  238,36.  258,27.  260,35.  261,17 
263,11.  264,10.45.  267,6.8.25.  272, 

20.  283,35.  293,9.  296,25.29.32.  29«, 

21.  312,35.  322,1. 
Kastanienbaum  288,32. 

Kasten  (Korukasten)  82,16.  525,31. 

560.46.  739,42.  740,13;  418.  1.  67, 
7;  139. 

Kastenfutter  710. 

Kastenmass  162,12.14. 

Kasten  Verwalter  (Kästner)  458,12. 

I.  139.  II.  385,1.26.  387,41. 
Katastraltaxe  U.  234,4. 
Katholische  Religion  I.  15,8.42. 

43.5.  11.  249,26.  III.  238,11.  294,4. 
319,38. 

Kauf  uud  Verkauf,  Kaufrecht  183,21. 
261,34.  310,7  ff.  347,23.  379,10.  380, 

12.  384,8.  405,35.  436,11.  484,13. 
497,10.12.  552,16.  040, 15, 18.  695, 
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21.  696,22.  726,24.  727,6:141  ff. 

728. 2 ff.  740,37.  I.  7,37.41.  8,2.9. 
16,46.  27,5.31.40.  40,35.  57,21.  78, 
21.  95,4.  100,31.  107,6.  108,8.  116, 
24.  124,19.  134,33.40.  143,40.  204, 
17.  207,2s.  233.32.  254,23:  72.  II. 

2,36.  27,11.  46,26.  68,41.  78,28.  102, 
S.  120,42.  186,17.  180,11.15.  223, 
40.  226,17.  237,5.  260,5.  295,37.  367, 
28.  371,23.  376,22;  00.  III.  59,26. 

92,20.  350,43.  354,11.  381,6.  Ewi- 
ger 347,34.  Scheinkauf  III.  305,15. 
auf  Ziel  und  Frist  II.  189,11.  295, 

37.  s.  liaugut,  FUrkauf,  Getreide, 
Mitkauf,  Verkauf. 

Kaufbrief  376,10.  750.28.  I.  133,16. 

II.  75,14.  III.  350,24.  s.  Kauf 
Käufer  96,41.  00,20.  325,27.  346,14. 

353,37.40.  443,32.  604,32.  671,30. 
673, 10 f. 25.  674,2  9,  605,18.  726, 
36.  727,41.  I.  45,30.  48,38.  II.  3, 
15.27.  155,A.***  189,8f.  14. 17.  211, 
28. 30f.  2 1 7, 26  f.  20.  223,38.  20.5,6. 

III.  136,17.  307,25.  s.  Kaufmann, 
Verkäufer. 

Kaufhaus  II.  161,15. 

Kaufmann  140.35.41.  148,23.  314,21. 
328, 13.  380,6.  557,8.  566,28.37.  567, 
12.14.  I.  32,33.36.  II.  164,43.  165, 
35.  167,41  ff.  168,4.  175,29.33.  296, 
31.37.  297,11.  871,25.  III.  258,8. 12. 
Kaufmannschaft  *.  Handel,  Waarc. 
Kaufschilling  (Kaufgeld,  Kaufpreis) 
140,33.  163,20.  281,33.  003.6.22. 
672,10.  673,11.16.  779,19;  Ö91L  1. 
24,17:  32,45.  II.  289,31.  300,11.  III. 
295,40.43. 

Kegelspiel  375,23.  1.46,39.  226,22. 
II.  224,22  362,31. 

Keller  498,30.  Kelloramt  7,7.  44,24. 
162,10;  176.  I.  133.  Kellcramts- 
beamter  IV.  41,43.  69,41. 

Kellner  3,1.  59,21.61,22.  101,6.  162. 
8.  185,38.  191,18.29.  192,1.45;  52. 
188.  Mitterkellner  II.  59,40. 

Kerne  I.  30,31.  II.  176,37. 

Kessler  39,12.  57,34.  58,3.  549,42. 
s.  Alm. 

Ketzer  und  Ketzerei  220,33.  409,12. 

I.  15,35.  10,5.11.14.  43,27.30.  II. 

315.24. 

Kien  II.  156,2.  Kienlicht  589,36.  UI. 
286,42. 

Kind,  Kinderpflicht  und  Kinderrecht 

29.24.  359,34.  414,46.  425,22.  478, 

38.  499,2  545,23.  560,28.  564,5.8. 

II. 42.  6 13, 28. 34.  657.14.  658,  In, 
660.8.18.  668,16.  700,16  731.33.  I. 
4.20.23.  16.16.  31,21.  66,33.35.  106, 
33.  141,20.  142,41.  145.2.  148,5.41. 


154.32.34.  226,6.  244,25.  253,23. 
254,1.  II.  23,8.  74,11.  03,46.  04. 
3.11.16.19.  103,6.27.  106,16.18.20. 

110.20.  101, 22  f.  224.29.  249,25. 

274,18.26.  316,24  34.  326,2.  349,19. 
UI.  64,26.  146,6.  160,41.  172,27. 

241.3.  341, 24  ff.  352,45  . 355,39. 

361.35.  uneheliches  684, 3 ff.  706,4. 
ni.  355,44. 

Kindlbett  (Wochenbett) 684, 5.  706, 4 f. 

729.25. 

Kindlhetteriu  I.  19,26.  46,33.  92,16. 

11.  92,38.  280.18. 

Kindlein  Tag  32,28.30.  91,17.  I.  91, 
4.  97,21.  U.  209,5.  240,8.  274,7. 
275, 32. 

Kindsmord  680, 32. 

Kirchabend  I.  158,23. 

Kirche  als  Gebände  3,33.  5,24.  21, 
31.  22,2.  25,23.  66,30.  72,7.  06,23. 

99.6.  102,16.  207,1.  266,19.  289.3. 
305,38.  307,7.  358,31.  359,14.  368, 
2.  407,11.  441,7.  445.3.  621. 46 

667.35.  769.17;  90.  186.  420.  439. 
527.  I.  9,6.  17,9.  52,1.  74,6.42.  147, 
7.13.  164,31.34.  175,20.  262,3.  II 

26.45.  52.10.  71,45.  97,30.  102,33. 
103,18.42.  110,27.  116,11.  136,47. 
161,8.  171,16.  240,8.  246,20.  240, 

12.  256,24.  268,35.  274,10.  286,6. 

345.26.  387,22.24.  III.  37,37.  115, 
8.  128,37.  140,2.  160,34.  162,11. 

190.20.  194,1.  229,12.  236,10.  237, 
28.32.37.  293,15.39.46.  294,18.  324, 
39.44.  373,12.  als  moralische  Person 

16.3.  22,10.  43,11.  257.39.  627.25. 
631,23;  120.  146.  324.  541.  I.  7, 
42.  16,18.35.  43,31.  44,1.5.  75,39 

161.36.  220,25.  225,28.  236,46.  II. 

33.46.  34,7.  114,34.  209,2.  224,24. 
225,22.  285,44.  33S,A***  341,5. 

345.34.  369,20.  III.  23,2.  51,87.  52, 
2.  133,15.10.  149, 2f.tif 28.  150, 

14.36.  151,9.12.14.  215,3.  234,10. 
238,28.  356.46.  vgl.  Gottesdienst. 

Kirchenamt  II.  225,18. 
Kirchenarbeit  UI.  14,19. 
Kirchenbrief  III.  275,31. 
Kirchenbuch  III.  46,18.  110,27.  150, 
33  f.  160,19. 

Kirchendiener  III.  128,43.  s. 
Messner. 

Kirchenfond  507. 

Kirchengebot  II.  362,29. 
Kirchengefälle  und  Kirchenzins  I. 

44.7.  71,31.  72,14.21  III.  21.33.  22, 

7.9.26.  52,21  ff.  53,1  ff.  126,16.  149, 
12.38.40.  151,1.14.  s.  Kirche,  Zins. 

Kirchengeräthe  und  Ornate  18,14. 
148,18!  261,27.  393,15.  U.  211,33. 
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217.31.  313, 7 f.  UI.  52,42.  150,115. 

236.12.31.  293,16. 

Kirchengut  und  Kirchenrechte  140,9. 
573.7:  90.  155.  166.  188.  212.  249. 
265.  286.  291.  297  I.  5,11.  75,24  ' 

166.1.  II.  183,42.  III.  11,48.  12, 6 f. 

62,8.  150,31.  347,19.  356,45.  359,25. 
s.  Bailgut,  Widnmgnt. 

Kirchenrechnung  314,4.  542,16.29. 

I.  16,33.  17,18.  44,7  262,9. 
Kireheniiohs  148,14.  697.5,  III.  22, 
14.  52,46.  94,22.  103,16.  151,18. 
Kirchenschlüssel  697,4.  III.  133,14. 
293, 26. 

Kircliensolemnität  II.  362,24. 
Kirchentheil  46,20.  266,19.  307,7. 
359,25.  393,16.  558,47.  II.  352,22. 
Ul.  115,8.  128,37.  133,14.  160,34. 
190,20.  vgl.  Kirche. 

Kirchenvogt  148,13.15.20. 
Kirchgang  657, 18.  I.  58,26.  133,7. 
Kirehmeieramt  I.  292,20. 
Kirchmenig  I.  177,34. 

Kircliplatz  I.  174,35. 

Kirchpropst  43,12.  46,19.22.  148, 
13.21.  169,41.  180,12.  181,41.  266, 

29.35.39.  314,5.  405,26.  425,6.  429, 

6.  443,21.24.  452,25.  472,28.31. 

473.1.4.  492,27. 30 f. 34.37.  548,44. 
670, 1 1 f.  I.  17,5.10.17.  43,31.35.38. 
122,14.  169,19.  231,19.  11.34,8.15. 

110.4.  114,34.  176,37.  286,16.  341,8. 
342.11.  III.  12,2.23.41.  22,3.9.45. 
33,17.  34,8.  39,37.  46,20.  51,32.40. 

52.3.9.13.24.  53,4.  60,35.  61,44. 
62,10.  79, 8f.  87,16.  90,43.  106,41. 

107.2.  A.“  110,29.  133,15.  148,45. 
149,1.6.9.17.36.40.44.  150,3. 17.20. 
23. 28. 40. 42  f.  151,14.  159,30f.  160, 

7.12.15.39.  175.10.  212,10.  222,20. 

224,8.  231.27.  275,31.  293,18.41. 
294,30.  356,46. 

Kirchspiel  11.77,5.  78,10.23.  384,6. 
s.  Pfarre. 

Kirchtag  45,22.  201,14.  202,1.5.  225, 

5.  273,40.  340,21.31.  375,23.  550, 
19.  551,12.  552,4. 9 f.  565,17,  570, 
30.  587.25.  538, 24,  589.12.19.  590, 
28.  591.10.12.  618,10,  627.25.  631. 

3.  632,10.  690,29.  702,24.  705.21. 
723, 7.  728, 19  f.  764.33.  I.  32,42.  82, 
34.  226,4.  268,28.  270,2.  275,31.  j 

276.24.  II.  30,33.  364,26.  369,19. 
III.  183,6.  Kirchtagberufung  und 
Versammlung  631,26.  632, 10,  s. 
Kirchweih. 

Kirchtaggeselle  632. 6.  702, 29. 

728.22. 

Kirchtagregalien  630,38.  706.34. 
Kirchthnrm  46,19.  132,21.  IU.  236,26. 


Kirchweih  3,32.  107,31.34.  113,2. 

180.6.  259,27.  336,21.  346,18.  379. 

24.  384,2.40.  423.17.  590,31.  605, 
13.  III.  234,8.  s.  Kirchtag. 

Kirschhaun»  I.  220,32.  241,25. 

Kitz  93,15.  97,6.  99,43.  101,18.  105, 
16.  184,90.  331,16.  866,81.  400,7. 
674,45,  629.19.  693,22.  I.  141,3.  II. 
42,10.  66,45.  89,29.  111,9.  127,7. 
141,43.  275,30.  278, 3 f.  323,23.  327, 
18.  III.  89,26.  160,44.  160,1.  269, 
44.  330,3. 

Kitzhirt  III.  273,12—29. 

Klafter  9,16.  167,24.  277,22.  370,18. 
20.  539,37.  I.  291,38.  II.  8,48.  9,3. 

19.8.21.  26,37.  80,17.  162.22.26.32. 
204,37.  290,15.  III.  113,29.  163.6. 
169,24f.  170,8.19.  317,30.  372,27. 
Bergklafter  IV.  9,33.  13,30.  334,44. 
III.  139,2  f. 

Klage,  gerichtliche  100,17.  132,46. 
144,12.  156,19.  162,6.  182,18.  185, 
13.  200,20.  203,22.  818,40.44.  211,1. 

218.15.23.  219,7.  223,11.  253,5. 

368.7.  369,16.  386, 17 f.  403,15.27. 
29.  441,10.  489,26.  502, A*  518,6f. 
522, 17.  563,17.  609.3,  619. 4(1  ff.  613. 

1.4.  62b  II  ff.  611.23.  647,15.  648. 

8.10.38.  667,46,  703.20.  704.47 

705. 1.  720,7.  748.12.  753,28,  763, 
33.  787.30.40.42.  788,6;  690.  I. 
13,37.40.  14,6.  41,26.29.  58,7.  76, 
18. 15.  17.  20.  24.  27  f.  38. 85.  79, 36. 

102.21.  109,  A*  1 10,  A.*  112.14.16. 
40.42.46.  113,9.15.  115,10.28.32. 
141,43.  143,34.36.  1 78, 29. 33 f.  179, 
3.  198,39.  204, 11. 14. 36 ff.  207,41. 
219.25.30.  224.4  ff.  228,14.  237,17. 

25.  281,24.  II.  60,36.  101,32.  107, 

26.  178,30.44.  181,20.  187,16.  878, 

14.18.23.  374,8.11.39.  S76,6ff.l0. 
378.26.  870,8.  III.  8,12.  888,89. 
339,11.  360,40.  362,12.  871,9;  25. 
bäuerliche  und  andere  156,19.  182, 
18.  I.  44,42.  268,8.  279,10.  II.  28, 
26.  III.  15.14.  27.9.  61,13.  98,46. 

94.4.  96,43  f.  97,3.10.  108,15.  127, 
12.  141,46.  142,2.6;  25.  s.  Kläger, 
vgl.  Beschwerde. 

Klagebusse  253,29.  562, 46.  563, 3. 

609,3.  650,23.  700,36.  704.47.  753, 
25.  I.  212,31.  II.  108,4.  UI.  3,12. 

17,8.  21,19.  28,38.  102,29.  147,47. 
189,41.  344,12. 

Klagepeen  369,17.  502, A.* 

Kläger  79,1  ff.  85,21.  203,22.38f.  204, 
Sl.  207,6.  312,31.  524,5.  559.42. 
560,14.  565.14.  612.27.30.  615,37. 
621.  21.  23,  25,  634.  29.  32.  641.  14. 

642.1.  646,1.36  648, 42f.  650, 25, 
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680,7.  700,4.37.42.  704,47.  713,21. 
715,23.20.42.  716,6.15.26.  717,10. 
716,1,  I.  13,30.41.46.  14,10.14.  31, 
38.  76,20.37.  109, A*  110, A*  113, 
8.  115,31.  173,31.33.  212.31.  224,6. 
II.  10,6.  376,19.  376,16.  379,12.  III. 
27,9.  40,13.  67,36.36.  93,46.  141, 
46.  337,23.  338,21.  339,18. 

Klause  311,31.  397,10.  021,1;  187. 
322.  348.  438.  584.  1.54,44.  84,14. 
II.  312,44.  313,5. 
Kleiderordnung  I.  47,21. 
Kleidung  und  Kleidungsstücke  171, 

II.  279,42 ff.  280,5.  303,S5ff.  304, 
Iff.  379,26.  385,40.  391,33ff.  392, 
5 ff.  403,42.  441,32.  479,  A.**  566, 
37.  660,6  ff.  661, 10, 4 lff.  662,1.  690, 

15.  701,42.  702,11.  703,42.  704, 
26.  724  25  ff.  41.  726,51'.  765,27.36. 
42.  I.  47,8  ff.  17  ff.  25  ff.  143,7f.  168, 
24.  II.  103,31.  104,31.34.  113,24. 
190, 26 f.  A.11’.  210,38  216,39.  862, 

15.  III.  154,11.  182,26.  307,35.353, 

16.  365,25.  367,39. 

Kleinod  385,40.  662,25f.  724,30.  726, 
7 f.  II.  190,27.  381,35.  III.  236.12. 

353.16. 

Kleinvieh  34,7.  115,26.28.  400,41. 
414,18.  415,4.16.  430,8.25.  459,15. 
24.  464,28.31.33.  524,31.37.40.  535, 
34.  575,28  35.  579,33,  591,3.  031,7. 

790.17.  721,11.32.  777,19;  654.  I. 

65.27.  118,14.  126,24.  137,28.  228, 
4.  258,13.  279,31.  II.  50,26. 36 f.  57, 
29.31.  59,10.  65,8.  166,4.  192,19. 

193.6.  199,5.  244,41.  245,3.16.37. 
240,4.15  25.  247,35.  248,5.  275,30. 
276,  A*  325,34  327.20.  329,18.  330, 
19.  A.**— **  340,42.  342,37.  349,7. 

III.  12,27.  32,2.  40,29.  56,7.  58, 
!9f.  81,18.  88,7.  134,  Uf.  146,41. 
147,39.  191,36.  203,27ff.  212,32.36. 

223.6.  260,30.  272,8.11.  273,14.28. 

306.27.  s.  Gai»,  Schaf,  vgl.  Gross- 
violi. 

Klempner  649, 29. 

Kloster  und  Klosterleute  15,18.  128,3. 
180,13.  608,45;  39.  67.  120.  146. 
166.  177.  212.  265.  286.  291.  324. 
420.  ä21L  I.  17,11.  87,21.  116,35; 
133.  253.  II.  161, A.***—***  317, 
A*  III.  96,0.  341,45.48.  342,45. 
343,10  ; 337. 

Knappen  420. 

Knecht  (ßauemknecht)  14,36.40.  20, 
8.  56,40.  135,45.  136,1.6.  174,43. 
205, 27  f.  221,8.  223,20.  230,16.  234, 
2.  236,3.  243,37.  252,17.  258,7.  261, 

23.274.10.  279,10.32.40.43.  280,22. 

306.10.  312,26.  313,8.  342,23.  363, 


38.  364,26.  375,12.  386,10.  399,4.37. 
406,  5.  14.  425,  23.  432, 15.  435,  14. 
437,16.  443,38.  470,27.  478,22.  498, 
21.  580,31,  616,11.  630,6.  635,25. 

694.6.  732,24.26.  761,3.7.  764,16. 
39;  153.  I.  14,29.  21,29.31.  29,11.14. 
76,19.  167,23.  171,45.  172,31.  178, 
16  f.  183,43.  184,40.  186,35.  191,2. 
192,21.  218,19.  223,19.  224,1.  262, 

30.  286,42.  II.  4,38.  21,12.  60,2. 

66.17.  104,28.  290,0.  303,8.11.317, 
12.  361,35.  Ul.  46,27.  91,7.  111, 
A.l«.  164,36.  171,14.  187,4.  240, 
39—241,16.  264,35.  304,16.47.366, 
29.  vgl.  Diensthoteu,  Kriegsknecht. 

Kohl  und  Kohlbrennerei  288,44  ; 554. 

I.  29,30.  37,16.  38,41.  39,16.  160,5. 
234,24.  271,A.*f  277,40.  11.  18,6. 

113.6.  157,2.  252,37.39.  253,6.  255, 
47.  382,38.40.  III.  244,16. 

König,  königliche  Majestät,  s.  I Yr- 
«unon  verzeichn  iss:  Ferdinand  I., 

Heinrich  I.,  Heinrich  v.  Kärnten, 
Maximilian  I. 

Korn  16,36.  25,2.  32,25.  48,19.  105. 

31.  172,10.  183,5.12.  205,10.26. 

213.33.  214,25.  387, Uff.  389, 24 f. 

424,15.  427,12.  478,6.  498,11.  560. 
18.  589,39.  I.  26,9.  27,6.  29,19.  80, 

17.  208,47.  238,36.  11.2,32.  55,15. 

17.  60,20.  101,12.  129,7.  160,19. 

211,36.  217,34.  219,5.  228,14.  232, 
20.  311,25.  313,8.  386,31.  388,11. 

III.  245,39.  351,6.  358,44.  362,30. 

Zinskorn  183,24.  366,32.  766,6, 10. 

II.  311,29.  III.  251,38.  266,44.  351, 
30.34.  ungewundenes  18,13.  201,27. 

261,27.  393, 15f.  405,36.  443,30.  1. 
184,20.  H.  211,33.  217,31.  359,25. 

Kornhandel  s.  Handel. 

Korn  kästen  573,1.3.  579, 20.  III. 

52. 38. 

Kornleute  (Komzinser)  254,31. 
Kornmesser  389,31.  424,6.12. 
Körperverletzung  s.  Leibschaden. 
Krämer  und  Krämerei  134,30.  135,22. 
24.  230,43.  233,28.  268,18.  271,38, 

273.38.  274,2.  379,27.  383, 36  f.  423, 
15.  472,11.  477,11.  478,34.38.  479. 
1.  497,22.  498,46.  499,5.  I.  28,4. 

29.18.  32,24.29.33.36.44.  43,17.  46, 
27.31.40.  47,38.  74,41.  107,15.27. 
233,30.  II.  47,31.48.  69,38.  70,3.7. 
110,8.  368,36.  371,30. 

Kranke  und  Krankheit  108,25.  573,47. 
601,17.  681,5.  I.  19.26.  24,27.  46, 

22.33.  277,12.  II.  92,38. 

Kraut  und  Krautgarten  172,5.22.  193, 
10,  lö.38f.  195,19.  233,1.  400,4. 
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574,38.  580,13.  I.  119,2.  218,31.  Ul. 
39,16.  42,5.  195,30.  259,38.  306,4. 
368,9. 

Krebse  und  Krebsfaug  7,32.  289, 29f. 

461,10;  158f. 

Kreidt'euer  3,10. 

Kreis  und  Kreisamt  188.  455.  469. 
Kreuz  147,27.  168,6.  447,34.  785,9. 

I I.  13  ff.  1.  186,1.  n.  345,44. 
Kreuzer  (Grossus)  66,4011.  98,14.16. 

lol,13ff.  172,5.  182,15.  282,lsff. 

27.37.42.  233,6. 9 ff.  267,10.  276, 
33 ff.  363,4.33.  391,26.  392,7ff.  476, 
A.**  489,21.23.  491, 14. 30  ff.  45. 
537, 5 ff.  560, 47  f.  561, 14  ff.  563,20. 
24.  714,9.11.  763,  Uff.  766,12.25. 

29.  L 26, 38. 38. 40. 44.  103,10.15. 
143,44.  144,10.  IU.  1IK), 14ff  101. 
26.  117,35.  160,43.  161,10.14.17. 
164,38.  360,3.  s.  Strafgelder. 

K reuzerhühuug  oder  Kreuzertindung 
(heil.  Kreuztag)  545,44.  733,3.8.  1 

66.4.  II.  12,26.28.  43,1.  124,29. 
176,30.194,20.  271,11.284.12.324, 

4.  325,27.  880,2.  840,21.  III.  18,16. 

51,32.  54,35.  57,14.  70,10.  90,17. 

117.4.  128.11.  136,4.6.  117,31.  154. 

33.  156,38.  178,41  f.  179,86.  185,2. 

202,36.  203,1.  212,14.  213,88.  225, 
21.  271,40.  272,3.8.  284,46.  382, 
28.  Kreuzabend  183,12. 

Kreuzort  Ul,  185,32. 

Kreuzwoche  3,32.  11,-4.29.  111.63,3. 
121,23. 

Krieg,  Kriegszug,  Kriegswesen  8,8. 
33,40.  136,46.  185,22.  601,42.  702, 

1.  704,36.  728,11.  766,21;  212.  418.  ! 

688.  I.  114,28.  110,30.  121,87.  1 

124.25.  170,13;  9.  II.  9,11.  55,16. 
103,15.  105,10.  107,5.  108,15.  136, 
24.  197,3.  250,30  f.  307,1.  358,7. 

III.  58,41.  85,42. 

Kriegsknecht  203,8.  364, 16.  366, 

34.  402,6.  449,18.  471,7.  489.40. 
589,2.  610,17.  028,25.  630,39.  631, 
37.  676,1.5.  691,15.  701,18.25.40. 
700,34.  758,3.  764,35.38;  104.  161. 
165.  284.  327.  350.  356.  367.  439. 

689.  I.  9,13.  58,14.  74,1.  80,41. 

185.26.  196,7.  210,14.  11.  210,9.17. 

215.13.23.42.  216,12.  287,82.  298, 
23.  309,9.  III.  229,2.  342,40.48. 

343.4.  vgl.  Dieustinanu,  Knecht, 
Kreuzheil  I.  22,44. 

Kreuzhacke  I.  74,32.  II.  368,13. 

371, 11. 

Küche  548,47.  I.  51,22.  270,40.  A.** 
277,18;  267.  II.  206,14.  248,35.  331, 
16.  Kilchengeld  IV.  45,26. 
Küchenmeister  I.  267.  II.  1. 


Kuh  34,30.  36, 2. 4 f.  8. 27. 38.  37,26. 
45,10.  60,9.  60,10.  70,20.  71,14. 

73.31.  83,9.  84,24.  85,11.  91,18. 

121.12.18.  125,13.  138,9.  179,7.  182, 
40.  240,3.  269,27.  261.21.  340,29. 

341.36.  305,42.  360,3.  496,20.  516, 

35.  633,20.  569.25.  571,39.42.45. 

587.36.  588,42.  606,84.  634,10.  651, 
3.  662,2.  700,2(1.  701,3.  721,4.  724, 

12.32.  739,37.  741,21  778,18.22. 

782,36.42.  1.  01,34.  04.32  36 f.  70, 
35.41.  96,12.  103,17.30.  118,40. 

145,26.  151, 22f.  201,4.  209,17.  214, 

32.  223,6.  230,4.  232.10.  2.38,29. 
240,10.22.  243,43.  247,31.  248,15. 
19.  262,20.  209,32  274,  A*  275,27. 
81.  279,27.  290,38.  II.  10,48.  11,2. 

21.3.  25,35.  30,18.  41,48.  42,16.21. 
33.37.  80,44.  98,27.  111,7.  118,39. 
119,30.33.  121,6.  123,25.32.  126, 

19.24.36.  127,7.19.  129.4.10.  130,3. 
131,0.14.39.  132,22.  133,38.  134, 

13.43.  135,13.21.  137.30.38.  138, 
13.21.  149,  A.**— **  150,6.  164,4. 

101.32.  169,35.40.  170,26.  176,11. 

193.9.  194,33.  196,2.  203,14.  204,4. 
205,15.  207,35.  208,27.  A.“  228,37. 

230. 1 . 25. 43.  244, 25. 30.  245, 2.11. 
24g, 24.41.  247,4.  251,3.  265,40.  200, 
47.  267,26.  269,25.  270,12.44.  275, 
25.  276,4.28.  277,21.  311,35.  324, 
23.  325,  36  f.  327,  19  f.  31.  33.  364, 
17.  III.  18,31.  69,2.44.  70,2.10.  89, 

I.  90,9.  93,22.24.  12.3,20.  134,13. 

146.30.  154,34.  176,38.  182,5.  183, 
39.  199.5.  200,19.  212,13.  200,9. 

273.33.  274,1.6.  285,13.  288,29.  373, 
14.  374,  A.s3.  376,12.16.  heilige  II. 

341.10.  III.  52,2.  Kuligeld  739,36. 
Küher  (Kuhhirte)  133,38.  134,11.  139, 

10.  304,11.13.  365, 30  ff.  528,32.  532, 
12.16.  643,21.607,20.  I.  189,12.17. 
274. A.*  281,17.  289,29.  II.  138,30. 
139,29.  247,0.  305,18.  III.  20,23. 

51.30.  97,47.98,37.  195,26.  203, 5f. 
lOff.  204,20.29.  210,25.36.  222,22. 
269,28—270,40.  280,39.  281,1.  284, 

30.  300,45.  301,2.12. 
KQherordnung  III.  269,19.28.  271,8. 

272.12.18.  273,24. 

L'ulta  portadura  740,31.30.38.44. 
Kundschaft  7,31.  8,4.  18,11.  28,10. 

30.4.  31,23.29.  48,46.  90,2.  95,14. 
100,23.  101,35.  167,11.  173,2.4.  175, 

II.  202,21.  219,6.8.12.  254,27.  384, 

31.  405,15.17.23.  408.15.  413,13. 
10.  470,20.  487, 1 f.  488.  A.**  491, 

33.  503,40.  591,42.  009,17.  612,11. 

634.30.  037,13.10.  038,14.  039,23. 

640.6.24.30.  642,15.31.34.  643,15. 
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34.  644,5.  13.28f.32. 37.39.41.  645, 
1.9.24  . 648,1.  666,18.  674,20.  696, 
13.  697,14.  700,39.  701,8.11.  713, 
39.  714,44.  717,28—719,3.  719,24. 
26.  747, 37  f.  749,12.17.27.89.  750. 

22.  761,13-32.  763,36;  710.  I.  2, 
44.  3,3.  12,10.  117,2.  124,43.  161, 
12.  162.  29.  293,  3.  7.  294,  16.  II. 
316, A*  817, A.»  358,22.  379.6.  381, 
21;  99.  307.  III.  3,6.  5,3.  26,9.  27, 
4.19.  32,20.27.  36,25.  61,13.  76, 
28.  83,43.  84,12.  93,41.  96,38.  137, 
15.17.  141,40.  165,6.  174,26.  321,2. 

338.23.25.  339,21.28.44.  343,38. 
350,33.  356, 6 f.  10 ff.  357,15.  362,23. 
371,24;  25.  s.  Kundschafter. 

Kundschaftor  94,40.  95,12.  175,3ff. 
19.  204,  1 1 f.  253,  18.  569,  6 f.  12  f. 

594.10.  643,5.12.  646,6.  701,11. 
717,43.  718,2.21.43.  719,26.  I.  ISO, 
12.15.  161,1.  III.  6,2.  40,23.  62,30. 

93.42.  108,11.A.4!.  137,12.17.  141, 
41.  371,23. 

K midschaftsbrief  und  Libell  254,27. 

334. 25.  640, 10. 12  ff.  750, 21 . 1. 160, 1 . 

176.42.  UL  249,35.  350,23. 
Kundschaftsleitung  635,33.  642,37. 
K u ndschaftsrocli tstag  642,43.  713, 

10.  717,34.  719,8. 

Kundtag  213,44. 

Kupfer  698,16. 

Kuppelfutter  629,26.  693,29;  368. 
467.  711  f. 

Kuppler,  Kupplerei  610,34.  683,16. 

706. 10. 

K urco I legium  395. 

Kürschner,  Kürschnerei  303,39.  480, 

23.  487.9.  549,31.  IIL  244,37. 


L. 

Lachs  I 87,20. 

Laden  477, A.»  480,13.27.  497,3.  I. 
27,  If.  33,1. 

Ladstätte  29,1.  149,2.  III.  166,10. 
172,  15.  201,  17.  313, 1.  316,  36. 

328, 25. 

Laetare  455,11.  II.  383,3. 

Lageindl  14,18. 

Lähmung  261,21.  380,28.  483,15.  561, 
42.  617,1.  II.  367,26. 

Laie  II.  59,47.  60,2. 

Laisach  II.  310,9. 

Lamm  46,27.  93,15.  97,6.  99,43.  101, 
15.  105,16.  243,12.  331.17.  366,31. 
693, 23  f.  40.  755,23;  736.  I 98,5. 
144,1.3.11.  214,38.  291,5.  U 208,9. 
276,80.  310,19.28.  III.  6,19,  159,44. 
160,1.  203, 11  f. 

Land  (Tirol  oder  ein  Landgericht)  15,  | 


27.  16,1.  34,9.  98,30.  105,19.  248.1 
249,1  557,39.  611.38.44.46.  I 74. 
42.  87,26.  98,11.  120,16.  155,41. 
164,3.  202,18.  IU.  85,42.  342,38. 
(=  Vintschgau)  341,43.  342,1.  357. 
29.34.  358,46.  359,3.  362,30.  s.  Ab- 
wesenheit, Anwesenheit,  Auswande- 
rung, Ausweisung,  Einbruch,  Ein- 
wanderung, Flucht,  Heimkehr,  Ver- 
bannung. 

Land  und  Leute  120,13.  133,19.  553, 
20.  I.  102,9.  112,38.  114,25f32. 
1L  107,19.  288,15.  290,4.  298,42. 

308,7.10.  309,8.16.  319,11.17.  374, 

36.  379,35.  III.  166,32.  172,33. 
Land  und  Landleute  20,14.  24,8.31 

150,20.  401,36.  424,17.  465,31.  I 
115,36.  11.213,44.  216,33.  UL  137, 
29.  vgl.  Bergleute. 

LandbrUcke  II.  167,13.  318,38. 
Laudesausschuss  42,26. 
LandesbeliOrde  (Wesen,  Rogieruug, 
Hofkammer,  Guberninm  u.  a.)  2,7 
48,28.  162,4.  227,39.  233, 29 f.  708, 
4.  717,8;  211.  327.  468.  736.  I.  33. 
13.  46,21.  106,A.1!.  113,19;  267.  U. 
338,  AA  350,34.  III.  32,15.39.  206, 
3.  255,9.  385,28.  s.  Ortsveraeich- 
niss:  Innsbruck. 

Landesfürst  7,21.29.  12,4.39.  105, 

37.  185,26.  186,6.  348,16.  417,2. 
418,1.  560,22.  568,19.  569,19.28. 
613,23;  18.  23.  52.  89f.  146.  155. 
190f.  291  f.  295 f.  323.  326.  329.  357. 
417.  420.  451.  467.  504.  584f.  710f. 
770.  I.  1 ,1 . 2, 12. 1 7 f.  24.  26. 31  f.  40.  3, 
8.  12,19.37.  13,26.  24,18.  34,21.  40, 
17.  42,34.55,31.  57,32.  59,8.11.15. 
86,33.  111,10. 20f.  113,18.  148,27. 
168,31.  175,4;  153.  210.  231.  253. 
292.  294.  II.  105,21.  124,3.  136,25. 
250,14.  320.3.  365.11.  370,5.  372, 
31.  373,3.12.  379,22;  107.  147.  209. 

286.  308.  III.  86,47.  167,23.  202,13. 

228,26.  255,4.8.12.  342,38.  365,32 
368,18;  1.  318.  337.  s.  laiidesffirstl. 
Besitz,  Herrschaft.  Ortsverzeichnis* : 
Baiern,  Brixen,  Uilrz,  Oesterreich, 
Salzburg,  Tirol,  vgl.  Fürst. 

Landesfürstliche  Herrschaft  und 
Verwaltung  10,22.  29,19.  245,22. 
250,29.39.  272,9.  589,6;  161.  165. 
211.  248.  323.  327.  551.  711.  1.80, 
25.  252,41;  90.  232.  267.  II.  1,5. 
6.37.  7,36.42.  8,1.5.  12,17.  72,26 f. 
81,17.  92,8.  287,28.  298,19;  1.  196. 

287.  III.  166,28.35.  vgl.  Gerichts-, 
Grundberrschaft,  Herrschaft. 

Landesfürstlieher  Besitz  191,20.27. 
192,29.32.36.40;  177.  188.  323f. 
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327.  330.  368.  417.  453.  I.  16,18; 
10.  II.  318,2.  UI.  163,23. 
Landesgebrechen  484,15.  II.  55,14. 
Landesgewohnheit  I.  7,10.  s.  Ge- 
wohnheit. 

Landesgrenze  702, 16.  1.34,1.10.42. 

35,10.20.  86,10.  39,4.  49,29.  50,9. 
11  ff.  51,44.  120, 15 f. 34.  160,20.26. 
161,8.  163,2.  vgl.  Gerichtsgronze. 
Landeshauptma nn  2,2.  3, 12  f.  17.37. 
14. 17.23.34.  6,11.8.111.12.  7,11. 
15.17.20.25.38.  8,6.14.28.37.  9,3. 
17.37.  10,12.17.  11,37.  12,5.30.37. 
89.  13,3.7.16.21.25.43.  14,35.  15,7. 

04.38.41.  95,9.  102,35.  181,7;  90. 
177.  191.  211.  UI.  209,19. 

Landeshanptmannschaft  190f. 
Landesnoth  II.  9,11.  316,  A.* 
Landesordnung  3,44.  135,22.44.  136, 

13.  164,3.  227,30.  229,10.  236,45. 
242,18.  270,17.  273,32.  281,30.  288, 

14.  289,43.  290,11.  459,41.  460,7. 
722,2.  732,23.37;  296.  I3L  I.  11, 
A.\  15,1.  16,23.  18,24.  20,1.  22,35. 
24,30.38.45.  26,22.24.  27,47.  28,28. 
32,16.32;  10.  II.  1,4.8.  2,35.  22,21. 
23,14.  63,6.  97,11.36.  109,20.  115, 
12.  117,9.  159, A.**  176,4.  284,21. 
III.  2,AA  8,A.».  9,23.27.  29,12.  82, 

33.  148,33.  149,10.  245,16.  802,20. 
315,46.  319,47.  320,46.  321,5.  vgl. 
Huclisage. 

Landes vertheidigung  584.  689.  737. 
Landesverweisung  654,7.  I.  45,9. 
48,3.  III.  346,18.46.  347,29.  349,24. 
361,18.21. 

Landesviertel  188.  438. 
Landeswährung  779,21 . II.  78,35. 

189,10.19.  III.  50,4.  351, 4 f.  9. 
Landfluss  592, 4.  II.  253,2.4. 
Landgeding  587,5.  619,17.21.31.35. 

40.  620, 1 . 8.  vgl.  Meldung. 
Landgericht  (Bezirk)  3,2.  4,19.  6, 

13.16.20.  47,34.  48,2.  114,2.  454,1. 
456,5.  530,11.  578,35;  90.  188.  190. 
264.  417.  463.  526  f.  554 f.  59L  596. 

I.  105,8.  107,22.  112,20.  114,12. 
119,24.32.  127,20.  128,19.  132,31. 

34.  137,33.  221,4.  231,34.  250,4 
255,24.  294,7;  10.  90.  153.  164.  178. 
210.  240.  282.  II.  185,  A.*;  1.  96. 
147.  185.  214.  287.  III.  1.  318.  s. 
Landrecht,  vgl.  Gericht. 

Landgerichtsgrenzen  I.  34,1.  50, 

9.  114,12.  160,20.  vgl.  Gerichts- 
grenzen. 

Landgerichtsmann  I.  21,12.  128, 

33.41. 

Landgerichtsobrigkeit  44,33.  135, 
34.  458,1.  534,3.  I.  26,42.  39,22.40. 


40,20.  44,17.  46,13.  II.  237,14.  240, 

18.  vgl.  Obrigkeit. 

Landgerichtsschreiber  und  Land- 
gerichtsschreiberei 534,4.  572,4.  624, 
21.  1.  9,11.  10,15.  21,19.  260,32. 

286.15.  vgl.  Gerichtsschreiber. 
Landgerichtsstab  79,19. 
Landgerichts  Verwalter  458,12. 
Landgeschrei  I.  23,36.  59,20.  II. 

374.26.  vgl.  Gerichtsfolge,  Narhbar- 
hilfe. 

Landgewicht  14,31.  s.  Gewicht. 
Landgrafenlehen  I.  99. 

Landkrieg  s.  Krieg. 

Landrecht  198,9.  207,42.  249,2.  254, 

19.  255,4.  257,16.  260,37.  261,2. 

331.27.  383,19.  393,40.  434,1.21. 

24.  501,20.  519,2.  523,18.  552,24. 
556, 1 ■ 557,14.  558,2.  559,27.  565, 

15.  570, 10,25.  601,34.  610,42,  613, 
8.12.  I.  7,31.39.  8,13.  21,30.  90, 
A.*A.>.  91,14.  92,  A.»  94, A*  96,25. 

114.27.  143,16.20.  292,26;  139.  II. 
90,5.  144,14.  189,3.  A.«— * 191,28. 
A.*— * 251,44.  295,30.36.38.  355,2. 
365,  A.**;  99.  UI.  7,38.  174,4.  176, 
21.  217,21.  340,8.  341,10.  342,22. 
32.  343, 22. 30.  344,13. 19.  345, 15. 44. 

346.6.  347,33.  348,39.  349,43.  350, 
29.44.  351,19.37.  352,34.  353,8.25. 
30.  354,8.14.  355,1.18.  356,26.28. 

357.16.  358,15.  359,17.27.  361,4. 
362.25.39.  vgl.  Gesetz. 

Landrecht  (Gericht)  213,34.36.  214, 
lff.  216,23—31.34.  249,15.19.  313, 
3.  358,28.31f.37.41.  421,5.  658,42. 

566.7.  I.  4,17.  67,15.  88,6.10.  120, 

10.  155,11.  IU.  174,7.10.  339,22. 
vgl.  Ehehafttäding,  Landgericht, 
Landsprache. 

Landrichter  49,5.  86,6.  224,17.  455, 
2.  459,12.17.  537,30.  549,45.  550,5. 

571.31,  578,22.28,  581,40,  582,13. 
18.  593,37.  615,20;  2.  190.  526f. 
554  f.  äS_L  ülfL  1.  11,A.7.  12,4.  21, 
13.  37,30.  38,7.  41,26.  79,3.  86,25. 

162.31.  163,37.  169, A*  175,6.  223, 

25.  235,18.  255,25.28.  286,15.  287, 

11.  295,8;  139.  II.  198,  AA  378,  A.** 

III.  7,44.  167,30.  vgl.  Richter. 

Landschaft  42,26.  601,21.  608, 45; 
190f.  420.  438.  5M.  I.  163,21.  II. 
134,10.  III.  7,32.  Landschaftmatri- 
kel IV.  265.  420.  s.  Gerichtsleute. 
Landschreiber  I.  78,24. 
Landsmann  11.317,35.  111-349,3.7. 
Landsprache  (Sprachns)  II.  313,20. 
314,13.35.  319,24.  III.  1,1.  2,6.  5, 

11.  6,18.33.  7,9.14.20.  162, 24. 26 f. 
167, 1.  3.  8.  19.  23.  26.  30.  35.  37.  168, 
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2.5.9.  169,16.  174,13.  212,9.  228, 
21.  229, 15f.19.28.31. 36.48.  264,2. 
275,44.  278,36.  310,7.  337,7.9.18. 

338.7.  339,10.15.  340, 5 f.  358,34. 
361,43;  25.  vgl.  Ehehafttäding. 

Landsteuer  s.  Steuer. 

Landstrasse  20,40.  22,17.  34, 16 f. 
43,14.18.  50,44.  125,32.  133,21. 

144,40.  275,3«.  401,«.  437.8.  577,2. 
622,2«;  62.  I.  69,1«.  71,18.  73,12. 

75.1.3.  127,14.  186,24.  163,24.  170, 
32.38.45.48.  172,18.  176,5.  179,48. 
180,1  182,18.22.  187,2«.  188,22.24. 

212.19.  236,11.17.44.  239,22.  II. 
22,30.  41,18.22.  98,19.  110,25.31  f. 
41.45.  111.2.18.  113, 18. 23  f.  29.  114, 
13.  152, 26.31.  154, A.*  165, A.*  163, 
32.  179,28.  248,31.  252.31.33.  253. 

1 2.  20  ff.  255,  1 6.  22.  25.  28.  31 . 4 1 . 

256.7.  266.13 .41.  270,6.8f.  281,37. 
282,34.41.43.4«.  315,26.37.  359,8. 
363,7.14.17.  III.  25,17.  46,25.28. 

59.2.3.  76,36.40.  105,4.10.1«.  106, 
2.10.  116,3.  207,43.  208,4.  213,14 
221,25.  250.5.32.  255,15.  256,44. 

258.46.  260,9. 1 5 f . 262,24.  266,12. 

331.2.9.  vgl.  .Strasse,  Weg. 
Landtag  163,2.  610,6.40;  90.  146.  177. 

296.  420. 

Landwirtschaft  350.  542.  s.  Feld- 
bau. 

Landzwinger  s.  Gesindel. 

Lanze  412,7.  448,33.  760,19.  II.  60, 
44.  316,19. 

Lärche,  Lärchenholz,  Lftrchenwnld  21, 

13.  43,26.  59.28.  76,14.  150,25.  174, 
3«.  231,40.  287,21.  309,9.20.  344, 

6.19.  452,10.  510,22.32.  511,6.13. 
A*»  516,44.  1.29,39  11.1«.  128,36. 

129.7.  131, 26  f.  29.  188,19.  II.  8,41  f. 
44.  9,8.30.34.  18,18.27.41.  53,8. 
«2,1.  88,28.  95,4.  150,  A.f  157, 
A.***_***  162,1.  232,46  290,15. 
388,23.26.31.  III.  87,27.  90,15.  100, 

28.  109,24.  125,11.  132,38.  197,19. 
253,13.  310,27.  315,15.  378,14. 

Laster  45,4.  588,13.  «38,3.  «80,25. 
«83,151'.  728. 35 f.  748,35.  I.  20,23. 
45,7.23.  121,24.  226,23.  227,1.  II. 
225,37.42.  237,7.  272,26.  286,7.  III. 
128,16.  352,22.  s.  Gotteslästerung. 
Laub,  Lauhinachen  und  Lauhrecht  25, 
31  115,45  168,1.  228,14.  270,14.41. 

288,19.27.  364,39.41.  383,9.  391,28. 
416,29.  435.1.  509,  A*  510,6.  53s, 
29  ff.  545,23.27  580,17  581,  16  f. 

607.3.  621,46.  622,9.12.16.  1.  70, 
I4.18f.  152,5.  158,31.  II  9,39.  10, 

44.46.  11,9.14  44.8.  67,41.  82,33. 


112.15.19.28.  119,9.  123,36.  145,43. 

174.40.  197,11.  205,7.  206,10.32. 

207,4.  233,5.40.  256,44.  327,9.  340. 
1 8 fl*. 28.  III.  124,44.  162,9.  177.12. 

180.7.  219,14.  806,4.  336,40. 
Laubholz  und  Laubwald  21,12.  33,17. 

75.28.  76,9.39.  4G3,31f.35.  511,34. 

1.  82,11.  83,23.  171,22.  181,1.8 
230,31.  234,21.  11.8,47.  10,31.  15, 
13.20.22.  18,42.  19,1.3.  26.3».  39. 

29.  62,18.  112,32.87.  113,3.  UI 
105,6.  219,11.13.  253,91'.  306.31. 

386.27.  381,9. 

Lauchbrett  I.  85,32. 

Laudemiuui  62. 

Läufer  I.  67,42.  87,25ff.39. 

Laugen  I.  19,11. 

LHngner,  Läugneu  516,41.  564,1»  (?). 

II.  880,18.  III.  7,18 
S.  Laurenzius  (Lorenzi)  38,21.  5»;. 

24.26.  68,33.  73,18.  83,8.  107, 2of. 

30.  109,13.25.  112,41.  116,13.21.28. 
117,37.  124,28.  339,3.  400,10.  435, 

2.  458,36.  475,10.  477,  A*  495.21 

497.8.  629,22.  693,25.  739,7.  744, 

15.  787,82.  1.  72,13.  218,21.  272. 
A.***5  |i  130,9.  231,30.  340,6.  III 

49.27.  129,38.  134,35.  159,20.  179. 
34.  188,14.  202,43  45.  219,13.  220, 
24  . 882,12. 

Lebendo  I.  96,11. 

Lebensmittel  (Naturalien)  36,31.45. 

67.38.  82,25.  106,30f.  299, 12f.  331, 
17.  375,4.  479, A*  589,38.  726,45t'.; 
439.  522.  711.  I.  27,11;  188.  II.  194. 
9.  220,12.  327,48.  328,1.  834,10. 
m.  91,18.  164,11.  320,31. 

Lechner  s.  Lehensmanu. 

Leder  477,17.  497,27.  566,35.44.  614, 
47.  I.  27,43.  47,40.  II.  217,32.  UI. 
9,11.  351,7. 

Ledige  (Person,  Geselle)  73,21.  15:4, 

16.  195,12.41.  214,20  235,15.1«. 
250,24.  254,34.  350,4.  861,1.  430, 
13.  444,7.  480,38.  «84,4.  690,31. 
700,3.  729,24.  742,20.  743,7.  766, 
27.36.  I.  23,44.  46,26.  194.A  * 201, 
1«.  218,13.  II.  12,15.  28,10.  «0,43. 
103, 39f.  115,5.  155,8. A.***  325,8. 
340,18.  346,3.  861,20.  III.  128,21. 
377, 15.  vgl.  Diern,  Dienstbote,  Hage- 
stolzonrecht.  Knecht. 

Lediges  (uneheliches)  Kind  281,8. 

063.38.  729,24.27.  II.  34,10f.  9o. 
30.42.  91,2.5.  III.  9,8.  uneheliche 
Person  «59,5.  s.  Bastard 

Leggen  I.  62,1.5.  63,41.  69,36.42. 
80,5.  230,5.  237,3.7  10. 13.  239.17. 

29.40.  vgl.  Zaun. 
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Lehen,  Leliengut  93.24.  97,4.  121, f>. 
130,33.43.  131,8.  132,14.  365,33.3«. 
369,9.  383,29.  452,23.  559,22.012, 
5.  654,37.  «56,4.  663,34.  664,16.  671, 
7.  726,17.24.27.29.  743,4;  90.  103f. 
143.  146.  153.  160.  165.  187.  1H9f. 
197.  248.  263.  285.  294  f 330.  357. 
377.  41 8 f.  440.  451.  453 f.  504.  515. 
550.  710f.  770.  I.  0,13.17.  7,8.  13, 
38.  76,14.  78,10.17.  82,28.31.  1X6, 

42.  117,14.  118,13.42.  121,19.  124, 
40.  140,6.19.  149,2.5.  161,4.  156, 
35.  208,32.  217,32.  239,2.4.  25«, 
25.  270,  A.»*  274,22.  277,20.  284, 

43.  285,39.44.4«;  8.  «O.  73.  99.  127. 
139.  153  164.  232.  292.  II.  16,5. 

27.27  ff.  62,30.  72,10f.  74,5.  76,34. 

102. 27  f.  103,27.  105,27.  108,4 

213,7.  215,28.30.  216,1.  218,45. 
289,29.31  f.  300, 9 ff.  355,1.  358,19. 
35  f.  359,30.  363, 40  ff. ; 1.  109.  147. 
185.  209.  214.  351.  III.  5,10.  29,26. 

31.  49,2.  52,9.  76,19.  174,8.  177, 
A*  215,11.  238,39.  291,12.  841,1. 
347,12.26.  353,10.  354,17.28.  359, 

II. 17;  152.  163.  Matinslelien  104. 
176.  187.  330.  418.  I.  292.  vgl.  Le- 
hensass,  Lehenscliaft,  Lehonsumnn. 

Lp li Eilbrief  5,88.  6,2.4.19.  «10,1«. 
750,27;  143.  I.  8,11.  II.  56,26.  57,0. 
Lehenbuch  I.  140,9. 
Lehengericht  I.  73.  II.  878. 

Lehen  bolz  II.  19,27. 

Lehenrecht  726,17.  I.  6,14.  117,31. 

140,11.  149,5.  254,10.  II.  215,28. 
289,30.  300,9.  III.  347,12.  «.  Han- 
gut,  Lehengut. 

Lehenrichter  707,44.  I.  83,5. 
Leliensas«  I.  8,11.  117,31.  128.40. 
154,24.  157,9.14.30.  158,1.  162,24. 

199.17.  A*  253,15;  199.  II.  73,24. 

III.  364.1.20.  vgl.  Kreiaass,  Lelietia- 

mann. 

Lehenschaft  662,16.  724,35;  146.  596. 
688.  I.  2,29.  7,2.  162,23.  U.  27,27; 
107.  III.  341,20.  342,36. 
Lehenxherr  559,22.  612,6.  671,9.13; 
187.  688.  I.  «,17;  9».  H.  289,30. 

32.  856,1.  356,4.  III.  342,3«.  847, 

12.  359,18.  370,6. 

L e li  e n s h e r r a c li  a f t,  Lehenshoheit  664, 
17.22.  071,16.  726,18.25.  727,29; 
176.  190.  264.  285.  461. 

Le  he  n 8 mann  671,15.  726,18.35;  349. 

I.  62,34.  63,31.  64,30.36.  05,44. 
. 151, 21  f.  152,21.  163,43.  240,20. 
243,39.  254,14.  266,16.  269,47; 
267.  II.  16,6,  52,33  53,1  55,27. 

74.17.  338. A.1.  Kieilleclmer  I.  144, 
14.  r.  Uamiiann,  Lehen««*». 


Lelionsverlililtniss  62.  II.  1.  vgl. 
Lehenschaft. 

Lehenwiese  I.  117,14.  126,1.8.  II. 

358.36.  III.  332, 4 f. 

Lelieuzins  I.  96,23. 

Lehm,  Lehmgrube  20,34.  229,32.34. 
Leib  mul  Gilt  (Strafen  an)  28,42.44. 
29,15.2«.  95,39.  98,21.  149,13.  150, 

40.45.  152,38.  249,11.  346,14.  359. 
20.  409,11.  411,17.  433,29.  523,32. 
565,5.10.19.  568,2.34.  569,30.  570, 
1«.  671,8.10.  687,29.40.  588,10. 
589,22.  591,9.24.  600.5.  013,  20. 
61 4, 29  ff.  615,13.  628,30.  639,40. 

648.29.  680,38.  682,22.  683,18.41. 
694,16.  702,38.  720,11.  728,33.40. 

760.12.  I.  16,81.  22,29.  23,17.24. 
45,5.  74,4.  106,10.  109, A*  112,38. 
130,20.  141,9.21.29.  149,48.  150,5. 

155.8.  168,7.17.37.  209,23.  225,6.  , 

254.8.  255,10.  II.  6,9.  8,37.42.  74, 

13.  101,24.  108,2.  137,6.  177,17. 

178.29.  209,16.  210,12.  211,47. 

212,  lf.  214,26.  215,17.  218, 4 ff. 

288.1.  298,80.  809,28.  316,37.  370, 
31.  374,36.  376,4.  379,23.  III.  5, 
23.  6,8.  100,32.  106,4.0.25.35.  170, 
37.  172,11.13.29.  173,45.  340,24. 

342.8.  344,7.  347,17.  358,0.  300,41. 

361.2.  367,26.  Leih  nnd  Lehen  I. 

18.21.49.3.  III.  174,28.  vgl.  Leibes- 
strnfe,  Strafgeld,  Totlesstrafe. 

Leibeigenschaft  I.  16,10.  22,13.  II. 

379,18.22;  147.  vgl.  Eigenleute. 
Leibesnoth  259,1.  662,34.  069,27. 
«81,20.  725,11. 

Leibesstrafe  17,15.  200,26.30.  220, 
23.  304,15.  306,17.  352,18.  380,24. 
435, 24. 30  ff.  501,  A*  616,39.42.  078, 
6.679,2;  689.  1.  18,21.  30,44.46,9. 

49.3.  57,19.  116,21.  124,17.  168, 
20  f.  109, 2f.  174, 10  ff.  II.  183,11. 
186,41.  210,44.  211,5.  216,44.  217, 

5.  225,34.  235,13.  316,31.  318,84. 

322.12.  826,18.  347,19.  357,21.  361, 

43.380.2.  111.  7,41.  174,28.  340,11. 
37.44.347,28.  349,24.28.  301,18.21. 

365.45.  vgl.  Todesstrafe. 

Leibgarde  90. 

Leibgeiling  658,4.  732,1.  I.  10G,14. 

370. 36. 

Leibschaden  (Kftqierverletzang)  114, 

7.  448,17.  675,37.  684,17.27.  702, 

44.  708,4.11.18.26.  1.  112,83.  11. 
313,1.374,31.  III.  361,4.10.  s.  Ver- 
wundung. 

Leichnam  257,3«.  410,30.  «15.22.  1 
255,1h  11.  869,10. 

Lein  UI.  373,7. 
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Leiinvaud  234, xf.  471,25.  472,12. 

490.37.  491,29.  519,27.  661,40.42. 
44.  784.84.86.88.  I.  28,41.  29,8.  |L 

312.2. x.  III.  3,  A.10.  851,8.  s.  Tnch. 
Leitkauf  801, 23. 26. 30  f.  673.12.46, 

695.9.36.  727,41.  s.  Brief. 

Le  ml  424,26.  430,3.  431,30.  432,2. 

488.18.  II.  102,5. 

Leumund  18,98.  2X.17.  123,47.  409, 
14f.  448,9.  676.4.  680, 10.  701,16,37. 
729, 5 f.  11.308.  III.  165,12.  171,28. 
Libell  49,32.  62,6.  78,9.  88,13.  610, 
A*  611,36.  707.26.31.45.  708, 10. 

744.36.  750.24.  754.27.  769,37;  62. 
I.  157,17.  II.  202,9.  ni.  106,21 

158.18.  325,31.  326,14.  vgl.  Brief, 
Buch. 

Licht  71,41.82,25.  528,13.  531,2. 13f. 

573.39.  I.  30,31.34.  47,48.  II-  86, 
46.  171,35.  176,37.  239,29.  278,40. 
»48, 2 f.  III,  83,29.  238,16.  286,36. 
s.  Feuerpolizei. 

Lichtmess  10,34.  12,36.  13,22.  71, 
44.  167,38.  400,2.10.  473,5.  492,38. 
532,31.  543,19.  629,25,  693.30.  776, 
7.  I.  247,20.  II.  221,23.  >41,19.  275, 
22.  311,4.  III.  52,35.  68,22.  120,3. 

153.36.  183,6.  200,6.  351,27.  355,6. 
Liegenschaft  (liegendes  Gut,  Grund 

und  Boden)  72,17.  121,2.  216,28. 
221,21.  (257,17.)  859,31.36.  506,12. 
546,13.  559,23.  667,41.  569.21.  586, 
4.  612,6.  614,3.  638.19.  640.27.  647, 

20.  650.40.  651.37.  652.31  f.  653. 
1. 17.28 f.  37.  659, 33,  668.23.  682.1. 

694.39.  695.12.  696,5,  697,19,  698. 
34.  713,4.  715,17.  719,31,  721,25, 
727. 1 2 f.  752,48;  LLL  I.  13,38.  (24, 

21. )  76,16.  112,40.43.  116,48.  124, 
41.  131,5.  143,22.  144,25 f.  235,28; 
105.  II.  106,15.  117,24.26.  127,21. 

29.  152,15.  188, 24  f.  32.  192,21. 

234.3.  288,18.  298,45.  854,32.  374, 
39.  375,3.  379,2.  388,5.  III.  30,4. 
36,4.  83,14.  112,25.  141,18.  151,11. 
164,6.  174,28.  305,19.  309,12.  340, 
31.  341,13.19.  342,9.  344,2.  347, 
14  18.26.  349,42.  352,13.  353,10.13. 
354,8.  868,27.30.  steuerbare  60,29. 
141,30.42.  I.  21,17.  71,15.  II.  169, 

27.37.  246,1.  247,14.28.  276,21.  349, 
43.  UI.  291,21.25.40.  292,17.  ze- 
hentfreies II.  281,32.  fremdes  171, 

30.  289,20.38.41.  645,18.20.  11.30, 
19.  220,7.  III.  198,9.  200,15.  vgl. 
Baugut.  Fahrende  Habe,  liehen, 
U rbar. 

Linde  550,20.  I.  52,25.  164,27. 

239,27. 

Liquidation  756.6  — 757, 10. 


Liste  374,39.  II.  238,16. 

Loden  234,12.  278,35.  441,32.  471, 

25.  490,37.  651,17.  698,16;  515.  I. 
28,42.  29,2.  II.  290,12.  812,28.  s. 
Tuch. 

Lohn,  Lidlohn  21,46.  207.41.  236,9. 

256.36.  407, 38  f.  445,30.  566,33 

612,40.  615.37.  647. 1 . 650,33.  662. 
18.  691.20.  697,38.  724.36.  I.  205. 
32.  II.  18,17.  294,31.  295,29.  336. 
A.***  381,30.  III.  280,3.  288,23. 
349,38.  s.  Arbeit. 

Lorenzi-Markt  471,4.6.  472,6. 11.  487. 
15.  489, 34. 36. 39.  A*  491,19.28.  »01. 

37.  502,3. 

Lörget,  Lörgetboliren  43,30.  375,6. 

521,13.  525  21.  III.  253,1 
Löser  H.  189,12. 

Losung  44, 17. 

Losung  (Zinseinhebung)  I.  134,1.7 
Harlosung  86,23.  87,19.38. 
Lösung,  Lösungsrecht  38,36.  2o7, 
32.  35.  255,  6.  258, 10.  362,  9.  34  f. 
363,17.  423,29.425,27.  445,41.  502, 
42.  518,43.  559,39.  566,22.  653,8 
673.5.7.29.35.  674,1,11.  695, 7. 23- 

696.1.22.  722,28.  724.2.  727,28,  728. 
2. 5f.  741.5.10.  I.  147, 35f.  44.  155, 

38.  208,19.  248,9.  II.  70,12.  163, 
9.11.  171,23.  188,36.  189,2. 5. 7. 16  f. 
211,25.  217,23.  294,44.  332. A * 342, 

26.  360,18.  III.  21,25.  23,13.  28,41. 
80,23.  81,43.  82,26.  103,  A.* — * 115, 

18.22,  127,24.  135,19.  147,45.  148, 

5.  190,1.  307,21.39.  347,34  354, 

23.31. 

Losungsartikel  695. 7. 10.  732.5. 
Luchs  237,27.  I.  18,42.  106,7.  II.  367, 
17.  370,29. 

Lücke  und  Lückenrecht  72,8.  116. 
4.  122, 7 ff.  179,2.8.  182,24.  310, 
29.  341,26.  525,1.  628,39.  633,33. 
536, 20 f.  545,4,13.  574,28,  759.25 

I.  69,35.  117,43.  188,30.  213,18. 

238.16.18.  242,6.  267,34.  269,20. 

II.  20,6.  54,26.  67, 28.  83,14.22  20. 

87,6.  98,4.  150,19.  A.f—f  158,13. 
162,  A*  167,24.  173,26.  176,25. 

199,19.37.  204,37.  231,23.  245.25. 
254, 15 ff.  255, 3 ff.  256, 2 ff.  265,15. 
21.41.  269,3.10.27.33.  2X0,24.27. 

32.  281, 6 ff.  304,27.  305,47.  327,23. 
329,29.  A.***— ***  348,44.  358,29. 

III.  180,2.  299,33.  Ltickeupaun  1. 

213.15.18. 

Lüge,  Lügner  und  Ltigbanu  200, 17. 

309.36.  359,24.  412,22.  449,9.  562, 
4.  703,26,  786.31,  II.  344,11.  111 
136,81.  345,17. 

Luteigenes  Gut  68X.  II.  2,35. 
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Mächtige  Lento  16,3.  I.  7,42. 
Magister  116,32.  744,23. 

Mahil  6,28f.  173,42. 205, 5.10. 210,1. 259, 
29.  GUI, 29.  772,34.  787,37.  I.  146,12. 

158,16.  194,17.  206,1.  219,40.  220, 
15.  257,37.  260,23.  264,32.  270,17. 
281,20.32.  II.  9,14.  13,27.  19,84t 
20,34.  24,32.40.  37,5.  42,1.  44,42. 

63,17.  66,45.  81,8.  87,22.  89.9. 

123.10.  126,18.  128,19.21.33.  140, 
42.  141,6.18.37.  144,28.34.43.46. 
145,43.  148,  A.**  *.5.  150,24.  153,5. 

169.34.38.  174,7.39.  179,7.  180,19. 
204,19.  222,1.  228,25.36.  229,29. 
231,18.  267,42.  268,11.  281,3.  301, 
22.  304,35.  305,4  . 340,9.  303,6f. 
387,27.  388,15.  III.  53,45.  Angor- 
mahd  0.802,43.  204,3.8.13.33.  206, 
46  f.  207,37.  208,25. 27.  A.1*.  229,10. 
37.  230,9.33.  254,21.34.39.  266,6. 
13.15.  268,3.  269,39.  270,5.  271,2. 

31.38.  278,11.13.17.23.30.  282,48.  i 
vgl.  Angor,  Wiese. 

Mahd,  Mahdrecht  and  Mahdzeit  34,21. 

158.2.  159.2  173,42.  279,26.  321,  j 
2.7.  335,31.  344,48.  365,37.  535,  ; 

24.  567,5.  627.29.  633,11.  638,10. 
12.  691,29.  694,5.  749,4.  760,29.39. 

768.3.  770,3.  773.6f.26t  787,31; 
689.  I.  69,43.  82,16.  194,15.  A*  215, 

25.  264,17.21.  II.  19,12.  44,19.  61,5. 

112,14.16.  114,4.8.  136,7.  142,25. 

145,41.  155, A.+  156,4.  161,16.  176, 
10.  176,34.  206,34.  258,18.  266,41.  i 

276.38.  340,3.  III.  29,1.  73,11.  74, 

4.  88,27.31.33.35.  116,17.  117,2.  I 
121,13.  126,30.  134,34.  146,26.  158, 

1.  170,40.  219,30.  243,31.  248,19. 
23.309,34.  verbotenes  45, 12.  510, 3. 

I.  216,23.  II.  44,27.  155.A.+  944,4. 

277,6.  304,40.  306,16.  327,12.  340, 
14.  vgl.  QrasniHhen,  Manninahd. 
Mähder  630,6.  691,29.  694,6.  II.  840, 
14.  III.  42,48.  57,47.  58,9,  63,45. 
159,12.  220,7.  Lohn  74,29.  vgl. 
Zehrung. 

Mahl  37,5.9.  38,14.19.  49,8.  107,29. 
113,21.  180,7.  182,15.  >14,6.  246, 

8.  263,31.  256,20.  258,17.  270,10. 
276, A.'.  375,17.  376,4.  605,34.619, 
33.  630,26.  638,17.  683,5.  714,15. 

722,24.  738, 17f. ; 297.  I.  9,23.  10,7.  I 
19, 38. 46  f.  20,16  43.  58,16.  60,14. 

87.38.  88,15.17.  92,22.25.28.31. 
93. A*  98,19.21.24.  134,5.  166,2. 

166.12.38.  178,2.4.  186,26.28.  196, 

9.  203, 25 ff.  236,26.  II.  2,28.  99,3. 

106.11.  125,18.20  128.  177,25.  215, 
Oesterr.  Weiathftmsr,  V. 


32.34.43.46.  311.1.  351,8.  863,10. 

14.18.  355,14.  356, A*  III.  10,45. 
11,45  39,20.  109,10.  149,6.  159, 
28.  1 60, 7. 35  f.  46.  185,19.  229,20. 

236.41.  237.4.  238,4.24.  252.19. 

276.42.  277,3.12.  294,27.  801,34. 
339, 4 f.  362,19;  2.  Nachtmahl  738, 
11.  III.  159,2.13.  243,35. 

Mahlleute  III.  245,41.  246,10. 
Mahlordnung,  Recht  und  Gewerl» 

24.30.  25,1.  507,83.  1.204,28.  206, 
19.  269,35.  vgl.  Mühle,  Müller. 

Mahl  was« er  21,33.  32,29.  33,8.  42, 
35.39.  54,7.  66,38.  vgl.  Musswasser. 
Mahnung  II.  67,29.  69.28.  201,5. 
Mai  40,4  178,34.  344,42.  365, 23  f. 

401,16.  629,21.  693,24.  738,7.  778, 
14.  782,21.  I.  78,23.  175,17.  176, 

2.  II.  100,26.  176,29.  180,22f.  182, 
39.  184,24.  227,2.  278,33.42.  287, 

3.  297,27.  III.  76,43.  88,20.35.  139, 
14.16.19.  176,39.  195,8.13.19.  202, 

38.46.  215,48.  361.44.  Maienabend 
II.  40,11.  49,13.  III.  62,26.  Mnien- 
freitag  IV.  42,22.  Maientag  49,16. 
506, A*  II.  329,27.  III.  76,15.22. 
79,4.  80,8.  82,36.  86,12.  117,3. 
Maienzeit  146,43. 

Maier,  Maierhof  4,9. 14f.41.  17,33. 
18,2.5.  19,44.20,17.21,37.44.46.48. 
22,4.12.  26,22.  32,37.  33,1.  65,6. 
59,1.  87,6.  117,22.  171,15.  193, 11  f. 
14.21.  1 95, 7 f.  256,13.  262,16.26. 
346,34  ff.  347,3.17.  357,6.  358,10. 
374,17.20.  381,8.  394, 1 5 f.  430,12. 
452,23.  619,35.  520,37.  521,8t'.  622, 

26.29.33.42.  716,16.  717,13.  721, 
27.  735,1.  788, 10.16f. 23. 34.  742,33. 
744,1;  196.  368.  504.  735.  (Küche- 
mair)  874,16.  375,17.  524,14.  I.  1,9. 

16.18.  2, 1. 7 f.  28. 30.  35.  55,1. 4.8.17. 
35.  56, 1 1 f.  22.  26. 34  f.  39. 42.  45.  57,2. 

19.24.  68,17.19.36.  156,1.6.  170,34. 

172,38.  181,15.  198,45.  201,33137. 
202,4. 7. 20. 25 f. 31 . 34. 88.  203, 8. 7. 9. 
18.15. 18.27.41.  204. 5. 7 f.  11.13. 16. 
18.21.26.27.29.36.40,43.  206,2. 

206. 10  f.  46  f.  207, 6. 1 1 . 1 5. 2 1 . 24. 36. 
40.44.47.  208.11. 19. 21.24. 28 .33.  4tf. 
45  f.  809,4.8.14.20.26.28.  215,37. 
89.  217,37.  231,31.  250,1.  259,41. 
266,37.  II.  24,18.33.41.  26,37.  54, 
8.11.18.15.  57,33.  104,16.  215,46. 

216.3.6.  311,8.15.22.30.  316,40.44. 

351,6.11.  352,2.12.28.35.  853,3.5. 

9.24.  364, 1.6.  7. 18  f.  28. 27. 31.  A* 

355.3.20.30.  366,14  . A .*— * 358,12. 

388.6.  IQ.  132,8.  154,31.  164,26.29. 

167,13.  168, 3i).  45.  169,21.10.13. 

170,11.17.  197,1.  809,89.  210,2  24. 
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30.45.  211,2.7.  214,1.  215,10.28. 

219,27.  221,38.  222,18.27.  223, 4 f. 
16.  224,11.  225,26.31.226,1.7.  326, 

18.  328,6.11.46.  329,22.  330,5.11. 

14.  331,37.  832.15.41.  335,18.  341, 
4.  351,28.31.  362,10;  233.  (iu  Aschau) 
n.  101,35.  102,32.  103,13.16.22.26. 
31.41.  104, 16. 20  f.  23. 25. 28. 30. 34. 

105,17.19.33.  III.  370,11.  372,2.6. 

8.10.19.21.  373,12.  374,  A.24.  381,21. 

382.8.  A.* * * 4'.  vgl.  Maierleute. 
Maiorbann  I.  213,32. 

Maierbrauch  44,30. 

Maierleute  (Bauleute,  Pächter)  16, 

12. 14. 17.21. 24. 27. 30. 34.  17,6. 18. 

23.30.  171,15.  I.  1,18.  2,1.7.  II. 

4.23.  7,26.31.  8,40.43.  9,47.  10, 

2.24.36.39.  11,31.41.  24,34.  28,18. 
25.  43,11.  55,26.  56,7.  62,14.  67,4. 

209.19.21.  214, 28f.  332, A*  838, 
26.28.  341,1.  354, A*  355,26.  IU. 
11,47.  12,9.  28,31.  45,42.  71,21.  73, 
38.  78,5.  83,21.  90,11.  102,5.  144, 
31.  154,7.29.44.  155,25.  156,6.  157, 
28  159,6.  169,10.13.  210,2.  215,17. 

221.39.  355,17.  359,12.19.27. 
Maierschaft  III.  215,10. 

Malefiz  (Strafsache,  Wandelbares)  3, 

38.40.  28,9.  29,19.  68,21.  96,32.47. 

98.14.29.  105,13.  163,32.37.  181,13. 
184, 15  . 204.29  . 207,21.  213,7.  220, 

18.30.  221,6.  222,25.  250,5.  252, 
Off.  16.  331,30.  350,2.  351,4.12.15. 

358.9.  364,25.  402,  A.*  405,21. 

408.  37  . 410,  3.  15.  22.  423,  4.  443, 

19.  446,24.  447,3.14.21.30.  472, 
A.***  480,32.34.  490,  1.  491,40. 

517.29.  552,38.43.  553,32.  559,24. 

564.39.  565.11,  567.34.  668,24,  570. 
45.  571.12.  592.15.  593.34.36.  612. 
7.  615,9.  627, 12.  636.23.  617.31. 

649.14,  675.7.32.  676,20.  678,25. 

679.8,  680,4.  682.25,  691,7.  701. 
35.  742.17.31.  748,31;  2.  143.  176. 
368.  378.  SfiSL  Hilf.  I.  39,26.  64,8. 

73.21.  101,2.  132,15.29.35.  155,16. 

179.15.  207,43.  247,12.  II.  100,35. 
176,22.  178,30.  186,25.  187,7.  210, 

27.29.  216,26.28.  316,8.  317,1.27. 

319.8.  367,25.34.  368,3.  371,3.  377, 
3;  185.  308.  III.  5,11.  7,14.45.  8,6. 
9,20.  128,16.  165,5.  166,28.  171,24. 

174.28.  277,44.  340,27.  341,14.20. 
342, 8. 11. 14. 22. 32  f.  344,21.  345,16. 

368.28.  s.  Uebelthäter.  vgl.  Frävel, 
Unzucht. 

Malefizgericlit  und  Malefizgerichts- 
barkeit 94,34.  221,1.  250. 5. 25 f.  358. 
Off.  385,17.  409,21.  410.38.  411,4. 

21.23.  421,16.  437,24.  446,33.  447, 


33.39.  448,10.  486,35.  489,12.  552, 
36.42.46.  653,30.  562.31.  638,1.4 

675.4.15.17.23.  676,19.  677,22.27. 

679. 32.  683,1.  685.10.  697.10,  705. 
25.  729.11:  90.  1031  145.  186.  284. 
329.  377.  4681  584.  £12,  £2£.  711 

I. 49,2.  60,4.  114,38;  90.  105.  127. 
210.  II.  308,3.  309,111  313,15.  317, 
19.  319,19.  367,36;  177.  308.  365 
378.  III.  8,5.  165,26.  171,41.  338,2. 
342,41.  343,26.44.  344,24;  152. 

Malefir.geschworno  226,13.  683,  4 
Malefizordnung  675,13.  685. 10. 

753. 38. 

Malefizrichter  (Blutrichter)  553,9. 

II. 28. 

Malgrei  216,3.  223,22.26.  224,9.19, 
36.  227,2.  262,8 ff.  10. 20. 28.  269,34. 

276.12.  332,14  16.18.21.36.88.  340, 

35.39.  370,4.  373,9.  401,29.  445. 
4.  544,21.26.39.  547,17.20.  636, 15. 
771,3.6.10.12.14.17.21;  197.  212. 

249.  264.  330.  847.  356.  367  f.  439. 
451.  383.  687.  709.  736  770  vgl. 
Oblei,  Technoi,  Zeche. 

Mallicia  700.41. 

Mandata  s.  Befehl. 

Mann  (Mannsperson)  57,15.  261,29. 
386, 7.  657,19.21.  658,8.  662.21,25. 

731.15.38.  I.  31,45.  47,17.  81,14. 

92.8.  205.24.  218,18.  230, 13.21 .2*. 
42.  II.  5,36.  27,10.  29,1.4.  30,37. 
33,45  34,4.6.14.17.21.  45,24.  46, 

13.22.32.  49,32.  50,23.  68,4.10.3*0 
46.  69, 5. 8 f.  72,33.  73,2.10.  77,4. 
78,23.34.  A*  79,17.  85,18.  86,18.35. 
90,7.17.40.  93,5.16.  94,12.21.  108, 

22.30.  120,45.  124,45.  174,87.178, 

6.  191,19.  223,38.  235,39.48.  241, 
28.  252,20.  277,9.  342,43.  36S,40ff.; 
78.  III.  45,31  f.  165,8.  300,14.18. 
352,1.4. 16.27.  853,13.17.  356,17. 
Mannsgedenken  II.  264,30.  IU. 324, 5. 

Männerschicht  I.  84,20.28.  U.  86, 
21.25. 

Manngraben  56,38.  108,35.  114,39. 
Mannmahd  34,6.  59, 3f.  II.  148, 
A.**1.5 6 * * * * II..  169,82.  204,2.  207,37.  III. 
16,43.  17,27  72,41.44.  74,19.30. 

88.30.  116,  A. Jsl.  121,15.  122,22. 

123,1  125,31.  193,36.  187,40.44. 

199.4.12.  211,30.  230,26.  260,31. 

263.8.  261.7.  276,31.  298,11.  299.6. 
303,5.  317,27. 

Mann  recht  s.  Geburtsbrief.  Manns- 
recht  III.  77,1. 

Mannschaft  s.  Kriegsknecht. 
Mannszucht  I.  42,37.  260,36.  261,21. 

II.  8,48.  60,2.  190,8.  321,22.  339,4. 

344.7.346.32.  361,28.83  III.  382,14. 


Digitized  by  Google 


Sachrtguter. 


1127 


Marder  I.  94,7.  97,29. 

Märend  34, C.  42,12.  44,40.  180,19. 
307,23.  316,14.  561,5.  630,25.  738, 

18.  I.  11, A.7.  20,2.  41,36.  68,16. 
III.  6,36.  39,20.  168,22.  243,35. 

8.  M a rgaretlien  (Tag)  432,A.11".  629, 
48.  680,2.  590,31. 33 f.  632,14.  733, 

6.  I.  82,80.  191,29.  II.  111,31.  145, 

19.  190,16.  III.  219,38.  366,36. 

S.  Maria,  Marientag  12,36.  43.6.  66, 
25.  73,9.  157,30.  216,29.  245,14. 

249.18.  315,7.  358,37.  425,6.  429, 

6.  476,21.  484,42.  502,12  . 688,36. 
Z33,6.7.10f.  12.  753,27.  L 99,4  15. 
100,2.  II.  14,22.  60,9.  229,9.  304, 
39.  305,46.  339, 6 f.  341,43.  III.  8, 
37.  117,3.  128,1.17.  185,28.  232,25. 
308, 9 f. 

Mari  g uu<l  Marigachnft  528,3.33.  630, 
19.  542,12.21.35.  513,1.5.19.25.32. 
36.  544,7.10. 16.22.27.29.  545, 33. 
547,25.27.  549,18. 

Maritachen  106,17.  109,23. 

Mark  5,2.  81,11.14.  598,21.  I.  20,30. 
24,32.  143,14.  207,26.  II.  287,18. 

298,9. 

Marke,  Markung  201, 20 f.  426,12.  427, 

18.  476,16.  496,29.39.  703,46.  706, 

19.  I.  11, A.7.  41,22.47.  48,29.  82, 
25.  130,9.  II.  16,13.  114,5.  211,16. 
217,14.  312,29.  III.  166,13.  312,29. 
Markfiilschung  IV.  29,3.5.  436,21. 
III.  172,19. 

Marken  (Feldmarken)  17, 1 . 14 f.  17. 

46. 1 1 . 1 8.  1 44,  24.  1 73,  29.  220,  8. 

231.26.  240,12.  405,12.  431,24.  462, 
11.13.  563, 14.  575,1.  580,26.  684, 

34.36.  704,6.9.  729, 14. 17.21.  768, 
36.  L 2,24.  34,10.20.47.  50,13.  52, 
14.  53,2.  54,11.  117,1.  118,47.  124, 

42.  126,6.  128,20.  186, 36  f.  212,24. 

219.27.  II.  53,10.  54,9.  67,40.  58, 
46.  96,17.  114,5.  181,7.  219,11.  266, 
19.  339,18.  358,21.40.  UI.  144,47. 
203,46.  217,29.  Markbeschau  IV. 
46,11.  231,24.  239,30.  a.  Grenze, 
Markstein,  Zaun. 

Markgrnfin  a.  l'ersoDOnverzeichuiss: 
Margaretha  Maultnach. 
Markgenossenschaft  I.  133. 
Markstein  25,29.  28,36.  96,13.  98, 

43.  152,36.  219,22.26.  231,22.  254, 

6.  10.  306,  14.  308,  20.  23.  309,  6. 

370,22.30.34.37.  405,4.  435,8.  443,1.  | 
518,20.27.30.  563,1.  7)71,23.  593, 
17.  641,7.  684,33.  704, 6.  729. 14. 
763,19.  777,10.  781.12;  Z1L  I.  34, 
12.60,14.24.36.42.45.  51,10.82,38. 
167,22.25.28.  172,27.  184,88.  186, 

1.31.36.  190,47.  191,1.  197,40.44.  , 


205.14.16.  212,21.28.  219,23.29. 

230,36.48.  231,2.  237,24.28.82.246, 
12.  247,881  II.  114,7  f.  253,25.  266, 
30.  290,35 f.  293,28.  295,11.  314,30. 
318,89.  350,26.  356,  A.*  356,26.  367, 
43.  380,4.8  III.  5.4.  26,39.  27,40. 
39,40.42.  57,40.  61,14.18.  78,20. 
22.32.37  ff.  41.  83,15.  84,9.  94.45. 
97,21.  105,3.7.11.  106,4.7.12.  108, 
3.  137.27.  165,35.  172,6.  175,42f. 

176.16.  190,22.  221,10.  227,2.5.7. 
347,39.  366,28. 

Marksteinsetznng,  Markung  17,1. 
132,32.  371,12.  518,22.  704.3.  726, 
30.  776,36.41.  777,7.  780,44.48. 

781.9.  I.  34,20.  35,13.  50,6.  82,38. 

116.43.  124,41.  128,3.  230,47.  237, 
46.  288,28.  290,13.  II.  114,5.  137, 
8.  205,41.  277,8.  280, A*  304,7. 
350,26.  358,20.  III  26,39.  47,40. 

84.9.  92,44.  97,21.  141,22.26.  142, 
28.  163,22.  190,18.21. 

Markateinverrückung  a.  Markstein. 
Markt  282, Uf.  340,25.  846,18.  384, 
40.  423,17.  471,4.6.26.  472,14.  479, 
2.8.  483,20.29.  484,23.  486,12.  489, 

34.36.  491,19.  498,40.  503,3.  550, 
19.  551, 5 f.  12.  552.4,  565, 16,  670. 
7.80.  587,43.  588,1,  589,33,  607, 16, 
20;  379.  455.  IM.  I.  32,41.  46,42. 

74.43.  II.  158.2.  160,13.  165,8.  168, 
2.  200,7.  201,35.  294,36.  318,26. 
43;  96.  III.  174,10.  361,23.25.  s. 
Jahrmarkt,  Kirchtag,  Kirchweih, 
Lorenzimarkt,  Wochemnarkt. 

Markt  (Marktflecken)  454,1.  455,6.  561, 
6.  579,4.43;  294.  296f.  324.  418. 
438.  469.  483.  551.  Ü5_L  ÜM.  I.  103, 
32.  104,7.21;  10.  105.  II.  147,6;  147. 
Marktausschnss,  Marktahehalt  und 
Marktrath  318,7.11.  320,7.31.  455, 

5.  573,19.  577.23. 40 f.  576.42.  581, 
22 f.  I.  102,28.  II.  96,11.16.  97,4. 
18.  147,  A.**  149,  A.»*— **  159, A.** 

160.17.  164,2. 

Marktbude  483,2911.  501,37.  II. 
201,35. 

Markt fah ne  I.  25,23.28. 
Marktfreiheit  und  Marktrecht  560, 
18.  552.16.26.85.38ff.  565,17.  570, 
10.12.22.  572.44.  577.7.  591,7;  212. 
296 f.  350.  II.  97,8;  147.  III.  26. 
Marktgericht  551.  I.  282 
Marktordnung  (Statut)  294,2.  302,8. 
319,3.  455,8.  458,13.  571,30.  572. 
10.  577,28.34.37.  576.3.25  45.  561, 
21.  I.  25,1.  102,24.  104,40.  II.  147, 

6.  1U.  71.1. 

Marktrecht  356,21.  s.  Marktfreiheit. 
Marktrichter  I.  231. 

72« 
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Marktversammluug  457,16.  458,22. 
402, A* 

S.  Martini  (Tag)  10,34.  12,36.  33,13. 

45.33.  48,20.  49,14.  171,41.  174,17. 
178,46.  183,1.  184,19.  201,7.  215,35. 

249.13.  820,18.  858,12.28. 30.  375, 

12.  379,0.  402,16.  441,0.  460,81. 
490,17.  623.3.  530.3.  629,26.  093, 
27 ff.  699,7.  733,10.  .777,29.46.  739, 

5.  I.  71,34.  74,36.  79,26.  81,25. 
144,8.  165,20.  170,11.  171,27.  180, 
11.  182,14.  183,10.  196,10.  197.29. 
208,48.  222,20.  223,7.  230,4.  247, 

7.  n.  42,34.  53.39.  104,81.86.  160, 

13.  108,37.  173,9.21.  234,33.  239, 
34.  249,29.  287,4.  295,39.  297,27. 
310,35.  311,3.  329,11.  377,41.  383, 

3.  m.  0,38.  7.7.  32,9.  49,35.  60, 
87.  62,84.  05, 4 f.  72,48.  70,42.  79, 
46.  92,30.  129.40.  151,25.  177,12. 

182.7.  193,42.  194,9.  199,13.  203,16. 

243.26.33.  258,29.  260,35.  200,40. 
881,11.  886,13.  351,27.  364.18.23. 

März  500, A*  512,22.  A.»  525,0.  II. 

183.24.  III.  121,5.  129,40.  102,25. 
103,  Inf.  167,20. 

Maas  20,20.  60,37.  70,5.  92,7.  94,9. 
162,  12.14.  171,9.  183,4.  215,  12. 
226,  22.  26.  255,  21.  29.  31.  298,  16. 
22.  299,  4.37.  303,24.20.  866,88. 

388.24.  389, 13f.  401,32.  424,8.  426, 
12.16.  486,33.  441,31.  450,21.  562, 
18.  627,27.  633,13.  703.45.  706,18. 
72t,  6,  723.11.  704,20.  I.  11,  AA  I 
29,19.  40,28.  41,19.  40.31.  58,23.  } 
93,  A.»  117,32.  184,  45.  224, 35  f. 

235.13.  247,8.  II.  26,16.  191, 

9.  211,8.10.14.  217,7.9.13.  223, 
46.  312,26.34.  368,37.  III.  2,11, 
163,28.  173,10.18.  210,37.41.  245, 
40. 42  f.  247,12.  267,88.  373,  A.*— * 
M.  mul  Wag  (Gewicht)  s.  Waage. 
Einzelne  Masse:  Flächenmasse  IV. 

121.8.  II.  89,28.  148,  A.** '. J.  169, 

31.  III.  29,45.  373,A.* — * s.  Jauch, 
Manngraben,  Mannmahd,  Tagmahd, 
Fliissigkeitsmasso  303,  24.  317,  2. 

319,38.  355,34.  385,28.  021,23.  I. 
50,40.  57,13.  58,23.  98,15.  134,16. 
II.  180,37.  III.  6,24.  182,36.  183, 

1 f.  289,31.  a.  Becher,  Kanne,  Maas, 
Pazeide,  Sterel,  Triuken,  Yhren  und 
Weinmaas.  Getreidemaas  216,12.  441, 
81.  561,22.  788, 10  ff,  II.  101,7.  160, 

7.  232,20.  III.  168,37.  373,  A.*— * 
s.  Drittel,  Galve,  Metzen,  Mussnapf, 
Mutt,  Mutmel,  Star  nnd  Viertel. 
Kürpermass  (für  feste  Körper)  I. 
74,25.  214,2.  III.  162,4.  317,31. 
s.  Busehen,  Fuhr,  Meiler.  Längen- 


mass  (Breiten-  und  Hülienmass)  7 
22.  107,2.  110,42.  179.25.  254,  1 
785,37.  I.  29,19.  117,15.  118, 
126,2.  164,14.  167,8.  171,35.  182, 
41.  191, 24f.  195,10.  211,27.  220, 
20.29.  227,30.  245,5.  284,11  f.  II. 

111.7.  269,2.  293,33.  305,17.  358. 

36.  359,41.  888,8.18.  III.  154,8. 
Fliesser  und  Imster  Mässerei  II.  178, 

37.  223,44.  s.  Elle,  Klafter,  Schuh, 
Meile,  s.  Waage,  Wag  und  Gewicht, 
vgl.  Ortsverzeichnis  Bozen,  Fussen 
(St.),  Innsbruck,  Meran. 

Mass  (Weiumass)  706,47.  II.  104,31. 
34.  100,12  352,36. 

Massel  37,9.12.14.  304,22.  I.  11, AA. 

19.42.  26,5.12.  29,26.  41,44.  42. 
1.  40,41  107.17.  200.23.  11.30.45. 

368.40.  372,1.  III.  229,3.  245,38. 
246, Of. 28.  247,12.  295,22. 

Mastvieh  122,41.  125,32  05V 3 f.  II. 
230,48.  III.  19,8.12.  89,8.  103,36. 
104,5.  119,19.24.  178,45.  203.16. 
210,43.  213,26.  223,20.  266,42. 
284,47. 

S.  Matthäus  und  Mathias  236,12.38. 

239.8.  590,36.  I.  231,3.  269,34.  276, 
19.  281,15.31.  II.  124,29.  226,23. 

229.31.  234,8.  266,33.  270,1. 

Mauer  220,2.  II.  163,20.  306,5. 
Maulschelle,  Maulstreich  484,4.  502. 

6.25.  570,31,  703,14.  787,20.  III. 

3. 26. 

Maurer  233,41.  277,1.  380,40.  432,10. 
III.  244,  lf. 

Mauth  92,5.  331,14.  600,llf.  603.40. 

604.40.  605,1  ff.;  527.  551.  596.  I. 
29,34.  37,18.  49,28.  73,14. 

Mauthfreiheit  600, 9 f.  604, 38 f,  606, 
37.  621,3;  469. 

Medicin  II.  280,20. 

Mehl  36,31.  37,11.  242,17.  304,25.27. 
427,14.10.  607,30.  I.  24,35.  20,15. 
29  f.  27,5.7f.  III.  161,9  245,38. 
246, 7. 18. 

Mehrzahl  30,1.  97,80.  100,25.  101, 
36.  137,11.  149,43.  151,8.  213,14. 
268,13.  416,13.  452,35.  461,14. 
605,4,  517,12.  532,3.  677,6.30.  I. 
61,20.25.  63,21.  72,3.  80,36.  169, 
18.  268,1.  274,15.  279, 35 f.  280,12. 

294.31.  II.  16,33.  22,36.  31,20.  86, 
0.  118,1.  121,28.  125,23.  143,18. 

140.42.  225,11.  237,13  22.  238,4. 
240, 34 f.  272,30.  320,38.322,27.29. 
336,  11.  A.***— ***  346,9.  347,29. 
31.  III.  102,8.  111,12.  A.los.  191,29. 

281.41. 

Meile  559,26.  610. 14.  1.27,29. 
Meiler  365,2.  477,20.  479,6.  497,30. 
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Meineid,  Meineidiger  310,4.  409,19. 
446,31.  643,27.  III.  7,12.  31,5.  140, 
29.  141,16.  356,22.  361,20. 
Mensalgut  583.  736.  vgl.  Kirchen- 
gut. Ortsverzeichnis« : Brixen. 
Messen,  Messer,  Mossanit  298,14.  353, 
18.  354,18.20.  385,26.  387,10.  388, 
29  f.  425,8.  471,32.34.  477, 4 f.  7. 
490,  A.**  497,11.15.  726,30.  III. 

277.35.  288.26.  373,8. 

Messer  94,19.  96,21.  99,5.  102,15. 

199.33.  436,14  24.  II.  60,44.  288, 
39.  299,21.  Messerzucken  199,33. 

221.35.  252,5.  362,17.  380,34.  412, 

7.  435,17.  448, 32f.  484,1.6.501,47. 

617,6.  763,12.  I.  142,38.  168,1.  II 
104,8.  213,9.  218,47.  309,39.  III. 
3,24.  346,18. 

Messinghütte  468. 

Messner  20,41.  40,12.  42,17.  46,20. 

24.33.  47,15.  140,5.11.  148,17.  179, 
41.  180,3.8.  206,30.  241,39.  251,9. 

256.20.  276, A.1.  314, 8f  11.36.  318, 
18.  353,18.  416,11.  461,31.  631,7. 
697,4.  707,12.  773,32.  1.  122.14. 

175.20.  195,10.  213,39.  225,32.  236, 

45.  239,4.  262,7.13.19.  II.  258,29. 
262,13.  270,2.  III.  37,31.  39,29.  51, 
29.  133,13.16.  134,41.46.  148,45. 
161,0(1.14.16.18.  182,21.  183,2«'. 

12. 16  ff.  193,41  ff.  • 202,4.  214,35. 
234,27.29.  236,1  — 237,23.  240,10. 
14.  280,21.38.48,  293,8  — 40.  294, 
6.18.24.28.  304,26.  326,18.27.  368, 
32.  Messneramt  236,3.  293,13.16. 
24.  Messnergut  II.  248,3.  III.  183, 
11.  293,28f.33. 35.  Messnerhaus  20, 
41.  I.  262,16.  III.  237,9.44. 

Metall  UI  255,7. 

Metzbank  g.  Fleischbank. 

Metzen  355.  33.  389,  13.  427, 16  f. 
476,  16.17.  496,  27  f 616,26.  607, 
23.  611,31.35.  764,28.  I.  92,  25. 
93, A.»  98,8.  181,42.  206,22.  228, 

8.  274, A*  284,44.  II.  101,7.  180, 
36  f.  209,21.  212,10.  216,2.  218, 
7.  287,31.  288,19.  289,25.  298,22. 
299,1.  300, 6 f 312,29.  III.  2,8.  5, 
18.  72,44.  129,43.  161,21.  163,28. 
164,  35  f.  170,30.  171,13.  247,  12. 
359,37.  382,  A.**. 

Metzgor  134,29.  144,43.  168,18.22. 
233,3.  267,39.  271,37.  299,25.  300, 
12.14.  354,37.40.  379,19.  382,21. 
455,31.34.  456,2.27.  458.4.  459,22. 

24.27.  475,37.  476,2.  A.**  490,13. 
16.  495,32  f.  36.  496,10.18.  603,20. 
607,37«.  608,1.12.34.  769,20.  I.  27, 
48.  28,5.10.20.  29,18.46,40.44.  47, 
6.  II.  13,16.  98,30.34.  III.  261,15. 


266,42.  267,24.41.  268,1.4.7.16.19. 
I 21.24.26.28.33. 

Metzgerordnuug  300,12  — 302,19. 
364,24  — 43.  455,30  - 456,30.  475, 
19—40.  495,32—496,23.  549,4-14. 
607,37;  379.  I.  74,19.  II.  98,35.  III. 
207. 23  — 268,39. 

8.  Michel  (Tag)  13,23.  19,40.  59,26. 

74.32.  151,17.  228,7.  239,9.  261,21. 

288.28.32.  313,12.15.  320,18.  335, 
31.  337,31.  340,25.  341,37.  343,5. 
366,25.29.  369,43.  400,1.  401,16. 
432,13.16.  458,34.  472,22.  473,11. 
474, A».  488,38.  492,4.27.  507,20. 
512,4.  528,8.  536,10.42.  545,3.  567, 
5.  607,7.11.  629,23.  633,30.  693,26. 

697.7.  733,8.  738,7.  739,20.  773,25. 

780.8.  7*6,28.  I.  58,33.  78,27.  84, 
12.  99,7.9.  125,28.  137,24.  143,44. 
144,6.  147,23.  181,17.  186,44.  191, 
40.  194.1.A.*  212,34.  227,39.  230, 
3.  240,15.  261,32.30.  252,3.  II.  4, 
35.  15,43.  19,11.  22,23.26.  26,10.  26, 
29.  50,28.35.37.52,4.15.  53,27.  56, 
5.  66,1.  67,29.  58,10.20.  59,6.  63, 

10.  141,21.  158,2.  176,1.  190,17. 
199,22.  221,6.22.  229,27.  291.13.32. 
292,39.  310,23.30.  329,  A.***—*** 
3.30,11.  .331, A*  336, A.***  377,40. 
III.  46,39.  47,21.32.  48,37.  52,3. 
68,1.  79,8.  105,8.  122,25.  177,6. 

25.27.  193,26.  236,23.  243,29.33. 

269. 10. 

Miethbewohner  s.  Ingehäuse. 
Miethhaus,  Mietwohnung  I.  218,5. 

11.  46,12.  69,3.  vgl.  Haus,  Haus- 
haltung. 

Milch wirthachaft  s.  Käse,  Schmalz, 
Schotten,  Ziger,  vgl.  Almwirt- 
schaft. 

Militär-  und  Milizwesen  350.  367.  711. 
I.  46,19.  II.  185,  A.*  246,42.  s.  Krieg, 
Kriegsknecht. 

Minderjährige,  Mindeijährigkoit 

164.27.  246,1.6.12.23.  564,47.  668, 
16.21.  669, 34 f. 40.  670,4.  729,37. 

730.6.10.  I.  33,4.9.  44,24.  76,8.11. 

130.17.  II.  3,20.  III.  116,9.  351,45. 
Minderzahl  L 72,4.  80,37.  163,12. 

268,2.  274,16.  II.  16,35.  121,30. 

143.18.  146,42.  153,  A.*  IU.  111,13. 
A.,M.  191, 29  f. 

Ministerialo  62.  153.  190.  248.  263. 
284.  295.  356.  413.  439.  453.  1.  267. 
Ministerialengoschlecht  IV.  154.  210. 
284.  330.  349.  377.  418.  Ministerin- 
lengut  154.  324.  439.  634.  688.  711. 
vgl.  IHeustmann. 

Missbrauch  s.  Unordnung. 

Missior  709. 
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Mithelfer,  Mithilfe  611.22.  III.  344, 
48.  349,27. 

Mitkauf  310,8fr.  353,25.  354,1.  390, 
12.  428,1».  478,24.  498,22.  II.  160,6. 
Mitterrain  I.  158,16. 

Mitterzaun  II.  350,87. 

Mittwoch  470,4.  488,13.  III.  161,38. 
Moderation  II.  172,8. 

Mohn  545.30.39. 

Molte  158,35.  168,42.46.  169,2.14. 
28. 35. 

Monat  I.  175,17.  176,3.  II.  223,3.  296, 
16.  III.  122,25.  183,5.  s.  April,  Fe- 
bruar u.  s.  w. 

Montag  L 9,3.  III.  372,3.12. 

Mord,  Mörder,  Mürderei  96,13.  98,43. 
220, 32.  362,21.  385,9.  409,12.  Mi 
21.  565.3f.il.  614.31.  676,20.  677, 
34.  764, 19.  I.  23,1.  168,7.  174,26. 
II.  315,24;  308.  III.  4,14.  172,32. 
345,42.  367,20.  Mordbrenner  I.  74, 
10.  s.  Mutter-  und  Vatermord. 
Morgengahe  386,3.  425,18.  566, 2. 4. 

657.12.  660,4.6. 8.12.21.41.  661,1. 
663,2.  725,32.  730.30.36;  211.  296f. 

1,  8 II.  191,4;  1.  III.  353, 19.26 f. 
33.36.41.45. 

Uooa  22,19.  158,2.  159,31.  321,2.  857, 

2.  414,32.  429,31.  430,4.6.  437,34. 
464,10.  509,30.  536,36.  743.19.27. 
41.44;  735 f.  1.  193,25.  232,19.  248, 
14.  249,25.  257,17.  II.  19,15.  140, 
42.  141,6.18.37.  143,1.  144,29.34. 
43  46.  146.23.  264,20.28.32.  280, 

33.  281,1.  330,4.  III.  12.21.  17,39. 
56,31.  1 39, 9 f.  2 1 . 179, 32  f.  86.  181, 
45.  183,36.  220,48.  221,1.  247,45. 
266,15.  Moostigl  I.  62,8. 

Mont  ».  Wein. 

Mühlbach  27.1.  32,12.  43,15.17.  45, 

34.  46,36.  50,43.  151,40.  155,8. 
157,20.  268,18.  422,17.  507.20.  A * 
I.  205,34.  II.  20,1,3.  181,28.  212, 
21.  221,36.  231,27.29.  233,17.  243, 
34.  290,3.  827,1.  359,5.11. 

Mühle,  Mühlrecht  24,16.  25,2.  27,2. 
30,9.  32,13.  257,32.  258,16.  427,5. 
9.19.  561,10.  590,5.  627,31.  635.1. 
703,47.  758,5,  761,45,  762.4.  765, 
20;  583.  I.  37.9.  190,12.  204,29. 
206,19.24.  227,16.19.  248,5.  259, 
34.  II.  36,46.  52,19.  64.1.  82,23. 

101.12.  105, 7 ff. 29.  152,6.  A*  156, 
A.f  160,  A.**  183,21.  213,2.  260, 
23.  290,1.5.  300,16.  301,35.  311. 
19.27.  369,20.  387.12.15.17.  UI.  59, 
45.  226,9.  369.33.  387,12.  Ehe- 
mUble  I.  175,22.  182.28.33.  189, 
39.41.  Freimühle  II.  31 1, 15.  Frohn- 
mühle  U.  289,37.40.  290,1.8.  300, 


16.  s.  Säge,  Stampf,  vgl.  Mahlleute, 
Mahlordnung,  Müller,  Müllerord- 
nung,  Mosa. 

Mühlgeld  741,28. 

Mühlgeräthe  und  Milhlsseug  82,29. 
516,29.  607,24.  611,33,  613,43,  I. 
25,23.  206,21  f.  220,25.  II.  24,17. 
36,46.  64.3.  180,34ff.  242,21,  289, 
41.  290, 6f.  300,18.  811,16  121.  359, 
25 f.  387,14.  III.  134,11.  245,41. 

246.2. 

Muhro  (Erdbruch)  272,35.  434, A * 

511.19.  576,39,  621,47.  622,22.  II. 
232,24  242,37.  243.9.  279,11.  UI. 

126.28.  1 53, 39 f.  181,17.  184,22. 
185,14.  212.44.  vgl.  Sclmeelaw  ine 

Müller,  MQUerrecht  25,8.  45.39.  110, 
19.  140,24.  142,2.  144,16.  171.23. 
215,16.  259,32.34.  271,45.  299,31. 

304.19.  865,4.  389,11. 13.15.  401.32. 

427.19.  450,21.  496,24.  507,32.  516, 

25.28.  549,30.  599. 1 . 607.22.  611, 
29.81.  613,38.43.  717.16.  732,38. 
761,43.  764,30.  765.21.  L 11,  AA 

26.10.14.19.  29.25.  41,44.  46,47. 
47,3.  107,17.  124, 44f.  175,22.  182, 
32.37.  190,1.4.  204,31.  206,34.  219, 

17.  231,25.  244,19.  278,15.24.  U. 

23.2.  25,16.21.  86,48.  160,  A.** 

180.34.  183,22.  290,9.11.  301,83. 
359,7.9.15.  368,40.  372,1.  111.  58, 
38.  64.8.  154.36.  245,9.14.19.28. 
33.42.  246,2.19.22.26.  247,16.33. 
263,31.  368,33. 

MttHerordnung  242,14.  304,19.  354, 
44  — 866,9.  427.1.  476,13.  599. 1. 
602,26.  607,22.  611,29.  613,38;  379. 
I.  26,3.22.  107,18.  190,1.  Ul.  245, 
1 - 247,28. 

M ulte  UI.  73,12.16.25.  74,83.  158,38. 
Münze,  MUnzncsen  44.42.  213.9.  779. 
22;  Ü11L  I.  48,8.  91,32.  151,17.  II. 
100,29.  287,18.  298,9.  ni.  39,37. 

103.35.  104,7.  359,8.  s.  Berner, 
Gulden,  Kreuzer,  Landeswährung, 
Mark,  I'feimig,  Schilling,  Vierer, 
Zwanziger,  vgl.  Ortsverzeichnis» : 
Ai|uileja,  Meran,  Verona. 

Muss  171,23.  304,20.24.  427, 12. A.*“. 

I.  20, 6. 8 f.  12.  182,38.  190,9.  204, 
31.  UI.  246,22. 28.  356, 12.  Muskorn 

II.  311,29. 

Mussnapf  201,16.18.  259,33.  260,3. 
355,5. 

Milssiggang  271,18.  I.  81,4. 
Musterung  (Heerschau)  631. 4.  702, 
28.  703,13.35;  104.  161.  284.  326. 
350.  356.  367.  439.  585.  689.  L 91, 
22.  98,11.  UI.  336,32;  163.  Muster- 
platz  703, 13.  Mustorzettel  703,39. 
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Mußtrager  762,7.  768,17. 
Mußwasser  L 170.31.  223,22.  260, 

17.34.  Ul.  366,16.  368,6. 
Muthwille  683,27.  756,28. 

Mutt  93,9.  105,18.171,38.45.  184,20. 

303.24.  389,17.  788,10(1.  I.  98,2f. 
156,8.  II.  215,30.  289,26.  290,1. 
311,5.28.30.  312,29.34.  343,22.26. 
III.  2,8.  5,18.  15.2.  90,45.  110.32. 
1 12, 17.23.  A.'*>.  116,4.  132,21.29. 
137,46.  138,1.  149,18.  161.21.  163, 
28.  164,19.  168,37.  170,30.  173, 
18  20.  183,16.  196,5.  210,37.  221, 
40.  252.41.  253,6.23.  254,22.  276, 
32.  359,36.  Muttschaff  II.  290,6. 

Muttor  425,24.  566,17.22.  564,6.8. 

610.24.  614,1.7.  661,28.  669,18f. 
22.  724,18.  I.  07,24.  254.12.  II.  74, 
11.  316, 34  f.  UL  172,28.  341.24. 
27  f.  349,23.81.  352,46.  356,39.44. 
361,35;  318.  Mütterlich  Erbtheil 
662, 1 5, 

Muttermord  566, 8 f.  614,34.  680,36. 
M utttnel  U.  311,80.  III.  16,42  26,34. 
29,44.  45,26.  203,26.  237,3.  250, 
30.  285,11.  293,37. 

N. 

Nachbar  (Titel,  genannte)  109,2.  131, 

33.40.  253,35.  531,29.  769,31.  I. 
94,  A * 128,13.  H.  66,12.  296,1.  III. 
25,6.  132,7.  138,25.  vgl.  Hamnann, 
Geraeindeglied.  Nachbarschaft. 

Nachbarschaft,  Nachbar:  Begriff  61, 
13  275.1  14.16.20.25.  282.30.  293, 
26.  321,5.  455,5.  465,43.  466,2.  503, 

26.  510.21.  630,11.  531,39.  567,32. 
779,6.36.  783,29.  I.  42,20.  60,15. 

120.12.  121,2.  250,37.  263,9  14.264, 

2.34.  279,10.  II  49,16.20.  02.28. 

69.12.  77,37.  81,25.  117,15.40.  140, 

12.32.  143,36.  173,7.  192,16.25. 

193.23.25.  202,12.  219,29.  254, 
5.  268,35.  270,28.  271,22.  296,7. 
301,9.18.  360,32.  361,1.  384,24; 
98.  111.  25,6.  32,17.  70,27.  77,18. 
81,26.  118,11.  142,21.  186,16.  216, 

27.  218,23.  325,1.  327,6.  328,28. 

Strafantheil  59,30.  60,27.  372,29. 
461,21  f.  610, A*  512,25.  539,30.39. 
546,45.  I.  159,19.25.27.  195, A* 

199,  A.*  201,22.  239,8.44.  241,4. 

10.25.  242, 7 f.  16.18.  258,4.  259,  40. 

260.13.  278,39.  280,8;  199.  II.  20, 
30.  26,12.41.  35,26.29.  36,15.32. 

64.40.  71,16.  136,33.  143,8.  145,47. 

174.32.  1 79, 1 9 f.  23.  32.  183,16.  184, 
12.35.  216,21.46.  217,3.41.  218,21. 

219.13.  290,43.  294,9.21.27.  302,1. 


303.19.  III.  114,1.  Strafgewalt  und 
Straferkenntnisa  38,7.  409,18.  617, 
29.  631,29.  764,21.  784,21.23  28. 
I.  57,3.  121,33.  214,20.  II.  48,18. 

148.4.  Vorrecht  149,32.  456,18. 

776.12.  1.63,7.  65,14.  156,19.  190, 
3f.  285,4.  II.  76,18.  s.  Alm,  An- 
leite, Aufgebot,  Archenbnu,  Aus- 
schuss, Ausweisung,  Bach,  Beher- 
bergung, Dingpflicht,  Dorfmeister, 
Dorfrecht,  Dorfvorstehnng,  Ehehaft, 
Ehehafttäding,  Einkaufgold,  Ftlrbot, 
Gemeinde,  Hausbau,  Ilanstheilung, 
Holzbezug  und  Holzseblag,  Holz- 
verfall, Kirchensaehe,  Metzger, 
Nachbarhilfe,  Nachbarrecht,  Nieder- 
lassung, Ordnung.  Oeffnang,  Polizei, 
Hechte,  Rod,  Rodung,  Sonderhut, 
Steuer,  Viertelmeister,  Wahl,  Wald, 
Wasser,  Wasserleitung.  Wasserrodo, 
Weg,  Weiderecht,  Wirth. 

Nachbarschaft,  gute  49,40.  80,8.  I. 

66.12.  II.  140,15.  143.17.  197,38. 
Nachbarhilfe  303.6.  628,38.  628,19. 

I.  85,1.  112,29.  172.11  184,15. 

225,7.  260,18.  H.  7,42.  33,86.41. 

48.5.  70,14.  105.26.  195,24.  197, 
35.  841,33.  874,27.  III.  43,42.  66, 
31.  208,10.  242,37.  308,23.  vgl. 
Almosen. 

Nachbarrecht  202,14.  220,2.  254,14. 
308,19.24.29.  311,6.  431,26.  648, 
12.  719,37.  I.  64,1.  121.20.  125,8. 

131.4.  145,37.  171,40.  172,1.  184, 
25.28.31.  233,21.  272,1.  277,44.  II. 
13,35.  49,1.  69,13.  131,30.  132,31. 

199.20.  205,37.  219.41.  228,24.  286, 
l.A*  306,18.22.  III.  83,27.  91,40. 
134,36.  137,31.  173,5.  248,5.12.43. 
366,11.  368,10.  s.  Anewant,  Durch- 
fahrt. Feldbau,  Holzbezug,  Räumen. 

Nachfahrt  337,14.  679,26.  H.  288,12. 
298,39.  UI.  16,6. 

Nachkommen  451,5.  744,36.  II.  26, 
8.  108,24.31.  250,9;  361.  IU.  49, 
40.  76,34. 

Nachlese  289,36.  I.  244,25.  II.  2,30. 

28.6.  III.  16,5.  114,12.  199,24. 

260,1. 

Nachrichter  682,35. 

Nachsteuer  s.  Steuer. 

Nachstift  I.  86,23.  87,18.37. 

Nacht  I.  206,4.  III.  366,2. 
Nachtiiding  I.  13,47.  14,15.38.  76, 
17.34.46.  109, A.*  112,47.  143,32. 
294,2.  U.  374,6.  375,7. 

Nachtetze  28,37.  44,43.  59,10.  63, 
22.  73,32.  116,22.  138,10.22.  198, 
29.  219,14.  268,1.  311,24.  361,26. 
383,17.  404,17.  442,18.  535,23.  560, 
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12.  616,7.  I.  63,14.  66,26.  142,22.  I 
25.  166,33.  188,6.  215,20.  242,17.  I 
II.  42,6.  131,36.  158,11.  170,10. 

174.13.  203,21.  227,6.  267,28.  270, 
20.  305,21.  323,20.  329,20.  350,22. 

367.20.  372,5.  380,12.  III.  13,45. 
14,2.  69,8.  117.19.  119,13.  165, 

36.  191,36.  219,44.  220,18.  374, A* 
Nachtschwärmerei  272,1.  I.  22,24. 

II.  115,3.  225,37.  361,20.  362,7. 
Nachtwächter  II.  201,16.  III.  129, 
30.41.46.  182,29.  207,1  — 22. 
Näherrecht  II.  377,22.  381,6.  III. 

364.16.  s.  Erbrecht,  Vorrecht,  Vor- 
kaufsrecht. 

Nasen  I.  19,8. 

Naufahrt  I.  81,8.  34,10. 

Neujahr  III.  92,28. 

Neuland  s.  Heilung. 

Neuwiese  III.  19,27.  139,8  14. 

S.  Nicolaus  II.  107,12.  190,13.  339,7. 
III  149,6. 

Niedergericht  II.  98f.  308. 
Niederlage  und  Niederlagsrecht  665, 

43.  606,0.  I.  26,1.  41,9.14.  48,21. 
24.  247,11.  II.  102,4.  107,23.  290, 

8.20.  297,8;  96.  III.  256,6. 
Niederlassung  (Aufnahme  in  die 

Gemeinde)  234,39.  279,15.  288,7. 
291,21.  292,8.  293,10.  373,31.  608, 

17.  540,2.  547,46.  548.1.  549,2. 

575.20.  579,4.  590,3;  329.  I.  16,3. 

21.41.  104,0.  195, l.A*  200,37.  242, 

44.  243,10.  II.  2,7.  10,9.16.  20,27. 
27,19.  28,24.30.  29,7.  32,33.  34,3. 

45.22.37.44.  46.11  47,0.  49,16.  07, 
44.  08,3.10.28.  09,2.11.23.  70,1.17. 

72.32.  73,1.9.  77,3.18.35.  78,3.8. 
19.  79,17.  84,7.  87,14.  90,3.24.  91, 

18.  93,1.11.28.  94,7.  114,38.  120, 

27.  124.42.  125,5.  134.26.  142.40. 
146,10.  175,4.  196,31.  200,1.25. 

206.44.  209,1.  216,7.  219,32.  223, 

37.  224,11.  226,0.  .230,19.  240,38. 
241,5.  249,36.43.  274,35.  288,21. 

299.13.  317,42.  333, 10.  A.***—*** 
A.ftt-ttt  341,1.  342.44.  346,1. 

349.41.  362,42.  303,20.  364,6.  III. 

18.41.  68.35.44.  59,3.  66,9.  89,38. 

103,7.  112,1.  123,0.10.  132,43.  14  4, 
31.  175,25.  178,30.  186,7.  190,41. 
205,26.  207,8.  212,47.  241,17  — 

242.17.  306,11.45.  319,5.43.  341, 
36.  vgl.  Ilelierhorgung,  Einkaufgeld, 
.Sitzgeld. 

N i oder  1 eggeld  11.  107,5.47.  111.255, 
20.36.  256,16.25.29.  258,4.  Nieder- 
leggeldoinnehuier  254,39.  255,37. 

256. 1 . 9. 28. 32.  257, 8. 20. 23. 36.  258, 
0.9.14.17. 


Notar  61,11.  186,27.  322,2.  538,41. 
44.  678,12.  749,42.  I.  146,24.  150, 
16.28.  III.  95,  A.'. 

Nothwehr  261,22.  359,39.  408,38. 
446,25.  681,20.  I.  176,29.  II.  38». 
17.  III.  345,43.  346,42.  s.  Straf- 
losigkeit. 

Nothzucht  385,10.  411.19.  448,7.  680, 
16.  I.  4,46.  07,14.  156,16.  U.  100, 
36.  178,14.  377,3.  380,35;  99. 
Nutzen  s.  Gower. 

Nutzung  (Nutzgenuss,  Jahresnutzen) 
657,18.34.43.  659,14.  665,28.  667, 
6.  673,14.25;  454.  I.  239,15.  II 
11,33.  30,21.  80,42.  108,18.  189,6. 
204,21. 

O. 

Oberamt  469. 

Obergericht  II.  308. 
Oberherrschaft  296. 

Oblei  372,37.  375, 27 ff. 38.  434,26.  516, 
47;  307 f.  514.  583.  I.  71,24.  169, 
25.27.29  177,30.  179,34.38.  180,10. 
183,13.  185,18.  196,14.  A*  190,11. 

199. 18.  A.*  202,41.  20.3,1.  205,  tO. 
210,5.  220,35.  221, 3f.  222,10.20. 

227.18.  247,25.  259,47.  279,11.  282, 
10;  199.  11.7,28.  15,24.  10,40.  19, 
24  30.  37,4.  53,2.  77,1.6.14.19. 
78,23.  79,34. 

Obrigkeit  (Hoheits-,  Gerichts-  und 
Grundherrnrechte)  7,29.  102,29.  569, 
14.  577,47.  585,2.  586, 1 5. 2 1 f. 30. 
617,10.  018,7.12.22.24.  019.14.  023, 
30.  620,7.  070,8.  085,27.29.  717. 
8;  584.  596.  617.  688.  770.  I.  132, 
24  f. ; 160.  267.  282.  II.  81,17.  110, 
43.  377,30.34.  III.  370,8;  365.  geist- 
liche und  weltliche  057,30.37.  1.  43, 
40 f.  II  4, 13f.29f.  371, A*  III.  149, 
20.  152,32.  (eoncret)  Arten  der  O. 
(hohe,  Gerichts-,  uachgesetzte  u.  a.) 

455.3.  458,13.  587,10.  619,  A*  641, 
24 f.  719,2.  746,11.  I.  175,5.  243, 
5.18;  199.  II  02,36.  185,8.  194.40. 

272.19.  III.  83,19  85,31.  319,30.44. 
320,1.  321,15.  324,28.  379,10.  An- 
sehen, Rechte  und  Vorrechte,  Amts- 
gewalt und  Amtskreis  132,47.  163, 
35.  180,32.  209,41.  416,29.  426, 24f. 
489,15.  587,10.  619,  A*  028,15.  639, 
29.  042,29.  678,20.  681,36.  713,14. 
40.  714,24.  746,11.31.  749,16.26.42. 

751.3.  752,44  753,2.  784,30;  583. 
690.  1.  19,19.  23,41.46.  24,3.  32, 
7.16.  39,11.  42,37.  49,27.  57,33. 
65,31.  76,20.  106,20.  163, lOf.  175, 
35.  176,40.  215,11.  270,24.  277,8. 
11.  8,1.5.  9,12.  85,6.  92,9.  97,0. 
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118,15.  136,19.  185,8.11.  186, 40f. 

187.1.3.7.  191,23.  222,36.  249,20. 
278,19.  322,12.  360,42.  378,24.  384, 

4;  186.  III.  46,31.  60,6.  85,31.  86, 

16.  103,10.12.18.  126,11.18.  189, 
44.  206,33.  229,43.  283,  A.*.  242,41. 

275.38.  276,17.23.26.  277,13.  278, 

6.  821,31.  323,23.  379,12.  382,  A." 

«.  n.  Strafgerichtspflege.  Civilgerichts- 
pflege  165,9.  182,12.  238,17.  526,7. 

630,1.  640,21.  641, 24  f.  647,6.  648, 
44.  658,9.  659,12.  660,20.  663,13. 
665,38.40.  668,25.41.  669,6.12.14. 
26.  683,11.  713,18.23.  719,2.  720,16. 
22.  725,40.  726,43.  729,38.  730,8.33. 
731,11.46.  732,7.  L 31,25.32.  32, 
26.  33,9.  44,22.30.  55,15.  75,6.10. 

II.  191,23.  373,4.  378,24.  III.  228, 
31.  229,22.  230,1.  819,36.  321,15. 
Strafgerichtsptlogo  1 1 5, 36. 42.  11 6, 
1.10.  142,20.  145,9.  163.35.  227, 
22.  290,6.  460,20.  613,1.  635,28. 
648,33.35.  650,25.  654,7.11.  678, 
21. 38. 26  f.  680,12.  681,37.  682,2. 
728,45.  729,2.5.  732,31.  760,3.  I. 

22.38.  23,24.  32,13.  45,46.  48,11. 
61,2.4.  64,11  f.  72, 7 f.  81,4.22f.  109, 
A*  112,25.  198,32. 36 f.  II.  6,19. 

13.39.  14,38.  114,32.  186,23.26.28. 

189,28.  190,3.  225,34.  272,28.  275, 

7.  306, 46  f.  327,41.  328,2.  349,31  f. 

364.34.  383, 24  f.  III.  180,43.  208,29. 

40.  300,22.  3G9,5.  381,48.  382,2. 
Polizeiliche  Thiitigkeit  145,17.  151, 

4.  235, 20 f.  241,26.  265,12.  266,33. 

267.37.  268,40.  271,33.43.47.  274, 
1.13.  279,11.  280,24.27.  281,20.26. 

41.  282,6.  290,5.  459,33.  508,16. 
612,21.  A*  528,16.23.  530,31.39. 

631.37.  549,14.  673,23.  588,12.  631, 

28.34.  635,28.  732,31.  I.  15,44.  19, 
31.  20,21.  22,6.9.22.  28,18.32.38. 

29.23.  30,43.  32,26.  43,25.  45,24. 

38.  47,41.  68,14.22.  61,43.  159,3.7. 

176,27.30.  225,31.  226,15.18.41. 

243.5.18.  II.  2,29.  3,46.  6,9.  29,42. 

46.18.  71,40.  73,14.  85,30.  91,14. 
93,36.  110,1.  115,3.11.  120,9.25. 

124.14.23.  128,37.  197,7.  201,14. 
237,9.  248,39.  249,2.  322,47.  323, 

6.  346,29.  348,1.7.  361,31.42.  364, 

39.  367,29.  368,37.  III.  237,34. 

241.7.  245,16.  247,13.30.  267,31. 

268,32.  319,36.44.  320,1.  in  Be-  | 
zug  auf  Beherbergung  und  Nieder- 
lassung Fremder  134,35.  234,43. 
279,18.23.25.30  288,8.11.14.  292, 
2.12.  293,11.14.  373,36.  508,24. 
572,21.24.29.33.42.  579,7.  590,4.  I. 
21,15.41.  45,19.  130,37.  200,38. 


242,45.  243,6. 18f.  289,22.  II.  2,9. 
18.  10,10.  27,22.24.  29,9.  46,13. 

29.39.  46,7.18.29.47.  47,2.8.  48, 

18.  49,44.46.  50,6.20.  68,7.13.25. 
30.  69,6.14.31.  70,20.  73,3.  77,9. 
21.  78,4  18.20.  90,5.11.26.  91,27. 
93,  13.31.  94,9.  95,35.  97,9.  114, 
41.  115,1.  125,12.  146,10.  176,6.8. 
196,32.  206,45.  223,39.  345,5.  362, 
43.  368,5.9.12.  864.6.  UI.  58,40. 

89.40.  144,33.  178,25.  205,27.  305, 
14.34.89.43.47.  319,6.36.  Bestäti- 
gung und  Erhaltung  der  Gemeinde- 
orduungen,  Verpflichtung  und  Ueber- 
wachungder  Gemeinden  u.  Gemeinde- 
organe 166,16.  264,1.  266,48.  276, 

21.  282,9.  283,5.38.  340,22.  416, 

39.  455,3.  458,13.  461,38.  462,7. 
506,6.20.  512, 21. A*  513,12.22.  530, 
13.  540,30.  641,14.  542,20.  549,21. 
577,26.31.  589,30.  631,5.  670,15. 
725,25.  I.  17,18.  58,38.  62,20.  68, 
86.  69,6.  75,17.  79,38.  82,42.  83,12. 

157,7.  175,5.  185.12.  290,20;  199. 
U.  6,46.  7,6.35.37.  8,8.14.  17,26. 
23,19.22.  29, 16. 18  f.  31,38.  33.10. 
15.  34,29.  46,42.45.  49,21.  67,44. 

70.23.26.40.  71,21.  77,32.  7«, 20. 

81.17.  84,48.  86,1.  87,35.  92,6.95, 

48.  96.1.4.  109,4.13.  114,25.  115, 
24.  117,38.  121,14.  122,8.  123.45. 
125,35.  129,27.  133,16.  136,32.  137, 
20.  159,  A.*  160,  A.**— **  168,8. 

169.16.  170,34.42.  171,13.  172,1. 
47.  173,38.  175,21  f.  40.  186,33.  193, 

17.  202,15.  207,23.  221,28.  223,33. 

235.1.  237,2.  248,22.  272,31.  274.  A.* 
304,6.  320,26.  321,6.16.  24.32.  322,1. 
323,41.  344,27.  346,14.25.43.  347, 

7.18.37.  371, A*  384,4.8.  III.  12,37. 
33,2.  150,39.  151,10.  181,11.  188,23. 
205, A*  206,28.35.  208,42.  282,9. 

283.30.  284,14.  297,43.  310,14.  319, 

22.  324,28.  378,37.  379,10.  381,23. 
28.  382,32.  A.47.  383,22.  Beaufsich- 
tigung der  Gemeinden  in  Alm-, 
Wald-,  Wasserweide  und  Wegsacheu 

12.15.17.  229.34.41.  230,12.  270, 

24.30.  272,35.  274,25.29.40.  281, 

18.  287,28.  288,5.  289,4  290,39.42. 

320.7.28.  337,17.29.  338,27.38.47. 

344.28.  413,21.  466,11.  505,42. 
506,  A*  608,  A*  509,13.  A*  529,23. 

533.16.  544,1.23.27.  647,32.  573,9. 
574,3.  575,10.  587,39.  633,11.  634, 

40.  704, 4 f.  773,14.  774,7.10.21.42. 

775.1.  1.  31,19.  39,31.  61,22.  63,24. 
28.  65,37.42.  69,20.  70,22.  79,46. 
81, 7f.  82,5.  131,4.  215,2.  242,10. 
264,10.  265,17.  271,16.  281,10.  287, 


Digitized  by  Google 


1134 


Sachrcguter. 


21.  II.  8,84.37.  12,31.  17,20.  38, 
32.  39,44.  40,21.  44,32.  80,28. 

110.24.  111,15.34.  112,9.27.43. 

113.13.38.  114,2.6.  117,3.  119,4. 

123.30.38.  136,37.41.  142,29.  145, 
45  f.  148,  A.**  149,  IG.  192,22.  193, 

26.28.  285,10.  383,18.  UI.  42,11. 

83,19.  130,37.  176,14.  181,2.11. 

315,40.43.  316,3.  365,4.  874, A.» 
375,  A.3»  378,37.  379,  23.  30.  A.« 
380,  A.* — • 381,2.28.38.  in  Betreff 
Fischerei,  Jagd,  Post,  Steuer,  Ver- 
mögen, Weggeld,  Zehent,  Zins  und 
Zoll  13,27.  162,29.38.  272,16.  631, 

17.  I.  16,31.  31,5.  261,40.  II.  3, 

19.21.  11,38.  12,11.  62,36.  72,11. 

250,33.  III.  256,21.  290,31.46. 
373,  A.n.  Bezüge,  Genüsse  und 
Strafgelder  44,40.  183,3.  288,16. 
290,  32.  337,  8.  38.  338,  15.  19.  28. 

38.  339,1.19.25.37.39.  341,19.22. 

342.29.46.  345,23.40.  461,20.  510, 
A*  539,29.38.  541,9.  684,30.  717, 

24.  L 9,18.  41,87.  64,6.  159,19.24. 
195, A*  197,6.  201,21.  244,34.  264, 

10.  II.  3,15.22.  39,27.  43,46.  71,16. 

73.6.  78,17.  91,33.  115,44.  143,7.  186, 

29.  194,40.  222,38.  223,42.  249,41. 

382.2.  III.  372,  A.* — * Beschwerde 
gegen  die  O.  752, 28.  1.  33, 16.18. 
III.  321,15.  vgl.  Goriehtsherrschaft, 
Grnndherrschaft,  Herrschaft,  Lan- 
desbehörden, Pfleger,  Richter  und 
Stattli  alter. 

Obristlieutenant  III.  385,10. 

Obst  14,24.  50,31.  266,11.  I.  63,46. 

66.6.  172,1.  218,30.  233,31.  111. 
306,5.  Obstbaum  868,10. 

Ochs  15,8.  19,40.42.  20,1.  22,4.  28, 

3.  31,16.  34,27.  50,9.  59,7.  63,31. 
71,14.  73,31.  91,18.  125,9.  138,8. 

155.28.  179,7.  182,40.  191,17.  193, 

3.6.  240,4.32.  258,24.  335,35.  339, 

31.46.  341,34.  456,8.  460,8.  49G, 

18.  512,5.  524,38.  535,19.  545,43. 

569.24.  574,45.  576,11.  587,34.  588, 
42.  606,27.  608,1.  615,84.  630,27. 

34  634,7.  651,2.  698,15.  700,17. 
701,4.  706,43.  721,4.  771,27.35. 

772.3.  775,5.9.  778,34.  783,8;  770. 

I.  93, A*  145,41.  198,2.  209,17.  214, 
29.  230,13.  242,13.  249,3.  268,10. 
274,19.20.  279,25.31.  280,42.  290,  . 
28.  II.  5,20.27.  41,48.  59,24.  63, 
26.87.  64,30.  65,32.  66,44  . 80,44.  I 
97,25.  98,11.26.  134,17.  135,23. 

138.29.  139,42.  147,9.  148,1.  149, 
A.**— *»  158,  A.*  A.**  161,32.  164, 
21.  165,14  16.21.41.  166.21.  169,  I 

35.46.  170,26.  180,21.  203,13.28.  ; 


207.33.  208,25.  220,20.  229,27.42. 

230.24.  245,11.  246,24.  270,14.  275. 

25.  276,28.  277,39.  296,17.22.24. 

37.40.  297,10.15.  301,40.  311,33. 

324.8.19.38.  329,19.  338,  A.***>. 

340.43.  353,24.  III.  13,29.  19,9.24. 
30,10.  47,47.48,2.  56,28.  58,8.  67, 
35.44.47.  68,5.9.  69.3  70,16.  75, 
21.  80,3.  88,10.  89,3.7.26.  91,41. 
103,32.  104,1.  117,19.  119, 17.  A.1**1. 

123.20.29.36.  124,24.38.  125.37. 

134,13.  146,30.  147,12.37.  148,42. 

154.39.  155,2.  158,37.39.  159,17. 
162,18.  164,33.  171, 1 1 f.  173,8.  177, 

30.  186,5.  208,6.  223,14  231,42. 

251,2.6.13.37.  254.45.  3o5, 1.  326, 

31.  327,1.12.27.38.  328,2.14.  331, 

26.  332,13. 

Ochsenbau  in.  178, 3f.  278,2.  282,2. 
288,7.  290,10. 

Ochsenhirt  514,8.11.  I.  249,7.  II. 

138.36.  203,13.17.  214,12.14  311, 
33.  324,  lOf.  18.  III.  26,23.  30,11. 

67.43.  68,11.24.32.  70,19.  89,8.15. 
28.  92,31.  96,8.  130,39.  178,42. 
203,28.  220,23.  260,43.  266,5.8. 
284,31  f. 

Ochsenkorn  III.  261,38. 

Ofen  460,22.  579,22.  761,9».  L 77, 
20.  186,17.  197,15.  219,2.  284,2». 

11.  22,17.  26,11.  154.  A.**  239,26. 

273.33.38.  306,9.  322, 42  f.  347,45. 

III.  212,5.  286,35.  vgl.  Backofen. 

Offenes  Recht  s.  Recht,  Gericht, 
offene  Stunde  s.  Pfand  (Stilligen), 
offenes  Tading  s.  Täding.  offener 
Weg  s.  Weg.  offener  Wirth  s.  Wirth. 
Öffnung  (Meldung,  Erfindung)  17,22. 

19.25.29.35.39.  23,9.  27,18.  30,24. 
32,8.  51,37.  79,46.  101,11.  103,3.  104, 
5.  167,19.21.  197, 4 ff.  206,6.18.28. 

82.38.  207,8.24.  247,29.  248,1.  282, 
40.  456,24.  482,26.  534,10.  550,18. 
561,1.  569,6.12.43.  587,5.  617, 8f. 

619.21.27.31.35.40.  620,2.9.32.  777, 

12.  786,1.  I.  3,1.  34,10.  36.20.  36, 

11.24.  65,1.23.  68,26.36.38.  59,5. 

66.19.  68,4.19.  77,10.  79,8.  85,25. 
89,19.21.  95,1.  96,11.25.  97,1.  98, 
25.  115,26.34.  116,111.  119,12.  120, 

1.18.20.33.  121,4.  122,18.24.30. 

123.8.39.  124,32.  126,27.32.38.  127, 
4f.  132,24.  138,18.  136,4.  138,8. 
14  30.  142, 1 . 164,22.  156,40.  164, 
24.  168.22.  169,25.  173,33.  177,5. 
29  f.  178,28.  185,6.161'.  189,1.  193, 
6f.  195,15.  201,28.  202,10.34.38. 

203.19.  204,33.  209,37.  218,4.  221, 
2.  225,19.  227,6.  228,81.  231,27.29. 
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•282,5.21.  245,1.21.  248,11.  251,25. 
253,12.  256,26.  257,10.13.  260,29. 
279,9.  289,47.  294,36.38;  164.  210. 
II.  23,26.  26,6.  34,32.36.  60,26. 
56,18.  73,20.  76,35.42.  106,28.  177, 

10.  181,27.  307,10.  308,1.  313,13. 
314,22.  354,17.  357,1.  358,13.  384, 
2.7.20.25.  385,10.34.  386,10.  387, 
30.  III.  2,4.  6,3.  13.13.  69.1.  71, 
11.15.  85,29.  131,37.  1.35,22.  136, 
9.28.  146,38.  151,20.  162,25.  163, 
5.11  ff.  170,20.  172,30.  187,28.  205, 
A*  340,6.9.  362,25.32.37.  363,5. 

364.2.  365,46. 

Öffnung« buch,  Ocffnungsbrief  592. 

19.  L 123,31.  177,5.22.25;  135. 
Oeffnungsregister  I.  217,38. 

ft  lg  teuer  s.  Steuer. 

Operation  I.  24,27. 

Orden  «.  Kloster. 

Ordnung:  allgemein  I.  194.A.*  II.  66, 

11.  237,11.  343,37.  III.  V7,17.  233, 
A.*.  speciell  283,31.  1.  66,14.  II.  70, 
29.  72,19.  364,45.  III.  200,24.  383, 
11.  s.  Alm-,  Dorf-,  Keuerbeschan-, 
Gemeinde-,  Gerichts-,  Handwerker-, 
Holzschlag-,  Markt-,  Metzger-,  Mül- 
ler-, Polizei-,  Stadt-,  Wald-  und 
W irth  »Ordnung. 

Ordnungsbrief  I.  62,31.  64,26.  II. 

109.3.  121,38.  133,23.  140,7.28.  143, 
36.38.  III.  383,1.16.  385.27. 

Ordnungsbüchlein  177,4. 

Original  I.  185,11.  II.  297, A.*  384, 
18;  185.  III.  181,39.  325,9.  Origi- 
nalbrief IV.  170,6.  Originalmelduug 
II.  388,36.  vgl.  Brief,  Urkunde. 
Ortsgemeinde  439 f.  514.  526.  541. 

ä&ä.  01 L 025.  ÜäL  MS.  233.  769. 
Ortsname  368.  736. 

Ortschaft  264.  291.  711.  I.  135.  s. 
Dorf. 

Ostern  8,21.  11,2.27.  32,28.  171,40. 
216,26.  225,23.  317,1.  319,35.  358, 
16.  382,14.  408,20.  446,8.  475,23. 
502,11.  542,16.  629,19.  638,9.  701, 
7.  719.22,  748,43.  I.  84,11.  144, 
1.6.  177,33.  230,45.  II.  190,15.  249, 
29.  331,  A.***— ***  UI.  58,25.  164, 

20.  236,23.  237,29. 


I*. 

Pabst  210. 

Pacht s.  Baugut,  Bestand, Verpachtung. 
Pächter  s.  Beständner. 
Pachtschilliug  146.  187. 
Painschrot  198,25.28.  221, 26 f.  362, 
9.  380,35.  411,25.  435,19.  448,15. 
483,17.  561.42,  616,43,  I.  255,23. 


II.  104,3.  288,45.  299,27.  III.  4,3. 

345.32. 

Partei  (vor  Gericht)  und  Parteienrecht 
78,25.  80,30.  86,7.  144,14.  163,44. 

165,4.  270,6.  563,2.47.  610,19.  634. 
17.  638,24.  641,34  642.26.45.  643, 
22.  715,8.  717,22.  718.19.33.  729, 
21.  747. 10.41.44.  748,6,17.  751,16. 
752,15.  I.  81,38.  32,6.  75,24.26. 

II.  91,16.  187,15.  189,21.  348,17. 

385.30.  III.  25,31.  37,3.  62,3.  83, 
34.  84,7.  93,47.  94,2.5.  108,  A.«. 

109.3.  114,8.  127,2.  137,26.30.  141, 
46.  142,3.  181,3.  277,13.  321,22. 
324,16.29.  329,4.  356,18.  362,4. 

Parteilichkeit  U.  159, A.*  III. 

202,20. 

Pass  326.  ÜSL  733 f.  I.  39,4.  49,29; 

135.  III.  341, 30  ff. 

Passport  II.  363,10. 

Patent  I 24,29.  46,21.  s.  Befehl. 
Patrimonialgericbt  90.  113.  165. 
248.  285.  297.  324.  327.  350.  378. 
119.  451.  454.  515.  527.  I.  10  73. 
127.  139  17«.  210.  282.  292.  II.  286 

III.  1.  Patrimnnialherrschaft  IV.  264. 
Patronat  und  Patronatsrecht  23.  39. 

90 f.  104.  297. 

Pazeide  55,37.  60,88.  94,7.  108,35. 
156, 43  ff.  215,23.  425,9.  766.12.30, 
I.  56,40.  II.  160,12.  211,8.  217,7. 

855.31.  III.  2,10.  51,29.  54,2.21. 
107,  A.36.  163,28.  170,30.  173.18. 

Pech  272,28. 

Personalgorichtsbarkeit  I.  105. 
Perclitnaclit  379,17. 

Peschwald  III.  98,4. 

Pestilenz  136,39.  11.4,10.  6,24.  197, 
3.  249,45.  339,10.  ni.  64,46.  65,1. 
127,48.  128,1.  231,36.  343,8.  iu- 
luirte  Orte  146,43. 

S.  Peter  53,5.34.  56,23.42.  72,7.  106, 
10.  107,22.  109.12.25.35.  117,29. 

118.18.  120,5.  121,1.  122,6.  130,25. 

151.18.  320,18,20.  632,  16,  732,45. 
I.  55,2.  56,9.21.  II.  230,6.  232,5. 

234.33.  251.20.  III.  9,34.  20.11. 

33.27.  37,80.  41,23.  43,4.8.  48,39. 
51,6.28.  60,12.21.  61,1.6.  62,27. 

65.18.  69,42.  95,26.  106,34.  107, 
A.16.  122,25.  133,14.  152,1.  195,1. 

220.4.  221,8.  226,41.  231,24.  234,5. 

237.5.  243,25.28.  250,6. 

Pennten  311,16.20.  I.  118,23.  217,6. 

231.31.  II.  12,23.42.  13,9.  20,34. 
23,11.  35,42.  44,19.22.25.28.  111, 
42.46.  144.45.  181,30. 

Pfählung  UI.  21,7.  28,  19.  59, 
37.  92,22.  102,38.  126,6.  144,4. 

189.27. 
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Pfand:  erstes,  anderes,  völliges  407, 
18.21.  -23.25.36.  408, 34f.  446,10. 

1 4 f.  27  f.  486, 8. 1 7 ff.  26  f.  28. 3 1 f.  A.» 
602, 19  ff.  2fi.  30.  523,17.  559, 30. 32  f. 
560,43.  612,20.  613,5.  II.  295,26. 
abessendes  (essendes,  schreiendes) 

256.37.  647,2.  656,25,  1.8,13.  147, 
38.44.  II.  251,47.  381,25f.33.  III. 

307.35.  an-  und  iugesetzte  408,10. 
445,39.  446, 1.3  f.  4.  fahrende  Habe 
651,34.  698,38.  721,21.  III.  307,9. 
Liegenschaft  652,31.  658, 1.8. 17.28. 

698.37.  722.1.  II.  188,24.32.  in. 

359,30.  andere  Arten  und  Namen 

207.29.  408,26.  446,15.  523, 15f. 
641,15,  1.  147,29.  184,18.  11.  38,30. 
III.  21,23.  82,25.  307,35.39.  ver- 
betenes 201, 27  f.  261,27.  393,13. 

664.27.  I.  18  1,19.  II.  211, 32 f.  217, 
30.  313,7.  III.  307,35.  vgl.  Blutig. 
Pfandforderung  202,30.  223,36.  485, 
38 f.  I.  87,28.  147,28.  III.  339,15. 
Pfandroichmig  202,31.  205,20.  256, 
26.  516,38.  I.  93,24.  124,7.  173,7. 
III.  28,37.  61,20.  102,26.  Pfand- 
satzung  u.  Annahme  201,26.  216,16. 
260,10.  352,27.  367,1.  388,17.  602, 
16.  654,4.  698,1.  I.  125,16.  166,42. 

183.22.  II.  360,19.  Bewahrung  d. 
Pf.  223,22.  224,13.  446,17.  602,14. 
523,20.  660,8.  620.21.  III.  307,9. 

359.30.  s.  Pfandhof,  Pfandladen  und 

Pfandstall.  Stilligen  d.  Pf.  202,33. 
224,5.9.  256,31.  267,2.15.  407,21. 
408,7.  485,39.  602,40.  618,38. 

43.  650,5.  651,44.  652.31.  653.8. 
65 1 . L 698, 36ff~jT , l2L3i.357T 

147.36.  155,37.  209,6.  248,7.  II. 
163,5.11.  188,7.  294,44.  381,33. 
Entwendung  d.  Pf.  223,3.  II.  246, 
llf.  III.  115,31.  Uoborantwortung 
d.  Pf.  445,20.  560,4.  14.  613,16. 
786.42.  II.  383,18.  Verfall  (Ein- 
antwortung) d.  Pf.  618,47.  652,13. 
653,17.  II.  163,11.  174.34.  332, A* 

342.27.  III.  28,41.  94,39.  127,20. 

148.5.  Pfandlösung  s.  Lösung.  Feil- 
bietung und  Verkauf  d.  Pf.  199,7. 
202, 34  f.  203,1.6.11.25.  207,32.  208, 

3.5.  223.24.  221,9.14.22.24.  255,5. 

10.12.  256,38.  267,4.  355,36.  360, 
46.  362,46.  367,7  . 384,7.  407, 26 f. 
4 12, 33 ff.  423,20.22.24.  472,18.  485, 

18.  486,1  491.36.  518.40,  559. 

34.  560, 32.  612, 20.  652.31.  722, 
6.  I.  165,38.  209,7.  246,38.  II.  105, 
20.  171,23.  217,26.  294,37.43.  295, 

8.14.18.22.  310,3.  III.  3,16.  307,13. 
Schätzung  d.  Pf,  423,24.  446,18. 
446,1.  485,9.  502,29.  560,35.  612, 


34.  651,25.  652,7,  653,1.  654.24. 

697.37,  699.25.41.  704,43.  721.32. 
722,8.  I.  147,30.  D.  188,9.13.18. 
24. 32  f.  381,29.  III.  94,32.  127,14. 

19.  Werth  d.  Pf.  0.211,18.  217,16. 
vgl.  Uebertheur.  Verweigerung  und 
Verwehrung  d.  Pf.  21,47.  107,12. 

111.7.  147,46.  223,37.  224,38.41. 

256.3.  361,44.  362,1.  391,17.  407, 
30.  445,22.  486,2.6.  562,15.  654. 

35.  I.  100,22.24.  116.12.  124.8. 
155.35.  293,16.  II.  252,16.  266,1 
303,11.  327,40.  349,30.33.  357,11. 
383,20.  III.  21,5.  94,22.  164,14. 

171.3.  214,5.  261,4.  307,29.  308, 
26.  348,13.  373,A.!1.  vgl.  die  folgen- 
den Schlagwflrter. 

Pfalzgraf  439. 

Pfandartikel  633.37.  679.35. 
Pfandbrief  II.  75,14.  191,30.  A* 

370.37. 

Pfänder  147,7.13.  559,47.  656,13, 15. 
18.  724.1.  I.  290,31.  291,16.  II.  95, 
20.26.89.43.  110,18.43.  112,3.22. 

25.  117,6.  232, 19  f.  245, 34  ff.  252. 
7. 10. 17. 19.  265, 2. 4. 8. 22. 24. 29.32. 

267.4.7.32.  268,39.43f.  269,11.14. 
17.  270,18.  271,14.  m.  127,22.  374, 
A. 53  f.  381,46.  PfXnderlohn  50,3. 

147.7.  I.  291,17.25.  II.  42,3.  95,41. 
44.  282,20.  ni.  259,14.  800,36. 

Pfand geld  s.  Strafgeld,  Viohjifamlgeld. 
Pfandgoricht  I.  257.  267.  292.  II. 
96.  185.  313. 

Pfandgeschworner  695, 43,  700,25. 
706.16.  728,1. 

Pfandherrschaft  III.  25.  163. 
Pfandhof  I.  61,42.  63,2.17.  65,33. 

118,26.31.36.  126,12.  II.  360,17. 

21.24. 

Pfandinhaber  6,14.  280,40.  341,46. 

342.4.  758,15;  263.  285.  556.  II. 
297, A*  III.  323,21. 

Pfandladen  223,5.  249,21.  352,30. 

423.19.24.  462,15.  472,19.  484,39. 

485.8.32.  491,36.  502,10.43.  523, 

20.  651,40.  7.21, 27,  724,6. 
Pfandlosung  s.  Losung. 
Pfaudmässig  654, 1 . 1.  116,11.  124, 

7.  11.  357,11. 

Pfand nagel  559,34.  612.21. 

Pfand  ordnung,  Pfand  urig-*  verfall  reu 

41,30.  266,24.  371,29.  641,42.  650, 
28 ff.  654,31.  697,36.  11.  192,10.28. 

193.2.18.40.  264,26.  268,47.  271, 

1 7. 24  f.  83. 40. 44.  272,3.5.8;  185. 

III.  307,1.  s.  Pfandrecht. 

Pfandrecht  98,29.  202,27.  203,19. 

207.24.40.  223,17.32.  240,39.  256, 
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22.  365,39.  407,16.30.34.38.  408, 

1.10.17.22.  441,3».  445,8.22.26. 

30.33.39.  446,6.11.  485,5. 16.23.31. 

486.8.14.  502,16.  318.36.  523.13. 
559,26.28.47.  560,7.12.17.  612.14. 
33.40.  613.1  4.7  10  13,21.  629,38. 
650.  28  — 656.31.  697,25.37.  698, 
13.20.  699, 22.  720.42—722.37.  724. 

6.  786.40;  HL  I.  6,10.  8,13.  87, 

1.  100,21.  140,3.6.  147,20.24.  155, 
32.  166,40.45.  206,29.  208,17.  215, 

7.  II.  163,3.  181,10.  167,28.  211, 
17.  217,22.  251,47.  284,22.23.  292, 

2.  294,21.  301, 1.  10. 26.  302,26. 
41.  312,20.  in.  21,16.21.26.  22, 
14.  94,21.  116,14.19.24.31.  126,36. 
280,18.  299,37.40.44.  300.3.  349, 
14.  376,  A.a6.  vgl.  Gast,  Gastreelit,  I 
Pfändung,  Schuldner,  Schweintrei-  ! 
ber,  Wirth. 

Pfand-  und  Pländungsscliaden  408,16. 
559,44.  691,24,  II.  251,46.  295,4. 

III.  41,11. 

Pfandschaft  (Pfandgericht,  Pfand- 
besitz) 89.  104.  146.  161.  165.  176. 
187.  211.  248.  263  f.  285  f.  292.  295  ff. 
324.  327.  330.  377.  461.  454.  468. 
515.  627.  555.  583.  625.  688.  HlL 

I.  42,16;  73.  153.  232.  257.  267.  282. 
292.  II.  96.  147.  195.  286.  307.  313. 
in.  1.  162.  318. 

Pfandschätzer  257,1.  408,13.  612, 
36.  722,22.  L 147,35.43.  272, A4». 

II.  186,12.  188,24.  189,3.  s.  Schätzer. 
Pfandschilling  89.  146.  161.  165. 

176.  187.  211.  264.  286.  296.  327. 
330.  419.  454.  615.  527.  5M.  ßfiiL 
L 105.  153.  n.  1.  313.  m.  307,46. 
Pfandstain  224,14.25. 

Pfandstall  115,23.30.  138,12.  144, 
26.  223,3.  290,26.  532,38.  I.  65,7. 
69,19.  79,44.  103,8.  167,6.  214,44. 

241.8.  257,18.22.  281, 18f.  II.  246, 

8.  251,87.  252,8.  265,28.  268,26. 

269.14.  284, 23f.  323,12.  330, A.** 
— »*  332, A.»  348,13.  349,27.  UI.  I 

127.9.  184,3.  226,18.  285,23.29. 

289,3.37.  299,46.  Pfändstallhalter  I 

II.  246,7.13. 

Pfandtag  und  Pfandtermin  11.38,17. 

III.  94,27. 

Pfaudtrager  485,1.  602,14. 
Pfändung  I.  248,7.  II.  95,36.  188,31. 

342.26.  gerichtliche  II.  187,28.  III. 
18,28.  durch  den  Frohnhofen  93,17. 

207.27.  208,3.  256,28.  361,22.  363, 
40.  364,4.  407,17.23.  437,22.  485, 

5. 16.  A*  502,18.24.36.  559,28.  566, 
20.  612.14,18.  656, 4.  698,44,  766, 
19.  786,40,  I.  100,24.  184,8.  215,9. 


224.32.  II.  171,19.  186,8.  187,31. 
188,13.17.  207,11.  252,4.17.  III. 
44,33.  126,6.  vgl.  Pfatplverweige- 
rung.  Pf.  durch  die  Geraeindevor- 
stehuug  und  Gemeindebeamte  I.  122, 
13.  215,3.7.  II.  79,35.  95,36.  163, 

3.  382, A.*  III.  72,80.34.  85,3.  94, 
24.  115,31.  190,1.  208,24.  990,80. 
296,8.13.  vgl.  Strafgeld.  Pf.  durch 
einen  Gast  256,36.  362,43.  407,34. 
446,26.  502,  IS.  557.41.  vgl.  Gast, 
Gastreelit.  Pf.  durch  einen  Wirth 
(Kaufmann,  Müller)  201,30.  351,37. 

390.21.  408,34.  428,34.  478,13.  564, 
26.  I.  204,31  II.  211,17.24.  217, 
22  312,24.  vgl.  Privatpfändung.  Pf. 
um  Geldschuld  207,24.  223,33.  240, 
39.  256,2.  256,28.36.  485.23.37. 

502.36.  518,37.  560,39.42.  642,8. 
651,24.  691.21.  698.21.  I.  76,40. 

11.  105,16.  187,31.  188,1.6.  294,33. 
381,34.  III.  22,26.  37,16.  126,44. 
127,6.  351.2.  Pf.  um  Dienst,  Tag- 
werk, Robott,  Zehent  und  Zins  93, 
17.  97,9.  99,46.  207,41.  223,17. 

255,15.  259,13.  400,10.  485,5.  502, 
24.  560,44.  566,20.  629,34.  641,40. 

691.21.  699.8.33,  740,43.  I.  6,8.  87, 
5.  134,14.  143,44.  147,28.  156,33. 
184,  4.  208, 18.  266, 1.  II.  60,  40. 
294,40.  310,3.  III.  160,11.  164,20. 
302,18.  351,31  Pf.  um  Steuer, 
Umlage  und  Pfandgeld  II.  66,25. 
144,38.  171,11.  III.  18,28.  23,10. 
115,14.  273,20.  280,13.  290,38.  292, 
23.  Pf.  um  Lidlohn  (Lohn)  s.  dieses. 
Pf.  der  Gesammtheit  für  Einzelne 

699.37.  wiederholte  Pf.  559, 43. 
verbotene  Pf.  362,25.  407,32.  445, 
22.  485,2.  II.  102,11.  vgl.  Strafe, 
Strafgeld. 

Pfändungskosten  174,46.  208, 1. 

441.38.  533,10.  641,5.  766. 37.  II. 
251,41.46.  III.  103, A.*-*  115,20. 

127.18.32.  277,22.  vgl.  Frohnbote, 
Gerichtskosten. 

Pfandungszeit  und  Pfandferien  249, 

15.21.  408,17.  484,39.  638,8,  699, 
29.  701,8.  704.41.  719.22.  II.  190, 
10.  295,39.  HI.  120,17.  122,24.  174, 
10.  308,8.  vgl.  Gerichtsferien. 

Pfandverschreibung  454.  555. 
Pfandvertrag  II.  1. 

Pfandvieh  38,35.  63,18.  115,22.  138, 

12.  144,26.  205,5.  260,7.  360,45. 
361,1.9.12.19.  392,34  393,1.  408, 
24.30.  446,13.18.  457,1.  462,14. 

516.32.  532,37.  537, 13  f.  18.  560,10. 
594,8,  620,21.31.  656,12.25.  700,2. 
723,44.  763,40.  777,22,  781,26.  786. 
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11.  I.  «1,42.  63,17.  65,7.33.  69,14. 

79.41.  118,30.  121,28.33.  125,13. 

17.  166,41.44.  167,3.  171,4.  173,3. 
5.9.  183,19.23.  224,13.17.  283,31. 
II.  180,80.  182,10.  194,42.  232,16. 
245,37.  246,4.9.15.  247,26.  251, 
36.  252,6.14.  269,15.  284,25.  323, 
11.  332, A*  348,12.  349,26.  360,16. 

383,21.  III.  40,2.29.33.36.  41,4.  81. 
42.  82,24.  108,A.*— * 118,3.  119, 
13.  134,20.  226,20.  274,19.  299,87. 

45.  300,2.  307,39.44.  308,29.  367, 
6.  vgl.  Vieh. 

I’fannli ansamt  I.  24,15;  210.  II.  8, 
11.  Pfannhausamtshomchaft  II.  250, 
15.  Pfannhausamtsrath  307.  Salz- 
meier 8, 11. 

Pfarre  18,8.  19,8.30f.  24,19.24.31. 
26,22.  32,2.7.33,40.  34,8.  35,2.11. 

36.10.  38,34.  47,34.  48,1.41.43.  66, 
31.  79,9.  105,20.  145,22.  147,21. 

148.13.  149,17.  162,14.  179,40. 

180,16.  161,41.  239,28.  251,6.  309. 

17.  394,10.  481,23.  517,43.  559,9.13. 

567,28.  571,14.  594,3.  620,25.  699, 
31.  706,16.  712.6.  715,13:  23.  104. 
146.  153.  156.  165f.  176f.  197.  212. 
249.  264.  284.  287.  322.  326.  328. 

380.  347.  867.  413.  417.  438.  461. 

453.  504.  514.  522.  526.  534.  554. 

583  625.  TlilL  136.  Uli.  I.  16,40. 

116,35.  11.96,12.  97,3.14.  100,  lOf. 

106.14.  109,1.  133,23.25.  137,12. 
178,8.41.48.  179,1.30.  182,17.  183, 
24.  219,21.  345,45;  28.  III.  60,A* 

77.24.  78,12.  204,7.  212,28.  229, 

18.  358,26.  359,43.  362,8.  370,1. 
374,  A.5*.  375,  A.».  377, 1 8 f.  879,17. 
380.8.32.  381,9.  382,13.  A.*8.  383, 
17;  54.  233.  pfarrlicke  liechte  IV. 
180,16.  HI.  11,6.12.  s.  Kirchspiel. 

Pfarrer  3,17.  14,33f.  32,4.  43,11.  46, 

20.24.  53,7.  61,6.  62,4.  67,9.  107, 

27  f.  112,20.39.  113,22.  116,33.  121, 
41.  128,18.  139,12.  140,1.4.  147, 
38.  148,6.15.20.  167,36.  179,27. 

180,11.18.  182,16.  203,8.  205,84. 

241.34.41.  251,6.9.  256,19.  306,81. 
35.  307,1.10.16.21.  315,22f.84.  316, 
1—317,20.  316,23.34.42.  319,9.11. 
34 ff.  375,33.  517,21.  537,33.  599, 

46.  606.17.20.24.  670,16.  739,3. 

740, 4 f,  8.1 3 f.  759,25.  765.13f.16. 
18;  62.  67.  166.  264.  295.  368.  451. 
455.  604.  522.  534.  ääfi,  IM,  UH 
I.  9, 16  f.  11, AA  15,9.19.27.29.42. 

17.10.  22,4.  41,35.  60,19.  92,7.94, 
9.  A.1“.  95,18.  151,6.  189,30.  198, 
10.19.  215,13.31.  229,24.  231,20. 
23.  246,35.  247,3.  251,5.  259,41. 


H.  4,25.  5,3.11.  26, 13f.  26,43.  104, 
15.  105,33.  114,18.  212.34  . 213,3. 
34.  218,26.36.  224,2.  234.31.  237. 

36.  332, A.***  342,7.  367,6.  UI.  10, 
30.36.40.44.48.  11,1.7.12.34.36.  12, 

I.  13,18.  51,33.  52,31.  53,2.9.  57, 

13.  79.9.  111,20.  128,27.37.89.  133. 

19.  148,46.  149,7.26.31.33.  150.40. 
44.  156,30.  159,25.35.38.  160, 4ff. 
161,2.  177,35.  183,7.  185,19.25. 

232,8.  234,2.6.10.13.26.33.  235.7. 

II. 18.41.  236,8.  237. 8. 17. 36. 4 lf 
238,29.  241,11.14.  267,19.  274,11. 
275,81.  288,10.  339,4.(31.)  357,1. 
373,  A.22.  Pfarrsverwalter  IV.  242,1. 

Pfarrerordnung  306,31  — 307,24. 
315,22—317,20.  IU.  159,25  — 161, 
5.  234,1  — 235,31. 

Pfarrhof  g.  Widum. 

Pfarrkirche  314,10.41.  315,37.  466, 
27.  520,17.  732,40.  742,7.  765.17: 
18.  39.  161.  186.  294.  324.  fiäl.  I- 

9.6.  245,25;  253.  H.  6,15.34.  37, 

21.  106,23.  109,13.  110,4.  115,33. 

III.  105,  A.'.  121,  A.J1“.  128,12.14. 
42.  234,5.10.  237,39.  250,17.  382, 
A. 

Pfarrleute  (Pfarrmenge)  148,33.36. 

266.22.  319,9.  II.  97,8.  105,26. 

109.6.  116,26.  III.  228,28.  234,37. 
381,5. 

Pfarrort  454.  Pfarrpatronat  s.  Pa- 
tronat. Pfarrplatz  s.  Platz. 
Pfarrstier  21,39.  57,41.  60,21.  62, 

15.17.20.  63,5.  84,15.  121,31.42. 

122,1.  139,9.12.  316,45.  319,36. 

575,18,  606. 39 f.  778.14.24.  780,35. 

782.31,  I.  116,35.  122,1.  124,31. 

156.39.  172,38.44.  181,15.19.24.41. 
44.  182,1.4.6.  186,42.  189,23.  198, 

13.18.21.  223,9.41.  231,21.  238.1. 
28.30.35.  242,13.  247,4.  259.42.44. 
272,A.***J.  278,5.10.  280,40.  281,3. 
290,28.  11.25,14.  54,18.18.  132,40. 

137.39.  138.13.  139,25.  203,4.7. 

208,12.33.  234,30.34.  267,5.12.18. 
276,12.  285,19.22.  311,22.25.  324, 
26.  358,11.  386,39.  388,13.  III.  68, 

14.22.  89,21.  92,26.  93,18.  159,34. 
179,  26.  183,  27.  30.  35.  204, 16.  29. 

210.31.  222,28.  249,44.  260,9.19. 

37.  270,30.  285,46.  286,22.  Stier- 
filhrer  I.  198,11.  II.  199,13.  Stier- 
gehalt II.  199,18. 

Pfeffer  521,13.  691,12.  695, 20. 
Pfennig  149,33.  163,29.  384, 30  ff. 
598,6.18  24.  603,6.22,  604,33,  605, 
44.  I.  4,20.  16,86.  29,1.  74,16.  185, 

22.  196,6.  II  75,25.  213,14.  111.295, 
40.43  s.  Strafgeld. 
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Pf enn werth  s.  Waare. 

P ferd  8.  Rosa. 

Pfingsten  8,22.  12,35.  155,28.  178, 

2.  102,4.  216,26.  249,14.  382,15. 
446,9.  474,19  484,41.  502.11.  590, 
27.  03s.  9,  701,7.  719,22.  748,43, 

I.  68,38.  79,29.  98,6.  144,1.5.  II. 

190.15.  210,22.  216,12.  III.  58,26. 

249.37.  Pfingstwoche  IV.  11,4.29. 

384,11.  II.  215,40. 

Pfinztag  162,20.  207,5.  470,7.  475, 
38.  488,13.  496,5.  L 31,28. 
Pflasterung  I.  289,38.  III.  181,22. 
Pflegamt  245,35;  297.  515.  II.  272, 
A*  UI.  383,9.37.  384,16.  8.  Pflege. 
Pflege  (Pfleggerieht)  176.  211.  248. 
263.  285 f.  292.  296 f.  327.  417f. 
515;  323.  L 42,17;  89.  99.  183.  II. 

3.35.  III.  318.  s.  Ptiogamt. 
Pfleger  (benannt  oder  Honst  bestimmt) 

116.33.  206,9.35.  291,5.  418,  A.1. 
462,  A * 537,38.  387.24.  589,16.  590, 
41.  591.19.  593,2.  754,3  f.  769,30. 
770,5;  104.  143.  161.  211.  263.  285. 
295.  323.  395  f.  504.  514  f.  521  f. 
527.  550.  555.  583.  383.  396.  626. 
689.  735  f.  I.  83,5.  102,26.  115,39. 

120.8.31.  135,8;  99.  113. 185.  210.  II. 
4,28.  163,33.  314,7.12.  319,37.  365, 
12.  A.***  370,6;  99.  286.  III.  245,6. 
323,21;  318.  (allgemein)  6, 14.  91,33. 

105.36.  163,8.28.34.47.  164,21.39. 

167,  20  f.  26.  29.  41.  168,  9. 13.  23  f. 

169,41.  178,38.42.45.  208,18.  209, 

10.21.24.  210,6.  214,4.11.  215,4.7. 

217.3.5.  218,35.  220,25.  221,ö.9f. 

231.24.  242,6.  398,20.  399,(5.13. 

22. )  36. 39  f.  400,20.29.  403,36.39. 

406.36.  410,2.  420,2.  452,13.  455, 

23.  456,27.  461,4.  486,28.  519,14. 
520,7.10.  556,12.  557,47.  558,3. 

17.31.  559,20.  562, 40.  586.3.18.31. 

587.30.33.  568.11.23.  589.41,  590. 
18.21.  591.25.  610,17.  611.5f.  612, 

3.  618,9.  627,23,  628. 31. 33. 36.4(1. 

629.3. 12.15.29.35.  630.4,23.38.  631. 

6.36.  632,3.20.  634,16.  030,21.45. 

637.27.39.  639.6  11.  640,36.  641, 
24.26.30  f.43.  642.6.22.  643,6.21,  644, 
9.25.  645.27.32.41,  646.26.  650.15. 
35.  651,10.32.  662.40.  653,2,6.20. 
054.22.  665.21.  656. 19.27.  667.38. 

668.15,  670,42.  674. 22.  675.16,  676. 

1.4.26.37.  677,4.10.  682.6.16.19. 
26  f.  683.20.25.  685,37.  785.19.28. 
I.  2,19.  73.19.  114,18.21.23.25.32. 

172.24.  175,6.  178,29  179,22.25. 

193,7.  204,3.23.42.  210,4.  211, 15f. 

24.  II.  6.40.  7.11.  99,1.  114,17. 

186.5.  287.1.13.19.  288, 17f.  293, 


12.  297,25.  298,5.20.40.44.  300, 
19.  314,23.26.  315,17.  316,13.  318, 
15.19.  319,31.37.  320,16.  365,16. 
23.  366,5.  367,3.8.13.18.21.23.28. 

32.  368,5.  370,6.  371,6.  372,31. 

373.4.  UI.  8,34.  228,25.  vgl.  Pflegs- 
verwalter, Richter. 

Pflegsvorwaltor  178,38.42.46.  512, 
A.*— * I.  55,15.  58,16.31.  169, A* 
286,14.  U.  168,7.  172,48.  192,13. 

202.11.  365,12.  370,6.  372,27.32. 

35.39.  373,2.13.19.23.30.  374,2.11. 
19.  384,3.  III.  209,37.  245,22.  276, 
3.16.  278,29. 

Pfründe  III.  11,24.  vgl.  Kirche. 
Pieter  II.  218,35.  s.  Frohnbote. 
Pilger  n.  2,20.  353,29. 

Platz  (Gemeinde-,  Markt-,  Pfarr-)  265, 
7.  809,13.  387,20.  424,6.  437,20. 

591.3,  698.23,  703.12.14.  I.  220,25. 

11.  109,30.  158,19.  244,15.  III.  16, 
29.  196,10.15. 

Plenat  18,18.  95,43.  200,1.  221,30. 

251.24.  362,15.  380,33.  411,34.  435, 
17.  448,24.  517,32.  763,15. 

Pofel,  Pofelwcidc  19,39.  22,15.  34, 
27.  46,18.  122,40.  II.  204,21.  214, 
10.13.  228,39.42.  267,6.  325,40. 

III.  19,8.14.  29,5.  47,29.33.  67.84. 
68,12.  88,12.  89,9.  92,2.  103,36. 
116,  A.51’.  117,31.  119,4.14.17.26. 
A.,w.  130,35.41.  139,9.20.  154,39. 
42.  165,1.  179,3.  192.11.  194,10. 

203.25.  219,45.  220,10.  251,1.6.8. 

12.15.32.37.40.  266,1.18.  268,17. 

284,41.43.46.  285,1.9.  327,30.43. 
331,24.45. 

Pofelmahd  II.  233,13.  826,40.  III. 

286,23.  vgl.  Felderweide.  Pofel. 
Pofelsa 1 t ner  UL  191,33.  194,20. 

203.39.  281,5.  282,44.  284,16  — 

287.37.  284,26.  286,19.  287,14.27. 

288.5.  299,46.  807,7. 

Pofel  wiese  IU.  88,33.  284,36.  286, 
16.  vgl.  Wiese. 

Pogendo  Wunde  411,28.  561,41.  570, 

33.  I.  67,2. 

Politische  Behörde  II.  350,44. 
Politischer  Weg  II.  323,43. 

Polizei  130,9.  241,15.  292,4.  505,13. 

533.4.  580.6,  692, 8.  756.30.  7H4, 
14;  öiiL.  tülü.  I.  11,  A.l  42,38.  286, 
37.  U.  7,9.  10,23.  28,27.  88,7.  IU. 
180,22.  206,12.  Gesundheit*-,  Stras- 
sen-, Sicherheit*-,  Sittlichkeit*-  und 
andere  P.  76,18.  136,38.  238,35. 

268,36.  269,32.  272,1.  273,43.  274, 

12.  279,10.  281,41.  282,1.  289,14. 

429.11.  460,80.86.  475,3  . 477.26. 

497.38,  679,37.  1.22,24.  28,28.  46, 
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43.  131,9.  197,30.  226,28.34.  233,21. 

860.36.  II.  3,44.  4,2.  41,18.  79,25. 
116,8.  124,16.  160,21.  160,15.  225, 
37.  838,86.  887,6.  878,86.  386,46. 
361,20.32.  III  28,43.  Viehpolizei 
45,6.  878,18.  878,13.  459,37.  594, 

5.  II.  78,86.  846.43.  III.  30,19.24. 

81.30.  101,36.  102,1.  147,21.  200, 
13.  210,32.  221,27.  231,29.  323,8. 
374,  A.1*.  s.  Ilaoh,  Brot,  Feierabeud, 
Feuerpolizei,  Fisch,  Fleisch,  Hä- 
ring, Gotteslästerung,  Polizeistunde, 
Spiel,  Tanz,  Wasserpolizei. 

Polizeicommissariat  378. 
Polizeiordnung  135,44.  226,33.  230, 
43.  232,11.  242,36.  246,37.  246,36. 
866, 12  f.  271,7.  168, 2f. ; 379.  591. 
I3L  I.  15,1.34.  20.1.20.  22,18.29. 
28,28.  43,2.  II.  1,4.  109,21.  110,3. 

6.10.  115,12.  117,9.  176.4.  224,19; 
185.  III.  245,17.  335,20. 

Polizei sache  2.  467.  597.  711. 
Polizeistunde  242, 41  f.  267,15.  I. 

46.31.  II.  3,47.  362,2.18.  369,30. 
Post  167,17.47.  168.1.17.21.28.40.47. 

169. 1 0. 1 2.  28.  1 70,  26. 88. 

Postwesen  62.  I.  31,2. 

Präfect  51  f.  597. 

Präfectur  735. 

Prälat  377.  I.  75,39.  90, A.»  «•  98,17. 
28.  106,13.  165,7.  II.  370,35,  UI. 
60,83. A.*  s.  Abt,  Propst. 

Präsent  689,  736. 

Präsentation  473,14.  692,32.  693,1. 

712.12. 

Pranger  433,1.  I.  22,42.  II.  60,8. 
Prodium  347,16.20.24. 

Preise  20,21.  I.  26, 8 ff. 32 ff. 37 ff.  27, 

2 ff . 7 f . 46,43.  150,41.  II.  26,36.  226, 

5.  s.  Brod,  Fleisch,  Getreide,  Holz, 
Salz,  Wein. 

Premstall  I.  167,44.  169,15.  880,40. 

289.10.  II.  16,11t.  19.43.  17,1.8. 
35,5.  53,23.  83,5.  156,14.  157, 6f. 
162,3  ff.  14. 

Prescription  648. 2. 6.  719,30.  vgl. 
Gewer. 

Priesterstift  II.  283,32. 
Priesterzins  III.  103,17.  126,16. 
Privathandel  I.  293,23. 
Privatpfändung  erlaubte  und  ver- 
botene) 202,30.  256,26.  363,10.  437, 
22.  485,36.  559,47.  560.12.  651,27.  | 
656,4,  7211,36,  I.  108,6.  184,3.  204, 
31.  224,32.  II.  105,14.  181,10.  194, 
42.  246,1.  252,4.  330,13.  372,17. 
Privatweide  370,6.  517,5,  1.  33,42. 
117,18.  126,5.8  158,19  II.  30.18. 

42.36.  194,25.  245,1.  342,30.  111. 


231.47.  358,39.  vgl.  Felderweide, 
Weidefrevol,  Weidorecht. 

Privilegium  ».Freiheit. 

Process  s.  Streit. 

Procesaion  146,1.147.25.35.  179.40. 
241,11.29.  200.17.25  35.  I.  15,20. 
23.  48,91  II-  4,15.40.  5,5.16.  6, 
29.32.  889,44.  286,7.10.  332,  X.*** 
341,381  345,22.  349,47.  351,4.  362, 
23.  III.  89,38.  63.3.  181,88.  A.**. 
128,9.12.24.  149,36.47.  150,5.9.13. 
186,14  - 86.  291,2. 

Procurator  526,5;  736.  s.  Gerichts- 
procnrator,  Steuerprocurator. 
Procnrei  80,14.  81,9.11.  85,25.39. 
479,21.  499,14.  526,5.  640.22.  750. 
33.  vgl.  Vollmacht. 

Propst  (geistlicher)  346,34.  347,3. 

I. 138,31.  139,1.3.  140,26.301  146, 

26.30.  ( landesfiirstlicher,  tirolischer) 
4,3.42.  5,3.  24,5.  53,6.  56.27.  93, 
5118.  96,101  98,40.  99,45.  105, 
11;  52.  67.  161.  II.  310,23.30.36. 
391  311,1.  III.  6,27.  8,21.24.26. 
28.  164,13.17121.24.  167,7.  (Urbar- 
propst) 381,7;  155.  469.  I.  1,15.  2, 
2.9.  59,13.  60.13.  75,4.  77,221261 
79,5.  87,27.  88,32.  91,4.8.12.18. 
231281  92,4.18.  93,1. A*  94,1.8. 
10.18.14.  95,7.11115.23.26.  96. 

3 1 8.  15.  18.  21.  27.  30.  97,  20.  23. 

SOI  98,10.13.18.19.21.26.291  100, 

1 0. 1 2. 21 . 26. 33. 36.  101 , 29. 33. 38. 40. 
431  102,1.10.22.26.  104,41.44.  140, 
231  141,43.  142,21.  146,37.  147,25. 
36.  148,  13.  18.  33.  44.  47.  149,  12. 

15.  150,8.  151,7.  201,36.  202,2.6. 
9. 17. 20. 26. 88.  203, 14. 18. 231 88 1 
204,  8.  12.  16.  19.  206,  10.  13.  36.  46. 
207, 2.  7. 40. 43. 45.  208, 3. 6 ff.  1 2. 15. 

27. 43. 47.  209, 2. 8. 1 2. 1 6. 20. 25 1 29. 

II. 367,40.  370,19.23.26.32.  377,39. 
46.  381,18.  (Unterpropst)  IV.  192, 
8.  381,8.  II.  381,18.  Propstrecht  I. 

148,13.  II.  367,40. 

Propstei  97,11;  88.  323.  I.  223,37. 
250,5;  99.  221.  II.  365.  III  1.  182. 
Propsteigericht  I.  231  f.  240.  II.  365. 
Provision  146. 

Protokoll  634,1.  s.  Gerichtsprotokoll. 
Pulver  631,3. 

Q- 

Quatember  355,17.  382,17.  384,12. 
461.1.  II.  146,13.  III.  160,17. 
255,38. 

Quittung  72,37  . 244,17.  308.1.  376, 
13.  640.22.  668,43.  730,3.  750.35. 
I.  16,10.  II.  2,37.  171,9.  237,5. 
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Rache  III.  348,29. 

Rädermacher  s.  Wagner. 

Rain,  Rainrocht  16,27.  220,3.  254,14 
5 HO,  18.  581,17.  I.  50,7.  61,44.  54, 

0.  134.34.  283,9  291,8.  II,  806,2. 
III  31,42.  123,33.  165,1.  184.33. 

192,29.  195.33.  vgl.  Grenze,  Mauer, 
Nachbarrecht. 

Raise  19.1.4.  29, A*  94,34.  102.34. 
105,20.  359,13.  398,34.  587.8,  623, 
37.  1.30,18  133,2  183.20.  179,18. 
224,11.  II.  107,18.20.  130.25,  316, 
16.  358,6.  III.  321,6.  368,28. 
Hnisgeld  650. 34  697,39.  I.  133,3. 
Raitlirief  750. 33. 

Rath  (fürstlicher)  89,2.  98,10.  100,45. 

249.1.  374,5.  584. 1 600,48,  601, 

45.  626,25.  628. 1 1 . 7o7. 36.  745,2. 

754.2.  770,9;  565  584  596  710.  | 

1.  1,11.  42,13.  56,4.  108,  A.*  113.  j 
19.  119,22.  120,24.27.  III.  209,17. 
255,5.12.  323,20.  342,7.  360,28;  2. 
a.  Statthalter  und  Rath,  »Stadtrath. 

Rathgeld  15,9. 

Rathhau»  715,16;  420.  I.  41,20.  48, 
28.  58,26.  II.  161,14.  III.  20.29. 
Rathserholung  42,1.  164,8.  200.23. 
26.  637,20.  644,17.  714, 16.  715.3. 
717.18.  718,33,39.  747,43.  II  318, 
18.  III.  337,22. 

Rathsertheilnng,  Rathschlag  20,22. 

27,35.  30,33.  100,31.  102,1.  213, 
12f.  15.  263,2.  316,48.  319,29.  423. 
13.  675, 1 1 . 677.  29.  717, 18.  745, 
43.  746, 36.  747. 10  43.45.  749, 28, 

I.  77, 23.  26.  130,  32  II.  22.  38 

128.7.  161,22.  266,5.  III.  19,40. 

20.1.  265,26.  .337,21  f. 

Rauh,  Rfinbor,  Riinberei  220,32.  281, 
25.  386,10.  409,6.  676,20.  677,38. 

678. 1 . I.  48.10.  II.  6,27;  308.  III. 

170.36.  259,30. 

Ranferei  200,7.  562, 9.  670,32.  I.  45. 
41.  84,48.  110, A.»  113.5.  II.  4.2. 

362.7.  367,25. 

Ranmen  33,32.  151,30.  283,10.  3.35, 
.33.  434,11.22.  466,16.  545,17.  737, 

9.  I.  61,1.3.  169,11.  172,5.  182.1.5, 

183,30.  184,3.3.  194,21.  197,28.  230, 
22.  247,44.  257,37.  II.  15,15.  16,4. 
52,23.  63,18.  122,40.44.  128,6.  131, 
16.  186,12.  143.1.  155,12  A.«*.  213, 
24.  285,4.  304,37.  III.  19.29.  248, 
15.  249,88.  378,15.  381,23. 
Kännchen  ».  Rauhmachen. 

K «•  I»  li  11  li  n 202,  24  f.  2 1 5,  26.  361 1,  37. 

400.36.  450,19.  517,18  ; 326.  IM. 

I.  136,37.  143,29.  174,6.  11.310,11. 
Octtorr.  Weistfcfliner.  V. 


Rechnung,  Rechnungslegung,  Ver- 
rechnung 44,5.  47,3.  67,22.  69,14. 
82,22.  86,4.  134, 15f.  137,16.  139, 
26.  144,6.  244.29.  246,6.  307,36. 

314,1.  876,9.  461,11.  473.4  492, 
12.37.  504,7.  512.20.  A«  A.*«  540, 
SO.  673,14. 17.  581.29.  668.31.  670, 
17.  729,44  746,22.  I.  17,18.  19, 
82.  20,14.  32,36.  33,10.  43,35.  44, 
23.  71,38.  72.11.  75.16.  81,26  213. 

19.  II.  31,37.  46,37.  70,47.  71,3 
78,40.  81,2.  91,35.  95.32.  107.33. 
116,17.  117,3.  125,48.  133,12.  134, 
8.  163,85.  164,19.  168,37.  172,24. 
30.44.  173,23.  201,45.  207,2.  237, 
22.  239,13.240,11  247,32.  327,38. 

335.35.  336,2.  342,24  III.  21,32. 
44.  22,47.  27,38.  45,12  53,5.  60. 
11.  01.6.  120,8  122,26  142,37.40 

, 42.  148,26.  150,20.48.  151,7.  153, 

28.35.  158  21.  181.31.  187,15.  199. 
14.  208.17.  239,7.  213.3.  256,40. 

274.38.  283,37.  375,20. 

Recht  (verschiedenes;  fremdes)  105, 
11.  303,80  f.  870,16.  864,86.  565, 
30.  705,4.  I.  93.19  254.35.  II.  88, 
6.  103,1.3.5.  114,14.  172,5.  181, 
10.  188,3.  381,34;  I.  14.34.37.  72, 
29.  73,1.  294,30.  II.  850,36.  367, 
26.  III.  235,  lf.  348,10.16.  behab- 
tes  Recht  I.  76.37.  110, A*  113,9. 

115,31.  122,34.  138,18.  erfolgtes 
und  erlangtes  634, 40.  655, 1 . 675, 
38.  I.  1 10,  A.*  113.10.  115,31.  II. 
876,20.  gescliwom  IV.  213,38.36. 

214.7.  (landeefdratliches)  77.43.  243, 
43.  888,4.  521,14.  57s.  1.  618.  l. 

626. 8,  642, 29,  745,  21 ; 153.  165. 
368.  440.  1.2,27.  114,5.27.  115,37. 

136.4.  137,12.  176,7.  II.  49,28.  72, 

28.  81.18.  85,7.  98,9.  96,48.  116, 
43.  215,28.  287, 12. 16.37.  288,28.31. 
36.42.  289,38.  298.4  28.  299,5.13. 
17.24:  1.  99.  UI.  139.  152.  s.  Herr- 
schaft. (gnmd herrschaftliches)  347, 
1.12.  551, 10, 15,  I.  3,3  5.13.  66, 

20.  68,16.  77, 18  f.  22.  78,5.9.11.16. 
22.26  30.36.  92.3.  97,14.  132,28. 

140.5.  141,15.  163,3.  202, 34. 37 f. 
209,30.  253,12.  254,39.  266,9.20. 

29.  II.  66,17.27.  57,10.  73,20.  76, 

28.31.38.  s.  Grundherrschaft,  (von 
Gemeinden  und  Gerichten)  90,3.  91, 
3. 7.10.  92. 27.  96, 7. 1 7. 88. 81.  97, 29. 
100,43.  101.22.  162,2.  170,88.  196, 
8.  197,3.8.  198.26.  217,23  223,37. 
247,27.  268,24.  260,34.  261,6.  326, 
8.  356,4.  395,3.  619,18.34  37.  626, 
14.  686,27 f.  691,9.  755.6.11.17.31. 
34;  90.  » 1111  I.  115,4.  164,4. 
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II.  288, 4f.  298,32f.38.  314,15.  356, 
3.  III.  167,2.4  (Kill /.i'lncr)  23,6. 

24.13.  26,29.  158,27.  537,25.  I.  117, 

31.  214,23.  II.  238,31. 
Rechtsbuch  376,15.  III.  134,39. 
Rechtshilfe)  7 1 9, 1 . 

Rochtsprecher  225,9.39.  226,5.9.27. 

611.26,  635,29.  636,8.24.39.  637,1. 

12.17.20.25.  636, 15.  641,33,  676, 5. 
677,21.  683,4.6.  714.27.  715,20,27. 
42.46.  716.9.29.32.  717,2.12.  718, 
48.  745,35.  746,37.41.  747. 12. 43, 
749.33,  I.  90, A*  295,10.  II.  186,2. 

187.13.  III.  3,A.“.  338,12.30.40. 
339,35.  vgl.  Urtheiler,  Geschwonie. 

Rochtsspruch  18,9.  99,3.  198,1.  199, 
5.  215,5.  219,1.  220,17.  221,21. 
224,39.  269,21.  260,21.  359,16.  407, 

13.  489,14.  728.46.  I.  13,23.  58,4. 
100,  17.  24.  32.  101,  29.  34.  39.  108, 
A*  110,A*  122,20.23.28.32.  126, 

28.31.37.41.  132,7.10.13.  138,4.7. 

12.16.  164,7.  204,2.  248,8.  294,15. 
30.  295,3.  II.  215,20.  374,12.20. 

375.3.14.  376,7.16.38.  377,8.12.19. 

32.  379, 1.  12.  28.  37.  380,  7.  16.  22. 

29.37.45.  381,5.13.21.28.41.  III.  5, 
38.  6,12.  7,10.13.  76, 2 f.  144,5.9. 
174,23.26.29.  338,18.25.  348,21. 

368,26.42.  vgl.  Bürgschaft,  Gericht, 
Gerichtsstand,  Meldung,  Oeffnung. 

Rechtsuu wissenheit  1.  207,15.  s. 
Unwissenheit. 

Rechtsverweigernng  350,2.  422,19. 

436.4.  442,16.  447,3.  675.35.  719. 
1.  I.  23,34.  32,37.  73,2.  168,28.  II. 

379.25.  III.  125,44.  348,44.  365,30. 
vgl.  Absage,  Absagcr. 

Rechtszng  218,26.  516,34.  536,27. 
663,3;  467.  I.  132,35.  246,23.  II. 

213.12.  219,2.  318,18.  vgl.  Ge- 
rirhtstaud,  Instanzen. 

Rechtszustand  I.  9. 

Redner,  Beistand,  Sprecher,  Gerichts-, 
Schraunenrcdner  23,8.  A.* — * 86,7. 

182.10.14.  205,13.18.  207,3.10.15. 
214,15.  215,30.  216,36.  218,8.  223, 

14.  225,10.38.226,10.  238,5.13.16. 
244,30.  270,13.  369,17.  403,11.  432, 
8.  441,14.  486,23.33.  503,11.  523, 

4.12.  553,23.  666,4.  610.  3.  1 1 f. 
636,  21.  40.  637.  21.  638.  22  f.  27  f. 

639. 4.  641.35.  705,396'.  715.33.36. 
717.3.11.  747. 10.  748.1.6.  751,33. 

35.41.  752.3.  753,23.43.  L 9,12. 

10.17.  U,A.t.  12,15.25.29.31.  A.‘. 
1 3. 8 f.  1 5. 1 9. 36.  14,5. 23. 32  37.  33, 
3.  41,36.  55,6.  76,4.8.  108,  A* 

III, 16.  113,24.  120,13.  123,7. 

253,9.  III.  8,7. 10.  A.11.  27,21.  61, 


28.  76,31.  83,48.  84,1.  94,9.  96,1. 
4.  97,8.  142,9.  338,12.17.40.  33», 
22.  343,31.37.  h.  Prncnrator,  Vor- 
sprecher. 

Regalie  375,20.24.  630.37.  706.33 

756,16,32;  104.  146.  285.  380.  583. 
111.235,19.  236,45.  383,13.  385,25. 
vgl.  Ehrung. 

Regenwetter  22,24.  I.  182,11.  II. 
362,33.  III.  261,46.  264,22.31.  *. 
Gewitter. 

Register  134,42.  647.44.  111.289,22. 
Regress  III.  15,37. 

Regulative  II.  238,21. 

Reh  I.  136,37. 

Reich  197,14.  213,17.  III.  357,24.  s. 

Arm  und  Reich. 

Reichslehon  161.  II.  109. 
Reichsthalor  II.  266,3.  269,36.  s. 
Strafgeld. 

Reif  42,18.  II.  339,10.  345,20.  vgl. 
Eleinentarschaden. 

Reise,  Reiscart  469,A.*  47.3, A.*  474, 
A.**  488,10.  489,8.  551,9.  738.81: 
454.  I.  19,27.  91,23.27.  134.10.  180, 
3.  202,26.  228,10.  233,43.  II  8,12. 

23.27.  41,20.  54,31.  103,42.  136, 
25.  III.  11,1.  97,40.  101,36  122,8. 
308,37.41. 

Reisegeld  650, 34. 

Reisende  124,36.  I.  17,11  46,32.  II. 

363,6.15;  351.  III.  247,5.  260,14. 
Reissjagd,  Roissjäger  s.  Jagd,  Jäger. 
Religion  s.  Seelenheil. 

Reliquie  556. 

Rente  352,2.  629,27.32.  693,20.32. 
733.14;  143.  5911.  I.  7,21.  77,28. 
208,47. 

Rentmeister  I.  59,11.13. 

Residenz  90.  190.  377.  583.  234. 
Restanten  72 1 ■ 45.  756. 18f.  II.  163, 
36.  341,20.  III.  22,7.11.  142,41.44 
Revers  376,11.  640,15,  671,40,  672. 
30.  750,28.  I.  5,18.  8,11.  II.  128,3 
III.  255,14. 

Revier  238,40  486,16.  503,6.  781.44. 

I.  200,3.  II.  148, A.***.  III.  23,30. 

63,17.  337,14. 

Richter;  genannt  oder  sonst  bestimmt 
90,2.  106,6.  116,36.  144,2.  172, 
25.  175,15.  185,39.  293,20.  371,29. 

373.27.  374,6.  452,46.  595.1.  707. 
43.  745. 26,  767, 35.  769,30;  89. 
145.  153.  156.  161.  176.  187.  190. 
197.  248.  263.  284  f.  348  ff.  368. 
377 f.  395 f.  418f.  440.  454f.  467ff. 
504  514  f.  521.  527.  65a  555f. 
583  585  691)  f.  617.  626  689  f. 
709.  711.  736 f.  I.  57,37.  &3,5.  90, 
A*  135,6.  293,26;  232.  263  II 
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81.20.  164, 3f.  202,11.  219,26.  296, 

I.  384, 3 ; 177.  185.  308.  378.  111. 
77,3.  167,6.  208,46.  209,6.  340,2; 
1 f.  26.  318.  Wahl,  Einsetzung,  not- 
wendige Eigenschaften,  Titel,  Ver- 
pflichtung und  Kiifktritt  vom  Amte 

178.35.39.  181,23.  184,21.  213,9. 
15.  225,25.  226,9.  250,31.  349,1. 
377,1.  388,23.  420,1.  467,3.  496, 
26.  522,12.  556,12.14.  610,17.  628, 

31 . 693,1.  712,11—34.  737,13.  746.6. 

1.  257, 1 3 f. 37.  II.  28,26.38.  24,6.11. 

28.36.40.43.  25,2.6. 18  22.25.34  42 f. 

46.  26,  lff.  34,35.  35,9.  36,8.23  34. 
43.  37,10.  177,9.15.  178,9.16.26.36. 
41.47.  179,14.22.28.34.37.  180,1. 

1 0. 1 5. 18. 29. 34 . 39. 46.  1 81 , 4. 1 0. 1 8. 

27.43.  182,20.22.26.  183,8.26.  185, 

9.12.  192,5.  287,29.  298,20.  314,35. 
317,35;  186.  III.  338,7.10.  342,6. 
37.  360,26.  Verhältnis»  zu  den  Ge- 
schwornen  und  Frohnboteu  28,5. 
93,31.  96,17.  99,1.  101,26.  162, 
22.  198,4.  203,9.  204,13.  206,21. 
207,26.  226,3.  237,5.  240,38.  251, 

2.  254,20.  260,26.  313,33  384,22. 

403.30.39.  421,19.  441,21.  445, 

18.  472,14.  490,36  559,29.  56L 
6.  612,15.  636,21.45.  637, 39.  640, 
36.  641,30.  714,28.  715,39  716,8. 

32.  717,38.  718,48.  738, 1 f.  37. 40. 
742.23.38.  743,23.  744,16.  745, 40. 

747.2.16.  751,38.45.  752,33.  764, 

29.  766,14.  I.  10,3.  55,38.  115,21. 
117,36.  132,33.  284,22.  II.  212, 

30.  216,32.  218,32  f.  308,14.  309, 
7. 12f.  319,8.31.  358,23.  360,26. 
in  165,1.  171,17.  172,34  174,35. 
338,48.  Amtsptiichteu  und  Amt», 
gewalt  überhaupt  und  deron  Schran- 
ken 91,33.  93,37.  95,38  96,24f 

98.20.  156,22.  184,10.  197,12.  210, 

5.  217,6.8.  218,2.  226,16.21.  229, 
15.  246,31.  247,7.  249,14.  250,29. 
252,32.  254,29.  255,34.  258,14 

261.6.  351,16.21.  365,11.  366,36. 

367.15.  379,1.  380,33.  387,20.  408, 

II.  420,1.  421,13.  422,25  455,23 
468,1.  474,8.  486,20.  487, 10  f.  494, 
15.  520,8.  522,13.  623, 3. 29  f.  563, 

17.  586,3.  593,34.  609,42.  676.16. 

712.16.  715,10.  728,27.29.  737. 15. 

748.10.  751.4.  I.  4,44.  37,30.  95, 

18.  97,35.  98,11.  108,5.  113,28.  116, 
5.8.  123,41.44.  124,10.  132,30.  142, 
19  143,36.  148,13  228,9  246,26 

250.6.  254,26.  255,12.24.28.  283, 

12.  285,3,24.  295,7;  139.  II.  16,25. 

37.12.  60,31.36  101,34.  177,  15  f 
186,21.  209,15.  210,11.17.19.  214, 


25.  215,16.23.25.  287,1.38.  288, 13f. 

293.12.  297,25.  998,89.40.  318,9. 
18  f,  320,15.  367,3. 14  f.21.  371.  A* 

382.40.  III.  8,A».  8,34.  152,22. 
25  f.  159,1. 4. 6f.  163,30.  164,21.  169, 

13.  321,16.  339,40.  342,7.23.29.  345, 
4.  346,28.41.  348,  10.12.  349,10. 

357.13.  358,30.  360,40.45.  361,40. 
beruft  und  hält  Ehehafttäding  24,7. 

97.19.  209,31  210,6.  212,8.  213,4 
13.32.  358, 13. 16f.  368,6.  369,3.6. 

421.11.  441,9.14.  470,8.18.20.  484, 
33  f.  488,4.20.24.  523,6.  553, 7 ff. 

586. 12.  618,8.20.  619,23,25.  I 9, 

13.  11,6.  12,11.15.29.33.  13,12.36. 

14,  5.  21  29  34.  40.  41,28,31.  55, 
7.19.22.  58,1.8.12.  76,7.30.  94,A* 
108 ff  A*  111, 6.31. A*  112,12.14. 

20.40.  113,13.  114,1.  115,1.  121,2. 

122.19.  126,28.43.  138,3.  164,6. 

175.6.  177,24.  II.  210,27.  216,26. 

287.6.  297,28.  314,17.24.26.  319,20 
36.  378,17.  m.  1,3.  163,30.  167,19. 
38.  168,8.  174,12.  368,16.38,  Ab- 
haltung verschiedener  Gerichtsver- 
sammluugen  u.  Gerichtstage  od.  An- 
wesenheit 93,37.  100,15.  101, 27  f. 
109,33.  203,31.  204,13.  207,10.15. 

209,17.20.  217,14.  223, 9 ff.  249, 
18  ff.  250,2.  253,23.27.  358,16.  369, 
28.  361,42.  411,11  f.  421,5.8.  488, 

30.35.  553,7.  562,40.  663,46.  565. 
24.  570.21.24.  586,12,  611,26,  618, 
8.  619,23.25.  642, 6.  715,26.  717, 
1.4.  718,3.7,  724,6.  748.7.  767,38. 
1.56,26.  77,8.  91,1.  97,18.  110,  A.* 
134, 27 f.  138,19.  232,8.  II.  187,14. 
319,8.14.  III.  84,22.  165, 20 f.  171, 
36.  228,24  30.37.  229,1.3.27.29  5 45. 
230,15.  338,11.23.  342,37  46.  343, 
21.  346,5.  350,35.  seine  weitere 
Amtsgewalt,  Amtstätigkeit  n.  Amts- 
pflicht in  Civilsachen  93,6.  95,47. 
98,29.  100,37.  102,20.  173,10.  203, 
2-5  246,3.13.  252,32.  257,2.  858, 
29  360,10517.  361,37  366,26.  367, 
8.  405,27  408,16  412,35.  502,29 
518,37.45  519,3.  560,4.7.34.  564* 
21.  570.20.39.  593,36.  612,41.44. 
613,  17.  621*  16.  21.  6£1*  24.  26.  43. 
643,6. 21.  644,9.25.  646,25.43.  650. 

15.35.  651,10.32.  652.40.  653,2.6. 
20.  654,22.  655,22.  656.19.27.  667, 
38,  668,15.  695,43.  698,25,  715,  10, 
36.46.  716,30.38. 16,48.  717,33.40, 
44.  720.36.  722, 11.15.30  45.  725,22. 
728, 1 751,22.29.  786,43.  I.  0,9.11 

8,16.  254,1.9  II.  186, 19f.  188,3. 
294,37.  295,7.  310,42.  316,36.  381, 
42.  III.  8,25.  349,10.44.  851,13.41 

73* 


Digitized  by  Google 


1144 


Sachregister. 


362.24.  in  Strafrallen  96,2.  98,15.18. 
31.  100,40.  804,84.  880,88.  881,6.7. 
11.  853,16.81.  298,11.  305,1.  308,30. 

351,6.  360.33.  381,11.17.  394,87. 405, 
31.  406,16.36.  409,33.  410,2.17.  423, 
4.9.  443,25.  444,9.25.  447,8.16.18. 
470,22.27.  48.3,2  7.16.  484,10.  486,28. 

487.19.  489,28.  491,40.  502,7.  503, 
14.  557,48.  558.3.17.24.31.  559.20. 

560.27  568, 22. 25  f.  28.  569,35.  593, 
34.  608.  39,  43.  611.2.  6 f.  612.3 

613.26.31.37.  615,26.  676.  1 . 4.  662, 

35.39.  701,16.23. 40,  742. 23,  756. 

16.40.46.  757.16.20,23.  766,34.  1. 

1 14, 22f.  25.32.39.  116,12.15  143,5. 

144.24.  154,36.  171.6.  172,24.  176. 
29.  210,15. 17.  19.  247, 1 3 f.  255.21. 

II  16,86.28.  178,24.37.  186,24.  210, 
6.  211,46.  213,10.  215,13.  816, 7 f. 

216.3.47.  266.6.6.13  296,34.88.42. 
308,9.12.  309,42.  310,1.  316.36, 
38.  317,4. 7.12.16. 19.21. 28.  318,12. 
357,11.  III  7,10.18.  164,28.35.29. 

173,34.  389, 40 f.  344,3.22.38.  345, 

9.  seine  politische  Gewalt,  Tliütig- 
keit  und  Aufsicht  über  die  Gemein- 
den lind  Gemeindebehörden  17,9. 

88.19.  98,46.  94,6.8.88.24.80.  99, 

21.47.  100.21.26  31.31.37.  101,S6f. 
102,1.  144,22.45.  145,9.  147,8.  178, 

3.  179,81.  188,29.  197.11  808,8.6. 
805,8.  206,34  . 218,16.  230,28.89. 

231. 13.24. 27  f.  232.7.  239,7.  240, 

17.24.  242,17.23.  243, 21  f.  245,31. 

841,18.20.29.  868,14.  856,16.  364. 
16.87.42.  866,11.  866,8.  879,8. 
13.  391.4  26.30.  422,10.  432,32. 

433.10.  449,23.  471,7.  473,13.26. 

475.5.  476, 29f.  477,26.26.30.32.35. 

479.11.  480,2.26.  481, A.»  462.8. 

483.21.39.  488,20.23.  489, A*  492, 
14.24.26.  493.11.34.37.  494,4.7 

33.37.  496,7.39.41.  497,1.36.39.41. 

498.1.3. 17.43.45.  499,4. 12.25.28. 

30.32.45.  500,17.35.43.45.  501.4.9. 

516.37.  524,36,  532,8.  599.47.  601. 

37.  604. 23.  606, 83 f.  608,24.  1V15, 
40.  616,  12.  15,  32.  632, 20.  700. 

25.30.32.  705,37  45.  712.30  743. 

86 f.  734.31.  704.29.34.30.  I.  14. 
40.  91,23.27.  137,18.21.  164,6.  179, 
25.  198,8.  284,1.  236,3.  266,88.86. 

274.6.  278,37.  283,3.5.20.36.  284,  ! 

89.  298,1.  II.  15,1.7.  26,12.18.  35, 
11.14  52.31.39.  56,31  GO,  45.  62, 
27.  160,16.29.  101,3.5.  A.***—***  : 
177,  82.  193.  86.  211,  10.  14 f.  88. 

21 7,8. 13  f.  218,8.47.  289,22.  300, 

3.  315,17.  860,26.  886,1.  HL  7, 

10.  76,29.  150,44.  165,16.  173,22. 


24.  247, 16.  Anita» irksamkeit  in  Be- 
zug auf  Kirchliches,  Jagd  und  7Cius- 
höfe  93,4.26.  97,3.6.  99,10.13.48. 
147,16.  180,12.  202,26.  242,6.9. 

269.24.  400,34.  450,6.  524,20.25. 

629.35.  670.42.  074.22.  I.  97,27f. 

115. 18f.  II.  310,41  f.  311,2.  316, 
13.  372,18.  UI.  7,17.  168,38.  174, 
1.  Aufgebot,  Banngewalt  und  Straf- 
antheil  des  Richten  98,27.30.32.44). 

100,19.  101,81.84.  208,11.  206.42. 
214,  11.  368,21.31  359,12.33.35. 

361,33.  362,36.  367,10.  369,16.38. 

380.36.  403,1.7.  407,8.  433,11.  444, 
35.  459,31.  460,1.  469, A*  471,2. 
A*  172,  A.***  474,  A.f  475,  7.  36 

476.25.  477,1.15.28.  478,12.20.42. 
479,  11  f.  483,  18.  27.  489,  26.  32. 

496.7.  497,41.  498.17.45  409,4. 

12.17.25.30.  561.6,  616,5,  645,27. 
32.41.  697,16.  719,7.  728. 18. 27. 

742,38.  763.31  766,24.  I.  14,40. 

58.5.7.  111,1.  114,42  115,32.  137, 
21.  178, 20  ff.  179,22.  233.44.  239. 
34  . 247,38.  849,8.  860,8.  253.17. 
21.  255,26.  283,5.36.  II.  15,23.  16, 

26.32.  26,86.  86,12.80.88.  27,3. 
35.14.  36,32.  52,31.39.  53,10.  55, 
81.  66,6.  60,82.86.  149,18.  162, 
18f.  24.  178,14.  179.3.20.  181,24. 
183,88.  188,16.  210,86.  211.3.  216. 

21.25.46.  217,3.41.  218,20.  219,13. 
808,1.  309, Uff.  I9f.  314,37.40.  UI. 
6,3.6.17.  7,24.  361, 12f.  seine  Be- 
züge, Genüsse,  Freiheiten  und  Vor- 
rechte 28,22.  174,30.  183,19.  215. 

8.  239,18.  866,17.19.  364,38.  365. 

4.  367,4.  369,19.  375,16.20.22.44. 
876,6 ff.  379,6.17.  380,6.8.  381, 4t 
172,14  477,28.  486,41.45.  1x7. 1. 

41.7.15.  489,34.86.39.  490,3  — 27. 
491,81.  493,25  497,39.  498.5.  502, 

3.  A*  503.24.  525,34.  386.3.  607, 

16.  609,9. 16.  619,32.  621,24.  630, 

38.  683. 2 696. 33.  712,  33.  717. 

26.  733. 13,  763, 23,  1.  66.22  30. 

58, 12f.  19.  60, 8f.  04,6.  97,27  115, 
32.  178,1.5.9.25.  185,21.25.  196,3. 

5.7.  218,1.  223,27.  228,8.  237,48. 
839,43.  846,87.  256,7.  U.  178,1.3. 

179.15.  187,19.  215,32.41  ff.  216,12. 
35.  287,13.19.29.  298,5.10.20.  312. 

17.  III  6,34.  155,3.  158,35  — 159, 

24  160,3.  164,17.19.  168,40.  338,33. 
89.  839,7.  348,36.  348,17.21.26.28. 
350,2.5. 11. 15. 18.20.35.  Beschwerde 
gegen  den  R.  97,27.31.  182,17.  7 12, 

20.32.  752,27.  vgl.  Gericht,  Ge- 
richtsherrschaft, Obrigkeit,  Plleger, 
Untorrichter. 
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Ricbteraint  181,40;  343.  368.  396.  | 
440.  469.  515.  522.  526.  622.  lää. 

II  272,23. 

Richterstab  s.  Uerichtsstab. 
Richterstubl  III.  25 
Richtung  (des  Inn)  I.  185,33. 

Ried  574.36  44.46.  575.4.5.  579. 29. 

I.  181,7.9.13.  222,30.33.35.40. 

Riedl  (Riedhöfe)  II.  37,15.  273,23. 

274.1. 

Riodleehner  I.  144,11.14. 

Riedlente  II.  4,22.  6,31.40.  8,18. 

9.13.  14,4.  s.  Bergleute,  Einzelhnf. 
Riemer  I.  28,7.12. 

Rigol  (Gemeindefraction)  110,15.  311, 
18.  317,37.42.  318, 16  ff.  35  ff.  710, 
30.35.  741.42.  742.6  : 284. 133.  736 f. 
(Versammlung  der  Rigelinwohner) 

305.13.21.29.  312,12.  313,28.  315, 

6.  316.48.  319,29.  742,39.  Rigol- 
hut  318,30.  Rigelgenuss  und  Rigel- 
recht  305, 38 f.  318,5.16.  Kigel/.aun 
106,31.  109,39  1 10, 11  ff.  113,23. 

156.16.  522,1.  785. 7 ff.  II.  129,8. 
Rind  22,12.  63,20.  97,6.  99,42.  115, 

25.  141,20.  191,17.  192,7.  281,22. 

342,15.33.  391,10.  114,18.  468,33. 

507,10.  516,1.31.  537.6.  538,25. 
380,  9 f.  771.39,  777,  17.  778.  28. 

37.  781,18;  711.  I.  27,10.22  48, 

18  62,31  ff.  63,3.12.14.  64,30f.  65, 

8 21.26.30.35  70,11.  80,13.  82,28. 
33.  98,5.  103,37.  145,27.  151,26. 
158,28.  239,36  248,16.  204.10.24. 
276,21.  279,25.  281,16.21  31.  289, 

I.  290,32.  291,20.25  II.  14,3.  59, 
27.  87,6.  97,22.32.  98,1.  111,8. 
24.  112,  tf.  7f.  115,44.  116,13.28. 

127.13.  131,3.13.39  132, 3f.  183,3. 

135.16.  141,34.40.  142,31.  145,3.7. 

II. 22.  1 48,  A. **'.'•>.  1 50,  7 f.  169,35. 
170,27.  174,14f.  18.  176,30.  202,43. 
207,38.  227,4.  271,12.  275,28.  276, 

19.29.  A.»  278,21.30.  284,14.  296, 
14.  323,20.  325,22.  330,4. 19.  A.** 

— **  340, 38f.  342,37.  348,21.  III. 
13,42  29,32.36.  30,14.  31,18.  37, 
16.  39,48.  40,47.  47,47.  48,13.  63, 

6.  73,7.  81,36.  82.43.  88,7.13.  101, 

26.  103,38  117,24.  119,7.  123,191'. 
125, 40 f.  146,29.41.  147,2.  154,40. 

176.2.  179,3.  255,1.  258,89.  259, 
13.  275,15.  300,9.  330,25.34.  373, 
A.f— f 374, A.**.  s.  Oaltvieh,  Kalb, 
Kalbe,  Kuh,  Ochs. 

Kinderpfennig  710 
Rinderstell  s.  Ortsverzeichnis*. 

King  I.  4.10.  66,29.  122,29.  126,38. 

138.13.  141,39.  vgl.  Baustift,  Ehe- 


hafttäding,  Gericht  (Gerichtsver- 
sauimlung). 

Rise  19,20.24.  20,37.39.  151,28.34.37. 

153.10.  174,28.  401,11.14.18.  404, 

26.29.  442,28.  I.  121,13.  125,261'. 
29  ff.  165.17.23.27  32.39  169,32. 

37.  170,9.30.  179,44.  180,5.7.9  12. 
27.31.  186,3.  187,41  194.20  22. 

222,13.19.  227,40.  246,40.  252,22. 
II.  35.4.  52,3.10  14  24  59.20  64, 
47.  122.22.  180,39.  183,8.19.  212, 
12  25.  218,911.16.  237,41  256,21. 

28.33.  279,24.  291,  l.O  'Jff  27ff.  293, 
40  ff.  291,1.4.  303,13.  312,  8.12  f. 

360.8.  382,34.  UI.  100,30.  101,5. 
176,18.  251,1.  313,1.  316, 5.16  f. 
332,28.  864,5.8.10.12.14.24.26.  s. 
Ilolzrise. 

Ritter  2,7.  16,3.  249,1;  161.  165.  177. 
187.  196.  265.  285.  396.  419.  555. 
710f.  I.  7,42.  119,13;  178.  282.  II. 
320,15;  1.  99.  209.  III  209,16;  152. 
s.  Kriegsknecht,  Ritterschaft  UI. 
267, 43. 

Robott  1,5.  3,9.13.  16  ff.  23  ff'.  29  ff.  4, 
1.20.  6,41.  8,21.  11,32.  68,1.  91, 
23.  1 19. 1 5 ff.  1 62, 1 . 171, 32  ff'.  1 72, 
7.  192.42  44.  193, 6 ff  3 4.  194, 1 ff. 

195.9.24.35  227,37.43.  328,3.6.9. 

331 1. 3. 6.  33 1,40.44.  333, 6.  399, 1 ff. 
16.80.  472,  A.»  474,  A.  * 482, 38. 

491.25.  493, 19.  A.**  503,25.  519. 

24  ff.  520.19.  521,1.  566. 18. 21. 23, 
576,  17.  577, 1, 16.  580.4.  1 1.22.29. 

31.  569, 27.  601,26.  004, 1 1.  627. 23. 
630, 3. 2.3 ff.  694,4  706.36,38  43.45, 

719.37.  737.8,  760,27  37.  76 1.26  ff. 
35  ff.  44.  762,6.  706, 2 ff  17;  329.  521. 
58 1 596.  689.  712.  I 4,40.  31.14. 
19.  6,0,6.1  1.  87,27.  117,34.  119,1. 

133.5  290.33  II.  65,80.  57.  15  f. 

58.1.5  8.  66,891.  97,24.  101,9.11. 

13.  19.  105,  8.  107,  15.  238,  15.  20. 

287.15.  290,1.  298,7.  300,16.  315, 
36.  III.  4.  A.  158,35  — 159,24. 

168.37.  325,43.  376, A.".  Vgl.  Ge- 
moiudearheit. 

R od (Gemeindeabtheilung)  329 f.  (Reihe) 

20. 8.  60, 3. 1 5 . 8 1 , 32. 35  f.  82, 5. 1 3. 
657, 15  ff.  33.36.  776.8.16,19.  778. 
46 f.  780.7  25,  783,21  f.  II.  41,17. 

48.25.  158,10.  A*  196,20.  197,17. 
203,4.  205,25.  212,8.  229,38.  238, 
25.  252, 2 f.  257.7.  265,5.  268,45. 

326.10.  338, A.1.  III.  18,23.  43,39. 

51.9.  84,36.  89,30.  92,4.28.  131,11. 

159.9.  175,13.  182,8.19.  183,21.28. 
187,42.  193,6.  203,5.  204,22.  211, 

12.15.  212,15.21.  214,48.  238,37. 
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273,42.  282,20.  284,23.  288,7.  290, 

II.  297,3.  316,28. 

Hod,  Rodrecht  557,38.35.  U.  102,4.  23. 
163,29.  164,8. 18. 17. 27  f.  31. 35.  166, 
1.6.10.16.22.29.40.45.47.  166,5.12. 

15. 18.32. 167.4.29.44.  168, 3 ff.  212, 

8.  264,21.  296, 8. 16. 18. 22. 25f.  30. 

39.  297,1.4.7.13.  338, A.1.  III.  257, 
31.46.  einfache  II.  165,45.  166,24. 
36.45.  swifache  166,1  25.45.  Rod- 
bot 164,38.  165,5.  166,40.  167,10. 

22.  297,1.  III.  183,21.  257,15  Rod- 
fuhr IV.  542.  556.  II.  164,39.  165, 
3.  166,37.  167,9.  175,32.  III  2 Rod- 
tag  III.  57,22. 

Rodaufgeber  557,24.28.30.  II.  164, 
9. 36  ff.  165,17.24.  166,40.  167,16. 
37.  III.  267,12.17.23.  258,1. 
Rodtfeld  II.  164,11.24.  165,15.23  166, 

7.44.  167,27  30  ff. 

Rodgut  II.  164,29.33.36.48.  165,38. 

167.32.42.44.  168,1. 

Rodleute  (Rodfbhrieute)  4,88.  7,6. 

110,21.  657,28.30.  539.  23 ff.  591,36. 
620,7.  623,3.  UI.  211,40.  255,25.30. 
257,24.  258,12. 

Kudord uuug  557,3  — 37.  II.  163,27 
— 168,6.  175,27.  296,1—297,20. 

324,39.  326,29.82.  III.  232,21.  255, 
20  — 268,24. 

Kodstation  17.  454.  541  f.  556.  597. 

III.  255, 26  f. 

Rodung,  ltodwirthgchnfl  153,8.  270, 

23.34.  289,15.  375,6.  466,12.  590, 
22.  591,29.  607,9.  704,3.  764,19, 
786,21 ; 368.  I.  37,35.  38,24.  39, 
1 7 f.  49,18.  62,34.  73,24  117,11. 

126,6.  137,35.37.  234,33.  272,A.***>. 
288,15.17.  289,45.  294,12.  11.9,29. 
16,36.  55,1.  59,13.  65,40.  89,27. 

I. 36,14.  160,12.  182,6.  223,16.  250, 

2.4.18.22.  387,26.  III.  23,23.  44, 
45.  45,2.  56,12.  122,29.  177,38. 
220,88.  225,44.  253,17.  315,45.  376, 
A.'1.  ».  Ried.  vgl.  Einfang,  Schwen- 
ten. 

Roggen  171,35.  244,10.  317,30ff 

574.20.26.  630.41.  707, 12.  740,6, 

II.  788, 1 1 ; 515.  527.  fiSL  1LL  I, 

26,36.40.  156,9.  216,6.  239,2.  240. 
8.  274,  A*  283,42.  II.  35,28.  55,18. 
89,12.35.  158,28.  159,12.  215,30. 

226.1.  227,46.  232,21.  233,31.  304, 
34.  306,22.26.  311,5.  III.  15,2.  72, 
44.  110,32.  125,41.  132,29.  137,46. 

138.1.  161,20.  164,10.19.  168,37. 

171.1.  187,36.  214,11.  221,40.  237, 

39.  42.  245,  4 1 ff.  252,  4 1 . 253,  6 

259,27.  263,7.  264,8.  266,6.43. 
272.  37.  273,  7.  276,  32.  293,  32. 


295,  22.  298,  9 16.  299,  4.  302,  9 
366, 36 

Ross  92,9.  259,2.  272,40.  353,3.  414. 
44.  580.30.  566,32.  615,33.  651.3. 
684.29,  698,13.  705.34.  721.5.  I.  62, 

37.  64,31.37.  82,28.32.  119,9.  145. 
12.  209,16.  274,22.  II.  5,20.27.  20, 
44 f.  37,11.  131,5.  134, 15f.  216,13 
318,22.33.  338, A.'.  353,24.  III.  38, 

42.  164, 34  f.  171,12.  216,21.  254, 
45 f.  255,1.  des  Horm  Richters  oder 
Propstes  28,24.  738,12,19  I.  9,24. 
93,2.  119,9.  185,25.  196,8.  203,25. 

235.26.  246,27.  II.  216,13  287,31. 

298.22.  312,18.  111.165,21.  171,37. 

229.3.  Weiderocht,  Weideplatz  und 
Weidezeit  19, 10.  43.  22, 12.  28,  3. 

31.14.  91,14.  122, 44f.  182,41.  191. 
16.19.23.  192,1.6.  258,32.  261,14. 

335.35.  390,36.  414,18.  533,28.  535, 
19.  545,43.  588,41.  606,27,  I.  61,40. 

62.35.  64,30f,36.  103,11.18.  151, 

22.  158,21.  177,11.19.  188,7.  218, 

38.  243,39.  257,17.  281,16.31.  283, 

23.  290,28.  II.  21,3.  30,18.  59,34. 
64,5.  97,22.25.  111,24.  123,24  127, 

7.  131,3.13.  132,25.  133,3.  135,23. 
32.34.  148, A**'.3.  150,4  169,33. 

203,  29.  208,  26.  229.  27.  266,  43. 

271.12.  278,22.  364,17.  386,13.  III. 

29.34.41.  48,31.  56,18.  74,4.  75,22. 
88,42.  92,40.  104,13.  118,13.  183, 

43.  192,14  225,17.  330,25.  373,14. 
A.f — t 374,  A.31.  verbotene  Weide 
(für  schädliche,  kranke  u.  n.  R.) 
und  Weideplatz  34,28.  108,19.21. 

114.19.22.  283,14.  459,47.  517,5. 
538,25.  574,45,  I.  61,47.  69,28  103. 

6.  118,39.  125,10.  171,31.  186.39. 

187.27.  190,27  198,1.  216,18.  230, 

14.41.  239,32.  212,12.  243,33  II. 

14.3.  21,35.  30,18.  97,34  f.  110,42. 
111, 10  f 112,  If  119,38.  129.11. 

131.33.35.  141,34.  149,7 .10.  150,1. 
158,  A.**  208,25.  218,22.  229,42. 

247.12.  250,24.  257,21.  266,48. 
267,38.  270,13.  360,2.  IU.  73,21 

220.18.  374.7.  Pfändung,  Pfaudgeld 
und  Schadenersatz  59,8.  63,21.  71, 
16.  73,31.  122,45.  125,13.  516,31. 

537,1.  580, 9 ff.  777,17.  781,18.  I. 

63.2.12.14.  65,8.24  26.29.35.  69,9. 
103, U.  158,27.  190,31.  214,26.  276, 
21.  281,20.  288,48.  290,32.  291,19. 

24.  II.  41,48.  66,44.  98,1.11.24 
111,7.  112,5.7.  115,44.  118,41.119, 
40.  123,24.29.  131,13.30.36.  132, 

3 f.  25. 28.  136,1.4.  141,39.  142,31. 
145,2.6. 10.  158, 11.  IG.  A*  174,13. 

15.18.  193,9.  246,24.  267,24.  270, 
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43.  276,28.  A*  323, 1».  26.  324,6. 
329,1t».  331»,  A.** — *•  348,19.  UL  13, 
41.  31,22.  39,48.  40,48.  58,8.  63,8. 
73,6.  81,38.  88,9.  101,27.  117,19. 

121.16.  125, 40.  134,12.  155,8.  176, 
6 f.  177,31.  259,14.  3(»o,9.  330,34. 
373,14.  374,  A.™.  Grasgeld  I.  151,25. 
243,42.  U.  169,46.  170,25.  207,38. 
230,24.  245,10.  275,26.  387,8.  III. 

104.10.  375,15.  Hutordnnng  179,8. 

1.  177,19.  279,25.81.  II.  97,32.  129, 
4.  131,28.  138,12.  149, A.**—**  161, 

32.  203,13.  207,38  208,25.  276,19. 

33.  350,18.  UL  80,8.  92,12.  Hengst 
575,23.  I.  158,12.  II.  815,19.  Stute 
576.24. 27f. 31.  I.  158,12.  II.  165, 
12.  111.  56,16.  92,42  Feldpferd 
19,44.  108,19.  114,19.  566.32.  I. 
248,19.  II.  134,16.  III.  104,8.  118, 
14.  Kodpferd  11.  164,21.  165,12.15. 
20f.39.41.  166,8.21.  167,22.  197, 
36.  296,17.22.24.40.  338, A.'.  353, 
24.  111.  183,23.  Saumross  391,6.  I. 
65,21.  U.  98,21.  132,31.43.  169,24. 
257,27.  355,22.  III.  12,25.  89,3. 
Wage n ross  I.  31,2.  II.  132,43.  355, 
22.  III.  375,10.  fremdes  75,1.  507, 

9.  1.  70,35.11.  268,10.  274,19.  II. 
132, 43f.  174,46.  193,8.  267,25.  III. 
12,25.  41,36.  121,3.  322,28.34. 
Pferdebalter  II.  350,  18.  Pferdo- 
Hcliielit  I.  84,20.29.  Pferdezucht  I. 

27.10.  III.  183,44. 

Bosahirt  133,38.  544,8.11.  II.  276, 
35.  III.  210,25.  213,34.  270,41  — 

271.17. 

Kotbgärber  232,17.  578,34.  I.  28, 

13.17. 

Rothwild  153,6.  272,7.  450,15.  760, 
17;  418.  583.  I.  18,20.38.  87,23. 
89,12.  106,9.  130,19.  136,37,  174, 

2.  II.  100,22.  107.25.  210,35.  216, 

34.  289,13.  299,40.  312,2.  316,11. 
366,41.  367,19.  370,31.  III.  321,1. 

Rübe  3,20.  17,3.  171,40.  400,5.  460, 
37;  554.  II.  174,39.  306,26.  III.  95, 
14.  306,26. 

Rüge,  Riigeptlicht  18,11.21.  24,9.  28, 
14.  29,17.  93,44.  96,12.  98,42.  99, 

1.  105,8.  152,24.  164,6.  182,2.  187, 

2.  198,18.  204,23.  206,19,  209,19. 
213,3.  301,40.  309,37.  764.6.9.20. 
I.  68,4.  132,14.  141,23.  176,2.36. 
183,46.  228,13.  256,26.  285,45.  286, 
1.  293,18.  II.  62,26.  76,35.  186,23. 

210,26.29.  216,28.  314,15.  365,5. 
366,2.  375,23.  378,14.  383,5.  III. 
9,5.  164,1.  165,10.  171,26.  172,31. 

369,11.  Rüegatzettel  II.  378,1.  vgl. 
Meldung,  Oetluuug. 


Rüger  I.  270,13  20.  276.44.  281,4. 
286,6.8.  292,30.  293,11.16.18.  II. 

8.13.29.  1 7, 20  f.  23. 27  62,26. 
Ruhestörung,  nächtliche,  s.  Naeht- 

schwärnierci. 

Rüstzeug  199,31;  C.89 

S. 

Sache:  hochwichtige  629,6.  640,40. 

701.22.  712.22,  713. 4»».  747.26,  U. 
.346,22.  wichtige  207,13.  637.  18. 

639.22.  716,  lOf.  I.  2<>8,4.  II.  321, 
12.  328,22.  350,43.  III.  3,A«.  20, 
84.  36,4.  141,13.  unbedeutende  (Ba- 
gatellsache) 137,12.  163,41.184,21. 

207.11.  717,27  I.  208,7.  III.  3, 
A".  28,6.  86,44.  141,1.  arge,  schäd- 
liche 565,2.  675,17.20.  705.32.  II. 
186,25.  377,3.  nothweudige  639,42. 
Selbstsache  698,44.  s.  Dreierlei. 

Sacrameut  66,29.  140, 8f.  179, 42 f. 
276, A.1.  316,10.31.  319,23.  1.  15, 
47.  16.7.  43,24 f.  107,12.  110, A.* 
131,2.  180,2.  II.  14,21.  868,34.  371, 
28.  UI.  10,40.  11,4.  149,26.  150, 

10.  160,30.42.  161,3.  234,39.  235, 
12.28f.80.  236,35  291,1.25. 

Sacristei  26,9.  77,32.  III.  52,42.  275, 
31.  294,19. 

Säcularisiruug  23.  62.  67.  770.  I. 

99.  210.  253.  UI.  139. 

Saffran  14,23. 

Sage  329.  350. 

Säge,  Sügerccht  6,35.  110,4.  170,32. 
909,88.  888,11.  344,4. 12. 18.  441,2. 
525,24.  561,10.25.  OOK.-Hi.  622.  -Io. 
627,31,  635,1.  703.47.  I.  227,19. 

11.  23,1.  39,23.  337,  A.***  111.  216, 
4.  327,2.  Siigeinehl  II.  326,46. 

Sagmeistcr  145,3.  I.  29,45.  II.  25, 
28.  290, 11  17.  UI.  70,27.  135,13. 

244.11.  360,3. 

Salbuch  I 85. 

Saline  s.  Pfamihausamt. 

Salpeter  I.  24,20.  50, 1 f. 

Saltuer:  Wahl,  Bestellung,  Golobung, 

Verpflichtung,  Zahl  und  Amtsdauer 
44, 1 1 ff.  61,10.  56,151.29.  73,11. 

106.29.  107,24.86.88.  109,36.  112. 
36.  113,4.7.  115,6  116,23.42.  117, 
35.  120,19.  124,28.  133,39.  159, 
22.  191,21.26.  230,8.  311,29.  340, 
19.  762,21  f.  774,80.  776,17.  780.24. 
U.  173,15.  182,9.  194,37.  321,2.4. 
328,14.  346,42.  346,11.352,26  III. 
26,8.16.  84,24.  88,8.18.  41,22.  42, 
14.  71,6.  98,43.  9t»,  18.  103,3.  131, 
9.  140,37.40.  175,13.  182,18.  187, 
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18.  197,22.  226, 84  f.  268,27.  280, 
39.  281,1.  296,32.  299,20.  Verhält- 
niss  nur  Gemeinde  und  Uorfvor- 
stehuug  45,2.  50,5.39.  73,37.  116, 

7.  239,35.  774,13.  776,25.  780,36. 

II.  345,9.  III.  26,41.  34,45.  67,14. 

69.22.  82,11.  83,21.  94,24.  137,2. 

141.29.  187,20.  109,26.  Ansehen, 
Amtsgewalt  und  Amtspflicht  50, 5 ff. 
30.36.41.47.  51,3.  57,1.9.15.  73, 
11.  74,5.  111,27.  112,41.  113,3.17. 

1 1 4. 6. 1 4. 1 9. 24. 26. 29.  1 1 6, 9 ff.  1 6. 29. 
116,3.10.  124,35.39.41.  125,1.4.15. 

17.19.22.  130,27.  131,3.  133,27. 

156,1.  168,13.  169,5.8.  237,16.  309, 
35.  311,30.34.  337,16.  340,2.6. 

10.16.  345,22.43.  772,11.15.  773, 
29.31.36.  774,1.3.  776,35.  II.  182, 
10.  193,32.  303,10.  323,9.  328,20. 
329,3.22.27.  330,13.  331, A.«  345,10. 
44.  348,10.  355,12.  III.  14,35.  16,46. 
26.  8.  14.  16.  27,  5.  38,  3.  21.  25.  45. 

39.30.34.39.43.  41, 19f. 27.29.  43,  ' 
5.  46,8.  47,17.31.  58,13.22.  62,23. 

29.35.  63,2.  67,10.  69,22.  72,32.36. 

73.34.  79,26.29.  80,28.  85,1.  88, 

18.  93,31.  94,8.  131,13.16.  134,5. 

135,3  137,13.42.  143,16.  144,26. 

150,46.  177,16.  178,18.  179,15.  182, 
24.  186,25.  187,20.  191,19.23.  192, 
37.  198,29.  223,9.  225,42.44.46.  226, 

15.23.28.  258,31.  260,16.  261,1.4.8. 
262,  33.  35.  298,  21  ff.  299,  4.  21.  33. 
345,44.  I*f!iudiiugspflicht  und  Straf- 
gewalt  und  Anthcil  am  l’fandgpld 
50,11  73,27.  108,9.12.  115,43.  125, 

9.  137,47.  138,8.11.  336,18.  337,1. 
9.45.  338,7.16.38.  339,19.27.37. 
345, 11. 22. 24.42  f.  772,37.  777,16. 

22.34.  781,17,25.38.  11.170,8.  174, 

13.16.25.43.  193,13.  194,43.  196,1. 
270,18.  880, 2 f.  338, A*  349,27.  III. 

13.36.  14,3.  40,3. 9f.  41,4.14.  62, 
40.  63,6.  64,31.  80,37.  81,41.82,1. 
24.  88,8.  91,13.29.94,24.  99,18.21. 
32.  101,24.29.31.  118,2.  119,  A.«". 
134,8.10.18.20.  135,3.6.  175,46.  176, 

10.  177,41.  180,35.  184,2.  190,1.40. 
192,23.  211,46.  259,7.10.21.26.  260, 

3 ff.  261,41.  298,45.  300,5.  308,39. 
Lohn  u.  Speise,  Freiheiten  u.  Hechte 
44,25.  51,16.  56,36.  107,40.42.  108, 
1.32.  113,1.  llf.  15.  114.37.  116,15. 
121,1.  168,35.  240,30.  317,39.  342, 
30.  343,25.  771,43.  773,39.43.  775, 
4.  776,38.  780,46.  II.  172,33.  193, 
15.  345,45.  863,12.  III.  26,25.  27, 

19.  39,21  46,20.  68,19.  82,10.31. 
84,12.  93,42  94,42.  137,27.  141,41. 

142.7.28.  177,16.  184,14.32.  187, 


33.  226,30.  251,4.10.  262,48.  -2«4, 

2.  299,6.  300,36.  304,27.  Amt»- 
eutsetzung,  Strafgeld,  Schaden«?  »atz 
und  andere  Lasten  56,43.  106. 22. 

109.28.  111,33.  230,12.  310,1.  .4 1 1 , 
38.41.  312,1.  762,22.28.  775,  lf.  IG. 

776.28.  II.  328,26.  329,5.  UI.  14, 
38.47.  26,16.  27,36  41,12.22.33- 

47.39.  67,12.16.  79,34.  99,23.  131, 

20.32.  135,10.  192,41.  195,26. 

262.38. 

Saltnerbuch,  Saltnerordnnng  44. 23. 

49.34.  53,10.56,15.73,11.27.37.  106. 

3.  112,36.  116,12.  118,38.  148,4  1. 
311,28—312,9.  817,37.318,47.  762. 
21.  779,33.  III.  225,33.  258,25  — 
261, 16.  298,20  - 299, 18.  299, 19  — 

300.38.  308,30.40. 

Haltnorhnt  113,24.31.34.41.  125,1. 
Saltnerhötto  107,33.  108,2.  762, 

24.27. 

Salz  37,9.  58,8.  82,16.20.  159,46.  273, 

10.  354,15.  606,12.  651,17.  721,18. 
773,48;  89.  I.  95,32.  II.  211.30. 

217.34.  234,16.  318,23.26.  III  75, 
20.  200,7.  274,23  351,8.  362,30. 

Salzhandel,  Salzfuhren  354,1.  I. 

33.22.34.  II.  160,6.  175,29  30. 32. 
34.37.42.45.  III.  18,46.  21,47. 
216,22. 

Sammlung  148,10.  237,30.  251,14. 

276, A.'.  313,33.  316,21.  III.  236,45. 
Samstag  43,7.  65,23.  73,7.  476,21. 
479,9.  496,33.  498,41.  748,28.  I. 
31,29.  II  4,15.  6,26.  336.  A.*** 
362,30.  III.  13,16.  58,32.  137,44 

161.37.  vgl.  Feierabend. 

Sand  75,19.  431,32.  I.  26,20.  III.  198, 

9.  Snndschwelle  198,6. 

Satt I er  I.  28, 7. 12. 

Satzbrief  92,36.  111.383,15. 

Satzung  175,24.  577,45.  686,35.  784, 

16.39.  1.  15,10.  240,6.  256,29;  199. 

11.  49,6.  109,23.  140,24.  144,10. 

192,28.  226,7.  272.14.  280,4.  325,1. 

338.5.  342,16.  111.  114,4.  181,6. 

318.1.  319,1.  336,89.  s.  Ordnung 
Saum,  Saumfahrt  14,16.30.  331,6. 

371.2.  380,7.  706,45.  I.  20,9.  65, 
20.  268,10.  II.  164,37.  165,33.  297, 
11.14.19.  III.  89,3.  107, A.36.  255,24 

277.37.  vgl.  Säumer. 

Sünmbttsse  40,21.  60,25.  68,37.  97, 

20.  106,18.22.  109,23.28  130,35. 

137.7.  159,37.  173,36.44.  181,16. 
229,26.  250,18.21.  270,4.  305,17. 

308.5.  847,9.  351,9.  358,19.32.  363, 

7.  386,23.  416,15.  458,30.  470, 2 f. 

518.7.  564,1.  687,30.  713,24.  763, 


Digitized  by  Google 


Sachre>/i»tev. 


1149 


30.  786. 15,  I.  13,28.  81,38.  32, II  ff. 
44,33.  66,21.30.  76,48.  77,18.  86, 

27  86,7.  1«M»,  12.37.  103,46.  108, A* 
112,1.12.  114.41.  115,6.11.  131,37. 

139,16.  147,17.  154,23.  169,21.  175, 
33.38.  178,23.  233,40.  253,22.  270, 
24.  II.  3, 4 f.  8,6.  38, 18.  60,32.  73, 
26.29.  82,2.4.  87,23.  92,13.  122, 

14.17.  128,12.  132,46.  139,46.  161, 
7.  169.9.  177,22.  197,20.  210,24. 

216.24.  249,21.  287.8.  298,1.  341, 

28  369,26.  373,26.30.35.  375,32. 

378.25.  385,10;  185.  UI.  6,15.  7, 

19.  13,1.7  12.  20,14.22.  25,13.  33, 
34.  35,26.  59,33.86.  64,14.36.91,4. 
99,4.  106,38.  107,  A.«  130,7  12. 

131.17.  140,7.  143,13.  152.3.  163, 
12.  167,28.  169,11.  182,24.  186,26. 
32.  188,  12.  14.  26.  30.  205,  17.  19. 

208.34.  210.23.  214,3.  215,7.  222, 
9.  229.15.25.  231,21.  240,3.26.32. 

281.23.26.  322,4.  342,44.  362,15. 

368.34.  371,18.  s.  Dingpflicht.  vgl. 
Anleite,  Bnmnami,  Dorfrocht,  Ehe- 
liafttäding,  Gemeindeversammlung. 

Säumer  270,25.  345,34.39.  353,2.  390, 
37.  427,26.  606,5,8.  I.  25,8.14.21. 

31.  63,9  66,18.  92,6.10.  126,11.  II. 
113,43.45.  169,23.  174,24.  257,21. 

24.26.  Säiouermahl/.eit  1.  19,39. 

Schaden  216,32.38.  218,21.  234,26. 
250,2.  647,35,  I.  32,6.  102,21.  143, 
18.  205,26.  II.  28,13  71,26.  279,1. 
III.  264,37.  aufgehender,  wachsen- 
der 249,20.  250,2.  660,19.  647.3. 

II.  190,20.  III.  36,21.  141, 27  f. 
Klage  um  Sch.  I.  76,26.  113,9. 

III.  308,9.  i’faud  um  Sch.  407,26. 
37.  445,16.29.  518,45.  519,7.  523, 
17.  612,29.  613.13.18.  653.23.  786, 
42.  Pfennigschaden  II.  375,19.  Be- 
wahrung vor  Sch.  I.  194,25.  209,39. 
217,41.  II.  48,46.  70,38.  71,46.  76, 
37.  109,15.  171,4.  246,20.  273,19. 
336,28.  s.  Pfaodaehaden. 

Schadenersatz  59,13.  216,38.  786, 

40.  I.  64,8.  II.  277,9.  360,6.  III. 
572.  »egen  Umgehung  des  Gerichts- 
standes I.  101,34.  148,32.  wegen 
unrechtmässiger  Verlegung  437,1. 
565, 33, 1 1 , 720, 34.  wegen  ordnungs- 
widrigen Benehmens  vor  Gericht 
173,39.  642,14.  678,6.  II.  3,6.  381, 

41.  382,25.  für  Schaden  infolge 
Vernachlässigung  der  Amtspflichten 
250,37.  492,20.  669.7.  730.6.  I.  62, 
17  II.  128,43.  111.  88,8.  284,18. 
287,32.  290,80.  299,17.  für  Schaden 
durch  unerlaubte  Behausung  oder 


Versäumung  der  Gemeindearheiten 
U.  ä.  149,9.  5.39,8.  599,48.  67s. 37. 
I.  «4,4.  81,37.  168,33.  186,10.  168, 

27.  JS9.20.  192.14.  198,22.  218,7. 
230,41.  265,9.  II  10,2.  241,21.41. 
325,12.  326,4  319,21.  386,2.  III.  14, 
46.  16,3.  169,19.  wegen  Holztriehe« 
I.  165,35.  169,31.  170,22.  180,38. 

188.1.  11.53,15.  183,12  285,41.  111. 

106.23.  133,39.  316,19.  332,31.  da- 
von frei  I.  117,30.  121,16.  125.42. 
165,36.  187,44.  II.  180,42.  291,14. 

291.5.  312,15.  III.  176,24.  wegen 

Wasserleitung  und  Wssserentziehung 
20,11.  66,12.  75,11.  107,4.  12.3,23. 

124.20.  231,15.  300,8.  394,26.  622, 
5.  7-5, 3-2.  I.  219,15  225,16  290.28. 
248,3.  250,22  II  25,19.  40,25.  113, 
19.  168,10.  188,5.  327,3.  III  14,26. 

57.1.  67,32.  112,21.  A.1*3.  219,40. 
225, tl.  247,37.  297,42.  329,19.41. 
wegen  anderer  Sehädigutig  25,8.16. 

242.21.  804,82.  557,8.  630. 1 1 . 631. 
12.  684,31.  694.11.  695. 38,  I.  16,26. 
1IM1, 29.  141,24.  149,24.33.  190,19. 

230.20.  11.254,10.  wegen  Einbruches 
und  Körperverletzung  199,80.  200, 
4.  H.  222,7.  251,33.  252,3.7.  360, 
3.23.28.  412,3. 12.29.  449,3,  16.  56l_, 
44.  615,  27.  6)6.  40.  42.  47.  617,  I. 

632.1.  684,17:22.27.  773.16.  I.  168, 
3.  174,24  176,31.  218,15.  11.  379, 
29.  381,1.  III.  164,6.  344,44.  345, 
21.25.39.  346,24.  367,16.18.  der 
Gemeinde  an  Einzelne  I.  189,7.  11. 

136.24.  s.  Beschädigter,  Feldschu- 
den,  Feuerschaden,  Viehschaden. 

Schadenbeschau  und  -Beschätziing 

50.20,  51,3.  57,6.  63,12.  71,16. 
566,9.  560,4.  613.17.  650.19.  656, 

15.  724.1.  II.  329,20.  III.  26,38.  88, 

16.  92,45.  93,29.  101,34.  134,22. 
Schädliches  Thier  102,13.  237,24.30. 

586.27.  619,2;  583f.  I.  18,42.  73,26. 

115.18.  II  326,8.  367,15.  370, 27  f. 

111.270.5,  275,19.  vgl.  Wild. 
SehadlnshaltnngsversprochenlU. 

349,40.  vgl.  Gelöbnis*. 

Schaf  163,12.  283,22.  724,33.  741.37. 
778.43.  1.  62,36.  64,32.  70,35.  82, 

28.  251,1.  268,18.  II.  10,27.  86,12. 

134.19.  325,22.  III.  255,2.  375,16. 
als  Zins  93,8.  97,6.  99.42.  101,13. 

739.24.  741,25.  765,10.24;  736.  I. 
68,2.  78,1.  254,41.  II.  75,22.  287, 
23.  298. 14  f.  310,14.27.  Weiderocht, 
Weideplatz  u.  Weidezeit  34,31.  91, 
18.  391,6.  464,27.  517,8.  772.21,27. 
31.  783.18.  1.03,19.  64,30f.  82,33. 
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118. 14.  121,20.  241,27.  243,45.  248, 
22.  262,21.23.  264,25.  291,1.  II. 

13.17.  126,19.25.33.  127,7.  128,32. 
132,10.  134,21.  138,18.  177,2.  220, 
20.  227,10.  230,8.  234,8.  271,30. 
275, A*  278,12.14.  311,31.  325,3. 
22.  359,37.  364,17.  386,47.  HL  29, 
32.37.  32,9.  69,11.  153,30.  221,6. 
226,41.  268,20.  306,27.  331,10. 
335,25  30.  Woidoordnung  und  Ent- 
lohnung dos  Hirton  365,40.  535. 
11.  544,3.  724,10.  783.18,  I.  223,4. 
263,21.  279,25.  II.  126,13.17.19. 

138.14.17.  204,42.  208,6.  247,38. 
265,37.39.  269,22.24.  324,30.43.45. 
47.  III.  80,3.  192,27.  203,8.  ver- 
botene Weide  (fremde  Schafe)  141, 
20.  230,17.  335,21.  370,1.  415,20. 
574,46.  L 103,22.  145,9.  151,29. 
243,36.  262,30.  208,18.  281,35.  U. 

10.45.  13,17.  81,6.  98,29.  138, 

16.  177,2.  199,1.  220,20.  247,38. 

270.14.  327,18.  330,9.  III.  69,3. 

198,3.  260,30.  269,44.  Pfand-  und 
Weidegeld  59,8.  71,14.  73,32.  115, 

28.  125,13.  138,9.  343,21.  507,11. 

537,6.  538,26.  1.  63,13.  05,9.25. 

70,42.  244,1.  264,10.  268,20.  274, 

1.4.  275,23.28.40.42.  281,42.  289, 

1.  291,20.25.  II.  10,48.  42,1.  66, 
45.  111,9.  112,8.  123,32.  127,15. 

128,32  138,19.  141,43.  193,10.  247, 
35.  267,29.  270,46.  275,30.  A * 276, 

29.  323,24.  324,45.47.  329,17.  111. 

31.24.  40,1.  58,20.  03,10.  81,30.  88, 
13.  101,28.  117,26.  119,9.  125,41. 
147,38.  153,30.  176,3.  259,15.  300,10. 

373.17.  374, A.23.  Schaf(ordnungs)- 
beschnu  IV.  243,7.18.24.29.  Scliaf- 
schoido  II.  227, 12. 

Schilfer  535,11.17.  643,21.36.  544,5. 

778. 45.  783.20.  I.  65,1.  71,32.  72, 

18.25.  II.  126,39.  205,1.4.  240,42. 
305,18.22.  326,9.  III.  80,30.  96,8. 

180.15.  210,25.  225,31.  272,1  — 12. 
284,31. 

Schändung  200,27.  I.  90.  II.  34,18. 
Ul.  356,24. 

Schnnkhütte,  Schankrecht,  Scbauk- 
verbot  s.  Wirtlisgewerbe. 
Schaukuugsbrief  II.  2,37. 
Schurwerk  s.  Kubott. 

Schatz  588.34.  II.  382,1.3. 

Schätzer  216,3.  257,1.  496,8.  519, 
4.  560,34.  563,25.  011,2.  051,7.  10. 

653.3. 15.  654.20.32.  664,29.  699, 3 
713.43.  721,8, 12.  722, 13,  I.  147, 

30.  II.  102,35.  290,33.35.  s.  Wein- 
schätzer. 

S c hä  tzp rneoss  240,43. 


Schätztag  052.40.  722. 1 1 . III.  277,26 
Schätzung,  Scbätzrecht  352,32.  426, 

20.  445,19.  472,19.  491,37.  519,4 

560.35.  363.23.  633.42.  64i>.  17  41 

630.13.17.  651,7.14.30.  053,  1 . 03t 
25.  660. 12.  721.9.  15.37  . 7 22,  17 
730,30.  I.  147,31.40.  II.  186.11 
188,  9 f.  14.  20.  SO.  33.  21 1 , 37.  226. 

2.  250, 35 f. 38.  251,43.  IIL  3,A". 

II, 8.  12,8.  22,14.19.  40,5.11.  50, 
44.  51,1.  94,32.  99,2.  109,1.  115. 

17.25.  117,33.  119,15.  127,14.16 
307,12.  312,6.  330,34.  375,26. 

Schoibenschiesson  1.  261,2. 

Schein  (Zottel)  43,31.  101,10.  116,17 

271.4.  493,20.  067,36.  I.  21,13.15. 
25,39.  29,32.  45,21.  II.  16,11.27. 
116,3.15.19.  UI.  183,23.  241,15. 
249,44.  250,1.  252,4.  283,37.  s.  Span- 
zettel. 

Scheinbote  s.  Beredbote. 

Schelten  s.  Ehrcukraukuug. 
Scheukur,  Schonkung  658.1. 10. 18.28 
762,9;  IU9.  I.  8,4.  244,34.  II.  351. 

III.  262,21.  354,5. 

Scherge  s.  Frohubote.  Schergcuamt 
U.  55,34. 

Schergenhube  U.  309,7.9.12.15. 
Schett  776,32.  780.21.  II.  178,  lf.37. 

320.35.  IU.  11,39.  49,35.  07,30 
72,8.15.18  20.  73, 21. 26 f.  34.  80,42. 
90,45. 

Scheune  19,23.  338,17.30.  345,40. 

508, 13  531, 14.  589, 36  634*  42 

704.5.  I.  30,33.  50,6.  67,7.  80,2.1. 
119,7.  II.  2,27.  22, 8 f.  31,3.  41,44 
127,46.  128,1  201,25.  210,42.  239, 
80.  253,8.  273,40.  343,40.  347,47. 
361,11.  III.  66,5.  138,12.  286,36 
315,  9. 

Schicht  I.  72,9.  81,24.  84,20.22.26. 
28.33.  II.  86,18.21.25.  155,  A.'» 
156,  A.**  200,34.  201,44.  362,31. 
279,29. 

Schiedsgericht  s.  Vergleich. 
Schiedsrichter  80,9.12.29.  88,20. 
167,10.  186,23.  213,1.  359,9.  667, 
46.  753,7;  liiL  II.  181,13.  III.  75, 
43  ff.  277,18.  326,7. 
Schiedsspruch  80,43.  169,43.  205, 

21.  214,29.  217,11.  487,6.  037.34 

640.17.  642,29.  749,40.  750,29.  752, 
39.43.  753,6,13;  5S5,  I.  96,17.  106, 
16.  162,37.  252,20.  253,8.  II.  103, 
29.  190,23.  III.  76,2.83.  77,1.  109, 

3.  326,8.  351,28.  vgl.  Urtheil. 
Schiff  und  Schiffahrt  12,22.  13,38. 

I.  25,7.14.21.31.  28,23.  31,8.15. 
37,16.  38,41.  144,39.  186,33.  II. 

164,15.  167,6.30. 
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Schild  lierr  94,33.36.  99,8.11.48. 100, 
20.  101,84.38.  103,11.84.  191,17; 
90.  177.  697. 

Schildhof  101,10;  12.  90.  177. 
Schilling  204,14.  806,1.  20«, 7.  250, 
19.  363,9.  379, 18  ff.  26  f.  386,12.  391, 
28.  X.  98,4.  II.  100,14.  III.  6,16 
Schindel  s.  Bauholz. 

Schlag  18,18.  29,10.12.  170,42.  201, 
33.  362,20.  408,40.  517, 36 f.  524,1. 
562.6.10,  016, 45  f 617.4,  684, 14. 
703.5.7.  I.  110, A*  113,5.  143,2.9. 
168,6.  179,32.  187,9  192,28.  211, 
9.  218,15.  II.  51,18.  288,42.  299, 
24.  309, 1 9 f. 23.  375,15.  III.  85,21. 
166,19.21.  170,36.  846,26.28.  346, 
15.  367,16. 

Schloss  (Burg)  19,13.  54,5.  62,4.  97, 
35.  100,16.  105,31.  163,28.  169,21. 

171.43.  326,10.  330,4.  398,21.  472, 
A.***  492,1.  668,8.  571,3.  630,4. 
632,35.  639,9.  687,3.  690, 2. 9.  694, 
5.  695,  20.  696,  33.  38.  699,  31.  35. 

701.31.  706.30.  768,2.9.  761.18.29. 
38.  762.18.  767,44.  768.13.22.  785, 
5.19;  52.  103.  120.  146.  153.  161. 
166.  176f.  186  ff.  196.  211.  248.  284. 
286.  291.  294  f.  322  f.  326.  SSO.  336. 
347.  350.  367.  377.  395.  4171V.  438  f. 
451.  453  f.  468.  504.  514.  526.  550. 
583.  5951V.  üifi,  688  f.  ZüSL  Hü,  I. 
30,8.  42,6.  91,29.  98,14.  119,2. 
132,25.  133,4.  180,3.  183,25;  72. 
99.  127.  221.  228.  292.  II.  62,30. 

105.32.  196,12.  197, 28f.  211,43ff. 

217.44.  218, lff.  287,12.  298,4.308, 
12.  315, 22 f.  367,16.  370,28;  96. 
147.  209.  365.  III.  153,31.  177,37. 
A*  201,22.  212,43.  233,17.  245,5. 

264,20.  318,3;  54.  139.  222.  233. 
318. 

Schlossbau,  Schlossbcfcstiguug  und 
Sclilnssthoile  3,  9.  1 10,  2.  605.  26. 
701,26;  469.  556.  583.  üälL  I.  259, 
22.  II.  101,14.  107,15.  308,8. 
Schlossbaumann  119,2. 
Schlossbühel  767. 13. 
Schlosseinkommen  und  Schloss- 
giiter  631,6.  693,19.33.  699.5—42: 
689.  I.  246,16.  II.  65,30.  181,2.  197, 
12.  III.  239,39. 

Schlosser  274,8.  581,43.  I.  24,6.  233, 
1.  271,A.*f  277,40. 
Schlossverwalter  III.  182,3. 
Schmalz  38,24.  58,7.23.28.  66,32. 
105,30.  268,5.  331,17.  375,4.  390, 
1.  477.18.  479,  A*  499.10.  589.39. 
41.  6011,20.  606,12.  629, 23.  632, 2«, 
744,11;  527.  LLL  I.  27,11.23.  39, 
48.  40,32.44.  41,5.  47,40.  48,18. 


68,29.  104,18.  233,31  II.  108,14. 

119.3.  211,36.  217,34.  341,6.  III.  149, 
14 f.  224,2.  320,31.  351,7.  Schmalz- 
stift I.  99,20. 

Schmelzhütte  551.  583. 

Schmied  45,39.  149,48.  233,11.24  27. 
274,8.  278,1.8.  391,20.  428,18.  433, 
25.  480,23.  487,9.  649, 34  f.  I.  24, 

6.  29,17.  219,4.  II.  18,6.  112, 35f. 
41.  113,6.  132,42.  168,31.  236,4. 
281,41.  III.  24,9.19  — 35.  51,26.  153, 
27.  182,21.  183,1.  202,4.  244,14. 

247,33.  280,21.39.48.  294,41-296, 
29.  304,26. 

Schmiede  (Workstütte)  149,41.  525, 
24.  627.31.  635,1.  703. 47.  1.  24,8. 

37.10.216.1.  258,41.  II.  151,19.  152, 

8.  263,86.34.  369,19.  UI.  185,39.  214, 

13.22.  2«1,16.  294,46.  295,7.  Schmie- 
dearbeiten IV.  278,91V.  Schmied- 
zeug III.  295,1.14.  s.  Schmied. 

Sch  mied  gut  und  Sclimiedkoni  149,48. 
III.  37,48.  97,47.  98,30.37.  132,21. 

136.17.  295,8  ff.  18. 25.  296,4.12. 
Sclluaiton  76,9.  115,46.  141,26.  150, 

22.  290,37.  334,19.  510,33.  A*  547, 

7.  590,19.23.  891 .26. 30.  I.  130,2. 
131,27.  145,37.  195,  A.**  230,29.266, 
14.  II.  18,32.42.  21,14.  III.  56,45. 
135,39.43. 

Schneckeugrabeu  289,45. 

Schnee  und  Schneefall  38,1.  358,22. 
022.  I.  38,22.  11.  828,7.  846, 
20.  353,25.  UI.  313,12.  s.  Schuee- 
llucht. 

Sch neefluclit  25,13.  607, 1 . 621.42. 

787.4.  I.  121,40.  166,30.  227,23. 

246.18.  260,7.  258,22.  291,10.  II. 

35.20.  180,25.  184,37.  191,  A.** 

194.16.18.  301,12.  IU.  49,26.  275, 
11.  376, A“, 

Schnee fluchtbrief  II.  194,1. 
Schneefluss,  Schneeschloss  I.  258, 

10.32.  259,7.  II.  24,5.  35,2.8.  100, 

9.  180,3.  181,29.  182,34.  183,37. 
184,17. 

Schneehuhn  99,15.  102,13.  760,22; 
625. 

Schneoluwiue  22.30.  576,40.  621.47. 

070.32.  IL  16,13.  242,37.  243,9. 

279,11.  339,9.  UI.  66,13.  126,28. 
206,18.40.  213,8.  261,29.  vgl. 

Muhre. 

Schneider,  Schneiderordnung  126,44. 

234.4.  277,9.  303,  30  f.  35.  392,5. 

432.20.  480,23.  487,9.  549,42.  578, 
35.  I.  47,36.  107,19.  II.  368, 43  f. 

369.1.  372,3.  111.244,24. 

Schnitt  279,25.  638,10.12.  749,4,  I. 

80.22.  101,20.  244,25.  11.  19,12, 
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222,1.  306,15.  III.  63,33.  164,9. 
170, 40 f.  243,31. 

Schnitter  111.  42,43.  57.46.  58,9.  63, 

36.  243,34. 

Schlips  (Kastraun)  354,35.  366,30. 

496.15.  518,33.  629,22.  631,1.  693. 
25.40.  739,7. 13  ff.  744,15.  755,24; 
626.  1ÜÜL  Uüf.  736 

Schrankenbriof  II.  232,14. 
Schranne;  Gerichtaplatz  102,17.  181, 

16.  202,32.  553, 24 f. 29.  I.  9,25.  10, 
5 13.  41,39.  98.22.32.  115,23.  123, 

42.  II.  357,3.  III.  229,21.  Gerichts 
Versammlung  205,15.  207,29.  214, 

17.  359,25.  410,30.  411,4.  447,36. 
4o.  552,28.86.  553,4.11,  562, 25  f. 

675.4.  697,18.  715,29.34.38.  716,1, 
745,36.42.  747,21.39.  I.  9,3.  10,5. 

10.  12,8.  15,5.  31,28 f.  36,25.  37, 
20.  40,6.  41,28.32.  43,3.  55,5.16. 
27.  57,26.  58,8.  76,5.47.  90,  A* 
94,  A.*  108,  A*  109,  A*  111,27. 
32.  112,44.47.  113,6.  114,17.24. 
29.  115,22.  116,6.8.  122,19.  123,9. 

43.  126,271'.  132,11.  138,3.  207,14. 

232.5.  II.  101,4.  210,13.15.  215,19. 

357.5.  360,27.  365, 13ff.  17.  366,36. 

373.5.15.  374,6.375,5.8.17.23.  III. 

167.39.  174,16.  229,25.29.  Gericbts- 
bezirk  1.33,25.27.  42,19.  44,27.29. 
48,7.  50,11.  52,15.  53,20f.  119,32. 
168,41.  169,30;  10.  105.  139.  11.366, 
1.21.  375,23;  365.  Hauptachranu 
I.  9,3.  Landschranu  89,1.  114,17. 
24.  116,6.  II.  357,3.  Stailtschrann 
I.  232,5.  vgl.  Ehehafttäding,  Ge- 
richt, Gerichtsversamiuluug,  Markt. 

Schotten  499,10,  606,12. 

Sch rauucnredner  s.  Redner. 

Schrei  114,31.  124,35.  699,45,  716.3, 

723.39.  762,27.  I.  41,26.  117,27. 

121.15.  125,40.  165,34.  170,19.  180, 
31.  187,43.  194,19.  H.  180.41.  182, 

11.  183,10.  291,12.31.  294.4.  308, 
9.  312,14.  360,12.  III.  129.32.  133, 
35.  176,23.  262,7.  267,7.9.  297,47. 
364,26.  365,3.5.  366,9. 

Schreiber  73,16.  192,13.  214,27.216, 

37.  293,23.  558,36.  749,42,  779.28. 
I.  3,3.  IL  237,31.  III.  179,27.  301, 
45.  344,10;  233.  s.  Gerichtascbroiber, 
Stadtschreiber. 

Sehreibgeld  244,26.  486,43.  487,2. 
640.126'.  673,12.46,  683,3,  693, 34, 
713,12.  I.  21,20.  76,46.  III.  9,25. 
277,31. 

Schreibtag  649.23.  716,31.  III.  3, 
A.».  372,17. 

Schroibtaxe  626.  II.  186,18. 
Schreier  II.  321,39. 


Schrift  647, 4 4 f.  648, 1.  U.  23,16 
237,81. 

Schubgericht  145.  161.  626.  s. Nieder- 
gericht. 

Schuh  (Werkschuh)  132,34.  431,27. 
I.  29,19.  30.4.  215,28.  234, 15  18. 
259,23.  II.  95,14.  231.22.47.  334, 
7.  837,14.  III.  134,30.  135,40.  163, 
7.  169,24.  179,  A * 360,11. 

Schuld  (Darlehen),  Schuldrecht  202, 
36.  207,10.24.  208,15.  223,34.  224. 
6.  240,39.  24 1,3  ff.  256,36.  358,43. 

350.3.  366,39.42.  367.1.  407,17.  479, 
20.  485,  3.  23.  34.  499,  14.  502,  37. 
518,37.39.  519,23.  559,24.28.  560, 
39.  664,10.48.  565, 20.  566,9.  570, 
13.  600,5.  612,  8 14.  613.1,11,  1.1 4, 
96.  615.37.  621.24.  641,40  040. 22 
41.  647,10.  650,30. 32 f.  42.  654.39. 
655,1.13.2  4.  660. 2.  667,11.  14,  24 
668, 6 f.  10.  675.38.  694,16.21.  694. 
15.  697. 24, 29. 3 1,33. 35.  38,  698.4,14. 

720.23.44.  721,1.10.  731.23.  763, 
26;  LLL  I.  8,15.  14,4.  32,18.30. 

44.36.  76,26.41.  87,28.  101,9.  110, 
A * 113,4.  II.  11,31.  60,34.  105,13. 
181,10.  187,82.  188,1.  189,24.  A-f 
— f 191,11.  211,13.  217,12.  288,2 
294,88.  295,32.  298,31.  316,  A* 
367,  24.  375,  16.  381,  18  SO.  32.  39. 
III  37,10.  91,19.  126,42.  131,36. 

171.4.  174,8.  266,35.  319,17.  349, 
5.37.41.  351,26.  355,18.32.34.40. 
356,1.  357,6.18.20.  359,31.  362,5. 
372,8. 

Schuldbrief  244,17.  370,12.  640, 22. 
750.5,33.  I 48,40.  106,15.  11.2,37. 

237.5.  370,87.  371,  A* 

Schuldner,  Schuldrecht  223,15.  486, 

3.  506,  A * 669,25.45.  570,18  612. 
8.17.  621,14.27.  650,45.  651,9. 19, 
652,22.27,  653.19.34.  655.13.27. 

32.44.  660. 33.  698.2. 4 f.  22.  720.43. 
45.  721.11.14.46.  722. 18. 34.36.39. 

44.  730.22.  II.  2,16.  3,15.27.  105, 
15.  171,23.  187,33f.  188.1.6.9.34. 
381,34.37. 45.  III.  94,26.32  37.39. 

126.36.  127,8.15.28. 

Schule,  Schulbesuch,  Schulordnung 
573,7.  I.  101,13.  II.  224,43.  239,33. 

274,16.  III.  237,26.  238,7. 
Schulhaus,  Schulstube,  Schuleinrich- 
tung IL  249,31.  274,33.  320,35. 
822,3.  346,4.  347,9.  III.  107, 
A.» 

Schuljugend  II.  224,42.  240,1.4.  274, 
29.  III.  237.32.  238,1  1. 
Schulmeister  179,30.  316,7. 13.20.34. 
319.80.  606.20.  I.  23.16,  II  239,37. 
240,1.249,24.30.  274,21.24.29.  III. 
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33,10.  183,7.  185,19.20.29.  234,27.  +3.  575,44.  576,1.  608,27.  724,12. 

237,10.24.  238, 6 ff.  240,10.  778,47.  783.22.  I.  223,4.  232,19. 

Scliussgeld  237,24  . 240,7.22.  279,25.31.  284,6.  II.  21, 

Schuster  232,25.  277,18.  307,25.32.  25.28.  36,27.  131,45.  134,33.  196, 

379,19.  391,32  432,20.  480,23.  487,  21.  199.9,  220,46.  221,2  12. 15.  251, 

9.  499,22.  681,43.  I.  28,4.6.12.  107,  21.  265,36.  269,21.  271,27.  278, 35 f. 

19.  III  244,19.  267,36.  UI.  18,31.  90,26.  184,48.  192.21. 

Schütze,  Schützenwesen  631,3.  690,  203,14.210,39.  213,29.260,37.286, 

25.  702,27.  703,39.41.  I.  17,41.  II.  3.  322,10.12.  Weideverbot  72,11. 

369.38.  144,18.  437,30.  506,2.  574,46.  610, 

Sch  wage racbaft  637,3.  747,14.  III,  44.  I.  103,41.  168,6.  188,30.  274, 

107,8.  1.  281,46.  289,1.  II.  194,14.  270, 

Schwäher  661,6.  730,41.  I.  161,47.  15.  329,10.  III.  330,13.  I'fandgeld, 

Schwangere  Frau  108,25.  124,36.  Weidegeld  und  Schadenersatz  37, 35. 

601,17.  I.  19,26.  45,19.  II.  105,34.  59,7.  70,21.  71,14.  73,31.  115,28. 

III.  161,3.  125,12.  167,27.  507,10.  529,21.  532, 

Schwarzwild  146,  583.  II.  366,41.  43.  637, 6f.  580,9f.  777,16.18.  781, 

367.5.  III.  321,1.  15.19.  1.61,34.  63,13.24  65,26.30. 

Schweige  (Schweighof)  634,8.  739.  ! 70,38.41.  80,8.  214,37.  274,1.4. 

32.35;  687  700.  711.  I.  140,16  20  \ 275,40.  291,21.  II.  36,31.  41.48. 

149, 3f.  266,21  f.  266,8.  II.  74,46.  66,44.  131,43.  141,42.  145,8.11. 

182.41.  1 93, 1 1 f.  267,30 f.  270,47f.  278,38. 

Schweiger  524,39.  630,35.  700,18.  323,21 .329, 12  f.  348, 22  f.  36.  III  13, 

707.6.  739,23.  1.88,31.  94,16.  134,  43.  31,26.  58,21.  63,9  73,8.81,87. 

24.26.  145,8.  146,1.  156,44.  264,32.  101,27.  117,28.  125,42,  134,12.  147, 

II.  74,42.45.  75,2.  38.  176, 4f.  192,24.  211,23.  265,2. 

Schwein  17,25.  69,1.  99,42.  101,17.  259,16.  300,10.  374, A.» 

121,13.  138,27.  516,31.  651,4.  721,  SchweinbSr  21,39.41.  60.21.  121, 

6;  711.  I.  145,9.  244,20  251,1.  II.  SO.  139,7.15.  I.  116.36.  122,1. 

150, A.f — f 179,14.  326,30.  III.  18,  124,30.  156,39.  172,39.44.  181,15. 

31.  81,39.  199,40.  Arten  von  Sch w.  19.24.41.44.  182,1.4.  189,31.  223, 

I.  122.3.  II  221,2.  s.  Ferkeln,  41.  231,24.  246,7.  247,1.  259, 42 f. 

Schweinmutter,  SchweinbSr.  Gebot  II.  26,14.  182,17.  183,25.  212,34. 

zu  ringen  63,26.  434,16.  605,35.  39.  218,38.41.  221,17.  234,31.  251, 

544.42.  580,46.  609,24.  1.45,2.  61,  26.31.  311,241.  358,12.  388,14.  111. 

27.63,24.65,37.93,21.103,38.107,  92,26.  159,  33  ff.  187,  29  f.  210,31. 

36.  122,3.  187,18.  194.2.  230,34.  222,28.  250,22.34.37.  273,10.  285, 

234.3.  262,40.  268,31.  275,34.  II.  46.  286,22.  Schweinbärhalter  III. 

146,28.  221,9.  329,7  . 348,33.  un-  179,26. 

geringelte»  45, 18.  74,25.  237,32.36.  Schweinhirt  53,11.  121,22.  133,39. 
434,16.  469,42.  605,39.  529,18.20.  ■ 134,10.  139,10.  391,18.  605,19.22. 

21.  532,32.  536,28.  537,7.  543,8.  | 528,32  532, 12.24.  543,8.23.  607,20. 

14.544,45.580,48.609,25.1.05,37.  i 608,28.  I 61,26.  274, A*  289,29. 
70,5.  80,8.  107,36.  118,3.  131,19.  n.  21,24.  134,35.  203,36 f.  III.  61, 

162,1.  157,23.  176,16.  230,34.  238,  30.  97,47.  98,37.  180,16.  210,25. 

3.  242,6.  268,32.35.  A.+f  276,36.  39.213.23.  222,23.  223,26.272,19 

37 f.  283,38.45.  11.36.29.31.  98,12.  —273,11.  322,9.  374, A.n. 

131,41.  141,41  146,30.32.  166,6.  .Schweinmutter  (Sau)  196.1.  1.  74, 

193,12.221,12.  251,22 .267,31.  270,  18.  192,6.  194,2.  II.  111,9.  251,32. 

48.  329,12.  348,35.  369,27.31.  869,  III.  159, 42 f.  373,15. 

8.  372,10.  386,45.  III.  88,14.  119,  Schweintreiber  167,26.  536,11.557, 

II.  176,5.  286,10.29.  374,  A.*\  88.  610,38. 4 1 . 697, 13.  II.  295,29. 

Weidorecht,  Weideplatz,  Weidezeit  Schwelgerei  I 20,2.3.  II.  361,39. 

168,3.366,11.  391,6.  437,34.006,34.  362,25. 

1.230,7.  244,22.  247,32.34.248,23.  Schwenden  334,19.  635,11.  I.  18,9. 

284.4.  290,38.  II  59,28.  68,45.  816,  29,30.  35,19.  36,17.  37,35.  38,24. 

18.265.38.  269,24.  271,28.  292,21  f.  39,18.  63,31.  73,24  96,32.  117,11. 

303,27.29.31.  in.  29,82.37.  Weide-  126,6.  137,35.  186,16.  200,29.  252, 

Ordnung,  Kost  und  Lolin  filr  den  44  *266,5.  260,1.12.  II.  19,22.  69, 

Hirten  22,12.  50,9.  391,11.  458,33.  16.  110, 26f.  140,21.  142,4.  208,16. 
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III.  57,34.  158,27.  253,2.  vgl.  Ro- 
llung, Schuaitcn. 

Kcli wert,  Schwertzacken  99,5  102, 

15.  190,33.  221, 34  f 252,5.  382,17. 
412,7  448,33.  134,1.6.  561,47.  562, 

l.  678,16.  681,12.  I.  142,38.  II. 

103.32.  104,8.  108,10.  178,15.  213, 

9.  218,47.  288,40.  209,22.  309,39. 

367.25.  III.  3,24.  345,18.  367,14. 
vgl.  Messer. 

Schw  ester  6G2,  4.  10.  13.31.  663,14. 

25.27.35.37.  724.44,  725,2.8.16.34. 
37.  726.2.6, 12. 

Sectirer  s.  Ketzer. 

SocretUr  707,44. 

Secretnr  I.  44,20. 

Sechsern.  15,1.3  12.23  29.34.44.  16, 
24  ff.  29. 32. 37. 39.  18,21.  19,39.42. 
20,15.  22,4.  38,9.24  39,22. 45 f.  48, 
18.  45,1.12.  46,7.15.34.39.44.  48, 

20.28.37.  49,2.7.16.  50,7.  67,11. 
364,32.35.41. 

See  6,31.  525,10;  286.  395.  521.  626. 
708  f.  I.  17,23.  33,43.  142,7.  230,8. 

247.32.  II.  100,8.  in.  66,35.  78,1. 

86.29.  310,23.44.  311,9.16. 
Seeionheil  643.26.  718.29.  I.  8,4. 

15,8.  U.  4,9.  274,18.  353,2. 
Seelsorge,  Seelsorger  329f.  368.  396. 
687.  109.  I.  15,19.  44,1.  II.  249,28. 
III.  234,40.  vgl.  Geistlicher,  Kirche, 
Kircheugnt,  Pfarre,  Pfarrer. 
Seitenwehr  I.  23,7.  III.  28,11.  102, 
15.  114,20.  130,11. 

Selbschol  202,29.  203,24.  223, 35f. 
224,4.  358,44.  384,30.  407, 1 8 f.  28. 

424.29.  485,36.  I.  73,9. 
Selbstmord  665.6,  614,30.  680.39. 

681,3.  m.  360,35.43. 

Soldner wasser  63,37. 
Sendschreiben  750,5, 

Senn,  Sennerin  36,32.  37,10.18.20. 
24.42.  38,8.23.27.42.  39,7.9.12.57, 
33.  58,3.  n.  142,2.18123.  205,26. 

m.  202,5.  212,21.  223,34.  273,41. 

275.18.25.  s.  Almvolk,  Almwirth- 
schaft  (Sennthum). 

Sichorheitsaufsohor  II.  364,37.  s. 
Feuerpolizei. 

Sieche  und  Siechenhaus  431,35.  475, 
5.  483,23.  494,15.  552,13;  597. 

III.  58,3.  vgl.  Spital. 

Siegel,  Petschaft  166,19.  169,47.  170, 

10.  175,17.  183,36.  186,5.8.  186, 

24.  371,32.  376,14.  482,31.  501, 

24.  537,32.  538,4.  650,7.  578,29. 

582,14  22,  598,22.  645,27,  680,4, 
707,31,  708,13.  719,8.  745,32.  749, 
44.  751,29.  775,38.  784,38;  419.  I. 
33,  6.  48,  31.  75,  43.  46.  78, 18.  20. 


254.26.  293,28.  II  2,39.  29.23.  75, 

15.  173,1.  186, 21  f.  297,  A.*  319,40 
388, 38.  III  219,2. 

Siegelbitto  79,15.  88,19.  537,32 

660.7.  III.  385,15. 

■Siegel  fälsch  u ng  678. 10. 

Siegelgeld  215,3.  216,37.  254,26 

376, 5ff.  486,41.45.  487,1.4.7.  598. 
24.  609,17.  639,15.30.  673,12.46 

695.9.36.  713,15.  727,43.  I.  75,46 
Ul.  9,24.  277,31.  344,11.  350,21. 

Siegolmässig  639, 29,  643,23.31».  713 
14.  I.  75,29.40.42. 

Siogelrecht  und  Siegelung  215,6. 
482, 30  ff.  486,41.  598,22. 25,  639, 
28.  713, 13;  197.  I.  44,16  57,31. 
58,43.  75,19.32.42.  95,15.  101,26 

106.11.  II.  370,33.36.  III.  350,22 
s.  Siegolmässig. 

8ilbor  249.  I.  24,33. 

Sittenpolizei  I.  260,36.  261,21.  II. 

226.26.  237,7.  241,7.  272,25.  361, 

32.  s.  Bettler,  Gotteslästerung,  Ge- 
sindel, Nachtsehwärmoroi,  Polizei. 

Sitzgcld  der  Gerichtsbeamten  375,44. 
376,1.  639,15.  640. 27.  683,3.  712. 
37.  713.5.  750,38.  753,24.  I.  228,9. 
U.  187,20.  III,  9,24.  371,10.  A.» 
der  Inwohner  II.  27,25.  32,38.  94, 
10.15.21.  95,29.  125,11.  200,10.14. 
22.  226,21.23.  235,36.47.  236,25. 

33.  241, 11. 18.  24.  28  f.  275, 13.  17. 
349,44.  350,38.  III.  207,9.20.36. 
208,13.22.24. 

Sodomiten  678. 1. 

Sohn  386,9.  556,16.18.  564,47.  610. 
23.27.  614,2.5.23.  1.  66,38.  86,32. 

34.  254,3.  U.  361,34.  III.  107,10. 
Sold  357.  1U.  206,28. 

Soldat  269,21.  I.  46,3.18.  71,20.  80, 

26.39.  II.  92,35.  361,44.  III  59,26. 
SOldgUt  und  SOldhaiut  121,5.  130,33. 

131.8.  132,14.  149,29.34.  150,6. 

179.11.  194, 7.  lOf.  262,9.  590,5: 
622.  583.  I.  21,17.  163,42.  164,12. 
U.  11,21.  27,35.  72,14.  III.  204, 

11.36. 37. 

Söldner  174,26.  339,9.  504, 2f.  507, 

16.  508,19.  510.13.  511,5.33.  512, 
28.  I.  20,45.  21,10.16.  31,45.  33, 
31.  49,36.  68,37.  70,26.39.  71,1.5. 

11.  99,18.  128,33.36.41.  129,  14. 

131.32.  151,23.  157,2.9.14.  158,1. 

19.32.  159,20.27.  163,42.  164,8.18. 
167,7.  199,17.  A * 220,37.  222,26. 
223,15.  243,40.  262,41.  266,9.  268, 
16.  275,16.  283,7.15.  284,45.  286, 

21.32.  291,34.36;  199.  II.  4,23.  7, 
26.31.  8, 4.40 f. 46.  9,1.47.  10,3.25. 

27.33.39.  11,1.9.31.47.  13,45.  16,6. 
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21.1.9. 26.  25,40.  27,27.  29,8.  42, 
42.47.  44,37  47, ß.  52,34.  53,2.  6fi, 

7.  62,13.  81,6.  82,22.  83,11.14.84, 
20.  148,  A.**1.  363,26.  364,1  ff  III 

367. 36. 

Sommeransitz  212. 
Sommeraufenthalt  542. 
Snmmerrosidenz  468. 
Sommerszeit  II.  187,6.  vgl.  Schnitt. 
Sommerung  II.  246,13.16.  246,39. 
247, 8 f.  330,17.  III.  231,46.  s.  Alm, 
Weide  und  die  Zusammensetzungen. 
Sonderfeld  s.  Einfang,  Liegenschaft, 
Privatweide,  Wald  (Privatwald). 
Sonderhut  535,32.  543, 42f.  675. 33. 
46.  679,36.  I.  126,4.  246,32.  279, 
25.  n.  42,36.  149,  A.**— *»  156, 
A.***  161,31.  170,6.17.22.  194,25. 

244.35.  245.1.3.  251,14.  304,40.  305, 

30.  324,11.  358,38.  111.47,14.  123, 
29.  192,34.  284,37.  286,20.  330,27. 
vgl.  Hutordnnng,  Hutzwang,  Privat- 
weide. 

Sondersprache  I.  132,21.  175,39. 
176, 34  f.  178,18.  228,13.15.  II.  16, 

31.  III.  368,37.  369,10. 
Sonnabend  II.  362,39. 

Sonntag,  Sonntagsruhe  146,2.  202,35. 

203.32.  206,15.39.  242,29.  265,4. 

267.26.  315,7.  868,36.  384,13.  407, 

10.12.  445,2.  484,42.  502,12.  588,16. 
18.  677.25.  722, 7.  765,18,  773,47. 
I.  15,12.  17,6.  33,1.  43,5.18.  177, 
34.  226,7.45.  II.  6,1.  109,21.29. 
188,4.  224,20.26.  362,22.27.  III. 

16.26.  120,18.  160,17.34.  167,24. 

235.32.  243,34.  265,19  308,9.  336, 
25.  Qnasimodogeniti  IV.  31,35.  Ro- 
sari  II.  229,28.  Reminiscere  IV.  8, 
18.  605,13.  I.  9,2. 

Sonnenseite  514,2,  616,11,  618,22.29. 
Sonnenwende  262,2.  484,43.  I. 

165.44. 

Spanzettel  9,2.  38,23.  42,7.  49,28. 
51,29.  77,26.  255,23.  1.293,12.  III. 
373,  A.*— * 382,  A.48. 

8p  Arb  er  15,3.  632j  39.  704,28.  s. 
Federspiel. 

Spät  wiese  26,12.  II.  199,2.  III.  29,1. 

31.36.  116,  A.”’.  139,8.16.  199,12. 
215,41.  220,2  24.40.  226,42.  227,1. 

248.35.  250,29.45.  251,32.  258,45. 
202,31.  263,1.7.  269,34.39.  286,13. 
298,11.  299,8.11.  309,31.  317,27. 

330.45.  331,11.25.34.44.48.  332,2. 

8.  vgl.  Frtlhwiese. 

Spiel  9,39.  216,13.  242,32.  267,6. 
271,18.  376,9.  425,26.  436,9.  666, 
1.  614,26.  I.  22,18.  46,37.  74,15. 

106.35.  130,43.  133,24.  224,19. 


226,21  f.  261,2.  II.  60,5.  362,19. 

22.32.  368,20.  369,38.  371,17  III 

7.12.  8,37.  9,2.  361,14. 16.  = Musik 
I.  46,34.  n 30,33. 

Spieler  216,18  242,41.  243,3.  I.  106, 
38.  130,44.  II.  60,6.  224,24.  368, 
24.  371,20.  III.  173,43. 

Spielgeld  242,39. 

8pielhuhn  625.  709 
Spiellifltte  487,16.  502,5. 
Spielleute  1.46,35.  II.  115,5.  364,26. 
Spielplatz,  Spieltennon  267,7.  271,12. 
I.  177,3.  273,9.  A.»  274,  A.»  II.  22, 
37.  23,18. 

Spiess,  Spiesswurf  94,18.  96,22.24. 
99,5.  102,15.  108,17.  251,31.  362, 
16.  380,34.  412,6.  436,14.  448,32. 

562. 12.  I.  74,33.  143,27  II.  288,39. 
299,21.  III.  345,18. 

Spital,  Spitalnrilming  315,41.  317,15. 
389,7.  426,24  473,3.  492,36.  494, 
15.  546,29.  549,39.  573,44.  599, 1 1 . 
602,36.  605,27.  607,33;  212.  294 
368.  542.  521,  II.  351,5.  352,16. 
354,1.7;  351.  III.  23,2.  Spital- 
garten I.  164,34.  Spitalgut  III. 
239,39. 

Spitalmeister  431,34.  III  22,45. 
26,20.23. 

Sportularordnnng  II.  236,39.  272, 

18. 33. 

Sprachas  s.  Landsprache. 

Sprache  s.  Orts  Verzeichnis : Romanen- 
thnm. 

Spruchbrief  328,25.  332,7.14.  I 
199,  A* 

Staatsverwaltung  197. 

Stadt  244,8.  331,18.20.  348,20.  376, 
15.  384,24.  386,27.  387,13.  422.3. 

426,26.  427,20.26.  480,8.  A*  492, 
22;  377.  467.  I.  32,41.  233,40;  232. 
s.  die  Zusammensetzungen. 
Stadtamt  III.  10,27. 

Stadtauslagen  489,35.  III,  21,34f. 
22, 38. 

Stadtausschuss  378.  III.  51,35.  53, 
31.36 

Stadtbau  und  Stadtbefestigung  427, 
26.  430,29.  431,3.11.  432,7.  484, 
37  492,23;  350.  376 f.  468ff.  1.29. 
43.  114,30  232, 24  f.  238,18.20:29. 
34;  231. 

Stadtbeamte  und  Stadtbote  (Stadt-, 
Rathsknecht)  14,25  46,13.  426,23. 
474,3.  I.  41,20.  III.  10,26.  12.42. 
48.  13,36.  15,2.  18,23.43.  19,3. 
22, 18. 

Stadtbnch  374,11.26  31.  419,2.  420, 
6.  421,27.  494,30.40.  496,3;  379. 
III.  9,30.  10,1.  20,7.  22,29. 
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Stadtbüchse  598,13.18.21.27.  600,8, 

606,36.42. 

Stadtfreihoit  368,  1.  8. 6.  22.  25.  80. 
386,20.  419,1.  420,4.  421,26.  600, 
45.  601, 4,30.  603,44.48:  350.  378. 
419.  468  f.  597  f.  1.27,21.  39.47.  40, 

I.  4. 1 1. 16. 24 ff.  48,16.  68,29. 
Stadtgefälle  III.  21,39.  22,5.19.44. 

Antheil  an  den  Hussen  352,13.19. 
25.40.44.46.  353,23.  381,36.  882, 

31.33.35.  383,15.  387.9.18.  420,16. 

424.14.29.  426,10.26.  480,19.  431, 

18.22.  438,24.28.  478, A.*  475,7.86. 
476,25.  477,2.16.  478,12.20.29.42. 
479,13.18.22.30.  483,3.28.  488.17. 

498.5.  496,7.81.36.  497,1.  498,17. 
45.  499,4.17.26.30.  501,28.  607.35, 
608.8.  ».  Stadtstener. 

Stadtgeincinde  (Bürgerschaft),  Stadt- 
genieindeTersaiiiiiilung  376,19.  421, 
23  f.  422,11.27.  A.**  426,8.  429,3. 
472,22.28.  478,9. A * 480,88.  492, 
4.28.89.  498,7.  494,1.  600,26.  599, 
6.  602,5.32.  606,17.20.  I.  25,30.33. 

II.  96,17.  III.  9,29.  60,27.29. 
Stadtgericht  384,5.24.  886,27.  387, 

13.  888,29.  889,4.  391,22.  898,22. 
426,16.  470,  A *.  484,9.  487,26. 

488.29.  599.42.  003.30.39:  377.  468. 
1.  231,29.34;  10.  72.  232. 

Stadt-  und  Landgericht  188.  377f.  594. 

I.  28,22.  44,11.  107,22.  U.  360,31. 
Stadtniarko,  Stadtmaas  424, 10.  426, 
13.  s.  Marke,  Maas. 

Stadtordnung  und  Stadtstatut  481, 
26.  596,2.  602,9.  604,24;  379.  468. 
521  f.  I.  72. 

Stadtplatz  I.  233,31.  -» 

Stadtrath  374,7.34.  421, 2 f.  19.  22. 

422.6.  A.**  424,7.  425,3.  426,22. 
427,4.  429,8.  432,8.22.  483,10.12. 
478, 10.  12  ff.  18  A.*  474,  15.  17.  24. 
A.**  480,4.13.26.83.43.  489,1.20. 

490.35.  492,14.24.26.39.  493,  A* 
494,34  37.  496,6.  499,84.46.  600, 
17.26.36.  601. 10;  350.  378f.  419. 
468.  I.  9,21.  10,15.  11. AJ.  13,10. 
37,31.  40,10.16.34.39.41.  41,34.  58, 

2.22.  232,26.  233,15.  246,24.  II. 
320,16  ; 96.  111.  9,29.  10,11  12,3. 
31.86.  13, fff.  1 1 13f.  14,4.39.  15,11. 
26.48.  16, 13f.  17,16.  18,43.  19,40. 
20, 1.22. 29  f.  37. 46.  21,7.  22,20.  23, 
22.  53,31.  Rathsbiirgcr,  Kathsver- 
wandte  88,24.  I.  89,46.  65,7.27.  58, 
18.  II.  148, A.**2.  III.  12,41.  13,4. 
14,9.  Stadtrathsverwandte  I.  56,27. 

Stadtrecht  und  Stadtgerechtigkeit 
294,2.  348,16.  854,11.  379,2.  417, 
1.  419,1.  420,7.  421,4.7.16.  427, 


26.  437,24.26.  467,1.  605,19  : 34s 
360.  378  f.  417.  I 232,13.  246,22;  9 
72.210.  232.  111.9,28.  17.4.  18.2V 
22,13.36;  9. 

Stadtrichter  380.22.  381,2.11.  385. 

8.18.  388,37.  474,1.  487,47.  Gttt. 
28.30.32.  605,6.  IQf.  606. 9. 14.  22 

32.38.  607,12.17.33.36.  608.9.14: 
349.  368.  376  f.  599.  ülfL  I.  204.2 
205,2.4.  232,6.  233,41.  234,7.  Stadt- 
und  Landrichter  41,43.  I.  9,11.90. 

10.18.  36,26  30.  41,35.  55,12  24 
108, A*  109, A*  110, A*  lll.SO.A* 
Stadtrichteraint  469.  vgl.  Richter. 

Stadtschiüaael  470,5.  488,18. 
Stadtschreiber  24,4.  420,11.  474.1 
487,48.  491,11.  II.  147,  A.** 
Stadtsiege)  598. 22. 

Stadtsteuer  352,2.  353, 20 f. 27.  384. 

27.35.  392.14.  420,8.10.12.  471,10. 
472,3.  473,21  27.34.  474,7.  A.*  481, 
4.  482,38.  490,4.  491,12.  493,6.11. 

500.38.  501,22.  599,33,  601.26.  6t»3, 
16.  604.14;  349.  376.  467.  I.  235,5. 

111.  23,6.  Stadlateueranasch  us»  420. 
9.13.16.  Stadtateuerzettel  493,20. 

Stadttruhe  492,18. 

Stadtverfassung  378. 
Stadtverordneter  555,3. 

Stadtweide  390,27. 

Stadtsins  467. 

Stahl  477,17.  479,3.6.  497,27.  498,35. 

566.29.36.41,  614.47.  I.  41,9. 

Stall,  Stallung  531,13.  589,36.  I.  27, 

27.  30,32.  50,6.  176,26.  212,12. 

280.39.  II.  2,27.  22, »f.  31,2.  55,8. 

86,46.  154,9.  163,22.  170,12.32. 

174,31.  194,15.  196,23.  203,25.  239. 
80.  249,6.  273,40.  347,47.  361,11 
III.  113,3.  192,7.30.  286,37.  315,9. 
322,  13 

Stal  1 füttern ng  778,31.  I.  223,6.  II. 
198,21.  244,4.  246,39.  247,19.  277, 
A*  III.  70,7.  283,4. 

Stallgeld  I.  19,40.  20,16.  U.  246.14. 

247.40.  276, A* 

Stampf  27,3.  30,9.  32,13.  257,32. 
525,24.30.  635, 2.  703,47.  158,29. 
II.  242,25.  290,9.  387,13.  III.  64,8. 
134,12. 

Stände  s.  Landschaft. 

Stangenbrief  II.  295,7. 
Stangenrecht  518,46.  II.  316,  A.* 
UL  3.15. 

Star  3,18.  48,19.  82, 16f.  94,9.  171, 
35.  183,12.  201,18.  259,33  267,41 
303,24.  317,22.  318,24.34  f.  354,4. 
13.  355,5.33.  380, 14. 17.35  f.  427, 
16f.  476,6.  Uf.  477,14.  496,26.  407, 
11.15.  616.27.  630,41.  707.  12. 14. 
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743.S9.32.  HU.  14. 19. 21.  766,10. 
771,43. 4G;  615.  627.  736.  I.  19, 
42.  26, 4 f 27,5.  41,17.  46,41.  48, 
2G.  206, 22 f.  290,6.  II.  3G,45.  65, 
ISf.  HI.  173, 3f.  18. 20.  214,11.  237, 
40.42.  245,46.  246,28.  247,12.  2G9, 
16.  277,36. 38f.  278,3.8.16.  302,8f. 
15.28.  kleines  St.  IV.  171,45.  Stiirl 


318,1.  Fronstar  477,4.  497,11.  Fut- 
terstar 162,9.  424,10.  (561,25.1  764, 
27.  III.  246,8.13.  Halbstar  427,17. 
Komstar  162,9.  424,9.  764,27. 

Mnrkstar  25,4.  l'latzstar  424,18.21. 
Roggenstar  III.  200,7.  245,37.  246, 
5f.20.  Ziusstar  IV.  389,36. 
Statthalter  mul  Räthe  628, 11. 44. 
639,37.  649,45.  650,2.6.  G54.30.34. 
671.6.  681,23.  682,33.  692.  2. 44. 
693. 9.  746, 1 1 . 30.  749, 22. 25.  752. 25. 
753, 11.  755JRL  7560,  757,9,21, 
Statuta  sinodalia  «>31t25.  693,18. 


Statutenbuc  1.  282,81.  708,15. 

Steg  30,  A*  94,30.  209,11.  256,11. 

332.1.  414,31.  434,20.22.  606,8. 
507, A*  524,7.10.  686,17.  627,28. 

648.12.  719,37.  I.  80,13.  73,11. 
184,21.  186,13.  212,15.  229,24.  258, 
43.  2G1.43.  II.  90,8.11.  96,16.  136, 
14.  145,27.  152,1.4.  179,29.33.  246, 
31.  248,31.  252,33.  253,20.24  284, 
35.37.  286,2.5.  306,19.  359,9.  385, 

2.  III.  28,45.  30,44.  55,10.  59,42. 

148.13.  163,19.  170,20. 

Steig  589,24.  759,23.  I.  62,7.  134,6. 
170,44.  182,41.  218,25.  222,13. 

228.1.  233,17.19.  261,46.  II.  13, 
26.30.34.  20,8.11.  26,26.  55,2.  136, 
14.  171,1.  184,9.  305,41.43.  326,20. 

350,9.  III.  57,17.19.  148,13.  176,31. 


308,34.  332,30. 


Stein  392,30.  714,5.  I.  71,6.  167,35. 
37.  als  Wahrzeichen  106,14.  109, 
19.  III.  35,6.  80,29.  Steinwurf  als 
Mass  II.  97,44.  156,12.  A.f  161,27. 
III.  154,9.  Schlag  mit  St.  III.  346, 
19.27.  St.  auf  hoben  oder  werfen 

200,10.  204,17.  222,5.  252,1.4.  360, 
19.  412,25.  435,  26.  419, 13. 16  f. 
517,34.  684,19.  703,9.  I.  142,32. 
167,33.  174,20.23.  II.  288,40.  299, 
22.  309,37.  HI.  4,5.  114,17.  345, 
20  f.  367, 24  f. 

Steinhuhn  693,22;  326.  109. 


Sterel  303,24.  313,30.  314,15. 
Steuer,  Steuorreclit  29, A.*  41,lf. 39. 
45,30.  66, 40  ff.  78,23.  134,16.11. 
135,6.  144,6.  181,34.  214,34.  215, 
1.  228,10.12.  232,6.  243,10.  275, 
30.  359,12.  379,3.28.  415,21.31. 
452,  23.  577,  21.  687,  8.  623, 37. 


Oesterr.  Wcisthütnur.  V. 


714,20;  140.  aüL  1AL  L 5,14.  71, 
13  f.  78, 22 f.  87,8.  148,42.  144,22. 

179.17.  189,34.  200,44.  204,23.  220, 

43.  224,11.  262,37.  269,6.  270, A.** 
275,48  277,22.  280,5.  II.  11.21. 

12.9.17.  27,32.  32,5.  45,42.  69,1. 
25.  92,14.  100,24.  102,19.  103,16. 

113.19.  114,20.23.29.  122,28.  124, 
41.  133,10.  134,10.46.  137,3.  155,8. 
A.***  158,3.  171,5.15.  172,20.  178, 
43.  186,9.  209, 24f.  210,3.  213,8.15. 

215.5.9.  218,46.  238,7.  248,8. 10. 

287.17.  288,22.28.32.37.  289,16. 

293,13.  298,9.  299,3.10.14.18.  308, 

3.  311,44.  318,7.  358, 6.  364,9. 

369,1.  377,40;  99.  in.  4,A.>8.  103, 
23.25.28.  132,17.  136,17.  138, 

45.  146,46.  164,13.  171,3.  183,23. 
209,22.  242,45.  243,6.  278,8.  283, 
2.4.  290,10.13.  291,35.40.  292,4. 

305.21.  306,18.  314,39.  319,14f.l8. 
29.  320,20.  321,6.  340,20.  344,45. 
349,27.  368,28.  373,A.”  375,7.12. 
376, A.J«.  Aufsatz  518,16.  I.  37,13. 

283,10.  II.  211,38.  217,36.  294,29. 

303.21.  Froisteuor  H.  171,5.  III. 

252. 5.  275, 28.  Herrschaft-  und 
Landesstener  (Gewaltsteuer,  Haupt- 
steuer, Landsteuer,  ltaisstouer)  19, 
5.  42,25.27.  64,6.  69,11.  72,29. 

105.20.  134,16.40.43.  185,16.20.27. 
186,9.13.18.  329,1.  312,36;  143. 
350.  454.  522.  ÜM,  I&L  I3L  I.  35, 
16.  36,16.  133,2.  163,20.  II.  9,10. 

12.6.9.  31,33.  32, 5f.  45,42.  47,19. 
77,24.  100, 80  f.  102,23.  107,11.  108, 
21.  1 1 4, 1 7 f.  136,44.48.  171,5.  287, 
18.298,8.  IH.  23,6.  278,19.  290,18. 
Küchensteuer  IV.  171,39.  214,12; 
378.  II.  171,6.  Leibsteuer  II.  234, 
2.  310,8.11.  Nachsteuer  II.  3,13.26. 
Oelsteuer  L 87,8f.  145,39.  146,7. 
Strassenstouer  II.  107,22.  Wasser- 
steuer 736. 

Stouoranlage  (Steuerbereitnng)  19, 
2.4.  420,13;  348.  5&L  1.46,16.  85, 
10.  II.  169,37.  225,45.  234,4.  238, 

4.  248,9.15.  250,31.  UI.  123,3.  136, 
18.  146,46.  209,24.  319,18. 

Steueranleger  215,1. 

Steuerbuch  II.  238,5.8.  HI.  291, 
9.  42. 

Stonoreintreiher  40,43.  41,1.4.  42, 
24.29.  45,29.  72,36.  134,10.45.  141, 
29.35.  181,41.  182,44.  293,24.  355, 

15.17.  428,2.  473, 23. 25. 29  f.  474, 

5.  493,8.14.30.  530,15.23.37.  I.  201, 
23.  II.  136,44.46.  137,1.  238,1.  248, 
13.  III.  212,9.  242, 43  f.  243,6.  278,9. 

281.5.  282,44.  290,8-293,7. 
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S tene  rein  treib  ungskosten  42,38. 

XI.  12,12.  114,33.  1U.  291,4. 
Steuerfreiheit  239,18;  143.  II.  114, 
28.  234,1. 

Steuerknecht  350.  737.  I.  78,39. 
Steuorordnung  379.  M.  290,8  — 
293,  7. 

Steuerpflicht,  besondere  60, 30.  353, 
19.  n.  213,6.  218,44.  vgl.  Steuer. 
Steuorquittung  577,23.  UI.  290,20. 
Steiicrraitung  UI.  290,22: 
Steuerregister  40,44.  42,28.  130,42. 

135.1.  UI.  291,16.46. 
Steuortermiu  69,11.  II.  32,14.16. 

69.1.  III.  103,20.  290,13.  291,2. 
7.34. 

Steuervor Weigerung;  Versäumnis« 
42,30.  in.  292,31. 

Steuerverwendung  III.  255, 29. 
291,36. 

Stonerwesen  44,37.  II.  185.  in. 

103,20. 

Stich  456,18.  562,12.  I,  179,82.  187, 
9.  192,28.  198,38.  211,9.  218,15. 
n.  309,23.  HI.  346,15. 

Stieglein  I.  192,4.  236,23.25.  239,24. 
261,48.  n.  310,17. 

Stier  34,28.30.  45,9.  50,9.  63,31. 
156,37.40.  569,24.  587,35.  I.  176, 
16.  186,42.  214,30.  230,12.  268, 
7.10.  271,  A.**  274,19.22.26.  281, 

1.3.5.16.  II.  21,36.  25,35.  41, 

48.  66,44.  80,44.  97,34.  135,23. 

138,12.  139,42.  149,6.  169.35.  208, 
25.  212,38.  220,20.  229,31.42.  230, 

24.  270,14.44.  324,11.  332,4.  337, 
A.'.  386,13.40.  Ul.  68,14.22.  69,3. 
88,10.23.  89,10.13.26.  119, 1 7. A.K". 

182.4.  192.5.  269,1.18.22.  284,41. 
285,32.  875.A.2*.  Hailer  II.  25,35. 
127,18.  134.17.  1 38, 29. 34  f.  37.40. 
169,35.46.  170,26.  270,14.44.  275, 
27.  Tcr/.o  IV.  476, A.**  496,21.  674, 
45.  s.  Pfarrstier.  vgl.  Oclis. 

8tierhirto  HI.  68,12.27.34.41.  210, 

25.  268,40  — 269,27.  284,30. 

Stift,  freie,  Stiftsrocht,  Stiftung,  Ab- 

stiftung  I.  4,4.11.  6,17.  67,1.26.  M, 
3.11.25.29.85.  88,19.  91,6.  93,3. 
94,17.  96,17.23.25.30.  97,23.  133, 
18.  134,31.  141,30.  149,1.  154,23. 

204.5.  253,14.  II.  57,9.  73,23.33. 
s.  ltanstift. 

Stiftartikol  16,7.  I.  94,16.  A*  102, 
18.  139,4.  II.  66, 9f.  III.  378,8. 
Stiftbrief  II.  239,42.45.  240,3;  147. 
Stifte  188f.  197.  212.  249.  265.  366. 
396.  420.  709 f.  I.  2,14;  6.  138. 
vgl.  Kloster.  Heg.  I!.:  Haiorn. 


Stiftsbrauch  669, 39. 

Stiftsgut  I.  1,15.  86,18.  206,17.  s. 

Ilaugut.  vgl.  Grundherrschaft.. 
Stiftsherr  s.  Grundherr. 

Stiftssache  I.  134,47. 
Stiftsunterthan  689.  s.  Untorthan. 
Stiftsvogt  154.  s.  Vogt. 

Stiftung,  Stifter  I.  43,32.  II.  239,41. 
352,23;  351.  UI.  11,17.19.23.27. 

160.21.  234,1.6.8.15.  235,35.37. 
Stillsteher  (im  I’rocesse)  85,22.  87,18. 
Stock  und  Galgen  199,16.  358,8.  359, 

23.  567,39,  690,8.  714,5,  766,33; 
103.  291  f.  356.  377.  440.  468.  I. 

115.23.25.  285,20.24.  II.  317,27. 

319,6. 

Stockung  331,26.30.  I.  178,36.  187,5. 
198,26.  218,10. 

Stolgobiihr  242,4.8.  315,31. 

Strafe  (Mult,  Pan,  Peen,  Pfantnng-, 
Wandel)  16,22.  21,46.  25,18.20.  51, 

8.  100,  A*  102,23.  107,23.  120,3. 

204.11.  213,38.  219,4.8.  831,23. 
26.  351,7.  380,25.  406,27.  443,28. 

461.22.  567,1.  601,36.38.  614.29. 

685.1,  746, 22.  753, 34  f.  756. 6. 16. 

18.26.35.  763. 11  ff.  775,24.  777,27. 
38.  781,29.41.  781,22,25.23.33;  187. 
349.  515.  üüfi.  689  f.  HL  I.  2,18. 

39.11.  65,31.  96,23.  104,44.  108,8. 

137.15.  143,21.34.  151,35.  176,37. 

178.29.35.  209,39.  213,14ff.  235,22. 
239,45.  255,30.  274,6.  278,37.41. 

282.13.  283,10.  II.  6,11.42.  14,29. 

43,22.34.  44,32.  49,29.  56,19.  72, 
29.  83,30.  91,45.  96,14.  96,1.  100, 
33.  101,2  104,1.  107,14.  108,171. 

109.15.  110,21.  112,9.27.  114,2. 

143.5.  159,  A.'*».  171,45.  178,16. 
182,21.  186,29.32.41.  199,39.  208, 
1.  210,19.  215,25.  216,37.  222,33. 
216,18.  280,  10  f.  304,14.  317,17. 

325.2.  350,39.  357,10.  III.  7,41.  24, 
6.8.  41,14.  42, 10  f.  42,33  — 43,2. 

44.25.  60,8.  71,2.  76,15.  82,10.  92, 
44.  97,35.  115,24.  116,17.  127,35. 

130.16.  143,32.  148,16.  176, A.'.  191, 
41.  202,16.  242,18  — 42.  283,40t 
307,1.  308, 13  ff.  342,17.  St.  nach 
Ungnaden  290,25.  631,7.  775,23, 

1.18.5.  24,3 f.  75,13.  96,29.34.  96, 
16.  129,15.  131,8.  U.  58,22.  368,9. 

379.16.  382,30.  IU.  91,26.  188,33. 

189.13.  höchste  St.  420,16.  429,15. 

737.25.  I.  43,28.  44,44.  45,42  48, 

9.  49,30.  160,35.  168,35.  II.  14, 

10.  210,  11.  215,16.  287,38.  Hl. 

297.23.  365,36.41.  366,45.  367,29. 

hohe  (schwere)  Sk  632, 23  . 682. 

15.  686,2.  706,1,27.  I.  27,27.  44, 
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25.  45,8.6.27.  46,33.  48,11.  49,25.40. 

74,14.30.  75,18.  106,23.  108,2.  130, 

33.  195,9.  198,38.  244,32.  261,41. 

262,38.  266,13.43.  II.  1,8.  3,18.41. 

8.42.  9,36.  114,6.  197,12.  268,1. 

298.29.  362,5.8.  366,44.  368,39. 
369,15.21.  371,8.31.  372,15.  377, 
10.46;  99.  III.  5,27.  81,39.  181,35. 
249,26.  260,7.  267,12.  379,  A.<3.  drei- 
fache 8t.  in.  131,34.  135,10.  242, 
32.  zweifache  St.  147,15.  148,1. 
634,32.  700,42.  I.  162,10.  n.  222, 
38.  232,36.  233,48.  328,28.  III.  16, 
20.  17,9.  28,39.  40,42.  41,2.  44,36. 

65.23.  67,13.  82,21.  93,5.  102,32. 

111,11.  114,5.  135,10.  142,27.  148, 

4.  158,27.  188,25.30.  189,43.  203, 
42  . 242,32.  287,36.  297, 36  f.  317, 
15f.  362,16.  schlechter  Bann  198, 

26.  250,17.  253,8.17.19.  362,38. 

385.2.  738,44,  II.  178,12.  erster, 
zehenter  Bann  IV.  198,5f.  385,1. 
Beschwerde  gegen  St.  II.  823,40. 
III.  21,16.  147,47.  189,38.  s.  zwi- 
fache  St.  Strafe  für  amts-  ([ifiicht-) 
(widrige)  Handlung  8,28.  37,44.  55, 
2.  114,13.  134,3.  416,33.  513,4. 
637,  25.  640,  39.  669,  7.  670,  2.  19. 

730.3.  749,21,  755. 46.  762,29,  780. 

34.  I.  44,25.  62,21.  64,131'.  128,25. 
U.  17, 22  f.  27 f.  46, 43  f.  48,41  f.  79, 
16.  84,41.  95,42.  220,24.  248,29. 
IU.  12,43.  13,15.  27,35.  28,1.  35, 
12.  37,8.  41,39.  43,22.  60,27t  140, 
47.  141,17.  147,33.  154,10.  158,28. 

188.30.  224,14.  258, 16  f.  262,38. 

378.31.  filr  verbotene  Beherbergung 
und  Aufnahme  136,9.  293,3.  457, 
12.  465,1.  581,20.  688,10,  590,6. 

611.23,  I.  22,14.  130,38.  283,21.  n. 
29,12.  70,20.  84,23.26.  92,41.  115, 
2.  146,12.  363,3.  IU.  28,33.  69,6.9. 
132,48.  für  Fcldscliaden  108,7.  114, 
32.  115,47.  I.  61,11.  64,6.  11.  44,15. 
für  Vernachlässigung  des  Feuers 

150.42.  466,28.  531,38.  548,41.  689, 
37.  I.  48,3.  284,29.  II.  2,24.  16,42. 

29.42.  31,4.  71,43.  79,38.  83,27. 

86.31.  124,15.  171,39.  206,13.  249, 
8.  UI.  44,4.7.18.25.  127,44.  144, 
25.30.  287,27.  für  Vernachlässigung 
der  Gemcindeptlichtcii  und  Beein- 
trächtigung der  Gemeino  46,4.  623, 

5.  723,18.  I.  74,37.  125,25.  131,24. 
H.  27,43.  74,31.  110,40.  118,14. 
165,10.  167,27.  223,16.  m.  84,45. 

169,14.  185,4.  208,26.29.  225,28. 
für  verbotenen  Holzschlag  und  Ver- 
kauf und  andere  Waldfrevel  24,  A.* 
36,18.  59,27.  141,12.  149,39.  160,9. 


168,27.  210, 3f.  282,28.  337,21.  647, 
26.33.  579.26,  580,44.  778,6,  779, 
13.  782.29.  I.  38,30.38.  39,9.  82,4. 

13.  129,31.46.  130,6.  131,31.  241, 
4.  262,48.  279,3.  287,12.47.  288,10. 
n.  8,37.  26,37.  39,17.  44,6.10.  53, 
4.  62,  17.  85,38.  136,41.  157,16. 

208.17.  235,13.  242,15.  343,  18. 

382.39.  IU.  70,41.  81,6.  117,14.17. 
133, 29f.  136,6.  181,14.  201,19.  204, 
42.46.  205,3.10.  218,31.36.  243,20. 

314,3.  316,27.33.  379,30.  381,2. 
für  verbotene  Jagd  und  Fischerei 
oder  Verkauf  des  Wildes  12,33.  13, 

16.  I.  106,10.  130,20.  II.  367,9. 
370,32.  für  verbotenes  Lauben  und 
Mähen  I.  82,17.  H.  67,43.  233,11. 

263.18.  271,8.  III.  159,8.  für  Uefcer- 
trotung  der  Gemeinde-  oder  Ge- 
richtsordnung 280,36.  283,34.  636, 
1.  640,2.  692,17.  774,21.  775,19.  I. 

157.13.  278,35.37.  282,21.  H.  28,4. 
49,9.  364,44.  HI.  70,41  f.  158,21. 

181.11.  202,1.  306,41.  spociellor 
Ordnungen  24,  32.  25,  26.  271,  47. 

549.14.  611, 35 f.  732,31.  I.  29,15. 
45,12.17.  47,4.  U.  98,36.  160,4. 
165,48.  166,48.  175,40.  338,  A.'. 

362.14.  368,41.  UI.  59,20.  268,32. 
306,41  f.  polizeilicher  Vorschriften 
94,19.  160,14.  589, 33.  I.  23,9. 

47.24.35.  73,28.  106,28.  130,27. 

131.11.  226,13.19.27.  II.  60,6.  72, 

17.  124,23.  364,29.  368,16.19.  869, 
33.40.45.  371,13.  UI.  28,12.  sitt- 
lich-roligiiisor  42,23.  135,31.  147, 
10.  688.18.  I.  16,2.  43, 1 5 f.  26. 28. 
45,5.8.  107,13.  U.  5,35.  14,31.  60, 
8.  110,2.  225,6.42.  361,43.  371,29. 
IU.  9,5.7.  42,27.  58,10.  99,31.37. 
157,21.24.  174,2f.  265,20.  filr  un- 
gebührliches Verhalten  gegen  Ge- 
meinde und  Gemoindebeamte  133, 

14.  701,36.  783,32.  II.  321,33.  III. 

85.30.35.  91,26.  282,9.  für  Unge- 
horsam und  Widersetzlichkeit  25, 
26.  443,28.  455,28.  627.19.  637,30. 
750,31'.  780,41.  I.  64,13.  215,4.  II. 
6,20.  14,36.  71,41.  83,29.  141,11. 

144.39.  161,1.5.  170,30.  222,35. 
37 f.  249,17.  250,12.  306,47.  322,31. 
III.  28,21.  36,41.  69,30.35.39.  60, 
1.  66,45f.  69,32.  82,16.  84,48.  85, 
2.5.  114,24.  126,5.  144,2.  189,26. 

224.12.  242,40.  292, 34f.  für  ver- 

botenen Verkauf  und  verbotene 
Masse  140,38.  268,12.  282,17.  588, 
3.  603,37.  605,18.  606,10.15.  632, 
33.  633.  2.  9.  764, 32.  I.  19,13. 

16.  20, 10  f.  39.  25, 20.  24  f.  29,24. 
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48.20.  II.  160, 14.  A.*— * 260,7. 

367,31.  III.  7,11.  45,14.  288, 

34.  für  widerrechtlichen  Wasser- 
genuss und  Vernachlässigung  der 
Wasserleitung  32,21.  I.  213,38.  II. 

206.44.  305,39.  326,19.  III.  14,26. 

298.44.  313,28.  filr  Vernachlässi- 
gung der  Wege  und  verbotene 
Durchfahrt  43,35.  144,41.  261,19. 

587.45.  I.  30,19.  75,3.  81,8.  131,15. 

176.9.13.  246,38.  II.  36,7.  181,2. 

196.28.  232,27.  253,33.  III.  30,47. 

31,30.  181,3.  196,34.  197,11.  308, 
43.  filr  Verletzung  der  Weideord- 
nung und  Woidefrevel  45,10.18.  03, 
33.  114,23.  237,38.  240,38.  261,16. 
544,48.  546,2.  581,2,  633,32,  631, 

25.  700,34.  777,27.35.  781,29.  I. 
44,44.  61,44.  65,38.  69,22.  126,25. 

131.20.  137,21.  176,18.  292,10.  II. 

13.3.  81,13.  97,36.  111,19.34.44. 
112,4.  115,37.  116,4.  .117,7.  123, 
30.  132,11.  192,27.  196,22.  246,36. 
267,10.  270,24.  364,18.  369,4.  377, 
20.  380,17.  III.  40,31.44.  48,29. 
62,41.43.  70,4.  92,39.  259,20.25.44. 

260.28.  filr  Zaunfrevel  160,13.  I. 

63.29.  65,42.  70,29.  166,40.  250,41. 

11.  43,23.  58,37  f.  95,14.  110,24. 
113,38.  114,2.  196,27.  III.  113,9. 
373,  A.J1.  für  Säumuiss  mit  Zins 
und  Zehent  und  Verletzung  ande- 
rer Pflichten  gegen  die  Herrschaft 
und  Grundherrschaft  207,41.  588, 

36.  615,  33.  631,  17.  738,  32.  740, 

26.  I.  86,3.29.  102,11.17.  140,43. 

202, 1 6.  filr  Säumniss  mit  der  Post 
und  Umgeld  I.  29,36.  31,5.  für  Aus- 
folgnng  von  Vermögen  an  Abge- 
zogene und  Vorsäumniss  der  An- 
zeige von  Todesfällen  II.  3,26.32. 
fiir  Schädigung  sachlicher  und  per- 
sönlicher Hechte  Anderer  und  Ver- 
brechen 25,16.20.  163,40.  251,21. 
33.  262,10.  345,40.  359,26.  518,16. 

587.29.  588,28.  589,22.  591.24.  610, 

37.  6 14. 29  ff.  677,33.  678,31,  684, 

12.  729,12.  765,2.  786,38.  I.  48,11. 

176,22.  II.  163,26.  379,27.29.  380, 
9.46.  ID.  300,17.  344,20.  346,7. 
361,21  f.  366,5.  Aufgebot  hei  St. 

146.3.  206,16.  207,4.  739.12.17.  743, 
1 f.  Strafmilderung  729,1.  s.  Leibes- 
strafe, Siiumbusso,  Strafgeld,  Straf- 
gelder, Todesstrafe,  Vertrinken,  Vieh- 
pfandgeld, Viehpfändung. 

Straffall,  Strafsache  (Wandelbares) 

181.13.  213,7.  I.  132,16  II.  187,7. 

210.27.29.  216,26.28.  308,3.  371,3. 
Strafgold  59, 6 ff. 27 ff.  76,14ff.  I.  175, 


42.  239,7.  II.  67,22 ff.  83,25.  95,4. 
187,1.  226, A.*— * III.  13,29«'.  63, 
26  — 64,13.  87,25.  99,24.  117.  8 
134, 9 ff.  143,6.  145,46.  239,3.  s. 
Strafgelder,  Taggeld,  Viehpfändiing. 
— Zugehörigkeit  19,33.  30,28.  47, 

25.  51,7.  121,8.  124,26.  150,  14. 

156.27.  243,26.  298,19.  299,16.22. 
34.  301,41.  343,25.  380,26.  461,22. 

489.32.  512,24.  539,41.  551,7.  I.  2, 

II.  129,34.  159,24.  175,9.  201,21. 

239.7.  257, 34  f.  280,7.  289,7.  II.  16. 

26.31.  22,45.  74,23.  100,33.  101,2. 
125,44.  143,5.  145,3.  159,A.»  171, 
45.  175,24.  178,13.  179,18.  180,6. 

183,29.  217,20.  242,32  244,3.  246, 
5.  249,2.40.  265,25.  306,39.  327, 

38.  3.32, A.«*  358,27.  372,21;  99. 

III.  64,30.  91,28.  115,9.  132,41. 
147,40.  158,23.  176,9.  215,3.  220,2. 
233,9.  261,12.  283,1.  362,2.  dessen 
Verrechnung  290,42.  321,34.  U.  71, 
4.  95,30.  173,21.  IU.  120,8.  dessen 
Verwendung  s.  Vertrinken,  s.  Vieh- 
pfandgeld. 

! Strafgelder:  32  Mark  Berner  410,5. 

26.  560,26.  562,23.  10  Mark  Berner 

252,13.  253,30.  254,4.12  . 258,2. 
261,39.  383,30.  8 Mark  Berner  472, 
25.  ß Mark  Berner  169,38.  325,23. 

25.27.  H.  20,80.  22,12.  193,39.  III. 

158.33.  2 Mark  Berner  I.  263,15. 

100  Pfund  Berner  III.  345,48.  65 

Pfund  Berner  616,36.  — 60  Pfund 
I.  74,23.  52  Pfund  Berner  152, 

35.37.41.43.  153,5.7.9.  404,32. 

423.33.  428,10.14.  760,20.  IfÜLlSf. 

786.23,  786,20.39,  787,23.  I.  142, 
24.  167,20.33.40.  168, 39  f.  172,8. 
14.17.35  37.  173,14  16.21.  174,8f. 
18.23.30.  179,11.  183,1.7.44.  184, 
4.37.45.48.  185,2.5.  186,38.  187.17. 
188,6.  191,5.8.  197,25.46.  205,15. 

29.33.  212,11.21.26.  215,21.  218, 
33.  224, 8. 21. 24. 26. 34. 36  38. 40. 42. 
230,37.  237,26.  239,9.  247.19.30. 
40.42.  248,5.  251,  ISf.  259,29.  280, 

6.15.  284,20.  285,36.  11.  57,39.  60, 

4.7.  61,3.  64,45.  65,26.  75,16.  886, 

39.  III.  366,32.  — 5o  Pfand  Berner 
6,22.  9,23.  11,18.36.  13,2.42.  18, 

17.31.  20,24.  22,26.  24,21  28.34. 

36.38.45.  29,2.4.6.9.13.  95,39.42. 
98,20.24.  100,2.  101,26.  171,31. 
198,  28.  35.  200, 15  f.  18  f.  25.  29.  32. 

204,16.  213,21.23.  218,30.  219.2. 

220.23.  221,28.  230,27.  250,6.  251, 
30.  255,33.  257,34.  258,23.30.37. 

260.15.  261,33.  302,35.41.  304,14. 

306.16.  337,7.45.  338,1.15.19.28. 
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839.2.4.23.  340,32.  351,15.  352,17. 

868.11.  369,26.46.  360,32.36.89.46. 
36 1 , 1 7. 38. 45.  362, 8. 26. 29.  380, 27. 
381,35.  382,32.  387,30.  388,28.  397, 

27.29.  400,25.  404,9.12.16.19.25. 
28.81.  406,8.17.30.34.37.  406,28. 
407,2.6  32 f.  408,5.  409,29.  410,41. 

411.23.27.  412,4.11.16.24.  423,9. 

434.27.  136, 8.  7. 9.  18.  20. 22. 27. 29. 

436.3.7. 12. 18.22.25.37.  437,4.7. 12. 
18. 442,9. 12. 1 7. 20. 27.31.33. 4 1.  443, 

24.33.  144,28.32.  445,24f.36.  446, 

41.447.38.  148,26.30.  160,11.24.30. 
470,30.  474, lOf.  477,24.  478,4.33. 

482.33.  489,13.  498,34.  601,33.  517, 

34.37.  618,28.31.  524,30.  661,43. 

362. 16.30.31.  563,8.16.  681.41  f. 

633,  13.  631,3.  649. 2,  681, 16.22,26. 
30t'.  694.23,  697.40.  69S,  13,  700, 
16.  702,33.  703,10.14.19,34.  704, 
7.10.19.  705.15.20.  706,8,  720,30, 

729. 28.  729,15.18.29.  I.  67,33.  II. 
54,26.  74,14.22.  104,4.10.12.  108, 
3.5.9.  179,27.  181,44.  182,37.  210, 
11.44.  211,2.  215,16.  216,44.  217, 
2.  218,20.  288,26.41.45.  289,6.15. 
299,8.23.27.33.42.  301,46.  309,24. 

28.31.38.  312,5.  316,31.  III.  4,11. 
30.  5,5.267.33.  163,20.26.  161,14. 

22.25.  165,33.35.37.  166,7.10.12. 

14  f.  18.22.  167,27.  169,19.30.  170, 
21.  171,4.31.  172,2.4. 7. 9. 16.20  f. 

24.26.  173,1.  341,21.  346,7.14.33. 
37.39.  346,17.21.46.48.  347,5.9.21. 
28.  30.  39.  47.  318,2.8. 11. 15.32.36. 

349.15.21.23.26.28.  359,6.  360,29. 
33.36.  32  Pfund  Homer  613,34.  615, 

19.29.  I.  142,39.  30  Pfand  Berner 
IV.  110,45.  UI.  345,31.  — 25  Pfand 
Berner  8,33.  10,36.39.  98,25.  107, 

5.  153,2.11.17.  179,15.18.20.  198, 

7.27.31.  199, 1. 8 f.  200,22.34.  201, 
8.22.  203,87.  209,37.  216, 19f.  218, 

6.  219,16.24.30.  220,3.  222,12.  223, 
6 f.  225, 11.  231, 6. 33.  235, 9.  237, 1 7. 
251,27.32.  274,2.  288,3.29.  289,20. 

299,21.27.  302,34.40.  305,32.  325, 
12.33.43.  326,1.  336,18.22.  337,5. 
838,7.12.48.  341,22.  342,29.  360, 
5.  22.  26  f.  361, 29  f.  362,  9 f.  19.  21. 

367.11.  369,41.  372,28.  373,21.  380, 
36.  393,11.  411,29  423,8.  128,13. 

432,4.  435,19.  436,15.  437,9.  473, 
33.  477.38.  479,18.  493,16.  496,24. 

497, 13.25.  498,  2. 10.  499, 12. 18.  501, 
28.  684,31.  690,28.  697,20.  706,35. 
726,2s,  763,17.  I.  168,6.  171,29. 
199, 18.  A*  II.  2,6.21.  UI.  3,31.  84, 
26.  20  Pfand  Berner  IV.  311,4.24. 

393.23.  18  Pfund  Berner  II.  155.A* 


A.89.  15  Pfand  Berner  IV.  13,32.  253, 

9.11.  148,21.  1.4,25.  UI.  23,41.  378, 
4.  — 12  Pfand  Berner  L 66,88.  II. 
149, A.**—**  10  Pfund  Berner  9, 

34.  19,30.  111,6.  252,2.  269,11. 
298,7.18.  299,39.  800,8.7.  301,17. 
302,32.89.  303,27.  309,19.  311,26. 
41.  314,3.7.  320,23.  862,13.  388,7. 

9.  412,27.  446,22.  464,24.  466,14. 
473, A*  I.  199,19.  A.«  II.  27.3.  35, 
13.  179,3.23.  UI.  15,29.  345,27.  — 
8 Pfund  Berner  III.  342,45.  7 Pfand 
Berner  IV.  171,1.  UL 99,10.  6 Pfand 
Berner  UI.  51,28f.  204,29.  323,13. 
6 Pfund  Berner  60  Pfonn.  IV.  16, 

26.29.  17,8.16.21.26.  616,8. 

— 6 Pfand  Berner  4,4.  11,7.31.  18, 

19.31.  19,9.31.  20,10.26.29.21,48. 

24.33.  A*  25,26.  28,40.  29,12.  32, 
15.  68,20.  63,41.46.  66,84.87.40. 

66.4.  85,42.  94,5.42f.  97,20.  107, 
11.  111,32.34.  121,8.89.  123,2.9. 
22  f.  124,2.12.18.  150,14.24.29.  152, 
39.  155,24.  156,18.  157,19.22.24. 

28.  160,15.  167,25.  168,22.47.  169, 

10.  170,29.31.34.  171,6.12.14.20. 

29.  174,34.39.  178,5.  179,2.5.  181, 
20.  198, 35f.  199,3.24.30.  200,4.9. 

201.8.  29.  203,  11.  206,  3.  7.  26.  29. 

207.17.  212,6 f.  213,40.  215,14.17. 
21.24.  28.33.36.  218,37.  819,6. 11  33. 
220,10.  221,32.36.  222,3.  224,41  f. 

226.17.  250.7f.22.  251,25.  252,6. 
263,16.  861,19.  287,81.  288,28.27. 
38.47.  299,13.22.25.28  81.36.37.46. 
290, 7. 9. 13. 15. 18. 20. 27. 30.  298,25. 

300.19.25.30.34.38.  309,2.38.  312, 
Kl.  315,11.  337,39.  340,47.  341,19. 

38.  362, 15  ff.  385,24.  388,31.  400,35. 
401,35.  405,16.  411,32.  412,5.8.26. 

423.33.  424,14.  426, 16f.  428,4.23. 
26.  129,19.  430,19.26.  431,18.  432, 

8. 28.  433,  21.  28  13 1, 3.  8.  ln.  1 5 f. 

435.10.17.  436,9.20.30.32.  437,1. 

23.25.38.  441,8.  448,31.34.  449,28. 

39.  160,18.  464,46.  466,8.  472,1.3. 
476,19.  477,15.  478,12.42.  481, A* 
483,2.  484,2.4.  488,16.  493,4.  496, 
30 f.  497,  A * A.**  498,17.45.  499, 
4. 25  f.  30.  501,5.  517,31.33.  522,9. 

557.17.27.  561,45.  562,5.  II).  563, 
44.  566,17,  616,10.29.44.46.  617, 
3.5.  630,6.  637,28.32.  684.21  f. 40. 
694,6.  702,43.48.  703,2.  704,12.22. 

728.27.  729.20.  737,24.  759,30.32. 

760. 4. 8,  761. 10  f.  763,6. 9. 12. 15  f. 
22.27.30.35.37.42.  764,3.  768.15. 

769,19.25.  I.  118,4.  128,36.  129,9. 
24.  142, 28.31. 33  f.  145,17.24.35.44. 

146.4.  164,26.  165,41.  166,16.  167, 


Digitized  by  Google 


1162 


Sachregister. 


2.27.81.36!  43. 45!  169,17.36.  17«, 

22.29.36.39.43.46.48.  171,  7.  9.  11. 

13.28.32.34.37.39.  172,4.6.43.  173, 
1 f.  19.  32.  174,2.5.21.28.  178,23, 

179,24.29.  180,3.13.45.  181,2.26. 

3«.  37.  40.  1 82, 3. 8. 20. 22. 27. 34. 44. 

183. 3. 9. 14. 1 7. 28. 31 . 33. 37. 40.  1 84, 

9.21.27.  186,11.14.16.19.21.27.29. 
41.43.  187,1.19.21.26.30.34.38.  188, 
2.  4.  18.  28.  31.  38.  40.  190,19.29.  45. 
47.  191,16.23.34.41.45.  192,2.6.10. 

26.48.  193,2.  194,3.  197,8.11.18. 
28.37.  198,6.  199,2.  202,9.  205,23. 
30.  206, 16f.  207,46.  211,35.37.  212, 

4.8.10.19.31.36.41.43.46.  213,7.11. 
14.  215,14.16.19.24.26.29.  218, «ff. 
219, 3ff.  220, 30  ff.  222,7.12.14.26. 

223,11.14.34.  226,9.15.17.  227,39. 

41.  228,1.3.7.18.22.30.  230,llf.l5. 

21.28.38.35.40.  231,1.5.12.15.17. 
26.  233,21.29.32.  234,16.26.29.  235, 

8.12.  239,34.37.  246,41.45.  247,2. 
2 1 f.  23. 26  f.  33. 46.  249,  2.  22.  26.  86. 

250.26.27.  251,12.15.21.24.  257,35. 

258.8.8.  269,20  33.39.  260,12.  283, 

6.12.81.37.40.  284,15.  285,2.17.40. 

42.  287,24.32.  288,40.  II.  15,10.22. 

26.30.32.36.42.46.  16,  3.  37.  41.  45. 

19,26.  21,34.42.  22,28.31.44.48. 

25.48.  26,11.  36,14.  61,24.  53,9. 

33.  56,6.  58,41.  59,42.  60.12f.17. 
19.  81.  24.  27.  36.  64,  19.  39.  75,  29. 
148,2.  149,12.  A.***— ***  153, A.** 
156,A.* — * A.+  159,2.  160,23.  163, 
A*  179,12.  180,6.  183,7.  210,24. 

211,11.  212,27.  216,21.24.  217,10. 
40.  218,18.  219,12.39.  287,8.  288, 

43.  289,21.35.  298,1.  299,25.  300, 

2.8.15.  309,20.22.  311,39  312,25. 
88.  386, 17. 191*.  .386,27.  388,33.  III. 

2.13.  3,21.  5,6.  6,1.16.26.  9,1.3. 

65,28.31.35.  113,13.  163,10.  161, 

16.23.  166,2.21.  167,28.  171,7.  172, 
14.  173,9.  229,16.25.  231,26.33.39. 
47.  232,4.31.36.  281,23.  303,36. 
328,39.41.  829,43.  333,5.  345,21. 
360,  32.  361,  13.  17.  19.  362,  9.  29. 
366,  15.  17.  23.  25.  41.  367,  25.  35. 

368.8. 

— 4 Pfund  Berner  170,36.  171,7.  II. 
108,10.  290,40.43.  293.6.21.  294, 
26.  301,  3.  1 1 . 20.  302,  5.  11.  32.  36. 
303,18.  305,2.7.  306,3.  III.  103,33. 
277,20.  3 Pfund  Bornor  304,24.  305, 
25.  309,25.29.  383,10.  537,23.  610, 
3. 141.  703,8.27.81.  738,41.46.  I.  18, 

34.  II.  12,10.  I68,A.®6.  156, A.,M. 

III.  15,37.  164,20.  224,21.  2'  , Pfund 
Berner  IV.  97,4.  563,15.  2 Pfund 
Berner  4 kr.  II.  181,23  2 Pfund 


Berner  19,32.  122,46.  276,25.  352, 
1 3.  1 8 f.  25. 39  f.  353, 12.15.17.23.  28 

31.34.  36.  39.  40  f.  45.  358.20.  362. 
41  f.  368,3.  369,37.  382,31.35.  383, 
15.  388,  20.  389,  23.  37.  390,  7.  15. 

391.28.30.  892,3.17.  397,39.  398, 

11.24.  399,14  34.  400,30.  401,37. 
403,2.5.10.  404,2.35.  406,31.  442, 
34.  444,20.  449,36.  452,31.  458,32. 
48.  459,40.  400,11.13.19.26.  461, 

17.  470,3.  475,7.36.  476,25.  477,1. 
478,20.29.  479,22.  489,10.12.  494, 
18 f.  496,7.36.  497,1.  498,27.  517, 
82.  518,8.11.  785,31.  I.  128,38.  II. 

8.6.  10,47.  18,26.35.44.  19,8.21. 

20.11.  25,35.42.44.  26,30.41.  27,7. 

35.25.  149,  A.*— * 151,1.  153, A.f 
— t 154,19.  A*  157, A.# — * A.*” 
-***  158,  A*  166,36.45.  179.11. 
III.  21,13.  42,8.  98,11.40.  113,7. 
121,17.  176,1.  — 1 Pfnud  Berner  11, 
25.  22,6.  32,14.  33,3.25.  34,26.42, 
37.  54,12.  63,22.25.  97,16.  120,10. 

18.  121,34.  122,10.18.28,  123,3.10. 

28.30.  125,11.  149,22.46.  150,27. 

161.15.  155,16.  156,3.39.42.  157, 
10.17.32.  159,39.  174,33.  199,4 

202.11.  208,22.24.  241,24.  258,5. 
261,21.  301,28.  312,28.  342,47.  358. 
33.  364,18.  366,  10.  459,8.19.43. 

607.31.  608,8.  I.  63,24.  100,12.20. 

102,39.  II.  5,20.27.35.  6,7.  8,6.  9, 
3.  10,47  f.  11, 13f.  13,5.13.15.24. 

14,1.  15,19.39.  22,34.  23,7.  35,28. 
39,14.31.40,14.  43,45.  62,23.  98,3. 

108.12.  142,33.  146,8.  149,4.8.16. 
A.** — **  150, 18.  A.**  153,7. 18.  A»* 
— **  154,2.  156,7.  157,5.9.19.158, 
16.22.  159,7.9.  161,30.36.  162,2.17. 

165.11.  166,36.  177.23.  179,10.18. 
31.  183,15.  184,11.35.  220,32  221, 

13.15.  804, 81  f.  334,7.  375,34.38. 
III.  10,5.  12,35.  13,4.  14,7  15.  15, 

23.27.  16,15.38.  20,14.22.  20.2.29, 

7.  31,8.8.14.  39,14.  41,43.47.  42, 

2.7.  63,28.  66,37.  6.8,36.  69,8.  73. 
21.40.45.  71,31.35.  80,42f.  83,36. 

84.34.  96,14.  99,26.  100,12.28.36. 
43.  101,19.22.25.  102,22.  107,15. 
109,23.  110, 11. 15.19.  111,4.  113, 

13.26.31.  114,22.  115,6.  116.11  16. 

117.27.  118,35.  119,3  5.8.27.  120, 

7. A.5W.  121,A.30J.  122,8.15.  124,16. 

130.12.  132,26.28.  134,11.14.  135, 

8.  140.35.  145,13.47.  148,19.42! 

1 55, 2.24. 36.  1 56. 1 s f.  20  f.  24.  157, 

15.41.  202,10.  203,30.  205,18. 

20.25.  212,46.  287,9.  322,23.  327, 
30.  328,16.  329  18.  330,41.  339,37 
375,4. 
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72  Pfennige  16,23.33.37.  17,2.5. 

380.34.  L 108,  A*  112,4.  115,5. 
124,33.  142,36.  143,25.  U.  358,14. 

373.35.  62  Pfennige  786,8,14.17. 

23. 26. 35. 44.  787, 7. 9. 1 2. 26. 30. 86. 

788,6.8,  60  Pfennige  561. 48.  562. 

1.7.  565,32.  500.10.  62  Pfennige 

787,15.  30  Pfennige  I.  98,7.  168, 
2f.  III.  367,15.  — 12  Pfennige 

617.7.  I.  90,7.  — 6 Pfennige  UI. 

322,19.  4*/j  und  4 Pfennige  III. 
155,14.  — 1 Berner  III.  154,10. 


52  Pfund  Schillinge  411,36.  2 Pfund 
Sch.  408,22.  100  Schillinge  303,14. 
60  Sch.  299,33.  302,15.  52  Sch. 

198,27.  204,5.14.  205,17.  30  Sch. 
198,26.  299,34.  20  Sch.  299,15.  301, 
24.28.34.  302,14.20.  303,9.34.  311, 
33.  16  Sch.  III.  103,13.  10  Sch.  IV. 

306,20.  8 Sch.  III.  163,13.  5 Sch. 
IV.  299,7.  301,9.39.  4 Sch.  III. 
6.16.  3 Sch.  608,19.26.  614,22,41. 

6IäAI;i:l 


1 Goldgulden  I.  38,33.  49,22.  II. 

208.35.  30  Thaler  II.  3,45.  6 Th. 

I.  200,42.  261,5.9.  II.  361,12.34. 

362,21.  364,7.  5 Th.  IV.  242,38. 
4 Th.  247,26.  I.  265,30.  3 Th.  IV. 

137,8.  II.  32,32.  2 Th.  579.23. 
1 Th.  145,1.  I.  159,13.  200,17.22. 

263.35.  265,20.  270,37.  II.  202,28. 

205.18.  257,1.  >/j  Th.  I.  45,20.  II. 
176.26. 

100—400  Gulden  I.  48,39f.  80  G. 
III.  234,12.  60  G.  I.  15,39.  50  G. 

II.  28,3.  40  G.  III.  234,11.  30  0. 
II.  254,9.  25  G.  I.  17,33.  24  G. 

II.  50.11.  73,5.  20  G.  IV.  268,16. 

I.  15,36.  III.  130,25.  286,47.  306, 
38.  — 18  G.  IV.  203,23.  — 16  G. 

III.  287,5.  — 15  G.  II.  2,26.  12  G. 

I.  195, A*  II.  68,32.  — 10  G.  35, 
28.  134,39.  227,22.  228,23.  229,38. 

235.1.  242,88.  268,15.  271,6.  272, 

25.44.  273,32.  280,20.  335,24.  346, 

II.  873,42.  540,41.  1.  18,32.  31,15. 
II.  10,38.  11,6.  136,19.  175,8.  193, 
26.  194,6.40.  257,4.9.  UI.  123,1. 
13.16.  A.*«.  185,7.  190,43.  191,1. 

213.2.  241,44.  286,47.  305,37.  314, 
32.  878,87.  — 8 G.  206,29.  287,6. 

812.18.  6 G.  140,28.  230,7.  5-11,2.  I 

22,41.  200,8.  271,1.  11.78,16.  195, 
32.  196,11.  197,1.  200,3.5.  223,41. 
47.  III.  130,32.  319,39.  5 G.  182, 
22.  227,21.  268,15.  274,38.  I.  157, 
20.  194, A*  248,19.  U.  27,24.  128, 
41.  199,30.  206,33.  III.  175,17.27. 
31.  179,19.21.  191,5.  4 fl.  43>/j  kr. 


II.  234,23.  — 4 G.  273,7.  I.  194,  A.* 
II.  12,38.  83,40.43.  84,8.  127,47. 
131,  13.  173,38.  226,19.  242,44. 
244,12.  275,3.  277,26.  326,18.  341, 
4.  349,40.  III.  197,21.  199,16.  204, 
86. 89.  212,8.  224,24.29.  225,12. 

388.44.  377,21.86.  31/,  G.  207,6. 
3 G.  56,6.  140,17.  229,5.  232,23. 
236,30.  610,5.  531,45.  I.  195,  A.** 

200.9.  II.  47,17.  94,47.  169,16.  247, 
22.  277,7.  280, A*  lll.  197,21.  316, 

2.  2'/,  G.  245,23.  I.  44,20.  — 2 G. 

136.35.  140,46.  267,16.26.  268,4. 

269.46.  270,22.25.30.  320,15.  463, 
30.  I.  22,40.  200,20.  242,19.  244, 
17.  268,11.  270,38.  274,20.  277,17. 
II.  3,4.  20,18.  46,44.  69,21.  82,30. 

126.31.36.41.  127,4.14.201.39.  129, 
13.  136,31.  146,4.  149,A.**J.  155, 
A.***  175,15.  243,44.  278,25.27. 
277,35.327,3.  337, 15.  A.**—**  III. 
116,  A.M7.  123,42.  126,30.  130,1. 

162.10.  183,25.  202,17.26.  224.40. 

297.35.  312,28.  1 II.  45  kr.  II.  273, 

36.39.  1 fl.  36  kr.  II.  199,17.  1 fl. 
30  kr.  IV.  234,35.  345,38.  376,13. 

507.10.  511,32.  I.  277,16.  II.  79,11. 
149, AA  156, A.f  199,47.  200,40.44. 

201.6.19.  208,39.  239,31.  247,24. 

342.21.  III.  184,26.  198,32.  200,17. 

206.44.  310,28.  323,3. 

1 Gulden  43,10.  69,25.  71,30.  74, 

16.27.  76,44.  180,88.  131,13.27. 

156.21.  182,26.34.44.  228,34.  229, 
29.  237,9.  243,25.  266,40.  267,19. 
34.  269,46.  270,21.  273,37.  276,29. 
281,16.  282,4.  320,25.  336,26.  463, 
19.  465,28.37.  507,29.  509,20.  539, 
37.  546,44.  772.28.32.46.  773.2.24. 
28.48.  775,20.  778,3.  782,10.  1.  18, 
45.  32,12.  44,34.  61,46.  106,33. 

152.2.4.39.  158,27.35.40.47.  241, 

16.24.43.46.  242,14.16.21.  244,34. 

264.10.  271,25.  272,7.  277,13.  278, 

3.  II.  3,4.  9,9.20.43.  11,13.24.  12, 
33.  14,13.24.  15,40.  23,4.  30,5.7. 

39.27.  40,82.26.40.  41,24.  43,8.  46, 
44.  52,32.40.  66,42.  67,37.  71,15. 

82.38.41.  83,2.  94,41.  95,4.  97,28. 

31.33.46.  112,7.  113,13.  115,44. 

126,31.37.  127,5.14.16.27.39.  129, 
13.  131, 34  f.  132,30.  145,23.46.  149, 
A **■*_*«*  154,  A.is.  159,  A.*— * 

169.21.  174,5.  199,38.  204,1.  206, 

22.  221,35.40.43.48.  222,6.29.  228, 

11.  229,48.  231,44.  232,12.30.  234, 

26.  239,22.  241,40.  242,20ff.  250, 

47.  252,25.  265,20.  269,9.  275,10. 

277.19.  278,28.  279,4.  305,33.45. 

306. 1 1.  13.  324.  24  325, 30.  34.  38. 
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327.6.34.  331,3.15.  332,10.  336,7. 
A.** — **  339,19.  340,29.38.  344, 
13.41.47.  345,41.  349,28.  368,A* 

369.10.  371,16.  111.  11,12.  49,46. 

55.22.  58,19.34.  100,99.  101,10. 
108,  A.3C.  109,30.  114,15. 18.25.  A.187. 
115,1.13.84.  116,7.  120,A.793.  121, 
7.18.  125,15.17.23.  130,8.  182,40. 

136.34.  136,23.  145,7.29.47.  146,1. 

16.  155,8117.21.23  31.  156,3.27. 
44.  162,8.21(7).  176,33. 177,20.  178, 

17.  179,4.  182,20.  184,37.  189,19. 
21.  190,24.  191,38.  192,2.9.16.  197, 
25.  198,  41.  199, 38.  41.  200,  3.  32. 

204.10.14.  207,39.  208,37.  214,38. 
41.46.  218,11.19.  219,21.  240,5. 
247,48.  248,3.  202,10.12.  263,44. 

271.12.  279,19.  286,18.  297,34.  314, 
34.  310,19.  372,24.  378, 10.  A.“ 
A.*— * 374, A.«  375,25.  370,2.18. 

377.14.33.41.  878,21.44.  379,1.24. 
382,  A.« 

— 48  Kreuzer  533,6.13.  II.  149,A.**3. 
154,  A.**  220,43.  III.  170,7.  249,6. 
45  kr.  240,7.  506,28.  507,10.  511, 
37.  I.  200,35.  II.  88,28.  274,32. 
III.  87,27.  42  kr.  III.  161,42.  249, 
5.  40  kr.  II.  79,12.  118,46.  340,47. 
30  kr.  530,29.  II.  200,8.39.  233,2. 

279.10.  326,4.12.  327,10.15.  337, 

A.***  349,20.  505,40.  III.  15,38.43. 
17,13.  161,36.39.  242,20.  34  kr. 

111.  374,  A.7*.  — 30  kr.  20,16.  40,24. 

41.20.24.  42,40.46.  43,4.  50,15.28. 

70.23.  137,46.  141,23.28.  227,7. 

27.  265, 13.  464,  8 f.  16.  32.  510,  4. 

511.12.  532,32.37.  638,31.  539,28. 
541,8.  546,44.  609,10.  772,40.  I.  31, 

42.  44,34.  70,3.23.  158,13.28.  241, 
3.  242,7.  209,13.  271, 20f.  272,9. 

270,7.  277, 6 f.  36.  292,3.  II.  14,24. 

42.9.  43,2.  67,22.  71,15.  83,9.20. 

28.  88,9.29.32.  91,14.  94,47.  95,5. 

1111,23.39.  112, 24. 42  f.  113,13.35. 

120.10.  127,27.  129,2.0.9.  103,17. 

197.24.  203,39.  204,29.  225,30.  227, 

34.41.  230,34.  256,32.  205,19.  269, 
8.  278,10.  305,25.  331, A*  A.ft  tt 

333.9.  330,  A. ***—***  339,16.25. 

38.44.  340,8.15.19.  341,18.23.  343, 
34.  345,35.  349,4.  369,20.  III.  12, 

43.  15,9.18.19.  89,86.  48.17.  50,8. 
57,29.  87,28.  99,31.  1(31,8.  106,38. 

109.22.24.  111,17.23.  113,15.  117, 
14.20.  118,9.27.31.  120,A.M».  121, 
A.316.  124,2.36.  125,2.40.  130,11. 

132.41.  135,15.  145,48.  162,4.  184, 
34.  185,41.  197,21.  199,21.  200,11. 

201.11.15.  211,33.48.  219,15.  248, 

18.27.41.  249,31  253,4.  266,31. 


279,20.  289,32.  312,7.  322,5.  29. 

323.7.  28  kr.  IV.  364,33.  20  kr.  III. 
345,19.  25  kr.  III.  175,7.  — 24  kr. 
137,45.  141,10.  I.  08,42.  201,9.  268, 

34.  275,36.  II.  87,1.11.  97,41.  131, 
26.31.  132,  19.  136,4.  149,  A.**3. 
154,  A.**  158,  A.**  A.***  159,  A.« 

172.8.  197,22.  199,11.  203,25.  22(1, 
43.  227,4.8,  233,17.26.  278,29.  327, 
24.  III.  55,40.  57,32.  89,41.  118, 
A.»‘.  125,7.29.  176,6.  177,13.  178, 

10.  282,18.  240,31.34.  249,5.  — 
21  kr.  I.  79,32.  — 20  kr.  772.40 

11.  94,31  f.  118,37.  123,19.  127,16. 

203.16.  III.  125,10.  185,40.  275,9. 

— 18  kr.  109,29.  120,10.  132.27. 
133,30.  135,15.  149,22.  217,33.  23«, 
8.  240,21.  266,27.  633,38.  7P3.S 
28.  763,14.  783, 44.  II  14,2.  87,2.8 
153,  A,r‘1.  226,26.  227,23.  228,33. 
231,26.  233,43.  237,42.  330,1«. 

A.  ***  341,32.37.  345,14.  340.5 

347.17.  III.  3, 26 f.  5,17.  6,14.  18,39. 

19.17.  20,22.  113,A.'ei.  117,15.  122, 
A.3«.  178,7.  211,10.  213,12.42.  216, 

31.  223,14.  225,29.  231,81.25.  232, 

14.23.  233,6.  212,21.  247,46.  249,2. 
257,33.85.  259,37.  280,12.  345,17. 
23.  16  kr.  II.  146,15.25.  174,16. 
III.  122,22  180,27.  187,2.  188,14. 
190,88.  191,27. 

— 15  Kreuzer  507,11.  508,  A.  I.  09,2. 
70,7.  72,1.  79,35.  80,10.34.  129,3. 
157,25.  201,0.  201,10.  268,16.91. 
269,81.36.  270, 10  18.27.  275,15.22 
270,21.27.32.47.  277,1.11.  II.  31, 

32.  87,7.  88,13.  89,18.25.28.  91,31. 
94,42.  112,8.  118,14.22.  119,14. 

132.44.  278  21.  322,11.  332.A.*** 
UI.  123,20.42.  124,39.  125,4.  2.89, 
86.  382,6.86.  14  kr.  III.  170,5.  — 
12  kr.  50,18.  51,2.  71,7.35  72,2. 
13.  73,8.  109,201'.  155,21.  459,15. 

532.44.  533,22.  538,26.  703,7  778. 
0.16.  782,13.34.  I.  62,9.  77,20.  213, 

35.  241,3.25.37.  242,2.4.26.  291, 
38.  292,16.  U.  9,44.  19,9.16.23. 

66.33.  67,30.  80,19.  83,20.  87,2. 

88,46.  89,4.  92.22.  94,29.47.  97, 
41.  98,5.13.  110,21.  111,40.  113, 
88.  188,31.  131,23.30.  132,1.4.9. 

19.33.  133,1.  130,35.  144,37.  140, 
31.  102,  A*  173,34.  174,42.47  175, 
3.  203,3.  204,37.  230,39.  233,3.88. 

242,24.  247,39.  278,39.  322,6.  324, 
20.  325,19.43.  326,25.  327,21.  330, 
20.  881, A.f— f 332, A*  330,17. 
A.***  337, A.***  389,23.  341,28.42. 
342,4.10.  344,5.19.  347,13.  348,20. 
45  f.  349,47.  III.  13,30.  15,5  67, 
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6.46.  58,8.  92,3.15.  117,21.  123, 

28.31.  124,41.  125,41.  133,2.  135, 
12.  143,19,  177,31.  178,9.13.17. 

182.27.  184,30.37.  191,39.  192,25. 

195.35.  198,13.  199,30.  210,23.  211, 

4.  215,9.31.  219,26,  890,18.298,14. 
224,14.  232,18.26.  240,30.  242,22. 

274.6.  285,23.  300,29.  336,30.  373, 
A*  — 10  kr.  I.  63,33.  65,47.  242, 
41.  II.  38,18.  87,24.  112,8.25.  332, 
A.***  340,2.  III.  12,32.  134,13.  176, 
4.  178,20.  185,40.  9 1er.  123,39.  232, 
9.  8 kr.  I.  104,8.  11.  18,17.  46,17. 

137,5.  142,11.  153,8.  204,44.  828, 
40.  339,31.  III.  117,32.  134,14.  176, 
3.  178,14. 

6 Kreuzer  33,26.  34,9.  38,22.  54, 
12.  55.2.10.  60,27.  88,22.26.  106, 
22  f.  122,48.  123,18.  126, 10 f.  141, 
17.  147,11.  312,4.9.31.  428,6.  429, 
25.  507,11.  L 81,1.81.  102,43.  103, 
47.  104,12.  158,5.  175,41  f.  213, 

34.  234,7.  235,34.  236,42.237,2.15. 

239.7.  269,22.  270,16.  276,17.48. 
11.5,42.  6,7.  18,7.  21,80.  22,1.  53, 
37  f.  A. 17  f.  57,46.  68,5.  66,47.  82, 

2.4.  92,17.25.  94, 26. 36  f.  48.  95,6. 

97.40.  98,2.11.20.  110,21.  112,25. 
119,25.43.  131,37.  132,5.9.  141,8. 

23.  142,31.  144,48.  146,20.  150,20. 
Ai— + 153,17.  154,10.  166,4.16. 
156,3.12.  161,9.  162, A*  163,1.20. 
172,  10.  173,28.  174,11.23.25.33. 

199.7.  220,29.  305,13.  306,8.  324, 

I.  7.  13.  16.  41.  829,  30.  A.*** — *** 
330,  A.*  A.**— ' **  340,40.  348, 19.25. 
HL  13,29.  15,14.  17,27.  29,7.  57, 

II. 47.  58,8.  66,37.  69,9.  99,27.  110, 
11.  111,6.  113,14.20.29.  116,2.28. 
117,7.23.  119,11.  121,7.  123,26.35. 

124.28.  125,2.  134,6.12.  147,37. 

166.25.39.  157,21.24.30.  177,13.31. 

191.39.  195,35.  197,43.  222,9.13. 

16.  259,8.  260,17.  282,10.  286,31. 
326, 38.  36.  38.  328,  14.  47.  329,  39. 

330.11.31.40.  368,36.89.  372,16.27. 
29.  — 4 kr.  529,11.  I.  61,3.  213, 

17.  II.  19,26.  113,45.  131,29.40. 

137.4.  380,5.  III.  98,14.  99,5.  118, 
28.  125,421'.  155, 18f.  29f.  34. 37f.  41. 
156,3.5.8.  157,8.  373,16. 

3 Kreuzer  22,6.  32,33.  38,3.11.17. 

29.34.  34,9.  54,41.  66,9.  63,20.  71, 
19.  122,10.17.  123,15  35.  124,19. 
306,13.  312,31.  399,10.  415,9.  431, 
22.  61,30.  175,38.  178,11.  236,1.6. 

9.23.31.36.39.  237,2.5.9.33.47.  238, 

24.  239,7.12.23.  II.  20,2.4.  36,31. 
33.  54,26.  58,12.  79,31.  112,26. 

119.35.  131,37.46.  139,34.  141,8. 


142,85.  144,48.  150,3.19.  162,23. 
33.  163,2.  173,19.  174,11.26.  176, 
32.  220,39.  291,22.42.  292,7.16.27. 

35.  294,9.  300,41.  301,22.  302,22. 
27.42.  303,33.42.  304,30.  305,21  24. 
324,46.  325,7.  330,19.  340,42.  348, 

36.  111.  13.31f.41ff.  63,47.  88,30. 
32.  117,23.29.  119,2.  121,15.  125, 

32.  164,28.  169,12.  176,2.  192,24. 
31.  40.  21 1,  24.  27.  219,  40.  220,  6. 
259,34.88.  260,4.8.  267,15.  274,6. 

330.4.  368,37.  — 2 kr.  L 103,6. 
213,16. 18f.  242,4.  II.  131,40.  304, 

26.32.  329,5.9.12.  330,  A.**—**  III. 

13,331'.  119,12.  134, 13  ff.  154,40. 

184.5.  1 kr.  L 62,2.  98,18.22.25. 
304,25.  329,13.18.  330,14.  HL  117, 
24.27.  119,7.9.  134,8.11.15.  147, 
38.  164,11.  171,16.  176,8.  180,11. 

198.21.  330,18.47. 

— 6 Vierer  L 117,41.  H.  358,27.  2 V. 
IV.  313,4.  1 V.  III.  155,17.21.27. 
31.  156,2. 

— 6 Zwanziger  19,13.  198,32.  3 Zw. 
198,82.  II.  218,80.  — 1 Groschen 
II  176,12. 

— 52  Schilling  204,19.  50  Sch.  608, 

33.  80  Sch.  311,14.  314,16.  25  Sch. 

304.32.  307,30.  310,18.  20  Sch. 

309,7.  311,20.  313,13.  18  Sch.  313, 
9.  12  Sch.  311,37.  10  Sch.  307,31, 

313.5.  314, 17.  6 Sch.  313, 14.  5 Sch. 

11.  104,6.8.  3 Sch.  607,11.  609. 

5.  8.  15.  33.  87.  46.  616, 2.  5.  18.  19. 

24.  32. 

— 3—2  Yliren  Woin  III.  67,6.  79,33. 
1 Y.  W.  10, 22.  15, 46.  10,  1.  20, 
4.  21,2.  25,20.  26,45.  28,12.27.30. 
29,19.  30,22.27.  33,34.  34,20.33. 

35.35.  44,43.  46,45.  50,41.  51,10. 

59.36.  60,27.  61,8.25.  67,6.11.  69, 

28.31.34.  79,22.30.  80,11.  84,17. 
85,9.  92,21.  93,35.  95,31.90,23.33. 
98,14.  101,39.  102,3.6.20.41.  104, 

12.  107,16.  111,8.  112,8.  114,27. 
118,17.20.  123,23.  126,2.10.  131, 
28.  140,19.  141,34.  143,10.46.  144, 

18.34.  140,4.  147,20.24.28.  118,32. 

150.35.  151,28.  152,3.  158,4.  188, 

6.  189,25.  — i,  Y.  W.  H.  328,18. 
332,2.  336,2.19.  A.*-*  III.  16,29. 
28,44.  41,18.  44,7.39.  46,30.  50, 
27.  56,15.  57,12.  66,28.  79,37.  91, 
26.  92,18.  136,32.  144,22.  148,9. 

151.35.  189,37.  249,41.  — 1 Viertel 
Wein  470,4.  607,15.  — 2 Pnzeiden 

784.25.32.  II.  328,30.  UI.  90,23. 

149.22.  1 P.  773,  13.  732,24.  II. 
332,  A*  III.  04,15.  28.  66,31.  80,28. 
36.  82.14.  88,40.  90,25.31.  91,8. 
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«2,7.  131,20.  133,5.3.  149,41.  150, 
27.  '/j  1'  «2, 12.  150,1.  — 2 Hass 

733. 36. 

— 1 Mutt  Uoggou  IU.  112, A.1«  122, 
A.3,‘.  177,15.  — 1 Schott  Käse  II. 
302,23.  320,35.  355,30.  HL  25,14. 

30,39.  67,80.  74,2.3,  154.46.  — 

1 Pfund  Wach»  147,43.  266,27. 
314,40.  415,12.  L 15,28.  159,84. 

225.29.37.  226,2.13.  II.  110,4.  224, 
24.  285,45.286,11.  — >/,  Pfund  W. 
267,6.  452,6.  455,27.  II.  224,39. 

286,11. 

Strafgerichtsbarkeit  (Strafsache)  s. 

Malefiz,  Malefizgericht. 

Strafgewalt  470,30.  523,21.  614, 14. 
17.  639.34.  680, 10;  264.  135.  L 
204,1.  II.  178,9.  294,21.  367,28.40. 
III.  358,36.  361,12.  vgl.  Gerichts- 
barkeit. 

Straflosigkeit  108,12.  114,6.  124,45. 

171.21.  199,14.  201,33.  204,26. 

222, 22  f.  223,1.  254,9.  261,31. 

306,27.  403,15.  407,22.  443,4.11. 

445,12.  446,27.  681,37.  I.  23,24. 

112.5.33.  115,15.  116,16.  117,28. 
121,43.  124,11.  126,42.  143,2.9. 

165.28.36.  166,43.  167,17.  168,45. 
169,10.  174,8.  179,32.  184,11.  187. 
9.  192,28.  198,33.  206,6.  211,10. 

218,15.  226,4.  237,30.  II.  26,17. 

137.25.  287,9.  289,9.  291,14.88. 

294.5.  299,36.  303,6.8.10.  312,3. 
313,2  316,20.  867,15.  360,18.  374, 
31.  III  845,1.  866,10.80.  867,7. 

369. 5. 

Strafnachlass  III.  133,6. 

Strnsso  177,13.  274,32.  300,1.  304, 
31.  332,40.  855,29.  364,19.22.28. 

392.15.28.  398,9.  401,5.  427,24. 
429,11.20.  430,17.  431,9.  434,11. 

449.37.  507,  A*  685,20.  3:;i;,op.  501. 

23.25.34.  567,14.  568,42.  580,3.6. 
588,4.  609,32.  633,11.  723,2.9. 18, 
20;  212.  286.  291.  824.  850.  464. 
468.  585.  597.  689.  IM.  I.  30,13. 
44,89.  58,2.  74,8.  80,24.  117,46. 

1 18,  45.  131,14.  1 36,  27  ff.  1 66,  3. 
15.  167,37.  170,11.24.  183,26.  187, 
23.  189,9.  193,23.  222,6.  229,44 
236,  14.  249. 24.  28.  31.  42.  250,  4 f. 

8.  271,6.  II.  14,10.  15,31.  21, 

14.  26,29.  86,36.  64,4.  98,19.21. 

127.28.29.  153,18.  164,43.  169,24. 

174.21.  180,44.  195,10.12.  201,84. 

213,18.  221,33.  238,27.  252,45. 

281.34.  290,31.  300,33.  326,41. 

334.26.  A.+f  5&9.1  Hl-  -<6,11.  56, 
38.11.  61,22.  124,19.  162,8.11.  153, 
39.  164,15.  175,42.  196,29.  200,10.  | 


232,42.  249,19.  256,34.  256,33.  260. 
37.  263,27.  272,38.  316,39.  331,2.9 
342,41.  vgl.  Laudstrasse,  Weg. 
Strassengeld  III.  239,3. 
Strassongewerbe  419f.  461).  551. 

554.  vgl.  Transit. 

Strasscnpolizei  s.  Polizei. 
Strassenstener  s.  Steuer. 

Streit,  Streitigkeit,  Streitsache  (Pro- 
cess)  49,18.  78,10.  79,30.  85,23. 
37.  86,8.  96,4.  101,11.  132,30.  167, 

I.  185,29.34.  257,18.  260,22.  351, 

II.  425,28.  447,9.  448,12.  623.27 
642,  27.  647,  32  f.  648,  20.  667,  7. 

684.12.  713,7.  720,2  . 747.19. 26 ff. 
31.  752,41;  521.  550.  584 f.  5M 
710  133,  735,  I.  75,27.  96,26.  162, 

16.39.  203,5.  268,3.  264,43.  267,24. 

II.  11, 17f.  31,24.  66,10.  103,12. 
127,44.  146,40.  309,33.  328,5f.  384, 
13;  185.  313.  HI.  7,42.  26,42.  28, 
28.  67,25.  74,  A * 83,23.27.  93,11. 
35.  125,44.  189,16.  193,3.  200,31. 
248,81.  278,5.  338,35.38;  25.  139. 
152. 

Streu,  Streumachen,  Streuen  141,25. 
151,6.  155,23.  157,34.  158,30.  160, 
1.3.  232,2.  287,84.  289,1.  325,46. 
372,25.  375,6.  539,23.  540,39.  L 

36.37.  82,9.  129,20.  152,5.  260.15. 
266,11.  II.  9,39.  10,44.46.  22,24. 
27.  28,17.  41,22.  94,44.  234.26. 

364.19.  III.  95,12.  120,28.  135,37. 
177,4.10.  323,2.  358,45.  Stremuahd 
464,4.  Streumolt  158,35.  s.  Stroh. 

Stricker,  Strickerei  232,35.  277,21.25. 

III.  244,32. 

Stroh  14,34.37.  16,34.  17,24.  392.22. 

429.16.  720.29.  721,28.  779.2.  783. 
25  I.  30,24.  II.  22,31.  104,28. 

179.1.  217,38.  355,18.  UI.  50,33. 
17.  120,28.  151,21.30.32.  199,9. 

247.39. 

Strolideckor  279,6. 

Stube  167,35.  256,5.  548,17.  715,16. 

7 1 6. 2.  I.  146,22.  171,80.  183,36. 

186.17.  197,15.  211,42.  219,2.  247, 
22.  284,18.  II.  2,25.  31,2.  60,14. 

124.13.  152,5.8.  A.»  219,5.  306,10. 
IU.  143,18.  175,80.  286,34.  287,1. 
375,23.  vgl.  Haus,  Wasserstubo. 

Stumme  669, 42. 

Stundung  der  Zinse  II.  55,9.  62,36. 
vgl.  Zins. 

Südseite  546,34.39.  591.28.  U. 

244. 19. 

S Uli n o 98,37.  381,14.  s.  Strafe,  Ver- 
gütung. 
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S upplication  42,8.  134,32.  835,41. 
«>40,23.  840,37.48.  730,5.38.  1.  7, 

14.  119,23.  UI.  32,37. 

Sutter  3,33f.  6,44. 

Syndicat  565. 


T. 

Tabak,  Tabakrauchou  II.  2,27.  86,47. 
361,11. 

Tabakpfeife  H.  239,30.  273,41.  347, 
47.  IU.  182,27. 

Tafel  I.  20,42. 

Taffet  I.  47,30. 

Taggol«!  und  Gauggold  49,7.  883,7. 
12.  713.2.  I.  72,10.  81,24.  270, 7 f. 

II.  31,9.  33,6.22.  131,19.  245,40. 

III.  277,2. 7.12.16.27.  382,11.  s.  Tag- 
lohu.  vgl.  Strafgeld  36  kr.  bis  8 kr. 

Taglohn  151,19.  II.  118, 23 f.  122,35. 
128,28.  136,22.  142,15.  145,34.  155, 
A.»  176,22.  201, 36f.  237,46.  in. 
29, 8.  65,6.  100,3.  135,9.  148,40. 
157, 17. 26. 31.  319,26.  s.  Tagwerk. 
Tagmalid  26,15.  59,4.  65,15.  121,2. 
760,  28.  38.  768,2.7.  in.  262,48. 

263.1.  vgl.  Mmmniahd. 
Tagsatzung  270,5.  556,7.  610,  10. 

639.7.  641.3.  645,43.  696,31,  713, 

27.  777.1,  781,1.  I.  160,5.  II.  3,36. 

181.18.  187,13.  111.36,19.  108,5.8. 

109.8.  276,42.  277,2.  372,14.  vgl. 
Dingpflicht,  Fflrbot,  Säumbusse. 

Tagwerk  120,17.  123,43.138,43.144, 
31.  147,10.  149,21.  172,22.  194,1. 
195,24.36.  414,47.  I.  121,24.  II.  28, 
19.  39,35.  44,3.  66,23.29.  79,42. 

82.11.14.  101,15.  110,30.36.  113, 
33.  145,38.  173,29.  176, 14  f.  195,8. 
19.  197,19.  250,31.34.37.39.  253, 

37.45.  254,2.  279,21.  III.  232,10. 

320.19.  378,16.  vgl.  Gemeinduarboit, 
Hobelt,  Taglohn. 

Tagwerker,  Taglöhner  35,23.  43,45. 

65.19.  114,29.  135,12.24.  144,38. 
145,3.6.  151,17.22.  158,12.  230,20. 

234.14.  273,22.  274,10.  279,1.8. 
290,2.4.  292,9.  313,10.  320,17.  335, 

28.  339,9.  363,47.  364,3.  416,8.19. 
25.31  f.  416,2.  432,10.  482,17.24. 
501,6.16.  540,18.  547, 38,  548,23. 
627.18.  628,2.  L 28,30.  31,45.  243, 

24.30.  266,9.  286,21.33.  289,19.24. 
U.  4,39.  14,26.  20,20.23.  131,18. 

155.14.  A.«®.  200,35.  207,7.  226,3. 
336,  17.  A.***  III.  29,21.  42,43. 

124.14.  134,10.  135,8.  157,16. 

26.30.  159,9.  177,10.  184,19.27. 
203,24.48.  204,2.40.44.  205,1.6. 

207.2.  219,19.  222.7.  243,9.16.25. 


252,12.  283,24.  290,14.  292,1.11. 

304.21.30.  305,14.33.40.46.  306, 6f. 
314,17.38.  316,34.  318,18.  819,7. 
320,7.  322,6.21.25.  323,6.  335,19. 
24.29.  336,1.5.9.13.18.31.  s.  Arbei- 
ter, Handwerker,  Ingehäuse,  Söldner. 

Tagwerkorordnung  234,14.  276,30. 

501,6.  UI.  243,9.23.  318,1.  319,23. 
Thalbrief  III.  230,38.41. 
Thalordnung  IU.  228,13. 

Tanne  und  Tannenholz  1 74,36.  287, 
21.  I.  102,35.  128,36.  215,27.  II.  9, 
9.  III.  100,27. 

Tanz  und  Spiel  226, 36 ff.  242,40.  272, 
3.  375,20.  705.21.  I.  10,1.  226,4. 
261,1.  11.2,28.  30,33.  362,19.  364, 
26.  369,41.  III.  128,2. 

Tauber  Mann  III.  366,14. 
Taufname  481,22.  II.  192,18. 
Taufsa instag  32,27. 

Tausch  101,20.  163,6.  183,21.  597.1. 
640,18.  671.15.18.  673,37.  691.10. 
bO.-ylO.  726,17.  727,45.  749.37.  I. 

16.46.  134,33.39.  149,7.13.  204,17. 
206,45.  208,11.  11.  2,36.  27,11.  46, 
26.  63,3.  68,11.  78,28.  272,21.  III. 

92,20.  .205,14. 

Taxe  271,46.  331,19.  749,30.  754.43. 
755,35;  554.  I.  18,18.  19,3.  20,6. 

27.46.  28,24.32,35.  11.267,23.  UI. 

267.30.  320,7.  s.  Kaufschilling. 
Taxen,  Taxemnaehen  287,20.  539,11. 

547.3.  590,19,  591.29.  I.  129,20. 

11.  8,47.  18,31.42.  26,44.  61,45.  82, 
26.  94,38.  150,18.  IU.  56,31.  75, 
18.  76,23.  122,13.  135,35.  215,22. 

Taxordnung  626.  I.  46,29. 

Technei  28,16.  40,26.29.  41,8.12.46, 
41.48.  47,34.48,1.  49,38.  72,31.34. 

114.46.  116,17.  766,43.  III.  6,32. 
35.  163,27.  164,1.19.  165,12.  170, 

29.  171,27.  173,23. 

Teich  66,1.  773,22.  I.  33,43.  87,16. 

20.46.  166,26.  198,47.  II.  326,39. 
III.  175,38.  211,43.  220,47. 

Teppich  661,41.  724,25. 
Territorialhoheit  711. 

Terze  147,6.16.38.  148,25.  162,20. 
Testament  und  Tostirungsrecht  640, 
18.  658,23.37.40.46.  659. 10.  725, 
43.  731,14.30.33.  750,4.30.  I.  44. 

12.  II.  2,37.  272,21.  111.  21,40. 

354. 3. 

Tostiror  658,33.  731,26. 

Thal  92,1.  95,7.18.  111,25.  523,31. 
600, 18f.  661,38.  712,6;  ÜSZ.  II. 
109,0.  111,41.  11371ÜT  III.  181, 
16;  222. 

Thalbürgo  III.  230,2.6.  231,18.  232, 
41.  233,3.11. 
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Thalleute  96,21.  97,25  31.  99,14. 

100.12.  373,87.  HI.  231,45. 
Thalrecht  II.  170,48.  1U.  229,26. 

231, 15. 

Thalsgewohnheit  95,48.  98,30. 

Theil  und  (oder,  noch)  Gemein  71,27. 

270.26.40.  308,26.  462,10.  463,14. 
465,44.  482,24.  501,  18.  523,36. 
529,  12.  542,36.  548, 83.  547.29. 
548,22.  574,3.  575, 19.  704.35.  773. 

3.5.  I.  137,36.  145,19.  245,8.  294, 
18.  II.  20,25.  21,2.  37,24.  55,27. 
65,14.  207,8.  388,6.  III.  259,32. 
300,17.  vgl.  Gemciudegcuuss. 

Th  eil  er  240,7. 

Theilung  von  Gütern  664,1.1211.32. 
36. 41  f.  665,4.  671,7.  672,31.33. 
673.29.  695. 16.  720.23.37.44.  727, 

7 ff.  12.  I.  7,33.  134,33.39.  vgl.  Bau- 
gut. von  Eigeuleuten  I.  5,8.  67,23. 

155.5.  254,11.  H.  74,10.  s.  Ilaus- 
theilniig,  Hnlzaustheilung. 

Tbeuerung  566,27.  I.  45,28.  H.  339, 

II.  III.  278,20. 

Thunfisch  380,7. 

Thurm  s.  Kirche,  Schloss. 

Thürmer  477, A.*  090, 19. 
Thurmrecht  402,5.  472, A.***  491,41. 

492,2.  706,35. 

Thurmuhr  III.  37,37.  236,24. 
Tischler  1L  236,4.  III  244,7. 

Titel  I.  12,20.  130,15.  III.  131,4.  s. 

Glossar:  Edel,  Vest,  Weis. 

Tochter  548,  0 550,10.21.  564, 47. 

012,20.27.  014.2.5,7.23.  002, 1. 10. 
29.  003,7. 14,  670,21.  734,44.  725, 

2.8.34.41.  720.12,  I.  66,40.  86,32. 

254.5.  II.  361,35. 

Todpsuotfa  719,25. 

Todesstrafe  199,17.  220,13.  251,21. 

359,31.  380,22.21.29.  385,10.13. 

380,7.  447,28.  500,20.  013,27.  077, 
35.37.39.  078,  2.  10.  25.  079.  7.  10. 

080.15.31.41.  681. 12. 84 f.:  204.  468. 
089.  I.  18.21.  23,4.  46,9.  49,3.  77, 
10.  114.23;  139.  II.  309,12.  307,30; 
99.  308.  III.  174,28.  347,2.  301,19. 
vgl.  Leihesstrafo. 

Todosurtbeil  385,7.18.  553,36;  264. 

III.  344,1. 

Todeswunde  381,16.25.  422,29.  483, 
17.  704,39, 

Todfall,  Besthaupt  49,3.  97,1.  104, 
20.  057. 45,  720.34,  1.  5,1.  44,19.  I 

07,18.  77,30.  80,37.  93,11.  90,10.  I 
13.  98,33.  100,30.  134,31.  144,43. 

148.41.  209,14.  254,13.28.  11.3,30. 
74,10.  75,17.  103,21.  190,24;  99. 

Todschlag,  TOdtnng  95,37.  98,19. 

114.12.  220,14.  251,21.  305,6.  328,  , 


16.  359,29.  380,20.  381,16.25.  410. 
23.  422,28.  447,22.  039,39.  670,19, 
680,36.  681,13.20.25.  702,37.  704. 
39.  728,32.  I.  4,46.  67,14.  101,9. 
155,16.  255,17;  90.  II.  100,36.  107, 
29.  108,2.  210,10.  211,42.  215,15. 
217,43.  287,37.  298,28.  309,27.  367, 
26.  377,3;  99.  308.  III.  152,18.  34«, 
9.17.35.42.46.  strafloser  T.  74,5. 

108.11.  114,6.  124,43.  251,22.  252, 
36.  359,36.  408, 441.  409,38.  412,15. 

446.27.  449,7.  523,37.  081.21  30. 

I.  112,33.  115,16.  116,16.  121,43. 

124.11.  137,4.  174,6.  176,33.  192, 
28.  II.  289,9.  299,36.  313,3.  357. 
15.  374,31.  379,38.  382,18.  III.  346, 

12.  369,5.  vgl.  Mord. 

Todschlägor  95,37.  98,19.  380,30. 

681.8.16.40.  I.  255,20.  II.  211,42. 

218.3. 

Todte  95,35.  681,18.  UI.  164,8.  170, 
39.  353, 22  f. 

Tüdtung  von  Thieren  n.  30,26.  98, 
14.  307,20. 

Tolni  I.  19,9.  74,29.  U.  353, 

** 

Tortur  252,15.  331,26(7).  676,15.  I. 

87,32.  II.  75,39.  vgl.  Verhaftung. 
Transit  566, 20 IV. ; 350.  469.  583  vgl. 
Strassengewerbe. 

Treubruch  I.  68,11.  102,7.  141,28. 

II.  377,13. 

Tribun  51. 

Trieb  und  Tratt  s.  Weidebexirk, 
Weiderecht. 

Trinitatis  748,29.45.  753, 27. 
Trinken  37,13.  66,32.  78,20.  82,14. 

85.3.  180,18.  387,5.  I.  91,33.  III.  2, 
11.  107,  A.M.  289,31. 

Trinker  428,27.  vgl.  Spieler. 
Trinkgold  15,3.6.  44,41.  III.  13,37. 
Triste  761,4,  II.  54,28. 
Trockenlegung  298. 

Trotz  083,27.  705.27.  728,47. 

Troy  20,33.  155,8.  758.26.  777.40. 

I.  235,37.  246,25.  U.  148,  A.***. 
237,39.  III.  55,2  83,28.  154,24. 

156.28.  170,29.  180,1.  232,13.  209. 

13.  270,13.  288,11.  310,23.  311,8. 
312,  14. 

Trunk,  Trinken  28,7.  307,23.  316,14. 

630.30.33.  706,41.44.  722.24.  738, 

19.  I.  58,24.  II.  70,45.  172,26.39. 
201,38.  UI.  88,1.  149,24.  171, 

19.  182,35.  195,25.  249,33.  252,19. 

301.33. 

Trunkenheit  I.  20,23. 

Tropfstall  880,8.  407,7.  412,13.  435, 
21.  444,33.  449,5.  562,33.  571,20. 
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684.24.  703.23.  786,37:  467.  I.  143,  I 
25.  168,16.19.  172,8.  174,16.  185, 

1.  187,16.  191,7.  194,7.  198,41. 

205.27.  224,39.  II.  60,16.  289,6. 

299,33.  309,30.  379,25.28.  III.  165, 
33.  172,1.  365,39.42.  vgl.  Haus- 
friedensbruch. 

Taehinik  295, 1 . 298,  l o.  804, 4.21. 

305.14.17.40.  306,4.8.  307,35.  308, 

5.14.40.  809,1.  310,25.  311,3.9.31.  j 
312,2.7.  313,27.38.  314,6.27.  816,  ! 
5.  318,12.24.  320,12.10.  391,10.34.  I 
39;  290. 

Tuch  234, 8ff.  278,3411'.  303,30.3611. 

379,20.  471,25.  479,4.  490.37.  498, 
36.  509,3.  566,46.  598,4.  605,38. 
661,39ff,  690,25.  724.276.  I.  28, 
46.  29,1.  32,34.  107,20.  1L  75,27. 

312.28.  358,1.  III.  2, 18 f.  29,10. 

351,8.  360,1.  Tuchbleicber  509,10. 
Tuchineniger  I.  32,24.  s.  Leinwand, 
Loden. 

Tünzeltag  II.  364,27. 

Türken  (Mais)  I.  215,5.  II.  226,1. 

u. 

Übelthiiter,  schädliche  Leuto  48,26. 


50, 

47.  94,28.  100,41. 

182,18. 

164, 

15. 

17.  281,17.  385,6. 

409,5. 

448, 

16. 

20.  26.  486, 19.  30. 

35.  603, 

7.  9. 

562 

.21.  564.41.  570.41 

. 571.5. 

586. 

23. 

613.22.33.  614.37 

615,7. 

618, 

31. 

G4G,  16.  675,7.9. 

077.9.1 

2.16. 

31. 

678.34.  081.40.  682 

,1.4.35. 

686, 

131 

701.19.  702.36. 

729,13. 

742, 

23. 

753.34.  756.43. 

757,6.17.19; 

584  f.  596  690  735. 

I.  21,24 

22, 

29. 

59,20.  88,5.  109 

,A.*  11 

2,20. 

114,15.20.34.  144,24.  179,13.15. 

192,31.35.  210,12.  225,1.  255,20. 

II.  23,10.  66,83.  140,22.  144, 8f. 

186,32.38.  189, 30 f.  216,38.  308,4. 

9.14.  309,1.5.9.  313,16.  378, 2. A.** 
381,1;  99.  307  f.  III.  14,6.  172,38. 

276,33.  s.  gefährliche  Leute,  vgl. 
Dieb,  Feind,  Gesindel,  Todschläger, 
Übertreter. 

Überbauen  157,19.  201,1.  207,11. 
219,31.  253,33.  306,18.  404,21. 
442,22.  518,14.  502,17.  I.  44,45. 
77,17.  148,14.  165,17.  107,12.  172, 
36.  176,19.  184,35.  188,3.  190,46. 
195,5.  205,14.22.  212,27.  224,22. 
230,36.  237,16.  251,17.  II.  13,36. 
108,11.  213,28.  219,4.  307,41.  376,  , 

14.  380,3.  OL  67,36.  172,3.  310,6.  I 
366,  24.  überetzen  157, 18.  466,  2.  | 
696,43,  777,36.  781,40.  I.  44,45.  66,  | 
16.  107,29.  148,14.  155,17.  166,33. 


176,20.  196,19.  244,37.  II.  213,29. 
219,5.  369,3.  372,5.  380,12.16.  383, 
12.  III.  47,36.  270,10.  330,34.40. 
Überbolzen  404,23.  442,24.  406,2. 
1.  148,15.  11.367,41.  376,14.  Übor- 
lauhen  219,31.  253,33.  404,22. 

Übenuiihcn  201,1.  207,11.  219,31. 
228,16.  253,33.  404,21.  442,22.  518, 

15.  562,17.  684,36.  704,9.  763,23, 
I.  44,45.  77,17.  148,15.  167,11.  172, 
37.  188,3.  191,9.12.  205,14.21.  219, 
30.  224,22.  247,41.  251,17.  II.  13, 
37.  108,11.  213,29.  219,4.  367,41. 

376.14.  380,3.7.  III.  67,35.  310,5. 
366,24.  Übennnrkstoiuon  132,30. 

435.8.  I.  176,20.  184,36.  195,5.  224, 
23.  251,18.  II.  380,4.  III.  172,3. 
übermasseu  III.  246,9.  Cborinenen 
132,36.  I.  184,35.  212,27.  Über- 
schlagen s.  Überstellung.  Über- 
schnaiten  I.  247,41.  Überschuoiden 

253,33.  404,21.  442,22.  518,15.  I. 
167,11.  188,4.  191,10.12.  212,27. 
219,30.  224,22.  II.  13,37.  Über- 
setzen I.  167,28.  176,19.  Übor- 
steinon  I.  176,20.  Übertreten  I.  107, 
30.  148,14.  176,21.  II.  369,3  f.  372, 

5.  Überzäunon  198,29.  309,7.  563, 

6.  084,38.  701,11.  729,19.  763,21. 
I.  77,17.  148,15.  167,11.  172,36. 

176,20.  184,35.  191,9.  195,  A.** 

205.14.  224,22.  237,16.  II.  367,41. 

376.14.  380,4.8.  III.  172,3.  310,5. 
366,24.33.43,  Überzimmern  I.  205, 

16.  Üborwässorn  I.  176,20.  vgl. 
Überstellung. 

Überfahrtsrecht  s.  Durchfahrt. 
Überfalls-  und  — hangsrecht  s.  Nach- 
barrecht. 

Übergabe  244,20.  658.1. 11.  731,37. 

749. 38.  I.  96,11.14.  II.  376,22. 

381.9. 

Übergabsbrief  376,12. 

Übergriff  157,18.  327, 1 ff.  480,40. 
577,5.9;  526  f.  II.  254,12.  383,11. 

III.  330,40.  s.  überbauen. 
Überpfand  I.  176,15. 

Überpfarr  I.  73,25.  167,46.  180,42. 
198,2.  228,5.  247,1.  280,40.  II.  30, 

23.  III.  367,28. 
Überschwemmung  22,24. 
Überstollung  179,17.  230,6.  243,14. 

320.38.  435,4.  465,24.  624,29.  529, 
41.  538,18.21.  547,28.  663.33.  569, 
22.  580,38.  688,40.  589.31.  634,1. 
14.25.  696,42.  700.23.  772,24.47. 
778,27.  I.  44,45.  63,1.5.  65,6.11. 
126,23.  163,6.  176,21.  243,33.35. 
244,22.  262,42.  263,42.  268,8.  274, 

24.  II.  21,20.  27,27.  43,10.  67,9. 
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80,80.40.  111,27.  130,21.  181,11. 
134,12.42.  139,16.  148,  A.** l.  1611, 
22.  192,21.  193,2.22.33.  194,3.  203, 

41.  207,38.  212,42.45.  213,32.  257, 
20.  340,35.  377,18.  380,25.29.  383, 
7.  III.  19,14.  31,14.  48, 1 5 f. 26.  118, 
15.  147,1.17.  192,15.  203,29.  220, 

15.  305,25.  373,12.  vgl.  Alraüber- 
stellung,  Üboretzen,  Woidegenuss 
und  Weiderecht 

Üborthenr  de»  Pfandes  33,23.  203, 
13.  208,11. lGf.  352,32.  486,25.  519, 

11.  662,20.29.  653,28.35.  667,43. 
721,39.  I.  147,32.40.  II.  171,30.  in. 
127,22.  andere  Ü.  54,9.16.  740, 14 

I.  129,36.  284,42. 

Übertreter  (einer  Ordnung  oder  eine» 
Gebotes)  247,26.  271,21.  415,11. 
512,34.  566.16.  639,33.43.  774,44. 

I.  20,24.  66,17.  95,26.  96,26.  190, 
29.  200,29.  242,8.  261,6.  266,24. 
267,8.  U.  2,1.  6,19.  8,14.  21,23. 
46,46.  79,  14.  83,7.  87,1.  95,33. 

111.17.  112,22.  117,7.  119,1.  121, 

16.  124,22.  125,38.  126,37.  129,2. 
5.  140,22.  144,8.  148  f.A.**3.  159, 
A*  202,22.  232,34.  233,45.47.  236, 

12.  239,31.  241,40.  242,15.28.  244, 

II.  245,17.  254,9.  276,24.  280,12. 
339,2.  840,12.  342,18.  362,13.  III. 
6,29.  118, A.<«.  124,15.  144,28.  161, 

42.  162,4.8.12.  180,25.  382,17. 
Übertretung  331,30.  415,14.509,12. 

688.17.  728,37.39.  749,21.  784.27: 
591.  I.  90.  II.  49,8.11.  81,14.  91, 
44.  127,26.  128,41.  129,9.  149, A.** 
— »*  160,  A.**  199,16.  221,43.  225, 
29.  277,19.  280,8.  321,25.  346,35. 

III.  310,13.  s.  Übertreter,  vgl.  Fre- 
vel, überbauen  (Übertreten),  Ver- 
brechen. 

Übervölkerung  531,39.  540,1.  III. 
207,4. 

Übervortheilung  704,42. 

Ulmholz  I.  38,35. 

Umfrage  bei  Gericht«-  und  Gemeinde- 
versammlungen 40,  28.  33.  44, 15. 

109,32.  133,16.34.  318,13.  748,6. 
I.  12,11.  13,12.  113,11.  II.  336,10. 
844,2.8.16.  UI.  13,14.  20,31.35.  35, 
21.23.25.  37,27.  44,30.  108.18.A.« 
1 11,A.109.  143,28.30.32.  147,33.  174, 
12.  178,6.  188,12.  215,12.  218,40. 
229,38.  240,2.4.28.  280,4-1.  s.  Frag. 
Umsässen  I.  76,5.47.  78,2.  171,14.  II. 
56,11.  57,43.  58,6.  59,1.  60,30. 
107,10.  108,20. 

Unbekannte  Personen,  s.  Fremd,  llo- 
hcrberguiig. 


Unedel  100,40.  167,24.  1.232.  11.  107. 

III.  350,22.  357,35.  s.  Adel. 

Unelie  s.  Concubinat. 

Unehelich  s.  Ledig. 
Ungebührliches  Genehmen  vor  Ge- 
richt und  der  Gemeinde  und  gegen 
Gerichts-  und  Gemeindeorgane  41, 
21.  133,6.  461,2.  701,33.  775,21 

II.  3,35.39.  240,21.  244,7.  286,6. 
321,30.34.  322,9.  336,  A.*** — *** 

343.28.  344,6.14.  346,41.  347,15. 

III.  20,29.37.  28,13.  67,9.  85,16.19. 

96.21.  98,39.  102,9.16.44.  111,6. 

14.21.  121,  A.31s.  129,45.  143,35. 

282,6.  307,26. 

Ungehorsam,  Widersetzlichkeit,  Un- 
gehorsame und  Widerspenstige  49, 
i8.  53,38.  74,5.  76,17.  114,3.  116, 
6.  130,43.  131,18.  266,25.  298,9 
426,24.  456,28.  648,39.  562,15.  «IS. 
26.  681.36.  705,23.  723.17.  728.37. 
783,45,  786,32.  I.  24, 1 f.  32,2.13. 
49,1.  61,1.  72,0.  81,21.  91,15.  93, 

24.  96,25.  281,23.  285,35.  II.  2,43. 
6,16.  14,34.  28,16.  38,5.  47,20.24. 
28.  48,9.  49,4.  66,28.  66,18.  69,27. 
81,11.  114,32.  117,8.  137,2.  168, 
23.  175,19.  193,36.  249,1.  253,32 
272,26.  306,42.  317,9.  327,40.  349, 
20.30.33.  864,34.  369,23.  374,36. 
381,38.44.  III.  20,7.  28,20.  69,28. 
85,3.  92,19.  102,36.  107, A.5«.  114, 
25  f.  125,22.  126,5.8.  144,5.  169, 
30.32.  172,42.  180,41.  196,22.  242, 

25.  339,37.  348,10.  349,32.  381,45. 
s.  Übertreter,  Übertretung;  vgl.  Ge- 
meindearbeit Säumbusse. 

Ungeld  I.  29,36.  37,14.  56,38.  II. 
102,9. 

Ungelderamt  1.29,33.  36,28.  38,44. 

42,17. 

Ungewöhnlicher,  Unrechter  Wog 
s.  Wog. 

Ungeziefer  245,11. 

Ungläubige  620,43. 

Ungleichheit  III.  335,21. 

Unglück  728,32. 

Ungnade  692.17.  1.4,13.24,10.  II. 

66,19.  114,6.  «.Strafe  nach  U. 
Unhäuslichkeit  755,9. 14. 19. 

Unheil  80,7.  481,30.  482,42.  501,25. 
639,39.  702,37,  756.28.  I.  76,31. 

163.28.  211,39.  II.  60,3.  III.  172,33. 
Unordnung,  Missbrauch  317,40.  541, 

21.  542,4.  672, 8.  626, 3.  636,  11. 
744.38.  751,16.17.  752,40.  I.  214, 

26.  II.  12,7.  45,41.  70,37.  77,23. 
115,15.  122,23.  175,38.  192,19.  202, 
6.  219,30.  256,42.  III.  107,  A.» 
206,7  . 233,  A.i. 
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U «Parteilichkeit  40,33.  6315.31.  633. 
32.  643.6.  717.44.  II.  385,27.  III. 

25.27.  41,14.  140,16.  142,18.  vgl. 
Arni  und  Reick. 

Unrecht  222,28.  407,32.  518,25.  II. 
210,6.  215,11.  291,2.  292,3.41.  293, 

2.35.  301,43.  379,29.  380,47.  III. 

17.9.  31,21.85,10.  346, 30  f.  371,21. 
(Strafgeld)  I.  178,11.20.  230,36.  239, 
23.  n.  52,31.39.  55,31.  105,19. 

Unrechte  Waag  s.  Wag. 

Unrechter  Weg  s.  Wog. 
Unredliche  Sache  I.  210,10.  III. 
344, 12. 

Unruhe  I.  211,6.  s.  Auflauf. 

U uschlitt  37,15.  382,34.  456,16.  477, 
18.  606.13.  I.  28,22.  III.  351,7. 
Unterdingen  171,30.  200,31.218,38. 
252,30.  363,16.  360,7.11.  406,22. 
436,11.  I.  183,43.  205,43.  224,1. 
Unterhalt  658.4.13.  732,2.10.  L 24, 
44.  vgl.  Leibgeding. 
Unterhändler  644, 24.  7 1 8, 38 ; 734 . 
U nterhauptinnnn  12,24.  14,25;  349. 

469.  vgl.  Ilauptniann. 

Untermark  220,6.8.  405,10.  443,7.9. 

n.  100,1. 

Unterricht  II.  274,17. 
Untorrichter  379,8;  349.  356.  551f. 
689.  I.  279,5.  II.  314,22.  vgl. 
Richter. 

Untersasse  528,29.  529,43.  540,17. 
547,37.  548,23.  580,40.  II.  70,6. 

72,5.  vgl.  Iugchäuse,  Imvolmer, 
Tagwerker. 

Untorsassgeld  540,26. 
Unterschleif  271,5.  375,10.  672,30. 

688.9.  682,14.  706.26.  I.  45,23.  46, 
6.  261,11.25.  II.  2,22.  48,14.  50,8. 

69.42.  70,9.  73,4.  89,44.  92,37. 

225.25.27.  235,33.  276,9.  UI.  241, 
43.45. 

Unterschrift  IL  322,34.  328,9.  347,36. 
Untersuchung,  obrigkeitliche  1.45, 14. 
Unterthanen  (Gericlitslente) : Anrede 

268,2.  283,3.  I.  130,13.  Name  und 
Begriff  1.91, 2.  A.“.  93,  A.“.»».  105,3. 
n.  313,26.  320,7.  III.  85,41;  24. 
ihr  VerhUtni»  7.ur  Gorichtsherr- 
schaft  161,2.  163,22.26.  177,3.  180, 
25.34.  182,16.  206,10.30.  246.31. 
281,21.  287,1.  328,26.  333,5.  336, 
2.  398,17.  439,1.  592.44.  598,35. 
602,18,  619,12.17.  626,1.11.21.627. 

9.36.  628,6.  629.8.  675,12,  691,41. 

692.24.29.37.42.  712.3.7.22.  745, 
3.26.  746.21.  749,36.  750,1.40.  752, 
27.  751.  12.  774.7,41.  775, 12. 35. 
41;  710f.  734.  I.  21,21.  87,31.  40, 
20.  41,3.  50,9.  115,27.  119,24.  122, 


17.  U.  2,34.  61,17.25.  186,29.  193, 

18.  318,17.  364,43.  367,33.  370,11. 
IU.  185,12.  206,5.  320,36.  321,14. 
368,21.  ihre  Genösse,  Rechte  uud 
Freiheiten  144,1.  162,33.  164,38. 
181, 24f.  197,3.  217,28.  225,32.38. 

230.3.  239,7.  242,3.7.  243,10.  273, 
27.  289,10.  335,10.  838,1.  339,34. 
342,8.14.  343,1.  344,9.  859,7.11. 
361,7.  362,43.  363,35.  364,24.  366, 
20.  369,2.  402,11.18.  403,38.  411,9. 
517,23.  519,20.  525,13.24.  564,28. 

586.3.  588,30.  593,25.28.  610,10. 
620,38.  69 1,1 1.27,  632,8.26.  648, 

29.32.  694,15.23.  695, 26.  703,33. 
704,29,  728,25,  744,40,  748,2.  749, 

3.  755,44.  765,37.  766.2.  767,7.  771, 
28.31.33.  772, 19.  787,33;  585.  135 f. 
I.  18,24.35.  29,45.  32,7.  34,39.  35, 
17.  36,16.19.  38,1.  39,47.  40,8.  41, 
16.  115,35.  116,11.  124,6.  265,47. 

294.5.  U.  115,17.  338, A*  357,10. 
ihre  Vorrechte  163,22.  179,19.  209, 
38.  232,27.  268,31.  404,3.  456,19. 
640,43.  696,26.  727,31.  755,37.  I. 
27,15.  28,22.  163,17.  248,10.  II. 
34,12.  175,43.  316,16.  381,7.  ohne 
V.  IV.  235,23.  Eiiinahmeu  und  Straf- 
autheil  163,16.  227,8.  228,25.  229, 
8.40.  231,34.  234,35.  235,6.  237, 

19.  290,32.  345,23.  701.42.  702,40. 
707, 1.  verschiedene  Verpflichtungen 
145,11.  170,39.  179,10.  208,20.  239, 
10.  267,40.  280,32.  289,47.  341,13. 

30.  346,6.  362,43.  363,40.  374,40. 

398.2.13.  449,22.35.  501, 3.  689, 
26.  591,2.  619.32.  620,42,  622.19. 

623.3.  628,10.21.  686,37.  723,10. 
728.11.18.  756,13.  I.  15,7.  16,33. 
27,9.20.  28,34.  30,11.48.  33,7.  37, 

31.  39,48.  43,4.  44,10.38.  46,4.  48, 

4.  58,28.  112,21.  119,10.  130,13. 

185.13.  195,16.  199,8.  263,2.  266, 

3.32.  285,24.  U.  316,19.  323,1.  362, 
27;  185.  III.  392,13.  Dienste  vor 
Gericht  359,27.  445,18.  456,19.  747, 

5.  748.33.  751,37.  L 10,2.  55,7. 
210,13;  135.  III.  6,8.  Robott,  Zins 
und  ähnliche"  Dienste  192,2.  328, 
22. 27  ff.  330,3.  331,4.8.16.40.43.47. 

332.5.  333,42.44.  754,15.36,43;  329. 
736.  I.  16,18.  30,6.  Steuer  und 
andere  Zahlungen  162,43.  164,24. 
238,  8.  239,  25.  243,  10.  32.  267.  2. 
398, A*  400,18.  403,40.  404.3.  640. 
43.  641,6.  697,41.  773,42;  734.  1. 
47,10.  133,1.  UI.  3,A.»  319,16. 
gegenseitige  Verpflichtungen  d.  U. 
268,2.31.  273,5.10.16.40.  358,24. 
362,30.35.  363,35.  720,28.  726,26. 
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762.40.  I.  179,6.  224,7.  II.  12,17. 
28,18.  III.  246,38.  247,5.  319,11. 

26.35.  320,28.  Vorbote  und  Strafen 

162.35.  163,26.33.  170,35.  179,16. 

228.40.  236,28.  334,1.  373,23.  588, 
7.  589,1.  590,1.  591,2.  620,36.  631, 
39.  632,30t  035,8.  750,28.  759,38. 
769,12.  775,15.  I.  16,4.  18,30.32. 

21.35.  24,40.  28,6.  31,15.  33,31. 

39,6.  41,11.  44,10.  45,16.  49,4.36. 

199,16.  261,33.  U.  3,9.  316,33.  363, 

I.  370,15.  III.  319,35.  vgl.  Bau- 
lento, Gemeiudeglied. 

IT  n w i äse n h ei t 243,17.  559,17.  I.  39, 
29.  105,5.  130,18.  131,39.  290,3. 

II. 49,10.  96,7.  240,14.  243,3.  244, 
14.  274,6.  UI.  882,20. 

Unzucht  27,43.  93,42.  96,7.  98,37. 

102.20.  182,4.  207,10.  209,22.25. 
210,34.  221,3.  222,19.  2:18,23.  262, 
10.  253,4.  255,37.  272,2.  305,1. 

350.4.  351,12.17.27.  358,39.  359, 
16.  380,32.35.  381,5.11.  382,18. 

384.29.  386,7.  392,16.  405,25.  410, 
10.  411,24.  412,18.  425,19.  429,12. 
447,9.  448,14.  470,24.  484,9.  489, 
29.  A*  502,6.  517,24.  523,27.  559, 
24.  563,40.  570731.  588,25,  040,32. 

647.5.  649,14.38.  675,42.  683.14. 
728.37.  756,39;  368.  710f.  I.  21, 
28.  45,  7.  142,  20.  168, 1. 8.  14.  42. 

174.6.  176,26.  198,28.  207,43.  218, 
12.17.  U.  59,48.  180,25.  189,27. 

210.6.  215,10.  288,6.  298,33.  309, 
41.  316,A*  317,3.5.12.27.  319,7. 
9.14.  379,4.  IU.  5,1.25.  6,A.“  9, 
20.  165,10.  171,27.  277,44.  342,27. 
343,42.  344,4.21.  345,10.  348,2. 
357,4.  360,37.  365,37. 

Unzuclitreclit  145,9.  178,48.  181,12. 

209,20;  Hl,  III.  309,1. 

Urbar,  freies  28,31.  UI.  165, 30 f.  171, 
44  f.  s.  tiaugut. 

Urbaramt  I.  36,27.  39,44.  42,16.  44, 
14;  10.  89.  105. 

Urbarbrief  II.  114,35.  UI,  347,33. 
Urbarbuch  97,7.  102,40.  103,15.  170, 
20.  739. 30,  36.  764,  41.  755,8. 12. 

760.29.  766,7.  768,3.  788,9.  I.  1, 
20.  36,27.  68,2.  87,13.  114,  10  f. 
141,15.  149,38.  151,12.  254,37.40. 
42;  89.  105.  II.  62,32.  74,47.  75, 
3.24.36.  114,35.  370,24.27.  377,41. 

Urbarforst  U.  367,6. 

Urbarmaun  561,1.9.20.  563,21.  1.21, 
13.  36,36.41.  58,32.  77,19.  100,8. 
10.18.22.24.39.  101,2.20.37.  102, 

1.6.20.  119,8.10.  139, 14f.  141,23. 
41.  146,27.40.  147,25.  148.28.33. 
41.46.  149,9.  150,10.13.  11.367,36. 


375,31.36.  376,1.12.25.31.  377,28. 
33.  s.  Hamnann. 


Urbarobrigkeit  I.  37,11.  59,1.4.  s. 
Obrigkeit. 

Urbarpropst  I.  101,4.15.17.33.  102, 
4.  II.  375,28.  vgl.  Propst. 
Urbarrecht  I.  148,21.34.37.  U.  375, 
25.  vgl.  Baurecht. 

Urbarrichter  I.  21,13.  36,24f.  37, 
19.23.  68,39.  83,5.  148,18.22.33. 
150,8;  59. 

Urbarrichteramtsverwalter  I.  36, 


35.  37, 2 f. 

Urbarstift  I.  59,8.  99,2.4.19;  59. 
vgl.  Baustift. 

Urbarstiftrecht  I.  100,3. 
Urbarstiftstag  I.  59. 
Urbarverwalter  I.  100,16. 
Urbarzins  550.  II.  377,39.43f. 
Urbarzoll  I.  36,27. 

Urfehde  682, 7. 10. 

Urgicht  677,12.15. 18. 

Urheber  I.  22,28. 


Urkunde  185,25.  244,20.  347,20.  ! 

1.  658,41.  640,6.15.  737,17,  749. 
27.37.  750,4.19.  751,2.27  I.  58,43. 

119,35.  126,18.  146,16.  150,19.33. 
151,14.  272,6f.  275,18.  278,2.  279, 
1;  90.  U.  191,4.  212,5.  230,12.  232, 

38.  867,21.30.  368,29;  185.  UI.  36, 
25.  277,29.  vgl.  Briefliche  Gerech- 
tigkeit, Freibrief. 

Urlaub  40,8.  304,14.  307,13.  406,12. 

535,6.  UI.  175,23.  201,32. 

Ursatz  II.  114, 35 f.  151,4.7.11.15.19. 

152,2.6.8.  156,  A.+ 

Ursprung  I.  194,11.  n.  316,A.* 
Urtheil  94,20.  109,33.  181,20.  182, 

2.  183,37.  197,14.  204,9.  214,3. 
215,5.7.10.  216,34.  217,1.3.34.  218, 
4.8ff.  13. 17.26.  219,5.  220,10536. 
221,19.21.  222,22.  253,6.  200,315 
300,29.38.  313,24.  360,31.  410,7. 
30.  411,5.  447,7.38.  486,45.  489, 
14.  523,11.  558,35.  587,32.  592,16. 
611,25.  636,81.  037.34.36.39.  646. 

39.  649, 14.  20.  22.  33.  35.  650, 2.  7. 


666,36.45.  667,2.  609,6.25.  676.295 
677,8.  682,25.  685,10.  713,32,  U5. 
37.42.  717,10.  748,4, 155  749,41 


750.16.  752. 24.  785,1.3.21.26.32. 
36.  786, 3. 12. 15. 1 8. 2 1. 26. 29. 32. 36. 

40.  787,39;  llli.  I.  14,44.  23,43. 
24,3.  39,25.  57,29.  58,4.  76,2.47. 
77,1.  83,37.  96,17.  100, 9,,  108, A * 

111.16.  A*  112,16.22.42.  113.11. 
123,9.  139,8.  140,5.7.17.23.33.  141, 
2.  147,24.  148,11.22.24.26.30.35.43. 
149,3.8.18.39.44.  160,4.31.  163,42. 
174,325  179,3.  207,6.  226,27.40. 
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•279,17.  293,28.  11.  104,19.  175,39. 
186,  34.  36.  38.  187,  1.  191, 2.  5.  23. 

309.11.  314,36.42.  316,17.38.  316, 

4.14.38.  317,34.  318,9.  366,7.  373, 

7.23.29.  374,1.10  18.  375,1.12.21. 
377,20.  378,7.18.  A.**  380,31.  383, 
5.11;  308.  III.  7,36.37.  27,24.  44, 
30.  62,17.  83,44.  84,3.25.  90,33. 

97.11.  99,6.  108,  A.«  168,6.  189, 
43.  229,29.  341,6.9.  344,24.  345, 
12.  360,36.39.  360,22.29.  361,37. 
368, 14  f.  23. 41.  erste«,  sweitos,  drit- 
tes U.  647,24.  I.  174,33.  176,15. 

176.1.  UI.  4,31.  368,15.23.41.  An- 
laiturtheil  III.  27,24.  Baustifturtheil 

756.44,  Beiurtheil  649, 1 6.  II.  187, 
23.  Ehchafttäding-urtlieil  183,37.  I. 

76.1.  174,32.  Endurtheil  IV.  225,1. 

246.29.  247,5.  640,17.  649.16.  750, 
29.  I.  132,17.  II.  187,23.  Gedings- 
urtheil  650,11.  II.  187,26.  llaupt- 
nrtiieil  IV.  85,23.  553,28.  639,22. 

713.8.  717,17.  Kamnienirtlieil  78, 

35.  Stangennrtheil  618,47.  s.  Blut- 
urthcil.  vgl.  Frag,  Oeffnung. 

Urthoilbrief  254, 26 f.  650,7, 11.  III. 
350,23.  372,17. 

Urtheiler  552.37.  553,4.12.29.  559, 
2.  566.12.  I.  293,30.  294,16.  III. 
7,35.  83, 44  f.  174,35.  vgl.  Ge- 
schwome. 

V. 

Vagant  s.  Gesindel. 

Vasall  329.  463.  I.  186. 

Vater  220,22.  426,24.  556.17.22.  564. 

6.8.  600,39.  601,12.  610.23.  614,1. 
7.  661,28.  662,4.41.  663.15,24.  669, 
16.18.22.  705,10.  724,18.45.  725,3, 
6.13.17.  I.  164,33.  253,23.  864,3. 

II.  106, 16. 18f.  313,12.  816, 34 f.  III. 
107,10.  172,28.  341,26.  849,22.31. 

352.45.  356,39.46.46.  361,35;  318. 
Vaterland  n.  68,9.  77,11. 
Vatermord  565,8.  614.34.  680,36. 

III.  346,82. 

S.  Veits-Tag  20,15.  67,36.  91,19. 
230,  34.  258,  36.  269,  28.  283,  22. 

338.32.36.  358,29.  366, 27  f.  536, 
1.  669,20.33.  733,4.  739,1,  777,32. 

781.36,  787, 9.  I.  64,34.  274,28. 

278.6.  280,41.  281,3.  II.  19,12.  73, 

36.  115,31.  138,39.  151,22.  156, 
A.+  182,36.  184,28.  212,25.  264,13. 

278.7.  280, A*  284,9.  330,1.10.  340, 
41.  385,15.  387,34.  111.89,10.  118, 
25.  139,21.  154,33.38.  166,38.  163, 
15.  169,17.  177,1.25.27.  178,41. 

179,15.  202,48.  212,14.  213,34.  225, 
17.  243, 28  f.  27 1,20. 39  f.  272,8.273, 
Oesterr.  lVcisthümor.  V. 


15.  285,40.42.  286,3.  332,28. 

Abend  II.  335,33. 

Verächter  678.17.  II.  344,17. 
Veränderung  UI.  291,3.13.  s.  Bau- 
gut. 

Verbindlichkeit  II.  238,31. 

Verbot  135,36.  202,25.  365,12.  479, 
10.  519,14.  547,15.  563.31.  587.9. 

623.38.  A.t  639,13.  675,36.  769,30. 
760.2;  584  f.  I.  9,1.  11, A.7.  13,25. 
14,43f.  15,4.  36,23.  43,1.  45,28. 
46,37.  75,32.  106,1.  108,11.  112,1. 
115,19.  130,12.  131,34.38.  158,37. 
261,8;  199.  U.  1,6.  14,34.  23,7. 
66,30.  83,44.  88,24.  110,42.  112, 
14.  114,47.  141,21.  144,9.  159, 
A.*— * 241,37.  242,10.25.  344,11. 

348,7.  350,24.  370,9.  372,25.  873,32. 

Verbotene  Worte  786,29.  II.  60,11. 
Verbotene  Zeit  II.  364,25.  IU.  232, 
24.  s.  Gerichtsforien. 

Verbrochen  290,36.  544,36.  631,18. 
684, 1.  685,3.  784,27.  I.  16,31.  25, 
4.  39,12.  49,32.  70,21.  77,16.  101, 

2.11.  106,29.  130,27.  11.40,39.  44, 
31.  47,16.  71,15.  87,12.  101,25.  117, 
9.  143,4.  159,  A*  160,A.*** — *** 
175, 22  f.  271,7.  344,32.  345,13. 

368.15.  369,33.  371,13.  III.  35,13. 
152,18.  378,26.  vgl.  Malefiz.,  Ueber- 
tretung. 

Verbrecher  415,11.  544,35.  685. 3 ; 
468.  I.  18,1.  29,24.  31,23.  66,33. 

130.38.  131,20.  200,33.  241,2.  II 
17,24.  39,17.  64,19.  136,37.  140, 

22.  144,9.  225,33.  378,A.**  III.  23, 
41.  313,8.37.  379,29.  s.  Ucbelthiiter, 
Uebortreter. 

Verbrennung  477,29.  497,40.  ».To- 
desstrafe. 

Verbriefung  542,10.  665,1.  1.44,15. 
18.  vgl.  Urkunde. 

Verdacht  675,33.  I.  176,39.  192,44. 
n.  89,2. 

Verdächtige  Person  39,10.  628, 1 7. 

681,26.  706,21,  I.  107,5. 
Verdächtiger  Ort  111.323,12. 
Verderbnis»  H.  226,12. 

Vererbung  III.  354,3.  vgl.  Erbrecht, 
Testament. 

Verfachbuch  640.29. 

Verfachgeld  244,27. 

Vergehen  b.  Uobertretung. 
Vergessenheit  260,34.  I.  68,19.  102, 
18.  113,17.  115,34.  122,20.  126,29. 
138,4.  141,40.  143,38.  150,7.13. 
156,40.  199,3.  202,12.  257,10.  II. 
26,6.  76,42.  183,26.  313,10.  319, 

23.  351*16.  370,8.  377,27.  III. 

230.16. 
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Vergleich,  Einigung,  gütige  Hand- 
lung 96,4.  98, 64.  102,18.  163,33. 

186.9.  217,12.  263,33.  254,29.  268, 

12.  351,11.  386,15.  425,29.  443,2. 
8.  451,2.  452.12.41.  518,14.  523, 

27.  536,23.27.  656,7.  562,17.  570, 
18.  610,10.  641.3.30.  661.22,  698. 

6.  712.36,  713.1.  714,13.  715,10, 
726,31,  747,45.  787,40.  I.  48,12. 
63,4.  65,33.  82,45.  106,18.  116,19. 

124.14.  130,40.  137,13.  221,2.  U. 

73.34.  74,3.26.  107,26.  129, A*  213, 

36.  357,18.  368,4.  371,4.  UL  49, 
3.  53,9.  75,48.  76,9.  83,27.  129, 

7.  209,1.  277,15.  verbotener  V.  I. 

106.19.  116,21.  124,16.  130,40.  II. 
368,3.  371,3. 

Vergleichginstrument  II.  128,17. 
Vorgunstnussbrief  694,44. 
Vergütung  81,12.  381,4.  649,4.  660, 

45.  662,32.  I.  21,45.  157,21.  243, 
10.  II.  80,33.  238,21.  III.  65,31. 
119,  A. no.  120,16.  135,26.32.  289,18. 
vgl.  Beschädigter,  Schadenersatz. 

Verhaftung,  Einkerkerung  13,6.  95, 
33.96,1.  220,25.  221,3.  236,3.  237, 
7.  252,16.19.23.  266,1.43.  269,7. 

46.  270,22.  271,21.  272,1.16.29.41. 
273,7.  274,25.  279,28.  288,4.  293, 

17.  302,38.  303,28.  306,6.  331,26. 

28.  337,24.  350,2.4.  361,4.  369,21. 

29.  381,14.17.  410,3.  472, A.***  489, 
29.  491,40.  492,1.  503,9.16.  517, 

25.29.  519,39.  523,26.  524,1.  531, 

22.  552,32.38.  559,17.  570,45.  688. 
26.  608,39.  615.10.  648,30.  656,42. 

676.29.  676.1,8.17.  678.21,  679,38, 
680,23.  688,88.  691.1.4.14.  701,12. 
16.21.40.  705,32,  7t)6.28.  720,9.  742, 

23.  757.17.  766.32.  786.32:  HL  I. 

17.34.  18,1.  22,36.  23,22.37.  32,13. 

18.  44,36.  45,43.  46,5.  78,3.  87,30. 
100,27.  101,29.  109,  A*  115,15.  116, 

11.14.  121,42.  124,6.9.  132,30.  137, 

3.  143,1.8.  195, A.**  205,5.  211,1. 

4.  226,1.  287,11.  II.  3,6.  6,8.  14, 
28.  60,22.  75,38.  101,25.  114,81. 

115.9.  137,5.  178,21.  206,33.  215, 

37.  257,1.  266,3.  269,36.  288,7f. 
298,33.  308,  A*  309,5,8.41.  317,1.9. 
357,11.18.  374,19.  378,1.  380,37-, 
807.  m.  173,32.  211,27.  344,5.29. 
39.  347,5.22.  366,1.  369,2.  rechts- 
widrige Verhaftung  95,45.  98,27. 
105,11.  204,27.  221,3.  252,15.  305, 
1.  350,1.  364,24.  410,1.423,2.  447, 
1.  470,24  . 489,28.  519,37.  523,26. 

559.20.  012,3,  648.29.  705,29.  720. 
10.  1.  172,24.  178,35.  187,3.  193, 
3.  194,4.  198,24.  218,10.  II.  101, 


23.  189,23.  316,38.  111.  173,38.  344, 
37.  vgl.  Ehrlmre  Sache. 
Verhandlung  585. 

Verhehler  II.  233,45. 
Verheimlichung  679. 33.  714. 16  L 
75,24.  II.  53,37.  233,45. 
Verheiratung  s.  Heirat. 

Verhör  162,4.  270,14.  421,12.609,17. 

642.20.  643,41.  644.37.  715,10.  751, 
14.  1.  160,6.  172,26.  178,30. 

Verhörgeld  IH.  9,24.  s.  Sitzgeld. 
Verhörtag  s.  Gerichtstag. 
Verjährung  252,26.  255,37.  366,39. 

559.8.11.15.  611,43  ff,  648.6.  696.4. 
719,31,  720,1.4.  726.13.  L 101,10. 

18.  II.  103,1.5.  III.  356,19. 
Verkauf,  Vorkaufsrecht  15, 12. 18.23. 

105,29.  255,5.  268,6.  309,15.  423, 
14.  497,10.  525,35.  562,16  591,2. 
605,37.  671,23,  672,8,  691.10,  695. 
1.81.  726,16.  727,36.  739.13.  I.  25. 
22.  28,18.  78,7.  102,1.  107,6.  134, 
33.89.  137,9.  140,32.38f.43.  143, 

13.  149,7.11.13.  155,22.25.38.206, 

47.  207,25.30.  208,20.  II.  22,28. 
63,3.  75,4.  102,28.  106,22.  160,13. 

19.  A.157.  226,13.  294,36.  295,17. 
371,23.  377,22.  381,3.6.  UI.  50,32. 
129,11.  138,9.  136,11.16.  205,5.11. 
320,28.  354,16.31;  318.  freier  Ver- 
kauf 331,20.  366,36.  I.  116,24.  124, 

19.  143,40.  U.  102,8.14.  192,1.  211, 
35.39.  217,33.37.  357,23.  858,42. 
359,1.5.  verbotener,  strafbarer  Ver- 
kauf 105,29.  200,33.  209,33.  255, 
10.  268,9.  325,45.  406,2.  497,10. 

672.20.  679,33.  695,12.  726,17.  779, 

1.  783,24,  788,7.  1.  16,15.  95,3. 
101,26.  107,6.25.  108,6.  117,32. 

134,33.  140,41.  206,45.  283,30.  11. 
60,80.  103,6.  108,17.  110,6.  160, 

11.20. A.**  178,47  207,6.  358,1. 

367,9.  371,23.  376,5.  381,9.13.  UI. 

45.15.  50,32.  100,10.  120,28.  150, 
28.  151,20.34  177,10.  199,8.  347, 

14.  351,46.  352,1.  s.  HuUverkauf. 
Verkäufer  572,38.  604.32.  663, 1 1 . 

695.9.17.  725.38.  727.39.  779.19. 
I.  45,30.  UI.  136,13.15.19. 
Verkündung  der  Pfändung  651.26, 
Verlähnnng  I1L  66,13.  vgl.  Lawine, 
j Muhre. 

[ Verlassonscliaft  661,3.  665,38,  730. 
16.38.  vgl.  Erbe,  Erbschaft. 
Verleger  406,30.  444, 19.  552.29.  564, 
18.  565,26,  648,40.43.  649.6.10.  III. 
348,31  f. 

Verleggeld  437, 1.  551, 7,  570. 19.  694. 
28.  720,34.  II.  187,20.  III.  277,43. 

| 348,8.28.32. 
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Verlegte»  Gut  406,26.29.  444, 18. 

S65.31.69.  649,1.8.  720. 30. 
Verlegung,  Verlegnngsrecht  9 1 , 20. 

100.12.  204,30.  217,21.  259,16.  351, 
21.  353,1.3.  362,30.  406,24.  437,1. 

444.13.  486, 8 ff.  603,1.  518,9.  561, 
6.  552,4.20.25.  29.  31.  561.  17.  20. 
565,16  34,  570,9. 14.  600,3.  609.6. 
035.40.  639,26.  641,6.  643,27,  694, 
14.  720,9,  I.  57,4.  124,1.  179,1.6. 
205,7.  207,10.  223,36.  224,7.  260, 
14;  232.  II.  37,10.  102,10.  103,9. 
187,20.  189,23.  210,37.  216,38.  316, 
8.  367,7.  III.  3,19.  8,17.  27,26. 
277,42.  340,29.  348,7.27.43.  349, 
16.  365,0.9.13. 

Verleihbrief  640. 15.  672.30,  750.27. 

1.  39,17.  262,10.  272,12.  U.  361. 
Verleihuugstaxe  97,3.  99,38. 
Verlesung  40,17.  246,37.  718, 20. 

779,29.  I.  8,29.  33,21.  42,39.  114, 
6.  195,14.  235,17.  II.  209,4.  321, 
8.  346,17.  366,2.  in.  140,12. 
152,6. 

Verleugnung  679, 28. 
Verleumdung  200, 23.  675, 34.  676. 
28.  680,10. 

Verlierender  Theil  777.9.  781, 11. 
III.  142,4. 

Verlobung,  Verlobnngstag  060,10. 

661,22.  731.7,  I.  22,5.9.  II.  364,26. 
Verlosung  9,39.41.  III.  146,20.  vgl. 

Holznustlieiluug. 

Verlust  I.  192,39.  211,11. 
Vermögen  11.27,17.  30,39.42.  49,34. 
42.  50,3.  68,11.  72,35.  89,44.  90, 
13.  93,9.29.35.  241,7.  III.  90,3. 
241,36.  292,2.12.  320,11.  344,2. 
Vermummte  UI.  366,25. 
Verordnetcr  510,9.  II.  185,6.  III. 

160,46.  s.  Gemeindegewaltträger. 
Verordnung  I.  46,31.  49,5.  II.  33, 
46.  68,31.  70,19.  93,6.  113,4.  199, 
16f. 23.  237,2.  240,6.  242,5.14.  244, 
6.  248,33.38.  321,27.  338, A. '.  346, 
34.37.  362,4.16.  364,30.  III.  179, 
A*  186,23.  höchste  II.  280,16.  328, 
4.  vgL  Befehl. 

Verpächter  35,2üf.  U.  11,46.  20,29. 

III.  48,23.  376, A.*. 

Verpachtung  II.  11,40.  27,27.  132, 
34.  377,22.  381,4.  s.  Baugut;  vgl. 
Bestand. 

Verpfändung,  VerpfKndungsrecht  137, 
26.  217,18.  261,29.  347,23.  386,5. 
10.  406,3.  425,14.23.  443,36.  652, 

2.  071,8.  673.33.  679,33.  691,9,  694. 
32.  695,28.  696,22.  727,33  ; 550.  I. 
6,1.36,39.  95,3.  134,33.39.  140,33. 
37.40.43.  149,13.  155,22.38.  156, 


17.20.206,46.  208,26.  255,36;  210. 

II.  76,16.  108,17.  376,5.  377,22. 

381.3.  III.  351,46.  352,1.  854, 
16.34. 

Verpflichtung  225,25.  244,43.  245, 
2.  II.  321,5.  346,14.  s.  Ehehaft- 
tfldiug. 

Verrath,  Verräthor  409,12.  565,7,  614, 
32.  677,36.  680,36.  I.  256,31. 
Vorsammlungsrecht  s.  Gemeinde- 
versammlung. 

Vorschollenheit  ».  Abwesenheit. 
Verschreibung  494,20.  499,22.  601. 

20.  640.18.  721,1.  750,30,  I.  2,28. 
78,18.  III.  21,46. 

Verschwender  669.42, 
Verschwiegenheit  636, 33,  640,  7. 
746,36.  749,29.  752.11.  III.  20,42. 
99,12.  130,28.  140,25.  vgl.  Aus- 
schwatzen, V orheiinlichuug. 
Versotzung  s.  Banmann,  Verpfän- 
dung. 

Versorgnissbrief  640, 1 5,  750. 28. 
Versprechung  98,37.  vgl.  Gelöbniss. 
Versteigerung  s.  Gant. 
Verstorbene  III.  160,30.41. 
Vertrag:  allgemein  376,5.  637, 34. 
639, 28  f.  640.6.30.  641.21.  642.26. 

644.23.  695,21,  713,13.  714,17.  718, 
37.  726,24,  749,27,  I.  16,46.  44,12. 

59.3.  106,15.  n.  2,36.  186,17.  272, 

21.  370,86.  371, A*  III.  364,9f,13. 

16.43.  359,17.  verbotener  199,6. 
289,29.  638,  38,  657,  1 3 f.  673,  37, 
749,38.40.  752,13.  I.  25,12.18.  UI. 
41,37.  bestimmter  49,26.  81,4.  86, 
25.  164,45.  371,15.  457,22.  503,27. 
573,45.  586,1.5.33.  587,7.12.  592. 
17.  619,8.  A * 023,  A.***  676,13,  693. 

29.  701,39.  729.  H>.  731,9;  584 f. 
735.  I.  31,12.  34,4.44.  50,13.  54,13. 
107,21.  128,11.  263,6.  264,7.  265, 
25.  II.  189,22.  140,4.  167,3.  186, 

30.  Vertragsbrief  I.  162,10.  263,13; 
199.  III.  78,11.  212,28.  Vertrags- 
kosten 695,36  f.  727,41  f. 

Vertretung  s.  Dingpflicht. 
Vertrinken  34,8.  97,17.  156,29.  159, 
28.  168,28.  169,13.  175,2.  292,12. 

208.23.  399,10.  414,28.  623,6,  690, 

31.  765,11.  780.42.  784,26.  I.  117, 
41.  175,44.  231,2.  237,48.  240,2. 

285.43.  U.  54,26.  355,31.  368,27. 

III.  114,2.  160,2.  868,40. 
Verunreinigung  des  Wassers  65,36. 

429.24.  460,30.36.  I.  205,39.  212,5. 
219,20.  228,29.  230,26.  233,21.23. 
28.  236,19.  247,23.  250,26.29.32. 
269,31.  II.  25,46.  53,35.  124,21.  163, 
15.  179,17.  III.  28,43.  der  Gassen 
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uucl  Strassen  304, 35.  355,  23.  23. 

392,28.  429,20.  II.  326,42.  III.  17, 

11.  vgl.  Feuerpolizei. 

Verwandte  und  Verwandten  recht  29, 

25.  200,24.  220,22.  359,34.  380,31. 

422.12.  481,22.  482,30.36.  501,20. 
556,19.  564.42.  565,9.  610.25,30. 

613.34.  615.23.  642,26.  657,3.15. 

658.5.12.15.42.  659,20.  661,25.34. 
37.  663.3,33.36,  664,15.20.25.27. 

665.36.41.  666.9.18.35.  668.18.29. 

669.12.  672,1.4.16.  673.5.3.20.  674. 
4.11.  631,18.  695.3.24.30.  696.18, 

20.29.  705.10.  724,15.20.40.42.  725, 
33.  726.39.38.41.  727.29.36.  728,8. 

729. 38.  731.20.35,  41.  732, 2.  4.  9. 
747,15;  378.  I.  7,36.  101,6f.  15, 20. 

134.41.  143,14.  148, 44  f.  47.  149,22. 

25.30.34.  154,33.  184,2.  207,32.  II. 

46.6.  68,23.  76,12.  78,1.  188,35. 
189,16.  316, 26. 35 f.  376,42.  377,25. 

381.6.  HI.  106,34.  343,29.  344, 8f. 

345,1.  346,19.48.  349,23.25.31.  351, 
39.  852,7.38  353,4.13.  354,13.17. 

361.38.  369,6. 

Verwandtschaft  15,22.  637.2.  643. 

7.  747,14.  I.  95,28.  11.319,14.  UI. 

27.29.  61,43.  62,2.  94,17.  97,17. 

107.6.  142,18. 

Verwoisbrief  H.  2,37. 

Verweisung  657, 12. 

Verwundeter  483,19.  vgl.  Beschä- 
digter. 

Verwundung,  Wunde  18,13.  96,41. 
98,23.  198,25.  251,26.  362,11.13. 
380,34  fr.  411,31.  436,19.  448,19. 
22.  483,17.  517, 38  f.  561,45.  763, 
16 ff.  1.48,10.  57,2.  116,22.  124,17. 

142.34.36.  168,5.  174,28ff.;  90.  II.  i 
104,2.5.  108,8.10.  288,44.  289,1. 
299,26.  309,23.  313,3.  357,20.  367, 
25;  99.  III.  3,27 f.  164,4.22f.  170, 
35.  171,5.  345, 32  f.  s.  Blutrunst, 
Leibschaden,  Pleuat,  Pogende  Wun- 
de, Painsclirot. 

Verzeichnis«  241,21.  640, 1 5.  I.  15, 
46.  m.  131,1. 

Verzichtbrief  I.  106,15.  II.  370,36. 
371, A* 

Verzug  713, 25. 

Vetter  662,41.  723,0, 13.17.  III.  853, 

2.  vgl.  Verwandte. 

Vicedom,  Vicedoinat  I.  85.  III.  337, 

12.  342,40;  139. 

Vidi  in  ns  537,41.  1.60,15.  U.  384,14.  I 

388.36.  III.  323,23.  335,5.  vgl.  Ur- 
kunde. 

Vieh  als  Erbgut,  Wasre,  Zins  u.  a.  32, 

8.  63,1.  108,19.  114,19.  273,15. 
525,43.  563,34.  632,27.  666,15.  721, 


5.  738.26.28.39.  7 39. 22 f.  741,34. 
36.  755, 10,  772,2;  504.  I.  27,22.36. 

29.36.  39,48.  40,32.42.  41,4  f.  47, 
40.  180,35.  194,9.  251,2.  269,32. 

II.  33,28.  37,11.  60,20.  108,13.  112, 

17.  115,27.  188,28.  295,28.  A."* 
380,19.22.  382,33;  185.  III.  44,39. 
126,47.  166,13.  172,19.  196,2».  212, 

22.  351,5.  362,31.  verschiedene 

Arten  II.  210,40.  216,41.  292,13. 

739, 28.  741,25.  III.  47,  14.  330. 
44.  IV.  179,  17.  72^  12.  II.  194. 
11  f.  324,22. 1.  70,  lOf.  II.  33,32.  323, 

44.  III.  162,3.  704.16,  II.  194,33 

III.  48,26.  II.  161, 23f.  I.  291,6. 
fremdes  V.  19,7.  24,20.  38,34.  73. 
34.  74,15.  136,33.  138,37.  158,23. 

230.1.  289,21.  325,28.  335,14.  337, 
47.  339,21.  370,3.  450,25.  460,4. 

462.14.  464,36.  465,45.  507,7.  509. 

23.  517,14.  524,29.35.  544,24  575 

33.  724,9,  772,2.  I.  61,42.  63,7.  69, 
14.20.  70,32.35.  79,41.  145,8.  182, 

45.  194, A*  218,40.  268,8.  274,18. 

280.10.  291,17.  II.  86,3.  126,39. 

134,26.  141,27.  145,1.27.  149,14. 
174,46.  194,2.7.  220,23.  245,16. 

270.39.  275,36.  294,24.  303,16.  325, 

27.30.  330,17.  340,33.36.  III.  30,7. 

41,28.35.  56,7.  82,5.31.39.  83,6.  147, 
30.  184,35.38.  203,35.  285,12.  322, 
28.  Filrkaufvieh  273,15.  533,12.  663, 

34.  778.40,  783,15,  1.183,8.  268,8. 
schädliches  Vieh  152,8.  156,4.  237, 
14.  306,22.  414,6.  587,36.  772. 8. 

13.  I.  107,34.  118,38.  121,35.  181, 

18.  171,31.  173,3.  186,39.  190,27. 
192,8.  195, A.**  198,1.  228,5.  230, 

11.14.  242,12.  247,1.  262,39.  II. 
21,20.38.  36,23.  55,6.  64,80.  79,28. 
97,34.  130,  A*  139,9.18.24.  141,33. 
145,21.  149,5.  386,38.40.  387,20. 
III.  192,3.  284,38.  289,34.  367,28. 
unfrisehes  Vieh  45,8.  74,24.  237, 

14.  272,24.  335,15.  345,14.  414,12. 
430,15.  464,19.  588,1.  589,32,  774. 
36.  I.  107, A.”  176, 16f.  215,18. 

239.32.36.  242,12.  11.  21,32.  97,34. 

111.11.  131,32.  135,15.  149.9.A.** 
— *»  161,33.  247,1.  277,36.  DL  147, 
23.  203,31.  213,37.  223,3.  225,20. 

275.1.  284,39.  374,  A.3«.  tudtes  V. 

288.39.  II.  232,28.  IH.  200,14.  nn- 
behütetes  V.  84,22.  125,15.  459,9. 

529. 1.  632, 43f.  I.  74,36.  118,1.  244, 

9.  H.  98,1.  110,41.  194,35.  198,0. 

15.  220,28.33.  221,28.  223,7.  227, 
5.  265,46.  269,30.  276,22.  324,15. 

359,29.  III.  184,  lOf.  184,43.  vgl. 
Ferkel,  Gais,  Galtvieh,  Grossvieh, 
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Hutorduung,  Kalb,  Kleinvieh,  Kuh, 
Ochs,  Ross,  Schaf,  Schwein,  Wcido- 
ordiiniig,  Zugvieh  mul  die  Zusam- 
mensetzungen von  Vieh. 

Vieharzt  II.  217,1. 

Viehhiütor  II.  198,8.  231,9. 
Viehhaltung  s.  Ueberstellung. 
Viehhaudel  s.  Handel. 


Viohkurn  261,36. 

Vieh  markt  350.  367.  542. 


Viehpfandgeld  24,21.  44,45.  50,18. 

27.  59,6.  63,22.  71,13.  73,31.  115, 

24  f.  125,10.35.  138,9.22.  205,7. 
311,24.  345,11.  364.33.  415,9.  459, 
15.17.19.30.  460,1.  529,21.  537,2.5. 
580.9.  616,5,19.  777,17.  781,18,  I. 
61,31.34.  63,3.  65,8.24.35.  103,16. 
24.29.31.37.43.  151,31.35.  158,9. 
171,32.  186,41.  190,29.  198,6.  214, 
26. 29. 32. 35.  .37. 39  f.  238,4.7.24.  257, 
35.  259,29.  264,10.  274,4.  275,27. 
32.  281,20.34.44.  289,1.  290,32. 

291,19.25.  II.  36,33.  42,3.9.40.  66, 
47.  83,15.  89,17.  94,25.  97,46.  98, 

2.13.18.20.22,24.26.  111,7.  112,4. 

118.41.  131,36.40.  132,30.  141,39. 
145,2.14.  146,31.  149,A.**— **  AA 
158, A.»  162,  A*  170,7.9.14.  132, 
37.  184,11.  192,27.  193,9.14.  202, 
40.  232,18.  233,14.  245,40.  246,16. 
19.  251,41.  265,31.43.  267,22.  268, 

28.  269,16.29.  270,43.  276,26.36. 
A*  292,7.27.  294,26.  300,41.  323, 

13.18.  330,5.  A.**— **  348,19.  III. 

18.29.41.  31,14.  39,47.  40,45.  51, 
24.  63,6.  64,30.  69,8.  73,5.  81,35. 

82.10.18.  87,6.  88,5.  101,25.  115, 

24.29.  117,20.24.29.32.  118,9f.  125, 
40.  134,8.11.  154,40.46.  165,37. 

166,2.  172,9.  176,1.  184,37.  219,46. 
226,19.  259,14.  285,23.  800,9.  330, 
31.  373,14.  374,2.  A.”f.  376,6.  A.»’. 


Vi 


vgl.  Viehpfandung. 
eh  pfändung,  Viehpfandungsrocht 
24.20.  38.35.  41,45.  50,11.  71,10. 
73,26.  115,21.  125,9.  138,37.  167, 
26.  205,5.  261,15.  345,8.  360,44. 
408,22.  415,6.  446,11.  456,45.  462, 
14.  643,8.11.  592,30,  594,7.  606,48, 
620.20.29.  633,34.  656,3,  699,43. 
723,27.36.44.  777.15.33,  781,15.37; 
I.  244,8.  245,19.  247,5.  257, 


21.31.34.  258,11.  259,27.  289,15. 
290,22.  293,18.  II.  22,2.  30,23.  36, 

I.  42,6.11.  94,23.  98,17.  111,3.  131, 
39.  145.2.  152,11.16.21.  182,36.  184, 

II.  191,29. A**  194,12.23.42.  207, 
12.  232,16.  245,33.  246,2.  247,36. 
249,17.  252,4.  266,1.  267,2.  269,34. 
270,16.  271,12.  276,18.  292,6.27.  294, 


25.  300,40.  329,17.  330,3.  348,12. 
19.  383,11.  III.  24,6.  31,12.  38,23. 
39,43.  49,43.  56,27.  62,45.48.  66, 
44.  75,19.25.  81,34.  82,4.9.16.24. 
31.  86,36.  87,6.  88,5.  101,23.  118, 
1.  147,36.  154,14.40.  175,46.  219, 
44.  220,  If.  226,15.  227,18.27.37. 
259,20.  260,32.38.  299,37.  308,29. 
37.  325,27.  376,  A.“  unerlaubte  l‘f. 
I.  249,14.  252,24.26.  II.  24,44.  61, 
36.  A.***  220,35.  223,12.  Viehpfand- 
onlnung  II.  251,44.  s.  Pfaudvieh, 
Viehpfandgeld,  Viehschadeu. 
Viehruhe  I.  125,20.  137,16.  vgl. 
Weidebezirk. 


Viohschadon  (durch  Vieh  angerich- 
tet) 28,39.  44,44  . 50.11.17.  57,3. 
59,5.11.  63,10.13.16.  73,35.  115,38. 

125.33.  138,13.17.24.  144,27.  158,3. 
173,22.  182,26.35.  205,4.8.  260,4. 
13.16.  289,42.  310,35.  311,21.  352, 
36.45.  360,42.  361,8.22.  364,34. 

392.34.  393,7.  408,23.  442,20.  446, 
12.  450,31.  459,15.30.  516,30.  528, 
41.  529,3.25.  532,36.41.45.  533,35. 
536,15.  537,9.13.  543,12.  545,8.15. 
559,47.  563,24.  580,8.48,  587,44, 

9*20.  616.5.20,  656,9, 15,20.25. 


609,. 

700,; 


700,3.0. 10.  723,30.35.  763,39.  777, 
28.  781,30.  786,1.9.13.  786,3.  I.  39, 
18.  61,38.  63,25.28.  65,29.38.42. 
69,9. 15. 21  f. 37.  73,28.  79,46.  80,6. 

93.23.  118,33.  121,34.36.  125,3.11. 

126.26.  151,34.  152,3.13.  157,21. 
100,35.37.  107,1.3.9.  171,2.32.  173, 

3.8.  181,14.  182,46.  183,5.16.21.40. 
184,44.  186,40.  190,29.33.  198,4. 

211.26.  212,41.  222,41.  223,10.13. 
32.  224,13.16.  238,12.  249,1.  272, 

4.8.  A.1S.  277,47.  280,2.  281,8.282, 
2.  288,45.  292,10.  11.25,29.32.  36, 
36.  42,5.12.  54,11.24  29.  59,26.  67, 
1.  80,26.  83,16.  85,41.  89,19.  97, 
39.  98,3.13.16.  111,14.  112,4.  131, 
38.  132,16.27.  141,38.47.  145,12. 
146,32.  158, 17.  A.*  174,18.  180,33. 
182,13.  192,21.  193,14.16.  194,42. 

195.2.  196,26.  198,6.13.  199,27. 

46.  204,38.40.  205,42.  220,38.42. 

246.2.  251,37.40.  256,18.  271,29. 

284.26.  291,23.  292,7.28.  300,41. 
43.  301,23.  302,14.  303,20.  305,14. 
23.  306,28.  311, 24 f.  323,14.27.33. 

324.2.  327,22.29.  329,20.  342,33. 
35.  348,10.15.  360,16.  380, 18.23. 

III.  13,39.  14,2.  31,13.  39,46.  40, 
2.10.  49,44.  56,23.  62,41.  63,15. 
22.  73,  9.  81,  37.  82, 1.  9.  88,  7.  16. 

89.23.  101,25.31.  103, A.*-*  113, 
8.  117,33.  119,1.14.16.  124,34.  134, 
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21.32.  147,43.  176,24.  184,45.  226, 

20.  259,11.  299,38.  308,29.  330,21. 
35.  366,46.  367,80  (Schaden  am 
Vieh)  84,22.  158,13.  446,17,  775,3. 

785.39.  I.  170,21.  182,7.  228,7. 
230, 1 2 f.  42.  281,8.  II.  54,15.  149,7. 
154,0.  380,19.  III.  183,37.  196,28. 

271.12.  285,28.  316,10.  vgl.  Feld- 
schaden. 

Viehseuche  II.  244,28.  246,43.  III. 

30,20.  147,22.  231,30. 
Viohtheiluug  700,44. 

Viehtränke  140,20.  579,30.  I.  230, 
38.  II.  63,33.  135,15.  141,33.  145, 

21.  149,10.  III.  271,6. 

Viehtreibor  III.  256,26. 

Viehtriob  337,30.33.  1.34,34.  36,20. 

137,30.  177,9.11.  187,36.  189,12. 
220,7.  285,13.  II.  129,4.  130, A* 

141.13.  205,28.246,31.  268,12.  III. 

135.39.  200,9.  258,31.  verbotener 

345.35.  1.  103,32.  II.  150,21.  152, 
10.  III.  56,27.  s.  Durchfahrt,  Weg. 

Vieh  sehe  nt  s.  Zehent. 

Viehzucht  161.  329.  439.  521.  664. 
583.  625.  687.  709.  711.  734.  III. 

183.37.  219,11. 

Vierer  (Miiuze)  60,5.8.  66,40.  70,19. 

82.24.  85,3.  121,17.24.  208,8.  233, 

2. 10.  234, 9 ff.  257,13.  312,1811.  317, 

23 ff.  355,6.41  f.  452,  23 f.  471,26. 
477,  5.  10.  485,  17.  19.  A*  491, 8. 

497.11.21.  602, 20 f.  537,6f.  561.16. 

19.21.  573,26.  607,41  ff.  641.8.766, 
12.  I.  27,2.  137,1.  143,48.  144,10. 

185.28.  195,12.  239,3.  291,21.  II.  ' 
137, 30  ff.  160,3.7.  111.40,1.  100,17. 

101.28.  159,41  f.  160,2.244,12.254, 
46.  271,40.  273,15.  277,34.  360,1. 
362, 12  ff. 

Vierer  (Viertolinoistor)  230,2.26.  234, 
38.  285, 3 ff.  240,23.  209,29.32.38. 

270.38.  272,13.  273,45.  274,24.  276, 
12.18.27.  474  27.31.  475,8.12.  493, 
41.43.  494,3.5.  495,19.25.  599, 1 1. 
770, 5, 20.  771, 3ff.  775.34.  I.  30,48. 

74.38.  75,14.  102,27.37.40.  103,3. 
104,1.7.22.26.34.45.  II.  6,12.18.  7, 
5.32 f. 42.  8,3.32.  10,1.10.15.  11,27. 
12,4.13.31.44.  13,2.6.  14,38.26,35. 
29,6.33.  31,7.10.12.32.40.  32,2.  33, 

1.21.  152,12.  153, 12.  A.  f — + 154.3. 
A. v.  157,11.  158,25.  159.4.12.A* 
A.**  160, 26.  A.***— ***  161,5.19. 

162.19.24.  163,5.7.12.25.  167,26. 

201.10.  202,19.26.30.38.  206,11. 

219.30.35.  220,34.42.  222,28.34.39. 

223,9.22.  224,25.  231,26.  235,7. 

248.26.38.  249,3.7. 13.  250,8. 12.47f. 
251,  39.  42.  252,  20.  253, 31.  39.  48. 


257,1.  264,44.  265,2.8.12.22.  267, 
9.  268,27.39  42.  269,11.  270,24.  271, 
7.  273,1. 

Vieser  III.  185,18.28.39.  98,12 — 41. 
43.  99,8.  102,36.  103, A.*— * vgl 
Frohnbote. 

Visuank  III.  74,9. 

Vochner  673,8, 

Vogelfang  125,30.  I 105,6.  130,33. 

244.12.  II.  367,2.  370,15.  Vogel- 
hütte I.  240, 25.  vgl.  Jagd. 

Vogelfrei  138,28.  IL  204,30.  III.  164. 
32.  171,10. 

Viertel  (Mas»)  205,32.  389,14.  532, 
26.  I.  214,20.  III.  245,38.40.46 

247.12.  263,6.  264,8.  266,6.43.  273, 

7.  277,42. 

Viertel  (Gemeindofraction)  69, 1 8. 26. 

225.13.  335,27.  472, A*  473,23.  474. 
15.26.  489,1.  491,25  493,7.  495,26. 
599.45:  197.  212.  249.  328.  II.  7, 

28.31.  vgl.  Gerichtsviertol,  Laudes- 
viertel. 

Viertel  (vierter  Theil  überhaupt)  54, 
28.  233,6.  698.28.  722.1.32. 
Viertelgut  I.  274,21.  IL  42,47.  43,40. 
Viortolhauptinann  L 42,  13.  III. 
323,20. 

Vogt  154,1.  158,28.  159, 6ff.;  515. 

526 f.  550.  710.  I.  3,9.  67.29.41. 
68,15.  87,26.33.  88,12.  89,15.  140, 

25.27.31.  148,27.  155,35.  156,33. 
202,3.6.18.  203, 15. 17f. 34.  204,14. 
206,36.38.42.  207,8.  208,15.  209, 

13.34.  256,21.  IL  74,2.38.40.  75. 

33.35.40.  76,7.29.  108,33.  384,28. 

387.37.40.  388,22;  99.  III.  339,38; 
152.  vgl.  Dorfvogt. 

Vogtei,  Vogteirecht  1,3.  14,27.32. 
171,36.  400,17.  402, A*  586,27.  619, 
2;  153f.  165.  347.  368.  440.  522. 
527.  556.  596  625  687  ff  710.  L 
68,17.  102,6.12.  141,28.  150.35 
256,24;  139.  II.  76,33  101,15.28. 

102.23.  377,11.17;  99.  365.  Ul.  370, 

8.  s.  Vogtoizins. 

Vogteigut  514.  521  f.  I.  139. 
Vogtei/.iiis  14,27.  171.35f.46.  172, 

Sf.  328,28.  331,7.  332,9.44.  866, 29f. 
398, A.  *.  400,2.5.8.  629.24.26.  762. 
17.  763, 7.  765,10,  766,6 f,  10;  689. 
710 ff.  I.  36,42.  67,29.  78,37.  98,2. 
143,  43  f.  144,  1 f.  8 ff.  12.  181.  23  29. 

203.34.  204,28,  206,43.  209,13.34. 
II.  76,82. 

Vögten  s.  Vogtei. 

Vogtleute  366,29.  399,16.21.26.30. 

519.24.  520,19. 1.98,1. 206, 39  ff.  11.99. 
Völkerwanderung  366.  419.  454. 
Volksbelustigungen  U.  364,26. 
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Volkszählung  I.  H,A.7.  41,40. 

V olimacht,  Vollniachturkunde  206,36. 
458,88.  IL  122,6.  381,18.  348,98. 
111.  349,18. 

Vorbehalt  132,46.  291,1.  685.27.  784. 
17;  330.  I.  883,6.  n.  49,19,  72,19. 
81,16.19.  84,45.  92,1.  96,2.  172,2. 

197.41.  223.19.  268,29.  271,16.  272, 

7.  377,29.  in.  130,18.  201,2.  234, 
A.>.  310,10. 

Vorenthaltenes  Gut  III.  349,37. 
Vorfahron  600.39,  634.37.  701,1.  758. 
10.  I.  82,45.  94,  A*  96,33.  140,1. 
199, A.*;  199.  II.  57,5.  107,4.  108, 

23.32.  III.  13,17.  177,24.  186, 14. 
350,26.  358,8. 

Vorgericht  358,17. 

Vorkaufsrecht  15,14.24.  105,31.  163, 
28.  331,16.  355,37.  482,28.  484,10. 
498,11.  501,19.  517.18.  671.30.  695. 

2.  704.29.  714,24.  727,29,  769.14. 

I.  19,17.  30,6.  140,35.  143,13.  207, 
30.  254,17.  255,38.  II.  63,4.  75,4.  207, 

3.  232,44.  UI.  45,0.  205,7.11.  354, 
16.  s.  Vorrecht,  vgl.  froier  Verkauf. 

Vorladung  s.  Aufgebot,  Fiirbot. 
Vormund  (Vormundschaft)  164,28. 
244,31.  245,3.  405,26.  443,21.  556, 
19.  564,48.  582.3,  610,25.  614.24. 
640,30.  658,2.26.  668.13,40.  669.1.9. 

15.  670.2. 4.  705,8.  729.36,  731,16. 
38.  750,33.  I.  4,20.  33,3.8.  44,21. 

66.33.  75,4.7.  130,15.  140,14.  148, 

5.7.34.38.41.  II.  3,16.28.  225,4. 
371, A*  UI.  3,6.  230,1.  338,23.35. 

360.41.  351,  37  f.  42.  352,6.30.32. 
vgl.  Kedner,  Vater. 

Vornehmer  719,6. 

Vorrecht  157,33.  158,29.  159,5.  368, 
9;  90.  1 35.  I.  27,15.  63.7.  65,14. 
140,35.  255,36.  272, A.**»;  232.  II. 
76,1.16.  s.  Vorkaufsrecht. 

Vorrocht  (Gericht)  402,16.  403,15. 
Vorschlagsrecht  378. 

Vorsinger  241,28. 

Vorspann  und  Vorspannordnung  172, 

16.  U.  338, A.1.  350,30.  III.  66,31. 
35.  182,22.  183,20.24.  200,9,  326, 

47.  327,6.10.26. 

Vorsprecher,  93,29.  96,7.  98,37.  99, 

48.  100,2.  101,24.26.  102,19.  109, 

23.  213,8.11.18.32.  214,5.8.  217,9.  j 
270,14.  362, 34 ff.  553,12.  667,38.40.  | 
7 15, 29. 32. 38. 42. 40.  716.9.29,  717.  | 
13.  I.  108, A*  111,5.  114,3.  116,8. 
121,2.  122,37.  123,26.38.45  126, 

46.  134,29.  136,2.  138,26.  292.27. 
294,4.  II.  23,28.  61,1.  107,33.  187, 
15.  357,4.  372,39.  III.  27,21.  94,9. 
97,8.  142,9.  350, 6f.  362,11.22. 


Voruntorsuchuugsacten  II.  278, 
A.** 

Votum,  Votrecht  38,30.  416,9. 1 1.  vgl. 
Mehrzahl,  Minderzahl. 

w. 

Wache  3,10.  52,1.352,2.379,27.  384, 
27.35.  392,14.  482,38.  501,22.  608, 
25.  II.  166,9. A***  158,3.  178,43. 
250,31.  288,22.32.  299,4.14.  308,3. 

311.45.  318,7. 

Wachholder  482,25.  501,18.  547,2. 

I.  18,10.  195, A.**  200,18.  II.  94, 

30.  III.  206,41. 

Wachs  477,17.  479,4.  497,27.498,36. 
566,35.44.  598,4.  614.47.  I.  16,34. 
107,26.  II.  224,24.  342,11.  358,1. 
III.  185,35. 

Wachtel  215,27. 

Waffe  76,20.  93,39.  99,7.  101,29.  437, 

II. 13  517.31.  628, 21  f.  651,4.  698, 
13.  702,9.43.  703,1.37.  764,35  ; 90. 
470.  I.  17,26.45.  20,15.  23,11.  45, 
39.  141,8.  179,11.  224.25,  III.  3, 
24.  7,21.  85,20.24.39.  102,15.  114, 
19  f.  130,10.  143,38.  184,28.  189,8. 
296,  21.  345,  18.  23  f.  27.  80.  353,  17. 
verbotene  101,29.  883, 27 ff.  616.31. 
I.  22, 44 ff.  23, 16f.  45, 39  f.  74,32f. 
106, 26  f.  130,25.  U.  60,43  f.  309,37. 
368, 12f.  371, lOf.  III.  102,14.  143, 

38.  189,4.10.  282,5.9.  Waffenschliff- 
stein  296,20.  vgl.  Armbrust,  Schwert, 
Spiess. 

Wag  und  Gefahr  I.  134,18. 

Wage,  Wag  und  Gewicht,  Wag  und 
Mass  100,34.  102,4.  267,41  f.  271, 
27.39.  283,9.  290,24.  299,14.  3(8), 
12.  303,24.  304,7.  354,22.27.  365, 
34.  380,18.  382,26.  383,1.3  887, 

19.  390,18.  401,34.  423,13.  425,1. 
429,1.8.  466,6.  459,36 f.  476,3. 477, 
9.14.16.18.  494,11.14.  495,4.  497, 
20.22.26.28.  516,24.  564,36,  599.36. 

39.  600, 7.  603,24.27.  605. 5.  613,39, 

614.45.  615,3.  627.27.  633,5.  703. 
44.  704.25.  I.  26,4.6.  41,17.19.  46, 
41.  48,26.  74,30.  91,26.  98,8.  107, 
16.  173,16.  224,36.  II.  1,12.  102, 
16.  160,1.  209,21.  212,11.  215,2. 

218.7.  288,19.  289,25.  297,17.  299, 
1.300,6.  312,29.  360,26.  368,36.  371, 

31.  IU.  2,9.  5,36.  163,29.  170,30. 
173,11.13.17.23.  257,24.28.  277,33. 
unrecht  153,1.  299,19.  303,27.  390, 
18.  429,8.  552. 18.  608,4.  633,8.  I. 
29,19.22.  74,30.  184,45.224,36.  II. 

300.7.  III.  173,26.  Leukenthaler 
Gewicht  I.  86,46.  s.  Mass. 
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Wag  s.  Wassorgofahr. 

Wagen  81,8».  25,2.  168,31.  193, 6ff. 
195,9.36.  519,26.  566,33.  615,34; 
294.  I.  117,46.  II.  212,9.  296,30. 
318,22.33.  m.  31,28.  42,33.37.  57, 
46.  99,25.  100,11.  135,7.  148,18. 
184,15.  255,27.  257,12.15.19.43.46. 
Gratten  42,35.  71,23ff.  72,4.8.  99, 
28.  145,43.48.  Karren  I.  200,9.  II. 

94.41.  III.  198,13.  Landwagen  II. 
/ 166,22.  Pro tr.cn  21,29.  278,9.26.  I. 

242,25.  II.  179,41.  311,12.  III.  31, 

31.  42,36.  64,1.  68,18.  73,26.  99, 
28.  100,11.  219,18.  266,24.  327,1. 

21.  IlBderling  I.  170,7.  180,18. 

Wagenfahrt  III.  89,3.  Wagengelcise 
I.  231,34.  III.  256,35.  Wngunthcile 
und  Zugehlir  76,32.45.  233, 17  ff. 
278,5.9.26.  311,1.  313,22.  566. 27 f. 
759,29.  I.  61,48.  82,22.  214,4.  230, 

32.  II.  164,16.  167,6.31.  311,12.  III. 
24,11.14.16.  100,10.14.16.  126,47. 
148,43.  156,9.  316,39.  327,1.  377, 

22.  381,8.  vgl.  Feldgeräthe. 
Wägen  354,18. 

Wäger  425,3.  429,3.  477,22.  499,10. 

I.  104,18.  Nachwäger  IV.  271,26. 
36.42.44.  Wägerlohn  477.10.  497, 
20.  600.7.  II.  297,19.  m.  277,32. 

Wagner  278,25.  549,82.88.  11.88,33. 
112,35.  III.  182,22.  183,1.  s.  Fuhr- 
mann. 

Wahl,  Wahlrecht  21,3.5.  22,20.25.27. 
29 f.  25,  19. A*  32,30.  33,31.  43,2. 
45,40.  53,32.  55,33.  64,17.35.37. 
40.  117,16.18.25.  122,131.19.25. 
144,39.  156,1.  159,30.  306,11.506, 
A*  767.18.21f;  62.  II.  40.6.  53, 

39.  54, 6t'.  66,15.  86,29.  127,23.  153, 
14. A*  199,44.  225,10.  254,35.  327, 

6.  335,30.  348, 45f.  III.  14,18.27. 

15.42.  45,20.  55,37.43.  57,16.  58, 

II.  88,28.  88,39.  92,8.11.  110,26. 
32.  124,19.  136,1.  137,43.  138, 3f. 
148,10.  156,41.  167,1.  161,28.35f. 
38.  177,14.  184.18.  191,17.  202,38. 
213,4.  216,8.  220,41.  249,8.  261, 
21.23.  329,38.  360,6.  Tragwahl  65, 
38.  122,26.  124,14.22.  125,36.45. 
126,6 ff.  II.  204, A.«  221,40.  227, 
19.  231,33.39.46.  325,17.19.334,6. 
8.  348,40.  III.  124,8.  282,27.  263, 17. 
vgl.  W Überleitung. 

Wahl  s.  Bruder,  Gemeinde,  Gemoinde- 
ausschuss,  Gemeiudebca  in  ten, Witwe. 
Wähler  53,11.32.35.  54,19.  64,21. 
80 ff. 39. 42.  85,1.7.14.20.  66,20.  75, 

7.  134,12.  I.  181,30.  250,24.  II.  40, 

8.  206,43.326,33.327,2.  III.  14,30. 

40.  15,1.4.8.  16,34.40.46.  38,1.3. 


13.25ff.45.  39,5.14.16.25.34.  41.22 

46.4.  64,22.  71,12.19.  72,18.20.28. 

40.  112, 12.A.1“.  124,11.  153,26. 

157.7.  161,30.  193,18.25.37.  195, 

24.  211,11  ff.  261,41.  263,9—266,  1 0. 
vgl.  Wässerer. 

Wahlintcresson  t II.  326,36. 

Wahn  I.  176,39.  vgl.  Gerücht,  Ver- 
dacht. 

Wahrheit  18,22.  28,16.  96,14.  9». 
44.  105,10.  764,13,  I.  176,39.  IIL 

165.12.  171,28.  369,12. 

Währung  a.  Landeswährung. 
Wahrzeichen  s.  Wortzeichen. 

Waise  668.16.  705.8.  I.  75,11.  112, 

39.  114,27.  148,5.  II.  86,23.  316. 
36.  III.  229,45.  351,38.  354,26.29. 
33. 39  f.  355,36.  356,7.  360,15.  vgl. 
Minderjährig,  Witwe. 

Wald:  bestimmt  oder  gunanut  76,27. 

136.16.  150,3.  178,12.  205,32. 35. 

209.4.  451,6.  777,40.  781,46  ; 61. 
160  f.  210.  287.  291.  322.  326.  328. 
867 f.  896 f.  439.  554.  üüffff.  äliiL 
625  f.  ü£lL  TlffL  Z3L  I.  99,6.9.  117, 
6.  121,12.  185,31.  196,12.  199,  A.** 
219,35.44.  220,17.  221,16.  227,6. 
12.14.24.  245,22.  249,11.38.  250,1. 
11.  251,26.  252,9.  257,24.  258,11. 
32.  259,25.  279,2;  160.  II.  24,3. 
34,37.  35,4.8.  50,30.  102,17.  227,27. 
243,41.  358,32.  UI.  55,3.  60,24. 
66,39.  75,13.  110,3.  138,34.  153,40. 

212.40.  vier  Wälder  I.  112,5.  II. 

103.4.  373,36.  landesfürstlicher  und 
landesfilrstliche  Hoheit  darüber  2,1. 
6,13.  6,24—7,7.  586,4.26.  587.31. 
588.33,  619,1.  I.  252,42;  135.  II. 
39,5.  316,5.  III.  202,12.  Privatwald 
und  Waldautheil  96,32.34.  99,20f. 
100,27.  101,39  518,15.  723,37.  787, 
22.  I.  29,46.  86,16.  117,18.  126,5. 

180.43.  194, A.**  213,5.  266,35.  II. 

9.38.  57,26.40.  87,21.  358,39.  III. 

78.7.  378,5.  381,11.  Frohnwald  II. 

311.43.  Gemeinwald  18,16.  19,15. 
21,10.15.  29,27.  30,A*  59,23.  93, 
46.  100,25.  105,6.  141,7.  159,42. 

174.16.  184,27.  227,39.42.  231,39. 

274.41.  337,26.  344,20.25.  401,21. 

463.38.  465,34.  510,25.  511,2.  518, 
15.  541,1.  546,19.  704. 35.  760,1.  I. 

38.12.  39,42.  49,8.41.  102,36.  127,18. 
129,40.  191,31.  199,  A.*  221,23.26. 
222,1.  227,12.11.  245,3.  246,2.  251, 
35.  II.  15,6.  20,26.  21.2.  24,7.  32, 
21.38,47.  39,8.39.48.  50,29.  52,34. 

61.12.  72,5.  82,22.  88,15.  95,2.  181, 

41.  182,25.  195,6.  219,13.  243,20 

25.  289,11.  299,38.  301,7.  343,40. 
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358,39.  III.  70,42.  76,17.19.21.  106, 
18.  135,25.  139,3.  162,6.  185,47.  205, 

6.  209,23.  219,16.  229,34.  243,17. 

253.35.  305,3.  306,29.  312,41.  315, 
11.  316,4.  319,12.  Iiergwaid  413, 13. 

1.39.13.  11.242,34.  lleimwald  334, 

8.  t 38,28.  39,42.  49,19.  81,34.  83, 
14.  129,37.  131,25.  Hoch-  u.  Schwarz- 
wald 334, 9 f.  450,2.  635.10;  146. 
584.  133.  1.29,28.40.  38,11.  39,13. 
49,8.  73,23.  230,30.  II.  15,9.  16, 
44.  17,15.  Vorwahl  II.  26,19.  III. 
379,17.  380,1.  Zerrwald  376,  A.” 
zugleich  Weide  (Oehsenwald)  342, 

2.  774.2.  I.  38,46.  II.  30,3.  61,5. 
128,24.  135,32.  324,8.14.  verbote- 
ner W.  (Schon-  oder  Schutzwaldnng) 

227.37.  436,16.  524,18.  530,5.  646, 
25  ff.  574. 10.  576.38.  635.10.  781. 

46.  I.  39,4.  49,30.  188,19.  222,10. 
279,2.  288,14.  11.39,16.  83,3.  195, 
14.  242,36.  278,48.  279,3.  332,8. 

336,5.  344,34.  III.  31,7.  41,40.  136, 
21.  vgl.  Bannwald,  Holzbezug. 

Waldamt  II.  119,11.  242,4.14.  278, 

47.  350,16. 

Waldaufsicht,  Waldbeschau  43,23. 
44,36.  76,35.46.  136,25.  167,37. 

168.8.13.  169,6.  542,35.  574.15; 

626  1.  129,25.40.  200,30.34.  267, 

1.  284,8.  285.32.  289,18.  II.  8,29. 

136.35.  235,15.29.243,14.  III.  218, 
26.  312,45.  313,2.  vgl.  Holzbflrgo, 
Holzriieger,  Holzsaltner,  Waldbilrge, 
Waldmeister,  Waldpflege. 

Waldausmarkung  III.  176,14. 
Waldbrand  III.  120,A.»M. 

Waldbrief  111.  216,18.20.  218,22. 
219,7. 

Waldbuch  III.  252,26. 

Waldbilrge,  Waldhüter  96,29.37.44. 

99,17.25.32.  163,13.  245,21.  281,17. 

290.33.  I.  234,42.  235,9.  287,21. 

292.2.21.  U.  222,  28.30.  344,43.  III. 

287.38.  305,6.  307,7.  312,8.37.45. 

313.11.21.  314,35.  315,11.18.38.41. 

316.41.46.  317,3.  377,43.  381,1.36. 

40.43.46.  s.  Wahlaufeicht. 
Waldfrevel,  Waldfrevler  171,1.  274, 

26.  281,17.  290,36.  337,16.  509,12. 

I.  39, 12. 17  ff.  23. 41.  49,32.  129,27.  | 

200.33.  266,1.  II.  136,37.  210,42.  j 
216,42.  235,12.  242,28.  301,19.46.  | 

367,44.  s.  Uebertreter,  Uebertretung 
und  Verbrechen,  vgl.  Waldpflege. 

Waldgeld  III.  50,3.12.  vgl.  Gras- 
gold. 

Waldgeinoinschaft  mehrerer  Orte 
1.221,15.  232,11.  245,2.  246,2.  II. 


24,6.24.28.  57,26.  181,41.  214,3. 
356,  24. 

Waldgescliworner  111.  61,45.  65, 

18.32.  66,29.43.48.  67,3.10.  70,35. 
vgl.  Gosch  Warner. 

Wa  1 d man dat  758,5.  I.  49,6. 
Waldmeister  239,25.  274,24.  334,9. 

17.21.  372,18.31.  873,11.18.  413,6. 
12.16.20.  414,1.11.24.30.  415,43; 
596.  I.  37,30.  38,7.  271,A.*f  277, 
41.  II.  8,11.36.  236,17.  250,15. 
252,29.  vgl.  Holzmeister. 

Waldmeisteramt,  Waldmeistorei  I. 

49.9.26.32.  83,12.  II.  8,34.  85,38. 

88,18.27.  94,40.  96,48.  122,44.  123, 
38.  206,19.  235,13.19.  III.  383,37. 
384,16. 

Wahlordnung  1,2.  6,24.  136,22.  228, 

4.  334,7.15.  341,4.  416,38.  635,6. 
758,4;  Ü21L  I.  29,30.  37,21.  38,11  ff. 

102.26.  127,18.  128,25.  265,1.10. 

266.45.  267,6.14.  II.  8,15.  14,44. 
17,23.  19,40.  56,9.  61,33.  242,1.5. 
276, A*  350,16.37;  185.  365.  in. 
81,9.  95,10.  100,19.  204,32.  287, 
38.  305,6.  306,30.  310,30.  317,20. 

336.6.  379,5.8.20. 

Waldpflege,  Waldpolizoi,  Wald- 
achonung  141,1.6.13.18.24  144,19. 
29.  152,42.  245,24.  270,33.  274,21. 
281,14.  336,37.  375,6.  466,10.34. 

509.1.  A*  510,25.  511,17.  539,11. 
32.  540,42.  546,19.  576,40.  591,31. 
627,31.  635,12;  709.  I.  37,46.  38, 
18.  49,13.  50,7.  83,20.  117,10.  129, 

43.45.  131,25.  171,18.  180,39.  235, 

I.  265,12.  286,24.29.42.  II.  26,42. 
59,15.  82,28.43.  83,33.  94,38.  116, 

5.  127,30.  235,4.9.  242,2.  244,4. 

323.7.  343,43.  348,8.  III.  249,29. 
271,27.30.  310,31.  312,31.  315,3. 
s.  Holzabfuhr. 

Waldverwiistung  144,19.  229,1. 

245.27.  281,15.  466,13.  539,18.35. 

542.2.  546,21.  635.6.  782,20.  I.  37, 
41.  38,4.  70,26.  128,4.  262,34.  265, 

5.27.  II.  8,17.  9,13.  38,33.  88,15. 

343,35.  UI.  15,24.  16,16.  216,41. 
305,26.  314,1.14.20.  315,20.  335,25. 
383,25.  s.  Schwenden,  Waldfrevel. 

Waldweg  II.  35,30. 

Wald  weide  n.  244,6.  s.  Wald,  Weide. 
Wandel  I.  3,11.  4,1.9.12.16.19.  66, 

23.28.32.38.  67,17.  86,8.26.  104, 
44.  154,31.  155,2.13.  156,22.  253, 

17.22.  254,4.10.27.  255, 9. 29  f.  41. 

II.  73,26.31.  74.23.27.  75,16.  76, 
22.  317,39.  Stabwandcl  I.  108,8. 
II.  372,  21. 


Digitized  by  Googl 


1182 


Sachregister. 


Wappen  92,81;  90.  104.  154.  264.  I. 
34,13.18.27.31.  35,1.8.  36,4.7.  50, 

16.  26.  30.  35.  44.  51,2.7. 11. 33.371. 
54,1.5.9. 19.24.32.37.41. 

Wappenfreiheit  225,29.  II.  192,6. 
Wappongenosse  III.  350,25.  vgl. 
Siegelniassig. 

Ware  14,17f.21.  37,15.  299,13.  310,9. 
13f.  331,16.  353,25  392,12.  471,26. 

477,8.16.  478,13.21.  479,6.  480,28. 

483.27.  484,23.26.  490,37.  497,19. 
27.  498,10.35.  499,9.  500,23.  565, 

44.  566.27.35,  598. 3.  599.3.  600.6. 

602.28.  603,34.  604,40.  606,12.  1114. 

45.  620,39.  627, 27.  631,21.  778,41. 
783,15,  I.  27,23.29.  28,30.  32,25. 

40.44.  41,5.9.  45,29.  48,22.  68,29. 

11.  12,21.  110,9.  111,1.  134,32. 

164,46.  167,7.  212,7.  296,37.  297, 

12.  319,1.  339,29.  357,24.  III.  69, 

3.  255,7.45.  351,7.  361,32.  374,  A.”; 

2.  verdächtige  443,82.  I.  108,7.  II. 
369,17.  372,20. 

Warentransport  s.  Hod , Rod- 
ordnuug. 

Warnung  II.  265,17.  269,6. 

Wäsche  661,40,45.  724,24.  I.  29, 7 f. 

UI.  177,13.  244, 42  f.  274,46. 
Wasehstuho  I.  270,33.36.  277,15. 
Wasen  I 258,2.  II.  153, A.**  163,14. 
199,43. 

Wasser,  Wasserrocht  12,14.  20,3.  21, 

17.  24,14.  27,3.  28,27.  30,10.  A* 

32,19.  64,6.  65.38  110,19.21.23. 

33.36.  402,8.  404,10.  414,31.  436, 
22.  442,10.  719,38;  197.  584,  I. 

145,33.  181,27.  185,31.  190,11.  191, 
46  198,44.  220,24.  221,16.  223,22. 
227,7.14.  228,22.  231,25.  II.  20, 
26.  40,42.  63,31.  64,16.  171,1.181,  ( 
12.  210,32.34.  216,31.33.  218,45. 
232,9.  289,11.  290,34.  293,27.  294, 

7.  299,38.  301,15  311,40.  316,5; 

351.  UI.  14,24.  15,4.  18,1.  57,21. 

67.28.  83,28.  112,18.  161,28.  165, 
25.  198,38.  360,6.  367,42.  vgl.  Bach,  \ 
Wasserleitung,  Wasserrod. 

Wa  s s e r a h k e li  r u ti  g , verbutcuo  55, 6. 

II.  179,6.  III.  232,16. 

Wässerer  33,42f.  34,36.  53,11.  54,  ! 
32.39.  55,11.18.27.  111.39,20.  198, 
38.  261,35.  264,35.  265,3.31  33.44. 
266,3.  vgl.  Wähler. 

Wassergefahr,  Wnsserguss,  Wasser- 
wege 12,14  71,33.  76,6.  96,45.  99, 
33.  209.11.  282,36.  393,31.  525,13. 

580.29.44.  609,34,  I.  104,29.38. 
116,38.40.  117,4.  124,36.  159,12. 
182,11.  232,12.  II.  8,24.  26,44.  113, 
11.  195,20.  339,9.  358,15.  III.  38,  j 


38.  66,11.  114,30.  181,17.  262,25 
294,12.  306,16.  328,30.  367,43. 

Wasserleitung,  Ankehrung  und  Ab- 
kehrung  32,35.  45,33.  55,3.14.  56. 

3.  66,11.22.  107,18.  110,40.  111, 
11.  132, 40 f.  179,7.  182,36.  290,8 
300,6.  364,28.  370,20.  394,23.  437. 
8.  449,37.  506, A*  622,6.  703.48. 
1.  84,39.  170,37.  182,21.  183,30 
191,46.  212,18.  21 3, 34  ff.  219,14. 

225.16.  230,26.  273,16.  II.  41,23. 
54,3.  62,4.  64,15.37.  146,21.  153, 
10.  A*  171,1.  179,6.9.  182,3.  197. 

26.29.  207,1.  232,9.  252,30.36ff. 
253,1  ff.  256,35.  326,34.  III.  9,16. 

16,44.  18,6.47.  46,32.  56.1.  57.21 

83.28.  92,45.  112,18.  137,32.  157, 
1.  161,40.  185,21.  191,17.  193,18. 

198.34.  199,18.  211,37.  213,15.224, 
30.37.41.  226, 1 ff.  296,46.  297.19. 

29.47.  317,24.  325,26.  329,13.38. 

41.47.  366,16.  367,43.  368.5.  Ab- 
kehr 64,45.  III.  56,14.  Ablass  II. 
40,9f.l3.39.  153,9.  Deichtl  U.  242, 
23.  III.  43, 13.  139, 3.  Gäiniau  1U. 
329,38.  Gantner  IV.  65.7.  Gra- 
melle II.  221,41.  Kändel  58,38.  65, 

7.  117,22.  767.24. 27 f.  I.  221,8.  1U. 

55.5.  139,2.  146,13.  305,4.  313,28. 

39.  315,9.17.  317,30.37.  Lawunen 
UI.  92,8.  198,36.38.  256,44.  Nuosch 
429,23.  525,17.  Piugerrä  III.  112, 
19.  A.135. 1JS.  124,8.  Pontavr  III  134, 

4.  195,39.  199,19.  226",3.  249,8. 
261,20.  263,17.  296,34.297,25.  Ka- 
dant  14,41.  28,45.  46,23.  57,7. 
73,42.  92,8.  95,14.  148, 13f.  156, 
33.  157,8.  161,41.  Rinne  und  Rohre 

40.5.  452,16.  1.30,2.  215, 30 ff.  273, 
19.  II.  62,4.  206,21.  311,9.13.  UI. 

173.29.  211,38.  252,1.  283,4.  313, 

23.28.  816,26.  317,33.37.  Schwelle 
und  Schweller  I.  258,1.  II.  62,4. 

334. 14.16.  21 . A.***  A.+  UI.  28, 45. 
67,19.  92,8.  124,8.  215,15  262,1. 
265,10.  Siil  II.  360,3.  Tragwahl  65, 

38.  122,26.  124,14.22.  126, 6ff.  U. 
204, A*.  221,40.  227,19.  231,46.  325, 
17.191'.  334,6.8.  348,40.  III.  124, 

8.  232,27.  263,17.  Vial,  Vasil  III.  19, 

4.  112,20.  116,3.  249,37.  260,9.  305, 

5.  313,24.31.  Wiler  IV.  34,2.  107, 
17  344,4.  427,19.  433,13  475,16. 

495.29.  703.48.  Wasserbett  461,7.9. 
s.  Wahl,  Wasser,  Wasserrecht. 

Wassormeistor  476,15.  495,28. 
Wasser  pol  iaoi  (Aufsicht)  54,3.13. 

39.  55,16.  56,5.7.  64,21.29.43.  65, 

3.27.34.  66,16.  107.10.  122,23.  137, 
28.  155,1.  157,20.25.  160,14.  414, 


Digitized  by  Google 


Sachregister. 


1183 


30.  430,16.  506,  A*  507,30.  II.  64, 
22.  335,23.30.  III.  17,  18.  46,7. 

57,2.  66,14.  112,16.  124,22.  179, 

11.16.20.  ».  Arche,  Bach,  Verun- 
reinigung. 

Wasserrogister  142,6. 

Wasserrode  21,21.  22,14.  34,1.25. 

54.42.  56,1.  64,25.  65,31.  66,6.  107, 

6.  111,36.  122,33.  124,13.  125,36ff. 
141,44.  142,5.  764. 2.  765,21.  76L 
1.9.14.  II.  40,33.  64,36.  146.17.23. 

1 53, 4. 6.  A*  -*  A * A.**  163, 15.  A* 

206. 16. 89.46.  221,37.  231,27.  306, 
38.  311,37.  327,7.  335,32.  III.  15, 

7.  30,36.  38,29.  39,5.  57,22.  72,24. 

40.  102,21.  105,19.  112,10. 13.  A. 13s. 
122,A.331.  123,40.  124,1.  161,33. 

177.17.  184,19.  187,31.  188,19.  193, 
22.  201,12.  215,36.  262,10.  296,41. 
43.  297,3.  298,28.  Kerurod  211,37. 
Nachrod  III.  211,17.  Nacbtrod  IV. 

124.17.  128,  16  ff.  II.  163, 15.  A* 
Vorrod  55,42.  111.30,36.  72,16.  211, 
16.  Verbotene  Entziehung  der  Wr. 

33.24.  13,2.  107,16.  111,1.  II.  40, 

19.25.  153,  A.63.  206,44.  221,39. 
231,41.  305,36.  311,38.  III.  15,7. 
16,35.  30,39.  39,12.  201,9.  262,11. 

Wasserrunst  75,14.  111,15.17.  219, 
27.  259,5.  404,26.  442,28.32.  1.84, 
42.  III  198,10.  329,34. 
Wassersaltnor  III.  280,39.48.  296, 
30—298,19.  301,32.38.  304,27. 
Wasserschaden  107,2.  282,36.  437, 

3.  655. 12.  670.32.  I.  44,41.  87,13. 

258.20.  II.  75,30.  III.  129,35.  185, 
14.  359,15. 

Wasserscheide  567,21, 

Wassorstubo  374,14.21.  394, 6 ff. 
Wassertheilung  54,30.  507,31.  II. 
53,30.48.  146,21.  Ul.  53,48.  183,17. 

215.46.  221,31.  297,19. 
Wasserträger  303,11. 

Wässerung  27,8.11.  30,15.18.  106, 

34.  495,30.  II.  22,40.  326,29.  III. 

30.42.  57,21.  157,2.  verbotene  II. 
266,10.  269,46.  111.  63,29.  102,23. 
124,3.  185,21.  214,41.  232,24.  263,14. 

Weber,  Weberei  234,7.  278,33.  549, 

41.  771,23.  I.  11,A.'.  28, 3 4 ff.  29, 
18.  41,44.  107,19.  II.  289,33.  300, 
13.312,31.308,43.  372,3.  III.  2,14. 

244,40.  360,1. 

Wochselwirthschaft  II.  89,9.  vgl. 
Feldbau. 

Wog,  Wegrocht  20,38.  30,  A*  120,18. 

133.17.  159,27.  175,9.  179,6.  274, 
37.  298,1.  308,10.  310,23.  369,25. 

434.20.  435,10.  546,9.13.  567,41. 

569.21.  627,28,  684. 15.  697.7.  703,  I 


16.  723.2.  773,9.12;  ÜÜL  I.  131,14. 

187,40.  214,5.  II.  13,34.  54,4.  55, 
4.  116,14.  150,21.  153,18.  154,17. 

171.1.  191,  A.**  195,5.  227,18.238, 
34.  248,31.  284,35.  285,2;  196.  111. 
9,16.  18,14.  59,42.  83,28.  150,40. 
158,10.12.  163,19.  170,20.  224,17. 

325. 26.  327, 45.  bestimmter  oder 
bekannter  W.  20,33.35.43.  21,27. 

22.32.  92, 7f.  156,9.12.14.  332,391 
337,34.  707.9.  743,34.  I.  125,28. 

187.40.  220,13.  258,19.  II.  24,22. 
25,1.5.7.  52,7.16.  163,32.  180,43. 

182. 1.  183,  1.  40.  42.  184,  15.  23  ff. 

281.3.  291,8.  293,32.  302,31.  312, 
10.  III.  54,32.35.  77,36.38.  136, 

38. 40.  verschiedene  Arten  und  Ile- 
uonuuugen  von  Ww.  77,21.  125,6. 

204.20.  310,38.  331,36.  430,16.  546, 
5.8.  633,17.23;  88,  133.  I.  118,43. 

165,42.  187,40.  191,29.  194,13.  196, 
25,  199,  A.**  211,23.  211,46.  261, 
45.  202,2.  276,28.  II.  25,9. 11  f.  54, 
4.  55,4.  86,29.  98,8.  110,41.45.  111, 
2.  113,23.  114,13.  132,18.  156,  A* 

163.32.  181,38.  233,29.31.  246,31. 
254,38.  255,2.  256,8.  282,16.  305, 
41.43.  320,34.  III.  177,6.  305,4. 

313.24.30.  329,6.  366,36.38.  ge- 
pflasterter II.  289,38.  s.  l’roy,  Vieh- 
trieb. neue  Ww.  152,38.  404,26. 
442,28.  615,8.  I.  73,12.  81,6.  131, 
15.  158,46.  173,19.  186,13.  II.  13, 

26.30.  20,7.11.  69,42.  142,32.  146, 
7.  150,24.  154,17.  158, 11. A*  161, 
13.  167,22.  168,23.  196,29.  199.42. 

326.20.  350,9.  111.  31,29.  177,6. 

247,45.  248,28.  308,33.  347,45. 

305.24.  374. A.34.  Unrechte  Ww.  188, 
29.  259,9.  330,16.  558,30.  1.23,23. 

73.3.  184,20.  186,13.  192,47.  197, 
10.  212,15.  218,24.  II.  25,42.  54, 
31.  181,3.  183,14.  Wegbau,  Wcg- 
erhaltung  und  Wegverbesserung  3, 

15.24.  44,6.  59,37.  71,1.  94,30. 

100.3.  102,31.  133,28.  167,37.45. 

169,18.  170,39.  171,4.24.  179,10. 
182,36.  202,9.  208,20.  226,40.  274, 
36.  283,12.  298,1.  308,11,  336,21. 

337.1.  364,22.  369,26.  398,6.  414, 
34.  449,20.  536,17.  541,6.  580.29. 

588.4.  589, 25,  616,21.  622, 20.  23, 
633,  11,  697,  7,  707,  9.  723,  9.  18. 

768.24. 26.  I 30,13.  61,13.  71,22. 

73,11.  169,26.  176,10.  193,26. 

238.26.  261, 43  f.  269,37.40.  271, 
10.  272, 10.  A.*** 3.  276,  30.  34.  37. 
40.  277,23.30.  278,14.  II.  15,33. 
18,8.11.21,13.  63,22.  65,20.29.66, 
13.  112,29,  113,32.  122,22.  128,26. 
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134,3.  136,14.  151,15.  152,8.  155, 
A*  156,  A.+  167,33.  176,14.  179, 
29.  195,17.  206,28.  227,25.  232,23. 
* 246,31.  253,45.  285,2.9.  318,37. 

350.13.  m.  28,45.  30,44.  46,11.  64, 

22.  124,19.  136,35.  148,10.13.  180, 
44.  190,29.32.  191,17.  196,36.  213, 
13.  233,4.  266,19.  328,21.  Wflg- 
räutnung  33,31.  116,4.  121,32.  173, 
44.  261,17.  298,4.  364,19.  434,22. 
541,5.  737.9.  I.  30,15.  276,41.  II. 

136.14.  III.  198,6.  266,15.  Offen- 
haltuug  der  Ww.  261,17.  288,35. 

364.28.  I.  75,2.  129,22.  167,37.  172, 
19.  187,23.  194,24.  212,17.  214,2. 

220.40.  222,24.  230,29.  247,44.  248, 
2.  251,16.  II.  15.27.  53,17.  54,4 

153.18.  201,33.  253,21.  306,5.19. 

326.41.  359,1.  III.  92,6.  196,29. 

198.10.  224,19.  Schädigung  und 
Schonung  der  Ww.  33,18.  56,8. 

107.19.  111,18.  123,20.  140,14.  231, 
8.  290,9.  298,2.6.  300,1.  430,16. 
507 f.A*  622.4.  I.  222,11.  288,14. 

11.  153,10.  195,15.  252,31.33.  253, 

12.  305,41.  326,34.  III.  15,42.  46, 
26.  73.43.  116,3.  161,41.  224,19. 

328.29.  329,14.  332,30.  Wegauf- 
sicht und  Beschau  133, 17.  155.27. 

276.10.  414,31.  506,8.  580.2.6,  589, 

23.  591,35.  I.  262,2.  II.  15,33.  96, 
16.  110,33.  113,29.  285,3.  UI.  282, 
42.  vgl.  Durchfahrt,  Gcmoindearbeit, 
llolztriob,  Landstrasse,  Strasse. 

Wegbann  I.  214,1. 

Wegelasser  I.  29,19. 

Weggeld,  Weglohn  II.  318,87. 41. 44. 
III.  239,4.  254,39.41.  255,36.  256, 
15.22.25.28.  258,4.18.  Weggeld- 
privileg II.  308. 

Weggel  de  in  ne  Inner  III.  254,39.  255, 
37.  256,9. 

Wegkern  III.  266,44. 

Wogmacher  227,3.  II.  110,33.  (113, 
28).  III.  256,18.  266,11. 
Wegurdnung  s.  Weg  (neu,  Weghau, 
Weganfsicht). 

Wegpolizoi  s.  Weg  (unrecht),  Polizei. 
Wogschaden  274,40. 

Weiber,  leichtfertige  II.  187,8. 
Weiborgut  657.19.  661,17.  UI.  352,1. 
Wo i borschicht  I.  84,20.20.  II.  86, 

20.24. 

Weiborstamin  724.21.39.43. 

Weide,  Weideuholz,  Weidach  7,4.25, 
16.  50,32.  123,2.  1 11,1.149,4.150, 
22.  536,40.  I,  82,18.  230,32.  II. 
19,30.33.  82,44.  206,31.  207,4.  232, 
39.  III.  45,33.  100,16.  113, 15f.  136, 
21.  248,1. 


Weidobezirk  21,15.  32,7.  46,10.  75, 
42.  81,18.  91,14.  151,39.  168,3. 

191.15.23.  192,3.  228,28.  231, 20 

327.1.  334,19.  337,30.34.  390, 28. 
34.  400,36.  401,1.25.  429,26.  43<>, 

I. 7.  437,27.  506,31  512,9.  518,15. 
542,3.  543,31.  564,25.  592,23.27. 

594.2,  605.29.  606,27.  619.1.  C20. 
10.24;  161.  287.  298.329.  1.33,42. 

63.21.  64,38.  66,6.  83,14.  88,25 

95.4.10.  116,41.  117,6.10.  120,20. 
121,12.  124,39.  125,20.24.44.  126. 

15.21.  186,5.  137,16.21.27.31.  156, 
25.  157,18.  160,19.  161,3.33.  164,1. 

106.30.  173,11.  184,23.  185,31.  189, 

12.  191,36.  193,14.  194,11.  196,12. 
22. 211,15.  219,33.42.44.  220,17.  221, 
7.16.  227,8.14.21.24.86.  232.11. 

245,16.22.  246, 16. 19 f.  247,31.35. 
37.  249,8.23.30.36.  252,10.  256,12. 

257.15.24.  258,31.  202,21.  268,5. 

282.26.  290,1.21.  291,13.  294,10. 

II.  20,26.  23,29.  24,25.  32,11.  35, 

3.  37,21.  42,29.  50,27.  51,6.  57.22. 

58.18.26.  59,1.  63,8.15.41.45.  65,7. 
66,37.  72,5.  75,42.44.  80,39.  86,8. 

88.40.  1 1 1,22. 30  f.  112,12.  121,5. 

132.31.  148,A.**J.  171,1.  181,4. 

182,2  20.25.  184,7.  202,42.210,32. 
216,17.  228,38.  229,33.  246,35.  250, 
18.  204,29.  266,41.  284,4.  289,11. 
290,34.  291,3.18.36.40.  293,27.  299, 
39.  301,6.11.  302,20.  316, 4.  A*  358, 
32.  884,22.  386,8  ; 351.  III.  47,22. 

59.41.  75,28.  76,27.  77,36.  78,8.10. 
86,18.  105,3.10.22.25.  110,34.  118, 
24.30.  129,21.  130,41.  146,21.  153, 
37—155,4.  176,84.  209,28.  212,31. 
220,36.  221,11.  226,33—228,6.  275, 
10.  323,27.  325,26.  331,4.8.  368, 
27.  verbetener  W.  283,16.  459,44. 
529,12 .46.  533,22.  761,9.  I 33,42. 

267.29.  U.  24,29.  61,7.  63.19.  64, 
8.  65,14. 17. 40f.  66,2.  150,2.  152,27. 

180.24.  385,46.  III.  73,16.  75,34. 
78,4.  154,16.  Hornviehweide  I.  80, 
12.  Kälberweide  529,6.47.  533,18. 
536,5.8.  540,37.  574, 38.  575, 12. 

579.29,  I.  191,38.43.  248,13.17. 
Kuhweide  IV.  39,2.  370,1.  430,22. 

464.10.  512,9.  535,43.  544.32.  575. 

29.  L 98,21.  II.  94,24.  134,22.45. 
Ochsenweide  IV.  335, 19  772.34, 

44.  I.  248,34.  280,37.  II.  184,10. 
Hossweide  430,27.  575,29.  Sotniner- 
woido  l 151,24.  II.  127,13.  Stall- 
weide II.  86,27.  98,31».  126,29.  127, 
20.  132,11.  189,41.  257,22.  III.  375, 
A.  **.  Stiorwoide  I.  280,37.  Käumung, 
sonstige  Verbesserung  der  W.  334, 
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19.  466, 16.  510, A*  533,42.  I.  6», 
42.  129,18.  196, A.**  289,14.  II.  68, 
28  59,15.86,8.122,22.42.  127,24. 

128,8.  206,29.  III.  288,11.  Verbot 
des  Mähens  uml  Grasrupfens  der 
W.  137,44.  633.40.  705, 1 3.  L 61, 
45.  188,39.  194,15.  II.  30,8.  88,43. 
136,7.  148, 175,10.  276,38. 

277,11.  anderer  Schädigung  und 
Verkümmerung  18,16.  25,20.  283, 
11.  344,36.  I.  131,22.  137,17.  158, 
38.  195,  A.**  286,26.  287,27.  II.  30, 
1.  62,15.  122,38.  III.  335,26.  Auf- 
sicht I.  158,28.  II.  202,35. 
Weidefrevel  132,27.  616,  1.8.  I.  131, 
17.  145,11.  272,9.  292,8.  II.  342, 
30.  h.  Uoberetzen,  Viehschaden, 
Weideverbot. 

Weidegeld  s,  G rasgeld. 
Weidegemeiuachnft  mehreror  Orte 

19,16.  168,39.  179,16.  184,26.  606, 
33.  I.  173,11.  184,23.  193,11.  219, 
42.  221,15.  227,35.  230,1.  232,11. 

245.2.  247,34.  290,1.  292,6.  II.  23, 
29.  24,6.24.28.  37,14.  57,26.  58,9. 

19.25.  63,8.  65,31.  150,11.  181,41. 

202,31.  213,41.  291,17.35.39.  292, 

5.14.  323,36.  355, A * 356,24.  IIL 
47,20.  154,31.  197,86.  331,1.8.17. 
21.  vgl.  Weidebezirk  und  Weide- 
recht 

Weidegenuss,  erlaubter  30, A.*  144, 
19.  150,18.  239,30.  465,6.22.  507, 
15.  529,43.  536,11.  547,34.  600,35, 

648.12.  719.38.  I.  38,46.  57,8.  193, 

10.  286,30.  II.  36,36.  69,22.  61,7. 
80,43.  111,27.  115,27.  132,42.  195, 

32.  UI.  19,24.  29,36.  48,7.  146,11. 

147.12.  148,29.  176,38.327,43.  vgl. 
Weidorecht,  Grasgeld. 

Weidemangel  11.43,14.  66,35.67,7. 

112,16.  115,20. 

Weideordnnng  und  darauf  bezüg- 
licher Gemeindebeschluss  74,21.  246, 

33.  458,33—459,32.  627,28,  770,2. 
I.  102,26.31.  191,36.  244,2.  290, 
21.  U.  42,29.  58,22.  111,30.83.  112, 

11.  115,26.  123,22.  139,22.  147, 
A.**>.  148,  A.**».  170,3.  191,  A.** 

192,22.  198,5.  208,24.  244,22.  264, 
45.  266,5.  267,11.  270,28.  271,38. 
306,35.  325,40.  Ul.  76,27.  105,24. 

117,8.  130,35.  146,25.  175,32.  178, 
36.  209,23.  229,32.  vgl.  Weidorecht, 
llutordmmg. 

Weiderec.ht  (im  allgemeinen)  30, A* 

31.14.  32,7.  81,18.  85,7.  144,17. 
168,39.  191,16.  192,1.  193,1.  219, 
18.  239,80.  338,34.  346,1.  466,1. 

507.2.  524,36.43.  568,5.  589. 32. 


600,35.  605, 29.  606.27.  627. 27. 

648,12.  719,38;  153.  298.  134.  I3!L 
I.  27,13.  34,35  35,17.  51,19.  63, 

6.8.  64,20.  65,13.15.  81,34.  97,5. 

116,31.  121,37.40.  124,25.  126,17. 

131,17.  145,4.14.30.  163,43.  166, 
30.  177.14.  181.13.  191,36.  195, 

10.  221,7.  227,21.25.31.35.  246,15. 

17.19.  247,34.36.  257,16.  292,6; 

135.  11.27,36.  57,31.  59.10.  63,18. 

66.1.  111,21.  115,16.  128,43.  155, 

8.  A.***  196,11.  216,31.  229,34. 

294.8.  312,17.  350,87.  358,7.  376, 
16.  III.  36,5.  54,14.  59,41.  74, A* 
105,24.  117,24.  141,19.  155,4.  159, 

35.  164,11.  165,19.  171,36.  175,32. 

177.1.  203,25.  204,16.30.  208,27. 

209.23.  229,34.  249,34.  304,24.  323, 
27.  324,8.  326,26.  327,38.43.  331, 
1.24.39.  368,27.  875,8.  für  über- 
wintertes Vieh  136,28.  138,1.  835, 
10.  338,1.  414,16.  435,5.  463,43. 
464,17.27.  465,22.  516,46.  529,42. 

533.3,  535.44.  638,18.21.  544,32. 

675.19.  587,33.  634,3.  700,28.  I.  44, 
45.  82,34.  107,13.32.  118,12.  121, 
27.  125,6.  126,23.  131,21.  134,30.  137, 
7.  157,15.  171,8.  176.14.  177,7.20. 

183.10.  231,16.  268,4.  II.  11,1. 

43.10.  67,3.  80,37.  97,14.  111,20. 

24.26.  127,6.  131,8.  134,30.37.  144, 

42.  147,8.  148, 1.  A.**  >.*.  193,19. 

194.29.32.  195,30.  203,42.  213,32. 

250.24.  327,36.  359,35.  364,14.  369, 
6.  372,7.  386,10.  III.  19,18.  29,25. 

80.8.  81,25.27.  119,28.  147,8.  für 
eitle  bestimmte  Anzahl  und  be- 
stimmte Weidethiere  46,25.  243,8. 

258.32.  269,27.  342,7.24.48.  390, 

36.  464,27.  507,12.  524,40.  525,40. 

536.3.  610,43.  634,3.  700. 13.1 7 f. 
"04, 16.  771,25.  772,19,  778,25.  782, 

43.  783,17.  I.  57,7.  62,33.  64,28. 

33.  66,3.  82,27.31.  126,23.  151,21. 
188,6.  218,38.  223,41.  243,39.  244, 
21.  246,31.  249,2.  262,19.  272, 

A.***!.  274,21.  278,10.  288,23.  291, 
4.  n.  27,34.  58,14.  59,27.  97,21. 
148, A.** 7 169,31.  207,36.  244,24. 

270.26.  292,11.  303,40.  311,31.33. 
35.  355,20.  IU.  19,9.24.  29,23.  30, 
10.  47,18.31.  48,1.13.26.30.  67,34. 

68.8.  69,10.  70,15.  75,19.  88,42. 

118.14.  154,32.  192,11.  199,1.4. 

220.10.  222,29.  223,5.20.  226,40. 

251.15.  374,8.  vgl.  Schneotlucht, 
Weidebezirk , Weidegemcinschaft, 
Weidegenuss,  Ahnrecht. 

Weideverbot  U.  Strafgeld  35,7.  57,18. 
74,31.  138,1.  141,18.  144,16.  204,35. 
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228,12.27.  289,38.  344,47.  346,21. 
365,14.  416,6.  456,22.  459,25.  465, 
10.  688,  1«.  569,  25.  575, 40.  772, 
21.  773,3.  I.  69,27.  70,34.39.  103, 
18.  176,15.  281,29.  291,14.  II.  10, 

44.  24,6.  30,16.  42,20.  69,24.  123,28. 
131,30.  132,42.  134,32.  137,34.  170, 

20.29.  196,10.  198,10.  229.6.  280,28. 

266.1.  269,34.  294,7.  323,44.  825, 

8.  330,11.  337, A.**— **  III.  7,14. 
12,25.  19,7.  29,46.  49,10.  69,1.  88, 
44.  124.24.26.  147,36.  324,2.  331, 
13.  fllr  bestimmte  Weidothiure  59, 

9.  63.31.  182,43.  237,32.36.  270, 

26.  341,47.  342,41.  343,19.  306,2. 
459,47.  463,43.  464,30.  512,4.9. 

529.12.  533.24.  I.  61,40.47.  69,27. 

151.29.  187,27.  262,30.  271,24.  288, 
44.  II.  59,12.24.  81,3.  127,18.  132, 
42.  135,5.  203,35.  212,40.  218, 

42.  234,7.  887,3.7  9.  348,26.30.  III. 

118.13.  374,7.  s.  fremdes,  schäd- 
liches und  uufrisches  Vieh,  unge- 
rungene  Schweino.  Weiderecht  (f. 
tlberw.  Vieh). 

Weidezeit,  Auf-  und  Abtrieb  19,11. 
74,31.  91,16.  259,27.  341.32.  365, 
18.  899,7.  459,5.  506.2.  536,1.  576, 
33.  723,23.  773,22.  I.  61,40.  69, 

27.  82,29.34.  152,38.  171,26.  183, 
15.  228,6.  241,30.  242,19.  248,21. 
264,16.  269,26.  270,2.  276,23.  281, 
15.22.  290,27.  291,1.  II.  13,6.10. 
21,19.44.  42,41.  111,41.45.  115,30. 
118,28.  124,29.34.  128,6.  132,6.24. 

28.  134,33.  135,7.27.87.45.  139, 

38  f.  141,17.21.46.  143,1.  144,29. 

43.  149,1.  161,21.  170,16.  175,10 

176.13.  194, 20  ff.  196,9.14.  198,31. 

203.1.  204,34.  213,3.  220,7.  227,2. 

230.8.13.10.43.  234,8.12.  245,30. 

240,  27.  200, 10 f.  267.  12  f.  868,71 
269,41.45.  278,25.27.33.  284,11. 

304.37.  300,37.  329,11.  337,9.  386, 

47.  III.  31,43.  32,1.  47,31.  48,37. 
88, 20. 43  f.  186,3.  154,33.  179,34. 
184,35.  194,9.  195,1.  212,13.  215, 
38.  220,26.  231,43.  258,33.  373,11. 
374, 4.  378, 22.  vgl.  Nochtetze, 

Weideverbot. 

Weihnachten  8,21.  33,16f.  167,32. 
35.  184,20.  193,36.  194,3.  195,11. 

26.37.  216,25.  256,6.18.  262,1.  280, 
7.  316,42.  358, 1 8 f.  867,16.  382,12. 
884,10.  408,20.  440,8.  472,3.  473, 
5.  474,14.  475,9.  484,40.  491,12. 
492,87.  496,21.  502,11.  629.24,  638, 
9.  691,27,  701.7.  719,21.  740,23, 

748.43.  I.  68,39.  79,29.  122,17  II. 


33.27.  104,30.33.  177,19.  210,21 

215.27.  III.  52, 34 f.  58,25.  237,21* 
Weiler  284.  322.  326.  417.  554 
Wein  3,34.  4,19.  6,44.  7,5.  9,12.  14, 

36.40.  56,44  . 92,3.14.  108,35  1 40, 

45.  171,9.34.  174,48.  214,25.  21«, 

3.  387,7.  426,7.  477,  A*  478.  13. 

31.  479,4.6.  498,36.  588.14.  598.5. 
599jl6f.  606,8.  621,23.  706,41  ff.: 
89.  322.  326.  I.  7,23.  15,31.  19,34. 
20,9.  56.39.  67,36.91,30.  92.15.23. 
93, A*  107,27.  1 19, 5 f.  1 .34, 4 f 25 
144,32.35.38.  150,41.  151,2.  155. 
19.  156,4.  247,10.  256,8.  II.  164, 

46.  165,7.  351,7.  353,3.6.  354.2.-*. 
UI.  46,16.21.  68,2.  91,18.  107, 
A.’«.  121.A.310.  159,23.  164,37.  171. 
15.  183,2.  242,27.  243,31  f.  255.6. 
296,19.  338,37.  verschiedene  Arten 
und  Namen  von  W.  42,44.  91,24. 

114.40.  192,44.  201,6.  319,18.34. 

387.23.  L 7,21.  8, 23 ff.  20,6ff.  91, 

32.  92,24.  93, A*  II.  352,19.  1U. 
51,44.  52,15.  54,2.21. 

Weinbann  265,19.31.  Weinpfennifr  1. 
144,34. 

Weinbau  151,20.  245,12.  387,24. 
762, 38;  284.  291.  322.  I.  134, 
12  ff.  (?)  149,1. 

Weinbeere  14,24.  57,16.  107,28.  108, 

8.23.  113,44.  114,1.25.  762,24. 

Wein  beschau  45, 1.  762,31. 
Weingarten,  Weingut,  Woinhof  15, 

13f.17.SI.S3.  59,9.  108,5.8.  205, 

10.  258,4.  289,26.  352,23.  409,38. 
762.30.32.36;  61.  67.  146.  287.  322. 

I.  6,13.  8,20.22.  207,41.  U.  355,34. 
III.  192,29.  198,26. 

Weinlaud  298.  Weinlehen  s.  Lehen. 
Weinmann  254,31.  450,22.  I.  134.24. 
W oinmass  201,16.  215,22.  255,32. 
615,39.  I.  29,20.  46,31.  224,35. 

II. 211,7.  217,6.  vgl.  Mass,  Pazeide, 
Yhren. 

Weinmesser  und  Auflader  26,24. 
41,26.  47,20.  60,34.  70,1.  133, 38  f. 
134,9.12.  140,30.  148,22.  314,18. 
385,26.30.  III.  183,1. 

Weinmossung  105,3.  385,26.  425,8. 
Woinpreis,  Weinsatz  20,20.  94,7. 
100,31.  102,1.  1.91,30.  98,12.  247. 

7.  II.  106,6. 

Woiupropst  347,3. 

Weinreichthnm  294. 

Weinschätzer,  Weinschätzung  201, 

4.  216,3.  255,18.28.  387,35.  388, 

3:  599,22.30.  I.  20,9.  247,8.10. 

Weinverfälschung  I.  8,24. 

W e i n v e r k a u f ( W einschank)  20, 19. 
21.  308,38.  379,27.  386,34.  387,4.10. 
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28 f.  426,7.  478,13.30.  470,4.6.  480, 
16.18.  498,32.  500.8,  605,38.  I.  20, 

14.  37,12.  92,15.  107,27.  126,12.  184, 
17.  247, 7 f.  10.  IL  160,11.  211, 10f.36. 

217.16.34.  vgl.  Wirthsgewerbe. 
Wein  zins  192,44.  I.  7,21.92,23.  119, 

4.6.  144,32.35.38.  150,41.  161,2. 
156,19.  UI.  40,21. 

Weisat  629,19.  693,40.43;  296.  0211 
L 88,44.  n.  62,32.  III.  164,18. 
Weissfiach  8,19.  11,31. 
YY'oissgärber  I.  28,13.17. 

Weisen  32,25.  244,10.  317,22(7.  476, 
«ff.  494,41.46.  574,20.  630,41,  698, 

15.  740,6.11.  744,18.  788,10;  515. 
527.  681.  Ul.  I 26,8. 82  f. 36.  »7,6. 

156.9.  216,5.  259,28.  II.  89,13.  159, 
12.  III.  164,19.  168,37.  187,36. 

245,37.  269,16.  298,10.16.  299,4. 

302.9.  303,14(7.  Weizennaehmehl 

607.31. 

Welt  a.  Gott. 

Weltlicher  in.  233, A. '.  360,44. 
Werber  I.  46,13. 

Wercb  164,8;  161.  I.  74,38.  75,14. 
YY'erktag  749,6,  II.  190, 27.  A."». 
YVerkzeng  3,27.  84,35f.  179,25.  199, 
16  f.  278,15(7.  283,28.  437,11.  449, 
2.  787,28,  I.  74,32f.  116,22.  124, 

17.142.34.  174,25.  211,28.  220,21. 
29.  227,30.  II.  55,28.  315,13.  357, 
20.  367,26.  III.  4,14.  28,10.  85,38. 

100.15.  189,4.7.  274,43.282,6.294, 
46 f.  vgl.  Feldgeräthe,  YYrnrfbeil, 
YYrurfhacke. 

YYrerth  651,1(7.  691,27.  698,3. 11. 13  f. 

721.4.15.  II.  105,15.  171,21.  181, 
13  f.  250,40.  III.  11,7.  160,38.  302,23. 

Wicke  17,3. 

Widder  354,33.  I.  93,  A.»  254,42.  II. 
76,22.  212,40.  218,42.  III.  159,34. 

300. 10. 

YViderruI  524,16.  664,9.  680,7.  685, 
19.  787,19. 

Widersetzlichkeit  a.  Uiigeboraain. 
Widum,  Wiilnmrecht  44,40.  56,23. 
127,25.  167,35.  223,23.  224,13.  316, 
48.  319,28.  519,36.  740,15.  765,15; 
154.  I.  9,15.  62,5.  116,36.  122,1. 
124,30.  262,2.  II.  178.18f.81.  184, 
25.  213,3.  282,22.  283,31.  349,1. 

358.11.  III.  160,38.  235,6.  vgl. 
Pfarrer. 

YVidnmgnt  U.  279,21.  282,26.  III. 

11,48.  12,7.  239,39. 

YViedorfall  647,11.  657,24,  662,43. 

665.32.  726, 1 1 , vgl.  Anssteuer. 
YYTiodertäufer  682,13.  706, 26. 
YYriese,  Wioaeurecbt  15,24.  16,39.  151, 

11.  560,18.  627,29.  633,26.  694,33. 


772.41.  773,11  786,28;  61.  146. 

298.  329.  514.  liSiL  I.  34,39.  95,4. 
10.116,40.  124,38.  176,24.207,42; 
160.  II.  44,13.  57,41.  100,17.  182, 
31.  195,29.  254,46.  267,36.  268,4. 

10.14.  271,3.  358,17.  360,5.17.  IH. 
67,28.  113,1.  122,19.  A.5“.  128,46.  | 

136.11.  181,42.44.  187.22.  190,18. 

199.14.  366,3.7.  359,39.  mit  Wie- 
senbesitz verbnndono  Rechte  und 
Lasten  19,45.  20,45.  22,8.  33,25. 

34.14.  35,7.  108,34.  843,33.  344, 
24.  694,5,  II.  44,45.  204, 7 f.  206, 
47.  208,19.  331,  A.*  A.** — **  III.  80, 
37.43.  71,25.  187,41.  197,1.  199,2. 
4.10.19.  s.  dio  Zusammensetzungen 
Acker, Bannwiese,  Bergwiese,  Durch- 
fahrt, Feldorweide,  Früh  wiese, 
Lobonwiese,  Mahd,  Multe,  Nenwiese, 
Spätwiese,  Weideverbot. 

YVild,  Wilds tarnl  215,26.  360,39.  517, 

16.  614.47.  592,14;  146  (irrig!  statt 
Wald).  294.  326.  367.  439.  503.  554. 
583.  ÜML  I3L  I.  17,27.  18,25.27. 

35.  87,23.  105,8.  137,38;  160.  II. 
367,6.  370,18.  III.  139.  verbotenes 

360.37.  I.  18,20.  174,2.  II.  312, 
2f.5.  s.  Federspiel,  Hase,  Rothwild. 
vgl.  YY'ildprot. 

YY'ildbann  99,10.  102,10.371,21;  197. 
5M5.  I.  37,45.  116,3.  121,9.  128,40. 
136,5.  U.  100,20.  289,12.  290,34. 
293,27.  299,39.  357,2;  109.  vgl. 
Jagd. 

YVildfang  436,27.  IL  210,32.  216,31. 
312,1. 

Wildheit  II.  344,21. 

Wildpret  91,24.  163,26.  269,2.  SSI, 

17.  390,1.  526,33.36.  569,43.  704. 
28.  I.  17,27.  18,14.16.27.  48,33f. 
105,8.  II.  116,6.  166, 28f.  367,11. 
370,18.24.  III.  81,18.  377,44.  381, 
14.  vgl.  Federwild. 

YY'ildscbaden  I.  18,26. 

YVildschütze  I.  48,38ff.  49,1.  180, 
20.  vgl.  Jagd,  Jäger. 

Wildschwein  I.  18,42.  136,37. 
Wimmat  3,34.  56,37.  108,27.  147,17. 
289,36.  305,35.  316,22.  382,16.  762, 

18.41.  763, 1,  765,42.  Wimmathut 

109.11. 

YViud  I.  30,29.  190,21.  197,21.  211, 

36.  218,42.  219,4. 

Windwurf  766,45,  I.  82,1.  234,38. 

266.7.37.  II.  279,10.  vgl.  Holzbezng 
(berechtigter). 

YY'inkelhorborge  I.  21,38.  III,  319,32. 
YVinkelpredigt  I.  15,33.  vgl.  Gottes- 
dienst. 
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Winkelrath  632,22.  657,5.  705.47.  I 
UI.  340,30. 

Winke  lsehreiborei  ».  Vergleich. 
Winkeltäding  I.  22,10.  106,21.  130,  ! 

31  U.  368,7.  371,6. 

W interfeld  I.  118,5,  241,27.  U.  350,38.  ! 
Wintergetreide,  Wintersaat  s.  Feld-  I 
bau. 

Winterungspriucip  s.  Weiderecht. 
Wirth,  Wirtbsreclit  371,35.  581,43.  j 
622, 10.37. 41.  I.  58,24.  IX.  281,26. 
III.  33,15.324,34.  335,17.  gesetzter 
W.  II.  312,21.  Aufnahme,  Wahl  uud 
Absetzung  134,30.  780.13.20.  I.  02, 

3.  II.  236,4.  III.  22,38.  51,4.8. 

11.  79,7.  107,6.18.  121,20.  Zehrung 
der  Geschworneu,  Hirten  u.  a.  28,6. 

130.30.  246,10.21.  608,11.  612,43. 

713.27.  I.  10,46.  134,13.  156,13.  UI. 
91,36.  122,12.  127,45.  149,28.  165, 

2.4.  171, 18f.  193,13.  211,7.  225,26. 
228, 39.  273,  20.  808,  14.  332,  A* 

330. 30.  Pfandübergabe  a.  d.  W.  202, 
33.  207,30.  224,7.31.  861, 19ff.  400, 

12.  408,24.  446,13.  666. 26,  I.  94,2. 

281.19.  III.  37,18.  41,8.  63,15.  81, 
45.  82,24.  88,8.  91,13 f.  94,32.  101, 
33.  103, A.**  127,9.  191,41.  261,5. 
Gescliäftspflicht  135,22.  171,11.216, 
20.  230,43.  242,28.  258,8.  267,28. 
764.37.  776. lOf.  I.  19,25,29.  20, 
11.19.31.36.40.45.  21,4.7.  22,8.  28, 

6.  32,24.36.  46,27.  47,37.  56,33. 
92,1.16.  184,17.  226,31.39.  II.  3, 
44.  211,19.21.  217,16.19.  224,10. 
312,20.23.  364,28.  869,30.  III.  9,1. 
51,14.  91,17.  149,28.30.  173,46. 

183.26.  Taxe  und  geaiebte  Masse 
216,6.8.11.  255,27.  267,39.298,23. 
299,5.  387,28.32.  401,32.  450,21. 

476.26.  496,37.  I.  19,32.36.43.46. 

20.4.  29,18.  46,30.  91,28.30.  107, 
15.  II.  211,13.  217,11.  368,36.  371, 
30.  III.  6,24.  andere  Verpflichtun- 
gen und  liechte  182,4.  (250,21.25.) 
302,48.  303, 3 f.  379,18.  381,1.  477, 

A * 497,3.  619.41.  620.1.6.  713,27. 
30.  I.  37,12.  178,25.  234,24.  II. 

59.27.  61,9.  132,42.  Loitgebcnroeht 

20.29.  102,2.  215,34.  386,35.  387, 

4.  61)0.12.  I.  19,19.  46,26.  74,12. 
92,10.  n.  367,28.  111.80,20.  91,19. 

121.4.  340,14.  Pfand-  und  Verlags- 
recht 201,30.32.  224,36.  351,22.37. 
353,1.3.  390,21.  428.20.33.  561.17. 

20.26.29.  648.34.  720.20,  I.  32,29. 
II.  211,18.24.  217,22.  832, A*  UI. 

51.19.  115,19.  225,30.  340,14.  Glaub- 
würdigkeit uud  Eideskraft  205,27. 

255.27.  388,14.  406,17.  444,10.  (I. 


142,41.  143,2.  223,18.)  Hausfrieds 
u.  Friedbot  562,32,  I.  187,8. 11.  Eiu- 
Idlnfto  und  Bezahlung  158,18.  213, 
33.  261,36.  1.234,24.  275.8.  II.  98, 
31.  UI.  51,18.25.  80,13.  82,23.  91, 
20.  94,41.  115,28.  vgl.  WirthsUjtns, 
Wirtbsordnung. 

Wirthhof  I.  87,35.  88,1.11.  89,24. 

91,29. 

Wirtliskorn  214,9. 

Wirthsge werbe  45,23.  93,35.  201, 
7.10.  267,36.  388,6.  436,35.  4» 7, 

13.  502,3.  599,30.  602,40.  603,  18 
605.38.  609,12;  379.  131.  I.  19,22. 
46,25.  66,87.  74,11.  92,6.  107,27. 
117,32.34.  163,26.  178,26.  204.26. 

255.32.  II.  106,1.  160,11.  382,43. 

III.  8,28.  51,21.  80,20.  heimliches 

I.  261,9.  vgl.  Wein  verkauf. 
Wirthsbaus  131,4.  135,16.  179.39. 

216,12.  241,42.  265,17.23.  265,8. 
267,7.  271,12.  279,11.  289,0.  208. 
22.24.  316,36.  517,22.  580,26.  599. 

14.  622.13.  764,30.  I.  9,16.27.  17, 

2 f. 9.  19,23.  22,19.  27,2.  41,36.43. 
17.  46,38.  55,4.  69, 17  ff.  71,37.  74, 
12.16.  106,36.  125,13.226,30;  127. 

II.  59,48.  60,5.  115,6.  309,33.  345, 
37.  361,23.  362,3.17.  368,21.23. 
371,18.  382,8.13.  UL  20,30.  143, 
26.  238,10.  349,14. 

Wirthsordnung  144,43.  242,27.36. 
267,6.11.  387,32.  388,5.  496,37. 
590, 14.  599.14.  602,40.  I.  19,22— 
20,44.  UI.  80,7—26. 

Witwe,  Witwenrocht  560, 27.  610,22. 

25.  660, 29. 38,41  f.  662.43.  663, 2. 

725.29.32.  730.14. 18.31,  I.  5,4.  67, 
20.  78,3.  8G, 40.  93,13.  112,38.  114, 

26.  254,15.  n.  49,38.40.  68,39.46. 
74.18.86,23.  103,25.28.34.  190,23. 
191,1.6.14  . 288,2.  298,31.  300,29. 
316,26.28.  374,37;  99.  III.  229,45. 

335.32.  351,38.  353,19.27.  377,16. 
Witwer  684, 4.  706,3.  II.  191,3.21. 
Wochenmarkt  479,10.  498,41.  600, 

4.  603.31,33,  605,15.17.  607.  28; 
350.  378.  419.  551.  I.  24,41.  26,14. 
27.36.40.  27,24.30.35.  32,42.  40, 
30.  41,6.  45,32.  48,18.  68,30.  137, 
10.  8.  Marktfahne. 

Wohnung  (Herberge)  59,43.  564.24. 
598,17.  603. 1 1 ; 440.  I.  36,88.  130,42. 
163, 24f.  U.  11,17.  236,21.  280,22. 
349,37.  362,44.  III.  241,17.  305, 12f. 
Wolf  94,16.  99,16.  102,13.  237,25; 
326.  I.  18,42.  106,6.  II.  367,16. 

370, 27. 

Wolle  III.  3, A."'.  351,8.  Wollsclilager 

IV.  232,40. 
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Wortzeichen  24, A*  2(50,11.  361,14. 

411.1.  447,34.  656,9.  672,82.  700, 

1.  123, 40  f.  1 16,89.  22,30.  27.40. 
60,88.  203,13.  II.  6,4.17.  III.  64, 

18.  269,21.  276,23.  337,28. 

Wucher,  Wuchercontract  81,29.  374, 

42.  683.16,  728,30,  I.  24,87.  II.  1,8. 
Wurf  179,26.  524,18.  785.23.  787,28.- 

I.  167,8.  220,21.29.  245,5.  284,11. 

II.  388,7.19.  III.  367,39;  616,41. 
Wurfbeil  283,28.  (Wurfseil!)  I.  45, 

39.  106,27.  130,26.  (Wurfpfeil !)  II. 
60,44  868,18.  371,11. 

Wnrfhacke  616.31,  785,23.  1.22,44. 

74,32.  vgl.  Kreuzhacke. 

Wurm  774,37. 

Wurzengraben  II.  284,29f. 

Wuatuug  8.  Gemeindeauflage. 

Y. 

Yh  reu  14,20.  60,38.  108,26.  215,23.  j 
216,10.  226,28.  967,41.  303,12.22.  ! 

317.1.  319,38.  386,28.33.  387,5. 

388.32.37.  426,9.  426,9.  471,28. 

479.6.  491,2.  516,23.  764,27.  765. 
11.  766.8.12.29.  I.  56,S9f.  92,22. 
93,  A*  144,33.35.  160,41.  II.  211,8. 

217.6.  351,7.  352,18.34.  III.  2,10. 
163,28.  170,30.  214,14.  277, 36f.  s. 
Strafe  (Yhren).  vgl.  Maas , Woin- 
maa*. 

Z. 

Zahn  60,28.  354,35.  561.42. 

Zaun,  Zannrecht  20,32.  68,32.  78,18. 

177.12.  437,14.  787.28,  I.  52, 28  ff. 

82.37.  83,16.  117,16.  118,8.  126,2. 

6.  171,34.  181,11.  184,25.  222,37. 

234.37.  258,7.  263,12.  284,10.  II. 

19.44.  55,26.29.  61,43.  67,38.  96, 

17.  97,44.  171,2.  231,13.  245,21. 
341,18.  358,36.  386,28.  III.  367,82. 
378,41.  381,19.  Arten  der  Zäune 
17,11.  609. 22.  I 35,25.  36,22.  54, 

40.  61,30.  63, 26  f.  30.  36.  65,  40  f. 

66.1.  104, 2f.  126,14.  152,7.  167,41. 
184,43.  218,26.  234,37.  246,30.  268, 
14.  275,14.  276,1.  292,13.  II.  19, 
46.  43,29.34.  64,27.  141,7.  150,20. 

173.17.  182,9.  304,35.  305,9.20. 

337.13.  358,26.  388,8.  UI.  372,21. 
Aufbruch  und  Schädigung  de»  Z. 

150.17.  237,6.  345,25.  432,24.  616, 

18.  I.  62,5.  69,3.42.  131,13.  142, 
22.  158,46.  171,33.  173,18.  183, 
31.  218,31.  223,30.  II.  20,6.  23,12. 

25.44.  54,34.  83,12.  85,42.  -118,36. 

142,32.  146,6.  199,31.  247,14.380, 
13.  III.  16,4.  111,3.  114,12.  205,  1 
Ocstorr  IVcistliümor.  V. 


23.  211,25.  372,  A.  >9.  erlaubte  Oeff- 
uung,  Abbruch  und  Schliessnngs- 
pflicht  36,19.  I.  62,1.  69,35.  80,4. 

11.  12,30.  113,27.  129,8.  153,2.  250, 

12.  erlaubte  und  verbotene  Zäu- 
nung  838,44.  503.  1".  730, 23.  I.  40, 

13.  173,13.  195,7. A.**  285,38.  II. 

12.27.  20,34.  44.14.  83,5.9.  127,31. 

36.42.  '141,12.  160, 17.  A.**  153,19. 
2 )3, 17.  293, 35.  Zäunungspflicht 

(Friedung),  Zäunungszeit  17,1.  152, 

14.  179,8.  261,20.  365,24.  309,16. 
625,22.  528,39.  533,33.  535,41.  536, 

13.17.  545,1.  574,23.28.  575.2.  600, 
22.  615.43,  633.27,  690,26.  606.41. 
772,36.  773. 16.  777.14.  781,14.  786, 

26.  1.80,12.  36,22.  60,26.  63,26.80. 
65,40.43.  104,2.  117.40.  118.5.16. 

121.10.34.  125,2.4.  126,14.  131,12. 
152,8.  167,37.  187,32.  188,29.  216, 
4 ff.  18.32.38  217,13.  218,26.  236,8. 

27.  237,21.  263, 15 f.  268,14.  269,7. 
9.15.  271.  A.**  275,14.  276,1.4.9. 

292.13.  II  19,45.  24,44.  35,24.26. 
43,22.25.  51,35.  52,22.  54,19.22. 

28.  65.35.  80,10.  87,4.  07,38.  118, 
31.  123,9.  129, A*  131,20.  134,34. 
135.4.  139,44.  141.3.  144,30.  158,12. 

15.  102,28.  A*  171,10.  172,6.  174, 
7.  196,24.  199,21.37.  904,88.  A.5. 
205,35.  216,10.18.  229,24.  231,18. 

232.14.  239,29.  245,22.  278,40.44. 
304,16.20.35.305,9.  306,5.  325,15. 

320.24.  348,38.  358,40.  350,33.38. 

372,6.  387,19.  111.  19,27.  29, lf.  54, 
17.  57,5.  73,16.  113,5.  122,22.A.3S5. 

125.25.  134,35.  139,7.11  ff.  147,35. 

180.2.  194,5.15.31.36.  195,5.10.17. 

202.30.34.  248,16.  250,44.  331,47. 
332,11.  372,21.  Art  derZHunnog  909, 
14.  300,4  20.31.  563.12.  616.45,  785. 
86.  I.  38,10.  51,10.  63,35.41.  00,1. 

82,11.37.  118,8.  172,10.  195,  A.** 
212,38.  225,10.  228,20.  237,3.7.10. 

13.32.  239,17.  251.10.  284,11.  II. 
05,12.  113,25.  199,43.  205,41.  231, 
22.  253,25.  254,15.  305,16.  337, 
13.  IU.  134,27.30.  s.  Itannzaun, 
Gatter,  Lucke. 

Zaunaufsicht,  Zaunbeschau,  17,10. 
50,31.  414,2.7.  506,8.  579,47,  I. 

60.28.  69,41.  104,3.  117,37.  152,7. 

158,1.  235,20.42.  236,3.  238,15. 
230,40.  241,47.  250,40.  200,17.  270, 
12.  II.  43,29.  58,35.  67,18.  80,14. 
83,22.  85,32.  87,5.  96,17.  110,16. 
113,29.  127,40.  129, A.*  135,6.  141, 
5.  144,34f.  171,35.  172,21.  176,19. 
199,24.  904,84.  245,22.30.  265,15. 

200.3.  325,17.  329,28.  318,42.  358, 

76 
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24.  III.  372,21.  Schadzaun  (schad- 
hafter, uufriedharer),  Zaunmaugel 
17,11.  I.  69,8.  167, 30 f. 34.  213,18ff. 
238,10.  269, 19f.  II.  43,32.  64,26. 

67,21.  80,17.21.  83,26.  110,20.  113, 
29.  118,35.  123,9.16.  131,25.  160,19  f. 
162,  A*  167,24.  174,9.11.  176,21. 
199,19.29.35.  245,25f.  253,29.265, 
16.  21. 41.  269, 10.  27.  33.  325, 80. 
358,26. 

Zaanhols  178,80.  198, 31  f.  228,41. 
435, 12 f.  468,15.20.22.  545,32.  547, 
40.  590,20.  614,40,  I.  38,16.  49,12. 
130,1.  188, 14  f.  191,34.  195, A.** 
198, 42  f.  220,22.  231,3.  258,7.  266, 
19.  284,8.  U.  19, 30. 32  f.  26,40.  39, 
38.40.  67,221'.  «3,4.  156,2.  248,40. 
304, 24 ff.  III.  42,1.  55,20.41  57,30. 
Zahl  lieg  665,4. 

Zapfenrecht  267,31.  I.  134,13.  247, 
9.  vgl.  Wirthsgewerbe. 

Zauberer  678.2. 

Zauubeil  I.  171,36.  184,26. 

Zech  (Gemeindeabtheilung)  631,31. 
636, 16.  699,37;  625.  687.  IfllL  Zecli- 
meister  606,22.25.  631,32. 

Zeche  353,11.  375,9.  428,34.  I.  20,29. 
82,25.  46,82.  158,5.  159,22.  261,1. 

11.  201,39.  345,39.  361,38.  362,19. 
22.  Zechgeld  428,  A. !,s.  Zechleutc 
n.  8,45  47.  362,5. 

Zehend  (Gemeindeabtheilung)  II.  234, 
.36. 39 f.  235,4.21.32.  236,17.27.30. 

249.33.37.  251,25t.  39.  253,1  1.31. 

44.  256,42.  257,3.11.20.33.  264,12. 

20.22.28.  265,12.  270,23.  271,7. 

275,34. 

Zehend  62,15.  405,25.  561,27.  607.6. 
9.  629,25,  631,9,  647.19.  650.31. 
695,14.  698,35.  706.46.  707,7.  721, 
1.  737.5.  739.45.  740.4.15,  741,3 
44.  742, 2 ff.  744,11.17;  266.  286. 
5116.  626.  üüSL  112.  IM.  I.  44,1. 

116.37.  198,11.  231,20.23.  259,44; 

89.  105.  133.  11.104,26.  137,30.33. 
138, 3. 25. 43. 46  f.  139,5.8.  171,6.15. 

172,21.  182,17.  183,88.  21 2,37  f. 

218,36139.  221,1«.  282,2;  107.  III 

115.3.  161,20.  283,1.4.  298,17.  299, 

5.301.37.  303,11.  359,40. 42  ff.  382, 
A.  *9.  Eigen-  und  Freizehend  II.  212, 
87 f.  grosser  Z.  296 f.  736.  I.  16,22. 
107,39.  189,29.  II.  369,11.  372,12. 
III.  132,34.  302,7.11.27.  303,  1. 
373,  A. 5J.  kleiner  Z.  60,23;  736. 
I.  16,22.  107,38.  II.  369,11.  372, 

12.  III.  132,32.  373,6.  Fisch- 

ii ml  Fleischzehend  316,42.  319,36. 
Harzeliend  740.24.  Getreide-  uud 
anderer  Feldfrüchte  Z.  615,35,  693. 


30.  739.40,  740.24.  741.41.  744,  11 

13.  755,30;  153.  322.  I.  16,25.  259. 
46.  III.  303,11  ff.  359,37;  163.  Vieb- 
zehend  739. 2. 7.  741.13.44.  742,  2 ff 
I.  124,31.  II.  358,12.  III.  12,24.  159. 
39.  160,3.9.11.16.  359,38.  Woiu- 
zehend  IV.  153.  322.  Zehendanf- 
schneiden  III.  301,28 — 303,28.  vgl. 
Zins. 

Zehendeinbringer  und  Zehendlierr 

306.3.  615,35.  616,2.  631,13.15.  I 
16, 27 f.  44,1.3.  107.39.  247,4.  II. 

2.32.  369,12.  372,13.  UI.  U5,9f. 

123.3. 

Zehendfreiheit  600, 28.  605. 22.  II. 
281,32.35. 

Zehondhof  I.  124,31.  s.  Localreg.  H. 
Zehendleute  615.31.  627.23.  629. ::1 
630,23.  II.  235,6;  286. 
Zeliendstior  s.  Pfarrstier. 
Zehendstiick  III.  299,3. 

Zehner  300,16.  391,37.  I.  284,45.  IU. 
73,7. 

Zehrung  226,30.  352,28.390,24.408, 
34.  564,20  500.28.  1.  19,48.  108, 

8.  113,9.  II.  37,10.  107,31.  171,7. 
III.  27,15.  83,37.  115,20.  142,3.10. 
349,39.  361,8.  des  Gerichtsherm, 
Richters  nnd  anderer  Gerichtsper- 
sonen 19,8.  198,6.  255,1.  556.9. 
607,19.  713,27.  714,12f.  738,11.12. 

18.  741,40.  742,37.  749.17  750. 38. 

753.19.22.32.  705,32  42.  766,8.  1. 

66.23.29.  58,19.39.  59,13.  87,42. 

46.  92,27.  93, A*  98,24.  203,23. 
30.  223,28.  228,12.  260,8.  II.  107, 
33.  210,17.  215.32.  43  f.  216.35. 

287.30.32.  298,23.  309,18.  318,20. 

319,21.  III.  171,19.  310,21.  342, 
26.  362,1.3.18.  371,12.  der  Ge- 
meindobeamten und  Vormünder  44, 
11.  47,5.  174,48.  180,  IS f.  206,2. 
240,2.14.  722,24  . 730, 2 762, 43. 
776, 30 f.  780,42,  I.  98,22.24.  n.  37, 
10.  55,24.  70,42.45.  86,41.  171,47. 

172.26.43.  201,40.42.  235,25.  293, 

17  345,46.  353,18.  356, A * III.  22, 
41.46.  26,20.  39,20.  82,30.  121,24. 
A.»1«.  122,11.  127,45.  132,14.18.23. 
183,  lOf.  142,38.  147,42.  148,26. 

149,28.38.40.  150,25.  159.28.  183. 
6.  291,29.32.  301.30.44.46.  808,13. 

19.  der  Zins-,  Zehend-,  Robotlente 
und  anderer  Arbeiter  3,20.36.  6, 
43 f.  7,1.5.  9,12.  12,20.  14,40.  58, 

8.29.  59,37.  164,40.  398,38.  399,4. 

12.19.22.39.43.  400,3.  556,9.  630. 

24.27.29.  631.1.  690. 15.  706, 37  ff. 
707,6.  728,20.  741,40,  760,30,34. 
40.  761.8,  19.31.39.  762,  15.  764. 
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38.  765,19.  768,4.10.16.23.  III.  160,  I 
4.19.21.  159, 1 f.  13.  248,36.  Atzung 
iles  Uebelthäters  472, A.***  480,32. 
491,42.  630,43.  682,4,  683. 1.  685,5, 
n.  315,27.32.  vgl.  Mali),  Märend, 
Zeche. 

Zeilstein  254,16. 

Zeit,  alte  und  neue  778. 10  f.  782,22. 

III.  88,28.36.  91,39.  92,10f.  269, 

40.  289,27.  I’reimzeit  II.  58,1.  Mit- 
tagszeit III.  279,12.  Quartal  630, 
24.  I.  152,15.  II.  273,44.  Schalt- 
jahr ni.  158,30.  Zeitbestimmung  ' 

IV.  11,20.  90, S.  904,8.  310,41.313, 
21.  III.  31,41.  Zeitmass  I.  117,27. 
121,16.  125,40.  11.860,12.  vgl.  Ge- 
richtsferien , Gerichtstag,  Ehehnft-  [ 
tiiding  (llegnngsfrage),  Heilige  Zeit, 
Monate,  Vorboteno  Zeit. 

Zentner  14,31.  477,10.  479,7.  667,12. 
566, 30f.  II.  165,82.  III.  257,15.19. 
45.  Zentring  IV.  383,23. 

Zenge,  genannter  26,1.  30,4.  40,15. 
88,18.  169,48.  173,6.  175,19.  186, 
20.  372,2.  458,1.  457,36.  401,45. 
495,14.  537,32.  538,9.  550,11.  578,  1 
33.  582,15.  775.42.  I.  120,2.  146.  I 
24.  150,25.32.  154,12.  280,26.  293, 
30.  295,10.  II.  117,36.  223,26.  224,  j 
2.  356,  A.*  III.  385,15.  allgemein 
94,40.  201,25.  227,24.  253,7.  384, 

32.  405,20.22.  443,20.  662.22,  503. 

41.  643,19,41.  644,5.15.22.  645. 5, 

048,1.  660,7.  677.18.  700.26.  717, 
18.  718,8.18.33.  723,38.  751,11,19, 

1.  293,22.  II.  166,21.  s.  Kundschaf- 
ter, Zeugniss. 

Zeughaus  I.  24,26. 

Zeugniss,  Zcugschaft  91,42.  100,21. 
101,33.  253,14.  563,40.  678,5,  I.  6, 
12.  76,10.  II.  226,8.  240,43.  274,39. 
346,6.  vgl.  Glaubwürdigkeit,  Kund- 
schaft, Zeuge. 

Ziegen  s.  Gais. 

Ziegelofen  400,39. 

Ziegelstadel  III.  18,48. 

Ziger  38,27.  58,7.28.28.  268,10.  479, 
A*  499,10.  I.  27,12.23.  40,1.33. 
41,5.  48,19.  58,30.  III.  48,40.  351, 

7.  Zigersuppe  630,27. 

Zigeuner  50,37.  375,10.  688, 8.  589, 

2.  590,2.  706,21.  I.  23,28.  46,2. 
II.  2,20. 

Zimmerleute  276,32.  432,10.15.  I. 

28,30.  UI.  43,37.  244,3.  316,44. 
Zinngiossor  I.  24,32.34.  29,17. 

Zins,  Zinsrecht  1,5.  93,1.  332,5.  348, 
10.  519,10.  501,11.  573,13.  629.17. 
047,19.  659. 37.  733,14.  737, 1 ; 62. 
286.  356.  521.  590.  089.  Ulf.  100.  | 


I.  6,15.  7,29.  35,17.  36,16.  40,36. 
71,23.  101,26.  207,29.  262,87.  II. 
12,17.  37,9.  45,42.  76,9.24.  77,25. 
354,32;  185.  351.  III.  110,21.  283, 
4.  359,28.  nusliegender  Z.  I.  2,11. 
halber  Z.  IV.  108,28.  114,34.  702, 
30.32.36.  I.  1,19.  207,23.  Afterzins 
694,34.  095. 13.  I.  7,6.  Antropostä 
und  Culta  portadura  740,18.31.30. 
38.  Fischzins  7,40.  8,13.16.25.29. 

9.1.  12,17.31.  Flachszins  I.  86,23. 

30.45.  87,19.38.  Futterzius  183,26. 
31.  I.  144,9.  178,8.  246,25.  m. 

132.30.  278,1.15.  Geldzins  66,35. 

07.1.  97,7.  99,44.  101,13ff.  105, 
14 ff.  162,26.  171,46.  172, 3f.  029, 
24.  650, 32.  693.27.34.41,  697.28, 
098.10.  738,20.  739, 30. 35 f.  754,38. 
756. 23 ff.;  522.  089.  I.  86,30.  87, 

I.  88,340  39.41.  92,29.  93, A*  144. 
9.  150,41.  155,45.  207,42.  208,47. 
209,28.  254,33.  11.11,37,  12,1.  55, 
18.  62,32.35.  74,43f.  103,17.  250, 
35.  310,34.  III.  52.43.  90,48.  153, 
30.33.  324,5.15.  851,26;  103.  Ge- 
treidezins 97,5.  99,42.  183,2.10.19. 
24.  613,10,  627,25,  631,18;  130.  II. 
62,32.35.  311,3.  111.62,38.  132,30. 
168,37.  180,36.41.  351,27.  Käsezins 
und  Schmalzzins  14, 27.  030, 35. 
034, 8.  093.20.39.  700,19.  707, 1 . 5. 
700, 14  f.  744, 12;  730.  I.  86,30.  88, 

32.45.  94,14.  99,20.  155,44.  254, 

33.  II.  74,42.  310,29.  377,41.  III. 

351.26.  Leihzins  I.  96, 2.8.  Mühlzins 
585.  II.  105,9.12.30.  Schweinschul- 
tern 97,6.  99,43.  101,17.  629,25. 

693.31.  740,31.36. 38.  744,11;  515. 
711  I.  254,38.  III.  164,20.  Ueberzins 

II.  76,24.  Viehzins  93,11.  738,26. 

46.  739,32,  741,1.  754.35.  760,7,10; 
112.  I3tL  I.  86,24.31.  87,4.18.  254, 
38.  II.  75,22.  287,23.  298,14.  810, 

13.  III.  323,27.37.  Weinzins  108, 

28.  114,34.  762, 30. 33. 36.  I.  7,22f. 
134, 8ff.  144,32.  151,2.  254,30.  II. 

75.1.  377,41.  verschiedene  andere 
Z.  14,15.  15,1.  332,2.  573,27.31. 
738,27;  712  I.  144,41.  277,30.  II. 
341,15.  III.  75,14.  351,27.  Zins- 
bernfung,  Ablieferung,  Einbringung 
und  Zinspflicht  93,3.  164,39.  525, 
27.30.  027,21.  629,  17. 27.  664.6. 

693.20.32.  699.5.8.  714,18.  726,32. 

738. 32.  739,  30.  39,  I.  2,36.41.  7, 
22.  40,36.  44,6.  77,28.  78,28.  98, 

34.  99,20.  108,3.  116,25.  124,20. 

133.27.  134,6.  141,26.31.  143,42. 
147,21.  150,4.  208,18.42.47.  255. 
1.  II.  60,38.  62,32.  114,34.  310, 

76» 
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12.38.  363, A*  372,10.  376,32.  UI. 
11,47.  52,22.33.  56,5.  79,12.  149, 
12.  351 , 21. 26  ff.  Zinsnachlass  670. 
37.  671,3.  Zinsrecht  77,43.  93,17. 

94.22.  95,46.  98,28.  99,46.  100, A* 

102.22.  162,1.  104,33.  207,41.  223, 
19.  255,15.  360,8.  408,1.  437,23. 
445,33.  485,5.  502,24.  518,39.  519. 
10.46.  613,7.10.12,  627. 22.  629.31. 
634,43.  641,40.  646,41.  647,10.  654, 
39.  604,6,  672.39.  673,2.  679,34. 
691,26.  694, 1.  695,14.  697,28.  698, 
35.  721,1.  726,31.  I.  4,7.9.  6,14. 
6,8.  7,25.  8,15.  44,6.  66,26.  78,29. 
32.  86,28.  96,23.  100,15.18.  108,3 
134, 7 ff.  12. 15.  140,3.  141,36.  147, 
24.27.  149,38.  155,33.  184,5.  203, 
35.  206,29.  224,33.  255,1.  256, 3f.  ! 
II.  56,9.  60,38.  62,43.  63,2.  75,19. 

288.19.  294,31.40.  299,1.  310,3. 

375.36.38.  376,32.  III.  7,6.  22,34.  j 
164,14.  171,3.  349,37.  351,21.31.  j 

359.19.  s.  Almzins,  Grasgehl,  Gült, 
Vogteizins. 

Zinsherr  15,26.  16,4.  223,18.22.  671. 

3.  I.  6,8.  vgl.  Grundherr. 
Zinspartei  709. 

Zirmholz  274,17.  II.  232,46.  III.  90, 
15.  310,27.  311,36.40.46. 

Zoll,  Zollstation,  Zollstätte  22,18.  46, 

6.  92,6.  163,10.20.23.  192,25.  257, 
28.  331,12.14.  380,11.  386,20.  393, 
35.  426, Sf.  456,44.  483,36.  484,24. 
80.  487,37.  518,32.34.  693.40:  23. 
89.  286.  291.  348.  350.  357.  378. 
420.  454  f.  468.  5115.  135.  I.  27,39. 
38,45.  49,28.  73,14.  II.  102.3.  115, 
43.  179,15.  224,2.  318,23.28.32. 
319,2;  96.  UI.  361,24.27. 

Zollamt,  Zollhaus,  Zollstift  23.  248. 

297.  I.  36,31.  42,16.  72,15.22. 
Zollfreiheit  92,1.  426,2.  525,44. 
604,38:  89  f.  II.  192,  1.  A*  318, 
21.25.36.39.42.  319,3;  308.  III. 
361,30. 


Zöllner  5,2.  92,14.  293,21.23.  373. 
27;  89.  368.  521L  I.  284,39.  II.  318, 
28.30.33.35. 

Zuchthausstrafe  L 45,10.  48,2.  II. 
361,43. 

Züchtiger  220,17.  486,23.  503,11. 
553,18.  III.  8,9. 

Zuchtvieh  s.  Ferkel , Pfarrstier, 
Schweinbär. 

Zufahrt  III.  308,32  — 310,29.  s.  Aus- 
fahrt. 

Zuflucht  s.  Heiniflucht. 

Zugvioh  122,44.  149,22.  507,12.23. 
26.  529,48  535,19.24.  545,43.  622, 
48.  I.  249, 4 f.  290,38.  291,5.  H.  5. 
30.  6,8.  20,43.  58,14.  59,24.  110, 
32.  161,22.  165,2.37.  166,26.  167, 
2.  229,27.40.44  . 246,42.  24  7,2.  270, 
25.  277,39.  290,21  297,9.  318,26 
34.  327,25.  IU.  18,36.  48,26.  65. 
42.  117,30.  215,31.  300,23.  vgl. 
Ochs,  Ross. 

Zugut  634,3.5.  695.25.  696. 27 . 700, 
12.  771.36f.  1.207,19.  208,30. 
Znkiebe  II.  4,23.  7,27.  8,4.401.46. 
9,4  10.  10,25.27.33.40.  11,9.22.31. 
12,1. 

Zunft  487, 8ff.  I.  116,29.  124,24.  U. 

358,4.  368,42.  372,3. 

Zutrinken  I,  20,23. 

Zuwage  III.  267,33. 

Zwangsmittel  11.227,26.  285,11. 
Zwanziger  198,14ff.  254,34.  384,34. 
561,17, 

Zw  eit  heil  II.  251,34. 

Zwietracht  31,28.  78,10.  130,7.  252, 
20.  442,15.  752,41.  I.  252,6f.  II. 
70,34.  III.  75,5.  83,27.  85,  19. 

209,28.  292,36.  349,8.  358,17.  vgl. 
Stroit. 

Zwinger  689. 

Zwisl  592, 26.  620, 16.  623, 24.  II. 
62, 9. 

Zwölfer  s.  Goschworner. 

Zwölfter  II.  287,3.  297,27. 
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1.  Chronologisches  Verzeichniss  (1er  Welsthilmer 


aller  vier 


1.  Flaas  und  Campidell  1272:  IV.  I 

184,  a.  n.  6. 

2.  Passeier  1282:  IV.  91,  s.  n.  12. 

8.  Riez,  Endo  <los  13.  Jli.  (1491):  II. 
5(1. 

4.  Pfunds  1303  (1586):  II.  307. 

5.  Flaas  und  Campidell  1304  (n. 

A.):  IV.  184. 

6.  Laien  c.  1310  (Dr.):  IV.  346. 

7.  Neuliaus  c.  1313  (Dr.):  IV.  186. 

8.  Mayenburg  1316  (17.  Jh.):  IV. 

170. 

9.  Wangen  1338  (A.  d.  16.  Jh.):  IV. 

196.*) 

10.  Tegernsee,  Mitte  des  14.  Jh.  (16. 

Jh.):  I.  6, 

11.  Lichten  wert  undMiinster, Mitte  [ 

des  14.  Jh.  (1554):  I.  132. 

12.  Passeierl,  1863  (1620):  IV.  88. 

13.  Tisons  1864:  IV.  167.  s.  n.  149. 

14.  Passeier  II.  zweite  Hälfte  des  14.  I 

Jh.  (Dr.):  IV.  92. 

15.  Zains,  zweite  Hälfte  des  14.  Jh. 

(15.  Jh.):  II.  209. 

16.  Fliess  I,  zweite  Hälfte  des  14  Jh. 

(1517):  II.  214. 

17.  Laudegg  I,  zweite  Hälfte  dos  14.  | 

Jh.  (1548):  11.  286. 

18.  Laudegg  II,  zweite  Hälfte  des  14. 

Jh.  (1624):  II.  297. 

19.  Wenns,  zweite  Hälfte  des  14.  Jh.  j 

(1782):  U.  177. 

20.  Mutters  I,  zweite  Hälfte  des  14.  I 

Jh.  (17.  Jh.):  I.  251. 

21.  Kematen,  zweite  Hält'tedes  14.  Jh. 

(1660):  I.  257. 

22.  Vilanders,  zweite  Hälfte  des  14.  , 

Jh.  (Ende  des  15.  Jh.):  IV.  247.  | 


Bande.1) 


23.  Latzfons,  zweite  Hälfte  des  14. 

Jh.  (1539):  IV.  356. 

24.  Xaturns,  zweite  Hälfto  des  14.  Jh. 

(1687):  IV.  17. 

25.  Pillersee,  zweite  Hälfte  des  14. 

Jh.  (14.  Jh.):  I.  89. 

26.  Stiftsöffnung  vonAbsam, zweite 

Hälfte  des  14.  Jh.  (1744):  I.  201. 

27.  Oetzthal  und  Umhansen,  zweite 

Hälfte  des  14.  Jh.:  II.  73. 

28.  Leukcnthal,  zweite  Hälfte  des 

14.  Jh.:  I.  85. 

29.  Wising,  zweite  Hälfte  des  14.  Jh.: 

I.  164. 

30.  Anget,  zweite  Hälfte  des  14.  Jh.: 

I.  66. 

31.  Axams,  zweite  Hälfte  des  14.  Jh. 

(1462):  I.  253. 

32.  Tegernsee  I,  II,  zweite  Hälfte  des 

14.  Jh.  (16.  Jh.):  IV.  15. 

33.  Wildschönan,  zweite  Hälfte  des 

14.  Jh.  (1440):  I.  133. 

34.  Stumm  I,  zweite  Hälfte  des  14.  Jh. 

(1440):  I.  138. 

85.  Partschins  I,  1371  (1555):  IV.  23. 

36.  Partschins  II,  1380  (Dr.):  IV.  26. 

37.  HerrenchiemseerStifts rechte 

in  Tirol  1380:  I.  5. 

38.  Hofmarksrechte  des  Klosters 

Frauenchiemsee  c.  1380: 1.  3. 

39.  Weihenstephan  1381:  IV.  16. 

40.  Telfes  I,  1387:  I.  279. 

41.  Passoier  III,  1395  (ti.  A.):  IV.  94. 

42.  Passeier  IV,  1396:  IV.  97. 

43.  Passeier  V,  Ende  des  14.  Jh.  (n. 

A.)  IV.  101. 

44.  Pfons  1398:  1.294. 

45.  Sterzing  I,  c.  1400:  IV.  417. 


*)  Wo  die  Datiruug  fehlt,  war  für  die  Einreihung  bestimmend:  der  gesummte  Inhalt  oder 
einzelne  Osten  des  Stückes.  Satzbau  und  Sprache,  die  Verwandtschaft  und  Uebereinstimmung  mit 
datirten  Weisthüraern,  das  Altor  der  Handschriften.  Oie  eingeschlosscno  Zahl  bezeichnet  das  Alter 
der  Handschrift,  wo  dies  von  dem  des  Weisthoms  erheblicher  abweicht.  Or.  — Druck,  n.  A.  = neuere 

Abschrift.  Grössere  Stücke  oder  vollständige  Urkunden,  die  in  spätere  Weisthümer  aufgenommen  j 

sind,  wurden  auch  an  betreffender  Stelle  aufgeführt,  aber  ohne  laufende  Nummer.  3)  Mit  Zusätzen 
aus  den  Jahren  1484,  1491.  1501,  1510. 
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46.  Sterziug  II,  c.  1406:  IV.  434. 

47.  8c  h lande  rs  I,  1400  (n.A.):  111. 163. 

48.  Tulfes  und  Volders,  Anfaug  des 

15.  Jh.  (16.  Jh.):  I.  »»1. 

40.  Kinn,  Anfaug  de»  15.  Jh.  (1594): 

I.  227. 

50.  Rattenberg,  Anfang  de»  15.  Jh.: 

I.  113. 

51.  Kitzbühel  1402  (16./17.  Jh.):  I.  77. 

52.  Fl  aas  undC am  pidel  1 1402  (n.  A.): 

IV.  135. 

53.  Partschius  III,  1407:  IV.  20. 

54.  CnrnoidnndSto  in  egg  1411  (neuer 

Auszug):  IV.  32». 

55.  Trins  1411:  I.  292. 

56.  Lechthal  1416:  II.  106. 

67.  Schenna  1423  (u.  A.):  IV.  103. 

58.  Mals  und  Burgeis  c.  1425(1542): 

III.  71. 

59.  Kastolpfund  1426:  IV.  326. 

60.  Kaltem  III,  1429  (n.  A.):  IV.  319. 

61.  Chur  1427  (16.  Jh.):  III.  337. 

62.  Münsterthal  1427  (Dr.):  III.  340. 

63.  Breitenbach  1430:  I.  120,  s.  n. 

126. 

64.  Pa rtschins  IV,  1431  (1555) : IV. 32. 

65.  Mntters  II,  1434:  I.  252. 

66.  Brandeuherg  1434(1444):  I.  135. 

67.  Nauders  1436  (17.  Jh.):  11.313. 

68.  Glums  (Gericht)  c.  1440  (16.  Jli.): 

111.  1. 

69.  Breiteubach  1442: 1. 123, s. n.  126. 

70.  Zell  uud  Fügen,  Mitte  des  15.  Jh. 

(16.  Jh.):  II.  375. 

71.  Niederlaua:  Mitte  des  15.  Jh. 

(15/16.  Jh.):  IV.  158. 

72.  Fasen  I,  1451  (1601):  IV.  733. 

73.  Hechte  des  Stiftes  Unser  lie- 

ben Frau  zu  Augsburg  in 
Tirol  1453  (Dr.):  I.  1. 

74.  Guadenwald,  zweite  Hälfte  des 

15.  Jh.  (17.  Jh.):  I.  193. 

75.  Flaurling  I,  zweite  Hälfte  des 

15.  Jh.  (15.  Jh.):  II.  23. 

76.  Dorf  uud  Au,  zweite  Hälfte  des 

15.  Jh.  (1684):  II.  384. 

77.  Bruneek  I,  zweito  Hälfte  des  15. 

Jh.  (Ende  des  15.  Jh.):  IV.  467. 
7».  Kaltem  1458  (u.  A.):  IV.  294. 

79.  Thaur,  c.  1460  (1782):  I.  209. *) 

80.  Ischgl  uud  Galtiir  1460  (1816): 

II.  185. 

81.  Lienz  I,  c.  1460  (Ende  de»  16.  Jh.): 

IV.  äiLL 

82.  Asch  au  1461  (n.A.):  11.98. 

83.  Tirol  1462:  IV.  51. 

84.  Stumm  IV,  1470:  1.  150. 

85.  Pfalzen  1471:  IV.  451. 


| 


86.  Völlan  1473  (Ende  de*  17.  Jh.< 

IV.  172. 

87.  Niederviutl  c.  1474:  IV.  438. 

88.  Laudegg  II,  1474  (n.A.):  II.  296 

89.  Stumm  III,  1476:  I.  146. 

90.  Brixen  1479:  IV.  376. 

91.  Lienz  n,  1479:  IV.  602. 

92.  Buch  1483:  1.  163. 

93.  Stans  c.  1483  (1636):  I.  164. 

94.  Breitenbach  1483:1. 120,s.n  126 

95.  Imst  II,  (Kodbuch)  1485:  II.  163. 

96.  Klausen  1485:  IV.  348. 

97.  Taisten  1486:  IV.  534,  s.  n.  137. 

98.  Glurns(Stadt)  1489(1643):  III.  9.*l 

99.  St.  Valentin  auf  der  Haid  1489: 

II.  351. 

100.  Schlanders  II,  1490  (16.  Jh.  n. 

A.):  UI.  167. 

101.  Weerberg  I,  1491  (Dr.):  I.  1*4 

102.  Innsbruck,  Ende  des  15.  Jh. 

(1600):  I.  231. 

103.  Bruneck  II,  Endo  des  15.  Jh. : 

IV.  488. 

104.  Iunichen,  Ende  des  15.  Jh.:  IV. 

550 

105.  Bucheusteiu  I,  Ende  des  15.  Jh.: 

IV.  686. 

106.  Wüten  gegen  Natter»  c,  1500: 

I.  245. 

107.  Heunfels  I,  c.  1500:  IV'.  554. 

108.  Heunfels  II,  c.  15(81:  567. 

109.  Kundl  und  Liesfeld  I,  Anfang 

des  16.  Jh.  (1653):  II.  357. 

110.  Stein  auf  dem  Riteul,  Anfaug 

des  16.  Jh.  (n.  A.,  16.  Jli.):  IV. 
210. 

111.  Altraus,  Anfaug  des  16.  Jh.  (16. 

Jh.):  I.  245. 

112.  Köttingen,  Anfaug  des  16.  Jh. 

(1645):  I.  235. 

113.  Patsch,  Anfaug  des  16.  Jh.  (16. 

,Ih.):  I.  248. 

114.  Antholz,  erste  Hälfte  de»  16.  Jh 

(16.  Jh.):  IV.  521. 

115.  Al  trasen,  erste  Hälfte  des  16.  Jh. 

(n.  A.):  IV.  514. 

116.  Partschius  VI,  erste  Hälfte  des 

16.  Jb.  (u.  A.):  IV.  35. 

117.  Oberperfuss,  erste  Hälfte  des 

16.  Jh.  (16.  Jh.):  II.  14. 

118.  Leublfitigen,  erste  Hälfte  des 

16.  Jh.  (16.  Jh.):  H.  34. 

119.  Imst  I,  erste  Hälfte  des  16.  Jh. 

(17.  Jh.):  U.  147. 

120.  Kolsass,  erste  Hälfte  des  16.  Jh. 

(1711):  I.  177. 

121.  Lüsen  1501.1511.1523.1521.1528. 

1533. 1512:  IV.  S67s.n.212. 


'}  Mit  Zusätzen  aus  dein  1».  Jahrhunderte.  a)  Mit  grosseren  Zusätzen  aus  den  Jahren  15S1,  lhS7. 
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122.  Schloss  Tirol  1505:  IV.  1. 

123.  St.  Lorenaen  I,  1500:  IV.  453. 

124.  Schenna  II,  (n.  A.)  1509:  IV.  106. 

125.  Kitzbühel  I,  c.  1511  (16./17.  Jh.)s 

I.  72. 

126.  Broitenbach  1515  (1841):  I.  119. 

127.  Kothenbarg  1516:  I.  153. ') 

128.  Lichteiiwort  1518.  1519(1642): 

1.  127. 

129.  Ulten  1521  (1554):  IV.  160. 

130.  Woerbergll.  1523(18. Jh.):1. 174. 

131.  S«ll  1530  (1555):  I.  55. 

132.  Schlinig  1532  (16.  Jh.):  III.  77. 

133.  Achontlial  1534  (zweite  Hälfte  | 

des  16.  Jh.):  I.  160. 

134.  Kuens  1534  (17.  Jh.):  IV.  61. 

135.  Trainin  und  Cnrtatsch  1534 

(n.  A.):  IV.  321. 

136.  A Ibordunng  i n Va  1 s und  Val  t- 

mar  1536:  IV'.  78. 

137.  Taisten  I,  1537:  I.  217. 

138.  Mals  1538:  UI.  24. 

189.  Slams  1538  (16.  Jh.):  11.56.*) 

140.  Kum  1540:  I.  217. 

141.  Hachenstein  II,  1541:  IV.  691 

142.  Martei  1 I,  1543  (».  A):  III.  228 

143.  Fliess  n,  1546  (16./17.  Jh  ):  II. 

219.») 

144.  Laatscli  1546  (Auf.  des  17.  Jh.): 

III.  95. 4) 

145.  Part  sc  hi  ns  V,  1546  (1815):  IV.  34. 

146.  Baumkirchen  1547 ( 1764) : 1. 189. 

147.  Tnlfes  und  Rinn  1547:  I.  225. 

148.  Kaltem  IV,  1548.  1555:  IV.  820. 

149.  Tisens  1548  (18.  Jh.):  IV.  165. 

150.  SOI  ler  Stifts  Off  n nng  1549:1.59. 

151.  Kattenberg  I,  1549:  I.  105. 

152.  Fassa  II,  1550:  IV.  744 

153.  Weer,  Mitte  des  16,  Jh.  (1621): 

I.  169. 

154.  Partschins  VI,  Mitte  des  16.  Jh. 

(n.  A.):  IV.  35. 

155.  Kropfsberg  I,  Mitte  des  16.  Jh. 

(16.  Jh.):  II.  365. 

156.  Kropfsberg  II,  Mitte  des  16.  Jh. 

(16.  Jh.):  II.  370. 

157.  Thum  Mitte  des  16.  Jh.  (n.  A.): 

IV.  624. 

158.  O b e r 1 a n a,  Mitte  des  16.  Jh. 

(1712):  IV.  153. 

159.  Salem,  Mitte  des  16.  Jh.:  IV.  395. 

160.  Terfens,  zweite  Hälfte  des  16.  Jh. 

(n.  A.):  I.  185. 

161.  Lauersbach  1,  zweite  Hälfte  des 

16.  Jh.:  II.  378. 


162.  Marltng,  zweite  Hälfte  des  16  Jh. 

(16.  Jh.):  IV.  145. 

163.  Lienzer  Klause,  zweite  Hälfte 

des  16.  Jh.  (Ende  des  16.  Jh.): 
IV.  61L 

164.  Ehrwald  1555:  II.  140. 

165.  Am  pass  I,  1558:  I.  228. 

166.  Lnnersbach  U,  1559:  II.  383. 

167.  Aschau  1561  III.  370. 

168.  Wiesenschwang  I,  1561  (1859): 

I.  81. 

169.  llopfgarten  1561:  I.  102. 

170.  GOflan  1564  (n.  A.):  UI.  201. 

171.  Lorenzen  II,  1565:  IV.  457. 

172.  Stamm  U,  1565:  1.  142. 

173.  Enneberg  1567  (n.  A.):  IV.  708. 

174.  Täufers  1668:  III.  104. 

175.  Ischgl  I,  1569  (n.  A.):  II.  192. 

176.  Alten  bürg  1570  (n.  A.):  IV. 

284. 

177.  Tartsch  1574  (1716):  III.  33. 

178.  Biechlbach  1575:  II.  133. 

179.  Burgeis  1576  (1591):  111.60.*) 

180.  Morter  1676  (1734):  UI.  222. 

181.  Nassereit  und  Tnrminz  1580 

(n.  A.):  H.  173. 

182.  Martoll  U,  1 680  (1690) : III.  230. 

183.  M ölten  I,  1681  (1736):  IV.  175. 
181.  Goldrain  1683:  III.  209. 

185.  Planati  1583  (1781):  III.  139. 

186.  U ntor-Langkainpfen  1585 

(1624):  I.  60. 

187.  Wiese  n sch wang II.  1586(1859): 

I.  83. 

188.  Ischgl  II,  1586  (n.  A.):  II.  194. 

189.  Algund  II,  1586:  IV.  47. 

190.  Algund  III,  1587:  IV.  49. 

191.  Itter  1588—1597:  I.  99. 

192.  Langtaufors  1588:  II.  338.®) 

193.  Riffian  1589  (16.  Jh.):  IV.  67. 

194.  Heiterwang  1590:  II.  130. 

195.  Schenna  1691. 1692(17.  Jh.): IV. 

los.’) 

196.  Mils  1592:  I.  195. 

197.  S e i s o r A I p e n o r d n u n g 1593 

(1742):  IV.  336. 

198.  Walchsee  1595  (1677):  1.  64.’) 

199.  Lienz  III,  1596  (1721):  IV.  604. 

200.  Biberwier  1598:  II.  143. 

201.  HOrtenberg,  Endo  des  16.  Jh. 

I (n.  A.):  H.  1. 

202.  Steinach  I,  Anfang  des  17.  Jh. 

(17.  Jh.):  I.  282. 

, 203.  Schwas,  Anfang  des  17.  Jh.  (17. 
Jh.):  III.  864. 


•)  Ist  dem  Inhalte  nach  wohl  in  den  Anfans  des  14.  Jahrh.  au  setzen.  ’)  Mit  einem  Zusätze 

Ivom  Jahre  15S6.  0 Mit  Zusätzen  aus  den  Jahren  ISIS  und  1691.  *)  Mit  einem  Znsatze  Tom  Jahre 
1607.  »)  Mit  Zusätzen  aus  den  Jahren  ISAO  und  1722.  *)  Mit  Zuslttzcn  aus  den  Jahron  15S5  und  1610. 
’)  Mit  ciuer  lteihc  späterer  Zusätze.  •>  Mit  eiueui  Znsatze  rom  Jahre  1621. 

t 
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204.  Durch  holzen,  Anfang  de»  17.  Jh. 

(1683):  I.  62. 

205.  Niedermai»,  Anfang  des  17.  Jh. 

(17.  Jh.):  IV.  119. 

206.  Niederdorf  1602  (1782):  IV.  641. 

207.  Sillian  1606:  IV.  511  s.  n.  261. 

208.  Thannheim  1907:  11.  109. 

209.  Laatsch  1MI  (1820):  III.  233. >) 

210.  Worgl  1609  (18.  Jh.):  I.  68. 

211.  Kaltem  II,  1609  (n.  A.):  IV.  317. 

212.  Lösen  1611:  IV.  367.*) 

213.  Anras  1614  (18.  Jh.):  IV.  582. 

214.  Tschengel»  1611:  III.  174.3) 

215.  Mauren  1614:  1.  290. 

216.  Kortsch  1614  (n.  A.):  III.  186.*) 

217.  Inzing  1616:  II.  17. 

218.  Silz  1616:  II.  37. s) 

219.  Oraun  1617  (17.  Jh.):  11.328. 

220.  Wilten  1618:  I.  240. 

221.  Uuter-Miemingen  1618:  11.81. 

222.  Kufstein  I,  c.  1618  (17.  Jh.):  I.  8. 

223.  Staben  und  Tablant  1621  (18. 

Jh.) : 111.  323. 

224.  Kauns  1624:  II.  304. 

225.  Koppen  1625:  11.77. 

226.  Telf»  1631:  II.  4. 

227.  Kastelbeil  1631  (n.  A.):  UI.  318. 

228.  Angodair  I,  1638:  II.  196. 

229.  Perfuchs  1641:  II.  202. •) 

230.  Tschars  1642:  UI.  322. 

231.  Haimingen  1644:  II.  62.’) 

232.  Schleis»  1647:  III.  87.*) 

233.  Algund  I,  1648:  IV.  39. 

234.  Sillian  1648:  IV.  hüL 

235.  nocheppan  1650:  IV.  291. 

236.  Schindern»,  zweite  Hälfte  de» 

17.  Jh.  (17.  Jh.):  III.  54. 

237.  Tarsch,  zweite  Hälfte  des  17.  Jh. 

(17.  Jh.) : III.  279. 

238.  Z e 1 1 1,  ( W e 1 s b e r g 1 1 652 : 1 V . 520. 

239.  Ratfeld  1653  (n.  A ):  I.  116. 

240.  Seofold  I,  1656:  II.  28. 

241.  Nasserein  I,  1656:  II.  248. 

242.  Moos  1658  (1780):  IV.  462. 

243.  Sarnthein  1658  (zweite  Hälfte 

de»  17.  Jh.):  IV.  263. 

244.  Reutte  1664:  U.  96. 

245.  Staben  und  Tablaut  II,  1665: 

III.  335. 

246.  Peu»  1665:  IV.  282. 

247.  Gaiss  1696(1698):  IV.  508. 

248.  Mieders  I.  1673:  1.267. 


249.  Telfe»  II,  1674:  I.  280. 

250.  Tarrenz  1674  (n.  A.):  II.  168. 

251.  Wising  II,  1676:  I.  157. 

252.  Niedormai»  II,  1683:  IV.  129. 

253.  Steinach  II,  1688:  I.  286. 

254.  Hechenbaeh  1689:  QL  888. 

255.  Grammais  1690  (n.  A.):  II.  176. 

256.  Vorst  1692  (n.  A.):  IV.  142. 

257.  Wilderiniemingen  1691 : II.  87. 

258.  Absam  1696  (17.  Jh.):  1.  199. 

, 259.  Ischgl  111,  1701:  II.  195. 

j 260.  Brad  und  Agums  1711:  III.  131.*) 
I 261.  Sillian  1713  (1801):  IV.  571. 

| 262.  Kirnen  und  Klimm  1716:  II.  117. 

263.  Elbigenalp  1716:  n.  121. 
j 264.  Stilfes  1721:  IV.  413. 

I 265.  St.  Johann  1727:  I.  79. 

266.  Plaurling  II,  1727:  II.  27. 

267.  Mieders  II,  1729:  I.  274. 

268.  Kundl  und  Liesfeld  1730  (18. 

Jh.) : II.  360. 

269.  Sigmnndsthal  und  Praxmar 

1733:  I.  260. 

270.  Karre»  1741:  U.  92. 

271.  Mßlten  1742:  IV.  181. 

272.  Holzgau  1748:  II.  126. 

j 273.  Taisten  II,  1748:  IV.  538. 

274.  Strass,  zweite  Hälfte  de»  18.  Jh. 

(18.  Jh.):  I.  151. 

275.  Vezzan  1751:  III.  205. 

276.  Kufstein  II,  nach  1752:  I.  43. *°) 

277.  Seefeld  II,  1757:  II.  29. 

278.  Ober-Miemingen  1765:  H.  85. 

279.  Stein  auf  dem  Ritten  II.  1766: 

IV.  225. 

280.  Wiesensch wangni,  1768(1859): 

I.  83. 

281.  Stanz  1768:  II.  234. 

282.  Eir»  1775  (n.  A.) : III.  182. 

j 283.  Zell  II,  (Welsberg)  1782:  IV. 
530. 

284.  Scharnitz  1789:  II.  31. 

286.  Besehen  1794:  U.  320. 

286.  Haid  1798:  II.  346. 

287.  Flies»  III,  1801:  11.224. 

288.  St.  Jakob  und  St.  Anton  (Näs- 

sere in  II)  1802:  II.  272. 

289.  Matsch  1805:  III.  151.»*) 

290.  Angodnir  1815:  II.  198. 

291.  Flirsch  1818:  H.  236. 

292.  Berwang,  ersteHälfte  deslö.  Jh.: 

II.  137. 


’)  Mit  mehreren  späteren  Zusätzen  und  Erwciternngen.  »)  Mit  späteren  Zusätzen  (1757. 
175»  u.  a.).  »)  Mit  einer  Heihe  spdtorcr  Zusätze  (1617.  1687.  1638  u.  s.  f. ).  •)  Erneuert  1678,  1766. 
9 Mit  Nachträgen  aus  den  Jahren  168»  und  1638.  ' ) Mit  Nachträgen  aus  den  Jahren  1618.  1638  und 
1677.  ’)  Mit  einem  Nachträge  vom  Jahro  1658.  *)  Mit  Nachträgen  aus  den  Jahren  1651.  1658,  16W, 
*>  Enthält  Erllndungeu  aus  den  Jahren  1504,  1607,  1668.  16-0.  1667.  ln)  Ein  bedeutender  Theil  ent- 
stammt der  zweiten  Hütte  des  IG.  und  der  rraten  Hilfto  dea  17.  Jahrhunderts.  “)  In  manchen 
Partien  bedeutend  älter  (Anfang  des  17.  Jahrh.). 
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2.  Verwandte  Gruppen. 


1.  I.  Baud,  Nr.:8. 12.18.S3.59.il.  Band,  I 6.  II.  Band.  Nr.:  40.41.46.1. 

Nr.  13.  | 7.  II.  Band,  Nr.:  29.  30. 

2.  I.  »and,  Nr.:  38.  39.  40.  41.  42.  43.  8.  II  Band,  Nr.:  f>0.  53. 

3.  I.  »and,  Nr.:  48.  50.  9.  III.  »and,  Nr.:  3.  9.  11.  12.  13  it.  a. 

4.  I.  Band,  Nr.:  46.  47.  48.  50.  10.  IV.  Band,  Nr.:  42.  45.  62.  63.  65.11. 

5.  I.  Band,  Nr.:  36.  II.  Band,  Nr.:  1.  11.  IV.  Band,  Nr.:  38.  41.  49. 
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Zum  I.  Theil. 

Seite  8,  Zeile  2 lies:  ie  statt  in. 

„21  „25  „ unehe  statt  unehr. 

„26  „ 24  „ geeicht  statt  gericht. 

„ 29  „ 19  f.  „ körn,  fueler  statt  komfueter. 

„ 50  „ 2 „ unser  hung  statt  ansuchung. 

„65  „ 37  „ Vermeidung  statt  Verwendung. 

„ 98  „ 9 „ mit  hin  ein  statt  nicht  hin  ein. 

.117  «37  „ gepiet  statt  gepirt. 

„ 125  „ 23 f.  r gein  Angat,  auf  da#  Albm.  Und  wenn  die  . . . statt  gern 

Angut.  Auf  da»  Albm  und  mer  die  . . . 

„116  „ 32  „ iedlichemp  in  besunderhait  statt  iedlichempin  bet  ander  halt 

„170  „ 24  ..  Sa  net  Peter  statt  » anct  Peter. 

„176  „ 40 f.  r ohne  nachll  statt  ohne  macht . 

„ 224  „ 33  „ An  ainen  herm  statt  an  einen. 


Zum  II.  Theil. 

Seite  38,  Zeile  27  lies:  nit  tenglich  statt  tauglich. . 

„ 161  Anm.  **  „ Per  künftigen  Itericht  statt  Per  konftigung  bericht. 

„ 163  Zeile  29  „ ieder  der  in  der  statt  ieder  in  der. 

„ 373  «37  „ auf  gesetzter  zeit  statt  aufgesetzter  zeit. 


Zum  III.  Theil. 

Seite  6,  Anm. 28  lies:  verhandeln  statt  verbanden. 

„ 14  Zeile  1 „ muetwillig  statt  guet willig. 

„22  „21  „ pargelt  statt  pfargelt.  * 

„ 59  „ 23  „ beruefl  statt  behuefl. 

„154  „ 10  P ! pfunt  pemer  statt  / perner. 

„169  „ 2 „ Otterhof  statt  oberhof. 

„180  „ 9 „ lasten  statt  lasten, 

„183  „ 21  „ einvarenden  statt  ein  verenden. 

„ 197  ..  1 1 f . „ fassen  und  würden  statt  fassen  würden. 

„ 256  „ 44  „ lawurzwühl  statt  LawürzwähL 

- 304  23  „ »o  nit  giieter  haben  statt  so  gueter  haben . 

„312  „ 23  „ zwifaltige  statt  zwihaftige  (?). 

„319  „ 7 „ ainfalt  statt  ainfaÜ. 

« 320  „ 14  „ freien  herren  statt  freien , herren. 

- 335  „ 18  „ gmain  und  meirhof  statt  gmain  meirhof. 

„ 339  „21  „ gast-,  kuntschafl-  statt  gast- hi ntsch aß. 

« 345  „ 32  „ painpruch,  pn inschrot  statt  kain  prtich,  kain  schrot. 

„351  „ 13  f.  „ git  im  der  daz  statt  gU  im  der,  der  das. 

„ 367  „ 15  „ SO  tut  er»  in  die  »chaiden  statt  HO  in  die  »chaulen. 
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Zum  IV.  TheÜ. 

Seite  9,  Zeile  24  lies:  hof  gestrickt  statt  hofgestrickt. 


„ 

15 

„ 14 

nit  kaufen  statt  mit  kaufen. 

T 

8B 

„ 41 

I? 

Kcllerguels  statt  kellerguets. 

T« 

87 

„ ft 

Tall  statt  tall. 

f 

98 

- 29 

dem  das  statt  dan  das. 

r 

99 

, 40 

» 

burggrafenambts  statt  Burggraf enamJ>L* . 

»i 

100 

Anm.  * 

n 

vor  statt  von. 

104 

Zeile  0 

w 

keiner  statt  Keiner. 

i* 

117 

. 32 

Untersoirth  statt  unterwirth. 

122 

, 26 

?• 

tragwahl  statt  Tragwahl. 

n 

132 

„ 44 

n 

der  uncosten  statt  der  den  uncösten. 

n 

159 

„ 20 

n 

Puncken  statt  Packen. 

202 

, 3,7 

n 

.1.,  :l:  statt  50  {(.. 

203 

„ 16 

fronpottenlon  umb  phant  statt  fronpoUenlon  und  phant. 

„ 203  ff.  lies:  grossi  (Kreuzer)  statt  gülden. 

„ 205,  Zeile  10  lies:  kornpau  statt  kom,  pan. 

„ 207  „ 24  „ pfantung  umb  gichtige  statt  pfantung  und  gichtigen. 

„214  „ 1 „ in  den  drei  tagen  statt  in  den  drei  vierzechen  tagen. 

„214  „ 20,24  „ grostu s statt  gülden . 

„ 228  „ 28  „ Gissmanner-,  Schonn-  u,  Haiderperg  statt  Gissmanner 

Schonn - «.  Haiderperg. 

„ 260  „31  r irht  statt  nicht. 

„ 303  „ 36  „ maus  grauen  statt  man s grawen. 

„ 304  „ 12  „ bestimelt,  statt  besanvelt. 

„311  „ 27  f.  „ der  gemain,  zu  behalten  dannoch  eenem  seinen  schaden 

statt  der  gemain  zu  behalten , dannoch  eenem  seinen  sch. 
„312  „ 39  „ pei  Gerbe  statt  pei  gerbe. 

313  „ 15  „ auf  sand  Jörgen  tag  statt  auf  sand  Michahels  tag. 

„317  „ 12  f.  „ zu  Saul  Katherinen  statt  zu  sant  Kaiherinen. 

„317  m 13  n zu  Sant  Anthonien  statt  zu  sant  Anthonien. 

„ 335  - 38  „ Am  s.  Veits- Abend  statt  Am  S.  Veits- Abend. 

„ 360  „ 26  „ V U.  stAtt  XXV  U. 

„ 386  „ 23  an  dem  Lurkus  statt  dn  dem  Lurkus. 

„ 388  „ 3 „ und  swai  den  mit  in  gent  statt  und  die  mit  in  gent. 

„ 404  „ 32  „ II  statt  (Ljll 

„ 424  „ 18  r dn  des  platz  sten  statt  an  des  platz  sten. 

„ 455  „ 1 „ edlen  und  vesten  statt  edlen  und  pesten. 

„ 456  „ 30  „ bewörten  sacken  statt  bewarten  versacken. 

„517  „ 34  „ fünf  phunt  statt  fünfzig  phunt. 

„517  „43  „ an  der  pfarr,  zu  Netmheutem  statt  an  der  pfarr  zu  Neun - 

heusem. 

„519  „ 34  „ Underrnssner  pruggen  statt  Anderrässncr  pruggen. 

„ 520  „21  „ Sössen,  Aspach  statt  Sössen  Aspach. 

„ 559  „ 22  f.  lehetisherren,  umb  urbar,  aigen  statt  lehensherren  umb  ur- 

bar, aigen. 

„561  „ 22  f.  „ bei  dem  grafen  Lienharten  statt  bei  dem  grossen  Lienharten. 

„ 578  „ 9 „ Andrö  Tagger  statt  Ardrö  Tagger. 

„ 589  „11  „ zu  SfAnct  Justina  statt  zu  sauet  Justina. 

„ 592  „ 14  „ wöld  statt  wild. 

„ 634  „ 30  vier  tagen  statt  vier  jahre  tagen. 

„647  „ 12  „ keyratgnei-beteurung  statt  hegralgncl,  beteurung. 

„ 675  „ 16  „ so  er  von  uns  oder  statt  so  er  uns  oder. 

„ 679  „ 3 „ unter  ain  fart  statt  unter  ainfart. 

„ 784  „ 6 „ Pis  ein,  Chur-,  Schieonburg  statt  Pisein,  Chur,  Schiconburg. 
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Zu  den  Hauptanmerkungen  des  IV.  Theiles. 


Seite  1, 

Zeile  8 

von 

oben: 

Jcnesien  entfällt. 

18 

w 

8 

n 

unten: 

: Tschötsch  entfallt  einmal. 

fl 

62 

fl 

4 

n 

oben 

lies: 

1160  statt  1150. 

fl 

78 

* 

j» 

TI 

unten 

n 

1582  statt  1232. 

79 

9 

II 

fl 

n 

von  Mayrhofen  statt  Mayrhofer. 

n 

79 

n 

8 

n 

oben 

n 

in  dem  Jahre  1027  statt  in  den  Jahren  1027 

und.  1028 . 

154 

fi 

22 

fl 

n 

Wiederherstellung  statt  Wiederhellung. 

n 

160 

l'l 

fi 

unten 

n 

Udalrichs  11.  statt  Udalrichs  I. 

ti 

161 

n 

9 

n 

oben 

Bruder  statt  Sohne . 

i» 

176 

n 

27 

ti 

unten 

Kelleramte  statt  Kellenamte. 

n 

210 

fi 

6 

n 

oben 

n 

Bitten  statt  Trostburg. 

n 

264 

n 

20 

r 

fl 

n 

v.  Mayrhofen  statt  Mayrhofer. 

» 

286 

„ 

13 

» 

unten 

n 

von  Mayrhofen  statt  Mayrhofer. 

„ 

286 

n 

12 

„ 

oben 

„ 

ü.  Mayrhofen  statt  Mayrhofer. 

n 

286 

n 

18' 

„ 

n 

Malschatsch  statt  Matatsch. 

296 

r* 

13 

l* 

unten 

ti 

Deutschtirol  statt  Deutschland. 

fl 

350 

n 

20 

fl 

oben 

Berchtold  II.  statt  Berclitold  I. 

n 

377 

fi 

10 

»i 

n 

Hartwig  statt  Hartmann  I. 

n 

440 

w 

17 

ti 

fi 

n 

Albert  statt  Albrecht. 

n 

460 

»i 

13 

1336  und  1340  statt  1332. 

n 

464 

13 

n 

n 

n 

Sabal  um  statt  IAUamum. 

n 

650 

n 

3 

unten 

zwischen  beiden  T heilen  statt  zwischen  Theilen. 

n 

554 

» 

11 

«i 

oben 

it 

Karlitsch-  statt  Kartisch-. 

fi 

709 

n 

18 

7 

unten 

n 

Untermoya  statt  Untermoga. 
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ftlopp,  jültno.  Drr  Juli  bra  Sjaufra  Stuart  unb  bic  Surrtflian  bce 
Jjtuifra  Ijannoorr  in  (Srofebritannien  littb  Ortanb  im  Bufammcnljange  bcr 
europäifdjen  41ngclegenl)citen  oon  1660 — 1714.  1. — 14.  33anb.  gr.  8. 
1875—1888.  70  fl.  — 140  M. 

1.  2.  ©ans:  ®ie  3eit  fiarls  II-  oon  ISnglanb  »on  16G0— 1085.  [1.  XVII.  421  8. ; 

2.  XX.  611  8.]  1875.  7 fl.  60  kr.  — 15  Al. 

3.  „ ®ie  3acobS  II.  Don  Snglanb  oom  gebruar  1685  bis  jum 

iKarj  1688.  [XIX.  478  ©.]  1876. 

4.  „ ®ic  Äatajlropbc  3acob8  II.,  bie  neue  üjronfolgc  unb  bic  große 

tüQianj  oon  1689.  [XIX.  652  8.]  1876.  3.  4.  ©b.  8 fl.  — li»  M. 

5.  „ ®er  große  Srieg  oon  1689  an  bis  jum  2tufbrurf)e  SÖilt)cIin8  III. 

nad)  3rlanb,  bie  ÄriegSjabre  1690  unb  1691.  [XVIII.  364  8.]  1877. 

6.  „ ®ic  ÄriegSjabre  1692,  1693  unb  1694.  [XVI.  400  8.)  1877. 
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bis  jum  ®obc  Saris  II.,  Jloocmber  1700.  [XXIII.  664  ©.]  1879. 

7.  8.  ©b.  6 fl.  — 16  M. 

9.  „ ®ie  Beit  ber  ©orbereitung  unb  beS  ^IbidjluffcS  ber  großen  SUliauj 

oom  7.  ©epteinber  1701  unb  bie  cuvopäijdje  t'age  bcr  ®ingc  bis 
jum  Jobe  ffiitßelmS  HI.  8./19.  SDiärj  1702.  [XVII.  628  ©.]  1881. 

10.  „ ®ie  ÄriegSjabre  1702  unb  1703.  [XV.  433  8.]  1881. 

9.  10.  ©b.  7 fl.  60  kr.  — 15  M. 

11.  „ ®ie  ÄriegSjabre  1704  unb  1705.  [XXII.  604  8.)  1885. 

7 fl.  60  kr.  — 15  AI. 

12.  „ ®ie  ÄriegSjabre  1706  unb  1707.  [XXIV.  674  8.]  1886. 

7 fl.  60  kr.  — 15  Af. 

13.  „ ®ie  ÄriegSjabre  1708,  1709  unb  1710.  [XXIV.  678  8.]  1887. 

7 fl.  60  kr.  — 16  AI. 
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